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VORWORT.

Im laufe der zehn jähre, welche die ausarbeituiig des mittelhochdeutschen

handwörterbuchs in ansprach genommen hat, wurden gegen 200 neue, in neuen

bearbeitungen erschienene oder mir erst später zugänglich gewordene oder in

auszügen mitgeteilte werke und handschriften in den kreis der quellen und

hilfsmittel eingereiht, so dass zu den circa 250 schon im mhd. wörterbuche

mehr oder weniger benutzten werken im ganzen noch ungefähr 470 hinzuge-

kommen sind und das „Supplement" nun (mit einschluss der nachtrage) aus

circa 34,000 neuen artikeln besteht nebst einer reichen ergänzung des meisten

schon im mhd. wörterbuche behandelten Stoffes. Ich führe diese zalen nur an

um zu zeigen, dass die nebenaufgabe des handwörterbuchs, ein Supplement

'und index) des mhd. Wörterbuchs zu werden, dank der vielfachen Unterstützung

nach möglichkeit gelöst worden ist; denn eine absolute Vollständigkeit des mhd.

Wortschatzes wird überhaupt nie erreicht werden können, so lange frische quellen

zuströmen und auch die alteu bei jeder neuen durchsieht noch ausbeute ge-

währen. Aber die zellen sind durch die beiden mhd. Wörterbücher gebaut und

das weitere eintragen in dieselben wird eine verhältnismässig leichte arbeit der

nachsammelnden sein. Die hauptaufgabe des vorliegenden werkes, ein hand-

wörterbuch zu werden, hat freilich durch die ganze anläge und die langjährige,

in den verschiedensten Stimmungen durchgeführte, auch zuweilen unterbrochene

bearbeitung desselben nicht unerheblich gelitten, ein schaden, der meines er-

achtens doch wieder aufgewogen wird durch die (einem handwörterbuche an

sich allerdings nicht zukommende) reichhaltigkeit, aus der die altdeutschen

Studien wol noch lange einigen gewinn schöpfen können. Die durch den all-

mähligen hinzutritt neuer quellen entstandene Unebenheit suchen die „nach-

trage" möglichst auszugleichen, zu denen folgende herren höchst dankenswerte

kleinere oder grössere beitrage geliefert haben : prof. F. Bech in Zeitz (Wk. //.

und anderes), Kich. Müller in Wien, prof. Peters in Leitmeritz, prof. K. Regel

in Gotha (einige mitteilungen aus Wh. ü. Ost.), kreisarchivar Schaft ler in

Würzburg (einige mitteilungen aus dem Würzb. archive), prof. Job. Schmidt
in Wien (Konr. pr.\ prof. Schönbach in Graz (Brbv.), dr. K. Schröder in

Leipzig (der nach K. Hildebrands tode auch die erste oorreotui gefalligst

übernommen und sorgfältig ausgeführt hat), prof. Rieh. Schröder in Würz-

burg, prof. Sievers in Jena (von A—H aus Nesselm., Nie. c. Land, und ande-
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rem), prof. Toischer in Prag (Arist.), prof. Weinhold in Breslau (Lampr.

Fr. und Sy., Schoner.). Der für die nachtrage in anwendung gekommene
druck lässt bei grosser raumersparnis beide arten derselben auch äusserlich

unterscheiden. Aufgenommen wurden auch jene wenigen artikel, die bei der

höchst ermüdenden alphabetisierung des mhd. Wörterbuchs übersehen worden waren.

Die freude am glücklichen wenn auch mangelhaften gelingen des schwie-

rigen Unternehmens wird mir getrübt durch die erinnerung an den während

dieser zehn jähre erfolgten tod mancher freunde und gönner, die dem buche

warme teilnähme und viele beitrage zugewendet haben. Auch Kriegk (f in

Frankfurt 28. mai 1878) und der treue Weigand (f in Giessen 30. juni 1878)

haben nun ihre äugen für immer geschlossen. Am meisten schmerzte das un-

erwartete hinscheiden jenes verehrten freundes, der die erste anregung zu vor-

liegendem werke gegeben und das fortschreiten desselben nicht nur teilnahms-

voll beobachtet sondern auch durch manchen rat oder herbeischaffung von hilfs-

mitteln gefördert hat. Gar oft ward in seinen liebenswürdigen brieten ermunternd

hingewiesen auf den immer näher rückenden moment des abschlusses, der auch

ihm zu grosser freude und genugtuung würde gereicht haben. Besonders die

Goethe'schen worte „Alles was wir tun und treiben ist doch nur ein abmüden.

Wol dem der nicht müde wird!" die er am 29. Januar 1870 in mein album schrieb

mit dem beifügen „Wir gaben uns das wort, unser leben lang nicht müde zu

werden und als treue freunde einer den andern zu unterstützen" sind mir bei

drohender abspannung und müdigkeit stets ein lieber und wirksamer mahnruf

gewesen. Auch er musste sich hinlegen zu ewiger ruhe, ohne dass er müde
geworden war. Doch das andenken an S. Hirzel (f in Halle 8. februar 1877)

wird erhalten und gesegnet bleiben in den weitesten kreisen, wie es ein so

inhaltsreiches leben und wirken verdient, auf das ich Wolframs schöne verse

(Parz. 827, 19 ff.) anwenden möchte:

Swes leben sich so verendet,

da? got niht wirt gepfendet

der sele durch des libes schulde,

und der doch der werlde hulde

behalden kan mit werdekeit:

da? ist ein nütziu arbeit!

Schliesslich sage ich nochmals allen jenen meinen wärmsten dank, die

mich zuvorkommend und im interesse der sache mit rat und tat unterstützt

haben, und spreche den wünsch und die hoffnung aus, dass die mühevolle arbeit

nicht verloren sein sondern unserer herrlichen deutschen Wissenschaft zu nutz

und frommen gereichen möge.

Würz bürg, 1. december 1878.

M. Lexer.



Drittes quellenverzeiclmis.

Aarq.w. : Aargauer weistümer, herausg.von

E. L. Rochholz. Aarau 1877.

Ack. : Der ackermann aus Böhmen (15. jh.),

herausg. von J. Kniescheck. Prag 1877.

Adelh. : Die Offenbarungen der Adelheid

Langmann, klosterfrau zu Engelthal (f 1375),

herausg. von Pb. Strauch. Strassburg 1878.

Ammenh. V.: Neue mitteilungen aus Kon-

rads von Ammenhausen schachzabelbuch von

F. Vetter. Aarau 1877.

Arist.: Aristotilis heimelichkeit (eine bear-

beitung der Secreta secretorum in nicht ganz

3000 versen, im Wolfenbüttler cod. August,

fol. 211, anschliessend an die Alexandreis Ul-

richs von Eschenbach ; der Verfasser war ein

mitteldeutscher, 14. jh. — Mitgeteilt von pro f.

W. Toischer in Prag).

Berth. 2.: zweiter band von bruder Bert-

holds predigten (in aushängebogen mitgeteilt

vom herausgeber J. Strobt).

Bezzenb. beitr. : Beiträge zur künde der indo-

germanischen sprachen, herausg. von A. Bez-

zenberger. Göttingen 1 876 ff.

Brand.: Sanct Brandan, herausg. von K.

Schröder. Erlangen 1871.

Brev. : Grazer brevier (15. jh.), hs. nr. 34/21

der Grazer Universitätsbibliothek (mitgeteilt

von Schönbach).

Dankr. P. : Das heilige namenbuch von Kon-

rad vonDangkrotzheim, herausg.von K.Pickel.

Strassburg 1878.

Eilh. L. : Eilhart von Oberge , herausg. von

Franz Lichtenstein. Strassburg 1877.

Elis. R. : Rothes gereimtes Elisabethenleben

in der Coburger hs. (nach den mitteilungen von

Witzschel in Germ. 18, 370 ff.).

jEiTT.pr. .- Altdeutsche predigten aus dem
Benedictiner stifte St. Paul in Kärnten, her-

ausg. von A. Jeitteles. Insbruck 1878.

Konr. pr.: Priester Konrads predigtbuch

(12.—13. jh., alem. — Mitgeteilt von prof.

Joh. Schmidt in Wien, der eine ausgäbe vor-

bereitet u. vorläufig einige bruchstücke ver-

öffentlicht hat in „Neunter Jahresbericht des

Je. k. Staatsgymnasiums im III. bezirke in Wien

für das schuljahr 1877/78").

Kzm. A. Alb. sp.: A. Kurzmanns Amicus u.

Amelius , Albanus , Speculum (15. jh. Steier-

mark) in „Mitteilungen ausaltd.handschriften

von A. Schönbach. I. stück: über Andreas

Kurzmann." Wien 1878.

Lampr Ft.: Lamprechts von Regensburg

leben des h. Franziskus (nach der Würzburger

hs. mitgeteilt von Weinhold).

Lampr. Sy.: LamprecLts von Regensburg

tochter Syon (nach der Lobriser hs. mitgeteilt

von Weinhold).

Muff. : Nikol. Muffels beschreibung der stadt

Rom (15. jh), herausg. von W. Vogt. Stutt-

gart 1876.

Nesselm..- Nesselmanns deutsch -preussi-

sches vocabularium aus dem anf. des 15. jh.

Königsberg 1868 (mitteilungen daraus für die

buchstaben A—H von Sievers).

Nie. v. Land. : Nicolaus von Landau, mysti-

ker (einige mitteilungen daraus für die buch,

staben A—H von Sievers).

Schoneb. : Das hohe lied Bruns von Schone-

bek (nach der Rhedigerschen hs. mitgeteilt von

Weinhold).

Secund.: Secundus, herausg. von Ph. Strauch

bei Hpt. 22, 389 ff. (518 md. verse, 14. jh.).



VI Drittes quellenverzeichms

Steinb. : Das steinbuch, ein altdeutsches ge-

dieht von Volmar {nebst dem St Florianer

steinbuch u. einigen gedienten von H. v. Mü-
geln), herausg. von H. Lambel. Heilbronn

1877.

Stretl. ehr.: Die Stretlinger chronik (15.

jh.), herausg. von J. Bächtold. Frauenfeld

1877.

zu Troj.: Anmerkungen zu Konrads Troja-

nerkrieg von K. Bartsch. Stuttgart 1877.

Wack. pr. (Altdeutsche predigten u. gebete

aus handschriften. gesammelt u. zur heraus-

gäbe vorbereitet von W. Wackernagel. mit

abhandlungen u einem anhange. Basel 1876).

Weinh. mhd.gr.: Mittelhochdeutsche gram-

matik von K. Weiuhold. Paderborn 1877.

Wh.«. W.: Wilhelm von Wenden, ein ge-

dieht von Ulrich von Eschenbach (hs. aus dem
15. jh.), herausg. von W. Toischer. Prag 1876.

Wk. H. : Willkür der stadt Heiligenstadt

vom j. 1335 in „Geschichte u. beschreibung der

stadt Heiligenstadt mit Urkunden von J.Wolf."

Göttingen 1800 (mitgeteilt von Bech).

Zarncke gralt. : Der graltempel, Vorstudie zu

einer ausgäbe des jüngeren Titurel von Pr.

Zarncke. Leipzig 1876.

Zeitz, cop. (im quellenverzeichnisse zum 2.

bände soll es heissen: a 1449—59).



V. F.

V, f (III. 198") spirans der labialreihe, im an-

laute hat v die überhand und ist in der aus-

spräche von f nicht unterschieden; inlau-

tend hat es einen weicheren character und

geht auslautend in f über (brieves, brief),

sowie auslautendes f inlautend zu v wird

(wolf, wolves). vgl. Dwb. 3, 1209 ff.
— v be-

zaichinet tot Hpt. 17, 84.

fä ein ton der musikal. scala Wölk. 90. 1, 14.

fabele, fabel stswf. (III. 199 b
) märchen, (un-

wahre) erzälung Trist. Krone (18113. 79.

22111. 201. 23217. 27221. 29203). Myst.

fabeln zale und spei Herb. 3 1 50. als ez. diu

welsche fabele hat also hän wirz. vür war

Flore 6814. erlät mich herre der fabeln, die

ich hie von iu hoere ülr. Wh. 163 b
. die fa-

bel sagen Beisp. 58 u. ö. (mit bispel wech-

selnd); Unterhaltung: dö sie säzen in gemei-

ner favele (: tavele) Krone 2004. — aus

lat. fabula (Pass. 266, 30)

;

fabelie stf. (ib.) unterhaltendes gespräch.

favelie Kul. 64, 11

;

fabeliersere stm. (ib.) märchenerzäler Krone
22112.

fabel-lich ad). märchenhaftRviuFn. 5.22489.

fabel-sager stm. (IR 23 b
) märchenerzäler,

fabularius Dfg. 221°. Leseb. 1055, 13.

fabrike swf. zu folgern aus

fabriken-meister stm. Mone 5, 247 (15. jh.).

vacella s. vackel.

Vach stn. (III. 200') Vorrichtung zum auf-

stauen des wassers u. zum fischfange (mit

einem fanggeflechte) ,
fischwehr Hätzl.

Weist. (6, 312). Arn. 99 a. 1321. Böhm. 518.

19.26. 52. 97 (a. 1332—46). Mone z. 16,475.

17, 162. 21, 197. Mb. 9, 300 («. 1480). Rotw.
Lexer, WR. HL

1, 47". Midi. Parz.317, 28; fang (dervögel),

fangnetz, bildl. riten nach des strites vach

Roseng. 537 u. anm. 79. 10, 3. den besluoc

sin tjost mit tödes vache J.Tit. 2014. vgl.

vencvach ; stück, teil, abteilung (einer räum-
lichkeit, einer wand, mauer, der rüstung,

des Schildes etc., falte des Schleiers, hemdes)

eigentl. u. bildl. (auf das innere übertragen)

Rul. Serv. Ernst (4779). Pass. Frl. Jer.

an alle vach ist diu porte min gemach Kolm.
6, 94. ein tier gemalt an einer wende vach

Msh. 2, 246". einem streit er ab ein vach ib.

3, 291 b
. vil maneges halsberges vach wart

von im zertrennet Ulr. Wh. 213 d
. er durch-

stach der schilde und der halsberge vach ib.

120 b
. die schilte wären geteilet in zwei vach

Reinfr. B. 833. 37. ein schilt von drien

vachen Lahr. C. 67
ff. der ger brach mit

gewalde durch des Schildes nun vach Albb.

29, 24. sin wäpenroc was sidin, von gesteine

gap er liebten schin, von maneger hande Sa-

chen mit zweien und sibenzec vachen Laur.2

206. Wolfd. B. 349. 687. unter dines man-
tels vachen Msh. 3, 468bb

. als der manteler

min noch wenden tuot sin alte fach Ls. 2.

551, 17. sleiger von vier vachen Mone z. 7,

59 (a. 1356). Np. 66; sin lastermundes vach

riet niemanlützelguotesGz.2420. mir werde

diner worte v. Kolm. 7, 479. eren, vreuden

v. ib. 6, 44. 447. 7, 74. ich enkenn niht man
in vache ib. 7, 467. got wil komen in din

vach Msh. 3, 468u . er lie. sich zuo ir in ir

vach ib. drier vacher adv. gen. dreimal, drei-

fach Ls. 1. 435, 89. — zu vähen «. Curt. 3

252;

Vacll adj. in nianec-, zweivaeh etc.;

1



väch vager

väch stm. in umbeväch;

väch stf. fang Kolm. 7, 29 (: nach).

fach irtterj. s. phiu.

Vach-boum stm. (I. 229 b
) bäum zum schwel-

len, aufstauen des wassers Erf. w. 2, 143,

ger. 60, wass. 112. 115/. Gr.w. 1, 514.

vachen swv. (III. 200b
) abs. mit einem vache

fischen Mone z. 16, 476; tr. in vach bringen,

einteilen, ordnen Hätzl. schön gevachet

Wh. v. Ost. 49*. — mit durch-, ge-, über-,

ver-, wider;

vachen stn. Kolm. 7, 220.

vachen swv. unpers. mich vachet, schläfert

Karlm. 148, 1. Hans 447. — nd. vaken Dfg.

190 e
. vgl. Diep. 1, 380.

väch-gTUObe swf. fang-, Senkgrube Kaltb.

53, 60. 55, 54. 74, 37. vgl. vancgruobe.

vach-nieister stm. aufseher des fischwehres

Mone 1, 113 (a. 1207).

väch-tac stm. tag, an welchem etw. gefangen,

erjagt wird Ls. 3. 19, 6.

vächten s. phehten.

väch-valle swf. falle zum fangen Mgb. 230, 1 4.

väch-waüdel stm. geldbusse für unerlaubtes

vähen Oest. w. 82, 84.

vach-wartolf stm. Mone z. 4, 84. s. wartolf.

vackel stswf. (III. 20Ü b
) fachel, facula, fax

Dpg. 222 b
. 228". eig. u. Midi. Parz. Wig.

Urst. Konr. (von ir herzen lühte ein vakel

Troj. 357. 420. 1054. 22294. 23646). Tuch.

117, 11 ff. 251, 1 ff. si quämen dar mit stan-

gen und fachein Antichr. 171, 19. W.v.Rh.

154, 45. mit liehten vackeln Orl. 9159.

glüende vackeln Kirchb. 676, 33. alse de

vackeln brenten L.Alex. 5988. Marld. han.

107, 19. 20. er brinnet als ein v. hei Msh.

1 , 336'. Amor ist din v. haiz. ib. 24'. 2, 365".

brinnende vackeln leschen Renn. 19645. si

truog ein vackel in der hant Reinfr. Z?. 1 7087.

Heinz. 325. 51. si bran in irm gebet als ein

y.lü.v.E. 43,25. so wol dir wip, ob man dich

vindet enzündet mit der vackel reiner schäm

Kolm. 185, 13. v. der Vernunft Ls.3. 40, 585.

vacella (ahd. fakala) Grtesh. 1, 125. 2,42;

bündel Urb. Son. 42, 24. — aus lat. facula;

vackelen swv. (III. 201*) brennen wie eine

fachel Hans 2285. 3626. — mit zer-.

vackel-lieht stn. brennende /ac&eZ Meran. 12.

vackelnlicht Marlg. 87, 97.

vackel-rinc stm. s. unter herstange.

vackel-ZÜnden stn. da? wirt ze lichte bräht

an vackelzünden j.Tit. 77.

fad, fadam s. vadem.

vad-buo^e stf. Gr.w. 5, 97. s. vade, evade.

vade swf. (IL 485". HL 201') zäun, Umzäun-

ung Urb. 121, 25. Grw. 1, 8. 36. 52. vatte
ib. 221. 4, 277. 5, 122. phatte Halt. 476.

vgl. evade; Melier'} den quam er mit vatten

also ein helt ze statten Msh. 3, 340". — gt.

fatha, vgl. Gsp. 73.

vadem, vaden stm. (III. 20 1") sw. pi. vade-

men Frl. 168, 18, vädemen Mgb. 294,30— :

faden, filum (fadam, fadem, -en, fad) Dfg.

235 c
. Parz. Wig. Neidh. Krone, Konr.

15875. 19929). vädem spinnen Mgb. 294, 26.

diu gespan ie die vadem (: gadem) Helbl.

1, 193. ein zwirnes v. ib. 613. mit lininen

vademenMAR. 197, 16. zesamene revelen mit

vademe Gen. D. 17, 16. tuoch, des vadem

nie wart gespunnen Renn. 4921. er lät niht

an ir libe einen vaden vor ir schäm Helmbr.

1201. Kol. 236, 1758. wirt ein v. von im

versniten Wartb. 26, 4. eins humels an eim

vaden solt man dir niht getrüwen Altsw.

161, 3. mit einem seidenen faden verbinden

Gr.w. 1, 505. vgl. Ra. 182/". bildl. der noete

v. Türl. Wh. 15l b
, zur verstärk, der negat.

Zing. neg. 454; garn Meran. 1; schnür

Walth. 44, 9. da? vleisch hie an einer snüere,

sie nam ez. bi dem selben vaden und truoc

ez. wider gein ir gadem Helbl. 1 , 952 ; draht-

faden, draht Trist. 9508. — vgl. Dwb. 3,

1230.4,365. Fick.2 789.

vadem-b]^ stm. fadenbeisser, Spottname für

einen Schneider Beh. 9, 27.

vadem-reht stn. (IR 614 b
) richtschnur, rich-

tung nach derselben Narr. 96, 24

;

vadem-rihte stf. (ib.) dasselbe Pass. Nie. v.

W. 22.

vadem-schaere stf. forfex Diep. n. gl. 197*.

vader, vadern s. vater, vordem.

vadie stf. (HL 201*) die swache vadie (: mas-

senle), dei wir hän von üchgeleden Lcr. 5, 81

u. anm. „vadie wird das mlat. vadia (pl.)

sein, d. h. stipendia, sold. u

vadren, -vadrunge s. vordem, vorderunge.

vage adj. in gevage.

vagel s. vogel.

Vagen swv. (III. 201
b
) willfahren, gehorsam

sein, mit dat. Gen. 26, 9 (D.>2h, 23 gehör-

sam wären). — zu vage, gevage. vgl. muot-

vagen

;

vager adj. (ib.) schön, herrlich Glaub. 863.

3036. — gt. fagrs passend, gut, ahd. fagar

aus ders. w. wie vage, vuoc, vtiegen s. Dwb.

4, 385. Fick2 788.



vagt val

vagt s. voget.

Valien, Vau stv. red. I, 2 (III. 201'— 204')

prät. vienc, vie, pl. viengen (viegen Diem.

10,19. Bph. .ff. 29), part. gevangen, -van —

:

tr. fassen
,
fangen , auffangen , greifen , er-

greifen, einfangen, -nehmen, gefangen neh-

men, festhalten, allgem. z. b. si schrien alle

'vähä, väch!' Neidh. XLIII, 16. ein vähend

vogel, rauhvogel Mgb. 165, 1 . 1 79, 12. vähen-

der falke Swsp. 279,5. da? banier rote varwe

vienc Herb. 5668. eine strafe, die Ernst mit

den sinen vienc Ernst 3680. stat vähen,

platz nehmen H.v.N. 396. herberge v. Apoll.

11073. Mgb. 64, 4. den schu? v., auffangen

ib. 167, 26. swenne diu zunge den wint vaehet

Gen. D. 5, 21. ha? v. Apoll. 5162. 15346.

eine stat v., einnehmenWo.6811 . simuosten

in binden nnde van Wolfd. A. 253. einem

die hende v. Iw. 1342. einen bi der bant v.

Mgb. 44, 6. 78, 32. sie wänden in ir schöze

van wa??er W. v. Rh. 92, 31. zu kamphe v.,

zum kämpfe fordern mit anfassen Ssp. 1,

53. 65; umfassen, -fangen, einfassen, ein-

hüllen Mtst. mit klage was er gevangen

Apoll. 2536. äie(edelsteine) wären gevangen

i n edele goltspangen ib. 1 1 465. — refl. sich

fassen, halten bi, ze banden (Er. 1371. Loh.

6216); sich hinwenden zuo Leseb. 177, 25;

sich einhüllen in Ath. Wig. — intr. anfan-

gen , beginnen Msh. 2, 1 45 b
, vgl. ane väben

;

vürba? v., weiter greifen (in der erzälung),

f'ortfahren Lanz. 2356; an etw. väben, die

richtung wohin nehmen, sich wenden zu

Lampb. Karaj. Trist, vgl. ane vähen; v.

nach nacharten Karaj. Er. Leys. er fing

nach sinem vater LuM. 93b
; v. ze, wonach

greifen u. wozu gelangen , fassen u. an sich

ziehen, mit etw. beginnen, anfangen (z. b.

got ze sinem werche vienc Gen. D. 2, 21.

menneclich ze vröuden vie Er. 670). — mit

abe, ane, in, üf, umbe, ü?, zuo; be-, en-,

ge-, über-, umbe-, under-, ver-, wider-.

gt. fahan zu skr. päca band (w. pak), gr.

nrjyvvfii , lat. pac- in pax, paciscor Dwb. 3,

1236. Cürt.3 252. Z. 1, 143. Gsp. 71. Fick.2

113. 788;

väher stm. fänger. der der liute väher ist

Msh. 2, 216*. Maloht da? ist als vil gespro-

chen als ein väher Griesh. 1, 77.

vähe-stat stf. (II 2
. 602") teil des bivanges

Frisch 2, 247«.

fah-gulden stm. fanggulden, -geld Chr. 2.

265, 10. 13. 266, 2.

vahs stnm. (III. 21

2

b
) md. vas, -sses : die haupt-

haare, cesaries, coma Deg. 116*. 134 b
. Diem.

Güdr. Kl. Herb, da? so schöne was dinvahs

Gen.Z). 113,20. miner vrouwen sant Marien
vahse Fdgr. 1. 343, 20. si zuhten bi den

vahsen diu kint ungewahsen Mar. 209, 12.

brüner vahs Konr. lied. 1,18. sie swanc her

vor ein vahs, der was gel Kol. 141 , 448.

wiegele was ir da? vas En. 146, 10. an hüte

und an vasse L.Alex. 5302. — ahd. fabs zu

gr. nfy.M, lat. pecto Gds. 396. Cdrt. 3 155.

Fick.2 371. 788;

vahs adj. in ant-, slinc-, valevahs.

vahs-strene swm. haarflechte Schm. Fr. 2,

815. Hpt. h. lied 54, 9. 30.

vaht prät. s. vehten

;

vaht stm. in sigevaht.

Vähten, vähter s. phehten, phehter.

vähunge stf. das fassen, fangen Evang. L. 5, 9.

faid s. voget.

faile, vailen s. vaele, vselen 1

.

failieren, fälieren, fallieren swv. (in. 2i5 b
>

fehlen, intr. Parz 738, 28; tr. Himlf. Mtst.;

refl. fehl gehen Parz. 754, 1 7. — aus fz. fail-

lir, lat. l'allere. vgl. vaelen, faljen;

failieren, fälieren stn. (ib.) das fehlen Wolfr.
Lanz. Mel. 5992. feilieren Germ. 3. 353, 8

;

failunge stf. irrtum, lüge Vintl. 3053.

faitiure s. feitiure.

vake swm. schwein. sweines smalz von einem
faken Com. 714,220 b

. vgl. bet-, spanvake.—
nach Dwb. 3, 1227 = varch mit ausgestosse-

nem r (vgl. feber unter varch), s. dagegen
Weinh. schles. wl>. 18*. Kwb. 87.

fakuldei Scheltwort gegen ein weib Mone
schausp. s. 136. s. aldei u. Wack. voces 2,

26 anm.

val, -wes adj. (III. 213") bleich, entfärbt, fahl,

verwelkt, pallidus Dfg. 407". Herb. Walth.
Parz. Serv. der boum wirt niemer val

Flore 4453. die bluomen von dem rifen

wurden val Neidh. 43, 20. die röten tolden

risent valwe nider ib. 45, 9. da? diu löuber

an der linden winterliche valwiu stan Msf.

64, 28. ich pin schcene und doch val Gz.

8057; gelb, blond, falb, flavus, fuscus (val,

valb) Dfg. 239*. 254'. diz gezelt was val

Apoll. 3740. dir ist diu grüene v. Ulr. Wh.
122 b

. valwe zuo den brünen die sol man ha-

ben liep Msh. 2 , 240". valwe? bar Güdr.

Walth. Parz. Wig. Krone (8196. 2601^

Neidh. 102, 14. Neif. 25, 10. Flore 6817.

Gerh. 3741. 4488. Dan. 4479 TCrl. Wh. 12".

1*
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Helmbr. 11. Silv. 970. Maet.218, 85. Mel.

552. 2292. Kablm. 22, 41. in valewer varwe

der leparte Msh. 2, 379". valwe? pfert ib. 3,

28". Karlm. 30, 10. Fasn. 321, 5. ein valbe

kü Rennaus372. swa? vehes waere dar under

(unter den ziegen u. schafen) valwer oder

veher Gen. D. 59, 19. sin blüejende jugent

diu wart v. Kol. 281, 176. — ahd. falo zu

«ifcr.palita, lat. pallidus Dwb. 3, 1239. Cürt. 3

254. Fick 2 531. 792.

val, -lies strn. (III. 22 1") fall (der würfel, des

wassers, der töne), stürz, niederlage, verder-

ben, Untergang, tod, allgem. z.b. der beiden

wart ein niichel val, suht chom grö??e under

sie Exod.-D. 142,27. da? was flust wider flust,

val wider valle Karl 6379. der helle v., stürz

in die hölle Loh. 6639. ich wolde den tödes

val in? wa??er hän getan Lieht. 366, 11.

des libes und der sele ein v. Winsb. 45 , 2.

die Juden wären in nöten und vorchten sich

vor valle Marlg. 250, 329. des trum tet üf

die erden val Wwh. 154, 28. die zipf teten

v. gegen den wagenleisen Helbl. 3, 302. ze

valle komen Pass. 350, 9. 358, 46, bringen

Silv. 4618. Troj. 17902. 19089. den val ne-

men, fallen, unterliegen Loh. 4908. Roseng.

H. 1538. LrvL. 2120. val machen mit gen.,

etw. zu fall bringen: ir zorn machet bürge

val Gaüh. 72; abfall: iedoch hat leider der

fal (der Schweizer von Osterreich) nit wider

prächt werden mugen Dh. 399; an-, heim-

fall eines lehns Mh. 2, 135; straffall, dafür

zu entrichtende geldbusse Mz. 4 , 335. Mh.

2,335. 696. Cp. 17.236; was dem herrn eines

gutes entrichtet wird, wenn dasselbe durch

tod (val) oder sonstwie den besitzer ändert

ürb. Weist. Fw. 15. Mw. 24 a. 1235 (lat.

jus capitale, vgl. besthoubet). Ad. 28. Mz.

1, 372. Netz 3429; anrecht auf eine Wasser-

kraft Ukn. 352 a. 1335. — zu Valien.

faladaritturei mterj. Msh. l, \w ff. vgl.

Wack. voces 2, 26 anm.

välant, -des stm. (III. 214") teufel, satan (auch

teufelähnliches wesen: drache, riese, böser

mensch, heide), allgem. z. b. nidich was der

v. dem mennischen Gen.Z). 12,21. da? ratet

dir der v. Bit. 7896. bescheidenheit sol uns

bereiten wider den v. rehten gelouben Wo.
7564. da? in der v. riten sol! ib. 4252. die

välande Mariengr. 730. des tiuvels v., ein

satan von teufel Schret. 92. välandes man
Kchr. D. 77, 29. 89, 34. Roth. R. 3235. 374.

Karl 3842. ir bcesen välendes man Virg.

903, 2. du hast den v. getan, den teufel ge-

tan, schlimmer als nichts Roth. R. 890. Vo-

lant Fasn. 926, 11. feilant ib. 578, 21. —
part. zu ags. faelan, verführen, altn. faela,

schrecken Myth. 943 f.;

välantinne, välentinne, -dinne, -in stf. (III.

214") sw. Reinfr. B. 25824— : teufelin, teuf-

lisches wildes weib. välantinne Antichr.

Mai, Krone, Wolfd. #.310. 15. välandinne

Nib. 1686, 4. välandin Kchr. D. 375, 33.

Ls. 2. 647,372. välentinne Nib. Gudr. Germ.

4. 238, 44. Wigam. 247. Valentin ib. 239.

välendinne, -in Reinfr. B. 25331. 824. 50.

Ecke Z. 235, 1. Wolfd. D. VI, 219. 40. 42.

walledin, waldin Heldb. K. 273, 16. 229, 7.

valb, valben s. val adj., valwen.

val-bsere adj. verpflichtet den val zu geben.

ein valb. mensche Mone z. 21, 241. vgl. val-

man; wovon der val entrichtet werden muss:

valbasre güeter ib. 23, 102 (a. 1339). Gr.w.

1,316. 4, 513. Halt. 420.

val-brücke f. (I. 266") fall-, Zugbrücke En.

195, 13. Altsw. 35, 12.

falbse s. valwische.

vald- s. valt-. valde prät. s. vellen.

valdubel s. vallende.

vsele, vele, vel, veile, faile swstf. (in. 213")

mantel, chlamys (vele, vel, veile, feile) Dfg.

125', n. gl. 95". Himlr. Parz. Heinz. Kindh.

Kreuzf. Griesh. (s. Martin gab sin vele

einem armen 1, 73). eins küneges vsele het

er an Alex. S. 48". der kaiser zöch ab die

vaele sin ib. 73". ein ritter üf dem pherde

reit, mit buntir veilen ummeleit Schb. 241,

2. vel der pischöfe Mgb. 214, 4. — aus fz.

voile, lat. velum. eine andere ableit. wird

versucht im Dwb. 3, 1448 f.

VSele, V331 stf. (LH. 215") das fehlen, der fehl.

sin slac der nam vil selten ie die vaele j.Tit.

2689. diu kunst da hete vaele ib. 359. zwi-

schen unser sol niht wesen väle (: gräle) ib.

1734.6186. so ist dan nicht faele Vintl. 7857.

eines d. vele hän, es verfehlen, nicht verstehn

Schb. 166, 17. äne vael Krone 3029. sunder

vaele, vael ib. 24013. Loh. 2107, väle Karlm.

153, 22. 179, 46. 183,51. 194, 44.

Vale-h88re adj. (I. 635*) mit blonden haaren

Roth. R. 1823.

valen s. valwen.

Vaelen, vailen swv. (III. 213") einhüllen, ver-

schleiern Türl. Wh. 131
b

. feilen, verheim-

lichen, übergehn Heinr. 1627.

vaelen, velen, välen swv. (III. 214") veilen
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Reinfr. B. 17512. Netz 28. 1454. Pass. K.

613, 32. vgl. zu Albe. 1, 83 — : fehlen, sich

irren, trügen, diu minne kan niht välen

j.Tit. 3968. du vaelest gar mit dinem sinne

Ls. 3. 92, 329. der aine dienst mag vaelen

{trügen) wol Vintl. 7470. 72. vaelen an

Flore, Mart. 151, 51. j.Tit. 4832. 5608.

Reinfr. B. 2413. Gris. 5, 32. Apoll. S. 93,

4. vil dicke vaelt dar an der diep (entgeht

ihm), da? er warnet in der hant haben Krone

7305. er faulet wider got Ring 20", 38;

vaelen oder an dem eide vaelen, sein recht

durch versehen der eidesförmlichkeit verlie-

ren Brunn, r. 358, 52. 398, 214; mit dat.

d. p. fehlen, fehlschlagen, mangeln Teichn.

Such. Pass. Reinfr. B. 17512. j.Tit. 5551.

Helbl. 1, 282
;
fehlen, verfehlen, nicht tref-

fen, absol. Kreuzf. 2746, mit gen. Lieht.

Mart. Jer. er feite ütnides Wolfd. 801.

809. zweier würfe het er gevaelet ib. D. VI.

157, 1 var. — mit ge-, ver-. aus fz. faillir,

lat. fallere;

vaelen stn. (111.215") das fehlen, verfehlen Er.

Lieht. Jer. sonder velen Malag. 60 b
.

välent, välentinne s. välant, -tinne.

valerei interj. (III. 215") Frl. 196, 6.

valet stm. — fz. valet Lanz. 4969.

vale-vahs adj. (III. 213") mit blonden haaren

Nib. Herb.

valewisk s. valwische.

val-gater swm. = valletor Oest. w. 34, 15.

falg-boum (I. 229") Gr.w. 2, 24. vgl. valgen.

*valgen? stv. red. I, 1 (III. 215") wird gefol-

gert aus ahd. ungifalgan, das wol nur ver-

schrieben ist für -gifolgan , wie denn auch

velge, valgen nur auf ein stv. velgen weisen.

Valgen, velgen swv. (ib.) umackern, -graben,

subarare Voc. 1482. brächen u. feigen Mone
z. 5, 86 (a. 1379), feiigen Gr.w. 1, 413 die

reben falgen Ls.3. 564,128. Mone z. 10,312.

— vgl. Dwb. 3, 1493.

val-genö^ stm. (II. 400") der am falle teil hat

Erlces. 214. Krol. 1422.

val-guot stn. = valbaerez, guot Gr.w. 1, 661.

vgl. Halt. 421.

val-heit stf. fuscedo Dfg. 254".

val-hof stm. val gebender hof Gr.w. 1, 656.

VSelic adj. fehlend an Apoll. 2546 ; betrüge-

risch Oest. w. 186, 23.

fälieren s. failieren.

val-isen stn. falleisen, klinke Frankf. bau-

mstb. a. 1424, 28. 1439,61. 1446,88. 1459,

78. clotoria, pessulum Dfg. 128". 431".

faljen swv. = failieren Karlm. 370, 66 (: ba-

taljen).

valke swm. (III. 216") falke, alietus, capus,

erodius, falco Dfg. 22\ 99". 208". 223°. zieml.

allgem. (bes. als jagdvogel) z. b. zwen röte

valken mit im vlugen Loh. 3394. ein v. hete

sich überslagen ib. 362. nü lät diu kinder

valken tragen ib. 462. 97. der keiser wolt

mit valken riten beiden ib. 3366. vähender

v. Swsp. 279,5. üf siner hant fuorte er einen

valken Mf. 98. da? harnasch hört man klin-

gen als eines valken schellen Wh. v. Ost. 8
b

,

vgl. Mf. 46. j.Tit. 381. 2304. als der v. en-

fluge tuot Msf. 156, 13. min höhiu kunst im

stiget vür in valken art Msh. 2, 11". min

muot den valken tuot gelich, die durch ir

adellichen art sich geilent mit der sunne ib.

1, 344\ schände wenket von ir sam vor val-

ken lerche tuot ib. 202*. ein biderber wirt

sol umbe sehen als ein v. ib. 3, 87". ich bin

als ein wilder v. erzogen Msf. 180, 10. ir

herze swanc sich in die heehe reht sam ein

v. J.Tit. 1044. als Spielzeug der fraiien u.

als bild des geliebten Nib. Ms. (Msf. 8, 33.

9, 5. 37, 8. vgl. Hätzl. 1,47"). Mügl. Roth.

R. 3854; npr. des rosses Dietrichs von Bern

Rab.626.961, Wolfdietrichs Wolfd. A. 423.

44. 60, vgl. 246. 351 ;
geschützname Chr. 11.

678, 22. — aus lat. falco;

Valkelin, Velkelin stn. (III. 216b
) kleiner falke

Troj. 7538. Part. B. 599. MoR. 1 , 2166.

Hätzl. 1. 53, 17;

valkensere, -er stm. (ib.) falkner, falconarius

(valkener, felkener) Dfg. 223°. Güdr. Parz.

Trist. H. Wig. Hadam. Bit. 2225. 71. Loh.

3397. Wh. v. Ost. 15". Msh. 2, 260\ Ls. 2.

435,83. Hpt. 2.221,9. Mw. 19S. Heum.176

a. 1458. felkener Erf. w. I, 61. — aus fz.

faueonier, mlat. falconarius.

valken-bÖ^ stm. falkenstoss ÜLR. Wh. 1 10".

11 3" (von Lachmann backenböz, vermutet, s.

dass. u. dagegen~DwB.2,2ül). ir einem wart

ein valkenböz. geniez^en j.Tit. 3579.

valken-gevidere stn. Pass. 314, 90.

valken-hübe swf. Renn. 10008.

valken-kel f. Wölk. 67. 2, 7.

valken-klär adj. (1.836") hellwie das falkm-

^///cTürl. Wh. 139". Pass. 150,50.

valken-lieht adj. dasselbe Pass. 33, 43.

valken-OUge sum. Troj. 14165 var. Apoll.

598. 13346. 15223. Altsw. 25, 2.

valken-sehe stf. (IR 2ST) falkenblick Parz.

427, 16.
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valken-terze, -terz m. n. = terze. reht alse

da ein valkenterz kumt under starn Loh.

2719. Feagm. 45, 382. ez. wart nie falkenterz

so snel als min verlangen Altsw. 140, 23.

222, 36. glich eime falkenderzen ib. 190, 35.

Midi, du bist der würd ein flückez. falken-

terz Mbrg. 14". minniclichez, f., anrede an
die geliebte Wölk. 37. 1, 4.

valken-vlllC stm. (III. 344") Fbl. 169, 13.

valle swstf. (III. 223') falle, decipula Dfg.

1 68*. Iw. Fbeid. vallen legen Np. 3 1 3, setzen

Ls. 3. 53, 11. 14.28 (valle st. acc). ein boesez.

wip ist eine valle, da hüeten sich vor alle ib.

54, 45. die in des tödes vallen sint alhie be-

klemmet Mart. 11, 48. in der fall ligen

Wölk. 111. 3, 18; einfallende türklinke

Trist. 16991.

Valien stv. red. I, 1 (III. 217*) fallen, allgem.

u. zwar: intr. fallen, stürzen, sinken, plötz-

lich kommen z. b. mit dem spere er zwen
ritter vallen lerte Loh. 2493. ein burchmour
muose v. Gen. D. 107, 31. an den hals er

im viel, fiel ihm um den hals ib. 99, 1 7, ebenso

an einen v. Apoll*. 17678. 772. an einen v.,

ihn anfallen Chb. 8. 422, 4, es mit ihm hal-

ten ib. 396, 23. er viel in daz. apgrunde Gen.

D. 2, 9. ich bin gevallen in klagende not

Engelh. 1411. in schaden v. Che. 4. 163, 12.

die vielen über ir herren Eb. 4217. sie vie-

len (sprangen) über müre ib. 6659. sin bluot

muoz. ü f uns v. und unse kint Germ. 4. 246,

51. sin fürstelicher ruom ist gevallen üfe

mich Engelh. 1417. die vogel vallent niht

auf ein äs Mgb. 165, 15. du hast gefallen

auf mich Wölk. 116. 1,3. er viel (geriet

plötzlich) enmitten under si Iw. 104. daz.

si vallen lä^e die andern üz. ir muot Wg.
4004. diu waz^er vallent von warmen per-

gen Mgb. 104, 13. von gnaden und wirden

v., verlustig werden Chr. 3. 334, 43. die vo-

gel zuo im vallent als zuo ainem äs Mgb.
233, 9. er viel zuo töd an aim gejaid Chr.
4. 308, 5. er viel zuo mir, ward mir zu teil

Lieht. 497, 22; zu falle kommen, sündigen:

die ain klain weil gelaubent und zehant wi-

der vallent Mgb. 220, 15. die mit den phaf-

fen sint gevallen Prl. 715 (724) ; mit dat. d.

p. zufallen, -kommen, zu teil werden Hartm.
Walth. Wig. Pass. (im was wol gevallen,

geglückt H. 98, 10. Marlg. 37, 66). Chb-. 8.

249, 7. 410, 6. — tr. er viel ein bein enzwei

Apoll. 17478. den val von dem orse vallen

Krone 2463'J. sine venje vallen, auf die knie

zum gebete fallen Rul. Pabz. — refl. er gie

snelle und viel sich über den kruoc Renn.

22884. Such. 36, 110. sich ze töde v. Chr.

4. 234, 7. — mit abe, an, bi, in, nider,unibe,

ü?, vor, wider, zuo; be-, durch-, ent-, er-,

ge-, über-, ver-, zer-. zu skr. sphal, gr.

otfüXXto, lat. fallo Curt. 3 348. Fick2 216.

792;

Valien stn. (III. 218") Iw. 2599;

Valien swv. einen fall tun, s. knievallen ; einen

val (abgäbe) leisten od. nehmen Mone z. 16,

214 f. 17, 212. 20, 210; tr. für einen den val

geben, von einem den v. nehmen Urb. 46, 2.

72, 4. 230, 30. Gr.w. 4, 413.

vallende part. adj. (III. 217% 21) fallend.

vallend stain, meteorsteine Mgb. 92, 15. diu

vallende suht, fallsucht, epilepsie Kchr.

6491. ülr. 1092. Serv. 1572. Mgb. 124,25.

127,9. 128, 17. ebenso der vallend siechtuom

ib. 183, 19. 381, 4. 382, 24, siechtag Fasn.

864, 33, daz vallend leit Mgb. 220, 20. 407,

25, übel Dfg. 204". Ludw. 90,30. Fasn. 187,

12. contr. valdubel ib. 47, 22. 81, 2. 255, 15.

daz, vallende (näml. übel, leit) Gebm. H. 7,

288. Düb. ehr. 180.

vallen-suht stf. fallsucht Gebm. 8, 303.

vallen-tor s. valletor.

valleil-Übel stn. epilepsia Dfg. 204".

valier stm. in anvaller.

valle-tor, valtor, valter stn. (III. 49b
) fall-

tor, von selbst zufallendes zauntor En. 136,

38 var. Reinpb. B. 25616. UsCH.366a. 1395.

Gr.w. 3, 449. 545. Oest. w. 21, 10. 16. 275,

4. Kaltb. 1, 2, 28. 90, 25. 121, 6 it. ö. Anz.

17, 115. vallentor Gr.w. 1, 91. 102. 117.

4, 407. 5, 127. velletor Gaopp 1, 78 f.

fallieren s. failieren.

vallierer? stm. vallierer und schiltgeselle

Schm. Fr. 1, 621. wol = cavallierer.

valllinge stf. das fallen in abe-, zuovallunge;

s. v. a. val (abgäbe) Mone z. 17, 456.

val-man stm. der den val (abgäbe) entrichten

muss Gr.w. 1, 650. 63. 5, 52.

falmisch s. valwische.

val-porte swf. (II. 514') falltor En. 136, 38.

165, 34.

val-reht stn. recht, den val (abgäbe) zu neh-

men Mone z. 24, 241.

val-rieme swm. (II. 699") hette er da? pfert

mit dem fallriemen in der hant Gr.w. 2, 247.

val-röt adj. hellrot UM. 2
d

. 10". 11°. 15*.

valsch adj. (III. 227 b
) vals Bb. H. 7, 102 —

:

act. treulos, unredlich, unehrenhaft, unwahr-
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haft, allgem. (valscher gedancEn. 37 18. swer

also minnen kan der ist ein valscher man
Msf. 209,3); pass. unecht, nachgemacht,

unrichtig, irrig, trügerisch Wigal. u.rechts-

denkm. (falsche pfenning Prag. r. 114, 49.

115, 51). valschiu lere Mgb. 275,5. valschez,

gesiht, Visionen ib. 312.4. — aus lat. falsus;

valsch, Vals stm. (III. 228") betrügerisches

wesen, betrug, Unredlichkeit, treulosigkeit,

allgem. (valsches in dem herzen phlegen

Rül. 72, 2. der ungetriuwe man sines val-

sches Ion gewan Er. 4208. äne vals Roth.

R. 4501. äne valsch Amis L. 435. 582. mit

bösheit und falsche Chr. 8. 344, 21. den

valsche erkennen ib. 118, 25. 119, 27); un-

echtes, gefälschtes metall, falsche münze,

falschmünzerei Herb. Hartm. (Er. 7532.

8566). Walth. Trist. Freid. u.rechtsdenkm.

valsch vür golt verkoufen Msh. 3, 439". da?

selbe gelt sol man für einen valsch haben

Chr. 1. 241, 24. Np. 144 f.

valschaft, valscheit s. valschhaft, -heit.

valschsere, velschaere, -er stm. (III. 229 b

)

falscher, falsarius Dfg. 224*: der treulose,

Verleumder Er. 9026. Krone 2428 ; betrüger

Evang. 311". Germ. 8, 468. Netz 13407,

falscher spieler Schemn. r. 39, der falsches

gewicht gebraucht Mühlh. rgs. 39 ,
falsch-

münzer Parz. und rechtsdenkm. (Swsp. 543,

12. 22. Gaupp 1, 64. Np. 149. Gr.w. 1, 547).

Wg. 11654; irrlehrer, ketzer Mgb. 217, 31.

275, 4. 326, 31. Germ. 10, 468.

valsche-, -valsch-lös adj. (III. 228") ohne

valsch Walth. Trist. Wig. Barl. Msf. 213,

7. Neidh. 72, 2. Lieht. 631, 22. 642, 26.

valschen swv. (III. 230") valsch sein Trist.

H. 6625. in dem herzen v. Msh. 1, 62*;

valscherie, velscherie stf. (ib.) betrug, fälsch-

ung {von Urkunden, münzen) Zürch. jb.

46, 16. Ofn. str. s. 23. Gengl. 5. Gr.w. 2, 6.

Chr. 7. 414, 33; 10, 160 anm. 4. 245 anm. 1

;

valscherlin stm. der treulose Crane 260.

valsch-gemuot adj. (IL 266") falsches sinnes

Engelh. 170.

Valsch-geziuc stn. (III. 919') falsches Zeug-

nis Frl. 362, 7.

valsch-haft, valschaft adj. (III. 229*) mit

valsch behaftet, treulos, unredlich, betrüge-

risch Trist. Wig. Ms. (H. 1, 119*. 2, 379".

Pass. (H. 80, 91. 86, 25. 125, 28. 174, 11.

178, 61. 206, 31. 235, 63 u. ö.). Hpt. 1, 29.

Ernst 1529. Silv. 3983. Part. 13021. Troj.
2482. falshaft Herb. 17696.

valsch-heit, valscheit stf. (111.228'-) untreue,

Unredlichkeit, betrug, falsitas Dfg. 224*. Iw.

Walth. Trist. Parz. Barl. Otte 546. Amis

L. 428. Pass. (H. 280, 12. 357, 90). Vintl.

3462.65. 3624/. 4537.

valschheit-swant stm. (H2
. 800") der die

valschheit verschwinden macht, an dem
keine v. ist Parz. 296, 1.

valschic adj. = valsch. so war der wirt

valschig Teichn. A. 148*.

valschic-liche adv. betrügerisch Beh. 1, 8.

valsch-lere stf. irrlehre Kchr. 13404.

Valsch-, velsch-lich adj. (HI. 229*) treulos,

unredlich, betrügerisch Wolfr. (Wh. 378, 30).

Trist. Barl. Tund. Krone (velschelich

24831). Msh. 3, 438". Ernst 27. 33. 603.

Albr. 16, 91. 212. Alem. 2, 197;

valsch-, velsch-liche, -en adv. (ib.) Myst.

Jer. Wolfd. A.U. Karl 2048 vor. Br. H.

4, 13. Alem. 2, 198.

valsch-listic adj. er vernam wol die valsch-

listige art Pass. 175, 57.

valsch-lÖS s. valschelös.

valsch-münzer stm. Rennaus 117.

valsch-reder stm. subdolus Voc. 1482.

valsch-schriber stm. pseudographus Dfg.
470".

valsöte swmnJ (HI. 230*) höhere erzwungene

Stimmlage, ßstelVfolk. 19. 2, 10.

val-SlOC stm. gränzstock eines gerichtsspren-

gels Gr.w. 6, 742
ff. ; infra sepes munitionis,

qui vulgariter valstöcke vocantur Wallr.
82 a. 1215.

YÜtstm. (III. 231') pl. velte: falte, falten-

wurf Trist. Konr. (Troj. 20260). Germ. 18,

188. vgl. valte;

-valt adj. -falt, -fältig in ein-, dri-, manec-
valt etc.

valte prät. 8. vellen.

Valte, Valde stswf. (III. 231') falte, falten-

wurf, plica Dfg. 442°. Herb. Pass. (Marlg.

91, 44. 244, 134). diu valde an miner wate
Neidh. 6, 38. in valde lac ir virelich gewan t

ib. XXXVI, 28. diu wael mit valden was be-

huot Lieht. 452, 3. 296, 10. ich vuort ein

röckel, dar an mit valden größer vliz. von

vrouwen henden was geleit ib. 172, Ib. < \

2. 185, 401. die valden ich niht geprfleven

kan, die wären so listic und reine Türl. Wh.
137*; hautfalte, ruga Dfg. 503"; zusammen-

faltung, läge eines zusammengelegten klei-

des, in welcher es aufbeioahrt wird, dann

überh.aufbewahrung, verschluss Nib. Trist.
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Helmbb. Ms. vil üz, valde wart genomen

Bit. 6795. biz, ein scherpf in den valten nier-

gen wirt behalten Eenn. 9826. da? {abge-

schnittene) här behalten in vliz,licher valden

Heinr. 3398. Midi, in des herzen valde

Pass. (H. 69, 7. 108, 58. 242, 39). sie (kin-

der) heten vor nur ein valten, in der lac

kintlich sin behalten Renn. 18184; Windung,

umschlingung Wigal. 131, 26; ecke, winhel

Pass. K. 235, 86.542,69;

valtec, veltec adj. in ein-, drivaltec etc. ;

valten, valden stv. red. 1, 1 (III. 230") tr. fal-

ten, zusammenfalten, verschränken Lieht.

(diu wsele was gevalden wol 296, 9. ein ge-

valden stuol 178, 13. vgl. valtstuol). Barl.

Pantal. Pass. die brieve v. Eracl. 1682. der

fenix hat gevalten guomen Mgb. 186, 20.

187, 28. siniu knie gevalden wurden j.Trr.

5669. die hende v. Roth. R. 5198. sinehende

begunde he v. an Davids wangen Karlm.

183, 21. min hende ich valde üf ir vüez.e

Lieht. 394, 26. die hende zuo einander v.

Herzm. 519. die hende v. ze Cristo Türl.

Wh. 75 b
; mit dat. d. p. einem die hende v.

(als zeichen der huldigung Ra. 139). Parz.

51, 8. Trist. 5437. dem wünsch ich des pa-

radises und valde im mine hende Msf. 58, 16.

min hende valde iu, vrowe min, ich armer

pilgerin Lieht. 419, 17. ein wiplich wip im

billich ir hende valdet Msh. 3, 90". zesa-

mene v. Lanz„Serv. Loh. 4586 mitpräpp.

sinen munt begunde he minnecliche v. an

eren munt Karlm. 146, 52. valten in Herb.

Pass. dö wart erst schar in schar gevalten

Loh. 5676, über Trist. 1211, umbe Wie.

1 34, 20. — refl. sich falten, umbiegen, krüm-

men Walth. 31, 7. sich zesamene v. Loh.

4432. sich v. in, hineinschmiegen, einhüllen

Gsm. Krone (1 1 795. 26909), spalten in stücke-

lin Konr. lied. 19,30. Reinh. 2244. sich en-

zwischen v., dazwischenlegen Pass. 85, 90.

pich ze untriuwen v. Msh. 2, 194*. sich einem

ze dienste v. ib. 3, 439". — mit in, üf (reß.

Engelh. 3072), be-, en-, ge-, umbe-, under-,

ver-. gt. falthan, vgl. Gsp. 71. Cürt. 3 157.

Z. 1, 133 u. valzen;

valten, valden swv. (III. 231") falten Myst.

Frl. hemde blanc gevaldet kleine Türl.

Wh. 153".

valter s. valletor.

valter stm. (III. 231") falter in vi-, zwivalter;

flatterhaftigkeit 1 sie kunt vil valters triben

Lb. 1. 269,9.

valt-isen, -me^er stn. ansarium, clotoria,

scaprum Voc. 1482.

val-tor s. valletor.

Valtor-porte swf. falterporte= valletor Gr.w
3, 512.

Valtor-SÜ stn. Kaltb. 114, 40.

Valtor-SÜl stf. (II2 . 725") falltorpfosten, Stän-

der am falllor Weist. 3, 433. 6, 135). vei-

ter seul Mb. 2, 99.

Valt-Stuol stm. (II2 . 714") falt-, klappstul,

faltilones Dfg. 224" (waltstül Voc. 1482).

Er. 6429. vgl. ein gevalden stuol Lieht. 178,

13. — daraus it. faldistorio, altfz. faude-

stueil, fz. fauteuil DiezI, 172. vgl. valzstuol.

val-übel stn. epilepsia Dfg. 204 b
. er habe so-

liche rede und fluche gehört: nu gebe got

sant Peter daz, falwel und sant Jacob da?

falwel, und got selber müsse das falwel

an gen Frankf. brgmstb. a. 1435 (beilage

mit Zeugenaussagen), vgl. valdubel unter

vallende.

falw s. velwe.

valwen svw. (III. 213") val sein od. werden,

sich entfärben Geo. Walth. Ms. (H. 2, 369\

3, 89\ 102". Msf. 169, 11. Neidh. 45,3).

Konr. lied. 8, 4. Ls. 1.41 1,77. falben Mbrg.

35 b
. valen Alem. 1 , 65. — mit er-.

valwische, velwesche stswf. valwisch stm.

(ib.) asche, flugasche, favilla (valwiske, fal-

wisch, falmisch, felwerschen, falbse)

Dfg. 228". Lit. Mar. (210, 14). Griesh. Loh.

(1228). Mart. 118, 96). valewisk Diem. 286,

7. min ebenmä^e ich mische ze dem val-

wische Erinn. 468. ein gröz, rouch mit val-

wischen (välewiscben Hpt. 18. 103, 106) ge-

mischet Weltchr. 50\ ahd. falawisca, altn.

fölski zu val adj. Fick2 792. nach Diez 136,

Wack. umd. 24 aus roman. falavisca (für

favillesca) mit bezug auf das deutsche val.

valz stm. (III. 234") pl. valze u. velze; valze

swm. pl. valzen u. velzen j.Tit. 3734. 918.

4187 — : falz, fugeFxss., bes. die rinnen-

artige Vertiefung längs der fläche oder dem
rücken des Schwertes („das durch einen falz

zusammengefügte zweischneidige schwerta

Schm. Fr. 1, 716). Wolfr. j.Tit. a. a. o.

lüter als ein Spiegelglas gliz^en ime (swerte)

die velze Virg. 4, 6. so wären im sine velze

mit buochstaben durchgraben guot ib. 37,

10. vgl. velze. Midi. Renn. 928; das begat-

ten der vögel, namentlich der auerhähne

Hadam. 212;

valzen stv. red. I, 1 (ib.) Megen, krümmen,
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part. gevalzen Msh.3, 213*.278b
. — aus ders.

w. wie valten, vgl. Dwb. 3, 1303 u. velzen.

YalzÖne f. name eines Schwertes j.Tit. 1228.

3481 (: döne, löne). 3654. he trüg eine küle

und eine falzüne (: lüne) Schb. 218, 18.

valz-stuol stm. (II2. 714") curolis Dfg. 164°.

vgl. valtstuol.

vämen s. vümen.

faminelle stf. frauenkraut, -minze. nach dem
der marksaffran mit zu vil faminelle ver-

mengt worden ist, sol furba? ein zentner nit

mer dann acht pfund und ein dritel eins

pfund faminelle haben Np. 137 (15. jh.). —
aus mlat. feminella Dfg. 229 b

.

van s. vane, van. vän s. väheu.

vän adj. nichtig, ungültig, cass und vän ist

der brief urk. v. Neustift s. 361. — aus lat.

vanus.

vanc s. vanke.

vanc, -ges stm. (III. 209") der fang, das auf-,

umfangende Ms. (H. 2, 142°. er stet ze vange

mit den armen 3, 91"). Krone (23789).

Wölk. Hätzl. der dönes vanc ze gründe

zöch der sünden kiel Konr. lied. 1, 137. vgl.

ant-, bi-, in-, über-, umbe-, wiltvanc etc.

gerichts fang, gerichtsbezirk Gr.w. 3, 679.

— zu vähen

vanc-gruobe swf. fovea Ukn. einl. XVIII.

Vanc-, venc-lich adj. in vanclicher zühte

j.Tit. 1567. vgl. ge- (nachtr.), vervanclich,

enpfenclich;

vanc-liche adv. im gefängnisse. die man
vanclich (gedr. vaincklich) tosten tuot Ls. 1.

430, 117.

vancnisse, vencnisse, -nüsse, -nus stf. (in.

2 1

1

b
) gefängnis, gefangenschaft Diem. Herb.

Iw. Gudr. Wig. Eod. (Orl. 11721. 38). Wg.
Bit. 3802. Serv. 2655. Loh. 1518. Msp. 29,

12. Lieht. 542, 20. 547, 18. j.Tit. 1566.2512.

Krone 18104.923.29041.886. Ulr. Wh.V22 b
.

Türl. Wh. 20*. 30". Part. B. 12950. Wolfd.
A. 178. Griesh. 1, 162. Roth pr. 4b f. Beh.

ged. 5, 154. Vintl. 2302. Hpt. 19. 183, 25.

Mgb. 176, 9. 11. Swsp. 16, 8. 263, 4. Prag.

r. 14, 21. 51, 78. Brunn, r. 392, 191. Mb. 39,

228 (a. 1323). Chr. 1. 223, 2. 237, 5. 323, 9

etc. ; gefangennehmung ib. 71, 7

;

vanc-, vencnissen swv. verhaften Oest. w.

69, 10. 336, 28;

vancnüssede, -nüst, -nnst stf. n. (HI. 212")

gefangenschaft , captivitas Dief. n. gl. 74'.

Hpt. 8, 135. Griesh. denkm. 70. Germ. 7.

376.

vanc-phenninc stm. abgäbe des gewerken

von seiner grübe Oest.mj. 199,40. vgl. Schm.

Fr. 1, 727.

vanc-sam adj. (III. 21 l
b
) diu vancs. stat, ge-

fängnis Lanz. 1851.

vande *. vende.

vanden, V&nnensvw.besuchen, visitare Fromm.

3, 51". Germ. 15, 416. — ahd. fantön= tiA«2.

fahnden.

vane, van simtm. (HI. 234") vanne N. v. E.

36, 32. md. auch stf., vgl. zu Otn. C 309—

:

fdhne, banner (unter einer fahne stehende

heeresabteilung) eig. u. bildl. allgem. (doch

nicht bei Hartm.) z. b. ir van si an bunden

Kchr. D. 237, 9. ein schaft, da was von

phellel üf gehaft ein harte frisch vane Herb.

18299. von dem sper unz üf die hant einen

vanen man gewunden vant mit borten wol

dar an Bit. 7090. 447. vane, der an den sa-

tel mit isen was gehouwen Loh. 5635. den

vanen üf zücken ib. 5667. bürt den vanen

hoch Wwh. 373, 2. ich füere den oberesten

vanen Karl 4412. er sach vor im vüeren ein

riehen van (: man) Alph. 144. er kom mit

Etzelen van (: dan) Bit. 3665. swer hiute

niht bi dem vanen vert, daz ime der tot ist

beschert Ulr. Wh. 144°. dri künege man
vür den vanen schuof Loh. 4951 . 65. den

vanen neigen Wwh. 365, 15. zer vluht leit

er den van (: man) Alph. 454. die stat mit

zwein vanen suochen, angreifen Parz. 205,

4. da? reht mit vanen lihen Gfr. 2562.

Dietrich ein? (lant) Wolfharten lech mit si-

ben vanen riehen Bit. 11603. der kaiser sol

lihen allen werltlichen vürsten mit dem vanen

Swsp. 111,11. vgl. vanlehen; Christes, gotes

v.Prl.640(649). Renn. 7344. tragen der Min-

nen, der Eren van Loh. 879. Ga. 2. 235, 62S.

da? uns decke diner saelden van Msh. 1, 339
b

;

dem pferde den zagel und den vanen (mahne)

ab schern LuM. 39 b
. — gt. fana zeug, tu eh

zu gr. nrjvos, lat. pannus Dwb. 3, 1241. Gsp.

71. CüRT. 3 258. Z. 1, 144;

vanel s. venelin;

Valien siov. (III. 236") mit einer fahne ver-

sehen Msh. 3, 288*.

vanen-meister stm. fahnenträger Bit. 1 1963.

vanen-vüerer stm. (III. 263^ dasselbe Pass.;

auführer einer heeresahteilung Myst.

vaner, väner, vanere *. venre.

vane-, vanen-treger stm. vexilliferDFG.617".

vane-vuoter stn. eine abgab« Dir. ehr. 332 f.

vangen siov. in anvangen.
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vaDke tnom. (III. 212 b
) vanken Myst. 2. 246,

14. 19. 405, 24. 25 — : funke, scintilla Dief.

n. gl. 330". Nib. Güdr. Wwh. Lit. Hadam.

(513). ein zunder, den steines vanc (stm.?)

mit slage het enzündet Loh. 5463. si ist

sneller danne ein fanc (: vanc) Hätzl. 1. 59,

19. viures vanken Bit. 3640. Wenzl. 366.

Erinn. 345. j.Tit. 2189. 3653. 734. 4012.

5145. Ot. 375 b
. vgl. vinc, vuDke;

vanken swv. scintiHare Dief. n. gl. 330''.

vanken-rouch stm. Drach. C. 55.

van-lehen stn. fahnlehen, ein grosses vom
könige unmittelbar einem fürsten mit Über-

gabe einer fahne verliehenes lehen Bit. 5765.

Swsp. 111, 3. L. 2, 126. 33. 43. Dsp. 1, 289.

91. 305. 309. 2, 56. 57. Mw. 200. 328 (a. 1295.

1351). Mz. 2, 378 (a. 1292). Chr. 7. 349, 30.

vgL Ra. 161 u. vane.

vannen, vannen s. vane, vanden.

vanre s. venre.

vant, -des stmn. (III. 236*) pl. vende : natural-

erträgnis von grund u. boden, habe u. gut

Exod. (D. 125,8. 126,27. 128,20. 156,5).

Diem. (mit herlichem vande cherten si üz

dem lande 43, 10). ScHM.i^r. 1, 723. ein geiz

an ir vende gie, auf ihre weide? Reinh. 346,

1499. — zu vinden.

fantaile, fantaele s. vintäle.

fantasie f. (III. 236") einbildung, trugbild,

anfechtung, fantasia Dfg. 225", n. gl. 166\

Frl. ml. 4, 1. Vintl. 483. 2910. 5052. Laur.
Seh. 1258. Basl. ehr. 461, 32;

fantasieren swv. fantasiari Dfg. 225". Fasn.

1010,24;

fantast m. Schwärmer, narr Fasn. 165, 19.

fantasunge stf. einbildung Vintl. 9842.

vanten s. venden.

vanz stm. (EI. 236") schalk; betrug, s. ale-,

anvanz, venzelin. — altn. fantr, vgl. Dwb.

3, 1320. Ficr2 790.

far s. forhen.

var adj. fahrend, sich bewegend in ein-, nach-,

naht-, vorvar;

Var^/". (III. 250") weg, bahn, zug, fahrt Trist.

Ulr. Lanz. Reinh. Ernst (ir muget sin min
genöze an dirre var B. 1957). unser vehe

muoz. an die vare (: gare) Exod. D. 147, 24.

die marner heten guot weter und snelle var

Troj. 22527. vgl. 14546.22030.23370.25037.

29386. der wint im gedien begunde an siner

var Albr. 16, 23. spar nicht langer die var

ib. 20, 140, 26, 87. einem die var und offene

strafe verwern Chr. 9. 1032, 35. in einer

var, auf einmal Wigal. 187, 23; wilde jagd,

wildes heer: varn mit der var Vintl. 7993.

8023. 25; aufzug, art u. weise Livl. .M.5371.

büren diet in ungefüeger var Msh. 3, 287 b
;

tross Krone 5425;

var stn. (III. 250") platz wo man überfährt od.

landet, ufer, fähre Trist. Flore, Krone,

Urb. Weist. (5, 117. 6, 523). dö wart getra-

gen zuo dem var vil manic rilich goltvaz

Troj. 49000. send mir einen engel zuo , der

mich pringe an daz var Apoll. 6509.34. daz

si an dem var schiffri und zolfri süllent sin

Mone z. 8, 178 (a. 1341). da? var halten mit

guoter schiffunge ib. 9, 421 (a. 1366). daz

vare Mainz. Igb. 197. Ad. 1277. vgl. ver.

var, vare adj. (III. 237') flect. varwer, varber,

varer — : farbig, gefärbt, gestaltet, aus-

sehend nach (gen. od. nach) Nib. Güdr.

Wolfb. (nach jugende var Wh. 352, 17).

Trist. Ernst, Barl. daz wart mislich vare

Gen. D. 60, 4. varwe was er (zagel) mislich

Exod. D. 128 , 34. so wirst ie liehter var

Ecke Z. 71,13. ein heim rot von lientem

golde var Bit. 8686. also wart der dritte var,

dem aussehen nach Er. 2303. Alexiüs 128,

755. vgl. Dwb. 3, 1321;

var s. varwe.

var, phar, -rres stm. (III. 236 b
) stier, taurus

Dfg. 574 b
, n. gl. 359'. Gen. Kchr. Windb.

ps. 49, 14. Fdgr. 1. 24, 28. Gr.w. 1, 163. —
vgl. Dwb. 3, 1332. Cürt.3 265 u. varre.

vär s. vare.

varb- s. varw-.

varch, -hes stn. (III. 272*) varhe, varke swm.

pl. verhen , verken Schm. Fr. 1 , 755. Gr.w.

2, 666. Dfg. 448*— : schwein, ferkel, porcus

Dfg. 448*, n. gl. 298". Freid. Strick. (4,

233). Kolm. 68, 18. Augsb. r. ilf. 26, 17. 171,

19. Np. 199. Wp. G. 146, 10. pl. verher Pf.

üb. 153, 8. Mgb. 122, 6. 10. 16. Kolm. 14,

37. Hpt. 18. 72, 11. Vet. b. 16,23. Swsp.

416, 2. Aügsb. r. M. 32, 8. 201, 6. Geis. 436.

Np. 197. Gr.w. 4, 522. Chr. 4. 113, 18, mit

ausgestossenem r feher Böhm. 625
f. (a.

1352). — mit bare zu gr. lat. porcus Curt. 3

157. Fick2 790.

varch-muoter stf. zuchtsau Mgb. 121, 28.

vgl. verhermuoter.

fardel, Vardel stn. (III. 272 L

) bündel, ballen,

pack Ad. 920 a. 1322. Np. 129. O.Rul. 1.33.

Nie. v. W. 263, 10. 11. Chr. 4. 325, 5; 5.

128, 6. 151, 4 u. ö. fartl ib. 186, 30. fardal

ib. 4. 104, 11. wardel Schaab 64 a. 1322.
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vordel ScHM.i^r. 1, 848. fard Chr. 5. 134,

18.— aus it. fardello, fz. fardeau, das nach

Diez 1, 173 wahrscheinl. arabisch, urspr. ist.

vardinc s. vierdun c.

vare s. var stf. »., var adj., varwe.

väre stf. vär stfm. (III. 265") nachstellung,

hinterlist, falschheit, betrug (äne, sunder v.,

ohne böse absieht, aufrichtig), gefährdung,

gefahr, nachteil, allgem. z. b. ich hän dirz,

ze väre niht getan Bit. 8069. ze väre riten

Kkone 28025. erbieten vientlichen vär Ernst

2802. wirt Orense besehen mit so vientlicher

väre Ulr. Wh. 153b
. sin rede gät üz. eirne

vär Helbl. 4, 467. einem ze vär sprechen

ib. 602. er gesegen dich vor allem vär ib.

10, 86. einem die väre erzeigen j.Tit. 4607.

saf vür der lüfte vär Wartb. 159, 9. er sprach

an allen vär ib. 54, 8. an alle vär Elis. 2157.

sunder vär ib. 1078. 3250. j.Tit. 130. an al-

les mannes vär, ohne dass ihr ein mann
nachgestellt hätte Gz. 2677. ersttump, swen

minne dunket vär Msp. 62, 10. umb aigen

vär, auf eigene gefahr hin Ula. 346 a. 1407;

streben, begierde, aufmerhsamkeit, eifer

Nib. Lanz. Trist. H. Krone, sie lobten in

in aller vär Apoll. 1200. in heileclicher väre

Elis. 8589. si hilt ir ougen in geistlicher

väre gein dem altäre ib. 5147; furcht, be-

fürchtung Herb. Bon. Pass. Jer. väre ha-

ben, da? Elis. 1544. Chr. 3. 333, 42 ; rechtl.

arrestationsrecht Halt. 437. Obrl. 1691;

strafe ib. 371. 438. — zu varn, vgl. Dwb. 3,

1244. 47. Ficr2 790;

VSere stnf. etw. ze vaere tuon, aus böser ab-

sieht Apoll. 12745. vgl. er-, gevsere;

VSereC, VSeric adj. (III. 268") heimlich nach-

stellend, hinterlistig, feindselig Geo. (4154).

Helbl. Griesh. einem ein vaeric meil tuon

Ls. 3. 384, 44. beiden als ein veriger hunt

Com. 379, 9'. verige worte Ugb. 505 *. 613,

mit dat. d. p. Winsb. 79, 7, mit gen. Antichr.

150, 42, mit präp. daz. ich ie vasric wart gen
iu j.Tit. 3012.

väreis «. forest.

varen s. vam.

Vären swv. (HI. 269") feindlich trachten nach,

nachstellen, böses im sinne haben gegen, ge-

fährden mit gen. d. p. oder s., allgem. (der

unser viantliche väret Himlr. 354. wie si

solden der viende v. Ernst 3880. der min

da värend ist Msp. 210, 20. Ga. 1. 358, 776.

er gienc värende der kinde Engelh. 6244. ir

magetuomes v. er wolde Trist. H. 750. er

väret des äugen an dem toten menschen

Mgb. 205, 18. 24. 229, 10. ir värtent miner

er mit läge Reinfb..B.6260. mit dat. u. gen.

so vären wir im der ougen, berauben ihn der

äugen Dan. 856); wornach streben, trachten,

ins äuge fassen, suchen z. b. des weges v.,

den weg suchen Er. 254. er sol eines winkeis

v. (für die zu verbergenden sachen) Msh. 3,

5*. ich wil ir minne gerne v. Neidh. XLIX,

19. des begunde er v. mit willeclichen ougen

Kcnr. AI. 411. der sebame v., hütend beob-

achten Trist. 12386 u. Becksteins anm. eines

willen v., ihm willfahren Greg. Lieht. Loh. ;

fürchten s. das folgd. — mit be-, er-, ge-;

Vären stn. (III. 271") nachstellung, hinterlist,

betrug, vil lieber vriunde vären daz, ist

schedelich Msp. 7, 1. Msh. 1, 346". äne v.

Bit. 959. Türl. Wh. 73*; ein hazardspiel

Np. 88; gefahr Pass. K. 124, 34; furcht ib.

384, 39;

V3eren swv. (III. 268") nachstellen, gefährden,

mit acc. d. p. Engelh. 3315, mit gen. d. s.

Heinr. 1580; womach (gen.) trachten : vröu-

denv. Krone 21973; strafen, zu folgern aus

vserunge; abs. täuschen Walth. 37, 35. —
mit er-, ge-, ver-.

varer stm. in lant-, er-, über-, vorvarer.

väresal 8tn. lauer, nachstellung Mone 8, 512.

varhe s. varch.

varht s. vorhte.

vaeric s. vaerec;

VSeringen adv. (Hl. 271") aus demhinterhalte,

hinterlistig Renn. Teichn. er wolte in vae-

ringen ze töde stechen Part. B. 15905. er

reit in v. an als ein ungetreuwer man Apoll.

19872. v. er in morte Beh. 51, 16. vgl. vaer-

lingen.

väris *. forest.

Värfs stn. (HI. 272") pferd Gr Rud. En. —
aus mlat. farisea, farius, span. alfaraz leich-

tes pferd der maurischen reuerei: vom arab.

faras pferd.

Väris (ib.) saturegia Voc. o. 43, 210.

varke, Värkel s. varch. verhelin.

V33r-lich adj. (11X271") hinterlistig, verfäng-

lich Barl. Kindh. Hadam. 46; gefährlich

Jer. Ludw. ;

vser-liche, -en adv. (HI. 272') am dem hin-

terhalte, hinterlistig, in böser absieht Jer.

Hadam. (303. 26. 417). du hebest dich en-

värlich her Hpt. 8. 92, 114. wie er diu kint

vaerlich muge ertoeten Germ. H. 9. 178, 396.

wer verliehen für die panier reit Chr. 1. 176,
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14. vgl. 171, 16. 202, 2. 241, 39. Tuch. 232,

14. 273, 14.

VSer-licheit stf. (ib.) Hinterlist, betrug Np. 136.

37. 39; fährlichkeit, gefahr Jer. Ab. 1, 120.

Apoll. S. 60, 23. 64, 6. Fasn. 388, 28.

VSerlingen adv. (III." 271 b
) s. v. a. vasringen

Alph. Livl. Evang. Mr. 14, 1.

var-lös s. varwelös.

Varm stm. nachen, cymba Dfg. 119"; fähre

Mb. 11, 404. 12, 261, (a. 1360. 1466). 15, 50.

— ahd. farm zu varn Dwb. 3, 1332. Pick2 790.

varm, varn stm. (III. 272") farnkraut, filix

(farm, farn, pharn) Dfg 235 b
. varm Parz.

j.Tit. 284. vamMsH. (3, 28
b
). Virg. 97, 7.

Ls. 3. 247, 215. — ahd. faram, farm zu skr.

parna feder Z. 1, 144. Dwb. 3, 1233.

varn, varen stv. I, 4 (in. 242"—246") perf
mit haben u. sin— : intr. sich von einem ort

zum andern bewegen, fahren, wandern,
ziehen, gehn, kommen, allgem. (koinen und
varn, kommen und gehn Ssp. 3. 45, 6. min
leben ist veige swa e? vert, wohin immer es

sich wendet Apoll. 1331. an die weide v.

Mgb. 290, 30. durch die werlt v. Berth.
30, 28, in die werlt ib. 30, 27, in ein clöster

Wolfd. D. X, 3. 7. Mgb. 257, 26, in die

zunft Chr. 4. 147, 5. über se, mer v. Msf.

95, 8. Mgb. 182', 18. uz. der werlte Berth.

30, 29, ü? der stat v. Chr. 4. 138, 23. von
dem libe Tünd. 65, 17, ze dem libe v. ib. 65,

27. ze himel v. Mgb. 162,5. si fuoren zu feld

Chr 4. 34, 1. zu gotes gnade v., zum jüng-

sten gericht Ssp. 2. 66, 2. mit inf. z. b. ezzen

v. Mai 85, 25. släfen v. Parz. 279, 27); varn
lä?en, geschehen lassen (Mai 15, 8. Dietr.

4573. Wolfd. B. 197. 198. Ls. 1. 542, 304),

aufgeben, aufheben, nachlassen, tilgen, un-

gestraft lassen (Chr. 1. 115, 14. 28; 4. 99, 6.

107, 16; 8. 350, 11; 9. 790, 14. 948,4. 960,

39. trüren v. län Goldem. 8, 13. da? künic-

rich Antiöch da? wil ich ganz varn län Apoll.

2870); gehn, ergehn mitsubj. ez (da? var als

got welle Heinz. 2358. er saite in , wie ez.

gevarn was Vet. b. 47, 17); sich befinden,

leben (wiltu wol varn Apoll. 7924. schöne v.

Neidh. 149, 4. Helbl. 4, 53. Germ. 8, 110.

Ecke C. 292).— tr. fahren auf, durch (vart

jenen pfat Parz. 511, 21. ich hän da? mer
gevarn und den se Apoll. 4923. varn walt
unde fluot Serv. 358. si fuoren walt, velt

unde heide Bph. 2518. 938. 3828); ausziehen

auf, antreten, unternehmen (eine vart v. Loh.
3645 803. 7485. Virg. 792. 12. die müezent

alle die vart varn , die du gevarn hast unde

bist Berth. 23, 30. eine, reise v.-Chr. 4. 145,

29). — mit abe, an (die fahrt antreten Elis.

4606), bi, gegen, in, nach, nider, obe (Virg.

559, 10), über, üf, üz, vor, vür, wider, zuo;

be- (Germ. 18, 261), durch-, ent-, er-, ge-,

über-, umbe-, under-, ver-, wider-, zer-. gt.

faran zu skr. par führen, geleiten, fördern,

gr. Tcegüa., nÖQoq, lat. porta Cort. 3 256.

Fick2 118. 790, vgl. auch Gsp. 71
;

varn, varen stn. sie wurden pereitet ouf da?

varn Apoll. 7833. ich wil langer sparn niht

über mer min wilde? varn Reinfr. B. 15122.

da? sie verswigen muosten da? varen von ir

mägen Güdr. 897, 3. vil reitens und farens

über die lantströsz get Tuch. 223, 4;

Vamde part. adj. (III. 246") fahrend, wan-

dernd, umherziehend, die varnden. das um-

herziehende volk der sänger und spielleute

Nib. Güdr. Trist. Lieht. Dietr. 600. Msh.

2, 6
b

. Wh. v. Ost. 72\ ebenso varndiu diet

Nib. Mai, Krone, Lieht. 290, 3. Msh. 3, 18".

Dietr. 725. Craon 798. Ga. 1. 365, 1029.

Orend. 1359.65, varnde? volc Walth. Parz.

Lanz. Gerh. 6419, varnde liute Mai 88, 25.

Wg. 3791. Apoll. 3939. 6003. Karlm. 209,

43. 315, 56. Ring 48, 9. 52, 33. Netz 13340.

S.Gall. stb. 4, 253. Ad. 1305. varnder man,

spielmann Mai, Teichn. Flore 7610. Msh.

3, 18". Jüngl. 841. Karlm. 13, 41. Chr. 8.

75, 4, vagabund P'rag. r. 152, 173. varnder

schuoler Aw. 2, 56. Netz 13339. varnde

frouwen, wip, tohter, landstreicherinnen,

huren Ssp. 3, 46. Chr. 8. 271, 5 var. 342, 6.

385, 10; zu gange gebracht Walth. Türl.

Wh. Gbiesh. varnde? leit Msf. 206, 15. u.

anm.; hin u. her fahrend: snell varend

äugen Mgb. 43, 26. 44, 16, unsicher, unge-

fähr Flore 3063; beweglich: da? varnde

(näml. guot) Gengl. 157 a. 1433. varnde?

guot Hartm. Parz. Walth. Ernst 1420.

Eracl. 408. Msh.1, 176". 298". 2,231". Jüngl.

884. Gz. 6620. Swsp. 145, 11. varnde habe

Parz. 9, 21. Msh. 3, 28". Ssp. 1, 28. 52, 2.

Ksr. 15. Prag. r. 69, 114. 70, 116. varnde?

phant Meran. 18; vergänglich Walth. Ms.

(H. 1, 29S*. 309". 2, 186*. Msf. 174, 3).

farni^ s. verni?.

varre, pharre swm. (III. 236") s. v. a. var,

stier, taurus Dfg. 374 b
, n. gl. 359". Konr.

Pass. Ath. B* 168. Kchr. W. 9635. 43.

Roth pr. 78. üf dem hof halden und ziehen

ein farren Miltenb. stb. 39", einen pharren
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Ad. 980. Perillus einen varren gröz. mit

siner kunst von ere göz. Schb. 185, 6. 14.

varren-rieme swm. ochenziemer. einen mit

dem farrenriemen erstreichen Zime. ehr. 3.

304, 7.

var-rieme swm. (II. 699") go-phus Dfg. 267*.

vär-slac stm. (II2. 384b
) hinterlistiger schlag

Krone 27136.

vart stf. (III. 251*) gen. verte, vart, pl. verte

— : fahrt, zug, reise (kriegszitg , wallfahrt),

gang, lauf, umlauf, weg, fährte, allgem.

z. b. offen si in diu v. Exod. D. 155, 37. si

hnoben sich an die vart, machten sich auf
den weg ib. 160, 30. einem die v. leisten

Kbone 21921. vart über mer, kreuzzug

Lieht. 375, 23. gein Rom, gein Acne den

verten wart nie dem geliche j.Trr. 6165. ein

v. tun gen dem heiligen grab Che. 1. 379, 11.

die grosse v. zuo den einsideln ib. 9. 821,22.

v. der Hussen ib. 3. 177, 13. doch wart ir v.

nie so guot , doch hatten sie nie so viel er-

folg ib. 8. 119,31. er viel an der verte Albe.

13, 116. er volget dem bruder an der varte

(: karte) ib. 19, 479. 20, 267. der künec (auf

dem Schachspiel) get in aller vart Massm.

schachsp. 134. daz, mich riuwet diu v., der

verlauf, umstand Amis 2011. die verte der

tiere Nib. 875, 3. ein vart mit dem töde

tuon Dan. 3490. er ist des tödes v. gevarn

Ule. Wh. 225". 248\ üf tödes vart jagen

Eenst1551. die jüngste f., tod Fast*. 880, 13.

in allgemeinerer bedeutung: an, üf die v.

bringen , dahin bringen (eig. auf den weg,

die fährte) Paez. 232, 7. Eb. 1361. an der,

üf der vart, an der stelle, sogleich L.Alex.

4967 W. Iw. 6043. Vintl. 4094. 242. an der

selben vart Bit. 8094. auf der vart, bei die-

ser gelegenheit, da Vintl. 776. üf dise fart,

diessmals Che. 3. 67, 28. 151, 12. mit der f.

sogleich Schm. Fr. 1 , 760. in dehein vart,

auf keine weise Gen. D. 97, 10. ein vart,

einmal Tuch. 78, 21. 81, 18 etc. Che. 1.424,

15; 2. 349, 19. ein vert ammät, zuo dem an-

dern mal heu Gb.w. 1,186. alle vart, immer
Gfe. 1451. Enqelh. 1654. Silv.5051. Tboj.

17234. Wack. pr. 46, 48. — was auf einmal

geführt wird: swelich zülle zwou verte salz

trait Ubb Pf. 201. vgl. Schm. Fr. 1, 759.

vart-bettelin stn. vartbetli : lectulus
,
qni in

itinere bajulatur Gebm. 18, 66.

fartel s. vardel.

Vart-geno^ stm. (II. 400') reisegefährte En.

Lanz. Flobe 3338.

vart-geselle swm. (II2 . 31") dasselbe Nib.

1349, 1 C. Ebnst B. 3355.

vart-müede adj. (11.228") müde von der reise

Wwh. 302, 24.

vart-ros stn. vartros, cum quibus vinum et

oleum dominorum conducatur Schm. Fr. 2,

152.

Yart-Stilire stf. (LR 652') Unterstützung zu

einer fahrt Schm. Fr. 2, 777.

vart-wec stm. fahrweg Kaltb. 59, 15. 70, 52.

73, 52. 154, 40. vgl. varwe'c.

vaninge stf. farung mit schiffen, navigium

Dfg. 376\ vgl. er-, über-, üzvarunge.

VSerunge stf. bestrafung, strafe, mische mit

der verunge die semfticheit Be. H. 2, 55.

VaiTelen pl. (III. 273") suppe mit geriebenem

teig, mit gequirlten eiern, pultes Süm. puls

est genus eiborum, varveln vel ein sauffen

Schm. Fr. 1 , 754. die varveln sint guot

Helbl. 1 , 1 032. 36. mache daz e?zen vil süez.

als die varveln Pf. arzb. 2, 15*. vgl. Dwb.

3, 1332. Kwb. 90.

varwe, var stf. (III. 240 b
. 241") färbe (färbe

der haut etc., färbe zum anstreichen,

schminke), aussehen, glänz u. schmuck,

Schönheit, allgem. z. b. swie nu niht wan
sehs varwe sin Tboj. 2992. 20186. Geo.3858.

Ls. 1,153/. Hätzl. 249*, vgl. Wack. kl.

schft. 1, 145/. diu heide in grüener varwe

lit Msh. 1, 356 b
. der walt in grüener varwe

stät ib. 3, 328b
. ein sper, da? grüener varbe

si Lieht. 72, 5. dei (schafe) da wären einer

varwe Gen. D. 60, 4. 26, 11. mit vrömder

varwe an dem wange Ebinn. 328. an sinen

wangen var Albe. 10, 178. der was glänz

nach goldes var (: dar) ib. 22, 792. er gewan

von zorne ein vare (: geware) Heeb. 6470.

geribeniu varwe s. riben. ein wip, diu an

sich reiner fügende varwe strichet Msh. 2,

397*. in der varwe er schein, ob er gar wsere

tot Dan. 6654. scheene an libe und an varwe

Fbagm. 17, 86. guoter wibe v. Flobe 6872.

ir varwe wandel nam Craon 1650. ir v. und

ir geläz, ist hin MsH.3,68 b
. irwärt ein wun-

neclichez, wip, nu sint ir gar von iuwer varwe

komen Msf. 196, 2. 12. — zu var adj.

Var-WCC ahn. fahnoeg, -Strasse Tuch. 65, 3.

Fasn. 565, 11. vgl. vartwiv.

varwellQ stn. dem. zu varwe. ein rötez varwe-

lin Germ. 8. 2S5, 66; Stückchen färbe Ammenh.

s. 228.

varwe-, var-lös adj. (III. 240") farblos,
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bleich En. Rül. Karl, Lanz. Krone, Garel

9'. Pass. 77, 88. Beliand 3929.

varweD sivv. färbe gewinnen, glänzen. ez,

varwet und lüchtet wol Pass. 1 17, 41

;

varwen, värwen *. verwen.

varwe-tuoch stn. gefärbtes tuoch. farbtuoch

Chr. 4. 12, 24. vgl. Birl. 154'.

varz stm. furz Fasn. 614, 25. vgl. vurz;

varzen swv. pedere Dfg. 420*. Mor. 2 , 422.

522. Kolm. 72, 16. 21. 51. 142, 3. Ring 14
b

,

28. Fasn. 61, 7. 19. 298, 13 u. ö. — zu

verzen, vgl. vurzen

;

varzer stm. Zimr. ehr. 3. 432, 3 ff.;

varzerin stf. Netz 60on.

vas s. rahs.

fasän, fasantsM. (III. 273") fasan, fasianus

(fasän, vasän, fasant, fasalt, phashant)

Dfg. 226% n. gl. 168". vaschän Voc. 1437.

fasän, vasän Wolfr. Bit. 6985 (: an), vasan

(: an) Türl. Wh. 129'. fasant, vasant Trist.

H. Geo. 2087. Part. B. 2375. 80 (: vant).

Ot. 652* (: gesant). Msh. 2, 395 b
(: want),

pl. vasande ib.281 b
. umged. vashan Apoll.

5988, fashan, -huon, phasehan, -huon Dfg.

226°. — aus gr. lat. fasianus, der am fluss

Phasis heimische vogel, vgl. Dwb. 3, 1336.

Wack. umd. 13.58.

vasant-han swm. Chr. 9. i oh, 30;

vasant-henne swf. Dankrotsh. p. 127;

fasant-huon stn. contr. fäsetün Erlces. 59

u. anm.

fasch, fasche stswf. (III. 273*) binde Such.

mit einer faschen binden Pract. 165. — ans

lat. fascia, vgl. Kwb. 91.

vaschän s. fasän.

Vaschanc, vaschang' stm. fasching, fastnacht

Schm. Fr. 1, 770. Teichn. s. 74, A 21

2

L
, C.

225 ff. Fasn. 994, 29. Rauch scr. 1, 392/.

Uoe. 4, 223. 321 (a. 1295. 99). Geis. 420.

Mh. 71. oft in Stb. u. Stz. Urb.Soh. 2*. 43".

Ula. 137. vassang ib. 94 a. 1303. vgl.

Dwb. 3, 1336 u. vastnaht.

vaschanc-henne swf. v a s c h i n chenne Gr.w.

3, 686

;

vaschanc-huon stn. Rauch scr. 1, 394*. Urb.

Pf. 96. Mh. 3, 372/.

Vaschang-tac sfrn. (III. "l
b)fa&chingtagTEicma.

176. Uoe. 5, 595 (a. 1303). Ukn. 269 a. 1337.

Uhr. 2, 207. 235 (a. 1352. 67). fas sang tag

Myth. 1033 (14. jh.).

vaschang-zit stf. Teichn. A. 245*.

fasche-naht ». vastnabt.

Vase swmf. (1LI. 330") faser. Meter und vasen

Troj. 10639; franse Er. 7713. da (an dem

helme) hiengen vasen ane üz. golde wol ge-

spunnen Part. B. 5176; einfassung, säum
(des gewandes), fimbria Dfg. 235". Hrd.
181". 191*. gewandes vasen Urst. 109, 86.

W. v. Rh. 137, 32. dünn lebs an vasen, ohne

bart Wölk. 17. 4, 11. — zu vese.

vasel stm. (III. 330*) der fortpßanzung die-

nendes männl. vieh , zuchtstier, -eher u. dgl.

er het esele , die guot wären ze vasele Gen.

D. 63, 22. Gr.w. 1, 107. 5, 105. 190. Zimr.

ehr. 3. 27, 6. 596, 8 ff.
— zu visel;

Vasel stn. (ib.) das junge, nachkommenschaft.

den solt man üf einer hürde verbrennen, daz.

sin niht vasel würde Kolm. 19, 30;

vaselen swv. gedeihen, fruchten Zimr. ehr. 4.

92, 26. — mit er- (nachtr.).

vasel-han swm. fasianus Dfg. 226°;

vasel-huon stn. fasianus Dfg. 227". Beh.

132, 7.

vasel-kalp stn. (I. 781 b
) kalb, das nicht ge-

schlachtet, sondern aufgezogen wird Mise.

1, 240".

faselment? kleider, silver, faselment Karlm.

377, 35.

vasel-muoter f. zuchtsau Gr.w. 3, 558.

vasel-rint stn. (II. 723') zuchtstier Gr.w. 1 , 1 00.

5, 400.

vasel-stier stm. dasselbe Gr.w. 1, 263.

vasel-SWin sfo. (LI 2
. 795 1

") junges zuchtschwein

Gengl. 222 a. 1338. Gr.w. 1, 96. 639.

vasel-vihe stn. (LLT. 309 h
) Zuchtvieh Gr.w. 2,

263. 3, 569. 572. 5, 623. 6, 45.

Vasen, vesen swv. fasern bilden, wurzeln

schlagen, sich fortpflanzen, gedeihen Schm.

Fr. 1,763. das prued väset und gewint wür-

zen Pract. 216. *. vasel.

vase-, vasen-naht s. vastnaht.

vaser f. franse, der huot ist mit vasern wol

durchsmogen Msh. 3, 312*. s. vase.

fasetün s. fasanthuon.

fas-han, -huon s. vasän.

vas-naht «. vastnabt.

fasöl, phasölsw/". (II. 484*) bohne, faseolus:

fasöl Voc. o. 23*. die fasoein oder die pön

Mgb. 389 , 7. die wi^en und röten phasöln

Diem. arzb. XI. vgl. Dwb. 3, 1340. Kwb. 96.

vassal stm. (HI. 273') vasall Rul. 231,28;

ritter, junffer Trist. 3352. vassel Krone
871. — fz. vassal.

vassang s. vaschanc.

vast adj. (III. 273") fest, stark, befestigt, fir-

mus Dfg. 236". En. L.Alex. (2361. 4703.
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6993). Jer. ein swert, brün scharpf unde

vast Eracl. 4709. ich besitze eine stat ge-

nuoc vast ib. 2499. da? -is was vast Livl. M.

1659. vaster muot Renn. 20648. vgl. veste

u. Dwb. 3, 1558. Fick2 116. 792. (nach

Benfey in or. u. occ. 1, 35 zu skr. pastya

haus u. hof [feste ansiedlung] , lat. postis)

;

vaste adj. s. veste

;

vaste, vast adv. zu vast u. veste (III. 274*)

fest, enge sich anschliessend, nahe an, bis an

(Roth. Rul. Nib. Chr. 5. 143,25), stark, ge-

waltig, schnell, sehr, recht, allgem. z. b. er

verbot im vaste Gen. D. 10,30. vaste in der

hant haben Exod. D. 128, 33. ie vasto und

ie vasto Griesh. 1, 68. e??et vaste Strick.

4, 203. 5, 159. trinkt vast Fasn. 450, 25. do

begunder vaste sorgen Amis L. 326. er ver-

macht es vaste zuo Vintl. 5000. vast halten

Mob. 19,15, hangen 464, 11, arbaiten 194, 1,

eilen 189, 14, schreien 132, 11. mir ward so

fast grausen Chr. 5. 107, 12. comp, vaster

u. vester, mehr: ie vaster und ie vaster sach

in der ritter an Wolfd. C. II, 22. so muosten

dan diu her des vaster werben mit den swer-

ten Loh. 5176. er sluoc e? vaster danne e

Karl 8145. si nam des Jungelinges war da

vaster dan si tete vor Troj. 20849. ich haste

triuwen vaster vergeben Engelh. 3758. er

zwinget dich vaster denne du in zwingen

mäht Ls. 3. 232,58. wer das tuet, der schent

sich vaster Vintl. 304. vester prennen Mgb.

71,31, sich minnern 116, 1, sich praiten 337,

25. do das den knecht noch vester verwun-

dert Leseb. 1060, 12. ie lenger und ie fester

Chr. 5. 107,7. 111,21. 154,14. sievorchtens

dester fester ib. 267, 3; neben subst. gen.

mit faste herrn und ritterschaft , mit sehr

vielen herrn und rittern Ugb. 110;

vaste stswf. (III. 277 b
) das fasten, abstinen-

tia, jejunium Dfg. 5*. 284°. Kchr. Parz.

Trist. Barl. Amis, Griesh. (dö er die vaston

brach 2, 8). Pass. (H. 335 , 75). durch die

vasten, die du bigienge Lit. 235, 3. sit wart

uns diu v. geboten Mar. 162, 9. sie vielen

vor dem gräle venje vil und buten manige

vasten j.Tit. 5966. uns ist gesazt ein v. Ulr.

Wh. 157 b
. geboten ouch ein v. was Silv.

1652.57. er überstreit den slangen mit siner

vaste ib. 3526. ir v. ein ende nam ib. 77 o.

1696. den tievel vertriben mit dem ge-

bete und mit der vasten Hpt. 16. 283, 65.

die vaste brechen Wo. 10343; fastenzeit,

quadragesima Dfg. 475", n. gl. 310*. Gudr.

Lieht. Griesh. Livl. Pass. Jer. diu heilige

vaste Fdgr. 1. 100,18. in dem anegenge der

vaste Br. H. 48, 32. in disin tagin der vastin

ib. 49, 2. so ist die fast der fastnacht auf

dem nack gesessen Fasn. 629, 22; busse

Diem. 349, 5. — s. vasten.

vastel-äbent stm. fastnacht, vgl. Fasn. 1611°.

vastel-mUOS stn. fastnachtspeise, vestel-

muos Hpt. 15, 515.

vastel-, vestel-naht stf. (II. 302") md. für

vastnaht Lets. Jer.

Vastel-, vestel-taC stm. (III. 7") fasttag.

vasteltac Br. O. 9
b

. Gr.w. 1 , 67. vesteltac

Teichn. B. 201'. Bihteb. 48. vgl. vastetac.

vasten sivv. (III. 278°) intr. fasten Karaj.

Diem. Iw. Walth. Trist. U. sivastent uude

virent Exod. D. 120, 14. v. und wachen Ulr.

Wh. 270". Buch d.r. 883. Livl. M. 2605. swer

wol got dienen wil, der sol niht vasten so

vil, da? er kome von dem lip Wo. 10348. der

vastet einen langen tac Helbl. 7, 210. dri

tage v. Silv. 762. 1646. alle tage v. Dan. 82.

er vaste dennoch, war noch nüchtern Parz.

760, 10. er vastet hinz naht Griesh. 1, 62.

Krist hat mit uns gevastet Birk. p. 107.

zwischen hier und dem suntag, dö man halb

gevastet hat (== mittevas+e) Mb. 39, 299 (a.

1327). diz was be??er vil getan vastende

danne enbi??en Ulr. Wh. 130d
. urteile suln

sie vinden vastende Ssp. 3. 69, 2. da? vastend

gedirm Mgb. 32, 14. 18. ze wa??er und ze

bröte vasten Msh. 2, 32 b
. Chr. 10. 273, 7. si

vastent vür die missetät Ga. 1. 135, 295.

mit gen. sich enthalten von: ich wil minnen

v. Ga. 2. 130, 135. — tr. (mit fasten) büssen

für Diem. Freid. Otn. (A. 328). Swsp. — gt.

fastan. vgl. Gsp. 71. Fick2 116. 792;

vasten stn. (ib.) das fasten, sine venje und

sin v. Karl 1838. Hpt. 16. 283, 62. vasten

da? hat tugent vil Teichn. A. 34 d
. ir v. und

ir weinön Cäc. 60. nim ein v. dri tage Silv.

1545. er begonde mit vastenne sich sere

krenchen Ulr. 998. mit vastene und mit

wachene Pass. 2 11,32. mit vastende Griesh.

denkm. 62. mit vasten er ouch bü?te Aneg.

37,6.

vaste-naht «. vastnaht.

vasten-kiliwe f. (1.831") fastenspeiseWalth.

17, 27.

vasten-kost stf. dasselbe Hb. M. 468.

vasten-krapfe swm. Buch v. g. sp. 58.

vasten-messe stf. (IL 161') Jahrmarkt m der

fasten. Frankfurter vastenmesse Rta. 1. 85,
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30. 567, 22. Anz. 18, 122. Thür. rd. 397.

Weinsb. 64. O.Rul. 1. Chr. 4. 94,5. 190,29.

vasteil-muOS s. vastmuos.

[vasten-sät stf. II 2
. 27 b

] zu der vastensätte

Gr.w. 1 , 843 lies vastenzit ib. 5, 724.

vasten-spise stf. Weinsb. 6. 7. Fasn. 368, 14.

Hb. M. 468. Chr. 10. 135, 12 vor.

Vaster stm. (III. 278") fastender Leseb. 587,

1. von zornigen vastern Teichn. A. 245*.

Germ. H. 2. 82, 17.

Vaste-, Vast-tac stm. fasttag Helbl. 8, 883.

Renn. 10804. Spec. 5. Br. H. 42, 9. vastag

Uoe. 5, 161 (a. 1313). Ad. 947. Chr. 11.

557, 1.

vast-heit stf. firmitas Diep. n. gl. 175°.

vastic-heit s. vestecheit.

vast-liche s. vestliche.

Vast-milOS stn. fastenspeise, Hülsenfrüchte

u.dgl. Br. 25 b
. Urb. B. 2, 473, pf. 4/. 168.

Ula. 105 a. 1308. Gr.w. 6, 164. vasten-

muos Buch v. g. sp. 21, 62.

vastmuos-böne swf. Urb. 71, 17. 19.

vast-, vas-naht stf. (II. 301 b
) Vorabend vor

beginn der fastenzeit, tag vor aschermitt-

woch. vastenaht W. 1 a. 1314. Mich. 2 a.

1334. vastnaht Myst. Jer. Ludw. N. v. B.

171. Chr. 8. 45, 4. 72, 10. 126, 6. Cdg. 3, 80

(a. 1353). Glar. 107. Fasn. 625, 3. 14.

faschenacht Rcsp. 1,386. vasenaht Wölk.

49. 1,1.14. Kolm. 134, 33. 196, 6. Mb. 40,

109. 180. 41, 137. 434 u. ö. (14. jh.). vasen-

naht HItzl. 1. 37, 1. Fasn. 695. Tuch. 21,

22. vasnaht Parz.409,9. Renn. 6660. Tanh.

hofz. 178. Teichn. A. 33". Ls. 2. 167, 81.

217, 300; 3. 387, 23. Wölk. 49. 3, 1. Netz

225. Fasn. 91, 19 u. ö. Np. 93. vassnacht

Tuch. 18, 26. 30. unterschieden werden: diu

rehte v., dienstag vor aschermittwoch Chr.

5. 258, 21; 8. 45, 4. diu grö?e, diu alte v.,

sonntag invocavit ib. 8. 72, 10; 9. 509, 19.

Urb. 56, 22. Ad. 1316. Mone z. 11,451.

Glar. 107. der herren, pfaffen v., sonn-

tag estomihi Chr. 5. 233, 32. 258, 8; 8. 126,

6; 9. 510, 10. Gr.w. 4, 123, s. herren-, pfaf-

fenvasnaht. ebenso a 1 1 e r m a n n e v. Mb. 41,

434. Mich. 2. Chr. 2. 11,6. 308, 6. — vgl.

Dwb. 3, 1354.

vasnaht-bräte swm. Gr.w, 2, 61.

vasnaht-butze swm. ich wand du wserst ein

v. Cod. pal. 355, 138. Zimr. ehr. 2. 343, 16;

4. 318, 13. vgl.T>WB. 3, 1356.

vaSDabt-heniie swf. zinshuha zur fastnacht

Mone z. 2, 153. Gr.w. 6, 353. Mh. 2, 432. 3,

219. Tuch. 206, 30. 32;

vastnaht-huon stn. dasselbe Mone z. 22, 101.

26, 58 (a. 1339. 1416). Mich. M. hofll. 46.

vasnahthuon Urb. 362. Mz. 1,291 (a. 1340).

vasenahthuon Mone z. 22, 61 (a. 1298).

vasnaht-kneht stm. Fasn. 735, 6.

vasnaht-krapfe swm. Fasn. 52. 15. 53, 16.

VaSDaht-lamp stn. zinslamm zur fastnacht

Urb. Son. 8". 43".

vasuaht-liet stn. Fasn. 1103. 1332.

vasnaht-spil stn. (II 2
. 503") Fasn. 351 , 10.

386, 16 u. ö. Zimr. ehr. 4, 586\ vgl. Np. 93 f.

vasnaht-tanz stm. Np. 92.

vasnaht-töre swm. Fasn. 97, 20.

vasto adv. s. vaste.

vast-tac s. vastetac.

Vast-WOChe swf. (III. 797') woche in der

fasten Hpt. 11, 33. O.Rul. 9. Fasn. 592, 7.

Kaltb. 7, 65. fastwuche Chr. 5. 186, 10.

233, 16.

fater stm. ein vogel, lat. fatator, var. facator

Mgb. 189, 10.

Vater an. m. (III. 279") im sing, ohne flex., im
gen. auch vaters, vatern (dat. vatern Ug. 460

a. 1445); pl. vetere, veter, vater — : vater,

eig. u. bildl. allgem. (welch vater unde muo-
ter si gehaere Gen. D. 92, 32. mines vater

fruht, ich Wh. v. Ost. 58 b
. der an vaters

hilfen lebet Such. 22, 136. er leit in seins

vatern grab Chr. 5. 206, 18. der geloube,

den unser veter bräht an uns hänt Silv. 4522.

617. aller tugende v. Rül. 60, 2. der mön
ist ain v. aller fäuhten Mgb. 65, 27. 101, 30),

spec. von gott Walth. Barl. der oberste v.

Renn. 20832. gotalle der weide vaderKARLM.

242, 26. got, vater üuser niht min ein Teichn.

A. 229°, vom landesherrn: ein v. des landes

Loh. 3157. 63, von geistl. Würdenträgern:

pabst Walth. 33, 13. Loh. 6307. heilic v.

ib. (i375. geistl. v. ib. 6325. Rta. 1. 13, 16/.

Enenk. p. 308. Helbl. 8, 1109. vater al der

kristenheit ib. 1123. Konr. AI. 991, Cardi-

nal: der höchw. v. Ugb. 27, abt Vet.6. 2, 19.

5, 27. geistliche veter, priester Wölk. 26,

155. name der ersten einsiedler, der s. g.

altväter: die alten vater Mgb. 90, 31. Vet.

b. 6, 18. 18,24. 82, 18. die heiligen veter

ib. 8, 18, vedere Marld. han. 79,34. der

veter buoch Ls. 2. 461, 1 ; pßegevater Greg.

3783; pate, geistl. v. ib. 967; der zimenter

soll under haben das recht gewicht, das man

nennt den vater Mh. 3, 346; holik Scmi.Fr.
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1

,

850. — gt. fadar zu skr. pitä (pitar)
,
gr.

lat. pater Cürt. 3 253. 399. Gsp. 71. Fick.2

115. 789.

vater-bsere adj. (III. 279 b
) vatergemäss Msh.

2, 200 b
.

vater-bruoderTO.patruusDFG.4i7 b.HEST. 350.

vater-brust stf. (I. 272") Msh. 3, 468dd
.

vater-eigen stn. (I. 4l5 b

) Patrimonium Dief.

n. gl. 283". Hbd. 180 b
. Schm. Fr. 1, 48.

vater-guot stn. ob der herre lihet den kinden

ir vatergnot Swsp. L. 2, 64.

vater-halbe adv. auf, von väterlicher seite

Wg. 3881

;

vater-halp adv. (I. 617*) dasselbe Paez.

Helbl. Himlf. Wartb. 156, 8. j.Tit. 4843.

Wolfd. A. 271. Germ. H. 4. 152, 137. Swsp.

399, 11. Gengl. 326 a. 1399.

Vater-heim, -heime stnf. (I. 653". 655 b
) Va-

terland, heimat, patria Hrd. 180". ze hant

wirt geladen alle iuwer vaterheim Krone

16360. si fuoren in ir vaterheime Griesh. 1,

36. Mone 4, 369. zuo der himilisken vater-

heime Fdgr. 1. 28, 24. von dem eilend zuo

der frölichen vaterheime Alem. 3. 102, 25;

vater-heimuot stf. dasselbe, in die obrostin

hoehi der ewigen vatterheimuet Germ. 18,70

(14. Jh.).

vater-heit stf. (III. 279 b
) Vaterschaft, Väter-

lichkeit Hpt. 8, 117 (Roth denkm. 46,8).

Myst. 2. 92,20. Aw.3, 152. vgl. veterlicheit.

vater-hüs stn. S.Al. 182.

vater-lailt 8tn. (I. 936") Vaterland, heimat

Mar. (177, 6). Myst. Konr. (Troj. 12152.

30442). Denkm. XXXVIII, 234. Lit. 236, 23.

Renn. 20837. 42. 47. 22270. Pass 152,49.

S.Al. 161. Wack. pr. 63, 34. 37. Jer. 839.

Bald. 415. Alem. 3. 114, 3. vaderlant Elis.

6070.9069. der weg in? vat., himmel Teichn.

A. 249".

Vater-, veter-lich adj. (III. 279") väterlich

Trist. Barl. Konr. (Silv. 4385). Kchr. D.

384, 3. Gen. D. 46, 13. Mai 40,6. W. v. Rh.

228, 48. Schb. 328, 20. 24;

vater-, veter-liche, -en adv. (ib.) Karaj.

Walth. Trist. Barl. Aneg. Such. Lit. 236,

10. Ernst 2277. veterlich Msh. 2, 218".

vaterlin, veterlin stn. (ib.) Väterchen Godr.

Tit. Wigal. 249, 23. Orl. 13460. Reinfr.

B. 2318. 5726. 6072. 78. Heinz. 2463. Ga. 3.

34, 26. 36. Ammenh. s. 347.

vater-lÖS adj. ohne vater Karl 11117. S.Gall.

stb. 4, 153.

Vater-llläe, -mäge stswm. (II. \T)verwanter
Leier, WB. in.

von väterl. seite, agnatus Dief. n. gl. 12 b
.

Gaupp 1, 146 (a. 1297). Auosb. r.M. 180, 7.

S.Gall. stb. 45". Glar. 105. Gr.w. 1, 13. 4,

331. 5, 72.

vater-name stom. Myst. 2. 672, 8. 12.

vater-reht stn. swem veterlich da? vaterreht

versmähet Msh. 2, 218".

vater-riche stn. (II. 694") Vaterland Trist.

11601. nicht comp, in sines vater riche Wo.
11424.

vater-site stn. (II 2
. 325") sitte des vaters Mai

23, 18.

vater-sun stm. (U^. 733") Myst. 2. 50, 29.

vater-teil stn. väterl. erbteil ÜG. 121 a. 1327.

vater-wäü stm. (HI. 494") glaube, einen vater

zu besitzen Trist. 4229.

vatte s. vade.

fatzanet, fatzanetlin stn. sacktuch Zimr.

ehr. 4, 587". fazelet Lcr. 128, 85. s. Schm.

Fr..\, 780. Dwb. 3, 1365.

fatzen swv. foppen, necken, verspotten Germ.

13, 76. Narr. 86, 4. 98, 33. Sabb. 1, 148.

Zimr. ehr. 4, 587". vgl. Schm. Fr. 1, 780.

Dwb. 3, 1363.

fatz-man stm. possenreisser , hofnarr Zimr.

ehr. 4, 587". Dwb. 3, 1366.

fatz-spil stn. spass Sabb. 1, 181.

fatz-werc stn. possen, Spötterei Zimr. ehr. 4,

587". Dwb. 3, 1366.

faut s. voget.

fäve stf. (IU. 280") bohne ülb. Wh. 270 c
.
—

aus lat. faba.

favele, favelie *. fabele, fabelie.

Väwen s. vewen.

Vaz,, -??es stn. (III. 280 b
) fass, gefäss, schrein

u. dgl., eig. u. bildl. allgem. z. b. guldin

Albr. 23, 208, silberin Heinr. 3261, märme-
lein v. Mgb.376,7. ein wol gefüllet v. Craon
482. da? v. rümen Wartb. 36, 18, binden

Neif. 45, 7. mit va??en schepfen Mgb. 485,

17. der peinen v., bienenkorb ib. 289, 14.21.

35. 290, 8 ff. siniu kleider ligent in dem
va??e Msh. 2,71". vaz. des töten, sarg Apoll.
2545. Msh. 3, 288". bildl. des libes v. \Y. r.

Rh. 196, 8. vaz. der sele Albr. 35, 136. du
trüwelöse? vaz. ib. 16, 527. Karl 11531. Ga.

2. 363,69. schänden v. Apoll. 11469. sit

ich von den sunden bin ein unreine vaz.

Pilat. 133. lnines herzen v. Heinr. 16. da?

slö? si in ir herzen v. Bph. S487. eio gewün-

schet v. der stehle Msh. 3, 169". aller tugende

v. ib. 79". du arme? v. valscher gelust Vet.

b. L. 3426. Johannes der genäden v. »6.3769.

2
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Paulus da? erwelet v. Pass. 183, 90. Apoll.

20833. Artus der eren v. Krone 22488. be-

zeichungen der jungfr. Maria : da? gotleich

v. Mgb. 61, 19. reine? v. Msh. 3, 461". da?

reine gotes v. W. v. Rh. 58, 3. tugende v. ib.

30, 55. da? üz erweite v. ib. 47, 44. Marld.

hart. 68, 14. Germ. 18. 54, 97; die glocken

an dem vass der arbeit {Verzierung? vgl.

va??en), dem gedön und gesprechvonnüwem

machen Alem. 3, 66 (a. 1489). — vgl. Dwb.

3, 1358. Diep. 1, 368. Fick2
. 116. 789.

va^-binder stm. büttner Gaupp 1,71, -bender

Rchr. 341.

va^-boden stm. Mone z. 11, 264.

vaz,-borer stm. Fasn. 12 18.

vazel s. ve??elin.

fazelet s. fatzanet.

va^-huobe stf. (I. 729") Rauch scr. 2, 98.

va^-lehen stn. da selb ist ein va?lehen , swer

da? inne hat, der sol schü??el geben Urb. B.

2, 471, Son. 85, 17. 86, 11.

va^-Wlse adv. die wein vassweise verkaufen

Np. 249.

va^e stf. fassung Jos. 380 u. anm.;

va^zen swv. (III. 283") fassen, allgem. u. zwar

tr. fassen, erfassen, ergreifen, ein-, zusam-

menfassen, (so man da? pier va??et : in vasa

ingeritur Geis. 432. Np. 270. den prunnen f.

Chr. 5. 144, 11. die rinnen f. oder ausz filtern

Tuch. 202, 33. das gelt in die püchslein f.

ib. 66, 25. e??en in den leip v. Mgb. 115, 22.

209,22. die bühsen in holz f. Chr. 2.292, 19.

21. lente an sich v. überfallen u. gefangen

nehmen Mh. 2, 686. die suln min klageliche

wort zu herzen v. Albr. 16,296); zusammen-

packen u. aufladen Gen. Gr. Rud. woll f.

Chr. 5. 186, 18. das körn gen mül f. ib. 2.

304, 23. 367, 6, haim f. ib. 307, 1. etw. üf

sich v. Prl. 575 (584). Loh. 1509; bepacken,

beladen Gen. Roth. Diem. Gudr. Parz. ein

schif v. Oest. w. 87, 41. 43. 88, 40; mit gold,

färbe u. dgl. überzielien Gudr. 303, 4. Berth.

69, 36. Tuch.293, 2; rüsten, kleiden, schmücken

(ir scult den nacchenten v. Spec. 169. die wol

geva??et sint Hpt. 19. 184, 10. 25. sant Jo-

hannes was geva??et von der olbente häre

ib. 184, 23. v. in ein kleit Reinfr. B. 411.

Wack. pr. 8, 49. hai? si v. mit dem alre-

besten gewandeKcHR. D. 204, 12. ein garte,

mit bluomen wol geva??et Ls.3. 11, 240). —
refl. sich anhäufen Elis. 5088; fahren, ziehen:

er va?te sich i n die stat ze körne Kchr. D.
132, 18, in des küniges hof ib. 204, 22. er

vazte sich über mere ib. 22, 5. 27, 24. 180,

26. 335, 10; sich unterziehen mit gen. d. s. du

va??est dich arbeite Gen. D. HO, 26 ; sich

bekleiden, schmücken mit Griesh. 1, 105.

sich häte geva??et der walt und schoeniu kleit

gegen dem sumer an geleit Craon 1688. —
mit üf (Apoll. 17903), ü?, be-, ge-, umbe-,

nnder-. vgl. Dwb. 3, 1340. Fick2 116. 789;

vaz/Z,er stm. der das ein- u. ausladen der salz-

schiffe zu besorgen hat Oest. w. 87, 41. 43.

va^-zieher stm. auflader Ukn. 362 a. 1354.

Don. a. 1413. Mone z. 8, 303. Chr. 9. 745, 2

var.

Vaz^imge stf. (III. 284") fass, fässer Gr.w.

2, 383. 818; bekleidung, schmuck: v. der

fuo?e Br. st. 47°, vgl. Germ. 18, 272. sie li?

nöchir ire fraweliche gesmuck an fassungen,

an rocken, an ringen Zeitz, cop. 213".

ve s. vehe, vihe.

feber s. vieber.

febrer stm. februar Tuch. 21, 1.

febriereil swv. fiebern Mgb. 129, 27. 144, 20.

— aus lat. febrire.

Vech s. vihe.

vech stf. s. vehe.

vech, -hes adj. (III. 285") mehrfarbig, gefleckt,

bunt, bes. vonpelzwerk, varius (vehe) Dief.

n. gl. 377". Gen. (veher stap D. 60, 2. 14).

Parz. Trist. U. Flore, (2679). Troj. (von

swei?e wart ir barnesch vech 34268). Helbl.

Helmbr. Pred. sin gevidere vech unde sieht

Sperw.109. vehe vedern Meran. 13. da? vech

tierel Mgb. 158, 10. 208, 18. sin ros was ze

der siten vech Laub. 165. vech, in valewer

varwe der leparte Msh. 2, 379". Ot. 32". ein

vehe? aremu? Msh. 3, 220 1
'. mit der vehen

tocken ib. 245". sin lüter vel vech geverwet

j.Tit. 2723. 5602. dri kein vech unde bunt

Turn. B. 643. noch merderin noch vehe
Mart. 20, 24. linin und vech gewant Ga. 2.

397,224. mit vehen gevillen, mit bunten pelz-

stücken Er. 1957. feher hüt Rcsp. 2, 12 a.

1452. vehe chörhüben Mb. 39, 420 a. 1331.

veher mantel Wolfd. D. IX, 182. 85. Mor.

1, 34. Netz 8994 var. 3308 (wech mentel).

veher roc Vintl. 6752. da hete si die stüele

mit vehen küssen bedaht Bloch 459; die

färbe wechselnd Walth. Trist. U. veher

muot, wankelmut J.Tit. 5666. — ahd. feh zu.

skr. pic schmücken, gr. noixlXog Fick2
. 121.

CüRT. 3 156. -Z. 1, 143;

Vech, -hes stn. (ib.) buntes pelzwerk bes. vom
hermelin Frl. mit vehe und mit bunt Ga. 2.
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431, 675. veh und Scharlach J.Tag 181. ire

weiber sint mit vech besnitten Hätzl. 1. 29,

31. man verpöt ir veh zu tragen Chr. 10.

243, 3. si wil ir zotten formieren mit vebem

aus Vintl. 9419; das hermelin Eeinh. 1342.

vech, -hes adj. feindselig in gevecb. vgl. Dwb.

3. 1417. Weig. I 2, 442.

vech-distel stm. (I. 367 b
) eryngium Dfg. 208",

n. gl. 155'. vgl. Dwb. 3, 1386.

vechelin stn. fechlein od. schleier, flamumVoc.

1482. s. vach u. vgl. Dwb. 3, 1221;

vecheln swv. in fächer teilen, auseinander-

setzen , erklären, die rede ich dir hie fechel

(: hechel) Kolm. 18, 88;

vecher stm. aufseher über das vach (beim

fischfange), der mit einem v. fischendeMosE

z. 4 , 93. den fechern in dem Meyne sagen,

da? Frankf. brgmstb. a. 1471 vig. III. a.

Galli, 1472 vig. V. p. pasch.

Vech-gemäl adj. (II. 25", 43) buntfarbig Parz.

Vech-geniUOt adj. wankelmütig j.TiT. 5665.

vech-gevar adj. buntfarbig Parz. 781, 6.

vech-lachen stn. (I. 925") stragulum Sum.

vech-mäl stn. bunterfleck, weisse und swartze

fechmaeler Myns. 34.

vech-marder stm. bunter marder Mone8, 48(5.

vech-mol stm. (H. 27
b
) bunte eidechse, stellio

Dfg. 551".

vech-querder stn. das rot vechköder Hpt. 14,

169.

Vech-rückin adj. ein verückin kürsen Weinsb.

13.

vechsenen, vechsen s. vehsenen.

vecht- s. veht-.

Vecht s. vetach.

vecht s. vehede.

vechten adj. s. viehtin.

vech-var adj. buntfarbig Mob. 435, 29.

vech-werc stn. buntes pelzwerk Chr. 5 , 283

anm. 2. wechwerk ib. 1. 105, 15.

vech-wise stf. (III. 765") bunte wiese Rauch
scr. 2, 309. vgl. Chr. 5. 219, 22 u. anm.

Schm. Fr. 1, 701.

veck, vecke *. vetach.

vedchen stn. md. dem. zu vadem Helmsd. 26 b
.

vede, veden s. vehede, veheden.

fedeler s. pheteraere.

vedemen swv. (III. 201") fädeln, reihen anLs.

1. 376, 59; einfädeln, eine nädel Reinfr. B.

13226. Griesh. den/cm. 39. bildl. ich wart nie

so ungelahsen man vedemt mich in ein sta-

del Hätzl. 2. 42, 1 19; refl. sich einschleichen

in Gsm. 127 ; uere Voc. 1482. — zu vadem.

veder s. vedere.

veder-ailgel stm. (I. 45") feine fischangel,

welche durch die statt des köders zu beiden

seiten angebundenen federchen die gestalt

eines fliegenden insektes bekommt u. nur auf

der Oberfläche deswassers hinu.her gezuckt

wird, so das die fische darnach schnappen

(s. Kwb. 6) Tit. 154, 2, bildl. Parz. 316, 20.

der valsch, den din herze treit, der gelichet

dem vederangel Ulr. Wh. 220b
. ein veder-

angel, der gefasst sei mit gelber seiden und

mit leibfarben seiden, umb da? herz mit

einer swarzen vermengt, da? gefieder sol

Hecht sein gesprengt Hpt. 14, 162.

federsere s. pheteraere.

veder-äs stn. vogelaas Ot. 72*.

veder-bette stn. (I. IIP) federbett. culcitra,

plumacium Sum. Kon. gl. Himlr. 279. Weim.

hs.p. 36. Tuch. 298, 33. 299, 18 f.

veder-boge sivm. (I. 179 b
) gefiederter, beflü-

gelter böge Hpt. 5, 8.

veder-bölzelin stn. kleiner gefiederter bolz

Renn. 3739.

vedere, veder stswf. (111.287*) feder, (flaum-,

schreib-, Schwungfeder)
,
penna, pluma Dfg.

423". 442°. allgem. z. b. ja, durch der vedern

willen, da? die gense wol geraten! Vz. 138.

unz dem pl'äwen die federn wider gewahsent

Mgb. 213, 18. da? ich min reht als aht da bi

als die veder wider bli Helbl. 9, 64. vil

kleine ich doch zerbliese ein hant vol kleiner

vedere j.Tit. 3383. sin pris het ie so grö?e

flüge, da? im nie halbiu veder wart gezücket

noch von der feder ein halbiu brä gereret/i.

1404. ein feder laszen, einbusse erleiden

Fasn. 381, 1. mitzwain sinenvederen flouch

er ze den himelen Diem. 275, 20. ir vedern

stuouden sam si flugen Er. 7676. äne vedern

vliegen Renn. 16506. ouch was mir ie vil gar

für die feder zuo dem swerte Greg. 1412.

ich was die federe inde du schrives Mabld.

han. 15, 13. ist in der veder tinten niht Wg.

14024; flaumiges pelzwerk (Dietr. 658.

Lieht. 348, 4. Troj. 3004. diu v. diu was

hermin Ga. 1. 469, 522. Karlm. 130, 54);

flossfeder s. vischveder. — ahd. fedara mit

fedah («. vötach) zu skr. pat fliegen, patra

flugel, gr. nirouai, nrf (>()»• Curt. 3 198. 662.

Ficr2 115. 793. Dwb. 3, L393.

veder-gewant stn, bettgeuxmd, plumacium

Dfg. 442'. Ring 18", 29.

veder-gewaete stii. dasselbe Cgm. 750, 212*

bei Schm. Fr. 2, 1046. t, vökrwat.
2*
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veder-gürtel stmf. luinbare Voc. Sehr. 1548.

vederich s. vederch;

vederich, vederiht, vederit stswm. f. bett-

zieche Schm. Fr. 1, 691. federrit od. pettziech,

somentum Voc. 1482. wenne nüwe federiten

zuo betten gemacht worden sint Basl.

rechtsqu. 1, 112. von einer ein drilicher ve-

derritten Mone z. 9, 178 (a. 1464). ein böse

federt, da sint wing federn inne Kcsp. 2,

248 (a. 1465). vgl. vedrach;

vederin s. viderin.

veder-kamer swf. Mich. M. hof 14. 29.

veder-kengel stm. federkiel Cgm. 4902, 19*

(a. 1429).

veder-kilsfrw. dasselbeLvsvB.* 959, 1.16. Fasn.

447, 8. 740, 25.

veder-klüben swv. palpare Voc. 1482

;

veder-klüber stm. (I. 846") federleser,

Schmeichler, palpo Voc. 1482. Fasn. 254, 24.

veder-küssen sto.prumaciumDFG.442c
. Fasn.

337, 11.

veder-lese swm. federleser Pf. üb. 1 56, 85

;

veder-lesen stv. (I. 1009") federlesen, schmei-

cheln, palpare Voc. Sehr. 1964. Msh. 2, 390".

Ga. 3. 230, 1245;

veder-lesen stn. (ib.) Msh. 3,75*. Schb. 214,6;

veder-leser stm: = vederklüber, palpo Voc.

Sehr. 1965. Berih. 214, 9. 19;

veder-leseriü stf. bettlerin durch schmei-

chelnde dienstleistung Wack. pr. s. 592, 5.

Veder-lestec adj. (I. 927") das gewicht einer

feder habend Frl. 242, 14.

vederün stn. dem. zu vedere Alex. S. 12T.

Hb. M. 545.

veder-liuhter s. unter snelliuhter.

veder-lÖS adj. ein vederlösiu vledermüs Msh.

2, 213".

vederrit s. vederich.

veder-sac stm. (II 2
. 3

b
) sack für federn Fbl.

242, 4.

veder-scho^ stn. mit snellen vederschoz^en

Kolm. 53, 7.

veder-sele stf. (LR 244") hilus Dfg. 277"\

veder-slagen, -slahen swv. (II2, 386*) mit

den flügeln schlagen , flattern , eig. u. bildl.

Wolfr. J.Tit. (1830) Keinh. Albb. Pass.

Myst.;

veder-slagen, -slahen stn. (ib.) Ls. 2. 515,

411. Geem. 18, 96. vederslän Vz. 279.

veder-snuor stf. (II2 . 455') schnür zu dem ve-

derangel Hpt. 14, 171. 77. Gb.w. 1, 156.

veder-spil stn. (II2. 503") zur Vogelbeize abge-

richteter vogel, falke, sperber, habicht (vgl.

habechspil). eig. u. bildl. allgem. z. b. wilde?

v.Swsp. 198,1. 279,1. da? v. erziehen Roth.

R. 1176. si gäben im hunde unt v. Karl
3021. mit vederspil paiz,en Np. 309 f. man
gesach ouch nie v. so manegen schoenen fluc

getuon Ee. 2004. ich muoz. mich von den

herren bejagen sam in der luft das v. Msh.

3, 37". 108". rappen, die edeln f. ir freud ver-

wunden Mf. 129. 133; richtuom ist des tiu-

vels v. Wo. 8067. — coli, vögel Leseb. 966,

10;

Veder-spiler stm. falknerOEST. w. 244,26.28.

veder-stoup adj. unz das pir vederstaub wirt,

federähnlich schäumt Anz. 23, 43 (a. 1409).

veder-stricher stm. Schmeichler Kell. erz.

594, 11.

veder-strübe stf. das sträuben der federn.

sitich an vederstrübe J.Tit. 702.

federt s. vederich.

veder-varwe stf. färbe der federn Hpt. 7.

353, 8.

veder-ve^elin stn. calamare Dfg. 88".

veder-vlocken swv. (HI. 345") auffliegen

Fdgb. 1, 367" (Sion 1667);

veder-vlücke stf. das auffliegen j.Tit. 6194

(: stücke).

veder-VOgel stm. plumabis avis hai?t aigenleich

nach der latein ain federvogel Mgb. 216, 24.

veder-wät stf. (III. 778") tücher zu federbet-

ten, bettzeug Kbone (14864. 28830). Hätzl.

Münch. r. Weist. Kolm. 169, 42. Schb. 204,

15. Fasn. 256, 24. Narr. 26, 90. Swsp. 145,

14. Augsb. r. M. 151, 11. Chr. 4. 137, 22.

36. 310, 11; federkleid der vögel Ls. 3. 623,

16. Pf. üb. 69, 35.

VÖder-wisch stm. federwisch. die sluege in

mit einem federwische Kell. erz. 452, 24;

die federn an den pfeilen Laurent 1 05 , 26.

Frankf. rechenb. a. 1364, 16*. 39°; teufels-

name Fasn. 900.

Veder-ZÜcken stn. j.Tit. 3844.

veder-zunt stmf, -zünde stft (III. 896") ge-

lich dem valken, swenn er in hoeh enplähet

vederzünde (: künde), wenn seine federn von

der sonne beleuchtet loerden? J.Tit. 623. s.

Hpt. 5, 502.

vedrach stm. (III. 287") federn, flügel Karaj.

106, 7. 18. vederich Anno 204. vgl. vede-

rich.

vedrer s. phetersere.

veferen s. weberen.

vege stf. ausfegung, reinigung Erf. wass. 115,

10. 122,20. 124, 22.
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vege s. veige.

vegel stnt (III. 289") kehricht, quisquilie:

spreu ader feyl Voc. 1470, 230. vgl. Dfg.

280°;

vegen swv. (III. 288b

) fegen, reinigen, putzen,

scheuern, abs. er lie? in der stat an allen

enden urabe rümen unde fegen Herb. 1767,

tr. Er. Eracl. Päss. Leys. wol geveget ir

halsberge Herb. 8701. er hie? in v. unde

slifen j.Tit. 320. da? gesmide slifen und v.

Troj. 29689. gevegte ringe ib. 33132. 34580.

mit gevegeten isen ib. 39644. Part. B.

21729. Keinfr. B. 2553. da? harnasch Ulr.

Wh. 258°, da? swert Fasn. 426, 2<i. 427, 8.

den brunnen Mob. 105,29. 209, 4. Tuch. 209,

8 ff.,
den bach ib. 234, 7, den graben ib. 209,

8 /., die schlcet ib.\\\, 27.30, da? kornWp.

61. Chr. 2. 304, 18. Mich. M. hof 22. 37, den

raagen v. Fasn. 62, 1. vegen der sunde

vlecken Heinr. 3115. die got also strengliche

umb ir sünde veget N. v. B. 87. er vegt

(plagt) mich nacht und tag umb gelt Wölk.

60. 2, 3. die histori fegen, verbessern Chr.

3. 34, 3 (emendare 185, 8). — intr. fortwi-

schen, stürmen: her f. Narr. 110", 98. her

und hin f. Ring 9% 24. zuo Bertschin vegtens

alle drei ib. 8% 27. — mit nach , ü? , er- (Ls.

3. 493, 35), ge-, ver-. zu vager s. Dwb. 3,

1412;

vegen stn. Wartb. 125, 1;

veger stm. feger Mgb. 109, 5. s. rouchloch-,

schiunen-, slät-, swertveger.

vege-SChillinC stm. Ebp. wass. 124, 21.

Vege-Stat stf. (IR 602") fegefeuer Pass. K.

592, 15.

veget stfnf (III. 289*) kehricht, quisquilia

Dfg. 480°. Oberl. 379.

fegetieren swv. = feitieren Trist. H. 922.

vege-tiuvel stm. (III. 43") vägtüfel Narr. 64,

81. s. Dwb. 3, 1417.

vege-va^ stn. (LH. 282") sin isengewant da?

hie? man tragen balde in ein vegeva?WiGAL.

114, 17.

vege-viur stn. (III. 333') fegefeuer ,
purgato-

rium Dfg. 473°. Serv. Renn. (3906) Frl.

Pass. Griesh. Myst. (2. 470, 26. N. v. B.
92. 207. 241.). j.Tit. 5779. 81. Msh. 3, 431*.

Mariengr. 151. 718. Kolm. 153, 20. Germ.
18. 198, 3. 14. Mob. 211, 12. veifüir Hpt.15.

396, 17.

Vegunge stf. das fegen s. swertvegunge ; keh-

richt, quisquilia Dfg. 480°.

veh, vehe s. vihe.

veh stn. stf. 8. vech, vehe.

vehe adj. s. vech

;

vehe stf. (HI. 285") buntheit. hieher? niuwer

wunden ve Fbl. 268, 12.

vehe stf. (HI. 286*) hass, feindschaft, streit,

fehde Pilat. Herb, vehe, veh Chr. 1. 242,

15. 18; 2. 124, 12. 142, 24; 3. 323, 25. Öh.

116, 16. vech ib. 117, 20. Schm. Fr. 1, 699;

vehede, vede stf. (HI. 286b
) dasselbe, vehede

Myst. Chr. 2. 134, 31; 3. 379, 14. Mainz, fgb.

79. vecht Öh. 126, 5. vede Herb. Pass. Jeb.

Heinr. 4035. Roth dicht. 54, 32. Frauen-

trost 605. W. v. N. 27, 16. Marld. han. 36,

30. Vet. b. L. 2020. 4261. Livl. M. 6295.

Chr. 3. 330, 7. feide Höf.2.1, 305 (a.1430).

vgl. ZnstR. ehr. 4, 587". 588".

vehede-brief stn. Rcsp. 2, 229.

vehede-lich adj. feindlich, vedlich Chr. 11,

666 anm. 3.

vehede-man stm. (II. 47*) vede man, kämpf-

suchender! Helbl. 1, 351.

veheden swv. (III. 287') befehden, -kriegen

Oberl. 1711. an veden Jer. 8730;

veheder stm. feind, befehder Dh. 411. s. be-

veheder.

veheint, vehint s. viant.

vehelich adj. feindselig Wack. pr. 63, 31.

vehen swv. (HI. 285") intr. bunt, fleekicht wer-

den, von bluote begunde er v. Ecke Z. 120,

6 ; tr. bunt machen Trist. 669.

vehen swv. (III. 286*) hassen, feindlich behan-

deln, befehden. absol.LiT.80, tr. En. Wolfr.
Freid. Ms. (Msf.213, 19. Needh.59, 1). Orl.

4345. 51. 965. Wh. v. Ost. 101\ ob sie in

iemer vehent Flore 4357. Ernst B. 1419.

swer v. künne tugentrichen muot Konr. lied.

17, 33. sit da? mich ir hulde so grimmecli-

chen vehet Reinfr. B. 8377. Rubin 4, 13.

die werden mich hie vehent j.Tit. 5884. mich

minte staetieliche ie, diu mich da wider vehet

Craon 457. der si (riterschaft) vehen begin-

net, den fliuhet ouch si zehant ib. 80. die

spännigen parteien sollen den richter von

sollicher spruch wegen nit v. Dh. 422. 28.

S.Gall. sib. 4, 176. mit gen. d. s. Exod. S6,

42 (lutzil vleget er si des D. 120, 31t. mit

präpp. si vehet mich dur mine missetät

Msf. 160, 2. v. umbe Herb. 16737. wil si

aber mich dar umbe von Msf. 126, 11. — zu

vech adj. 2;

Vehen stn. (III. 286") hass, feiiukchaftBtiCRL.

1, 240. j.Tit. 3775. Gfr. 1355;
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veher stm. {ib.) pressor, punitor Voc. 1482.

schediger und v. Dh. 408.

veher pl. s. varch.

vehin adj. fehin manteL, pelzmantel Zimb,. ehr.

2.405, 11.

vehsenen vehsen, vessenen vessen swv.

fangen, er soll den übeltseter fächsen und

sich des underwinden Kaltb.63, 15; nehmen,

in dienst nehmen: einen diener vessenen,

vessen Rauch scr. 3 , 81 f.; einnehmen, ein-

ernten, einheimschen (ungelt, gülte, zehende,

vruht, win, wingarte): vechsnen Mh. 2, 884.

vechsen, fechsen ib. 625. Uhk. 2, 335

(a.1397). Kaltb. 1,110. 65, 17. vegsenUscH.

210 a. 1342. fesznen Oest. w. 42, 27. vessen

Schm. Fr. 1, 767. üoe.4, 124 (a. 1290). Ukn.

224. 294 (a. 1326. 41). Usch. 390 a. 1401.

Ug. 525 a. 1478. Mh. 2, 809. vössen Ukn.

341 a. 1351. vezzen Schm. a. a. o. Uhk. 227

a. 1358. Usch. 298 a. 1373. Ula.338 a. 1403.

— vgl. Dwb. 3, 1225. Weig. 12, 424;

vehser, Vesser stm.rebzweig als setzling, mal-

leolus Dfg. 344b

;

vehsunge stf. ernte Kaltb. 65, 17.

vehtbsere adj. streitbar Ring 51 d
, 34.

vehte stf. (III. 312b
) vihte Gbiesh. denkm. 31,

vgl. Heldb. K. 420, 34 — : streit, kämpf
Lampb. Hebb. Diem. (sich ze der vehte ma-
chen 174, 13). Tkist. Mai,Tünd. die da wole

torsten raten umbe vechte Gr. Rud. 15, 15.

ob er sie solte betwingen mit alsolher vehte

Kbone 28574. als ez gezseme zuo vehte eime

guoten knehteü. 21533. zestrite und z'einer

vehte Tboj. 12222. dö die swert klungen in

manlicker vechte Albb. 30, 23. mines vaters

vechte ist wider der gote rechte, des wirt er

zwäre sigelösib. 18,117. vomminnenkampfe:
daz er an liebe sigehaft nach so lieber vehte

wart Part. B. 1699;

vehte swm. in eilen-, vor-, widervehte

;

vehten stv. I, 2 (HI. 310") intr. fechten, strei-

ten, kämpfen, ringen, allgem. (mit rechten-

der schar Kablm. 100, 4. in dem strite v.

Loh. 6570. er viht gern Mgb. 76,25. 237,13.

sin gebet so wol vacht Heinb. 2173. dirre

vacht, jener spranc Albr. 12, 19. sie vächten

manliche ib. 13, 121. in dem schranken fach-

ten zwen Chr. 2.21, 9), mit präpp. an einen

v. Sebv. Mab. Chr. 8. 52, 16. der lip wil v.

an die heiden Msf. 47, 11. Pasn. 707, 14. v.

gegen Wwh. 38, 3. Renn. 14007. Chr. 8.
!

80,19. vehten wilder winter kalt gegen dem
lieben suiner Msh. 3, 423*. dö der sonnen

schin vichtet gein dem winde Geo. 3451. v.

mit (s. noch Gen. D. 112, 21. Lanz. 5010.

Karl 2078. Renn. 10251. Mgb. 196, 15. Chb.

4. 231, 8.295, 7; 8.49, 21.291,3). nach der

mäht v. Renn. 22761 , mit dat. d. p. er vaht

im nach dem bluote üf daz. herte stälwerc

Ee. 9235. üf die vinde v. Wabn. 2763. Gb.

Rud. 18, 23. du muost mit mir üf daz leben

v. Ulr. Wh. 1I2 C
. v. umbe Iw. Roseng. H.

1425. vor des küneges volke er vaht Bit.

4025. vor den Swäben v. Heinr. 656. vür
einen v. Parz. Griesh. Frl. Msh. 3, 354".

Heinr. 2278, wider einen Diem. Iw. Tund.

Gr. Rud. 14, 11. S.Alex. 6496. Chr. 2. 329,

19; unruhig sein: daz vehtende mer Wack.

pr. 2, 50 (Hpt. 7, 144 anm). grif her, da min

herze lit, wie ez vihtet {heftig schlägt) unde

vert Blik. 283; die arme hin u. her werfen:

sie vehtent sam die trunken leut Mgb. 109,

8. zabeln und v. Schm. Fr. 1, 687. der to-

bende in daz münster vaht, sich mit arm u.

faust eindrängte Serv. 3090 ; sich abarbei-

ten, umbe spise v. Bon. 42, 46. — tr. fech-

ten, aus-, erfechten (kämpf, strit, wie, sige)

Lampr. Nib. Pabz. Rab.Wg.Warn. Engelh.

einen strit Mor. 1 , 210. 331. Chr. 4. 73, 14,

kämpf Bu. 20, 37 {a. 1261), sige v. Herb.

5866. 11586. Msh. 3, 101*. Ssp. 1. 63, 4; be-

kämpfen, besiegen: in vschteinlamer scherge

Helmbr. 1647. — mit ane, mite> üz, be-,

durch-, ent-,er-,ge-,über-,under-,ver-,wider-.

vgl. Uwb. 3, 1387. Diep. 1, 133. 347. 2, 757;

vehten stn. (III. 31 1") das fechten, gefecht, der

kämpf streit Er. 8512. Pabz. 419, 3. Dietr.

8921. Rab. 505. Troj. 2587. Sigen. C. 83.

Mgb. 192, 7. Vintl. 4161. Schiltb. 58. 73.

Chb. 4. 88, 20. an einen ein v. tuon, mit ihm

kämpfen ib. 316, 1. ir v. mit der zungenLs.

2. 509,205;

vehter stm. (III. 312") fechter, Streiter, käm-

pfer, campio, pugnatorÜEG. 93°. 47T. Kchr.

D. 79, 11. Msh. 3, 58V 294". Ecke C. 120.

Hb. M. 298. der vehter buoch, bücher der

Maccabäer Renn. 14752. Griesh. 1,18. 143.

2, 'l\;herumziehender, kämpfsuchender ritter

Teichn. 289;

vehterinne stf. Oberl. 1713. Hb. M. 276.

vehter-sin stm. er ist vehtersinne hol Teichn.

A. 15".

veht-handel s. unter rumörhandel.

VÖhtic adj. in übervehtic.

veht-lich adj. anfechtender eizend. allevecht-

leiche ding Vintl. 9676.
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vehtunge stf. agon, agonia Dfg. 18°. s. an-,

tot-, widervehtunge.

fei s. feie.

veic s. veige.

veich stn. s. fic.

veic-heit stf. (III. 290") unheil Trist. Warn.
Veichen stn. (HL 289") Verstellung , arglist,

betrug Glaub, wante du feichenes nietne

ruochest Will. Hag. 158. man sol in dem
herzen nechein veichin habe Br. H. 4, 12. di

dechein v. von des clöstris sachin begent ib.

57, 12; betrügerisch gebachenes brot Augsb.

r. M. 197, 24. — ahd. feihhan, ags. fäcen,

altn. feikn nach Fick2 787 zu pig in lat.

piget.

veic-lich adj. (III. 290") todbringend veic-

licher tac Kl. 155. 539;

veic-liche adv. (ib.) zum tode bestimmt Nib.

1855, 3.

[veic-llötec II. 416'] s. wicnötic.

veic-tac, -tage stswm. (III. 7") todestag, tod

Rul. e?n si an ir veige tagen Karl. 4745.

e? wart da maneges veictac üietr. 9064.

feide ». vebede.

feie, fei, feine swstf. (III.289") fee. feiePARz.

de feie ir ougen untjegen im bot Holle

Darif. 152. er karte mit siner feien an vro-

mede \antib. 131. eibinnen unde veien Albr.

1 , 363. si möhte wol geliehen einer fei an

der schöne Krone 7740. feine Trist. Konr.

(Troj. 801. 47. 1008. 1156.2897. 3836.14040.

624. 16445. 21476. 867. 85. Part. B. 7500).

den begunde ein veine minnen Albr. 32, 147.

waltminnen und veine ib. 10, 352.— aus mfz.

faie, mlat. fata f. (aus pl. von fatum).

veiel s. viol.

vei-füir s. vegeviur.

veig stn. s. fic.

veige adj. (III. 289 b

) pass. der vom Schicksale

zum tode od.unglücke bestimmt ist, der ster-

ben muss od. Unglück haben soll, allgem.

(unz der man niht veige enist Iw. 1299. ir

sit veige gewesen Merv. 408. min leben ist

v. swä e? vert Apoll. 1331. hilf den veigen!

Mariengr. 464. die veigen mugen sich niht

bewarn Karl 10063. die vegen hörte man
schallenKARLM.41,7. die veigen wären tötge-

legen Ulr. Wh. 155V Livl. M. 4920. 6098.

si vilen als di veigen tünt Pass. 280, 4. si

stünden als die veigen, die gewis den tot

haben Marlg. 85, 40. stürb ieman wan die

veigen Üw. //.502. ist Jos liarnes lutzel und
swarz so ist der mensch vaig Pract. 68),

mit gen. d. s. Wwh. 49, 3. die veigen des

libes und der sele, die heiden Ulr. Wh. 158".

mitpräp. an ir guote und an ir kragen wer-

den si veig unde mat Troj. 17831; ver-

wünscht, unselig, verdammt, allgem. (die

schiltknehte veic und ungerehte Buch d. r.

1278. Satanäs der veige Msh. 3, 340". der

veige tiuvel Virg. 247, 9. diu veige jüdesche

diet W. v. Rh. 165, 44. wir sulen ir veigen

kragen noch heute pleun Apoll. 7477.10841.

ein veige? guot ÄIsf. 21, I.Alph. 197. der

veige winter Neidh. XXVII, 12. unsaelde

hat mich bräht an dise veigen stat Ga. 2.

343, 218. si möhte in wol entamen der veigen

misselinge Troj. 4659; der hat sterben müs-

sen, tot Kl. Wwh. wir län die veigen ligen

da Livl. M. 10769, vgl. 4071. 6943. 7503.

10298; eingeschüchtert, furchtsam, feige: von

zwivel besnaben als die veigen tünt Marlg.

84, 29. er wirt zue den vaigen gezalt Vintl.

8615. vgl. überveigen u. Dwb. 3. 1442, 4;

biegsam, schlank: du bist ein schoener Jüng-

ling stolz, üf geschossen wie ain feiges holz

Fasn. 1031 , 31. — act. tod od. Unheil brin-

gend: der veige zouberlist, tranc Part. B.

6990. 7035. er tet im einen veigen stich

Troj. 12100. dö Paris die veigen übervart

nach Helenen zuo den Kriechen tete ib. 23712.

Trist. 11707. da? sich ir beider wille schiet

von gote durch ein veige? obez Gsm. 389. —
vgl. Dwb. 3, 1441. Fick* 787.

[veige stf. III. 290 b
]
= neige j.Tit. 2646.

veigen swv. (III. 290") tr. veige machen, töten,

vernichten, verderben, verwünschen Trist.

Strick. Ms. (H. 1, 350". 2,221\ 355". 3, 165*.

278''). Konr. (die begunde er v. unde vollen

schiere Part. B. 3276). Pass. Jer. sele unde

lip v. Renn. 14017. min leben wart geveiget

Üw.Z/. 778. da? muo?sin leben v.Ulr. Wh.

189*. veigen den höchgelopten pris ib. 138 d
.

243*. unstaete diu kan man unde wip v. Ls.

2. 436, 117. sie künden manegen v. Loh.

4310. got hilft sie uns ouch v. ib. 5076. die

doch vil heiden vor mit manheit veigent ib.

5266. dö sie der tot so ungevuog wart vei-

gent ^.57 10. ouch wart ir vil geveiget j.Tit.

4167. er wart von iu mitvalsche geveiget ib.

'.ml. 1028. 3665. der valsch die saelde v. ie

künde ib. 3644. min saelde waere geveiget ib.

4263. 5190. din kraft ir herze veiget Türl.

Wh. "2"; refl.'n leben sieh veiget ib. 86",

mit gen. welher manheit sich hie veiget Wh.
v. Ost. 21*. — intr. i^lll. 291") veige ircnlcn:
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sterben , verderben , zu nichte werden Parz.

Geo. (3040. 583). Ms. (#.2, 328". 388'. 3, 12*)

Pass. nu raüst du faigen Da. 465. vil manic

man dö veigete gegen sinem ende Krone
45372. sit Adam und Eva durch ir lust be-

gunden v. Kolm. 115, 47. ir keiner muot

wolte niht v. Türl. Wh. 32°. er muo? an

freuden v. Ulr. Wh. 198°. an den eren v.

Part. B. 8197. — mit ge-, über-, ver-.

veige-tac s. veictac.

veihel *. viol.

veil s. vegel.

feilant s. välant.

veil-bat stn.bad, welches man gegen bezalung

brauchen kann Mb. 5, 66 (a. 1381).

veil-becker stm. becker , der veilen kouf hat,

brot zum feilhaben bäckt Mone z. 7, 294,

-becke swm. Gr.w. 3, 645.

Veile, veil adj. (III. 291") feil, käuflich, ve-

nalisÜFQ. 610°. allgem. (da? chorn inEgipte

veile waere Gen. D. 89, 9. zehen sun er sant

nach der spise veile ib. 89, 8. etw. veile ha-

ben ib. 36, 16. Chr. 2. 311, 16. 19, tragen

Albr. 34, 64. Msh. 1, 118", füeren Ernst

4674, vinden Troj. 7480. welcher beck vails

becht Haig. r. 55, 24, vgl. veilbecker. velez

göt gewinnen Roth. R. 1404. veiler kouf

Wp. G. 14. Mone z. 7, 294, win Helmbr.

993. swer sich alles wil gesäten, da? rm veile

widervert, der hat sin habe schiere verzert

Eracl. 1125. ir veiler lip hat solt genomen
Msh. 3, 29". Ls. 2. 461, 6. ir lip ir guot was
alle? veil Mart. 20, 70. sich veile geben Orl.

11303. ein veile? wip Helbl. 2, 976. veile

vrouwen Msh. 3, 22 b
. min herze ist dir baz

veile danne mir Msf. 194, 31. den sturmva-

nen veile machen losmachen, erobern Loh.

5630); veiler wolfeiler werden Chr. 2. 36,

28. Tuch. 87, 29. wol veile, wolveil leicht zu

kaufen, wolfeil, häufig Freid. Bon.Theoph.
Pass. Jer. swenne? wol vail ist , in billigen

zeiten Griesh. 1 , 73. alles libes genuht was
da wol veile Flore 7601. daz was wol veile

Ga. 1. 487, 42. er gab ros und gewant so

man sie wol veile vant ib. 2. 647 , 6. riuwe

unde jämer was ir wol veil ib. 607, 448. des

wart da vröude wolveil Krone 22869. der

tot was da wol veile Dan. 5313. comp, wölf-

ler S.GALL.cAr. 32. gegens. übele veile, teuer

Rül. 98, 17. Pass. 184, 65. 209, 4; preisge-

geben RUL. KCHR. BüCHL. WlGAL. SO Wirt

din pris vil selten veile vunden j.Trr. 1846.

din fruht wuohs ze heile den, die Adam

machte veile in den tot Mariengr. 470. —
zu gr. noiXslv Fick2

. 375. 791.

veilen s. vselen.

Veilen swv. (III. 292') käuflich machen, käuf-

lich hingeben, verkaufen (eig. u. bildl.), abs.

koufen unde veilen Krone 6049, tr. Parz.

Helbl. Pass. doch wart sin üf dem marcte

vil geveilet Loh. 5890. ich berichte minen

kram: da veilde ich wibes ziere und mannes

zimiere Albr. 30, 261. sin gäbe ist uns in

allen kouf geveilet Msh. 3, 67*. dar veilen

j.Tit. 1659. mit krache sunder rüne wart vil

der tjost verkoufet und geveilet ib. 1932;

geben, hingeben mit dat. d. p. Parz. 321, 1 1

;

hin-, preisgeben, verlieren, wagen Wolfr.

(in dime name was min verch, min habe ge-

veilet Wh. 456,3). Trist. Krone(2447). min

lip wirt durch iuch geveilet Ernst B. 1941.

des ere wirt geveilet Erloss. 788. sit er umb
ere veilet lip geist unde leben Reiner. B.

2298. 6432. dar umbe ist nü min sele gevei-

let Erinn. 757. mit dat. d. p. uns ist der

himelisch gewin umbe unser sünde geveilet

Birk. p. 34; erkaufen, erwerben Barl. 270,

25. du solt da mite v. ir gunst, als ir herze

gert Orl. 3284. 15504. swer den tot veilet,

da da? leben vristet guot, deswär, der waere

unvruot Krone 6272. — refl. mit dat. da?

sich der sorgen gruft der wunne veilet Loh.

3713. — intr. feil stehn Msh. 1 , 345*. — mit

an, ü? (Oberl. 74. Gz. 7462), ge-, ver-;

veiler stm. sträfer hei?etman veilerRENN. 16150.

veilgen s. valgen.

veil-haben stn. haus, das zu dem feilhaben

dienet Chr. 10. 298, 5;

veil-haber stm. Verkäufer Np. 140.

veilic s. velic.

veilic adj. feil, zu haben, da? sin helfe ie vei-

lic was den, die helfe an in suochtenREiNFR.

B. 15795.

feilieren s. failieren.

veilsen, veilschen swv. (III. 292") um etw.

handeln, feilschen, absol. Mart. 126, 73.

Hätzl. 1. 58, 4. Berth. 482, 20. 28. mit gen.

d. s. sie veilschent der schcenen kleincede ib.

482, 22, mit präp. getraid kaufen oder dar

umb failsen Np. 215; tr. Roth. R. 3122.

Berth. 482, 14. vihe kaufen und vailsenNp.

201. er hie? ime da? ros feilschen LuM. 6
b

.

— mit ver-.

veilt s. velt.

Veil-trager stm. (III. 76") feilbieter, trödler

Meran. 6 /.

;
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veil-tragerinne stf. Mone s. 9. 183 (a. 1400).

veilunge stf. her machte in veilung genüg, sie

mochten koufen nach irme gefüg Kirch b.

668, 21.

feim s. veme.

veim stm. (III. 317') schäum, spuma Dfg. 548%

n. gl. 346\ Dietb. (3396). Fbl. Müscatbl.

70, 64. ringe als ein v. Ot. n b
; abschaum:

von allen schalken wären sie ain vaim Beh.

312, 18.— vgl.DwB.3, 1450/". Z. 1, 144 w.vüm;

veimeht adj. spumosus Dief. n. gl. 346

;

veimen swv. (III. 307') als, wie schäum weg-

nehmen, abschäumen, der wil v. wi?e steine

Hpt. 18, 79. lastermäle? veimet Wh. v. Ost.

64". da? honig von dem schäum vaimenMGB.

344, 24. got aller sünden tünste gar von dir

geveimet hat Msh. 1, 69". pari, gefaimt, ab-

gefeimt Beh. 49, 20, ah gefaimt ib. 207, 2.

285, 10. vgl. vümen;

veimer stm. (ib.) eine art fischernetz, funda

Dfg. 252* (16. jh.). Gr.w. 1, 156 (a. 1493).

vgl. Stald. 1, 358 (fäumer). Dwb. 2, 1451

„der name rührt wol daher, dass das gerät

ins wasser geworfen schäum erregt11
.

feimer s. vemer.

veim-leffel stm. Schaumlöffel Beh. 206, 31.

veim-stat s. vemestat.

vein *. fin.

vein adj. (III. 292b
) von einem holze: fest, un-

verbrennlich L.Alex. 5561. 6101. — zu feie,

feine ?

feinder-haus s. venderhüs.

feine s. feie

;

feinen swv. (III. 289 b
) nach art der fern be-

gaben od. bezaubern, fest machen Tbist.

ouch feinde sie Neptünus, da? sie niemer

mere verwunt werden machte Albb. 29, 224.

feinfal s. vivalter.

fein-stat s. vemestat.

veis s. vei?.

feisen *. visen.

feisieren swv. = feitieren Ga. 2. 431, 663.

veisset, veist *. vei?et.

veist stm. = vist. und wissend drum nit ain

vaist (: gaist) Netz 5884;

veisten swv. = visten. da faist sie mir unter

die äugen Fasn. 611, 10.

feit adj. (III. 292") geschmückt, schön Livl.

M. 4358. — aus f?. fait, lat. factus

;

feiten swv. (ib.) zurecht machen, ausrüsten,

schmücken Pabz. Roth, denkm. 61, 226;

feitieren swv. (ib.) dasselbe Wolfb. Tbist.

Kbone (7765);

feitiure stf. (ib.) gestalt, ausrüstung, putz

Tbist. Krone (24784). faitiure Msh. 2, 84".

— aus altfz. faiture, lat. factura.

vei^, vei^e adj. (III. 292") gemästet, beleibt,

feist, fett, pinguis Dfg. 435°. Ms. (H. 2, 287".

288". 299 b
). Mabt. (129, 112. 278, 2). ein

veiziu henne Bon. 37, 22. ir liehten wengelin

ze mager noch ze vei? (: kreiz) W.v.Rh. 26,

41. da? seineu chind sein ze vai? (: wai?)

Vintl. 986. der ars ist dir ze dick und fai?

Ring 11,25. fai?iu angesiht ib. 19,6. hüener,

die mich fai?er dunchent sein ib. 21°, 25.

veis (: freis) Gebm. H. 8. 247, 319. — vgl.

Dwb. 3, 1466. Fick2 787;

vei^e, vei^ stf. (LII. 293") pinguedo Dief. n.

gl. 292*. Msh. 3, 189'. W. v. Rh. 113, 51. 53;

zeit für die hirschjagd Schm. Fr. 1 , 773.

vgl. vei?ete;

Veiten swv. (ib.) veiz. machen Pass. K. 335,

38;

vei^et, vei^t adj. (ib.) s. v. a. vei?: crassus,

pinguis (feiszt, feist, vaist) 155 b
. 435*. von

menschen Helbl. Mein, der ist vei?et und

ist kal Renn. 337. da? da were dehein ritter

so swaere noch fei?t Herb. 4291. 3091. si

sluogen vil manegen vei?ten trollen Msh. 3,

288°. ich hab ain diern, die ist stark und
faiszt Fasn. 347, 30. ir sit ze veiztbi klage-

licher not Msh. 2, 1 73*. wä man lebet in tu-

gent wise da ist man vil vei?ter bi danne man
bi grö?er kost si Ls. 3. 627, 25. laut die vai?t

sint mit reichtuom Mgb. 115, 30. von teilen

des menschl. körpers: vai?te? vlaisch ib. 23,

13. vai?ter pauch ib. 31 , 25. vei?eter nacke

Myst. 1. 139, 18. von tieren: siben chuo

vei?t und schone Gen. D. 85, 3. 19. 65, 25.

vei?te ohsen Gbiesh. 1, 98. Fbagm. 29, 66.

feiszete ohsen Chb. 8. 257, 27. 29. vei?te?

rech Iw.3902, swinMsH. 2, 174*. 3,85\ Fasn.

610, 23, zickelin Reinh. 924, präckel Mgb.

298, 14, taucherl ib. 207, 19. vei?ter visch

ib. 82, 36, wurm ib. 308, 23. vei?tiu gans

Neidh. 80, 34. Helmbb. 874, henne Fasn.

350,24. von speüen : vei?te? vleisch Gbiesh.

2, 109. Mgb. 394, 10. vei?ter bache Hpt. 7.

102, 20, brate Msh. 2, 174*, kiese Helmbb.

871, milch Mgb. 265, 10. vei?t ist din bröt

Gen. D. 112, 14. von land, erde u. fruchten

(fruchtbar, reich, ergiebig): da? selbe lant

was so vei?t so riche Weltchb. 58*. in vei?-

ter erden Renn. 13578. diu vei?te weide

Gbiesh 1, 7, wise Gb.w. 1, 74. vei?te? wuo-

cher Diem. 64, 6. der vai?t wai? Mgb 275,
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2. veiszte aher Che. 8. 258, 2. 3. von färben

(gesättigt, dunkel) : der calcedonius ist ainer

vaizten plaichen Mgb. 438, 14. sein roeten

ist vaizter wan des granäten ib. 435, 20. sein

grüen ist vaizter wan des smaragden ib. 456,

4. — fettig, mit fett gemischt: vaiztez wazzer

ib. 104, 29. 392, 18. veiztez krüt Helmbr.

869. — dicht: vaizter dunst, rouch Mgb. 75,

10. 77, 16. 26. 91, 14;

Vei^ete, Vei^te stswf. (111.293°) fett, feistheit,

fülle: adeps, arvina, crassitudo (feiszte)

Dfg. 12
b

. 52\ 155 b
. si was von veizte swaere

Msh. 2, 105*. er wart vei?te an im betrogen

Barl. 163, 27. so sich diu vaizten ie paz

meret in dem tier Mgb. 115, 36. des als

Valuten ib. 244, 22. vgl. 23, 15. 140, 12. 210,

31. 232, 2. so die kele hat feiste vil Alem.

3. 176, 28. wampen und magen von ochsen

sollen bei zimlicher faisten gelassen werden

Np. 228. vaizten des ertreichs Mgb. 75, 23.

an der erde veizte si din segen Gen. D. 52,

15. got gebe dir von der veissete der erden

überflüssikeit der frühte Chr. 8. 254, 24. diu

ruowe dines tisches sol sin voller veizti

Wack. pr. 53, 267. 269 ; zeit für die hirsch-

jagd: in der veiste jagen Mb. 39, 277 (a.

1326). hirsz suochen in der faisztin Dwb. 3,

1473. vgl. veize.

vei^et-heit stf. (ib.) feistheit Herb. 3093.

vei^t s. veizet.

vei^t stn. (III. 293") adeps, arvina (feist) Dfg.

12". 52". Hpt. 8, 131.

vei^techeit stf. crassitudo, pinguedo Dfg.

155\ 435'. Hb. M. 189. 540. Zips. 9".

vei^teloht adj. die öpfel sint veiztelohter

fäuhter Mgb. 313, 4.

vei^ten stf. s. veizete

;

Veiten swv. (III. 293") tr. vei?t machen,

mästenOsw. 1932; m<r. veizt werdenWalth.
s. 161. — mit be- (nachtr.), er-.

vel s. vil.

vel, -lies stn. (III. 293") pl. vel, veller: haut,

feil, pellis Dfg. 421°. swaz ie vleisch unde

vel üf der erden gewan Dan. 763. haut des

menschl. körpers u. einzelner teile desselben

Wolfr. (im ist hürnin gar sin v. Wh. 351,

17. etswä ein sweiz,ic zäher schiet den stoup

von sinem clären vel ib. 270, 17). Wigal.

Konr. (der roc was getwenget an ir lindez. v.

Troj. 20213. minneclicher varwe spil den

ougen bot ir lüter vel ib. 20227. 394. die

stocke und die steine zerfüerent ime hüt unde
vel Pantal. 1551. lid unde vel er ganz unde

wol gesunt behielt ib. 1640. die ringe wur-

den im gestempfet in daz vel Torn. B. 853).

des menschen v. Mgb. 36, 5. daz houbit

machet er im sinwel, dar über zöch er im

ein vel Gen. D. 5, 9. hie unibe wagent sie ir

v. Msh. 1, 7". er (tot) hat kein ruo, ern habe

gestrecket mir daz. v. ib. 3, 345 b
. wiz ist ir

daz v. , dar under rot sint ir wangen ib. 2,

337". Ga. 3. 115, 46. Wölk. 89. 2,6. ir vel

ist nie so dünne sine si vom besten künne

Eracl. 2085. Barl. 163, 28. wip diu schcen-

sten an vel und an gebären j.Tit. 6115. der

alte in jungem velle ib. 425. daz hete sie ge-

handelt an ir vel gar unschöne ib. 5081. so

getar wern wol ir v. Krone 23810. menlich

gestalt bi clärem velle Loh. 6243. dö er üz.

dem liehten velle twuoc den räm ib. 862.

under schcenem vel ist valscher rät Wg. 962.

ir kel was ein lüter v. Ga. 1. 456, 48; daz vel

in den ougen, der staar Mgb. 368, 14. Pf.

arzb. 1, 34. Germ. 17, 76, bildl. Myst. 1.

364,27; daz inner v . zwerchfellKn^uzF. 7431.

— feil, balg der tiere Parz. Gsm. ir wilden

tier verneut cur fei Wölk. 30. 1 , 17. lambes

Renn. 21529, schäfes v. Weltchr. Schütze

1 , 34. Mgb. 156, 6. der näteren v. Karaj.

88, 19. sine arme hiengen als ein v. Albr.

35 , 258. ein pellez getan üz. vellen Diut. 2,

54. von ruhen vellen ein gewant Beliand

1621. mit den velliren si sich rüsten, kleiden

Gen. D. 23, 2! ; Jason daz. vel von golde rot

üz. dem einlande fuorte Troj. 23698. 709;

pcrgament, membrana Dfg. 355 b
, n. gl. 250 h

.

s. buoch- , lesevel. — von einer dünnen eis-

decke: swä man von ise ein lindez vel üf

einem tiefen sewe kos Troj. 6104. — gt. fill

zu gr. niXXa, lat. pellis Dwb. 3, 1495. Cürt. 3

255. Gsp. 71. Fick2 796.

vel s. vaele.

Mb, fölbe, felber s. velwe, velwer.

velbe, velben s. velge, velwen.

vel-boUIQ stm. block, auf dem man glieder u.

knochen verstümmelte, den rechten tümen

abschlän an dem velboume Gr.w. 4, 269, üf

dem fellbein Ad. 1364. s. Dwb. 3, 1498.

velche swmt = balche. pl. die vclchen Ulr.

Wh. 157". Gr.w. 1, 240 f. duo velchones

Zellw. urk. von Appenzell nr. 99 a. 1360.

velden swv. (HI. 296 h
) intr. zu felde , aussen

sein, ich si inne oder geveldet j.Tn. 1742.

vgl. Wölk. 105. 3, 8; refl. zu felde, übers

fehl gehen: swä sich der lewe veldet ablor

gät in holze Mart. 174, 103. er hete sich
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geveldet ze lande wert vil diäte Tboj. 24754.

— mit be-? s. das prät. bevelten oben 1, 249

;

VÖldeDer stm. (ib.) feldner, eine art höriger

Mb. 4, 164 (a. 1325);

veldic adj. ein acker feldig, ackerfeld Thüb.

rd. 333 (a. 1456).

veldic-lich adj. ein acker feldiglich Thüb.

a. a. o.;

veldic-liche, -en adv. des hofes ist veldich-

leich wol sehs jeuchart Ubb. B. 2, 522. er

hat veldikleichen ein halb jüchart ackers

Ogm. 154, 41". er hat 3 grösze lanter inn,

zwei veldichleichen und das dritt ausm feld

ib. 3941, 218" bei Schm. Fr. 1, 711.

Yeldung'e stf. (III. 296 b

) feldbezirk Schm. Fr.

1, 711 (a. 1384); abgeteilte fläche auf wän-

den, säulen, wappcn : der grund (der säide)

was mit getauter feldung (var. füegung)

durchgraben Hb. M. 410. die mittel feldung

zwischen den siulen was gevieret ib. 411.

einer frauwen bilde in einer blauwen fel-

dunge Mone z. 22,373 (a. 1429). du salt mir

die feldunge blä machen, dar inne drü gül-

den jungfrauwenheubter LuM. 36 d
. feldung

in dem wäpenschilde Leseb. 998, 24. 1036,4.

Mone 7, 312. Zimb. ehr. 1. 442, 25.

vele, velen s. veile, vaele, vaelen.

veleis s. velis.

feler s. velwer.

feles s. velis.

velge? swf. (III. 295') mit der velgen wider

den sünder ziehen Kchb. 13429 (var. mit

der velewen, weide, Weidenrute? vgl. wilge).

velge stswf. (III. 215") radfeige, absis, cantus

Dfg. 5
b

. 96\ velbe n. gl. 72". velgen und

Speichen Msh. 2. 217". Hb. M. 411. velg und

nabe Kolm. 131, 21. von einer feig in ein- alt

rate ein zu legen 6 phenn. Tuch. 102, 20.38;

s. v. a. wurstvelge : farticia, feig, da mit man
wurst macht Voc. 1482. — vgl. Dwb. 2, 1493.

Weig. 1
2

, 448.

velge-holz stn. Ge.w. 5, 373; ladura (zum

wurstfüllen) Voc. 1482.

velgen s. valgen.

velgen swv. (III. 295") beilegen, zuteilen in

be-, gevelgen. — zu ahd. falga, occasio, op-

portunitas. .

velgen-houwer stm. (I. 722b

) felgenmacher

Gb.w. 2, 685.

velhen stv. I, 2 (HI. 315*) in bevelhen, en-

pfelhen. — gt. tilhan verbergen, begraben,

vgl. Dwb. 1, 1253. Gsr. 71. Fick 2 7!lt».

velhen? stn. zu der phann (eudpfanne) ist

ain feurstuck gemacht von newem und altem

eisen, und ain velhen auch gemischt mit al-

tem eisen Mh. 2, 638.

velhin? adj, man sol in (habicht) stellen üf

ein tennen oder felchen stangen Mtns. 58.

Velic, veilic adj. (III. 295") sicher, ausser ge-

fahr Ludw. 33, 11. Gebm. 5, 238. 6, 62.

Vilm. 100. ein nd. wort.

velic-heit stf. Sicherheit Düb. ehr. 639.

vellS stn. mantelsack, felleisen, mantica Voc.

1482. Axjgsb. r. W. 300. veleis Ot. 29". feles

Mh. 2, 315. vellis Zimb. ehr. 4, 458 b
. umged.

velis en Apoll. 434. feieisen, clitella Dfg.

127% entst. fellenz Gb.w. 2, 450 (a. 1462).

— aus mlat. vallegia, valisia, it. valigia, fz.

valis Diez 1, 438. Dwb. 3, 1498;

veliser stm. mit dem felleisen beladenes pferd,

admissarius Voc. 1482.

vellS-satel stm. väleszsatel Gebm. 16, 78 (15.

jh.).

Vel-jäl" stn. unfruchtbares jähr Cp. 235.

velkelin, velkener s. valk-.

velle s. vil.

velle stf. (III. 223'
) fall, stürz Kbone, Pass. ;

Vellec, Vellic adj. (IU. 225") zu falle kom-
mend, fallend, labilis Dfg. 314". Ath. Silv.

frucht an den weg fellig Gb.w. 3, 741. bes.

im kämpfe, vor gerichte überwunden : sine

vinde vellic des tages vor im wären Reinfb.

B. 15836. vellig werden od. mit dem rehte

v. werden, verurteilt werden Np. 37. 322.

Mh. 2, 696. so bin ich iez ein vellig man,

die urteil geb ich selber dar Gebm. 18, 52;

baufällig, ruinosus DFG.503 b
. waere da? hüs

nit stark und w;eri vellig, da? die wende si-

gint Wack. pr. 48, 117 ; verpflichtet den val

zu geben: vellige güeter Gb.w. 4, 1. 4.

vellec-liche adv. gefällig, freuntlichen und

felliglich etw. geben und schicken Mz. 4, 161.

Velle-man stm. (\\\Al')fallmeister,schindcr.

zwischen der porten, der man sprichet velle-

mannes burgtor Gaupp 1, 70.

vellen stv. = vallen s. misse-, vuo?vollen u.

denkm. 2 347 (bcispiele von gevellen)

;

vellen 8wv. (III. 255") prät. vellete, velte,

valte, valde, pari, gevellet, -velt, -valt —

:

ir. fallen lassen, trähne v., vergie-ssen Eb.

6437. ü? dem neste v. Wwh. 189,20;.««

falle bringen, fällen, niederwerfen, stürzen

.

verderben, töten, allgem. (den tempel Pass.

238, 26, 383, 7, einen boum v. Msh. 3, 166".

Albb. 32,379. ouch vellet den Muomen dicke

ein sne Büchl. 1, 837. gewilde v. Gb.w. 4.
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371. da? man mit gejegedeir binden hat ge-

vellet Tboj. 24311, dö valten in die sunde

Kchr. D. 385, 11. der Adamen valte Roth.

R. 4407. wer velte Davit Mgb. 198, 20. din

ewic val dich vellet Tübl. Wh. 136*. da? iti

got velle! Eb. 3774. Ebacl. 4598. Msf. 196,

4. Kbone 16712. si hat der grö?e gotes zoru

verstoßen hin und gevalt Pass. 376, 51. der

tievel müe?e &i v. Heinz. 1937. da? dich der

siechtuom velle! Apoll. 2104. gevellet und

geveiget was er durch sin arge? leben Silv.

452. Pantal. 1500. sie velten manchen man
Livl. M. 1 945. der werden wart da vil ge-

valt Ebnst 1372. Albb. 13, 288. 29, 349. nü

hat mich iuwer übermuot hiute hie gevellet

Er. 983. lanze oder bogen zein der muo? in

v. Loh. 5513. ir veht si an, e da? si vellen

töten Neidh. XXXIII, 1. sie velten sie mit
boumen tot Livl. M. 1952. der helle ab-

gründe wunder hat, die manegen pfaffen

vellen Wabtb. 130, 7. iuwer saälde ist nü

gevellet und geveiget j.Tit. 5190. vellen in

des tödes grünt Kbone 21269. wiltü din ge-

müete vellen in min gebot demüetecliche

Fbagm. 45, 334. da mite wolde er die schulde

v. auf sinen gesellen Gen. D. 16, 10. er be-

gunde v. die dri zuo ir gesellen Eb. 3397.

der ungefüege stich in zuo der plänje valte

Tuen. B. 220. den boum er zur erde valde

Albb. 20, 97), mit dat. d. p. da? er im mit

gewalte genuoge bürge valte Tbist. 348. —
refl. sich werfen, stürzen in Tboj. 13062,

über Eb. 6943. — mit abe, nider, umbe, wi-

der; be-, durch- (Schb. 334, 32), ent-, er-,

ge-, ver-, zer-;

vellen stn. (III 226") Pass.

fellenz s. velis.

feiler s. velwer.

veller stm. in buochveller.

vellerin stf. verderberin. der minen sei ein

vellerin Kolm. 25, 14.

vellesal stn. Vernichtung, verderben, persönl.

als schelte Msh. 2, 355\

Velle-Sper stn. (II2 . 494") speer zum fällen

des gegners Kbone, übl. 11066. 358.

velle-tor s. valletor.

vellic s. vellec.

vel-lich adj. gelegen, passend, ce vellichir

cite Bb. H. 50, 2. s. unvellich.

vellis s. velis.

velluilge stf. ir beeret wol, diu heilic schritt

si ein vellung (vaelunge?) und ein gilt so

mans nach dem text verstät und die glös

dar zuo niht hat Teichn. 55.

vel-mecher stm. pelliparius Voc. Sehr. 2028.

vels, velse stswm. (IJI. 295") zweifelhaft ob

e oder e als wurzelvocal anzunehmen ist,

für das letztere spricht altn. fiall, die ahd.

nebenform feilis und fils Dfg. 432". vgl.

Dwb. 3, 1501. Weig. I
5
,
449 — : fels, petra,

saxum, rupes, scopulus (fels, felse, fils) Dfg.

432". 504". 514°. 520*. vels Pabz. Tbist. Tboj.

(58S7. 959. 10579. 16511. 17457). in eime

felse üf dem mer Hebb. 189. si was al umbe-

vangen mit eime velse L.Alex. 5516. si kä-

men an einen vels grö? Ebnst 3554. 62. da

von sich ein starker vels möht hän erweget

Loh. 4992. ir jämer möht einen vels erbar-

men ib. 596. eines velses want ib. 3185.

Wabtb. 165, 13. auf die vels vallen Mgb.

90, 15. durch velse flie?en ib. 103, 35. in den

wilden velsen wonen ib. 181, 36. die rinnen

in den vels hawen Tuch. 186, 4. e? liget ein

höher velse in dem wilden se Mor. 1, 3846.

einem velsen kam wir nähen Kbone 12233.

er sach ein böumlin an dem velsen (: helsen)

Renn. 23506. ü? berten velsen Such. 25, 5.

41, 59. e? möhte in die velsen gän da? ich

her geflehet hän Msh. 2, 157 b
. von einem

felsan geworfen Nie. v. W. 265, 26. 270, 25.

ü? herten felsan ib. 234, 31. 259, 29; toie

stein auch für felsenschloss , feste : da? wir

deheinen fels verkoufen noch büwen sollent

Ad. 847 a. 1312. — vgl. Dwb. 3, 1501.

vels-berc stm. (1. 1 05") felsberg Helbl. Kibchb.

627, 34.

vels-bühel stm. felshügel Chb. 10. 310, 7.

velschsere *. valschsere;

velsche stf. (III. 229*) falschheit, treulosig-

heit Walth. 61, 6;

velschelaere stm. (III. 230*) Verleumder Winsb.

23,9;

Velschen swv. (LLI. 229°) valsch machen: fäl-

schen, verfälschen, falsare, falsificare (vel-

schen, feisen) Dfg. 224*. Nib. Walth. Krone,

Renn, (die münze v. 18474). olei v. oder

mischen Np. 212. ein ungerechtes oder ein

gefeistes wambeis Prag. r. 32, 45. er het

mancherlei gevelscht Che. 11. 572, 28. man
vel sehet da? himeltrör mit gai?mist Mgb.

89, 12. 91, 1. den luft v., verunreinigen, ver-

pesten ib. 264, 9. Wölk. 13. 7, 7; tretdos

machen Pabz. 129,9; täuschen, irre führen

:

da? si kain poes träum oder valsche? gesiht

velschetMaB. 312,4. — für falsch erklären
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für unwahr, treulos, unredlich, schlecht er-

klären, entehren, herabwürdigen, der falsch-

heit etc. beschuldigen, verleumden, ziemlich

allgem. (die den herren zö verre habin ge-

valsöt, verleumdet Roth. R. 2800. ir velschet

in äne not ib. 3142. ir velschet iuwer muo-

ter Wolfd. 364. den sin, den muot vel-

schen Er. 898. 8456. Ulb. Wh. 139". die

rede v., für umoahr erklären, widerlegen

Kchr. W. 3200. da mit velsche wir die kezer

Swsp. 147, 9. den eit v., für unwahr erklä-

ren, zurücknehmen Otte291. er velschet die

gelübde sin mit worten Sn/v. 3926. die e v.

ib. 1492. Troj. 11273), mit dat. d. p. er be-

gunde v. und itewi?en dem töde sinen unsite

Flore 9192; des valsches überführen Silv.

— mit er-, ge-;

Velschen stn. (III. 229 b

) sin velschen (dass er

der treulosigkeit beschuldigt wird) mich un-

sanfte regt Parz. 323, 6

;

velscherie s. valscherie.

velsch-lich s. valschlich.

velschnisse stf. fälschung Chr. 10. 245, 4.

velse s. vels

;

velseht adj. felsicht. üf einen felsechten

schorn Herb. 1793. felset Myns. 10.

velse-knift stf. felshöle. wildiu tier in velse-

krüften Renn. 6510.

velsen s. velschen.

velsen swv. (111.295") aus, auffeisen erbauen

Frl. fl. 13, 2. bildl. Msh. 2, 381".

Velsen-klÖse swf. felsenhöle Mbrg. 3".

velsen-spitze f. Altsw. 151, 1.

velsin adj. (III. 295") aus felsen bestehend

Mar. 200, 3.

vfel-sinc stm. etleich maister sprechent, da?

er dar umb pellicanus hai? ze latein, wan
wenn man sein haut ab seim Haisch zeuht,

so ist si gestirnt reht als si sing , und nach

der aigenhait möht der vogel ze däutsch

naiven ain velsin g Mob. 210, 29.

Vel-slo^ stn. (II 2
. 41 2") klinke, riegel, pessu-

lum Dfg. 431", clotoria Voc. 1482 {vgl. val-

isen). Apoll. 8219. Kol. 163,216. Hb. M.
426. 30. Tuch. 297, 34. 298, 1.

Veit, -des stn. (III. 295") md. auch veilt Ssp.

2. 48, 4; 3. 48, 4 — : feld, boden, fläche,

ebene (lager-, kämpf-, turnierplatz) , das

freie überh. allgem. z. b. dö si chömen an

da? velt Exod. D. 160,33. da? velt ze Babi-

loni Mob. 358, 23. 28. üf velde und üf strä?e

Dietr. 9995. üf velde und üf stigen Rab.

338. in weiden und in velden Msh. 3, 436 b
.

reht als der windes briute mel kan er wol

stieben über velt Troj. 24777. über veld ri-

ten Apoll. 2930, gen Er. 1437. ze velde {ins

freie) komen Greg. 1911. ü? an da? velt,

ins freie hinaus Er. 5750. gen velde nimt

er eine vart Renn. 10470. nu fuor er twerhes

veldes j.Tit. 1286. ein v. machen, einen feld-

zug, eine belagerung unternehmen, ein feld-

lager aufschlagen Chr. 2. 129, 27. 143, 6; 4.

124,21. Dh.1 10. sich ze velde legen Osw. 1626.

28. 2751. Chr. 4. 281, 6. mit sinen lüten er

sich bot üf da? velt Livl.M.4495. der marc-

gräv alsus ze velde wart gesant Turn. B.

449. da? velt behaben Loh. 3665 , behalten

Crane 2918. ze velde bringen, zu stände

bringen Mag. er. 146b
, das vom bergmann

gebaute feld, s. veltbü, -büwaere; feld im

wappen, auf dem Schilde, der fahne: er hie?

ein swarzen drachen an sinen schilt machen,

da? velt was geslagen golt Apoll. 19112.

da? velt {in der fahne) was wi?ervarweWn.

v. Ost. 89"; feld des Schachbrettes Wwh.
Geo. Engelh. Massm. schachsp. 22. 133 jf.;

seite des würfeis Walth. 80, 9. — vgl. Dwb.

3, 1474 f.

velt-acker stn. Monez.8,167. eines veltackers

breit Albr. 9, 83.

velt-baner stn. Chr. 10. 177, 15.

velt-banwart m. Gr.w. 5, 40 1.

velt-blliome swmf. (I. 217*) feld-, Wiesen-

blume Glaub. 743. Rül. 157, 13. Germ. 6,

154, H. 8. 241, 61. Wack. pr. 56, 343/.

Myst. 1. 55, 40. Mgb. 289, 32. 412, 17;

velt-bluomelin stn. Hpt. 2. 227, 10. 228, 28.

VÖlt-bÜ stm. grubenbau Germ. 1,354 {a. 1308).

vgl. veltgebü, -büwaere.

velt-buo^e stf. Gr.w. 5, 267.

velt-burc stf. feldlager Kirchb. 668, 30.

Velt-bÜWSere stm. bergmann Feldb. 26.

velt-cypresse siom. = kranewitboum Mgb.

326, 17.

Velt-dorn stm. dornrosenstrauch Mgb. 316, 5 ff.

velteln ewv. (111. 231") geveltlot cleit, multi-

cium {= multiplicium Voc. o. 13, 79.

velt-esel stm. onager Dfg. 396*.

velt-ester stn. Oest. w. 68, 17. 69, 29. US, 4.

8. e??ischtor.

VÖlt-eter stjn. feldzaun Gr.w. 3, 667.

velt-ganc stm. (1.476") latrenas Germ. S, 391.

s. Gff. 4, 103.

velt-gebü stm. (1.289") bestelltes feld Walth.

76, 18.

velt-gelende stn. felder Mone 8. 483, 35.
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VÖlt-gende part. adj. zur feidarbeit dienend

Ssp. 1. 20, 1.

Velt-gerihte stn. gericht über feldsachen

Kaltb. 152, 2 (a. 1341).

velt-gesteine stn. j.Tit. 61 10.

velt-grille swm. Hpt. 14, 177.

VÖlt-gÜSSe stf. (I. 542b

)
feldbewässerung

Kaltb. 4, 19. 11,21; überscliwemmung Wien.

hf. 1, 4.

velt-hirte swm. Msh. 2, I76 b
.

velt-hüeter stm. Kaltb. 1 , 64. 98. 99.

velt-huon stn. ornix Dfg. 401". Gr.w. 6, 13.

velt-huote stf. Erf. rvg. 45.

VÖlt-igel stm. Fasn. 352, 13. 588, 25.

velt-ispe swf. saturegia Mgb. 420, 8 /.

velt-kriec stm. feldlager Che. 2. 98, 12.

velt-kümel stm. (I. 911') feldkümmel, carve

Dfg. 104'. Mgb. 396, 18. Hpt. arzb. 85.

Velt-lactuke swf. wilder lattich Mgb. 405, 35.

velt-lehen stn. von einem v. dienet der holde

sehs Schilling Uhk. 2, 242 (a. 1361). Mh. 3,

421. Kaltb. 65, 82.

velt-lich adj. arvalis Voc. 1482.

velt-llche adv. in sibenveltliche Marld. han.

131,25.

velt-lilige swf. Alem. 2, 14.

velt-mäge swm. (II. 18 h

)
papaver Süm.

veltmäg-säme swm. rias Voc. 1482.

velt-man stm. campester Dfg. 93\ Voc. Sehr.

637.

velt-mäz, stn. daz, vasz ichen mit veltmäsze

(„mit ungefährem masse") Mone z. 9, 417

(a. 1430).

velt-mensche == veitsieche Oberl. 1715.

velt-metzeler stm. abdecher Prankf. brgmstb.

a. 1491 vig. V.p. Vir.;

Velt-metziger stm. dasselbeOEST. 10.91, 1 1. 12.

velt-minze swf. acherminze Mgb. 408, 13.

velt-morhel stf. (IL 217") pastinaca silvatica

SüM.

velt-mÜS stf. (II. 277 b

) feidmaus, sorex Dfg.

543 b
. Renn. 5485/. Bon. 15, 1. Aw. 3, 184.

velt-phert stn. (LT. 483") equa Dfg. 206", n.gl.

153\ Wh. v. Ost. 95°. Hpt. 9, 20. ~8ic.v.W.

267. Ssp. 1. 24, 1; 3. 51, 1. Swsp. 418, 27.

vgl. veltros, -striche,

velt-quenel stn. (I. 894 b

) crassina, serpillum

Süm.

velt-rede stf. ein veitrede, gemeine lerbaer und

niht unnütze Renn. s. 5", XXXIII.

velt-rihfcer stn. vorsitzer des veltgerihtes Ug.

94. 158. 438 (a. 1338. 79. 1438). Uh. 399. 404

(a. 1373. 1411). Kaltb. 152, 3.

velt-ros sin. sie sä^en üf eseln und ouch veit-

rossen Ring 2", 10. bringt das v. ein fülli

Gr.w. 1, 138. 127. veld- oder waidros Zimr.

ehr. 3. 3, 20. die v. auf die waid treiben ib.

1.308,24; 2. 486,14. vgl. veltphert, -striche.

VeltrÖSen-stOC stm. (II2 . 655") wilder rosen-

strauch Mgb. 125, 24.

velt-salvei f. m. eupatorium Dfg. 213*.

Velt-SChade svmi. Wp. G. 58. Arnst. r. 51,

45/.

VÖlt-SCherge swm. Kaltb. 152, 43.

velt-SChÜtze swm. Gr.w. 1, 515. 54.

Velt-siech adj., -sieche swm. (IP. 357*) aus-

sätzig, der aussätzige (weil die aussätzigen

vor der stadt in abgesonderten Wohnungen
lebten, vgl. sundersiech), leprosus Dfg. 324".

Oberl. 384. 1714. Cäc. 583. Netz 6311.

Just. 41 f. Chr. 5. 12, 30. Mone z. 2, 259.

11, 84. 21, 241. Frankf. brgmstb. a. 1498

vig. V.p. circumeis. Zimr. ehr. 3. 517, 34;

velt-sieche stf. lepra Dief. n. gl. 232°.

veltsiech-tac stm. (III. 7") lepra Dfg. 324\

velt-spinne swf. (IR 51 0*) feldspinne Mgb.

274, 14.

velt-sprächen stn. (LT2 . 538 b
) = äsprächen

Reinh. 631.

Veit-Stein stm. (H2
. 614b

) feldstein Karaj.

Roth. Tuch. 206, 14.

velt-striche
f.

(II2 . 688") = veltphert, -ros

Albr. 5, 49. veltstriz,e Ssp. 3, 51.

velt-strit stm. (LT 2
. 696h

) ofene feldschlacht,

prelium Dfg. 454°. Wolfr. Trist. Troj.

Mgb. Bit. 11217. Dietr. 7274. Wolfd. D.

V, 125. Ot. 16". Ring 44, 8. 45, 32. Chr. 3.

80, 16; 8. 149,8.

velt-sturm stm. (II2 . 716") dasselbe Güdr.

velt-swiu stn. feldschwein Chr. 6. 258, 1

.

Velt-trometer stm. Zimr. ehr. 1. 480, 25.

velt-tübe swf. feldtaube Erlces. s. XLV.

VÖlt-varre swm. feldstier Np. 225.

velt-vlühtic adj. feld-, fahnenflüchtig Kön.

s. 377. Cp. 83. Gr.w. 4, 578.

Velt-VÜrste swm. (III. 579') fürst im felde

Helbl. 15, 307.

velt-wal stn. (III. 467') Schlachtfeld Krone
7383.

velt-weider stm. abdecher Frankf. brgmstb.

a. 1491 vig. V.p. TJlr.

velt-winber stf. Schb. 272, 12.

velt-WOrt stn. verbieten feldwort und Schelt-

wort Gr.w. 2, 482. 98.

velt-zuc stm. feldzug Cp. 387.

velver s. velwer.
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vel-verwer stm. Cp.ii.

velwe stf. fahle färbe Myns. 34. vilwe

(: gilwe) Üw. H. 787 u. anm.

velwe swstf. swm. (III. 296b
) weide, weiden-

baum, salix (felb, falw) Dfg. 508 b
, n. gl. 325".

diu velewe Kchb. 13429 var., velwe Hrd.

192", felwe Mone z. 17,327. 18,352. der

velwe Troj. 24164. 83, der felbe Zimr. ehr.

3. 3, 31; geflecht aus weiden zum fischfang

Weist. — vgl. ve'lwer, wilge u. Dwb. 3,

1474.

velweloht adj. (III. 213") etwas fahl Parz.

113, 6;

velwen swv. (ib.) tr. val machen, entfärben

Pabz. Wig. Ms. (H. 1, 24". 71". 2, 292"). die

heide Neldh. 73, 28, den anger v. Heinz.

101, 11. mine liehte bluomen velwent kalte

rifen Kolm. 155, 22. loup, da? der rife hat

gevelwet j.Tit. 37733. da? im diu sunne si-

nen munt iht velbte ib. 5110. iuwer minne

mir liehte varwe velwet Eeinfr. B. 4680.

diu höchvart velwet eren zwi Winsbekin 4,

7 ; refl. als von dem kalten rifen sich manic

bluome velwet Troj. 36609 ; intr. = valwen

Aw. 3. 233, 27. Kreüzf. 4164.

velwer stm. (III. 296") s. v. a. velwe : salix,

ulmus, vineus (felber, velver, feler) Dfg.

508". 620". 625", n. gl. 325". velber Kaltb.

2,49.3,23. Oest. w. 3C9\ velber, feller

Schm. Fr. 4, 710.

velwer-biunte stf. von einer velberpeunt vier

phenn. dienst Uhk. 2, 256 (a. 1368).

velwer-blüe stf. weidenblüle, -kätzchen. vel-

berplüe Schm. Fr. 1, 710;

velwer-bluot stf. dasselbe Hpt. arzb. 96.

Velwerin adj. (III. 297") von weiden Obebl.

383. Schm. Fr. 1, 710 f.

velwer-krüt stn. Schm. Fr. 1, 711.

felwersche s. valwische.

velwer-stüde f. feile rstaude Mb. 5, 451 (a.

1481).

velwesche s. valwische.

velwin adj. von weiden, ain feibin nagel

Schm. Fr. 1, 710.

vel-WUrf stm. nicht treffender wurf Gb.w. 1,

214. 29.

Velze siom. rinnenartige vei-tiefung an der

schwertklinge, rücken derselben, da? swert

wart an sinem velzen (: heizen) gemalet mit

dem bluote sin Tboj. 9940. die klinge von

ir velzen (: heizen) unde ir sniden sich dö

schiet ib. 34928. die velzen (: smelzen) j.Tit.

3734. vgl. valz

;

*velzen stv. I, 3 zu folgern aus velze, valz,

valzen. vgl. Weig. I2, 433;

velzen siov. (III. 234b
) an, ineinander, ein-,

zusammenlegen, absol. Renn. 17547, tr. Sebv.

Ms. (H. 1, 70"). Tboj. j.Tit. (123. velzen in

1661. 4667). Pass. ich wil tiutschlichen v.

dise rimes ende Ga. 2. 5,8. so muo? ich

sorge in mich v. Reinfb. B. 2558. alle wirde

ist gar in mich gevelzet Kolm. 6, 563. in-

mitten ouf dem schilde , da deu Sirene was

gesmelzetund kostliche drin gevelzet Apoll.

494. deu Sirene was ouch dar von golde wol

gesmelzet mit porten drouf gevelzet ib.

18153. deu tierlin stuonden hie und da ge-

velzet ouf den mantel Gz. 331. diz ritterliche

güften sach man üf sie nit v. Reinfb. B.

1873; refl. vesteclichen v. sich künden si in

herzen grünt ib. 2170. — mit ge-, ver-.

Veme stf. (III. 297") Verurteilung, strafe Ath.

A. 148. 54. die v. dulden Glaub. 1877 (vgl.

Reissenberger s. 36), liden Susanne (im

neuen vaterl. archiv, Lüneburg 1824, 3.heft).

das er sine gedanken mit gebete und mit

veme (kasteiung) nicht von im triep Vet. b.

54, 23; heimliches freigericht, ferne: mit der

fem frag Cgm. 705, 3b bei Schm. Fr. 1, 718.

man sul kain brief über die faimb nicht

geben ib. 26, 99". vor die faim laden Schm.

a. a. o. aus Münch. ratsakten v. j. 1430. 31.

da? etliche fursten unde herren einen lant-

friden, gnand der faim, habin üf brächt

unde der faim ist also : wen man dar üf ledet,

der selbe der geladen ist, der mag sieht nit

virentwirten , er habe dan den faim vor ge-

sworn etc. Rta. 1, 531. — vgl. Dwb. 3, 1517.

Mone z. 1, 388 f.

veme-diüC stn. femgericht Cds. 3, 117. 153

(14. jh.) u. anm. „es waren diess ausser-

ordentl. gerichtshöfe, zunächst zur Sicherung

des landfriedens gegen räuber u. mordbren-

ner gerichtet, von den westfälischen fem-

gerichten unterscheiden sie sich durch die

abwesenheit aller heimlichkeit."

Veilie-gerihte stn. (II. C50") peinliches Straf-

gericht, von Karl IV. in der Lausitz ange-

ordnet, feimgericht Zitt. jb. s. 118.

Veme-gräve swm. vorsitzer des femgeric/itrs.

feimgiäfe Rta. 1, 531. vgl. Dwb. 3, 1517.

veme-meister stm. (LI. 124") nach rieht,,-.

henker Ludw. 9, 2ti.

Vemen swv. (HI. 297") verurteilen, strafen

Glaub. 1397. Pdgb. 1,367°. man sol sie also
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bitterliche vemen (: scheinen) Heinr. 1443.

— mit ver-

;

Vemer stm. (ib.) nachrichter , henker Myst.

Dür. ehr. 416. faimer Schm. Fr. 1, 719.

veme-nechic adj. faim rechig erkante arti-

kel, persön Schm. Fr. 1, 719.

veme-rihter stm. (IL 638") Zitt. jb. «.119. s.

vemegerihte.

Vßme-stat stf. (LT2 . 602") richtstätte Myst.

Esp. feim-, f einstat Gr.w. 3, 586 f.

feiliurc s. frimurc.

ven s. vehen 2.

vench, venchel s. phenich, venichel.

venc-lich, -nisse s. vanc-.

venc-vach stn. fangnetz j.Tit. alt. dr. 3049,

bei H. 3012 vennevach, s. Dwb. 3, 1219.

veilde swm. (III.297 b
) knabe, junge, erbrächte

einen jungen venden in sin hüs Mühlh. rgs.

105. ein jung vent (stm.t) Apoll. S. 35, 14.

36,12; die van den, gesellen, gesinde Alph.

150, 1 u. anm. ; fussgänger , -krieger Diem.

135, 4. 150, 26; bauer im Schachspiele, eig.

u. Midi. Ms. (H. 2, 204". 375". 3, 468h). Bon.

Reinh. dö gab er roch umb einen venden

Msf. 27,26. Renn. 5414. Kolm.23,47. Chr.

8. 283, 4. Massm. schachsp. 44 f. die venden

gänt dem künege vor Türl. Wh. 56 b
. si wol-

den mir den venden vor ziehen Ga. 2. 442,

958. des wirt gesprochen manic schäch mit

venden und mit alten Such. 20, 20. des siht

man wite matten ir lop mit lasters venden

REiNFR.i?. 15501. vom minnespiele: sie spu-

ten schächzabelspil, der herre begunde ez,

enden , er zöch einen venden , der sagte der

küniginne mat Apoll. 18602. — vgl. Dwb.

3, 1318;

vendelin stn. (ib.) dem. zum vorig, roch, ven-

delin Renn. 22497. Ammenh. s. 61. 160. 169.

vendel ScnM. Fr. 1,735. md. fendchin
LuM. 134".

Venden swv. (III. 236". 320 b
) einernten, natu-

ralerträgnisse beziehen Oberl. 385. den

zehent vanten Mb. 13, 463; auffinden Mai

114, 22. mit gen. d. s. versuchen Frl. 341,

10. — zu vinden, vant. mit er-.

vendener s. unter venre.

vender-hüs stn. Speicher, zehentkasten. fein-

der haus Chr. 5. 243, 6.

Vendern swv. in vervendern.

vende-SChilt stm. schild eines fusskriegers.

zwen vendschild Germ. 16, 77 (15. jh.).

vendrich s. unter venre.

venelin, venel stn. (III. 236") dem. zu vane.

venlin Rta. 1. 286, 26. Chr. 4. 257, 21. 22.

34. 36. fänlin ib. 5. 89, 14. venlein ib. 10.

326, 10; 11. 624, 1. 722-, 13. fendli Glar.

107 B. vänle Meran. 13. vänel Helbl. 15,

265. venel $.319. fendel Such. 4, 240. ven-
lach Chr. 4, 86 anm. 6. 93 anm. 2. 195, 34.

md. fenichen Rta. 1. 256, 3;

vener s. venre.

venge s. venje.

Venge adj. fangend, fassend, umfassend

j.Tit. 559;

vengec adj. (III. 211 b
) dasselbe Pabz. 152, 4.

317, 28;

vengel adj. sin erbarmede si dir vengel

(: engel) j.Tit. 4309;

vengel stm. in übervengel.

fengel s. venichel.

vengen swv. s. ane vengen, anvengen.

vengen swv. (HI. 212") zünden Gr.w. 1 , 493.

— mit ent- (enpfengen). s. venken u. Dief.

1,413.

venich 's. phenich.

venichel, venchel stm. (III. 297*. IL 491')

fenchel, feniculum, maratrum (venichel, fe-

nichil, phenchil) Dfg. 230*. 348". Gen. D. 9,

12. Gsm. 594. Mgb. 262,3. 382, 1.3. 384,29.

fengel Hätzl. 2. 57, 50. — aus lat. foeni-

culum, mlat. fenuglus.

venichel-blat stn. Mgb. 396, 15.

venichel-krüt stn. Troj. 3714. Mgb. 400, 28.

venichelkrüt-saf stn. Myns. 39.

venichel-rinde f. Mgb. 376, 7.

venichel-säme swm. (LR 26"') Pf. arzb. 2, 9
b

.

Hpt. arzb. hl. Myns. 46;

venichel-sät stf. Hpt. arzb. 23.

veilichel-SOUC stm. (II 2
. 724% 32) Diem. arzb.

venichel-wa^er stn. Mgb.401,4. Evang.333.

venichel-wnrz stf. Mgb. 397, 26.

fenichen s. unter venelin.

venige, -en «. venje, -en.

fenix, fenis stm. (III. 298") phönix: fenichs,

fenix Dfg. 230*, n. gl. 170b
. Lampr. Parz.

Konr. (Troj. 33. Part.ä 1144). J.Tit. 5145.

6172. Geo. 754. Gz. 1520. Msh. 1,336". 2,

396". 3, 101*. Mgb. 186, 15/.
venjande stf. Wack. pr. 48, 127 s. v. a.

Venje, VÖnige stswf. (III. 298") kniefall zum
gebet, kniefälliges gebet (sin v. suochen,

vallen, auf die knie fallen) , zieml. allgem.

s. noch Greg. 2221. Wwh. 271,21. Loh.

6548. Troj. 9307. j.Tit. 6001.21. 162. Neif.

45, 16. Rar. 513. Wolfd. D. V,220. IX, 79.

Mariengr. 798. 804. Mor. 1 , 2690. Pass.
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284, 39. Erlces. 1129. Elis. 599. 696. 716.

36. Heinb. 2841. Schb. 207, 17. Mgb. 217,

16. sich zer venje bieten Ule. Wh. 157
b

.

venge (: menge) Loh. 6564.— aus lat. venia;

venjen, venigen siw. (III. 298") kniefällig

beten Kchr. Mee. Kl. Lieht. Serv. Pass.

si neig, si venjete Elis. 3037. die fenjettend

und bettötend Öh. 9 1 , 1 3 vor. si hat geveniget

nackent in den dornen Heüm. 437. — mit ge-

;

venjen stn. (ib.) Strick. Griesh. Berth. 332,

39. Bph. 759. Elis. 1563. 2117.

venken swv. (III. 212 b
) tr. u. refl. entzünden

j.Tit. 31. 495. — zu vanke, vgl. vengen.

venlach, -lin s. venelin.

venne stn. sumpf, walt ind venne Earlm. 138,

57. latinis. vennaGR.w.4,746.— ahd. fenna,

altn. fen, vgl. Dwb. 3, 1519. Diez 1, 173.

Fick2 790. Germ. 18, 273.

venre, vener, vaner stm. (III. 236") fahnen-

träger, fähnrich. venere Glaub. 3037. sig-

narius, fenere Dfg. 533". venre Kchr. D.

216,23. Gudr. 521, 4. 1111,4. Bit. 5306.

6372. 12108. Loh. 5213. 655. 782. Orl. 921.

48. 54. Kenn. 2866. Msh. 1, 80 b
. 2, 130'.

Livl. M. 11279. Chr. 8. 42, 14. 20. 61,19.

102, 4. 449, 9. vener Wo. 6653. Helbl. 7,

928. Wolfd. D. X, 97. Heldb. K. 27, 6.

venr, primipulus Dfg. 459b
. väner Diem.

133, 27. Lit. 217, 28. 223,23. 226,31. vanre
Spec. 90. vanere Kul. 279, 2. vaner Wg.
8957. Krone 17005. venr er Kenn. 2874.

fänrich, vexillarius Dfg. 617', vendrich
Leseb. 931, 11. vendener Chr. 11. 607, 1.

— ahd. fanari zu vane.

venre-tac stm. freitag, dies Veneris Berth.

61, 12. verntac, virindach ScHM.i^r. 1,818.

venster stn. (III. 298") pfenster S.Gall. stb.

2, 18. md. auch vinster Ssp. 2, 35. Böhm.

556. 750 (a. 1338. 77) — : fenster, fenster-

öffnung Nib. Iw. Wolfe. Konr. (wol tüsent

venster sint dar in gehouwen Troj. 24688.

glänz unde niht ze timber diu venster alle

wären, diu lieht dem büse baren von dem
wunneclichen tage ib. 17509). Griesh. wir

magen sie wol ze den venstern an die burch

scaffen Diem. 371, 6. da? hüs an turen ven-

stern wenden hat nie dan hundert tüsent

hol Albr. 28, 10. sie warte zu tal von einem

venster ü? dem sal ib. 34, 266. diu venster

wären schöne verglast Ls. 2. 261, 1763. ich

sach ze einem venster in, das was veriset

(mit eisengittern versehen) ib. 238, 983. er

vlöch zuo dem venster inne Ga.3. 328, 1542.

Lexer, WB. III.

da? v. zuo slahen ib. 217, 761. ein tougen v.

da? twerhes in die stubengie Heinz. 103,63;

die Vertiefung der fensterwände, fenster-

nische Roth. (R. 2177). Nib. Pabz. in dem

v. ligen En. 267,8. 301,2. 305,29, stän

Msf. 129, 16. zu dem venster stän En. 327,

22. an den venstern sitzen Krone 28411.

in den venstern sitzen Gudr. 42, 4. Bit.

11328. in diu venster sitzen ib. 10050. nu

was von den juncvrouwen da? riche palas

über al in den venstern bese??en Krone

20362. diu venster wurden schoener wibe

vol Troj. 7312; senkrechte Vertiefung überh.

Mtst. 1. 207, 18; Öffnung, loch Parz. Freid.

Lieht. Lüdw. helmes v. = helmvenster

Roseng. 1974, Bartsch 782. Otn. A. 317.

C. 332. Heldb. K. 79, 37. schilt mit tjosten

venster wit verschartet j.Tit. 2030. zwei v.

in dem neste Mgb. 219, 22. da? ör an dem

menschen ist ein v. ib. 10, 32. — aus lat.

fenestra.

venster-bloch stn. des teufeis v. der abt von

Admont Ot. 328".

Venster-bret stn. (I. 239°) fensterbrett, fene-

strale Dfg. 229% n. gl. 170% Such. 45,98.

Wölk. 27. 2, 7. Hätzl. 1. 35, 58. Kaltb. 2,

17. 3, 15. 153, 18 (a. 1404).

venstereht adj. (III. 299") löchericht. venste-

rehte schü??el , Schaumkelle Buch v. g. sp.

14. Hpt. 5, 12.

vensterer stm. glaser Anz. 3, 274.

venster-ganc stm. fenestrale Dfg. 229°.

venster-glas stn. fensterglas Er. 3018. Mone

z. 16, 103 (a. 1484). Chr. 11. 696, 11. vgl.

glasevenster.

venster-henne f. (1.626*) fensterhenne : frau,

die buhlerisch den ganzen tag im fenster

liegt Helbl. 1, 1338.

venster-holz stn. fenestrale Dfg. 229°.

Venster-kaffen stn. das schatten aus den feil-

stem Renn. 12666.

veiisterlin stn. (III. 299") dem. zu venster

Trist. 16729. 17439. 501. Lieht. 512, in.

Heinz. 2224. Msh. 1, 127". 211". Bph. 8905.

Troj. 8933. Zing.PZ.2,86.103. Renn. 18009.

Ga.3. 217,759. Hatzl. 1. 11, 101. Schb.

185,8. Brand. 105. Germ. 17. 30S, 61. N.

v.E. 40,22. vensterl Mgb. 442,17. vinster-

HnPAss. 154,30.

venster-locll stn. Mone z. 16, 4 (a. 1322).

venstern siov. intr. wie fenster glüzern Fasn.

265, 2; tr. mit fcnstern versehen, *. gevSn-

stert (Fasn. 1304).

3
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venster-poste swm. fensterpfosten Fbankf.

a. 1372.

venster-ram stf. fenestrale Dfg. 229°, n. gl.

170 b
. Deach. C. 102. Tuch. 108, 33.

venster-scbanc, -schranc stm. fenestrale

Dfg. 229°.

Venster-SChÜbel stm. fensterladen. bildlich

Karcheit ist himels v. Renn. L>92.

venster-stein stm. (II \ 616") pl. fensterrah-

men von stein Gudb. 1396, 3.

venster-werc stn. Tuch. 261, 22.

Venster-Wlt adj. (III. 772") weit wie ein fen-

sterj.TiT. 1341.

vent s. vende.

ventliche adv. nach art der venden Schm.

Fr. 1 , 735.

veutüse s. vintüse.

venu? part. (III. 299 b

) fz. veDU Paez.

venzelin stn. (III. 236 b
) dem. zu vanz, junger

schalle, bastard Buch. d.r. 1311. vgl. ale-

venzelin.

ver 8. vere, vrouwe, vür.

VÖr adj. (III. 299") akd. fer, mhd. 'im nom.

nur sw. verre (s.dass.). — vgl.DwB. 3, 1541.

Cuet.3 258. Fick2 795.

ver, vere, verje, verige, verge swm. (III.

251") schiffer, fährmann, reniex (ferg, ferge,

ferich, verre) Dfg. 49P, n. gl. 316". ver,

vere En. Hebb. L.Alex. 225. Roth. .ß. 3 100.

Pass. K. 154, 53. 349, 4. 367, 42. Miltenb.

stb. 24". Ge.w. 5, 117. verje Paez. Roseng.

L.Alex. 6849. Ge.w. 2, 292. verige Ukn.

230 a. 1327. Gr.w. 1, 762. 4, 508. Kaltb.

60,4. verge Nib. Ebnst, Kbone, Geo.4159.

Mügl. 10,10. Schm. Fr. 1 , 754 ; verg (: scherg),

gerichtspedell Wölk. 26, 35. — ahd. verjo,

verigo, ferro zu varn.

ver- prüf. (III. 299 b

) auch vir-, vor-, vur-, vür-,

v'-. vgl. Cubt. 3 252.

ver- *. vaer-.

Ver-aberwandeln sivv. rückgängig machen
Gb.w. 1, 126. 233. S.Gall. ehr. 18.

ver-abhanden swv. veräussern, eine hab ver-

abh. Fbeib. etat. 34".

ver-affen, -effen swv. (I. ti") veraffen intr.

töricht werden Fbagm. da? min muot so

gar veraffet Msh. 1, 209". an kunst veraffet

sin Mügl. Sehr. 465; veraffen, -effen tr. auf
törichte weise hinbringen .Renn. 6629. du

macht wol sin ein narre, die da ir zit ver-

affeu (: schaffen) Hadam. 413.

ver-aftern, -eftern refl. sich verspäten Düb.
ehr. 299. Ludw. 42, 13.

ver-äge??en swv. vergessen , in Vergessenheit

bringen Spec. 82. vgl. Gebm. 4, 499.

Ver-abten stn. nichtachtung , unbehutsamkeit

Che. 10. 270, 9.

ver-ähten, -sehten swv. (I. 17") in die acht

erklären, ächten Dsp. 1, 18. 91. Swsp. 14, 7.

83, 2 ff. Cp. 20. Rcsp. 1, 434. vorechten

Apoll. S. 30, 6. 31, 9. mit gen. einen des

landes v^orechten ib. 31,5; den irtüm ver-

echten, verbannen, ausrotten Pass. 157,96;

bringen um, berauben mit gen. d.s. da? sie in

so nit versehten liefen siner eren j.Tit.5655.

Albrecht wart mortlich des lebens verecht

Jee. 25377;

ver-ähter stm. der geächtete Msh. 2, 141";

ver-sehtigen swv. die güeter veraehtigen, ver-

zinsen Mone z. 17, 441 (a. 1385). s. ähte.

Ver-ahtlicbe, -ehtliche adv. nicht achtend,

unfolgsam Np. 44. Thüe. rd. 418.

ver-abtunge stf. ausz ungehorsam und Ver-

achtung des gerichts Eyb 16.

ver-aehtunge stf. ächtung Dsp. 1, 235. vor-

echtunge Apoll. S. 30, 11.

ver-alten stov. (I. 26b
) intr. alt, zu alt werden

Engelh. Ms. {H. 1,298"). j.Tit. 6069. Ls.

3. 322, 113. Levs. 43, 6. Bebth. 420,9.

Wack. pr. 7, 68. 73. Myst. 2. 164, 23. Mgb.

19, 26. 28. 82, 3. Che. 8. 138, 2; refl. Mgb.

229, 28; tr. alt machen Ulb. Wh. 100\ ver-

altet werden, in Vergessenheit gerathen, ver-

jähren Tuch. 320, 28.

ver-ambeten swv. der capellän stet mir zu

verampten, gehört meinem amtsbezirke an

Fbankf. a. 1412.

ver-andelangen, -andelagen swv. (I. 35") s.

v. a. andelangen Halt. Weist, (verhande-

lagen 3, 360). dem keiser sin jerliche stur

verandelagen Rcsp. 2, 122 (a. 1452).

ver-anderer, -enderer stm. translator Dfg.

593";

ver-andern, -endern swv. (1. 37") tr. ändern,

verändern, ivechseln Mgb. 79, 24. 122, 31.

199, 1. 218, 6. diu toufe nimmer wirt ver-

endert Pbl. 404 (413). den nameu v. LuM.

95 d
. die glübnus v. Che. 11. 555, 12. den

schulthais v, versetzen od. absetzen Haig.

r. 56, 26. den snabel an der varb v. Mgb.

206, 6. so verändert er den menschen au?
dem satz seiner natürlichen Schickung ib.

251, 25. gewonhait verändent vil der natür

an dem menschen zuo guotem oder zuo poe-

sem ib. 29, 3. 4; bes. an einen andern ort,

in andern besitz bringen Halt. 1831. Che.
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5. 8, 24. 277, 5. 360, 23; 10. 273, 16; 11. 555,

12. 799, 2. ein guot v. oder verkoufen Gr.w.

5, 446. Ad. 942 a. 1329. Fw. 19. Kopp gesch.

2", 37. heuser v. Erf. fzo. 320, 18; einen son

elichen v., verheiraten Gr.w. 5, 267 ; seinen

stant in die gaistlichait v., ein geistlicher

werden Np. 26. — refl. sich ändern, ver-

ändern Pass. K. 404, 26. 516, 21. Roth
denhn. 107, 1. sich mit tail v., eine teüung

treffen Mw. 317,5 (a. 1347); sich umkleiden,

verkleiden: weri'ent von iuch dise wät und

verandernt iuch da? ist min rät Fragm. 40,

141. sich in da? nüwe gewete v. Pass. 102,

85. part. verändert, maskiert Np. 93 ; einen

andern wohnsitz nehmen Gr.w. 5, 309; an

einen andern ort sich begeben, reisen, wan-

dern Alexiüs 107, 181. Pass. K. 345, 25.

her und dar sich v. ib. 585,90. 654, 32. sich

hin v. ib. 577, 94. sich in ein lant v. ib. 234,

80. sich von der weit v., entfernen, abiven-

den ib. 578, 98; heiraten Marlg. 56,63. LüM.
63'. Mz. 1,451.70. 83 (a. 1398. 1402). Miltenb.

sfb. 16\ Arnst. r. 26, 2. 30, 19. 31, 25. Cling.

st. 11. 12. sich zuo der e v. Mb. 28, 332 (a.

1304). sich in ein geistliche? leben v., in den

geistl. stand treten Pass. K. 365, 30. Mb.

38, 224. 332 (a. 1299. 1304); sterben Wh. v.

Ost. 86*. Mgb. 185, 16. sich von der erden

zu himele v. Pass. 282, 3;

ver-aiiderunge, -enderange stf. änderung,

Veränderung , Wechsel Mgb. 7, 3. Gr.w. 5,

448. verend. des Stands Chr. 1 1 , 469 anm. 7

(a. 1476), der münz Arch. W. 22, 118 (a.

1443), des weinsNp.258. die verand. an dem

heiigen riche, erhebung eines neuen königs

Rcsp. 1 , 61. 68. 70 (a. 1400). Eta. 1. 429, 1.

ver-anderweiden swv. (III. 552") wiederholen

Np. 53. üür. ehr. 461 . Schm. Fr. 2, 856.

ver-anlä^en swv. (1. 952") üf einen etw. ver-

anl., auf ihn compromittieren, ihn in einer

sache als mittelsperson wälen Dh. 441. Mh.

1, 226; refl. sich üf einen v. mit gen. d. s.

Mz. 1, 579. 83 (a. 1417).

Vei'-ant part. s. verenden,

ver-antivincieren swv. es sol und mag ein

ieglicher sine pfant vor dem gerihte veran-

tivincieren, dar zuo sol im sin reht behalten

sin Ad. 1347 a. 1448.

ver-antwürten,-antwurten,-aütworteiifiM;z>.

(III. 81 l
b
) anhoorten, beantioorten mit gen.

d. s. Chr. 4. 105, 19. 324, 2, tr. ib. 2. 83, 16;

4. 105, 18. 20. 319, 2. die frage vorant Wir-
ten Apoll. S. 119, 13. 125, 23. etw. mit

schweigen v., schweigend zustimmen Chr. 3.

118, 13 (tacite consentire 221, 33). einem

etw. verantw., beantworten, erklären Vintl.

2934 ; (vor gericht) rechtfertigen , verteidi-

gen, vertreten mit acc. d. p. Brunn, r. 403,

234. Chr. 5. 328, 15; 8. 37, 32, u. gen. d. s.

ib. 1. 150, 5; 3. 375, 6. mit acc. d. s. sin gut

verantw. Ksr. 191". Stz. 255. er schol da?

haus verantwurten und verwesen mit allen

stewern , die dar auf geleget werdent Ukn.

158 a. 1 314.— refl. sich verantworten, recht-

fertigen, verteidigen Ksr. 191". Chr. 8. 51,

2. 92,' 14. mit gen. d. s. ib. 3. 374, 25; 8. 37,

30. vgl. Halt. 1832. Oberl. 1719;

ver-antwürten stn. rechtfertigung , Verteidi-

gung Chr. 8.420,21. 423, 3;

ver-antwürter stm. Verteidiger, anwalt Ug.

438 a. 1441. Eyb 5.

ver-anzaln swv. da? guot veranz., in gleiche

teile teilen Mone z. 15, 149.

ver-arbeiten swv. tr. das getraid verarb. oder

verpachen Np. 214; refl. sich ab arbeiten,

plagen Troj. 4SI 63.

Ver-argen sivv. arc werden Ath. F, 6.

ver-arken siov. einsargen Kirchb. 608, 46..

676, 20.. 805, 36.

ver-armen swv. (1.59") in armut, not geraten,

verarmen Troj. 1992. Renn. 15175. Msh. 3,

104". Pass. 362, 65. K. 587, 83. Rsp. 520.

Germ. 17, 347. Rcsp. 2, 271. Arnst. r. 78,

145. verarmen an Troj. 10373. Engelh.

5442.

Ver-arren swv. tr. durch geben eines daran-

geldes (arre) sichern, verbindlich machen

Meran. 2. 10. Schm. Fr. 1, 121. Schöpf 19.

ver-bachen, -backen stv. tr. verbacken, zu

brot backen, körn verpachen Chr. 11. 474,

19. 475, 7. 19. 636, 11. Np. 214 f. so man ie

ein teil melbs verbuech Chr. 2. 307, 21. das

mel was bald verpachen ib. 5. 180, 5. was

die becker verbacken an körne Mone z. '..

297 (a. 1472); intr. kleben an: da? cleit was

so harte verbacken gar an dem fürsten , sie

ri??en im üf sin wunden Kolm. 75, 122.

ver-backen swv. aufpacken, -laden mit dat.

d. p. Alsf. 4563 (bei Grein mißverstanden),

s. Weig. 2 2
, 288.

VCl'-badeil SWV. tr. einem ein Ixul geben oder

für ihn basalen Np. 83 (l.'>. Jh.).

Ver-baldeil 8WV. (I 82") intr. übermässig balt

werden an Leys. 45,4; rejl. sieh erkühnen

Kmu.m 1 is, 8, 219, 68.

Ver-balleil BWV. (L 117") tr. zu einem bat

3*
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machen, verkrüppeln, das päuuil verb.

Pract. 205. vgl. verbellen; die zit verb., mit

ballspielen hinbringen Berth. 20, 5.

Ver-balmunden swv. (IL 237') für betrüge-

risch erMären, verleumden Swsp. L. 1, 174.

ver-banpräf. s. verbunnen.

ver-banden swv. die pruck verb., mit quer-

balken versehen Tuch. 200, 30.

ver-bannen stv. (I. 87°) unter strafandrohung

gebieten od. verbieten, da? holz verb., die

betretung u. benutzung des waldes verbieten,

den wald schliessen Mone z. 1 5, 367. die benn

verb., ein verbot, die feider etc. zu betreten,

ausrufen Gr.w. 4,277. verbannen? holz, holz

aus dem bannforste Swsp. 169, 1. verbannen

gerihte, gebanntes, gehegtes gericht Gr.w. 1,

236. Fw. s. 233. das geriht was vast ver-

bannen, zusammengesetzt, constituiQrtHÄTZij.

2. 55, 135; verbieten, versagen, entziehen,

mit dat. d. p. nü sit ir dem tiuvele verboten

nnd verbannen Diem. 372,27. ir lip was ver-

sagt unde gar verbannen allen mannen W.
v. Rh. 195, 43; durch den bann absondern

u. Verstössen von Rul. 301, 18; in den bann

tun, verfluchen, verdammen, verwünschen

Freid. Eracl. die verbannen (im banne be-

findlichen) Hute Swsp. 227, 2. da? sin liut

sicherlich niemen verbiene in Oesterrich

Hpt. 5. 286,650. in verbien der böbste Chr.

8. 37, 6. 434, 9. kaiser Ludewig wart ver-

bannen von dem böbste ib. 9. 737, 10. da?

hat di Kristenheit verbannen Myst. 1 . 209,

4; durch bann zueignen, mit dat d. p. der

gotes engeldö beschietJösue und hie? in so,

da? er die stat verbien al da gote in alsolhen

siten , swenne sie die stat erstriten und mit

gewalt kamen dar in, da? sie des roubes ge-

win gote solden opfern dar Rud. weltchr.

128";

ver-bannen swv. s. verbennen.

ver-bardieren swv. sine here ind sin here-

perde (kriegspferde) wören genzlichen ver-

bardiert, zerstreut (wie Wallr. erklärt) od.

eingeschlossen? Wallr. 82 a. 1285.

ver-barnen, -bernen swv. (1. 89") versperren,

einschliessen. swa? er habe verbernt (: ternt)

Helbl. 3, 377. verbarnen in Mart. 14, 34.

Ver-barren swv. (I. 88°) durch pfalwerk u.

graben verschanzen Mone quell. 1,268; ver-

sperren, einsperren : die gassen alle vermacht

und verharret wurdent Chr. 9. 603, 20. do

verbarrete man die Juden und der Juden gasze

ib. 8. 127, 18. einschliessen in Ls. 1.337,92.

ver-behurdiereil swv. durch diehufeder rosse

(beim bühurt) zertreten, mit huofslegen über-

riten sach man in (hof ) dicke und gar ver-

behurdieret j.Tit. 430.

ver-beinen swv. verwünschen, verfluchen, die

verbainten reuter Zimr. ehr. 1. 266, 4. vgl.

Schm. Fr. 1, 244/". Kwb. 14. Schöpf 26.
#

ver-beiten s. verbieten.

ver-bei^en swv. sus wirt da? volc verbei?et

glich den verbei?ten trappen Ath. F, 13. 14.

ver-belgen stv. (I. 125") part. verbolgen, zor-

nig, erzürnt Msh. 3, 79*. 80\ Hans 1491.

LivL.M.4U8. mit dat. d. p. Lampr. Glaub.

ver-bellen swv. (I. 118") beschädigen, so dass

eine geschwulst entsteht, die vüe?e verb. Msh.

3,306". Frankp. a. 1389 (von einem pferde).
Midi, da? diu friuntschaft wirt verbellet Ls.

1. 628, 122. min herze ist verweiset und ver-

bellet ib. 353, 72. er ist gar verpelt, verstockt

Vintl. 4252. vgl. erbellen 2.

ver-bennen, -bannen swv. (1.87") s.v.a. ver-

bannen, verbannet wa??er, holz, mülen etc.,

deren benutzung verboten u. nur dem guts-

herrn gestattet ist Gr.w. 5. 373 ; do verban-

ten in die bepst Chr. 3. 123, 1. der böbest,

der disen keiser verbannete ib. 8. 471, 18;

9. 538,8; festbannen: in sünden fluoche ver-

bennet Mart. 1,21, 105.

ver-berc stmn. versteck, gotiswundirberewerc

sol man nicht legen in vorberc Jer. 150;

ver-bergen stv. (I. 186b
) bei seite schaffen,

aufheben, verbergen, verheimlichen, abs. du

verbirgis unde zeiges Lit. 56, tr. Nib. Wwh.
er verbarch siniu ougen Exod. D. 126,3. die

schäm sie verbürgen Gen. D. 15,4. ich hän,

da? min ane verbarc : vier turne die sint hor-

des vol Apoll. 3799. manec wol gesliften

lanze in den heiden verborgen (hineingesto-

chen) wirt Ulr. Wh. 201". mit dat. d.p. ime

wären michele sorgen da heime verborgen

Diem. 27, 26. Kchr. D. 147, 10. er verparg

(verhüllte) der muoter diu äugen Mgb. 137,

19. mitdopp. acc. Nib. 2308, 3 var.; part.

verborgen, verborgen, heimlich Iw. Ath.

B* 44. Wolfd. A. 24 ; refl. sich zurück-

ziehen Wwh. 311, 21. — mit vor.

Ver-bem stv. (I. 157") nicht haben, miner tu-

gende wät allen vlec verbirt Pass. K. 28, 81

;

sich enthalten, unterlassen, ablassen von,

aufgeben, meiden, unberücksichtigt od. un-

angefochten lassen, verschonen, allgem. (mit

acc. d. s. ob sie da? obe? verheere Gen. D.

14, 8. 15, 7. die vräge v., auf sich beruhen
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lassen ib. 65, 16. er hiet e? ba? verhorn, blei-

ben gelassen ib. 62, 17. so waere e? ba? ver-

horn Msf. 216, 11. wirt abe diu warnunge

verborn Er. 3162. 4136. swi schere er i? ver-

höre Roth. R. 1222. den zorn ib. 1632, ha?

Albb. 19, 447, weinen Büchl. 1, 376. Dan.

5594, laster Heinr. 3180, gute rede z'5.4392,

den strit Part. B. 4361 , allen valsch verb.

Troj. 15384. sterben niht v. Ulr. Wh. 111°.

die wurden von in so versniten , da? sie die

höchzit verburn, wan sie da ir ende kurn

Eenst 3109. wir varn eine strafe, die nie-

rnan verbirt Msf. 121, 6. be??er ist diu reis

verborn Dietb. 2778. da? maneger e erhan-

gen wirt, e da? er den roup verbirt Bit. 6634.

da? ir diz hüs verbaeret Part.B. 13022. da?

ich niht verborn ir minne hän ib. 7704. diz

bispel dine tumpheit niht verbirt Wabtb.

13, 2. ist vräg niht diu verhorne Loh. 7126.

den zwivellichen müt verb., aufgeben Pass.

K. 350, 60. 426, 16. 634, 1. das wser vil pes-

ser verporn Vintl. 108. mit abh. s. ich waene

iuwer kameraere umbe ein kleine guot ver-

baere , da? er iuch mite ein halbe? jär Amis

L. 1892. — mit ace. d. p. den muo? der rite

v., verschonen Gen. D. 6, 15. da? in der tot

verbaere ib. 19, 23. da? si der verbaere, un-

angefochten Hesse ib. 48, 21. Exod. D. 135,

36. ern wirt von mir niht verborn, hintan

gesetzt Eb. 1350. hat mich ir minne Ion ver-

born Msf. 208, 22. wan ich si verbir, meide

ib. 319,19. da? sie haete verborn und verbern

wolde alle man Gbeg. 2037. maneger man
hat solhen site, e er durch ein guot wip lite

einiger leie swaere, da? er si alle verbaere

Cbaon 390. er wolde niht lange stunde si v.

Pabt. B. 3041. die vründe v. Pass. K. 32, 35.

da dich aller tröst verbirt ib. 34, 92. unge-

lucke üch verbirt ib. 43, 6. dich nicht ver-

birt min helfe Albe. 21, 416. mit gen. d. s.

verschonen mit: leides si ein ander verbären

Gen.Z). 65, 10. want er in ie alles arges ver-

baere Kchb. D. 389, 20. da? du in wellest

angestlicher not verb. Pabt. B. 11404. Bael.

25, 34 od. präp. mit a.Heinb. 274. j.Tit.

231); refl. nicht vorhanden sein, unterbleiben

Babl. 368, 37. Pass. K. 93, 47. 131, 2; intr.

unterbleiben Stbick. 6, 76

;

ver-bern stn. an alle? v., ohne unterlass Mone
z. 9, 117 (a. 1389).

ver-bern swv. atterere Mise. 1, 211". Heinz.

2 1 89 var. Ecke gunde sin swert verb. ü f Die-

terich Ecke C. 143.

ver-bemen s. verbarnen, -brennen.

ver-besten swv. (I. 93") binden, verbinden

Mabt. (lies 58,58). sin houbetloch verbestet

mit eime vaden sidin Pabt. B. 17206.

ver-bestlich adj. verbestliche güeter, von

denen ein besthoubet zu entrichten ist Gb.w.

2, 203.

ver-beten swv. tr. bete wofür entrichten, ver-

steuern Schm. Fr. 1, 301. Rotenb. r. 13.

Miltenb. stb. 8". Gb.w. 1, 438. 3, 600. 6, 23.

ver-be^ern st/w. (I. 95*) gut, besser machen

Wildon. 37, 224. 38, 246. 66. wa? er wider

üch verbrochen hat, da? wil er verb. LuM.
13°. zwei tischme??er, die nieman verb. künde

von deheiner tiure Kbone 8849 ; die Würfel

verb., ausbessern, verneuen Jüngl. 427; büs-

sen Chr. 8. 127, 6; Schadenersatz leisten,

busse, wergeld zalen für Gb.w. 5, 54. Wp.

33, mit dat. d. p. so wolte er ir iren man
verb. Chr. 8. 423, 17.

ver-biben swv. zu endebebenPF. üb.2i. l
b
,30.

ver-bieben sivv. mit pech überziehen, ver-

pichen Vilm. weltchr. 72, 6. 42. Kell. erz.

473, 34.

ver-bicken swv. (1. 115 b
) als. mit swerten

verb., zuhauen Parz. 680, 24; tr. stecken in

Otn. C. 24. Hpt. 5, 15 (Ls. 3. 122, 52. Lgr.

11,52). Fasn. 158, 12.

ver-biderben swv. (I. 362") tr. aufgebrauchen,

verzehren Diem. 167, 25. da ne wirdet ver-

biderbet da? scäf noh diu gei? Bjmlr. 246"

da? guot verb. Dsp. I, 28. da? er in sinem

hause niht verpiderbet Np. 16 (= des er in

seinem hause niht bedarf ze seiner nötdurft

ib.). söerdieerznei verpidert so mach aber

ain andre Cgm. 4543, 139" bei Schm. Fr. 1,

535; refl. hie verbiderbet sih der lib unce er

gare verderbit Himlr. 62.

ver-bieten stv. (I. 189*) verbeiten Germ. 18.

188, 19. s. Weinh. al. gr. § 59 — : tr. vor-

laden, vor gericht laden Prag. r. 77, 121.

Gr.w. 4, 302 ; ein dinc v., ein gericht einbe-

rufen AüGSB.r.Af. 135, 13; ein spil, e? verb.

ein höheres gebot als dergegner tun Walth.

Ms. &'. zu Neidh. 50, 11; verhindern , ver-

hüten: da? got verbiete! Mw. 255, 24(a. 1317).

Mb. 41, 366 (a. 1348). Arn. 99 a. 1362; ver-

bieten: die eide v. Barl. 104, 1. eine hirät v.

Uoe. 5,98 (a. 1313). da Moyses die unreinen

vogel verpeut Mob. 185,28. mit abh. s. e?ist

verpoten, da? ib. 160, 16. mit in/in. ohne ze

Loh. 3 175. mit dat. d. p. Iw. Nib. Ms. (Tyb.

W. II\ 66). apfel, den in got verpöt Vintl.
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5888. 910. Gen. D. 13, 16. dise Wirtschaft

sie verhüten dem gesindeAxBR. 16,512. doch

mac ich miner zungen ir ambeht niht vevb.

Troj. 181 ; anacoluth. für gebieten, mit dat.

u. infin. er verbot uns chomen in die stat

Gek. D. 91, 34, mit dat. u. abh. s. mit daz.

ib. 111, 25. Kchr. Ulr. Lieht. Ms. Chr. 1.

199, 15; untersagen: den gehrauch, den be-

sitz wovon, mit dat. d. p. Walth. Wigal. ir

sit demtiuvele verboten Diem.372,26. hoher

pris ist mir verboten Ulr. Wh. 134'. elliu

freude ist uns verboten ib. 176 b
. ein guot

verb., mit beschlag belegen Augsb. r. M. 8,

35. Np. 12. 122. Chr. 4. 94, 10. 105, 25.

Halt. 1 833 , den aufenthalt an einem orte

untersagen: einen vür die stat verb., ihn

aus der Stadt verbannen S.Gall. stb. 4, 115,

ellipt. einen verb. ib. 4, 67. 101. Brunn, r.

403, 233. ein verboten mau Gaupp 1, 143 (a.

1297). Mw. 244, 31 (a. 1312). mit dat. d. p.

einem die stat v. Np. 14 (13—14. jh.). Chr.

5. 316, 19;

ver-bieten stn. arrestation Brunn, r. 403, "233.

Mz. 1, 398. 427. 464 (a. 1385. 93. 1401);

Ver-bieter stm. (I. 189 h

) der auf die guter

eines andern beschlag legt Oberl. 1762.

Gr.w. 5, 507

;

ver-bietunge stf. verbot Prag. r. 78, 122.

Gaupp 1 , 65. Np. 309 ; arrestation Mh. 1,116;

interdictum Dfg. 303°. kirchliche v. Ugb.498.

ver-bllden swv. zu einem bilde gestalten, zem
ersten muoz. er haben ein andenken eins ieg-

lichen buochstaben unde den in sich verbil-

den vaste Myst. 2. 549, 28; entstellen, trü-

ben: sie verbüdent daz. lieht der Vernunft

ib. 586, 40.

ver-binden stv. (I. 136b
) abs. mit mörtel ver-

binden, ausfüllenTvcn. 68,21 ; im brettspiele

bünde (s. bunt) geioinnen od. solche würfe
der würfel tun\ dass die steine zu bünden
gestellt werden können, Midi, mit grimme
si verbunden Er. 2 872 u. anm. üf den heim

er verbant ib. 940 ; waidmänn. eine bestimmte

richtung verfolgen Hätzl. 2. 57 , 244. — tr.

fest binden: die helme sie verbunden Laur. 2

1542. er kam mitverpundenem helme Apoll.

19118. mit dat. dp. einem den heim verb.

Msh.3,354\ ellipt. einem b. Ls. 2. 243,1165.

77.82, mit acc. d.p. einen verb. ib. 1175;

zusammenbinden, -fügen: den (im kämpfe
beschädigten) schilt verb. Ls. 2. 277,291.

waz. möht gelust und teerscheit verb. baz.

dan adel tuot Wg. 6747 die teerscheit verb.

zu o der ü ppikeit ib. 6745 ; bindend verdecken,

zubinden, verhüllen: diu ougen verb. Dan.

2127. mit dat. d. p. einem diu ougen verb.

Griesh. 1, 115, ellipt. einem verb., vorspie-

geln Chr. 8. 237,27. die wunden verb. Parz.

Lieht. Msh. 1, 45". Wolpd. D. VIII, 223.

IX, 87. der mir verbünde miniu lider ich

möhte noch vil wol genesen Troj. 35139.

din tröst muoz. mich (den liebesumnden) verb.

Ls. 1. 56,59. die verpunten zeit, fastenzeit

(vom verhüllen der altäre) Chr. 1 1. 556, 1 1

;

einschliessen
,
fesseln in Hätzl. Pass. (die

alden, die in der helle valden verbunden

wären K. 85,23); rechtl. verpflichten Oberl.

1721. der höbest ward in mit etlichen

stucken verb., so er die krön wolt haben Chr.

3. 107, 15. sie verbunden die stat mit sul-

chen gelubden ib. 334, 40. mit ir eide man
ir helf vürbaz. verbant gein im Loh. 6039.

einen zuo etw. verb. Mb. 38, 224 (a. 1299);

verpfänden Oberl. 1722. — refi. sich das

hau.pt verhüllen, sich vermummen, maskieren

Chr. 10. 204,19. pari, verbunden ib. 11. 555,

3 ff. Np. 93. Cp. 53. 73. 128. 228. Oest. w.

22,41. 246, 25; sich einem verb., mit ihm ein

bündnis schliessen: part. einem verbunden

sin Chr. 2. 125, 7; 5. 12, 12. sich zuo einem

verb. ib. 1. 53, 17; 3. 300, 33; 5, 12, 3; sich

verpflichten: part. verbunden, der sich ver-

pflichtet hat Chr. 1. 45, 21. 164, 7; 2. 88,40.

250, 20. 3. 73, 29. Apoll. S. 52, 2. sich mit
eiden und briefen verb. Mägdeb.304 a. 1358.

mit gen. d. s. Pass. K. 12, 71. Bu. 163 a.

1339. Chr. 3. 335,14, und dat.d. p. Kreüzf.

4795. mit präpp. sich in daz. wort verb., zu

einem versprechen verpflichten Pass. K. 12,

61. sich zuo etw. verb. Elis. 1741. mit abh.

s. sich verb., daz. ib. 756. mitdat d.p. einem

verbunden sin Chr. 3. 68, 1 . mit präpp. sich

gegen einem verb. Mb. 39, 120 (a. 1319).

Chr. 5. 12, 1, mit gen. d. s. ib. 3. 302, 25;

ver-bindlinge stf. Verpflichtung Ab.. 1, 145 ;

ver-bint stn. (I. 131") dasselbe Marlg. 229,

503;

ver-billtllisse stfn. dasselbe Mainz. Igb. 207

;

bund, bündnis Rta. 1. 9, 25. 14, 3.

ver-birsen swv. durch birsen versprengen.

ich fand irre hinden , verbirset wilt Hadam.

426.

ver-blten stv. (I. 175 b
) intr. zu lange, vergeb-

lich warten MsH.3,219 b
. Lieht. 318, 31 ; tr.

auf borg geben O.Rul. 5. vgl. Schm. Fr. 1,

303.
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ver-bittern sivv. vür des honges süezjkeit füer

ich gar verbittert leit Ls. 1. 90, 40.

ver-biugen swv. verpeugen. verkaufen, ver-

steigern Chr. 5. 249, 2. 22. 251, 10. 273, 16.

vgl.VvfB. 1,1312. Schm. Fr. 1,214. Schmid58.

ver-bhlSChen swv. md. verbüschen, unter-

drücken, nicht lautwerden lassen, vertuschen

Cod. dipl. Lith. s. 234 a. 1418.

ver-biuten swv. verpeuten, -puiten, als beute

verteilen Chr. 4. 124, 27. 309, 33. Anz. 21.

48, 24 (a. 1441). vgl. Schm. Fr. 1, 304; md.

verhüten, vertauschen Vilm. 34.

Yer-bi? stn. (I. 195 b
) maulkorb Ab. 1. 92, 96

u. anm. s. 105;

ver-bl^en stv. (I. 195") zusammenbeissen. mit

verbiz?enme zan, mit fest aufeinander ge-

bissenen zahnen Lanz. 2109; zerbeissen, ver-

zehren, mit gen. d. s. mich wundert, daz ich

mazzes iemer willecliche verbize Msh. 2,334°

(= erbiz.e Konr. lied. 32, 346); zerstören,

vernichten Pass. (an im was verbizzen sin

varwe lasterlich K. 33, 30); durch aufein-

anderbissen der zahne zurückhalten , ver-

schweigen: die hieten vil gern verbizzen

lachen und smutzen Ot. 368". du scholt für-

pas ain solche red verpeissen Fasn. 587, 20.

man sol die zungen in ausz reiszen , so wur-

den sie die schwur {fluche) verpeiszen

Rennaus 309;

ver-bi^en swv. (1. 193
b
) verkeilen Mart. (lies

27, 55). du solt den büchsenstain verpissen,

denne er getrang ligen rauosz Feüerb. 74°.

ver-blsejen swv. (I. 196") wegblasen, -wehen

Mart. (67,23); durch gebläse schmelzen

Karaj. 19, 7.

ver-bläsell stv. (I.201
b
)fr\ wegblasen, -wehen

Fdgr. 1. 105, 12. die werdent von im ver-

bläsen Ulr. Wh. 1 62c
. so ist unser lop ver-

bläsen ib. 139*; intr. sich verschnaufen (von

pferden) Ath. B, 145.

ver-blaten s,wv. tr. mit Steinplatten auslegen

Mone 6, 252.

ver-bleichen swv. den glänz verlieren, din

golt verbleichet vaste Apoll. 879 vor.; er-

bleichen : etlichin starkin ritterin wonet bi

ein zitterin also da? si virbleicbin (: reichin)

Schb. 368, 27.

Ver-blendeu swv. (I. 211*) tr. blenden, ver-

blenden, verdunkeln, eig. u. bildl. Myst. (2.

81, 31. N. v. B. 265. Wack. pr. 67, 83).

Türl. Wh. 58 b
. Pass. K. 352, 13. 407, 8.

Mob. 93, 10. 205, 26. 260, 5. Fasn. 849, 25;

refl. N. v. B. 265. vgl. verblinden.

ver-blenken swv. (I. 197") verzieren mit Tit.

140, 1. j.Tit. 345.

ver-bleteren swv. darmit verplettert (ver-

darb) ichsz so gar, das ich dar nach nit torst

dar komen Fasn. 260, 14. die weiber künden

mit iren unzeitigen stolzreden vil verblette-

ren und verhcenen Zimr. ehr. 3. 512, 19.

vei'-bletzen swv. holz, steine etc. verbl., als

ausbesserungsmaterial verwenden Mone 5,

250.

ver-blewen s verbliuwen.

ver-bliben stv. (I.969
b
) verbleiben Leseb. 868,

38; ausbleiben Frankh. st. 470, 1 1

.

ver-blichen stv. (I. 206") den glänz verlieren,

verbleichen, -welken, -schwinden Ath. Trist.

Such. Ls. ein verblichen baldekin En. 340,

1 3. ir scheene was gar verblichen Greg. 2374.

bisz das er (kessel) tuot verbl. Netz 10857.

daz man den walt verbl. sach Ecke Z. 106,

11. din varwe ist dir nit verblichen Mor. 1,

2590. wi ir edilkeit ist verblichen Rsp. 528.

min ere wer verblichen Kol. 261 , 589. das

all ir baffen vor mir verbleichen Hpt. 18,80.

ir craft vorbleich recht als ein stoub Jer.

21841. lä da? vleisch mit der weit verbl.

Pass. K. 403, 41 ; verbl. nach, sterben aus

Sehnsucht nach Ls. 2. 363, 141.

ver-bllden swv. (I. 209") fröhlich sein, sich

freuen, frohlocken, gaudere, jubilare üfg.

258". 311". intr. Msh. 1, 15 b
; refl. die engel

verblident sich (gaudent) Jan. 20. verbilden

wir uns in unsme heren (jubilemus deo nostro)

ib. 6. in gebete wir uns mit eme verbl. (in

psalmis jubilemus ei) ib., mit gen. Hans 1823

;

ver-blldunge stf. freude Hans 1319.

ver-bliehen stv. (I. 21 1", 15) erlöschen, alle

sunde in meinem lohen sint also schir ver-

blohen als ein clainez glensterlein Svon4">2.

ver-bliudeil swv. (I. 21
L
) intr. blind loerden,

erblinden eig. u. bildl. Himlf. Pass. (verbl.

an den sinnen Ä". 66,64. irbetrübede machte

sie verbl. nach ir lieben kinden 644, 35).

Frlg. 102, 90. Myst. 2. 495, 33. Mgb. 128,

14. 206, 25. Alsp. G. 5177; tr. s. v. a. ver-

blenden ib. 4642. da? si uns armen so ver-

bünden (: gesinden) Pass. A". 574,62. die

dich hie tünt verbl. (: vinden) ib. 64 1 , 83.

pari, verblint, verblendet i/>. 3, 37. 7t;, 79,

m/t gen. er was der warheit nicht verblint

ib. 658, 15, mitpräp. er isi aö gar verblint

an eim unsteten mb Ai.rsw. 171. 30.

wr-bliiiwen stv. unterschlagen, verschweigen.
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da mit so wil ich e? niht verblewen (: le-

wen) Msh. 3, 63".

ver-blceden swv. blcede machen, er ging in

die kammer verblcedet gar mit grölen schä-

men Malag. 23". lie? ich mich verbl. (ein-

schüchtern) von einem man als ir sit ib. 63".

ver-blüejen swv. verblühen, diu heide ist gar

verblüet (var. hat verblüet) Neidh. 45, 8

;

ver-blüemen swv. (I. 217") verblümen, be-

schönigen Hätzl. 2. 29, 81. Fasn. 274,5.

340, 1. etw. mit worten verbl. ib. 260, 5.

Altsw. 225, 38.

ver-bluoten swv. (I. 219 b
) verbluten, intr.

Pass. 76, 43, refl. LuM. 84".

ver-bolgen part. adj. s. verbeigen.

ver-boln swv. (I. 1 18
b
) verschleudern Parz.

569, 1.

ver-borc stm. das ausleihen, ausgeliehene geld

Urb. 181, 17;

ver-borgen swv. (I. 164") j.Tit. (vil tugende

was üf si versigelt und verborget : besorget

648). vgl. verbürgen;

ver-borgen part. adj. s. verbergen.

Ver-borgenheit stf. (I. 167M Verborgenheit

Myst. (2. 480, 25. 33. Hpt. 15. 385, 64).

Vintl. 1258. 5659. Zips. 36 b
.

ver-borgenlich adj. (ib.) verborgen, heimlich

Barl. Engelh. ein verborgenlich geschiht

Troj. 15757. die verborgenliche rotte Kredzf.

7358. verborgenliche swasre tragen Ls. 1.

242, 266;

ver-borgen-liche, -en adv. (ib.) Wolfd. a.

391. Part. B. 30 15. 6362. 20949. Troj. 10133.

13989. 14478. 15749. 57. 16269. Beinfr. B.

437. Msh. 2, 131". Kreüzf. 2709. Myst. (2.

431, 33). Pronl. 59. verborgenliche N.v.B.

263; statt des adj. swa? da verborgenliche

was Heinz. 125. 50, 3.

ver-borgenlicheit stf. die hailige verb. des

wunderzaichen Öh. 81, 8.

ver-bom part. adj. s. verbern.

ver-bom swv. (I. 222") an-, durchbohren, boh-

rend befestigen, eig. u. Midi, verzwicken

und verb. Loh. 5425. sin schilt was verbort

Malag. 102 b
. sie hetten des criuzes ort an

drin enden verbort Helmsd. 23*. da? er hab

diu wort verschroten und verbort Loh. 7632.

al da diu minne ir ankers ort in ir herzen

het zerzwicket und verbort ib. 3052. nü bin

ich ze ir verwickelt, verbort Ls. 2. 161, 134.

ver-börnen s. verburnen.

ver-bösen, -bcesen swv. (1.226") intr. schlecht

werden, depravari Sum. mit dat. d. p. e mir

der lip verböse , ehe ich dahin sieche Gen.

D. 8
1 , 1 7 ; tr. schlecht machen , verderben,

verführen, verletzen Wwh. Mar. Gsm. (160,

3). Helmbr. Ms. H. 2, 215 b
. Neidh. 48, 3).

Myst. so stät da? reht verbösöt Karaj. 43.

Spec. 41. Erinn. 395. die der tot loeset e si

diu weit verbceset Mart. 120, 12. sus wolt

er den konig verbösen Malag. 49 b
. sie wur-

den nicht verböset Pass. 271, 4. er wolde

mich von aller not, die mich pflit verbösen,

genedencliche lösen ib. 305,9. sisint verböset

(corrupti) unde widerzem Br. 25 b
. er ward

verboest von den wiben Hb. M. 418. frowen,

die da wörent verbceset von den ketzern Dom.

38. sein treu die ist verböset Such. 21, 137;

refl. Ath. Engelh. Jer. 18576. si verbösten

sich mit meine ib. 18010. erne wolte sih niht

verbösen mit deheiner getelöse Mar. 151, 16.

nü ich mich sere hän verböst mit tötlichen

sunden Heinr. 2880;

verboesern swv. depravare Dfg. 175*.

ver-bot stn. (I. 189 b
) verbot Trist. ; beschlag,

arrest Oberl. 1723. 62. ein guot in v. legen

Mh. 2, 356. 758. 72. Oest. w. 236, 1. 309,26.

Erf. fzo. 321, 21. die brief , die bei mir in

verbot ligen Mh. 1, 178; s. v. a. vürbot, ge-

richtl. Vorladung Oberl. a. a. o.;

ver-boten swv. (ib.) tr. einem durch mündl.

botschaft etw. zu wissen tun. dat si in bil-

licher mit iren burchmannen verbot hedde

dan mit brieve Arn. 100 a. 1357; die stet

verb., aufbieten, zu den waffen rufen Mh. 1

,

420 ; durch einen boten rufen lassen, besen-

den, ein-, vorladen Rta. 1. 335, 11. 391, 6.

Kirchb. 640, 34. 658, 24. 701, 10 etc. Tuch.

248, 18. 271, 25. Chr. 3. 378, 23. da? si in

gar verbotet und sin gespotet Ls. 2. 629, 85.

dorch der getichte willen vorbot wart meister

Clingesor Ludw. 2, 25 u. anm. (mit weiteren

md. belegen aus dem 15. jh.). wer vorbottet

(vocatus) odir gebetten wirt zu Mühlh. rgs.

133. sie verboten zo on alle ire fründe Ddr.

ehr. 670; vor gericht laden Halt. 1837.

Gr.w. 2, 45. 4, 574; refl. sich zusammenbe-

stellen Erf. rvg. 30;

ver-boten part. adj. s. verbieten.

ver-botenlönen swv. als botenlon ausgeben.

dö verbotenlönete ich VI gülden Zeitz, cop.

189".

ver-botschaften, -botscheften siov. tr. durch

eine botschaft melden, zu wissen tun. der sol

da? verbotscheften und kunt machen mit

seinen offen briefen Mw. 305 (2, 367) a.1340.
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einem etw. verb. Düb. ehr. 546. Schaab48 a.

1223. Rta. 1. 324, 38. Mb. 41, 502 (a.1351);

rufen lassen, besenden: dar umb het er uns

nuo har verbotschaftet N. v. B. 203. einen

in die stat verb. Rcsp. 2, 2 (a. 1439);

ver-botschaftunge stf. verb. tuon Rcsp. 1 , 299

(a. 1416).

ver-botunge stf. Vorladung Mone z. 22, 208

(a. 1420). Rcsp. 2, 71 (a. 1444).

ver-bouwen s. verbüwen.

ver-bö^eil stv. zurückschlagen, vernichten.

und wolde sine kusche brüst verböten da?

in reifte Pass. K. 396, 79.

ver-brsemen swv. (I. 232") mit dornen um-

stecken, überwachsen Mabt. 57, 71. 224, 7.

ver-brangen swv. zu ende brangen. werltliche

lieb, wie balt sie hat verpranget Wölk. 109.

4,2.

ver-brant s. verbrennen.

ver-bräten stv. da? man die garät üf dem
golde verbrsetet j.Trr. 5784.

yer-brechelich adj. in unverbr.

ver-breeben stv. (I. 246") intr. zu nichte wer-

den, aufhören, enden, ir släf verbrach Pass.

K. 26, 59. diz verbrach, kam nicht zu stände

ib. 542, 45. sin wille verbrach, scheiterte ib.

468,96. an genügen da verbrach ir ungeloub-

licher müt ib. 190,86; ebenso refl. Pass. (sin

kunst sich verbrach H. 215, 81. 243, 83. ir

wille sich verbrach ib. 203, 6. 85. sich hin

v., hinschioinden ib. K. 196, 43. aller werlde

ein lüder ü? sime herzen sich verbrach, ent-

fernte ib. 635, 87). von uberarbeit sich v.

Kbeuzf. 7559. min lere ist an iu verbrochen

Msh. 3, 211*. mit dat. d. p. er hete eine ge-

wonheit, die sich im nimmer verbrach Pass.

K. 234, 39.

—

tr. zerbrechen, zunichtemachen,

zerstören, entfernen, aufgeben, enden Pass.

(er wolde gar verbr. ir clöster und ir leben

H. 301, 52. da? wart verbrant und verbro-

chen ib. 383, 96. die ubeltät v. ib. 218, 25.

gotes eie v. ib. 360, 93. K. 159, 61. 173, 3.

die not v. ib. 464,94. die rü v., unterbrechen

ib. 643, 52. des wolde er nicht v., aufgeben

ib. 671, 69). die hofe und gesesse v. Schaab

320 a. 1432. die vart v. Hadam. 25. 69. hie

mide verbrach si ir quäle Karlm. 141, 15.

wa? er wider üch verbrochen hat, da? wil

er verbessern LuM. 13°. mit dat. d. p. niht

verbrach si ir des Alexids 105, 35. einem

ein ouge v., ausschlagen Pass. K. 345, 39;

etw. gebotenes od. eine Verbindlichkeit ver-

letzen, übertreten, brechen, abs. vom nicht'

leistenden bürgen Ksb. 86. Mone z. 5, 88, tr.

wer das verblichet Che. 9. 998, 43. EnF.rvg.

44. den frid Mh. 2, 126, einen artikel v. Mz.

1, 588 s. 534 (a. 1418). von einem ieden ver-

prochen stuck drei guldin zu püs geben Np.

1 00 ; rechtl. aisstrafe «enror/cenOBEBL. 1723.

der verbrichet 5 ß dn. Gb.w. 5, 444 f.
mit

dat. d. p. der hete verbrochen eime keiser

40 pfund goldes in sine kamer ib. 1, 673;

bergm. anbrechen (Wack.); abs. beim fech-

ten eine rasche wendung machen Such. 30,

220;

ver-brechen stn. an verbr., ohne unterlass

Jer. 23300;

ver-brecher stm. Übertreter, verletzer. verbr.

des gesetzes Np. 55, des frids Mh. 2, 377. 3,

286. Bu. 50, 1 (a. 1280);

ver-brechunge stf. verbr. des frids Mh. 2,

376.

ver-bremen stn. Verbrämung Np. 107.

ver-brengen s. verbringen.

ver-brennen swv. (I. 254b
) vorbernen Apoll.

S. 73, 25 — : tr. verbrennen, -sengen, durch

feuer verwüsten, zerstören, töten Wig. Lanz.

Feeid. Ms. (lieber ha?t ich Röme und Engel-

laut verbrennet H. 2, 171\ der hat mich ze

vriunde und hset er mich verbrennet gar 1,

328''). si wuosten und verbranden an liuten

und an guote Reinfb. B. 16350. da? lant

mit schiffes here verbr. Pabz. 16, 17. der

boum wart loubes laere als er verbrennet

waere Iw. 662. da? ich noch lihter den Phät

allen verbrande Büchl. 1, 1776. die stat

Pass. 293, 24. Chb. 5. 37, 19. 117, 33, da?

buoch v. W. v. Rh. 286, 53. die früht swar-

zent sam sie verprant sein Mgb. 85, 11. er

verprent im die fäuhten in dem augapfel ib.

93, 11. da? der menschen herz niht verprant

müg werden ib. 27, 4. 9. ich wolt e da? ich

waere verbrant ob ich e? trete Fbagm.35°,28.

Jason wart verbrennet in dem fiure Troj.

11335. der dinen got ze pulver verbraml-

Mart. 179, 57. mit dat. d. p. wiest ir da?

houbet verbrennet so Reinh. 90S. büdl, sin

liebe mich verbrante Ga. 1.289,304. Sünder,

der verprant ist mit der hitzeder reweMeB.

72, 2. sie det im verbrant(ausserordentlich,

verteufelt) leitKELL.er~.204, 14. einen verbr.

durch feuertod hinrichten Prag. r. 111, 34.

Chr. 5. 64, 14. 66, 3; 10. 160, 5. 245, 3. 258,

9 etc., auch die leichnome der Selbstmörder

wurden verbrannt ib. 310,15. 350, 8. 352, 4;

gelt v., einschmelzen ib. 9. 998, 1; einen v.,
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ihn durch hrand schädigen Msh. 1 , 323 b
.

Chr. 5. 20,28. 286, 31 ; refl. sich verbrennen,

übel ankommen Dietr. 8539 ; intr. s. v. a.

verbrinnen: dö verbrant si tötLivL. M.8727.

si virbranten gar zu koln Pass.312,40. vgl.

verbürnen

;

ver-breiinunge stf. adustio Dfg. I5 b
.

ver-brieven swv. (I. 248") tr. durch eine Ur-

kunde, durch Unterschrift u. siegel bekräf-

tigen Oberl. 1724. Jer. 7011. Prag. r. 43,

61. Eta. 1. 19, 30. 30,30. MB.41,19(a. 13441

Böhm. 542 a. 1337. Mone z. 22, 198. Orlam.

36. 38. Thür. rd. 378. Gr.w. 1, 126. Chr. 5.

46, 39. 213, 18. 238, 31. verbriefte schulde

Miltenb. stb. 60\ mit dat. d.p. LuM. 131°.

Mb. 41, 501 (a. 1351). Chr. 1. 153,8. 12;

refl. sich durch eine Urkunde verpflichten

ib. 5. 163, 4. mit gen. d. s. Bu. 163 a. 1339.

ver-bringen an.v. (I.251 h)verbrengenCHR 2.

126, 20. Fasn. 909, 8. vorbrengen Apoll. S.

81, 1 — : vollbringen , vollenden, ausbauen

Wölk. 26, 363. Ecke Seh. 97. Apoll. S. 81,

1. Schiltb. 109. Fasn. 909, 8. 943, 6. Chr.

4. 331, 14; 10. 178, 1. 480, 8; zu ende brin-

gen, durchsetzen : seinen willen v. ib. 2. 123,

8. 126, 20; vertun ib. 10. 184, 12 var.; vür-

bringen, ums leben bringen, töten Kchr. D.

198, 4. Gen. D 85, 26. Mar. 209, 27. Mone
8,415. z. 18, 519.

ver-bl'inneil stv. (I. 255") intr. verbrennen, ab-

brennen, durch feuer verzehrt toerden , um-
kommen Trist. Wig. Barl. als er (der töte)

gar verbrunnen was Herb. 8113. ouch sint

verbrunnen grö?iu hüs von wenigem fiure

Er. 9058. ob da? chint verbrunnen wsere

Jüdel 1 33, 24. von des steines kraft der fe-

nis verbrinnet Parz. 469,9. Vintl. 4712.

Mgb. 186,32. da:? herz mag in feur niht ver-

prinnen ib. 456, 13. die zend verprinnent

niht ib. 13, 16. er vant nie kain här verprun-

nen ib. 278, 15. der verprunnen irdisch rauch

ib. 82, 9. also verbran er in dem hüse Chr.

8.370,23. der muost in dem feur verpr. ib.b.

183,3. es verpr un alles ib. 11. 609, 5. ir lip

ze pulver da verbran Troj. 11332. er ver-

bran zu aschen Pass. K. 555, 1. mit dat. d.

p. ir kainem nichts verprunnen ist Chr. 5.

243, 10. bildl. min herze muo? von leide

verbr. Virg. 616, 6; sich verbrennen, eine

brandwunde erhalten Trist. 15736; durch

Sonnenhitze gebräunt werden Pass. K. 508,

57 ; durch feuersbrunst schaden leiden : arme

leut, die da verprunnen wären Chr. 5. 183,

18. — md. auch tr. für verbrennen: da? hüs,

die kirche verbr. (: rinnen, sinnen) Jer. 13766.

23528. er roubte und vorbran da? lant ib.

13139. di stat wart vorbrunnin ib. 14180.

ver-briuwen swv. ich hän den pock an ir ver-

prant Fasn. 356, 25.

ver-brüejen swv. (I. 267") tr. verbrühen, ver-

sengen, eig.u. bildl. Lit. Fragm.Hätzl. ver-

brüegenMART. (lies 159, 78. 180, 79. 216,

51). ein verbrütes federspil Altsw. 133, 10.

wie ist sie uinbe da? houbet so verbruot

Beinh. sendschr. 908. mit dat. d. p. er schol

sich hiieten vor zorn, der im da? pluot ver-

pruot Ring 27 d
, 7; refl. sver sich verbruot

(exarserit) Br. H. 70, 10. da? er vil nähent

sich z e tot verprüeget biet in seinem schlund

Ring 34", 16.

ver-brüeten swv. (I. 267") refl. vor hitze ver-

gehn Msh. 1, 135".

Verbrunken swv. des glanzes berauben , aus-

löschen, er dächt gar leschin und vorbrunkin

des geloubin vunkin Jer. 7408.

ver-bruunen part. adj. s. verbrinnen.

ver-bruodern swv. refl. ob sich ein erbe vor-

schwistirt oder verbrüdirt, sich unter Schwe-

stern od. brüder verteilt Kulm. r. 4, 65. Bu.

20, 19 (a. 1261).

vei*-bü stm. unerlaubter bau Mone 6, 240.

Ver-büegen swv. (I. 180
b
) tr. buglam machen,

eig. u. bildl. Lieht. (88, 15). Such. Frl.

Teichn.^4. 110 d
. min hengst vorne verbüget,

hinden lam Rcsp. 2, 239 («. 1464). mit dat

dem pferde einen vno? verb. Ga. 3. 88, 33.

so möht man den. unsteten mit brüchen

ouch ir freude niht verb. Hadam. 6; refl. ib.

327. Enenk. p. 296.

Ver-bÜe^en swv. (I. 285°) abs. eine geldbusse

zalen Freiberg. 219.29. Mb. 41, 261 (a. 1346),

mit dat. d. p. ib. und Prag. r. 142, 144; tr.

mit acc. d. s. ausbessern: die hosen verb.,

flicken Ls. 3. 563, 76; gut machen mit Türl.

Wh. 39*. Heinr. 2997; wofür entschädigung

geben, busse zalen Prag. r. 13,19. 14, 21. 24,

33 etc. Brunn, r. 358,52. Stb. 285. Gb.w. 6,

29. etw. mit gelde verb. Cling. st. 24. Jen.

st. 62, IX. mit dat. d. p. Ksr. 1, 18.85. DüR.

ehr. 703. der sal i? ferbü?en mit der bü?e

Böhm. 356, 3 (a. 1303); als busse zalen: der

verbüst ein phunt phenn. gein dem richter

Cling. st. 33. mit acc. d. p. einem busse za-

len: ob er des (erschlagenen) freund ver-

büeszet hette Gr.w. 1, 472; für einen busse

zalen: als der selbe sin knehte und gesinde
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vor den burgermeistern verbüßet und üz. ge-

wettet het (? aus versehen wurde dem ex-

cerpte die quelle nicht beigefügt);

ver-büe^unge stf. auferlegung von geldstra-

fen^GTL. 175.

ver-bunden part. adj. s. verbinden

;

ver-bunden swv. (I. 136") tr. verbinden mit

Tit. 142, 1 ; refl. sich verbinden, ein bünd-

nis (verbunt) schliessen Schäab 206. 23 (a.

1381. 82).

Ver-bundenliche adv. verbunden Elis. 2366.

ver-bünen swv. man sol in indem graben ver-

bünen und stein dar uf rünen Ot. 22 b
. s.

büenen.

ver-bunnen an. v. (I. 32') aus ver-be-unnen

;

präs. verban, prät. verbünde, -bonde, part.

verbunnen — : misgönnen, nicht glück wozu
wünschen mit dat. u. gen. Haetm. Wolfe.
Ms. (swer mir des verban Msf. 138, 25. sin

staetekeit im sin verban ib. 47, 20. der ich

guotes verban ib. 78,29). wände ich iu scha-

den verban Floee 4594. waude du verbün-

dest mirs ib. 1 1 64. wellen wir verbunnen uns

selben dirre ere? Eeikfe. B. 25378. der

wünne swer reinem wibe verbünne Kbone
26408. got saelden im verbünne Engelh. 69.

da? ich dir es von gründe mines herzen ver-

bünne N. v. B. 1 70. mit dat. u. abh. s. der

maget verbünde Jünö, da? Albe. 10, 31. ich

wil verbunnen und verban kunstelösem man,

da? der sol tragen herren cleider an Kolm.

46, 1

;

Ver-bunst stf. misgunst Reinfe. B. 4054. 57.

105. 461. 6321. Netz 11787 var.

Ver-bunt stm. bund, bündnis Schaab 206. 208.

23 {a. 1381. 82). Rta. 1. 339, 1. Rcsp. 1, 29.

Che. 7. 361, 1.

verblint-brief stm. Schaab 208 a. 138!. Rcsp.

1, 21 (a. 1386). Rche. 119.

ver-blintlich adj. einem v. sin, verpflichtet,

verbunden Rcsp. 1, 70 {a. 1400).

Ver-blintnisse, -IIUS stfn. bund, bündnis N. v.

B. 108. Mb. 39, 260. 40. 141. 249. 41, 6 (a.

1324/.). Schaab 48/". 211 (a. 1293.97. 1382).

Kopp gesch. 5*, 14 (a. 1327). Böhm. 577. 87

a. 1341. 44. Che. 1. 162, 1 /. 9. 791, 2. 797,

2. 810, 9. 824, 16. 837, 12; 11. 719, 17; ver-

sprechen, Verpflichtung ib. 9. 619, 18. 839,

5.7.

ver-buntunge stf. bund, bündnis Schaab 208

a. 1381.

ver-buobeil suw. (I. 278') als baobe vertun,

verschlemmen Mone 6, 613 (s. verpopelen).

Ge.w. 2, 242 (a. 1477). mit dat. d. p. wo ein

sun seinem vater das seine verbübet Np. 240

(15. jh.) ;
part. verbuebt, heruntergekommen,

verlumpt Zimb. ehr. 2. 546, 22; 3. 339, 23.

ver-burcrehten swv. ein guot verburgrech-

ten, in ein rechtl. Verhältnis zum burcreht

bringen, zu einem burcreht machen Ula. 112.

200 (a. 1311.40). ühk. 2, 175 (a. 1342); refl.

sich verbinden mit Basl. ehr. 1. 215,28.

217, 40.

ver-bürge stf. bürgschaft Pbag. r. 111, 36;

ver-bürgen, -bürgen swv. (1. 1 64") bürgschaft

leisten, verbürgen, absol. Prag. 20, 31. Haig.

r. 53, 3. mit dat. d. p. S.Gall. stb. 4, 237.

über einen v., sich für ihn verbürgen Chr.

2. 83, 8 ; 11. 598, 8. 645, 1 1 ; tr. mit acc. d. s.

Iw. Loh. (5116). Ms. Pass. (Mablg. 26, 139).

Pbag. r. 12, 19. 31, 45. Gengl. 351. 64 (a.

1300. 23). Ebf. rvg. 44. Mh. 3,220, und dat.

d.p. Bit. 8489. Gaupp 1, 145 (a. 1297). Mb.

41,159.62 (a. 1345). mit präpp. umbe einen

Bit. 8608, üf einen etw. verb. Fasn. 176, 14.

mit inf. er müst verb., die urfe zu halten

Che. 11. 648,5. mit acc. d.p. da? mich mac

wol verb. Mai 175, 13; refl. sich ü? verb.,

bürgen stellen und sich dadurch aus gefan-

genschaft befreien Leseb. 939, 32;

ver-bui'gem swv. refl. sich verb. von einem,

von ihm weg u. zu einer andern herrschaft

ziehen Aen. 100 a. 1432.

vel*-burgerschaften swv. refl. sich verbinden

mit Basl. ehr. 1. 123, 34.

Ver-bum swv. vertvirken Ssp. 1. 61,4. 68, 4.

2. 30, 3; 3, 37. Karlm. 247, 47. 61.

ver-bürnen, -burnen swv. (I. 255*) alem. u.

md. für verbrennen N. v.B. 321. Chr. 8. 33,

9. 127, 12. 398, 4; 9. 790,9. 845,6 Pass (H.

330,3. 359,62. K. 48, 92. 211,61. 354,17.

483, 1). Leys. 61, 25. 62, 14. Kbol. 2380.

404. Kbeuzf. 2421. 26. Zeitz.*. 1, 109 u.

anm. verhornen Apoll. S. 74, 16; pfennig

verbürnen, einschmelzen Che. 9. 999, 14.

ver-büten swv. vertauschen Hpt. 1, 576.

ver-bützen, -butzen siov. antlitz und leib

verbutzen, vermummen Nabe. 110 b
, 6; steine

verbützen (einwickeln) i n ohsenhiute Leinfr.

B. 18270.

ver-büwen, -bouwen an. v. (I. 291") tr. mit

acc. d. s. zuhauen
,
-mauern Loh. (3700).

Myst. Thür. rd. 393 a. 1482 : hauend, durch

bau versperren, abwehren: die gemeinen

Wege vorl). Wekth. a. 1357. die veint ver-

paon Wölk. 100. 3, 19; bauend verwenden:
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holz verb. Ge.w. 1, 126.576. 6,25. Miltenb.

stb. 22 b
. ein summe geldes verb. ib. 4b

. die

guldin an die kirchen verb. N. v. B. 337.

Rozm. 162. auch sol er an unserr vesten verb.

340 pfunt hall. Mb. 40, 264 (a. 1339). da?

ungelt nutzlichen an der stat verb., zum
nutzen der Stadt vertuenden ib. 40, 144 (a.

1337); ein guot verb., wieder in stand setzen

üest. w. 1, 3 anm. 7; mit acc. d. p. einen

verb., zum schaden desselben einen bau auf-

führen Mone 6, 240 (a. 1407); umbauen, be-

lagern Mz. 3, 67 s. 61 (a. 1339). Mone z. 22,

202 (a. 1380); die her verb., mit wall u. gra-

ben umgeben, verschanzen Chr. 4. 350, 4;

Jesus under dem criuze nider sa?, wan er so

gar verböwet(?) was und mit dien geisein ge-

slagen W. v. Eh. 168, 28. — refl. sich mit

tnall u. graben umgeben, verschanzen Che.
5. 284, 24;

ver-büwen stn. beim bauen aufgewendete
hosten Oest. w. 217, 7.

verch, -hes stn. (III. 302") leib u. leben, fleisch

u. blut, eig. u. bildl. Nib. Gudb. lw. Wolfr.
(swelch sin wunde stüentze verhePARz.578,

27. der unverzaget sin v. durch uns gap in

den tot Wh. 3 1,11. da sieht man üf min sel-

bes v. ib. 347, 27. mit drin nageln durch sin

v. ib. 108, 3. sin hant im? leben ü?em verhe

sneit ib. 413, 21. wir sin bede ein v. von or-

denlicher sippe Tit. 95, 3). Lanz. Mai,

Helmbr. (über velt wil ich draben an angest

mines verhes 417). Konr. (ir beider swert

nach menschen verhe gruoben Engelh.4847.

nü si doch ir verhes niht versniten Troj.

4004, vgl. 12607. 744. 829. 22221. Turn. B.
764). in den lip unz ze verhe Hpt. h. lied

113, 32. da? bluot von manne verhe Rul.

146, 14. ze verhe verhouwen j.Tit. 1144, ver-

schroten Kl. 1138. Loh. 2753, versniten ib.

4339. sin zorn kunt verch entrennen ib. 4760.

sins verhes sippe ib. 5777. ergrife ich iuch

zem verhe Alph. 156. si schrieten hirn unde
v. Dietr. 9066. er schriet in tiefe in da? v.

Rab. 810. mir ensi da? v. verhouwen Virg.

67, 8. die ringe sich in ir v. bugen Wenzl.
314. si frumten durch die ringe von verhe

da? flie?ende bluot Mor. 1, 3059. maneger
da wart gescheiden von sines verhes libe

Ulr. Wh. 146 d
. da von in kraft unde v. muost

blügen unde swinden Krone 12040. ir pfile

künden waten durch da? fleisch und durch

da? v. Apoll. 3014. üf da? v. versniten

Altsw. 205, 5. da? manigem marc und v.

verseret wart ib. 226, 36. wir wellen im die

verch rüeren Fasn. 446, 22. ich waen da?

freuden v. im si verschroten Hadam. 363.

Altsw. 250, 2. din muoter und diu mine ein

v. was ungescheiden j.Tit. 5433. die twanc

da? v. der sippe ib. 5938. wir beide sin niur

eines verhes ib. 1343. von einem verch ge-

born Ernst 1225. ir sit min v. und min bluot

Belianu 4048. Ulr. Wh. 125 b
. kint, da?

mines libes v. da ssete, meine nachkommen-

schaft sicherte ib. 137 b
. mines verhes fruht,

mein leind ib. 160d
. er ist von minem verhe

geborn Rennew. 14, 1 1 1. sit ü? minem verhe

blüet vil werdekeit ib. 6, 17. — gt. fairhvus,

weit, ahd. firahi pl. menschen, ferah leben,

vgl Dief. 1, 360 f. Fick2 795;

verch adj. {ib.) an das leben gehend, tätlich

Pass. Jer. pcese werch die sein so verch

Vintl. 7419. peinlichen v., zum tode ver-

wundet Wölk. 107. 2, 16.

verch-äder f. pulsatiles venae Dfg. 472°.

verchaft s. verchhaft.

verch-ban stm. (1. 86
b).diedas leben schützende

rüstung Rul. 177, 26. vgl. Frisch 1, 260".

verch-bluot stn. (I. 219") lebens-, herzblut

Rül. (158, 20. Karl 12004). Nib. Güdr.

verch-genö^ stm. (II. 400*) blutsvericanter

Halt. 451. Kirchb. 654, 32.

Verch-geselle swm. dasselbe~KELL. erz. 606, 16.

verck-grimme adj. (I. 574") bis ans' leben

wütend, ans leben gehend Nib. Mor. 1,2013.

4059.

verch-haft adj. verchaft belebt, beseelt Hpt.

h. lied 47, 31. 141, 31. vgl. Germ. 9, 367.

verch-lÖS adj. (HJ. 303") leblos Rul. 163, 3.

vercb-mäc stm. (II. 12 b
) nächster blutsver-

wanter Roth. R. 2497. 701. Kl. 1668. Ot.

19 b
.

verch-mäse stf. das leben betreffende makel

Ot. 108".

verch-ser adj. (U2
. 253") auf das verch, zum

tode vervmndet Rul. 191,3. 220, 3. Bit. 3726.

Ernst i?. 1546. 5584; tätlich verletzend Ath.

A, 3.

verch-sippe adj. (II 2 . 3 1

8

b
) blutsverioantWwh.

166, 9;

verch-sippe stf. blutsverwantschaft Bit. 9958.

VÖrch-slaC stm. (II2 . 384b
) tätlicher schlag

Gudr. 519, 1.

Verch-tief adj. (III. 34") bis aufs leben drin-

gend, verchtiefe wunden, todeswunden Neb.

Kl. Güdr. Bit. 10565.
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verch-vient stm. (III. 305*) todesfeind Diem.

Leys. Reinh. 53.

verch-vientlich adj. verchvientliche siege

Karl 5918.

verch-WUnde stf. (III. 824*) wunde, die ans

leben geht, tätliche wunde L.Alex. 3746.

Eül. 146, 4. Nib. 1796, 3. 2203, 3 var. Kl.

601. 927. Gudr. 195, 4. 890, 2. 1384,4. 1537,

3. Bit. 6534. 10740. Rab. 53. 611. Deetr.

8835. 9007. Trist. 9415. Loh. 4254. Wh. v.

Ost. 94*. j.TiT. 676 alt. dr. Roseng. C. 619.

Massm. denkm. 81, 70. Reinh. 308, 486. Part.

B. 21696. Ot. 530". Enenk. p. 361. Alex.

S. 72". Beh. 370, 1. Swsp. 80,5. Uoe. 4,456

(a. 1304). Spec. 148. bildl. die verchwunden

der sele Com. 88, 1* bei Schm. Fr. 1, 752;

Verch-WTinden svw. (III. 824 b
) tätlich ver-

wunden Rul. 173, 6;

Verch-WUllt adj. (III. 823b
) auf das verch,

zum tode verwundet Nib. Er. Kl. 791. Bit.

1624 m. anm. 9155. Reinh. 309, 500. Rm.301.

ver-dacüen swv. verdecken Kolm. 84, 12.

ver-dagen swv. (I. 297") intr. schioeigen, ver-

stummen Marlg. 129, 50; tr. schweigen ge-

gen, schweigen über, verschweigen, verhehlen

mit acc. od. dat. d. p. und acc. od. gen. d. s.

(allgem.), vgl. noch Kchr.Z>. 381, 22. 382, 2.

Er. 1447. 3373. 4299. Greg. 1587. Büchl. 1,

507. 1281. Loh. 2580. 3614. j.Tit. 3788. 4388.

Bit. 6650. Msf. 44, 39. Msh. 2, 8
b

. 12
b

.

Engelh. 2114. Amis L. 845. Pass. K. 132,

29. 156, 35. 198, 34. 307, 44. 346, 48. Albr.

1, 396. 1214. 32,31. Heinr. 1089.2127.3168

u. ö. Livl. M. 386. 7514.

ver-daht part. adj. s. verdecken.

Ver-däht part. adj. (1. 349 b
) in gedanken ver-

tieft, nachdenkend, der künec saz. verd.TROJ.

5465. diu frouwe in sorgen lac v. ib. 13778.

ich wart in manec wis verd. alsam ein angest-

haftez. wip ib. 14240. so warte ich jämmer-

lichen dar und sten verd. als ein eilender

man Msh. 2, 283 b
. vgl. verdenken; bedacht,

besonnen: nu sit if ouch so wol verd. Mone
4. 319, 36. verdähter sin Ulr. Wh. 123°.

Netz 9806. Trist. U. 2014, muot ib. 393.

j.Tit. 4920. Bächt. hss. 10, 5. Prag. r. 47,

64. Chr. 1. 116, 9. 206,16. 212,40; 4. 40, 24.

97, 4. 144, 15. 262, 11. mit verdähten siten

Ulr. Wh. 178°. verdähtiu wort Ls. 1. 559,

16; verdacht habend, argwöhnisch, suspicio-

sus Dfg. 569\ Marke der verdähte man
Trist. 15145 u. Bechsteins anm., vgl. 18190;

im verdachte befindlich, beargwöhnt, ver-

dächtig, suspectus Voc. 1482. mit so ver-

dähten dingen und mit trugelisten Msh. 2,

129 b
. ein verdächter oder versprochen predi-

ger Schm.-FV. 1,485. eines d. verd. sin, wer-

den Chr. 2. 1 24, 4. 165, 22. 28. 236, 6. sie

wären verdächt, daz sie den pestilenz ge-

macht hetten mit gift ib. 3. 277, 15. alle die

von der selben sache verd. wären und tat

dar angenomenhettenMz.4,318. 334; überh.

in berührung stehend, beteiligt : die , so mir

zugehoerig, verwant und verdächt sint Anz.

20,78 («. 1485). ir sult mir auch nicht recht

sprechen, wann ir seit verdächt und der paur

ist eur hold Cp. 44. die in den sachen verd.

und verwant sein ibAS. die dar under verd.

sein Mw. 358 a. 1369. Mz. 1, 556 («. 1414).

Chr. 1. 75, 11. Schm. Fr. 1, 485;

ver-däht stf. suspicio Dief. n. gl. 357*

;

ver-dähtes gen. adv. (I. 349") bedachtsam,

besonnen, verd. reden Msh. 3, 166*;

ver-dsehten szov. die ere vordechten, verdäch-

tigen Rsp. 2400;

ver-dffihtic adj. überlegt, vorbedacht, vor-

dechtig Kirche. 738, 4; suspiciosus Dfg.

569. Chr. 11. 798, 27.

ver-dsehtlich adj. überlegt, vorbedacht, ver-

dechtliches verhüeten Np. 50; argwöhn er-

weckend, verdächtig : sie sullen drei (Schieds-

richter) für nemen , die kaim tail verdecht-

lich sein Cp. 49. ob ain feur auskami und

stund ainer da pei und hülf nicht retten, der

wer verdächtlich Kaltb. 1, 31

;

ver-dsehtliche adv. bedächtlich, wolüber-

dacht Mb. 2, 92 (a. 1461). Chr. 2. 495, 27.

Np. 49. verd. swern Wl. 129.

ver-dsehtnisse stfn. (1.351") suspicatio, suspi-

cio Dfg. 569", n.gl.3b"'. Ugb.351. virdecht-

nisse Rcsp. 1, 184. 204 (a. 1410). voidecht-

nisse Dür. ehr. 707. Apoll. S. 18, 12.

ver-damen s. verdoumen.

ver-damme stf. Verdammnis, ir sit in der ver-

damme und in des teufeis flamme Gz. 6842.

ver-dammen s. vertemmen.

ver-damnen, -dampnen, -dämmen swv. (I.

299 b
) verurteilen, verdammen, damnare, con-

demnare Dfg. 165°. 140', n. gl. 126*. abs. du

heiliges un'de verdampnesLiT. 53. tr. Kindh.

Konr. (Silv. 333.4554. Part. B. 8423. Troj.

18930. 24008). Pass. (er ist vertammet A'.

4,56). diniu wort virdamnent alle dich Ulr.

426. nü verdampne wir alle Jüdam Prl. 302.

dö si mit lüge wolten verdanipnen die un-

schuldigen Susannen ib. 446 (455). Pylatus,
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der Kristurn furdampet Alem 1 , 228. er ver-

dampnete Liberiuni Che. 9. 520, 22. 525, 16.

der vertamnet Artheruium ib. 8. 20, 13. die

sint vertamet eweklichen ib. 115, 14. diu

verdamnöte diet Exod. D. 134,2. din ver-

damptiu arbeit Berth. Kl. 69. owe uns ver-

damneten menschen! Myst. 2. 368, 32. da?

er wi??e sich vertampnit von gote Br. H.

58, 31. du wirdest von dinem munde ver-
j

dampnet Vet. b. 42, 14. wer niht gloubt der

istverdampt Such. 41,738, vertamt (: scbamt)

ib. 21, 169. virdampnöt in den tot Diem. 17,

5. Clc.837. mit gen. {wegen, zu) Diem. 39,4.

Leseb. 1044, 41

;

ver-damnisse, -danipnisse stfn. (1. 300
a
) Ver-

dammnis Berth. Kl. 69. 266 f. Hpt. 9,12-

34. Ab. 1, 299. Adrian 449, 135. Mgb. 217,

33. Leseb. 822, 27. LuM. 91°. Gaüpp 1, 51;

ver-dainnunge, -dampnunge stf. (I. 299 c

)

Verdammung, Verdammnis Karaj. Griesh.

Lit. 512. 1358. Prl.310. Renn. 23951. Birk.

208.

ver-dampfen s. verdempfen.

ver-dankeil swv. zu ende danken Kell. erz.

163, o.

ver-darren s. verderren.

ver-decken swv. (I. 296 b
) decken, die tavel

verd. Wwh. 311, 8; be-, ver-, zudecken, ver-

hüllen Wolfr. (sin ros verd. bat erWh. 353,

10. verdacter tugent pflegen ib. 188, 30).

Konr. (Engelh. 2559. Turn. B. 463. Troj.

31705. Ms. (ein Spiegelglas verd. H. 3, 29 b
.

mit worten wsehen verdecket er giftbaren

niuot ib. 2, 367*. diu ougen v. Tyr. W. I. 54.

verdauter valsch doch lät sich spehen ib. 56).

er wolte da verd. da? in irte Kchr. D. 381,

31. da? houbet v. Apoll. S. 55, 26. da?

haubt, gesiht verd. mit, vermummen Np.

103. mit dem mantel v. Mgb. 124, 29. der

heim verdacht mit ainer hermin deck Chr.

4. 61, 16. wie die heiden einen plan mit irme

here verdecketen gar Livl. M. 5015. sie kan

ouch die bitter der sünden mit ir güete wol

verd. Mar. 160, 10. ir ros diu wurden wol

verdaht, mit decken u. mit hämisch versehen

Karl 11896. Roseng. H. 636. Loh. 4748.

Enenk. p. 340. drivalt hie? er- verd. sin ors

j.Tit. 1221. verdahte?.. -decte? ros Craon
853. Wolfd. D. VII, 187. Chr. 4. 61, 20/.
8. 43, 24. 51, 20. 87, II. da? ors muost ouch

wol verdecket sin mit scharlach rot Lieht.

451, 18. die künege verdecket heten (näml.

diu ros) gar bi? üf den huuf Loh. 4952. ver-

decket wurden also diumarc Rab. 522. Dietr.

8206. verdeckter {heimlicher) schale Chr. 3.

110, 21. die vernumftige witze an im gar

verdacket bleib Pass. K. 33, 11. mit dat. d.

p. da? bleib im verdact ib. 234, 57.

Ver-dehemen swv. (1.311*) tr. den äöhem wo-

für geben, die swin verd. Gr.w. 1, 441. ver-

dehenden ib. 5, 310, verdehtemen ib. 4,

518. vgl. Ra. 523.

ver-demmen s. vertemmen.

Ver-dempfen swv. (I. 331 b
) tr. dämpfen, er-

sticken, suffocare Dfg. 565", n. gl. 354". Frl.

minnen flamme verd. Kolm. 114, 26. lät üch

durch got verd. Pass. K. 678, 74. der sorgen

pfuol vertempfen Ls. 3. 591,462. der si

vor got vertempfet Teichn. A. 237*. den

stanc verdampfen Dan. 21. einem da? wa?-

?er verd., entziehen, abdämmen Mb. 25,441.

43; intr. ersticken: so sinket nider der zorn

unde verdemphet Pass. 343, 90.

Ver-denen swv. (1.312*) tr. dehnen, ausdeh-

nen, -spannen Diem. Troj. (12770); refl.sich

abmühen: er hatte sich gearbeit und ver-

dentLuM. 148". Ab. 1, 108, 12; sich verd.

a d , seinen ganzen sinn worauf richten

Engelh. 2312. ich enhabe mich so verre an

si verdenn et (: brennet) Msh. 1, 19*.

ver-denen s. perdienen.

ver-denken an. v. (I. 348") abs. denken, sich

erinnern, lenger dan iemantz verd. mag Chr.

10, 233 anm. 4 (a. 1457); tr. mit acc'. d. s.

ganz zu ende denken, bedenken, erwägen

Gerh. Ms. {H. 1, 288"). swa? si gein mir

gesprechen kan, da sol ich nimmer niht an

verdenken noch versinnen wan gnaden unde

minnen Lieht. 145, 4. tumbe gedanke verd.

mit wislicher tat, ihnen durch vernünftiges

handeln ein ende machen Iw. 1 500 ; mit acc.

d. p. von einem nachteiliges , übeles denken,

ihn in verdacht haben, ihm etvh übel nehmen,

verargen {vgl. Germ. 6, 275), suspicari Dfg.

569", n. gl. 357*. Iw. Trist. Frl. nieman sal

mich verd. Hest. 1759. Vintl.3794. dö bette

he si vordächt Gris. 14, 22. mit gen. d. s.

man verdenket es dich Kchr. D. 429, 10.

eya verdenket mich sin nicht Pass. 124, 30.

mitpräpp. wan einer den andern dor inne

verd. möchte Ab. 1,300. verdenk mich nicht

in diser schult Gris. 11, 24. hie umbe nie-

man mich sol verd. Msh. 3, 22". Jeb. 10886.

mit abh. s. Myst. 1. 168, 21. Jer. 177. da?

wir icht von iemant verdächt werden, da?

wir die selben schul durch geltgewinnen er-
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hebt haben Cp. 19. 63. — refl. sich besinnen

u. entschliessen Karaj. Nib. Güdr. Kindh.

Helmbr. Ms., mit gen. d. s. Kindh. 91,31. ich

bin verdäht, habe meinen entschluss gefasst

Msf.190, 15. m^röp^.sichverd.anKL.Ms.,

gegen Ms., um Kindh.; sich in gedanlcen

verlieren Parz. 283, 16. Wg. 12305. sich verd.

an Parz. Lieht. Msf. 46, 6. Krone 22592,

nach Msh. 2, 156". verdäht sin, werden, in

gedanken verloren sein Trist. Flore , ver-

däht sin an Trist. Flore, Ms. Krone 1184,

nach Troj. 2723. er wirt aber so verdäht

nach dem vingerlin Flore 4703. verdäht sin,

werden üf Ms. Engelh. Troj. 3954. 21310.

24554. Part..B. 2723, um b e Flore, Engelh.,

von {wegen) Msh. 1,317"; mir ist etw. verd.,

ist mir ein gegenständ des nachdenkens

Geo. 1083;

ver-denknisse stfn. suspicio Dpg. 569c
;-

ver-denkunge stf. dasselbe ib.

ver-dennen s. verdenen.

ver-derb s. verderp.

ver-derbelicheit stf. verderben, schaden

S.Gall. ehr. 36. verderpflichkeit Rcsp. 1,

306 (o. 1417). verdurplichkeit Arch. W. 22,

102 (a. 1434), verdurplichkeit^. 111.

ver-derben stv. (I. 365") mit sachl. od. per-

sönl. subj. unnütz, zu nickte werden, zu scha-

den kommen, umkommen, sterben, zieml. öli-

gem, (so wil ich, daz verterbe min wortPAss.

K. 212, 22. verdorben was der walt Lieht.

1 02, 1 8. der selbe gewerp ouch niht verdarp,

schlug nicht fehl Er. 9478. daz. si verd. niht

bedorfte Gen. D. 28, 10. 38, 32. 88, 14. er

müz verterben und vil swerlich ersterben

Pass. K. 302, 9. der siege da woldest üf sie

legen so vil unz si verturben ib. 3, 17. mit

geschaft verd., mit hinterlassung eines testa-

mentes sterben Ukn. 154 a. 1313. all kauf-

leut, die hie in der stat müessen verd., zu

gründe gehn, bankerot werden Cp. 204. Chr.

5. 145, 9. 215, 16. 20. verdorben part. adj.

zu gründe gerichtet, bankerot ib. 4. 109, 28;

5. 114, 30. 126, 27. 215, 16), mit dat. d. p.

im was verdorben gar diu wer, er wurde
ganz wehrlos Orl. 9556. mit gen. d. s. (caus.)

Parz. Ms. Pass. hungirs si vorturbin Jer.

11716. des lebenes verd. Warn. 2940. des

kindes verd., im kindbette sterben Apoll.

2342; den künic er verderben lie, seinekräfte

verschwenden Mel. 6046 u. anm.;

ver-derben stn. (I. 365 u
) Iw. Parz. ewiges

verd. und zerganenusse irs clösters Mb. 40,

336 (a. 1340). aus sollichem allem uns und

unser stat ein unverwintlich verd. fliessen

wurde Chr. 10. 396,9;

Ver-derben swv. (ib.) tr. zu schaden bringen,

zu nichte machen, zu gründe gehn lassen, zu

gründe richten, töten, allgem. (di andern

ewangelia hiz: er vorterben Myst. 1. 210, 30.

er verderbete die erne Chr. 9. 758, 1. die

wurm verdarbten die frücht ib. 4. 294, 18.

die geitigkeit verderbet leutund lant Rennaus

128. luoder verderbet manegen man Renn.

9815. da er tüsent menschen mit brünste

verdarbte ib. 14259. den verdarbte er an ere

und an guot Chr. 8. 65, 11. 64, 26. er ver-

derbet iueh und iuwern sun Wolfd. A 261.

des wart daz; wip verderbet von sinen lügen

gar ib. 267. si verdarbte liute genuoc Gfr.

1340. di vroude sterbite divrouwenund vir-

terbiteScHB.315,31. einen verd., umbringen,

ermorden Troj. 23270. Silv. 282. Brunn, r.

357, 43. 370, 132, hinrichten Germ. 3. 329'',

42. Christ. S. 1321. Chr. 1. 378, 3; 8. 126,

2; 9. 630, 12; 10. 258, 6. 285,1. 296, 1. einen

mit dem rehten verd. Schm. Fr. 1, 534. Mw.

305 a. 1340. Mb. 41, 413 (a. 1349). S.Gall.

stb. 11, 23), mit gen. Heinz. 1726 var.; refl.

sich zu gründe richten Chr. 8. 328, 9;

ver-dei'ber stm. verderber, vernichtet-Ammenh.

«.70. Dal. 119,19. 120,8. 126, 10;

ver-derberinne stf. (I. 366") Msh. 2, 26b
;

ver-derbunge stf. Zerstörung N. v. B. 190.

vorterbunge Jer. s. 150";

Ver-derp stm. verderben, Verderbnis, aller

sunden verderb (: gewerb) vlöch er rechte

als eine gift Pass. K. 453, 18. üf unsern

schaden uude grossen vorterp Kpn. 1 , 343

;

ver-derpnisse stfn. dasselbe LuM. 116". ver-

terpnisse Br. H. 25, 7. virterbnis Schb. 222,

30. verdärbnüss Kopp 71 a. 1275. verderp-

nüsse Rta. 1. 224, 9. 539, 28. verderbnusse

Brunn, r. 401 , 227. verdurbnusse Mb. 40,

308 (a. 1304). verdürpnüs Chr. 11. 759, 26.

verder-grie^? stm. verdergriez (vedergiiezV)

und spät, fedenveiss? Germ. 8. 285, 51.

ver-derken s. verterken.

ver-derren swv. dürre machen Pass. 273, 60.

Hpt. 8, 225. Chr. 3. 130,27 part. verdarret

Hpt. arzb. 51.

Ver-despen swv. verbergen Ki.is. 2327. 3049.

vgl. bedespen.

ver-deun s. verdöuwen.

ver-dieben, -dinben swv. (I. 325") heimlich

weg.se/tajnn, stehlen Ms. Kaltb. 1, 41. 42 2.
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21. 3, 29. verdiept gewant Np. 161. verdiu-

ben Berth. 84, 33. 479, 23.

ver-dieneil swv. (I. 370*) virdenen Roth. R.

5126 — : tr. durch dienstleistung od. ange-

messenes handeln etw. erlangen od. sich des-

sen würdig machen, allgem. (ir lop verdienet

was vil breit Lieht. 469 , 25. da solt du da?

verd., da? si des niht entuo Gudr. 1621, 1.

iuwer golt sol den vürsten sin, die? verd.

kunnen Loh. 3603), mit recipr. dat. verdienet

hiet er im sinen gesunt Gen. D. 59, 10.

umbe (von) einen etw. verd. Diem. Hartm.

(Geeg. 3372). Walth. an verd. mit dat. (von)

Nib.1052,10. Lieht. 475, 30. 650, 15; durch

dienstleistung erwiedern, vergelten Iw. Nib.

da? rnac ich wol verd. Gudr. 609, 4. Ernst

5327, mit dat. d. p. Msh. 2, 33 b
, mit präp.

umbe einen etw. verd., es ihm vergelten

Trist. U. 1781. Chr. 10. 250, 4; einen dienst

leisten für etw. ein lehen verd. Otte 488.

Uhk. 2, 85 (a. 1323). Ukn. 273 a. 1338. die

waide jerleih mit zwain phunten verd. Uhk.

2, 319 (a. 1388). mit dat. als dienstleistung

darbringen Warn. 3335. er sol von dem
lehen verd. dem gotshous ain halb phunt

phenn. Ula. 226 a. 1347. — refl. sich ver-

dient machen: so het er sich verdienet in

dem lande, da? er het ir aller gunst Loh.

836;

ver-dienen stn. Myst. I. 5, 5; 2. 368,19. Chr.

3. 50,13. 64,3; 4. 76,2; 5. 319,1; 10. 182,22;

ver-'dienerinne stf. si (dierauot) ist der höhen

eren im himele Verdienerinne Myst. 1 . 338, 2 1

.

ver-dienlich adj. meritoriusDFG.358 b
. Myst.

2.361, 12.

ver-dienst stm. meritum Dfg. 358 b
. verdienst

(erioerbung) des abläsz Chr. 11. 724, 4;

ver-diensten swv. dem vogte das guot verd.,

verzinsen Gr.w. 5, 91

;

ver-dienunge stf. verdienst Myst. 2. 184, 10.

Ludw. 74, 18. Beisp. 72, 22.

Ver-dienen stv. (I. 734") verhallen Nib. 2015, 1.

Ver-dlhen stv. (I. 330") intr. gedeihen Diem.

32, 2; abnehmen, in verfall geraten Ls. 1.

616, 70. Hätzl. 2. 51, 101; einem (einen?)

eines d. verd., ihm in einer sache zuvorkom-

men Iw. 7433 u. Bechs anm. — tr. übertref-

fen, -winden: der den teufel verdiget (: si-

get) Roth dicht. 9, 251. mit gen. d. s. ir

habent mich des findigen Iw. 7433 var.

ver-dilgen s. vertiligen.

ver-dimpfen stv. (I. 331") verdampfen Frl.

kl. 21, 23.

vei-dincnisse stfn. was vertragsmässig zu

leisten ist Rta. 1. 215, 15;

ver-dinge sivm. vertrag, Pachtvertrag, der

verding der segmül Tuch. 121, 33; contribu-

tion, brandschatzung: aller prantschatz und

verdinge sol des selben herren sein Mz. 504

s. 446 (a. 1362). alle verdingen sullen wir

geleich teilen Mz. 3, 68 s. 62 (a. 1339);

ver-dingen swv. (I. 339") durch einen vertrag

binden, verpflichten, tr. verdingte dienst-

poten Kaltb. 68, 37. er verdingte die stat,

da? Chr. 8. 142, 17, refl. ehalten, die sich

anders wo verdingen Np. 29. si müstin vor

der viende dringin sich vordingin, durch

einen vertrag sichern Jer. 9044; festsetzen,

bestimmen : es were verdingt oder nit Arch.

W. 22, 122 (a. 1456). verdingte? recht Chr.

2. 125, 16.21. die rede verd., eine bedingung

stellen Krone 20480 ; vertragsmässig ervier-

ben, kaufen Np. 324, überh. erwerben Msh.

3, 453"; einem etw. verd., durch vertrag

versprechen od. verstatten Halt. 1842; auf-

halten, wegschaffen: den nit verd. Mar. 149,

19; einen eines d. verd., wovon zurückhalten

Eracl. 3287 (oder verdringen zu lesen?);

brandschatzen Np. 24;,

Ver-dingen stn. brandschatzung Mz. 3, 352.

381 (a. 1356 f.).

ver-dingtlich adv. mit hilfe eines rechtsbei-

standes Oest. w. 227, 46. vgl. unverdingt-

lich.

ver-dingUDge stf. verdingung (der ehalten)

zu der alten herschaft Np. 28.

ver-diuben s. verdieben.

Vei'-diuhen, -dühen swv. tr. vollständig drü-

cken Loh. 4587 var.; unterdrücken Wölk.

105. 5,3; refl. wer sich üf deneit verdeugt
zieht, darauf eingeht Gr.w. 1, 48.

ver-dolken s. vertolken.

ver-doln swv. (L. 378 b
) tr. erleiden, ertragen,

geschehn lassen, zulassen Karaj. Trist.

Eracl. Leys. Mar. (200,25.29. 208,31).

Helmbr. Ms. da? ir e? doch muget verd.

Exod. D. 153, 10. Ls. 2. 524, 726. Mgb. 360,

19. ob e? der natüre rehte verdolde Erinn.

692. da? er e? het verdolt Krone 24055. sie

verdolten keine wile Elis. 1581. martere

Glaub. 3771, strafe Reiner. 2?. 343, die pine

verd. Pass. K. 384, 54. den gewalt verd., zu-

lassen ib. 10, 50. er wolte nicht verd., da?

ib. 271, 32. si het wol verdolt, da? er hinder

ir bliben wsere Strick. 9, 8. dö er alle? da?

über mich vcrdulte (: wolte), ergehn Hess
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Kchr. D. 380, 1 1 ; intr. ausharren: er wolte

ie verd. durch rainne der gehörsam Pass. K.

320, 44.

ver-doltliche adv. geduldig Marld. hau. 25,

37.

ver-dömeil s. vertüenien.

ver-doenen mov. (I. 383') tr. verklatschen

Hätzl. 1. 20, 56.

ver-dorben part. adj. s. verderben.

ver-dorbenliclie adv. (I. 365b
) verdorbenliche

leben Engelh. 319.

ver-döl"pern swv. uns verdorpern die knappen

die wären tugent Ath. F, 16.

ver-dorren swv. dürre werden, verdorren

Herb. 12869. Evang.315\ Mersw. 111. Hpt.

8.585, 1207. Chr. 8. 138, 2.

Ver-d6sen swv. (I. 386') überhören, unbeachtet

lassen, übertäuben Kenn, (gebete den tiuvel

gar verdöset 20598).

ver-doesen swv. (ib.) vernichten, verzehren

Troj. 16193.

ver-doumen swv. verstopfen, die ören ver-

damen Cgm. 809, 51" bei Schm. Fr. 1, 508.

vertammen Chr. 2, 569".

ver-dÖUWen, -döun swv. (I. 386") verdauen,

digerere Dfg. 1.81°. absol. Kenn. 9562. Hpt.

5. 270, 79. 82. 86. 91, tr. spise, tranc ver-

döuwen Kenn. 9557. 983. 10491. 18274. Msh.

3, 8'. Eilh. 3400. Beisp. 134,38. Fasn. 608,

14. der strauz iz.t eisen und verdaut daz

Mgb. 223, 9. 254, 9. daz er da würde von

eime grimmen tiere verslunden und ver-

döuwet Part. B. 14849. verdöuwet hän ich

den ersten kroph Aw. 2. 58, 253. verdeust

du disen kroph Üw. H. 728. bildl. e e% (leid)

waere verdöuwet Renn. 9534. Pass. K. 442,

38 (verdeun). wir sont die sachen verdöuwen

und dar zuo swigen Mones. 10,434 (a. 1452);

ver-döuwic adj. digestiosus Dfg. 181°. ver-

dewig magen Zimr. ehr. 2. 300, 2;

ver-döuwunge stf. (I. 386") digestio Deg. 181°,

n. gl. 134 b
.

ver-draben, -draven siw. intr. forttraben,

verschwinden, diu wärheit ist verdiaft

Teichn. 113; refl. unz er sich so ser verdraft

ib. A. 241°. do die red sich biet verdrapt

Ring 21", 18.

ver-disejen swv. verdrehen, verrücken, refl.

alzuhant es; sich verdret von der hoffenunge

stein Pass. K. 440, 91.

ver-drailgen stn. bedrängnis. man taet in

dhain verdr. Anz. 21. 47, 16 (a. 1441).

Ver-drsesen swv. verschnauben, refl. ie nach

Lex er, WB. III.

dem snite ich waane ir etelicher sich verdraese

(: kaese) Neidh. 181, 10.

ver-drenken s. vertrenken.

ver-drert? (I. 388") si tuot verdrert, swes si

gert vor den liuten mit gelimpfe Msh. 1, 11

7

b
.

Ver-dne^ stm. verdruss, überdruss, Unwillen,

tedium Dfg. 575'. Ga. 2. 414, 204. 415, 237.

Laur. Seh. 359. Kreuze. 6719. 7808. Ludw.
42, 24. Apoll. S. 20, 14. 78, 33. LuM. 28".

32». 94'. 119". 120*. DüR. ehr. 529. Kpn. 1,

16. 166.70 etc. Rchr. 10.22. Ugb. 137. Chr.

2. 134. 13; 5.299, 9. 300, 3. 8. 22;

Ver-drie^en stv. (I. 397") unpers. mit acc. d.

p. überlästig , zu lange dünken, überdruss

od. langeweile erregen Nib. Habtm. (Greg.

794). Parz. Ms. Güdr. 371, 3. 813, 3. j.Tit.

3964. Pass. K. 74, 8. Albr. 17,63. LrvL.Af.

9247, u. gen. d. s. allgem. (Güdb. 27,2.

Greg. 137. 1823. 992. Lanz. 4015. Helmbr.
877. Ls. 1. 298, 53. Pass. K. 30, 14. 41, 94.

261 , 96. Livl. M. 2546. 96. 3659. 74. Mgb.

17, 63. Chr. 4. 92, 15. 122, 13), mit nom.

d. s. Livl. M. 6630. Leseb. 925, 10. Chr. 4.

104, 17. 106,'4, mit abh. s. das volk verdrousz,

das he nicht ein wieb nam Gbis. 3,17; intr.

er virdröz zu suchen Rcsp. 1, 334;

ver-drie^en stn. Pass. K. 193, 44. Kreüzp.

5189. äne verdritzen (: sitzen) ib. 5022;

ver-drie^ic adj. tediosus Dfg. 575*.

Ver-drie^lich adj. dasselbe Dfg. 575*. Gris.

13, 6. Mich. M. hof 43.

ver-drie^licheit stf. Kirchb. 805, 62.

ver-drie^unge stf. tedium Dfg. 575*.

ver-drinc stm. armuot ist ein verdrinc von

aller guoten geselleschaft Teichn. A. 243 d
;

ver-drillgen stv. (I. 395') tr. in einander, zu-

sammendrängen, verdrungeniu (geschlos-

sene) schar Wwh. 237, 26. verdr. in Frl.

278, 6; wegdrängen, verdrängen Walth.
Ms. den tot verdr. Mone 5, 172. daz si da

niemen verdranc Karl 9891 var. durch wa?
solt ich verdrungen als ein verzagtiu habe

ligen? Troj. 14502. ob in (den geschleuder-

ten ger) nicht ein ast verdrunge Albr. 19,

402. da alle not verdrungen ist Pass. 367,

33. diemuot und rehtiu einvelticheit ist

leider nü verdrungen Renn. 1206. verdr. ü?
Lieht. 550, 11. ich bin üz dem rät verdrung

(: wandelung) Teichn. A. 205\ verdr. von
Gudr. 1649, 4. Neidh. 58, 2. 189. Msh. 2,

107". Rcsp. 2, 235 (a. 1363). mit gen. d. s.

Walth. 110, 16. — refl. sich hineindrängen

(in die schar der feinde) Bit. 3613.
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ver-dritzen stn. s. verdrießen.

ver-drilllien swv. wegfangen, unterdrücken.

so ist unser sseld verdriuhet Tübl. Wh. 65".

vil herzeliebe wirt verdriuhet (: schiuhet)

von ungetriuwem nidern teil ib. 31\

ver-dröz; stm. = verdrieß, äne vordröß (: groß)

Rsp. 2283;

Ver-drÖzen swv. (1.398") anhalten, warten.

nu verdrößet! (: stöbet) Livl. M. 3738.

ver-drozjich adj. s. v. a. verdrießlich Jer.

15979.

ver-dröznisse stf. (I. 397") Verdrossenheit

Leys. 164.

ver-dro^sam adj. verdriesslich Jer. 3829.

ver-dl'OZ,Z,eil part. adj. (I. 397 u
) verdriesslich,

träge, tediosus Dpg. 575". Bon. Ms. äne ver-

droßßen site Orl. 14373 cod. Prag, sie en-

sint nicht so verdroßßen, sie enkomen aber

wider Livl. M. 4824

;

ver-dro^en swv. verdriesslichmachen Erlces.

898.

Ver-dro^enheit stf. Verdrossenheit, über-

druss, Unwillen, tedium Dfg. 575". Elis.

8790. Jer. 8006. Schb.351,27. Vintl. 10137.

Rcsp. 2, 100 (a. 1447).

Ver-dro^^enlich adj. (I. 397 b
) überdruss er-

regend, verdriesslich Lanz. Bihteb. Orl.

14373. Roth, dicht. 76,10. Hpt. 15. 389, 110.

ver-droz^unge stf. tedium Dpg. 575*.

ver-drücken, -drucken swv. (I. 400 ü

)
gewalt-

sam darnieder drücken, unterdrücken, über-

wältigen, vernichten Glaub. (armelüte verdr.

1800). Barl. Aneg. Ms. Pred. (einen mit
unrehtem gewalte v. Berth. 89 , 30 ff.).

Konr. (lop, fröude v. Part. B. 4684. Troj.

8281. 18062. 23398). Pass. {H. 181, 42. 239,

62. 371, 52. K. 28, 49. 37, 43. 41, 69. 54, 15.

86,96). unze du verdruches der unser viant-

liche väret Himlr. 354. die widervehten

verdr. Lit. 236, 29. Rul. 239, 34. dinen na-

men er verdruchte ib. 131, 27. der verdruc-

ten schirm und schilt Ls. 3. 39, 568. so ver-

drücket der Entichrist swaß der guoten leute

ist Gz. 5028. ir sult daß selbe geslehte verdr.

durch die missetät Karl 11861. sin künne

verdructe er also sere ib. 12159. die cristen

haut verdrucket die Sameiten Livl. M. 6391.

wir sin alle gar von disem here verdrucket

ib. 6255. da? volk verdr. (var. da nider

trucken) Hb. M. 1 99. si verdruckiud uns mit
herten diensten ib. 559. vordruct mit leidir

hurdin Jer. 21976. armuot manic schcene

meit verdrucket Renn. 23078. laß dich in

nicht v. Elmend. 743. die andern alle , die

er mit tödesvalle verdructe hin Pass. K. 36,

57. sin leben si verdr. wolden hin ib.H.238,

10. daß leben in den tot v. ib. 250, 65. die

üch zu Verlust verdrucken ib. K. 670, 67. ir

solt gedenken , daß hundert tüsent mucken
hundert websen niht verdrucken Alex. S.

53*. die alte e hat der megde sun verdruct

Ttr.T^.IP,113. denkriecJER.6716. Heinr.

554, muot Orl. 3265, zorn Apoll. S. 121, 13,

jämer verdr. Gä. 1. 309, 1015. si verdructe

in irem herzen groß leit Wolfd. B. 138. 50.

ein wib, der lob nieman verdrucket Germ.

10. 68, 60. daß körn, krüt verdr. Wg. 1814.

13117. der wirt hete den ast verdrücket,

herab gebogen Hpt. 7. 325, 12. ein karbun-

kel, der virdructe {übertraf, Hess nicht zur

geltung kommen) manic gesinide göt Roth.

R. 1855. er verdrucke unkiuscheitmit arbei-

tene Vet. b. 51, 28. so wser min kuniges

kröne an prise gar verdrucket j.Tit. 5550.

daß äs verdruct er under sine clä Hpt. 7.

341, 23. mit dat. d. p. Lanz. Barl. Engelh.

daß mir verdrucke al ungemach Pass. K.

437, 5; verdrängen, vertreiben von ib. 58,

56. H. 5, 40; zudrücken , mit dat. d. p. er

wolde ir verdrucket hau den munt Heinr.

1556; zusammendrücken, zerquetschen:

truog ichverworrenlicheß här und verdrucket

vel von ringen Wwh. 248, 5. heimlich weg-

bringen, unterschlagen : si wolten den schilt

verdrücken und an sich gerne zücken Part.

B. 15S03. den brief vertrucken Chr.4. 319,6.

mit dat. d. p. einem etw. dieplich hin tragen

und verdr. Tuch. 328, 15; verbergen, verheim-

lichen Myst. Hätzl. Weist, viel der zeichen

si verdructe Heinr. 3475. got hat mir den sin

gegeben, daß ich kan kleine kunst verdr.

Msh. 3, 36 1

*. wil ieman ze herzen tugende

zücken, die muoß er verdr. rehte als einen

mort Konr. Med. 31, 51. so wirt verdrücket

und verswigen swaß uns ze laster ie geschach

Troj. 18324. — mit under (Pass. 57, 1. K.

233, 40);

ver-drücker stm. ein vordrucker aller froraen

cristen Dür. ehr. 410;

ver-drückunge, -druckunge stf. (I. 40o b

)

Überwältigung, Unterdrückung, depressio

Dfg. 175*. Leseb. 251, 33. verdr. der hoffart

Np. 95 {15.jh.) ; Verheimlichung Ludw.73,23.

ver-dmelicn adj. in unverdruclich.

Ver-drumen swv. (I. 392") tr. in stücke bre-

chen, scheite verdr. Bit. 9420 ; abhauen, ver-
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stümmeln: den hals verdr., enthaupten Päss.

K. 687, 83. mit dat. da? da? opflr ist unwert,

dem vordrumit wirt der stert Jer. 16754; zu

ende bringen, zerstören, vernichten Pass.

(ob mich solte der tot verdr. H. 232, 74. si

mochten nicht des kuninges leit verdr. ü.298,

23. du solt din angest gar v. ib. 307, 22. si

wolten lä?en nicht ir blüt mit dem töde alsus

verdr. ib. 307, 82. du salt balde ir leit v. ib.

K. 1 6, 84. die kraft, den gewalt v. ib. 49, 92.

91, 33. da nicht ein brüder verdrumet sines

bruder ungemach ib. 462, 66. er machte ir

leben also v. ib. 668, 41). den gelouben v.

Vet. b. L. 3582. mit dat. d. p. einem da?

leben v. Pass. 201, 72. 208, 27. 224, 27. er

wolde in gar v. die ere ib. 327, 93. — refl.

zertrümmern, zu ende gehn: als sich der

werlde leben verdrumt ib. 106, 75. die sal-

bunge sich verdrumt ib. 18, 6. min werde

mü? sich gar v. ib. K. 102, 68.

ver-drungen pari. adj. s. verdringen.

Ver-drützic adj. verdriesslich, unwillig Netz

8685; überdruss erregend, mit dat. d.p. N.

v. B. 203;

Ver-druz stm. (1. 398*) s. v. a. verdrie?, tedium

Dfg. 575". Msh. 2, 224". Ls. 2. 677, 7.

ver-dücken? swv. s. zu Part. B. 4684.

ver-düemen s. vertüemen.

ver-dühen s. verdiuhen.

ver-dulden, -dulten swv. (I. 380") tr. s. v. a.

verdoln Diem. Barl. Ms. (H. 1, 80\ 2, 369 b
.

3, 287". 322 b
. Msp. 146, 29. Singenb.239,11.

Lieht. 45, 24). got ne wil i? langer verdul-

ten nimere Kchr. D. 339, 10. er verduldit

manige scult Glaub. 100, manige widermüte

ib. 1721. smächeit verd. Gen. D. 36,5. da?

er des niht verdulte ib. 53,2. got niht langer

wolte Lie leit verd. ib. 56, 32. er verduldet

vinster nehein Mar. 182, 4. des tödes ähte

verd. Lanz.1784. so sol der wirt den dienest

min verdulten Bit. 12744. vil schöne er da?

verdulde Ger. 3016. da? herze sin verd. wolt

in dem. walde keinen zorn Troj. 656. kein

permint verd. kan, da? er (name) dar an ge-

schriben si Silv. 4694. der mit tören schim-

pfen wil, der muo? verd. narrenspil Pragm.

40, 205. — refl. iedoch verduldete er sich,

da? er da? alle? versweic Ga. 3. 73, 1124;

Ver-dllldic adj. der sculden müs her sin ver-

duldig Hans 1794.

ver-dllldieheit stf. geduld. verdoldichoit

Marld. han. 6, 26. 14, 19.

Vei'-duilken SWV. (1. ZW) den gedanken woran

(gen.) fahren lassen, etw. aufgeben, als ouch

des vindens wart verdücht an vatere mütere

beide Pass. K. 472, 82; unpers. mit acc. d.

p.übel dünken, wunderlich vorkommen: das

selbe doch den rät vordüchte Jen. st. 65. mit

gen. d. s. W. v. N. 67, 6. mit abh. s. Trist.

6226.

ver-dunkern s. unter vertunkeln.

ver-dunstem swv. verfinstern Myst. 2. 455, 2 ;

ver-dünsterunge stf. (I. 361") Leseb. 860, n.
ver-düren s. vertüren.

ver-dürkeln swv. (1. 406°) durchlöchern Parz.

Neidh. 98, 38.

ver-dümen swv. (1. 385") mit dornen bestecken,

durch dornhecken einzäunen, absperrenLou.

(5730. 6670. 7486.). den garten Hpt. 7. 337,

13, da? loch Troj. 5885, den zun Ulr. Wh.
138". Neidh. XVTII, 8, den wec, stic verd.

Ot. 429b
. Rab. 288.

ver-durplicheit s. verderbelicheit.

yer-dürpnisse s. verderpnisse.

ver-dussen s. vertu??en.

ver-dustern swv. verfinstern, -dunkeln Myst.

2. 373, 14.

ver-dwäsen s. vertwäsen.

vere s. ver;

vere, ver stfn. (III. 251") fähre Krone 15378.

17341. 48. 20268. 496. Dem. 3274 u. anm.

Kirchb. 598. 703. Gr.w. 6, 292. Bech beitr.

7. vgl. Dwb. 3, 1247.

ver-ebenen swv. (I. 409") tr. ausgleichen,

schlichten, versöhnen Orl. 13140. 15459.

j.Tit. 5288. Kol. 78,39. Ls.2. 476,130. den

kriec vereb. Uoe. 4, 304 f. (a. 1299). Ukn.

488 a. 1379. die (Schiedsleute) uns verebent

habent Dm. 21. einen mit einem v. Uoe. 5,

187 (a. 1317). — refl. sich vergleichen , aus-

söhnen, übereinkommen Marlg. 198, 112.

Mb. 1, 232. Ukn. 251 a. 1332. Usch. 416 a.

1410; in Ordnung bringen, rüsten Ath. A,

110-,

vei'-ebenunge stf. (ib.) vergleich, vertrag

Schm. Fr. 1, 15 (a. 1274). Dm. 1.

verec, veric adj. zur ausfahrt bereit Chr. 1

.

173, 30. vgl. liht-, ringeverec.

ferecht, verechter s. vorhte, vrehter.

Ver-edelen swv. /u/r. ins edler art schlagen,

entarten der vereddt, der ist ein gebür

Jüngl. 1166. swä veredelt ein jagehunt, der

ist boeser denne ein hovewart ib. 10.

ver-effen, -eftern s. veratl'en, -aftem.

ver-ehtliche *, verahtliohe.

ver-eiden .V//-/V durch einen eid bekräftigen.

4*
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den vride voreiden Jek. 15157; durch einen

eid binden, verpflichten : sus wären sie ver-

eidet von dem reinen man Pass. K. 389, 26.

mit dat. die der crön zu Beheini voreidet

sint Ugb. 353;

ver-eidigen swv. dasselbe Beh. 194, 11.

ver-eigenen, -eigen swv. (I. 41

6

b
) zu eigen

geben, machen, di kint ewiclich voreigint

sint Jer. 7198. sorg und leit in ähte, fröud

und liep vereigte in hie Part. B. 2149. mit

dat. d. p. er waer dem vater nähen vereigent

an geburte j.Tit. 162. zwölf malder korn-

gulde, die er mir und minen erben vereigent

hat Arn. 100 a. 1357. voreigente guter, gu-

ter, die einem gerichtlich zu vollem besitz

überwiesen u. zugeeignet sind Kp. 1 , 40 {u.

anm.). 186. 2, 38. vgl. Oberl. 1889.

ver-eimert part. adj. das bier vereiniert

{eimerweise) hin geben Np. 270 {15. jh.).

ver-einbseren swv. einträchtig machen , ver-

einbaren, vereinigen, tr. dö alsus von den

herren die sache vereinbaret was Keiner. B.

24369. so wirdet got und der mensch geist-

lich vereinbart Germ. 18, 70 {14. jh.). da?

wir iuch mit einander nimmer vereinbaren

Loh. 287. da mit wil er si ferainberen Griesh.

1, 11. da? mich mit dir verenberen müg
Wack.j37\91,277; refl. wir haben uns gegen
in vereimbert und verbunden Schreib. 1,275

(a. 1327). da? er sich mit ier also ferainbert

und gesellöt Griesh. 2, 61

;

vei'-einbseren stn. an dem samende und an

dem ferainberende Griesh. 1, 7.

ver-eine stf. Vereinigung, übereinkommen
Basl. ehr. 1. 171, 11. 13. 183, 15;

ver-einen swv. (I. 423") tr. vereinigen, verbin-

den, du solt unser zweien so vereinen, da?

wir beidiu sin ein iGh Lieht. 436, 5. verein-

ter {einmütiger) sin Pass. K. 172, 69. v. mit
Trist. 11728, üf j.Tit. v. in, ze, vereinend

aufnehmen in, vereinen mit Leseb. 886, 10.

882, 10. v. an, üf, richten auf Msh. 1,358".

Pass. K. 341, 39; einigen, versöhnen: disiu

rede si nü vereint Türl. Wh. 141". Chr. 11.

585, 8. v. mit ib. 10. 251, 5; worüber beleh-

ren, aufklären, mit gen. d. s. des soltu mich

v., ob einer als sür si oder als süe? Aw. 2.

85, 26; allein lassen: part. vereinet allein

gelassen, vereinsamt Er. j.Tit. Pass. Ulr.

Wh. 129 d
. Krone 24625. Engelh. 1999.

Kolm. 7, 424. mit gen. d. s. getrennt von
j.Tit., mit präpp. vereinet an Ms. J.Tit.,

von Trist. Türl. Wh. — refl. sich vereini-

gen, verbinden Kchr. D. 418, 31. Msh. 1,

363". nü hat er sich vereinet mit sinenlüten

Livl. M. 7203. sich v. in Elis. 10432; in

den besitz wovon {gen.) gelangen Walth.
Ms. part. vereinet, im besitz j.Tit. ; mit an-

dern od. mit sich übereinkommen , sich ent-

schliessen: si vereinten sich sä Güdr. 736, 1.

Randolt sich schier vereinte Dietr. 2673.

mit gen. d. s. Herb. Ernst, Tit. Winsb.

Engelh. (2368). Pass. {K. 113, 24. 315, 30).

Güdr. 318, 2. Ulr. Wh. 229°. mit abh. s.

Pass. {K. 384, 38. 573, 59). Gerh. 2316.

Heinr. 12. 4626. Livl. M. 6402. Karlm. 186,

39. part. vereinet, entschlossen Germ. H. 7,

264. sich v. üf , seine gedanken worauf'rich-

ten, sich entschliessen zu Pass. {K. 341 , 39).

— refl. u. intr. sich vereinsamen, absondern,

allein sein: refl. swenne ich mich vereine

und an si gedenke Neidh. 80, 11. so sult ir

iuch niht vereinen und sult e? also füegen,

da? ie eteswer bi iu si Berth. 322, 26. zen

dage er sich vereinte Pass. K. 436, 88. 59, 6.

si sulte sich vereinen alleine bi der reinen,

sich allein bei ihr einfinden Elis. 4773.

Abraham sich vereinte in sin capelle Zing.

findl. 2. 56, 34. wan ein mensche von herzen

weinet und sich in im selp vereinet Ls. 1.

489, 92. da er sich vereinte von den andern

besit Mone 6, 403; intr. Trist. Rüd. (Vilm.

weltchr. 71"). Elis. 8643. mit gen. d
y
. s. Tit.

29'4 ;
.

ver-einigen swv. vereinigen, verbinden, und

hast mit eim heiden vereiniget din leben

Mor. 1,2851 ; einigen, versöhnen: Loher kam
dar und vereinigete sie {die feindl. parteien)

LuM. 75". ob man sie dar umb gütlich ver.

möge Thür. rd. 378 a. 1482

;

ver-einigunge stf. Zd?s. 59\

Ver-eintliche adv. nach Übereinkunft Ug. 555

a. 1493.

ver-einunge stf. (I. 424") Vereinigung Hpt.

15. 376, 105; 18. 74,98. Vintl. 2521. Leseb.

885, 38. Np. 136.

ver-eischen, VTeischen an. v. (I. 425 b
) ver-

heischen Elmend. 224. vresken Gen. 40, 20

— : vernehmen, erfahren, erfragen, kennen

lernen Diem. Karaj. Lampr. (swä man in

mac vereischen 3971). Mar. Nib. Kl. Parz.

Walth. Ms. {H. 2, 363". Msf.45, 16. 5J, 12).

unt fraise ich der rede mere Kchr. D. 413,

19. fraiscet e? diu menige ib. 352, 17. 353,

19. ze Röme man ne fraisete noch envant,

war er iemer mer beköme ib. 148, 14. als er



105 ver-eiten ver-erbschaften 106

vraiscte da?, da? im da? wip gehönet was

ib. 399, 35. si vraisceten in liebiu niumaere

ib. 387, 25. wer fraiscte ie so getane not

Rul. 219, 27. 309,27. dö Nöe erwachete und

vil rehte vrescete, wie Cham hete getan Gen.

40, 20. swä er dicheinen man vreischete in

bandan oder in karkere Fdgr. I. 248, 24. dö

die Troyäni vrischen, da? Herb. 15586.

vreischent si da? mare Bloch 627. dö man
diu maere gevreischet hat Dietr. 3085. Rab.

462. ir vrieschet von einem wibe niegroe?er

chlag umb ir man Kindh. 92,41. da? ich an

dir nicht er vereische Elmend. 888. swenne

sie den kung erst vereischen Ssp.2. 12, 4. —
mit be- (nachtr.), er-, ge-.

Ver-eiten swv. (I. 427 b
) verbrennen, mitbrand

verwüsten Nib. Walth.

ver-elichen swv. refl. sich verheiraten Arnst.

r. 80, 153. sich mit einander vorelichen

Gengl. 338 a. 1381.

ver-ellendecheit stf. in der wüestunge und in

der v. aller creatüren Myst. 2. 27, 1.

ver-ellenden, -enlenden swv. (1. 937") tr. aus

der heimat, in das eilende schicken, ver-

bannen, vereilenden Rud. (YiIjM. weltchr. 25).

Plore7778.Reinfr.5.16991.19604.Spec.17.

Hpt. 7, 154. Myst. 2. 26, 37. Wack. pr. 56,

393. verenlenden Elis. 5052. 6178. vorenelen-

den Ludw. 54, 8. 59, 9; part. verellendet,

elend gemacht Wölk. 36. 1, 7. — refl. in die

fremde gehn , sich entfremden Alexiüs 131,

986. Heinz. 108, 230 (hs. verendenden); aus

der fremde kommen Msh. 1 , 203*.

veren s. vseren.

ver-endede stf. ende, unz an die vereutede

dirre weite Hpt. h. lied 92, 31

;

ver-euden swv. (I. 433*) tr. ganz beenden u.

dartun, vollenden, vollführen, allgem. (die

wilsselde, die lere v. Kchr. D. 115, 26. 305,

29. er enkunde e? nimmer verenden Güdr.

272, 4. Karl 2090. Amis L. 123. da? er e?

wol v. mac Msf. 243, 32. ich het eteswa?

verendet ib. 160, 15. swer ein guot wip triu-

ten sol, der kan be??ers niht v. Msh. 1, 74 b
.

!

der tritet allen tac nach zehen dingen , der

er eine? niht v. mac ib. 3, 468q
. da? sol ich

so v., da? es niht me geschiht Flore 3886.

genäde und al da? immer maget sol v. Tit.

168, 1. dö si? alsus verenden prät. Wigal.

48, 12. da? wirt schiere verant Albr. 11, 6. i

des man bedarf ist schier verent Wo. 2439.

da man e? gar verentc Pass. ä". 129, 76. der

kunic da? verante Heinr. 1871. er het e?

wol verant ib. 1896. 2025. als e? nach dem
rehte stet, wart e? da verendet Krone 18643.

da? muo? man vor geistlichem gerihte v.

Swsp. 232, 10. swenn ich sin dinc verende

Lanz. 7253 war. da? leben v. Ulr. Wh. 159°.

ich wil v. min gernde ger ib.113 d
. dirre zwi-

fel wart verendet ib. 127 b
. den willen v. ib.

11 8*. Gerh. 1220, mit dat. d. p. dem von

Präbant sin wille wsere verendet Loh. 3533.

die rede v. Albr. 14, 205. 16, 197. 17, 60. 21,

507. 30, 187. als die froude wirt verant ib.

19, 488. den strit v. ib. 31, 1. 33, 542. der

verendet die ritterschaftnäch eren wol Lieht.

504, 17. unser not und unser arbeit sint noch

niht verendet Karl 8907. nach verendetem

sere Warn. 2736. er wolde mit ime v. harte

vil sinis fromen Pilat. 428. juncherrelin zart

die boteschaft veranten Wh. v. Ost. 5*. sin

rät mit valscher meisterschaft uubilde kan

v. Pantal.847. wunder v. ib. 1042. swer sin

gelustv. mac Wg. 2214. niderhalbe des man
sint diu vier element und werdent bi dem

man verent ib. 2352. dö di jär verendet wä-

ren Pass. 82, 16. 328, 57. da? si ir zorn niht

an mir verende, nicht unaufhörlich zürne

Gudr. 965, 4); vollständig dartun u. gewiss

machen: da? ist uns offenlichen verendet

mit den worten der wärheit Erinn. 254. —
refl. sich endigen, in erfüllung gehen Gudr.

(iedoch verendet sich ir clagen 114,4). Parz.

Barl. e sich verenden tage dri Bit. 4676.

e sich verante da? jär ib. 3402. verendet hat

sich unser jär Gerh. 3239. da? sich der

kämpf des morgens solt v. Loh. 1993. wan

sich diu schiedunge sulle v. j.Trr. 5483. min

lop in swacher wise v. sich nü schiere kan

Troj. 22601 ; womit zu ende, zu einem ent-

schlusse kommen : nu ratet alle gemeine, wie

wir uns vurenden Herb. 3465. — intr. ein

ende nehmen, sich endigen Gen. Walth.

Such, e da? verente j.Tit. 4401. e diu tjost

so ritterlich verendet ib. 4617. dö man den

tac v. sach Vilm. iveltchr. 74 ; sterben Diem.
;

ver-ender stm. executor Dfg. 215°.

ver-endern s. verandern.

ver-engesteil swv. refl. sich ängstigen, vor

angst vergehn Krone 26262.

ver-enlendetl s. vereilenden,

ver-erben swv. (I. 441*) ah erbe übertragen

Oberl. 1730. Rta. 1. 15, 2; refl. Frl. 4. 2,

1 vor. (Msh. 3, 397").

ver-erbschaften swv. die erbgüeterv.ScHAAB

322, 8 (a. 1434)
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ver-erbunge stf. (L44i a

) Oberl. 1730.

ver-eren swv. beschenken mit Np. 73. 81 (15.

Jh.).

ver-ergern swv. (I. 56') schlechter machen,

verderben, zu gründe richten Myst. Mrchen

und klöster jemerliche v. Rcsp. 1 , 240 (a.

1411).

ver-ermen swv. (1. 59") arm machen, in armut

bringen, er wolde hermin di brüdre und vor-

ermin Jeb. 13565. 14908. ich hän verheret

im sin lant, verwüestet und verermet Kolm.

6, 622. wie ein man so herteclich verarmet

wart Germ. H. 7, 263.

ver-erren s. verirren.

ver-erschatzen swv. (II2 . 90") ein guot v., da-

für den erschaz entrichten Urb. Weist.

ver-erunge stf. geschenk Arnst. r. 82, 160.

ver-erzenien swv. (I. 64") manic phunt ver-

erzenigen, für arznei ausgeben Berth. 226,

11.

ver-etzen, vretzen swv. (I. 760") fressen ma-
chen od. lassen, abweiden, füttern, verfüt-

tern, körn üf dem velde vr. Ssp. 2, 39. 48.

Gr.w. 5, 153. Chr. 9. 694, 17. 695, 23. wirt

ime da? körn veretzet oder zerriten Swsp.

398, 2. vretzet ein man siner gebüre körn

oder ander sät mit swinen oder mit gen-

sen Ssp. 2. 40, 5. das grumet auf der wisen

fr. Kuhn 17, 22 (a. 1427). das wismat fr.

Gr.w. 3, 654. den hawer, da? hewe, vüter

vr. Wst. 425 a. 1388. hafer, den die diener

viratzten Frankf. rechenb. a. 1366, 36 b
. 38";

mit den zahnen od. dem schnabel packen
lassen : mit Windhunden od. jagdvögeln ja-

gen, er wolte härmen letzen und mit den

hunden fretzen Ls. 2. 414, 124. ich tuon si

an ainander raitzen als der mit ainem habk
tuot baitzen und an ain raigel fretzen Netz
1280; beissen, zerfleischen Ls. 3. 520, 63. —
mit abe (Schm. Fr. 1, 832).

ver-ewigen swv. das solch bericht und frid

bestendiget und verewiget bliben sullen Dh.
406.

ver-ez^en, vre^en^u. (I. 761") tr. aufessen,

verzehren, fresseh (von menschen u. tieren).

vere??en, vera? Bon. Karl 251 3. Hpt.7,145.

Chr. 8. 257,28. 302,28. 412,24. vielen,

vra? Gen. (D. 75,33. 81, 24. 97, 21. Exod.

146,23. 148,32). Glaub. Hartm. Trist.

Warn. Ms. (nu vri? da? lamp H. 2, 243").

Troj. 9792. 24202. Mgb. 144, 1. 157, 4. 284,

10. Chr. 8. 258, 3. 262, 12; Midi, härmen,

abzehren: alles leides sol er vergeben, da?

in nü lange hat vre??en Gen. D. 99, 14. —
refl. sich abhärmen, quälen, plagen, vor

leide si sich selber vra?DiocL. 2766. mit gen.

d. s. Gen. 70, 17.

ver-firmen swv. (III. 327") zu fest machen?

Hadam. 571.

ver-gaffen s. verkapfen.

ver-gagelen swv. vereiteln? du vergaglest

(var. vergoglest) denn das spil Netz 911.

Ver-gähen swv. (I. 455") tr. durch eile verlie-

ren, übereilen, sin heil da? mac er also wol

vergähen so versümen Troj. 7951. Msh. 2,

238". Hadam. 707. sölich sach man nit v.

sol Ls. 2. 259, 1728; refl. sich übereilen

Diem. Hartm. (Er. 3372). Kchr. D. 507, 23.

522, 24. Parz. 346, 26. Orl. 9178.83. Ernst

3623. Lieht. 139, 12. Neidh. LIII, 26 (ver-

gaehen). XLV, 15. Loh. 4085. j.Tit. 1414.

1890. Wolfd. D. VH, 80. Engelh. 3659.

Troj. 18298. Reinfr. B. 534. 1664. 2994.

24967. Pass.46, 20. mit gen. d. s. des (darin)

wil ich mich selben nimmer v. Gudr. 228, 3.

mitpräpp. sich verg. an Parz. Barl. Engelh.

Ms. (H. 1, 282". 2, 218". Neidh. 48, 8), ge-

gen Lieht. 504, 9. j.Tit. 5944, wider Er.

1218. sich v. mit rede, mit antwort Beliand

4041. Loh. 3450. mit boeser zal enwolte niht

v. sich der ststö Troj. 18659;

ver-gähen stn. versümen und vergähen lät

Msh. 2, 192". 3, 108".

ver-galstern swv. verzaubern Sabb. 2, 20.

ver-gämlösen s. vergoumlösen.

ver-gän, -gen an. v. (I. 473 b
) vergehn, vor-

übergehn , aufhören , verschwinden, die

vreude nimmer mer mac vergän Livl. M.
4522. er verget und verswindet in irm maul

Mgb. 280, 6. diu sunne diu vergienc Msh. 3,

95 b
. so ist der winter gar vergän Msf.65, 32.

vergangen was der mitter tac Albr. 24, 204.

Ens. 635. 1093. Eilh. 4171. sin leben war
vergangen ib. 4953. so das selbe vergienge,

wenn die feindschaft aufhörte Chr. 3. 387,

25. als obs was vergangen üf Jacobi ib. 4.

14,34. vgl. 73, 3. 221,3. mit dat. d. p. Trist.

12317. des were hin ir gutes vrucht virgan-

gen Pass. 369, 35; auseinander gehn, sich

verlaufen: da? volc vergie Pass. K. 26, 30.

der samenunge wolde er nicht län sunder

reise dö vergän Livl. M. 7212; schwach,

kraftlos werden, schwinden mit dat. d.p.

Mor. Myst. diu ougen im vergiengen Rul.

235, 23. Wolfd. D. VIII, 100. da? im da?

sehen vergie Apoll. 8234. Pass. K. 302, 72;
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zu grande gehn, verderben, umkommen, ster-

ben: er vergieng an erben Chr. 3. 305, 11.

vgl. 275, 22. 286, 12; 4. 125, 2. Sextus von
dem swerte vergincScHB.203, 19. — tr. vor-

übergehn an, übergehn, meiden, verfehlen,

entgehn Hartm. Wolfr. (IFA. 31, 18). Trist.

Wig. Walth. Ms. (Msf. 157,27. 173,36.

190, 23. Neidh. XI, 20. Lieht. 600, 14.

Rübin 2, 331. da? in da? lop niht vergät

Reinh. 344, 1441. dö sie vergie ir ungemach

£6.366, 2037; einstehn, vertreten: da? gut

verg. Arn. 101 a. 1356; mit dat. d. p. und
acc. d. s. hindernd wovor treten : vergen ich

dir den stic Neidh. 19, 2. dö im vergie da?

viur die tür Msh. 2, 233". — refl. vor sich,

von statten gehn : sie solten da? reht dar

umb sich vergen lä?en Uhk. 2, 267 (a. 1371).

wie sich die kriege vergangen habent bi? üf

disen tag Chr. 4. 181, 9. 260, 15; dahin-

schioinden, zu ende gehn, aufhören: als aber

sich die tage vergän Pass. K. 291 , 49. dö

sich etlich zeit vergieng Vintl. 2206. 9571.

dö nü die nacht sich so vergieng Ring 33°,

25. Christ. 5.137. also vergie sich wechsel-

red ib. 123. 1065. wanne sich laider vil guo-

ter dinge vergen t Mz. 2, 503 (a. 1314). ir le-

ben hat sich vergangen Osw. 3443. part. adj.

vergangen fällig, verfallen: vergangen sold,

gülte Chr. 1. 275, 4 ff Mb. 41, 185 (a.1345);

auseinander gehn, sich verlaufen: dö sich

die massenei vergie Christ. S. 277. da? ge-

riht hete vergangen sich Ls. 1. 207, 325;

vom wege abkommen, sich verirren Parz.

Kl. Troj. 25320. ob keins siner schöf sich

fürginge Alem. 1, 233. si hetten sich ver-

gangen ein ga??en ze verre Bit. 1410. part.

adj. vergangen, verirrt Trist. 11756; sich

vergehn, verfehlen: da vergieng man sich im

rechten Chr. 4. 327, 20. er vergieng sich

gegen des kaisers schwester ib. 300, 17;

ver-gän stn. da enhät diu sele kein komen

noch vergän Mtst. 2. 376, 1.

ver-ganclich s. vergenclich.

ver-gansen swv. (I. 479") tr. dumm ivie eine

gans machen Mügl.

ver-gailten sivv. (ib.) auf der gant verkaufen,

versteigern, abs. Oest. io. 26, 28, tr. Weist.

(1,280. 4,205.411). Oest. w. 18,37. 177,

43. Öh. 139, 20. si tuond ir lib und sei verg.

Netz 4694;

ver-gantimge stf. Gr.w. 4, 205.

ver-garneil swv. swer diu löcher an dem netze

vergarnet, der mac freude enpfähen an den

vischen J.Tit. 3359.

Ver-garteil siov. (I. 483") auseinander gehn,

verschwinden? sine not zuhant vergartet

(; zartet) Mügl. lied. 4. 3, 15.

ver-gaten swv. besorgen, in Ordnung bringen :

vom nähren u. stillen eines kindes gebraucht

DüR. ehr. 603. vgl. Bech beitr. 7

;

vei'-gatern swv. (I. 489b
) intr. sich vereini-

gen, zusammengeraten, -rennen (im kämpfe)

Karlm. 331, 7. 345, 14. 348, 8 u. ö., ebenso

refl. Kirchb. 679, .8. Loh. 5687; tr. vereini-

gen, versammeln, aecumulare, aggerare Dfg.

8". 17". Gr.w. 2, 80, ebenso refl. sich zu-

samen vergaddern Rcsp. 2, 60 (a. 1444);

vergetern, mit einem gater versehen : der

garte min wirt nimmer so vergetert (: ble-

tert) J.Tit. 4819. die hofraitin vermachen

und vergattern Mone z. 8, 328 (a. 1358). ein

vergettert tor Anz. 17, 77. mit eisen ver-

gettern Zimr. ehr. 2. 365, 6; 4. 275, 27;

Vei'-gateriinge stf. Vereinigung, Versammlung

Karlm. 39, 41. verg. der heiligen, ecclesia

sanetorum Jan. 15.

verge s. ver.

ver-gebelich adj. nachsichtig, verzeihend

Evang. 315°;

ver-gebeliche adv. unentgeltlich Franke, st.

470, 12; ver gebenlich, vergebens, umsonst

Tuch. 287, 4.

ver-geben stv. (I. 505 b
) hingeben, schenken

Parz. Pass. Myst. da? guot verg. Msh. 3,

58". Leutb. r. 33. Rüdolst. r. 217, 81. er

vergap so gar swa? er gewan Amis L. 48.

mit dat. d. p. dem vergap er des er in bat

Gen. D. 77, 26; zur ehe hingeben, verloben:

die tochter verloben und verg. Mz. 4, 129 s.

144. diu tohter was vergeben Vz. 217. diu

kinder verg. Myst. 1 . 28, 26; aufgeben, unter-

lassen: wir mögen vergebin licht da? spil

Ernst 2831; die strafe 100für schenken, ver-

geben, verzeihen, abs. vergebent, herre, ver-

gebent! Flore7221, mit dat. dp. Iw. Aneg.

Wolfd. A. 224.59, tr. die sünde verg. Freid.

151, 8. Rennaus 317. Chr. 10. 202. I. die

laidung v. Vintl. 1609, mit (hü. u.acc. Piem.

Iw. Parz. Walth. Eracl. Gen. D. 82, 9.

115,37. Exod. D. 119, 6. 149, 5. ALPH. 275,

1. Rab. 1140. Wolfd. A 222. Rkinh. 1213

Silv. 3976. Pass. 3*7, 31. Wack. pr. tili. 132.

Vintl. 1652. Chr. 5. 408, 19; 10. 195,26.28;

<<//.v. mit dat. d. p einem ein-, nun verderben

geben, ihn vergiften, toxicare, veueiuirc Dfg.
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590\610 b
. Lampr. Iw. Trist. Eracl. (2968).

Retnh. Rknn. Pass. Erinn. 541. Lieht. 38,

21. Amis L. 1912. Albr. 19, 582. Karlm. 7,

25. Mgb. 112, 26. Chr. 1. 54, 18. 365, 12; 3.

70, 19. 124, 14 etc. 4. 96, 3. 305, 12 etc. 8.

57, 32. 67, 19; 10. 156, 16. 229, 7 etc. einem

mit etw. verg. En. Trist. Walth. Winsb.

Lieht. Strick. Pass. Albr. 16, 453. Karlm.

14, 22. Chr. 10. 384, 16. in dem honege ist

mir vergeben Wig. 7, 11

;

ver-geben part. adj. (I. 506*) unnütz, vergeb-

lich, vergeben strit, kriec Bit. 2581. Msh.

3, 28
b
. vergebenin spise Freid. 49 , 9. ver-

gebene leute, verdächtiges gesindel Schm.

Fr. 1, 866; vorgeblich, nur zum scheine ge-

macht: ain vergeben urtail, die nit gelten

soltCHR. 5. 118, 18. 20;

ver-gebene adv. (ib.) schenkweise, unentgelt-

lich, umsonst, unnütz, vergeblich, zieml.

öligem. (Ernst B. 1383. Bit. 8159. Ulr.

Wh. 140°. Karl 2863. 5439. Silv. 1591.

Troj. 8252. 12159. Kindh. 95, 32. Pass. K.

656, 74. Albr. 21, 351. 34, 249. Elis. 8613.

Vet. b. 11, 20. Chr. 8. 87, 15. 134, 24. 255,

22; 9.909,32.982, 27);

ver-gebenes, -gebens gen. adv. dasselbe

j.Tit. 394. Apoll. 1007. Ot. 43". Erlces.

6583. Evang. 315". Myst. 1. 93, 28. Craon

752 hs. Vintl. 1198. Tuch. 33, 34. 35, 25 etc.

Chr. 10.257, 17;

ver-geber stm. verzeiher Wack. pr. 69, 131;

vergifter, toxicator Dfg. 590b
.

ver-gebieten stv. = vür gebieten , vorladen

Prag. r. 49, 74.

ver-gebnisse stf. Verzeihung, vergebnus der

sunde Vintl. 6681

;

ver-gebunge stf. (I. 506 b

) Verzeihung, remis-

sio Dfg. 491°. Chr. 10. 182, 9. 201, 9. 29S,

15 etc.; Vergiftung, toxicatio, venenatio Deg.

590b
. 610\

ver-gecken swv. wi da? wir üf disse erdsche

plonder sus rechte gar vergecken Hans 1 129.

ver-gehen ». verjehen.

ver-geilen swv. refl. übermütig sein , sich er-

lustigen'KoiM. 107, 77. Altsw. 195, 15.242,38.

ver-geisten swv. geistig machen Myst. 2. 240,

13. 395, 36. 641, 35.

ver-geleiten svw. das geleit geben, begleiten

Np. 123. Zimr. ehr. 1. 292, 16.

ver-gelichen swv. tr. ausgleichen Chr. 11.

790, 18; refl. sich v. mit, sich vertragen,

zusammenpassen Basl. ehr. 1. 523, 34;

ver-gelichunge stf. vergleichung Myst. 2.

326, 28.

ver-gellen swv. (I. 459 b
) bitter wie galle ma-

chen, vergällen, verbittern, ir wille wirt ver-

gellet Troj. 2271. sin fröude wirt vergellet

ib. 23322. Ls. 2. 575, 2. untriuwe alliu Hut

vergellet ib. 577, 67. vergellet ist* der werlt

scheeni Germ. 18,70. der tüvil mit siner

mortlichin vorgift da? sü?e lob vorgellete

Jer. 21820. mit dat. d. p. Hätzl. 2. 60, 89.

mit acc. d. p. u. gen. d. s. Hans 2075.

ver-gellen swv. (I. 519") ausklingen lassen

Ot. 21".

ver-gelten stv. (I.521 b

) zurückerstatten, be-

zalen, abs. Iw. 7146, tr. mit acc. d. s. Iw.

Parz. Gsm. er künde niht mer verg. AmisZ..

323. die schulde verg. Mz. 3, 480 (a. 1361).

Prag. r. 23, 33. 37,57. unser zerung ist ver-

gulden (: hulden) Ga. 3. 249, 1985. 250, 2011.

die kost verg., bezalen, toas es gekostet hat

Nib. 779, 4 var. in disem järe wirt da? körn

so teure, da? e? nieman verg. mac Apoll.

1007. ich wil dir geben eine marc, da? du

in (vol) vergeltest deste ba? Reinh.314,639,

und dat. d. p. Hartm. (Er. 3839. Büchl. 1

,

550). Wolfr. Gen. D. 51, 1. Flore 3593.

Pass. K. 19, 62. 108,62. etw. verg. mit Nib.

Tit. Laur. 2 767. 1064. mit acc. d. p. ich ver-

güte dich hiute ob ich mac Eracl. 720.

Schm. Fr. 1 , 905. die (erschlagenen) wären

vol vergolten, gerächt Nib. 1559, 2; eintra-

gen, einkünfte bringen: der zol hat vergol-

ten 10 ph. dn. Urb. 53, 7. der zehende hat

vergulten 4 muot kernen ib. 71, 1 ff.
— refl.

sich bezalt machen, empfangene streiche ver-

gelten Rol. Karl (7084). Rab. Dietr. 6675,

mit dat. d. p. Ath. A, 2

;

ver-geltUDge stf. recompensatio Dfg. 183".

ver-gelübden swv. tr. einem ein gelübde

abnehmen Zimr. ehr. 4. 57, 15. 58, 3.

ver-gelwen swv. gel werden Pass. K. 459, 93.

ver-gelzen swv. castrieren Gr.w. 3, 369.

ver-gemehelen swv. refl. sich vermählen

Apoll. S. s. IX.

vergen s. vertigen.

ver-gen s. vergän.

ver-genclich, -ganclich adj. (1. 477") ver-

gänglich, irdisch, eitel, transitorius Dfg.

593". Mgb. 278, 36. Elis. 485. 6269; verirrt

Frl. 357, 5.

ver-genenisse stfn. interitus Dief. n. gl. 219*.

Pass. 341, 86.

vergenen swv. (III. 303°) fangen, erhaschen
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Wölk. 10. 7,4. vgl. Gff. 3, 681. Dwb. 3,

1530 u. virgeln, virkeln.

Ver-gengen swv. (I. 478") zum vergehn brin-

gen Ls. 2. 338, 60.

vergen-lön s. verlön.

vergen-meister stm. der v. sol hän vierthalb

schiff und ein nachen Gb.w. 1, 452.

ver-genüegen swv. zufriedenstellen, befrie-

digen Erf. ger. 14, mit gen. d. s. Thür. rd.

400 a. 1482;

ver-genüegen stn. einem folge und v. tuon

Mh. 3, 287. 97. vgl. vernüegen

;

ver-genzen swv. (I. 479 b

) ganz werden, zu-

wachsen Ls. 1. 411, 87.

ver-gerhaben swv. bevormunden Oest. w.

218, 22.

ver-gern slv. ausgähren. part. vergorn Mich.

M. hof 35. Np. 267, vergern Anz. 23, 44.

ver-gemen swv. umgarnen Wölk. 46. 1, 32.

ver-gerwen swv. (I. 481") vollständig bereit

machen ze Diem. 102, 24.

ver-gesten siov. refl. entfremden Fronl. 49.

ver-getern s. vergatem.

ver-getzen swv. (1. 544
b
) entschädigen Leseb.

724, 16.

ver-geunge stf. interitus DFG.304 b,n.5rZ.219".

ver-gewaltigen, -geweitigen swv. tr. gewalt

antun Chr. 2. 136, 15. 525, 26. Rcsp. 2, 214

(a. 1462). Zimr. ehr. 2. 258, 24; 3. 312, 19;

4.9, 1;

ver-gewaltigunge stf. Chr. 11. 728, 9.

ver-gewissen swv. (III. 796 b

) gewis machen,

Sicherheit wofür geben, caution leisten, abs.

Münch. r. 269. Passau. r. 91, tr. da? gelt,

die morgengäbe verg. Landr. 445, 124.

Werth. a. 1412. die schulde mit briefen

verg. Chr. 1 . 126, 24. die hantveste hab wir

mit unsers herren insigel vergewisset Stz.

255. mit dat. d. p. Evang. M. 26, 15. Mb.

41, 259 (a. 1345). Mz. 3, 170 (a. 1347). Chr.

5. 31, 37. mit acc. d. p. und gen. d. s. Schm.

Fr. 2, 1033. Orlam. 25 a. 1344; mit gewiss-

heit kund tun: den wart des kunigs vart ver-

gewisset Ot. 808"

;

Ver-gewissen stn. Sicherheit, caution Mb. 9,

271. Chr. 1. 117, 26;

ver-gewissem srvv. Sicherheit leisten, er sol

verg., daz der purger furbaz vor im sicher

seiGENGL. 412 a. 1338;

ver-gewissunge stf. Mägdeb. 318 a. 148 1.

ver-gez, stm. Vergessenheit, in verg. komen

Zimr. ehr. 3. 349, 17; 4. 210, 9. 227, 28. 336,

33. vergiz (: itewi?) Roth dicht. 12, 343.

vgl. Schm. Fr. 1, 947;

ver-ge^nus stf. vergesslichheit, schwaches ge-

dächtnis Hpt. arzb. 54.

ver-gezOC stm. aufschub. an allen verg. Mb.

38, 406 (a. 1308).

ver-gez^elich s. verge?zenlich.

ver-gez,Z,elicheit stf. vergesslichheit, oblivio

Dfg. 387°. Kopp 71 a. 1275.

Ver-gez,zen stv. (I. 543') aus den gedanken

verlieren, vergessen, mit gen. allgem. (der

sele verg. Glaub. 2465. ich klage, daz ich

so lange gotes vergaz Msf. 47, 6. so hat min

got vergeben Ecke Z. 17, 10. vergiz min

nit Hätzl. 244", 78. 103. der leopard wirt

nümmer so zam, daz er seiner grimmichait

vergezz Mgb. 145, 18. des rätes verg. LrvL.

M. 4453. got hat an ir nihtes vergeben Ga.

3. 113, 66. got wil unser zu seiden nit verg.

Elis. 1813), mit präp. verg. umbe Parz.

232, 23, mit acc. d. s. daz. herzeleit verg.

Livl. M. 5870. niht verg. Gen. D. 10, 21.

an ir scheene got hat niht vergeben Msh.1,

64". 68b
. Ga. 3. 45, 64, mit nachfolgd. haupt-

satze Walth. Parz., mit untergeord. s. Iw.

Parz. — refl. sich in Vergessenheit verfeh-

len: er hat ze verre sich verg. Ernst 1063.

swenne ir üch vergebet und da? obez ez.?et

Marlg. 129, 27. mit gen. d. s. Msh. 1 , 112".

Karlm. 38, 13, mit präpp. sich verg. an

Walth. Parz. Pass. 207, 54. Crane 1303,

gegen Wartb. 37, 6. — unpers. mit dat. d.

p. und gen. d. s. in Vergessenheit geraten

Reinh. sendschr. 1596;

ver-gez,Z,en part. adj. (1.543") vergessen, im

stiche gelassen Leseb. 880, 33; vergesslich,

gedankenlos Walth. 77,32. daz rephuon ist

gar vergeben und klainer gedamtnüss Mgb.

215, 7. 223, 2.

Ver-gez,Z,enheit stf. (I. 544*) Vergessenheit,

vergesslichkeit, oblivio, letargia Dfg. 387°.

325*. Pass. (K. 401, 6. 433, 23). Albr. 11,

57. 19,556. Myst. 2. 514,9. Hpt. 15. 412,

60 f. Mgb. 367, 13. 405, 4. 483, 14.

ver-gez^enlich, -gez,zelich adj. (ib.) oblitus,

obliviosus, obliviseibilis, letargicus Dfg. 387".

388". 325". WoLFR.(ir/i. 309, 1 1). Pass. Mgb.

274, 18.

ver-gez,Z,enuilge stf. {ib.) Vergessenheit Diem.

180, 5;

ver-ge^ZJC adj. oblitus, obliviosus Ofo. 387*.

Voc. Sehr. 1566. Schm. Fr. 1,947. Pass. A'.

579, 47.
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ver-ge^icheit stf. letargia Dfg. 325'.

ver-ge^unge stf. oblivio Dfg.387". Voc.S 2, 8*.

ver-gie prät. präs. s. vergän, -jehen.

vergieren s. virgieren.

ver-gie^en stv. (L 54 t") tr. vergiessen, aus-

giessen, verschütten, den win verg. Parz.

149, 23 (nach Lachmanns conj.). da? bluot

verg. Gsm. 964. Silv. 1020.1220. Midi, aus-

breiten: ich wil dise drü sper in die werlt

schieben und ire kraft verg. Pass.ä". 361,76,

beenden, zerstören, vernichten: vergoren

was der strit, daz spil Livl. M. 5661. 6079.

ere vergiezen Hest. 1749. Pass. K. 285, 23.

sus wirt vergoren gar din jugent e'6.630,84.

er dächte an in verg. den gelouben oder ir

leben ib. 295,30. mit dat. d. p. aller vreuden

bejac ist mir vergozzen als ein tuft ib. 320,

91 . dine gar valschen lere wil ich dir ie verg.

ib. H. 208, 30; begiessen, überschütten, per-

fundere Dfg. 426". Kl. 1058. 979; mit blei

festgiessen: die steinen pruck mit eisen-

klamern verg. Tuch. 205, 16. ketene, die

man in einen stein vergö? Tübl. WA. 30".

—

reß. sich verschütten, ausbreiten Parz. 184,

22. der gute win vergöz sich selten von ir

bant Ernst 3518. in geschachwol recht, daz

sich ir richtüm sus virgöz Pass. 363, 87. daz

liecht sich üzer luft virgöz ib. 207, 1.

ver-giffenisse, -gifnisse s.wratervergiftnisse

;

ver-gift stf. n. m. (1.510*) gift, toxicum, vene-

num, virus Dfg. 590". 6 10". 622". eig. u. Midi.

Freid. Ms. Silv. Geo. Ot. Pred. daz verg.

LuM. 49*. Hpt. arzb. 30. der verg. Chr. 8.

67, 21. der slangen v. Mgb. 227, 2. 254, 25.

261, 10 ff. da? getranch vertreibt die v. ib.

241, 24. diu v. des rosts an dem kupfer,

grünspan ib. 480, 22. die hennen sint ein v.

des goldes ib. 194,33. einem mit vergift ver-

geben Pass. 44, 92. den die v. nam ir leben

ib. 239, 47. ein tranc, dar in man v. warf ib.

319, 59. 238, 94. v. macht er in ein bröt ib.

224, 14. 261, 14. diz was der guten ein v. ib.

34, 58. des tüvels v. in wolde haben da ge-

schant ib. 209, 72. man git v. mit honic wo),

swenn uns diu süe?e triegen sol Wg. 965.

Unmaße ist des Nids v. ib. 9907. v. der bös-

heit Hpt. 6. 372, 97. ez ist der sele ein v.

Mai 198, 19. Winsb. 38, 10. so was e? ein

fluoch und ein v. Aneg. 35, 67. swä ir name
ist als v. Reinfr. B. 2395. boesiu zunge ist

ein v. Renn. 8573. die v. gap mir min wip
Üw. H. 24. Chr. 8. 28, 13. daz was ouch die

v., die die Juden döte ib. 130, 12. ez ist nü

vergift gesegent under die bebeste ib. 368,

3

die girde heilet ime v. an der heiligen schrift

Heinr. 4575. so komt der stift in v., verfall

Lcr. 159, 90. da? er in den ougen treit ver-

gifte (: stifte) j.Tit. 3920. — zu vergeben;

ver-gifte, -gifts^/*. Vergiftung, toxicatio Dfg.

590 b
. Schm. Fr. 1, 876. da? sü an der ver-

gift schuldig werent Chr. 8. 127, 17;

ver-giften swv. (I. 510 b
) schenken, vergeben,

vermachen, ein gut verg. Ksr. 68. 128. Böhm.

469 a. 1323. Gr.w. 1, 421. die morgengäbe

verg. Rcsp. 1, 253 (a. 1414); vergiften, toxi-

care, venenare Dfg. 590 b
. 610\ eig. u. bildl.

Bon. Troj. (1320. betrüebet und vergiftet

wirt si mit herzeleide 23288). vergifte? sper

Reinfr. B. 16672. der vergift ätem, dunst

Mgb. 111, II. 14. 36. da? wa??er, den luft

verg. (verpesten) ib. 108, 35. 109,28. 110, 12.

19. die vergiften pi? ib. 445, 5. die unschul-

digen v. mit valscher pitterkait ib. 123, 6.

den ein slange hat vergift W. v. Rh. 116, 48.

leut oder tier verg. Vintl. 1775. vergiftet

ist der werlt schceni Germ. 18, 70. er starb

vergift Öh. 59, 27. man vermaint, im wser

der sattel vergift ib. 156, 1

;

ver-gifter stm. veneficus Dfg. 610".

ver-giftic adj. (I. 510") giftig, vergiftet, vene-

ficus, venenatus Voc. Sehr. 3126. Dfg. 610".

der verg. aphel Berth. 153, 26. der vergif-

tig slange Fichard 3, 29. Hb. M. 769. ver-

giftiger wurm Pass. K. 279, 12, tranc ib. 7,

47. Evang. M. 16, 18. si machten ir vleisch

üffe? bein verg. Pass. 309, 82. vergiftig ist

sin ort Kolm. 93, 7. vergiftige? e??en Mgb.

145, 15, dinc, kraut ib. 128, 21. 175,25/.

214,8. vergiftiger dunst, pi?, wurm ib. 9, 27.

255, 1. 295, 26. sup. da was der dunst aller

vergiftigist ib. 110, 16. bildl. ain vergiftiger

sünder ib. 241, 26.

vergiftic-heit stf. Unfuoge ist ein vergiftikeit

Kolm. 124, 25.

ver-giftigen swv. schenken, vergeben, ver-

machen, da? gut vererben und verg. Rta. 1.

15, 2. 17, 18. Rcsp. 1 , 363. Höf. z. 2, 488

(a. 1374); vergiften, venenare Dfg. 610 b
.

Dür. ehr. 685;

ver-giftiger stm. veneficus Dfg. 610";

ver-giftigUDge stf. veneficium ib.

vergift-macher stm. veneficus Dfg. 610", n.

gl. 378*;

vergift-machunge stf. veneficium Dfg. 610\

ver-giftnisse sim. (I. 511") gift, Vergiftung,

venenum, veneficium DFQ.610 b
, aconita Voc.
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Sehr. 43. Leys. Ab. 1. 320, 494. Gebm. 17,

340. vergiffenisse Kabxm. 473, 6. vergif-

nisse W. v. N. 38, 6. Ssp.2. 13,7. LtjM.126\

vergipfnisse ib. 48*, vergipnisse ib. 48°.

49*. 50". 52". Hpt. arzb. 48;

ver-giftunge stf. (I. 510") veneficium, toxica-

tio Dfg. 610 b
. 590 b

. Öh. 17, 6.

ver-giht stf. (I. 517") ausspruch, aussage, be-

kenntnis Wwh. Teist. U. Geeh. (nach des

keisers vergiht 6817). Kol. 92, 40. vernemt

ouch ein sin vergiht Pbl. 582 (591). ir hänt

geheeret die v. W. v. Rh 159, 15. des gelou-

hen vergicht Pass. 230, 35. aller zungen v.

ib. K. 426, 20, vgl. 83, 40. 309, 49. 640, 94.

da? diu v. als gnot craft hab Mägdeb. 295

a. 1347. die v. der Juden Schbeib. 2, 169 (a.

1401). ze einer wären v. Ea. 88. Anz. 6, 135.

vergicht, -jicht Schm. Fr. 1, 869. — zu ver-

jehen

;

ver-giht, -gihte stn. f. (I. 517 b
) Zuckungen,

krämpfe, gicht, paralisis Dfg. 412% n. gl.

280*. Sebv. (si lac von vergihte 2280. fieber

und vergihte : rihte 786). einer hat da? ver-

giht Eeinn. 547. die da lägen an dem v.

Kchb. 17.4094. v.uns zebrochen hat z*£.2687.

dem daz. v. brach sin lider Bph. 9014. Che.

4. 68, 11. 12. von überez.?en komt vergiht

Tanh. hofz. 169. er macht in gesunt von

einem grölen vergiht Swsp. 214, 29. die da

lägen an der vergihte (: rihte) Fdgb. 2. 139,3.

vergiht-brief stm. und da? der selb, von dem
wir pfandötin oder kouftin , ainen vergiht-

brief gebe under sinem insigel Mz. 1 , 483

(a. 1403).

ver-gihtet, -giht part. adj. (I. 518") gicht-

brüchig, der was vergihtet an allem sinem

libe Alem. 2, 18. den vergihten menschen

gesunt machen ib. 19. einer was vergiht

Antichb. 136, 27. die vergihten ib. 161, 1.

ich was also vergiht übst. 109, 49. misel-

siech und vergihte (: pflihte) ib. 107, 25. si

wurden vergiht an dem libe Kol. 266, 786;

ver jgihtic adj. (ib.) paraliticus Dief. n. gl.

280'. Bebth. 106, 37.

ver-gihtic adj. ein-, zugestehend, ob man im

des lönes nit vergihtig sin wölt S.Gall. stb.

4, 309.

ver-gihtigeil stvv. (I. 518") vergihtiget wer-

den, an gicht leiden Mone 8, 93.

Ver-gihtigen swv. (I. 516") zum geständnisse

bringen Kchb. D. 385, 15.

Ver-gilwen swv. (I. 497 b
) ganz gel machen

od. toerden Pass. und sint ime die zene ver-

gilwet in dem munde Bebth. 510, 4.

ver-gimmen swv. (I. 526") mit edelsteinen be-

setzen Tboj. 25966.

ver-ginen swv. refl. sich vergaffen, vergint

euch nit an mir Fasn. 275, 26. er hat sich

mit einer ein wenig vergint ib. 67, 10.

ver-gipnisse s. unter vergiftnisse.

ver-giseln swv. (I. 537") tr. mit acc. d. p.

einen zwingen als geisel einzufahren, das

einlager zu halten Nib. 1405, 4 u. dazu Z.

2, 496 ff. (mit urk. belegen aus den j. 1212.

1358). vergeiselt, obsedatusVoc. 1482; bildl.

fremder willkür preisgeben, feindl. behand-

lung aussetzen, hilflos lassen Bit. 2096.

Hpt. 7. 325, 53 (W.Gb. cit. noch Obl. cod.

Vindob. 10575). mit acc. d. s. etwas durch

das versprechen des einlagers sicher stellen

Che. 7. 316, 9; refl. im einlager zu gründe

gehn Obebl. 1737. vgl. verleisten.

ver-gitern swv. tr. mit einem giter versehen

Np.291. Chb. 11. 691, 14. 698, 10. bildl. das

trauren verg. Fasn. 328, 12; refl. eur frau

wirt sich also verg. ib. 328, 15.

ver-g'iuden swv. swer mich mit künste ver-

giudet, mich der pralerei, Übertreibung über-

führt? Msh. 1, 268';

ver-giuder stm. Vergeuder Öh. 107, 32.

ver-gij£ stm. s. vdrge?.

vergi^-min-niht imperat. blumenname. ein

blüemelin heilet v. Aw. 1, 151. Bächt. hss.

80 f.
Vintl. 8556. vgl. Myth. 923. 1152.

ver-gi^eniC adj. vergisznig, vergesslich Zimb.

ehr. 4. 205, 14.

ver-glaben swv. verglabet, sinnlos, ohne ver-

stand Pass. K. 17, 28. 66, 78. vgl. verglave-

ren u. Schm. Fr. 1, 971.

Ver-glarren swv. (I. 545') nicht recht sehen,

übersehen, di läge vorglarrinde (: harrinde')

Jeb. 20349. vgl. Schm. Fr. 1,956. Kwb. 117.

ver-glasen swv. verglasen, diu venster vergl.

Ls. 2. 261, 1763. Mone 3, 208. die stube,

kamer vergl. Tdch. 106, 12. 296, 37. 300, 4.

1 1 etc. bildl. munt und nasen vergl. Teichn.

99; die knöpf vergl., mit glasur überziehen

Tuch. 105, 7. 10.

ver-glaveren swv. (1. 547*) verglafert an, ver-

gaß Chb. 9. 531, 19. 548, 24 vgl. verglaben.

Verg-lehen stn. belehnung mit einer fähre

Ubb. Pf. 100. 102.

ver-gleifeil swv. (I. 548') verbrochen und ver-

gleifet (geschunden, verkrümmt!) was er

{der geschleifte) an manigen enden Pass.
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202, 3. vgl. ergleifen. di burc vergl., durch

schiefe richtung von ihr abkommen Jer.

20770.

ver-glenzen swv. (I. 549 b

)
glänzend machen

Wölk.
ver-gliz,en stv. (I. 550") aufhören zu glänzen

Glaub. 3090.

ver-glucken swv. intr. zerbrechen, wie iwer

heil verglucket! Helbl. 2, 1141. vgl. zer-

klucken.

ver-gogelen swv. s. vergagelen.

ver-golden s. vergulden.

ver-gonnung s. vergunnuuge.

ver-goten swv. göttlich machen , in gott ver-

wandeln, vergoteter, vergoter mensch Myst.

2. 643, 19. Theol. 10. 116. 124. in dem spie-

gele des vergotteten lebennes Jesu Christi

Wack. pr. s. 808, 13.

Ver-gOUmen, -göumen swv. tr. übersehen,

verpassen, die zeit vergäumen Cgm. 1113, 88"

bei Schm. Fr. 1, 913; refl. künde sich din

amis vergoumen, da? er von allen Kriechen

slahen dolte j.Tit. 4203.

ver-goumlösen swv. (I. 559 b
) verwahrlosen,

vernachlässigen, vergoumlösen , -gämlösen

Schm. Fr. 1, 912.

ver-gOUmsaln swv. (ib.) dasselbe Serv. 1495.

ver-graben stv. (I. 561") tr. begraben, vergra-

ben Leseb.926,42. 932,10. dö starb er bald,

dö vergruob (var. begruob) man in Hb. 71/

.

467. die muoter mit gesange vergr. W. v.

Rh. 261, 32. ein frouwe in sin herze vergr.

Ls. 1. 422, 45. e man dich in leit vergrabe

ib. 95, 12; mit einem graben umgeben, durch

graben unwegsam machen, versperren: er

hie? den walt vergr. Apoll. 8770. denpaum-
garten Np. 292, die Wagenburg Chr. 5. 259,

25, die porte und wege vergr. Schaäb 320 s.

423 (a. 1432;. Pass. K. 73, 25. des valschen

ungelouben grünt vergr. ib. H. 239, 74. dö

was da? lant vergraben Chr. 9. 557, 19. da?

dorf was vergraben mit eim graben, dö die

pfert nüt wol über raohtent ib. 8. 81, 32. —
refl. sich vergraben: biet er sich under erde

vor den liuten vergraben Otn. A. 486; sich

mit einem graben umgeben, verschanzen Ugb.

454. Chr. 5. 244, 13. 245, 7. 265, 28;

Ver-gTaben stn. das ziehen, auswerfen von
graben Chr. 2. 1 80, 11.

ver-gramaz,ieren swv. durch lug u. trug ab-

wendig machen, abschwindeln Ot. 446 b
. s.

grama?ie.

Ver-gramen swv. intr. mit dat. einem gram

werden Dur. ehr. s. 8, 2.

[ver-gramerz,ieren 1.565"] s.vergrama?ieren.

Ver-grasen swv. mit gras überwachsen, bildl.

der reht geloube was in vergraset Mart.

57, 60. din hugde verwaset ib. 182, 17.

ver-graeten swv. so gar was e? (lant) vergre-

tet, durchivült, verwüstet? Heinr. 348 u.

anm.

ver-gräwen swv. alt werden , nach alter rie-

chen, ob min autem vergräwet Hb. M. 535.

vgl. Schm. Fr. 1, 982.

ver-grellen swv. zur wut aufreizen Chr. 7.

245, 11. 314, 6.

ver-grempen swv. (1. 569") verschachern Chr.

8. 50, 21.

ver-griez,en stv. (I. 577") ausstreuen, über-

schütten Wölk.
ver-grif stm. (I. 572") umfang Schm. Fr. 1,

991 ; Übereinkunft, vertrag Oest. w. 257, 44.

45. vergr. der ainung, entwurf der bundes-

statuten Uschb. 1.9;

Ver-grifen stv. abs. falsch greifen, fehlgrei-

fen Elis. 1622; refl. sich vergreifen, einen

misgriff tun Mob. 91, 9. sich mit Worten

vergr. Mor. 2, 1422; tr. einschliessen , einbe-

greifen: ich bin in der güetlichen taiding

vergriffen worden Mone z. 26, 23 (a. 1439).

ver-griffenlicheit stf. leichtes begreifen Öh.

89, 7.

ver-grimmen s. verkrimmen.

ver-grüenen swv. ganz grün machen, werden.

da? velt was gar vergrüenet Parz. 96, 15.

ver-gruoben siov. der ainen alten weg ver-

gruobet Kältb. 124,28.

ver-güeten swv. vergüten Msh. 3, 81". Chr.

4, 204 anm. 3 (a. 1442); ein guot verg., auf
zinsen anlegen Cp. 40;

ver-güetern stvv. vergüeterte burger, die mit

gutem belehnt sind Gengl. 379 f. (a. 1380).

ver-güften swv. mit lustigem leben vertun,

verschwenden Ssp. 1,12

ver-gulden, -gülden swv. (I. 554 b
) vergol-

den j.Tit. Helbl. — : vergolden, übergol-

den, aurare Dfg. 61 b
. eig. u. bildl. Ms. (H.

2, 27". 192". 3, 25"). Frl. man mag niht ver-

gulden an köcksilber Mgb. 477, 17. da? Sil-

ber vergolden Helbl. 8, 667. die vergulten

zoume Herb. 1303. die hette an ir vergult

gewant Pass. 134, 4. ein tinnapfel wol ver-

gult ib.- K. 576, 39. ein ochse mit vergulten

hörnen ib. 302, 85. vergulte ketten Np. 102.

Chr. 11. 531, 7. die altärtafel verg. ib. 549,



121 ver-gülen ver-hagen 122

4. den prunnen vergult malen, vergolden ib.

10. 167, 11. geschirre vergult und unvergült

Mone z. 22, 366 (a. 1429). da berge sint ver-

goldet (: soldet) j.Tit. 4008. 6069. da wart

nie küniges kröne mit so riehen saelden mer

vergoldet (: besoldet) ib. 571. gedult, mit

der din leben was vergult Mai 177, 32. die

mit lustlicher wät ir alter kan vergulden

Ls. 2. 166, 65.

ver-gülen swv. irfrischeitwartvergület (:ver-

fület) und smeckende ir schoene Altsw. 381,

16. vgl. gülle.

ver-gülten swv. (I. 526b
) vergelten, bezalen

Wölk. 103. 3, 10; einem ein guot verg., da-

von die gülte geben Mb. 17, 218.

ver-gumbern s. verkumbern.

ver-gunnen an. v. (I. 34*) vergünden Leseb.

1056, 27. Tuch. 110, 23 — : misgönnen mit

dat. d. p. und gen. od. acc. d. s. Kchb.

Lampe. Iw. Renn. Peed. Eilh. 2579. swer

iu des vergunne Kbone 12678. nimanne er

des vergonde Pass. K. 64, 62. der mir sael-

den teil vergan Msh. 3, 162"; in gute gestat-

ten, vergönnen mit dat. d. p. u. infin. mit ze

Leseb. 1056, 27. ir vergan t ein rät, die sel-

ben auszladung wider zu machen Tuch. 265,

24. man hat der stat seiler vergündet zu ar-

beiten in dem zwinger ib. 110, 23;

ver-gunnunge stf. erlaubnis. vergonnungNp.

314;

ver-gunst stf. (I. 34") misgunst Obebl. 1739.

Feonl. 37; erlaubnis Schm. Fr. 1, 925

;

ver-günsten swv. gestatten, vergönnenS.CxAijij.

ehr. 7 1 ; refl. sich in gunst bringen, aussöh-

nen mit Che. 7. 224, 19;

ver-günsten stn. ön wissen und vergünsten

eins räts Np. 144. Gb.w. 1, 140;

ver-günstigen swv. gestatten, erlauben Ge.w.

1, 263;

ver-günstigunge stf. Np. 189.272. Mich. M.
hof 35.

ver-guot = vür guot (I. 589", 31) z. b. Msh.

1, 108". Gebh. 6977. Laub. 1196. Bit. 7357.

Cbaon 292. 432. Che. 8. 189, 26. Zime. ehr.

4, 590".

ver-gurren swv. also ist diu werlt vergurret

Ls. 1. 457, 8. 458, 69. vgl. ergurren.

ver-haben swv. (I. 601") zuhalten, verdecken,

verschliessen. dehein slöz. verhabt den muot

Wo. 1209. si verhabeten iriu ören RoTH^r.
19. die näsen verh. Himlf. 517. Mob. 5, 33.

Vintl. 4642. 49. er hiez, den walt verh., um-

schliessen Apoll. 8769. mit dat. d. p. einem

den munt veih. Beeth. 347, 27. also ver-

haben ich im den kragen Netz 1082; ver-

halten, zurückhalten, abs. verhab ! du vellest

dinen ^moz. ab Ls. 1. 541, 144. da nemahte

niemen wainen verh. Kchb. D. 444, 27. die

red verh. Vintl. 8591. rifen drec verh. Ls.

3. 493, 31. kein beesen wint verh. Schm. Fr.

1, 1031. und wirt diu tjost gein mir ver-

habt Ulb. Wh. 170d
. mit dat. d. p. Wolfe.

Helbl. die im die vart verhahten j.Tit.

4139.

ver-hacken swv. (I. 607") tr. holz, vleisch

verh. Hpt. arzb. 53. Kaltb. 78, 50. den

walt verh., ausholzen Cp. 261. üest. w. 258,

42; refl. sich durch hacken verwunden Gest.

R. 114;

Ver-hackunge stf. ausholzung Oest. w. 26 1 , 1 6.

ver-haft part. adj. s. verheften

;

ver-haft stm. arrestation. etw. in verhalt le-

gen Mh. 3, 92.

ver-hagen, -hegen swv. (I. ßQQ k
) tr. durch

einen hac versperren , einfriedigen , umzäu-
nen, ein-, urnschliessen, sepire, obsepireDFG.

527 c
. 389\ eig. u. bildl. Babl. Pass. (nüwas

ein sedelhof verhaget K. 558, 44. die mit
tugenden was verhaget 493, 16. die also wol

ist verhaget in der engele hüte 483, 50. die

nü so tiefe was verhaget in des kerkeres klo-

ben 680, 97. wol verslozzen und verhaget

von irdischeme tröste 179, 56). Fbl. Such.

Wölk, dö was der walt allenthalben ver-

haget Kchb. D. 521 , 3. den wec verhagen

Reinfb.^. 23223. Livl. M. 7313. den zornes

wec will ich verhegen Ulb. Wh. 124'. der

jeger hat uns verhaget Ls. 2. 300, 268. da

hin ich gar verhagt sam ein hinde die man
jagt Reinfb. B. 6529. diu minne het vev-

heget in ir hage manc vriez. herze Loh. 1515.

die seu und gaisz wären in ainem holz ver-

heget Che. 5. 277, 11. Mone 2. 1,435. 3,182.

sidin tüchir enraoehten ez (här) gedeckin

noch vurhagen, die drumme warn aldä ge-

slagen Bald. 113. er was verhaget, durch

bäume geschützt Ecke Z. llo, 10. sie was

mit gotes tröste verhaget Mabt. 144, 94.

sie wären da mit (mit den auf sie abgeschon-

senen pfeilen) verhaget Ebnst3041. mit dat.

d. p. dir ist noch nicht der wec verhaget

Pass. ä'. 590, 62. dem sin ere was verhaget

ib. 429, 13. im wart der wille verhaget von

der künen vrowen ib. 323,50. — refl. er hett

ain wagenpurg, darinn er sich vergraben und

verhegget hett Che. 5. 244, 13. 245, 7;
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Ver-hagen, -hegen stn. einfriedigung , Um-

zäunung Cp. 297. Oest. w. 255, 19. 258, 29.

ver-hähen stv. (I. 610*) aufhängen L.älex.

578; verhängen, einem diu ougen Übst. 106,

6 ; s v. a. verhengen, geschehen lassen Pass.

K. 31,9. Heine. 1616. — intr. sich hinziehen:

etw. verhangen län Chr. 9. 682,23. 976,21.

Ver-hselen swv. (I. 677") tr. verheimlichen

Leseb. 984, 7. swaz. man dö verhaelte {gedr.

verhelte) und in niht seite Bebth. 217, 11;

reß. sich nicht entdecken, zurückhaltend sein

Ab. 1, 303;

ver-hselingen swv. verheimlichen Zimb. ehr.

4, 591*

;

ver-hselnisse stf. alle die heimlichkeit und

verhelnisse des rätes verswigen Schäab 93

a. 1333.

Ver-halten stv. (I. 622") tr. verschlossen hal-

ten, versperren, verschliessen. die strafe

verh. Chr. 2. 271, 17; 8. 81, 5; 9. 825,6. 830,

23. mit dat. d. p. einem die strafe ib. 1 1

.

615, 7, den munt verh. Ecke Seh. 208; zu-

rückhalten, vorenthalten, verbergen, ver-

heimlichen, verschweigen: verhaltet alle

hunde Hadam. 101. ob icht in unserre hüte

si verhalden Pass. K. 229, 39. das verh., das

nötdurft ist Vintl. 2125. 30. er het gar vil

körn verhalten Che. 5. 162, 13. den boten

ib. 1. 464, 27. 468, 17, die bullen ib. 3. 370,

10. 373, 18, die Ursachen ib. 5. 300, 13, die

wärheit verh. Öh. 82, 11. das sullend sie bei

den aiden verh. und nit offenbaren Uschb.

28. vor einem etw. verh. Tuch. 286, 36. mit

dat. d.p. Chr. 1, 405 anm. 4; 10. 272, 18.

433, 32. vgl. Zimr. ehr. 4. 591". verhalten

hat si mir höhen muot Msh. 1,345". die gult

sei im verhalten worden bei drei und zwain-

zik jären Ug. 462 a. 1445; hinhalten, ver-

zögern, verschieben Arn. 101 a. 1380; unter-

lassen: er hette ine ir heupt allen gern zu

stunt abgehauwen, hette er iz. nitumbe sins

herren willen verhalten LuM. 78*. dennamen
ze schriben verhalten Öh. 44, 7. — abs. od.

intr. sich zurückhalten, zögern, zu spät kom-

men: ez. hetten liht die Walch ze lange ver-

halten Loh. 4403. mit dem ziug verh. Chr.

4. 315, 6. mit der botschaft verh. und ausz

beleiben Uschb. 29 ; einen hinterhalt stellen,

auflauern: üf einen verh. Chb. 1. 5, 14. mit

dat. d. p. er verhielt ime üf der strözen ib. 9.

798,6.— reß. sich festsetzen, verborgen hal-

ten: daz sich der bischof üf dem turn wurde

verhalten Chr. 8. 81, 4. er het sich bei tag

unterm pett verhalten ib. 9. 637, 22;

ver-halten stn. ir manheit was dem verhal-

ten ungelich des vordem tages Loh. 2825

;

ver-halten part. adj. (I. 622", 46) ein vorhal-

den und untüchtiger brif Zeitz, cop. 166\

158b
; ein verhalten ros, das leicht durch

das anziehen des zügels zurückzuhalten ist

Parz. 41, 3. j.Tit. 1220. 6073;

ver-haltlinge stf. übele haltung od. auffüh-

rung Chb. 11. 761, 5. 13.

ver-halzen s. verheizen.

ver-hamiten swv. (1. 625") durch einen hamit

absperren Ot. 149 b
. 215 b

.

ver-hanenisse s. verhenenisse.

ver-handelagen s. verandelagen.

ver-haildeln swv. (I. 633°) abs. auf verkehrte

weise hand an legen, fehlgreifen, verkehrt

od. schlecht handeln, sich vergehn. zürnet

niht, ob ich verhandel Ga. 2. 423, 450. der

hat verhandelet Himlr. 284. ir müget wol

verhandelt hän Krone 4820. Kindh. 97, 49.

der an uns swerlich verhandelt hat Chr. 2.

514, 11. ich getraw, da mit wider sein kais.

gnaden nicht verhandelt ze haben Mh. 2, 299.

da? sie (Juden) mit dem heiligen sacrament

sullen verhandelt haben ib. 342. — tr. han-

deln, tun Hätzl. 2. 52, 52 ; schlecht machen,

ins gegenteil verkehren, fälschen: wisen rät

verh. j.Tit. 5021.623. so sint ir tugentlichen

werc an keinem end verhandelt Mus. 1, 148.

mit dat. d. p. so wart im sin varwe verhan-

delt Troj. 15531 var. — refl. sich zutragen,

verlaufen: wie sich das verhandelt hett Chr.

5. 47, 16; auf schlechte weise handeln, sich

vergehn: ir habt euch gen uns unbillich ver-

handelt ib. 412, 16. die sich verhandelt ha-

ben wider die stat ib. 11. 523, 40; sich ins

gegenteil verkehren Ls. 2. 279, 368 ; sich ver-

handeln, -hendeln (I. 633 b
) sich mit ver-

schränkten händen fassen Wölk. 48. 1,6m.

var.

;

ver-handelunge stf. schlechte handlung, ver-

gehn, verbrechen Mh. 2, 231. 34. Np. 46. 48.

Chb. 5. 300, 27; 10. 428, 15; 11. 524, 5.

Rüdolst. r. 229, 6. Oest. w. 158, 23. 191,

22 etc.

ver-handen dat. adv. aus vür handen: wirk-

lich da, gegenwärtig, vorhanden Chb. 2.

197, 2. in dem grözen strit, den wir verban-

den hän LuM. 12". vgl. Zimb. ehr. 4, 591*;

adjeetivisch mit holz versehen und verban-

den sein, es zur hand haben Tuch. 72, 13.
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ver-hangen s. verhähen.

ver-hantieren swv. (I. 633 h
) verkaufen Gr.w.

2, 550.

ver-hanttriuwen swv. despondere Dief. n. gl.

131\ Voc. S. 2, 25.

ver-hantvesten swv. durch hantveste bekräf-

tigen, da^ wir an disem brief verhantvest

haben Uoe. 4, 280 (a. 1298). mit dat. d. p.

da? mir unter des bischofs insigel verhant-

vestet ist ib.76(a. 1287). da? er in da? selbe

gescheft niht verhantfestet hat Stz. 429.

ver-harmden swv. refl. sich härmen, abhär-

men Zimr. ehr. 2. 11, 22;

ver-harmen swv. (I. 636") durch härm zu

gründe gehn Frl. 357, 4.

ver-harren si/>«. (I. 636") verharren, bleiben

Hätzl. Beisp.-31, 25. 37,27. Theol. 84.

Leutb. r. 41. Chr. 11, 513, 3;

ver-harrunge stf. Theol. 84. verh. der tage,

inducie Dfg. 594° ; retardatio ib. 495°.

ver-harsten swv. ganz hart werden, erstarren

Chr. 8. 98, 10';

ver-harten mov. (I. 639") dasselbe, in-, ob-

durare Dfg. 295 b
. 386". Pass. Chr. 9. 797,

17. bildl. hartnäckig, verstocktwerdenM.su.

2, 369°. Hest. 1744. Jan. 6. Dür. ehr. 651

;

ver-hartunge stf. obduratio Dfg. 386".

ver-ha^^en swv. (I. 642") hassen Chr. 8. 347,

12. 394, 8; verhaket part. adj. verhasst mit

dat. d. p. N. v. B. 82.

ver-heben stv. (1. 646") tr. zuhalten, verdecken,

verschliessen (vgl. verhaben) Türl. Wh.
Myst. Ls. diu maget verhuob diu ören

geistl. strit 666. er verhueb die nas Vintl.

4630; in die höhe heben: er verhüb da? swert

und slüg Malag. 64""; zu hoch heben: der

schü??e er vil verhuob, tat fehlschüsse durch

zu hohes halten der armbrust Msh. 2, 386".

bildl. überhebend, übermütig machen: ich

hän verhabin mine sele Br. H. 7, 9. da? nit

ime einime unnusse ist, sunderin ouch di

anderin verhebit ib. 48, 37 ; worüber (gen.)

hinivegheben, überheben, entheben Myst. da?

er mich der rede verhebe Msh. 1, 186''. ich

wil üch der müe und arbeit vorhebin Gris.

5, 8. — refl. sich die nase zuhalten Vintl.

4646; sich überheben Lampr. Leys., mit gen.

d. s. Lampr. Br. H. 57, 2. üeinr. 179. 4647.

Rsp. 1843. 3226. — abs. sich zurückhaltt »,

zögern, zu spät kommen Ls. 2. 424, 186. Chr.

4. 88, 15. er verbuob mit dem ziug ze lang

ib. 89, 5

;

ver-hebenisse stn. überhebung, Selbstüber-

schätzung Rsp. 195. Dür. ehr. 99.

ver-heften swv. (I. 605") prät. verhafte, part.

verheftet, -heft, -haft — : einheften, um-

stricken, dar inn (im netze) du verheft und

nit ganz ledig Beisp. 135, 8; fest machen,

sichern: das (die ausbesserung) nit verfenk-

lich und verhaft (haltbar) gewesen ist Tcch.

231, 24. sin be??erunge was vil gut verhaft

und unverhowen Pass. K. 154, 69; verbin-

den, verpflichten: wir haben uns verheft ge-

macht, gemeinsam verpflichtet Schwbg. a.

1472. umb solliche zinse sie alle gemeinlich

verpflicht und verhaft sein sollen Tuch. 305,

24. ich bin verhaft mit einem Juden, binihm

geld schuldig Chr. 9. 1043, 36; zurück-, vor-

enthalten, besetzen: verhaft sal sin min rüwe

bi? üf den seligen tag, da? ich dich gerechen

mag Ernst 1228. mit dat. d.p. sie verhaf-

tend (var. verhaltend) uns unser brunnen

Hb. M. 514. im rechtl. sinne arrestieren

Dfg. 50\ Oberl. 1741. die verhaften ballen

Chr. 5. 350, 14. hah und guot verh. ib. 100

anm. 2. Gr.w. 1, 276. Mone z. 12, 429. etw.

mit verbot verh. Mh. 2, 772;

ver-heften stn. arrestationMz.l,i&i(a. 1401)

;

ver-heftunge stf. dasselbe Mh.2, 171. Arnst.

r. 42, 1.

ver-begen s. verhagen.

ver-beien s. verhien.

ver-heilen siov. (I. 65

l

b
. 652") heilen intr.

Msh. 1, 345". 2,293". Netz 7539. Pract.199;

tr. Freid. Konr. (Engelh. 6011. Part. B.

12254. 20365. Troj. 4463. 1 1835. 16656. 951).

ver-heiligen swv. (I. 653") heiligen Wölk.

ver-heillÖSgen swv. vernachlässigen, zu

gründe richten Zimr. ehr. 3. 539, 21. vgl.

Schmid 270.

Ver-heimen swv. (I. 655°) mit einem zäune

einfriedigend*. 1 6,499 (a. 1468). Alem.3, 140.

ver-heischen swv. = vür heischen, vorlädt ii

Ugb. 383;

ver-heischunge stf. Arnst. r. 78, 145.

ver-beit s. verhien.

Ver-hei^en stv. (I. 659") tr. verheissen, -spra-

chen, despondere, federare, fidejubere, pro-

raittere, spondere Dfg. 176". 229*. 233*. 464b.

548"; refl. MrftttaMn, geloben: er verhie?

sich, er wolte inen nuiumer verzihen LuM.

78b
. er hat sich vor aller siner rittersehat't

verhei?en, ich solle nummer bi sinen lip kö-

rnen, er habe dan den ki'iser ib. 96*;

ver-bei^nisse stn. fedua Dfg. 229*
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ver-heizunge stf. fedus, proinissio Dfg. 229".

464". Ecsp. 2, 11 (a. 1440).

ver-helfeil stv. einem eines d., ihm wozu ver-

helfen Mb. 25, 460. Chb. 2. 127, 30.

ver-heligen svw. celare Dfg. 110".

verhelin, verhel stn. (III.272") dm.zwvarch,

porcellus: varhelin, verchel, ferlin, varlJDFG.

44S", n. gl. 298 b
. verhelin Eeinh. 303, 343.

varhelin Parz. 344, 7. värhel Mgb. 121, 32.

verkelin, verkel Ssp. 2. 48, 12. 54, 1. Chr.

13.428,33. Mgb. 488, 15. verlin Diocl. 5039.

Pf. üb. 157, 65. Gr.w. 1, 352.428.709. Oest.

v: 294, 1. Zimr. ehr. 2. 510, 5 ff. verl Reinh.

304, 365. Helbl. 1, 1015. verken Chr. 13.

428, 34. 35.

ver-hellen stv. aussagen, gestehn Schm. Fr.

1, 1081.

ver-L elligen swv. (I. 660 b
) zerstören, verhee-

ren Oberl. 1741. Öh. 58, 25. 72, 33. 89, 32.

90,21 etc.;

ver-lielllg'UIlge stf. Zerstörung , Verheerung

Öh. 119, 18. 145, 19. 157, 30.

Ver-helü stv. (I. Gib") verhehlen, verheimlichen,

geheim halten, verbergen, abscondere, celare

Dfg. 5*. 110', n. gl. 82 b
. abs. Berth., tr.

Herb. Nib. Walth. Parz. Trist. Wig. die

schände verh. Greg. 319. wie e? verholn

möhte sin ib. 513. da? ich durch not verhil

Mbrg. 8". Pass. K. 672, 74. der sin tugent

so verhilt ib. 8, 78. da? stal er alle? unde
verhal ib. 156, 63. 227, 20. die (eselsohren)

verhal er lange Albr. 24, 38. da er die kunst

wol verhal Amis L. 230. da? waere schede-

lich verholn, verschioiegen ib. 2206. dief

krancheit Chr. 8. 148, 1, die flucht verh.

Apoll. S. 32, 26. einen verbergen und verh.

ib. 32, 16. 33, 19. die verholen Sünden Gen.

D. 22, 15. 96, 20. da? verholne torER.8757.

verholniu wärheit Lieht. 600, 18. unser

vrouwen tac der verholne , Maria empfäng-
nis Ad. 770 a. 1291. vgl. Schm. Fr. 1, 1079.

mit doppelt, acc. Diem. Gen. Nib. Trist.

Ecke. Roth. R. 2254. den verheln mac nie-

men niht Lieht. 544, 5. Sigen. Z. 33, 10.

da? verhilt er die sine Antichr. 195, 44. ie-

doch verhal er si da? Kchr. D. 403, 1. mit

acc. u. gen. Diem. Mar. Barl. mit dat. u.

acc. Aneg. 20, 5. Bit. 4457. £lis. 4180. mit

präpp. verh. vor Netz 8239. 11911. 12010.

598, von Bon. 27, 6 {var. vor). — refl. sich

verbergen, verleugnen, verstellen Iw. 6885.

Lanz. 2251. Chr. 8. 259,15. sich verh. von,
sich wovon zurückziehen Pass. K. 302, 26

;

ver-heluilge stf. oecultatio Dfg. 392".

ver-helzeil stv. zu folgern aus unverhalzen

;

ver-helzen, -halzen swv. (I. 624") ganz halz

machen, lähmen, tr. Diem. Loh. (7633). die

hie nehein not verhelcet Himlr. 206. da?

gelücke vil der tören mit törheit gein der

gaehe kan verheizen j.Tit. 4942. so wser sin

pris niht verheizet ib. 4538. 667. so da? ir

freude wser verhalzet ib. 1445; refl. j.Trr.;

ver-helzen, -halzen stn. Ls. l. 384, 339.

ver-henenisse, -hanenisse stfn. (I. 6ii b
) Zu-

lassung, einwilligung, erlaubnis, Schickung,

gnade Leys. Myst. Diocl. Hpt. 18. 75, 125.

Br. H. 49, 18. 61, 26. Beh. ged. 97 1041.

Ksr. 74. Prag. r. 58, 95. Thür. rd. 329.

Mb. 39, 537. 40, 195. 41, 256 f. (a. 1334. 38.

46). Uh. 74 a. 1328. Stz. 39. Mz. 1 , 344.

513. 4, 58. 73. ÜG. 122. 131. Rta. 1. 276, 34.

Kirchb. 818, 14.

Ver-hendeln s. verhandeln.

ver-henge stf. einwilligung, erlaubnis Wack.

pr. 21, 30;

ver-hengede stf. dasselbe ib. 21, 14;

ver-hengen swv. (1.611") hängen, schiessen

lassen, den zoum v. Lanz. 4469. mit ausge-

lass. obj. zoum : dem rosse v., das ross frei

laufen lassen Lampr. Konr. Midi, nachgeben,

geschehn lassen, gestatten mit dat. d. p.

Kchr. D. 255, 18. 273, 9. Glaub. 550. Wig.

216, 8. Mob. 2, 761. dem vleische v. W. v.

iV. 31,1 3. so beginnet sie verh. der wiplichen

bresde Renn. 12129. mit gen. d. s. Rül.

Trist. Helbl. Erinn. 693. Er. 9055. Neidh.

103, 6 var. Tboj. 13753. Konr. AI. 998.

Marld. han. 86, 3. 95, 20. vgl. Karlm. B.

286, und dat. d.p. Mar. Hartm. (Büchl. 1,

1560). Aneg. Engelh. 6223. Wg.5181. Serv.

1061. Heinr. 1269. 2341. Germ. 17,353. mit

acc. d. s. Freid. Such. "Wölk. Msf. 186, 21.

Loh. 5967. Br. 25 b
. Chr. 9. 663, 23. 682, 23,

und dat. d. p. Msh. 3, 167". Ulr. Wh. 213°.

Loh. 2106. Pass. K. 68, 45. Ring 50 d
, 5.

Lcr.40,978. Chr. 8. 234,3. mit abh. s. verh.,

da? Gen. D. 58, 1. Exod. D. 140, 4. Kchr.

D. 501, 12. Greg. 2324. Wg. 6934. Troj.

24405. Konr. lied. 25, 27. Griesh. 1, 107,

und dat. d. p. Myst. Mai 178, 8. Konr. lied.

1, 217; ergehn lassen, verhängen über Tit.

128, 4. Heinr. 1413. Chr. 8. 390, 20;

ver-hengen stn. Zulassung, Schickung, von

gotes verh. Weltchr. 22". Mgb. 146, 22;

ver-hengunge stf. (I. 611") consensus Dfg.

143°. Myst. Kchr. W. 14192. Renn. 23947.
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verhen-market stm. saumarkt Chr. 5. 54, 6.

vgl. Birl. 157 b
.

ver-hepfen swv. s. unverhepfet.

verher pl. s. varch.

ver-herde stf. Verheerung Hpt. h.lied 105, 24.

Germ. 9, 367.

Ver-heren swv. (1.670*) tr. verherrlichen Mone
schausp. 1, 1840; stolz, vornehm machen,

aus stolz vorenthalten Walth. 93, 31. refl.

sich an einem v., ihn verherrlichen Fasn.

290, 6.

ver-herigen, -herjen s. verhern;

ver-hergem swv. s. v. a. verhern Chr. 8. 443,

10. 14; 9. 888, 13 var. Schreib. 2, 398 (a.

1-141).

verher-müeterin ad}, verherinüeterein flaisch,

fleisch von der zuchtsau Np. 1 98. 234

;

verher-müeterlin stn. Mgb. 122, 9 dem. zu

yerher-muoter stf. (IL 269') s. v. a. varch-

muoter Mgb. 121,31. 122, 11. 14. 488, 14.

Gaupp 1, 72. Prag. r. 147, 158. Np. 202.

ver-hern swv. (I. 662") mit heeresmacht über-

ziehen u. verderben, besiegen, verwüsten,

zerstören Diem. Mai, Ms. Troj. die verher-

ten, unterdrückten, besiegten j.Tit. 204. Ele-

nus ein verherter (vertriebener) man Kchr.

D. 12, 13. ob niht verheret (durch den krieg

beraubt, arm gemacht) waere der junge künic

Güdr. 1678,3. der dö hatte virhertAgrigenti-

nos Schb. 182,2. wen ein recht wirt verhart

(: höchvart) ib. 241, 37. ir süe^er munt hete

vil nähen mich verhert Apoll. 12076. ver-

herjen Pf. üb. 141, 51. Chr. 8. 48, 22. 51,

23. 99, 25. verherigen, -hergen Germ. 3.

413, 23. Alem. 2, 202. Altsw. 142, 27. Mh.

1, 247. Chr. 8. 35, 33. 46, 26. 251, 19. 298,

7. 312, 21. 371, 5. Zimr. ehr. 1. 146, 2. 147,

20; berauben, mit gen. d. s. Freid. Flore,

Ernst, Ms. Konr. (Engelh. 1650). ich wolte

des libes dich verh. Ulr. Wh. 109". 143".

der wirt des lönes verhert Karl 1644 var.,

mitpräp. an fröuden verh. Msh. 1, 23".

ver-herren, -hern stov. tr. mit einem herrn

begaben Schm. Fr. 1, 1154 (a. 1485); refl.

sich jemand (an) als dem herrn ergeben ib.

wirf Halt. 1863. Mb. 41, 117 (a. 1345'. Mz.

3, 214. 61 (a. 1348.51).

verher-schouwer stm. schweinbeschauer Chr.

11. 819, 31.

verher-stal stm. ara Voc. 1482.

verher-stige stf. ara, porcistetum ib.

ver-herteil w. (I. 639") tr. und intr. hart

machen od. xoerden, in-, obdurare Dfo. 295 b
.

Loxer, WH. III.

386b
(vgl. verharten), den zug verh., kräfti-

gen, stärken Mh. 2, 162. so enverhertit niwit

iwer herze Br. H. prol. 25. ich erparm mich

über den ich wil, und läz.e verherten den ich

wil Fronl.48. diu (teil) verstarret oder ver-

hertt sint Mgb. 336, 6. sit din herze verher-

tet ist Chr. 8. 262, 19. Mart.161,18. si sint

also verhertet in der ubeli Wack. pr. 13, 40.

nü sitzest du verhertet und hast aller wären

riuwe niht einigen tropfen Berth. 21, 17.

ver-herunge stf. verhergung der lande Mh.

3, 204.

ver-herwen swv. (I. 635 b
) refl. sich herbe

machen, die eigenschaft der herbheit an-

nehmen Frl. lied. 4.2,1 und anm. (var. ver-

erben).

Ver-hetzen swv. (I. 642b
) verhetzen, verfolgen

Frl. schreck den, der uns wil verh. Wölk.
24. 2, 5. den haben die alten wolf verhezt

Lcr. 93, 58. du lest dich din wip verh. Zeitz.

cop. 369b
. die hat sie gen mir also verletzt,

das sie mir ganz ist worden gram Fasn.

758, 3. mit dat. d. p. natüre ist ie mir ver-

hetzet Malag. 59\

ver-hez,Z,ic adj. verhasst Zimr. ehr. 3. 337, 17.

ver-Me, -hieb prät. s. verhouweu.

ver-hien swv. stuprare. in einer stund er

mich dreimal verheit (: zeit) - - also wart

mir mein maigtüm genomen Kell. erz. 479,

25. bildl. schänden, zu gründe richten: si

tuond es alles sampt verhigen (: zwigen)

Netz 5120. verhit, -heit part. adj. ent-

ehrt, infam, niederträchtig, heimtückisch:

er ist leppisch und verhit (r.strit) Msh. 3,

306°. ScHM.Fr. 1,1027. verhiterschelFELDK.

r. 22, 1. vgl. noch Wölk. 9. 1,5. Netz 12305.

57. Lcr. 61, 179. Fasn. 436, 35. Mone 2. 14,

85. Chr. 5. 96, 1 3. 302, 21 ; 6. 51 , 20. 109, 25

und Germ. 13, 160. 15, 79. 16, 7S.

ver-hlleichen swv. vermählen Mb. 22, 350 (a.

1368).

ver-hilldern swv. (1.691*) prepedireDFG.455%

impedire n.gl.2\ 1*. tr. die strafe verh. Chr.

2. 165, 9. ir edeliu meinunge wirt also ser

verhindert Myst. 2. 569, 21

;

ver-hindernis stn. Gr.w. 3, 491

;

ver-hiüderunge stf. S.Gall. ehr. 37. Np. 56.

Chr. 10, 355 anm. 4. 382 anm. 5. Mich M.

hoflb.

Vei'-hiräteil sior.verheiratcn. tr. u. refl. Vintl.

3449.501. 5963. 9195. Arnst. r. SO. lf>3. Mz.

4, 129 s. 144. Np. 27. 57. Chr. 11. 468. 10.

ÖH. 65, 4.



131 ver-hit ver-houwen 132

ver-Mt part. adj. s. verhien.

verhit-lieit stf. vil traurn s vil verheikait macht

Fasn. 734, 18.

verhit-lichen adv. auf heimtückische weise,

infam, du hast mich verhaitlichen verlogen

Fasn. 507, 9.

ver-hitzigen siov. part. verhitzigöt, erhitzt

Öh. 117,21.

ver-hiuren siov. verheuren refl. verheiraten

Zimr. ehr. 3. 158, 20; 4. 243, 16. s. huren,

verhüren u. Schmid 275 f.

ver-höchmüetigen swv. hochmütig, mit über-

gehung des rechtes behandeln Arn. 101 a.

1467.

ver-höchverteil swv. mit hoffart vertun.

wa^ du verhöchvertest mit tornei Berth.

25, 12.

ver-hocken *. verhucken.

ver-hofifen swv. hoffen, erwarten, er verhoft,

ein erbar rät werd solchs auch tun Mich. M.
hof 27. refl. wir verholten uns alles guten

zu ewer Weisheit Chr. 2. 73, 21 ; die hoff-

nung aufgeben, verzweifeln: verhoffen, da?

Mgb. 133, 18. 452, 30.

ver-hoffenliche, -en adv. hoffentlich , in er-

wartung Zimr. ehr. 4, 591°.

ver-hofieren swv. (I. 701") mit hofieren ver-

tun Diocl. 2062.

ver-hogen s. verhügen.

Ver-hoeben swv. überhöhen, ndrh. du ver-

höges ir aller richdüm Marld. han. 14, 34;

ver-hoehern swv. da mit ist sein schilt niht

verhoehert Dsp. 2, 58.

ver-holn part. adj. adv. s. vernein, verholne.

ver-lioln swv. (I. 703 b
) tr. erwerben, verdie-

nen Lanz. 7428. wie hat er? umb iueh ver-

holt? Er.* 5444. Diut. 1,320. di sal der

ander ouch z ü ime virholin W. v. N. 69, 2

;

refl. sich erholen von (gen.) Kchr. 3. 762,

142.

verholll-bsere adj. (1.676") verborgen, rätsel-

haft Parz. 454, 20. 700, 20.

Ver-holne, -holn part. adv. (ib.) heimlich

Roth. (2548.3074). Hartm. (Er. 3063. Greg.

532). Wolfr. Trist. Wig. Gen. D. 61, 1.

63, 1. Diem. 152, 8. Lieht. 13, 14. 66. 19.

Loh. 1699. 6294. Engelh. 6297. Wolfd. A,

24. 48. 52. 167. Amis£.923. vorhaln Mühlh.
rgs. 71.

ver-liolnheit stf. misterium Dfg. 363°.

ver-holnliche adv. (I. 676") heimlich Eilh.

2476. Jer. 7892. 8093.

ver-heenen swv. (I. 709") heene machen, her-

absetzen, entehren Bon. Frl. Hätzl.; ver-

heeren, verderben, verhunzen Ms. (H. 1,

361". 3, 108"). Bon. Wölk, er hat verbren-

net und verhoenet maiig land Netz 687. diu

ir wiplich ere nicht verhoenet Hadam. 722.

da? spil verh. Just. 125. 26. 80.

ver-hoer s. verheere;

ver-heer stn. verhör Mh. 2, 920. Uschb. 150;

ver-horchen siov. (I. 714 L

) anhören, si ver-

horchten in, vernahmen seine meinung Ugb.

482 s. 578; überhören Wölk. 26, 30;

Ver-hoerde stf. verhör Mh. 3, 76;

ver-hoere, -hoer stf. dasselbe Chr. 11. 798, 22.

Zimr. ehr. 3. 98, 23. 106, 24;

Ver-lioeren siov. (I. 714") hören, anhören, ver-

nehmen, zu ende hören, prüfen, exaudire,

examinare Dfg. 214. Pass. (R. 366, 56).

Diocl. Wölk. Hätzl. habt ir verhört des

icht Elis. 8912. da? si ze hant ain? verur-

tailent, e si die wärheit verhcererit Mgb. 274,

7. 123, 5. wie du e? verhört hast und ver-

numen Roth dicht. 7, 203. Ring 42b
, 38.

edeler kunic verheer unser 1er Alex. S. 32*.

die rede Krone 17860. Karlm. 229, 5, die

klage Altsw. 4, 30. Chr. 8. 348, 24, die rai-

tuug ib. 4. 130, 41, da? buoch ib. 142, 6, den

hriei ib. 1. 209, 31; 4. 190, 8. 9; 5. 86,13.14,

die ansprach verh. Mz. 1, 577 (a. 1417). vil

gezügnisse sü dar über verhörtent Chr. 9.

613, 29. da? man nieman verh. wolte, der

wider sü rette ib. 8. 1 19, 29. er wolte wittewen

und weisen verh. ib. 423, 8. er wolte sie niht

v., nicht ihre beichte hören Ring 51", 25;

anhören, erhören: verhör uns herre ! Jan.45 ;

überhören: er was gar müde uud verhörde

als das, das im Herna sagte LdM. 52 b
;

ver-koerer stm. examinator Dfg. 214 b
. Halt.

1863. N. v. B. 172. Beisp. 66, 27. Chr. 2.

124, 1. 142, 30;

ver-hoerunge stf. examen, examinatio, exau-

ditio Dfg. 214. Cp. 28. Chr. 2. 72, 20.

Ver-llOUwen stv. (I.721
b
) tr. zerhauen, hauend

verwunden, verletzen, beschädigen, nieder-,

vieghauen eig. u. Midi. Rul. Nib. Kl. Gubr.

Walth. Parz. Konr. (richez lop verh.

Engelh. 3784.4509. des herze nie verhouwen

von zegelichem muote wart ib. 4722. die

zwene kempfen verhiewen si zen siten Troj.

3895. mit swerten wart in da? verch ver-

houwen ib. 25315. er wart durch si verhou-

wen bi? üf der sinne grünt ib. 20766. mich

hat ir pris verhouwen ib. 4422. verhouwen
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sach man si liehte schilte Turn. B. 908.

wan si mich hat verhouwen bi? üf den tot

mit sender clage Hekzm. 293). Pass. (lib

und leben ist im verhowen H. 220, 90. der

hat uns verhowen des vater zorn ib. 207, 69.

di freude v. ib. 381, 21. sin swester lie? er

sitzen an eren gar verhowen ib. 162, 12.

einem da? leben v. ib. K. 33, 87. 87, 10. verh.

mit tödes not, töten ib. 638, 65. so da? ir

wart verhowen ir leit und brach enzwei ib.

475, 6. in was verhowen der tröst ib. 210,'

60. gegen ir was verhowen die liebe ib.

328, 76. sin gesicht wart verhowen, sein

blick ward stumpf ib. 438, 7. einem etw. v.,

ihn daran verhindern ib. 227, 84. 550, 48).

wir sin so verhowen, da? uns verdruz.it, da?

wir leben L.Alex. 4109. im ist der schilt

unz an die hant verhouwen Er. 1 183. Goldem.

7, 6. Albr. 30, 172. Crane 3114. LuM. 51°.

verhowen baten sie die sper Livl. M. 1516.

si tragent verhouwen gewant Msh. 3, 287 b
.

verhawne türe Leutb. r. 8. der hawenden

swein und helphant zend, da mit si andreu

tier verhawent Mgb. 14, 7. verhouwen und

verslagen sint mir wol zachzig miner man
Tyr. W. III. D, 1. sin wip da? was ver-

houwin Schb. 336, 22. dö man der hous-

frouwen so sere verhouwen ir lieben man ze

house truoc Kindh. 92, 31. der tot hat in

verhouwen Loh. 7510. ze töde verhouwen

j.Tit. 6080. Kol. 265,750. min herze ist zem

töde verhouwen ¥'. v. Schw. p. 78. Angelburg

hat verhouwen din herz ib. 97. ein werde?

wip hat im verhouwen sinen lip ib. 35. durch

die ich hän verhouwen mit minem sper da?

herze sin Heinz. 336. da? der zungen wäfen

din lop doch iht verhouwe Reinpr. B. 11669.

der mag die sunnen niht verh. Wack. pr.

42, 26. swie vast und wie vil diu menschheit

verhowen wart ib. 42 , 29. sin wirde wirt

verh. j.Tit. 1872. ich bin an freuden gar ver-

houwen ib. 1 1 96. die rede verh., endigen Ga.

3. 608, 342; aushauen, -holzen: die weide

verh. Tuch. 90, 35; durch verhaue, mit ge-

fällten bäumen versperren: den walt, die

strä?e verh. Chr. 2, 270 f.; s. v. a. versniden,

zur zierde aufschneiden, zerschlitzen: der

roc was gesticket und verhouwen , da? man
den harnasch wol dar durch sach Mone quell.

1, 410; zu-, behauen: dö er nach willen den

boum verhieb Pass. K. 267, 39; durch un-

rechtes. hauen od. schneiden verderben abs.

Winsb. 25, 2. tr. guot gezimber v. Msh. 2,

258" Mone z. 16, 157. — refl. sich hauend
verwunden ib. 16, 158;

ver-houwen swv. verwunden, beschädigen,

part. verhout Teichn. A. 62\ Chr. 2. 274,

8. 10;

ver-houwunge stf. verhawung des waldsCHR.

2. 122, 3. 207, 8.

ver-üövelll swv. den erbtail vertrinken , ver-

höfeln und verspiln Cgm. 632, 47* bei Schm.

Fr. 1, 1061. s. höveln;

ver-hovet part. adj. (I. 700") gegen die hö-

fische weise gebildet Walth. 148, 1 6. 149, 31.

150, 79. 85. Msh. 2, 212*;

ver-hovetlen swv. = verhöveln Schm. Fr. 1,

1061.

ver-hovewerken swv. für hovewerc ausgeben

Chr. 6, 146 anm. 2 (a. 1388).

ver-hucken swv. verkaufen, verhogken Jen.

st. 60, 5. s. hucke.

ver-ÜÜeten swv. (I. 732") behüten, beiuachen,

betoahren, tr. Dioci». er verhüt Isenbarten

tag und nacht und lie? ine nirgen allein gen
LuM. 130 e

. die verhüten die stat als wol,

da? sie dar in bi noch hungers stürben ib.

75". das sie auf irm ertrich beleiben und das

ir verhüten Mh. 3, 203. die tor verh. Chr.

5. 270, 25. einen vor schaden verh. Arch.
W. 22, 121 (a. 1456). Mh. 3, 10. 34, refl. W.
v. N. 38, 19. Malag. 208", mit gen. d. s.

LuM. 129"; aufpassen, -lauern, tr. es sol

niemant den andern in veintschaft verh. Np.

47. 49 (15. jh.) , mit gen. er het ains mul-

knechts verhüet oder verwart zuslaheuCHR.

11. 640, 30;

ver-hüeteü stn. das auflauern Np. 50.

ver-hüfen swv. (I. 725") in häufen versam-

meln, tr. Weist. Mone z. 18, 65. Arn. 101

a. 1482, refl. Wallr.82 (15. jh.); mit häufen
umgeben, überdecken: den galgen mit stei-

nen verh. Weltchr. 130".

ver-hügen swv. vergessen Schm. Fr. 1, 1069

(14. jh.). md. du verhoges mich und petest

holz an und stein Eoth dicht. 5, 135.

vei'-liulden siov. omagiare, verhulden und

trew geben Schm. Fr. 1, 1091 [a. 1445).

Ver-llÜllen swv. ver-, umhüllen, einschUes-

sen. da? was verhüllet mit der vade j.Tit.

4104. da mit ist diu cristalliseh fäuht vor-

hüllt Mgb. 10, 11. da? sein hirn verhüllt sei

vor starker kelten ib. 8, 1 1.

Ver-hlindeil swv. fangen Will. Hag. 5. 163. 64.

ver-kungeni swv. intr. verhungern, in dem
kerkere vorhun^ern Martyr. T. 80; tr. da?

5*
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hüs vorh., aushungern Jeb. 1 6040 ; verzehren,

abweiden, depascere Dfg. 174b
.

ver-huoben svw. einguotverh., das huobreht

dafür entrichten Gb.w. 4, 1. 12.

ver-huobrehten swv. dasselbe ib. 5, 424.

ver-huoren swv. tr. durch ehebruch entehren.

du hast den lieben vater min und uns ver-

huoret Wolfd. A. 272; durch huoren ver-

tun: verhüret ein man sin gut Ssp. 1, 12. —
refl. huor treiben, Midi, mit steinen hästu

verhürt (: vürt) und mit dem holz dich, wan

du petest holz an und stein Koth dicht. 5,

132.

ver-ÜÜren swv. (I. 734*) verkaufen Glaub.

2157. vgl. verhiuren.

ver-hUrnen swv. (I. 716") mit hörn umlegen

Wölk. 18. 3, 6.

ver-hurten swv. durch hurten beschädigen

Wwh. 140, 15. 242, 3. 25.

ver-hützeln swv. refl. zusammenschrumpfen

Schm. Fr. 1, 1196.

veric s. verec.

ferich m. s. ver.

verich stm. = pherrich Gb.w. 5, 196.

verige m. s. ver.

ver-llen swv. refl. übereilen Chb. 2, 221 anm.

1 (a. 1450).

ver-ingesigelen swv. sigillare, voringese-

diln Voc. Sehr. 2653.

ver-innen swv. in kenntnis setzen , erinnern

mit acc. und gen. Wh. v. Ost. 54b
.

ver-insigelen swv. (IR 271 b
) siegeln, besie-

geln Pbag. r. 32, 45. Mb. 39, 34. 317. 40,

144. 41, 138. 205 u. ö. üoe 4,35. 217. 5,164.

Ug. 123. 29. 31. 33 etc.

ver-irren swv. (I. 754". 755") tr. in die irre

führen, irre machen, stören, verwirren, exa-

cerbare (verirren , -erren) Dfg. 213°. Diut.

2, 213. Walth. Tbist. Ebacl. Bael. Lieht.

Konb. (der nebel von in wart getan , der si

verirret haete Teoj. 24645). anders kan da?

nieman v. Tit. 5, 4. da? mich der tiuvel

niht v. kunne Msh. 3, 48". da? die beesen die

guoten mugen v. Gbiesh. 2, 42. bi? er sie

verirret hat Eblces. 628. drie hetten alle die

weit verirret Che. 8. 146, 32; 4. 303, 14. der

sunnen schinen het verirt des tages grä Loh.

2029. er hat ir aller lob verirt Rm. 18. wie

bin ich verirret sus Albe. 21, 92. Vintl.

6085. Alt8w. 77, 14. Kaym schiet von gotte

dem herren verirret Hb. M. 601. da man
Hut verirret siht Reinfb. B. 10082. Pass.

K. 599, 88. den ganc v. ib. H. 263, 3. 273,

60. Imaginätiö und ouch Ratio sint verirret

Wg. 9549. din lüppe sint verirret Wolfd.
D. VI, 167. also was die christenhait ver-

irret Che. 5. 62, 9. mit dat. d. p. im ist der

muot verirret Msh. 3, 452". Aw. 1. 38, 106.

Pass. 88, 80. einem sin lop v. Silv. 3660.

da? du mir soltv. min rehte? erbeteilWolfd.
.4.349. da? wser mit valschen wortenim ver-

irret Loh. 4513. ir wart verirret ir gebet

Teoj. 20441. sin wisheit wart im verirret

Pass. K. 83, 87. mit gen. d. s. worin irre

führen , woran hindern , einer sache berau-

ben Nlb. Ee. Teist. Lieht. Kons, er wolt

in hän verirret siner slä Loh. 5202. die hänt

mich des verirret , da? ich niht erzes iu ge-

sant Feldb. 405. wir sin der sinne gar ver-

irt Helmbe. 732. mit inf. und ze: min munt
ist verirret zu sprechende Hb. M. 713. mit

präpp. verirren an Mai, Ms. Kol. Diete.

2690. Pass. K. 610, 37. Hb. M. 716, mite
Fbeed. Beeth. sie wurden mit ainander fast

verirret, veruneinigt Chb. 4. 100, 9, von
Tbist. Pakt. Ms. alle? übel si vor dir ver-

irret Denkm. 2 XLVII. 4, 50. — refl. sich ver-

irren, verfehlen gegen Swsp.— intr. irre wer-

den, sich irren, verirren, in irrtum fallen :

si muo? v. Reinfb. B. 19911. bi? der werde

Krieche v. dö began Wolfd. D V, 55. das

er nüt verirre Che. 9. 515, 7. Altsw. 105, 30.

durch tumbe sit v. Ab. 2. 18, 37. mit gen. d.

s. Mabt., mit präp. an Ls. 1. 24, 46. -Che.

8. 16, 16;

ver-irrunge stf. exaeerbatio, vererrunge Diut.

2, 213.

ver-itelen swv. evanescere Evang. L. 14, 34.

ver-lü^em swv. tr. veräussern, verkaufen

LuM. 40*. Ksb. 70. Che. 8. 495 , 22. Gb.w.

3, 487. 5, 448; refl. sich nach aussen kehren

Myst. 2. 569, 2;

ver-iuz,erunge stf. Gb.w. 5, 448.

ver-jächzen s. verjäzen.

Ver-jagen swv. (1.766*) tr. in die flucht jagen,

vertreiben, pro-, . transfugare, propellare

Dfg. 463 b
. 593*. 465". Lampe. Iw. Pabz.

Tbist. die slangen, trauren verj. Mgb. 136,

1. 447, 2. möht ich einen man verj. Msh. 1,

208". er wil mit dem bot verj. ander leut

Rennaus 298. den Assüre her hat verjagt

W. 17.-2?/*. 82, 49, mit dat. d. p. od. von: man-
cher hande siechtagen künde er den siechen

verj. ib. 250, 13, von den liuten verj. ib. 239,

42. ich wil alle? trüren iu verj. Paet. B.

14772. 6 würde jämers bürde von mir ver-
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jaget Msh. 1, 134*; über kräfte vorwärts

treiben Pass. 34, 1 6. — refl. sich jagend zu

sehr anstrengen , sich jagend verirren Türl.

Wh. (sich an räche verj., im kämpfe 42".

51"). Trist. H. Livl.

ver-jägen swv. ja sprechen, bejahen, dö ver-

jögetensiis alle Ugb. 482 s. 582. vgl. ver-

jäzen.

ver-jagunge stf. transfugatio Dfg. 593'.

ver-jämem swv. er hat verjämert sich also,

da? in kein mensche frö noch froelich er-

lachen sach Eeinfr. B. 5751. da? sich der

so sere nach gotte verjämert het, da? er

bleich wirt Wack. pr. 56, 245.

ver-jänen swv. (1.770*) vertun, verschwenden,

verspielen Oberl. 1743. Frisch 1, 484°.

ver-jären s. verjesen.

ver-jären swv. (I. 771') intr. alt werden, ver-

jähren Ms. {H. 1 , 22'. 95"). wenn der zins

verjäret, da? man dann dar über riht als

umb sieht geltschult S.Gall. stb. 4,302 ; wer

in der stat verjäret, ein jähr über bleibt,

wohnt Gaupp 1, 150 (o. 1297);

ver-jaeren swv. tr. verjähren lassen, das jähr

wofür versäumen, spec. das jähr der lehns-

mutung versäumen, ob der herre den man
schuldegöt, da? er sin guot verjeret habe,

da? er e? niut gevordert habe alse reht si

Swsp.Z/. 2, 76. swer da? lehen verjaert gein

dem phalzgräven ib. 2, 147. — refl. verjäh-

ren: e da? sich da? lehen verjere Swsp. L.

2,54; das jähr der lehnsmutung versäumen

:

ab er sich verjäret gein sinen rechten herren

Ssp. 2. 24, 2.

ver-jäzen svw. bejahen Schm. Fr. 1, 1197,

verj ächzen Beisp. 89, 25. vgl. verjagen.

verje swm. s. ver.

verjech-brief stm. apoca Voc. 1482.

ver-jehen stv. (I. 515*) vergehen inf. u.part.

Kchr.Z>.381,17. Swsp.8, 17. Chr.1. 112, 41,

md. auch contr. vergen — : sagen , erzälen,

aussagen, zu erkennen geben, eingestehn, be-

kennen, abs. Wartb. 31,1. Pass.-K". 420, 84.

Albr. 1, 846. ein verjehener Schuldner, der

geständig ist Felde:, r. 111. als ich da von
dir hän verjen Pass. A'. 126,38. die an gotes

sun vergähen Marg. 1 00. mit indir. od. ab-

häng, s. mit da? Barl. Amis L. 538. Flore

4020. Albr. 9, 253. Swsp. 256, 4 var. Chr.

1. 204,7. 206, 15. 212,40; 5.302,22. 310,18.

323, 9. mit gen. d. s. Diem. Parz. Rüd. der

sunden verg. Gen. D. 22, 14. die dinis glou-

ben haben verjehen Lit. 236, 45. des kunder i

deste ba? v. Pass. K. 547, 12. so mac ich

wärlich v. der msere ib. 44, 20. swenn joch

ich des namen vergihe Silv. 4666. da? ers

solde verjen Albr. 22, 75. 462. er verjach

des mordes Chr. 5. 71,7.26. ist, da? si eines

mannes verjehen hat {var. hat si verjehen,

da? si man hat gehabet) Swsp. 256, 4. hat

der töte man der gülte vergehen ib. 8, 17.

mit acc. d. s. Karl, Ms. die schuld v., beich-

ten Schm. Fr. 1, 1205. uf einen etw. v.,

von ihm aussagen, ihm beilegen Chr. 5. 305,

20. 307,23. 309,2 etc. mit dat. d.p. a.Heinr.

577. Büchl. 1,585. als ich dir vergie (: hie)

Albr. 33, 521. als uns ist verjehen Pass. K.

11, 61, u. gen.d. s. Nib. Hartm. (Greg. 2398.

Msf. 215, 27). Trist. Barl. Ms. (min herze

schrickes mir verjach Tyr. W. E, 3). des

man mir vergiht Gudh. 400, 2. Silv. 4769.

Flore 4015. ir minne woldes im v. Albr.

33, 380. dins leides mir vergie (: sie) ib. 32,

144. ichn soldes im sus hän verjehen ib. 21,

232. er verjach im der sunde ib. 23, 226. da?

mere uns vergiht eines andern Pass. K. 61,

16. dö man ir wirte des verjach ib.^2, 1. wil

du uns diner sunden vergehen Kchr. D. 381,

17. da? si e? an der stunde ir gespiln ver-

jsehe Flore 5663, oder acc. d. s. Gerh. 926.

si verjähen manegen strit den vrouwen Virg.

124, 7. da? hat diu maget mir verjehen ib.

134, 11m. anm. {vgl. Zog. 1870 s. 560}, oder

nachs. er verjach ir, wie Albr. 1, 1510. Schb.

307, 21. — versprechen, geloben mit gen. d.

s. Elis. 4050. 5479, u. dat. d.p. Iw. Ms. —
einem etw. zugestehn, ihm xoorin beipflich-

ten mit dat. u. gen. Parz. 189, 23, mit parti-

cipialconstruct. da? ich in einem hän ver-

jehen gein iu ze kämpfe kumende, dass ich

euch zugestanden habe, zum Zweikampfe mit

euch zu kommen ib. 610,4. — nennen , be-

kennen, erklären, mit gen. u. ze: gotes zei-

nem herren v. Ssl. 470. da? du min ze i'riunde

verjaähe Msf. 213, 38. sint du min zu bruder

hast verjehen Mor. 1, 8l9; refl. er hat sich

verjen, hat sich als gottes söhn erklärt Bph.

6646. mit abh. s. want er sich offenliche hat

verjehen, da? Rdl. 298, 12;

ver-jeheü stn. (I. 516') aussage Barl. 152, 3;

ver-jeher stm. confessor Dfg. 141";

ver-jehnisse«^. aussage, bekeu rtfnM M b. 9, 1

2

1
;

ver-jehunge stf. dasselbe Dfg. 14 1*. Adrian

456. Beisp. 79, 17. Böhm. 517 a. 1332. Rcsp.

2,93 a. 1446. die v. und bichte Mainz. Igb. 137

;

ver-jen s. verjehen.
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ver-jesen stv. (I. 535") s. v. a. vergern Zürch.

jb. 91. verjären Np. 260. 64.

ver-jiht s. vergiht t.

ver-jögen s. verjagen,

ver-jölicheil siov. verjagen, verj ö ch e iiOberl.

736, -jöcken Öh. 12, 19. 43, 3. 5. 57, 33. 114,

10. 116, 33. 120, 27.

ver-jungen swv. (I. 777") recreare Gr. 1, 949

{ohne beleg).

ver-kaffen s. verkapfen.

Ver-kallen «w. (I. 781*) verschwätzen, auf-

hetzen, wir tuonds gern ainander verk. und

grö? irtung zwischen in machen Netz 12156;

ausschwätzenu. dadurch verwirkenU.ELUBR.

1277. Kell. erz. 217, 35;

ver-kallunge stf. ausrufung. nä lüde der ver-

kallunge Gr.w. 6, 485.

ver-kalten swv. refrigescere Evang. M. 24,

12. Mr. 192, 38. Hpt. 15. 406, 80.

ver-kapfen, -kaffen, -gaffen swv. (I. 786 b

)

sich in starres schauen verlieren, intr. Wölk.

9. 1, 4. verk. an Msh. 2, 31 h
; refl. der sich

an ir figüre so lange dö verkapfte Troj.

39271. ich hän mich garverkapfet üf ir wän

Msf. 135,8.

ver-karfunkeln sivv. mit karfunkel zieren

J.Tit. 4826.

ver-kargen swv. s. verkergen

;

ver-kargen swv. (I. 789 b
) aufhören freigebig

zu sein Ath. F, 5.

ver-karte prät. s. verkeren.

Ver-kasteln swv. ein-, umfassen, einschlies-

sen. min herze wirt in jämer da verkastelt

(: hrastelt) Hädam. 483;

ver-kasten swv. (I. 792") dasselbe, verk. in

Hätzl. 2. 25, 67 (= Mbrg. 37').

ver-kebesen, -kebsen, -kepsen (l. 793 b
) zu

einer kebese machen Mai 67, 29. Troj. (da?

ir niht verkebsent mich 9110. vgl. 11286.

38127. 229. weit ir mich niht verkepsen vür

ein wip 8331). da? ich mit unzuht dich hsete

verkebesöt Kchr. 11473 var.; eine kebese

schelten Neb. 783, 1

;

ver-kebesunge stf. repudium Evang. M. 5,

31. 49, 7.

verkel, verkelin, verken s. verhelin.

ver-kelken swv. der minne kunder ist in mich

vermüret und verkelket Mbrg. 35".

verken s. vertigen.

ver-kepsen s. verkebesen.

ver-keröere, -er stm. (1. 799") Verfälscher, be-

trüger, Verführer, irrlehrer Barl. Urst.

Mone schausp. Mart. 192,18. Wack. pr.

56, 476 var. Alem. 1 , 229. Ammenh. p. 63.

70. Chr. 9. 649, 14 var. Pass. 81, 28. 288,

89. Ä'.38,15. 465,90. Evang. P. 229. Kirchb.

601, 62;

ver-kerserinne stf. Aw. 3, 157;

ver-kerde stf. (I. 800") übele auslegung, Ver-

drehung Myst. die hinderrede spulgent unde

verkerde Wack. pr. 56, 476

;

ver-kere stf. (1.800*) verkehrung Gerh. 1893;

ver-keren swv. (I. 798*) verkören (: hören)

Bald. 398 — : umkehren, -wenden, ändern,

vemoandeln, verdrehen , ins entgegengesetzte

(gute od. böse) verändern, an einen andern

ort bringen, eine falsche richtung geben, vom
rechten od. unrechten abbringen, tr. allgem.

(der da? alle? vercherte, swa? si von gote

lerten Kchr. D. 64, 8. sie viel nider al ver-

kart als ein stein also hart Herb. 13381. sin

här bestrübet und verkart ib. 17926. da?

reht v. Büchl. 2, 625. den site v., gegen alle

geioohnheit handeln Er. 5887. er verkerte

sinen schin Troj. 20080 wand e? [das in

der kele stecken gebliebene bein] verkeret

drinne wart so vaste, da? im kein arzät

künde gehelfen Silv. 402. er verkerte do sin

wäpen gar Apoll. 18908. recht durch un-

recht wirt verkart Wölk. 20. 1 , 11. sein

varb, gestalt v. Mgb. 142, 17. 231, 14. zorn

und unkäusch v. ib. 464, 23. den glauben

verändern und v. ib. 218, 6. die ordenung,

die sinne v. ib. 238, 10. 434, 11. 452, 3'. diu

äugen v., verdrehen ib. 452, 3. da? wolden

si v. Livl. M. 1560. ich mü? ü sagen da?

mere, vil ungern ich? verkere Heinr. 4096.

swa? der keiser karte in guot, der bischof

sän verkarte da? ib. 2549. e? wart durch in

verkeret ib. 2477. alsus ist maniger verkart,

gelart und ungelart Hest. 49. des kuniges

hertekeit dö wart von gotes willen gar ver-

kart ib. 1190. di ougen er verkarte Pass. K.

213, 85. die ewarten ir wesen hie verkarten

ib. 262, 98. bistu ouch verkart ib. 186, 43.

di verkarten vrouwen ib 208, 62. si vorkar-

ten zerstörten di vorwerc Jer. 25980. da?

gescheft v., das testament ändern Mz.4, 188.

Chr. 1. 208, 18. die münz v., verschlechtern

ib. 359, 2; 3. 296, 7. den adler v., da? haubt

gen tal ib. 4. 61, 22. da? si verkerten den

grö?en sterben ib. 66, 17. den namen, da?

wäpen v. ib. 5. 198, 9. 14. 22. den gepresten

wenden und v. Mw. 249 a. 1313. den witwen-

stül v.. wieder heiraten Mz. 4, 188. der ist

verkert, vom rechten abgekommen, falschen



141 ver-keren ver-kiesen 142

glmibens Chr. 8. 115, 31. in verkerten klei-

den), verkleidet ib. 3. 275, 36, das heimlich

gemach v., an eine andere stelle setzen Tuch.

200, 19. den pharhof v., an einem andern

orte aufbauen Ula. 206 a. 1341. da? guot v.,

un einen andern ort od. in andern besitz

bringen Chr. 5. 8, 23. 151, 13. den pfleger,

amptman verk., absetzen, neu wälen Mw.

167, 8. 255, 17 a. 1287.1300. Mz. 4,299. den

jmrgermaister und rät v. ib. 3, 425 a. 1360.

Chr. 4. 130,2.31. 136,17. die körschüler v.,

fortjagen Leitb. 26\ da? gesinde v., entlas-

sen PßAG.r. 134, 113. die kätzer v., behehren

Chr. 4. 228, 9. Schiltb. 124, 130. 31), mit

dat. d. p. Hartm. (da? heil ist mir verkeret

Büchl. 1, 428). Barl. Keinh. Ms. sin ougen

wären im verkart Herb. 12454. den nunnen

ir regelen v., reformieren Chr. 1. 375,5. da?

im sin wän was verkart Hest. 1453. da? im

al sin vreude wart in ein leit verkeret ib.

229. mitpräpp. verk. an dat. Iw., acc. al-

sus wart ir heimvart an die widervart ver-

keret Karl 7217 var., gegen Parz. Trist. H.

da?s ir muot gein mir iht verkere Neidh. 63,

25 {darnach Wb. I: 728", 28 zu berichtigen),

in a.Heinr. 83. da? pluot in mark Mgb. 22,

26, da? antlütz in trauren ib. 268, 2, tugent

in untugent verk. ib. 231, 26. in valscheit

verkart, in aberglauben versunken Pass. K.

234, 86. ob er möhte v. ir vröude üf unge-

winne Greg. 146. verk. von, abbringen, ab-

wendig machen Barl. 180, 27. Pass. 18, 48.

K. 24,33. Jer. 18935. verk. ze Er. 9842.

Parz. 459, 29. Mgb. 112, 35. 227, 29; über-

setzen: die latin v. Ls. 1. 560, 58. die även-

tiure in tiusche zunge v. Wo. 1137. Chr. 4.

355, 18; verdrehen, übel auslegen Flore
2517. mit dat. d. p. Herb. Walth. Freid.

Ms. Pass. K. 40, 41. 116, 28. LuM. 25". —
refl. sich ändern, umkehren, wenden, ver-

wandeln, ins entgegengesetzte verkehren,

vom rechten od. unrechten sich abwenden
Hartm. (da? sich diu rede verkeret hat, die

sache gewendet hat Er. 973. Büchl. 2, 90).

Wig. Walth. Ms. Neidh. 63, 25 var. der

wint verkert sich Mgb. 80, 1. Apoll. S. 60,

22. dö verkerte sich min dinc Apoll. 9662.

dö verkerte sich ir magetuom Orl. 13975.

ob sich ein edele fruht v. kunne j.Tit. 4298.

zu welcher zeit sich wein vercherent Hpt.

arzb. 108. die argen diebe verkerent sich vil

selten Wolfd.A 264. die tütschen hän sich

gar verkört Bald. 398. mit dat. d. p. hie

verkerte sich dem wibe ir herzen trüebe Er.

5614. mitpräpp. sich v. in Iw. 4428 (bei B.

intr.). Konr. lied. 32, 63. Mgb. 95, 23. 96,

30. 138, 8 etc. sieb v. ze Wig. 138, 31 ; sich

verstellen, verkleiden Chr. 4. 300, 1. der

künic verkert sich zehant, er legt an sich

fremd gewant Alex. £. 49". sich mit klei-

dern v. Np. 92; sich abwenden, abtrünnig

werden Livl. M. 1269. 5243. — intr. sich

verwandeln in Iw. 4428 var.;

ver-keren stn. (I. 799") verkehrtes benehmen

Barl. 46, 15.

ver-kergen, -kargen siuv. (1. 789") überlisten,

betrügen Gen.

ver-kerlich adj. so habe unser herre solche

glauben und getrüwen zu ien, das er meine,

sie solten es im selber nit raten , da? er ich-

schit anginge, das im verkerlich were Kcsp.

1, 555 (a. 1401);

ver-kerliche adv. v. leben, von dem wahren

glauben abgewendet Kirchb. 711,62. ver-

kertlich würken, auf verkerte weise Oh.

105, 15.

Ver-kerniSSe stf. Veränderung, veräusserung

.

da? der weingarte mit dhainer slahte ver-

chernusse von dem clöster chom Stz. 434.

ver-kerth eit stf. ver k a r t heit* versutia Evang.
Mr. 12, 15.

Ver-kerunge stf. (I. 799") Veränderung, ab-

lenkung von dem rechten Such. Vmtl. 632.

1366. diu verk., diu an dem selben aigen ge-

schehen ist Uoe.4, 275 (a. 1298); bekehrung

:

sant Pauls tag verkerung Dh. 72.

ver-keufen s. verkoufen.

verkies-brief stm. Verzichturkunde Ja. 1383.

Ver-kiesen stv. (I. 825*) wegsehen u. nicht er-

wähn: tr. nicht beachten, verschmähen, ver-

achten, nicht beachtend aufgeben, fahren

lassen, preisgeben, verzichten, verschmerzen,

nachsehen, verzeihen, allgem. (reprobare

Dfg. 493 b
. mit acc. d. p. die smashe gebor-

nen da? wären die verkornen Kchr. D. 466,

20. so wil ich hiev, alle man, mich von ihnen

lossagen Er. 5876. dö ich von erste den sin

gewan , da? ich verkös alle man Marg. W.
278. ich hän mit liebe liep verkorn Büchl.

2, 107. mit wale ich si verkös. indem ich sie

walte, musste ich auf sie verzichten ib. 112.

die mäge het er gar verkorn Wwh. 2">t>, l">.

so haeten si den recken desto ba? verkorn

Alph. 16. Albr. 30, 90. 33,30. Pass.A' Iti.f.

61. wand in sin trüren nü verkös ib. 224, 2.

ich verlos zwei liebe kint, mit den mich
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heiles vilverkös ib. 649, 56. da? si ir schepfaere

verkürn Seev. 174. durch Ernstes liebe wart

verkorn manic frouwe wol getan Ernst 1914.

Thoj. 1591. der gebüre verkiuset got Msh.

3, 74*. gar v. müe?e in der gotes ban ib.

164b
. diu Saelde mich verkos Ulr. Wh. 188 k

.

wir mugen si e v. Deetr. 4011. swer alte ge-

triuwe friunde verkiuset Renn. 1878. solt

ich v. dich, aller wibe kröne Hadam. 761. —
mit acc. d. s. so wolde er v. ir schulde Gen.

D. 18, 12. 81 , 7. sin gebot si verchurn ib.

26, 3. sinen zorn v., fahren lassen ib. 27, 10.

die sunde v., meiden ib. 30, 20. verkius di

missetät Kchr. D. 384, 4. 13. 28. 389, 16.

da? aller maiste herzelait da? verkius ich

durch dinen willen ib. 390, 27. er verkos der

armen miete ib. 466, 1 1 . wie du dinen gelpfen

muot mit leide verkiusest Er. 8105. er häte

unredelichen zorn mit senftem muote ver-

korn Greg. 1072. got hste verkorn ver-

schmäht ir herzeliche? riuwen ib. 2318. so

si der schade verkorn Büchl. 1, 1161. da?

du e? durch got verkürest ib. 407. swenne si

des minne von ir schulden verkür ib. 2, 795.

verkius swa? si dir hat getan Wwh. 157, 22.

swa? wir einander hän getan da? sol gar

verkorn sin Bit. 12773. du solt v. swa? ich

dich hän gepinetj. Tit. 5052. da? ir verkieset

dise tat Otte 699. diu riebe ich elliu verkür

Dietr. 4021. die werlt ich so verkiuse Ulr.

Wh. 148°. ich habe min ere verkorn Sperw.

281. die rede v. Kol. 254, 324. het ich die

spräche nü verkorn Heinr. 4468. da? weit

ir nü v. Albr. 10, 440. gotes werc verkos er

nie Pass. K. 161, 14. da? wilt si dö verkurn,

want si hie nicht enjageten ib. 170, 8. und
verchisent eigen willen, voluntatem propriam

deserentes Br. 25 b
. den schaden v. und ab

lä?en Mw. 174. 175, 5 a. 1288. 90. umb töt-

sieg, die zwischen uns geschehen sint und
niht verkorn sint, die sol man be??ern ib.

168, 12 a. 1287. alle hofleichait verchoren,

aufgegeben, vergessen Vintl. 1261. verkorn

wort, toort der Verachtung, schmähwort
Böhm. 571 a. 1377. si sollent keine verkorne

swöre noch scheltewort under einander hän
Mainzer kaufhausOrdnung aus dem 15. jh.,

fol. 24* im Würzb. arch.), mit dat. d. p. Pf.

forsch. 1, 82, mit gen. d. s. L.Alex. 3712.

wir verkiesen an disem brieve aller anspräche

Mb. 40, 198 (a. 1338), mit nachs. er wil v.

alzehant, da? man den vater im ersluoc

Troj. 18092. mitpräpp. an einem etw. verk.,

es ihm nachsehen, verzeihen Vet. b. 6, 21.

küsse mich, verkius gein mir swa? ich ie

schult getruoc gein dir Wwh. 69, 5. gegen

einem den zorn v., fahren lassen Marlg. 229,

491. üf einen v., abs. od. tr. ihm verzeihen

Nib. Iw. Wolfr. (Wh. 309, 3). ich wil üf si

gar v. Msh. 2, 241". ich wil v. üf in min

herzeleit ib. 3, 41*. ich wil? üf iueh v. Dan.

5761. Ot. 53 b
.
— refl. verzichten, mit gen. d.

s. sich der schaden v. Mz. 4, 383, mit präp.

wir haben uns verchorn gegen einander umb
allen den schaden Mw. 168, 20 (a. 1287).

ver-kilen swv. vier new verkeilt hacken Tuch.

122,30. die buhsen v. script. r. pruss. 4, 136.

624. den nagil mit holze v. ib. 118 [15. jh.).

ver-kinden swv. (I. 820") aufhören Tcind zu

««m Frl. 268, 17;

ver-kindischen swv. ver k i n s ch e n , kindisch

werden Hans 1129.

ver-killten swv. (I. 831*) tr. sich wogegen,

erklären Lanz. Trist. U.

ver-kiuten, -küten swv. (1.920*) vertauschen,

permutare Dfg. 428". Weist. (2, 180). ndrh.

verküden Lac. 3, 400. Mone z. 9, 25 (a. 1 419)

;

hieher ? beiden" nieman kan geleben , alten

siten jungen Hüten : swer diu beidiu nü wil

mit einander triuten , der wirt gar ze spote,

kan ers niht verkiuten, ausgleichen, mit ein-

ander vereinigen? Singenb. 236, 12. vgl.

Dwb. 5, 365.

ver-kiuwen stv. (I. 83 1') nach Hpt. 6-, 294

wird im Wb. cit. Ls. 1 , 395, doch steht dort

zerkiuwen.

ver-klaffen swv. tr. verschwätzen, verraten,

verleumden, er bat mich also schöne, das

ich in nit ferklaft Heldb.-K". 168,24. wie sie

die jungen verklaffen und si verkoppeln zu

den pfaffen Fasn. 497, 24. da? er so lihtlieh

den örenbläsern glaubeu gab wider ir ver-

klagen Mone 2. 6,437 (a. 1489). ich bin gein

ime verclaft worden , das er mich siben järe

hat verbant LuM. 2" ; refl. da? ich mich hie

mit miner rede verklaffet hän Kolm. 72,23;

ver-klaffen stn. Fasn. 290, 8.

ver-klage stf. anklage, wiewol er mir mit

solher verklag und zieht unrecht tut Cp.45;

Ver-klagen swv. (I. 834") tr. mit klagen hin-

bringen Parz. 190, 8; zu ende klagen, voll-

ständig klagen Diem. Nib. Hartm. (ouch

bin ich schiere verklaget, schnell vergessen

Er. 8571). Trist. H. Bit. (74). er wolde dih

lichte v. L.Alex. 2598, vgl. 3605. 789. 800.

die ze den Hiunen sint erslagen , die müe?t
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ir alle v. Kl. 1604. die töten v. Wolfd. A.

392. D. IX, 65. Ecke Z. 223, 7. wie roöht

ich dich ouch v. Dietr. 9951. Lahr. 2 514.

man mac mich lihte v. Flore 4575. v. ich

in nimmer kan Lieht. 526, 8. die guotn sol

man v. schier Wo.8583. min herze kan nim-

mer mer v. ein kindelin Crane 868: auf-

hören zu beklagen, verschmerzen Lampr-

Nib. Hartm. (die not v. Er. 7937. daz. ich

lihte sol v. ib. 9457. Büchl. 1, 939. 2, 170).

Ms. (H. 1,303*. 357*. mine gar verlornen jär

verklage ich niemer me Msf. 128,4. ich ver-

klagte ez. allez wol Neidh. 101, 26). da ge-

schach mir an michel ser, da? ich niemer

mac v. Reinh. 2057. verklagt er lihte sinen

tot ib. 327, 982. dar umb wolte ich roemisch

lant v. Dietr. 4981. ich verklage daz an

dirre vrist an mir ergangen ist Ernst 5013.

lät mich betragen mit armuot und habet iu

allez min guot, daz wil ich willeclich v. Mai

77,11. ob si da vor süre sorge hetten iht ge-

tragen, daz sach man si nüverkl.mit fröüden

richem sinne Reinfr. B. 14848. wir willen

wol v. hir nach wes uns nü enbrechet Crane
766. sie verclagedeu gar ir leide ib. 1230;

anschuldigen, verklagen: er hat in vor der

k. maj. höh anzogen und verklagt Mh. 1,41.

— refl. sich, durch klagen abhärmen, zu

gründe, richten Hartm. Wig. Ulr. Wh. 1 96*.

Orl. 8270. 13529. von leide häte sich diu

magt so ser verklagt W. v. Eh. 1 94 , 24

;

klage vorbringen Jen. st. 71;

Yer-klagUllge stf. anklage Fasn. 320, 1.

S.Gall. ehr. 80. Kaltb. 18, 36.

ver-klamben, -klammen swv. (I. 842 b
) tr.

fest an- oder zusammendrücken, einklem-

men, -engen, umklammern Tit. 8, 2. J.Tit.

1586. 1879. 3712. 58. 4053. 5743. 6062; refl.

sich umklammern , in einander flechten : als

sich mit ir stammen zwene boume verklam-

men Albr. 40°.

ver-klaenen s. unter verklönen.

Vei-kla^ren swv. Erhellen, verklären, diluci-

dare Dfg. 182 b
. diu zit ist verkläret wal,

des ist doch die werelt niht: wan si ist trüeb

unde val Msf. 65, 13. es kumet die zit, das

des menschen kint verkleret wirt Mone 4,

488. ich bin in gütlicher gewalt vorcleret an
dem übe mine Alsf. G. 7762; erklären, er-

läutern, declarare Dfg. 168". Chr. 2. 267, 10

;

ver-klärunge stf. transfiguratio Dfg. 592*.

ver-kleiben swv. verkleben, -schmieren, so

verclaib ichz mit aim wechslin Ls. 3. 124,

112. Midi, vil lucken v. Zimr. ehr. 3. 417,32.

einem die äugen v. ib. 208,24. 549, 31. Netz
10612. 870; mit metall ausgiessen, verlöten

Chr. 1,1. 478, 4.

ver-kleinen swv. (I. 838") klein machen, er-

niedrigen Myst. (Mersw. 4). Ehing.
;

ver-kleinunge stf. {ib.) Taul.

ver-klenen swv. (1 843') verkleben, -schmie-

ren Exod. (D. 1 22, 8). den haven mit taig v.

Hpt. arzb. 40. Midi, einem diu ougen ver-

klaenen (: warnen) Hadam. 162. 293. 420.

vgl. Wölk. 22. 3, 14.

ver-klengen swv. Engelh. 5339 alt. dr.

ver-kllben stv. (I. 84 1") stecken bleiben, ver-

kommen Ms.- (H. 1, 341"). Mai. zu Jos. 793.

des herze was also verkliben vor ungemüete
Troj. 447" cod. Berol. (W.Gr.).

ver-klimmen stv. (I. 842*) tr. fest zusammen-
drücken, einklammern, umklammern, da?
swert in der hant v. Kl. 841 var. der un-
müe^ige smerze die sinne hat verklummen
Reinfr. B. 3081. ir hende in einander ver-

dummen wären Elis.4818; refl. sich schlin-

gen, klammern umbe Wartb. 90, 8

;

ver-klimpfen siov. refl. sich zusammenziehen,

einschrumpfen, der sich hat verklumpten so

sere durch die Minne Heinz. 788.

ver-kliutern? s. unter verklütern.

ver-klösen s. verklüsen.

ver-klüegen swv. (I. 849*) beschönigen, be-

mänteln, vertitschen, es wart verkluegt

Zimr. ehr. 4. 369, 21. mit vercluogten (ver-

blümten) worten Basl. ehr. 1. 38,17. mit
dat. d. p. Hätzl. 1. 82, 9. Altsw. 188, 15.

Kell. erz. 342, 17. Narr. 71, 23.

ver-klüsen swv. (1.850*) ein-, um-, verschlus-

sen, tr. Walth.93,31. da ist der schale ver-

klüset Mart. 3, 62. 147, 73. ich bin niht so

verklüset Hadam. 706. swer in nü niht ver-

klüset j.Tit. 6177. er wart mit leide ver-

klüset ib. 6090. er wart von im verklüset mit
den hantvesten tödes herte ib. 4102. verkl.

in (dat. od. acc.) ib. 2923. Loh. 3027. 5820.

7643. Lieht. 650, 22. Msh. 2, 198"; refl. ein

klage in miuem herzen hat sich lange her

verklüset ib. 206''. dar umb het er sich ver-

kl ös et in die menscheit Teichn. A. 9
a

.

ver-klütern, -klütern swv. (I. 850*) verwir-

ren, begaukeln, ir habet mich verklüteret

mit swsere Trist. 11627 (im Dwb. 5, ll.i"

toird verkliuteren angesetzt u. die bedeut.

„belasten" vermutet); refl. sich verwh~ren,

verschlingen: verwirren und verklüttern
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(: küttern) sach man sich manger würzen

loup Reinfb. B. 27542. part. verklutert, in

einander verwirrt, verschlungen Aw. 1, 153.

ver-knüpfen swv. wir hän mit listen iuch ge-

zogen üz der minne stricke, in dem ir alze

dicke wäret nu verknüphet Part. B. 7061.

etw. in ein tuoch v. Myns. 84. den darm an

beiden enden verknöpfen ib. 50.

ver-kllüsen swv. (I. 855") conterere Windb.

ps. 121.

ver-kolll, -kolt part, adj. s. verqueln, -queln.

ver-komen stv. (1.906°) intr. vorüber, zu ende

gehn En. 215, 1; ausgähren: ein wol ver-

komen wein Np. 264; übereinkommen, ein

verhommnis machen mit Just. 56; mit gen.

d. s. worin entgegenkommen, etw. vergelten

:

swaz aber si ir dienste nam, m i t widerdienste

sie es verkam W. v. Rh. 24, 52. — tr. mit

acc. d. p. vorangehn, zuvorkommen Gbiesh.

2, 139; sorgend entgegenkommen, zuvor-

kommend behandeln Leseb. 872, 29. mit acc.

d. s. sorgend verhüten, -hindern Wh. v. Ost.

104". den schaden, den vürkouf, die strafe

etc. verk. Mz. 1, 421. Ugb. 316. Cp. 186.

Abch. W. 22, 116 (a. 1443). Tuch. 231, 34.

324, 14. Che. 2. 328, 13/. 329, 15. 333, 8.

334, 3. 336, 1. ist aber, daz du die armen

lüte last hungers sterben, und daz du daz

möhtest mit dinem guot ferkomen Gbiesh.

1, 73. vgl. vürkomen;

ver-komnisse stf. verkommnis , Übereinkunft

Just. 56.

ver-kören s. verkeren.

ver-korn part. adj. s. verkiesen

;

ver-kom siov. s. verkürn.

ver-kosten swv. (I. 866") aufwand machen,

geld ausgeben, verzehren abs. J.Tit. 1640,

tr. waz die boten verkosten, die schol ich

gelten Mz. 2, 378 (a. 1292). geld ausgeben,

bezalenfür: die riehen letze v. J.Tit. 3349.

die koste verkusten (: berusten) ib. 829.

4337. verk. üf Gudb. 262, 2; beköstigen,

unterhalten , besolden : die sul wir al gar

willeclich v. Loh. 1166 (= die kost geben

1194). Bit. 5034. die boten v. Swsp. 96, 7

var. den vorsprechen mieten und v. Lande.

425. die reisigen , soldner etc. verk. Mh. 3,

193. Dh. 279. Ug. 524. 55 (a. 1478. 93).

Eyb 8. Che. 1, 163 anm.3. — reß. geld aus-

geben, sich Unkosten machen: arbaitet ain

herr ainen garten oder ander guot und ver-

kostet sich dar üf Swsp. 153,8; sich zehrung

verschaffen, beköstigen ib. 153, 8. Gudb.

435, 3. Chb. 5. 218, 19;

ver-kostunge stf.beköstigung Che. 10. 433, 34

verkouf-brief stm. s. unter koufbrief.

Ver-koufsere, -er stm. Verkäufer Msh. 3, 22".

Meban. 17. Pbag. r. 76, 119 var. Ge.w. 1,

480. Mb. 39, 359. 41, 184 (er. 1328. 45). Np.

220 u. ö. Tuch. 88, 16. 92, 32. Mdhlh. rgs.

53. verkeufer Wp. G. 144. Ge.w. 1, 442;

ver-konfserinne, -kouferin stf. Mone z. 8,

442. Augsb. r.M. 8, 23. verköuferinne ib.

W. 393 f., verkeuferin Mb. 40, 81 [a. 1336);

ver-köufeler stm. Verkäufer Pbag. r. 76, 119.

ver-köufelieh adj. verköuflichiu dinc Rauch

scr. 1, 14. Np. 172.

ver-koufen swv. (I. 868') verkeufen bes. md.

Eenst 796. 4382. Myst. 1. 21, 7. Alsf. G.

195. Bu. 226, 3. 6 (a. 1360). Wp. G. 47 f.

Rcsp. 1, 158.. Ge.w. 1,442. Arch. TT. 22, 122

(a. 1456) — : tr. verkaufen, hin-, preisgeben,

vendere (verkaufen, -keufenl Dfg. 610". mit

acc. d. s. Gen. Walth. Teist. Bb. H. 57, 6.

7. Peag. r. 9 ff.
Meban. 7. 17. Rudolst. r.

217, 81. Mz. 1, 248. 2, 524. Ad. 901 u. oft

in urkk., s. auch die citate für verkeufen.

daz leben v. Rab. 788. ülb. Wh. 171'. min

leit ist gar verkoufet ib. 187 b
. den ungelou-

ben v., ablegen ib. 188 d
. verkoufe dine kurze

tage Gbeg. 1624. al min ere wie hän ich die

verkoufet! Mai 213, 7. etw. gegen einem v.

Mz. 1, 474 (a. 1403). Che. 4. 31, 14. mitogen.

d. s. Gen.31 , 26. mit acc. d. p. Rül. Walth.

Wolfe. Ulb. Ms. Gen. D. 36, 18. 47, 6.

Glaub. 2056. 60. Kell. erz. 658, 10. 659, 3.

— reß. Wwh. 48, 11. Ls. 1. 261, 73;

ver-koufersche swf. Verkäuferin. Mainzer

kaufhausordnung 15. jh. fol. 22" (Würzb.

archiv) ;

ver-koufunge stf. verkauf Meban. 7. Anz.

19, 149. 51 (13. jh.).

ver-kl'ämen swv. abs. einen unnützen kauf

machen, sein geld unnütz ausgeben, we wie

hän ich verkramet äne pfennige und äne pfant

!

Heinz. 111,342 u. anm.; tr. verkaufen, hin-,

preisgeben, vertändeln: die vil baz danne

ich verkr. kunnen mit unfuoge ir kurtoise

j.Tit. 3545. die zit v. Renn. 24051. Teichn.

A. 141 d
.

ver-kreften stov. entkräften, schwächen, ein

lugi, diu im er und guot verkraft (: straft)

Ls. 3. 283, 25.

Ver-krempfen swv. (I. 882") krampfhaft zu-

sammenziehen Kone. lied. 1, 57. 32, 102.
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Yer-krenken swv. (I. 876*) ganz kranc machen

:

schwächen, herabsetzen, beschimpfen, ver-

nichten, tr. Wolfr. (Parz. 248, 23. 269, 14.

751,14. 774,4. Tit. 62,4. 140,2). Rud.

(Orl. 8039. 306. 9396). Pass. (ir verkrenket

leben K. 682, 39). ich bin gar verkrenket

Msh. 1, 202 b
. die swsere v. ib. 140\ du ver-

krenkes höhen muot ib. 3, 33 l
b
. wunne, die

da nieraan kan v. j.Trr. 1624. S17. wirt höher

minne werben niht verkrenket ib. 2728. ringe

mit steinen vol und niht verkrenket ib.\\h§.

an einem etw. v. Wolfr. Gsm. mit acc. u.

gen. j.Tit. 5778. — refl. Mai, Myst. Pass.

K. 91, 91.

Yer-kretzen swv. verhratzen Wh. v. Ost. 63\

ver-kriechen swv. refl. sit er sich hat ver-

krochen in disen walt Helmbr. 1872.

ver-kriegen swv. tr. durch kriegführung ver-

brauchen, gelt v. Ugb. 354 s. 401. Chr. 3.

125, 7. min erbeteil müz. verkriget sin

Wolfd. C. 126. unse halbe güd wir wollin

v. Kirchb. 796, 61. refl. durch kriegführung

sein vermögen verlieren Chr. 9. 671, 25.

ver-krlen swv. durch zuruf abschrecken ? der

sich nit inieiset verkrien W. v. N. 38 , 3 u.

anm.

ver-krigen stv. adipisciDFG. 12c
. Mone5,239.

Fromm. 3, 52 h
. s. Dwb. 5, 2233.

ver-krimmen, -grimmen stv. (I. 881 b
) abs.

mit dat. d. p. krampfhaft, krallend greifen.

sie hett mir vergrummen in min herz reht

als ein smerlinterz nach einem vorläz swingt

Altsw. 156, 38, tr. krampfhaft zusammen-,

zerdrücken Kl. 841.

ver-kripfen, -krippen svw. in gedrange die

verkripten j.Tit. 4057. vgl. unverkript u.

Germ. 7, 95.

ver-kristen stv. (I. 886 b
) mit einander stöhnen

od. schreien L.Alex. 4673.

Ver-krcenen swv. (I. 887") krönen, überkrönen

Such. Wölk.
ver-krumben, -krummen swv. (1.890') ganz
krumm werden, erlahmen Wölk, mit dat.

d. p. im verkrummete sine hant Pass. K.
481, 83;

ver-krümben, -krümmen swv. {ib.) ganz
krumm od. lahm machen Mor. 1 , 3463. di

was vorkrummet an dem beine Ludw.70,27.

vgl. Wolfd. B. 147, 3 var.

ver-krÜmen swv. (I. 889") zerreiben, bildl.

vertrödeln Msh. 3, 220".

ver-küden s. verkiuten 2.

ver-kumbern, -kümbern; -kummern,

-kümmern swv. (I. 910") arrestieren, in be-

schlag nehmen Halt. 1865. Prag. r. 43, 61.

Chr. 5. 45, 3. 151, 15; in die gewalt eines

andern geben durch tausch, verpfänden od.

verkaufen Halt. 1866. ein pfant Ls. 1. 379.

1 57, ein guot verk. üoe. 3, 547. 4, 89 (a. 1 282.

88). Mz. 1, 248. 3, 87. 524 (a. 1305. 14. 17).

Ukn. 219 a. 1325. Ad. 901 a. 1316. Schemn.
r. 36. Eüdolst. r. 217, 81. Oest. w. 41, 43.

109, 14; einem etw. vergummern, auf-,

vorenthalten Gr.w. 1, 333;

ver-kumbernisse stnf. kauf, satz oder ver-

kümernüsse Mz. 3, 87 *. 80 (a. 1341).

ver-kümen swv. (I. 909*) ganz küme werden
Ab. 1. 30, 5.

ver-künden swv. (I. 81

5

b
) tr. lcundtun. wovon

künde geben, predicare, pronunciare Dfg.
453". 465*. mit dat. d. p. den wart ez. ouch
verkündet so Alexius 136,1314. als uns da?

buch verkündet hie Sigen. C. 199. er wolte

dem kunige daz v. LuM. 136". mit abh. s.

auf der kanzel verk., da? Chr. 11. 591, 17.

20; öffentlich erklären als, mit dopp. acc.

der wart ein ketzer verkündet ib. 10. 235, 9;

erkunden, erfahren: ich weiz. niht, waz. du
hast verkunt Aw. 3. 127, 78. — refl. (hieher

wird im Wb. gestellt Iw. 7370 mit der be-

deute sich nicht kund geben; Wack. 331*

erklärt : sich nennen, die stelle gehört aber

zu verkunnen)

;

ver-künder stm. pronunciator Dfg. 465'

;

ver-künden stn. (ib.) Hätzl. 1. 4, 12;

ver-kündigen sivv. aufkündigen, den fride

vorkundigen und üfsagin an offen briven

Mich. 4 s. 21 {a. 1344);

ver-kündunge stf. pronunciatio Dfg. 465".

Zrps. 30".

Ver-kunnen swv. an. (I. 807-.811") part. sio. u.

st. verkunnet, -kunt, -kunnen — : nicht ken-

nen, nicht wissen wollen: tr. in zweifei, Ver-

zweiflung versetzen, der wart da gar ver-

kunt Ot. 65". mit acc. u. gen. einem etw.

nicht zutrauen Iw. 768. an einem eines d.

verk. Lit. 793. mit dat. u. abh. s. einem ehe.

nachsehen, verzeihen : du solt mir ouch ver-

kunnen (: sunnen\ ob ich dich hab erschreckt

Altsw. 255, 20. — refl. verzu-cifeln Msh. 3,

13'. Hpt. 5. 431, 18. sich verkünde min her

Iwein wider sinen kampfgenö?, gab alle

hoffnung auf, erwartrte nichts von seinem

kampfgenossen Iw. 7370 u. anm. mit gen. d.

s. verzweifehi an, vernichten a/ifKcan. Ms.
Kindh. Karl (97). des soltu dich verk. niht
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Ulr. Wh. 29*. 117*. wer beren mit den hasen

jaget, der mac sich gelückes wol verk. j.Tit.

497. so het ich mich der wibe gar verkunnet

(: gunnet) ib. 3006. wa??ers unde brunnen

muosten si sich v. W. v. Rh. 89, 2. mit abh.

s. si häten sich verkunnen (: zerunnen) , da?

si nimmer mohten genesen Ernst B. 2186.

ver-küntnisse stfn. äne vorkuntnisse brif-

lichen ader muntlichen Zeitz, cop. 325".

ver-kuntschaffcen swv. durch kuntschaft be-

weisen, die wunderzeichen v. DüR. ehr. 467

;

einem etw. v. , durch kuntschaft berichten

Chr. 3. 41, 19; einen v. = üf in kuntschaft

bestellen ib. 2. 90, 19. vgl. 88, 10. 92, 2.

ver-kunsten swv. nu ist din kunst verkunstet

Msh. 3, 56".

ver-kuolen swv. refrigerare Dfg. 489'.

ver-kuppeln swv. (I. 91

5

b
) verkuppeln, swie

sie die jungen verkupplen zu den pfaffen

Fasn. 497, 25; die zeit v., mit kuppeln hin-

bringen Wölk. 31. 1, 29.

ver-kürn swv. md. verkorn, refl. sich frei-

willig entschliessen, da? Weim.s«6.274; sich

üf einen v. , ihn zur mittelsperson wälen
Zeitz, cop. 208*.

ver-kürzen swv. (I. 917 b
) md. nd. verkürzen,

-kürten: kürzen, verkürzen, vermindern,

schwächen, breviare, abbreviare Dfg. 81\ 1*.

da? iren pris nieman konde v. Pass. K. 669,

32. du hast den namen din an wirdekeit

vorkurzt Jer. 27544. mit dat. d. p. einem
den bart Pass. 44, 70, da? leben ib. 300, 85,

die tugent ib. 294, 5, den zwivel verk. ib.

106, 5. die rede ich dir verkurte, abschneide

ib.K. 78,40. si wolden üch v. alle üwer edel-

keit ib. 104, 4. wir wollen e? ü verkurten

Heinr. 1440;

ver-kürzigen swv. vorkurzigen : breviare , ab-

breviare Dfg. 81". 2';

ver-kürzunge stf. verk. des lebens Np. 260.

ver-küssen swv. s. unverkust.

ver-kusten s. verkosten.

ver-küten «. verkiuten 2.

Verl s. verhelin.

ver-laben s. verloben.

ver-lächen swv. loaldteile durch zeichen ab-
grämen Oest. w. 252, 5.

ver-lacht part. s. verlegen.

ver-lacken stv. I, 4? (I. 925") swa? dran was
verlackeH (: nacken), verklebt * Pass. 70, 43.

ver-laden stv. (I. 926 b

) sw. part. Hpt. 1. 34,

2 — : übermässig belasten, beschweren, be-

drängen, er wolde den cristentüm v. Livl.

M. 2468. wir sin verladen ib. 2766. die nei-

den wurden dö verladen ib. 10081.11382. dö

wurden grobelich verladen munche unde
klöstervrowen Pass. K. 210, 58. ir verlade-

ner lib ib. H. 379, 25. da? wir an leidem

smerzen von dinen schulden sin verladen

Marlg. 249, 301. er was verladen in mani-

gerleie wale , in Verlegenheit der wal Pass.

K. 365, 38. er was ob im verladen Wwh.
388, 9. da? niman si von dir verladen Pass.

288, 22. 362, 31. von sunden überflute wart

der mensche also verladen ib. 195, 89. er ist

also von ir verladen ib. K. 4, 38. si worden

verladen von heres obirflüte Ernst 1376.

wie er verladen were von dem konige ib.

4614. si wären von der burc verladen Livl.

M. 10155. si clagten, dat se van ritternwärn

verladen Crane 1672. 4235. verladen mit
Parz. 26, 7. er wil uns mit leide v. Pass. 53,

89. 280, 52. Marlg. 227, 453. verl. sin mit

schaden Pass. 93, 23. K. 48, 55. 145, 1. Livl.

M. 4906 , mit vienden ib. 6969. 9455 , mit

gesten ib. 3995, mit ungelucke Pass. K. 19,

14, mit töde ib. 443,72, mit kinde, schwanger

ib. 558, 51. er wart mit burgeschaft vor

mich verladen, übernahm fürmich die bürg-

schaft ib. 213, 75. die mit houbetschanden

sint verladen Msh. 3 , 44". si was mit be-

swsertem muote verladen Alexius 108, 243.

ob ich nü würde fremder Hute ein bürde, die

mit mir waeren verladen ib. 110, 437. man
spricht, du weris mit einer bürden verladen

Elmend. 499. er wirt so mit kümmere v. ib.

306. einen an vechtin und vorladin mit man-
chin schadin Jer. 13029. die er mit unvrumen

so jämirlich vorladin sach ib. 21555. si was

gnüc vorladin mit wundin ib. 20119. nü bin

ich virladit mit sere Hpt. 1. 34, 2.

ver-lamen s. verlernen;

ver-lamen swv. (I. 929b

) ganz lam werden
Frl. Mtst. Kirchb. 649, 57. verl. an Ms.

(H. 3, 12*. 22 b
). si sint an tugenden verlamt

Frauenehre 982. mit dat. d. p. Himlf. 1259.

ver-län s. verlä?en.

ver-langen swv. (I. 934*) unpers. mit acc.

sehnlichst begehren Leseb. 1049, 28. verl.

nach Engelh. 15;

ver-langen stn. verlangen Leseb. 1049, 30;

verdruss, kummer ib. 1036, 17.

ver-lankenieren swv. (I. 935*) die seiten des

rosses mit decken behängen Trist. H. 4450.

Jer. 10388 (bei Pfeif, s. 257 vorlankiren).
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ver-lantsidelen swv. ein guot v., einem lant-

sidel verpachten Gr.w. 3, 452.

ver-lantvriden swv. alles das, da? von des

selben lantfrides wegen verlantfridet , ervol-

get, genrteilt und gesprochen ist Rta. 1.

456, 11 ; einen v., vom Landfrieden ausneh-

men, die strafe des landfriedensbruchs über

ihn verhängen Schaab 274 a. 1399. Rcsp. 1,

40. 538. Che. 4. 190, 38.

ver-lasteren swv. exprobrare Evang. L. 6,22.

ver-lawen £>ar£. «. verlihen.

ver-lä^ stm. (I. 953b
) Lässigkeit, untätigheit

Ab. 1. 92, 103. vgl. vürlä?.

ver-lse^eliche s. verlä?enliche.

ver-lä^en, -län stv. (1.951*) tr. fahren lassen,

fort-, loslassen, entlassen Gen. (D. 78, 32).

Nib. Iw. da? gebet v., beten Gen. D. 42, 18.

alse si da? wort verlie?, aussprach Kchr. D.

278, 23. den stinkenden smac v., verlieren

Mgb. 151, 22. den ir valschlich habt Verlan,

frei gelassen Ga. 2. 343, 228. die gloggen v.,

in bewegung setzen, läuten Chr. 4. 144, 36.

diu ors in den walap v. Pabz. 444, 12. swer

an gewin hat verläsen {gesetzt) sinen sin Wo.

8097. ist niender nehain gewalt über mich

verläsen Kche. D. 407, 13. ein slü??el, den

ich nie von mir verlie Ga. 3. 429, 626. mit

gen. d. s. frei lassen von Livl. M. 9775; er-

lassen, anbefehlen Che. 2. 293, 5. verl., da?

ib. 306, 12; 10. 378, 7. Tuch. 216, 15. 306,

3. 19. mit dat. d.p. dem mennisken ist hie

verlä?en, da? Kchb. D. 103,27; erlassen,

nachlassen, verzeihen, relaxare, remittere

Dpg. 490 e
. 491°. die pfennig Zeitz. s. 2, 31,

die schulde v. Wack. pr. 40, 18. mit dat. d.

p. Diem. Pabs. (Mablg. 203,251). Ga.2. 345,

318. mit acc. u. gen. den künic des zinses

nicht v. Eilh. 681. wolder mich sin nicht v.

Pass. K. 97, 50; lassen, zulassen, geschehen

lassen, gestatten, abs. Pass. 18, 78, tr. er

wart an siner stat verlän, gelassen Livl. M.
1 1540. mit acc. u. inf. da? ir si hat also ver-

län hegen an üwer helfe sich Elis. 6154;

überlassen, übergeben, übertragen, anver-

trauen, anheimstellen: ein haus v., vermieten

Tuch. 112,6. 262,21. mit dat. d.p. zi.325,16.

Cp. 171. Diem. Pabz. Babl. Ms. michelensin

er im verlie? Gen. D. 7,22. 10, 11. da? leben

hän ich im verlän Amis L. 695. einem eine

mül in bestandsweis v., verpachten Mh. 2,

709. im wart verlä?en diu mäht Wg. 7709.

der gewalt dir an mir verlä?en ist Büchl.

1, 47. die töten wurden den vogelen da ver-

län Dibtb. 9892. si was gote alleine verlän

und bevoln Elis. 6938. Pass. K. 24, 58. 35,

22. dö war* den siechen wider als e ir kraft

verlän ib. 315, 92. einem vientschaft v., ihn

anfeinden ib. 41,47. die botschaft v. an

einem manne, ihm übertragen ib. 315, 92.

sit da? an mich verlä?en si der kriec und ich

den scheiden sol Tboj. 1862. nu ist diu wal

an mich verlän Amis L. 1652. ich hän alle?

min guot an sine triuwe verlän ib. 2153;

übrig lassen, mit dat. d.p. so vil was dem

riehen man grö?er eren niht verlän Eb. 411.

da? ir niht niere was verlän wan ir houbet-

stat Gbeg. 1672. der heide ist niht verlä?en

aller bluomen, da si mit ir schäm verdecken

künne Neidh. 89, 9; zurücklassen, hinter-

lassen, relinquere Dfg. 491*. Diem. Kabaj

Nib. Wwh. Wig. die vögele da? gare vrä?en,

da? si sin niht verlie??en Gen. D. 81 , 24.

da? phlaster häte des küneges swester ver-

län Eb. 5156. dö er mir alle? da? bevalch,

da? er nach töde hie verlie Bit. 7995. er ver-

lie? drei sun Che. 3. 283, 21. so ain arm

man wip und kind hin der im verlät Netz

3432.41. hinder irwart niht verlän von clei-

dern Diete. 1790; verlassen Kche. Wig. Ms.

ich verlä den got Pass. K. 182, 48. vgl. 1,

41. 8,31. 37,51. Albe. 33,429. LrvL. M.
5624. 6407 Chbist. S. 1347; unterlassen,

aufgeben, zieml. allgem. (da? clagen Gen.

D. 99, 3, den strit v. Msp. 207, 9. Pass. K.

72, 42. si häte e? niht verlän Eb. 3966. dö

wart weinen niht verlän Dietb. 1074. 1795.

der getorste keiner nie verlän swa? er in noch

ie gebot Flobe4156. du hast din selbes dinc

verlän und ze rukke gar geworfen Wg. 12250.

ire arebeit si verlie Albe. 15, 67. welcher

hilf tun mocht und das verlie? Cp. 22), mit

untergeord. s. Wig. Ms. e? mohte nieman

verlän, er muoste beweinen dise not Diete.

9860. da? er niemer verlät , er envalle iu ze

füe?en Flobe 4866. ouch wart da nicht ver-

lä?en, wege unde strä?en mit tepechen wä-

ren bedacht Albe. 12, 45; enden: dö da?

e??en wart verlän und si von den tischen

giengen Diete. 1429; mit einem etw. v., zu

ende bringen, vereinbaren Tuch. 89, 26. —
refl. sich verlassen, vertrauend hingeben an

Diem. Rul. Nib. Pabz. Babl. Ms., uf Pass.

K. 461, 27, ze Teist. 10335; enden: dö der

tanz sich virlie? Ath. C" 165. — mit an, in,

üf, ü? (Glaub. 1814);

Ver-lä^en part. adj. (I. 952") ausgelassen,
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frech, unanständig, dissolutus Dfg. 187".

Serv. Gsm. Ms. Myst. (Mersw. 46. Wack.

pr. 260, 6. Germ. 3. 241% 22). ein verl. ros

Geo. 1465. üppige und verläsen liute Wp.

G. 142. er wart ie lenger verläz,ner und och

ungenger Netz 4215. ain verl. leben füeren

ib. 5029. Chr. 3. 92, 1. in si och verboten

verläsen luogen und kapfen Germ. 18. 188,

16; nachgelassen, remissus Dfg. 491 e

; zu-

rückgelassen, hinterlassen, relictus ib. 491°.

verläsen gelt Mz. 1, 510 (a. 1408). die verl.

herschaften Chr. 3. 285, 22, erben Mh. 2,

176 u. ö.;

ver-lä^en swv. einen briefv., einen lass- oder

loillbrief erwirken! Chr. 4. 326, 18. vgl.

Scem. Fr. 1, 1511.

ver-lä^enlieit stf. (I. 952") ausgelassenheit,

frechheit, dissolutio Dief. n. gl. 138". Schm.

Fr. 1,1511. Gsm. Myst. Berth. 21, 20. Mersw.

47. Germ. 6, 60; 18. 188, 17. Vet. b. 18, 16.

Hb. M. 539 ; diffectio , verl. zwischen man
und weip Voc. 1482.

ver-lä^enlich, -lse^enlich adj. (ib.) ausge-

lassen, frech, unanständig, rücksichtslos.

die verläßliche tage, dies absoluti Fdgr.

1. 93, 10. verlse^enliche ding Mone z. 7, 60

(a. 1 356). iwer rede ist vil verläz,enlich Er.2

534; was erlassen werden kann, lässlich:

verl. sünde Berth. 554, 26. Spec. 60;

ver-lä^enliche, -la^enliche, -en adv. auf
ausgelassene, freche, unanständige, gottlose

iveise. ez, sol dehein vrouwe vornan ver-

lse^enlichen gebunden locke machen Mone
z. 7,59 (a. 1356). verl äz,enklich leben Swsp.

345, 139 u. var. verläßliche Spec. 54. er

lebete verlesseliche und unküsche Chr. 8.

356, 11.

ver-lä^imge stf. ausgelassenheit, frechheit,

dissolutio Dfg. 187*. Schm. Fr. 1, 1511; er-

lassung, nachlassung, relaxatio, remissio

Dfg. 490°. 491°. Hpt. 8, 139. vorlässunge der

pfennig Zeitz, s. 2, 31.

ver-la^en swv. säumig betreiben , verzögern,

vernachlässigen Germ. 7. 99 f. Chr. 3. 299,

27.

ver-leben swv. (I. 955") tr. verleben Pass.;

einen v., überleben ib. K. 627, 58; intr. ab-

ieben, verwelken: verlebtiu varwe üf trüeben

wengelin Msh. 3, 8
b

. — (das für eine tr. be-

deut. „während des lebens verbrauchen" aus

En. im Wb. angeführte cit. ist zu tilgen =
überleben 334, 16 ohne var.).

ver-lech prät. s. verlihen.

ver-lechen swv. aus-, vertrocknen, nimer en-

mach din brunne verlechen (: gebrechen)

Marld. han. 12,8. dine äderen brechent

inde verlechent ib. 26, 22.

ver-lecken swv. abligurire Dfg. 3°.

Ver-lege stf. beschlagnahme, pfändung Oest.

w. 213, 12/.;
Ver-legen part. adj. (I. 989") durch zu langes

liegen in trägheit versunken, entwertet, ver-

dorben, ein verlegen man Iw. 7174. j.Tit.

4622, lip Winsb. 42,4. verlegeniu müez,ekeit

Iw. 7171m. Bechs anm. vinde ich loch an ver-

legener waete Msf. 243,46. wer wil sich schä-

men verlegener äventiure Msh.4.93,63. min

geziug sint ouch verl. Ls. 2. 273, 164. vor-

legin smac Script, rer. pruss. 2, 205

;

Ver-legen swv. (I. 993") tr. an einen unrech-

ten ort legen, verlegen, er hette sinen zedel

verlacht und virdröz, zu suchen Rcsp. 1,334

(a. 1419). mitdat.d.p. einem piderman sein

kind v., unrecht verheiraten Schm. Fr. 1,

1458 (a. 1370); hin verl., beseitigen Pass.üT.

679, 98; verlegen, abschliessen , versperren,

hindern; die strafe v. Chr. 3. 150, 7; 5. 251,

24. e der wec würde verleit Türl. Wh. 134°.

das sie den abranm nit schedlich schütten

und da mit die fels verlegen Tuch. 80, 19.

die strafe mit newen funden undanvordrun-

gen (zu hohen zollen) verl. und oed machen

Mh. 3, 359. ir leben wart verleit Pass. K. 471

,

17. mit solcher not was sie verleit, beschwert

ib. 483, 97. einen geziuc v., ein zeugnis hin-

dern, abschneiden Swsp. 265, 21. einen v.,

verhindern, ausschliessen vom kämpfe Ssp.

1. 63, 3, vom Zeugnisse ib. 1, 64; 3. 32, 1.

37, 2. mit dat. d. p. Myst. stege und stra-

fen hän wir in gar verleit Alph. 341, 2. ir

vluz, ist ir nü verleit Pass. K. 4, 48 ; einen

v., verhaften Oest. io. 213, 17. 19. etw. v.,

arrestieren ib. 213, 22. 227, 19. Gb.w. 1,276.

Oberl. 1869; widerlegen: her vorlegete si-

ner hez^er spot Dür. ehr. 245; entwerten,

beseitigen, verdrängen, indem man etwas

anderes od. besseres an die stelle setzt: die

not verl. Kchr. 2. 637, 180. vil schamliche

wirt verleit din werltliche wirdikeit Marg.

W. 469. Überkraft wolte ir tat vi Türl. Wh.
Casp. 6*. die wärheit mit ungefüger luge v.

Urst. 1 1 h * 12. ez, ist ouch klagebaere, da? so

manege frümekeit mit beeser fuore wirt ver-

leit Hpt. 7. 364, 34. mit dat. d. p. da? mir

min laster ist verleit mit ander siner vrüme-

keitlw.2097w. Bechsanm.; dienötigenkosten
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bestreiten od. borgen, wofür aufkommen,
insumere Dfg. 302 b

. abs. ir sit nit lenger

minnaere denne iuwer guot mac verlegen Ls.

2. 29, 155. tr. mit acc. d. s. die kost v. Beliand

4145. Tuch. 72,30. den kriec v. Che. 1. 160,

4. die münz v. , auf eigene rechnung yeld

münzen Mh. 3, 351. Cp. 207. hundert marg

vorl., für hundert m. aufkommen, sie zu ver-

steuern haben Zeitz, s. 2, 81 u. anm. wan
er die lüge ze v. hat Jüngl. 803, und dat. d.

p. wellent ir im v. ros hengest unde pfert

Ga. 3. 209, 464. mit acc. d. p. für einen geld-

auslagen machen, ihn mit dem nötigen ver-

sehen ScHM.i^V. 1, 1457. daz, sie uns verlegen

und uns pfenning leihen sullen Mz. 3, 129

(a. 1344). einen hantwerkman v., ihmzuver-

dienen gebenNp.no. die man mit puchsen,

pulver und zeug v. Mh. 2, 295. — refl. sich

begeben in Wölk. 26, 53; sich beköstigen

Chr. 2. 247, 6; eine misheirat tun Schm. Fr.

1, 1457 (a. 1332).

ver-legenheit stf. (I. 989 b
) schimpfliche Un-

tätigkeit Iw. 2870. Such. 31, 208. verl. ist

gar dem jungen manne ein slac Winsb. 43, 1.

ver-legenlich ad). = verlegen Hadam. 196.

ver-leger stm. ein v. der arbait, Unternehmer

Tuch. 286, 10;

ver-legnisse stf. mit etw. aigne verlegnus ha-

ben, es auf eigene rechnung haben Chr. 2.

305,6;

ver-legunge stf. verl. tuon , auf eigene rech-

nung etw. unternehmen Chr. 9. 965, 34. di

v. der münz Mh. 3, 349; Verlegung (aus-

rüstung) mit zeug ib. 2, 300.

verleg-ziuc stmn. daz, nieman vor sant Gallen

tag einich rephün oder wachtein vähen oder

verstecken sol mit einichem verlegzeug, stö?-

garn etc. Np. 309.

ver-lehen part. s. verlihen.

ver-lehen stn. wer auch, daz, hie nit brug were,

so sol das verleben ein schiff haben Gr.w. 1,

287.

ver-lehenen, -lenen swv. (I. 997*) tr. beleh-

nen, verlehenter man, lehnsmann Aügsb. r.

M. 59 , 36. Mz. 4 , 247 ; als lehn hingeben,

überh. hingeben, verleihen: die dorfer v.

Höf. z. 2, 488 (a. 1374). Kta. 1. 15, 14. 17,

18. die verlehenten gut Mz. 3, 59. Leutb. r.

83. Rüdolst. r. 217, 81. ez, sai aigen oder

von uns verlehent Uhk. 2, 62. 140 (a. 1319.

31). Uoe. 4, 167. 338 u.ö. stat, deu des her-

ren ledich oder verlehent sei Dsp. 2, 179.

Orlam. 25 27 mit dat. d. p. he verlende em

Britanien riche Karlm. 290, 27 u. anm. Jer.

1181. got, der mir die künste hat verlent

Malag. 47\ verlene uns dine möderliche

hulpe (tuum nobis impende solatium) Jan. 10.

verlehen-rehten, -warn swv. tr. lehenreht

od. lehenware wofür entrichten Erf. fzo.

319, 14.

ver-leiben swv. (1.970") überig lassen, verlei-

beter, residuus Süm. niht si (vögel) din ver-

leibent, gar si dich zerteilent Gen. D.81,30.

ver-leiden s. verleiten.

ver-leiden siov. intr. leid, verhasst sein, mit

dat. d. p. Karlm. 163,9;

ver-leiden swv. (I. 983b
) tr. leid, verhasst

machen Lampr. die räche v. Elis. 1418;

ver-leiden swv. tr. anklagen, denuncieren,

verleumden S.Gall. stb. 4, 119. 30. 45. 61.

gen dem rate einen v. ib. 208. 222. wele nüt

woltent bi ir slöffen, die verleitete sü ge-

gen irme herren dem keiser Chr. 8. 342, 9.

379, 10. er was vor ime verleidet Pantal.

942. mit dat. d. p. swer dem herren verlaidöt

wirt von etlicher missetät Gaupp 1, 139 (a.

1297);

ver-leidigen swv. verletzen Mgb. 278, 16. 316,

11.

ver-leisen swv. spurlos machen, nimmer gar

verleiset wirt ein sträze , dar üf die künden

werbent j.Tit., 487;

Ver-leiser stm. Verführer, verräter? er war
nur ain verlaiser (: kaiser) Beh. 224, 31.

ver-leisten swv. tr. die leistunge verl. , das

einlager halten Np. 17 (13—14. jh.); obse-

datus, verleisteter Voc. 1482; im einlager

verbrauchen, abnutzen, zu gründe richten

:

tüsent guldin v. Mone z. 17, 203. Usch. 324

a. 1381. als dick ouch ain pfärt in der lai-

stung verlaist wurd oder sus abgieng Mz. 1,

464 (a. 1401). Mone z. 5, 89. Arn. 102 f.

verleiste pfert Schwbg. a. 1438. üf einen

etw. verleisten, in dem für ihn gehaltenen

einlager verzehren Mz. 1 , 434 (a. 1393). —
refl. im einlager verbraucht werden, zu

gründe gehn: swie oft sich der pferde de-

heins verleist oder ab get, so sol man ein

anders als gütz in die leistnng setzen Mz. 3,

464 (a. 1361). Böhm. 522 a. 1333. Oberl.

1752. vgl. vergiseln.

ver-leit part. s. verlegen.

ver-leiten s. verleiden 3.

Ver-leiten SWV. (1.976*) irr« führen, verleiten,

abducere Dfg. 2". Nib. a.Heinr. Walth.
Pilat. Ms. (H. 3, 238". Winsb. 55, 3). iah
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furhte, da? mich min sin verleite Himlr. 134.

da? er si verleite deste ba? Gen. D. 13, 18.

mit inaniger sunde er in verleitet ib. 17, 2.

dö muost in leider werden schade ein dinc,

da? sie verleite Flore 847. 4585. wa? dich

sule v. Pass. K. 256, 35. unrecht gewonheit

virleitet die lüte und swechet des keisers

rechtKsE.88. derein juncvrowen verleidet

mit Worten ader mit gäbe ib. 121. sit mich

min herze an den verleitet hat Msf. 213, 11.

der uns an übeliu dinc verleit Wo. 6667. da?

schif hete si verleitet in tödes grif Reinfr.

B. 22554. verleitet was ir güete in sende?

ungemüete ib. 13088. einen bi? üf den tot v.

Msh. 2, 313". verl. zuo Er. 6517. Büchl. 1,

1090;

ver-leiter stm. Verführer, seductor (verleider)

Dfg. 524". Mone 4, 487. Germ. 14, 447.

Evang. M. 27, 63. Vintl. 3195;

ver-leitimge stf. (I. 976") Verführung, seduc-

tio Dfg. 524 b
. von verleidunge einer jonc-

vrawen Ksr. 121.

ver-lemen swv. (I. 929*0 go-nz lam machen,

mutilare Dfg. 374*. Pass. (einem da? leben

verlamen : namen K. 88, 14). verwunden

und v. Jen. <s£. 61,IX. 76,23. an im si (rüwe)

gar virlemete, swa? er der werlt willen hete

Vet. b. L. 4370.

Ver-lenen swv. verstopfen, verschütten, es sal

nymant kein kommer (unrat) in den stat-

graben schütten, das er yt verlent werde

und das die abduchen mögen iren gank ge-

haben Miltenb. stb. 33*; die ladin mit düch

verlinen, überziehen Franke, a. 1378.

ver-lenen s. verlehenen.

ver-lengen s. verlenken,

ver-lengen swv. (I. 932 b
) in die länge ziehen,

aufschieben, prolongare Dfg. 464*. tr. Osw.

1643. Alsf. G. 1008. 5010. Prag. r. 11, 15.

Fasn. 903, 33. 914, 32. 924, 33. 930, 26. 951,

35; refl. Krone 7556. Ls. 2. 230, 55. Gest.

R. 88. Chr. 2. 60, 1

;

ver-lengern swv. prolongare Dfg. 464*

;

ver-lengerunge stf. prolongatio Dfg. 464*.

Beisp. 15, 18;

ver-lengunge stf. dasselbe Dfg. 464". Etb18.

ver-lenken swv. (I.934 b
) verbiegen, verrenken,

tr. Diem. Neidh. (XLVIII, 11. 60,37. 63,38).

Pass. die lider v. Schm. .Fr. 1,1493' der ver-

lenchet wirt in manibus vel in pedibus Germ.

12. 465, 17, refl. Schm. a. a. o. Hpt. arzb.

36 f.; ablenken, -wenden, mit dat. d. p.

einem die not hin ab v. Pass. K. 584, 72.

einem den wollust verhaben und verl engen

Gest. R. 84.

ver-lepperunge stf. gefärliche gemechte, ver-

lepperung und Vermischung der wein Np.

258 (15. jh.). vgl. Schm. Fr. 1, 1496.

ver-lerken swv. lere machen, verkehren, die

recht verlirken (var. verlurken) Altsw.

102, 15.

ver-lernen swv. der ketzer get durch kein

guot her (in die predigt) niwan durch ge-

lichsenüsse oder ob er mir iht verlernen müge
Dav. 60.

ver-lerzen siov. (I. 967") aufhören zu lerzeii,

verstummen, min vreude mü? v. Frl. 357,9.

ver-leschen stv. (I. 1005") verlöschen, eig. u.

bildl. Wolfr. Trist. H. Gsm. e? verlischt

diu flamm Mgb. 72, 19. da? viur virlasc an

der stete Kchh. 1230. die lucerne verlasch

Chr. 8. 431, 5 die zwei licht von sich selbis

vorlaschin Ludw. 86, 25. 26. ir vreudenriche?

liecht al da v. solde Pass. 191, 26. so da?

geistliche wunne virlischt Schb. 174, 22. sin

prises mac v. nimmer Kreüzf. 5475. sin lop

muo? iemer sin verloschen Msh. 3, 104\ ze-

hant wären sie gar verloschen, verstummt

Ga. 3. 370, 502. in im begonde v. sin leben

Pass. K. 196, 90. mit dat. d.p. im verlasch

sin leben ib. 265, 61. im verlasch des vüres

brunst ib. 237, 46. ir genäden hoher schin

verlasch ir nie ib. H. 374, 16;

ver-leschen swv. (I. 1006*) tr. auslöschen,

eig. u. bildl. Parz. Mtst. Frl. so verlescht

er die flamm an dem lieht Mgb. 466, 11. da

deden si dieiüwerv.LuM. 110*. he verleschet

der werelde sunne Marld. han. 31, 11. er

verleschete die Hechte Pass. K. 338, 15. er

verlaschte da? lieht gar Ga. 2. 459, 84. ir

reinen libes glast was also verlast Elis.

2862. — md. intr. = verlöschen : lichte e?

(vür) verlaste Albr. 35, 387.

ver-lesen stv. verlesen, in Mh. 2, 148 auch

sw. gebraucht: aus dem verlesten process,

die verleste appellation etc., neben verlesen,

ver-letzen swv. (I. 943'') mit einer letze ver-

sehen, umgeben Mart. da? her v. Lcr. 144,

5. die porten wurden verletzet und verspart

Reinfr. B. 25510; verletzen, verwunden,

schädigen: die zwene strietten als lange,

da? ir keiner den andern verletzte LuM. 1 12".

wirt mit dem me??er ymant vorletzet Mühlh.

rgs. 75. her sal cristin gloubin meren und

di ungloubigin vorletzin Rsp. 1292. lesus,

verletzet Dfg. 325';
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ver-letzen stn. wir sullen sunder verletzen

vrauwen ind junffrawen setzen, da de burch

dat vaste is Kablm. 179, 33;

ver-letzer stm. verletzer, -wunder Mühlh.
rgs. 75;

ver-letzigen swv. verletzen Ge.w. 3, 487;

ver-letzunge stf. lesio Dfg. 325*. Arch. W.
22, 122 (a. 1456). Mone z. 8, 408 (a. 1471).

ver-leucht s. verliuhten, verluoht.

ver-leuken s. verlougenen.

ver-leumden *. verliumunden.

ver-llbeil stv. (I. 969") bleiben, verbleiben,

verharren, manere Dief. n. gl. 245*. Flore,

Pass. die konigin wolde da heime v. Mor.

1, 3217. da? dirre vride stete vorlibe Schaab

64 a. 1322. Rta. 1. 31,25. ouch sol ieglicher

v. sitzende an allen sinen guten W. 50 s. 65

{a. 1352). an einem v., mit ihm ein bündnis

halten, bei ihm ausharren Arn. 104 a. 133 S.

Rta. 1. 297, 11. da bi verlip Kolm. 73, 51.

179, 36. diser briefe sint zwene, der verübet

einre bi dem biscbofe Ad. 935 a. 1327. wir

sullen und wollen in des keisers huldung

und trewen verleiben Chr. 1. 131, 15. si sul-

len in unsern ungenäden v. ib. 3. 329, 17;

fortbleiben Flore 3952.

ver-llben swv. (I. 1005') einverleiben Oberl.

1752. Mh. 2, 184. Zimr. ehr. 4. 52, 32. 227,

29. 308, 12.

ver-licken swv. ausraufen t so wirt im ain

haur nit verrüert noch verlickt Hb. M. 368.

ver-llden stv. (I. 979') intr. vorübergehn. als

die vierzehen tag wären verliten Ga. 3. 204,

283. nach solchem vorliden kriege Mh. 3,

108. vgl. Scbm. Fr. 1, 1441 ;
ganz mit leiden,

mit schmerz erfüllt sein: sin herze jämers

rieh lit also verlitten Heinz. 509 u. anm.,

vgl. Stald.2, 175.— tr. zu ende leiden, aus-

halten L.Alex. 3923.

ver-liederlichen swv. tr. verwarlosen, zu

gründe gehn lassen, mit dat. d. p. Gr.w. 4,

357. Zimr. ehr. 3. 539, 21. vgl. Schm. Fr. 1,

1444.

ver-liedern swv. refl. sich verwarlosen, lie-

derlich werden Oberl. 1753 aus Keis.

Ver-liegen stv. (I. 1026") tr. lügen über, ver-

leumden Trist. H. Barl. Griesh. den du

verliugest Berth. 284, 14. swie man sonst

verliugt den man Ls. 1. 439, 14. Rennaus
482. da der tivel manige söl verlouc Kindh.

80, 13. wan ich nie keinen man verlouc

Engelh. 3913. manec man verlogen wirt

durch nit ib. 3650. doch fürhtet er, da? er

Lexer, WB. III.

werd verlogen Renn. 17959. Chr. 3. 123, 18

var. wie moht du da? übersehen, da? dich

diu verlogen hat Teichn. A 54*. si verlie-

gent in mit valscher klaff Hugo v. M. b
h

.

mit dat. d. p. du wsere mir verlogen, bei mir
verleumdet Barl. 19, 15. mit präpp. er ver-

16g sie alle g£n ainander Chr. 5. 229, 31. si

verlugen in gen dem herren Zips. 16*. 17 b
.

swer mich wider iueh verlogen hat Engelh.

3766. einen ze einem v. ib. 3653. 67; ver-

leugnen s. vor verliegen; *. v. a. überliegen

Striok. 10, 39 var. — verlogen part. adj.

lügenhaft, erlogen: vone den verlogenen

werltminnsBrenHiMLR.209. ir trügenare gar

verlogen Mariengr. 557. wa? sol ein ver-

logen man? da? ist ein spot der wibe Ulr.

Wh. 192\ verlogen sulnt ir mich niemer

finden Altsw. 150, 7; wa? touc mir ein also

verlogen? {var. gelogene?) msere? Msf. 189,

7. ein verlogene? ja Msh. 2, 153". — mit vor.

ver-liehtern swv. dasunschlittv., zu lichtem

machen Mone z. 13, 289 (a. 1475).

ver-lieren s. Verliesen

;

ver-lies stn. m. verlust Ssp. 3. 6 , 2 ; Unterlas-

sung, sünde: Adames verlies Roth denkm.

109, 125;

ver-liessere, -er stm. Verlierer, ver&pieler Ab.

1. 64, 61. Jüngl. 361 ; verderber, Verfolger:

da? si nit weren verlieser des glauben Kristi

Beh. ged. 5, 640.

ver-lieseliche adv. perdibiliter Dfg. 425*.

ver-liesen, Vliesen stv.lll. (1.1032*) Verliese,

verlos (ich verlöse Chr. 2. 530, 14), verlurn,

verlorn (verlarn : varn Teichn. C 162") od.

contr. vliese etc. nbf. mit r: inf. verlieren

Engelh. 4719 (: Ritschieren) u. anm. Part.

B. 21588 (: Partonopieren). Reinfr.-B.3631

(: zieren). Ot. 710' (: turnieren). Wolfd. D.
III, 60 u. anm. Heinz. 84 u. immer in der

hs. A. Cäc. 1373. Hpt. 2. 229, 26. ich ver-

liure (: hiure, tiure) Msh. 2, 334*. Mone
schauep. 1. 230, 1615. verliur ich W. v. Bh.

183, 15. conj. ich verlier (: vier) Diut. 2,87.

er verliuret (: tiuret) Msh. 2, 389*. Troj.

2067. Frl. 109, 19. Wack. pr. 55, 30. sie

verlierent Orend. 2880. ich verlor (: mör)

Ls. 3. 413, 544. Diut. 2, 89. Cäc. 607. vgl.

Weinh. al. gr. § 196, b. gr. § 610 — : abs.

verlieren, verspielen {beim spiele, kämpfe,

lose) Hartm. Parz. Mai, Chr. 1. 173, 24. 27.

29. 267,8. 391,9. 392, lff.; 2. 10,6. andern
wsegisten ich vlös Büchl. 2, 638; verloren

6
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gehn, sich verlieren, aufhören: da diu wa??er

vliesen Güdr. 1129, 2. — tr. verlieren, ver-

lustig gehn, perdere, perditare Dfg. 425*.

eiligem, (diu air Mgb. 215, 18, diu mail ib.

194, 36, da? spor ib. 164, 6, den muot verl.

ib. 12, 52. man sach Verliesen raangen höher

fröuden sin Reinpr. B. 18900. ich virlesen

den lip Roth. R. 123 u. anm. sul wir die

stat v. Albr. 10, 441. wa? du dar an ver-

läsest Pass. K. 291, 55. er verlos den Mb ib.

253, 32, sin kint ib. 23, 96. wir verlurn die

lüterkeit in deine paradise ib. 84, 91. den ir

beslu??et in dem grabe und ir in doch dar

ü? verlurt ib. 19,92. ich hän min ouge vlorn

Albr. 33, 191. die ritter vlurn ir ors Lieht.

94, 30. er verlos sein namen Chr. 1. 61, 1.

die sunne verlos iren schein ib. 388 , 2. etw.

ze Verliesen haben ib. 148, 14. 149, 36; 2. 75,

34); dem verderben kingeben, zu gründe

richten, töten (wil ich dich Verliesen oder

nern Kchr. D. 378, 17. obe du mich behalde

ode wüt v. Albr. 21, 179. wolden aber sie

min leben v. ib. 21, 466. so habet ir verlorn

üwer lob und üwern lipEN.343,30. he hedde

den döt gare verlorn Marld. han. 44, 3. so

bin ich vlorn Msf. 134, 35); mit dat. d. p.

einen um etw. bringen, es ihm zu gründe

richten Iw. Wolfr. Trist. Barl. Ms. wie

sie uns kristenliuten die fröude und die

wünne Verliesen Berth. 1, 13. er verlos ir

im lib Vet.6. 27,1. er hat mir mine vingere

verlorn ib. 47, 16; unnütz tun, vergebens,

ohne erfolg brauchen Nib. Hartm. (ir mu-

get wol rede v. vil Er. 6510. si vlurn ir lie-

fen, ihr teilen war vergeblich ib. 3346. diu

bete was vil gar verlorn , umsonst getan ib.

5491). Parz. Walth.; nicht tun, unterlassen,

aufgeben Iw. Parz. — refl. verloren gehn,

sich verlaufen Iw. 3678. da? uberich oder

verlorn waszer Tuch. 171, 24
-ff.-

sich ver-

derben, schaden Hartm. Wwh. ;

ver-liesen stn. das ausbleiben, sichverlieren.

ist guot wider da? v. (retentatio) der frawen

gewonhait Mgb. 356, 2; verderben: zwäre

wir noch kiesen ir jämerlich Verliesen Albr.

32, 72

;

ver-liesunge stf. (1. 1033") vertust, verderben,

perditio (verliesunge , -lierunge) Dfg. 425".

Oberl. 1753. bei verliesung aller lehen Mb.

39, 501 (a. 1333). bei verliesung dreier gul-

din Np. 96. bei v. aller gnaden Chr. 10, 440

anm. 2 (a. 1475). ein v. der sele Ls. 3. 292,

109. ez ist ein reiben der v., des Verderbens

Vet. b. 32, 26. zuo verlierung mins richs

Beisp. 150, 25.

ver-ligen stv. (1.989°) tr. verlegen, versperren.

daz volc hat da? hol verlegen Krone 26861,

mit dat. d. p. das der stat durch die umb-
ligenden geslosser die Strassen wurden ver-

legen Cp. 198; durch zu langes liegen ver-

schlafen, versäumen, überh. versäumen, ver-

nachlässigen Nib. Iw. Wig. Bon. Pass. (den

turnei selten er verlac Marlg. 139, 19). den

morgen v. Teichn. A 130". da? er neheine

zit verlac, die man sol singen oder lesen

Konr. AI. 656. si verlägen e? und verslifen

Ernst 848. der die tjost verlac Wwh. 355,

25. 387, 27. dö ich verlac din hoch gebot

Msh. 2, 249 b
. wie selten si verlägen ere unde

frümekeit Latjr. 14. — refl. zu lange liegen

bleiben , durch zu langes liegen verderben :

swer an dem morgen vrüeje gerne welle ge-

sigen, der sol sich niht verligen Gttdr. 1349,

2. des triuwe hat sich niht verlegen Türl.

Wh. 1 25\ wan varnde guot sich verlit Jüngl.

884 ; durch zu langes liegen in Untätigkeit,

trägheit versinken, erschlaffen Hartm. (unz

da? er sich so gar verlac Er. 2970. 10122.

der verlit sich durch gemach ib. 1511).

Lobges. Lieht, oder het er sider sich ver-

legen Parz. 434, 9. ih hän mich hie verlegen

und lange nicht ritterschaft gepflegen Ernst
4442. swer sich verlit in siner jugent Gfr.

469. ob si sih solten v. übst. 103, 51'. ich

hän da heime mich verlegen Msh. 3, 230\

ich wil mich niht durch wip v. Helmbr. 328.

du haetest dich verlegen durch mich Mai

101, 34. er verlit sich bi wiben Wg. 3936.

sich in sunden v. Pass. K. 442, 39. — intr.

liegen bleiben, zurückbleiben: ir sult mich

lä?en vliehen und verliget ir und ritet danne

nach mir Gfr. 841. ich wei? wol, da? der

meier niht verlit, er louft alle? hinden nach

Ga. 2. 290, 1G8. den bau verligen lä?en, den

grubenbau nicht rechtzeitig betreiben u. da-

durch das eigentum desselben verwirken

Oest. w. 197, 24. 198, 37; durch zu langes

liegen in trägheit versinken: der markis niht

verlac Tüel. Wh. 130". da? ich also verlige

in meiner jugent Christ. S. 303;

ver-ligen stn. Untätigkeit, des verligens in ver-

drö? Wolfd. A. 406.

ver-lihen stv. (I. 996") prät. verlech (verlöch

N. v. B. 105. verlih Diem. 362,8), part. ver-

lihen (verleben Böhm. 466. verligen Frl.

442, 6. Heinr. 1859. verhüben Reinfr. B.
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2309, -liuwen Glar. 31, -lüwen Mone z. 9,

421) — : als darlehn, als lehn od. in miete

geben, verliehen guot, mutuum Voc. o. 26,

6. feodare, verlihen Dfg. 230b
. so starker

siege lehen het er hiut hie verliuhen (: schiu-

hen) Eeinfr. B. 2309. ein gaden v. Gr.w. 1,

45. mit dat. d. p. Trist. 4625. er hete im

den schillinc verlihen Vet. b. 55, 27 ;
geben,

schenken, verleihen, zu teil werden lassen,

zvgestehn, mit dat. u. acc. Diem. Aneg.

Konr. (verlieh im wider die genist Silv.

1815). wir hän im verlehen unser dochter,

als frau gegeben Böhm. 466 a. 1323. dö ver-

löch in got zwei kindelin N. v. B. 105. alse

ime got verlihet Elis. 3102. der ir verlech

sulhecraft Brand. 15. Pass.üT, 93,8 diedinc,

die du wol verlihen diner müter machte. 26,

53. dem hästu verligen (: geswigen) ein linin

tüch Frl. 442, 6. da? er solch heil und ere

dem kunige hete verligen (: verzigen) Heinr.

1859, mit dat. u. gen. des er mir verlech

Gen. D. 59, 7. Fdgr. 1. 104, 29, mit dat. u.

untergeord. s. Gen. D. 100, 27. Exod. D.

119,7; mitteilen, zu erkennen geben: ver-

lihe dem tüvel dines mütes nichtes nichts

Vet. b. 50, 26.

ver-lllier stm. geber, Verleiher Alem. 3, 140.

ver-llhten swv. erleichtern Fromm. 3, 53".

Ot. 66';

ver-lihtunge stf. Fromm. 3, 53".

ver-llhunge stf. Verleihung Rta. 1. 48, 6.

ver-limen swv. (I. 998") verleimen Trist.

16283 (bei Bechst. nach M u. H verbinden),

verlin s. verhelin.

verlin stn. (III. 237") dem. zu var: stierkalb

Gr.w. 1 , 758 (die bedeut. „füllen" ist im

Wb. zu streichen).

ver-linen *. verlenen.

ver-lipdingen swv. als leibgeding geben Mb.

2,81.

ver-lirken s. verlerken.

ver-listegen, -listigen swv. Pf. ab. 16, 993.

Beisp. 58, 31 s. v. a.

ver-listen swv. (I. 1012") durch list überwin-

den Gen. Walth. Ms. (H. 2, 195\368 b.381".

3, 7
b

. 53"). Krol. Ecke C. 135. Hb. M. 672.

ver-litgeben swv. ausschenken, wein verleit-

geben Kaltb. 69, 10. 11 (a. 1494). vgl. Schm.

Fr. 1, 1535.

vei'-litkoufen swv. wofür litkouf geben, wa?
verleichauft wirt da? sol chraft haben Mone
8, 36. Schm. Fr. 1, 1537 (a. 1427).

ver-litzen s. vervitzen.

ver-liuhten swv. (I. 1031 a
) be-, erleuchten

Wölk, (verleucht von swarzen euglin klär

72. 1, 8; die stelle 39. 2, 12 s. unter verluoht).

swenne er iueh verliuhtet hat, so wirdet

iuwer guot rät W. v. Rh. 226, 43. Mechth.

129,17. da? licht, da? alle minscen hat ver-

licht Hans 4648. verlachten Fromm. 3, 53";

ver-liuhter stm. erleuchter Fromm. 3, 53";

ver-lmhtigen swv. dilueidare Dfg. 182\

ver-liumigeil swv. dif-, infamare Dfg. 180 c
.

296";

ver-liumunden, -liumden, -liumen swv. (i.

1032") in Übeln ruf bringen, verleumden,

dif-, infamare (verlümenden , -liumuten,

-liumden, -lömden, -leumen) Dfg. 180". 296*.

vorlümunden Evang. 316b
. das si also un-

schuldiglichen vorlümunt worde Dür. ehr.

659. swelher umb keine missetät vorlümunt

ist Wp. 47. da? er ihn verleumden möhte

Engelh. 3497 alt. dr. von disem sterbotte

wurdent die Juden verlümet Chr. 9. 760, 6.

— part. verliumundet etc. in schlechtem rufe

stehend, diffamis, infamis (verlömdet, -liumb-

det) Dfg. 181", n. gl. 215". ein virlaumundit

bösewiht Mainz, fgb. 112. 122. ein verleu-

mueter man Mz.'4, 15. ein verleumter man
Rta. 1. 221, 39. 43; in gutem rufe stehend,

berühmt, insignis (verliumder) Dfg. 301".

ein vorlümuntir fromer forste Frisch 2, 609
c
.

der grosse vorliimeter forste Dür. ehr. 422.

Corinthus vorlürait obir alle werlt ib. 59.

Ver-liuten, -lüten swv. verlautbaren, verkün-

digen, nennen Gr.w. 5, 300. Leutb. r. 73.

Rudolst. r. 215, 57. Chr. 7. 209, 19. 241, 4.

242, 13; in Übeln ruf bringen, verleumden:

die lüte virleuten Ksr. 12 (var. verleiden);

einen vorlüden, durch glockengeläute dessen

Verbannung bekannt machen Chr. 7. 413, 17
;

ver-liutunge stf. nach verleutung der feur-

glocken Np. 254.

ver-liuwen part. s. verlihen.

ver-loben «uro. (I. 1022") vorlaben Apoll. S.

42, 11. 56, 14 — : tr. zu sehr loben Parz. 86,

6. Ecke Seh. 20. Schm. Fr. 1, 1416; geloben

zu tun, versprechen Er. 4141. da? verlobete

der chunich verre Kchr. D. 395, 23. ob er

da? nit versprochen und verlobt hette Mone
z. 22, 202 (a. 1380). Uschb. 3. mit dat. d. p.

ainander etw. verl. Np. 64. diz was mir doch

e verlobet Heinz. 2318. swa? er im ouch ver-

lobte, da? brach er nimmer mr Woi.kp. A.

254. wir haben in ze ergetzung verlobt und
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verhai??en Mw. 268 a. 1323, mit abh. s. wir

wellen iu? verloben, da? Fdgr. 1. 344,31.

Wolfd. A. 314. N. v. B. 86, mit inf. er ver-

labet das noch zu sagene Apoll. S. 56, 14,

u. dat. d. p. er gedächte an sine sunde und

verlobete sie gote in sinem herzen nimmer

zu tüne Vet. b. 25, 18; verloben, vermählen,

despondere, -sponsare, maritare Dfg. 176°.

349". eine tochter v. Prag. r. 126, 89. Mz. 4,

129 s. 144, zuo der ev. Beliand 3920. nach

dem man sie zusaraen verlobt Np. 82; ge-

loben nicht zu tun, aufgeben, verzichten auf,

verschwören mit acc. d. s. Wwh. 134, 3.

Lieht. 283, 24. si het e? verlobet e Mai 220,

17. ich wolde singen v. Neidh. 51, 17. du

wollest zorn v. Wolfd. All. ich gsebe dir?

(golt) vil gerne : nu hän ab ich? verlobt

Otn. A. 136. we, sol ich nü bihten, so muo?

ich alle? da? verloben : tanzen unde un-

kiusche etc. Berth. 572,3. etw. vor gerichte

v. Ssp. 1. 8, 1. 13, 2, mit dat. d. p. Lieht.

369, 18. er fürlobete den wöcher dem prie-

ster Alem. 1, 192. mit acc. d. p. aufgeben,

fahren lassen, nicht umgehn mit, abweisen

Kindh. 86, 31. si hat mich und in und alle

unstete man verlobet Neidh. 100, 16. ichn

wil si niemer tac v. Msp. 87, 38, vgl. si ku-

met mir niemer tac ü? den gedanken min

ib. 88, 4. er hat die weip verlobt Kell. erz.

29, 19. einen v., ihm treue u. gehorsam auf-

kündigen Dür. ehr. 375. mit dat. d. p. nu

wil ich dir keinen man v. Ga. 2. 203, 215. —
refl. sich verloben Apoll. S. 42, 11. sich ein-

ander zu der e v. Arnst. r. 84, 164; geloben,

versprechen, sich verpflichten: er het sich

verpunden und verlobt Usch. 402 a. 1405.

sich zuo etw. verloben und verswern Schaab

321 a. 1433, mit abh. s. er het sich verlobt,

da? Mz. 3, 504 s. 449 (a. 1362), mit inf. sich

v. die ächte zu halden Bu. 163 a. 1339; mit

gen. d. s. geloben nicht zu tun, verzichten

gtm/'Silv. 729. Germ. 5, 239. vgl. verlüben;

Ver-lobnisse stfn. Verlobung, kinder vorlob-

nis äne der elter vorwissen Arnst. r. 84,164.

ver-löch prät. 8. verlihen.

ver-locken swv. lüstern verlangen nach, wan
in {dat. pl.) verlocket da? herze nach der un-

kiusche Berth. 480, 33. vgl. verlücken.

ver-logen part. adj. 8. verliegen

;

ver-logenen, -logen swv. s. verlougenen.

ver-lömden s. verliumunden.

ver-lön stn. naulum Kulm. hf. 211. ferjenlön

Mone z. 9, 402 (a. 1480).

ver-lönen, -loenen swv. tr. als lön geben für,

bezalen, mit acc. d. s. Chr. 9. 1043, 33. die

koln verlcenen Wp. s. 93. sechs tag v. Tuch.

63, 20; mit acc. d. p. den turner Mz. 4, 313,

den boten v. Tuch. 252, 32, mit gen. Karlm.

218, 51.

ver-lor, vlor stm. (I. 1033 b
) verderben, inter-

nus, internecio, perditio Schm. Fr. 1, 1514.

Diem. Aneg. Denkm.2 XLIII. 45, 11. 17,2.

Prl. 707 (716). verlür Altsw. 125, 16;

ver-lorn, vlorn part. adj. s. Verliesen; ah
stn. = verlor (I. 1033 h

, 11). Lit. 230,42.

Prl. 638 (647).

verlom-heit stf. (I. 1033 b
) verlieren, Verges-

senheit Leseb. 870, 25.

ver-lornisse, -lornüsse, -lornusse stfn. (ib.)

verlust, verderben Fdgr. 2. 109, 34. Krone
17285. Warn. 2367. Br. O. 10" (sie gönt in

da? verlornisse), H. 65,17. Spec. 125. Roth
pr. 61. Hb. 125;

ver-16s prät. s. Verliesen.

ver-lösen swv. (I. 1035*) tr. heucheln, erheu-

cheln Such. 21, 138.

ver-loesen, -losen swv. redimere Dfg. 488*.

Fromm. 3, 53". Han3 3572; s. v. a. Verlosun-

gen zu Zeitz, s. 2, 77;

ver-loeser stm erlöser Fromm. 3, 53*;

ver-lcesunge stf. redemptio Dfg. 488*. Jan. 60

;

ver-lÖSUngen swv. tr. die lösunge wofür ent-

richten, versteuern Prag. r. 12, 19. 34, 50.

65, 104. 70, 116. Np. 16.

ver-loeten swv. verlöten mit Mgb. 481, 32.

ver-louben swv. erlauben, verhengen und v.

Höf. z. 2, 487 (a. 1374).

ver-louben swv. (I. 1048") tr. mit laub be-

decken Hätzl. 1 . 99, 3. — refl. mit gen. sich

wovon lösen, abfallen: ein sieches houbet,

des hatten sich verloubet di härlocke Elis.

7408 ; sich einer s. entschlagen , sie ablegen,

ihr fremd bleiben: si kuste e? (houbet) wol

tüsent stunt, e sie sich sin verloubet Krone
17192. ob er sichs niht verloub Renn. 10166.

dihtens het ich mich verloubt ib. 4. war

umme hat din houbet der cremen sich ver-

loubet? Elis. 934. sich der zirde v. ib. 2246.

ver-louc prät. s. verliegen.

ver-loufen stv. (I. 1046') intr. vorüberlaufen,

verlaufen Leseb. 137, 7. — tr. überlaufen

lassen: da? wa??er het sinen runst also ver-

loffen, da? e? da? alte gemuore alle? nider

geworfen het Roth pr. 75; hindernd vor

etw. laufen , mit dat. d. p. einem die strä?e

v. Chr. 2. 271, 16. 21. verloufe wir in (dat.)
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die rinnen Kindh. 99, 13. — refl. vorüber-

laufen, vergehn: die zit die hat verloufen

sich Gebm. 18. 53, 25; sich begeben, ge-

schehen: als sich mengerlai in ainer stat ver-

lauft Haig. r. 53, 4; weglaufen: si hete sich

verloufen von den liuten in den tan Wolfd.

A. 566. ein verloifen moinch Fhomm. 3, 53*;

sich laufend verlieren Leseb. 871, 10. das

wasser verleuft sich in den graben Tuch.

205, 6. gotes wunder sint so tief, da? sich

maniger dar in verlief Teichn. A 239°; sich

laufend abnützen: ein verlaufener stein

(mül- oder Schleifstein) Ubb. Pf. 205.

ver-lougenen, -lougen swv. (I. 1027") die

nbff. wie bei lougenen — : tr. läugnen, ver-

neinen , in abrede stellen , ab- , verläugnen,

negare, abnegare Dfg. 377 c
. 3

c
. abs. Pilat.

81. Evang. 316 b (anathematizare), tr. mit

acc. d. p. oder s. ib. 316\ du salt den gotes

sun verloukenen Pass. K. 164, 46. er ver-

loukente got Chb. 9. 516, 16. Netz 2495.

der verlougnet das er mit sinen ougen ge-

sehen hat Beisp. 1 13, 23. da? si virloukinen

da? gut, da? man en zu haldin tut Schb. 306,

14, und dat. d.'p. wir mugen im niht ver-

lougen Gen. D. 22, 16. mit gen. d.p. oder s.

Diem. Babl. Pbed. Pass. {K. 466, 35. 506,

29. 641, 30). wie mohte ich mines gotes ver-

lougen Gen. D. 78, 16. Kche. 11062. Alem.

2, 205/. Vintl. 827. Vet. b. 31, 22. 53, 18.

Evang. 316 b
. Chb. 8. 441,9; 9. 516, 14. 21.

so wirt min din munt verlougende dri stunt

W. v. Rh. 152, 16. 20. 203, 1. 23. 35. Gebm.

14,453. Rül. 270,1. er wolti der abgöte ver-

logen Cäc. 248. er verloukent cristen glou-

ben, sines rehten glouben Chb. 8. 30, 15.

272, 16. 368, 27. das er des hailigen manns
des Hussen verlaugnet hett ib. 5. 64, 11. ichn

mac des niht verlougen Eb. 112. aller her-

zen tougen megen wir niht v. Mab. 183, 45.

da? du der wärheit verlougint hast Rdl. 302,

8. mit dem verlaugen ih gotes genäden niht

Mob. 469, 27. die weipleicher zuht verlau-

gent habent ib. 240, 28. da? ich verlaugne

der herschaft mein Vintl. 4836. so wil ich

üwer verleuken LuM. 2*. mit dat. d. p. sine

mohten der ougen einander niht v., konnten

ihre äugen nicht von einander abioenden

Gbeg. 1650. dieKristes in ze lceser niht ver-

lougen MsH.3,53 b
. mitpräp. war umbe ver-

lougenest du gen mir dines namen? Wolfd.
B. 409; mit untergeord. s. Eb. 8098. Übst.

108, 43;

veT-lougenerstm.läugner, verläug7ier GniZBH.

1, 77. Pass. K. 464, 11.

ver-lö^en? swv. (I. 1040*) aufgeben, im Stiche

lassen f sit sicher da? iuch iht sin güete

verlo?e (: schö?e) Loh. 686 u. anm. da? er

mich niht verlö?e (: genö?e) Msh. 3, 367".

—

könnte bei annähme des reims ä : 6 = ver-

lä?en sein.

ver-lüben swv. refl. sich durch gelübde ver-

binden, verpflichten, wir haben uns paid

verlubt und verpunden mit unserm starken

aid Ukn. 228. 383 (a. 1326. 55). mit gen. d.

8. da? wir uns des mit trewen verlübt und

verpunden haben ühk. 143. 199 (a. 1331.48).

vgl. verloben.

ver-lüchen stv. verschliessen Jos. 1178.

ver-]Ücken swv. (I. 1041") verlocken Leseb.

303, 12. ««^.verlocken.

ver-lümunden s. verliumunden.

Ver-lunzen swv. refl. sich stille verhalten,

ruhig bleiben Vintl. 9088.

ver-luoderer stm. verschlemmer Chb. 3. 134,8;

ver-luodem swv. verprassen, -schlemmen

Bebth. 25, 11.

ver-llioht ? part.adj. verluocht gepaurnMGB.

218, 31. verluocht fledermäus ib. 227, 17.

verluochte hirten ib. 197, 15, an allen drei

stellen die var. verfluocht. vgl. s. 760 und

Wölk. 39. 2,12: aus dem haus er verbuch-
ter dieb! — verluocht kommt auch im kämt,

dial. vor neben verflückt, -fluocht.

ver-lüppen siov. (I. 1054") vergiften Tboj.

(36942. 38098). Mbbg. 19". Beh. ged. 9, 304;

verzaubern: miniu me??er sint verlüppet

und kunnent mir niht geschaden Wolfd. D.

VI, 162. B. 516, 3 var.

ver-lür stm. s. verlor.

ver-lüren swv. heimlich verbleiben, nieinant

verlauren sol in seinem gemach Hätzl. 1.

1, 10.

ver-lurken s. verlerken.

ver-lust, vlust stf. (I. 1033") mit verlurst

Beisp. 102, 12. der verlurst Zimb. ehr. 1.

89, 22. 106, 1. 428, 7 — : vertust, perditio

Dfg. 425". Wolfr. (da? nie wart gesaget

von ir prises vlüste Tit. 25, 4). er brahte rlust

ode gewin Greg. 1918. Lieht. 77, 16. Bit.

8203. Such. 25,310. ze flust und ze gewinne

Ukn. 266 a. 1336. Usch. 302. 336 a. 1374.

85. der het gewin nach vlüste Loh. 5863.

da? was vlust wider vlust und val wider

valle Karl 637S. solher vlüste liän ich her

gespilt wol dri?ec jär Neidh. 78, 1. sie wol-
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den den 15p setzen in wäge umb die Verlust

irer mäge Ernst 1576. 2250. dehein aht was

der vlüste, die die burger heten tägelich

Serv. 1776. si müsten getrübet sin durcb

die verlust der vrowen Pass. 380, 82, vgl.

194, 47. 363, 61. K. 21, 22. 233, 77. in Ver-

lust quemen, verloren gehn ib. 403, 15. 587,

78; verderben, schaden, pernicio Dfg. 428\

a.Heinr. Wwh. Warn. Konr. (Silv. 3977.

Troj. 13188). schaden, vorlust oder brant

in dem krieg haben Chr. 4. 174,20. der böse

wec zu der verlust Pass. K. 301, 21. wand

er eweclichen val in der verlust (hölle) vin-

den sal ib. 638, 38.

Verlust-, VlUSt-bsere adj. (ib.) uneigentl.

compon. Verluste-, vlüstebsere — : verlust

bringend od. habend Wolpr. (lies Tit. 138,

4. unz an die flustbseren zit Wh. 178, 20).

irdische zier ist flustbsere j.Tit. 1651. clagen

den verlüstebseren tot Troj. 23342.

ver-lustec, -lüstec,' vlustec, vlüstec, -ic

adj. (ib.) verlust erleidend, habend Gen. (D.

40, 3). der verlustige, dem etw. gestolen

wurde Ahnst, r. 46, 21. mit gen. d. s. si was

der höhen vreude worden vlüstec Loh. 2 143;

verlust bringend, mit v. verbunden: ver-

lustiger roup Wh. v. Ost. 106°. si sint ver-

schoben in den verlustigen kloben Pass. K.

673, 73. vlüstec, -ic Wwh. j.Tit. 1064.

ver-lusteclich, -lüsteclich adj. (I. 1034")

verlust bringend, mit v. verbunden, des Ver-

lustes, min verlusteclich gewin Gerh. 4057.

verlusteclicher schade Türl. Wh. 27". sich

huop da mortgrimmiger schade und ein ver-

lusteclicher val Troj. 25215. swa? ie von

ritterschefte verlusteclicher not geschach ib.

26115. 32995. sie hseten schiere an in ge-

nomen verlüsteclichen ungewin Part. B.

15825. contr. flüsteclich Wolfr.;

ver-lusteclichen adv. e? nam verlüsteclichen

abe Msh. 3, 17".

ver-lusten svw. (I. 1056'') unpers. mich ver-

lustet, mir beliebt, ich will Mb. 4, 393. Ula.

205 a.1341. Uhk. 2, 337 a. 1398. Uh. 329 a.

1475. Chr. 5. 379, 26;

ver-lusten stn. nach irem gefallen und ver-

lusten Mb. 25, 441.

ver-lüstern swv. refl. aushorchen, spionieren.

einen boden gen Strasburg zu schicken, sich

zu verlustern Frankf. brgmstb. a. 1455 vig.

VI. p. visit.

ver-lustlich adj. = verlusteclich, perdibilis

Dfg. 425°. Troj. 25215 var. verlustlicher

dach Crane 274. 328 (u. anm.) 3307;

ver-lustlichen adv. s. unverlustlichen.

verlust-riche adj. reich an verlust j.Tit. 3831.

4871.

ver-lustunge stf. solacium, solercium Dfg.

540"°, n. gl. 342". Voc. S. 1, 25\

ver-lütbseren swv. verlautbaren Germ. 20,51.

ver-lüten s. verliuten.

ver-lützeln swv. (1. 1061*) verringern Berth.

149, 30.

[ver-lützen swv. I. 1060 b
j s. verlüden.

ver-lüweil part. s. verlihen.

ver-lü^en swv. (I. 1061 b
) versteckt halten,

verbergen, ich tuon des 'brötes schal ver-

lüden (: ü?en) Kolm. 6,564; versäumen: da?

er sin heil verlü?ete des wolt er niht ver-

hengen Troj. 16600. sinwirimnihtmithuote

bi, wirt im der sprunc, wir mugen ez. (gedr.

es) wol verlüden (: müzen) Msh. 2, 193\

ver-machen suw. (II. 17") tr. auseinander

machen, zertrümmern, verderben , vernich-

ten, si buten im ein ander sper, wan diz nü

was vermachet j. Tit. 1374. da? si vermache

unser leit Mart. 286, 34. swer edeln stein

in kupfer legen wolde, da mite sin wirde

wsere vermachet Msh. 2, 192". (Krone 11144

ist verswachet zu lesen); fest machen, be-

kräftigen, bestimmen: also ez vermahten vor

die vürsten und der keiser Loh. 7277. da?

wart mit brieven wol vermachet ib. 6038;

zumachen, versperren, -stopfen, abschlies-

sen: so man ie ain runft vermacht Mgb. 273,

25. den hafen, da? vaz,, da? glas verm. ib.

326,2. 327,21. 345,5.21. die ohsenhiute

verm. und verwinden Eeinfr. B. 18275. ein

loch v. Lanz. 6022. Chr. 8. 88, 9. den weg,

die strä?e v. ib. 3. 165, 7; 9. 572, 5. 603, 20.

si vermachten das haus ib. 5. 175, 2. dö be-

gunden si suochens pflegen, wä da? schiffe-

lin vermachet wsere Mai 53, 25. ain kamer,

die uberal wol vermacht sei Pract. 331. die

matten v. Gr.w. 4, 480 ; einschliessen, -fassen,

-hüllen, -packen, verbergen: der stal sie hin

und hat sie nü vermachet j.Tit. 5545. den

wunden v., verbinden Malag. 152". verm.

mit Myst. 1. 169, 10, in ib. 185, 35. Aw. 2.

91, 51. Vilm. weltchr. 72,45. 47. Orl. 1519.

Msh. 3, 239". Eeinfr. B. 20902. Elis. 5558.

Chr. 8. 249, 6. 9. 534, 15; durch tcstament

vermachen, überh. schenken,übergebenEALT!.

1872 (14. jh.). Basl. rechtsq. 1,126 (a. 1441).

— refl. jener sich vermachet hat in ein
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troien Neidh. XLVII, 19. sich verm. mit,

verkleiden, vermummen Np. 92

;

ver-macher, -mecher? stm. dem N. N. ein

kuntschaft (zeugnis) geben, das er hie nit

verm. si, das er nit des rädes verm. si

Frankf. brgmstb. a. 1443 vig. V. p. Ludov.

1444 vig. III. p. rem.;

ver-machlinge stf. (II. 17 b
) verwirkung Gr.w.

2, 111; Schenkung, Vermächtnis: die selbe

gift und v. Mone z. 8, 355 (a. 1369).

ver-mahelen s. verraehelen.

vermahel-rinc stm. ehering Rcsp. 2, 119 (a.

1452).

ver-Diaht stf. das können, vermögen, da? sag

ich euch nach meiner vermacht (: nacht)

Ring 42", 2.

ver-maledien, -maldien swv. (II. 28") ver-

wühschen, -fluchen, maledicere Deg. 344°.

Wolfr. {lies Wh. 142, 10). Mart. (vermale-

digen 139,39). Jer. Fdgr. 2. 260, 17. Gz.

7484. Karlm. 218, 70. 243, 69. Marld. hau.

21, 25. Alsp. G. 5922. 3640. vorbannet und

vormaledeiet sein Ugb. 389. vermalen dien

Heum. 459. verdamt, vermaledickt Altsw.

56, 18;

ver-malediunge stf. Lcr.93,410. Zeitz, cop.

88 b
.

ver-mälen siov. (II. 24") durch mälsteine ab-

grämen Oberl. 1756. Dür. ehr. 375. Zeitz.

cop. 75"; malen Chr. 2. 346, 18.

ver-mäligen, -mälgen svw. = vermeiligen,

raaculare Dfg. 342". Schm. Fr. 1, 1585. Hb.

M. 194. 336. Oberl. 1756.

Ver-manen siov. (II. 54") tr. nicht woran
denken, verachten, verschmähen Diem. Gen.

(D. 2,54. 17, 21. Exod.120,11). Lit. Dietr.

(9296). Orl. 12535. Spec. 122. chint gebar

unde zöch ich, die vermanten mich Karaj.

99, 20. da si got vermanden Aneg. 22, 75.

Heinr. 4043; zu verstehn geben , kundtun:
als Diomedes virmant Schb. 166, 28; erin-

nern, ermahnen, auffordern, hortari, exhor-

tari Dfg. 280°. 216 c
. Myst. her richter, wolt

ir des rechten , so vermanet mich Erf. fzo.

313. verm. umbe Leseb. 990, 33, zuo Chr.

11. 798, 25. Myst. 1. 159, 40. 160, 1. 24, mit

abh. s. ib. 160, 30;

ver-maner stm. hortator Dfg. 280°.

ver-mangelunge stf. Vermischung, Vereinig-

ung, in unser elicher vermangelonge Arn.

105 a. 1452. vgl. vermengeln.

ver-mailicvalteil swv. manicvalt machen
Myst. 2. 649,36;

ver-manicvaltigen swv. dasselbe Myst. 2.

24, 35. 547, 35.

ver-mannen swv. (DI. 51*) tr. einen v., als

vasallen in pflicht nehmen, ihm ein lehen er-

teilen; ein lehen verm., für verwirkt erklä-

ren u. einziehen s. Halt. 1873 ./f. Schm. Fr.

1, 1602. — refl. sich verheiraten s. unver-

mant 1; sich und er einen verm., dessen

lehnträger werden Orlam. 36. 37 a. 1395.

ver-manunge stf. (IL 54") Verachtung , ver-

schmähung Leseb. 187, 33; erinnerung, er-

mahnung, aufforderung, hortatio Dfg. 280 c
.

Myst. (N. v. B. 144. 46. 255. Wack. pr. 70,

189). Ludw. 18, 8. Tuch. 18, 24.

ver-mseren swv. (IL 7 1 •) tr. ganz maere machen,

offenbaren, verkünden, angeben, verraten,

ins gerede, in guten od. schlechten ruf brin-

gen, berühmt oder berüchtigt machen, divul-

gare, verm. od. offenbaren Voc. 1482. mit

acc. d. s. Trist. 13616. über alle? ertriche

wurden ir werc vermaeretKARL9300. Kreuzf.

94. des ist sin lop verrnaeret Serv. 1764. dö

wart sin kunst verrnaeret und schiere goffen-

bseret Troj. 19635. Schb. 166, 30, mit abh.

s. mit worten er verraärte. da?einkintwürd

geborn ib. 23678. mit acc. d. p. Trist. 14944.

sine wolde si niht v., verraten Aw.3. 180,26.

Vintl. 4539. Beh. &9, 25. 116, 23. Chr. 5.

229, 17. sine wolt in niht verm. e si von den

maeren ein wärheit befunde Flore 5641. da?

er sich so lie? verm. mit sinen gigaereu Ot.

17 b
. ir ha? da? herze min verrnaeret Msh. 1,

144*. nü du mines herzen sin mit schalle so

beswaeres und mich alsus vermaeres Ga. 3. 69,

980. und vermärt in ouch Melde Lanz.3346.

nieman uns vermeret, ob ich helse od küsse

dich Albr. 21, 186. si wart vermaert durch

alle lant Cgm. 164, 37 b
. owe der hochzite,

durch die er wart vermaert so wite j.Tit.

4595. junkherre ir sit verrareret, wan der

kuniber der iueh swaeret ist mir worden kunt

Flore 3 1 39. der got was und verrnaeret wart

in kurzer vrist Msh. 2, 17(>\ die hän ich gar

lange für die besten her vermaert Neidh. 66,

7. ich hän von iuwer vrumekeit iueh raste

verrnaeret Bloch 425. er ist wol aller eren

wert, sin gesieht si mit im vennaert Ga. 3.

244, 1797. da? du mit wibes dinge inügest

Achillen hie verm. Troj. 27607. der wirt von

mir verrnaeret mit hohem prise niemer ib.

37910. der seinen aignen herrn lief venneret.

verleumdet, verraten Zimr. ehr, 4. 305, 36.

mit gen. d. s. di des vennerel was L.Alex.
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2310. mit dat. d. p. Trist. 17330. diu ist mir

so vermseret, da? ich nierner wnrde von ir

beswaeret Gfr. 2217. die meinem herzen ist

vermert für alle die ich ie erkant Wölk. 89.

2, 3. der wart dem herren fürmeret, ange-

zeigt Alem. 2, 8. mit präp. si fürmeretent

in wider sinen herren ib. 1 14. — refl. Wwh.
274, 18. si wolden sich verm. mit grö?er

alwaere Gen. D. 32, 15. — vermseret pari,

adj. berühmt od. berüchtigt, famosus Voc.

1482. der was ein helt so vermaert Kol. 207,

629. Schb. 166,33. di vermerte Helena Albr.

19,221. ein so ubele vermeret wibLiT.1112.

die sein vermsert pces nunnen Wölk. 25. 5,

13. sup. er gewan Antiochiam der vormert-

stin stete ein Jer. 15657.

ver-marken swv. durch marcsteine abgrän-

zen. den wec, grünt, walt etc. verm. Arnst.

r. 52, 51. Chr. 1. 30, 28. Tuch. 91, 30. 315,

3. Kaltb. 1, 57.

ver-marketen, -marken swv. verhandeln,

verkaufen, si steint eht alle? und vermar-

kent e? heimlichen Berth. 84, 33.

ver-msersagen swv. die zit verm., mit schwat-

zen hinbringen Berth. 20, 6.

ver-martern swv. ganz martern, si vermar-

tert min herz Ls. 2. 168, 108.

ver-mäsegen, -mäsgen swv. beflecken, be-

schädigen, contaminare, maculare Dfg. 146*.

342", n. gl. 243". von dem vleische, da? nie

vermäsget von keinem gelüste wart W. v.Rh.

272, 8. der warf ein hant vol swarzer füler

kersen in die hantvesti, da? sie vermäsget

wart Just. 158. wurde der brief verletzt,

vermäsget oder gepresthaft Mh. 2, 194. also

müszen üf disen meine hende in deinem blüt

vermäsget werden Zimr. ehr. 1. 126, 4. vgl.

Oberl. 1757;

Yer-mäsen swv. collinere Dfg. 132" a. 1512;

ver-mäsunge stf. (II. 86*) befleckung, macula

Schm. Fr. 1, 1658. Leseb. 891, 22.

ver-mä^en swv. (II. 212*) einen verm., ihn

worin in ungehörigem masse, in beschämen-

der weise übertreffen Ls. 2. 613, 19 (Msf.

236, 19). Eilh. 682.

ver-mechen stv. I, 2 (II. 91") tr. aufhalten,

hindern, schwächen Glaub. 37 90. des mochte

wol got vermechen (: brechen) Karlm. 189,

46, vgl. 74, 49. 165, 25. 168, 27. Germ. 6,

1 54. der lip ist mir vermechen (: sprechen)

Kchr. 939 var.; refl. des begonde sich ver-

mechen Galiä Karlm. 250, 42.

Yer-mecher s. vermacher

;

ver-mecht stn. Vermächtnis Mh. 3, 120. Zimr.

ehr. 1.513, 18;

Ver-mechtnisse stnf. vertrag Tuch. 221, 10;

testament Mone z. 4, 158.

ver-mehelen, -mahelen swv. verloben, ver-

mählen, despondere, -sponsare Dfg. 176*.

Schm. Fr. 1,1579. vermehelen Beliand3749.

der gedächten jungfrawen vermehelter, bräu-

tigam Arn. 105 a. 1505. sein vermehelte

praut Np. 73 (15. jh.). des romischen kunigs

vermehelte kunigin Chr. 11. 566, 1. mit dat.

die wurd eim gräfen vormehelt ib. 10. 40, 7.

8. 229, 5. einem die tochter zuo einem weib

vermehelen ib. 3. 273, 19, zu der e vermaheln

Mone z. 8, 34 (a. 1475).

ver-meiem swv. (II. 94") einem meier über-

geben Oberl. 1758.

ver-meilen swv. beflecken, -schädigen, macu-

lare Dief. n. gl. 243*. Fasn. 713, 3;

ver-meiligen swv. (II. 96") dasselbe Oberl.

1756. den berg hat vor alten zeiten verraailget

diebees anbetung der göttinCisaCnR.4.282,

8. vgl. unverraeiliget (lies Ug. 459. 60, dazu

noch Dh. 336. Mh. 2, 813). vgl. vermäligen
;

ver-meilunge stf. befleckung Hb. M. 504.

ver-meinen tum. (II. 103\ ni", 13) aus der

gemeinschaft ausstossen, verbannen, ächten,

vemoünschen , verfluchen, umbe diu sült ir

mich niht v. Krone 4149. vor got bistu ver-

meinetKcHR. W. 2392. Genelün scolte iemer

sin vermeinet Rul. 194, 14. si wären ver-

fiuochet und vermeinet Mart. lll 2
, 17. mit

gen. der gotes vermeinte Germ. 11, 73.

ver-meinen siov. (II. I06 b
. nr, 15) durch

mein verderben, durch missetat beflecken,

tr. Barl. Helbl. Such. Jer. Mart. 161, 18.

er vorhte, da? si diu lant vermeinten und

die liute unreinten Alex.S. 85", refl. Himlr.

170; bezaubern, behexen Schm. Fr. 1, 1612.

Ver-meinen sxov. (II. IIP) meinen, denken,

wollen, hoffen, ich wei? niht, wa? ir ver-

meint Beliand 1660. mit gen. d. s. als si

bede streits vermeinten , erwarteten Chr. 3.

278, 30. mit inf. er vermaint die reichstet da

mit zu nöten ib. 10. 128, 1 ; zudenken, -mes-

sen, mit dat. u. acc. er hett einen sun, dem

vermeint er da? künigrich Schiltb. 85, mit

dat. u. gen. Hätzl. 2. 35, 2 ; aus den gedan-

ken schlagen, zurückweisen Barl. 114, 1.

der zouberlist wart von ir vermeinet j.Tit.

5595.

ver-meinsame stf. (IL 103 1
) ausschiuss aus
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einer gemeinschaft, excommunication Sbbv.

232.

ver-meinsamecheit stf. dasselbe Br. H. 23,

8. 24, 2. 28, 8. 30, 3.

ver-meinsamen swv. (II. 103 b
) *. v. a. ver-

meinen 1 Wg. 12639. Mart. 157, 65. Ot.

833*. Vröne b. 390. 433. Br. H. 26, 2. 27,1.

28, 2. 44, 2. 15. Chr. 8. 21, 12. er ist ver-

meinsamt oder in der seht Mw. 59, 8 (a. 1255);

ver-meinsamunge stf. (ib.) s. ». a. vermein-

same Diem. 280, 15. Wo. 12636. Br. 25".

ver-meinschafteil swv. (ib.) refl. gemein-

schaft haben mit Narr. 50, 17.

ver-meistern swv. durch abrichten verderben.

sus vermeistert er sin vederspil Hpt. 7. 342,

59.

"ver-meit prät. s. vermiden.

ver-meiz, stm. holzschlag Oest. w. 278, 38;

ver-mei^en stv. (II. 132") ahd. farmeizan, ab-

scidere Mise. 1, 210.

ver-melde swm. proditor Deef. n. gl. 305*;

ver-melden swv. (II. 134") kund tun wovon
andere nichts wissen sollten , angeben, ver-

raten, prodere Dfg. 462\ Gen. Nib. Alph.

Lieht. (323,22. 326,29. 336,20. 343,29.

368, 12). Urst. Konr. (Engelh. 3305. 23.

Troj. 4922. 16925. 17224. 24753. Al. 527.

lied. 15, 10). Bon. Myst. Hätzl. in ante vil

sere, daz ez vermeldet were Herb. 15212.

den roup v. Diem. 30,28. diu schäm die tou-

gen niht vermelt Mart. 19, 93. daz si un-

gerne haste vermeldet keine sache Reinfr.

B. 3736. wer iz vermeldet Ksr. 141. wil

aber du die vient niht v. Prl. 34. wirt man
iwer hie inne, so werdet ir vermeldet Mai
45, 3. Orend. 3650. den vermeldet sie sän

Albr. 28, 44. der heim goldes riche mochte

in licht v. ib. 30, 157. daz soltu an mich v.

Lit. 943. daz sie vermeldet waeren ze hove

Bit. 4431. got selbe in vermeldete mit eime

lihte, daz schein über in alse liht alse di

sunne Griesh. denkm. 11. mit gen. d. s.

(wegen) ir newerdet is vermeldet L.Alex.

3724. der vroude mich nieman v. macAxBR.
21,72;

ver-melden stn. (ib.) Engelh. 3479. Zürch.

jb. 44, 20;

Ver-melder stm. (ib.) proditor Dfg. 462 c

;

ver-meldunge stf. proditio Dfg. 462 c
. Thür.

rd. 366 a. 1484. Kaltb. 1, 116.

ver-mengeln, -menkeln swv. vermengen,

-mischen Chr. 3. 136, 9 var.; 9. 1020, 32;

ver-mengen swv. dasselbe, den wein nit wes-

sern noch verm. Np. 264. und wart da von

vermenget sin milchscheeniu varwe W.v.Rh.

108, 27. der sin antwort also vermenget

Teichn. B. 75*. ir schin was also gar ver-

menget mit wilder temperunge Troj. 1418;

ver-mengen stn. Myst. 2. 635, 31

;

ver-mengunge stf. vermengunge, -mischung,

additamentum Dfg. 12*. äne verm. des gei-

stes Wack. pr. 65, 107.

ver-menigen swv. unter die menge bringen,

verbreiten Evang. M. 28, 1 5. L. 4, 37.

ver-menkeln s. vermengein.

ver-menkeln swv. (IL 60") heimlich verhan-

deln Narr.

ver-menschen swv. zum menschen machen
Theol. 10.

ver-meren s. vermaeren.

ver-meren siov. (IL 157") augere, adaugere
Dfg. 60*. 12", doch nur aus nd. quellen

(Kreuzf. 94 gehört zu vermaeren u. Zürch.
jb. 71, 27 ist mindestens zweifelhaft).

Ver-merken swv. tr. merken, bemerken, ge-

wahr werden Beliand 1427. Chr. 10. 203,

8. vermerken, daz ib. 2. 325, 3, mit acc. u.

infin. ib. 11. 767, 18. Alsf. G. 6342;

ver-merken stn. übeles merkzeichen. das
möcht der stat zu ainem ewigen unleunt und
vermerken bekomen Cp. 17;

ver-merkunge stf. coneeptus Dfg. 138°.

ver-meninge stf. Vermehrung Fromm. 3, 53".

ver-mesten siov. übermässig mesten. hat er

vermestet sinen lip Birk. p. 6.

ver-metzigen swv. die schäf, da? vihe v.,

schlachten Felde.?-. 54. Cdg. 3,211 (a.1368).

ver-me^en stv. (IL 214*) tr. ausmessen Msh.
2, 390 b

; abmessen, bestimmen, verabreden:
ein vermezzen tag, zil Schm. Fr. 1, 1669;
zumessen, übergeben: den Übeltäter zu dem
rechten v. Kaltb. 153,5 (a. 1404); falsch

messen, nicht treffen, verfehlen: den wec
Pass. K. 55, 62 , mit gen. dö er sines herren

vermaz Orend. 2379. — refl. das mass sei-

ner kraft zu hoch anschlagen, übermütiq
kühn sein: vermezzen pari. ad/. (IL 215*)

verwegen, kühn (auch von frauen Pass.

Teichn. Such, leichtsinnig Elis. 6351. 65).

Trist. Ms. Kreuzf. Ath. B* 87. Rül. 154,

10. 158, 23. 185, 16. Karl 5071. Apoll.
7232. Vintl.5956. Elis.417. Livl. M. 5503.

11138. 5U5. Karlm. 38, 19. 44, 53 u. o.; rieh

fest u. kÜhnlich entschlicssen, erkühnen, an-

heischig machen, anmassen, behaupten, ohne
gen. Exod. D. 160, 32. Roth. R. 3434. Rül.
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290, 26, mit gen. od. abh. s., allgeni. (dö si

an dem morgen mines tödes sich vermag

Msf. 139,32. da? er diu dinc bewseren müge,

der sich vernieten hat sin niunt Silv. 5009.

da? er der trouricheit vergse?e und fröuden

sich vermale Apoll. 7169. der sich geziuges

verminet, zu einem Zeugnis erbietet Swsp.

245. vermi??et aber er sich siben geziuge ib.

265, 20. ouch wil ich mich v. zu behaupten

wagen, wir haben hie besehen da? ander

paradise Er. 9539) , mit acc.f swa? (swes?)

er sich verminet üf minen schaden Amis L.

225;

ver-me^en stn. refl. nu lä din verme??en dich

sin! Antichr. 170, 11.

ver-me^enheit stf. (II. 215") entschlossen-

heit, kühnheit, Verwegenheit Myst. Wartb.

163, 16. 166, 2. Br. H. 4, 46. Kreuzf. 5973

u. anm. Chr. 1 1 . 804, 5.

ver-me^enlich adj. (ib.) venoegen, kühn

Rul. 144, 27. Part. B. 5503. Troj. 6354;

ver-me^enliche, -en adv. (ib.) hühnlich. En.

Wig. Alph. Kreuzf. Roth. R. 205. 412.

4963. Rul. 9, 27. 95, 6. 127, 28. 163, 5. 168,

22. 284, 29. Dan. 6634. Troj. 11971. 30665.

Part. B. 5749. 853. 941. Reinfr. B. 22154.

Otn. C. 198. Wolfd. B. 541. Virg. 914, 3.

Mariengr. 769. Elis. 6206. verme??entliche

Virg. 918, 6.

ver-me^enlicheit stf. Verwegenheit Öh. 1 26,

16.

ver-me^em swv. min kunst ist verme??ert,

verschnitten, verhunzt? Üw. H. 250. vgl.

Germ. 17, 45/.

Ver-micliellicheil sivv. (II. 165') vergrössern,

vermehren Oberl. 1758.

ver-miden stv. (II. 165") tr. mit acc. d.p. od.

s. fern bleiben von, ausweichen , vermeiden,

unterlassen, vitare, evitare Dfg. 623°. 212°.

allgem. (den vermeit der grimmige tot Gen.

D. 10, 4. da? si alle? unreht vermiten ib.

37, 6. minne mich noch ie vermeit Büchl.

1, 1649. unde da? si in vermite Er. 45. da?

er eine kirchen nit vermite Amis L. 480. dö

wart din fliegen vermiten Helmbr. 608. da?

man e??en vermit Albr. 35, 27. die reise er

zwene tage vermeit, die reise hat er zwei

tage unterlassen, d. h. es war ihm unmög-

lich, in zwei tagen den ritt zu machenTArz.
189, 26. mit dat. d. p. da? solt den liuten

sin vermiten Netz 9754); unwirksam blei-

ben auf Rul. 169, 16; schonen, verschonen,

unbehelligt lassen, mit gen. d. s. da? er mich

arges vermidet Gen. D. 64, 20. e ir des

wseret vermiten ich enwurde an iu gerochen

Er. 1036. so wurder strites niht vermiten

ib. 501
;
fern halten von, nehmen, mit dat. d.

p. die rauber, prenner und die an heil den

armen recht vermeiden Wölk. 25. 4, 10;

abs. nicht treffen, fehlen Nib. 896, 2. — refl.

fern bleiben von, sich nicht kümmern um:

der metten du dich vermit Kchr. 12269.

ver-midunge stf. evitatio Dfg. 212c
. Kai.tb.

1, 82.

Ver-miesen svw. (II. 167") mit moos , wie mit

moossich überziehen,verwachsen. eig.u.bildl.

ir wege und stige sint vermieset Mart. 57,

67. Such. 21, 127. sines alters tugent ver-

mieset (gedr. vernieset) gar Msh. 3, 42". mit

dat. d. p. ime wären diu ören vermieset Iw.

44! . Mart. 125, 21. wie wären den törschen

äffen ir sinne da vermieset ib. 224, 5. vgl.

vermosen.

ver-mieten swv. (II. 169") tr. verdingen, -mie-

ten, locare Dfg. 335°; vermiet knecht, mer-

cenarius, verna ib. 357\ 613". YocS. 1, 14 b
.

Freib. Kulm. r. vermiete heuser Arnst. r.

72, 125; refl. sich einem v. Myst. 1. 233, 28;

ver-mietlinc stm. mercenarius Dfg. 357".

Voc. S. 1, 14
b

.

ver-milten swv. (II. 172b
) etw. vermuten, mit

milte geben, als almosen verteilen Gest. R.

13; gegen einem vermutet werden, gegen

ihn zu freigebig sein Pf. üb. 156, 87.

ver-minnen swv. tr. entzweien, die minnindin

virminnin Ath..F7 ;
gütlich ausgleichen, ver-

söhnen: man sol kiesen zwene man, die si

verminnen Mz. 1, 226 (a. 1286). Werth. a.

1291 ; durch minne vertun Kolm. 126, 48.

ver-minnem siov. die gesetze v. oder abe tun

Mühlh. rgs. 151. 53;

Ver-miniierunge stf. Verminderung Fromm.

3, 53".

Ver-misehen swv. (II. 187 b
) tr. mischen, ver-

mischen, miscere Dfg. 333 b
. Wh. v. Ost. 100

b
.

Ludw. 56, 19. Thür. rd. 341 a. 1483. ver-

mischet wart von sender not sin liehter

wunneclicher schin Troj. 14800. da weinen

unde siugen wirt vermisset alsus ebene

Elis. 4382. da? si (apotheker) icht vermissin

an den arztien Schb. 318, 30. verm. mit

Ludw. 63, 28. Np. 259. Chr. 8. 39, 32. un-

der einander verm ü sehen ib. 9. 623,25. —
refl. sich geschlechtlich vermischen mit Mgb.

229, 28, zuo ib. 486, 11 ; sich vermüschen in

verstecken, verbergen Chr. 8. 247, 17;
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ver-mischunge stf. additamentrum Dfg. 12 b
.

verm. der wein Np. 258; liplich v. , coitus

Dfg. 130°. eliche vereinung und Vermischung,

heirat Mz. 3, 380 (a. 1357).

Ver-niisselleilen swv. mishellig, im streite

sein, als die wider einander gekrieget und

vermissehellet hänt Ea. 54.

ver-missen s. vermischen.

Ver-missen swv. (II. 190°) mit gen. nicht tref-

fen, fehlen (im kämpfe mit der lanze etc.)

Ath. En. Rul. (Karl 7417. 22). Lit. Lanz.

Lieht. (183,7). Reinh. des risen er vermiste

Ule. Wh. 1 13°; nicht finden, verfehlen, nicht

wahrnehmen, übersehen Roth. (R. 2124).

Parz. Lanz. Flore, Wg. welche des rechten

weges vormissen , der dö get zu den eiteren

Myst. 1. 247, 16. vermisset si der vergift,

also da? si ir niht vindet Mgb. 261, 10. swer

sines vihes vermisset Ssp. 2. 54, 6; erman-

geln, vermissen Iw. Wolfr. Ms. (H. 1,309").

ich hän vermist der schellen Loh. 677;

ver-missen stn. (II. 190") versehen, misver-

ständnis Walth. 32, 18.

ver-mitteln swv. (II. 199") vermitteln, part.

vermittelt, mittelbar Myst. 2. 662, 9. Wack.
pr. s. 275 , 1 ; hindernd wozwischen treten

Myst. (Wack. pr. 62, 39).

ver-miucheln swv. (II. 226°) = vermüchen

Frisch 2, 649 h
.

ver-modelen swv. verunstalten, -derben, ich

hän vermodelt mangen gu? Wölk. 103. 3, 3.

ver-möden s. vermuoten.

ver-moderen swv. vermodern, putrefactus,

vermodert Dfg. 475". ire kleider vermodder-

ten von aldere Ab. 1, 131. der brief ist ver-

blichen und verm ordert gewest Zimr. ehr.

2. 579, 6.

ver-mog- s. vermiig-.

[ver-mögen adj. II. IT] = verme??en Troj.
29951.

ver-mordern s. vermoderen.

ver-morden, -mordern s. vermürden , -mür-
dern.

ver-morgengäben swv. einer frauwen etw. v.,

als morgengäbe geben Rcsp. 1, 252 (a. 1414).

ver-mosen swv. (II. 224") = vermiesen, din
herzejst dir vermoset Wartb. 30, 7 (Lon. 17).

ver-müchen siov. heimlich auf die seite sehäf-
fen u. verstecken, wie du eteswa? dieplichen

vermüchen mügest Berth. 85, 15.

ver-müeden swv. (IL 228") ganz müede
machen, tr. Nib. Ms. (H. 2, 237"). er was als

sere vermüdet, da? ime sin swert ü? der

hant was entfallen LuM. 61 b
; refi. unz da?

ander ros sich vermüedet hat Krone 4454.

der jeger sich vil dick vermüedet Ls. 3. 521,

91. ich hän mich vermüdet LrvL. M. 8471.

er hat sich im spazieren vermuedtZiMR. ehr.

2. 26S, 5.

ver-müejen swv. (IL 231") ganz entkräften.

so vermuoten si in bede , da? er werelös lac

Alph. 304. ir sit vermüete helde von urliuge

sere Gudr. 335, 3; refi. sich abmühen: du
hast ser vermüeget dich Ls. 2. 697, 96.

ver-müe^igen swv. (IL 273") refi. in einer be-

schäftigung inne halten Leseb. 892, 31.

Ver-müge stf. vermögen, kraß, fähigkeit. üz.

vermog Basl. rechtsq. 1, 254;

ver-mügede stf. dasselbe, noch miner ver-

mogde LuM. 43".

ver-mügelicheit stf. dasselbe Np. 317.

Ver-mügen, -mugen an. v. (IL U") intr. ver-

mögen, im stände sein, da? tier ist grimmer
denne sein natiurleich kraft vermag Mgb.
139, 5. so man maist vermocht Chr. 2. 330,

7. 8. — tr. vermögen, geioalt haben über,

wozu im stände sein, mit acc. Myst. ver-

mochte kokedrille sinen zorn, nieman e? leben

lie?e Msh. 2, 259\ der keiser grö?er her-

schaft pflag, als die da? riche noch vermag
Ernst 5514. noch vordert an uns des wir

niht vermügen Mgb. 172, 21. 205,6. wer die

sache nit vermochte Elis. 3752. wa? unser

stat volks vermocht, aufbringen könnte Chr.

1.41,7. wie vil man vermüg zu ros und auch
zu füszen ib. 2. 332, 2, mit gen. vil mer denn
der rnarggräve seins eigen güts vermocht ib.

132, 9; wozu vermögen, überreden, mit acc.

u. infin. den überman sol die party vermügen
sich der sach zu beladen Uschb. 3. — refi.

kraft haben, sich verstehn, imstande, im be-

sitze sein: dar an solde ich gedenken, die

wile ich mich vermac Msh. 2, 95". Ssp. 1.

52, 2. Swsp. 143, 17. da? dornswein vermag
sich wol auf und im wa??er Mgb. 142, 1. dö
het er sich niht vermoht ib. 203, 8. als lang

unz da? sich meineu chint vermügen. bis sie

mündig sind Ula. 114 a. 1312, mit gen.

Dankrotsh. 113. 15. Hb. M. 659. 94. die

sich ouch krefte wol vermohten Loh. 5143.

mit präpp. sich vorm. an Pass. K. 505. 27,

mit ib. H. 197, 33, von Marlg. 133, 138;

ver-mügen, -mugen sin. vermögen, kraft,

macht, Machtvollkommenheit, fähigkeit

Altsw. 113, 13. 114, 6. Netz HUT. 13644.

Chr. 1. 146, 19; 2. 264, 19. 267, 2; 4. 85, 2;
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5. 94, 6. 97, 29; 8. 90, 2; 9. 605, 24. 608, 21;

11. 767,27. wie er mit seinem vermögen

(mit seiner ganzen Streitmacht) komme und

wolde sein volk retten Ugb. 524.

ver-mügenbeit stf. kraft, macht Theol. h8.

1". Alem. 4, 86. 89. Altsw. 15, 31.

ver-mügent, -mugent stf. = vermügen Mf.

69. 95. Ring 28", 5. 29", 32. 30°, 30. Altsw.

189, 9. Netz 4155. 572. 758;

ver-mügic adj. vermögend, stark, mächtig

Myst. 2. 352, 25. mit gen. sines libes ver-

mogig sin Mone z. 22, 200 (a. 1357).

ver-müln swv. (II. 28*) zerreiben Mise. 1,226.

Beliand 2765.

ver-mundeil sivv. tr. bevormunden, leiten.

ich lies min siele Vormunden sam ein tum-
mer von mime snöten vleisce Hans 2236;

refl. sich in den schirm eines andern be-

geben Schm. Fr. 1, 1623. so mögen wir uns

wol v. Germ. 10. 335, 594.

ver-mundem swv. (II. 233") ganz munder
machen, aufwecken Kolm. 107, 9. Kell. 184,

35; refl. wir sullen uns v. als der han tuot

Renn. alt. dr. 29 T.

ver-niünzen swv. da? silber v. Mone z. 2, 420

(a. 1391). Arch.T^ . 22, 103. 12 (a. 1334. 43).

ver-muoten swv. ndrh. vermöden refl. mit

gen. vermuten Karlm. B. s. 339.

Ver-Uiuotwilligen svw. protervare Dfg. 468*.

ver-mürden, -niurden, -morden swv. er-

morden, der wirt vermort Lcr. 73, 29. ver-

murten Zimr. ehr. 1. 126, 30;

ver-murdem swv. (II. 224") ahd. farmurdran
Mise. 1, 226".

ver-müren swv. (II. 275") tr. mit einer mauer
umgeben, ein-, vermauern, eig. u. Midi.

Parz. Lanz. Trist. H. Msh. (spise und ouch
den win sol er verm. 3, 5"). man solde in

verm., da? er niemer mensche noch tages-

lieht gesaehe Berth. 351,28. er hat ver-

müret sere die maget wunnesam Heldb. K.
130, 32. mögt er sie zur straf verm. läszen

Zimr. ehr. 1. 290, 21. da? er mich hie ver-

müret hat Ga. 1.289,312. ich wil alle vreude
v. ib. 2. 233, 160. Türl. Wh. 107". der kunic
da? gebeine vermüren bat Alex. S. 32". si

wolten unmuot verm. Ls. 1. 577, 22. lä leit

mit leit verm. ib. 351, 17. vermüret mich
al da mit steinen Lieht. 345 , 2. der künec
die heidenschaft mit swerten het vermüret
Loh. 5233. vür tödes hagel was si vermüret
mit edelkeit vil der steine j.Trr. 4813. der
winter wil verm. die süe?en wint und die

edelen luft mit nebeis rouch Altsw. 70, 4.

verm. in mit dat. Mai 168, 33. ein einer keme-

näten vermürte er die tohter sin Ga. 1. 285,

157. dar' inne er vermüret lit Msh. 2, 331*.

Flore4231, mit acc. Ecke(ScA. 114. C. 183),

Pass. den schätz in die kirchen verm. Chr.

11. 583, 13. ich muo? min herze v. in wern-

den kumber Fragm. 42°, 6. ach wie ist ver-

mürt in mich der minne kunder Mbrg. 35*.

üf einen turn hat er vermüret die maget
Wolpd. 24 (= üf einen turn beslo??en B.

18); zumauern: sie vermaurten den nunnen

ire lieht Chr. 1. 375, 7. die nonnen verm.,

ihnen die fenster zumauern ib. 2. 18, 13;

durch eine mauer abschliessen, versperren:

die wege verm. j.Tit. 87. die zwinger zwi-

schen den tören v. Chr. 10. 330, 12; zu einer

mauer, beim mauern verbrauchen: kalk

verm. Tuch. 94, 14. die steine an diemürev.

N. v. B. 305.

ver-müschen s. vermischen.

ver-müschen siw. (II. 279") atterere, conte-

rere Schm. Fr. 1, 1681;

ver-muschieren swv. vertuschen, geheim hal-

ten, einen durchschlüpfen lassen Zimr. ehr.

2. 386, 8; 3. 296, 24.

Ver-müteil swv. tr. mute bezalen für Kaltb.
72, 11.

vern swv. intr. fahren, vernder ze der helle

W. v. Eh. 213, 30; zu schiffe fahren, intr.

an den galinen twungen sie die riemen-: do

was zit ze vliehene, sie ilden unde verten

Kchr. 16051. swie mich bedunke, da? ich si

dort in dem engestlichen mer und in ein

vremde? riche ver Troj. 14102, tr. du muost
wider an den grünt (des raeeres) da man dich

ü? verte Ga. 1. 155, 707.

vern adv. s. verne.

vem swv. in entvern.

\er-üa,^.elnswv.vernähen,flickenBERTH. 16,26.

ver-nagelen, -negelen swv. (IL 298") mit

nageln beschlagen Laur. C. 64; mit einem

nagel durchschlagen, durchnageln, bildl.

swes lop vernagelt wirt Msh. 2, 231 b
. mit

dat. der heiden vil dem töde wart vernagelet

Loh. 5810; da? ros ist vernegelt, hat sich

einen nagel in den huf getreten Lcr. 73, 4.

vgl. Pfeiff. ros 12, 11.

ver-nahten swv. (IL 303 b

) pernoetare Dfg.

428 b
; übernächtig werden, erst am folgen-

den tage beim richter angezeigt werden

Kulm. r. Ssp. 1,57 überschft. Bu. 20, 12.52.

66, 11 (a. 1261. 95).
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ver-nsejen swv. (II. 304b
) ein-, zuschnüren,

bes. die auf der einen seite wegen des an-

ziehens aufgeschnittenen ärmel Ath. Walth.

Trist. H. im wirt vernät riliche wät Kolm.

10, 15. vgl. Weinh. d. fr. 442 ; überall sticken,

durchsticken Engelh. 2534.

ver-namen swv. (IL 310") durch zu häufige

nennung misbrauchen Trist. 12289; erfah-

ren, vernehmen , percipere Dfg. 424°. so die

armen frawen das vemamt haben Mh. 3, 65

;

ver-namet, -namt part. adj. einen namen

habend, berühmt Zimr. ehr. 4, 592". vgl.

Ziem. 552V

ver-nant part. adj. (II. 313') kumber treit

min lip die vernanten zit, naht unde tac

Msh. 1, 287" (Wolfr. XII, 30). — von einem

vb. vernennen od. vernenden ?

ver-narren swv. (II. 316") ganz zum narren,

toren werden, bi? er gar vernarret Renn.

16927. der doch mac v. Ls. 2. 656, 51. sines

alters tugent vernarret gar Msh. 3,42". part.

vernarret Pf. forsch. 1, 66. Hadam. 267.

Kirchb. 593, 13.

ver-näwe f. (11.319") fährschiff, calo, ahd.

Gff. 2, 1109. 4, 466. Schm. Fr. 1, 709.

verne s. virne.

veme adv. (III. 301 ") nbf. zu verre, fern

Gr.Rdd. 20, 9. Msf. 135, 1. Msh. 3, 59\

Eilh. 2303.457. Crane 4205 u. anm. Apoll.

S. 28, 12. 44, 19. fern und nähen Gen. 73,

37 (verre D. 103,22).

verne, vern, vernet, vert, vernent, vernt

adv. (III. 302 b
) im vorigen jähre, verne,

vern Flore, Ms. Ls. 1. 347, 456. vernet Ms.,

vert Gudr. Trist. Lanz. Ms. (Walth. 102,

32. Neidh. 10, 35. 48, 39. 86,5. Msf. 157,2).

WiNSB. Helbl. Helmbr. Mart. Wölk. Freid.

109, 4. Renn. 1616. 9052. Reinh. 304, 371.

Rennaus 642. Aw. 3, 202. Fasn. 103,7. 209,

11 etc. Chr. 5. 246, 10; 10. 254, 12. 16 (var.

vernd, vernde). vernent Ms. Fragm. 45, 415.

N. v. B. 330. 32. Mone z. 17, 38, vernt Msf.

23, 30. Msh. 2, 123". 203". 374". — stibstan-

tivisch stn. ein verflossenes jähr Ms. (da?

hän ich her behalden driz.ee vert H. 1 , 80").

— vgl. Dwb. 3, 1548. Cürt. 3 258 u. virne.

Ver-negelen s. vernagelen.

ver-neigen swv. (IL 353") herabbevgen, unter-

drücken Pass. der wint hete den ast ver-

drücket und verneiget Hpt. 7. 325, 12.

ver-neinen swv. also wart he verneinen (ab-

schlagen, venoeigern) da? grö?e mit dem
kleinen durch sine snöde girikeit Schb. 295,

33. die beschuldigung widersprechen oder

vernainen Np. 136, 1.

ver-nemelich adj. pereeptibilis Dfg. 424";

ver-nemeliche adv. pereeptibiliter ib.

ver-nemelicheit stf. richtige auffassung, Ver-

ständnis, du bist noch verne von der vor-

nemelicheit miner frage Apoll. S. 28, 10.

ver-nemen stv. (IL 375") tr. fest, gefangen
nehmen, zwo liefen ir brüder nä, unze man
sie da vernam Albr.32,57. part. vernomen,

befangen, betrübt: vil gar vernomen ich do

lac mit leide übervlo??en Fragm. 56, 450;

hören, anhören, vernehmen, erfahren: au-

dire, percipere Dfg. 60". 424'. absol. ver-

neinet Albr. 24, 126. Pass. 139, 25. Crane
715. vern. von Nib. Livl. M. 1848, umbe
Nib. 1128, 2. Amis L. 1062, tr. mit acc. d. p.

oders. oder mit untergeord. s., allgem. (ver-

nim mich Gen. D. 15, 2. 19, 2. 94, 1 etc.

Pass. 299, 55. er bat sich v. Serv. 1012. den

wuof Exod. D. 126, 7, die rede Walth. 215,

ein wort Msh. 1, 87". Wo. 1929, die mere,

den schal vern. Livl. M. 441. 1011. ver-

neinet alle die wunder Albr. prol. 5. ver-

nim da? ich dir sage ib. 24, 191. du hast diz

wol vernumen nü Brand. 444. swä er kirch-

wihe vernam, wo er hörte dass ein Mrch-

weihfest wäre Amis L. 934. er vernam an
der vrouwen , da? ib. 958. da? er die kraft

an im vernam, verspürte Livl. M. 9057. do

er sin wip umbe'? mere vernam Albr. 25,59.

din munt ist lobes ze vil vernomen, zu viel lob

ist aus deinem munde gehört tvorden Parz.

86, 9. da? man ir keinen mere höheres lobes

ie vernam, keinen mehr loben hörte Bit. 187.

ein man vil wol vernomen, von dem man viel

gehört hat, der bekannt, berühmt ist Livl.

M. 4336. er ist an manheit vernomen, in be-

zug auf seine tapferkeit berühmt Er. 2388),

mit dat. d. p. mir ist etw. vernomen, ich

habe es gehört, erfahren Trist. Rud. (als in

diu botschaft was vernomen Gerh. 732), mit

acc. u. infin. dö he vernam alleine komen de

vromen man Karlm. 362, 54, mit gen. begrif

min träch herce, du (tuo) sin verneinen

Marld. han. 68,26. — unternehmen, wagen,

absol. Livl. M. 8018. — erfassen, begreifen,

verstehn, intelligere Dfg. 302'. absol. Wo.

1932, tr. Gen. Parz. Mai, Myst. swer niht

verniraet da? er list Wg. 1927. er mü? ant-

wurten, als e? der cleger unde richter ver-

neine, der spräche nach verstehe Ssp. 3, 71.

— intr. mit dat. d. p. hören auf, anhören
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Gen. (D. 74, 5. 89, 35. 106, 27. 107, 9). Rul.

Lampr. Rud. vernim mir Reinh. 1129. Wo.

8725.

ver-nemen stn. durch v. und verstau Karlm.

256, 52;

ver-nemer stm. perceptor Dfg. 424 c
.

ver-nemes s. vürnamens.

ver-nemunge stf. perceptio Dfg. 424°.

vemen swv. intr. ferne sein mit dat. d. p.

swa; im vernet oder nähet Msh. 3, 81
b

; tr.

s. entvernen.

vernent s. verne 2

;

VÖrnes adv. = verrens WACK./>r.70,7. Apoll.

8. 58, 33.

vernet s. verne 2.

[vernetlinc stm. III. 303/] s. verinietlinc.

ver-netzen siov. ganz nass machen, durch-

nässen u. dadurch verderben, eren schin

blichet als ein haldekin , da? vernetzet win

Konr. lied. 23, 38. Midi, die pundbrief sind

vernetzt (: gesetzt) Lcr. 79, 5
C

. ir spü das

was vernetzt ib. 36, 16.

ver-netzen swv. mit einem netze umgeben,

-strichen, der hat uns verhaget und ver-

netzet Ls. 2. 300, 268.

ver-newen, -neuen s. verniuwen.

ver-nicken swv. (II. 353") zu boden beugen,

demütigen Exod. 87, 8, D. 121, 7. vgl. ver-

nücken.

ver-niden stv. (II. 345 L
) aus neid zu gründe

richten Gen. 50, 36. 18, 15 (bei D. 13, 4 stv.

vernidete).

vei-nideren swv. herabsetzen, verschlechtern.

er sol im da? leben niht v. Mw. 140, 8. 217,

46 (a. 1281. 1300);

ver-niderer stm. Rauch scr. l, 12.

[ver-niesen II. 387% 11] s. vermiesen.

ver-nieten sivv. (II. 348") vernieten, er wolde

ü? spalten manegen nagel, die wol vernietet

wären Virg. 96, 3. stahelnät, die von heme-

ren wol vernietet wart Wolfd. D. V, 134,

3 var. vern. in Sigen. C. 70. Midi, sin herze

was mit schänden gar vernietet Mart. 1 09, 3.

mit dat. d. p. dem sein sterk verniet ein

weib Zimr. ehr. 4. 327, 9;

ver-nieten stn. bildl. kus und smutzerlich

vernieten Hadam. 329 (bei Schm. Fr. 1, 1770

misverstanden)

.

Ver-niez.en stv. (II. 393") verbrauchen, -zehren

Erinn. Greg. Trist.; part. verno??en, zer-

knirscht, reumütig Himlr. 235. Diüt. 3, 462.

ver-niht s. niht (einen v. hän Wolfd. A. 128.

Wo. 4060).

ver-Dihtecheit stf. (III. 657 b
) nichtigkeitM.YST.

WACK.pr. 68, 314.

ver-nihten swv. (ib.) verniuten : triuten

Reinfr. B. 11733. Mart. 94,48. Wh.!). Ost.

91". Cäc. 810. N. v. B. 246. auch Germ. 15.

99, 39 ist verniuten : getiuten zu lesen statt

vernichen: geduden, wodurch die emendat.

von geduden in berihten überflüssig wird—

:

zu nichtc machen, für nichts achten, anni-

chilare, nichilare, nichilipendere Dfg. 36".

380'. inanire, exinanire, exinaniscere ib. 290c
.

217°. detestari ib. 177 b
. vernichtet: nichi-

lum, inanis, exinanitus ib. 380". 290 c
. 217".

Walth. Frl. Myst. wir wären vernihtet

Msh. 3, 340". wie gar er mich vernihtet, der

mir niht guotes gan ib. 327*. saeld und ere

vil nähen sint vernihtet j.Tit. 220. 5705.

Loh. 1199. küssen ist ein solich hört, da mit

man leit vernihtet Reinfr. B. 2469. 24484.

die kraft v. ib. 19910. in des herzen sinne

wirt alle? dinc vernihtet ib. 12902. die sint

vernihtet und ze spote worden Mart. 178,

88. Ot. 432". swer tump ist von dem wirt

manic dinc vernihtet Renn. 15873. der e?

(tihten) gerne wil v. ib. 16205. 22391. swer

sin getriuwez. elich trüt durch valschez. liep

vernihtet Kolm. 148, 23. wie si ir selbes lib

vernichte Elis. 1965. diu Hute an kraft v.

j.Tit. 4805. mit dat. d. p. da? verniht in ir

pluot Mgb. 287, 19;

ver-nihtigen swv. (ib.) dasselbe, annichilare,

deturpare, inanire (vernichtigen, -niutigen)

Dfg. 36". 177\ 290c
. vernichtigt-, detastatus

ib. J77\ Myst. 1. 172, 2. Hpt. 15. 435, 71.

Alsf. G. 2341. DüR. ehr. 462. die brief söl-

lent unnütz und für vernichtiget gehept wer-

den Ea. 57. ver nütz igen (awsvernihtesigen)

Gr.w. 1, 175;

ver-nihtunge stf. (ib.) exinanitio Dfg. 217".

Myst.

vernis s. fimis.

ver-niugernen, -gern swv. (1.534") vern. an,

die lust an etw. verlieren Freid. (lies 105,

6). Türl. Wh. 4°. Orl. 14024. Msh. 1, 87".

Narr. 34, 9 u. anm.

ver-niuten, -niutigen s. vernihten, -nihtigen.

ver-niuwen swv. (II. 389) später vernewen,

-neuen; md. vernüwen, -nüen — : erneuen

(neu od. erneuert hinstellen, auffrischen,

restaurieren, reformieren, verjüngen , wie-

derholen), novare, renovare, restaurare Dfg.

383".492°.495\ vornüwit, recensitus ?'i.486
c
.

tr. md. denhm. (Gr.Rüd. 5, 11. Roth denJcm.
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64,107. Pass. 75,78. 114,91. 115,25.68.

Heine. 3564. Schb. 275, 32. sin leit da?

wirt verniuwet Ule. Wh. 200°. ir wilden tier

verniuwet iuwer vel Msh. 3, 306 b
. möht ich

mit liebe e? an leit vern. Hadam. 586. die

vart v., wiederholen ib. 51. 170. 387. 90. 405.

66. unz er sein vedern vernewt Mgb. 166,26.

verneuet wirt mein herz Wölk. 54. 2, 6. die

fackelen mit newen holz spicken und ver-

newen Tuch. 117, 16. 23. den prunnen, die

küchen v. Chr. 11.505, 5.13. er hat die gots-

heuser vernewet ib. 3. 90, 19. er vernewet

Basel ib. 70, 26. die regelen der closter ver-

newen, reformieren ib. 1. 358, 2; 3. 295, 39.

alt gebrochen eisen, das man wider auf die

hemer zu vernewen füeret Np. 173. mit dat.

d. p. von sime geiste Jesus Krist der

menscheit ist verniuwet Msh. 3, 75
b

. ich hete

im sine pine und sin leit vernüet Apoll. S.

66, 6. — refl. Such. Ludw. er verendert sein

vedern und vernewt sich also Mgb. 199, 2.

der fenix sich vernewet Vintl. 4714. dö sich

der aide der tage vernüete an dem kinde

Pass. 13, 51. da? sich an im v. begunde gar

die werdicheit ib. 353, 47. -sin leit vernüte

sich in im Maelg. 232, 587;

ver-niuwerunge stf. verneuerung Chr. 11.

769,4;

ver-niuwunge, -nüwunge stf. (II. 389") re-

novatio Dfg. 492". Jee. Ludw.
ver-ni? s. firnis.

ver-noijieren, -noigieren, -nögieren swv.

(II. 405 b
) refl. renegat tverden, vom cristen-

tum abfallen, überh. abfallen, sich empören
Nxb. Kl. Ulr. Wh. (112

b
). Griesh. ehr.

Pass. Jee. Livl.; sich erheben, den kämpf
aufnehmen Kaelm. 362, 46. — aus lat. rene-

gare, altfz. renoier, fz. renier WxcK.umd. 58;

ver-noijierunge, -nögierunge 5^.(11.406*)

abfall, apostasie Jee. Germ. 8, 471.

ver-nomen part. adj. s. verneinen.

ver-notboten siov. durch einen nötboten vor-

laden Gr.w. 1, 480.

Ver-notelen swv. schriftlich festsetzen, ur-

kundlich anfertigen Ad. 1 344a. 1445.Mägdeb.

318 a. 1481. Rcsp. 2, 270 a. 1471. Dh. 135.

Ver-no^en part. adj. s. vernieten.

VÖmt s. verne 2.

vern-tac s. venretac.

ver-nücken swv. tr. durch einnicken, einschla-

fen versäumen, wie gar liht der herter da?

vernücket, da? der wolf ein schäf zücket Ls.

1 . 428, 63. vgl. vernicken.

ver-nüegen swv. mit acc. d. p. befriedigen,

zufriedenstellen , die Sache im gen. od. mit

umbe ZmR. ehr. I. 350, 19; 2. 75, 23. 256,

36. 577, 1; 3. 367, 22. Basl. ehr. 1. 56, 36;

mit acc. d. 8. bezalen: den zins v. Gr.w. 5,

428;

Ver-nüegen stn. genüge, zufriedenstellung

Zime. ehr. 2. 237, 23; 2. 246, 15. Basl. ehr.

1. 58, 28;

ver-nÜeglC adj. v. sin, sich begnügen
, genüge

haben Basl. ehr. 1. 84, 28.

ver-nüen s. verniuwen.

ver-nuft s. vernunst.

ver-nüllen siov. (II. 422") zerwülen Frl. 382,

17.

ver-nunft s. vernunst

;

ver-nunftigsere stm. (II. 377") er hei?et rih-

taere und furnunftigaäre Aneg. 5, 54

;

ver-nunftigen swv. (ib.) rationari Dfg. 4S5\
n. gl. 314*.

vernunft-lieht stn. got ist uns ein v. Myst.
2. 615, 16.

ver-nunst, -nust; -nunft,-nuft stf. (II. 376")

siof. nach irer vernunften Tuch. 311, 31.

stmn.f in seinem vernuft Che. 3. 297, 8 —

:

tätigkeit des Vernehmens, wahrnehnmng
durch einen sinn, Verständnis, einsieht,

klugheit, Vernunft: intellectio, intellectus,

intelligentia , ratio Dfg. 302°. 485*. ver-
nunst Konr. (AI. 133. lied. 32, 184. Otte
218. Pantal. 139. Part. B. 8084). Rüd.
(Gerh. 404. 6070). Bon. Such. Frl. Pass.

(H. 149, 72. 167, 79 u. ö.). Karaj. 84, 2.

Heinz. 22. Mart. 291, 2. Reinfr. B. 3640.

5811. 6396«. ö. Ga.1. 340,127, Vintl.6765.

Albr. 21, 123. 22, 11. Elis.8695. Schb. 205,

15. vernust Wack. pr. 56, 486. 88. ver-

nunft Such, und md. denkm. (Pass. 105, SO.

151, 36. 227, 15 etc. Elis. 300. 3867. mit, in

vernunfte, woldenkender weise ib. 5399. 709.

7056). Mgb. 4, 28. 154, 22. virnumft Schb.

308, 29. vernuft Obeel. 1760. vornuft Hpt.

15. 377, 15. Che. 4. 169, 9. — zu verneinen;

ver-nunstic, -nunftic, -nünftic adj. (II.

37

7

b
) vernünftig, verständig, prudens, ratio-

nabilis Dfg. 469*. 485". vernunstie Gerh.

1995. W. v. Rh. 24, 29. furnunstich Karaj.

101, 5. vernunftio, -numt'tic Pass. (H. 375.

94). Kreuzf. Karaj. 90, 10. Himlr :<7(;

Ernst 5279. Ssp. prol. 6. vernünftic Trist.

iy. 1658. Ls. 2. 711,13. TS.v.B. 272 f. Mgb.

134, 23. 184,12.238,28. 274.21. vernüftig

Vintl. 229.
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ver-nünsticheit, -nünfticheit stf. (ib.) was

man vernimmt, die künde, ich habe ein wun-

derlich vernünftigkeit von in vernomenCHR.

8. 300, 26 vor.; Vernunft, ratio Dfg. 485*.

vernunstikeit Oberl. 1 760, -nunftikeit, -nünf-

tikeit Myst. (2. 584, 34). Aw. 1, 37. Vintl.

539. 44. 2506. vornuftikeit Hpt. 15. 377, 21.

378, 51. i'urnuftikait Chr. 4. 158, 4.

ver-nunsticlich,-nunfticlich adj. {ib.) wahr-

nehmbar Fdgr. 1. 22, 21; vernünftig, ratio-

uabilis Dfg. 485"; woldenkend: ir vernunf-

ticlicher müt Elis. 8676. — adv. prudenter,

rationabiliter Dfg. 469\ 485". Taül. Lüdw.

Elis. 680.

ver-nunstlich, -nunftlich adj. (ib.) vernünf-

tig Barl.;

ver-nunstltche adv. Himlr. 128.

ver-nützen, -nutzen swv. (II. 402") aufbrau-

chen, verbrauchen, die spise was vernützet

Hb. M. 730. seil, öl, liecht etc. vernutzen

Tuch. 78,2. 116, 19. 121,4. 267,28. ein altes

weib , die hat vor vernützt drei man Fasn.

702, 13; unnütz brauchen: pfile vern. Jer.

15954; unnütz zubringen, unbenutzt vorüber-

gehn lassen: swer den morgen früe vernutzet,

da? er guoter werke niht gewint Teichn. D.

141 b
.

ver-nützigen s. unter vernihtigen.

ver-nüwen s. verniuwen.

vernzel *. vierzal.

ver-opfem swv. als opfer geben. XII gülden

veropf. Weinsb. 39.

ver-ordenen swv. (II. 441 b
) in Unordnung

bringen, vernichten Pass. K. 443, 36.

ver-(BSen swv. (II. 447 b
) md. verösen: ganz

leer machen, verwüsten, -nichten Mart. (lies

182, 15). Pass. (H. 271, 5). Frl. Jer. der

walt wurd noch veroeset mit tj ostlicher krefte

Türl. Wh.60". also gar sein si veröst Vintl.

9891. mit dat. d. p. du solt niemant nicht

vercesen ib. 302.

ver-pellen s. verbellen.

ver-penen swv. einen v., ihm eine geldbusse

auferlegen Cp. 107. einem verpent sin, ihm

zur strafe verfallen sein Chr. 10. 37,3. ver-

pönte gesetze, deren Übertretung mit geld-

busse bestraft wird Np. 75.

ver-petschaten swv. (II. 472") versiegeln

Lieht. 650, 24. Cp. 148, -Schäften Arch. W.
22, 126. 32 (a. 1455. 67). Oest. w. 231, 8.

ver-peugen s. verbiugen.

ver-phaehen swv. (II. 496') *. v. a. verphien.

du wirst vernihtet und verphseht (: smaeht)

Ot. 432*.

ver-phselen swv. zu-, einpfälen, -schliessen.

er wolde sie in den clöstirn vorphelen Dür.

ehr. 650. dö mag der meiger das gut ver-

pfelen für frevel und usstendig wett Gr.w.

4, 269. vgl. Ra. 530. 729;

ver-phselunge stf. verpfälung, abgränzung

durch pfäle Tuch. 313, 5. Verengung des

fahrwegs im Rheine durch eingerammte

pfäle Mone z. 9, 25 (a. 1419).

V6r-pheden swv. den phat versperren, unzu-

gänglich machen, bildl. mir sint toup min
ören - - sie sint sere mir verphedet (: redet)

Heinr. 4400.

ver-phehten swv. verpachten Böhm. 570 a.

1341. Gr.w. 4, 607.

ver-phenden swv. (II. 482*) als pfand setzen,

geben, abs. Parz. 307, 27, tr. Msh. 2, 395".

j.Tit. 4043. Lieht. 49, 11. Mägdeb. 297 a.

1347. etw. darverph., alspfand darreichen

Iw. 7224 ; einpfandwofür geben: da? muoste

er sus v. Parz. 657, 19; als pfand nehmen

Chr. 9. 791,24. 798,26. 809,22. 894, 18.

Zürch. rb. 81; durch ein pfand sichern Iw.

7720. Msh. 2, 96*. mit der wärheit ich ver-

phende da? Ulr. Wh. 255°. der vil türe

kouf, den Jesus Krist verpfante Mart. 218,

45. si verpfanten ez. (die wette) umbe ein

pfunt Hpt. 1. 399, 46. mit dat. d. p. Msh. 2,

132';

ver-phenden stn. von verpfenden aus einem

lehengüt Leutbg. r. 133.

ver-phien swv. (II. 496") tr. vor einem phi

ausrufen, ihn mit abscheu zurückweisen,

verhöhnen Helbl. 1 5, 72. als einen tören si

in verphiten Bph. 6873.8525. Urst. 106, 19.

128, 53. s. Germ. 8,468;

ver-phiunge stf. exsecratio Windb. ps. 48, 14.

ver-phlegen stv. (II. 505 b
) aufhören zu pfle-

gen , sich einer sache entschlagen , sie auf-

geben, mit acc. triwe und wärheit ist ver-

phlegen, die tugent sint alle hin getan

Strick. 12, 110. der zübte besem ist ver-

pflegen Jüngl. 101, mit gen. Hartm. (aller

wer er gar verphlac , auf allen widerstand

leistete er verzieht Er. 9314. ob man der

werlt verphlaege, ihr zu dienen aufhörte ib.

3704. so du an dem bette list und aller sor-

gen verphlist Büohl. 1 , 696). Wolfr. (dö

man e??ens da verphlac Wh. 312, 25. da

was gemaches gar verphlegen ib. 240, 8).

Walth. Wig. Mai, Urst. Pass. so bring ich



193 ver-phliht ver-queln 194

die werlt wol inne, da? ich freuden wil v.

Lieht. 410, 22. dö muose man der tanze uf

dem anger gar v. Neidh. 49, 13. diu zwei

diu machent, da? ich mines sanges wil v.

ib. 66,30. si haeten strites sich bewegen und

wolten sin ouch niht v. Engelh. 4732. er

sluoc im einen slac, da? er der wer gar ver-

phlac Karl 12060. sit des sites ist verphle-

gen Dietr. 233. si hänt der alten maere v.

ib. 244. dö si irs leders verpflac Em. 225

;

'übel, nicht gehörig pflegen, mit gen. Pass.

aller ere er verphlac Er. 2969. des ist ver-

phlegen leider al ze sere Eab. 96. — tr. die

stelle u. pflicht eines andern übernehmen:

verneinet, wie der eine jungelinc die stolzen

wirtinne verpflac : bi dem alden er gelac mit

gewande sam ein wip Ga. 3. 72, 1095; den

spilerverpfl., ihn mit dem nötigen versorgen

u. für ihn bürgschaft leisten Zeitz, s. 1, 104

u. anm.; avfenthalt geben, verpflegen: swe-

lich borger icheinen vrien herren vorpflit

also da? he sin wert (wirt) si Förstem. n.

mitt. 3. 2, 40. — zusichern, versichern, mit

dat. d. p. und gen. d. s. oder abh. s. Lampr.

Greg, (des wil ich iu v. 2365). Lanz. Flore.

üf mine sele ich iu verphlige, da? Ulr. Wh.
169 b

.
— refl. im gen. sich einer sache ent-

schlagen, sie aufgeben Glaub. 996. Greg.

P. 9792 var. sich des muotes v. Marg. W.
478 u. anm.; sich verpflichten, haftbar

machen Ssp. 3. 54, 1. Dsp. 2, 116, mit gen.

d. s. Gr.Rud. Lampr. Eilh. 4470. Ssp. 3.

88, 1;

ver-pllliht stf. Verpflichtung Sgr. 268. Tuch.

305, 11. Chr. 3. 171, 5; 5, 249 anm. 3;

ver-phlihte swm. der sich einem verpflichtet,

mit ihm verbunden hat Anz. 20, 78 (a. 1485);

Ver-phlihten swv. (IL 511") tr. in verbind-

liche gemeinsamkeit setzen, verbinden mit:

sin herze was so gar verphliht in got Alexids
134. 1160. ich wände, da? ir wseret niht ver-

pflihtet ze werblichen dingen Buch d.r. 276.

er sach der vrouwen müt zu dugenden ver-

plichtet Elis. 2256. di vrouwe zu gode was
verplichtet ib. 5161 ; sich verpflichten, haft-

bar werden für: er hat driu spil vürphliht

Msh. 2, 13S b
.
— refl. sich in verbindliche ge-

meinschaft setzen, sich verbindlich machen,

verbinden in Ls. 1. 386,405, mit j.Tit.,

under Chr. 4. 136, 2, ze Walth. Elis. 764.

min herz hat sich ze dir verphliht. Weim. hs.

165. Roseng. cod. pal. p. 6o (W.Gr.). da?

ir iueh weit ze mir üf si verphlihten, dass

Lexer, WB. III.

ihr euch mit mir gegen sie verbinden wollt

Loh. 2586. ehalten, die sich anderswo v.,

verdingen Np. 29. mit dat. sich der eröne

von Behem vorpfl. Ugb. 353; sich zu ettv.

verpflichten, versichern, versprechen, mit

gen. d. s. oder abh. s. Trist. H. Pass. Jer.

Ludw., mit inf
w
und ze Schb. 214, 26;

j

ver-plllihtunge stf. contractus Dfg. 147".

ver-phrüenden swv. mit einer phrüende ver-

sehen Gr.w. 6, 13;

Ver-phrüendunge stf. einkauf in einepfrunde

Mone2. 12, 161.

ver-pkuchzen swv. tr. vor einem phuch sagen.

er wil mich mit spote gar verphuchzen Mbrg.

25 b
. vgl. verphaahen, -phien.

ver-pilen swv. oppilare Schm. Fr. 1, 385.

ver-pitschieren«ww.=verpetschatenFicHARD

3, 377.

ver-planken swv. devallare Dfg. 177°. das

altwasser verpl. Schwbg. a. 1 4S2 ; refl. wer

scholt sich also v. Teichn. A. 253".

ver-plichten s. verphlihten.

ver-poppeln swv. (IL 525") tr. als fresser

durchbringen Hpt. 8, 347. vgl. verbuoben

(lies Mone 8, 613).

ver-praktieren swv. verjubeln, gelt etc. ver-

tun und verprachtieren Zimr. ehr. 2. 320, 24;

3. 61, 9. 152, 8.

Ver-prisen swv. (IL 534") refl. sein lob ver-

scherzen (Wack.) Trist. 4925, nach Germ.

17, 399 vielleicht : zu viel preisen , im prei-

sen das mass überschreiten.

ver-puiten s. verbiuten.

Ver-quauten swv. (I. 891") vertauschen, ver-

bergen, -hehlen, -tuschen Ls. 1. 580, 110.

Netz 8642. Zimr. ehr. 2. 224, 11; 3. 186, 26.

549, 21. so man eim armen da? reht ver-

quent und im ein hüetlin vür diu ougen
went Cgm. 713, 27". 176" bei Schm. Fr. i,

1*395.

ver-quse^en swv. verprassen Chr. 9. 1028,40.

Ver-quedeil stv. (1.896") versagen, i^.Helbl.

2, 1 264 u. anm.

Ver-qiieln stv. (I. 897") intr. u. refl. vor quäl
vergehn, sich in Sehnsucht verzehren, abmar-
tern, da? herze min mü? v. Malag. 305". da?

so ü?en ir minno liälen und innen an den
herzen verquälen Tit. 53, 4. die sich nach
im verquälen j.Tit. 5664. — verquoln, -koln

part. ad}. leidvoll, gequält: min herze ie

lac verquoln Ga. 1. 342, 203. der tüvel wart

so verkoln, da? er mit lüter stimme srluv

Marlg. 205, 286; mit präpp. sehnsüchtig,

7
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schmerzvoll woran hangend, wornach ver-

langend: verquoln, -koln sin an Gen. 69, 7.

Heezm. 205. Albb. 32, 169, nach Pass. 93,

7. K. 178, 23. 492, 68. 662, 16. Zing. findl.

2.41, 109, üfNEiDH. (70, 12). Seev. Albe.

21, 107. Pass. K. 459, 1 {erpicht auf),

umbe Heeb. 12829. mit dat. er was der

edelen cristenheit in rechter liebe verquoln

Pass.üT. 435, 16; aufgebracht, erzürnt gegen

ib. 165, 24;

ver-queln swv. (I. 897 b
) tr. einzwängen, fest

einschliessen in Hätzl. 2. 68, 332; quälen,

martern: er hadde vele siner lüde zö dem

töde verqualt (: halt) Kaelm.84,37. 193,59;

abquälen, -martern : e ich sus virquelte {var.

verkolte) den lip Kche. 2689. dar umbe ich

den lip virqualt {var. verquelet, -kolt) habe

ib. 2707. si bete verquelt ir lip Apoll. 19809.

tcete minen verquelten lip Mai 164, 15. er

was von jären so verquelt Teoj. 11018. die

verk ölten Mab. 209, 37, refl. si verquelte

sich vor leide J.Tit. 3772. nach ir din herze

sich verquelt Tboj. 15588. so sult ir drüf

nicht sin verquelt, besorgt Pass. K. 28, 59.

ver-quenten s. verquanten.

ver-questen sivv. den win v., mischen, ver-

schütten f Malag. 33b
.

Ver-quetschen swv. zerquetschen, er valt mit

tjoste den von Kleven , da? man in verquet-

schet üz. dem ros muost heven Loh. 6915.

ver-qulnen stv. (I. 89S b
) dahin schwinden

Nyeb. symb. 102.

ver-quiten swv. quitare Dfg. 312'.

ver-quolü part. adj. s. verqueln.

ver-rachen part. s. verruochen.

ver-rämen, -rsenien swv. (II. 550 b
) s. v. a.

berämen, tr. einen tag v. Bcsp. 2, 126. 156

{a. 1454. 62). Mh. 3, 117, verneinen Tuch.

108,1. mit dat. d.p. Gb.w. 2,226. mit präp.

einen tag gen Spire v. Ecsp. 2, 23 {a. 1444);

refl. sich in eine stat ver räumen ib. 142 a.

1459; verabreden, vergleichen Walle 83 f.

Aen. 105.

ferrän stm. (III. 303 b
) ein aus wolle u. seide

gemischtes tuch von apfelgrauer färbe, fer-

randine Lanz. 4844. ferrans (s fälschlich

beibehaltenes nominativzeichen) Nib. 535, 3.

vgl. Weinh. d. fr. 419.

ver-ranken swv. (II. 553") refl. sich verrenken

Cgm. 601, 113". 115" bei Schm. Fr. 2, 123.

vgl. verrenken.

Ver-raseü swv. vernichten, für ungültig er-

klären, ein vorraseter brif Zeitz, cop. 158 b

(== ein untüchtiger br. 166 b
). — aus lat. rä-

dere, rasus.

ver-rasten swv. da? ich also verraste und ver-

lige in meiner jugent Chbist. S. 302.

ver-rätsere, -rsetaere, -er stm. (IL 582") Ver-

räter, traditor Dfg. 591
b

. Eül. (Kael 2661.

92). Iw. Mai, Bon. Ot. Jeb. Flobe 4351.

Helbl. 7, 734. S.Nic. 218.401. Renn. 10439.

Rennaus 111. Ls. 1.440,66. Vintl. 3742. 49.

5195. Pass. 155, 80. Apoll. S. 53, 10. LuM.

119 d
. Swsp. 149, 14. PEAG.r. 111,33. Gb.w.

1, 547. Chb. 11. 669, 7. 13. vgl. Vilm. 316;

Wahrsager Vintl. 3767 {it. indovinatore)

;

ver-rät8erinne,-r8eterinne,-in stf. (IL 583")

Verräterin Iw. Waen. Mtst.

vei'-rsetecliche adv. verräterischer weise Che.

8. 295, 23.

ver-räten stv. (IL 5S2 b
) durch falschen rat

irre leiten, verführen, verraten, tradere Dfg
591". Lampe,. Haetm. Nib. (848, 3). Paez

Teichn. der tievil hete sie verraten und dar

zuo geschundet Mab. 209, 16. Livl. Af.6562

min rät verraetet dich niht Apoll. Goth. hs

19875. id ward verräden Kablm. 6, 38. mit

verrätnen dingen umbe gän Ls. 3. 124, 132

einen anschlag machen gegen LrvL.Af. 8624

ein gut v., besorgen, nutzbar machen Pass

K. 103,47.

ver-ratenliche adv. = verrsetliche Che. 8

26, 30; 9. 847, 17.

ver-rätenschaft, -rsetenschaft stf. verrat,

verräterei Vintl. 2750. 3632. 741. 46. 48.

4549. 623. Augsb. r. M. 4, 17. Che. 4. 45,9.

ver-rssterie stf. verrat, verräterei, traditio

Dfg. 591". Mgb. 76, 10. Such. 25, 240. Netz

11984. Kablm. 236, 29. LuM. 90". Lce. 62,280.

Just. 59. 84.144. 338. Beisp. 39, 16. Kibchb.

677, 62. 784, 18. Che. 10. 18, 5. 202, 8. 285,

10. 357, 1;

Ver-rseterisCÜ adj. verräterisch Beisp. 68,31.

Che. 11. 663,3.

ver-rseterlich adj. dasselbe Lce. 62, 101

;

ver-raeterlicheil adv. er hat verreterlichen

wider minen herren gefaren LuM. 29 c
. 52b

.

ver-rseterilisse stf. verrat, verräterei Lce.

123", 3. Beisp. 66, 8.

ver-räterschaft, -rseterschaft stf. dasselbe

Vintl. 2746. Che. 5. 40, 8.

verrät-genö^ stm. (IL 399 b
) teilnehmer am

verrate Rul. 101, 6.

Ver-rätlich adj. (11.583") verräterisch Pass.

59, 41

;

ver-rsetliche adv. Chb. 8. 314, 29.
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ver-rätnisse, -rsetnisse stfn. (II. 583*) verrat,

verräterei, traditio Dfg. 59

l

b
. Herb. Jer.

Griesh. ehr. Msh. 3, 98". Such. 20, 126. 167.

Hpt.9, 9. Karlm. 221, 33. 223, 12. 231, 27.

239,42. LiVL.ilf.5765. Apoll. S. 30,20. Schb.

248, 23. Ab. 1, 139. 2, 207. Fasn. 443, 18.

Prag. r. 86, 129. Glar. 107 C. Chr. 4. 248,

3; 8. 44, 6. 297, 22. 304, 12. 354, 7. 384, 29.

395, 28; 9. 848, 29;

ver-rätunge stf. traditio Dfg. 59 1\ Krone
21240. Bon. 55, 48.

verre adj. (III. 299") fern, entfernt, weit (s.

ver) Nib. Kl. Hartm. Wolfr. (ein verriu

zuovart Wh. 121,19. gein der wilden verren

riterschaftPARz. 495,26). Trist. Pass.Mtst.

über verriu lant Renn. 14524. Mgb. 138, 24.

167, 30. 179, 4. 303, 3. ich bin von verren

landen Gudr. 118,2. von dem aller verristen

lande Berth. Kl. 140. er für ein verren wech

Kindh.96,39. verre (weithin sich erstreckende)

dagereise Elis. 4446. verre und lange mile

ib. 386. 2103. 522. die verren, die auswärti-

gen, fremden gegens. zu künden Pf. forsch.

1, 63. mit dat. d. p. Parz. Barl. im wsere

da? ze verre Er. 150. Crist ist dir Mute vil

verre Rul. 142, 30;

verre, veiT adv. (III. 300") fern, entfernt, weit,

von weiten, eiligem, (verre und aber verre

j.Tit.207. nähen oder v. ib. 1034. Elis. 9322.

saget mir, wie verre von der erde unz an den

bimel si AmisL. 151. unz verr in den sumer
Mgb. 312, 7. ze verr von dem zil ib. 111,22.

comp, ie verrer und ie verrer Wg. 8769.

Krone 13978. verrer dan ein mile Albr. 32,

223. vil verrer von uns stende Mgb. 79, 5.

er kam ferrer von hinnen Chr. 1. 356,8. sup.

aller verrest Pass. 209, 65. und er in verrest

schon von weiten ane sach Otte 185. Ga. 2.

152,99); weit, sehr, viel, mit eifer, vor com-

par. u. vbb., allgem. (verre ba? Er. 3359.

Büchl. 2, 273. Lieht. 94, 22, wiser Kindh.

101, 25. noch verre grüener denne ein gras

Troj. 24180. verr anders reden Mgb. 430, 7.

verr grosser, kleiner, lenger etc. ib. 65, 15.

85, 4. 155, 22. 190, 11 etc. verre begrifen,

biten Er. 9489. 3523. 4756. als die sunne

verre den mänen uberschinet Albr. 6, 36.

sint sie so verre gese??en, daz. si den hof

niht gereichen mugen in ahtagen Swsp. 118,

16); nach so, also, alse, als demonstr. u. re-

lat. begründend : so sehr, in soweit, so fern,

nämlich so Rul. Trist. Kl. Pass. Basl. r.

so verre Chr. 1. 159, 29; 5. 366, 33. so sie

verrest künden Flore 7370. als verre Er.

3194. Swsp. 107, 11, verr Chr. 1. 170, 24;

10. 183, 10, vörr Haig. r. 53, 2. vgl. verne 1,

vernen

;

verre stf. s. virre.

verre swm. s. ver.

verrec adj. zu folgern aus

verrec-heit stf. frömdekeit unde verrekeit

Myst. 2. 306, 7.

Ver-recheil stv. ganz rächen, daz er? ver-

rechen solte, da? gienc im an sin leben

Wolfd. A. 42.

ver-rechen stv. (II. 590», 37. 592", 30 doch an
beiden stellen falsch aufgefasst) ganz zu-

sammenscharren, häufen, der mensch sol

rehte tuon als der burgarin diern: die ri-

eh et des nahtes einen starken brant in den
hert, ob da? viwer erlesche, da? si doch viwer

habe: also sol der mensch sine girde und
alle sine sinne verre chen in die ininne

unsers herren Myst. 1. 397, 6.

ver-rechenen, -rechen swv. (LI. 590* gehört

zu verrechen 2) rechnung ablegen über, ver-

rechnen Haig. r. 59. Bw. 75. Tuch. 244, 18.

Chr. 2. 305, 8; 11. 636, 7. 9. den gesten den

win verrechenen S.Gall. stb. 4, 136;

ver-rechenunge, -rechunge stf. einem v.

tun Erf. rvg. 39.

ver-recken swv. (LI. 592" gehört zu verrechen 2)

tr. darreichen, verrecken und geben Uh. 289

a. 1457; vollstrecken, -ziehen Schm. Fr. 2,

44 ; auseinander recken, vernichten : ob din

freude was verraht Ulr. Wh. 129 b
; intr. die

glieder starr ausstreckend sterben: einer

wart am spil erstochen , einer erhenget, dirr

gesecket , da? eht alle sint verrecket Ls. 3.

434, 58.

ver-reden swv. (IL 606") tr. zu ende reden.

bi? man verredet hie da? wort Herzm. 168.

74 ; durch reden zu ende bringen, austragen,

stillen: sich hevet ein unminne, da? man sie

bi? tömes tach mit necheinen erenverreden

mach Roth. R. 3611; ablehnen Kreuzf.
;

versprechen, geloben Chr. 5. 36b. 34 ; zurück-

weisen : da? er sine gebe niht verredete Gen.

D. 67, 5. — refl. sich vorreden, falsch od.

unrecht reden Msf. 177, 20. Halt. 1879;

versprechen, geloben: ich han verredet mich,

da? Apoll. 17006; sieh vei-loben Halt. 1S79.

Oberl. ITü.'t. rgl. versprechen;

Ver-redüisse stn. von dem vorrodnusse (de

propria deliberatione) eines, der zu sinen

jären komen is Ebb 126;

7*
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ver-redllllge stf. Verabredung, tedinge und v.

halten Rta. 1.417,25.

ver-rehten swv. (IL 618*) tr. vor gericht

bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln

Weist, dasz sie den handel lang umb frie-

ren , des armen vogts kind dick verrechten

Pasn. 894, 12. vor inen werden alle injurien

verrechtet Che. 11. 797, 3; durch gerichtl.

Verhandlung ausgleichen, durch richterl.

spruch entscheiden Pass. (lies 157, 96). wa?

sie darumb verrehtent da? ist unser wille

genzlich und gar Mw. 375 a. 1394. solche

sache, die man nicht Vorrechten mochte Mz.

4, 172. Mb. 25, 399. 407; durch eid recht-

fertigen, beioeisen Leutb.t\ 6.47; unter eid-

licher Versicherung versteuern: die güeter

v. und verschoben Gengl. 379 a. 1380.

Abnst. r. 62, 91. 64, 98. 81, 156. Zeitz, s. 2,

20 u. anm.; abs. ein recht durch rechtsmittel

erhärten Düe. ehr. 345. vgl. Halt. 1877/.

u. verrihten;

Ver-rehtigen swv. (IL 61

8

b
)

gerichtlich ver-

urteilen, hinrichten Obeel. 1763. Ge.w. 1,

385.4, 14; die güeter verrehtigen s. v. a.

verrehten Mone z. 6, 381 (a. 1407).

ver-reMvertigen swv. verrehtvertigte? pfant

Felde, r. 78, 2.

Ver-reichen swv. (II. 654") gerichtlich über-

geben, abtreten Kulm. r.

ver-reidigen s. verreititten.

ver-reilien swv. vermarken Schm. Fr. 2, 105.

ver-reinigen swv. s. unverreiniget.

ver-reinunge stf. (IL 659") vermarkung Halt.

1301.

ver-reiseil svw. entgleiten, entfallen, min slus-

sel sint vorreiset und ontvallen Hans 1108.

ver-reitelll swv. einhegen, -zäunen, die wise

v. Ge.w. 3, 416. vgl. banreitel.

ver-reiten swv. (IL 669') rechnung ablegen

über, verrechnenHÄTZL. Obeel. Wole. 113.

2, 12. Pasn. 488, 24. Peag. r. 67, 109. Che.

1. 116, 38; 5, 152 anm. 1. 425, 17;

ver-reitigen, -reidigen swv. parare Geaff
iuterl ps. 289. WiGG. scherfl. 1, 9. 10;

ver-reitunge stf. (II. 670") abrechnung Obeel.

17b2.

Ver-rei^en swv. anreizen, verführen, durch

da? in sust verreizen künden nie der valschen

minne graste J.Tit. 254. die liute ze sämt-

lichen dingen v. Beeth. 287, 8; vertun, ver-

geuden: wan ein tör er heilet, der al sin

guot verreibet Ls. 2. 624, 174.

Verre-liche adv. in die ferne Wölk. 106. 1,8.

Verrelingeil adv. von fern, von weiten Mgb.

247, 30.

ver-remmunge stf. (II. 552 b
) obsidio, vorrem-

mingk Voc. 1470, 192 u. anm.

Verreil adv. (III. 300") fern, fernher, von

fern, von weiten, nähen unde verren Rül.

220, 21. 293, 5. Rab. 890. Kindh. 6S, 51. 83,

34. Mgb. 238, 33. Pass. 181, 19. als er in

verren ane sach Wolfd. B. 235. 457. von

verren Teist. 11943. Gudb. 119,1. Wg.1718.
Keone 18128. Ule.382. Rab. 870. Mgb. 239,

31. 275, 10. 445, 11. Mone 4. 316, 63; weit

weg, weithin, entfernt: verrene varn Exod.

D. 139,32. si sein niht verren gezogen Che.

1. 468, 17. daz blüt ein kläfter verren schö?

Ecke C. 168. er sleich hin nach vil verren

unz an da? tor Kindh. 105, 67. in fremden

landen verren F. v. Schw. p. 35. unser lant

lit verren Gude. 294, 3. mit dat. dö wären

si der porten komen gar ze verren ib. 1447,

3; mit eifer, sehr Aneg. 12, 16. er was vil

verrene maere Exod. D. 151 , 20. — ahd.

ferrana, -ano, ferrenän;

Venen sivv. (III. 301 *) intr. in die ferne schwei-

fen, sin ougen verrent über velt Msh. 2,

203 b
; intr.u. refl. fern werden od. sein, sich

entfernen od. fern halten: intr. der vane

verret harte wol Rab. 621. alse verre e? ver-

ret von materje Myst. 2. 132, 22. mit dat.

d. p. Paez. Geeh. er verret goteGoTFR.lied.

3, 7. daz in laster v. muo? Msh. 1,341 v. un-

gelücke muoz. eu v. Apoll. 13767. swä von

mir verret gotes ha? Ule. Wh. 267°. refl.

verret iueh her wider dan Neidh. 83, 23.

Mgb. 364,22. sich v. von Paez. Such. Myst.

(Wack. pr. 69, 241). Neidh. 95, 29. der von

gote hat geverret sich Biek. p. 83. mit dat.

d. p. Hadam. (550). Hätzl. da? dem unadel

verret sich Loh. 6938. die sich kunnent eren

v.Mai88,4. der kan sich der zühte v. Jüngl.

194. lüge kan sich aller tugenden v. ib. 782.

— tr. in die ferne leiten, führen, schweifen

lassen: er muoz heim verren siner ougen

blicke über die heide dicke gein Colurmein

Keone 24457; fern halten, entfernen, ent-

fremden, entziehen, abalienare Dfg. 1°. Nib.

437, 8. swa? verret herzen swaere Ule. Wh.

166b
. Lucifer, den sine stolzheitverritMABLD.

hau. 59, 30. mines herzen vrowede die ver-

res du von mir ib. 27, 13. die sele, die ich

von gote geverret hän Neidh. 87, 19. mit

dat. d. p. Walth. Wölk, er wil mir dine

hulde v. Neidh. 54,29. diu guote mir verret
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ir minne Lieht. 1 10, 6. diu im kan trüren v.

Loh. 1790. got verre iu al iuwer swaere

kvo-LL.Goth.hs. 19999. ungemach mit leide

sin dir geverret beide Karlm. 32, 18; einen

v., sich von ihm fern halten, ihm ausweichen

En.263, 15; ein lant an verren (: verwerren),

von ferne, als fremder angreifen? Krone

27636, vgl. Wb. III. 303\

Ver-renken swv. (II. 553") tr. verbiegen, um-

biegen, herumdrehen, verdrehen, fleisch,

bluet und bein v. Germ. 17, 75 (15. jh.).

niöhten min ougen verrenket sinMsH.2,262\

von uns beiden wirt der bluomen vil ver-

renket Msf. 259. die het der tot verrenket

Such. 3, 173. mit dat. d. p. einem da:? öre

hin und her v. Reinh. 338, 1267. bildl. einem

friheit unde recht v. Lüdw. 19,26; refl. wan

sich einer verrenk Germ. a. a. o.

;

ver-renken stn. Wölk. 78. 2, 18.

Ver-rennen swv. (II. 720*) tr. überrinnen

machen, übergiessen, bestreichen, ein truhe

mit wahse verrennet Apoll. 2531 (var. be-

rennet), so der gerwer die hüt tuot verbren-

nen so tuot ers mit unslit v. Netz 10592;

ein züntloch v., vernageln Chr. 2. 254, 23;

einem die vart v. , reitend versperren Jer.

15105; ein ros v., übermässig jagen, antrei-

ben Otn. A. 444 u. anm. — refl. zu weit

rennen, sich reitend verirren Gr.Rüd. 10, 4.

ich het nach den hunden ze verre mich ver-

rant Otn. A. 490.

VeiTenS gen. adv. (III. 300") fernher, von fern

Pass. En. 243, 3 var. von verrens Trist. H.
Pass. Kreuzp. Jer. Myst 2. 140, 7. Evang.

311". Karlm. 108, 11. 155,2. Marld. han.

128, 33. Mgb. 72, 33.

ver-renzen ? swv. die fenster, die ü? dem hüse

gen, versichern und verrenzen Böhm. 556 a.

1338.

ver-reren swv. (II. 677*) tr. dahin fallen las-

sen, verstreuen, verschütten, -giessenWolfr.

(ob von eime strit toufbaeriu lant iesömane-

gen helt verrerten Wh. 172, 13). Konr.

(bluot v. Silv. 955. 1010. Part. B. 3752. ich

sol nach im v. die bitterlichen trähene ib.

14704. da? er milteclichen zol verrere an

dem gejegde lied. 32, 341). Such. Hätzl.

ei wa? sin swert verrerte siden golt und
steine! Reinfr. B. 1808. e da? in (glast der

helme) die sieg verrerten j.Tit. 4133. diu

sper v. Beliand 3379. bluot Himlf. (Hpt.

5) 258. Wölk. 107. 5,6. Kolm. 26, 35, swei?

v. Sigen. C. 82. nichtz v. noch verschüten

Np. 278. dar ausz war nit ein körnlin ver-

reret Zimr. ehr. 3. 446, 19; refl. da? sich

trüren dan verreret da e? vro herze vindet

Flore 5722. — intr. verrinnen, verderben:

dein pluet wirt auch verreren Vintl. 2679;

ver-reren stn. Schm. Fr. 2, 133.

verre-sieche swm. (II2 . 357") = sundersieche

Frisch 2, 274°.

ver-riben stv. (II. 680") tr. aufreiben Parz.

93, 19; part. verriben, gerieben, durchtrie-

ben: diu kint sint so gar durchtriben mit

blintheit und verriben, da? Renn. 14797. —
refl. sich aufreiben, durch reiben verwunden

Schm. Fr. 2, 8. Germ. 17, 75 (15. jh.).

ver-ricken swv. (II. 682") ein-, abschliessen,

umstricken, in sünden gar verricket Mart.

133, 62. mit dat. d. p. wie er uns verricke

(: stricke) die riuwe und den gelouben ib.

46, 76; ordnen, verteilen; zu paiden seiten

als zwen tiugel verricket (: schicket) Beh.

ged. 5, 810.

ver-riden stv. (IL 697°) abwenden, min ant-

lutze hän ich niht verriden von den, die mich

straften Com. 101, 22* bei Schm. Fr. 2, 58;

verdrehen, verkehren, verrenken , tr. Lieht.

Mai. die mä? kan nieman v. Hadam. 704.

dö wart au? den geliden manig bain ver-

riden 0-T.775 b
, refl. Nevdh. Teichn. Beliand

1438. der spie? sich im in der hand verraid

Christ. S. 1437. bildl. sich verkehren, sich

anders wenden Helmbr. 1 808.

ver-riechen stv. (IL 746*) aufhören einen ge-

ruch zu geben Herb. Parz.

ver-rigelen swv. (IL 702") verriegeln, ver-

sperren, einschliessen
,
pessulare Dfg. 431".

abs. sin höher gewalt versigelt und verrigelt

Msh. 2,381", tr. eig. u. bildl. Iw. Urst. Pass.

Lüdw. die strä?e v. Loh. 4477. die porte

verregelen Schaab 320 s. 423 (a. 1432).

da? loch wart verrigelet Kchr. D. 324, 32.

brinc also verrigelt si beidiu miner frouwen

Herzm. 312. er was überwunden und lac

also verrigelet Silv. 846. diu milt da nie

verrigelt wart j.Tit. 5172. mit swerten ver-

rigelt Wwh. 391, 25. Loh. 4623. dar in wirt

si mit stseter liebe verrigelet Lieht. 650, 23

diu sele wart mit der ewikeit verrigelt Gz.

622. ir sei was verrigelt von sünden leit

Helmsd. 21 b
. wie er in dem glase vant des

tiuvels geist verrigelt Reinfr. B. 24263. da?

ir dar inne (herze) verrigelt müe?ent beliben

ib. 3514. Heinz. 1022. Lb. 1. 25, 97. er ver-
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rigelt si al in ein gemach Dal. 92, 28. in

mein gewalt v. Wölk. 13. 1, 10.

ver-rihten swv. (II. 650"— 652") tr. mit acc.

d. s. zurecht, in Ordnung bringen, einrich*

ten, in rechter weise herstellen Trist. Geeh.

Kone. Keedzf. die urteil v., aburteilen

Swsp.96, 16. der sol v. alle lantEELCES. 1911.

da? die sinne verrichten unser leben ^5.6479.

verrihtet was ir zunge
,
gesprseche und aller

gnaden vol W. v. Rh. 27, 51. verrihteter

sinne, klug Che. 8. 26, 18;. entrichten, be-

zahlen, bezalen für: die pfennige v. ib. 4. 145,

28. houptguot und schaden v. Peag. r. 48,

68. 103, 2. da? sal er selber v., dafür den

zoll entrichten Rudolst. r. 213, 42. da? guot

v., die auf demselben lastende abgäbe ent-

richten Floee 3399. da? zil v., das zu einer

bestimmten zeit fällige geld zalen Mz. 1, 247

(a. 1303). mit dat. d. p. einem die guldin

etc. verrihten Che. 4, 28 anm. 5. Mz. 1, 317

a. 1350. Ug. 138 a. 1368; ausrüsten, ver-

sehen: die chapelle v. mit gotes dieneste

Stz. 289; zu ende führen, ausrichten, voll-

bringen: gevellet iu der rät, so hei?et e? so

v. Loh. 1210. vernim, wa? got mit uns v.

wil Elis. 4789 ; beilegen , schlichten Beeth.

Such, den strit Eelqss. 6398, den kriec v.

Ukn. 488 a. 1329. Che. 2. 137, 4. 161, 8.

340, 5; 5. 166, 16. 195, 16; 9. 826, 19. 832,

14. 853, 9. 17. da? verriebt der bischof ib.

10. 242, 2. e? ward verricht ib. 4. 107, 12.

227, 11; 5. 101, 14; 8. 73, 11. — mit acc. d.

p. in Ordnung, zur besinnung bringen Floee

2230; absolvieren: kan derpfarrer dich niht

v., so sol er dich vür ba? wisen Beeth. 352,

7; fertig machen, ausrüsten: die boden man
verrichte Elis. 375. verr. an Trist. 5044,

mit Elis. 4652. Eelces. 5700, bes. mit der

letzten wegzehrung ausrüsten: einen siechen

v. Che. 8. 74, 4; 9. 772, 11. 773, 20; zufrie-

den stellen, bezalen : von dem gelde schulen

si unser gesinde v. Mz. 2, 428 (a. 1299), mit

gen. d. s. wir sein des selben silbers verrich-

tet Dm. 108. Oberl. 1764, mit dat. u. gen.

wir süllen der chünigin irs heirätsgüts v.

Mw. 270,20 (a. 1324); belehren, unterweisen

Trist. Helbl., mit gen. d. s. Troj. 1901.

j.Tit. 5337. 70. Erloes. 3281 ; ausgleichen,

versöhnen: wseret eht ir verrihtet! Heinz.

128. 62, 4. so wolt er sie v. Chr. 5. 291, 13.

er wart mit der stat verriht ib. 1. 33, 2; 4.

54, 4; 5. 211, 33. die parteien nach minne

oder nach reht v. Mz. 1, 226 («. 1286); ver-

urteilen Oberl. 1765. Chr. 8. 348, 26 var.,

vgl. Schm. Fr. 2, 40. — refl. eine richtung

einschlagen, sich begeben: verrihten kan ich,

vrouwe, mich in iuwer gaden niht ze wol,

wan ich enwei? niht, war ich sol hie keren

vinsterlingen Troj. 8496. e er sich verribte

vür dietürMsH.3,289\ ich wil zu gemache

mich v. Cheist. S. 1027; sich einrichten, die

nötigen anstalten treffen, sich wieder in die

richtige Verfassung bringen Teist. Flore,

Winsb. Such, der sich da kan v., der das

richtige zu treffen versteht Msh. 2, 181 b
. er

welle nach minem rät sich v. Loh. 3379.

mit gen. d. s. Trist. 5767, sich verr. üf Troj.

8052, zuo Heinz. 1095. j.Tit. 5347. sich v.

ü?, zurechtfinden Chr. 5. 228, 8; sich be-

wegen, entschliessen ze Vintl. 86; sich be-

lehren, unterweisen umbe Eeloss. 3454 ; sich

fertig machen, rüsten: an den tot si sich

verrihten Ernst 3314. sich hin v., zur ab-

reise fertig machen Trist. 14998; bes. sich

mit der letzten wegzehrung ausrüsten, das

abendmal nehmen Germ. 3. 421, 34. Chr. 8.

390, 5 ; sich ausgleichen, versöhnen (rechts-

denkm.): sich minnecliche, güetliche v. Swsp.

265, 52. Ukn. 251 a. 1332.

ver-rilltenliche adv. der Übereinkunft ge-

mäss, vergleichsmässig Ueb. 94, 19;

ver-rihtencliche s. verrihtieliche.

ver-rihter stm. ordner, Verwalter, obrister

pfleger und verrichter des spitäls Stz. 640

;

ver-riütic adj. recht, ordentlich, verständig.

die gar verrihtic an ir e sint, die sulnt ouch

merken hiute mit den unrihtigen Beeth.

310, 25. er was an der e rein und v. Teichn.

A. 184c
. an etw. verrichtig sin, es zu ver-

richten wissen, es verstehn Kell. erz. 174, 5.

ver-rihticheit stf. mit wärer v. meiner sinne,

bei vollkommenem verstände Uh. 74 a. 1328.

ver-rihticliche adv. (II. 652") ordentlich,

verständlich, sie retten verriht enkliche

zungen aller hande W. v. Rh. 230, 25; in

ordnender weise Keeuzf. 8109.

ver-rihtigUllge stf. ausgleichung, Versöhnung.

da die v. und schidung ist geschehen Uoe.

5, 118 (a. 1313). Che. 10. 216, 13 var.;

ver-rihtunge stf. (II. 652 b
) dasselbe Cds. 1,

101 (a. 1417). Che. 10. 216, 13; vergleich,

vertrag ib. 1. 378, 2; Verwaltung Keeuzp.

8109.

I ver-rimphen stv. verziehen, -zerren Wölk. 4.

1

2, 12.

ver-ringeD swv. leichter machen, er wolt in
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da? houbt v. (durch abschneiden der nasen)

Dal. 149, 5.

Ver-rinnen stv. (II. 716") intr. wegrinnen, ver-

schwinden Serv. Teichn. ; refl. zu weit laufen,

sich verlaufen, herumirren Greg. 1444. das

her sich nicht so gar weit in den sachen vor-

rinnet Ugb. 382; tr. reitend absperren, um-

lagern: sie wolden die stat vorrinnen ib. 460.

ver-rintmieten swv. ain rint das nit verrint-

mietet wurde Eotw. 1 , 62 b
. s. rintmiete.

ver-riseil stv. herabfallen, das obs verreisen

lassen Schm. Fr. 2, 142.

Yer-riten stv. (II. 737") intr. auseinander rei-

ten ZüRCH. jb. 80, 12; ausreiten Hpt. arzb.

77. — refl. sich beim reiten übermässig an-

strengen Büchl. 1, 1673; zu weit reiten, rei-

tend sich verirren Er. Trist. Bit. (4285).

Türl. Wh. Teichn. Krone 13963. Antel.

50. Basl. hs. 28*, 4. Chr. 2. 224, 12. — tr.

reitend hindern, einem den wec v. Zürch.

jb. 83, 6; reitend überholen Ath. Krone

(3728. 3619 var.); ein ros v., übermässig an-

treiben, zu schänden reiten Karl 7879. Ulr.

Wh. 141«.

ver-ritzen swv. ritzen, verletzen, -ivunden. so

kan v. da? holz viurschab noch ander marwe
j.Tit. 6105. sein rehter arm wart Verritzt

Beh. 177, 26. verritzet auf der nas ib. 79, 30.

wes herschung sei verritzt Fasn. 175, 32.

mit dat. d. p. da? im nie kein schrunde die

hüt v. künde Craon 844. vil manegem da?

leben wart verritzet j.Tit. 1966.

Ver-1'iuhen swv. refl. rauh werden, sich be-

lauben Wölk. 71. 1,5.

Ver-riuwen stswv. (II. 751") unpers. mitacc.

d. p. aufhören schmerz zubereiten, da? ver-

riuwet uiemer mich W. v. Rh. 45, 30. Ammenh.

p. 54. niemer mich v. künde iuwer menlich

kraft Wh. v. Ost. 60\ er mag mich niemer

mer v. Alexiüs 142, 142; sich ganz dem
schmerze, der klage hingeben: Karle ver-

rüwede sich so sere Karlm. 225, 52.

ver-riz,en stv. zerreissen. verri??en gewant
Krone 11537 var.

ver-röcht pari. s. verruochen.

Ver-ronen s. verrunen.

ver-rosten swv. (II. 768') verrosten, rubigi-

nare Dpg. 501°. Ath. Jer. Fasn. 427, Ü.

ver-rcesten swv. ganz rösten, sie verrcest

(: troast) min herze in hei?er minne gluot

Ls. 2. 168, 108.

ver-roeten swv. ganz rot, blutig machen, da?
im da? bluot von solher ruot den leib verrcet

Wölk. 107. 3, 16. der mir den heim verroete

(: ncete) Ecke Z. 16, 8.

ver-roteil swv. putrescere Fromm. 3, 53".

ver-rotheit stf. (IL 768b
) caries Dfg. ior.

ver-rücken, -rucken swv. (II. 78

i

b
) intr. von

der stelle rücken, weichen, sin fuo? ab reh-

ter eren stic nie verruhte umb ein här

Reinfr. B. 113, abreisen Zimr. ehr. 1. 82,

24; 2. 543, 5; 3. 21, 13, dahin schwinden,

vergehn Serv., sterben Öh. 110,21. — tr.

von der stelle rücken , verrücken, -schieben

Nib. (1777,3). Trist. H. ein gebende v.

Fragm. 32, 190. Troj. 16419. da mac ver-

rücket werden huot swenne e? kumet an den

strit Bit. 4568. Krone 29095. die helme sie

verruhten Wolfd. D. III, 22. ob ir liehte

kröne durch ein triuten was verruht Reinfr.

5.4165. die gruntveste wart verrucht Pass.

238, 52. 276, 41. von siner craft ist verruet

alle unser gewalt ib. 286, 90. er wolde e?

(tugenthafte? leben) gerne haben verrukt

und die vrowen drü? gezukt Marlg. 141, 81.

da? geschefte v., das testament abändern

Mz. 4, 188. ein gesetze v. und ungleich hal-

ten Tuch. 272,5. den witwenstuol v., wieder

heiraten Mz. 4, 188. Leütb. r. 141. da? diu

sül von der stete verrucket wart Kchr. D.
409, 15. ich bin von minem stände verruckt

Beisp. 34, 1. da? sie nichts mochten von

hinnen v. Chr. 3, 375 anm. 1. so wirt ver-

rücket der geist von libe, von sei in got

Diüt. 3, 17. mit dat. d. p. einem den huot

Bit. 9459, den heim v. Engelh. 4994. unser

freude ist uns verrücket Alexitjs 63, 936.

einem etw. v., nicht halten Chr. 4. 162, 30.

Halt. 1880; ausser fassung bringen, ver-

wirren: sie wören so verruchte und vorcht-

sam Beh. ged. 5, 267; ans ende rücken, be-

endigen Pass. K. 588, 75. — refl. sich ver-

rücken, weichen; da? sich virrucke der grünt

Pass. 238, 38. ob sich verrucket hat mein

haut Wölk. 77. 3, 19. ob sich ie verruhten

ir gedenke an luste Reinfr. B. 3854 ; dahin

schwinden, vergehn: wenn sich die zal der

jär verrukken und au? werden Chr. 1. 120,

1. Mz. 1, 490 (a. 1404). da? sich an im ver-

niete sin leben, dass er starb Pass. K. 115,12.

ver-rüefen, -ruofen su>v. (II. i-uti") tr. öffent-

lich ausrufen, bekannt machen, proclmnie-

ren. etw. verkünden und verrüefen Mw. 278

a. 1395. Np. 41 f. 94. Kaltb. L55,5(a. 1471).

Oest. w. 151, 19. 152, 1'.") etc. da*; wart vor-

ruft in niiiiHLT^ laut Christ. S. 2ns ; ein i,
ruot,
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pfant v. , öffentlich ausbieten , veräussern

Monk z. 16, 180. Gr.w. 1,67; eine münze v.,

durch öffentl. bekanntmachung ausser curs

setzen Mh. 3, 348. Cp. 202 ; einen v., öffent-

lich ausweisen S.Gall. stb. 4, 173. 83. der

vür die stat verrueft ist ein tag, ein jär, zwei

jär etc. ib. 11, 1 ff.
— reff, appellieren

Schemn. r. 15;

ver-rüefen stn. Gr.w. 4, 389;

ver-rüefer, -ruofer stm. preco Dfg. 452°;

Ver-rÜefunge stf. Verkündigung Oest. w. 151,

15. 153, 14 etc.

Ver-rÜegen swv. (IL 787") anklagen Troj.

Serv. Diocl. Spec. si verrüegete diefrowen,

das die soltent hän ir e gebrochen Chr. 8.

476, 15. si verrüegete den gröfen gegen
dem keiser, da? ib. 423, 1. er wart verrüeget

vor dem keiser, da? ib. 339,6. 409,24; nam-

haft machen, mit dat. d. p. dö wart ir ein

alter Jude verrüeget ib. 366, 19; verraten:

din swarze veder verrüegt dich sicherlichen

Kolm. 113,26; denuncieren Gr.w. 1, 431.

4, 207.

Ver-rüemen swv. (II. 809") tr. durch pralen

verscherzen Gerh. 6728. — reff, sich berüh-

men Gerh., mit gen. d. s. Lunw. 14, 20;

öffentlich vor gericht behaupten , mit gen. d.

s. Mühlh. r.;

Ver-rÜemet^art. ad). (11.810*) berühmt Mgb.

291, 5. Wallr. 83. Öh. 121, 32.-Zimr. ehr.

4, 592".

ver-rüeren swv. tr. berühren, berührend ver-

rücken, er fuorte in ü? der kamer, da? diu

sclö? nie wurden verrüeret Griesh. 2, 143.

diu kröne ist so vest , sie wart noch nie ver-

rüeret j.Tit. 1910. da? ouge stuont so schon

als ie sam ob e? ie verrüeret waer Ls. 3. 318,

53; intr. überfliessen: ein volle? glas da? nie

verrüert ib. 296, 40.

ver-ruhte, -ruht «. verrücken.

Ver-rÜmen swv. (II. 792') tr. fortgehend ver-

lassen, räumen Teichn. Karlm. ; reff, sich

dan vurrümen, sich aus dem staube machen,

flüchten Mühlh. r. L. 168.

ver-runen , -rünen, -ronen swv. (II. 761")

mit ronen verdecken, verrammeln, -sperren,

eig. u. Midi. Pass. (si verrunten alle die tur

301, 56). Ludw. Teichn. diser walt was so

wilde verronet j.Tit. alt. dr. 300. die wege

verrunen Münch. r. 7, 48. mit weginin si

vorruntin und mit holze al di pfat Jer. 13618.

so wir im da? hüs verrunen mit unvride

Myst. 1. 317,25. so wir da? venster der ge-

hügede verrunen mit irdischen schübelen

ib. 323, 21. da? min sei mit den sunden also

verrunet ist Cgm. 176, 103" bei Schm. Fr. 2,

117. mit dat. d. p. die beesen äkust im die

sinne gar verronent (: wonent) Mart. 23, 54;

überschütten, bewerfen: einen mit steinen

verrunen, steinigen Wack. pr. 28, 27. Swsp.

172, 22. 80. 90 (var. verronen). vgl. berunen

u. Frisch 2, 83\

ver-niOChelen swv. negligere Schm. Fr. 2,22;

Ver-rUOChen swv. (II. S02 b
) tr. sich nicht küm-

mern um, verachten, der hat gar verruochet

dirre werlte valschen hört Mart. 252, 68;

intr. nicht achten, vergessen Bon. 34, 37,

Reinfr.ä 6878. 8966. ein gebur, der üf sich

selben hat verruochet Fragm. 28, 105 (=
Hätzl. 2. 13, 106); refl. sich nicht kümmern
um, entschlagen mit gen. Narr. 23, 7. ver-

ruochet pari. ad), acht-, sorg-, ruchlos

Suso, Zürch. jb. verruochtiu lüge Msh. 2,

391". die gar verruochet wären Wolfd. D.
V, 2. Chr. 8. 434, 11. 18. ein verruechter

übelswerender mensch Zimr. ehr. 4. 254, 30.

verruochet sin üf, versessen sein auf: der

was so verrucht üfs spil ib. 1. 325, 34, so

verröcht ib. 4. 279, 23, so verruchen ib.

1. 326, 16, so gar verrachen ib. 544, 31.

vgl. Weinh. al. gr. § 376.

ver-ruof stm. Verkündigung Oest. w. 108, 20.

329/48. 331, 44;

ver-ruofen swv. s. verrüefen

;

ver-ruofen stv. (II. 806") intr. rufen, mit dat.

d. p. Myst. 1. 116, 30.

ver-rüschen swv. vorüber rauschen, ein schar-

phe? widerriten von blick gen liebem blicke

hän ich ze beiden siten bi mir verrüschen

sehen al ze dicke ELadam. 325.

[ver-rütten swv. II. 825'] = Oberl. 1766 si

verruten (lies verrunten) in mit steinen.

Vers stswm. stn. (III. 303") vers, versus Dfg. 614".

geme??en red, die wir vers hai?en Mge. 430,

29. 32. verse rihten Eracl. 285. die verse

sagent von hübschen abenteuern LuM. 1*.

swm. Fromm. 3, 55", swpl. versen Renn. 17788;

strophe, den vers ü? singen Ludw. 51, 1. da?

vers (tischgebet) sprechin und betin Br. H.

43, 22. dö der vers ü? quam Marlg. 29, 219

(= responsorium 213). — aus lat. versus.

Ver-sachen swv. (II2. 7*) tr. zu endgültiger

entscheidung , zu stände bringen, ins werk

setzen Loh. (6040). Erlces. got, der alle ding

versacht Malag. 57'; befestigen, vermachen:

einen punt machen, verslie?en und versachen
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Anz. 21. 45, 1 (a. 1441). die tür er auzen

wol versacht Kell. erz. 387, 18; streitig

machen, mit gen. d. s. Ssp. 3. 88, 2, ableug-

nen, verleugnen, entsagen mit dat. Heinr.

3511, mit gen. Dür. ehr. Kulm. r. Ssp 1. 6,

3. 7. 15. 54, 3; 2. 3. 3. 10, 5. 22, 3 u. ö. (in

den Überschriften öfter in versagen entstellt)

Kiechb. 707,45. 772,39, mit acc. Tkist.

6148. da? leben ich versache Fragm. 32,

193. — refl. mit gen. entsagen: si habent

alles ungemaches sich versachet Himlr. 302.

ver-sagen, -segen siw. (Ii2 . 14") absägen

Mgb. Pass.

ver-sagen swv. (II2 . 21") part. versagen : ge-

tragen Teichn. A 118* (des ist dir gar vil

versagen) , vgl. Weinh. b. gr. § 323 — : intr.

od. abs. absagen, entsagen, mit dat. d.p.

Kreüzf. 7742; nicht losgehn: die püchs ver-

sagt Che. 11. 642, 22. — tr. sagen, an-, aus-

sagen mit adj. präd. des obj. und dat. d. p.

Flore 2583; zu ende sagen Hpt. 8, 306; ab-

leugnen, verleugnen, negare, ab-, denegare

Dfg. 377°. 3
C

. 173" (vgl. versachen). Barl.

Bon. Augsb. r. M. 43, 40. Gr.w. 4, 189, mit

dat. d.p. Er. 4071; nein wozu sagen, ver-

sagen, verweigern, abschlagen, abs. Ms.

Krone (5919). si bäten, er versagete Heinr.

769, mit dat. d. p. Nie. Iw. Parz. Walth.

er sol ze rechte wesen milde und wizzen

weme er solde v. Gr.Rüd. 6, 10. da versagt

sie in mit schöner zühte j.Tit. 1816. swie

vaste ich aber iu versage, doch ist min herze

stahel niht Troj. 219, 24. swer muotet des

er niht ensol der hat im selb versaget wol

Lieht. 60, 30. einem gerihte v., sich weigern

recht zu sprechen Augsb. r. M. 13, 11 , mit

acc. d. s. Diem. Parz. Walth. Barl. der

disen mein versagete Elis. 3386. den hof niht

v. , den besuch des hofes nicht ablehnen

ApolL. 6081 , u. dat. d. p. allgem. (er ver-

seite ez. in dö Heinr. 2668. Vintl.2081. sus

hat diu guote mir versaget des ich ie da gerte

Msh. 1, 307". so alter unde leit mir scheene

unde jugent verseit Er. 5904. ob er den

schilt gote nü verseit Msf. 210, 5. der sol

dar umbe niht v. siuer konen sinen lip Wo.

10038. ein gemeine? wip verseit niemanne

ir lip Birk. 148. dir versaget got niht din

bete Brand. 699. wände im der züganc was

verseit Pass. 386, 61. im wart der strafe slac

verseit von manegen olbenden Gerh. 1294);

verleumden: si hetten in versagt Chr. 10,

332 anm. 1. einen v. bei einem Kaltb. 108,

74, gegen einem Leseb. 1040, 3S. Chr. 4.

300, 17; 5. 142, 13. Zips. 8", vor einem ib. —
refl. swer sich versagt einem herren , sich

von der hörigkeit eines herrn lossagt, sie

ableugnet Swsp. 239, 1 = swer sich vri saget

Ssp. 3. 32, 2;

Ver-sagen sin. (II 2
. 22") das abschlagen, wei-

gern Parz. Walth. ein guot versagen von

wises wibes munde daz, wsne ich, mich vil

baz gevröuwen künde , danne ob ein tumbe

mich gewerte Msh. 1, 307"; Verleumdung

Schm. Fr. 2, 234;

ver-sager stm. (II2 . 23") Verleumder Halt.1882.

dar umb haist er ain v. der prüder Zips. 8*;

ver-sagunge stf. (ib.) delatura Dfg. 171".

Halt. 1882.

ver-S3ejen swv. falsch, umsonst säen. swaz.

ich da sse daz wirt versset Msh. 2, 205".

ver-salt part. adj. s. verseilen,

ver-salwen s. verselwen.

ver-salzen stv. (II2 . 43 b

)
ganz salzig machen,

versalzen Krone (1792). Lets. Berth. (151,

8). die spise etc. vers. Buch v. g. sp. 5. 19.

30. 57. 61 etc. min fleisch ist mir versalzen

Msh. 2, 95". si versielz den bri swann sie in

söt Kolm. 96, 10. sie trinkent des versalzen

mers Hb. M. 614.

ver-sällien. s. versümen.

ver-samenen swv. (II2 . 49") vereinigen, -sam-

meln Myst.

ver-samentliche adv. das sie bei nacht auf

der gassen nit hofieren noch sunst versament-

lich wandeln sullen Np. 84 (lö. jh.).

Ver-samenUDge stf. Zusammenkunft, Ver-

sammlung, versamung Chr. 5. 320, 25. in

solchen tegen und versamblungen Rcsp.

2, 161 (a. 1461).

ver-sacken s. versecken.

Ver-satziinge stf. Versetzung, -pfändung

S.Gall. stb. 4, 12(T Gr.w. 1,212. vgl. ver-

setzunge

;

ver-saz stm. wuocher und versaz hat vil der

niuweu herren bräht Msh. 3, 9";

ver-säz,eil siov. (II2 . 343") in die gewalt brin-

gen, festhalten Rül. mit dat. d. p. einem etw.

benehmen, verwehren Loh. 387 ; einen v., ihm

den weg verlegen, einen hintcrhalt legen

Krone 3657. Germ. 8. 145, 284 u. anm.

versch, versehe *-. versen.

Ver-SChaben stv. (II2 . 60") refl. sich wegscha-

ben, verschwinden Pass.ä'. 636, 57 ; von sich

abschaben, mit gen. d. s. sit er der eren sich

verschuop Kolm. 107, 52.
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ver-schackieren swv. (II2 . 62*) pennutare,

distrahere Schm. Fr. 2, 366 (o. 1618).

Ver-Schaf stn. bestimmung , letzwillige Ver-

fügung, so ist mein verschaf auch, das die

selben gueter zu dem gotshaus schullent ge-

nutzt werden Ula. 423 a. 1463;

ver-schaffen stv. (II 2
. 70") übel und zum ver-

derben schafen a.Heinb. Flore, Tund. Frl.

Jer. ich was ein engel schcen und clär, nü

bin ich verschaffen gar Osp. 43. du verschaf-

fen barn Vz. 403; verwandeln, -zaubern

Albr. ; wegschaffen, verderben Pass. Jer.;

zum nachteile, verderben machen, bestimmen,

mit dat. d. p. wie ist uns so verschaffen, da?

Hpt. 7. 352, 2; anordnen, bestimmen, mit

inf. u. ze Ehing. 17; vermachen, zuteilen,

bes. testamentarisch, legare Dfg. 322'. Schm.

Fr. 2, 383. Mz. 1, 465. 3, 51. mit dat. d. p.

da? wir die stiur iemant verschliefen Böhm.

526 a. 1333. Chr. 1. 116, 16 27. er mag sein

gut v. wem er wil Prag. r. 43, 61 ; durch

letztwillige Verfügung entziehen: da? mag
er ir nicht vorschaffen «6.41,60; überweisen,

schriftl. zusichern, mit dat. d. p. Chr. 9. 977,

34. er verschaft im die 1200 % üf den Juden

ze Uberling üf irs gewonlichen stur Mz. 1,

281 (a. 1330);

ver-SChaffen suw. (LI 2
. 73') nur im prät. u.

part. vom vorigen genau zu unterscheiden

— : abschaffen, aufheben Jer.; verwandeln

Albr.; vermachen, zuteilen, bes. testamen-

tarisch: da? wir diu stiur iemant verschaffet

hetten Böhm. 526 a. 1333. den da? gelt ver-

schaft wäre Chr. 1. 116, 19. er was tot und

hett sein guet verschaft seinen kinden ib. 5.

124, 16.

ver-schaffener stm. executor Dfg. 21 5
c

;

ver-schaffunge stf. (II 2
. 73") legatio Dfg.

322°.

Ver-SChalcnisse stf. schmähungK-Emzdenkm.

294, 24.

ver-schalden s. verschalten.

ver-schalken swv. (IR78d
)zwto schalke wer-

den, verderben Hadam. (lies 510).

ver-SChallen swv. (II 2
. 126 b

) überschallen,

-täuben Walth. Pass. ; in schal bringen, ver-

schreien: man wil ouch mich verscallen Ssp.

prol. 56; mit schallen durchbringen, ver-

jubeln Helbl. 15, 403. Berth. 319, 17. 333,

32. vgl. verschellen; intr.? s. unter dem fol-

genden.

Yer-schaln swv. ganz schal xoerdcn. verschalt,

pendulus Dfg. 422\ verschalter wein, vappa

Frisch 2, 158°. hieher vielleicht (oder intr.

verschallen?) Pass. 344, 13 da? sine kunst

an in verschalt, und K. 62, 18 die ougen

wären an gesichte verschalt, vgl. Weig. 2 2
,

542.

ver-schalten, -schalden stv. (II2 . 79*) tr.

fort-, wegstossen, Verstössen, verdammen,
vertreiben, entfernen Glaub. Barl. Ms. (H.

1, 306". 359\ 2, 256". 3,44*). Pass. sit er die

sinen nie verschielt Beinfr. B. 15901. Beh.

412, 17. 413, 4.23. si verschielten den kaiser

e'Ä.221,5. di reine was verschaldenELis.4927.

sol ich verschalten sin Altsw. 5, 7. Veritas

und Justicia wolden den menschen verschal-

den, Minne und Barmherzecbeit wolden in

behalden Hpt. 17. 13, 37. got nieman wil

virschalten Vet. b. L. 3269. sus wil Krist

verschalden Martinam Mart. 286, 31. got

het in virschalden W.v.N. 62, 1. die die fir-

tag nit werd halten, sol die gotnitv.? Netz
9828. si sind recht verschalten ib. 2718. mit

gen. d. s. er hetes (swert) der siten sin ge-

däht, der wart e? nie verschalten, nie davon

entfernt, nie abgelegt Ecke Z. 82, 10. da? si

der himelschen heinlichi mit gotte werdent

virschalten Wack. pr. 54, 158. sins richs ist

si niemer verschalten Netz 6453. er waer

gots rieh och nit verschalten ib. 562. 2483.

3662. Erlces. 6581. da? er si nü verschalden

ir rechtes nit ensüchte Elis. 5882. da wurde

si nit verschalden kuneclicher ere ib. 7080.

mitpräpp. die in da? ewege hellevür wer-

dent verschalten Wack. pr. 13, 40. des wur-

den si ü? dem paradise virschalden W. v.N.

8, 27. versch. von Troj. (38224). Erloss.

Frl. Msh. 2, 140". Beinfr. B. 6552. Virg.

1086, 6. Elis. 6148. Ls. 3. 34, 392. 98. Zimr.

ehr. 2. 235, 16; 3. 152, 7; fehlstossen, ver-

fehlen an Pass.— refl. sich v. an, zugrunde

richten Pass. K. 582, 36. — anmerlcung.

die aus md. denhnälern angeführten parti-

cipia verschalt können unmöglich, wie das

Wb. will, verkürzte formen für verschalten

sein; sie sind vielmehr mit Pfeiffer Jer. s.

258 unter verschellen anzusetzen , doch vgl.

man auch verschallen, -schaln.

ver-SChalten stn. des riches gotes v., verlust

ÖH. 100, 34.

ver-schamen, -Schemen swv. (Il2 .l33
b.i36 b

)

intr. u. refl. in schäm versinken , sich schä-

men, ob du denne niht gerner vor einem

menschen verschamest danne an dem junge-

sten tage vor aller derwerlte Berth. 571,33.
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hi verscament si sich in dem paradise Schm.

Fr. 2, 417; refl. über die schäm u. schände

hinwegkommen, aufhören sich zu schämen,

schamlos werden Gen. (D. 17, 21). Paez.

Eracl. Mai, Teoj. (28387). do begunde er

sich ouch verschamen Ga. 3. 15, 390. Ulr.

Wh. 119'. ich verschame mich so gähes niht

Bit. 4487. si roubent etc. so lange bi? da?

si sich verschement und schände vür sich

nement an Renn. 3163. 21897. mit gen. d. s.

sie verschement sich des Berth. 525, 29.

gerihtes hat man sich verschemt Msh. 2, 313*,

mit präp. die sich hänt an werdekeit ver-

schamt ^.2,232*, mit abh. s. siverschament

sich niht, da? Berth. 525, 30. — tr. einen

verschemen, machen dass er sich schämt

Malag. 46b
; schamlos machen: die ir sele

mit unrehten werken hänt verschämt Germ.

H. 293, 26; wie mahtü e? verschamen, dich

darüber zu ende schämen, die schäm über-

winden Alph. 9, 3

;

ver-schamt, -schemtpart.adj.(ll 2
. nß b)vom

refl. verschamen : verschämt s. verschämte;

schamlos, unverschämt Parz. Walth. Ms.

(H. 1, 172". 2, 221". 228". 231". 355'. 3, 16\

36 b
. 37". 217 b

. 438*. Neidh. 82, 15). Bon.

Konr. (we den verschämten herzen Silv.

2088). Teichn. Such. Frl. Myst. der ver-

schampte W. v.Rh. 262, 12. du verschämter

Diederich Roseng. B. 671. verschemt und

ungezogen Renn. 17424. gar verschemtiu

diet ib. 13682. iuwer verschämter lip Ga. 2.

581, 78. 599, 162. Vintl. 5186. swa? man
boeser valscheit spür und verschämter Sün-

den Helbl.2, 1011. leckerund verschamptiu

wip Germ. H. 8. 293, 30. verschambt röber

und ongerecht beschätzer Öh. 46, 6

;

Ver-SChamte part. adv. (IR 136", 35) ver-

schämter weise Mart. 129, 88.

ver-schant part. adj. s. versehenden.

Ver-SCham swv. (II 2 . 154") tr. fortschaffen,

absondern, ausschliessen Frl. Mart.; zer-

teilen, -streuen: sin volcwartvirschartScHB.

224, 5; verführen, -leiten ib. 281, 21. Frl.

294, 21 ; v. mit, umstellen Mart. 273, 104.

— refl. sich fortbegeben, verlieren Wölk.

vgl. verschern.

ver-schart part., -scharten*, verscherten.

ver-SChatzen swv. (IR 91") ' versteuern

Rüdolst. r. 224, 105. Gr.w. 1,32; ver-

schetzen, für verloren halten Zimr. ehr.

1. 279, 25; 4. 234, 6.

ver-schaz stm. (IR 91") naulum Dfg. 376*.

ver-SChehen swv. (IR 115*) aufhören zu ren-

nen Wwh. 97, 6.

ver-scheiden stv. (IR 104") intr. fortgehn,

vergehn, verschwinden, de-, discedere Dfg.

167\ 184'. Ms. (H. 1, 55'. 3, 15*). Mgb.

Crane 2376, sterben Exod. (ZX'120, 3. 130,

23). Paez. Trist. Krone, Spec. Such. u.

md. denkm. (Ernst 3339. M'arld. hän. 32,

2). Serv. 2405. Msf. 129, 32. Ulr. 1075.

Alexius 60, 778. 136, 1300. Konr. AI. 780.

da? ieman verscheide äne cristenliche rih-

tunge Germ. 18. 190,27. an der wa??er-

suhte er versciet Kche. D. 347, 31. swer an

der sele verscheiden si Lit. 228, 36. in da?

grap v. Dal. 170, 12. mit dem leben v. Ukn.

229 a. 1327. mit einem heiligen ende v. N.

v. E. 43, 21. 44, 6. der üf dem rat verschiet

Msh. 2, 174*. von der werlte v. Rul.240, 18.

Uhk. 304 a. 1382. — tr. einrichten, anord-

nen Crane 1999; gerichtlich od. gütlich ent-

scheiden, beilegen Münch. r. einen kriec v.

Augsb. r. M. 189, 33. Mz. 2, 672 (a. 1331);

ver-SCheidunge stf. obitus, recessus Evang.

31

7

b
; Galilea da? quid transmigracio , ver-

scheidunge Wack. pr. 5, 34.

ver-scheimen swv. abschäumen, das flaisch

verschaimen Schm. Fr. 2, 418 (a. 1500).

ver-SChelkensMw. (LR78 b)zi«n schale machen,

überlisten, betrügen, circumvenire Dfg. 122*.

Kabaj. Diem. Exod. En. Walth. verscelket

uns der alte man MoneS. 44,226; pendulus,

verschalket, -schelkt (win) Dfg. 422".

Ver-SCheilen swv. (II2 . 127") betäuben Lampr.

1797; in schal bringen, verschreien: die ver-

schalten Germ. IT. 3. 127,88. vgl. Pass. 380,

60; mit geioalt auseinander treiben, zum
weichen bringen, stürzen, vernichten, zer-

schellen: dine gote sint gar verschalt Pass.

K. 351, 84. dö wart verschalt aller tüvele

gewalt ü? dem tempele ib. 577, 5. din vur-

stentüm, din ritterschaft sint verschalt Frl.

336, 18. vgl. Jee. 681. 1379. 9683 und ver-

schallen.

ver-SCheln stov. (II 2
. 121") mit brettern ver-

machen Mb. 23, 609 (a. 1482).

ver-schelten stv. verschulten und verspuwen

ser wart er von dem judenschen her Germ.

18, 55.

ver-SChelzen swv. (II 2
. 122*) inten», zu ver-

schellen: da? is vorsch., zerschellen . auf-

lösen Je*. 20177.

ver-schemen,- -schemt «. verschamen,

-schämt.
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ver-SCh.enieil swv. verschimmeln Netz 1 3305.

ver-SChenden swv. (II2 . 84°) ganz zu schänden

machen Ms. Nemrod der verschallte Apoll.

7819. wir sin an eren gar verschant Mai

156, 13.

ver-schenken siov. ausschenken, win versch.

S.Gäll. sth. 4, 266. 69. Ula. 288. 303 (a.

1374.83). Np. 266 f.; schenken, geben ib. IQ.

ver-SCliern swv. (II 2
. 1 56") ausschliessen von,

berauben, mit gen. d. s. Serv. 1820. vgl. ver-

scharn.

ver-scherren stv. (LR 163") verscharren Mgb.

451, 8.

Ver-SCherten swv. (II 2
. 157") ganz schartig

machen, verwunden, -letzen, tr. Hebb.

Wolfr. Trist. Wig. Troj. Mel. Such. Frl.

die helme sie verscarten Rul. 156, 5. ver-

scharte er den einen iht , den andern muose

er ganz län Karl 10254. heim und schilt

verschertet J.Tit. 4684, verschartet (: wartet)

ib. 2030. die von den swerten nie gewunnen

mal die wurden des tages verschert Dietr.

6541. den lip v. Ulr. Wh. 169". verschart

ist din höher pris ib. 119°. ir tugunt worde

nie vorschart umbe ein här Geo. 2998. da?

doch gelider chains vurschert ist Brunn, r.

346, 13. nü du an dem libe bist verscertet

Kchr. D. 82, 14. mit dat. d. p. Wolfr. (Wh.

163, 26). Pass. den heim er ime verscarte

Rul. 284, 26; refl. Frl. 123, 14.

ver-scherzen swv. (LR 94") verscherzen Ls.

2. 28, 121.

ver-schetzen s. verschätzen.

ver-SClliben stv. (LR 95") zu ende schiben.

die arbeit versch., abtun Pass. K. 4, 88.

ver-SChicken swv. (JI2A20b)verschicken, fort-

schicken, da? mit dem schilt der hamasch
was verschicket j.Tit. 4351. verschicke mir

diz frowelin Elis. 3368; weit fort, in die

Verbannung schicken, relegare Chr. 8. 27, 27.

Flore 7127 var. einen in da? eilend v.Chr.

8. 32,27; 9. 535, 16; abfertigen, befriedigen:

bezalt und verschickt sin Mone z. 17, 69 (a.

1375); hingeben, vermachen: stüele v., ver-

kaufen oder vergeben Np. 117. die gulte v.

Mz. 4, 107, besonders testamentarisch ib.

276, mit dat. d. p. Chr. 1. 78, 6. 81, 7;

ver-SChlckeD stn. testamentarische Verfügung,

Stiftung Chr. 2. 13, 7. vgl. 14 anm. 1.

ver-SChlden stv. (II 2
. 97*) richterlich entschei-

den, vergleichen Schm. Fr. 2 , 373 ; trennen,

ausschliessen von (gen.): sie schüllen vei-

schiden sin ewiclich aller der gnädMz.3, 198

s. 177 (a. 1348);

ver-schidunge stf. tod Augsb. r. M. 272, 10.

Chr. 3. 279, 13; 10.26, 13.

Ver-SChieben stv. (II 2
. 167") tr. hinschieben

üf Pass. K. 529, 52; aufschieben , verschie-

ben, da? urteil Prag. r. 116, 54. versch. üf
Erf. rvg. 40; fort-, wegschieben, -stossen

Pass. Kirchb. Schb. 179, 27; umschliessen,

einschliessen, -sperren Pass., versch. in mit

acc. Mart. 39, 88, mit dat. Pass. K. 542, 74

;

versperren, den wec Vet. b. L. 4148; hin-

einschieben in, voll-, verstopfen, obstruere

Dief. n. gl. 268°. eig. u. bildl. Kchr. Pul.

(Karl 7101). Wwh. Trist. Bon. Mart.
Griesh. Wölk. Pass. diu löcher v. Wo.
14736. einen durchstochen sac v. ib. 14727.

die vümf sinne sint verschoben so ib. 9547.

da? glas mit einem brievelin verschoben

was Reinfr. B. 21037. einem diu ören v. ib.

22348. Renn. 21001. Teichn. A. 165°. im het

diu miete den munt verschoben Ls. 2. 536,

59. — refl. zu ende gehn; sich verstopfen

Pass. — intr. zu ende gehn, sterben Pass.

ver-Sehielt 2?rä£. s. verschalten.

Ver-SChieben stv. (LR 173°) abs. aufhören zu

schiessen Narr, wenn sie verscliieszen, so

wollen wir denn in sie rennen Lcr. 93, 273

abschiessen, schleudern, den ger Nib. 426

1 ; verschiessen, schiessend verbrauchen Np
54. 56; ganz wund od. tot schiessen Kreuzf
1915. si verschu??en in mit spie?en da? si

in für töten lie?enKARL7775; da? is versch

sprengen Mone z. 4, 80; tief herabschleu

dem, stürzen Serv. 1205; entziehen, einem

etw. Fdgr. 1,367°; verzichten auf, aufgeben,

übergeben {durch wegwerfen des halmes):

den hof mit halme und mit munde v. Mone
z. 16, 86. — refl. fehlschiessen Wölk., mit

dat. d. p. fehlschlagen Jer. 19393; eilend

verfehlen mit gen. sich des weges v. Schm.

Fr. 2, 478; sich entäussern (durch wegwer-

fen des halmes) , mit gen. sich eines rehtes

(mit halme, mit handen und halmen oder

ohne diesen zusatz) versch. Mb. 38, 515. 39,

14. 352. 40, 44. 79. 244. 56. 61. 98. 482. 41,

129. 292 (14. Jh.). Halt. 1884 f. Ra. 125; —
intr. schnell wegfliessen , stürzen in Kirchb.

731, 8;

ver-schiez,unge stf. (LR 174*) mit versch. des

halmes Oberl. 1768 a. 1386. s. halm u. ver-

schie?en.
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ver-schif stn. (II2 . 111") ipogabus Dfg. 308",

n. gl. 221% Gr.w. 2,628.

ver-schiften swv. fort, aus dem loege schaf-

fen Zimr. ehr. 4, 593". vgl. Schm. Fr. 2, 387.

ver-schimpfen swv. (II 2
. 139 b

) verspotten

Walth. Pass. Myst. Silv. 3220;

ver-schimpfieren swv. Gr. kl. sehrft. l, 361

;

ver-schimpfunge s«/". ludificatio Dfg. 338c
.

ver-schinboten swv. durch einen schinboten

melden Mb. 25, 566.

Ver-SChllien stv. (II2 . 143
b
) aufhören zu schei-

nen Rul. 107,23, verblassend. 337,29; ver-

gehn, verschmachten Msh. 1, 349"; ablaufen,

vergehn, von der zeit Schm. Fr. 2, 423. LuM.
8". 12". 21'. Chr. 5. 134, 5. 393, 14. Oest.

w. 214, 37. 254, 17. Zimr. ehr. 3. 114, 21.

316, 30; in abnähme leommen, vernachlässigt

werden Oh. 124, 9; mit temp. acc. ein jär v.,

ein jähr lang bleiben Gr.w. 5, 121

;

ver-SChinunge stf. ablauf, verßuss. nach v.

des järs Gr.w. 4, 257. Oest. w. 106,43. 226,

26. ÖH.42, 1 6. Zimr. ehr. 1.108, 16; 3.295,27.

ver-SChiren swv. (LR 159")fascinareDFG.226''.

Ver-SChirmen swv. beschützen, verteidigen

Rcsp. 1, 271 (a. 1414).

ver-schiuhen, -schiuwen swv. (II2 . 109")

scheu empfinden Wölk. Frl.

Ver-SChl^en stv. (II2 . 177") intr. u. tr. zu ende

schien, Midi. Ls. 1. 542, 192; 3. 328, 57.

Ring 7% 32.

ver-schockeil siov. intr. aufhören zu schocken

Chr. 10. Ifi6, 18.

ver-SCholn s. versoln.

ver-schönen swv. parcere Dfg. 412% n. gl.

280 b
. Helbl. 1, 556 ist var schöne zu lesen

s. Hpt. 16, 406;

Ver-SChoenen swv. (II 2 .1 9 4") verschönen^herr-

lichen Frl. 51, 10; an Schönheit übertreffen

ib. fl. 1 3, 4.

ver-schopfen, -schoppen swv. (II 2.i69 b)«er-

stopfen. verschoppen , obstruere Dfg. 390%

n.gl. 268 b
. opilare ib. 272". Mgb. Diem. arzb.

Pract. 331. Feüf.rb. 74*. Hb. M. 158. Fasn.

400, 16. die verschoppet sucht der frauen,

suffocatio matricis Com. 317, 52" bei Schm.

Fr. 2, 437. si verschopfent ir ören hol Msh.

3, 108*. vgl. verschupfen;

ver-schopfunge, -sclioppunge stf. (IR1 70")

opilatio Dief. n. gl. 272". Mob. Diem. arzb.

Hpt. arzb. 12";

ver-schoppen stn. (II*. 169") Mgb.;

Ver-SChorn w. (II2. 1 96") zuschaufeln , ver-

scharren Msh. 2, 251\ Kolm. 29, 15. 94, 18.

ver-SChoup prät. s. verschieben.

vei'-schouwsere stm. ein verschouwere der

heiligin regilin Br. H. 65, 31

;

ver-schouwen swv. (II2 . 199") tr. über etw.

hinwegsehen, es verachten Lets. Heinr.

Br. H. 2, 21. Hb. M. 244.

ver-SCho^en swv. (II2 . 176") versteuernd.
Freiberg. Gengl. 379 a. 1380. Arnst. r.

62, 91. Rudolst. r. 214, 49. 50. Leutbg. r.

67, 70. Jen. st. 63, 65. MüHLH.n?«. 107.109.

Zeitz, s. 1, 11.

ver-schragen swv. (II 2
. 201 b

) der ist an ge-

bender kunst verschraget , in bezug auf die

hunst des gebens mit pallisaden eingeschlos-

sen, kann die kunst des gebens nicht üben

Walth. 80, 12.

ver-schrsejen suw. bespritzen, da? uns kein

regen verschrät Wigam. 1289 u. dazu Hpt.

6, 291.

ver-SChramen swv. (H2
. 202") mit schrämen

versehen Msh. 3, 288".

Ver-SChrannen swv. (LI2 . 204") ab-, versper-

ren Diem. 257, 6.

ver-schrauken s. verschrenken.

ver-SChramen swv. (II2 . 205 b
) Verstössen Mart.

36, 68. vgl. schraejen.

ver-SChreckeil stv. auffahren, erschrecken.

sie sint herteclich verschrocken Rta. 1. 429,

6. de koning vorschrak Chr. 7. 291, 15. des

vorschruken de Römer ib. 79, 29. se worden

vorschroken ib. 26, 18;

ver-SChrecken swv. (II2 . 212") in schrecken

setzen Türl. Wh. 106".

ver-schreien swv. (II2 . 2 16") verschreien Frl.

262, 7. Zimr. ehr. 4. 74, 15.

ver-SChrenken swv. (II2 . 203 b
) mit einer

schranke umgeben, einschliessen , -engen,

versperren, verschränken, tr. Nib. Pass. (der

ordenunge raissetrit hat dir verschrenket die

geht Marlg. 24, 84 var. verkrenket). Wölk.

Lanz. 8010 var. Chr. 2. 272, 2. 4. 6/. 4.

350,4. Toch. 211,30. 212,8. 214,11 etc.

da? gestüele er umbe und umbe v. hie? Loh.

2002. wie si tanzes trit verschrenkent Msh.

3, I96 ü

; refl. si heten sich verschranchet,

mit rigelen versperret Antichr. 172, 8. mit
henden sich verschränken (: danken) Altsw.

147, 9. dö si sich verschrenket heten üf den

val Msh. 3, 338%

Ver-SChrenzen eiOV. (n 2
. 204^ zerre/.^m, -stö-

ren Pantal. Jer. die prophezien wurden

ganz und gar verschrenzt Kolm. 1. 91.

ver-schriben stv. (II 2
. 207") abs. u. tr. schrei-
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ben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich

festsetzen, beschreibenSvca. Gest.R. Stolle,

Che. 2. 324, 13; 3. 410, 5. 6; 4. 131, 12. 180,

4; 9. 663, 15. wer dienet werden wiben,

den kan nieman geleren ba? denne ich wil

verschriben Msh. 3 , 433". da? wart ver-

schriben mit eiden vestecliche Lok. 3500;

auf die liste der verbannten setzen, proscri-

bieren Halt. 1887. Apoll. S. 97, 33. 98, 23.

Dfg. 467*. verschribener aehter Ad. 1251 a.

1405; schriftlich mitteilen od. befehlen mit

dat. d. p. Such. Hätzl. Loh. 7380. Chr. 1.

58, 12. 142, 28. 143, 22 etc. 2. 36, 18,-3. 345,

17. 346, 1. 347, 9; 4. 196, 6; 8. 339, 22. 368,

5. von einem umbe etw. v., einen schrift-

lich um etw. ersuchen ib. 4. 239, 20 ; schrift-

lich vermachen, zuerkennen, abtreten: die

gulte verschicken und v. Mz. 4, 107. eine

stat versetzen und v. Chr. 1. 194, 26, mit

dat. d. p. ib. 32, 19. 47, 22; einen v., sich

schriftlich für ihn verwenden Halt. 1888;

sich lossagen von ; so niü?et ir vurscriben

alle wip Herb. 930; verlustig machen, be-

rauben, mit acc. u. gen. Elis. 3116. 6142.

7604. — refl. sich schriftlich verpflichten

Prag. r. 55, 91. Chr. 3. 278, 23. 376, 27; 4.

318, 12. mit gen. d. s. Mz.4,248. mitpräpp.

sich zuo einem v.Chr. 1.254, 10. sich umbe
etw. v. Prag. r. 74, 119. part. ein verschri-

bener diener Teichn. C. 12". Kell. erz. 201,

10; verzieht worauf {gen.) leisten Elis. 6520.

7158. 512;

ver-schribunge stf. verschreibung , schrift-

liche festsetzung od. Zusicherung Alem. 3,

141. Rta. 1. 30, 5. 11. S.Gall. ehr. 16. 18.

Tuch. 270, 7. 8. Schwb. a. 1484. Mich. M.

hof 20. 42.

ver-SChrien stswv. (Ha
. 215*) verschreien

Mart. Pass. (ff. 184,28). verschrouwen
Zürch. jb. 68, 31 ; durch schreien verderben,

überschreien Parz. 505, 20.

ver-SCüriet prät. s. verschroten.

Ver-SChrinden stv. risse bekommen , spalten,

bersten, sine vüe?e wären verschrunden W.
v.Rh. 147, 13. 21. min sele ist verdorret

und verschrunden alse da? ertriche, da?

lange äne wassir ist Wack. pr. 53, 242.

ver-SChröteil stv. (II2 . 220") tr. abschneiden,

da? här Pass. K. 467, 6; zerhauen, -schnei-

den, verwunden, -letzen eig. u. bildl., allgem.

(sin swert verschriet der ringe niht Otn. A.

207. dö er ir antlitze also sere verschroten

sach Wolfd. A. 360. hei?et suochen die

toten, die sere verschroten Bit. 3760. Dietr.

6434. da wurden halsperge unde platen ver-

schroten ib. 6597. ich verschrote sines lebens

muoder Ulr. Wh. 123*. da? sie der tot nicht

verschriet Hest. 1878. ir herze was ver-

schroten Kol. 286, 345. da? si ir ere niht

verschrieten Strick. 12, 187. swer sine höh-

vart verschrotet Pass. 343, 82. der eide vil

verschroten wirt Msh. 2, 233*. Salomönes

wisheit, swie ganz si wasre, ein wip ver-

schriet si doch ib. 195\ da? er hab diu wort

verschroten Loh. 7631. der sine triuwe an
ir verschriet Part. B. 7853. wiltu mein frau

an ir eren v. Pasn. 503, 7. sin zwivelunge in

virschriet an also böser rüe Pass. 318, 19. die

wärheit mit valsche v. Troj. 23729. den rät

mit keiner la?heit sie verschrieten Loh. 3620.

kristenlich geloube mit touf ir e verschriet

ib. 5839. mit dat. d. p. do verschriet si im

die negele Wolfd. B. 317. die hitze von dem
füre ein einic här im nicht verschriet Marlg.

252, 387. dem nü ist virschröten sin leben

Pass. 236, 31); fehlerhaft schneiden , durch

schneiden verderben Walth. 27, 1. e? ist

be??er zwir geme??en denne verschroten Ls.

1. 384, 355. mit dat. d. p. du hast uns die

sach erst verschroten Fasn. 569, 30; zu hlei-

dern verschneiden Gr.w. 1 , 46. — refl. sich

verletzen, schaden leiden Ms. (ff. 2, 73').

Pass.; fehlhauen, sich irren; dar an sich

maneger verschriet Jüngl. 1033. — intr. zu

gründe gehn Hätzl. 2. 65, 92. — mit nider

;

Ver-SChrÖten swv. refl. sich verhauen, im

hauen irren, wie habt ir euch so gar ver-

schrotet (: getötet) Vintl. 932

;

ver-SChrÖtunge stf. (II2 . 220") truncatio Dfg.

599°. Kulm. r. 3, 6.

ver-schrouwen s. verschrien.

ver-schroven swv. (II2 . 217') zerreissen, ver-

derben Walth. 148, 17.

ver-SChulden swv. (II2. 189 b
. 190 b wo auch

ungehöriges untergebracht ist) tr. durch

schuld verlieren, verwirken, leib und guet

v. Chr. 5. 232, 7. die stat v., aus der stadt

verbannt sein Zürch. jb. 94, 22; von gutem

oder bösem selbst für sich die Ursache sein:

verdienen, verschulden, zieml. allgem. (die

hulde Glaub. 477. Lieht. 637, 24, da? heil

Troj. 21906, die ere Karl 1637, den ha?

Büchl. 1, 1236. Heinz. 2368, den nit Msh.

1, 119", den ban, galgen Ssp. 1. 53, 4; 2, 39,

den tot v. Chr. 5. 310, 26. Kaltb. 105, 43.

wol im, der v. kan ir senften umbevanc Msh.
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2, 318\ der künec hat verschuldet wol, da?

ich im sol wesen undertän Eb. 4959. die da?

v. künde, da? ir der apfel würde Troj.1580.

die mit sache da? verschulten , da? sie den

selben tot dulten Ma.bg. W. 385. die hänt

da? umbe mich verschuldet Ulr. Wh. 188".

Er. 6207. Chr. 5. 203, 3. 326, 2. e? ze einem

v. Büchl. 1, 1245); eine schuld abtragen,

vergelten Hartm. (Er. 4990). Walth. nu

gebt mir helfe unde rät, da? verschulde ich

wie ich sol Ernst 1269. ich verschulde gerne

die getät Troj. 15241. etw. mit dienste v.

Engelh. 661. mit dat. d. p. da? ich i? immer

in wil v. W. v. N. 22,30. mit präpp. gegen
einem Chr. 3. 413,6; 10. 378,11, umbe
einen Iw. 7985, wider einen etw. v.a.Heinr.

1496; schuldig werden in bezug auf, über-

treten: sie hänt uns gelopt die selben ainunge

ze rüegenne, swä si sehent, da? si verschult

wirt Mz. 1, 299 (a. 1343). — refl. in schuld

od. schulden geraten , sich vergehn Buch d.

r. 176. S.Gall. stb. 4, 281. da? sich diu

reine verschuld' an mir Msh. 1, 343", mit

gen. d. s. des wil ich nimmer wi??entlich

mich gen dir v. Heinz. 1885. part. verschul-

det, -schult schuldvoll Gbiesh. 1,60. Zdrch.

jb.M, 15;

ver-schuldeil stn. schuld, vergehn Chr. 11.

718, 6.

ver-schuldern swv. durch spiel verlieren

Chr. 5. 113, 1. s. scholder, scholdern.

ver-schuldigen swv. (II 2
. 189") verdienen,

-schulden Lampr. dar umb hat er den tot

nit verschuldiget LuM. 2S d
. da? wir gen

got fürschuldigen , da? er über uns gewaltes

und unrehtes fürhenget Alem. 1, 83;

ver-SChuldiglinge stf. schuld, vergehnBmsT.

45, 33. 72, 7. 138, 20. Urb. Seck. 101

;

Ver-SChllldunge stf. (II2 . 190b
) verwirkung,

demeritum Dfg. 172° ; verdienung Chr. 11.

725, 4; beschuldigung Leseb. 1042, 7.

ver-schünden, -schunden siw. (II 2
. 141")

antreiben, verführen Erinn. 299. Fdgr. J.

97, 34. Glaub. 660. Mär. 177,21. Greg. 221

var. Msh. 3, 165". verschunten Gen. D. 22,

23. versch. an Gen. 26, 34, in Lrr. 934, ze

Myst. 1. 381, 6.

ver-schuof, -schuop prät. s. verschaffen,

-schaben.

ver-SChupfeil swv. verstopfen, da? ör v. Msn.
3,75*. vgl. verschopfen; schleudern. Ver-

stössen in Wack. pr. 7, 33.

ver-schüren swv. verhageln, alsam der hagel

walt und bluot verschüret j.Trr. 2182. 4257.

bildl. ir vröude was verschüret Ulr. Wh.
148*.

ver-schürn swv. (II2 . 196") die äugen v., beim

schüren verderben, entzündenWoLKAö. 1,1.

ver-schüten swv. (II 2
. 23

1

') verschütten, -däm-

men, mit der schut die ausflüsz des wassers

verschütten Tuch. 247, 26 ; verschütten, -gies-

sen: du hast mir alle min narung verschutt

LuM. 106°. bluot v. Silv. 1 166. Engelh. 6219.

Part. B. 7418. Troj. 23271.

ver-schützen swv. beschützen, wir sollen sie

beschirmen und vorschüzzen Thür. rd. 465

a. 1340.

Verse f. (III. 237') junge kuh, juvenca Dfg.

313 b
. — zu var, phar. vgl. Gds. 32. Cübt. 3

265.

Verse s. versen.

ver-segen s. versagen 1

.

ver-sehen stv. (II2 . 279") nasal, versenhen

Haig. r. 54, 7. Wst. 559 a. 1432 — : tr. vor-

her sehen, vorher ersehen, previdere Dfg.
458°. Barl. Leys. Myst. Erloss.; glauben,

rechnen auf Kell. 200, 26; vorsorgend be-

denken, abwenden, verhüten, providere Dfg.

468 c
. Ms. (H. 2, 294"). Bon. da? wil ich v.

bi der zit, ob ich kan Wolfd. D. VIII, 316.

Ls. 1. 232, 344. da? got versehe Gr.w. 5, 266.

den bresten, unfride v. Ax>. 907.1217 a. 1318.

90. die zweigunge v. Chr. 9. 554, 24, vgl.

818, 15; 8. 282, 19. 334, 12. 424, 16; 3. 367,

15; sorgen für, besorgen Schm. Fr. 2, 247;

versorgen, verwalten, beschützen Krone,

Bon. Berth. Heinr. Myst. Mgb. die armen
Hute v. Chr. 9. 536, 12. da? römische rieh

v. ib. 8. 41, 14. 448,26; weisen, anweisen

Myst.; ansehen für, verwechseln mit: so

wart versehen vür Engelharten Dieterich

Engelh. 4588; übersehen Jer. Lüdw. Hebb.

15230; verachten Msf. 245, 83; nachsehen,

verzeihen Pass. Jeb. Lüdw. Dür. ehr. des

versehet ir min schulde Alph. 22, 4. — refl.

rechnen auf, sich versehen, vorhersehend

hoffen od. fürchten, zuvers/cht haben, er-

warten: alse man sich versibt Chr. 8. 68,27.

mit gen. d.s. allgem. (swä er sich des nutzes

nilit versiht Ebinn.283. der versehe sich ge-

lingen Eb. 2496. da man sieh guotes von

versiht Büchl. 2, 12. des suln wir uns \.

Msf. 20, 27. 211, 34. Bph. 7043. Silv. H72.

Troj. 548. unz si des tages sieh venaöh
Mir. 8. 101,15'.», mit abh. a. Iw. Tbist. Bari..

Tboj. (18938). Pass. Ulb. 1058. 1461. Vkt.
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b. 69, 11. Chr. 4. 137,30, mit inf. und ze ib.

8. 309, 16, mit präp. sich vers. ze Eul. Spec.

mit gen. d. s. Roth denkm. 50, 21 , mitpräpp.

(die sache, wenn sie ausgedrückt wird , im

gen. od.abh.s.) sich v. an einen Diem. Parz.

Lanz. Barl. Pass. (H. 173, 14). Heinz. 2305,

üf einen Heimb. hf. 272 (verdacht haben).

si mag noch eim werden, üf den man sich

itze nit versieht LüM. 4d
, umbe einen Iw.

4131, ze einem Güdr. Ms. Kreuzf. Reinh.

327. 1001. Tuch. 116,8. Chr 2.50,11.132,11;

ver-sehen stn. wider v., zur Vorsorge Tuch.

148, 12.

ver-sehenlich, -sehelich adj. (II 2
. 281') mit

geioissheit od. xoahrscheinlichkeit zu erwar-

ten , voraussichtlieh , vermutlich Teichn.

Mgb. Halt. 1891. Schm. Fr. 2,248. Chr.

1. 155, 5; 3. 365, 19; 5. 200, 21. 318. 16; 10.

171,15;

ver-sehenliche, -en adv. Cp. 242. Chr. 2.

48, 15; 5. 188, 20. 352, 8;

Ver-seher stm. Stellvertreter Rcsp. 1, 156. 2,

59 (a. 1410. 43); ein liutpriester oder ver-

seher der pfarkilch Glar. 62. vgl. vorseher;

ver-sehunge stf. Vorsehung Schm. Fr. 2, 247.

von gots v. Rcsp. 1, 522 /*.; Versorgung, Vor-

sorge, obhut Schm. a.a.o. Arnst. r. 72, 150.

Chr. 2. 514, 13.

ver-seigen swv. (II2 . 287") ausseihen
, fliessen

machen ü? Msh. 1, 109\

ver-seilen swv. irre leiten, verseilter cocke,

marner Hans 2249. 51.

Ver-seinen swv. (II2 . 243 b
) reß.säumen, zögern

Krone 10234. Br. H. 51 , 1. part. die ver-

seinten (languescentes) H. v. N. 356.

ver-selken swv. selken machen, ach got wie

ist verselket (rverkelket) in mich der minne
kunder Mbrg. 35*; diu riche verselke ich

diner hant Ulr. Wh. 233 d
(ivol = Rennew.

22, 73 die versel ich diner hant).

ver-sellen swv. refl. vereinigen mit Hans 848.

1832.

Ver-sellen, -sein swv. (II2 . 34') s. v. a. seilen,

tr. Parz. Trist, ich hän verselt beidiu da?

guot und da? leben Ulr. Wh. 144°. der

ougen schin den kumber min mit einem
blicke tuot verselt Msf. 76, 22. mit dat. d.

p. Diem. Greg. Wolfr. Trist. U. Mai, Serv.

Spec. er wolte ir verseilen manige huobe
braite Kchr. D. 371, 11. ein ors, da? er mir
verseilet Ga. 1. 117, 442. ich bin vür eigen

iu verselt Ulr. Wh. 128". 170'. 190\ dem
töde verselt ib. 213°. Germ. 3. 354, 56. ich

hän ir verselt da? herze min und al den lip

Lieht. 150, 4. mines herzen küneginne der

bin ich versalt Msh. 1, 77". nu bin ich doch

verselt in beiden Neif. 51,2. mit dat. u. gen.

dienstes sint si iu verselt Ulr. Wh. 1 64", mit

dat. u.präp. die dir ire Coronas ce eren ver-

versellent Hlmlr. 344. mit präpp. sin herze

was gar verselt an die vrouwen Kol. 280,

116. an iuwer gnade si verselt mit alle gar

min eigen Ulr. IFA. 243'. vers. gegen Parz.

Ernst B. 1144, in Aneg. 33, 38. versalt in

sin gewalt Orl. 14068. in iuwer hant si ver-

selt unser lip lant und kröne Ulr. Wh. 233°.

sin breite? eigen wart verselt üf die fröne-

reste Serv. 1942.2610. vers. ze Kindh. Msf.

71, 10; refl. Türl. Wh. 103". sich v. ze

Helmbr. 356; verkaufen, verhandeln Jer.

18808 u. anm.

ver-selwen, -salwen siw. (II 2
. 34b

) ganz sal

machen, beschmutzen , trüben, verdunkeln,

bräunen, tr. Wolfr. Trist. Troj. Frl. Jer.

und sol doch da? minnen verselwen niemer

eren kränz Reiner. B. 3561. verselwet als

ein bleicher tobel Such. 3, 107. den het ver-

selwet des tödes melm ib. 145. des hei?en

sunnen schin hat sin lip ein klein ver-

selwet W. v. Rh. 108, 11. der ewige tac

niemer virsalwet wirt Hpt. 15. 442, 15. der

tach wart nie mit äbindetunchelin virselwit

Wack. pr. 4, 46.7, 16. ir minnecliche wenge-

lin rot si da mit versel te (: quelte) Ga. 1.

286, 199; refl. din blüende? ris hat sich ver-

selwet Such. 3, 108.

Versen swv. (III. 303 1
') abs. verse machen

Renn. 17530.

versen, versene, verse stswf. (III. 304") ferse,

calcaneus, calx, planta (versene, versen.

verse, fers, fersch) Dfg. 89". 92". 440". Diem.

Gen. Iw. Aneg. Griesh. Ms. (gie?et mir den

meier an die versen! Neidh. 27,21, dazu die

anm. u. Dwb. 3, 1545). da? er ir versenen

vaere mit bi??en Vilm. weltchr. 65, 395. da

wart ze tal gesenket diu versen mitunmuo?e
und wart mit holem fuo?e der stegereif da

wol getreten Troj. 30965. wem diu verse

klain ist da? bedäut einen vorhtigeu men-
schen Mob. 48, 28. e? sint auch laut die

habent die versen an den füe?en her für ge-

kört ib. 490, 3. Mute, die hant die versenen

in sich kert Hb. M. 615. da? ich muost lä?en

dem wirt ein phant od mit der verse (var.

versehe) gesegen , mit der ferse den ab-

schiedäsegen erteilen
, fliehen Kolm. 170, 41.
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die versen sehen län, fliehen Karlm. 188, 63.

— gt. fairzna, cihd. fersana, fe'rsna zu skr.

pärshni, gr. nxeova (aus ntspava), altsl.

plesna Fick2 121. 796. Cürt: 3 454. Gsp. 71.

ver-senden swv. (II 2
. 298") tr. aus-, wegsen-

den bes. in die Verbannung schicken, rele-

gare Dfg. 490 b
. Leys. Päss. Mtst. si waere

eins heidens friundinne nnd würde durch

den versant Flore 3559. 5639. wie gar äne

missetät der künic mich versande ib. 6045.

mit der freude wart versant zuht nnd ere

Neidh. 96, 10. du bist verderbet und ver-

sant Apoll. Goth. hs. 10055. die bihter, die

versendet wären, die lie? der künic keren

wider in ir vaterlant Silv. 2408. ir megde

si versante bi? si da? werc volante Elis.

7429. Fbauentr. 155. er ward verr versant

Wölk. 110. 3, 5. als die zwelfboten versant

(gedr. versanten) wurden Prag. r. 14, 20.

vers. in Ddem. Flore, Krone, Leys. Spec.

Pass. 229, 74, ze ib. 359, 16, von Karlm.

41, 34; refl. sich verlieren, -tiefen: wan er

sich versendet gar mit gedanken Wo. 12267.

ver-senen svw. (II2 . 25 1") tr. mit senen hin-

bringen, abhärmen: ich hän an iuch versent

da? herze Herzm. 1 98. er hat sin leben und ouch

den muot nach dir versli??en und versent

Part. B. 11479; refl. sich in seelenschmerz

verlieren u. vertiefen, sich abhärmen, von

sehnendem verlangen durchdrungen sein

Parz. 265, 20. sich v. nach Wölk. 22. 3, 13.

pari, versenet, -sent Ms. (H. 1,361"). Hätzl.

Suso. vers. sin, werden an Ls. 2. 364, 200,

nach Konr.(Troj. 8848. 14678.937. Engelh.

257. Part. B. 3044). Wölk., üf Troj. 12769.

Krone 1990.

Versenen swv. in underversenen.

Ver-senften svw. (II2 . 54*) ganz senfte machen
Erlces. 231, 184.

versen-gelt stn. (I. 523") v. geben, fliehen

Bon. 100, 87. Teichn. A. 66*. 187". Ot. 76".

728". Lcr. 40, 1819. Schb. 359, 20; als flur-

name Gr.w. 5, 623.

ver-sengen siov. (II 2
. 299b

) versengen Pass.

Jer. sin loup nie wart versenget Msh. 3,55
b

.

ver-senhen s. versehen.

Ver-Senken svw. (II2 . 307") tr. zu falle brin-

gen, verderben, versenken Diem. Greg.

Barl. Konr. AI. Mob. da? diu sele wart ver-

senket Kabl 6984. Wo. 1 1 029. het ich die weit

versenket Wolpd. A. 174. versenket sin diu

msere Rab. 1073. da? ich diu liut da mit taet

v. Netz 13043. da mit versenkent si ir leben

Leier, WB. III.

ib. 9024. an einen den sin v. Malag. 68\

vers. in Kl. Gbeg. Trist. Mgb. Lit. 225, 2.

Msh. 1, 203"". 2, 378". W. v. Rh. 83, 23.

Germ. 18. 195, 6. Marlg. 116, 46; refl. zu

falle kommen, dahinsinken Aneg. Albr.

Wölk. 18. 6,6. wie sich min sin mit kla-

gene hat versenket Reinpr. B. 3619. sich v.

in Walth. 123, 39.

Versen-phenninc stm. kuhpfennig Ssp. 3. 73,

3. s. Hometer 8. 493.

ver-seren sivv. (II2. 255b
) verst. seren, tr. öli-

gem. (Ernst 1438. Dan. 3329. Troj. 315.

710. 8969. Silv. 1355. EckeScä. 7. Beliand

3477. 564. Pass. 119, 71. 135,4. 317,51.

Schb. 185, 3. Swsp. 301, 6. Gaupp 1, 84.

Netz 11653. 13603. min sselde diu ist gar

versert Ulr. Wh. 151"), refl. Troj. 3909.

Netz 6019.

ver-serken, -sarken swv. (TI2 . 56") s. v. a.

beserken Kchr. W. 438. der furste wart ver-

serket j.Tit. 5493. die da? herze versarket

hat Loh. 1524. versigelt und versarket was

diu rose Msh. 2, 247*. in einen stein v. Schm.

Fr. 2, 325, versarchen Chr. 11. 745, 5.

ver-serten stv. (II2 . 320") part. versorten, -sar-

ten : verst. serten Mor. Wölk. Schm. Fr. 2,

328. du versorteniu huor Altsw. 54, 24.

ver-semnge stf. (II2 . 256") Verletzung, be-

schädigung , lesio, oflensio Dfg. 325". 394*.

Mgb. Chr. 2, 221 anm. 1; 8. 262, 1 ; 10. 166,

13. Zimr. ehr. 1. 338, 3.

Ver-setzen swv. (II2 . 355*) nbff. im prät. u.

part ivie bei setzen — : hinsetzen, legen.

rubin wart nie in goldes zein versetzet noch

in helfenbein Msh. 3, 468'". von golde und

edel gesteine dar inne vil versetzet lägen

Apoll. 4058; einen v., als bürgen stellen

Arn. 105 a. 1452. einen ze bürgen v. Mz. 3,

261 (a. 1351). Münch. r. 296; als pfand
setzen, versetzen, verpfänden (ohne od. mit

dal d. p.) Parz. Trist. U. Berth. Teichn.

u. rechtsdenkm. (Prag. r. 136, 119. Ledtbg.

r. 4). Mz. 1, 248. 474. Ab. 901. Böhm. 519.

Chr. 2, 20 anm. 2. phant v. Ls. 1. 379, 157.

ze phande v. Msh. 2, 133". Ulr. Wh. 127 d
.

216". die beckelhübe umbe win v. Ls.3. 327,

30. solt ich min nüwe swert dar umbe v.

Hpt. 1,27, gegen einem etw. v. Parz.

Hätzl. Chr. 4. 47, 7; bei seite setzen, ver-

lieren: godes minne v. Br. O. 3
b

. H. 4, 11

;

ersetzen, vergüten : da? wil ich dir v. wol mit

geben Crane393; venvehren: etw. verbieten

und v. Chr. 5, 283 anrn. 2 ; abwehren, parieren

8
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Wölk. Nark. ; festsetzen, überlegen Griesh.

1, 157; hindernd besetzen od. umstellen, be-

drängen, versperren Kchr. Trist. U. Barl.

Krone, Troj. Frl. Mtst. Jer. die Juden v.

Chr. 5. 381, 15. und versazte dö brücke und

stec Massm. denkm. 80, 62. die mir den wec

versetzent Lit. 222, 5. den pach v. , auf-

stauen u. dadurch nach einer andern rich-

tung leiten Tuch. 225, 29. 34. 226, 29. 32.

230, 4. 231-, 10. den pach mit dem schutz-

pret v. ib. 225, 20. 23. daz. waz^er mit dillen

etc. vers. oder swellen ib. 198, 22. 235, 3;

ver-setzer stm. die wuocherer und ferfluochte

fersetzer Heldb. K. 14, 1

;

ver-setzuDge stf. v. des pachs Tuch. 218,

35. s. versetzen u. vgl. versatzunge.

ver-seumen s. versümen.

Ver-SÖZ, stm. (II2 . 338b)versäumnisOBERij. 1774

;

ver-se^en pari. adj. s. versitzen.

ver-sibenen swv. (II2. 258") s. v. a. übersibe-

nen Oberl. 1774.

ver-sichern swv. (II2 . 261") sicher machen,

stellen: befestigen Böhm. 556 a. 1338. die

stat mit müren und mit graben v. Troj.

13342; Sicherheit leisten für, s. unter ver-

sorgen; verseilen, -sorgen: die kirche mit
liehtern v. Mz. 1, 392 (a. 1384); versuchen,

erproben Wwh. Frl.
;
geloben, versprechen,

daz. Trist. 7371, mit dat. d. p. Loh. 2330.

680. Troj. 46921; abs. einander üf ein reht

v. = üf ein reht gesichert werden (s. sichern)

Münch. r. 10;

Ver-sicheruuge stf. sicherstellung, Sicherheit.

der gebreche deszusammenkumens auch von

v. und geleits wegen gewesen ist Cp. 27.

Ver-Siechen sivv. (II2 . 358') intr. u. refl. ganz

siech sein od. werden, in krankheit vergehn

Schm. Fr. 2, 214. Leseb. 196, 1. nu bin ich

ü?er mä?en kranc , in mime lip bin ich ver-

sucht Malag. 304"; in krankheit verzehren,

-brauchen Berth. 269, 37.

ver-sieden stv. (II2 . 361") tr. kochen Helmbr.
Reinh. (1936). Hadam. Schm. Fr. 2, 227;

zerkochen Bon. DiEM.ar^.; tot kochen Mai,

Ms. den sol man v. Schm. a. a. o. (a. 1332),

in einem kessel v. Gengl.5 (15. jh.). er wart

versoten von valscher insigel wegen Chr. 4.

50, Ißu.anm.; kochend verbrauchenden. 44.

ver-sielz prät. s. versalzen.

ver-sigelen swv. (II2. 238") sich segelnd ver-

irren, verschlagen werden, intr. Güdr. Ms.

(//. 1, 14"). Krol. üf disen stein versigelte

ich her Brand. 402; refl. Kirchb. 595, 58.

pari, der virsigelte kil Brand. 285 dö daz.

lutzel gotes her was vil nach versigelt in not

ib. 295. die darin versigelt wären ib. .100.

die da versigelt lägen ib. 660.

Ver-sigelen swv. (II 2 . 270 b
) be-, versiegeln,

einsiegeln, tr. verschliessen, verwahren, abs.

Msh. 2, 381", tr. Hartm. Trist. Eracl.

Krone , Konr. (wie lit rieh bejac versigelt

hiute in siner hant Turn. B. 1 125. diu sorge

wart versigelt in ir muote Al. 363. versigelt

wart ir rede, mit einem küsse besiegelt, be-

kräftigt Engelh. 2400). versigelter brief

Swsp. 117, 2. ein vaz. v. Prag. r. 78, 123.

versigelt gelt s. v. a. besigelt gelt Chr. 1.

319, 1. welcher pfenning fünf und zweinzig

üf ein Nürnb. 16t gingen, die sullen die

schawer v. Rta. 1. 483, 20. 490, 16. 491, 12.

er get wol versigelt rehte als im si an ge-

bunden ein blase also man den wilden hun-

den tuot Neidh. 200. an im wart des toufes

e versigelt Msh. 2, 300 b
. Versionen und

versigelt mit einem röten wahs Altsw. 189,

32. mit geschrift versigelt er daz. glasevaz.

Aw. 3, 159. er versigelte die tur mit blie

Vet. b. 38, 1 0. die tuoch mit dem bli v. Mone
z. 9, 145. da? hüs si virsigelten mit ir zei-

cheuen Pass. 95, 92. doch lebens vil wirt

vor mit töde versigelt Loh. 4480. dochheten

si vor lebens vil versigelt mit tödes hant-

vesten ib. 4626. mit triuwen rieh versigelt

j. Tit. 5172. mit stseter liebe versigeletLiEHT.

650, 24. versigelt mit dem fluoche Birk. p.

51. in dem herzen min versigelt hän ich

iwern reinen süez.en lip Lieht. 550, 7. 548,

18. Heinz. 1021. ein grözer jämers pin ver-

sigelt enmitten drinne (herze) lac Wig. 217,

20. unz in dir versigelet wart diu vil gröz,e

herschaft Rül. 239, 8. er hie? in dir v. mi-

chel heiltuom Karl 8193. dar in vier heil-

tuom lägen versigelt Rab. 652. in der buhse

was versigelt diz werc j.Tit. 4911. in staete-

keit versigelt Msh. 3, 105\ er hat und er

die brüst iueh so versigelet Reinfr.5. 3513.

refl. sich in ein geleit versliez.en und ver-

sigeln Pass. 107, 34; jeder schulz mag für

seine herschaft liute vers., für sie siegeln

Ad. 1410 a. 1485; versigelt erde, siegelerde

Fdgr. 1. 324, 32.

ver-Slgen stv. (II2 . 267") versinken Mai, Frl

ver-sigen swv. (II2 . 266") besiegen, überwin-

den (kämpfend od. vor gerechte) Crane4087.

Ssp. 2. 12, 8; 3,44. swer sin vleisch versiget

Roth dicht. 11, 317.
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ver-sigillieren swv. versiegeln Apoll. Sä\ , 35

.

ver-Slhen stv. versiegen, -trocknen, und ver-

sihet nü da? bluot Ecke Seh. 55. si muosten

dri tage ligen unz da? diu wa??er versigen

Apoll. 10993. die burnen versigent Chr. 8.

437, 14. die brunnen versihen (prät.) der

dürren halben ib. 10. 336, 2. der prunn ist

versigen Tuch. 191, 22.

ver-siht stf. einsieht, meinung. nach meiner

v. Ring 19, 47. 19
b
, 2. 20, 19. 21% 33.

ver-sihticheit stf. vorsieht Ring 28 b
, 42. vgl.

vürsihticheit.

Ver-sihtlich adj. vorsieht erheischend,

schlimm, mit dem beesen glück haben da?

ist ein versihtlich sach Ls. 1. 484, 49; vor-

aussichtlich ib. 55.

ver-sikel stm. versiculus Dfg. 614*. Anz. 20,

315 (15. Jh.).

ver-Sllbern swv. den wein versilbern u. ver-

kaufen Mh. 2, 823.

Ver-Sinken stv. (II2 . 306*) versinken, unter-

tauchen, -gehn, mergere Dfg. 358". Diem.

Gen. Krone, Albr. Marke du versinc!

Neidh. 102, 32. von sinem ha??e ich nach

versanc, des half mir, da? ich niht ertranc,

gedinge üf liebiu maere Büchl. 1, 1715 f.

wir liefen elliu clöster e v. Wartb. 123, 10.

da? der schiffe eine? versank En. 22, 17. 29,

29. sunder da? da was versunken ib. 32, 7;

bergm. in die tiefe sich richten s. unter sink-

werc; sich vertiefen in Myst. 2. 110, 11 ; in

gedanhen versunken, bedacht sein auf, mit

gen. Hpt. 16. 468, 436. 73,44; tr. s.v.a. ver-

senken Wo. 11029 var.

vei'-sinne stf. in unversinne

;

Ver-sinnen stv. (II2 . 309 h
) tr. mit den sinnen

wahrnehmen, merken Nib. Bit. Ms. Lieht.

145, 4. Vintl. 290. — refl. zur besinnung,

zum bewusstsein, verstände kommen Er.

Woler. Wig. Mel. Ms. (Msp. 46, 7). zuo

sinen jören komen und sich fürsinnen Alem.

1 , 244. sint ich von kinde mich versan

Heinr.4368. die indem houbte wären siech,

das si niht versunnen sich und verlorn ouch

die sinne heten Bph. 5501; seine gedanken

zusammennehmen, sich besinnen, nachden-

ken, einsichtig, verständig sein, begreifen

(z. b. du bist ein harte wis man, der sich wol

v. kan L.Alex. 4799/". du redes also der sich

niht versinnet Wartb. 56, 6. als verre si

sich versinnen Chr. 3. 329, 14. der keiser

hat einem iglichen gehei?en sich zu vorsin-

nen, e er zu gerichte ge Ksr. 3. er vorsan

sich tif Gris. 10, 20. Apoll. S. 28, 1); seine

gedanken worauf richten, bedenken, ein-

sehn, merken, verstehn, sich verstehn auf,

mit gen., nachs. od. präpp. (an, gegen, nach,

üf) z. b. mac si sich doch miner rede v.Msp.

127, 28. Livl.M. 8788.9613. got, der triuwe

sich versinnet Engelh. 5445. si versunnen

sich des wol, da? da iht gutes mochte sin

Pass. 336, 84. da? sich min liep gegen mir

lieplich versunne Msh. 2, 382 b
; hoffen, er-

warten, mit gen. Pärz. Teichn. al die, von
den ich helfe mich ie versan Loh. 5282. —
intr. zur besinnung kommen: er richte in,

da? er gesa? und versan ein wenic ba? Zing.

findl. 2. 42, 38;

ver-sinnen swv. (II2 . 309" unter dem vorigen)

refl. toie das vorig, mit gen. swes si sich

versinnete Trist. 7924. des sich dö niht ver-

sinde von sünden der blinde Mart. 95, 89.

mit abh. s. des sin sich so versinte, da?

Reinfr. B. 4457. Virg. 174,10. IJw.H.m.
wan er sich niht versinnete, wie er ze rehte

minneteTROJ. 45721. versinde sich diu liebe,

wa? s'an mir begät, si minde mich und lie?e

ir widerstriten sin Msh. 2, 227"; falsch sin-

nen, sich irren, fehlen: swä ich mich ver-

sinnet hän Rul. 294, 9 (vgl. 300, 18 too die

Strassb. hs. versümet hat; ähnlich steht auch

im Dsp. 1, 32" versinnen neben versäumen),

sie verirrent mich und versinnent sich

Walth. W. 64, 6 u. anm. vgl. Hpt. 1 5, 256 f.

wo die angegebene bedeut. fürs mhd. in ab-

rede gestellt wird, doch ergiebt »ich dieselbe

auch aus versinnunge;

ver-sinnen stn. (II 2
. 311*) das zum bewusst-

sein kommen Parz. 109, 18.

ver-Sinnet, -sint part. adj. (II2 . 31 1") in ge-

dankenverloren, vervnrrt Hadam. 192; be-

dacht auf, mit gen. Heinz. 117. 12, 4; wol

v., wolbedacht, besonnen Troj. Mart.

ver-sinnicheit stf. (II 2
. 3i7 b

) benntsstsein

Fromm. 3, 53".

ver-sinnunge stf. irrtum. wo die mennige ist,

da ist versinnunge (var. irrunge) Ksr. 10.

Ver-sitzen stv. (II2 . 336") tr. durch sitzenblei-

ben etw. übersehn, ausser acht lassen, rer-

säumen, nicht leisten, allgem. (da? gebot

Ulr. Wh. 133*. Ad. 980 a. 1339. den tac

Aügsb. r. M. 75, 27, die räche j.Tit. 4904,

satelroumen ib. 1356, die vartLoH. 1413, den

zins ib. 2370. Pass. 270, 49. LuM. 117'1

. Mz.

3. 517 a. 1362, die stiuwei Chr. 1. 169, 6.

Prag. r. 68, 111. Halt. 1S92. er sol die
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helfe durch nihtiu lä?en und v. Mw. 240 a.

1311. mit dat. d. p. wenne ime da? gelt ver-

se??en wirt zuo dem zil, so man ergeben sol

Ad. 801 a. 1297. part. versehen, rückstän-

dig: der versehen dienst Ukn. 138 a. 1311.

Uhk. 2, 234 a. 1359, zins Che. 9. 701, 17.

Fichard 1 , 179 a. 1382); refl. zu seinem

schaden zu lange sitzen Parz. 2, 15; intr.

sitzen bleiben, zu lange sitzen u. dadurch

etw. versäumen Ls. 3. 123,"101. Kolm. 170,

48. von einem mädchen: keinen mann be-

kommen Cgm. 714, 29 b beiScEM. Fr. 2, 348;

versehen sin, übel niedersitzen, an verkehr-

ter stelle sitzen Walth. versehen, sin an
j.Tit. 886.

ver-siufzen swv. den schaden vorsüfzen, ver-

schmerzen scr. rer. pruss. 5, 255 (a. 1465);

ver-siufzen stn. ndrh. versuchten, das auf-

seufzen, klagen Fromm. 3, 54*.

ver-siuren s. versüren.

ver-siuwen swv. (II2 . 363") prät. versüte:

vernähen, flicken Schm. Fr. 2, 202 ; einnähen

in Karl 10757. Ernst 3410.

ver-släfen stv. (II3. 365") tr. verschlafen,

schlafend hinbringen od. schlafend versäu-

men Parz. Krone, Ernst, Pred. da? ver-

slief der wigant Apoll. 8583. da? vil be??er

wsere versläfen Ls. 1. 433, 23. die zit Ulr.

Wh. 159". Winsb. 67, 8, die mettin Helbl.

7, 713, ein gebot Alexids 59, 722, den pris

j.Tit. 1332. 4508, tugent und werdekeit Msh.

3, 37 b
, ritterschaft versl. Teichn. C. 271";

refl. u. intr. zu lange schlafen, refl. Er. 4038.

Winsb. 68, 9. Msh. 1, 34*. Cäc. 21. sin wirde

niht v. sich künde j.Tit. 5293, intr. Flore,

Mart. Hadam. Renn. 12242; part. versläfen,

der sich verschlafen hat od. übermässig zum
schlafe geneigt ist Teichn. 77. Ecke Z. 152,

8. Elis. 1612;

Yer-slsefern swv. min verslefert herze Hans
2928.

Ver-slahen, -slän stv. (IR 377"—379") tr. zer-

schlagen Lampr. Part.; erschlagen, töten,

verwüsten Lampr. Ulr. Wh. (ir valscher

muot versluoc mir mine freude als ein schür

177"). Teichn. Pass. da? leben v. Schb. 169,

22; abschlagen, -hauen Pass.; auseinander-

schlagen, -treiben, bildl. auseinandersetzen,

erklären, verhandeln Pass. (mit rede die ge-

schieht v. //. 347, 33); in einer richtung

treiben, schieben üf Pass. ze banne v., ver-

bannen Basl. r. 33; vertreiben, -kaufen

Gr.w. 4, 8. 36. 203. 432; zu weit, an einen

unrechten ort treiben, verschlagen Pass. die

vart v., von der rechten fährte abkommen
Hadam. 64; zurückschlagen, -treiben, bildl.

abschlagen, -lehnen, zurückweisen, vermei-

den , verschmähen, gering achten, verachten

Mgb. Albr. Pass. Frl. den rät Renn. 1948,

ein reht Mb. 39, 33 (a. 1315). Thür. rd. 242

a. 1437, einen antrag Mh. 1,42, die bete

Chr. 2. 347, 15, die erbietung v. ib. 515, 19.

unser toehter wird verschlagen von dem volk

Apoll. S. 114, 23. einem die rede, da? wort

v., widerlegend zurückioeisen , ins wort fal-

len Marlg. 180, 189. Ga. 3. 91, 293. Apoll.

S. 94,18; wegnehmen, entziehen, unterschla-

gen, mit dat. d. p. einem ein ambaht Mone
z. 13, 345 (a. 1349), den amptlüten die besten

hopt Fw. 20, ohne dat. die posten im ein-

nemen v. Zimr. ehr. 1. 202, 9; beschlagen,

die gürtel Msh. 3, 249"; umschmieden, diu

swert Mar. 192,9; umprägen (münze, phen-

ninge) Freid. 44, 22. Teichn. A. 162". Swsp.

165, 1. AvQHB.r.M. 17, 9. Basl. r. 33. Mw.
196 a. 1294 ; schlagend bedecken,beschmutzen

Winsb. Pass.; verstecken, -hehlen Oberl.

1762. die schützen v. und in ain huet legen

Chr. 5. 264, 6. diz händ mir die wend ver-

slagen Ls. 1. 45,29. die vlaschen under
den mantel v. Kell. erz. 105, 28; gaukelei

treiben, betrügen, abs. Teichn. Hätzl. Narr. ;

zuschlagen, versperren, -schliessen, ein-

schliessen, fesseln Pass. (in hat die sunde

also verslagen Marlg. 64, 28). Mgb. er hie?

sie v. (in ein fass) Ga. 2. 599, 159. ein va?

Chr. 8. 79, 4, die tür v. ib. 5. 175, 3. die

pühsen, da? züntloch v., vernageln ib. 2. 67,

1. 254, 20. 23. die weld v., verhauen ib. 270

anm. 2. einen weg v., mit schlagbäumen

sperren Oest. w. 157, 31/*. 189, 16. den

Lech v. Chr. 5. 80, •9. 10. 82, 23.27. denRin

mit pfelen und ketten ib. 8. 481, 6; durch

einen verschlag absperren , bildl. in verfall,

abkommen lassen Helmbr. 1023. Strick. 12,

338; kirchlich untersagen, mit interdict be-

legen: singen v. oder interdictum legen

Rcsp. 1, 172. Mz. 4, 319. Np. 127. Chr. 8.

74, 2. 469, 20; 9. 737, 11. die kirchen v.

S.Gall. stb. 4, 215. die kirchen an gottes

dienst v. Don. a. 1330; in gedanken über-

schlagen, anschlagen, achten, erachtenVASS.

Jer., unpers. mich verslehet, mich dünkt

Pass.üT. 196,79. — refl. sich verstecken Chr.

5. 251, 26. Zimr. ehr. 2. 186, 37; 3. 65, 20.

si verslüg sich hinder ein hecke LuM. 7".
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sich in einen berg v. Germ. 7, 376; sich be-

decken, beschmutzen mit Märlg. 147, 253;

in abnähme kommen, schioinden Pass., sich

entfernen von ib. H. 190, 62; sich entschla-

gen mit gen. Marlg. 204, 254;

ver-slahen stn. das zurückweisen, abschlagen

Chr. 2. 135, 16.

ver-slahschatzen swv. e? süln auch di mün-

zer alle^ da? silber versl., da? si chauffent

Urb. B. 2, 529. s. slegeschaz.

ver-slahunge stf. (II 2
. 379") gänzliche abhol-

zung Oest. w. 9, 25; geringschätzung , her-

absetzung: v. der wäre Np. 134 (15. jh.); in-

terdictum Dfg. 304". interdict und v. aller

kirchen Chr. 3. 82, 23.

ver-sleckeilawu. vernaschen ZiMR.cÄr. 2.186, 1.

ver-sleichen swv. (II2 . 398") heimlich um-
bringen od. vertauschen Gfi.w. 1, 399.

ver-slemmen swv. mit schlämm anfüllen, der

grabe vorslemmet was Bü. 147 a. 1334.

ver-slicken swv. (II2 . 397*) verschlucken, de-

glutire Dfg. 170°. Karaj. Gen. Serv. Konr.

Mgb. Pass. Msh. 3, 291'. Beliand 1818.

Bing 16", 6. 41, 41. Wölk. 20. 2, 18. Fasn.

88, 26. vgl. verslucken;

ver-slickunge stf. (ib.) Oberl. 1769.

ver-SÜefen stv. (II2 . 406") schlüpfend sich

verbergen, sich verkriechen, verlieren, intr.

Albr. 14, 149, reß. Neidh. Berth. Troj.

sich versl. abe Berth. 37, 29, in Kl. Konr.

(Gsm.1265, Silv.1411). Msh.2,262\ Griesh.

1, 152, vor j.Tit. 6049, zuo Troj. 23352.

part. versloffen, verborgen Mart. Denkm.2

XLVII. 4, 52 var.

ver-SÜe^en stv. (II2 . 411
h
) ein-, verschliessen,

-bergen, precludere Dfg. 452". Nib. Parz.

Krone, Berth. Teichn. Such. Pass. elliu

wäfen sin vor dir versloz.z.en (var. versloffen)

Denkm. 2 XLVII. 4, 52. ain schrein, da sein

phenning inne wären verslo??en Vintl. 2222.

ain guidein kettenlein haimlich am arm ver-

slo??en Wölk. 7. 1, 7. die hantveste mit in-

sigelen v. (var. beslie?en) Apoll. 2298. mit

dat. d. p. sehzec tüsent guldin sie verslie?en

hie? im verholn und allen sinn geverten Loh.

3852; verstopfen Mgb. 330, 21

;

ver-slie^imge stf. (IIa. 412*) preclusio Dfg.

452 b
.

Ver-sllfen stv. intr. dahin gleiten, schxoinden.

swenn die zeit versleif Sgr. 66; tr. gleiten

machen, vertreiben: sin freude kan alle?

trüren gar v. (: rifen) j.Tit. 203; schleifen,

den edelstein Gudr. 1684, 3, wegschleifen:

ze jungest wetzet er sinen sin , so da? ern

gar verslifet hin Wg. 8008, vgl. da? ime

diu snide an sinem muote wirt abe gesliffen

sere ib. 8083, darnach ist wol auch 8507

versliffen statt versli??en zu lesen; reß. sich

abschleifen, abnutzen, part. die versliffen

solnGA.2.417,282 (mr.versli??en). 438,852.

ver-sliüten swv. (LI 2
. 396") tr. ganz sieht

machen, glätten, beilegen, ausgleichen, -söh-

nen Konr. (Silv. 3616. Msh. 3, 335"). Such.

Ludw. Wildon. 22, 120. 31, 574. ein getiht

v. Kolm. 1, 11. er tuot sin hörn v. und den

tag an blasen Netz 8857. in des herzen sinne

wirt alle? dinc verslihtet Reinfr. B. 12901.

vientschaft ib. 2470, eine sache v. ib. 23195.

Dm. 21. Anz. 13, 329. Rta. 1. 269, 1. Fasn.

111,- 3. 269, 9. ich hän verslihtet endelosen

pin Msh. 2, 247". wir beide sin verslihtet

Heinz. 128. 62, 2. Reinfr. B. 5966. si habent

uns verebent und verslihtet Dm. 31. die men-

schen mit got v. Netz 6250, gegen got ib.

12604 var. mit dat. d. p. tuo mir das fünfte

bot v. ib. 1891. da? manegem armen niht

wirt verslihtet Renn. 4824. das er mir das

vershchte (verzeihe) mit seiner parmherzic-

hait Vintl. 10158. mit gen. d. s. vientlicher

zunge wären si verslihtet j.Tit. 4611.— refl.

ouch het er (tisch) sich verslihtet Part. B.

982. oft ratet er rechtes gerichte dar umbe,

das man sich nicht verslichte Vintl. 8433.

ich wil mich erlich richten und nach dim

willen v. Netz 12471. er tuot sich mit got

v. ib. 1563. sich v. umbe etw. Uoe. 4, 139

(a. 1290). Dla. 78 a. 1297.

ver-slihtunge stf. (ib.) friedl. ausgleich Stz.

101. Mb. 7, 231.

verslin stn. dem. zu vers Zimb. ehr. 1. 263, 28.

Sgr. 1367, verselin ib. 1922.

ver-slindelich adj. glutinosus Dfg. 266°.

ver-slinden stv. (II2 . 402
b
) verschlingen , de-

glutire, devorare, glutire, gurgitare Dfg.

170°. 178 b
. 266 c

. 271". zieml. allgem., s. noch

L.Alex. 7172. Glaub. 942. Kl. 2170. Otn.

A. 491. 572. Serv. 3260. Troj.22256. 24196.

220. Msh. 3, 2S9". Wh.v. Ost. 59". Gz. 9710.

Bloch 146. Wölk. 24. 3, 8. Altsw. 161, 18.

Netz 1339. 631. 5766. 7084 u. ö. Fasn. 550,

II. N. v. B. 191. Dom. 39. Chr. 8. 364, 10.

Pass. 320,28. Heinr. 1622. Schb. 278,24.

üitAND. 149. 1390;

ver-slindic adj. glutinosus, vorax Dfg. 266".

627".

Ver-slingen stv. (II2 . 404") verschlingen, glu-



235 ver-slinken ver-smsehen 236

tire, ingurgitare Dfg. 266°. 298'. Germ. 18.

98,4. Hb. M. 650;

ver-slinken stv. dasselbe Schm. Fr. 2, 529 (a.

1424).

Ver-SÜpfen swv. intr. abrutschenGiL.vt.b, ISO.

ver-slitzen swv. (II2. 415') zerreissen, -teilen

Gr.w. 1, 129. 82;

Ver-SÜ^en stv. (II2. 114") intr. sich abnutzen,

verderben, zu gründe gehn Gsm. Teichn.

got lä? in v. Fasn. 829, 30 ; tr. zerreissen,

bis zum zerreissen abnutzen Trist, ein pfel-

ler Flore 2807, die soln v. Ga. 2. 417, 282

var. Wg. 8507 s. unter verslifen; unnötig

verbrauchen, verzehren: die rephüner und

wachtein v. Np. 309 {15. jh.); hin-, zubrin-

gen, da? leben, die tage etc. Mai, Konr.

(Al. 95. Part. B. 11479. Troj. 218. 5738.

8423). Mart. Such. Flore 6049. Msf. 74,3.

Msh.2,210". 334". Reinfr.ä 16308. Teichn.

A. 16". Ot. 24". 182'. 208". 243". 413 b
. 442".

LtjM. 130d
. Basl. ehr. 1, 449 anm. 4*. Zimr.

ehr. 1. 336, 3; 2. 284,5; 3. 324,23; refl. sich

abnützen, alt u. runzlicht werden, vom ant-

litze Teichn. A. 141 d
; vergehn, -fliessen, vom

leben Jer.

ver-sloffen pari. adj. s. versliefen.

ver-slo^enheit stf. Altsw. 94, 15.

ver-slüchen swv. {II2 . Hh^verschlingenBARh.

Wölk. ;

ver-sllicken swv. verschlucken, deglutireÜFG.

170°. Reinfr. B. 26309. Hatzl. 2. 67, 137.

verschlucken Fasn. 834, 5. vgl. verslicken.

ver-slü^en swv. abschliessen, -sperren {mit

einer mauer). der burggräve clagt über die

burger, da? im seine veste ze Nuremberg

verpawet und verschlüst wer Mz. 3, 507 s.

453 {a. 1362). vgl. Chr. 1, 26/".

ver-smä adj., -smäch adv. s. versmsehe,

-smähe.

ver-smsecheit, -smächeit stf. (II2 . 420 h

)

schmach, beschimpfung
,

geringSchätzung

Greg. Berth. Adrian 462, 71. Wg. 4183.

11911, personif. vrou V. ib. 4247.

vers-macher stm. poeta Voc. Sehr. 2133.

ver-smackunge stf. übeler sraac. er gelich-

nöt die zarten ainem versiglöten brunnen,

dö kain versmackung in mag komen Helmsd.
21".

ver-smähe adv. (II. 420") verächtlich, ver-

smäch (: sach) sprechen Krone 369;

Ver-smsehe adj. {ib.) verächtlich Gen. ver-

smä Karlm. 112, 21;

Ver-smsehe stf. (II2. 420") entehrende gering-

schätzung, verächtl. behandlung, beschimpf-

ung, Verachtung Gen. Diocl. Karlm. j.Tit.

1235. Gz. 2265. Schm. Fr. 2, 547. ebenso

ver-smsehede stf. (II 2
. 423") md. versmehede,

-smehte Silv. Myst. Greg. 2654. Hpt. h.

lied 4, 14. 14, 30. 91, 26. Alexiüs 137, 1402.

Osw. 3377. Theoph. p. 5. Griesh. 2, 128.

Chr. 9. 583, 19 var. Böhm. 559 a. 1339. Zimr.

ehr. 3. 469, 1. versm sehte (: sehte) Mart.

214, 49. Wack. pr. s. 512. versmäht Ls. 2.

426, 244. Wack. pr. 91, 236. Netz 4727;

ver-smseheden, -srnsehten swv. {ib.) schmäh-

lich behandeln Mart. 36, 74.

ver-smsehekeit stf. schmähliche behandlung

Elis. 1175. 6738.51.

Ver-Smsehelich adj. (II 2
. 421") schimpflich,

schmachvoll a.Heinr. 118. versmaelich

Kchr. D. 95, 5

;

ver-smaeheriche , -smählicbe adv. {ib.)

auf schimpfliche, schmachvolle weise, ge-

ringschätzig, mit Verachtung Gudr. Pass.

Fromm. 3, 53".

ver-smsehen, -smähen; -smsen, -smän
swv. (II 2.421 b

) versmöhen Clos. Kön.— : tr.

ganz smashe machen, in entehrender weise

geringschätzen, schmählich behandeln, ver-

schmähen, Verstössen, verachten: aspernari,

confutare,contemnere, levipendere, recusare,

refutare, renuere, repudiare, spernere Dfg.

54". 142". 146". 326". 488°. 492". 493°. 546\

allgem. {mit acc. d. p. da? si in versmäten

L.Alex. 1008. Chr. 8 52, 28. 305, 25. 405,

12. er versmöhete sine eliche frowe ib. 9.

803, 23. er nennet sich got und het uns ver-

smöhet ib. 8. 304, 5. den mau sulen wir ver-

drücken und versmähen , wan er ist uns un-

nütze gar Silv. 31 44. tot, wes engilte ich wi-

der dich, da? du mich solt versmähen ? Karl
7813. swenne ich mines mannes lip durch

iueh versmähet hsete Troj. 22214. din vrowe

hat dich nü versmät Hest. 260. die abgote

v. Pass. 205, 14. si versmäte den kunic ib.

301, 47. 350, 40. der mich unde min kint

versmät ib. 361, 61. versmähe dinen knecht

uicht Vet. b. 72, 17. der versmähet wol vil

heilige lüte ib. 18, 23. die armen und ver-

smächten Netz 6233. man vorsmete ire toch-

ter Apoll. S. 51, 26. du vorsmaest sie met
dime stilleswiene ib. 38, 30. man versmede

in zo der kröne Karlm. 19,62. mit acc. d. s.

ir hänt versmäht durch min leben die kunst

und den bort Troj. 21911. die den touf ver-

smähten Silv. 2066. ein versmähte stat
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Alexiüs 132, 1017. 135, 1248. si hat da?

guot versmaeht Apoll. 2178. der min rieh

vorsinet ib. S. 30, 7. da du mine gäbe nicht

vorsmaest ib. 35, 5. du darfst min armüt nicht

vorsmen ib. 31, 1. he vorsmete sinen grü?

ib. 30, 33. den rät Hest. 248 , ein gebot v.

Marld. hau. 95, 6. ir wäpenlich gewant mit

richem glast derbluomen blic versmaehte

Loh. 4976. versmaehet alze sere und verfuoit

in manegen spot wart diu botschaft Lieht.

144, 2. da? man die werlt alsus versmät

Pass. 233, 49. der werlt gewalt v. und ze

fliegen werfen Ls. 1. 488, 67. da? rieh wart

alse kräng, da? es dövor nie alse versmehet

wart Chr. 8. 151, 1), mit gen. d. p. Ls. 2.

614, 35;

ver-smähen, -smän swv. (II 2
. 422") ganz

smaehe werden od. sein, verächtl. od. ge-

ringfügig erscheinen, dünken, nicht gefallen

Msh. 1, 125 b
, mit dat. d. p. allgem. (zehant

ich ir versmähte Üw. H. 458. versmähet im

der herre Mw. 140, 8. 217, 46 a. 1281. 1300.

wie versmähet dir min rede so? Er. 9047.

da? im rät versmähet Büchl. 1, 1141. lä dir

niht v. min dienest ib. 420. der alten rät

versmähet nü den kinden Msf. 244, 62. Mor.

2, 952. von iren zühten keinem da? versmähte

Loh. 1006. da? verschmächt der stat und

verdrösz da? Chr. 4. 104, 17);

ver-smsehenisse, -smähnisse^t. repudium

Dfg. 493«. Hpt. 8. 210, 232. Vet. b.L. 149°.

Hest. 1123. Zing. findl. 2. 40, 74. Evang.

317*. Jer. 659. Adrian 435, 78. Gest. R.

56, 16;

ver-Sinseher stm. (II2 . 422") contumax Dfg.

148", Voc. Sehr. 577. Apoll. S. 30, 7;

ver-smäht, -smsehten s. versmaehede, -smae-

heden.

ver-smahteil swv. (II 2 . 423 b
) verschmachten

Mein. Jer. Kirchb. Pass. 276, 29. Fromm.

3, 53".

ver-smsehunge, -smähuiige stf. (IR 422 b
)

aspernatio, contemptio, recusatio Dfg. 54 c
.

146". 488*.

ver-SHialll swv. s. unversmalt.

ver-smart part. s. versmorren.

ver-smehede, -smehte s. versmaehede.

ver-smeMen swv. (II2 . 423") verschmachten

lassen, aushungern Karlm.

ver-smelzen stv. (II 2
. 429 b

) intr. zerschmel-

zen, auseinander fliessen Troj. Pass Myst.

ich versmilze als der sne En. 279, 2 var.

Tuch. 253, 33. der hagelstein wolt nie v.

WACK.pr.s.283,30.32. darinne ein berc lanc

und breit versmulzeBrand. 991. als ein wa?-

?ers tropfe in hundert fuoder weins an seiner

art gar versmilzet und in die natür des weins

sich gar verwandelt Fronl. 17 ; tr. zerschmel-

zen Myst. in versmilzet ir guft Fragm. 31,

49; refl. zerschmelzen: ein herte? isen, da?

sich versmilzet in dem kol Ls. 2. 344, 49;

ver-smelzen swv. (II2.430
b
) zerschmelzen, ver-

gehn machen, auflösen Flore, Troj. Fromm.

3,53\ simohten den hagelstein nit v. Wack.

pr. s. 283, 31. marc vil manic tüsent was hie

mit versmelzet j.Trr. 2923. mit dat. d. p.

ain wort, da? im versmelzet hat all di seinen

missetät Sgr. 557.

ver-smerzen stv. verschmerzen, da? her in

sivin nachten virsmerzen nine machte Roth.

R. 3873. vgl. versmirzen.

ver-smiden swv. (II2 . 428') tr. schmiedend ver-

arbeiten Krone, Pass.
; fest schmieden, an-,

einschmieden: ich hei?e in v. Mor. 1,427.63.

die bogen wären an der barken ort meister-

lich versmit Loh. 5425. v. mit Albr. 32, 65.

an den galgen wurden si versmit Alex. S.

80*. versm. in Winsb. Lanz. Mel. Berth.

Pass. in ein beinisen v. Alex. S. 72*. er wart

in den kerker tief versmit Wölk. 110. 3, 6,

versm. üf Kreuzf. 1374, zesamne Loh.

3054; refl. diu wil in eren sich v. Mise. 2, 187;

ver-smiden stn. (ib.) das einschmieden
, fes-

seln Wwh. 220, 27.

ver-smiegen stv. (II2 . 431 b
) tr. wegdrücken,

beseitigen Loh. 3759. die armuot v. j.Tit.

6156; tr. u. refl. ein-, zusammenziehen,

schmiegen, verbergen Erinn. Mart. (din

Saide hat sich versmogen 11, 40). Such.

Wölk. Albr. niht ze lang noch versmogen

Ls. 1. 382, 262. sich verbergen und v. ib. 1.

391, 95. vil manic vogellin sich disenwinter

muo? v. Msh. 3, 274*. swa? sich versmogen

hat in kumbers müren ib. 306 b
. swenn ir

h i n d e r den berc sint versmogen Troj. 20620.

sich v. zuo Msf. 236, 48. Ls. 2. 614, 14S.

vgl. Schm. Fr. 2, 546.

ver-smirwen swv. (II 2
.
426") ttur,beschmieren

Oberl. 1 770. dein zung ist wol ver seh m i e r t,

die mir mit Worten süe? hofiert Hätzl. 2.

76, 35.

ver-smirzen swv. = versmerzen Schm. Fr. 2,

557.

ver-smöheil 8. versmaehen.

Ver-smorren stov. (II 2 . 433") ganz vertrock-

nen, einschrumpfen Schm. /> 2.556. trunkeu
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und versinort Malag. 139 b
. den swerzen dü-

vel lies her dort, da, her blibt ewelich ver-

3mort Hans 3902. verschmort, -schmart sin

Beh. 126, 22. 128, 22.

ver-smücken, -smucken swv. (II 2
. 433 a

)

verst. smücken, tr. spot und schände muoz
er vil v. Kolm. 144, 10. die örlin wären ver-

smuckt, zusammengeschmiegt, zierlich klein

Altsw. 25, 5. nu hat er sie versmückt und

zuo dem ars gerückt Huvör 10, 6. ksese v.,

kleinmachen, aufzehren Helmbr. 130. dem
starkes viures vanken sin leben gar ze pul-

ver hänt versmücket j'.Tit. 5145; refl. Mart.

162, 30. Ls. 2. 434, 68.

ver-snellen swv. (II 2 . 447 b
) tr. fortschnellen.

snewe sint versnalt Msh. 2, 395"; zuvorkom-

men Kablm. 365,29; übereilen, verfehlen tr.

Ms. Jer., refl. Pass. Kolm. 203, 51 ; übervor-

teilen, -listen: her si grobelichen vorsnellit

Zeitz, cop. 333";

ver-snellunge stf. im ist kein vorsnellunge

geschehen Zeitz, cop. 332 b
.

ver-snerfeil stv. (II 2
. 449") versnorfen sin üf

einen, erpicht, versessen sein Wölk. 70. 3, 3.

ver-Süiden stv. (LI2 . 440') tr. auseinander

schneiden, zerschneiden, -hauen Rul. Nib.

Parz. Walth. Mel. etelich harnaschrinc

wart versniten Lieht. 215, 28. da wurden
schilde versniten Bit. 8726. tuoch, gewant

v., ausschneiden, nach der eile verkaufen

Münch. r. 324. Brunn, r. 386, 174. 388, 181.

gewant bi der eilen v. Prag. r. 39, 58. Bu.

50, 5 (a. 1280); zuschneiden: versniteniu la-

chen ze kleidern Swsp. 26, 19. dehein vel

noch versniten leder verkoufen Gengl. 368

a. 1354. versniten gewand , zur zierde auf-

geschnittenes, zerschlitztes gewand Berth.

527, 15. Renn. 12692 (statt der sniter gewant)

;

fehlerhaft zuschneiden und anfertigen : wirt

ieman von unchunst ein gewant versniten

Prag. r. 24, 33. ist es (gedieht) ierend ver-

sniten, das mag ain iglich man nach seinem

willen corrigierenMF.l 84 ; s.v.a. undersniden,

mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammen-

setzen: diz (gezelt) was versniten, daz was

val Apoll. 3740; ab-, wegschneiden, bildl.

beschränken, schwächen, verkürzen, betrü-

gen Walth. Ms. Pass. Jer. daz er den tie-

vel so versnite Bph. 3973. so wart der tievel

an dem sige so versniten Silv. 3768. doch

sin wir niht so gar versniten an guote und

an den eren Troj. 18386. daz kund an grözer

siecheit in v., ihm die grosse krankheit be-

nehmen J.Tit. 5352; beschneiden (die Vor-

haut)
,
preputiare Dfg. 456. ein kiudlein v.

Erlces. 309, 48 ; castrieren , mit acc. d. p.

Mgb. 122, 10 var., mit dat. d.p. (u. ausge-

lassenem obj. hoden) Zehr, ehr. 2. 453, 26.

si hänt dem vater versnieden, üf daz er kei-

nin erben gewunne LuM. 82"; schneidend

verwunden od. töten, eig. u. bildl., allgem.

(waz. ir nähen quam geriten, die wurden von

in so versniten, daz si die höchzit verburn

Ernst 3108. da von vil kristen wart versni-

ten Loh. 4304. Reinh. 304, 374. da het ein

Schacher einen versniten umb sein eigen gut

Christ. S. 620. versnident dich ir käppel-

snite Winsbekin 17, 9. 18, 2. durch daz die

vrouwen reine ein sterben künde v. J.Tit.

5955. er moht des wurmes niht v. Wolfd.

D. VIII, 87. ir herze nach ir minne lac ver-

sniten Herzm. 67. 316. den unpris noch nie

versneitÜLR. Wh.24S". in was ir freude ver-

sniten ib. 143°. wibes zuht v. Msh. 3, 420b
.

mit deme guoten Durndarte versneit er in

harte Rul. 144, 32. 221, 24. der die mäze

nie versneit mit deheiner missetaäte Reinfr.

B. 5260. diu minne mit ir zorne hat mir den

sin versniten ib. 4699. da^ dich min kiuscheit

mit einem gedanken nie versneit W. v. Rh.

122, 49. wie er sie ze gründe het versniten

und ir daz herze unsenfteclich gerüeret Loh.

6949). — refl. weggeschnitten werden, auf-

hören: sin ungelucke sich virsneit, wände

im der eren richeit geoffent lieblichen wart

Pass. 235,70; sich im schneiden irren, bildl.

sich versehen, in nachteil kommen, betrogen

werden: ob ich versneit mich an dem wer-

den dienest din Reinfr. B. 13480. an den

der tievel sich versneit, daz im sin süeze wart

ze sür Winsb. 40, 3 ; sich verwunden, -letzen

an, eig. u. bildl. Parz. 71, 16. Msh. 1, 362".

2, 309°. Crane 1661.

ver-snitzeln swv. einer (der räuber) hat rot

versnitzeltkogel,»i^roimiter7?MscA<FRANKF.

brgmstb. a. 1449 (viertes notizblatt).

ver-sniwen, -snien stswv. (LT2 . 451") tr. ver-,

zuschneien, den anger siht man gar versni-

h e n (: beliben) Msh. 3, 274*. die wegen wä-

ren versneit Chr. 10. 287, 8. ze winterzit

ban wirt verschnit Leseb. 966, 29. mit dat.

d. p. im was versnit sins pfades ban Parz.

282, 5; als ausweichende entstellung eines

unzüchtigen wortes (Wack.): du versniter

düfel Chr. 8. 119, 14. — intr. eingeschneit

werden: wan boes weter und sne in fiel, ent-
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sa? man, da? man im lande möhte ver s ni g e n

Jüst. 361.

ver-snoeden swv. (II 2
. 453') depravare, levi-,

vilipendere Dfg. 175*. 326'. 619".

ver-SDÖren? swv. Malagis begunde versnören

(: Floren), sin herze blüewet da er ir gedäht

Malag. 55*.

ver-snorfen part. adj. s. versnerfen.

ver-snorren s. versnurren.

ver-snüden stv. (II2 . 452") verschnaufen Kell.

7,22.

Ver-Snüeren swv. (II2. 455") mit schnüren

binden, zuschnüren, er was so hart versnüert,

da? er uns det erbarmen Altsw. 190, 21.

den wäfenroc v. Msh. (lies 3, 354
b
), Midi, be-

einträchtigen, schmälern Pf. forsch. 1, 65;

ineinander flechten Hätzl.1. 133, 79. — mit

zuo.

ver-snurren swv. (II2 . 450") tr. weidm. die

spur des wildes durch den spürhund ver-

fehlen Hadam. 486; refl. fehlschiessen , sich

versnorren Diocl. 4017; intr. aufhören zu

snurren, abgeschossen sein Pabz. 569, 1 1

.

ver-SOChen swv. refl. sich abquälen Hb. 135.

ver-SOlden swv. (II2 . 468") bezalen, -Ionen,

-schenken Nib. Güdb. Bit. Mai, Kbeuzf.

Ls. 1. 207, 335. Roseng. C. 1639. Such. 17,

51. Etb 5. ir bedorfent mir kein pfert v.,

ich wil mich wol eins pferds bekomen LuM.
39". einem grö? nach v., für die Verfolgung

eines viel geld ausgeben Chb. 1. 356, 9; in

sold nehmen, besolden ib. 2. 34, 7. 349, 16.

siesoltenden pund mit 12 spie? versölden,

für den bund in sold nehmen Chb. 4. 64, 17.

zwei hundert man ü? v. Helbl. 6, 180;

ver-soldenen swv. an solt ausgeben, oft ain

jär mer versoldnet ist worden dann die stat

vermugen hat Cp. 222

;

ver-SOldunge stf. besoldung Che. 11. 722, 1.

ver-solgen swv. beschmutzen, ob er iendert

wser versolgt in siinden pfuol Loh. 3629.

ver-soln, -SCholn swv. (II2 . 1 83") *. v. a. ver-

schulden: durch schuld verwirken Kabaj.

4, 12; verschulden, verdienen Nib. Gudb.

Hartm. Mai. da? hästu harte wol verscholt

Hebb. 112ti0. 16455. Msh. 1, 350". Hpt. 5.

270, 73. da? er? versolt Loh. 3960. e er da?

verscholde Ulb. Wh. 124". der wol da? hat

verdienet und versolt Ot. 484\ des hat si

reht, ich hän? versolt Lieht. 37, 32. 103, 7.

1U6, 19. ob ich ir zorn nü hau versolt ib. 129,

14. vil manegem man dö wol da sprach, der

e? des tages het versolt ib. 76, 13. da mite

hete si da? versolt, da? man ir maneger tu-

gent jach Bit. 1266. Plobe 1810. swer den

tot het verscholt Hpt. 5. 269, 45. er hat den

tot an mir verscholt Hebb. 18169. da?hetens

an ir wol versolt Loh. 1558. wie hän ich da?

gein iu versolt? Lieht. 362, 31. Ga. 3. 716,

141. umbe einen etw. vers. Nib. Habtm.

(Eb.2 5444. verholt). Babl. Ecke (Z. 215,9.

234, 5). Hebb. 18099. Loh. 1289. 5072.

Wolfd. D. IX. 208. Msh. 3, 213\ Ot. 24".

81". 114*; vergelten umbe Nib. 156, 4; refl.

in schuld geraten
,
part. schuldvoll, frevel-

haft: der mit verschölten (var. verflüchten)

listen unreine? guot gewunnen hat Stbick.

12, 296.

ver-SOrc slm. fürsorge, abhilfe. versorgs tun

Kcsp. 2, 92 (a. 1446). vgl. besorc.

versoic-brief stm. ain versorgbrief von dem

bischof von Trient von der egenanten venk-

nuss wegen Dh. 127. einen versorgbrief

schicken Fbankf. brgmstb. a. 1436 vig. V.

a. Thom. vgl. versorgnissebrief.

ver-SÖren swv. (II2 . 469') vertrocknen, -dor-

ren Jeb. 21942.

ver-SOrgen swv. (II2 . 473*) intr. aufhören zu

sorgen Bon.98, 65; tr.= besorgen: procurare,

-videre Dfg. 462". 468°. da? din genäde und

din gebot mich alle zit versorget hat Alexius

123,837. die stat, da? rieh, da? viur v. Chr.

8. 122, 21; 9. 574„9. 725, 12. der des nicht

ver sarigt Zips. l
b

. zu versorgen, da? des

nummer not gesche LuM. 114". die kirche

mit liehtern v. Mz. 1,392 (a. 1384). eine

tochter v., aussteuern Gr.w. 5, 373. einen

vor etw. v. Chb. 2, 221 anm. 1 ; sicher stel-

len, bes. hypothekarisch: da? gelt, da? er

schuldig ist , versichern und versorgen Chb.

1. 117, 29. 18, 7. einen üf ein guot v. Mz. 1,

52,8 s. 450 (o. 1411). so süllen wir im einen

quitbrief geben und in darinn vers. nach

siner nötdurft ib.bQl a. 1415. er solt in ver-

sichern und v. mit drin bürgen, da? ib. 550.

— refl. sich vers. und vereinen , ein Schutz-

bündnis eingehn Heum. 173 a. 1402. vgl.

Schm. Fr. 2, 326;

ver-SOrger stm. provisor Dfg. 468". curator

Oberl. 1776. Beisp. 143, 17;

Ver-SOrgnisse, -nUS stf. Vormundschaft

Obeel. 1776; bürgschaft Cp. 386. Mh. 2,

190; Schutzbündnis Heum. 173 a. 1402.

versorgllisse-brief stm. versorgnisbrief,

schutzbrief Cp. 213. vgl. versorebrief.

ver-SOrgunge stf. provisio Dfg. 468*.
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ver-SOrten part. adj. s. verserten.

ver-SOrteillicheorfw. (II 2.320
b
) eingeschrumpft

Ls. 3. 619,6.

Ver-SOufeil swv. (ll
1

*.! 21") ertränken Jer. da?

ich ze jungest lsege in des todes se versoufet

Mart. 176, 111. wir hän lip und guot ver-

soufet in des todes wäge ib. 111, 1 04.

Ver-spalten stv. (II 2
. 476") auseinander spal-

ten, spaltend verderben J.Tit. 5788 alt. dr.

Frl. 87, 10.

ver-spanen stv. (II 2
. 476 b

) verlocken Anno 57.

Ver-Spannen stv. (II 2
. 482") festspannen Msh.

1, 63". Ls. 2. 204, 103.

Ver-sparn sivv. (II 2 . 486") sparen, schonen, tr.

Mai, Teichn. Aügsb. r. M. 1 46, 26. min ar-

beit sal ich dran v. Marlg. 43, 63. der guot

vor eren nie verspart Lieht. 65, 16. den hof

v., nicht verkaufen Ukn. 151 a. 1312; refl.

der sich an strite nie verspart Laur. 2 422;

aufschieben Heinr. Jer.;

ver-sparn stn. Jüngl. 498;

ver-sparunge stf. kain v. haben, nicht sparen

Chr. 2. 291, 21.

ver-spaeten, -späten swv. (II2 . 489 b
) verspä-

ten, -säumen, serotinareDFG.530". tr.u.refl.

Büchl. Krone, Ms. (H. 1, 207 b
. 3, 69 a

. 100").

Hadam. j.Tit. 409. 543. Aw. 2, 5. Br. HAI,
22. Kcsp. 2, 22. Chr. 11. 588, 20. 612, 11;

intr. säumen Karlm. 228, 26

;

Ver-spaetigen swv. refl. sich verspäten Zimr.

ehr. 2. 214, 26. 354, 24.

Ver-Spehen swv. (II2 . 497 b
) auskundschaften,

explorare Dfg. 218e
. Pass. Jer. Livl. (M.

10509. 56. 11580.709). Msh. 3, 240°. Chr. 2.

200, 3; mit dat. d. p. dir ist unreht hie ver-

speht (: reht), du bist schlecht beraten Ls. 2.

701, 238;

ver-spehen stn. (ib.) Buch d. r. 1239;

ver-speher stm. explorator Dfg. 218°. Hb. M.
184. 85 var., vgl. Fromm. 3, 53 b

.

[ver-spehten swv. III. 475"] s. verspehen.

ver-spenden swv. ir haut nit wisen muot, da?

ir verspendent iuwer guot Pf. üb. 146, 442.

ver-spenen swv. (II2 . 477') fortschleppen Jer.

ver-spengen swv. (II2 . 480") mit spangen ver-

schliessen, verbinden j.Tit. Pass. Beliand
2290.

ver-spern? stv. so ist min pfert gar versporn

(: verlorn) ze dirre ritterschaft ze la? Krone
26930. vgl. Weig. 2 2, 749.

ver-sperren swv. (II2 . 488") verspirren Teichn.

A 8
b

;
prät. versparte (versporte : worte Msh.

3, 197"), part. versperret, -spart (-sport :

hört Ls. 3. 313, 301) — : zu-, einschliessen,

verschliessen, -sperren, -bergen, abs. Lit.

150, tr. allgem. (diu ören RoTH^r. 27. Vintl.

1656, die stat v. Reinfr. B. 25657. Chr. 1

1

525, 33. waere diu strafe noch verspart Dan.

3694. ein turn, der hoch was unde wol ver-

spart Eracl. 2543. we geschech der huote,

diu sie so versperret hat ib. 3151. da ver-

sperret man da? clöster Chr. 4. 323, 23.

spise v., zufuhr abschneiden ib. 9. 1032, 34.

ir gebeinc wart verspart Heinr. 4104. ir

herze ist verspart Lieht. 152, 9. ir ungenäde

was verspart Gfr. 1456. der minne slü??el

hat verspart swa? iemer man von minnen

möhte gewinnen ib. 304. vordem des muotis

sagirasre siniu tougen niene mach versp. Lit.

216, 3. diu wät diu was in einem schrine

versperret Neidh. 24, 38. Vintl. 2172. 73.

riuwe in sime herzen verspart Ulr. Wh. 1 12
b

.

mit dat. d. p. din ganziu triuwe versperret

dir der helle tür ib. 138\ der werlte wunne

ist mir verspart ib. 1 1

6

d
. mir wirt versperret

so der munt Lieht. 35, 29. da? küssen im

erloubet wart, ich warn , da? im da vor ver-

spart ir munt deheiniu hsete Bit. 6800. wie

sie da? himelriche versparten den, die in

gehullen Serv. 620. den wirt fürsperret die

tür des himelriches Alem. 2, 199. des wirt

verspart dir immer wernder vreuden hört

Wartb. 117,9. min keiserlichiu hulde muo?
iu immer sin verspart Otte 239. wirt im

dine helfe dan verspart Tyr. W. I, 87. alle

genäde ich dir versperre Üw. H. 755. du

mäht im alle sorge wol v. Hadam. 176), refl.

da er heimlich sich durch bergen het ver-

spart Loh. 7432. got, der sich verspart in

dir Hätzl. 2. 66, 3. — mit vor, zuo;

ver-sperrunge stf. Ug. 439. 47 (a. 1441. 50).

Chr. 10, 440 anm. 2.

ver-spichern swv. s. unverspichert.

ver-spidelen swv. (IL 494b
) mit spideln ver-

zwicken, -keilen Schm. Fr. 2, 659.

ver-spien, -spigen s. verspiwen.

ver-spiln swv. (II2 . 507") spielend hinbringen.

er verspilt sine besten zit Jüngl. 303; spie-

lend verlieren Parz. Karl, Pred. j.Tit.

1655. swenn der spiler niht enhät da? er

verspile Wg. 4114. haller v. Np. 64. er ver-

spilt alle? da? er hat Jüngl. 750, vgl. 348.

51. verspilt ein kint sines vaters guot Swsp.

53, 1. Prag. r. 136,119. Leutb.t-.12. Gr.w.

2, 242. Kaltb. 2, 21. ob ich tüsent marke

verspil wider iueh Flore 4746. mit dat. d.
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p. wo ein sun seinem vater das seine verspilt

Np. 240; durch spiel zunichte machen, täu-

schen Trist. 13009.

ver-spilten, -spilden swv. (II2 . 508 b
) unnütz

vertun Hält. 1894.

ver-spinten swv. da? gü?bette verblaten und

in einander verspürten Mone6,252. *. spint.

ver-spirren s. versperren.

ver-spirzen sicv. (II2 . 514") anspeien Hätzl.

2. 83, 57.

ver-spitzeil swv. (II2.515
b
) tr. zu spitz machen

Engelh. 2978; refl. auf eine spitze auslau-

fen, Midi. Pass. 174, 62.

ver-spiwen, -spien stsiw. (II2 . 5i3 b
) ver-

speien,anspeienBE'RTH.G?a'Em.(vers\)iuwen,

-spigen Pass. Erlces. Myst. Aneg. 128, 53.

verspiet disen man ! Kol. 228, 1433. verspüwen

Evang. 31 7\ 336. si hetten dich verspüwen

sere Helmsd. 25b
; verachten, -schmähen'PASS.

ver-sponsieren swv. (II2 . 554') verloben Obebl.

1777.

ver-sporte, -Sport s. versperren.

ver-spot stm. obrisusDFG.388°. ostentus Voc.

Sehr. 1936;

ver-spotnisse stfn. ironia ib. 1392;

ver-spotten svw. (II 2
. 520 b

) verspotten, sub-

sannare Dfg. 561 b
. Bebth. Pass. Myst.; mit

spotten hinbringen Bebth.
;

ver-spotter stm. (II2 . 521") derisor Dfg. 175°;

ver-spottunge stf. (II 2
. 520b

) ironia, obrisio,

ostentus, sanna, subsannatio Dfg. 309 b
. 388".

403". 511
L

. 561".

ver-sprächeil swv. (II 2 . 538 b
) anreden, be-

grüssen Wölk. 12. 3, 12.

ver-sprsejen swv. md. versprewen , zerstreuen

Rcsp.4, 416.

Ver-Sprangen swv. intr. zu ende springen.

verspranget haben , nicht mehr biegsam sein

Bebth. 416, 37.

ver-sprechen stv. (II 2
. 530 b

) intr. vür einen

v.
, für ihn ein versprechen leisten , bürgen

Chr. 2. 281, 24. 498, 14; 4. 103, 9; tr. spre-

chend vertreten, verteidigen, entschuldigen

Gen. Pabz. Trist. Flore, Loh. (2259). Orl.

Spec. u. rechtsdenkm. Chr. 1. 119, 33. 136,

34; 2. 20, 3. 71, 18. 515, 34; 4. 181, 27. Cp.

12. da? riche an sinem rehte v. Swsp. 102, 3.

einen nach reht v. Mz. 1,259 (a. 1313). einen

schirmen und v. gen allermenclichen Mb.

41, 231. 70 (a. 1346). Chr. 4. 325, 10. einen

vür schaden v., gegen schaden in schütz

nehmen, ihm garantieren, dass er keinen

schaden leidet Dh. 280. mit dat. d. p. einen

einem v., für einen bei einem sprechen Msh.

1, 283". mit gen. d. 8. ich wei? an im die

triuwe, da? ich in aller wandelmuo?v. j.Tit.

1413; verloben, zur ehe geben , mit gen. mit

einem lotterpfäffen was er der minne ver-

sprochen, da? er in sehs wochen dar nach

eins kalbes genas Wahtelm.27 ; in anspruch

nehmen, einfordern, mit beschlag belegen,

rechtsdenkm. (Prag. r. 116, 56); durch rede

festsetzen, bestimmen, versprechen, promp-

tere Dfg. 464 c
. En. Erloss. Zürch. jb. deu

höchzit wart versprochen über vier wochen

Apoll. 5839. versprochen zil und zeit Np.

28. wenn ainer ain ding nicht halt , das er

verspricht Vintl. 4001 ; übel sprechen von,

mit worten beschimpfen Berth. 215, 20.

Fromm. 3, 53 b
. ich hän minen brüder ver-

sprochen vor allen den herren zu siner

schände Malag. 24". ich wil in der minne

gern, da? er mich nicht versprichet Ulr.

Wh. 1 56°; wogegen sprechen, widersprechen,

läugnen, verläugnen Parz. Pass. (min ver-

flüchte zunge, die minen got versprochen

hat Marlg. 218, 199. 202). got v. und ver-

smähen Silv. 2331. ir herze versprichet niht

die wärheit ib. 2455; venoeigern: da? kren-

zel Neidh.XXVIII, 15, den zins Marlg. 212,

30, bü?e v. Ssp. 2, 6. mit dat. d. p. Arn. 106

a. 1324; sprechend ablehnen, verreden, aus-

schlagen, zurückweisen, verschmähen, ver-

zichten auf, allgem. (z. b. swa? wir hinaht

versprechen Wolfd. D. VIII, 37. diu süe?e

minen dienest sus versprach Heinz. 1135. er

het diu werlde versprochen Gä. 3. 8, 105.

den win v. Mz. 1, 377. der mir ist von her-

zen holt, den versprich ich sere durch mines

libes ere Msf. 186, 26. dö versprach in diu

schoene meit Krone 19475. si versprach den

keiser durch got, wände si kiusche wolte

bliben Chr. 8. 148, 19. — refl. sich verteidi-

gen Chr. 4. 101, 20; sich zuo einem v., sich

ihm verdingen ib. 5. 133,6.25; sich verbind-

lich .machen ,
geloben : wir versprechen uns

an eides stat, da? Mw. 361 a. 1374. sich

gegen einem eines d. v., es ihm versprechen,

gelobenCanA,\18anm.3. sich einem v., ver-

loben Halt. Hätzl.; unrichtig sprcchenSsv.

1, 60. Rüdolst. r. 214, 46; sich zum scha-

den od. ungebührlich sprechen Iw. Parz.

Gerh. Ms. Berth. Myst. dö wart geklaget.

er bete sich versprochen Wartb. 52, 10. ich

wil mich doch gerne bewarn, da? ich mich

an im niht verspreche Wg. 10519. sich -mit
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scheltworten v. Jüngl. 1190; sich des Spre-

chens enthalten Wack. 336" ; verzichten auf,

mit gen. sich der krönen v. Ulb. Wh. 198';

Ver-sprecher stm. (EP. 534") anwalt, Vertei-

diger, schutzherr Hält. Mw. 262 a. 1319.

Chb. 1. 80, 8;

ver-sprecherin stf. schützfrau Chb. 3. 160, 3;

Ver-Sprechnisse, -IIUS stfn. fürsprache, Ver-

teidigung, schütz Np. 25. Tuch. 278, 5 ; ver-

sprechen, gelöbnis ih. 275, 11. Mb. 39, 537.

47 (a. 1334). Mz. 4,293; festsetzung, bestim-

mungM.w. 366, 7 (a. 1384). vgl. verspruch-

nisse;

ver-sprechunge stf. üf siner konigl. gnaden
quitancie und versprechunge dar inne Ecsp.

2, 53 (a. 1442).

ver-spreiten swv. ausbreiten, zerstreuen W.
v. N. 28, 26 u. anm.

ver-sprewen s. verspraejen.

Ver-Springen stv. (LR 543') tr. durch sprin-

gen verlierenRmim.sendschr.8ol ; refl. sich

v. in, verbinden mit Fbl. ml. 8, 5.

Ver-Spruch stm. (LR 540') fürsprache, Ver-

teidigung, schütz Schm. Fr. 2, 699. erblichen

v. und vogtei haben Mh. 2, 674. die in un-

serm versprach sind Dh. 218;

ver-spruchnisse stf. versprechen Mb. 41, 18

(a. 1344); festsetzung, bestimmung ib. 40, 106

(a. 1337). vgl. Versprechnisse.

ver-sprützen swv. verspritzen Hb. M. 538.

ver-spulgen swv. (LR 553") aufhören zu pfle-
gen, eine gewonheit ablegen Fbisch 2, 312".

ver-spünden swv. (LR 554") verschliessen

Mügl. Mgb. Myst.

ver-spüwen s. verspiwen.

ver-stalt part. s. verstellen.

ver-stän, -sten stv. (IR 586'—589*) intr.stehn

bleiben, aufhören, wan da? runzin nach drin

triten verstuont Kbone 20197. ich geschaffe,

da? sin triwe niht verstät Kabl 3370, auf-
hören zu fliessen, stocken Teist. Mgb. Lüdw.
so verstät der vlu? Myns. 30. dö verstuont

da? bluot vil gar W. v. Rh. 138, 11. Mone
7, 421, in der rede stocken Jeb. 22486 var.;

nicht vorwärts kommen, ausbleiben Babl.

240, 17; über die rechte frist hinaus stehn

bleiben u. dadurch verfallen, von pfändern
Ms. Loh. Wg. Mabt. sin beste? phant ver-

stet Renn. 16928. mit dat. d.p. mir ist der

selb Weingarten verstanden Ukn. 465 a. 1 337

;

jemandes stelle vertreten, ihn vor gericht

vertreten, -teidigen Pass. Theoph. Cbane,
Dem. 1578 u. anm. Ssp. 1. 9, 5. 42, 2. 70, 1;

2. 42, 2; 3. 54, 2. 83, 3. Mühlh. r. L. 180

u. ö. Aen. 101 a. 1356. einen nach reht v.

Mz. 1, 259. 291 (a. 1313.40); stellvertretend,

schützend, verbergend, hindernd wovor tre-

ten Diem. Bebth. Mgb. Myst. Cbane, Jeb.

Kbeuzf. einlantv., verwaltenLivL.M. 3587.

ich sol da? gut v. an allen steten Mz. 1, 263.

68 {a. 1317. 20). den zins v., verbürgen Mh.

2, 188. mit dat. d.p. Iw. Reinh. Ms. einem

etw. v., ihm die schuldige abgäbe wovon ent-

richten Zeitz, s. 2,60. einem gerihte v., ver-

weigern Augsb. r.M. 130, 3. 5. Dm. 117.

da? lehen sol im der herre niht versten Mw.
217,47 (a. 1300); versteht, wahrnehmen, ver-

nehmen, merken abs. Kbone, Myst., mit gen.

Diem. 54, 4, tr. mit acc. d. p. sult ir uns v.,

ihr sollt von uns hören Livl. M. 3775, mit

acc. d. s. oder untergeord. s. allgem. (z. b.

als ich des niht verste Msf. 163, 19. 172, 30.

da? muge wir v., das können wir aus folgen-

dem entnehmen Elis. 6415. ei wer hat diz

verstanden vernommen von eines kuneges

dochter ib. 2937. wir hän verstanden des uns

bedrübekeit ist komen ib. 6121. verstän, da?

Chb. 2. 153, 20; 4. 285, 12. 307,8), einen ver-

stän lä?en, ihm zuverstehn geben, wissen

lassen, mitteilen, benachrichtigen Amis,

Ludw. Livl. M. 4538. 97. 5192. 270 etc.,

Elis. 8936, ebenso einem ze verstän geben
Wolfd. D. VII, 12. Gbiesh. 2, 139. — refl.

zu lange stehn u. dadurch steif iverden:

hei?ent diu ros erriten, da? sie mügen sprin-

gen, diu sich habent verstän Wolfd. D. IX,

40. diu ros, diu sich verstanden heten Güdb.

1149,4; verstehn, einsehen, wahrnehmen,

merken, ohne od. mit gen. d. s. oder abh. s.

oder präpp., allgem. (z. b. du kanst dich

niht verstän Ulb. Wh. 17 1\ hat er sich ver-

standen, eingesehen Dan. 1117. sich virstönt

die nötige diet Roth. R. 1321. der sich des

mohte verstän Eb. 3077. 4664. 5074. Amis

L. 107. Chb. 1. 14S, 25. 439, 8; 2. 128, 1.

swer sich rechtes verstet Ssp. prol. 125. sich

verstän, da? Ee. 6836. Otte 244. Vet. b.

72, 22. der Wäleis sich wol verstuont, wa?

sie in herzen meinet Loh. 6977. als ich mich

an dem pfade versten, sowie ich an dem

pfade erkenne Livl. M. 5074. des versten

ich mich dar an Spebw. 356. sich über etw.

v. Chb. 3. 146, 17); verständig sein s. ver-

standen
;

ver-stän, -sten stn. (IR 589") das verstehn,

der verstand Babl. 3, 12. Gebh. 394;
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ver-standen, st&n part. adj. (ib.) verständig,

geschickt Nib. Flore, Ga. Myst. Rsp. sin

sin was gelernic und verstanden Fragm. 17,

78. ein guot verstanden wip Mbrg. 15
b
. wer

üt gelernt ist und verstanden Chr. 9. 871.16.

Ver-Standenheit stf. (II2 . 589 b
) Verständig-

keit, verstand Renn. (9614. 10921). Myst.

F. v. Schw. p. 40. W. v. Rh. 36, 53. Vintl.

7466. Fronl. 56. 57. 60.

ver-standeiüichen adv. (ib.) verständig Lanz.

6635.

ver-standic .<?. verstendic.

ver-stant stm. Verständnis, Verständigung

Basl. ehr 1. 99, 8. Ztmr. ehr. 4, 593".

ver-stantlich s. verstentlicb.

ver-stantnisse, -stentnisse stfn. (II2 . 590 b

)

Verständnis, einsieht, verstand , intellectus

Diep. n. gl. 218 b
. Mgb. Erlces. Myst. (Hpt.

9, 12; 15. 384, 11. 19. 414, 19/./ 16. 281,

29). Berth. KL 105. Vintl. 216. 31. 655.

2512.3242. Fronl. 57. Np.136. Chr. 4. 171,

24; 11. 719, 8. 728, 12.

Ver-starren swv. (II2 . 645") ganz starr wer-

den, rigere Dpg. 498". Myst. (Hpt. 15. 386,

12). Fdgr. 2. 309, 16. an der scheenen ver-

starret ich Altsw. 26, 12.

Ver-stsetigen swv. (II2 . 612") fest machen
Myst. Uoe. 4, 376 (a. 1301).

Ver-Stechen stv. (II2 . 624") abs. zu ende stechen.

nu hästu gar verstochen Rül. 195, 27; tr.

stechend aufbrauchen, zerbrechen Rül.

Lieht. (67, 28. 157, 23). Teichn. Kreüzf.

sper v. Iw. 2583 var. Walb. 1103. Dietr
6425. 8779. Part. B. 15125; verstechen,

-nähen Kell. erz. 112, 9; güeter verst., sy-

non. mit versiahen Gr.w. 4, 432

;

ver-stecken swv. (II2 . 628") = erstecken, suf-

focare Dfg. 565*. Jer.

ver-stehelen swv. stählen. Midi, da? er sie

solt mehelen und die konschaft verstehelen

mit Worten solcher kraft Ot. 652*.

ver-steinen swv. (II2.618b
) intr.zu stein, hart

wie ein stein werden, erstarren, verstocken

Wartb. 41, 10. Karl 7219 var. Berth.205,

2. versteinet sin Barl. Ms. Jer. j.Tit. 5344.

Ulr. Wh. 243° cod. Cass. Reiner. B. 4513.

Mart. 161, 17. Gz. 5896. Renn. 18128. 279.

Germ. 17, 344. vürsteinet Chr. 8. 392, 4 var.

— tr. mit steinen versehen, bedecken: dirre

walt was über al versteinet j.Tit. 284; mit

marksteinen versehen, abgränzen Arnst. r.

57, 5. Tuch. 91 , 30. Schm. Fr. 2, 764; mit

steinen töten , steinigen , lapidare Dfg. 318''.

Lieht, (lies 616, 18). Barl. Troj. Kindh.

Such. Pred. Teichn. C. 141". Kolm. 126,27.

34. Beh. 86, 3. 30. Netz 7036. 42. Apoll.

S. 131, 1. Hb. M. 240. 443. Chr. 8. 274, 17.

die sünde v., mit dem tode der Steinigung

bestrafen Fasn. 306, 27;

ver-steinigen suw. steinigen Schiltb. 115.

Ver-Stellede stf. (H2
. 565") entstellung Elis.

5501;

ver-stellen swv. (ib.) tr. zum stehn bringen,

im ßiessen aufhalten, stillen Mgb. Frl. da?

bluot v. Anz. 12, 351. Hpt. arzb. 35. 55; da?

wa??er v., mit dem stelbrete ableiten Heum.

250; die gulte v., abstellen Mone e. 7, 314;

verwandeln Albr. ; entstellen, unkenntlich

machen, deformareDFG. 170\ Trist. Alexius

(also verstalt was er leider 72, 82) und md.

denkm. (verstalt, entstelltHerb. 13380. 1 7123.

928. Elis. 6844. LuM. 45 d
). sin lip der was

verstellet gar Hpt. 17. 55, 8, 5. wenne wir

gar verstellet werden und niemanne liep sin

üf erden Renn. 24186. verstelt, vermummt

Np. 93. — refl. sich verwandeln Albr. Pass.

43, 93; sich verstellen, unkenntlich machen

Albr. si hete also verstellet sich, da? niman

vur ein wibes nam si grü?te Roth denkm.

51, 52. ich wil mich morne frü v. in der nei-

den wise LuM. 15
d

. er hete sich so verstalt

mit kreide, da mit er sin antlitz und hende

gerieben hatte, da? ine nieman erkennen

mochte ib. 16
b

;

ver-stellen stn. da? v. des bluotes Cgm. 317,

18". Anz. 12, 350.

ver-steln stv. (II2 . 634 b
) heimlich wegnehmen,

stehlen, abs. Bon. 27, 5, tr. Glaub. Parz.

Freid. Pass. (H. 91, 55. 234, 56). ein dinc

Teichn. C. 82', gelt Chr. 5, 274 anm. 2, da?

silber ib. 8. 54, 34, einen sac Msh. 3 , 289",

einen knaben v. Ulr. Wh. 152*. diupheit v.

Swsp. 264,3. verstolne? dinc, vihe etc. Prag.

r. 24, 33. 118, 65. Brunn, r. 360, 70. 71 etc.

Rudolst. r. 209, 4. Vet. b. 21, 19. 43, 28.

da? er die süe?e minne verstaele Ga. 3. 73,

1128. da? ist ein solher hört, den nieman

mac v. Msf. 244, 51. da? er wil gelouben.

da? eigen si verstolniu kunst Konr. //<</..'< 2,

195. da? ich abe ir redendem munde ein

küssen mac v. ib. 159, 38. von im ein küs-

sen si verstal Ernst 5365. mit dat. d. p.

Gen. Nib. Wolfr. Wig. Troj. diediebe ver-

stälen im da? silbere Germ. 19, 313. si ver-

stulent ime sine pfeninge Chr. 9. 1022, 30.

da ieman wirt sin pherde verstoln Ksr. 1 03.



251 ver-stempfen ver-stocken 252

einem sin gut v. oder ab rouben Prag. r.

118, 65. ir habt meinem herren seinen guo-

ten chopf verstoln Dsp. s. 9. Hb. M. 188.

217. sus was in alle ir kunst verstoln Pass.

312, 41. einem da? leben v. Karlm. 14, 24.

da? ime dirre swsere haft den lip nähe hat

verstoln Krone 28178. ich hän mir saelden

vil verstoln Rennew. 38, 283. der agelester

das ei v., schlauer als der schlaue sein Lcr.

40, 1640; heimlich beibringen: alsusbegunde

si v. im eine wunden Troj. 10758; geheim

halten, verheimlichen Parz. Freid. Ga. 3.

73, 1110. verst. vor od. vor verst. Greg.

Parz. Trist. Barl. Mel. Troj. 20472. Bit.

4380. wsenetirEtzeln an versteh), wie iuwer

name si genant: ib. 4222. -r- refl. unbemerkt

fort od. wohin gehn: der het sich tougen da

verstoln mit vierzec halspergen Krone 1 1056.

er wolde sich dannen verst. von friunden

Alexius 125, 501. er habe durch pris sich

dar verstoln Loh. 4801. sich hin v. Trist.

1552, sich als ein diep hin in da? hüs v.

Strick. 4, 80. sus mö? ich mich her v.

Karlm. 100, 26. da? er sich in der frowen

chemenäten verstaele Kchr.Z). 374,30. Roth

denkm. 50, 13. die sich under uns versteln

und sich in wibes bilde heln Troj. 16267.

ich verstal mich üz {aus dem hause), als ein

müs Dan. 1932. sich üz. der gevenknüsse v.

Chr. 8. 48, 27. sich v. von Wwh. Trist.

Pass. Bit. 523. Chr. 8. 150, 32; 9. 816, 28.

sich v. ze Exod. Ms. er verstilt sich ze helle

Birk.£>.71. — mit abe (Krone 26053. Karlm.

127, 30), an, vor s. oben.

ver-stempfeil swv. (II2 . 567") zustampfen

Wölk. 55. 2, 7.

ver-sten s. verstän;

ver-stendic adj. (II2. 591") verständig, intel-

lectualis (verstandig) Dfg. 302°. Trist. El.

Teichn. Berth. j.Tit. 5341. Helbl. 7,9.

15, 25. Jüngl. 1173. Roth dicht. 80, 112;

aufmerkend: din ören werden verstendich

(intendentes) in die stimme mins gebedes

Jan. 42.

Ver-Stendicheit stf. (II2 . 592') verstand, Ver-

ständigkeit, Verständnis, intellectus Dfg.

302". Ulr. Mai, Warn. Pass. Erlces. Myst.

Helbl. 7, 567. 701. Such. 42, 7. Vintl.520.

Marld. han. 83, 8. 9.

Ver-Stendiclich adj. (II2 . 592"; verständig.

an da? verstentcliche alter kumin Br. H. 63,

34. da? verstendicliche bekennen, das er-

kennen mit dem verstände Myst. 2. 39, 10;

ver-stendiclichen adv. ir sult da? verstau -

teclichen wi??en RoTH^r. 38.

Ver-Stentlich adj. (II2 . 589") verständlich,

verständig Mgb. Nie. v. W. Dör. ehr. ver-

stau tlicher muot Mar. 198, 10.

ver-stentlicheit stf. (ib.) Msh. 3, 468ee .

ver-stentnisse s. verstantnisse.

Ver-sterben stv. (II 2
. 643") intr. sterben, weg-

sterben, e dan er verstürbe Glaub. 2 103. 330.

er was verstorben Ludw. 24, 32. von den

diensten v. Mich. M. äo/"20; refl. durch den

tod des besitzers frei werden Freib. u.

Kulm. r. Bu. 20, 40 (a. 1261), sich v. an

einen = an ersterben Freib. r.

;

ver-sterben swv. töten, vernichten, des tödes

wi?e mich ze jungest v. wil Msh. 2, 334".

ver-sternen swv. (II2 . 622") refl. mit Sternen

besetzt werden Wölk. 13. 3, 10.

ver-sterren swv. (II2 . 645") ganz starr machen

Mgb. Albr. Jer.

Ver-Sticken swv. (II 2
. 627 b

) tr. hineinstecken

in. wolt ir min suster in ein verretergeslecht

v. LuM. 1 18
d

; intr.u. tr. ersticken, prefocare,

suffocare Dfg. 454". 565", n. gl. 354". Fromm.

3, 54". Jer. 11035.

ver-stieben stv. (II2 . 648") intr. wegstieben

Warn. Albr. das den malgesten ir mele nit

verstiebe Mich. M. hof38; tr. fliehen von:

mich verstiebet leit, trüren Msh. 1 , 353*.

358".

ver-stiften siov. (II2 . 630") als legat vermachen,

zur nutzung überlassen Oberl. 1780.

ver-stlgen stv. tr. über etw. steigen, fahren

u. es dadurch verletzen, die hend v., blutig

kratzen Ring 39 d
, 8.

vers-tihter stm. (III. 36b
) versificator, metri-

ficator Voc. o. 32, 3. metrista, comaticus

Voc. 1 482.

ver-stillen swv. (II 2
. 638

b
) tr. im fliessen auf-

halten, stillen, da? bluot v. Teichn. 94.

Birk. p. 146. Germ. 17, 76 (15. jh.).

ver-stiuren swv. (II2 . 653") versteuern Münch.

r. Dinkelsb. st. 15. S.Gall. stb. 4, 196.

Rotenb. r. 13. Haig. r. 57. Gr.w. 5, 91. 6,

183. Chr. 4. 137, 21.30. 310, 18.

ver-stocken swv. (H2.655") stocken, verstocken,

erstarren, indurareDFG.295 b
. Pass. (ir herze

verstocket bleib H. 258 , 44). Heinr. Jer.

verstockte? herze Aw. 3, 158. dö he dischrift

gelas, dö vorstogte he adder vorstarrete in

im selber Apoll. S. 60, 7; verstockt, prefo-

catus Dfg. 454°.
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Ver-stoln pari. adj. s. versteln;

Ver-Stolne, -stoln pari. adv. (II2 . 635 b
) ver-

stohlener weise, heimlich, unbemerkt Diem.

Hartm. Trist. Freid. Barl.Konr.(Engelh.

6298). si truoc ü? der bürge ir kindelin ver-

stoln Wolfd. A. 24. verstoln komen Apoll.

19389. Ga. 2. 189, 532. den wein verstoln

trinken Vintl. 7954.

Ver-stolnliche adv. (ib.) dasselbe Myst. 2. 8,

20. 27. Beisp. 118, 11. Glar. 107 C.

Ver-Stopfen, -Stoppen swv. (II2 . 658") ver-

stopfen Mgb. Pass. Lüdw. Reinfr. B. 4883.

Elis. 1394. Bald. 381. Karlm. 174, 14.

Apoll. S. 110, 1. 119, 30. Fasn. 783, 30.

Tuch. 326, 6. obturare, vorstuppen Dief.

n. gl. 268 b
. Voc. Sehr. 1876.

ver-stoeren, -stören swv. (II 2
. 660") zerteilen,

dispensare Dfg. 660"; vertreiben von Pass.

346, 36. K. 30,67; stören, beunruhigen, ver-

wirren Berth. Diocl. Jer. die rede v. Crane

4912; verwüsten, zerstören, vernichten, de-

populare, destruere, divellereDFG.175". 177*.

188". Ms. (ff. 2,389*. 3, 104") undmd. denlcm.

(Eilh. 23. LuM. 10\ 53". Jan. 51. Fromm.

3, 54"). Vintl. 8098. Kolm. 7, 8. Rta. 1.

342, 15. Schaab 320 a. 1432. mit dat. d. p.

verstörte ich im sin leben Roseng. B. 136;

ver-steerer stm. (II2 . 66

l

b

) dispensator Dfg.
186*.

ver-storren siov. (II2 . 645") ganz steif, zu einem

storren werden, obrigere Voc. Sehr. 1860.

da was ouch inne verdorret, vil inanic poum
verstorret Gz. 4085.

Ver-Stcerunge stf. (II2 . 661") Verwirrung, ba-

bel, confusio Dfg. 64". 142"; Zerstörung Jer.

20519.

ver-storzen s. verstürzen.

ver-stouben swv. (II2 . 649°) verscheuchendAss.

116,2.

ver-stÖZ,en stv. (II2. 666") tr. nach einer rich-

tung bewegen, stossen in Er. 3699 ; weisen,

hin-, anweisen: si hänt mich (wegen der

schuldigen 200 %) mit im briefen an die

amtlüte ze Gemunden verstoßen und gewiset

Mz. 1, 300 (a. 1343); verstecken in Beh. 142,

5; etw. aus der richtung bringen, es ändern

Herb. 16682; wegstossen, vertreiben, ent-

fernen, zurückweisen, allgem. (min wandel

und ir wisheit mich verstieg Msf. 206, 4.

Rab. 294. alle freude v. Alexius 108, 260.

da? si den triuwe blöden ir vröude wil v.

Troj. 2432. verst. von Konr. lied. 32,37.

Cäc. 549. Germ..//. 7, 293. da? ouch si mich

verstoßen zuo den tören gar ü? in Büchl. 2,

218); mit gen. d. s. einem etto. entziehen, ihn

berauben, enterben Exod. Lampr. Hartm.

Parz. Berth. Erlozs. so da? mich die dör-

per mines lönes iht verstiegen Neidh. 54, 12.

er was richeite niht verstoßen Troj. 20063.

er wart des lebens vrucht in dem paradise

verstoßen Myst. 1 . 375, 37 ; auseinander stos-

sen, vertun, vergeuden ein guot Teichn. A.

80 b
; zustossen, verstopfen, -schliessen, ob-

struere Dfg. 390 c
. Berth. Helbl. die ven-

ster v. Chr. 10. 156, 10. — refl. eine rich-

tung nehmen, verlaufen: wie sich dan ir

rede verstoßet (rar.verloufet)KsR. 176; eine

andere richtung nehmen Mgb. 92 , 9 ; sich

irren, einen fehltritt begehn Krone 11354;

sich verbergen Lcr. 40, 1843. sich v. in Jer.

20338; sich vertreiben von Aneg. 3, 77. —
intr. irre gehn, sich verirren Trist., sich

irren, einen fehltritt begehn Flore 5033

;

ver-stözimge stf. (II2 . 667") v. der güeter,

alienatio Oberl. 1781.

Ver-strseten siov. (II2 . 676") einhält tun, stil-

len, keilen, da? viur, bluot, die wunden v.

Konr. Germ. 8, 302 u. anm. 4.

Ver-stl'Öben swv. (II 2
. 680") strebend über etw.

hinkommen Pass. K. 136, 71.

ver-strecken swv. (II2 . 670") tr. erstrecken,

verlängern, das järgedinge v. oder kurzen

Gr.w. 2,116; vollstrecken Öh. 15,23, gegen
einem etw. ib. 108, 8; voll machen, begaben

mit (gen.) Wölk. 34. 2, 16. — intr. zögern,

zuwarten : du hast nit ein wil verstreckt zu

bedenken, was du tetest Beisp. 154, 12.

ver-strichen stv. (II2 . 687") tr. ver-, überstrei-

chen, verschmieren Vilm. weltchr. 72 b
. Tuch.

55, 32. verstr. mit Wg. 12961. Feldb. 469;

refl. sich strichend (reitend, turnierend) be-

ivegen u. abmühen Reinfr. B. 12419, sich

eilend od. heimlich fortmachen Pass.; intr.

vergehn Pass.

Ver-stricken swv. (II2 . 683") fest zusammen

stricken, verflechten, -binden, laqueare, illa-

queare Dfg. 319". 286". tr. Pass. den ve??el

verstricket zwivelunge so vaste Renn. 23950.

ze hant wart sie verstricket und in ein pant

verwicket Apoll. 1661. verstr. in (mit dat.

od. acc.) Konr. er hete in einen sac al die

kristen wol verstricket Wwh. 407. 27. vor-

leitet und verstricket was ir süe?e güete in

sende? ungemüete Reinfr. B. 13088. si be-

gunden under ein ir muot verstr. und ir

lip Troj. 727. verstr. ze & 30241. verstr.
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mit Trist. Mai, Gz. 6977. mit dat. d. p. ich

hau deu wort verstricket dir, du kanst niht

wol geantwurten mir Gz. 6214. refl. Urst.

124, 27. Albr. 14, 76. din almehtekeit sich

hat verstricket sere in der ewekeite dinKoNR.

lied. 32, 3. sich v. ze Troj. 33860; einsper-

ren, versperren: er hat in verstrickt und in

seiner behausung verwaren lassen Zimr. ehr.

2. 162, 24. mit dat. d. p. man wil in den wec

v., da? si nicht mugen zu dir kumen Pass.

153, 11 ; verbergen, verheimlichen: die läge

was im gar verstricket ib. 354, 49; verbin-

den, verpflichten, tr. die wir dar zuo v. Mb.

38,224 (a. 1299). einen in gelübd nemen

und v. Mh. 3, 212, refl. wir haben uns g ein

im verstricket an disem briete Mb. 39, 120

(a. 4319). sich v. mit DüR. ehr. Kirchb.

Rta. 1. 48, 33, ze Rsp. 3351. sich zusamen

v., ein bündnis schliessenMz.3,3$l (a. t357);

festsetzen, stipulieren Troj. Rsp. Dür. ehr.;

ein pfant v., versetzen Oberl. 1781;

ver-strickllisse stf. Verbindung, bündnis. ver-

einung und verstricknüsse Mz. 3, 504 (a.

1362);

ver-strickunge stf. dasselbe Mb. 40, 275 (a.

1339). Mz. 3, 68 s. 66 (a. 1339). Böhm. 691

a. 1364. Rta. 1. 345, 40.

Ver-Striten stv. (II2 . 693*) gänzlich durch

kämpf vernichten od. abnutzen Crane.

ver-strÖUWen, -Ströun swv. (II2 . 701
b
) aus-

einanderstreuen, zerstreuen,-trennen, disper-

gere Dfg. 186". da? gras verströun Germ.

6, 199. swa? frouwen ie genäten an Engel-

hartes kleide, da? wart verströuwet beide

und zertrennet sere Engelh. 2808

;

ver-ströuwen stn. Wölk. s. 460;

ver-ströuwer stm. des guotes v. und hingeber

Rauch scr. 1,12.

ver-strüben stv. sich zerstreuen, umb mitter-

nacht, als die companie in der kunkelstuben

verstroben (od. verstoben?) Zimr. ehr. 4.

108, 12.

ver-stüden sivv. der die acker last v., mit

Stauden überwachsen Gr.w. 5, 205.

ver-stümbeln swv. verstümmeln, md. verstu-

raeln Pass. 326, 83.

ver-stummen, -stumben swv. (II2 . 708*. 709*)

intr. ganz still, stumm werden, mutescere

Dfg. 374". Konr. (er was von senender quäle

verstumbet Troj. 14881). Hadam. da? der

munt v. muo? Reinfr.ä 3082. dö verstumt

er und wart blas Jer. 22486. verstummet

sitzen ib. 5848. 25417. in verstumten sinnen

ib. 25245. sol ich nü verstumben durch den

winter? Msh. 1, 163°. von so süe?en ge-

schürten verstummeten sie beide Flore 5859.

Orl. 12641. ich bin verstummit Br. H. 6, 4.

wie was ich verstummet, da? ich niht reden

künde Msh. 3, 436". diu kerge an werdekeit

ist gar verstummet ib. 2, 378
b

. du bist gegen
mir verstumbet gar Wartb. 153, 16. — tr.

ganz stumm, klanglos machen Gotfr. lied.

Mgb. got solt in verstumben Reinfr. B.

17682. du (minne) verstummest dick einen

man, der sust wol gereden kan Mbrg. 17*.

din herz etc. wirt dir vor got verstompt

(: kompt), da? du nit mer reden darst Netz

1991.

Ver-Stumpfen swv. (II2. 710") übermässig

stumpf machen Engelh. 2978.

ver-stuppen s. verstopfen.

ver-stürn swv. (II2 . 716") zerstören, vernich-

ten, md. vorsturn Jer. 18016.

ver-stürzen, -stürzen swv. (II 2. 647") stür-

zend umwenden, umstürzen, verkehren, fort-

schaffen, verderben, vernichten tr. Mgb.

Herb. Jer. Pass. (der vullemunt wart ver-

sturzet und verruckt H. 276, 41). die helme

v. Ls. 2. 12,55. all valschiu herz vor im ver-

sturz! Lcr. 50, 1654. mit dat. d. p. einem

da? reht v. Msh. 3, 28". da? im versturzet

also was sines amtes genie? Pass. 238, 59.

refl. Hätzl. 2. 58, 214; umstürzend ausgies-

sen, vergiessen : sin blüt verstorzenMALAG.
88*. — mit umbe (Pass. 101, 1).

ver-süchen s. versiechen, -suochen.

ver-SÜchten s. versiufzen.

ver-südern s. versuttern.

ver-SÜechen s. versuochen.

ver-süene adj. in unversüene.

ver-SÜeneclichen adv. aufversöhnliche weise

j.Trr. 2834.

ver-süenen, -suonen swv. (II 2
. 750°) md. ver-

sünen: versöhnen, pacincare, reconciliare

Dfg. 405*. 487°. tr. mit acc. d. s. sühnen,

gut machen, ausgleichen, stillen Iw. Trist.

Aneg. Konr. (Engelh. 4550). dö wart ver-

süenet ewger zorn zwischen gote und der

mennescheit Mlb. 292. den unfriden v. Chr.

8. 86, 13. er versuonde die missehelle under

in ib. 408, 5. mit dat. d. p. versüene uns di-

nes kindes zorn Msh. 3, 109°; mit acc. d. p.

aussöhnen, versöhnen Nib. Parz. Preid. Ms.

(= Msf. 9, 19). Spec. Mgb. der versuonde

die Krichen, die verbannen wörent durch

Petrum Chr. 8. 20, 3, u. gen. d. s. die wären
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alles krieges gar versüenet j.Tit. 378. — reß.

sich versöhnen: nu versuonen wir uns hiute,

ich was dir gester gram Wolfd. A. 111. mit

guoten teidingen sich v. Tboj. 26807. sich

mit einem v. Ee. Gbiesh. Engelh. 3984.

Gebm. 18. 187, 10. Che. 8. 140, 12. 432, 8;

ver-SÜener stm. (II2 . 751*) Versöhner, reconci-

liator Dfg. 487°. Ludw. 8,20. Fasn.927,23;

ver-süenerin stf. (ib.) Eelces. 236, 3.

ver-SÜenlich adj. v. machen, pacare Dfg. 405*.

ver-süenunge stf. (II2 . 751') reconciliatioDFG.

487'. Germ. 7, 334.

ver-SÜe^en swv. ganz süez.e machen Teichn.

A. 103".

ver-SÜfen stv. (II 2
. 720b

) intr. versinken in

Pass. K. 544, 31 ; tr. versaufen Fasn.959,10.

ver-SÜgen stv. zu ende saugen, überh. auf-

hören, länd üwern zorn versügen (: clügen)

gen mir Altsw. 162, 34.

ver-SÜme stf. Säumnis, frasüme Gebm. 7. 319,

368. vgl. Mab. 152, 16;

ver-SÜmec adj. säumig, nachlässig Bb. H. 7,

50. 43, 9. 48, 13.

ver-SÜmecheit stf. (II2. 727") säumigkeit, Ver-

nachlässigung, negligentia Dfg. 377°. Pass.

Renn. 15928. Bb. H. 11, 25. 43, 24. 45, 5.

yer-SÜmecliche, -en adv. säumig Renn.

21876. Elis. 6960.

ver-SÜmelich adj. (II2 . 727" s. versunnenlich)

säumig an Apoll. S. 47, 4

;

ver-sümeliche, -sümliche, -en adv. (ib.)

negligenter Dfg. 377*. Bb. H. 32 , 7. Elis.

7335. Düb. ehr. 661. Np. 42.

ver-SÜmen swv. (II2 . 729") verseumen TX.v.E.

13, 10. 16, 7. Leutb. r. 94. versömen Netz
1554. 3399. 5898. 6728 u. ö. versämen ib.

1178. Che. 5. 47, 15. 163,15 — : versäumen,

negligere, tardare Dfg. 377°. 573°. allgem.

u. zwar tr. mit acc. d. s. ungetan od. unbe-

achtet lassen, versäumen, verspäten, ver-

nachlässigen (die scheene zit v. Msf. 201,19.

vil oftewirt der herren reht versümet durch

die beesen kneht Wg. 9532. da? versümte

leben Lieht. 589, 20. sin lop zuo den swer-

ten an eilen ist versümet Ulb. Wh. 138*),

mit acc. d. p. saumselig machen, ab-, auf-,

zurückhalten, irren, unbeachtet lassen, ver-

nachlässigen, im stiche lassen, durch Saum-

seligkeit in nachteil bringen (alsus versümet

si der gedanc Gbeg. 221. si vorhten, si

müesten versümet sin Osw. 3045. ich mac
vil wol versümet sin mit iuwer meisterschefte

Lieht. 109, 6. in dem rechten versaumpt

Leier, WB. III.

werden Che. 5. 47, 25. sie wurden in dem
krieg versäumt ib. 2. 127, 11), mit gen. d. s

um etw. bringen Bebth. Ms. (ich bin vreu-

den gar von in versümet Neidh. 57, 20).

Paez. 167, 20. Ebnst B. 2590, mit präp.

an, verkürzen an Berth. 117, 37, mit inf.

Mtst. 2. 367, 15. — reß. säumen, saumselig

sein, sich verspäten (Netz 3999. 5898. 6728

etc. swer sich ze hart versümet hat Wg. 9639.

die sich versüment durch gewinne ib. 9536.

an der rede sich v., verspätenÜR. 6153. sich

an dem erbe v., das erbe durch Säumnis ver-

lieren Swsp. 31,1. da? wir uns an dem lande

so gröbliche versümen Karl 1555. sich ge-

gen einem v. Ernst 18. Karlm. 247, 32.

part. ein versümet wib, var. verlegen Swsp.

345, 165);

ver-SÜmen stn. (II2.730 b
) Msh.2,192\ 3,10S*.

Hadam. 707;

ver-SÜmenunge stf. = versümunge Ksr. 144;

ver-SÜmer stm. negligens Dfg. 377 c
. Rcsp. 1

,

521. Chr. 8. 495, 16.

Ver-SÜülheit stf. (II2 . 727") = versümecheit

Glaub. 2940.

ver-SÜniliche s. versümeliche.

ver-SÜmnisse stfn. (LI 2
. 730") negligentia Dfg.

377°. Fromm. 3, 54*. Myst. 2. 361, 33. Ksr.

71. 167. Gaupp 83 a. 1294. Rcsp. 1, 544. 48.

verseumpnüs Chr. 11. 760, 26;

ver-SÜmunge stf. negligentia Dfg. 377'. Vet.

b. 18, 16. 61, 14. von pfandunge oder von

versümunge an ir guote Kopp 94 a. 1296.

Ver-SÜnden swv. (II2 . 736") tr. in Sünden stür-

zen, durch Sünden verderben Freid. Renn.

reß. sich versündigen Tit. 61 , 2. j.Tit. 690

Heinz. 119. 18, 4. Ls. 1. 227, 175. Hadam
713. sich v. an Tit. 114, 2. Msh. 3, 423"

Ga. 1. 46, 176 (= sold' ich mich dar an sun

den Vz. 184). Hb. M. 326. Che. 4. 125, 1;

11. 559, 3. 593, 13. mit der ich mich ver-

sündet hän Wole. 108. 1, 15. part. versün-

det, sündig Tübl. Wh. 2
b

;

ver-SÜüdigen swv. dasselbe, tr. den lib ver-

sündigen Glaub. 2241 ; reß. ib. 2266. sich v.

mite ib. 2294, au LuM. 8*.

VeT-S\iimenswv.(U 2.l-H}')sojinigmachenFKL.

Ver-SUUnen part. adj. (II 2
. 310") wolbedacht,

besonnen Babl. Troj. Such. j.Tit. 4688.

5445. Lieht. 142, 3. Ulb. Wh. 257". Jüngl.

1068. Renn. 4209. Pass.190,90. der vil ver-

suune (: gewunne) Dietb. 5544. 7,'>7.

ver-SUniienlich adj. (II2 . 311') selbstbetcusst-

sein habend Pabz. 108, 24.

9



259 ver-suoch ver-swachen 260

ver-SUOCll stm. das streben, trachten, unter-

nehmen, min arbeitlicher versuch hat al hie

da? erste buch in gotes helfe vollenbrächt

Pass. 154, 5; prüfung, Untersuchung s. ver-

suochwa??er

;

ver-SUOChen swv. (II2. 11") versüechen Basl.

r. 8, 5 — : tr. zu erfahren, kennen zu lernen

suchen, forschennach, prüfen, aufdie probe

stellen; zu erlangen od. zu tun suchen {obj.

e?), allgem. z. b. pris v. Bit. 10006. 68. ver-

suochte? swert Walth. 31,2. Fbeld. 95, 18.

ein wol versuchter herre Chr. 1. 442, 22.

einen v., verhören ib. 8. 373, 10. die guidein

v. ib. 1. 233, 28. sie {Schiedsrichter) sullen

die sache hceren undv.Cp.49; inversuchung

führen Gbiesh. 2, 82. 83. 85, 86. Silv.3132;

s. v. a. besuochen, aufsuchen, besuchen, wo-

hin kommen Nib. Trist. U. Spec, bebauen,

benutzen, -wohnen: versuocht und unver-

suocht Mz. 2, 373. 74 (a. 1291). Ukn. 95 a.

1304. Böhm. 519 a. 1332. Uh. 86 a. 1343.

Orlam. 30. 31 a. 1347. Ug. 125 a. 1354. Stb.

214. 50. Stz. 36 (lat. cultis vel excolendis).

Dm. 72. — refl. sich versuchen, einen ver-

such anstellen Kone. Mühlh. r. Chr. 2. 177,

18; sich suchend verirren Teist. 4925;

ver-SUOChen stn. (II2 . 12 b
) das versuchen,

prüfen, erproben Parz. Teist. (lies 14182).

Lieht, si hat mit versuochen elliu tiutschiu

lant durchwallen Neidh. 85, 22 ; das kosten

Mgb. ; da? v. in dem munde, der geschmack-

sinn Wack. pr. s. 276, 11; Versuchung,

-führung: bi dem ich den tiuvel durch ver-

suochen vant Silv. 3128;

ver-SUOCher stm. der auf die probe stellt.

diner gedult v. Myst. 1. 339, 1. münzpro-

bierer: auch schullen sie (münzmeister) kein

gelt au? geben e? sei danne mit wi??en und

heizen unsers gesworn versuochers Mz. 4,

253. der Versucher hat da? körn zu prennen

Mh. 3, 345. vgl. noch Mw. 371. 78 a. 1391.

95. Böhm. 560. 63 a. 1339. Anz. 17, 126 a.

1369. Arch. W. 22, 103.113. 132/. (a. 1434.

43). Mb. 36*, 286. Mone z. 6, 277 (a. 1423).

weinprobierer : gesworne Versucher des weins

Np. 243 f.
Mühlh. rgs. 47 ; Versucher, -füh-

rer: der v. Sathän W. v. Rh. 129, 17. 31

;

ver-suochern swv. versuchen, wer wollen das

vorsüchern (: düchern) Wsp. 428;

ver-SUOChnisse stfn. (II 2
. 12") experientiaÜFG.

218'', experimentum Voc. Sehr. 888; Ver-

suchung Keol. ;

ver-SUOchurjge stf. (ib.) das prüfen, probie-

ren, kosten Np. 244. Mühlh. rgs. 47. got ist

ain könig der versuechung und ain baisam

der smeckung Vintl. 9971; das auf die

probe stellen Jee. 19055; Versuchung, -führ-

ung SrLV. 3123. 4067. W. v. Rh. 123, 4. 154,

21. Keol. 3686.

versuoch-wa^er stn. scheidwasser, lustracio

Voc. Sehr. 1552.

ver-suonen s. versüenen.

ver-süren, -siuren swv. (II2 . 756b
) ganz sür

vjerden, exaceibare Voc. Sehr. 854. Beeth.

80, 1

;

ver-sürunge stf. so wi??e , da? dir diu inner-

liche v. die du leidest und ir doch nit ge-

hillest, vast nutz und heilbar ist Be. 26".

ver-SÜte prät. s. versiuwen.

ver-suttem swv. (II 2
. 362") im kochen über-

wallen lassen, versüdern Wölk. 2. 4, 29.

ver-swachen swv. (II2 . 780 b
) intr. ganz swach

werden Aneg. Amis, Such. Jee.
;

ver-swachen, -swechen siw. (II2 . 782*) tr.

ganz swach machen, herabsetzen, in schatten

stellen, beschimpfen, verringern, verderben,

mit acc. d. s. Ule. (206). Keone, Ms. (wir

sullen argen ha? verswachen H. 2 , 69*. ir

lieplich lachen verswachen kan mangen sen-

den kumber ib. 223 b
). Pass. (du solt die hei-

len, die ich hie? brechen und virswachen H.

233, 85). ir reiniu wibes varwe het da? golt

vil nach verswachet Gfb. 2513. der sunnen-

schin verswachet alle stern Loh. 1227. er

vant noch nie, da? küsse ist gezaeme unt

trüren wol v. kan ib. 3838. ein dinc, da?

iuwern adel und iuwer ere verswechet harte

sere Cäc. 806. ü? ieslicher rehten vrouwen

wil ich einen boum machen, den niemen kan

verswachen Peauenehee1206. da? die bluo-

men wsern verswachet Wwh. 364, 26. Paet.

B. 14529. sie verswechent ir sei und libNETZ

2525. versw. an Keone, Mel. etw. an koste,

an kunste v. Ule. Wh. 119*. 153 d
. 266". ob

sie (urkunde) an der geschrift verswecht

wurd Mz. 1, 421 s. 302 (a. 1391). mit dat. d.

p. swer im da? hüs verswachet Biek. p. 233.

mengem biderben wib verswechtens iren lib

Netz 731 1 ; mit acc. d. p. Ee. Pass. so waere

ich gar verswachet, erniedrigt, beschimpft

Helmbe.159. Ga. 3. 70, 1018. Ls. 1. 440,40.

des douht er sich verswachet j.Trr. 1374. er

lac siecher, an dem libe gar verswachet Ulb.

1410. si wart also verswechet mit sünden

Dav. 18. mit dat. d. p. ja bin ich verswachet

(gedr. versmachet) dir vil gar an min schulde
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Krone 11144. mit gen. d.s. zweir dinge wirt

man verswachet ib.8111.— refl. Er.Walth.

Mai, Pass.

ver-SW^nt prät. part. s. verswinden, -swenden.

ver-SWeifen stv. (II2 . 785 b

) fortschwingen, -ja-

gen in Karaj. 23, 14. 37, 17. 42, 6;

ver-sweifen siov. (II2. 787") fortjagen HÄtzl.

ver-sweigen swv. (II2 . 790 b
) zum schweigen

bringen Wwh. Ms. Eilh. 3796.

ver-SWeimeln siov. schwindlig werden¥uoma..

3, 54\ vgl. swimeln, beswimeln.

yer-sweill prät. s. verswinen

;

ver-SWeineil swv. (II2 . 802") verswinen machen,

vernichten Büchl. Jer. si versweinten alle?,

da? übrig der natüre was W. v. Rh. 114, 12.

und grabint alle zit durch da? herze und

wirt doch niemir versweinit Wack. pr. 56,

162. fleisch und bluot verzern und v. ib. 68,

330. mit dat. d. p. einem die sünd v. Netz

5784; bluot v., vergiessen Schm. Fr. 2, 634;

ver-sweiner stm. in bluotversweiner.

ver-sweifen swv. verbrennen, so tuot er das

holz v. Netz 8810 vor.

ver-swelhen stv. (II 2
. 790") md. verswelen:

tr. verschlucken, -schlingen eig. u. Midi.

Diem. Gek. Kul. Kchr. Erinn. Lit. Serv.

win, den ir habt verswolhen Birk. 206; refl.

u. intr. versiegen, -trocknen, -schioinden:

da? sich der phlaumverswilht (äss. versucht,

verschült) Christ. S. 1163. sus verswalch

min blüt und macht Malag. 18
b

.

ver-swellen stv. (II 2
. 792*) übel anschwellen,

zuschwellen Ms. (= Wartb. 20 , 8). Troj.

Kell. Rozm. im verschwal der hals, das an-

gesicht Chr. 4. 75, 7. Zlmr. ehr. 4. 183, 27.

220, 33;

ver-SWellen swv. (II2 . 793") anschwellen

machen, aufstauen, verdammen eig. u. bildl.

Wwh. Wölk, den runs, bach v. Msh. 2, 395".

Kalte. 1, 108. si verswelletent das wasser

genant der Pot Chr. 8. 491,6. min herze ist

verswellet und Versionen , der freuden dam
enzwei Altsw. 133, 1. den Rin mit leime v.

Msh. 2, 238b
; durch hunger krank machen,

verschmachten lassen, überh. verderben ib.

3, 468". Roth. R. 1212. der tiuvel allezane

umbevert suochinde, wen er virswellin muge
Wack. pr. 8, 9.

ver-swemmeil sivv. (il^.l^y) loegschwemmen

Leseb. 886, 10.

Ver-SWeuC ? verschwench , Verschwendung

Zimr. ehr. 3. 413, 30.

ver-sweildeil siov. (II 2
. S00 b

) verswinden

machen : zerbrechen, aufbrauchen, verzehren,

vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbrin-

gen, -geben {je nach dem obj.), allgem. z. b.

sper v. Dietr. 8982. Lieht. 71, 18. 90, 22.

255, 11. 441,9. wie du durch die schilde

starkiu sper verswandest j.Tit. 952. guoter

spise und süe?er wine wart da vil verswen-

det Troj. 16193. guot und leben v. ib. 23635.

Vet. b. 72, 7. do verswante er ein michel

her Karl 6001. des wurden ir vil manige

schar von den cristen verswendet Ernst B.

5564. der erde geschepfede werdent ver-

swant Mart. 198,4. rösen, die der kalte win-

ter het verswant Msh. 3, 222 b
. als schiere

als des liehten tages schin die vinstern naht

verswant Krone 10459. sorge Ulr. Wh. 137°,

trürsn v. Msh. 1 , 55b
. sin vröude wart ver-

sweudet Troj. 3560. ich wil mit iu v. mine

tage ib. 18461. in hat sin gelücke niht be-

trogen, der mit ir verswendet siniu järNEiDH.

69, 24. ich sol mit sender herzenöt v. hie

min arme? leben umb 1

in, der durch mich

hat gegeben beidiu leben unde lip Herzm.

503.

Ver-SWenken swv. fortschwingen, beseitigen.

mein trauren tut er mir v. KELL.erz. 181,38.

ver-swenzen swv. s. unverswenzet.

ver-swerer stm. (II 2
. 773 b

) der sich von einem

durch einen eidschwur lossagt Berth. 149, 1

;

Ver-SWern stv. (II2 . 772b
) intr. falsch schwö-

ren, perjurareDFG. 427° {der beleg aus Leseb.

964,7 ist zu streichen) ; mit gen. u. an schwo-

ren von Wack. 337"; mitdat.d.p. sich durch

eidschiour von einem lossagen Myst. 2. 559,

13. — tr. eidlich angeben Mone z. 16, 28;

eidlich geloben, versichern : etw. v. oder ver-

loben Uschb. 3, mit cbh. s. Chr. 9. 544, 17,

mit dat. d. p. Mz. 1. 246. 530 {a. 1302. 1411),

u. abh. s. ich hän disen vier bistüru versworn,

da? Dm. 25. unde verswere ich dem wuoche-

rer, da? Swsp. 141, 21. ich wolt i? üch wol

üf die heiligen v., da? LuM. 35"; schwören

etw. nicht tun od. haben zu wollen, sich

durch einen eidschiour lossagen von. eidlich

verzichten auf, ab-, verschwören mit acc, d.

p. Berth. Erloss. da? si verswuorn ir gote

UiR. Wh. 159°. Pass. 203, 69. ein wip v.

Krone 20449. ich hän dich und allet'rouwen

unz an minen tot versworn Wolfd. .1. 490.

Ga. 3. 730, 36. wer dich mit vluoche bert

und dich verswert Msh. 2, 257\ da/, Trist

der süe?e niemcv me" beschulten würde uoch

versworn Su.v. 1 SS-4 . mit <<<r. d. 8. Herb.
9*
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Haetm. (da? ungevüere v., weit weg tvün-

schen Geeg. 250). Pakz. Freid. Alph. Rud.

(Gerh. 6080. Orl. 9487. 12426. 14076). Konr.

(lied. 23, 46. Turn. B. 569). Teichn. Pass.

Heinr. {der beleg aus Krone 252* ist zu strei-

chen), da? spil v. Msh. 1, 18". er verswür

riten immer me Livl. M. 1130. du müst des

koniges hof v. Mor. 2, 1599. ich verswuore

Karlingen Rul. 100, 22. ich wolde römisch

riche v. und miden manic jär Eracl. 2867.

heilet in v. diu lant Mai 174, 7. Wolfd. A.

227. 30. 43. Ls. 3. 227,393. 228,399. die her-

ren verswuorent ire kuren Chr. 8. 125, 29.

sin liden du verswere Leseb. 964,7. mit dat.

d.p. wie er ime diecristenheitv. müstLuM.

121 b
. mit inf. und ze Zürch.j'6.76,7. welher

verswüer burgermeister ze werden S.Gall.

stb. 4, 164; schwörend hinbringen, die zit v.

Berth. 20,6.— refi. falsch schwören Wack.

337"; sich eidlich verpflichten, einen schwur

leisten Marlg. 67, 94. er het sich verloht

und versworn, da? Mz. 3, 504 s.449(a. 1362).

sich zuo etw. verloben und v. Schaab321 a.

1433; eidlich verzichten auf (gen.): sich allis

rehtis v. und verzihen Mz. 1, 267 (a. 1319).

ver-sweril stv. (II2 . 809 b
) zu schmerzen od. zu

schwären aufhören, vernarben Er. 4211.

Msh. 2, 218\ da? verget sich und verswirt

Ls. 1. 439, 11. die siege sint so swinde, da?

si niht gähes mugen v. Bit. 12579; durch ein

geschwür bedeckt, verstopft sein , zuschwä-

ren Pass.

ver-swerunge stf. perjuratio Dfg. 427'.

ver-swerzen swv. (II2 . 765') ganz schwarz

machen, verfinstern, obnubilare Dfg. 388 b
.

Voc. Sehr. 1857. Mgb. Ludw.
Ver-SWickeln swv. zusammenfalten, da? düch-

lin üf einander v. Altsw. 218, 28.

ver-swigeil ? Frl. G9, 16 u. anm.
Ver-SWlgen stswv. (II2 . 788b

. 790") intr. nicht

laut werden, schweigen Hadam. 514. einem

v., ruhig zuhören Rsp.3040. — tr. zu nennen

unterlassen, mit stillschweigen übergehn, wo-
von schweigen, verschweigen, mit gen. d. s.

a Heinr. 756 var. Leseb. 194, 38. Ssp. 1.

63, 1. mitacc.d.s. allgem. (unreht v. Flore
4572. da? hie? er mich v. Wolfd. B. 207.

diu werlt verswiget min leit Msf. 155, 27.

sit du richeit hast verswigen Birk. p. 88. so

wirt verdrücket und verswigen swa? uns ze

laster ie geschach Troj. 18324. er wolde es

nicht lenger vorswien Apoll. 5. 20, 20. das

vorswegen si etliche zit Gris. 3, 19. etw.

versw. , schweigend geschehen lassen Swsp.

261, 2. den schaden v., auf entschädigung

verzichten ib. 79, 1), mit untergeord. s. Parz.

626, 20, mit dopp. acc. Hartm. Wolfr.
Krone, Eüd. (da? solt du mich v. niht Gerh.

1 907). des wil ich si verswigen nihtLiEHT. 17,

9. Antichr. 174,2. so verswigete ich si niht

Gfr. 2755. doch wil ich dich dine frage nicht

vorswien Apoll. S. 68, 7. den gruo? er si

niht versweic Ga. 2. 433, 719. sit dich diu

maere verswigen sint Karl 11188. mit acc.

d. p. und gen. d. s. Greg. 2254, mit acc. d. p.

und untergeord. s. Parz. mit dat. d. p. und
acc. d. s. Wolfr. lied. Krone, Pass. (H.

340, 44). Ga. 2. 433, 719 var. die leben, die

uns lange zit verswigen und vervallen wseren

gesin Mz. 1 , 500 (a. 1406). mit dat. u. gen.

Greg. 2254 var. mitpräpp. ir rede ist ge-

gen mir verswigen Msh. 1, 155 b
. mir gelücke

ein michel teil gegen iu verswige Virg. 483,

6 u. anm. „mir versage das glück einen gros-

sen teil (des mir bestimmten erfreulichen)

zu euren gunsten?". so wirt e? wol verswi-

gen umb da? kindelin Wolfd. B. 158; mit

acc. d.p. einen zu lobe nicht v. Elis. 3110,

mit dopp. acc. er ist alle dise werlt verswi-

get Kchr. 2377 (var. verswigen, verborgen).

—
refl. seinennamen nichtnennen vorAlexiüs

144, 12. 145, 57; durch schweigen, nichtfor-

dern zu schaden kommen, verlieren: sich

an dem erbe v. Ssp. 1, 29;

Ver-SWlgen stn. (II2. 789") Berth. 352, 23;

ver-SWlgen part. adj. (ib.) schweigsam, ver-

schwiegen Parz. Kell, ich sage dir minen

namen her, ich hei? 'Verswigen iemer mer'

Ls. 3. 580,54. mit verswigenem muoteFRAGM.
48", 45. Msh. 1,309". verswigeniu liebe Heinz.

2337. vorswegen und vorborgen Gris. 4, 9.

ver-swigenlichen adv. was sie gehört haben

da? schullen sie vorswigenlichen pei in be-

halden Prag. r. 43, 61.

ver-SWÜn swv. (II2 . 790") schwielig werden

Pass. 261, 76.

ver-SWirnen stv. (II2 . 793") = verswinen. der

engel vor dem künege versweim (: heim)

Ga. 3. 422, 322.

Ver-swinden stv. (II 2
. 798") unsichtbar, un-

wirklich werden: vergehn, zu nichte wer-

den, verschwinden, umkommen, sterben, all-

gem. (z. b. min lip der muo? v. Eab. 1075.

swa? er gesagete da? verswant mit der luft

Pass. 369, 91. nach disen worten er verswant

Germ. 4. 244, 2907); unp. mit dat. bciousst-



265 ver-swinen vertec, vertic 266

los, ohnmächtig xoerden: si triben also lange

da? bi? in beiden verswant Ga. 2. 131, 147.

ver-SWinen stv. (II2 . 801") unsichtbar werden,

verschwinden, vergehn Gen. Konr. (diniu

almehtekeit , diu nie verswein lied. 1, 6. al

sin wünne gar verswein Engelh. 1400). Rud.

(Obl. 4066. 14002. 745). Heinz, (da? der se

nibt verswinet 583). Griesh. Pass. (die ge-

hugede also verswein H. 352, 44. da? liecbt

so hin verswein ib. 21 J, 71. alle kraft an

im verswein ib. 386, 36). da vor mocbt die

weit v. Netz 1738. der tac verswein Reinfr.

B. 16081. dö der engel verswein W. v. Rh.

49, 16. ich gebiet dir, da? du verswinest,

nagel Mone z. 3 , 286. mit dat. d. p. Konr.

(lied. 32, 333). Heinz. Pass. da? bluot ver-

swine in gar Griesh. 1, 116; bes. krankhaft

schwinden, abmagern: si tuot mir, da? ich

verswine Msh. 1, 17*. ich möhte wol v. von

den vil strengen pinen Engelh. 23 19. irbein

gar verswein Marg. 362.

Ver-Swingen stv. (II2 . 804"). tr. wegschwenken,

im schwunge fortioerfen Nib. Parz. si kün-

den da der drunzen vil v. j.Tit. 3988; mich

verswinget etw., schwingt sich an mir vor-

bei, wird mir nicht zu teil Ms. (H. 1, 109
b
);

durchpeitschen Mart. 9,41. — intr. auf-

hören zu schwingen, die Schwungkraft ver-

lieren a.Heinr. Parz. ; refl. sichfliegend ver-

irren Troj. 7834.

ver-swistem swv. s. unter verbruodern.

ver-switzen swv. (II2 . 769') refl. verschwitzen,

-bluten Troj. 36950.

ver-swulst stf. (II 2
. 793') synanche, verswulst,

-swolst der kelen, kehlsucht Dfg. 535 b
, n. gl.

339".

Vert, vert s. verne, vart.

ver-tadelunge stf. vertadlung und verslahung

der wäre Np. 134 (15. jh.).

ver-tagedingen, -teidingen swv. (I. 336")

vor gericht ziehen , laden Swsp. 83, 2 vor.

;

vor gericht verhandeln, übereinkommend

festsetzen u. ausgleichen Rauch scr. 2, 312.

und wa? sie darumb verrehtent oder ver-

tädingent, da? ist unser will genzlich und

gar Mw. 375 a. 1394. Mz. 1, 496 (a. 1405).

Chr. 1. 428, 19; 5. 239, 8; vor gericht ver-

teidigen Halt. 1904. Böhm. 525 o. 1333.

Chr. 5, 248 anm. 1. einen zum rehten ver-

dedingen, schüren und schirmen Mb. 41, 374

(a. 1348).

Ver-tagen swv. (III. 10 b
) tr. einem einen tag

od. termin ansetzen Halt. 1903 a. 1495, vgl.

vür tagen, einen üf etw. v., mit seiner for-

derung zu einem bestimmten termine auf etw.

anweisen Mh. 1, 175; aufschieben, verschie-

ben: einen mit Worten v., vertrösten Fragm.

27, 157. — intr. swer in der stat verjäret und

vertaget, jähr und tag bleibt , wohnt Gaupp

1, 140 (a. 1297). — refl. von der zeit, ablau-

fen Trist. H. 372.

ver-tammen s. verdoumen.

ver-tammen, -tamnen s. verdamnen.

Ver-tän part. adj. s. vertuon

;

ver-tänen siov. vertan machen, der ist an ssel-

den vertänet (: änet) j.Tit. 3815.

ver-tanten swv. tändelnd verdecken , beschö-

nigen Netz 8641.

ver-tanzen sivv. (III. 14b
) mit tanzen hinbrin-

gen, die zit v. Berth. 20, 5,

ver-tären s. vertören.

ver-tarnen swv. (III. 16*') refl. sich verbergen,

-hüllen Krone 3781.

ver-tarraz,en s. verterra?en.

ver-tasten swv. betasten, schlagend od. stos-

send berühren, nu hat er sie vertast (: rast)

mit füe?en und mit henden Huvör 10, 13.

verte adj. in hoch-, rincverte;

verte siom. (HI. 257*) geführte Iw. 5287 var.

Ulr. Wh. 250";

verte s. vart.

ver-teben swv. (III. 19
b
) unterdrücken, ver-

derben Iw. 7 1 7 var. — im Reinfr. kommt
das wort nicht vor.

Vertec, vertic adj. (III. 258") gehen könnend,

beweglich Krone, Ludw.; gehend, weggehend:

dö si nü wurden vertich , sich auf den weg

machten Griesh. 2, 18; im gange, in Übung,

üblich: vertiger zins Gen. D. 104, 34; zur

vart bereit od. tüchtig Anno 291. vertiger

wagen Gz. 782, phluoc Mz. 3, 197 (a. 1348).

in der nacht v. werden
,
paratus ad coitum

Cgm. 3723, 150* bei Schm. Fr. 1, 761. vertig

werden , leibesöffnung bekommen Cgm. 4543,

50* bei Schm. das (Ysopptrinken) macht den

menschen im leib vertig Pract. 17. den leib

vertig und waich machen Mob. 349, 30. 419,

3. 424, 9. 426, 20. da? harnwa??er v. machen

(urinam provocare) ib. 138, 11 ; gang-, fahr-

bar Krone, Renn.; in Ordnung befindlich,

gut, recht beschaffen: vertigo krßmerei s.

unter unvertic. wagen, die fertig sein an

redern Tuch. 126,9. nit fertig, verdorben,

zerbrochen ib. 330, 7; rechtschaffen, gut, zu

folgern aus unvertic; geschickt, gewant,

tauglich: ein vertiger Schreiber Kaltb. 153,
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1 (er. 1404). das hilft dem magen und macht

in vertig z u deun Pbact. 8.

vertec-liche adv. vertiglich üsz gerichtet,

kriegs-, marschbereit, ausgerüstet Zeitz, s.

2, 112. vertiglich gen Meran. 9.

ver-tegelichen sivv. täglich vorbringen, da?

den ören wirt vertegelichet j.Tit. 1892.

ver-tegen s. vertigen.

ver-teidingen s. vertagedingen.

ver-teilen swv. (III. 27 b
) ver-, zerteilen, dis-

sipare, distribuere Dfg. 187"; bei der tei-

lung beeinträchtigen od.übergehn, enterben;

ein kint v. Swsp. 143, 10. dem vater vaste

leidet, da? er in het verteilet Gen. D. 52,

13. ob da? wser, da? ein teil vür den andern

so vast verteilet würde an vesten oder an

gülte, da? si dann denselben teil gebe??ern,

gemern und geleichen mügenMw. 284 a. 1 33 1

;

den anteil absprechen, für verlustig erklä-

ren, des anteiles tooran berauben, mit acc.

u. gen. Büchl. Pabz. Ms. (H. 1, 289". Msf.

35,10). Myst. da? ich diner gotelichen gna-

den iht verteilet werde Himlb. 306. einen v.

von etw. Büchl. Pass.; durch urteil ab-

sprechen, nehmen, cassare Dfg. 104\ ver-

teile sine kröne Rul. 249,23, mit acc. u. dat.

Dtem. Lampr. Parz. Reinh. (1752). Strick.

(12,643). Ms. (Msf. 74,18. 109,2). Pylät

verteilt im d6 sin leben Bph. 8598. man ver-

teilet im üb und guot Chr. 8, 130, 14, vgl.

Ssp. 1, 40. 65, 2; 2. 24, 1. 41 , 2; 3. 54, 4.

Jen. st. 76, 21. 22. einem die stat v., verbie-

ten Chr. 9. 1019, 26; recht u. unrecht zu je-

mandes schaden teilen: ihn zum Unglücke

bestimmen, verurteilen,verdammen, -fluchen,

mit dat. d. p. Strick. Tund. Urst. Leys.

Ms. got müe?e mir v. Rab. 461. er vernam,

da? im ze Röme verteilet was Kchr. D. 157,

22. swelhem wip verteilet ist, da? Lieht.

623, 21. er hat mir verteilet an dem libe,

mich in bezug auf mein leben zum Unglücke

bestimmt Er. 5996. so werde mir verteilet

gar an allen minen dingen Dietr. 7 158. dem

man was verteilet an dem buche unt an dem

ruke Kchr. D. 385, 7. einem an den tot v.,

ihn zum tode verurteilen Warn. 3561. mit

acc. d. p. zieml. allgem. (dö wolten in R6-

maere v. Kchr. D. 390, 6, vgl. Pass. K. 338,

31. 444, 61. Marlg. 133, 149. W. v. N. 33,

33. 43, 10. Ssp. 2. 19,2; 3. 55. 56,3. so müe?

ich verteilet sin Msf. 173, 28. so ist er ver-

teilet sä Flore 6639. verteilter Bernaere

Rab. 1065, Sarrazin Mob. 1, 1056, man Ga.

2. 609, 541, muot ib. 631, 470, lip Wolfd.ä
576. 83. du verteilte? kunder Ga. 3. 25, 157.

diu verteilte jugende begie ein grö?e un-

tugende Dietb. 4325) , mit abh. s. sie wur-

dent verteilet, da? ir iegelicher in 10 jören

nit solt in den rot kumen Chb. 8. 130, 18.

mit präpp. einen an den tot v. ib. 8. 128, 1,

Bon. 35, 32, in den tot Babl. übst. Pass.,

ebenso einen vom lib v. Augsb. r. M. 69, 8.

da? man nieman v. mac umb dekeine getät

Plobe 6614. mit acc. d. s. verfluchen, -wün-

schen Ms. Biete. Rab. Such.

ver-teillich in unverteillich.

ver-teilt part. adj. s. verteilen;

ver-teilunge stf. Verurteilung , Verdammung
Hpt. 15. 442, 7. 20, 170. Wack. pr. 7, 7.

ver-telben stv. vergraben: dö got was gemar-

tert worden und da? criuze vertolben Che.

8. 366, 21.

ver-telegen s. vertiligen.

vertelin, vertel stn. (III. 252") dem. zu vart

Obebl. 1785. Ga. 3. 114, 134. Kell. erz.

184, 10.

ver-temmen, -tauimen swv. (III. 12") mit

einem dämme versehen, verdammen Mone z.

3, 182; verdammen, dämpfen, ersticken,

suffocare Dfg. 565". Mabt. {lies 26, 64).

Hadam. 503. yertemmet wart miner sorgen

pfuol Ls. 3. 591, 462.

ver-tempfen s. verdempfen.

[verteil swv. III. 257 b

] = do sattent sich die

von Berne etc. Che. 8. 49, 12.

Veiten swv. in her-, ververten.

ver-tennen swv. ganz wie eine tenne, ganz

eben machen, und hete ein meder da gemät,

e? wasr niht so vertennet als von ir dienste

manecvalt Vieg. 1044, 10.

ver-terben s. verderben,

ver-terken swv. (III. 3 l
b
) verdunkeln, -hüllen.

ich hab verterket ein pfat j.Tit. 19. zornes

site v. ib. 1887. verderken ülb. Wh. 139".

Mbeg. 25". vertirken (: zirken) mit Ls.

{lies 2. 203, 72).

ver-terra^en, -tarra^en swv. mit terra?en

versehen, verbarrikadieren, luken vertarr.

Beh. 124, 13. die tür vertarlassen Che. 11.

619, 18; refl. sich vergraben und vertarr.

Beh. ged. 6, 52. vgl. Schm. Fr. 1, 616.

ver-teuben s. vertouben.

vertic s. vertec.

vertic adj. vorjährig, fierdig Che. 5. 329, 6.

ver-tiefen swv. (III. 34b
) vertiefen, -senken,

tr. da? swert ich künde v. in eine ronen



269 ver-tiefen ver-toben 270

j.Tit. 5755, refl. der sach für ze kuraen , e

sich die noch vester vertieft Mh. 3, 367. sich

in klage v. j. Tit. 5177. sich in minne ver-

diefen N. v. B. 135. swa? sich an not ver-

tiefet in dornig hagHADAM. 41. part. in Sün-

den vertiefet Winsb. 66, 2. die vertiefet und

verstummet sint an irem glouben Hb. M. 729

;

so vertiefet ir iuch verre, stürzt euch in

schulden Diete. 7986

;

ver-tiefen stn. obstinatio Schm. Fr. 1, 590.

vertigen, vertegen swv. (III. 259") vertgen

S.Gall. stb. 4, 272. vergen, verken ib. 11,56.

Basl. ehr. 1. 66, 39. Gb.w. 1, 252.74. 4,291,

folgen ib. 1, 272, vgl. Dwb. 3, 1530. 52 —

:

vertic machen, zur fahrt ausrüsten od. be-

reit halten, brauchbar machen, zu stände

bringen, da? man siwoldefertegenEus.466.

du bist gevertiget schöne Ulb. Wh. 167 d
.

verteget mich an die vart Apoll. 8963. 19426.

gevertigt sein, mit vollmacht ausgerüstet

Chr. 3. 312, 12. 27. manec verdecket marc

vertigten si mit gelfe dem Bernaere ze helfe

Diete. 8207. den hernasch v. Che. 3. 358, 8.

die nötdurft v., das zur sache nötige vor-

bringen ib. 1. 450, 5. die sloss, prunnen v.,

ausbessern, brauchbar machen Tuch. 296, 25.

324, 15. einen ob dem amptbüch der stat v.,

ihn durch eidesleistung förmlich aufnehmen

ib. 261, 5. 306, 22. eine tochter zu tisch und

zu pett f., zur heirat ausstatten Che. 1. 68,

27. mit dat. d. p. und abh. s. für einen etw.

bewirken: wir suln im oder sinen erben v.,

da? im diu selben guot gelihen werden Mz.

1, 262 (a. 1317). im gerichtl. sinne zuferti-

gen, übertragen Weist. Halt. 451 f. Dwb.

3, 1552. den hof v. Mz. 1, 357. 4, 251, im

geistl. sinne absolvieren: er bat in, da? er

in vertigen wolte mit dem frönen ambehte

Kchb. 15060; fort-, wegschaffen: etw. ab

dem weg v. S.Gall. stb. 4, 272. mist an die

gasse v. Weim. stb. 272, 17; schicken, fort-

schaffen S.Gall. stb. 11, 56. Basl. ehr. 1.

66, 39. Gb.w. 1, 252. 74. 4, 291; abfertigen,

entsenden, entlassen, verabschieden Kche.

Wwh. Mai, Diete. (8090). die botschaft v.

Loh. 4110. Che. 2. 49, 36. 50, 5. ir habt uns

gevertegt heim ze lande Diete. 1329. ver-

tegete er si an den se Geo. 530. wir wollen

unsere mitmacht gein Forst v. Uob. 423 s.

492. dö er gevertegt was hin gegen Berne

Diete. 2684. vertege boten in die lant ib.

591. er wurde sie genedielich von im v. Che.

3. 377, 26. — mit ü?, an-, über-, ver-;

vertiger stm. = salzvertiger Mh. 2, 253. Oest.

w. 86, 11. 35. 43 etc. contr. ferker s. salz-

vertiger;

vertigunge stf. (III. 259 b
) ausstattung, -Steuer

Dh. 88. Oest. w. 55, 40. Che. 11. 774, 24;

ausfertigung des briefes Rcsp. 1, 78; zufey-

tigung, Übergabe Mz. 1, 306. 57. Gb.w. 1, 9;

abfertigung, entlassung Che. 2. 340, 4; auf-

trug, mission ib. 527, 9; Spedition, frächt

Münch. r. s. 109.

ver-tilen s. unter vertiligen.

ver-tilgelicü adj. in unvertilgelich.

ver-tilger stm. (III. 37") vertilger, -nichter

Jee. Ludw.
;

ver-tilgerin stf. in hinvertilgerin;

ver-tiligen, -tilgen; -tiljen, -tiljen swv.

(111.37") wegtilgen, vertilgen, -nickten, vertili-

gen Diem. Kaeaj. Gen.D.21,1. Lit.233,31.

Vet. b. 41, 15. verdiligen Diem. 296,19. ver-

wiegen ib. 382, 1. verdilegen Glaub. 1048.

vertelegen Wartb. 48, 8. vertilgen Ebinn.

Aneg. Tund. 66, 3. Kael 9675. Silv. 4703.

W. v. Rh. 287, 16. Msh. 3, 62". Mgb. 58, 2.

143, 23. Eoth dicht. 10, 284. 90. N. v. E.

12, 20. 24. vertielgen Himlb. 335. verdii-

gen Albe. 21, 130. vertilken Geiesh. ehr.

26. Hb. M. 679. 81. vertiljen, -tiljen Pass.

Jee. Lit. 218, 4. Hest. 997. 1079. Livl. M.
4889.11800. Adeian445, 117. verdiljen Leys.

vertuen Swsp. 253, 23;

ver-tilgunge stf. (ib.) Vertilgung, abolitio Dfg.

4". vertilkung Beisp. 111, 15.

ver-tille swm. vertillus , ain läuhtend stain

Mgb. 465, 17/.

ver-til'ken s. verterken.

"Ver-tiuchen swv. refl. untertauchen, vertiefen

in Schm. Fr. 1, 582.

ver-tilireil swv. (III. 41") ztt tiure machen

Keone, Teichn. vertiurtes muotes fri Bit. 2.

vgl. vertüren.

ver-tiuvelen siov. zum tiuvel , teuflisch wer-

den Mone 8, 42.

Ver-toben siov. (III. 47") tr. durch toben ver-

tun, swer dur tören lop sin guot vertobet

Msh. 2, 199* ; intr. u. refl. aufhören zu tobeu,

austoben, intr. got der sis gelobt, da? et

Hagen hat vertobt Kl. 1759. Apoll. 5564.

da si mit klage vertobten j.Tit. 5348, refl.

Sge. 1544; intr. u. refl. übermässig in den

zustand des tobens geraten , rase n , intr. in

zwivelm muote si vil gar vertobeten Msh. 3,

60 b
, refl. Pass. wie si sich vertobent, da? si

den tiuvel also loben t Kabl 9673. diu sich
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mit klaffe so vertopt Reinfr. B. 18875. wa?

hilfet dich, da? sich din zuht also vertopt?

ib. 13857. si hette anders sich vertopt in der

vil grimmen not ib. 15260. wie sich min sin

mit klagene hat versenket und vertopt ib.

3619. part. vertopt sin Pärz. Pass. Karlm.

101 , 61. mit gen. d. s. der sinne vertobet

Pass. K. 481, 20, mit präp. man sach in so

vertobet üf die geloubigen ib. 259, 46.

ver-tokzen swv. (III. 45 b
) da? guot v., durch

tokzen vertun Helbl. 15, 410.

ver-tolkeil swv. (III. 46b
) verdolken, verdol-

metschen Frl. 168, 3.

ver-topeln, -toppein swv. (III. 48") im Wür-

felspiel verspielen Berth. (da? guot v. 25,

11). Brunn, u. Kulm. r. Schm. Fr. 1,528.

Fromm. 3, 52\ war kom min sin, da? ich so

trunkenliche dfiu snelliu ros vertoppelt hän?

Neidh. 110, 5. dö ich vertoppelt alle? da?

ich ie gewan Kolm. 126, 40. vertoppelt aber

her sines selbes gut Ssp. 3. 6, 2.

ver-tören «w. (III. 52") vollständig ein töre

werden, sich gänzlich vernarren. da? sie so

gar vertörten, die sin rede hörten Dan. 42 19.

ich möht da von vertären (: jären) Mbrg.

25 b
. swer vertöret üf diu wip Flore 3767.

mit gen. d. s. da? ich des niht wü v. Dan.

4339. part. vertörter man Pass. K. 677, 79.

als ich nü sus vertöret bin L.Alex. 6 196. neit

enbin ich so verdört Karlm. 229, 6. er ist

vertöret siner tage vrist Krone 24399. er

selbe was vertöret Wwh.352, 14. er was ver-

töret üf sin wip LuM. 79 b
;

ver-toeren, -tören swv. (III. 51") tr. vollstän-

dig zum töreu machen, vollends betören

Myst. (diu minne vertöret in 2. 121, 19).

Teichn. A. 5". 63°". Alsf. G. 3465. ir schcene

mich also vertörte Msh. 1, 281". 283". der

gedanc verteeret in und nimet im den sin

Flore 4809. da? e? in niht vertörte ib. 5015.

als ich nü wol warne verteeret die cristsene

ib. 1448. ir reden wart zersteeret, ir sin der

wart verteeret Gz. 34S1. das si nicht ver-

teeren dein volk Vintl. 8099. er verteerete

vil edeles Volkes in tütschen landen Chr. 8. 45,

16; als töre, törichterweise vertun: swer dur

tören lop sin guot verteeret Msh. 2, 199'. —
refl.= intr. vertören : des muosten sich ma-

nic tüsent da verteeren J.Tit. 4235. wir wol-

len uns nich vertören Lcr. 93, 228. Netz

1266. die lügensere an mir verteerent sieb

Rubin 1, 4.

ver-töten stov. (III. 67") intr. absterben Herb.

1530.

ver-touben swv. (III. 62 b
) intr. ganz toup

werden, surdescere Dfg. 568°, n. gl. 356 b
.

vorblinden müstu und vortouben Alsf. G.

5177. — tr. ganz toup machen, betäuben:

din houbet ist dir so gar vertoubet Fdgr. 2.

269,3. sin houbet was so gar vertoubet, zer-

stochen mit den dornen Gz. 3301. vorteu-

ben Alsf. G. 6413; vernichten, töten Pass.

Jer. Kirchb. 619,30. 633,40. 728,60.—

refl. enden, aufhören Pass.

ver-tOUgen sivv. verheimlichen J.Tit. 1480.

ver-trac stm. vertrag Mich. M. hof21; Ver-

träglichkeit Dür. ehr. 373. vgl. Karlm. B.

8. 340; dauer, bestand: vrevelich gewalt di

lenge nicht gewerin mac noch wil habin vir-

trac Schb.172, 9; eintrag, gewinn: nust doch

min hoste vortrac, da? ich an si gedenken

mac Md. ged. 3, 145

;

ver-tragelich s. vertregelich.

Ver-tragen stv. (III. 74") tr. mit sachl. ob),

weg-, forttragen Pass. Gest. R. die becken

stälen und vetrügen die seck Chr. 2. 304, 28.

da? holzwerc v. oder stein Tuch. 127, 23, u.

dat. d.p. Hätzl. 2. 67,192, mit persönl. obj.

dahin tragen, führen Parz. Pass. Kreuzf.

in vertrüg sein pferde in dem Scharmützeln

Chr. 2. 66, 8, zu weit od. in falsche richtung

führen, verleiten Parz. Pass. Frl. in ver-

trüc sin manheit Livl. M. 9003. min ünsin

hat mich vertragen, da? ich iueh wolt hän

erslagen Dan. 106''. so vertreit in sin kint-

heit dike in grö? arbeit Kchr. D. 43, 32.

einen gegen einem v., verleumden PuS. 2
b

.

die predigermunch haben die armen lieben

frawen gegen dem bäbst mit der unwärheit

belaidigt und vertragen Mh. 3, 67 ; bis ans

ende tragen: ertragen, erdulden, geschehen

und sich gefallen lassen, abs. Walth. Trist.

Leys., tr. Diem. Hartm. (da? e? er vor im

vertruoc Er. 67. 484.861.3405. da? unsanfte

iemen mac v. Büchl. 1, 388). Walth. Trist.

Freid. Wig. Orl. diu frouwe vertruog e?

schöne Mar. 156, 3. e? mac der man so vil

v. Msf. 27, 34. 214, 39. wan ich die sorgen

also vertrage ib. 52, 6. owe der grö?en

schände, da? die got vertragen hat Dietr.

2555. wan ich vertrage sin langer niht Otte

133. wer möhte erliden und v. da? jänier

Troj. 22672. da wart lützel vertragen Rab.

1002. da wart slac mit slage niht vertragen

Lieht. 87, 14. so die edeln vogel der kräen
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anvehten lang vertragent Mgb. 178, 1. dö er

da? lange vertrüc Livl. M. 2076. das wir

lange verhalten und vertragen hän Ad. 974

a. 1337. wand ich von miner ungedult da?

nicht v. künde Heine. 2889. wie du das

habest mugen v. Yintl. 5228. er wolde an

sime wissagen der unbilde nicht v. Albr.23,

110, mit abh. s. er enwolde nicht v., da? ib.

23, 121 ; mit acc. tt.dat. sich etw. von jemand

gefallen lassen, ihm. es nachsichtig hingehn

lassen, gestatten Hartm. (er hat mir? nü

zwir vertragen Er. 3983). Parz. Wig. Ms.

Bon. Pass. got dir alle? vertreit Griesh. 1,

76. da? man? in niht v. sol Wg. 11373. Vz.

152. ietweder dem andern niht vertruoc

Eracl. 4796. da? ich im nu vertrüege swa?

meines er begangen hat Part. B. 8954. man
hat im da? um anders niht vertragen Engelh.

121. da? er im lützel iht vertruoc Bit. 1073.

10276. du solt diz schrecken mir v. Wolfd. A.

20.390. sowoltmandem da? nicht v. Chr. 2.

261, 14. an einander si vil deine vertruogen

Rab. 658, mit dat. u. untergeord. s. Krol.

2352; abs. mit dat. mit einem nachsieht u.

geduld haben, ihn verschonen Bon. Griesh.

herre, vertrage dem volke! Mtst. 2. 54, 12.

da? stärker sol dem kränkern v. Mgb. 162,

12, vgl. 143, 20. 181, 20. 188, 9. 208, 6. da?

leit der keiser gedultekliche und vertruog

ime Chr. 8. 428, 5; verschonen: got wolte

sinen eigenen suu niht v. Germ. 7, 341. Hb.

M. 151; eines d. vertragen sin, damit ver-

schont, davon befreit, dessen überhoben sein

Dh. 134. Mh. 3, 241. Chr. 2. 330, 3. 384, 12.

515, 27; 4. 314, 14; 5. 113, 30. 114, 33 etc.

Tuch. 87,25; gütlich beilegen: e? enwere

also vertragen Heinr. 2972; einen v., ihn

amsöhnen Chr. 2. 238, 3. mit einem vertra-

gen werden , sich mit ihm aussöhnen Ugb.

507 ; abs. über ein, under ein v., übereinkom-

men, einen vertrag scW&ssenKARLM. 18S,53.

383, 52; mich vertreit, mir gilt viel Herb.

159. Ls. 2. 609, 30. — refl. zu ende kommen,
vergehn Pass.; irre gehnTa.ss. ; übereinstim-

men, gleichlautend sein Arn. 107 a. 1357;

sich m i t einem v., übereinkommen, einen ver-

trag od. frieden schliessen Tuch. 322,31.

Chr. 10. 362, 1;

ver-tragen stn. sunder einich lenger verdra-

gen spranc he üp dat göde ros Karlm. 65,20;

Ver-traht stf. m. (III. 78'') vertrag, vergleich

Müblh. r. Oberl. 1895. Erf. rvg. 41. 44.

ver-traaten swv. refl. sich in gedanken ver-

lieren, grübeln Ath. F. 10, ebenso vertraht

werden Germ. 9, 175.

ver-trechen stv. überziehen, verbergen, altiu

missewende wart vertrochen Konr. lied. 1,

105;

ver-trecken swv. (III. 90 b
) verziehen, -zerren

Parz. 256, 25. Fromm. 3, 54*.

ver-treffen stv. (HI. 91") übertreffen Freib. 2,

23. Mart. 97, 37.42. vür treffen Retnfr.5.

12913. Dav. 25, vgl. Hpt. 17, 513. v. an
Mart. 8, 46.

Ver-tregelich adj. (in. 76b
) erträglich, tolle-

rabilis (vertragelich) Dfg. 586 e
. Lets. Mtst.

die (sünde) waren so vertregelich , da? got

lihte erbarmte sich über so getane schulde

Flore 7959. da? wsere ein teil ver t regen -

lieh Renn. 10878; verträglich Warn. 852.

wis hüfsch unde v. Wg. 8174;

ver-tregelichen adv. (ib.) Hpt. 7." 372, 55.

Ver-tregic adj. (III. 77") verträglich Mtst.
ver-tremen swv. = verdrumen ? die unsir sei

vertremment, lip und sei erlemment Mart.
23, 95.

Ver-trenken swv. (ULM") tränken, voll trän-

ken, verdrenken Marld. han. 8,8. 15,35.

44, 38. 45, 16. 83, 38. 88,35; ertränken Pass.

Jer. Fromm. 3, 52' ; durch einen trank ver-

giften Pass.

ver-treten stv. (III. 99*) intr. dahin gehn,

enden, verlaufen Pass. (drier tage zit ver-

trat H. 182, 22); tr. wegtreten, -stossen:

einen mit dem vuo? v. Wg. 7871 ; vertreiben

Pass.; verschmähen, verläugnen, entsagen

Pass. Roth pr. Jer.; dazwischen tretend

verhindern, versperren Pass. (dem bach ist

sin ursprunc vertreten Marlg. 121, 61). einen

eit v. Jen. st. 77, 32; niedertreten, zertreten,

zerstören, vernichten Trist. Griesh. Pass.

(dine kint, die hie vertreten sint under der

sunden vü?e H. 153, 61). Jer. si vertraten

bluomen unde gras Er. 9162. Engelh. 2593.

Roseng. H. 1138. die sint wol verdrucket

und vertreten Zwo. flndl. 2. 89, 100. vertrit

die alten spur Wölk. 43, 38. die stat v. Ath.

A* 134. sin selbes natüre v. ~VfA.CK.pr. 63, 7;

vor einen od. etw. treten, an dessen stelle

treten, vertreten Lanz. Orl. Bit. Griesh.

Ms. (Neidh. L, 22). e dan diu schände die

ere vertrete Renn. 6267. so mag si ir man
wol vortreten Prag.j\ SI, 125; gut stehn für,

haften: den lief versprechen und v. Mz. 1,

363 (a. 1372). einem ein dinc v. Münch. r.

168, od. einem eines d. vertr. ib. IS Lieht.
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54,32 ; hinausgehn über: da? zil v. Wg. 1 163.

— refl. fehl treten Pass. (nu secht , wie sich

an im vertrat der orden der nature H. 358
(

54). Myst. 2. 556, 23; dahin gehn, enden

Pass.;

ver-treten swv. (III. 10 l
b)ver-, zertreten Troj.

(3988). da? loh wart vertretet Kchr. D. 38,

17. die erden gar vertretten (: retten) j.Trr.

4213. dervane wart vertrettet Ulr. WA. 2 12".

sie tuot vertrett swa? si gerett vor liuten

mit gelimpfe Msf. 76, 13;

ver-treter stm. unser Vertreter und verant-

wurter Ug. 438 a. 1441.

ver-tribe swm. vertreiber Loh. 3866

;

ver-triben stv. (III. 88") tr. übermässig trei-

ben, diu ors mit sporn v.Parz.93, 20; über-

mässig an-, auseinandertreiben: dem va??e

die reife v. Singenb. 212, 8; wegtreiben, ver-

treiben, -stossen, depellere, propellare Dfg.

174c.465\ Roth, (ein virtriben man R. 3762.

der dich virtreib ober mere ib. 991). Parz.

Walth. Ms. Troj. den durst, hunger etc.

vertreiben Mgb. 104,28. 128,11. 147,17.272,

9. leit v. Eeinh. 366, 2046. dat si verdreven

weren Karlm. 32,59. 33, 20. 24. alle knechte

man vertreib Livl. M. 2191. si vertreips'

und tet ir manigiu leit Gen. D. 36, 6. 52, 28.

da? wir mit dinem guot vertriben unsern

muot Alex. S. 44\ er wil uns v. von den

gotes hulden Gen. D. 17, 33. mit gen. d. s.

Alph. 62. Karlm. 80, 14; leer machen, ver-

wüsten: diu slang vertreibt ain ganze? lant

und macht da? wüest Mgb. 265, 12. die stat

v. bi? üf den grünt der müre Troj. 39118,

vgl. 18045. die stete und vesten v. Greg. 743

u. Bechsanm .; vertun, durchbringenPantal .

Bon.; hinbringen da? leben, die zit, tage,

jär etc. vertr. Hartm. (Er. 9828. Greg. 1378.

3777). Parz. Walth. Wig. Mai, Ms. {H. 2,

314'. 321'. Msf. 98, 28). Flore 4663. 5059.

7563. Walb. 1239. Troj. 3 164. 20490. Konr.

AI. 1339. Alexius 138, 1511. Kindh. 79,26.

Ulr. Wh. 159". Bph. 5282. 443. 8941.

Mariengr. 833. Amis L. 1366. Griesh. 1,58.

N. v. B. 106. 202. 206. Mgb. 262, 27. Germ.

18. 197, 9. Livl. M. 9409. Chr. 5, 283 anm.

2 ; einen v., ihm die zeit vertreiben t Virg.

434, 10 u. anm.; verkaufen Münch. r. Mone
z. 1, 436. Wp. 157, 10. Np. 124. 30. 222. 302.

Chr. 2. 125, 28; 3. 147, 2. — refl. sich ver-

laufen, verfliessen, vergehn Jer. Pass. (H.

381, 75.386, 15);

ver-tribeil stn. da wart offenlich gesworn

Ernstes vertriben und sin leit Ernst 981.

Ver-tribenlich adj. verderblich, zu gründe

richtend, vertribenlicher coste und schade

Dh. 185.

ver-tribnisse stfn. Vertreibung, ein v. aller

undinge Ksr. 5;

ver-tribunge stf. (III. 89") dasselbe Griesh.

1, 119. 20.

ver-triegen stv. (III. 105°) betrügen Renn.

10595.

ver-trinken stv. (III. 92") intr. ertrinken Pass.

Jer. lä niht den man v. Msh. 3, 58
b

. si

virtrunkin, di in dem wa??ir jvirsunkin

Dal. 231, 24; vertrunken sin, zu viel- ge-

trunken haben Elmend. 478. verdrunkene

schenke, vom wein erfüllte Marld. han. 44,

9 m. anm.; tr. vertrinken, durch trinken ver-

tun Griesh. (lies 1 , 73). Brunn, r. er ver-

trinket sin gewant Tanh. hofz. 182. den rok

oder mantel v. Kaltb. 4, 12. zwei oder drei

pfunt v. ib. 11,12. vertrinc ein halbe? pfunt

Msh. 3 , 295*. er mag die einung mit den

nächgebauern v. Gr.w. 3, 542. die hiute v.

Hadam. 547. er sol ine geben 60 pfenn. zu

verdrinken, als trinkgeld Tuch. 80, 28. 123,

20. ein malter vesan geben zu v. Gr.w. 4,

355; durch trinken verlieren: die sinne v.

Jüngl. 507.

ver-trip stm. Vertreibung, herzeleides v. Fragm.

15 b
. Wölk. 4. 3,4. wa? ist untät vertrip

Ls. 2. 712, 40.

vertrip-zit stf. i? ist alli? schimpf und v.

Malag. 158".

ver-triuten swv. despondere , -sponsare Dfg.

176".

ver-triuwelichen adv. vertraulich, vertrew-

lichen, -trawenlichen Zimr. ehr. 4, 593 b
.

ver-triuwen s. vertrüwen.

ver-troesten swv. (III. 117*) abs. bürgschaft

leisten vür Chr. 9. 1021, 14. Rotw. 2, 329

(a. 1492); tr. mit acc. d. p. sicher stellen,

einem bürgschaft leisten Chr. 5. 88, 11, mit

acc. d. s. Sicherheit wofür gewähren Gr.w.

1, 215, mit dopp. acc. einem wofür Sicher-

heit gewähren Chr. 5. 373, 5; refl. mit gen.

über den verlust viovon sich trösten, verges-

sen, verzichten Gerh. Mai, Ms. Wolfd. A.

64. Troj. 49198;

ver-treestunge stf. zusage von hilfe Chr. 2.

126, 26.

ver-trucken s. verdrücken.

ver-truckenen swv. (III. 119") vertrocknen,
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desicare (virdrockenen) Dfg. 176*. md. ver-

trügen Lets. 162. Marld. han. 31, 12. Ssp.

2. 56, 3. wen nü da? mer vortrügit (: vlügit)

Ab. 2, 397.

ver-trumpfen swv. (III. 122 b
) eines d. ver-

trurapft verlustig werden Gb.w. 2, 569.

ver-truuken part. adj. s. vertrinken.

ver-trunkenheit stf. trunksucht Br. O. 9\

ver-truwen, -triuwen swv. (III. nob
) intr.

trauen, vertrauen, mit dat. d. p. Beisp. 64,

26. einem über etw. v. Dh.306; anvertrauen

einem etw. Beisp. 64, 24. 65, 13. er hat sin

persön ganz in mich vertrüwt und glouben

in mich gesetzt ib. 36, 35. einem über etw.

v., ihm anvertrauen Chr. 5,323 anm. 3; ver-

sprechen, geloben Trist. Lanz. Krone, Ms.

(H. 2, 380"). da? wirt von mir vertriuwet in

iuwer hant mit staete Ulr. Wh. 153". 202".

244d
; freienum, sichanverloben,-vermählen:

ir siet nicht zu rechter ziet kummen , mine

tochter zu vortrüwene Apoll. S. 43, 20. ein

wip ich vertriuwet hän und ze stseter e ge-

lobet Part. B. 7234 (vgl. zu Stauf. 1013).

er hsete die süe?e vertriuwet mit den hen-

den gar ib. 7053. da? iuwer tohter ze manne
hat vertriuwet mich und ich si zeinem wibe

Troj. 28760; ehelich verloben od. vermäh-

len, despondere, -sponsare, maritare Dfg.

1 76°. 349". ir elichen vertrüweter Thur. rd.

400 a. 1482. mit dat. d. p. Alexitjs, Mtst.

Ludw. Bozm. der kunic vertrewet sinen sun

elichen des gräven tohter Ot. 681". 696 b
.

mine tohter wil ich dir so reht lieplich v.

Kolm. 1 90, 50. he vortrüwete im die jungfrowe

Gris. 9, 13. sin swester was vortrüet dem
gräven ib. 12, 17. ich gebe dir weder dinen

ring, dö du raet mich dir vortrüet hast ib.

17, 12; kirchlich trauen: der priester, der

dise praut vertrewt Schm. Fr. 1,639.— reß.

zuversichtlich sein, mit gen. Wack. 338*; ge-

lobt, geschworen werden: sich häte dar ver-

triuwet ein gar wernder ha? Krone 28029

;

treue geloben Mai 78, 11. gegen dem ich

mich vertriuwet hän Eab. 347 ; sich anver-

trauen, angeloben mit dat. d. p. Myst.; sich

ehelich verloben Apoll. S. 42, 11. sich v.

mitPASS. K. 119, 6;

ver-trüwen stn. vertrauen Beisp. 76, 36

;

ver-trÜWUnge stf. (III. lll*) Verlobung Ludw.
48, 29; Vereinigung Myst. 1. 150, 30.

ver-tüeken swv. refl. sich beugen, neigen j.Tit.

562.

ver-tüemen swv. (III. 134*) verurteilen, -däm-

men, damnare, condemnare (verduemen,

-duomen, -dümen.-tümen, -dornen) Dfg. 165*.

140*, abs. Kolm. 27,57, tr. der uns hie wil v.

Part. B. 15966. so muo? ich sin vertüemet

ib. 15669. ir name ist gar vertüemet Engelh.

22. des argen öre müe?e sin verwä?en und

vertüemet Konr. lied. 32, 241. erst von wi-

ben gar vertüemet (var. verdüemet) Neidh.

XIX, 18. verduemen Pf. forsch. 1, 66, -due-

men Wack. pr. 68, 77. vertuomen Teichn.

130. md. vertümen Pass. Leys. Myst. Krol.

Jer. Vet. b.L. 5110. Evang. 318*. Schb.

248, 39. Rsp. 1479. Alsf.G. 544.2718.6349.

Kirchb. 630, 45. 632, 50. ndrh. verdömen

Karlm. 151, 61. 217, 51. Fromm. 2, 52*;

ver-tüemer stm. da? der konig wer der Mr-

chen ein virtümer Kirchb. 628, 35;

ver-tüemuilge stf. Verdammung, -dammnis

Evang. L. 20,47. 23,40. verdüemunge Myst.

2. 169, 22.

ver-tüllen swv. (III. 128*) verzäunen, -sperren

Loh. 2850.

ver-tumben, -tummen swv. (in. 130*) intr.

ganz tump werden, temerare Dfg. 576*. ir

oren diu vertumment, da? si niht hcerent

wa? man seit Reinfr. B. 2276. alsus wären

ir sinne vertummet ib. 6684; ebenso reß. wie

hän ich mich vertummet Msh. 3, 436". Hadam.

647; tr. in unterstand hinbringen: ich hän

miniu jär vertumbet Lieht. 415, 6.

ver-tümeln swv. part. vertümelt, betäubt, er

lac vertümelt in dem grase Malag. 63". ver-

tümelt er nider stürzet ib. 65*.

ver-türnen s. vertüemen.

ver-tunkeln swv. obscurare Dfg. 389*. Spec.

68. Evang. L. 23, 45. Hb. M. 445. 534. der

nebel was vertunkelt j.Trr. 4099. verdun-

kern Germ. 17. 334, 335; refl. di sunne ver-

tunkelöte sih L.Alex. 136.

ver-tuoaere, -tuoer stm. (III. I46 b
) vertuer,

-schwender Jüngl 1113. Prag. r. 133, 111.

ver-tuomen s. vertüemen.

ver-tuomlich adj. (III. 134*) verdammlich

Ludw. 17, 30. Oberl. 1787.

Ver-tuomnisse stfn. (ib.) verurteilttng , Ver-

dammung, -dammnis Pass. 206, 24. Zing.

findl. 2. 19, 51. Evang. 31S\ Alsf. G. 6253.

Ver-tuon an. V. (III. 145 b
) vertim, aufbrau-

chen, verzehren, abs. virtünde lüderere Schb.

339, 2. 5. 10. 344, 2. 15, tr. Walth. Mai,

Babl. Pass. (H. 33, 22. 369, 31). Myst. den

scaz Kchr. D. 373, 4, den richtuom Ls. 1.

528, 354, ein guot ib. 2. 619, 13. Prag. r. 14,
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21. 136, 119, die kost Che. 10. 182, 20, den

win v. Ukn. 400 a. 1359. vertet ich verne

guot, ich mac gewinnen ander? hiure Konr.

lied. 32, 282. er vertet swa? er gewan Hpt.

6. 498,47. der wenic hat und vil vertut Schb.

344, 10. herre wirt, wa? hän wir vertan?

Ga. 3. 250, 2008. sper v. Pakz. Wig. Lieht.

Er. 2584. Orl. 6563. 8517. ülr. Wh. 2!3".

Krone 15509. Rab.242. Dietr.3346. Reiner.

B. 1089.421 ; hinbringen, von der zeit Trist.

2094. den swseren tac er wol vertuot Msh. 1

,

84b
. diu jär v. Troj. 5901. vertane zit ich

wider bejag Konr. lied. 32, 285; vergeblich

tun: do er vil manendes unde bete an ir

minne vertete Albr. 24, 169. 33, 428; weg-

schaffen, hingeben Nib. Parz., benehmen mit

dat. d. p. Lobges. 76, 8; vertilgen, verder-

ben Kredzf. 3820. Winsb. 71,11.— reff, sich

abseits zusammentun , versammeln : in einer

kemenäten si sich schiere vertäten Dietr.

824; verschwenderisch leben: so vertuont

aber die dinen sich Ls. 1. 528,352; sich durch

handeln verfehlen: pari. adj. vertan, ver-

brecherisch, schuldig, verflucht, böse Parz.

Trist. Ms. (H. 2, 236"). Konr. (der vertane

fluoch Silv. 2845. da? vertane veige wilt

Troj. 9796. ir vertaner vürwiz ^.11235. din

vertane? keren ib. 23364. der vertane hileich

ib. 23320). Myst. diu vertane cristenheit

Reiner. B. 18455. vertäniu räche Ot. 22\

Criemhilt diu vertane Hpt. beitr. 290. der

gotes vertane Marg. W. 41 1

;

ver-tllOnisch adj. verschwenderisch, verthö-

nisch Zimr. ehr. 1. 237, 17.

ver-türea swv. (III. 41 b
) unpers. mich ver-

turet ein d. od. eines d. = betüren Diem.

Herb, alle herze mochte verdüren der jemer-

licher Sachen Marld. han. 30, 7.

ver-tuschen, -tussen «. vertu??en.

ver-tüschen stov.vertaM5cAenGLAR.62. Gr.w.

4, 164. 5, 216 (a. 1454). Anz. 18, 235.

ver-tuz,z,en , -tussen, -dussen; -tuschen,

-tÜSChen swv. (III. 155", 13. 49. 156", 26)

intr. betäubt werden, vor schrecken verstum-

men, ausser fassung kommen, al mein sin

vertust (: vernust) Wölk. 119. 2,20. sin stim

was im verdust (: brüst), da? er nit reden

kund Altsw. 209, 28. md. (eigentl. nd.) vor-

tutten (: schütten) Jer. 22283. — tr. zum
schweigen, zum aufhören bringen Hätzl.

Wölk. ; bedecken, verbergen, verheimlichen:

vertuschen, -tuschen Trist. 9032. Troj. 2061

3

(: büschen). so wurdens in da? her vertuschet

und vermischet ib. 35315. verduschet wart

dirre mort Magdal. hs. 20* (Bech). des kund
si nit verdussen (: küssen) Roseng. C. 202.

der munch det es verdussen /&.251; intrauer

versetzen, betrüben Leseb. 965, 7. — refl.

sich verbergen: gar bald ich mich vertust

(: lust) hin der einem hagendorn Ls. 2. 294,

48.

ver-twälen swv. (III. 161*) intr. aberrare, er-

rare Dfg. 2\ 208° (Er. 784 ist mit der 2. ausg.

vervälte zu lesen) ; zurückbleiben, von kräf-

ten kommen Wolfr. (swar an ich hie ver-

twälet bin Wh. 193, 7); refl. sich aufhalten

Winde, ps. 93.

ver-twangen s. vertwengen.

ver-twäsen, -dwäsen swv. (III. 158") tr. tö-

richt, nichtig machen, vernichten Diem. 197,

19; refl. töricht sein Karlm. 463, 15.

Ver-tweln stv. verschmachten,verkümmern,zu

gründe gehn. die muo?en vertwelen , si ver-

liesent da? leben Exod. D. 151, 27. der lib

vertuelt äne? pröt, same tuot diu sele äue

got Denkm.2 XLIII. 12, 7;

Ver-tweln swv. (III. 160") tr. zurückhalten,

verkümmern Diem. Karaj.; refl. sich auf-

halten Ptram. 214.

ver-twengen, -zwengen swv. einklammern

in. in heckedornes zile hat jäiaers du? mir

höhen muotvertwengetj.TiT.5157. darinne

si wirt verzwenget und vertwanget(: hanget)

ib. 57. noch was der Tyrsere verzwenget in

die schsere {des krebses) Apoll. 10078.

ver-twerhen stv. (III. lb6 L

) quer, verkehrt

gelin Ls. 2. 276, 267.

ver-twingen stv. bezwingen, dat he verduinge

der viende mäht Marld. han. 56, 10.

ver-übel = vür übel. etw. verübel nemen
Chr. 5.201,29;

ver-übelen sivv. auf böse weise behandeln

Gr.w. 5, 696.

Ve-rückin s. vechrückin.

ver-Üeben swv. refl. sich zu ende üeben. da?

werte vollencliche wol ein halpjär, da? sich

die ungetouften heten verüebet gar Wolfd.

D X, 47.

Ver-ultem swv. (III. 178") quälen, plagen,

martern Hätzl. 2. 25, 159. s. ultern u. der

bedeutung wegen vgl. serten.

ver-underphenden, -underphanden swv. (II.

482 b
) zum unterpfande setzen Lac. 1, 139.

Arnsb. urk. s. 604.(a. 1370). Gr.w. 3, 771.

ver-ungelimpfen swv. einem etw. v., übel,

schonungslos auslegen Chr. 2. 73, 8.
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ver-ungelten swv. win etc. verung., dafür un-

gelt bezalen S.Gall. stb. 4, 63. Feldk. r. 68.

70. Arnst. r. 62, 92. Np. 245.

Ver-lingensedigen swv. ungnädig behandeln

Rcsp. 1, 127. 29. 30 (a. 1406).

ver-ungeno^en swv. (IL 398') tr. an einen

ungenauen verheiraten Oberl. 1788;

ver-UDgen6^samen swv. (ib.) refl. mit einem

ungenö?en sich verheiraten Mone 3, 251.

Gr.w. 1, 34.

ver-unliuiQlinden swv. contr. verunliuuien,

verleumden Spec. 9.

ver-unnamen swv. (II. 307") mit einem Spott-

namen belegen Halt. 1908.

ver-imrehten swv. einem unrecht antun, ihn

beeinträchtigen, einen beschedigen und v.

Schaab49. 308 a. 1297. 1421. Rcsp. 1, 179.

2, 214. Mone z. 4, 395. Ad. 1295 a. 1427.

Germ. 5, 239. Chr. 2. 136, 15;

ver-unrehtunge stf. Gr.w. 2, 81.

ver-unreinen swv. (II. 661") verunreinigen,

convicere, fedare, defedare Dfg. 149". 228°.

169°. tr. Berth. Kl. 307. Mob. 70, 29. 126,

15. 168, 20 etc. Germ. 7, 334. Fasn. 797, 7:

refl. Mgb. 250, 19;

ver-unreinigen swv. (II. 662*) convicere, in-

quinare, fedare, defedare, deturpare Dfg.

149*. 300*. 228°. 169c
. 177 c

.

Ver-unruochen swv. unbeachtet lassen, ver-

achten, da? gotis wort v. Spec. 8. Berth.

494, 17. sin gebet wirt verunrüchet Erinn.

96. da? si an ir ir hantgetät so gar verun-

ruocbet Helbl. 1, 1156.

ver-unsselen swv. verwünschen, -fluchen, un-

rein wicht, verunselt müst du von mir sin!

Malag. 153\

ver-untriuwen swv. (III. 109") tr. mit acc. d.

p. gegen einen treidos sein , ihn treulos be-

handeln, schädigen Griesh. 1 , 88. und ver-

untrüwet mich danne mine frouwe me Mor.

1, 2753. der nit ansieht den veruntrüwten

und den verdruckten Beisp. 78, 35. ich wil

in mit keinen sachen v. ib. 165, 14; verraten:

er ward veruntrewet von den seinen Chr. 3.

115, 16; einem etw. veruntreuen, ihn besteh-

len: einen berouben und v. Berth. 213, 31.

Apoll. >S. 105,19; mit acc. d. s. veruntreuen

Zimr. ehr. 4. 118, 2. — refl. sich treulos be-

weisen gegen Pass. 300, 46.

Ver-Ulivlsetigen swv. refl. sich verunreinigen

Dür. ehr. 421.

ver-MlWSehen swv. (III. 461") ganz unwarne

machen Marlg. 55, 58.

ver-unwerden swv. (III. 605 b

)
ganz unwert

machen Myst. Schb. 256, 18.

Ver-urliugen swv. mit krieg überziehen, durch

krieg vertreiben, verwüsten, nu bin ich ver-

urliuget harte sere Ernst B. 1767. ein ver-

orlogt man Roth. R. 1393. si haeten sine

marke verurliuget Trist. 18699.

ver-urlouben sxov. er hie? in von dem hof v.

und verschicken Beisp. 76, 38.

ver-ursatzen swv. (II2 . 344") verpfänden

Oberl. 1789.

ver-urteilen swv. (III. 24") richterlich ent-

scheiden , als urteil verkünden, dö da? ver-

urteilet wart Gerh.5815 ; verurteilen Ludw.

Taul. die so snell sint mit irr urtaü, da? si

zehant ain? verurtaüent und sprechent. e?

hab unreht Mgb. 274, 6. verurteilter zage

Msh. 3, 102\ einen zuo dem töde v. Germ.

3. 416, 10. LuM. 49c
!

ver-urveheden swv. refl. sich gegen einem

v., ihm urvehede schwören Schwbg. a. 1454.

ver-Ü^ern s. veriu?ern (Fichard 1 , 191 a. 1382).

ver-vachen swv. (III. 200 b
) ab-, hinlegen, ver-

teilen Gr.w. 2, 208. sieht er dann die hunde

gesmuckt in släf verfachet (: wachet)

Mbrg. 9
b

.

Ver-vähen, -vän stv. (III. 208") tr. fassen, er-

fassen, fangen Krone, der sterbe si so gar

vervienc, da? ir keiner genas Ernst 2557,

weidm. die Witterung in die nase fassen,

spüren, abs. u. tr. Such. Hadam. ; antreffen,

erreichen: einwa??er, den tan v. Ernst 3534.

4214. dö der einsidel den weg vervie Christ.

S. 1019; erwerben, gewinnen: herberg v.

Chr. 11. 528, 32; rechtl. ein entfremdetes

gut als eigentum in anspruch nehmen od. ge-

winnen Aügsb. u. BRüNN.r. ein eigen gegen
dem richter v. Ssp. 1. 2, 2, beschlag legen

auf Chr. 4, 178 anm. 1. 180, 1 ; einfriedigen,

einfassen ib. 5,215 anm. 1 ; zusammenfassen

in Ls. 2. 231 , 776 ; schriftlich verfassen Halt.

1845; vernehmen, loahrnehmen, die rede v.

Mar. 188, 2. Kindh. 67, 50. Ernst 3624. dö

si den dön verviengen ib. 2557. sein 6t mag

es nicht v. Vintl. 1242.9209. nühet Gawein

vervangen, da? Krone 14785; geistig auf-

fassen, aufnehmen , beurteilen
t
anrechnen,

abs. die vrawen sint vervähend (rasch auf-

fassend?) oder vürsnell Mgb. 52, 18, tr. etw.

übel ode wol v. Iw. 1822, verv. mit Mar

197,35. Aneg.32,85. etw. vür einen schimph

Er. 4S83, vürzageheit v. ib. 905. der nü diu

werc vür übel vervie Krone 25344. verv. ze
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Ebacl. Trist. U. da? verväch ze guote Msf.

90, 15. ze schimpfe e? vervangen wart Krone

25645, mit dat. d. p. Gudr. Parz. Wig. Mai.

niemen ime? vervienge zeiner grölen misse-

tät Msf. 170, 29. in spot man im da? ver-

vinc Schm. Fr. 1, 730; hart beurteilen, ta-

deln: verfäch den weisen herren nicht Vintl.

3052 (ital. riprendere); fassen u. vorwärts

schaffen : zu wege bringen, ausrichten
, för-

dern Gen. {D. 71, 18). Eracl. Bon. anders

man niht vervangen hat Wg. 8414; mit un-

pers. subj. förderlich sein, helfen, frommen,

nützen, abs. od. mit acc. d. p. allgem. (da?

wil alle? nit v. Netz 6691. Chr. 9. 688, 10;

11. 761, 12. e? ist wenig verfangen gewest

ib. 2. 267, 4. sin gewalt da nicht vervinc

Pass. 206, 62. do da? scheiden nicht ver-

vangen hete Heinr. 3680. der schu? nicht

vervie Albr. 13, 61. da? sie so kleine da?

vervienc Krone 11195. Msf. 52, 27. 171, 17.

lutzel e? sie vervie Albr. 16, 241. 21, 393.

da? mag dich als nit v. Netz 1508. dichkan

din manheit nit v. Wolfd. 800, 3 var. sit

mich mine bete niht sol vervän Ulr. Wh.
140*. der drier solt vil kleine mich vervienge

j.Tit.477. dö sie die rede nicht vervie Heinr.

3675), mit dat.d. p. diu rede mir nit verfäht

Wolfd. 606. als eim wunden nit verväht

salb Ls. 1. 7, 15. mitpräp. irdensch gewalt

gegen gotte nüt verfocht Chr. 8. 248, 18.

393, 19. da? e? gen got vil wol verfächt Netz

5896. 6674. mit abh. s. e? verväht niht, da?

Eeinfr. B. 6009; einem etw. v., zugestehn,

ihm gegenüber zu etw. sich verpflichten Chr.

3. 345, 27, ihm etw. benehmen, ihn woran

hindern Netz 895 1 .— refl. sich unterfangen,

unter-, übernehmen, beginnen, mit gen. d. s.

Gudr. 1061, 3. Such. 46, 52. Frl. 155, 11.

Vintl. 5607. Chr. 3. 278,25; sich verfangen,

verstrichen Hadam. 84 ; refl. sich verpflich-

ten Ug.479 a. 1452, mit gen. d. s. Halt. 1846.

Schm. Fr. 1, 730. sich des gelts v., sich an-

heischig machen es zu bezalen Mw. 309, 2

{a. 1341). Ukn. 437 a. 1368. wir haben uns

der aht tausent march silbers vervangen

gein kristen und gein Juden W. 29 s. 41 (a.

1337);

ver-vähunge stf. (III. 209 b
) v. rehtens, litis

contestatio Halt. 1843. Oest. w. 229, 7.

ver-V3elen swv. (III. 215°) verveilen Hpt. 7.

343, 77 — : fehlen, sich irren, doch muge
wir vervaelen , da? Wg. 8365; fehlen, nicht

treffen Lanz. Krone, ir deweder vervälte nie

Er. 2 784. mit gen. Lieht, her Witege ver-

vaelte sin Laur.2 773. eins wurfes haet er ver-

vaelet Wolfd. B. 601. 606. D. VI, 149. 57;

unpers. fehlschlagen Myst. 1. 338, 23; refl.

fehlen, mangeln Berth. 415, 19, fehlgehn

Lanz. 1946.

Ver-vallen stv. (III. 220*) intr. zu tief fallen,

herab-, hinabfallen, versinken Mar. (169,

35). Pass. man solt in in ein wa??er schie-

?en, da? er vervlie?e und vervalle Ls. 2. 423,

169. ouch vervielen zwen gesellen mit ainem

boden, der gieng dar nider Chr. 5. 242, 27.

und verfielen fünf menschen von einer gibel-

maur ib. 10. 243, 9. abfallen von Pass. 13,

67. bildl. in schuld od. sünde geraten Greg.

Msh. (wir wären gar vervallen 2, 235"). Mtst.

verfallen, geraten in Trist, {lies 14149); ein-,

zufallen Jer. 24477. Pf. arzb. 2, 4d
. mit dat.

d. p. da? dem menschen etewenne diu ören

vervallent, da? er ungehcerende wirt Berth.

433, 13. dem diu zunge vervellet, da? er nit

mac gesprechen Hpt. arzb. 30. in verviel des

hols türKrone 26330 ; zusammenfallen, -stür-

zen: so vervallent die bürg J.Tag 222. da

verviel die stat durch erdbeben Chr. 4. 221,

7. 9. 246, 16; zu tode fallen, zu gründe gehn,

verderben Krone, Winsb. Pass. si ligent

verwundet und vervallen Eul. 192, 19. si be-

gonden spehen, wie vil verviel und wie vil

starp, da? in dem graben dort verdarp

Reinfr. B. 25923. sie forhtent, da? si ver-

vielent von ertbidemen Chr. 8. 137, 8. 136,

33; 4. 237, 22. der in aim perfrid verfil ib.

1. 90, 23. sin pris was niht vervallen j.Trr.

5302. mit dat. d. p. wand in ir spise und ir

guot vervallen und verbrant was Chr. 8. 136,

33; als eigentum zufallen, anheimfallen:

vervallen? oder ledige? guot Urb. 222, 20.

da? lant was verfallen {dem reiche anheim-

gefallen) erblös Chr. 3. 105, 9. mit dat. d.

p. ob uns da? selbe guot verviel Ukn. 286 a.

1340. guot und lehen, die uns vervallen wa-

ren gesin Mz. 1, 500 (o. 1406); zur busse ver-

fallen, schuldig werden : er verviel nach clag

und antwort Chr. 1. 379, 9. 10. welher ver-

feit umb ere und guot Haig. r. 55, 19. auf

das haus 50 fl. verfallen sein, dem rathause

d. h. der stadtcasse 50 fl. zur strafe zalen

müssen ib. 2, 1 4 anm. 4. mit dat. d. p. Helmb.

hf. 275, mit dat. u. gen. Meran. 7. — tr. fal-

lend versperren Trist. Wig. Krone, Hätzl.

— refl. fallen, geraten in: sich in sünde v.

Alem. 2, 13; zufallen, sich verstopfen: so
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vervellent sich diu naslocher Pf. arzb. 2,17
b
;

durch fallen zu gründe gehn: ob keins siner

schöf sich fürginge oder fürvalle Alem. 1,

233; durch schlechtes fallen (der würfet)

verloren gehn Wack. 338*;

ver-vallen stn. das zusammenstürzen Chr. 8.

136, 28;

ver-vallunge stf. wir gebieten bi verfallunge

hundert mark goldes, da? Ad. 1300 a. 1431.

ver-valten stv. (III. 230b
) zusammenfalten,

eig. u. Midi. Päss. Jer. Karlm. 224, 33.

ver-vanc stm. md. vorfang schaden, nachteil

scr. rer. pruss. 14, 514. 40. 44. 89. 606 (15.

Jh.).

ver-vanclich, -venclich adj.(UI.2u h
) taug-

lich, nützlich, wirksam, von erfolg Halt.

Basl. r., ehr. 1. 95, 13. 96, 36. — adv. ver-

fenklichen Tuch. 232, 2.

ver-VSeren swv. (III.269 b
) tr. beunruhigen, er-

schrecken, exterrere Dfg. 220*. Fromm. 3, 54*.

wa? vervaerent ir min sele? Wolfd. D. IX,

156. vorveren Jer. 13834; refl. sich fürch-

ten, mit gen. Karlm. B. s. 283.

ver-VSerlich adj. gefährlich, der viant spitzen

bistu ouch ververlich Hans 1979.

Ver-Vam stv. (III. 248 b
) intr. vorübergehn, ver-

geht Erinn. Diem. Flore, Barl. .Leys. die

verlä?enliche tage die sint vervarn Fdgr. 1.

93, 10. mein tage sint vervarn, ich muo?
sterben Dsp. s. 1 1 ; dahin fahren, verschwin-

den Pass. K. 324, 22, euphem. sterben Kara j.

Herb. Walth. Ms. (so gebe got, da? ich ver-

var Msf. 87, 4). Mai, Wg. Leys. Pass. dö

der guote Isäc verfuor Gen. D. 72, 18. des

kindes viande sint vervarn und von der werlte

gescheiden Mar. 210, 31. dö unser vrouwe

wolte v. Himlf. 1053. swelhe hie vervarn,

die füeret er hinz himele Otn. A. 359. du

wärest von den Wolfen erstorben und ver-

varn Wolfd. A. 105. wol im wer also ver-

vert, da? der sele wirt beschert ewige ruowe

und gemach Ot. 342". so getan helfer sint

vervarn Renn. 15186. er ist äne sun vervarn

Swanr. 400. äne gescheite Swsp. 30, 4. 145,

6, äne erben v. Mz. 2, 502. 30. 674. 3, 5 {14.

jh.). Dm. 105. wenne er verfüere Chr. 9. 630,

13. sus verfuor sin ungetriwe? leben Karl

12154. von der werlde v. Ula. 86 a. 1300;

verloren gehn, verderben Kchr. (11517 var.).

Iw. Parz. Trist. U. Urst. Pass. triuwe und

wärheit sint vervarn Renn. 14438. alsus der

herren guot ververt Reinfr. B. 430. an den

eren bistu vervarn Gen. D. 10, 37; fauchen

weg gehn, sich verirren Nib. 1526, 3 var.

Griesh. 2, 79 f. Hadam. 198. — tr. fahrend

vermeiden, ausweichen Karaj. 14, 2. Aneg.

10, 78. 29, 53. — refl. sich verirren Griesh.

ehr. 38; mit gen. d. s. ausweichen, vermei-

den: des dienstes sich v. Uh. 260 a. 1425.

ver-varn stn. vervarn und verligen muoz. ver-

derben j.Tit. 1890.

ver-VSernisse stf. schrecken Fromm. 3, 54*.

ver-va^en swv. tr. aufnehmen, etw. vruntlich

v. Kirchb. 646, 43. das wöll üwer gnäd im

pesten v. Mh. 3, 188; refl. mit gen. d. s. die

rsete haben sich mit im (dem klüger) ains

anlä? wellen v. ib. 1, 42;

ver-va^unge stf. dise artikel und virf. Böhm.

608 a. 1346.

ver-vegen swv. abfegen, -nutzen, mit unorg^

st. pari, verfegen holz Gr.w. 1, 653.

ver-vehten stv. (III.311
b
) tr. fechten für, ver-

teidigen Myst. Jer. Frauenehre 302. du

hast vervohten dine mäht Ulr. Wh. 113*.

sin guot v. TJoe. 4, 108 (a. 1289). da? fatir-

lant v. Bald. 414. Chr. 7. 22, 14; heimlich

wegnehmen, stehlen, abs. Gr.w. 5, 274, tr.

Kaltb. 2, 21. 3, 29, mit dat. d. p. es mag
kain gesessener man seinem weib oder seinen

kindern ir guet nicht verfechten oder ver-

dieben ib. 1, 41. 42. — refl. sich müde fech-

ten: er hett sich als ser verfochten, da? er

ganz änmächtig was Hb. M. 318; sich heim-

lich begeben, stehlen in Urb. Str. 279.

ver-veigen swv. ganz veige machen Beh. 193,

28. 223, 31.

ver-veilen s. vervselen.

ver-veilen swv. (III. 292*) verkaufen, preis-

geben Pass. Germ. 17. 437, 116;

ver-veilsen swv. feil bieten, verkaufen Np.

239. 43. 44.

ver-veimen s. vervemen.

ver-vellen swv. (III. 226") tr. auseinander

fallen machen, zum fallen bringen, zu häu-

fen stürzen, verschütten Pass. einen döt er-

stehen und v. Karlm. 193, 5S. einen wal v.

Ernst C. 32. der vallende turn verfellet da?

slo? ganz Chr. 2. 65, 11. mauren und turne

worden gescbleufet und verfeilet ib. 10. 322,

17. ouch vielent die berge zuosamene und

verfelletent stette und dürfer ib. 9. 862, 13;

stürzen in Pass. 379, C>2 , herabstürzen von

Gerh. 4338; zu falle bringen, verfahren

Walth. Dav. Chr. 8. 108, 2; herausfallen

machen, reieeen ü? Krone 19061 ; verlieren,

verwirken: ein recht v. Gest. w. IT. lii; für
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verfallen erklären Halt. 1845; zu gründe

richten, verderben Msh. (2, 395'). Pass. Ls.

2. 196, 252.— refl. versinken, sich verheizen,

zu gründe gehn j.Tit. 5638. Pass. K. 362, 71

;

ver-vellic adj. (III. 225") einem etw. v. sin,

als busse zalen müssen Halt. 1845 a. 1300;

anfallend, erblich Gr.w. 2, 285.

ver-velschen stvv. verfälschen, minn ist der

triuwen ein vervelschet löt Lanz. 932.

ver-velwen swv. ganz val machen Eul. 146.

vgl. verfein Fdgr. 1. 315, 7.

ver-velzen swv. min lob ist in pines grünt

vervalzet Lcr. 53, 10.

vei'-vemen swv. (III. 297*) verurteilen, ver-

femen Myst. 1. 240, 30. Esp. 1468. verfei-

nden, -faimen Mone z. 22, 208 (a. 1420}.

Eta. 1, 531. Schm. Fr. 1,718.

"Ver-venclich s. vervanclich.

Ver-vendern swv. (III. 297 b
) verhandeln, ver-

kaufen Msh. 2, 361*. verkaufen, verendern

noch verfendern (verpfänden?) Mone z. 11,

100. 102 (a. 1397); verfenteren, verwarlosen

Zimr. ehr. 1. 388, 9. — vgl. Schm. .Fr. 1,721.

Kwb. 93.

ver-verren swv. (III. 30T) entfernen, abalie-

nare Mone 6, 2 18. tr. verv. von Erlces. 1292.

Fromm. 3, 54*, refl. also wil sich der mensch v.

von der werlt Teichn. C. 146*. vgl. vervirren;

ver-verrenisse stf. entfernung Fromm. 3,54;

Ver-verrimge stf. entwendung Anz. 6, 3 (a.

1445).

ver-verten? swv. (III. 257 b
) auf falsche vart

bringen, verderben? Krone 7564 (: herten).

ist wol in verw e r t e n zu bessern.

ver-vertigen swv. einen brief v., ausstellen

Mh. 2, 555; dem kunig die summ gelts v.,

zustellen ib. 653.

ver-verwen stw. (III. 242") verfärben, tr. ein

guot v., ihm ein anderes aussehen geben,

es verändern Mone z. 10, 465. 13, 85. 342
(14. jh.); refl. sich färben: des müste sich

v. der grüne anger plütes rot Ecke C. 289.

sich übel färben, entfärben Heinz. 125. 47,

2 ;
sich durch färbe unterscheiden, bildl. sich

trennen von: iuwer stalt sich von ir nie wolt
siden breit ververben (: erben) Loh. 1287.

ver-vesten, -vestenen swv. (Hl. 276b
. 277")

fest setzenRRvvzF. 363; festmachen, bekräf-
tigen: vervestenen und verstaetigen Uoe. 4,

376 (a. 1301). diu sicherhait sol vervestent
werden mit des amptmannes aid und mit
sinen briefen Mw. 255, 17 (a. 1317). der brief
mit insigele vorvestint Genol. 358 a. 1357?

einem ein guot vervesten, es ihm in festen

besitz geben Halt. 1851; verhaften: der

probst sol den man verfesten Urb. Str. 279

;

ächten Kulm. u. Freib. r. Ssp. 1, 66. 2, 10.

63. 3, 18. 24. Kirchb. 712, 28. 744, 23. Bu.

20, 46.66, 14 (a. 1261,95);

ver-vestenunge, -vestunge stf. (III. 276b

)

ächtung Swsp. 365, 7. Kulm. r. 3, 142.

Ver-VÜn swv. (IH. 314 b
) unpers. mit acc. u.

gen. zu viel werden od. dünken Geo. Frl.

der rede sere mich vorvilt Md. ged. 1, 687.

du solt dichs nicht lä?en v. Fasn. 929, 1.

ver-vilzen swv. (III. 317*) ineinander wirren,

verfilzen Ls. 2. 235, 908.

ver-vingerlen swv. desponsare,subarrare Dfg.

176°. 559*. Schm. Fr. 1, 731.

Ver-vinstern su.v. verfinstern Evang. M. 24, 29.

ver-virren swv. (III. 302*) sehr weit entfernen

Pass. Frl. vgl. ververren.

Ver-vitzen swv. (III. 333') zusammenheften,

verbinden, md. vorvitzen Jer. 26, bei Pfeif.

vorlitzen.

ver-viulen swv. ganz faul machen, md. vir-

vülen Pass. 135, 24.

ver-vleckeil swv. beflecken Hb. M. 565. vgl.

unvervlecket.

ver-vleischuilge stf. (III. 340 b
) incarnatio

Oberl. 1735.

vei'-vlicken swv. durch vlicken verbrauchen

Tuch. 230, 17.

ver-vliegeii stv. (III. 343 b
) intr. u. refl. weg-

fliegen, sich fliegend verirren Wölk.
Ver-Vliesen stv. (IH. 349*) intr. fliessen, da-

hin fliessen Etjl. Wwh. Ls. 2. 423, 169.

Mabld. han. 27,32. si wolte v. in sines eine-

keit Myst. 2. 662,35; zerfliessen: kalt is siht

man v. Msh. 2, 394*; zu ende fliessen, ver-

gehn Ms. Pass.— tr. zerfliessen machen, ver-

derben: den lip v. Karaj. 33,10. — refl. voll

fliessen, sich anfüllen mit: das sich die gre-

ben mit wasser verrussen Tuch. 220, 6.

ver-vlindern swv. verflimmern, verlöschen.

pisz das die liechter verhindern (: hindern)

Fasn. 388, 17.

Ver-vllZ,en stv. (III. 352*) refl. Sorgfalt u. eifer

anwenden, eifrig bedacht sein, waz, hilfet

dich, da? du hast vervliz.?en dich Mor. 2,

821, mit inf. u. ze Silv. 3368. vervliz^en sin

Netz 10789, mit gen. Pass. (H. 263, 96), mit

präpp. an Trist. 7932. Fragm. 31
b

. Marlg.
61,59, nach Pass.A'. 201,85, üf Troj. 13959.

Pass. (H. 206, 40. 338, 10), mit untergeord.

s. ib. 170,4.
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ver-vlcehenen swv. tr. flüchten, da? gut v.

Anz. 18, 176 (a. 1365).

ver-vlücken swv. (III. 345*) verfliegen Feagm.

43, 44; verflachern: reht als durrer schoup

in dem füre verflucket Mabt. 143, 9.

ver-vluht stf. flucht Ksb. 147;

Ver-vlühtic adj. (III. 347") flüchtig, profugi-

bilis, profugus Dfg. 463 be
. Voc. S. 1, 15*.

PBAG.r. 13,19. 33,48. md. vorvluchtic Pass.

Böhm. 705 f., furfluchtig ib. 604 f. 719 f.

Ver-vlllOChen swv. (III 355") intr. mit dat.

fluchen Walth. 149, 40. den boesen er ver-

fluochte Alexius 123,401. got wolde dir

ewiglichen v. LuM. 3". 4d
. 6°. 7'. 16" etc. er

virflüchte sime sune Himlf. (Hpt. 5) 51.

Germ. 6, 64. Düb. ehr. 19. ich enwil nicht

mere deme ertreiche noch den leuten vorfl.

ib. 17; tr. verfluchen, -wünschen, anathemi-

sare, maledicere Dfg. 33b
. 344*. zieml. ail-

gem. (er vervluochet in an der stunt Gen.

Z>.31,13. 49, 15. nuwis ouch du vervluochet

ib. 16, 22. diu vervluochte Ls. 1. 541, 158.

der verfluochte knabe W. v. Rh. 103, 25.

Marlg.250,313. die da got wüv.j.Tit. 3488.

si wären die verfluochten ib. 4014. verfluochet

si der dir ist gram Msh. 3, 454*. verfluochet

si diu valsche zunge ib. 58 b
. sin verfluochter

lip Apoll. 5562. schäm dich, verfluochte?

bildeWolfd. B. 740. diu verfluochte kristen-

heit Reinfb. B. 1 6509, heidenschaft ib. 1 5552.

da? verfluochet vederspil Engelh. 3222. sin

milte si vervluochet Ecke Z. 44, 10. die selb

chunst verfluechet sei Vintl. 3978. verfluo-

chet si diu stunde, verfluochet si der tac, dö

ich gebens ie begunde Rab. 1073. e? was

ein verfluochter tac , da ich armer wart ge-

born Ule. WA. 213°. Kabl7142. vervluochet

ist diu erde Gen. D. 25, 15. 107, 31. ir lant

enhalp verfluochet was Apoll. 3500)

;

ver-vluochunge stf. (III.356')anathemaDFG.

33", n. gl. 23*.

ver-vllioten swv. (III. 357') überschwemmen

Obebl. 1735.

ver-vlustlich adj. = verlustlich Weltchb.
58*.

ver-VOgetstiuren swv. der selbe hof vervogt-

stiuret sich selber Ubb. 78, 21.

ver-volc stm. verfolg tun, folgen,nachkommen

Che. 10. 423, 15. üf der partheien verfolg,

abrede, Zustimmung Dh. 420

;

ver-VOlgen swv. (III. 36S") intr. folge leisten,

beistimmen, in güetlicher underrede v. Che.

5. 298, 7. mit dat. d p. wurde ain tail dem
Lex er, WB. Hf.

andern nicht in guetichait v. Dh. 413. dem
wil ich ön Widerrede v. Tuch. 320, 4, und
gen. d. s. Leseb. 1055, 29. Cp. 209. Che. 2.

125,29. 131,1. desimvervolgetwartBELiAND

4449; folgen, nachkommen mit gen. u. dat.

solher clügen rede mac ich dir nicht v. Eilh.

685; durch urteil verabfolgt werden: der

acker sol dem klöster als ein eigen gut v.

Mb. 10, 364/". — tr. befolgen, zugeben, nach-

kommen, prosequi Dfg. 467". Ludw. einen

tag v., der aufforderung , einen tag zu be-

suchen, nachkommen Ugb. 273; befolgen,

beobachten, mit gen. eines mittels v. Cp.214,

rechtlich zusprechen: ir (der klägerin) wart

von den lantherren mit urtail vervolgt Ukn.

281. 311 (a. 1339. 44); verfolgen, inseetari,

persequi Dfg. 300b
. 429". Jeb. Fbomm. 3, 54*.

— refl. verlaufen, in erfüllung gehnKiRCSB.

830,47;

ver-volger stm. (III. 369*) persecutor Deg.

429". Jee.;

ver-volgunge stf. (III. 368") persecutio Dfg.

429". Jeb.

ver-vorten s. vervürhten.

ver-vraten swv. verst. vraten. der do wold

virvratin sinen betegatin Schb. 189,4. he

wolde nicht gestatin den kung so v. ib. 251,

17. den sol man billich v. in einer stat zu

ratin ib. 344, 17.

ver-vrevelen swv. (III. 40 1*) tr. ein lehen v.,

durch ein vergehn verlieren Schm. Fr. 1,811

(a. 1382); refl. sich vergehn, freventlich be-

nehmen ib.

ver-vriden swv. (III. 407*) einzäunen u. da-

durch schützen Obebl. 1735. Kaltb. 1, 58.

101, 54; ausser frieden setzen, bekriegen

Kbeüzf. 7049;

ver-vridunge stf. einfriedigung Gb.w. 3, 681.

ver-vrien siov. freigeben Öh. 148, 26.

ver-vriesen stv. erfrieren, wir müesten alle v.

Feldb. 147. als ein vervrorne? zwi Msh. 1,

299 b
.

ver-vriunden swv. (III. 413*) durch freund-

schaft verbinden Fbl. 270, 15.

ver-vröuwen swv. refl. sich erfreuen Fbomm.

3, 54". Jan. 40.

Ver-vTlUüen swv. ganz förderlich sein, from-

men, an höhen vreuden mir da? vervromt

Ebnst 5180.

ver-VÜegeil swv. intr. mit dat. passen, an-

stehn Ugb. 463 s. 550.

Ver-VÜeren swv. (III.262*Ur. vollführen, aus-

üben Osw. Teichn. die artikel v. Mh. 2, 552

;

10
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wegfuhren, entfuhren Mtst. Pass. da? golt

was ot nü verfüeret mit dem salomander

j.Tit. 4353. gar äne ir danc si Klingesör het

verfüeret ib. 4566. sin ros verförde den rit-

ter sin Crane 1510. guet v., abalienare Dief.

n. gl. 1". Anz. 18, 176 (a. 1435). verv. von

Pass. fürsten, die Constantinus het von Köm
verfüeret j.Tit. 4612. vervüert werden, ster-

ben Eracl. 364 var.; versetzen in: verfuort

in manegen spot wart diu botschaft und der

bot Lieht. 144, 3; in die Verbannung führen,

ächten: welcher getar einen fürsten v.?

Apoll. S. 97, 5. man sol dich billich hän als

ein verfürten man , der in des riches ban ist

verteilt Altsw. 170, 23; irre führen, ver-

führen, -leiten Trist. 2495. der iuch ver-

füeret, der geveget iucb wol Wartb. 124, 9;

auseinander führen, zerreissen, zerstören

Pass. die glörje v. Fromm. 3, 54"; durch

fahren verderben Helbl. 1, 1219; fahrend

umgehn: den zol v. Swsp. 166, 1. 5. Prag. r.

108,24. Mh. 2, 553. 923. — refl. sich ent-

fernen von Pass. 365, 47; sich zerstreuen,

vergehn: swelcheme siechen er quambiunde

mit dem buche rürte, zuhant sich gar vir-

vürte swä dem siechen we was ib. 322, 62.

ver-VÜerlich adj. und will der küng iren ver-

fürlichen Worten glouben Beisp. 66, 39.

ver-VÜemnge stf. vollführung. v. der artikel

Mh. 2, 552; Verführung Beisp. 62, 26. 73, 1.

ver-VÜetern swv. sie habent verfuetert 49

mutt babern Nzb. 89.

ver-Vlileil s. verviulen

;

ver-VÜlen swv. (III. 435 b
) verfaulen Glaub.

Mtst. Ernst 3241. Pass. 189, 56. Jan. 38.

ver-VÜllen swv. ganz anfüllen, erfüllen, im-

plereDFG.289 b
. Schiltb.141. Dür. ehr. 571.

verv. mit ib. 397. Jan. 39; füllen, giessen

in Mich. Mainz. Ao/"30; erfüllen, befolgen:

ein gebot v. Fromm. 3, 54 1
*.

Ver-VÜrhten swv. refl. sich fürchten, er-

schrecken, ndrh. vervorten Karlm. 417, 11.

23.

ver-VÜrsprechen swv. mit einem vürsprechen

versehen Mone z. 11, 229. 26,26 (o. 1493.66).

Fw. s. 233.

Ver-VÜrwitzen swv. (III. 795") seine lust an
etw. büssen, es satt werden, verv. an Berth.

470, 27. Schm. Fr. 2, 1063.

ver-wachen swv. bewachen S.GALL.stö.4,306.

ver-wäfenen, -wäpenen; -wäfen, -wäpen
swv. (III. 458") vollständig bewaffnen, wapp-
nen, rüsten, tr. do wart verwäfent Wittich

Koseng. H. 1223. den verwäpent diu frouwe

Wolfd.-0.447, 2 var. in einen halsberc ver-

warte er in balde ib. D. VII, 226. diu dich

üf mich verwäfent hat Ecke Z. 125, 2, refl.

Osw. 2117. swie vaste er sich verwäfent hat

Virg. 73, 13. dö verwäft sich balde der edele

vürste Wolfd. D. V, 124. verwäfen dich vil

balde Roseng. H. 1780. part. verwäfent etc.

ganz gewaffnet, inwaffen, gerüstet: wiewun-

neclich der münch verwäfent was ibAW. kei-

serlicben Virg. 43, 4, ritterlichen verwäfent

Reinfr. B. 15521. er beitet der herren ver-

wäfent vor dem vorste ib. 18865. in garzünes

wis verwäfent Ecke Z. 44, 8. den walt ver-

wäfent büwen Virg. 46, 8. ir sint verwäfent

vür den tot ib. 15, 7. 201, 7. verwäfent gen

Wolfd. D. IV, 19. verwäpent riten Troj.

11869. verwäpente liute Berth. 211, 6. er

was verwäpnet schon Lor. 175,9. verwäpnet

in harnasch Chr. 5. 288, 18. die sint von

einem schilt verwäpent Altsw. 182, 21. das

du ie torstest keren verwaef et in mein lant

Heldb. K. 232, 26; vermachen, -schliessen:

ein verwäpent bussichin Rcsp. 1 , 1 50 (a. 1 409).

ver-wagen swv. (III. 642") schwanken Mag.

er. 115" (Güdr. 1134, 2 ist mit Martin er-

wägen zu lesen).

Ver-WSehen sivv. verunstalten Karl 9088.

Ver-wahseil swv. (III. 463") intr. zu-, zusam-

menwachsen, ir ör verwahsen Ls. 1. 44, 87.

minneclich v. Reinfr. B. 3449. sint die sinne

verwahsen dir Hpt. 5. 26, 343; tr. u. intr.

überivachsen : die strafe hat verwahsen nü

da? gras Krone 3647. eine wise, die sere ver-

wochsen gewesen ist Ug. 438 a. 1441. verw.

mit Trist. 2571. j.Tit. 319.

Ver-W8ejen swv. (III. 464") md. verwen , ver-

liehen Pass. 115, 76.

Ver-waldet part. adj. (III. 472") mit wald be-

wachsen, verwildert Mone 8. 492, 95.

Ver-walken stv. (III. 469") zusammenwalken,

verfilzen (eig. u. bildl.), tr. Hartm. Trist.

verworren und verwalken ligen Reinfr. B.

517. muot und sinne beide wären mir ver-

walken ib. 13519. da? här was im alle? ver-

walken in die swarten Part. B. 10777, refl.

sin här begunde sich v. ib. 9723.

ver-wallen stv. aufhören zu wallen, nü heten

ouch ü? verwallen (var. erwallen) sin ougen

Wwh. 69, 26. vgl. Germ. 10, 400 anm.

Ver-wallen swv. (III. 471") refl. sich ivan-

dernd entfernen, verirren Griesh.
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ver-waln siov. (III. 468") beim waln verspie-

len Dankrotsh. 125. Oberl. 1789.

ver-walten stv. (III. 474") tr. in gewalt haben,

verwalten, sorgen für. we, wie sol ich v.

unde wol behalten gotes tempel W. v. Rh.

201, 41. mit gen. des libes v. j.Tit. 1355. —
refl. gewalt, kraft haben Tund. 53, 1 ; in ge-

ioalt haben, können, versteht, mit gen. Diem.

220, 2, mit präp. ze strites äventiure kan er

sich niht v. Troj. 39093, mit abh. s. Ls. 3.

9, 176. Sigen. C. 152. Birk. p. 31; sich frei

bewegen Troj. 2977

;

ver-walteren swv. refl. mit gen. in gewalt

haben, können, verstehn. si künde sich ver-

walteren (: alteren) gebedes unde andechte

Elis. 3028

;

ver-waltigen, -weltigen swv. (III. 477") nber-

wältigen,geioalttätigbehandelnDi'Ei&. Glaub.

verweldigen Gr.w. 5, 266

;

vei'-waltunge stf. Verwaltung, etw. in, zu

verw. haben Chr. 11. 636, 7. 9. 799, 3.

ver-wandelicheit stf. (III. 701") Veränder-

lichkeit Leys. 5S, 13.

ver-wandeln swv. (III. 701") tr. umdrehen,

herumwerfen: als in der wint hete verwan-

delest Roth. R. 3540 ; umwenden , zerstören

Spec. 70; umwenden, -kehren, verändern,

vertauschen, -ivechseln, tr. zieml. allgern.

(die varwe v. Kchr. D. 380, 17. Herb. 7170.

Mor. 1, 701. da? wolte got v. Rul. 195, 10.

verwandelet was min name L.Alex. 5705.

siner vröuden site er niht verwandelt umb
ein här Krone 20039. sus und so verwandelt

wart sin minneclicher schin Troj. 15532.

von keines winters getwange ir gesanc en-

wart verwandelt nie Flore 4459. und künde

ein rostüscher siuiu ros v. als schier Renn.

12280. einen Schiedsrichter verw., einen an-

dern an dessen stelle setzen Mw.218 a. 1300.

das sie die clage oder die antwort hinnäch

icht vorwandeln Prag. r. 89, 13. die gremp-

ler sollen da? gewant niht v., si suln e? un-

verwandelt verkoufen Np. 161. einen Wein-

garten v. oder verkoufen Ukn. 259 a. 1335.

da? wir au? dem selben hof icht verwandel-

ten oder enphremdeten Uhk. 2, 287 a. 1378.

verw. in Chr. 10. 183, 5. die linde het alle

ir pleter verwandelt mit morgenstern N. v.

E. 16, 281, refl. Diem. Karaj. Glaub. Barl.

Myst. der himel verwandelöte sich L.Alex.

135. sich verwandelt alle? da? an im was

Rul. 215, 2. sich het verwandelöt diu zit

Msf.37,30. wie haut sich verwandelöt (: not)

disc liehten sumertage! Neidh. 99, 2. der

sich von disen mseren nü verwandelt und

onch sin widerparte wart Loh. 1613. da ver-

wandelten sich die stern N. v. E. 16, 30. der

mön verwandelt sich Chr. 10. 228, 1. do sich

diu weit her und dar verwandelt an nüwen

lüten Ssl. 241. sich v. in Ls. 3. 662, 325;

in das gegenteil verwandeln: den lip, da?

leben v., sterben Kchr. (leben D. 391, 30).

Kl. Ulr. Tünd. Rul. 31, 15. 239, 14. Karl
1579. 7935. Serv.3S5. Himlf. {Hpt. 5). 923.

Dan. 9134. Bloch 124. 41. Roth pr. 20. 22.

Wack. ^r.22, 21. den sin v., von sinnen kom-

men, den verstand verlieren Nib. Kl. Lieht.

(374,12). Roth. iE. 4019. den schaden etc. v.,

vergüten Halt. 1909. den flust (gedr. aus) v.

Ar».980a.l 339. da? mag er lihte v.

,

ungeschehen

machen Prl.331 u. anm.; als entschädigung,

als busse zalen: so ainer den andern siecht

mit flacher hant, der verwandelt von iedem

vinger 72 dn. Kaltb. 1, 22/"., mit dat. der

ist verwandelt meinem herrn lOphuntphenn.

Gr.w. 3, 695. — intr. mit gen. des libes v.,

sterben Ditjt. 2, 290, ebenso der werlde v.

Heinr. 2494. 3901;

ver-wandelunge stf. (III. 702") verwandelung,

Wechsel, conversio Hpt. 8, 144. Chr. 10, 427

anm. 5. die v. der spröchen, die babylon.

Sprachverwirrung ib. 8. 245, 21

;

Ver-wandem swv. tr. verändern, -wandeln.

sich, wi di Behem wären virwandert in kur-

zen jären Dal. 180, 14; refl. virwandert üch

ib. 164, 8. 26. 33.

ver-waenen, -wänen swv. (HI. 498") tr. hof-

fen, erwarten, nach solher verwenter Zu-

kunft unser gnedigisten herrschaft Cp. 72;

überdenken, beachten, mit gen. er verwaene

sin (ubeles) hinze im selben (et sibi reputet

malum) Br. 26". — refl. vermuten, erwarten,

glauben Walth. Nib. 580, 4 ?«. 1719 , 2 rar.

Eracl.3305, mit gen. En. Nib. Lampr. Erinx.

Iw. Walth. Barl. da verwaene ich mich der

massenie Neidh. 42, 6. man verwenet sich

arges nicht Albr. 21, 190. des verwände er

sich Die ib. 21, 36. Heinr. 958, mit abh. 8.

ib. 257. Griesh. denkm. 29, mit /nf. Krone

3529; sich zu hoch meinen: part. verwarnet,

anmasslich Gr.Rdd. 7, 25

;

ver-waenen etn. aussieht, die sach in sulh ver-

wenen stellen Mh. 1, 24.

ver-waenenlicke ado. (III. 498") mutig, uner-

schrocken, vinv ("'Deutliche Gr.Rud. 20, 10.

21, 10.

10*
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Ver-W8enunge stf. zusage, vorausgehende Ver-

abredung, keine verw. mit dem Verkäufer

des getraids treiben Np. 215.

ver-wanken swv. wanken, weichen von Dav. 35.

Ver-want part. adj. s. verwenden.

ver-wäpenen s. verwäfenen.

ver-war prät. s. verworren.

ver-wär = vür war Livl. Af. 4080. 6421. ver-

wäre ib. 7256.

verwsere", -er stm. (III. 242 b
) färber. verber

Mgb. 324, 8. Np. 132. 88. Tuch. 162, 22.

maier: verwsere bildl. vom epischen dichter

Trist. 4689.

ver-WSeren swv. als war dartun, beweisen,

versichern Troj. 19138 var. s^bewaeren. wie

er konig Pinar eigentlich verwert hette , da?

er sin veter were LuM. 20\ ich wil im wal

verweren, da? ich üwer hüswirt si ib. 32",

ähnlich noch 48*. 51
d

. 66". 90\ 109".

ver-warer stm. Chr. 10. 37, 13.

ver-warht part. s. verwirken.

verwserinne stf. (III. 242") malerin Trist.

1 1 9 1 2 var. verberin , färberinNp . 1 32 . 1 88 ; die

sich schminkt, verwerinne Berth. 115,27.

228, 14. 276, 10. 367, 22.

ver-warken s. verwerken.

ver-warliche, -en adv. in verwarung Mich.

M. hof 18. 34. Zimr. ehr. 4. 203, 34.

Ver-warlÖSen swv. (III. 507") tr. u. refl. un-

achtsam behandeln od. betreiben, verioar-

losen Frlg. 131 , 242. Berth. Kl. 230. Br.

H. 46, 2. Mgb. 11, 14. Gest. R. 76. Fronl.

26. Fromm. 3', 54\ Just. 4. Beisp. 140, 1.

188, 9. Tuch. 278, 35.

ver-warlösicheit stf. (ib.) Unachtsamkeit

Mühlh. r. L. 180.

ver-warlösunge stf. Arnst.»\71,120. Kaltb.

9, 66. Chr. 10, 556 anm. 2.

ver-wam swv. loaaren absetzen, verkaufen

Zimr. ehr. 4. 324, 17.

ver-warn swv. behüten , -waren, wir wollen

nnser ere gegen euch hiemit verwart haben

Ugb. 399. mit dat. d. p. sin son verwarde

eme dat lant Fromm. 3, 54 b

;

ver-warn stn. v. tuon, protestieren Chr. 5.

47, 14. Halt. 1910.

ver-warnen swv. zu folgern aus

ver-warnunge stf. (III. 526 b
) tvarnung, ma-

nungjKK. 19910. 24518.

ver-warren part. s. verworren,

ver-warte prät. s. verwerten.

ver-warten swv. (III. 531") intr. warten, bis

zu ende warten Mtst. ; warten auf, erwarten,

mit dat. böte, dem ich verwartet hän vor

maneger zit Msf. 116, 14; auflauern, mit

gen. Chr. 11. 640,30. 696,24; sorgen für, be-

hüten, mit dat. verwartet im unser herre got

Birk. p. 22; verwarlosen, mit gen. Wack.

338 b
. — tr. zu ende warten, mit temp. acc.

die stunde vür v. Dietr. 1140; auflauern

Chr. 3. 149, 10. 19; sorgen für, behüten: den

weg v. Gr.w. 1 , 334. er wolde in behüeten

und v. Ga. 1. 296,561;

ver-warter stm. in hüsverwarter.

ver-warunge stf. verwarung. in verw. haben,

geben, tuon Mich. M. hof 19. 28; vorbehält

Chr. 10, 355 anm. 4.

ver-was prät. s. verwe'sen.

ver-waschen swv. (III. 533 b
) wegwaschen

Pass.

ver-wasen swv. (III. 534") mit einem rasen,

mit gras bedecken , verwachsen Mart. (lies

57, 59. 182, 17. 224, 23). ein alter verwaster

grabe Tuch. 217, 35;

Ver-wasic adj. (ib.) mit gras, mos bedeckt.

ein alte mür verwasic (: grasic) vant er an

dem berge Wigam. 1095.

ver-wasten swv. verwüsten, den walt v. Msh.

2, 379 b
.

Ver-wä^en stv. (III. 537*) intr.? verderben,

zu gründe gehn. mit Sicherheit kann aus den

belegen des Wb. hieher nur genommen wer-

den ich wil verwä?en Krone 13119, wenn es

nicht ellipt. steht für ich wil v. sin , vgl. Gr.

4, 132; tr. zu gründe richten, verderbenBos.

Pass. ich lie min gemüete an solhen wän,

der mich wol mac v. Msf. 53, 1 ; verdammen,

-fluchen, -wünschen, zieml. allgem. (nicht

Nib. Gudr.) z. b. ich wil dich (werlt) v. j.Tit.

975. apocalypsis da? buoch sie verwä?et

Fdgr.2. 111,38. ander liut, die si verwä?ent

Bph. 6229. dar an gedenken alle die minne

v. Flore 7941. ich wil alle trunkenheit v.

Hpt. 16. 470, 104. swer die ü? trunke wil v.

Jüngl. 617. des mü?e dich got v. En. 283,

40. da? in gotverwä?e! Helbl.2,626. 7,766.

Msh. 1, 64". sus sprach diu verwä?en Ls. 2.

504, 68. so bin ich der verwä?en Wwh. 453.

6. Apoll.3813. er si verwä?en! EckeZ. 181,

3. da? ir sit verwä?en! Reiner. .B. 5238. da?

si sin verwä?en! Neidh. 81, 8. Albr.22, 175.

verwä?en si din lip! ib. 15, 70. du sis ver-

wä?en! Ga. 3. 75, 1207. der si vor al den

werden gar verwä?en j.Tit. 998. verfluochet

und verwä?en wurd als min gesiecht Altsw.

137, 9. da? was ein verwä?en rät Livl. M.
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1305. min ungelücke da? muo? sin verwä?en

Bit. 2343. diu wiege var verwä?en! Neidh.

8, 3. des argen öre müe?e sin verwä?en

Konr. lied. 32, 241. mit dat. d. p. Helbl. 2,

402. all freud ist mir verwä?en Altsw. 135,

28; von sich weisen, Verstössen, verbannen

Gen. Silv. Pass. Diut. 3, 53. verw. von

a.Heine. Pass. Krol. Glaub. 1815. L.Alex.

3827. j.Tit. 6078. Albr. 21, 219;

ver-WSe^en sivv. (III. 538") von sich stossen,

verwünschen, -fluchen Serv. Urst. Dür. ehr.

660;

ver-wä^ene stf. abominatio Schm. Fr. 2,1017;

ver-wä^enunge stf. (ib.) dasselbe Hpt. 8, 132.

ver-wä^enlich adj. abominabilis Schm. Fr. 1,

1017. die sint zubrochen und verwä?entlich

worden in iren gelüsten Br. O. 5*

ver-wä^unge stf. exeommunicatio Dfg. 215 b
.

ver-weben stv. (III. 61 ]
b
) verweben, vereini-

gen, tr. verw. in mit dat. Trist. H. 6885,

mit acc. Herzm. 31. Kolm. 59, 25. ich hän

minen lip und min leben zuo ir also ver-

weben Weing. hs. s. 332; refl. sich v. in

Kolm. 10, 46.

ver-wecken swv. anreizen Wallr. 83 (ohne

beleg)
;

ver-wecklinge stf. auferweckung Fromm. 3,

54".

Ver-wegen stv. (III. 634") tr. an gewicht über-

treffen, überwiegen Ms. (H. 2, 224") ; auf-

wiegen, mit dat. d. p. Dem. 5203 u. anm.;

unpers. mit acc. u. gen. gewicht haben für,

kümmern Wirtemb. s. 8.— refl. sich auf die

glückswage legen, sich (aufgeratewol) frisch

wozu entschliessen Such. 7, 182. dö verwac

sich deu künegin , entschloss sich auf der

bürg zu bleiben Apoll. 4711. mit gen. d. s.

a.Heinr. Ms. Loh. (3598). Bon. Buch. d. r.

Pass. ob er sich des verwaege, da? erwendic

würde Herzm. 130. mit abh. s. er verwag

sich, da? Chr. 8. 396, 18. dö nü der guote

da gelac so manec jär unt sich verwac, da?

er unz an sin ende wolt bliben in eilende

Alexius 129, 1822. mit inf. ich wil mich

gerne me verwegen guotes ouf den töten

legen Apoll. 2665, und ze Such, man het

sich ganz verwegen ze streiten Chr. 5. 266,

30. si verw u g e n t sich deu krieg zu haltende

unz ende ib. 8. 294, 24, ellipt. er verwac sich

über die se in Irlant Such. 14, 243. ver-

wegen part. adj. frisch entschlossen, etw.

aufs spiel setzend Frl., mit gen. Such, ein

helt des libes wol verwegen Apoll. 18029;

sich wovon fortbewegen, worauf verzichten,

mit gen. d.s. Hartm. Freid. Kol. sines guo-

tes wolte er sich v. Engelh. 1396. da? sich

der Kriechen herre der lande verwege Loh.

7379. ich wser e einer kröne wol verwegende

j.Tit. 5671. sich des lebens v. Chr. 5. 107,

12, mit gen. d. p. derkeiser muost sich ir v.,

von ihr ablassen ib. 8. 148,23. ich hett mich

sein ganz verwegen und wönd, er wser töd

ib. 5. 142, 28. vgl. Zimr. ehr. 4, 593".— intr.

(nicht zu belegen, denn Güdr. 1134, 2 ist er-

wageten zu lesen).

ver-wegenheit stf. (III. 636") entschlossenheit

Taul. Wack. pr. 68, 118. 20.

ver-wegenliche adv. (ib.) frisch entschlossen,

vermessen, verwegen Kell. Wölk, der nach

der himele krönen vaht verwegenliche

Pantal. 1857. des künges schar hie sus ver-

wegenliche lac Eeinfr.5. 19357. er hat ver-

wegenlich genomen mit heres kraft einen

strit gen dem von Assirie ib. 19288. swa?

ich des varnden guotes vant da? gap ich alle?

mit der hant durch got gar verwegenlich

Gz. 6622. er ging recht verwegenliche in dis

ritters hüs N. v. B. 84. 195. wenn ein mensch

verwegenlich sich dar in git Wack. pr. 70,

56. vgl. Zimr. ehr. 4, 593 b
. er was zuo den

heiden kumen so recht verw eg e liehe Heldb.

K. 338, 34.

ver-wehsel stm. tausch, umwechselung Uoe.

5, 127 (a. 1314). Rta. 1. 255, 18. MüHLH.r^s.

85;

ver-wehseln swv. (III. 550') ivechseln, um-

wechseln, -tauschen, verwechseln, -tauschen,

permutare Dfg. 428*. Er. Krone, j.Tit.

4545. Eilh. 4326. Vintl. 239. Mone z. 8,

462. Böhm. 590 a. 1345. Arch. W. 22, 122

(a. 1456). Chr. 1. 112, 20; 9. 954, 14; 11.

572, 25;

ver-wehselunge stf. (III. 550") permutatio

Dfg. 428".

verwe-hÜS stn. färbhaus, färberei. ferbehaus

Mich. M. hof 27. verbhaus Tuch. 167,31.

ISO, 6. 225, 33. 35. Chr. 11. 592, 9.

ver-weichen swv. auf-, erweichen Elmend.

818. Mob. 336, 5.

ver-weinen swv. (III. 558 b
) tr. weinend ver-

derben, ausweinen, diu ougen v. Myst. 2.

120, 8; refl. sich aufweinen, sich durch wei-

nen entkräften, abhärmen a.Heinr. Wig. W.

v. Rh. 194, 24.

ver-weisen swv. (III. 561") intr, u. tr. zum.

zur weisen werden, verwaisen, orbare Voc
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Sehr. 1920. Nib. Hartm. (ich verweisete?

wip Er. 5793). Parz. Trist. Osw. Teichn.

Griesh. Jer. verweiset sin Alsf. G. 6495.

S.Gall. stb. 4, 153. vil manic meit wart ver-

weiset Msh. 3, 288". Helene muo? bi dirre

zit min oder iuwer werden verweiset üf der

erden sagt Paris zu Menelaus, den er zum

kämpf herausfordert Troj. 34474. nu muoz,

ich immer weinen, minen lip v. Gen. D. 77,

4. der stuol (von Röme) verweiset ist Msh.

2, 218°. mit dat. d. p. nu soltest du mich

treesten, so verweisenst mir min leben Otn.

A. 542. mit gen. Jer. er was verweiset va-

der unde der müder Elis. 7367. verweisen

er begunde des libes und des verhes Swanr.

1082. vil jam er wart nach im gepflegen von

sime schönen wibe und von der kinde übe,

die sin verweiset wären ib. 1295. dur wa?

sol ich verweiset sin der manicvalten wirdi-

keit ? Troj. 22596. swenue ich des libes ver-

weiset bin Trist. 18341 var. und wolt ir uns

des talfins v. J.Tit. 1542. mit präpp. und

solden alliu lant v. an dem libe min Bit.

12905. er ist an kreften und an tugent ver-

weiset und verarmet Troj. 10373. verweiset

werden von vater und von muoter Augsb.

r. W. 240.

verwe-ke^el stm. kessel der färber Mone z.

9, 186 (o. 1476).

verwe-krüt stn. alterana Mgb. 384, 14.

ver-welben siov. (III. 665*) wölben Wölk.

ver-welhen swv. tr. verändern, den bäum,

die stim verweichen und verendern Zimr.

ehr. 1. 447, 29; 2. 362, 35; refl. sich verklei-

den, vermummen ib. 1. 454, 13. — zu Walch,

eig. verwälschen, entstellen s. Schmid 525.

verwelin stn. dem. zu varweWACK. kl. schrift.

1, 160.

Ver-wellen an. v.t sich im toollen überneh-

men, überheben, übereilen? vgl. Germ. 10,

399.

ver-wellen stv. (III. 673") part. verwollen,

rund, schön gerundet Helbl. 1, 1075. so

stuont si in der vrouwen schar äne meil ver-

wollen in wiplichen vollen Wh. v. Ost. 936-1

;

ver-wellen swv. (III. 675") tr. einrollen, ab-

sperren mit Jer. 25082 ; refl. sich besudeln

mit j.Tit. 3371; wälzend sich verirren, zu

weit gehn Diem. 223, 5. vgl. Germ. 10, 399.

ver-weltigen s. verwaltigen.

ver-welzen swv. nü ist min lop verwalzet, in

pines grund gevalzet Lor. 53, 9.

verwen, värwen swv. (III. 242") verben, vär-

ben Lieht. Loh. Mgb.; prät. verwete, var-

wete, varte part. geverwet, -vart, -värt —

:

tr. ein aussehen geben, part. geverwet etc.

ein aussehen habend Parz. Ms.; färben, co-

lorareDFG. \33 b
,abs. (färben, fleckenmachen)

Trist. 15201, tr. Lieht. Ms. (Msf. 178, 32.

die da tragent geverwet här Msh. 1 , 309").

gevärwete? gewant Meran. 17. geverbtelin-

wät Wp. 157,5. er wart geverwet also blanc,

da? nie kein lilje wart so wi? Troj. 20082.

noch wi?ef denne ein kridenmel schein ir

glänz geverwet ib. 14001. zene, die wiz. ge-

verwet dühten als ein niuwevallen sne ib.

1 9972. da? künde sin antlitze rot wol machen

unde v. ib. 15537. er wart von senelicher

schäm geverwet als ein rose rot ib. 20981.

ir antlut got selbe varwete Mart. 73, 8. ver-

wen mit Griesh. 2, 116. bildl. der mit der

einvalt varwe verwen sine rede kanWo. 9009.

ob der Rethoricus heizen sol der v. kan sin

rede wol , so ist der Rethoricus gar der sin

rede machet einvar ib. 9038; malen, bemalen:

geverwet sper Er. (schefte, gevärwet ze rit-

terschefte, gemalt zum behufe ritterlichen

kampfes od. nach ritterl. brauche 2334).

Parz. Lanz. sin gevarten (hs. geferbeten)

sper Craon 1012. die hüt li? man gerwen

und mit gemeide v. Pass. 362, 80; farbig

sticken: ein samit grüene als ein gras., dar

in guldin adelar geverwet wären her und dar

Apoll. 17179; beschönigen: iedoch wil ich

der Juden pösheit niht värben Mgb. 112, 28.

— refl. sich färben, ein aussehen annehmen,

gewinnen Parz. Barl. Ms. Myst. von des

edelen sunnen schin die luft sich varwet

Pass. 118, 30. da von verbt sich da? regen-

wa??er rot Mgb. 82, 10. der melm mit bluot

begunde sich nü verben (: biderben) Loh.

2777. sich v. nach Diem. 370,25. nach dem

golde verwet er sih L.Alex. 5916. kiusche,

diu sich varwet nach dem golde Msh. 1 ,
85°.

da? sich da? mer muost nach dem bluote

verben (: verderben) Loh. 7413. reht als nach

der würzen saf sich verwet ir bluot ib. 3815.

da? sich nach minn kunt verwen unde klei-

den ib. 6650; sich schminken Berth. 115,

17 f. 228, 22. 261,27. hübische frowen spul-

gent sich ze verwene mit wi?er varwe unde

mit rötir varwe: also sol diu sele sich v. mit

rehter kiuschikeit unde mit der gehügede

unsers herren martyr Wack. kl. schrift. 1,

161 {14.jh.)i
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Verweil stn. das schminken Berth. 228, 27.

261, 32.

ver-wen s. verwaejen.

ver-wendecliche, -en adv. (III. 696*) den

köpf wendend, zurückschauend Gudr. 1700,

3; den köpf in eitler, hochmütiger, trotziger

weise ab- oder umwendend Neidh.

ver-wenden swv. (III. 694") tr. rückgängig

machen, abwenden, -wehren Glar. 60. swa?

einvalt ist und eine, da? nemac nieman ge-

teilen noch nemac nieinan virwenden (var.

erwenden) Kchr. 3270. ob ich dise unsaelde

v. kan Msf. 175, 17 var. vgl. unverwant; ab-

wenden, entfernen von Hb. M. 685 ; umwen-

den, -kehren: mit verwendeter banier Krone

10895; umwenden, verwandeln, tr. W. v. N.

Erlces. den muot v. Msh. 1, 203". er quam
verwant Albr. 34, 58. da wirt diu natür ver-

wendet von der sele innegu? Mise. 2, 230.

vgl. unverwant; umkehren, zerstören Jer.
;

widerlegen Myst. ; e? v., auf verkehrte, böse

art treiben Reinh. 351, 1627; auf einen fal-

schen weg wenden , verleiten Pass. ; verwei-

sen, hinweisen üf Zimr. ehr. 2. 364, 19; an-,

unterbringen : verheiraten Neb. 2098, 3; aus-

statten, schmücken; zwen braune flugel so

rieh verwent Lcr. 4, 298, mit guldin leu-

bern rieh verwent tö. 160; verwant, -went,

-wont part. adj. in beziehung, in Verbindung

stehend, verwant: gesipte und verwante

freunde Np. 57, angehörig mit dat., beteiligt

in (die in den sachen verwent sein Cp. 48),

mit gen. (Chr. 2. 65,22.28), mit dat. od. mit

Schm. Fr. 2, 944. vgl. unverwant u. wenden.

— refl. sich abioenden von, entschlagen mit

gen. Albr. 29, 64; sich verwandeln, eine

andere gestalt annehmen Pass. Jer. sie be-

gunde sich verw. und manege wis verstellen

Albr. 24, 211. do häten verwant sich tier

unde hunt in mermelsteine ib. 17, 50.

Ver-wenen swv. (III. 806") verwöhnen BüCHL.

Myst. die sustern, die verwenet sint Br. O.

11*. Fromm. 3, 54 b
; in übeler weise an etw.

(gen.) gewöhnen Parz. 291, 29.

ver-wenen s. verwaenen.

Ver-wentlich adj. ivas sich abgewendet hat,

rückgängig geworden ist. verw. minne Msh.

1,82".

ver-wepfen swv. (III. 626*) umschlagen , vom
weine Renn. 6442.

verwer s. verwaere.

ver-werben, -werven stv. erwerben Fromm.

3, 54"; einem etw. v., verhandeln, verkaufen

Dvn.chr. 133°. verworvener scalh Diem. 310,

25 synon. dem koufkneht ib. 22, s. Germ. 5,

239;

ver-werbunge stf. ndrh. verwerpinge , erwer-

bung Fromm. 3, 54 b
.

ver-werden/".? (III. 608") exitium Sum. — s.

verwerten.

ver-werden stv. (III. 734*) zu nichte werden,

verderben, verloren gehnKcnn. (D. 152, 5.

479, 30). Gen. Erinn. Konr. Wo. Pred. Ls.

2. 274, 197. da? da von svebile und viure vur-

werde der ungehiure Fdgr. 2. 125, 26. diu

von sunden sulen v. Roth dicht. 15, 110. des

guottät ist verworden Heinz. 117. 11, 5. mir

müeze der kaes werden oder ich müeze v.

Reinh. 359, 1834. er sprach, meisterschaft

diu waere al gar verworden Kolm. 186, 20.

zu wazzer dicke de erde wirt, da? von der

lüfte verwirt Albr. 35, 282. ich mochte van

desem grözen ruwen zovaren ind verwerden

Karlm. 61, 45.

ver-weren s. verwaeren.

ver-werfen stv. (III. 738") tr. ab-, hin-, weg-,

niederwerfen, ab-, de-, projicere Dfg. 2*.

171*. 464". Karaj. Pass. Jer. den stain verr

hin v. Christ. S. 195. di ougen ü? brechen

und v. Schb. 175, 15; abortire Dfg. 4'; stür-

zen, hinabstürzen : einen über houbetv., prae-

cipitare Schm. Fr. 2, 997. verw. in Kchr.

D. 196, 9; niederwerfen, überioinden Pass.

Myst. ; wegwerfen, verschleudernd G. 1 0029

;

zurückweisen, verschmähen, verweigern.

Verstössen, -treiben, ve-noünschen, repudiare,

respuere Dfg. 493°. 495*. Ulb. Krone (mit

alle wart verworfen gar, swa? ie ze höhen

vröuden touc 17159"). Wg. Aneg. (20,57).

Myst. Erlcss. Pass. (den gehörsam v. H.

240,49. ich hän verworfen minen got Marlg.

222, 306). ere ist verworfen und ir cleit Msh.

3, 89*. da? mac er v. und widersagen Bph.

1072. er was mit Worten so wis, da? man in

ninder verwarf Amis L. 345. einen geziue

Swsp. 102, 17, eine urteil v., anfechten ib.

97, 18. durch wa? verworpes du mich?

Karlm. 187, 30. den meineidigen sal man v.

Ksr. 119 (= ü? dem riebe werfen -44 > ver-

worfen si der tag, der mich zu untnhven

brächt! Altsw. 177, 12. wi si da? kint hin

verwürfe Pass. 317, 39. die heilioheit si von

in verwürfen ib. 291, 41. er verwarf Theo-

philum von der herschaft Marlg. 196, 48.

verw. u? Kchr. 5138. got verwarf in ze

einem künige Berth. 276, 22. mit dat. d p.
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einem die rede v., zurückweisen, widerlegen

KrNG51\35. verworfen part. adj. Verstös-

sen, ausgesetzt: allenthalben ist verworfen

der armman Erinn. 408. verworfene? kint

Halt. 1916. schlecht, untauglich, armselig:

verworfene kleider N. v. B. 229. Pass. K.

193, 33. verworfener muot Mgb. 52, 17. ver-

worfen salz, da? zuo nihtiu nütz ist ib. 218,

23. unselig, unglücklich: verworfene tage

(dies nefasti) Mein. Narr. Vintl. 7768. Hpt.

arzb. 62. Fasn. 1372. Anz. 4, 40. 10, 296.

13,216; bedecken, bewerfen: die ergger v.

(mit mörtel) Chr. 5. 195, 5. einen mit stei-

nen v., auf ihn steine werfen ib. 4. 118, 25;

zuwerfenderschütten: prunnen, die lang ver-

worfen sint gewesen Mgb. 109, 3. eine graob

v. und eben machen Monez. ll,113(a. 1462);

werfend aufbrauchen : verwirfestu noch zwei

me??er Wolfd. D. VI, 153. 156. ein verwor-

fen sper Crane 1517. — refl. sich stürzen in

Mtst. ; abfallen von Berth. ; sich verlaufen

Pass. ; ein ende nehmen, sich verlierenPAsa.;

sich entzweien mit Kulm. r. 5, 23;

Yer-werfelinc stm. s. unter verwürfelinc;

ver-werfunge stf. (III. 739*) ab-, de-, projectio

Dfg. 3". 171". 464", repudium ib. 493°. das

durcheinanderwerfen Myst.

verwer-hantwerc stn. Chr. 11. 816, 25.

verwerinne s. verwaerinne.

Ver-werken swv. tr. verarbeiten, leder verw.

Monez. 13, 157 (a. 1390); vermachen, ein-

dämmen Oest. w. 260, 45. Schm. Fr. 2,986;

durch sein tun verlieren, verwirken: die

burch verwerchen (: merchen) Diem. 372, 8.

gelt vorwerkin gegen die stat Mühlh. rgs.

1 56. — refl. sich hineinschaffen, begeben in

:

sich ein verwarken (: archen), var. verwer-

ken Vintl. 5330; sich verfehlen, -sündigen

an Eoth dicht. 11, 315. 14, 67 (: merken).

vgl. verwirken.

verwer-kneht stm. Chr. io. 353, 10.

ver-werkimge stf. eindämmung, dämm Oest.

w. 150, 13. 331, 40.

verwer-kunst stf. Mgb. 245, 27.

verwer-nieister stm. Chr. io. 351, 14.

ver-wern swv. tr. einem etw. v., ihm dafür

gewähr leisten Mone z. 11, 222 (a. 1386);

refl. mit gen. wofür einstehn , etw. unterneh-

men Karlm. 10, 18 (: gern).

ver-wern swv. (HI. 515 h
) tr. abwehren, ver-

hindern, da? tuon ich alle? verwieren(: ver-

lieren) und tuon e? alle? understän Netz 1 849.

vgl. Weinh. al. gr. § 102; verwehren, ab-

halten von (inf.) Ath. C, 52 ; wasser v., durch

ein wer ableiten Oest. w. 298, 10.

ver-werpen s. verwerfen.

ver-werrserinne stf. verwirrerin, bestrickerin

Trist. 11912;

ver-werren stv. (III. 745*) verwirren : irren

Keiner. B. 1882; part. verwarren statt ver-

worren Walth. 34, 28. Jüngl. 594 — : tr. in

Verwirrung, in unruhe bringen Diem. Mai.

ob iemant da? lant wolte mit iht v. Krone
27637. mit dat. d. p. einem leben und sin v.

Msh. 2, 142". einem da? lehen v. Mw. 140, 8.

217, 46 (a. 1281. 1300). part. verwarren s.

oben; erschrecken, terrere, perterrere Voc.

1482; unlösbar venoickeln, tr. Lanz. Krone,

Jer. da? här zerroufet und verworren Otn.

A. 385. verw. mit j.Tit. 5414. Loh. 2462.

Virg. 187, 3. verw. in mit dat. Trist. H.
6885. verworren in staeter riuwen stricke

Msh. 1,203°, mit acc. da? si diu süe?e Minne

gar het in ir stric verworren Herzm. 85. er

wart in leit verworren als in ein garn die

vische Troj. 20730. 21336. man sach da lou-

fen vür da? zeit in mitevart verworren vrou-

wen unde megetin Virg. 573, 10, re^.ERLCES.

723. ir schöne? här sich hadde verworren

Karlm. 148, 13. bi ellenthafter krefte sich

schar und schar verwurren Keinpr. B. 1729.

si riten under einander dar und verwurren

sich gar vesteclich Virg. 1037, 12. sich mit

einander v. Krone 27998. sich mit etw. v.,

befassen ib. 15990. sich v. in mit dat. Trist.

Mai, Mart. er verwar sich in dem netze

Dan. 3989. Msh.2,9\ Hadam.375. sin herze

in sorgen sich verwar Troj. 20686. da? er

sich verwurre in boesen siten Kol. 97, 17,

mit acc. unz er sich fiirwirret in den strig

Alem. 1,235. sich in einen boum j.Tit. 5032,

in da? gedrenge v. Eeinfr. B. 1882. alsus

der buhurt sich verwar under einander Loh.

2421; auseinander bringen, feindselig ent-

zweien, tr. Griesh. Kell, die vrüntschaft

verwirret so der tot Pass. 235, 25. man wolt

uns zwei v. gar Fdgr. 1. 334, 40. du solt v.

alle eleut Fasn. 500, 3. 501, 1. ir unkustec

räche mochte nit gescheiden, verwerren noch

verleiden, di unsers herren gnäde zu häuf

gefüget häde Elis. 1418. was mich gen dir

verwirret Vintl. 45. die si mit kriege so

verwar Troj. 1272. da von da? ingesinde ze

einander wirt verworren ib. 1375, refl. swer

sich mit vremden liuten wil v. Msh. 2, 234".
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ich mich verworren hän wider mine friun-

dinPART. B. 9368;

ver-werren swv. in Unordnung bringen, ver-

letzen Urst. 115, 28.

ver-werreillicll adj. (ETI. 746") verwirrend

Hadam. 239.

ver-werninge stf. (ib.) Verwirrung, -Wickelung

Dav. 19.

ver-werten swv. (III. 608") intr. gebrechlich,

alt v>erden. unze si verwarte gar und in da?

alter getrat Mar. 180, 37; schlecht machen,

verderben, -letzen, tr. Mar. (137, 1. 190, 15).

Reinh. Troj. (4087 war.) RoTH^r. nü mache

ich in (pris) so veste, daz in nieman mac v.

Ab. 2. 156, 6. diu gothait und der hailig

gaist die wurdent nie verwert Wack. pr. 46,

82 , refl. so diu sunne nimt von dem glase

des glases varw, so verwertet sich der schin

dar nach ib. 48, 88. vgl. unverwertet.

ver-werven s. verwerben.

ver-werzeln swv. verwirren, schädigen, ver-

letzen, bikrenken ald virwerzalen Kopp gesch.

3", 5 (a. 1301). daz disiu genäde und disiu

reht stete beliben und nit verwerzalöt sulint

noch werden mugint Gaüpp 1, 141 (a. 1297).

unverwezelöt unverwirrt, ganz Schmid 529

a. 1329. — intens, zu verworren.

ver-wesen stv. (III. 768 b
) intr. zu nichte wer-

den, vergehn, herunterkommen Myst. ver-

wesenter ente Himlr. 33. nach verwesen bin

ich gewesen Hadam. 471. swie ir wärt ver-

wesen gar des tages, da man iueh brähte vür

Türl. Wh. 74\ mit gen. die sint ir craft so

gar verwesen Kreuzf. 6311. mit präp. da?

wir an dem libe also verwesen ib. 1586. —
tr. zunichte machen, verderben, aufbrauchen,

consumere Windb. ps. Lit. Hpt. 8, 133; an
jemandes stelle treten, vertreten Bon. Diocl.

sun, ich wolde gerne dich v. Ulr. Wh. 236".

die gotes stat verwesent auf ertreich Mgb.

211,26. ob ain käst in ainer wand stuend,

der ain wand verwäsi Gb.w. 1 , 14. so sol

man dem herren geben einen zitigen hamel

oder zwene, die einen verwesen Ad. 966 a.

1336; verwalten, venoesen, versehen, sorgen

für Jer. die alten brister, die da? gotes liut

solden v. Prl. 435 (444). er virwas Davi-

dis volc Schb. 235, 16. er verwas baid stend

und örter vast triulich Öh.72,32. eine messe

v., halten Ukn. 310 a. 1344. Ubk. 2, 239 a.

1361. die liecht v. Ukn. 438 a. 1368. die da?

volc verwesin an alle sachin Schb. 239, 9.

einen mit der hant v., vertreten, ihm helfen

Swanr. 619. da? haus mit der wachte v.,

versehen Chr. 5, 392 anm. 2 ; verwaltend vor-

stehn, mit gen. ainer gaistlichen samlung

oder schar v. Öh. 48, 33;

ver-wesen swv. (III. 769') jemandes stelle ver-

treten Kell. 207, 16.

ver-wesenlich adj. (III. 770") verweslich,

-gänglich Hadam. 232.

ver-weser stm. (III. 769") Stellvertreter, vica-

rius Dfg. 617% n. gl. 381". Chr. 5, 274 anm.

2. ein pbarrer oder sein verweser Ula. 123

a. 1314. Usch. 304 a. 1374; Verwalter Brunn.

r. 383, 168. 69.

ver-weste prät. s. verwi??en.

ver-wesunge stf. (HI. 770") Verwesung, cor-

ruptio Fdgr. 1, 368"; Verwaltung Wallr. 83

a. 1454. Rta. 1. 234, 22.

ver-weten stv. verbinden, den stant mit pre-

tern v., verplanken Chr. 10. 257, 23;

ver-wetten swv. (III. 776") wetten, es wurd

vil verwett, man wurd in nit höhen, man
wurd in köpfen Chr. 1 0. 309 , 6 ; durch ein

pfand sichern, verpfänden Krone, Ms.

Mönch, r. da? virwettin sie dö bede Kchr.

4489. verw. und verpfenden Anz. 18, 123 (a.

1432); durch eine wette verlierend den tanz

v. Neidh. XXV, 5; als busse zalen, abs. Np.

63, tr. mit dat. d. p. so muo? er ime v. drie

Schillinge Gaupp 1, 143 (a. 1297);

ver-wettuuge stf. wette Malag. 36 b
.

ver-we^ern s. unverwe??ert.

ver-wiben swv. effeminare Dfg. 195°. vgl. un-

verwipt.

verwie, virwic adj. farbig, bei Mgb. in den

composs. geleich-, manigverbich, -virbig. vgl.

Weinh. b. gr. § 18.

Ver-wickeln swv. wickeln, einwickeln in Myns.

50; verwickeln, -stricken: nü bin ich ze ir

verwickelt, verbort und verrickelt Ls. 2.

161, 133;

ver-wicken swv. verwickeln, zehant wart sie

verstricket und in ein pantverwicket Apoll.

1659.

ver-wicken sivv. (III. 618") verzaubern mit

Kell. 211, 21;

ver-wickunge stf. (ib.) dMnatio, vatidnaUo,

praenosticatio. vorwickunge des sigis Jer.

s. 128. 48. s. Germ. 7, 100.

ver-widemen swv. (III. 620 b
) zum rntttmieu

stiften, übergeben Oberl. 1792 f.; einen üf

ein guot v., es ihm ah dotaHon anirciscu

Mb. 24, 683.

Ver-wideren swv. (III. 623") tr. sich sträuben
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gegen, zurückweisen, ausschlagen, verwei-

gern Gen. Spec. Roth pr. als ofte er da?

verwidert Münch. r. VII, 34. den zins Swsp.

34, 44. 49, da? reht Mw. 184 a. 1292, die

gäbe v. Hpt. 1. 399, 5. min herze gar ver-

widert swa? git höchgemüete Ulr. Wh. 149".

Krone 12733. mit dat. d.p. einem da? leben

v. Swsp. L. 2, 156. mit inf. ohne ze Dav. 46,

mit ze Swsp. 162, 3. Cp. 50. 185; widerspre-

chen, verneinen Mai 217, 2 var.; enoiedern,

vergelten: Artus da niht v. wolt, er muost

geruowen nach der müeden j.Tit. 4551. der

anebö? mac der hamer stce?e niht v. ib. 4272.

er sluoc in gein den ougen, da? rot varwe

schenken mit rot wart verwidert 26.917. mit

dat. d.p. wan er? im niht vertragende wolde

sin. er het? im doch verwidert ib. ö842; rüch-

gängig machen Pass. 115, 18; in rüchgang,

schaden bringen, hinderlich sein, herab-

setzen: er wolt mich durch sein vortails wil-

len v. Cp.44. also wirt der mensch verwidert,

wan in da? alter hat genidert, da? sin nie-

man me geniu?et Teichn. 230. einen an dem
reht v. ib. A. 244 b

. da? er an ime niht ver-

widert umbe ein här Krone 17357;

ver-widerunge stf. verabscheuung. v. der sünd
Adrian 456, 1.

ver-wieren»s. verwern.

Ver-wieren siov. (III. 625*) mit gold od. edel-

steinen durchlegen, -wirken, schmücken.

rieh gesmelze wol verwieretj.Tit. 4818. von
gestern und von golde sin wäpenkleit was
verwiert Ot. 442". mit varwe v. Mart. 91,

30; gold od. edelsteine einlegen, -wirken:

verw. an Pahz. 773, 17, dar j. Tit. 5783, in,

inne Nib. Parz. Bit. 7481. j.Tit. 6114. Loh.
5340. 6516. Wh. v. Ost. 105 b

, in Nib. j.Tit.,

Üf WWH.
ver-wie^ prät. s. verwä?en.

Ver-wilden swv. (III. 668 ,b
) tr. wilde machen,

entfremden Pass. mit dat. d. p. krenke niht

des sinnes rät oder er wirt dir verwildetMsH.

2, 355 b
; eine fremde gestalt geben , vertvan-

deln: unz sie die tieres bilde met alle an
uns verwilde Albr. 33, 324. — refl. sich in

die wilde verlieren Leseb. 871, 11, sich ver-

bergen Pass. 289, 51; eine fremde gestalt

annehmen, sich verwandeln Albr. 20, 254.

24, 175. sich v. in ib. 15, 217. 18, 138. 20,

279. 34, 49. Marlg. 100, 154; sich verwil-

dern an Pragm. 40, 123. — intr. wilde, fremd
werden, sich entfremden, verwildernExG-ELH.

Ms. Pass. ir scheene was verwildet Reinfr.

B. 1155. die nach mir sint gebildet ir wären

ein teil verwildet Pf. üb. 18, 1128. der valke

was so gar verwildet Mf. 30. mit dat. d. p.

wart mir ie gruo? von minDeclichem wibe,

da? ist nü gar verwildet minem seneden,

clagendem libe Tit. 3,4. j.Tit. 568. mit

präp. der sun sal nicht virwildin von des

vatirs gütin bildin Schb. 188, 2;

Ver-wildert part. adj. (III. 668 b
) verwildert,

md. vorwildirt Jer. 22022.

Ver-Wllen swv. (III. 671°) intr. säumen, zurück-

halten an Mai 11,27; tr. zubringen, da? leben

Pass. K.1 17, 71 ; refl. sich aufhalten Kirchb.

633, 52; sich versäumen an Mlb. 351. vgl.

Germ. 10, 399.

ver-willeküm siov. tr. freiwillig wälen. ver-

willekürte rihter Dh. 422. Mh. 1 , 236. 404;

freiwillig aufgeben, verzichten auf: sin reht

v. Mz. 3, 24 (a. 1333); den lib v. (corpus

obligare ut mortificetur) Ksr. 38. wer den

lib verwillekurt, den sol man antworten in

des keisers vinsternisse ib. 39. mit dat d. p.

wer eins menschen lib nimt also da? er im

sin lib verwilkurt zu dem töde ib. 40. — refl.

sich mit einem v, mitihmfrenoillig ein ab-

kommen treffen Chr. 10, 304 anm. 1; sich

freiwillig verpflichten, mit gen. Wp. G. 145,

mit umbe Prag. r. 74, 119, mit abh. s. Arn.

107 a. 1401; sich zum töde v. (ad mortifi-

candum obligare) Ksr. 39 Überschrift.

ver-willen swv. refl. sich freiwillig verpflich-

ten, mit inf. u. ze Ugb. 27. Thür. rd. 370.

411 (a. 1484. 86). sich einem umb etw. v.

und verpflichten Gengl. 157 a. 1433. vgl.

Germ. 10, 399; sich üf einen v. , ihn frei-

willig zum Schiedsrichter wälen Zeitz, cop.

208";

ver-willeil stn. freie zustimmungL'EVT'B.rAßO;

ver-willigen swv. (III. 664b
) intr. zu etw. wil-

lig sein, einwilligen, nuere Dfg. 384*. mit

gen. Öh.59, 2. mit dat. Leseb. 1060,33. verw.

i n Cp. 346.— tr. bewilligen, zugestehn Chr. 1 1

.

504, 17. da? wart üf beden siten verwilliget

LuM. 60". einem etw. v. Schwbg. a. 1473.

Öh. 77, 26. mit inf. u. ze ib. 82, 19. mit abh.

s. Thür. rd. 397 a. 1482. — refl. sich willig

zeigen zu, einwilligen, mit gen. Chr. 11. 570,

3, mit dat. Cp. 343. sich zu bezalung der

schuld v. Mh. 2, 627

;

ver-willigunge stf. bewilligung, einwilligung,

erlaubnis Cp. 386. Tuch. 245, 15. 322, 33.

Chr. 2. 135, 29. 33; 10, 304 anm. 1. Thür.

rd. 402 o. 1482;
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ver-willunge stf. dasselbe Mh. 2 , 628. Che.

11. 489, 11; freie wal eines Schiedsrichters

Zeitz, cop. 208*.

ver-wimmern sivv. (III. 675") verwachsen

übeel. 1793.

Ver-winden stv. (III. 68T) tr. vnndend aus-

dehnen, der stein die tugent hat, da? er sich

aller verwinden lät zuo vadens wise Alex.

S. 165 b
; einwickeln, umwinden Kabaj. Mtst.

die hiute vermachen und v. Reinfe.J5. 18275.

vil siden ist er (wurm) tragende, dar inne

ist er verwunden j.Tit. 6068. die lichamen

in guote phelle Bael. 400, 26, steine in die

ohsenhiute v. Reinpb. B. 18270. bildl. in

allen riehen nieman leht, der so gar verwun-

den si von starken riuwen, alsichbinz'allen

stunden Msh. 1, 83"; besiegen, überwinden,

-wältigen, -stehn Gb.Rüd. Heeb. Pass. Myst.

Kbol. ir müt was alse ein adamas, den isen

nicht v. kan Heine. 381 7. der böse ungeloube

ist verwunden Elis. 10118. die natüre v.

mit geistlicher sture ib. 8376. swenne wir

sie (vart) hän mit gotes kraft verwunden

Loh. 3936; wozu bringen, nötigen: so vir-

want inAspriän, da? her wart sin man Roth.

72. 770; vor gericht besiegen, überführen

Feeibeeg. r. si aliquis convictus sit ab ali-

quo, quod dicitur vorwunden Eef. w. 218.

einen toten v. Ssp. 1, 64. den töten mit si-

ben mannen v. ib., mit gen. d. s. Feeibeeg.

und Peag. r. 26, 34. Rüdolst. r. 217, 74.

Heine. 1441. Ssl. 64; verwinden, -schmer-

zen Lampe. Heeb. Alph. Ludw. leit v. Nib.

2192, 4 {Lachmanns conj.). wie verwinde ich

beide min liep und die sumerzit? Neddh.

53, 35 (dazu Hpt. 13, 178). sone virwinde

wir in niet Roth. R. 4059. si hat verwunden

ir clage Elis. 10137, mit gen. Heine. 1621.

—

reß. sich wickeln in Ls. 2. 637, 4 , sich ver-

wickeln in Msh. 1 , 203 b
, sich schmiegen in

Such. 11, 179. vgl. verwinnen;

ver-windlluge stf. rechtliche Überführung

Feeibeeg. r. 200. 21.

ver-winkelll swv. (III. 705*) in den Winkel

stecken, verbergen Fbl. 269, 7

;

Ver-willken swv. (ib.) reß. sich zum schaden

winken? Kol. XVI, XCVI.

ver-winnen stv. (III. 712') tr. überwinden,

besiegen Glaub, (den tübil v. 865). Lampe.

(104. 3449. 58. 3734). Ms. (= Msp. 64, 34.

66, 10. 21). Leys. W. v. N. Eilh. 804. 1606.

2989. 3481. 7063. Evang. J. 16, 33. Feomm.

3,54\ den lip Albe. 22,696, die vindeKoLM.

6, 803. Maeld. hau. 43, 33, den döt ib. 45,

29. 86, 15. 132, 39. Hpt. 17. 35, 784, den

düvel v. ib. 5, 36. Kaelm. 222, 14 u. ö. nicht

inist so starc üf erden . e? enmuge verwun-

nen werden Elmend. 216. swer beide strit

und stric verwinnet gar, dem wirt der sie

geme??en Pass. 337, 58. si vilen vor in an

die erde, wände si verwunnen wären ib. 297,

43. die verwonnen, überwundenen Rcsp. 1,

309. wirt der verwunnen im Zweikampfe Ssp.

1. 63, 4. 5; vor gericht besiegen, überführen

Walle. 83 a. 1454; übertreffen: da mite sine

reinicheit is verwunnen Maeld. hon. 87 , 26.

an allen dugeden verwinnes du si ib. 16, 21

;

wozu bringen, mit gen. noch ensach ich nie

den man, der in des v.kan, da? er missetrete

sam ein här Msh. 3, 80 b
; verschmerzen: so

verwünne ich alle senende wise ib. 81". —
refl. sich schmiegen zuo Hb. M. 706. vgl. ver-

winden ;

ver-winnerinne stf. besiegerin Geem. 7. 342, 1

;

Ver-winnunge stf. übervnndung Feomm. 3, 54\

ver-wintelll swv. einwickeln in Mgb. 440, 18.

ver-wintern swv. ez. wirt noch verwintert gar,

vom winter überfallen, zu gründe gerichtet

Teichn. A. 207' (gewintert C. 279°).

ver-wirdic adj. (III. 607". 734") verdorben?

Kbone 19739.

ver-wirken, -würken swv. (HI. 593") prät.

verwirkete, -würkete, -worhte, pari, verwir-

ket, -würket, -worht, -warht (Diem. 350, 26)

— : tr. kunstmässig verarbeiten, verwürket

silber Che. 9. 999, 39. da? silber v. zuo ge-

schirre ib. 1000, 9. silber v., prägen Mone
z. 2, 420; durch kunstarbeit bringen, fassen

in, einfassen mit Heeb. Paez. (lies 3, 17).

da? criuz in silber verwirken Che. 8. 366, 23.

25. ein köpf, dar inne verwürket was ein

edel stein Albe. 22, 96. Eb. 7735. Che. 3

69, 5; vermachen, einschliessen in Mos. (1,

1103. 3405. 839. 43). Oeend. Geiesh. er hie?

in glas verwürken und vermachen eins alten

strü?es jungiu kint Reinpe. B. 20902, ver-

wickeln in Netz 826 ; einfriedigen, umhegen

Kulm. r. 5, 23. den hof v. Ssp. 2. 49, 2; mm
unglück bringen, zu gründe richten, verder-

ben Pass. 53, 42. Leseb. 648, 37. Iw. 2568.

sit ich in von erste gewan verworht an ihtes

ihte Es. 5809. da? kint wäre benamen ver-

worht, verunglückt Kindh. 100,44; eorüber-

gehn lassen, versäumen : die zit v. Loh. ti4

(Wabtb. 35, 4). da? het der menlich uner-

vorht in dem strite niht verworht, swie da;
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sin swert durch helme künde dringen ib.

3209; durch sein tun verlieren, verwirken

a.Heinr. Pahz. Trist. U. Wig. Babl. Mai,

Otte, Leys. Myst. u. rechtsdenkm. (lip, ere,

reht, guot etc. verw. Ssp. 1. 51, 3; 3, 50. 84.

Swsp. 16, 1. 308, 12. Ksr. 10. 36. Prag. r.

112,41). da? lantGRiESH. 1,36.37, diehulde

Flore 6574. Reinpr. B. 6023. Mw. 358 a.

1369, freiheit und recht Chr. 2. 166, 30, ein

pfant ib. 1. 29, 29. Np ; 302, die sele Karl
281. Wo. 7086, lip und sele v. Ls. 3. 242, 65.

mit dat. d. p. da's kint mag seinem vater

seines gutes nit verwirken Leutb. r. 146. —
refl. sich ins unglück stürzen Herb. 16029;

durch sein tun sich verfehlen Diem. Gbeg.

Leys. Kchr. Z>.297, 14. Helbl.8,744; durch

sein tun verlieren , verlustig werden Ssp. 2.

16, 3. sich v. an sinem rechte ib. 3. 44, 3.

verworht part. adj. verbrecherisch, böse,

verdammt, -flucht, zieml. allgem. (die ver-

worhten Freid. 179, 26. Reinh. 306, 418.

Bald. 430. wa? sprach diu verworhte Kohr.

D. 372,22. die verworhten Sarazine Ulr.

Wh. 136". 137", abgote Pass. 377, 92. ver-

worhter lip Apoll. 5561 var. da? bcese volc

verworhte Gz. 5056);

ver-wirken stn. verwirkung Prag. r. 112, 41

;

ver-wirkunge, -würkunge stf. dasselbe

Rudolst. r. 230, 10. Mh. 3, 219.

ver-wirren s. verworren;

ver-wirren, -WÜrren swv. intr. sich ver-

wickeln, der alte strü? verwirte (: irte) in

wunderliche wise Reinfr. B. 20926; tr. ent-

zweien: da? si den metziger und sin frowe

gegen einander verwurret het Chr. 9. 1028,

25; refl. sich entzweien, in kämpf geraten

mit: mit swem ir iuch verwurret (: türret)

Krone 26923 {od. conj.prät. von verworren ?).

ver-WlS stm. (III. 762") anweisung, verschreib-

ung eines gutes Schm. Fr. 2, 1029.

verwis-brief stm. Schm. a. a. o.

ver-wischen swv. (III. 764") tr. wegwischen,

austilgen, der Sünden spor verwuschen
(: vertuschen) Mart. 174,94; vorübergehn

an, nicht bekommen, entbehren, verlieren

Gen. Iw. Mor. ich wsene die rede sumlich
icht verwische, ich glaube, die stelle ist

manchem entgangenem. 313 u. anm. ere den
verwischet , der niht ir lüter friunt kan sin

Konr. lied. 32, 74. alsus ouch hie verwischet

den ritter höchgemüete Reinfr. B. 6368. —
intr. plötzlich verschwinden, verloren gehn:

so mac ouch nicht v. Albr. 35, 267.

Ver-Wisen swv. (HI. 761") tr. falsch weisen,

irre leiten, verführen Kabaj. Ms. (H. 1, 69 b
.

354'). Mabt. Teichn. Just. 274 f. din größer

übermuot der mag dich wol v. Ls.2. 344, 47.

der päbst den fursten hat verwist Lcb. 50,

1341. dich hat verweist dein höchfertiges

herz Che. 2. 489, 30; ab-, weg-, ausweisen,

verbannen Ms. (H. 2, 335*). Hpt. 7, 154.

Leutb. r. 126. der rabe verwisete nicht aleine

die vogile sunder ouch einin grö?in wolf

Martyr. 8*. da? ewige lieht, da? den schate

verwisit dere nebelvinsteren naht Himlr.

195. ein kint v., Verstössen, enterben Türl.

WhA0 b
. wie wsere ich d an verwiset Hadam.

712. verw. in Hpt. 5. 25, 300, ü? Vet. b.

62, 2, von Elis. 19. Kreuzf. 7954. Karlm.

213, 30; die lösunge v., verweigern Np. 20

(13—14. jh); überführen, für überführt, ver-

urteilt erklären Kulm. r. Halt. 1912. Eyb

25. einen mit urteil v. Wölk. 26, 334; hin-

weisen an Msh. 1, 84 b
; zuweisen, übertragen

Halt. a. a. o. die gut an keinen anderen

herren v. Mz. 3, 375 (a. 1357); der refl. beleg

des Wb. gehört zu verwi??en.

ver-wissen swv. durch pfand sichern Thür.

rd. 398 a. 1482. Kirchb. 814, 24.

ver-WlSUnge stf. (III. 762") argumentum Dfg.

47" ; ausiveisung, Verbannung Mühlh. rgs.

71, Vermächtnis Oberl. 1791.

Ver-WÜewen swv. (III. 780") zurwittwe machen

od. werden, viduare Dfg. 618°. Diem. Nib.

Spec. so würde si verwitwet al ze schiere

Msh. 2, I90 b
. Midi, ach Rome, wie du ver-

witwet bist ib. 218°. mit gen. ich muo? ver-

witwet sin des süe?esten gemahels min W.
v. Rh. 184, 4.

ver-Wl^ stm. (III. 783") strafender tadel, ver-

weis Part. Fragm. Rcsp. J, 468. da? brecht

üch grösten v. LuM. 120";

Ver-Wl^en stv.(111.182 b)md.auchmitsw. part.

verwi?et Leseb. 994, 28. Gb.w. 5, 705 —

:

strafend od. tadelnd vorwerfen , vorrücken,

probrare, exprobrare Dfg. 460°. 219". mit dat.

u. acc. allgem. (s. noch Rul. 48, 12. Herb.

6502. Nib. 2083, 2. Alph. 215, 3. Er. 3765.

4260. 6528. Büchl. 1, 581. 937. Msf. 3, 16.

22,33. Lieht. 28, 24. 597,27. 623, 20. Reinh.

1133. Troj. 2789. Ga. 2. 128, 38. Hpt. 7.

353, 16. Pass. 373, 86. Albr. 13, 225 var.

30, 106. Heinr.1531. Karlm. 188, 48. Fromm.

3, 54". Chr. 3. 125, 18; 9. 736, 21);

ver-WL$enisse stfn. (ib.) exprobratioDFG.219".

Leys. 114, 19.
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ver-Wl^lich adj. {ib.) probrosus Halt. 1913.

verweisenlich Zimr. ehr. 1. 118, 11.

ver-Wl^unge stf. (tö.)probra, exprobratio Dfg.

460°. 219". Fromm. 3, 54". Narr. 7, 12.

ver-wi^en an. v. (III. 790*) tr. wissen Trist.

5861 ; einen eines d. v., ihn in einer sache

für unschuldig halten Mar. Münch. r. Chr.

2. 75, 25. 29; mit acc. u. gen. s. v.'a. ver-

wi?en u. wol mit diesem verwechselt: mit di-

sen worten erz ime verweste (: beste) Ulr.

1 397.— refl. bei verstandeskräften sein Gen.

Pass. da lac er als ein töte, der sich niht

verweiz Otn. A. 570. Heldb. K. 294, 36;

ver-Wl^eil part. adj. (ib.) verständig Kchr.

En. Lanz. Flore, Konr. Ab. 1. 109, 38.

ver-wi^enheit stf. einsieht, verstand Flore

6936. Mone 8. 39, 27. 42, 28. vgl. unverwi?-

^enheit.

ver-wi^^enliche adv. in unverwizzenliche.

ver-wollen part. adj. s. verweilen.

ver-WOnt part. adj. s. verwenden

ver-worfen part. adj. s. verwerfen.

ver-WOrfenheit stf. (III. 739*) der zustand

wo etwas verworfen ist oder sich verwirfet

Myst. ; abscheu Oberl. 1794.

ver-WOrfenlichen adv. (ib.) auf verworfene

weise Myst. 1. 212, 28.

ver-WOrgen swv. erwürgen Fasn. 982, 4.

ver-worllt part. adj. s. verwirken.

ver-WOTren part. adj. s. verwerren.

Ver-WOrrenheit stf. venvirrung , -Wickelung

Chr. 5. 52,30. verwarrenheit ib. 4. 109,27.

ver-WOrreilisse stf. verworrnus, Verwirrung

Zimr. ehr. 2. 129, 5.

ver-WOrrenlich adj. (III. 746") in Unordnung
gebracht, verworren Wwh. 248, 4

;

ver-worrenliche adv. (ib.) Walth. 109, 22.

ver-Worten swv. (III. 810 b
) tr. mit worten, in

der spräche misbrauchen Trist. 12289, vgt.

vernamen; durch worte darlegen, sagen

Zürch. rb. 74. — refl. sich an einen v., sich

mit ihm in Unterhandlung einlassen Vilm.

459 a. 1365.

Ver-WÜesten swv. (III. 812") ganz wüeste

machen, verwüsten, desolare, devastare, va-

stare Dfg. 176". 177". 607°. Hartm. Jer. Msh.

(den walt 2, 379", ein lant v. 3, 281*). Wo.
1193 var. Roseng. Weigel 677. swie gar diu

lant verwüestet sint Loh. 3531. Livl. M.
3346. 436. 6483. 791. 10743. 11608. 14. des

landes umberinc mit strite v. Troj. 23633.

des riches garte muoz verwüestet werden

Ulr. Wh. 1 26b
. daz grap man noch verwüestet

siht Reiner. B. 18154. mit dat. d. p. ze fröu-

den brugge, wec und stic was ir verwüestet

ib. 23223 ; unschön machen, verderben, -letzen,

unnütz vertun: die vil plunder v. kan Vintl.

9430. daz golt verwösten Mor. 1, 743, den

wein v. Chr. 2. 182, 20. daz swert vergift si

so vast, als ob ez mit einer übrigen hitz ver-

wüest sei (corriperetur) Mgb. 275, 18; ein-

sam machen, verlassen Myst. Pass.
;

ver-WÜestenen swv. md. verwöstenen, ver-

wüsten Roth. R. 739

;

ver-wüestunge stf. (LEI. 813') desolatio Dfg.

176°. Jer. Evang. 319*.

ver-WÜeten sivv. (III. 536') ganz in wuot ge-

raten, wahnsinnig werden, intr. Büchl. 1,

1796. so muoz. ich iemer sin verwuot Ga. 1,

488. of he were verwot Karlm. 191 , 49, der

konig was vil nach verwut Malag. 54°. 81".

des was er sus verwütet dö Albb. 32, 520.

den wurm liez er w Beliand 1555. ich ver-

wüete nach ir güete Msh. 1, 30", refl. Ms.

(sich möhte wiser man v. von sorgen Msf.

51, 13). Pass. Beliand 2029. Germ. 9, 54.

sich v. nach Büchl. 1, 1795. Msh. 1, 82*.

Kolm. 108,57;

ver-wüetunge stf. Fromm. 3, 54\

ver-wullen? swv. din vleisch ist nicht vor-

worden noch vorwullet (var. erfület) zuo

aschen Pf. üb. 21, 1328. — zu verweilen 2

(falls die lesart richtig ist).

ver-WUnden swv. (III. 824*) verwunden , ver-

letzen, sauciave Dfg. 514 h
, n. gl. 328*. eig.

u. bildl. Rul. Nib. Parz. Trist. U. Mai,

Barl. Ms. Kreüzf. (er vant in verwunten

ligen 5704). da? iuwer herze si verwunt

Troj. 21703. die erden verw., den erdboden

in seiner ertragsfähigkeit verschlimmern

Swsp. 19, 7. du pist an eren gar verwunt

Apoll. 2303. mit dat. d. p. swer den andern

haimsücht frevelich, daz er im verwundet

sein baus Np. 37 (13—14. Jh.).

Ver-WUndem swv. (III. 816* b
) intr. sich ganz

wundervoll zeigen Msh. 2, 325*; rieft ver-

wundern, mirari, stupere Dfg. 362*. 558*.

Fromm. 3,55*.— refl. sich zu ende wundern,

genug toundern ib. 55", mit gen. Chr. 7. 14,

8; sich wundern, ver-ioundern Fromm. 3,54'',

mit gen. Mlb. 590, mit abh. s. Chr. 7. 41,14;

sich zu ende wundern, aufhören sieh zu

wundern, mit gen. Mai 187, 12. — unjyers.

mich verwundert, nimmt wunder Myst. 2.

303, 21. mich verwundert, daz Chr. 10. 202,

10; ich wundere mich zu ende, höre auf niich
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zu wundern über, mit gen. Ee.29437 u.anrn.,

mit abh. s. Flore 2248. Renn. 9980;

ver-WUndem stn. (III. 81 7") das vermindern

Mvst. Che. 10, 428 anm. 1.

ver-WUndunge stf. verioundung Np. 51. 53;

ver-wunt part. adj. s. verwunden.

ver-WUnt part. adj. in wonne, wonnevoll

Wölk. 27. 2, 19.

ver-würfelinc, -werfelinc stm. (III. 74i b

)

abortivus Dfg. 4
b

. Schm. Fr. 2, 998;

ver-Wlirfnisse stfn. auswurf. ich bin ein ver-

wurfnisse des volkes Br. O. 5
b

.

ver-wurken, -würken s. verwirken,

ver-würren s. verwirren,

ver-wursten swv. das fleisch v., daraus wurste

machen Np. 234 (15. jh.).

ver-wüschen s. verwischen.

ver-zabelen swv. (III. 833b
) zu ende zappeln,

auszappeln, ruhig werden, intr.WMfH.99, 11.

Zimr. ehr. 2. 434, 12; 4. 22, 27; refl. Mbrg.
25*.

ver-zadelen, -zädelen swv. (ib.) refl. vor

mangel umkommen, verschmachten Schm.

Fr. 2, 1086; tr. in dürftigheit bringen, vor

mangel umkommen lassen Jüngl. 1132. —
stn. Denkm. 2 XCI, 172 u. anm.

ver-zageheit stf. desperatio Dfg. 176". Vintl.

3129. Karlm. 38, 39. Zimr. ehr. 4,594". vgl.

verzagetheit.

ver-zagelich, -zagenlich adj. verzagt, mut-

los, verzagenlich gedenken vil guoter dinge

wendet Hadam. 236. vgl. unverzagelich

;

ver-zageliche adv. (III. 839") wer verzaglich

lebt Beisp. 26, 23. sich verzälich halden

LuM. 129". verzegenliche Flore 3865.

ver-zagen swv. (III. 836") prät. verzagete,

-zeite, part. verzaget, -zeget, -zeit; ein st.

part. verzagen (: erslagen) Herb. 14548;

perf. gewöhnl. mit sin, seltener mit haben—

:

intr. ein zage werden, den mut, die Zuver-

sicht, fassung verlieren , scheu werden , ver-

zagen, ohne od. mit gen. od. mit präpp.;

verzaget, -zeit part. adj. (III. 838 b
) mut-

los, verzagt, scheu, allgem. z. b. ir genüge

sach man so v. Livl. M. 1936. 6025. 8434.

so vürhte ich , daz. min gesanc verzage Msh.

2, 172". des ist nahtegal verzeit ^.393". daz

er keinen wis verzeite Krone 14449. also ist

ouch mir verzegt min herze in minem libe

Reinfr. B. 2554. der siner verte niht ver-

zaget Wwh. 435, 1 3. daz ich siner helfe bin

verzagte. 193, 10. ir zungen lobes da sint

verzaget Lieht. 645, 32. die stat was ver-

zagt Chr. 4. 85, 13. 86, 1. wie niachtu als

gar verzeit sin Rcsp. 1,79. er ist an got ver-

zaigt, hat gott aufgegeben Prl. 541. des sult

ir an mir niht v., darin vertraut auf mich

Amis L. 1182. diu wip sint da von verzaget

Büchl. 1, 279. Livl. M. 1 134. die leut möch-

ten verzagt hän von Chr. 5. 32, 7. verzaget

werden von jämerkeide bürde Elis. 5716.

ain verzagter man Chr. 5. 41, 12. 26. comp.

so vant ich nieverzageternmuotViRG.915,9;

ver-zagen stn. (111.839°) Barl. 284,4. Wölk.
52. 1, 14. Vintl. 1142;

ver-zager stm. desperator Dfg. 176b

;

ver-zaget part. adj. 8. verzagen.

ver-zagetheit stf. = verzageheit Vintl. 1138.

ver-zagetlich adj. in unverzagetlich

;

ver-zagetliche adv. (III.839")= verzageliche

Parz. 419, 5. ver zag entlich LuM. 12d
.

Ver-zagnÜSSe stf. (ib.) Zaghaftigkeit Myst.

Vintl. 1225. 4878. Zimr. ehr. 4. 274, 22;

ver-zagunge stf. desperatio Dfg. 176\ Mone
7. 568, 2. Vintl. 1793.

ver-zälich s. verzagelich.

ver-zalt part. adj. s. verzeln.

ver-zarte prät. s. verzern, -zerten.

ver-zat part. s. verzetten.

ver-zech, -ze prät. s. verzihen.

Ver-zechen swv. (III. 860") in Unordnung, auf
abwege bringend Wölk. 22. 5, 22 („in der

zeche frei halten" s. 461).

Ver-zedelunge stf. schriftl. instrument Gr.w.

5, 318.

ver-zegenliche s. verzageliche.

ver-zeget part. s. verzagen.

ver-zehenden swv. (III. 862") contr. verzen-

den: tr. den zehnten wovon geben, deci-

mare Dfg. 167°. Berth. 21, 31. 113, 36. Ssp.

2. 48, 4. Fw. 33. 39. Gr.w. 1,313; den zehn-

ten mann töten Pass. K. 487, 77;

Ver-zehenen swv. den zehnten wovon geben

Gr.w. 5, 105.

ver-zei prät. s. verzihen.

ver-zeit part. s. verzagen.

verzelen s. vierzal.

ver-zellich adj. verdammenswert. mit der

virzellicher sü^ekeide der minnen Br. O. 2\

Ver-zeln, -Zellen swv. (III. 847") tr. erzälen,

berichten, narrare Dfg. 375". Fromm. 3, 54".

Apoll. S. 75, 25. 77, 26, mit dat. d. p. Eilh.

1267. 2637. Karlm. 225, 12. Ab. 1, 154;

einem etw. v., vorzälen, tadelnd vorhalten

Lit. 226, 12; einem etw. v., vorenthalten

Glaub. 11. 229; ausscheiden von Eblces.
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1292; verurteilen, -dämmen, für verfallen

erklären Glaub, (die in da verzalten und an

dem crüce quälten 1573. wirstu vor gote

verzalt 2836). Ms. (diu verzalte schar U. 1,

78*. verzalte? guot 3,37". 38"). Pass. u. rechts-

denhm. do he vor ime wart virzalt W. v. N.

11, 11. man sol rihten die verzalten Ls. 1.

476, 66.

verzen stv. 1, 3 (III. 32S*) bombisare Dfg. 78°.

er muo? von not gän ferzen (: herzen) Netz

10208. 535. gen dem ritter wart er ferzen

(: herzen) Bing 8
c
, 15. mit dat. d. p. er farz

im dreistund in den mund ib. 11,2. — ahd.

ferzan zu gr. tcsqSo), lat. pedo Curt. 3 230.

Fick2 795. Dwb. 3, 1335;

verzen stn. afterriuwe ist ferzens geselle Ditjt.

1, 324.

ver-zenden s. verzehenden.

Verzer stm. in altverzer.

ver-zerer stm. (III. 903 b
) verzehrer, -schwen-

der Wien. hf. 294. LuM. (s. sperer)

;

ver-zern, -zeren swv. dll. 902") verzieren

Teichn. A. 132". 145". Gr.w. 2, 60. verziren

Prag. r. 14, 21. verzören Chr. 5. 245, 26;

verzerren, prät. verzarte Leseb. 880, 23.

Chr. 4. 28, 12 — : tr. verzehren, aufzehren,

aufwenden, verbrauchen, vernichten, consu-

mere Dfg. 145*. zieml. allgem. (si hatten

verzert alle? da? sie vunden Livl. M. 4788.

riaisch und pain v. Mgb. 279, 7. daz, guot v.

Jüngl. 1048. Teichn. A. 145b
. Prag. r. 14,

21. einem vi] gutes nach v., aufdessen Ver-

folgung viel geld aufwenden Chr. 3. 295, 15.

die guldin v. ib. 4. 28, 12. 92, 14. 310, 25; 9.

610, 15. 813, 4. gewant, harnesch und pferde

v. ib. 596, 17. kleider v. Renn. 12766. da?

eisen wirt verzert von im selber Mgb. 479,

17. kain unsauberkait mag da? golt v. ib.

474, 20. si verzernt da? golt in sich ib. 194,

32. so wirt diu vinster seiner ougen verzert

von der sunnen hitz ib, 166, 19. den lip v.

Karlm. 60, 47. umbe sus ich diu wort ver-

zer Ulr. Wh. 140\ vil der sper v. ib. 125".

min lop du gände mir verzerst Ecke Z. 35,

5. wer ir gelucke nicht verzert Livl. M. 1468.

die Küren sint von uns gar verzert ib. 4116.

788. das wasser mag das köt nit alles v.,

hinwegräumen Tuch. 115, 5. 9. 12); hinbrin-

gen zit, leben, jär etc. Trist. U. Ms. Konr.

Erlces. Ulr. Wh. 146". 175". Renn. 23763.

Wildon. 29, 481. Wartb. 91, 1. Stadf. 28.

Mgb. 175, 20. Mh. 2, 235. Chr. 5. 312, 30;

einen v., unterhalten, verköstigen Chr. 4.

310, 26. 29. — refl. seine habe verzehren,

nichts mehr zu leben haben Gudr. 327, 2.

Chr. 8. 480, 18. sich mit sold, schaden und

darlegen v. Mh. 2, 295; sich abzehren, ent-

kräftenM.GB. 178,27, part. einverzerter man

N. v. B. 227 ; durch Überanstrengung scha-

den leiden, zu gründe gehn : als ofte sich der

leistenden pfert ein? verzert oder abe get in

der leistunge Mz. 3, 19 (a. 1334). 4, 225;

ver-zerren swv. (III.904'') auseinander zerren,

zerreissen, vernichten Pass. N. v. B. 254. wir

tseten in ze purver verzerren Netz 13080.

ver-zerten swv. (III. 851") prät. verzarte, part.

verzer tet, -zart — : verweichlichen, -zärteln

Kell. 49, 27. die zartin liute, die ir lip vir-

zertint Wack. pr. s. 530, 338. die verzerte-

ten brüder Br. H. 48, 45. da? verzarte kint

Jüngl. 1125; lindern mit? Lanz. 75.

ver-zerange stf. verz. der zeit Chr. 3. 177, 16.

Ver-zettelunge stf. übergäbe, capitulation

Zimr. ehr. 2.257, 30. 271, 16;

ver-zetten swv. (III. S13')prät. verzette, -zatte,

part. verzettet, -zat — : zerstreut fallen las-

sen, verstreuen, verlieren Herb. Ms. an der

flucht verzetten sie spiesz Chr. 2. 204, 18.

die ören Zimr. ehr. 2. 410, 2, da? leben v.

Lcr. 93, 430. pisz einer ein solchs kunter

verzett Fasn. 214, 28. so will ich mein guot

wort nifcv. ib. 353, 2. ain tail dar ein ver-

zettet halb Ring 35% 23. ouf die erden wart

verzet durch euch min pluot Gz. 6928.

ver-zic stm. verzieht, er hüb ir üf die hende

vor des verziges ende Elis. 6602. verzig

Zimr. ehr. 4, 594*. rechten virzeg tun Böbm.

522 a. 1333.

verzic-bsere adj. fähig, verzieht zu leisten

Böhm. 521 a. 1333.

ver-zichenisse s. verzigenisse.

ver-zicken swv. (III. 874") bezichtigen, ver-

dächtigen, unredlich behandeln, gefährden

Schm. 4,223. verzickte wort (verdächtigende

worte, schmähworte?) und all gever im rech-

ten sein verpoten swer Wölk. 26, 314.

ver-ziehen stv. (III. 930*) verzin:min Msf.53,

51 ; md. auch ver-, vorzien : tr. untereinander

ziehen, mischen, hier, safrän, wein v. mit

Np. 138.259.61.66; aiiseinander ziehen, zer-

streuen in Chr. 10. 209, 16. distrahere Dfg.

189'; herausziehen, -zücken: sehlegt er sie

mit verzögern schwert Kaltb. 103, 103; weg-

ziehen, entfernen, beseitigen: die eimer und

schaff, das steinhebig v. Tdch. 14S.J. 2S6.6;

wegnehmen, entziehen, verweigern, mitdut.
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d. p. einem den gepresten Usch. 91 a. 1302,

e??en und trinken Cp. 15, reht, geriht v.

Gengl. 221 a. 1338. Mich. 5 *. 30 (a. 1349).

swer im güet verziuhet Reinfr. B. 6335;

schieben üf Mz. 4, 158. 78. 210. 51 ; hinhal-

ten, -ziehen, aufschieben, verzögern, differre,

procrastinare, -trahere Dfg. 181*. 461°. 468".

Herb. Teichn. Soch. etw. verz. und üf

schieben Mb. 41 , 294 (o. 1347). die hilf v.

Rcsp. 2, 133. der konig verzog es bis üf den

andern tag LuM. 26". der keiser verzöch das

mer als zwei jär Chr. 10. 143, 15. wan sie

das nit lenger v. mohten ib. 5. 374, 18. man
verzeucht es hin und wider ib. 207, 6; ver-

leiten Pass. 44, 56. — refl. sich entfernen

von Mone schausp. 2, 1096; sich entziehen,

entrinnen, mit dat. Msf. 53, 51 ; sich hin-

ziehen, verzögern Jer. Heinr. 3351; in

Verzückung geraten
,
part. er sa? verzogen

N. v. B. 183. — intr. warten, zögern, morari

Dfg. 367*. im sult v. und mich nicht en-

vliehen Albr. 17, 147. war umbe Verzügen

si des ib. 22, 729. Achilles dö nicht verzö ib.

29, 107, mit temp. acc. wer vergift wirt von

dem scorpen, der verzeuht drei tag, e er sterb

Mgb. 282, 16. si Verzügen ein gute weil Chr.

10.314, 1;

Ver-ziehen stn. verzug , hinhaliung, ausflucht

Apoll. S. 106, 28. Beisp.40, 11. Chr. 4. 41,

17. 179, 13. 197, 12 f.; 5. 344, 7. 367, 8;

ver-zieher stm. dilator Dfg. 182*. die ver-

zieher der hilf Rcsp. 2, 133;

ver-ziehunge stf. lang v. selten langt zuo

fruchtbarem end in sachen, die nit beiten

wollen Beisp. 40, 11.

ver-zien, -Zien s. verziehen, -zihen.

ver-zieren s. verzern.

ver-ziereil swv. adornare Dfg. 14" (a. 1507).

ver-zigen swv. s. unverzigende

;

ver-zigen part. s. verzihen.

Ver-zigenheit stf. mit v. sin selbes, mit Selbst-

verleugnung Wack. pr. 69, 261.

ver-zigenisse stfn. (III. 880") Verzichtleistung

Oberl.1797. Mb. 40, 312. 41, 152. 56. 65 (a.

1340. 45). Böhm. 521 a. 1333. Mz. 3, 47 (a.

1337). verzucnisse Mb. 40, 161. 41, 163 (a.

1337.45). verzichenisse Leseb. 724, 17. 726,

9. vgl. verzihenisse.

Ver-zigic s. verzügic.

verzih-brief stm. verzichtbriefMw. 358 a. 1 369.

ver-zihen, -zien stv. (III. 8is b)prät. verzech,

-ze (verzei : schrei Schb. 326 , 2) ,
part. ver-

zigen — : versagen , abschlagen , abs. weder

v. noch gebiten Büchl. 2, 375, mit dat. d. p.

Freid. Ms. Engelh. 2064, mit dat. u. acc.

Hartm. Güdr. NEroH. j.Tit. Pred. da? si

mir da? schepfen (des wa??ers) niht verzihet

Gen. D. 42, 15. nieman er niht verzech

Wolfd. D. IX, 208. 16. Vintl. 8132, mit

dat. u. abh. s. Lanz. 4376. den lichnaraen

wart verzigen, da? man sie niht lie? pegra-

ben Apoll. 17463, mit dat. u. gen. zieml.

allgem. (du hast der genäden mir verzigen

Gen. D. 35, 7. vgl. 51 , 23. 113, 33. 115, 24.

einem der helfe v. Er. 2 711. ob nicht mit

starkem blaste ims die winde verzigen Albr.

35, 389. fröuden wer ir was verzigen Troj.

42492. da? süs im nüt mohte v. Chr. 8. 140,

8), mit acc. d.p. einem etw. versagenLiEUi

.

169, 15. Bit. 13255 u. anm. {auch 7110 kann

hieher gehören), mit acc. u. gen. Hartm.

(Er. 2 1339 u. anm.) Lieht. Spec. Albr. 1,

282. 1210. 22, 550. 23, 222. eines d. verzigen

sin Greg. Mai, Krone (19363), Helmbr.

Pass. 130, 33. Albr. 15, 63. — nicht wovon

reden wollen, verzichten auf, aufgeben, ver-

lassen, mit gen. Pass. irs gutes, der bürge

si verzigen Livl. M. 10049. 11417. des Jagens

si nicht verzigen ib. 9387. 11762, vgl. 4581.

8262. 986. 9321. 31. 10083. irs eigen willen

si verzech Elis. 6581. si wolde verzigen han

ir habe ib. 6598. er verzech sinre walunge

Chr. 8.' 478, 22, mit acc. d. p. sich lossagen

von, verlassen, verschmähen Nib. Gudr.

Needh. (100, 30). Such. Pass., mit präpp.

verz. üf Türl. Wh. Kell. LuM. 117". Leseb.

723,12.28, umbe Parz.604,23; refl. worauf
verzichten, sich lossagen von, aufgeben, ohne

gen. Gudr. Frl. er sol sich mit briefen und

Urkunden v. Dh. 443, mit gen. zieml. allgem.

(sich vröuden v. Krone 25614. do ich vil

prises mich verzech Ulr. Wh. 153°. e ich

mich der maere verzige Amis L. 269. aller

vrouden er sich verzech Albr. 9, 72. si ver-

zigen sich arbeite ib. 23, 61. ich wolde mich

der wäfen hän verzigen ib. 30, 119. du solt

dich der tiere verzien ib. 22, 845. ir mochtet

scheldens üch hän verzigen Heinr. 2976. die

Kriechen hetten sich Pullelandes verzigen

ib. 1860. sich des richs v. Netz 7417, vgl.

Zimr. ehr. 4, 594*. wir hänt uns verzigen

alles des rehtes Kopp 112 a. 1301. Mb. 40,

348 a. 1340. sie soltent sich dirre briefe v.

Chr. 9. 734, 7). — verzeihen, indulgere Dfg.

295", mit dat. d. p. Trist. 1S946. Parz. 604,

23 var. Chr. 8. 390, 8. 432, 10; 9. 505, 32;
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ver-zihen stn. (III. 880 b
) das versagen, nein-

sagen Freu». Neidh. Eracl. 2286;

ver-Zlhenisse stn. = verzigenisse. an geverde

und alle? verzihenusse Ukn. 269 a. 1337;

ver-Zlhenunge si/\.= verzihunge. si hat dhain

Verzeichnung irs erhtails getan Uhk. 2 an-

hang 20 (a. 1392);

Yer-ziht stf. (III. 881") entsagung, verzicht-

leistung Halt. 1918. vürziht Rab, 2911.

Aneg. 7, 38. eines d. vürziht tuon Uoe. 4,

161. 340 (a. 1291. 1300) u. ö. Ukn. 59. 190

a. 1296. 1320. vur-, furziht Uoe. 4, 141. 229

(a. 1290. 95). mit rehter furziht ib. 212 a.

1294. Stz. 396. 673. Uhk. 2, 53. 116. 34 (a.

1217. 28. 30). Ula. 111 a. 1311. Usch. 404

a. 1405.

verziht-brief stm. = verzihbrief W.Weichb.

110.

ver-ZÜlunge stf. (III. 880") verzichtung Anz.

19, 147 /. (13. jh.). Kopp gesch. 4', 6 f. (a.

1312). Bü. 145 a. 1322. Cdg. 3, 75 a. 1352.

Mägdeb. 308 a. 1358. Mh. 3, 84. Dh. 407.

Mone z. 11, 363. 21, 339. mit v. sin selbes,

mit Selbstverleugnung Myst. 2. 178, 5. vor-

ziunge Hpt. 15. 429, 75.

ver-ziln siov. (III. 885 b
. 886") tr. an einen ort

bestellen, verz. an, in Zimr. ehr. 2. 243, 8.

589, 10; 4. 233, 28; aus den äugen verlieren,

versäumen: des soltü nierner, tac v. Heinz.

122. 36,3; s. v. a. enzwei ziln, zerhauen:

der schilt wart mit spern nie verzilt Laur.

226 m. anm. — refl. unterbleiben: e? kan sich

niht ver zillen (: willen) Helbl. 14, 66. die

form zillen weist auf ein ahd. ziljan.

ver-zimbern, -zimmern swv. (III. 893*) ver-

bauen, zubauen, guldin erz v. Feldb. 467.

einem sin lieht v. Swsp. 324, 2. Mh. 2, 641.

bildl. Teichn. Such. ; bauend verbrauchen,

zu einem baue verwenden: holz v. Gr.w. 1,

213.

ver-zimen siov. unpers. mit acc. = zimen.

sullen di gest vail haben in den herbergen

oder am markt, wä sie verzimbt oder Verlust

Cgm. 544, 52* bei Schm. 4, 260.

Vei*-zimieren swv. (III. 894") mit rittermäs-

sigem schmucke versehen Lcr. 4, 30.

ver-zimmem s. verzimbern.

ver-zin s. verziehen.

ver-zinen swv. (III. 895") verzinnen Neidh.

70,11. Mgb. 480,20. 22. Np. 160. Tuch.

288, 25
ff. 296, 36.

ver-zingeln swv. (III. 897") verschanzen Jer.

23678.

Leier, WB. III.

ver-zinsen swv. (III. 900') tr. den zins wo-

von od. wofür bezalen, eig. u. bildl. Hartm.

Wolfr. Trist. Walth. Lieht, diuguoteto.

verz. Mb. 40, 15 (a. 1335). Böhm. 356, 7 (a.

1303). Ksr. 136. Mühlh. rgs. 49 u. ö. si

müsten v. da? gemach vil türe Ernst 2513.

ALSF.(r. 391. den lip v., sein leben hingeben

Beliand 13. da? ich min frie? leben her

verzinse von gewalte Ecke Z. 206, 8. ich

waere an minem herzen gelich den herten

vlinsen, lie? ich den helt v. diz lant mit si-

ner clären jugent Troj. 8694. mit dat. d. p.

der muo? iu sä des werdes lant v. ib. 9341.

mit leide wart verzinset im der grien Part.

B. 9387. — refl. für sich den zins bezalen

Apoll. 16026. Gz. 5743, sich v. mit ib. 2052.

wie muo? mit jämer sich min leben v. Troj.

14137.

ver-ziren s. verzern.

ver-zittern siov. aufhören zu zittern Hatzl.

2. 58, 38.

Vei'-ziugen swv. (III. 920") mit zeugnis über-

winden, überführen, mit gen. d. s. Kulm. r.

Ssp. 1, 7. 46 u. ö.; mit zeugnis gewinnen ib.

3. 32, 9.

Ver-zilinen swv. (III. 950') durch einen zun

absperren, verzäunen, eig. u. bildl. Ms.

Leys. Apoll. 88UGoth. hs. Np. 292. Gr.w.

1, 270. Kaltb. 1,59. verziunet was diu wise

mit der saelden rise Mart. 76, 53.

ver-Z0C stm. verzug. äne verzog Schaab 211

a. 1382. ob die Sachen noch zu verzog möch-

ten gebrächt werden Dh. 264. des halb et-

was verzoges dar inne gefallen ist Rcsp. 2,

19 (a. 1441). vgl. verzuc, vürzuc;

ver-ZOgen part. adj. s. verziehen

;

ver-ZOgeil swv. (III. 937*) intr. vorbeiziehen

Trist. H. 4378; zögern, säumen Erlojs.

4139. — tr. wegziehen, entziehen, mit dat.

d. p. Loh. (4879). Pass. ; hinausschieben, ver-

zögern: verzogt er da? verlieh Np. 33. würd

aber der tac verzogt Mw. 189 a. 1293.

ver-ZOllen snev. (HI. 946') tr. den zol wovon
od. tvofiir geben, eig. u. bildl. Konr. (Troj.

8250. 9341. 14137. sin leben vil tiure wart

verzollet Part. B. 587). den lip v. Ulr. Wh.
159*. 180*. 243". 265". verzolden {: wolden)

Karlm. 319, 42. mit dat. d.p. Troj. 37507.

er muoste sin leben v. dem beide Wolfd.

D. IV, 95; refl. dö maniger sich v. begunde

mit dem lebetagen Troj. 23734. — tr. mit

dem massstabe abmessen Tuch. 260, 35.

261, 1;

11
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ver-zoller stm. (ib.) der zoll bezalt Oberl.

1798.

ver-zören s. verzem.

ver-zoubern swv. (III. 948*) fascinare Dfg.

226°. Dan. 7713.

ver-zuc stm. = verzoc Mh. 3, 213. Chr. 10,

171 anm. 2;

ver-zücken, -zucken siov. (III. 933") abs. diu

zung, diu ze dünn ist, macht stainelnd und

verzuckend sprach (reddit titubantes et sin-

copizantes) Mgb. 15, 13. vgl. sincopare, die

silben abprechen Dfg. 536"; tr. zücken, ein

me??erWp.30; die rede v., verdrehen Kenn.

6717; schnell hinwegnehmen od. -führen,

bes. heimlich od. räuberisch: einen kus v.

Fragm. 32, 189. die briefe v. Chr. 9. 506,12.

Elyas wart verzuckt ib. 4. 304, 24. vgl. Zimr.

ehr. 4, 594". Ida wart verzückt (rapta) von

einem heiden Schm. 4, 225. er wart verzuckt

in da? paradys Chr. 8. 274, 7. sie wurden

verzuckt auf ainen wunnicleichen plan

Vintl.8304. Lcr. 138,4. mit dat. d. p. Himlf.

(Hpt. 5) 198; im geiste, durch Verzückung

entführen, entrücken: verzucket werden N.v.

£.183. Chr.9. 533,27. verzucket werden in

Alexius, Myst. Msh. 2, 303". Berth. Kl.

466. mit dat. d. p. der geist wart im ver-

zucket Gz. 6049.— refl. sich verrücken J.Tit.

5502. Kol. 181, 910. — intr. verziehen, an-

halten Jer. 5733

;

ver-zuckunge stf. (ib.) raptus Dfg. 484" ; sant

Paulus nach der zit siner verzukunge

muoste überwinden Myst. 2. 654, 18.

ver-ZUCnisse s. verzigenisse;

ver-ZÜgic adj. aufhaltend, verzögernd, ver-

zigig Chr. 5. 410, 1.

ver-ZÜrneil swv. (III. 908") intr. aufhören zu

zürnen Trist. H. Flore, swenne er ver-

zürnet hat Reinfr. B. 11636. Hb. M. 162;

refl. in zorn geraten Fromm. 3, 55*.

ver-ZWengen s. vertwengen.

ver-zwicken swv. (III. 958*) tr. mit eingefüg-

ten zwecken ausbessern, ein rat v. Tuch. 102,

27; mit zwecken, wie mit zwecken befestigen,

festnageln, einklemmen, verkeilen , eig. u.

Midi. Parz. Wölk, des herzen tür v. und
verslie?en Renn. 2036. mich hat verzwicket

iuwer ougen brehen Ls. 3. 310, 208. da? tuoch

was in der mä?e lanc, da? man? unden ver-

zwickte und an? gebende strickte W. v. Rh.

238, 57. die bogen wären an der barken ort

verzwicket Loh. 5425. verzw. in Such, (lies

9, 88). Frl. Kreuzf. zwei herze in ein

kanstü v. Msh. 3, 92*. in minnen stric wer-

dent si verzwicket ib. 2, 222*. diu minne het

in ir herzen ir ankers ort verzwicket Loh.

3052. das wir den knecht in rechen wol v.

Fasn.990, 3. verzw. mit Wwh. Ms. (Neidh.

XL1II, 24. Konb. lied. 1, 5. 32, 2. Heinz.

116. 4, 6). j.Tit. 1921; mit dat. d. p. einem

da? gelt v. abzwacken? Netz 3785. — refl.

wer in der werlde sich verzwicket und in der

geitikeit ersticket Renn. 8182.

Ver-ZWIVel stm. (III. 961*) Verzweiflung

Griesh. ;

ver-zwiveler stm. verzweifler Berth. 247, 29.

419, 9.

ver-ZWlvellichen adv. verzweifelnd Schb.

278, 28.

ver-ZWiveln swv. (III. 963*) die hoffnung auf-

geben, verzweifeln, desperare Dfg. 17

6

b
. nie-

man so gar v. sol Renn. 17322. einen ver-

zwiveln tuon Iw. 7825. verzw. an Greg.

Griesh. Pass. 164, 83, umbe ülr. 201. W.
v. Rh. 220, 46. Wolfd.-B. 148, von Griesh.

2,73. mit gen. Iw. 2541. verzwivelt part.

adj. desperatus Dfg. 176 b
. die verzwivelten

W. v. Rh. 48, 53. Alem. 4, 94. ain verzwei-

velter gaistViNTL. 7806. verzwivelt sin Jer.

Konr. lied. 2, 71. verzw. sin an Wolfd. A.
436. Ludw. 84, 11;

ver-zwiveln stn. N. v. B. 96

;

ver-ZWlvelunge stf. desperatio Dfg. 176 b
.

Bihteb. 73. Vintl. 7424. 25. Germ. 17. 51,

6(a. 1382).

VÖse swf. (III. 329 b
) hülse des getreidekorns,

spreu, festuca Dfg. 232*. Herb. Geo. Renn.

Mart. (lies 211, 62). Such. Frl. dem wigt

himel und erde ringer denne ein v. üf minem
vinger Mariengr. 476. in dines brüders

ougen sehe du ein vesen (festucam videbas)

Br. 26". so mahtü die vesen ü? dines bruo-

ders ougen ziehen Myst. 2. 249, 7. Midi, das

geringste, zur verstärk, der negation Msh.

(ir kiusche? leben koufte ich niht umb eine

vesen 3, 28 L
). Alexius, Wölk. Hätzl. swie

si nie getsete mines willen gegen einer hir-

sen vesen Neidh. 53, 11. dar an verliir er

niht ein vesen Teichn. A. 97 d
. man aht ge-

sanc niht umb ein vesen Kolm. 96, 58. er

gseb umb in niht ein vesen Mf. 117. Hadam.

186. ich wig e? gen ir alle? als ein vesen ib.

224. vgl. Zing. neg. 424 f.; der unenthülste

speit, spelta (vese, ves, vesen, wesen) Dfg.

546°. Weist, vesen gerben Augsb. r.M. 171,

8. ein schaff vesen Chr. 5. 257, 10. 17. ein
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nialter vesen Haig. r. 58, vesan Öh. 151,

28 /., wesan Mz. 1, 408 (a. 1387). — die ge-

swulst (der pferde) die da haisset vesen

Myns. 63. urabe die vüz.e sint si (arme lüde)

rüch mit vesen (: wesen) Mälag. 1". vgl.

Dwb. 3, 1555. — zu gr. nxlooa), miodvn,

lat. piso, pinso Kuhn 7, 21. Curt. 3 260;

vesel stn. spreu. vor den mit vesel stuond ein

kripp, dar ein muost si dich legen Wölk.
102. 3, 4. vgl. Schöpf 133. Kwb. 94.

vesel s. visel;

vesel adj. (III. 330") fruchtbar, von tieren

Gen. (D. 110, 25). — zu vasel, visel;

veselic adj. dasselbe Wallr. 19 a. 1342;

veseln siov. (III. 329") pflegen, unterhalten.

das lehnholz hegen, feselen und versorgen

Gr.w. 1, 640. vgl. Dwb. 3, 1555.

veseloht adj. (ib.) voll fasern Wölk.
;

vesen s. vasen.

*vesen stv. I, 1 (in. 329*) Gr. 2, 52 gefolgert

aus vese, visel, vase, vasel.

vesen-boum? stm. Myns. 40.

vesen-garbe swf. (I. 482') speltgarbe Gr.w.

1,214.

vesen-gelt stn. speltzins Haig. r. 58.

vespe s. wefse.

Vesper stf. (III. 304') die vorletzte canon.

stunde (6 uhr abends) u. der betreffende

horagesang Diem. Parz. Mai. des äbendes

ze vesper Exod. D. 152, 30. unze an die v.

Mar. 164, 5. vor vesper üz. varn Rül. 33, 6.

v. liuten Orl. 3823. ze v. gän Fragm. 28,20.

v. hören Pass. 385, 10, sprechen Bph. 8763,

singen ülr. 1469. Eracl. 3474. Orl. 3861.

Karlm. 1 83, 45, bildl. einem mit dem swerte

ein v. singen ib. 24, 22. die blüende, guldine

v., vesper am Christabende? Chr. 4. 72, 20

und s. 372 b

f.
— aus lat. vespera.

vesper-bilde stn. Chr. 1 1 . 557, 20. Zimr. ehr.

1. 306, 20.

vesperbild-mantel stm. Chr. 11. 558, 6.

VÖSper-buoch stn. vespertinale Dfg. 615'.

vesper-eide stf. (111.304") Er. Lanz. Engelh.

s. v. a.

vespede, vesperi stf. (ib.) lanzenrennen ein-

zelner am Vorabende eines grösseren tur-

niers , das turnier selbst Parz. Bit. (8432.

656. 9193. 361. 418). Orl. 7381. 91. 401.

570. 8541. Wigam. 4681. j.Tit. 853. 3847.

Krone 698. 800. Part. B. 13507. Turn. B.

133. Virg. 524,3; s.v.a. vesperzit Silv. 1739;

Vesper-lich adj. abendlich, du glencemles

w esperliches Hecht Alem. 4, 87.

vesper-SChenke stf. vinum vespertinum, vul-

gariter vesperschenk dieta Mb. 41, 387 (a.

1349).

vesper-stunde stf. hin umbe die vesperstunde

Vet. b. L. 4723. Evang. Mr. 11, 11.

vesper-tac stm. hin umbe jenen vespertac

Vet. b. L. 4623.

vesper-vliegerinne stf. vespertilio Mgb. 226,

28.

vesper-Zlt stf. (UI. 915*) zeit der vesper:

vespertinus Deg. 615°. Nib. Trist. H. Mai,

Mar. (158, 7). Griesh. Spec. Kreuzp. Jbr.

Gen. D. S, 25. Rul. 242, 15. Karl 1643 var.

Silv. 1695. Neidh. 95, 32. Wolpd. B. 919.

D. V, 188. Roseng. C. 809. Ecke C. 296.

Marlg. 176, 80. Mor. 1, 4099. Mgb. 109, 18.

N. v. B. 130. Swsp. 292,21. Prag. r. 85, 128.

Tuch. 62, 11. bildl. daz. uns der lön ze löne

werde ouch zuo vesperzit, am letzten, jüng-

sten tage Gz. 8532

;

Vesper-zitic adj. vespertinus Dfg. 615°. Voc.

S. 2, 16".

vessenen, vessen s. vehsenen.

fest stn. (III. 304") fest, festtag Troj. (1455.

15149. 16276. 387). Jer. Elis. 855. Mtst. 1.

254,6. festin Zimr. ehr. 4, 594b
.— aus mlat.

festum

;

festem/", (ib.) eines d. feste hän, sich darüber

freuen Msh. 2, 134".

veste, vest adj. (III. 274*) vaste : laste Pass.

73, 16. vast Dfg. 236" — : nicht weich, fest,

hart, stark, beständig, flrmus, solidus Dfg.
236". 541". eig. u. bildl. (gewaltig, gross,

standhaft, standhaft tapfer, unerweich-

lich), allgem. z. b. der vest himel, firmament
Mgb. 55, 21. vester hals ib. 142, 14, hals-

berc Pass. 389, 93, sper Ath.** 39, 51, stäl

Krone 23791. si büweten ein burc so veste

Livl. M. 219. rainer fröuden vestiu niüie

Hadam.275. starker, vester rauchMGB. 94,20.

mit irm vesten staeten leben ib. 124,3. vester

jämer Er. 6447.67. Gfr. 1838, kumber Amis

L. 322. daz, leit ist gar ze veste Engelh.

3354. Albr. 21,S6. sine wort sint so v. Herb.

12251. versichert mit vesten Worten Loh.

2330. daz riche niac niht v. sin, daz mute
niht bestaetet Troj. 18580. striten mit

vester und mit höher kraft ib. 20871. rester

muot Osw. 2776. Albr. 13, 82, zorn ib. 19,

548, spot Krone 2;js (

.»t. wir suln machen v
unser vriuntschaft Ga. l. 460, f>4y ich weh*

OUCh dich so vesten man Hknst 2S12. du

newoldis mich v. machen Lit. 7. Pass. ;>1i>,

11*
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33. die vesten rihter Mgb. 202, 8. mit gen.

er karte allen sinen fliz , wie er getete daz

beste und enwas des doch nicht veste Hekb.

3066. der triuwen Beliand4384, dermuotes

veste Bit. 5978. Loh.4700. Eenst 3364.4684.

Mgb. 177, 20. ane gote was er veste Gen.

37, 2. Ssl. 95; ehrenfest, als epith. ornans:

die erbergen vesten ritter und kneht Mz. 4,

140. 71. der veste kneht Ortolf Mb. 41, 495

(a. 1351). der veste man Pertholt W. 19 s.

30 (a. 1333); sicher Pass. H. 12, 90;

veste adv. (III. 274") = vaste Kreuzf. zuo

strite dringen und veste halten Msh. 1,7";

Veste stf. (III. 274") vest Mgb. 265, 34. Beh.

242, 26. 29 etc. — : festigheit Parz. des Schil-

des v. Lieht. 452, 10, härte Trist.; uner-

weichlichlceit Mart. , beständigkeit Diem.

a.Heinr. Pass.; feste, geschlossene schar,

reihe: er hete durchdrungen der vesperie

veste Bit. 9193; Sicherheit, sicherer ort,

schütz: er schuof die brüste deme herzen ze

veste Gen. D. 6, 5. si gähte ze einem neste

üf eines boumes veste Mar. 154, 2. Ga. 1.

459, 159; befestigung: swer von der veste

iht brichet , ez. sei an maur oder an graben

Np. 287 {13—14. jh.); befestigter ort, feste

stadt, bürg, arx Dpg. 52", n. gl. 36". Lampr.

Nib. Hartm. Trist. Wig. Barl. Griesh.

stete und veste Beliand 4399. Ulr. W7i.231*.

in ein veste riten Gudr. 719, 3, vgl. Otte
25. Herzm. 345. Troj. 13447. 17451. 680.

23775.24975. Part.ä 817.961. Reinh. 635.

Livl. M. 7045. 243. Mgb. 108, 8. 15. 110, 34.

265, 34. Beh. 242, 26. 29 etc. die ze himel he-

ten reste in der gotlichen veste Mar. 190,40.

Birk. p. 27; gefängnis Gen. vgl. vrönveste;

bekräftigung , Sicherung s. hantveste ; trauung

Münch. r. s. 282, vgl. stuolveste.

vestec-heit, vestekeit, vestikeit stf. festig-

heit, stärke, firmitas (vestic-, vasticheit), so-

liditas Dfg. 236". 541", firmaculum n. gl.

175". des gelouben v. "W. v. Rh. 49, 24. hab
dich an ime mit v. Syon 161. diu sich des

slages werte mit ir vestekeit Troj. 34919.

das eisen zärnt alleu andreu dinch mit sei-

ner vestikeit (fortitudine) Mgb.479, 1 7 ; Statt-

haftigkeit, beharrlichkeit, stabilitas Dfg.
550*. die staetichait oder v. das ist ain star-

kes vestes gemüete Vintl. 4682 ; befestigung:

diu starkiu vestikeit von Troye Troj. 1391

;

befestigter ort, schloss: wie wir da selbst

ein vestikeit bawen wollen Schwbg. a. 1420.

Vestec-,vestic-lich adj. (III. 276") fest, hart,

stark, beständig, standhaft, vesteclich der

zweier strit wart Loh. 5447. der troum be-

gunde sigen mit vesteclichem senke sich in

ir gedenke Reinfr. B. 14937. 27233. mit

vesteclicher huote Troj. 27420. vesteclicher

muot ib. 21927. Elis. 1265, sin Barl. 77, 17.

169,34;

vestec-liche, -en adv. (ib.) alem. auch nasal.

vestenkliche, vgl. Weinh. al. gr. § 201. 301

—
: fest, beständig, standhaft, stark, gewal-

tiglich, sehr, firme, firmiter, stabiliter Dfg.
236b

. 550". Barl. die helme wurden ge-

stricket vesticlich ze houbet Dietr. 8975.

wil si minen dienest also vesteclich ver-

smähen Msh. 1, 167
b

. nu hänt ir iuwern zorn

vestecliche an mich geleit Heinz. 1211. der

im vesticlichen swür Marlg. 130,76. vestec-

liche dringen durch Reinfr. B. 20156. vestic-

leich werfen Mgb. 91, 24, helfen ib. 284, 25,

wern ib. 303, 8, widerstän ib. 416, 18, be-

trachten Vintl. 1126. si weinde unde schre

alse vesteklichen W. v. Rh. 180, 30. festenk-

lich ib. 121, 21. vestencliohe Pass. 184, 76.

310,74. als daz. in dem brief vestenklich ge-

schriben staut Chr. 4. 162, 19. er hielt sich

vestenklichen vor den herren ib. 8. 147, 37.

vestel-muos, -naht, -tac s. vastel-.

vesten, vestenen swv. (III. 276,b
) ahd. fast-

jan u. festinön, fürs mhd. nicht genau zu

unterscheiden, da auch vestenen in vesten

gekürzt werden kann — : tr. fest u. bestän-

dig, standhaft machen, festsetzen, bestätigen,

-kräftigen, -glaubigen, firmare, solidare, sta-

bilire Dfg. 236". 541*. 550*. Nib. Trist. H.
Wig. Barl. Tund. Pass. Myst. er was ge-

vestenöt durch not Diem. 269, 13. den ge-

louben Kchr.Z). 70,31, die cristenhait vesten

ib. 247, 18. ir lere sculn wir vesten ib. 110,

7. er vestente ir gemuote ib. 56, 7. ez. hete

in sinem geböte Moyses gevestent von gote,

daz Mar. 188, 13. daz festinöt ouch diu hei-

ligiu scriph Wack. pr. 4, 37. er vestent die

wagenden zend Mgb. 447, 1 7. die sinnerichen

schuoler die vestent gar leihticleichen die

kost der hailigen geschrift ib. 119, 5. ein e

festen Elis. 619. e die richtung gevestnet

ward Chr. 5. 9, 2. also was der krieg aber

basz gevestnet ib. 248, 6. den vrid vestnen

und bestseten ib. 289, 27. wir haben daz ge-

vestnet durch unsern grözen raut ib. 404,

15. der himel tugent und ir schin hat got

mit dem geiste sin gevestet und gesterket

Silv. 2917. etw. mit guoten brieven vesten
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Beliand 4431. Uhk. 2, 4 («.1301). den brief

mit dem insigel v. Chr. 4. 283, 10. Dm. 25.

Mz. 1, 262. 581 (a. 1317. 1418); an etw. fest-

halten: eine klage vestnen Mo>te z. 17, 209;

woran befestigen: do sä?ens, als der si mit

clamer hiet gefestent (var. geheftet) auf die

pank Vintl.8116; begründen, erbauenPASS.

K. 375, 12; befestigen, verschanzen, als

festung erbauen, munire Dfg. 371°. Diem.

En. er jach , der boumgarte der wsere ge-

vestent harte Er. 8468. man vestente ouch

die brücke Chr. 8. 125, 25. ieclich dorf sal

sinen teil des tammes vestenen Ssp. 2. 56, 1.

Swsp. 416,33. eine stat vesten W. 24 a. 1335.

diu stat was gevestent Gerh. 1282. Albr.

24, 159. die stat vestenen mit blanken und

mit müren Ssp.3. 66,2. man sol ouch Twin-

genberg niht bez^er machen noch vesten

dann mit techern alein W. 38 a. 1339; ge-

fangen setzen Pass. wir setzen ouch , swä

die rihter schedlich leut begreifen in ir ge-

riht, da? si di vesten Mw. 140,4. 217, 57 (a.

1281. 1300). den diep festen ib. 238, 1 (a.

1311). einen in vanchnus vestenen Ula. 206

a. 1341; verloben, antrauen, mit dat. d.p.

Diem. Güdr. Kl. Aneg.— refl. eine befestigte

Stellung einnehmen, sich verschanzen Krone
261 40. sich v ü r einen (ihm gegenüber) festen

Chr. 2, 228 anm. 2. — mit be-, ent-, ge-

(intr. Mgb. 89, 31. 34), über-, ver-.

vestenC-liche s. vestecliche.

vestene, vesten swstf. (III. 275% 25. 276 b

)

festung Lanz. Myst. Msh. 1 , 9
b
. Livl M.

3727. 5415. 7274. 735. 8199 etc. Chr. 2. 17,

12. 14. 149, 24; 8. 42, 23. 53, 32; 9. 627,412.

vestine, vestinWALLR. 20 a. 1332. Mägdeb.

303 a. 1358. Netz 7373 var. Öh. 21, 4. Jer.

14031. vestinREiNH.«encfeeÄr.635. vgl.veste.

festenieren s. festivieren.

vesten-lich ad), fest, durch sinen vestenlichen

schilt stach er im der lanzen ger Part. B.

19424

;

vesten-liche adv. fest, beständig Chr. 10.

170, 20.

vestenunge stf. (HL 277") befestigung, festung,

munimentum Dfg. 371°. Pass. Myst. Jer.

Bit. 7201. Kreuze. 467. die vestnunge Ache

besetzen LuM. 114*. niüreu und v. der stat

Böhm. 524 a. 1333; festsetzung , bestätigung,

bekräftigung Krone (10879), Pass. Jer. mit

guoter v. Bit. 1872. 11426. zeiner v. tlirve

dinge Kopp gesch. 2", 12 (a. 1252). Uoe.

4, 264 (a. 1297). Mb. 38, 186 (a. 1298). Mz.

1, 247 (a. 1303). vestnunge nemen von guo-

ter geziugschaft und von schrift ib. 2, 450

(a. 1303). Wallr. 20 a. 1410. dem sal ers

geben mit des keisers hant , daz. ist mit sol-

cher vestenunge, die nit gewandelt mag wer-

den Ksr. 78. seliger festenunge craft Elis.

5332; festigkeit, kraft Barl. Pass. diu v. des

richesj.Tit. 6016. da? müeze im v. geben

(var. vestunge) Parz. 734, 27. etw. mit v.

vähen Loh. 5335; grundfeste, firmamentum

Dfg. 236b
. diu v. der himele Gen. D. 3, 5.

Griesh. 1, 42. 120. Alem.3. 113, 25. Fronl.

13. Hb. M. 474. ein v. in dem mittein der

waz.zer Berth. 163, 22. Vintl. 6946 var.

vester adv. s. vaste.

vest-gemuot ad). (II. 266") festes sinnes

Kreüzf. (4079).

fest-gewant stn. Gr.w. l, 68.

vest-hof stm. wurd auch dehein "veste oder

vesthöfe gewunnen umbe raub (gedr. unbe-

raubt) oder umb angriff Mz. 4, 391 s. 430.

festien swv. festlich empfangen u. bewirten.

die gest festeien Zimr. ehr. 2. 204, 35

;

Testieren swv. dasselbe ib. 183, 37; intr. =
festivieren Karlm. 198, 28.

vestigen swv. stabilire Dfg. 550\ Fromm. 3,

55'. Chr. 2. 180, 8. — mit be-;

vestiglinge stf. (III. 276") befestigung, festung

Hpt. 7, 142. die v. belegevn Mh. 2, 94; be-

kräftigung, firmatio, confirtnatio Dfg. 236 b
.

141". Heimb. hf. 281. Chr. 3. 108,3; 5. 169,

9; firmamentum Dfg. 236 b
.

vestikeit s. vestecheit.

festin, vestin s. fest, vestene.

festivieren siov. festlich feiern, ein fest be-

gehn. man wolte f. Troj. 14584. 16281 (ein

fest begen 10276), var. vestenieren. da wart

gefestivieret (var. gefestenieret) mit kerzen

und mit sänge wol ib. 10306. vgl. festieren.

— aus mlat. festivare.

fest-lich adj. festivns Dfg. 232'.

vest-lich adj. (III. 274") fest Pass. vestelich

Barl. Troj. 21927 var.;

Vest-liche ade. (ib.) fest, stark, sehr : firme,

firmiter, solide Dfg. 236 l
. 541". Hb. M. 645.

vesteliche Barl. vastliche Teichn.

vestunge stf. befestigung. die stat vesten mit

aller vestunge W. 24 a. 1 335 ; bekräftigung

:

ze einer vestung diser sache Uhk. 2, 31 (a.

1310). Ula. 130 a. 1319. wier geben dise

pvii-l' vorsigelt mit unsorm insigel 26 Festung

und geworbeit Uoe. 4. 16s (a. 1292); festig-

keit, kraft Parz. 734, 27 var.; grun<lf<
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firmamentum Dfg. 236\ Vintl. 6946; s. v.

a. vervestenunge Ssp. 1, 66. 68. 2, 4.

vet adj. fett, pinguis Dfg. 435 b
. Fromm 3, 55".

Karlm. 6, 36. 234, 30. 285, 39. Kiechb. 764,

6. — nd. feit, fet für hd. veiz. Dwb. 3, 1570.

Wkig. I 2 , 453.

vetach, vetech, vetich, vitech, vitich stmn.,

vetache, veteche, viteche swfm. (III. 288*)

ßtich, ala (vettach, feddach, vetich, vettich,

fittich) Dfg. 19% n. gl. 13°. vetach, vettach

Hpt. 8, 131. Serv.1334. Keinz denJcm. 294,

22. Wack. .pr. 2, 52. Mgb. 170, 10. 238, 21.

Fronl. 48. Schm. Fr. 1,778. vetech, vettech

Gudr. Wig. Heinz. Troj. 3839. 9824. 25358.

vetich, vetticli Helmbr. 607. Berth.310,37.

311,2.20. Albr. 19, 10. Chr. 8. 412,52.

fettig Schm. Fr. 1, 778. vittech, vittich

Germ. 18, 96/. vitich Kenn. 8905. Kol. 133,

170. Vet. b. 14, 19. sw.pl. vetachen Renn.

19445, vetechen, vettechen Griesh. Wack.

pr. 56, 301. 33, vitechen Reinh. 122, vitchen

ib. 129. Pass. K. 415,72, vitichen Renn.

9107. fetgesivm. Ziim.chr. 2. 526,21. veck,

fecke stswm. (var. vettach , vettich , vetke)

Swsp. 345, 26/. vecht, pl. vechte Vet. b.

62, 16. — eine art schutzwehr : do wordin

die vitiche vor den thoren gemüwert Dur.

ehr. 605. — vgl. vedere.

vetel stf. altes weib, vettel Dal. 56, 2. 7. 16.

20. 30. Zimr. ehr. 3. 139, 32. vetal Sabb. 1,

66 ; krämerin, höclclerin Prag. r. 98, 143. —
aus lat. vetula.

vetelen swv. (III. 304 b
) er hete in gevetelt

vür mit heldes hant Rab. 679,4, wol gleich-

bedeut. mit vür vaz^en ib. 677, 4.

Vetere, veter swm. (III. 280*) vatersbruder,

vetter, patruus DFG.417 b
. Parz. Lanz. Türe.

Wh. Gsm. Kreuzf. Herb. 17452. Bit. 6008.

Wg. 11801. 5. 23. Albr. 19, 449. 30, 245.

vetter Roseng. 1691. 796. Such. 4,31. Fasn.

6S2, 34. Ssp. 1. 5, 1. Jen. st. 72; bruders-

sohn Ot. 808". — zu vater

;

Veteren swv. (ib.) intr. mit dat. d. p. sich als

vater zeigen Mai 40, 7.

veter-lich s. vaterlich.'

veter-licheit stf. paternalitas Dfg. 416°.

Myst. 2. 79, 27. 175, 4/. Mgb. 482, 14. sein

vätterlikeit , der cardinal Chr. 1. 442, 23;

2. 49, 12.

veter-lm s. vaterlin.

vetern-, veter-sun stm. (II2 . 733 b

)
patruelis

Dfg. 417".

veter-schaft stf. der vetterschaft der ver-

leucken ich nü LuM. 19''.

vet-heit stf. crassitudo, pinguedo Dfg. 155b
.

435".

vetich, vetke s. vetach.

VÖtic-heit stf. crassitudo, pinguedo Dfg. 155°.

435 b
. Fromm. 3, 55 b

. Kirche. 764, 8. Jan. 13.

fetschen swv. sich von dannen f., sich fort-

packen Chr. 11. 728, 21. vgl, Schm. Fr. 1,

779.

vettach, vetter s. vetach, vetere.

vetze swm. (111.304°) fetzen, lumpen, invetzen

gän Msh. 2, 147 b
. der wind schluog den

fetzen in das tach Const. ehr. bei Mone (a.

144S). — zuv&t,, vaz^en (kleiden) Dwb. 3,

1575. Weig. I 2
, 454;

vetzeil swv. reissen, zerfetzen, einem da? här

fetzen Fasn. 21 2, 13. mit gevetzotem gewand

Wack. pr. 45, 39; s. v. a. vaz^en: die tiure

steine mohten sin mit borten wol gevetzet,

da mit si warn durchsetzet Antel. 163.

feudric s. vüederec.

veuer, veur, feur- s. viur, vir-.

vewen, Väwen swv. (III. 280*) sieben, cribrare

(väen, fehen, fen) Dfg. 157 b
, n. gl. 119".

Mtst. 1. 376, 36. fowen Pf. arzb. 2, 4". —
ahd. fowjan, vgl. Fick2 792. Schm. Fr. 1,

683.

vewer s. viur.

ve^zat stf. (HI. 304") clunis Helbl. 4,-548

(: stat). vgl. Schm. Fr. 1, 782.

ve^Z,el stm. (III. 284") band zum befestigen u.

festhalten des Schwertes En. Neidh. (41, 1.

220, 16). Ecke Z. 80, 9. 81, 12. Wolfd. B.

452, 3 var. Üw. H. 656. Chr. 1. 268, 26 (a.

1388), des Schildes Nib., des falken Bit.

7046. Lcr. 113, 8; fessel: den v. ane legen,

verstricken Renn. 23949 f., Midi, der minnen

Türl. Wh. 38*, der schänden v. Ls. 2. 439, 2 1 8

;

teil des pferdebeines zwischen huf u. unter-

stem gelenk, wo man das pferd beim weiden

anzubinden pflegt Er. 7360. Krone 8015.

—

zu vaz^en, vgl. vez.z.er.

ve^el-bant stn. band zum festhalten des fal-

ken. sie leeste ah da? vezz.elpantund schupfte

den valken von der hant Apoll. 20388.

vez,Z,elen swv. irretire , ein vessiln Voc. Sehr.

1365. vgl. vez^eren;

ve^cler stm. (III. 285*) fassmacher, vascula-

rius Dfg. 607 b
. Mone z. 3, 160 (a. 1360).

Chr. 8. 141, 17. 781, 13 var. Netz 11171

;

j

vez,Z,elin stn. (III. 283*) dem. zu va?: fäss-

chen, schränkchen, büchschen Greg. Trist.
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Griesh. Dav. 29. Renn. 15890. W. v. Rh.

91, 50. 92, 17. Pass. 313, 60. 314, 6. Elis.

9442. 10066. 368. Alem. 1, 193. Germ. 18.

99,75. Np. 219 f.
Chr. 2, 335 anm. 3. feszlein

ib. 350, 29. väztein Mgb. 108, 28. vä^el ib.

184, 6. 359, 14. ve?z.el Apoll. 7069 var. zu

fleschel. va?el Hpt. arzb. 103. vässel, bie-

nenfass Vintl. 1388. das feszlin an stechen,

entjungfern Zimr. ehr. 2. 593, 30.

ve^el-veh-rOS stn. (IL 764') pferd mit weis-

sen fussgelenken Pfeife, ros 4, 34.

*ve^en stv. 1, 2 zu folgern aus vaz,, gevae^e.

— gt. fitan gebären, fetjan schmücken s.

Dwb. 3, 1358.

Ve^er swf. (III. 285') md. fessel, compes, vin-

culum Dfg. 137". 620". Pass. Jer. Dur. ehr.

649. 701. Kirchb. 771, 32. Prag. r. 51, 78.

Thür. rd. 251. Fromm. 3,55". — altn. fiötur,

ags. fetor, ahd. fez.ura

;

ve^eren swv. fesseln, vincire, vinculare Dfg.

620*. Kirchb. 708, 12. mit isen fessern LuM.
78°. 125'.

ve^ich stn. coli, zu va?. züber, botten und

ander feszich Miltenb. stb. 9b
.

vi s. vihe.

f i, fia, fie s. phiu.

vial s. viol.

viandinne, viendinne stf. (III. 305") feindin

Iw. Trist. W. v. Rh. 6, 8. viendi ib. 24, 40;

viant, vient, vmt stm. (III.304t)/*emd,hostis

(viant, vigent, veint) Dfg. 28 1", n. gl. 206".

allgem. (viant Karl 1533. Dietr. 383. Hpt.

7,360. Albr. 18,77. 30,184. Elis. 1006.

9216. vient Msf. 205, 11. Livl.M 2612.16.

4226. 7591 etc. Chr. 4. 174, 11.22; 8. 28, 13.

30, 30. vijent Leseb.890,20. vigent Elis.

4161. Anz. 20, 200. Chr. 8. 270, 2. figind

Netz 4275. 12181. veheint, vehint Mb.

41,413/"., a. 1349. vint Loh. 2811. 4305.

Dietr. 8955. 69. Myst. 2. 414, 15. Mbrg.
47". Chr. 4. 56, 13. 101, 17; 8. 39,21. 40,33.

— adjeetivisch mit dat. feind sein Nib.

Freid. Warn. Mgb. 112, 28. 152, 18. 190,14.

280, 33. comp, vinder Nib. 1079, 4. Helbl.

2, 358. so sol in der herr dest feinder dar

umb niht sein Mw. 304 a. 1340. Mz. 4, 307.

sup. viendest Myst. 1. 350,37. — gt. fijands,

part. zu iijan hassen, zu skr. pi, lat. pejor

Fick.2 125. 794. Gsp. 71. Kuhn 3, 200.

Tiant-geschrei stn. die stormglocken zu

fiantgeschrei lüten Mone z. 18, 252. vgl.

Gr.w. 6, 48.

viant-lich, -schaft s. vient-.

fiaiize stf. (III. 305 b
) Untertänigkeitsgelübde

des entlassenen besiegten od. gefangenen

Parz. Wig. Ulr. Wh. 127". 151". 159*. 169'.

174*. 180\ Türl. Wh. 40*. 59b.72M19". vgl.

Sicherheit; gelöbnis der schuldpflicht , das

der entlassene schiddner dem gläubiger

leistet Mart. 122, 34. — aus altfz. fiance,

mlat. fidentia.

fia^ s. phiaz..

fibel
f.

(III. 305") abecedarium, alphabetum

(fibel, fibbel, phybel) Dfg. 2
b

.
25*. — entstel-

lung von bibel Dwb. 3, 161 1

.

V1C,' -ges stmn. (ib.) feigwarze, ficus morbus

Dfg. 233". Gen. Helbl. das fig Myns. 65.

Anz. 23, 274 (14. jh). Schm. Fr. 1, 696. ein

siechtage, der dö heiztet da? fig Dom. 83.

da? veich, veig Mgb. 320, 35. 423, 30. — aus

lat. ficus, vgl. vige.

vicär, vicäri stm. Stellvertreter , verweser,

vicar. vicär (: jär) Teichn. A. 114°. vicäri

Chr. 5. 69, 2. 84, 9. 14. 18. 85, 3. 366, 7. 29.

S.Gall. stb. 4, 197 u. ö. — aus lat. vicarius;

vieärie, vieärje swm. dasselbe^?. 31. Chr.

8. 490, 15;

vieärie stf. vicaria Dfg. 617*. auch sullen sie

dem von Reinstein 30 U hl. geben zuo einer

vieärie üf sant Johans tag bapt. Mb. 40,310.

41,434/. (a. 1340.50);

! vieärier stm. vicarius Dfg. 617°. Mb. 41, 434/

Chr. 1. 395, 8; 5. 60, 15. Mb. 41, 383. 434/.

(a. 1349. 50). Böhm. 551 a. 1337. v. zu dem

tum Wp. G. 63. der itzund des altärs ein v.

ist Schwbg. a. 1437. all priester, ez. sei te-

chant, kirchenherren, pfarrer, vieärier, früe-

me?z.er oder caplän Mz. 4, 191. 231.

vic-bläter swf. feigwarze Hpt. arzb. 12*. 62.

Anz. 23, 274 (14. jh.). Schm. Fr. 1, 696.

Vic-böne swf. lupinum Dfg. 339°, n. gl. 24

l

b
.

Hpt. arzb. 42. 85.

V1C-, vigen-boilul stm. (I. 229b
)
feigenbaum,

ficus Dfg. 233". vieboum Mariengr. 669.

Pass. K. 422, 55. 526, 55. Myst. 1. lSs. 3

fichpoum Gen. D. 15, 2. Griesh. 1, 81. 2,

39. vigboum Hpt. 19. 183, 10. Hb. M. 403

vigeuboum Parz. 508, 11. Loh. 6137. Renn.

792. veigenpaum Mgb. 322, 2. 339, 8. .i4 s
. 1.

vicboum-blat stn. Hb. M. hö.

vicll, vicht *•. vihe, vihede.

vicieren swv. ingesigel und schritt unversäret

und ungevicieret Mone z. 22, 214 (o. 1420).

— aus lat. vitiare.

ficken swv. reiben, fricarc Dfg. 247" {!<>'. jh.).

Mag. er. 88". vgl. Karlm. 79,44. HD, 51;
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prurio, mich uikchit (iukchit?) Hpt. 5. 334,

497. — vgl. Kühn 19, 125/. Dwb. 3, 1617.

Schm. Fr. 1, 689. Kwb. 95. Schöpf 135.

ficken swv. (111.305") heften Wölk. 111. 1, 11.

— aus lat. figere, it. ficcare.

fic-mülberboumsfrrc. arborsycomorusEvANG.

L. 19, 4.

VIC-Warzen stn. figw., feigwarze Myns. 65 f.;

vic-werze swf. dasselbe, pl. figwerzen Fasn.

865, 1.

fic-wiirz stf. (III. 830 b
) flcaria Sum. agrimo-

nia, tormentilla Dfg. 19". 588\

videlsere, -er stm. (III. 306') fiedler, figella-

tor Dfg. 234 b
. Neb. Parz. Wig. Mai, Lieht.

Kl. 699. Laur. 1033. Eoseng. H. 1672. 1732.

72. Krone 29287. Loh. 3196. Gerh. 3614.

Msh. 2, 85". 86*. 89'. Ls. 1. 236, 411. Ga. 3.

123. 472. Ot. 18'. Chr. 3. 399, 34.

videl-banc stf. Laür. Seh. 1788.

Videl-boge svm. (I. 179b

) fiedelbogen Nib.

Msh. 2, 87*. Roseng. H. 1773. Kolm. 96, 19.

obsc. Fasn. 161, 13. 313, 8.

videle, videl swf. (III. 305'. 309*) stf. Fasn.

239,21 —'.geige, fiedel, figella, fidella, fidula

Dfg. 234*, n. gl. 173", lyra (vedel) Mone 4,

255. Nib. Eoseng. (H. 1708). Laur. 1035.

Sigen. C. 163. Apoll. 2205. Eenn. 22729.

Ga. 1. 119, 521. 348, 379. Msh. 3, 21 l
b

. Mgb.
16,9. 266,14. 314,20. phigele, vigele
Diem. 117, 21. 139, 11. — ausmlat. vitula,

fidula (phigele aus figella) von vitulari lustig

sein, springen wie ein kalb Diez 1,441.

Dwb. 3, 1623;

videlen swv. (HI, 306*) geigen, fiedeln, figel-

lare Dfg. 234*. Nib. Trist. Wig. Kl. 1493.

Dan. 7543. eine messe v. Eenn. 16745. si

videlten hö ein reisenot Lieht. 166, 7. den

albleich v. Ga. 3. 123,473. obsc. welcher

fidelt mir auf meinem saitenspil Wölk. 45,

17. auf fremder geigen f. Fasn. 16J, 9. 18;

videlen stn. (ib.) Wig. Teichn. Kl. 1443.

Krone 13183. 23708. Laur. 1041. Eeinfr.

B. 23293. Leutbg. r. 449;

videlieren swv. = videlen Oel. 6162;

videllin sin. dem. zu videle Eenn. 16751.

Apoll. 18118.

Videln-stÖZ, m. riesenna?neViRG. 867,4. 868, 1.

videl-stap stm. (II3 . 594") = videlboge Gr. 2,

525.

videreil swv. (III. 288") mit federn versehen,

I" /iedern, eig. u. Midi. Trist. Konr. (er kam
als ein gevidert bolz Troj. 32768. ir zweier

ougen blicke flugen dar, her unde hin, sam

si gevidert waren ib. 20439. der liumet ist

wol gevideret, er riuschet mit dem winde

ib. 24698). Frl. ü? sinem clären libe schein

manic wol gevidert zein Geo. 5649. da? msere

mit lugen v. Eenn. 18207. angel, mit koder

wol gevidert j.Tit. 5352. trüren, weinen het

sie mit craft gevidert ib. 5459. mit gen. diu

craft da quam der crefte wol gevidert ib.

5719, mitpräp. da? herze wart blö? an freu-

den und wol gevidert an seuftebaerer sere

ib. 1191. er was gevidert wol an ellentricher

manheit Troj. 27948; euphem. erdichten,

lügen Diocl. 348. Ls. 3. 328, 47; mit

flaumigem pelzwerk besetzen, plumare Voc.

1482. Wig. j.Tit.— mit üf-, durch-, ge-(MsH.

3,284*);

videren stn. es was ouch die vasnaht so ein

grösz vidern neur mit guten vedern Chr. 1 1

.

698, 15 m. anm.;

viderin, vederin adj. von federn, der pfäwen-

spiegel viderin Turn. B. 415. ein stange üf

sime helme stuont rilich von pfäwen vederin

ib. 453. der widhopf hat ain vedreinen kamp
auf dem haupt Mgb. 22b, 3;

viderinc stm. amentum Dfg. 1, 30*. Schm. Fr.

1, 692.

vider-vart stf. (III. 254*) das fahren mit fe-

dern, flattern Frl. 62, 14.

vide-vanz stm. Ls. 2. 217, 300 wol ridewanz

zu lesen.

Vidimieren swv. beglaubigen, mit dem vidi-

mus (eines geschivorenea notarius) verselten

Fw. s. 234;

vidiniUS stnm. vidimierte abschrift Mb. 7,317.

15, 168.

vie stn. prät. s. vihe, vähen.

fieber, vieber stn. (UI.3Q6
,,

)fieber,£ebvis{vie-

ber, feber) Dfg. 228°. Erinn. En. den muo?
der rite und vieber verbern Gen. D. 6, 15.

Eracl.3028.61. Bph.5490. da?v.macin niht

verlän Wahtelm. 47. die heilen vieber lascht

er dö Diem. 325,5. kalt und hei?e? f. Hadam.

473. hitzige? Mgb. 364, 32, viertägleich f.

ib. 144, 21. da? püllisch f. Ga. 2. 607, 459.

fiefer Chr. 5. 97,22. 98,17. — aus lat. febris,

s. biever

;

fieberic adj. (ib.) fieberig Mgb. 143, 3. 347,

17 etc.;

fiebern swv. febricitare Dfg. 228 b
. Mgb. 145,

2. 3.

fieber-siecb adj. (II2 . 357") fieberlratilcRÄTZL.

2. 58, 160.

vieg, viehe, viehel s. vihe, vihelin.
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*vieAen stv. III blasen, pfuchzen. nach Dwb.

3, 1863 zu folgern aus vohe, vuhs, fochen.

Tiehta^h stn. fichtenwald. ein loh genant das

fiechtech Schm. Fr. 1, 688 {a. 1427);

viehte swstf. (HI. 306') flehte, abies, pinus

Dfg. 3". 436*. Kkone (6922). grüene viehten

Renn. 15090 17334. im garten schöne ein

vihte üf get Cod. Guelf. 72" (W.Gr.). der

{kranke) vuhs suocht ain viehten und i?t des

harzesMGB. 165, 17 ; trinkbecher ausfichten-

holz: ü? maz,erund ü? ficht drinkt man dick

guten win Altsv. 195, 21. — zu gr. nevxrj

Curt. 3 155. Dwb. 3, 1612.

Tiehten-Spän stm. du gibst fichtenspen für

zimentrinten Fasp. 478, 5.

viehten-zaher stm. fichtenharz Renn. 19344.

Yiehtin adj. (III. 308*) abicius, fichtin holz

Dief. n. gl. 2\ abies, ein vihtennin boum
Dfg. 3*. abiegnus, ein viehten kene oder stouf

ib. viechtein holz, maser Mgb. 314, 10. 317,4.

viel, viele prät. adj. s. vallen, vil.

viel s. viol.

vielt prät. s. valten.

viemphzig s. vünfzec.

vieilC prät. s. vähen.

viendinne s. viandinne.

vienen swv. (III. 306 a

) übel, ränkevoll han-

deln, zum besten haben, betrügen Ms. (H, 2,

187 b
). Ot. (wie habt ir mich betrogen ver-

raten und gevienet: verdienet 544"). dar an

wart niht gevienet (: dienet) j.Tit. 1792. da?

er dar wider niht vienet (: dienet) Heinr.

4630. — vgl. Gr. I 3, 186. Schm. Fr. 1 , 736.

Höfer 1, 216;

vienen stn. (III. 306") Ot. j.Tit. 5430.

vient *. viant.

vient-, vint-lich adj. (III. 305") feindlich,

hostilis, inimicus (viant-, vientlich) Dfg.

281*. 299*. Nib. Iw. Barl. vientlicher site

LrvL. M. 1251, müt ib. 3236. di vientlichin

hern Jer. 3076. vintliche vientschaft Karl
10143. vintlich was ir beider angesiht Loh.

5775. vigentlichez, ha??en Reinfr. i?. 5961.

sich rechen mit vigentlicher tat ib. 15841.

sprechen mit vigentlichen Worten Hb. M.
715;

vient-liche adv. {ib.) auf feindliche, feind-

selige weise Nib. Iw. si begunden einander

gern vil vientlichemit den spern Karl 1 1938.

manigen slach gäben si im vientlich I'ass.

201. 83. vintlich wart da geblicket Dietr.

8973. Loh. 4246. ez. einem vintlich erbieten

ib. 5122. er kert sich vintlich gein im dar

ib. 5411. iuwer ungenäde tuot gen mir so

vigentliche Reinfr. B. 6731. W. v. Eh.

102, 17; gewaltig, heßig, sehr: vientlich

springen Ls. 3. 411, 460, lachen Zimr. ehr.

3. 464, 10. einem veintlich nach eilen Ring

24°, 19. si stürmten die stat an zwain enden

gar feintlich Chr. 4. 49, 21. ein veintlich

größer krieg ib. 5. 244, 4. vgl. Dwb. 3, 1461.

Schm. Fr. 1, 724. Höfer 1, 207. Kwb. 93.

Vient-, vint-SChaft stf. (HI. 305
b

) feindschaft,

hostilitas, inimicitia (viant-, vient-, vint- r

vigentschaft)DFG.281*.299*. Nib. Iw. Neidh.

95, 6. Karl 10143. Loh. 5576. Pass. 350,84.

Ls.2. 21,97. Chr.5. 341,28. 349,9. vigent-

schaft Reinfr. B. 6131. 24359. Griesh.

denkm. 59. vehintschaft Mb. 41, 41 5 (a. 1349).

fiel", vier adj. (HI. 306 b
) stolz, stattlich, schön

Parz. Trist. Wig. Ms. (Msf. 122, 15. 133,

26). Orl. 5968. 7695. 731. Türl. Wh. 15".

23". 29*. 105". der fiere degen j.Tit. 3510.

der kläre und der fiere ib. 2959. Part. B.

494. 3636 u. ö. Karlm. 131 , 52. 177, 8. so

sult ir machen fieren schilt ib. 113, 9. 58.

viere meide Elis. 901. phire ib. 1246. 2856.

— aus fz. fier vom lat. ferus.

vier num. card. (HI. 306") vier, allgem. (vier

grö?edinc sint unsunkunt, diu wir doch nen-

nen manege stunt, got engel sele unde der

wint Freid. 134, 6. fröwent sich zwene so

spottent ir viere Msf. 108, 24. vier tage, die

vier ersten tage der fastenzeitSTZ. 380. Usch.

101. 404 (a. 1307.1405). Ukn. 313 a. 1345. Mb.

18, 167. Chr.3. 301, 19. vier waz,z.erunde weide

Gr.w.3,560. vier strafen ib. 605. vier stamme

ib. 5, 276. vier rügen ib. 6, 42. vgl. Ra. 211.

alliu vieriu , alle viere , näml. beine, arme u.

beine, vgl. Germ. 21, 351 : der bant, im sam

er wsere ein schäf, elliu vieriu an ein bant

Wwh. 286, 13. wie balde der kleine wigant

in alliu vieriu zsamen bant ! Laur.2
1 208.

in sluoc einer mit blöder hant, da? er alle

viere von im racte Jüngl. 397. Karlm. 243,

41. er gienc üf allen vieren gelich den wil-

den tieren Ga. 1, 613. Albr. 35, 241. ros,

da? wol mit liehtem golde rot an allen vieren

was beslagen Troj. 37021), oft nur formel-

haft eine unbestimmte r.ul ausdruckend, ähn-

lich wie nhd. „einpaar u Nib. Iw. Ms. (Msf.

93, 19. 109, 7. 118, 12. IS4, 12). ob ich in

mtige leren der nuiun alege viere GUDB.362,

2. vgl. 1133, 3. 1221, 2. 1319,3. 1330,2. und

bringt ir ouch wol viere Virg. 574, 10. 1063,

10. — gt. tidvor ra Int quatuor, umbr. petur,
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gr. xeooaoeq, shr. catväras Ourt. 3 445. Gsp.

337. Fick2 793.

vier s. vire.

vier-beine adj. (I. 101") vierbeinig Rul. 199,

2. Karl 6706.

vier-bl^ic adj. ein vierbeissiger kese, für vier

mann ausreichend Gb.w. 4, 105.

vierde, vierte num. ord. (III.307
h
) vierte Nib.

Parz. Trist, (an dem vierden trite 1 9420 u.

dazu Germ. 17, 404), oft nur für eine unbe-

stimmte zal Güdr. Freid. Kol. da? ir der

vierde nihtrehte nutuotMsF. 108,31. da? sie

den vierden braehten niht ze lande Loh. 29 10.

vierde-halp adj. (I.614
b

)
vierthalb Kchr.Nib.

Mart. Trist. 4120. Eilh. 2148. Gerh. 4018.

Silv. 1898. Loh. 1106. Mor. 1, 3053. Üw. H.

IIb. Enenk.^.322. Livl.M. 5680. 10112.685.

vierdel s. vierteil.

vierdelinc stm. (III.307
b
) viertel eines masses,

tetrarcba Süm., quadrans Evang. M. 5, 26.

Mr. 12, 42. ein v. holzepfel und wachalter-

ber Renn. 9901, ein viertel vom hundert

Zürch. rb. 53;

vierdic adj. quadrus Dpg. 476c
. da? vierdige

tail, ein viertel Berth.^TZ.300. Np.39 (13—

14. jh.). ein virtig vorste, tetrarcha Voc.

Sehr. 2944.

fierdig s. vertic.

vierdunc, vierdinc stm. (III. 307 b
) viertel

eines masses od. gevnchtes, namentlich eines

pfundes (geldmass), ferto, quadrans (vier-

dunc, vierding, verdinc) Dfg. 231 b
. 475\

vierdunc, vierdung Ms. (H. 2, 199') u. rechts-

denhm. (Prag. r. 25, 33. 31, 45. 39, 58.

Brunn, r. 363, 89. Ksr. 102). Enenk. p.316.

71. ain vierdung roggen Chr. 5, 180 anm. 1.

nim eine (?) vierdung rises Buch v. g. sp. 1.

nim venecbels wurceln einen virdunc Hpt.

arzb. 23. ein vierdung silbers, eine viertel

mark Mone z. 10, 107 (a. 1283) ükn. 73.

179 (a. 1300. 19). Usch. 165 a. 1330. Cds. 1,

8. 23/. 34. 51 etc. Chr. 9. 989,26. ein pfen-

bert pröts het einen vierdung ib. 10. 154, 10.

da prach man in an dem gewicht ab, von

mönat zu mönat ie einen vierdung minder

ib. 11. 635,20. ein vierding salz RiNG29 d
,12.

ein virten Arnst. r. 67. 108. farding

Wallr. 19.

vierdunc-kerze swf. vierdingkirze, viertel-

herze Chr. 11. 566, 7. vierdenkirze ib. 5.

viere s. vire.

Vier-ecke adj. (I. 410") vierechicht Wolfr.

(vierecker schilt Parz. 408, 25. ir sult mich

einer stangen wem, vierekke Wh. 196, 21).

Tund. Apoll. 14874 vor. Vierecke was da?

gaden Herb. 9249. unstaetekeit rerkeret

snelle da? vierekke an sinewelle Wo. 1856.

ein samit Vierecke unde blä Ernst B. 2630

vierekke steine Bächt. hss.l, 10. — mit gen.

des muotes vierekke unt nihi sinewel Msh.

2, 187";

vier-eckebt, -eckot adj. (ib." dasselbe, qua-

drus, quadrangularis Dfg. 476 c
. 475 b

. Herb.

7406. Wwh. 196, 21 var. 3rnst.B. 2630 var.

Singenb. 249, 16. Apoll. 13113. 14874. 18274.

Leys. 115, 31. 116, 16. Myst. 1. 301, 23;

vier-eckebtic adj. quadraturus Dfg. 475V

viereggehtich Anno 165;

vier-ecken swv. quadrare Dfg. 475e
.

vier-eckbeit stf. quadratura ib.

vier-eckunge stf. quadrangularitas ib. 475 b
.

fiereil, vieren swv. (III. 306") her machen; in

den hss. oft statt wieren : gefleret und ge-

zieret Ernst B. 2223 36. Erlces. 450. ge-

fleret si üf den palas giengenRoTH dicht. 136,

59. ritterlich gevieret Belianb 3341. Ga. 1.

123, 673. da? bette vieren und zieren Pass.

48, 71. der se??el was gevieret und also ge-

zieret Heinz. 815. nu stuont der schilt ge-

vieret mit röte und ouch mit wi?ö Turn. B.

564. mit herniin gevieret Orl. 5850. mit

gotelicher schöne was sin lip gevieret Albr.

6,49. phieren Msh. 3,82". — mit durch-

(Virg. 127, 8), über-, vgl. auch das folgd.,

von dem es nicht in allen fällen genau zu

sondern ist.

Vieren swv. (III. 308") refl. zu je vieren sich

verbinden Pass.; vervierfachen Tit. Loh.

(6684). Orl. 5857. — tr. unter vier verteilen,

vierfach zusammensetzen: sin herze was ge-

vieret Er. 4635; vierechicht od. würfelför-

mig machen, vierechicht zusammenfügen,

fest bauen, quadrare Dfg. 475 c
. Er. Lanz.

Ernst, Ms. da? kriuee was mit drin drumn,

swie mang? dernäch gevieret si Wwh. 407.

1. ein kriuze drin (baniere) gevieret Virg.

701, 8. turn von steinen gevieret Frlg. 100,

39. ein höher velse wol gevieret j. Tit. 1562.

steine wol gevieret Troj. 17440. Bacht. hss.

4, 30. W. v. Rh. 264, 10.16. Chr. 4. 331, 13.

ein geviert gülden blat Mone z. 22, 373 (a.

1429). ein gevierte truhen Tuch. 127, 1. ein

gevierter pfeiler ib. 169,15, tisch ib. 297, 15.

auf einem geviertenpletzlein ib. 191,21. bildl.

gevieret, -viert fest, beständig Walth.
Neidh. (72, 14). Winsb. Helbl. Such.
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vieren s. viren.

vierer stm. (III. 308') eine münze Schm. Fr. 1,

843. Chr. 9. 721, 8 var.; 10. 186, 2. 357, 15.

fünf v. oder ain kreuzer Gh.w. 3, 731. vierer,

deren drei zwen Sträszb. blaphart tun Ad.

1-149 a. 1516; einer von vieren, mitglied

eines vierercollegiums Schm. a. a. o. Gr.w.

1, 179. 215 f. Kaltb. 1, 13. 52. 91, 48.

vier-fbrmic adj. quadriformis Dfg. 476".

vier-gebeinze stn. ein kleiner vierfüssler

Vilm. 429.

vier-gelidic adj. quadrimernbris Dfg. 476b
.

vier-halben dat. adv. nach den vier Seiten

hin Kchr. D. 163, 27. Trist. 3003.

vier-halter stm. (I. 623b
) s. v. a. vierharter,

-tteter Aügsb. r.

vier-harten swv. (I. 640') durch kniffe im
spiel betrügen Augsb. r.

( W. 209 f.). Schm.

Fr. 1, 846 (a. 1333);

vier-harter stm. (ib.) falscher spieler Schm.

Fr. 1, 846. Buch d. r. 1281. wä er bcese ge-

sellen hat, vierharter und sin genöz. Teichn.

A. 35V 100*. vgl. vierhalter, -taeter.

vierhundert-jaeric adj. j.Tit. 431.

vier-jsenc adj. quadriennis, quadrimus Dfg.
476* b

. kint, diu vierjaeric sint Ulr. Wh. 253°.

Vier-kle stm. vierblätteriger klee. so haben

andre den vierkle, das si davon gaugkeln

sehen Vintl. 7779.

vier-kluftic adj. vierkluftige holzer, deren

stamm in vier teile gespalten wird Tuch.

78,21.

vier-lanket adj. vierseitig Apoll. 18274 B.

vierlei s. firlei.

vier-lei = vier leie, quadrifarius, quater Dfg.

476'. 478".

vier-lich adj. (III. 307 b
) vierfach Frl. 367, 9.

vier-lich s. virelich.

vier-linc stm. (III. 308") s. v. a. vierdelinc,

vierdunc, quadrinus Dfg. 476b
. Voc Sehr.

2356. Urb. Gr.w. 4, 34. Np. 174. 80. 84 f.

ain v. oder ain ort Sgr. 1913.

vier-man stm. einer der vier rätmeister Erf.

rvg.20ff.

vier-msezjc adj. quadrimodus DFG.476 b
. eine

viermessige kanne Mone z. 16, 327 (a. 1407).

vierne s. vime.

vier-nehtic adj. quadrinoctius Dfg. 476 b
.

viernes s. fimis.

viern-zal s. vierzal.

vier-ort stn. quadrum Dfg. 476";

vier-ortec adj. (II. 447*) ein vierortig ding,

quadrum Dfg. 476\ vierortig Gr.w. 1, 657;

vier-orten swv. quadrare Dfg. 475 e

;

vier-Ortigen swv. dasselbe Oberl. 1805.

vier-paz, sfoi. vierkantiger schild Chr. 1. 233,

35. vgl. tripa?.

Vier-pfundic adj. quadrilibris Dfg. 475°.

vierre s. virre.

Vier-SChiltic adj. (II 2
. 131*) von vier ritter-

lichen ahnen abstammend Oberl. 1805.

Vier-schrcete adj. vier-eckicht zugehauen, qua-

drangulus Dfg. 475". Ammenh. s. 354;

vier-SChrcetic adj. (IP. 221") dasselbe, bildl.

von gewaltiger grosse u. stärke Swanr. 866.

Turn. B. 162. Weinsw. 293.

vier-schutzic adj. (II*. 23 l
b
) dasselbe, vier-

schutzige mener Dür. ehr. 163.

Vier-Site adv. (IR 328') auf vier seiten Parz.

760,23;

vier-Sltic adj. quadrus Voc. 1482.

vier-slaht = vier slahte. die messe singet

man mit vierslacht sprach Wack. pr. 41, 60.

vier-spelticliehe adv. vierfach Renn. 7772.

vier-spilde adv. (II2 . 508") dasselbe Spec.166.

vierst s. virst.

vier-tac s. viretac.

vier-tage adj. (III. 8
b
) viertägig, quadridua-

nus Dfg. 476*. En. 263, 7.

vier-tffiten swv. (III. 149') betrug im Würfel-

spiel üben AvQSB.r.M. 8, 27. — ahd. virina,

firin-, tirntäd missetat, sünde. s. vime stf.;

vier-tseter stm. (ib.) Augsb. r. M. 124, 5. vgl.

vierhalter, -harter.

vierte s. vierde.

vier-tegic adj. (DU. 9') viertägig, quadridua-

nus Dfg. 476*. quartana, viertegig ritte ib.

477°. Taül. Reinfr. B. 18076.

vier-tegelich adj. dasselbe Berth. 433, 24.

Mgb. 30, 30. 390, 17. 466, 2. Hpt. arzb. 95 f.

vier-teil, Viertel stn. (JI1.22 b
) viertel, qna,rta..

quartale, quartarium Dfg. 477°. Dietr.

Renn. Berth. Mtst. eins järs wol ein vier-

teil Apoll. 6004 Goth. hs. wir haben in ge-

geben einen viertel an unsermslosse in eins

rechten manlehens wise Mz. 1, 567 (a. 14161

Stadtviertel Tuch. 133, 3 f. bnichteil überh.

Chr. 1. 106. 5. 8. 10. 17; als trocken- u. ßüs-

sigkeitsmass , rechtsdenkm. ein vierteil kor-

ues Msh. 3, 220*. Chr. 2. 301, 15. 302. 12 etc.

8. 44, 15. 16. drei fiertail körn = 1 nialter

ib. 4. 20, 18. 19. ein v. ruoben Ls.3. 406, 265.

ein v. eiger, sechzig stück Urb. s. 362. ein

hal riertal eiger Don a. 1343. ein v. wein

Chr. 2. 294, 4. Tuch. 12S, 10. 389, IS f. =
vier seidel Leitb. 14*; als ßäc/unmass: ein
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t. wingarten, acker Ukn. 362. 70 (a. 1354.

55). Uhk. 2, 293 (a. 1380). Erf. fzo. 316.

vierteil-, viertel-bühse stvf. viertelbüchse,

kartaune Schm. Fr. 1, 845. Beh. 95, 27. Mh.

2,78.

vierteil-buoch stn. buch des vierteilmeisters

Chr. 2, 18 anm. 3.

vier-teilen swv. (III- 22") quadrare, quatri-

duare Dfg. 475°. 476". baz. dan gevierteilt,

klein als da? in der sunne vert Lieht. 48, 21.

gevierteilt welische nüz^e Buch v. g. sp. 93.

bes. in vier stücke reissen u. dadurch tödten,

vierteilen (Ra. 692). Mai 149, 12. Geo.5597.

Chr. 11. 648, 15. 669, 6. vierteln ib. 9. 915,

19.

vierteil-glocke swf. viertelstundenglockeCsR.

11. 584, 12 u. anm.

vier-teilic adj. (III. 24 b

)
quatriduus

,
quadri-

fidis, quadrimembris Dfg. 476°\ ein v. gelte

Ls. 3. 402, 132, kanne Thür. rd. 399 a.1482.

Anz. 23, 73, stantner J. a. 1422.

vierteil-jär stn. vierteljär Eyb 2.

vierteil-kandel stf. viertelkanne Tuch. 289, 18.

vierteil-meister stm. von den haubtleuten

nnd viertelmaisternBEH.80jf. Np. 12. Tuch.

132, 24/. Chr. 11. 809, 5. viertelm. ib. 10.

165, 3; 11. 635,5.

vierteilnöz,el-kanne f. Zeitz, cop. 240*.

vierteil-vlesche swf. ein fiertelvlesche mit

güdem win Karlm. 138, 32.

vierteil-wise adv. das (geschlachtete) vihe

f irteilweis verkaufen Chr. 2. 310, 4.

vierten s. vierdunc.

vierunge stf. (III. 308b
) quadrat, quaterna

Dfg. 478\ Münch. r. Hb. Af. 493. Tuch. 51,

3. 224, 17. 303, 3. Chr. 10, 382 anm. 5.

vier-vach adj. (III. 200") quadrifidis, quadru-

plex, quater Dfg. 476". 478". Kulm. r.

vier-valt adj. (HL 232") quadruplex Dfg. 476°.

Barl. Frl. — adv. Herb. 5395. Gerh. 6493.

Griesh. 1, 9. Swsp. 166, 1;

vier-valten swv. quadruplare Dfg. 476°

;

vier-valtic, -veltic adj. (III. 233°) quadruplex

Dfg. 476". Such, viervaltiger tot Griesh. 1,

109. 49. die vierv. erbermherzechait unsers

herren ib. 75. — adv. ein dinc viervaltic gel-

ten Swsp. 172, 34.

viervaltic-liche, -en adv. so wirt diu sunde

gesträphet viervalteclich Griesh. 1, 20. wer
ein herren iht wil begrüez.en, der muoz. vier-

valticlichen sich süez.en Teichn. B. 9". er

mag üwern schaden wol vierfeltiklichen ke-

ren LuM. 35 b
.

vier-valtigen, -veitigen swv. (HI. 233") qua-

druplare Dfg. 476°.

vier-var adj. (HL 240") von vier färben Tit.

140, 3.

vier-vüezjc adj. quadrupedalis, quadrupes
Dfg. 476"°. Beisp. 172, 34.

vier-weide adv. (III. 552") viermal Myst.
vierweit Evang. 312".

vier-witz s. virwiz.

vier-, viern-zal stf. (HI. 843") ein getreide-

mass = viertel, modius (firntzel) Dfg. 365".

Urb. vierzal Basl. ehr. 1. 488, 27. vier-

zel ib. 104, 18. 177, 31. Gr.w. 5, 599. drie

viernzal habern Kopp gesch. 2", 28 (a. 1 284).

zwo viernzal dinkels Mone z. 7,439 (a. 1356).

Mh. 3, 186. Ad. 1261 a. 1412. fiernezaln

Beyer mrh. urk. 2, 385. 90. viernzel Gr.w.

4, 626. 5, 687. Ad. 1261. Basl. ehr. 1. 222,

38. 225, 7. 11. 13. allerlei frucht, die man
mit der fierntzel (später fierntzal) miszet,

Satzung vom Mainzer ungeld fol. 16° (15.

jh.) im Wärzb. arch. verdenzal (lat. virnde-

cella) Kopp a. a. o. vernzel Mone z. 14, 28.

verzelen Gr.w. 2, 285.

vier-zec, -zic num. card. (HI. 858") vierzig,

quadragintaDFG.475\ allgem.; vierzeeunde

vier für eine unbestimmte grosse zal Iw.

821. Leseb. 1015, 27.

vierzec-jseric adj. N. v. B. 319.

vierzec-weide adj. (III. b52*)vierzigmalM.YST.

vier-zelien num. card. (III. 861") md. virzen

:

vierzehen, quatuordeeim Dfg. 478°. Iw.

Kreüzf. Brunn, r. Güdr. 164, 1. über v.

naht, allgemeine fristbestimmung Swsp. 265,

26. Lanz.1834. Herb. 8125. Roth. R. 1293.

En. 259, 31. 333, 1. vierzen tage und vier-

zen nacht ib. 310, 19;

vier-zehende num. ord. (HI. 862") quartus

deeimus Dfg. 477°. Nib. Er. Erlces. Myst .

Gfr. 851. Pass. 10, 87. W. v. Rh. 3, 73";

vier-zehendest dasselbe Schreib. 2, 323 (a.

1423). vgl. Weinh. dl. gr. s. 310;

vier-zeüendic , quatuordenus Dfg. 478°.

vierzehen-j seric adj. (I. 771") Trist. 3717.

vierzehen-nehtie adj. Mein. 1 1

.

vier-zel s. vierzal

;

vier-zelic adj. quateraus Dfg. 478 b
.

vier-zigist num. ord. quadragenus Dfg. 475".

Kchr. W. 9907.

vier-ZÖpfie adj. vierz. vederwät Gr.w. 1, 657.

viesch s. vihisch.

fiesel s. phiesel.

fiesieren s. visieren.
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vie^, vie^e stswm. (III. 308 b
) held, schlauer

feind, teufelskerl, teufel. viez Msh. (3, 206").

Mabt. (101, 42). Ls. (3. 388, 40. 414, 579.

417,655). Wölk, ich sach den aller grcesten

viez Virg. 274, 5. wann auf erde chain nie

sterker viez (als Samson) Vintl. 4287. ain

kecker und küener fiesz Beh. 53, 26. Kell.

erz. 463, 11. Bing 10 b
, 12. 40% 33. 49 b

, 22.

55 b
, 11. pl. die fieszen ib. 40°, 29. 48% 33. 52%

12. 55", 54. — vgl. Dwb. 3, 1628 f.

vif s. vünf

.

vifitz s. gibitze.

vigaläte stf. = vüläte. vasten wachen venjen

vigaläte Hpt. h. lied 49, 33.

Vlg* s. vic.

Vlg-boum s. vicboum.

Vlge swf. (III. 309') feige, ficus Dfg. 233 h
.

Konr. (Part. B. 2323). Renn. (9774. 15495.

20432). Mariengr. 181. Mart. 113,9. Netz

9905. ez sint die veigen in dem land India

vil süezer wan ander veigen Mgb.322,8. der

die vigen bizen kan, sinen dornen lecket der

selbe man Mor. 2, 252. einem die vigen bie-

ten , zeigen ihn höhnen Msh. 3 , 466b
. Fasn.

79, 4. vgl. Dwb. 3. 1444, 2. — mit vic aus

lat. ficus.

vigel, vigele, vigelen s. viol, vile, vilen.

vigele s. videle.

vigen-blat stn. Mgb. 323, 12.

vigen-boum s. vicboum.

vigenboum-loup stn. Fdgr. i. 325, 2.

Vlgen-kltiber stm. feigenklauber, sammler der

Pferdeäpfel Fasn. 94, 26.

Vlgen-knode swm. grossus Dfg. 270". Voc. S.

1, 11'.

Vlgen-liute pl. feigenleute, ficarii, homines

solnm de ficubüs viventes Voc. 1482.

Vlgen-milch stf. feigensaft Mgb. 323, 11. 16.

Vlgen-muos stn. Germ. 9, 201. 207.

vigen-suppe swf. ib. 199. 202.

vigent s. viant.

vtgern s. viren.

figieren swv. (III. 309") treffen wie mit einem

geschosse Trist. 4624; s. v. a. figurieren

Reiner. B. 20792. mit ge-. — aus lat. figere,

8. fischieren.

Vlgllje stf. (ib.) gottesdienst am Vorabend
eines festes od. bei einer beerdigung , toten-

amt Trist. H. Pass. Kreuzp. der phinge-

sten vigilje Ulr. Wh. 128*. manige vigilje

er ir las ib. 268°. vigilje machen Pass. A'.

529, 80, singen N. v. E. 23, 21. vigili man
in sanc Loh. 3203. Ukn. 378 a. 1356. Chr.

2. 52, 20. vigil ib. 28, 5. vigillig ib. 10. 153,

20. vigilg ib. 228, 15; 11. 505, 17. 683, 7.

Dief. n. gl. 381\ — aus lat. vigilia;

vigilgen swv. (ib.) tr. einem sicheres geleit

erteilen Kulm. r. 3, 143.

Vlgol 8. viol.

figüre, figÜT stswf. (III. 309") gestalt, figura

Dfg. 234 b
. Trist. Mein, er wandelt die na-

türe in manger slaht figüre Hpt. 6. 376, 270.

an im sint zwo natüre in einer figüre Pass.

172, 72. in sines bildes figüre Vilm. weltchr.

61, 53. in menschlicher figüre Apoll. 17643

Goth. hs. Wölk. 21. 2, 8. min schcene figür

Heinz. 385. 672. ez, waere gar eigenlichen

funden des andern f. mit golde und mit lä-

süre gebildet Engelh.3463. der Wunsch der

hete mit gewalt geschepfet die figüre sin

Troj. 3035, vgl. 4547. 10552. 17654. das ich

pin dein arme figür, geschöpf Vintl. 2847
;

symbol, gleichnis Chr. 8. 251, 27. Apoll. S.

124, 26; dingüberh. ib. 69, 26. — aus lat.

figura

;

figüren swv. (III.309 b
) gestalten, figurareDFG.

234b
. Frl. Pf. üb. 127, 59. der turne wären

wol drihundert mit marmelstein gemouret

ahtecke gefigouret Apoll. 11153;

figurieren swv. (ib.) dasselbe Dfg. 234b
. fig.

nach Troj. 3083.

vig-warzen s. vicwarzen.

fihal s. vile.

vihe, vehe stn. (III. 309 b
) nbfi. viehe (: ziehe)

Helbl. 1, 629. viech (: siech) Such. 39, 221.

41,383. pfiech Prag. r. 135,115. vieg Pract.

67. fühe Fw. 2. 13. vih Troj. 25005. vich

(: lieh) Teichn.-4.156". vie (: nie) Bph. 3797.

Pass. 48, 75. 54, 14. 335, 13. Ernst 2925.

Schretel 122. Livl. M. 11295.597. Schb.

188,32. vi Freiberg. 282. veh Griesh. 2, 29.

vech, fech Netz 12527. Gr.w. 5, 174 f. Fw.

11. ve (: we) L.Alex. 3344. Msh. 2, 288"— :

Her, vieh, pecus (fiehe, viech, vich, fie, vehe,

ve) Dfg. 419", n. gl. 2S4". vihe Diem. Mar.

Aneg. Renn. (14506. 22496). Myst. vihe und

vögele Gen. D. 8, 7. 55,3. daz si niht wider

zuo dem vihe (: lihe) in lieze keren in den

walt Troj. 33 1 2. man unde ros, tier unde vihe

(: gihe) ti.23617. Reinh. 319, 781. 342, 1404.

der sin bescheidet einen man von dem vihe

daz niht kan Wo.. 732. swer des niht gelou-

bet der ist ein vihe (: gihe) Cäc. 426. vihes

ein herte Albr. 24, 253. ziehende? v.. Zucht-

vieh Mone z. 17,467 (a. 1303). von den vihen

(: ziehen) Erinn. 148. vehe Diem. Gen. D.
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59, 18. Exod. D. 125, 19. 144, 1. 9. 150, 28

etc. Spec. 134. pl. veher Fragm. 38 b
. — gt.

faihu zu skr. pacu, lat. pecus Curt.3 252. 63.

Gsp. 71. Fick2 773. Z. 1, 143.

vihe-bete stf. viehsteuer Mz. 4, 176.

vihede stn. vieh. vicht Wölk. 29. 2, 12.

vihe-diep stm. abiges Dfg. 3".

vihe-gewerbe stn. vichgewerb, das viehioesen

Zimr. ehr. 2. 511, 6.

vihe-halter stm. viechhalter, viehhirte Kaltb.

74, 33.

vihe-berter stm. dasselbe, armentarius Dfg.

49';

Vlhe-hirte swm. (I. 671") dasselbe Aneg. 31,

58. 74, 83. Bph. 2220. Reinh. 355, 1734. Hb.

M. 135. Brunn, r. 394, 199. vihirt Gen. D.

55, 6. Erinn. 148. Wg. 12520.

vihe-houbet stn. da? beste v. = bestboubet

Mone z. 6, 377 (a. 1393).

vihe-hÜS stn. (I. 739") viehstall, jumentale

Dfg. 312". Mone z. 8, 18 (a. 1308). Mich.

M. hof 14.

Vlhe-krippe swf. (I. 882") viehkrippe Aneg.

31, 65.

vihel, vihelen s. vile, vilen.

vihe-lich adj. (III. 309 b
) Her-, viehartig,

viehisch Wg. (swelcb man vihlicb herze treit

733). Pass. (sit du mir hast vieliche spise

brächt K. 159,29). Myst. (ein vihelicher

mensche 2. 15,4. N. v. B. 198. viheliche?

volc, leben ib. 243. viheliche sinne Wack.

pr. 65, 83. vgl. 63, 31. 70, 248). ein vihlich

mensch verstet des niht Renn. 23552. sin

muot was so v. Vilm. weltchr. 77". du bist

ein vihlicher man Cäc. 852. da? ist ain vich-

leich fraidichait Vintl. 4191. 260;

vihe-liche adv. sich vihelich halten Reinfr.

B. 19879. viheliche leben Chr. 9. 555, 10.

viechleich Sgr. 1094.

vihe-llch.eit stf. (III. 310*) viehisches wesen

Mtst. 2. 319, 15. 488, 40. Theol. 206.

vihelin stn. (III. 309") dem. zu vihe Er. 5846.

viehel Mgb. 488, 13.

vihe-maget stf. vieh-, stallmagd Weinsb. 3.

Gr.w. 1, 676. vihemeit Mich. M. hof 14. 18.

41 etc.

vihe-muoter stf. weibl. gebärendes vieh Mgb.

488, 13.

vihe-nÖZ, stn. (II. 395") = nöz Mühlh. r.

vihe-opfer stn. victima Dfg. 618b
. Voc. S. 1,

10".

vihe-quarter stf. Viehherde Gen. D. 55, 11.

viher s. vire.

vib.e-scb.ade swm. den hauw verhegen vor

viheschaden Mone z. 1, 453.

vihe-schellic adj. vichschellige hunde, die

das vieh anzufallen pflegen Oest. w. 149, 19.

209, 4. 247, 6. vgl. Schöpf 599.

vibe-schif stn. ipogamus vieh-, vechschif Dfg.
308", n. gl. 221".

vihe-stal stn. vichstal Myst. 1. 343, 10.

vihe-sterbe swm. (II2 . 644") viehseucheBEKTB.

AuosB.r. vehesterbe Spec. 171. vichsterbent

Zimr. ehr. 2. 510, 30.

Vlhe-Stiure stf. = klästiure Mw. 220. 348 u.

ö. (o. 1302.63). Mz. 4, 175.

vibe-tier stn. vichtier, bestia, brutum Dief

n. gl. 51
b

.

vibe-trat stf. Viehtrift Mz. 1, 421 s. 296 (a.

1391).

vihe-treip, -treibe stswm. man sol iedem dorf

sein vihtraib [in den reichswald) geben als

von alter her komen ist Np. 305 (14. jh.). die

chrieg und stee^e von ainer waid und ains

viechtraiben wegen Ukn. 388 a. 1357. vgl.

vihetrip

;

vihe-triber stm. viehtreiber Wp. G. 53

;

vibe-trift stf. Viehtrift, -weide Gr.w. 6, 749.

Uh. 403 a. 1411. Ka.ltb. 1, 103. 67, 70. 72,

51.152, 23 (a. 1348);

vibe-trip, -trip stm. einem vichtreib in den

walt geben Chr. 1. 30, 25. viehtriep und

weidegank Mone z. 7, 301 (a. 1483). viech-

trieb Kaltb. 68, 13. 14. auf den gewöhnlichen

viechtriben waiden ib. 73, 66. vgl. vihetreip.

vibe-wec stm. viehweg Gr.w. 4, 161. Kaltb.

6, 14.

Vlhe-weide stf. n. Viehweide, des muosen die

Hute ander swä suochen ir vihweide Kindh.

100, 28. Augsb. r. W. 12. daz viechwaide

Ukn. 202 a. 1323. vyweide Bu. 147 a. 1334.

vibe-zol stm. Gr.w. 5, 361.

vihe-zuht stf. di vihezucht ist ouchgar nutze,

beide rindir schäfe und di swin Rsp. 2217;

vibic adj. viehisch, ir menschlicher orden der

ist vihic worden Reinfr. B. 20578.

fibile s. vile.

vihisch adj. s. v. a. vihelich. ain vihischer

leip Mgb. 241 , 3. ein wildes viesches berze

Gris. 14, 23;

vibiscbeil adv. (III. 310") Teichn. 114. Dfg.

72".

vibte s. vehte, viehte.

vijent s. viant.

VÜ, vile adj. adv. (III. 312") md. ville, viU,

viele, viel, velle, vel — : viel (substantivisch
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ohne od. mit gen. : viel, vieles, persönl. viele),

in fülle, in menge, sehr (zur Steigerung von

adj. u. adv.), vor compar. viel, allgem. —
gt. filu zu skr. purus, pulus (aus paru), gr.

nokvq, lat. plus Cükt. 3 264. Gsp. 71. Fick2

796.

vilän, VÜlän stm. (III. 314") darfer, bauer.

vilän Parz. Krone 441 3. Loh. 5907. Wartb.

84, 10. villän Eracl. 1449. Eeinh. 4413.

JÜNGL. 114. SCHRETEL 21. 50. VlNTL. 4197.

6716. 51. — aus fz. vilain, lat. villanus;

vilänie stf. (III. 315') s. v. a. dörperheit Krone
38. du begest ein vilänie Ulr. Wh. 118°.

vil-bl adv. beinahe, er was vilbi aller tot

WACK.^r. 55, 163.

vile *. vil

;

vile stf. (III. 314") Vielheit, menge, multitudo

DiEP. n. gl. 25S\ Griesh. (2, 36). Myst. (2.

168, 8).

Vile stf. (ILT. 315") feile, lima (vile, f ile, phile,

feile, feiel, vigel, fihel, feihel) Dpg. 329°.

äne vile sunder zange j. Tit. 902. Mariengr.

140. mit den zenden si (näter) die vile nuoc

Aw. 3, 183. vliehen von der vile Msh.3,220".

die den hamer und die feiel füeren Chr. 3.

133, 21. figele-tö. 8. 87, 22. — vgl. Dwb. 3,

1448;

vilen swv. (ib.) feilen, limare (vilen, fieln,

feilen, feiheln, fiheln , vigeln) Dpg. 329°. tr-

wie schön der slü?zel was gevilt Ga. 2. 440,

923. er het so vast geeilt, da? in die dorn

heten geveilt, geritzt Christ. S. 364. ü? ma-
negen tiuren stein buochstaben wären mei-

sterlich gevilet und ergraben Loh. 5342.

viglen Küchm. 14. Midi, swer hiuwer niht

gebüren vigel (: rigel), beraubt, schindet

Helbl. 13, 164; absol. obsc. die veilten all

die langen nacht Ring 43 b
, 26; refl. sich üz.

vilen Türl. Wh. 63". — mit abe (Msh. 3, 36°.

Kolm. 6, 599), üz.-, er-, under-, zer-.

vilen-houwer stm. veilnhawer, feilenhauer

Chr. 11. 572, 5.698, 10.

VÜer stm. (III. 315") dasselbe Mone schausp.

2, 329.

vil-heit stf. multitudo Dfg. 371". Wack. pr.

69, 83.

vil-hÜS stn. (I. 739 b
) limatorium Dfg. 329°,

vigelhus n. gl. 235°.

filje siof. tochter Ems. 2728. — aus lat. filia.

vil-köse stf. viele rede Br. H. 20, 4.

vil-künnende part. adj. vilkünnet, vielver-

stehend, -wissend Chr. 5. 309, 25.

villän s. vilän.

VÜläte, villät stf. (III. 295") geiselung, Züch-

tigung Leys. Myst. Pass. Mariengr. 725.

Berth. 102, 20. ZnxQ.findl. 2, 138. — vgl.

Wack. pr. s. 302, umd. 35;

VÜle stf. (III. 294") dasselbe Gen. D 98, 35.

— zu villen

;

VÜle stn. coli, zu vel in eierville j.Tit.3832 =
eiervel.

VÜle stsiof. (III. 316b
) dorf Krone (2119.

22170). sunder strafe und sunder ville j.Trx.

5101. stete ville bürge ib. 5436. hie ist so

vil der ville , da? wir sin wol beraten Ulr.

Wh. 246". 262\ 269°. vil stet purg und vil-

len (: willen) Roth dicht. 70, 143. — aus fz.

ville, lat. villa, vgl. vilän.

VÜle swm. filiolus Dief. n. gl. 174".

VÜle adj. s. vil.

VÜlec adj. eine haut, ein feil habend, s. ei?el-,

madevillec;

Villen swv. (III. 295") phillen Germ. 14, 456.

füllen Alem.2,3— : das vel abziehen, schin-

den, blutig schlagen, geisein, stäupen, züch-

tigen, strafen, quälen Diem. Walth. Lanz.

Aneg. Tünd. Konr. (herren kan ich v. sam

der wilde schür boume vellet unde si berou-

bet mit genühte lied. 19, 16). Renn, (min

vriundinne ist gevillet und geschorn 18232).

Pass. (107, 10. 164,62. 174,39. 206,53). da?

lamp villen und im da? vel abe ziehen

Berth. 86, 28. geistliche rihter sullen sie v.

und schern ib. 267, 15. e lie? ich mich schern

unde v. Msf. 308, 35. Vz. 468. swenn er diu

hüt begunnet v. ib. 137. man scholt in als

einen morder v. j.Tit. 4050. man sol üch

hangen ofte villen Karlm. 129, 28. dat man

si ville als ein undetich wif ib. 21S, 52.

Marld. han. 104, 27. die in ewig hieben v.

in der helle Ls. 3. 435, 74. alle die sich liefen

v. umb die wärheit ib. 2. 536, 46. Sgr. 516.

er wil die höchvertigen alle v. Hpt. I. 272,

96. ir bittet got, da? er mich so hurte ne

ville Exod. D. 138, 6. din hüs wirt erfallet

von den, die dich villent ib. 146, 27. er hie;

in mit besemen v. L.Alex. 1487, mit geisein

W. v. Rh. 171,46. Wack./w. 8,61. mittöde

Beliand 1060, mit kestegunge v. Pass. 230,

87. die brüst begunde er v. mit der huste

Troj. 27232. swie vil ein meister villet un-

edel kint mit lere tö.6428. abs. wie irwoltet

v. also vilt' ouch ich Msh. 1,297°. — mit be-

(Kchr. D. 271, 20), durch-, ge-;

villen sin. (111.295") Barl.Pass.Jer.Mönchl.
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42. sunder arge? v., ohne schlimme Züchtig-

ung Pfeife, forsch. 1, 64;

viller stm. schinder, decorticarius Dfg. 168\

excoriator n. gl. 160*. die allerbcesten filier,

peiniger Weim. hs. 180. vgl. Frisch 266b
.

vil-llhte s. lihte (villeichten Chr. 5. 366, 21).

fillöl, philol stmf. geistl. söhn od. tochter,

pathenkind, filiolus, -a Dfg. 235% n. gl. 174";

fillölin stn. filiola Dief. n. gl. 174*.

VÜn swv. (III. 314") intr. viel werden, sich

mehren , mit dat. d. p. da? in vreude vilt

Loh. 3135. — mit be-, er-, ge-, über-, ver-.

iils s. vels.

Vll-Spän stm. (II2 . 478 b
) ferrugo, limatura

Dfg. 231 b
. 329°, n. gl. 235".

Vll-Stat stf. limatura Voc. 1482.

vilunge stf. multitudo Hb. 135.

Vllunge stf. limatura (vilunge, figelung) Dfg.

329 c
.

VÜ-var ad}, vielfarbig Virg. 971, 3. in dem
vielfarben sidenmantel LuM. 83b

.

VÜ-vräz, adj. edax Hrd. 175".

vilwe s. velwe.

\ÜZ stm. (III. 316 b

) filz, cento, filtrum, sagum

Dfg. 112°. 235c
. 307*. Trist. H. Weist, dö

hie? er im reichen einen vilz weichen und

bant in für siniu knie Craon 830. von vilze

truoc er einen huot Troj. 1656, vgl. vilzhuot.

er treit einen guoten vridehuot, einen vilz

den hat er dar üf als schöne gezogen Neidh.

91, 39. Mor. 1, 1925. aus den alten schuo-

chen ein v. machen Fasn. 367, 13. swer des

andern satel oder vilz (filzige pferdedecke?)
oder zoum nimt Ssp. 3, 89. s. v. a. vilzschuoch

:

da sol man den vrowen vilz (calceos hiema-

les) von machen Geis. 424. — Midi, arme

sele lege an dich der puoze vilz Gz. 3041.

einem ein gueten filzen lesen, den marsch

machen Zimr. ehr. 3. 255, 2. 358, 32. grober

od. geiziger mensch: ir dorper und ir vilz!

Fasn. 428, 4. der allerkergest filz ££.650,24.

653, 2. Zimr. ehr. 3. 584, 19. von groben fil-

zen ist der text Narr. 72, 51. — filz der

ougen, isopia Dfg. 310\ vgl. ougenvilzec;

moor , moorgrund Schm. Fr. 1, 717. vuler

vilz, faules mos? Msh. 2, 205 b
, vgl. Dwb. 3.

1632, 2 und vilzmos. — zu gr. nlXoq, lat.

pilus Curt. 3 259. Dwb. 3, 1631.

vilz-büre swm. = vilzgebür Fasn. 414, 36.

416, 14. 538, 24;

Vllzec adj. in ougenvilzec;

VÜzeht, VÜZOt adj. verfilzt, vilzot ist im der

loc Apoll. 4273.

Vilzellll, VÜzel stn. (III. 317") kleiner vilz

Parz. Helbl.
;

!
vilzeil siov. (ib.) zu vilz machen, s. vervilzen

;

von vilz machen: gevilzte schuohe, Jüz-

schtilie Mb. Stz. 187 a. 1307;

vilzer stm. die wollenweber und vilzer Förstem.

neue mitt. 1. 3, 51.

Vilz-gebüre, -gebür swstm. (I. 291") grober

bauer Msh. (3, 304 b
). Renn. j.Tit. 5344.

Altsw. 166,34. Kell. er«. 464,35. vgl. belz-

gebüre.

VÜZ-gezelt stn. sie lägen zu velde under man-
gem vilzgezelde Ernst 3994. vgl. vilzhüs.

vilz-huot stm. filzhut, caliendrum Dfg. 90",

n. gl. 66\ Fasn. 374, 27. 791, 12. Gr.w. 4,

263. Monez. 22,414 (a. 1480); persönlich

als schelte wie vilz: ein ieklich grober filz-

huotÜHL. 262,3;

vilz-huoter stm. Cp. 11.

VÜzin adj. (III.317*) von filz, vilziner huot=
vilzhuot Ga. 2. 438, 847.

Vllz-hfts stn. Ismahelitae, die der hüser ne ha-

bent, sunter okkeret vilzhüs Will. 7,25. vgl.

vilzgezelt.

VÜZ-lÜS stf. (1. 1 055") filzlaus, ascarida, villusa

Dfg. 53". 619 b
.

vilz-macher stm. filtrifex Voc. 1482. Dfg.

295 c
. Anz. 3, 274.

vilz-mailtel stm. Zimr. ehr. 3. 513, 35.

vilz-IBOS stn. in palude vilzmos Huillabd 1,

244 (a. 1213). vgl. vilz.

VÜZOt s. vilzeht.

vilz-schuocll stm. filzschuh, sculponea Voc.

1482. Dfg. 521°. Anz. 8, 359. Netz 13474.

vimel stm. (IIL 317") Schimmer, glänz? Frl.;

*Vimen stv. IL (III. 317*) hin u. her fahren,

schimmern, glänzen, zu folgern avs veim,

vimel.

vimme /. häufen Chr. 6. 75,7. s. Dwb. 3,1638.

fimmel sxof. loeibl. hanfstengelZEiTZ.cop.6l".

s. Dwb. 3, 1638.

vimpen swv. glühen? wie sie (vrouwe) sich

von mir verret, so wurd min herze vimpen

und sam ein kol dimpen Mbrg. 35 b
.

fin, Vin adj. (III. 317") phin Elis. 2110. 869.

Voc. Sehr. 1861 — : fein, schön Trist. H.

Konr. (ouch was da? weter also vin Troj.

1140. die wollen edel unde vin ib. 6761. diu

höcbgezit was clär unde vin ib. 14627. da?

kleincet ü?er mä?e fin ib. 1507. Turn. B. 454.

die zwo veste wären vil reine und ü? der

mä?en fin Part. B. 782. tugende fin ib.

1548). Such. Lüdw. mit witze sprechen da?
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ist fin Ls. 3. 343, 157. dö ich ersach die

bluomen fin Msh. 3, 214\ manig kilchtübe

fin Heinz. 602. ir brüstel klein unde vin ib.

689. da? vögellin was klein, stolz unde vin

Bon. 92, 2. es blibt fin, rain näcb siner sät

Apoll. £. 122, 12. so werdent die margari-

ten gar vein und scheinend Mgb. 249, 32.

margariten oder die veinn perl ib. 248, 32.

249, 20. 255, 17. 18. diu fine, die schöne

Msh. 1, 343". Apoll. 6114 Goth. hs. Elis.

1681. 7437 u. o. Altsw. 8, 13. si ist so

schcene und ouch so fin Msh. 1, 72 b
. 2, 29".

3, 467". schoen frouwen fin ib. 2, 304\ daz.

fine magetin Wolfd. D. V, 32. Stauf. 914.

ich sage leidiu maere von dir den küneginnen

fin Ecke Z. 150, 7. dem volgete nach diu

schar vin Alexiüs 121, 214. si was die-

muotig unde v. Teichn. A. 190". wie Lucifer

wser ab allen engein v. ib. 190*. der ritter

fin Virg. 86, 5. der marcgräve vin Roseng.

H. 832. helde vin ib. 737. vgl. Karlm. B. s,

342. der pilgerin was so rehte fine (: kötze-

line) Neif. 45, 11. — aus fz. fin, vom lat.

finis, flnitus;

flu, Vin adv. auf feine, schöneweise, er müge
im vin gedanken wol Loh. 3241. daz lemb-

lin da? vur in gät so rehte vin Alexiüs 121,

236.

vinseger stm. (III. 317 b
) weinessich Parz. 551,

20. Wwh. 99, 24. — aus fz. vinaigre.

finanzer stm. die schmaichler und f. Zimr. ehr.

3. 423, 12;

finanzie, finanze swf. unredliches geldge-

schäft, vmcherei, betrug, finantie, pl. finan-

tien Germ. 18,273 (14. jh.). finanzen ge-

prauchen Zimr. ehr. 3. 427, 12. was sein va-

ter mit finanzen (stn.?) bekommen ist wie

der sehne zerschmolzen ib. 2. 508, 20. — aus

it. finanza, fz. finances, mlat. finantia Diez

1, 179/". Dwb. 3, 1640.

[vinc stm. III. 318"] s. sine.

vindsere,-ers«m. (III. 320 b

) finder. der vindaere

des ausgesetzten kindes Greg. 571. unser

herre ist gar ein guoter vinder Griesh. 1 , 50

;

erfinder, -dichter Trist. 4663. des argen

vinder Msh. 3, 38";

vindserinne stf. ßnderin, erßnderin. ein vin-

dserin der gnaden zit Msh. 2, 142". swie ich

si dirre kunst ein vinderinne Albr. 15, 12;

Vinde stf. findung. an alles zadels vinde (: ge-

sinde) Loh. 2347.

finde 8. phinne.

vinde-haffc adj. in unviudehaft.

Luxer, WK. III.

findel s. fündel.

Vinde-läge stf. nachstellung der feinde Jer.

3126.

vindelin stn.findling Pichard 3, 271.

Vindel-se stm. (II2. 233") see der erfindungen
Frl. 59, 13.

vinden stv. I, 3 (HI. 318") vinnen : sinnen

Heldb. K. 618, 4; part. vunden (vonden
Rcsp. 2, 121. gevunden Germ. H. 10, 10G.

Pass. 363, 20) — : finden, abs. Freid. 49, 2,

tr. (mit acc, mit präd. adj. oder partic, mit
acc. u. inf.) allgem. z. b. ir vint uns da an
alle? we Virg. 231, 13. fundens als unfun-

dens Mz. 1, 296 (a. 1342). man hat leut fun-

den Mgb. 9, 5. die weishait f. ib. 27, 17. got

kau den vollen v. sam den laeren ib. 112, 15.

sich vinden läzen, sich zeigen, erweisenLivh.

Af.2742. 4225. 7004. gebende er sich lät vin-

den Msh. 2, 354". da? in nieman lachen vant

Rül. 195, 4; vinden an, finden bei, erlangen

von Nib. a.Heinb. Parz., vernehmen von

Nib.; wahrnehmen (mit gen. t) Nib.' 1339, 4

u. var.; rechtl. ein urteil v., die aus der gan-

zen Verhandlung sich ergebende entschei-

dung ermittelnu. aussprechen, mit dat. d. p.

Silv. 4926. einem etw. mit urteilen v. Ssp. 1.

63, 1, mit abh. s. nu vindet mir, wie ich da?

getuo spricht Karl zu den richtern Karl
12110 var.; erfinden Anno, Barl. den list

den vant ich Amis L. 5)0. etwa? newes v.

Mgb. 352, 26. Chr. 2, 14 anm. 4, mit dat. d.

p. ich hän der werlt zu tröste ouch vunden

seitspil Albr. 1, 993 u. anm.; dichten, com-

ponieren Glaub. Trist. Neidh. Berth. —
refi. sich erfinden, als wahr herausstellen

Gr.w. 5,239. — gt. finthan von w. pat Fick2

794. Cort. 3 198, d. h. von einer nasal, form

pant, wozu wol auch skr. panthan , weg ge-

hört Kühn 5, 398. 11, 189;

vinden stn. (III. 319") Parz. Virg. 297, 6.

vinden-lich adj. (III. 319") mit finden ver-

bunden Parz. 547, 19.

Vinder ff. vindaere

;

vindersche stf.finderin Fromm. 3, 55".

vindic adj. in unvindic, vgl. vündic

;

Vindunge stf. (III. Zielfindung, auffindung,

repertio Dfg. 493". Fromm. 3, 55". Chr. 10.

185,4; 11.744,3; erforschungh^sSB. 1046,4.

fine, Vine 8tf. (111.3 1 T)feinheit, schönheitFRL.;

finen, Villen swv. (ib.) vin machen Ms. Such.

Jer. (15207). gereinet und gevinet ir loben

ist für alliu wip Part. B. 6688. geliutort

und gefinet vor wandel ist ir reiner lip Tuoj.

12
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19832. Altsw. 153,24. der (snüere) iegelichiu

sidin was mit golde wol gefinet Virg. 125,

8. ir lip was gefinet mit tilgenden Maet.

213, 19. — mit durch-, ge- (J.Tit. 2336).

vinf, vinfte s. vünf, vünfte.

vingen? swv. der valkder-vingetauf derhand

Lcr. 109, 5 u. anm., vgl. Dwb. 3, 1651.

vinger stm. (III.321*) finget, digitusDFG. 181°.

eiligem, (die fünf vingere Gen. D. 5, 28. die

vinger sint in die hend gepelzet Mgb. 21, 5.

des menschen v. sint gespalten, da? er sol

geben und niht behalten wider den , der im

hat geben Renn. 20735. swie sere die vinger

winkent e'6.4428. ir deinen vinger wiz. Troj.

15830. sus bot er sinen v. ime und ergap sich

im alsus ib. 4304. si sluogen alle solhe swert-

sleg, da? in die v. in den wec vielen Apoll.

7651. einem die v. ab slahen Chr. 11. 574, 6.

einen v. üz. der hant sniden Ga. 3. 378, 800.

mit dem rehten v. sin mälete er ein redel ib.

1 14, 138. unser keinem wart nie v. wuntULR.

Wh. 248°. e mir an einem v. iht gewürre

umb ein här Krone 21625. ob dir ein vinger

swsere j.Trr. 3319. 5942. dö er mit vingere

gen im stach Pass. 349, 44. mit minem v.

wisete ich in ib. 98, 18. richeit an vingern

und an gewaete vil gesponnen J.Tit. 1791.

kröne, diu was mit richeit swebende ob dem
helme drier vinger ib. 2188. drier vinger

breitme??ecMsH.3,52 b
. da? küme zem töde

ein v. was Geo. 129. der v. ungenant, der

vierte finger, der ringfinger Apoll. 11892.

der namlös v., annularis Dfg. 36°. vgl. Gr.

kl. schft. 2 , 97. Midi, wie diz halten gotes

vinger dri: wisheit, gewalt, barmunge Msh.

3, 96°. durch die v. sehen, unbemerkt hin-

gehn lassen Netz 7502. Chr. 3. 132, 6; 5.

295, 21. Zimr. ehr. 4, 596*. s. Dwb. 3. 1654,

10. euphemist. der eilfte v., penis s. einlift

u. Germ. 3, 374. Osp. 226); hand Fromm. 3,

55°; kralle: iegleich vogel, der vinger hat

an den kläen Mgb. 165, 7. 24. 195, 1. 200, 20.

202, 15; s. v. a. vingerin, fingerring Laub.

C. 104. 105. 171. — gt. figgrs, zu vähen d. h.

zu einem dem redupl. vb. vorangehenden

fingan, fang Dwb. 3, 1650. Gsp.71. Fick2 973.

vinger-breit adv. Joppen vingerbreit gestep-

pet Msh. 3, 280".

vinger-diuten stn. (I. 328") tadel oder höhn,

indem man auf einen mit dem finger deutet

Troj. 22215. Renn. 2255. 3303. 14068. 225.

15711. Weltchr. Schütze 2, 180. Rsp. 2136.

Germ. 6, 275.

vinger-grÖZ, adj. (1.579°) fingerdick Er. 5395.

die ringe vingergrö? J.Tit. 3340. scheftelin

küm vingergrö? Antel. 156. nicht comp.

vingers gröz Ecke L. 24, 2.

vinger-Meter stm. fingerhutmacher Chr. 11.

671, 7. Tuch. 157, 10;

vinger-huot stm. (I. 733°) fingerhut, digitabu-

lum, digitalis Dfg. 181°. Altsw. 150, 17.

Fasn. 477, 26.

vingeride stn. (HI. 321°) fingerring Neidh.42,

13. 60, 28. vgl. Dwb. 3, 1657;

vingerin stn. (III. 322') dasselbe Roth. Fromm.

3, 55°. vingeren Dief. n. gl. 25°;

vingerlach stn. dasselbe Augsb. r. M. 218, 4;

vingerlen swv. in vervingerlen;

vingerler stm. (Iü.321 b
) ringfinger, annularis

SüM.

Vinger-lesen stv. finger-, Zeichensprache üben.

man müste mit im vingerlesen Pass. K. 143,

60.

vingerlin stn. (III. 322") dem. zu vinger: ir

arme blanc, ir vingerlin sieht und sinewel

Heinz. 660; fingerring, annulus Deg. 36°:

als schmuck, als siegel, als Wahrzeichen,

verlobungsring , allgern., vgl. noch Gen. D.

86, 20. Flore 3621. 44. 81. 3710. 4703. Msf.

181, 22. Neidh. 96, 35. 38. Krone 13857.

21620. Loh. 6865. 7215. 19. Troj. 9198. 202.

920. Otn. A. 78. Amis L. 411. Moe. 1, 3255.

Albr. 22, 50. Heinr. 3407. N. v. B. 213 f.

Mgb. 373, 24. 430, 25. 433,13. 458,9. Augsb.

r. M. 151, 5. Hb. M. 564 f. Chr. 4. 60, 20
;

8. 258,15. 325,18. vingerli (:si) Flore 2884'.

vingerl Erinn. Parz. Lieht. 116, 10. 187,28.

Loh. 7215 var. Apoll. 14612. Otn. A. 546.

61. Heinr. 3417. Livl. M. 4358. 9771. Mgb.

433, 14. 472, 7. 477, 9. vingerlind (: gesind)

Ot. 156°. vgl. Weinh. b. gr. § 149;

vingerlinc stm. (HI. 323") fingerring Neidh.

XLVIII, 10 var. Fromm. 3, 55°. Chr. 5. 23, 2;

vingern swv. (III. 323") abs. mit den fingern

zeichen machen Pass. K. 520, 92 ; tr. mit den

fingern rühren: die seiten v. Herb. 9333. —
mit be- (Dfg. 559*), ge- (J.Tit. 2866).-

vinger-nagel stm. Mgb. 422, 30. 454, 6

vinger-WUnt adj. unser keiner wart nie v.

Ulr. Wh. cod. Cass. 401*.

Vinger-zam adj. (III. 890 b
) fingerzahm, so

zahm, dass man vom finger frisst, sich mit

einem finger leiten, sich um den finger

wickeln lässt Türl. Wh. Alph. wie dunke

ich dich so v. Ecke Z. 102, 4. mit dat. d. p.

ja wirt si im wol v. Ga. 1, 501.
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vinger-zeic stm. deuten mit den fingern, tadel

oder höhn, indem man auf einen mit dem

finger zeigt, üf einen v. haben Teichn. C.

225". Vilm. weltchr. 26 {cod. pal. 321, 118b

);

vinger-zeige stf. dasselbe, reiniu wip an alle

vingerzeige (: seige) Eeinfr. B. 2253. Orl.

3780. hieher wol auch das im Wb. (III. 867")

u. im Dwb. 3, 1662 als swm. angesetzte vin-

gerzeige: swer nu deheine vröude hat, der

(eorum) vingerzeige muo? ich sin Msp. 112,

20;

vinger-zeigen swv. (III. 867") abs. u. tr. mit

dem finger deuten auf (um zu zeigen od. um
zu tadeln, verspotten) Trist. H. Freid.

Myst. er beginnet v. Teichn. A. 123". din

nahtgeberc der tac vingerzeiget Msn.2,22r.

da? er antarticuni wol vingerzeiget j.Tit.

4749. si worhten so meisterliche, da? under

in kein man nindert vingerzeiget dran Roth
dicht. 78, 59 (= dehein vingerzeigen dran

künde vinden Weltchr. Schütze 2, 12). der

in ouch agnus dei hie? und üf in vinger-

zeigete Heinz. 121. 29, 6. da wart vinger-

zeiget vil üf Gotelinden man Bit. 8244. da?

man üf dich vingerzeige Berth. 414, 32;

vinger-zeigen stn. (III. 867* b
) Walth. Ms.

Lanz. Mai, Weltchr. swer den swachen

vellet, da? machet niht der eren vingerzei-

gen j.Tit. 3513. we wel ein v. huop sich von

den liuten Reinpr. B. 668. e? wart üf die

veigen ein solich v. Ot. 239". 769". e? wirt

ein v. üf uns beide mit der hant Part. B.

8198.

fin-gevar adj. kleider, diu wären läsür finge-

varViRG. 257, 13.

fin-golt stn. reines gold Rock. 1, 51.

fingS? s. unter pars..

finieren swv.= finen. mit riehen cleidern ge-

fineret (: gezeret) Karlm. 98, 6.

villke swm. (III. 323 b

) finke, frigellus Dfg.

247 b
. vinken und ziselin Apoll. 13285. Heinz.

626. Renn. 19433. Hpt. 7. 329,8. auch sun-

gen wol die Anken Kell. erz. 131, II. bildl.

dar umb lä?en wir sus die boesen linken sor-

gen Ls. 678, 41. — vgl. Dwb. 3, 1663.

villkel-vech adj. (III. 285") = gickelvech

Neidh. 25, 8 var.

Vinken stv. I, 1 zu folgern aus vanke, vunke.

vinken-blaelin? stn. min vinkcnplelin (: kre-

lin = kröuwelin) Msh. 3, 307".

vinken-hert stm. finhenherd Np.313 (15. Jh.).

vgl. vogelhert.

vinkeil-netze stn. (II. 33 T) conopeum Dfg.
143% n. gl. 109".

fin-lich adj.adv. (111.317")= fin Pf. forsch.

1, 78. Griesh. denkm. 45. Kolm. 6, 844.

fin-loetic adj. zehen 16t veinlötig silber Rta.
1. 483, 27.

vinne, vinnic .?. phinne, phinnic;

vinneht adj. (IH. 323") s. v. a. phinnic Frei-
berg, finneht fleisch Wp. 13. 73. Mühlh.
rgs. 101. Arnst. r. 68, 111.

vinnen s. vinden.

vinsel-werc stn. spielwerk, tand Wack. pr.

70,244. s. visel.

vinster s. venster.

Vinster adj. (III. 323 L
) dunkel, finster, obscu-

rus, opacus, tenebrosus Dfg. 389".396c
. 577 c

.

Hartm. (vgl. zu Er.2 7906). Parz. Walth.
(123, 22 winster zu lesen). Lit. der voreht

was v. unde grö? Lanz. 672. die grübe was
v. unde tif En. 89, 25. ein gewelbe, da? v.

unt veste was Urst. 113, 39. da? nie so v.

wart kein bech Turn. B. 447. macht vinster

da wir sitzen Helbl. 3, 40. und wart so v.

umbe die want Wig. 187,25. diu äugen wer-

dent v. Mgb. 39, 11. 180, 15. vinster dicker

rauch z'Ä.78,32. diuv. kunst in den Sprüchen

der weissagen ib. 63, 16. mit gen. in die sun-

den vinstere nacht kumt din liecht Pass.

146,36. mit präp. vinster an dem muote sin

Troj. 163. bildl. entgegengesetzt, feindlich:

er lies ze tot slahen vier vinster ritterschaf t

Vintl.1808. — vgl. dinster u. Dwb. 3, 1666.

Kuhn 15,238;

vinster, vinsterin, vinsteri, vinstere stf.

(III. 324 b
) dunkel, dunkelheit, Verfinsterung,

finstemis, caligo, obscuritas, tenebre Dfg.
90". 389". 577". vinster, allgem. (si ner-

chennentdie vinster noch da? HehtKcHR.Z).

250, 14. hette sie die finster niet vertriben

Herb. 9562. ein edelstein, der clär ü? der v.

schein Ernst 3604. nü twinget mich diu v.

Alph.337. diu naht mit v. kam Heinz. 2250.

kumt e? ü? der v. au den tac Msf. 243, 43.

quam gotes sun in dise v. Mariengr. 251.

die v. da hüs het Albr. 6, 127. nu wart ein

v. dicke ib. 26, 40. 27, 9. W. r. Rh. 205, 18.

Christ. S. 1030. N. v. E. 3, 10. ein grö?iu

v. dö geschach Bph. 7722. er was in der v.

Alem. 2, 16. 207. Pasn.387,32. diu v. in den

äugen Mgb. 166, 19. 174, 4. in der v. ib. 9,

34. 120, 19 u. ö. vor der v. des ewigen tödes

ib. 442, 22. als ain liecht in ainer v. Vintl.

279. 5332. die nacht nant er die v. ib. 6945V

12*
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vinsterin, vinstrin Kabaj. Freid. Lobges.

Reinh. Griesh. 1, 145. Mabg. W. 514. Alem.

3. 103, 1, vinsteren, vinstern Pass. 101, 6.

Fasn. 339,21. Vet. b. 46, 12. vinsteri,

vinstri W. v. Rh. 188, 6. Mtst. 1. 268, 3.

Griesh. 1, 47. 48. 53. 59. Wack. pr. 54, 47/".

Apoll. S. 121, 18. 125, 28. Hb.M. 215. Zimb.

ehr. 4, 596", vinstere Kchb. D. 300, 12.

Pass. 101, 9. Zimb. ehr. 4, 596\ — nacht:

zwo vinster und dreu lieht Gb.w. 6, 134. 3,

667. Oest. w. 7, 15. 344, 41.

[vinster? III. 325"] spacus aus opacus s.Dief.

n. gl. 344*.

vinsterät stf. (III. 325") Verfinsterung Pass.;

vinstere s. vinster.

vinster-heit stf. (III. 324") dunkel, finsternis

Fbl. Hans 4778.

vinsteric adj. tenebrosns Voc. 1482.

vinsteric-heit stf. = vinsterheit. contr. vin-

sterkeit Eblces. 1021. Gz. 977. Altsw. 144,

4. Hb. M. 595. 98.

vinsterin, vinsteri s. vinster.

vinsterlin s. vensterlin.

vinster-lich adj. dunkel, finster, vinsterliche

nacht Eblces. 121. mit ir vil vinsterlicher

mäht Lieht. 76, 8. 344, 32;

vinster-liche adv. (IH. 324") Fbl. 380, 12.

vinster-lieht adj. die finsternis erleuchtend.

din vinsterliehter schin Msh. 2, 357".

Vinsterlingen adv. (HI. 324') im dunkeln,

im finstern Pabz. Tbist. U. Tboj. (8499).

Chb. 9. 757, 16.

vinster-metten stf. kirchlicher chorgesang

am karfreitag Ugb. 463 s. 556. Chb. 1. 379,

17. vgl. Fbisch 1, 661°.

vinstern swv. (III. 324") vinster machen, abs.

Msh. 2, 259", tr. ib. 223". Evang. Mr. 13,24.

Beh. ged. 5, 689. so ist ir leben gemindert

und ir ougen gefinstert Beisp. 98, 2. — mit

be-, ver-;

vinstern swv. (IH. 325") vinster sein, werden
Pass. Wölk, vinstern ez. pegunde Gz. 3069.

ez. vinsterte zu der nacht Schiltb. 68. —
mit er-;

VÜlsternisse stfn. (HI.324 b
) dunkelheit, finster-

nis, tenebre Dfg. 577 b
. En. Hebb. Pilat.

Ms. (H. 2, ll
b

. 220 b
). Glaub. 2682. Lanz.

1775. Pabt. B. 6178. TUBN..B.855. Pantal.
629. Tboj. 10497. 564. Pass. 97, 9. 236, 87.

267, 45. 331, 29. Bebth.ZZ. 144.462. Myst.
2. 9, 38. 39. Hpt. 15. 408, 67 f. W. v. N. 31,

14. finsternis Ebloss. 463. 1300. Kibchb.

725, 25. Alem. 2, 207. vinsternüsse Helbl.

3, 45. diu vinsternüss in den ougen Mgb. 386,

29. 401, 10. vinsternus Vintl. 6104. 937. 43.

Che. 10. 150, 7; dunkelheit, Unklarheit:

vinsternu^ze der sinne und der worte einer

Urkunde Mz. 4, 2 s. 7; gefängnis: daz. vin-

sternisse ein jär liden Ksb. 102. in des kei-

sers v. (var. gevenknisse) ib. 27. 60. 102;

vinsterunge stf. chaos, offuscatio Dfg. 96".

394b
.

Vinster-var adj. (HI. 240") dunkelfarbig

Kbeuzf. Mone schausp.

vinster-werc stn. schattenwerk, wenne die

mäler beschetigung oder vinsterwerc (hs.

vensterwerch) malen wellent Mgb. 79, 6.

vinstri, vinstrin s. vinster.

vint s. viant.

vintäle, vinteile, vintaile stswf. (III. 325")

helmvisier Wolfb. Lanz. £eone. vintäle

Lanz. 4533. fantaile Ath. , fantsele Tüel.

Wh. ll
b
. — aus fz. ventaille, it. ventaglia

vom Hat. ventus.

Vint-glöckelin stn. er liesz das feindglöglin

leuten Che. 5. 282, 22.

vintnisse stf. (HI. 320") das finden, der fand.

findnusse Gest. R. 95. vgl. vuntnisse.

Vint-SChar stf. feindesschar Ring 56°, 34.

Vintselic adj. feindselig, durch ursach der

vintsäligen sachen Beisp. 135,33. vgl. Weig.

I 2
, 447.

Vint-tjost stm. durch höhen muot am vinttjost

manc Wäleis sin ende nam Kchb. 18150. s.

tjoste.

vintüse swf. (Hl. 325") schröpfkopf, ventosa

(vintüse, -üs, -aus, finthüs, ventüse) Dfg.

611*. vintüsen {var. ventüsen, .ventösen)

setzen Wwh. 323,23. Myns. 71. winthüs,

-haus {angelehnt an wint, ventus) Dief. n. gl.

378". — aus fz. ventous, mlat. ventosa;

vintüsen swv. flebotomare, ventosare Dfg.

239". 611";

vintüser stm. flebotomator Dfg. 239".

Viol stm. viole swf. (III. 325') nbff. viol Mgb.

424, 25 ff. {var. viole swf. veiel). Wölk. 35.

2, 24. vial Helbl. 7, 22, veial Such. 18, 263.

vigol Altsw. 76, 1 . pl. vigeln Vieg. 533.4— :

viole, veilchen, fiola, viola (viol, viole, vial,

viel, veiol, veial, vigol, feigel, fihel, feihel)

Dfg. 236*. 621", n. gl. 382\ Pabz. Lets. Ms.

(bläwer viol H. 1, 24". 2, 314". 316*. da man
brach den viol ungezalt 3, 188". im ist baz

danne ob er viol braeche 2, 318b
. der viol der

ist wol getänMsp. 183,35). rösen, liljen, viol

(: wol) Renn. 10514. dö muoste viol unde



361 violät vire 362

kle von justieren dorren Tuen. B. 788. die

glänzen küneginne brächen viol unde kle

Teoj. 14595. der wase wol geblüemet lac

mit viol und mit rösen ib. 16547. siner Vio-

len otmüdicheit Marld. han. 102, 7 f. der

dritte bluome vyola bezaichent alle weltlich

rihter und rehtschirmer Basl. hss. 23". —
aus lat. viola;

Violät, Violate stm. (III. 325") veilchenfarber

kleiderstoff, viola Dfg. 621*. violät (: sar-

wät) Krone 6931. violate (: blate) Trist.

11125. sin ritter wären wol bekleit mit Schar-

lach und mit violet (: tolet) Apoll. 604.

Viol-bluome swmf. viola Dfg. 621'. Msh. 3,

189 L
. Kolm. 6,550. fialblüme Buch v. g. sp.

78.

Viol-bouni stm. fiola , figelpaum Dief. n. gl.

174".

viole swf. (III. 325') phiole. hantvaz, , violen

und liehtvaz. Diem. 110, 19. — aus mlat.

fiola, gr. lat. phiale.

viole swf. ein musikal. Blasinstrument, die

vier pfifen die violen Apoll. 18118 {vorher:

sehs pfifen walscheu rör). psalterjen und

weihische viöln (: zitöln) Gz. 4587.

viOlen-gevar adj. (III. 24 1*) = violvar Trist.

H. 3.

Violen-hof stm. fiolarium Dfg. 236'.

violen-var s. violvar.

violet s. violät.

Viol-garte swm. (I. 484') veilchengarten Frl.

Ls. 2. 345, 96. fiolengarten , fiolarium Dfg.

236'.

violieren svw. (111.325**) veilchenartig machen

Frl.;

violin stn. dem. zu viol. rösen, giljen, violin

glestent gen der sunnen schin Heinz. 679;

violin adj. (III. 325 b
) veilchenblau, der Veil-

chen Frl. Hb. M. 437.

Violin-brün adj. (I. 268") violett Ath. D, 35.

vgl. Germ. 9, 395.

violisch adj. violisch varb, veilchenfarbe Mgb.

59, 14.

Viol-kranz stm. violacium Voc. Sehr. 3251.

viol-krtlt stn. (I. 891") violata Dfg. 236'.

viol-imiOS stn. (II. 240") veilchenmus, -con-

serve Buch v. g. sp. 78.

Viol-Öl stn. (IL 436") veilchenöl Hpt. arzb. 30.

violöl Mgb. 425, 8. 11.

viol-riclie adj. (II. 690") reich an veilchen,

d. i. reich an Zartheit u. bescheidenheit Frl.

7iol-ruch stm. (II. 747") veilchengeruch Gsm.
859.

viol-säme siom. veilchensame, veiolsäm Mgb.
395, 16.

Viol-siropel stn. (H2
. 320') veilchensyrup.

violsyropl Mgb. 425, 5.

viol-smac stm. veilchengeruch Ls. 2. 343, 22;

Viol-Spranz stm. (II2.549')violspranz, farben-

schmelz der veilchen Wölk. 35. 2, 24.

viol-stüde swf. (II2 . 707") veilchenstaude,

präd. der Maria Mariengr. 185. Erlozs.

205, 327.

viol-val adj. veilchenfalb, meigen wunne was

violval (: sal) Ls. 1. 133, 103.

viol-var adj. (HL 240*) veilchenfarbig, -blau

Frl. Msh. 2, 30 b
. Fragm. 29, 23. Walb. 943.

Teoj. 2945. Laub. N. 2640. Mgb. 356, 19.

428, 13. N. v. E. 25, 27. Hb. 553. violaceus,

violenfar Dfg. 621".

viol-velt stn. (III. 296") veilchenfeld Gsm. Frl.

viper, vipere, vipper swf. (III. 325") fipper

stm. j.Tit. 3972 — : viper, schlänge Diem.

Gsm. von der viperen Karaj. 88, 1, von der

vippern Mgb. 285, 6 ff. ez. hei^t in tiutsch

ein sarabant, in Ceciljenlande ist e? ein vip-

per genant Wolfd. D. VIII, 236. vipperä

Ga. 1. 296, 579. wie diu vipper wirt geborn

Msh. 2, 252". der vippern geburt nie wart

also süre Geo. 1379. vipern unde nätern

Apoll. 83S0. er artet nach den vippern Ls.

2. 627, 3. — aus lat. vipera.

Vipper-Mrnan adj. (I.716
b
) von der hornhaut

der viper gearbeitet Parz. 790, 10.

vipperic adj. (III. 325") der viper gleich Such.

21, 62.

vipper-näter swf. viper Msh. 1, 5". 8". 2, 175".

Kolm. 93, 5. Wolfd. D. VHI, 236 var. Vintl.

9007.

vir, vir- s. vrouwe, ver-.

vir-äbeiit stm. feierabend, Vorabend eines

festes, vigilia Dfg. 619", feuräbent n.gl. 381".

Narr. 67, 25. Alem. 2, 16 f. Kell. erz. 180,

30. Fasn. 737, 6. 896, 1. Np. 324. Tuch. 69,

4. Hb. M. 222. vieräbent Gr.w. 1, 455. Np.

94.

virakel? stm. Verhinderung, teiderspruch. an

allen v. der herren und gerichts Arn. 108 a.

1401.

virde stf. = vire Kirchb. 764, 5o.

virdic adj. = virne. e gab er in ein virdic

leben: nu hat er in ein niwez, geben Kolm.

191, 36. die virding wein Cp. 235.

virdllllge «. vierunge.

vire stf. (III. 325") viere, vier Karaj. 30, 7.

Hb. M 571 — : festlag, feier Nib. Karaj,
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Päss. (die vire halden H. 52, 48. die tage

mit vire begän Marlg. 2, 16. da? der tac ein

vire wart ib.h, 101). Mein, mit vire, gesange

und gebet Mar. 160,28. ich wil dem tage

mit v. bieten grö?e ere Ulr. Wh. 190*. da

sente Mertin mit fire wol begangen wasEus.
8960. si hatte di fire in größer wirde ib 854.

man sol sie loben und mit vire eren Livl.

M. 86. bi der ist der frenden v. Mariengr.

214. der sich an siner viher virga? (diem

sanctum spernens) Ulr. 1515; das feiern,

ausruhen von der arbeit Wwh. Trist. Helel.

si hatten seiden fire Elis. 390. vire halden

Livl. M. 3408. — aus tat. feria;

Vire stn. (III. 326*) festlag Frl. 361 , 6. vgl.

Dwb. 3. 1434, 3.

virebel s. vrevel.

Vire-, Vier-lich adj. (111.326°) feierlich, fest-

lich, celebris, feriabilis, ferialis, solempnis

Dfg. 110". 230°. 540°. Voc.SeAr.417. ir vire-

lich gewant Neidh.XXXVI, 29. infeurlichen

(var. feierlichen) höcbzeiten Rta. 1. 233, 31

(a. 1379);

vire-liche adv. (ib.) vierlich Jer. 9264. cele-

bre, feurlich Dfg. 110\

Viren swv. (ib.) vieren Exod. D. 133, 1. 154,

10. Kindh. 101, 54. ürst. 110, 47. Chr. 8.

112, 11. vigern Ulr. Berth. 45, 35. 270, 2.

virren Ls. Griesh. Troj. var. zu 1 3740. 1 5860.

16404 — : tr. feiern, als feiertag begehn, ce-

lebrare, feriare (viren, viern, feiren, feuern)

Dfg. 110". 230°. Ulr. Kindh. Pass. (einen

tac v. H. 365, 61. einem ein högezit v. 333,

3. 337, 34). Griesh. Myst. sant Uolrich fei-

ren Chr. 4. 300, 9. da wolten sie ouch niht

vigern da? in got geboten hete Berth. 270,

2. einen tac v. ib. 45, 35. Exod. D. 154, 10.

Msh. 3, 75". Troj. 16404.19470. Chr. 4. 293,

5; 9. 510, 14 ff. 532, 10. da? man noch viret

höher liute dult Silv. 638. da? spil wart da

geviret mit tenzen und mit reigen Troj.

16334; intr. feiern, in ruhe, müssig sein

Ernst (5069). Urst. Ms. (H. 1, 16*. Neidh.

49, 32). si vastent unde virent Exod. D. 120,

14. wände si arbeit niht enhabent si vierent

und chlagent ib. 133, 1. da? niht ir snn ge-

viret hete bi Schyröne Troj. 13740. so en-

solt du ouch niht viren noch müe?ic sitzen

ib. 15860. ich wei? harte wol, wenne und wie

ich v. sol Pass. 52, 6. auf den selben tag

feirt ieder man Chr. 2. 43, 6. 76, 12. man
liesz da? gericht feiren ib. 4. 335 , 6. die

stempf feiren läszen ib. 1. 79, 10. mit gen.

müssig sein in bezug auf: der Studenten ich

ouch nit fir Leseb. 1064, 24, mitpräpp. an
den der tot niht künde v. Wwh. 258, 14. der

het kain nacht an ir gefeiret Pasn. 701, 21.

vor guoten werken v. Such. 44, 66. — ahd.

firön, firrön, zu vire;

viren stn. (ib.) Parz. 211, 27. mit vasten und
mit v. Chr. 8. 112, 11. Fasn. 389, 4.

Vire-, Vir-iiaht stf. (II. 302") Vorabend eines

festes Münch. r. 7, 14. Np. 153. 72.

vire-, Vir-, Vier-tac stm. (III. 7") feier-, fest-

tag, feria, festum Dfg. 230'. 232 b
. viretac

Pass. Neidh. XLIV, 26. 18, 20. 68,6. 96, 26.

Msh. 2, 290\ Virg. 295, 9. Ga. 2. 346, 328.

virtac Virg. 296, 1. Netz 1544. Bing 2, 11.

pl. veirtage weihnachts- Chr. 10. 350, 11,

osterfeiertage Uoe. 5, 123 (a. 1314). viertac

Jer. (lies 99"= 14614). Swsp. 113,3. Mb. 41,

271 (a. 1346). Netz 1550. 52. vigertac ib.

1532. 35. 55 etc. Berth.21,26. 269,5. viher-

tacGA. 2. 115, 26.

viretac-gewant stn. die sulen balde ir beste?

vtretaegewant an legen Neidh. 5, 27.

vire-tegelich adj. (III. 8") feiertäglich Msh.

(valtet iuwer viretegelich gewant 3, 259").

min virteglich gewant Sperw. 150. — subst.

aller viretegelich, allefeiertage Neidh. 62, 29.

virgel stfn. virgula Dfg. 622', n.gl. 383*. Schm.

Fr. 1,848.

virgeleil, virkeln swv. intr. hin u. her fah-

ren, hüpfen, min herz virkelt üph und nider

ELvns 1611 ; tr. hin u. her ziehen: si firkelten

mich hin und erwider ein stiegen auf die an-

der nider Fasn. 332, 6. Midi, untersuchen,

erforschen: etw. corrigiern, firglen und zuo

ainer lütren wärheit bringen Öh. 2, 14. vgl.

Dwb. 3, 1530. 1672. Schm. Fr. 1, 754.

virgieren swv. den win vergieren, mittelst

der virgula messen Laurent 279, 31;

virgierer stm. vergierer ib. 372, 31.

virgilje, virilje stf. das Siebengestirn, sterne,

die da hei?ent virgilje Karaj. 103, 3. virilje

diu schinet dan , da? ist ein sterne Msh. 3,

101". der stern, der virgilia hai?t Mgb. 222,

30. — aus mlat. vergilieDFG.612 c

, n.gl. 379*.

virin-dach s. venretac.

virkeln s. virgelen.

firlei, firlefei stm. (III. 327') eine art tanz.

den virlei treten Renn. 18076, vierlei Apoll.

10540 (vom kämpfe). Rennaus 627. firlafei

Wölk. 14. 4, 13. firlifei Kulm. 86, 39. fierleifei

Msh. 3, 252 b
. — nach Dwb. 3, 1673 gekürzt

aus
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firli-fanz stm. (III. 327", 21) dasselbe Wölk.,

vgl. Dwb. 3, 1672.

firm stm. = firmunge Netz 13435 var.;

firmament stn. (III. 327") die himmelsfeste,

firmamentum Dfg. 236 b
, n. gl. 175*. Parz.

da? edele f. mit den pläneten Msh. 3, 55 b
. 2,

370". daz heiter f. Teichn. A. 249b
. blä als

des himels f. Such. 25, 51. 41, 39. got, nach

des gehote stät da? f. Reinfr. B. 10593. des

firmamentesummegancELis. 213. dich wun-

dert der wite des firniamentes Myst. 2. 374,

29. unz an da? f. Berth. 180, 13. er machte

daz wa??er under da? firmamente (: behende)

Vintl. 6949. got der die firmament (pl.f)

geschaffen het LuM. 1*. der sunne ganc an

dem f. Walb. 837. firmamentum Geo. 765.

Wartb. 110,2. 113,4. MaB. 55,20; nach

des compass f., orientierungWohK. 28. 2,16;

firmarie stf. (ib.) Krankenstube Pass. K. 45 1 , 32.

firm-bmde stswf. firmband-, -tuch. der bi-

schof mag im {dem firmlinge) wol sin firm-

binden umb stricken Swsp. 345, 125 f.

firme stswf. (IIT. 327") firmament Frl. fl. 17,

22; firmelung Berth. 315, 1, bildl. vom
kämpfe : da was scharf di firme (: ungehirme),

swem man dem si kegn houbte bot, der vil

zuhant da nidir tot Jer. 20307; s. v. a. firm-

binde: der bischof möhte im danne wol die

firme umbe stricken Berth. 314, 36. die

firmen umb binden Swsp. 345, 126 var.;

firmelimge stf. (ib.) firmelung Myst .1. 53, 40.

vgl. firmunge;

firmen swv. (III. 327") stärken, bekräftigen,

befestigen, confirmare Dfg. 141
b

. Such, ich

bin ouch aller künste frünt, ich bin in gote

gefirmet Kolm. 6, 152. alsam diu menscheit

wirt gefirmet, da? wir vor allen Untugenden

sin iemer mer vervestent und beschirmet

j.Tit. 13. firmen mit ib. 14. Himlr. 16.

Apoll. 1033 ; refl. sich f. v o r , bexoahren. Frl.

47, 19; firmeln, abs. Berth. 300, 18. Renn.

2441, tr. diu kint f., confirmare Dfg. 141 b
.

Loh. 4926. Berth. 315, 17. Swsp. 348, 130.

Chr. 5. 136, 15; 9. 508, 10. 511, 12, refl. so

sich ein mensche wil f. Berth.314,32. Swsp.

348, 117. mit oleo f. Diem. 345, 20. bildl.

vom kämpfe: mit wunden und mit mäsen

begunde er mangen f. Troj. 31245. mit dat.

d. p. söfirmt er eim ein wang, da? im verteil

sein falsche tück Wölk. 90, 3, 14. — aus tat.

firmare. mit be-, ge-, ver-;

firmen stn. das firmeln , bildl. vom kämpfe.

der muost liht f. dulden von des swertes ort

Loh. 5426. Kreuzf. 7244;

firmnisse stf. ürmms, firmelung Vintl. 6178;

firmunge stf. (III. 327*) dasselbe, confirmatio

Dfg. 141
h

. Pred. (Berth. 299,39. Wack. 42,

42). Wölk. Fromm. 3, 55". Chr. 11. 570, 9.

Vir-naht s. virenaht.

vime adj. (III. 302") alt Lanz. Konr. (er was

alt unde vime Troj. 4503. der tempel was

alt und v. 9624. si brach den gebel ir enzwei,

der alt was unde v. 10675. da? vime und

da? niuwe 11239. 19257. der sal enwas niht

vime, er lühte gar niuwe unde frisch 17542.

ir cleit swach unde v. 3863. so manic sterne

v. 3691 1). die jungen und die vime müe?ent

da? zeichen tragen Gz. 5567. ich bin ein ar-

mer wirt, dem selten iht virnes über wirt

Renn. 5554. der vime win ib. 1883. 17274.

Ga. 3. 49, 240. Gr.w. 1 , 509. 665. Chr. 8.

134, 24; 9. 774, 18. verne win, vinum vetu-

lum Dfg. 621*. vierne? körn Chr. 8. 134,

30. den gebent niuwe unde virne (cleit) Msh.

2,390". für unser virne missetät ^.311 b
. fim

und nüw man vermänkeln kann Narr. 102, 79

;

erfahren, weise, klug Diocl. Jer. (7330).

Ls. 3. 544, 208, mit gen. diu gotes dirne was

hoher wisheit v. Mart. 8, 94. Martina diu

tugenden v. ib. 163, 14. — zu ver.

Vime stf. (III. 327") missetat, schuld, sünde

Jer. 26006. — ahd. virina, vgl. väre.

vimen swv. vime werden, in ervimen Part.

B. 6873.

firnis, firniz,, firnes, verniz, stm. (III. 303")

firniss, vernisium (virnis, firni?, -iesz, -esz,

vieraisz, -eisz, verni?,-isse,-us,furnisz) Dfg.

613". mit fimise verchlenen Exod.D. 122, 8.

virni? (: vli?) Mart. 286, 16. farni? Msh.

3, 52". Ls. 2. 20, 38. fieraes (: gestimes) ib.

203, 69. Np. 56. viemeis Hpt. arzb. 99. für-

nisz Rock. 1, 47; schminke, verni? En. 146,

26 (var. vernis, virnis, vani?); lembreins in

firness, eine speise Ukn. e/nl. XLIV anm. 8.

— aus mlat. fimisium, it. vemice, fz. vernois

von vemir= vitrinire, glasieren Diez 1.43S.

virnisch adj. = vime. firnischer wein tiu.w

5, 264.

firnisen nw, mit /imiss, wie mit f.
überziehen,

schminken Ls. 2. 248. 1349. si ist gofirnüsset

mit glanzer ölfarwe Murg. 36 b
.

virn-nni/, stn. = virne? mä?. Behs Brnmäss

weins (iu.w. 2, 165.

virn-smer stm. ein alt Brnsohmer Hpt. 14,

175.
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virn-WlD stm. = virner win Chr. 2,351 anm.1.

virn-zel s. vierzal.

Virre, verre stf. (III. 30

l

b

) ferne, weite, virre

Wolfr. Pass. Jer. ir sunderkrie in allen

was ein v. j.Tit. 841. die virre, weit, weithin

ib. 260. 830. 96. 1256. 4103. 576. 5694. die

virre wit ib. 1405. in die virre Loh. 4925. er

übersteic sie die virre /i.3396. die nsehe und

ouch die virre ib. 4656. 6750. die virr tö.3190.

205. swen nu diu virre den slac lie rehte

schouwen ib. 5506. vor gebirge und vor der

verre (: werre) Msh. 1, 1 32 b
. von der vil grö-

len verre (: terre) j.Tit. 5294. 375. Kirchb.

717,18. die ü zu sprengen die verre und ouch

die lenge En. 233, 32; was sich weithin aus-

dehnt: der was ein langiu vierre (: pate-

lierre), strecke, reihe Parz. 183,8 (hss. viere,

virre). — zu ver;

virrec, virric adj. (ib.) weithin verbreitet

Parz. Gerh. des lop ie virric schein Troj.

40471;

virren swv. (ib.) vierren Wwh. 44, 14 — : ent-

fernen, entfremden, fem halten, tr. ir liehter

schin virret schamelichen pin Msh. 2, 378*.

mit dat. Wolfr. ("Wh. 200, 28). des waldes

wiltgeverte Sigünen wart gevirret j.Tit. 501 1

.

dem höchsten alles guotes wart sin geding

nie sidenbreit gevirret ib. 446. so waere sie

gewesen frcelich, daz. uns daz, eilende von

siner werden urstende der helle wsere ge

virret Gz. 3802. mit gen. Pass. mit präpp.

virren von Jer. Pass. (H. 228, 83. 294, 41).

niman in virrete von gotes liebe Roth dicht.

49, 16. si sullin von en virrin ir ouginScHB.

289, 25. untugent was so verre von in gevir-

ret j.Tit. 87. so wären sie vor übercraft ge-

virret ib. 4236. die missetät, die uns gein
gote gevirret hat Krol. 2405 var., refl. mit

dat. der sich dem prise virret Wwh. 368, 11.

swenn er üf waz,?er, sich der erden virret

j.Tit. 27«4. sich v. von Wwh. Loh. (1660).

Ot. Frl. Jer. — refl. sich weithin erstrecken,

ausdehnen: ditz lant ist so gevirret die lenge

und ouch die wite J.Tit. 6193. diu hervart

diu sich in die lenge virret ib. 5503. — intr.

mit dat.= verren : triuwe und ere virret bei-

den Singenb. 236, 8. — mit ent-, er-, ge-

(j.TiT. 587), ver-

;

virren stn. (ILT. 302") Frl. fl 3.

virren s. viren.

virsch s. vrisch.

virst stm. (IIL327 b
) vierst Aneg. Griesh. diu

first, firste Gr.w. 2, 218. 3, 517, 4, 199—:

spitze des daches, first, culmen, fastigium

(first, ferst, forst, fürst, forste), pinnaculum

Dfg. 161°. 227". 435 c
. Aneg. Griesh. Buch

d. r. Frl. der v. und da? dach Ls. 1. 134,

120. 131. 147, 727. der v. in rehter mäz.e er-

haben Msh. 2,228 b
. hüs, dem sin v. verbrun-

nen ist &'5.3,241 b
. bei des firstes rafenKELL.

erz. 469, 10. so du dines hüses (sarges) virst

hie rürest mit der nasen Mart. 277, 74. wie

dir (dem toten) din hous behage , ez. ist kurz

und niht ze wit, der virst dir ouf der nasen

lit Gz. 6153; spitze des helmes Wwh. 396,

14; gebirgskamm Schreib. 1, 2S9 (a. 1333).

Ad. 104. 966. 80. Gr.w. 4, 188. Chr. 4. 44,

10. — vgl. Dwb. 3, 1677. Wack. stellt es zu

ver.

virst-balke swm. höchster dachbalke Gr.w.

1, 500. 691. 3,428.

virst-boum stm. (I. 229b
) tolus, festum Voc.

1482. Gr.w. 4, 334.

virst-loube swf. pinnaculum Evang. M. 4, 5.

virst-SÜle stf. (II2 . 725") giebelsäule Gr.w. 3,

428. 626.

Vir-tac s. viretac.

virtün? ich sach dar manchen virtün und

manchen ritter ellenthaft Dem. 6190.

virwic s. verwic.

vir-witze adj. s. virwiz;

vir-witze stf. (III. 79'4 b
)= virwiz Trist. Myst.

Türl. Wh. 128*. da? vüeget virwitze und

unstaete Renn. 1889 ff. vgl. Z. 1,300 u. vor-,

vürwitze

;

vir-witzec adj. curiosus Dfg. 163*. Renn.

1922/.

vir-witzecheit stf. (III. 795 b
) curiositas Dfg.

163°. Diem.7,25. Kol. 283, 248. Schb.198,35.

vir-witzede stf. dasselbe Hpt. h. lied 22, 15;

vir-witzen stn. dasselbe, lät iur v. sich ver-

suochen vor den torn Walb. 364;

vil-wiz, -witze adj. (III. 793') neugierig, für-

witzig Pass. K. 68, 6. Ot. 319*. Kol. 103,

231. Hätzl. 142, 319. Adrian 466, 78;

Vir-WlZ, -tzes stnm. (ib.) wissbegierde , neu-

gierde, curiositas Dfg. 163*. Gen. (D. 14, 12).

Msh. 3, 297". Renn. 84. 268. 1890. 1900/.

vierwitz Fronl. 37. — zu den vierwitzen (ad

panes qui dicuntur vierwitzen) Geis. 418. —
vgl. vürwiz u. Dwb. 4, 939.

vir-wüsch s. viurwisch.

vtr-zen s. vierzehen.

visamente, visament stn. f. (LU. 330") ge-

sicht, physiognomie. des menschen regiment

die gent aus dem visament und besunder-
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leich aus den äugen Vintl. 9199; aussehen,

gestalt, Schönheit Wölk. 34. 1, 3; visierung,

einteilung eines Wappens u. die beschreibung

desselben Such. Hadam. der wäfen visamente

ist mir leider wilde Reinfr. B. 17054. diu

visament Mbeq. 40\ fisiment Ls. 1. 579,

75. — s. visieren

;

visami stf. physiognomie Vintl. 9372.

fiscal stm. fiscalis Dfg. 236°. vischkal Che. 11.

524, 26. fischkall ib. 485, 1.

visch stm. (EI. 328") vesc Diem. 355, 2. sw.

pl. vischen W. v.Rh. 1 1, 44 — -.fisch, allgem.

(unser trohtin hie? werden vische, wenige

und michele Gen. D. 3, 15. der wilde v. in

dem bere Msh. 1, 202". all visch e??ent an-

ander in dem mer Mob. 242, 33. etleich visch

gepernt von in selber an alle? laichen ib.

243, 21. mit dem angel vische ziehen Albe.

19, 43. die visch rcesten Ls. 3. 8,112, sieden

ib. 115, 28. frische und ouch dürre vische

Dan. 3668. Meean. 6. Wp.G. 155. gesalzen

und grüene vische ib. 41. Mone z. 7, 23. er

wart gesunt reht als ein v., dervert in einem

wäge Tboj. 10808. ir lip was rescher danne

ein v., der in dem wäge fleu?et Apoll. 3 195.

ich gän in dem riche von lande ze lande als

der v. in dem sande Ls. 2. 315, 140. diner

gnaden der ist me danne vische ime se Gfe.

1032. man laet in scherzen als ein v. Jüngl.

412. von golde was vil manic visch üf da?

wäpencleit geströuwet äne trüge, der hete

vetech, als er flüge, und wären die vonsilber

wi? Tboj. 25356. obsc. si nam söllicheti un-

dersturz, da? ir der v. in die reusen kam
Pasn. 356, 23. 747, 11). — gt. fisks zu lat.

piscisGsp. 71. Fick2 796.

visch-angel stmf. hamus Dfg. 273*.

vischsere, -er stm. (III. 328°) fischer Geeg.

Paez. Tbist. H. Reinh. Msh. 2, 398°. Hpt.

2. 221, 8. Sebv. 629. Mgb. 266, 10. Albb.

19, 42. 20, 245. Uoe. 5,574. PBAG.r.84,127.

Beünn. r. 395, 201. Tdch. 124, 18. 25. eines

vischers abeslac tuon , viel von einer forde-

rung ablassen Ls. 3. 544, 194. vgl. vischer-

slac.

visch-äz, stn. vischä?e od. vischspeise, escina

Voo. 1482.

visch-banc stf. fischbank, -tisch aufdemfisch-
markte Mone b. 13,399 (a. 1314). Rcsp. 2, 36

(a. 1442).

VlSch-ber stn. sackförmiges fischernetz, dem
sol man nemen das vischper Kaltb. 77, 60.

mit aim vischper vischen ib. 102.

visch-bleich adj. ist der härm dunue und

fischplaich Peact. 67.

visch-brunne swm. gurgustium Dfg. 271°.

visch-bmot stf.m.fischbrut. an kleinen vischen

und vischprüten Np. 190. der vischbruot

Cgm. 3253, 11" bei Schm. Fr. 1, 374.

vischec adj. (III. 328°) fischege hende , hände

mit denen man fische gegessen hat Paez.

487, 4.

visch-ei stn. pl.fischrogen. da? merer tail der

vischair verderbent Mgb. 243, 20.

vischelech stn. coli, und dem. zu visch. arme?

vischelech Bebth. 480, 5. 484, 8
;

vischelin, vischel stn. dem. zu visch: pisci-

culus Dfg. 438". Loh. 650. W. v. Rh. 96,26.

39. 49. 99, 3. Mgb. 74, 30. 82, 17 etc.;

vischen swv. (III. 328 b
) fischen Geeg. (3518).

da er vür vischinde Geem. 17,341. mit angel

v. Albe. 20, 246. dicke vischeten sie in dem
wägen Kaelm. 44, 30. swer äne wa??er vischet

der macwol vische mangeln Renn. 22437. sant

Peter wart ein predigär, der vor des manige

stunde niht anders niwan vischen künde Wg.

8764. er wisete sich den jüngeren , die da

vischeten Pass. 95, 13. bildl. wol v., einen

guten gewinn machen ib. K. 614, 85. Renn.

7725. vordemberv., ehoas verkehrtes, sinn-

loses unternehmen Helbl. Hadam. Hätzl.

2. 21, 126. — mitgQ-;

vischen stn. (ib.) Gbeg. Reinh. Pass. Np. 190.

vischen-korn stn. (1. 862°) ervum Voc. 0. 1 0, 9.

vischenze, vischenz stswf. (III. 329*) ort wo

gefischt wird, das recht zu fischen Ueb.

Weist. (4, 39). min vischenze üf der stat er

zerfuorte und zertrat und töte mir die vische-

lin W. v. Rh. 99, 1. 97, 35. fischentze, fisch-

entz, vischentz Böhm. 581 a. 1342. Mz. 1,

248. 361. 3, 102. Mb. 2, 56. 7, 312. 18, 315.

Ad. 901. Mw. 232 a. 1310. Mh. 1,224. Zimb.

cAr.4,596*. vischetze Geem. 4, 55.56. Mz.

1,402. vischatze Öh. 62, 14. umgedeutet

fischschutze Böhm. 507 a. 1330, fischsatzen,

fischsatzung Gb.w. 1, 185 f.
— umdeutsch,

aus lat. piscatio Wack. umd. 11. 58.

vischer s. vischsere.

vischer-gere stom. fuscina Dfg. 254*.

vischer-hantwercs«n.GB.w.4, 514. Böhm. 754.

vischer-hÜS stn. algustrum Dief. n. gl. 1 99 b
.

vischerie, vischeri stf. (III. 329") fischen-/,

das recht zu fischen, piscinaÜFG 438", pisca-

trina Voc. 1482. Kibcbb. 706, 27. 752, 13.

Rcsp. 1, 332. Gb.w. 1,578.627. 5, 595. unser

amptman mac der vischereie gewaltik sein
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Mz. 4, 236. vischerige und wildeban Orlam.

37 a. 1395. bildl. raubzug Jer. 20087;

vischerin stf. fischerin Rotenb. r. 42.

vischer-kolbe swm. contus Dfg. 148% fuscina

Voc. 1482.

vischer-SChif stn. tragum Voc. 1482.

vischer-slac stm. (II2 . 384") abschlag der for-

derung, wie ihn sichfischer gefallen lassen.

so wirt ein vischerscKlag dan drüsz Narr.

48, 84.

vischer-staiige /. contus Dfg. 148\

vischer-werc stn. fischerei. v. triben Gr.w.

5, 514.

visch-garn stn. fischernetz, rete Dfg. 495%

tragum Voc. 1482. Mone z. 12, 286 (a.1406).

S.Gall. ehr. 78.

Visch-gelt stn. abgäbe von fischen, fischzins

Mone z. 5, 356 (a. 1308). vischegelt Np. 16

(13—14. jh.). vgl. vischgülte, -pfenninc.

visch-geschirre stn. die vischer sollen mit

schiff und anderm fischgeschier und züg be-

rait sin Öh. 57, 8.

visch-grät stm. fischgräte, grado Voc. 1482,

pina Dief. n. gl. 291". Vintl. 8213.

visch-gruobe swf. piscina Dfg. 438°, natato-

rium Voc. 1482. S.Gall. ehr. 78. Schwbg.

a. 1490.

visch-gülte stf. = vischgeltMz. 4, 262. Mone
z. 4, 77.

visch-hame swm. hamus Dfg. 273*.

visch-holz stn. Gr.w. 6, 109. vgl.Dwß. 3,1686.

lischieren swv. (III. 329") mit einer spange

befestigend gürten, tr. Parz. Lanz. 5802,

refl. sich dar pfischieren Blik. 36. — aus

fz. ficher, vgl. figieren.

vischin adj. (III. 328") piscinus Dfg. 438".

Wig. Orend. der truoc wät von Abalin , dar

under hiute vischin Bit. 1156. eins wales

einen schaft guot fuorte der degen vischin

ib. 11897. mit dem schinäte vischin stuont

diz gewant gebrsemet Troj. 20256. under-

halb ist es (Syrene) geformet alles vischein

Vintl. 2422.

visch-kaste swm. gurgustium Dfg. 27

l

c
.

visch-kele swf. brancia, kiwe an der vische-

kelen Dief. n. gl. 58
b

. vgl. vischkiwe.

Visch-ke^el stm. Anz. 18, 45 (a. 1439).

visch-kiwe swf. (I. 831") brancia Dfg. 80°.

visch-korbelin stn. vischkorbelin in da? Wal-

ser legen Zeitz, cop. 387";

visch-korp stm. gurgustium Dfg. 27 1".

visch-köufel stm. fischhändler Kaltb. 61, 22,

155, 56.

visch-küle swf. contus Dfg. 148b
.

visch-lehen stn. duo vischlehen solvunt pisces

Mb. 36", 239. alle unser v. die vische gelten

ib. 40, 311 (a. 1340). Urb. Son. 85, 13. 86,

28. Mz. 1, 274 a. 1325. zwai v. bi dem Inne

Uoe. 4, 139. 5, 37 (a. 1290. 1311). er opfert

der kirchen ein mül und dreu v. da Bächt.

hss. 46.

visch-mage swm. fischmagen. er truoc in in

sinem vischmagen acht jör Orend. 159.

visch-mäl stn. fischspeise Mone z. 16, 268.

visch-market stm. fischmarktYnAö.r.18, 122.

84, 127. Brunn, r. 395, 201. ERF.rü<7.28.31.

Kön. s. 822. Kell. erz. 107, 10.

visch-mä^e stf. ein weinmass .(für einefisch-

malzeit). und sal in der prior geben die alte

mässe, genant die fischemässe Gr.w. 3, 548.

visch-meister stm. fischer, der über grosse

fischereien gesetzt ist Kaltb. 61, 3. 5. 8 etc.;

die fischmeister, die den fischern vorstehen-

den ratsglieder Frankf. brgmstb. a. 1445

vig. V. p. Walp.

visch-menger stm. fischhändler Rchr. 752.

Arnst. r. 49, 37. 55. 63. 65. 69. 56, 69.

visch-milch stf. lactes Dfg. 315". Voc. S.

2 9 b

visch-milz stn. lactes Dfg. 315\

visch-miaze, -münze swf. (IL lSß
b
) menta-

strum Dfg. 356°.

visch-mül stf. pei der vischmul zu Bamberg

Chr. 11. 705, 20.

visch-muos stn. fischspeise Germ. 9, 203. 207.

visch-nmschel f. ostra Voc 1482.

visCÜ-narte swf. fischkästen Kön. s. 822.

visch-netze stn. (II. 331") Gr. 2, 512 ohne be-

leg.

visch-6re stn. branchia Voc Sehr. 304.

visch-pfanne swf. Rcsp. 2, 250.

viscll-pfenninc stm. fischzins Urb. 131, u.

138, 5. Kaltb. 107, 7.

visch-riche adj. fischreich, ain wa?z.er visch-

reich Mgb. 76, 9. vischricher bach Mone 8.

486,40. nicht comp, da? ist ein waz.?er vische

rieh Lieht. 212, 16.

visch-riuse swf. (IL 748") nassa Dfg. 375",

fiscella Voc 1482.

visch-rogel, -rogen stm. polygranium Dfg.

444".

visch-nidel stn. (11. 786") Stange zum aufstö-

ren der fische, contus Voc 1470,79. — rudel

aus lat. rutabulum.

visch-sac stm. vischsecke in den graben setzen

und legen Zeitz, cop. 61\
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visch-satzen, -satzunge, -schütze s. visch-

enze.

visch-schüepel stn. (II2 . 227') squama Dfg.

549°;

visch-SChuope f. dasselbe ib.

visch-sprunc stm. affensprurtk und v. des Seil-

tänzers Chr. 11. 670, 11.

visch-stllbe swf. fischkasten Tuch. 200, 35.

visch-Slll s. unter herincsul;

visch-sulze stf. (II2 . 726") frigidaria Sum.

visch-SUppe swf. Germ. 9, 199. 202.

visch-tich stm. piscina Dfg. 438".

visch-truhe swf. gurgustium Dfg. 291'.

visch-vanc stm. ßschfang Mgb. 243, 17.

visch-vaz, stn. gurgustium Dfg. 271°.

visch-veder f. pinna Dfg. 435% prancia n. gl.

58».

visch-vloz^e swf. (III. 35 \')fischflosse Krone
972.

visch-wa^er stn. piscaria Dfg. 438\ Beisp.

89,23. Mb. 40, 441. 41, 419.21.391 (a.1342.

49). Mone z. 4, 78. Mz. 2, 608 u. ö. Gr.w.

1, 761. Kaltb. 7, 65.

visch-weide stf. (III. 553b
)
ßscherei, ßsch-

fang, das recht zu fischen Weist. (Kaltb.

61, 2. 11. 13. 152, 23). Mw. 217, 69 a. 1300-

W. 8 a. 1322. Höf. z. 1 , 295 («. 1327). Mb.

40/311. 41, 148 (a. 1340.45). Mz. 3, 126.246

(a. 1344. 50). Urb.5.2, 446. Dm. 108. vischen

üf der v. Alex. S. 98". ich sach nieman mere

an miner v. Albr. 20,259. ich wil min netze

bereiten üf die v. Wack. pr. 36, 9.

visch-werc stn. allerlei fische, gruen oder

gesalzen v. Ahnst, r. 55, 65. 56, 66. 68 f.

visch-wier stm. piscina Dfg. 438".

visch-zagel stm. fischschwanz. hinden von

dem rücken hinabe hete der vil soure knabe

einen v. lanc Apoll. 9081.

visch-zan stm. fischzahn Com. 444, 8".

visch-ziuc stmn. fischereigerät Np. 190.

visch-ZÜlle swf. (III. 949") fischerboot Greg.

533 var.

visel stm. (III. 329". 330") penis, genitalia Voc.

1482, ramex (vesel) Voc. Vrat. er gab ir den

fisel in die hant Fasn. 219, 17. — zu skr.

pasa, gr. niog, lat. penis aus pesnis Dwb. 3,

1690. Cürt.3 255.

visel swmf? pl. die viseln, fasern, fransen

Netz 10478. 12428 (var. veslan). Zimr. ehr.

4. 339, 6. vgl. Stald. 1, 372. Schuld 193.

Visel stmn.? (III. 330") scherz Mart. 97, 98.

122, 38. vgl. vinselwerc.

viselsere stm. ist aber einem diemuot bi der

ist in ein viselsere Ammenh. 132;

viselen swv. (ni.32§ b)nagen,knaupelnKY.LBL.

1, 430. vgl. Dwb. 3, 1690.

visel-här stn. burgurio "Voc. 1482.

visellin sto. (III. 330") dm. zuviselPARz. 112.25.

Viselü stn. (III. 330 D
) scherz Mart. 63, 73.

viselunge stf. in erviselunge.

Visen stswv.? bombizare Dfg. 78". vgl. Dwb.

3, 1465. 1691. FiCK2 796 u. visten.

visentieren s. visitieren.

viserer s. visierer;

visiere, visier stnf. helmgitter, visier, fora-

mina in galea, in der visir Schm. Fr. 1, 849

(a. 1460). er traf den bastart in sin visiere

LuM. 41* u. ö.; aufriss, plan eines gebäudes

Chr. 5, 314 anm. 5 (a. 1467); niemant soll

wein anders kaufen dann auf die visier, ab-

eichung Np. 246 (15. jh.). — aus fz. visiere,

it. visiera vom lat. visus s. Weig. 2 2
, 1018;

visieren sivv. (III. 330") modellieren, darstel-

len, schildern, in kunstgerechter weise be-

schreiben Flore, Such. Ls. (fiesieren 2. 242,

1117). Wh. v. Ost. 58". 69". 83". 85". Hans

467. Vintl. 5372; abeichen Np. 209. 46.

Wp. G. 13. Chr. 1. 105, 23. 106, 16. obsc.

er wol sie pas v., denn er sie selber hat ge-

eicht Fasn. 712, 19. — mit durch-;

visieren stn. man sol alle wein kaufen auf

ein visieren Np. 209;

visierer stm. eicher, eichmeister Np. 209. 46.

Wp. G. 13. Chr. 1. 94, 12; 3. 296, 40; 10.

136,9; 11. 819,25/. Rcsp. 2,58. viserer

Frankf. a. 1391.

visier-ITlote swf. visierrute, eichstab. obsc.

man schol im sein visierrüten ab hauen Fasn.

712, 23.

visiemnge stf. bauplan Zimr. ehr. 4, 596'; ab-

eichung S.Gall. ehr. 40.

VlsigUHC stm. naseioeiser tor Zimr. ehr. 3. 61,

26; 4. 3, 16. s. Dwb. 3, 1690.

fisike siof. (III. 330") naturkunde Parz. 481,

15. — atis mlat. phisica Dfg. 236".

fisinient s. visamente.

fisiön stm. (III. 330") kenner der natur Parz.

453, 25.

visiön, -ün, -üue stswf. traumgesicht, vition.

allen Visionen ist niut wol zuo gloubende N.

v. B. 330. in visiön ib. 324. die visiüne ib.

319.21. die visiunnen ü.318.

—

aus lat. visio.

visitieren suw. oisitare Erlies. 976. Jan. 16/".

Germ. 18. 193, 13. Mich. M. hof 22. visen-

tßren Fromm, 3, 55";
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visitierer stm. unser (des frauenhlosters) visi-

tierer und wiser Mb. 41, 256 (a. 1346);

visitierunge stf. Fromm. 3, 55"

;

Visitür stf. er draf den risen in sein visitür,

angesicht Zimr. ehr. 2. 341, 3.

visiüne s. visiön.

vislach s. vi?zeloch.

visöl stf. = fasöl. ziser und visöle j.Tit. 8B7.

fissel s. fistel.

vist, vist stm. (III. 331") fist, bombus, crepi-

tus Dfg. 78 c
. 157". wan dem wibe ein fist in-

get, ir hundelin si dar umbe sletMoR.2,230.

heur hört ich von im ein fist (: ist), dö sprach

er der hunt hetz getan Fasn. 520, 16. 737,3.

vgl. 516, 26. 611 , 23. eya durch ein Juden

vist (: frist) Hätzl. 1 . 89, 11. einer merhen

fist (: ist) King 5, 9. des müez ein fist walten

ib. 11, 28. zur verstärk, der negat. doch geb

man umb dich nit ein fist (: pist) ib. 42", 43.

Netz 851 1. wer niemen fürht, der fürht ein

fist (: ist) Ls. 3. 327, 36. — ich wil in mit

feisten (könnte auch subst. inf. sein) am pet

erstenken Fasn. 369, 24.— vgl. visen, visten.

fistel stswf. (III. 331') fistel, ein in röhren od.

gangen tiefgehendes geschwür, fistula (fistel,

fissel) Dfg. 237", n. gl. 175". Hpt. arzb. 40.

Fasn. 865, 8. fistel u. füstel Myns. 28. 14.—
aus lat. fistula.

Visten stv. II. visten swv. bombizare, pedere

Dfg. 78°. 420". er hebt zu feisten an Kell.

erz. 180, 12. visten (: nisten) Fasn. 858, 30.

er stinket so säur, er feist so pitter Ring 18 b

,

9. ge von der went und nit enfeist Hpt. 8,

511. wer clobelouch i^zet zu stunden, der

fistet oben und unden Mor. 2,342. die fetten

weibe fisten sere ib. 217. prät. da faist si

mir under die äugen Fasn. 611, 16. dö wir

zuo dem rocken kämen, dö fisten die maid

und wären frö ib. 611, 15. part. daz ist ge-

scolten und gefisten (: cristen) Ring 3°, 11.

—

vgl. visen.

visier s. phister.

visterinne stf. in kirchenvisterinne.

Vlte swf. leben, lebensbeschreibung. als wir

lesen in diner viten (: ziten) Lit. 698. — aus

lat. vita.

fltelen ? swv. flicken, wer fitelt und verbüez,et

sin hosen Ls. 3. 563, 76.

vitich s. vetach.

Vitriol stmn. colcothar, vitriolum Dfg. 131*.

624". vitriel Rock. 1, 30.

vitschen-brun, -vech «. vizzebrün, -vech.

vitz, vitze s. viz.

vitze-boum stm. (I. 229") liciatorium Dfg.

327°.

fitzelieren swv. bunt machen, schmücken

Karlm. 50, 15.

vitzelin stn. fädchen Wolfd. D. VIII , 226 u.

anm., s. viz.

vitzen swv. is ensal nymant tragen gevitzte

slöwir, schleier, denen künstliche muster ein-

getoebt sind Bu. 289, 1 a. 1374. gefitzte, ge-

flitzte hembd und prusttüecher Np. 106 (15.

jh.). Fasn. 1276. — vgl. Dwb. 3, 1695.

vitzer swm.t (III. 331") pfeil. si schützen

vitzern unde sper Livl. M. 1107. 1706.5399.

vgl. fitschepfeil im Dwb. 3, 1693.

viuf s. vünf.

vhlhte adj. ((III. 331") md. vüchte: feucht,

humidus', irrigans, irriguus, madidus Dfg.

281". 309". 342°. Trist. H. Konr. mit viuhter

hitze Krone 26456. viuhter meiengarte Msh.

3, 341". ein gar viuhte legerstat Renn. 8582.

fäuhte^ weterMGB.58, 16. fäuht luft, natüre

ib. 83, 10. 153, 25, ädern, lungen, äugen ib.

30, 2. 37, 1. 50, 33. sin ougen wären beide

stete föchte genüc Marlg. 177, 89. — vgl.

Dwb. 3, 1577;

viuhte stf. (ib.) feuchtigkeit
,
feuchtheit, eig.

u. Midi. Walth. Gsm. dere wolchene fiuhte

Himlr. 141. die wile der säme keine fiuhte

hat Trist. 16465. ein wunneclicher brunne

üz. dem ringe flöz , des von rehte genöz der

garte an der fiuhte Flore 215. der regen

wirt ü? der fiuhte Griesh. 1 , 42. dö hat der

säme kain fiuhte ib. 2,52. 56. hitz und fiuhte

im gab daz bluot W. v. Rh. 113, 22. 25. des

vleisches v. Renn. 19925. feuhte Gz. 4468.

Such. 41, 580. fäuht, fäuhten Mgb. 6, 24.

7, 27. 10, 11. 12, & etc. feuchtin, humor Voc.

1482. füchti Netz 1064. md. vüchte Pass.

3, 64. 146, 35. Albr. 3, 3. 35, 402;

VTllhteC, viuhtic adj. (ib.) feucht, humidus

Dfg. 281°. Konr. (gras unde krüt von bluote

wurden fiuhticTROJ. 12529). Hätzl. 2. 48, 12.

viuhtecheit stf. (III. 33 l
b
) humiditas, madi-

tasDFG.28r.342". mit süezer tilgende fiuhte-

keit Troj. 6467. md. vüchtekeit, vuehtikeit

Pass. Elis. 10336. 49. 75. Rsp. 1739. Hpt.

arzb. 22.

viuhtegen, viuhtigen swv. viuhtec machen

Mgb. 291, 22. Midi, also fäuhtigt (var. chö-

let, erchuelt) unser frawe den zorn $.66,31.

viuhte-lÖS adj. (III. 331") ohne feuchtigkeit

Warn'. 142.

viuhten siov. (III. 331") md. v&chten: viuhte
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machen, befeuchten, humidare, madefacere

Dfg. 281°. 342 e
. abs. Himlr. 291. Lit. 119.

Mgb. 339, 13. Pass. 113, 43, tr. Seev. Jee. si

viuhtint die durrin erdin Hpt. 20. 234,2.

die süe?en nialgran werment und fäuhtent

den menschen Mgb. 329, 18. da? mark fäuh-

tet und waicht diu pain ib. 23, 3. da vüchte

die erde beide blürnen unde gras Albe. 10,

149. geviuhtet von dem tourneKsoNE 14913,

von dem brunnen Vilm. weltchr. 64, 262. die

wolle er v. mit tiefen wunden Msh. 3, 406 b
.

den leib mit pluot Mgb. 36, 17, den pad-

swamp mit wa??er fäuhten ib. 83, 9. mit der

ginäde wirt er geviuhtit Wack. pr. 56, 531.

— mit er-, ge- (Teoj. 11187).

viuht-machen swv. die stain küelent auch

und fäuhtmachent Mgb. 429, 31.

viuhtnisse, -nusse stfn. humidum Dfg. 281°.

viuhtunge stf. irrigatio Dfg. 309*. der vücht-

unge toum Pass. 57, 79.

viule stf (III. 435") faule, fäulnis, putredo

(fiuli) Dief. n. gl. 310". Hpt. 8, 129. Bael.

266, 1. Iahen an der fiule Gebm. H. 8. 267,

14 (= slahen an der seule j.Trr. 5479). äne

fiuli wären si und gebresten vri W. v. Rh.

25, 56. er reinde vil maläte von ir viuli dräte

ib. 133, 52. als die epfel vallent durch vüle

von dem boume Albe. s. CCVI. diu faulen

Mgb. 370, 21, feuln Fasn. 1011, 18. — zu

vül;

viulen swv. (ib.) vülen machen, faulen, putre-

facere Dfg. 475*. abs. Lit. 67, tr. Bael. 176,

32. der vil kalde Böreas der vület loup unde

gras Albe. 1, 130. — mit er-, ver-.

viumf, viunf *. vünf.

viur, viwer, viuwer stn. (III. 331") nbff. viure

(: gehiure, tiure) Krone 27404. 28623. Eeacl.

2050. vewer, veuer, veur; md. vür, vüwer—

:

feuer, eig. u. Midi, allgem. (ein vür begonde

her machen Ge.Rüd. 28, 4. ein viwer slahen

Amis L. 1064, fugillare Dfg. 250*. da? wilde

fiur rot Sigen. Seh. 71. 140. 64. da? wilde

viuwer vor ir ougen glaste Rab. 823. reht

als ein michel fiur bereit von kleinen funken

dicke wirt Teoj. 13042. got im erschein als

ein louch viures Exod. D. 125, 12. der hinicl

regenöte mit dem viure den schour ib. 144,

28. da? viuwer und der arge man die ge-

lichent sich dar an, da? in beden niht ge-

nüeget Wg. 13759 ff. birn in dem viuwer

braten Neidh. 47, 23. diu feur in den lüften

Mgb. 91, 15. da? viur verlasch Kbone 27464.

kriechisch viur brinnet in wa??er, in milch,

in win Renn. 20031 ff. mit feur einwerfen,

eiuschieszen mit feuerpfeilen Che. 2. 178, 9.

180, 9. 17. 18. ir lip was wol gehiure, da?

herze äne fiure Eeacl. 2050. gemalte? viur

Hadam. 245) ; mit viure (mit eigenem herde,

eigener haushaltung) se?haft sin Mone z. 5,

184/".; da? hellisch feur, der magensiech-

tuom, der in latein ignis positus hai?t Schm.

Fr. 1 , 743. den nagenden siechtuom (ignis

persicus) hai?ent etleich laien da? hellisch

feur Mgb. 410, 14; da? wilde v., sant Anton-

jen v., eine krankheit (erysipelas) Schm. Fr.

1, 743. Rozm. 165. Voc. o. 36, 89; Scheiter-

haufen, rogus Dfg. 500*; s. v. a. viurglocke:

wer aber, da? ir (der handwerker) dheiner

nach feur worht Np. 153 (14. jh.) — zu gr.

nvQ Dwb. 3, 1581. Cuet. 3 269. Hpt. 18, 136;

viuraere stm. feurer , anfeurer, swer viuraer

in der chuchen ist, dem git man die wochen

sibn bröt Geis. 434. viurer flammarius Voc.

1482;

vmrserinne stf. (III. 333*) anfeuererin, von

der Minne Teist. 928.

viur-banier stn. rotseidenes banner Che. 4.

60, 25.

viur-beschouwe stf. (IR 20 1*) besichtigung

der Wohnungen zur entdeckung von feuer-

gefährlichkeiten Münch. r. 487. vgl. viur-

schouwer.

viur-bläser stm. cinifio Voc 1482.

viur-blic stm. der sine vüwerblicke e sclmete

vil dicke Pass. 222, 75.

viur-boum stm. juniperus ist ain kriechisch

wort, da? bedäutet so vil sam ain feurpaum,

wan pyr in kriechisch hai?et feur Mgb. 325,

18.

viur-brunst stf. töter menschen v., pyra Dfg.

436°, n. gl. 292\

viur-bühse swf. feurbuchse Zimr. ehr. 3. 314,

25.

viurec, viuric adj. (Hl. 333') feurig, flain-

meus , igneus Dfg. 238*. 285*. Pabz. Pass.

der vürige Etna Albe. 33, 2. ein vüric swert

Erlces. XII, 124. vürige steine Chr. 7. 71,3.

fürige minne Elis. 977. 2806;

viliren swv. (III. 333") intr. feurig werden od.

sein, glühen Rdl. Trist. Prl. da? wa??er

enviuret niht Wo. 14645. vgl. Dwb. 1, 1597;

viuren siov. (III333*) feuer od. feurig machen,

entzünden, glühen, ignire Dfg. 285". abs.

S.Gall. stb. 4, 129, tr. Trist. Loh. (5480.

6540). die hüfen von holze v. j.Tit. 6066.

der heim was ime gefiuret ib. 5812. silber
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füren, im feuer reinigen, läutern Eblces.

1661. — mit an(OEST.«\330, 17), in, durch-,

er-;

viurer s. viuraere.

viur-gerüste stn. (II. 824") Scheiterhaufen,

pyra Dfg. 436°.

viur-geziuc stm. (III. 919") feuerzeug Diocl.

4329. Reinfr. B. 27586. vgl. viurziuc.

viur-gezouwe stn. (III. 943") ignile Dfg. 285".

er liz, bereiten holz, ris, strö mit bouwe zu

einem vürgezouwe und liz. da? in den grabin

tragin , als er wolde habin di burc vorbrant

da mite Jeb. 24603.

viur-glocke f. (I. 550 b
) brand-, Sturmglocke

Che. 8. 125,30; glocke, womit das signal zum
austun des feuers bei einbruch der nacht ge-

geben wird, horologium Dfg. 280 b
. S.Gall.

stb. 4, 129. Münch. r. 7, 71. Rotenb. r. 31.

Np. 39. 40. 63. 255.331.

viurglocken-Zlt stf. piridagium Voc. 1482.

viur-häke swm. feuerhaken zum einreissen

u. wegziehen brennender balken bei brünsten

Merän. 11. Gr.w. 4, 319. Kaltb. 108,85.

Tuch. 295, 24.

viurhäken-bourn stm. Tuch. 76, 35.

viur-halt stm. ? pyrale Dfg. 436'.

viur-heiz, adj. ofte sluoc üz. helmen den viur-

hei?en wint Herwic der herre Gudr. 644, 1.

viur-herre swm. der dem feueramt vorsteht.

diefeurherrn Chr. 11. 815, 11 (a. 1516). vgl.

viurmeister.

viur-holz stn. feurholz, brennholz Mgb. 324,4.

viur-hliot stm. (I. 733") alembicus, famarium

Dfg. 21°. 251".

Viur-hütte f. hütte für feuerlöschrequisiten

Tuch. 107, 29-.

viuric s. viurec

;

viurin adj. (III. 333") aus feuer bestehend,

feurig, flammeus, ignitus Dfg. 238". 285 b
.

Diem. Karaj. Wolfr. Trist. Aneg. Griesh.

Pass. (113, 72. 215, 15). Mtst. fiuriner slac

Er. 881, schin Otn. A. 197, sträl Chr. 4.

67, 14. der viurine nebel üf ir helme rouch

unde bran Dietb. 6741. mit einem viurinen

swerte Gen. D. 20, 12. Keinz denkm. 293, 7.

er satte im üf die vürine kröne Albr. 2, 33.

mit fiurinen ougen sach er in an Kchr. W.
3463. got siner minner nie verga?, er machet
sie viurin üz.en und inne Renn. 17128. feurin

Pasn. 505, 34. feurein Mgb. 28, 23. 43, 13.

55,12.71, 13 etc.;

viuriscll adj. flammeus Dfg. 238*.

viur-isen stn. (I. 757") fugillus, ignibulum,

igniferrum, ignitabulum Dfg. 250". 285"".

Pbagm. 38, 27;

viur-isem stn. ignitabulum Dfg. 285 b
, n. gl.

209".

viur-kugel swf. feurpfeil und feurkugelnMH.

2, 78. Chb. 2. 253, 13. 255, 23. 291, 19. 25.

Viur-kuofe swf. Tuch. 106, 22.

Vilir-lehen stn. da Egiz und Ramunch sitzent

da? ist ein feurlehen Ubb. Son. 87, 18.

viur-leiter f. feuerleiter Gr.w. 4, 319. Tuch.

143, 9 ff.

viurlill stn. dem. zu viur Fbonl. 11. Alem. 3.

112, 9. viwerlin Lieht. 54, 1.

viur-macher stm. focarius Dfg. 241".

viur-market? stm. das hinfür niemauds hie

einicherlei gemeiner feurmarkt oder frei-

markt haben sol Np. 1 36 (15. jh.) u. anm.

viur-meister stm. = viurherre Np. 294 f.

Tuch. 117, 17. 140, 13/. 295,27 f. 306, 27 jf.

Chr. 2. 280, 18. Erf. rvg. 45.

Viur-muke stf. lichtmotte Mgb. 305, 1.

viur-müre stf. caminus Dfg. 93". Voc.S. 1,9\

viur-niuwe adj. (II. 390") von einem fetter

neu entzündet, viwerniwe ougen Urst. 111,

70. vgl. Dwb. 3, 1599;

Viur-niliwen swv. (ib.) von neuem anfeuern,

entzünden Trist. 19049.

viur-QÖt stf. feuersnot Gr.w. 5, 220.

viur-oven stm. fornax Mgb. 305, l.

viur-phaiine swf. arula Dfg. 52 b
.

Viur-pfil stm. brandpfeil , rakete Beh. 102, 1.

118, 11. DüR. ehr. s. 705 b
. Mz. 1, 522 *. 431

(a. 1410). Mone z. 17, 299 (a. 1429). Mh. 2,

78. Chr. 2. 47, 14. 253, 13. 255, 23 etc., vgl.

549 b
. wiltu guot fiurpfeil machen , so nim

fünf pfunt salniter und ain pfunt swebels,

ain halb pfund kols und stößz das in ainem

morsar gar wol under ainander und tuo oleo

benedicto und gebrenten win darzuo als vil

als sin genuog ist und mach ain taig darüsz

und knit des taigs an die pfeil als vil du sin

haben wilt und tuo die an einen stecken in

ainen warmen ofen, das er wol getrucken

und gedorre, darnach nim in herüsz und

schab und formier in mit ainem niesser, als

er sin sülle, und überziech in mit ainem

klainen sübern tuoch und bewint in wol mit

fadem und schwemm in darnach mit swebel

und in hartz Feüeeb. 86 b
. 89". vgl. pulver-

phil.

viur-ram stf. (II. 552") feuerbehälter, gemauer-

tes viereck, in welchem feuer brennen kann.

viwerram Parz. 230, 9.
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viur-rot adj. (IL 770*) auch viwer-, viuwer-

röt: von feuer gerötet, feurig roJNiB. Trist.

Lanz.1607. Bit. 8808. 11132. 12064. Eoseng.

H. 1135. Benn. 185Ö8. Pass. 257, 87. Osw.

Hpt. 1016. N. v. B. 302.

vilir-SChabe swf. lichtmotte j.Tit. 6105.

viur-schaf stn. Tuch. 142, 18/.

Viur-schirm stm. (II2 . 161") anticipa Dfg. 38%

n. gl. 26".

viur-SChober stm. (II2 . 168") brennender Scho-

ber Erinn. 900 (942).

vilir-schouwer stm. der die viurbeschouwe zu

halten hat S.Gall. stb. 4, 99. 130 f. Mone z.

15,430.

viur-SChÖ£ stn. (II2 . 175 b
) brandgeschoss,

-pfeil Schm. Fr. 2, 479 {a. 1372).

viur-sehen stn. (II 2
. 275") pyromantie Hpt.

h. Iied9b, 13. du solt niht geloben an fiur-

sehen noch an messen Wack. pr. 42, 5 {dar-

nach s. 514 zu berichtigen).

viur-spll^e swf. (II2 . 516") sprühfunken Frisch

2, 304°.

viur-stahel stm. fugillus Dfg. 250".

viur-stange f. ustarius Dief. n. gl. 386 b
.

viur-stat stf. (II2. 602") feuerstätte, herd, fo-

cular, focus, ignitabulum Dfg. 24 P". 285 h
.

Nib. Parz. Mel. Münch. r. die feurstet be-

sichtigen Ahnst.?-. 70, 114. Cp.9. 190. Kaltb.

1, 28. holz an die feurstat legen Chr. 10.

694, 20. 26 ; herd mit Inbegriff der wohnung,

haushaltung Parz. Freiberg. Meran. 11. e?

git iede fiurstat ein vasnahthuon Cdg. 2, 180.

3,211 ; statte des lagerfeuers, lager Lrvx.il/.

1755. Crane 747; brandstätte Kaltb. 2, 47;

der töten v., rogus Dfg. 500*.

viur-stein stm. (II2 . 616") feuerstein, piritis

Dfg. 437\ abeston n. gl. 2'. Msh. 1, 336'.

viur-stele swf. (IE». Mb")feuerstehlerin: licht-

motte Mob. 299, 17;

Viur-Stelin stf. (ib.) dasselbe Msf.2 82, 20 u.

anm.

;

viur-stöler stm. feursteller, papilio Dfg. 411*.

viur-stücke stn. s. unter velhen.

vilir-stumpf adj. (II 2.709b
) fiurstumpfe nägel

(auch gestumpfte nügel) werden durch Christi

hände u. füsse geschlagen Schm. Fr. 2, 761.

viur-tier stn. salamandra Voc. Sehr. 2515.

Viuruilge stf. vuringe, feuererscheinung Chr.

7. 232, 26, feuer ib. 284, 15.

Viur-vanke sw, feuerfunke, da? die viur-

vanken (: gedanken) dräten üz, den Schilden

Gudr. 361, 3. vgl. viurvunke.

vilir-var adj. (III. 240*) feuerfarb Trist. //.

Mai, Helbl. (7, 905). Bit. 10260. Serv. 429.

Üw. H. 265. Sigen. Seh. 60. Mgb. 437, 26.

Albr. 19, 178. Fasn. 763, 9.

viur-vräz, stm. (I. 762") feuerfresser Msh. 2,

242*.

viur-VUüke swm. = viurvanke. md. vüwer-

vunke Pass. 287, 87.

vilir-werc stn. brennmaterial Dür. ehr. 710.

Arnst. r. 71, 119. Frankh. st. 485. 88.

viur-wilde adj. (III. 667*) wild wie das feuer

Krone 26726.

V1UT-Wisch stm. feuer-, Strohwisch, vii-

wüsche entzünden Apoll. S. 47, 25.

VlUT-wise stf. name eines tones Kolm. s. 185.

viur-WOlken stn. fiammivoma Dfg. 238*. vgl.

vlamwolken.

viur-wurm stm. (LU. 827*) salamandra Dfg.

h0V,n.gl. 324";

viur-WÜrmelin stn. pyralis Dfg. 436c
.

viur-ziue stmn. (LH. 917") feuerzeug, ignile

Dfg. 285*. F. v. Schw. 25. er hete sinen

feurzeuc pi im an der gürtel sin in sinem

scheenen teschelin Apoll. 6745.

viustelin, viustel stn. pugillus Dfg. 47 r.

Voc. Sehr. 2276;

viusteliüC stm. (in. 448") faustha.ndschuh,

muffula Dfg. 369', wanti ib. 632*. Strick.

4, 75; füstling faustrohr, kurzes geicehr

Ba.su ehr. 1. 184, 21. vgl. Dwb. 3, 1383;

VlUSten swv. in die faust nehmen, in der faiist

halten, si viustent in der stuben swert Neidh.

167,2. er hette sin langmesser gefüstetCuR.

9. 1028, 7; die haut f., die faust ballen ib.

13. vgl. Dwb. 3, 1382.

viuwer s. viur.

vivä interj. die lotter heert man schrien 'vivä

vivä vivä!' Apoll. 18044.

Vl-valter stswm. (III. 231') Schmetterling, pa-

pilio Dfg. 410°, n. gl. 279" (umgedeutete u.

entstellte formen: pfiffalter, pfiffolter, ptiff-

holter, pfiffhalter, zwefaldir, zwifelder, zwoi-

falter). veivalter Mgb. 291, 28. pfifolter ib.

299, 11. var. feinfal Chr.5. 181,19. — vgl.

Dwb. 3, 1440. Fick^ 788.

fivel stf. (III. 333") feifei, eine drüsenkrank-

heit der pferde Hatzl. 2. 56, 175. feifei

Zimr. ehr. 4, 588*. — aus mlat. vivolae Dwb.

3, 1432. Schm. Fr. 1,695.

viwer s. viur.

fix adv. rasch, schnell, nembt den wein vix,

biderman! Hätzl. 2. 69, 38. Kell. erz. 666,

18. — aus lat. fixe,

viz, vitz*<w. viize stf. (III. 333") eine beim
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haspeln abgeteilte u. für sich verbundene an-

zal fäden: fitz, forago Voc. 1462. vitze, licia

Hbd. 187. Dfg. 328", prepede Voc. Vrat.,

witze n. gl. 30 l
b

. hiehert in der vizz da?

maniger sach Such. 14, 148. — vgl. Dwb. 3,

1695. Diez 1, 177 u. underviz.

vizjach stn. s. vi??eloch.

viztüemisch adj. (III. 334") dem viztuom zu-

kommend vizdombisch Gb.w. 3, 682.

viztuom stm. (III. 333b
) Statthalter, Verwal-

ter, vicedominus Dfg. 61 7", n. gl. 381". vizze-

tuom Gen. D. 100, 22. viztuom Kchb. D.

375,8. Bebth. 112,13. Ebnst 713. Kol.

258, 484. vitztüra Che. 1. 193, 28. 197, 33.

269, 22; 3. 67, 10. 77, 4. 282, 26; 4. 56, 6.

vitztumb ib. \22, 11. Ekf. ger. 1, 7 etc.; vitz-

tumb von gersten und arbesz, eine speise

Geem. 9, 201. — aus lat. vicedominus (so in

Mablg. 195, 10. 196, 53).

viz,Z,el adj. bicolor Gl. Virg. 3, 573 u. anm.

vi^zel-brun adj. (I. 268"; verst. brün. vit-

schenbrün Bebth. 118, 10. 396, 29. vgl.

vi??elvech.

viz,Z,eloch adj. (III. 334') höhe vi??elocher

fuo? , mit hohem hinterbuge versehen Floee

2761 u. dazu Dwb. 3, 1692;

viz,zeloch stn. hinterbug des pferdefusses. unz

an die fiszlöcher Gb.w. 4, 427. vi?lach, vis-

lach ib. 1, 124. 40. s. Dwb. 3, 1692.

viz,Z,el-veCÜ adj. (III.285
b)vers«.vech Helbl.

7, 351. vitschenvech Bebth. 118, 9. vgl.

vi??elbrün u. Dwb. 3, 1695.

[flac stm. III. 334'] als. in da? mer ein flac

Walth. 124, 16 offenbarer feler statt släc;

doch will J.Ge. hl. schft. 1, 196 u. Dwb. 3,

1709 an flac festhalten u. es als flagge er-

klären, welches wort nur im nd. vorkommt.

flac adj. (III. 334*) tepere, flak sein Voc. 1482.

vgl. Dwb. 3, 1704.

vlach, flach adj. (ib.) flach, simus Dfg. 535".

Gb.Küd. Iw. Kbone, Jee. flach sam ein

swert in scheide j.Tit. 4002. er slüg den ko-

nig mit flachem swert LuM. 92 b
. Mai 212,

28 var. ir houbet grö?, ir nase flach Wig. 162,

30. Wölk. 17. 5, 10. flacher Ziegelstein Tuch.

292,21 ; gerade, glatt : diu (bein) wären flach

unde sieht Ee. 7357; nicht rauh, glatt, von

der stimnieKnonv 3415. 10202. bildl. schlicht,

platt: ein vlache? wort Fbl. 193, 6; concav:

so werdent ir (der Schnecken) schaln flach

oder hol und eitel Mgb. 249, 15. da? flach

tail der lebern ib. 28, 13. ist aber, da? si

(sunne) flach dunket also da? si ze mittelst

scheint ib. 58, 13. vgl. vlechelinc. — über

die etym. s. Dwb. 3, 1698 u. vgl. blach;

vlach adv. und mir die nas ist flach zuquetscht

Fasn. 261, 9; ir äugen sint flach hin ein ge-

zogen (oculi ejus subdueti sunt coneavo in-

trorsum recessu) Mgb. 277, 13;

Vlach stm. fläche, das daraufliegende, er tot

der wurm ein witen flach (: bach) Dbach.

C. 56.

vlach-smit stm. hupferschmied Che. 2. 507,

25. 550".

flacken swv. flac sein od. werden, tepere Voc.

1482.

vlacker stm. das flackern, es (opher) wold ge-

ben nut so schönen vlacker (: acker) Hans
261;

vlackern svw. flackern, si (ougen) vlackerden

recht als ein karfunkel Kaelm. 539,35. minre

vrouwen bannir vlackert üph der zinnen

Hans 3477. vgl. Dwb. 3, 1706,

vlade swm. (III. 334b
) breiter dünner kuchen,

fladen, laganum, placenta Dfg. 316°. 439*.

Myst. Mone schausp. Feagm. 14, 12. 29,166.

Buch v. g. sp. 20. 26. solt ich wünschen, so

waerstu ein vlade breit Msh. 3, 260b
. sie sol-

len einander laden zu eimpüglein und fladen

Eennaus 594. diu hiuser sint gedact mit

fladen Wahtelm. 42. kes zuo fladen riben

Fasn. 71, 15. vgl. 370, 5. 374, 9. 671, 7. 722,

20. 790, 28. die gewichten fladen uns nit

schmecken Nabe. 110", 96. den sol man din-

gen bi den fladen ze wienacht Gb.w. 5, 197.

den gab man lekküchen, fladen, wein etc. Chb.

10. 383, 11. als manichen fladen der becke

becket Thüe. rd. 332; honigscheibe, favus

Sum. Kaeaj. honeges v. Mabiengb. 145. der

heiltriefente flade Mab. 160, 7; kuhfladen:

ein flade von der kü Mob. 2, 685. 92. 705. 9.

11. — vgl. Dwb. 3, 1707. Weig. I 2
, 465.

vlade-biz, stm. larva Dfg. 319". vgl. Alem. 3,

292. 4, 157.

vlade-hüs stn. kuchenbächerei Obebl. 395 a.

1421.

vladeke, vladike swm. adellicher PsAG.r.94,

137. Bbünn. r. 382, 167. — aus slav. vladika.

vlader stm. (III. 334") huchenbäcker Obebl.

395 a. 1421.

vlader stm. (ib.) geädertes holz, maser (vom

ahorn, von der eibe, esche), ebenus Dfg.

193 b
. Geem. 18,273 (a. 1319). welch gast

her brengit vladir adir bochsboum Bu. 122,

30 (a. 1327). es würbelt sich wie ein fl. Fasn.

1276. den fl. zuschniden ib. 213, 12. einen
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köpf aus dem fl. dreen ib. 213, 2. hieher?

des paumes fleder (: zeder) Wölk. 4. 2, 30.

— vgl. Dwb. 3, 1708.

vläder stm. (ib.) eine art fischnetz Rauch scr.

1, 210. vgl. Peisch 1, 272'.

vlader-boum stm. ebenus, fraxinus Dfg. 193".

246'.

vladeren swv. flocken oder fladern als das

feuer, crepitare Voc. 1482. vgl. vlater, vle-

deren u. Dwb. 3, 1731.

vlader-holz stn. diu sül was üz. vi. gesnitten

Mbrg. 5".

vladerin s. vlederin.

fladesal stn. fladenzeug, fladselAi,sv.G. 1418.

vladike s. vladeke.

vlseen s. vlsejen.

Vläge stswf. (III. 334") stoss, feindl. angriff,

stürm, gewittersturm Pass. (phläge 280, 34.

plage 337, 5). Jer. vgl. bläch, plage,

vlagzen s. vlokzen.

vlahs stm. (III. 335") md. flas, -sses Elis. 3010.

32. Böhm. 506 a. 1329. Chr. 3. 363, 32. vlas,

flasch Dfg. 332". vlasch Kirchb. 836, 47 — :

flachs Diem. Iw. Ms. Konr. Exod.Z>.144,35.

W.v.Rh. 23, 8. 31, 27. Ga. 1. 197, 175. Vet.

b. 30, 4. 55, 22. Pasn. 689, 2. — vgl. Curt. 3

157. Dwb. 3, 1700.

vlahs-bliuwel stm. flachspleuel, flanga Voc.

1482.

vlahsin s. vlehsin.

vlahs-lant stn. dimidium duale an den flahs-

lendern Mone z. 7, 374 (a. 1320).

vlahs-macher stm. linifex Voc. 1482. flasch-

mecher Rüdolst. r. 218, 83.

vlahs-manger stm. (II. 60") flachshändler

Schm. Fr. 1, 1626.

vlahs-riffel stf. ritora Voc. 1482.

vlahs-zehende swm. Mone ». io, 347.

vlaht prät. s. vlehten.

vlaejen, vlseen, vlsen; vlöuwen, vlöun (III.

335*.336*) tr.spülen, waschen, säubern, vlseen,

vlsen Gest. R. Schm. Fr. 1 , 783. Mob. 403,

7. vlöuwen, vlöun Diem. Kl. — intr. sich

(im wasser) hin u. her bewegen: ouf dem
wäge er flebete (: klebete) Apoll. 1369. —
mit er-, ahd. flav/jan , flewen zu gr. nX£w,

lat. pluo Curt. 3 262. Fick2 804. Dwb. 3, 17 10.

vgl. vlien, vliez,en.
|

vlam s. vlamme. \

vlaemen swv. (111.336") mit der rede vi., nach
art der Flamländer sprechen Neidh. 82, 2

u. anm.

flamiüC, fleminc stm. flaraingus Dfg. 238*.

Lexer, WB. II[.

Vlaeminc, -ges stm. (III. 336") Flamländer

Wwh.Rul.267, 26. Karl 9181. OT.551".552 b
.

559*. PlammincLoH.1713.47.835; mannvon
feiner bildung, der sich der \]s3miscben höve-

scheit befleissigt und mit der rede vlaemet

Neidh. 102, 34 u. anm. Msh. 2, 173*;

vlsemisch adj. (ib.) flämisch, vlsemische höve-

scbeit Neidh. 54, 36. flsemische scbäfe Np«

305. 328 f.

Vlaemisch-heit stf. (ib.) art eines Flamlän-
ders Neidh. 220, 13 var.

Vlamme, vlam stswf. swm. (III. 336") flamme,
eig. u. bildl. diu vlamme Lampr. Erinn.

Walth. Alph. Krone, Pass. dar üz. vür du

vlamme Roth. R. 1050. diu flamm ist ein

angezünter roucb Mob. 71, 13. des feuers

flam in die bende vächen Vintl. 5961. des

wilden fiures fl. Tboj.9241. er wirfet üz. dem
rächen gift und fiures flammen ib. 8201. dö

sprungen fiures flammen üz. belmen Turn.

B. 794. der flammen roucb Troj. 9286. üz.

kranker swsere stamme gät vil starker sor-

gen fl. ib.414. von rehter güete flammen sin

herze wart enzündet Silv. 1171. in vlammen
wise Alex. 5. 127". der heizen helle flammen

Such. 10, 209. 19, 91. irs herzen flammen ib.

13, 5. ir munt brint in rehter rcete flamme

Msh. 3, 242*. daz^ dir des fiures flamme ent-

ere dinen toerschen lip Ls. 2. 70 1 , 330. des

heiligen geistes flammen ib. 438, 1S2. die

gütliche vlamme Marld. han. 88, 35. 90, 31.

93, 24. 94, 29. der vlamme, vlam Pass. (des

vlammen bitze was vil scharf Marlg. 251,

354). der flamme höhe üf drancERLCES. 1852.

dervüers flam (: quam) Jer. 9607. Dfg. 238';

mit fiure oder mit flammen (mit eigenem

herde, eigener haushaltung) seßhaft sin

Mone z. 5, 184 f.
— aus lat. tiamnia.

vlamme-lich adj. feurig, flammend, man
sach von siegen höhe springen flammeliche

gneisten Reinfr. B. 11307.

vlammen siov. intr. flammen, flammare, Häm-
mere, flammescere Dfg. 238*\ mein lieb

flammet in meius herzen kreisz Fasn. 134, 2.

mit üf-.— tr. s. durch-, er- (Ls 1.40,62), en-

pflammen. — refl. da von vlaminet sich der

walt Virg. 166, 4. mit ge-.

vlammen-riche adj. (II. 690*) voll feuer

Frl. 313, 3.

vlamineü-schuz, stm. also tuo mir ein tlam-

menschu? mit lust der miunen fini Altsw.

112,6.

vlammern swv. frequetU. von vlammen: intr.

13
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der flammerende morgenstern Hans 4171;

tr. wen se (diesterne) der her flammeret, an-

zündet ib. 3103. vgl. Dwb. 3, 1721.

vlamme-stein stm. gagates Dfg. 255 b
.

vlamme-var adj. flammenfarb, feurig, e?

was ein stein flaminevar als ein liehte? feur

clär Apoll. 13751. sein äugen wären flam-

menvar Da. 461.

vlammic adj. flammig, flammeus, flammi-

vomus Dfg. 238". flammige wölk, flammi-

voma Voc. 1482. sie slügen flammic fiuwer

ü? den helmen Trist. H. 1794.

flamnieren siov. (III. 336 b
) intr. flammenRPT.

3. 19, 432.

flam-wise stf. name eines tones Fasn. 1208.

78. 82. 467.

vlam-wolken stn. flammivoma Dfg. 238". vgl.

viurwolken.

Visen s. vlsejen.

vlanc, -ges stm. funke, von fiures Hange

(: stange) j.Tit. 839. vgl. Schm. Fr. 1 , 793.

Dwb 3, 1722.

vlandach in isenvlandach.

vlander stm. flagendula Dfg. 237 c

, n. gl. 176".

vgl. vlunder, vluoder u. Dwb. 3, 1799.

vlans stm. (III. 336 b
) mund, maul Parz. Otte,

Hätzl Mone schausp. — vgl. Dwb. 3, 1723.

Schm. Fr. 1, 794. Kwb. 98 f.

vlansch stn. zipfel. da? eine flansch (desman-

tels) erwant ir oberhalp dem knie, da? ander

zotte ir binden nach Kolm.69,44. vgl. Dwb.

3, 1724.

vlanseil swv. adulari Dfg. 14*. vgl. vlenseln.

vlarre, vlerre swf. (III. 337") breite, unförm-

liche wunde Ms. Neidh. (167, 13). er stach

im ein vlarren durch da? ouge in da? hirne

Wh. v. Ost. 50". vgl. plerge u. Dwb. 3,1724.

Schm. Fr. 1, 794. Kwb. 98.

flas, vlasch s. vlahs.

vlasche s. vlatsche.

vlasche, vlesche stswf. (III. 337*) flasche,

flasco Dfg. 238c
, n. gl. 176". du känige flasch

Fasn. 255, 12. ain zapf für ain Haschen ib.

694, 22. zwuo grösz flaschen Chr. 10, 339

anm. 6. die flaschen Tuch. 288, l^f. die

phlasche Mühle, rgs. 137, plasche ib. 97.

ein flesche lederin Karlm. 135,26. manfulte

im sine vleschen Virg. 930, 3. vgl. 252, 2.

280, 4. 832, 6. kannen und fleschen Diocl.

3759. Narr. 87, 16. Kcsp. 2. 55. 250. die

fleschen Zimr. ehr. 4, 597". — schlag, maul-

schelle: einem eine vlaschen slahen, houwen
Neidh. 158, 10. Pass. K. 156, 60. den hals

mit maniger vleschen begunde er im weschen

W. v. Rh. 156, 22. halsslege unde fle??en

wart im vil geme??en ib. 156, 42 einem ein

plaschen slahen Msh. 3, 263 b
.
— mit mlat.

flasco aus lat. vasculum Diez 1, 179;

vlaschener stm. flaschner, hlempner Chr. 2.

82, 24; 11. 546, 10. Tuch. 152, 3.

vla3Cheil-smit stm. dasselbe Chr. 2. 507, 32

(a. 1424).

vlaschen-VOl adj. betrunken Kell. erz. 33, 3.

vlasier stn. (III. 337") flasir am schüch, leri-

pipium Dfg. 324°.

flassen s, vlehsin.

vlät stf. (III. 335") Sauberkeit, Zierlichkeit,

Schönheit Jer. 19899. 27663. — zu vlaejen;

vlsetec, vlsetic adj. (ib.) sauber, zierlich,

schön Wolfe, (nie dehein ouge erkande flae-

teger antlüz noch lip Wh. 191, 15). Konr.

(ein vlsetic jungelincPART. 2?. 17900). Teichn.

hat ein man ode ein wip vlsetigen und schoe-

nen lip Wg.9784. er was hübisch unde kluoc

unde dar zuo vlsetic genuoc Ga. 2. 76, 36.

ich was-e niht ein flaetig man ib. 3. 715, 103.

ein fletig wip Kell. erz. 386, 4. Schm. Fr.

1, 798.

vlsetec-heit stf. = vlät Schm. Fr. 1, 798.

Teichn. 25. Alem. 1, 230.

vlsetec-lich adj. (HI. 336") = vhetec Parz.

Heinz, si was scheene und vlsetiklich Ga. 3.

56,499;

vlaetec-liche adv. man pflac ir vlaetekliche

Ga. 1.356, 693. er vert ouch dan ze hove ba?

und vlaeticlicher Wg. 6776.

vlater stn. sunder vlater (: gevater), ohne

langes gerede, ohne zaudern? Kol. 134, 187.

195. s. Dwb. 3, 1729.

vlater-tasche swf. (in. 17") plaudertasche

Fdgr. 2. 298, 2. vgl. plödertasche.

vlatsche, vletsche swf. (Lil.331')sckwert mit

breiter klinge, vlatsche Bit. (6533. 8448.

10187). vlasche vor. zu glitze Neidh. 235, 24.

vletsche in Stantbidervletschen Helbl. 13,

153. plasche (II. 522", 42) Msh. 3, 198°.

199". 263". 291 b
. vgl. Dwb. 3, 1729. Weig.

I 2 , 467.

flazzi s. vletze.

vle, vleben s. vlehe, vlsjen.

vlec, -ckes stm. vlecke swm. (IH. 337". 338")

stück zeug, flicke, läppen, pietacium, qua-

drulus Dfg. 433". 476", pecies Voc. 1482.

Pred. Helmbr. Helbl. du solt im senden

den alten ruhen vlec, die alte decke Ga. 2.

374, 115. für das loch ist zu ciain mein fleck
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Pasn. 701,26; stück haut, Schwimmhaut:

preite füez,e mit flecken als ein gans Apoll.

9Ü85; stück zerschnittenen eingeweides
,
pl.

kaldaunen, ablegumina Voc. 1482. wampen
und fleck Hätzl. 1. 91 , 189. Mone schausp.

2, 691. Tuch. 200, 9; stück überh. er zerrte

in zuo flecken Apoll. 4585; stück Landes,

Landstrich Jer. dir mac hie diner erde nicht

hande breit werde, benüge dich an dem
vlecke, den du hie macht decke Albr. 13,217.

si besäßen den flecken zwischen der zweier

waz^er Chr. 4. 280, 5. 12. dedim. 18 fl. umb
einen flecken, mit namen einen geren, ge-

legen ze Sassenhüs Frankf. a. 1388; pLatz,

stelle, spatium Dfg. 545°. Griesh. des muoz,

begießen iuwer bluot den sal und disen

vlecken Otte 141. obe du ietze von disem

flecken lebendic scheidest Berth. 555, 34.

do lägen sie üf dem flecken tot ib. 457, 28.

Chr. 10. 375, 12. da stünden sie alle still

auf dem flecken ib. 299, 10; marktßecken ib.

322, 15 ff. 11. 798, 7; andersfarbige stelle,

ßeck Freid. Troj. dar an lie er swarze vleche

Gen. D. 59, 34. vlecche habe daz. lamp de-

heine Exod. D. 152, 19. die flecken in den

äugen des valken Myns. 30; entstellender

flecken, beschmutzung , makel, macula Dfg.

342". Barl. Ms. Konr. (daz. kein valscher

vlecke an mir niergen si beliben Silv. 2249).

Pass. (wiz. sunder allen vlec H. 391,36).

wandeis flecALExiusl07,219. lasters flecken

W. v. Rh. 38, 28. alsus wollet ir bedecken

mit uns üwer aide flecken Mor. 2, 1326.

solche stucke, die den eren flecken machen
Ksr. 19. reine sunder flec Elis. 8682. so

reine daz, si flecken nit entsüb ib. 1498. edele

steine lüter äne flecke Bit. 10840. änevleckin

der sunde Br. H. prol. 55 ;
gerstenkorn im

äuge, ordiolum Sdm. ; breit auffallender

schlag, breite wundeTRisr.H. Pass. si sluo-

gen gröz,e flecken, daz. maneger muoste ster-

ben Apoll. 7753; nicht dickes, tellerförmi-

ges brot: kipfen unde wiz,e flecken Enenk.

p. 302. ptister der wecke und rückin Hecken

becket Rotenb. r. 67 von wasteln uud flecken

Wp. G. s. 55 b
(15. jh.). ein wastel und z w ü

(also fem.!) flecken sollen haben am gewicht

virdhalb pl'unt und sehs löt ib. — vgl. phläge,

placke u. Fick 2 805.

Vlec-liaft ad). (III. 338") flecken habend, be-

fleckt, besudelt, mit vier dingen wirt die sele

vlechaft Vet. b. 30, 18. vgl. Frisch 1, 274";

VleC-haftic adj. dasselbe, er macht sich und

den hof vaste flechaftig mit symonie Chr. 9.

586, 3.

vleche stf. (III. 334") fläche, platz, über die

flech Vintl. 9090. mit der vleche slahen =
mit vlachem swerte sl. Mai 212, 28. — zu
vlach.

vleche-lich adj. in übervlechelich.

vlechelinc stm. concha hai^t ain sneck und
ist ze däutsch als vil gesprochen als ain

flächlink oder ain eitlink Mgb. 249, 14;

Vlechelingen adv. mit flacher hand. einem
flechliugen übers gehurn schlahen Zimb. ehr.

1. 488, 34.

flechte s. vlehede.

vlecke s. vlec.

Vlecke stf. (III. 338") eine art zugnetz Aügsb.
r. M. 47, 2. vgl. Schm. Fr. 1, 786.

vlecke swf. brett, hole, mit laden, pretern,

flecken begunden sie sich decken, daz. in kein

wäfen schaden mochtBEH.314,29. vgl.KwB.
98. Schöpf 141. Stald. 1, 382.

vleckeht, vlekoht adj. (in. 338") fledächt,

gesprenkelt Engelh. 4869. dar gie ouch zu
bile der vleckechte Cypriö Albr. 9, 319.

fleckochte schäf Hb. 166 /\. fleckot Mgb. 9,

29. 44, 35. 161, 2; befleckt, beschmutzt Pass.

sie wurden fleckechte von blute und von
sweisje Herb. 9553;

vleckelin, vleckel stn. dem. zu vlec, vlecke

Leys. 37, 15. W. v. Rh. 25, 49. Mgb. 157, 13.

198,10. 263,31;

vlecken swv. (III. 337") vom fleclce schaffen,

fördern Pass. ; beflecken, -schmutzen, macu-
lare Dfg. 342". part. gevlecket Msh. 3, 50".

Ga. 3. 25, 165; schlagen Pass. — mit be-,

ver-, zer-;

vleckic adj. fleckicht. des wart sin halsperc

silbervar von sinen siegen vleckic gar Ecke
Z. 120, 5;

vleckoht, -ot s. vleckeht.

Vlec-lich adj. (III. 338") befleckt Pass. K.

112, 11.

vlede s. vlehede.

vledelin stn. dem. zu vlade. bac uns vledelin

Msh. 3, 307 ".

vleder s . vlader 2.

vleder st?n. fühnlcin des batmers. diu banner

wart verkeret, der vleder hieuc vor im ze tal

Ls. 2. 325, 167;

vlederen, vledern swv. (III. 33S") flattern

Such, deu (schleier) sach man vledern (: ve-

deru) Germ. //. 2. 95,62. nianig tolde üf

disem schilt fledert Mbrg 37". da ttedert sie

13*



391 vleder-hame vlehen 392

mit den armen und wönt, sie wer ein gans

N. v. E. 14, 10. vgl. vladeren, vlittern u.

Dwb. 3, 1746.

vleder-hame swm. wol s. v. a. vederangel

Gr.w. 6, 313.

vlederin adj. (III. 334") von vlader, fraxineus

Dief. n.gl. 182". Helbl. 1,494. ein vlederin

kopfelin Mone 6, 248. Anz. 18, 44 (a. 1437).

fladrin holz od. maser, murra Voc. 1482.

vlederin adj. (III. 334b
, 43) gefedert, gekräu-

selt, här vlederin Jüngl. 71.

vleder-mÜS stf. (II. 277") fledermaus, vesper-

tilio Dfg. 615°. Msh. 2, 213\ 384". 3, 88".

414". Heinz. 131. 75, 6. Konr. lied. 24, 23.

25, 67. Troj. 154. Loh. 2842. Jüngl. 247.

Kenn. 11941. Teichn. 15. Ls. 2. 385, 21.

Kolm. 62, 11.20. 77,39. Vintl. 6211. 15.

723. 7859. 10148. Mgb. 226,26 f. Fasn.559,

4. Pronl. 44. Beisp. 156, 15; motte Msh. 1,

19". vgl. Dwb. 3, 1746. Weig. 12, 470.

vleder-wisch stm. = vederwisch Pasn. 73, 9.

feder zum reinigen der Schlösser Tuch. 248,

14. vgl. Dwb. 3, 1747.

vlege s. vlehe.

Vlegel stm. (III. 338". U. 497") phlegel Mart.

130, 71. Altsw. 93,29. Fasn.821,25. Gr.w.

1, 163. 4, 267; vlegele stf. Mone schausp. 2,

745 — : flegel, dreschflegel, tribula (vlegel,

pflegel) Dfg. 595". mit dem flegel treschen

Berth. 90, 13. WH.w.Ös*.51 b
. Pass. K. 668,

51. der halm der geit des kornes nicht bisz

in der flegel drischet Lcr. 109, 32. mit pfle-

gein ist si (triuwe) üz. gedroschen Altsw.

93, 29. der flegel schal Apoll. 12578 B. die

vlegel üf daz, strö [werfen Reinh. 298, 203.

den vi. van der erden heben Roth denkm.

87, 117. 90, 96. eins flegels houpt Kolm. 77,

14. Midi, der untugende pflegel Mart. 130,

71. obsc. mit dem flegel treschen Fasn. 327,

20. 701, 30. si sprach: eur fl. der hat ausz

getroschen Kell. erz. 431, 4. — aus lat. fla-

gellum.

vlegel-bant stn. tribulaculum (vlegel-, pflegel-

bant) Dief. n. gl. 370\

vlegelen swv. (III. 338") dreschen Pass. K.

180, 29.

vlegen, flegzen s. vlehen, vlokzen.

Vlehe, vlege, vleje, Vle stf. (III. 339") schmei-

chelndes, demütiges, dringendes bitten,

flehen, vlehe Trist. Freid. Krone (11124.

288). mit weinender flehe Wh. v. Ost. 79*.

si bat got mit flehe und ouch mit weine Elis.

7344. er lag mit größer vlehe vor der küne-

gin Mor. 1, 1400. mit flehe und mit drowe

Dür. ehr. 303. Rcsp. 2, 121 (a. 1452). ez en-

half diu vl6he noch der ban Wartb. 47, 8.

si wären vrö der vlege, swes er si wolde

biten Otn. A. 60. mit vlege Krone 6764.

Apoll. 15956 (var. flehe), fleje Msf. 132, 5.

vle Trist. ZT. Frl. Jer. und bin doch immer

an der fle Walth. 182, 4. mine vle soltu ge-

nedecliche se Albr. 32, 355. Theophilum er-

nerte din muoterliche fle Kolm. 181, 20. mit

fle biten Fasn. 162, 23, 315, 2. 741, 22;

vlehec, Vlehic adj. demütig bittend, flehend,

die flehigen S.Mart. 9, 26. Chr. 9. 1037, 10.

vlehec-lich ad;.= vlehelich Reinfr. J5. 14797.

vlehede stf. = vlehe. flehte Hpt. h. lied. 23,

19. 105, 15. flechte Mone z. 9, 275 (a. 1327).

er sprach mit vlede(: vede) Cod. pal. 341, 89\

vlehe-lich adj. (III. 339") flehend, flehentlich

Pant. 343. Orl. 2130. mit vlehelichen Wor-

ten Frauentr.505, siten Ernst 1796. vlehe-

liche rede bieten Amis L. 1095. mit flehe-

licher bete Reinfr. B. 9836. mit flehelicher

sorgen clage ib. 10499. contr. vlelich Pass.

Jer. germ. stud. 2, 173. Krol. 4106;

vlehe-liche, -en adv. {ib.) Trist. Myst. vlehe-

lich biten Ga. 1. 471, 628. Rcsp. 2, 156. er

bat in flehelichen Reinfr. B. 1 1510. si riefen

in flehelichen an Part. B. 17886. da? sie

flehliken lige ir trütsun an dem fü?e Mar.

162, 36. vlegliche Myst. 2. 101, 28. contr.

vleliche Karlm. 72,35. Kreuzp. 7787. W. v.

Rh. 140, 10. flelichen ib. 227, 18. Zimr. ehr.

3. 218, 31. vierigen {var. viehlichen) Pf. üb.

11, 619. vleilich Jer. 10587.

vlehen, vlegen, vlen swv. (III. 338 b

)
pflehen

Teichn. A. 34d — : schmeichelnd, demütig,

dringlich bitten, anflehen, abs. Nib. Parz.

Trist, so ich vlegen wolte und triuten als

ich solte Büchl. 2, 531. er vlehete sere unde

bat Livl.-M: 5771.6360, mit dat. d. p. Kchr.

{D. 426, 7. 427, 3). Glaub. Wolfr. Alph.

Freid. Iw. 3315 var. er vlehet Neptüne mit

maneger bete süneALBR.24, 186. he sal dem
heiligen geiste vlen W. v. N. 37, 17, u. gen.

d. s. im sont alle zungenlobes flehen Reinfr.

B. 2307 ; tr. mit acc. d. p., zieml. allgem.

(ir beginnet mich vlehen mit aller slahte

eren Exod. D. 151, 36. vil diche flegete si

minen trehtin Kchr. D. 522, 14. sit da? ich

durch din ere dich vlegen began Büchl. 1,

905. er vlegete got vil sere Er. 8638. Otn.

A. 431. 33. wände er got nü vur uns vlet

Pass. 265, 79), die sache wird ausgedrückt
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durch einen untergeord. s. Rül. Gudr. Wig.,

durch den gen. Exod. D. 120, 31. 149,9.

Mae. 158, 27. Neidh. 24, 34. Otn. AAl, od.

mit umbe Pabz. Maet. Albe. 24, 274. — mit

er-, ge-. gt. thlaihan liebkosen, trösten s.

Dwb. 3, 1749;

vlehen stn. (111,339') Gbeg. Pabz. Teist. Ms.

flehen, flehnen s. vlcehenen.

vlehen-Üch adj. = vlehelich. flehentlich

Leseb. 602, 28. flenlich Glab. 38.

vlehser stm. flachsverhäufer "Wp. G. 134;

vlehsin adj. (III. 335*) von flachs, lineus Dfg.

331*, flachsin Voc. 1482. flechsein tüch Np.

129. flassen, flessen Dfg. Fdgr. 2. 320, 11.

vlehte s. vlehede.

vlehte stswf. (III. 342') flechte, flechtwerk,

haarflechte, crates, plecta, plectula, trica

Dfg. 155". 441'. 442'. 595". die flechten der

wnrzel Mbbg. 1*. mit den flechten irs härs

Fromm. 3, 55". Netz 12193. — gt. flahta;

vlehten stv. I, 2 (LH. 341*) drehen, flechten,

verflechten, ineinander flechten (bes. vom
kämpfgewirre) , verbinden, tr. Iw. Pabz.

Wg. (die keten vi. 6554. 785). Kbone, Ms.

(ein seil H. 2, 248% einen stranc vi. ib. 19*).

sin hart was irae gevlohten Rul. 13, 26. sin

här da? wart gevlohten Teoj. 14946. minne

vlihtet arm und bein Lieht. 5S3, 2. der vö-

gele schal beert man vil wünneclich ir noten

flehten Kolm. 182,8. vi. in Heinz, irflehtent

unde strickent alle witze in einen knöpf

Troj. 10386, üf: einen üp den zun vi. W. v.

N. 36, 17, und er: hie wart under ein schar

und schar gevlohten Tuen. B. 1007. ir zwei-

ger muot was under ein gevlohten und ge-

weben Teoj. 6477, ze Loh. (3756). — refl.

ein weter krefteclich sich vlacht, zog sich

zusammen Albe. 26, 10. gevlohten was der

plan Pabz. 380, 2. gevlohten heten sich die

schar Oel. 1228. dö sich die rotte flähten

Tuen. B. 783. swenn er sich in den poinder

vlaht Msh. 2, 19*. er vlihtet sich dar ein

mit gar vil wurzeln Mgb. 321, 27. maneger

bände leit sich vlihtet umbe min muomen
j.Tit. 1817. da alle sich da vlähten under die

von Spanje ib. 1989. der strit sich het ge-

vlohten under ein ander Loh. 4916. si vläh-

ten sich beid under ein als e? gezam der

minne Troj. 9144. sich drunder v. ib. 6292.

sich vi. zuo, ze Teist. Gsm. Kbone. ttiht

dich zuo in beiden , mische dich unter sie

Apoll. 1889. — mit be-, durch-, en-, ge-,

umbe-, under-. gt. fiaihtan (zu folgern aus

flahta), ahd. flehtan zu gr. nXixü), lat. plecto

Fick2 805. Cübt.3 156. Dwb. 3, 1739;

vlehten stn. flechte, hautkrankheit Schm. Fr.

1, 785. Mone 7, 608;

vlehtener stm. korbflechter Anz. 3, 274

;

vlehter stm. in zoumvleliter

;

vlehterinne stf. in härvlehterinne.

Vlehtic-liche adv. (III. 339", 27) flehentlich

Geiesh. 1, 142.

vlehtunge stf. in gevlehtunge.

vleht-wide swf. er sal bantwiden und flecht-

widen üf den wisen an gelegenen orten setzen

Mich. M. äo/"43.

vlehunge stf. = vlehe Be. H. 60, 3. 68, 7.

fleidigant? stm. ein gevmndstoff. die edlen

all kleid man in einen fleydigant (: hant)

Lob. 25, 5.

vleidme s. vliedeme.

fleiersJm. mit pfifern, vidlern, fleiern(-.Beiern)

Msh. 3, 202". s. flihe.

fleigerlin stn. lunnula Dfg. 339*. Schm. Fr.

1, 789.

vlei-lich s. vleheliche.

vlein s. vliehen.

vleisch, fleisch stn. (III. 339 b
) vleis, fleis Be.

0. 8
b

. Myst. 1. 64, 26. Gbiesh. denkm. 34.

Md. ged. 1, 177. 905. Albe. 35, 37 u. anm.

Geem. 3. 401, 14. vlesch, flesch Hpt. arzb.

29. Che. 5. 72, 9. 130, 4. 147,23 etc. —

:

fleisch des tierischen od. menschlichen kör-

pers, allgem. (sin vi. sult ir e??en gebraten

Exod. D. 152, 34. ze vleisch wart diu erde

Gen. D. 8, 2. 10, 14. S2, 22. röez fl. e??en

j.Tit. 4097. fül fl. sol man werfen für diu

swin Eracl.4018. röte? fl. Mgb. 209, 23. da?

tot oder wild fl. au? den wunden ib. 283, 31.

ön fl. sein , nur fastenspeisen essen N. v. E.

26, 16. obsc. rüklingen im prett spiln und

das fl. zwischen den painen helfen ausz we-

gen Zimr. ehr. 1. 274, 17); .stück fleische»:

driu vleisch und drei wek dem chuchnviurser

Geis. 420; vleisch od. vleisch unde bein, vi.

unde bluot, der menschl. leib: sin v. ist tot

uud niht begraben Msh. 3, 55*. e dan sin

edele v. erstarp ib. 65 b
. sin v. ist worden

erde ib. 66". unreine? v., Sünder il>. 40'. der

stäl schirmte dem vleische Rül. 171, 19. in

was da? v. beslo??en gar mit stahel , da? in

niht enwar Karl 5585. da? ich genrese an

mime fleische fül Engelh. 6005. e??en nach

des vleisches art, menschlich Pass. 103, 73.

ob si ir v. zuo einander habent gemischet

Dsp. 1, 50. Swsp.48,4. 345,4. ich peut raeia
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fl.den mannen feil Fasn.746, 17. einem sin fl.

folgen lä?en, ihn hinrichten Frankf. brg-

mstb. a. 1438 vig. V. ante pentec. ein man
ist als ein ander beide fleisc unde bein

L.Alex. 6931. min vi. und min gebein werde

zu eime steine Herb. 11371. da? er des Sti-

ches niht gewart an vleische noch an beine

wart Troj. 10770. der künic ein tohter liez.

so glänz und also reine, von vleische noch

von beine nie schoener bilde wart bekant ib.

12962, vgl. 19733. Part. B. 1540. 8526.

Swanr. 276. Staue. 211 u. anm. ich bin v.

unde blüt, ein mensch Pass. 193, 85. wir sin

ein fl. und ein blüt, von gleicher abstammung

En. 182, 10; bildl. vleisch unz an da? bein,

fleisch ohne bein: mangellos, untadelhaft

Winsb. 52, 8; vleisch im gegens. zum geist,

das leibliche, sinnliche Glaub. Pass. (vlei-

sches leben H. 160, 66). fleisch unde geist

Dan. 5439. von des fleiskes glusten Himlr.

361. ob sin v. suochet diner sei Verlust Ls.

3. 34, 381. 43, 690; fleisch des obstes: sie

(dattel) hat gar ain süe?es flaisch Mgb. 337,

24. — vgl. Dwb. 3, 1752. Fice.2 803.

fleischacker, fleischafti «. vleischhacker,

-hafte,

fleischarre s. vleischscharne.

Vleisch-banc stf. (I. 83b

) fleischhalle, Schlacht-

haus, carnificina, macellum Dfg. 102 b
. 341*.

Urst. 107, 61. Berth. 412, 6. Teichn. C.

139". Beh. 44, 25. Meran. 5. 16. Gengl.

416 a. 1328. Gaupp 1, 69. Gr.w. 4, 768. Np.

200. 224/. Tuch. 142, 3. 5. 177, 8 f. Chr.

10. 139,9. 140, 11 etc. Erp. fzo. 309. der

fl. Mone z. 8, 126 f. gotes v. was din nam
Frl. kl. 18, 7.

Vleisch-besehe swm. = vleischgeschouwer

Mone z. 15, 144. vgl. vleischgeschouwe.

vleisch-bihel, -bil stn. macera (fleischpeihel,

-biel,-beil) Dfg. 341*. fleischpeihel Inv. 1504.

vleisch-bröt stn. artocreas Dief. n. gl. 36*.

vleisch-brücke sivf. fleischbankbrücke in

Nürnberg Tuch. 135, 30. 136,6 etc. Chr. 11.

515, 12:

vleischeit s. vleischheit.

vleischel stm. = vleischer Münch. r. 7, 26.

vleische-lich s. vleischlich.

vleischelin, vleischel stn. dem. zu vleisch,

Stückchen fleisch Schret. 215. Mgb. 16, 34;

das fleischlin (mädchen) ist ietz din eigen

Fasn. 880, 29;

vleischen, vleisen swv. (III. 34o b
) tr. mit

vleisch versehen, überziehen, sin hende wären

von natüre gefleischet recht Germ. ZT. 8. 245,

240; fleischen, zerfleischen, verwundenLa.tsz.

er wart gefleischet an sirae liehten bilde so

vaste, da? er alle vart mnoste an ime raäsen

hän Part. B. 20036; das fleisch von der

haut abschaben: die velle vi. Mone z. 16,337

;

schleppen, schleifen Schm. Fr. 1, 798. einen

flaisen und radprechen Chr. 1.54,21.— refl.

sich mit fleisch versehen, schlachten: obe

sich imant üszwendig der stat fleischen wurde

Frankf. brgmstb. a. 1441 vig. III. p. Mich.;

sich in menschen vleisch v., mensch werden
Msh. 2, 368 b

. — mitge-;

vleischer stm. (ib.) fleischer , metzger, carni-

fex, lanista Dfg. 102 b
. 317*; henker Diem.

beitr. 1. 123, 2. 125, 11.

vleisch-gabel stf. Hans 5108.

vleisch-gadem stn. carnariumDFG.402 b
. obsc.

für vulva Fasn. 165, 17. 245, 7. 709, 21. 718*

27. 750, 10. 854, 29.

vleisch-ga^e swf. fleischbankgasse Fasn.

625, 27.

vleisch-gelt stn. dem gräven wegen wasser

und waid das flaischgeld und ein waid- und

fasnachthuen libern Gr.w. 1, 646.

vleisch-gelte swf. kleine fleischbütte Fasn.

1216.

vleisch-geschouwe swm. amtlicher fleisch-

beschauer Felde:, r. 50. vgl. vleisch besehe ;

vleisch-geschouwer stm. dasselbe Augsb. r.

M. 262, 35.

vleisch-hacken swv. es sol kain lediger ge-

sell fleischhacken hie Kaltb. 108, 17;

vleisch-hacker, fleischacker stm. (I. 607 b

)

carnifex Dfg. 102", lanio n. gl. 227", lanista

Voc 1482. Enenk. p. 302. Bing 45°, 15

Brunn r. 366, 109. Np. 193. Tuch. 160, 1.

199,30.34. Chr. 11. 808, 8. Gr.w. 6, 165.

Kaltb. 108, 17/. fleischhecker Jen. st. 68.

vgl. vleischheckel, -houwer ; henker Dwb. 3,

1759 a. 1483;

vleisch-hackerin stf. Fasn. 1454. Np. 226.

vleischhacker-kneht stm. Np. 241. Chr. 10.

347, 22.

vleischhacker-tanz stm. Chr. n. 660, 17.

vleisch-hafte stf. (IH. 340') fleischlichkeit,

sterblich-körperliche natur. fleischafti Phys.

diut. 3, 23

;

vleisch-haften swv. (ib.) gefleiskaftet werden,

mensch werden Phys. diut. 3, 23.

vleisch-heckel stm. (I. 607 b
) s. v. a. vleisch-

hacker Voc. 1482. Meran. 5. Augsb. r. M.
8, 3. 198, 17. Chr. 4. 40, 6. 45, 6. 159, 19.
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fleschheckel ib. 5. 14, 20. 23. Mw. 244, 34 (a.

1312);

vleisch-hecker s. vleischhacker.

vleisch-heit stf. vleischeit, fleischlichkeit W.

v. N. 64, 11.

vleisch-houwer, fleischouwersto*. carnifex,

lanio, lanista, macellarius Dfg. 102". 317 b
.

341'. Kol. 92, 55. Schb. 280, 6. Germ. 18,

274. Fichard 1, 179. 93. 95 (a. 1382). Frei-

beeg. 275 f. Mühlh. rgs. 77. 101. Eep. rvg.

44.

vleisch-hunt stm. metzgerhund Beh. 31, 21.

vleisch-hÜS stn. (I. 739") carnarium , carnifl-

cina, lardarium, macellum Dfg. 102". 319'.

341". Np. 177.225. Tuch. 47, 30. 74, 25. 199,

32. 200, 1. 4. 17. Che. 10. 144, 18. 149, 7.

163, 6. 169, 9 etc.

vleischic adj. (III. 340") fleischig, fett, pin-

guisDFG.435". Fdgr. 1.190,39. Mgb.150, 16;

vleischin adj. (ib.) von fleisch, carneus Voc.

1482. Pass. K. 46, 58. hörn. Siegfr. 178.

vleisch-kez^el stm. Mone z. 16, 328.

vleisch-kneht stm. fleischerknecht Chr. 11.

590, 24.

vleisch-kouf stm. kauf u. verkauf des flei-

sche, fleischpreis Wp. 13. Np. 223. 27.

Frankh. st. 479.

v leisch-kuofe swf. Inv. 1504.

vlei3Ch-lich adj. (III. 340*) fleischlich , leib

lieh, sterblich-körperlich , sinnlich, carnalis

Dfg. 102 b
. Diem. Barl. Mai, Aneg. Griesh.

Pass. (der erden gut ist vleis ehelich H.

252, 34. min sele wil varn ü?e vleischelicher

swere 322, 29. an der fleischelichen gesicht

349, 39). vleischlich ouge Kchr. D. 277, 9.

Rul. 139, 29. Berth. 413, 1. 3. Krol. 1846,

gebeine Renn. 2488. dine vleischliche hant

godes sun in den windelen bewant Marld.

han. 38, 19. si versment die vleischliche man
ib. 63, 19. si lobent die sterki der abgötter

und predigent einen fleischlichen küng Hb.

M. 559. münch und ander gaistleich flaisch-

leich laut, die pfrüent nement an fruhtpaereu

werk Mgb. 197, 22. fleischleiche crankheit

Frone. 36. an alliu dinc diu v. sintßpH.252.

angeborn noch fl. Mlb. 847. vi. vater Wack.
pr. 55, 170, bruoder W. v. Rh. 130, 50. Vet.

b. 73, 16. da mit der geist ie widerstreit

vleischlicher gir Msh. 2, 183*. si widerstün-

den den fleiselichen lusten Glaub. 2998. vi.

gelust Renn. 13774. Mgb. 44, 15. 132, 13.

Elis. 14S8. 660, minne Lit. 233, 22. Renn.

11793, liebe Pf. üb. 164, 8. 29;

vleisch-liche, -en adv. sin brüdir, der im

was vleischlich gebornJER. 9781. swerfleisch-

leich sein leben zert Zing. findl. 2. 32, 50.

einen vleischlichen klagen Kchr. W. 15687.

die im vleischlichen oder swagerlichen ge-

sippe sint Swsp. 334, 7.

vleisch-liche s. vli^liche.

vleisch-licheit stf. (III. 340") fleischlich-,

Sinnlichkeit Myst. 1. 131, 27.

vleisch-made swm. tarmus Dfg. 574". Mgb.

309, 23. vgl. vleischwurm.

vleisch-mäl stn. fleischspeise Mone z. 16, 268.

vleisch-man stm. fleischer, carnifex Dief. n.

gl. 76". Schm. Fr. 1 , 798. Mor. 1 , 3787.

Teichn. C. 5
b

. Np. 201. Gr.w. 6, 185.

vleisch-manger, -menger stm. (II. 60 b
) car-

nifex Dfg. 102", lanio n. gl. 227\ Augsb. r.

M. 22, 2. 58, 1. 198, 26.

vleisch-meister stm. metzgermeister Chr. 1 1

.

816, 36.

vleisch-metzige stf. Schlachthaus, do ward

die flaischmetzg gepüwen Chr. 4. 94, 1.

vleisch-mez,z,er stn. macera Voc. 1482.

fleischouwer s. vleischhouwer.

vleisch-pfunt stn. ein vleischpfunt wolle Mone

z. 9, 159. vgl. weberpfunt.

vleisch-schal stf. = schalbanc Mone 3.8,304

13, 339 («. 1453).

vleisch-scharne, -scharre s. v. a. schäme,

macellum Dfg. 341". bi den nüwen fleischar-

ren Böhm. 478. 92 (a. 1324. 27). fleischure

Wallr. 21 a. 1104.

vleisch-SChetze siom. fleischtaxierer Felde.

r. 50;

vleisch-schetzen stn. S.Gall. ehr. 14;

vleisch-schetzer stm. S.Gall. stb. 4, 26.

Arnst. r. 68, 110/.

vleisch-SChÜ^^el stf. (II2 . 232') rechenb. a.

1429;

vleisch-SChÜZ^elin stn. ein zinnen fleisch-

schusselin Rcsp. 2, 249 (a. 1465).

vleisch-slahter, -slehter stm. (IR39r)jf«-

scher, metzger Berth. 285, 16. Renn. 4448.

Wp. 70. Rotenb. r. 35. 41. Mb. 39, 121 (a.

1319).

vleisch-Slllze stf. (II 3
. 726*) salmentum Süm.

vleisch-swiiideil stn. schtoindauekt Mgb. 313'

26.

vleisch-tac stm. tag , an welchem fleisch ge-

gessen wird, gegen*, zu vastetac Buch v. g.

sp. 19. 25. Monk z. 1, 148. Kaltb. :>3. 42.

Vleisch-tisch stm. (III. 39*) fleischt isch, -bank.

da? ich verkauft hau ineins rechten aigens
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/wen vleischtisch Ula. 159 a. 1324. drei v.

als lehn Usch. 367 a. 1396. ein fleischacker,

der ain fleischtisch hie hat Kaltb. 108, 17.

vgl. Schm. Fr. 1, 798.

vleisch-troc stm. pei den flaischtrögen (var.

peim flaischhaus) Chr. 10. 239, 6.

vleisch-underkoufer stm. Wp. 73.

vleischunge stf. zerfleischung. fl. Christi

Massm. formein p. 101. vgl. vervleischunge.

vleisch-veiz,e stf. (III. 293") adeps Voc. o. l,

223.

vleisch-wäge stf. Inv. 1504.

vleisch-werc stm,. (III. 590*) fleischerhand-

werh Schm. Fr. 2, 984. Feeibekg. 275. Np.

227. Anz. 3, 303;

vleisch-werker stm. fleischer Cp. 218.

vleisch-wurm stm. (III. 827") tannus Voc. o.

39, 53. vgl. vleischmade.

vleisen s.vleischen; = Verliesen Fromm. 3, 55\

fleit s. floite.

fieitem s. vliedeme.

vleiz, prät . s. vli^en.

fleje s. vlehe.

vle-lich, -ligen «. vlehelich, -liehe,

fleminc *. flaminc.

vlemmen swv. in ervlemmen.

Flemminc s. Vlseminc.

vlen, vlenlich s. vlehen, vlehenlich.

flennen-bühel stm. unser wingarte, der da

liget in Wirzeburger mark an dem flennen-

bühel Mb. 41, 128 (a. 1345).

tlenner stm. plorator Dief. n. gl. 295 b
.

vlenselin, vlensel stn. (III.336
b)efem. «ztvlans

Renn. 12447. Parz. 113, 7;

vlenseln swv. streicheln? ein weiblein, der

die prön (augenbrauen) sein geflenselt Fasn.

265, 4. vgl. vlansen u. Dwb. 3, 1769.

vlenzen swv. zieren, verherrlichen? das wirt

ir lob geflenzet, mit worten schon durch-

glenzet Germ. 5, 215. vgl. Schm. Fr. 1, 794.

vlerre«. vlarre;

vlerre? stn. chumpt der vogel in das flerr

{auch in das lerr : geplerr) , er wirt villeicht

gevangen Schm. Fr. 1, 794;

vlerren swv. ausbreiten, spreizen, die (winde)

pliesen also swinde, daz. sich die pöume zerr-

ten und ir este rierrten Apoll. 6515. — mit

zer-.

vlesch s. vleisch.

vlesche «. vlasche

;

vleschelin, vleschel stn. dem. zu vlasche. ein

fläschlin, in dem gift beschlossen was Beisp.

74, 15. das fläschelein, flaschelein füllen

Fasn. 501, 22. 29. aus dem fleschlein schlau-

chen ib. 111, 23. ich setz im das fleschlein

an den munt ib. 579, 1. des prunnen heten

sie geholt und ir fleschel gevolt Apoll. 7069.

ain triakers fläschel Mob. 248, 14. nembt das

fläschl und trinket alle Fasn. 432, 27. ich

trank kalten wein ausz ain er fläschel ib.

472, 16.

vle-seil? stn. einen leib bröts in ein vleseil

vorhenken Gr.w. 6, 755.

flessen s. vlehsin.

flet s. vloite.

vlet stn. (III. 340b
) fliessendes wasser Frl.

ml. 32, 2. — nd., s. vlie?.

vletach stm. = vetach Schm. Fr. 1 , 799 (a.

1478). vgl. flittich, flottichen.

vlete, vleteme s. vliedeme.

fleug s. vlaetec.

vletsche s. vlatsche;

vletschen sv-v. die zahne weisen, fletschen.

Euodolf da begunde in zorne vletschen (: get-

schen) Msh. 2, 286". vgl. Gr. 1, 421. Dwb.

3, 1770.

flettern s. vlittem.

vletze, vletz stn. (III. 340 b
) geebneter boden:

tenne, hausflur, vorhalte, stubenboden, lager-

statt Nib. Glaub. Neidh. (45, 20). Lieht.

Eenn. (lies 22297. wie doch sin fletze si gar

smal 19045). Kindh. Urst. Pass. Elis. (111.

530). auf dem fletz Gest. R. 109. he teilte

alle vletze der hovereitin gliche Schb. 239,

25. kein frouwe sol er drüten zu bette noch

zu fletzen (: setzen) Erlces. 1978 m. anm. die

wort setzen an gevellichen vletzen Germ. 1.

195, 1434. fletz, aceubitus (locus, ubi eibos

ad sumendum aceubamus) Dfg. 8
b

. noch

flazzi noch betti Bihteb. 100. pflez Birl.

93 b
; ebenesflussufer Pass. Jer.— ahd. flazzi,

flezzi, vgl. Dwb. 3, 1771. Fick2 804;

vletzelin stn. ein fletzlein mit penken Tuch.

300, 15;

vletzen swv. ebenen, ausbreiten, du bist breit

gevletzet an dem buch Ga. 3. 24, 108, 124.

zwischen die bain ain rauche fud fletzen Com.

379, 87" bei Schm. Fr. 1, 800.

vletze-wlt adj. weit, breit wie ein vletze. der

sluoc dö gar fletzewite scharten Neidh. 172,

136.

vletz-kneht stm. (I. 852") suffleta, suppeta

Dfg. 565". 568*.

vletz-stein stm. petra Dfg. 432*.

vleuge s. vliege.

fleute s. vloite.
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fle^e s. vlasche.

vlicken swv. (III. 338*) einen vlec ansetzen,

flicken, ausbessern, abs. Tuch. 88, 26. 104,

15. an den claidern fl. Fasn.299,3, fr. Renn.

20143. einen kessel, korp etc. flicken Fasn.

372, 29. 375, 11. 617, 6. die hosen nicht mit
newen gewande fl. Bu. 228, 3 (a. 1361). den

pach mit steinen fl. Tuch. 230, 16. 231, 23.

obsc. die meit fl. Fasn. 375, 17, abs. ib. 789,

17. — mit in, under-, ver-;

vlicken stn. Msh. 3, 16". Tuch. 104, 14;

vlicker stm. in zuovlicker.

vlick-werc stn. Fasn. 793, 10.

vlie stf. (III. 341') Ordnung, art u. weise.

sprechin in vlendir vlie (: Marie) Jee. 23308.

— ein nd. wort, s. vlien

;

fliechen s. vlien.

vliedel stn. = vliedeme Schm. Fr. 1 , 788 (a.

1477). Dief. n. gl. 177'.

fliedem s. fliet.

Vliedeme, vlieme siofm. (III. 341*) aderlass-

eisen, fliete, phlebotamum (fliedeme, fliedem,

flietine, fliedin, flieteme, phliet, fliet, flit,

fleitem, vleteme, flete, vlieme, vlim, phlier)

Dfg. 239", n. gl. 177'. flieden Myns. 52. 61.

er zerbicket im sin houbet mit einer vliemen

(flieten Goth. hs.) gar Amis L. 2345. — aus

lat. phlebotamum.

vliege swstf. (III. 343") fliuga Griesh. 1, 45 f.

fleuge Teichn. 74", fleug Ring 54", 37 —

:

fliege, musca (fliege, flige, fleuge, fleug) Dfg.

372% n. gl. 259". Diem. Freid. Strick. 13,

15—63. Mgb. 304,17 ff. wie möhte ein fliege

deheinen rät gegeben dur ein glas? Wartb.
162, 11. er verriet ein fliege in eime glase

ib. 160, 11. als ein vliege umbe ein rat wenet

loufen ir phat Albr. s. CXCIV. ein her flie-

gen mac niht gescaden zwein wenigen wespen

L.Alex. 3199. ich wache und wer mich wol

den vliegen Msh. 3, 36". ich wil in der fliegen

weren Narr. 1, 8. fliegen vöhen ib. 11, 21.

hundes vliegen Gen. D. 139, 6. 10. 14;

Vliegen stv. III. (IH. 342") prät. vlouc (vlöc,

vlög Kchr. 16868. Hadam. Mgb. u. md.
denhm.); perf. mit wesen u. haben — : flie-

gen, gleichsam fliegen, allgem. (alle? da?

lebentich was, e? vlüge, gienge ode chras

Gen. D. 1
1 , 4. er tuot uns vliegende? und

vlie?ende? undertän Msh. 1 , 299\ ich wil

dich lernen fl. Mor. 1, 2844. der wint fleugt

Mgb. 40, 8. 74, 32. er vlög au? sein strä? ib.

187, 14. wenn der track geflogen hat ib. 268,

31. da sach man v. manich sper Livl. M.

10005. bi snellen orsen v. sach man da ritter-

lichiu bein Turn. B. 750. ez. flugen wit den

maere Apoll. 17191. ir ros wurden dar ge-

zogen, da wart gerant und geflogen ib. 3027.

ja flouch des bäbes pan allenthalben in die

cristenhait Kchr. D. 516, 32. swä wort sint

niht gewegen und vliegen in den wint Renn.

4052. da? kom von manegem blicke, den im

den schoene dicke in sin ougen fl. lie? Apoll.

1797. ob ir castel flouc ein van Wig. 271, 6.

mir ist als ich vliegende var ob al der werlde

Msh. 1,320*. des vlouc sin lop über velt

Hpt. 6. 497, 31. vliuc üf disen dorn Relnh.

90. ü? dem helme flouc da? bluot j. Tit. 917.

valsch von in fliuget Msh. 3, 80*. he quam
mit eime sprunge vur den koninc gevlogen

Karlm. 246, 65. si flugen üf den rossen ze

einander Troj. 12229); für vliehen Livl. M.
3336. 9085. 270. Apoll. 5. 30, 3. Leseb. 966,

7. — mit an (tr. Gen. D. 113, 27), üf, umbe,

ü?, vor, vür, be-, ent-, er-, ge-, über-, ver-.

vgl. Dwb. 3, 1780. Ficr2 804;

Vliegen stn. (III. 343") Parz. 174, 2. Taut.B.
13575. Reinfr. B. 885. Altsw. 209, 23.

vliegen-dach stn. wser ein mez eins pfundes

wert, umb ein vliegendach würd' er verkrü-

met Msh. 3, 220*.

vliegende part. adj. s. unter vliegen.

vliegen-mist stm., -nest stn. muscatorium

Dfg. 373*.

vliegen-wedel stm. muscarium Dfg. 372*.

Fasn. 1215.

viiegen-zeichen stn. von der fliegenzeichen

wegen , als die kistenherren anbracht hänt,

rätslagen Frankf. brgmstb. a. 1458 vig. III.

p. l&t.

vlieger stm. in vorvlieger

;

vliegerinne stf. in vesper-, vorvliegerinne.

vliehe-burc stf. s. v. a. bercvrit Kirchb. 670,

28.

vliehe-hÜS stn. dasselbe, vlihüs Jer. s. 173 k
.

Vliehen stv. III. (III. 345") fliuhen Mart.
vliuwen (: riuwen) Frl. 269, 16; md. vlihen,

contr. vlien {auch Er. 2 4248. Lanz. 1939),

vlein W. v. N. 4, 3. Fromm. 3, 55''; prät.

vlöch (vlouch Livl M 11980. vlö Pass. 7,

20. Albr. 29, 205), pl. vluhen (vlohen Livl.

M. 1542. 3015.5157 u. ö. neben vluhen); perf.

mit haben; imper. vliuch (md. vlüch Elis.

9225. Marlg. 261, 10. Apoll. S. 31, 13, vlü

Pass. 196, 26), sw. vliehe (: schiehei Msh. 1,

151* — : abs. fliehen, sich flüchten, allgem.

(si ne wolden vi. Exod. D. 138, 37. dö man
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die zagen vlihen sach Livl. M. 4922. man
sach v. unde jagen ib. 7631. vgl. Hpt. 13,

,

175, zu Wolfd. D. IX, 15. der fliuhet e man
in jage, des herze ist gar an eilen Ulr. Wh.

144\ diu vor geflohen häten, diu sluogen

wider genöte Laur. 2 1505. dan vi. Livl. M.
5639, von dan ib. 9063, von dannen v. Apoll.

S. 115, 27. weg fl. ib. 30, 4. ab wege vi.

Helbl. 15, 386. Mgb. 141, 1. an einen vi.,

zu einem Zuflucht nehmen Marlg. 2, 28. ge-

gen der hure man v. sach Livl. M. 11046.

ou? dem house er vlöch Gen. D. 78, 33. si

fluhen au? den landen Mgb. 112,9. flien von
Apoll. S. 95, 16. 124,3. zuo mangerlei din-

gen fl. Mgb. 227, 24. mit dat. d. p. einem

vür die vüe?e vi. Wartb. 59, 10; mit local.

acc. fliehen über Diem. Wwh.; tr. fliehen

vor, sich flüchten, entfernen von Hartm.

Parz. Barl. Wig. Bon. sin lant vlien Albr.

24,262. sie vlö alle man ib. 29,20b. die lüde,

die übermale fl. Elis. 2757. 892. Kolkäne tet

der schu? we , dö wolde er in geflohen hän

Apoll.5481. er fleuht in als ainen tcetleichen

veint Mgb. 143, 14. dö si Herödem vlöch von
Judeä in Egyptum ib. 187, 23. — mit ü?,

vor, be-, ent-, ge-. vgl. Dwb. 3 , 1 789. Pick2

770;

Vliehen stn. Livl. M. 1545. 5634. 6636;

vlieher stm. (III. 346") der fliehende, flücht-

ling. swa? si der flieher funden , ir deheiner

der genas Wolfd. A. 344. ein fl. bist du vor

gesin Bing 8", 44. do gesach man nie kein

fl. ib. 40", 15. Anz. 17, 114. md. vliher, vlier

Pass. Jer.

vlieme s. vliedeme.

vlieil s. vliehen.

vlien, vlihen swv. (III. 341") md. nd. für hd.

vhejen -.putzen, schmücken, in Ordnung legen,

einrichten Jer. fliechen, polire Dief. n. gl.

297*. vgl. Dwb. 3, 1711.

vlies stn. (ib.) vlies, vellus (vlus, Aus, vlües,

flues) Dfg. 609", n. gl. 378". ir vlius da?

truoc den himeltou beslo??en Msh. 3, 55b
.

vlus Albr. 489\ — aus lat. vellus.

Vliesen s. Verliesen.

fliet, flit stn. (III. 341") dragantum, resina

Sum. fliet, gummi Diut. 2, 275", fliedem
Dfg. 271". vgl. Dwb. 3, 1797.

fliet, fliete, flieteme, flietine s. vliedeme.

vlie^ 8. vli?.

vlie^ stmn. (III. 349") md. vli? : fiws, Strömung,

eig. u. bildl. En. Pass. Jer. Parz. 129, 10

var. durch dorst ein größer wolf zu einem

fli?e quam, tif in dem gründe sach er trinken

dort ein lam Mügl. Med. 10, 1. ü? weiden

und üz. vlie?en Albr. 33, 351. Kirchb. 597,

9. 668, 41. 703, 17. 731, 8. ein fl. adder ein

wasser Apoll. S. 67, 7. prunne, der durch

da? kobel het sein fl. Da. 460. der die stern

zelen kund und aller wa??ertröphlein vlie?

Teichn. A. 135". ein blütes vi. Eilh. 5122.

nu kam gerennet der kiel mit dräteclichem

flie? hin an den stein Beinfr. B. 21771. das

vlis Germ. 12. 202, 13. 203, 36. von rehter

tugende vlie?e Zusah, flndl. 2. 112, 17; va-

gabund: ir sit ein flie? (od. fie??) und ein

slünLs. 1.298,45;

Vliese stf. (III. 349") fluss, Strömung Trist.

sus gähte der helt balt, e? wsere wa??er oder

walt, unz er da ein fliege sach Bit. 3537.

fliegen s. vli?en.

Vliesen stv. III. (III. 348") intr. fliessen, strö-

men, herausströmen, allgem. (vliegende? und

vlie?ende? Msh. 1 , 299 b
. mit vlie?enden

ougen hänt si vil geweinet Vet. b. L. 126,

190. fließend ören von dem aiter Mgb. 348,

12. wenn die afterädern zerplaet sint und

doch niht flie?ent ib. 391, 26. wer dem an-

dern ein fließende wunden sieht Wp. 31. er

lie durch sines herzen tür vi. also riehen

muot Silv. 149. ir ere in deu lant flö? Apoll.

6599. wa??ir ubir alli? ertlich vlö? Gen. D.

2, 23. wa??ir uude bluot, dei Christ ouz.

siner siten her vlu??en nach dem sper ib. 30,

14. ouch flö? ein spräche von iu zweien

Engelh. 464), mit gen. voll sein, überfliessen

von: da? lant da? milche und honiges ist

vlie?ende Gen. D. 116, 15; vom fliessenden

wasser getrieben werden, schwimmen, all-

gem. (gar edele? gesteine vlö? in dem wa??er

als der sant Apoll. 5481. da sie die pferde

sähen in dem wa??er vi. Livl. M. 9333. die

vische, die da solten in dem wäge vi. Gudr.

389, 3. Mgb. 211,23. ich sach ein vrowen

vi., der half ich ü? der unde Kol. 257, 458.

lä? si hin vi. ib. 255, 374. ein wilder swan

kam her gen im geflo??en Lor. 53, 6. in

da? lant, in die habe vi. Otn. A220. C. 231),

mit loc. acc. den Bin ze tal sie vlu??en gein

Spire Loh. 6721 ; verfliessen, ablaufen: so

von unsers herren geburte sint gevlo??en

tüsent jär Dm. 121 ; sich rasch bewegen,

schiessen: derpfeiltuot ab dem armbrost fl.

Net,z 11286. — tr. fliessen, sich ergiessen

über: da? wa??ir vlö? berge unde tal Gen

D. 28,. 21; wegspülen ou? Mgb. 125, 33;
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schmelzen Bael. 244, 26. üz; ere wären sie

mit kunst gevloz^en Troj. 9673. — mit in,

über, üz. (tr. retten aus Mart. 75, 39), zuo,

be-, durcb-, ent-, er-, ge-, über-, umbe, ver-,

zer-. aus ders. w. wie vlaejen, vluot Dwb. 3>

1793. Curt. 3 262. Ficr2 805;

vlie^ende part. adj. (III. 348") s. unter dem
vorig. ;

vliezunge «Z/'.fluctuatioDFG^O"; das schmel-

zen: mit der flamme in fliessung würken

Mbrg. 53*.

fllhe swf. eine art pfeife Limb. ehr. s.36. vgl.

fleier.

vlihen s. vlien, vliehen.

vli-hüs s. vliehehüs.

vlim s. vliedeme.

[flimec LU.342"] ist slimec zu lesen s.Dfg.25*.

flimmen stswv.? fremere Gl. Virg. 1, 332.

Dwb. 3, 1798.

flillderlin stn. flinder, flitter Anz. 1, 217 f.

vgl. Dwb. 3, 1799;

vlindern swv. in vervlindern.

vlinke swm. in kupfervlinke

;

Vlinken swv. mit raschem griffe entfernen?

der em kumt zu der linken, den mag
he gar wol vlinkm mit rechtin dingin adir

van adir dö zu töde slän Schb. 373, 9. vgl.

Dwb. 3, 1801.

vlins stm. (III. 342") kiesel, harter stein, fels

eig. u. bildl. Wolfr. Serv. Ms. (herten vi.

gelinden H. 2, 157 b
). Serv. Konr. (er was

noch herter denne ein vi. an ritterlicher

degenheit Turn. B. 858. ez, waere vi. ez. waere

stoc Troj. 5966. er leite sich üf einen fl. hert

unde breit ib. 13761. daz. loch stuont al

umbe turnet mit velsen und mit flinsen ib.

5887. der walt zercloup sich ze witen brü-

chen vil herter vlinse ib. 10541. ich waere an

minem herzen gelich den herten vlinsen ib.

8693). Leys. Pass. (H. 380, 20). vester, stae-

ter vi. Ls. 1. 380, 214. ein garte, mit flinsen

wol gebouwet j.Tit. 83. da wart ein klage,

diu flinse het gespalten ib. 37t>5. si hiuwen

mit den swerten üf den vlins berten Rul. 21,

18. man twinget einen harten vlius, daz. er

cliben müz. durch not Livl. AI. 2440. sin lip

herter denn ein fl. Eeinfr. B. 2302. sorge

herter denn ein fl. ib. 3625. herter zorn als

ein vi. Craon 510. von vlins ein herz so hert

nie wart Loh. 7208. dines herten herzen

vlinse Renn. 18752. niui hin, du schänden

flins, mines magetuomes zins Apoll. 15949.

— vgl. Cxjrt. 3 261. Dwb. 3, 1802.

vlillS stm. (LU. 342 b
) zitterndes ßiessen, schim-

mern Wölk. 93.1.2;

vlinsen swv. (ib.) zittern, schimmern Wölk.
33. 3, 21. vgl. flinseln, flimmern Schm. Fr.

1,794. Höf. 1, 232.

vlinsen stv. I, 3 zu folgern aus zerpflunsen,

aufgeschwollen äczKeisebsb. ä.Dwb. 3, 1802.

vlinsen swv. (DU. 342") refl. zu stein werden,

sich verhärten Frl. 304, 8.

Iin8-herte adj. (I. 638") hart wie ein hiesel,

steinhart Nib. Kl. Lobges. ein vlinsharter

stein Heinr. 2755. thä mähte man sehen

prinnen then stäl flinsherten Rul. B. 5948.

da? si den flinsherten häten überwunden
Flore 7390.

vlins-herze stn. der Juden herte flinsherze

(: smerze) mochten sich da von geweichen

Geo. 1222.

Vlins-huot stm. (I. 733") kieselharter huot

Karl 9453. 10292.

vlinsic adj. adv. (III. 342') kieselhart, felsen-

fest, vi. herze Renn. 20623. Wh. v. Ost. 93 b
.

din herze vlinsic hart Msh. 3, 98". du flinsic

saeldenpfat Kolm. 7, 217.

vlins-lich adj. dasselbe j.Tit. 768 (Germ. 13,

vlins-stein stm. kieselstein. die herten vlins-

steine Rül. 118, 5. Kchr. D. 416, 11.

vllS s. vlie?.

flisch-boge s. flitzboge.

flit, fliet, vlitte 6-. vliedeme, fliet.

vlitternsww. (III. 342 b
) flüstern, kichern, su-

surrare Dfg. 570". flettern Mone schausp. 3,

344. vgl. Dwb. 3, 1807.

flittich stm. = vletach, vetach. den hünern
die flittiche abe houwen sächs. weichbild-

recht 165, 40.

flitz-boge swm. bogen zu leichten pfeilen.

flischboge Zimr. ehr. 2. 513, 9. vgl. Dwb.

3, 1804. 1808. Weig, 12,475.

fliuga s. vliege.

fliuhen, vliuwen *. vliehen.

vlius s. vlies.

[vliz III. 351'] = sliz Troj 11236.

VÜ£- s. vlie?-.

vll^ stm. (III. 352") vliez Livl. M. 319. 54SS

m, ö. neben vliz, — : beflissen ficit, e/'fer, Wett-

eifer, Sorgfalt, allgem. (den frouwen etes-

wenne birt er unde lop gewaltes fli? Troj.

22091. einem vi. tuon, gegen ihn dienstfertig

sein Germ. 10. 238, 3 u. anm. der niantel

was genät ze vliz,e, sorgfältig Bloch 395.

er legete sinen vi. dran Livh.Af. 1870.7828.
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mit vli?e ib. 3806. 5817 etc. Mgb. 198, 11.

pl. schulte ich im sine vli?e, siniu werc unt

siniu wort Msh. 2, 357'. mit werdin vli?in

äth. B*, 2. 5. Livl. M. 4751. 8339); wider-

streit, spiel, contrast, gegensatz Greg. 3262

u. Becks anm. (Er. 7301.7308. Büchl. 2, 187.

Trist. 10921). diu mour schein wol ze vli?e

Tünd. 61, 12. — vgl. Dwb. 3, 1763;

vli^, vli^e adj. eifrig, sorgfältig, si plagen

ir mit vli?er hüte Pass. 123, 65. sie sprach

mit fli?eme mute Dem. 109. 306. vgl. Gr. 4,

256;

vli^e adv. comp, dester vlei??er phlegenUscH.

234. 40. 46 (a. 1350.52);

vli^e stf. diligentia, fleisze Voc. 1482. ahd.

fli?i;

vll^ec, Vll^ic adj. (III. 352") beflissen, eifrig,

sorgfältig, diligens, sedulus Dfg. 1 82*. 524\

mit gen. (beflissen zu , eifrig bemüht od. be-

sorgt um, aufmerksam gegen) Trist. Ms.

(bistus vi., mir mac alle? guot von dir ge-

schehen Rubin 15, 10). sit ot irs vi. Amis L.

2307. des sol ich gerne vi. wesen Engelh.

6149. si wären der reise vi. Troj. 23907.

Rab. 175. du solt der zühte vi. sin Troj.

15028. si was vi. aller guoten dinge Cäc. 65.

da? die peinn irs wertes gar fleißig sein Mgb.

290, 5. swie vi. man ir waere Er. 6021. 8606.

Greg. 974. mit präpp. si was an riuwen fl.

und an clage Flore 4030. diu henn ist gar

vi. und fürsihtig gegen ir kindlein Mgb.

193, 4. bis fl. in der kunst! Apoll. S. 48, 13.

vi. über Greg. 985, ze Bihteb. 70, u. inf.

Reinh. 336, 1218, gen. u. inf. swa? du ge-

biutest, des sint fl. ze frumene di fursten

Rül. 104, 19. mit abh. s. ich wil fl. wesen,

da? Herzm. 22. der adlar ist gar vi., wie er

seineu kint 1er vliegen Mgb. 167, 22 u. gen.

er wil des gerne vi. sin , da? er zehant ge-

reche sich Troj. 17750.— adv. eines fl. war-

ten Gris. 6, 14.21.

VÜ^ec-heit stf. (ib.) s. v. a. vli?, diligentia

182*. Voc. Sehr. 2589. Trist. 7726. Schb.

217, 19. 268, 16.

vli^ec-lich adj. s. v. a. vliz.ee, sedulus Deg.
524". alse fli?ecliche lust Elis. 7833;

Vli^ec-liche, -en adv. (III. 352b
) mit beflis-

senheit, eifer, Sorgfalt, sedule Dfg. 524b
.

allgem., s. noch Rul. 39, 20. Gen. D. 75, 17.

Güdr.23,1. 157,4. 1111,1. 1303,2. Er.6053.

Greg. 1767. Amis L. 418. Reinpr.ä. 20054.

Albr. 21, 16.211. 22,460. Heinr. 1868.2775.

Livl. M. 7535. 960. 8295. 469. Mgb. 130, 1.

188, 7. 290, 33. Apoll. S. 126, 23. Vet. b.

54, 14.

vli^e-liche s. vii?liche.

Villen stv. II. (III. 351') fliegen Elis. 2272.

8w. prät. vli?ete , vli?te Karaj. Echr. Rül.

157, 9 — : eifrig sein, mit eifer u. Sorgfalt

beschäftigt sein, streben, sich bemühen, be-

fleissen, abs. ich hän gefli??en Kchr.-D. 108,

22. da ich inne (in den buochen) gefli??en

hän ib. 97, 15. ich hän gefli??en an iege-

lichem seitespil Trist. 3664. mit gen. des

sül wir vi., so wir beste künnen Eracl. 448;

refl. Barl. 117, 31, mit gen. zieml. allgem.

(du vli?est dich wisheite Gen. D. 110, 26.

Albr. 15, 38. keiner trüge man sich vlei?

ib. 35, 78. swes sie sich vi. wolde Heinr.

3320. die vTouwe sich sere vlei? aller slachte

guter tat ib. 3280. die maister, die sich flei-

?ent Zauberei Mgb. 387, 23), mit dat. des wir

unsih minner deme rehten haben gefli??en

Himlr. 190, mit'präpp. sich an heilicheit fl.

Elis. 2276. er vlei? sich sere an rehte tat

Amis L. 2506. die sich dran hänt gevli??en

Bit. 85. sich vi. gegen Nib. Parz., in Aneg.

32,33, nach Roth. R. 1373, üf Hartm.

(Greg. 1945), Otte 399. Albr. 22, 359,- vür
Heinr. 4042, wider Büchl. 1, 574, zuo, ze

Trist. Troj. Amis L. 256. ich bin, was ge-

vli??en an Trist. 10590, üf Flore 2125.

Bon. 82,5. Albr. 1. 309. Fasn. 247, 13,

umbe Bon. 92, 24, ze Flore 5400, mit dat.

d. p. in was der gedanc nach witzen so ge-

fli??en tö.3783, mitrefl.dat. sich Lanz. 8881.

mit inf. die vliegen sich wellent vi. Exod.

D. 140, 9. der sich vli?t widerstreben Ls. 1.

483, 8. mit abh. s. Gudr. Parz. Walth.
Trist. Mtst. si vlei? sich sere, wie Greg.

2137. Albr. 21,24. die müe?ent sich fl., da?

Mgb. 399, 14. 458, 5; sich eifrig schmücken:

dö vli??eu si sich alle mit golde und mit

gewsete Gudr. 338, 3. ze hove sich dö vli?-

?en die von Tenelant, schmückten sich eifrig

um an den hof zu gehn ib. 331, 1 u. Martins

anm. — tr. mit eifer wenden an: der sine

sinne an ditze buch zu rechte hat gevli??en

Albr. prol. 43. — mit ge-, ver-. vgl. Dwb.

3, 1765;

vli^ensfo. (III. 35 l
b
) Nib. Trist.

vli^ent-lichen adv. = vli?eclichen Rcsp. 1,

363.

vll^-haft adj. (III. 352") vli? habend, beflis-

sen, vi. sin, werden mit gen. Trist. 19126.

Troj. 30215. vi. werden üf ib. 3698.



409 vüzk floh 410

vliz,ic 8. vliz,ec

;

vll^igen swv. refl. sich befleissigen Fromm. 3,

55".

vliz,-lich adj. s. v. a. vliz.eclich. behalden in

vli?licher valden Heinr. 3398

;

vllZ,-liche, -en adv. (III. 352") s. v. a. vliz.ec-

liche, diligenter Dfq. 182". Heinr. 309. 615.

2761. 3334. 779. Livl. M. 2839. Apoll. S.

20, 12. vli?eliche Eoth. R. 1300. 4043.

vli^elichen Pass. 254, 77. die järzeit dester

vleischlicher bogen Uoe. 4, 221 (a. 1295).

vliz,unge stf. diligentia Dfg. 182*.

vlö prät. stn. s. vliehen, vlöch.

vloc s. vlocke.

vlÖC, vlöch prät. s. vliegen, vliehen.

Vlöch, vlö stm.f. (III.353')^oä, pulex (flöch,

flöche, flöhe, flöe, vlö, flouch) Dfg. 471°, n.

gl. 308". der vlöch, -hes Freid. Mart. Renn.

(11027. 15198/1 16199. 23100). ein sneller

vlöch Bloch 368. pulex hai?t ain flöch, der

wirt au? gewermtem staub und fauler fäub-

ten Mgb. 305, 7. erznei für die flcech ib. 305,

8. floech vertreiben Wölk. 4. 3, 4. die vlöch,

vlöhe toeten Hpt. arzb. 32. uns müeste von

flcehen geschehen so we Birk. p. 120. ich

künt nit wol ein flöch getosten Fasn. 1063,

22. er hat mir die flceh al ab gestrichen ib.

756, 7. die flce verjagen ib. 883, 14. 865, 1.

diu flöch Beisp. 42, 2 /., flöh Ring 38, 1 , flö

ib. 37", 42. Bon. 48, 1.— zu gr. yvXkog, lat.

pulex Curt.3 349. Ficr2 803. Dwb. 3, 1812-

flcechen s. vloehenen.

vlocke swm. vloc, -ckes stm. (III. 345') flocke,

floccius, floccus, lanugo (vlocke, vlock, floch,

fluck) Dfg. 239°. 3 17°, pflocke Voc. Sehr. 964:

Schneeflocke Gudr. 503, 2. ez, reiset von hel-

len flocken der sne Hätzl. 1. 118, 7. do be-

gan ez. sere sniwen: dem was, als von bliwen

die vlocken alle waeren Krone 16046; von

den bluten der bäume: die wi?en flocken

garwe vuoren undr ein ander Flore 180;

von den funken des feuers : die fiures flocke

(: tocke) da flugen j.Tit. 5755; flaum, die

flock Hätzl. 1. 85, 25. vgl. vlockenküssen

;

flockwolle, flockiger abgang der wolle bei

den tuchscherern Freiberg. 292. wer här

odir pflocken (crines et phlocke) mischete

odir mengete zu wollentüch Mühlh. rgs.

119. düch von pflücken, plucken gemacht

Miltenb. stö.30".37
b

. kein pflücken, plucken

in die düch verwirken, vermischen ib. welch

gast her in füerit vlockin Bu. 1 22, 24 (a. 1 337).

düch gemachit von p locken Böhm. 636 a.

1355; flocken am schleier Mone z. 7, 59 a.

1356 (Anz. 4, 175). — zu vliegen od. aus lat.

floccus? Dwb. 3, 1810;

vlöckelin? stn. {ib.) flochlin, pellicula Oberl.

399 (felchin, fellekin? s. Dfg. 421°);

vlocken swv. fliegen, sich schwingen, intr.

sin minne diu ist gevlocket mir in da? herze

enmitten Ulr Wh. 128". vlocken von Ls. 1.

377, 73; 2. 435, 84. vgl. vedervlocken ; refl.

sich vi. üf j.Tit. 831.— tr. auffliegen machen

gegen ib. 1959; flockig machen s. durch-

vlocken; pflücken, carpere Voc. 1482. vgl.

zervlocken. — vgl. vlücken

;

vlocken stn. das fliegen, sich aufschwingen

einer lerchen fl. j.Tit. 3930.

vlocken-küssen stn. flaumenküssen Mone z.

16, 260 (a. 1402).

vlockin adj. von flockwolle. flockines tüch

oberlaus. urkk. 1, 75. 84. Frisch 1, 278°.

flöden s. vluoten.

Vlöder, vlüder stn. m. f. (III. 353") dasflies-

sen, fluten, üf des strandis vlüdr (: brüdr),

am rauschenden, flutenden StrandJer. 20992;

gerinne einer müle : üf den flödern (: blödern)

an alten chumpfmüln Weinsw. 230; da?, diu

flüder, aus baumstämmen verbundenes floss,

frächt auf einem solchen Urb. B. 2, 432.

Oest. w. 143, 10. 18. Schm. Fr. 1, 788; er

vermerkt wol den groben flöder so der munch
im hurn (hirn) gehapt Zimr. ehr. 2. 206, 22.

— vgl. Dwb. 3, 1836. Weig. 1«, 479.

flöderitzen swv. der rabe stellt sich tot mit

gestrackten füe?en, mit geflödritztem swanz

Com. 254, 4k
. *. Schm. Fr. 1, 788.

vlöder-mül stf. (II. 28") es sullen auch alle

mül in laufen gien, wann man von den flöder-

mülen gröszen schaden nimpt Heüm. 142.

vlödern, vlüdern swv. (HI. 353") im Dwb.
wird fludern angesetzt, doch ergiebt sich ü

aus dem folgd. flaudern — . intr. flattern.

ez. flöderten (var. flugen) deu panier Apoll.

14067; tr. flattern mit, schwingen: er flau-

dert als lang die flügel sein (var.flugt, fleugt,

fleugert mit den) Vintl. 4764. vgl. Schm.

Fr. 787. Kwb. 99 u. vlöudern.

vlöder-, vlüder-tocken swv. (HI. 45") intr.

sich hin u. her bewegen
, flattern j.Tit. (vlö-

dertocken 1927, vlüdert. 1614 alt dr.).

vlogelen, vlögen s. vlügelen, vlougen.

flögiere? ir frühtic säine als ein flögiere üf

dringet Kolm. 59, 74. vgl. floier.

flöh 8. vlöch.
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vlogzen s. vlokzen.

vlcehe/l swv. flöhen, von flöhen befreien, einen

schebigen hunt flöhen Chr. 3. 78, 2.

vlcehenen, vlcehen swv. (III. 346*b
) flehnen

Wst. 636 a. 1478. Zimk. ehr. 4, 596b
, flehen

Kältb. 3, 32. Dfg. 250* —-.flüchten, durch

flucht entfernen, in Sicherheit bringen, fu-

gare (flöchen) Voc. 1482. abs. Krone 6041.

Msh. 2, 77% tr. Troj. (14497. 23685). Mtst.

daz, ich den knaben vlöte (: röte) Albr. 31,

178. si flöchinten den lichnam DüR.cÄr.216.

ich fleehe in dar besunder Troj. 13464. Jee.

21243. vi. in Myst. min sun wirt niht ge-

fleehetin ir lant Troj. 13815. wer sin gut

vlöhte in den spitäl Ad. 759 a. 1288. wa? in

die vestinan gefleehet wirt Mz. 1, 370 (a. 1377).

vi. üz, Wwh. 82, 20. Dür. ehr. 664, von

Herzm. 145. Frauenehre 1414 , von einem

lande in? ander lant Kenn. 20546. der vier

pfert fleehet zuo dem rihter Mz. 3, 168 (a.

1347). vgl. noch floehnen, floechnen Chr. 2.

19, 10. 234, 19; 3. 157, 20. 167, 11; 5. 115,

24. Zimr. ehr. 4, 597". floehen, floechen Chr.

2. 193,33. 226,11; 9. 486, 17. 19. 500, 2. 685,

2 etc.; refl. sich von der werlde vi. Msh. 3,

340". — mit ent-, ge-. zu vliehen

;

vloehenen stn. den schaden fürkonien mit

fleechnan und darvon bringen Dh. 169.

flohzen s. vlokzen.

floidern s. vlöudern.

floier stmn. ? (III. 355") kopfputz mit flattern-

den bändern. keiner hande fl., winpeln oder

sloier Elis. 1985;

floieren swv. (III. 354") hin u. her schwanken,

flattern Taul. Evang. 31 2
b

;
schmücken {mit

dem kopfputze) Elis. 2489. 734. — ahd. flo-

garön nach Wack. 346" zu vliegen u. zugleich

umdeutsch, des lat. flagrare.

vloitsere, -er stm. flötenbläser Parz. 19, 11

var. vlceter Msh. 2, 89";

vloite, floite, floit, flöute swstf. (III. 353")

flöte, fistula, sambuca, tibia (floite, vloyt,

fleet, fleit, flet) Dfg. 237". 509°. 582«. vloite,

floite Nib. 751,2. Krone (14465. 18397.

22095). holer, floiten, hornes döz. Lieht. 82,

7. si bliesen floiten unde hörn Craon 863.

pfif mit der floit (: voit) Helbl. 8, 589. die

tambür und die flöuten (: fröuten) Part. B.

14207. dort hoere ich die vlöuten wegen Msh.

2, 85". fleute Dfg. 509°. Krone 14465 u.

22095 var. — aus mfz. flaute vom lat. flatus.

floiten-holr stm. = holrfloite Lieht. 465, 1.

iloiten-spil stn. Gerh. 3613.

floitiersere, floitierre stm. (III. 353") flöten-

bläser Parz. 19, 11. Wwh. 382,16 u. an bei-

den stellen die varr.

;

floitieren swv. (ib.) auf der *flöte blasen Nib.

Parz. Gerh. 5956. Loh. 5044. Mel. 12004.

Wh. v. Ost. 26";

floitieren stn. s. unter glien.

floitieren? swv. (III. 354") schmücken Trist.

10924 (var. florieren), vgl. floieren.

vlokzen, vlogzen sivv. (III. 345") intens, zu

vlockcn: in zitternder bewegung sein, herum-

fliegen, flattern, vlokzen Wwh. 409", 18. vlog-

zen, flogzen Msh. 1, 208\ Mf. 123. fluche-

zente, volitans Hpt. 8, 131. ich flohzender

valwisch Lit. 225,16. vlagzen (: gagzen),

var. flegzen Msh. 2,384"; glänzen, schimmern

gegen Wwh. 398, 13.

vloien s. vlüejen.

vlor stm. s. verlor.

flöre s. vluor.

flöre stswf. (III. 354") blume, blute Gsm. 1319.

ein bluom der flörn Apoll. S. 122, 22. in

aller flöre und üfgang sin Zimr. ehr. 4. 355,

38. — aus mfz. flor, flour, lat. flos;

flören swv. (ib.) mit blumen od. blumenför-

migem zierrate schmücken, überh. zieren,

schmücken , stattlich kleiden od. ausrüsten,

auszeichnen, verherrlichen Wwh. (under

rämedergeflörte 195,4). Lanz. Helbl. (walt

mit wiz.er blüete geflört 7, 379). Sigüne in

däflörte j Tit. 4675. schön geflöret si vor im

giengen ib. 1773. daz. wol geflörte her Ulr.

Wh. 143 d
. Willehalm der wol geflörte ib.

203". die wol geflörten ib. 218°. der künec

kam geriten dar mit einer wol geflörten schar

Rennew. 14, 100. mit gröz, geflörten rotten

Reinfr. B. 10282. mit wol geflörten Worten

Loh. 7567. die geflörten mit richer zimiere

j.Tit. 4164. der keiser vert mit ehten vil

werder schar geflöret ib. 4623. vgl. blüemen.

florenzer, florenzier stm. = florin Schm. Fr.

1, 795. Oberl. 399.

flörezieren svw. (III. 354 b
) schmücken Trist.

H. 3408

;

flörie, flöri stf. (III. 354") blume, blute, fri-

scher blühender glänz (der haut) Parz.

Trist. Konr. der minne flörie j.Tit. 1237;

florieren swv. (ib.) s. v. a. flören , tr. Wolfr.

(diu geflörierter lip Wh. 164, 30). Berth.

Konr. (durchliuhteclicher eren schin fl. sinen

werden lip Part. B. 6551). Lobges. Krone,

Frl. Such, (da? ich der künste porten florier

mit süe^er sprüche touwe 17,9). si florierte
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den wagen und sin obetach Gz. 835. ir klei-

der sint gezieret, geplüemet und florieret ib.

8123. ein klein gesmelz von gold da in flo-

rieret Loh. 5343. der knehte ziuc was ouch

floriert von süber wi? Ls. 2. 241, 1096. ein

schrift, von gold geflörieret (litteris auratis)

Zimb. ehr. 4. 337, 33. da? ich ir beider bilde

künn ritterlich fl. und under helme zieren

Reinfr. B. 17057. den pris zieren und

wunschlicbe fl. Babl. 220, 2. in diemant

floriert Ecke C. 280. die flörerden wipCRANE
1543. Holle Dem. 130. der geflörerde man
ib. Darif. 137. manec wol geflorierte schar

ÜLR.TFA. 252d
. Tükl. Wh. 121". höher, nach

eren A.Elis. 10326.494. geflöriert mit rotem

golde Beliänd 2339. sie würden mit wih ge-

florieret Loh. 3350. mit wirde, gnade fl.

Elis. 9855. 10190; reft. sich plüemen und fl.

Such. 1 , 163. dein geschrai sich florieret

Wölk. 35. 2, 12.— mit durch (s. auch in den

nachtr.)

;

florieren stn. ich wil die rede furrieren an

alle? fl. Eblces. 88;

flörin, floren stm. die zuerst in Florenz mit

dem wappen der Stadt, der lilie, geprägte

goldene münze, der gülden (nach Che. 1.

225, 35 zuerst a. 1352, doch kommen flörin

schon a. 1342 vor s. Mz. 3, 93). pfenning

guldin die da heilen flörin Ot. bei Schm. Fr.

1, 795. tüsent guldin guoter swaerer flörin

Mz. 3, 361. 417. 18. 19 (a. 1356. 60). Mw. 380,

7 a. 1397. floren, florenus Dfg. 240*. Wallb.

21 a. 1473. — aus mlat. florinus, florenus;

flöriS adj. (III.354
b

) geschmückt, schön Wwh.
146, 19. 301,1;

flölitüre stf. da hört ich vogel singen in süe-

?er flöritür Altsw. 130, 20;

flörsen stn. (III. 354") schmuck, zierde Wwh
373, 16. j.Tit.4045.

vlös prät. s. Verliesen,

flosch stm. da? man bi süe?ervogelsancmuo?

heeren in dem flosch J.Hpt. beitr.3Q2u. anm.

8. 305 , wo auf ahd. flusc , lucus u. schwz.

flesch, flosch, grübe, verwiesen wird.

vlösch s. vlies.

floet, vlceter s. vloite, vloitaere.

vlote prät. s. vlcehenen.

flottichen swv. mit den flügeln zuo flottichen

und zuo slahen N. v. B. 320. vgl. vletach,

flittich.

vlotz-, vlötz- s. vlo?-, vice?-.

vlouc prät. s. vliegen

;

vlouc, -ges stm. vlouge stf.t (III. 344') mit

vlouge (: touge) flugs, eilig Jer. 27295.

vlouch prät. stm. s. vliehen, vlöch.

vlöudem swv. flattern, der van floidert

Such. 8, 6. vgl. vlödern.

Vlouge? s. vlouc;

vlougen, vlögen swv. (III. 344") fliegen

machen, verscheuchen Leys. Jeb. Da. 383.

— mit er-.

vlöun s. vlsejen.

flöutes. vloite;

flöuten swv. (III. 353") flöten, fistulare (fleu-

ten) Dfg. 237V Engelh. 2708.

vlöuwen *. vlsejen.

YlÖZ, prät. s. vlie?en

;

VlÖZ, stm. n. (III. 349") der vi., Strömung, flut,

ström, fluss, fluetus, fluentum, fluxus Dfg.
240"°, n. gl. 177 b

. Gbeg. Wolfb. Trist.

Babl. (234, 16. 264, 13). Ms. Teoj. Pass. bi

des Rines flö? üiut 1, 65. so waere der liebe

fl. gevlo??en wol her ze mir Ga. 1. 474, 717.

wir trenkens mit ir bluotes flö? Ebnst B.

3297. dö wart von trehenen flöze maneges

mannes ouge na? Flobe 6990. pl. da? si un-

gemüet blibe vor des regens vlö?en Pass.

242,52. pluetige vlö?? weinen Gebm. 18, 107;

rheuma Dfg. 497 b
; eine katarrhalische krank-

heit Che. 9. 772, 8. 18. 903, 27; floss, crates

Dfg. 485". der und da? vi. Ulb. 1164. er

sach üf dem wa??er flie?en einen kleinen

flö? Wig. 162, 12. 18. 168, 29. si nämen schif

und machten flö? Alex. S. 148". ich züge als

lihte an einem seil wider wa??er einen fl.

Ot. 23". der flo?? Che. 4, 26 anm. 2. 27

anm. 6. da? fl. Ge.w. 4, 511. 5, 601. 24. si

worhten schier ein vlö? , da? (var. der) was

starc unde grö? Ebnst B. 4417. 25. — vgl.

vlu?;

vlöze swf. (III. 350') katarrh Fdgb. 1 , 368".

salivale Sgm.
;

vlce^en swv. (ib.) fliessen machen, des lä von
diner brüste werden blanke milch gevlce?et

Kone. lied. 32, 36. ein wa??er ü? rösen ge-

breunet und gevloe?et Teoj. 2451. dö er ü?e

gote geflce?et wart Myst. 2. 77, 26. mit dat.

d. p. einem etw. in vi. Tbist. 9442. einem

etw. in den niunt Wack. pr. 79, 7, under
ougen fl. Mise. 2, 236. er begunde im fl. da?

bluot ü? beiden siten Tboj. 34322; toegspü -

len, fort-, hinabschtoemmen Pass. Gest. R.

die güss Hösset die pruoken alle weck Chb.

2. 352, 3 var. du (wein) flöszest die spis

Nabe. 150', 3S6; übergiessen, leaschen: die
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vuo?e vi. Spec. 60; flüssig machen, unter-

einander mischen Pass. sin varwe stuont ge-

vloe?et mit wi?e und ouch mit roete Pakt.

B. 17230. vgl. zu Albe. 10, 181 ; schmelzen:

geflotztes zin oder plei Np. 140 (15. jh.).

uz. ere gevlce?et Troj. 9673. — mit abe

(Germ.//. 5,152. Kolm. 117,51), in (s.oben),

ü?, ver- (zu Albr. 10, 181), zer-;

vloe^er stm. flösser Mone z. 9, 427. 11, 262 (a,

1403). flötzer ib. 11, 263/. 267 f. (a.1469.

76). Cp. 11. vgl, vlu??er.

vlö^-galle swf. (I.459
1

') flossgalle, eine krank-

heit des fferdes Eracl. Helbl. Reinh. Hpt.

arzb. 97.

vlÖZ,-holz stn. flössholz Gr.w. 4,511. vlotzholz

Mone z. 11, 263/. (a. 1469).

vlo3Z,ic adj. vom katarrh befallen Chr. 9. 772,

21. 23.

Vlö^-liute Augsb. r. M. 3, 5. 6, 31. Chr. 4.

253, 23 pl. zu

vlö^-man stm. flösser Münch. r. 7, 75; uber-

fürer oder fl., traduetor Voc. 1482.

vlÖ^-OUgen swv. (II. 453*) weinen Pass. Hest.

1535.

vlce^-pfenninc stm. zwai und drei?k ph. phenn.

gelts, die da haizent die flötzpfenning, die

uns (den schiffherrn von Laufen) die herren

und frawn der vorgenanten chicester geben

habent irer freiung irs muessalz, das si jser-

lich auf dem wa??er ze Laufen au? füerent

ühk. 2, 309 (a. 1384).

vlöz,-schif stn. (II2. 111'') scapha Voc. 1482.

durchlöcherter fischkasten in form eines

kahnes, der beim fischen mitgenommen wird,

um den fang hinein zu tun Mone z. 4, 80

(Gr.w. 4, 514). 12, 302.

Vlö^-Sturm stm. fluvius, fluxus Dpg. 240°, pro-

cella Voc. G. 175".

vloz;-vedere swf. flösse, pinna Voc. Sehr. 2344.

Hb. M. 749.

vlö^-wec stm. flöss-, Wasserweg, flotzweg
Monez. 11, 268.

vlö^-werc stn. (III. 590*) flösserhandwerk,

recht dasselbe auszuüben Schm. Fr. 2, 984.

Vl07,7,estf. (III. 351") kele Helbl. 1, 411;

vloZ,Z,e swf. (ib.) flösse Diem. Krone, Mob. 235,

4. 7. — zu vlie^en Dwb. 3, 1818.

vlü imper. stf. s. vliehen, vluo.

fluck s. vlocke.

vlllC-, ges stm. (III. 344*) flug, volatus Dpg.
628*. eig. u. bildl. Parz. Pass. Kreuzp. (des

vert sin lob in der werlde mit witem fluge

7579). man gesach nie vederspil so manegen

scheenen vluc getuon Er. 2041 . einer snellen

swalwen vi. Msh. 2, 388*. der iuweln vi. ib.

248". alter nimt hebchen unde valken iren

vi. Renn. 23029. valken vi. s. oben sp. 11 u.

Ulr. Wh. 161". Pass. 314,92. als der falke

enfluge tuot Msf. 156, 13. fluckes swenken

des falken Reinfr. B. 13523. keinen vi. hän,

nicht fliegen können Osw. 1801. 8. ein ge-

fügei guotes, peeses und krankes fluges Mgb.

164, 21 f. din kranker vi. Msh. 3, 43". dem
ie so wilt sin vi. gezilt was ib. 1, 210°. ein

vi. ir herzen ib. 2, 142*. der lieben minne

sneller vi. Gerh. 4850; eiligste bewegung, s.

vluges; flügel, eig. u. bildl. (der beleg aus

Troj. 9824 zu streichen = flouc prät.) : het

er denne zwene flüge, ich wolt in vür ein

engel hän Geo. 4782. j.Tit. 166. sin pris

het ie so ganze flüge, da? im nie halbe veder

wart enzücket ib. 1404. möhte ich dem am
beschröten sine witen vlüge Krone 18423.

untriüwe fliuget mit witen flügen Renn. 4493.

die flüge der henne Gr.w. 3, 683, des wap-

penadlers Chr. 4. 61,13. ab sinem heim gap

liehten schin ein fluc wi? der ander rot Mel.

5095. pl. die vlüge , die flügel einer schar,

eines heeres Krone (18274. 529), s. Dwb. 3»

1838; falkenjagd Weist., s. Dwb. a. a. o.

vluc-engel stm. ein glanzer flugengel Troj.

33489 var.

vlüch- *. vluoch-.

vluchezen s. vlokzen.

vlücke adj. (III. 344b
)
pflücke Hpt. 5, 8. Kol.

100, 128 — : befiedert zum ausflug aus dem
neste, flügge, fliegend, gleichsam fliegend

Herb. Trist, (vlücker muot 16965 u. Beck-

steins anm.). Konr. (reht als si waeren flücke,

sus fuoren üf si dicke ir spilnde ougen blicke

Engelh. 944. er sante ir ouch dar wider flück

und snelle blicke Troj. 7767. er swanc dort

her mit flücken und mit snellen beinen ib.

36058). Msh. (sitz in dem nest, da? rät ich

dir, bi? du noch baz wirst vlücke 3, 432").

Frl. ein vlücke? vederspil Mart. 78, 62.

junge vögele, die nit flug werent worden

N. v. B. 319. er tuot als ein junc vogellin,

da? e der zit wil flücke sin Renn. 13795.

swer e der zit wil werden fl. ib. 17230. 34.

ein beese? maere wirt gar schier fl. ib. 18210,

vgl. vlucmaere. da? ungelücke vlücke wart

Wh. v. Ost. 4*. dein valschait ist so vi. pei

fürsten und pei herren Such. 21, 120. ir sint

ein teil ze fluck mit fliegen hin und her

Altsw. 209, 22. mir wurd ganz flück alls
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meingefiderFASN.747,5. die wirtin ist junk,

gail und Üück ib. 760,5. ein fluck {lebhafter,

rascher) gaul Zimr. ehr. 1. 481, 17. — zu

vliegen

;

vlücke stf. (ib.) flatternder zipfei an dem

kopfschmucke Ls.;

vlückec adj. (ib.) s. v. a. vlöcke. ir vlückec

muot Loh. 3714;

vlücken, vlucken swv. (III. 344\ 345*) tr.

vlücke machen, ir süllent strecken und flucken

üwer gevidere N. v. B. 320; mit flatternden

zipfeln schmücken Mone schausp. 1 , 334.

diu nunne flücket ouch den wil Gz. 443;

flackern, lodern macAe« Such. 25, 194; wolle

fl. velzeisen, carpereVoc. 1482.— refl. vlücke

werden
, fliegen , sich schwingen : da von ir

freude sich flücket Loh. 3007. ein ar sich

kund al da üf erde vi. j.Tit. 6147. — intr.

vlücke sein od. werden, fliegen, flattern, sich

schwingen; wir hän da? snelle gevideri, da

mite wir schier dar geflucchit sin WACK.pr.

2, 51. hin ii. Reinfr. B. 2885. Netz 11232.

herwider fl. Loh. 3406. üf vi. Reinfk. B.

898. der engel quam her abe geflücket

j.TiT.334. erkangein den lüften fl. tö.3733.

reht als da? vederspil tuot fl. gen hei?er

sunnen brehen - - begund min herze vast fl.

gen der heben Altsw. 155,25.30. min herze

daz. wil vi. nach siner angesiht Wh. v. Ost.

54*. 98'. Msh. 1,202". da mite diu krä danne
fluhte (: zuhte) ü? dem walde in ein loch

Hpt. 7. 357, 10. vi. zuo Osw. 1967. sin fluc

gezilt was, da? er zuo ir flücketMsH. 1,210";

flackern, lodern, sprühen: als da? nur ü?
der esse flücket j.Tit. 6092. üf vi. Krone
7484; fluetuare, vacillare Schm. Fr. 1, 787.

— mit üf (s. oben), er-, über-, ver-. vgl.

vlocken

;

vlücken stn. des valken flucken Reinfr. B.

13528.

vluc-msere stn. fliegendes maere, gerücht.

flugmaer Chr. 5, 94 anm.2. Schm. Fr. 1, 1635.

Vluc-sinder stm. (IR 299*) fliegender, feiner

sinder Diem. arzb. e% sol nieman kainen wein

machen mit alün , mit glas , mit kalke , mit

flugsinter Np. 204 (14. jh.).

Vluc-Vilir stn. flugfeuer. flugfewir Chr. 4.

174, 22.

vlüdach stn. (III. 353', 39) calciton , squama
(Üawdach, iiüdach) Voc. 1482. Dief. n. gl.

346". vgl. Dwb. 3, 1735; scirpus est juneus

magnus flüdach (?) Schm. Fr. 1, 789.

Leier, WH. HL

flude? ain sak fluden 1 dn. (zoll) Augsb. r. il£

265.

vlüder s. vloder, vluoder.

flüdersere stm. Sighart der fludraer Ubb. B. 2,

437. wol 8. v. a.

flüder-meister stm. holzflösser Oest. w. 143,

13. s. vlöder.

vlüdern s. vlödem.

flüder-tocken s. flödertocken.

flüe, fluech, flueh *. vluo.

[Auen? III. 355'] Lieht. 603, 1 fülen zu lesen,

s. Hpt. 15, 247.

vlüejen swv. fliessen, strömen, fluere DruT. 2,

215*. vloien Fromm. 3, 56".

flues, vlües s. vlies.

vlüete stf. in übervlüete;

vlüeten, vlüetic s. vluoten, vluotic.

flug s. vluc, vlücke

;

vlüge stf. flug. unsteter ist din trüge danne

der wölken vluge Albe. 32, 264. vgl. über-,

vorvlüge; flügel, flügelpaar : üf sinem heim
füert er zwo flüge gar ritterlichen Such. 18,

553. vgl. 15, 212;

vlügel stm. (III. 344") flügel, ala Dfg. 19 e
.

Parz. Pass. künec Weif fuorte ein gevider

zweier grifen vlügel Wh. v. Ost. 23". der

fenix fuort auf seinen flüglen mangerlai edel

würz und kräuter Mgb. 187, 4. 8. heim, den

zwene flügele zierten Tübn. B. 443. Zimb.

ehr. 1. 6, 3. sitze an dime neste, gouch, unz

din zit kome da? sich dine vlügele breiten

Msh. 3, 43". zwen flügel au einen tisch

machen Che. 5. 385, 1 1

;

vlügelen swv. mit vlügeln versehen, ouch sol

nymand gevlogilte ermil an den rockin tra-

gin mit hermin etc. Bu. 289, 3 (a. 1374).

vlügeliche, -en adv. s. unter dem folgd.

vlügelingen ado. (III. 344") fliegend, in eilig-

ster beweguug Parz. Rab. den stach er tiü-

gelingen hin Bit. 2534 (hs. ttügelichen). er

swebte flu gelinge j.Tit. 407 (fiügelich alt.

dr. 389). Meleranz flügeliug erreit den hir?

Mel. 2078. vgl. zu Dem. 2648.

flügerlin stn. ein düchlin wi? und rein von

siden clär und fin, da? man nent flügerlin

Altsw. 209, 8.

vlllges gen. adv. (III. 344*, 33^ in eiligster be-

wegung
, flugs Kbone (15201). Tboj. Apoll.

9480 Goth. hs. Ga. 1. 110, 208. flux Fasn.

48, 5. 67, 4. 261, 20 u. ö. Zimr. ehr. 2 138,

17. 465, 5; 3.462, 25.

vluht stf. (^
111.346") gen. vlühte, vluht: flucht,

allgem. (vi. haben, fliehen von Kol. 129, 19,

14
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zuo Diete. 200. Wabtb. 176, 16. ebenso vi.

geben Reinh. 326, 971 , nemen Beh. ged. 5,

700. Livl. M. 3376. sich üf die vi. machen

ib. 2549. enflühten gen Hpt. 7. 362, 54. wir

müsten zu vluchten van, zur flucht greifen

DEM.8769w.an»i. zeiner vlühte komen Loh.

5833. da? die fl. in sie kam Beh. ged. 6, 174.

zuo der flühte geschürzet Msh. 2, 328*. aldä

diu naht mit flühte dem tage sich was er-

gebende j.Tit. 1929); Zuflucht Haetm. (ich

solt zuo dir haben fl. Büchl. 1, 327). Paez.

Ule. got ist min fl. Geiesh. 1, 120. er was

der nothaften vi. Diete. 2334. sie sint ein

ursprinc der zuht und aller guoten willen vi.

Feauenehee 440- swen der tievil jage , da?

der ze dir vi. habe Gen. D. 110, 21. Aneg.

12, 74. ir ören süln sin verspart, da? bcesiu

wort deheine vi. dar inne haben Msh. 3,421 b
.

er nam zuo dime tröste vi. Silv. 1792; aus-

fluchte effugiumDFG. 196\ an alle fl. Engelh.

4599. — zu vliehen.

fluhte prät. s. vlücken.

vlühte-berilde part. adj. fruchtbringend

Teoj. 32355.

vlühtec, vlühtic adj. (III. 347 b

) fliehend,

flüchtig, fugax, fugiens Dfg. 250*, fluctiva-

gus Voc. 1482. Koth. (ein vluchtiger diep

3926). Wolfe, (daz flühtege wilt Tit. 135,

2). Wig. Keone, Kone. (einen vi. machen

Otte 591). Jee. da? flühtic tier j.Tit. 1143.

in strites not vi. Msh. 3, 109 b
. swer einen

schaden tuot, chumpt der fluhtiger in eins

frumen mannes hüs Mw. 197, 28 (a. 1294).

üf fluchtigem füz begriffen werden Prag. r.

25, 34. in diseme fluhtigen eilende Wack.

pr. 8, 45. vi. werden, fliehen En. 318, 40.

Rab. 306. Loh. 2553. Kbeüzf.2178. vi. wer-

den vor ib. 135. si wurden vi. gegen Ra-

bene Diete. 6623. do er wart vi. von dan
ib. 3515. da? kunne quam vi. in Itäliam

Albe. 36, 4. den rücke vi. wenden Loh. 120.

dö sie sich muosen scheiden vi. ü? ir lande

Kael 733 var. vi. hin jagen Keeüzf. 1553.

2125. Livl. M. 7666. si wichen vi. von dan

Pass. 310, 73. einen vi. tuon, in die flucht

schlagen Mai 123, 15. die al unwirde ie flüh-

tic von in täten j. Tit. 87. die slügen sie gar

vi. hin Livl. M. 7618. 66; mit dat. d. p.

einem vi. sin, vor ihm fliehen Bael. 280, 36.

vlühtec-heit stf. Teoj. 33908 var.

ylühtec-licll adj. vlühteclichen muot gewin-

nen, an die flucht denken, fliehen Reinfb.

B. 27334;

VlÜhtec-liche, -en adv. (III. 347") flüchtig

Nib. Bael. Ee. 2643. Ebnst B. 852. j.Tit.

3910. Loh. 2905. Ule. Wh. 155". Pabt. B.

16150. 249. Schb. 314, 33. Che. 8. 113, 8.

vluchten cliche Pass. 196, 32. Cbane 2866.

vlühtegen swv. vlühtec machen Hpt. 8, 134.

vlühtesal s. vluhtsal.

vluht-grabe siom. abflussgraben eines weihers.

si mugen auch in dem fluchtgraben hueten

und das viech in dem weir trinken lassen

Uh. 329 a. 1475..

vluht-hüs stn. (I. 740") asyluni Sum. Gl. Virg.

3, 758.

Vlüht-lich adj. s. v. a. vlühtec Keone 10708;

vlüht-liche adv. Lieht. 411, 25. fluchtlich

fliehen Rcsp. 2, 64 (a. 1444).

Vluhtsal, vlühtesal stf. m. (III. 347*) flücht-

ung, flucht, bergung Paez. Bael. Schm. Fr.

1,786. Ad. 603. 1259; betrügerische Über-

gabe eines gutes an einen andern zum nach-

teile der gläubiger Dsp. 2, 163. Swsp. 259,

L. 2, 106. Aügsb. r. M. 226, 15. Np. 19, be-

trug überh. Steassb. u. Münch. r. — vgl.

Meibom 316.

vluht-same stf. flüchtung, flucht S.Gall. stb.

4, 100. 237. Mone z. 8, 49 (a. 1378). Ge.w.

4, 489. Uschb. 7.

vlüm, vlüme s. phlüm.

vlunder stm. (III. 355*) polipus Voc. Vrat.,

vgl. vlander, vluoder.

flunst stf. (III.342
b
) zitterndes fliessen, Schim-

mer Wölk. 17. 5, 16. vgl. Schöpf 146.

flünzel stmn.? (III. 355") ein weinmass. ein fl.

das ist ein eimer weins mit dem staf gemes-

sen Ge.w. 2, 395.

vluo stf. (ib.) hervorstehende u. jäh abfallende

felsxoand, fels Lanz. Bon. Ms. (ff. 2, 264").

Ls. 2. 182, 190. Just. 170. Mone z. 12, 300.

flue, flüe Ge.w. 1, 173. 4, 376, flu ib. 382.

flu och, fluech Schm. Fr. 1, 791. die flueh

und berg Wack. pr. 70 , 28. — vgl. Dwb. 3,

1849.

vluoch stm. (ib.) Verwünschung, -fluchung,

fluch Diem. a.Heine. Walth.Ms. (herre got,

gip dem verschämten man wibe vluoch ff.

3,81
b

. do er wolte uns die argen flüeche ver-

triben ib. 354\ töre, kum dins fluoches abe

Msf. 85, 21. deist ein swinder vi. Neidh.

100, 8. mine flüeche sint niht smal ib. 39,

37). Bael. Aneg. Steick. (zeim vluoche werde

im sin gebet Kael 2909). da? ist ein vi.

j.Tit. 5953. ein fluoch, ein slac den eren

Hadam. 724. der fluoch ste ouf mir Gen. D.
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49, 6. der vi. muo? über dich ergän ib. 19, 5.

nü ist der gotes vi. an uns ergän Livl. M.
1140. der ir dise herzeleit tete mit fluche

oder mit gebete Herb. 13436. des vertanen

fl. Silv. 2845. er bot vil manigen vi. ge-

swinde, das; Troj. 8891. der in zuo dem vi.

spuon Eoth dicht . 4 , 95. sus begunde si da

ir vluoch ander weide bannen Ga. 3. 78, 1316.

dem künige wart da manic vi. gegeben Ulr.

Wh. 191". einem einen vi. tuon ib. 163c
.

Helbl. 8, 314. solten alle flüeche kleben, so

müesten lützel liute leben Freid. '30,12.

—

mit gt. flekan zu lat. plango Dwb. 3, 1829.

vgl. Cürt. 3 261

;

Vluochen swv. (III. 355") fluchen, verfluchen,

-wünschen, abs. Walth. Helbl. Ms., mit

dat. Nib. Hartm. (Büchl. 2, 113). Walth.
Trist. (Tj. 507, 24). Mai, Gen. D. 18, 7. 52,

8. j.Tit. 3708. Craon 1661. Ls. 2. 421,91.

Hadam. 429; tr. mit acc. d. p. verfluchen,

-wünschen; dich fluochent leien unde pfaffen

Msh. 3, 40", mit acc. d. s. fluchen über Er.

2992. — mit ge-, ver-

;

vluochen stn. (ib.) Freu». 152, 9. Loh. 3490.

Np. 68

;

vluocher stm. der vluocht Berth. 117, 14.29.

132, 15.

vluoch-salm stm. fluchpsalm Chr. 4. 118,

26.

vluochunge stf. maledictio Dfg. 344°.

vluoder, vlüder stm. (HL 353") flagendula,

dimidius piscis (fluoder, flüder) Dfg. 237%

n. gl. 176*. vgl. vlander, vlunder u. Dwb. 3,

1837.

vluor stm. (LH. 356") stf. in statvluor; md.

vlür (flüre, flöre Mich. M. hof43) — : flur,

feldflur, Saatfeld, reht als in eim vluore

(var. phlür) tuot starc ungewiter Loh. 4602

u. anm. der hagel eines kornes fl. niht so

balde neiget Troj. 25976. der wint durch

eines kornes fl. so lobelichen nie geswanc

Turn. B. 772. bi? manic vi. in dem lande

wart ab gesniten Renn. 23691. git der riche

got eine sangen von sim breiten fluore Com.

100, 109". umbe den fluer riten Gr.w.3,570.

in den marken und in den flueren Mb. 41,205

(a. 1345). den ohsen in den flör slahen ib.

18, 694. vlür Mühlh. r. L. 175. Höfer 53,

23. 56, 27 ; saat, samen, bildl. Pass. 385, 66.

Jer. 17846. 19100; boden, bodenfläche: der

werlde vlür, erdboden Pass. Livl. M. 40. —
vgl. Fick2 806;

Vluorer stm. flurschütze Gr.w. 3, 628 f.

vluor-heie swm. dasselbe Gr.w. 6, 226. 50 /.
vluor-liche adv. je nach der angebauten

fruchtart Mone z. 10, 193 (15. jh.).

VlUOr-reht stn. regelmässige abioechslung in

den fruchtarten bei der zinszalung Mone z.

10, 193 (a. 1380).

vluor-SChaft stf. das recht der viehhut auf
einer flur Mz. 2, 389 (a. 1294).

vluor-SChütze swm. (II 2
. 177") flurschütze

Mühlh. r. L. 175. Miltenb. stb. 22". Arnst.

r. 52, 49. Gr w. 3, 559.

vluor-ZÜn stm. (III. 949") zäun um die flur

Msh. 2, 210". Gr.w. 1, 649. 3, 416.

j

Vluot stf. m. (III. 356") md. vlüt; da? vi. W.
v. Rh. 224, 30; als fem. im gen. vlüete od.

vluot — : fliessendes, strömendes wasser, sich

ausbreitende wassermasse, flut, fluctus, fluen-

tum Dfg. 240 be
. allgem. (bi des Eines fluot

Diut. 2, 62. 65. da? diu arche fluote stränge

wol mohte erliden Gen. D. 28, 11. d6 diu fl.

vur wart, vorbei war ib. 29, 7. er wiste si

mit truchen vuo?en über den fluot Kchr. D.

379, 32. si gesähen niht me wan himel unde

fluot Eilh. 1205. mit vollen fluoten get ein

se ib. 3478. des wäges Troj. 25388, des me-
res vi. ib. 22590. Apoll. 1287. Livl. M. 4476.

über die vlüt eine brücken legen ib. 3851.

ü? dem schiffe er sich dö lie , zuo im üf da?

fluot er gie W. v. Rh. 224, 30. ü? den grun-

des vlüten den licham si dö brächten Pass.

89, 56; bildl. geborn üz. dirre werlde fluot

Mariengr. 309. sin herze waere geswebet in

freuden flüete j.Tit. 1251. Sünden vi. erbet

mich von werken an Hpt.8. 299, 16. ir güete

min gemüete sorgen vlüete machet vol Msh.

1, 171*. vom weine: da? ist ein süezju fl.

Weinsw. 232. von den trähnen: des herzen

vlüt zu ougen vlö? Marlg. 156, 103. ich sach

der ougen vi. ib. 157, 14); überströmende

menge Wolfr. volkes ein michel fl. Ernst

2592. 4712. goldes diu fl. ib. B. 1765. heres

vi. j.Tit. 947. Loh. 4540. under al des heres

vlüeten Ulr. W7j.205°. — vgl. vlsjen u. Dwb.

3, 1859. Fick2 805.

vluot-arke f. holzgerinne Vilm. 16.

vluoten, vlüeten swv. (III. 357M, intr. jliessen,

strömen, fluten Trist. 19360. da? waszer

flödet unde flüszet Alsf. (7.2946. des muost

er ze töde vlüeten (: hiieten) Ls. 3. 54, 60.

— mit durch-, über-, umbe-, ver-;

Vluotic, Vlüetic ad}, {ib. 'flutend, strömend,

überströmend \\ ai.tii. (.v. Hpt. 15, 160).Pass.;

flöss-, schiffbar: holz üf der Nide gelendet,

14*
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als si flüdig was und holz verfüret hat

Frankp. brgmstb. ct. 1478, 43\

vluot-loch stn. das flütloch und die greben

zu Hüsen zu machen Frankf. brgmstb, a.

1446. 57. 73.

vluot-rinne swf. (II. 718") aquaeductus Brunn.

r. 147, 322. vgl. Oberl. 403.

vluot-wa^er stn. zweiunge, die gewest ist

umb da? flütwa??er, da? uberleuffet von der

bache, genant diePrynim, und umb da? wer,

da? die von Worm?e in dem flütwa??er ge-

macht hatten Schaab 249 a. 1390.

flürs stf. (III. 357") blume, fz. Pabz.

vlus s. vlies.

vlust s. verlust.

flutte? und machend ermel als kuttan die fri-

gen bösen fluttan Netz 12078 var.

flux s. vluges.

vlu^, -??es stm. (III. 350 a

) fliessendes wasser,

fluss, ström Nib. Trist. Gerh. Ms. dö si

kämen (aus dem lebermeere) in den fl. Apoll.

6842. da? wa??er folgt dem grö?en flu?, der

samnung der wa??er (meer) Mgb. 104, 24;

das fliessen , zustand des fliessens ,
guss , er-

guss, ausströmung, eig. u. bildl. Wolfr.

Walth. Ms. Pass. der wa??erfl. Renn. 7926.

32. Mgb. 13 , 23. der augenzäher fl. ib. 377,

13. des pluotes fl. ib. 53, 14. 211, 15 etc. der

wei? ib. 385, 8, der rot ib. 82, 35. 345, 8, der

mönatleich fi. ib. 33,23. 38,30. manc tugent

ir flu? nimt von den drin Winsb. 56, 9.

di mit ir hitze derrete alle unwitze alles

ubergu??es werltliches flu??es Elis. 85S8.

aller heilekeide fl. ib. 10069. der sterne fl.,

einfluss Leseb. 907, 12; das schwimmen:

visches vi. Germ. H. 7,286. den fl. genemen,

flott werden Trist. 13277.332; rheuma Dfg.

497''. des hauptes fl., der reuma hai?t Mgb.

342, 16. 363, 24. 409, 24. Myns. 26; metall-

guss, aus metall gegossenes : den ire guldinen

vlu? (die goldgegossenen götzenbilder) hei?

sie selbe stören Rul. B. 956 u. anm. — zu

vlie?en, vgl. vlö?.

vlu^-ganc stm. weg, durch den etw. ftiesst.

wan im (sunneschin) der vi. verleit ist Myst.

1. 323, 22.

vlu^-grabe swm. Kaltb. 10, 33.

vlu^-gÜSSe stf. so die wasser vallen und des

höchgebirges fluszgüsina verloffend Oh. 25,

25.

Vitaline stm. die flü?ling, die ze latein liquo-

res hai?ent Mgb. 404, 21.

VlUZ.-ÖUge adj. (11.452") lippus Voc. o. 36, 36;

VlUZ,-ÖUgic adj. (II. 453") dasselbe Voc. o.

3, 31.

Vlu2;-wunde stf. = vlie?ende wunde Gr.w. 3,

630.

vlÜZ,Z,e stf. in übervlü??e

;

vlüz,z,ec, vlÜZ^ic adj. (III. 350") flüssig, flies-

send, sich ergiessend , fiuetuosus, fluxibilis

Dfg. 240 b
". Frl. Hadam. der heilige geist

über alle die werlt fl. ist Kchr. W. 6. bildl.

vorübergehend, unbeständig Myst.1. 26,24;

rheumatisch Dfg. 497". Mgb. 66, 13. Myns.

50.

vlü^ec-heit stf. flü??ichait des süe?en pruns

der milten parmherzichait Such. 41, 1066.

vlu^esal stn. (III. 350") fluentum Süm.

vluz^er stm. = vlo3?er Cds. 3, 139.

vn- s. phn-

VO s. vohe;

focheu swv. blasen, die alle weil auch stark

hinten zue fochen (: kochen) Fasn. 1454. s.

viehen u. Dwb. 3, 1863.

VOchenze, vochenz swstf. (III. 357") eine ort

kuchen od. weissbrot. Saram hie? er wurchen

dri vochenzen Gen. D. 38, 6. ein vochenz

(var. bochentz, bochnitz) wi? als ein sne

Strick. 4, 95. 241.47. bugetschen pachen

Beh. 127, 5, vgl. pogaz. — ahd. fochenza,

vgl. Dwb. 3, 1863. Schm. Fr. 1, 685 (Weinh.

b. gr. § 124). Kwb. 100. Schmid 198. Stald.

1, 388.

focte swmfj (ib.) flabellum Dfg. 237 b
;

focher stm. (III. 357*) foculare, ventilabrum

Dfg. 24 l
a

. 610°. — zu fochen.

VOCüt, VOChten s. vorhte, vürhten.

VOcke swm. ich spriche zuo dem kinde: nu

wol für, her vocke! Mart. 261, 99. s. Dwb.

3. 1864.

focke-zan stm. Mgb. 14, 9 var. zu stoczan.

föden s. vuoten.

voder, vodern s. vord-.

VOgel stm. (III. 357*) vagel Gris. 12, 18. pl.

vögele, vogel, vögel — : vogel, allgem. (swer

eine schaln slät enzwei, däst halp ein vogel,

halp ein ei Albr. 35, 426. in dem lüfte die

vögele Gen. D. 3, 16. 8,7. blö?er v., waenstu

fliegen Msh. 3 , 43 b
. so muo? er doch liden

smäheit zallen stunden alsam der valsche v.

muo? unt der vuhs vor den hunden ib. 88".

rauher vogel s. unter spie?vogel. alle grame

vogel fliegent gerne aleine Renn. 21 175. von

wilder vögele döne wart si dö wol besungen

Troj. 16200. die vogel singent wider strit

Lieht. 131, 1. wir sculen den vogelen niht
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ze taile werde Rül. 214, 25. diz ist der arme

vient, üf den die vogel schrient Mart. 47,

24. wenne die vogel mit enander streiten

Mgb. 164,31. die tievel koment dar mit einer

michelen schar in swarzer vogel bilde Kchr.

W. 4116. obsc. ich waen, er ir ze liebe hat in

die selben kliebe sinen röten vogel geschoben

Msh. 3,43
b
); Schwimmvogel: gans, erde, auca

Dfg. 59°. Mgb. 165, 24. Msh. 2, 154V vgl.

antvogel; fliegendes insect Freid. 145, 24.

— gt. fugls, vgl. Dief. 1,389. Gsp. 73. Fick2

797;

vogelsere s. vogeler.

VOgel-bei2;e stf. aucipium Hpt. 5. 416, 108.

VOgel-bolz stm. vogelbolzen Ls. 1. 619, 142.

mit eim vogelpolz schieben Chr. 10. 166, 2.

VOgel-boum stm. vogelbeerbaum Tuch. 291,

3. 4. Kaltb. 114, 19.

VOgel-bühel stm. (I 277*) bühel, wo vögel

gefangen werden Gr.w. 3, 712.

VOgel-bÜr stm. cavea Dfg. 108*.

VOgelchillstoi. (III. 358") md. vögelchen Myst.,

contr. voilchin Ludw. 71, 4.

VOgel-dierne swf. kupplerin Netz 12221 vor.

12234.

VOgel-doenen stn. vogelgesang Hugo v. M. 1,

42. vgl. vogelgedcene.

VOgelen, VOgleQ swv. (III. 359") abs. vögel

fangen, aucupare Dfg. 59°. ietlicher mag üf

sinem lehen vogelen Fw. 45. Gr.w. 4, 186.

mit einem kloben er vögelt Loh. 3 170. Schm.

Fr. 1, 835; auspicari Dfg. 63*; vom begatten

der vögel, volucrare Dfg. 628°, abs. der han
vügelt Anz. 1, 191. vogelen mit Gest. R.

12, refl. da vögelt sich die Störchin mit einem

andern storchen ib. 11, tr. diukränchin stät,

wenn si der kranch vögelt Mgb. 192, 9. 181,

19. die nümmer gevögelt werdent und käusch

beleibent ib. 181, 31. diu air der gevogelten

ib. 195, 10. die vogelent si ze töd ib. 169,21.

ain henn, diu sich nit wil l'üglen län Netz
2219;

VOgelen stn. Vogelfang, zweideutelnd auf den
coitus bezogen Wölk. 71. 3. 1, 7;

VOgeler, VOgeberesfrn. (III. 359*) Vogelfänger,

-steller, auceps Dfg. 59°, Voc. Sehr. 209.

Wg. 891. Loh. 3167. Wh. v. Ost. 13*. Neidh.

XXXV, 22. XXXVII, 17 var. Spec. 144, 9.

Marg. W. 294. Fbl. 317, 13. Ls. 1. 189,531.

241, 219; 3. 226, 322. Mgb. 198, 8. 12. 25.

215, 33. Mone z. 4, 84 f. fugeler Frankf.
brgmstb. a. 1444 vig. V.p. divis. apost.; ge-

flügelhändler Chr. 9. 1011, 27; eine art

schiesswafe, kleine Jcanone Rcsp. 2, 77 (a.

1444). vgl. vogelerinne; erdichteter secten-

name Leseb. 675, 33 ; Heinrich der Vogelaere,

dichter von Dietrichs flucht Dietr. 800

;

VOgelerie stf. aucipium Dfg. 59 b
;

VOgelerinne stf. die voglerin , im 15. jh. eine

art kanone Schm. Fr. 1, 835. vgl. vogeler.

[VOgelerinne III. 359'] s. vüeglerinne.

VOgeler-messe stf. messe für die ausziehen-

den Vogelfänger Chr. 11. 553, 9.

VOgel-eser stm. cassidilis Voc. 1482. vgl. vogel-

sac, -tasche.

VOgel-gabel stf. (I. 509") hamus Dfg. 273*.

vgl. vogelklobe, -ruote.

VOgel-garn stn. amis, aucipium Dfg. 30°. 59".

Np. 312, 3.

VOgel-gedcene stn. (I. 383*) = vogeldcenen

Trist.

VOgel-gesanC stmn. (II2 . 304") gesang der vö-

gel Mel. Warn. Craon 1712. vgl. Gr.w. 2,

534. 5,615. 681 u. nacktrag dazu; augurium

Dfg. 60°.

VOgel-gescbrei stn. Vintl. 7745. aucipium

Dfg. 59°; augurium ib. 60°.

VOgel-gespraeche stn. Unterredung der vögel

Germ. 6, 106.

VOgel-gestalt stf. (II 2
. 563 b

) Mgb. 427, 17;

VOgel-gestelle stn. aucipium Dfg. 59". vgl.

vogelstelle.

VOgel-grien stm. (I. 570*) vogelherd Gr.w. 1

411.

VOgel-heit stf. zu starker geschlechtstrieb,

geilheit Mone 5. 199, 19.

VOgel-hert stm. vogelherd, aueipicium Dfg.
59". Np. 313. Mich. M. hof2Q. 46.

VOgel-hiusel stn. dem. zu vogelhüsMGB. 184, 5.

VOgel-hunt stm. (I. 728") auf der falkenjagd

gebrauchter, zur jagd auf vögel abgerichte-

ter hund Trist. 12874. Lieht. 540. 16. Bit.

7038. 55. 61. 425. 13179. 83. Krone 14462.

Troj.41689. Apoll. 6617. Jüngl. 924. Ls.2.

427, 299. Berth. 551, 35. N.v.B. 284. Wst.

43 a. 1488. Gr.w. 1,510. Zimr. ehr. 4. 339,

7. bildl. polizeimann ib. 175,21, kuppler ib.

2. 573, 6.

VOgel-hurt stf. (I. 735') hürde, gesteile zum

Vogelfang Oberl. 1876 (= Fragm. 44, 281

VOgel-hÜS stn. (I. 740') Vogelhaus, kiijig, avia-

rium, cavea Dfg. 61*. 10S", clavia //. gl. 96*.

Wig. 106, 12. Neidh. i>4, 35. Renn. 19511.

Mügl. 3, 5. Such. 22, 163. Mgb. 199,16. Np.

312. Chr. 10. 519, 18; ein hofstat, da da?

vogelhüs üf stet Urb. B. 1,4.
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vogelin s. vogellin.

VOgel-kevje stfmn. cavea (vogelkebige, -kef-

fick, -keifet) Dfg. 108°.

VOgel-klobe swm. (I.846
b
) amis, cippa, pedica

Dfg. 30°. 121'. 420". vgl. vogelgabel, -ruote.

VOgel-korp stm. aviarium, cavea Dfg. 61".

108".

VOgel-krtit stn. (I. 891") musica Sdm. lingua

caiiis Dfg. 331 b
.

VOgel-liche adv. (III. 358 b
) nach der weise

eines vogels Lanz. 4786.

VOgel-lim stm. (I. 998") viscus Dfg. 623*. ein

zentener hornlime und fogellime Mainzer

haufhausordnung (15. jh.) 3", im Würzbur-

ger archiv-

VOgellin, VOgelin stn. (HL 358b
) dem. zu vo-

gel, avicula Dfg. 61". Diem. Paez. Walth.

Ms. Lieht. Troj. 16539. 24170. 85. Such.

23, 109. 24, 163. Hpt.7. 408, 83. ein vergul-

ter kränz mit silbern fogelin Mone z.Tl, 370

(a. 1429). voglin Msh. 2, 296". vöglin Ls. 3.

327, 27. vogelie (: vergie) Teichn. A. 191°.

vögilli Wack. pr. 56, 2; kleine gans, aucula

Dfg. 57 e
.

VOgel-locker stm. vogellucker, augur Dief.

n. gl. 42".

VO°'el-merker stm. dasselbe Voc. 1482.

VOgel-nest stn. aviarium Dief. n.gl. 42\ Che.

5. 163, 7.

VOgel-netze stn. (IL 331 b
) aucipium Dfg. 59 b

,

n.gl. 41
a
.

VOgel-riche adj. (II. 690") reich an vögeln

Gude. Lanz.

VOgel-ruote f. amis Dief.«.^.21". vgl. vogel-

gabel, -klobe.

VOgel-saC stm. cassidilis Dfg. 104 b
, n. gl. 78*.

vgl. vogeleser, -tasche.

VOgel-sanC stmn. (LI2 . 305") = vogelgesanc

Iw. Walth. Teist. Waen. Bebth. Floee

4406. Otn. A. hl. Vieg.20, 13. 120,7. j.Tit.

479. Msf.216,6. Msh. 1,357". 3,446". Heinz.

1640. Feadenehee 386.

vogel-schiez,en stn. Mich. M. hof 30.

VOgel-Schrei stm. der süez.e vogels ehre Msh.

2, 264*.

VOgel-singen stn. J.Tit. 1341.

VOgel-slac stm. captencula, fastema (clausibi-

lis fallacia) Dfg. 98°. 227*.

VOgel-spise stf. vogelbraten, wä ist din guot

geraete, vogelspise, guoter win? Gz. 6144.

Geem. 9, 200.

VOgel-stat stf. aucipicium Dfg. 59".

VOgel-stelle stf. aucupium Dief. n. gl. 41*.

vgl. vogelgestelle;

vogel-stellen stn. Mich. M. hof 30.

VOgel-Sullt stf. vogelkrankheit Altsw. 157, 4.

VOgel-tasche stf. cassidilis Dief. n. gl. 78*.

vgl. vogeleser, -sac.

VOgel-tenne swm. aucipicium Dfg. 59b
.

VOgel-trager stm. avicularius Dfg. 61".

VOgel-tuoch stn. Mone z. 4, 31 0. 93.

VOgelunge stf. avicula (für aucupium?) Dfg.

61*.

VOgel-vähunge stf. aucipium Dfg. 59b
;

vogel-vanc stm. Hätzl. 1. 59, 18.

VOgel-verkoufer stm. avicularius Dfg. 61*.

VOgel-vlue stm. (III. 344") avicia Dfg. 61*.

Hb. M. 782.

VOgel-VOlc stn. avicia Dfg. 61*.

VOgel-vri adj. vogelfrei Ge.w. 3, 738 (a. 1400).

vogel-wecken s. vogelwicken.

VOgel-weide stf. (III. 553") ort, wo wildes

geflügel zu weiden u. zu hausen pflegt oder

gehegt u. gejagt wird, aviarium Sum. Hpt.

5, 567. ja tuot er mir sust leide üf der vogel-

weide j.Tit. 4391. er was so verre von siner

vogelweide ib. 5690. da? ich sie iemer ger-

ner sehen wölt dan alle vogelweide Ls. 2.

190,41; vogeljagd: mit kurzwile, mit hun-

den, mit vogelweide Leys. vorr. XXX. —
n. pr. Walther von der V. Walth. 119, 12.

Msh. 2, 246". Walther cantor de Vogelweide

Hpt. 19, 498 (zwischen 1204—18), ebenso

der von der V. Walth. 108, 5, diu meiste-

rinne von der V. Teist. 4799, persönl. her

Vogelweid Wwh. 286, 19.

VOgel-werc stn. aucupium Dief. n. gl. 41".

VOgel-wicke f. (LH. 628") lingua canis Mone

8, 401.

vogel-wicken, -wecken swv. augurare, au-

spicari Dfg. 60°. 63*. md. nd.;

VOgel-wicker, -Wecker stm. augur Dfg. 60°

;

VOgel-wickeri stf. augurium Dfg. 60"

;

VOgel-wickem swv. auspicare Dfg. 63*;

VOgel-wickunge stf. augurium Dfg. 60*.

VOgel-winken swv. auspicari Dief. n. gl. 44";

vogel-winker stm. augur ib. 42*.

VOgel-wise swm. dasselbe Mgb. 227, 24

;

VOgel-wiser stm. dasselbe Voc. 1482.

VOgel-wisunge stf. augurium Dfg. 60°.

vogel-zuht stf. Mvks. 3.

VOgel-ZUnge f. so sue^e stimme er horte von

kleinen vogelzungen Reinfb. B. 27599; vogel-

wicke, lingua avis Dfg. 331".
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VOgel-Zwitzer stm. augur Voc. 1482;

VOgel-ZWitzern swv. augarare ib.

VOget, VOgt, VOit stm. (III. 359") nbf. vougt

Che. 8. 363, 3; 9. 813, 15, pl. vougte ib. 8.

454,26, feugte ^.58,10. contr. vout Griesh.

denkm. 27. Ad. 1378 a. 1468, faut Ge.w. 4,

570. md. auch vagt (Erlces. 1105), faid —

:

rechtsbeistand, Verteidiger, fürsprecher, ad-

vocatus Dfg. 15*, n.gl. 10 b
; vormund Obeel.

1975. kinde v., tutor Dief. n.gl.31b b
. Swsp.

10, 11. 26, 5. 52, 6. 9. 59. 3. diu frouwe und

ir v. Denkm.2 XCIX, 22 f. Paez. 264,4;

Verteidiger, Schirmherr, beschützer: libes

unde guotes solt du min voget sin Nib. 1075,

2. der pilgerime v. Livl. M. 9349. ich pin

vor flust iwer v. Parz. 362, 12; patron,

Schirmherr eines gotteshauses Leseb. 162, 4,

einer stadt Che. 8. 103, 2, der römischen

kirche: kaiser od. könig von Rom, der vogt

von Börne, der rcemische v. Walth. Wwh.
Geeh. Eab. Ms. Pass. der kristen v. von

Röme j.Tit. 1946. er verlos des römischen

vogtes hulde Eenst 100; landesherr, könig,

fürst, herr, gebieter, eig. u. bildl. zieml.

allgem. (min herre, künicB., inArmeniä ein

voget Apoll. 7207. der edel v. von Tyrlant

ib. 14273. von Barcilöne der junge v. ib.

10451. Achirön was der merleute v. ü.5146.

der grö?e v. üz Ungerlant Helbl. 15, 634.

der vogt von Dürenge lant, der lantgräve

Herman Albe. prol. 90. des landes v. Teoj.

22566. üz. einem swachen knehte hat ir ge-

machet einen voget Engelh. 3531. Alexan-

der der grosse heisst der keiser voget Alex. S.

117". der werlte v., gott Singenb. 211,9. der

helle v., teufel Loh. 7566. ob allem strite ein

v., ein sieger in jedem kämpfe Paez. 734, 30.

bist du danne des wol v., daz du dem töde

mäht erwernÜLE. Wh. 118". got ist der min-

nen v. ib. 127\ du bist v. in dem herzen min

Lieht. 449, 7. nu ist der blüenden beide v.

mit gewalte üf uns gezoget Msh. 1, 347");

der in abwesenheit eines fürsten die rechte

desselben wahrnimmt u. ausübt, Statthalter,

beaufsichtigender beamter, prefectus Dfg.

453°. zieml. allgem. (derkummentür und der

v. Livl. M. 9105. 19 u. ö. der was sin v. in

Spirgowe Chr. 8. 58, 11. ein v. und pfleger

des riches ib. 363, 3) ; höherer weltl. richter,

gerichtsbeamter Freid. 75,25. Griesh. 2,97.

Swsp. 3, 2. 4, 5. 412, 9 (u^.Gengler s.327").

ein richtender v. Pass. 100, 15. er gebot den

vogeden und den Schultheißen Gr.Rüd.5, 15.

der strenge almehtige v., gott Gsm. 1551. —
aus mlat. vocatus für advocatus.

voget-bsere, -bar adj. (in. 360°) dem vogete

unterworfen Urb. Weist. Augsb. r. M. 207,

11. si wolten die frien lüte vogtpar machen

Öh.21,1. saget die kuntschaft, daz.diehove-

mark vogtber si Mb. 38,438. 39, 108 (a.1309.

19); minorenn Oberl. 1868. Winteeth. r.

146; ohne vormund, mündig: wan mein

swester noch niht vogtpaer ist Ukn. 234 a.

1329. Mh. 2, 580. vogtpsere kint Uoe. 4, 446

(a. 1303). vgl. muntbar u. Schm. Fr. 1,836;

VOget-beric adj. mündig. da^(mädc}ien) noch

niht vogtperig ist Usch. 290 a. 1369.

voget-degen stm. Rab. 714, 2 var.

VOget-diüC stn. vom vogete zwei- oder drei-

mal im jähre gehaltenes gericht Ssp. 1. 2, 4.

Dsp. 1, 4. Swsp. 1, 89. 91. Judicium advo-

cati vulgo voitdinc Bu. 100. 55 (a. 1315. 27V

VOgeten, VÖgeten swv. abs. in schütz u.

schirm nehmen Alem. 2 , 208 ; tr. mit einem

vogete versehen, einem v. unterstellen: ein

gevogter man Kaltb. 1, 84. leut und güeter

v., ihnen als voget vorstehn Oest. w. 339, 1.

zuo einem gevogt sein Mh. 2, 936; refl. sich

an einen vogten, sich seinem schütze unter-

stellen ib. 3, 22. — mit be-, ent-. vgl. Schm.

Fr. 1, 836.

VOget-gelt stn. der voit sol üf sanct Cathari-

nen tag sein voitgelt in nemen Mich. M. hof

43.

VOget-guot stn. ez lige auf behausten güetern,

auf uberlent und auf vogtgüetern Uhk. 2,

324 (a. 1392).

VOget-kaber swm. (I. 605") zinshaber für den

voget Mh. 2, 436. Gr.w. 6, 24. Kaltb. 105,

28. Oberl. 1879.

VOget-haller stm. voithaller als abgäbe auf

dem lantteidinge Oest. iv. 150, 21.

VOget-kerre siom. (I. 66T) schirm-, gerichts-

herr Obeel. 1880. Gr.w. 1, 199 f. 5, 217.

vogetherren-zins stm. Gr.w. 5, 149.

VOget-hceric adj. vogthoerige güeter Gr.w. 1.

176.

VOget-höU stn. dem vogete zu lieferndes he»

Gr.w. 1, 2S0.

VOget-huon stn. zinshuhn für den vogetGR.w.

6, 526/. Urb. 10, 16, Pf. 95. Oest. w. 340,

34.

vogetie stf. (III. 360") vogtei: Vormundschaft

Swsp. 44, 5; das amt, der amtsbczirk, die

•pflichten, rechte u. einkaufte eines vogetes,

prefectura Dfg. 453". Schm. Fr. 1, *>36. Livl
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M. 2190. Swsp. 75, 8. Gaupp 1 , 50/. Mw.
262 a. 1319. Chr. 5. 22, 4. Kibchb. 828, 42.

Gb.w. 1, 191. voitie Ebnst 676. voitei Mz.

3, 305 (a. 1354). fautie Ad. 1137 a. 1368.

Mone z. 26, 39 f. (a. 1399). Mainz. Igb. 192.

ich wil mich begeben der vogetie ze Baldac

Ulb. Wh. 207'. 224". vogeteie (: leie) Kenn.

9198. 215. Lit. 972. Ebnst 659;

vogetinne, vogetinne stf. (III. 360*) fürspre-

cherin, schirmherrin, königin, herrin (bes.

von Maria), advocata Dfg. 15*. Diem. Pabz.

Tbist. Ms. Lit. 223, 19. Bonus 238. Wack.

pr. 74, 7. H. v. N. 389. Alem. 2, 208.

VOget-kem stm. dem vogete zu liefernder

kern. Ubb. 111, 20.

VOget-kint stn. pflegekind, mündet Mone z.

15, 422. 17, 202/. Glae. 105.

voget-kneht stn. Gb.w. 1, 311.

VOget-kom stn. zinskorn für den voget Gb.w.

1, 273.

VOget-lamp stn. zinslamm für den voget

Swsp. 415, 4. Gb.w. 4, 494. Mh. 2, 436.

VOget-liute (I. 1039") pl. zu vogetuian. Lit.

Serv. Ubb. 4, 21. 27. Mz. 1 , 421 s. 296 (a.

1391). Oest. w. 430, 1.

VOget-lÖS adj. ohne voget Msh. 2, 214*.

VOget-man stm. (II. 47*) der einem vogete

unterstellt ist, eigen- oder zinsmann einer

vogtei Halt. 1987. Anno 789. Helbl. 8, 73.

Winterth. r. 142. Ubb. 239, 19. Gb.w. 4,

378. Oest. w. 73, 11. 187, 1. 301,25. 340,11.

VOget-meier stm. das ein herr von Auw als

ein vogtmeier über all sachen zu richten hat

Gb.w. 1, 250. 55.

VOget-mÜtte, -mutte stnm. (II. 280 b
) be-

stimmtes fruchtmass für den voget. vogt-

inutte, rnensura palatina antiqua Mw. 49 a.

1251. Mb. 2, 202. 11.

voget-phenninc stm. = vogetgelt Uoe. 5, 21

(a. 1309).

VOget-reht stn. (IL 627") recht u. einkünfte

eines vogtes , in geld oder fruchten zu lei-

stende schutzabgabe an denselben Sebv.

Swsp. Ubb. Weist. (3,363). Mw.267 a. 1322.

Uh. 113 a. 1356. Uhk. 2, 240 a. 1361. Dm.

90. Mz. 1, 349 a. 1369. Mh. 2, 936. Oest. w.

73, 11. 340, 5. 14. 15; gerichtssitzung, in wei-

cher zugleich das vogetreht gereicht ward
ib. 339, 9.

VOgetschaft-gUOt stn. voitschaftgüt Gr.w. 3,

363.

VOget-SChaz stm. geldeinkünfte des vogtes

Gb.w. 1, 191.

VOget-spetel stn. (II2 . 494") = vogetlamp

Gr.w. 3, 731.

VOget-SÜure stf. (II2 . 652*) an den voget zu

entrichtende steuer Schreib. 2,480 {a. 1463).

Gew. 1,2. 273. 93. 300. Oest. w. 120, 11.

Urb. 41, 17.

VOgetunge stf. gewalt, amt des vogtes Gb.w.

4, 393.

VOget-visch stm. zinsfisch für den voget Oest.

w. 170, 38.

VOget-Vrischinc stm. zinsfrisching für den

voget Mb. 6, 408. 31.

VOget-VUOter stn. die guter werden verkauft

mit allem dem recht und si her prächt sint

an alle? voitfueter Stb. 246. Oest. w. 324, 3.

VOget-Win stm. zinswein für den voget Mb.

39, 351.58 (a. 1328). Ge.w.3,575. Öh.155,

voglen, voglin *. vogelen, vogellin.

VOgt- s. voget-.

VOne swf. (III. 360b
) fuchs, füchsin Kaeaj.

Kchb. Steick. Lets. ez loufet selten wisiu

müs släfender vohen in den munt Winsb. 42,

10. er vohe, er vuhs, mit bceser kündekeit

waenet er sich tiuren gar Msh. 2.232*. alsam

ein vuhs und ouch die vohen sich bergent vor

den hunden Silv. 1293. owe, da? ich niht

als die vohen (: geflohen) mich kan versliefen

in den hert Tboj. 38482. einer vohen unslit

Hpt. arzb. 32j vrou vohe Aw. 3. 196, 8. 197,

33, vohe, vö Eeinh. 364, 1968. 88. — *. vie-

hen u. Fick2 797

;

VOhelin stn. vulpecula, fuchlin Dfg. 632°.

VOhen-vist stm. der gemeine staubschwamm

(Jist, hüben-, weiber-, hunds-, wolfsfist

Nemn. 2, 471). den ettlich haissent vohen-

fest und ist synwel und stuibt, wann man
in üf pricht, und ettlich haissent in wolfs-

plauter Mtns. 62.

vohinne, vohin stf. füchsin, vulpissa Voc.

1482.

fohten s. vürhten.

VOilchin s. vogelchin.

voit s. voget.

vol swm. stn. s. vole, vul.

VOl, -lies adj. (III. 361*) volle Walth. 29, 2.

Geeg. 1941 vor. Jer. 17875. foul W.v.B.

302. 10. vgl. Weinh. al. gr. § 71 — : voll,

angefüllt (alspräd. adj. ohne oder mit st. sw.

flexion) Nib. Iw. Walth. Tbist. wenn der

mön vol ist Mgb.65,7. 153,8. dei ehir wären

eben volliu Gen. D. 85, 12. ir ougin wurdin

vol Ath. A* 14. swie vol diu kanel waere

Weinsw. 260. möhte er gehabt hän nach
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sinem willen volle hant Er. 2277. dö wart

im mit voller hant {mit der faust) geslagen

ein tiefiu wunde Wig. 180, 24, mit gen. öli-

gem, (der einen ke??el an die gluot vollen

wa??ers tuotBüCHL. 1,466. vol liehter varwe

Er. 2 7729. er sach den berch vollen herwegen

und vollen engel Griesh. 1, 147. ein rouch-

va? voller kölr ib. 2, 119. wan si den biutel

vol truoc ir gevatern pfenninge Bloch 384.

ein wip vol richer sinne ib. 188. eren Apoll.

1526, triuwen vol Reinh. 330, 1074. vol ge-

lustes Mob. 285, 13, luftes ib. 11, 2. bäche

unde lä lägen antvogele voIEr. 2 2038m. anm.

da? velt lac der töten vol Bit. 10795. Herb.

12035. 16228. wan er aller vol lac kroten

unde slangen Krone 12785. diu kröne lac

gar edeler steine vol Lieht. 485, 30. ieslich

valde bleter vol was gehangen ib. 296, 10.

dö sach man ir Schilde stecken gar schüre
vol Nib. 2069, 4. der sal sitzet herren, ritter

unde knehte vol Diocl.8580. Helbl.15,246.

da? hüs sa? edeler frouwen vol Bit. 4354.

Lieht. 258, 26. Craon 678) , mit präp. vol

sin, werden von Herb. 8712. 14572. 624.

Er.2 7122 u. anm. Serv.2234. Krone 29 183.

Troj. 1026. vol ligen von Herb.7572. 11571.

Güdr. 1740, 2. Bit. 10795. Rab. 600. Troj.

37814; gesättigt, berauscht: vol sin Myst. 1.

78, 32, werden Msh. 2, 154*. Mgb. 230, 24.

232, 17. got kan den vollen vinden sam den

lseren ib. 112, 15; in fülle vorhanden Nib.

a.Heinr. Trist.; vollständig , vollkommen,

allgem. (sin voller dienest Gen. D. 2, 16.

vierzich tage volle ib. 115, 17. voller sprunc

Herb. 4800. dö der engel die rede vol tet

Tund. 63, 75. vür vol hän Bit. 13226, geben

Neidh. 97, 2, nemen Helbl. 15, 833. Amis

L. 196. Karlm. 140, 36). — gt. fulls zu skr.

pürna gefüllt {von par), gr. nkiwg, lat. pleo

Cürt.3 260. Fick.2 799. Gsp. 71. vgl. vil;

VOl stm. erfüllung Gz. 2890;

VOl, volle, vollen adv. (III. 362". 363 b
) voll-

ständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in

fülle, zur genüge, sehr, vol Nib. Gudr.

Hartm. (ein vol karger Er. 2 2381, ein vol

frumev man Büchl. 2, 497. unz da? er vol

hin quam Greg. 2367). Röther vol gedächte

Roth. R. 4883. wie sol man des vol ze ende

komen Lieht. 2, 5. da? e? vol umbe gie ib.

76, 25. als er den brief vol gelas Alexiüs 62,

888. da? ir niht sit vol gewert Sperw. 199.

vol släfen Wölk. 39. 1, 5. — volle Hartm.
Trist. Barl. Konr. (so troestent volle minen

muot Troj. 9178). e? dühte mich niht volle

clär Amis L. 1855. da zuo bin ich niht volle

wise Flore 4J18. so länt ouch volle iuch an
ein heil ib. 7344. da? ich gelebe volle einen

tac ib. 6736. hasten si sich volle bewart ib.

6140. e? waer ein langer itewi?, der mich ie-

mer volle riuwe ib. 6065. die messe volle ü?
machen Chr. 9. 523, 14. volle geschriben ib.

618, 29. sup. vollost Griesh. 2, 78. — vol-
len a.Heinr. Güdr. u. md.denkm. (e er sich

vollen hette erhaben Herb. 6423. da? werte

vollen fünf jär Ernst 1 608. dit gebirge ist

v. hoch Pass. 37, 46. da? reine godes her

vollen schiifete über mer Elis. 4958. 7150.

vollen arbeiten Ssp. 3. 76, 3). iedoch dunket

er sich niht vollen saelic Flore 4821. dar zuo

bin ich niht vollen wis an sinne und an ver-

nünfte Troj. 19688. des was ich vollen wir-

dic niht Himlf. {Hpt.b) 698. diz lop ist vol-

len wit und breit Msh. 2, 130b
. nü tuo wol

vollen wider mich Hpt. 8. 94, 153. unz si im
da? leben vollen heten gar benomen Reinh.

326, 977. du bist gewahsen vollen Vz. 240.

— in zusammens. mit adj., adv. u. vbb.*),

um das völlige, vollständige, fertige, durch-

geführte zu bezeichnen.

VOl-ahten swv. (I. 17') die volle zal, vollstän-

dig angeben Ernst 3128. Elis. 3722. Kolm.

6, 64 u. anm. volleahten Berth. Myst.

völant s. välani

vol-ant, -ante part. prät. s. volenden.

foläte stf. eine sang-u.dichtweiseTRisT.801S.

VOl-banden stn. mit bindende, mit vollen-

dende und mit anderem rebwerke Gr.w. 4,

118.

vol-bard s. volbort.

vol-bat stn. vollbad Schm. Fr. 1, 209. Ga. 2.

364, 24. Pf. arzb. 2, 13".

vol-bedenken swv. Msf. 120, 15.

VOl-bern stv. völlig hervorbr/ngen'M.QB. 424, 13.

VOl-be^em swv. (I. 95") vollebe??ern Myst.

1. 267, 21.

vol-bilden suw. Mgb. 246, 5.

vol-blanc adj. mit volblanker varwe Er. 7 292

VOl-born stswm. (I. 269 b
. II. 56", 11) Januar

Myst. 1. 73, 6. Ludw. 32, 20. des volborues,

das ist januariusDüR.cAr.67; februar Myst.

1. 91, 1. — vgl. Gds.798. Germ. 11, 116 anm.
Weinh. mon. 59.

*) bei allen composs. ist der gleiehrndssigkeit «<•<•-

gen die form mit vol- angesetzt worden, die ver-
stärkte bedeuttmy ergibt sich bei den meisten von
selbst.
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VOl-bort stf. n. (III. 362 b
) Zustimmung, erlaub-

nis, vollmacht, consensus (volbort, -bart,

-wort) Dfg. 143°. Jer. volbort geben Kablm.

229, 11. 299, 14. Livl. M. 8834. 9420. Rta.

1. 71, 20. 267, 26. di volbort widersprechen

Ssp. 2. 12, 10. umb ein gescbulden urteil sal

man keiner volbort vrägen ib. 2. 12, 14. mit

volbard Gerwins mines dochterman Arn.

108 a. 1367. vulbort Kell. Jer. mit unsirm

wissen und vulbord Zeitz, s. 3, 109. entst.

volwort: mit beider parteien willen, wissen

und volwort Ugb. 15. äne des rätis volwort

Thür. rd. 14; macht, fähigkeit, fülle: v. en-

hende hän Karlm. 104, 12. hedde ich is nü

v., dat ich den wolde prisen ib. 119, 59. du

hast sin gute v. Zing. findl. 2. 17, 5. aller

sunden v. Vet. b. L. 873; persönl. der Ver-

leiher: got, aller seiden ein v. Marlg. 107,

46. — bort zu bern, vgl. Vilm. 431 f.;

VOl-borten, -bürden swv. (ib.) zulassen, zu-

stimmen, genehmigen, consentire (volborden,

-bürden, -Worten) Dpg. 144". Vilm. 432. dat

ordel v. Ssp. glosse zu 2. 6, 4. volleborden

W. v. N. 56, 13. mit dat. d. p. Kulm. r. 4, 91.

VÖl-boum? stm. der müllner sol auch zu rech-

ter weil und zeit die völpaum legen und die

nächpauin deshalb an schaden halten Kaltb.

97, 63. ob ain fraw oder jungfraw auf ainem

völpaum wueschen oder, dasz ainer ainen steig

darüber macht, der sol zu wandel verfallen

sein 12 dn. als oft es geschieht ib. 97, 65.

vol-bräht part. adj. s. volbringen.

VOl-brähtecheit stf. (I. 252") Vollkommenheit

Mtst. 1. 321, 13.

VOl-brähtecliche adv. vollkommen, diu abe-

nemunge der sünden geschach volle brähtec-

liche mit der besnidunge Dav. 47. got ist

alle? guot vollebrähteclichen Myst. 1 . 360, 5.

VOl-brechen stv. intr. geschehen, zu stände

kommen, da? vollen brach Pass. K. 228, 65.

vol-breit adj. und wart über da? grap geleit

ein vollebreiter stein W. v. Rh. 264, 31.

VOl-brief stm. = vollungebrief Etb 1 1

.

VOl-brinC stm. (I. 252") vollbringung. volle-

brinc Mabt. 200, 106.

VOl-bringelicb adj. vollkommenUms. 21118.

vol-b.'ngen, -brengen an. v. (I. 25i b
) vol-,

volle-, vollenbr. — : an das ende des weges,

bis an das ziel bringen a.Heinr. 1065. diu

ros wurden traege, e si die brieve mohten vol-

bringen Gudr. 599, 4 ; erreichen : so volpringt

diu pruot ir rehten groe?en niht Mgb. 194, 6;

bis zu ende führen, ausführen, vollenden, zu

stände bringen, vollbringen Nib. Hartm.

Trist. Barl. da? wil ich noch volbr.

Gudr. 1062, 3. des man niht vollebr. müge
Troj. 18311. vol-, vollenbräht werden Mgb.

37, 13. 54, 23 etc. Karlm. 155, 59. 166, 36.

got ist niht ein zersteerer der natüre, mer:

er volbringet si Myst. 2. 18, 6. ein werc

Zing. findl. 2. 56, 29. 82, 72. Vet. b. 13, 3,

ein buoch Albr. prol. 98 , die rede Elmend.

2, den kämpf Ssp. 1, 49, die arbeit Livl. M.
9959, die botschaft ib. 10347, die reise ib.

6986, den lauf Mgb. 55, 24, da? amt Sixv.

1452, die messe Loh. 2411. Chr. 3. 366, 7.

369, 16, die höchzit ib. 3. 273, 4. 22, die rih-

tunge ib. 4. 35, 16, den diebstäl ib. 5. 301, 6,

den turn, die müre etc. volbr. (ausbauen) ib.

1. 348, 7. 353, 15. 364, 3. 371 , 5; 3. 92, 25.

165, 24 etc. 4. 94, 1. 319, 18; 5. 293, 4. 303,

14. 314,2. Ernst 2027. Livl. M. 3779. 11905.

wa? man leides wolde vollenbrengen da an

sime lieben vatere Pass. K. 379, 81. den rät

mit der tat volbr. Livl. M. 10018. 11394.

etw. nach rechte vollebrengen Elis. 55. di

wollen zu garne vollebr. ib. 7151. mit dat.

d. p. ich wil e? minem gaste volbr. an sin

ere Bit. 5149. mit untergeord. s. da? si da?

vollenbrechte , wi zu libe quemen wider di

armen unsers herren gelider Elis. 3690; in

der rechlsspr. eine behauptung , klage etc.

gerichtlich durchführen, erweisenSsv. 1. 54,

3; 3. 39, 2. — volbr äht part. adj. voll-

endet, vollkommen, perfectusDiEF.«.grZ.287
b

.

die wären ritter vollebräht Troj. 32387. ir

lip, ir güete und ir gebär rilichen wären

vollebräht ib. 835. diu kleider wären volle-

bräht rilichen unde schöne ib. 2962. er was

an rehte vollebräht ib. 651. swer under in

an kunst was vollebräht ib. 931. ouch ist

min leben und min muot so vollebräht an

wirde niht ib. 21 87'3. rolbrächt an senften

siden Elis. 3194, in dugentlicher andächt

ib. 6864. nach godes su?e vollebrächt wüs

(wuohs) innerlich ir andächt ib. 1101. com-

par. und ist diu natüre vollebrähter und

edelr an dem man Dan. 48;

VOl-bringen stn. Myst. 2. 323, 13. Wack. pr.

70,42;

VOl-bringer stm. vollbringer Myst. 2. 573, 45.

Wack. pr. 70, 20

;

VOl-bringlinge stf. (1. 25

1

b
) ausführung, Voll-

endung, erfüllung, supplementum Dfg. 568".

vollebringunge Myst. 2. 397, 3. 460, 7.

f ollinbrengunge Hpt. 15. 376, 100.
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VOl-bll02;e stf. (I. 283") satisfactio Süm. Hrd.

197 b
.

vol-büwen swv. fertig bauen, ausbauen Jer.

18996. Mb. 41,124 (a. 1345). vollebüwen

N. v. B. 314 f.

volc, -kes stn. (III. 365") stm. Eoth. R. 3393

— : leute, volle (kriegsvolk, beer, Untertanen,

dienerschaft), schar, allgem. z. b. er tröste

da? trürige volc Roth. R. 3276. der vörde

ein nödige? volc ib. 1396. hie ist ein her-

licher v. ££.3393. e er da? volc gewan Gudr.

1162,2. dem volke si vür geleit unser gewerp

und unser dinc Tboj. 21972. da? geund, da?

ritund v., fusssoldaten , reiter Alex. S. 67".

da? v. sich schöne nider lie üf eine wise Livl.

M. 1048. 70. godes v., die armen Ems. 6307.

do stuont ain v. auf, da? hie? man die gais-

laer Mgb. 217, 15.23. 25. da? v., die einwoh-

ner eines hauses Oest. w. 271, 1, vgl. Kwb.

100. pl. sich huop leit von volke ze volken

Kchb. W. 14064. der edel gotes barn vür üf

ob den volken Pass. 106, 68. unz er her wi-

der wil bekumen zu den volken ib. 107, 25.

si räseten alsus zu den volken ib. 114, 24;

menge, häufen: vögele ein michel v. Gr.Rüd.

20, 14. ain grö? v. pinen Mgb. 290, 36;

mensch, person: ein schöne par folks sol er

und min dochter werden LuM. 10d
. 20". —

vgl. Cubt.3 260. Fick2 798. Dief. 1, 392.

VOlc-degen stm. (I. 310") held, der alles volc

überragt, im ganzen volke berühmt ist Rul.

(139, 21. 144, 13. 171,10. 291,9. Kabl 5035).

Kl. Rab. (714). Lanz. Roth. R. 57. Dietb.

2645. 6727. Wolfd. D. VIT, 115. Kirchb.

598, 32.

VOlc-haft adj. volkreich Kirchb. 747, 14.

Volc-lant stn. land, das einer gemeinde ins-

gesammt angehört Westenr. 157.

VOlc-magen stm. (II. 8") Volksmenge, heeres-

macht Roth. R. 754.

Volc-SChar stf. (IR 153") caterva Süm.

VOlc-sturm strn.{II2.l\Sb)volkskampf, kämpf
an dem ganze Völker sich beteiligen Gudr.

921, 3. 1111, 3. nicht comp, in Volkes stür-

men Nib. 1965, 3.

VOlc-Swant stm. (IR 800") volksvertilger

Gb.Rüd. 14, 26.

Vulc-vridende part. adj. de? weret min volc-

vridendiu hant Vibg. 46, 13.

volc-W1C stm.n. (III. 649 b
) kämpf zwäer heere,

grosse schlacht Anno, Diem. Lampb. Rdl.

(Karl 4537. 705). Spec. RoTH.i?. 4261. 381.

Kchr. D. 16, 18. Glaub. 515. Mar. 184, 8.

Wolfd. A. 423. Obend. 2592. 604. 768.

Kablm. 49, 16. 110, 45. 411, 45. nicht comp.

volchis wie Exod. D. 137, 20.

VOlc-Wip stn. (III. 720*) weib aus dem volke

Pass. #.619,83.

VOl-danken swv. (I. 359") Mtst. Hätzl. ich

mac noch kan voldanken Reiner. B. 1324.

vol-denken swv. (I. 350") Such. Frl. da? nie

kein sin voldenken mac Aw. 2. 72, 75.

vol-dienen swv. (I. 371") Türl. Wh. ii4\ si

suln voldienen und vol lön enpfän Ssp. 1. 22,

2. mit dat. d. p. siu volledienöte der frou-

wun Marthun Wack. pr. 8, 89.

VOl-die^en stv. (I. 374*) zu ende die?en, ver-

hallen Frl. 321, 12.

Vol-diMen s. voltihten.

YOl-dinC stn. (I. 336") das feierliche, unge-

botene vollgericht Obebl. 1883. Gb.w. 1, 759.

Mone z. 5, 299.

Vol-diuhen swv. da? entwederhalp der druc

moht werden gar voldiuhet Loh. 4587.

vol-drücken, -drucken swv. (I. 401") intr.

abs. mit voller Wirkung drücken u. vorwärts

dringen, mit voller kraft gegen einander

dringen, kämpfen, nü kunt der Na??ouwer
inenlich v. Loh. 5670. der von Na??ouwe
mit dem vann voldruct ouch ritterliche

ib. 5547. e da? diu schar mit ir poynder

voldrucke gar Wwh. 394, 24. si voldruktin

stritinde unz so hin bie, da? si di berevrit

alle drie mit gotis hülfe irlifin Jer. 12514.

voldrücket wart da ritterliche Loh. 2824.

4283. da? mit einander menlich wart vol-

drücket ib. 5813. — tr. vollständig vomvärts

dringen mit: der lantgräve voldructe sin

baniere nach Kreuze. 6181 (vgl. nach mit

ir baniere si drueten sän 6705); kämpfend
ganz bei seite drängen, überwinden: mine

poynder die starken mugen niht voldr. den

Römaere Wwh. 357, 19; zu ende führen, be-

enden: e der punei? voldrüket wart 434S.

Vole, VOl Ä?ü7ß.(III. 366*) jungespferd, männl.

folen, poledrus Dfg. 444*. Parz. Eracl.

Winsb. Helmbb. Renn. Tboj. (im was als

einem wilden voln, der get in siner vriheit

15074). ein vol gebunden an der hefte Hadam.

455; ross, streitross Rul. Gudb. Parz. (manc

vole an sinen meister lief 379, 28). Alexan-

der hi? dö biten sinen man mit einein rolen

L.Alex. 3032. sin gewaefen und den voln

Hagene brüeven dö began Bit. 27s4 u . anm.

ja kuolten si die voln starc /A.3130. vilbalde
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si im sin guot swert und sinen volen nam
Wolfd.311, vgl.3\2. 15. sinen voln er schiere

bant ze eines boumes aste Sigen. Z. 2, 9.

15, 7. nu hie? dar Phebus leiten die vier

wintsnellen voln Albe. 2, 25. dirre vol der

gevellet mir harte wol Eeinh. 314, 635 (=
da? guote ros 313, 628). der ritter kam üf

einem voln geriten Mel. 3377. auf ainem

volen varn Wölk. 12. 4, 1. reiten auf seiner

nmoter voln, ztc fuss gehn Beh. 203, 31, vgl.

Trist. #.2192. — gt. fula zu gr. nwXog, lat.

pullus Gsp. 71. Cürt.3 269. Fick* 798.

VOl-enden swv. (!A33")prät. volante (volente:

sente Pass. K. 68, 88), pari, volendet (vol-

ente : demente Pass. K. 513, 80), volant;

vollenden Flore 3982. 6742 var., prät. voll-

ante Troj. 24215; v ollen enden, pari, vol-

lenant Pass.Z. 276,83. 316, 41 — : zu vollem

ende bringen, ausführen, vollbringen, -enden,

tr. Iw. Trist. Walth. Krol. Pass. (sinen

ganc er volante gar K. 20, 22. 223, 32. dö

ich min amt volante 361,13. unz si volanten

iren willen dar an 572, 5. dem keiser mach-

ten si kunt, e? waere harte wol volant 15,63.

da mite were al sin leit wol volant 18, 25.

dö an im was volant ein teil siner kintheit

354, 76. als die rede was volant 282, 59. die

spräche wil durch den munt sin volant 513,

80). got, der elliu dinc v. kan Winsb. 57, 5.

nimst du dich an des du niht mäht v. ib. 32,

7. wenne si minen kumber welle v. Msf. 140,

35. volende ich mine senede not ib. 171, 23.

Neidh. 59, 35. swan diu nahtegal ir liet vol-

endet, so geswiget si Msf. 127, 35. da? er

mir helfe vollenden, dar umbe ich ü? komen
bin Flore 3982. dö vorht er, da? diu stunde

v. wolt sin leben Dan. 3817. der fürsten wil-

len unde ir muot wolt er v. äne zorn Troj.

17963. si vollanten (var. volanten) sine ger

ib. 24215. die knehte die volanten da? in ge-

bot Maximian Pantal. 1978. doch lie? er

gar sin dinc ze got, der e? ouch volante

Zing. findl. 2. 36,37. bi? si da? werc volante

Elis. 7430. bi? si ir wallefart über mer vol-

anten ib. 5575. da? wirt ie volendet ib. 1412.

wirt da? volendet , so ist mir fröide brächt

Msf. 195, 20. e? were schier volendet Herb.

7265 u. anm. dö sach ich , da? volendet min

swsere werden solte Heinz. 1610. diu uber-

fart volant in sehs wochen wart Ernst 5240.

dö der slac, di slacht was volant Hest. 1872.

911. dö dis laster wart volant Schb. 270, 13.

dur da? ich mine zuoversiht möhte an iu v.

Troj. 22797, refl. so hiet al min lieber wän
sich nach minem willen wol volendet Neidh.

100, 26; vollständig darstellen, beschreiben

Lobges. Such, ir lant ist breit und also wite

enzwei geleit, da? ich des nicht v. kan Livl.

M. 371.

VOl-gän, -gen stv. (1.474*) vol-, volle-, vollen-

gän — : vollständig , bis zum ziele gehn. dö

vollenginc ouch Jesus bi? üf den hubel Pass.

70, 15; in erfüllung gehn, vollzogen, befrie-

digt werden, geschehn Trist. Krol. Pass.

(da? wolde er lä?en vollengen H. 193, 41.

198, 96. din heilic wille der vollege ib. 129,

21. ob er des leides züptiicht li?e alsus vol-

lengän ib. K. 66, 31. da? vollenginc nü also

ib. 99, 8. 410,43. da? nicht vollenginge die jä-

merliche meintät ib. 8, 1 8. da? vollenget der

vunt , dass der fund wirklich stattfindet ib.

273, 92. diz lie?en si ouch vollengän Marlg.

78, 20). obe diu lere volgangen waere Ulr.

Wh. 152*. alsus vollenging ir zweier mart

(market, handel) Mor. 2, 937. dit volginc

ind geschach Karlm. 200, 67. des moste ere

wille volgän ib. 32, 1. alsus volgingen sine

liste ib. 174,7. dat die süne vollegangen was

Marld. han. 18, 32. dö ir wille äne vorspre-

chen nicht müste volgen Ssp. 2. 63, 1 (= dö

ir wille nit vür sich gie Swsp. 203, 5). dö

der vride was volgän Livl.-M. 7761. Chr. 1.

58, 1. die hervart volleging ib. 8. 145,9. da?

selb vergewi??ern und versichern sol volgän

ön alle? verziehen ib. 1. 117,26. da? diu rit-

terliche gir mit werken müe?e volgän Greg.

1451. mit dat. d. p. da? im aber nit voll-

gaun moht Chr. 5. 340, 18. min hoffen ist

mir nit volngangen LuM. 26°.

VC-lgsere s. volger

;

VOlge stf. (HI. 366*) gefolge, begleitung Parz.

Barl. ; leichenbegängnis mit darbringung

des messopfers Basl. ehr. 1. 33, 22. 36, 6;

aufgebot, heeresfolge: eine v. machen Myst.

1. 233, 39. da? wir sulche v. mit der zal ge-

wäpenter leute tuon sullen Mz. 4, 391 s. 432.

er sal komen selb dritte in di volge üf rossen

und mit zwen schützen Mich. 3 s. 24 (a. 1 338)

;

lehnsfolge Ssp. 1, 56; 3. 53, 3; Verfolgung

Wolfr. (Wh. 56, 29. 57, 11); nachfolge, be-

folgung: da? ir die drie künste unz an iuwern

tot behaltet mit der volge Berth. 5, 38; ge-

horsam Zimr. ehr. 4. 191, 29; bei-, Zustim-

mung, bes. die rechtl. bei-, abstimmung zur

fas'sung eines Urteils, allgem. (äne volge

Trist. 4641. so vergelt dir got den süe?en
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rät , der so ganze v. hat gewisses lobes von

wiser diete Büchl. 1, 1488. des wart v. im

bekant Crane 2304, vgl. 2020. 151. des wil

ich iu der volge jehen Ulr. Wh. 140*. diu v.

al umbe nnd umbe gie Loh. 4108. vor dem

gerihte nü diu maget mit volge und mit

vräge ledic wart gesaget ib. 2242. swaz. v.

und urteil sage Swsp. 403, 8. da wart im mit

volge geurteilt Mz. 3, 221 a. 1349. mit ge-

meiner v., einstimmig ib. 4, 64. Chr. 1. 113,

2. Tuch. 313,13. diu raerer Mw.240 a.1311.

Swsp. 97, 16. Chr. 4. 129, 18. 26. 163, 32.

34; 5. 376, 31, od. diu meiste j., die mehr-

heit der stimmen Ssp. 2. 12, 10. diu minner

v., die minderheit der stimmen Swsp. 18, 3).

— vgl. Dwb. 3, 1875. Fick3 798.

Volge-bailt stn. gängelband. din wizju hant

leite an mich ein volgebant Msh. 1, 174".

VOl-gedanken swv. (I. 359*) = voldanken

Leseb. 876, 13.

VOl-gelten stv. ganz bezalen Bu. 20, 51 (a.

1261).

VOl-gen s. volgän.

VOlgen swv. (III. 367*) perf. mit haben —

:

heerfolge leisten, di stat ze Erfurte di vol-

gen mit fünf unde zwenzik mannen üf ros-

sen unde zen schützen Mich 3 s. 25 (a. 1338);

leiblich folgen, nachgehn, -folgen: der man
müz. ouch v. vor sines herren hüs Ssp. 3. 78,

4, mit dat., allgem. (iegelichem van volgöten

zwelf tüsint man Ecl. 136, 15. dem wege v.

Mgb. 163, 12. ein hunt, der in gevolget haete

Troj. 507. wer uns wil v. Livl. M. 2822. nü

volgestu einem äffen ib. 6560. üz, minis va-

ter lande hast du mir gevolgöt Kchr. 1 1893.

er het im ze fuoz. gevolget dan Wwh. 226,

13. er hete dri starke schar, die im gevolget

heten dar Gfr. 1086. owe daz. ich nü so

dräte gevolgether mim bruoder hän ! Helmbr.

1 60 1 ; folgen, nachkommen, beipflichten, bei-,

zustimmen, bereit sein zu, gehorchen, allgem.

u. zwar mit dat. (den maistern v. Mgb. 78,

28. 494, 11. sun guoter, volge diner muotir

Gen. D. 52, 24. si volget dem viande, ir bösem

furwitz ibAA, 11. rechtl. beistimmen Ssp. s.2.

Swsp. 97, 14 f. einer urteil v. Urst. 124, 73.

Mw. 303, 3 a. 1340), mit gen. d. s. (wildir

minis rädis v. Eoth. R. 1164. Exod.Z). 143,

34. gerne ichs v. solde, dazu würde ich gerne

bereit sein Er. 3888. ich wolte des gevolget

hän Büchl. 2, 557. min eines loben ist ein

wiht und volgens ander Hute niht Freid. 61,

2) u. dat. d. p. (ich envolge ims niht Exod.

D. 132, 22. des volgete er in Livl. M. 7478);

durch rechtl. volge zu teil werden mit dat.

d. p. Tuch. 309, 24. das holz sol herrn Er-

kingern von Saunsheim volgen und pleiben

Schwb. a. 1497. — mit bi, mite, nach, er-,

ge-, über-, ver-;

VOlgeosere stm. (III. 369*) Msh. 2, 192' {aus

volgere gebessert);

VOlger, volgsere stm. (III. 368") der volgt:

begleiter, nachfolget-, anhänger, befolger

Trist. Winsb. Barl. Myst. Jer. Pass. (er

quam mit sinen volgeren hin bi Calcedoniam

365, 73. nu secht, wie jemerlichen mort si

[werlt] iren volgeren tut 235» 92). destüvelis

volgere Lit. 534. Wack. pr. 1, 31. wildu

gotes volger sin, so besnide also die sinne

din Hpt. 5. 26, 341. Nerönes volger Msh. 3,

440*. welher mit sime sinne mengirn volger

gewinneFDGR. 2. 117,24. der wind iegleicher

hat zwen gesellen oder zwen volger Mgb. 80,

10. wilt du dines brüdegomin volgere wesin

Adrian 428, 44. man vunde wol rätaere, hete

man die volgaeie Apoll. 1U238. ein v. der

lere W. v. Rh. 106, 48. swaz, sin wille were

des were ich volgere Ernst 1026. die nach

der minne v. sint Such. 24, 189; der beistim-

mende, urteilsanhänger Swsp. 96, 20. Mw.

303, 3 a. 1340; ein claine? swein, da? da

haiz.et ein v. Urb. Son. 26". 28";

VOlgeriu stf. nachfolgerin. sol ich din v. wer-

den Adrian 43
1 , 59

;

VOlgern swv. folgen, frau Weinzang, nu ge

uns vor, wir wellen folgern euern spor Fass.

491, 10. vgl. Dwb. 3, 1883.

yOl-gesagen swv. (II2.22
b
)= volsagen a.Heinr.

1027.

vol-gesingen stv. Gudr. 181, 2. 384, 1.

vol-gesprechen stv. Aw. 2. 72, 76. Pyram.

297.

VOlge-vriman stm. (II. 47") dem eigenman

entgegengesetzt Gr.w. 1 , 366.

Vül-gewalt stm. mit volgewaldes gebot sitzet

des menschen sun in himelriche Pass. 2(i4,

50.

volgic adj. = gevolgic Kchr. W. 13146. j.Tit.

1891. Hb. M. 7S3. völgic Staüf. 667.

vol-grifen stv. j.TlT. 2035 alt dr.

Vol-grö^ adj. swie vol die kanel wäre, sie was

zehn truuke niht volgröz,, nicht gross genug

Weinsw. 261.

VOl-gTÜüdeil SWV. (I. 582'' i vollständig ergrün-

den, der da? wort volgr. kau Myst. 2. 30S,

5. die clage v. Altsw. 134, 36. mit hundert
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tüsent münden kan nieman v ollegründen

vrouwen werdekeit Msh. 1, 113 b
.

volgunge stf. (III. 368") recht, ein aufgebot

zu erlassen Gr.w. 1 , 830 ; abstimmung : das

wurdet mit gemeiner volgung und urteil er-

kant Eyb 13. e. volge; execution des urteils

Halt. 390. vgl. vollunge.

VOl-haben swv. (I. 60l a
) in fülle haben Frl.

339, 9.

VOi-harren swv. bis zum ende bleiben, aus-

harren, unz an da? end v. Mgb. 120,25. 298,

2. in dem bebstlichen hofe v.Chr. 5. 367,22.

VOl-heit stf. (III. 362") das vollsein, die fülle,

plenitudo Dfg. 442". Evang. M. 9, 16. di

heilge v. Hans 2172. plenarium, die volle-

heit der ewangelia Myst. 1. 210, 22. diu got-

heit ist da? underscheit der persönen und

ein v. der persönen ib. 2. 529, 2. volh. der

zit, die rechte zeit ib. 137,36. 307,5.6.

Gekm. 7 . 336, 12.18; völlereiM.YST. Schemn. r.

VOl-herten swv. (I. 639") intr. ausdauern,

-harren Rul. Lets. Bihteb. Erl. Evang.
313*. da? wir volherten und staete sin Hpt.

16.283,68. volherte er aber als er scholSGR.

1882. swer volhertet unz an da? ende, der

wirt behalten Br. 26a
. Spec. 140. er hie? si

vollenherten an des gelauben pluote Zing.

findl. 2. 25 , 40. an siner lerungen vollen-

hirten Br. O. 2". da? si in mangem unge-

mache in diner minn volherdet hänt Wack.
pr. 91, 52; tr. bis zum ende aushalten: den

strit v. Livl. M. 3089. Karlm. 1 17,31 ; ganz

fest, entschlossen machen: du solt dich sel-

ber wi??en ze volleherten in deiner gewissen

in allen deinen reden Vintl. 8783.

volhert-lich adj. mit gedultiger volhertlicher

langbeiticheit Germ. 18, 71 (14. jh.).

VOl-hertnisse stf. und ab er gehei??et von

siner steticheit volhertenusse (et si promi-

serit de stabilitatis suae perseverantia) Br.

26".

vol-hceren swv. als der bode da volhörde der

fursten botschaft Karlm. 16, 12. keines men-
schen ören mohten die fröude volhören Aw.
2. 72,78. Ion, den ören nie voilehörten

Berth. 288, 4.

VOl-jagen swv. intr. fort u. zu ende jagen,

stürmen, si voljageten in unsers herren na-

men Jer. 22967; tr. zu ende führen, voll-

führen, vollenden: sine clage vollejagen

Mb. 38, 224. 331. 39, 314 (a. 1299. 1304. 27).

ich sal mit vli?e vollen jagen swa? die fur-

sten hän geboten Pass. K. 27, 96. der kunic

wolde ouch vollenj. die sache ib. 55, 80. ir

wort si wolde vollenj. ib. 567, 76. da? sal hie

werden vollenjaget ib. 356, 36.

VOlkelech stn. (111.366°) dem. u. coli, zu volc:

geringes volk Berth. 84, 25. 397, 18. 479,

5. 12;

VOlkelin stn. (III. 365") dem. zu volc : kleines,

geringes volk, plebicola Dfg. 441°. Diem.

147, 21. Berth. 83, 23. völklin Leseb. 921,

24. gemein völklein, plebejer Chr. 11. 791,

24.

vol-kerze swf. vollpfündige kerze. volkirze

Chr. 11. 566, 10.

VOl-klagen swv. (I. 834") zu ende beklagen

Mai 147, 36. den tüsent zungen niht v. kün-

den Msh. 3, 65 b
. voileklagen ib. 1, 103*.

Leseb. 574, 5; die gerichtl. klage bis zu

ende durchführen, abs. Ssp. 3. 90, 2, tr. wer

ungerichte vol-, nicht volclaget ib. 2,7. 8

übersehr.

vol-komen, -kumen stv. (1. 906*) vol-, volle-,

vollenkomen : vollständig kommen, zum
ende, ziele kommen, vollendet, ausgeführt

werden, sich ereignen Barl. Strick. Evang.

M. 12, 28. e e? volkam Msh. 2,368". Marlg.

199,127. der palmpaum volkümt mht(erreicht

nicht die volle grosse), wenn er neur au?

ainem kern wechst Mgb. 337, 4. diu künigin

den stich underfuor, da? er niht vollekam

Flore 2393. dö di süne, di höchzit volquam

Schb. 224, 21. 340, 4. hüte ist vollochomin

diu signuph unsirs herrin Wack. pr. 2, 1.

mitpräpp. er getrüwete niht v. an die stat

Mar. 195. 42. an dem min wille vollequam

Karl 9029. prüfet, wida?vollek. ist an deine

fursten Elis. 3927. er mac nicht v. an ge-

duldikeit Vet. b. 27, 16. nemag er der mit

niht vollechomen Kchr. D. 311,5. nü solt

du frouwe v. mit diner sü?en lere ib. 387,27.

i? enhilfet niht entriwen , du nevollekomest

mit der bihte ib. 388, 2J. e? ist alle? vollen-

komen mit redelicher wärheit Pass. K.

162,36, mit gen. d. s. Trist.1637. Pass. 274,

1. vierhundert wise, diech gesungen hän

unde niune, die der werlte noch niht volle-

komen sint Neidh. 220, 22. so werestu

volk. alles dines willen Kchr. D. 60, 1 , mit

abh. s. dö diu frowe vollequam, da? Karl
10417. sä diz alle? vollequam, da? Elis. 9777.

— in der rechtssprache wie volbringen : en-

volkumt her nicht Ssp. 2. 12, 5, mit gen.

züges sal man über sechs wochen v. ib. 1.

62, 6; 2. 22, 2. 5; 3. 88, 5. mitpräpp. wer



445 vol-komen volle 446

an der urteil volkome vor dem künige Swsp.

96, 3. volkomen sin an sinem rechte, seinen

beweis durchgeführt haben ib. 162, 4. vol-

kumt ers nicht mit gezüge Ssp. 3. 18, 1,

mit rechte Dsp. 2, 226

;

VOl-komen, -klimen part. adj. (I. 906b
) zum

ende, ziele gekommen: ausgebildet, -ge-

wachsen, der kindlein haupt sint niht vol-

komen e da? si redent Mgb. 4,20. wenne die

vogel volkumen sint ib. 165,5. ain volkome-

ner fenix ib. 187, 1. 14; vollständig , voll-

kommen ,
perfectus Dfg. 425 c

. Hartm. (ern

dühte sich so volkomen Eß. 2387. gar ein

volkomener man ib. 8621). Trist. Barl. du

bist v. und wis Gr.Rud. 5, 11. der bähest

vollekomen Silv. 3435. diu volkomen mensch-

eit ib. 4105. durch volkomene werdekeit

Engelh. 1688. volkumen menschen Mgb.

297, 16. vollenkomen, -kumen Pass. 133,

71. 383, 91, K. 78, 29. 321, 3. 374, 4. Evang.

M. 12,28. mit gen. durch da? si tugende ist

volkomen Büchl. 1, 1528. dirre munt ist

aller dinge vollekomen Msh. 1, 308*. mit präp.

volk. an dem rehte, unbescholten, ehrenhaft

Swsp. 96, 7. Ssp. 2. 12, 3.4;

VOl-komeil adv. vollständig, si häten sich so

vollekomen des tievels urüuge an genomen

Mart. 4, 67

;

vol-komende part. adj. du höchgelopter

jungelinc, volkomender man Msh. 2, 377 b
;

VOl-komene stf. Vollkommenheit Br. St. 60\

VOlkomeil-heit stf. (I. 906") Vollkommenheit,

perfectio Dfg. 425% volkomenheit Mf. 51.

152 f. Vintl. 7509. Fronl. 52. von volko-

menheit keiserlicher mechte, mit kaiserl.

machtvollkommenheit Rta. 1. 22, 25. mit

kuniglicher mechte volkomenheit ib. 161,14.

volkumenheit Mgb. 67 , 36. Kredzf. 6835.

vollekomenheit Mart. 3, 41. Msh. 3,60". 108".

Myst. 2. 377, 12. 14. 20. 380, 18/. vollen-

komenheit Adrian 438, 90. Schb. 356, 15.

366, 6. 11. 19. 29. vollenkumenheit Pass. K.

26, 56. 35, 71. 397, 12. Kredzf. 2836. Hpt.

15. 382, 13. 383,4. 20.

volkomen-lich adj. vollkommen, plenarius

Dfg. 442*. ich wil dir des goldes min geven

volkomenlichen deil Crane 587. der volle-

komenliche und der ü? erweite got Silv.

4102. volkumelicher ablä? Chr. 10. 182, 21

;

VOlkomen-liche adv. tl.907") pleneDFG.4 12".

vollekomenliche Myst. 2. 377, 10/'. Griesh.

2, 215. Adrian 434 f. volkumenliche
Kredzf. 4200. volkumelich ib. 3401.

volkomeil-schaft stf. Vollkommenheit Kolm.

6,313.

vol-kroeneil swv. wer möht ein also wol ge-

tane mit lobe vollekrcenen Flore 6925.

vol-krüpfe adj. mit vollem kröpfe, ein vol-

krüpfiu henne Ga. 2. 416, 256 vor., s. zu

Neidh. 65, 38.

VOl-kÜllden swv. (I. 815") vollständig kund
tun Heinz. 127. 59, 4. Reinfr. B. 11027.

VOl-lägen swv. (I. 995") ganz nachstellen, be-

rücken, mit dat. Gen. 21, 25 (= so hat er

sin läge gestrechet D. 1 7, 37).

Vol-lang*en siw. intr. bis zu ende reichen, der

enmohte niht v„ konnte mit seinem sprunge

(aus dem schiffe) nicht bis an das land kom-
men Gudr. 867, 2 u. Martins anm.; tr. voll-

ständig erreichen: döne künde er an den

stunden sines willen niht v. Neidh. 65, 24.

VOl-lä^en stv. (I. 952") Kl. 102.

Volle adj. adv. s. vol.

volle- s. vol-.

Volle siom. sicstf. (III. 363*) fülle, überfluss,

genüge, Vollkommenheit , allgem. z. b. an ir

ist elliu volle Msh. 2, 84\ ir arme gli??en

als ein swane üz lüterlichem (var. lüterlicher)

vollen Troj. 19995. e? schinet an dinemlibe

der heiligen volle Renn. 74 1 2. ze gröziu volle

ist niht guot ib. 9442. allen vollen büe?en

Helbl. 8, 566. mäht du nü der recken guo-

ten vollen hänRAB.270. ern welle gröblichen

leben und stete in dem vollen sweben Marlg.

95, 18. bi disen zwein was folle und alle ge-

nüge Elis. 3324. einem sinen vollen dün,

ihn vollständig befriedigen Arn. 109 a. 1357.

64. bi? uns alle järe unser volle gesche von

des zins wegen Mone z. 2, 279 (a. 1403). ad-

verbial den (die) vollen (volle), in, mit, ze

vollen (volle) vollständig, gänzlich, voll-

kommen, zur genüge, in fülle, sehr: da? ir

würd dar inne (Donau) ertrenket den vollen

Loh. 2906. man hete da gar den vollen j.Tit.

1104. herte stürme unde brant, der het er

doch den vollen niht Brr.5S75. der vil gruo-

nen bollen hat er (schour) den vollen Exod.

D. 144, 36. da? du doch den vollen habest

Chr. 8. 258, 14. si hetten den vollen an spi-

sen und an frühten ib. 244, 4. dos gap man
in den vollen Lanz. 9194. ich gib iu des die

volle Sigen. Seh. 54. vierzehen tage die volle

j. Tit. 4410. da ist ir lip gedrollen ze wünsche

wol die vollen Msh. 2, 86k
« der libes und

guotes hat in vollen (var. die vollen) Rubin

8, 14. Heinr. 1220. in dem vollen ib. 3047.
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diust in vollen traege Neldh. 68, 20. vgl. en-

vollen. mit volle Flore 5909. Eeinfr. B.

23091. er blis daz. hörn mit volle, mit voller

JcraftTtTTL. 10,6. mit vollen Bit. 1009. Neidh.

68, 15. Krone 14730. Troj. 23733. Ernst

2298. Elis.798. 1063.3101 etc. mit al solhem

vollen Exod. D. 133, 15. wir schulen höch-

zit haben mit michelem vollen ib. 147, 34.

mit also großem vollenWwh. 1 13, 16. Heinr.

3242. ze volle Kchr. W. 13433. ülr. Wh.
208". Dan. 6325. ze vollen Er. 8465. Msh.

2, 129*. ze sinem vollen koinen, fertig wer-

den Lets. 1 6, 33. — vgl. vülle.

YOl-leben siov. so hat der wuotgrimme voile-

lebt Fdgr. 2. 125, 1.

VOlleC, Vollic adj. voll, vollständig, reichlich.

mit völliger hant En. 174, 19 var. ein fölli-

gez. recht Chr. 4. 100, 3. er gab im völligen

win Kreuzf. 8045. folligen bescheid geben

Fasn. 179, 22. vgl. vollich;

VOlleC, VOlÜC adv. (III. 363*) vollständig, zur

genüge, völlig Jer. Pass. (H. 57, 87. 72. 105,

81. 124,4. 152,1. Marlg. 157, 141). biz.

vollec an den dritten tacERLO^s. 1557. völlig

Tuch. 33, 29. 37, 26. föllig ib. 108, 21.

VO-llec-heit stf. vollheit, fülle, plenitudo Dfg.

442*. nach des herzen vollecheit redet die

zunge vil gereit Heinr. 4393.

VolleC-lich adj. (III. 363*) woran nichts fehlt,

vollständig , vollkommen, in fülle vorhan-

den, reichlich Nib. Iw. Parz. ein volliclichez.

lebin Eul. 3, 29. sin antlitze was heilich

mit volleclichen ougin ib.23,1. nach vollec-

lichen (var. vollenclichen) erenTROJ.75. mit

volleclicher wirde ib. 6713. da mite ich mich

wol betrage mit volliclicher koste Helmbr.
381. nach folleclicher gnäde ringen Elis.

2397. man gebe in volleclichez. gelt Livl.-M.

4019. zu vollenglicher nutzung Zimr. ehr.

4. 171, 35;

VOllec-liche, -eil adv. (ib.) in fülle, reich-

lich, vollständig, völlig, ganz, ausführlich,

allgem. (Gen. D. 109, 17. Msf.159, 11. Flore
4244. Loh. 4168. Dietr. 8344. Wolfd. A.

35, B. 855. Karl 6583. Mor. 1, 3196. 221.

Orend. 135. Eeinfr. B. 17046. W. v. Rh.
202, 39. Albr. 19, 353. Elis. 657.980.7769.

Livl. M. 3233. 7683. Vet. b. 62, 4. Chr. 8.

42, 4; 10. 263, 1. völliglich ib. 171, 1. vol-
len c liehe, -en Pass. 87, 4. 89, 2. 184, 72.

Livl. M. 945. 1121. 41. 2003. 4269. 5349.

Chr. 9. 731, 2 var.; 11. 743,29. compar.

volleclicher, ausführlicher Apoll. S. 88, 8,

volleclicher Chr. 8. 232, 10. 249,20. 336, 26).

vollede s. vüllede.

VOl-lehen stn. (I. 996b
) beneficium , feudum

principale Oberl. 1885.

follein s. vüli.

Vol-leist, -leiste stm. f. (I. 962 b

) Vollendung.

nach dirre worte volleist starb er Pass. 329,

93. 332, 35. durch mines beginnen volleist

W. v. Rh. 2, 16; Vervollständigung : du pist

in der trinität ain ewig v. Vintl. 33 ; Voll-

ständigkeit, fülle, vorrat: sin herze lüter

als ein glas an tilgenden volleiste Pass. K.

223, 39. mit tugenden volleiste geborn ib.

H. 116, 15. mit üppiger volleist hete im der

müde godes geist sin herze ervullet gar ib.

348, 41. dem gibe ich hohen v. von silber

und von golde Troj. 18560. si fuorten riehen

v., der in ze strite wol geviel ib. 25112. si

künde ergründen der swarzen buoche v., In-

halt' ib. 10525; kraft, macht, vermögen etw.

zu leisten: ob ich, ob er di v. hede Elis. 58.

1780. wä ir ok wart di v. ib. 850, mit gen.

wä si des hette v. ib. 1837. 2020. mit des

keisers volleiste, vollgemalt Mar. 201,31;

hilfe, mithilfe, beistand, Unterstützung, ziem-

lich allgem. (doch nicht im volksepos) z. b.

der dir gab v. unde rät Lit. 95. an dir stet

alzogis der v. ib. 234,23. mit Genelünes vol-

leiste Eul. 71, 10. zwenzich düsint lofsam

der salt du wartin von mir ze volleist over

mere Eoth. R. 3459. mit der engel vollaiste

Erinn. 997 (1039). des heiligen geistes v.

Greg. 3300. W. v. Rh. 4,52. Elis. 1212.

2072. von godelicher v. ib. 2917. vgl. noch

Erlohs. 2631. 5963. 6369. Pass. 98, 41. 113,

76. 180, 21. 186, 20. Marlg. 205, 284. 218,

189. Livl. M. 56. 266. mit starker volleiste

Lanz. 1173. die vart ich gerne var mit gan-

zem volleiste Eeinfr. B. 24187. der keiner

slahte v. im selben künde dö gegeben Silv.

2506. 96. wirt imant beschuldigt umb ein

volleist (coadjutorio) Prag. r. 35, 52. 50, 70.

aecusatus pro volleist homieidii Brunn, r.

14, 25. umb v. beclagen ib. 359, hi;persönl.

ausführer, Vollstrecker : swer des gescheftes

(testamentes) volleist ist Uhk. 2, 43 (a. 1312)

Stz. 631; hervorbringer, urheber, helfer,

mithelfer Mar. a.Heinr. alles wil ich v. sin

Hpt. 5. 279, 397. der heilige geist wirt des

gewerftes v. ib. 22, 160. dines rätes wil ich

sin v. Winsb. 62, 5. der richter sal richten

deme cleger umb den roub oder über den
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rouberen und über sine unrechten volleist

Ssp. 2. 25, 1

;

VOl-leisten swv. vollen leisten, vollenden,

genug tun Pass. K. 583, 13;

VO-Heister stm. (I. 96 3 b
) Urheber, helfer, mit-

kelfer, beistand Teichn. (Ls. 3. 596, 68).

Such. Beh. 59, 4. Mbbg. 23*. Kaltb. 2, 24.

4,9;

vol-leistic adj. vollständig leistend, entspre-

chend, weren di wort ouch vollenkumen und

üf ir recht v., entsprächen sie auch dem
recht, wären sie auch richtig Pass. K. 673,

1; behilflich, einem eines d. volleistig sin

Mb. 19, 448.

VOl-leiten swv. vollen leiten, zu ende führen,

vollführen Pass. K. 662, 64.

VO-llemunt s. fundament.

vollen adv. vollen- s. vol, vol-.

vollen sivv. (Hl. 364") intr. voll werden, sich

füllen Tbist. Barl. si sähen uDgerne sine

ougen vollen j.Tit. 1635. — mit er-;

Vollen swv. (ib.) voll machen, füllen, abs. du

vollis unde leres Lit. 84, tr. Lampb. Hebb.

Glaub. Geeh. des prunnen heten sie geholt

und ir fleschel gar gevolt Apoll. 7069. vgl.

vüllen. — mit er-;

VOlleiie, vollen stf. fülle, genügende anzal

Elis. 891 ; aufwand, pracht: mitwirdeclicher

vollenez'6. 10203.

VOlleiit-liche adv. = vollecliche. vollentlich

wem und bezaln Böhm. 464 a. 1322.

VOllenunge stf. = vollunge. versitzt er das

dritt recht, so sol dem clager vollnung im

rechten mit urtail gesprochen werden

Schwbg. a. 1486.

volles gen. adv. völlig Chr. 8. 268, 11.

VOl-lesen stv. (I. 1009") Pass. 1, 65. ir tugent

die enkan nieman volschriben noch vollesen

Msh. 3, 32". 33b
.

vollic s. vollec.

VOl-lich adj. (III. 362") völlig Trist. Pass.

Elis. 9131. vgl. vollec;

VOl-liche adv. (III. 363") = vollecliche Parz.

536, 21. Krone 23288. Helbl. 8, 746. Silv.

2694. Marld. han. 122,6. follich Elis. 9198.

377.

Völlisch adj. völlisches lehen = manlehen

Zimr. ehr. 2. 245, 22. 249, 16.

V0l-, VOlle-loben swv. (I. 1022") vollständig

loben, ausloben Flore 6929. Reinfr. B.

10954. Apoll. 20386. Lieht. 1, 11. 17,28.

18, 6. 571, 4. Msh. 2, 33". 183°. 377\ 3, 160".

Leier, WB. III.

163". 164b
. 169". Frauenehre 1127. 32. Berth.

371,38. WACK.^r. 91, 123.

vol-loufen stv. weiter , bis zu ende laufen.

und wasr er da volloufen eines poinder lanc,

er het den bracken vunden j.Tit. 1259. doch

vollief ich und vant den ammanmeister üf

dem bühel Chr. 9. 1043, 1.

vollunge stf. (III. 364') das vollsein, die fülle

Dav. Griesh. geben in vollunge Wh. v. Ost.

98 b
; vollmachung, Vervollständigung: ze

einer vollunge seiner pfrüent Uoe. 4, 503 (a.

1306); gerichtliche anerJcennung des anspru-

ches auf ein gut Mb. 25, 185. 230. 44 etc.;

execution des urteils Halt. 1988. Eyb 2. 11.

vgl. volgunge.

vollunge-brief stm. Eyb n.

Vol-machen swv. fertig machen, vollenden,

-bringen En. 353, 20. 22. Msh. 2,202*. Wack.
pr. 93, 42. Evang. L. 13, 32. Krol. 1130.

34. 2038. vollemachen Vv.arzb. 1,23. voile-

mache an mir din gotlich bilde Wack. pr.

93, 42;

vol-maht part. adj. da? rehte volmahte wesen

des geistes Myst. 2. 517, 22. diu höcheit irs

volmahten wesens ib. 520, 31.

VOl-msene stn. (IL 55") vollmond Trist. 9464.

Ecke Z. 70, 12 u. anm. da? vollemäne

Diut. 3, 460. volmön, plenilunium Diep.

n. gl. 29h".

VOl-mehtic adj.(J1.9
h)völlig im stände Myst.

1. 269, 25; bevollmächtigt Mb. 25, 211 (a.

1438). Thür. rd. 245 a. 1455. volmehtiger

gewalt, vollmacht Roth urk. s. 34 a. 1453.

volmachtige botschaft Rcsp. 1, 388.

volmehtic-heit stf. vil menschen hänt ge-

sprochen, da? si volmehtekeit , da? man der

liplichen dinge von ertriche niht enhätMvsT.

2. 282, 38. got hat alliu dinc in im iu einer

volmehtikeit ib. 321, 14. 384, 13. 17.

VOl-me^en stv. (LI. 215") völlig zu-, aus-

messen Walth. Ms. (H. 2, 135"). Such.

saelde, diu nie mit lobe ir zil volma? Winsb.

2, 16.

folmont, -unt s. fundament.

VOl-mÜete adj. (IL 266") Ml freudiger Stim-

mung, hochgemut Tbist. Serv.;

VOl-ülÜetic, -niUOtic adj. (ib.) voller begier

Trist. 15167. Br. H. 2, 66. 4, 19.

vol-mügen an. v. da hat er krefte barte vil,

da? er alle? wol Volmac Frauentr. 7.

VOl-mÜren swv. (11.275") vollemüren^er^
mauern Frl. 367, 9.

15
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VOl-prisen swv. (II. 535') Tit. 70, 2. Frauen-

EHRE 1111.

vol-prüeven swv. nieman ir tugent volle-

prüeven kan noch mac Berth. 443, 14.

VOl-rät stm. (11.577") voller, versammelter rat

Rudolst. r. 215, 63; december Hpt. 6, 365.

volröt Dfg. 167 b
. vgl. Gds. 86; n. pr. Vol-

rät hat getihtet ein gemelliche? maere Hpt.

6.497, J.

vol-rechen stv. od wanne si volrechen gar ir

anden Gudr. 733,4. Gumpe, der dö wart er-

slagen, der wirt ze rehte niemer mer vol-

rochen Neidh. 171,115. Alexander wolde sich

vollenrechen L.Alex. 1385.

VOl-recken swv. (II. 592") vollstrecken, voll-

führen, -ziehen, verrichten, vollenden, abs.

Pass., tr. Wolfr. (so diu erde ir gevidere

rert unde si der meie lert ir mü?e alsus vol-

recken Wh. 309, 29. der punei? wart vol-

recket ib. 404, 12). j.Tit. (e dan mit reise

ein mile waer volrecket 430). Such. Hätzl.

Pass. da tüsent jär sint ein tac, die nieman

volrecken (var. vollenden) mac Gerh. 6742.

da? wart nü al volrecket schöne Loh. 6544.

den gewalt Ot. 103", da? selgerset volr. Mb.

17, 135. 19, 446 (a. 1372). helfet mir üf da?

ende, da? ich den bü volrecke Feldb. 401;

vollständig darreichen, vergüten, mit dat.

d. p. unz den flustigen läuten alle? geendet

und volrecht wirt Mw. 363 a. 1375. — intr.

zum ziele gelangen, die gehörige grosse u.

ausbildung erreichen: bi?unkust, valschheit

gar volrecket Renn. 699.21749. so sin jugent

sich erstrecket und an jären vollerecket

Ulr. Wh. 169".

vol-recken, -rechen swv. (II. 592') ganz sa-

gen, ausführlich erzälen , vollständig erklä-

ren Walth. Neidh. (24, 2). Mai, Myst. ir

barmunge din zunge kan volrechen niemer

Mlb. 449. da? enmöhtint alle zungen nit

vollrecken Wack. pr. 46, 31. da? du sin lob

nach sinem werde nit volrecken mugest ib.

47, 55. den salm endecken und sinen sin vol-

recken Hemlf. {Hpt. 8) 584.

VOl-reckunge stf. Vollstreckung, -führungCr.

326.

vol-reden swv. (II. 606b
) aus-, zu ende reden,

abs. dö si v olle redet häte Flore 2445. volle-

reden von Oberl. 1886, tr. dö er da? vol-

redete Gen. D. 90, 16. 116, 19. ob ich die

sache vollenrede Elis. 3562.

VOl-reichen swv. (II. 654") vollständig errei-

chen, ermessen, ausdenken, din lop nieman

v. mac Kolm. 117, 15. ein spil, da? menschen

sin v. niht enkan Wartb. 193, 3. die wun-

der vollen reichen Heinb. 4007. wir mügen
dich mit nihte anders vollen reichen wan mit

dem glouben Dav. 51.

vol-reiten swv. (IL 669b
) zu ende rechnen,

zälen, ganz schätzen Jer. Krol.

VOl-rennen swv. (IL 720*) ganz bis ans ziel

rennen Kreuzf. 4145.

VOl-rihten swv. (II. 653") zu ende rihten, abs.

Ssp. 2. 25, 2. Zürch. rb. 67, tr. ib. 55. Swsp.

112,6.

Vol-riten stv. (IL 738") intr. ans ende, bis ans

ziel reiten, eine sache ausfechten, durch-

setzen, vollbringen Er. 8049. 54. J.Tit. 4583.

Germ. 6. 402,66, vgl. 7,296. volleriten

Rta. 1. 441, 46; tr. aus-, zu ende reiten Rdl.

243, 6. Loh. 4487. 917.

VOl-rÖt s. volrät.

vol-, vollen-rucken swv. (IL 782") zu ende

rücken, vollenden, vollziehen, abs. u. tr. Pass.

VOl-rüemen swv. (IL S10") Frauenehre 752.

Kell. 16, 30.

vols? (III. 369") Frl. 66, 8.

VOl-Sagen swv. (II2 . 22") zu ende, vollständig

sagen, erzälen. volsagen Nib. Iw. Krol.

Kreuzf. Lieht. 2, 4. Winsb. 76, l. Heinz.

127. 59, 4. Msh. 1, 9°. 2, 247*. Loh. 3568.

Frauentr. 13. Bloch 73. Alexius 132, 1084.

vollesagen Barl. Buch d. r. Herzm. 51.

Berth. 126,2/". Elis. 2912. vollensagen

Pass. (H. 8, 22. 15, 87 u. o. Marlg. 116,54.

139, 10. Vet. b. L. 5162.470). Hest. 1318.

TOl-Schäffen swv. (II2 . 73") beendigen, vol-

len schaffen Jer. 13336.

vol-scheric adj. sechzehen folscherige hüben

Gr.w. 3, 509.

Vol-SChinec adj. (II2 . 147") voll scheinend

Mein. 11.

Vol-schoenen swv. und ist maget her, da? die

reinen volschcenet Msf. 121, 1.

vol-schouwen swv. (II2. 199") und lebt ich

tüsent jär, ich möht' ir volschouwen nie mer

Msh. 1,347\

vol-schriben stv. (H 2
. 208") aus-, zu ende

schreiben, vollständig beschreiben Tit. Tund.

Jer. Rül. 82, 6. Karl 29797. Mf. 153. Ls.

1. 399, 85. Msh. 2, 224". 3, 32*. 33". 436 b
.

volleschribentö. 2, 223".

VOl-segenen swv. (II2 . 241*) contr. volseinen

Pass. K. 632, 20.

vol-sehen stv. (II2. 381*) vollesehen Bbrth.

288, 4.
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vol-singen stv. (II2 . 302") vollständig singen

od. besingen Ms. Such. Fbauentb. 1 3. den

salmin v. Wack. pr. 84, 10. des herrn wun-

der v. Wölk. 17. 1, 2. wie möhte da? v. ie-

man mit tüsent zungen Ga. 1. 283, 102.

vollensingen Md. ged. 1, 552.

vol-sitzen stv. (II2 . 337") bis zu ende sitzen

Pass. K. 339, 53.

vol-slahen stv. obe se alle slüegen üf ir lip, si

würde nimmer volslagen Bloch 35.

VOl-Spehen swv. (II2 . 497 b
) vollständig erfor-

schen Paez. 334, 24. Msh. 2, 303".

vol-spiln swv. (II2.507
b
) zu ende spielen, voll-

ständig ermessen Wartb. 193, 4.

vol-sprechen stv. (II 2
. 532 b

) = volsagen. vol-

sprechen Neb. Wolfe. (Wh. 219, 16). Jeb.

Helmbe. 652. Msh. 3, 180". volle sprechen

ib. 436". Tbist. U. Babl. Myst. Beeth.

(288, 4). Pyeam.261. vollen sprechen Pass.

(H. 252, 4. Mablg. 163, 313). Alph. 82, 3.

Ziso.ßndl. 2. 42, 19.

vol-, VOlle-stän stv. (II 2
. 589") bis zu ende

stehn, ausharren, bleiben Heine. 4417. Be.

O. 13"
f. v. an Kaeaj. Gen. Babl. vollestä

an diner guote Kchb. D. 417, 5. du solt an

diner rede volstän ib. 290, 33. mit dat. d. p.

ausharren bei, beistehn, treu bleiben Che. 8.

144, 10. swer mir nü ze miner nöte vollestät

Kchb. D. 206, 21.

vol-stsetigen swv. volstaetiget üwer ere Rdl.

62, 23. Kabl 2240.

vol-stecken siov. (II2 . 627') vollstechen, an-

füllen mit Kell. 135, 23.

VOl-Streben swv. (II2 . 680") vollenstr., bis

zum ziele streben Pass. K. 130, 60.

vol-strecken swv. den kouf vol lestrecken

Mone z. 22, 145 (a. 1489).

VOl-SÜfer stm. alle spiller und vollsaufer

Kaltb. 68, 27.

Vol-SÜgen stv. tohter, sie hat dich gezogen,

sint du haetest voilesogen Ule. Wh. 141
b

.

vol-suochen swv. (II2 . 12") vollen suchen

Pass. K. 347, 6.

VOl-tän part. adj. 8. voltuon.

VOl-, VOlle-tihten swv. (III. 36") zu ende dich-

ten, verfassen, beendigen, ein buoch v. En.

353, 20 var. Lieht. 592, 7. 658, 16. 660, 25.

Eenn. 24525. Schb. 379, 35. gelück da? heil

vil lihte gtt, ob ezwirt volle dihtetREiNFB.

B. 12737. wirt da? mit rede voldihtet ib.

36; dichtend zu ende beschreiben: da? ich

des nicht v. kan Jeb. 4809; genügend be-

singen: nieman mac ir lop v. Msh. 2, 183 k
.

Hätzl. 1. 126, 5.

VOl-tragen stv. (III. 75 b
) den lichamen voile-

tragen Geeesh. denkm. 34.

vol-, vollen-treten stv. (III. ioo") tr. zu ende

treten, durchschreiten Fbl. 138, 18; intr.

ausharren, in erfüllung gehn; ein gebot voll-

führen Pass.

VOl-triben stv. (HI. 88") zu ende treiben, voll-

enden Loh. (4559. 89). Pass. Antichb. 128,

20. vollentriben Wwh. 396, 1.

VOl-triuten swv. (III. 112") ir muoterbseren

magetuora kan nieman volletriuten Msh.

175".

VOl-trOUwen swv. (III. lll") völlig trauen,

mit dat. d. p. so sol ir niemer man vol-

trouwen Msf. 49, 36.

VOl-tuon an. v. (III. 146") tr. vollständig tun,

vollenden En. 340, 35. Bta. 1. 22, 10. volle-

täniu bihte Wack. pr. 6, 50. 11, 28; abs. mit

dat. d. p. genüge tun, befriedigen , entschä-

digen, satisfacere Dfg. 514". Halt. Kulm. r.

Rta. 1. 21, 45;

VOl-tuounge stf. = widerlegunge Ad. 928 a.

1324.

VOl-vam stv. (III. 249") vol-, volle-, vollen-

varn : bis zum ende fahren , zum ziele kom-

men lw. Babl. Pass. Obl. 13825. sit da? ich

da her komen bin, benameu so wil ich v.

Mel. 355. wasr diu hant volvarn Neidh. 184,

10. vollenv. an Pass. 238, 84, in Zrso.ßndl.

2. 35, 15; weit ir also v., die sache zu ende

führen Rul. 27, 1 ; rechtl. seine sache durch-

führen, sein recht beweisen Feeibeeg. im

rechten v. und procedieren Dh. 346. volv.

an Münch. u. Kulm. r. Dsp. 1, 104. Swsp.

265, 33. PBAG.r. 87,129; mit gen. vollenden,

ausführen, erfüllen Lampe. Iw. Ga. 2. 362,

47. Reinh. 330, 1061 , vollständig fahren

über, überfallen : der Sarracine weren si vol-

varn Kbeuzf. 3516; mit dat. genüge tun,

ausführen Tbist. 4443, in erfüllung gehn:

bi? da? dir diu gelübde vollevar Obl. 11630.

vol-vehten stv. swenn man volvihtet nach der

mäht, so hat si doch unlange kraft Wo. 3373.

VOl-VOrdern swv. (III. 382") eine clage v., vor

gericht zu ende führen Kulm. u. Mühlh. r.

Ssp. 1. 53, 1. 62, 1. 4; 2, 8. Rudolst. r. 214,

54.

vol-vüeren siov. (111.202*) vol-, volle-, vollen-

vüeren : zu ende bringen, vollständig machen,

ausführen Iw. Tbist. Bebth. Kbol. Jeb.

Pass. (H. 299, 61. Mablg. 187, 381). Tboj.

15»
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16624. Reinfb. B. 4377. Obl. 13723. Renn.

5972. Ernst 4233. Ot. 28\ Roth denkm.

57, 32. Germ. 4. 239, 59. 240, 107. Livl. M.
1306. 5242. 606. 6548; rechtl. durchführen,

setzen, beweisen Swsp. 64, 2 var. 94, 2. 96,

17;

VOl-VÜerer stm. vollführer Mersw. 51. des

geschefts v. , testamentsvollstrecker Usch.

325 a. 1381.

vol-wahs stm. gegens. zu missewahs. volwachs

der fruchte Jen. st. 60, 6;

VOl-wahsen stv. (III. 462") aus-, grosswach-

sen, erwachsen, er muo? v. gar Wolfd. A.

315. er ist volwahsen Roseng. 655. e? ist

volwahsen iuwer lip Dietr. 7513. si was junc

und niht volwahsen N. v. E. 1 2, 3. der volle-

wahsen Jesus Christus Wack. pr. 53, 83.

vollewahsener mäne Bph. 2421. er hette zucht

unde kraft volwassen und reine Herb. 2997.

der volwachsene ber und esel Ssp. 3. 51, 1.

die volwachsen , die erwachsenen Pass. K.

6, 56. der ist an wisheit nicht volwachsen

ib. BZ. 315, 4. mich duüket üwer pris voile-

wachsen an die lenge Geo. 316. da? si gein

hoher minne an vriundes arm volwahsen

wsere Tit. 13, 2. da? ich noch niht ze einem

man volwahsen bin Dietr. 4183.

VOl-wandern swv. (III.703
b
) Pass. K. 678,91.

VOl-warten swv. (III. 532") bis zu ende war-

ten Myst. 1. 322,23 var.; mit gen. d. s. Frl.

lied. 7. 5, 15.

vol-weben stv. (III. 611") da? tuoch v. Helmbb.

138.

vol-werken swv. da? man mit der hant aller

kleinlichest vollen werken mag Hpt. 15.

426, 31. vgl. volwürken.

VOl-wern swv. vollständig bezalen, gewähren

Glab. 45. swes man an in gerte, sin hant

da? volle werte Reinfb. B. 18446.

VOl-WÖrt stn. (III. 604*) volle standesehre

Denkm.2 XC1X, 6. 20.

vol-wihen swv. (III. 614") dö er volwihte Ja-

cob Gen. D. 51, 1.

VOl-WlZ, adj. ein volwi?er swan Flobe 6903.

VOl-WOnen swv. (III. 805") Windb. ps. wie

möcht er dar an volwonen Ebinn. 522 u.

anm.

;

VOl-WOHUnge stf. immerwährende wohnung
Wack. pr. 2, 36.

VOl-WOrt, -Worten s. volbort, -borten.

vol-wundem swv. tr. den ich also volwundert

hän, da? ist der ungetriuwe man, der mit

valscheite wunder tuotMsH.2,367'; refl. die

Verwunderung enden: unde nehabent sich

noch nicht vollewunderöt, da? siu nach ge-

burte maget ist Wack. pr. 9 , 22 ; unpers.

uns kan niht v. gar, da? Fdgr. 2. 294, 3.

VOl-WÜrken an. v. (III. 594") fertig machen,

vollenden Dtem. Griesh. denkm. Jer. Gen.

D. 3, 23. 32, 10. vgl. volwerken.

vol-zeln, -Zellen swv. (HI. 847 b
) Parz. Jer.

wer nü die freude und die ere möhte volle-

zelen Bebth. 371, 38.

vol-zern swv. möhten wir noch iht erwerben,

als wir e gewinnes phlägen, dö wir üf der

vinde schaden lägen, dö mohten wir niht

vollenzern und uns der vinde wol gewern

Ernst B. 1805.

VOl-, volle-ziehen stv. (III. 930") tr. vollstän-

dig ziehen, da? fleisk ü? volz. Gen. 48, 22;

vollziehen, ausführen : ich volzöch gesunder

des tüvels rät gester Serv. 3454. — intr. mit

gei}. ausführen helfen, worin unterstützen

Nib. Güdr. ; mit dat. vollständig schritt wo-
mit halten, gewachsen sein, gemäss verfah-

ren, genügen, befriedigen Hartm. (Er. 2264).

Teist. Lanz.Wig. da? er siuem libe v. muge
Pbl. 275. dem muote vollez. Reinfb. B.

12757. da? suln die armen verstau und die

riehen ungeniten län, wan si mugen in v.

niht Hpt. 7. 353, 13. vil schiere si gewunnen

genuoge , die in volzugen Sebv. 975. da? er

allen, die da körnen dar, mit gotes worte

unt mit der lipnar volzöch so er beste mähte

ib. 863. wan er wol siner girde vollezöch mit

guote Reinfb. B. 16771. er vollezöch in an
allen dingen ib. 12427.

vol-zieren swv. (III. 877") Fbl. Wölk. Msh.

2, 357 b
. sin herze was volziret Malag. 28 b

.

VOl-zirkeln swv. der äventiure krei? wirt

volle zirkelt umbe Reinfb. B. 12859.

VOl-ZUC stm. Vollziehung
,
persönl. coli, voll-

bringer. swa? degenheit da wart getan, vol-

zuc des vaste wären die helde von Mütären

Bit. 12081.

vom, vorne, vomme = von deme z. b. Pabz.

95, 2. 239, 7. Livl. M. 9981.

VOmit stmn. ? die kranwit benement dem ma-

gen sein vomit und sterkent in Mgb. 326,26.

— aus lat. vomitus.

Von, VOne präp. adv. (HI. 369"—372 h
) van

Tbist. Flobe, Teichn. (Ls. 1. 397, 94. 423,

76. 469, 4. 634, 142 u. ö\). Kbone 16347.

Jüngl. 644. 1207. Msh. 3, 468\ Ecke C. 189.

Helbl. 1,783.880. 1399. 2, 560. 7,514. 15,309

etc., oftbeiOr. s.Weinh.6.<77\§5. vun(:sun)
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Beh. 6, 4. 27. 13, 24 u. ö. vune (: sune) ib.

67,15 — : 1. präp. von, aus, mit dat. allgem.

u. zwar: räuml. den ausgang, Ursprung,

stoff, die absonderung , trennung bezeich-

nend, auch den privat, (fri von allen sorgen

Flore 5593, gewönlich vor) oder partit. gen.

(da? wunder von dem guote Nib. 1065,4)

umschreibend ; zeitl., den anfangspunct be-

zeichnend: von her, von an, seit (von kinde

s. kint; von erste, ersten *. erst); causal:

von, durch, vor, wegen, aus, die Ursache

od. den urheber, den grund anzeigend, in

letzterem fall auch mit instrum. (von diu

deshalb, relat. weshalb Gen. D. 22, 19.

Dietr. 4397. s. diu) ; modal den präd. gen.

umschreibend (von wärheit, der Wahrheit

nach, in wahrheitWalth. 110, 10).— 2. adv.

räuml. mit dat. bei vbb. fern, getrennt von

Greg. Türl. Wh. manec junger ist dem
dienste von Jüngl. 657. bin ich ir mit dem
libe von Ls. 1. 352, 43; mit räuml. adv. von

danne, von hinnen etc. dar von, dervon, da

von, da . . . von, davon her, davon ab (da

hete er gar lä?en von Ernst 5354. da kumt
er äne got niht von Winsb. 37, 10); causal:

dadurch, darüber, deshalb, weshalb, fragend

wä von. — aus gt. af-ana? vgl. Gr. 3, 262.

Gsp. 223. Weig. 22, 1021.

VÖnde — von de, von diu Elis. s. 420°.

VO-nen swv. (III. 372 h
) intr. sich entfernen, fern

sein mit dat. Krone 7291 , mit von Ath. F.

20; {tr. entfernen, ist nicht zu belegen s.

Krone 6684 u. var.).

VOnf s. vünf.

VOn-ker stm. abwendung. einen ganzen von-

ker tuon von allem dem, das süntlich ist

Wack. pr. 69, 161.

VOnme = von deme z. b. Nib. 794, 2.

VOnn = von den Büchl. 1, 811. Wwh. 255, 1.

fontäne, flintäne stswf. (III.372
b.436 b

) quelle.

fontäne Parz. 753, 23. Troj. 1057. bi der

{gedr. dem) fontäne sa? diu cläreMsH.2,84*.

die fontangen (: mangen) Bald. 84. fon-

teine Karlm. 539, 62. Jan. 14. Fromm. 3,

56". funtäne Wwh. 49, 1. 398, 22. funtänje

Trist. 16742. — aus mlat. fontana (Dfg.

242*), fz. fontaine.

vor, for s. vrouwe, forhen, vür, furch.

vor- s. ver-.

VOr, VOre präp. adv. (III. 372"— 374") md.

statt vür — : 1. präp. vor mit dat., mit gen.,

allgem. u. zwar: räuml. vor (vor sin Teichn.

A. 162". vor mein Uhk. 2. 134. 182 a. 1330.

43), einen vorzug anzeigend (ich minne si

vor in allen Walth. 71, 5), bei Worten der

befreiung (ledec , vri vor , bewarn vor etc.)

zeitl. vor (vor des, zuvor Exod. D. 138, 35.

vor tages Diem. 168, 5, vor tage Greg. 775,

crepusculum Mone 5, 89, diluculum Dfg.

182 b
. vor mir, eher als ich Iw. 922); causal

bei innern od. im hintergrunde liegenden

motiven eines äussern tuns (vor einem tot

geligen Iw. 4752. Nib. 114, 3). — adv.

räuml. u. zeitl. vor, vorn, voran, voraus,

vorher, zuvor, allgem. (mit advv. da, hie

vor, vor dan, hin, an, u?). bei verbis (mit

dat.): bedenken (I. 345") im voraus be-

denken Trist. 8422. Eracl. 732. Pass. 323,

58. reß. mit gen. Diem. 167, 19. pari, vor

bedäht Parz. Trist. Ath. C*, 19. mit fur-

bedächtem müt Schwbg. a. 1433. — beha-
ben swv. vorbehalten, mitrefl. dat. Chr. 4.

164, 4. — behalten (I. 620*, 37) abs. einem

gegenüber behaupten Er. 7016, tr. vorent-

halten Ssp. 3. 22, 3. Chr. 8. 45, 14. Germ.

10, 243. — beheben stswv. vorenthalten

Chr. 8. 43, 4. 45, 6. 449, 23. — behüeten
(I. 732% 13) behüten vor Msh. 1, 356". —
bergen (I. 159*, 29) verbergen vor Gen. 62,

14 (im wären verborgen D. 89, 1). — be-

sehen (LI 2
. 276*, 19) voraussehen, erwägen,

bestimmen Aneg. Pass. Krone 25929. — be-
sperren (LI 2

. 487", 39) versperren vor Parz.

Trist. Spec. — best an übrig bleiben, er-

spart werden Chr. 4. 138,4. — bieten vor-

laden Chr. 9. 682, 10. — bilden (1. 122', 16)

tr. u. refl. Such. Lobges. — brechen: her-

vorbrechen, sich verbreiten Pass. K. 296, 42

;

hindurchdringen: sines swertes ort er durch

den ihalsberg im stach , da? da? isen vor

brach und da? swert im durch die buckelen

wut Herb. 5271. — brieven: eine rede wil

ich iu vor brieven, prmfari Gen. D. 1, 1. s.

Germ. 10, 467. — bringen Prag. r. 138,

126. — diuten (1. 328") vorzeigen Mar. 179,

29. — erschinen (II2 . 143", 4) sichtbar

werden, erscheinen Iw. 3931.— gän (I.46S
b

,

1)Parz. Walth. vgl. vorgende. — gebären
(I. 146", 31) Msp. 166,35. — geben abs.

einem v. g., die borgfrist verlängern i Chr.

8. 127, 8. vgl. Obkrl 1890; tr. sit du mir

den hast vor gegeben , der al die weit wol

slüege Ecke Z. 100,2. — gebieten (I. 187",

14) Trist. 2839. — geborn (I. 222\ 2) Ms.
— gehaben (I. 600", 41) abs. stand halten

vor Kül. 280, 5. 303, 3, tr. behaxtpten vor:
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si kunnen uns niht v. g. die stat deheine

lauge vrist Dietr. 6852, vorenthalten Nib.

1058, 3. —gehalten (1.622
b
,36) standhal-

ten vor Pabz. 86, 27. Dietb. 2510. — ge-

lesen (I. 1009 b
, 37) vorreden, sagen Babl.

191,23. Pass. K. 35,35. 187,44. — gelich-
senen s. dass. — geloufen (I. 1046", 4)

Gbiesh. 2, 56. — geriten: ich gerite iu

hiute votUlr. WA. 145*.— gesagenBEBTH.
259, 1. — gesin mit dat. u. gen. einen vor

etw. schützen Che. 8. 415, 14. — gespro-
chen (II2 . 530", 29) vorschlagen, verlangen,

als. Tbist. 7260 , tr. ib. 7888 , mit reß. dat.

Ath.*60.— gesprengen(II 2.546 b
, 1) einem

v. g., Midi, voran gehn Tbist. 4483. — ge-
stän (II2 . 585", 31) stehn, stille stehn vor,

standhalten vor Pabz. Fbeid. Ms., beschützen

Nib. 835, 2 var. — gewerfen (III. 738*, 28)

Pass. K. 39,81. — gezeln Lit.517. — vor-

grifen: zuvorkommen, verhindern Pass. K.

667, 34. — [hähen I. 609", 41 zu tilgen.} —
halten: tr. behaupten vor Bit. 7185, vor-

enthalten Chb. 2. 72, 27. 29. 514,16. 515, 14;

3. 380, 7; 5. 347, 15; 9. 833, 18. — komen:
erscheinen, offenbar werden Vet. b. 52, 28.

— lä^en (I. 949 b
, 32) tr. den vorzug geben

Mai 196,6.— legen vorlegen, -tragen Apoll.

S. 28, 2. 4. 33. — leinen (I. 964", 37) Tbist.

13593. — lesen vorsprechen, -tragen Hpt.

7. 124, 522. Pass. 263, 26. 265, 40, K. 7, 55.

34,41.38,89. 43, 20. 69,16. 647,44. — lou-

f en: mir loufent valsche hunde vor Msh. 3,

20 b
. sin lop lief in allen vor Obl. 15432. —

meinen Myst. 2. 325, 35. — nemen: si

nement daz. lant alles vor und verderbent

ganz Römerie LuM.57\— rennen (11.719*,

41) der böte vor rande Kchr.Z). 357, 31, mit

dat. Heinz. 124. 45, 6. — riden s. dass. —
riten (II. 732", 41) Lieht. 86, 19. — rit-

tern (II. 741", 30) einem v. r., ihn an ritter-

licher tapferheit übertreffen Such. 14, 127.

— rücken (II. 781", 44) tr. Tübl. Wh. 34".

— sagen (II2 . 18 b
, 17) vor-, vorhersagen

Myst. Leys. Spec. Mgb. Helbl. 7, 1143.

Elis. 302. 6208. Chb. 4. 110, 25. — schinen
(II. 142", 48) sich zeigen, erscheinen Iw. 3956.

wie der stat gröz. liden vor scbine , in aus-

sieht stünde Just. 250. — schriben (II2 .

206", 47) vorschreiben Zürch. jb. 1, 14, rb.

18.— sin (II2 . 2M', 2$) vorgesetzt sein Myst.

1. 338, 35; beschützen Spec. Chb. 1. 200, 15.

mit gen. u. dat. ib. 4. 31, 5. — singen (II2 .

301', 40) Ms. Clos. — sitzen: die der küne-

ginne sä?en vor Tübl. Wh. 35 b
.
— slahen

tr. einem den vorzug, das übergewicht geben

Chb. 5. 184, 14. — sparn (II2 . 485", 28)

Hebb. 2130. — sperren (II2. 487", 48) ver-

sperren vor Babl. BucHd. r. Spec. — spiln

(II2 . 505", 38) Walth. Ms. Myst. — spre-

chen (II2 . 527", 18) abs. vor andern das

wort führen Gb.w. 2, 230 ; tr. sprechend vor-

bringen, vorschlagen, empfehlen Eb. Strick.

Pass.; voraussagen Pass.— springen (II2.

541", 16) mit dat. vor-, vorausspringen, an

springen übertreffen Parz. 307, 22. Krone

26739. Troj.6196; tr. denreienv.spr.NEiDH.

31, 36. — s tan (II2 . 576", 33) bevorstehn

Pabz. ; sorgen für, regieren Nib. Ludw. —
stapfen Wh. v. Ost. 22". — stigen (II2 .

631", 33) einem den grät v. st. Ulr. 1522.—

sriten (II2 . 691 b
,10) Parz. Kreuzf. — tei-

len Er. 3154. — tihten, vorschreiben Rul.

23,12.— tragen (IH.72',48) Karaj. Diem.

Mar. Büchl. - treten (III. 97", 40) Pass.

— triben (III. 87 b
, 27) vorwärts treiben,

fördern Jer. 3689. — tuon (III. 141", 33)

vortun, -machen Griesh. 2, 105. eine rede

v. t., vortragen Spec. 146, 64, mit dat. d. p.

Gen. 10, 1. vgl. Geem. 8, 466 f.
— twingen

(III. 161
b

, 20) zur stelle schaffen Freiberg.

193. — vallen (III. 218", 6) fallen vor, sich

darstellen Myst. 1. 150, 23. — varn (III.

246", 14) vorfahren, etw. vormachenKnEvzF.

Elmend. Karaj. Trist.— vehten Rul. 127,

4. 129, 27. 268, 8. Karl 4311. 416. 9686. —
verbergen (I. 166 h

, 42) verbergen, -heim-

lichen vor Ms. Freid. Gen. D. 109, 4. 119,

14. — verliegen (I. 1026", 47) verleugnen

vor Winsb. 19, 7. — versperren (II2 . 488 b
,

9) Kabaj. Tbist. Ms. Spec. — versteln s.

dass. — vliegen, vorausfliegen Mgb. 190,

29. — vliehen (III. 346", 9) vor-, wegfliehen

Parz. Marlg. — werfen *. vor werfen. —
wesen (III. 766 b

, 46) — vor sin Pass. Myst.

Jer. Bit. 1400. Pf. forsch. 1, 81. — wisen:

den reien v. w., vortanzen Dietr. 7493. —
zeln (IU. 846", 4. 847", 3) Diem. Büchl.

Trist. Mai, Warn. Jer. — ziehen (111.925",

25) vorenthalten Roseng. H. 2274. — gt.

faür zu skr. puras, gr. tkxqoq Cürt. 3 253.

Gsp. 71. Fick2 797.

VOr-abe adv. im voraus Gb.w. 1, 730.

VOr-altern pl. voreltem Gb.w. 6,481.

vor-anunge stf. praeparatio Hpt. 20. 147, 41

u. anm.

VOr-äse, -äsene swf. in wes kachelofen oder
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üf wes voräsen man nachts schiter vindet

Felde, r. 96. alle die bachöfen, die in der

stat sint, die suln blatten ald isenvenster

hän und nit voräsnenZüRCH.rö.33. — s. äse.

vor-banc, -ba^ s. vürb-.

VOr-bedäht part. adj. s. vor bedenken

;

VOr-bedsehte stf. (I. 350") vorausgehende be-

dachtsamkeit Thist. 7911.

VOr-bedaehtic adj. (ib.) vorbedächtig Trist.

790S.

vor-bedsehticheit
-

stf. (ib ) = vorbedsehte

Msh. 2, 220". 359". Berth. 491, 34. mit gu-

ter zeitlicher vorbedächtigkeit Schaab 198

a. 1378.

vor-bedsehticlichen adv. Eta. i. 235, 19.

VOr-bedsehtllisse stf. = vorbedsehte Eta. 1.

50, 48.

vor-bedingunge stf. mit sulcher v. Zeitz.

cop. 204 b
.

VOr-begriffen part. adj. vorgefasst Jer. 9455.

YOr-behaltuilge stf. vorbehält Münch. r. 2,

45.

VCT-behebt part. adj. ausser, mit ausnähme
Gr.w. 4, 383. 85.

VOr-behÜge stf. (I. 726*) vorbedacht Msh. 2,

175\

VCT-bejahen part. adj. md. vorbejen, vorge-

nannt Jer. 24052. 651. 987.

VOr-bereitllllge stf. der geloube ist ein v. ge-

gen diner gnaden kunft Dav. 36.

VOr-besiht stf. (II2 . 283") das vorhersehen,

-wissen, Vorsehung, voraussehende fürsorge

Troj. 42739. Pass. Jer. Aneg. 12,46.53.

Eoth dicht. 11, 330. Kolm. 7, 240;

Vor-, VÜr-besihtic adj. (IR 285') vorsichtig

Trist. Jer. (1015).

VOr-besihticheit stf. (ib.) = vorbesiht Pass.

(H. 145, 62). Dür. ehr. N. v. E. 17, 12. Hb.

M. 504.

VOr-besmackunge stf. Vorgeschmack Wack.
pr. s. 534, 130.

VOl'-besunnen part. adj. mit vorbesunnen und

wolbedächtem mute Eta. 1. 45, 46.

VOr-betrahten stn. vorbetrachtung Mgb. 214,

14;

VOl'-betrahtunge stf. vorbetrachtung, erwäg-

ung Kopp 85 a. 1293. Mb. 40,213/. (a.1342).

Mägdeb. 303. 306 a. 1358. Np. 226. Chr. 3.

382, 2. 15.

VOr-betrehticlieit stf. dasselbe Wh. v. Ost. 3
b

.

VOr-bÖtunge stf. fürbitte Ludw. 88, 8. 18.

VOr-bezeichenunge stf. (III. 865") Vorbedeu-

tung, Vorzeichen, -bild Jer. 722. 15611.

VOr-bilde stn. vorbild Schb. 175, 3. 198, 5.

202,26. 216, 33 m. ö.;

VOr-bilderin stf. din kiuschez. leben künde ie

sin unsers lebens vorbüderin W. v. Rh. 258,

31;

VOr-blldlinge stf. Vorbedeutung, Vorzeichen.

alliu diu v., diu wilint begangen wart in der

alten e Wack. pr. 11, 24. ain v. son wir le-

sen Hpt. beitr. 385, 8.

VOr-bite s. vürbite.

VOr-borg, -borge s. vorburc, -bürge.

VOr-bote sivm. (I. 184") der im voraus ver-

kündigt, vorbote, preambulus
,
prenunciator

Dfg. 451 b
. 455 b

. o du reiner v. der genäden
Pass. 146, 73. der gots erweite v. me dan ein

propheta was ib. 349. 32. wir hän entfangen

guten ruch und dar an ganze vorboten, da?

du vleisch habes gesoten ib. 275. 81. des ist

diser schricke nü v. Eenn. 14627. winter hat

vorboten üz, gesendet Msh. 2, 292'. Gabriel

wiste wol, daz. er v. was zuo der verte un-

sers heiles Dav. 37.

vor-brät stn. torta Dfg. 589 b
. Voc. S. 1, 18\

wanne gebt ir uns ein vorbrät? Dbach. C.

127. vgl. vorbröt.

VOr-breiiner stm. (1. 254*) der brennend vor-

auazieht Kuchm.-2.

VOl'-bringUIlge stf. beibringung (eines beicei-

ses) Mone z. 22, 212 a. 1420.

VOr-bröt stn. (I. 264") arto, artoereas, torta

Dfg. 52*. 589 b
, n. gl. 36*. vgl. vorbrät.

VOr-brust stf. precordium Dfg. 452 c
. Wh. v.

Ost. 47". vgl. vorherze.

VOr-bÜ stn. vorbau, -gebäude km. 17,75. bildl.

die (raubhiuser) sin ein vorbü und ein vor-

werg des hellischen kerkers Mb. 39, 244 (a.

1324).

VOr-bÜge s. vürbüege.

VOr-burc stf. (L 165") gebäude, Stadtteil aus-

serhalb der burgmauer, pre-, suburbium

Dfg. 458°. 563*, «. gl. 303*. Iw. Lanz. Serv.

bürg und vorburg Urb. 126, 3 f. Ad. 1363

a. 1448. er hie? frou S. in die vorburc i,
r ;ui

Wolfd. 722. als wir got nemen in dem we-

sene, so nemen wir in in siner vorburir. dS

er inne wonet, wan wesen ist in goto unde

er wonet in siner vorburg, und ist sin vor-

burg, da er inne wonet Myst. 2. 269, 37
ff.

vurburg Kirchb 662, 37. 671, .">.">. vorborg
Ludw. 34, 30. Apoll. <S. 79, II. 17; limbua

Dfg. 330", vorburg der hello n. gl. 235 b
.

vor-bürge stn. (ib.) dasselbe, md, vor-, vur-

burge, -borge, suburbium Dfg. 563*. Eh.
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Tbist. H. Myst. Hebb. 4586. Wack. pr. 6,

46. 47. Livl. M. 8626. 641. Lr/M. 18'; lim-

bus Dfg. 330'.

VOr-burtlinc stm. (I. 155 b
) abortivus Dfg. 4".

vorch. s. vorhe, forhen.

vorch-liche *. vorhteliche.

vorcht- s. vorht-, viirht-.

VOr-dach stn. vor-, Schutzdach Chb. 4. 79, 1 6.

314, 12.

VOr-dsehtic s. verdsehtic.

vordel, vordel s. vorteil, fardel.

vorder adj. (III. 380') vorder Che. 8. 268, 19.

415, 8. voder Hpt. 6, 396. Mgb. 13,28. 122,

5 u. ö. neben vorder Pasn. 77, 28. Che. 2.

305, 17 — : räuml. voranstehend, -gehend,

vorder Iw. Paez. er lset im wege nieman vür

und tritet den vordem in die isen Jüngl.

1255. daz; vorder blech was ein adamas

Heinz. 710. der vorder schrancboumHELBL.

15, 244. ir vordem pain, vüe^el Mgb. 277, 5.

289,32; ansehnlich, vorzüglich, vorzüglicher

Kche.Hartm.Lanz. (926 s. unterdem folgd.).

diu vordere hant, die rechte Ssp. 1. 18, 3; 2.

12, 8. 15, 1. sup. vorderst s. unten. — zeitl.

vorangehend, früher, vorig, vormalig

Haetm. Tbist. Babl. Sebv. an den vorderen

tagen Hebb. 15363. des vordem tages Loh.

5826. in der vordem wochen Anz. 20, 313

(15. jh.). diu vorder arebeit hat im sin ros

benomenKBONE26912. die vordren varb Ver-

liesen Mgb. 277, 24. die vordem herzogen

Che. 8. 398, 20. des vordem Cuonrätes, Hein-

richs ib. 36, 1. 5. des vordem keisers bruo-

der ib. 415, 8. die vorder zale ib. 268, 19. —
comparativbildung zu vor, vgl. vürder

;

vorder adv. s. vürder;

Vorder, Vordere swm. f. (ib.) vater, mutter,

parens Sum. Z. 7, 92 f. minne ist ein vorder

(var. vordere) ungemuotes Lanz.926 u. dazu

Z. 7, 92. dö cherten si sich widere zuo ir

rehten vorderen (vorher der rehten muoter),

ze gote Fdge. 1. 35, 15; ahne, vorfahr Just.

2, 80. ez. ensanc dehein min vordere (var.

vordem) baz. Reinh. 242; Vorgänger: der

keiser widerruft die gebot, die sin vorder

hete getön Chr. 8. 27, 31 ; vorgesetzter Diem.

80, 2. — pl. ahnen, vorfahren, eitern, paren-

tes Dief. n. gl. 280b
. Diem. Hebb. Pabz.

Tbist. Babl. Mab. Ms. Kbol. Gen. D. 31,

20. 63, 34. 102, 18. 114,2. Exod.jD. 127, 17.

129, 3. 154, 36. Kchb. D. 436, 31. Ebinn.

(899). Gbeg. 1324. Lieht. 10,4. Floee7871.

Loh. 1294. Elmend. 304. Dom. 87. Che. 8.

260, 5. 398, 22. Ssp. 3. 42, 3. 44, 2. Stz. 593;

Vorgänger Jee. 17364; die vordem (seniores)

des rätes Cds. 3, 153;

Vorder stf. forderung , anspruch. die vorder,

die da was under uns Glab. 34 a. 1302. alle

v. und anspräche ib. 44.

vorder-brief s. vürderbrief.

vorderer stm. (III. 382*) forderer, klägerExLT.

Fbeibebg. (187. 88. 90. 92). Gb.w. 3, 601.

VOrder-gelt stn. einforderungsgebühr Oest.

w. 7, 8.

VOrderie adj. (HI. 381') vorig, precedens Dfg.

451'. Keone 21555. Monez. 12,158. die vor-

drigen äbt S.Gall. ehr. 19, concilia Rcsp. 1,

379. so hat im die vordrig laa^e (aderlass)

geschadetNETz 10222. das volk mache tstaini

taflen als die vordrigen wärend Hb. M. 238.

VOrder-lich s. vürderlich.

VOrder-lich adj. (III. 381") erforderlichTvcu.

78, 1,8 ; ausgezeichnet, vorzüglich, vornehm,

edel Rul. (266, 11). Tbist. Lanz. Bb. 26 b
.

vorderliche minne Craon 394 hs., s. Gebm.

17, 176;

Vorder-liebe, -en adv. (ib.) vorher, früher.

ez. wirt nieman gechroenet, dann der vorder-

leichgesigteFRONL.55; vorzüglich, vorzugs-

weise, vornehm Keeuzf. Ludw. Fdgb. 1. KiO,

21. 120, 7. Kpn. 1, 48.

VOrder-lÖn stmn. vorladungsgebühr Oest. w.

84, 26.

VOrder-mäl s. vürdermäl.

vordem s. vürdern.

Vordem swv. (III. 381") vodern Stbick. Tund.

Myst. Wölk. Hpt. 6, 396. Mgb. 172,20.

Fasn.214,25. 336,6. 516, 19. vadern Kaltb.

104, 29 (a. 1371)— : verlangen, fordern, de-

poscere, expetere (fadren), postulare Dfg.

175". 218". 450". Rul. Mab. Parz. Tünd. daz

wil ich, als ein ritter sol, vordem Kbone
27951. mit dat. d. p. du vorderst mir ein

swsere pfant Kabl 4996, mit präpp. an mit

acc. Pbeid. Helbl. Swsp. Meran. got vor-

dert an uns sin bluot Gen.Z). 76,15. er vor-

dert an uns, des wir niht vermügen Mgb.

172, 20. der schaz, den du an mich vorderst

Hpt. 6, 396. vgl. Che. 5. 208, 14; 9. 597, 21,

mit dat. Lieht. Basl. r., umbe einen Bit.

9524, von einem Tbist. Myst. Fasn.214,25.

da? der zehende üf erden solte gefordert

werden von allem guote Silv. 1927, zuo
einem Gen. 54, 35. Fasn. 516, 19, mit dat.

u. inf. het ich ir (von ihr) ze ez.?en gevoderet

Stbick. 4, 212, mit abh. s. Zübch. rb. 74.
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Che. 8. 92, 14. 436, 6; auf-, herausfordern,

kommen lassen, vorladen Diem. Rul. Myst.

der getriuweAbraham vorderöt sinen amman
Gbn. D. 41, 21. er was komen gein Gäwein

und vordert in Renn. 26915. Kabl 9146. er

kempfet, ob er in ze reht gevordert het Swsp.

403, 29. wen ich vorder mit eim wort, der

drjett schnell her auf disen ort Fasn. 336, 6

;

rechtlich vor gericht fordern , stellen, brin-

gen, rechtsdenkm. (Ssp. 2, 15. 3, 6. 15. vif

einen etw. v. wie klagen ib. 1. 52, 4; 2. 41,

4); s.v.a. vürdem s. dass. — mit abe (Tuch.

332, 10), in, üz,, wider, zuo, be- (Oest. w.

42, 20), er-, ge-;

VOrdemisse stfn. forderung Rta. 1. 88, 4;

vordernisse s. vürdernisse.

vorder-schoz,s#m.? (II2 . 175') gausape Voc.

o. 7, 107.

VOrderst swp. (III. 380") voderst Mgb. 98, 26.

vurderöst, vurdrist Roth. — : adj. vorderst,

vornehmst, vorzüglichst, precipuusDFG.452 1
'.

Kche. Lanz. Jeb. in der vorderisten zal,

unter den ersten Eb.7779. vorderistez. kunne

Rul. 242, 7. an den vordersten und fürnem-

sten gassen Chr. 5. 146, 15. der vorderste

anme lene, oberlehnsmann Ssp. 3,58. — adv.

ze vorderst ganz voran, zuvorderst, an der

od. die spitze Diem. Lampb. Teichn. Otte
445. Mgb. 80, 29. 98, 26. er ist al ze vorderst

anme reien Neidh. 40,40. zu vordert (var.

vornen) im kor Chr. 1. 62, 18. mit gen. ir

aller ze vorderöst Bit. 11114. ze aller vor-

derst Nib. Iw. Pass. Mob. 1, 3032. Orend.

1718. 3711. man vant si zaller vorderöst

Rul. 8,8. zö aller vurdrist Roth. R. 1802.

her herbergete dö aller vurderöst mit den

sinen ib. 2658; zuvörderst, vor allem Nib.

1387, 3. sie sollen wülekomen sin und ze

vordrist der wigant Apoll. 11616.

vorder-tor stn., -tür stf. antica Dfg. 38';

vorder-türlin stn. (III. 50') Voc. o. 4, 96.

vorderunge s. vürderunge.

vorderunge stf. (III. 382*) voderunge Wwh.
217, 4 u. 338, 28 var. Ston 500. vadrunge

Üoe. 5, 463 a. 1327. Ug. 476 a. 1450 — : ver-

langen, forderung , spec. rechtliche forde-

rung, klage, postulamen Dfg. 450". Walth.
Wwh. (der deheine v. hat von rehte üf mich

ze sprechen 217, 4). Trist. Lanz. Freiberg.

u. Mühlh. r. (L. 170 f.). v. und anspräche

Mb. 39,403.45. 41,191 (a. 1331.45). un-

rechte f. Böhm. 358, I6(a.l303). min v. muostu

dar umbe immer hän Ga. 2. 110,46. sus wer-

dent dri gescheiden von der v. Part. B.

16799. ich enläz,e niht mine v. an ir ib. 19213.

v. haben an einen Fichard 1, 226 (a. 1350).

Chr. 8. 51, 6, ze einem Part. B. 16696.

Troj. 18107. si dunket iuwer rede ein spot

und iuwer v. z' in ib. 18335. zu etw. f. tön

Leutb. r. 124.

vorder-zedel, -zetel stf. Erf. ger. 22. 26. 75.

VÖr-dÖS s. des, vor.

VOr-dinger s. vürdinger.

VOrdnisse stfn. förderung Adrian 424, 28. vgl.

vürdernisse.

vore 8. vor.

vorebil s. vrevel.

föreht stn. (DI. 384") nbf. zu forest, forst

Parz. Lanz. Türl. Wh. Casp. 36*. phöret
ib. 97\ föret Msh. 2, 88". Beliand 2952.

vgl. Dwb. 4, 3 f.;

förehtier stm. (ib.) = vorstaere Wolfr. Lanz.;

föreis, föreist*. forest;

föreissere stm. ritter der am föreis teilnimmt

Apoll. 18903. 71.

föreis-ros stn. den föreisrossen ze gemach
Apoll. 18858.

forelle, forle swf. forelle Kaltb. 7, 69. Zimr.

ehr. 2. 533, 27. forel, forenaDiEF.ra.^Z. 179".

s. forhel, forhen.

vor-eltern pl. Zlmr. ehr. l. 462, 30.

vorem = vor dem Parz. 236, 1. 238, 10.

voren s. vorne,

fören s. forhen.

vor-enelenden s. vereilenden.

VOr-entwerfende part. adj. (III. 737") bild-

lich, exemplaris Mone 5, 88;

vor-entwerfunge stf. (1TJ. 738") idea proprra

Mone 5, 88.

VW-ere stf. si habent ain wirdikait und ain

vorer in irm geriht (prerogativum judicii

habent) Mbg. 288, 9.

forest, föres, föreist, föreis stn. (III. 383")

forest swf. Dem. 7508. 64 — : wald, forst.

forest Parz. Konr. ein gebirge, dag ein

forest gar beslöz. Krone 7899. vörest von rösen

lieht Türl. Wh. Casp. 96\ ein föres stuont

da nähen Msh. 2, 84". da? Iwein in dem föres

was beliben ib. 85 b
. foreist Parz. 176, 4.

föreis Lieht. Wig. 9, 38. j.Tit. 282.303.—

ein ritterspiel (vgl. wir suln uns mit rittern

in ein föreis legen Lieht. 63, 27. 478, 2):

forest Pass. Jer. Dem. a. a. o. Msh. 3,47".

föreis Renn. 6619. Apoll. 11333. 17221.

18695.768. föres ib. 17614. 1893ö. föris

(: pris) Teichn. 285, väris (: pris) ib.A. 146 d
.
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Christ. S. 203. — aus mlat. foresta, mfz.

forest, vgl. foreht, forst.

voreste adv. sup. zuvorderst Krone 22557.

föresten swv. (III. 384") das ritterspiel forest

aufführen Elis. 164.

VOrevel s. vrevel.

TOr-e^en stn. S.Gall. ord. 190 f. Zimr. ehr.

2. 354, 30.

VOr-gäbe stf. (I. 509") geschenk, das man vor
andern voraus hat, Vorzug, vorteil Wvsi.

da? hat er ir gegeben ze vorgäbe vor den

liehten engein Berth. 99, 10. ein v. mir da?

was, da? sie maget min genas Gz. 8393. die

freiung, Ordnung und vorgab, so wir in {der

Universität Wien) verlihen haben Cp. 23;

vorteil im krieg, vorteilhafte Stellung: het-

tent die von Riutlingen ir vorgäbe nit also

gesuocht, e? wser in nit als wol ergangen

Just. 200. vgl. 122. 99. dö die Walliser ir

v. sähent, die ob dem dorf an einer halden

stuondent, die luffent herab ib. 361; was

einer dem andern im (kampf-)spiel voraus-

giebt Ecke Z. 131, 9 (C. 140. 45). ein ander

v. muoz ich von iu hän , ob iu min kempfe

gesige an, da? im nit tuon ze leide iuwer

friunt üf dem plan Wolfd. D. VII, 177. ich

wil dir ein grö?e v. geben Hpt. 1. 399,49.52.

vor-garic s. vürganc.

VO-r-ganC stm. Vorgang, -tritt, preambulum,

precessio Deg. 452", n. gl. 300". so hat da?

reht den v. Ls. 2. 33, 5. die eltest tochter

sol den v. haben Np. 116;

vor-gände, -gende part. adj. previus Dfg.

458 c
. Cur. 9. 503, 4. vorgende? bilde, Vor-

bild Myst. 2. 326, 3.11;

VOr-ganger, -geilger stm. ante-, precessor,

precedens Dfg. 37 b.451°. 452*. Hätzl. 2. 65,

52. Evang. L. 22, 26. ein vurgenger des

hofs Gr.w. 2,553; Vorsteher, vorgesetzter

Erf. rvg. 32. Chr. 4, 325 anm. 5. vorgen-
ner ib. 11. 159, 37. vgl. vorgeer.

VOT-geber stm. (I. 507") peremtor Dfg. 425°.

vor-gebot s. vürgebot.

vor-gebüge s. vürgebüege.

VOr-gedailC stm. (I. 356 b
) s. vürgedanc.

VOr-geer stm. = vorganger Gest. R. 14. Np.

171. Chr. 10. 299, 15. die Rcemer habent

iren vorgeer, das ist iren Senator Pract. 33.

vor-gehiuse stn. md. furgehüse, porticus Dfg.
448».

VOr-gelse^e stn. (I. 953") Vorzeichen, Prophe-
zeiung Ulr. 319.

VOr-geleite ewm. anführer j.Tit. 4940.

VOr-gemach stn. vorgemach Schb. 341, 15.

folgen s. vertigen.

VOr-gende part. adj. s. vorgände

;

vor-genger, -genner s. vorganger;

VOr-gengic adj. previus Dfg. 458 c
.

vor-gerehtunge stf. (in. 618") praeparatio

Windb. ps. s. 33

;

VOr-gerihte stn. (II. 650") Vorgericht Meran.
7. das dem gerichte des jüngsten tages vor-

hergehende gericht Gz. 7258.

VOr-gesanc stmn. preambulum DiEF.n.^Z.300*.

VOr-gesiht stf. das voraussehen, Prophezei-

ung, ouch was üf diz kint geriht der Patriar-

chen v. W. v. Rh. 60, 25

;

VOr-gesihtic adj. (II2 . 285") == vorbesihtic

Jer. 1015 var.

VOr-gesihticliche adv. (II2 . 286") zukünftige

dinge voraussehend Erlces. 1493. 985.

VOr-getsene stn. (III. 143") vorbild? Güdr.

196, 3 u. Martins anm.

VOr-gewerbe stn. (III. 727 b
) Vorspiel Serv.

j.Tit. 3460. Mart. {lies 245,33); vorrede

W. v. Rh. 1, 5*. 6". 2, 7*. 3, 3". 4, 7» b
.

VOr-gewi^enheit stf. (III. 792") das voraus-

wissen Msh. 2, 192". W. v. Rh. 283, 38.

VOr-gezimbere stn. vorgebäude Wallr. 84.

VOI-grifende part. adj. vorausgreifend,

-sehend, vorgrifender sin Pass. K. 375, 92.

VOrhacll stn {UI.3M b)coll.zu vorhe: föhren-

ivald ScBu.Fr. 1,752. Chr. 5. 260, 7. 270,8.

vor-hanc s. vürhanc.

forhe s. forhen.

VOrbe sivf. (III. 384") föhre, picea, pinus Dfg.

433". 436\ picea hai?t ein vorch Mgb. 335,5.

auf höhen vorhen ib. 199, 30 — ahd. foraha,

vgl. Dwb.3,1870. Fick 2 79S. nach M.Müller
vorles. 2,211^*. zu lat. quercus , vgl. ferch,

eiche Dwb. 3, 1527.

vor-heischunge stf. s. vürheischuuge.

forhel, förhel swf. forelle, forena, trueta (for-

hel) Dfg. 242". 599". pl. die forheln Wp. G.

41 , forheln Buch v. g.sp.\9. s. forelle, forhen.

VOrbele swf. picea Dief. n. gl. 291*. s. vorhe;

VOrhelinc stm. föhrenstamm Np. 314 {15. jh.).

förling Tuch. 123,32.

VOr-helle stf. (I. 677 b
) vorhölle, limbus Dfg.

330". Myst. Griesh. (1, 161. 2, 148). Chr. 4,

206 anm. 2. in der vorheld Alem. 4, 8S.

vorben, vorbene s. vorhin, vorhin,

forben stf. forhe swf. (III. 384") forelle, fo-

rena, trueta (forhen, vorhen, ferhin, fören,

forne, vörne, furn, fürn, for, fuor) Dfg. 242 e
.

599 b
, n. gl. 179". 372". Wolfr. Fragm. 30,60.
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Kolm. 68, 13. forn und asch Ls.3. 225,291. '

forhene swf. Zimr. ehr. 1. 14, 18; 2. 553, 26;

3. 1 25, 9. — vgl. forelle, forhel u. Fick2 798.

Dwb. 3, 1870.

forhen-boum stm. pinus (foren-, forhelboum)

Dfg. 436*.

VOrhen-visch stm. forelle Germ. 9, 201.

vor-her s. vürher.

VOr-herze swn. (1.673") precordium Dfg. 452°,

n. gl. 300\ Hpt. arsb. 24. vgl. vorbrust.

VOr-hin adv. zeitl. zum voraus Chr. 8. 83, 10.

14; vorher , zuvor : vorhen, vorhene Alsf.

G. 2998. 4357. — räuml. voraus: vorhen ri-

ten Laur. Seh. 1416.

vorhin, Vorhin adj. von fahren, vorhein, vör-

hein holz Mgb. 104, 4. 314, 9. 15. vorhein

este Np. 314. vorhens holz Tuch. 73, 7.

VOr-hitze stswf. (I. 658*) Gr.w. 2, 157. 5, 687.

VOr-hocke siom. = vürkoufer Frankf. a. 1378.

VOr-hof stm. vorhof, befestigter hofraum vor

einem schlösse Beh. ged. 5, 493. 502. Mb.

40, 266. 41, 125 {a. 1339.45). Uoe. 5, 559 (a.

1329). Anz. 17, 73 f. Tuch. 303, 1. Chr. 2.

66, 28. 179, 11. 213, 11. 220, 5; 11. 652, 13;

vestibulum templi Dfg. 616°.

vor-holz, -houbet s. vürh-.

VOrht stm. furcht, vorhtes zitter Reinfr. B.

10092, ha? ib. 10305. sunder vorhtes twan-

gen ib. 12374 {vom herausg. an allen stellen

in vorhte gebessert), vgl. ahtes (: brahtes)

ib. 3752. in forchtes schein Leseb. 1032, 14;

VOrhte, VOrht stf. (IU.384 b
) voricht Mgb. 138,

32. varht Such. 41, 1457. ferecht Chr. 4.

249, 22. md. vorchte, vorcht (vorchten Vet.

b. 51, 17), mit ausfall des r: vocht Br. 0. 6".

mit ausfall des h: vorte, vort Diem. Herb.

Parz. Türl. Wh. Br. H. 5,4. Ls. 2. 219,

365 — : furcht, angst, besorgnis {mit gen. des

obj. od. ww<an,von, ze vor), allgem.u. gerne

impl. z. b. ein vorhte wart dar inne Rul.

10, 11. michel vorht chum in an Gen. D. 35,

16. diu vorht tet in so we Exod. D. 161, 10.

vorhte tragen Er. 6649. 8628. v., die ir der

jämer worhte Greg. 643. etw. tuon mit grö-

ßer vorhte Büchl. 1 , 232. swa? man äne

vorhte hat, da? leidet sich vil dicke Msh. 1,

63\ swer äne vorhte wahset, der muo? sun-

der ere werden gris fö.2,251*. die vorcht ist

ain widerwertichait der sterk Vintl. 43(18/".

vorcht halber, aus besorgnis Gr.w. 4, 571.

v. haben an, ze Nib. 96, 2, von Parz. 268, 8.

mit vorhten Er. 3378. Otte 3. Vet. b. 40,

29. von Exod. D. 121, 20. Er. 3996, vor

vorhten Gen. D. 33,4; gotes v., gottesfurcht

Barl. 46, 22. got mit vorhten an sehen

Winsb. 5, 4. die vorcht des herrn ist ein an-

fangk der Weisheit Dwb. 4, 961 (a. 1483);

was furcht erregt, schrecken, terror Dfg.

580". Parz. Barl. — gt. faurhts sich fürch-

tend, faurhtes furcht, vgl. Gsp. 71 {zu nXqo-

osiv). Dief. 1, 363. Dwb. 4, 6S3;

VOrhte prät. s. vürhten.

VOrhte-btßre adj. furcht hervorbringend,

furchtbar, schrecklich, eintroum, der was

wunderlich, vorhtepaere und merklich Apoll.

22.

VOrhte-bserlich adj. dasselbe, ir ros wiheteu

durch den walt ir vorhtberliehe stimme Virg.

45, 8. in vorhtberlichem döne ib. 185, 8.

vorhtec, vorhtic adj. (LLI. 385") vörhtic

Griesh. Mgb., s. unten, furchtigk Dür. ehr.

699. vortich Ula. 2u6 a. 1341 — : furcht

habend, furchtsam, pavidus, timorosus

(vorchtig, furchtig, fochtig, fuchtig) Dfg.

417 c
. 583°. Mai, Helbl. Pass. (ä'. 121, 5.

275, 25. 387,9). v. wesen, sin Ulr. Wh. 185*.

Vintl. 4372. den menschen v. und swach

machen ib. 4401. 18. sie wurden vorhtec unde

unfrö Apoll. 3436. siebte? här und liude?

bedäut ainen vorhtigen menschen Mgb. 42,

31. welhes ougen vil swerz haben, der ist

vörhtig ib. 43, 25. weihe? tier ein grö? herz

hat gegen seinem leib, da? ist vorhtich ib.

26, 23. 133, 5. die hir?, die esel und die ha-

sen siut vorhtiger wan andreu tier ib. 26,28.

er wolt den pfarrer mit haimleicher dröe

vortich machen , in furcht jagen Ula. 206

;

furcht, ehrfurcht habend vor {gott): swer

got forchtig ist, der ist got heimlich Wack.

pr. 63, 28, vgl. gotevurhtec. er was reht

und förhtic Griesh. 1, 85. der ein vorhtic

herze treit gen siner (gotes) werden hulde

Reinfr. B. 7728; furchtbar, schrecklich

Glaub. Ms. {H. 2,217").

VOrhteC-heit stf. furcht, furchtsamkeit. mit

grö?er v. Teichn. A. TlV. vuehtekeit

Schb. 277, 35.

VOrhteC-Üch adj. (111. 'Sbb") furchtvoll, furcht-

sam Parz. 376, 8. mit vorhteclicher weine

si alle snellecliche huhen Reinfr. B. 10300

;

scheu, ehrfurchtsvoll: den segen sprechen

mit vorb.teoliob.em zitter ib. S653. si Breton

si vil sere mit vorhten c lieber ere W. v.lih.

25,5; furchtbar, schrecklich Parz. Barl.

Pass. ein vorhteclicher sinerze huop sich in
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allem lande Reinfb. B. 12072. dö in die vorch-

teklich botschaft komen was Hb. M. 557

;

VOrhtec-liche, -en adv. (ib.) vürchteclich

Kikchb. 671, 7 — : furchtsam, mit furcht.

etw. vorhticliche tnon Bb. H. 5, 26. ich häte

gar vorbtecliche z'ir gesant Msh. 2, 20 b
. der

böte sprach gar vorhteclich Mai 169, 39.

Cäc. 347. wildu nicht vorticleichen leben

Vintl. 3765; mit scheu, ehrfurcht: wir müh-

ten dir hän deste vörhteclicher gevolget

Dav. 40 ; auf furcht erregende, schauerliche

weise Eb. Pabz.

vorhte, -vorht-lich adj. (III. 385") furcht-

voll, furchtsam Pabz. Feeid. Bael. Pass.

ein fürste , den nie geruorte bi dem herzen

vorhtlichiulunej.TiT.4041
;
gefürchtet, fürch-

terlich, furchtbar Kchb. (Karl was v.D. 462,

12). Ebinn. Nib. Gbeg. Warn, und sol er

sin aller geschefte vorhtelich Gen. D. 4, 16.

der vorhtliche hüswirt Mar. 183, 34. ir kom
ein forhtlicher schrie Pabz. 103, 27. der si

erlöste von vorhtelicher arbeit Keinfb. B.

18169. da? vorhteliche gerihte unsers herren

Berth. 195, 19. er was gar ein forchtlicher

ernstlicher fürst Che. 4. 119, 24. durch des

vinsteren, swarzen, vörhtlichen bildes wil-

len N. v. B. 180. ich sitze in vurchtlicher

hitze Schb. 334, 28;

vorhte-, vorht-liche, -en adv.(ib.)mit furcht,

timide (fortlich) Dfg.583 c
. Rdl.Diem. Tbist.

vörhtlichen si zuo im sach Eb.3180. vorch-
lichi sin lobitin Denkm.2 XXXIV. fi, 10.

vorchlich handeln Prl. 427 ; ein vorbtlich

süe?er man, der schrecklich u. zugleich sanft

ist Parz. 748, 26.

VOrhtelin stn. dem. zu vorhte. die wile ich im

die edelen seiten rüere, diu edelen gotes

wort, so hat er ein kleine? vorhtelin Berth.

280, 13;

vorhten, vörhten s. vürhten.

VOrhten-lich adj. = vorhtJich. da ward sie

gar vorhtenlich N. v. E. 28, 23; sin name
het so vorhtenliche kraft Loh. 3515.

VOrhte-sam s. vorhtsam.

vorhtic s. vorhtec

;

VOrhtigSere stm. (III. 385") der fürchten macht
Aneg. 5, 42.

vorht-lich s. vorhtelich.

VOrht-lÜnic adj. (I. 1051 b
) blödsinnig Fdgb.

1, 369*. vgl. vorhtlichiu lüne j.Tit. 4041.

VOrht-, VOrhte-sam adj. (III. 385") furcht-

voll, furchtsam, ängstlich: anxius, pavidus,

timidus Dfg. 39*. 417°. 583'. als die vorhte-

samen tuont Tboj. 28613. ich was in minem
alter durch dine manheit vorhtesam, wan
swer da? eilen din vernam, der muoste mich
entsitzen Paet. B. 20257. es was alle weit

erschrocken und was forchtsam iederman

Che. 5. 93, 25. du salt nit werden vortsam
Pass. 16, 48, vorchsam ib. 132, 7. du häs

die vortsamen getrost Mabld. hau. 77, 26.

he were nicht ein edil man , dar zu so were

he vurchtsam Schb. 259, 31. und werin si

an der vere vurchtsam üf dem mere ib. 278,

16. 19. der hase ist das vorchtsamist tier

Vintl. 4388. 44; gottesfürchtig Marlg. 135,

199. Fbonl. 49; scheu, unterwürfig: so sint

die liute deste gewilliger und deste vorht-

samer N. v. B. 162 ; furcht erregend, furcht-

bar, geivaltsam, tapfer Rux. Habtm. Tbist.

Pantal. Pass. Myst. der vorhtsame got W.

v. Eh. 80, 12, man Dietb. 2501. Roth dicht.

93, 81. Che. 8. 65, 9. 390, 10. 462, 8, künig

ib. 9. 626, 20, fürst ib. 4. 119, 2bvar. er was

so v. worden Alex. S. 41". sie prähten dar

fremde msere vorhtsam unde clegelich Apoll.

2934. e kome der tac so forchtesam Eelojs.

1671. in dem vortsamen urteile unsirs her-

ren Bb. H. 2, 12. 98. mit vorchtsamer hant

gewan er da? lant Roth dicht. 94, 93. die

winde sint vorchtesam Albb. 25, 151. an der

forchtsamisten (gefährlichsten) stat Vintl.

2425;

VOrht-samic adj. da? er von unserin ubelin

werkin nimmer so gerei?t werde als ein

vorhtsamigir herre Bb. H. prol. 16.

VOrhtsamic-heit stf. forchtsamkeit, timiditas

Dfg. 583c
.

VOrhtsam-lich adj. furchtsam Vintl. 596;

furcht erregend Hb. M. 220.

VOr-hurst stmf. (1.734") vorwald Gb.w. 1,656.

VOr-hÜS stn. vorhaus, -halle W. v. Rh. 157,31

Jeb. 20116. 513. Hb. M. 408 f. 553. porti-

cus, vestibulum Dfg. 448". 616", n. gl. 299".

VOric adj. vorig, an dem vorigen morden

Beh. ged. 9, 963.

Vorich, voricht s. forhen, vurch, vorhte.

forier stm. das fz. fourrier? ave gotes forir

was, de im hat sin logis in dich genomen
Hans 907. s. Gebm. 20, 31.

VOr-jagen siov. (I. 766") tr. einem voraus ja-

gen, ihn überfallen Myst. 1. 233, 10.

VOr-kempfe swm. (I. 785') Vorkämpfer Myst.

Rül. 228, 9. Lit. 568. vürkempfe Dav. 53.

VOr-kirche swf. (1.821") vorhalte einer kirche,

porticus Dfg. 448°. Chr. 5. 178, 32.
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VOr-klaffer, -kleffer stm. pregarrio Dfg. 454".

YOr-klage stf. ob zwei gleich clagen vor dem

gericht, wem derrichterbei stet, der hat die

vorclag (= die erste clage) Prag. r. 120, 72.

vor-kneht stm. Gr.w. 4, 51.

vor-komen stn. ir habt alle wol vernomen des

urteiles vorkomen Warn. 2120.

vor-köufel, -koufer s. vürk-.

VOr-kume swm. Vorgänger Chr. 3. 108, 10.

VOr-kunst stf. prescientia Diep. n. gl. 302".

vor-ladunge stf. Rudolst. r. 213, 38.

VOr-läge stf. das liegen, gelagertsein vor je-

mand, den man erwartet Crane4194 u. anm.

4224.

VOr-lant stn. (I. 936") acker, auf welchen der

bebauer eines lehngutes besondere rechte

hatte Mb., s. Schm. Fr. 1, 1485 f.

VOr-lä^ s. vürlä?

forle s. forelle.

VOr-legTinge s. vürlegunge.

VOr-lersere stm. (I. 906") der mit seiner lehre

den weg zeigt Karaj. 13, 2.

VOr-les stn. vorlese im iveingartenGB..w.4,h08.

5, 602.

förling s. vorhelinc.

vor-liuten stn. da? vorlüten mit allen glocken,

da? man prepulsäcien heist urlcb. v. Meissen

2, 739 (a. 1395).

VOr-lop stn. früheres lob Wo. 3616.

VOr-loube swf. (I. 1048") vorlaube, -halle, por-

ticus, vestibulum (vor-, furlaube) Dfg. 448°.

616', n. gl. 380 b
. Pass. Mone 2, 246. Apoll.

S. 36, 5. Hb. M. 408. Schm. Fr. 1 , 1405.

vnrloube Kirchb. 794, 63. zwo vorlouben

riche zierten wol vor andern zwein die porte

Zarncke gralt. 100 u. anm. (= j.Tit. 367).

Vor-louf stm. preambulum Dfg. 45 1\ pream-

bel oder v. Mone 7, 429; Vorläufer Germ.

H. 8. 297, 71. Wölk. 18. 5, 9. Weinsw. 9.

vürlouf Narr. 61,14. 102,91 ; der erste wein

beim keltern Mone z. 16, 372 (a. 1438); s. v.

a. vorlouft Karl 1043, bildl. j.Tit. 194;

VOr-loufe swm. (I. 1047 b
, 7) = vorlouft Wwh.

435, 12;

VOr-löufel stm. Vorläufer, heroldFash. 468, 9

;

VOr-loufer, -löllfer stm. Vorläufer, -ganger,

precursor, previus (vor-, vurlaufer, -leufer)

Dfg. 453*. 458°. Antichr. 131, 6. Mart. 1,

50. Ls. 2. 702, 266. Pass. 15, 75. 16, 19. 345,

52. 367, 24. Erlqss. 2721. Leys. 35, 15. N.

v. B. 229 f. Pasn. 444, 19. 468, 13. Hb. M.
309 ; auf den vinkenherden soll man keine

grob vogel oder Vorläufer gebrauchen Np. 3 1 3.

VOr-louft stm. (1. 1047*, 48) Jagdhund, der auf
der spur des wildes der erste ist Rul. Wolfe.
bildl. Hpt. 3. 16,335;

vor-louftinge stf. precursio Dfg. 453".

[vor-mäc stm. LT. 12 b
] = da? wären vor ir

mäge Gudr. 1063, 3.

VOr-mäl dat. adv. ehedem, früher Loh. 6192;

VOr-mäles gen. adv. dasselbe Apoll. 4373.

Kolm. 168, 17.

VOr-man stm. (IL 47") vormann Narr. vorr.

23. vgl. Gr.w. 2, 240.

formäts^.? formata Dfg. 243*. f. der erzte,

ärztl. doctordiplom Frankf. a. 1 469

;

forme, form stsivf. (IH. 387") furme : stürme

Beh. 31, 28. furm ib. ged. 9, 262. Tuch. 242,

34. 246, 3 — : form, gestalt Trist. U. Konr.

(eine forme vander an in beiden Engelh. 452.

sin forme git den selben schin, den ouch diu

mine geben kan ib. 602. da? Oberteil der

forme sin was gestellet als ein wip Troj.

3746, als ein man ib. 5855. alliu siniu lider

begunde si betrahten und die ritterlichen

forme sin ib. 7711. der Musche min getriu-

wet er und miner glänzen forme niht ib.

22057. si wären fremder forme rieh sus unde

so geschaffen ib. 25006. ich zeige dir ir bilde

und al ir forme gar Silv. 1478). Pass. (H.

237, 43. 46). Myst. ein tempel, des forme

unde exempel was rehtesinewel Apoll. 11915.

du bist diu forme, die got hat gebildet nach

dem bilde sin Ulr. VLU, 9. sin edellichiu

form Loh. 6237. ist manheit nach der forme

niht ib. 1658. vil scheeniu forme Msh. 2, 93*.

ir hende wi? die ziert an sich die besten

forme ib. 32*. ir forme was versniten niht,

engelvar was ir gesiht Ga.2. 8,127. uns sint

forme und antlitze vor schäme worden misse-

var Elis. 6126. an formen erneslich gevar

$.3987. man saget, da? sin bilde mochte an

formen wol anlichen unserm herren Christe

ib. 3148. vgl. Evang. 316°. so wil ich setzen

minen fü? in des menschen forme cleitEnLCES.

955 u. anm. der tüfel spilte vor im in dem
bilde maniger hande wiplicher forme Vet.

b. 54, 20. ains krai?es form Mgb. 99, 25. in

aller tier form $.271,8. diu sei ist ain selp-

wesigeu f. ib. 32, 32. auch nement diu dinch

ir kraft von den formen und von den aigen-

haiten , die der himel kreft dar ein drückent

ib. 379, 8. ein guldin becher französcher

forme mit einem füsze Mone z. 22, 371 (a.

1429). eichen furm, geMelle Tuch. 246,3;

Vorbild, muster Myst. ; art u. weise Pass.
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auf was furm , auf welche weise Tuch. 242,

34. — aus lat. forma

;

formec adj. in gotformec.

formec-heit stf. form, gestalt. mit leiplicher

formichait Vintl. 643.

formec-liche adv. er hat seine handlungen

formbclich in. schritt verfasset Zimr. ehr. 1.

405, 7.

forme-, form-lich adj. (III. Ü87 b
) was die

äussere gestalt wovon hat, ein vorbild sei-

ner art ist Frl. Myst. (2. 578, 32. förme-
lich ib. 21, 36) ; förmlich herkömmlich, schick-

lich Chr. 3. 33, 21;

forme-liche adv. (III. 388 a
) Myst. 2. 399, 5.

förmleich Mgb. 32, 34.

forme-lÖS adj. (in. 387") formlos Myst. (2.

486, 25. 492, 2).

formen swv. (III. 388") formen, gestalten, bil-

den, tr. du bist, der einic geformet hat swa?
tot ist oder lebende Msh. 3, 414*. ein wol

geformet bilde ib. 89
", antlütz Mgb. 46, 24.

vernunftigiu wort f. Hpt.8,225. er vant da?

antlitze geformet in den sloiger min Kchr.
3. 619,500. er hat uns geformet an ime und
mit ime Wack. pr. 62, 4ff. geformet mit

Mgb. 32, 34. da? herze formet den munt
nach siner iteln mä?e Pass. K. 168, 37.

formen ze Trist. U. 1764. mit dat. d. p.
mit wiser vorbedaehtikeit wart ir der name
geformet Msh. 2, 220"; refl. Vintl. 254. min
kummer formet sich in ringes wise Hadam.
296. — mit durch-, ent-, über-.

formen-graber stm. sculptor Dfg. 521-, n. gl.

332". Voc. S. 1,23*.

forme-schaft stf. (III. 388") gestalt Pass.

formieren swv. (ib.) s. v. a. formen, tr. das

honigzelt in den peinvassen f. Vintl. 2958.

die steine Albr. 9, 197, wort f. Mgb. 18, 29.

wenn diu natür da? kindel formiert ib. 488,

8. sit an dem libe vollekomen si irdischiu

natüre geformieret in der figüre Kchr. 3.

146, 902. ich gesach man niheinen so starke

geformieret ib. 615, 204. ir euglin, nas,

mund, kinn und kel geformieret schön Wölk.
89. 2, 6. da? si adelichen wol schicken und
f. sol ir persön und ir gebaerd Ls. 1. 381,242.

Hector begunde si f. und üf den strit Midie-

ren mit worten und mit werken Troj. 30259.

alsam da? wahs da? ingesigel formieret

nach dem bilde sin z'5.6387. ir kel und ouch

ir kinne formieret nach der minne Wigam.

4939. nach einer schoenen frouwen was si

formieret Reinfr. B. 22503. form, mit

ib. 20791. Troj. 47418. Apoll. 1188. Vintl.

9418. got formieret den menschen von dem
leim der erd Hb. M. 114. form, zuo Diocl.

515. — refl. sich f. in Alem.4,86, in Vintl.

5333. formiern uiid lenken wolt er sich üf

ein striten Part. B. 16108.— mit über-, aus

fz. former, lat. formare

;

formierunge stf. Wattb. 55 a, 1481.

vor-munde, -münde swm. (II. 237") s. v. a.

vormunt. proheres, tutor Dfg. 463°. 603".

Kreüzf. Lüdw. Mühlh. r. Ssp. 1,41^".

Ksr. 73. Prag. r. 64, 103, furmunde ib. 42,

61. ARnst. r. 9 u. o. Dür. ehr. 794. er was

Marien vorm. Pass. 375, 21. vormünde Swsp.

26, 9. 203, 1. Vormunde des stifts (bei ein-

tretender vacanz) Rta. 1 . 6, 19 ff.;

VOr-munden swv. tr. beschirmen, -schützen,

bevormunden Germ. 6, 64^ Ssp. 1, 44; intr.

mit dat. eime lande formunden Rsp.3071. —
mit be-

;

VOl'-mÜnden stn. fürmünden, fürspräche

Öh. 68, 33. 69, 16;

VOr-munder stm. (LI. 237") s. v. a. vormunt.

proheres, tutor Dfg. 463". 603°. Crane 3983.

Ksr. 74. Gengl. 158 a. 1434. Mh 2, 144.

Rcsp. 1, 332. vür munder Mone z. 8,27. für-

münder (fürsprecher) Öh. 85, 15. unser kinde

furmunder Mone z. 22, 376 (a. 1429)

;

VOr-mÜnderin stf. fürsprecherin. vürmünde-

rhi Heldb. K. 603, 8.

vormunder-schaft««/?.=vormuntschaftMoNE

z. 22, 376 (a. 1429);

vormunde-schaft s. vormuntschaft.

VOr-mundic adj. nimt «in man ein vitib zu

der e , die vormundig ist gewesen Prag. r.

66, 105;

vor-mundunge stf. tutela Dfg. 603°. für-

mundung, fUrsprache Öh. 125, 24.

for-munge stf. (LII. 388") gestalt Pass. 116,

76; gestaltung, befestigung Vintl. 708.

VOr-munt stm. (II. 237") fürsprecher, be-

schützer, vormund Swsp. (meide und wittwen

müe?en vor gerihte ir vormunt bi en hän

59, 7. e? enmac dehein wip vor gerihte äne

vormünde geklagen 203, 2. 7. er mac vor-

münde nemen 44, 12). des küneges v. Wolfd.

A. 182. sit hiute unser v., mit iu si wir un-

betrogen Helbl. 4, 648. du bist des tiuvels

für munt Berth. 336,8. die dri sollen miner

erben vormunt sin Mb. 40, 109 (a. 1337). er

was der sach aller redner und vormund Chr.

4. 22,2. die vormünde der junkfrowen Thür.

rd. 397 a. 1482. die Vormunde von den vier-
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teln und hantwerken Erf. rvg. 23 ß. — vgl.

zu Neidh. 46, 14.

vormunt-, vormunde-schaft stf. {ib.) schütz,

Vormundschaft Ludw. Swsp. Prag.t. 43,64.

GENGL.310a. 1337. Jen. st. 62,IX. Erf. ger.

41. Arnst. r. 9. 33, 10. Cling. st. 11. Thür.

rd. 362. 69 (a. 1483. 84). Mühlh. r. L. 40.

Rsp. 62.

VOr-muoter stf. äbtissinAnx. 109 a. 1364.

vorn s. vorne.

VOr-name swm. (IL 308*) pronomen Dfg. 465*.

Mögl. Sehr. 475;

VOr-nseme s. vürnaeme;

vor-namens, -names s. vümamens.

vornan, VOmen adv. (III. 380") vorn, vornan,

vornan Neidh. 39, 3 var. Wack. pr. 53,159.

Chr. 4. 238, 15. 315, 26; 8. 274, 25. vornen

Wig. 101,39. Engelh. 3075.484. Troj. 12631.

Dan. 2030. Chr. 1. 62, 18 var.; 8. 284, 12;

VOrne, vorn adv. (HI. 379") räuml. vom, vor.

vorne Diem. Gen. (D. 5,26. 112, 3). Rul.

Erinn. Parz. (788, 15). Konr. (Silv. 832.

1402. 2433). Hemlr. 324. Ulr. 363. Neidh.

39, 3. Dan. 2130. Üw. H. 716. Reinh. 325,

935. Albr. 1, 1257. 6, 108. 19, 255. 21, 405.

22, 833. 29,40. 33, 455. 35, 415. vorn Parz.

(483, 2). Krone, hie vorn , hier aussen Mgb.

103, 23. voren Tuch. 135, 10; zeitl. vorher,

hievor Teichn. 234. vgl. bevorne, zevorn.

forne, vörne s. forhen.

VOr-nemelich adj. (II. 310") namentlich be-

stimmt Kulm. r.

VOmen s. vornan

;

vornes gen. adv. (III. 380*) vorn, von vornes

Bihteb. 14.

VOme-vanc stm. (HL 211') vorfang bei der

ßscherei Gr.w. 1, 23.

fornieren s . furnieren.

VOr-nunftende adj. (II. 377") verständig,

geistig Myst. 1. 14, 33.

VOr-phant s. vürphant.

VOr-phorte swf. vortür, -pforte. v. des mon-
sters Rcsp. 2, 119 (a. 1452).

VÖrr adv. s. verre.

VOr-rätsfm. (11.577") vorrat. vur rät Mich.

M. hof 18; vorberatung , -bedacht, Über-

legung: mit gutem willen und Vorräte Mz.

4, 248. 156. Augsb. r. M. 288, 12. Chr. 5.

391, 23. mit furbedächtera müt und Vorräte

Schwbg. a. 1433. mit guter vorbetrachtung

und zeitigem Vorräte Np. 226; anweisung,

weistum Gr.w. 1, 544.

VOr-rede stf. (II. 600") die vorige rede Chr. 8.

332, 26 ; einleitende, vorberatende rede, pre-

ambulum, prefatio, prelocutio Dfg. 451\

453 b
. 454°. Helbl. Myst. Ludw. Eilh. 4602.

Apoll. 2310. Mersw. 10. Wallr. 21. Np.

215. Erf. rvg. 22. 33. Chr. 1. 151, 32. 152,

4 ; 2. 352, 1 ; 8. 230, 1 ; Verabredung, beding-

ung Böhm. 571 a. 1341;

VOr-redensere stm. (II. 60T)fürsprecher, Wort-

führer Rul. 44, 9;

VOr-reder stn. (ib.) dasselbe, prefator, prelo-

cutor Dfg. 453*. 454*. Zitt. jb. 5, 8. Weim.

stb. 267, 2.

VOr-regel stf. anfangsregel Myst. 1. 310, 36.

40.

VOr-reht stn. recht, lohn, den man vor an-

dern voraus hat Mone 7, 471.

VOr-reichen swv. darreichen , übergeben Cds.

1, 72. 117. 2, 55 (a. 1398. 1430. 31);

VOr-reichunge stf. (H. 654") darreichung,

Schenkung, geschenk Kulm. r. Cds. 1, 118.

2, 94 f. (a. 1404. 33) u. ö.

VOr-reisel stm. (II. 666*) der voraus reist, der

Wegweiser Warn. 1811

;

VOr-reiser stm. dasselbe Hans 2625.

VOr-rennsere s. vürrennaere.

vor-ritsere, -riter stm. (LI. 741") der voraus

reitet Alph. 396. Loh. 5009. 35. 117. Wh. v.

Ost. 10". Livl. M. 1033. Kuchm. 2.

VOr-sage stf. voraussage, prophezeiung. wie

er siner vorsage erstuont an dem dritten tage

W.v.Eh. 236, 24;

VOr-sage swm. (II2 . 15 b
) weissager, prophet

Karaj. (76, 16. 80, 14. 82, 4. 99, 18. 100,23);

vor-sager stm. divinator, prestigiator Dfg.

457";

VOr-sagunge stf. prestigium Dfo. 457".

VOr-sanC stmn. preconium Voc. Sehr. 2162.

VOr-saz s. vürsaz

;

VOr-sä^e stf. (II 2
. 340') vorsatz Pass.

VOrSChsere, -er stm. forscher, erforscher, in-

dagator Dfg. 293*. Mgb. 193, 31. 195, 33.

196, 24 u. ö.

VOrsch-baere adj. in unvorschbare.

vorsehe, VOrsch stf. (III. 388') forschuug,

nachforsclmng, frage, scrutinium Voc. 1482.

Trist. Lanz.Swanr. und körnen nach forsche

dar Flore 409. mit vleiz,iger vorsch erfarn

und verheeren Mb. 23, 227 (a. 1378). so solt

er bei dem aide fleisz tüu und vorsch haben

Np. 130(15. Jh.);

vorsehen swv. (III. 388") vorsen Pass. 273,31.

vorsehen Swsp. 214,45 rar. — : forschen,

fragen, indagare, percontari, scrutari Dfg.
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293°. 424 e
. 521\ abs. Trist. Lanz. Flore

7416. Troj. 24703, mit gen. {nach) Trist.

8700. Flore 3698. Swsp. 199, 5. 214,45.

der urtail v. Mz. 1, 481. 95 (a. 1403). mit

präpp. nach Parz. Trist. Freid. Aneg.

Päss. 273, 31. Hpt. 1. 279, 337. Mgb. 289,

29. Vintl. 391, umbe Parz. 559, 18. Prl.

373 (382). mit untergeord. s. Diem. Troj.

Myst. — tr. mit acc. d. s. erforschen: ver-

porgneu dinch v. Mgb. 459, 24. perg und tal

v., forschend durchziehen Wölk. 30. 1, 22;

mit acc. d. p. ausforschen, peinlich ver-

hören Chr. 5. 315, 21. — mit be- (Vintl.

1947), er-, ge-. vgl. Dwb. 4, 1.

vor-schilt s. vürschilt.

VOr-ScMn adj. preclarus Dfg. 452"

;

VOr-SChinende part. adj. (II2 . 143") hervor-

stralend Myst. 1. 141, 16.

vor-schopf, -schupfe s. vürsch-.

VOr-SCho^ stm. knospe, oculus Dfg. 393".

VOrschunge stf. (III. 389*) indagatioDFG. 293°.

Ab. 2, 98. Fasn. 374, 1. 792, 6.

VOr-sehen stn. das vorhersehen Mgb. 93, 35

;

vor-, viir-seher stm. (II 2
. 2S1") provisor Dfg.

468°. furseher der lande, verweser Mone z.

22, 205 (a. 1410). vgl. versehen

VOr-senger stm. (II2 . 305 b
) Vorsänger Chr. 8.

106, 6. vgl. vorsinger;

vor-sengerin stf. Ab. l, 53.

VOr-setze stfn. ? non debent molere seu raolen-

dinum suunj ordinäre ad hoc, quod dicitur

vorsetze Erf. w. 2, 223;

VOr-setzunge stf. (II 2
. 355") propositio Dfg.

466". Evang. 317".

VOr-sihter stm. provisor Dfg. 468";

vor-sihtic s. vürsihtic.

VOr-singeil stn. Neidh. 39, 28;

VOr-singer stm. (II 2
. 303") = vorsenger, pre-

centor Voc.o.29,28. Dief. n. gl. 300". Bph.

9858.

VOr-sitzer stm. preses Dfg. 457"; aufwärter,

kellner Chr. 1. 364, 12 u. anm.; 3. 298, 16.

VOr-slac stm. erster schlag, den v. haben

Teichn. C. 175". vgl. vürslac.

vor-smac s. vürsmac.

VOr-smiz, stm. ain gebunt geisiln (peitschen)

und zwen gebunt vorsmisse Anz. 18, 14 (a.

1411).

vor-snider, -siiit s. vürsn-.

VOr-spil stn. (II2 . 504") Vorspiel, preludium

Dfg. 454". Myst. (Mersw. 52); Vorzeichen

Elis. 627; geistlich v., mysterium Fdgr. 1,

369".

VOr-spräche swm. (II 2
. 537") = vürspreche

Müh lh. r.;

vor-spreche, -Sprecher *. vürspr-.

VOr-springer stm. vorspringer, -tänzer Ring

39, 3.

VOr-spmch stm. dasselbe, der v. mir mein

nötdurft nicht hat reden wollen Cp. 36.

VOr-sprunC stm. vorsprang, den v. erringen

j.Tit. 1398. 4616, gewinnen Apoll. 19949.

so mac der v. niht ergän Hpt. 1. 399, 56.

forst s. virst.

forst, vorst stm. (III. 384") vorste ststvf. Troj.

24106 war. Jer. 4014 var. — : forst, wald,

foresta, lucus (forst, fürst, farst) Dfg. 242 e
.

338". Wwh. Konr. (Troj. 118«. anm. 24106).

Griesh. Jer. Lanz. 3721. Krone 19004.

Reinfr. B. 6351. 19055. Helbl 4, 167.

Reinh. 302, 303. Msh. 3, 242". Albr.20,40.

Berth. 204, 18. Mb. 40, 309. 11 {a. 1340).—

s. forest,

forst-ambet stn. forstamtMßAQ, 3\1 (a. 1340).

Böhm. 709 a. 1366. Schwbg. a. 1422.

VOr-stän, -stant s. ver-, vürstän, -stant.

forstaere,vorst8ere,-ers<m. (in. 384") förster,

forstamtmann , forestarius , lucarius Dfg.

242 c
. 337 b

. Wwh. 389, 28. Ulr. Wh. 259".

Ls. 1. 279, 14. Aw. 3. 207, 68. Netz 12472.

88. Just. 113. Ksr. 209. Np. 301. Chr. 1.

28, 12. 30, 23; 10. 260, 2; 11, 574, 6. 609, 21.

vürster, vurster Gr.w. 1, 432. 93. 2, 12.

Miltenb. stb. 18*. 22".

VOr-stat stf. (LI 2
. 602 b

) pre-, suburbium Dfg.

458°. 563". Berth. 293,31. Such. 14, 110.

Theol. 202. Np. 287. Jen. st. 63 f.

forst-diüC stn. waldgericht Mb. 39 , 277 (a.

1326).

vorste s. vürste.

VOr-steer sto. vorstand Ab. 1, 153. Chr. 11.

800, 8. 804, 12;

vor-steerinne stf. äbtissin Apoll. S. 48, 27

;

erzieherin ib. 50, 3.

forsten swv. s. vürsten.

forsten swv. intr. als förster den wald begehn

Gr.w. 4, 352. 546; tr. den sol man in den ge-

forsten walt füeren weist, v. j. 1353 im Würzb.

archiv.

VOr-stender stm. (LI2. 590") Vorsteher Dur.

ehr. 730. Chr. 7. 281, 26. 284, 1. 311, 15.

forster s. forstaere.

forster-ambet stn. = forstambet Hpt. 15,

515.

forster-dinc stn. = forstdinc Gr.w. 3, 429;

forster-gedinge stn. dasselbe ib. 430.
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förster-höliwe stn. wan die furster ir furster-

hauwe machent Gr.w 2, 12.

forsterie stf. försterei Gebm. 20, 31 (a. 1413).

vorster-knebt stm. Chr. 11. 601, 5.

VOrster-lehen stn. der vorster hett och ein

lehen das heisset vorsterlehen Gr.w. 1, 101.

vgl. vorst-, forsttuomlehen.

forster-tuom stn. Gr.w. 1, 295.

VOr-steter stm. suburbanus Dfg. 563". Jen.««.

63/.

forst-gerihte stn. = forstdinc Gr.w. 3, 679.

forst-haber m. haber als abgäbe für das wald-

nutzungsrecht Gr.w. 6, 109.

forst-huobe f. forsthaus, swa? ein vorster

bawet, da mit er sein vorsthübe pauwen wil

Np. 302 {13. jh.); försterei, forstbezirk Chr.

1. 30, 23 f. Mb. 36', 628. 39, 278 (a. 1326).

vgl. Frisch 1, 287";

forst-huober stm. Gr.w. 2, 80. 6, 563.

förstinne s. vürstinne.

forst-küeht stm. Tuch. 83, 14. s. auch unter

lantkneht. — vgl. forsterkneht.

forst-lehen stn. Mb. 36", 185 f. vgl. forster-,

forsttuomlehen.

forst-meister stm. forstmeister, förster, Ober-

förster, forestarius, lucarius Dfg. 242°. 337 b
.

Hädam. 30. Urb. B. 1, 27, Pf. 47. Mb. 39,

277 f. (a. 1326). Böhm.511.612.717 (a.1332.

49.66). Np.299/. forst-, furstmeister Gr.w.

3, 426 f. 431.

forst-reht stn. recht der toaldnutzung u. ab-

gäbe dafür Stz. 631. Np. 304. Mh. 2, 720.

899. Oest. w. 107, 43. Nzb. 17.

VOr-strit stm. (II2 . 696") kämpf von vorn

Wwh. 53, 20; eröffnung des kampfes, an-

griff Alph. Loh. (4286. dem künig wart ge-

geben der v. 4242. der v. was der Swäbe mit

reht 4228). Kirchb. läz.et mir den v. Wh. v.

Ost. 21". 84b
. 92 k

. der v. im ze eren was ge-

geben ib. 20\ den v. haben Just. 239. Chr.

8. 474, 25; 9. 825, 8. Ring 49°, 7. der Swei-

zer ist der v. von ir alten rechten ib. 25. ich

wil des vurstrides al hie walden Karlm.
197, 31;

VOr-striten stn. da wart umb vurstriten ge-

kreget harde sere Karlm. 194, 60.

Vor-Ströuwaere stm. (II2 . 701 b
) der vor einem

etw. ausbreitet od. ihm vorhält Myst. 1.

54, 21.

forsttuorn-lehen stn. Urb. 70, 25. vgl. forster-,

forstlehen.

forst-VUOter st7n. vuoter als abgäbe für wald-

nutzungsi'echt Stz. 245. 631.

Leier, WB. III.

forst-zillS stm. jdhrl. zins eines zur wald-

nutzung berechtigten Oest. w. 265, 9.

VOrt s. vorhte, vurt.

VOrt adv. (III. 380") räuml. vorwärts, weiter

(allgem.): zeitl. fortan, weiter Rul. Lets.

Myst Jer. nu höret , waz. ich ü fort erzelle

Malag. 27 b
. nu höret aber wunder vort Albr.

31,41. da? hie? er si bewarn vortELis.4102.

v. sagen Livl.-M. 7338.488. diu erste sprach

aber vort Kol. 80, 125. 81, 153. für vortme

Rta. 1. 17, 20. — zu vor.

VOr-taC stm. (III. 7
b
) beim ernten den vortag

haben Gr.w. 4, 160; vortag = vor tage s.

unter vor.

vor-tanz stm. vortanz Narr. 1,1. Fasn. 190,

30. 330, 11. Zimr. ehr. 1. 322,16; 3. 237,30;

vor-tanzer, -temer stm. (III. 14") vortänzer,

chorulus Dfg. 153°. Neidh. 40, 21. vgl. vor-

tenzel.

vort-baz, adv. = vortme Rta. 1. 17, 3.

VOrte stf. prät. s. vorhte, vürhten.

VOr-teil stmn. (III. 22
b
) teil voraus, voraus-

empfang, dem hauptmann sollen bei Ver-

teilung der beute zwen tail vorüz. volgen - -

wenne aber er mit sin selbs Hb da bi nicht

were, so sol im der vorgeschriben vortail

nicht volgen nochwerdenMz.l,532(a.l411);

vorteil, Vorrecht, prerogatio, prerogativa,

-um, Privilegium (vorteil, pfortail, vortel,

vordel, vurdel) Dfg. 456". 460", n. gl. 302".

MüNCH.r. Jer. Roseng. Meuseb. 1431. Chr.

9. 675, 15. fortel Rcsp. 2, 224. vortel, vortl

Zimr. ehr. 4, 598". da? furtel LuM 85", fur-

del Rchr. 353;

VOr-teilen swv. privilegiare Dfg. 460", n. gl.

303";

VOr-teiles gen. adv. im voraus Berth. 2, 5.

Mw. 175, 3 (a. 1290).

VOrteil-liaftic adj. vortelhaftig Zimr. ehr. 3.

35, 30.

V0rteilic-b.eit.stf/*. Übervorteilung, betrug Oest.

w. 129, 1.

VOl'-teilisch adj. betrügerisch Oest. >/\ 131,2.

33. vorteilische und arkwenige spil Np. 88

;

VOr-teiliscbeil adv. prerogative Dfg. 456".

vorteil swv. s. vürhten.

VOrten adv. (III. 380') = vort, räuml. Wölk.

28. 2, 21 (forton), zeitl. wes si begerten Irr-

ten (: worten) Hildebr. Casp. 10, 7.

vor-tenzel stm. (II. 14", 7) vortän»» Neidh.

84, 14. vürtanzel ib. 124, 13;

vor-teiizer s. vortänzer.

forter adv s. vürder.

16



483 vort-ganc vor-werc 484

vort-ganc stm. progressus Dfg. 463 c
. das sol

mechtigen v. haben Jen. st. 74.

vortich, vort-liche s. vorhtec, vorhteliche.

vort-mer, -me adv. (II. 143% 10.42. III. 380",

40) weiterhin, fernerhin, item Leys. Mtst.

Jer. Kulm. r. Rta. 1. 13, 31. 15, 33. 16, 30

etc. Ge.w. 2, 325. 354/. 6, 545. vgl. Dwb.

4,24.

forton s. vorten.

VO-rt-verkoufer stm. venditorMüHLH.rgrs. 105.

VOr-tor s. vürtor.

VOF-traber stm. vortraber, einer vom vortrab

Anz. 17, 115. Chr. 2. 202, 21.

vor-treter *. viirtrgter;

VOr-trit stm. vortritt, -tanz Pasn. 395, 24.

VOrt-sam s. vorhtsam.

fortüne stf. (III. 389") glück, personif. j.Tit.

122. 5048. Krone 14986. Troj. 2344. 58.

5758. Reinh. 311, 572; zufall, durch fortün

ältsw. 212, 37. — aus lat. fortuna.

VOr-tuOCh stn. (III. 133*) pallarium Hpt. 5.

414, 44, vortüch an ain altlr Voc. 1482. fur-

tüch, slembrida Dfg. 539°.

VOr-tÜr stf. antica Dfg. 38*, n. gl. 26". N. v.

B. 230. vgl. vürtor.

VOTt-ZUC stm. Gr.w. 3, 538.

YOT-urteile stf. (III. 23 b
) richterliche entschei-

dung, die dem endurteil vorangeht Strassb.

r. 3, 101.

VOT-Ü£ adv. = vor üz, (III. 195", 42/.) voraus,

vor andern, im voraus Parz. Lanz. Ms. (s.

unter vorteil). Chr. 4. 78, 9. subst. der vor-

ausz, das geld , welches die arbeiter voraus

erhalten Tuch. 35, 18. 36,2. 46,9. 48,4 etc.;

besonders , vorzüglich Chr. 3. 43, 16. 81, 8.

83, 21. 84, 2. 4. 88, 12. 15 etc.

VOT-vai* swm. (III. 250") Vorgänger, vorfahr

{pl.), antecessorDFG.37\ Flore, Serv. Wg.

(4282. 7597). Elmend. Pass. Jer. Gen. D.

114, 12. Kchr. D. 394, 14. 397, 18. 411, 14.

Herb. 1859. 2122.11439.18339. Kirchb. 633,

29. 711, 17. Chr. 8. 31, 11; 10. 169, 20. sin

vorvar bischofWolfram Mb.40, 114(a. 1337);

VOr-varer stm. wan ir ein sünderundverrseter

und ein vorvarer aller Sünden sit gewesen

Berth. 283, 17.

VOr-vehtsere, -er stm. (III. 312") vorfechter,

-kämpfer, campiductorDFG.93*. Trist. Mai,

Wg. Griesh. Jer. Gen. D. 112, 5. Lit. 216,

18. Pass. 105, 53. Hpt. 15. 374, 51. 375, 56.

Gz. 1201. Schb. 225, 13. Alem. 2,217. Chr.

11.785, 15;

VO-r-vehte swm. (III. 312 b
) dasselbe Rul. 3, 9.

149, 1. Karl 5257;

VO-r-vehten stn. (III. 31 1") s. v. a. vorstrit

Wwh. 328, 26. Such. 20, 202. Heinr. 658.

VOr-venre stm. die fahne vorantragender

fähnrich Wh. v. Ost. 21*.

YOr-viräbent stm. tag vor einem feste Chr. 9.

590, 4. Oberl. 1890.

VOr-Vire stf. dasselbe Chr. 9. 745, 2 var. Mone
z. 8, 459 (a. 1380).

VOT-visch stm. (III. 328 b
) der zuerst gefangene

fisch Weist.

VOr-vlieger stm. wenn die kränch wölken

sehent, so schreient si und manent iren vor-

vlieger daz. er paz eil, e si daz. weter begreif

Mgb. 191, 8;

VOr-vliegerinne stf. wenne die storch über

mer wellent vliegen, so sint die kräen ir vor-

vliegerinn Mgb. 175, 14;

VOr-vlÜge stf. (III. 344") das voranfliegen

Wolfr.

VOr-vluht stf. (HI. 347*) profuga Dfg. 463".

Pass. K. 615, 15. Frankf. insatzbuch a.

1428, 33". 1432, 70";

VO-r-vlÜhtic adj. (III. 347") profugibilis Dfg.

463\ n. gl. 305". Pass. Mühlh. rgs. 131. 54.

VO-r-vlühticheit stf. profugio Dfg. 463% n. gl.

305*.

VOr-VOrdern pl. (HI. 380") vorfahren Teichn.

78. Alex. S. 40 b
. ÜG. 121 a. 1350. die vor-

vodern Freiberg. 398, vorfudern Tuch.

295, 13.

V0T-V0rhte stf. (III. 385*) furcht im voraus

Trist.

VOT-WSege adj. (III. 649") mit übergewicht

versehen, nach vorn sich neigend Herb.

13920.

VOr-waht stf. wacht vor mitternacht Mone z.

17, 427.

vor-wart, -wert s. vürwert.

[vor-warte swm. III. 523"] = torwarteEN.98,

13 ohne var.

vor-wer stf. preurbium Dfg. 458°.

vor-wer stf. (III. 512*) dö er hatte und sin

her gewunnen di vorwer (praesidium) Jer.

3177.

VOr-Werc stn. (III. 590") vor der Stadt gelege-

nes gehöfte, landgut: allodium, fundus, pre-

dium, preurbium (vor-, vurwerc) Dfg. 34\

252". 453". 458°. Jer. Ludw. Freiberg. u.

KüLM.r. Kchr. D. 471,5. 496, 25. Gz. 1871.

5297. 6129. Heinr. 429.678. Evang. J. 4, 5.

Elis. 3677. 881. Apoll. <S. 46, 23. Kirchb.



485 vorwerc-reht vragaere 486

618,1. Mb. 40, 136. 483. 41 , 490 (U. jh.).

Mz. 2, 538. 3, 52 s. 47. 4, 321 (14. jh.). Bu.

283 a. 1373. Cns. 2, 204. Gr.w. 3, 364; äus-

seres festungstvcrk, bollwerk Tuch. 133, 11^.

Chr. 2. 275, 21. 276, 5. 12 etc.; 3. 392, 3.

Mb. (s. unter vorM). Midi, von der rüstung:

er stach in durch den schilt und durch den

halsperc und dur al des libes vorwerc unze

enraitten an den spie? Karl 5350.

"VOrwerc-rtiht stn. huopreht et vorwergreht

Mb. 39. 550 f. (a. 1335).

VOr-WÖrkeil swv. (III. 591") das landgut, feld

bestellen Trist. 12237. 82. s. Germ. 17, 393.

VOr-wise stf. die kcere wären underscbeiden

von jungelingen und von meiden, als si der

vorwise solden phlegen und den magden ant-

wurt geben Bonus 98

;

VOr-wtser stm. Wegweiser, mit in gie Judas,

der in vorwiser was Antichr. 171, 22;

VOr-WlSUDge stf. (III. 762 b
) vorbezeichnung,

bedeutung Leys. Jer.

VOr-witze stf. (III. 794 b
) das vorauswissen,

vorausgehende künde Fdgr. 1, 369*. si vun-

den da? lant mit vorwitzin gewarnet Jer.

24395

;

VOr-witzic s. vürwitzic;

VOr-wi^ende part. adj. (III. 789") voraus-

sehend, -wissend Troj. 45201. 52.

VOr-wiz,Z,enheit stf. prescientia Dfg. 456 b
.

Roth dicht. 11, 327.

VOr-wiz,ZUllge stf. dasselbe Dfg. 456b
, vor-

weiszung n. gl. 302".

VOr-, VÖr-wort stn. (III. 809") vorausgehendes

wort, der diz vorw. gesprechen kan Fdgr.

1. 344, 34; vorher ausgesprochene bestim-

mung, Verabredung, bedingung, vorbehält,

vertrag: Vorwort LüM. 115°. Chr. 1. 150, 4.

152, 30; 5. 149 anra.3. Np.215. Rta. 1. 356,

9. 391, 9. 17. Schaab 73 a. 1326. Ugb. 383.

Mich. 4 *. 24. Kulm. r. 4, 39. 5, 74. Jen. st.

77,34. vür-, vurwort Oberl. 458. Mz. 1,456.

3, 67 s. 62. 4, 85 s. 94. Chr. 5. 344, 25. 394,

26; 8. 478, 6; 9. 682, 2. 693,20. 944,5.

S.Gall. ehr. 16; proverbium Dfg 468 b
;

VOr-, VÜrWOrten swv. refi. sich durch worte

binden, verabreden Uschb. 6. Rta. 1. 445,

35. Chr. 7. 390, 11.

VOr-WUrf s. vürwurf.

VOr-zeheilde, -zehent swstm. quaedam de-

ciraa, quae vocatur forcehende Mone er. 5,200

(a. 1227). ainen vorzehent weinsund getraids

Dh. 77.

vor-zeichen s. pforzich.

VOr-zeichen stn. (III. 864") Vorzeichen , -bild

Mtst. Jüngl 707. W. v. N. 60, 22. Altsw.

147, 32; prognostikon Jer.; was man vor-

zeigt, ausweis Tuch. 1 03, 25.

VOrzen s. vurzen.

VÖrzich s. pforzich.

VOr-zins stm. zins, der vor andern entrichtet

werden muss Mone z. 12, 357 (a. 1416). Mz.

1, 575 (a. 1417).

VÖSSeil s. vebsenen.

fossiure stsiof. (III. 389") grotte Trist. 16704.

17140. 229. 311, H. 3322. — aus fz. fossur,

lat. fossura.

voten, vötunge s. vuot-.

VOtze, fotze swf. eunnus, vulvaDFG. 163*. 633%

n.gl.381 b
. 124". Hätzl. LXXV.74. Kell. erz.

477,5. Fasn. 225, 12. 265, 32. 1371, 114.

futze Ring 11
b

, 7. — zu vut, vgl. Dwb. 4, 42 ;

fotzel stn. vulvula Dfg. 633".

fotzen-här stn. burgurio Voc. 1482.

fotzen-tüechlin stn. cento Voc. 1482.

VOuf s. vünf.

VOUgt s. voget.

VOul s. vol, vül.

VOUst, VOllts. vüst, voget.

foweil s. vewen.

VÖZ, s. vuoz..

vrabel adj. s. vrevel.

vrademen, vredemen swv. (III. 389") dun-

sten, duften, üz. apoteken vrademen {: vede-

men) Ls. 1. 376, 60. vgl. brademen.

*vraden stv. I, 4 (HI. 389") zu folgern aus

vrat 1, vruot. — ^.frathjan prät. fröth, ver-

ständig sein, verstehn, zugr. (pQad-(nQax-),

lat. pret (interpretari) Curt. 3 624. Gsp. 72.

frafel s. vrevel.

Vrägsere, -er stm. (III. 392") der fragende,

umfragende, vrägaer Helbl. 8, 287. der ist

ein vräger Basl. hss. 20". sin vräger zeigten

üf in Kindh. 86,39. wer den rät verlieh ver-

saumpt, den sullen die fräger (die noei vor-

sitzenden, die anfrage haltenden bürger-

meister) bei irn eiden rüegen dem pfentei

Np. 7 (l.'J—14. jfi.^. e? ensol kain fräger auf

dem rät, swenne die genanten dfi sint, de-

bainer frage nicht fragen danne da die rät-

berren vor über mit ain ander ze rate wor-

den sein, da? man ir da fragen siille ib. 8.

198. vgl. Chr. 1. 171. 15. 268, !"• etc ein

vregei (vreger?) sin an dem gerichte Gr.w.

ti, 387. Monk, v. 1, 14;

10*



487 vrage vräge-wort 488

vräge, vräg stf. (IIT. 390") frage swf. Germ.

3. 412, 32 — : frage, nachfrage, forschung,

allgem. z. b. er het ze siner vräge deheinen

rätasre Exod. D. 123, 34. in vräge und in

antwürte sin J'.Tit. 5223. der vräge ver-

geben ib. 5203. die vr. fiieren, stellen Helbl.

1,254.71. mit der vr. der keiser den Lutrin-

ger besä? , der kund sich doch mit antwurt

nihtvergähen Loh. 3449. schoeniu fr. machet

wise Msf. 21,34. der also sprächelös ie wart

gevunden gegen sinen gesten äne gruo? und

äne vräge Msh. 3, 34". man sol den gesten

mit dem gruoze und mit der vr. nähen ib.

45". mit frage fuor ich durch diu lant Lieht.

4, 19. Krone 12620. dö körnen si mit fr. da

in da? lant Alexius 128, 727. er quam mit

vr. zehant da er den herzogen vant Amis L.

809. so in wart niht mit vräge {auf die frage)

verdagt ib. 1256. äne, sunder vr., ungefragt

Ulr. Wh. 166". Wartb. 147, 4. vräge ge-

winnen, antwort bekommen Engelh. 2120;

umfrage, bes. nach einem votum od. urteil:

man sol ouch eine stille vräg haben in dem

lande Mw. 193, 14 (a. 1293). ein stille frag

umb die schedlichen leut ib. 211, li(a. 1300).

der vogt sol die frag tun Chr. 5. 377, 20.

Np. 8. vräg und urteil Mw.264 a. 1322. dar-

umb vorsehet ich der urtail und wart nach

miner frag ertailt Mz. 1, 481. 95 (a. 1403);

peinliche frage Chr. 5. 310, 30; rätselfrage

Hpt. 3, 32. Ls. 3. 561, 34; beratung Helbl.

2, 27 ; amtsperiodeder\rkger{bürgermeister)

Chr. 1. 173, 12. 272,36e*c. Tuch. 73,5. 306,

3. ld etc. — vgl. vrege.

vräge-ambet stn. = vräge, amtsperiode der

vräger Np. 198 {13—U. Jh.).

Vläge-bsere ad), was gefragt werden kann,

fraglich Erlces. 1732. Kirchb. 617, 38.

vrägen swv. (LU. 391") frögen Germ. 3. 412,

32; prät. vrägete, vrägte (frötte N. v. B.

109. froite Leseb. 991, 17) — : intr. fragen,

forschen, sich erkundigen Nib. Hartm.

swer vräget der wil geben niht Lieht. 539,

28, mit gen. d. s. allgem. (swie sin vrägete

ein ubil hunt Gen. D. 13, 17. nu suln di

rihtsere urtailes fr. Kchr. D. 304, 20. und

wart gevräget urteil über die sele vor gote

Vet. b. 17, 8. maere vr., um auskunft fragen

Kl. 2092. er fragte von dem ritter maere

Er. 456), mit präpp. gegen Parz. 398, 24,

nach Roth. Nib. Parz. Aneg. Teichn.,

umbe Nib. Parz. Trist, umbe ein urteil vr.

Erloss. 512. si vrägeten umme mere Livl.

M. 7363, von Walth. Bit. er began von

gote vr. Kchr. 556. vrägen si von Rüedegaere,

ir sult in sinen dienest sagen Kl. 2836. er

vrägete von ir sichtüme Vet. b. 41, 17, mit

indir. fragsatze Iw. Walth. si vrägeten,

wä da waere diu getriwe Gen.Z). 38, 11. nie-

man envräget, wer ich si Msh. 2, 223". er

vrägete, wa? im wereALBR. 24,279. ich vräge

äne not, da? ir mir saget wer ir sit Lanz.

511. an einem vr., sich bei einem erkundigen

nach Pass. K. 615, 41. — tr. mit acc. d. s.

an einem etw. vr., ihn um auskunft bitten

über ib. 649, 2, mit acc. d. p. fragen, befra-

gen Iw. Walth., u. gen. d. s. allgem. (einen

maere, der maere vr., um auskunft fragenEn.

49. Livl. M. 1039.1241.9279.91. ich wil die

vürsten urteiles über in vr. Karl 11649. des

er in gevr. haete Silv. t460. Heinr.652. 1229

einen einer vräge vr., ihm eine frage zur be-

antwortung vorlegen Np. 8. Germ. 3. 412, 32),

od. präpp. einen vr. umbe Walth. Parz.

Bit. 252. Gz. 4017, von Gudr. Wolfr. (Tit.

68, 1). Antichr. 172,20, od. mit indir. frag-

satze Gudr. Iw. Walth. Trist, er vrägete

si säre, wes tohter si wäre Gen. D. 42, 25.

— mit an, nach, be-, er-, ge-, under. gt.

fraihnan {urspr. fraihan), prät. frah, pl fre-

hum : auf denstamm freh des prät. pl. führt

vrägen u. auf den stamm fraih des präs. die

nbf. vregen {s. dass.) zurück, zu skr. prach,

lat. precor, procus Gsp. 72. Fick2 127. 801.

Vrägen stn. (III. 392") das fragen Parz. ein

lachen, vrägen heert da zuoMsh.3,34". nach

sagen und nach vr. Ga. 1. 45, 165. äne, sun-

der vr. Diem. 162,6. Eilh. 3277. 4670. Albr.

24, 149. Karlm. 182, 30. 234, 5. 39.

vrägen s. phragen;

vragenaere, -er s. phragen er (koufliut unde

vragenaere Bph. 6165. Münch. r. 7. 8. frag-

naer Urb. Pf. 208. fragner Kaltb. 108, 55);

vragenffirinne s. phragenaerinne {s. noch

Münch. r. 7, 64. TJrb.P/
1

. 125. Kaltb. 108,55).

vräger «. vrägaere.

Vräge-Stat stf. (II2 . 602") folterkammer Schm

Fr. 1, 811.

vräge-stücke stn. fragstück, -punet Münch.

r. 2, 47. Fasn. 1347.

Vräge-Wise stf. in vrägwis, fragend Griesh.

denkm. 38.

Vräge-WOrt stn. war zuo was guot da? v., da?

du die frouwen reinen fragtest umb ir wei-

nen Gz. 4015.



489 vragunge Franze 490

vragunge stf. (III. 392") interrogatio Dfg.

305'. vregunge (vregunge?) Bb. H. prol. 52.

frägung Mone 6, 343.

fräl, fral? stm. (III.392
b)KBEUZF.919(«.anTO.

„aus lat. frater ? wie ital. frate, fra, fratello")

1450. 82. 2609.

fram s. vrum.

Vram, fram adv. (III. 392 b
) räumt, vorwärts,

fort Karaj. Kchb. Diem. Exod. (D. 128, 6.

132,6. 143,24. 145,22. 149,20. 159,12).

Tünd.; zeitl. sofort, sogleich Anticer. 127,

13, Didt. 3, 279. dar kom Venus also fram

Msh. 3, 446b
. — gt. fram zu skr. parama

fernst Gsp. 72. Fick2 801. vgl. vrum.

vTam-bsere adj. (ib.) ausgezeichnet, herrlich

Karaj. Gen. Fdgb. 1. 23, 28;

vram-bsere stf. herrlichkeit. der imo gilich

wäri in siner vrambäri Diem. 112, 14.

vrame swm. (III. 392 b
) entfernung Serv. 332.

vgl. Gds. 515.

vram-leite stf. (I. 977') verirrung. fr an leite

Lit. 1192.

framort s. franiwert.

fram-SChU2; stm. (II2 . 176 b
) schuss aus der

ferne, franschuz. Troj. 36348.

fram-, fran-spuot stf. (II2 . 554 b

) gelingen,

glück Gen. Serv. Gerh. verderbt fransmuot

Diem. 84, 8. vgl. zu Jos. 122. 928;

fram-, fran-spuotic, -spüetic adj. (II2 . 555*)

framspuot/mforcdDiEM. 162, 1 1. Troj. 17985.

Orl. 14191.5021.

fram-spuoticbeit stf. (ib.) = framspuot Ab.

2, 34. verderbt frausmuetikeit Wack.^w.97,

8. franschm- ib. 50, 24. frantzra- ib. 69, 259.

fram-spuoticliche adv. (ib.) mit framspuot

Ab. 2, 38.

fram-, fran-spuotigen svw. (ib.) fördern

Ditjt. 2, 290 (= Wack. pr. 74, 43).

fram-wert adv. (III. 392") fortan, sofort,

ferner, framort Bihteb. 87.

frailC adj. frei Karlm. 37,20. Wölk. 57. 1,11.

vgl. den hundnamen Frank Helbl. 4, 448 u.

francweide. — a«w fz. franc, it. franco.

Franc-, Vranc-riche stn. Frankreich, Fran-

cia, Gallia Dfg. 245°. 256". Rdl.114,8. Pabz.

455, 1 1. VVwh. 64, 8. 321, 9. Tübl. Wh. 81*.

j.Tit. 1716. 4065. Loh. 3436. 757. 4017. 6421

etc. Krone 2852. Pabt. B. 1849. 2871. 3357

etc. Msh. 1, 357 b
. Pass. 83,22, A'. 94,51.59.

Kablm. 27, 38. 39, 16. 42, 26 etc. Wölk. 1.

2, 2. 6, 189. Fasn. 140, 14. 318,6. — verderbt

aus Frankenriche Dwb. 4, 48;

iranc-richlSCn ad}, französisch, in, nach

frankrichsem sitten LuM. 128 d
. 129". vgl.

Dwb. 4, 59.

franc-weide stf. = almende Mone z. 1 , 388 f.

419 f. (a. 1337).

vrande s. phrüende.

[vrande-bsere adj. III. 395'] s. vreideba?re.

frangel stm. franse. 6i eelen frangels zuo der

wimpel Rta. 1. 172, 27. — mnd. frange, nid.

franje s. franse, franze.

Franke, Vranke swm. (III. 395') Franco, -us

Dfg. 245°. Anno (die trojanischen Vranken

94). Rul. 15, 10. 20, 10. 276, 2. 289, 10. 302,

9. Fdgb. 2. HO, 8. Gbeg. 1402. Gudb. 366,

4. Bit. 5963. 9310. 12124. Loh. 4132.35.

Engelh. 703. Neidh. 16, 3. Wabtb. 22, 9.

Msh. 3, 22". üle. Wh. 121°. Gfb. 3038. Amis

L. 1635. 989. Renn. 22253. Hpt. 3. 290, 47.

Kablm. 426, 54. 429, 57 etc. Swsp. 104, 7. —
Franken dat. pl. Franconia Dfg. 245c

.

Karlm. 466, 52. gen Renn. 22262, in Msh.

3, 22'. Mgb. 112, 19, von Franken Walth.
18, 15. Msf. 218, 20. Krone 2970. Dietr.

538. Renn. 22263;

franke swrn. fränkischer wein Schm. Fr. 1,

823; frank, die franz. silbermünze: ein fr.

sal gelden 22£ wiszpfenn. Rta. 1. 515, 6.

siben tüsent alter franken, des kungs von

Frankrich müntze urk. v. j. 1426 (arch. in

Basel), die zehentausent franken, die uns

vom kunig (von Frankreich) gevallen wären

Mh. 2, 162.

Franken-eit stm. der ime nach geredt und ge-

smehet habe, er solle einen Frankeneit ge-

tan haben Frankf. brgmstb. a. 1498 vig. VI.

p. Elis.

Franken-lant stn. Franconia Dfg. 245'. Ernst

1545. Renn. 22274. Msh. 2, 68".

franken-phennincs/?«. item frankenpfenninge

de qualibet huba 5 denarii Mb. 36", 154.

Franken-riche stn. Franconia Dfg. 245°. Mgb.

76, 13. Fasn. 1040, 20. vgl. Francriche.

Franken-Win stm. vinum francicumDFG.620°.

Fasn. 613, 4.

frail-leite s. frainleite.

fran-schuz, s. framschu?.

fransen ?;/. s. franze.

fran-snmot, -spuot s. framspuot.

Franze stf. (III. 395') Frankreich Trist. 10906.

— appell. französ. spräche Wwh. 415, 1 5.—
aus fz. France;

Franze SWStm. Franze, Franzose Rul. 276, 2.

289, 10 var. j.Tit. 1940. 4573. Kablm. :<•.).

2v 477, 49. manic werdet Franse ( gtuuei)
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Ulr. Wh. 139°. 200*. der Franzen lant ib.

263°.

franze swf. (III. 395 b
) franse, schmuck: an-

rede an die geliebte Wölk. 8 1 . 3, 9 ; pl. f r a n -

sen, Stirnband, redimieulum Dfg. 488". —
aus fz. frange, it. frangia u. dieses wahr-

scheinl. aus lat. fimbria Diez 1, 191. vgl.

frangel;

franzen swv. (ib.) mit fransen besetzen Trist.

10909.

franzisch adj. französisch, in franzischer

zungen Rül. 310, 10. nach den franzischin

sitin Ath. C* 62
;

franzois, franzeis adj. (III. 395") französisch,

unß. neutr. subst. französische spräche

Wolfr. Krone, nach franzeis sit Kindh. 95,

44. verstät ir franzeis? Gerh. 1352. kan si

franzoys? ib. 2161. in franzoys gruozte ich

si ib. 1983. si hat sich franzois leren Flore

537. franzois sprechen Reinh. 309, 17. in

franzois geschriben Geo. 35. von vranzois,

von latine Such. 25, 65;

Franzois, -eis, Franzoiser, -eiser stm. (ib.)

Franzose. Franzois, -eis Wolfr. Flore 1361.

Loh. 3433. Krone 391. 625. 24443. j.Tit.

1704. Turn. B. 1906. Franzoiser, -eiser

Wolfr. Wig. 269, 6. j.Tit. 415. vgl. Fran-

zös, -öse;

Franzoise swm. dasselbe Roth denhm. 86,86;

Franzoisinne stf. (III. 3Uo b)Französin Wolfr.;

franzoisisch, franzoisch adj. französisch.

nach den franzoyschen sitin Ath. D* 162.

franzoisische krankheit, Syphilis Anz. 4, 81

a. 1483;

FranzÖS stm. Franzose Karlm. 293, 57. 521,

39. pl. Französe Elis. 174;

Franzose swm. dasselbe Karlm. 34, 22. 35, 6.

15. 38, 15. 30 u. ö. Öh. 12, 17. 17,30; appel-

lat. die französen, die französ. krankheit,

lustseuche Schm. Fr. 1 , 824 f. Dwb. 4, 62.

Zimr. ehr. 4, 600"

;

FranzÖseliuC stm. Franzose Karlm. 473, 44.

482. 39.48t), 55;

franzOSin adj. französisch Karlm. 38, 7

;

französisch adj. dasselbe Weig. I 2
, 488. Öh.

5, 13.

vrase swstf. spreut ich sol sein vrasen keuen

Fasn. 771, 9. ob ewer glaube sei eitel kern

ön alle fräs und spreu ib. 1115. vgl. Dwb. 4,

64. Vilm. 108.

vras-munt s. vrast-, vreismunt.

vrast stf.'t (III. 395") kühnheit, mut. mit fräste

er si werte Antichr. 137, 4. — vgl. zu Loh.

6860. Gds. 129. Dwb. 4, 64.

vrast-gemunde adv. (II. 238*. III. 395") Loh.

6860 s. v. a.

vrast-munde adv. mutig, herzhaft, freimütig

Spec. 87.

vrast-mundicheit stf. f r a s c h mundigkeit, fa-

eunditas Voc. 1482.

vrast-munt, -munde stf. (LI. 238". III. 395")

= vrast Helbl. Ot. vrasmunt Hpt.3,444;

vrast-munt adj. fraschinunder, faeundus

Voc. 1482.

vrast-muntlichen adv. = vrastmunde. vr.

bridigön Spec. 85.

fra-SÜme s. versüme.

vrat stn. (III. 395 L
) verstand, sinn Pass. K. 84,

72 (: trat). — s. vraden.

Vrat adj. (ib.) halb faul, zerbröckelnd, fraci-

dus Dfg. 245" (a. 1590). Schm. Fr. 1 , 829;

wund gerieben, entzündet Weltchr. Such.

Pass. fratiu ougen Apoll. 4287. 9893. Hpt.

arzb. 11*, 45. das macht in in den ars frat

Fasn. 1056, 21. bildl. abgerieben, durchtrie-

ben, verschlagen Vintl. 6626. Beh. 287, 29,

ged. 9,978/. Schb. 257, 21. — vgl. Dwb.

4,67;

vrate, vraten s. vrete, vreten.

fraterschelle swm. (III. 396") mitglied einer

secte, die sich zum dritten orden des hl.

Frauciscus bekannte Myst. 1. 2 14, 33 «.anwi.

— wmd. aus lat. fraticellus, it. fraticello.

fratz stm. = veratz, geldabgabe an die obrig-

keit Oest. w. 278, 20.

frav-, vräv- s. vrev-.

vräz, stm. (I. 762") vrös, frös Dfg. 629". Chr.

9. 676, 2; pl. vrä^e u. vrse^e — : fresser, viel-

frass, nimmersatt, gulio, vorax Dfg. 271".

629". Greg. Parz. Troj. (8183). Tund. Ms.

Strick, (die swelhen und die vraeze Gadh.

136). wer ainen grözen munt hat, der ist

ain vräz. Mgb.46,4. 9. Orl. 14725. ez^en als

ain fr. Vintl.'5287.801. Esau der fr. Berth.

469, 13. ir fraaze und ir unkiuschen liute ib.

367, 10. 431, 3. ein fr. und ein trenksere Gz.

2238. Fasn. 473, 15. da ungaeber vr. Virg.

761, 4. vgl. 375, 11 u. anm. dem vrä^e wart

nie ez^ent baz, Wg. 3961. 66. der ist un-

kiusche, dirre ein vr. Renn. 5987. ir slünde

und frse^e ib. 9551. mit gen. der gotes riches

waer ein vr. Amis L. 1012. personif. herFräz.

Renn. 10137. Unmäze ist des Vrä^es munt

Wo. 9901 ; das essen, fressen, gefrässigkeit,

i schlemmerei, crapula, ingluvies, voragoDFG.
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155* 298 b.629*.HERB.ER.(8647).TRiST.FREiD.

Renn. Bon. sich an den vr. legen Hpt.5. 26,

309. bewart üch vor dem vrä?ePASS.254,39.

und wart ie größer sin vr. Albr. 20, 214.

von frä?e Sünden vil geschiht Tanh. hofz.

171. swer mit vrä?e an sin alter kumt ib.

250. — zu vere??en, vre??en;

VTSe^e stf.? (I. 762") dirre weite vrse?e Mart.

46, 18 ist wol pl. zu vrä?;

vrse^ec, -ic adj. (ib.) gefrässig , crapulosus,

edax, gulosus, gulus, ingluviosus, voraxÜFG.

155". 194°. 271'. 298 b
. 627". Leys. Renn.

(4639. 9808. 16633). sit unmae?ic unde vr.

Msh. 3, 310*. er sol nit trunken sin, nit fr.

Br. H. 4, 19. sumliche sint so vrae?ic gar,

da? si niht nement ir mundeswarundbi?ent

in ir selbes hant Hpt. 7. 175, 39. vre?iger

man Albr. 20, 231. Pasn. 608, 5. die frse?i-

gen und die gitigen Netz 13375. frae?ige

kinder Hb. M. 469, tier W. v. Rh. 154, 48.

comp, vrae?iger dann andreu tier Mgb. 13, 4.

139, 16. 231,33.

vrae^ec-lieit stf. gula, ingluvies, voracitas

DFG.271\298 b.629a
. Mgb. 115, 19. Rennaus

323. 51. Netz 5517. vgl. vräzheit.

Vrä^-ertac stm. faschingdienstag Wallr. 21

a. 1386.

frazerlich s. unter zwinzerlich.

Vrä^-haftic adj. gefrässig Evang. M. 11, 19.

L. 7, 34.

vrä^-heit stf. (I. 762 b

) gula, gulositas, inglu-

vies, voracitas Dfg. 271". 298". 629". Barl.

Frl. Pred. (Berth. 430, 22. 515, 34). Silv.

3879. 97. Bon. 45, 27. Buch d. r. 875. Birk.

p. 6. 101. 166. Teichn. C. 266". Sdch. 39,

112. Germ. 17. 54,80. Vintl. 5813. 44/.

Alem. 1, 86. 188. 226. 2, 202. Vet. b. 80, 16.

VTSe^ic s. vrse?ec

;

vrse^inne stf. schlemmerin Berth. 431, 31.

469, 13.

Vrä^-liche ado. (I. 762") gefrässig. hast er so

vräzHch niht genomen die spis Bon. 11, 12.

Vrä^-mäntac stm. faschingmontag Wallr. 21

a. 1386.

Vrä^-sam adj. essbar, esculentus Voc. 1482.

Vrä^unge stf. crapula Dfg. 155".

vra^enie, -rie «. vre??-,

vrebel s. vrevel.

vrech adj. (III. 396") vreche : spreche Msh. 2,

25". 3, 267". vrecht (: knecht) Schb. 262, 24

— : mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft

Parz. Walth. Trist. Gerh. Ms. Konr.

(Otte 298. 623. Silv. 4750. 829. Engelh.

4691. Turn. B. 448. Troj. 5258. 972. 6709.

8217. 9668. 14771. 15163. 16149. 21810). Jer.

die helde vrech unde balt Ernst 3075. vreche

recken ib. 1486, fürsten Stauf. 900, kinder

Hätzl. 1. 28, 1, maidel Mgb. 183, 13. Wille-

halm der vreche punjür Ulr. Wh. 180°. vre-

che? eilen ib. lll
d
. 213 d

. ein freche? her

Kreüzf. 6056. ein vrecher ritter gut ib.

6065. ist er so fr. und so knou? da? er den

sie behalte Apoll. 5626. si wären küene unde

fr. ib. 7736. da? galt er im mit frecher hant

ib. 3212. si sazten sich zuo frecher wer ib.

7403. mit frecher tat Türl. Wh. 15". ouch

so bin ich so vrech niht Krone 26057. lie?

ich da? ungerochen stän, so wsere ich niht

ein frecher Helmbr. 1165. der ist dester vre-

cher Jüngl. 588. du frech, uiigetrüwe? wip

Mor. 1,1380.287). die vrechen Antichr.

160, 46. Ernst 836. 1584. j.Tit. 5793. Türl.

WhA0b\ Ulr. Wh.221\ Apoll.3155. Elis.

5097. mit gen. Kl. 844. die strites, muotes

vrechen Bit. 11433. Wh.«. Ost. 104". mit

präp. er was also v. an sinerartTROJ. 14757.

üf einen v. sin Ulr. Wh. 154"; freche? (üp-

piges) här Elis. 7845. — gt.hiks verlangend,

gierig {in faihufriks), vgl. Dwb. 4, 90. Fick 2

801. Gsp. 72;

vreche swm. (III. 396 b
) s. unter dem vorig.;

Vreche adv. (ib.) kühn, dreist Trist. 2106;

vreche stf. (III. 397") kühnheit, keckheit Ms.

(H. 2, 24". Wartb. 83, 7. 92, 7). Pass. (H.

88, 16);

vrechen swv. (ib.) vrech machen, abs. er süe-

net und entsüenet, er frechet unde küenet

Müller 1. 216, 16. — mit ge-;

vrechen stn. sich hebt ein frechen Kolm. 13,9.

Vrechen s. rechen 1

.

Vrech-gemuot adj. (II. 266b
) mutig, kühn,

dreist Elis. 5092. Kreüzf. 2003.

vrech-heit, vrecheit stf. (III. 396") kühnheit,

keckheit, Verwegenheit Parz. Trist. Roth

dicht. 69, 90. Msh. 2, 353". Sgr. 279.

vrech-lich adj. = vrech Türl. Wh. 12*;

vrech-liche, -en adv. (III. 396b
) Trist. 5522.

Rab. 378. 522, 5 var. Dietr. 9124. Bald.

297.

vrecht *. vrech.

vrechte «. vrichte.

fred, vrede s. vröude, vride.

vredemen s. vrademen.

fredig s. vreidec.

vrege stf. (III. 390', 35) = vräge Flore 3494

var.

;
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vregen swv. (III. 391", 13) = vrägen Herb.

Leys. Myst. Frl. Berth. Kchr. 3697 m. 8987

var. Renn. 14419. 872. Evang. 319". Alsf.

G. 703. 2692. Germ. 18. 197, 42. Fasn. 224,

9. Narr. 22". Tuch. 67, 9. contr. vreit, vreite

= vreget, vregete Wo. Teichn. Ot. Wolfd.

A. 516. Albr. 12, 66. — s. vrägen.

frege-koril stn. decanus et capitulum habent

quandam pensionem, dictam fregekorn, in

villa Auheim Gr.w. 3, 506.

vreger, vregUDge? s. vräger, vrägunge.

vrehter stm. frachtschiffer. verechter Mone
z. 9, 30/. 427 (a. 1464.93).

vrehter-SChif stn. frachtschiß, verechter-

schif ib. 9, 33.

vreM-korn stn. (I. 862") zinskorn , das heisst

man frechtkorn Gr.w. 2, 159.

Vreidsere stm. apostat, wortbrüchiger Alsf.

G. 7406. vgl. Gff. 3, 793;

Vreide adj. (III. 379') abtrünnig, flüchtig, ge-

flohen Kl. 1867; mutig , kühn Ecke Z. 13!,

6. — ahd. freidi awsfireidi, eidbrüchig? vgl.

Dwb. 4, 102;

vreide adv. übermütig, trotzig, v. singen Msh.

3, 231";

vreide stf. (III. 397") abtrünnigkeit, treulosig-

keit Jer.
; gefährdung, gefahr Gudr. Bit.

(11377). Krone, Frl. Jer.; mut, kühnheit

Frl. 162, 5; wolgemutheit Engelh. 2475;

Übermut, heftigkeit Jer. ;

Vreide swm. Übermut, gewalttätigkeit. Arispus

sinen nit bedächte und sinen vreidin Schb.

180, 21. he treip sulchin vreidin ib. 186, 19.

vgl. vreit.

freide s. vröude.

vreide-bsere adj. gefahr u. verderben brin-

gend, schrecklich, in zorne vreidebsere (hs.

vrandebffire) was Heime der küene degen

Bit. 10856.

vreidec, vreidic adj. (111.397") fredig Eeinh.

440, 307. Dür. ehr. 29. 86. Chr. 5. 194, 22

— : treulos, abtrünnig
, flüchtig, er ist ein

so freidiger wolf Üt. 205". er sagt dem ku-

nig, wie gar der beheirnisch wolf fr. und übel

wser ib. 125 b
. vgl. 223 b

. 263 b
. 298" u. o. diu

weit ist leider vr., nächraetic und meineidic

Soch. 21, 101. fraidiger fuoz. Münch. r. 263.

347; abhanden gekommen, entwendet, ge-

stohlen: fraidigez guot Schm. Fr. 1, 897 (a.

1382). von der fraidigen hab Anz.5,338; ge-

fahr u. verderbend bringend, schrecklich:

mir ist bekant ein vreidigez (var. freissamez)

jnsere Ga. 2. 628, 359; wild, trotzig, keck,

ausgelassen, mutwillig, übermütig, prale-

risch Troj. (24740). Ls. ein freidiger lewe

Renn. 1113. Dür. ehr. 86. er sei freidiger

dan ein per Fasn. 447, 17. daz ros was fr.

unde geil Apoll. 915. also tuot manic frei-

diger Renn. 19144. herren, die vr. sint und

gen got blint ib. 2241. vreidigiu wort ib.

13616. die liute sint so vr. Helbl. 1, 438.

1238. von den freidigen pfaffen Teichn. C.

174", paurn Arch. dsp. 1. 401, 191. er ist

vr. und noch hendiger danne ein gal Msh.

3, 306*. er was gar ein fr. man und ser ge-

waltig Chr. 4. 76, 22; 5. 309, 30. vgl. Zimr.

ehr. 4, 599". Vintl. 4180. 264; leichtsinnig

Renn.; frisch, munter, wolgemut, mutig,

kühn Reinh. Helbl. (15,41). Griesh. freidi-

gez. torniren Rsp. 2043. der riche keiser

freidic Mart. 186, 79. gar vreidige liute re-

dent niht vil Renn. 3721. da der vreidige

nider lit Ls. 2. 544, 50. der fredige Hercules

Dür^ ehr. 29. niemant heist iezuo ein freidi-

ger man, denn der vast greulich sweren kan

Rennaus 295. mancher wil gar fr. sin, wagt

sich an löwen, beren schwin Narr. 74, 19.

87, 16. fr. an dem libe Rsp. 2030. mehtic

an guot und fr. an lip Kuchm. 13. — vgl.

Schm. Fr. 1, 806 f. Kwb. 101. Schöpf 149.

vreidec-heit, vreidikeit stf. (III. 397") Über-

mut, trotz, ausgelassenheit, pralsucht Renn.

(1847. 2238. 6962.94. 16232.22906). Ls. Jer.

Helbl. 1, 511. Msh. 3, 107". Ot. 85\ 189".

370\ 579b
. 825 b

; wolgemutheit, mut, kühn-

heit, stärke Reinh. Ludw. Rsp. 1410. Vintl.

4172. 81. 83. 86/. 4254. 60. 62. 67. Lcr. 40,

366. Zimr. ehr. 4. 412, 30.

vreidec-licü adj. mutig, keck, fraidigliche

turstikait Beh. 23, 27

;

VreideC-liche, -en adv.{II1.39T) auf mutige,

übermütige, heftige weise Trist. H. Teichn.

Ludw. Such. 42, 103. Mgb. 125, 14.

vreiden swv. in ent-, gevreiden;

vreiden stn. = vreide swm. Schb. 184, 24.

209, 25.

vreidic s. vreidec

;

vreidigen siov. (III.397 b
) refl. mit dal. fliehen

vor Himlr. 211.

vreid-licn, -sam s. vreitliche, -sam.

vreis stm. = vreise gefahr, verderben, daz. lant

ist alle? vreises vol Bon. 43, 14 var. er sol

si vor allem freise bewarn Ammenh. V. 2, 362

var.

vreisaill s. vreissam.

vreischen s. vereiseben.
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vreis-dulten swv. periclitari Br. St. 56".

vreise adj. (III. 398") gefahr u. verderben

bringend, grausam, schrecklich Teichn.

Wölk. Jer. ich hörte eine stimme vreise

Albr. 14, 63. vreise maere Heldb. K. 315,4;

vreise stsiof. swm. (ib.) gefährdung, gefahr,

verderben, drangsal, not, schrecken , unge-

stüm (der tobenden elemente), zieml. allgem.

(in Nib. nur das compos. vreislich) z. b. in

des ellentes vreise Gen. D. 92,11. des meres

vr. ib. 110,20. si körnen in grö?e vreise Rul.

287, 15. da? liut ist in grölen freisen ib.

213, 6. si körnen niemmir ü?er vreisen ib.

87, 18. so stuont da? lant in freise Kchr. D.

498, 27. sinen vater er räch mit so getanen

vreisen Herb. 14837. er reit üf so grö?e vr.,

gefährl. wagstück Er. 145. si sach die fr. ib.

3135. des kom Erec in fr. ib. 6870. er reit

sins libes enfreise, mit gefahr seines lebens

ib. 6096. ze freise sinem libe ^5.8058. wand'

er deheine vreise gefürhten " niene künde

Greg. 864. der ünde fr. ib. 603. er mocht

sin lant niht erwern vor der herren freise

Ernst 1515. der keiser rihte schöne witwen

unde weisen vor aller hande vreisen ib. B.

190. heüeger keiser, rihtet witwen unde wei-

sen ir jämmerlichen freisen Karl 12102. er

sagte im den mort und die vreise, den Erm-

rich tet in dem lande Dietr. 2948. so kumt
der wirt ze vreisen Otte 313. von angest-

richer vreise Part. B. 1002. die winde täten

mir niht we noch keiner slahte freise Troj.

21059. da? nie so grö?e reise dur schede-

liche freise wartüf geleit den liuten ib. 23620.

24148. nach vreise gestalt Krone 26206. der

manic vreise muo? sehen ib. 26962. vil harte

grölen ungewin und freise sie dö Seiten ib.

27296. si wart ir höhen muotes beroubet von

der grölen freise Craon 236. sit uns ein Un-

gewisse? leben mit gewissen vreisen ist ge-

geben Birk. p.301. si kämen äne vreise vrö-

liche hin ze klüse Dan. 7561. ob ich mich an

die reise und die saeliclicben vreise iht mit

gemdera willen hebe? Lieht. 387, 31. in

wilden vreisen Wartb. 174, 6. da? lant ist

alle? freisen vol Bon. 43, 11. der widewen

unde weisen beheldet äne freisen Elis.4860.

mit hungers vreise Albr. 20, 110. der seite

im solche vreise ib. 32, 191. keiner freise üch

bevilt Geo. 4167. kegen engestlicher vreise

quämen sie äne wi??enheit Livl. M. 2610.

wie er mit prö?en vreisen wolde reisen ib.

4103. da? du in diser reis lidest keine freis

Alex. S. 48". er si gehuge der vraise (memor
periculi) Br. 26". er sol si vor allen freisen

bewarn Ammenh. V. 2, 362. die tuon nieman

kain frais Netz 13607. ndrh. vrese Karlm.
B. s. 344; grausamkeit, frevel Jer. Weist.

Augsb. r. 56, 8. 99, 12. und nement sich an

vraise (assumentes tyrannidem) Br. 26b
. er

twunges mit swerte und mit vreise Albr. 16,

96. vgl. Chr. 1 1 , 835" ; wut, zorn Karaj.

Pass. ; angst, furcht, schrecken Trist. Pass.

in der sorgen freise Flore 3851. nu habet

niht vreise umb dise boteschaft Dietr. 980.

er antwurte im ü? grö?er freise Wolfd. D.
IV, 25. ir menschen phlegent gein dem töde

grö?e vreisen stellen Albr. 35,127 personif.

die Vorchte und der Vreise ir volgten an die

reise ib. 11, 23; gericht über leben u. tod

Halt. 485. Schm. Fr. 1, 827. — zu gt. frai-

san versuchen, vgl. Gsp. 72. Fick2 800. Dwb.
4,120;

vreisec, -ic adj. (HI. 399") verbrecherisch,

straffällig, der freisige man, Übeltäter Gr.w.

2, 141. alle fraisig und frevele handel, als

lerne, Verwundung etc. Np. 48 (15. jh.).

VTeiseC-heit stf. gefahr, drangsal. die im

schadende sint mit freisekeite j.Tit. 2861.

VTeisec-lichen adv. = vreisliche. fraisenk-

leichen Beh. 75, 11.

vreisen swv. (III. 399") abs. in gefahr und
schrecken bringen, grausam verfahren an
Ls. 1. 322, 56, gegen Jer. 20871, üf ib.

12650, tr. swie vil ich wirde gevreiset Wh.
v. Ost. 6"; unpers. mit acc. schauderti Msh.

3, 288\ — mit er-.

VTeisen-riche adj. (II. 690") voll schrecken

Krone 29475.

VTeiser stm. (III. 399 b
) Wüterich, tyrann Jer.

1300. Beh. 9, 30. 25, 22. 38, 23. 55, 26.

vreis-heit stf. (ib.) grausamkeit Oberl. 415.

vreisken s. vereischen.

vreis-lich adj. (III. 399") gefahr u. verderben

bringend, schrecken erregerui, furchtbar,

schrecklich, wild, grimmig, verwegen, ent-

setzlich Anno, Diem. L.Alex, (sin ougen

wären fr. 1814. freislicher slac 1885, mort

3757. 90, ganc 4979, wurm 6692). Nib Kl.

Parz. Trist. Wig. Rab. Karlm. B. s. 344.

vreislichiu jär Gen. D. 85, 24. da wart ein

fr. camph Rül. 188, 22. des wart sin zorn fr.

Karl 7423. die vreislichen blicke Roth. R.

4663. da vant er ein hol finster und fr. Herb.

17921. nach freislichem site Er. 5398. diu

täten freislichiu dinc Laür. 2 1574. der lewe
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vr. Exod.Z). 158,21. vreislicher wurmTuND.

51, 62. ganc zuo dem trachen und schicke,

da? er üf enthabe an dirre slahte vreislich

Silv. 728. si hat ein vreislichen ganc Ecke

Z. 241, 4. ein ohse vr. Albe. 20, 285. vreis-

licher wolf Germ. 17, 340. e? düchte in alze

fr. Heinr. 1527. freischlich Myst. 1. 153,

25. 37, freschlich Alsf. G. 5961. mit dat. du

bist dem menschen fr. Glaub. 2570. mit

präp. ein volc, ze strite vil fr. unde ark

Pilat. 435; zornig, zornmütig: swem diu

galle üf der leberen lit, der ist fr. alle zit

Renn. 19063;

vreis-lich stn. flechte, zittermal Germ. 8, 302.

vgl. Dwb. 4, 121. Schm. Fr. 1, 826;

Vreis-liche, -en adv. (III. 399") auf verder-

ben bringende, furcht erregende, schreck-

liche, grausameweise Lampr. Nib. Parz. Wig.

Ms. Leys. Jer. Dan. 2438. si suln so vreis-

liche slän Gr.Rüd. 14, 4. Roth. R. 1783. si

räch sich freislichen Kl. 1966. er was vres-

liche gemöt Roth. R. 112. din blic ist vreis-

lich getan EckeZ. 139, 11. da? viuwer vlouc

vreislich ü? helmenDiETR. 8814. beche unde

brunnen vreisliche wielen Albr. 1, 535. sie

sach e? an vr. ib. 16, 473; in erschreckter,

ängstlicher weise , über die massen sehr : si

vluwen vreisliche dan Roth. R. 4271 u. anm.

Livl. M. 1589. si was so freislichen snel

Wig. 164, 10; temere, presumptuose Voc.

1482. er kan so rehte vr. gebaren Msh. 3,

225".

vreis-licheit stf. (ib.) grausamkeit Jer. 8667.

vreiS-munt stm. schütz, Sicherheit vor vreise.

ist, da? ieman den andern ergliche heim-

süchit in sime hüs , in sime hove odir in si-

nem vreismunde (hs. vrasmunde), da er inne

wonit Mainz, fgb. 88. vgl. Würdtw. dipl.

Mogunt. 2, 551. 66.

vreis-muot stm. P bezaichent fraismuot ze

allen dingen Hpt. 18, 81.

Vreis-phant stn. das zum beweise von dem
körper eines entleibten genommene leibzei-

chen Halt. 485.

vreis-sam, vreisam adj. (III. 399 b
) s. v. a.

vreislich Anno, Karaj. Diem. Rül. (115, 9.

144, 15. 145, 7). Trist. Wig. Konr. (Silv.

4912. 5040. 66). Bon. Tünd. Gen. D. 4, 13.

8, 10. Exod.Z). 142, 28. 162,28. Roth.22.639.

859.2570. Mar. 188,27. Laür. 1457.1511.12

etc. Dietr. 2251. Eilh. 1221. Albr. 1,435.

573. 3,37. 6, 141. 16, 303 u. o. Elis. 309.

Karlm. 433, 44. 482, 24 etc. Netz 1949 u.

7317 var. Chr. 3. 60, 3. 76, 7; 5. 229, 6. 9.

230, 6. 316, 29. vreissan Virg. 882, 12. ent-

stellt freishaim Chr. 5. 166, 5.

vreissamec-heit stf. fraisamkeit: atrocitas,

ferocitas Voc. 1482.

vreissamec-liche adv. freusamklich , schre-

cken erregend Chr. 5. 316, 18.

Vreist, Vreiste stf. (III.m b
)gefahr,gefährd-

ung, drangsal Jer. Beh. 86, 16. 276, 11;

grausamkeit Jer.

VTeit stm. = vreide. zu ströfine des kungis

vreit (:leit) Schb. 174,2. he wolde libir lä?in

sin zornin und sin grä?in kein der stat und
sinen vreit (: eit) ib. 184, 9. als he manchin

wisen hatte brächt in tödis vreit ib. 378, 5.

vreit, vreite «. vregen.

freit-hof s. vrithof.

vreit-liche adv. (III. 397") mutig, verwegen,

übermütig, trotzig, freid-, freitlich Ot. 810".

Zürch. jb. 81.

VreitrSam adj. (ib.) kühn, verwegen, trotzig

Jer. ain fraidsamer staig üf den gupf des

felsenÖH. 81, 24.

vreitsamec-liche adv. si trätent den strit

fraidsamclich an Öh. 125, 14.

vremde, vremede; vrömde, vrömede adj.

(III. 393') fromede Windb. ps. 17, 51. 48, 11,

fromede Exod. D. 124, 34. 157, 15, fromde

Apoll. S. 30, 27. frümbde Np. 37. frönde

Ad. 880 a. 1314, assim. fromme Hb. M. 772.

frent Ring 36', 31 — : fremd, allgem. u. zwar
den gegens. bezeichnend von nahe: fern,

entfernt von, mit dat. (ob er ir vrömde wsere

Gerh. 4704); von eigen: eines andern, einem

anderngehörend (vremediu cleider Barl.161,

27); von einheimisch (vremede mäge, die here

geritin wärin üz. anderen rieben Roth.ä. 1780.

e? sint loute harde vremede Exod.Z). 120,9.

vromede? lant ib. 124, 34. 157, 15. vrömde?

lant Gerh. 1742. Apoll. S. 49, 28); von be-

kannt u. vertraut, mit dat. Roth. Nib.

Walth. dem sin vromede disiu dinch Exod.

Z>. 157,4. noch dan was si ime vremide

RoTH.i?. 1921. da? liüt ist uns fremedeRüL.

97, 22. si sint einander ze frömde noch ze

heimlich Büchl. 2, 77. list, der allen liuten

fremde ist Amis Z. 508. künste , die mir vor

frömd wären Mgb. 205, 7; von gewöhnlich:

auffallend, befremdlich, seltsam, wunder-

lich, sonder-, wunderbar, selten (nicht vor-

handen), z. b. fremde sinne Er. 5159. von

fremdem gebäre ib. 6598. dö endet sich diu

fremde waehe ib. 6772. da? dühtseein fremde



501 vremde vreten 502

sache ib. 9903. e? dunket mich ein vrömde?

wunder Silv.3031. ich wil euch frömde maer

sagen Fasn. 502, 11. auch so hceren wir von

Beheim herausz nihts fremds Chr. 1 . 434, 16.

wan es wer fremd ze beeren Apoll. 5.87, 14.

imam desvremd, sie wunderte sich darüber

Mone 6. 195,25. lilachen was da fremde,

nicht vorhanden Helmbb. 1043. von der

sumerlichen zit was hitze da niht fremde

Engelh. 3032. mit dat. in wären kleider

fremde, sie hatten keine kleider Iw. 4921.

—

zu vram

;

vremde swm. (II1.393
b
) der fremde Nib. Pabz.

der vromede Exod. D. 157, 9, frömde Mgb.

203, 10;

Vremde, vremede stf. (HL 394*) entfernvng,

trennung Büchl. Tbist. Ms. (alrerste hat

da? herze min von der frömde grö?e swsre

Msf. 45, 13. gewinne ich nach der langen

vremede scheenen gruo? ib. 212, 27). Fbeid.

(fremede scheidet herzehep 105, 3). Hadam.

197 ; die fremde Tbist. (18285). vrömede der

lant Gebm. 3. 242*, 3; unbekanntheit, unver-

trautheit Iw. Wolfb. (ir frömde krenket?

herze min lied. 10,7). Tbist. (13630). Fbeld.

ein gebirge, da? sich gen sölher vrömde zöh,

da? ich da bi mir nieman vant, dem da? ge-

birge wserebekantGEBH. 1234; entfremdung,

feindschaft: da? wir uns aller der fremde

oder unminne, diu zwischen uns und dem
apte was, verslihtet haben Stz. 190.

Vremdec-heit stf. (III. 394") entfernung, tren-

nung. din vrömdikeit, die ich nü trag Gebm.

12, 227; fremdheit, Sonderbarkeit, wunder-

bareweiseGsn. 1717; ungewohnter, beschwer-

licher zustand Cp. 95. 255 (frombdikeit)

;

Seltenheit Tboj. 31. Myst. 2. 514, 9 (frömde-

keit).

vremdec-lich adj. (III. 393") fremd, fremd-

artig Tbist. 2537

;

Vremdec-liche, -en adv.(U1.39¥)auffremde,

wunderbare, seltsame weise Tbist. U. Babl.

Aneg.

vremdeliüC stm. (ib.) fremdling, frembdling

Chb. 11. 791, 21. fromdelinc Leseb.302, 20;

vremden, vremeden; vrömden, vrömeden
8wv. (ib.) vrerad machen, entfremden, ent-

ziehen
, fern halten

, fern bleiben von , mei-

den, alienare Dfg. 22b
. abs. Lit. 85, tr. Nib.

Ggdb. Ms. (frömdet mich ir lip Msf. 42, 7.

frömde ichs mit den ougen, unterlasse ich

sie anzublicken 50, 33). er fremdete si ze

manegen tagen , da? er si lange niht gesach

Bit. 2352. da? iueh fremdent die mäge
Flobe3077. da? sigevrömdet sint von dem
himelischen vaterlande Ab. 2. 34,4. da wart

vil richtümes gezuet unde gevremdet hin

dan Pass. 276, 43. mit dat. d. p. Tbist.

Babl. Wabn. den vremde got ditz maere

Lanz. 20. — reß. sich fern halten Gen. D.

98, 28. Gudb. 61 1,4, mit dat. d. p. sich fern

halten von, meiden Gebh. 6533. Babl. 350,

1. Msh. 1, 79". — intr. mit dat. fern werden

od. sein Msf. 143, 16. Swanb. 622. — mit

durch-, ent-, ge-;

vremden stn. (III. 394") das fernsein, ausblei-

ben, fremdtun Ms. (Msf. 107,23. 126,26.

156, 8. 213, 39). Hadam. 195. 96.

vremd-geborn part. adj. der vr., ausländer

Dal. 213, 4. Dfg. 22".

vremdigunge stf. wer den stain an dem hals

tregt, dem vertreibt er die fremdigung seins

sinnes (alienationem mentis) Mgb. 466, 9.

vremd-liehter stm. Luna ist ze däutsch als

vil gesprochen als ain frömdliehter, dar umb,
da? der mön sein lieht nimpt von der sunnen

und an im selber kain aigen lieht hat Mgb.

64, 25.

vremdnisse stf. entfremdung, feindschaft.

daraus mochten sich vil frombdnisse und
stoess zwischen den landleuten begeben Cr.

63;

VTemdunge stf. (III. 394") s. v. a. vremden stn.

Hätzl. 2. 55, 111. der sich in fremdung

wirret Mbbg. 1". da? im got zu sprach nach

grö?er fremdung, in der er sich ritterlich

gehalten hat H. v. N. 390;

Vremeil swv. (LU. 392") vorwärts schaffen,

bringen Helbl. 1 , 673 ; vollführen Glaub.

1757. — mit ge-. zu vram, vgl. vrümen.

Vrenkisch adj. (III. 395') fränkisch, frenki-

schiu lant Kchb. W. 15062. Roth. R. 5026.

Sebv. 995. frenkische liute Renn. 22267. ein

winstoc vrenkischer art Albb. 34, 84. fren-

kischer win Bit. 3121. Mb. 40, 310 (a.1340).

vrentsch, frensch win Gb.w. 1, 527. 2,

229. vrensche? reht Swsp. 104, 2.

freilt s. vremde.

frequentieren swv. frequentare Gebm. 2, 32.

fresch-lich, vrese s. vreislich, vreise.

vresken s. vereischen.

vres-liche s. vreisliche.

Vrete, VT&te stf. (111.396') e?Uzündiing, ivunde

stelle Fdgb. 1, 369*. Hpt. arzb. 14. Fbeid.

127, 18. — zu vrat. vgl. Kwb. 101

;

vreten, vretten, vraten swe .(ib.) mbtunden,
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wund reiben Fdgr. 1 , 369*. Midi, herum-

ziehen, quälen, plagen Wölk. Hätzl. ein

gevratit man , der einen bösen leumund hat

Mühlh. r. L. 168. — mit ver-;

vreterie stsiof. quälerei, schererei. bei ainer

solchen fretterei, so die alten frawen dem

clöster an underläss zufuegen Mh. 3, 77. vil

haders und frettereien an richten Zimr. ehr.

3. 391,24;

vretunge stf. dasselbe, wilt du dar über je

mit mir muotwillen und söliche frettung

üeben Don. a. 1475.

vretzen s. veretzen.

vreud- s. vröud-.

[vreudic III. 419"] s. vreidic.

vreulin, vreuweliu s. vröuwelin.

vreun, vreuwen s. vröuwen.

vreunt- s. vritmt-.

vrevel, vrävel, vrevele adv. (III. 400") nbff.

frafel Wst. 4 a. 1300. vrabel Krone, vrebel

Wolfr., gedehnt virebel Dal. 94, 4, vorebil,

vorevil Jer. (9122 var. evel). vreven Gr.w.

4, 130. 285 — : mutig, kühn, unerschrocken,

verwegen Gddr. (der vogel wart so baldes

herzen, so vrevele und so zam 98, 1). Greg.

Wolfr. Konr. (Otte 734. Turn. B. 791.

Troj. 3852. 6309. 14490. 19213). Jer. üf fre-

vele ros er dicke saz. Bit. 2122. daz, riet im

sin vreveler muot Krone 29033. der kranch

vehten ist so stark und so frävel Mgb. 192,

7 ; Vrevel in der tiersage n. pr. des löwen

Eeinh. 1241. 82; gewaltig, übermütig, mut-

willig, verwegen, frech Iw. Ms. (H. 2,395").

Krone (ein vrabeler kneht 17775. 26468).

Pass. Mtst. (1. 39, 23). wirstu also frevele

Glaub. 2828. ich enwil noch ensol deste vrä-

veler sin Hlmlf. (Hpt. 8) 383. er gewint so

vrevelen muot, daz, er nieman genesen lät,

swä er den gewalt hat Wg. 13400. freveler

muetwille Chr. 5. 53, 20. 184, 36. ein frevel

man ib. 8. 390, 10, pöfel ib. 3. 135, 22, gast

Fasn. 784, 14. sich frefel tuon Mbrg. 35 b
.

die vorevle diet Jer. 8809, vgl. 20405. 575.

von sinem virebeln eidin Dal. 94, 4. er was

frevel wider die priester Chr. 3. 65, 25. —
vgl. Dwb. 4, 171. Germ. 10, 402 f. 20, 33;

vrevel adv. (ib.) auf verwegene, vermessene,

übermütige weise, vrevel reden Frl. 311, 3.

Kolm. 18, 31, handeln Chr. 5. 89, 5. der

tören wort sint vrevel swinde Renn. 17717.

vrevele, vrevel stfm. (in. 400 b
) fravele Diem.

9, 7. Spec. 27. vraval Krone 21520. frauvel

Chr. 5.404,29. vorevil, vorebil Jer. Külm.j\,

virebel Dal., virelbel Frankf. a. 1395. frefin

Kopp 150 a. 1314, frevny Gr.w. 4, 287. 301

— : mut, kühnheit, unerschrockenheit Parz.

Krone, mit michiler frevele quämen si ze

samene L.Alex. 3260; gewalttätigkeit , ver-

messenheit, Verwegenheit, Übermut, frechheit

Diem. Güdr. Ulr. Pass. (335, 38). Frl. Jer.

Spec. 27. swie vil er er frevel gein uns bot

Trist. U. 1916. der vrevel ouch daz, selbe

tuot Bon. 66,52. unzuht wont dem vrevel bi

ib. 66, 54. diu gröz,e vrevili des tievels Griesh.

I, 156. dö Jupiter nu gesach, waz, vreveles

von in geschach Albr. 1, 304. er tet in vel

virebel Dal. 204, 23. 36. er det vil frevele

mit jungfrowen, notzüchtigte siedln. 8. 338,

1 7 ; rechtl. vergehn, bes. ein geringeres, geld-

sühnbares vergehn, geldstrafe dafür Silv.

M&.n.u.rechtsdenkm. (swer ouch den andern

schilt, dar an man vrevel spürt Dinkelsb.

st. 8). umb schaden und umb frefin Kopp a.

a. ol diube und vrevel rihten Urb. 239, 4.

swer an dem gerihte den schepfen spricht

an den ait, der ist schuldic der alten püz.e,

da? ist dem rihter ain frevel und ie dem
zwelf eschillinge Np. 8 (13.—14. jh.). wa?
frevele feilet Ad. 966 a. 1336. dienst und

frefel nemen Mz. 1, 522 s. 429 (a. 1410).

vrevel-buobe swm. die galgenmeszig frevel-

büben Chr. 3. 141, 28.

vrevel-buo^e stf. Gr.w. 1, 488.

vreveleht adj. temerarius Voc. 1482;

vreveleil swv. (III. 40

l

a
) virebeln Böhm. 719

a. 1369. vrevenen Gr.w. 4, 301. 38. 40 —

:

intr. gewalttätig , vermessen, wider das ge-

setz handeln, temerare Dfg. 576". da flugen

jaemerlichiu wort über hof und über lant dar

umb da? mit siner hant Paris gevrevelt het

alsus Troj. 23421. hänt aber si blözju wäfen

gehät, da mit hänt si gevrevelt Swsp. 257,6.

mit einer vr., notzucht treiben Chr. 8. 338,

16 var. vrev. an einem Troj. 18043. Ls. 2.

322, 56. Swsp. 12, 1. 180, 2. Kulm. r. 5, 38.

Chr. 1. 29, 8, gegen einem Dinkelsb. st.

II. der widder die scheffene virebilt

hette Böhm 719 a. 1367. — tr. gewalttätig

behandeln, sich vergreifen an, notzüchtigen

:

boten fr. Ring 42°, 7. er frevelte vil jung-

frowen Chr. 8. 338, 16 var. er wolte mich

an dime bette gefrevelt haben ib. 257, 11.

—

mit ge-, ver-

;

vrevelen stn. den laid was solch frevelen Chr.

5. 53, 18;

vreveler stm. der vrevelt Evang. 319". Germ.
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20, 32. Np. 50. Mainz, fgb. 180. fr. an gote

Berth. 493, 2

;

Vrevelersche stf. frevlerin Mone 2.7,15 (a.

1430 Mainz).

vrevel-gerihte stn. s. unter herrengerihte.

vrevel-haft adj. (III. 400") vermessen, -wegen

Teichn. 254;

vrevel-haftic adj. kühn, verwegen, ein tier

das ist gar fr. und küne Hb. M. 616.

vrevel-heit stf. (III. 400") Kühnheit, Verwegen-

heit, frevel Pilat. Lanz. Ule. Myst. wa?

touch üwer fravelheitEN. 125, 18. vreven-
heit Wack.^j\ 69, 116. Gh.w. 4, 299.

vrevelic adj. temerarius Voc. 1482. Chr. 3.

65, 25.

vrevelic-heit stf. frevelkeit, temeritas Dfg.

576% vorewilkeit Voc. Sehr. 2918.

vreveline swf. = vrevele, geldstrafe. die fref-

linen, die uns mit reht gefielen Mz. 1,566 (a.

1416). mit frevelinan (gedr. frevetinan) ib.

402 a. 1386.

Vrevel-lich adj. (III. 400") mutig, hühn, un-

erschrocken Greg. 3630; vermessen, ver-

wegen, übermütig, mutioillig, rücksichtslos,

frech, audax, temerarius Dfg. 60". 576". Parz.

Barl. Pass. diu vrevelliche rede Troj. 2334.

mit worten vrevelich ib. 21533. er tet so

vrevellichiu dinc ib. 6333, wunder ib. 14325.

da? er so vrevellicher tat hiute an dir ver-

henget hat Engelh. 6323. ir vüerent von dem
Eine ein vreveliche? phant Roseng. H. 1426.

ain fräveleicher spruch Mgb. 106, 13. von

der vrefelichen strenge Vet. b. 70, 25. v r e b e

-

liehe wort Böhm. 443 a. 1381. virebilichir zorn

Schb. 213, 31 hs. si griffen nach den swerten

mit frevenlicher haDt Roseng. H. 1552.

frevenlichen zorn begän Ls. 2. 529, 918. mit

frevenlichen worten und werken Chr. 5. 300,

9. ain frevenliche trutzigkait ib. 3. 165, 13;

das recht verletzend: das ir nicht etwas frä-

venlichs tuend Leseb. 1041, 13;

Vrevel-liche, -en adv. (ib.) auf mutige,

kühne, unerschrockene weise Nib. Wig. da?

er durch den schilt sine lanzen stach unde

frävelichen stie? Part. B. 3611. da? er ü?
disen kreizen iueh vrevellichen vuorte Troj.

21115. er werte sich vrevelichen (var. vreven-

lichen) ib. 4057. er lac im obe mit gewalt

und vrevelichen (var. vrevenlich) üf dem plan

ib. 4243. frevellich od. snellich, perniciter,

raptim Voc. 1482 ; aufvermessene, verwegene,

übermütige, mutwillige, freche weise, fernere,

temerarie Dfg. 576*. Walth. Ms. (freven-

liche sprechen H. 1, 211*). Wo. Myst. got

er (sünder) vrevelich vermanet Gen. D. 1 7,

21. swer die alten e vrävellichen zebrach ib.

110, 2. er antworte im frevilliche L.Axex.

489. da? si in frevilliche von dem riche ver-

triben solden Pilat. 439 swer da wider

setzen sich frevellichen wolte Silv. 1930. dö

sprach er vrevellich durch spot Albr. 1,413.

ich wil mich nimmer vergähen, in ir heinlich

ze nähen äne urloup viävellich Lieht. 51, 19.

kein her sich nie gerürte so vrevelichen in

vremde lant Livl. M. 1 429. der frevelichen

hinwek ginge an des burgermeisters willen

Prag. r. 88, 130. ist diu buo?e vrevelich ver-

worht Swsp. 293, 2. swer den andern vreve-

lichen liegen hei?et Dinkel3B. st. 10. freve-

liche antwurten Chr. 9 603, 3. dem riche etw.

frevellichen vor beheben ib. 8. 43, 4. 449, 24.

vraveliche Br. 26 b
. virebelich Schb. 216,

29 u. 222, 10 hs. frevenliche, -en Chr. 5.

52, 27. 170, 20. 298, 15. 347, 15; 8. 37, 31.

frävenleich (indiscrete) singen Mgb. 221, 5;

in rechtverletzender weise Basl. r. 18.

vrevel-licheit stf. frevel-, frevenlicheit: auda-

cia. temeritas Dfg. 60". 576*.

Vrevel-man stm. (LI. 47°) kühner mann Parz.

437,12; Übeltäter, bösewicht~PASS.KA91,33.

vrevel-mordic adj. der ermordete soll vor

gericht gebracht und dann die fräfelmordige

clag durch die freund üf den taeter geclaget

werden Gr.w. 5, 502.

vrevel-val stm. geldbusse für einen vrevel

Uschb. 22.

Vrevel-wände 1 stm. dasselbe Kaltb. 129, 2.

vrevel-weide stf. pro jure, quod dicitur vre-

velweit Mb. 36*, 343.

vreven- s. vrevel-.

frevni s. vrevele.

vrewen s. vröuwen.

vrewer comp. s. vrö.

Vre^-brief stm. schriftl. anweisung
, fem. kost

u. herberge zu geben Zimr. ehr. 4. 3S0, 17.

vrewen s. vere??en;

vre^euie, vra^enie stf. (I. 762 b
) crapula

(frassenie, fresnie, fresznig) Dfg. 155". Oberl.

408. spil und fre??enie Reinfr. B. 12i>7.;.

Helmsd. 26". Nie. v. W . 27S, 34. Netz 1732

U. var.;

Vrewer stm. gulosus Dfg. 27 1*. Berth. 19,34.

Hpt. 17. 32, 664. Rennaüs 355;

vre^erie, vra^erie stf.yl. 762") crapula, gula,

gulositas (freszeri, veraszerie, frasserei, ver-

asserige) Dfg. 155". 271". vre??erie Wig.
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Myst. (Mersw. 30). Berth. 468, 38 f. Ammenh.

V. 2, 81. Netz 1014.

Vri adj. (III. 401") Elis. 3413.5572. vrie Livl.

M. 1055. 5932. 6389 u. ö. neben vri— : frei,

allgem.u.zwar: nichtgebunden od.gefangen,

ledig , los, unbeschränkt (vrie? leben Gen.

D. 31, 15, der unverheirateten Lieht. 627,

3. er was von vrien liden komen Kl. 697.

sich wem mit frier hant Turn. B. 845. ich

bin vri als der vogel üf dem zwi Ls. 3.

637, 16. der paum wehset hoch in den

freien luft Mgb. 349, 13. gedanke sint vri

Walth. 62, 19, vgl. Msf. 34, 19. Msh. 2,

188 b
. Freu». 101, 6. Winsbekin 15, 1), mit

gen. od. präpp. frei von etw., es nicht be-

sitzend (vlecken Ulr. X, 52, freuden vri

Lieht. 305, 19. 356, 12. ir blibet räche niht

gar fri Er. 3427. aller zageheite vri Loh.

5666. ich sage iuch vri aller sünde Türl. Wh.
138 b

. die läz.e ich mines lobes vri Msh. 3,

45". lät mich dirre gäbe vri Amis L. 82. wirt

gotes minne nimmer vri, liebe gott beständig

Winsb. 56, 7. prüefen ist alles gepietens frei

Mgb. 300, 34. vri von Eilh. 522, vor Rul.

208, 19. Wwh. 172, 2. 370, 7. Bph. 2387);

freigeborn, adellich (er waere fri oder eigen

Rul. 6, 1. ein herre von gebürte vri Msh.

3, 1 87*. ich bin doch von minen mägen vri

Roth. R. 1432. ich bin vri von allen minen

vordem Swsp. 331 , 2. den eigen man vri

läz,en ib. 333, 1. ein vriu vrouwe ib. 267, 1.

331, 1.4. die vrien lmte ib. 2, 1. Elis. 2579.

der furste frie ib. 3413. 57. 4070. 5572); frei

von sorgen , unbekümmert (mit gen.) , sorg-

los, froh, ausgelassen, zuchtlos (vrier sin

Winsb. 47, 1. vri si der, swer eine reine liep-

lich mac umbevän Msh. 2, 395\ ir zunge niht

enpfiac so vrier sprüche wider mich Teoj.

21775. mit gen. gemütes.vr., freches sinnes

Livl. M. 1444). — gt. freis zu lat. privus,

privare Dwb. 4, 94. Gsp. 72. vgl. auch Fick2

802 {zu pri, lieben)

;

VT1 stn. freiheit Ssp. 3, 32 übersehr.; s. v. a.

vriguot Höfers. 40ff. (a. 1289). Oest. w.

16, 30. 33. 17, 8. 21 etc.

vri-ambet stn. bezirk , welcher nicht der ge-

wöhnlichen gerichtsbarkeit unterworfen ist

Gr.w. 5, 391.

vTlät, VTläte stf. (III. 404*) freiheit Pass. K.

163, 66. Mühlh. rgs. 93; privileg : friete,

vriet Kpn. 1, 13 m. anm.

vriät, Vriäte stf. brautwerbung
,
freite, umb

elich vriät a.Heinr. 1453 var. friöte üür.

ehr. 422. 677, friete Stolle41.44 s. Germ.

20, 32. vgl. vrie 2.

Vri-bote swm. (1.184*) unverletzlicher gcrichts-

bote Oberl. 421. Gr.w. 3, 379. 520. 86
ff.

Erf. w. 1, 5. 6, rvg. 43, ger. 1. 14, fzo. 309.

11 /. Salf. str. 48. 53 f. Mich. M. hof 21.

30. 32.

vri-brief stm. freibrief, privileg Prag. r. 73,

118. Heum. 176 a. 1458. Kaltb. 2, 1. vgl.

vriheitbrief.

vri-buoch. stn. Verzeichnis der vrigüeter Erf.

fzo. 311, 7. Mich. M. hof 20. 26. 30.

Vlichte, vrechte swf. termini terrae arabilis

dicti geren sive frechten Baur hess. urkk. 2,

319. 340. 641. 59 (a. 1279. 81. 1304). agri

dicti vrechte, frochte Mone z. 10,9 (a. 1270).

brach-, lenz-, rürfrichte Gr.w. 3, 506. 10. —
nach Mone z. 5, 64 aus lat. fraeta, fractum

quartale.

vride stswm. (III. 404*) vrit Heinz. 116. 5, 5.

Mart. 43, 2. friet Chr. 8. 76, 9; md. auch

vrede — : friede, Waffenstillstand (Che. 8.

76,5. 290^f.), ruhe, Sicherheit, schütz, allgem.

(vride bringen Gen. D. 91, 23. da ist vrides

unde wunne ib. 45, 12. den habe in dinem

vride Lit. 1033. vride bannen, unter Straf-

androhung befehlen j.Tit. 910. Rab. 228.469.

keins frides werdet ir von mir gebeten Geo.

1658. nu si er in dinen vride gezelt Msh. 3,

73\ der vride wart ze beider sit beschriet

j.Tit.3763. Loh. 2097. den vride loben Livl.

M. 177, nemen ib. 189, swern Swsp. 89, 5.

205, brechen ib. 218. den vriden gewinnen

Germ. 7, 342. einem vride geben Albr. 9,

130, machen Elis. 91. si ranc nach satzunge

ewecliches friden ib. 9028. gotes vr. muoz.

mit eu sin Apoll. 14968. vierzec tage da?

was eines keisers vr. Griesh. 2, 84. sus wart

von in zwein äne vride geslagen üf die schilte

Troj. 4078. wan ich ez. klegeliche clage, da?

du mich niht mit vride last ib. 16903. des

riche mit gemache stät und einen vrien vride

hat an liuten und an lande ib. 19298. swer

urloup gibet und ofte vride schuolern , der

ziuhet Untugenden smide Renn. 17442. vride

haben, wolwollen erfahren Chr. 8. 247, 9);

s.v.a. vridebrief: ez. sol chain rihter an dem

gerihte sitzen, er habe den frid teusche bi

ime geschriben Mw. 59, 32 (a. 1255); busse

für friedensbruch Halt. 518. Basl. r. 38;

einfriedigung , eingehegter räum, bezirk

Engelh. 2765. Turn. B. 967. Oest. w. 377".
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Kaltb. 87, 38. — vgl. Dwb. 4, 181. Pick2

801. Gsp. 72.

vride-ban stm. (I. 86") friedgebot unter Straf-

androhung Halt. 518, spec. der befehl, das

twrnier zu endigen Bit. 9372.

vride-banier stn. die vuorten vridebanier

Dietr. 8149.

Vlide-baere adj. (III. 405") friedlich, fried-

fertig Walth.36,15. Kchr. W. 14621. 15201.

576. Mone z. 15, 283. bis vr. in velden, wei-

den und üf wegen Msh. 2, 38 l
b
, vgl. 3, 24".

45 b
. si wären unmüete und vr. gar W. v. Rh.

6,33. 191, 26. 282, 16. fridber und wärhaftig

Ksr. 161. er solt ouch hie nu riten fridebaere,

in frieden, sicher J.Tit. 5734; schutzgewah-

rend: diu stat ist so vr. Apoll. 1080. vride-

baere ziune Halt. 519. Gr.w. 1, 80. 5, 188.

Oest. w. 72, 18. 78, 12. fridbares vich, das

durch einen zäun abgesperrt ist ib. 97, 37

;

vride-baere stf. (ib.) friedfertigheit Oberl.

428. Wack. pr. 43, 139.

vride-bieter stm. Gr.w. 5, 169;

VTide-bot stn. friedgebot Gr.w. 1,214. 5, 169.

Oest. w. 75, 3 etc. Chr. 2. 131, 29;

vride-bote swm. caduceator Dfg. 87°.

vride-breche, -braeche adj. den frieden,

landfrieden brechend, der fridebrseche man
Mw. 59, 1. 5. 34. 38 (a. 1255). ein vridbre-

cher man Cdg. 2, 258 (a. 1319). swer den

frid pricht der ist fridpraeche Orb. B. 2,432,

Str. 333. ein vridbreche wunde Feldk. r. 1,

2. 4, 1, 6, \fi. Gb.w. 1, 233. 78. 87. 97;

vride-breche swm. (I. 242 h

) friedensbrecher

Msh. 2, 202\ 215". j.Tit. 4902. Berth. 132,

5. Swsp. 60, 9. 65,4. 147, 23. Zürch. rb. 19.

30. Gr.w. 4, 291.6, 355;

Vride-breche stf. swm. friedensbruch Augsb.

r. M. 122, 4. Gr.w. 1, 221. 29. 36 (der vr.);

vride-brechel stm. friedensbrecher Kchr. D.

464,9;

Vride-brechen stn. friedensbruch'PRAQ.r. 137,

125;

vride-brechende part. adj. vridebrechender

man Germ. 21, 172;

Vride-brecher stm. Ssp. 3. 1, 2. Swsp. 207, 4.

Prag. r. 137, 125. Freiberg. 235.38. Leutb.

r. 3. Jen. st. 76,27. Adrian 432. Chr. 4. 71,9.

vride-brief stm. (1. 248') friedensurkunde, bes.

schriftl. gebot des landfriedens Mw. 140,50

(a. 1281). Mone z. 7, 13 (a. 1430). Rcsp. 1,

7. 690 f. 2, 254. Chr. 2. 162, 28.

Vride-bruch stm. friedensbruch Gr.w. 6, 161.

Mühlh. rgs. 57. Jen. st. 76, 21

;

vride-brüchel stm. foedifragus Voc. 1482

;

vride-brüchic adj. (I. 244") den frieden bre-

chend Osw. 996. Kirchb. 716,62. ob die

wund fridbrüchig si Gr.w. 1, 287.

vride-brust stf. (I. 257') friedensbruch, in

Vridebrust-liute pl. friedensbrecher, misse-

täter Gr.w. 1, 519.

VTide-bllOCh stn. buch mit Strafbestimmungen

gegen friedensbrecher, störer der öffentl.

ruhe Mone z. 7, 15. 25 f. (a. 1430).

vride-buo^e stf. swaz. so ein man gibet an ge-

hegeteme dinge vor den schephenen unde

vor dem richtere , die sal geben einen Schil-

ling zu fridebuo^e , den nemen die schephe-

nen Bu. 20, 22 (a. 1261).

vride-gater swm zaungatter Oest. w. 56,6. 7.

vride-geber stm. friedensverleiher Lcr. 93, 3.

vride-gesüne stn. (LI2 . 282b
) visio pacis (Je-

rusalem) Windb. ps. 43.

vride-grabe siom. die vridgraben umb das

dorf Gr.w. 3, 696.

vride-hac stm. schützende einfriedigung Gr.w.

1, 217. 5,220;

vride-hege swf dasselbe ib. 1, 216. 5, 128.

vride-hemede stn. (1.625*) schirmendes hemd

Fdgr. 1. 343, 16.

vride-huot stm. (I. 733") schutzhut Needh. 91,

38. vgl. vridenaph.

vride-hÜS stn. (1. 740*) asilum Dfg. 54". Schm.

Fr. 1, 809. Lit. 652; friedenshaus , tempel

Bph. 2310.

Vride-krei^ stm. bannmeile Schm. Fr. 1, 809.

Gengl. 3 a. 1283. Gaupp 1, 139 f. (a. 1297).

Kopp 96 a. 1296.

vridel s. vriedel.

vride-leben stn. (1.956*) friedliches, gesicher-

tes leben Pass. 16, 78. 254, 74.

Vride-lich adj. (III. 405") friedlich, fried-

fertig, ruhig, pacificus Dfg. 405*. Greg.

Barl. Buch d. r. Jer. da? dulte du gar

güetlich Jesus guoter fridelich Gz. 2268. mit

fridelichen handen j.Tit. 5423. vridelichez,

leben Gris. 20, 11. Swsp. 1,31.50. Livl. M.

9610. mit dat. er was den vründen vridelich

ib. 4441; schütz geirährend, schützend,

schliessend: hab mich in diner fridelichen

pflege Reinpr. B. 13332. houbt und hant si

neigte in sinen fridelichen tröst ib. 20217.

vrid. Sicherheit, stat Marld. htm. 129,21. 24.

ein fridlicher zäun Kaltb. 110, 10;

Vride-liche, -en adv. (ib.) friedlich , MI frie-

den, in ruhe Diem. Gen. (D. 90, 22. 108, 17).

Trist. Rüd. (Gkrh 5792. B216). Kchr. D.
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259, 26. L.Alex. 3775. Mar. 192, 14. Lanz.

8632. Ernst 4388. 960, B. 812. Bit. 6686.

Mai 142, 9. Reinfr. B. 23600. 25913. Gfr.

1214. EckeZ. 232, 9. Livl. Af. 481. 2393.

3224. 9797. Mgb. 262, 19. Schb. 237,7. Chr.

8. 446, 1. Rta. 1. 243. 23. Mb. 40, 369 [a.

1341).

vride-licheit stf. quies Dfg. 479\

vridelin stn. dem. zu vride. ein fridlin stechen,

sich versöhnen? Gr.w. 1,243. s. Dwb. 4. 196

;

persönl. friedensstifter, zufriedensteller: so

heizestü denne fridelin und hast den fride

Ga. 1, 491. s. Dwb. 4, 195.

Vride-lÖS adj. (III. 405") friedlos Buch d. r.

991 ; aus dem frieden gesetzt, vogelfrei, ge-

ächtet Halt. 522. vredlös Ssp. gloss. zu 1.

38, 2. — stm. da tanzet vridelös, diebolt,

roubolt etc. Msh. 2, 214".

vride-macher stm. (II. 17") friedensstifter,

caduceator, pacificator Dfg. 87 c
. 405". Ulr.

887. Salomon da? sprichet in unser zungen

ain fridmacherWACK. pr.34,9. vridemechere

Marld. han. 30, 2. 54, 5;

vride-machunge stf. pacificatio Dfg. 405".

Vride-man stm. (U.47 b

)
friedensstifter Neldh.

227, 20. Msh. 3, 88". Gz. 681. 2355. Berth.

215, 15.

Vride-meister stm. (II . 1 2i')schützer, Beschützer

Bit. 788.

vride-müre stf. schied-, gränzmauer Uoe. 5,

349 f.
(a. 1323).

vriden swv. (IEL. 406') tr. in frieden bringen,

friedlich beilegen, stillen, pacare, pacificare,

pactare Dfg. 405'. En. Nib. Gudr. Such.

Kreuzf. da? urliuge Preid. 119, 27, den

krieg Chr. 5. 285, 17 r die tötvintschaft Mw.

175, 10. 188, 9 (a. 1290. 93), die sachen vr.

Rcsp. 2, 184 (a. 1461). ez. was niht under
in gefridet noch versüenet Troj. 12806; ver-

söhnen, cubs. mit dat. dem chunige er dö vri-

dete wider got Exod. D. 140, 24, tr. wände

si ir gote wolden vr. Pass. 201, 1; frieden

verschaffen, in schütz und schirm nehmen,

schützen, erhalten, retten, mit acc. d. p.

Diem. Nib. Serv. Pass. Kreuzf. gevridet

ligen Beliand 3284. den vrid ich wol ein jär

Msh. 3, 217'. vriden vor Karl 6331. Livl.

M. 5633. Mz. 1, 447. 73 (a. 1397. 1403), mit

acc. d. s. bürge unde lant Nib. 144, 3, die

march und die strafe vr. Mw. 168, 14 (a.

12S7), u. dat. d. p. rinder etc. hän ich dir

gefridet {geborgen) vor miner gesellen vil

Helmbr. 1271; einen zäun machen, abs. er

sul friden zwischen den Weingarten und

der wis Ukn. 140 a. 1311. — refl. sich mit
einem vr., frieden schliessenM.JJGij.8\

t
'. Mw.

352, 9 (a. 1366); sich eines d. vr., davor be-

wahren Kreuzf. 7010. — mit ü?, be-, ent-,

ge-, ver-.

vride-naph stm. = vridehuot Msh. 3, 25 r.

vriden-boumgarte swm. gehegter baumgarten

Dwb. 4, 188 (a. 1368).

vriden-ris stn. sceptrum Dfg. 518".

Vlide-phenninC stm. (IL 493") jährl. abgäbe

für gewährung von Sicherheit u. schütz Urb.

169, 6. Oberl. 429. vgl. vrideschaz.

vride-port stm. friedens-, schutzhafen. 6 zuo-

lendic frideport Gz. 8247.

Vl'ider stm. (III. 407") friedensbringer, -Stifter.

Krist, rihter aller werke, vrider alles vrides

Msh. 3, 86". der beleg des Wb. ist zu strei-

chen, s. zu Neidh. 50, 11.

vride-riche adj. wan da? uns helflich stiure

tet iuwer frideriche kunft Reinfr. B. 10185.

vride-sam adj. (III. 406") friedlich, fried-

fertig, ruhig, paciflcatus Dfg. 405*. Diem.

Gen. (D. 69, 20). Griesh. Pass. Mtst. (2.

75, 4. 636, 11). Denkm. XL1II. 7, 1. Berth.

199, 5. Wack. pr. 56, 407. 67, 94. 96. N. v.

B. 232. Mgb. 119, 29. 143, 25. 144, 5 u. o.

Marg. 56. Albr.36,37. Vet. b. 4, 20, L. 77,

110. Narr. 9, 14. Hb. M. 356. Chr. 8. 69,

21. 92, 3. fredesam Ludw. (13, 31. 20, 24);

schützend PAss. K. 141, 17;

vride-sames^/'. {ib. Friedfertigkeit Griesh. 2,3.

vride-samic adj. = vridesam Adrian 431. 36.

vridesamic-heit stf. (III. 406") pacatio, paci-

ficentia Dfg. 405". Myst. (2. 362, 5).

vridesam-liche adv. friedlich, ruhig Ernst

C. 52. Myst. 2. 362,26. Beisp. 184,29. 186,3;

patienter Voc. 1482.

Vride-saz stm. ivaffenstillstand'M.H. 1,446. vgl.

Dwb. 4, 198.

vride-SChaz stm. (H2
. 91") = vridephenninc

Urb. 171, 12. Mw. 281 a. 1330;

vride-schetzic adj. zur zalung des vride-

schatzes verpflichtet, fridschätzige güeter

Gr.w. 5, 78.

Yride-schilt stm. (II2. 130") schützender schild:

schütz, schirm, beschütze?', -schützerin {Ma-

ria) Glaub. Lit. Msh. (3,35". 341". 405 b
).

Himlf. Erloss. Otn. A. 409. Wolfd. A. 98.

184. Reinh 313, 604. Such.3,43. Ab. 2,394.

Da. 120. Kolm. 6,539.

vride-sprecherinne stf. (II2 . 534°) die zum

frieden spricht, versöhnerin Mgb. 67, 26.
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vride-stap stm. caduceus Dfg. 87°.

vride-stat stf. friedensstätte. du vridestat

(Maria) Msh. 2, 360 b
.

Vride-Stein stm. gränzstein Gß.w. 1, 87.

vride-SÜl stf. (II2 . 725") säule an der gränze

der bannmeile Halt. 524. Schm. Fr. 1, 810.

vride-suone stf. Laur. n. 2285.

vride-tac, -tage stswm. (III. 8
a
) treuga Dfg.

594*. Schm. Fr. 1, 810. Swsp. 206. Leutb.

r. 21. Nie. v. W. 153, 34.

vride-van swm. Jesus du liehter fr. Gz. 2424.

vnde-velt stn. eingezäuntes feld üest. wj. 50,

7. 57, 42.

vride-vlüMestat stf. (IT2. 602") asyl Obeel.

429.

vride-zeichen sin. (III. 864*) friedenszeichen.

dö gie der fürste Antenor üf die rinemüre

enbor und zeigete von der gewer ein vride-

zeichen gen dem her, da bi si solten nemen

war, da? er wolte zuo z'in dar mit vride in

tegedinge komen Troj. 45880.

[vride-Zlt stf. III. 915"] = hän ich vride die

zite Güdr. 652, 4.

Vflde-ZÜn stm. schützender zäun Oest. w. 71,

43. Kaltb. 87, 38.

VTldlgen swv. beruhigen Keisersb. im Dwb.

4, 195. — mit be-;

vridiglinge stf. in bevridigunge

;

vridunge stf. pacatio Dfg. 405'; hilf, schirm

und fridung, schütz Mz. 1, 533 (a. 1411).

vnd-ÜZ, interj. es sei aus mit dem frieden!

fridouz ruoften si zehant Apoll. 3663. dö

sie die vinde sähen ouf einem velde, da? was

wit, fridouz. wart zehant geschrit ib. 7397.

fridou?, er ist zeprochen, als er wart gespro-

chen ib. 9421.

vrie ad]. 8. vri;

vTie sum. (III.402
b
) der freigeborne, freiherr

Lanz. Konr. Msh. Bvcnd.r. Teichn. Lieht.

64, 27. Gfr. 1764. Elis. 161. 4149. Swsp.

2, 1. frige Chr. 8. 427, 16; 9. 662, 8;

VTie stf. freiheit, libertas Dfg. 326" ; befreiung

von, mit gen. aller sünden frie J.Tit. 332.

ich waiz kain mensch an wandeis vrei Such.

40, 15.

Vrie stf. (DU. 407') liebesbewerbung, liebe Herb.

12796. vgl. vriät 2 u. Dwb. 4, 105.

vrie-bsere adj. heiratsfähig a.Heinr. 225 var.

Vriedel stm. (III. 407") md. vridel: geliebter,

bule, bräutigam, gatte, amasius Dfg. 28 b
.

Nib. Gudr. Bit. (ez mohte leide vil wol

sehen Brünhilt diu künigin, dö man her unde

hin ir fr. mit den siegen dranc 12165). Mai,

Lexer, WH 111.

Konr. (der e din friedel was gesin Part. B.

11347). Aneg. Ms. (Msf. 38, 18. Walth. 39,

22. Neidh. 49, 6. 78, 22. Wartb. 39, 2. 64,

6. 149,3). Pass. Myst. üf einen itniwen frie-

del stet aller ir gedinge Prl. 700(711). du
bist min vr. und min vriunt Bph. 1408. von

mir schiet min fr. dö Alextus 51, 349, vgl.

57,617. 62,876. 115,854. wser ez der fr. min
Reinfr. B. 8724. solde mir der werde helt

sin ze fr. üz. erweit ^.9230. der junefrouwen

fridel Ludw.48,5. wann die junefrauwe odir

die frauwe mit irme fridele (cum sponso) sal

zu bette gen Mdhlh. rgs. 41. die vergist irs

wirts und geselt sich zu einem fridel durch

unchäusch willen Cgm. 54, 18*. 40". 44b
. eur

weib die ist ain huere und die hat nü an ge-

legt ewern töd mit irem fridel ib. 81*. der

ebrecher oder der fridel ib. 82* bei Schm. Fr.

1,810; friedeis ouge, flos campi, amorisÜFG.

240 b
. Schm. Fr. 1, 811, entstellt fridlosplüm

Voc 1482. —• mit vriunt zu gt. frijön, lieben.

vriedele swf. geliebte, braut, gattin. der eine

frideln (sponsam) het Mühlh. rgs. 99. zu si-

ner elichen friedein ib. 105;

vriedelinne, -in, -in stf. (III. 407") dasselbe,

amasia Dfg. 28*. Loh. 433. Msh. 3,77
b

. Myst.

1. 24, 36. Lüdw. 27, 16. vriundelin (auf

vriunt bezogen): er tet der sinen scheenen

friundelin gröz herzeleit Wartb. 38, 2.

vrie-liche s. vriliche.

VTien, vrigen swv. (HI. 403") tr. frei machen,

erlösen, erretten, liberare, libertäre Dfg. 326'.

Trist. Wig. Krone, Myst. Jer. Pass. (si

wolden in vr. i7. 210, 57. daz du die siechen

vries ib. 303, 17. sus gingen si dö beide ge-

vriet predigen godes wort ib. 167, 69. die in

da wolde vr. Marlg. 51, 86. swaz si gebat

Marien umb iren sun ze vrien, den kerker

nieman ir entslöz ib. 41, 28). sit er uns hat

gevriet Msh. 3, 160*. sine vriet dikeine barm-

herzikeit W. v. N. 32, 4. mit dat. d. p.

Walth. 80, 9. den wart ir phant gelceset

und gevriget Gudr. 327,3. wir süllen vrigen

ir daz lant Virg. 10, 13. er vrigete uns die

tenne ib. 564, 6. wer friet uns die sträze

Enenk. p. 311. mit gen. d. s. frei machen,

entledigen, berauben von: der zageheit fr.

Ernst 1859. ich bin aller missetät gevriet

j.Tit. 4903. da? ich everuuge weide gevrit

Loh. 7668. der wart armuot gevriet ib. 2490.

er lie sich rouben unde vrien sines vrechen

muotesTROJ. 14770. er wolde ir wunnebaren

lip dälobes und eren vr. »6.38077. wie gar tob

17



515 vrien vri-haber 516

vröuden vrie din herze und dinen reinen

muot ib. 29346. wäfen über die schände si

geschriet, diu vil eren vriet alter unde jugent

Kone. Med. 31, 40. der arbeit du die lüte

vrist Albb. 27, 67. er wirt gevriet alles tü-

vels anhaft Pass. 146, 49. mit präpp. an

lobe gefrietj.Tit. 6028. vrien von Tbist.77.

Babl. Jeb. Pass. (du vries dinen vrünt von

leides cloben H. 147, 72). von sorgen gefrit

Ebnst4882. siwas gevriet von wandelbarem

meine Teoj 19982. Engelh. 5725. vrie uns

von Sünden Mariengb. 210. gevriet was daz

hundelin von der justiere Wig. 63, 9. vr. vor

Walth. Ms. (er vrit mich vor im ff.3,282
b
).

Konb. gefriet vor allen boesen dingen Beeth.

448, 7. vor gewalte Loh. 2100, vor not ge-

vriet Bloch 472. die armen vr. vor gewalt

Ls. 1. 428, 52. wolt ir mich vor dem töde fr-

Kol. 283,233. refl. mit gen. d. s. daz er sich

kampfes wolte fr. Tboj. 3590. er wolte sich

niht vr. ir geselleschefte ib. 15394. diu heide

wil vr. und entblcezen sich liehter bluomen

Konb. lied. 17, 2. der nigromantien wolte

er sich vr. Pass. 169,4, mit präpp. der vriet

sich von sünden gar Msh. 3,4b
. Mablg. 258,

553. sich von gote vr., von ihm abfallen

Pass. K. 158,32. si weint sich vor allen

vögten vr. Msh. 2,78*. sich vor schänden vr.

ib. 3, 344b
. — frei lassen, manumittere Dfg.

348 b
; mit einem privileg begaben, privile-

giare ib. 460". frigen Che. 8. 407, 7; 9. 616,

13. 708, 7. 744,28. — mit be-, ent-, ge-, ver-.

vrien swv. (III. 407") freien, um eine braut

werben, heiraten, procare (frien, frigen,

freihen) Dfg. 461". abs. ez vrite ein geiler

getelinc urab eines törpers muomen Msh. 3,

236", tr. Eilh. 7209. Pass. K. 27, 36. Geem.

20, 32 ($. unter vrier). mit dat. comm.

Alexiüs, Myst. der mine tohter hat gefriet

zuo kebse Feagm. 23°; stuprieren: Rein hart

hat sigevritREiNH.587; überh. werben nach
Fbl. 56, 11, umbe Kaelm. 260, 12. — mit

er-, über-, vgl. Dwb. 4, 105. Wack. 353 b

hält es ident. mit dem vorig, vrien: eine

Jungfrau, indem man sie dem vater abkauft

u. dadurch frei von ihm macht {vgl. Weinh.

d. fr. 205
ff.), zum weihe machen, heiraten;

Vrien stn. so get ez an ein vrien Wabtb. 128,7;

Vrier stm. (III. 407") freier, freiwerber, procus

Dfg. 462*. er was hier friere Heine. 968. der

schoene breutegam freite si mit vil botin

addir freier, di her zu ir sante Geem. 20, 32

(a. 1400).

vrieren s. vriesen.

vrierinne stf. (HI. 407") proca Dfg. 461'.

vriesch prät. s. vereischen.

vnese swm. dämm- u. Schlammarbeiter Alem.

1, 148 {a. 1427), vgl. ib. 288 u. Dwb. 4, 203.

vriesen stv. III. (III. 4 13') vrös, vrurn, ge-

vrorn; vrieren, vrör Diocl. Reinfe. B.

4949 (: zieren)— : frieren, gelare, rigere Dfg.

258°. 498*. intr. einen hungern und friesen

län Massm. denkm. 80, 9. si bran und si frös

En. 267, 34. unpers. mich vriuset Gudb.

Pabz. Ms. {H. 2, 96". 3, 164"). Pass. Myst.

Ga. 2. 415, 244. W. v. N. 32, 21. Mgb. 223,

29. 224, 16. Mone 8, 527. nackete Hute friu-

set an die hiute Feagm. 15°. so friuret min

hern an den geren Diocl. 3487. so übel fror

in an die füeze ^.3517; zufrieren: daz. waz-

?er sie funden hart gefrorn Alex. S. 48 b
.

wan da ist immer gefrorn Albe. 20, 122. —
tr.? gefrieren machen: doch treit daz. is vil

swaere last, swenn ez. der winter (den win-

ter?) vriuset vast Msh. 3, 66*. — mit üf, be-,

ent- (Che. 9. 865, 11. 13), er-, ge-, über-, ver-.

gt. friusan {zu folgern aus frius kälte) zu

lat. prurire, pruina Dwb. 4, 200. Gsp. 370.

Fick2 801. Z. 1, 145. Kuhn 14, 454;

Vriesen stn. (III.413 b
) fieberschauer, das kalte

ßeber Lüdw. 96, 26.

vrie-tac s. vritac.

Mete, vriet *. vriät.

vri-franke swm. freigraf Che. 2, 23 anm. 9.

frige swm. s. vrie.

vri-gebelich adj. überaus Dfg.326c
, friggeb-

lich n. gl. 233".

vri-gedinge stn. freigericht Gew. 4, 397.

\n-gelt stn. abzugsgeldOEST.w. 160,19. 176,37.

vrigen s. vrien.

Vri-gerihte stn. (II. 650") freigericht Halt.

504. Fbl. 46, 10 u.anm. Mone z. 22, 208 (a.

1420).

vrige-tac s. vritac.

frigin s. vriin.

Vl'i-gräve swm. vorstand des freigerichts

Rcsb. 1, 273 (a.1415). Mone z. 7, 421 /. 22,

208/. {a. 1420). Mh. 2, 179L Thüe. rd. 253

a. 1455. Anz. 19, 255 {a. 1462).

vri-guot stn. freigut, frekinsgut. er belenit si

mit frigütin Rsp.426. wirt vrigüt verkoufet,

da erbezins an ist Erf. w. 1, 2. 5. Mich. M.

hof 20.

vri-haber stm. abgäbe von hafer für befrei-

ung von herbergsrecht etc. Mone z. 12, 252

{a. 1321). Gew. 1, 366.
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VTl-hals stm. (1.618*) freier mann Gff. 4,927.

— fürs mhd. nicht zu belegen, doch aus vri-

helse zu folgern, gt. freihals stm. freiheit,

eig. freier hals, der heinjoch auf sich trägt

Dwb. 4, 111. Germ. 13, 365. Fick2 801.

vri-liart stm. berufs- u. herrenloser landstrei-

cher, der sich für sold anwerben lässt, va-

gabund, gaukler, spielmann Chr. 4. 49, 10

var.; 3. 109, 12. 24 var. Pasn. 558, 6. Zimr.

ehr. 4. 344, 17. — wol entstellt aus dem folgd.

vriheit (Hpt. 8, 510) u. nicht umgekehrt wie

im Dwb. 4, 1 10 u. bei Schm. Fr. 1,815 ange-

nommen icird.

vri-heit stm. (III. 403 b

, 5) dasselbe Marls.

140, 43. Hpt. 8. 509, 31. Beh. 113, 4. Fasn.

1209. 347. Wien, hf 2,287. Schm. Fr. 1,815.

Chr. 1. 36, 4 ff. 175, 9. 10. 33; 3. 109,12.24;

4. 49, 10 ff.; gerichtsdiener ib. 2,335 anm. 2;

Vri-heit stf. landstreicherin. von einer frei-

heit, die in dem loch was gelegen J.a. 1381

;

vri-heit stf. (III. 403*) freiheit, libertas Dfg.

327 c
. Trist, (so wil der senedaere ze siner

friheite wider 863). Pass. Myst. si täten e?

durch die friheit Kchr. D. 412,4. friheit

underwant er sich ib. 507, 31. da stet diu

rebte vr. Antichr. 204, 16. ob si wolden gri-

fen zuo ze beder site ir friheit Wwh. 100, 5.

mir swachet mine fr. Troj. 22080. für zucker

möhten in {Richard v. Engl.) diu wip durch

sine friheit niesen Turn. B. 1131. er hie?

mit ganzer vr. ze Röme frouwen unde man
in eren unde beten an Silv. 1877. vröude

unt vr. ist der werlte vür geleit (refrain)

Msh. 1, 206; stand eines freien, edelnVArz.

Kulm. r. Elis. 2595; emunität, privileg, e-,

immunitas, Privilegium Dfg. 201°.288°.460b
.

Jer. Chr. 8. 50, 10. 403, 13. 409, 13. 436, 26.

28 ; 9. 625,28e<c; asyl, privilegierte örtlich-

keit Halt. 497. Gr.w.2,563. 5,617. S.Gall.

ehr. 46. Zimr. ehr. 2. 33, 1. 522, 25.

vriheit-brief stm. = vribrief, Privilegium

Dfg. 460". S.Gall. ehr. 15.

vriheit-buobe swm. = vrihart, -heit Schm.

Fr. 1, 817. Chr. 3. 109,6. Franke, ratschla-

gungsprotocoll 1, 35 b
(a. 1501).

Vri-heiter stm. landstreicher Chr. 3. 142, 20.

vriheit-harst stm. ein harst von vriheiten

Just. 123.

vriheit-hüs stn. asilum Dfg. 54*.

vri-heitlin stn. dem. zu vriheit .sfm. von einem

freiheitlein, da? vier tag von spils wegen im
loch was gelegen J. a. 1421.

vriheit-stalt stm. (IR 565") ichn wei? , wes

ich enkalt, wan deich einen vriheitstalt

(später gebüwer) hän versprochen Neidh.

29, 12.

vri-helse stf. (I. 618') freiheit, emunität, pri-

vileg Gl. Virg. 1,18. Schm. Fr. 1,815. da?

nieman sol noch enmac dem , der bei unsern

burgern sitzet und mit in chaufet oder ver-

chaufet, dehainfreihelsfür dienst gebenMw.
209, 3 (a. 1296). eine ganz gute und wäre

freihels zu haben in dem markt ze Ynetzheim
mit gerichten, stokken, galgen Schwbg. a.

1352. er clagt, da? die burger der herschaft

ir freihels auf der veste ze Nüremberg über-

varen und gekrenket hetten und einen ge-

vangen dar au? genomen hetten mit gewalt

ön recht Mz. 3, 507 s. 453 (a. 1362). s. vri-

hals u. Ra. 282. 300.

vri-herre swm. (I. 667 b
) baro, magnas Dfg.

69*. 343". Dsp. 1, 22.

vri-hof stm. fiscus Dief. n. gl. 175*.

vri-hÜS stn. asilum Dfg. 54', n.gl.ST. Kaltb.

94,3.

vrün stf. frigin, freifrau Chr. 9. 748, 13.

vri-kouf stm. ob der underkaufel vorswig kei-

nerlai freikauf und die nicht meldet, die vor-

poten sein Prag. r. 72, 117.

vri-kunstic adj. ein frikunstiger, artista Dfg.

51% n. gl. 36*. Voc. S. 1, 15*.

vri-lä^ stm. freilassung Gr.w. 6, 252.

vri-ledic adj. (1.958*) freiu. ledig Halt. 508.

vri-lehen stn. (I. 996") freies, nicht zu dienst

verpflichtetes lehn Halt. 508.

Vri-lich adj. (IH. 403") frei, schrankenlos,

unbehindert, unbefangen Diem. Trist.

(12993). Pass. iedoch twanc in sin wildekeit

zuo den vrilichen dingen, da? er sin ougen

swingen an minnecliche vrouwen lie Troj.

17315. ach da? so strenge swaere birt mir

sin frilich justen! Reinfr. B. 1675; frei-

gebig, liberalis Dfg. 326*. n. gl. 233";

Vri-liche, -en adv. (ib.) frei, unbe-, unver-

hindert, unbekümmert, freimütig, ohne

rückhalt, freiwillig, frischweg, ohne zau-

dern, mutig, kühn Diem. Gudr. Trist. Ms.

(sorgen lät, sit vrilichen stet entsprungen

viol liljen rösen H. 1, 346*. so sprach ein

frowe al sunder clage , frilich uud an al ge-

twanc Msf. 57, 13). Bon. Pass. (H. 59, 70.

80,48. 104,79. 316,42. 371,59). vrilichen

leben Wg. 7644. Mar. 166, 2. ob si so vri-

lichen wolden varn Exod.Z). 141,5. da? ge-

siebte von Juda trat frilichen hin an uud

gie durch da? mer Griesh. 2, 2ü. "Jb. so var

17*
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vrilich dinen wec Be. H. 58, 18. vr. gäbe

gern Helbl. 7, 855. da? sie so rehte vr. mir

der triuwe bet verjehen Ls. 1. 149, 808.

da? wir solden leben den engein gelicbe, die

da vil vr. beten ir selber kur Aneg. 13, 80.

da? si aller hande spil als vrilicb wellent

scbouwen Buch d. r. 867. etw. fr. machen

Mart. 158, 98. der üf die beide grüene vr.

wart gesprenget Troj. 12213. vrilicben si

da sprancten üf den wunneclichen plan ib.

34502. si striten mit ein ander fr. üf der ban

Roseng. H. 1516.2024. so möge wir vrilicben

wider heim ze lande riten Livl. M. 1918. si

herten vrilich üf der dütschen schar ^ö. 1 123.

sigiengen zu in vrielich üf da?lant ib. 181.

die da? spil vrielichen forsten triben ib. Uli.

der aide gotes wigant bö?te vrilich an da?

tor Vet. b. L. 5424. Roth denkm. 51 , 65

(ZmQ.ßndl. 2. 32, 23). da mit lauft er frei-

leich (audacter) auf dem wa??er Mgb. 307,

10. trink den trank freilich Dür. ehr. 96. dö

hie? in der alte vrilich in die stat gen Vet.

£.11, 20. wir geben dich vrilichen üf ib. 79,

24. die strä?e sol man freilich varn Mw. 175,

9 (a. 1290). da? schef sol fr. gen an zol und

an maut ib. 234 a. 1311. also da? ein wagen

freilich da gen mag Uh. 113 a. 1356. ledic-

lichen und vreilichen üg. 136 a. 1363. vrei-

lich (freiiuillig) an allen criekÜM. 1. ich hän

im auf gegeben freilich in sein hant deu gut

Mz.2,546 (a. 1320). etw. frilichen inu haben

Chr. 4. 137, 10; freilich, sicherlich, aller-

dings: frilich, wüste konig Orschier die wär-

heit, er gebe im sinen Ion LuM. 5
b

. da? ist

ie ein grö? hoffart , frilich , wan da? ims ge-

schiebt, morn frü leufet er hinweg ib. ll
d

.

vri-licheit stf. (ib.) liberalitas Oberl. 430.

vrilinc stm. (ib.) libertus, libertinusDFG.326°.

vri-liute Swsp. 2, 3var. Gr.w. 1,366. Fromm.

3, 57" pl. zu

vri-man stm. (11.47*) freier mann, nicht leib-

eigener Jcnecht Helmbr. 743. 1725. Gr.w. 3,

519/./ Scharfrichter Halt. 509. Schm. Fr.

1, 816. Oest. w. 99,35. 100, 18.

vri-market stm. freimarkt, freimarktskauf

Np. 136. Anz. 5, 109 f. 173 /. Ztmr. ehr. 2.

113, 38;

vri-mafketen swv. in einem vrimarket han-

deln, ein geschäft abschliessen Anz. 5, 109.

75.

vri-miltic adj. überaus Diep. n. gl. 233".

vri-müetic adj. (II. 266") freimütig, stand-

haft, er was vr. under scbilde Helbl. 1,515;

vri-muot stm. eins edelen falkenterzen vr. mir

sol wonen bi Fragm. 45, 383.

fri-murc stm. (II. 274\ HI. 407") boeser fri-

murc (var. femurc), teufel Türl. Wh. 136\

vgl. Gr. 1, 392. 1073.

friöte s. vriät 2.

vri-reht stn. (II. 627") recht der freien Halt.

511. Don. a. 1458. Mone z. 13, 179; freiung

wovon, abgäbe dafür: Michael Kubier dient

24 pbenn. freirecht Mh. 3, 376;

VTi-rihter stm. richter der freien Gr.w. 3, 687.

VTl-sä^e, -S3e^e swm. (II2. 342") freisasse Mb.

Weist. (3, 674). Oest. w. 152, 8.

Vrisch adj. (III. 407") virsch Ath. — : frisch,

neu, jung, munter, rüstig, keck Iw. Woler.

(der frische pflüm ITA. 438, 12). Trist. Konr.

(schön als ein vrischiu gloie sol e? blüejen

Troj. 270. löuber unde reben wären dar üf

genät mit golde frisch ib. 20103. e? wart in

keime riche so vrischiu tohter nie gesehen

16375. da wart ein slahte niuwe beschouwet

und ein frischiu tat ib. 33661. vriseber muot

ib. 11125. die fuorten kleider an gesniten

von frischem baldekin TüRN.i?. 119. 73. da?

herze soltü salben mit balseme, da? e? lange

frisch beste Herzm. 303. dö kam der frische

gegangen in die stat Engelh.2952. die wer-

den und die friseben zeinander lie?en hurten

ib. 2796). Helbl. (vrischer trunc, sprunc 5,

72 f.) u. md. denkm. (vrischer tröst Pass.

93, 64. der wirt si brächte beide vor gerichte

also vrisch 224, 6. vrische mere sagen 221,

54. 362, 17). da? vleisch sol vr. niht sin

Exod. D. 152, 36. die lampreden also frisch

vähent sie Apoll. 8869. 9078. ein scharlach

frisch ib. 18998. min berzeleit ist also vr.

also dö e? mir geschach Ulr. Wh. 1 35°. mit

glänzen varwen frischen Reinpr. B. 12293.

da? wart gebrant in frische koln Renn. 7207.

fr. und gesunt F. v. Schw. p. 35. sie ä?en

und wären fr., munter, vergnügt Malag. 26".

des wart sin herze gezemet, da? was grim-

mec unde frisch Dan. 6919. sie douht', man

mohte sie niht säten strites , wan sie wären

frisch Apoll. 3193. frischer muot Kolm. 63,

26. Fasn. 398, 30. ich bin ain frischer freier

man Fasn. 397, 31,^.238, 11. 701,2. ich bin

ain frische diem i&.402,42. den halt man für

ain frischen knecht Narr. 87, 13. von dir so

wird ich vrische (: erwische) an muot und

an dem herzen Ga.2. 224, 180. — ahd. frisc,

ags. ferse, altn. ferskr, it. fresco zu lat. pris-

cus ? vgl. Dwb. 4, 204

;
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vrisch adv. diu waehen tuoch, diu von der na-

deln vuoren vrisch Virg. 213, 9. er bereit

sich üf da? aller frischest LuM. 10".

vri-SChaft stf. (III. 403") freiheit Obebl. 446.

vri-SChalla3re stm. (II2 . 126") vrischalltere und

valsche lobsingaere Helbl. 7, 803.

vrische adj. s. vrisch;

vrische stf. (III. 408") frische Pass. Livl.

vri-SCheffe, -SChepfe sicm. frei-, femschöffe

Mone z. 7, 392/. 22,214. Anz. 19,255. Mh.

2, 179.

vri-Scheftic adj. (III. 403") der vrischaft be-

sitzt, keinem hörig ist Fbl. 306, 1 8.

vrischen swv. (III. 408b
) vrisch machen, auf-

frischen, erneuen, abs. wie mac diu varwe

frischen, die man mit kunter birget ? Reinfe.

5.12236, tr. Pass. Fbl. mitdat.d.p. Tbist.

18970. wir haben im gevrischet (var. ge-

neuwet) sine wunden Apoll. 1736; vr., rei-

nigen von Pass.üT. 200,84; refl. Pass. Fbl.;

intr. in ervrischen. — mit durch- (Reinfb.

B. 11116), er-.

vrisch-gemuot adj. (IL 267") von keckem

mute Such.

vrisch-grüene adj. (I. 580") frischgrün, ju-

gendlich kräftig Myst. 1. 387, 31.

vrisch-heit, vrischeit stf. (III. 408°) recentia

Dfg. 486°. verscheit, alacritas ib. 20*.

vrischinc, -ges stm. (III. 408*) junges schaf

od. schwein, frischling Diem. Gen. Ad. 179.

966. Mh. 3, 373 u. oft in den urbarbüchem

u. weistümern. vgl. Dwb. 4, 214 u. vrisch-

linc.

vrisch-liche, -en adv. (ib.) frisch, frischweg,

munter, rüstig, mutig, kecklich , recenter

Dfg. 486°. Wölk, also frischlichen huoben

si sich von dan Roseng. Meuseb. 224. mer

woln gar frischlich hinnen faren Alsf. G.

1085. frischlich riten und gän Ga. 1. 359,

822. grifet e? fr. an ib. 3. 242, 1706. 12.

Fasn. 448, 3, vgl. 402, 29. 449, 20. Beh. 306,

31. fr. sterben Ring 41", 23. den lib frisch-

lichen wägen Netz 1909. frischlich nach dem

bal snellen ib. 5583 u. var. er streit frisch-

lich wider die morder LuM. 3". 11". 14° u. ö.

frischlich angerent ist wol halber gefochten

Zimb. ehr. 4.316, 28.

vrischlinc, -ges stm. = vrischinc Mh. 3, 373.

Wst. 36 a. 1417 u. oft in iveistümern u. ur-

barbüchem (Urb. Seck 100. 104 bedeutet es

auch ein kleines zinsgut, wahrscheinlich ein

solches, das frischlinge zinste).

VTl-selde swf. eine freie selde Mb. 41, 85 (a.

1344).

vrist stf. (111.408°) der Rül. 305, 18 var., da?

vrist Gen. 74,43, D. 105,7. gen. einis vristis

Fdgb. 1. 249, 6 — : frist, allgem. u. zwar:

freigegebene zeit, nach deren ablauf ein

anderes Verhältnis eintritt, aufSchub (dila-

tio Dfg. 182°. vrist geben Eilh. 6964. Ltvl.

M. 1886. sunder vr., ohne aufschub ib. 1637);

abgegränzte zeit überh., anfangender , wäh-

render u. abgelaufener Zeitraum (ze dehei-

ner frist Büchl. 1, 1540. unz an dise fr. ib.

2, 487. dö gie er zuo einer frist durch einen

walt Helmbb. 1825. sit dirre vr. Albe. prol.

14. in zites fr. Eblces. 68. alle zit und alle

fr. Elis. 769. bi tages, libes friste ib. 799.

3150. von Adämes vr., von der zeit Adams
Livl. M. 22. in sneller vr., alsbald ib. 4684.

pl. inwendig den obgenanten fristen Che. 5.

373, 4). — vgl. Dwb. 4, 216. Fick2 802;

vristen swv. (111.409°) tr. hinhalten, aufschie-

ben, verschieben Habtm. (daz e? gefristet

müeze sin Eb. 1116. da? wart niht gevristet

me Gbeg. 530. daz er ez. niht wolde vr. mere

ib. 1897). Walth. Teist. Tund. Lets. wolde

ich fr. minen dötCBANE2967. mit der schrifte

vr., nicht melden Pass. 96, 59. vr. unz an

Kche. Gbeg. daz sie e? an mich habent ge-

vrist, für mich aufgeschoben Albe. prol. 58.

wirt da? gevristet üf einen tac Swsp. 242,2;

mit acc. u. gen. einen womit hinhalten, ihm

es einstweilen vorenthalten Pass. K. 187, 26;

verweilen machen, auf-, zurückhalten: wah-

ter, hilf mir in vr. Msh. 1, 95". der wahter

kündet uns den tac , niht langer ich dich fr.

mac Kolm. 75, 202; aufrecht erhalten, er-

halten, bewahren, schützen, retten, tr. u.

refl. allgem. (den lif Roth. R. 3033 , da?

leben fr. Mgb. 203, 3. Ecke Seh. 5. Livl.

M. 3412 8722. si begunde fr. ir ere und ir

mannes lip Eb. 3940. Amis L. 641. sonc

seol si nimen rouben, sunter frieden mite

vristen Rül. 112, 33. mich friste ein unge-

triuwer muot Büchl. 2,416. sus kan er seien

vr. Heinz. 122. 33,6. da? dich i,">t vr. müe?e

Msh. 2, 86". ern wolte keinen vr., der an got

geloubte Silv. 883. dö bat ich mich Dianen

vr. Albe. 14, 144. got von himel frist sie!

Che. i. 238, 18. die got mit gesuntheit tr

wolle ib. 5. 375,19; 1. 451,24. vr. vor Tboj.

18686. Ls. 1. 428, 52. Albb. 13, 32. 19, HS.

wider Che. 8. 128, 1. mit präd. adj. mich

vriste got gesunt Bit. 2052. einen frisch,
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frcelich und gesunt fr. und bewarn Chr. 3. 4 15,

25. mit dat. d.p. einem den lip, da? leben vr.

Gude. 1637,1. Albr. 5,8; refl. er künde sich

wol fr. Er. 5530. er begunde sich mit listen

äne siege fr., zu schirmen ohne zu schlagen ib.

4410. ob sie sich wolden vr. Livl. M. 2805.

ein lop hat sich gevristet vor dir in allen

dinen tagen Tboj. 6660); abs. säumen Livl.

M. 4844. 7894, mit dat. einem vr. an , längere

zeit geben für ib. 4018. Pass. K. 37, 56. —
mit be-, er-, ge-

;

vristen stn. (,111. 410") sunder fr., ohne auf-

schub, alsbald Elis. 3920 (der beleg im Wb.

ist zu streichen).

vrist-geber stm. (1.507°) inducarius Dfg.295".

Vri-stift stf. freistift , mitbesitz eines von der

herrschaft auf widerruf verliehnen gutes

it. dieses gut selbst Oest. w. 377";

vrist-lich adj. fristlicher od. gelaitlicher , in-

ducialis Voc. 1482.

vrist-mäle, -mal stn. (II. 23
b

) aufschub, Ver-

längerung, Zeitraum bis zu einem termin

Gen. 35, 11. Spec. 7. Gaupp1,54; erhaltung,

bewahrung: vristmäl iwers lebennes Denkm.

XCVI, 111.

vristnigen swv. induciari Dief. n. gl. 214".

vrist-, vristmige-tac stm. (III. 8') inducie

Dfg. 295*. Obebl. 432.

vristllDge stf. (III. 4lu b
) aufschub, frist, in-

ducie Dfg. 295". Mone z. 18, 96. mau solt

gelten unde wider geben oder fr. gewinnen

Bebth.432, 10; erhaltung, bewahrung, schütz

Msh. 3, 280*. suoch weg dir zuo fristung!

Beisp. 46, 37. ich hau dir fr. dines lebeus

erworben Alem. 2, 110. S.Mart. 14, 10.

S.Gall. ehr. 44. in unsern chaiserlichen

scherm und vristunge (sub imperiali protec-

tione et defensione) Stz. 208. Zürch. rb. 60.

vri-stuol stm. freigericht Mone z. 22, 208 (a.

1420).

Vristuol-SSe^e swm. beisitzer eines freigerichts

Gr.w. 1, 24.

vrit s. vride.

vrl-tac stm. (III. 8*) vrietac ülr. 1044. Adbian

446, 125. Mb. 41, 196 (a. 1346). vrigetac

Ulr. 1488. Gr.w. 1 , 763. fritdac N. v. B.

321. 25— : tag der Fria {gemahlin Wuotans),

freitag Walth. Ulr. Marlg. Lieht. 325, 1.

Msh. 3, 54". Kenn. 10804. Apoll. 2433.

Griesh. 2, 48. Evang. 319". Swsp. 206, 7.

der guote Myst. 1. 118, 10. Erf. w. 1, 15.

Dfg. 412 b
, der stille vr., karfreitag Alexius

97, 842. Chr. 7. 131, 18.

vritac-naht stf. freitagnaht Chr. 11. 592 , 9.

nicht comp, die vritagen naht beleip ich da

Lieht. 329, 1.

VFl-tanz stm. ain öffentlicher freitanz auf dem
jahrmarkte Kaltb. 69, 5 (a. 1494).

Vlitele swf. zu den chrapfen geheernt zwei

hevelin smalz, ze den vriteln (ad vritulas)

eins Geis. 420. — iaa'r.frittata, dicker pfann-

kuchen Schm. Fr. 1, 831, mlat. fritatus {für

fricatus), fritilla Dfg. 247". 248*.

VTlten swv. zu folgern aus vritgadem, -hof. —
gt. freidjan schonen, ahd. fritan. vgl. Gsp.

73. Dwb. 4, 123.

vTlt-gadem stn. (I. 456") behältnis innerhalb

der friedhofsmauer, um zur zeit einer ge-

fahr das getreide daselbst in Sicherheit zu

bringen Schm. Fr, 1, 831.

vrit-hof stm. (I. 700 b
) vorhof eines tempels,

atrium Dfg. 58*. Leys. Griesh. Antichr.

172, 9; eingefriedeter räum um eine kirche,

kirch-, friedhof Nib. Fbeld. Mar. Mablg.

Myst. die üf dem frithof umb gän Ls. 3.

631, 15. sold ich in der kirchen sin, wan der

priester messe list, und ich vür ein wärheit

wist, da? got üf dem frithove waer, ich wolde

bi der messe stän Teichn. 89. sin kirche im

so nähen lac, da? er den vr. gewan Ga. 2.

152, 113. er moht den vr. niht behaben, üf

dem velde wart er begraben ib. 3. 458, 127.

freithof Mgb. 112, 25. Brunn, r. 369, 126.

Stz. 429. Usch. 147 a. 1322. Ukn. 310 a.

1344. auf vrien bezogen: e? heizet dar umbe
ein frithof, da? er geheiliget und gefriet sol

sin vor allen boesen dingen Bebth. 448, 7;

anphiteatrum da? betiutet ein hof, da man
üf spilt und hei?et och ein frithof Mart.

172,97. 175,3.

fritschäl stm. (III.410") ein kostbarer kleider-

stoff Tbist. H. Wig. Wigam. Geo. Engelh.

Helmbr. — aus mlat. fritsalum, vgl. Weinh.

iL fr. 419. Dwb. 4, 220.

vri-tuom stm. (III.403 b

) freiheit Exod. Ehinn.

Aneg. si brächte di scalcheit, du den fritüm

Lit. 328. man gilt vil oft sin selbes lip, vri-

tuom, sele, kiut und wip umb niht Wg. 2798;

Privileg Schm. Fr. 1, 817. Wien. hf. 2. 294.

wir haben dar an übervarn der pfatfen vrei-

tüm Mw. 268 a. 1323. er schuof der stat

grö?en richtuom mit den allerbesten vri-

tuom Alex. & 33". 41". 113 b
.

vriude s. vröude.

vriundelin s. vriedelinne.

vriunden swv. (III. 413") md. verkürzt vrün-
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den, vrunden — : tr. mit vriunden versehen.

wan er gewaltes wunder hete und er gefriun-

det sere was Teoj. 25041. vgl. gevriunt;

zum vriunde, gevriunt machen, tr. küssen ist

ein solich hört, da mit man leit vernihtet

und vientschaft verslihtet und friundet Munt
in friundes trift Reinfb. B. 2471, refl. ge-

füeget uns got den tac , da? wir uns vriun-

den beide, swer uns danne scheide, derniuo?

haben undanc Dietb. 1389. si saälic wip, si

zürnet wider mich ze sere, da? ich mich

friunde a n mancge stat Walth. Wilm. 15,18.

ouch haben sie sich mit einander gefrünt

mit der ehe, ihre kinder mit einander ver-

heiratet Ugb. 182. da? ich mich ze gote wi-

der friunde Msh. 3, 103 b
. wird ich ze dir ge-

vründet (: gekündet) und du ze mir mit triu-

wen Fbl. 267, 15. er wolt sich ze im vrunden

(: sunden) , sich mit ihm verschwägern Vz.

189. — mit ent-, er-, ge-, ver-;

vriundinne, -in, -in stf. (in. 412") erweitert

friwendinne Walth. 88,21, friuwendinne

Paez. 202 , 2. md. verkürzt frundinne Lit.

1 230 — : freundin, geliebte, amica Dfg. 30".

Walth. Paez. Teist. Wig. Bael. Lieht.

Rkinh. swa? du gebiutst, da? leiste ich,

friundin min Msp. 39 , 25. wil er ze friun-

dinne mich gewinnen ib. 11 0,1 2 war. so stsete

vriundin (in der 2.ausg. staete?liep) niemen

hat, ern fürhte doch ir missetät Feeid. 104,

14. din gespil und din friundin Floee 3817,

vgl. 3558. 964. 4055. 523. 5352. 6100. diz

cleit sante si Jäsöne dar und siner friun-

dinne Tboj. 11305. sin friundin wolte ich

werden meiner unze an minen tot Paet. B.

9078. 97. e min munt keinem wibe ze kus

sich iemer biete ald min lip sich niete de-

keiner slahte friundin Reinfe. B. 2527. de-

hein man sol siner vriundinne geben ze

schouwen von mir dise rede min Wg. 14667.

sin friundin hete höhen muot so si in an ir

arm genam Hpt. 7. 372, 8. 12. Fridraune,

liebe freuntin mein Fasn. 450, 27; beischlä-

ferin: sin vater het mit sinne wol zweinzic

vriuudinne Ga. 2. 579, 8. 12. er hab zehen

freundinn Teichn. A. 63 d
. 1 1 6°. eins priesters

friundin oder ein zuufrowe Geem. 3. 435, 30.

dö Absolön bi sines vaters friundinne lac

Swsp. 16, 5.

vriunge stf. (III. 404') freikeit, befreiung von
gewissen beschränkungen im handel od.

von abgaben (markt-, maut-, zollfreiheit),

emunität, privileg Dfg. 460\ Wien. hf.

Bbünn. r. Weist. (3, 687). Uoe. 4, 157. 5,

300 (a. 1291. 1321). Mb. 41, 7 (a. 1344). Np.

124. 30. 318; freiungsrecht Che. 2. 15,8;

freistätte, asyl Dfg. 54*. Ls. 1. 475, 2. 7 ff.

Münch. r. 378. Mw. 304 a. 1340. Ge.w. 3,

685. 92. 889. Kaltb. 78, 9. Che. 1. 232, 1.

356, 8; 10. 206, 14; 11. 583, 2. 596, 28. 631,

14; stand der freien: wir zelegen dreier

bände vreiung Dsp. 1, 3.

vriunge stf. procacia Dfg. 461*.

vriunge-hüs stn. asilum Dfg. 54'.

vriunger stm. besitzer einer freistätte Ge.w.

3, 685.

vriunt, -des stm.. (III. 411") erweitert vriwent,

md. gekürzt vrünt, vrunt (vront Böhm. 532.

38 a. 1395); im pl. vriunde, verkürzt vriunt

— : freund, allgem. (ein gewaltiger vriwent

Spec. 82. sus quämen vriunt und vint ge-

varn Loh. 2811. 4305. 5361. getriuwer fr.

Wolfd. A. 285. 488. Otn. A. 29 u. anm.

swä friunde ein ander waege sint Msf. 24, 15.

swä ein fr. dem andern friunde bi gestat ib.

24, 9. Bit. 6591. swä fr. gesitzet friunde bi

Tboj. 3217. man sol durch friunde sterben

und genesen Msh. 3, 39 b
); coli, freundschaß

Fbeid. 72, 16; geliebter Nib. Walth. Teist.

Wig. Lieht.; freundin, geliebte Nib. Iw.

Walth. Tbist. Lanz. Flobe, Lieht. Ms.

(wil er ze friunde mich gewinnen Msf. 110,

12). die du zuo frund hast erkorn Altsw.

32, 31. het ich sie zuo fründ (: künd) ib. 100,

5; verwanter, affinis, consanguineus Dfg.

16". 143°. Nib. Habtm.
v
da? du min naehster

vr. bist Es. 4873). Teist. Glaub, vriunde

unde mäge Msf. 71, 33. Neidh. 12, 5. sin

vetere und sin vrunde (: ervunde) Albe. 19,

449. gebomer vrunt (: munt) Ga.2. 450, 1177.

Che. 1. 60, 10. 74, 28 etc.; 2. 135, 10. 141,

24; 3. 59, 20. 110, 5 etc. kriegs-, bundesver-

wanter ib. 2. 244, 23. 263, 4 m. o. — gt. fri-

jönds, part. zu frijön lieben, mit vrö zu skr.

pri, gr. noavg CvB.T. 3 2f>6. Gsp.72. Fick 2 S02.

vriunt-baere adj. (III. 412") freundschaftlich,

freundlich, md. vruntbere Pass. 207, 41.

vriuntel stn. (ib.) dem. zu vriunt Tbist. H.

5239.

vriimt-gäbe stf. arra Dief. n. gl. 35";

Vrilint-gad)e adj, unter freunden annehmbar,

verkaufbar, überh. gut, brauchbar, e? ist

auch gesetzet, da? kain mentler uiht mache

wandelber gewant, ern habe e? so friuutgebe

gemachet als er durch reht sol Np. 161

{13,— l-i. Jh.). Ziem, citiert Schachsp. f 97,
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vriunt-holt adj. (I. 704") seinen freunden od.

verwanten zugetan, ergeben, dienstfertig

(Germ. 6, 285) , überh. freundlich ,
freund-

schaftlich, affabilis Voc. 1482. der friunt-

holde Part. B. 18800. Wolfd. D. VIT, 88.

er ist vr. und stsete Frauenehre 101 7. Renn.

13289. diu friuntholde Lanz. 2126. ainfrünt-

holder lieber herr Öh. 156, 22. sine frünt-

holde underrede ib. 76, 2

;

vriunt-hulde stf. begünstigung der verwan-

ten, standesgenossen Germ. 6, 285.

vriunt-lich adj. (III. 412") einem vriunde ge-

mäss, nach art der vriunde, eines vriundes

Nib. Hartm. (nü wä mohter anderswä ein

friuntlicher binden ze den ziten vinden ? Er.

4483). Parz. Barl. halten in fruntlicher

pflege Ernst 4289. du hast mir vruntelichen

solt mit dienste brächt Pass. 226, 16; lieb-

lich, angenehm : der paum ist gar ain freunt-

leich paum Mgb. 335, 6; mit dat. befreundet

mit Leseb. 983, 14;

vriunt-liche adv. (ib.) Nib. Kl. Hartm.

(Greg. 173). Parz. Walth. Gudb. 740, 4.

md. vruntlichen Schb. 283, 31.

vriunt-licheit stf. amicitia Dfg. 30 b
. vrunt-

lichkeit Schb. 284, 2v

vriunt-schaft stf. (III. 412 b

) freundschaft

Nib. Iw. Parz. Walth. Pass. (H. 340, 49).

si sageten von dem päbest im vr. unde wäre

minne Loh. 3577. fr. gäben ein ander die

herren üf der wal Roseng. H. 2351. hie

muoste er fr. spehen Wolfd. D. V, 119, 8.

fr. sulnt ir schouwen und ouch an mir hän

ib. VIT, 121. vreuntschaft Vintl. 434 /.

vruntschaft Schb. 280 ff.
euer früntschaft

in der anrede Ug. 455/". a. 1445. Chr. 3.

346,1.25; liebschaft, liebe Wolfr. (Tit.

70, 4). Trist. Konr. (e da? im solte werden

schin min lüterlichiu fr. Part. B. 9089. da?

ir ze friuntschaft einen man hänt genomen

ib. 8988); verwantschaft , affinis, affinitas,

consanguinitas Dfg. 16*. 143°. Nib. 698,4.

2097, 4;

vriunt-scliafteil stov. intr. sich befreunden,

freundschaft halten mit Chr. 2. 529, 3.

vriunt-selde stf. (LR 28") Gudr. M. 465,4

nicht comp, an der vriunde seiden , in dem
befreundeten lande.

vriunt-Verlius stm. freundverlierer Msh. 2,

355 b
.

vri-voget stm. Gr.w. 1, 699.

vTl-vTOUWe swf. freifrau. frifroun und dienst-

manninne Apoll. 18145. Gr.w. 3, 521.

vriW- s. vriu-, vröuw-.

Vri-Wip stn. (III. 720") nicht leibeigene magd,

weib eines frimannes Helmbr. 711. 1088.

Neidh. 239, 71.

vri-WOChe swf. in der friwochen , so man fri-

zinse nimpt Mich. M. hof 20. 39.

vri-wurz stf. (III. 830") tormentilla Dfg. 5S8\

vrt-zins stm. freizins Erf. fzo. 309. 11/., ger.

59. Mich. M. hof 21. 39;

vri-zinser stm. Mone z. 19, 71.

vrö, frö s. vrouwe, vruo.

VTÖ adj. (III.414")gren. vröwes vrouwes vröhes,

vröes vrös, comp, vröwer (Berth. 196, 14.

197,37), vroewer Mersw. 105, vröuwerWALB.

398, vrewer Pass. K. 198, 94, vröer (Pass.

85, 66. Kolm. 54, 35), vroeer (Berth. 76, 8),

sup. vröwest Berth. 196, 14. 197, 37 —

:

froh, heiter, erfreut, vergnügt, zufrieden,

ohne od. mit gen. allgem. (ob er wsere vrö

unde wol gesunt Gen. D. 94, 21. vrö weset,

herre ! beglückwünschungsformel : heil euch

!

Roth. R. 4770. ein fröer miiot Renn. 5302,

man LrvL.ilf.438. er rief mit vröhem schalle

Virg. 757, 8. mit fröm wicgesange Er. 9659.

der junge minnet sere, biz. sin lip fröer stät

Kolm. 36, 25. die burger wären mit den

gesten vrö Troj. 37865. der chunich wart

dö solher helede vrö Gen. D. 99, 22. ich bin

ir leides gram ir liebes vrö Msf. 207, 34.

Lieht. 545, 22. ir ietweder was des andern

frö Er. 4494. wände si einander wären vrö

Pass. 156, 90. er wart ir vröer danne vrö ib.

85, 66. des was der bischof harte vrö Amis

L. 303. der was der reise niht ze vrö Merv.

627. er was gemeit unde vrö üwer minne

Albr. 24, 123. eines d. vrö werden Livl. M.
179. 87. ich bin din ze herren frö, froh dich

zum herren zu haben Er. 4458. Troj. 49705.

der Wunsch hat si gemachet so unde ist ir

ze kinde vrö Heinz. 1344), mit präpp. vrö

wesen, werden üf Walth. 90,34, von Parz.

Walth. ich bin von ir vrö vrö vrö Lieht.

505, 30. 507, 23, mit ze u. inf. Parz., mit

abh. s. Iw. Flore, Reinh. — wegen der

etym. s. vriunt;

VTÖ adv. (III. 4l4 b

) froh Nib. Walth.;

VTÖ swm. des adj. (III. 419 b
) herr (der milde,

gnädige), nü sprechet alle 'frö herre frö'!

Renn. 17069. 18960. vgl. Dwb. 4, 221

;

vrobe s. vrouwe.

frochte s. vrichte.

vröde, vroede s. vröude.

frög- 8. vräg-.
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vroge s. vrouwe.

VTÖ-gemuot adj. (II. 267') = vrömüete Nib.

1128, 3. vgl.AiH.F, 12.

VTÖid-, VTÖiw- s. vröud-, vröuw-.

vrce-lich adj. (III. 415") froh, fröhlich, hei-

ter, erfreut: alacer, hilaris, jocundus, jubi-

lus, letabundus, letatus, letus Dfg. 20'.277 b
.

307'. 311". 325*b
. Nib. Hartm. Pabz. Barl.

Konb. Ms. ein vrcelich man Winsb. 49, 4.

si vuoren mit froelicher schar den selben wec

Reinfb. B. 22837. die vrölichen vart varn

(in den himmel) Ernst 1842. der stain ist

des morgens frceleicher varb (visu pulcherri-

nrus) dann ander zeit Mgb. 441, 15;

VTCe-liche, -en adv. (ib.) hilariter , jocunde,

lete Dfg. 277". 307'. 325". Roth. Nib. Hartm.

Walth. Parz. Trist. Rüd. (Gerh. 2793).

Pass. Gen. D. 100, 15. Exod.-D. 124,9. Ernst

2006. Troj. 22319. Engelh.2563. Mob. 174,

13. LrvL.M. 1551. 2085. 3057.2172w. ö. Vet.

b. 55, 24.

VTCe-licheit stf. (ib.) hilaritas, jocunditas, ju-

bilatio Dfg. 277 b.307'.311\ Windb. ps. 649.

N. v. B. 335. vrcelich- , vrölichkeit Wack.
pr. 43, 8. 28. Kredzf. 8097. Ludw. 23, 12.

Schb. 314, 13.

vrce-lichen swv. joculari Dfg. 307'. Oberl.

432.

vrcelinc stm. eine art käse. 2 ziger die heissen

frceling Urb. Seck. 99.

vTO-locken swv. jubilare Dfg. 311*. jubilieren

oder fr. Mgb. 122, 24. all mein freud in mir

frölockt Fasn. 164, 26. mit gen. des sumers

kunft fr. (gedr. früelocken) Ls. 1. 377, 72;

vrö-locken stn. Beliand 2327. Myst. 2. 397,

39. Sgr. 990. Mersw. 105 (gedr. inrlöcken);

vrö-lockunge stf. Hb. M. 514. Anz. 20, 315.

vrom- 8. vruni-.

vrömd-, vrömed- s. vremd-.

vrö-müete, -muot adj. (II. 267') frohen

mutes, heitern sinnes Kchr. D. 175, 30. Barl.

304, 30. Pf. arzb. 2, 14b
;

VTÖ-mUOt n. pr. f. (ib.) personification des

frohsinns Needh. 31, 28 n. anm. 32, 1.4. —
ahd. frömuoti stf. frohsinn.

vTÖn s. vröne;

vrön adj. (III. 426") was den herrn (geistl.

od. weltl.) betrifft, ihm gehört: heilig (got-

tes, Christi), herrschaftlich, öffentlich, aus-

ser dem höfisch, epos zieml. allgem. (voran-

gestellt od. nachgesetzt) z. b. den fronen lich-

amen Elis. 4660.5176, *. vrönlicham. vröne?

bröt, das heil, abendmal Fronl. 66. da?

fröne tempel Troj. 19880, grap Herzm. 109,

kriuze j.Tit. 939. 5050. W. v. Rh. 179, 1. s.

vrönkriuze. in sinem vrönen himelriche

Griesh. 1,99. s. vrönhimelrich. durch fröne

himelfeste j.Tit. 266. in dem frönen paradise

ib. 3966. Helbl. 7, 1099. Mabiengr. 148.

dö er da? fröne ambet sanc Ulb. Wh. 133\

s. vrönambet. der bischof sol nieman da?

fröne anbahte ^officium publicum) lihen

Gaüpp 1, 49. sin fröne site Elis. 1928. din

vrönalmehtikeitMsH.2,329 b
. der vröne böte

Mar. 148, 35. Ssp. 1. 2, 3. 8, 2; 3. 18. 45, 5.

*. vrönbote. da? ist geschehen ze Chlagen-

furt in der vrönen chirchen Dm. 44. die fröne

wäg Mür., s. vrönwäge. dö wurden wir mit

rehtem urteile dem tiuvel ze fröne veste ge-

antwurtet Berth. 100, 3. s. vrönveste. —
der tisch fröne Ath. C*, 140. s. vröntisch.

üffe den hof vrönen ib. 117. Roth. R. 1747,

vgl. vrönhof. an dem vrönen tenne Diem.

289, 5. der kör der fröne J.Ttt. 383. zem

gräles tempel fröne ib. 5712. enpfähen die

spise fröne ib. 6171. s. vrönespise. man hie?

die gebe vröne schiere an reiten Rul. 99, 24.

gesazt üf den alter vrön Loh. 3254. 6744, s.

vrönalter. da? sageten uns boten fröne

Needh. I/VT, 7. gein dem chinde fröne Mar.

200, 32. s. vrönekint. mit heiligen worten

frön Altsw. 234, 6. 237, 20. — zu vrö swm.,

vgl. Dwb. 4, 230;

VTÖll stm. = vrönalter Loh. 5958;

vTÖn, Vröne stswm. gerichtsbote, Mittel Gr.w.

3, 745. 5,595. Rudolst. r.208, 1. vgl. Halt.

534. Dwb. 4, 233.

vrön-acker stm. ouch haben wir ainen acker,

der hai?et der frönacker Gengl. 493 a. 1388.

Vrön-alter, -altär stm. (I. 27") hochaltar

Gerh. Serv. N. v. B. 316. Elis. 5150. Chb.

4, 337 anm. 6; 8. 86, 12; 9. 643, 6. 729, 3;

11. 558, 5. 11. 624, 16. 625, 1.

vrön-ambet stn. = da? vröne ambet, hoch-

amt Bonus 186. Mz. 1, 377 (a. 1381). Ukn.

293. 445 (a. 1340.71).

VTon-ärüe stf. V modii faciunt amam , quam
appellamus vrönäme Beyer mrh. urk. 1,571.

Oberl. 441.

vrön-baiiwai't m. banw. eines klosters Gr.w.

4, 707. 822. 5,487. 488.

VrÖn-berC stm. herrschaftl. bergicerk Bw. 74.

Mone 2. 12, 370. 13, 337.

VTÖn-biunte stf. ein weingarte, leit üf der

vrönpeunt Ukn. 293 a. 1340.

vrön-, vröne-bote si*»n. (I. 184") = der vröne
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böte: böte gottes, von gott Walth. 12, 6.

und was dirre swarz man dar zuo geordent

von gote, daz, er was sin vrönebote Krone

19268; unverletzlicher böte (auch Stellver-

treter) des richters, amts-, gerichtsbote, büt-

feZSsP.1.68, 2; 2.22, 1. Dsr.l, 15.93. SwtP.

66,1. 78,4. 84,26. 107,2. 175,2. 292,9.

Prag. r. 58, 96. 128, 93. Münch. r. 7, 19.

Rudolst. r. 213, 38. Leütbg. r. 42, 43. Bu.

20,9 (a. 1261). Mw. 36, 9. 59,47. 140,67.

217, 8 (a. 1244. 55. 81. 1300). Gengl. 353 a.

1300. Oest. w. 377 b
. Kaltb. 1, 87. 2, 56.

Np. 30. Chr. 11. 691, 32. 816, 33.

vrön-brüegel stm. herrschaftlicher brüel Mone
z. 14, 375 (a. 1295).

vroen-buoch stn. und auch der Schreiber nach

des frcenpuechs sag sein chuntschaft gesagt

het Uhk. 2, 251. 319 (a. 1365. 88).

vrönde s. vremde.

vrcende stf. frondienstiges land Ad. 980 a.

1339. Gr.w. 1, 300. 4, 491 f.; fronarbeit ib.

1, 843. 4, 184. 85. Ad. a. a. o.

vroende-liof stm. der meierhof ze L. ist ein

froendhof Gr.w. 1, 303.

vrönder stm. der frondienst leistet Gr.w. 1,

843.

vrön-dienest stm. frondienst Mone z. 11, 283

(a. 1334). Mz. 4, 292. Ad. 1410 a. 1485. Gr.w.

2, 14.462. 3,541. 557. 6, 517.

vröüe swm. s. vrön.

Vione, vrön stf. (III. 425") frün Tdch. 79, 36

— : herrschaß, herrschaftlichkeit, herrlich-

heit, heiligkeit Ms. Frl. ; gewaltherrschaft,

Zwingburg, gefängnis: gewaltes vr. Frl. 26,

10. si heten gebouwen gewalteclich ir vrön

über Rom Loh. 3918 u. anm. mit rehtem

urteile werden wir dem tiuvel ze fröne (=
ze fröne veste 100, 3) geantwurtet Berth.

198, 16. daz, in der helle vrön dester groez,er

si min lön Ot.805"; herren-, frondienst Lit.

1280. ze vröne man Neidh. 228, 36. oft in

urkk., z. b. von einem dinst und fröne hei-

schen Mz. 4, 27. die frön des pergwerks Mh.

2, 201. 772; gerichtl. beschlagnahme u. das

in beschlag genommene gut KuLM.r. Weist.

arrestacio, que fröne appellatur Erf. w. 2,

123. ein gut in die fr., ü? der fr. bringen

Bu. 66, 5 (o. 1295). Ukn. 281 a. 1339. Usch.

185 a. 1337. umgel. vroene Höp. urk. 40.

Uhk. 2, 251. 319 (o. 1365.88).

vröne-bsere adj. (III. 426") mit heiligkeit ver-

bunden, heilig Walth. 76, 26.

VTÖIie-bote, -garte *. vrönbote, -garte.

vröne-gelt stm. ein register zu den fasnacht-

hünern und dem frönegelde Mich. M. hof
27. 46. vgl. Gff. 4, 193. Dwb. 4, 238.

vrÖne-gUOt stn. (I. 591*) herrschaft
, fiskali-

sches gut Halt. 539.

vröne-hof s. vrönhof

.

vröne-hort stm. erne mü^e den zins geben, den

frönehort erheben Mar. 191, 37.

1 VrÖne-kempfe swm. (I. 785') kämpfer des

herrn, gottes. vrönekempe Rul. 21, 15 var.

vröne-kint stn. Christkind, von dem fröne-

kindeMAR. 149, 1.

vröne-kör stm. (I. 861") heiliger chor Neidh.

101, 18.

vröne-marter stf. (II. 83") marter Christi

Oberl. 440. Konr. AI. 828.

vröne-matte f. (II. 88 b
) Oberl. 440. der Schult-

heis sol ouch frönematte hän Gr.w. 1, 727.

vgl. vrönwise.

vroenen, vronen swv. (III.426
b
) tr. zum herm

machen, erhöhen, heiligen, verherrlichen,

schmücken Jer. Elis. Ms. (H. 1, 50*. 2, 68").

der lewe was gekrcenet, mit golde rieh ge-

froenet Wh. v. Ost. 88b
; mit dat. u. acc. als

abgäbe überreichen, geben überh. man sol

dir da? körn vr. Gen. D. 85, 36. vröne mir

ein küssen Frl. 18, 8; abs. u. tr. (für den

herrn) in beschlag nehmen, aus-, abpfänden

(ohne od. mit dat.), arrestare Dfg. 50°.

Kulm. r. Weist. Ssp. 2. 41, 1 ; 3. 56, 2. Dsp.

1, 152. Swsp. 175, 3. Jen. st.Tl, 30. Ehf.w.

1, 6. Oest. w. 198, 13. Bu. 66, 5 (a. 1295).

Uhk. 2, 251. 319 (a. 1365. 88). Usch. 302 a.

1374. Chr. 9. 480, 21. 492, 3. -- intr. ohne

od. mit dat. d. p. dienen, frondienst leisten

Gr.w. 1, 341. 5, 509. Mh. 2, 201. ze kirchen

sol man biten unde vronen dem werden got

Kolm. 40, 17. — mit abe (Erf. fzo. 315, 11);

vrcener, vröner stm. fröner, arbeiter im herr-

schaftl. dienste (bergwerke) Schm. Fr. 1,821.

Bw. 76. Mone z. 12, 370 (a. 1322). 13, 337.

Mh. 2, 201. Gr.w. 1, 341. 2, 35; diener, be-

amter Chmel Max. s. 427/. Oest. w. 197,

39. 43. 199, VI; pfänder Gr.w. 4 513.

vröne-reste stf. (II. 557") geheiligterplatzSüRV.

vröne-sal stm. (II2 . 25") tempel, kirche Serv.

1116.

VTÖne-Schalc stm. (II2 . 77") fiscalinus Mone

7, 592.

vrölie-spise stf. (II2 . 511 b
) das heil, abendmal

Freid. 15, 26.

vrone-stadel stm. herrenscheuer Hpt. h. lied

123, 24.
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vröne-tisch, -vaste *. vröntisch, -vaste.

vröne-tür stf. Wg. 2856.

VTOn-garte swm. duo orti, qui dicuntur vrön-

garten Mb. 36*, 190. Werth. a. 1348. fröne-

garte Gb.w. 1, 739.

vrÖEL-gebreite stn. (I. 237') dem herrn od. der

Jcirche gehörendes grundstück Oberl. 438.

vron-geloete stn. polizeilich festgesetztes ge-

wicht Münch. r. 7, 58.

vrön-gerihte stn. (11.650*) Halt. 539. Oberl.

438. Schm. Fr. 1, 821.

vrön-gewihte stn. = vröngeloete Np. 173. 85.

vrön-hant stf. (I. 63

1

b

) herrnhand, lehnsherr.

diu guot, di zu frönhanden sint gegangen, an

den lehnsherrn zurückgefallen sind Mone z.

5, 441. 12, 449. 16, 197 (a. 1310.66). ein guot

ze vrönhanden ziehen Gr.w. 1, 405. 24.

vrön-heilic adj. sacrosanctus Voc. 1482.

vrön-himelriche stn. in dem frönhimelreich

Germ. 6. 97, 223.

vrön-,vr6ne-hof «toi. (1. 7oo h
) hermhof, fis-

cus DiEP.n.^Z.175". Oberl. 439. St. a. 1219.

Böhm. 529 a. 1334. Prag. r. 62, 100 f. 70,

117. Mz. 1, 480 (a. 1403). Beyer mrh. urk.

1, 144. Urb. 169, 21. Fw. 1. Gr.w. 3, 528.

60. 6, 8. 37. 49. Chr. 4. 96, 22. 227, 14. 237,

2 etc. swer ze vrönhove komen sol Wg. 6763

(= unsers herren hof 6777); hof, platz um,

an einer kirche Jüdel 133,72. Chr. 8. 77,7.

93, 20. 133, 20.

vrön-holz stn. = vrönwalt Mb. 41, 126 (a.

1345). Gr.w. 1, 164; holz aus einem fron-

toalde ib. 2, 634.

vrön-höuwer stm. heumacher als fröner Gr.w.

6, 4. Mone 5, 301.

vrÖn-hÜS stn. herrnhaus Oberl. 439. Gr.w.

5, 345.

VrÖn-keller stm. herrn-, klosterkeller Usch.

2, 123. 263 (a. 1329. 70). Werth. a. 1348.

Gr.w. 5, 372.

Vrön-kopf stm. fiscus Germ. 18,67 (vrönhof ?).

vrön-korn stn. Gr.w. l, 679.

VTÖn-kost stf. (1.865*) polizeilich festgesetzter

preis Schm. Fr. I, 1307. ein sweindelin, da?

ze vrönkost zwelif pfenn. wert ist Uoe. 5,303

(a. 1321). Urb. B. 1, 125; abgäbe in die

herrschaftl. küche: swaz. man da von geit

ze frönchost Mw. 238, 16 (a. 1311). an frön-

chost anseres 2, pullos 6, ova 100 Mb. 36',

215.

vröll-kriuze stn. = da? vröne kriuze Schm.

Fr. 1, 82 t. da? zeichen des heiligen frön-

krützes Beitr. gds. 3, 372.

vrön-lickam, -lichname swm. (I. 97 r) =
der vröne lichara , Christi leichnam , hostie

Osw. Konr. AI. Cic. 1482. Fronl. 62. Chr.

9. 759, 3. frönleichnams puchs, kefs: cibo-

rium Voc. 1482.

vroßlllinc stm. fröner, dienstmann Ad. 980 a.

1339. Gr.w. 4, 184 f.

\

VTÖn-mäz, stn. (II. 203 1

') polizeilich festgesetz-

tes mass Münch. r. Wallr. 22.

I

vrön-meier stm. Gr.w. i, 843.

j

vrön-messe stf. (II. 161*) messe aufdem vrön-

alter, hauptmesse des tages, hochamt Oberl.

440. N. v. B. 115 (swf.). Öh. 161, 34. Mone
z. 16, 152. Alem. 2, 200;

vrön-messersfon. (ib.) der die vrönmesse liest

Oberl. 440.

vrön-mez, stn. (II. 212") = vrönmäz Urb. 238,

13. 20.

vrön-müle swf. — banmüle Urb. Sech. 98.

Gr.w. 4, 50;

vrön-mülner stm. Gr.w. 6, 196.

vron-netze stn. (II. 331") das recht, an be-

stimmten stellen frei zu fischen Halt. 451.

vrön-ohse swm. (11.436*) Urb. 180, 10 u. amm.
vrön-opfer stn. Fronl. 33.

vrön-reht stn. (II. 627 b
) öffentl. recht, stadt-

recht Oberl. 44J. Helbl. 2,520. 612. 8,988;
gerichtl. beschlagnahme Kulm. r. 3, 110;

vron-rihter stm. Schm. Fr. 1, 821.

vrÖn-SChif*fo. öffentlich bestelltes schiffBöhm.
518 /. 552. 97 (a. 1332.38.46).

Vrön-Snitter stm. Schnitter als fröner Gr.w.
1, 650. 844. 6, 4.

vrön-spinnen stn. Zimr. ehr. 3. 45, 27.

Vrön-Stap stm. (W. 595*) gerichtsstab Halt.
vront *. vriunt.

VTOn-taCsto». Oberl. 441. Gr.w. 5, 602. 6,59.

vrön-tagewan stm. Gr.w. 4, 160. Schreib. 2,

474 (a. 1462). *. tagewan.

Vrön-teil stm. zwene isenin frönteile, herm-
anteile am bergioerk Mone*. 1 1 , 438 (a. 1 303).

vgl. Dytb. 4, 239.

frontiere swf. gränze Zimr. ehr. 1. 451, 14.

aus fz. frontiere.

vrön-tisch stm. das heil, abendmal Exod. />.

157, 17. Kindh. 67, 64. frönetisch Heinz.
127. 57, 5.

Vron-tor stn. tor des herrschaftshauses , klo-

sters Gr.w. 6, 193. vgl. vrönetür.

vrcenunge, vrönunge stf. (III. 427*) /„,-,•-

schaft, herrschaftl gebiet Öh. 10, 21 ; fron-
dienst Gr.w. 1,843; gerichtl. beschlagnahme
ib. 4, 512. Monbz. 14, 82. Kulm. r. 3, 101t.
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Vr6n-, VrÖne-Vaste swf. (III. 278") quatember

Mein. 8. Basl.t. 25. W. 1 a.1314. Ad. 1129

a. 1360. Mz. 1, 478. 532 (a. 1403. 11). Uschb.

24. Rta. 1. 345, 15. 373, 13. Che. 8. 17, 13.

138, 13; 9. 513, 3. 599, 11.

vröll-veste stf. (III. 276") öffentliches gefäng-

nis Exod. D. 91, 7. Münch. r. p. 84. Np. 136.

vgl. diu fröne v. unter vrön.

Vr6n-vischer stm. fischer einer herrschaft,

eines Hosters Ad. 980 a. 1339. Gr.w. 4, 188.

6, 186.

vrön-vole swm. der frönraeier soll haben ein

ros, das man nennt ein fronfohlen Gb.w. 1;

843.

vrön-vuoder stn. carrata, quam appellamus

vr. Beyer mrh. urk. 1 , 1 57.

vTÖn-wäc stm. herrschaftl. fischwasser Mone
z. 12, 294 f. (a. 1275). vgl. vrönwaz.zer;

vron-wäge stf. (III. 647") öffentl. toage, stadt-

wage Schm. Fr. 1,821. BASL.r. 18,7. Augsb.

r. M. 39, 2. Urb. 228, 26. Miltenb. stb. 13".

Wp. 65. Np. 173. Mone ». 4,309.418. Kaltb.

108, 11;

vr6n-W3egelin stn. dem. zu vrönwäc Mone z.

12, 300 (a. 1347);

vrön-wagen stm. Mich. M. hofAO.

vrön-walt stm. (III. 472") herrschaftl. wald
Oberl. 442. Schm. Fr. 1, 821. Gr.w. 1,423.

5, 170. 215. 19. 82. vgl. vrönholz.

vrön-wa^er stn. = vrönwäc Böhm. 576 a.

1341.

VTÖn-weger stm. der auf der vrönwäge wiegt

Mb. 41, 84 (a. 1344).

vrön-weibel stm. (III. 551") gerichtsdiener

Oberl. 442.

vrön-werc stn. (III. 590") fronarbeit Frisch

1, 300".

vron-wingarte swm. Gr.w. 5, 598.

vrön-wise f. (III. 765") Oberl. 442. ^Z.vröne-

matte.

vrön-zeichen stn. (III. 864") zeichen der öf-

fentl. beglaubigung bei mass u. gewicht

Mdnch. r. 329.

vrön-zins stm. (III. 899") Halt. 543.

fropfer s. phropher.

[vroere? stf.? III. 413 b

] nicht vrouri heisst es

bei Mone 7, 593 sondern Wori (= wuori),

culsura in aqua (= clausura), s. wuor.

VTOeren swv. (III. 413 b
) tr. vriesen machen,

rigidum facere Voc. 1482. Gen. (D. 16, 21).

Krone (12199. 16383). Frl. (Kolm. 15, 57).

du hast gefrceret diu mer W. v. Rh. 11, 13.

waer aber waz.zer da, daz. den steru froeret,

da? fro3röt aller maist den gestirnten himel

Mgb. 56, 25 f. die liute mit froste fr. TJlr.

Wh. 135 d
; unpers. für vriesen: mich froeret

nach dem, das mir ist teure Mf. 4;

vrcerer stm. (ib.) fieberfrost Ab. 1 , 56. Dwb.

4, 249.

vrÖS, frös prät. stm. s. vriesen, vrä?.

VTO-sanc stmn. freudengesang , alleinja. der

engilo vr. Hpt. 3, 444. so singe wir allelüjä

frösanc Antichr. 203, 23

;

VrÖ-Sangen stn. (II2. 305") dasselbe Rul. 138,

32.

vrosch stm. (III. 427") frosch, rana Dpg. 483°.

Diem. Walth. Freid. Wg. Apoll. Goth. hs.

10281. an loube sitzen ist gewon der vr.

Albr. 35,411. ein fr. üz. süez.em touwe spranc

in hei?e gluot Wartb. 19, 9. die vrösche

wilent nämen ein geschre, da? rou si sider

Msh. 2, 244". 384". die frosche bäten umb
einen konig Mügl. 9. 7, 1. der frösch un-

käusch ist mer in der naht wan in dem tag

Mgb. 305, 32. — vgl. Dwb. 4, 250.

Vrosch-diech stn. froschschenkelKFT.U,l~l

.

vrÖSChelin, VrÖSChel stn. (III. 427") ranun-

culus Mone 4, 96. Mgb. 74, 29. 82, 16. 19.

224, 16. 306, 12/.
vrÖSCh-riche adj. froschreich, ain frösch-

reich wa?z.er Mgb. 76, 9.

vrosch-Wise stf. name eines tones Kolm. 30

Überschrift.

vrost stm. (III. 414") frust Gr.w. 4, 93: kälte;

frost, gelu (frost, frust) Dfg. 259". Karaj.

Diem. Gen. (D. 19, 18. 21,6. 45,10. 113,36).

Hartm. Parz. Warn. TJlr. Wh. 135". 167".

vrost und tötliche kelde Albr. 6, 129. Spec.

158. Midi, kaltsinn: wann uberchome er di-

sen fr. Sgr. 288, innerer schauer: die sele

begreif ein vr. Tünd. 54, 54. personif. Frost

und Eise bliche, des Hungers gesinde Albr.

20, 124. — zu vriesen;

vrOSteC, VrOStic adj. (ib.) kalt, frostig, geli-

dus (frostic, frustic, früstic) Dfg. 258". mit

frostiger hant, bei kaltem wetter Greg 1181.

vgl. Gr. kl. schft. 5,275; frierend, frost-

leidend: den vrostigen bewaeten Karaj. 30,

3. swä er die dürftigen gesah nackit odir

frostic Fdgr. 1. 248, 13. die frostic, hunge-

ric unde blöz. betein gent Renn. 6897. er lcet

sine hüsfrouwen hungeric und sin kint

frostic iemer sin Berth. 431, 26; fröstelnd,

schauernd: ein frostic zitter Reinfr. B.

18708. von\ficberschauer : der aide was fr.

unde kranc Schb. 253, 25.
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vrost-lich adj. frostig Wölk. 25. 3, 10;

VTOSt-liche adv. in unvrostliche.

vröt s. vruot.

frötte prät. s. vrägen.

VTOU s. vrouwe, vruo.

vroucMn stn. (III. 425") md. dem. zu vrouwe

Ludw. 21, 15.

vröude, vröide, vreude stswf. (II. 4ir>
b
) vol-

lere u. nbfi. vröuwede,fröwede,fröwde, vrou-

wede, vrowede, vroude, vröde, froide, frcede,

frced (Wack. pr. 35, 85. 87. 117), vriude,

freide, fred (Che. 3. 151, 19 var.) — : froh-

sinn, freude, erf"reuendes , unterhaltendes

(gerne im pl.), allgem. z. b. vröude uude

wünne Nib. 305, 1. Gddr. 212, 4. 1307, 4.

1250, 4. iz. ist ein vroude (var. vrowede) der

kristinheit Eul. 65, 21. si habent ir fröude

an mir gesehen Karl 11454. hie wart frou-

wede über al Ulr. 900. da? ich mich fröite

und fröide gap Msf. 185, 25. est nu lanc,

da? mir diu ougen min ze fröweden nie ge-

stuonden wol ib. 186, 2. min tötiu vreude

Wwh. 455, 18. miner freuden vrouwe Lieht.

549, 17. swä si wont, da muoz, da? laut von

ir sin freuden vol Msh. 1, 83 b
. wis gemant,

frouwe, der hosten siben freuden din ib. 3,

70*. — zu vrö.

vröude-bar adj. ohne freude Msh. 1, 29
b

.

vröude-, vröuden-bsere adj. (UI.U9') freude

habend od. hervorbringend Parz. Trist.

Ms. (H. 1, 58". 60*. 339". 2, 57
h
). Konr. (AI.

938. Silv. 12. Engelh. 3048. Part. B. 7288.

Troj. 14872). Er. 1378. Iw. 1144. Büchl. 1,

729. Lanz. 9062. j.Tit. 4872.5379.442. Bit.

6894. Wolfd. B. 353. 491. Virg. 356, 8.

Bonds 2. W. v. Rh. 153, 56. 229, 20;

vröude-, vröuden-bernde part. adj. (I. 139")

freuden hervorbringend Lobges. (49, 1. 60,

10. 92, 2). Mai 234, 26. j.Tit. 5421. Gerh.

5047. Engelh. 72. Troj. 1059. Dietr. 580.

Apoll. 15186. 18352. Neldh. 9, 28. Msh.

1, 113". Helbl. 11, 5 (s. Hpt. 16, 418).

vröude-bluome swm. waz. vröudebluomen ze

brechen da waere Msh. 2, 148*.

vröude-garte swm. Msh. l,203 b
. Mag. er. 98*.

vröude-gemde part. adj. wunne ist in den

ouwen den fröidegernden üf getan Neldh.

LVI, 9.

vröude-, vröuden-haft adj.(m.iW) freude

habend, froh gestimmt Trist. Konr. (Troj.

17607. Part. B 14791. 924. Herzm. 235).

Bit. 5244, Msh. 1, 337". 3, 325". Ls. 2. 12,

68. 13, 88; 3. 265, 239.

vröude-helfe stf. erfreuende hilfe. tuot uns

vröudehelfe schin Neldh. 88, 15.

vrÖudehelfe-lÖS adj. (III.419')Walth.54,37.

vröude-, vröuden-leben stn. (I.956')Wartb.

157, 14. Pass. (K. 47, 82. 176, 15).

vröude-lich adj. wonnig, froudelich wonunge

Jan. 49;

vröude-liche adv. (III. 419") der freude ge-

mäss, froudenliche Himlf. 1107. 1556.

VTÖudelin stn. (ib.) kleine freude Walth.
Engelh. Msh. l,167 b

. Berth. 391, 15. Renn.

7649. 58.

Vröude-, vrÖuden-lÖS adj. (ib.) freudlosem.

Trist. Gddr. 1105,2. Gerh. 3731.4720.

Part. B. 8569. Troj. 140B8. Apoll. 16219.

30. Nelf. 9, 17. Msf. 94, 38. Msh. 2, 127 b
.

3, 38".

vröude-machen stn. nu wart manec vt. Krone
22058.

vröuden-auger stm. der wunne fröudenanger

(Diomena) Apoll. 13726.

vröuden-anschouwe stf. freudenblick Pass.

K. 312, 21.

vröuden-bsere, -bernde s. vröudenb-;

vröuden-baere stf. das Sichtbarwerden der

freuden Msh. 2, 259".

VrÖuden-bruch stm. freudenmangel Aw. 1 , 49.

vrÖuden-danc stm. freudiger dank Gerh.

6388.

vröuden-gebe swm. Msh. 2, 6i\

vröuden-gelt stn. die Juden gäben vr. Kchr.

W. 9660.

vröllden-gesanc stn. da?vreudengesanchalle-

luia Dm. 21.

vröuden-gu^ stm. so du den engelischen tu-

gendengarte alle mit dem fröudengu??e he-

test berhaft gemachet Dav. 31.

vröuden-haft «. vröudehaft.

vröuden-halp adv. dem geschach nie vreuden-

halp so vil Lieht. 387, 4.

vröuden-höchgezit stf. (III. 9 1 4*, 43) freuden-

fest, höchste herrlichkeit der freuden Nib.

1, 2 u. anm. (Lieht. Krone). Strick. 12,377.

vröuden-hort stm. Dietr. 78. Lieht. 521, 12.

vröuden-hüge stf. freudige erinnerung j.Tit.

6170.

VTÖuden-hÜS stn. Msf. 82, 4. Heinz. 1203.

Vröuden-innekeit stf. innige freude Pass. K.

678, 51.

vröuden-jär stn. Gz. 8149.

vröuden-kranc adj. er muoste sunder sinen

danc üf stän von den vröudenkranken Msh.

1, 203\
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vröuden-kranz stm. Bph. h. 58, 245.

VrÖuden-kÜnic stm. Christus Geo. 1789.

vröuden-lanc adj. freudenlangiu naht Msh.

3, 83".

vröuden-lant stn. Pass. K 40, 25.

vröuden-leben, -liehe, -los s. vröudel-.

vröuden-lust stm. daz. ich durminenvr. mich

lä?e in wirde schouwen Msh. 1, 337 b
.

vrÖuden-milOt stm. (II. 206") freudiger sinn

Pass. AT. 627, 30.

vröuden-phliht stf. Pass. K. 662, 13.

VTÖuden-plän stm. wir wellen auf den freu-

denplän, den lieben sumer schon enphän

Fasn. 413, 11.

VTÖuden-riche s. vröuderiche.

vröllden-ris stn. du bist mins herzen fröuden-

ris Altsw. 73, 2.

vröuden-röt adj. (II. 770') rot vor freuden

Nib. 713, 1. 1437, 4.

vröuden-rote stf. (II. 773") freudenscharVass.

K. 283, 24.

VrÖlldeil-sange swf. freudengarbe : Maria
Mariengr. 88. vgl. tugentsange.

vrÖuden-SChin stm. (II2 . 146") freudenschein,

-glänz Lieht. 243, 14. Krone 26654. Pass.

K. 255, 28. Ring 43d
, 17.

VTÖuden-senic adj. nach freuden sich seh-

nend j.Tit. 5338.

vröuden-siech adj. s. siech,

vröuden-sin stm. süez.er sanc und vr. der vö-

gel Teichn. A. 83d
.

VTÖuden-sllZJC adj. ein clag ist vr. Such. 19,2.

vröuden-spiegel stm. Msh. i , 360\

vröuden-spil stm. Msh. 1 , 207". 354*. Apoll.

1466. 87. W. v. Rh. 196, 41. Pass. K. 804".

Fasn. 946, 9. 954, 14.

vröudeil-spise stf. (II2 . 511") di ewige vr., Se-

ligkeit Pass. K. 84, 49.

vröuden-steni stm. freudenstern, anrede an

die geliebte Mügl. lied. 4. 2, 5.

vröuden-stiure stf. got ist noch ein vr. Krone
25593.

vröuden-sumer stm. wende leides norden in

froudensomer Mügl. lied. 7. 2, 7.

vröuden-tac stm. Msh. 3, 83 b
.

vTÖuden-tal stn. (III. 1 ;

b
,21) j.Trr.3773. Msh.

2, 360". Pf. üb. 98, 556.

vröuden-tanz stm. Renn. 12321.

VrÖuden-teil stmn. Pass. K. 688, 9.

vTÖuden-trÖr stmn. freudenregen , -tau : Ma-
ria Msh. 2, 360".

vTÖuden-trÜt adj. als auszeichn. epith. einer

herzogin Ls. 2. 278, 325.

vröuden-tugent stf. eutropolia Voc. 1482.

vröuden-tugenthaft adj. eutropolus ib.

vröuden-viur stn. Hätzl. 1. 29, 73. Chr. 10.

19, 4; 11. 546,18.547, 8. 717,21.

vröuden-vlühtic adj. der vr. man Parz. 733,

25.

VrÖuden-YOlleist stf. vollkommene freude.

Pass. K. 679, 34.

vrÖuden-VTÖllde stf. da ist fröude liberal,

fröudenf'röude überzal Gz. 8141.

vröuden-vunt stm. Gerh. 4730. 858.

YTÖuden-weinen stn. 'JII. 558*) das weinen

vor freude Pass. K. 649, 37.

vröuden-wünneclich adj. Mtst. 2. 385,36.

Vröllden-Zär stf. freudenträne Pass. K. 477, 7.

vröude-, vröuden-riche adj. (IL 690") reich

an freuden, sehr erfreuend Nib. Walth.
Trist. Barl. Teichn. Such. Pass. (H. 24,

49. 191, 24. Hest. 1009. Vet. b. L. 144").

Msh. 1 , 71"". 72*. 289". 294*. 2, 67 b
. Ernst

3357.' Lieht. 3^3, 17. Krone 21016. Konr.

AI. 403. Reinfr. B. 16205. N. v. B. 128.

vröude-richlicheit stf. Alem. 4, 105.

vröude-siech adj. (II2 . 357*) s. siech.

VTÖllde-vaele stf. freudenmangel Mart. 216,

80.

VTÖude-wende stf. (III. 688 b
) Vereitelung, Stör-

ung der freude Büchl. 1, 1854.

vröud-holdenunge stf. der frid ist ain rastung

des sinnes smerzen und ain recht freudhol-

denung Vintl. 1278.

vröulach stn. dem. zu vrouwe. da^ *lag ich

euch, ir fräwlach zart Kell. erz. 180, 22.

vrou-, vröu-lich s. vrouwelich.

vröun s. vröuwen.

vrouwe, vrowe swf. st. (III.419 b—424') vrobe

ÜOE.5,223(a. 1318). vroge (: herzöge) Heldb.

K. 137, 15. vor namen u. in der anrede ab-

gek. vrou, vrö, vor, vuor, ver, vir, vür (N. v.

B. 208. Chr. 9, 1026); wegen der öfter vor-

kommenden st. form s. zu Wolfd. D. VII,

36 — : herrin, gebieterin, geliebte (folkes fr.

Elis. 4515. ir zaemet ze frouwen wol dem
riche Er. 3768. 6329. mins herzen vr. Msh.

3, 466\ swie ich doch het über niinen lip ze

frouwen dö ein ander wip Lieht. 318, 28.

ichn gerte nie nie wan müese ich ir als e ze

vrowen jehen Msf. 208, 26. iuwer sele ist

miner sele frouwe ib. 147, 11. in der anrede:

frou künegin Parz. 276, 22. frau praut Fasn.

1343, 137; unser vr., Maria Ls. 3. 71, 28);

als titel vor eigennamen (vrou Thetis Albr.

24, 124. frö Belakäne Parz. 84, 30. vor Eva
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Leys. 80, 34. ver Hersant Reinh. 904. für

Natüre N. v. B. 208) ; frau od. Jungfrau von

stände , dame ,
gegens. zu wip (er wart ge-

lobet von vrouwen und von wiben Amis L.

461); gemahlin (er was äne vrouwen , unver-

heiratet Roth. R. 18. da? ir mich geruochet

minnen als ein elichen vrouwen Troj. 8337.

ich rauo? iuch hie gewinnen ze frouwen und

»« wibe 2&.21365); weib im gegens. zur Jung-

frau, weibl. wesenüberh. (arme frowen Elis.

2251. 357. heilige vrowen, nonnen Mone z.

9, 58 a. 1321. die frawen, Muren Che. 11.

646, 1. die gemeinen frouwen Meran. 13.

der bösen frouwen hüs, lupanar Dfg. 339 e

s. vrouwenhüs. vrouwe nennt der hund die

lerche Reinh. 292, 29. 41 , der kegelspieler

die kugel Renn. 11372. 97). — zu vrö swm.

vröuwede, vröuwede s. -vröude.

vrouwe-, vröuwe-, vrowe-lich; vrou-,

vrÖU-lich adj. (III. 425") einer vrouwen ge-

mäss, der vrouwen, weiblich, femineus Dfg.

229\ Roth. Lanz. Trist. H. Ms. Elis. (103.

7. 488). vröuwelich gewant Troj. 14284.986.

N. v. £.3,23. Anz.2, 132. da von si vröuwe-

lichiu spil und wibes werc muo? tribenTBOJ.

15220. kein tugent stät dem wibe so wol so

vrouwelichiu schäme ib. 16777. ir zuht diu

sol dir bilde geben üf alle vröuweliche site

ib. 1 5036. durch ir frouwelichen tugent Türl.

Wh. 120". elliu werc, diu vröuwelich warn
und ouch den megeden zimelich Bph. 580.

876. dast vrouwelichiu sache Virg. 589, 6.

vrewe dich, vrouwe, vri vrö vröulich!

Mariengr. 449. ein vröulicher vunt Msh. 2,

22". freuleicher hausrät Prag. r. 41, 60. das

frewliche geschlecht Mb. 25,525. vrouwen-
lich Wolfr. (ü? frouwenlichen siten Parz.

365, 20. diu frouwenliche schar Wh. 250, 30).

er schuf einen frouwenlichen lipERLcas. 179.

nieman kein ereatür gesehen hat so vrouwen-

lich Msh. 3, 466";

vrouwe-, vröuwe-liche, -en adv. (ib.) Parz.

Wo.

vrouwelin, vröuwelin, vröulin stn. (III.

425") dem. zu vrouwe: herrin, gebieterin,

frau od. Jungfrau von stände , dame Parz.

Wh. v. Ost. 41" (froulin, von d. königin).

Wg.216. Ernst 2654. 725. Z. 7. 7«, 485; von
der jungfr. Maria Such. 41, 1108. Marld.
han. 23 , 3 ; geliebte (niederen Standes) , od.

nur als schmeichelnde anrede Walth. 49, 15.

lache liebe? vrouwelin! Msh. 3, 329". leider

uiuo? ich sin lange versümet, ich meine ein

vröuwelin ib. 2, 170". vil zarte? fröulinSucH.

31, 154; herablassende bezeichnung für ein

mädchenniederen Standes, mägdlein a.Heinr.

1094. Parz. 554, 9. Leseb. 894,3. 967, 15 f.

Renn. 22477. Msh. 2, 22". 3, 292". Mebv. 78.

Elis. 3368; feile dierne, hure: die varnden

freulin üz. der stat triben Augsb. stb. s. 48.

unkiuschiu fröuwelin Renn. 11935. ir traget

veile euwern lip als ein gemeine? vröuwelin

Apoll. 215. Meban. 13. ein fine? vrouwelin

Ludw. 21, 12; nachtfahrerin .• er fragt, wem
man den tisch gerichtet het. dö sprächen sie,

den guoten fräulin, die dö des nachtes faren,

den bereit man zuo essen Anz. 11, 248 (15.

jh.); tierweibchen Mone 8. 495, 48. Mgb.

116, 7. 9;

Vrouwen swv. (III.425
b
) zur herrin, zumweibe

machen Parz. Teichn. Frl. j.Tit 6052

;

vrouwen, vrouwen, vröiwen, vröwen,

vreuwen, vrewen; vröun, vreuns?ot).(ni.

415'') tr. vrö machen, erfreuen, allgem. (z. b.

do fröite er mich Msf. 217, 22. da? ir vröut

an mir des tiuvels muot Greg. 3405. nuvrou

mir min gemuote Gen. D. 58, 13); refl. sich

freuen, ohne (Engelh. 2707) od. mit gen.

(Gen. D. 8, 26. 56, 15". 103,23. 105,35. Silv.

2383. Albb.24, 130) od. mit präpp. an Elis.

7682. Leys. 21, 38, gegen Msh. 1, 354", üf

Krone 22225, von Hartm., ze u. gen. Silv.

1818, mit inf. Msf. 66, 3, mit untergeord. s.

Iw. Wolfr. Ms. — mit ent-, er-, ge-, un-,

ver-.

VTOUwen-bende stn. s. unter vrouwengebende.

vrouwen-, vroun-bilde*fo. = einer vrouwen

bilde
,
frauenbild, frau Teichn. A. 22". N.

v. B. 302. Wölk. 108. 2, 1. Fasn. 218, 23.

851, 25. Gr.w. 3, 685. Np. 110. Chr. 2. 298,

15; 3. 66, 9; 11. 567, 7. 628, 8. des wil ich

frouwenbilde dich lä?en kiesen unde sehen

Troj. 14212; gemälet vrouwenbilder Msh. 3,

304".

VrOUwen-brief stm. zauberzettel für frauen.

vrawenbriefe, die man schreibit zu liebe, zu

kinthaben Hoffm. monatschr. für Schlesien

754 (um 1400).

vrouwen-bröt stm. brot für nonnen Vilm. 55.

vrouwen-diener stm. mundiburdus Dfg. 37 P.

Loh. 246. Fasn. 742, 20. 743, 27. 744, 3.

sehet, ir schönen frauwen, minen herren den

rechten frauwendiener LuM. 4P;
vrouweil-dienest stm. Ggdr. 1490, 1. Lieht.

272. 20. 309, 28. 593, 18. Fasn. 742, 22.

vrouweil-erniel stm. Lieht. 160, 27.
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vrouwen-gebende stn. von fraungebent, sloyrn

etc. Mur. frowengebende Erf. w. 2, 136. 50.

frowen b e n d e ib. 73.

vrouwen-gelübede stn. aber daz, ist fr., man
sal sich nit dar üf verläsen LuM. 71°.

vrOUWen-gereite stn. (IL lA4 b)frauenreitzeug,

-sattel Er. 7462. Pabz. 504, 11.

vrouwen-geslehte stn. (II2 . 391") weibl. ge-

schleckt, weib Berth. 310, 6.

vrouwen-gespünne stn. muttermüch Mgb.

407, 8. 414, 10. vgl. vrouwenspünne.

VTOUWen-glOgge swf. gloche, die beim leichen-

begängnis einer frau geläutet wird S.Gall.

stb. 4, 206.

vrouwen-här stn. (I. 634b
) frauenhaar Pabz.

299, 2. Teist. 8608. Bebth.417,25; capillus

Veneris Dfg. 97% adiantos ib. 12 b
.

vrouwen-hündelin stn. gulgur Voc. 1482;

vrouwen-hunt stm. culpar Dfg. 162'.

VTOUWen-hÜS stn. (I. 740") hurenhaus, lupa-

nar Dfg. 339 c
. Schm. Fr. 1, 802. Apoll. S.

73,2. S.GALL.cÄr. 11. Np. 117 ^1 Tuch. 332,

20. Chr. 3. 174, 12; 10. 328, 6. 336, 8 u. ö.

vrouwen-kleidunge stf. Np. 99;

vrouwen-kleit stn. Lieht. 160, 25.

vrouwen-kleinöt stn: Eing I8 d
, i.

vrouwen-klöster stn. Germ. 3. 435, 31. Ug.

435 a. 1438.

vrouwen-krancheit stf. menstruum Voc. 1482.

VTOUWen-kriec stm. (1. 880") natternkraut, re-

stabovis Sum.

vrouwen-krüt stn. feminella Dfg. 22 9
b

, n. gl.

170".

vrouwen-lich *. vrouwelich.

V¥OUWen-lop stm. lob, preis der frauen Msh.

2, 371°; ein lied, spruch, ton des dichters

Frauenlob Mgb. 197, 10.

vrouwen-mantel stm. Meran. 13. Mone z. 13,

153 (a. 1391). Anz. 6, 54. Wp. G. 151. Chr.

11. 555, 5.

vrouwen-messe stf. Marienfest Heüm. 428.

vTOUwen-minner stm. liebhaber, Verehrer der

frauen Mgb. 52, 8.

vrouwen-name swm. frauenname, /tomMyst.
2. 118, 19. N. v. B. 269. Augsb. r. M. 281,

28. LuM. 87". Fromm. 3, 57". Chr. 2, 14

anm. 4.

vrouwen-phert stn. (IL 483") Nib. 531, 5.

Parz. 666, 18.

vrouwen-persöne swf. vrauwenperschöne,

frau Fromm. 3, 57".

vrouwen-ritter stm. (LI. 741") ritter, der einer

dame dient Lieht. Engelh. Turn. B. 332.

Herb. 9513; dienstmann eines Marienstifts

Strassb. r.

vrouwen-roc stm. Wp. G. 15 1. Mone z. 13,

153. 297.

"VTOUwen-roup stm.(il. 777")herVrouwenroup,

anrede an den die geliebte entziehenden tag

Msh. 3, 427" (Kolm. 182, 32).

vrouwen-schtere f. forfex Dfg. 242°, n. gl.

197".

vrouwen-schender stm. (II 2
. 84 b

) frauen-

schmäher Hätzl. 2. 33, 16. Fasn. 705, 11.23.

707, 2.

vTOUwen-SChenke swm. (LI2 . 81
b
) schenke für

die frauen Krone 24590.

vrouwen-schuoch stm. (II2 . 225") Mel. 712.

vTOUwen-sieche swf. (112.351") weibl. kranker

Schm. Fr. 1, 214.

vrouwen-siechtuom stm. (LI2 . 357 b

) frauen-

krankheit Gen. D. 62, 14.

vTouwen-sippesehaft stf. Chr. 8. 477, 3.

vrouwen-sleger stm. nach den zwein frauwen-

slegern schicken Frankf. brgmstb. a. 1445

vig. III. p. Mart.

vrouwen-spiegel stm. er ist ein blüme der

ritterschaft und ein schöner frauwenspiegel

LüM. 41 d
.

vrouwen-spünne^/". muttermilch'RpT. 14, 1 72.

vgl. vrouwengespünne.

vrouwen-stiger stm. den frauwenstiger läz.en

ligen und ine fragen Frankf. brgmstb. a.

1442 vig. V. p. Pet. vinc. (1441 vig. III. p.

oct. pentec. steht: der die frauwen uberstigen

hat, sicher sin).

vrouwen-SÜche f. menstruum Dfg. 356b
. Hpt.

arzb. 87

;

vTOUwen-Suht stf. dasselbe Dfg. 356".

vrouwen-taphart stm. frauwentappart Wp.
G. 151.

vrouwen-wät stf. frauenkleidung Msh. 3, 304".

vrouwen-wirt stm. hurenwirt Apoll. S. 121,

28. Fasn. 158, 22. 689, 11. Np. 117/.

vrouwen-wurz stf. feminella Dfg. 229 b
. Voc.

S. 2, 12%

vrouwen-zart m. riesenname Virg. 338.

VTOUwen-zeicben stn. weibl. geschlechtsteile

Mgb. 487, 28.

Vrouwen-Zimmer stn. (III. 892") frauenge-

mach, gyneceum Dfg. 262°. Beh. 76, 4. 82, 9.

Rozm. 146. Tuch. 300, 3.

vrÖUWin adj. (LH. 425 b

) aus frauen bestehend

Trist. 9343. 11652; frauen gehörend: mit

vröuwinen henden ib. 6562

;

vrÖUWUnge stf. in mitevröuwunge.
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VTOW- s. vrouw-.

vröwede, Vl'Öwen s. vröude, vröuwen.

vrti s. vruo.

vrüe-gebot stn. unsere hern machen zeitlichen

vor Michaelis ein surgite, das man nennet

ein frügebot Erf. rvg. 20.

VTÜeje adj. (III. 434") früh Trist. 1152. vr.

wesen, früh aufsein Msf. 27, 6. er was vil

vruoge ze siner houwen Gen. D. 23, 10.

comp, si muosten destefrüejersinBrr.3161

;

vrüeje, vrüe adv. (ib.) = vruo Nib. Gudr.

Trist. U. Krone, Konr. (da? wsere ein teil

ze früeje Troj. 22367). sie huoben sich vil

früeje Flore 3618. si was ze früeje (var.

vrüe) leider veige ib. 2163. früege ib. 3650

var. N. v. B. 97. Leseb. 940, 18. md. vrüe

Livl. Af. 4883;

vrüejen s. vrüewen

;

VrÜeliüC stm. frühling Anz. 18, 237 (15. jh.).

Kaltb. 73, 67.

vrüe-messe, -messer s. vruom-.

vrüe-orte s. vrüeürte.

Vrüe-Spise stf. frühstück Gr.w. 1, 815.

vrüe-stücke s. vruostücke.

vrÜe-SUppe swf. frühstück Np. 80. Chr. 3.

142, 22.

VlÜete stn. in übervrüete;

vrüete, vruot stf. (III. 390") md. vrüte: Ver-

ständigkeit, Weisheit Frl.; Schönheit Loh.

2236. Jer. 1059. Kolm. 7, 428; fröhlichkeit

Msh. 1, 155";

Vrüete adj. md. früde = vruot, schön, rein-

lich, same ein wol getwagen swin, da? nicht

früde kan gesin Elis. 9594. vgl. unfrüde un-

ter unvruot.

vrüeten swv. (III. 390') vruot machen, abs.

Gotfr. lied. 4, 4;

VrÜetic, vruotic adj. (ib.) rasch zur tat,

eifrig, behende, munter, rüstig, tapfer Such.

da von sint fruotic und kerent har ze laude

wider Eeinfr. B. 5832. ein turnei ist ouf

dich pereit, da pis fruotic undegemeit Apoll.

12329. er wart fruotic unde geil, da? er lief

unde spranc ib. 20039. vgl. unvrüetic m.Dwb.

4, 328.

VTÜe-Ürte f. frühzeche, frühstück, md. vrü-

orte Prag. r. 79, 123. MüHLH.r<7«.49. Arnst.

r. 74, 134.

vrüewe stf. in morgenvrüewe

;

vrüewen, vruowen, vrüejen svw. (in. 434")

refl. früh werden, als morgen sich zeigen.

der dritte tac sich vruowet Türl. Wh. 86 b
;

früh auf sein, sich früh, bei zeiten zu etwas

Lexer, WÜ. III.

halten Krone (3278. 4778. 7526). Strick.

ich waene mich gefrüejet hau Büchl. 1, 887

— mit über-.

vruhtsJ/". (III. 427") #en. vrühte, vruht: frucht,

bäum-, feldfrucht, eig. u. Midi. Parz. Konk.

(er sneitdä hoher eren fr. Troj. 7368. 10280).

vruht üf al der erde ist betouwet Neidh. 33,

36. ein fröudepernder walt, da die este schat-

ten gebent und die frühte drunder strebent

Apoll. 15189. vr. der olibe Md. ged. 3, 314.

wa? si von fruchte (aufgespeichertem ge-

treide) iergen vant Elis. 3679. mit verder-

bunge der frühte N. v.B. 190. äne vr., ohne

nutzen, gewinn Troj. 21 141. der saelden vr.,

gipfel der Vollendung Parz. 238, 21, als an-

rede an die geliebte Msh. 1 , 325" ; leibes-

frucht: diu fr. in dem leib Mgb. 89, 36. 93,

28 u. ö. Ludw. 52, 32. libes vr. Ernst 5424

Troj. 15100. bevangen mit der vrühte,

schwanger Ulr. Wh. 138"; das junge, die

brut Parz. 482, 13. Barl. 313, 25; Und,

sprosse, nachkommenschaft Wolfr. Konr.

(er lie mich äne minne fruht von im scheiden

Troj. 21570. er ist eines höhen künges fr.

ib. 3137. da? ir eines edelen fürsten fruht

als übelliche habet geslagen Otte 110).

Mtst. iuwers bruoders vr., söhn Ulr. Wh.

192°. 246°. fr. von Israhel Gz. 7545. in nicht

kindes vr. was geborn Pass. 345, 75. 83. 347,

64. 376,37. sterben sunder vr., kinderlos ib.

346,13; menschenkind, geschöpf, wesen, bes.

in schmeichelnder anrede Parz. Trist. H.

Konr. (tugentlichiu böchgeborniu fr . Engelh.

4359. 14877. herzeliebiu, reiniu fr. Troj.

9173. 22805). Ms. (H. 2, 133*. 371""). Pass.

vrou Uote diu reine vr. Virg. 653, 1. Alise,

herzeliebiu vr. Ulr. Wh. 145". min edele vr.

MD.^ed.3,341. nie menschen vr. von manne

wart so behende J.Tit. 461; abstammung,

geschlecht, familieVüRZ. Barl. Pass. ein

man von küneges fruht Helmbr. 493. er ist

von höher vrühte Loh. 2183. er ist von wer-

der vruht geborn z'i.4764. — aus lat. fructus.

VTuht-bsere adj. (III. 428") fnicht bringend,

fruchtbar, fecundus, fertilis, fetosus, fructi-

ferus, fructificus Dfg. 22S'. 23 T. 232°. 2 4V.

Groesh. Taul. die sien werdent fruhtpaer

Mgb. 201, 11. fr. henn ib. 196, 25, ertreich

106, 22. vier vr. viehe Gr.w. 1,689. dö dirre

tugenthafte boum rif an dem ob?e wart unde

man die vruchtberen art wol mochte grifen

an Pass. 57, 83. ir eier werdent vruhte-

biere Msh. 3, 108 b
. fruhtber (: er) Trist. //.

18
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6874; gewinn, nutzen bringend, nützlich,

heilsam, utilis Dfg. 631°. fr. 1er, werk Mgb.

197, 23. 214, 30. der mohte mich ouch brin-

gen ze vrühtebasren dingen Reinfr. B.

13160. da? ist fruchtbere unde ist eweclich

gewin Elis. 24. da? lamp ist ouch fruchtber,

man i??et sin vleisch und kleidet sich mit

der wollen Myst. 1. 53, 25. mit dat. d. p.

Pass. K. 61 , 94. da? ist etleichen fruhtpaer

in da? ewig leben Mgb. 484, 9;

vruht-bserec, -bseric adj. fecundus, fertilis,

fructuosus Dfg. 228°. 23 1\ 248°. fruhtberi-

ger nutz Schaab 64 a. 1322.

vrahtb3erec(ic)-heit, vrahtbärkeit stf. (III.

428*) fecunditas, fertilitas,utilitasDFG.228\

231 b
. 631 e

. Lüdw. Ot. 457 b
. Mgb. 165, 25.

Myst. 2. 291, 40. Vintl. 9977.

vruht-bserlich adj. fruchtbar, fetosus Voc.

1482. Heüm. 382;

vruht-baerliche adv. fecunde Voc. 1482.

VrilM-bernde part. adj. frucht bringend.

vruhtberndiu minne Myst. 1. 374, 17.

vraM-bluome swf. blute, aus der sich eine

frucht entwickelt, baumblüte Mgb. 85, 15.

VTuM-boum stm. (I. 229 b
) fruchttragender

bäum, Obstbaum Jer. 25775. Beisp. 122, 38.

182, 3.

VnLht-brjehteC adj. frucht bringend, frucht-

bar, zu tugende fruchtbrechtec (: andechtec)

Elis. 2168.

vruht-bü stm. fruchtpau, feidbau Che. 3. 45,4.

vrühte-baere s. vruhtbaere.

Vriihtec, vrühtic adj. (III. 428*) frucht od.

nutzen bringend, fruchtbar, ergiebig Trist.

Konb. (nie riche dorfte werden als edel noch

so frühtic Troj. 21203. ir rede und ir ge-

dcene ist nützebaere und frühtic Part. B.

43). Teichn. Such. u. md. denkm. (germ.

stud. 2, 174. ein vruchtiger ob?boum Pass.

384, 94. vruchtige? leben ib. 69, 1. 120, 75.

ein vruchtic lant ib. 255 , 20. an vruchtiger

stat ib. 255, 9. er hete vruchtigen bejac ib.

316, 2. vruchtige? wort ib. 343, 36. 384, 52.

in vil vruchtigen eren ib. 343, 30. si wolde

sin erlöst dirre wol vruchtigen not ib. 384,

64. ein fr. stamMü.^ed. 3,43. ein fr. frucht

der olibe ib. 314. ainen unfruchtigen paum
fruchtig machen Hpt. arzb. 107. der spricht,

da? vruchtiger si üf vremdim ackir di sät

Schb. 276, 30. ir gemüte wirt fruchtic unde

berhaft Heinr. 4621). riche blüete manic-

valt vrühtic saft ü? grüenem zwig erwecket

Msh. 3, 219". lä? din wurzeln vrühtic stär.

ib. 2,.83". frühtic stam ^.396", paumKALTB.
11, 26. swenne der boum fr. wirt ersehen

Ls. 2. 554, 111. si solten vr. werden ib. 1.

636, 216; 3. 450, 64. ich bin als ein rehe

frühtig WACK.prA9,2. da? alle? (holz unde

krüt, würz unde gras) frühtic ist bi wahsen-

der zit Berth. 375, 20. üf in hat gezwiget

ere ir frühtic lobes ris Keinfr. B. 2295.

vrühtic säme Kolm. 59 , 69 ff. wä wart ie

fruht so frühtic ib. 122, 6. Jupiter macht

alle? ertreich frühtig Mgb. 57, 8. fr. weter

ib. 95, 25. die frühtigen knödel (fruchtkno-

ten, knospen) auf den paumen ib. 93, 16. die

fruchtigen jär Hb. M. 182. mit gen. guot

maister kunsten frühtig Mbrg. 16"; schwan-

ger: säme, da von Eve frühtic wart Wwh.
62, 5. mit gen. bildl. ich slief bi drin, des

wart ich vrühtic voller güete Msh. 2, 340*.

vrühtec-heit stf. fruchtbarkeit Mgb. 61 , 15.

Elis. 10349 vor. Hb. M. 650.

vTÜlltec-lich adj.= vrühtec Reinfr. B. 21 834.

Krol. 3183. Such. 41, 144;

vrühtec-liche adv. Hb. m. 125.

vrühten, vruhten swv. (III. 428 L
) abs. frucht

tragen, fruchtbar sein Troj. 415. Kolm. 85,

86. Wack. pr. 47, 11. er machet si an allen

tugenden fruchtend ib. 47, 10; tr. als frucht

tragen od. zur folge haben, hervortreiben

GsM. Frl. Wölk. Wh. v. Ost. 58\ der meie

hat gefrühtet manic ris Ls. 1. 577, 11. swa?

vrühtet meien blüete Kolm. 122, 15. diu

zweiet unde vrühtet sselde unde ere Msh. 1,

207\ swa? meines die getuont, die si (werlt)

gevruhtet unt gewuochert hat ib. 2, 358 h
.

diu gäbe frühtet dankes gruo? niemer Reinfr.

B. 26644. mit dat. d. p. Ls. 1. 303, 227;

fruchtbar machen, befruchten, fruetificare

Dief. n. glASy. Parz.817,26. vr. mit Loh.

7573; den fruchtgenuss wovon haben: da?

gut genie?en und fr. Cds. 1, 73 («. 139S);

einernten Schm. Fr. 1, 806. wa? gefruchtet

were von dieseme järe Böhm. 472 a. 1323;

intr. aufkeimen, emporsprossen, germinare

Dfg. 261*, n. gl. 191 ". — mit durch-, er-.

vrühte-riche adj. da? sncede lop wol vrühte-

richen tugenden was vil gar ze la? Msh. 3,

76".

vruht-gebiuwe stn. fruchtgepeu,/eZd£craCHR.

3. 45, 4 var.

Vruht-gelt stn. fruchtzins Gr.w. 1, 261.

vTliht-g'esei stn. visierung des fruchtmasses

Gr.w. 5, 696. s. geseige.

vrühtic *. vrühtec;
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Vrühtigen sivv. (III. 428") abs. frucht tragen

Leys. 39,11; tr. fruchtbar machen, befruch-

ten Mgb. 432, 25. Evang. Mr. 4, 20. 28; mit

frucht bestellen s. ungevrühtiget.— mit be-.

vraht-lich adj. (III. 428") fruchtbar, fetus

Voc. 1482. Pass. K. 266, 84. Keol. 3183 var.

Vruht-sam adj. (ib.) fruchtbar, fructuosus

Dfg. 248", fecundus Voc. 1482, efficax Dfg.

196«. Pass. Jer. Bph. H. 160.

vmht-tragerlin stn. fruchtknospe Mgb. 25,

24. 93, 15.

vrum, vrom adj. (III. 428") frun Nib. 1851,4.

fram Geis. 5, 11 — : von perss. tüchtig, brav,

ehrbar, gut,.trefflich, angesehn, vornehm,

wacker, tapfer, allgem. (der ritter waer kein

frum man Er. 66. 2492. die vromen ritter

Ceane 3652. ein ritter der was vrome Livl.

M. 5356. vromer degen ib. 2414, knecht

Heinr. 411. si santen brieve bi fromen Hü-

ten ib. 2927. der koufman vrum Amis L.

2132. ist diu fraw staät und frum Mgb. 491,

29. si acht sich des gar fr., angesehen ib.

291, 5. der frume vater Chr. 8. 27, 24. wie

frumme diser künig was ib. 56, 14. er mähte

sü frumme und riche ib. 93, 17. ein vrume?

mensche Swsp. 277, 9); forderlich, nützlich

mit dat. wis mir vrum , hilf mir Kchr. D.

422, 13. ir mugt mir niht vrum gesin Nib.

2238, 2. die mir da frome sint Heinr. 4205

;

helfend, nützlich, brauchbar zuo Diem. Gen.

Ulr. Herb. 143. Kchr. D. 440 , 22 ;
gott-

gefällig, fromm: du (sünder) solt fürbasz

sein from Fasn. 476, 10. s. Dwb. 4. 243, 6.

— von Sachen: tüchtig, ausgiebig, wirksam,

bedeutend: frumer swertes slac Rül. 152, 12.

her Sifrit der het frumiu lit Lieht. 211, 30.

diu bete enmohte niht frum gesin, konnte

nichts ausrichten Er. 5264. Gen. D. 68, 17;

förderlich, nützlich mit dat. Gen. (D. 3, 9.

19. 9, 19. 45, 23). Nib. Hartm. da? wirt in

nütze und frume (: kume) Flore 1289; nütz-

lich, brauchbar zuo Parz. 158, 17. 814,2.

—

zu vram, vgl. Dwb. 4, 240. Fick 2 801

;

VTUUiaere stm. in ortvrumsre.

vrümbd «. vremde.

vranie, vrum, vrome swstm. stf. (III. 429 b

)

frame Apoll. S. 33, 4 — : nutzen, gewinn,

vorteil, allgem. (frum noch schaden Msp.

20, 28. 179, 38. da wahset an ir frome ib.

74, 11. e? kom ze frum e? kom ze schaden

Lieht. 16, 21. diu rede vrumes lützel wac

Krone 25358. da? ist unser vrome Livl. M.
2521. doch was ir vrome deine dar an ib.

7623. die heiden hetten keinen vromen des

schenkens, des man in dö pflac ib. 5458. länt

uns wise liute wesen , der min herre großen

frumen hat ze vehten und ouch an den rät

Karl 1685. ich wene din geburt si ergangen

durch der werlde frum Albr. 5, 5. des wiltu

schaffen diue vrume ib. 6, 86. wiltu dinen

vrumen tun ib. 34, 117. ze helfe und ze fru-

men Apoll. 7278. rät, der eu ze frumen gät

ib. 5183. vrum, vrumen gewinnen ib. 8471.

Gen. D. 69, 17. Er. 4100. als da? taw allen

frühten nütz ist und frumen pringt Mgb. 85,

8. und wer, da? unser drier liut frumen ne-

men mit einander an gevangenn, den frumen

sol man teilen nach manzal der liut Mz. 3, 68

s. 62 (a. 1339). 4, 391 s. 429. ze vrume, vru-

men hinlänglich, völlif), niht ze vr., nichtzum

besten, nicht ivol Karaj. 82, 14. En. 263, 38.

274, 28. Parz. 100, 3. 131, 25. Elis. 3813;

vrümec, vrümec, -ic adj. (HL 430 b

) gut,

brav, tüchtig, wacker, tapfer Diem. L.Alex.

(80. 182. 3049. 4279). Mar. Lanz. Wig. der

ist creftic und vrumic Gr.Rud. 16, 16. die

herzogen vrumege ib. 22, 3. kuninge biderve

unde vrumige Roth. R. 8. ich hän ein fru-

mec wip Kchr. D. 136, 11. 143, 13. Herb.

16515. ein olbente, diu was frümic unde wis

Reinh. 1439. e? wart so vrümic nie diu tat

EckeZ. 7,9. sup. der vrumigiste man Anno

110. mit gen. Wwh. 46, 6, mitpräp. an Flore

6968, mitj.TiT. 700.

vrümec-, vrumec-keit, vrümekeit, vrüm-,

vrumkeit stf. (III. 431") gutes, gutheit, brav-

heit, tüchtigkeit,tapferkeit, allgem., vgl. noch

Gr.Rud. 5, 12. Roth.ä. 1902.4368. L.Alex.

3115.402. 742. Er. 3. 636.3234.4519. Troj.

13291. Hpt. 5. 269, 36. 281, 460. Albr. 22,

388. 847. 30, 219. Rennaus 545. Schb. 230,

34. 281, 14. Mgb. 290, 34. Chr. 3. 85, 3. 15;

8. 288, 26. 301, 31 ; 9. 566,4. 601,13. vrome-

keit Such. 38, 199. Livl. M. 643. 2979 etc.

VTÜmec-lich adj. (ib.) s. v. a. vrümec Diem.

Büohl. Barl. vrumeclich, strenuus Hrd.

183*. vrumecliche? werc Wack. pr. 21, 31.

da hörde man manigin vromen man vromic-

liche rede hän Roth. R. 552;

vrümec-liche, -en adv. (ib.) Lampr. Iw. si

satten Dieteriche harde vromicliche Roth.

R. 1 141. dirre töd (tuot) so vrumichliche ib.

1469. wil du nü fromechlichen tun unde be-

liben an eren En. 329, 4. wir soldeu uns fro-

raechliche wem ib. 316, 27. nü wert iuch

vrumeclichen Alph. 154,4. .'(45,4. 348,1.

18*
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Dietr. 6888. gehabet üch fmmecliche Rul.

263, 4. frümeclichen vehten Wolfd. B. 916.

si kämen beide vrümeclich mit einer just gar

vröuden rieh Virg. 995, 4. sit er so vrümec-

lichen übr alle klinge kröne si Ecke Z. 13,8.

swenn einer vür dringet vrümeclichen Wg.

10166. ül den iletent ouch des bischofes ge-

sinde gar frummekliche noch Chr. 8. 83, 24.

die sachwart nit frürnclich (ehrlich, redlich)

gehandelt ib. 2. 150, 17.

vrümede, vrümede stf. (III. 433') bravheit,

tüchtigkeit. frumede Trist. 5772. ir schon

und ir frürnde Mag. er. 124°.

Vmme-lich adj. (III. 430 h

) förderlich, nütz-

lich mit dat. Kreuzf. 1856. als e? in vrume-

lichsiMß. 38, 11 (a. 1289);

vrume-lich.e, -en adv. (ib.) s.v. a.vrümecliche

Eoth. (601. 1483). Myst. En. 316, 27 u. 329,

4 var. da man sich vrumelich stellet Helbl.

15, 210. si träten mit irre schar üf die nei-

den vromelich Livl. M. 11748. vrömlichen

(unerschrocken) sprechen Fromm. 3, 57".

vramen, vromen swv. (III. 431") intr. vor-

wärts kommen an Pass. K. 417, 82; förder-

lich sein, nützen, frommen, helfen Hartm.

Walth. Freid. da? ne vrumete niht wider
siner craft Rul. 13, 15. sie kunnen dar zu

wol vromen , daz wir gesunt von hinnen kö-

rnen Livl. M. 5109, mit dat. d. p. allgem.

(diu riwe frumet uns niht Gen. D. 20, 6. so

frumet mir niht dirre kouf Gerh. 1917. ich

wil mit aller macht dir vrumen Roth denkm.

65, 149. ir ein müz der andern fromen

Heinr. 4692. ez mac in wol vromen Livl.

M. 6290. der rät sal uns allen vr. ib. 10538.

daz mochte uns an dem strite vr. ib. 11200.

daz. mohte in an dem leben frumen Apoll.

6807. daz frumte im dicke vür den tot Er.

4160) u. gen. d. s. Msh. 1,20". mit acc. d. p.

(wie helfen) Wig. Freid. Bon. Ms., und gen.

d. s. Heinr. 3121. 898. — mit ge-, ver-;

Vramen stn. min frumen mir vil sere schät,

loas mir nützen sollte, gereicht mir zum
schaden Büchl. 1, 1761;

vrümen, vrumen, vromen swv. (III. 432*) tr.

vorwärts schaffen, befördern, schicken,

schaffen, machen, bereiten, bewirken, tun,

bestellen , stiften , allgem. (vrume die boten

hinnen Rul. 41, 14. si frumten boten in

daz lant Bit. 5110. nu vromit si heim zö

lande Roth. R. 3049. 631. er frumte in üf
die sträze Diem. 135,22. si vrumten von
dem lande daz ingesinde Güdr. 597, 4. da

mite vrumet er manigen zuo der helle Rul.

29, 16. die von Augspurg hetten si darzuo

gefrümpt, bestellt Chr. 5. 240, 24. vrume

lass ausgehn von dir guot maere Büchl. 1,

1373. der den vrouwin sagete, waz wir ge-

vromit habeten Roth. R. 2826. daz hat diu

sünde gefrumt Gz. 6205. da? hat gefrumet

iuwer hant Otte 691. einen turn Flore

4984, ein ledelin vr. Herzm. 305. Moyses

einen slangen frumen beganDiEM.62,9. den

rät Rul. 63, 8, eine missetät Glaub. 1901.

55, großen spot vr. Greg. 167. er vrumet da?

gebot Gen. D. 99, 34. dannoch vrumte er

helfe me Albr. 19, 146. sie vrometen roub

unde brant Livl. M. 7570. manegen stich

unde swanc frumte der Guntheres man Bit.

10589. er vrumt üf in einen slac mit der

harten Albr. 13, 130. da? heilige ampt fru-

men Denkm. s. 532, 23. eine messe frumen

Berth. 25, 33. 332, 29, frumen Netz 9785.

Np.' 23. Ukn. 322 a. 1347 , frömen Alem. 2,

16. ein ewige? lieht zeugen und frumen Mz.

2, 627 a. 1327. umbe einen ein seil frumen,

bei ihm bestellen, machen lassen Np. 166),

mit dat. d. p. Kl. Parz. Pass. da? er diu

herzen leit oft vremeden gesten mit schaden

vrumte nähen Gudr.710,3. einem einen slac

Albr. 16, 505. Wolfd. D. VIII, 92, unge-

mach vr. ib. IX, 135. uud frumet man mir

nach minem töde eine messe Mb. 40, 388. 92

(a. 1342). der die künege dri uns hat dem

töde gevrumt Loh. 5409. er wolt im also

frummen den tot Vintl. 3100. mitpräd. adj.

oder partic. Nib. wie er die frouwen frumte

verlorn Kchr. Z). 389, 23. sie vrumten mane-

gen ungesunden, machten viele wund Gudr.

509, 2. da? man ir wunden wit vrumte ge-

bunden, verband ib. 1426, 3. vil maneger

halsberge rinc si frumten däverhouwenBiT.

10499. ein buoch, da? der künec vrumte ge-

schriben , schreiben Hess Gfr. 3. der dich

vrumte tötser Albr. 17, 182. er frümt in er-

slagen Cgm. 47,271*. mit inf. er vrumte ma-

negen vallen in da? bluot Nib. 1908, 4. —
mit ge-.

vram-man stm. = vrumer man Renn. 8005.

157. 262.

vrum-werc stn. (III. 590") bestellte arbeit

Heum.695. frümberk Chr. 2,551". vgl. Kuhn

17, 30 f.;

Vrum-werker stm. handwerker, der auf be-

stellung arbeitet Chr. 2. 507, 24 u. 551".

frun, frün *. vrum, vröne.
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vrund-, vründ-, vrunt-, vrünt- s. vriund-,

vriunt-.

vmo adj. (LIL433 b
) früh, der vruowest wesen,

zuerst auf sein Krone 3247;

VTUO adv. (ib.) itouLampr. fröMoNE schausp.

2, 1045, md. vrü — : früh, mit od. ohne be-

zug auf die tageszeit, allgem. (vruo unde

späte Exod. D. 160, 34. Livl. M. 784. 912.

e? si späte oder fruo Flore 4273. er beite

unze fruo. ib. 3590. zum herzogen quam er

vrü Livl. M. 969. si ä?en und trunken fruo

Mgb. 111, 8. 112, 13. fruo zuo der sehsten

stunt ib. 463, 30. des morgens gar fruo ib.

130, 8. des andern morgens vruo Exod. D.

136,12. Karl 1523. des andern morgens

fruo unt fruo Lieht. 72, 9. fruo üf stän ib.

14, 3. vruo wesen, früh auf sein Hartm.

Parz. du kaem von diner ammen ze strit gen

mir ze vruo EckeZ. 220, 13. du wäre ze fru-

rnich alze früEN. 221, 5. e? hat mich geriuwen

fruo Bücbl. 1, 881. nü kum, tot, est niht ze

fruo ib. 292). ze vruo wesen, komen mit dat.

d. p. nicht zur rechten zeit, ungelegen kom-

men, nicht passen Hartm. (Er 2246. Büchl.

1, 1482). Parz. Loh. 2162.

vruo-e^er stm. gentator Voc. 1482.

vruoge s. vrüeje.

vrilO-imbiz, stm. (I. 195*) frühstück, fruoinpi?

was im pereit Apoll. 11673.

vruoimbi^-Zlt stf. (LLT. 914") frühstückszeit,

morgen Dietr. 1644. 6512. 9544. Eab. 372.

587. Weszl. 373.

vruo-, vrüe-messe f. (IL 161») frühmesse,

primissaÜFG. 459 b
. Nib. Gerh. Jer. Np.197.

Moses. 22,429 (a. 1376);

vruo-, vrüe-messer stm. (ib.) der die früh-

messe liest, primissarius Dfo. 459 b
. Weinsb.

61. Gr.w. 4, 117. 289. Mz. 4, 191. Wst. 515

a. 1351. Mone z. 5, 92. 189. ScHWBG.a.1438.

85. MiLTENB.stö.l8 b
. Chr. 10. 204,12. Fasn.

629, 33. 700, 14. vgl. Wack. umd. 58.

vruomesse-zit stf. (in. 9i4 b
) Gudr. 440, l.

718, 1. frümesszeit Chr. 11. 635, 27. frue-

gemessezit Ad. 980 a. 1339.

vruo-morgen stm. (IL 220") der frühe mor-

gen Marlg. 81, 86. 223, 342.

vruo-, vrüe-stücke stn. frühstück, gentaculum

Dfg. 260". Beh. ged. 6, 86. Hätzl.I. 91,59.

Germ. 20, 33. Np. 77. Cp. 284. Chr. 1. 364,

12; 3.298, 15;

vruo-stücken swv. (II2 . 657') gentare Dfg.

260 b
.

vruo-stücker stm. gentator Voc. 1482.

Vmot adj. (ILI. 389
a

) verständig, xoeise, klug

Karaj. Büchl. (dädünketsi sich selbe fruot

1, 1242. da? si den rehten fruoten mich im-

mer genö^en 2, 216). Wig. Freid. Krone.

der wise fruote Msf. 65, 27. vruot so die

nätrun Fdgr. 1. 29, 1. si waeren tumbe oder

fruot Bit. 5366. sie ist so wis ind so vrüt

Crane616. Davit was wislich ind vrötKARLM.

1 4, 6. mit gen. Artus der sinne vruote Krone

3654. mit präpp. die man an guoten witzen

blint siht und an affenheite fruot Renn.

16140. vr. wesen üf Mai 177, 26, ze Msf.

61, 33. Altsw. 223, 1; schön Diem. 70, 14.

vgl. vrüete; gut, edel, brav, tüchtig, wacker,

fein, artig, gesittet Trist. Lanz. Geo.Helbl.

Ms. (Msf. 60, 25. 61, 25. 142, 23). da? man
vür ein maget sach den jungelinc vrech unde

fruot Troj. 17241. swer wil sin durch got

oder durch wärheit vr. Loh. 4412. swie er

doch waere vr. in siner jugende ib. 6857. ich

wil dir swern, da? ich wil gerne wesen vrüt

Vz. 601. da? volc was andechtec unde früt

Elis. 3330. mit gen. Such, der triuwen, der

minne fruote J.Tit. 1127. 3980. mit präpp.

da? er gen got ist selten fr. Renn. 16333. er

was nach eren fr. Krone 19086. fr. werden

üf Trist. H. 1664; froh, frisch, munter,

gesund Trist. Lieht. Ms. nu müe? iuch got

bewarn, fruot unde geil gesparn Flore 4930.

da? diu wunne mit lust ist vruot und manic

trürec herze in vreude ergeilet Loh. 3715.

vrouwen und ritter riten mit ir, sie wären

vruot Ga. 2. 545, 472. er wölt wesen frisch

und fr. Ls. 3. 521, 84. wie si koment siech

und fr. ib. 2. 7, 19. so du (minne) aber wirst

starc und fr. Mbrg. 13b
. sam ein gesunde?

houbet früt Elis. 3303. — gt. fröths von

frathjan (verstehn, verständig sein) zu lat.

pret- (.interpres, interpretari) ,
gr. <pgaö

{(pQaörj, (fQÜ'C.eiv etc.) Gsp. 72. Cürt. 3 624.

Fick2 128. 803. vgl. vrat sin.;

vruot stf. s. vrüete

;

vruote siom. s. unter vruot;

vruote adv. gein strit sich vr. heben Loh. 4990;

vruotic s. vrüetic.

Vl'UOt-licll adj. = vruot, vrüetic. ob dann die

frowe fruotlich in nit abwisetguotliehMBRG.

19'.

vmowen s. vrüewcn.

frust, frustic s. vrost, -ic.

vrüt- s. vrüet-, vruot-.

VÜC s. vuoc.

fuchlin s. vohelin.
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vücht- s. viuht-.

fuchtig s. vorhtec.

vud*. vut;

VÜdelin, VÜdel stn. dem. zu vut. da? füdelin

paden Schm. Fr. 1, 694"; mädchen, magd:

Timothens und Simphorian der tut {macht)

das füdel früege üf stön Dankrotsh. 117.

füdel-, fude-nol stm. (11.406*. III. 448") mons

Veneria Neidh. 65, 12. 184, 3 u. var.

VÜden 8. vuoten.

vuder, YÜder- s. vurder, vürder-.

VÜder s. vuoder, vuoter.

vude-slecke swm. (II2 . 397") penis Neidh. 153.

vüec-lich, -sam s. vuoclich, -sam.

VÜederic, VUOderic adj. (III. 443") ein vuoder

als mass haltend, ein vuoder schwer, ein v.

va? Fragm. 29, 125. Myst.2. 168, 36. Kell.

erz. 591, 26. Fasn. 184, 16. Np. 208. üeb.

B. 2, 502. ein füederiger stein Wolfd. D.

VIII, 21. Mor. 1,750. Augsb. r. M. 256, 26;

zu einem lastwagen gehörend: als vil wasser

durch ain fuedrige nab gerinnen mag Kaltb.
87, 60

;

VÜederlin stn. dem. zu vuoder Dwb. 4 , 369.

Tuch. 123, 26.

vuedern s. vürdern.

VÜege adj. angemessen, passend Eilh. 7241.

Berth. Kl. 108. Oberl. 447. — zu vuoc;

VÜegede stf. (III. 443") junctura Süm.;

YÜegel stf. (III. 443", 19) schliesserin, türhüte-

rin Ls. 1. 208, 363;

VÜegelerinne stf. (III. 443") dasselbe Ls. 1.

200,72; kupplerin: lena, fuoglerin Dfg. 323\

vgl. Schm. Fr. 1, 835 u. vüegerinne.

vüege-lich s. vuoclich.

vüegen, VUOgen swv. (III. 441") md. vügen;

prät. vuogete, vuogte, vuocte (fuote Chr. 8.

288,28; 9. 601, 12. 832, 2. 852, 27. vgl.

Weinh. dl. gr. §212) — : tr. passend zusam-

men-, hinzufügen, verbinden, wohin bringen

od. schicken, ein msere vüegen und rihten

Hpt. 6. 497,2. grö?e ritterschaft dar v.

Gudr.704,2. Ernst 1722. si vügten ir wache

an graben und an wicwer Albr. 29, 132. er

enist niht gevügit zu dem riche gotis, nicht

in das reich gottes aufgenommen Myst. 1.

214, 2. vgl. zuo vüegen; passlich gestalten,

machen Diem. Pilat. gefüget was da? ge-

want mit so getaner liste Herb. 8472. mit

dat. d. p. Lieht. 422, 21 ; machen od. zulas-

sen, dass etwas geschehe, bewerkstelligen,

schafen, ermöglichen, gestatten, allgem.

(da? füeget der Hute kraft Loh. 1117. da?

füeget höher tagende rät ib. 1121. 713. wie

er sin ding vügete so Livl. M. 2018. die

höchzit v. Helmbr. 1447), mit dat. d. p. zu-

fallen lassen, bescheren, zufügen, -teilen,

gewähren, allgem. (der win begunde im den

släf vuogen, schläferte ihn ein Gen.Z). 51,2.

si vuogte ir gemach Gudr. 1626, 2. ime fuo-

gete da? also grö?iu werdekeit Eb. 2436.

eine riche miete wil ich dir v. Ulr. Wh. 254*.

wir haben den zehentgefüegtund geben dem
geistlichen herrn Usch. 402 a. 1405. da? wir

den beiden vügen pin Livl. M. 1028. sit

fuogte mir ein vil sseligiu stunde, da? ich si

vant äne huote Msf. 215, 24. got gebot, im

sinen sun ze einem ophir vuogen Gen. D,

40, 10. sit mich got gevüeget hat iu ze helfe

Flore 5412). — refl. sich fügen, schmiegen,

schliessen an Gen. D. 6, 26. Pass. 195, 68,

bi Elis. 5707, umbe Jer. 19578; nach pass-

lichkeit kommen, sich verfügen, begeben in

Msh. 1, 66". Wölk. 15. 1, 5. Rcsp. 2, 12, ü?

ib. 11, von Hätzl. 2. 8, 262, zuo Fasn. 897,

1 ; sich passen, schicken Parz. Chr. 5. 34, 1 1

;

sich gestalten, begeben , ereignen, geschehen

Nib. Parz. Lanz. Barl. Lieht. Pass. (Hest.

103.435.1290). Gddr. 547, 3. Livl. M. 3457.

Chr. 5. 33, 26. 47, 10. 48, 27. 71, 6. 95, 18

etc.; 8. 49, 19. 288,28; 9. 832,2. — intr. füg-

lich sein, sich passen, schicken, anstehn

Trist. Ernst, Pass. er hie? im brüdere sen-

den dar, die wol vügeten an die schar Livl.

Af.9752. sich v. ze Osw. Pass. mit dat. d. p.

Iw. Ernst (5384). Ms. Bon. Pass. ob im diu

rede vüege Helbl. 15,581. antwurt, diu uns

vüege ib. 4,636. als ir wol vuogte Loh. 3727.

da? ir diu vräg niht vüeget ib. 7000. den

herren fride fügete Elis. 3313. sä füget wol

üwer wirdekeide, da? ib. 6238. also dicke es

in füege Chr. 9. 850, 4. es fuote in denne ib.

852, 27. — mit bi, in (Elis. 777), zuo, be-,

ver-.

VÜegen-lich adj. = vuoclich. wa? den kin-

den nutz, erlich und fügenlich sei Mz. 4, 188.

VÜegerinne stf. (III. 443") zusammenfügerin,

Schöpferin, Urheberin Walth. Ms. (H. 1,93".

176\362". 2, 392"). Wh. v. Ost. 2". 10". Gfr.

302; kupplerin: die aide vügerinne be-

scheinde dö ir sinne Albe. 22, 367. ein alte?

wip , diu was ein v. Ga. 2. 267, 93. 272, 272.

Kell. erz. 272, 37;

VÜegunge stf. (ib.) zusammenfügung, Verbin-

dung Oberl. 448. Dwb. 4, 402 (a. 1483);

var. zu veldunge Hb. M. 410.
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VÜele stf. (III. 434") md. vüle: das fülen, ge-

fül Pass. (din wölken luft vil küle kumt in

senfter vüle H. 146, 43). min herce hat die

vüle verlorn Marld. han. 40, 13;

VÜfelen stvv. (III. 434") md. viilen: fülen, wahr-

nehmen, empfinden, sentire Dfg. 527 b
. mit

acc. (u. adject. präd., infin) oder gen. oder

untergeord. s. Pass. Jer. so füle ich doch

kein ungemach Elis. 9256. ich fülen ander

inere dan ich gewon e were ib. 3435. nü be-

gan si fülen, wa? got sü?er gnäde an si ge-

leget häte ib. 1946. dudedes sivülenMARLD.

Äan.17,21.— mitge-. vgl.EFT.6,7. Dwb.4,406.

VÜelunge stf. md. vülunge: gefül, empfindung
Marld. han. 91, 29.

fuem, fuemen s. vüm, vümen.

VÜerät, VÜeräte stf. führe, für fuerät 6 mark
12 pfenn. Nzb. 20. von aber zwein fueräten

(fuhren wein) von Polän ib. 28

;

VÜeren swv. (III. 259 b—261") md.vüren.vören;

prät. vuorte, part. gevüeret, -vuort — : varn

machen, in bewegung setzen, treiben, fort-

schaffen, führen, leiten, herbeiführen, brin-

gen, ausführen, -üben, tun, stiften, z. b. dö

man dich vuort veile Gen. D. 113, 21. brieve

v., bringen, überbringen Livl.M. 4383.9748.

ze grabe v. Trist. 1691. Engelh.2304. Troj.

8590. 43425. J.Tag 262. Wolfd. B. 124 u.

anm. ze perge f., empor tragen Mgb. 84, 3.

die zungen f. ib. 14,32. 115,8. den kriec

Chr. 2. 336, 21, den fride v. Bit. 3181. si

fürten gröz, ubermüt Rul. 9, 22. geschrei

oder Unzucht f. oder lieben Np. 55. ein werc

f. oder volpringen Mgb. 461, 33. si vuorte

[trieb) beide ein größer zorn Er. 759; mit,

bei od. an sich haben, tragen (als last, klei-

dung, waffen, schmuck), besitzen z. b. schilt

unde swert v. Exod. D. 137, 18. der widhopf

füert den kamp auf seinem haupt sam ainen

gekrcenten heim Mgb. 228, 4. die wärheit v.

Strick. 7, 63. Chr. 8. 118, 21. — mit abe,

an, in, mite, über, üf, umbe, under, üz,, wi-

der, zuo; ent-, er-, ge-, über-, umbe, ver-,

wider-, zer-;

VÜeren stn. das verführen Wartb. 125, 1
;

VÜerer stm. (HI. 263") einer der vüeret, ductor

Dfg. 192". Helbl. niht anders er im geben

hie? wan guote fiierer Alex. S. 146 b
. 102 b

;

VÜererin stf. die tüben teten nach rät ir füe-

rerinBEisp. 83, 20;

VÜerunge stf. (HL 263 b
) das führen, die fiih-

rung, leitung, vectura Dfg. 608°. Germ. 7,

343; fuhrwerk Gr.w. 1,417.

vüet- s. vuot-.

VÜe^ec adj. in halpvüe?ec; ain füessig vesser,

compes Dief. n. gl. 104b
;

VÜe^eht adj. mit füssen versehen, fünf füsset

kandelCHR. 11. 457, 8;

vüe^elin, VÜe^el stn. (III. 445") dem. zu vuoz,.

füslein, pedellus Voc. 1482. füez,elin Altsw.

89, 12. vüezd Msh. 2, 93". Neidh. 49, 2.

Such. 25, 167.72. Ls. 1. 138,261. Mgb. 157,

30. 184, 7 u. ö.;

VÜe^elinC, VÜe^linC stm. pedulis (pars caliga-

rum, quae pedem capit) Dfg. 420°. graue

hosen ön füssling Gr.w. 3, 601; laus, pedi-

culus Mgb. 305, 14. 322, 25. 418, 35. vgl.

Dwb. 4, 1035;

VÜeren swv. in ent-, undervüez.en. w7Z.vu0z.en.

VÜe^ic-lichen adv. fussfällig. füszklichen

bitten Alem. 1, 82.

VÜe^-lich adj. pedalis,vüslich Voc. Sehr. 2018.

VÜge s . vuoge.

VÜgelen, fllgeler s. vogelen, vogeler.

fühe s. vihe.

Vllhs stm. (III. 360") vuohs L.Alex. 5042.

Wwh. 61, 8. Msh. 2, 251" — : fuchs Freid.

Reinh. Wg. vulpis haiz,t ain fuhs Mgb. 163,

15 ff. so ist ez, als ein f. getan Lanz. 8120.

gein vinde läge gar ein v. Türl. Wh. 13". wer

sich bewart der heiz,t ein v. Teichn. C. 231".

wilder denne ein v. Renn. 17245. in dem her-

zen ein kündic v. ib. 14905. der v. ist kündic

und kan manege list Msh. 3, 88". wol be-

dürfte ich vuhses kündekeit ib. 1, 205b
. der

v. sin unkust niht vermiden mac ib. 3, 86\

vuhses släf ib. 109 b
, brüst ib. 2, 367". her

vuhs, derwile ir müset, so rät ich da? ir

umbe seht ib. 3, 68*. ir sit ein kluoger v.

Kol. 108, 428. sich vor den hunden bergen

alsam ein v. Silvt
. 1293. swer fuhs mit fuhse

vähen sol, der bedarf guoter listen wol Bon.

71, 73, vgl. Freid. 139, 3. der vuhs ist er-

loffen Ls. 3. 123, 73. sitz ir (deinem weihe)

üf dem nac und halt sie sam den fuhs im

sac Ring 31", 27. pl. vühse Msh. 2, 94 b
.

Wartb. 174, 23. — s. viehen, vohe.

Vllhs-balc stm. fuchsbalg Jüngl. 694. Urb.

Pf. 206.

VllllS-belz stm. dasselbe Helmbr. 1067. Mart.

151, 105. AüGSB. r. VF. 251.

vuks-bnm adj. fucJisbravn Hpt. 14, 167.

vulis-brimne swm. Huvon 1. 29.

VÜbsellU, VÜbsel stn. vnlpecula (fuclisel.

füchsli) Dfg. 632", n. gl. 387". vähet uns die

kleinen- vühselin Renn. 16072. füchslein
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Hüvor 4, 23. ein vühsel mit winden hetzen

Hadam. 532.

Vllhs-huot stm. (I. 733 b
) hut, mutze aus fuchs-

pelz Iw. 6536.

Vllhsic adj. vulpinus Dfg. 632°

;

VÜhsin adj. (III. 361") vom fuchse, füchsisch,

vulpinus Dfg. 632°. vühsin gewant Ga. 2.

430, 634. 433, 707. 441, 954, kleit Hätzl. 1.

29, 29. ain füchsin deck Chr. 5. 139, 7. füh-

sein flaisch Mgb. 163, 28. der kürsner sol

kein hesins für füchsins geben Wp. G. 126.

weder medren noch fuchsen Chr. 2. 14, 10.

er trüc ein vachsin herze Jer. 8510;

VÜhsinne stf. {ib.) vulpissa Dfg. 632°.

VÜhs-lich adj. füchsisch, mit vühslichem

sinne Bon. 55, 7. nach vühslicher art ib.

71, 34.

Vllhs-locll stn. fuchshöle. belegeimI)WBA,34$.

Vllhs-lungel stf. fuchslunge Hpt. 14, 179.

Vllhs-smalz stn. fuchsfett Myns. 40.

Vllhs-SWanZ stm. fuchsschwanz Narr. 4), 26.

Zimr. ehr. 2. 591, 28; 3. 72, 11. 494, 3; 4.

154, 37.

Vllhs-vech stn. fuchspelz Zimr. ehr. 2. 543, 1.

vuhs-zagel stm. fuchsschwanz Wahtelm. 78.

Ring 2°, 29.

vuist s. vüst.

Vlll, vol? stn. (III. 434") s. halpswuol.

VÜ1- s. viul-.

VÜl, VOul adj. (III. 434") morsch, faul, ver-

fault, durch fäulnis verdorben, stinkend,

putridus Dfg. 475 c
. Karaj. Hartm. (sam e?

waere ein füle? hast Er. 2798. da ist si vül

vor maneger zit, längst verfault Greg. 3538\

Parz. Walth. Barl. Konr. (durch da? ich

von ir bluote rot genaese an mime fleische

fül Engelh. 6005). fül fleisch unde körn sol

man werfen für diu swin Eracl. 4018. vüler

hunt Hpt. 16. 468, 53. Apoll. 6199. stinken

als ein vüler rabe Msh. 3, 104 b
. der pfat ist

tief, krump, vül und na? ib. 7
b

. ein füler

apfel ib. 15", boum ib. 2, 139". vüle? wa??er

Hpt. 16. 469, 75. er schriet vor im die ringe

reht als da? füle bast Otn. A. 206. fauler

ätem Mgb. 292, 30, luft ib. 309, 15, mist ib.

304, 31, smac ib. 133, 21. wenn da? zin lang

in wa??er ligt so wirt e? leiht faul, mürbe

ibA$0,\0. faule pirn Pasn. 736, 16. ir höhe?

lop ist niht fül Wh. v. Ost. 100". sunder vü-

len trit, ohne berührung von fäidnis Marlg.

81, 112; gebrechlich, schwach: vüle? alter

Helbl. 7, 1243. da wären tüsent zu vül, zu

schwach Pass. K. 29,52; träge Freid. Lanz.

Lobges. Pass. ir vüler vrä? Wilbon. 27, 67.

wa? sol dem man ein starker lip, der fül ist

und unbederbe Ulr. Wh. 137 b
. die faulen

püben Fasn. 566, 10. nu was der ber doch

niht so fül er fuor üf Schret. 228. Ring 10 b
,

38. 53\ 27. mit gen. des was er doch niht f.

ib. 57", 12. er ist aller tilgende f. Walth.

149, 49. mit präp. welcher der feulst im
tanzen ist Pasn. 566, 10. — gt. fuls (füls?)

zu skr. pü, gr. nv&u), lat. pus, puter Dwb.

3, 1367. Cürt. 3 268. Gsp.71. Fick.2 127.796.

VÜls. vüli;

VÜl swm. = vole. alsam ein frecher vül an

einem zoume Neibii. XXIII, 23. vgl. vülin,

vüln.

vulbort s. volbort.

VÜlch stm. (III. 435 b
) männliches füllent als

schelte Ls. 1. 300, 141;

vülehe s. vülhe.

fulde s. vüllede.

vQldestf. fäulnis, verfaidtes Frlg. 103, 139.

112, 367. ahd. fülida Gff. 3, 494.

VÜle s. vülin.

vülec-heit, vülkeit stf. (III. 435°) fäulnis,

faul-, trägheit, putredo, lassitudo Dfg. 475".

319". vülekeit Wjlbon. 27, 369. vülicheit

Leys. 51, 12. Germ. 9, 369. vülikeit Hpt.

arzb. 22. fülkait Netz 5992. 6338. faulkeit

Mgb. 53, 30. vgl. vülheit.

VÜlen swv. (IH. 435 b

) faulen, verfaulen, pu-

trere Dfg. 475\ Glaub. Parz. Trist. Barl.

Pass. (Marlg. 20, 47). si muosen in dem
eilende vülen und erstinken Rul. 69, 3. nu

lit e? (krüt) ze unwerde und vület üf der

erde Warn. 1938. wann du schon fülest in

dem grünt Narr. 95, 64. der lip fület in der

erden Renn. 23741. si (bim) müe?en fülen ib.

98. da?vleisch vületinder erdeÄLBR.35, 132.

swie grüne die (winber) nü sint, die mü?en
v. ib. 34, 94. dat de lichame nit v. enmochte

Marld. han. 81, 4. mine rocke fülent in den

snüeren gar Msh. 2, 292
b

. ich waene, in waere

lieber, da? e? (guot) fülte und verdürbe

Eracl. 1391. wann der erdisch dunst lang

gestet in der erden beslo??en, so fault er an

im selber Mgb. 109, 1. mit dat. d. p. dem
faulet die wund niht ib. 295, 9. die vinger

manegem wären gevület abe Lieht. 336, 7.

ich wünsch, da? sin harnasch müe? ab im f.

unde risen Ls. 2. 425, 207; träge sein: wil

ein ritter f. unde släfen Ls. 2. 14, 135. — mit

abe (s. oben), er-, ge- (Alex. S. 138\ Mgb.

214, 15), ver-;
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VÜlen stn. fäulnis Mgb. 424, 17; trägheit Ls.

2.14, 141.

VÜlen s. viulen, vüelen.

fllle-zan s. fulzan.

VÜlezen swv. faulicht schmecken, der win wart

kräng und seiger und fülezete Chr. 9. 774,

18; faulenzen: accidiare, vüllazin Voc. Sehr.

32.

VÜl-haftic ad), putridus Dfg. 475".

VÜlhe swf. (III. 366") weibl. füllen ,
poledra

(fulhe, filhe) Dfg. 444b
. fülhe Fw. 35. rulche

ürb. L. 204". vgl. vülhin u. Dwb. 4, 481.

VÜl-heit stf. (III. 435") fäulnis, putredo Dfg.

475"; trägheit Myst. Lüdw. Pass. {H. 363,

69. Marlg. 122, 93. 104. 123, 110. 124, 136.

125, 165). vgl. vülecheit.

VÜl-hinsto. pojedrus (vulhin) Dief. n.£rZ. 296".

Gr.w. 1, 396;

vülin, vüli, vüln, vüle, vül stn. (III. 366")

füllen, mannus
,
poledrus

,
pullus

,
pultrinus

(fulin, fullin, foUein, füli, fule) Dfg. 347".

444". 472". füli Grlesh. 2, 128. vüln {dat.

s., könnte auch vom swm. vül herkommen)

Msf. 308. Trist. H. 2192. füle Alem.1, 189.

fül Mgb. 137, 18. 20/. Wölk. 41, 54. — zu

vole;

VÜlin adj. zwene füline (var. fülhin, wüllin)

hantschuo Swsp. 255, 10.

füli-zan s. fulzan.

fulke swm. fulica Mgb. 189, 2 /.

VÜlkeit s. vülecheit.

vüllazin s. vülezen.

VÜlle stf. (III. 364") fülle, menge, überfluss,

vollheit Herb. 105. wenne er swulle von der

gifte vulle Pass. 185, 2. wie sie in grözer

vulle geleben Krol. 3813. wenn diu glider

krank sint von übriger füll Mgb. 326, 33. in

der füll leben ib. 112, 12. wi lange si da?

giezen dreib, ir mä? in glicher fülle bleib

Elis. 3666 ; füllung des bauches
, frass, Völ-

lerei Clos. (Chr. 8. 62, 10). daz. der riehen

liute kinde vil minre wirt ze alten liuten

danne der armen liute kint, daz ist von der

überfülle, da? man der riehen kint tuot mit

fülle, ihnen zu viel brei einstreicht, so dass

der magen überladen wird Berth. 433, 29.

32. fülle und trunkenheit Apoll. 12180. wil

unser lip von fülle donen Renn. 9815. hüet

dich vor der fülle Erlces. XLV, 89. du lest

von deiner füll nit ab Rennaüs 445 ; womit

etw. gefüllt wird: ivurst-, krapfenfülle,

fartum Voc. 1482. Buch v. g. sp. 59. 60;

Pelzfutter Fragm. 4, 101. Troj. 2998. 7489;

ausfüllung, Uferbefestigung Tuch. 201, 13.

— zu vol, vgl. volle.

vülle-ambet stn. monetarii officium , dictum

fullearopt Mone z. 14, 17.

VÜllede stf. (ILI. 365") fülle, menge, überfluss,

vollheit Lets.26,36. die vullede der bekent-

nis Pass. 341, 74. 344, 68. von vullide des

herzen sprichet der mundHPT.9,272. schins

fulde Bald. 87. in vollede leben Dür. ehr.

251. da? wip wart also vol gotes und über-

fliegende vol und ü?quellende von füllede

gotes Myst. 2. 187, 1. 23. 31.

vulle-, vul-mänot, -mänt stm. (III. 58")

September Dief. n. gl. 336" (fulmänt, -mönt,

-mönet). fulmänt Elis. 4696. 6042. fulmönt

Mone 6, 436; october Oberl. 449; november

Dief. n. gl. 265 b (volmäneid). „die fülle,

welche in den ersten monaten nach einge-

brachter ernte in haus u. hof herrscht, hat

diesen namen erzeugt"- Weinh. mon. 60

;

Vlllle-mäne swm. September, fullmön Anz. 1 1

,

334 (a. 1428). vollemän Elis. 4696 var.

fullemunt s. fundament.

fullemunt-lichen adv. (III. 436") von grund

aus Myst. 1. 181, 19. 38. v o 1 1 e muntlichen

ib. 181, 17.

füllen s. villen.

VÜllen swv. (ILI. 364") md. vullen ;
prät. vul-

le te, vülte, vulte, pari, gevüllet, -vült, -vult

— : tr. vol machen, füllen, anfüllen Walth.

Trist. Barl. da? wa??er fulte berg unde

tal Gen. 27, 28. iur hende ir da füllet Exod.

D. 142, 12. si vullete ein grö? buchsenva?

Pass. 35, 58. si fülten alle ir winkel Apoll.

1152. gefült wurden die kästen ib. 1155.

dirre zwivel vülletder Juden sac Renn. 16259.

min klage füllet manic va? Strick. 12, 36.

die koere f. j.Tit. 6180. die backen Narr.

110", den magen f. ib. m.Fasn.792, 15. einen

pisz auf den grünt f., trunken machen ib.

607, 23. also füllet man der riehen liute kint

Berth. 433, 39, vgl. vülle. mit dat. d. p. sint

gefüllet mir die schrin Helmbr. 1400. die

dem tiuvel vüllent secke Renn. 15211. füll

ir auch das fläschelein Fasn. 501, 29. das

fült uns den leip ib. 619, 2. mit gen.d. 8. fül-

len mit Nib. Pass er hie? sie (arke) eitirs

vullen Kchr. 7569. die piscine v. der kleinen

kinde bluotes Silv. 911. des hästu uü ge-

vüllet dinen sac Msh. 2, 28t>
b
. nü lac alhie

der Sarrazin der bach so vol gevüllet Loh.

2847, u. dat. d. p. Nib. Parz. mit präpp.

vüllen an Pass., mit Krone, Pass. {H. 113,
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49. 319, 89. 377, 34. Marlg. 121,56). secche

mit wei??e f. Gen. D. 91, 10. gevüllet und

geladen wart mit dem geziuge manic kiel

Troj. 23582. kocher gefult mit materiellen

Lanz. 8727. wir suln da? velt v. hiute mit

den scharn Rab. 747, u. dat. d. p. mit ge-

steine fulte man in die schilte Wig. 286, 27.

da? er mit kost iur wegen welle v. iu Loh.

4003. dem hette man 50 vas gefullet mit

wine Chr. 8. 134, 23. diu capelle wirt von

menschen gefüllet j.Tit. 6133; in ein gefäss

tun, einfüllen: den met v. Buch v. g. sp. 14;

vülle in etw. hineintun, damit ausfüllen:

schiben brötes, denteic f. ib. 10. 43. gefult

semel Germ. 9, 21. hüener f. Msh. 2, 287 b
.

ein varch v. unde braten Strick. 4, 91; über-

ziehen, bedechen: swa? volkes dar umme
stünt, die vullete der ubele stanc Pass. 280,

6. ein bilde m i t varwe v., illuminieren Myst.

1

.

398, 6. mit , von golde geviillet , aus auf-

getragenem golde gemacht Wig. 72, 14. 103,

10; mit einem besatz od. unterfxiMer ver-

sehen: da? panel was gefüllet wol Er. 7701.

v. mit Trist. Gfr. mit siden gefüllet

Helmbr. 59. — refl. sich satt essen Pass. K.

511, 24, übermässig essen u. trinken Narr.

110'. Fasn. 788,12. sich mit weiu f. ib. 607,

29; sich an v., bedecken, bekleiden Lieht .

601, 9. — intr. sich betrinken, schwelgen

Dwb. 4, 509 (IU. 1, b). Chr. 3. 146, 12. —
mit an (s. oben), ü?, er-, ge-, über, ver-. vgl.

vollen;

VÜllen stn. (ib.) füllung des bauches, frass,

Völlerei Frl. Hätzl. Fasn. 607, 19. 28.

VÜlleil-sac stm. = vülle den sac, räuberischer

mensch Renn. 9035.

VÜllersim. (III. 36&') fresser u. saufer, schwel-

ger, crapulosus Dfg. 155*. Rennaus 443.

Netz 12817. 35. Fasn. 714, 3. Chr. 3. 134,7.

142, 19; der den mörtel einfüllt u. den mau-
rern zuträgt Np. 285.

vuller stm. walker, fullo Dfg. 251'. Dwb. 4,

513.

VÜlleri stf. Völlerei, schwelgerei, füllri Netz
4686. 5546. fullerei Chr. 3. 141, 2.

VÜlle-salz stn. zwen stübich ze fullsalz Uhk.

2, 127 (a. 1330).

Vülle-schü^el stf. herr Heinrich und herr

Johann gebrüeder und herrWernher, alle ge-

nant fülleschü??el Mainz. Igb. 187.

fulle-stein stm. (II2 . 6 16") stein zum füllendes

gegrabenen fundamentes (Dwb. 4, 521 ; nach

Wack. 357' aus fullemuntstein) Pilat. 26.

Germ. 17, 352; bruchstein zum ausfüllen bei

mauer- oder fachwerk, fulstein Tdch. 84, 9.

14. 86, 4.

VÜlle-vaz, stn. kleines fass zum nachfüllen

Mone z. 9, 32 (a. 1464).

fülle-welle swf. ein fuoder ouweholzes gap

man umb 10 sol. d. und ein hundert fülle-

wellen umb 12 sol. d. Chr. 9. 867, 15 var.

VÜlle-Win stm. wein zum nach- u. auffüllen

im fasse Chr. 3. 392,11. umb fullwein in

deu selben va? Nzb. 20.

VÜl-lich adj. faul, da? ist stinchenter unde

vüllicher Hpt. h. lied 53, 29. in deme vül-

lichen stanche ib. 123,29. v. ist din lob Lit.

558;

VÜl-lichen adv. (III. 435«) Mtst. 1. 311, 14.

fllllmit s. fundament.

VÜllunge stf. anfüllung mit etw., Völlerei.

vullunge der spise und des trankes Vet. b.

17, 18. der hüet vor füllung sich Narr. 106,

23. 1 vgl. vollunge.

füll-zan s. fulzan.

M-mänt s. vullemänöt.

fulmunt s. fundament.

VÜln stn. s. vülin.

VÜlsel stn. vulsel, farcimen Voc Sehr. 922.

M-stein s. fullestein.

Vlllter adj. (III. 436") rauh, uneben, unrein.

subst. an alle? v. (: gulter) Engelh. 6294.

Part. B. 1133. er hete sich dar an gestoln

durch valsche vulter z'6.7841. vgl. Gff.3,517.

vultern swv. foltern, torquere (foltren) Dief.

n. gl. 368'. Hätzl. 2. 25, 160. vgl. Dwb. 3,

1885.

vulunge s. vüelunge.

VÜlunge stf. putrefactio Dfg. 475*. Yi.VT.arzb.

24.

VÜl-vrez^er stm. fauler u. gefrässiger mensch.

faulfreszer Chr. 3. 134, 8. vgl. Dwb. 3,1375.

ful-zan, -zant stm. (III. 848b
) milchzan eines

füllens Eracl. Helbl. fulzant Brunn, r. 54,

100. Oest. w. 68, 29. füllzan Fasn. 612, 6.

pulzantö. 1372. fulezant j.Tit. 1229. Midi.

ir müe?ent iuwer fülizene verstö?en anders

denne üf ime Troj. 33008 u. anm. gevater

unt der vulezant (der vüle zant?) an grö?en

noaten sint ze swach Msh. 2, 228 b
(var. vole-

zan, fülizant ohne der).

vHm stm. = veim. fuem Pract. 4. vgl. Weig.

y, 512;

VÜmen swv. = veimen. fuemen Pract. 180.

faumen Fasn. 202, 19. vämen Beh. 136, 19.

145, 4.
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flimf s. vünf.

TÜm-leffel sfrre.= veim]effel. faumlöffel Tuch.

289, 2.

fumzic s. vünfzec.

VUH präp. s. von.

VUI1C adj. (III. 436b
, 26) funkelnd, glänzend.

di funchen fiures flammen Rül. 117, 3;

VUnC, -kes stm. (III. 436 b
, 34) der glänz, das

funkeln Zübch. mitteil. 2, 81
b
. vgl. vunke u.

Dwb. 4, 592.

fund, funde *. wände,

fundament stn. (III. 436") grundmauer, fun-

dament, grundlage, grund, fundamentum

Dfg. 252'. Gsm. 632. Such. 41, 1. Mp. 40.

Vintl. 3788. 4261. 5860. fundement Dfg.

Kell. 134,30. fundamint Wolfe. Tbist.//.

Oel. 20 15. fundaminte (: enpfinte) j .Tit. 3783.

entstellt phundment Myst. 2. 339, 16. 17,

phunment Wack. pr. 69, 184. pfundmit
Feldk. r. 76, 3. phunnit Dfg. pfulment
Lce. 130, 9. Obeel. 1223. Dfg. 252', n. gl.

185*, fülment Diocl. 4304. Che. 6, 209,

fullmitt Mone z. 3, 209. — umgedeutscht

da? u. der fnndamunt W. v. N. 28, 20. 38,

4, phunmunt Myst. 2. 84, 14, pfunnmunt

W. v. Rh. 120, 29, phummunt ib. 258, 27.

da? pfuntgemünte Che. 8. 363, 12. diu

fundemunte Wack. pr. 11 , 20. da? u. der

fullemunt (III. 435 b
) md. denkm. (Pass.

H. 163, 43. 179, 15. 276, 40. 367,50. 373,81.

Maelg. 245, 174. Heine. 1092. 1123. Zing.

findl. 2. 69, 10. Schb. 302, 6. Livl. M. 248.

Kiechb. 809, 3). Msh. 3, 107". Renn. 7681.

829. vulmunt Pass. 115, 44. Dfg. 252".

THÜE.rc/.408a. 1485, vulmontDFG. volle-

munt Pilat. Pass. Vet. b. L. 3966. Schb.

331, 1. Ddb. ehr. 44, volmunt Gfe. 2022,

volmont Dfg. Mone z. 9, 303 (a. 1446);

fuleimentum, fulmunt Dfg. 250 b
. — vgl.

Wack. umd. 57.

VÜndeC, VÜndic adj. (Dil. 321") erfinderisch

Tbist.#. Ms. Such. Wölk. 17. 2, 5; findbar

8. missevündic.

VÜndec-lich adj. {ib.) erfinderisch Such. 13,

49.

fündel stf. findelhaus Np. 292. Tuch. 257, 21.

24 f. findelCHE. 3. 155, 8.

füadel-llüs stn. dasselbe, fündelhaus Tuch.

150,22. 257,13, findelhaus ib. 143,24.

Np. 180. Fasn. 857, 7.

vnnde-liche ado. (III. 32 1") in fundes weise

Msh. 2, 193 b
.

VÜlldelill stn. dem. zu vunt, kleine erfindung.

di vundin manic vundelin Md. ged. 1, 14;

findelkind Mone z. 19, 160 (a. 1363);

Vlindelinc, -ges stm. (UI. 321 •) findelkind?Ass.

315, 18. Rsp. 548. dö gedöchte her dor an,

das man en einen fundeling hette geheissen

Valentin {Bresl. hs.) 20". 24b
. 25'. 32".

fündel-kint stn. dasselbe Tuch. 256, 21. 308,

15. Che. 11. 555, 21. 793, 19. 801, 21. vin-

delkint Mai XII. vgl. vuntkint.

VÜndeln swv. forschend finden, bes. dichte-

risch erfinden Msh. (lies 4, 881 b
). — mit er-

(nachtr.);

VÜndeln stn. (ib.) Fbl. 178, 7. Ring 24 rt

, 14.

fundement, -munt s. fundament.

flinden swv. (III. 436") gründen Glaub. 1059.

3649. — aus lat. fundare.

VÜnden swv. in durch-, ervünden

;

vündic *. vündec.

fundieren swv. gründen, stiften, die kirchen

Kiechb. 727, 65, die pfründ f. Che. 11. 760,

16. fund. in Myst. 2. 39, 15, üf Hpt. 8, 426.

— aus lat. fundare.

VUne präp. 8. von.

VÜnf num. card. (III. 436*) vunf, fünf Diem.

180, 21. Gen. D. 5, 28. 98,31. Exod.ZU19,
22. Roth pr. 45. Np. 155. vonf Ab. 2, 99.

Mainz, fzb. 47.54. fümf Mb. 36", 531, vumf
Kchb. D. All, 22. Mae. 174, 13. Wo. 7560

var. Pass. K. 48,94. LrvL.M. 1666. 842 u. o.

fiunf Diem. 86, 4. Kchb. D. 19, 24. 75, 15.

291,3. Spec. 142, feunf Np. 168. Gb.w. 4,

102. viumf Htmle. 149/". Bb. H. 42, 12.

58, 5. Mab. 158, 38. Gbeesh.1,13.40. 2.13S.

vinf Diem. 42, 1. 300, 25. 324, 26. Gen. D.

104,25. 243, 26. Jos. 912. Leys. 15, 12.

Schb. 305, 4. mit ausgestoss. nasal fiuf

Wack. pr. 88, 10, feuf Weinh. al. gr. s. 307.

vouf Böhm. 636. vif Cbane 1095. 1104. 32.

35. Feomm. 3, 55 b — : fünf, allgem. (durch

din heilege fünf wunden Mabg. 404. fünf

wuocher die sint reine Fbeid. 27, 7. fünf

sinne Paez. 488, 26. Msh. 2, 206". 393*. vünf

junevrouwen sich versümten ib. 3, 31 b
. fünf

wort sprechen ib. 1, 27 b
. ir mundes vreche

da? stellet sich als e? vünviu spreche ib. 2,

24". das er nit fünfe zelen kan Wölk. 26,89.

in fünfiu geteilet Basl. hss. 21. fünf stunt,

fünfmal Ee. 2434. Mob. 4S9, 32). — gt. fimf

zu skr. paiican, gr. nifine, nerre. lat. quin-

que Dwb. 4, 54S. Cüet. 3 424. Gsp. 71. Fick*

114.

VÜnf-blat «In. pentaphyllon
,
quinquefolium
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DFG.423 h.479°. Hpt. arzb. 85 f.
— vgl. Gff.

3, 248.

VÜnfe stf. ein hazardspiel Mone z. 7, 64; s. v.

a. vünfergerihte (das gerlcht selbst u. das

gerichtshaus) Schm. Fr. 1, 727. Frisch 1,

306";

VÜIlfeil siov. fünffach zusammensetzen, auf-

stellen j.Tit. 4842;

VÜnfer stm. mitglied eines aus fünf männern

bestehenden schieds- oder rügegerichtes

Magdeb. 307 a. 1358. Schreib. 1 , 524 (a.

1368).

VÜnfer-gerihte stn. ein aus fünf ratsherrn

zusammengesetztes rügegericht Chr. 1 1 . 797,

II.

VÜnferlin stn. fünfkreuzerstück Arch. W. 22,

149 (a. 1496). Chr. 11. 670, 13.

vünfer-schillinglin stn. Chr. 11. 491, 22. vgl.

vünfschillinger.

VÜnfer-stube f. amtsstube des fünfergerichtes

Chr. 11. 621, 19. 648, 1. 663, 6. 732, 30.

fünf-mau stm. der entscheidende obmann zu

vier richtern Oberl. 450. vgl. vünftman.

VÜllf-ortic adj. pentagonus Dfg. 423".

VÜnf-SChillillg'er stm. fünfschillingstück

Frankf. brgmstb. a. 1446 vig. omn. sanct.

VÜufte num. ord. (III. 436") fünft, selbe fünfte

Parz. 59), 11. über daz. fünfte mer Wwh.
339, 20. an? vünfte blä Wartb. 142, 2. in

daz. fünfte jär Lieht. 5, 7. des fünften tages

Silv. 1906. daz fünfte rat Freib. 127, 13.

Bon. 84, 86. vunfte Diem. 337, 1. Gen. D.

85, 34. Spec. 42. Hpt. 8, 115. viunfte Diem.

157,5. Spec. 179. 81. Mein. 19, veunfte

Diem. 4, 9. fumft (: kumft) Wg. 2371.

fümfte Wwh. 32, 14. 397, 17. Wg. 2354.

56. 5707. viumfte Griesh. 1,116.22. 2, 140

u. ö. finfte Gen. 11,7. 60, 35. Jos. 335.

Diem. 39, 5. 70, 27.

VÜnfte-halp adj. (I. 6l4 b
) fünfthalb, vunft-

halb Pass. 363, 32. Mor. 1, 3048. vumfte-

halb Livl. M. 7217. 10222. vümphtehalp

Nib. 1210, 1.

VÜnf-teil stn. der fünfte teil Loh. 2514. das

iünftaile, quintale Voc 1482.

VÜnft-man stm. = vünfman Schreib. 1,524

(a. 1368); der raeister und die fünftmanne

einer zunft Mone z. 16, 334.

VÜnf-vach adj. quintuplex Dfg. 480 h
;

VÜnf-vacht, -vecllt dasselbe ib. u. Dwb. 4,

562.

VÜnf-Valt adj. adv. fünffältig, -fach, e was

die not viervalt, funffaltic sie nü wart Herb.

5483. der vümfvalt da geeret wart Vilm.

weltchr. 71*,63. wol vümfvalt baz ib. 71", 67;

VÜnf-valtec, -velÜCadj. quintuplex Dfg. 480''.

VÜnf-valtecheit stf. über die manicfaldekeit

an die funfvaldekeit ir not itzunt komen was

Herb. 7604.

VÜllf-weide adv. (III. 552") fünfmal, vonf-

weit Ab. 2, 99.

vünf-werbe s. warbe.

VÜnf-zeC, -zic num. card. (III. 858") fünfzig

Parz. Barl. Bing 48", 21. fünfzic Mb. 36",

115. funiftzich ib. 35", 139. fümfzec
Nib. 532,5. vumfzec Pass.üT. 4,50. fiunf-

zech Kchr. D. 149, 10, veunfzeh Diem. 13,

2. fumzic ib. 28, 8. Tund. 41, 31. vunzic

Griesh. denkm. 22. vinfzic Gen. 26, 40.

Spec. 86. vieraphzic Ug.494 a. 1458. vouf-

zic Böhm. 623. 25. 30 (a. 1352. 55).

vünfzec-jseric adj. (I. 771") Voc. o. 3, 20.

VÜnf-zehen, -zen num. card. (III. 86 l
b

) fünf-

zehn Parz. Lieht. Mor. 1, 2844. W. v. Rh.

210, 24. funfzehen Usch. 197. fiunfzeben

Mein. 13. viumfzehen Br. H. 70, 6. fümf-
zehen Mlb. 36, fumfzehen Ukn. 157, vomf-
zen Bu. 285 a. 1373. finfzehen Diem. 283,6,

vinfzen Schb. 305, 36. funzehen Mh. 1, 366;

fünfzeben, name eines Würfelspieles Er .
2 869

u. anm.;

VÜnf-zeliende num. ord. (III. 862") der fünf-

zehnte Er. Wwh. Mtst. W. v. Rh. 3, 73\

vünfzehen-jaeric adj. W. v. Rh. 118, 9.

VÜnf-zic s. vünfzec;

VÜüf-zig'er stm. einer, der über fünfzig man-
ner gesetzt ist Dwb. 4, 589 (a. 1483);

VÜIlf-zigist num. ord. fünfzigst. funfzigist

Mgb.27,19 fümfzigist Usch. 244, fumfzigist

ib. 246. vinfzegist Spec. 81. vinfzehist ib.

VUnke swm.(1ILA36 b
)fu?ike, scintillaDFG.518 c

.

Jer. Trist.//. Evang. 320\ Marld. hau. 78,

20. 23. 25. Wh. v. Ost. 37". Nib. 185, 3 vor.

Wwh. 33, 20 u. 368, 21 var. reht als ein

michel nur bereit von kleinen funken dicke

wirt Troj. 13043. von kleinen funken siht

man greife brünste Hadam. 439. von starker

tjoste vunken Loh. 6890. länt die funken

stieben Netz 8318. 47. 53. ein funke rehter

rüwe Marlg. 200, 168. — vgl. vanke, vinken

u. Dwb. 4, 594;

VUnkel stm. (ID. 436\ 37) funke Trist. H.

2769 ; vermis infernalis : funkel der Vernunft

vel der wurm, der da nagt Dfg. 61

3

b
. vgl.

Dwb. 4, 601

;

VÜnkelin stn. (III. 436") kleiner funke Mtst.
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(2. 39, 7. 8. N.v.B. 177). dar ü? nach viures

vünkelinen brante vil nianec guot stein

Wartb. 142, 3. fünkeli Myst. 2. 109, 12.

vünkel Loh. 6646.

vunkeln swv. scintillare Dfg. 518 c
. vgl. be-

klärivunkeln

;

VUnken swv. (III. 436 b
) intr. funken von sich

geben, scintillare Dfg. 518% n. gl. 330% vil

der helme nach im functen j.Tit. 3656;

funkenartig schimmern, glänzen: funken

und glesten Wh. v. Ost. 22'. 37\ 63% 65";

refl. funken von sich geben : da? er (stäl) sich

vunct mit viure Loh. 3006; tr. synon. zu

viuren: ü? golde ein ar geroetet, gefiuret

und gefunket j.Tit. 407. vgl. entvunken.

VUnken-gll^en stv. funkenartig glänzen, der

chrysolitus funkenglei?t sam ain fewer Mob.

442, 15.

VUnken-taC stm. Martinstag {weil am Vor-

abende desselben festliche feuer angezündet

wurden) Wallr. 23 a. 1448.

vunst s. vüst.

VUnt, -des stm. (III. 320b
) das finden, der fund,

das gefundene (ohne od. mit gen. d. s.) Iw.

Parz. Walth. Barl. Wig. Pass. (der ge-

näden v. H. 310, 89). wir gehielten den be-

schaffen vunt Gen. D. 95, 30. du chomst zu

liebes funt, zum finden des geliebten Hätzl.

2. 73, 151. swä man vinde einen v , sich, wa?
da? si Msh. 2,150% heiles ib. 1,357% Wenzl.
393, gelückes Msh. 1, 7". 351% 356'. 3, 437%
freuden Lieht. 563, 24, saelden v. Strick. 7,

34. der eren f. heisst Lucina Apoll. 2170.

so vindet man gewinnes v. vil dicke nach Ver-

luste grö? Troj. 18398. din lenge reichet

von des hohen trönes vunt bi? in der tiefen

helle grünt Msh. 3, 406% ir spilnder ougen
v. machet ein herze lieplich wunt ib. 1, 113".

ob din lieber ougen f. äne missewende si

Neidh. 100, 37. 101, 5. gesegen mich hiute

ir lachen süe?e ir ougen f. Kolm. 59, 3, vgl.

Dwb.4,529; bergm. neuentdeckte lagerstätte,

edler aufschluss Oest. w. 196, 8. 197, 10;

erfindung Hätzl. (wie gevellet dir der funt?

2. 21, 8). niuwe fünde, neue mode Msh. 2,

241". Narr. 7*. 475". der niuwen hende niuwe

fünde Renn. 2106; dichterische erfindung

Pilat. Parz. Trist. Ms. (H. 2, 241"). Troj.

Berth. des bin ich hübscher vünde laer

Vintl. 10104. 6. 10; ausgedachtes, ersonne-

nes, kunstgrif, kniff, ausflticht Pantal.

Heinz. Such. Jer. seht, diu vünde wol den

vunt, da? min leit müeste swinden Msh. 2,

31". ich waene der f. begieße etelicherfrowen

wange Ulr. Wh. 180". doch so vant er einen

v., der in von dem töde schiet Reinh. 357,

1802. keinen f. vinden noch erdenken Mz. 1,

412 (a. 1388). Ad. 1295 a. 1427. also hän wir

den f. funden Netz 3012. ich vind noch vil

manigen f. ib. 2913. solt ich nit suochen die

fünd ib. 2287. der minnen vunde Karlm. 36,

59. von herz in herz si (minne) schieben kan

wunderliche fünde Reinfr. B. 2369. nach

lobes fünden Apoll. 1042. zehant der lügen

f. geschach ib. 15624. e? was ein tugent-

licher f., dö guoter wibe wart gedäht Winsb.

15, 5. er vant swinden v. Pass. 175, 45. ist

das nit ain cluogerfunt? Netz 13142. engest-

liche vunde, gedanken Heinr. 101. ez. wsere

ein uDgetriuwer v., weit ir mir so entwichen

Sperw. 320. Elis. 1008. des fursten munt
vant nie drugelichen f. ib. 3244. der bösen

höhen funde ib. 1396. diu kerge leret vil der

boesen funde Msh. 1, 341% bcese vunde, ge-

meine ausfluchte Mone z. 9, 304 (a. 1446).

nüwe fünde, unerhörte kniffe Chr. 9. 783, 2.

valsch man valsche vünde gar wol getihten

kan üf den , der nie schulde an missetät ge-

wan Msh. 3, 164". — zu vinden.

funtäne s. fontäne.

funt-gruobe stf. fundgrube, bergm. Mone z.

1, 46 (a. 1476). vgl. Dwb. 4, 540.

vunt-kint stm. (I. 819) = fündelkint Greg.

1151. 1239 (= funden kint 1227).

vuntnisse stf. = vintnisse. an dem andern

morgen der fundniss sant Stephans Uoe. 4,

317 (o. 1299). fundnus Gest. R. 174.

VTint-reht stn. (IL 628") der deirt finder zu-

kommende anteil Swsp. 280, 4.

vunzic s. vünfzec.

VUOC adj. passend, s. ge-, ungevuoc. wie es

im füg (könnte auch = vüege sein) wer ge-

wesen Chr. 2. 132, 19. vgl. Dwb. 4, 377;

VUOC, -ges stm. (III. 437') md. vüc: schicklirh-

keit, angemessenheit, passlichkc/t. ]>tl.^<s(•n<tt,

erwünschte gelegenheit Trist. U. Krone
(4991). Jer. si taet gern allen vuoc Loh. 929.

da? er sich kerte üf solchen vüc, auf eint

schickliche gelegenheit bedacht war Marlg.

56, 78. da? in der zit nicht bete füc, sich

nicht schickte ib. 1 15, IS. wenn da? fuog hat

Mgb. 169, 31. daz wol bete guten vüc Roth
denkm. 51, 57. Elis. 8782. ob es tonn oder

füg hete Fasn. 170, 12. 716, 29. so mag es

haben sollichen fuog Netz 13147. got gert

von in mit den f. ib. 12612. du kaust allen
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dingen ir f. ib. 1853. nach unserm fuog be-

gund wir singen Wölk. 12. 2, 5. die selbig

red was wol mein fuog, vorteil ib. 13. 12, 1.

sitzen bim ofen ist sin fuog, wünsch Narr.

97, 12. es ist auch meins fuogs nit Fasn.

450,7; geschicMichkeit, kunstfertigkeitYass.

(H. 235, 10). Erlces. 36. vgl. vubge. — zu

vage, vagen, vager.

VUOC-heit stf. (III. 437") schicklichkeit Pass.;

geschick, geschicMichkeit, feinheit Trist. H.

Pass.

VHOC-, VÜeC-lich adj. (ib.) schicklich, pas-

send, angemessen, jugalis (füegelich) Dfg.

31 1\ mit gar vuoclichen dingen Ga. 2. 281,

168. mit dat. ob ir ander leuf erfüert, die

euch füeklich weren und nötdürftig deuchten

uns zu verkünden Chr. 3. 346, 22 (a. 1414).

mitpräp. die füegleich zu dem streit wären

Gest. R. 172. — adv. die (red) sich weder

füeglich noch glimpflich vergän mochten

Chr. 5. 3U6, 21.

VUOC-, VÜec-sam adj. dasselbe, fügsam Halt.

545 a. 1350. Tuch. 37, 15. 39,1. 44,29.

füegsam Mgb. 336, 26.

VUOC-samkeit stf. passlichkeit , angemessen-

heit, fuogsamkeit Ug. 438 a. 1441.

VUOC-stein stm. (II 2
. 6 17") ein auf einen unter-

bau gefügter stein als grundlage für dar-

über aufgerichtetes (Dwb. 4, 401). füchstein

(var. sime? stein) En. 252, 32.

VUOder stn. (III. 443*) md. vüder : fuder, führe,

wagenlast , Midi, übergrosse menge Walth.
Parz. Troj. (hie wirt vil manic f. von bluote

noch verreret 23300). Buch d.r. Mart. (129,

24). Pass. in fuoders wise Berth. Kl. 233,

vgl. vuoderwise. manic überlestic f. j.Tit.

4766. üf mich der swerte f. gezogen wart ib.

5745. des (meres) ist ein v. Amis L. 109. ein

f. höuwes Renn. 21800. Geo. 1305, ruoben

Fasn. 652, 20, holzes Ulr. Wh. 259". Strick.

4,168.77. LiVL.iW.9600. 10046, wines Apoll.

3374. 590. 13702. Virg. 948, 11. Netz 5555.

Fronl. 17. Leutb. r. 27. Ukn. 294 a. 1341

u. o. in den urkk. sehzic fueder salz, di man
nackende fueder nennet Stb. 287. das er von

golde hab mer dann dreutausentfüderKELL.

erz. 234, 7. wie ich chum von dem tropflein

zu dem füder Syon 25. er hie? üf da? schef

tragen sper ein f. Craon 708. maneger Sün-

den f. ich üf die sele hän geladen Ulr. Wh.
195 d

. willekumens tüsent v. wil ich legen

M dich ib. 128". — vgl. vade u. Dwb. 4, 365.

VUOder-bete stf. annualis petitio, que in vol-

gavi dicitur vuoderbeide Beyer mrh. urk.

2, 306.

VUoderic s. vüederic.

VUOder-mae^e adj. (II. 208") einer wagenlast

an grosse gleich, fuderartig, ahd. imo sint

fuo?e fuodermäze Denkm.2 26, 25 u. anm.

man mohte vuoderni3e?e lesen die phile vor

der müre ligen Bit. 1634;

VUOder-mse^ic adj. (II. 210") dasselbe Geo.

Ms. (H. 2, 199 a
). der stein also rehte grö?

erschein, da? er wol fuodermae?ic was Troj.

37205.

vnodern s. vürdern.

VUoder-SChil stn. schiff, auf welchem salz in

fuodern (salzstücken) verfrachtet wird Oest .

w. 89, 47 f.

VUOder-wise adv.= invuoderswise. das holz

fuderweise verkaufen Np. 221. vgl. Dwb. 4,

370.

VUOge stf. (III. 439') md. vüge , vöge (Roth.

R. 2047): zusammenfügung, feste Vereinig-

ung, da si des werden libes füge gescheiden

alle also von ein unde ouch di seleclichen

bein zustrouwet von ein ander sach Elis.

5770; stelle eingreifender Verbindung zuein-

ander, fuge Trist. 6560 (von der stelle an

gewirkten kleidern, die der naht entspricht).

e? rageten für die zinnen turne von quädern

grö?, der fuoge niht zesamene slö? kein san-

dic phlaster Er. 7850. dar umbe wären ge-

leit edele steine genuoge z'ieglicher fuoge

(knoten), da sich die maschen strihten ib.

7720. dem schiffe dö kein vrume was weder

da? bech noch da? was : die vüge wurde wite

Albr. 26, 61; passlichkeit, schicklichkeit,

passende gelegenheit, gebührende weise, wol-

anständigkeit , allgem. (er häte zuht unde

fuoge Greg. 1070. nü wart der abbet enein

vil guoter f. mit den zwein ib. 900. nu seht

ob e?ein f. si Msf.74, 17. da? si mir gewerb

und f. nimt ib. 76, 11. dö ich die werden mit

fuoge gesach ib. 215, 26. mit hovelicher v.

Troj. 20259. mit ebenen vügen Pass. 235,

10. da? zimt ouch iren fügen so Ernst 1801.

swenne e? fuoge hsete Engelh. 794. Elis.

1289. in dirre selben füge sprach ouch di

frouwe e'i.9149. er sprach mit fügen ibAHS.

9310); geschicMichkeit, kunstfertigkeit,

kunstgeschick Gudr. (393, 4). Parz. Trist.

Troj. (6129. 15881). Ms. Pass. sin (Volkers)

eilen zuo der fuoge diu warn beidiu grö?

Nib. 1773, 2; bewerkstelligung, zutun: äne

mannes füge Mar. 201, 13. vgl. vuoc.
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VUOge stf. musikal. fuge, mit künstenreichen

fügen (: trügen) Fasn. 1303. — nach Weig.

I 3
, 581 u. Dwb. 4, 381 aus dem gleiehbedeut.

it. fuga, nach 5, 2721 anm. identisch mit dem

vorig.

VUOgec-lich adj. in unvuogeclich.

VUOgen s. vüegen.

fuoglerin s. vüegelerinne.

VUohs s. vuhs.

VUOr prät. 8. varn.

VUOr, ftior s. vrouwe, forhen.

VUOrät stf. er sol mit dem selben guot nichtes

nicht ze schaffen haben mit steuren, mit

fuerät noch mit andern beschwerung Ukn.

327 a. 1347;

VUOre stf. (III. 263') vuor Krone, für Tuch.,

md. Türe, ndrh. vöre Karlm. 19, 2 — : fahrt,

weg. zu schiffe die vüre nemen Jer. 23139;

fahrioeg, Strasse: als die für oder strösz

durch den graben get Tuch. 211, 7. 15; was
mit- oder nachfährt, Begleitung, gefolge,

folge: sie drungen näher mit größer v.Pärz.

52,4. 821,25. diu v.der suntin ist der herwe

tot Spec. 48; führe, fuhrbenützung Swsp.

50, 7; was varnde macht, unterhalt, speise,

futter Diem. Bärl. Ms. (H. 2, 287"). spise

unde v. Vilm. weltchr. 63 b
. 64*. ein gadem

für fuere bauen Ukn. 228 a. 1326. Oest. w.

221, 7. 226, 28. vihe ze fuore läz.en, auf die

weide Swsp. 265, 17; heil, rettung: wir suo-

chen an in die f. unsir sele Karaj. 91, 15;

der git von dem vihe dehein fuore, fütte-

rungshosten Swsp. 265,33; art zu varn, sich

zu benehmen, lebensweise, art u. weise überh.,

allgem. (valscher wibe v. Lieht. 41 8, 10. 445,

19. diu weit in valscher v. Msh. 2, 230b
.

küneclichiu v. ib. 3, 16*. mit so swacher

fuore wart mir frouwe nie bekant Neidh.

87,35. unreiniu v., liederliches leben Glaub.

2285. ein elbisch v. Herb. 12836. sturabiu

v., schioeigen Orl. 13371. mit freidiger f.

Renn. 5736. mit größer freuden f. j.Tit. 4861.

dise vuore nam er sich an , dö er fümfzehen

järe gewan Mlb. 35. er ersüfte von der klege-

lichen vuor, die er horte von den wiben

Krone 19334. da? hat iuwer tugende vuor

an mir gar verdecket ib. 23947. hete ich vö-

gele vüre, mit vederen wolde ich vliegen hin

Albr. 18, 100). die im Wb. mit ? cit. stelle

aus Kchr. 77" ist = zuo Röme an der Före

12731 Massm.;

VUoren siov. (III. 264") unterhalten, nären,

speisen, füttern, alere, educare, nutrire Dfq.

21°. 195". 386". Diem. Gen. (D. 103, 27. 104,

27). Mai, Barl. Konr. (sin lip gefuoretwart

mit gallen Silv. 4469. also muost er ge-

vuoret sin von ir opher ib. 692). Griesh.

(ein gefuorötiu sei 2, 63). Myst. (er wirt da

von gespiset und gevuoret Wack. pr. 56,

270). utireinikeit fuoret mich Apoll. 679. si

wurden gefuoret unde gemuosetMoNE8,512.

da? pröt, da mite wir alle werden gevuoröt

Spec. 152. 315. weib und kinder f. Ring 22",

35. 20°, 30. vihe f., den winter über füttern

Oest. w. 12, 40. 156, 1. 221, 4. vgl. vuor-

vihe; intr. als handwerker in fremden häu-

sern gegen verköstigung in taglon arbeiten ?

den sniderknechten nit gönnen zu füren

Franke, brgmstb. a. 1437 vig. III. p. Cle-

ment, s. das folgd. u. vuorunge. — mit er-

(Oest. w. 97, 11. 188, 27), ge-;

VUoren stn. den hantwerkerknechten das füren

abe slagen Frankf. brgmstb. a. 1473 vig.

Kathar. s. das vorig, intr. u. vuorunge

;

VUOrer stm. (III. 265") ernärer, nutritor Dfg.

386°. da? du minen fürer genentest Oberl.

452. das du mir minen fürer beuemest Vet.

b. 55, 17.

VUOT-hüre stf. ad pactum, quod vulgo dicitur

vuorhüre Beter mrh. urk. 2, 305. 427.

VUOric adj. in unvuoric. vgl. Dwb. 4, 466.

vuor-kneht stm. ein paumeister gibt den für-

knechten ie von hundert guten quädern sechs

pfenn. trinkgelts, als vil hundert der ist, die

sie an der stat arbeit gefürt haben Tuch.

82, 34.

VUOr-liute pl. zu vuorman. Wien, weichb. art.

49. Weinsb. 70. fürleut Tuch. 207, 28. für-

lüte Walch beitr. 2, 74. s. Germ. 20, 33.

VUOr-lÖn stm. n. (I. 1042") fuhr-, fährlon, re-

dagium, vectigal Dfg. 488". 608°. Freibebg.

270. O.Rul. 5, 11. Np. 269. Tuch. 90, 34.

und vuort in äne arebeit, äne vuorlön Krone
17351 (ver-, vergenlön? s. Germ. 20, 33

anm.) ; bezalung für die fütterung des viehes

im winter Oest. w. 288, 7.

VUOr-man stm. fuhrmann, auriga, vectorDFG.

62*. 608". Wien, weichb. art. 49. Freiberg.

270. 72. Weinsb. 69. Mone z. 14,283. Tuch.

126, 4. s Germ. 20, 33.

VUOrmutten s. wermuot.

vnor-SChaz stm. (II2 . 91*) vectigal Mone 4,

253.

VUOrUüge stf. (III 265*) narung, Speisung, er-

närung, alimentum, educatio, nutrimentuui

Dfg. 22*. 195" 386", n. gl. 15". 266". Mkin.
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2. Mgb. 352, 29. Oest. w. 174, 20. die fü-

runge abe tun Pranke, brgmstb. a. 1440 vig.

concept. den hantwerkerknechten die fürunge

abe slagen ib. 1459 vig. V. post Mart. s.

vuoren intr.; ein fuorman der füorunge hat

Mone z. 14, 283, vgl. vüerunge.

VUOr-vihe stn. vieh, das im winter gegen vuor-

lön gefüttert wird Oest. w. 288, 16.

vuor-wagen stm. fürwagen mit allem ge-

schirre Anz. 18, 14-(a. 1417).

vuor-werc stn. sotäneware, die zu koufschatz

und zu fürwerc gehöret Germ. 20, 34 (a.

1380). Gr.w. 3, 360.

VUOr-Win stm. (III. 677") eine in wein be-

stehende abgäbe von wein der ausgeschenkt

od. im grossen verkauft wird (Dwb. 4, 477).

Basl. r. 32, 5. Gr.w. 1, 670.762. 5,460.

Kon. 1147,29. 1156, 17.

fllOte prät. s. vüegen.

VUOten, VÜeten swv. (III. 443") md. vüten, vü-

den, voten, vöden— : unterhalten, nären, füt-

tern, mästen, weiden, alere, educare, fovere,

nutrire, pascere Dfg. 2 1 °. 1 95 b.245\ 386 b
. 415",

n. gl. 266 b
. tr. di müdir ir juugin vüdit W.

v. N. 68, 9. 69, 9. di girde vüdit di stolzheit

ib. 32, 3. di kint vöden Fromm. 3, 56*. die

ganz wernt föden und erhalten Alsf.Ct.6340.

di kinder vütin mit der weide Schb. 188, 14.

20. nü moget ir doch mit kleinen dingin

üwir lebin vütin ib. 321, 28 da? di lit da

von gevütit werdin Fdgr. 1. 320, 28, refl.

der sich phlit vil zu vütin Schb. 322,31. der

mensche sal sich v. da? he lebe in gütin ib.

320, 36; abweiden, ausplündern: die dorf

füten Dür. ehr. 565. — gt. födjan mit vater

von wurzel pä nären, schützen, erhalten

Gsp. 71. Cürt. 3 254. Fick2 799;

VUOten, YÜetdU stn. das unterfüttern, ein wisse

düch zu füeten Weinsb. 82

;

VUotei* stm. educator (vöder) Dief. n.gl. 145";

VUOter stn. (III. 443". 444") md. vüter, vöter

(Roth. R. 1718, vöder Crane 250. 1610. Dem.

8560.9025. 10921) — : narung, speise, futter,

pabulum Dfg. 404 c
. eig. u. bildl. Parz.

Krone, Ulr. Renn. Pass. (daz iegelich arme
sele hat mit im al volle? vüter H. 342, 47).

Kreuzf. Meran. (ein ster fuoter 18). irgeste

gulten weder win noch da? v. Gudr. 1593,4.

er wart gesant umbe füter und umbe spise

Herb. 11107. Livl. M. 10971. rinder, kaese

und f. hän ich dir gefridet Helmbr. 1269.

nimst du im ein f., so viel man auf einmal

zum füttern braucht ib. 349. der vater gap

da? f. dem pferde ib. 846. Fasn. 562 , 24.

wa? frumt dem rosse, da? e? bi dem f. stät

Msf. 21, 6. dö si ir rossen wolden f. geben

Gen. D. 91, 13. den eseln si f. vur truogen

ib. 94, 15. swing im (vihe) vuoter Helbl. 1,

391. ja swinge ich dir da? f. mit stecken

umbe den rügge Neidh. 8, 29. er gibt mit

siegin fütir Ab. 1 . 264, 446. man schenket f.

und nagel beide ros und dem man Setfrieds-

lied 172, 4. der speist sich von gras und von

f. Mgb. 171, 4. er sol des fuoters niht von

dannenfüeren Swsp. 173, 17. smirb den wagen

und trisch den rossen fueter, hafer Wölk.
67. 4, 13. vgl. Oest. w. 378*. man sol dir

das f. hoch legen Kell. erz. 529, 23. des

Entecristis mütir siu wirtdödis vuotirFDGR.

2. 108, 43. einem ins f. reiten, ihm schaden

zufügen Fasn. 200, 14. obsc. die wil ein f.

haben ib. 311, 7. 732, 7. der seim weib das

f. ausz treit ib. 808, 9. mein esel (penis) wil

f. haben ib. 852, 17. dem esel f. geben ib.

357, 6. 28. futterfeld: ein futter ackern

Kaltb. 72, 38. — unterfutter, futrum Dfg.

254 . underziehen mit einem füter, foderare

ib. 241\ si truoc ein mantellin, dar ü? ein

liehte? f. bot ie wi?en unde bläwen schin

Engelh. 3100. ein guldin tuoch was sin

(mantel) fuoter Apoll. 4049 BC. von kost-

lichen fuotern der kleider Ehing. 3. füter

der schaube Np. 100; futteral, futrale Dfg.

254°, n. gl. 180". Schm. Fr. 1, 779;

VUOteräl stn. füter vel füträl, futrum Schm.

Fr. 1, 779. fuetteräl (16. jh.) fönt. rer. austr.

1, 352 f.;

vuotersere, vüeteraere, -er stm. (UlAi3 b

) füt-

terer, abbatis, nutritor, pabulator Dfg. 1°.

386\ 604° : der im kriege futter auftreibt,

fouragiert Such. Kreuzf. Behem fürent wol

den halben weg, dö ir fuoterer verrietent in

da? lant Chr.8. 142,28. den fütrern sol man
kain schaden zu ziehen Cp. 268; der das vieh,

bes. die pferde füttert u. besorgt od. mit

futter handelt Münch. r. 58. 7, 8. Adgsb. r.

M. 8, 10. e? ist den füterern geboten, da? ir

keiner niht mer sol haben denne ein stat da, er

veil üffe habe Rotenb. r. 40. alle die haber

veil haben, es sin füeterer oder die leistende

pferd haben Wp. 63. Cunrät, ein fütererBEH.

17, 27. 179, 26. so geit ieder fuotraer dem
rihtaer umb sant Marteins messe 10 od. 15

phenn., da? hai??ent unchaufphenninc Urb.

Pf. 209. in eines offen wirts oder füetrers hüs

Mb. 40, 26! (a. 1339). kain fütrer noch gast-
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geb sol an aim marktag nicht mer kaufen

dann ain mutt Cp. 283.

VUOter-ban stm. (I. 86b
) abgäbe der vuoterer

an den burggrafen in Augsburg Avqsb.t.W.

364.

VUOter-barn stm. futterkrippe Fasn. 562, 26.

obsc. und hast dehn esel fuoter geben ausz

irem rauchen fuoterparn ib. 357, 6.

VUOter-bete stf. keinerlei steur,bete, füter-

bete etc. Mz. 4, 321.

[vuoter-brief stm. I. 248'] s. vürderbrief.

VUOter-geber stm. pabulatorDFG.404o
, -gaber

Voc. 1482.

vuoter-gerste stf. der gebütel sol nemen ze

löne von einem ster fuoter, ez. si haber oder

fuotergerste, von dem hingeber niur einen

Berner Meran. 18.

VUOter-gras stn. der muoz. riten umbe f. Neidh.

102, 37.

VUOter-haber swm. haber der zur fütterung

der pferde des vogtes entrichtet umrde, wenn
er zur abhaltung der Jahresgerichte in die

dörfer kam Urb. 86, 15. 89, 18/. Gr.w.

6,50.

TUOteric ad), zu futter tauglich, ie zu der zeit

als dann die selben körn füttrig sint Gr.w.

3, 645.

VUOter-krebe swmf. futterkorb. obsc. Fasn.

167, 9. 734, 1. 749, 28.

vnoter-meister stm. abbatis (magister bato-

rum) Dfg. 1«. Chr. 2. 256, 14.

VUOtern, VÜetern mm. (111.443". 444*) tr. fut-

ter geben, füttern, nären, mästen, alere, edu-

care, nutrire, pabulare Dfg. 21°. 195". 386".

404*. die ros fütern Massm. denkm. 1 10 anm.

Mühlh. r. 56. Kirchb. 726, 6. 11. Fasn. 526,

25. untriuwe fuotert manic pfert Renn. 3856

;

einen v., auf dessen grund futter schneiden,

holen: swer den andern füetert tages oder

nahtes, begreifet er in dar an und wirt er

gevestent, so sol er dem rihter ein pfunt

geben und den schaden mit der zwigült gel-

ten Mw. 140, 19. 217, 57 (o. 1281 1300). —
intr. mit futter handeln Schm. Fr. 1, 778;

futter holen
, fouragieren Kredzf. 3859. ez.

sol kein soldener nicht fütern noch rauben

auf dem lande Chr. 1. 172, 2; auf fremdem

gründe futter schneiden, holen: ez sol nie-

man nahtes fuoterön: swer ez dar über tuot,

swie wenig er snidet, ez. gät im an daz. leben

Swsp. L. 202. Kulm. r. 5, 28; futter geben

mit dat. den rossen f. Gen. 64, 2. den küen

f. Fasn. 859,29. — tr. unterfüttern, foderare

Lexer, WB. III.

Dfg.241\ ein gefütert par hosen Wp. 6r. 151.

vüetern mit hermin Orl. 14505. ein mantel

gefütert mit hermel Rcsp. 2, 120 (a. 1452);

mit etw. überdecken, -ziehen, umgeben: die

kerzestal f., die leuehter mit einem futteral

für die lichter versehen Strassb. r. 103.

einen graben f., ausmauern Rozm. 162. Chr.

1. 376, 8. Anz. 18, 163 (a. 1430). — mit üz,

under-, ver-.

VUOter-phenninc stm. füeterpfenning gibt

man zu hew und zu fueter Gr.w. 3, 731.

VUOter-rsehe adj. (IL 548") in den gelenken

steif von schlechtem od. unreifem futter

Schm. Fr. 2, 81. Dwb. 4, 1094.

VUOter-reht stn. das recht mit futter zu han-

deln Schm. Fr. I, 778.

VUOter-saC stm. (II2. 3") mit viehfutter gefüll-

ter sack Kreüzf. 3404.

VUOter-stric stm. (II2.682*) strick zum zusam-

menbinden des viehfutters Helbl. 8, 317.

YUOter-strÖ stn. (I

I

2
. 699") stroh das zum vieh-

futter dient Kreuzf. 3S71.

vuoter-swinge swf. vannus Dfg. 606", n. gl.

376".

VUOter-tavel f. dictica Dief. n. gl. 136".

VUOter-tllOCh stn. (III. 133") tuoch zu unter-

futter Münch. r. 321. Mone z. 9, 147. ez. sol

ein iegleich fütertüch 34 eilen lank sein und

5 vierteil brait üf der rame, und ez. sol von

flemischer wollen sein Np. 164 (13.—14. jh.).

vuoterunge, vüetemnge stf. (lllAi3
b
) speise,

narung, futter, fourage, fütterung, foura-

gierung, lieferung von futter: alimentum,

educatio, nutrimentum, pabulatio Dfg. 22".

195". 386". 404". mit der füterunge und mit

der spise beholfen sin Rta. 1. 342, 8. wir

hetten fütrung gnüg ausz irn dörfern Chr.

2. 68, 9. er hett die legerstat gespeist und

mit fueterung besorgt ib. 3.40, 6. 42, 12. auf

füeterung reiten, farn, fouragieren ib.2. 177,

10; 5. 262, 16. 273, 12. üf der f. sin LuM.

16\ vil dicke er si entworhte mit vüete-

runge, durch das ausziehen nach speise Gfr.

771. sie sulu keine herberge haben und kein

vüeterunge tuon Mb. 39, 65 (a. 1316). mein

gut ist frei von aller vogtei und fütrung (pa-

bulacio) Germ. 20, 35 (a. 1390).

VUOter-va^ stn. (III. 282") taschenartiger be-

halter (für br/'cfe) Oberl. 460.

YUOter-velt stn. fuetervelt und wismätKALTB.

66, 34.

vuoter-ve^elin? sin. culeusDFo. I6l*(futter-

19
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feslin = fulterfeslin ? vgl. niartersac u. Dwb.

4, 1079).

vuoter-wanne swf. vannus Dfg. 606 b
. drei

futterwannen Inv. a. 1504. obsc. vom weibl.

geschlechtsteü Fasn. 161, 4. 375, 15. 793, 6.

VUOter-wec stm. futter-, felchoeg. ob ainer

ain futterweg ackert im zu frumben und an-

dern zu schaden Kaltb. 72, 38.

VUOtunge stf. (III. 443 b
) alimentum, educatio,.

nutrimentum Dfg. 22M95 b.386b
, n. gl. 145".

vötunge, pascua Wigg. 15, 13.

VUO^ stm. (III. 444") md. vü?, vö?, pl. vuo?e,

vüe?e , bei massbezeichnung auch ohne flex.

vuo?

—

:fuss desmenschen, eig.u.bildl. allgem.

(dö worht er im die fuo??e bede eben grö?e

Gen. D. 7,7. ziuhe din geschuohe von dinen

fuo??en Exod. D. 125, 34. da? houbet mit

den fuo??en ib. 153, 2. stille stät der eine

vü?, der ander gät die krumbeALBB. 19, 110.

er was an beiden füe?en krurap, sin fliege

giengen sam ein wiege Ga. 2. 580, 56. er

trat sie mit den fliegen: diz tougenliche

grüe?en het er in der liebe erdäht ib. 3. 50,

165. 51, 295. Tünd. 45, 87. üf die stiege den

v. setzen Wg. 5886. vü? bi vü?e setzen, stel-

len Fbankf. brgmstb. a. 1 484 vig. V. p. Matth.,

1496 vig. V.p.purif. ob im z' Undingen slift

der v. Wg. 646. im slifet übt der zungen v.

ib. 718. einem auf den fuesz nach eilen Chb.

3. 85,27. einem v. halten, widerstandleisten

Oh. 125, 15. er huop den v. noch üf ba?,

eilte noch meArDAN.3316. menger sine füe?e

dicke hat verstoßen Maet.213,34. da? man-
ger sine fuo?e üf dem wege vergi??et ib. 141

,

92. da von hat vil breiten v. diu gitekeit

über alle lant Renn. 6792. swer vür ein bloch

hat einen stoc und siht vür einen mau einen

boc, der hä-t den sibenden vuoz. verlorn ib.

12178. über fü?, während man mit dem
fusse darüber schreitet, sogleich Erlces.

1953 u. anm. ze orse und ze vuo?e Kbone
16650. 20177. si kämen ze vuo?e Dan. 1843.

die entrunnen dannen ze vuo? Karl 6526. ze

vuo?e, ze vüe?en gän Krone 12037. 24647.

Ecke Seh. 29. Altsw. 178,26. Cbane 4791.

Chr. 5. 291, 14. 15, loafen Mf. 35. 52. 53.

120. Ga. 3.201, 146. dö stuonden si ze vuo?e

Krone 11949. wis gegrüe?et an die vüe?e

Mariengr. 273. des vüe?en wolte ich nigen

Lieht. 640, 20. der alle wege ligen muo?
under eines wibes v. Wg. 4308. war umbe
solde ich sinen f. suochen, ihn fussfallig bit-

ten Er. 6052. Büchl. 2,741. er suochte sine

vüe?e Ulr. Wh. 116 d
. 117*. da? wil ich gerne

püe?en, geruochet irs, vor euwern füe?en

Apoll. 17288); fuss eines tieres Nib. Parz.

Urb. da? von im vil orsen werde gestreuwet

under vüe?en in den melm der riehen Sarra-

zine Loh. 6697. der hunt hat mangem wilt

erwecket sine füe?e Hadam. 556 ; v. als län-

genmass, allgem. (sich gewiten einen halben

f. Pass. 189, 87. ü? sime geböte niemer tre-

ten einen halben f. Mart. 10, 67. ains hal-

ben fuo?es lang Mgb. 121, 12. von ir eines

fuo?es lenge lä?en Msh. 2, 309\ er entweich

nie einen v. Dan. 5306. da? sie nie entwichen

fuo?es lanc Karl 7512. entwichen fuo?es

breit Roseng. Bartsch 770. Pass. 294, 89.

si wellent üf der strä?e niemer einen v. ent-

wichen Neidh. 62, 10. ü? eren niemer einen

vuo? getreten ib. 241, 19. mir wirt dar nach

niht wan siben füe?e lanc, das grab Msf.

102,25. vgl. „das grab u. seine länge" Germ.

5,64^". vier und zwainzig füe? nach der leng

Mgb. 274, 25. ein berfrid 40 fü??e hoch Mb.

40, 266 a. 1339); fuss eines berges Troj.

(6315). Pass. Elis. 3509, eines tisches J.Tit.

6109; metr. fuss, versgliedWa. 12316; be-

hälter, hämmerlein auf einem ßussschife

Mone z. 9, 33 f. (a. 1464). — gt. fötus zu skr.

pada, gr. novq, lat. pes Dwb. 4, 965. Gsp.

71. Cürt. 3 230. Fick 3 116. 799.

VUO^-ailgel stf. pedicula, pedigale, pedux

Dfg. 420 f.

VUO^-banc stf. scabellum Dfg. 514e
(a. 1505).

VUO^-bant stn. compes Dfg. 137*.

VUOZ;-bote swm. pedux Dfg. 421* (a. 1505).

VUO^-breit adj. fuo?breite Schilde Antel. 158.

VUO^-decke stf. pediteca Voc. 1482.

VUO^e-lÖS s. vuo?lös.

VUO^en swv. hin in fü?en, hineintreten Dal.

73, 6; sich stützen, stossen üf Germ. 20, 35

(14. Jh.). vgl. Dwb. 4, 1020.

VüO^e-Schemel s. vuo?schemel.

VUO^-gelt stn. marktzoll eines karrenführers.

die ülenkarren sollen kein martrecht geben

oder fü?gelt als von alder Frankf. brgmstb.

a. 1455 vig. III. p. oc. — vgl. Dwb. 4, 1026.

VU02;-gende swm. fusssoldat. die fü?genden,

fussvolk Kreüzf. 1963.96.2024. 882. 87 etc.;

VU02;-gengesM>m. Q.A1T) dasselbe Herb.6405.

9000.14561. Apoll. 2958. Troj. 30065 var.;

VUO^-gengel stm. (ib.) dasselbe, pedester Voc.

1482. Troj. 24862. 25076. 30065. 240. 676.

34610. Kreüzf. 1654. Schiltb. 53, 68. Chr.

2, 551 b
; 10. 220, 10;
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VUO^-geilger stm. (ib.) fussgänger , -Soldat,

pedica, peditator Dfg. 420', pedester Voc.

Sehr. 2019. Troj. var. zu 25076, 30065 u.

34610. Jee.3191.804. Livl.M 7649. Evang.

Mr. 6, 33. LuM. 80 b
. Dsp. 1, 133. Che. 8.

264, 7. Rcsp. 1, 454. 70. 72 etc.

vnoir-gesinde stn. (II2 . 296") fussvolk Teoj.

30318.

VUO^-geSÜhte stn. (II2 . 360') coli, zu vuoz.suht

Schm. Fr. 2, 219.

VUO^-gewant stn. fussbekleidung Müscatbl.

93, 22.

VUO^-gewaete stn. dasselbe Be. H. 55, 7. 16.

VUO^-hader m. pedulus Dfg. 421', pedulis n.

gl. 284 b
.

VUO^-her stn. (1.662*) heerzufuss, fussvolk

En. 143, 39. 238, 18. Lanz. 1417.

VUO^-hole, -hüle stf. subtel Dfg. 562".

VUO^-iseü stn. (I. 757') boia, pedica, pedicu-

lus, pedux Dfg. 77 e
. 420 f. Voc. Sehr. 2021,

compes Dief.«.^. 104 b
. sizihent dich, vuo?-

isenligen üfdinemhove, ze schaden dem in-

gesindeMsH. 2, 190 b
. vuoz.isen hat sie (werlt)

in irme spor, dar an versneit ich dicke mine

vüez,e ib. 3, 50". sechs ß umb achte fuezjsen

den vieren, die da? bellekin druegen Rta. 1.

255, 1 . sechs ß vur nun par füszisen als man
da? hüs (tanzhaus) dachte Fbankf. baumstb.

a. 1416, 70 b
;

VUO^-isern stn. pedana Dfg. 419°.

VUO^-jeger stm. jäger zu fuss Jee. 5505.

VUO^-kneht s£m. fusssoldat, pedester Dfg. 420".

Beh. ged. 5, 174. 722. 805. 17. Vintl. 2918.

24. Schreib. 2, 416 (a. 1446). Che. 10. 321,

5. 322, 9. 427, 17 etc.

VUO^-krampf stm. vüz.cramp, podagra Voc.

Sehr. 2130.

VUO^-krÖUWel stm. fusskralle. wenn in (uhu)

die andern
#
vogel anvehtent , so velt er an

den ruk und wert sich mit den fuozkräueln

Mgb. 173, 10.

VUO^-lenge stf. pedalis Dfg. 419'.

VUO^-lidesuht stf. (II2 . 359") podagra Voc. o.

36, 69.

VUO^-liute pl. fussvolk, fusssoldaten Teoj.

30264. 311. 34179. Che. 2, 268 anm. 2; 11,

605 anm. 6. Obebl. 459.

VU03-, VUO^e-lÖS adj. extalus i. e. aliquis ca-

rens pedibus Voc 1482. Ab. 1. 163,4. Biek.

p. 40 (s. handelös). Ssr. 1,4.

VUO^-loufer stm. ein fuoz.loufer wolt loufen

ouch mit einem pferde und mac im niht ge-

liehen Kolm. 203, 29.

VUO^-lllä^ stn. impedatura i. e. pedis mensura

Voc. 1482.

VUO^-mel stn. furfurenum Dfg. 253".

VllO^-Dagel stm. nagel einer fusszehe Mgb.

372, 17.

VUO^-phat stmn. fusspfad, vestigium Dfg.

616". Dwb. 4, 1037 (14. jh.). Altsw. 131, 19.

v. der wärheit Beisp. 75, 29.

VUO^-riste sum. (II. 729") Wölbung des fusses

Wigam. 4943.

vuo^-schamel, -scliemel stm. (IR 80 b
) fuss-

bank, -schemel, scansile, suppedaneum Dfg.

516". 568". vuoz,scamel Denkm. XLIII. 8, 12.

Lit. 388. fu?scamel Rul. (228, 5. 243, 10).

vuo?schamel Hpt. 8, 117. Mgb. 471, 9. 472,

3. fü?schamil Karaj. 69,3. füzsschamelCHR.

11.643,13. voz,schamel Roth. R. 3875. vuoz.-

schemel Berth. 247, 3fi. N. v. B. 153. füz.e-

schemelHpT. 15. 433, 108.

VUO^-siechtuom stm. (II2 . 3bl b)podagraDiEU.

arzb.

vuo^-siechunge stf. füssichung, pedomantia

Voc. 1482.

VUO^-slac stm. fussspur. fuoszschlag Chr. 5,

313 anm. 5 (o. 1466).

TUO^-smac stm. pedor Voc. 1480. vgl. vuo?-

stanc.

VUO^-SOl swf. (II2 . 466") planta Voc. 0. 1, 216.

VUO^-spar m.t fusskrampf Fasn. 993, 12. vgl.

sparäder.

VUO^-spor stn. (II2 . 517") fussspur, calcaneus,

vestigium Dfg. 89". 616 b
. Glaub. Myst. nu

leitet uns in da? selbe v. Lit. 229. 11. vöz.-

spor Karlm. 68, 57. Marld.äo/*. 36, 31. diu

vuo?spor Krone 25077.

VUO^-stampfe? der maier sol haben ein sche-

len, ein füszstampfe und ein berschwein,

stier, einen ganzen ram, einen bock, einen

gansen und einen antrechen Gb.w. 6, 224.

VUO^-stanc stm. vüz.stang, pedor Voc. Sehr.

2023. füszstank Voc. 1482. vgl. vuo?smac.

VUO^-staphe siom. (II 2
. 556") swf. Ge.w. 1,217

— : fussstapfe, -spur, o*lcaneus, pedui, ve-

stigium Dfg. 89*. 421'. Ü16 b
. Troj. (15132.

20804). Gbiesh. Myst. Mgb. y üz.stapfe Pass.

336, 73. Hest. 982. vftfjstappe Vet. b. 26,

30. 59,25. 78,2. von stund an im fuszBtapfen,

allsogleich Chr. 11. 574, 23. üf einer füsz-

stapfen Gew. 1,217. vgl. Dwb. 4, 1046.

Ra. 866; füszstaff, subtel Voc. 14S2. vgl

Dwb. 4. 1044 u, vuoz,taphe.

VU02J-stlC stm. fusssteig, pedux Voc. 1482.

Altsw. 204, 31. Gr.w. 1, 93. Tuch. 215, 33;

19'
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VUO^-stigellll stn. füszstigeli Gr.w. 1 , 93.

VUO^-strich stm. pedux Dfg. 421*.

VUO^-stl'lter stm. (II2 . 693 b

) kämpfer zu fuss,

fusssoldat Jek. 3812. 23.

VUO^-stunge swm. zuber zum waschen der

füsse Vilm. 406.

VUOZ.-Suht stf. (IR 359 b

) podagra Dfg. 443 b
.

VUO^-taphe siom. = vuo^staphe Pass. 336, 93.

Gekm. 18,97. Rb.M. 558. fuesztappe Rcsp.

2, 151. Voc. 1470, 156. 204. 83. vgl. Dwb.

4, 1050.

VUO^-tile f. gedielter fussboden. die fuosztili

(des springolfs) und das getrsem da die f. üf

lit S.Gall. stb. 4, 319. vgl. Dwb. 4, 1052.

VUO^-trappe swm. calcaneus Dfg. 89". Mgb.

104, 28 u. 143, 23 var.

VUO^-treten stv. mit fassen treten, die denne

gesigent die fuozfaetent die andern Mgb.

215, 29;

YUO^-trit stm. (III. 101*) fusstritt, -spur, cal-

caneus, pedux Dfg. 89*. 421*. Krone (25286).

Apoll. 16712. 39 Goth.hs. Berth. 563, 11.

Mgb. 490, 13. Vintl. 4153. Alem. 2, 216.

N. v. E. 36, 29. Hb. M. 488. 536.

VUO^-tllOCh stn. (III. 133") pedulis, pedulus

Dfg. 420°, n. gl. 284\ Myst. 2. 169, 18.

VUO^-val stm. (III. 222") fussfall Iw. 5440.

W. v.Rh. 257, 23;

TOO^-Vallen stv. (III. 227") zu füssen fallen,

mit dat. d. p. vuo^vellen Lanz. 6898. vgl.

missevellen u. Denkm. s. 318;

VUO^-vallen stn. Parz. 323, 14. Wwh. 156, 8.

Gfr. 2348.

TUO^-vende swm. Streiter zu fuss, fusssoldat.

sehs hundert tousent manne was der vuoz-

venden Exod. D. 156, 21. vgl. Gff. 3, 540.

VUOZ,-vez,Z,el stm. pedica Dfg. 420 b
.

VUO^-VOlc stn. (III. 365") heer zu fuss, fuss-

soldaten Loh. 2875 var. 4035. Ring 50°, 14.

54% 15. Kreuzf. 2847. Chr. 2, 55 1".

VUO^-weC stm. fussweg Baur hess. urh. 1, 788

(a. 1387). Gr.w. 5, 152.

VUOZ.-WUTZ stf. fueszwurz und nesselwurz Hpt.

14, 178.

VU0^-Z0l stm. (III. 946') pedagium Dfg. 419°.

Ea. 57.

für, für s. vrouwe, vurch.

YÜr- s. ver- (fürsperren, -dienen, -schuldigen

etc. Alem. 2, 199 ff.).

VÜr, VÜre präp. adv. (III. 374"—378') md.

vure vur, vore vor — : 1. präp. mit acc. vor,

für, allgem. u. zwar: räuml. vor etwas hin

(bei vbb. der bewegung z. b. für den künic

gän Nib. 140, 4. leget die schilde für den

fuoz. ib. 1770, 3. für die stiegen springen ib.

1887, 1); entgegentretend (bei guot, helfen,

vrumen etc.): gegen (einen eit swern vür

Parz. 498, 2. Büchl. 2, 539 sit mich min

rät für ditz senen niht vervät ib. 572. guot

für der wolf piz Mgb. 148, 7. er herpergte

in dem loche für den regen Apoll. 6711. daz,

hüs sol für regen und für sunne gedeckt sin

Mone z. 9, 361 a. 1386); zum besten, für, um
(so get einer so rinclichen hin unde swert

einen eit für einen sinen friunt Berth. 27,

18); Stellvertretung u. gleichgeltendes be-

zeichnend: statt, als, xoie, ganz so wie (Etzel

fürDieteriche sprach Kl. 736. diu taub waint

für ir singen Mgb. 1 80, 4. do sie der arzät

nam für einen toten ouz der laden Apoll.

15126. etw. ver vol und ver guot nemen

Usch. 196a. 1340, s. verguot); vorbei an (die

ros nach stichen truogen des riehen küniges

kint beide für einander Nib. 184, 2. 1436, 1.

md. auch mit dat. der hörte michel gebrecht

vur siner wonunge varn Heinr. 2325); vor-

wärts, über etw. hinaus: räumlich (die Zun-

gen für den munt recken Mgb. 268, 22. vür

sich , vorwärts ; weder vür sich noch hinder

sich ib. 251, 11. für sich gen ib. 248, 24. ir

klagewort treip sie für sich Apoll. 19839);

zeitl, fernerhin, von- an, seit (wie er für sich

leben solde Exod.-D. 123, 35. vur disen tach

hiute, von heute an ib. 154, 1. für die selben

stunde ez wart stille ib. 1 45, 27. daz, er ir

dehein leit für die zit getsete Greg. 2011.

vür daz, von da an dass, seitdem, sobald);

übertreffen u. bevorzugung bezeichnend:

mehr als, lieber als, vor, über (er minnot

in für alle die bruoder sin Gen. D. 73, 19.

der? dicke für in hete getan , der sich mehr

als er ausgezeichnet hatte Er. 2386. 2727.

den ich für in wolde sehen , lieber als ihn

ib. 4882. er wirdet für manegen herren er-

kant, berühmter als viele herren Greg. 1520).

— 2. adv. vor, nach vorne hm, hervor, hin-

aus, voraus, vorbei, vorivärts, weiter vor-

wärts bei advv. (dar, da vür davor, hervor,

voraus, dagegen [helfend] , statt dessen, hin

vür nach vorn hin hinaus, her vür hervor,

heraus), bei vbb. vür bescheiden, vor-

laden Mz. 4, 156.— besehen, voraus sehen

Vintl. 2781. Livl.M 11224. — berigelen

(II. 702', 17) Marlg. 120, 38. — bieten (I.

182 b
, 19) tr. vor sich halten den schilt Iw.

1024. 6722, die hant Myst. 1. 290, 3; vor-
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laden, citare Voc. 1482. Halt. 549. Chr. 4.

99, 11; 5. 239, 29. vgl. verbieten; refl. sich

zur schau stellen, prunken Vet. b. 66, 31.

—

born (I. 222", 5) Bon. 99, 32. — brechen
intr. (1. 240', 42) hervorbrechen, auf-, empor-

kommen Serv. Engelh. Urst. Bon. Theoph.

alsus zuRöme vur brach die offenliche tobe-

sucht Pass. 575, 92; tr. (I. 242", 30) heraus-

kommen machen, offenbaren Walth. 105,

14. — breiten, ausbreitendvorlegenTmsT

.

15126. Dtetr. 259.— bringen (1.251*) her-

vorbringen, zu stände bringen, aufführen,

vollbringen Karaj. Hartm. Trist. Mgb. 219,

30. 271, 4. Chr. 4. 96, 10; zur weit bringen

Bon. 12,7; darlegen, vortragen Trist. 3521.

5392; mit dat. bringen vor Glaub. 2462. —
butzen (I. 289", 39) sie vaste butzten

vure, stiessen eifrig vor, stopften, füllten

aus Livl. M. 8237. — dringen: bcese luge-

nsere die dringent vür Reinh. 2185. ir prü-

stel für gedrungen, herte, alrerste ensprungen

Apoll. 5755. — gän, gen (I. 468\ 5) her-

vortreten, -gehn Paez. Msh. 3, 26 ü
; voran-

gehn, vorwärts gehn, fortgang habenWAmi.
Bon. Mob. 263, 14. Chr. 2. 126, 7; vorüber-

gehn, preterire Voc. 1482. vgl. vürgän. —
göben, vorgeben, für wirklich ausgeben,

-sprechen: ich meine e? niht also, als du e?

hast nü für gegeben Heinz. 1 10, 309 ; in Vor-

schlag bringen mit dat. u. acc. Chr. 4. 26,

5 ; mit arbeit für g.,im vorausarbeiten lassen

Tuch. 245, 9. — gebieten, weiterhin ge-

bieten, die oberhand behaupten Serv. 2110;

mit dat. d. p. vorladen Swsp. 83, 27. 89, 1.

260, 1. Meran. 18. Np. 39. Leutbg.»\37.—

gedenken, im voraus denken , wofür sor-

gen Berth. 561, 23. 31. — gehalten: da?

sie? dem wirte für gehielt Ga. 2. 175,180. —
geheien: nieman kan die bluomen vür ge-

heien Msh. 3, 259\ — gelegen (I. 993", 31)

einem etw. vorbringen, sagen Barl. 24,7.—

gerechen s. gerecken 2. — gespannen:
swa? man al dar vur gespien Pass. 389, 50.

— getragen (III. 73b
, 15) vor jem. tragen,

vorsetzen {speise u. trank) Parz. 777,29. mit

dat. d. p. Virg. 216, 2. 434, 5. 925, 2. 967,2;

gevazzen (III. 284", 7) Trist. //. 2384.

Winsb. 29, 9. — gewinnen (III. 712", 25)

einen vorSprung gewinnen Hadam. — gri-

fen Hadam. 60. 308. 405. 561. 86. — haben
mit dat. d. p. vorhalten Mgb. 163,6. Chr. 3.

80, 17; vorbringen, -schlagen Tuch. 38, 37.

— hähen (I. 609", 42) Iw. Parz. — halten

mit dat. d. p. einem auflauern Chr. 3. 299,

8; mit dat. u. acc. vorenthalten ib. 381,9. —
heben, vorhalten, -legen, zeigen Chr. 5. 47,

27; mit dat. d. p. auseinander setzen, dar-

legen ib. 154, 16. — heischen vorladen,

citieren Ugb. 383. Mh. 2, 180. Öh. 132, 29.

vgl. Dwb. 4, 745. — hetzen (I. 642\ 27)

Wölk. 117. 5, 14. — ilen Gb.Rud. 11, 5. —
keren (I. 796 b

, 40) intr. vorbei, weiter gehn

od. reiten Iw. 6097. Barl. 13, 5; tr. hervor-

kehren: unz er da? wi?e vür kerte Dan. 3328;

fördernd anwenden Halt. 554. Dwb. 4,756

(a. 1379). — komen (I. 903", 39) intr. her-

vorkommen, sich einstellen, erscheinenTxs.z.

Reinh. (1450. 531), mit dat. d. p. Mgb. 271,

28. Mtst. 1. 152, 25; herauskommen, be-

kannt, ruchtbar werden Leseb. 944, 17, mit

dat. d. p. Er. 3804 Chr. 1. 424,17; voraus-

kommen, -gehn Mai 207, 33, mit dat. weiter

kommen, eilen als, zuvorkommen Er. 2418.

3386, mit dat. u. gen. Iw. 4 914 u. anm. (s.

vürkomen); von der zeit: herbeikommen,

gegenwärtig werden Er. 2412, vorübergehn,

verßiessen Chr. 8. 59, 31. 88, 15. 423, 19; tr.

s. vürkomen. — laden swv. und sol in dri

stunt f. laden Reinh. 1449.— läzen (I.949\

35) tr. vor, voraus lassen Msh. 1, 205*. —
legen (I. 992 b

, 25) vor äugen legen, vor-,

darlegen, vorbringen, -stellen, auferlegen

ohne od. mit dat. d. p. zieml. allgem. (miete

noch enthei?en noch vür 1. Chr. 9. 980, 23.

als ime was vür geleit, erzält Trist. 10785.

die üch ist vur geleit, kund getan Livl. M.

3796. im wart drier hande strit von den Ju-

den vur geleit, verursacht Pass. K. 38, 27.

ein gesicht wart im vur geleit, vorgestellt

ib. 309, 22. arbeit, die ich mir hän vur ge-

leit, vorgenommen ib. 214, 54. da? legete er

im vil dicke vur, namsich vor Livl. M. 2022.

ein halbe? lehen, da? sein lehen von uns

was, als er uns für legt, beweist Usch. 354

a. 1391. vur gelacht Rcsp. 2, 8 a. 1440). —
loufen (I. 1045", 28) intr. precurrere Dfg.

453". Parz. 342, 1 ; tr. s. vürloufen. — luo-

gen (I. 1052", 28) mit leide gienc si zuo der

tiir, da si begunde luogen vür, ob man noch

släfen wolte gan Troj. 8558. — machen

refl. sich heraus, vorwärts, fort begeben:

der päbst het sich gemachet vür Loh. 6441.

e er sich vür machte üf den wec Er. 4028.

5005. — maln stv. zum voraus malen Chr.

2. 306, 26. 307, 12. — nemen (II. 368", 49^

tr. losgehn auf, angreifen Wwh. 88, 16. 411

.
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24; gerichtlich belangen, vorladen, citieren

Uschb. 6. Che. 2. 206, 6. Dwb. 4, 776 a.

1466. 86; vorgeben, -schützen, mit abh. s.

Chr. 2, 249 anm. 1 (a. 1449); refl. voraus

sein, hervorragen, sich hervorheben, -tun,

auszeichnen Gen. Lampr. Wwh. Tkist. Mai.

für gender od. für nemender, principalis Voc.

1482. — rennen (II. 719*, 36) hervor, vor-

bei rennen Nib. Walth. — rihten(II.636",

32) refl. sich über etxo. emporragend auf-

richten Parz. 509,21. — rinnen (II.716", 3)

vorrennen, -reiten: er bat en vur rennen

(: gewinnen) üp eime ros Karlm. 513, 47. —
riten (II. 732", 44) vor-, vorbeireiten Iw.

Winsb. Lieht.— ri?en: Wolfrarada? kriuze

vüre rei? Loh. 171 (= W. ein k. vür sich rei?

Wartb. 114, 1). — rüeren intr. voreilen:

die boten bat man v. rüeren Lanz. 8147. —
ruofen: Cherubim ind Seraphim vur röfent

dir (tibi proclamant) Jan. 11. — sagen (II2 .

22") vor-, voraussagen Er. 7829. Wo. 14305.

Bit. 13161. Dietr. 1961. Msh. 3, 42*. Ot.

353". 739\ — schalten (IR 79°, 29) mit

Schnelligkeit vornhin bewegen: den schilt v.

seh. Herb. 5050; vorivärts stossen, fördern

Mart. 198,90.— schiben, promovereScHM.

Fr. 2, 356. — schicken (IR 119", 39) vor-,

vorausschicken Mgb. 135, 3. Kreüzf. 2847.

— schieben, vorschieben , den rigel Fasn.

1173. — sciie?en tr. (IR 17 1", 29) vor-

schieben, den rigel Winsb. 24, 5. Üw. JH.

598. Wolfd. D. VIII, 280. Kol. 236, 1794.

Zinq. PI. 2, 198; intr. (IR 172\ 26) hervor-

tretenTASS.— schriten (IR218*,44) Diem.

29, 22. — sehen (IR 274", 45) intr. vor-

wärts sehen Parz. 151,3; refl. sich vorsehen,

wofür sorge tragen Frl. 317, 15. Livl. M.
1992. vgl. vürsehen. — senden (IR 297\

48) vor-, vorher-, voraussenden Gudr. Iw.

Mai, Spec. Neidh. 23, 1. — setzen (IR351 b

,

33) vorsetzen (spise), -legen, vor äugen stel-

len , den sinn worauf richten , sich vorneh-

men Exod. Walth. Krone, Mar. Pred.

Albr. Elis. 6259; einen hunt v. s., ihn auf
die spur des wildes schicken Hadam. 288. —
sin, vorüber sein: der regen ist füre (imber

abiit) Will. Hag. 162. — singen, vorsingen

(liet) Leutbg. r. 145. — slahen (IR 373",

49) tr. vorschlagen; dri erbaer man v. sl.

Gr.w. 1, 193. 214; da? vihe vür sl., treiben

Chr. 2. 190, 9; intr. im übergewichte sein

Parz. 584, 3; veranschlagen, rechnen Np.

323 ; weidm. die spur des loildes mit den

hunden verfolgen Hadam. 124. 203.318.425.

— snern (II2 . 448 h
, 15) vorschiuatzen Barl.

394, 4. — spannen (II2 . 481 b
, 15) Myst. 1.

364, 27. — sparn voraus-, aufsparen Chr.

3. 142, 27. vgl. vorsparn, vürsparn. — spi-

tzen swv. (II 2
. 5 tö

1

", 40) vorn zuspitzen

Helbl. 1, 324. — sprechen (II 2 . 527", 33)

fürsprechen, zu jemandes gunsten sprechen

Diem. 100,23, mit dat. d. p. Gbiesh. 1,60.—

sp reiten (II 2
. 550 b

, 31) vorlegen, vor einem

(dat.) auseinanderspreiten Greg. Silv. Ms.

— sprengen (II2 . 545', 28) Tboj. 30881.—

spuolen: einer, der eim ümb sein eweib

pult und ir mit solchen Worten für spült , ir

man sei zu schwach und zu alt Fasn. 711, 8.

— st an: dö hie? er den engel da für sten

Gen. D. 20, 11. — stein (IR 634", 40) refl.

sich vorbei stehlen Krone 3768.— strecken

(II 2
. 670°, 48) guotv. str., vorstrecken, daran

setzen Schm. Fr. 2, 809. — suochen (II2 .

10', '8) Pass. K. 10,58. — swingen (II2 .

803°, 51) refl. sich vorschieben Frl. 286, 5.

— tagen (III. 9*% 25) einem v. t. = vür tei-

dingen Gr.w. 4, 392; tr. vor gericht laden,

citieren Münch. r. 2. 3. — teidingen mit

dat. d. p. einen tag zur gerichtl. Verhand-

lung anberaumen Swsp. 83, 34. — teilen

mit dat. d. p. zur wal vorlegen Birk. p.

88. Schm. Fr. 1, 601 (wo es aber falsch er-

klärt ist), —tragen (IR 72", 11) tr. vorn-

hin tragen, vor äugen bringen Parz. 760, 19,

mit dat. d. p. Nib. 165, 1 ; auftragen (spise)

Paez. Krone (29349). Karlm. 21, 10, mit

dat. d. p. Gen. D. 50, 21 ; in worten vor-

bringen, -tragen Teichn. 180; vorbei, vor-

über tragen Iw. 5035. 46; fördern, nützen,

fruchten Trist, sie gäben ir arzenie genuoc,

deu doch lützel für truoc Apoll. 1954. da?

doch nichtes nicht für trüc Marlg. 153, 20,

mit dat. d. p. so vil sol eur pete im für tra-

gen und helfen Mh. 1, 52, mit acc. d. p. Trist.

Barl. Bon. und e? mich kleine trüege vür

Engelh. 2050. wenic sie da? vür truoc Ga.

1. 422, 1258. wa? treit dich (Minne) für, ob

ich nach der vil herzelieben lieben stirbe?

Neif. 11, 30. da? treit dich immer vür an

rehter meisterschefte Loh. 1077. — trän-

ten, durch vorausdenken enverben: wan er

hat im selber nihts für getraht noch erarbait

in dem sumer Mgb. 302, 27. Beisp. 93, 2. —
treffen (HI. 91", 17) intr. vorzüglicher,

mächtiger sein Kchr. Ls. Germ. 7, 346. vgl.

vertieften. — treten (III. 97 b
, 42) hervor-
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treten Rül. Pabz. Karl 1819. Msh. 3, 26 b
.

Livl. M. 4352. — valleu: seht, da vil si

füre vor ir spilgesellen Elis. 726. — varn

(III. 246*, 26) sich vor betcegen, voran-, vor-

bei; vorüberfahren, -gehn Diem. Krone,

Serv. Ms. Mein. — va?z.en: si begunden

mit siegen einander vor v. Rab.677. — ver-

warten s. dass. — vetelen s. dass. —
vliegen Winsb. 19,5. Troj. 24663. — vor-

dem, citare Voc. 1482. — wsejen (III. 464",

30) Krone 6032. — warten mit dat. d. p.

auflauern Kaltb. 52, 19. — wegen (III.

627\44) das übergetoicht haben, überwiegen

Parz. Neidh., grösser sein als (dat..) Zing.

geo. 1469. — werden (III. 731", 19) vor-

über werden: dö diu vluot für wart Gen. D.

29, 7. dö da? österzit für warte Antichr.

180, 25. dö hundert jär für wurdent Hb. M.
552. alsbald unser frawentag verruckt und

für wirt Schjmd 211 a. 1410; zu gründe gehn,

verderben, sterben Rül. Kl. Lcr. 106, 2".

vgrZ.verwerden.— werfen: einen rigel v. w.,

mit heftigheit vorschieben a.Heinr. 1194;

einem etw. v. w., in Vorschlag bringen Chr.

1. 457, 15 (a. 1438). — ziehen, vorführen:

diu küneginne hie? dem gast für z. ein zel-

tenphert Alex. S. 142"; vor-, darlegen: als

ich ein ebenmä?e wil für z. Erinn. 147; an-

führen, geltend machen Oberl. 459. — zo-

gen (III. 937", 4) weiterhin verschieben Wwh-
210, 2. — zücken (III. 933", 4) empor

zücken, einen vorrang geben: die boesen vür

z. Preid. 77, 9. — übertreffen und bevor-

zugung ausdrückend: da vür, lieber als. —
zu vor.

VÜr-ahtunge stf. voraussieht, Vorsehung, die

götlich fürachtung Beisp. 140, 36.

VÜr-an adv. fortan, in zukunft Chr. 3. 291,

31. Dwb. 4, 656 (a. 1483).

VÜr-ban stm. (I. 86 b
) richterl. Verkündigung

in betreff eines vor gericht unschuldig od.

im recht befundenen, dass er gegen den klü-

ger od. angreifer in dem schütz des gerich-

tes stehe: einen ze vürban tuon Mw. 303, 12

(a. 1340). Halt. 548. Schm. Fr. 1, 242.

VÜr-baQC stf. (I.83
b
) beweglichebank, die zum

\

sitzen vor etw. gestellt werden kann, dö saz.

ich üf die v. (im bade) Helbl. 3, 89. für-,

vorpank Tuch. 297, 8/. 300, 29.

VÜr-ba^ comp. adv. (I. ^i b
) mehr vonvürts,

fürder, weiter, ferner in räum, zeit u. grad

(noch mehr) Nib. Hartm. (Er. 48. 470. 2757.

3505). Parz. (204, 14. 406,7). Helmbr. Rud.

(Gerh. 6237. 60. 486. 504. Barl.37, 23. 146,

40). Ms. (H. 2, 206b
). Gen. D. 100, 36. 104,

12. Trist. 1710. Wig. 43,3 vor. Lanz. 2356.

Flore 4706. Winsb. 37, 2. Amis L. 145.

Bon. 99, 84. Mgb. 35, 7. 136, 23. 147, 34.

275, 31 etc. Pass. 365, 79, K. 44,7.93. Elis.

1399.715. 2038. 5082. Albr. 5, 23. Livl. M.
211. 385.424. 11806. Kolm 36, 6. Vintl.

4553. Fasn. 472, 6. 476, 11. 777, 16. Chr. 2.

271, 19. 328, 3; 4. 58, 5. 145, 4. 159, 12 etc.

fürebaz Wartb. 168, 16. vorbaz Elis. 1862.

Vet. b. 46, 6, vorebaz. Pilat. 287. seit dem

14. jh. mit nochmaliger steiger. vürbaz^er

N. v. B. 225.28. Beh.287,15. 301,22. Alem.

2, 24. Hb. M. 699. Mb. 41, 150 (a. 1345).

Mone z. 22, 204 (a. 1416). Gr.w. 5, 186.

Kaltb. 1,116. Chr. 3. 371, 23; 4.162,13.

190, 16. Tuch. 206, 1.

VÜrbe swm. in swertvürbe;

VÜrbe stf. (III. 447") reinigung. diu vurbe

(sternschnuppenfall) wirt vil ungehür Fdgr.

2. 128, 18. diu nider vurbe, stulgang Cgm.

724, 190" bei Schm. Fr. 1, 751. s. vürben.

VÜrbe-banc stm. der fürbbanc der lederger-

wen S.Gall. stb. 4, 272.

VÜr-bedsehtic adj. = vorbedsehtic Reinfr. B.

23329;

vür-bedenken stn. an v. Reinfr. B. 980 1 .

vürben, vurben'swv. (III. 446 h
) fürwen, fur-

wen Griesh. Gz. 2349 — : reinigen, säubern,

putzen, fegen, abs. Griesh. 1, 34. Ring 31",

34; tr. Gen. Neidh. (55,38). Jüdel, Griesh.

arzneibb. (Pf. 2, 9°. 15*. 17". Hpt. 30). den

har furben Hpt. 16, 281, 107. so fürbt ez

den leib Mgb. 138, 8. 415, 27. -welche fraw

ez. trinkt, die furbt ez. ib. 383, 24. und fürb

auch nicht ze vil die nas Vintl. 9220. diu

sprächhiuser f. AutfsB. r. M. 71, 19.26. Urb.

Son. 104,5. als aller wuost von dem ort ge-

fürbet und gesübert wart Oh. 14,23. sie

furbten den tempel von allem unflate W. v.

Rh. 21, 59. wer sein paum fürbet von dem
unflät Pract. 202. der heiig geist fürbete

sine brüste vor fleischlicher gelüste W. o.

Rh. 15, 37; refl. Wwh. 322, 19. sich ouz.

fürwen Gz. 2349. — mit er-, ge-. vgl. Dwb.

4, 662. Schm. Fr. 1, 751. Kwb. 105. Schmid

209. Stald. 1, 405;

vürber stm. reimger, putzer Myst. 2. 212, 36.

Ubr. Son. 103, 35.

|
vür-berc stn. 1. 105"] =-= vürwörc stn.

vür-bescheit stm. (II 2
. 105

k
) cüation Mb. 8,

352 (a. 1520).
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VÜr-besehen stn. vorsteht, klugheit, Weisheit

Vintl. 2526.

vür-besehenheit stf. dasselbe ib. 2519 (it.

providenza).

VÜr-besiht stf. — vorbesiht Oel. 2328

;

VÜr-besihtic s. vorbesihtic.

VÜr-besibticheit stf. = vürbesehen Vintl.

2530 (it. prudenza).

VÜr-besorgUDge stf. er wolt ouch üsz erweln

von den brüedern einen zu einem abt, von

des fürbesorgunge die andern würdent ge-

ordenet und gericht Dom. 94.

VÜr-bete stf. gesuch, bitte Chr. 11, 486 anm.

3 (a. 1485); md. vorbete, fürbitte Heine.

1812. Germ. 20, 34. vgl. vürbite.

VÜr-betrahten stn. = vorbetrahten Apoll. S.

129,26;

vür-betrahtunge stf. Beisp. 139, 31

;

VÜr-betrehtic adj. (III. 83") vorbedächtig

Msh. 3,414'. ÖH. 13,21.

VÜr-bieter stm. furpieter, pedellus Voc. 1482.

VÜrbieter-lÖÜ stm. citationsgebür Ge.w. 5, 132.

VÜrbiet-gelt stn. dasselbe ib. 5,136. vgl. vür-

gebietgelt.

VÜr-bindic s. vürbündic.

VÜr-bite stf. fürbitte. las mich in deiner vor-

bitt sten Fasn. 941, 13. vgl. vürbete;

VÜr-biterin stf. Schw. schlachtl.\S2. vor bit-

terin Fasn. 952, 31.

VÜr-blech stn. dat eme dat vurblech (des

helmes) üf spranc Karlm. 486, 60.

VUr-borter? stn. den steindeckem 9J taglön

zu 5 ß üf dem furborter vur Riederporten zu

decken Frankp. baumstb. a. 1425, 19 b
. umb

zwen knauf üf da? vorborter ib. den stein-

hauwern 1 1 tage zu 3/S zu dem furborter gein

Sassenhüs zu arbeiden ib. 39°. von zwein fer-

ten üz, dem forste üf den Steinweg zu füren

vor Sassenhüs zu phelen zu dem vorburter

ib. 41*. den mürern 24 taglön zu 3 fi zu Sas-

senhüs am vorborter zu arbeiden ib. 4*2*. 47*.

umb kacheln üf vorborter vor Affinporten

ib. a. 1426, 19 b
. von fenstern zu machen üf

dem forborter vor Redelnheimer porten ib.

27*.

VÜr-bot stn. (1. 183") gerichtl.vorladungütLLT.

549. Helbl. 2, 716.62. Leseb. 954, 31. Brunn.
r. 359, 56. Oest. w. 34, 26. 325, 35. Che. 2,

10 anm. 1. ez, sol ouch ein püttel pfandes

helfen under dreizlc hallern äne fürbot Np.

11 (13.—14. jh.). im chom mein (des rich-

ters) vurbot Ukn. 112 a. 1306. dö wart er-

ailt, man schul im (Schuldner) ain fürbot

läz.en werden ib. 375. 427. 48 a. 1355. 66. 71.

— zu verbieten, vgl. verbot, vürgebot;

VÜr-bote swm. (I. 184") ein böte od. gesanter,

der die sache eines andern führt Kaeaj.

27, 11.

VÜr-brechen stn. etleich höchfart wil haben

grölen gewalt mit fürprechen gen seinem

geleich Vintl. 5604.

VÜr-bringen s. verbringen

;

VÜr-bringer stm. (1.251") der fürbringt: zeuge

Ge.w. 1, 663, angeber, Verleumder Beisp.

38, 27. Renn. 11126.

VÜr-bÜ stm. = vorbü Chr. 4. 248, 19.

VÜr-bÜegesto. (1. 1 80*) brustriemenderpferde,

antela DFG.37 b
. Nib. Güdr. Er. Flore, Bit.

Serv. 2918. Fragm. 29, 127. 30, 149 da?

fürpüege krachte als ein ast Apoll. 19168.

furböge Hpt. 16. 281, 10. vorpüg Che. 10.

386,1; ein starker lewe (mit dem Apoll,

kämpft) dort her dranc, rouch was sin für-

püege Apoll. 12672. — zu buoc, vgl. vürge-

büege.

VÜr-bÜndic adj. (1.136") was beim zusammen-

binden aus der übrigen menge hervorragt,

ausbündig, ausgezeichnet Leseb. 1050, 2.

S.Gall. ehr. 29. für bindig ib. 25. 30.

VÜrbunge stf. reinigung, purgatio Voc. 1482.

der hat vil wäz.z,eriger fäuhtin in seim leib

und sint im diu pat guot und sämleichen

fürbung Mob. 53, 9. ir mugend nit wol ze

stuol gän, ir muossend ain guot fürbung hän

Netz 10072. purgatz od. fürbung Schm. Fr.

1, 751. — zu vürben.

VÜr-bülltlich adj. = vürbündic Wyle 19.

vür-burc, -bürge s. vorb-.

vurburter s. vurborter.

vurch. stf. (III. 449") vurech Rul. 37, 7. vu-

rich, furich Herb. 6505. Kaltb. 6, 12. vorch

En. 202, 8. 212, 8. forich Gr.w. 2, 170. for

Elis.202 (andere formen s. unten aus Dfg.);

pl. vurhe, vurch, vürhs, sw. fürhen Narr.

34, 24 — : furche (mit dem pflüge gezogene

Vertiefung, dann auch gepflügtes fehl), einer

furche vergleichbare Vertiefung : lira, sulcus

(furch, furich, furg. vorch, forche, forg,

furcht, furchte, für, vor) Dfg. 333". 565*, n.

gl.'ibb'. eig. u. bildl. Kchr. Lampr. Wolfr.

(Rennwart die tötlichen furch mit siner

grölen stangen ier Wh. 327, 22). Trist. U.

Krone ^15434). Troj. Kindh. (wir suln uns

furhe graben und leiten da? wa??er dar in

99, 8). Geo. Pass. Kreüzf. den phluoc in

vurch denen, ziehen Helmbe. 308. die hant
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in die furch drücken Berth. 479, 26. ligen

in einer vorch En. 212,8. den ackir he hatte

ummevarn, da? hebten siner vurch nie ge-.

brach den rein durch Schb. 373, 38. obsc.

des nachts ackern mer dann einerlei furch

Fasn.386,26. diu höhe f., gränzfurche Mone
z. 5, 454 {a. 1310). man ert den weg ietz zuo

der furchNarr. 102,40. ein vohe lac in einer

vurhe Reinh. 382, 48. über eine höhe banc

diu junkfrou mit dem schriber spranc, als

ein hase über ein vurch Ga. 3. 121, 377. der

machet krumber fürchen vil Narr. 32, 24.

ich ne wil die vurech nicht krump machen,

ich will von dem geraden wege zum ziele

nicht abweichen Rul. 37, 7. si fiuhen über

furhe , über feld ib. 175, 18. er fulte allent-

halben die furhe mit den töten ib. 192, 7.

dö heten die kristen ouch mit swerten vurch

zesamnebräht Loh. 5295. er slüc in mit dem
swerte also mit als ein vurich, obenen in und

unden durch Herb. 6505. da wart blütich

manec forch En. 202, 8. man sacb velt unde

vurch alle? sweben mit bluoteRAB.761. von

bluote da manic f. sach man fliegen Bit.

10766. Dietr. 8852. Dan. 4820. er düngte

sinen acker mit manegem Kriechen wacker,

den leite er in die furch Wolfd. D. IX, 132.

nü was ouch meister Clinsor geladen an die

selben for, feld, kampfplatz Elis. 202 u. s.

420" {od. för = lat. forum, vgl. Kchr.

12731). pari da? ist aiu slang, diu auf dem
zagelget und macht ain furch mit irm gang

auf dem waichen ertreich Mgb. 276, 15. 17.

ich leit' mich in des b ach es furch üf alle

viere nider Ls. 1. 377, 106. in ir antlutze

manic vurch gie da rechte enmitten durch

Albr. 30°. der sol im strichen durch den

bak eine furch Msh. 3, 292'. — ahd. furuh,

-ah, -ih, furh zu lat. porca? vgl. Curt. 3 157.

Fick.2 798. Kühn 7, 164. Dwb. 4, 673.

VUrch-genÖ^e swm, einer dessen acker von

dem des andern bloss durch eine furche ge-

schieden ist Mone z. 15, 140 («.1404). Gr.w.

3, 580.

vür-choch, -chuch s. vürzoc.

vurch-phlllOC stm. (II. 513") aratrum Dfg.

44°.

furcht, furchte s. vurch.

VÜr-dsehtlich adj. (I. 351*) vorausbedenkend

Barl. 2, 7.

VÜr-danc stm. (I. 357") — vürgedanc Msh. 3,

166'. Greg. 1084 vor. vord. Troj. 1 5026 var.

vurdel *. vierteil.

VÜr-denken swv. vorausbedenken, erwägen
Gerh. 500. vgl. verdenken.

VÜrder adj. = vorder, sin vürder {rechte) hant

sol vride geben Msh. 3, 44b
;

vürder, vurder adv. (in. 382 b
) förtar Zürch.

rb. 74. Chr. 2. 340, 19 var. furter Fasn. 18,

4. Voc. 1482, vorder Krone 24015 u. md.,

forter Rcsp. 2, 121, förter (: Wörter) Altsw.
137, 3. syncop. füder Gr.w. 3, 733, fuder
Wölk. Gest. 72. {weitere belege s. unten) —

:

räuml. u. zeitl. weiter nach vorn , vorwärts,

fürder, weiterhin, fortan, fort, weg., zieml.

allgem. {am häufigsten in der bedeut. fort,

weg), s. noch: wolder dehein riche vorder

mer bedwingen L.Alex. 4104. du spreche

ouch forder mere Glaub. 2188. furder hinnen

mere (ultra) Hpt. 8, 121. swa? hinnen vur-

der verchoufet wirt Zeitz, s. 1, 11. wie er

vurder solte leben Exod. 89, 22 (vur sich D.
123,35). man solt si fuder schreiben zue den

pcesen wichten Vintl. 6695. 735. nü wil ich

aber vorder sagen Livl. M. 3577. nicht vor-

der man sie zelen kan ib. 7574. er vür vor-

der in da? lant ib. 5405. der striche vürder

ü? dem hage Troj. 16260. da? ich furder

striche Walth. 70, 24. furder, zage bcese!

Nib. 2080, 1 C. var vurder, välant! Aneg.37,

65. var vürder, betwungen man ! Msh. 1, 208''.

vürder gän Parz 713,6. Flore4963. Vintl.

(fuder) 1482. 6763. lä mich da fuder gen

Dietr. 4250 var. so lat mich vürder wenken
Parz. 87, 6. und muo? min trüren vürder

stän Msh. 1, 136*. al sin siechtuoin vürder

sleich Bph. 3073. des wolt er fuder ziehen

Ring 14% 24. 54d
, 16. er kam küm lebintig

fuder Dal. 134, 27. da?insigeler fürder brach

Eracl. 321. er hie? vürder rümen üf dem
sal Dietr. 3947. fürder schalten, wegtreiben

Lanz. 18. e? tribet vürder und verjaget den

liuten swaeren urdrutz Silv. 4. ir sult die

risen fürder nemen Lieht. 17S, 29. fürder

tuon ib. 68, 15. Troj. 1980. Pass. (vurder)

52, 56. nu tuot fuder euwer swaere Apoll.

1746. du solt pees gedank fuder tuen Vintl.

7413. hei? die schrägen vürder tragen Neidh.

40,15. die tische man dö fuder truoc Apoll.

3533. ob ainer aim sein tochter fuder vuert,

entführt Brunn, r. 365, 101. — comparativ-

bildung zu vür. vgl. vürer.

VÜrder-brief «An. (III. 383\ 29) empfehlungs-

brief. fü derbrief Chr. 2. 84, 22, fuderbrief

Rozm. 182. vorderbrief Mh. 2, 749. Chr.

2.86, 17.
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VÜrderer stm. förderer, unterstützer, prorao-

tor Dfg. 464b
. hulfer und furderer Rcsp. 2,

1 (a. 1439). meine helfer und furdrer Mh. 2,

254, fudrer ib. 252. die der ewigen mess

Stifter, fudrer und steurer gewesen sintUscH.

432 a. 1413;

VÜrderic adj. fördernd, behilflich, einem bei-

rautenlich und fürdrig sein Chr. 5. 352, 16;

VÜrderin stf. Unterstützerin Heum. 364

;

VÜrderia adj. (III. 382 b

) förderlich, vüderin
(var. vüderlich) Myst. 1. 347, 28.

VÜrder-licll adj. (ib.) fördernd, förderlich.

ain forderlich recht, eine die Sachen ohne

verzug erledigendegerichtsverhandlung Chr.

5. 217, 3. füderlich sin zuo, sich bereiten

zu Such. 4, 126. vüderlich Mtst. (*. unter

dem vorig), einem füderlich sein Ukn. s. 86.

117 (a. 1303.9). vorderlich Kirchb. 631, 55;

VÜrder-liche, -en adv. (ib.) auf fordernde

weise, schleunig, alsbald, sofort, fürderlich,

-en Diocl. Orend. 1404. 690. Chr. 9. 910,

32. 949, 5. fürderlich tö. 2,209 anm. 2. Tuch.

252, 18. 253, 25. vorderliche Mb. 38, 147

(a. 1296). füderlichen Mise. 2, 51 (14. jh.).

comp, förderlicher weiter, mehr Frauenehre
220. Hpt. 8, 232.

vürder-mäl, -male adv. (II. 23") von jetzt

ab, ferner hin Hartm. Lanz. vordermäl
Fdgr. 2. 134, 3. 33.

VÜrder-mere adv. (II. 143*, 47) md. vurder-,

vordermere, ferner, fernerhin Lampr. Pass.

(vurderme H. 244, 38).

vürdern, vurdern swv. (III. 382") füdem
Krone 22187 var. Such. 40, 12. füdern, fu-

dern Wolfd. B. 375, 2 var. fudern Wölk.
Münch. r. Dal. 167, 30. fuedern, fuodern

Ot. 264". 326". 444'. 558". vordem Chr. 5.

274, 5. Fromm. 3, 56 h — : vorwärts bringen,

helfend tätig sein für, fördern, befördern,

beschleunigen, promovere (vurdern, füdern,

fudern) Dfg. 464 b
. abs. e? vürdert und ge-

swichet Krone 6043. fürdern und widern Ls.

1. 389, 18. so fürdert er zuo eren Mgb. 471,

10. das zu ewiger selikeit fürdere Chr. 2,

216", tr. mit acc. d. s. Wig. Flore (4725.

870), Mai, Pass. wie gerne ich vürder din

lobes pris Krone 28135. wol gevürdert unde

snel wart dar üf ir reise ib. 27206. sin werc

er furdert Kindh. 98, 37. er furdert alle

güote tat Heinr. 4662. die sachen furderen,

beschleunigen Chr. 3. 372, 14. den frumen

furdern und werben ib. 1. 174,18- die haller

nemen und furdern, bevorzugen ib. 241, 18.

eine messe v., halten lassen , stiften Mone z.

7, 360. ich envürder ir muot dar an Krone
22187. die gepurt au? der muoter f. Mgb.

393, 3, mit acc. d. p. Wig. Wg. Krone, Jer.

got uns furdern sol Kreuze. 5860. die Juden

fürdern Chr. 5. 376, 23. da? volk f., ohne

verzug abfertigen ib. 2. 309, 2. 528, 24. kein

fremden gesellen furdern, begünstigen, in

arbeit nehmen Tuch. 34,33. 37, 18. die kauf-

leut vor andern furdern, begünstigen Chr. 3.

282,5. einen v. an Pass. (pilgerine unde

arme geste die vurdert an gemache H. 254,

64). Flore 4725 var , zuo, ze Mai, Leys.

er wart gevürdert zu dem lande Pass. 84, 31.

si fürderten in ze der engestlichen reise Wig.

114, 20. einen zuo dem töd fürdern Swsp.

345, 159. die wellen mich f. hin ze grabe

Msf.129,35. einen zuo dem bistuom f. Chr.

5. 353, 5. Dal. 167, 30. da mit ir zu der

pfarre komen und gefördert werden möchtet

Chr. 1. 458,22. er ist zuo allen höhen ampten

gevordert worden ib. 5. 274, 5. — refl. sich

beschleunigen, eilen Helbl. Pass. er fürdert

sich, niht lange er dö beite Wartb. 114, 3.

er furdert sich , da? er entslu??e balde die

tür Alexiüs 130, 878. so vürder ich mich

mit gsehe Loh. 3750. da hat sich gefördert

hin des kindes swester Vilm. weltchr. 72".

sich v. an Krone 3848. Wg. 9255. wenn si

(nahtigal) i?t, da? tuot si gar snell und für-

dert sich wider zuo dem gesang Mgb. 220,

33. ich wil mich v. h e im ze lande Loh. 3757.

er begund sich f. hin zeWieneC-T. 326". für-

dert iueh her wid er Wolfd. B. 375.— intr.

vordem, vorwärts kommen Fromm. 3,56
b

.

—

mit ge- (Wg. 9255. gev. zuo Mar. 178, 31).

vürdernis-brief stm. = vürderbrief. furder-

riisbrief Rcsp. 1, 383 f. 2, 103.

VÜrdernisse stfn. (III. 383") förderung, Unter-

stützung, beihilfe, adjutorium, adjuvamen,

promotio, subsidium (furdernisse, vorder

-

nisse, fuedernus) Deg. 13*. 464b
. 561°, n. gl.

353 b
. furdernus Chr. 3. 154, 3. vordemisse

Hpt. 15. 413,36. Kulm. hf. 209; empfehlung,

fürsprache Ehing. 16; erlaubnis, gestattung

ib. 15;

vurderöst s. vorderst.

VÜrdersal stn. (III. 383") förderung, beihilfe.

md. umbe sin vordersal unde sine gunst

schanketin wir ime unse gelt unde cleinöde

Höfer 5. 61. einem gunst, gnade, früntschaft

und fordirsal tun Dwb. 4, 721 (a. 1372).

vürderung-brief stm. = vürderbrief. für-
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drung-, furdrungbrief Chr. 1. 448, 29; 2, 44

anm. 5.

vürderunge, vürderunge stf. (III. 383") för-

clerung, Unterstützung, beihilfe, promotio

(furderung, forderung, fuedrung) Dfg. 464b
,

n. gl. 305". Myst. Jer. fürderunge und hilfe

Mb. 40, 337 (a. 1340), vgl. Chr. 2. 78, 13.15.

Tuch. 42, 2. 278, 17. des gastes pflegen an

guoter vürderunge Renn. 5614, vgl. 1673.

164il. fürderunge geben Elis. 6882. ze sol-

her vorderunge wese din geverte der guote

sant Merte Lrr. 229, 31. die sint in ain fu-

derung und ain gewin Sgr. 1314. wan aver

ich und min vordem gueter leut gebet unde

fuederunge hintz got wol bedorfen Uhk. 2,

4

(a. 1301); 8. v. a. vorderunge: dehaine für-

derunge und anspräche haben an Mz. 1, 513

(a. 1409).

VÜr-dinC stn. vorausgeding Oest. w. 86, 43.

vgl. vürgedinge;

VÜr-dinger stm. (I. 341") der Vorsitzende der

schaffen, vur-, vordinger Gr.w. 2, 205. 432.

überl. 1889. (herrn vordinger, sindicus

Mone 8, 251 ist entstellt aus vordedinger s.

Dfg. 436", n. gl. 340"). vgl. vürgedinge.

VÜr-dranc stm. fürtrang und gewalt Öh. 72,

23;

VÜr-dringen stv. = verdringen, sit unvuoge

wil vürdringen alliu vreudehaften spil

Singenb. 234, 14.

vurdrist s. vorderst.

vüre, vure, vure s. vür, vuore.

vüre-ba? *. vürba?.

vurech s. vurch.

VÜrer adj. weiter, ferner, fürern vleiss zu

tünde Dh. 385 (Bern). — compar.-bildung

zu vür;

VÜrer adv. (III. 378") weiter, fernerhin, mehr,

eher Kuchm. (leseb. 5 1121, 5). ob sich sölh

veintschaft fürer begeben wurden Dh. 138

(Villingen), das wir die krieg dester furer

abe gesteilen kunnen Mh. 3, 202 (Zürich),

vgl. Dwb. 4, 723 u. vürder.

VÜr-erwelunge stf. da? ander ist ain furirwe-

lunge, da? ist also vil als ain bestaetinunge

der irwelunge Wack. pr. s. 593, 81.

VÜre-wise adj. (III. 753 b
) vom wege abgeführt,

verirrt Nib. 857, 4 (var. unwise). vgl. ver-

wisen.

furg s. vurch.

VÜr-gäbe stf. = vorgäbe Teichn. A. 237*; an-

gäbe Fasn. 852, 5. vgl. Dwb. 4, 729.

VÜr-gäll stv. tr. übertreffen Marld. han. 87, 1

;

VÜl'-ganc stm. (I. 476 1

") das vorausgehende,

einleitung. diss ist der vurganc (var. vur-

rede) der keiserrechte Ksb. s. 1 ; das vor-

gehen, der Vorgang, -tritt, processio, -cessus

Dfg. 46 1". Helbl. 8, 649. Teichn. 42. zuo

einem v. gewinnen, mit einer beioerbung um
etw. bei ihm vorgehen S.Gall. stb. 4, 228 f.

vgl. vorganc (dazu noch: vorganc ze der

kirchen, ze dem opfer Berth. 397, 2. den v.

verdienen Myst. 2. 494,22. sie liefen im den

v. Pf. üb. 96,419); fortgang, -schritt, erfolg,

successus Dfg. 563". in eime geliehen für-

gangeMYST.2. 37, 17. vürganc haben Reinfr.

B. 10699. Ring 41°, 3. Fasn. 827, 5. Ludw.

(Vorgang) 44, 27. Prag. r. 40, 59. Dinkelsb.

r. 21. Haig. r. 53, 4. Chr. 2. 265,24; 4. 135,

32; 8. 87, 13; 9. 1026, 32. 1048, 13 (recht-

liche geltung), neruen ib. 2. 547, 20, gewinnen

N. v. B. 303 ; das heraustreten : so helt er

die purt auf und hindert si irs fürganges

Mgb. 462, 31.

VÜr-geben stn. vorwand Chr. 10. 225, 14.

VÜr-gebende stn. = gebende, schapel, vür-

geb. Ulr. Wh. 252".

VÜr-gebieten stn. Vorladung Leutbg. r. 47.

VÜrgebiet-gelt stn. = vürbietgelt Gr.w. 4, 34.

VÜr-gebot stn. = vürbot Apoll. 6742. Swsp.

113, 12. 220, 5, L. 2, 82. 115. Meran. 4.

Böhm. reg. 101 a. 1334. Halt. 552.

VÜr-gebüege stn. (I. 180") = vürbüege Nib.

Er. Weist. Alph. 142. Laur.2 356.64. Krone
19914.

VÜr-gebunge stf. vorgebung, vorwand Beisp.

59, 4.

vür-geburt stf. erstgeburt. da? vurtel miner

vurgeburt Hans 421.

VÜr-gedanC stm. (I. 356") vorhergehendes den-

ken, vorsatz, Überlegung, vorbedachtealth.

Freid. Ms. (H. 2, 202". 3, 58". 75\ Singenb.

216, 5). Troj. (wiser f. 2275. 15026>. Wklt-
chr. Frl. der niht den f. richet, seine fiiihere

ansieht bereut Greg. 17". ern tet niht äue f.

ib. 1084. wie dise vürgedanke sint ritter-

schaft niht zemende j.Tit. 225. mit, nach

vürgedanken Kchr. 3. 123, 326. 124, 379. ir

herze was dar üf geleit mit vorgedanke

harte vil Pass. ä'. 176, 11. mit vorgedankeu

er kleine sach an des vleisches gemach ib.

7, IT;

VÜr-gedenken stn. (I. 348 b
) dasselbe Msh. 2,

195". Teichn. 142.

VÜr-gedillge stn. (1.341") (jerirht, Schöffen-

gericht Gr.w. 2,665. vgl. vürdinger; im vor-
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aus (vorder richterl.entscheidung) geschlos-

sener vertrag Halt. 552. Weist.; im voraus

festgesetzte , an einem bestimmten tage zu

leistende abgäbe: der dienst vou denhäusern

an sand GörgentagheistfürgedingÜKN.emZ.

XXXI anm. 7. die hofstat dienet zu fürge-

ding vier phenn. alle jär an sant Georigen

tag ib. 189 a. 1320. der Weingarten dienit

zwelif phenn. zu fürgeding ib. 379 a. 1356.

Kaltb. 28, 5; im voraus gehegte erwartung,

Zuversicht Er. 968.

vür-genaeme adj. (IL 372") autenticus Dfg.

63 b
.

VÜr-genger s. vorgenger.

VÜr-gespanne stn. = vürspan Hans 4235.

vurgespon, monile Dfg. 366°.

VÜr-gespenge stn. (II2 . 479") = vürspange

Nib. Neidh.

VÜr-gestelle stn. (II2 . 559*) eine Jcrankheit

Schm. Fr. 2, 749.

VÜr-gewsege stn. (III. QW) übergewicht Gerh.

6692.

VÜI*-geZ0C stm. = vürzoc. an aller slahte vür-

gezoc AsCBB.grafenv. Werth. 2,65 (a. 1307).

Mb. 39,259. 403 (a. 1323. 31);

VÜr-gezcehe stn. (III. 930") höherhebung Wwh.
184, 4.

furgge s. furke.

VÜr-glenzen swv. an glänz übertreffen, sunn

fürglenzet ferr den möne Erlces. s. 278, 49.

VÜr-grif stm. (I.572 k
) accord. tagewerc oder

fürgrif wirken, für tagelon od. im accord

arbeiten Berth. 147, 16. 19. furgr. haben,

besten, im accord haben , einen accord ein-

gehn Tuch. 274, 23. 21. fürgrift Wp. G.

122. 49.

VÜr-hab£nisse stn. Selbstüberhebung Germ.

6,59.

VÜr-, VOr-hanC stm. (I. 612") Vorhang, ante-

pendium, aulea, cortina, dextrale, expanso-

rium, pallarium Dfg. 37°.6l b.153M78°.217 c
.

407". vür-, vurhanc Fasn. 757,28. Toch.299,

26.304,11. vorhanc Glaub. 2423. Schb. 260,

31 ; s. v. a. überbü, -schu?, -zimber Gr.w. 2,

629 (a. 1498).

VÜr-hant stf. sü nöment der sache ein für-

hant, kamen mit handeln zuvor Lcr. 62, 157

u. anm.

vür-häp'er s. vürhoubet.

VÜr-hehse stf. man sol geben ain hasentiaisch

mit fürhesse mit allem unib 16 haller Np.

193 (13.— 14. Jh.). s. hahse.

VÜr-heischmige stf. vorludung Np. 49. Dh.

346. vorheischunge Zeitz, cop. 368b
.

VUrhen swv. (III. 447") furchen ziehen, pflü-

gen Helbl. 1, 1011.

VUrhen-steiü stm. (II2 . 617*) ein zur bezeich-

nung der ackergränze in die furche od. an

das ende derselben gesetzter stein, forgen-

stein Gr.w. 2, 155.

VÜr-her adv. (I. 688b
) = her vür, hervor, her-

aus "Wölk, kum fürher Griesh. 1, 111. sich

furher machen Ring 20 b
, 37. sein feder er

fürher ham ib. \2*, 27. fürher tragen Lcr.

34, 18". vgl. Germ. 5, 504 {zu Heinr. 4240).

vorher Myst. 1. 95, 20.

für-hesse s. vürhehse.

VÜr-hin adv. = hin vür Dwb. 4,747. Lcr. 34,

18*.

VÜl*-hof stm. durch dörfer, fürhöfe, hüser,

städlen etc. Anz. 17, 115. vgl. vorhof.

VÜr-holz stn. (1.707") vorwald, waldsaumMs.

(=Neidh.XLVI,4). diz grüene v.Wigam.2484.

wir sullen vor disem v. ligen ib. 2472. an

demv.sach er ligen einen schilt under einem

boum Krone 14237. vorholz Anz. 17, 115.

silva juxta civitatem Cremensem (Krems)

que vulgariter vorholz dicitur Stz. 551. pl.

in weiden oder in fürhölzern Wst. 262 a.

1482. Anz. 17, 114.

VÜr-, VOr-hoilbet stn. (I. 719 b
) vorderer teil

des kopfes, stirn, sineiput, frons Dfg. 536".

248". n. gl. 138". vürh. Pf. arzb. 1, 1. vur-

höbt Hans 2648. vurhouft Karlm. 539, 11.

vorh. En. 146, 12. Krol. 744. da? vorh. vorn

da? het sich üz. als ein hörn gespitzetKrone

19645; fürh., vor einem acker od. Weingarten

(gleichsam als köpfdesselben) liegendes stück

bodenScRU.Fr.l,UU. Stald. 1,109. ürb.

Son. 106, 11. Oest. w. 117, 10. 222, 48 etc.;

es soll auch ein jeder an den fürhäpern

seines Weingartens kain zausse nit auf wach-

sen lassen sondern sauber ab räumen Kaltb.

150,5; der vorgesetzte: der pfaffe was be-

sorget, waz. er würdiklichen vor solichen

vorhoubeten und preläten der cristenheite

solte bredigen Germ. 3. 435, 4.

VÜr-houwe stf. vorheuernte Gr.w. 4, 570.

vürhten vurhten, vörhten vorhten swv.

(III 356") md. vurchten, vorchten, mit elid.

ch: vorten, prät. vorte Anno 488, Roth.jB.

2014, mit elid. r: vochten, p*ä£.vochteBR.

O. 4
b

.
8". Mor. 1,520.1283. 1993.2314. LuM.

9". 98". 144". 146 d
u. o. Rcsp. 1, 484. Dwb.

4, 695. die gewönl. mhd. form ist vürhten,
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prät. vorhte (furhte Chk. 9. 599, 17 var. 852,

18 var. vorchte Livl. s. unten), part. ge-

vorht (Msh. 2, 194"), gevürhtet Greg. 467,

unorg. stark s. ungevorhten , ervorhten, un-

ervorhten — : intr. furcht, angst, besorgnis

empfinden , mit gen. {für, um, vor) allgem.

z. b. sines ricbes er dö vorhte Mar. 205, 7.

der vuhs vorhte der kinden sin Bon. 16, 16.

er vorhte ir (für sie) alle stunde Gudr. 284,

3. der wankes fürhten muo? Msf. 212, 15.

ich fürhte miner heute Apoll. 9231. derwint

ib. 46S5, der wa??er, der slangen fürhten

Mgb. 307, 10. 418, 20. er vörhtet der keiser-

lichen gewalt nüt Chr. 8. 372, 30; mit refl.

dat. sich fürchten, in angst, besorgt sein

Diem. Hartm. (der im niht f. kan Er. 8622).

Lanz. Wig. Mai, Kindh. Ms. Kreuzf. dö

ich dine stimme vernam, an der selben stunde

fürhten ich mir begunde Gen.Z). 16,1. furht

dir niht und geloube mir ib. 101, 16. Griesh.

2, 1 13. Cäc. 266, und gen. er vorhte im grö?er

swsere, befürchtete grosses leid Greg. 2899;

refl. sich fürchten: die viende sullen sich

vurchten deste serer Livl. M. 8561. sich

vörhten vor Chr. 8. 306,20. — tr. fürchten,

mit acc. d. p. Kul/ Iw. da? si got hie niene

vorhtent Kchr. D. 297, 15. den man, da?

wip fochten Mor. 1, 520. 1393. der in vil

harte vorhte Exod. D. 144, 6. 103, 25. so

möhten si in vürhten harte sere Gudr. 698,

4. man vorhte in (künig ßuodolf ) durch alles

Elsas Chr. 8. 42 , 20. da? die slangen den

nackenden menschen förhten Mgb. 261 , 2.

swer dich niht furhtet Gen. D. 109, 8. so

vörht ich dich Bon. 34, 30, mit acc. d. s. Iw.

er vührtet immer den gebrestenWo.7323. si

vorhten des lewen zorn Bon. 8, 26 var. da

föchte ich den zorne din Mor. 1, 1283. er

vurchte keine arbeit Livl. M. 2326. die pfaf-

fen vurchten sere den tot ib. 6632. sie en-

vurchten niemandes drö ib. 1457. sie envurch-

ten nicht der helle pin ib. 1404, und refl.

dat. Kchr. Bakl , mit nachs. u. da? Hartm.
Gen. D. 48, 15. 49, 14. 62, 5. Roth. R. 34.

2014. Glaub. 1874. Helmbr. 1583. Mor. 1,

2314. Chr. 8. 73, 15. 137, 8. 368, 22, ohne

da? Iw. Parz. da? er vorht, er biet in niht

vernomen Gen. D. 13, 9. er vürhtet, im ge-

breste der spiseWG. 7327. ich furhte fremde

liute uns ze schaden nähe sin (od. acc. mit

inf.t) Helmbr. 1578. ich vörht, du werdest

ligen tot Bon. 46, 26, mit inf. ohne ze Nib.

Hartm. (si vorhte im geworren, ihm im wege

zu sein Er. 8969) Trist., u. refl. dat. do

vorht ich mir sunden Kchr. D. 365, 32. —
mit be-, er-, ge- (Alex. S. 31"), ver-. zu

vorhte;

VÜrhten stn. furcht, angst. lä?ent iuwer v. sin

W. v. Rh. 61, 43. 220, 10;

VÜrhtic s. vorhtec;

VÜrhtunge stf. (III. 387") md. vorchtunge,

befürchtung, furcht Kulm. r. 5, 49.

Vliricll 6-. vurch.

furieren s. furrieren.

flirke, fiirgge swf. (III. 447") gabel, gabelför-

miges, furca Dief. n. gl. 186". Trist. 2935 /f.

mit der furggen die prand schürn Ga.3. 736,

341. er truog ain furggen, da mit gab er

wunden drei in einem stich Ring 48 d
, 3. 54°,

34. — aus fz. fourque, lat. furca;

furkel siof. furcula Dfg. 253*. furkeln und

morser Hb. M. 412.

VÜr-kempfe s. vorkempfe.

fürken swv. an fürken, angabein Beh. ged. 9,

106.

VÜT-ker stm. an dem vürkere, beim fortgehn,

-fliehen Wolfd. D. VIII, 64.

furkie stf. (III. 447 b

) gabelung, befestigung

der eingeweide des hirschen an einer fürken

(gabelförmiger zweig) Trist. 2924 ff.

VÜr-komen stv. (I. 906*) tr. vorbei kommen
an, überholen, zuvorkommen, übertreffen.

und liefen dort zu vuo?e vor allen steden

und vorequämen si Hpt. 9, 291. da? er die

just Dieme unde in fürkaerae Er. 2418. ir

einer het sich ü^ genomen und was die an-

dern fürkomen, ihnen vorausgeeilt ib. 3386.

die vischaer lägent der muren und fürkoment

si dick, e si wider zuo dem wa??er kiimt

Mgb. 266, 10. da? di natüre den geist vur-

quam Myst. 1. 215, 11. di vornunft vorkomt

di natüre in allen worten und werken ib. 166,

29. ein ander liephaber hat dich vorkomen

ib. 67, 19. so da? man mich vürkomen sol

mit lobe Msh. 3, 1 65". mit acc. u. gen. mich

sol des strites vürk. min her Gäwein Iw. 4

914 u. anm.; hindernd od. verhindernd zu-

vorkommen, sorgend verhüten, -hindern

(vgl. verkomen): man türköm e? an dem ko-

chen Mgb. 419,8. der tot vurkümpt des her-

zen siehtagen ib. 26, 36. 268, 1. der döt für-

kam e? Chr. 8. 29, 13. wie man solch Bach

fürkein ib.\. 164, 3; 2. 163,44. den schaden,

die not ib. 4. 158, 21 ; 5. 180, 20, da? unge-

velle fürk. Hatzl. I. 27, 81. die wiirin (<im
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specke) fürkämt man mit zimleichem salzen

Mgb. 309, 24;

VÜr-komer stm. (I. 907") preventor Dfg. 458°;

VÜr-koiniUlge stf. preventio Dfg. 458°.

VÜr-koilf stm. (1.867") vorwegkauf zum behuf

wucherhaften Wiederverkaufs Kenn. (3147.

5215. 7630. 21337). Such. Hätzl. vor vür-

kouf und simoni sin iuriu küncriche vriBuch

d. r. 1059. wuocher unde v. ib. 187. 383.

Berth. Kl. 69. 81 f. 136. 66. 273. furkouf tri-

ben Prag. r. 84, 128. man verbeutet allen

fürk. Np. 191. 243. e? sol kein burger kein

körn in koufen durch fürkoufes willen

Meran. 2

;

VÜr-koufe swm.(ib,)— v\hkouferLs. 3.391, 28

;

VÜr-kÖllfel stm. dasselbe, preemptor Voc.

1482. Prag. r. 84, 128;

VÜr-kÖufeler stm. dasselbe, vorköfeler Bd. 68,

3; kleinhändler, höker Chr. 3. 146, 21

;

VÜr-kÖufelerin stf. derfürkeuflerinledenCHR.

3. 159,26;

VÜr-kÖufellll stf. Prag. r. 9, 8;

VÜr-koufen siov. abs. vürkouf treiben, wuo-

chern und fürk. Netz 13294; tr. swer win

furkouft Wp. 2. — mit ge-;

VÜr-koufen stm. (I. 868°) = vürkouf Such. 40,

187. Rennaus 134. Netz 507;

VÜr-koilfer stm. (ib.) der vürkouf treibt, für-

käußer, preemtor Dfg. 453°. Berth. (393,

33). Renn. 11227. 90. Rennaus 108. Netz

2121. vork. Zeitz, s. 1, 83;

vür-kouferinne stf. Germ. H. 8. 299, 181.

VÜr-kÜndic adj. bekannt, dö wart siu aller

erest furchundig mit dem inneglichen sere

Wack. pr. 8, 67.

VÜr-lä^ stm. (1. 953
b
,48) vogelartiges, an einer

dünnen leine in die luft geworfenes gebilde

zur abrichtung des jagdvogels. reht als ein

smerlinterz nach einem vorlä? swingtAi/rsw.

157,2. Midi. Narr. 103, 1; lockmittel, bes.

was im kriege zum heranlocken des feindes

dient Chr. 2. 173,3. 184,5. s. Dwb.4,763/".;

s. v. a. verlä? Ab. 1. 92, 103 var.

VÜr-leder stn. anticorium Diep. n.gl.26'. vgl.

vürvel.

VÜr-lege stf. mündliche od. schriftl. dar-

legung, Vortrag einer sache. nach der für-

lege bedächt sich der richter Ukn. 253 a. 1 334

;

VÜT-leger stm. (I. 993") der etwas darlegt,

Wortführer, anwalt Schm. Fr. 1 , 1456. Helbl.

4, 787. Dh. 72. ÜG. 458
ff.

Mone z. 2, 7

;

VÜr-legunge stf. (ib.) = vürlege Helbl. 4,810.

der briefe v. und Urkunde Mb. 41, 404 (a.

1349). Ukn. 2, 266 (a. 1370). Cdg. 3, 154.

231 f. Mz. 3. 58 s. 53 (a. 1339); das vorge-

legte, die frage: die fragen und vorlegunge

üsz richten und üsz legen Apoll. S. 66, 15;

vorgelegte speise, bes. von den schaubroten :

die bröt Messend fürlegung, wann sie sind

für got geleit zuo ewiger gedächtnuss der

zwölf geschlächt von Ysrahel Hb. M. 230.

vgl. Dwb. 4, 768.

VÜrlinc stm. es sol ein mensch die sinen nit

enterben ön der anderen erben wissen und

willen - - doch so mag ein man sinen sünen

gen (geben) ein bescheidenen fürling, da?

denn biderb lüt dunkt da? billich si Gr.w.

4, 358. vgl. es mag ein ieder vater sinen

sönen üs sinem guot einen freien vorüs- und

vorteil ordnen u. vermachen ib. 5, 74 u. schwz.

fürling, Überrest Stald. 1 , 405.

für-löcken s. vrölocken.

vur-loube, -louf s. vore-.

VÜr-lÖufen stv. tr. zuvorlaufen, laufend über-

holen, -treffen, der fürliefe alle menschen

Myst. 2. 16, 4. da? muost du fürl. unde ze

rücke werfen ib. 9. der fürlief die schar ib.

168, 16. da fürloufet si der helfant ib. 331,

18. der strauz läuft so snell auf der erd, da?

er ain pfärt fürläuft Mgb. 223, 14. dö suchen

zwen vom harst hin zuo und fürluffent die

knechte Just. 203. war umbe sie Timotheus

alle fürliefe an volkomenheit Myst. 2. 16, 2;

VÜr-lÖufer s. vorlöufer.

furm, furme s. forme.

vür-munde, -munt s. vorm-.

VÜr-mÜte stf. wegmaut Rauch scr. 1,14.

flirn s. forhen.

VÜr-naeme adj. (II. 37

l

b
) md. vorneme: vor-

züglich, ausgezeichnet, vornehm, md.denkm.

(der beleg aus Helbl. gehört zum folgd.).

er erschein Severo mit eime fürnasmen ant-

lide S.Mart. 8, 18. küng Ruoprecht, der von

adel und fugenden ein fürnaemer fürste was

Just. 273. ich wer selbs also furnem Pasn.

548, 32. ich wil schriben etliche ding, die mich

aller fürnemest dunkent Chr. 8. 230,15. für-

nemste gasze, hauptgasse ib. 5. 146, 15.

VÜl'-namenS adv. (II. 308b
) vorzugsweise, ganz

u. gar , im vollen sinne des wortes , in der

tat Iw. 4 5369 u. anm. Lanz. 2217. 5953. Loh.

1421. Lieht. 170, 18. 230,27. 379, 32. Karl

925 var. ern täte sin furnamens niht Aneg.

27, 2. si enheten aber nieht furnamens de-

hein lieht Tund. 47,36. ich wil mich sin fur-

namens gelouben Kindh. 86, 1. etw. aigen-
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lieh und fürnaniens zi aigen geben Mz. 1,

247 (er. 1303). Vornamens Kernt, (var. ver-

nemes). gekürzt vürnamen Obebl. 1110,

vürnames, -nams Iw. 5369 var. Büchl.

2, 128. Wig. 62, 34. Lieht. 344, 6. 16. die

aber ungeloubich sint furnames die nemegen

ez. rebte vernemen Karaj. 96, 18. si pruofte

wol daz Kolchas furnames in der pure was

Apoll. 4665. des enwolte er furnamis nibt

tuon Wack. pr. 40, 14. man sol siz vürnams

niht verswigen Loh. 6377. wan ich belibe

vürnams niht hie ib. 3674. vor-, vernomes,

nams Kreuzf. vernemes Kchr. iz würde

von in zwein geredet wenic vornems

(: Krems) Helbl. 3,351 hs. — ahd. furnome-

nes , entst. furenomes , gen. des part. prät.

von furi neman hervorheben, auszeichnen

Gr. 3, 90. Wack. 359 b
. Dwb. 4, 773.

VÜr-naemicheit stf. furnemigkeit, presumptio

Voc. 1482. ein trutzigkeit und fürneniikeit,

Übermut, vermessenheit Chr. 3. 54, 19.

VÜr-nsemiscb adj. sich herausnehmend, ver-

messen Dwb. 4, 780 (a. 1483).

VÜr-n33mischheit stf. = vürnaemicheit. für-

nemischeit Chr. 3. 33, 4. 12 (presumptio 184,

27). vornemischeit Schb. 214, 7.

VÜr-nsemliche adv. furneinlich od. meister-

lich reden, autenticare, autorisare Voc. 1482.

filme swmf.? rotforelle? noch roeter dan ein

furne (: turne) j.Tit. 3402. sam ein furne

wart al da daz wäpencleit von tröre ibAISQ.

e truogen die furnen röte mälÜLR. Wh. 196\

vgl. furn, fürn etc. unter forhen u. Dwb. 4,

774.

VÜr-nemen stn. (II. 369") vorhaben, -satz, ent-

schluss Osw. 2492. ein fürn. tuon Chr. 5.

203, 4. 21. durch ir aigen fürn., aus eigenem

entschlusse ib. 4. 330, 9. si wolten Walden-

ser sect und fürn. halten ib. 3. 173, 10.

VÜr-nemliclie adv. mit vorhaben, absichtlich

Chr. 5. 301, 2 var.

VÜr-nemunge stf. presumptio Dfg. 457% pre-

positum Dwb. 4, 782.

furnieren swv. s. v. a. furrieren I'lr. Wh. 49".

ndrh. furneren Karlm. 230, 35. 256, 57, fer-

neren Dem. 10082. ein fornierter bodenMicu.

M. hof 14. — mit über- s. unter überformie-

ren, vgl. Gr. kl. schft. 1, 357. Dwb. 4, 782.

fümoi = fz. fourneau Msh. 1,16*. 4,46 anm. 4.

furo adv. fernerhin, hinfür. umb nützit furo

haft noch gebunden sin Mz. 1, 398 (a. 1385).

suoch furo wie der kaiser gen Sträszburg ein

rait Chr. 4. 20, 77 (a. 1473). clag furo nit

in er Wyle 36, 2S. 51, 36. 77, 25 u. ö.; dar-

überhinaus, mehr: hundert pfunt haller, nit

furo noch mer Mz. a. a. o. — vgl. Dwb. 4,

784.

VÜr-phaffe swm. (II. 474") archipresbiter. die

guoten vorphaffen, die über die andern ge-

setzt sint Mgb. 124. 2; vicar Mb. 23, 318.

75.91 bei Schm. Fr. 2,420. vgl. archipres-

biter, ein vorweser de prester Dief. n. gl.

32*.

VÜr-phant stn. (II. 480 b
) vorausgegebenes

pfand, Unterpfand Schm. Fr. 1, 434. Np. 27

(15. Jh.). vorpfant Tuch. 221, 2.

vür-pnlihten, -rämen s.verphlihten, -rämen.

VÜr-rät s. vorrät.

VÜl'-rennsere, -er stm. (II. 720") vorrenner,

-laufer, pbalanges (vorrenner) Dfg. 223".

Helbl. 7, 385. des endecristes vorrenner

Renn. 2058. 16056. er hiez loufin die vor-

rinner Dal. 114, 6.

für-reut s. vürriute.

furrier stn. unterfutter. ein guldin tuoch des

mantels furrier (var. fuoter) was Apoll. 4049.

diu furrier waren äne swachen Türl. Wh.
96". vgl. underfurrier. — aus fz. fourrur,

feurre vom deutsch, vuoter;

furrieren swv. (III. 447 b
) furieren Hb. 408

:

unterfüttern, überziehen, die hüete f. Renn.

16475. furr. mit Parz. Wig. diu decke was

mit gel zendäl gefurriert Lieht. 297, 4. er

furriert mit här ein hüetelin Hpt. 7. 375,27.

swer edel rieh borten mit baste wil f. J.Tit.

887. der wäpenroc gefurrieret mit hermelin

Germ. H. 2. 95, 56. der mantel was furriert

von härmen wizer danne ein swan Gerh.

784. 3576. ein dach von sitichbalgen gefur-

rieret Türl. Wh. 105". ein pfelle der was

drin gefurrieret Wig. 68, 30. Midi. Wolfr.

(gefurrierten ku ruber mit arbeit er muose

unverzagetlicheerkennenTiT. 138,2). Walth.

er furriert sin untugent Jüngl. 273. ich wil

die rede furrieren (hs. füren) an allez florie-

ren Erlo;s. 87. uugelücke gefurrieret mit

sorgen j.Tit. 5391. da von so wirt sin leit

mit jämer innerthalp gefurrieret ib. 5115.

—

aus fz. fourrer, vom deutsch, vuotern. vgl.

furnieren u. Gr. kl. schft. 1, 357;

furrieren stn. brün scharlacben wol gesuiton,

dem was f. niht vermiten Parz. 168, 10.

v.ir-rihter stm. derdietptüm zum auftragen

anrichtet Rta. 1. 170, 12.

vür-rite swm. vorreitet Hoppm. monatechr.

764 a. 1361 (Wack.)'
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TÜr-riten stv. (IL 738") tr. reiten gegen Wwh.
364, 12; s.v. a. verriten: einem den wec vür-

riten Just. 166.

VÜr-riute stf. ausgereutete , nicht wieder als

wald anzubauende fläche (um Nürnberg).

swer die fürreut pawet der gibt cehen phunt

haller Np. 299. 303 (13. jh.). Böhm. reg. 21.

352 (a. 1319). Mz. 3, 507 s. 454 («.1362). die

greben an der fürreut Tuch. 207, 20 ff. vgl.

Schm. Fr. 2, 181. Dwb. 4, 790.

VÜr-sachen svm. = versachen. alle dinc ich

fursache Germ. 18. 197, 20.

vür-sagen svw. (II2 . 22
b
) s. vür sagen.

VÜr-satZUnge stf. pfandnehmung , -setzung.

wä fürsatzung, wägesuoch? Cod. pal. 341,

30\ vgl. versatzunge;

VÜr-saz stm. (II2 . 344 b
) md. vorsaz: was vür

gesetzet wird, Vorspann: an der liten muoz.

er fürsaz hän , er kaem sust hin über niemer

Ls. 2. 474, 64 ; was mansich vür setzet, Vorsatz,

vorhaben, entschluss, propositum Dfg. 466*.

Berth. Mtst. (guoter f. N. v. B. 204). Ot.

Mgb. Pass. Jer. Lüdw. mit fürsaz Ls. 1.

476, 69. in allem f. Vintl. 4685. 87. der sein

f. nicht vercheret ib. 4691. den f. het der

rain degen Christ. S. 266. f. und willen ha-

ben zu Chr. 10. 334, 19; was versetzet wird,

einsatz, ffand, pfandnehmung, -setzung:

swer spiln welle der kegel, der sol gen üf

den plaz, da vinolet er mangen vürsaz Ga. 2.

451,1186. wer wuocher und f. wil triben Ls.

1. 588, 132. wä ist din f., wä ist din hört?

Cod. pal. 341, 29d
. vgl. versaz.

VÜr-SChaffen stn. item omnes anticipationes,

venditiones, juri divino contrarie, quodvulgo

furschaffen dicitur, inhibentur Mw. 131,

19 (a. 1279). vgl. verschaffen.

VÜr-SChel adj. überaus laut tönend, lärmend,

toll, du (fasnacht) machst fürschell weib und

man Pasn. 629, 5;

VÜr-SChellic adj. (II2 . 123*) scheu vorwärts

springend Hadam. 186.

VÜr-SChillinc stm. städtische abgäbe vonhäu-

sern, ackern u. dem eigentum an beweglicher

sache. furschilling Vilm. 112.

VÜT-SChilt stm. (II2 . 130b
) schild, der zum

schütze vorgehalten wird, bildl. beschützer

Krone 17012. vorschilt Berth. 327, 1.

Marg. 179 hs.

Vür-, VOr-SChopf stm. (II2 . 169 b

) porticus, ve-

stibulum Dfg. 448*. 616*. vgl. vürschupfe.

VÜr-SChrailC stm. ein pfaldamm als Uferbe-

festigung Swsp. 311, 4 (var. fürslac, -slaht).

VÜr-SChrift stf. (IP. 209") empfehlungsschrei-

ben Ehing. 16.

VÜT-Schup stm. was vorgeschoben wird, rie-

gel, ohex Dfg. 387", n. gl. 267'; Vorschub,

förderung, hilfe Chr. 2, 455 anm. 5. einem

furschub oder underlauf tun Mh.2, 479. fur-

schub und hulf Roth urh. 3 a. 1488.

VÜr-, VOr-SChupfe swf. (II2 . 170") porticus

Dfg. 448°. Oberl. 455. vgl. vürschopf.

VÜr-SChuZ stm. überschuss Mone z. 7, 314 (a.

1331). ein gröw tuoch mit eim wissen für-

schutz eins vingers breit, ein wiss tuoch mit

eim blöwen f. und sust alle geferwten tuoch

mit eim f. einer andern farw ib. 9, 146 (a.

1476).

VÜr-sehen stv. (II 2. 279 b
) = versehen , vorher

sehen (vorsehen) Leys. Mtst. ; voraus aus-

ersehen ze Erloss. 254, 358; versehen, ver-

sorgen Krone 26183, vürs. mit Chr. 1. 435,

36. 457, 14; beschützen Krone 28567. Mgb.
492,' 14;

vür-seher s. vorsehen

VÜr-sehunge stf. provisio Voc. 1482; obsorge,

schütz: das lant in eines fürsehung und

scherm setzen Cp. 160; Vorsehung : die gött-

lich f. Beisp. 140, 37.

VÜT-setzer stm. prepositor Voc. 1482; Pfand-

nehmer: diebe und fürsetzer die valschen

roup getribeu hänt Cod. pal. 351, 32*.

VÜr-setzicliche adv^vorsätzlich, den zol für-

setziglich understän, enttragen Mich. M. hof

27.

VÜr-setzlich adj. dasselbe, ein vürsetzlicher

brenner Kaltb. 70, 44. 71, 44.

VÜr-, VOr-siMic adj. (II2 . 286") voraussehend,

vorausbedacht , einsichtig , verständig Mgb.

Ludw. ire wisheit und ire klügheit was also

vorsichtig Gris. 9, 23. vorsihtiger rät Mz. 4,

96. die da vors, sint LuM. 114b
. vors, als

epiih. orn. des schuhen etc. oft in Cds.

VÜr-, vor-sihticheit stf. (ib.) Providentia

Dfg.468*. voraussieht, vorsieht, vorbedacht-

samkeit, einsicht,verständigkeitMoB.^fLTjCES.

Ludw. Stolle, Gris. 10, 13. Chr. 4. 6, 15;

8. 305, 10, als titulatur ib. 10, 256 anm. 1

;

göttl. Vorsehung Myst. Hpt. 15. 3^4, 21 ; das

versehen mit etw., vorrat Dwb. 4, 824. vgl.

versihticheit.

VÜrsiht-liche adv. da? er vursichteliche und

rechte alle dinc schaffe Br. H. 3, 13.

VÜr-slaC stm. befestigung, einschliessende bc-

lagerung. infeng und fursleg setzen Cp. 326.

der furslag für Weitenegk ib.; s. v. a. vür-
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schranc Swsp. 311, 4. vgl. Kwb. 219; über-

rechnung, berechnung als vorläge: ein rech-

nung oder einen furslag tuon Chr. 1. 115, 5.

29. Rta. 1. 493, 7. 29. 563, 9 ; et si captus

fuerit ipse accipiet jus suum, quod dicitur

furslach Beyer mrh. urk. 2, 425;

VÜr-slaht stf. (II2 . 388 b
) dämm, schutzbau

Swsp. 311, 4var. Augsb. r.Af.69, 2. Chr. 5.

147, 1. 4; der herrschaft vorbehaltener holz-

schlag Oest. w. 106, 17. 284, 40. 285, 1 ; ouf

dem hof, der da hai??et ouf der fürslacht

Stz. 591.

VÜr-smaC stm. (II2 . 4 17") Vorgeschmack, vur-,

vorsmac Myst.;

VÜr-smecke adj. si was bekummirt innen und

durchdrunken van minnen, dat si vursmecke

was ü?en Hpt. 17. 34, 747.

VÜr-snalle swm. vorlauter schvmtzer Jüngl.

903. vgl. snabelsnalle.

VÜr-snel adj. (II2 . 446 a

) vorschnell Mgb. 52,

19.

vür-sniden stn. Rozm. 156;

VÜr-, VOr-Sülder stm. precisor Dfg. 452 L
. gräf

Ulreich, des kaisers fürscbneider Beh. 59, 2;

VÜr-, VOr-SIlit stm. (II 2
. 444") das recht vor

andern zu ernten Gr w. 1, 691. 98. Mone z.

14, 374 («. 1295).

VÜT-SOrge stf. (II2 . 470") auf die zukunft sich

erstreckende besorgnis Lanz. 5260.

VÜr-SOUm stm. grasfleck vor einem, acker

Schm. Fr. 1, 279. Oest. w. 113, 21.

VÜr-span stn. (II2 . 482") das gewand vorn zu-

sammenhaltende spange {bes. als schmuck)

Ath. Parz. Wig. Mel. Troj. Ms. Pass. de-

ceru et octo monilia, que vulgo vürpan ap-

pellantur Kopp 88 a. 1294. den (roc) briste

ein guldin vurspan anir brüsten vorne Albr.

19, 254. den rinc von der hende sie niht lie

noch da? v. von der brüste j.Trr. 4887. diu

allerspaehesten fürspan mohte man da scbou-

wen Eracl. 1821. ein v. sieabir sidin hemde
löst Loh. 3862. 67. sie scbancten der keise-

rin von klarem golde riebe zwei v. ib. 3094.

ein guldin v. Ga. 3. 583, 243. von golde und

von gesteine lie? er ein v. wirken ib. 1. 293,

449. ouch bat der liebe gemahel min mich

mit dem fürspane sin und ander riebe gäbe

gemahelt W. v. Rh. 36, 32. lege er riters

kleider an, so werd im sin v. gelich einer

eiden Helbl.8,320. bratschen uude furspan

Elis.905, vorspan ib. 1887. bildl. er (satän)

ist des abgründes fürspan Mariengr. 66.

Lexer, Wli. III.

VÜr-spange f. (II2 . 479") dasselbe, rnonile

Dfg. 366 c
. Berth. 416,21. fürspang und

heftelin Apoll. 2562.

VÜr-Spara swv. auf die zukunft sparen, wer
fürspart ein pfenwert Myst. 2. 459, 6. vgl.

vor, vür sparn.

VÜr-spiZ stm. furspitz an einem hüs, pergula

Dfg. 426\

VÜr-Spräche swm. md. vorspräche s. oben 480

u. Germ. 20, 34 (a. 1260. 1400);

vür-, vor-spreche swm. (LI 2
. 534") der jem.

sprechend vertritt
,
fürsprecher, bes. Vertei-

diger vor gericht, anwalt, advocatus , causi-

dicus, patronus, pre-, prolocutor Dfg. 15*.

109". 417\ 454 e
. 464". vürspreche Parz.

Bon. Dsp. 1, 78. Swsp. 72. Prag. r. 50,77.

Mw. 244, 3. 264. Mz. 1,423.81. 3,517. Chr.

4. 144, 23. 31. 189, 27. 190, 4. Tuch. 309,31.

312, 15. nü solt du, lip, hin ze ir unser vür-

spreche sin Büchl. 1, 1643. die schepfen und
fürspreeben Renn. 8425. da? unser herre got

min fürsprech gen iu iht werde und mich

gerech ib. 20453. ze allen teidingen ein guot

v. sin Ga. 3. 88, 42. Helbl. 2, 729. 1445. 4,

717. dö wart fürsprechen niht gegeben, da
wurde kein anwalt gestattet Helmbr. 1669.

wer sol diu l'ürsprecb wesen? Netz 3938.

weihe ain guoter fürspreche diu erbermherze-

heit wirt an dem jüngesten gerihte Griesh.

1, 60. ainem ain fürsprechen erlauben Fasn.

473,34. 704,15.19. 746,11. vorspreche
Orl. Reinh. Teichn. Krol. Myst. (der son

ist uns gegebin zu einem vorsprechin Hpt.

15. 374, 48). Mcnch. u. Kulm. r. Ssp. 1. 61,

5. 60 u. ö. Dsp. 1, 78. Ksr.12. Prag. r. 128,

96. Mw. 217, 96. 303, 11. Cp. 34. 221. Chr.

5. 207, 12.16. 321,25. wa? bedorften si

denne vogetes oder vorsprechen Hiwlr. 296.

der vorspreche dö rede Exod. D. 132, 12.

din bruoder sol v. sin beidiu min unde din

ib. 135, 20. ze dem gotes teidinge wis du

min vorspr. Lit. 227, 16. da müez,e er sin

unser böte hin ze gote und unser vorspr.

Serv. 1705. die heiligen die suln wesen unser

vorsprechen Wg. 12232. 36. hsst du im vor-

sprechen, so mac er wol genesen Wolfd. A.

169. einen zu einem vorsprechen gern Marlg.

2, 13. mac er dich zu vorspreebin gewinnen

Elmend.519, vgl.hW. schouwet unde speht,

ob ir ieman seht, der eu ze vorsprechen tüge

Gz. 7500. der sol ouch sin v. sin vor ir Apoll.

20873. — zu versprechen;

Vür-, vor-spreche «</•/'. (II». 535^ fürspreche-

2o
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rin, schützfrau Reinh. Teichn. da? sü unser

fürspr. si gen gote Alem. 2, 201.

VÜrspreche-gelt stn. bezalung für den anwalt

Mone z. 4, 187.

VÜr-sprechen stv.= versprechen, verteidigen.

ich wil uns alle hie fürsprechen Reinfr.

2773. — mit ver;

VÜr-sprechen stn. (II2 . 528")/Ursprache, Ver-

teidigung, vorsprechen Chr.4. 99, 13(Griesh.

1, 60 ist es vürspreche swm.).

VÜrsprechen-stuol stm. (II 2
. 714") exedra, si-

nedra (fürsprechen-, fursprechstül) Dfg.

215*. 536".

VÜr-, vor-sprecher stm. (II2. 534") = vür-

spreche: causidicus, pre-, prolocutor Dfg.

109°. 454'. Hpt. 17. 28, 528. Fasn. 743, 25.

821, 7. W. 54 a. 1344. Mz. 1, 579 s. 518 (a.

1417). vgl. versprecher;

VÜr-, VOr-Sprecherimie, -in stf. (ib.) für-

sprecherin, schutzfrau, patrona Dfg. 41

7

b
.

Mgb. Myst. Hest. 1992. Germ. 10. 329,425.

Rcsp. 1, 80 (a. 1400);

VÜr-Sprechinne, -in (II2 . 535*) dasselbe Mai

176, 23. Chr. 9. 602, 12.

VÜrsprech-stuol s. vürsprechenstuol.

VÜr-sprechunge stf. vorspr. prefatio Dfg.

453°.

VÜr-springen stv. im wären diugebein so lanc,

da? er da? getwerc vürspranc Dan. (Lachm.

ahd. beton, s. 15 anm.)

fürst s. virst, vorst (fürst Dwb. 4,841 a. 1296).

VÜrst sup. (III. 378") adj. erst, vornehmst.

da? dühte in da? aller furste Gen. 55. 43. s.

vürste. — präp. u. conj. vürst da? od. bloss

vürst = vür da?, von da an dass, seitdem,

sobald Lanz. Augsb. r. fürst die frow erst

tuot genesen Netz 12275. vürst den tac, von

dem tage an Augsb. r. Griesh. 1, 119. —
sup. bildung zu vür.

VÜrst-ambet stn. fürstenamt, -würde, zu Jos.

264. vürstenambet Swsp. 110, 6. 121, 1.

Wolfd. A. 193. 223. Helbl. 2, 223.

VÜr-stän, -Sten stv. (II 2
. 589 b

)= verstän, ver-

treten, -teidigen, beschützen Parz. Lanz.

vorstän L.Alex. 6295. Apoll. S. 51,32;

vorstehn, beherrschen: da? volg regirn unde

vorsten Gris. 4, 32;

VÜT-stant stm. (II2 . 591") Vertreter, bürge, für-

stand und gewer sein für alle ansprach Usch.

406 a. 1406. Uh. 329 a. 1475. Mb. 22, 602

a. 1489. Gr.w. 3, 669. vorstant Usch. 402

a. 1405 ; vorzug, Vorrecht: er sal keinen vorst.

haben vor dem andern Arn. 409 a. 1374.

furste s. virst.

VÜrste swm. des sup. vürst (III. 378") md.

vurste, vorste — : der alle andern überragt,

-trifft, der vornehmste, höchste, sinnes v.,

der mit seinem verstände alle überragt, iron.

ein erznarr Büchl. 2 , 227. der wind sint

vier, die fürsten sint aller anderr wind Mgb.

79, 26 die selben vier tugentdie hei?ent die

fürsten über alle fügende Swsp. 71. 11. den

sehsten chör nante er fürsten Gen. D. 1,11.

Pass. 339, 74. vgl. vürstengel; herrscher

eines landes (auch von gott, Christus), der

ihm an rang zunächststehende geistliche

oder weltliche lehnsmann (vgl. pfaffen-,

leigenvürste) , allgem. z. b. der habest und

der pischof die zierten wol des fürsten (got-

tes) hof Gz. 4739. du heiliger v., Christus

Pass. 101, 28. der himlische v. Wartb. 117,

10. den man in Swäben furste und herre

nande Loh. 4453. bi eines vursten ziten

Albr. prol. 87. 93. des riches fürsten Swsp.

111, 1. 113, 1. über der fürsten lip mac nie-

man rihter sin wan der künic ib. 106, 1. e

da? die fürsten (kurfürsten) kiesent ib. 110,

23. ir gelerten vürsten Msh. 3, 44". ein geist-

lich v. Swsp. L. 2 , 93. diu (firmunge) ist so

edel, da? sie nieman geben sol denne ein

furste, ein gewiht bischof Berth. 300, 2;

Fürst, hundename Helbl. 4, 411. 22.

VÜrste-DSere adj. 'fürstenmässig, -gleich, da

sie den fürstebaeren, ir herren sach in jaemer-

lichem blicke j.Trr. 4891.

VÜrstec-lich adj. (III. 379") fürstlich Barl.

Frl. Troj. 17422 var. an vürsteclichen eren

Virg. 430,3. Ecke-Z. 13,3. zu vursteclichem

prise Elis. 4878;

VÜrstec-lichen adv. Ernst B. 898.

VÜrstel stn. dem. zu vürste. furstel, prinz

Dal. 59, 32.

VÜrste-lich s. vürstlich.

Vürsten swv. (III. 379*"; md. vursten vorsten,

vurstenen vorstenen — : tr. zum vürsten

machen, mit fürstenranq bekleiden, sin sun

ze Kölne wart gevürstet Loh. 7313. er ist in

adel ho gevürstet Msh. 3, 63*. er sol werden

gefürstet j.Trr. 6145. ouch sa? der sun ge-

forstet also schöne an sines vaters tröne

Erloss. 365. min ktinne ist gefürstet wol

Reinfr. B. 9938. der gröf gert, das er ge-

fürstet si Narr. 82, 35. si vurstinten in üf

der stat Jer. 1171. so wordin si geforstint

al ze hand Rsp. 447. er wart zu dem lande

in Doringen geforstint Ludw. 7, 20. iuwer
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namen doch gefürstet sintTüRL. Wh. 12". die

bischöfe die gefürstet sintSwsp. 5, 11. einge-

vürster abbet Loh. 742. gefürst apt, gefurst

probst ein träten Lcr. 50,161. die gefürsten

engelSucH.41, 1119. der gefürste engel sant

Michahel Hb. M. 236. die fünften haissent

principatus, die sint in got gefürstet ib. 110.

vgl. vürstengel; einem fürstentume gleich-

stellen: diu gefurste stat Such. 41, 505;

?nit einem fürsten versehen u. dadurch zum
fürstentum erheben: da wirt da? vierde lant

mit gevürstet nach des riches sit Helbl. 4,

214. — refl. sich zur fürstl. würde erheben

Msh. 2, 183".

VÜrsten gen. s. od. pl. von vürste , damit un-

eig. compon. vürstenambets. vürstambet,

-böte Nib. 86, 2. Renn. 21996, -bütel, fis-

cus Voc. Sehr. 957, -döu Kolm. *. 158, -en-

gel s. vürstengel, -dienest, fürstendiener

Msh. 3, 103", -gen 6?: da? sie allenwege

furstengenö? gewesen sint und noch sein

Mz. 2 s. 5, -kint Bit. 181. Ab. 1, 144,

-künne Wolfd. A. 564, -lant Nib. 394, 7.

Bit. 191, -lastergesanc, tragedia Voc.

1482, -leben Lieht. 636, 18, -lehen Rcsp.

1, 275 (a. 141 5), -r eht (II. 628') Mai 156, 30,

-sal, atchiatruin Voc. 1482, -stuol (II2 .

714") Ab. 1. 84, 207. Msh. 2, 360\ -tohter

Nib. 399, 2, -tuom s. vürsttuom, -vrouwe
Virg. 376, 12, -win, honorium Dfo. 280",

-wipNiB. 1839, 1.

fursten swv. 36 ß umb 150 und 16 ziegeln in

da? nüwe linwäthüs, da? dache da mit zu

fursten Pbankf. baumstb. a. 1419, 19
b

. s. virst.

vür-sten s. vürstän.

vurstenen s. vürsten.

VÜrst-engel stm. archangelus Dfg. 45". sant

Michahel der fürstengel Griesh. 2, 147. Don.

a. 1381.93. Mw. 377 a. 1398. Hb. M. 236

var. 8. die höhen fürstenengele Vet. b.

10, 14.

vürsten-lich s. vürstlich.

VÜTSten-SChaft stf. herrschaftEvi.KQ.L. 20, 20;

VÜrsten-SChaften swv. herrschen über, bei

(dat.). di da gesehin werden vurstenschaf-

tinde den beiden Evano. Mr. 10, 42.

VÜrsten-slaht ad}. (II2 . 388") furstenslacht,

aus fürstl. geschlechte entsprossen Dür. ehr.

155.

vürster s. vorstaere.

VÜrstie stf. (III. 379") fürstenwürde Wwh.
302,6;

vürstimie, -in, -in stf. {ib.) furstin Wolfr.

Trist. H. Such. 4, 536. Lüdw. 58, 10. för-

stinne Gris. 5,24. 8, 33; der runstädern sint

zwuo fürstinne, zwei von den venen sind die

vornehmeren Mgb. 36, 11.

VÜrst-,VÜrste-lich adj.(ib.) fürstlich, fürsten-

gemäss. vürstlich Nib. Barl. Trist. H. mit

siner fürstlichen hant Ernst 3152. nach

fürstlicher ere Elis. 900. sie kleiten sie in

forstliche kleidunge Gris. 21, 13. er mac
dich beschirmen wolmit vürstelicher kraft

Msh. 3, 104". ein bilder vürstelicher werk
ib. 169 b

. al sin fürstelicher ruoin Engelh.

1346. 416. in hat der süe?e reine Krist mit

also fürstelicher tugent geblüemet Part. B.

17005. nach ir furstelichen acht Elis. 1884.

nach furstelichen eren ib. 129. mit fürsten-

licher kraft Wwh. 301, 11, mäht Lieht. 191,

22. Mb. 41, 82 (a. 1344). die fürstenlicher

herschaft da wielten Troj. 17422 (var. fürst-,

fürsteclich). der erzbischof kommitfürsten-

lichen siten Gerh. 3471. er noch an als fur-

stenlichs fechten darvon Chr. 10. 267, 12;

VÜTSt-, VÜrste-liche, -en adv. (ib.) auf fürst-

liche, fürstengemässe weise, vürstliche leben

Dietr. 2097. fürstlich Helbl. 4,247. vürst-

lichen Mai 89, 31. Ernst B. 898 var. vür-
stenliche Rab. 682. Mai 199, 7. fürstenlich

Lieht. 11, 5. 526, 12. Diocl. 7568. fürsten-

lichen Bit. 91. j.Trr. 1077.

VÜTSt-licheit stf. (ib.) fUrstlichkeit, als titel.

dö bittichiuwer für stelichkeitDiocL. 6284.

furstlichkeit Fasn. 76, 9.

VÜrst-man stm. (II. 47") ein fürst der vasall

ist. des egenantenstiftesfurstmannen, edel-

mannen etc. Güden cod.dipl.A, 122 (a. 1419).

vur-strit s. vorstrit.

fürst-SÜle stf. = virstsüle Schmid211 a. 1466.

VÜrst-tuoni, VÜrstuom stm. n. (III. 379") un-

eig. comp, vürsten tuom stn. — : fürsten-

stand, -würde, -gewalt. neheine furstuomo

noch gewalte noch herscaft in verneinen ni

mähten Fdgr. 1. 24,32. alle furstentüme

(var. fursten) sint dinstampte des keisers

Ksr. 163. des bimels fürstentuon ist din W.
v. Rh. 16, 24. 140, 36. er hiesz herr Ott vom
fürstentum b oder von dem edlen geschlecht

von der Saul Chr. 5. 63, 7. an furstendün

geborn sin Elis. 124.311. wirdekeit des fur-

stentümes ib. 2019. er drat an da? fursten-

(lüii, trat die regienmg an ib. 2190. die pei-

nen varnt niht an ir waid gemainclich, e?

var dann der küng des ersten au? und halt

da? fürstentuom in dem nug Mgb. 290, 32;

20*
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von einem vürsten regiertes land, fürsten-

tum: vurstüm Bu. 3ö0 a. 1376. sin fursten-

tün was also wit Elis. 2091. an den drin

teilin des vurstintümis Jeb. 17672.

VUrt stm. (III. 447") md. fürt, fort stmf. —

:

fürt, vadum (fürt fürte, fort forte) Dfg 604%

n.gl.Zlh*. eig. u. Midi, eiligem, (furtsuochen

Okl. 6833. des wa??ers f. versuchen Ernst

3867. er zaicte in ain guten fürt Rül. 9, 74.

vil enge wart in der v. ib. 29, 7. si viengen

einen beiden der muose si bescheiden, wä ein

fürt da über gie Rab. 767, vor. fort, sie irret

weder grabe noch der v. Loh. 4419. sie kün-

den riten vurt berg uude grünt ib. 4179.

wer diu wa??er ritet an vurt der verliuset

grö? arbeit vil Ga.2. 219,6. er reit gein dem

fürte hin danLANZ. 7139. sie riten über einen

fürt Helbl. 4 , 479. zesamene körnen dise

schar mitten ime vorte Gfr. 1135. swer wil-

de? ungezemte? ros durch wilde fürt wil ren-

nen Kolm. 148, 14. die u. der fürt Frankf.

baumstb. a. 1443, 19
b

. des meres f. Fragm.

44°, 88. mir ist die fürte gar zu tief, wir

mügen da? mer nit beriten Mor. 1 , 2609.

da? tier lief da? wa??er ouf, unmä?en snelle

was sin louf
,
gar schiere e? einen fürt vant

Apoll. 10281, var. einer f.—pZ.unkunde fürte

müejent manegen man Wartb. 19, 10. du

muost erwaten noch unkunde vürte Kolm.

139, 23. er möhte sanfter vinden vürte über

Rin Loh. 35. in den fürten Ulr. Wh. 179°.

21

3

d
. an velden und an fürten ib. 224". —

bildl. von bluote ein f. von sinen orsen

nider fiö? Rauch 2, 304. ir sult noch hiute

den strites f. vor mir versuochen Wwh. 346,

14. so wart din f. in tiefen sorgen sihte J.Tit.

1885. da von so wart dem fürte gerümet si-

ner sinne Reinfr. B. 4186. ze Röme was ir

reht geburt ü? des höhsten adels furtMART.

288, 2. da? ros ersprengen durch der liebten

bluomen f. Basl.äss. 29")
; flussbett: ich horte

sagen , da? der Rin hie vor in engen fürten

flö? Msf. 23, 1 ; bau, weg Parz. Frl. — aus

derselben w. wie varn, vgl. Dwb. 4, 897.

VÜr-tauzel s. vortenzel.

VÜrteC, -ic adj. (HI. 448") was einen vurt hat,

durchioatbar , eig. u. bildl. der wäc der ist

dem helfande gar ze tief, dem lambe vürtic

wol Msh. 2, 192 b
. da? wa??er was vürtic und

niht ze grö? Troj. 40616. sin tugent wart

nie fürtic und hete grundes niht an ir ib.

35780. dem fürsten wart da sin herze fürtic

mit einer lanzen ib. 36310.31838. derwisheit

flnot , die nie menschen sin durchwuot noch

niemer fürtic wirt Mart. 272, 65.

furtel s. vorteil.

VÜrten s. vürhten

VÜrten swv. (III. 448") tr. vermittelst einer

fürt durchwaten, überh. durchwaten, -wan-

deln, vadare Dfg. 604c
. Loh. 7536. Such. 10,

25 ; refl.sich vorwärts bewegen, eilen f sehet,

wie ir vüe?e beide sich vurten Krone 24164

(in der anm. wird vürdern vermutet).

fürter s. vürder.

VÜr-, VOr-tor stn. (III. 49
b
) antica Dfg. 38",

n. gl. 26*. vortor Chr. 10. 315,7. vgl. vortür.

VÜr-trahtunge stf. (III. 83") das voraus-

denken, überlegen, mit wol bedähtem muot

und furtrahtung Mb. 40. 308 (a. 1340); Vor-

sehung Myst. 1. 358, 15.

VÜr-treffeclichen adv. vortrefflich Hpt. h.

Heil 125, 12.

VÜr-treffen s. vertieften (einen vürtr. an Chr.

8. 27, 24);

VÜr-treffende part. adj. siege kond er wider-

wegen mit fürtreffender wäge Reinfr. B.

11323. golt kleinet silber beider gab er so

fürtreffenden last, da? da niemen nihtes

brast ib. 14687. ein man fürtreffent Chr. 3.

283, 6 var. ;

VÜr-treffunge stf. (III. 91") vorzug, precelleu-

tia Dfg. 451°. Mone schausp. 1, 32h.

VÜr-treflich adj. (III. 91
b
) vortrefflich, pre-

cellens (furtreffelich) Dfg.451 c
. fürtreffen-

lich Leseb. 1043, 41. — aus vürtreffentlich

s. Dwb. 4, 95;

VÜr-trefliehe adv. Hpt. h. lied 79, 14;

VÜr-trefliehe stf. supereminentia ib. 70, 8.

VÜr-treftic adj. vortrefflich, ein man für-

trefftig (var. fürtreffent), weis und mechtig

Chr. 3. 283, 6.

VÜr-tregeillich adj. förderlich, nützlich, da

es uns allernützlichost und fürträgenlichost

sie Chr. 5. 349, 8 (a. 1416).

VÜr-trehtic adj. (111. 83") vorwärts trachtend,

hinstrebend, min herz da? ist furtrehtic

nach diner suo?en minn Hugo v. M. 1, 52;

vorbedacht, aufachtend sorgsam, behutsam

Oberl. 457. din fürtrehtigiu meisterschaft

Heinz. 131. 74,3. ein fürträchtiger müshunt

Beisp. 184, 36.

VÜr-treten stv. (III. 99", 38) = vertreten , ver-

treten Lanz. 5240. Griesh. 1, 60;

VÜr-treter «im. vortreter, anführer Chr. 3.

133, 4; einer der sich Übertreibungen gestat-

tet ib. 99, 2.
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vür-tuoch s. vortuoch.

VÜr-vanC stm. (III. 2t 1") beschlagname eines

gestohlenen gutes sowie die gebür, welche

dafür dem richter zu zalen ist Münch. u.

Freiberg. r. Weist. Mw. 217, 95 (a. 1300).

Gengl. 352 a. 1300. Augsb. r. M. 8, 21. 98,

29. 217, 3. Oest. w. 67, 31. 115, 18 etc.

VÜr-varn stv. tr. vorangehn. er vurfuor die

heiligen boten mit der marter Spec. 29;

VÜr-vart stf. (III. 255 b
) das vorwärts-, vor-

sichgehn Wwh. 26, 18. 143, 2; das vorbei-

gehn Krone 15291 ; eine abgäbe für die er-

laubnis, mit einem schiffe an einer bestimm-

ten Ortschaft vorüberzufahren Mb. 11, 442

(a. 1198). Chmel Max. 265.

VÜr-vehte swm. = vorvehte Kärlm. 152, 35;

VÜr-vekten stn. = vorvehten Karlm. 194, 63.

VÜr-vel stn. (III. 294a
) schurzfell, anticorinm

Dfg. 38', n. gl. 26". vgl. vürleder.

VÜr-VO-rderunge stf. ladung vor gericht Np.

48.

VÜr-VUOZ, stm. socke, pedale, peditella Dfg.

419°. 420 c

, n. gl. 284". zwü hosen äne furfü?e

Mone 4, 305. lerhosen mit furfüszen, leder-

hosen der fischer u. wasserarbeiter Frankf.

baumstb. a. 1401, 20 b
.

VÜr-walken stv. = verwalken Hadam. 431.

VÜr-wamen swv. voraus verwarnen, ein iglich

wirt der sol den gast furwarnen also da? er

sin me??er hin lege in der stat Gadpp 1. 85,

11 {13. Jh.).

VÜr-wart s. vürwert.

VÜr-wehsei stm. agio u. provision, in Schweiz,

urklc. Mone 8, 276.

fürweil s. vürben.

VÜr-wenden swv. einen für recht laden und

fürwenden, vor gericht zur verantivortung

ziehen Chr. 2. 125,14. vgl. Halt.573. Schm.

.FV. 2,945; etw. vürw., in worten vorbringen,

darlegen Dwb. 4, 933 (a. 1466);

VÜr-wenden stn. sin fürwenden und fürgeben

Dwb. 4, 934 (a. 1466).

Vlir-werc s. vorwerc (das furwerc Zwinger vor

Eschersheimer porten Frankf. baumstb. a.

1445, 71". 1447, 76". furw. an der Affenpor-

ten ib. 1449, 41").

VÜr-wem sivv. (III. 581") überdauern Fbaüen-

ehre 1217.

vür-wert, -wart adv. (III. 598 b

) räuml. u.

zeitl. vortoärts, weiter, fortan Lanz. 9388

var. Msh. 2, 260". Wartb. 156, 2. Alexius

106, 171. 107, 177. Berth. 75,15. 330,10.11.

Netz 5117. md. vurwert, -wart Herb. 6261.

Pass. (H. 32, 35. 69,88. 113,47. 163,67. 169,

28. 176, 47. 183, 59. 280, 17. 367, 15). Roth
dicht. 49, 94. 57, 1. Zing. findl. 2. 76, 115.

Karlm. 17, 53. 18, 54. 72, 61. 82, 5. 181, 51.

MARLD.Aan. 80,36. vor wert, -wart Jer. 22418.

Livl. M. 3354. Bü. 241,1.2 (a. 1365). comp.

hiuwer bi? fürwerter Berth. 569, 38. vur-

werter Böhm. 626 a. 1325. Rcsp. 2,8 a. 1440.

VÜrwert-g'än stn. e? ist diu sele blö? unde

nakent aller namhaftiger dinge, so stet si

ein in ein, also da? si ein fürwertgän hat in

der blöden gotheit, als da? oleum üf dem

tuoche, daz vihtet alle? für baz : alsus vihtet

diu sele für baz unde fliuzet immer für unde

für als lange als daz got geordent hat, daz

diu sele muoz geben dem libe wesen in der

zitMvsT. 2. 470, 1.

VÜr-weser stm. = Verweser, da? du gaebe ir

zeinem pfleger mich unt zeinem vürweser

vür dich W. v. Rh. 201, 40. die furweser der

land Hb. M. 552. 65. des probstes furw.

Gr.w. 1,9.

VÜr-Wlsen swv. = verwisen Troj. 2 161

6

var.;

vorschlagen: einen priester presentieren und

fürweisen Mb. 19, 76. 119 (a. 1402. 31);

VÜr-WlSimge stf. (III. 762") Vorschlags-, prä-

sentationsrecht Mb. 19, 75. 95 (a. 1402. 8).

VÜr-witze s£/
,

.(III.794
b
)= virwitze Pass. unde

si (toeiber) michil furwizze (Verwunderung)

an chomen was Gen. D. 113, 19. vgl. Vor-

witze ;

VÜr-witze adj. = virwitze. als die fürwitzen

tuont Serv. 3451;

VÜr-, VOr-witzeC adj. (IE. 795") = virwitzec,

curiosus Dfg. 163°. Ludw. 41, 15;

VÜr-wiz stm. (III. 793") = virwiz Gen. (D. 14,

12). der vürw. rei?ete si dö meGA.2. 16,417.

ir vertaner v. Troj. 11235. fürbitz Np. 90.

vür-wort, -worten s. vorw-.

VÜr-, VOr-WUrf stm. (III. 741") gegenständ,

object Myst.; vorgesungenes Med als auf-

forderung zum gesang (Dwb. 4,950): diz ist

ein fürw. da? ist ein rei?unge üf gesanc

Kolm. 18 überschr., vgl. 31. 33. 47. 66. 76 u.

öfter in den Überschriften.

VÜr-WÜrhte swm. (III. 595") Vertreter, bes. im

gerichtl. Zweikampfe, md. vurwurchte, vor-

worchte Freiberg. 223. 24.

vürz, = vür da? (vur? Ath. D* 101).

Vlirz stm. (III. 328") bauchwind , bombus, pe-

dum Dfg. 78*. 421", n. gl. 57". er lie? ein

grö?en furz Mor. 1, 1280. Ring 38, 3. 13.

Fasn 64,30. ir entfuor ein f. Narr. 110'. 142.
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ir entran ein f. Kolm. 72, 2. verfluochet si

der sncede f., er macht mich zeinem äffen

ib. 39. eines schalkes f. Mb. 39, 278 (a.1326).

vgl. Zimr. ehr. 4, 606". pl. da? sint guote

würze für die grölen fürze Hpt. 5, 15. dö

lie? er großer forze dri Mor. 1, 3555. —
zu verzen.

Vlirz-bläter f. furz-, vel seichbläter, vesica

Voc. o. 106.

vurzen swv. bombisare, pedere (furzen, for-

zen) Dfg. 78°. 420". Voc. Sehr. 2322. wer

furzte ader anders unhubisch were Böhm.

751 a. 1377. forzen Mor. 1, 3484. Chr. 8.

342, 2; 9. 538, 22. vgl. varzen.

VÜr-ziehen stv.= verziehen, und hattend den

von Zürich den weg fürzogen, versperrt Just.

218.

VÜr-zillt s. verziht.

VÜrzlin stn. dem. zu vurz. ein kleines fürzlein

läszen Fasn. 520, 25. furzliu Zimr. ehr. 1.

439, 17; 2.377, 30.

VÜr-ZOC stm. n. (III. 934 b
) Verzug, hinderung,

gerichtl. einwendung. an fürzog Ukn. 388 a.

1357. Chr. 4. 144,7. aun allen vürzog Mone

z. 3, 159. 11, 96. Mz. 1, 292. 364. 81. 89. an

alle? fürzog Dm. 81. 97. an klag und alle?

fürzog Uoe. 4, 173 (a. 1292). e? sol ouch die

selb Sicherheit umb dheinerlei Ursache noch

fürzog bekrenket werden W. 21 a. 1335. für-

zoch Mb. 15, 394 (a. 1344)- äne allen vür-

choch Mz. 1, 226 (a. 1286). vgl. verzoc, -zuc,

vürzuc.

[vÜr-ZÖch III. 930b
] s. das vorige.

turzog (IDI. 934", 47) s. phorzich.

VÜJ-ZUC stm. = vürzoc. aun allen fürzug Mz.

1, 325. man sol die gevangen äne vürchuch

iewederthalp ledig lä?en ib. 226 (a. 1286).

fust stf. (III. 448") Meines spähschiß Narr.

vorr. 15. — aus fz. fuste Dwb. 4, 965.

VUst stf. (III. 448") foust Karaj. 56,20. Apoll.

vuist Jer. 14508. füstesw/".CRANE2907. alem.

nasal, vunst (rkunst) Ls. 1. 372, 50; 2. 656,

50. Netz 2975.7763.9283.487. Gr.w. 1,214.

20. 29. 4, 285. 5, 191. Zimr. ehr. 2. 344, 17.

pl. feunst ib. 342, 1 8 , fünst Mone schausp.

1. 221, 32; gen. viuste, vüst, pl. viuste —

:

faust, pugnus (füst, funst, faunst) Dfg. 471 b
.

Nib. Wolfr. (mit der fiuste striten Wh. 430,

11.13. irn gesäht nie fiuste striten manlicher

tö. 430,16). Lanz. Kindh. Teichn. Myst.

Pass. die vüst sie vaste twungin Ath. E 165.

die foust er zesamen twanc Apoll. 12701.

die fiust twanc er zesamen Roses g. H. 189U.

Orend. 1504. des wirt min hant ein funst

Ls. 1.372,50. er lief in mit der füst anErLH.

5892. mit füsten slahen Prag. r. 55, 90. si

sluoc mich mit der fiuste in den munt Üw.

H. 437. Roseng. Weigel 1438. einen mit der

faust auf den hals slahen Mgb. 18, 13. er

sluoc im grö?e peulen mit den feusten an

da? houpt Apoll. 2489. er sluoc zwene mit

der fiuste nider Bit. 8911. er bare sin me?-

?er in unz an die vüstMsH.3,224". sin schilt

was zebrochen, mit spern so zestochen, man

hete fiuste derdurch geschoben Er.2 2824.

zehen fiuste grö? Msh. 3, 2S2\ Ls. 2. 656,

50. vgl. vüstgrö?. in die funst lachen Netz

a. a. o. in die feust lachen Fasn. 162, 3. die

feust lecken ei. 212, 34. — zu gr.nv§,nvyvr),

lat. pugnus, altsl. pesti Curt. 3 268. Fick2

530. 797. Dwb. 3, 1378.

vüstap s. vüststap.

füstel s. fistel.

vüste-slac, -streich s. vüstslac, -streich.

VÜst-gr6^ adj. faustgross AüGSB.r.M. 80, 32.

Fasn. 339, 5.

VÜst-hamer stm. fausthammer Erf. fzo. 311,

7. vgl. Dwb. 3, 1383.

fusti: das ie zu zeiten der drit oder vierteil

stil, die man fusti nennet, die doch nicht

neglein sein, darunter (unter den geioürz-

nelken) erfunden worden Np. 139 (15. jh.). —
aus lat. fustis.

VÜst-mez,Z,er stn. ieder drang im auf seinen

pauch und zuckt sein faustmesser auch Ring

33% 18.

VÜst-slac stm. (II 2 . 384 t
) schlag mit der faust

Pass. dem gap er einen füstslac Bit. 9326.

er sluoc im (löweri) einen foustslac, da? er

in dem grase lac Apoll. 12713. der kemme-

rere müste den füsteslac verdragen Mor.

1, 1957. er slüch ir ainen michelen vouste-

slach Kchr. D. 473, 12. ein füsteschlag 5

schill. heller busse Gr.w. 1, 774.

VÜst-stap stm. (II2 . 595") knüttel der die faust

füllt, mit besmen und mit vüsteben slahen

Pass. K. 551, 87.

VÜst-, VÜste-streich stm. faustschlag Gr.w.

2, 184.93.229. 5, 266.6, 395;

vüst-streiehen stn. ib. 2, 217.

Vut stf. (111.448") phute? swf. Mv.ged. 4, 431

u. anm.; gen. vüde, vut, pl. füd Schm. Fr.

1, 694 — : eunna, vulva (fut, fud) Dfg. 163'.

633", n. gl. 124". Ulr. Wh. 245". Neidh. 42,

23 var. Ga. 3. 23, 75 f. Hpt. arzb. 29 f.

Schm. Fr. 1 , 693 f. diu fud underm tuoch
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Ls. 3. 493, 27. Fasn. 247, 11. Zlme. ehr. 2.

408, 12. etleich ouch die fut beschirt Vintl.

8191. peleib hie haim als die fut pei meinem

pain ib. 7837. — vgl. Fice.2 797. Dwb. 4, 362

u. votze.

vüten, vüter, vütern s. vuot-.

vut-esel stm. der prankierer hän ich vil er-

kent, die hienäch wurn füdesel genent Fasn.

786, 19. vgl. Dwb. 4, 370.

vut-gickel stm. fudtgiggel, tentigo Schm. Fr.

1, 884. vgl. gickel.

VUt-lappe swf. (1. 939
L
) labrum, futlap Voc. o.

1, 202. fudlappe Kön. gl.

Vut-loch stn. fudloch Zimb. ehr. 2. 486, 6.

futze s. votze.

fützen s. vitzen.

vüwer s. viur.

VÜz, s. vuo?.

W.

W (III. 447") spirans der labialreihe, oft ent-

standen aus b (Tuch. 382\ Che. 3, 440". 4,

397'. Weinh. b. gr. % 136), aus m, g, h, j

(Weinh. b. gr. % 136, al. gr. % 166).

wäprora. adv. (III. 516") wo : so Wigam.5532.

Loh. 82 var. Ot. 90". 791 b
. Pass. 167, 95.

Mtst. 1. 175, 38. Kbeuzf. 57-61. Livl. M.
8588. 9378. 10445. Lcb. 34, 9. 30. Neidh.

XII, 3var. (15. jh.). Che. 3,441"; 9. 933,29.

wue Abch. W. 22, 122. 28 (a. 1456). die alte

form war, verkürzt war (ahd. hwär) noch

Rül. 93, 14 u. vereinzelt vor präpp. war an

Iw. Chb. 5. 119, 16, waranf ib. 118, 19, war-

bei ib. 52, 19, war umbe Gb. 3, 185 — : wo,

ubi (wä, wo) Dfg. 608". allgem. (wä oder wie

Loh. 1512. wä bistu Adam? Gen. D. 15, 17.

wä sit ir nü? Eb.5855. wävindet man gotes

tougen? Loh. 82. er wiste wol wo er si vant

Livl. M. 8588); woher (bei nemen) Nib.

Güdb. Walth. Pabz. nie gevrägete er si,

wä si daz. obiz, hiete genomen Gen. D. 14,7.

wä naeme ich die? Amis L. 1186; abh. frage-

satz mit wä hinter sehen , schouwen , beeren

u. ähnl. als veranschaulichende umschreib,

des acc. mit dem inf. (sah liegen, sah wie

dort lag etc.) Gen. Nib. Habtm. (nu sach er

wä gegen im schein ein hüs Eb. 173. nü seht

hie wä ein garz.ün entran ib. 6815. nü nemt

war wä si zuo iu ritet, wie sie dort auf

euch zureitet ib.36lb. nü warte wä min man
lit gar oder halp tot ib. 5786). Pabz. Ot.

er sach ouch wä vor im lac so vil edeler

steine Amis L. 2082 , mit ausgelass. sich od.

sehet : wä (womit) ich iu erwette den rehten

munt Denkm. 2 XCIX, 3 (u. anm.). 7. 8. 10.

12. 14 etc.; wä, wä nü! ausruf, eigentl. wo
bist du, wo sind etc. dann als interj. wolan!

auf. z. b. wä freunt wä mäge Gz. 2357. wa

nu böte unde briep? Hebb. 11250. wä nu,

von Paveie Irmenschart? Wwh. 168,8. wä
nü der vünft? Helbl. 7, 877. wä nu getriu-

wer friunde rät? Msp. 166,25. wä nu ein

ritter, wä nu wä? Lieht. 73, 11. wä nu rit-

ter, wä wä wä! Keone 18353. wä nu schilt,

wä nu sper! Apoll. 473. 98. wä nu hungeri-

giu tier! Ee. 5832. wä nü, ir frouwen, spre-

chent dar! Tboj. 1830. wä nu mine lüte,

bringet min ros und min swert! Hebb. 8250.

wä nu von Beine getriuwer Hiltebrant, mit

wem sol ich nü striten? Roseng. H. 1111,

vgl. 1159. 1601. 2048; vor hin und präpos.

adv. (eiä, wä hin? Mgb. 197, 2. Elis. 2700.

8322. wä er sich hine keret Livl. M. 6259.

wä mide Elis. 3569. wä von Mgb. 107, 17.

Livl. M. 2731); irgendwo s. anderswä. wä
unde wä , hie und da , an mehreren stellen

Tbist. Gfe. so war, wenn irgend ioo, wo
irgend Rül. 93, 14 var. — conj. für swä:

wo auch, so ferne, toenn, im falle, wä ir ok

wart di folieist Elis. 850. wä sin wille und

sin gebot in keinen weg sich wendet ib. 1410.

wo (var. wenn) wir ein solche büsze von

Schwitzern müsztind tragen Lcb. 34, 9. wo
er das nit het getan ib. 30. — gt. hvar vom
interr. hvas.

Wabe swmf. Waben stm. (in.6\2")honigwabe,

favus Dfg. 228", n. gl. 169". wabe Myst.

Lobges da? du in solhes jämers waben wilt

läz,en dinen friunt begraben Ls. 1. 50, 59.

waben Gsm. 206. in dühte ir süe^en minne

waben (: begraben) dö gar ze bitter und ze

sür Paet. B. 7026. — alid. wabä , W&bo zu

weben („mit lat. favus u. apis zu webt'ir

Wack. 360")

;

wabelen SWV. (ib.) in bewegung sein Loh.

5467;
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waben swv. dasselbe, da? wa??er wabete sere

Albr. 10, 296;

waberen swv. (III. 6l2 b
) dasselbe Mtst. 1.

104, 27. vgl. Schm. Fr. 2, 829.

wabich? der kan sich mü?en als ein habich,

im hangen die backen als ein wabich (gedr.

wadich, 100I nur druckfehler, denn auch bei

Nyercp symb. 166 anm. 19 steht wabich)

Kenn. 372.

wac prät. s. wegen

;

wac, -ges stn. (III. 641°) gereicht Wahtelm.
132. — Parz. 38, 25 ist aber wac prät. von

wegen, wie Lachmann schon durch die inter-

punet. angedeutet hat: aldä werten die geste

ein ander (näml. strites): ungeliche? wac =
ungeliche e? wac (so auch bei Bartsch 1,

1135): die streitenden bezalten sich gegen-

seitig, aber die bezalung wog nicht gleich,

im Wb. wird das kolon gestrichen u. wac
also aufwem bezogen, dann müsste es aber

heissen: sie werten ein ander ungeliches

wages

;

wäc, -ges stm. (III. 645") wöc Alsp. G. 523,

pl. weeg Ax>. 1451 ; wäge stf. (aus dem pl.,

nhd. die woge) Kchb. 11904 var. Ssp. 2, 28.

Gr.w. 3, 595 (a. 1405). wäge swm. Karlm.
44,30— : bewegtes, wogendes wasser : Ström-

ung, flut, woge, ström, fluss, meer, see,

teich, wasser überh. (s. heilwäc): gurges,

stagnurn (wäg, waug, wäge) Dfg. 27 l
b

. 550\
n. gl. 199'. allgem. (er umbeslö? die sphere

mit dem wildgn wäge Albr. 1 , 59. swa? der

wäc umbfluzet ib. 348. da? geschach von

dem wäge, der wider in tobete und vacht

ib. 26, 102. üf dem wäge und drunder leben

Er. 5178. die Tische von dem wäge bringen

ib. 5201. üf des meres wäge ib. 7062. Loh.

5047. Wartb. 160, 1. ze himele, üf wäge, üf

lande Msh. 2, 354". in wäge ald in lüften

Ls. 2. 713, 77. da die helde guote striten in

dem wäge Gfr. 1145. in isen houwen sam
in einen wäc Neidh. 168, 24. visch, der in

dem wäge fleuzet Apoll. 3195. 1369. sam
die visch in dem wäg Mgb. 29, 31. da vlüzet

ein wilder wäc tief unde breit Livl.M.3961.

der wäg hiz Eufrates L.Alex. 2627. 2710.

3026. er ginc baden in den wäc ib. 2557. in

den wäc Tiber er sie scö? Kchr. 11904. zuo

dem tobenden wäge, Wasserfall bei Laufen-
burg Mone z. 12, 300. der forstmeister hat

allen gewalt in walde und in wäge weist, v.

j. 1353. 68. 77 im Würzb. archive [Über III

omüsorum fol. 130". 132". 135 b
]. vischen in

des keisers wäge Gr.w. 1,773. und sind dises

die banwasser: vier weeg in der Glatt, da ist

der ain külehwäg zue Glathaim , der ander

der wäg zue Gössliswerd etc. ib. 383. der

wäg in der vorstat , da ein multich dar ein

lauft und dar ausz get Dh. 1 54. die zwen woeg

im dorf gelegen, die woeg unden an Schöneken

gelegen Ad. 1451. in dem gesegenten wäge

wasser wolt ich mich läzen toufen Ulr. Wh.
219"). bildl. Wolfr. Konr. (er ist versunken

in sorgen wäc Part. B. 3394). der ougen w.,

trähnen Trist. 2413, s. ougenwäc. ich sitze

tiefe in sorgen wäge Msh. 3, 163". ob ich in

dines sinnes wäc iht schepfe Wartb. 32, 3

(Loh. 43).

wäc-gedrengesfo?. zusammendringen des was-

sers, flut Weinsw. 138.

Wäc-gewitere stn. (III. %W)unwetter auf der

see, stürm, grö? wart da? wäcgewitereSERV.

3238. vgl. wä?gewitere.

wach interj. (III. 449") ausruf des Staunens

u. des Unwillens, wach (var. wech), da? ich

ger hurte Apoll. 19139. 6 wach Karlm. 21,

44. 70, 55. 73, 7. 83, 6. 86, 58 etc. 6 we und

ö wach ib. 35, 17. 143, 62. 145, 2. 151, 58.

154, 17. 157, 54. s. wech, woch, owoch. —
ahd. wah zu lat. vah, vgl. we.

wachalter s. wecholter.

wachant= bachant Chr. 11. 620, 9. 659, 18.

wache stf. das wachen, die wache, er reit

sunder släf in sorgelicher wache (: unge-

mache) j'.Tit. 1274. si vügten ir wache (: ge-

mache) an graben und an were Albr. 29,132.

mit steur und wach gewertig sein Chr. 5,

284". vgl. wahte.

wache-getreide stn. 2 schoffeln weis, die man
zu wachegetreide gein Donyn gegeben hat

urhundb. v. Meissen 2, 798 (a. 1408). vgl.

wachehaber, -wei?e.

wache-haber s. unter wachewei?e.

wächeit s. washeheit.

wache-meister stm. Welm. stb. 265 f.

*wachen stv. I, 4 (III. 450*) zu folgern aus

wachen, wuocher. — gt. vakan vök, frisch,

munter sein , wachen , urspr. (wie aus ags.

vacanz« ersehen) entstehn, zuwachsen, zu lat.

vigeo, vegeo, vigilo Fick2 863. Gsp. 322. Leo

9,54;

wachen swv. (ib.) munter sein, tvachen, zieml.

allgem. (wachende, im wachen, vigilans Dfg.

619". Parz. 246, 9. bi wachender sunnen

Ksr. 24, var. schinender. dö wachet' Schande

und slief da? Hejl Krone 2030. des min
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weinender schade wachet, so jener släfet oder

lachet Msh. 1, 102". der släf hat gemachet,

da? min schade wachet wserliche lange zit

Craon 1444. din schade der muo? w. Apoll.

889. 1250. der muoz. sorgen unde w. Wg.
7278. min herze in swaere wachet Msh. 1,

203". des wachet sin ere ib. 3, 107 b
. diu tu-

gent sol w. ib. 90\ nü sal dit gesinde w.

Päss. 123, 73. 85. wenn der leo slaeft so wa-

chent seineu äugen Mgb. 143, 22. er wachte

unz an den morgen Flore 3480. mit präpp.

wes herze gegen got wachet Ernst 4333.

der üf minen schaden wachet Msh. 3, 167".

dar üf gedenken unde w. Wg. 6909) ; wach

werden, erwachen Nib. Gudr. Walth. Parz.

ich gie dar da Blanscheflür lac und bat sie

dö wachen Flore 6185. wachend machen,

aufwecken Mgb. 62, 30. wachä! erwache!

Msh. 2, 361*. mit dat. d. p. ir genäde mir

muoz. w., sol der minen sorgen werden rät

ib. 1, 87"; abs. s. v. a. wecken: diu vierd

aigenhait ist, da? er (morgenstern) wacht,

da? ist, da? er wachend macht und die laut

auf stent gegen dem tag Mgb. 62, 30; tr. s.

be-, verwachen ; refl. s. überwachen. — mit

bi (ich sold ir eteswenne w. bi Msh. 1, 169"),

be-, ent-, er-, über-, ver-

;

wachen stn. (III. 450 b
) Parz. weinen si iuwer

släf, klagen iuwer wachen j.Tit. 5402. da?

w. als fromme Übung Elis. 1563. 99.

wachen-lich in urwachenlich, vgl. wachlich.

wacher s. wacker.

Wache-Stat stf. (II2.602 b
) statio, custodia mi-

litaris Oberl. 1919.

wache-wei^e siom. (III. 562") da? wir vor-

kouft habin dri scheffel weises und ein mal-

dir hafer, genant wacheweise und wachehafer

Halt. 2014 a. 1399. vgl. wachegetreide.

wach-hiuslin stn. wachheusleinTucH.210,23.

302, 15. dem. zu

wach-hÜS stn. wacht-, wächterhavs Wp. G.

156.

wächic s. wechic.

wachic-heit stf. vigilantia Dfg. 619".

wach-lich adj. (III. 450 b

) wachend, wachsam
Hpt. 8, 115;

wach-liche adv. vigilanter Dfg. 619".

wach-lön stm. wächterlon S.Gall. stb. 4, 149.

wach-schillinc stm. Arnst. r. 72, 124 f.

wachsolter s. wahsholunter.

wachunge stf. (III.450") excubie, vigiliaÜFG.

215". 619".

wacke MW». (III. 453 b

) feidstein, nackt aus

dem boden hervorstehender steinblovk J.Tit.

4764. Pass. 316, 51. Leseb. 831, 16. von di-

sem wacken wart im dekein wunde Mone 6,

414. alte quädern und wacken Tdch. 199, 6.

201, 32. der wi?e, der grö?e w., als gränz-

stein Gr.w. 2, 154. 216. vgl. Gr. kl. schft. 2,

42. Schm. Fr. 2, 844.

wackel stm. all orden soltenalsö sunnen lüch-

ten, schinen als ain vackel, glenzen aun all

sunden wackel (mackel?) Lcr. 50, 372.

wackeln swv. hin u. her schwanken, wackeln,

wanken Mgb. 108, 7. Theol. 42;

wacken swv. (III. 642") dasselbe Hätzl. 2. 67,

289. Zehr. ehr. 2. 514, 29; 3. 131, 24/. —
zu wegen, vgl. wagen.

wacker adj. (III. 452") wach, wachsam, vigi-

lax, vigilis Dfg. 619". wis wacker und bete

Vet. b. 54,5. gebied en {den Wächtern), dasz

sie wacker solten sin Alsf. Cr. 6954. du canst

machen w. rührig min verslefert herze Hans
2927 ; munter, frisch, tüchtig, tapfer, agilis

Dfg. 18". ob halt ein wackerr gar?ün von

mime geslähte wäre erborn Wwh. 170, 10.

got wil, da? wir mit stsetekeit gein siner

crefte sin bereit wackir und vil munder
Mart. 24, 31. dein gnäd geit ain soleich

glinster , das manig sele wirt gar w. Vintl.

5324. si ist wacker und behende Pf. üb. 143,

211. e? machet w. dinen muot ib. 144, 251.

sich wacker dünken Wo. 87 18. OT.27 b
. Msh.

3, 220 h
. 299". mit gen. strites w. Parz. 379,

26. mit präpp. in strite w. Jer. 9900. er was

rösch unde w. üf allen hövelichen schimpf

Troj. 608. er was üf gewin so w. W. v. Hh.

84, 27. ze gotes dienste w. was der vil ü?

erweite Silv. 1287. er ist z' urliuge w. Troj.

24720. ein helt zu strite w. Jer. 12930. Käin

der wart wacher ze pouwen den acher Gen.

D. 23, 8. — zu wachen.

wacker-heit stf. ioachsamkeit. släfendiu w
Germ. 3. 241", 39; agilitas Dfg. 18". Pf. üb.

143, 209. 148, 699.

wackeric adj. vigilax Dfg. 619". wachkerig,

pernox Voc. Sehr. 2057.

wacker-lich adj. munter, frisch, ir hänt

wackerlichen muot Pf. üb. 150, 812,

wacker-, wecker-liche, -en adv. (III. 452M
vigilanter Dfg. 619"; agiuter ib. 18". Parz.

Trist. H. wie wackerliche erstreit! Gudr.
1413, 1. si gurte unde schürzte sich und
stalte ir Jip gar wackerlich Apoll. 20507.

da? er so wackerlichen dar mit einer grö?en

rotte kam Troj. 34186. da sich der vil wo
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gemuote vil wackerlichen werte Turn. B. 833.

weckerlicheZiNG.PZ.9,24. si grifent wecker-

lich dar zuo Wolfd. D. VI, 102. er schalk-

hafter vogelhunt, der sich so weckerlichen

rüeret Jüngl. 925. si ehten wekkerlichen dö

Ga. 2. 129, 82.

wäc-sant stm. (Il2.55
a
)flussufer Kche. 12088

var.

Wäc-Wise adj. (III. 753") seekundig Teist. H.

1565.

wade s. wate.

wade stom. (III. 453") wade, sura Dpg. 568%

n. gl. 356 b
. slahen üf einen waden Neidh.

239, 80. sonst nur pl. Ath. Tbist. U. Krone
(24176). Frl. an dem beine stänt die waden

Gen. D. 6,31. er häte ritterlichiu bein unde

wolstände waden Flore 6855. ich wolt, da?

aller buoben waden verkeret wseren für sich

Ls. 3. 480, 116. des leides bin ich gar ent-

laden von dem houpte bi? zro den waden

Ulr. Wh. 189". der mantel nät gar vil krum-

ber falten , er get euch nit gar in die waden

Fasn. 671, 13. secht, wie rintsz im über die

waden! ib. 1057, 1. die gensein (wolf) al-

samet viengen in buch, in siten und in waden

Reinh. 318, 745. — ahd. wado, vgl. Dief. 1,

246. 2, 747 f. und altn. vcedhvi muskel, das

Gr. 3, 407 für das ahd. wado gehalten wird,

weil in der wade viele u. starke muskeln

sind.

wade-bein stn. wade. zwen köpf auf ieglichem

wadbain an peken sind gut für das gichtCGM.

4543, 108* bei Schm. Fr. 2, 849.

[wadech III. 454*] s. wabich.

wadel stm. wade , sura Dfg. 568°. Schm. Fr.

2, 849.

wadel adj. (III. 454*) mit langen haaren ver-

sehen, zotticht. Streipas was rauch und wa-

del (: adel) und het ein langen part Laue.

Casp. 267. vgl. rüch und zottecht Albr. 22,

832; schweifend, unstät: sin herze was also

wadel (rtadel) an aller werlde Sachen Krone
1972. — ags. vädhol, herumschweif'end, ahd.

wadal, dürftig {vgl. wadelic) s. Leo 493, 51.

Gr. 1, 101. Dief. 1, 154;

wadel, Wedel stm. n. (ib.) büschelartiges zum
hin- u. herbewegen : pinsel, penicellum Deg.

422". spreng-, weihwedel, aspersorium ib. 54 e
.

ein silberin wihekeszlin mit einem silbernen

wedel Rcsp. 1 , 805, bildl. Msh. 2, 396". du brei-

ter sselden wadel Wh. v. Ost. 14*. vgl. sprenc-,

wihewadel. fächer, iiabellum, flabrum, ven-

tilabrum Dfg. 237"°. 610*. bildl. Gsm. 1730.

di höchfart ist der törheit wedel Rsp. 1733.

büschel von federn, als schmuck Kone. sins

helmes tach zwen wedele von phäwen hänt

bedecket Reinpr. B. 866. 71. buschichter

baumwipfel: rauhe wedel und este Tuch.

199,5. 201,32. laubbüschel: zwen wadel

deckten ir schäm Teichn. C.60b
. vgl. schirm-

wadel. büschel von reisern zum streichen

u. peitschen im bade, perizoma Dfg. 427".

Helbl. u. oben unter lecken, (buschichter)

schwänz eines tieres , haarbüschel am ende

desselben, cauda Dfg. 108", n.gl. 81". Keone,

Such, des hundes, des löwen wadel Beisp.

41, 2. 43, 17. Ls. 2. 415, 149. diu würminne
nam die keiserinne in den wadel Wolfd. B.

788, 3 var. die wadele wurden in lanc Albr.

22, 835. dem chalb das wedl ab sneiden ab

seinem swenzl Myth. 1 XLVII; der wadel,

penis Zimb. ehr. 4. 361, 10 so auch 360, 26

statt wandel. — schweifen, schwanken, Wan-

derschaft Ot. 511* s. enwadele 1, 601; der

u. da? w. ab- u. zunehmen des mondes, Voll-

mond, plenilunium Diep. n. gl. 295*. Schm.

Fr. 2, 848. Diem. Maet. (181,76. bildl. ver-

houwen in der genäden wedel 147, 8 so hat

W.Ge. in der hs. gelesen, nicht tredel).

Mühlh. r. L. 177. Alem. 1 , 155. Tuch. 70,

15. 73, 7. 78, 1. 79, 16. zeitlauf, periode, zu-

stand, auch, nur umschreib, mit gen.: der

soltü pflegen in dem selben, wedele j.Tit.

3831. da? chint ist in dem wedil, da? i? we-

der übel noch guot gevrumen mach Wack.

pr. 26, 28. bis das des sumers wedel vast

her gen Ostern drang Altsw. 244, 28. bar-

munge fremdet dir gar aller schänden wedel

Msh. 2,381
b

. die miner wirdewadil lönt sten

in grö?eni zadil Bald. 431

;

wadelsere stm. (III. 455*) umherschweifer,

flüchtiger Gen. D. 25, 19. Diem. 35, 29;

wadelen, wedelen swv. (ib.) intr. schweifen,

schwanken, flattern, fl''essen Ath. Lanz. zu

des clöstirs portin werde gesezzit ein wisir

altherre, des alder in nit lä?e wadelen Be. H.

66,3. si volgten unser slä wadelende gemeine

Albe. 33, 273. sein ätem macht die paumen
wedeln Da. 463. tugent , diu ob aller edel

höhe wedelt j.Tit. 9. hin unde her wadelen

Keone 21062. mit dat. d. p. den da? bluot

wadelöt aftir dem libe Pf. arzb. 2, 9* ; in

den zunehmenden mond eintreten (monat)

Hpt. 6, 363. 64. 68. — tr. wedeln- mit: den

zagel wedeln Lcb. 109, 15. Hb. M. 524; mit

dem wadel streichen, peitschen Wg. (mit der
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staelin keten wadelt man wol swer da ze helle

paden sol 6751); holz w., s. gewedelt. — mit

zer- (entwadelen oben 1 , 593 = entwälen)

;

wadelen, wedelen stn. ligaturae flabellorum

zum wädlen Schm. Fr. 2, 848 (15. jh);

wadelic adj. (ib.) wandelbar, arm, dürftig.

in disem wadligen ellente Himlb. 339. vgl.

wadel adj.

wadel-licn? adj. des holderboumes loup hat

einen wadelichen smac Msh. 3,76". zur Gsm.

1438 verbessert in unadellichen.

wademen? swv. (III. 454b
, 12) au?wademen,

vaporare Schm. Fr. 2,848 M;oZ=ü?swademen.

waden s. waten.

waden-gezouwe stn. zugnetz Mone z. 4 , 88.

s. wate.

wade-schinkel stm. wade. für den kramen

(krampf) in dem watschinkel Schm. Fr. 2,

850 (15. Jh.).

wäfen, wäpen stn. (III. 455") wäffen Dikm.

349, 1. Gen. D. 95, 20. Kl. 466. Netz 3243.

383 wäppen Tit. 2, 1. Chr. 3. 115,20. wö-

fen, wöffen Clos. Kön. wöpen Chr. 1. 46, 1.

206, 28 — : waffe (im sing. bes. das schwert),

vms zur bewaffnüng gehört, rüstung, allgem.

z. b. keiner slachte wäfen wirret minem libe

Albr.26, 12. ieder man sin wäpen namLivL.

3/.6202. mit dem eisen scherpft man wäpen

Mgb. 479, 30. die hir? habent wäpen (ge-

weih), da mit sie sich wernt ib. 130, 16. blö-

?iu wäfen (var. me??er) Swsp. 257, 6. wäfen

tragen, nemen, zum ritter gemacht werden

Gudr. 4, 1. 178, 4. beide wäpen uude pfert

die teilte man geliche Livl. M.2672. zu feit

und in wäppen Chr. 3. 115,20 (armis et belle-

220, 13). die auch wöpen und wer heten ib.

1. 46, 1. mein harnasch und wöpen ib. 206,

28. wöffen und harnesch ib. 8. 326, 27. 375,

7. die etswenn durch ein wäpen (schild) drin-

gent Mgb. 324, 16. der het des wäpens abe

getan durch den luft, da? legt er anderweid

nü an Loh. 4698. er hete dri in sine wäfen

gewefent Chr. 8. 61, 5. Midi, din munt der

minnen wäfen treit Msh. 1, 327 b
. ellipt. wä-

fen, wäfenä! notT , hilf8-, wehe- u. drohungs-

ruf, allgetn. (er sprach ,wäffen' über iueh

helede Gen. D. 95, 20. über einen ,wäfen'

ruofen Er. 6676, schrien Netz 3243. 383.

jWäfinö' vil lüte er schrei Marlg. 248, 266.

wäfen jö und iemer wäfen! Fasn. 197, 10.

503, 20. wäfen ! wa? hat diz tobende Hut ge-

däht? Troj. 8566. mit dat. d.p. ib. 17114.

Fasn. 414, 14. mit gen. d. s. wäfen heute

und iemer mere der veriiuochten reise Apoll.

7127), vgl. wäfengeschrei ; Werkzeug Leys.

Ms. (Msf. 127, 33). der tempel (Salomons)

wart an aller hamer dön und ouch wäfen snit

gemacht Reinfr. B. 20863. vgl. steinwäfen;

Wappen (am schilde, an der rüstung
, fane

etc.) z. b. des Schildes wäpen Parz. 662, 14.

ein insigel von demwöfendes bistuomesCHR.

8. 139, 11. die wären wäpens kind, adelliche

Lcr. 40, 351. die zu dem wäpen gebom sein

Mz. 2, 391 s. 430. wäpens genö? £. wäfenge-

nö?. eines w. tragen, sein diener sein, ihm

angehören: der werlde wäpen tragen Birk.

p. 44. — gt. vepna pl. nach Gsp. 321 zu gr.

onlov aus pönkov, vgl. dagegen Cürt. 3 420.

wäfen- vgl. auch wäpen-.

wäfen, wsefen s. wäfenen

;

waefen stn. (III. 457*) = gewaefen Nib. 458, 1.

vgl. zu 1965, 4. 1979, 4.

wäfen-decke stf. des rosses wäfendecke mac

mir nieman erwern Wolpd.ö.V, 11. Heldb.

K. 315, 16.

wäfenen, wäpenen, wsefenen swv. (III.457
6

)

im inf. verk. wäfen, wäpen, waefen, von letz-

terem auch das prät. wefte Heldb. K. 217,

13. Chr. 9. 756, 27 var. — : waffnen, wapp-

nen, rüsten, armare (wäpenen, wäppenen,

wäpen, wöpen) Dfg.48'. tr. Nib. Parz. Con-

stantin wart gewäfenöt Roth. iE. 2771. er

hie? waefenen (var. sich w.) alle sine mau
Kchr. 5521. mit siner kuneclichen hant wä-

pente er den jungelinc Eilh. 611. einen w.

in Trist. H. Wig. Barl. Alph. Chr. 8. 61,

5, mit Barl. 288, 35. Mbrg. 34"; refl. Nib.

Iw. Parz. Trist, dö wäfende sich Aspriän

Roth.ä. 2680. dö wäfenöten sich die helede

Rül. 122, 21. dö wefent er sich dö er erste

mohte Chr. 8. 80, 17. er hies ime harnesch

bringen und wöfente sich s'Z>.293,5. so süllent

sich die antwerke weffenne ib. 9. 937, 27 ff.

he wäpende sich in dinerae live Marld. han.

58, 31. sich w. gegen Parz. 560, 13, üf ib.

557, 5, vür ib. 124, 10. sich w. in ib. 246, 7.

733,23, mit Pass. dö waefende sich alle diu

ritterschaft mit helmen unde mit halspenron

Kchr. 110. sich mit dem harnesche wetten

Chr. 8. 305, 4. da? man sich mit ir (der

wibe) minne wäfene und geste Troj. 4181.

part. gewäfent, -wäpent Iw. Wolfr. (da?

ors gewäpent üf den huof Wh. 429, II).

Trist. H. Pass. (ritter wol gewäpent H. 150,

31. mit gewäpender hant ib. 238, 75). wol

gewäfenut volc Roth. iJ. 3536. dö er wol
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gewäfent was Karl 9460. gewäpent, als ein

künec sol, von dem houpte biz. an den fuoz.

Ule. Wh. 186 b
. manec gewaefenter Lanz 1407,

gewäpender man Mgb. 190, 6. 467, 17. er ist

genuog gewäpent mit sein gewalt ib. 288,

31. von einem gut gewäpent sin, durch ab-

stammung ein erbrecht an dasselbe haben

Arn. 111 a.1466. — mit be- (Dikp. n. gl. 34 b

),

ent-, ver-.

wäfen-, wäpen-genö^ adj. stm. (II. 400*) zur

wappenführung berechtigter, siegelmässiger

Schm. Fr. 2, 964. als edler leut und wöpen-
genöz. reht ist Mb. 39, 14 (a. 1318). uneigentl.

comp, wäpensgenöz. Kell. erz. 188, 13. Mz.

1, 527. Schwbg. a. 1481. Chr. 11. 786, 25.

Etb4.

wäfen-geschrei stn. (II2. 2i5b
) not-, hilfs-,

wehe-, drohungsgeschrei (s. wäfen). clamor

vulgi quod wäfengeschreige dicitur Mone z.

6, 51 (a. 1279). Brunn, r. 184,401. umbe
nabtbrant, raup, wäfengeschreie Mb. 39, 364

(a. 1329). wer ein w. machit frevellichin

Cling. st. 30. da hüb sich gröz. w. Da. 8.

Lcr. 93, 334.

wäfen-geziuc stmn. (III. 919') was zur be-

waffnung gehört Myst. 1. 319, 21.

wäfen-heit stf. armatura Hrd. 194".

wäfen-heij; stm. (1. 660*) aufforderung zu den

waffen zu greifen Parz. 407, 13. 20. Leütbg.

r. 8.

wäfen-hemde stn. (I. 625") s. v. a. spaldenier

Nib. 408, 1.

wäfen-, wäpen-kleit stn. (1. 840") an den leib

(des mannes, rosses) zu legende schutzwaffe,

rüstung , eig. u. Midi. Lieht. Frl. Walb.
922. Ernst 4715. Loh. 6905. Engelh. 2486.

837. 67. Troj. 123. 11925. 98. 18590. 24818.

84. 25353. Part. B. 5064. 149. 64. 5671. 79.

Turn. B. 530. Reiner. B. 765. 962. 67. 1469.

80. 86. 16208. 17065. 178. Wh. v. Ost. 50°.

Wolfr. D. V, 13. X, 18. Virg. 6, 2. 13, 4.

541, 10. 557, 1 etc. Albr. 10,456. Jer.3219.

Livl. M. 7931. Kreuze. 2243. Schb.237,22.

246, 38.

wäfen-kneht stm. 16 hell, denwäffen-.wöffen-

lmechten zu verdrinken Frankf. baumstb. a.

1429, 37 b
. 1430, 6".

wäfen-, wäpen-lich adj. (III. 457") zur be-

waffnung, rüstung, zum waffenkampfe ge-

hörend Nib. Parz. Jer. wäfenlichez. kleit

(= wäfenkleit) Reinfr. B. 17157. 19995, ge-

waete Loh. 4750, gewant ib. 4975. er schlug

durch wäfenliche pant Da. 445. si sähen

schinen dar üz. wäfenlichen glast Reiner. B.

27253. da? wäfenliche meinen wirt gekündet

iuch hie nach ib. 17228. da? in wäfenlich

geschrei sich kerten schimpflichiu wort

Part. B. 1 2308. er wolte wäfenlich geschrei

da stiften unde meren ib. 12816. er schuf

mit seiner hande von im manch wäffenlich

geschreiDA. 198. vgl. wäfengeschrei, -schrei;

zum wappen gehörend Wolfr.
wäfen-rieme swm. (II. 699 b

) riemen zum fest-

binden der rüstung Hartm. (ir ietweder en-

bant des andern wäfenriemen Er.2 9390).

Trist. Holle (Crane 2391. 3897. 4427).

Beliand 1581. 3432.

wäfen-, wäpen-roc stm. (II. 758*) über den

panzer gezogenes oberkleid (meist von seide

u. schön verziert), armelausa Dfg. 49', n. gl.

34*. Nib Trist. Wig. Lieht. Alph. ein meit

sol mir min wäfenr. versnüeren Msh.3,354\

sin wäpenr. was harte wit - - mit golde er

gebildet was da? zer muntäne an Kaukasas

Parz. 71,7. vgl. Walb. 807. wäpenr. von siden

Herb. 4987. Engelh. 2516. Laur.2203. Zing.

PI. 4, 249. Virg. 755, 2. den wäfenr. leit er

an sich, er was ein wi?er bukkerän - - zwei

kriuze wären üf gesniten von eime samit

Eracl. 4699. cyclät, dar üz. sin wäpenr. ge-

sniten was Turn. B. 304. 180. sin wäfenr.

was riche Gfr. 1169. riche wäpenrocke, de

wären schön ind wol gesneden Karlm. 38, 5.

Marld. han. 58, 33. sin wäfenr. was lobes

wert Karl 9455. sin wäfenr. der ist guot,

da? er wol ahzec mark tuot von ärabineme

golde Virg. 34, 1. von iren wäfenröcken hete

nie kein man vernomen : üf ieclichen ist ge-

smidet zwelf guldin vogel Roseng. ff. 532.

ir wäpenrocke sich zarten Wenzl. 317. er

zarte sinen wäpenr. und alle die gezierde sin

Part. B. 6280. da wart enzwei gezerret deck

und wäpenrocke vil ib. 14531. Hpt. 18. 90,

31. er sach einen wäfenr. üf dem sande ligen

Krone 14517.

wäfen-ruoft stm. ruf zu denwaffenFREiBERG.

230. 51.

wäfen-schrei stm. dasselbe, knappe von dem
wäfenschreige, herold Virg. 1035, 6.

wäfen-trage swm. Waffenträger, er rief sinem

wäfentragen (: sagen) Hpt. 18. 114, 137;

wäfen-trager stm. dasselbe Msh. 2, 221".

wäfenunge, wäpenunge stf. armatura Dfg.

49*.

wäg, wäge s. wäc, wäge

;

wage stf. (III. 641') bewegung Frl. ir herzen
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biben und ir wage Elis. 4472. in wage Gen.

93, 18. sam perge unde tal alle? in wage

wäre Kül. 136, 20. s. enwage. ze wage varn

Keone 5401 var. sich nach der wag (dem

falle nach) zuo tal senken Mbrg. 3";

wage siostf. (III. 64 l
b
) wiege, cunabulum Dfg.

162 b
. a.Heinr. Diocl. diu kint an, in den

wagen L.Alex. 3374. Flore 602. kindelin

in einer wagen Eeinh. 351. 1636. Fw. 22.

swenne e? (kint) in die wage kam W. v. Rh.

18, 51. dö ich in miner wagen lac Albr. s.

CCXII. CCXXVm. vgl. wige;

wäge stf. (III. 646") wäg Mgb. wog Chr. 1.

102, 12. 183, 10. wäge swf. Berth. (399, 5).

Erlces. Amis L. 1816 u. anm. — : wage, öli-

gem, (eig. u. bildl.) z. b. nim in dine hant

die w. Msh. 3, 343 b
. mit gelicher wäge wegen

ib. 2, 223". da wiget diu rehte w. Mart. 11,

2. diu w. uns ungeliche wiget Gerh. 6690.

du waer der milt ein glichiu w. Rab. 911. dö

diu liebe wac hie bevor gelicher wäge Neidh.

71, 20. und mischt diu dreu mit geleicher

wäg Mgb. 377, 6. mit rehter mä? und wäg
ib. 295, 28. des rehtes w. Ulr. Wh. 127".

129 c
. ein rihter sol in siner hant ein w. hän

Renn. 8403. etw. in die w. legen Heinr.

2366/". der künec was krefte riche, des be-

gunder üf die w. legen mit verchvientlichen

siegen dem kristen also manec 16t Karl

5917. Unsaelde hat ir w. nü lange üf mich

geleget Ulr. Wh. 199". üf gotes w. (im alten

dr. üf Saelden w.) sin glücke wegen j.Tit.

4915. mich hat des tödes w. hin gezücket

Ulr. Wh.2lA d
. mit des gähen tödes w. wart

im Marsilien schazgewegen Karl 12080. diu

üf des tödes w. des rehtes gewaege? löt zuo

dem grimmen töde bot Mart. 106, 14. golt

äne w., ungewogen L.Alex 3619.6370. Loh.

5030. äne w. gilt ich dir widereRüL. 221,21

;

öffentliche, städtische wage, wagamt Chr. 3.

163, 10; 5. 133, 4 ff. 154, 1. 182, 13 etc. Wp.

G. 155. 56. Mühlh. rgs. 150. Arnst. r. 55,

64; kippe, bildl. ungewisser ausgang , das

aufsspielsetzen, wagnis z.b. den lip üf die w.

län Gerh. 3850. Ulr.Wh .245*. lant unde mäge

setzent sie an die w. Roth. R. 3395. ich hän

üf minen lip gestriten, derstuont gar üf der

w. Ecke Z. 189,6. umb die w. striten Albr.

1, 15. dö ez. gienc an strites wäge ib. 29, 54.

er gab sich in wäge Livl. M. 842. sin Hb in

w. setzen L.Alex. 2768. vürba? si lip und

guot in w. Loh. 1600, s. enwäge; gewicht,

ein bestimmtes gewicht: libra, wöge vel pfunt

Dfg. 327". eine w. diu hie? dracma DrEM.

350.9. sechzic zenten rechter w. Apoll. 7296.

zwei (demente) sint swTäre und träge, zwei

enhänt nicht wäge Albr. 35, 274. mit voller

w., vollem gewichtet?artb. 4, 16. man kauft

die wollen nach dem sak, das sein zwü wog

Chr. 1. 102, 12 u. anm. drei wog pechs ib.

183. 10. eine w. wahses, unslites etc. Münch.

r. 495. AuosB.r. W. 19. Urb. B. 1,7. 62 etc.

iede w. brötes Wp. G. 24 ; Vorrichtung zum

spannen der grösseren armbrüste Schm. Fr.

2, 868 ; fidiculae, folterseil, wäg ib. einen an

die wäg schlagen, peinlich inquirierenZiMR.

ehr. 3. 522, 13. — zu wegen

;

Wffige stn. (ib.) = gewaege (vgl. Germ. 20,38).

Nib. 1523,4;

W3ßge stf. in sint-, unwaege

;

WSege adj. (III. 647 b
) md. wege: das überge-

wicht habend, sich neigend zuo. wan ir mich

vil waegen zuo dem töde seht Krone 19524;

was zu erwarten ist, nahe, bevorstehend: ez.

wa; ie w. Wolpr. lied 6, 31 , mit dat. d. p.

dem was w. der tot Er. 9110. da? doch dem

einen w. was Iw. 6937; ein übergewicht, einen

vorteil habend od. gebend, überlegen, vor-

teilhaft, angemessen, gut, tüchtig, allgem.

(von sachen u. personen) z. b. da? leger düht

in waege Trist. U. 2592. der waeger tröst

Büchl. 2, 754. si waenent dei? da? waeger si,

das bessere teil ib. 623. swä man mac an da?

waeger komen, da wirt da? erger niht ge-

nomen Reinfr. B. 19999. da? waeger kiesen

Gfr. 1095. Ulr. Wh.lli\ wein ib. 171". das

waeger waer Chr. 4. 310, 4. 325, 15; 5. 250,

24. 276, 8. 12. 401, 22. Rm. 252. da? weger

deil Elis. 9676. da? si? nit weger mochte

hän ib. 6642. 10276. unz e? waeger werden

mac Ga. 1. 341, 160. si ha?tens ouch vil wae-

ger j.Tit. 4935. an dem waegesten Verliesen,

trotz des besten geioinnes verspielen Büchl.

2, 638. sag an, wa? da? waegist sei getan

Ring 19
d

, 18. Netz 11650. tuo da? waegeste

und da? beste! Troj. 29S83. Albr. 10, 263.

der doch nü der waegest ist Er. 4998. da von

ein man sich zem waegsten haben sol Troj.

49197. swa? man da der besten und der wae-

gesten vant Loh. 1709. Elis. 6095. mit dat.

d. p. so waer mir niht so waege Büchl. 1,865.

der ist sterben waeger Strick. 12, 57. da?

im waeger waere der tot Ga. 2. 2S9, 92. Ecke

Seh. 268. Fasn. 494. 19, mit gen. des masses:

da von habent e? die heiligen in dem himel-

riche eines dinges waeger danne tugenthafte
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liute üf dem ertriche Berth. 97, 22. 27.

waeger einer halben marc aht ich da? der

selbe wagen wasr Helbl. 1, 637. e? eines

ougen waeger hän , um ein äuge (im Würfel-

spiel) überlegen sein Er. 925; gewogen, ge-

neigt, hold mit dat. d.p. Nib. Gudr. Tit.

Ms. (swä vriunde ein ander waege sint Msf.

24, 15). waer ir der rihtaere so w. niht ge-

wesen Krone 24088.

wäge-gelt stn. in der wägen sal man gebin

einen phenn. vonme centenere - - und da?

Wagegeld sal geben der, der da? güd von ime

antwertet Mühlh. rgs. 1 50. vgl. wegephen-

ninc u. Np. 155.

wage-haft ad}. (III. 642") sich in bewegung

setzend, unruhig Livl. M. 1043. wagen-
haft ib. 5715.

wage-hart stm. (I. 637") s. wakhart.

wäge-hÜS stf. waghaus, städtische wage, li-

brarium Dfg. 327". Cds. 3,57. 65, Uff.
wägenhüs Mühlh. rgs. 151. 58. Frankf.

a. 1372.

wageise s. wagense.

wäge-kneüt stm. knecht des wägemeisters

Np. 177.

wage-leise s. wagenleise.

wäge-meister stm. libripens (wägmeister) Dfg.

327 b
, librarius n. gl. 233 b

. die wäge bestel-

len mit einem ges^hwornen wägemeister

(später wägenmeister) Arnst. r. 55, 64.

Weim. stb. 266. wägmeister Chr. 11. 811, 14.

wagen stm. (III. 644*) pl. wagene, wegene,

contr. wäne Germ. 19, 312, waine Bu. 145

a. 1333. Ugb. 454. 55. 63. 510. Rüdolst. r.

213, 42, weine Böhm. 631 a. 1354. Ugb. 524

— : wagen Lampr. Parz. Preid. Konr. (mit

rüme waere ein michel w. nach im gevüeret

durch da?herTROJ. 12588). er fuor e? (chorn)

ouf sinem wagene Gen. D. 85, 35. der w.

gät vür diu rinder Roseng. H. 1582. Msh.

1, 197". 3, 330b
. swer iiberledet sinen w. ib.

2,7*. gesmirter w. 25.3,284*. durch in muo?
ein strä?e gän, da? man hin vür vert mit

einem w. ib. 289 b
. swa? man vor den w. ge-

spien Pass. 365, 80. da? legt man üf den w.

min Lieht. 220, 23. er hie? den w. dar zien

Albr. 2, 28. den hie? sie sitzen üf ir w. ib.

14, 163. er hüp einen stein, der was so grö?,

da? in dehein w. küme trüge ib. 29, 345. sie

enmochte ein w. nicht getragen Livl. M.
11286. sie florierte den w. und sin obetach

Gz. 834. der w. ist nü gar pereit 2Ä.885. da?

der w. an im hat, hängt Heine. 2955. er lie

den w. und den pfluoc stille stän Ga. 2. 190,

566. er vellet lihte undern w. Wg. 3204. ein

hangender w., kutsche Beliand 3115. Kell.

erz.148,37. pl. wagene (ahd. waganä) Roth.

Krone, Pass. Gen. D. 99, 29. 100, 33. Chr.

8. 51,21, wagne ib. 4, 90 anm. 2, wagen

(: tragen) Alex. S. 146". wegene, wagene

Diem. Nib. Chr. 8. 56, 27. 123, 37. 126, 11,

wegen Loh. Helbl. (da? die wegen krachten

1, 772, dazu Dwb. 5, 194. man hörte wegen

krachen über stein, übergras ib. 15,764). Chr.

2. 305, 22. 306, 16 etc.; 4. 38, 12. 60, 24 etc.

Tuch. 290, 3 ff.
— der wagen od. Schlitten

in einer sägmüle Tuch. 122, 15. 317, 1; der

ivagen als Sternbild, der grosse bär, arctu-

rus Dfg. 45 b
, n. gl. 31 b

. der wagen an dem
himel Mgb.40, 7. da? sint siben sternen und

hei?et der w. Berth. 161, 16. vgl. helle-,

her-, himelwagen, wagenstern.— zu wegen;

wagen swv. (III. 641 b
) bewegen, schütteln, tr.

Lobges. 77. den angel w. Urst. 124,22. sin

gräwe? här begunder w. Albr. 32, 32, refl.

Gest. R. 147; wiegen: in der wiege Lanz.

Gsm. Pass. Frl., auf der wage: dö hie? er

sine schulde wagen (: zagen) Kolm. 141, 37.

vgl. wegen — intr. bewegt, erschüttert wer-

den, sich bewegen, schwanken, wackeln

Karaj. Herb. Nib. Gudr. Bit. (dö sach man
vor den heldeu w. zehen schceniu baniere

8642). Ms. berge undetal alle klungen unde

wägeten Karl4675. Reinfr..B. 816. döhuop

sich singen unde sagen, da? diu loube mohte

w. von dem grö?en schalle Merv. 239. er

bibent und wägete vor sorgen als ein espin

loup Troj. 20696. die wagenden zend Mgb.

447, 17. sin wille dannoch wägete Albr. 13,

48. nu sach man die paniere her w. Loh.

5299. her und dar Pass. 69, 82, hin und her

w. Mgb. 108, 12. mit dat. d. p. Parz. Ms.

Neidh. (65, 36). die zene wagent im in dem
vleische Berth. 510, 5. Mgb. 89, 28. da? im

sin rugg muo? w. Netz 7805. mit präpp.

wagen an Pass., gegen Loh. 3466, in

Lobges. 79. Fromm. 3, 57
b

. ein cranker friunt

in nceten waget Kolm. 118, 51, ü? Pass.,

wider ein ander alle? waget Loh. 5167, der

rcemisch vogt nu zuo dem Präbant wagte

ib. 5600. — mit be- (vgl. unbewaget) , er-,

ver-;

wägen swv. (III. 647 b
) in die wage legen, aufs

geratewol daran setzen od. tun, wagen, abs.

Lieht. 590, 18. Kell. 60, 19, tr. e? w. j.Tit.

3547. den lip, da? leben, guot etc. wagen,
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allgem. (Kül. 185,4. Er. 2840. Tboj. 20677.

Albr. 22, 606. 10. 25, 126. Livl. M. 3914.

5493. 8711. 10533. Mgb. 139, 12. Chr. 8.

322, 2. der kan wol ere w. Msh. 3, 45". und sol-

den zehen fürsten lant mit dienste warten

miner hant, die müesten all gewäget sin

Apoll. 253. ez. was gar ein gewägte? spil

Dan. 3359); refl. Krone 4508. 29490. sich w.

an Büchl. 1, 597, in Kreüzf. Jer., mit
Lieht. 643, 16, üf Troj. 30497. — mit ge-.

wsegen s. waejen.

wagen-bühse f. fahrbares geschütz
,
grösser

als die karrenb. Chr. 2. 181, 19. 252, 14. 290,

1. 18 {vgl. ein gros puchsen auf einem wagen

21, 2); 11. 652, 12.

wagen-burc stf. Wagenburg Anz. 19, 187 (a.

1458). Chr. 2. 252, 11 ff. 309, 16; 5. 219, 6.

221, 17. 224, 13 etc.; 10. 173, 5. 248, 1. 249,

1 ff. ieder tail sol auf hundert pferd zehen

wegen und auf hundert füszknecht drei we-

gen haben, die sollen gerüst sein mit hawen

(gedr. halben, hawen s. 82), schauffein und

kettenen an den wagen und häkenbüchsen

als zu ainer wagenpurg gehcert. zu der Wa-

genburg müss man haben zu beschliessung

der tore zu iedem tore zwen wägen, die mit

püchsen gerüst sind Uschb. 18. 82. contr.

wainburgk Dür. ehr. 770.

wagenburc-meister stm. Chr. 11. 632, 11.

wagenburc-wagen stm. Chr. 5. 253, 24.

wagen-burger stm. Chr. 10. 414, 14 (a. 1474).

wagen-dihsel stf. Hb. M. 273. Gr.w. 5, 623.

wagen-dinger stm. Erp. rvg. 44.

wagener stm. (III. 645") wagner: wagen-

macher, fuhrmann, carrucarius, auriga Dfg.

103 b
. 62*. Teichn. A. 116". Chr. 8. 121 , 19;

9. 686, 1. 906, 13. Tuch. 101, 28/. wegener

Mb. 39,277 (a.1326). Mühlh.t-^. 161, contr.

waiuer, weiner Dür. ehr. 731". Gr.w. 1,427.

wagener-holz stn. Chr. 10. 212, 10. vgl. wa-

genholz.

wagener-knekt s. unter kneht.

wagen-gereite, -reite stn. Schm. Fr. 2, 174.

wageil-gerüste stn. (II. 824') epireda Fdgr.

1, 396*.

wagen-geschirre stn. antenna Dfg. 37".

wagen-gestelle stn. Tdch. 102, 11.

wagen-gezouwe stn. antenna Dfg. 37 b
.

wagen-haft s. wagehaft.

wagen-holz stn. holz zum wagenbau Urb. B.

2, 481. Chr. 2. 334, 19. Tuch. 102, 38. vgl.

wagenerholz.

wägeu-hÜS s. wägehüs.

wagen-isen s. wagense.

wagen-kneht stm. auriga, tessarius Dfg. 62".

581*. Fromm. 3, 57". Eta. 1. 540, 30. Np.

167. Chr. 11. 589, 13. 631, 29. ein frou in

wort ist komen von irs vater wagenkneht

Ls. 1. 501, 23. wagenknecht, span an und

eil! Fasn. 205, 29. bildl. sie {rhetorik) was

selber wagenkneht der wisheit Gz. 921.

Wagen-leise stswf. (I. 962") spur des Wagen-

rades, wagengleis , orbita Hrd. 181 b
. Dfg.

399\ Parz. Helbl. Brunn, r. 223. Gr.w. 4,

373. da? pfert strücht über die wagenleise

Jüngl. 1251. in langer wageleise Elis. 4445.

contr. wänleise Dfg. Gr.w. 4, 747; Spurweite

eines wagens : diu ringmür ist zwaiger wagen

-

laisen dik Wack. pr. s. 257,* 1

;

wagen-leist stm. n. orbita Dfg. 399", n. gl.

273*. das wagenlaist, pl. -laister Oe6T. w.

119, 7.

wagen-leite stf. abgäbe für fuhrwerk Urb.

Son. 1*. 18".

wagen-leiter f. (I. 963") cavilla Dfg. 108"-;

wagen-leiterlin stn. wagenleitterlein Tuch.

102, 24.

wagen-liute pl. zu wagenman Mgb. 331, 25.

Prag, r.30,43. Chr. 2. 188,13. 202, 17. 253,

29. 260, 30; 5. 180, 23; 11. 650, 6.

wagen-lune f. opex Kön. gl.

wagen-man stm. (LI. 47") auriga, carrucarius

Dfg. 62*. 103". Reinh. 1567. Albr. 3, 38. 4,

9. Hb. M. 887. Np. 123. Gr.w. 6, 56. Chr.

5. 231, 30. 295, 19; 11. 593, 24. 626, 11.

wagen-meister stm. fuhrmann Gr.w. 4, 51.

wägen-meister s. wägemeister.

wagen-nabe swf. holz zu wagennaben Mone

z. 16, 42 (a. 1399).

wagen-phenilillC stm. denarii qui dieuntur

wagenpenninc Hpt. 15, 515.

wagen-phert stn. equus jugalis Ddef. n. gl.

154". Bcsp. 1,423. Tuch. 255,27. Chr. 11.

490,3. 519,16. 590,15. 617,7. vgl. wagenros.

wagen-polster stm. vier gewurkt wagenpolster

Inv. 1504.

wagen-reite s. wagengereite.

wageü-ros stn. Berth. 174, 34. S.Gall. ehr.

80. vgl. wagenphert.

wagen-runge stf. dorotheca Dfg. 191*.

Wagen-Salbe swf. (LT 2
. 42') wagenschmier,

axungia Dfg. 64". Schm. Fr. 2, 263.

wagen-schin stf. s. tinter swateren {wo wagen -

schin zu lesen ist).

wageil-schoppe swm. ivagenschupfen Mich.

M. hof 14.



639 wagen-schür wag-win 640

wagen-SChÜr stm. (II 2 . 228") dasselbe Oberl.

1924.

wägen-schü^el f. (II2 . 232") s.wägeschüzzd.

wagense swm. (III. 645") pflugschar, vomer

Diut. 3, 147. wagens Chr. 4. 32,3. wagen-
sun DFG. 629% n, gl. 385 b

. ÜRB. Pf. 149, B.

2,432. Schiltb. 86. wageise Schm. Fr. 2,

870 (a. 1500), wagese Netz 10782 var.,

wagesHAiG.r.59. Dfg. umgedeutet wage n-

isen Netz 10782, wegisen (I. 757") Dfg.

Gr.w. 4, 397. 98. Mone 3, 360. — ahd. wa-

ganso, waginso, wagansun, waginsun, wa-

gansin vgl. Gr. 2, 345. Schm. Fr. 2, 870.

Kwb. 249. Schmid 513.

wagen-seil stn. (II 2
. 288b

) wagenseil, anteinne

Dfg. 37°. Krone 9407.

wagen-smalz stn. wagenschmier Cgm. 444, 9".

Fasn. 377, 35.

wagen-Siner stnm. axungia Dfg. 64 b
. wän-

smer, rotagium Voc. Sehr. 2470.

wagen-smirwe stf. axungia Dfg. 64". wagen-

smir Wp. G. 155. Fasn. 857, 15. wageu-

schmir Tuch. 116, 16/., -schmiere ib. 292,9.

wagen-stecke swm. Kaltb. 94, 12.

wagen-stem m. (II 2
. 62 r) das Siebengestirn

Oberl. 1924. vgl. wagen.

wagen-strä^e f. ein ieglich wagensträ^e sol

sehzehen schuo sin , daz^ ein wagen dem an-

dern müge entwichen Swsp. 1 54, 7. vgl. wa-

genwec.

wagensun s. wagense.

wagen-triber stm. (III. 89") auriga Dfg. 62".

wageil-tür stf. Heinz. 826.

Wageimnge stf. zank, gebalge. dar aus wirt

dann ain wagenung (it. rissa) Vintl. 1381.

wagen-vart stf. (III. 254") vart mit wagen,

verkehr, üf den strafen und üf den wegen

was diu w. gelegen , lag darnieder Helmbr.

1920. er gab im peesen Ion für wagenfart

Chr. 11. 625,12.

wagen-vende swm. wagenfent, tessarius Dfg.

581".

wagen-VOget stm. (III. 360") tessarius Dfg.
581".

wagen-VÜerer stm. (UI.263") auriga Dfg. 62".

wagen-viioder stn. Gr.w. 5, 146.

wagen-vuorman stm. tessarius Dief. n. gl.

363*.

wagen-VUrt stf. sie sollen die burger von sant

Veit nit irren an irer wagenfurt Gengl. 412

a. 1338.

wagen-wec stm. (III. 639") = wagensträz.c

Swsp. 154, 7 var. Ug. 441 a. 1441. bildl.

Hpt. 5, 422.

wagen-wisboum stm. Gr.w. l, 256.

wagen-zeine swf. wagenkorb Gr.w. 5, 623.

wagen-zol stm. (III. 946") redagiumDFG.488\

n. gl. 315".

wägen-zunge s. wägezunge.

Wäger stm. wager. wäger, gewinner, verlieser

Hadam. 240;

WSeger comp. s. wsege

;

WSeger stm. tväger, wagemeister an der stadt-

wage, librarius (wager) Dfg. 327 b
. Chr. 5.

276, 8. 11. wöger ib. 1. 273, 22. vgl. weger.

W3eger-halp adv. (I. 616 b
. III. 649") auf die

seite, zu gunsten des Übergewichts , des bes-

sern teils {s. wasge). ez. werde im iemer

wsegerhalp gescheiden Msh. 2, 137".

W8eger-schanzesf/'.= diu waeger schanze, doch

wirt mit der wasgerschanze vil wsetlich spil

verlorn Singenb. 235, 21. s. wsege.

wages, wagese s. wagense.

wäge-schale stf. lanx (wäge-, wögeschale)

Dfg. 317°, n. gl. 228".

Wäge-schü^el f. (II2. 232«) dasselbe (wäg-,

wögeschüssel) ib.

wäge-stein stm. (II 2
. 617") perpendicillum

Sum. ; vgl. mürwäge, wägsnuor.

wäge-zunge swf. (LH. 951") examen, libripens

(wäge-, wöge-, wägenzunge) Dfg. 214". 327 b
.

WSeg-lichen adv. (III. 647") w. me??en, nach

der wage Wölk. 108. 4, 12.

wäg-meister s. wagemeister.

wäg-rein stm. (IL 659") der Wagram d. i. der

am linken Donauufer von Stockerau bis

Krems sich fortziehende rand der mit Wein-

gärten bepflanzten u. gegen süden ins Donau-

tal sich senkenden hügelreihe Helbl. 7, 198

(u. anm.).24h. deDanubio usque ad wägrain

Mb. 1 1, 141. 43. vgl. Schm. Fr. 2, 104. 868.

wags, wagsen s. wahs, wahsen.

wäg-schü^zel s. wägeschüzzel.

wäg-snuor stf. perpendiculum Voc. 1482.

wagunge stf. wagen, frachtioagen. ez sol de-

hain burger dehains gasts guot in siner wa-

gunge füeren über lant Augsb. r. M. 43, 32.

Np. 123. vgl. schiffange, schiff;

wägunge stf. so werdent die viende veige, die

alle zit uns nach gänt unt uns mit wägunge
bestänt Ab. 1. 82, 139.

wäg-Win stm. die ir wein in Frankenlant oder

andern enden kaufen und her in die keller

legen, die man wägwein nennt Np. 248

[15. Jh.).
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waehe adj. (III. 459") md. wehe: glänzend,

schön, fein, kunstreich, zierlich, kostbar,

schmuck, stattlich, allgem. (waehe? golt

Wolfü. D. X, 189, gesunde Wack. pr. 1, 55.

60, werc Serv. 1535, gewürhte Er. 1995.

waehe borten Kenn. 16706, ziechen Troj.

12552, gezelde Roth. R. 406. ein röter phel-

lel waehe Gerh. 3589. Serv. 1878. waeher

roc, bouc Rul. 57, 14. 21. waehe naete, snite

an dem gewande Beruh. 54, 4. 9. ein waeher

westerhuot ib. 32, 31 , kursit Elis. 526. in

einer wehen sloufe ib. 336. ein wehe? züber-

lin ib. 502. der aller weheste prisant ib. 521.

wehe spise ib. 1849. des hatten sie gar wehen

rüra ib. 9358. wer hat iu gesant dise hüben

waehe? Wolfd. B. 79. waehe? wunder j.Tit.

5707. 6180. Troj. 21078. die mit gezierde

waehe gie vor in allen ib. 1316. höchfart

macht neue gesank, ubermüt und wechen

gank Rennaus 98 u. anm. ir ieglicher an dem
vehten beide waehen unde slehten manegen
slac sie sluogen Krone 27100. din hüs wart

nie so waehe, ichn trete? zuo dir in den mist

Karl 5194. die rede waehe machen Gen. D.

113, 20. so glänzen und so waehen lip kein

frouwe nie getruoc Troj. 20032. frouw edel

unde waehe ib. 21154. da? er nie wip gesaehe

so lüter noch so waehe ib. 23050. wehe und

höhe leute Zimr. ehr. 4. 28, 6. mich dunkt,

er si mir z' waeh, aa sinen sinnen gar ze gaeh

Ring 22*1

, 26); sich auf zierliche arbeit ver-

stehend, kunstreich: waeher sunt Gsm. 98.

Osw. 2203. waeher list Enqelh. 2580; gut,

angemessen, wert, lieb, ohne od. mit dat. d.

p. Herb. Jer. — zu wehen, blinken;

Wöehe adv. (III. 460*) auf waehe weise Diem.

Glaub. Er. Mart. Pass. der spiegel was von

helfenbeine waehe ergraben kleine Neidh.

124, 21. goltporten wähe geworchte Rul. 59,

8. da? netze was geworht w. ü? arabischem

golde spaehe Walb. 803. samit waehe gesni-

ten Gerh. 3584. kleider diu ze w. gesniten

sint Berth. 25, 15. mit benselstreichen w.

maln Mf. 10. unde ir grub die siben süle noh

wäher unde deiner Wack. pr. 9, 8. die tre-

tent also w. und gent dort hübeschen her

Msu. 2, 80". comp, niht wieher, nicht feiner,

so dicht Dietr. 8848 u. anm. 8884. Rab.

604/". 1001;

WSehe stf. (III. 460 b
) Schönheit, Zierlichkeit,

köstlichkeit Mart. (der weite w. 45, 34).

Kreuzf. durch sine glänzen waehe Msh. 2

262". ich was miner waehe ein gast Beliand

Luxer, WB. III.

1324; verstelltes gebaren, Ziererei, schöntun

Er. 6772. Neidh. 59, 17 var. da? seite ich

iu sunder w. Krone 22436. W. v. Rh. 233,

34; kunst, kunstvolle ausfuhrung , Verherr-

lichung Iw. 6942

;

WSehede stf. Schönheit, Zierlichkeit, köstlich-

keit, wechte W. v. Rh. 239, 16.

waehe-heit stf. dasselbe, wächheit Germ. 18.

188,7. wächeit Wack. pr.9,12. Elis.10376.

456.

waehe-lich adj. (111.460") herrlichBARL. 64,1.

wahen stv. I, 4 s. gewahen.

waehen swv. (III.460 h.46r) waehe machen, ge-

stalten, verherrlichen Rul. Wwh. Krone
(1248). Gsm. Loh. (6510). Orl. (2166). Frl.

sint da? er (got) alle wunder also warnet

j.Tit. 6183. er ist ein Überguide, für alle?

lop gewaehet Reinfr. B. 29. — mit durch-,

über-, ver-.

wahs adj. s. was.

wahs stn. (III. 461°) md. wachs; wags Pract.

74. 163. was (: Eneas) Eh. 282, 13. Ahz. 20,

199 (: las). Öh. 86,4 {neben wachs 142,15)— :

wachs, cera Dfg. 113°. Lieht. Ms. Konr.

(Troj. 6386. purper gel als ein w. 12ns 4.

lind unde weich reht als ein w. wart da? vil

guote harte swert Pantal. 1991). Eracl.

Griesh. die jungen (bienen) vliegent ou? ze

würken und tragent ein honig und w. Mgb.

289, 31. da? alte sahs sneit die helme als

ein w. Bit. 9270. ir zende gel als ein w.

Apoll. 9021. und hie? ein truhen machen

mit wahse wol verrennet ib. 2531. die klei-

nen (vedere) bant er mit wachse Albr. 19,

15. swer wachs nemen welle, nach kur er

dar ü? machen kan tier wip oder man ib. 3b,

160. der ou? wahse machet ein bilde guot

Gex. D. 5, 3. von w. einen kobolt machen

Aw. 2. 55, 169. ein wol geberte? w. Dan.

4341. Ulr. Wh. 269". steinhert als ein w.

da? man bert Ls. 2. 424, 204. lüge lät sich

als ein weich w. beru Msh. 2,252". der in ge-

berte? w. ein insigel drücket Mf. 29. \<m-

sigelt mit einem röten w. Altbw. 189, 32.

vgl. Zimr. ehr 4, 7t>t>\ slü??el in w. drücken

Eilh. 6742; schreibtafel mit wac/is über-

zogen : er schreib si alle an ein w. Amis L.

1263. En. 282, 13. Apoll. 2093. vgl. wahs-

tavele; wachshild Berth. — vgl. Leo 419.

34 (*U skr. nuuika, honig' Kick- 863.

wahs m. f. n. was wächst od, gewachsen ist.

8. bein-, har-, höu-, win-, wisewalis.

wahs-brün adj. toachabraun Hit. 14, 1
•>•'>.

21
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wahseil stv. 1,4 (III.461
b
) wagsen Pract.202.

wohsen Windb. ps. 535. wassen Chr. 8.

16, 3. 256. 1, prät. wuos Diem. 199,6. Alem.

1, 84. Chr. 8. 134, 3, wüs Albr. 20, 63, pl.

wuosen Alem. 1 ,84, wösen Wartb. 121 ,6, part.

gewassen Elis. 4300. 534. Marld. hau. 89,

12, sw. part. gewahset Troj. 19562 var. —

:

v;achsen, auf-, erwachsen, Midi, entstehn,

zum Vorschein kommen , zunehmen , sich

mehren, allgem. z.b. wachsende fruchtPASs.

251, 11. unkrüt wahset äne sätFREiD.120,8.

da, wuohs inrie alles obe?es wunne Gen. D.

8, 35. 9, 9. dar under me grases wüs Albr.

20, 63. die wurden boume und wüchsen in

die erde do ib. 23, 127. ir wunden da zesa-

men wuohsen Bph.3051. der stanch wahset

su wita Gen. D. 9,4. sin geslahte wuohse

da vone ib. 41, 19. da? wahsunde chint ib.

113, 15. bi? der junge wart ein wol gewah-

sen kint Troj. 579. Mgb. 181, 18. gewahsen

liute als gegens. zu kint Renn. 12566. 14884.

si (die schwangere) w. began Pass. 346, 96.

der pach, der mön wehst Mgb. 102, 34. 134,

30. grö?, kleiner w. ib. 248, 4. 265, 11. 319,

34. nach wachsender höchvart ib. 356, 18.

mit wahsender werdekeit Lanz. 9242. da

wahset saelde und ere Msh. 1, 204*. wie da?

sin ere wahse breit ib. 3, 42". 44*. siniu leit

dei gewahsen wären Gen. D. 28, 4. vil lihte

wüehse er über dich und praehte dich ze

schänden in allen dinen landen Apoll. 743.

mit dat. uns wahset ungemach von in Exod.

D. 120,8. Pass. 358, 83. da wuochs der helle

ir gewin Rul. 173, 24. Diem. 321. 21. wan

von in da stoup undemelmderheidemuoste

w. Turn. B. 389; sich begeben dar, in: Du-

ringe unde Sassen wären dar gewassen Elis.

4300. er was gewassen durch got in? enlende

ib. 4534. — mit abe (Msh. 2, 127 b
. Mgb. 3,

19), an (di hüt was im gewahsen an Mor. 1,

851), bi (alsus dicke wahsent ir tugende bi

Msh. 1,64"), üf (Mgb. 3, 19), ü?, zuo, durch-,

ent-, er-, ge-, über-, under-, ver-. gt. vahsjan,

vöhs zu skr. vax, gr. av£w Cdrt. 3 357. Gsp.

321. Fick3 863.

wahs-gel adj. wachsgelb Evang. 321*.

wahs-gie^er stm. wachszieher Beh. 13, 14.

Cp. 1 1 ; der durch wachsgiessen wahrsagt

Anz. 10, 296 (a. 1430) wo auch das f.
wahs-

gie?erin.

wahs-holunter stm. (III. 31") washolender,

sambucus Ab. 1, 350. wachsolter, ramnus

Voc. o. 41, 156. achantus Mone 8, 400.

wallS-kerze f. Wachskerze Np. 94

;

wahs-kerzelin stn. waskerzelin Elis. 3033.

wahs-ke^el stm. Prag. r. 147. 158.

wahs-lieht stn. Fasn. ioo, u.
Wahs-mündic adj. erwachsen u. fruchttra-

gend, fruchtbar, we, we minem libe! durch

wa? bin ich geborn , da? mich diu gäbe hat

verkorn, die diu natüre bi ir zit allen wahs-

mündigen git! vor aller berhafter geschaft

bin ich al eine unberhaft W. v. Rh. 12, 16.

— schwz. wachsmündig, was wol gedeiht u.

fortkömmt Stald. 2, 426

;

wahs-munt, -munde stf. fruchtbarkeit. und

dö diz ü? erweite va? (Maria) dannoht in

siner muoter was, im gab natüre und ouch

der geist schöner wahsmunde volleist W. v.

Rh. 15, 50. — ahd. wahsmuntigi, opulentia

Gff. 1 , 690. vgl. munt, munde in vrastmunt.

wahst stf. in ge-, misse-, winwahst.

wallS-tavele f. (III. 18 b

) pugillar Dfg. 471";

wahs-tevelin stn. sie nam ein w. und schreip

dar an ir widerpot Apoll. 20S4.

wahs-tuom stn. ein jeder inwoner mach sein

aigen wachstumb (selbstgebauten wein) nach

belieben verzapfen oder verkaufen Gr.w.2,1 1 6.

wahsunge stf. crementum Dfg. 156".

wahs-var adj. (III. 240") wachsfarb, ceruleus

(wassevar) Dief. n. gl. 87". diu dritt varb

(des regenbogens) ist wahsvar Mgb. 98, 28.

wahsvarber zagel ib. 186, 22. die slangen

sint gelber varb oder wahsvar ib. 194, 15.

vgl. 262, 12. 296, 22. 356, 26.

wahs-zeichen stn. Siegel Schm. Fr. 2, 837.

germ. stud. 2, 174.

wahs-zins stm. Mone z. 4, 427 (a. 1283). vgl.

Ra. 315.

Waht stm. in gewaht; stf. s. wahte.

wahtsere, wehtaere, -er stm. (III. 452") Wäch-

ter, pernos Dfg. 289", vigil n.gl. 3S1\ Diem.

Herb. Gudr. Iw. Wolfr. lied. Waltii.

Krone 5380. Flore 4278. Lieht. 509, 22.

510, 11. Msh. 3,424"$*. Otn.A424. Wolfd.

A. 387. D. VIII, 4. 5. 7. 8/. Apoll. 3164.

7798. 14379. Mgb. 77, 21. 79, 9. S.Gall. stb.

4, 149. Böhm. 532 a. f335. Chr. 2. 284, 7;

4.63,9; 5. 125, 7.282, 23;

wahtserinne stf. (ib.) wächterin Mai 177, 19.

Engelh. 3165.

waht-b<ßre adj. wachtbar, wache haltend,

wachsam Basl. ehr. 1. 181, 29.

wahte prät. s. wecken,

wahte siom. in torwahte

;

wahte, waht stf. (III. 45 T) das wachen, wach-
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sein, vigilia Dfg. 6 19". Krone, Skrv. wachte

unde ouch gebedes vil daz. was ir vroude,

ir seien spil Elis. 1517; die wache, wacht,

bevmchung , exeubie Dfg. 215 b
. Diem. Parz.

Lanz. Türl. Wh. Serv. Kreuzf. der keiser

gebot sine w., bestellte seine wache Rul.244,

31. die ir vihes pflägen an der herren nahte

mit geselleklicher wahte Mar. 198, 23. man
huot ire mit großem flize und mit wahte

Chr. 8. 86, 17. vgl. 3. 384, 11. 14. 387, 17;

4. 63, 9; ort, wo gewacht wird: die töten

truoc man zuo der wahte Wig. 136, 16; ab-

gäbe anstatt des wachtdienstes Meran.,

Weist, die sülent stiur und wacht geben

Mz. 1,462 (a. 1401). — SM wachen, vgl. wache.

wahte-glocke f. (I. 550") swer aber funden

wirt spilende in einem hüse oder in einer

taverne nach der dritten wahteglocken (post

sonitum tercium campane), der wirt git ein

pfunt Gaüpp 1 , 86. umb die dirte wahte-

glocke kam gar ein ungefüeger ertbidem

Chr. 8. 136, 23; 9. 805, 19.

wahtel stswf. (III. 463") wachtet, coturnix,

ortygometra
,
quiscula Dfg. 145\ 401 c

. 480 b
.

Wahtelm. er meldet als diu wahtel sich

Jüngl. 43. in körne wart ein kündic w. nie

so sanfte erbeiuet Konr. lied. 32, 238. wah-

tel vähen Bit. 7073 ff. wahteln schieben Ls.

2. 387,81. Np. 309, obsc. so scheusz ich auch

geschüht wachtein, wenn sie mein polz trifft

in ir schachteln, da von sich dö ir pauch ge-

swelt Fasn. 857, 3, vgl. 712, 28. 858, 20. die

wahteln habent die art, daz, si gegen winters

zeiten über mer varnt in ainer großen menge

Mgb. 182, 17. die wahteln under allen tieren

auf erden allein den vallenden siehtuom lei-

dent sam der mensch ib. 183, 18. — ahd.

wahtala, quatala, quahtila aus dem lardmal.

mlat. quacula, quaquila etc. Dfg. 4S0\

wahtel-bein sin. (I. 101") wachtelpfeife, lock-

pfeife Berth. (40,25). Jüngl. 1210. vgl. er-

beinen u. Myth. 949.

wahtel-bri stm. brei aus wachtein. ein w.

sieden Wahtelm. (leseb.* 1 154, 5).

wahtel-sac stm. (II2 . 3b
) ein Übername , mit

anspielung auf das wachtelmäre Ot. 364*.

Wahtel-Stric stm. (II2 . 682*) fangstrick für

wachtein, iron. für schwort Msh. 3, 282".

Wähteilswv. (III. 452") wache halten Wölk.;
die wahte (abgäbe) geben Münch. r. steuren

und wallten Mw. 326 a. 1351. vgl. wehten;

wahter s. wahtsere;

wahterlin stn. (III. 452") kleiner ivächterMsH.

3, 222 h
.

waht-gelt stn. abgäbe für bewachung Mone
z. 14, 284. vgl. wahtphenninc.

waht-hÜS stn. s. unter torzol.

waht-lehen stn. Urb. Str. 3io.

wabt-pheiminc stm. (II. 493") abgäbe für be-

wachung Urb. 212, 4 u. ö., vgl. wahtgelt;

abgäbe anstatt des wachtdienstes Chr. 6, 1 25

anm. 2, vgl. wahte.

wain, wainer s. wagen, wagener.

wamen s. warnen, wonen.

waejen, wseilswv. (III. 463") md. wän, wen;
prät. waste, wate (wöte Chr. 8. 136, 6), part.

gewset, -wät; nhff. wagen Reinfr. Netz,

wegen Griesh. Germ. 3. 235*, 15. Anz. 19,

218. Netz 9621. wehen, wewen Dfg.

weien, prät. weite Roth. R. 2746 — : intr.

wehen, fiare (waegen, wegen, wehen, wewen,

wen) Dfg. 238°, n. gl. 176\ allgem. (ez. weet,

ist windig Chr. 4. 107,20. ob ain starker

wind wurd waegen, wegen Netz 7587. 9621.

9705. man hörte vogeldoene hoch in den wöl-

ken wagen Reinfr. B. 2827, part. gewaeget

ib. 1044. 17336. wie manic pitter zornsüs

vor dinen ören waete Gz. 483. so der wint mit

krefte wät Albr. 17, 32. 35, 380. als der wint

drüfe wate ib. 1 5,212. 26, 12. die winde nicht

enwäten ib. 33, 363); tr. s. abe, an, nider w.

— mit abe, an (Albr. 17,94. 21,365. 24,66),

nach, nider (intr. Albr. 32, 336, tr. ez. pra-

stelt als ein größer walt, den der wiut nider

waet Apoll. 6262), vür, wider, zuo; be-, er-,

über-, under-,ver-. gt. vaian (prät. red. vaivö),

ahd. wäjan, wähen zu skr. vä, gr. aiu. an/ui

(aus apn(iL) lat. ventus Gsp. 321. Ccrt. 3

361. Fick 2 187. 868;

waejunge stf. (111. 464") flatus Dfg. 238".

wak-bart stm. (I. 637") zopf od. behäng an

dem zopfet sin zöphe wän so lanc, daz, si

dem orsegiengen zc beiden siten hin ze tal. ez.

was gar silberwi^er stäl da si da inne Men-

gen; und wän zwen wakhart harte klär Ecke

Z. 166, 7. vgl. walchart.

wakzeil swv. (III. 642") bewegen Helbl. 15,

236. — intens, zu wacken, wagen.

Wal, wal s. Walch, walch.

Wal stm. in witewal ; adv. s. wol.

wal stm. (III. 464 h
) walfisch. eins wales einen

schaft guot fuorte der degen vischin Bit.

11896. — ahd. wal, altn. hvalr, ags. h\äl,

vgl. Hpt. 5, 224 u. walle 1, walvisch.

Wal, -Uea stm. (III. 470b
) das wallen, trogen,

21»
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aufkochen Walth. Strick. Teoj. (10708).

Myst. Parz. 602, 9 var. des heilen wa??ers

w. Mart. 50, 57. Mone z. 2, 185. wer den

stain in wallende? wa??er wirft, so verget

der wal Mgb. 446, 15, vgl. 352, 7. bönen ich

zu dem vüre hän, die ein üf dribent zu wal,

die andern dribent hin ze tal Mor. 2, 645.

vgl. helle-, überwal. (der bildl. beleg aus

Jer. 135" ist zu streichen: zu des geschreies

schalle 19719 ohne die var. walle). — zu

wallen stv.

WSilstmn? erhöhung, Wölbung, sie träfen üf des

Schildes wal (: tal) Swanr. 970. — zu wel-

len stv.

wal stnm. (III. 464b
) wall, ringmauer, vallura

Dfg. 606°. da? w. Jer. 14331. 662. Livl. M.
8019. 11058. 601. bi dem wale was der strit

ib. 9095. die garten die umb da? wal ze

Obernhöchstat sint gelegen W. 45 s. 59 (a.

1342). sie fuort in üf da? wal, da er fünf

hundert frouwen vant in einem sal Wolfd.

D. VII, 96. der w. Meran. 9.— aus lat. vallum

.

wal, Wale stn. m. f. (III. 466*) am häufigsten

da?, selten der wal, das fem. bes. im alem.

(«. Weinh. al. gr. § 275, zu Wolfd. B. 295)

— : Schlachtfeld, walstatt, kämpfplatz, dann
auch allgemeiner feld, au (s. zu Virg. 108,

1), zieml. allgem., doch nicht bei Hartm. u.

Gotfr. da? wal: der chunich da? w. beha-

bete Kchr. D. 509, 5. si gewunnen da? w.

L.Alex. 2217. die riesen liefen alle in da?

w. Roth. R. 4249. si umbedrabten da? w.

Dietr. 3170, vgl. 3422. 531. er kam geriten

üf da? w. Apoll. 19182. dö sie giengen durch

da? w. Albr. 13, 124.62. von ir beider kunft

da? wal erkrachet Loh. 4580. er gewan den

sig und da? w. Alex. S. 54". 67". si irbei?ten

nider üf da? w. Mor. 1, 3090. vil manegen
sie dö leiten tot nider üf da? w. Wolfd. D.
IX, 133. fürdert mich her widere zuo uns üf

da? {var. den) w. ib. B. 375. an beider sit

die töten vielen nider üf da? w. Livl. M.
10653. er brach durch da? wale Diem. 226,

10. si drungen durch da? (var. den, die) w.

Wolfd. B. 295. wunden, die sie in dem w.

erwürben Ernst 1 520. er wart gefüeret zuo den

kielen ab dem wal Troj. 26073. üf dem wal
die naht wart z'ir geböte lützel da gestan-

den Wwh. 449, 26. die an dem wal tot lägen

Kchr. D. 456, 27. ich niuo? hie sterben und
ouf dem wal verderben Apoll. 7643. die hü-
ben üf dem wal Livl. M. 2121. sie nämen
von dem wale die vlucht ib. 10085. dö vun-

den sie da? her üf dem (var. der) wal Wolfd.
D. V, 185. hie muget ir merken vremde zal,

wie liebe da mit liebe vaht, e dan si schie-

den ab dem wal, da? jämer swendet in diu

naht Msh. 2, 167 b
. — der w. (vgl. oben die

varr., auch der dat. dem wal könnte vom
m. stammen): da? si den w. niht langer nc-

mahten gehaben Kchr. D. 218, 18. Heinz.

1 19 (var. die wale). üf den w. Orend. 2144.

— diu w. (vgl. die obig. varr.). Alph. ze

ime er in die wal geviel Virg. 108, 1 (da? w.

714,4). ViLTa.weltchr.2h. Beh.212,27. 302,5,

ged. 5,714. 79. 92. 7, 78. Lcr. 2, 105. so wil

ich üf die w. Roseng. 334. des kam er süsend

üf die (var. den, da?) wal Troj. 25942. si be-

huoben die w. Reinfr. B. 20588. die frühen

von der wal Kchr. D. 432, 3. üf der w.

Renn. 7482. Msh. 3, 221°. Part. B. 3865 u.

5187 hs. Engelh. 2877 dr. Heinz. 126. 53,3.

Reinfr. B. 16167. Apoll, (var. dem) 3741.

7910.14121. Ls. 2. 19, 25. Heldb.üT.355, 14.

546, 33. Virg. (feld, au) 448, 9. 847, 9. 920,

7. 1071, 12. üf der wale Kolm. 133,4. Chr.

8. 61, 8. — pl. in velden und auf walen Lcr.

4, 8; zusamen gingen ir beider wal, schlacht-

heere Livl. M. 9988. — ahd. wal, wol , ags.

väl, altn. valr, die in der schlacht vom tode,

von walkyrien erwälten, dann das Schlacht-

feld selbst, nach Wace.362" mit dem folgd.

zu wellen (wollen), vgl. auch Myth. 389,

Fick.2 870, Weig. 2 2
, 1038, nach Wb. u. Leo

17, 4 von einem stv. valan vuol zu skr. bal,

töten.

Wal, wale stf. (III. 464") wal, auswal, freie

Selbstbestimmung, Verfügung, allgem. (da

die Unger heten wal Helbl. 15, 228. die

wale eines rcemeschen küniges oder keisers

Chr. 8. 418, 2, vgl. 68,9. 13. 404, 22. er

sprach nü hän ich die wale Kchr. D. 378, 16.

die wal habe du dir Albr. 31, 71. 32, 304.

gebet im euwer wal, wält ihn aus Apoll.

14831. obe?es und wines wart diu wal Gen.

D. 87, 17. swä guoter wibe wirdet w., wo
man nur unter guten frauen zu walen hat

Er. 7780. unrehtikeit gewaltes hat so ma-

nige wal Msh. 3 , 54". die liebes wal und

wehsei hän ££.1,310". het ich von heile

Wunsches wal über elliu wip Msf. 106, 31.

nim aller miner helfe w. Parz. 522, 9. mit

richer wal Gz. 4591. da? si in ir gemache

hette ir herren ganze wal zu brüchene alters

eine Elis. 6929. si sluogen ietweder nach

siner wal Eracl. 4825. nach mines herzen
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wale Marlg. 15, 193. Pass. 204, 54. irs her-

zen wale ib. 231, 2. swer lebt an ere in frier

wal Winsb. 45, 5. 61, 7. ich hän ze dienen

frie wal Ls. 1. 385, 376; besondere weise,

läge, Schicksal Lobges. 68. die da sint in

der selben wal Gz 8321. — zu wellen, wol-

len, vgl. Fick2 870.

wsel s. waele.

walap stm. (III. 467".) galopp Paez. Wig. 216,

38. Tüel. Wh. 93". j.Tit. 571 9. — aus nord-

fz. walop s. galopieren u. Diez 1, 197 f.;

walapieren s. walopieren.

walbe swm. (III. 664 b
) die einbiegung des

daches schief herab an der giebelseite eines

gebäudes, der walm (Schm. Fr. 2, 894) Diem.

63, 12. walp stmnf ain feurpfeil kam in

ain walb (: halb) Beh. 102, 1 ;
gewölbtes vor-

der- oder oberblatt der schuhe Serv. 489.

—

zu wölben, vgl. wölbe, wulbe.

WalberÜn, -e stswm. (III. 467°) der eigen-

name Walberün j.Tit. 2027. Neidh. 60, 25,

auch mit appellat. bedeutung ib. 81,18. 124,

4 u. 6 var. XXXI, 8 (in Msh. überall walt-

barün, s. zu Neidh. s. 207 f.).

wal-bluot stn. (I. 219") Mut auf der walstatt,

kämpfblufftet,. Gudr. michel wart da? wal-

bluot Diem. 130, 19. si trörten alle da? w.

Kchr. D. 217, 14. daz. w. von in ran ib. 23.

dö sähen sie vil manigen man verhouwen in

dem walbluot Ernst 2?. 4873. si druhte mich

üf einen banc, da? mir da? röte w. ü? ze

beiden ören dranc Sigen. Z. 7, 12.

wal-bote s. waltbote.

wal-bruoder s. wallebruoder.

wale prät. s. welgen.

wale, walke stsum. (111.469") kämpf, gefecht

Livl. M. 2282. 545. Kirchb.791,36. 808,10.

vgl. Schm. Fr. 2, 907. — zu walken;

wale, walke etswf. (III.469\ 470') walhmüle,

walke Pasn. Zürch. rb.

Walch, "Walhe stswm. (III. 467") Wäscher,
Romane, Italiäner od. Franzose, der, ein

Walch Msh.2,361". Türl. Wh. 14". Helmbr.

735. Chr. 1. 96, 18, Walich Wo. 69. Enenk.

p. 272. 75. der Walhe j.Tit. 5973. Griesh.

denkm. 40. pl. die Walhe Himlr. 29. Karaj.

102, 26. Kchr. D. 218, 13. Walth. 34 , 5.

Neidh. 11,21. 12,11. Otn. A. 357. Mob.

437, 11, die Wal (: zal) Heinr. 2952. die

WalhenULR. Wh. 132". Renn. 24501. Loh.

3482. Mgb. 112, 13. Chr. 2. 21,8, die Walen
Crane 626. Walhen lant Otn. A. 393. Loh.

1968. Enenk. p. 311. dat.pl. als landsname:

unz an Walhen Helbl. 15, 655. bi den Wal-

hen Msh. 2, 136*. von Walhen Neidh. 86,14.

Helmbr. 787. Msh. 1 , 59". 95". Tuen. B.

272. ze Walhen Otn. A. 3. 253. Lbys.72,13.

Pass. 223 , 58. — ags. Vealh , ahd. Walah

fremder, Romane, Kelte. vgl. Gspr. 296.

Fick2 871. Leo 495, 30;

walch adj. = walhisch. sie weren dütisch

oder walch (: bevalch) Heine. 20S5. wendisch

unde wal (: zal) ib. 4335. — ags. vealh, veal

Leo 495, 5.

walc-hart stm. (I. 637
b
)
pl. die beiden von der

bisch ofsmütze herabhängenden bänder Seev.

594. vgl. zu Gl. Virg. 3, 39 u. wakhart

walch-dom s. unter wecholter.

walcher s. walker.

walch-stampf m. depyla panni, que dicitur

vulgariter walichstainpf Stz. 504.

walch-visch s. walvisch.

walden s. walten.

waldensere, waldnsere, -er stm. (III. 472 b

)

waldbewoner, -aufseher Wolfd. B. 419.

20/. 661. 62. Mai 197, 21 var. Pf. üb. 93,

146. Msh. 3, 230 b
. vgl. waltbruoder, -Hute-,

-man.

waldin s. välantinne.

waldriäll stm. = baldriän Hpt. 14, 178 f.

wale s. wal, wol.

wale swf. wiege Mgb. 224, 9. vgl. waln.

Wale stf. (III.468
b

)/
räcÄerKEONEl4368.70.74.

75. — ahd wäla aus wadala od. zu wsejen?

Gff. 1, i',22.

WSele, W33l stf. (ib.) Vorrichtung am hclme,

wodurchder helmbusch befestigt wird Lieht.

Wäleis, -e stsicm. (III. 469") bewoner von

Wäleis (Valois), als appell. mann von rit-

terl. höfischer bildung Paez. Loh. 205b.

3059. 902. j.Tit. 326. Msh. 2, 173";

Wäleisinne stf. (ib.) Paez.

wale-kngel f. var. zu bö?kugel Mgb. 27, 25.

walen s. waln.

waaleil stn. (III.468
b
) das fächclnKROXE 6354.

685. — zu wale.

walene f. balaena. sin zeichen was diu sereiu'

:

niden ein walene oben wibes bilde Apoll.

488 Goth. hs.

waler *-. walre.

waler stm. kegelspieler Netz 13321.— :// waln.

wale-veige adj. (III. 290") in der achlacht

dem tode verfallen Ath C, 60.

wale-visch «. walvisch.

walgen *. wolgeu;

walgen nov. {\\\. 671*) intr. sich wälxen, rol-
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len, bewegen Wwh. Krone, Leys. Krol.

sine vinger giengen walgende in den seiten,

si begunden dcene breiten, da? der palas

voller wart Trist. 3601. der strit nü walgt

als mer sich ündet Loh. 5466. seht wie ü|f

meres ünden kiel walgent £6.5182. e? walget

man ige krümbe Msh. 3, 87*. er walget also

verre Albr. 22, 801. der marnser sach einen

suot verre dort her w. Apoll. 1289. ein

wölken er dort her sach w. als ein grölen

perc ib. 4915. sin houbet walgete her unde

dar Albr. 86". diu Saide begunde w. hiute

her morgen hin Ot. 19 b
. w. in Herb. Myst.

der walget in dem stoube Mart. 11, 91, in

dem blute Vz. 554. Albr. 13, 101. 31 , 125.

da? man in siht w. in vehen miusebalgen

Eenn. 18794. w. über: der igil waligit über

diu berc Diüt. 3, 34. dö walget Wolfd. über

manegen töten man Wolfd. B. 706. w. üf

Herb. 6778. als ein kiel walget üf des meres

ünden Loh. 4366. 5181. sie walget üf der

erden Albr. 5, 62. wolt' er und er schcenen

kinden w. hin unt her Msh. 3, 204". e? (viur)

muo? vor winden w. ib. 1, 268". zuo swem
der walget, von dem walget er ouch wider

dan ib. 2, 188". her ab zer erde w. Wo. 3206.

da? der mit wiben wil w. Phl. 262. — reß.

ich walg mich an dem bette Ls. 3. 99, 23.

sich in den bluomen w. Trist. H. 4569. —
tr. wälzen, rollen Walth. Flore, wer wal-

get uns den stein ab dem grabe? Mone 8,

528. unpers. mit dat. ekel empfinden, nau-

seare Dfg.376 c
. Frisch 2,419°. vgl. walgern,

wolgen, wolgern, wüllen. — intr. mit nach

(Lieht. 375, 23), üf (Wwh. 392, 7), umbe
(walget umb in den bluomen gel Msh. 3,

306 b
), tr. mit abe (abe walgöt er den stein

Gen. D. 55, 12), be-, über-, vgl. walken. —
zu welgen.

wal-genö^ stm. kampfgenosse. dö kam der

künic Herwic ze Ludewiges sal mit sinen

walgenö?en nach bluote var gegangen Güdr.

1529, 3.

walgern, weigern swv. (111.672") s.v. a. wal-

gen, intr. walgern in Msh. 3, 86". Mgb. 84,

12 u. 121,31 var.; refl. Roseng. Pass. so velt

es (pfert) pald nider und weigert sich Myns.

60. sich walgern in Msh. 3, 101". Myst. 1.

107, 8 (welkern); nauseare Dief. n. gl. 262".

— mit in Mgb. 232, 10 var.;

walgern stn. (III. 672") Krone 158 12;

walgerunge stf. nausea Dfg.*37()*. vgl. wol-

ger-, wulgerunge.

walg-stat stf. (II 2
. 603") alreta Dfg. 26".

walgunge stf. nausea Dfg. 376', n. gl. 262".

vgl. wolg-, wulgunge.

Walhe s. Walch.

!
walher s. walker.

wal-herre siom. die kur- oder walherren Chr.

11. 787, 24. 788, 6. 789, 5.

walhisch weihisch, walsch welsch adj.

(III. 467 b
) welsch: italiänisch, französisch,

romanisch Walth. Parz. Lanz. Krone, Ms.

(weihische pfaffen H. 2, 361". durch sine

münze walsch: valsch ib. 3, 64b
). Lieht.

Wg. (weihischer man 97. er hat? niht ge-

nomen von weihischer schrift 104). Myst.

nach walhischem site Wolfd. A. 75. in wal-

hischen riehen Otn. A. 353. ein wälhische?

lant Greg. 7. Mgb. 214, 4. 295, 29. 318, 18.

walhisch nu? ib. 333, 31. eine walsche mile

Gr.Rud. 23, 21, s. mile. ein welsche fidel

Geo. 2457. Renn. 16751. zu dem wälischen

e??en (esca que dicitur wälisch) gehörent

zwen pachen und zwelf würst und sehs bröt

und 13 hüener Geis. 4 16. weihisch wein Chr.

1. 271, 24. da? er ü?er welschen buchen las

En. 354, 18. in beider handen buochen wai-

schen und latinen Trist. 159. im würden

gar undertame weihisch zungen Loh. 3520.

Substantiv, da? od. diuw. (näml. zunge), die

italiänische etc. spräche Diem. Lampr. En.

Iw. Flore (in welschen sprechen 541), Wig.

Wg. (diuwelhsche 42.94. weihische sprechen

48. der niht weihische kan 44. 34). da? buch

ist an da? weihische kumen Herb. 51. in

walhisch Mgb. 217, 3. 221,34; lateinisch:

die latinische pforte oder die weilische

Leys. 77, 38. — zu Walch;

Walich s. Walch.

Walke, Walken swstm. (III. 469") balkon Ls.

2. 231, 759. 63. 233, 834. 240, 1077. 270,271.

— aus it. balcone vom deutsch, balke. w =
b Weinh. al. gr. § 166.

walke swmf. s. walc

;

walken stv. red. I, 1 (III. 469") tr. walken,

vertilgen, stempfen und w. Fronl. 43. ge-

walken tuoch Wp. G. 144. Zürch. rb. 55,77.

Midi, mit gedanken leit ich walke Ulr. Wh.
175°. der jämer wart da w. die fremde in

Wilhelms brüst Wh. v. Ost. 15\ so laster

walket min gedanc Ls. 3. 25, 88; schlagen,

durchbläuen, prügeln Parz. 520, 29. er be-

gonde sie also w. Gr.Rod. 20, 23. so sie

(hunde acc.) die wolle walkent Hadam. 214.

von den hürninen schalken wart mit kolben
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da gewalken vil manec riter guot Wwh. 397»

2. wie er mit mir schalket und mich mit

worten walket Ulb. Wh. 112b
. einem den

rücken abe w. Reinh. 300, 249. mit dat. d.

p. einem den rucke w. Ls. 2. 276, 272. e?

walken, drauf los schlagen u. dgl. Pabz.

Wig. Geo. Ot. Ms. (H. 2, 80"). der wielc e?

in dem melme Ga. 1. 120, 577. sie wielkens

in dem gedrange, da? ez. umbe wart wit

Ulb. Wh.l\ZA (cod. Cass. walkten?), sie wiel-

kenz hin unde her Schbet. 254. nu wart

ez dar gewalken j.Tit. 2011. — für walgen:

intr. Pass. Hätzl. Tbist. 3601 var. so bin

ich wider den schalken vil selten da her

gewalken Ulb. Wh. 132". er bielg (= wielc)

nach ungeleicher snuor Wölk. 12. 4, 4. ze

laster und ze schände ist ir lop gewalken

Reinfb. B. 168S1 ; refl. Such. 25, 82. dö be-

gunde sich vaste w. der münch Ilsan, er zer-

fuorte vil der rösen Roseng. 1486; tr. walk

ez. sinewel in der hant Buch v. g. sp. 9, 23.

da? wir gewalchen und gewandelt werden

von unserm unedeln leben in da? from edel

leben Fbonl. 35. — mit abe (s. oben), durch-,

ent-, er-, ver-. vgl. walgen, welgen u. Fick2

870.

walken? stn. s. unter hozzen (istwol valken-
bozzen zu lesen, s. valkenbö?).

walken s. walke,

walken-reht s. walkreht.

walker, welker stm. (III. 469 b
) fullo (walker,

walcher, walher, welker) Dfg. 251", n. gl.

185". Mone z. 9, 145. 49/. Anz. 3, 274.

Gebm. 18,67. Chb. 11. 819, 34.

walk-här stn. diu tuoch suln niht gefelschet

sin mit walkhär Rotenb. r. 34.

walkieren swv. (III. 469 ü
) dicht machen, dicht

durchflechten En. 147, 15. vgl. wolkenieren.

walk-mül, -müle stswf. walkmüle Mone z.

9, 138 (12.fi.). 149. 26,43 (a. 1399). Cds.

3, 58. Zeitz, cop. 479". Ebp. wass. 126. 30.

Chb. 4. 113,20. inter molendina dicta die

holzmül und die walkraül Mb. 41, 207 («.

1345).

walk-, walken-reht stn. berechtigung zum
tuchwalken Mone z. 9, 144.

wallsere, -er stm. (III. 471") fahrendermann,
wanderer, pilger, wallfahrter Walth.
Tbist. Mai, Lieht. Kchb. D.bl, 14. Gb.Rud.

24, 1.6 etc. Roth. R. 3668. 796. Obl. 2206.

Gebh. 3754. 847. Roseng. H. 669. Wolfd.
B. 408. 37. 801. 1). IX, 69. Moh. 1, 1081.

3719. wellere Vet. b. L. 134, 191. ich wil

nach ir ein waller sin Kchb. W. 1447; t&tel

eines verlornen gedichts von Heinrich v.

Leinau Wack. litt. 185, 33;

walle swm. in grünt-, überwalle.

walle swm. (III. 464") = wal, wallfisch, ein

visch heizet der walle (: schalle) Obend.632,

vgl. 155.

walle-, wal-bmoder stm. (1.271") pilger, ge-

nösse auf einer pügerfahrt Obebl. Myst.

Ehing. Roseng. H. 709. Mob. 1,1876. Schm.

Fr. 2, 885; ein spil, der walbrüder genant

Fasn. 34. 1345.

walledin s. välantinne.

walle-gar? adj. zum wallen, zur fahrt ge-

rüstet, zvelif düsent ritäre wallegare

(: scare) Roth. R. 3411 u. anm., vgl. 4082

wole gare, vollständig gerüstet.

walle-geheder stn.ioanderkleidWoLK.s. 465.

walle-kappe swf. reisemantel. er nam sin

hovegewant daz allerbeste, da? er vant: ein

wallekappen linin unde slouf sän dar in

Reinh. 1819.

walle-kleit? s. wallerkleit.

Wallen stv. red. I, 1 (III. 407") wallen , auf-

wallen, -kochen, sprudeln, wogen, intr.

(eigentl. u. bildl.) zieml. allgem. z. b. mit

wallundem kalche martert man in den lich-

namen Kchb. D. 196, 13. wallende? olei

Msh. 3, 41

2

b
, wa??er Mgb. 446, 15. der wal-

lende hal'en ib. 81,10. diu zwivaltig hitz

macht den wein wallend (gährend) in dem

va? ib. 351,26. sin blüt söt unde wiel Albb.

s.CCXXVIII. beche unde brunnen vreisliche

wielen ib. 1, 537. sin ougen begunden wal-

len, dö er die maget sach Valien nider an

sine füe?e Wwh. 156, 1. mit ein ander hei?

gewallen, bis zum sieden gekocht Ring 15,5.

swer ist so ganz und so guot und so mit

stsete ensamt gewallen, „ganz durchtränkt

mit staete" Wo. 14743 u. anm. her Jupiter

in ungemüete wiel Tboj. 3670. sin herze in

jämer vaste wiel Konb. J7. 1039. da? er töt-

siecher an siti bette viel und in so grimmer

noete wiel Engelh. 2184. der zorn in ir her-

zen wiel Albb. s. CC. die vlüt harte drin

wiel ib. 26, 63. mangen «den goueh söre

vreiset, da er die wunden gein im w. sach

Msh. 3, 28S b
. ir gemüete wiel nach dorn

hirteu Tboj. 1610. ir herze wiel von gründe

nach dem einen Engelh. 1144. da? blüt üt'

die erde wiel Albb. 19, 322. sie wiel ttf mute
alsam da? bli Paet. //. 264. in zorne vaste

wielen die Kriechen üt' Trojare schaden
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TßOJ. 23902. die burnen, die ü? der erde

wallen Pass 243,55. vil manic heiler trahen

wiel ü? sinen ougen Konr. AI. 1026. Albr.

5, 35. 25, 112. 31, 103. zähere von ir heizen

wielen Serv.2240. mit dat. d.p. da? im da?

bluot her nach wiel Ga. 1. 180, 399. da?

fiur im i n dem herzen sin tac unde naht wiel

undesötTROJ. 15535. ich waene da? e? dir ze

hüse wiele in dines herzen haven Lob. 6666.

sin herze in alleme ungemache im wiel Pass.

380, 74. da? bluot wiel im ü? der wunden

Troj. 12S35. dem da? hei?e bluot von tie-

fen wunden wiel Loh. 4259. da? bluot im

von dem herzen wiel Virg. 881, 9. ze hant

wiel mir da? bluot von herzen üf die sele

min Msf. 168, 16. — refl. hin u. her wogen

Loh. 5182 u. anm. Jer. 2232. — mit nach

(s. oben), über (Gerh. 3761), üf (j.Tit.5058),

umbe, ü? (Herb. 18386), be-, durch-, ent-,

er-, ge-, über-, ver-. zu wellen

;

wallen swv. (HI. 471") mit st. partic. s. durch-

wallen; perf. mit wesen«. haben— : wallen,

wandern, pilgern, wallfahrten Tünd. Myst.

Ludw. Konr. (heim w. Engelh. 1348. hilf

uns allen w. dar lied. 1, 237). wallent gienc

ich durch die lant Ga. 1. 311, 1109. ich fuor

ie wallende unz ich dich vant Msh. 1, 219".

wallender man Greg. Trist. Ulr. Wh. 154".

Wolfd. B. 426. Mor. 1, 3647. 77. 95. 3746.

Orend. 109. nü du gerne welles w. Kchr.

D. 48, 10. war si wolte w. ib. 380, 22. driu

tier diu wolten w. Pf. üb. 156, 5. ob er wil

wallen oder varn in kaufmanschaft Np. 16.

wallen gegen Livl. M. 5318. ganc in da?

lant und walle darin Hb.M 157. ganc und
walle üf gotes wege Msh. 3, 106". w. üf dem
wilden se Mor. 1, 1075. 1341. 3353. die wile

er wallet under wegen Ls. 3. 23, 4. ü? dem
gezelte wallen Griesh. 2, 112. zu den bösen

w. Pass. 84, 10. fragen er began, wä ge-

wallet waere dirre wäre gotes degen Bit. 254.

ich hsete gerne da? vernomen, von wanne ir

wallet in da? lant ib. 223. wannen hästu

gewallet? Wolfd. B. 400. hästu iht verre

gewallet durch diu fremden lant? ib. ich

bin vil verre gewallet durch diu fremden

lant ib. 401. mit acc. d. zeit so soltu w. 33£

tag Chr. 8. 116, 24, des ortes: den steg w.

Tund. 48, 71. - - mit ü? (Pass. K. 588, 41),

durch-, ge- (Heinz. 108, 243), ver-;

wallen stn. (III. 471") Renn. 13603. Frl. 29,

6. ob tanzen nutzer sei dann wallen Cgm.

713, 187";

wallendic, wellendic adj.(lU.Mb*)ioallend,

siedend, mit wallendigem smaltz Wack. pr.

28, 40. ein wellintige? oleva? Spec. 34.

waller s. wallaere, walre.

wallerie stf. pilgerfahrt Elis. 4736.

waller-kleit stn. sie truoc ein wallerkleit

(wallekleit? vgl. wallekappe) j.Tit. 4909.

waller-rnesse f. Chr. n. 553, 9.

walle-, wal-stap stm. (IR 595") pilgerstab

Trist. Frl. Ulr. Wh. 155". Elis. 6029. Chr.

11. 615, 13.

walle-, Wal-Vart stf. (III. 254") wallfahrt

Aw. 2, 85. Elis. 4353. 729. 56. 5574. Erloss.

3601. 737. Ludw. 61, 17. Alsf. G. 1437.

Hugo v. M. 6, 53.82. Chr. 8. 116,28. 117,2.

wall-stat s. waltstat.

wallunge stf. in grünt-, üfwallunge;

Wallunge stf. (III. 47

l

b
) wallfahrt Schm. Fr.

2, 885;

walin stm. (III. 471") das wallen, sieden Msh.

1 , 268* ; dampf, qualm Such. 33 , 55. vgl.

qualm, twalm u. Curt. 3 536.

walm-wurz s. walwurz.

*waln stv. I, 4 (III. 466") zu folgern aus wuol,

wüelen. vgl. Leo 17.

waln, Walen swv. (III. 468*. 675") tr. wälzen,

rollen, ein block walen Beisp. 56, 18. die

kugel waln, kegeln Cod. pal. 393, 58*, mit

ausgelass. obj. waln und spiln Ls. 3. 422, 44.

Netz 4027 var. 12795. Mone z. 7, 63 f. {a.

1362), vgl. walekugel; intr. sich wälzen,

rollen Griesh. 2, 112. — mit ver-. zu wellen

;

waln stn. mit spilen , mit walen und mit an-

derer kurzewile Ad. 980 a. 1339.

walopieren swv. (III. 467") = galopieren Iw.

Wig. Orl. 6530. walapieren Dan. 641. s.

walap

;

walopieren stn. der beiden w. Lcr. 4, 18. mit

ritterlichem w. Ulr. Wh. 231 b
.

walp s. walbe.

wal-phat stm. (II. 485") weg über das Schlacht-

feld L.Alex. 3309.

wal-raben stm. (II. 546'') rabe auf Schlacht-

feldern, n. pr. der herzöge Walraben (: ha-

ben) von Limburc Kol. 83, 222.245. 85, 322.

wal-räm stm. wallrat. den w. trinkt man
nüehtern Mgb. 248, 15. vgl. Weig. 2

2, 1046.

wal-rät stm. ambra Dfg. 29".

wal-rät s. bairät.

walre swstf. m. (III. 464 b
) balena, dentex

(walre, waler, waller) Dfg. 66c
. 173°, n. gl.

47\ da lägen cetc, delphine walre merswin

Albr. 1 , 557. vgl. welerin u. Scun.Fr. 2, 885.
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wal-recke swm. (II. 593b
) s. welrecke.

wal-roup stm. Beraubung der aufder walstatt

gefallenen, raub überh. er begie die raan-

slaht, er begie den walraub an dem weibe

und an chinden Dsp. s. 24, bei Obekl. 1931

entstellt waltroup.— ahd. wala-, waluroupa

Gff. 2, 358. ags. välreäf Leo 17, 24.

wals? (III. 471 b
) als ein schif von wals und

winde wirt getriben geswinde von Bartsch

getilgt: als ein schif von winde üf und abe

swinde von porte tribt zu porte Albr. 19,

539. vgl. Hpt. 8, 416 f.

walsch s. walbisch.

wal-stap s. wallestap.

wal-stat stf. (II 2
. 602 b

) = wal Schlachtfeld,

kämpfplatz Krone, Wig. Troj. Mel. Kindh.

Orend. u. rnd. denkm. (L.Alex. 9527. Herb.

11034. 91)06. 128S0. LrvL.M. 512. 1153. 1385.

591. 835. 4705 etc. Karlm. 87, 54. 119, 44.)

Kchr. D. 217, 32. 456, 8. Rül. 271, 32. 281,

21. Karl 5169. 10351. Wwh. 466, 2. Ernst

B. 4733. Serv. 2075. Eab. 615. 80. Beh.

307, 9. Chr. 2. 489, 7. 492, 6; 5. 38, 25. 278,

5. 20. entstellt waltstat Leseb. 927, 42.

Rcsp. 2, 69 (a. 1444) ; auf der walstat , an

ort u. stelle Tuch. 80, 5.

walt, -des stm. (III. 471") pl. walde, gewönl.

weide — : wald, eig. u. Midi., allgem. z. b.

ruber walt äue wec Er. 5312. er gie ze walde

Gen. D. 49, 6. ze wald beleiben Mgb. 152,3.

wir komen gerüschet üz. dem walde Troj.

11780. die boume in dem walde Albr. prol.

33. des waldes man = waltman Wolfd. B.

419. die wilden oeden walde ze schiffen wur-

den ab gedrumt Troj. 23562. wä er was in

den walden (: halden) Lanz. 7081. der wint

tet schaden in den walden Chr. 10. 341, 1

{sonst in den Chr. immer pl. weld). griicne

weide (: velde) Renn. 17604. einsidel und

morder sint in weiden (: melden) ib. 22730.

reht als die wilden weide sint inanger slaht

geverwet Troj. 31626. sie gienc birsen in

die weide (: velde) ib. 15191. aus; den walden

gen Mgb. 145,22. üf weiden, walden Hadam.

134. 212. bildl. stüende ein ganzer walt von

tugenden in müter blüete Msh. 2, 233
u

. der so-

lange rüeft in einen touben w. Msf. 127, 12.

swie man ze walde ruofet, billich also der

galm widerhillet Hadam. 430. den walt

swenden, verswenden, viele speere versteche

n

Parz. Wig. Winsb. (durch dich verswendet

wirt der walt Winsbekin 13, II); toaldge-

birge: Eger vor dem walde, Böhmerwald

Helbl.8,1079. vgl. Chr. 1. 201, 15. 465, 30;

2. 36, 20. 67, 20. üz.erhalb der vier wälde

(der erst wald ist der Switzer-, der ander der

Humelwald, der dritt Schwarzwald, der viert

Pehamerwald) Gr.w. 3, 649. vgl. Schm. Fr.

2, 896. Ra. 497. Gr. kl. schft. 2, 40; baum-

stand, waldholz: ob er weiche weide {iveiche

holzarten) verkeufen wolte Mone z. 1 , 423

(a. 1359); die laubigen äste u. zweige eines

baumes Stald. 2 , 430. er brach einen walt

rüche {var. ain laub rauhe), den hielt er für

sin schäme Orend. 554. — ahd. alts. wald,

ags. veald, altn. völlr zu wilde? vgl. Dief.

1, 185. Kuhn 2, 254; ib. 1, 380 wird es zu

skr. vana {wald) gestellt, zu walten in Gr.

kl. schft. 1, 134.

walt stmf. (III. 474") = gewalt Rül. Ms. {H.

3, 162". 164"). Eilh. 3438. sie irgap sich in

gotis walt Kchr. 15494 var. dune darft ubir

den geist keine w. gewinnen Elmend. 1005.

de konichlike w. Chr. 7. 22, 18. vul w., voll-

macht ib. 145, 11. waz. weide der geist in

dem getwencnisse habe Myst. 2. 392, 25

;

walt adj. in ge-, selpwalt.

walt-affe sivm. waldaffe : riese Wolfd . D.V, 5 7

.

waltaere, -er (111.474") walter, herrscher, fiir-

sorger Msh. 1, 339". W. v. Rh. 66, 31. 199,

36;

waltseriline stf. in gewaltaerinne.

walta-wahs s. waltewahs.

[walt-barün] s. Walberün.

walt-bote su.m. (I. 184") stellvertretender ab-

gesandter des herrschers, bevollmächtigter

Halt. 1019. Anno 497. Gr.w. 1,532. 5,318/".

walpote, -pode ib. 3, 488. Wallr. 84. Anz.

12, 272 (a. 1332).

walt-brobest stm. waldaufseher Gr.w. 4, 488.

94. Mone z. 5, 364. 6, 365. 485 (a. 1300. 73).

walt-bnioder stm. einsiedler, anachoreta Dfg.

32". N. v. B. 117.224.

walt-bür, -büre stsiom. = waltgebür Laue,

Seh. 528. Sigen. Seh. 77. 141.

walt-diüC stn. = waltgedinge Gr.w. 1. 386.

walte stf. (LH. 476") das walten Frl. 231, 8;

walte mm», mj al-, an-, sachwalte;

walte svf. in wilwalte;

waltec, waltic, weltic adj. (III. 476 t
) = ge-

waltec Crane, Kulm. r. er ist waltic unde

wise Msh. 3, 21". der waldige und der starke

Pf. üb. 14, 824. er was rieh ind weidig

Wallr. So a. 1306. der di selben zeit ze

Bairn waltig ist Mw. 363 a. i:<75.

i
waltec-, weltec-liehe adv. (TU. 477") = ge-
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waltecliche Orane. über lip und über laut

gebiut weldecliche Ernst B. 595. da von si

küener wären und deste walticlicher striten

Part. B. 16027.

walt-elle swf so schol iede rüten behalten

funfzehen waldelen ader rechte holzeleu

Brunn, r. 223. vgl. waldseil bei Frisch 2,

260°.

walten, Waiden stv. red, I, 1 (III. 472 b

) ge-

malt haben, herrschen, abs. Diem. Kchr. er

sul w. allinthalbin Glaub. 581. derwaltunde

Crist Karaj. 96, 11. mit gen. d. p. od. s.

Nib. Parz. Wig. Pass. Jer. dö du brüte

wielte, gewalt hattest über eine braut, gattin

Heinr. 3054. da? ir der tiuvel walde Virg.

894, 11. der allis waldende got Glaub. 2896.

3748. diu des landes wielt Troj. 19637.

Neptünus des meres wielt Albr. 15, 133.

liutis unde landes w. Gen. D. 86, 14; in ge-

walt haben, mächtig sein, besitzen, haben,

gebrauchen, mit gen. d. p. od. s., allgem.

(ob er hundert frouwen hat gewalden j.Tit.

239. da? 3r in der arche behielte alles des

er wielte Gen.2). 27,12. sinewieltenniuhtes

ir vater guotes ib. 60, 22. dö diu wolgetäne

alles des wart äne , des si und ir suon wielt

Eracl. 489. die fürstenlicher herschaft da
wielten Troj. 17423. der muo? des siech-

tagen immer w. Engelh. 5859. da? leit, des

wir dö wielten Gsm. 1981. krefte und man-
heit w. Loh. 4431. j.Tit. 5032. sin mochte
ir sinne w. Albr. 25, 106. 29, 253. er wirt

gewar, da? er der lide mac w. und gän un-

gehalden ib. 35, 247. Jupiter sie der nider

slüc mit den blicken, der er wielt ib. 1,287).

eines mit rate, mit gespreche w., ihn als

ratgeber gebrauchen, mit ihm sprechen Elis.

4025. 305; sich mit etw. abgeben, es treiben,

üben, tun {oft nur umschreibend) , mit gen.

Parz. Helmbr. Ms. (wer wil nü sorgen w.

ff. 1, 306". der künste w. Wartb. 159, 14).

der aller tugende wielt Er. 2667. untugende
w. Renn. 1056. si wolden fröude w., sichs

wol sein lassen Er. 9845. Pygmalion vrou-

den wielt Albr. 22, 126. Diane dö trüwen

wielt ib. 14, 147. zwene ie släfes wielden,

schliefen ib. 1, 1227. dun dorft nicht vorchte

w. ib. 1 156. ob ich des siges nicht enwielte,

nicht siegte ib. 114°. der höher künste wielt

Troj. 6320. die zweue des grimmen kampfes
wielten ib. 3602. des tödes w., sterben Silv.

4838; sich annehmen, sorgen für, besorgen,

pflegen, beschützen, mit gen. d. p. oder s.

allgem.. (er bat sin got w. Gen. D. 86, 14.

vil schöne wart gewalten sin und der küne-

gin Er. 7204. 9966. gelücke müe?e din w.

j .Tit. 1281. urloup sie dö nämen und bäten

ir dö got w. ib. 1135. got waldes Wwh. 313,

29. unz ich der sele walde Msh. 1, 76°. der

himel walde dirre vart Virg. 894, 6. kein

keiser iurs lobes künde w. Loh. 4000. diu

priesterin, diu der höchgezite wielt Troj.

16255. da? volc, da? sines krei?es waltet

und biuwet sinen rinc ib. 21208), mit dat.

comm. einem der schrift w., ihn im lesen

unterrichtenGnEQ.h76. — mit ent-, er-, ge-,

unier-, ver-. gt. valdan, vgl. Gsp. 321 {zu

lat. valere). Fick 2 609. 871. Leo 426, 3;

walten stn. (III. 473°) Barl. Jer.;

walten swv. (III. 476°) walten, mit gen. zwei

jär er des amtes walte (: zalte) Jer. 17128.

— mit ge-;

Waltendic adj. (III. 473 b
) waltend, herrschend

Kchr. Roth. (4530)

;

Walter s. waltsere

;

Walteren siw. in verwalteren

;

waltessere stm. in gewaltessere.

walt-esel stm. (I. 447°) onager Dfg.396", n.gl.

27

l

b
. Ab. 1,124. Mgb. 153,22/. vgl. wiltesel;

walt-eselinne stf. Mgb. 153, 32.

walte-, walten-wahs, -wahse stsiom. (III.

463") nervus (walte-, walt-, waltenwahs)

Dfg. 379", n. gl. 263°. pulpa Dpg. 472°. co-

padium: waltawahs Germ. 18,67, welte-
wahso Sum., wildi wahse Ab. 2, 195. walta-

wahs und ädern tanden si im hin W. v. Rh.

175, 1. der waltenwachs ist kalt von natür

Myns. 67. die waltenwachs und die geaeder

verseren ib. 65. vgl. Gds. 666.

walt-feie, -feine f. waldfee Albr. 19, 120. 1,

1371.

walt-gasts^w. ivaldungeheuer Krone 9276.

walt-gebirge stn. W. v. Ost. 103°.

walt-gebür, -gebüre stsiom. (I. 291") wald-

bauer Orend. 947. Laur. Seh. 2553. vgl.

waltbür.

walt-gedinge stn.= waltgerihte Gr.w. 1, 385.

2, 665.

walt-gei^ stf. (I. 497°) ivaldziege: reh oder

dgl. Myst. 1. 56, 32.

walt-gelt stn. abgäbe für die erlaubnis zur

waldausrodung , rottzins Gr.w. 3, 329. vgl.

Vilm. 436.

walt-genö^e swm. = waltgeselle Krone 9266;

mitbesitzer eines waldes, teilhaber an einem

waldrechte Gr.w. 1, 676. 4, 518.
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walt-gerihte stn. Gr.w. j , 380 /.

walt-geschreie stn. konieu sint uns diu voge-

lin mit ir waltgeschreie (hs. mit irer valt ge-

schrai) Msh. 3, 225 b = nü koment uns die

vögele mit ir süez;en schreie Neidh. 32, 14.

walt-geselle swm. (II2. 31") der mit andern

im walde haust, waldungeheuerKnotan 9261

.

vgl. waltgast, -genöz.e.

walt-gesinde stn. da? vil stolze w. singet aber

üf der linde Msh. 2, 70\ 151 h
.

walt-gevelle stn. (III. 224") das umstürzen

der bäume im walde Iw. 7821 ; abschüssiges

tiefes tal, bergschlucht {zu Er. 2 7876). Iw.

3836. Wig. 85, 9. wilde? w. j.Tit. 1845.

Virg. 19, 8.

walt-gevilde stn. ouch was er lange stunde

geriten waltgevilde (: wilde) J.Tit. 5418.

walt-gezelch ? stn. (III. 868") waldgebüschf

Helbl. 13, 168 u. anm. — vielleicht waltge-

velle : geselle,

walt-guot stn. Gr.w. 4, 4.

walt-haber stm. haferzins für waldnutzung

Mone z. 17, 91.

walt-han swm. fasan Mgb. 198, 3. 13.

walt-heier stm. waldhüter Frankf. brgmstb.

a. 1440 vig. Nicol.

walt-herre swm. (I. 667") lucarius Voc. 1482.

Dief. n. gl. 240".

walt-hiuselin stn. war se rüwe solden hän ?

dat weren walthüselin Crane 2921.

Walt-honic stm. wilder honig Myst. 1. 144,

34. Evang. M. 3, 4. Mr. 1, 6.

walt-horn stn.-(I. 715 b
) wald-, Jagdhorn Ls.

2. 427, 305.

walthorn-affe swm. eine besondere art glas-

scheiben Mone z. 16, 163 (a. 1484 Freiburg).

vgl. schibenhornaft'e, waltschibe.

walt-houwen stswv. holz, das nit gezimmert

oder gewalthawen were Tuch. 79, 22. wenn
das zimmer gewalthawet ist ib. 72, 17;

walt-houwer stm. lucarius , walthawer Voc.

1482. Np. 306/. Tuch. 69, 32
ff.

Chr. 11.

632, 1. dö gienc der walthawaere hawen aber

holz als e Zing. findl. 2. 76, 14.

walt-hüeter stm. lucarius Dfg. 337 h
.

walt-kunt stm. (1.728") wolf Anno 692; riese

Sigen. C. 1 4.

walt-huobe stf. (I. 729') Rauch «er. 2, 119.

walt-Ms «fa. Fromm. 3, 58*.

waltigaere stm. in ge-, sachwaltigiere

;

waltigen, weltigen swv. (III. 477") tr. einem
die gemalt übergeben Kulm. /•. 1, 2.

ent-, ge-, verw.

.V. be-,

walt-katze /. figus Voc. 1482.

walt-lehen stn. Urb. Son. 55, 11.

walt-liutepZ.zMwaltman: vmldbewoucrN.oxE

».10, 380 (des Schwarzwaldes), einiooner

einer waltstat Gr.w. 1, 151
ff. Kopp gesch.

5% 14 (a. 1327); waldhüter Gr.w. 3, 427.

walt-luoder stn. (I. 1053*) waldungeheuer,

riese Wolfd. D. VII, 35.

walt-man stm. (II. 47") waldbewoner, wald-

mensch (== wilder man) Iw. Bon. Wolfd. B.

455. 767. 419 u. 422 var. Albr. 1, 1388.

Laur. Seh. 183. Teichn. 222. Christ. S.

392; einwoner einer waltstat Gr.w. 1, 153;

vmldhüter ib. 3, 431. Erf. w. 1, 14.

walt-marke stf. = holzmarke Gr.w. 1 , 667.

4, 571.

walt-meister stm. Vorsteher der Waldungen,

des forstmeisteramtes Chr. 3. 96, 11.

walt-mennel stn. dem. zu waltman Albr. 1

,

361.

walt-mies stm. waldmoos Ring 2", 26.

walt-minne stswf. (II. 186b
) waldnymphe

Fdgr. 1, 396'. Albr. 10, 241. 352. 34, 3. —
entstellt aus waltmanni, s. merminne.

walt-minze
f. origanum Dief. n. gl. 2Ti\

walt-morder stm. rouber, diebe und waldm.

Renn. 7396.

walt-müede adj. (II. 228') von der waldreise

ermüdet Parz. 459, 14.

walt-näter swf. coluber Dfg. 133°.

walt-obez. stn. waldfrüchte Brunn.?-. 373,148.

walt-ohse sxom. = ürohse, bubalus Dfg. 82'.

Mgb. 160, 8.

waltpfluoc-gestelle stn. Tuch. 102, 9.

walt-ratte swm. waldratte Mgb. 140, 7 /.
walt-recke swm. waldrecJce, riese Wolfd. D.

IV, 6.

walt-reht stn. jus nemoris, dictum vulgariter

waltrecht Ad. 1016 a. 1347. Chr. 3. 96, 5.

vgl. Vilm. 436/".; von iedem swin (das in

die eichehnast getrieben wird) 4 phenn. zu

waltrecht Gr.w. 1, 353.

walt-reise stf. (LI.665*) zug in dm wald, jagd
Nib. 873, 4. Wolfd. D. IV, 25.

walt-rihter &*«. Chr. 3. 67, 10.

walt-rint stn. = ürrint Mgb. 123, 11.18. 292,

22.

walt-riviere stf. (II. 755") toaldgegaul, -/>,-

zirk Trist. 5348. Part. B. 10821. 13066.

Troj. 16239. 516. 24061. 306. 134.

walt-röuber sttn. vespilio Dfg. 616*. vgl.

strüchröuber.

walt-roup stm (H. 777') s. walroup.
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[walt-rüche II. 783*] s. walt.

walt-sam adj. waltend, mächtig, in sich fas-

send, mit gen. aller gut ain waltsam fas

Altsw. 155, 11.

walt-schlbe swf. eine ort glasscheiben am
dem Schwarzwalde Mones. 16, 163 (a. 1484).

vgl. walthorn-, schibenhornaffe.

walt-schiflfer stm. flösser vom Schwarzwalde

Mone z. 11, 272.

walt-SChrate swm. (II3. 205') satyrus Hbd.

200 h
. Germ. 18, 68. silenus Dfg.533 c

. Barl.

Strick.

walt-SChütze svm. waldhüter Mone z. 26, 42

(«. 1399). Gr.w. 6, 28 f.

walt-singer stm. (II2 . 303") Sänger des wal-

des, vogel Wolfr. lied. 7, 15. Geo. 5849.

walt-slange swm. coluber Dfg. 133°. Voc.

Sehr. 495.

wa] t-smit stm. bergmann, der das gewonnene
eisen selbst schmelzt u. hämmert Vilm. 439.

walt-stat s. walstat.

Walt-stat stf. (II2. 603") ort, Ortschaft im

walde. zuo dirre wüesten waltstete (wilde

clüse) kam Thetis gerüeret Troj. 5902. er

schuof in dirre waltstete vil wunderlicher

dinge ^&.6470. die drie waltstette vonSwitz,

von Ure und von Underwalden Kopp gesch.

5", 15 (a. 1327). ZvRCU.jb. 88, 19. die w.

Einsidlen Gr.w. 1, 151 ff., assim. wallstat

ib. 158 f.

walt-stem stm. stein wie er im walde gefun-

den wird Mone z. 8, 251.

walt-stlC stm. (II 2 . 632") waldpfad Trist.

walt-strä^e
f. (IR 678") Strasse durch einen

wald Parz. Trist.

walt-strömeier, -stromer stm. (II. 94") Vor-

steher der Waldungen, des forstmeisteramtes

in Nürnberg Oberl. 1932. Gr.w. 3, 610. —
s. strömeier.

walt-stuol .9. valtstuol.

walt-SWende swm. (II2 . 800") waldzerstörer,

Midi, der viele speere versticht (s. walt)

Parz. Krone, Helbl.

walt-SWin stn. (II2 . 795") wildes schwein, eber

Anno 242, vgl. 236. Kchr. 597.

walt-töre swm. (III. 50") waldmensch Iw. 440.

walt-treter stm. waldwanderer , einsiedler

Chr. 3. 65, 4.

wal-vart .s. wallevart.

walt-veste stf. der in siner waltveste dise

werden geste so minneclichen behielt Kindh.

91, 75.

walt-visch s. walvisch.

walt-vischer stm. (111.329*) waldfischer: rau-

her Marlg. 221, 273. vgl. ühl. s. 367.

walt-VOgel stm. vogel des Waldes Mgb. 199,3.

Np. 311. Chr. 10. 330, 5;

walt-VOgellin stn. (III. 358") Trist. Konr.

(Part. B. 13286). Albb. 23, 73.

walt-VOget stm. v. auf dem Schwarzwalde
Mone z. 2, 23 f. 10, 382.

walt-VOrster stm. waldförster Ksr. 208. walt-

fürster Gr.w. 2, 74.

walt-vroiiwe swf. waldweib, -nymphe Albe.

10,27. 14,207. 15, 19. 20,54«. ö.

walt-wahs s. waltewahs.

walt-wa^er stn. (111.539") torrens Dfg. 539 b
.

Mz. 3, 246 (a. 1350).

walt-wec stm. waldweg Gr.w. 1, 157. 336.

walt-weide swm. (III. 554') der im walde

speise sucht od. lebt, waldmensch Krone
9529.

walt-werc stn. (III. 590") arbeit im walde

Freiberg. 170. Arnst. r. 60, 83;

walt-werkeil stn. (III. 591") dasselbe Freiberg.

170.

walt-wicke siof. (III. 639") kreuzweg im walde

Jer. 24749.

walt-wilde adj. (III. 667 fl

) von waltwilden

tieren liten sie da selten gröz, gedrenge j.Tit.

5989.

walt-wint stm. (III. 716*) wind vom Schwarz-
walde her Mein. 10. auster Dfg. 63*.

Walt-Wise sivm. der wald-, jagdkundige, der

selbe waltwise kund jagen wol ze prise Mel.

1927.

walt-wiser stm. (III. 762") waldaufseher Msh.

3, 30 b
. — wiser aiis mlat. visor Wack. 363".

walt-WOrhte swm. (III. 595") arbeiterin wald
u. berg, bergmann Freiberg. 170. 80. 81.

walt-WUrz s. walwurz.

walt-zins stm. (III. 899°) lucar Dfg. 337\

walunge *. welunge.

wal-vart s. wallevart.

wal-visch stm. (III. 32S b
) = wal, wallfisch,

balena, ceta (wal-, wale-, walch-, waltvisch)

Dfg. 66c
. 116", n. gl. 47". 87". Hpt. 5. 416,

89. Glaub. 645. Mgb. 242, 20. 247, 10. Jan.

14. walevisch Evang. M. 12, 40.

wal-vlÖZ, stm. (III. 350") blutstrom auf dem
schlachtfelde Rdl. 153, 18.

wal-VÜrste swm. (III. 379') kurfiirst Helbl.

8, 1125. ouch geschiht da?, da? die wal-

fürsten ruer an sehent ir besundern nutz

dan der gemein frumen Massm. schachsp.

121.
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wal-wurz stf. (III. 830h
) oonsolida (wal-,

walra-, waltwurz) Dfg. 144 b
, ostruciura ib.

403 b
. Myns. 42. waltwurz Hätzl. 2. 57. 272.

walze swf walze Tuch. 78, 23. 307, 20;

walzen stv. red. I, 1 (III. 478°) intr. sich wäl-

zen, rollen, drehen, wenden Wolfr. Kone.

(wä der apfel walzet hin Tboj. 632. gelücke

ist gar ein wilde? 16?, da? dicke walzet an

und abe ib. 18401. so walzet ir gelückes rat

üf unde nid er ib. 2350). Pass. Frl. e?

walze e? lige e? ste Hadam. 212. der himel

welzt Mgb. 55, 11. 18. 22. die stern von in

selber walzent sint ib. 63. 16. er muo? nü w.

mit fröuden so mit trouren j.Tit. 3685. ma-

nic man get üf ercn valze hoch enbor als

obeer walze Renn. 929. laster unde ere, Ver-

lust, gewin walzent in diser werlde unstete

ib. 3763. die zeher wielzen ze tal Gz. 3757.

da? der vai?t dunst zesamen gewalzen ist

Mgb. 78, 5; tr. = welzen: abe wielz er den

stein Gen. 41, 29. künd ich min zungen w.

und brachen nach ir lobes pris Ls. 1. 384,

340. mit dat. d. p. stücke , die im gelückes

rat da künde walzen (: valzen) j.Tit. 3918.

— mit abe u. an (s. oben), in, nider u. üf (s.

oben), umbc (Kcbr. D. 109,5. 111,33. Diem.

342, 4. Üw. H. 241). mit wellen zu lat. vol-

vere;

walzen stn. der gedenke w. Ls. 3. 38, 509;

Walzer stm. der ander himel ze tal gegen uns

bai?t der erst walzer (var. welzeler) oder der

cristallisch himel Mgb. 55, 15. au? der sel-

ben geschrift macht man geme??en rede, die

wir vers hai?en, da? sint walzer oder kerer,

wan man muo? die red hin und her welzen

und keren , e man si nach künsten mag ge-

me??en ib. 430, 30.

wambe, wampe, warnme stswf. (III. 478")

bauch, wanst, omasum Dfg. 395°, n. gl. 27

l

b
.

Gen. Greg. Warn, da lägen gebür üf im
wammen Renn. 1352. si sluogen durch die

wammen Msh. 3, 28S\ Jonas lac in eines

visches wambe Wolfd. D. VIII, 124. Rül.

269,26. des fuhses, luhses wammeMoB. 163,

30. 451, 4. von diner starken wamp (: karup)

Helbl. 15,275, bes. midterleib, -schoss Diem.

Mar. (153,38. 188,25). Wolfr. Walth. Ms.

{ff. 2, 3S0". Konr. lied. 1,36. Heinz. 121.

27, 4). er lie? siner muoter den püch üf sni-

den, er sprah er wolte sehen, wie er in ir

wambe laege Kchr. D. 126, 9. dö was diu

din wambe ein ckrippe dem laiube Fdgr. 2.

143, 29. Lit. 220, 38. 223, 4. er beschattet

din warnben Antichr. 133, 3. den enphienc

din wambe sus ib. 141, 6. der in der meide

warnben sa? Türl. Wh. 18
a

; euter: der chue

die milch aus der wammen stein Vintl. 7852.

die hund habent siben tag vor milch in irn

wampen e si geperntMGB. 125,27 ; bauchteil

am tierfell Chr. 1. 101, 55; unedle einge-

weide geschlachteter tiere, exta Voc. 1482.

die wammen Np. 226. wampen und fleck

Hätzl. 1. 91, 189. Mone schausp. 2, 691.

Tuch. 200, 9. vgl. wampenvlec. — gt. vamba,

vgl. Gsp. 322. Leo 491, 39. Hpt. 5, 217;

wambeis, wambis, wambas, wambes **».

(III. 478") bekleidung des rümpfes unter dem

panzer, wams, bombasium (wambisz, wam-
basz, bambas, wammas, wammes, wammesch

,

wams, wamboys, bombeis, bomraais) Dfg.

78\ n. gl. 57*, wanweisch Voc. G. 186\

wambeis Neidh. 92,3. 238, 47. Krone

2862.4256.18190.205. Prag. r. 32, 45. bam-
mais Mgb. 392, 28. wambois Herb. 9024.

wammei? (: grei?) Teichn. A. 71 d
. wam-

bis Helbl. Teichn. Helmbr. 672. wammis
Herb. 8710. wambas Neidh. 171, 129. 220,

10. wambasch Lanz. 3811. wammas Ls.

2, 473 f. Zimr. ehr. 4,769". wambes Craon

828. 1557. wambes ch Msh. 2, 100*. Chr.

8. 57, 4. 452, 9. 12; 9. 664, 17. wammes ib.

1. 279, 31. wambe? Wahtelm. 190. wam-
mä? Teichn. A. 71". warn? Kolm. 77, 4. —
aus mfz. wambais, mlat. wambasium vom

ahd. wamba Diez 1, 199;

wambeisel stn. dem. zum vorig, wambas el

(: snel) Craon 942. wamsel Dief. n.gl. 57*.

Anz. 6, 54. waiusal Mone z. 13, 297;

wambeiseler stm. w am s e 1 e r Mone z. 1 3, 300.

wammaselere Lcr 64, 152 s. v. a.

wambeiser stm. (III. 479*) verfertiger von

ivamsen. wamm eis er Renn. 8890. wam-
baser Schm. Fr. 2, 915.

wambeis-ermel stm. w a ra m e ? ermel S.Gall.

ord. 197.

wambeis-hemde stn. wammeshemd Chr.

11.631,21. wamasshemt Np. 106.

wamm- s. wamb-.

wammasin s. bombasin.

wampe s. wambe.

wampen-vlec stm. = kutelvlfio Msh. :\ , all".

Aw. 2. 191, 97. Hpt. 14. 177.

wampen-wasclier stm Bbh. 52, > 285, 17.

312, 6. 15.

waiusal, wamseis. wambeisel;

waill^ s. wambeis.
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wan s. man. wände, wanne, wannen, wante.

wa.ll stm. in tagewan.

wan adj. (III. 479") nicht voll od. das volle,

mass nicht haltend, leer, inanis , supplenus

(wan, wane) Deg.290°.568", w.grZ.356". Schm.

.Fr. 2, 916. Krone, Bon. Jer. der wirt reicht

mir den sinen köpf, und ist er vol, ich mach

in wan Aw. 2. 58, 255. swer pier schenkt

und da? mä?e wan let und da? niht füllet

Np. 211 (13—14. jh.). wane mä?e = unrehte

mä?e Bu. 20, 1 (a. 1261). Kulm. r. 1, 6. diu

säte krä und ouch diu wan, der lehen ist un-

geliche Neidh. XV, 23. trunken, vol und

niemer wan Gz. 7148. einem riehen man ge-

hoere ich an, der laet mich selten werden

wan Renn. 7415. armen liuten kästen und

biutel wan machen ib. 2197. 7895. der man-

tel ist ir hindan offan , da? ir der rüg ist

blösz und wan, nackt Netz 12091. mit gen.

d. s. Büchl. Parz. Krone, Troj. (22197).

Mart. Osw. 'Msh. (sie sint aller eren wan 2,

390"). Jer. neheines leides w. Karaj. 51,16.

der ist guoter witze w. Renn. 10991. mit

präp. ain gedärm hai?t da? vastend ge-

dirm dar umb, da? e? alle zeit wan ist von
den gerben des e??ens Mgb. 32, 15 ; unerfüllt,

erfolglos Jer. — gt. vans, mangelhaft, zu

skr. väna, üna (von vä, ü) Gsp. 321. Fick2

188.866;

wan adv. u. conj. (III. 479°—489") durch Ver-

wechselung mit wanne, wände die nbff. wane

(Msf. 150,22. 172, 2), wanne (Elis. 2378).

wann, wände wand, wene wen (Albr. 24,17.

52. 83. 198. Elis. 1444. 542. 776. 2077 etc.),

wenne wenn, wente wend — : niht wan od.

blosses wan als posit. beschränkung eines

posit. satzes od. Satzgliedes: nur (ich pin

niht wan einec man Parz. 24, 25. da ster-

bent wan die veigen Nib. 149, 2); posit. be-

schränkung einer negation: ausser, als, als

nur (sine gäben vride niemer wan dem einen

man Nib. 2148, 3) ; negat. beschränkung eines

posit. satzes od. Satzgliedes : ausgenommen,

ausser, nur nicht (si verkös üf si alle wan üf

den einen man Nib. 1055, 3); wan da? oder

blosses wan vor einem nachs. den vorher-

gehenden posit. od. negat. hauptsatz be-

schränkend: aber nur, aber noch, gleichwol,

vielmehr nur, sondern (sin manheit da nie-

men trouc, wan da? er lie verweiset mich

Parz. 750, 21. da? grö?e her al stille lac,

wan ein jungelinc was ime strite ib. 358, 23.

er nam vür sich niht sorgen war, wan son-

dern lebte dar Trist. 302); ellipt. mit nom.:

wäre nicht, wäre nicht geioesen (wan diu

tarnkappe, si waeren tot da bestän Nib. 431,

4. wan ein dinc, da? mir widerstät Trist.

107. wan der vil liebe vogelsanc ib. 4762);

ellipse des negat. satzes (der sich des fli?en

wolde, da? her sagen solde, wie da gedienet

wäre, e? worde ein lange? märe: wand als

ich ü hie sagen wil, man gab in allen ze vil

En. 345, 19); conj. sondern, aber (ohne od.

mit freieren ellipt. beziehungen) z. b. wan

nach siner michhelen erbarmede hat er uns

gehaltin Wack. pr. 3,48. wan (aber) ein

wunderalte? wip diu getröste mir den lip

Walth. 95, 8.

wän stm. (III. 492"— 494 b
) ungewisse, nicht

völlig begründete ansieht od. meinung , das

blosse vermiden, glauben, erwarten, hoffen,

überh. gedanken, absieht, allgem. (von

vorchte snel was da? ein, der wän da? ander

jagte Albr. 1, 1027. da von die junevrouwe

gewan tröstlichen wän, da? ib. 16, 314. frou

Minne da? was euwer w., absieht Apoll. 171.

und habent die maister zwen wän ansichten,

meinungen von dem stain Mgb. 453, 34. des

hän ich w., das glaube ich Livl. M. 5073.

si hatten dar üf keinen w., dachten nicht

daran ib. 8696. äne, sunder w., gewisslich

Gen. D. 36. 9. Elis. 2659. Albr. 21, 194.

Livl. M. 316. 479. 812. bi wäne, vermutlich

ib. 3818. nach wäne, aufs ungewisse, auf

geratewol Er. 7807. Amis L. 138. Renn.

15528. Ecke Z. 6, 11. 11,12. Livl.M. 2617.

üf wän, üf den w., in hoffnung auf, in der

absieht Er. 491. 4370); schein, vorwand:

undir der vrüntschafte wän Jer. 5969. — gt.

vens hoffnung, erwartung , wünsch zu skr.

van lieben, wünschen, gewinnen Gsp. 321.

Fick.2 180. 866.

wän, wsen s. wsejen; wän prät. pl. s. wesen.

wän-aldei stm. (I. 22 b

) eine art tanzlied. so

sunge ich noch den freudegernden minen

wänaldei Neidh. 65, 38 u. anm., vgl. aldei.

wän-bruoder«to. (I.27T) vermeintlicher bru-

der Trist. 2171.

Wän-brüt stf. (I. 274") vermeintliche braut,

gattin Trist. H. 850.

wanepmtf. s. winken;

wanc, -kes stm. (III. 705°) bewegung nach

vorne, zur seite od. rückwärts, bildl. un-

stätigkeit, untreue, zweifei, allgem. (üf sine

gevateren tet er einen w., sprang auf sie

Reinh. 1 1 74. er reit da hin über da? rat,
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da? e? keinen w. nie tet, sich nicht bewegte

Ai'OLL. 11378. des sach man dö manegen

\\\, do einer üf den andern dranc Krone

2S037. manegen angestlichen w. täten die

heiden Kul. 29, 9. Karl MSR. da? nie sin

ouge von ir keinen w. getete Troj. 14901.

lä?et allen beesen w., rückfall zum schlimmen

Vz.516. ja was e? ein vil arger w., tückischer

streich, da? ir nahtes ritent dan Er. 4182.

im wären sin gedanke in maneger hande

wanke Ulr. Wh. 114". da? dir min herze

niemer einen w. gewiche Msh. 3, 274\ der

da heime wankes untreue fürhten muo? Msf.

212, 15. stet din tugent vor wanke blö?

Wwh. 456, 6. ich bin gein ir gar wankes fri

Lieht. 505, 28. ich bäte keinen valschen w.

gegen siner swester nie Albr. 21, 26. wir

entün üch keinen w , werden euch nicht un-

treu Livl. M. 2933. äne valsches herzen w.

Gerh. 5061. äne, sunder w., ununterbrochen,

fest, stät, treu, unzweifelhaft, stets Loh. 3771

.

Dietr. 1525. Engelh. 62S0. Lieht. 307, 20.

Livl. M. 5561. 7198. 865. 8146.259. Karlm.

123,23.200, 10); seiten-, rückweg Iw. Flore,

Bon.;

wailC adj. = waukel. wanker muot Wack.

363\ uns ist wanc und we Theol. 36. vgl.

bewanc.

wanc-liche, -en adv. (III. 706 b
) unstät Tit.

97, 4. j.TiT. 2457.

wanete prät. s. wanken, wenken.

wanc-WOrt stn. (III. 809 b
) Syllogismus Dfg.

534'.

wand, wände s. wan.

wände prät. s. wenden.

wände, wand, want fragew. u. conj. (in.

498 b—50P) nbff. wanne, wann, wane, wan,

wende, wenne, wenn, wen — : fragew. warum
(wände ne, mit abgeschliffener oder wegge-

fallener negat. wanne, wane, wan, wen:

warum nicht, in imperativ, fragen z. b.

wände ne trenchest du mich, vrouwa? Gen.

34, 14. wan beginnet ir der spil? Nib. 442,

5) ; wan in wünschendem ausruf ivie das lat.

utinam {zu erklären aus wan = warum
nicht? mit weggefallener negat.) z. b. öwe

wan hete ich iwer kunstPARZ. 8, 25. — conj.

denn, weil (fund, funde Mone z. 22, 188 f. a.

1304), allgem.— ahd. bwanta, wanta, wanda

aus der pron. würze! hva.

wände prät. s. warnen; stf. inge-, überwände.

Wandel stnm. (III. 696
b—698 1

') rückgang, riirh-

gängigkeit Ath. Here. Hartm. (ich enwil

der rede niht w. liän, sie nicht zurücknehmen

Er. 726). Parz. MüNCH.r./ änderung, tausch,

Wechsel, mut&iio Dfg. 374". Gr.Eud. Hartm.

(dö ir varwe wandel nam Er. 1730. dirre

kleider sult ir w. hän, sie vertauschen ib.

1 350). Wig. Barl. der bette wolte er w. ha-

ben Gen. D. 79, 1. des libes w. hän, sterben

Herb. 8543. der dinge w. man gesicht Elis.

5007. sü gertent keinen w. Chr. 8. 93, 7.

eines d. wandel schaffen, abwenden ib. 9.

1031, 30. ich sage nicht üf erden si, da?

wandeis belibe vri, nicht wert ewecliche

Albr.35, 180. si enhete keinen w. an scheene

und an güete Apoll. 18782; wandelbarkeit,

gebrechen, makel, fehler, tadelnswertes, ta-

del, allgem. (der, diu wandeis eine Troj.

28148. Part. B. 5238. 1S492. Staüf. 305 u.

anm. Virg. 159,6. 221, Ü. 369,3 v. ö. Trist.

H. 6362. wandeis vri ib. 482. 4500. 5458.

Wolfd. C. III, 42. D. V, 105. wandeis äne

ib. VII, 89. Chr. 3. 315, 36. minneclich und

wolgetän sin antlutze schein: da was w. ne-

hein Albr. 10, 185); ersatz eines Schadens.

Vergütung eines Unrechts, busse, Strafgeld,

allgem. (wandel, poena peeunaria Prag. r.

183, 16. mit vierfeltiger pene, wandel und

strafe Np. 50. 329. so sein sie der peen oder

wandel verfallen Kaltb. 1, 118. 63, 53. dem
beschedigten alle die wandel ausz richten Np.

46. was die leut wendel und feil fellig wer-

den Mh. 2, 335. 693. 96. versitzet man die

gult, so sol mans dienen mit wandel Uhr.

2, 103 a. 1340. diu wandel von fumf pfunden

suln ab sin Mw. 193, 11. 1217, 11 a. 1293.

1300. er verfiel im widerumb solich w. Chr.

1. 379,-11. er newolde den hals ce wandel

geben Kchr. D. 262, 28. einem w. geben

Karl 8839); handel u. wandel, aufenthalt,

umgang, verkehr: wer bei uns in der stat

sitzt, müh und wandel mit kaufen und ver-

kaufen habet Leutbg. r. 5. in der stat w.

haben Chr. 2. 409, 28. 30. er het vil wandeis

hie in der stat gehapt mit den burgern ib.

309, 26. wer püchsen versuchen oder dö mit

kurzweilen und schiessen will, der sol .las

tun vor den eussern stattoren au steten und

enden, dö nicht wandcls ist Np. 54 (/.">. /'//.);

art zu gehen, gang Bon. 33, 14 ; lebenstoandcl

Myst. Oest. w. 185,34. da? w. der gaist-

leichen laut Mgh. 212.20. — zu winden u.

wanden, vgl. wander.

wandel-senic adj. unveränderlich, liebe wan-

delsenic Fragm. 45".
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wandelät stf. (III. 702") Umänderung Jer.

18494. vgl. Schm. Fr. 2, 936.

wandel-baere, -baxadj. (III. 699") wandel an

sich tragend od. vollbringend: veränder-

lich, wanhelmüthig, unstät, schadhaft, man-

gel-, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig,

busswürdig, böse, zieml. allgern. (variabilis,

varius Dfg. 607". wandelbseriu sache Helbl.

2,927. Md. ged.3, 105, «^.107.109.1111. was

sie da wandelbarer dinge funden und saehen

Haig. r. 56, 30. wa? wandelber ist da? sal

der keiser richten Ksr. 199. da? wandelbare

kleit Silv.625. durch sinen wandelbaren sin

Part. B. 13967. swelhe? wip hsete wandel-

baren lip Msh. 3, 328''. ein reine? wip , diu

nieraer niht wandelbsers gedsehte Reinfr. B.

19471. war umbe weit ir minen pris hie

machen wandelbsere? Troj. 21525. si was

gefriet und gescheit vor wandelbarem meine

ib. 19983. der gedanc ir herze jeitin wandel-

bserer wise Krone 23365. da? stüende im

redelichen an, ditz wsere im w. ib. 11174.

diu werlt diu ist w. Teichn. A. 188". Msh.

1 , 340". swem kunst ist w. ib. 3, 337*. diu

wandelbsere Lieht. 418, 17. Mareis der w.

Part. B. 5624. manic schale w. Antel.233.

ist da? den wandelbaeren leit Winsb. 31, 5.

die lüde die da wandelbare sint [viles perso-

nae , histriones , nugatores etc.] ensullen vor

dem keiser keine macht hän zu sprechen

Ksr. 8). mit gen. e? wirt manger frumkeit

w. Jüngl. 1114, mit präp. an Engelh. 5193.

si was wandelbar an eime beine, gnant der

wolf Dür. ehr. 785; gehend, wandelnd: ein

wandelber man, viatinus Dfg. 61

7

b
;
gang-,

fahrbar: der weg was wandelbar und guet

Chr. 5. 326, 10;

waildel-baeric adj. wat an uns wandilberic si

W. v. N. 41, 21.

wandelbseric-heit stf. varietas Dfg. 607". dit

häd der lüde wandilberkeid also vormengit

Rsp. 513.

wandel-bserliche adv. min gemüet was so

wandelbarlich geneigt zuo leben Beisp. 17, 19.

wandel-bemde part. adj. (1. 140")= wandel-

bsere Lobges. so we dir, Welt, du hast sfr

manegen wandelberuden site Walth. 38,13.

wandel-blö^ adj. (I. 21 3") untadellich Gsm.

1858.

wandel-brief stm. von uffen brieten (litterae

recognicionis) sal man io von dem briete

zwenc Schillinge geben, e? sin wandelbiiefe

odir andirre Mühlh. rgs. 139.

wandel-bruoder stm. pilger Chr. 7. 170, 4.

wandel-buoch stn. viaticum, brevier Dfg.

617"; strafblich Tuch. 284, 27.

waildelen *. wandeln;

wandeler, wendeler stm. (III. 702") viator

Dfg. 617 b
, n. gl. 381*. Fromm. 3, 59*. Beisp.

176, 12. 23.

wandel-haft adj. (IDI. 699") s. v. a. wandel-

bsere Teichn. Myst. vor wandelhafter tsete

j.Tit. 1119;

wandel-haftic adj. (ib.) dasselbe Myst. Hpt.

15. 399, 22. 429, 75.

wandel-hafticheit stf. in unw-.

wandelic, wandelic-heit in unw-.

wandelieren svw. (III. 702 b
) intr. u. refl. mit

schleifenden schritten gehn, wandeln, hin

und her w. Msh. 3, 280 b
, vgl. Weinh. d. fr.

370. er wolde gen spazieren und sich her w.

Mbrg. 211". — tr. ändern, tauschen, wech-

seln,Trist. Troj. (28212); verwandeln: er

kan in ze steine w. j.Tit. 543. — mit ge-.

wandel-kere stf. (I. 800*) periode des wech-

seis, des mänen w. Parz. 490, 7. 491, 5.

wandel-kerze swf. (I. 802") grössere herze,

die bei einem messamte vor der wandelunge

angezündet wird u. bis zum ende der stil-

messe brennt Schm. Fr. 2, 936. Chr. 10, 158

anm. 3; 11. 566, 5. 683, 5. dreu phunt wachs

zu einer erbern wandelkerzen , mit der man
täglich loben schol die wandlunge unsers

herren gotes Jesu Christi Uoe. 5,431a. 1325;

grössere herze, windlicht bei processionen

u. dgl, torticium Dfg. 589". Schm. a. a. 0.

zehen wandelkerzen von drein pfunt wachs,

die süllen die priester haben zu der Proces-

sen Leitb. 107*. zehen wandelkerzen, die

man üf da? hause (rathaus) gemacht het an

der stat, die man mit der scharwach ver-

prant hat J. a. 1387.

wandel-lich, wandelich adj. (III. 699") s.

v. a. wandelbsere. alliu wandeleicheu creatur

Mgb. 62, 4. wandellicher muot Barl. 10, 13

var. ir gar wandelichiu gir muo? manic wip

enprisen Krone 24155. dö minne menschen

muot besä? üf wandellichen ker Msh. 2,254*.

mit wandellichem site ib. 3, 405 b
, sinne

Reinfr. B. 4005. zwar so hat iueh troffen

wandellicher flecke ib. 5203. wip , lebende

wünschelruote sunder wandelliche? mal ib.

10945. manc unkünde? brehten von wandel-

licher spräche ib. 16629.27045. sunder wan-

dellichen spot ib. 18175. mit wendellicher

kere ib. 13837, vgl. wendelich;
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wandel-liche, -en adv. sit du mir die sinne

so wandelliche schibest Reinfr. B. 3649.

nu hin nu har si keret sich gar wandelliche

ib. 6389. sus lert diu minne liegen und wan-

dellichen biegen da? herze mit der zungen

ib. 6464. nu huop sich ein brehten und ein

schallen aber wendelliche ib. 14191. da

von ir rieh aber wurden wendellich zersteeret

ib. 26814. die psalmen wandelich (abioech-

selnd) sprechen, singen Cgm. 52*. 56 b
.
59".

wandel-mäl stn. (IL 23") fri wandelmäles =
wandeis fri j.Tit. 5200 (das cit. des Wb. ist

= wandelmeil Lieht. 577, 1)

;

wandel-mselic adj. (11.24") ein mal des wan-

deis an sich tragend Konr. Feagm. 45, 314.

Ls. 2. 648, 378.

wandel-man stm. (II. 47 b
) reisender, pilger,

viator Dief. n. gl. 381". Ge.w. 2, 481; ein

schaffe , der das urteil ändern kann f ib 565.

wandel-mate swf. (II. 88 b
) eine wiese, deren

niessbrauch umgeht Oberl. 1937.

wandel-ma^ic adj. straf-, bussfällig Kaltb.

103, 86.

wandel-meil stn. (II. 95") durch wandel ent-

standenes meil Lieht. Frl.

wandel-mer s. wendelmer.

wandel-miete stf. (IL 168") Ion für jemandes

rügung f Helbl. 2, 633.

wandel-minne stf. unstäte m. Kolm. 51, 43.

wandel-müetic adj. unbeständig, untreu.

swelch frowe w. was Kolm. 192, 46.

wandel-müeticheit stf. (IL 267") inconstan-

tiaFDGR. 1, 396".

wandel-muot stm. (IL 267") unbeständiger

sinn, wankehnut , untreue Ls. 1. 205, 231.

255. 208, 337. 375. personif. frou W. ib. 2.

157, 19; 3. 88, 213, Wendelmuot Türl.117/.

128". Msh. 2, 313".

wandeln, wandelen swv. (III. 699 b
) wantelen

Rul. 257, 32. Diem. 325,15. wendein Mh. 2,

336. 532. 937 — : tr. rückgängig machen,

zurücknehmen, diu wort w. Diem. 76, 6.

Herb. 12190. Glaub. 2647. da? wir vollen

gewalt haben, da? selbe ze wandeln wenn

wir wellen Chr. 3. 333, 1 5 (a. 1349) ; tauschen,

wechseln, ändern, umändern, verwandeln.

tr. allgem. (etw. versetzen, keren und w. W.
29 s. 42 a. 1339. latinische zunge mit tüti-

schem munde wandilön, üfwsetzen Exov . D

.

119, 10. dinen muot wil ich niht w. Ulr.

Wh. 21

5

b
. wi??e da? ich niht wandel mine

got ib. 229". nach disse muneches lere wan-

delte iegelich sin leben Marlg. 103, 225.

Leier, WB. III.

dat leven w., sterben Marld. han. 133, 4. er

wandelte sine site und sin gemüte in aller

slachte gute L.Alex. 7260. er wandelt der

sei laster in tugent Mgb. 352, 19. da? wort

in fleisch Alsf. G. 4712, da? wa??er ze win

w. Chr. 8. 15, 8), refl. Diem. Berth. Myst.

Pass. unz e? wahs und sich wandel nach

des mönen andrang Mgb. 157, 14. da? sich

ir müt wart wandilin Schb. 247, 26. ze hant

erwider in vogels pilde sich wandelt Loh. 776,

spec. von der transsubstantiation, abs. Schm.

Fr. 2, 936. Rennaus 551, tr. Erinn. Mtst.,

refl. wie sich got da wandelt Berth. 500,

30. diu spise wandelt sich in sin fleisch

Myst. 1. 356, 12; in andere läge bringen,

wenden: er begonde iu wantelen al hin und

her Rul. 257, 32. da? man in under handen

wandele, wegschaffe Trist. 7766. einem die

be??erunge w., nachlassen Mz. 1,437 a. 1 394

;

verhandeln mit Serv. 1 000, bes. gerichtl. ver-

handeln, abmachen, vergleichen, überh. vor

sich gehn lassen, begehn, treiben, tun: die

vor gedähten sache vor uns (richter) ge-

schehen und gewandelt sint Ukn. 125. 252

(a. 1309. 33). als i? vor mein mit au? ge-

nomen taiding gewandelt ist. zwischen - -

Uhr. 2, 182 (a. 1343). die bezeugent, da?

diser chauf recht und redlich gewandelt ist

Stb. 249. verrseterei w. Schm. Fr. 2, 937 a.

1485; ersatz ivofür leisten, vergüten, Missen,

abs. Mar. Parz. Helbl., mit dat. d. p.

Walth. 105, 28, tr. Lanz. 8214. die frevel,

die sachen w. und puessen Np. 49. Mh. 2,

532. 937, mit dat. d. p. Ath. Kchr. Parz.

Tund. da? laster wil ich ime w. Rul. SO, 20.

wenn da? bröt verbrinnet, da? sol der pfister

miner vrowen w. (ad satisfactionem tenea-

tur) Geis. 438. das sol er im heiszen w.

Tuch.33, 10; mit geldbusse belegen, -strafen:

die leut wendein und puessen Mh. 2, 336.

der gewandelte man ib. 693. — intr. ican-

deln, wandern, reisen, gehn: ambulare, mi-

grare, spatiari Dfg. 29". 360°. 545*. Ath.

üsw. Myst. und wart gros krieg in allen

landen, dasnieman geturste w. und die lant-

strössen vol grasses wuohsent Chr. 8. 154,

28. es geturste nieman w. üt' dem Hiue oder

an den lantströssen ib. 9. 853, 1. über ein

zil w. ib. 8. 123,33. büdl maaegex in der

schü??el wandelt (wandelt, fährt mit der

hand in der schüssel umher) und siuückel

da? beste in sinen munt Jüngl. 570, spec.

auf erden wandeln, leben: die wile du wan-

22
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delst iu mime geböte Chb. 8. 271,3. w. mit

ib. 241, 14. Diem. 325, 15; mit gen. libes w.,

sterben Msh. 2,369*; umgehn, verfahren mit

Teichn. 244. Ems. 8102. 58. 84. — mit ü?,

ent-, er-, ge-, umbe, ver-. vgl. wandern

;

wandeln stn. (III. 70 h
) die umwandelung

Pass. K. 54, 50; das gehn Hpt. 8, 245.

wandel-name siom. (II. 308") tadelnder name
Fel.

wandel-phlilltic adj. bussfällig Kaltb. 129,

23.

Wandel-Schulde stf. (IR 186") Verschuldung,

vergehn, wofür wandel (busse) zu leisten ist

Helbl. 2, 522.

wandel-stein stm. (IR617") gränzstein Halt.

2027.

wandel-tac stm. (III. 8*) tag des (mond-)

wechseis Pabz. 483, 16. j.Tit. 3698.

Wandelunge stf. (III. 702") änderung, tausch,

Wechsel, um-, venvandelung , mutatio Dfg.

374". Habtm. (von den gesellen beiden ein ge-

triuwiu w. ergie, ein austausch treuer herzen

Eb. 2361. guot w. Sinnesänderung bän icb

nü von dir vernomen Büchl. 1, 1154.) Tbist.

Rüd. (dö wart ain w. an vrcelichem muote

Gebh. 5612). Kone. (Pabt. B. 5619. Tboj.

1420. 20084. 92). Ms. (gegen der w., gegen

den anfang des frühlings Neidh. 11, 16. 79,

32) und md. denkm. (Hebb. 15799. 18243).

wol der süe?en wandelunge! swa? winter

truobte da? tuot sumer klär Msh. 2 , 295 b
.

was da ein w. bi Kbone 26446. swä Sadden

gunst also tuot, da ist ir w. ze loben und ze

eren ib. 19106. von dirre manunge huop sieb

ein w. sä an sinem libe. von wibes güete und
wibe ime diu w. kam ib. 28122. 25. er (got)

beger derw., besserung, bekehrung e'6.19617.

si heilet w. ba? danne minne, si verkeret

rehte sinne ze wunderlichen dingen Gpb. 106.

mit maneger worte Wandelungen, lügen,

meineiden Renn. 13652. da reichtumb ist

äne w. Vintl. 9916. dise w. abänderung der

münze geschiht nach eineme andern ceichene

Gaupp 1, 64. w. haben, das recht zur ände-

rung eines schon in Wirksamkeit gesetzten

entschlusses haben Swsp. 27, 21; transsub-

stantiation DFG.593 b
. Hpt. 8, 119. vor, nach

der Wandlung in der mess Zips. 5"
f. diu w.

unsers herren gotes Jesu Christi Uoe. 5, 431

(a. 1325); gerichtl. Verhandlung, vertrag

über kauf u. verkauf, Verzichtleistung etc.

diser w. sint gezeug Uoe. 5, 117. 496. 98.

520 u. ö. deu w. vor dem rät geschehen ist

Ukn. 240 a. 1336. ze Sicherheit diser w. geb

ich disen brief ib. 166 a. 1316. Stb. 199.246.

64. 72. 73. 304; wandelbarkeit, gebrechen,

makel, fehler, tadel Silv. (2594. 3488).

Heinz, si ist aller w. vri Msp. 104,9. Neidh.

43, 27. rehte rösen die sint aller w. vri ib.

95, 5. sin zunge sprach diu wort geblüemet

gar sunder w. j.Tit. 5393; gang, lauf, migra-

tio Dfg. 360c
. der stern w. Teichn. A. 109 d

;

wandel, lebenswandel, -art, umgang , ver-

kehr, aufenthalt, conversatio Dfg. 148°.

Bael. Ludw. Myst. (N. v. B. 80.) der guo-

ten laut w. under den peesen Mob. 485, 18.

gute? leben und ersame w. Böhm. 51 5 a. 1332.

sit din w. het einen beesen lymuot Che. 8.

434, 1. si wart geborn und gezogen nach

kuneclicher art mit al ir w. Elis. 1971.

kusche, reine w. ^6.2057.3971. an w. dugent-

lich z'6.2839. si li? sich lustecliche sehen mit

alle ir w. ib. 8667. ir w. und alle ir rede was

alles' mit den armen ib. 1054. 1187. 7170;

ausübung, begehung: ze räche w. truoc man

nü wäpen manegem riter küene j.Tit. 1319.

ir tjoste w. ib. 1987; handel Heimb. hf. 282.

wandel-var adj. nach wandel aussehend, be-

fleckt, in wandelvarwem schine j.Tit. 5343.

wandel-vellic adj. buss-, straffällig Gb.w.3,

716. Kaltb. 158,48.

wandel-vlecke swm. = wandelmeil. an ir so

wart kein wandelflecke nie beschouwet

Reinfb. B. 2154.

wandel-wertic adj. (III. 600*) wandelbar,

veränderlich Gest. R. 35; buss-, straffällig

Cp. 123. Gb.w. 3, 695. Kaltb. 63, itf. 152,

2. 26 (a. 1348).

wandel-wort stn. da? sint driu w. üf erden :

da? was, ditz ist, jen? mac noch werden

Renn. 1926.

wandel-, wendel-zagelen siw. mit dem za-

gel wedeln Hb. M. 524. vgl. wendezagelen.

wanden s. wenden;

wanden swv. gränzen, in anwanden

;

wanden swv. kleiden, in be-, gewanden

;

wander stm. (III.702
6
) s.v.a. wandel Wechsel,

fehler, gang, lebenslauf Teichn. Such. u. oft

bei Kibchb., s. Albe. 49 1\

wander-geselle swm. (II2. 31*) comes Dfg.

134c
. Voc. & 1, 11». Tuch. 42, 5.

wander-geselleschaft stf. comitivaDFG. 135*.

Voc. S. 1, 11".

wander-man stm. viator Dfg. 617". vgl. wan-

delman.

wandern swv. (III. 702") iutr. in bewegung
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sein r gehn, ziehen, wandeln, wandern, rei-

sen: ambulare, migrare, proficisci, spatiari

Dfg. 29". 360". 463". 545". Teichn. Jee. Pass.

(vliegen unde w. H. 54, 86. du solt w. an

ein stat 288, 25. er wolde bi im w. 202, 60.

die nach im plegen w. 264, 94. der mit til-

genden w. kan nach edeles herzen reinicheit

315, 67. si hegunden w. hin zu den andern

158, 71. her und dar w. von einem zu dem
andern 54, 44). mer woln w. Alsf. G. 1478.

die mit Jesu plegen zu w. ib. 2738. die ger

sach man dicke w. Albr. 19, 372. von einer

stat zur andern sach man? geschirre w. unde

stieben trnder sie, benke dort schiben hie ib.

29, 302. da? maer sus in den landen künde

w. Loh. 1536. er wolde w. in der Semegallen

lant Livl.M. 7422. lä? si w. schone in eige-

nir persöne Schb. 241, 15. dö wold ich zu

dir w. ib. 232, 9. hin und her w., ziehen

Trist. H. 2904; mit zeitl. acc. in dem pil-

gerinischen lebene er also ebene manigen

tac hie wanderte Pass. 102, 84. sie mochten

die zwei jär in koufunge w. den äbent und

den morgen Livl. M. 4643 ; mit örtl. acc. den

wec, die strafe w. Wölk. Pass. (H. 282, 2.

320, 89). — refl. = wandeln: si wolten sich

in wäfen w. Dal. 164, 29.— mit ü?, zwischen,

durch-, ge-, umbe-, ver-

;

wandern stn. (III. 703') Pass. Berth. 53, 15.

Vintl. 2007;

Wanderunge stf. (III. 703") Verwandlung,

transsubstantiatio Dfg. 593"; Wanderung,

wandel, lebenswandel Myst. Germ. 6, 60.

18, 97. Dür. ehr. 427.

wane ad), s. wan.

wane adv. conj. s. wan, wände.

WSene stf. (III. 494b
) meinung, Vermutung, in

waene, sicherlich, zuversichtlich Serv. 1 332

;

wa^ne ad), in unwaene

;

WSenec, WSenic adj. in arc-, bees-, triuwe-,

zurwaenec; gedankenlos, töricht: umbe dise

rede wänich wurde wir des zinses änich

L.Alex. 4242.

wane-heit stf. supplenitudo Dfg. 568*.

wanen s. wonen.

wanen swv. in erwanen.

waenen swv. (III. 495"—498") wamnenKL.617.

wennen Msh. 1. 113, 4, 2 hs. Bon. 35,49

var. weinen Wack. pr. 54, 79. wainen

Altsw. 152, 10. vgl. Weinh. al. gr. §§ 94.

99. md. wenen, apok. wen Chr. 2. 181, 3;

prät. wänte , wände , wand (wende Pass. K.

83,25. wönte Myst. 67, 20. lol, 9. wunde,

wönd Chr. 8. 49, 33. 300, 35; 5. 89, 26.

142, 28. 229, 26) — : meinen, glauben, ver-

muten , ahnen , erwarten , hoffen, allgem.u.

zwar abs. (der warnet, der enweiz Helbl. 8,

543. unreht w. Silv. 3279), mit gen., inf.

(mit, gewönl. ohne ze), acc.u. inf., nachs. mit

da? od. indirecter rede (posit. statt des ne-

gat. ausdruckes) z. b. wes er w. wolde Gen.

D. 74, 13. so waen ich des Mgb. 303, 19. er

wänte des wol Livl. M. 245S. si wänden der

maere Kl. 1368. si wänden niht z'erwerben

also grcezlichiu ser Nib. 1413, 4. wene wir

in icht (= nicht) daneneme sin Roth. R.

1234. so wänden se irsterben ib. 30. Amis

L. 714. im wände sin herze brechen Bloch
12. sie wänden in tot wesen Krone 20752.

837. er wände, da? er funde ieman (= nie-

man) dar inne Er. 260. si wand, e? waer

ir wol ergän Gen. D. 78, 27. — ich waene,

waen ich od. waene, waen (meistens paren-

thet.) ich meine, vermute, halte dafür (mit

obig, construet. oder mit directer rede,

mit relativ gebautem conj. oder ind. satze)

z. b. so waen ich sterben Msf. 32, 21. ich

waene, da? der selbe site noch in der heiden-

schefte wer Troj. 23210. ich warne, ich hän

gevangen nach dem ich lange hän gejaget

Engelh. 590. ich waene, du mir wil tuon

also der heiden chnehte Exod. D. 123, 19.

ich warne, er? vrägete umbe da? Gen. D. 13,

18. ich waene, in da genuogte mite Er. 356.

ich wene, da? ist gut Livl. M. 965. ich

wene, nieman si zu hüse bliben ib. 5072.

ich wene, wir haben geheret genüc ib. 5078.

ja waen si ieman (= nieman) errechen mege

Gen. D. 108, 35. alle die waen körnen dar

Er. 1392. da? ist mir waen niht guot Lieht.

438, 4. der waen in dem lande ninder einer

si beliben Neidh. 85, 39. so waen e? boten

nie geschach da? mir hiute widervert Bit.

6780. — mit be-, ent-, ver-. ahd. wänjan,

wannen, wänen zu wän;

WSenen stn. (III. 498") Trist. Freid. Jer. da

von ich sunder w. wei?, da? Reinfr. B.

12349. da? wil min w. wi??en ib. 16307.

waener stm. (III. 498 h
) einer der want Lob-

ges. 6.

Wange swstn. (III. 501") stf. Heinr. 3707 u.

anm. — : wange, backe. i,
rena, mala, maiilla

Dfg. 259". 344*. 352*. attgem. (da wart ma-

nic w. von wainundon oogen na? JüDEL 134,

22. manec liebte? w. sich begö? mit \va??er-

llchen gtisBen Ulk. Wii. 141". 148". si greif

22*
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an das w. sin Teist. H. 5477. ouch gap si

ir einn guten strich an ir rechte wange

Heinr. 3707. ob ein sun sinen vater gesla-

gen hat an da? w. Swsp. 16, 16. er haete in

sine hant gesinogen vil riuwecliche ein w.

Engelh. 5421. ir wi^e hant wol getan leites

an ir wange nnd loste dem vogelgesange

Craon 1711. wang an wange Ls. 2. 339, 83.

mit vrönider varwe an dem wange Erinn.

328. an einem wange sä^en ir mer dan driz.ec

Msh. 3, 196b
. er rei? mit einer zangen ir

zungen üz. dem wangen Albk. 16, 320. pl.

welhes wangen grobez. flaisch habent, der ist

ainer groben natür Mgb. 46, 17. des tübelis

wangen wurden zelochen Glaub. 598. ir

wangen lühten als die rösen Ga. 3. 113, 71.

diu lüter und diu fine truoc liehteberndiu

wangen Troj. 19953. ir rösenvarwen wangen

die dructe sie an die sinen Trist. H. 5416. dine

wangen mit runzeln sint bevangeir ib. 5107.

Albr. 35, 259. üz. ougen trehene wielen und

über die wangen vielen ib. 5 , 36. diu zäher

runnen im über siniu wange Gen. D. 94, 30.

des wurden wangen wolgevar begoßen Ulr.

Wh. 166". des herzen vlüt zu ougen vlöz.,

die im die wangen begöz, Marlg. 156, 104.

üz, ougen muoz. er wangen baden Winsb. 64,

1, Winsbektn17,10. cleider und wange riben

Renn. 1 265 1 . davon erbleichent die hiufe und

diu wange : getwange Krone 26026), antlitz

Barl. 79, 6. — gt. vaggö zu folgern aus

vaggari, kopfküssen, vgl. Gsp. 357. Fick2

178. 866.

WaDge-kÜSSelin stn. (1.920") Mel. 633. contr.

wanküsselin En. 49,24. Wwh. 282, 16. dem.

zu

wange-kÜSSen, -kÜSSe stn. (ib.) wangen-,

kopfküssen, cervical (wange-, wangen-,

wangelk.) Dfg. 115 b
. wangeküsse Part. B.

1135. Lieht. 367,6. wangküss^.366,31. 373,

17. contr. wanküssen, -küssin Parz. Lanz.

wangel, wängel s. wengelin.

wangen-bü^ stm. backenstreich Ga. 1, 490.

wanger stm. (III. 502") = wangeküssen, die

wanger müesten sin von bluot Msh. 2, 295 b
.

die wanger stolz von gamandre, daz. kulter

manger sachen von bluomen schar ib. 298 b
.

— gt. vaggari stn.

wange-slagen swv. (IR 386") tr. einen backen-

streich geben Schm. Fr. 2, 958.

wange-vleisch stn. (III. 340') fleisch an den
wangen (der -pferde) Krone 17829.

wan-haftic s. wonhaftic.

wän-hoffic ad), desperatus Dfg. 176".

wsenic, wänich s. wamec.

wankel adj. (III. 706 b
) schwankend, unbestän-

dig, sittlich unfest, mutabundus Dfg. 374*.

Anno, Iw. Berth. Such. Ms. (huote staeten

frowen machet wankein muot Msf. 137, 7.

unstsetiu friuntschaft machet wankein muot
ib. 12, 19. wankel an dem muote Msh. 3,

14"). wanchel und unstsete ist ir leben Erinn.

867. da? ir niht w. werden sult biz; an die

versprochen zit Part. B. 3088. wir sin w.

mit unsern sachen Rcsp. 1, 76 (a. 1400).

wankle sinne Wölk 17. 4, 13. wankler muot

Hätzl. 2. 43, 74. Zimr. ehr. 4. 330, 5. vgl.

wankelmuot. w. an gedanchen Karaj. 110,

1. — zu wanc;

wankel stmn.? (ib.) Unbeständigkeit Pass.

Hätzl. Gest. R. Ls. 1. 409, 23. ist da iht

wankeis an Msh. 3, 423 b
. an wankel (unver-

want) die sunnen an sehen Mgb. 166, 13.

wankel-bolt stm. (I. 221
b
) wankelmütiger Geo.

(3038. 5746). so sprichet w. j.Tit. 216. in

wankelboldes wis ib. 2457.

wankel-bllOCh stn. der züchtiger gelobt, den

bürgern des rätsder stat Nüremberg 10 järe

getreulichen zu dienen und alles zu halten

nach erclerung sein eides im wankelpüch

Anz. 19, 219 (a. 1460). da? stift-, leit-, ant-

lä?- und wankelpüch des neuen spitals zu

Nürnberg Leitb. 9".

wankel-gemuot adj. (II. 267") = wankel-

müete Serv. 1507.

wankel-beit stf. (III. 706") Unbeständigkeit

Wölk. 17. 5, 14.

wankel-müete, -muot adj. (IL 267") unbe-

ständig gesinnt, wankelmütig Ulr. 1 4. Msf.

137, 7 var.;

wankel-müetic adj. inconstans, nutabundus

Dfg. 292°. 385". Helbl. 7, 1047. 1148.

wankel-müeticheit stf. inconstantia Dfg.

292°.

wankel-mUOt stm. (LI. 267") sittlich unfester

sinn, wankelmut Neidh. 24,30. Hätzl. 2.

85, 224.

wankein swv. (III. 706") nutare, vacillareDFG.

385 c
. 604". Hpt. arzb. 50.

wankel-sam adj. = wankel. des tören sin

ist w. Msh. 3, 60".

wankel-SÜe stm. = wankelmuot Vintl. 8715.

wankel-spil sin. diu triiiwe kan niht w. Msh.

2, 141*.

wankel-wiz adj. (III. 793") wankelmütig

Helbl. 6, 62.
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wankel-zit stn. in disem kurzen wankelzite

Mart. 237, 110.

wanken swv. (III. 708 b

) prät. wancte wie von

wenken u. von diesem nicht genau zu unter-

scheiden — : wanc sein, einen wanc tun,

wanken, schwanken , nutare, vacillare Dfg.

385 c
. 6Ü4L

. eig. ti. bildl. Trist. Lanz. der kil

wankende get Merv. 314. min gebeine wan-

ket Msh. 3, 343b
. die beginnent nü harte

w. Karl 10624. die ziemier wurden winken

wanken Wh. v. Ost. 72*. dannen w. Reinh.

297, 180. abe und an w., hin u. her Trist.

832. sus wanket siner minne ger ouch z'allen

ziten üf und abe Troj. 22183. wan er ie

wankend an uns was ib. 46731. an manheit

Loh. 6076, an dem gelubde w. Jer. 22541.

nu begund sin herze w. in manegen gedanken

Greg. 313. da? er aber w. begonde mit ge-

danken Trist. H. 195. sin herze begunde w-

umbe sine gevangen Kindh. 86, 74. w. ü?
Trist. 3593. Clemens von ir wancte Kchr.

D. 87, 16. Alsf. G. 27. — mit abe, an, üf (s.

oben), ent-, ge-, ver-;

wanken stn. (ib.) äne, sunder w. Walth.

Kreuzf. Ernst 1451.

wank-halsen s. unter winthalsen.

[wan-krä I. 869 b
] s. wan adj.

wan-küssen s. wangeküssen.

wän-leise s. wagenleise.

WSen-, wän-lich adj. (III. 495 b
) glaublich,

warscheinlich , zu vermuten Er. 5979. Iw.

(1960. 2433. 8148). siner friunde wänlich tot

Troj. 47739. comp, da? vil wänlicher ist

Swsp. 71, 41.

wann s. wan, wände, wanne, wannen.

wannän, wannänt *. wannen.

wanne *. wan, wände, wanne, wante.

wanne, wenne pron. adv. (III. 502") gek.

wann wan, wenn wen— : zeitl. frageio. wann,

in dir. u. indir. fragen z. b. wenne sul wir

varn? Nib. 637, 5. nü warte, wanne da?

niuge gesehen Gr.Rüd. 21, 5. ine wei? wanne

diniu giiete mir min breite? ungemüete welle

machen verjagt Msh. 2, 131°; conj. für

swanne (Elis. 710. 20. 23. 34 etc. Livl. M.
4115. 5194. 10447 u. ö.).

wanne swstf. (III. 502") getreide-, futter-

schioinge, vannus, ventilabrum (wanne, wann,

wan) Dfg. 606". 610°, pala Kön. gl. Dief. n.

gl. 276'. Iw. Krone (9381). Ls. Wh. v. Ost.

50". da? körn mit der wannön und mit dem
pflegel machön Gr.w. 1, 163. Hiltebolt ge-

lich ist einer wannen mit der Joppen, die dei

törper an sich hat geleit Msh. 3,274". ir ant-

lütz was wol wannen breit Frlg. 140, 486.

des pfäwen sweif was als ein w. breit Bon.

81,7. sin lip was zweier wannen breit Apoll.

10023. ir ören als ein w. grö? Germ. 3. 404,

215. bildl. des herzen wanne so gar durch-

swungen hat die minne mit süe?en Worten

Renn. 20802; vmsch-, badewanne Tuch. 150,

18. 246, 16. 17; langrundes metallgefäss

zum backen Helbl. 1, 1015 (wan). — aus

lat. vannus;

wanneht adj. (ib.) wie eine wanne gestaltet.

einer ist w. als ein troc Renn. 365

;

wannen swv. (ib.) in der wanne schwingen,

überh. schwingen Ls. Weist. Ms. vgl. un-

gewannet. — mit ü?;

wannen stn. (ib.) Jer. 1 7557.

wannen pron. adv. (III. 504*) gek. wanne,

wann, wan — : räuml. frageio. woher, wan -

nen Nib. Trist. Pass. Myst., von wannen

Nib. Er. 9335. ich enwei?, wannen von da?

ist Bebth. 491, 17. wannän, wannan (ahd.

wannän): wannän si siherbekomenGoLDEM.

Z. 7, 5. wannan kument dirre sü?en rösen

smac? Cäc. 323. wannän (unde) mach man

dise liute hie gesatön mit bröte in dirre

wüeste? Griesh. 1, 74. er begunde sü tro-

gen, w. sü ginge oder wer sü were Alem. 2,

198, von wannän Goldem. Z. 7,4. wannänt
Bihteb. 19. wanne Parz. wanne kam du?

diu frouwe ba? beidiu gehörte unde sach?

Er. 4150. wanne er komen were Albr. 14,

174. wanne er were Pass. 269, 23. 3S1, 13.

von wanne Nib. vieltlön 185. Apoll. 227",.

wann er were Chr. 2. 340, 10, von wann

Loh. 6958. wan Kchr. Myst.; fiinvä? läute

hie morne anders wan (: man) Msh. 2, 94 L
;

für swannen, woher auch.

wsennen %. warnen.

wannen-wehe, -wehel, -weher swstm. (III.

548") olietus, laoficus Dfg. 22". 317°. s. wehe,

wintwehe.

wanner-lön stm. Ion des müUers fürs reinigen

des getreides Mone z. 13, 274 (a. 1426).

Wänolf^/». (III. 494 L
) der gerne wsent, fing.

name Bon. 80, 23. Narr. 67, 64.

wanperlich s. wantberlieh.

Wän-priester stm. einer der durch betrug für

einen priester gilt Dür. ehr. 733.

wän-prophete nom. sie wellen wi??en, die

sich selber äffen, da?, äne got, kein mensche

wei? : des sint sie wänpropheten Msh. 3, 56".

wän-sam adj. zu erwarten, erdenklich. <
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den tot alle tage vor den ougen wänsam

haben Br. H. 4, 26. von ime selbeme noch

von decheinir wänsam persönam ib. 59, 7.

wän-sailgen stn. (II 2
. 305") hofnungs-, freu-

dengesangRxJL. 192,20. vgl. zmNeidh. s. 186.

wän-schaffen adj. deformis, menstruosus (st.

monstrosus) Dfg. 170 b
. 356 b

.

wän-sippe stf. (II2 . 31

9

a
) vermeintliche ver-

wantsckaft Prl. 125.

Wanst stm. (III. 504 b
) wanst, bauch, bauch-

stück, ornasum Dfg. 395 c
. wen st Schm. Fr.

2, 962. Buch v. g. sp. 86. pl. wanste Mone

7, 4, wenste Buch v. g. sp. 87. 91. Miltenb.

stb. 26"; verächtl. von einem alten manne:

ich mac den wanst geliden niht Kolm. 79,

42. — zu gr. yaazrjo Curt. 3 165.

want s. wände; prät. s. winden.

want stn. (III. 683°) = gewant Crane. da?

swert ist ein riterlich want Rül. 198, 7 var.

werltliche want durch werltlich lop sol man
gehen, da? wirdet die edelen herren sere:

swer münichen werltlich want gebe, des lop

da? mü?e erkrummen! Msh. 3, 108*. vgl.

Chr. 6. 28, 10. 81, 25;

want stf. (III. 685") gen. wende, want (acc. s.

went Chr. 3. 87, 15. vgl. Schm. Fr. 2, 939)

— : wand eines gebäudes, gemaches, allgem.

(des hüses wende Pass. 347 , 48. die siule

grö?, die wende starc Msh. 2, 228
b

. nach der

winke]mä?e zweier wende ib. 368 b
. 369". der

wende müre mit golde und mit läsüre ge-

verwetTROJ. 17437. so warf er zuo der wende

unwirslich ü? der hende beidiu kuukel und

gespunst ib. 15877. bi der Hute wenden wir-

het si genöte nach dem wibelbröte Engelh.

130. an iegelichem ende wären gemäl der

kemenäte wende Craon 1102. si nämen von

den wenden schilte zir henden Exod. D. 160,

25. er vorht im, da? die diebe im die wende

undergraben Eracl. 2400. bringe uns heim

in dines vaters wende, haitsMsn.3, 109". da?

kint lebet als lange wile, da? e? diu ougen

üf tuot unde sihet die vier wende des hüses

Swsp. 271,5. wer es aber das sie erben net-

ten in järe und dag , die die vier wende be-

schriten Miltenb. stb. 40 b
. swa? lebt in den

vier wenden Türl. Wh. 2". ich hän mich

übele übersehen, gezeiget zuo der vinstern

want Er.2 7905 u. anm. släfen bi der want
Ring 48°, 7. er solte verscheiden, da cherte

er sich ze wente unde weinte Spec. 51. die

hende er in ein ander want und kerte sich

gein der want Eracl. 3145), vergleichend u.

Midi. Parz. (poynder wären sin wende, die

worhten riters hende 69, 20). Troj. Frl. da

was der turnei als ein w. stende worden gein

in Lanz. 3288. der wigant lie? üf sich ste-

chen als ein w. Orend. 1072; wand, Seiten-

fläche, seite von andern gegenständen: da?

sich begunde entslie?en der halsberc ze

beiden wenden Karl 7491 , vgl. halsberc-

want. Schildes w. ib. 5814 var. sie schrie-

ten durch die heim es wende Rab. 1001, vgl.

654. Dietr. 3371. hieher ivol auch die viel-

besprochene stelle Nib. 1280, 4. er wart ge-

tragen hin an des crüces wende Pass. 70,

58. zuo einer andern wente (des tisches)

sä?en die lantliute 67, 1, vgl. Parz. 637, 7.

die beiden wende der harfe Trist. 8069. da?

ors was starc ze beiden wenden ib. 6669. er

verschoup also der w an gen w. mit spise

Wwh. 275, 1. diu ü?er want (schale) der nu?

Birk. 210; feiswand, steiler abhang Parz.

Barl. Loh, 3185; Scheidewand Iw. 7048. —
zu winden.

want-berliehe adv. wanperlich, equivoce

Voc. 1482. vgl. beiderwentlich'e.

wante prät. s. wenden

;

wallte stf. (III. 686") nach dir üf der wante

(wendung, weg, gränzet) trabent meide im
vinster mit ir palmen Mariengr. 178. vgl.

wende.

wan-, wen-te adv. u. conj. (III. 504") assim.

wanne, abgek. wan, wen — : bis Bon. u. md.

denkm. (vgl. Chr. 6, 5i)0
b

. 7, 482"). — aus

wan (nur) und nd. te (zu), vgl. wenz.

want-lialsen s. winthalsen.

want-hof stm. = gewanthof , gewandschnei-

dergildehaus Chr. 7. 306, 31.

waut-hÜS stn.= gewanthüs Chr. 6, 1 25 anm. 2.

want-lich s. wendelich.

wailt-lÜS stf. (I. 1055") wanze, eimex Dfg.

119", n. gl. 90". Germ. 8, 47. Mgb. 395, 7. 8

var., vgl. wantwurm.

want-müre stf. mauerwand Ab. 1, 53.

wän-triuwe stf. (III. 109") suspicio Mone 4,

253.

wantsal stn. Verdrehung , betrügerischeswesen.

weles mensche den andern mit valschem rät

oder mit wantsal und mit boesen bilde zuo

den sünden bringet Alem. 2, 6.

want-schsere stf. forfex Dfg. 242°.

want-Sllider stm. = gewantsnider Chr. 7.

118, 3.

wailt-wurm stm. (III. 827") eimex Ab. 1, 349.

vgl. wautlüs.
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wanunge s. wonunge.

waenunge stf. (111.498"; apparentia, estimatio

Dfg.42".211*. da? tuon ich in der waenunge,

da? Teichn. 136.

wän-vriunt stm. (III. 412") vermeintlicher

freund Msh. 2, 141".

wanweisch s. wambeis.

Wän-Wise stf. (III. 757") lied od. melodie auf
einen eingebildeten gegenständ Lieht. 427,

28. vgl. zu Neidh. s. 1 86.

wan-wiz, -witze adj. (ITI. 793") leer an ver-

stand, unsinnig Renn.
;

waü-witzic adj. dasselbe Voc. 1482.

wan-zagelen s. wendezagelen.

wanze f. (III. 504") wanze, cimex Dfg. 119".

Voc. Sehr. 239. 3295. Mgb. 395 , 7. 8. vgl.

Weig. I 2
, 1051.

wanzen-krüt stn. coriandrum Mgb. 395 , 7. 8

(var. wanzel-, wantlüsenkraut).

wän-Zlt stf. (III. 915") zeit, die man zu haben

glaubt Warn. 1 1 3.

wap prät. s. weben

;

wap, -bes stn. (vgl. honeewap) gewebe, uruchs.

ein heselin £tap, dem der sumer des järes

wap hat gefrühtet (= sumerlate) Ls. 1. 3ü3,

226.

wapeler stm. der da rütinge treit oder swert

oder wapeler Mainz, fgb. 100. 56. vgl. wap-

per, kempfkolben : cestus Dfg. llti^u. Bech
beitr. 23.

wäpeliü stn. (III. 45") dem. zu wäpen Kreüzf.

3468;

wäpen, wäpenen s. wäfen, -enen

;

wäpensere, wsepenzere, -er stm. (III. 458")

gewaffneter, kämpfer zu fuss (gegenüber

dem ritter u. reisigen), armiduetor, armiger

Dfg. 49", n. gl. 34". Diocl. Lüdw. Gest. R.

wäpenere Albr. 9, 108. Kirchb.679,18. 736,

1 1. wäpener die man haben wil ze strit Ls.

2. 478, 177. anderthalb hundert wäpnerbalt

die verstiegen sie in ain walt Beh. 142, 4.

Chr. 2. 522, 18/. wappner ib. 5. 287, 28.

wepener, wepner ib. 21, 10. 50,2. 522,20/".;

10. 323, 4'; 11. 492, 9. 730, 23. Jen. st. 65.

weppener, weppner Rsp. 2493. Mb. 39, 545

(a.1334). Tuch. 131,1. 331,32. beppner Chr.

11. 462, 5; ivafenträger, Schildknappe Jer.

2428. des rif er sinen wepiner Scub. 225, 1.

wäpen-genÖZ, s. wäfengenö?.

wäpen-gürtel stm. sin wäpeugtirtel, mitgolde

und mit gesteinegespenget harte reine, wart

umb in ouch da geleit Part. B. 17200.

wäpen-ÜÜS stn. (I.740")aniiaria,-umDFc. 4S\

wäpen-kamer stf. armamentarium Dfg. 48'.

wäpen-kleit *. wäfenkleit.

wäpen-knabe swm. = wäpenaere. deu wäpen,

deu sie fuorten , deu wären rieh an ze sehen

als mir die wäpenknaben jehen Apoll. 17979.

di brüdere gäbin im zu gevertin hundert

wäpinknabin, mit den er sich hüb an di vart

Jer. 18637, vgl. 13134. 19129;

wäpen-knappe swm. Wh. v. Ost. 68". 72".

wäpen-lich s. wäfenlich.

wäpen-man stm. (II.48") = wäpenknabe Jer.

19202.

wäpen-meister stm. maister Albrecht, des

kaisers wappenmaister Zlmr. ehr. 4. 355, 11.

wäpen-rinc stm. Lattr. 1340 var. zu sarrinc.

wäpen-roc s. wäfenroc.

wäpen-SChilt stm. (IR 131") Wappenschild

Leseb 998, 23. Chr. 11. 624, 28. 30. Zimb.

ehr. 3. 46, 26.

wäpeil-stiure stf. er gap im ze miete riche

wäpenstiure j.Tit. 5597.

wäpenunge s. wäfeuunge.

wäpen-vaz, stn. armillum Dfg. 49".

wäpen-Yolger stm. (III. 369") = parzivant

Such. 15, 122.

wäpeil-wät stf. (in. 778") rüstung Schb. 219,

21. Jer. 2275.

Wappen swv. (III. 612") in schwankender, zit-

ternder bewegüng sein Herb. 5851. vgl.

waben.

wäppen s. wäfen.

wapper s. unter wappeler.

war prät. s. we'rren.

war pron. adv. (III. 515 b
) ioohi'n, allgem. z. b.

war ist nu chomen diu manicvaltiu wisheit?

Rul. 38, 11. war ist si komen, war? Lieht.

289, 7. war quam die minne? Albr. 15, 596.

unze ich rehte ervar, wie ich ir nach kum
oder war Flore 3162. war si karten iren sin

Livl. M. 4899. 6579. wäre si in versenten

Pilat. 326. vor präpp. u. adv. (». l>. war

nach Nib. 1169,4, umbe Kchr. D. 151, 4,

zuo Mgb. 147, 3. Albr. 26, 100. war hin

Marlg. 144, 153. LivL.il/. 11960); irgend-

wohin s. anderswar. — ahd. hwara, wara mit

war (wä) vom interr. hvaa.

war adj. (III. 504 b
) aufachtend , behutsam, in

gewar. — gt. vars zu gr. opeo&ai, tat. vereri

Cürt. 3 324. Gsp. 321. Pick- 396. B68 ;

war, wäre stf. m. (Ul. sog
1

) ioahmehr>

beobachtung, acht, aufmerksamkeit, obhui.

einem war komen, tu gewichte kommen.



687 war warc-gengel 688

erscheinen Myst. 1. 397, 12. si niisseachtin

des Schatzes war Jer. 6379. er hie? si e?

alle? biwaren mit wäre joch mit reste Gen.

13, 2 (mit bewarunge D. 3, 21). war haben
mit gen. achten auf: da? diu nahtegal wol

singet, da? geblüemet stet diu heide, des

hän ich ze vröude enkeine war Msh. 1, 36Ü b
.

war n em e n mit gen., präpp. od. abh. s. acht

haben auf, sich umsehen od. suchen nach,

bemerken, wahrnehmen, beachten, unter-

suchen, in erwägung ziehen, rüchsicht neh-

men auf, in pflege od. obhut nehmen, sorgen

für, allgem. z. b. nü nemet war , da? Amis

L. 204. 418. 1707. 37. nim war als er geet

hervur, so slä in an da? houbet sinLiVL.il/.

1300. man mäht da wol war nemen zinimin

und zitwar Gen. D. 9, 7. der vrouwen nam
si ninder war ib. 35, 23. si nämen alle es

eiues war Er. 2469. als er ir willen war ge-

nam ib. 3826. von ir herzen swaere nam si

der boten keine war ib. 6375. ernam sin harte

guot war mit willeclichen ougen Silv. 1395.

so tet ich, als ich keine war naem iuwer mit

der angesiht Troj. 21664. da? man ir dinges

neme war nach volleclichen eren ib. 23190.

nim min da heime war {erwarte mich), kurz-

liche wil ich komen dar Elis. 3411. ir ge-

wandes nämen si grö?e wäre Roth. R. 243.

her nam ir aller güde wäre ib. 4852. Livl.

M. 6080. des gesteines nam er guoten war

Eracl. 847. Hpt. 7. 359, 12. Ga. 1. 117, 52.

da? er dar zuo wäre neme, »wie er den tru-

gener vertribe Chr. 8. 45, 32. 450, 23; war

tuon acht geben, wahrnehmen, bemerken

mit gen. od. präpp. z. b. unz er der ahten

tete war Er. 8268. 92. Gaweins sie wol war

tete Krone 18500. tuo ir vli?iclichen wäre,

wie ir dinch vare Gen. D. 75, 17. ze sinem

rosse tet er War Apoll. 10220.

war, wäre stf. (III. 515 b
) waare, kaufmanns-

gut Germ. 9, 176. swenne er maniger hande

wäre in sime sacke bringet, so wirt im gelt

Msh. 3, 57". eins gastis war verkeufen Bu.

326, 13 (a. 1360). rauhe war Chr. 2. 77,3.—

zu wem tr., vgl. gewar.

war s. wä.

war adj. (III. 518 b
) wahr, wahrhaft, wirklich,

gewiss, echt, recht, allgem. (da? ist al war

Exod. D. 163, 5. da? ist war Amis L. 222,

contr. deis-, deswär s. dass. da? wei? ich

wäre? als ich lebe Trist. U. 909. der ie ein

wärer degen schein Er. 1298. ein wäre?

maere Msh. 2, 312". die da sterbent von wärer

vergift Mgb. 27, 8. da? ist wäreu peiht und

ganzeu rew ib. 305, 2). — war stn. Wahr-

heit, recht, allgem. (er im antwurte nach war

und nach rehte Gen. D. 81, 4. w. sagen, die

roahrheit sagen Büchl. 2, 496. Flore 100.

Msh. 2, 27". Ls. 1. 141, 512. 402,72. 519,26.

wahrsagen Mgb. 463, 17, vgl. wärsagen, w.

haben, recht haben Er. 7388. Lieht. 42, 1.

Ulr. Wh. 203°. Albr. 32, 202. Marlg. 72,

83. 98, 102. Crane415. Chr. 5. 63, 16. swa?

ich hän gehei?en da? wil ich w. lä?en, er-

füllen Exod. Z). 134, 34. 135, 25. 138, 35.

da? man des lützel w. lie?, wirklich leistete,

erfüllte Büchl. 2,224. Reinh. 329, 1054.

swer dem andern icht gehie?, da? her dat

war lie? Roth.ä. 4924. vür w. sagen, spre-

chen, schriben, als etwas wahres sagen etc.,

daraus ellipt. vür war , in Wahrheit , wahr-

lich, fürwahr, ebenso bi wäre jehen Elis.

8865, ellipt. bi war Myst. 2. 115, 16, ze wäre,

contr. zwäre Amis L. 70. Roth. R. 4. Nib.

1720, 1). — zu lat. verus Fick2398.868. Gr.

kl. schft. 5, 65.

warsere stm. in bewaraere.

wär-bsere adj. f III. 520") wahrscheinlich Trist.

6880;

wär-bseren sivv. (ib.) als wärbaere erweisen,

wahrscheinlich machen Trist. 6471. 15545.

warbe s. warp.;

warbe swf. (III. 728") kreis, Versammlung

Fragm. 31, 21;

warbel adj: (III. 728") beweglichKrone 26452;

warben s. werben,

wär-bewisunge stf. (III. 762") argumentum

Dfg. 47°.

Ware, -ges stm. (III. 524") mensch von roher,

verbrecherischer denk- u. handlungsweise,

Wüterich, bes. als schelte En. Lanz. Kindh.,

vgl. Lachm. zum Iw. 4924. Assur der unge-

treuwe w. Apoll, 19178. 20323. — gt. vargs

in launavargs (feind des lones: der undank-

bare), altn.x&rgr, wolf (würger), aZte.warag,

mlat. wargus
,
geächteter, Verbrecher. — zu

we'rgen Fick2 869.

wäre, warch stn. (ib.) euer Mar. Serv. Ot.

da? er muo? übertragen die gift und da?

wäre Krone 80. siniu ougen runnen unde

swären von warch ib. 19639. — ahd. warah

Gfp. 1, 961.

warc-gengel stm. (I. 477". III. 524") Würger,

neuntöter (der wie ein wäre einhergeht), cur-
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ruca Dfg. 164'. vgl. Hpt. 6, 325. 33. Nemn.

2, 323.

warcus s. warkus.

WSerde stf. in gewaerde.

wardel s. fardel.

wardierer stm. in gewardierer

;

wardin stm. münzwardein Mone z. 2, 424. 30.

— aus einem mlat. wardinus vom deutsch.

warten Weig. 22, 1051.

wäre s. war.

wäre stf. ? vertrag u. daraus herrührender

friede, in sicherheide wäre (: väie) Elis. 1288

und s. 422 b
.

WSere adj. (III. 521") wahr, wahrhaft Walth.

Konb. Lobges. Jesus der loesaere , mensche

und got waere Gz. 3095. vgl. gewaere

;

WSere stf. Wahrheit, Wirklichkeit, komen z'einer

waere (: swsere) Msh. 3, 82*.

warec adj. in ungewarec.

waren swv. s. warn; prät. s. werben, werfen.

wäreht adj. = waere. de barrahercige inde

de wärechte (: gesiechte) Mabld./«m. 76, 20;

WSeren swv. in be-, er-, ge-, über-, verwaeren.

ware-zeichen s. warzeichen.

warf 8. warp; prät. s. werben, werfen.

warf stn. (III. 740 b
) aufzug od. die kette eines

gewebes, werfte, zettel, zettelgarn: licium,

stamen (warf, warfe, werf, worf, worfe) Dfg.

328\ 550b
. eig. u. Midi. Konb. (warf unde

wevel was ir rnuot lied. 1,30. als under warf

der siden wevel sich wirret von den kämmen
Tuen. B. 792. Pabt. B. 21687). man ne be-

darf da wevel noh warf spinnen Himle. 256.

da? w. span Maria Gz. 2080 ff. Ecke Seh.

274. da? w. was von golde,där ieslich wurken

soldeALBB. 15,95. da? weffel in da? w. dra-

gen Eblces. 1719 u. anm. der em bereitit

da? w., da? he zu sinin kleidin darf Schb.

367, 20. auch sal nymant garn, es si warf

oder weffel feile haben Miltenb. stb. 38".

wollen und allis da? da komit von wollen,

alse warf Mühlh. rgs. 87. swer w. machet

und da? verkaufen wil , der sol e? in hasp-

garnes weise verkaufen Np. 162 (13.—14.jh.).

der kan tragen valsch wefel in triuwen warf

Renn. 4481. vgl. werfe. — zu werfen;

warfen siov. (tö.)liciare (warfen, werfen) Dfg.

327".

warf-stecke siom. (II 2
. 626*) pedonius Dfg.

420*.

warf-strif adj. mit warfstrifen versehen, auch

sal man kein düch warfstrif oder weffelstrif

nicht machen Miltenb. stb. 38*;

warf-strife swm. streifen im warf, wtere aber

ein tuoch striflecht, so bessert ein warfstrif

zwen Schilling und ein wefelstrif bessert nüt

Mone z. 9, 145 (a. 1476);

warf-strifeht adj. = warfstrif. ein warfstri-

fet düch Böhm. 636 a. 1355.

wargas s. warkus.

wargatin stf. brigantine. dö mir zerbrach mit

ungemach mein wargatein, ain kaufman was

ich doch genas ich Wölk. 1. 2, 21.

war-geleite stn. (1.977") warzeichen, das dem
boten mitgegeben loird Pabz. 76, 18. vgl.

warzeichen.

wargöt, warguos s. warkus.

wär-habe swm. (1. 60

1

b

) fidejussor; satisfactor

Obebl. 1942.

wär-haft adj. (IEI. 520*) loirklichkeit habend

Phys.Babl.Fbl. ; Wahrheit liebend u. übend,

worttreu Pabz. Walth. Tbist. Ms. getrüwe

unde w. L.Alex. 6888. En. 332, 9. Ebnst

4518. Eilh. 2011. Fbagm. 33, 78. Köther dö

kuste manigen wärhaftin man Roth. R. 4929.

w. mit sinen Worten Livl. M. 753. er was

vil w. erkant Bloch 191. swem got guotes

git die kraft, der wasre, wolt-er, wärhaf

t

Stbick. 10, 30. mir hat ein wärhafter munt
ein rede gemachet kunt Mekv. 28.

war-haftic s. werhaftic.

wär-haftic adj. (III. 520") certus, verax, veri-

dicus, verificusDFG. 1 1 5". 61 1°. 612*. 613*. {der

beleg aus Myst. gehört zu werhaftic.) wör-
haftiger got Alsf. G. 7181.

wär-hafticheit stf. veracitas Dfg. 61 1°.

wär-haftieliche adv. veraciter Dfg. 611°.

Np. 227.

Wär-heit stf. (ILI. 520') Wahrheit, Wirklich-

keit, wirklicher Sachverhalt, bestätigung, be-

währung von etw., allgem. (die w. reden äne

lug und äne kunterfeit Vintl. 3854 ff. w. ist

be??er denne golt Renn. 15275. wan da? ze

voller w. kam Tboj. 19265. swa? iu von mir

wirt geseit da? ist diu ganze w. Tbist. H.
1262. vorgich mir der rechten w. ib. 2306.

ob e? waer' ein w. Amis L. 901. von der, von

wärheit, in Wahrheit, wirklich Herb. 13.

Eb. 1926. Livl. M. 6094. 8 168. diu wort, diu

buoch der w., der heil, schrift Ebinn. 255 u.

anm. Vilm. weltchr. 62, 131. 81. ich vant

der rede ein w., fand sie bestätigt Iw. 601.

weit ir die w. schouwen Walth. 46,21 ), prr-

sonif. Bebth. 199, 10. Helbl. 2, 122. 7, 41,

bei den höf. dichtem Synon. mit äventiure:

die rechte quelle, Überlieferung z.b. Eb.10038.
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Trist. 247; rechtl. beiveisführung , zeugnis,

eid Oberl. 1942 f. were ouch, da? men eine

w. an einen pfaffen züge, der sol wol sagen

eine w. vor meistere und vor rät Chr. 9. 970,

12; Wahrhaftigkeit, aufrichtige u. treue ge-

sinnung, gegebenes wort, allgem. (bi miner

w. ich iu sage Lieht. 77, 9. 319, 32. üf min

w. ich e? nim Loh. 2695. 3769. an w. er sich

vinden liez Livl. M. 8168. des si min w. din

pfant Trist. H. 5092. an manleichz herz und

an w. Mgb. 228, 36. min w. wil ich iu geben

Gen. D. 19, 30. die w. lcesen, das gegebene

wort einlösen Trist. 9821. Wo. 2117. ich

wil behalten mine w. Kchr. D. 39o, 23. die

w. zebrechen, nicht wort halten Troj. 1620).

warhte, warken s. würken.

warkus stmn. (III. 524b
) eine art oberkleid,

brustgewand, joppe. dö si gekleidet het den

knaben, dö sprach er: muoter, ich muo? ha-

ben dar über einen warkus (: sus) Helmbr.

157. ez. hat selten solhen vliz an sinen w.

geleit dehein gebüre der in treit - - driu

knöpfel von kristalle, weder ze kleine noch

ze grö?, den buosem er da mite beslö? ib.

189. umb warkus und umb rock Nzb. 29.

warcus ib. 31. e? sol dhaine burgerin dhaine

remisches warguos tragen Np. 66. war-
kocum et tunicam Güden 2, 344 (a. 1334).

weichin meister warkug und rock lustit zu

tragen, der mag sy machen von dreierlei

varwe Bu. 228, 1 (a. 1 361). vgl. warköt Krone
6927 var. zu surköt. — mlat. gardacorsium,

wardecorsum, wardecocium : pars vestis quae

pectus constringit Ducange 3, 480 b
. 6, 910".

vgl. gardenprust bei Schm. Fr. 1, 935.

wasr-lich adj. (III. 52 1") wahr, wahrhaft.

mit wserlichen Worten Exod. D. 137, 17.

Parz.694, 10. Ernst 5.704. wserliche? mare
Craon 3. Crist der werliche got Elis. 7581

;

WSer-liche, -en adv. (ib.) der Wahrheit ge-

mäss, in Wahrheit, wahrhaftig , wahrlich,

sicherlich, inder tat (beteuernd), certe, vera-

citer Dfg. 115°. 611°. allgem. (so wil ich ü

werliche sagen Kux. 33, 20. 66, 10. Bloch
111. Chr. 3. 167, 17. sin gestalt kan ich

werlich nicht gesagen Trist. H. 2237. hiute

tet er mir sie werlich kunt ib. 417, vgl.2'2%1.

4177. 5083. 388. 6019. ich wil dir wserlichen

jehen Heinz. 1946. ich wil werlichen lesen,

wa? Wunders noch geschechen sol Kol. 233,

1640. da? mac ich werlichen lesen Livl. M.
5864. die erde wserlich du besitzest Gen. D.

54,7. got ist werlichen hie ib. 54, 15. 104,

11. ich wil iu wserlichen nimmer geswichen

Exod. D. 130, 9. dö bevant er wserlichen,

da? Er. 766. da? geloben wir werleichen

Uhk. 2, 184 a. 1343. e? ist werlichen ge-

logen Livl. M. 63S0. ir sit werlichen vor

valsche vri Wigam. 3426. sie lebent wserliche

vil harte ungeliche Büchl. 2, 171. ba? ge-

zogen ist er wserliche danne ich si Engelh.

607. mir ist werlich ummer leit Elis. 6219.

ich mein die vrumen wasrlich niht Bvcu d.r.

655. dö mines herren schif versanc: wser-

liche er selbe ertranc Gerh. 2674. als wser-

liche ich diz guot verstoln hän, als wserliche

sult ir mich dort hin ü? hähen an den galgen

Berth. 282, 12. er sprach: werlichen, ir

mü?et mit dem töde streben L.Alex. 3951.

niht wserliche, sun min! Ulr. 273. werliche,

sie hat ganze tugent Kol. 194, 132. 200,357.

werlichen, da? sol sin ib. 223,1252. werlich,

herre, nu wi??et ir wol Trist. H. 1036. wer-

lich,' du hast mir war geseit ib. 5129. aller

geste vri si wir, herre, werlich ib. 6133. also

zart wart nie kein wip, wserliche Msh. 2,21\

wserleich, da? dunket mich gar wunderleich

Mgb. 131, 2, vgl. 205, 6. 231, 19. 300, 31

u. o.).

war-lÖS adj. nicht wahrgenommen, unbewusst.

warlöse sünde brinnet niht Kolm. 87, 66;

war-lcese, -löse stf. (III. 507") achtlosigheit,

Verwahrlosung Ssp. 2, 38. Dsp. 1,148. Kulm.

r. 5, 3. in warlöse sten Rcsp. 1, 37 (a. 1394).

wurde der schele warloes halb verlorn , man
sol in gelten in allem dem rechte als einen

andern Gr.w. 4, 240.

warlösec-heit stf.^ib.) Unachtsamkeit Trist.

12476.

war-lösen swv. in verwarlösen.

Warm adj. (III. 524b
) warm, warme empfin-

dunghabend od. erregend Iw. Parz. Walth.
mir ist so w. Msh. 2, 131 b

. bi eines siten w.

werden ib. 190 b
. ir sit weder kalt noch w.

ib. 3, 109 b
. der schrie gie mir durch da?

herze ieze warm danne kalt Ls. 1. 148, 795.

ze strite und z'einer vehte in allen wart hei?

unde w. Troj. 12223. kein suiner der wart

nie so w. von manicvalter hitze ib. 20018.

wir suln uns mit freuden scharn järlanc in

einer stuben warn Neidh. XXXVIII, 26.

warmer zigel Renn. 9894. da? si mich sehen

arm und von gewande seiden w. Ga. 2. 422,

422. der begunde kriechen z'ir an da? warme

ib. 3. 55, 449. si nam in an den arm und

machte in vollichen w. ib. 58, 546. e? sol an
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eines knehtes arm min vrouwe nimmer wer-

den w. Mai 81, 10. so wil mit edelen sachen

der geist in w. machen Pass. 117, 86. vil

warmer herzen muoste erkalten Loh. 5306.

warme? wa??er Mgb. 6, 1. diu wa??er val-

lent von den warmen pergen ib. 104, 13. der

warme sunnenschein ib. 97, 6. mit gen. s.

sündenwarm. comp, so ist das wetter allweg

wermber Tuch. 232, 36. wirmer Teichn. A.

IW, wjrZ.wirme.— gt. v&rms zu skr. gharma,

gr.^SQ/un, lat. formidus, fornus Gsp. 251.

Curt.3 450. vgl. Fick2 607. 869.

war-mäl stn. = warzeichen, die wäffen und

warmäle, als der erber kaufman ermort ist,

in das räthüs tun Frankf. brgmstb. a. 1455

vig. V. p. pasch.

warme adv. (III. 524") warm Glaub. 2482.

warme-licheit stf. tepor Dfg. 578c
. vgl.

wermelich.

warmen swv. s. wermen

;

warmen swv. (III. 524b
) intr. warm werden,

calere (wermen, wormen od. schinen) Dfg.

90", tepere (wermen) ib. 578". Diem. Pass.

Jer. En. 63, 10 var. si warment unde kal-

dent Wwh. 309, 24. die velse müe?en w.

Virg. 166, 6. dö da? hemde w. began, dö

vlö? da? gift in den man Albr. 91°. min vil

liebe wärmet hiute in der minne des al-

mahtigen gotes Wack. pr. 14, 4.— mit ent-,

er-.

warm-heit stf. tepor Dfg. 578".

warmilOS stn. (II. 240 b
) = warm muos, olus

Dfg. 395°, n. gl. 271".

warmuot s. wermuot.

warn adj. s. warm.

warn swv. in verwarn 1.

warn siov. (III. 507 b
) mit gen. aufmerken auf,

achten, beachten Karaj. Trist. Lanz. Konr.

Barl. von im wären die sin solden warn

Serv. 1329. ich muo? vor ir sten und waren

der freuden min Msf. 126, 37. mit nachs.

Lanz. Ms. {H. 1, 92"). — zu war stf.;

warne, werne stf. (III. 525 ,b
) vorsieht, für-

sorge Frl. Jer. ; warnung -. durch bc??erunge

er dise höhen warne tuot Waktb. 96, 9.

war-nemen stn. dis w. des menschen sin selbs

in im selber Wack. pr. 70, 194. s. war stf.

warnen swv. (III. 525 b
) refl. sich vorsehen,

vorbereiten, versehen mit, rüsten Diem. Er.

Bon. swer in der riuhe riten sol , sin pfert

er wol beslahen sol ; so hat er sieb gewarnet

Msh. 2, 386\ swer sich warnet , der hat ge-

wert sich und manec dinc ernert Apoll.

3675. die wile warnetent sich die uferen

bürgere Chr. 8. 81, 23. 290, 3. mit gen. Iw.

Wwh. Trist. Ms. Bon. Kreuzf. solher un-

minnen het er sich niht gewarnet, war dar-

auf nicht vorbereitet Krone 15118. sich ge-

dulte w. Serv. 1511. so scholt du dich vor

gewarnet haben gewisser gelaiter Mgb. 182,

30. siner guoten würz er a?, der hete er sich

gewarnet da Apoll. 8186. die geste heten

sich gewarnet hoher lipnar Troj. 23777.

guten win , bier und mete hatte er sich ge-

warnet gnüc LivL.Af.939. mit adv. nü war-

net ir üch wol dar Rul. 127, 20. er het sich

niht gewarnet dar Er. 238. Trist. 605, u.gen.

so sulnt ir iueh zwenzic pfunde goldes hän

gewarnet dar Flore 4665. mit präpp. sich

w. gegen Rul. Lanz. Walth. Myst. Lieht.

446, 1, üf Gerh. Pass. Wack. pr. 30, 30, ze

Diem. Wig. Karl, sich w. mit Trist. 6541.

er warnete sich mit spise Herb. .1112$. er

warnte sich mit schilte ba? Er. 2596. sich

w. mit guoten wäppen Ring 43 d
, 35. wenne

diu wisel mit der slangen streiten wil, so

warnet si sich mit ackerrauten, diu den slan-

gen wider ist Mgb. 152, 17. part. gewarnet

Trist. Wig. wol gewarnet Er. 810. Lanz.

4448. gewarnet, uinbetüllet si ritterlichen

lägen Reinfr. B. 1 6564. hie zwüschent was

das laut gewarnet Chr. 8. 4S6, 17; 9. 809,6.

mit gen. Iw. 2195. mit präpp. gewarnet sin

zuo Nib. Kindh., mit Wig. 1S8, 30; sich in

acht nehmen, hüten vor Roth i?. 30 12. Troj.

19075. — tr. mit acc. d. p. vorbereiten,

rüsten: da von wart er üf einen strit gewin-

net schiere Troj. 24795; mahnen, ermahnen

Rul. 107, 33. 120, 13; aufmerksam machen,

warnen Nib. Güdr. Parz. Walth. Bon.

Reinh. swer nü verholner minne priigt, den

wil ich w. Msh. 1, 153
b

. e si die rede getaete

und in gewarnet hsete Er. 8990. dö sü in sus

warneten Chr. 8. 83, 12. sü wurden dicke

gewarnt von iren fründen ib. 9. 6S4, 30. mit

gen. Diem. Wolfr. ^Tit. 71, 4). Bon. da?

täten si äne not, si wären es gewarn ötExoD.

D. 144, 19. des sol ich gewarnet sin Won i<

D. VI, 81. Troj. 13445. er wart gewarnel

dirre mEere Dietr. 2815. mit abh. s. Chr. 2

243,2; warnen, behüten, schuhen vor Trist.

Konr. Bon. Wolfd. D. VI, 82. VIII, 268;

mit acc. iL s. vorbereiten, ausrüsten: die

kiele wären alle dö gewarnet als in wol ge-

zam Troj. 25125. man bete in (kiel) wol ge-

spiset und gewarnet üf den b£ ib. 6889;
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durch Warnung abioenden, verhüten: die

sache mochte gewarnet werden Alsf. G.

1082. den frumen werben und den schaden

warnen Mb. 40, 116 (a. 1337). Mz. 1, 508/".

Wst. 75 a. 1475. Tuch. 319, 35. Chb. 1. 174,

37; 2. 324, 7; 9. 948, 30. — mit be-, ent-,

ge-, ver-. zu war stf.;

warnen stn. (III. 526") Wolfk. ich wil ein w.

singen MsH.2,285 b
. er rief dur warnen ib. 3,

425 b
. ich bin durch w. her z'iu komen Reinh.

393;

Warner stm. (III. 526") warner Wölk, der was

maniges w. Msh. 3,53
b

; spion Jeb. ; beistand

vor gcricht, beim Zweikampfe (synon. mit

losener, loser) Obebl. 1946 f. Mh. 1, 143.

434. Dh. 338. werner Gb.w. 3, 523.

warne-sanc stm. = tageliet Msh. 1, 166".

warnunge stf.{lll.526
b
)voi-bereitung, zurüstung

Hebb. 4157. er was bei gueter w. und hett

auch grösz volk Che. 5. 32,16. vgl. 2. 34, 14;

vorsieht, achtsamkeit, schütz, munimenDFG.
371°. Voc. Sehr. 1748. Tbist. Myst. Kulm.

hf. 216. die santen einen rischen man vor

sich zu w. Livl. M. 1091. si wären bei irer

w., auf ihrer hut Chb. 1. 465, 28; Warnung,

warnende nachricht Tünd. 41, 12. diu w. ist

ergangen j.Tit. 4456. einem w. für legen

Kindh. 91, 28. der w. was er vrö Livl. M.
7793 die w. zu Rige quam, da? ib. 10207.

da? undervienc sin zunge mit getrüwer w.

Hest. 1385. von einer Warnung geschehen

vor dem krieg Che. 2. 243, 1 f. im was w.

komen, wie ib. 5. 35,9; da? buoch heilet die

w., titel eines gedichtes Hpt. 1, 438.

wamunge-brief stm. monitorium Dfg. 366°.

warnÜSSe stf. (III. 509 b
) munimen Dfg. 37

l

c
.

warp prät. s. werben

;

warp, -bes, warfst. (IU. 727 b
. 728*) drehung,

wendung. sie wurden manigen warp getrir

ben, viel herum getrieben Livl. M. 1950.

adverbial: mal, allgem. (maniewarbe, werbe,

manches mal Gz. 3444. Chb. 8. 121, 1. ander

warbe, werbe, zum zweiten male, wieder

Beeth. 162, 38. Mob. 2, 1153. Elis. 7347.

Alem. 1,254. Che. 8. 32,31. 143, 17 etc.

drie werbe ib. 8. 48, 11. dri werf Kablm. 73,

17. 81, 53. dritte warp, zum dritten male

W. v. Rh. 132, 19. vier werbe Che. 9. 851,4.

hundert werbe ib. 851, 8. Kbone 24434. tü-

sentwarp, -warbe Engelh. 2380. Tboj. 38608.

Beeth. 125, 5); kreisförmiger gerichts-,

.kampfplatz, rechtsdenkm. (Ssp. 1. 63, 4 f.):

wall: super vallum civitatis, quod warf vul

gariter appellatur Bu. 101, vgl. werbe; ge-

schäft, gewerbe: und wirt so ungeneme ein

warf (: darf) Pass. K. 425, 79.

wär-sage swm. (II2 . 15") Wahrsager, aruspex,

veriloquus Dfg. 52°. 613". divinus, pythones

(wärsegge) Hbd. 198*. Feelt». 2 124,1 var. er

waere ein rehter wärsage (: tage) Stbick. 7,

31. Amis L. 1286;

wär-sage stf. veridictio, prophetia Dfg. 466°.

612', veriloquium Voc. 1482;

wär-sagen swv. (II 2
. 22 b

) ariolari, divinare,

prophetare Dfg. 48". 188".466 b
. Mabld. han.

21, 31. mit dat. d. p. ich wil dir gerne w.

Cod. pal. 341, 323 d
. er wörseite den lüten

künftige ding Chb. 8. 300, 16;

wär-sagen stn. (ib.) Leseb. 1007, 6. Mgb.386,

31. 450, 29;

Wär-sager, -seger stm. (II2 . 23") aruspex, di-

vinator, propheta, sortilegus, veridicus, ve-

riloquus Dfg. 52 c
. 18S

b
. 466 b

. 543'. 612°. 613".

conjeetor Voc. Sehr. 553;

wär-sagerinne stf. prophetissa Deg. 466". Hb.

M. 338;

wär-sagunge, -segunge stf. (LI2 . 23") aruspi-

cium, mathesis Dfg. 52c
. 351", n. gl. 248*.

Mtsx. 1. 337, 5.

war-sam adj. efficax Dief. n. gl. 145 b
. vgl.

be-, gewarsam;

war-same stf. in gewarsame.

wär-setzunge stf. di buch werden geleisen ce

metene beide des aldin und des nüwin ur-

kundis der gottelichen wärsezzunge Be. H.

9, 14.

wart adj. adv. prät. stn. s. wert, werden, wort.

wart adj. stf. in ant-, gegenwait.

wart, warte swm. wärter, in ban-, dinc-,

ewart u. a.

warte prät. s. warn, warten.

warte, warts^". (III. 528") achtgebendes, er-

wartendes, spähendes ausschauen, das

vmchen, bewachen, lauern Wwh. Tbist.

Wig. Tboj. (7762). mit drüwe si an w. bleib

Elis. 2110. in der w. stän, wache halten

Gb.Rud. 17, 24. die w. halten Pass. 103, 53.

si gäben si in warte zwen, di in dö bliben bi

Jeb. 14882. wachter, ich spür ain valsche

wart Wölk. 29. 1, 23. bes. die wacht, der

vorpostendienst , die recognoscierung Nib.

Alph. Kkeuzf. des heres w. die was gut

Livl. M. 4261. die der w. pflägen ib. 4267.

dem die w. bevolen was ib. 4975, vgl. 5140.

6018. 10555. Chb. 1. 183, 23; 2. 1S4, 9. 195,
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20. 298, 6; 4. 88, 14; 5. 272, 11; platz od.

gebäude von dem aus gespäht, gelauert wird

Paez. Länz. si stünt an einer w. Eül. 293,

27. er sach fünf man halten an einer w.

Etlh. 1327, vgl. 5365. 6428. 38. 40. des risen

w. Wolfd. B. 486, 4 var. üf dirre wilden

Werlde w. hän ich gesehen manigen tac

Msh. 3, 429". michil ist din (gottes) chraft

üf der himilisken w. Himle. 2 ; weidm. der

anstand, trieb u. die dazu gehörigen leute

Teist. Such. Wölk. 43, 26. Ga. 1. 474, 709;

platz von dem aus zugeschaut wird: des

vronwete sich vil harte da? volc an der w.

Albr. 22, 778 (= an dem ringe 755), vgl.

spilwarte, wartespil; aufbewahrungsort

Tuch. 130, 32; erwartung Wölk. 119. 1, 10;

rechtl. anioartschaft Halt. 2041. alle die

warte und reht, die wir haben zu der vesten

Berneck Mz. 3, 51 s. 44 (a. 1338). da? uns

sein gnäd ein wart gebe auf des von Liech-

tenberg lehen Mh. 3, 198.

warte-brief stm. expectatorium Dfg. 218", n.

gl. 162".

wartel, wertel stm. in grie?-, törw.

;

warten swv. (ÜI. 529"—531") abs. oder mit

nachs. acht haben, spähen, schauen, zu-

schauen, wahrnehmen, allgem. (er was sich

umbe sehende, wartende unde spehende

Teist. H. 1686. als ir selbe muget w., sehen

Eb.9544. nü warte, wä min man lit ib. 5786.

nü warte, wie jene? kint spilit Roth. R.

4679, vgl. 1175. er wolte w., wa? si teten

Vz. 395. mit vli?e begunde er w., da? e? ie-

man sehe Sperw. 172), mit adv. Tit. Trist.

Renn. Myst. ir eine dar warte Albe. 23,11.

ich warte nicht anders war ib. 20, 262, mit

präpp. (warten an Bit. 10005. Reinfb. B.
125U. Eenst745. e? stuont ein frouwe alleine

und warte über heide Msf. 37, 5. nü warte

hinder dich, dugesihestmichelba? dan ich

Reinh. 324, 921. er begunde w. umbe sich,

ob er ieman saehe ib. 353, 1682. Albe. 17,48.

als man von der helle üf zu himele warte

ib. 26, 49. ze himele w. Gen. D. 4, 18. üf

einen w., auf ihn acht haben, ihm dienen,

untergeben sein Che. 2. 520, 4 ff.; 3. 393, 18.

21, ihm auflauern ib. 2. 185, 11. 189, 27.

228, 1 ; 5. 41, 4. 50, 25. 43, 1 1. mit gen. acht

haben auf, ausschauen nach, lauern, warten

auf, wahrnehmen, sich versehen, verlassen

auf (an), sorgen für, pflegen, allgem. (keiner

zuhtw., keinen anstand beobachtenV^y.. 6624.

si warte sin ze aller zit Vz. 391. sie wolde

der wärheit w., sich von der Wahrheit über-

zeugen Ga. 3. 117, 128. da? er min warte in

dem hage Teist. H. 4314. des schaden w.

hin ze einem Mw. 174 a. 1288. Np. 20. 24.

der peut w. Che. 1. 176, 25, vgl. 2. 255, 27.

256, 3. 307, 18; 3. 60, 17. 67, 3. 73, 26. 74,

19. 84, 1 ; 5. 218, 10), mit acc. Alexiüs 113,

18. Myst. 1. 242, 21. da moht man gerne w.

manic ritterspil (: vil) Wolfd. D. IX, 177.

vgl. zum Stauf. 417. da? reht zuo etw. w.

wahrnehmen Che. 1. 390, 3; mit nachs. da

muostü w., bi? da? min herre ge??en habe

Engelh. 1296. warten, da? Elis. 2150; für

die zukunft worauf rechnen , anwartschaft

haben, erwarten, mit gen. Ssp. 1 52, 2; 3.

84, 3. Che. 5. 186, 15. 201, 31. 202, 20. ist,

da? si grce?ers gelückes wartent Mgb. 290,

21. von einem nutz w. ib. 462, 2. si warten

schaden mere von den von Etzelen lant Nib.

2057,4, mitpräp. ze erbenne w., erbberech-

tigt sein Swsp. 33, 6; mit dat. achten auf,

ausschauen nach, beobachten, untergeben

sein, folgen, dienen, allgem. (densterren w.,

sie beobachten Elis. 251. swer im gewartet

solde hän Es. 2465. da in niemen warte

Albe. 16, 243. da wil er w. dinem gebieten

Gen. D. 102, 23. dem geböte w. Es. 5190.

Albr. 34, 141. sehzic tüsent man die war-

tent Ermriche Dietb. 3195. sinem sune solt

man w. gelicher wise reht als im Loh. 3767.

künige und fürsten, die sim vanen des tages

solden w. ib. 4277. einem mit losung und

stewer w. Uhk. 2, 186 a. 1343. Che. 1. 39,

22). — mit&n, nach, nider (Albr. 19,79. 32,

430), üf, umbe (Albr. 10,85. 20,248. 34,78),

ü?; be-, er-, ge-, ver-;

warten stn. (III. 531") das ausschauen, be-

obachten, spähen, lauern, harren Pabz.

Feagm. Roth, üf si wart in dem palas ein

luogen und ein w. Troj. 15323. swer dar üf

(höher stein) durch warten gät, der mac sehen

in den se hundert niile oder rae Flore 3330.

sie gie in die porten, da sie nie durch w. was

komen hin Mlb. 269;

warter, werter stm. (III. 532") Wärter, hüter

aufseher, s. grie?-, stoc-, torw. etc. der stete

warter mich iesä funden in den ziten da

Eblces. 5640. das schlosz het seinen warter

Che. 3. 67,2; der anwartschaft auf etw. hat

Halt. 2041;

warterinne stf. Wärterin, kütorin. m ist ein

w. sines muotes Msh. 3, 90" ; die auf 6MMn
wartet, lauert Renn. 1 2686.
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warte-spil stn. (II2 . 504") Schauspiel Oberl.

1949.

wai't-hÜS stn. (I. 740*) warthaus, warte Parz.

590, 3. 755, 19. 759, 23.

wart-lillte (I. 1039") Mart. Livl. (M. 1089.

4264. 72. 896. 986. 5010. 26. 50 u. o.). Mai

114, 30. 115, 21. Ulr. Wh. 208°. Loh. 2634.

859. 4853. Ls. 2. 293, 25. Enenk. p. 339.45.

Kreuzf. 1427. Chr. 1. 44, 27. 45, 7; 2. 299,

11 pl. zu

wart-Uiail stm. (11.48°) pl. wartman, -Hute

(s. das vorige) : mann auf der warte, toäch-

ter, au]passer , späher, Vorposten, recog-

nosciererDiEM.(lfö,n). Wwh. Lanz. Kchr.

D. 216, 17. L.Alex. 2956. 4407. 5008. Prl.

19. Alph. 55, 1. 89, 2. Bit. 912. 65. Mai

113,32. 114,21. 115,23. Ulr. Wh. 104'.

Wh. v. Ost. 144°. j.Trr. 1433. 3852. 4616.

Loh. 5015. 65. 363. Wigam. 2883. 85. Orl.

772. Part. 5.20998. Helbl.7, 512. Elmend.

782. Livl. M. 2489. 9266.74.10567. Karlm.

121, 67. 122, 1. 4. Hpt. 18, 79. Chr. 1. 89,6;

2.298, 18; 8. 89,6.

wart-meister stm. Schm. Fr. 2, 1006 (a. 1452).

wartolf stm. eine ort netz, mit wartolfen

vischen Gr.w. 1, 479. 95. Mone z. 4, 83 f.

(„cylindrische garne, die in eine spitze en-

digen"').

wart-pnenninc stm. (Rhein-)zoll Rcsp. 1 , 525.

vgl. Arn. 111.

wart-tum stm. wartturm Chr. 11. 56Ö, 12.

wartunge stf. das achthaben, eines d. War-

tung neinen Chr. 3. 170, 2; erwartung: es

was in w., zu erwarten ib. 128, 29; anwart-

schaft Ssp. 3. 84, 3.

wart-zeichen s. Wortzeichen.

war-umbe s. umbe, wä, war; subst. sunder

warumbe, ohne zweck Myst. 1. 114, 14; 2.

146,20.

warunge stf. munimen Dfg. 371". Chr. 4, 86

anm. 1.

war-wort s. werwort.

wär-wortic adj. der was w. undwiseKiRCHB.

768, 57.

warze, werze swf. (III. 532") swm. Myns. 66

— : warze, Verruca Dfg. 614"; brustwarze,

papilla ib. 411". der brüste warzen Troj.

32312. Elis.9349.— altn. varta, ahd. warza.

vgl. Weig. 22, 1054. Fick2 869.

war-zeichenste. (III. 864") erhennungs-, Wahr-

zeichen, merkmal, intersignum (war-, ware-

zeichen) Dfg. 305", n. gl. 219b
. Parz. (vgl.

zu Er2
. 1895). Trist. H. Jer. Lüdw. da?

vingerlin sol ir lieb w. sin Lieht. 254, 8. du

salt ein w. hän Elis. 1332. an der stat sach

sie zehantdeu rehten warzeichen (var. Wort-

zeichen) Apoll. 267. Fasn. 1056, 23. princ

mir ein w.Apoll. 8077. mit gewissen w. (var.

wart-, wort-, worzeichen) Swsp. 282, 10. ein

gut w. wil ich dir län Sigen. C. 18. 125. ich

gab meirn puolen zuo verstend durch ein w.,

das ich es wer ib. 330, 17. zuo ainem w. Chr.

4. 33, 15. Kaltb. 78,50. si sähen da? ware-
zeichen Pass. 192,21. Ab. 1,60. — nach

Gr. 2, 481 u. Wack. 386* entst. aus Wortzei-

chen, doch vgl. wargeleite, -mal.

warzel s. werzelin

;

Warzen stn. in vicwarzen.

was prät. s. wesen; swm. s. wase.

was, -sses, wasse, wesse; wahs, wehse adj.

(III. 532") schneidend, scharf, asper (wass,

wechs) Dief. n. gl. 38*. was Diem. Kchr.

Gsm. ir ger scharph unde was (: was) Albr.

15, 142. sin harten was unmäz,en scharph

unde w. ib. 19, 382. die zende scharph unde

w. ib. 442. glacies aspera, wassiu his Gl.

Virg. 1, 319. er nam einen wassen stein

Exod. D. 131,4. wasse Diem. 58,28. wesse
Mart. (: esse 73, 42. 160,6. 181,58. 212,57).

so wirt der sin wesse (: messe) Lit. 216, 22.

si schoz, ein stähelinen spie?, breiten unde

wessen (: messen) Üw. H. 701. si haut in

selben in den fuoz, gestricket einen wessen

dorn Msh. 2, 229". mit wessen merdornen

gekrcenet W. v. Rh. 3, 44
b

. w ahs Anno, Rdl.

Trist. Krone, Tund. Msh. (der wahsen

minne sträle 1,158*). Zing. geo. 398. 413.

sträle dine wahse Windb. ps. 44, 10. 119, 4.

wahs an freuden Ot. 298*. der wehse stein

Hpt. 5. 27, 353. in schroffen dornen und

wachsen steinen Com. 632°, 40. comp, wahser

danne ein scharsahs Trist. 9028. si machent

den stein wehser vil Hpt. 5. 27, 359. sup.

so nim den aller wehssten stein und besnit si

da mit ib. 26,345. — gt. hvatth, assim. hvass

(in hvassaba) , altn. hvatr hvass , ags. hvät

hväs, ahd. hwas, entst . wahs zu skr. kud (aus

kvad), lat. cos cotis, acutus, vgl. Gsp. 41.

Fick2 52. 736. Dief. 2,601. Schm. Fr. 2,

839. 1019. Höf. 3, 270. Kwb. 248. Stald.

2, 436. Vilm. 450.

waschart stm. = bastart Dief. n. gl. 49\

wasch-banc stf. Tuch. 201, 5. 10. 203, 1 /.

wasch-bürste f.
Fasn. 1215.

wasche swf. in troiewasche.
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wasche-, wasch-haven stm. (I. 641*) alluta

Dfg. 24°, n. gl. IT.

waschen, weschen stv. I. 4 (III. 533') prät.

wuosch, md. wusch (wusch Glaub. 1040),

part. gewaschen, -weschen— : waschen, spü-

len, lavare Dfg. 321'. abs. Gudr. da die

weschen waschen t Mgb. 91, 34, tr. Glaub.

Parz. Gudr. Griesh. die twelen Br. O. 8
b
,

die alterdüecher Chr. 9. 522, 18, die füge

weschen Elis. 7739. Alsf. G. 3079. zu or-

kunde wesche ich die hende min ib. 4477.

dag herze weschen vüchten trenken Pass. 1 1 3,

43. swer geweschen ist W. v. Rh. 149, 40.

Dan. 3526. dag wagger, dag gesigen oder

gewaschen ist durch derveigenpaum aschen

Mgb. 322, 30, in dem wine er waschet sine

stöle Gen. D. 108, 29. in dem selben brun-

nen muoggen wir alle gewaschen werden

Wack. pr. 32, 59. er wuosch siue hend in

der Brüsch Chr. 9. 866, 19. einen mit der

taufe reine weschen Alsf. Cr. 6610. sinmisse-

tät er waschen mit beigen trehen began Hpt.

1, 130. herze, dag gereinet und gewaschen

ist mit den zähern der rehten riwe Wack.

pr. 31,56. die mit ir kindes blute uns wusch

von allen sunden Pass. 342, 39. von sunden

die riuwigen zähere uns waschent Gen. D.
30, 22. man wesche die vüge von allir un-

fletekeite bar Mart. 31 , 53. er wescht sie

(sele) üg der helle wige Loh. 5093. das dam
hin waschen, wegspülen Tuch. 271, 7. mit

dat.d.p. Nib. Gudr. wiltüdievüege weschin

mir Mart. 31, 41. 46. Alsf.Ct. 3081. 85. als

im sein magt das chörhembd geweschen

Zimr. ehr. 2. 479, 8. din scheene waschet mir

den muot Mai 176, 10 var.; refl. Griesh.

Suso. swer sich geweschin hat Mart. 31,51.

sich baden und weschen in dem bluoteCHR.

8. 361, 14. — bildl. schwatzen: ir kunnet vil

smetzen und waschen Fdgr. 2. 298, 3. Alsf.

G. 438. und zemmet nit zu weschen über

dagk ib. 5255. — mit abe (Renn. 20302),

umbe, üg, be-, ge- (Gudr. 1058,3), er-, ver-.

mit wischen von einem stv. wischen , wasch,

vgl. Fick2 186. 872. Dief. 1, 249;

waschen, weschen stn. das waschen, spülen

W. v. Rh. 149, 41. Mgb. 322, 30; geschwätz

Alsf. G. 4531.

wascher s. wagger.

wasch-stoc stm. Fasn. 1219.

wasch-troc stm. ib.

waschunge, weschunge stf. (EU. 533") lotio

DFG.336c.MYNS.27;baptismaFJVANG.A/:r.7,4.

wasch-, wesch-va^ stn. alluta Dfg. 24'.

wase s. base.

wase swm. (III. 534*) was (: was) Ls. 3. 242,

51. wasem stm. Mart. 50, 88. wasen Tuch.

233, 19. 236,9— : grasbeioachsene erdfläche,

rasen, cespes (wase, was, wasem, wasen) Dfg.

116% n. gl. 87". Wolfr. (grüener kle und
ander wase Wh. 326, 18). Krone (17330),

Konr. (so der wase grasegrüene tragende

wirt lied. 16, 17. bluomen unde wase zier-

ten anger unde velt Troj. 1116. vgl. 9670.

992. 98. 10006. 23. 640. 12298. 15716. 16220.

17002. 34934). er viel üf dag gras an den

wasen Herb. 7583. vgl. Dan. 2388. Ot. 22*.

Wh. v. Ost. 6\ Ecke Seh. 62. Sigen. Seh.

147. der erde w. Mart. 277, 76. der krütige

w. ib. 92, 24. starc sam ein w. Mgb. 483, 11.

manec richer bluomen w. dag velt hie be-

schoenet Türl. Wh. 127". dag grüner w.

wurde rot Geo. 3660. den wasen sligen Msh.

2, 79". lä den tanz al üf den wasen riten ib.

78b
. hasen vähen an einem wasen Karlm.

127, 55. da lag er pei dir auf eim grüen wa-

sen Fasn. 586, 20. pl. des pulvers säte ich

üf die wasen Msh. 2 , 396 b
. dag der anger

und die wasen mit gifte al wurden überdent

Apoll. 9008. die wasen müegen valwen Ls.

1. 411, 77. ein gestüele von grüenen wasen

ib. 377, 101 ; w. als symbol bei Übergabe von

grund u. boden ins eigentumÜA. 112 f. Oest.

w. 215, 19. bi wasen und zwi Mz. 1,293.359

(a. 1342. 71). an wasen oder an zwige ib.

279 a. 1329. mit wasen und mit zwi ib. 247

a. 1303. ze wasen, ze zwi ib. 262 a. 1317. —
ahd. waso zu wasan stv. pollere Fick2 872

(nach Weig. 22
, 437 wie rase aus nd. wrase

durch ausslossung des r), vgl. wise;

wasen swv. in be-, verwasen.

wasen-meister stm. (II. 124') abdecker Gr.w.

1, 476. Zimr. ehr. 2. 177, 4 ff.

wasen-rein stm. ob ainer ain gemerk oder ain

alten wasenrain ackert Kaltb. 72, 38.

was-holender s. wahsholunter.

was-kerzelin s. wahsk-.

wass = wag si Wwh. 7, 2.

Wasse adj. s. was

;

wasse stf. (,111.532'') schärfe, acies Sum. Serv.

1426.

wassen s. wahsen, wehsin.

waste stf. (III. 534") lauste Parz. da er üf

dirre waste geriten was j. Tit. 1283. si be-

liben sunder dach in dirre waste ib. 5358.

stm. er muoste gein einem waste sigen , der
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vinster was unde kalt, den umbezöch ein

grö?er walt Krone 26203. — mit wüeste zu

lat. vastus, vgl. Kuhn 7, 190;

waste adj. = wüeste. ich wei? wol, da? e?

(dorf) waste lit Fbeid.2 60, 8.

wastel stn. (1. 487
b

. III. 534") = gastel Wolfe.
da? man ie ü? eime malter korues üf den

kauf backen sol aht und vierzig wastel , die

sullen alle gliche ein gewihte haben und

sullen zu rehte und dürre gebacken sin Wp.
75. üz. eim malter korns 54 wastel ib. G. 24.

ein wastel und zwü flecken sollen haben am
gewicht virdhalb pfunt und sechs löt ib. 55 b

.

solvit gallinam et wastellum Beyer mrh.

urk. 2, 465. bastel Buch v. g. sp. 92.

wastel-gewihte stn. da? gemischte bröt sol

man backen üf da? wastelgewihte - - also

da? ir zwei ein wastelgewihte haben Wp.76.

wasten sunt. (III. 534*) verwüsten Wälth. 34,

8. — mit ver-.

wäs-weter s. wä?weter.

wät stf. (Dl. 776 b

) gen. wsete, wät— : hleidung,

kleidungsstück, eig. u. bildl. allgem. (sin w.

lussam Gen. D. 109, 15. 21. die tiurlichen

wät schulen si gewinnen Exod. D. 151, 16.

pfeilerine w. Albr. 10, 168.454. 33,449. ir

wät was goldes riche ib. 16, 46. die w. tra-

gen rö.564. von maneger hande waete Gudr.

19, 3. her ensüp an der wete, da? her ein

edele herre was Gr.Rud. 24, 5. ir waete dach

glei? von purper und von siden Troj. 7284.

ir lip schein dorch ir salwe wät Er. 335.

swie si schine in swacher waete ib. 358. in

liehter wät Msh. 2, 31". rieher herren altiu

w. ib. 398 b
. da? eilen gät nach riehen zagen

in swacher wät ib. 372 b
. den boum riehen

mit loubes wät ib. 120°. sich in eren wät mit

niuwen tugenden kleiden ib. 3, 107". 166*.

der wirt ze himelriche gekleidet mit der

engel wät ib. 163". sibenzic süne mit ein an-

der in gelicher wagte Renn. 14243. diu maget

huop üf ir wät, sie gienc über den hof Mor.

1, 1294. iwer lop die wirde hat, da? e? wol

ze hove gät, ba? dann aller künege wät äne

schäm aldä bestät Lieht. 444, 3. er zieret

sich in küngliche waut Apoll. S. 127, 5. in

kuniglicher wete Chr. 8. 55, 28. da? die Ju-

den gen sullen in sulcher wate ib. 9. 985, 21.

26. sie hankten in an den galgen in aller

der waut als er gefangen ward ib. 332, 10.

einen an der wät beraten Netz 4282. der

spiler komt umb sin wät, morne er nackend

gät ib. 8057. unvermälget blibt min wät

Apoll. S. 122, 9. mensche nü hüte diner

menschelichen wät Pass. 108, 12. pl. er gap

in sabenine waste Gen. D. 100, 2. die enge-

lischen waate ib. 19, 14. die zirlichen wät,

kirchengewänder Chr. 3. 175,3); rüstung

Nib. 2187, 2. diu stehelin w. Karl 5612.

Dietr. 8886. Virg. 91,5, vgl. stahelwät;

gewandstoff, zeug: unversniten w. Parz. 374,

27. rauhe w., pelzwerk Chr. 2, 18 anm. 2.

da? bette was bekleidet mit edeler wate von

sidun und von pfellor Cäc.80. vgl. die com-

poss. mit wät. — zu weten.

watsere stm. in merwataare.

wate, wade stswf. (III. 453\ 537") grosses aus

zwei wänden u. einem sack in der mitte be-

stehendes zugnetz Weist. (6, 397). vgl. Weig.

22, 1057. Dief. 1, 137. 2, 737.

wate prät. s. waäjen.

WSetec-lich adj. = waetlich, zu folgern aus

gewaätecliche.

waten stv. i, 4 (III. 534°) md. auch waden

:

intr. waten, schreiten, gehn, dringen, allgem.

(vadare, vadere Dfg. 604 <lb
. swa? vliuget,

vliu?et, wetet, get Msh. 3, 405 b
. ich sach in

isen watten vier Neidh. XXXIV, 11. sin ors

vaste in Sprüngen wuot Enenk. p. 285. 340.

ir bluot ze tal durch die ringe wuot ib. 351.

der kunic durch da? wa??er wuot Apoll.

6597. ir pfile kunnen schiere w. durch da?

fleisch ib. 3114. der slac, da? sper im durch

da? hirn wüot ib. 5102. 6331. diu wurzel

durch die helle wuot Msh. 3, 181
b
. si wuoten

in dem bluote unz über die sporn Laür.2

1588. Mor. 1, 4069. Eilh. 5129. Karlm.41,

13. der esel in dem grase wuot Msh. 2, 249
b

.

in dem ungelücke swimmet er und wet in

mangem leiden Mgb. 203, 23. der touf was

unser sele guot dar in din reine menschheit

wuot Gz. 2184. er wüt an umbekleit in da?

wa??er an den buch Albr. 33,86. wenne die

elephanten über ein wa??er wellent w. Mgb.

135, 3. er wuet über den pach Christ. S.

995. er wuet her über ib. 977.99. da? hirne

her engegene wuot Dietr. 6768. er schriet

im gollier unde platen, da? sin swert im

twerhs kunt über ahsel w. Loh. 4779. und

lac üf dem tiere von richer zimiere ein ge-

ziue, da? ze tal üf die erde wuot, reichte

Krone 14160. da? pluot im ou? dem helme

wuot Apoll. 10072. da? im da? bluot unt

wa??er von der siten wuot W. v. Rh. 209,

22); tr. durchioaten, -dringen Hartm. Gsm.

Krone, Ms. waten mit füe?en des meres
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fürt Fragm. 44, 288. — mit durch (Christ.

S. 907), nider (Rab. 455), umbe, ü? (Apoll.

10072. 86. Hadam. 444), be-, durch-, er-, ge-,

über-, zu lat. vadere Fick 2 396.865. Leo 12,

49. Dief. 1, 247. 2, 748;

waten stn. Chbist. &. 943.

W<eten's?tfy. (III. 778 b
) md. weten: kleiden,

an-, bekleiden, tr. Kchr. Gen. Diem. sehet

wie des Meien früte wetet grünen berg, anger,

walt Mügl. lied. 1, 1. 5, 1 , refl. Glaube,

Spec. der habest sich dö weten ze gotes

dienste began Heinr. 1862. — mit ane {refl.

Mone 8. 42, 150), be-, ent-, ge-;

wäter, WSeter stm. in lin-, sidenw-.

wät-gadem stn. (I. 456") tuchladen Schm. Fr.

2, 1046;

wät-gademer stm. Urb. Str. 220.

wät-hÜS stn. (I. 740") = gewant-, tuochhüs

Np. 162 f.; = linwäthüs Wp. G. 157, 4.

wät-kamere swf. alse si da? nüwe gewant in-

phäint, so gebe si da? aide wider in di wät-

kamerin ce legene durch di armi« Br. H.

55, 13. 21.

waet-lich adj. (III. 779') schön, stattlich Nib.

Gudr. Hartm. (Er.375S.6244. 9435). Flore.

ein w. man Roth. R. 310. Msh. 3, 325",

knappe Denkm. 2 XLVIII. 3,8, wip Ernst

305. vgl. weidelich, das in den hss. öfter für

wsetlich steht; schön wenn es geschähe, an-

gemessen Kl. Lanz. Flore; leichtlich ge-

schehend od. werdend, wahrscheinlich Rül.

Er. Lanz. Bit. Ms. — zu wät;

WSet-liehe, -lieh adv. {ib.) schön, herrlich

Bihteb. 34; angemessen Lets.49, 19; leicht-

lich, wahrscheinlich, wahrlich, vermutlich,

iron. {mit conj.), schwerlich, allgem. z. b. si

und min vater sint waetlich tot Kl. 1536. e?

ist waetlich äne not, da? Flore 2344. so bin

ich waetliche mir ze schedeliche gen der helle

geheldet Marg. W. 15. da waetlich greezer

freude erge Lanz. 8850;

waet-liche stf. (III. 780') Schönheit Gen.

Hartm.

wät-lillte pl. zu wätman Felde, r. 94.

wät-loube stf. = gewant-, tuochloube Ad. 825

a. 1302.

Wät-mäl stn. (II. 23 b
) wadmal, grobes wol-

lenzeug, ähnl. tvie lode Oberl. Weist. (3,

521. 6, 5. 14. 38). nu ist der vil die watmäl
tragent vür ein lieht gewant Msh. 3,43*. vgl.

Ra. 368. 946; wä ist din riebe? wätinäl

{auszeichnendes, hohen stand anzeigendes

L exe r, Wl>. III.

gewandt) purpur sämit unde zindäl Gz. 6138

;

Watmäl beiname Hartmanns von Grumbach,

der das watmäl zur kleidung der deutschen

Ordensbrüder einführte Jer. 1U459. — altn.

vadhmäl {d. i. vädhmäl) grobes, im hause

gewobenes wollenzeug'Mob. 485. vgl. Weinh.
altn. leb. 121. 159. 321.

wät-inan stm. tuchhändler Mone z. 18, 193

{a. 1389); der eine wätschar verübt? fragt

ein fauth nach diebstäl, nach wunden und

wattman Gr.w. 4, 571.

wät-manger stm. (II. 60 b
) tuchhändler Schm.

Fr. 2, 1046.

wät-mangensere, -mangaere stm. tuchman-

ger Urb. Pf. 33. 241.

Wät-phelle swm. (IL 490") zur kleidung be-

stimmter phelle. des fürden die gesellen die

zieren wätphellen (var. wätvonphellen) En.

337, 18.

wät-sac stm. (II2 . 4") reisetasche, mantelswk,

mala, mantica, sagma, sarcina (wät-, wa?t-,

waut-, wötsac) Dfg. 344'. 347°. 507". 512".

Pass. Wölk. Weist, sie vüeren zwen wät-

secke rieh Tyr. W. III. E, 2. mit wätsecken

und mit soumen Ulr. Wh. 127
d

. dar ouf lä-

gen soumschrin, wätsecke, velisen Apoll.

434. 4031. 161. wätsag Mühlh. rgs. 137.

wautsac Chr. 9. 1033, 14. wötsac Bu. 228, 9

{a. 1361).

wat-SChar stf. (II 2 . 153") abgabepflichtiges

gut, abgäbe eines solchen Oberl. 1020. 1954.

Schm. Fr. 2, 1047
f. {auch die, der wad-

schal). Mb. 38, 425. 39,429 (a. 1309. 31).

Urb. B. 1, 58. Pf. 74.

wät-schar stf. (II 2
. 153") zerreissung der Mei-

der Weist. (3, 554. w e i d schar 1,571). Oberl.

1953. Vilm. 442. Böhm. 356, 6 (a. 1303), var.

waitschar ; Schneiderei {in klöstei'n) Mone z.

9, 133.41;

wät-SChaere stf. (II2 . 15S") forfex Dfg. 242';

wät-scharte stf. = wätschar Ledtbg. r. 8.

watsehelier s. betschelier (Lcr.*4, 289).

wflt-SCherten swv. (II 2
. 155°) tr. eine \v; t-

scharte beibringen Freibero.

wat-sclliukel s. wadeschinkel.

wät-secker stm. admissarius Dfg. 13\

Watte prät. s. weten

;

watunge stf. in ü?watunge.

wät-würz stf. (III. 830") irificilis, ireus Süm.

watze f. zu folgern aus wetzelin.

wät-ziere adj. 111. 875') Mridgeschmückt,

.schön gekleidet Roth. R, 3585.

waz, s. wer.

23
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wä^? adj. (III. 538") wol wa? = was Krone

16021. vgl. Roth dicht. 2, 30.

wä^ slm. (ib.) wä?e swm. Schb. 183, 2 — : das

wehen, der stürm Herb. 16408; atem, hauch:

so sal min munt nicht lä?in den ungerech-

tin wä?in, soll nicht die Unwahrheit sprechen

Schb. 183, 2; dvft, geriich den etw. von sich

giebt Erinn. Mar. (147, 32. 159, 40). Wwh.
(der würze w. 2, 14). Lieht. Ms. (H.2, 163").

Barl. Warn. Tünd. Urst. Myst. si habent

ouch niht stiegen wä? Er. 8729. ein raöra?,

da gienc von ein swinder w. Üw: H. 38. bce-

ser inist git boesen w. Teichn.A 58*. würze

mit wä?e j.Tit. 6008. gein tanze wol florie-

ren engeis wät uz. paradise mitwäre ib. 4450.

ziuch uns nach dir uf der strafe, da? wir

gen nach dinem wä?e Mariengr. 164. swa?

wä?es der test gewinnet Krone 1515, vgl.

7656. 8360. 12792. 13514. 14343. pl. und sint

sine (des clärets) waä?e süe?e unde starke

ib. 2514; geruchssinn Erinn. RoTH^r. Wg.
9487. 506;

wä^einen swv. ü? wäsemen: evaporare, exalare

Dfg. 212'. 214';

wä^en stv. red.- 1, 2 (III. 537") duften, riechen

Denkm.2 XXXIX. 10,4. 11,4. Wg. 8823.

wol wä?ente salben Roth pr. 15. — mit ver-.

wol verwant mit wsejen, vgl. Denkm. 2 «. 391

;

wse^en stn. der edel smac solh wae?en gap j.Tit.

Germ. 16, 343.

wa^erlei = wa? der leie, welcherlei, e? sei

vich, wein oder treit oder wazerlei Uh. 213

a. 1 396. waserlei vleis und müe ich gehapt

hab Mh. 2, 306. Arnst. r. 55, 64. vgl. Weig.
22, 1055.

wä^-gewitere stn. (lll.SW) sturmwetter,yxo-

cella, tempestas Dief. n. gl. 304*. 360". er

heizit diu wa??er tobin mit wäzgewitere

Pdgr. 2. 114,23. Mein. 14 (Wack. trennt

wäz, gewitere: nebel, gewitter). vgl. gewä?-

witere, -gewitere u. Denkm. 2 s. 391

;

wä^-weter stn. dasselbe. wäsweterWACK. pr.

68, 253 (s. 514 wird wasweter angesetzt u.

wasal im Muspilli verglichen). Germ. 18,67.

wässewetter, tempestas Dfg. 576°.

wä^-witeric adj. (III. 610") sturmwetter er-

regend, wöswitterig Oberl. 1950.

wa^er stn. (III. 538 b
) wascher Rennaus 506

—
: wasser (als dement, als meer, see, fluss

etc., als trink-, bade-, waschwasser), allgem.

z. b. nur wazzer luft und erde Renn. 6114.

er dö samenöte dei wazzer genöte mit ein

ander an ein stat Gen. D. 2, 35. 20, 32.

Därius sine boten sande in w. unde in lande

L.Alex. 1941. über w. und über lant riten

Dietr. 8684. reiner spise genuoc, swaz w.

unde erde truoc Türl. Wh. 122 d
. swie diu

w. fliezen in dem lande Msh. 2, 136\ Mäse
Moyn und Rin, di w. dri wären sin Pilat.

W. 181. in dem w., da? Ganges, Nilüs haizt

Mgb. 245, 5. 273, 1 f. da? w. Eufrates Dur.

ehr. 26. er swam da? w. hin zu tal Trist.

H. 3201. wer die lenge wider w. swimmet
Ga. 2. 219, 1. er gebärt so, sam er niht w.

trüeben kuune ib. 3. 460, 211. da vind wir

w. unde weide Bph. 3136. w. und holz tra-

gen als gemeine arbeit Ulr. Wh. 116". ich

sach, da? ein sieche verboten w. tranc Msf.

137, 9. wir hän uns gelabet mit w. Trist.

H. 3501. ze w. und ze bröte vasten Msh. 2,

32". Prag. r. 51, 78. W. 50 s. 65. du solt in

kalt w., da mite mahtu erleschen dich Ls.

2. 701, 229. gener leget dich in da? w , höl-

lenpfül Roth. R. 4556. mit linden wa??ern

hende twahen Msh. 3, 372*. wa??er nemen,

vor od. nach der malzeit sich die hände

waschen Roth. R. 1259. Trist.#. 607. 1278.

92. 5266. Otte 48. 158. Ga. 3. 362, 209. si

gab im w. Bloch 478. der wirt nach dem
e??en sol da? w. geben Wg.520. Troj. 7385.

man bot nach tische w. dar Türl. Wh. 440 b
;

augenwasser, trahnen Parz. Mai; harn

Fromm. 3,58". nieman wilin (den ärzten) sin

w. tragen Renn. 10047. so beprunzt si sich

zehant, so melt si ir aigen w. Mgb. 447, 30;

gebranntes wasser: kriuter, dar ü? si w.

brante Ga. 3. 22, 30. wa??er ü? rösen und

liljen gebrant Renn. 22717; scheidewasser

Mw. 378 a. 1395. — gt. vatö, ags. väter; alts.

watar, ahd. wa??ar zu skr. udra (aus vadra,

von w. ud, vad quellen, netzen, baden), gr.

v6wq, lat. ud (in palud-), unda, altsl. voda

Gsp. 321. Fick2 24. 865. Cürt. 3 233.

wa^er-äder swf. e? geschiht auch oft , da?

gar nähent pei enander entspringent zwai

wa??er, der ain? hai? ist und da? ander kalt,

dar umb, da? der paider wa??erädern in dem

perg verr von ainander sint und hie vorn ze-

samen koment Mgb. 103, 22.

wa^er-bach stm. flumen Hpt. 8, 137.

wa^er-bat stn. (I. 78") toasserbad Lieht.

Pass. Mai 61, 4. Chr. 8. 343, 13, Const. 209.

wa^er-becken stn. zwei silberin w. Rcsp. 1,

668.

wa^er-ber sivm. wasserbär Schret. 15. 75.

wa^er-berlin, -perlin stn. wasserperleRoia.
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R. 3069. Osw.112.608. Ls. 1. 376, 58. Ecke

C. 218. Lcr. 4, 284. Rauch 2, 308. ain rcet-

lot wa?z,erperl Mgb. 454, 19;

"wa^er-berlill adj. mit schcenen wasserper-

lein härpant Chr. 11. 661, 26.

wa^er-birnboum stm. Mone z. 1 3 , 258 (a.

1302).

wa^er-bläse, -bläter swf. bulla Dfg. 84b
.

wa^^er-blatzunges^. wasserplatzung, classis

Dfg. 125% n. gl. 95". vgl. schifklanc, -lüt.

wa^er-blliome swmf. ballina Voc. 1482.

Wack. pr. 56, 151.

wa^er-bri swm. polenta Dfg. 4J4 a
.

wa^er-brucb stm. wasserstrudel, vorago Dfg.

629*. Pass. K. 223,81; Überschwemmung,

durch Überschwemmung angerichteter scha-

den, erdrutsch, alluvio, amfractus Dfg. 25*.

30". Gr.w. 3, 736. Ug. 437. 40 (a. 1440).

[wa^er-bruoch stm. I. 270"] s. das vorige.

wa^er-bll stm. Wasserbau Mone z. 1, 313 (a.

1482).

wa^er-büch stm. aqualiculum Voc. 1482.

waz^er-bunge swf. berula Dfg. 72".

wa^^er-dabs stm. swer snüdet als ein w.

Tanh. hofz. 61.

wa^erebt adj. (III. 540") wässricht Mein. 14.

wa^er-eimber stm. ivassereimer, urceus Dfg.

630". Gr.w. 4, 185. waz^eremper Kwb. 82

a. 1370.

wa^erer s. weherer.

wa^er-feine f. (III. 289") Wassernymphe Troj.

31169.

wa^er-gadem stn. (1.456") cisterne Gen. (D.

76, 8).

wa^er-galle f. quellige stelle im erdboden.

400 gebunt strös sint komen in die wasser-

gallen zu Hüsen Franke, baumstb. a. 1451,

61
b—62*. vgl. Weig. 12, 520.

wa^er-ganc stm. (1. 476") Wasserleitung, -fall,

aquagium, Cataracta Dfg. 43". 106\ Gr.w.

1, 217. 5, 614. 24. Erf. wass. 106. ain ieg-

licher mulner den w. alle zeit pez^ern schol

mit unserm erdreich Ula. 297 a. 1377; xoas-

serweg eines schiffes Kirchb. 791, 15.

wa^er-gelt stn. pedagium Anz*. 1, 29.

wa^er-gelte swf. (1.498*) wasserkübel, ydria

Dief. n.gl. 208% Ls. 1. 513, 164. 516, 245.

Tuch. 106,31.

wa^er-geschirre stn. idria Dfg. 284".

wa^er-geve^e stn. Evang. Mr. 7, 4.

wa^er-glas stn. harnglas Narr. 55, 24.

wa^er-got stm. Pluto der w. Apoll. 4909.

wa^er-grabe sivm. mit w. gefüllter graben,

Wasserleitung, aquagium Dfg. 43°. Bnu.ged.

5, 585. Bu. 305 a. 1377. Thür. rd. 235, 6.

Anz. 17, 75. Chr. 10. 135, 1.

wa^er-gräve sivm. geschwomer kunstverstän-

diger in suchen des Wasserbau- und mül-

wesens Tuch. VII. Heum. 250. 53.

Ava^er-glille swm. cicada fluviatilis Hpt. 14,

170. 75.

wa^er-gniobe swf. ein schönes pette machet

sie mir über ein wassergrüben prait Fasn.

116, 32.

wa^er-gÜSSe f. Überschwemmung , wolken-

bruch Just. 68. Oest. w. 180, 29.

wa^er-gU^ stm. s. unter gerigene.

wa^er-haftic adj. aquosus Evang. 322%

wa^er-bail swm. anas Dief. n. gl. 23*.

wa^er-beilige swm. (1.652") der heilige, der

auf der see angerufen wird Marlg. S5, 54.

wa^er-henne swf. anas Dfg. 33%

wa^er-bolde swf. (I. 705*) Wassernymphe
Albr. 52 c

. 54°.

wa^er-buon stn. (I. 626 L
) anas Dfg. 33% n.

gl. 23";larusDFG. 319%

wa^er-bÜS stn. = wierhüs Chr. 1. 157, 36.

wa^eric s. wez^eric.

wa^er-kalp stn. (I. 781°) tvassersucht, idro-

pisis Dfg. 284c
. Fdgb. 1, 307". Pf. arzb. 2,

5". 15%

wa^er-kanne swf. zwo silbern waz^erkannen
Moneä. 22, 375 (a. 1429);

wa^er-kantel
f. ampulla Dfg. 31".

wa^er-kaste swm. wasser-, brunnenhasten

Tuch. 169, 35. 170, 2. 3.

wa^er-kenel stm. (I. 785") alveolus Dfg. 27%
n. gl. 1 8% Gr.w. 1 , 3.

wa^er-kiel stm. Apoll. 17812 Goth. hs.

wa^er-klister stm. asphalt Dur. ehr. 14%

vgl. klisterschüm.

wa^er-kneht stm. ouch sullen die wa?z.er-

knechte (farauli aque) in der zolnere hüse

nicht gen, kein trankgelt odir andirs icht

von dem zolnere zu eischen Mühlh.;-^«. 135.

wa^er-krilOC stm. (1.890*) idria, urceus Dfg.

284% 630% Christ. S. 1153. Alsf. G. 3t)2o.

du zerprachst mir ein w. Teichn. C. 251".

wa^er-krüt stn. (1.891') elixapium Dfg. ims*.

wa^er-küele adj. (1. 779") diu wa-jrjerkflele

selde, der aufenthalt im knien wassi rGüDB.

448, 4.

wa^er-kuofe swf. Tuch. 14 1, 25. 292, 35.

wa^er-laegel sin. Kaltb. 53, 38

;

wa^er-lege stf. aquagium Dief. //. gl. 30*.

wa^er-leite stf. (1.977") uxuserleittmg,&qaz-

23*
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gium Dfg. 43°. Mb. 6,614. 10,213.15. Mone
z. 20, 160 (a. 1475). mit raulinön, wassern,

wasserleitenen Kopp gesch. 4", 6 (a. 1312);

wa^er-leitunge stf. aquagium Dfg. 43°. Voc.

S. 1, 7*.

wa^er-lich adj. aquosus Dfg. 44 b
. in den

waz^erlichen unden Glaub. 917. mit wa?-

?erlichen (waz^errichen ?) ougen j.Tit. 1252.

manec liehtez. wange sich begöz. mit wäz,z.er-

lichen güssen Ulb. Wh. 141
b

. 148'.

wa^er-loch stn. er liess das wasser Eufrates

teilen in vierhundert unde sechzigk floss

unde weisete is von der stat unde quam dö

zu den wasserlochern in mit den seinen unde

vorbrante die stat Düb. ehr. 26.

wa^er-lcese stf. (1. 1035") Gb.w. l, 540.

wa^er-lollf, -louft stm. aquagium , alveus

Dfg. 43 c
. 27". Ludw. 41, 31. Oblam. 35. 37

a. 1395. Ad. 1277 a. 1418. Ebf. wass. 105.

Kaltb. 7, 73;

waz^er-löufel stm. talpula Mgb. 307, 7.

wa^er-man stm. (II. 48*) an einem wasser

lebendes Waldungetüm. ditz tier was allent-

halben vol an sinem libe behangen nätern

unde slangen, und was ein wilder waz^er-

man Kbone 9237 (später wilder man 9255,

waltgast 9276); schiffer Tbist. H. 4080; ein

beider wiesenbewässerung angestellter Gb.w.

1, 177; w. als zeichen des tierkreises Mügl.

Sehr. 483. Wölk. 17. 5, 16. 18.

wa^er-msere stn. (LI. 79*) schijfermärchen

Gudb. 1128, 3.

wa^er-meister stm. rectores aquarum, qui

dieuntur die w. Ebf. w. 2, 222.

wa^er-mensche swn. ain w., da? ainen kruog

mit waz^er au? geu?t, aquarium Mgb. 466,

34.

wa^er-mies stnm. wassermoos , -gras, mit

langem waz.?ermiese si gar bewahsen was,

als in dem waz^er wahset vil ungefüegez.

gras Wolfd. A. 471.

wa^er-minne swf. Wassernymphe Albe. 21,

2. 62".

wa^er-müede adj. (II. 228") müde von der

wasserreise Gudb. 164,2. 319,4. 465,3. 1143,

4. 1348, 3. Lanz. 7743.

wa^er-mül stf. aquimola Dfg. 44*, molendi-

num Voc. Sehr. 1682.

waz^er-muor stn. sumpf, moor j.Tit. 3271.

wa^er-müs stf. orix Dfg. 401". Voc. S. 2, 5
b

.

wa^cr-muschel swf. der krebz. iz^et gern

diu kunterlin , diu in den wa?z.ermuscheln

sin Renn. 19970.

wabern siev. (III. 540") wässrig sein Fdge.

1, 397".

wa^er-näter swf. natrix Dfg. 376", ydrus n.

gl. 208 b
.

waz;^er-nebegerstm.wa??ernegeber, brunn-

rörenborer Mone z. 12, 20 (a. 1327).

wa^er-nixe swf. (II. 333") sirene Konb. lied.

1, 131.

wa^er-nöt stf. (II. 414") not auf dem meere

Mai 207, 11. Meev. 377; gefahr durch ein-

dringendes wasser im bergbaue Feld b. 319;

Unmöglichkeit ein wasser zu überschreiten

(als ehafte not) BeCnn. r. 392, 191. Mühlh.

r. L. 174. Gb.w. 2, 220.

wa^er-perlin s. wa??erberlin.

wa^er-phert stn. hippopotamus Voc. 1482.

equus fluminis, ein merwunder Mgb. 236,

29 ff. vgl. merros, -phert.

wa^er-phlfe f. idraulaDFG.284
b

; portativum

Voc. 1482.

wa^er-platzunge s. waz^erblatzunge.

waz,z,er-qual, -quel stm. (I. 898") scatebra

Dfg. 517".

waz^er-rabe, -rappesuw&. (11.547") larusDFG.

319 b
, n. gl. 229". cotumix Hb. 135. die wa?-

?erraben töten und tilgen Bu. 305 a. 1377.

wa^er-rsehe adj. (II.548b
) eine besondere art

des steifseins der pferde Schm. Fr. 2, 81.

wa^er-rat stn. (II.560")n2ü£radLüDW.73, 13.

wa^er-reise stf. wasser-, meerreise Gbeg.

604. j.Tit. 5557.

wa^er-riche adj. (II. 690 b
) reich an wazsjer

Diem. arzb. mit wa?z.errichen ougen Paez.

133, 12. j.TiT.1132. 1480.5058. WiG.215, 11.

wa^er-rihe swf. umb wasserreihen und dach-

rinnen Schm. Fr. 2, 83.

wa^er-rinne /". aquagium , canalis, idraula

Dfg. 43°. 94". 284\ Schm. Fr. 2, 84. Vilm.

weltchr. 72\ obsc. so leih ich dir mein was-

serrinn Fasn. 152, 8.

wa^er-rör stn., -roere swf aquagium, idraula

Dfg. 43°. 284\ obsc. du hast ein grosse was-

serrören Fasn. 152, 4. si sach mir an min

wasserroern ib. 726, 26.

wa^er-rouber stm. pirata Dfg. 437*. vgl.

mer-, schif-, serouber.

waz^er-rans , -runst stmf., -ranse stmof

bach, wasserlauf -graben, -leitung, bewäs-

serungsrechl, aquagium Dfg.43°. Mone 3, 285,

z. 7, 437. 40.22, 159. Ad. 1132.1360 (a. 1367.

1446). Cdg. 3, 168 (a. 1363). Gb.w. 1, 78.

142. 4, 285. 5, 93. Kaltb. 2, 26. 29, 22. 67.

72, 26. Öh. 62, 16.
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waz,z,er-rüschunge, -rüzunge stf. scatebra

Dfg. 51T b
.

waz,zer-sage stf. (II2. 1 4") kanal Gen.£>. 7, 4.

s. sage 1.

wa^er-schaft stf. es sige an holz, an feld

oder in der wasserschaft Gr.w. 4, 396.

wa^er-schepfli stn. (II 2
. 65") coclea Mone 4,

232.

wa^er-schiffelin stn. alveolus Dfg. 27*.

wa^er-SChuC stm. (II2 . 178*) wasserstoss,

welle Mgb. 251, 30.

waz,zer-schuffe swf. Tuch. 106,30. s. schuofe.

wa^er-scllüm stm. alga Dfg. 21°.

wa^er-SChuj;, -SCuOZ, stm. Cataracta Dfg.

106", n. gl. 79".

Ava^er-segen stm. Anz. 20, 227.

wa^7
7
er-seige stswf. (II2 . 268") neigung des

bodens, welcher der abfluss des wassers

folgt, Wasserscheide Gr.w. 4, 501. Oest. w.

205, 20. 267, 24 u. o. nach der wassersaigen

in den Ziller Mh. 2, 202 ; bergm. die grund-

fläche des Stollens, worauf das wasser ab-

ftiesst Schemn. r. 5. vgl. Schm. Fr. 2, 236.

Kwb. 230.

wa^er-siech adj. (II 2
. 357') wassersüchtig,

idropicus (nd. watersüch) Dief. n. gl. 208;

zu viel wasser enthaltend: ob wein ze lauter

ist und w., wy man da? wenden schol Hpt.

arzb. 109.

wa^er-singer stm. hydraulicus Dfg. 284°.

wa^er-sippe stf. (II 2
. 319") verwantschaft

durchs taufwasser, gevatterschaft Berth.

82, 30.

wa^er-slac stm. (II2 . 384") schlag ins wasser,

zur verstärk, der neg. Teichn. sin nein ist

niht ein w. Msh.3,37". vgl. slac (als ein slac

in ein bach Rm. 2);

wazz,er-slaht stf. (II2 . 388") schutzdamm gegen

das wasser Oberl. 1951.

wa^er-slange awm. (II2 . 404") coluber, idrus

Dfg. 133°. 284°, n. gl. 208\ Mgb. 272, 32.

waz^er-slinge f. vorago Dfg. 629*.

wa^er-sluoht stf. (II2 . 408* ) tiefes wasser-

gerinne Helbl. 2, 1361. vgl. sluoche.

waz,z,er-snecke swm. (II 2
. 436b

) Mgb. 308, 19.

waz^er-SüUOr stf. angclschnurYivT. 14, 165.

wa^er-sprinc stm. (II 2
. 544') wasserquelle,

amnis Dfg. 31*. Albr. 29, 16;

wa^er-sprunc stm. JI 2.548") amnis Dfg. 31".

waz,z,er-sprütze f. Zimr. ehr. 4. 164, 14.

wa^er-stade «cm. littus, ripa Dief. n. gl.

237\ 319b
.

wa^er-stange f. einen mit der w. beschütten,

durchprügeln Zimr. ehr. 2, 487, 2. obsc. an

seiner langen wasserstangen Fasn. 98, 17.

der lam ist an seiner w. ib. 753, 11. vgl.

waz,verstecke.

waz,Z,er-stant stm. stehendes icasser , sumpf

Chr. 4. 352, 287.

waz,Z,er-stat stf. (II2 . 603') ez. was ain stat,

hie? Ydra, da? ist ain w. Mgb. 273, 23.

waz^er-stecke swm. = waz,z,erstange obsc.

Fasn. 731,9.

waz^er-steill stm. (II2 . 617") stein wie er im

wasser liegt, kiesel, idrotus Dfg.284 c
. Parz.

568, 27.

wa^er-stelze f. bachstelze, idrox Dfg. 284*.

Germ. 8, 47. Erlces. XLV, 67.

waz^er-stende f. ripa Dief. n. gl. 319".

wa^er-stifel stm. Tuch. 268, 14. 16.

waz,Z,er-stoup stm. (II2 . 648 b
) wasserstaub,

sprengioasser Msh. 2, 224".

waz^er-sträm stm. (II2 . 673 1

") icasserstrom,

vorago Dfg. 629*. Dsp. 1, 138.

wa^er-straQC stm. das in warn gev>resen hilf-

lich die waszerstrang [var. -streng) zuo dem
sige Chr. 4. 353, 311. s. stranc, stränge,

waz^er-stläz.e f. (II2 . 678') weg auf dem was-

ser Nib. 367,3. Gudr. 836,4. vgl. mersträ?e.

waz^er-stllbe swf. wasserstub od. pach, ripa

Voc. 1482; Wasserbehälter, sammelkasten

des wassers Gr.w. 5, 6S8; räum, in dem die

werkleute beim pfeilerbau einer brücke etc.

arbeiten, u. der dem flussbette abgewonnen

ist Basl. ehr. 1 . 223, 4. eine wa??erstuben

slahen Uhk. 2, 219 (a. 1357). Mh. 2, 639.

vgl. Kwb. 244.

waz^er-stutze swf. Tuch. 106, 29. s. stutze 2.

wa^er-SUht stf. (II2 . 359") Wassersucht, idro-

pisis Dfg. '284°, ydrofala (hydrophobia) Voc.

1482. Kchb. D. 347, 31. Antichr. 160, 39.

Krone 19714. Eracl. 5127. Freid. 41, 22.

Bph. 5482. W. v. Rh. 134, 27. 242, 2. Fasn.

865, 9

;

waz,Z,er-SÜhtic adj. (II 2
. 360 b

) wassersüchtig,

aquaticus, asclides, idropicus, limphaticus

Dfg. 44*. 53°. 284°. 330°. Gsm. Urst. Gbiesh.

Berth. Gz. 7732. Elis. 9701. 10573. Alem.

2, 15 f. Chr. 8. 393, 19. Hpt. arzh. 29.

waz,z,er-suppe swf. (II 2
. 721") ipa Dfg. 308".

Germ. 9, 201.

waz^er-SWal stm. (II2 . 792") vorago Dfg. 629'.

Voc. S. 1,
"•.

wa^er-swam stm. (II2 . 760") alga Dfg. 21',

n.gl. 15';

wa/,zer-swimiiiel stm. alga Dfg. 2l
c

.
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waz.z,er-tier stn. Mgb. 13, 19. 23, 7. 10
1 , 27

u. o.

wa^er-tole f.
aquagium Dfg. 43".

wazzer-toufe stf. wassertaufe Spec. 50.

wa^er-trager, -treger stm. (III. 76*) Wasser-

träger, aquarius, lixa Dfg 44". 334°. Voc.

Sehr. 1523. Frankf. bavmstb a. 1429, 37 b
;

der Wassermann im tierkreis Hpt. 6, 351.

wa^er-trahen stm. = waz^ers traben Tboj.

23489 var.

waz,z,er-trinken stn. diu schäf werderit vaiz.t

von vil wa??eitrinkens Mgb. 154, 30.

wa^er-tropfe swm. md. waszertroppe Alsf.

G. 2003;

wa^er-tropfeiln stn. der die stern zeln kund

und aller waz^ertröpflein vliez. Teichn. A.

135".

wazzei'-trouf stm. wasser-, dachtraufe. der

wassertrauf ab demselben dach Mh. 2, 816;

waz,Z,er-troufe f. (III. 102") dasselbe Kulm. r.

5,9;

waz,Z,er-trÜpfe stf. man sach die w. diu Wan-

gen vliezen nider ze tal Vibg. 358, 6.

waz,Z,er-tum stm. Tuch. 135, 25 (turn der dö

stet am jsvasser 136, 15).

wa^er-Ünde stf. twahen kan er von sünden

mit zwein wa^zeiiinden Msh. 2, 175'.

waz,zer-urteil, -urteile stnf. (III. 23") gottes-

urteil durch wasser Dsp. 2, 117. Swsp. 165,

10. 232, 7, L. 2, 73. vgl. Ra. 923 f.

waz,zer-Yal stm. die mülin zu Manglat mit

dem w. Ad. 1363 a. 1448.

waz,Z,er-vanc stm. der bisebolf hat niht ze rih-

ten enhalb der pruk wan umb seinen waz,z.er-

vanch Urb. Pf. 125.

waz,zer-var adj. (III. 240*) wasserfarb Kabl

10529.

wa^er-vart stf. (III. 254') wasserfahrt, schiff-

reise Trist. H. 1572. j.Tit. 2628. 5698.

waz^er-varwe stf. (III. 242") ivasserfarbejEK.

15186.

waz,Z,er-vaz, stn. (III. 282") idria, urceus Dfg.

284". 630*. Sion 492. Tuch. 106, 28.

waz,Z,er-Veste adj. (III. 274*) durch Wasser-

gräben befestigt Parz. 682, 8;

waz,zer-veste stf. (111.276") mit Wassergräben

umgebene v. Trist. 5538.

waz.Z.er-vliez, stm. (III. 349") wasserstrom Pass.

Jer. Heinr. 1008.

waz,Z,er-vlÖZ, stm. (III. 350* } Überschwemmung,

alluvium Dfg. 25". Ab. 1. 164, 27. Kulm. r.

3, 146.

waz,Z,er-vluot stfrn. (III. 356") wasserfluss,

-ström, Cataracta Dfg. 106b
. Pass. Jer.

Crane 1512; Überschwemmung Berth.

Teichn. A. 152". 247".

waz,Z,er-vTuz, stm. fliessendes wasser, bach,

fluss, ström, Cataracta Dfg. 10fi
b

. Mgb. 82,

15. 251, 10. Beisp. 93, 12. Ukn. 352 a. 1353.

Tuch. 167, 2. 179, 15/. 268, 34. 308, 29/.;
bach-, flussbett: die w. räumen Kaltb. 2,27.

die erlen in den alten Wassernüssen Mich.

M. hof23.

waz,z,er-vogel stm. Mgb. 210, 17. 211, 20. 27.

Beisp. 45, 6. 143, 22. 149, 22.

waz.Z,er-VTOSCu stm. gegens. zu loupvrosch

Mgb. 306, 7. Hpt. 14, 170.

waz,zer-vTOUWe swf. Wassernymphe Albr. 4,

1. 32, 411.

waz,zer-wäc stm. Wasserflut, -woge, die dö

lägen under waz,?erwägen Albr. 1, 618.

waz,z,erweid, -weider stm. = weide, woiwod.

von Pulgarei fuor er in Walachei, den waz^er-

waid er dö gesuocht Such. 14, 307. der was-

serwaider von Ungern (var. wasserracken-

waider, wassertrackenwaidner) Chr.4. 78, 12.

Schm. Fr. 2, 856 f.

waz,z,er-weide stf. (III. 553 b
) = waz.?ervart

Mai 188, 14.

waz^er-wiele? durch manic tief gevelle, durch

siben waz,z.erwielen die ors dräte vielen Albr.

52°. — wiele zu wallen, vgl. Hpt. 8, 405.

waz,Z,er-wilt stn. da? unsaelige w. schöz. mit

dem houbet ouf den schilt Apoll. 9993.

waZ,Z,er-willt stm. (III. 716") fahr-, Segelwind

Nib. 494, 3; südwind Mein. 10.

waz,Z,er-wip stn. toassernymphe Albr. 13*.

waz,Z,er-WOlf stm. der hecht ist ain visch , der

auch w. haiz.t, der i?t ander vischMgb. 254, 4.

waz,Z,er-WÜetic adj. limphaticus Dfg. 330", n.

gl. 235".

Waz,Z,er-WUrm stm. (III. 827") wasserschlange,

dipsa Dfg. 183"; blutegel Mgb. 306, 25;

waz,z,er-würmelin stn. Hpt. 14, 177.

waz,Z,er-ZOl stm. wasser-, fährzoll Ssp. 2. 27,

1. Dsp. 1, 133. Swsp. 166, 1.

we s. wer, wie.

we adv. (HI. 540*) weh, allgem. (we tuonde

not Msh. 1, 33b
. mit so we tuonder minne

Orl. 4412. we sin, werden, geschehen, tuon

mit dat. d. p. was im we ze muote j.Tit.

1 773. dem kunige was mit der herschaft we,

er fühlte sich in seiner hcrrscherstellung

unbehaglich Che. 8. 150, 31. ir wart vil we

Gen. D. 71, 4. Livl. M. 2600. in vil we ge-
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schach ib. 5115. Troj. 21271. nu tuo wir in

so we Exod. D. 133, 3. man tuot dir, wei?-

got, als we Amis L. 2446. dem meister tet

die rede we Livl. M. 9612. er det den Juden

also we, bedrängte, unterdrückte sie Chr. 8.

314, 9. 371, 16. die snöken dötent den lüten

we, verursachten ihnen schmerzen ib. 263, 8);

ellipt. ausruf des Schmerzes, Unwillens, des

Staunens od. hohnes, ohne od. mit dat. (acc.

Nib. 2073, 1) d. p., gen. d. s. oder mit nach-

folgd. fragesatze der Verwunderung, des

Wunsches z. b. die schrient ach unde we

Exod. D. 142, 18. singe ich ie von schulden

,we' Neidh. 67, 12. sie sprach we und un-

gemach Apoll. 5522. we mir hiute und im-

mer we! Trist. H. 4967. Wartb. 56, 1.

Krone 11200. wem mir sines tödes Gen.

55, 16. we der stunt! Er. 2995. we der ver-

luochten liute Mgb. 197, 15. we wie mac er

dar an verzagen! Iw. 1400. we wie tugent-

liche er kan gebären ! Berth. 96, 29. — sub-

stant.we, gen. wewes: das weh, der schmerz,

die krankheit z. b. wirt am ende ein we Msh.
1,293". da? grimme Troj. 23274, da?wernde

we Ernst 3276. we unde we dem herzen

bringen Pass. 116, 87. sinen vürsten gab er

we Wartb. 82, 4. der füege in we und ach

Msf. 49, 3. ach und we wirt von üch genom-
men nnmmer me Alsf. G. 4669. das we in

dem köpf, das sterbend we Mtns. 52. da?

fallende we, fallsucht Anz. 12,352. — zu lat.

vae, gr. oval]

W'Q stf. das weh, der schmerz, were dine Ver-

luste ein grö?e we Pass. 224,48. ich füle de-

keine we, di mir von ungemache ge Elis.

9257, vgl. 4834. dywe {geburtsweh) hat mich

ume gebin Wsp. 134;

we swm. s. wewe.

we-bailt stn. schmerzliche bände Pass. K. 304,

90.

websere, -er stm. (III. 612") wuber Böhm. 637

a. 1355 — : weber Helmbr. Berth. Kchr.

14033. Helbl. 7, 792. Pass. 265, 90. Mone
z. 8, 66. 303.9, 143/.;

webbe s. weppe;

webchin? ir sal ouch kein weber webchin

machen, wer da? breche, dem sal man das

webchin nemen Bü. 226, 15 (a. 1360).

webe stn. = gewebe Renn. 4850. 53.

webe-boum stm. s. unter welleboum.

webe-, weber-geziuge stn. texilis, textilia

Dfg. 582 1
.

webe-, weber-gezouwe stn. dasselbe ib.

webe-, weber-hüs ^/i.(I.740')textoriumDFG.

582 b
. Gr.w. 3, 695.

webe-, weber-isen stn. (I. 757') texale, texile

Dfg. 582' b
, webiser n. gl. 363".

webe-, weber-kamp stm. radius, texile Dfg.
483". 582". Kirchb. 792, 62.

webel s. wibel.

webe-lehen stn. Urb. Son. 87, 20 (= er hat
ein leben, da von er weben sol 87, 19).

webelen swv. (III. 61 2") hin u. her schwanken
Krone 19841. vgl. weberen.

webe-lich adj. textibilis, textrinus Dfg 582\
Weben stv. I, 1 (HI. 61 1") intr. hin u. her fah-
rend sich bewegen Pass. alsus der strit gie

webende hin und har mit sigenunst Reinfr.
B. 20480. sinen kruoc er dicke hienc an des

liechten sunnen schin und rande mit im hin

geliche reht alsam ein snuor, da? webende
der kruoc dar an fuor W. v. Rh. 95, 27 ; we-
ben, wirken, flechten, spinnen, abs. Serv.

2880. spinnen noch w. Himlr. 256. sie wab
span näte W. v. Rh. 29, 53, tr. (eig. u. Midi.)

Trist. Ms. (swa? wa??er luft viur erde we-
ben H. 2, 377°. wibet in dem herzen mit ge-
danken rede glänz, da? prist man ü?er mä?e
ib. 3, 169"). si näte pheller unde wab W. v.

Rh. 50, 48. er wibet düch Böhm. 637 a. 1355.

e? (kleit) wab ein weberinne zart Gz. 2028.

42. e? wart so werlich wäpencleit vür alle

vinde nie geweben Troj. 18541. stoup und
ouch gesteines mel umb in ein vinsternisse

wap Turn. B. 855. die vogel swebten dar

inne, geweben mit solhem sinne rehte sam
si lebten Er. 7646. die spindel sie üf zucte,

da mite sie die arbeit wap Albr. 58 d
. ir

Hechte? här lac vil eben als e? von siden

were geweben ib. 1, 934. ich wil ein guidein

keten dar ou? w. Mgb. 278, 33. als got da?

an in wab fügte Jer. 15992. der purper und
diu side ir glänz dar und er wäben Troj.

1167. dawären in von golde geweben dise

buochstaben Engelh. 2553. mit dat. d. p.

ir sprächt, mir wcer noch niht geweben Msh.

3, 219". Jesu wab diu muoter siu von weliein

werk ein rökelin W. v. Rh. 104, 51. 105, 3;

refl. Konr. (dö sich die rotten wäben zein-

ander vaste Engelh. 2724). Jer. — mit in

(s. oben), ü?, be-, durch-, ent-, er-, ge-, un-

der-, ver-. ahd. we'pan, wöban zu gr. wp w'"

vcprj, v<pog), skr. vabh Curt 3 27S. Pick* 1 B0.

877. Z. 1, 15;

weben swv. xoeben. tr. der ou? seim gedirm

laden smnnet und netzel wobt Mgr 294. 26.
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so ist si ie dar üf gewebt (: hebt) Ls. 1. 382,

288. lop den erengernden jungen wirt ge-

webet und gedrungen Msh. 3, 16S"; refl. da?

sich ir arme und ir bein von herzeliep ze-

samne wept (: hept) Lieht. 511, 19;

weber s. webaere (composs. s. auch unter

webe-)

;

Weberen swv. (III. 612") sich hin u. her be-

icegen, wandern, hantieren, vagari (wefern)

Dfg. 605". hantieren , hin und wider raisen

und webern Schm. Fr. 2, 830 (16. jh.). vgl.

webelen

;

weberen stn. die weil ich diser zeit meins leibs

halben ze webern ganz ungeschickt bin Schm.

Fr. 2, 830 (a. 1492). die grösz ibung, die er

teglichs mit reiten und webern gehapt Zum.

ehr. 4. 81, 18,

weberinne stf. textrixDFG.582 b
. Monez.8,55;

weberisch adj. einweberiskgescirre= webers

geschirre Kchr. D. 429, 23 [M. 14033).

weber-kneht stm. webergeselle Mone z. 17, 57

(a. 1351). s. auch unter kneht.

weber-meister stm. Mone z. 9, 1X3. 17, 58.

weber-pbunt stm. (11.517*) ein w. wolle Mone

z. 9, 159. ein stein sal sechzehen w. behal-

den Freiberg. 292. vgl. vleischphunt.

weber-SChiffelin stn. (II2 . 111") navicula, ra-

dius Dfg. 376b
. 483*.

weber-stuol stm. panus Dfg. 410 b
.

weber-tunc stf. (III. 130") textrina Dfg. 582".

weber-werc stn. Germ. 18, 67.

webe-schin stf. panus Dfg. 410 b
.

webe-, weber-spuole f. panus ib.

webe-stat stf. textrina Dfg. 582 b
.

web-iser s. webeisen.

web-netzel stn. Spinnennetz Mgb. 295, I.

webse, webste, webze s. wefse.

wec, -ges, weg stm. (III. 636"—639") weg,

Strasse, allgem. (eig. u. Midi.) z. b. der wecb

was in truchen Exod. D. 162, 18. die wege
ich nicht irliden ne mac Roth. R. 2133. er

reit als in der wec bewiste Er. 5287. in himel-

riche ein hüs stät, ein guldin w. dar in gät

Msf. 28, 28. dar mohte nieman w. haben

Karl 5159. einen, sinen w. gän Karaj. 30,

24, riten Nib. 528, 1, varn ib. 1369, 1, vähen

einschlagen Iw.5780, vür sich nemen Krone
13936. wege vinden, mittel u. wege Elis.

743. er was weges müde Albr. 24, 250. Isö-

ten rümet er den w. Trist. H. 5471. ich wil

nach mir die wege so wit machen im kämpfe
Wh. v. Ö«£.2l*. wite strafen und wege sluoc

er durch die Pulgaere dö Apoll. 7559. ich pin

got, des lebens w. Gz. 7652. der gotes w.,

kreuzfahrt Merv. 265, wallfahrt Prag. r.

134, 112. abe wege varn Craon 1500. ich

huop mich da after wegen Dietr. 5554. an

dem weg irs ganges Mgb. 276, 1. er hielt in

den w., stellte sich in den weg auf die lauer

Er. 6891. in vil wege, auf vielerlei art Chr.

5. 377, 35- in all wege, in jeder hinsieht ib.

405, 22. in welchen weg, auf welche weise

ib. 4. 158, 38. in mangen wec ib. 8. 46, 11.

Ga. 3. 375, 678. ganc und walle üf gotes

wegen Msh. 3, 106". er starb under wegen, auf

der reise Chr. 1. 405, 6. da? ich nicht blebe

undirwein Schb. 337,2. under wegen bliben,

unterbleiben Ulr. Wh. 140*. Livl. M. 734,

lä?en, unterlassen, übergehn Gen. D. 87, 10.

111, 35. Loh. 1095. Hest. 529. Chr. 1. 58,

17. 73,19. einen unter wegen lä?en, imstiche

Zossen Rül. 217, 5. dö er under wegen chwam
Gen. D. 53, 12. üz, dem wege treten Midi.

Krone 29908. au? weges laufen, seitwärts

Mgb. 154, 25. von -dem wege, abseits Er.

5297. Krone 26461. von dem wege tun, bei

seite schaffen, töten Karlm. 40, 28. ze wege,

hier am wege, zur stelle Er. 2371, zu stände

Mar. 148,41. Elis. 1382, weg, fort Singenb.

246, 13. er kerte danne wider ze wege, in

den, auf den rechten weg Krone 15927. mir

hülfe nieman wider ze wege Msf. 182, 10. so

raetet mir der muot ze beiden wegen ib. 216,

14. beider wege, auf beiden seiten Livl. M.

2702. vgl. wegen, allewec, -wegen, en-, hin-

wec. — ein scheinbares stf. wege (III. 640")

Erloj:s. 907: üz. der wege farn ist wol aus

ü?er wege zu erklären s. Bech beitr. 25. —
gt. vigs zu vigan s. wegen.

wec-gerihte stn. = dorfgerihte Mone z. 12,

197/: (a. 1419).

wec-geselle swm . (II2 . 3 1 *) reisegefahrteMyst.

1. 343,2.

weC-geverte swm. (III. 259") dasselbe Swsp.

132, 10. wegegeverte Dav. 25.

wech. wech s. wehe, wec.

wech interj. (III. 543") = we Berth. 96, 28.

weh ib. 226, 5. 453, 15. vgl. wach, woch.

wech adj. s. vech 1.

weche s. woche.

wecheln swv. wehen, flattern Fasn. 1305

(: hecheln), vgl. Frisch 2, 426". Schm. Fr.

2, 833. Kwb. 248.

wecher s. wecker.

wecherlicheit stf. vigilia Dfg. 619*. vgl.

wackerheit.
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wechic adj. wach, wachsam, da? si (ansiben)

so gar wächig sei, da? ain haupt allzeit släf

und da? ander wach Mgb. 263, 23. etleich

peinen sint wächig ib. 289, 27. der ametiste

macht den menschen w. ib. 432, 2.

wecholter f. (III.31')= queckolter, juniperus

Hrd. 187'. Dfg. 312" (mit versch. nbff.).

wachalter Tuch. 77, 1. 206, 14. wechel-
türre swf. Griesh. 1, 164. fraw Wacholter

Altsw. 177, 34 u. dazu Myth. 618. — com-

poss. wecholterber, -boum, -dorn (wehel-,

walchdorn) Dfg. 312*.

wechs adj. s. was.

wech-tac stm. (III. 8*) eine bes. art zinsgut,

von geringerem umfange als die huobe Urb.

364, Seck. 94 f.

wechte s. wamede.

wecke, wegge stsiom. (III. 543") keil, cuneus

Dfg. 162°. Eeinh. an den wagen dri weggen
(= stahelweggen) legen Netz 10783; keil-

förmiges zeugstück an der kleidung, zwickel

(vgl. gere) Troj. 381 9. 22. 27; keilförmiges

backwerk, brotweck, cuneus Dfg. 162*.

Helbl. Ls. Wölk. Hätzl. Germ. 21, 173.

schcene bröt und wecken Virg. 1025, 6. Kol.

93, 76. ein wol begoßen wecke Kenn. 17537.

Fragm. 30, 142. weck backen Miltenb. stb.

25*. pfister der wecke becket Rotenb. r. 67.

die semler sollen löse wecke backen Wp. 77.

er brähte ein weck in siner hant Kolm. 96,

40. er hat weggen und würst Netz 5313.

des selben tags git man ie dem man einen

wek (cuneum) Geis. 432. driu vleisch und
drei wek ib. 420. iedem ein weck Tuch. 125,

24. er het dem peken einen wek gestoln Chr.

11. 572, 15; bachadis hai?t ain bachad und
hai?t etswä ain wek, da? ist ain vogel etc.

Mgb. 172, 24. — zu wegen.

wecke in tagewecke.

wecklich stn. keilförmiges stück, zwickelCan.

11. 553, 16;

weckelin stn. dem. zu wecke, semelin wecke-

lin Wp. 10 f.;

wecken siov. (III. 543 h
) keil-, zwickeiförmig

machen, den schilt man drier varwe sach,

ein teil gewecket swarz unt wi?, da? ander

rot Helbl. 13, 49. Schm.F;-. 2,846 (o. 1429).

wecken swv. (III. 450') wiecken Gr.w. 2, 218;

prät. wacte, wakte, wahte (wackete, weckete

Livl. Germ. 17, 347) — : wach machen,
wecken, erwecken, -regen Diem. Nib. Parz.

Trist. Flore, her wolde sie w. Gr.Rdd. 26,

21 f. 28,8. er wolte sie niht w. Krone26826.

die wol mügent w. viöude und ouch üeben

ib. 25609. sin gaeher ende begunde zäher

wecchen Tund. 44, 18. sin kunst beginnet

manegen w. Loh. 1317. du wek' in vrouwe,

jö ist e? an dem morgen Msh. 3, 425*. min

herze in den sunden slief , nü wecket e? got

Hpt. 1,128. nu wecket der ämiräl da? ritter-

spil Apoll. 19191. ze metten wakte in der

sinegö? Bonus 226. er wakte in gütlichen

dö Marlg. 148, 272. er wahte in harte un-

sanfte Sigen. Z. 2, 12. da? er die viende

wackete vrü Livl. M. 8963. sie wecketen

manchen der da slief ib. 674. 9145. 10268. in

den sorgen si erschrakten, dö si die vögele

wakten Mai 93, 36. ungefüge sie sie wacten

Ernst 853. sein junger wakchten in Roth
pr. 28 f. wer hat gewechet mich? Gen. D.

101, 14. ob noch an mir iht wecket niuwiu

schult alte missetät Krone 23949. Unmä?e
wecket die untugen de an alterund an jugende

Wg. 9919. siege hört man üf heim und üf

schilde w. j.Tit. 5661. den grimmen zorn si

ü? ir üben wahten Rab.771. einen von dem
töde w. Alsf. G. 2226. mit dat. d. p. einem

leit w. Dietr. 4595 var. dir beginnet w. din

unmae?lich val die bittern wi?e änezalTuND.

53, 81. — mit üf (Greg. Barl. Bon.), ent-,

er-, ge-, ver-, wider-

;

wecken stn. si mugent mit dem jämer wecken

(mit dem erwecken des Jammers) ir veikeit

niht pedecken Gz. 6960;

Wecker stm. wecker. wecher Lets. 3, 29 f. 4,

10; ein gewisser fechthieb Schm. Fr. 2, S46.

wecker-liche s. wackerliche.

wec-llhenst«. dasweg-, ausleihen, so ain pfert

im wegklihen geschedigt wirt Mone z. 1 , 1 88

{15. Jh.).

wec-müede, -vertic s. wegemüede, -vertic.

wedel, wedelen s. wad-;

wedelieren siov. (III. 455") = wadelen j.Tit.

4514.

wedel-SChim stm. mondschein. der äbintröth

unde der wedelscim Hpt. h. lied 87, 19.

wedeme s. wideme.

weder s. neweder, weter, wider.

weder pron. (III. 543 b
) welcher von beiden,

zieml. allgcm. (weder zuo den stunden eines

ougen wseger haete Er. 3
. 925. weder [wec] ze

Britanje in da? lant gienge, da? was in un-

erkant ib. 7814. wederm da gelunge Greg.

1943. weders craft hie dringet vür Silv. 4779.

du 8olt mir sagen da?, weder dir nü gevalle

ba? Helmbr. 538. an wederrc minne ist din
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ger? Ulb. Wh. 127*. mit gen. wedern sol

ich sin strafen dirre zweier läzen gän? v7.

v.Rh. 162,13); welcher von mehreren Babl.

Leys. — weder unfl. n. (III. 544") als disj.

fragewort zur einleitung einer dir. oder in-

dir. doppelfrage (welches von beiden, ob),
'

allgem. z. b. weder ist er morder oder diep.

oder - ? Ee. 5442. nü weder liebt er disen

muot von iemannes geböte, oder - ? ib. 943 S.

und enweste niht weder ez. genäse od laege

tot Gkeg. 649; mit auslas», des zweiten glie-

des Teist. Swsp. ; ausser der frage vor nach-

folgd oder: daz. er vüere durch in weder her

ode hin. welches von beiden es sei, her od.
j

hin Iw. 7880. weder wazzer oder lant, es sei

wasser od. land Paez. 225. 21. — gt. hvatbar

zu skr. katara (aus kvatara), gr. xotfoo:,

norfooc. lat uter {aus cuter, quoter) Ccet. 3

426. Fick2 29. Gsp. 41.

weder-halp, -halbe adv. = iewederhalp.

wederthalp Msh. 2. 195", -halbe Ab. 1, 33S.

wedirnthalbin Ath. A'*. 20.

Weder-Slt adv. II 2
. 328*) auf jeder von bei-

:

den selten Heeb. Lcdw. vgl. iet-, iewedersit.

wede-wal *. witewaL

-welle, -winde swf. (III. 674b
) eine \

pflanze (ackerwinde?) Schm. Fr. 2, 857.

wefel s. wgveL

wefen, wefern s. wäfenen, weheren.

wefee, wespe swf. m. (III. 548 b
) wespe, apis,

vestrum, vespa ^weffs, wefftz, wafftz, wespe,

vesp Dfg. 40". 393'. 615', azilus Hpt. 5,416.

wefse Rehh. 162S5. 19599. Mgb. (von dem
weisen) 309, 27 f. 291, 17. webse ».291,

35. 292, 27. 293. 1. Alex. S. 53*. Scch. 36,

68 webze Mgb. 292. 35. webste Basl.

ehr. I. 475. 31. wespe L.Alex. 3200. Pass.

269,38.46. Sgb. 968. Mgb. 309, 27 vor.

pe ib. 291,17. 292, 28. 309. 2>^. — ahd.

wefsa, wafsa zu gr. o(fr
t
5, lat. vespa Cuet. 5

357. 651. Weig. 22, 1098.

wefsen-nest stn. n.386* vesparinmDFG.6l5\

weg s. wec;

wegSßre, -er stm.
|
III. 640") Wegweiser Maet.

18, 27. — zu wec;

wegaere, -ei stm. (III. 636') = waeger: libra-

rius DFG.327 b
. Beeth. 366,14. Evasg. 323*.

der stat weger und raezzer Peag. r. 62, 100.

72,117. Np.155. vgl. vrünweger. — zu wegen

stv.

;

wegsere stm. helfer, beschützer Mose 8, 413

— zu wegen swv.j

Wege stfl (III. 640*) s. wec am Schlüsse;

wege stf. = wegede. ze wege sinir armen sele

Kchb. 10638;

Wege stf. (III. 642') = wage 1 Rul. 136, 20.

vgl. bewege;

wege *. waege.

wege-bluome stom. (1.217*) Sonnenblume, der

w. het die natüre, daz. er sich alle wege näh

der sunnin kerit Wack. pr. 56, 273. Maet.
27. 9. vgl. wegeluoge, -rieh, -warte, -würze.

wege-breite, -breit stf. m. (I. 237*) wegbreit,

arnoglossa, ceutinodia, Cichorium, corrigiola,

plantago, septenerbia Dfg. 49'. 112 c
. 118*.

153*. 440'\ 528*. Hpt. arzb. 43. 45. 86. vgl.

Mtth. 1165.

wegec, -IC adj. in ä-,bi-, driwegec. — zu wec;

wegec, -ic adj beweglich Che. 2,155 anm. 1.

vgl. dri-, unwegec. — zu wegen stv.;

wegede stf. in bewegede;

wegede stfn.f (111.640") Ulfe, fürbitteGLkVH.

1229. 962. 2991. vgl. gewe'gede. — zu wegen

swv.

wege-, weg-gelt stn. weggeld, -zoll Ad. 1272

a. 1417. Mohez. 1, 313 (a. 1482). 19,135.40.

Wst. 246 a. 1494; geld zur Unterhaltung,

ausbesserung der wege Tuch. 207, b
ff.

;

Wege-, weg-gelt stn. = wägegelt Np. 130 f.

274.

wege-geverte *. weegeverte.

wege-gras stn. centinodia, corrigiola, sangui-

naria Dfg. 112'. 153*. 510'.

wege-haber swm. das sie den ganerbin zu R.

alle järe vier malter habern geben, dasheiszt

wegehabern Ge.w. 6, 61 f.

wege-haft adj. (LH. 639b
) auf dem v-ege be-

findlich, gehend Wölk. 12. 2, 2;

wege-haft adj. (III. 640
b

) helfend Kabaj. 64,6.

wege-helbelinc stm. ouch soln die burger in

nemen wägehelbeling ze pez^erung der ergker

ob den töreu Gengl. 412 a. 1338.

wege-läge stf. insidie Dfg. 300 c

;

wege-lägen swv. insidiari Dfg. 300 c
. Lcdw.

42, 26. Ab. 1, 119. Aenst. r. 44, 10. Mz. 3,

387 a. 1358. Zeitz, cop. 197". 227". weilägen

Muhlh. rgs. 71

;

wege-lägeniDge stf. insidie Dfg. 300'. Absst.

r. 44, 10. Jen-, st. 76, 27;

W§ge-lägunge stf. insidie Dfg. 300'. Ge.w.

2, 656.

wege-lange swf. gelände am wege hin Mone

z. ', 374 (a. 1320).

wege-lailt stn. vier morgen ackers, heiz^ent

die weglender Mose z. 8, 443 (o. 1372).
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wege-leite stf. tvegweisung. einem weglait

geben zuo Hb. M. 508;

wege-leiter stm. (I. 976 b
) Wegweiser Myst. 1.

359, 20.

wegelen siov. (III. 642') = wackeln Pass. K.

443, 48.

wegelen sivv. auspicari Voc. 1482. vgl. vogel-

wicken.

Wege-, wegen-lich adj. (III. 636') beweglich

Myst. Jeb. wegelich und unwegelich habe

Cds. 1, 72 (a.l39S). wegleich Mgb. 70, 15.23.

wegelin, wegellin s. wegenlin.

wege-liute pl. (1. 1039
b
) wegliut, viantes Dfg.

617".

wege-l6n stm. iveggeld Mone z. 19, 137 (a.

1396).

Wege-lÖS adj. (III. 639 b
) ohne weg, von keinem

wege geleitet Gbeg. 3059. Tbist. 17537;

Wege-, weg-loese stf. (I. 1035") abgäbe an

den guts- oder zinsherrn beim abzuge von

einem gute, bei der veräusserung eines sol-

chen Augsb. r. M. 29, 3. Ubb. 244, 14. 245,

10 etc. Mone z. 10, 339/. (a. 1358 in dieser

Urkunde als eine ständige jährliche pacht-

abgabe).23,ßl (a.1298). Mz. 1,299 (a. 1343).

Gb.w. 1, 277. 375. Lac. 105. Obebl. 1961.

Schm. Fr. 2, 876.

wege-loufer stm. weglaufer, viator Dfg. 61 7\

wege-luoge stf. eliotropium Dfg. 198°. vgl.

wegebluome, -rieh, -warte, -würze.

wege-macher stm. 4 hell, umb einen nursch

den wegemechern Fbankf. baumstb. a.

1404, 5
b

.

wege-man stm. (II. 48") der reisende, Wande-

rer Fdgb. 1, 397*. La. 3. 23, 2. Gest. R. 139.

Schb. 173, 27. 346, 26; kirchenbote Schm.

Fr. 2, 876.

Wege-, weg-meisters<m.= wägemeisterWr.

G. 115. Che. 1. 93, 22; 3. 362, 10; 5. 133,4.

5; weg-, strassenmeister Rotw. 2, 357.

wege-müede, -muode adj. (II. 228") reise-

müde Nib. Iw. Tbist. H. Tünd. da? du lä?-

?est varn mines vater wegemuoden barn

Gen./). 98, 12. diu wegemuode wolde rasten

ib. 39, 11. so tuot der wegemuode gast ein

riwige dannecherePßL.89. ich bin ein wege-

müeder man Msf. 242, 1. Ga. 3. 47, 157. er

ist ein wegemüeder pilgerin Mob. 1, 1114.

wecmüede Ulb. 72, md. wechmüde Roth.

R. 2969.

wege-müte stf. wegmaut geben Kaltb. HS,

14.

wegen stv. I, 1 (III. 626"—630 u
) wigen Msh.

2, 175". Eblces. 1041. Elis. 8578. contr. wein

Schb. 239, 2. prät. wac, wag (wage Chb. 3.

285, 18), manchmal bes. md. unter einfluss

von wahen, gewahen nach I, 4 wuoc (wüc),

wuogen Pass. Jeb. Apoll. 18834. Alex. S.

50". Mebv. 643. Chb. 2. 305, 15 f. 308, 16.

311, 27. vgl. Weinh. mhd. gr. % 334 — : intr.

u. refl. sich bewegen; die richtung nehmen

(dar, nider, gegen, üf, von, wider, ze) Nib.

Tbist. Lanz. Wig. Konb. Pass. ein slac, der

nähe zuo dem töde wac Kbone 27078. 28062.

Apoll. 9406. ein slac, der nähe gein dem

töde wac Ulb. Wh. 186*. si hetten ze vesten

rotten sich gewegen Dietb. 9148. dermeister

sich zu dem töde wüc und dis lebin virslüc

Schb. 169, 21 ; intr. gewicht, zal, wert haben

(ohne od. mit acc. d. masses, dat. d. p.), all-

gem. z. b. er hat aller dingelichen mäze ge-

geben, da? i? geliche sol wegen, selbe rihtet

er die wäge Kche. D. 283, 2. wir wegen un-

gliche, sind nicht von gleichem teerte Eb.

3172. da wac leben wider leben, tot wider

tot Kbone 27034. ir lip wac v u r alle ander

wip mit schöndeALBB. 16,56. der köpf wuoc

wol fünf marc Alex. 5. 50\ si wuogen gar

wol zehen marc Apoll. 18834. Chb. 3. 395,

14 f. ein pröt wüg 24 löt ib. 2. 305, 15. das

luder heus hat gewegen 6 Zentner ib. 10.

372,14. dersläfimunhöhe wac Kbone 14S82;

mit dat. d. p. helfen, beistehn (für swv. wö-

gen) Kbone, Bit. Konb. (mit triuwen dir

min hilfe wiget Engelh. 3796. Tboj.1044S).

begrifet dich min hant, da wigt dir niht alle?

golt rot Dietb. 4241. deme sin opfer wer-

declichen wac dö für dengotes zorn Walth.

150, 73. — tr. in bewegung setzen, richten,

bringen z. b. sin houbet er dri stunt wac

Albb. 1, 331. daz gevidere hin nnd wider

w. ib. 35, 399. der turn was plä als ein lä-

sür, ein halp gie dar ouz. der schür, ander

halp ein naz.z.er regen, ander teil het sne ge-

wegen Gz. 146 er wac mit der stangen einen

slac Apoll. 10800. Enenk.353 der von Bern

da? her wac, ze scharen wurden si geslagen

Dietb. 8708. zwischen in wart ein vride

gewegen ib. 942 1. Ton gesteint und von golde

hie? er ab sinem soumer w. abladen ib.

4799; wägen, schwer od. leicht ihöhe, swasre,

ringe, lihtc) an gewicht, an wert anschlagen,

schätzen, erachten, aUgem. (ei wag unde

masz wie er wolt Chb. ;t. 146, 15. etw in

gleichem gewicht w. ib. 2S5, 17. ein gewege

br6t Bb. H. 396. zehen phunt von golde wol
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gewegen Apoll. 15732. da? golt von marke

ze marke w. Ulr. Wh. 163*. dö si da? silber

wügen dar Merv. 643. swer siner gäbe

ruochte, diu was gewegen al bereit Wwh.
186, 13. Nemröt vil sere erschrac, dö er deu

leute alle wac Apoll. 10460. die frouwen be-

gunden w. sin schcene mit den ougen Ulr.

W. 193". die die wgrlt unhö wegent Heinr.

4582. da? wigest du ringe Albr. 32,376. 33.

62. Chr. 1. 148, 30. 150, 10. ir erbeit wägen
si geringe Cic. 901), unpers. mit acc. d. p.

dünken, sich kehren an z. b. die zwene e?

ringe wac Nib. 2151, 3. niemens ungemüete
Waten dö wac, kümmerte ihn nicht Güdr.

445, 1. mit dat. d. p. zuwägen, -teilen, geben

z. b. da? silber wart im ie sä gewegen Amis

L. 909. er hie? im zu siner lipnar zwo marc
goldes w. Trist. H. 1442. ieslichem ist sin

art gewegen Albr. 1 , 104. swer dir gebe si-

nen segen , dem si des segens wünsch ge-

wegen Vilm. weltchr. 78"; auf der folter wä-
gen, foltern: da? hänt die drei mörder an

der m arter, als man sie gewegen hat, ver-

jehen Chr. 5. 305, 20. vgl. 309, 1 ; 11. 572,

17; genau festsetzen , bestimmen: da gäben

sie in paiden ainen gewogen (später geme?-
?en) tag hinz Aufhausen Uoe. 4, 187 (a. 1293).

— mit gegen, nider <tr. Heinr. s. 200), üf,

ü? (die arke si ü? wägen, aus der TiberKcbr.
D. 232, 27), vür, wider; be-, durch-, ent-,

er-, ge-, über-,ver-, wider-, gt. vigan (in ga-

vigan bewegen , schütteln) zu skr. vah , lat.

vehere, gr.6xoq(aus föxoc) Gsp. 321. Cürt. 3

181. Fick2 177;

Wegen swv. (III. 640") gewogen sein: helfen,

sich verwenden für, beistehn , mit dat. d. p.

(ausser dem volksmässigen u. höfischen epos

zieml. allgem.) z. b. wie sie weget den Muten

Mar. 211, 30. den sundigen ist er wegende

Kchr. D. 498, 10. er sol uns w. hie an dem
libe ib. 42, 7. 498, 14. mit gen. d. s. Roth.

(R. 2352). Pass. — mit er-, ge-;

wegen stn. (III. 640 1

-) Leseb. 275, 20;

wegen swv. (III. 640") einen wec bereiten, be-

treten Trist, ir (minne) sult z e rehter minne

w. Apoll. 150. ir sult mir ze gote wegen

(: segen) Heinr. 53; mit einem wege versehen

Gb.w. 1, 164. — mit ge-;

Wegen dat. pl. von wec (III. 638", 27) von—
wegen mit dazwischen tretendem gen. von-

seite, auf anlass, mit rücksicht auf, in be-

treff, wegen, aus, allgem. (vgl. «a Wolfd.
B. 236, 1. D. VIII, 161). contr. von— wein

Ludw. 30, 3. Schb. 286, 19. Weim. stb. 270,

14, weine Bu. 254. 59, wen Ecsp. 1, 437;

wegen swv. (III. 642 b)wigen machen, bewegen,

wiegen, schwingen, schütteln, abs. diu we-

gende kraft der sele Mob. 15, 19, tr. allgem.

(im letzten cit. des Wb. lies Wolfr. lied. 7,

20) z. b. da? houbet w. Gen. D. 113,13
Kche. D. 116, 24. Pass. 71, 33. da? houbet

her und dar w. Albr. 19,433. nieman wege
fuo? noch hant Gen. D. 86, 32. swer üf den

tisch bi der banc sitzet und weget die füe?e

Jüngl. 517. diu ören Albr. 24, 36, die Zun-

gen Mgb. 235, 19, den kinpacken ib. 115,15,

die Hügel w. ib. 204, 12. den ast Msh. 2, 376",

da? rör Troj. 33879, da? schif w. Chr. 3. 87,

20. die helme sie da wegeten j.Tit. 5627. er

wegete (bewog) in vil diäte, da? Livl. M.
872. e? möht ein herte herze w. Flore 64 10.

auch wegt diu sei des menschen leib von
stat ze stat Mgb. 3, 10; refi. Diem. 315, 6.

da? sich da? kindlein wegt in der muoter

leib Mgb. 40, 27 f. da? sich der luft wegt in

dem hirn ib. 11, 32. da? sich da? reht aug

sanfter und snellicleicher wegt ib. 40, 34.

ain stiller prunne der sich niht wegt ib.

486, 33. da? er sich niht en weit (: streit)

Apoll. 4235. dö si mit reise sich wegeten

j.Tit. 4071. sich von stat ze stat w. Mgb.

22, 7; erwägen, bedenken, -raten Erp. rvg.

21 /. Chr. 10. 436, 20; U. 769, 2. — mit üf

(Troj. 35604), umbe (den vuo? umbe w.

Kchr. D. 73, 28), be-, er-, ge-

;

wegen stn. von dem ungestüemen w. des meres

Apoll. S. 109, 31.

wegen s. waejen.

wegener s. wagener.

wegen-lich s. wegelich.

wegenllQ stn. (III. 645") dem. zu wagen Heinz.

807. Mgb. 33, 23. Anz. 19, 187 (a. 1458),

assim. wegellin, wegelin ib. und Heinz. 601.

Berth. 162, 11. 19.

wege-pheoninc stm. = wegegelt 1 Zeitz. s.

3, 83.

weger stm. s. wegaere

;

weger stm. beweger, in himelweger (so, nicht

-weger). — zu wegen swv.

wege-reise stf. (II. 665") reise auf einem wege,

Wanderung Trist. H. Jer. deu kint der

wegereise verdrö? Apoll. 9696;

wege-reise swm. (II. 666") wanderer, pilger

Leys. 43, 22;

wege-reiser stm. (ib.) dasselbe Leys. 29, 37.

Mgb. 385, 16;
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wege-reisic adj. ain wegraisiger man Kaltb.

97, 70. 52, 22.

wegeren s. weigeren.

wege-ricll stm. wegerich, arnoglossa, Cicho-

rium, plantago Dpg. 49°. 118". 440b
,
proser-

pina, septenerbia Voc. 14S2. Mgb. 388, 2.

Pf. arzb. 1, 22. 2, V. 8°. Myns. 40. Anz. 23,

273 (14. jh.). da wenic wegeriches stuont

Parz. 180, 7; solsequium Dpg. 541°, vgl.

wegebluome, -luoge, -warte, -würze.

wege-rüte swf. (IL 824") centinodia Dfg. 1 12°.

wege-sam adj. und was guete winterban und

gar wegsam den ganzen winter Chr. 5. 311,

26. vgl. unwegesam.

Wege-, weg-SCheide stswf. (H2
. 107") weg-

scheide, Scheideweg, bivium, compitum Dfg.

76\ 137 b
. Er. (7812). Lanz. Troj. Helmbr.

(1305). Kindh. Msh. (3, 29*). Mgb. Pass.

Krone 12835. 14571. 18691. 19006. 21414.

Such. 29, 10. Hadam. 607. Ga. 3. 27, 133.

Vintl. 8235. Fasn.507, 15. Mone 8. 202, 82.

Ug. 555. Chr. 4, 308 anm. 9; 5. 106, 23; 11.

669, 11. Gr.w. 1, 570;

wege-scheidele swf. (Il2.i07
b

) dasselbe Schm.

Fr. 2, 372. sie sasz an die wegschaitlen Hb.

M. 178;

wege-scheidunge stf. bivium, compitum Dfg.

76". 137".

wege-SChiehe adj. (II2 . 108") wegscheu, scheu.

wegeschie Lanz. 1469. 3820.

wege-slac stm. (II 2
. 384") territorium Oberl.

1961.

wege-spise stf. (II2 . 512") wegzehrung, viati-

cum Dfg. 617*. Oberl. 1961. den fronen

lichamen gäben si ime (dem sterbenden) dar

zu einer wegespise Elis. 4668. daz. bröt ist

mannen unde wiben ein w. gen himelrich

Renn. 18618.

wege-steill stm. (II2 . 6 17') stein, in einer gasse

gesetzt, damit man trocken gehn könne.

durch gröz.e düfene hette man in einer engen

gaz^en, da hör sich müste vaz^en, gesetzet

wegesteine Elis. 5089 ; Pflasterstein Laurent

334, 34.

wege-trete swf. (III. lor) centinodia, proser-

pina Dfg. 112°. 467 b
, lingua passerina, san-

guinaria Sum. Hpt. arzb. 85. vgl. Nemn. 2,

1027;

wege-trit stm. centinodia, corrigiola, sangui-

nariaDFG. 112«. 153". 510°.

wege-vart stf. (III. 254") reise Pass. si nämen
golt und silber horte zuo der langen wege-

verte Bph. 2511. ir dochter si bereite zu

dirre wegeferte Elis 496, v^.4278.49S.5517

u. ö.;

Wege-, wec-vertic adj. (III. 259*) des weges

fahrend, reisend, viator Dfg. 617\ Pass.

und rechtsdenkm. (wecvertiger man, reisen-

der Ssp. 2, 68. Ksr. 16. 17, geselle, reisege-

fährte Ssp. 3. 78, 7. Dsp. 1, 342. wecvertige

leute Prag. r. 148, 160). Hb. M. 519. 39.

wege-Vreise stf. (III. 398") reisegefahr Greg.

3578.

Wege-VÜerer stm. viaticus Dfg. 617".

wege-warte f. (III. 528*) wegioart, Cichorium

Dfg. 118 c
. Brunn, r. 337. Hpt. arzb. 78.

und vil die jehent, die wegwart sei gewesen

ain frawe zart und wart irs puelen noch mit

smerzen Vintl. 7838, vgl. Myth. 787. 1167
;

eliotropium Dfg. 198°, solsequium Voc. 1482,

vgl. wegebluome, -luoge, -rieh, -würze;

wege-warten stov. (III. 532") insidiari Schm

Fr. 2, 877 (a. 1432).

wege-weide stf. (III. 553 b
) = wegevart Trist.

8102.

wege-wemde part. adj. (IH. 514b
) den weg

verwehrend, dannoch ist der wegewerender

mere Walth. 26, 19 (über die starke form

nach dem artikel ohne subst. s. Gr. 4, 540).

wege-winde swf. (III. 682") corrigiola Voc.

1482.

wegewis-blnome siof. sonnemoirbel , weg-

weis, wer wegweispluomen tregt von im

selber, bedeutet, das er nit üf den weg cho-

men 'kan, der seinem liebsten gevellig sei.

und doch begert, das er den geweiset werd.

- - die pluom sich alle zeit zu dem pesten

chert gegen der sunnen Aw. 1, 152. Hätzl.

173°. vgl.vr'egevtise 3 u. Wack. kl. schft. 1 , 234.

wege-Wlse adj. wegkundig, der wegewise vil-

län Schret. 21

;

wege-wise siam. Wegweiser, sanete Petir si

min w. Wack. pr. 8S, 31
;

wege-wise sicmf? wegioeis, Cichorium, plan-

tago Dfg. U8'.440b
. ein blümeist solsequium

genant, wegewise in dütschem lant Albr.

39°. vgl. wegewisbluome

;

wege-wise stf. (III. 757") Weisung des xoeges.

si gab im ouch vil rechte w. mit lere und mit

räde Elk. 8210. des räts dienern helfen und

w. geben wie sie hin üf komen Rcsp. 2, 229

(a. 1463); wegzehrung, letztes abendmal Rül.

204, 20. Karl 6816;

wege-wiser stm. toegweiser, viaticus Dfg. 6 1

7

b
.

Renn. 10722. N. v. B. 236.

WÖge-wist stf. m. (IH. 771') wegzehrung, via-
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ticum Hbd. 189*. deist der sele w. Denkm. 2

XLIII. 12, 10. der vil sü?e w. Lit. 1451. da?

sie mir sein ein lieht und da? liehtvaz., der

wech und der wegewist Hpt. 20, 171.

wege-wite adv. man sol zwen wagen wegweit

neben einander lassen gen Gk.w. 3, 698.

Wege-würze f.
solsequium Dfg. 541°. vgl.

wegebluome -luoge, -rieh-, -warte.

wege-ZÜ stn. (III. 884") Wegstrecke Eräcl.

1521.

wege-ZÜn stm. wegzaun Gr.w. 3, 682.

wegge s. wecke;

weggeht adj. (III. 543 b

) keilförmig Troj. 381 5.

wegisen s. wagense.

wegrin? man sol nemen das kraut wegrin

und den wegrich Myns. 40.

wegunge, wegunge stf. (III. 635". 640") be-

wegung Griesh. Berth. Kl. 98. Mgb. 23, 4.

47 , 19. 30. 51 , 30. 77, 21. 79, 19 u. ö. der

erde w., erdbeben Ab. 2. 256, 581; patroci-

nium Sum.

weh interj. s. wech.

wehsere, wehe in widerw-.

wehe, wech swm. (III. 548 b
) der weihe, laofi-

cus, loaflcus Dfg. 317°. 334°.

wehe s. waebe.

wehel-dorn s. unter wecholter.

wehen stv. I, 1 (III. 650 a
. 548") blinken, Stra-

ten Krone 11269. gegen, wider einander

w. (: brehen) Loh. 4978. 5474; widerw. mit

dat. (mitblanker waffe) kämpfen, sich wider-

setzen Urst. 183, 54; weidm. laut werden,

anschlagen: dö ich hugelichen horte die

hunde also w. (: sehen, geschehen) Hadam.
119. 29. — ahd. wehan in uparwehan über-

winden, vgl. wihen, wigen.

wehen s. wachen, wewen.

wehs, wehse s. was.

wehsede stf. (LH. 463") crementum Süm.

WÖhsel s. wehsele;

wehsel stm. (III. 548") md. Wechsel, wessel

auch stn. — : Wechsel, tausch, austausch,

handel, eig. u. bildl. allgem. z. b. ob nü wessel

geschiet under in beiden Herb. 7864. ob in

der w. behage ib. 7869. sich in w. brechen,

abwechseln Marlg. 254, 424. ze w. geschehen

Heinr. 1031. dö diz w. was getan ib. 426.

1051. twinc in in din herze gar den w. der

dö ist geschehen Gz. 2537. der w. kunt sie

in dem herzen reiben Loh. 6960. ir herzen w.

Msh. 2, 142*. der w. da mit kus ergie ib. 1,

166b
. 2, 21 l

b
. 291". so hat min zunge den w.

kluoc besungen ib. 3, 408' (Kolm. 36, 18).

niemen frumer lebet also, im ensi der w. be-

reit, beide liep unde leit Büchl 2, 433. äne

wechseis underscheit Pass. 341,90. die rede

da mit wessele umbe lief ib. 176, 37. er or-

dent, wie fünfhundert man die hüte mit

Wechsel müsten hän Kreuzf. 5067. er wil

mir iueh ze wehsel län Gerh. 2189. ez. sol

ergän ein w. von uns beiden hie ib. 1503. diu

vrouwe was irs wehsels vrö Sperw. 333.

hurtä, wie die getouften borgeten unde ver-

kouften manegen wehsel äne tumbrel Wwh.
373, 23. den w. triben Er. 6498. keinen w.

triben, beständig, treu sein Ls. 2. 714, 131.

es schol kein gast gegen dem andern gaste

kein w. nicht triben Prag. r. 72, 117. he

hadde wessel unde zol W. v.N. 34, 17; geld-

wechsel Ls. 2. 581, 6. Mgb. 233, 18. Chr. 2.

37, 28; den w. von den arzten haben, das

Vorkaufsrecht auf das gewonnene Silbererz

haben Mh. 2, 203. 772; lied in gesprächs-

form Neidh. zu 24, 13. vgl. wehsele. — zu

lat. vices FicrS 873.

wehsel-angesiht stf. wechselndes aussehen

W.v.Bh.13,34.
wehselsere, -er stm. (III. 550 b

) der wechselt,

abivechselt. sie (frauen die viele buler haben)

sint geheimen w. Altsw. 51, 15; Wechsler,

geldwechsler, campsor , mensalarius, nummu-
larius, trapezeta (wechseler, wesseler) Dfg.

93°. 356". 385". 593°. Voc. Sehr. 677. 1823.

3017. Iw. Parz. Wg. Ls. Swsp. 343, 17.

Brunn, r. 372, 145. Mühlh.^«. 85. Chr. 10.

160,7; 11. 766,22. dävanterinne (imtempel)

wehselasre Bph. 6164. di wechselere werdin

troffin bi dem bütil offin Schb. 329, 29. wes-
seler Karlm. 2, 39.59. 3, 33. Basl. r. 18,7.

Chr. 1 . 89,7; bergbeamter, durch den die

herrschaft ihr oberstes bergrecht, nament

lieh das Vorkaufsrecht auf die bergproduete

verwalten lässt Oest. w. 427";

wehselät stf. (ib.) wechselP^ss. 1,21. K.86,24.

wehsel-balcsfro. wechselbalg Roseng. Bartsch

712. Kell. erz. 468, 32. vgl. wehselkint.

wehsel-banc stf. (I. 83 b
) tisch des geldwechs-

lers, antisma, campsorium, trapezetum Dfg.

38°. 93°. 593°. Renn. 2 1 077. Fronl. 39. Mühlh.

rgs. 85. wesselbanc Karlm. 2, 40. Fromm.

3, 59".

wehsel-brief stm. Wechselbrief, Wechsel Rcsp.

1, 608 (a. 1401). Chr. 10. 302, 9. 13.

wehsele, wehsel stf. tausch, Wechsel Ssp. 3.

73, 2; wechselbank Chr. 1. 126, 15. 390, 14;

10. 173, 10. 297, 12/. 384, 13. da vand er
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inne (imtempeT) die rnunssaere, die ir Wechsel

dar inne heten, und vertreip die alle dar ü?

Roth pr. 53. vgl. Renn. 21077 ff.;

wehseler s. wehselaere

;

wehselerinne, -in stf. diu gewonheit ist ain

wehslerin der natür (est quasi altera na-

tura) Mgb. 29, 17. kremerir^ wechslerin Np.

30.

wehsel-gedenken stn. irw. da? kan sich nähe

smücken Msh. 1 , 208". da? mir villiht in

minem w. ouch also gesehen möcht Beisp.

15, 18.

wehsel-keide stf. da von wac si ringe ir

ougenweide üf dirre w. Mart. 109, 64.

wehsel-hÜS stn. bankhaus. wesselh. Fromm.

3, 59".

wehselin stn. dem. zu wahs. so verkleib ich?

mit eiin wehselin Ls.3. 124, 12 (Lcr. 11,112).

wehsel-killt stn. = wehselbalc Schm. Fr. 2,

840.

wehsel-koesen stn. wechselgespräch. sie be-

gunden ir leit teesen mit süe?em w. W. v.

Rh. 13,43.

wehsel-kouf stm. (I. 867") rückkauf. wieder
hase wart gekouft und wie der w. geschach

Fragm. 24, 397.

wehsel-kllS stm. sie gruo?ten und enphiengen

sich mit wehselküssen güetlich W. v. Rh.
257, 7.

wehsel-lich adj. (111.550") mit w. verbunden,

abwechselnd
, wechselseitig Barl. Ulr. der

wehselliche strit Flore 152. mit der wehsel-

lichen minne Mart. 246, 88;

wehsel-liche adv. (ib.) Barl. etw. wehselleich

(alternatini) tuon Mgb. 17, 16. 19.

wehsel-loube f. wechselbank Mone z. 21, 175

(a. 1364).

wehsel-msere stn. (II. 79b
) wechselgespräch

Hartm. (Er. 9706). Parz. Trist. Ga. 3. 366,

352.

wehseln swv. (III. 550") alem. auch ungebro-

chen wihseln Griesh. 1, 112. Mz. 1, 432 (a.

1393). Chr. 9. 1000, 12. vgl. Weinh. al. gr.

§§21. 115 — : wechseln, um-, einwechseln,

-tauschen, vertauschen, ändern, absol.

Griesh. Myst. Chr. 9. 1000,12 (einwechsel-

geschäft treiben), tr. w. mit Exod. D. 157,

26. Krone 9555, umbe Iw.7212. Freid. 56,

10, wider Trist. 11921. ir zweier ougen

blicke gewehselt wurden wider in Troj.

20437. da? si ouch w. began ir in inne wider

den man Gfr. 1293. mit dat. d. p. liebe weh-

selt mir diu leit Msh. 2, 262*. mit gen. d. s.

Iw. 2990. des wandeis w., den lebenswandel

ändern Vet. b. L. 66, 70 ; refl. Barl. Pass.

wan sich sin freude wehselt da mit jämer

und mit klage Krone 25547. abs. vom Wech-

sel des ivildes Aw. 3, 141. — mit abe (Tuch.

129, 34), ü?, ver- (verwihseln Schreib. 1,

272).

wehsel-phose swm. (II. 51

4

b
) wechslerbeutel

Parz. 363, 28.

wehsel-rede stf. (II. 601") Wechsel-, zwiege-

spräch, gegenseitige Unterhaltung (Wack.

367 b erklärt: veränderliche, uvgleichmäs-

sige, sich selbst widersprechende rede) Mai,

Winsbekin, Kindh. Urst. Pass. Orl. 10634.

nieman künde ir w. volreckea an den lieden

Neidh. 24, 2. wan er gerne het gegeben der

meide, diu im sa? eueben, w. nach vriundes

reht Krone 6970. also vergie sich w. (=
churzweilen 119) Christ. S. 123. also treib

man die w. ib. 235. du solt dich nicht ver-

gähen mit w. gen mir Altsw. 216, 13. hie

vähet an die w. des heimlichen gespraeches,

da? diu maget Maria und Jesus sament hä-

tent W. v. Rh. 2, 67*.

wehsel-reht stn. (IL 628°) rechte u. Vorrechte

der toechsler Basl. r. 7, 11.

wehsel-sage stf. (II2 . 15*) = wehselrede. da

hebet sich ir weohselsage Erinn. 355.

wehsel-schaft stf. (III. 549b
) austausch Anti-

chr. {Hpt.d) 116.

wehsel-SChiht stf. (II 2
. 117 b

) vertauschung

Frl.

W&hsel-site stm. (II2 . 325 b
) Unbeständigkeit

Winsbekin 18, 4.

wehsel-slac stm. (II2. 384") gegen-, wechsel-

seitiger schlag, hieb Hartm. Mel.

wehsel-spil stn. Wechsel, wankelmut in der

minne Ls. 2. 715, 142.

wehsel-stat stf. (II2 . 603") antisma Dfg. 3y.

wehsel-stein stm. item verköt'te einer von di-

sen gütern und hielt sich also mit den Zin-

sen, so er darinn leite, das das gut sin zins

nit ertragen möcht, so habent die lehenher-

ren oder ir amptman macht den einen lüss

zu setzen an den wechselstein und ie dem
neebsten kauf zu rufen, biss inen ir zins wol

wider gengig wiiit (in w. 1, 397.

wehsel-htrit stm. (II 2. 696*) gegenseitiger atrit

Krone luv

wehsel-trageii stv. refl. diewile sich diz wech-

seltrüc an vil iteln Worten, während unniit:c

ret/at gewechselt wurden Marlg. 115, 18

webseluuge stf. (111. 5ä0") Wechsel, tausch
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Pass. Cds. 2, 95 (a. 1407). wosselunge Anz.

19, 150 (2.5. yA.).

wehsel-WOrt stn. wechselwort, -t-ede Altsw.

137, 2. Beisp. 16,7. Kirchb.709, 54. wessel-

wort Chr. 7. 228, 30. 236, 15.

wehsen-lich adj. (III. 461") wie von wachs,

biegsam, unbeständig Hätzl. 2. 48, 33.

wehsic adj. in niittelwehsic.

wehsin, wehsen adj. (III. 461") von wachs,

cereus (wechsen, wessen, wassen) Dfg. 114 b
.

Ludw. Narr. Pasn. wehsinemanlih machen,

Wachsbilder Fdgr. 2. 123,24. etleich giessen

wachseine pildViNTL. 7744. die wechsen pild

Chr. 11. 558, 29. wechsinne kerzen Ab. 1,

160. wechsen hirtzlein Chr. 2. 28, 11; 10.

302, 16. wähseiu köpf Mgb. 242, 5. 300, 5.

wessen düch, Wachstuch Frankp. a. 1389.

das wähsin insigel Swsp. 419,50. ir wassen
ingesegele Pf. üb. 3, 86.

wehte s. weit,

wehteler stm. man sol den wechtelern verbie-

den wachtein zu fangen Frankf. brgmstb.

a. 1465 vig. V. p. cant.

wehten swv. (III. 452") wache halten Lanz.

1744 (: vehten) u. anm., vgl. wahten;

wehter s. wahtsere;

wehterlin stn. ach, wächterlin, mit deinem

schal hast du mich ser erschrecket Hätzl.

1. 19, 18.

wei interj. (III. 550 b
) Neidh. XXIV, 13. wei,

waz lobe ich töre an wiben Msh. 3, 468°.

weibel stm. (III. 55 l
a

) gerichtsbcte, -diener,

apparitor Dfg. 42*. Diem. Ms. (Neidh. XXI,

6. XXII, 8). Clc. 1223. Swsp. 395, 12. Ad.

980 a. 1339. Chr. 4. 257, 17. 258, 24 u. oft

in den Weist. — zu weibe.

weibel-anibet stn. Gr.w. i, 253

weibel-haber swm. dar umb sollent im (büt-

tel) werden dry scheffel habern, haist waibel-

haber Gr.w. 1, 385.

weibel-huobe f. eine huobe, deren ertrag den

weibeln zukommt Urb. 89, 7. 11. 176, 20.

weibeln swv. (HI. 551 a
) = weiben Schm. Fr.

2, 829. die schal' wären gar krank, dasz sie

waibleten Chr. 1. 407, 21.

weibel-ruote f. (II. 818") ruote des weibels

Neidh. 50, 3. 61, 11. 128, 21.

weibel-tuoill stn. der weibel sol von dem wei-

beltüm jerlichen geben ein mutt habern etc.

Gr.w. 1, 295.

weiben sivv. (III. 550b
) sich hin u. her be-

wegen, drehen, schwanken, schweben Rul.

(dö sähen si von den heiden manegen vanen

w. 278, 20). Güdr. Antichr. Ls. weibende

gen Renn. 24546. mit dem vanen w. j.Trr.

3633. — vgl. weben, wip.

weibe-zegelen, -zelensuw. (III. 840") schweif-

wedeln Trist. H. 4573. Elis. 3231.

weich = waz. ich Vz. 270.

weich prät. s. wichen

;

weich adj. (III. 61

6

b

)
gegens. zu herte in eig.

u. Midi, bedeutung: weich, biegsam, schwank,

nachgiebig, zart, milde, schivach, furchtsam,

zieml.allgem. (weich unde herte Glaub. 302.

Gfr. 1353 ze herte noch ze w. j.Tit. 3985.

an dem weichen vinger stet vil lihte vor ein

herter nagel Msh. 2, 240b
. swaz er mir seit,

e? si weich, da? ist noch herter wan ein stein

ib. 3, 13". beide weich unde hart müste man
in legen vor, musste in milder u. harter weise

gegen sie verfahren Livl. A/. 2444. i? machit

harde herze w. W. v. N. 30, 6. weiche? hirne

Gen. D. 5, 11, wahs Msh. 2, 252". Bit.9271,

getreide zu Zeitz, s. 1 , 27. weicher swam
Sigen. C. 43, sne Pass. 220. 61. alle? da? da

piegleich ist und waich Mgb. 328, 24. des

paumes stam ist sanft und w. ib. 21. ein

kleiner weicher stap Eracl. 1542. vil w. ist

din halsperc Karl 5416. dö Hie? er im rei-

chen einen vilz weichen Craon 830. linde

und weiche hende Albr. 22, 95. ädern weich

unde slanc Pass. 274, 22. weich unde glat

was ir daz vel Troj. 19997. sc- macht er im

den leip vertig und waichMGB. 349,31. swie

mange herte smitze der meister im in der

schuole streich, die machten in doch lützel

w. Ga. 3. 600, 44. weiches wetter, tauwetter

Tuch. 253, 24. ain waiche? kranke? werc

Mgb. 69, 31. ain waicher wille ib. 166, 8.

weicher dan ein wip Pass. 276, 13. dir ist

gelich dem weichen wibe Msh. 3, 10

l

b
. sin

herze was brcede unde w. Krone 8679. wie

wei? er mich so weichen, da? er sus üf mich

broget? Karl 8982. da? man erkent die

statten und die weichen j.Tit. 5496. ist da,

bi ir eilen w. Msh. 2, 209 b
. dö wart im sin

hilfe gegen den heiden w. Otn. A. 311. ze

dinem bruoder ist din triwe w. Gen. D. 24,

18. sie wären w. unde künden nicht gestriten

Ludw. 54, 12. Dür. ehr. 109), mit gen. d. s.

Parz. Lieht., mitpräp.&n Leys. Lieht, an

eren die weichen Msh. 2, 40. der lenze ist w.

an siner kur Albr. 35, 209;

weiche adv. weich, weiche ligen Freid. 118,

16; furchtsam, feige: w. entwichen Himlr.

215;
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weiche stf. (III. 617") Weichheit Teichn. 74.

vgl. J.Tit. 1051; die weiche am menschl.

körper Oberl. 1966. Feisch 2, 430 e
. gip di-

nem herren guote streiche in den ruggen

und in die w. Hätzl. 2. 76, 146. vgl. rucken-

weiche.

weiche-gürtel stmf. gürtel um die weiche

Mone 6, 248 (Ecsp. 1, 668) a. 1402.

weicheit s. Weichheit.

weich elinc stm. weichling. her Weichelinc, ir

sit ein man mit wibes muot Msh. 3, 90*.

Weichel-muot stf. (II. 267*) personif. des

wankelmutes Frl. 159, 11.

weichen siov. (III. 617 b
) intr. weich werden.

da? begunde w. Albr. 23, 43. lä din herze

w. ib. 34, 164. stahel sach ich w. Ls. 2. 387,

94. der stein brichit unde weichit Mart. 50,

36. mit drö er ir smeichte, da? si dö deine

weichte ib. 176, 32. si trüc herte? gemüte,

da? nicht mochte w. Albr. 34, 275. mit dat.

d. p. ich wünsche, da? im muo? w. sin wäpen

steinherte Ls. 1. 424, 202. das im der rugg

werd waichen von grossen siegen Cgm. 379,

84'; s. v. a. wichen, weichen s. ent-, gewei-

chen. — tr. weich machen Mar. (200, 16).

Pass. (sus weichte gotes gute ein steinhert

gemüte H. 33,86). da? herte bret er weichte

Er. 5536. sin swert, wol gehertet und ge-

weichet Neidh. 92. 10. da? mark fäuhtet und

waicht diu pain Mgb. 23, 3. die geswer ib.

367, 2, den leip w. ib. 123,14. 153,2. 320,29.

diu wermuot entsleu?t und waicht den men-

schen ib. 381, 19. da? herze w. Serv. 3378.

Wg. 1016. 5255. Gz. 5895. Adrian 459,6.

der vater wolt sich nit waichen lassen Chr.

4. 122, 16. mit dat. d. p. man sol ir mit dem
stabe den rucken w. Ls. 1. 303, 22S; lenken,

ein ros Diem. 192, 3. ablenken von Spec.

162. — mit be-, durch-, ent-, er-, ge-, ver-,

zer-.

weich-heit, weicheit stf. (111.61 7") Weich-

heit, Weichlichkeit, moIlitiaDFG.366". Herb.

17677.

weich-lich adj. zu folgern aus

weich-lichea^). (III.617")molliterl)FG.366\

auf milde weise Pass K. 174, 59.

Weichlinge stf. erweichung. diu gemaine

waichung der ädern Mgb. 410, 15.

weid s. weide, weit.

weidach .<?. widach.

weid-asche s. weitasche.

weide adj. in geweide;

weide, weid stf. (III. 55 1

') futter, speise, weide,

Lexer, WB. III.

Weideplatz, eig. u. Midi, allgem. (da was der

weide genuoc Gen. D. 75, 22. an der weide

chan ich mit minem vihe gen ib. 102, 9. da

was übel weide rossen unde mannen L.Alex.

2618. reht alsam der hase en jage schiuhet

sine weide Er.2 9808. die w. ene??ent gei?e

Msh. 2, 376". swenne er da? vihe treip üf die

grüenen heide so künde er sin mit weide

nemen war Troj. 696. durch sine w. da? vie

hin trat an des berges sitenPASs. 334,70. 75.

da muo? din w. inne wesen Hpt. 7. 354, 28.

er ist der beste hirte und git die ewigen

weide Mar. 199, 40. vgl. 176, 37. da vind

wir wa??er und w. Bph. 3136. deu w. ist da

unmä?en kranc Apoll. 8183. si nernt sich

an der w. von vruchte und von getreide Albr.

35,45. die waid nemen Mgb. 124,27, suochen

ib. 122, 20. 130, 18. an die waid fliegen ib.

185, 21. 23, varn ib. 290, 30, füeren ib. 155,

21 f. die heuschrecken ässen alle die waid

Vintl. 2316. das gras und die w. niessen

Tuch. 257, 12. 20. ein frie w. und almende

Mainz. Igb. 178. dö zeiget wol diu minne ir

w. Türl. Wh. 35". sin herze dicke was zu-

spreit an des geistes w., an geistl. Übung,

betrachtung Marlg. 3, 31. mines herzen w.

Apoll. 2021, vgl. ougenweide); s. v. a. tage-

weide, tagreise, weg: var din weide Helbl.

9, 131. ich sal üch üwer w. vüren an eine

stat Mone schausp. 1, 1306; -mal s. ander-,

dri-, vierweide etc.; jagd Trist. 14381. ein

man der w., jäger J.Tit. 1277. die w. üeben,

jagen Mf. 66, vgl. 68, 164, 68 u. die com-

poss.; ßscherei: sich der w. des Rines ge-

brüchen , im Rheine fischen Mone z. 4 , 82.

vgl. die composs.— altn. veidhi jagd, veidha

jagen, vgl. Z. 1 , 1 1 . Fick2 862

;

weide swm. in walt-, witweide;

weide swf. in nahtweide.

weide swm. woiwod (u. daraus umged.). der

weide Nicolasch Ugb. 131 (der waywoda Mi-

kolasch 155). vgl. wa??erweid, -weider.

weidec adj. in an-, über-, witweidec. rgl.

weideclich.

weidech stn. coli, zu weide, da? sie genuinen

haben ir nutzung und ir weidech, da? in da?

dort' gehoert Gr.w. 6, 99.

weidec-lich adj. stattlich, ein weidecllchei

man Apoll. 10353. vgl. weidenlich;

woidtv-lii'-ho n</r. orvort so wcideclichSTAUF.

821. vgl. Schm. Fr. 2. SM.

weide-ganc stm. (1. 476") gang, trieb auf die

weide, weiderecht Halt. 1056. Ad. 1277 </.
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1418. Mone z. 4, 318. 5, 453. 7,301. S.Gall.

ehr. 100. Gr.w. 4, 378. 518; gang zur jagd

Parz. 120, 11. Midi, sehet sin weidegenge

die verewent mich grä, swenn er verwendec-

lichen vür mine vrouwen gät Neidh. 50, 15.

mine weidegenge und al min vreude ist mir

benomen ib. 65, 31.

weide-gat sin. (I. 487 k
) = weideloch, Midi.

Pass. 358, 53.

weide-genö^, -geno^e stswm. (II. 400") der

mit andern gemeinsame weide hat Ea. 61.

S.Gall. ehr. 100. Gr.w. 1,44.80.119. 4,283.

Mone z. 8, 146.

weide-geselle swm. (II 2
. 31") jagdgeführte.

Trist. Aneg. Hadam. Mf. 74. 129.

weide-geselleschaffc stf. (II2.32
h)HADAM.MF.

weide-Laber swm. haferzins für eine Vieh-

weide Mone z. 3, 41 1.

weide-, weiden-haft adj. (III. 554") jagd-

mässig Mf. 39. Ammenh. V. 2, 1354.

weide-hamel stm. Gr.w. 2, 607.

weide-, weit-huobe stf. eine aus weidgrün-

den bestehende huobe Urb. 36, 33. 81, 25.

158, 18. 159, 5. 167,21.

weide-hüs stn. (I. 740*) Jagdhaus Parz. 206,

8. ze, von weidehüsen ib. 190,21. j.Trr.4372.

73. 490.

weide-knabe snvm. dem richter befelhen, von

der weideknaben wegen irer sachen acht zu

hän Prankf. brgmstb. a. 1446 vig. III. p.

Mart.

weide-lehen stn. (I. 996 b

)
jagdlehn Schm. Fr.

2, 854;

weide-lehener stm. Schm. a. a. o. Gr.w. 3,

660 f.

weide-lich s. weidenlich.

weidelinC stm. (III. 555") fischerkahn, kleiner

nachen überh., barca Dfg. 68°, faselus Voc.

1482. Narr. 1,17. Gr.w. 5, 221. Basl. ehr.

1. 24, 35. 173, 23. 222, 28. Zimr. ehr. 1. 34,

6. vgl. Stall. 2, 442.

weide-liute pl. zu weideman Ga. 2. 287 , 3.

Hadam. 271. 609. Hätzl. LXVII, 1. Anz. 3,

303. Mone z. 4, 78 (a. 1434).

weide-locll stn. (1. 1024 b

) afterloch des wildes

RozM. 183. Mtns. 42. vgl. weidegat.

weidel-wercs«ra.=weidewerc Arn. 112 a. 1462.

weide-man stm. (II. 48") Jäger, venator Dief.

n.pZ.378". Diem. En. Parz Hpt.21.341,361.

Eilh. 3893. 908. j.Tit. 1278. 80.81. 4884. 88.

Reinh.362. 304,376. 363, 1951. Hadam. 390.

459. Ls. 2. 655, 8. Mob. 169, 30. Wölk. 41,

79. Fasn. 651, 22. 653, 4. swelher w. da?

wilt spürt niht ze rehte bi dem spor Krone

4158; jäger u.fischer: ein wolwerbende w.,

der vische, vogel, wilt so meisterlichen väben

kan Msh.2, 2\&';ßscher Parz. 225, 3. Gr.w.

1, 439. 4, 514;

weide-mennelin sin. Wh. v. öst. 12".

weide-me^er sin. (II. \§\") Jagdmesser Just.

258. Münch. r. s. 275. Zimr. ehr. 1. 484, 29;

3. 16, 17.

weideo stv? s. entweiden 1 ; adj. s. weitin.

weiden swv. (III. 555°) weiden, tr. diu schäf

w. Turn. B. 1093. siniu ougen er so weidet,

daz leit gar von im scheidet Ulr. Wh. 216 b

,

abs. sus kan gewonheit w., den rechten weg

führen Frl. 43, 12; intr. Trist. Jer. libes

ougen weident dar Msh. 1, 360
b
. sus hat diu

minne an ir geweidet Türl. Wh. 139*; refl.

Ms. (H. 1, 68*. 359"). diu vrouwe begunde

sich da w., hin z'einer wegescheiden gienc

si für ein wilde? holz Troj. 10515. — tr. die

eingeweide ausnehmen , austveiden : er wart

nit gewaident Chr. 1. 399,9. — mit üz, ent-,

ge-. vgl. weidenen.

weide-nache siom. (II. 295") fischernachen

Weist.

weidensere, -er stm. (III. 555") pabulator,

fütrer od. weidner Voc. 1482; jäger Trist.

14380. Reinfr. B. 22022. Mf. %1; Jagdmes-

ser, hirschfänger Oest. w. 106, 30. 121. 19.

vgl. Frisch 2, 432°.

weiden-bsere adj. der w., der jäger (weide-

nsere?) j.Tit. 4374.

Weidenen swv. (III. 555 b
) weiden, tr. Will. 1

,

7, intr. Karaj. (92, 8). Oest. w. 426". Chr.

5. 229, 11. 27. 32; jagen Msh. 3, 298". — mit

be- (Gl. Virg. 1, 26). vgl. weiden.

weiden-haft s. weidehaft.

weiden-heit stf. (III. 554") Jägerei Schm. Fr.

2, 855 ; Schönheit, stattlichkeit Wölk. 17. 4, 8.

weidenie stf. jagd, fischerei Schm. Fr. 2, 855.

mit gejaiden, wiltpannen, waidneien Mh. 2,

399. weidnie üeben Stretl. 50, 15.

weiden-, weide-lich adj. (III. 554*) jagdge-

mäss Hadam. 28. 32. Mf. 80. nu was sin

muot vorvliz.z.en gar üf alle weideüche dinc

Trist //. 1 1 36. von waidelicher chrei Vintl.

5559, vgl. weideschrei, -spruch
;
frisch, keck,

tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, ele-

gans Dfg. 197% curiosus Kon. gl. Ludw.

Wölk. (17. 4, 18). ein weidelicher knappe

zu Denkm.2XLVIII.3,8, ritter Alex. S. 150",

man Gddr. 140, 1 hs. Bit. 13434 hs. Mone
6,321. AroLL. S. 34, 2C. Chr. 5. 249, 10.
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Ernst 4672, lip ib. 4675. Mor. 1, 2245. 933.

vil unser waidenleicher burger Chr. 3. 361,

16. si hat einen höbeschen weidelichen frünt

Apoll. & 19, 21. si horten schrien unde

wüfen von weidelichen schranzen Brand.

1475. lieber Uol waidenleich Fasn. 401, 20.

die weidenlichsten und besten man Glar.

107 B. ich wil in sicher vristen mit weiden-

lichen listen Reinfr.Z?. 22126. nach weiden-

lichen siten Ls. 1. 142, 570. mir troumt ein

weidenlicher troum ib. 131, 1. er wart ge-

rüemet durch sine weidelichen art Part. B.

6544. weidelichen wip Nib. 2054, 4 var. die

schoene frouwe er vor im sach kluoc und

weidenliche Stauf. 551. di e weideliche magit

Dür. ehr. 32. drei weideliche sone ib. 679.

vgl. weideclich;

weiden-, weide-liche, -en adv. (III. 555")

nach art des Jagens, jagdgemäss Nib. 898, 1.

Hadam.9; auf frische, heclce, zierliche, statt-

liche weise Crane , Such. Msh. (den reien

weidenlichen springen 3, 292 b
). sie gäben

weidenlich und nämen mit siegen und mit

stichen Alex. #S. 54". im stuont sin swert

und ouch sin sper so weidenlich in banden

Reinfr.Z?. 5603. dri ritter wären in ein kleit

weidelich gemacht Loh. 4595. ir roc weiden-

liche was an iren zarten lip gesuiten Ls. 1.

142, 568. ir gelider so weidenlich gestalt ib.

382, 253. ir houbet so weidenlichen stroubet

ib. 3. 101,98. so soltü weidenlichen zern din

guot ib. 1. 572, 478. die meide künden wei-

denlich gebären Alex. S. 150 b
. der saz, gar

weideliche Ga. 2. 76, 28. wir wellen tanzen

waideleich Fasn. 403, 30.

weide-pheiininc stm. weidezins Werth. a.

1333. Dh. 69.

weide-reht stn. Gr.w. l, 137.

weide-rint stn. Urb. B. 2, 505. Str. 220.

weide-rOS stn. s. vnter veltros.

weide-, weit-SChif stn. fischerkahn Gr.w.

4, 514 f.

weide-SChrei stm. = weidespruch. waidschrai

Zimr. ehr. 2. 603, 38. 604, 12/.
weid-eser stm. Jagdtasche, waidonser Zimr.

ehr. 2. 534, 13.

weide-spie^ stm. (II2 . 496") venabulum Süm.

Weide-Spruch stm. (IR 540') Jägerspruch,

-schrei Hadam. Narr. Zimr. ehr. 1. 481, 31;

2. 337, 9; 3. 269, 18; 4. 273, 9. vgl. Aw. 3,

97—148.

weide-stal stn. (II 2
. 559') bienenstandf Gr.w.

3, 898.

weide-tac stm. (III. 8') jagdtag Pabz. 491, 9.

weide-vihe stn. Gr.w. 1 , 649.

weide-werc stn. (HI. 590") weidwerlc, Jägerei

Ludw. 4, 5. Gris. 3, 15. Lgr. 113,8. 114,23.

Beisp. 91, 12. Kirchb. 706, 30. Np.312; zur

jagd gebrauchte tiere : der herren w., hebiche

unde hunde Dür. ehr. 298.

weide-ZÜlle swf. (III. 949") fischerkahn Gr.w.

3, 702.

weid-ohse swm. Hb. m. 403.

weid-SChar s. wätschar.

weie, weige stf. gewieher, geschrei Mart. 62,

72. 204, 13;

weien swv. (III. 555") in den varr. weijen,

weigen— : wiehern, hinnire Dfg. 277°. Diem.

Lanz. Wig. weien als esel in demmeien Hugo
v. M. 37. daz. ros begande weien (: zweien,

schreien) Kabl 11521. Troj. 36931. Part.

5.6152. Albe. 5,58. Karlm. 63, 45. Apoll.

S661 . den ros weiten jene kurren ib. 6256.

—

ahd. hweijön, weijön, weigön, weiön. vgl.

wihelen;

weien stn. Part. B. 10609.

weien s. warjen.

weier s. wiwer.

Yteifprät. s. wifen;

weif stm. in umbeweif. vgl. zu Denkm. 2 LXII.

2,2;

weife f. (III. 625') alabrum, girgillus Dfg.
20'. 263 c

. — zu wifen;

weifeler? stm. di weifeler dar swaketen Dem.
860 u. anm., ico zwiveler vermutet wird;

weifen swv. (III. 625') haspeln, girgillare Dfg.

263"; entfalten, schwingen Mar. 148, 26. —
mit üf

;

weific in üzweific

;

weifier, weifiere stnf? (III. 625") mit sidinen

weifieren, spitzen? Lanz. 4441. vgl. altfz.

guipure von gt. veipan, mhd. wifen Diez 2,

325.

weige, weigen s. weie, weien.

weigec adj. in houbet-, lihtweigec;

weigen swv. (III.555 k
) intr. schicanken Pass.

;

refl. s. umbeweigen {wol besser umbew.).
tr. s. abe, an weigen (Ot. 284b

. 290'. 641')'.

vgl. wie, wihen.

weiger s. wiwer.

weiger adj. (III. 556') zu folgern aus unwei-

ger, wreigerliehen. vgl. Gr. 2, 136;

weiger stf. (III. 556 K
) das widerstreben Such.

25, 84.

Weiger-lichen adv. (ib.) stolz, stattlich Nib. ;

sich widersetzend , verteidigend dö der tac

24'
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üf gie, dannoch weinerlichen (var. veint-

lichen) hie ze beiden banden truoc da? swert

Pitrunc der recke Dietr. 9510.

Weigern swv. (ib.) sich widersetzen , weigern.

si sprach: 'släffe mit mir, wol löne ich dir'.

Joseph weigiröte Gen. D. 78, 30. lützel oder

vil w. Tund. 51 , 28 ; versagen, verweigern mit

gen. d. s. Hpt. 8, 127. Reinh. 1513. kampfes

weigeren, wegern Ssp. 1. 63, 3. er wolde

des hoves w., sich v:eigern als vasall an den

hof zu kommen Kchr. 1o260. mit dat. d. p.

Loh. 3386; üf einen w., in einer sache, die

man zu tun sich weigert, auf einen andern

sich berufen, ihn vorschieben Mb. 5, 259. 12,

179 bei Schm. Fr. 2, 871. und sol auch kei-

ner (der bürgen) auf den andern nicht wai-

gern noch die leistunge vorziehen Mz.4,268.

sie sollen schuldig sein üf erforderung zu

erscheinen und keiner auf den andern zu

waigern Chr. 11. 817, 27. — mit ge-. ahd.

weigerön urspr. wol den köpf schütteln, sich

stolz abweisend benehmen, s. weigen u. Weig.

2 2
, 1072;

weigerunge stf. Weigerung, ön ferner waige-

rung Mägdeb. 316 a. 1481. wegerung Eyb2

16. 17.

weijen s. weien.

wei-lägen s. wegelägen.

weilen s. wein.

weilisch s. walhiscb.

wein s. wagen, wegen, weinen.

wein-bsere adj. flebilis, lugubris Dfg. 239".

339°.

wein-bcTrlich adj. (III. 558") kläglich Cgm.

1 145, 26" bei Schm. Fr. 2, 921.

weind s. wellen an. v.

weinde prät., part. s. weinen, weinende.

weine s. wagen, wegen.

weine stf. (III. 558") das weinen Trist. 1 1 507.

ir bedrübnisse und ir w. Elis. 6025. mit du-

gentlicher, clagelicher etc. weine ib. 4247.

6011. 900. 14. 9312. mit flehe und ouch mit

w. ib. 7344. 9604. er hete sich erbarmen län

mit w. Albr. 21, 257. Kirchb. 695, 36;

weine stn. dasselbe, ir pruofet ougen weines

(. meines) j.TiT. 5190.

weine-klagen swv. weinend klagen, beklagen

Evang. 323".

weine-lich s. weinlich.

Weinen s. warnen.

weinen swv. (111.557") in älteren denkm. noch

weinön; weinnen Germ. 17, 347. wein Alsf.

0.6650. wenen Diem. Bon. Wack. pr. 7,

69; prät. weinte, weinde — : intr. weinen,

allgem. (Esau weinöte Gen. D. 52, 11. 66,

11. die weinötin vil sere Roth. R. 444. si

wainten alle sere Rul.257,19. Albr. 24, 278.

ir weinet reht alsam diu kint Lieht. 305, 7.

min herze da? muo? w. Ulr. Wh. 137*. vil

heize weinte er Troj. 13156). mit gen. weinen

über Nib. Parz. do weinden sie alle des

Albr. 20, 100. der drier zeinen mahtu wol

w. Gen. D. 81, 26. mit präpp. w. durch
wegen, um Nib. (lies 62, 3). Troj. 30999,

nach Nib. Parz., ob über Gen. D. 72, 4,

über Wack. pr. 7,69, üf über Pass. K. 628,

33, umbe wegen Troj. 22822, von vor, aus

Hartm. Barl., vor Strick. 5, 73, xür statt

Mgb. 180, 4. — tr. weinen um, wegen, be-

weinen, allgem. (sine vriunde begunden in w.

Gen. D. 114, 20. erne solte mite w. also

manigen heiligen reinen Rül. 257, 23. dö

weinten Ruolanden alle die von Kerlingen

Karl 9376. da wart diu maget vil sere ge-

weinet und geklaget von dem her algemeine

ib. 11266. Alexander weinte den herren

L.Alex. 3872. 86. diu in iemer weinet da?

bin ich Msf. 168, 24. ich wil in immer w.

Konr. AI. 394. Mgb. 233, 15. 236, 10. in be-

gunden w. tier unde steine Albr. 23, 75. dö

weinden den jungelincwaltminnen unde veine

ib. 10, 351. wan du geweint dich hast so vil

- - swer sich hie w. wil, der mac sin dort

wol werden vri Vet. b.L. 11, 90. üwer keine

inweine mich, iegelich weine ok selbe sich

Elis. 91 57. Erl<es. 4782. er weinte diu mere

ibAbil. di müsten alle w. des fursten clege-

lichen döt Elis. 4844. dieswaarew. Er. 2 5866.

sin wunden weindes aber dö ib. 4505. die

sünde w. Msh. 3, 59b
. Vet. b. 33, 32. 48, 14.

ich warne nieman lebe der minen kumber

weine Msf. 138, 17. er weint mit mir min

klagende not Lieht. 304, 17). — mit an

(Gerh. 2375. 4201. Apoll. 16151. RoTH;jr.

35), be-, er-, ge-, ver-. gt. qainön, vgl. Gsp.

7. Fick 2 863. Dief. 2, 469;

weinen stn. (III. 558°) das weinen, die weh-

klage, trauer, allgem. (dizze selbe w. was

ouch gemeine allen Exod. D. 155,25. si he-

ten weinens wuof ib. 134,5. 131,30. da?

weinn iedoch von liebe ergiencPARz. 429, 16.

w. si iuwer släf , klage iuwer lachen j.Tit.

5402. dö wart ein michel w. von grö?en und

von kleinen Apoll. 16149. der mir durch

singen lieber gaebe wan durch w. Msh. 3, 59 b
);

weinende, weinde part. adj. (III. 557°, 34)
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weinend, ivehklagend, allgem. (weinunde

chuster in Gen. D. 93, 23. war si im wein-

unde an gelegen , hätte sie ihn reuevoll ge-

beten ib. 21, 18. er vant die muoter weinimle

Kchr. 3852. Gyburc si weinde kuste Wwh.
312, 30, var. weinunde. er reit al weinde

wider £6.123,5, var. weinund. weinde sprach

er disiu wort Flore 2222. hei?e weiude ib.

1474. Hpt. 5. 529, 521). mit hei?e weinender

klagePAss 91,17. die vründegiengen weinde

nä ib. 390, 5. got mohte erbarmen die wei-

nenden blicke Eab. 333); beweinend Mob.

240, 1

;

weinendic adj. gemebundus Dfg. 259".

weinen-lich s. weinlich.

weiner stm. plorator Dief. n. gl. 295 b
. Msh. 3,

59 b
.

weiner s. wagener.

weinic s. wenec.

weinic-lich adj. (III. 558\ 43) weinend Leseb.

965, 2. vgl. Wwh. 252, 27 var.

wem-leich stm. (1.960") melodie des toeinens,

Idagegesang Hpt. 3, 445. der wainlaich des

eilendes Hpt. h. lied 106, 10

wein-, weine-lich adj. (III. 558*) weinend,

kläglich, betrübt, lugubris Dfg. 339*. Voc.

Sehr. 1546, gemebundus n. gl. 190*. Fromm.

3, 5S b
. Lanz. Eüd. (mit weinlicher klage

Gerh. 6070). Jer. Wölk, mit wainlicher

stimme Kchr. D. 299, 18. Mob. 188, 17.

268, 1. mit weinlichen ougen Reinfr. B.

22171. er kuste sie mit weinelichem munde
ib. 11568. 834. mit weinlicher gir, mit träh-

nen verlangend Elis 6505. ir weinenliche?

{var. weinliche?) hischen Wwh. 252, 27;

wein-liche adv. (ib.) Kreuzf. 4265. 687.

weinnen, weinön s. weinen

;

weinöt stm. (III. 558") das weinen Exod. 97,

46 (weinens wuof D. 134, 5);

weinunde s. weinende;

weinunge stswf. (III. 558") das weinen Leys.

Syon 499. in der weinungen des berünisses

Br. O. 6\

wei-rouch, -rieh s. wihrouch.

weirunge s. werunge.

weisant (III. 560*) arteriae Süm., vgl. Gff. 1,

1077. Schm. Fr. 2, 1021. Dikf. 1,246. 2,748.

weise s. wei?e.

weise adj. (III.560) verwaist, der weise Beno-

min Gen. D. 71, 21. da? ouge, da? du weise

(einzig, allein) treist an diner stirne Albr.

32, 192; beraubt, entblösst: ich was weise (in

der 2. ausg. siech) und nacket gar Freid.

178, 18. der kunic wart vertriben und weise

(des.reiches beraubt) beliben Msh. 2, 161*.

mit gen. Er.3136. t^Z.9797. — zu wisen stoß-

weise swru. (ib.) waise, orbus, orphanus, pu-

pillus Dfg. 399 b
. 401\ 473*. eig. u. bildl.

(mit gen. priv.) Diem. (ich enlä?e iueh niht

weisen in dirre eilende vreisen, ich chume
widere zu iu 270, 14. nu sol ich senden mi-
nen weisen iu des eilendes vreise 92, 11).

Gen. Rül. Walth. Wolfr. (sorge ist din

halp nu weise, sorge ist von dir weggegangen,

hat dich verlassen Parz. 782, 17). Flore
(tröstes ein w. 3823), Lieht, (ich was vor

trüren ein weise 402, 12. si lie?e mich ir wei-

sen sin und tröste mich an weisen stat 150,

9. e? si min sender kumber grö? weisen

kumbers hüsgenö? ib. 15). Tünd. Pass. (du

wilt uns lä?en beliben hie als die armen
weisen H. 124, 26). Teichn. Ot. der eilende

w. Greg. 863. ei du kleiner w. Apoll. 7129.

ich mü? uf vremder erde nü ein w. werde

Albr. 31, 154. wan got der weisen vater ist

Kl. 1605. derselb gerhab hab in kurzer zeit

des waisen gut under sich brächt Cp. 41.

aller freuden ein w. j.Tit. 4982. 5060. 6180.

Ulr. Wh. 148*. der (dichterischen Vorzüge)

aller ich ein w. bin Trist. H. 6. dervalscheit

ein w. ib. 1350; der nicht seines gleichen

habende edel<stein der deutschen königskrone,

diesekroneselbstEß.tiST(B.CLX'[f.}, Walth.
Krone (53). Ms. (H. 2, 197*). Konr. (den

weisen ie vil höhe wac der keiser und da?

riche, durch da? nie sin geliche wart under

nianigen steinen Troj. 20). ü^Z.Myth. 1167/"./

in der kunstsprache der meistersinger ein

reimloser vers in einer strophe Wagens.

Norimb. 522;

weise stf? (III. 561") sunder weise, ohne fehl?

Frl. 23, 18 u. anm.

weisec-heit stf. orbitas Dfg. 399".

weise-, weisen-kint stn. orphanus, pupillus

Dfg. 401*. 473 e
.

weiselin stn. (III. 56T) waise Wolfd.,1 209;

weisen swv. orbare Dfg. 399*. mit be-. ent-,

ver-.

weisen-baere adj. (III. 56i b
) waisenhaftLiEUT.

149, 14.

weiseil-kaste stom, waisenhazes Narr. 63, 35.

weisen-kint s. weisekint.

weise-tuOUl stn. zustand, läge 6MM trauen.

nu sin wir an weisedüm getribeu unde unge-

dröstet bliben Elis. 4743.
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weisinne, weisin stf. (III. 561") orphana, pu-

piUaDFG. 40 l
b

. 473 b
.

weisse s. weize.

weit, weid stm. (III. 562") waid, die färbe-

pflanze, sandte (weit, waid, weide, wehte)

Dfg. 510", n. gl. 326*. swer da vuert wait

Brunn, r. 375, 152. den weid koufen Böhm.

637 a. 1335, vgl. die composita. bildl. Frl.

— ahd. weit, ags. väd Leo 492, 17. vgl. lat.

vitrum.

weit stn. (III. 561") eine art netz? Schm. Fr. 2,

1053. vgl. wate.

weit-ambet stn. waidamt Chr. 11. 811, 15.

weitsere stm. blaufärber Schm. Fr. 2, 850.

weitere stm. (III. 562") der mit dem weit fischt

Schm. Fr. 2, 1053.

weit-, weid-asche f. waidasche, sandix Dfg.

510% n. gl. 326'. Fasn. 1218. S.Gall. stb. 2,

78. Np. 262 f. Chr. 2. 89, 22. Erf. wass.

128, 24. Rock. 1, 21.

weiten swv. zu folgern aus weitaere 1 «. 2.

weiten adj. s. weitin.

weit-garte swm. wedgarte Mich. M. hof 28.

weit-gie^er stm. Chr. 11. 819, 38.

Weit-här adj. mit waidfarbem haare Zing.

geo. 433.

weit-huobe s. weidehuobe.

weit-hÜS stn. städtische niederlage für den

waid Chr. 1. 264, 29. Tuch. 254, 3.

weitin adj. (III. 562") weidfarb, blau, bläu-

lich, sandiceus, sandicialis Sdm. Dief. n. gl.

326° (weiden). Diem. Rül. Parz. Wig. Freid.

(= Renn. 13970. Rennaüs471). die marmel-

steine wären gel grüene unde weitin Ernst

B. 2219. sine wizen siten wurden rot swarz

unde weiten Bph. 6853. sin ouge was im

weiden L.Alex. 158.

weitin-var adj. = weitvar Bph. 6843.

weit-kouf stm. waidkauf, -handel Böhm. 637

a. 1355. Arnst. r. 71, 121.

weit-krüt stn. sandix Dfg. 510°. Mgb. 419,

23.

weit-mäl? stn. (II. 19b
) item sal der vur-

spreche fragen , obe man in iet ein waitmäl

halden sülle von dem morde Gr.w. 2, 212.

weit-me^er stm. waidmesser Chr. 11. 669,

25. Tuch. 244, 5.

weit-mül stf. Thür. rd. 332.

weit-niUOS stn. man sal kein weidtmüs ader

weidtaschen ins wasser schütten Erf. wass.

128, 24.

weit-schif s. weideschif.

weit-var adj. (III. 240") = weitin Lanz. Ms.

(0.1,310"). Krone 21134. Wolfd.D. V,167.

Zing. PI. 4, 161. Hpt. 7. 321, 29.

weit-würz stf. (III. 830 b
) sandix Sum.

weitze, weitzen s. weize, weizin.

wei^ = was ez Diem. 297, 18.

weiz, prät. präs. s. wizen, wizzen; stm.s. weize.

wei^-becke siom. Heum. 252. bäcker von

weiz-bröt stn. (I. 264") Weizenbrot Helbl. 1,

980. wei?enbrötBERTH.2.87,23.FASN.5,24.

weize, weitze, weiz, stswm. (III. 562") weisse

Freid. 132, 10 var. From.3,58", weise Ems.

8292. weitze Cgm. 229, 38" — : wetzen, triti-

cum (weiz, waitz, weitze, weisz, weisse) Dfg.

598*, n. gl. 372". Karaj. Geo. Freid. Ms.

[H. 2, 387". 3, 104". Neidh. 40, 1). Pass. ich

gap im weites unde mel Gen. D. 52, 9. er

hie? die secche alle mit weizze füllen ib. 91,

10. 31. weize ris mandelkern wehset in dem
lande gern Mai 51, 30. swä du weize und

ander körn hin wirfest Trist. H. 6632. da?

lant trüc weize unde körn Albr. 19,160, vgl.

\, 517. 14, 185. man git den weize umb fünf

phunt Helbl. 3, 126, vgl. 1, 809. 2, 320. 60.

13, 139. ich sol im hundert schaf weites

Germ. 3, 361. körn oder weisze Wp. G. 87.

128. vorne weiz und hinden spriuwe Kenn.

18115. sie nämen peide weiz, unde dinkel

Apoll. 1151. 17852. si stächen an die helme,

da? man sie ouz dem melme dicke muoste

klouben als den weiz die touben ib. 17939.

der vaizt waiz Mgb. 375^, 2. 403,9. — zu wiz.

weizel stm. (III. 562b
) = meizel, charpie

Eracl. Engelh. Mb. Anz. 20, 228. Schöpf

796;

weizeln swv. (ib.) Schm. Fr. 2, 1021.

weisen adj. s. weizin.

weizen-brot s. weizbröt.

weizen-garbe f. (I. 482°) weizengarbe Mise.

2, 444

weizen-grüsch, -grüst, -krüsek stn. canta-

brum Dfg. 96", n. gl. IV.

weizen-klie swf. cantabrum Dfg. 96*. Mone

z. 2, 11.

weizen-korn s. weizkorn.

weizen-mel s. weizmel.

wei^en-var adj. [III. 2i0')weizenfärb Griesh.

denkm. 39.

wei^e-vlecke swm. kipfen und weizefiecken

so ist oben 2. 389, 1 1 v. u. zu lesen statt wize

flecken.

weiz;-gelt stn. weizenzins Mb. 41,422 {a. 1350).

weiz-gut s. got (in was nach ungenäden dö

weizgot harte wol geschehen Apoll. 3362.
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dö sprach deu juucfrouwe alsus 'wei?gother

Apollonjus, het ir zuo mir liebe iht, ir gaebt

mir solhes rätes ruht' ib. 2079).

wei^-g'ülte f.
= wei?gelt Mb. 41, 19 (a.1344).

Cdg. 3, 264.

wei^in adj. (III. 562 b
) von loeizen. weisen

Myst. I. 119, 5, weitzen Chr. 2. 304, 3 f.

350, 20.

wei^-, wei^en-kom stn. (I. 862') weizenhorn,

weizen. wei?korn Hpt. 15. 423, 33. wei?en-

kom ib. 408, 3. Helbl. 2, 316 hs. Myst. 2.

290, 12. Mgb. 402, 32. 413, 11. 13. weitzen-

korn Beisp. 84, 1 153, 11. Hb. M. 463.

wei^-, wei^en-mel stn. (II. 26b
) weizenmel

Helbl. 1, 1147. Elis. 8292.

wei^e s. wei?e.

wek s. wecke,

we-klage stf. unt man weklage {hs. wo man
clage) von in vernam Tyb. W. III. D, 1

.

wel s. welch, welle.

wel, ^lles adj. (III. 673 b
) rund Nib. 425, 3.

welle? kinne Flore 1844 u. anm. — zu wel-

len stv., vgl. sinwel.

wel *. wele.

welaht? welaht jener wsere Gpr. 913. 1063.

vgl. Hpt. 15, 258. Germ. 16, 336.

weisere stm. (III. 466") wäler. des riches w.

Msh. 2, 204". Ammenh. s. 172.

welben stv. I, 3 (IH. 664") sich in die runde

ausdehnen, refl. Jer. 11142; intr. üf welben

ib. 13537. vgl. Fick.2 737;

welben swv. (III. 665*) welwen Msh. 2, 86".

Frl. ml. 29, 2 ; prät. walpte — : bogenförmig

gestalten, wölben, abs. üf den regenbogen

w. Schm. Fr. 2, 894, tr. Ath. Nib. Mai,

j.Tit. Berth. Pass. der turn ist äne dach

da er gedecket solte sin in einen knöpf gul-

din gewelbet rehte sinwel Flore 4203. da?

hüs dri kemenäte häte gewelbet mit ge-

steine Albr. 6, 65. die capellen w. Mich.

M. hofii. sie walptent da? tempel Wack.

pr. 35, 46. ir ören gewelbet kleine Fragm.

43, 112. sin munt gewelbet was gelich Apoll.

595 ; refl. zwo bräwen heten sich dar obe ge-

welbet und gekrümbet wol Troj. 19825. da

sich diubrüstel und diu kel zc einander wel-

bent under in ib. 202 18. da sich der tugende

gö? ze samene welbet an ein slö? Trist.

16948. — mit über-,

wel-boum s. welleboum.

wele, welch, wilch adj. (III. 563") feucht,

madidus Diüt. 1, 260; lau, milde, tepidus

(welch, welich, wellich, wilch, willich) Dfg.

578'', n. gl. 36 1". wilch Mgb. 89, 28 var. zu

lä. sie trinkent rüssine milch peide kalt nnde

wilch Apoll. 3005; welk, flaccidus Diep. n.

gl 176*. welkiuhüt Renn. 13537. vgl. swelc.

welch, weih, welich, wel pron. interr. (LH.

blb k
)flect. welher, welicher, weler; nbf. wi-

lich Roth. Lampr. Kchr. 5243. Gr.Rud.

25, 2. Elis. 1069, wilech Gen. D. 105, 6,

wilch, wilh Ath. Uiem. L.Alex 21. 1211.

Böhm. 532. willich ib. 545. 614. Karlm. 11,

24. wielich (zurückgehend auf ahd. hwio-

lih) Kchr. 5243 var. Elis.4468.73. Anz. 20,

200. wölch Leseb. 1039, 29. vgl. Weinh.

mhd. gr. § 472 — : mit subst. wie beschaffen,

welch ; ohne subst. welch, wer (allgem.) ; re-

lat. für swelch Bon. Dav. — gt. hvi-, hve-

leiks, ahd. hwelich, welih comp, aus dem

instrum. hve (wie) u. dem adj. leiks (lieh).

weide s. werlt.

wele, wel stf. (III. 465') = wal , wal, auswal

Roth. Jer. Livl. halsperge, helme nnde

swert, der heten wel (var. wele, wal, chur)

die helde wert Wwh. 416, 26;

welede stf. wolsein, seliger zustand Marld.

han. 65, 8. — ahd. welida Gpf. 1, 831

;

weledic adj. da du gare vrö bis inde w. Marld.

han. 111, 20. vgl. welic.

welen s wein.

welerin f. balena Diep. n. gl. 47". vgl. walre.

weif, weife stswm. n. (III. 563') junges von

hunden u. von wilden tieren, catulus Dfg.

107 c
. Diem. Wwh. Wg. Frl. Hadam. also

da? weif catulus des lewen Windb. ps. 16,

13. catulus sit weife Hpt. 5. 415,80. dö

sprach Catulus der vumftewelf Schb. 234,38.

die brösem den weifen choment ze helfe - -

di hungerige hund i? nement Antichr. 157,

36. zu rechten zeiten sol man die weifen

(hündlein) von der milch ab stöszen Myns.

91. also ouch ein huntin wirt von natür ge-

lert, wie sie ir weifen leren sol Com. 201,92\

in welfes wis, bi welfes siten Msh. 3, 5". 9".

die lebart mit ir weife j.Tit. 5609. wa? solte

ich an iu weifern i jungen dracharCj eren hie

begän? Woled A. 599. wan si {bärin) ir

weif (var. weifen) hat verloren Vinti, 28 I

dö ich die jungen weife vant Albr. 32, 316

(=bern3ll). wan er diu weifer (jungen

hären) zerren muoste von der brüst Troj.

6134. er bete grimmen lönwen vor ir weif

gebrochen ab der brüst ib. 14779. ist di? der

helt Achilles, der grimmen löuwen freissam

ir weiter ab der brüste nam? ib. •J'.ifkVi. des



751 weife welle-kropf 752

löuwen weifer lebende tuot sin wüefen Konr.

lied. 1, 65. also macht der leo ouch seinen

weif lebentig mit geschrai Mgb. 204, 3. eins

lewen weif Ls.2, 595,4, weifer Loh. 5737. dö

ebenmä?ete sie sich zuo den weifern Mone8,

433. — Weif, Weife (III. 563") persönl. u.

geschlechtsname Kchr. D. 498, 25. 527, 9. 528,

20. Wwh. 381, 26. Wh. v. Ost. 20". Ot. 16".

vgl. Gwelph. — ahd. hwelf, weif, altn. hvelpr,

alts. ags. hvelpr. vgl. Fick 2 738. Weig. 22
,

1083.

weife stf. = gelfe, Übermut, gevmlt. der got

der ie dem rehten bot höher stiure helfe gen

unrehter weife Reinfr..£?. 18802. «<7Z.Weinh.

al. gr. § 216.

welfelin, WÖlfel stn. (III. 563") dem. zu weif:

catulus Dfg. 107°, n. gl. 90*. Gsm. 503. da?

beste welfl (hundjsunge) ist da? zuletzt ge-

sehend wirt Mgb. 125, 20. des lewen weib

gepirt des aller ersten fünf welfel ib. 143, 4.

der lowe mit der stimme sin erkucket sine

welfelin Mart. 174, 98. Kolm. 191,40. auch

von übersnellem geperen komen der chazen

welfel blind an des tages liechtCGM. 254, 10
b

:

weifen siov. (ib.) junge werfen Schm. Fr. 2,

901. Mtns. 89.81;

welferchtn stn. md. = welfelin Ab. 1, 130.

Evang. M. 15, 27.

welf-lewe swm. (I. 967 b

)
junger löwe Oberl.

1980.

welge-holz stn. welgholz oder waltze, volvu-

lus Voc. 1482.

welgeln swv. wälzen, wer solte den großen

stein welgeln vor des grabes tor Gz. 3618.

vgl. Schm. Fr. 2, 904

;

Weigen stv. 1,3 (III.671 b
) rollen, wälzen, reß.

er walc sich in Jer. 5973. welgt euch in den

blüemlin gel Wölk. 30. 1 , 18. — mit be-, ent-.

aus ders. w. wie walken, vgl. Fick 2 870;

welger stm. bei aufzälung der gewürze heisst

es: keinen welger sol man nicht feil haben

Wos. 80". vgl. Schm. Fr. 2, 904 m. das folgd.;

welgerlin stn. kleine nudeiförmige viasse.

mach welgerlen darauss Hpt. 14, 175;

weigern s. walgern.

weih s. welch.

weihen swv. in verwelhen -

f

Welhinne, -in stf. (III. 467 b
) Romanin Loh.

6124. Flore 539;

weihisch s. walhisch

;

weihischen adv. (III. 468') romanisch Wg.
1175.

welic adj. in einwelic.

weÜC adj. (III. 800*) reich, im wohtande

lebend Jer. 21048. — zu gt. vaila wol, vgl.

welerle, weledic.

welich s. welc, welch.

we-lich adj. (III. 543°) weh, jammervoll Mar.

(201, 26). mit welichem ruofe W.v.Rh. 199,

29;

we-liche, -en adv. {ib.) Krone 17119. wa?
meinet ir, da? ir so unfrö und welich ge-

bärent? Reinfr.ä4561. ein wekan machen
mir we und we weliche Hadam. 465.

welich-heit stf. qualität. sin selbes lüter we-

licheit Wack. pr. 61, 74. vgl. wielichheit.

welken swv. (III. 563") marcere Sum. — mit

er-, vgl. swelken.

welker, welkern «. walker, walgern.

wel-kropf s. wellekropf.

welle siom. s. wille.

welle stswf. (III. 674') woge, welle, fluctus,

procellq, (welle, well, wel) Dfg. 240". 461",

n. gl. 177". Gsm. 574. Troj. 31424. 35960.

si sähen die grözen wellen Exod. D. 162, 35;

walze, wellbaum Krone 12963; walzenför-

mig zusammengebundenes oder gerolltes:

stroh-, reisigbündel, fascillus Dief. n. gl.

167". Krone 19935. Chr. 9. 818, 4. 865, 22.

er sol in des clösters walt howen zweihun-

dert wellen Gr.w. 5, 487. die zeungerten in

wellen binden, die este zu wellen machen

Mich. M. hof'lS. 31 , tuch-, leinwandballen

Zürch. rb. 55 ff.
— zu wellen stv.

welle-blech stn. (1.204*) cyliudrum Dfg. 118".

Germ. 18, 67.

welle-, wel-boum stm. ivalze, wellbaum, cy-

lindrum Dfg. 118°. da der grösz wellebaum

(deskYieges) üf getFRAüKF. baumstb.a. 1411,

80*. welpanm eines inülrades Tuch. 122, 14.

270, 15. 313, 29. 37. da? schaft sins spers

was als grösz als ain welböm (var. webpaum)

Hb. M. 322.

welleC adj. rund s. sinwellec; wellen schla-

gend,wallend, siedend: derwellegen arwei?e

geschach nie so we im ke??el Üw. H. 654. ».

bech-, hei?-, madewellec.

wellec-liche adv. wöllikleich, gutwillig Chr.

1, 501". vgl. willecliche.

wellegen swv. (III. 675") wogen schlagen (lies

Griesh. 1, 151).

welle-holz stn. (I. 707') fasciculus Voc. 1482.

Schm. Fr. 2, 887.

welle-, wel-kropf stm. windenrad zu einer

armbrust Mone z. 6, 61 (a. 1449). vgl. Dwb.

5, 2399.
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wellen s. willen 2.

wellen an. v. (III. 658*—660") willen Karlm.

438, 65. angegl. wollen, wollen {s. die gloss.

zu den Chr., zur Erlös. 6499), wullen (Elis.

427*. Ecsp. 1, 166. 67. 2,103.160 etc.). präs.

ich wil (wille s. Wjeinh. mhd. gr. s. 400) , du

wil, wilt {letzteres schon seit dem 11. jh.; du

wolt, wult s. Weinh. mhd. gr. s. 399. du wit

Weinh. al. gr. s. 406) , er wil (wile Phys. 2,

29, Altsw. 15, 9, wille Gr.w. 1,740. er wil-

lit Anno 648, wilt Hans 1399), md. in allen

3 perss. auch e statt i s. Weinh. mhd. gr. s.

399. — pl. wir wellen, ir weit wellet wel-

lent, sie wellent weint (wir wollen, wollen,

wullen etc.), mit elid. 1 (alem.) wir wen od.

went, ir went (wond Ls. 1. 509, 12), sie went

s. Weinh. al. gr. s. 407. md. und ndrh. im

pl. auch i statt e s. Weinh. mhd. gr. s. 400.

— conj. ich welle (wolle, wulle) etc., md.

und ndrh. auch wille etc., s. Weinh. a. a. o.

— prät. wolte, wolde, wulde (Elis. 1316.

5829) etc., ndrh. auch wilde Weinh. a. a. o.

— : wollen, beabsichtigen, verlangen, wün-

schen, allgem. u. zwar abs. (d. h. mit einem

zu ergänzenden inf., bes. eines zeitw. der be-

wegung z. b. ob got wil Iw. 1812. ob si wil

Büchl. 2, 787. sie wellen ald enweilen, sie

wurden da gewihet zuo den brenden Mart.

216, 56. si wolde oder enwolde, si müste

wachen al die nacht En. 278, 16. wä wolt ir

hin Iw. 1485. an wen er erste welle Albr.

13, 287. war du wilt, so magestu gen Alsp.

G. 7012. si wolden in Egyptenlant Gen. D.

48, 2. 76, 11), mit acc. {wobei auch oft ein

vb. der beweg, zu ergänzen ist), mit inf. ohne

oder mit ze, mit acc. und inf., mit nachs.

{z. b. wände e? got wolde Exod. D. 137, 4.

ich wil eine reise Msf. 145, 33. da hin wolt

ich inine wät Flore 3280. si wolde komen
Elis. 5555. war e? sich wil füegen Ls. 1. 351,

26. wa? wolde ich tuinbe ze redenne dar

umbo Er. 2 5960 u. anm. waz. wil du nier ze

fragen? ütn. A. 14, 4. zwiu wolte ich den

ze neren, der mir ungetriuwe was? Wolfd.
A. 264. wes wolden si ze striten? Virg.

539, 6. waz. wolt ir da? ze sagenne ? Ecke
Z. 189, 12. si wolden in iren houptman sin

Kreuzp.4788. nü enwellegot, da?ER. 2 4349.

ich wolde, were? be??er nü Albr. 24, 277),

die person, von der man etwas wil, im gen.

(z. b. waz. weit ir min Nib.2026,3. hört waz.

ich üwer welle Albr. 31, 53); als hilfsverb

des futurums (z. b. ich wil die gäbe enphähen

hie Wig. 12,36. bes. vermutend: ich wil

weinen von dir hän, du wirst mir wol träh-

nen bringen Msf. 2 6, 26 u. anm. si wellent

schiere komen, sie werden wol bald kommen
Nib. 519,3. die Hiuuen wellent wasnen, wer-

den vielleicht glauben ib. 1356, 3. wil ich

triwe vinden, werde ich da wol treue an-

treffen Parz. 2, 1), im prät. zur bildung con-

dit. salze dienend, zum ausdrucke einer be-

absichtigten aber nicht ausgeführten tätig-

keit z. b. mich hülfe? iht, ich wolde ez. cla-

gen Iw.49. si wolte in doch genomen hän ib.

2402. ich wolde sie alle irslagen hän Roth.

R. 1679; der meinung sein, glauben, ver-

muten, mit inf. die wellent vile gewis sin

Rul. 82, 27. ouch enwil ich niht engelteu,

ich glaube nicht, dass es mir schädlich sei

Iw. 213. vgl. Er. 2 8124 u. anm., mit da?:

so stet ein ander tröst da bi, der wil ich da?

der waager si, von dem ich meine, dass er

mehr ins gewicht fällt Büchl. 2, 751. wan
man wil, da? er nibt si ein volkomen man
Er. 2 8621. vgl. 6902. 9263. Iw. 1554. 3302.

Wig. 7, 15. Chr. 8. 62, 14. 63, 25. 129, 30.

ohne da? : man wil, er sei staetes sühtic Mgb.

143, 2. — mit ge-, über-, gt. viljan (ein prä-

teritopräs., dessen prät. conj. der form zu

einem präs. ind. der bedeutung geworden ist)

zuskr.x&T, lat. velle, gr. ßovkeaS-ai Gsp.

321. Cürt.3 501. Fick 2 879.

Wellen stv. I, 3 (III.672 b
) i-unden, rollen, wäl-

zen, tr. zesamene w. Dav. 30, refl. Krone
(so wellet sich diu unde gegen im 1992),

pari, gewollen gerundet, rund, geioölbt

Konr. Eilh. 1483. ir kele wi? gewollen

Fragm. 43, 151. üf Trist. 10898, ü? gewol-

len Hätzl. 1. 28, 90. bildl. die schulde w.

schieben an, üf Diem. 8, 25. Gen. 20, 8. 16.

21, 39; streichen, schmieren: den kalc zwi-

schen die steine w. Schb. 274, 22. in w.

einschmieren Fdgr. 1, 373 b
.
— mit ane (=

an einen w. Gen. 20, 11), in, üf, ü? (*. oben),

be-, er-, ge-, ver-, wider-, ahd. wellan {gt.

nur sw. valvjau) zu skr. val, lat. volvo, gr.

£Xvu) Curt.3 335. Gsp. 321. Fick2 185;

wellen swv. (III. 675*) prät. walte: runden,

rollen, wälzen in Diem. 83, 27. reht als ein

Immer isen wellet und anipö?, alsus die kü-

nege zwen zesamno walten ze beider sit

gelich den strit Loh.45S2 f.
— mit be-, ver-;

wellen swv. (HI. 471*)jM*dM. walte: tr. wallen

machen, zum sieden od schmelzen bringen

Pass. er hie? ole w. Kchr. D. 171, 25. er
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wellet da? himeltrör in ainem regenwa??er

Mgb. 89, 26. so man wein wellt mit dem
pibergail ib. 127, 15; intr. md. = wallen stv.

Geo. 5460. sin ougen begunden w. als ein

brunnen wa??er Albr. 1, 1112. lä? in sere

wellen (in der hölle) Osp. 216. wellindi? bli

Mühlh. r. L. 166. — mit er-, über-;

wellen swv. (III. 675") ahd. wellön, wellen

schlagen, fürs mhd. nicht mit Sicherheit zu

belegen, denn Pass. K. 504, 61 gehört wol
zum vorhergehenden intr.

wellen swv. s. wein.

wellen-borze swm. reisigbündel. wällenporze

Che. 5. 226, 8.

wellendic s. wallendic.

wellen-gezouwe stn. eine art zugnetz Mone
z. 4, 88.

wellent = swelhen, weihen enden: nach wel-

cher seite, wohin Schm. Fr. 1, 101. Ls. 1.

386, 408. Christ. S. 331. 36. 680. 751. 878.

Cp. 383. 95.

wellere s. walliere.

welle-stein stm. cylindrum Gl. Virg. 3, 121.

welle-winde swf. hedera Dfg. 194 e
.

welllC ad), in einwellic.

wellich a. welc, welch.

welline swf. = welle, reisigbündel Zimr. ehr.

3.441, 16.

wellunge s. unter wüllunge.

welm in kniewelm. vgl. walbe.

wein, welen, wellen siov. (in. 465 h
) weilen

Chr. 9. 614, 14 ; prät. weite, walte — : wälen,
erwälen, ausxcälen abs. Hartm. (nü teilte

ich unde welteBücHL.2,627). Parz. Walth.
Ms. (Msp. 119,23. 169,27), tr. Nib. Parz.
Freid. (der beleg aus Ms. zu streichen =
zühte wellent gräwen bart Msp. 21, 32).

hundert man dö weite, die da solden sin ver-

borgen in dem scheffe Güdr. 281, 1. da? ir

beide wellent swert Engelh. 2353. einen

keiser , künig welen Chr. 8. 35, 22. 425, 2.

sie weiten einen under inLrvL. M. 1995.8583.

w. ü? Nib. 1412,3. er hat ü? manigen riehen

ein edel swert gewellet (: gesellet) j.Tit.

1228. w. ze Ecke, Pass. Livl. M. 749. Chr.

9. 614, 14. mit dat. d. p. Rul. Erinn. Iw.

Parz. Pass. kein opfer darf man anderswä

der clären geben unde wein Troj. 24347. —
mit üz. (Er.2 23), ent- (Swsp. 16,30), er-, ge-.

zu wal

;

wein, wellen stn. (ib.) die wal. so weit, ir

hänt beide da? teilen und- da? wein Ulr.

Wh. 157*. teil, dar zuo si da? wellen din

Msh. 1, 94b
.

wel-recke svm. (IL 593") s. v. a. ü?erwelter

recke od. statt walrecke (wie Wack. leseb.

813, 21 ansetzt), held der ivalstatt? vgl. Gr.

2, 1021. Myth.389. so sach man hie ze vüe-

?en gän die werden welrecken Dietr. 8864.

bist du ein welrecke Eab. 923. vgl. 536. 635.

811. 50.

weis stm. (III. 563*) der weis, ostrum (weis,

welsch, wilsch) Dfg. 403\

welsch s. walhiscb, weis.

Welt, weite (und composs.) s. werlt, werlt-

;

weiten dat. adv. in e-, iewelten

;

weiten swv. (III. 581 b
) s. werlten.

weiten swv. s. bewelden.

welte-wahso s. waltewahs.

weltic, weltigen s. waltec, waltigen,

welunge, walunge stf. (III. 466*) wol, er-

wälung (eines kaisers, Icönigs etc.). welunge

Livl. M. 9737. 65. Chr. 1. 399, 22; 3. 157,

8; 8. 478, 15. Rcsp. 1, 486. walunge Wack.
pr. 21, 22. 29. Wl. 127. Chr. 8. 35, 16. 38,

4. 41, 25. 446, 16, Const. 228. da? gewete

werde den brüderin gegebin nach der walunge

der stete und nach der temperunge des luftis

Br. H, 55, 1.

welwen s. welben.

welzeler stm. s. unter walzer;

welzelin stn. welzlein s. unter plazmeister;

welzelns?w. volvere, devoivereDFG.628M78\
vgl. unter plazmeister; refl. wo sich der esel

welzelt Mor. 2, 295. — mit ent-

;

Weizen swv. (III. 478") prät. walzte: walzen

machen, wälzen, rollen, drehen, volvere, vo-

lutare Dfg. 658"°. abs. egen und w. Mich.

M. hofiO, tr. Pass. die tag und naht dein

spiegel welzent und handeint Mgb. 176, 21.

man läutert den baisam mit e??eichwaschen,

wenn man in dar inn welzet ib. 360, 25.

man muo? die red hin und her w. und ke-

ren ib. 430, 31. diu minne kan sust w. ir

goukelspil so wsehe j.Trr. 1784. der beider

gelücke was wunderlich gewalzet ib. 1445.

mit dat. d. p. wsr im der saslden schibe ge-

welzet niht ib. 4858. wer sol den stein w.

uns her abe von des grabes porten? Pass.

91, 12. RoTHpr. 66. refl. in den sachen, die

sich welzen und begeben haben zwischen

Ugb. 353. da? sichkunt der ougen saft über
zartiu wangen w. Loh. 3043 ;

gleichsam ab-

rollend erzälen: ich wil den nidaeren ze bile

ein äbentmaerlin w. Ga. 2. 5, 7. — intr. =
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walzen (zu dem in den folgd. beisp. wol

auch welzet gehört) : die rotten künden w.

nu hin nu har mit sigenunft Reinpr. B.

1874. die den graben al ze tal tot walzeten

hin nider En. 190, 29. da? gelücke welzet

hin j.Tit. 5020. da? gelücke da? ist sinewel,

ez. welzet swar e? wil Kolm. 139, 28. wie

der weite froude welzet Mabt. 211, 65. min

munt ist niht sinwel, von Criste er niht

welzet ib. 165, 19. — mit abe, in, umbe, ge-,

ver-;

welzen stn. gelücke, din wilde? welzen wun-

derlich verre ü? menschen gedenken ist ge-

strichen Msh. 2, 397 b
.

welze-phuol stm. volutabrum Voc. ScÄr. 3210.

vgl. säuwältze Dfg. 628 c
.

welzern swv. volvere, devolvere Dfg. 628 b
.

178*. sie wurde üf scharfin scherme??irn

und üf colen gewelzert Maetyr. 2
b
. 13*. —

mit ü?.

welzer-tac stm. kirbetac und w. Gr.w. 3, 887.

welze-Stein stm. (II2 . 617') antes Ab. 1, 352.

wemmir s. we.

wempel, wembel stn. (III. 478") dem. zu

wambe Neidh. (der wuohs üf ir wempel und

gewan ein kint 21, 10). denbeslö? din reine?

wembel Mariengr. 415. dein wemel cheu-

scher güete wart geswengert sä zehantSucH.

41, 164;

wempelinc stm. (ib.) penis Msh. 3, 189 f.

wempfel? st?n. (III. 563") stie? er? houbet in

einen stampf, in traefe niht der stempfei : sin

kündigen wempfel (arglistigkeiten) brauten

in gesunden hin Helbl. 2, 544.

we-müete, -muot stf. (.11.267*) vecordiaDFG.

608".

we-müetecheit stf. dasselbe ib.

wen s. wan, wände, wanne, wante.

wen pron. s. man.

wen stf. die vüe?e breit unde kurz die häten

manegen widersturz an der hiute von der

wen (: zen), von der leerheit der haut, weil

unter der haut kein fleisch war Krone 9417

u. anm. — zu wan adj.

wen 1. pl. 8. wellen an. v.

wen präp. s. wegen.

wen swv. s. wsejen, waenen.

wenc 8. wenec.

wende *. wände.

wende adj. adv. in misse-, un-; in-, ü?wende;

wende stf. (III. 687*) toende, rückwendung,

-kehr, äne Vintl. 10020. Jer. 15217, sunder

w. j.Tit. 5909. Ga. 2. 425, 497. äne w., un-

abwendbar, unleugbar Mar.(167,3. 187,28).

Wig. Warn. Neidh. (zu 50, 10). Ms. (H.

2, 363"). Hadam.; ort des wendens: er lie?

in in der wende (var. üf dem boden) ligen

Krone 4003; ende, gränze Msh. 3, 93
b

. da?

wart ouch siner fröuden w. j.Tit. 1222. diu

helle hat niht grünt noch wende Cod. pal.

341,141*. bi dem ende an destödis w.Mart.

58, 88; seite, himmelsgegend : die vier wende

Tcrl. Wh. 2'. ze allen wenden Oest. w. 200,

33 (wegen Nib. 1 280 s. want) ; richtung, weise,

handlungsioeise PAss. (Marlg. 29, 217. 121,

71); schände Diem. 133, 12. 176,18, vgl.

Scherer geistl. poeten 2, 59 u. wentlichen

;

wende swmf. in sorgen-, widerwende.

[wende swf. III. 689'] = süe?e, weride minen

smerzen Msh. 1 , -356\

wendec, wendic adj. (III. 694") rückgängig.

etw. wendig machen Vintl. 4411. w. sin,

werden unterbleiben: sin Engelh. 4097.

Tboj. 19199, werden Parz. 433.30. j.Tit.

1570. 2708. Part. B. 4109. Herzm. 131.

Troj. 22345. Reinfr. B. 12059. Helbl. 8,

833. Just. 105. 44. 358. Chr. 5. 194, 3. 364,

19; 9. 810, 17. 822, 9. Rotw. 2, 358; abwen-

dig: w. machen, tuon mit gen. wovon zurück-

bringen, befreien Chr. 8. 113, 24 (wo da?

statt des). Msh. 1, 103". w. werden, befreit

werden von, rhu gen. od. an j.Tit. 1582. Ls.

2. 362, 133; beendet: w. sin, vorbei seinYk'RZ.

252, 3. 795, 14. 797, 3, werden ib. 659, 2.

etw. wendic machen , beenden Wolfr. lied.

7, 39; gerichtet ze Pass. K. 424, 63.

wendec-heit stf. in nächwendecheit.

wendec-licheil adv. (III. 696*) sich abwen-

dend, übermütig, verächtlich Mab.. 156, 14.

wende-höch stmn? hebe- und wendegerät,

kran. 12 hell, von eim wendehöch zubeszern

Frankf. baumstb.a. 1415,22". dedim. 5 tor-

nus vor ein wendehöch dem zimmerman ib.

1446, 87".

wende-kriec stm. dasselbe Dwb. 5,2211 (a.

1430). s. kriec 1.

Wendel stm. derwendel(: bendel), der gnt und

minsch zusamen want Hans 1193. vgl. sun-

nenwendel.

wendel-bote swm. dort so het er da? verstän

bi wendelboten in kurzer stunt Malag. 8*.

wendel-boum stm (I. 229") wer howen wil zu

einre niulen einen wendelböm und zwene

prundböme Gr.w. 1, 825.

wendeler s. wandeler.

wende-lich adj. versatilis Voc. Sehr. 3143.
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wantlich, mutabilis Dfg. 373°. vgl. wandel-

lich.

wendelinsüw. (III.699 a
) = gewendelin. wente-

lin Eenn. 5993. 20481. — bei Schm. Fr. 2,

938 u. darnach im Wb. aufgefasst als dem.

zu wandel.

wendel-mer stn. (II. \ZW) das rings um die

erde {ahd. mittigart) gehende, sich windende

meer, Weltmeer, oceanus, occianum Hkd. 179".

Dfg.391 c
. Gen.Z). 9,21. wendermer Germ.

18,67. wandelnier Alex.S. 132 h
. vgl. wen-

deise.

wendel-nmot s. wandelmuot.

wendein *. wandeln.

wendel-se stm. (IR 233 s
) = wendelmer j.Tit.

5703. Tünd. 42, 4; da? lant zu Wendelse
Mor. 1, 130. 50.

wendel-stat stf. wendestelle Kaltb. 24, 21.

29, 19. 59, 15. 139, 8.

Wendel-Stein stm. (II3. 617") Wendeltreppe,

coclea (wendel-, wandel-, windelstein) Dfg.

129", n. gl. 9>A Fromm. 3, 59". Germ. 18, 67.

Just. 167. 78. er lief hin in den Wendelstein

und lebt die gloggen all gemein Ring 40°, 19.

Wendel-Stiege
f. dasselbe Dfg. 1 29 b

.

Wendel-Wise stf. name eines tones Kolm. s.

156.

wendel-zagelen s. wandelzagelen.

wende-mül stf. handmüle Chr. 9. 694, 24.

Oberl. 1983.

wenden swv. (HL 689"—691") wanden : ban-

den Glaub. 1467. prät. wante, wände (md.

auch wente), part . gewant, seiner gewendet
—

: tr. anrühren, betasten, er bat, da? er wan
zeinem male ir huf mit sinen henden mit ir

willen müeste wenden bar under ir kleider

Krone 11662 (= da? er ir hüffe solte bar

begnten unde rüeren 11680); umwenden,
-hehren Diem. Kl. Parz. Trist. U. den kiel

Türl. Wh. 71'. Troj. 25279, den van w.

Rul. 261, 12. da? schef wände min hant

Albr. 30, 14. wie lutzel man in geregete

oder wante Chr. 8. 88, 1. einen w., zur Um-
kehr bringen ib. 5. 2u3, 16; rückgängig

machen, abvienden , wehren, hindern, ver-

hindern, ohne od. mit dat. d. p. allgem. (den

schaden etc. wenden Gen.Z). 100,22. Ernst
242. Bloch 54. Livl. M. 3764. Chr. 1. 164,

4. 397, 7; 4. 45, 8. 153,30; 5. 87,19. 188,13;

8. 109, 9; 9. 529, 3. gotes dienst w. Netz
11022. weit ir mir w. min heil a.Heinr.839.

wie vil du mim herzen der fröiden wendest

Msf. 53, 24. da? wante den Rü?en manchen

slac Livl. M. 7592), mit gen. d. 8. abwenden

von, verhindern an z. b. klage diu mich fröu-

den wendet Neidh. 86, 38. mich enwendes

der tot Nib. 1769, 4. mit nachs. wan da? sie

schände wände, da? sie? ungetan lie Albr.

22,226; verioandeln in Erlces. Jer., ze Bph.

5421; kehren, richten an, in, von etc. (ir

wentet iuwer gemüete an den künic Trist.

H. 289. er hat geweudet sine sinne an mi-

ner swester minne ib. 421. einen in den tot

w. Apoll. 7657 C. da? lant in sorge w. Albr.

1,477. die segel dar w. Greg. 1677. mit

nachs. däwant er allen sinen müt, da? Livl.

M. 1854), refl. Nib. Parz. Jer. an grö??e

übel wauden si sich Gen. D. 26,32. da? sich

an da? wip nieman wende ze deheiner

schände ib. 48,20. spottunde er sich danne
wände ib. 31, 6; ausrichten: einem die bot-

schaft w. umbe etw. Gen. D. 43, 2; anwen-

den, verwenden, vermachen: ein guot w.

swie man wil Mz. 2, 406 (a. 1295). si mügen
da? gelt keren u. wenden war sie wellen ib.

4, 122. vgl. auch unter keren. da? gelt an
der stat nutz w. Chr. 4. 158, 5. 31. 160, 23.

gewant part. adj. angebracht, verwendet

Greg. 2635. Leseb. 57i, 13. ausschlagend

ze (mit dat. d. p ) Nib. Trist. Rül. 14, 19.

19, 12. Albr. 29, 248. zu teil geworden, zu-

stehend mit dat. Ms. Wg. Troj. jem. Ver-

hältnissen angemessen, sich verhaltend, be-

want, beschaffen, allgem. (wie gewant Er.

472. 2278 u. ö. also gew. Iw. 1548. als e? im

was gewant Er. 6702. den ist noch hüte sus

gewant Albr. 15, 164). im Verhältnis stehend

zu, geneigt, beteiligt (mit dat. oder ze) Elis.

5284. Np. 82. Mz. 1, 522. 55. Mh. 1, 21. Cp.

119. Chr. 1. 469, 18; 2. 232,22. 269,27. 284,

11 etc.; 5. 281, 5. 24. 27. vgl. verwant. —
intr. {für refl. oder mit zu ergänz, obj. ros,

schif ) eine richtung einschlagen , sich wen-

den (mit localadv. od. präpp.) z. b. si Wan-

ten unde füren hin Elis. 4348. wa? endes si

nü wanten, gelangten ib. 5649. war scol ih

vil arme w. Kchr. D. 29, 18. Pass. 54, 37.

als verre da? holz wendet, reicht, sich er-

streckt Mencken 1, 644. als verre der walt

da hin wendet Mz. 3, 361 (a. 1356). von dem

strite w. Loh. 4456. er wante von sinen lan-

den Ernst 1782. wirsuln zu lande w. Livl.

M. 2836; gränzen an Er. 6750. Dür. ehr.

333 ; sich enden, aufhören Myst. Jer. er ne

hat nehein ende, da? dar iergen wende

Glaub. 108. da? ih niet newende, e ih di
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rede geeude Pilat. W. 175. wie weit ir flöre

sei und wo er wende Mich. M. hof 43. da?

kleit want üf dem gürtel Hb. M. 890. —
factit. zu winden, mit abe (den stein ab w.,

wälzen, Alse. G. 7651.53), an, umbe (tr. da?

rosumbew. Apoll. 17763. mfr.ummew, zu-

rückkehren Elis. 579), ü? (Helbl. 15, 455),
;

vür (vorgeben Beliand 3538), wider (intr.

Alsf. G. 8Ü03); be-, ent-, er-, ge-, ver-, wi-

der-;

Wender stm. wender, umwender Ls. 2. 551, 15

;

wenderinne stf. (III. 694") abwenderin Ab.

1, 85.

wende-zagelen swv. (III. 840 b
) mit dem

schweife wedeln Schm. Fr. 2, 947. er wan-
zagelt als ein hunt Alex. S. 14b

. vgl. Schm.

Fr. 2, 921 u. wandelzagelen.

wendic s. wendec;

wendunge stf. abwendung (cfes Schadens) Mh.

2,301.

wene s. wan.

wenec, wenic adj. adv. (III. 558 b
) weinic,

weinig Dfg. Roth. R. 486. Rdl. 304, 26 var.

Mabg. W. 121. wienig Chr. 5. 292, 29. 326,

17 f., Const. 200. winig ib. 2. 268, 7 var.

Rul. 304, 26. Kchb. D. 103, 5. nasal, we-
ninc, wening in md. u. alem. denkm. (Bon.

29, 26 u. 88, 14 var. Myst. 1. 275,28. Wack.
pr. 68, 207. Mone schausp. 1 , 03. Dom. 33.

45). syncop. wenc Parz.20,26. 193,14. 227,

17. wainch Leys. 19,10, wing Rcsp. 2,248

(a. 1465) — : act. weinend, klagend, geme-

bundus , lugubris (weinig) Dfg. 259°. 339*.

ich vant die muoter weninge unde clagende

Kchb. 3852 var. mit weningen oigen Mühlh.
r.L. 168; pass. zu beweinen, erbarmensioert,

unglücklich Kabaj. Gen. (dise wenige chum-
linge Exod. D. 1 38, 1 2). ich vil weiniger man
Roth. R. 486. owe mir wenigem man Kchb.

D. 146, 33. wenc, weng (III. 560") nach an-

dern interj. ausrufung des leides u. des mit-

leides Gen. Pabz. Gerh.; klein, gering,

schioach, parvus, paucus Dfg. 414°. 417°.

allgem. (ein weniger knabe Exod. D. 122,20.

156, 22, kneht Ga. 3. 9, 161, man Eb. 118.

4435. Otn. C. 201. Apoll. 5021. Ecke Z.

207,13. Bband.1708. der wenege ie den sige

nam Eb. 4312. der wenige gast ib. 2101. ein

wenege? mennelin Ebnst .0.5133. Tbist. IL

5294. di wenichin kint Br. H. 63,31. er was

ein wenige? kindelin Kcur. D. 198, 17. ich

hän zwei wenige kindelin Roth. R. 3104.

dem gap got ein weinige? töhterlin, da? uiht

schcener künde gesin Marg. W. 121. so we-

nic was ir schar Livl. M. 6074. ein wenige?

swin Strick. 4, 225. zwene wenege krüge

En. 224, 32. in wart da? wite bürgetor ze

wenic und ze enge Er. 6657. ein weniger

acker ürb. B. 1,\ 28. da? wenege wiselin

Mz. 2,481 a. 1311. iuwer geloube der ist

wenic RoTHpr. 28.— unflect. n. subst. wenic,

ein w., vil w. wenig, nichts (meist mit gen.),

allgem. z. b. so vint man vil pluotes in irn

painen und wenich marks Mgb. 22, 22. sitze

von uns ein weninc hin dan Trist. H. 389.

erloube mir zu reden ein wenic mit dir ib.

1044. er rüwet dö ein wening Dom. 45. ich

hän ein wening Öls Myst. 1. 275, 28. sins

Schildes was vil w. ganz Parz. 121,25. —
adv. wenig, kaum, nicht, allgem. (w. släfen

Mgb. 242, 23, glauben ib. 106. 17. sie wur-

den wenic gespart Livl. M. 3323.518. w.

wart e? in gewert ib. 4280. vil w., durchaus

nicht, gar nicht ib. 9050. 458. Pass. 374, 7.

wie wening er got hat gemint Wack. pr. 68,

207. w. ieman, kaum jemand, fast niemand

Myst. 1. 142,20. Mebsw. 109/". Düe. ehr.

610. Chb. 9. 856, 23. w. kein, kaum einer,

keiner ib. 671 . 19. Livl. M. 1366. 8226. w.

icht, nichts ib. 6838. w. ie, nie Chr. 8. 69,

19). — zu weinen, wenen.

wenec-, wenic-heit stf. (111.560*) elend, not.

Unglück Karaj. Gen. (D. 64, 1). Spec. 102.

Fdgr. 2. 141. 6. Roth/>7\ 24.

wenec-lich adj. (ib.) aliquantulusMoNE5,237.

wenen swv. (111.805°) wennen : kennen Mart.

(*. unten) Msh. 1, 361" — : tr. gewönen lw.

3322. Fbeid. 108, 12. gewönen an, mit gm.

Gen. (D. 78, 12). Hartm. (also da ein sun-

der kint sich nach siner muoter sent, diu e?

guoteshätgewentER. 1880. so man mich der

buoche wente Greg. 1413). Parz. Pantal.

da? mich minne solde minne wennen Msh.

1, 361". Unheiles hat gewonheit mich ge-

weitet Hadam. 379. der mich kan ungewene-

ter dinge w. Mf. 182. eines d. gewent sin,

werden Parz Ms.
(
H. 1 , 295"). Konr. (pt'iilw

unde linder bette was Achilles gewenl

Teoj. 13767. sie wurden jäiuers gewent ib.

11168). er ist des seiden nie gewent Virg.

614, 4. ob er ie liebes wart gewent Bvchl.

2, 203. mitpräpp. da? kint er an sich went

Ga. 2. 392, 57. er het sinen sin geweitet an

diz schäme wip Lamhki, an. 201,35. der hat

mit sinen gnaden mich dar üf gewent Sn.v.

83. wer hat üf trüren dich gewent V Troj.



763 wenen wenken 764

29421. er hete gerne üf leides val der Krie-

chen einen da gewent ib. 31391. die dine

sinne wennen zuo der wisheit Mart. 45, 22.

80, 7. wiltu din herze zuo in wennen ib. 149,

100. gewenet sin nach Pass. 373, 89, zuo

Rul. 21, 21. mit inf. da von so sol ein ritter

wenen sin herze üf hohe nvinne senen Lieht.

430, 25. mit untergeord. s. mich hat diu

werlt also gewenet. da? Msf. 211, 8. sche-

ment iuch slünde unde vrae?e, die ir libe we-

nent, da? sie sich von ein ander den ent Renn.

9552; sich angewönen: da? trinken hat er

wol gewent Krone 989. nach, mit gewenten

(gewonten) siten Barl. 285, 1 . 349, 20. Pass.

K. 152. 82. 234, 93. — re.fi. sich gewöncn:

swer sich nü also wennet Mart. 63, 54. sich

gewönen an, mit gen. Walth. Troj. (6279-

12861). Myst. Krol. pfi wer sich des wennet

Mart. 127, 32. mit präpp. er begunde sich

w. an clagen Flore 1401. er htete üf triuwe

sich gewent Engelh. 258. er begunde sich

üf jämer w. Troj. 15566. da? ich mich in

der jugent went üf minne sen Lieht. 430,

27. mit untergeord. s. sich w., da? Iw. 3340.

Lanz.9277. — mit ent-, ge-, ver-. wegen der

etym. s. won.

wenen s. wsenen.

weng s. wenec.

wengelach stn. Aw. 2. 140. 120 s. v. a.

wengelin, wengel stn. (III. 50i b
) dem. zu

wange: mala, maxillaDFG.344".352\ wenge-

lin Gerh. 4791. Alexius 126,620. W.v.Rh.

26, 40. Buch d. r. 1653. Virg. 28, 13. 426,5.

Stäup. 493. Alsf. G. 2026. Fasn. 409 ,- 1 1

.

wengel, wängel Walth. 28,7. 53, 35. 54, 11.

Wolfr. lied. 9,36. Er. 8318. Trist. H.

6585. Msh. 2, 32". 68*. Lieht. 448, 22. 24.

521, 32. Part. B. 8678. Reinfr. B. 2213.

Apoll. 5787. Virg. 57, 11. Such. 24, 61. 25,

97. Albr. 33,296. wangel Wolfr. lied. 3, 17.

wenke adj. in abe-, bewenke

;

wenke stf. (III. 707") wendung, biegung Pass.

132, 31. — zu wanc;

wenkel stn. dem. zu wanc. trüege mich ein

swache? w. dan Msh. 1, 113 b
;

wenkelieren swv. (III. 70& b
) = wenken Mone

4,368;

wenken swv. s. winken

;

wenken swv. (III. 707°) prät. wancte (md.

auch wenkete, wencte) wie von wanken u.

von diesem nicht genau zu scheiden— : intr.

einen wanc tun, wanken, schwanken, weichen,

schweifen Hartm. (siebegunden vaste vliehen

unde w. Er. 6643. swie ich nü w. möhte, un-

tren sein Büchl. 2, 711). Walth. Wolfr.

(da? in nimmer ouge ersiht üf dem unste-

ten wenkenden market Tit. 145,4). Lanz.

Trist. U. di haiden müsen w. Rul. 155, 33.

er begunde stolzliche w. unde grä?en, er

zeigte seinen Übermut in gebärden u. worten

Herb. 5427 u. anm. da? ros wenkete unde

spranc ib. 7409. swie sie da wenke , so tref-

fes' an? gelenke Msh. 1, 20 1\ er mues w.,

straucheln Vintl. 8530. also sa? er geden-

kende und mit gedanken wenkende Trist.

H. 168. die wenkent ouch schiere dan
Büchl. 1, J556. sie wenkent hin sie wenkent

her Strick. 12, 413. sie lie? ir sinne her

und dar w. Albr. 22, 223. wenken er dö lie

siniu ougen witen Gudr. 1140, 2. mit gen.

d. s. Büchl. Parz. Lieht, mit dat. d. p.

Flore, Mai. Dietleip wolt im niht w. Laur.2

656. so müe?e mir got da w. Ulr. Wh. 203 c
.

da? im doch niht wenket Helbl. 15, 628.

da? im sin herz muo? w. Netz 5799, und

gen. d. s. des selben wenket si mir niht,

darin ist sie mir zu willen Er. 9526. mit

präpp. wenken an Parz. Trist. Barl. und

lit min tröst vil gar dar an, da? staete herze

an friunde w. niene kan Msf. 212, 20. doch

sol si niht denken, da? min stseter muot

müge an ir w. Msh 1, 355". sin unde herze

niemer mit dienste an iu wenkent Reinfr.

B. 2785. dar an süllent ir nit w. Roseng. H.

2426 f.
iedoch wancte sie dar an Albr. 21,

400. w. gegen Parz. 774, 3. er lie? diu

ougen gen im w. Bit. 8682. sin herze in sor-

gen wancte Troj. 1 8350. der laet in sten so

lang da mite, da? er muo? üf den beinen w.

Jüngl. 647. w. ü? Myst. 1. 342, 38, von

Parz. Ms. (H. 1, 202"). solt ich nü von im

w. Er. 1351. ich län in nit von mir w. Netz

1064.5633. dö er von gedenken sus begunde

w. Albr. 22, 636. w. vor Nib. Parz.; eine

winkende bewegung machen, winken : er rief

unde wenkte mit der hant Livl. M. 9277.

mitminen henden wencte ich dar (nach dem

schifie), wan e? gie noch verre Albr. 33, 216.

mit dat. d. p. dö begund der guote bischof

dem rihter w. (: bedenken) Ssl. 749. der abt

begunde wenken mit der hant dem schenken

OT.28b
. er wenkete dem volke met der hant,

das sie sölden stille swigen Apoll. S. 74, 4.

vgl. winken swv. — tr. einen wanc w. vor =
intr. wenken vor Gudr. 503, 4; wenden, die

blicke w. Msh. 1,202\ w. gegen Parz. 269,
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12, üf ib. 174, 3. — mit abe (Wwh. 170, 16),

ü? (Ath. E 134), wider, ent-, er-, ge-, ver-

(s. unverwenket)

;

wenken stn. (III. 707 b
) Wolfr. (ir wenken

unde ir fliehen Wh. 18, 22). Lieht, (ir w-

unde ir liegen 644, 10). Bon. sunder w. Hugo
v. M. 2, 18. an alle? w. Christ. S. 910. äne,

sunder zwivels w. Reinfr. B. 3535. 12011.

das kurz bedenken macht dem menschen vil

irrung und w. Vintl. 2591

;

wenkic adj. wankend, gar vil w. ist der fro-

wen sinLs. 2. 701,218.

[wen-lichen adv. IQ. 479 fc

] s. wentlichen.

wenn, wenne s. wan, wände.

wennen swv. s. wenen.

wennunge s. winnunge.

wens-lich? adj. (III. 563") die liute sint so

w., wunderlicht Helbl. 8, 443. — zu win-

seln? vgl. Hpt. 4, 276. Schm. Fr. 2, 961.

wen st s. wanst.

went 2. u. 3. pl. s. wellen an. v.

wente s. wan, wante.

wente prät. s. wenden, wenen.

wentelin .?. wendelin.

went-häke swm. hake zum wendenTvcH. 122,

28. 317, 11.

Went-lant stn. land der Wenden Jer. 25553.

went-lich adj. veränderlich, äne wentliche

gire (oder werntliche = werltliche?) Mar.
151, 24;

went-lichen adv. mit schänden Diem. 1 31, 24.

134,19 (= mitschanden 132,25). vgl. wende.

wentschelieren swv. in gewentschelieren.

wenunge stf. in zuowenunge.

wenz adv. u. conj. verhochdeutschtes wante,

wente: bis Ssp. 1. 62, 9. 70, 2; 2. 36, 6.

wep- 8. wäp-.

wepfe, wepf swm. stn. (III. 626") zettelgarn,

einschlag, stamen, tela Dfg. 550 h
. 575b

. Schm.
Fr. 2, 965. Aügsb. r. M. 265, 18. O.Rul. 22.

— zu weben, vgl. weppe, wevel;

wepfeler stm. der fünft angel sol gefasst sein

nach dem wepfler Hpt. 14, 165;

wepfen swv. (III. 626") springen, hüpfenKkRXJ.
Neidh. Ms. (H. 2, 132"). — mit ver-. vgl.

wipfen.

Weppe, webbe stn. (III. 612") zettel, aufzug
eines gewebes , das gewebe selbst, tela Dfg.

575 b
. Serv. Ems. 3813. den leufern zu löne

unde umb weppe unde umb eine halbe swi-

nes hüd Frankf. a. 1375. bildl. wann welch

(wip) des nit taete, der weppe waer durchgarnt

mit mord und toetet ungewarnt Mbrg. 21".

er wolt ir noch ein solich wöppe zettelen,

das sü niemer geweben möhte Chr. 8. 387,

26; spinnengeioebe Schm. Fr. 2, 965. Renn.

22468. — zu weben, vgl. webe, wepfe, wevel.

weppe-boum stm. (I. 229") liciatorium Dfg.

327 c
.

weppe-breit adj. da? leinein tuoch,da? weppe-

breit sol sein, da? habe zwo ein an der breite

Np. \m {13.—14. Jh.).

weppel stn. dem. zu weppe. in den holen sint

weppel sam die spinnwepp Mgb. 399, 25.

wer, wer s. wert, wir.

wer, wa^ pron. interr. (III. 564"—567 L
) wer,

was (in dir. und indir. fragen, ohne od. mit

gen.) ohne fem. ii.pl., dieformendes m. gelten

auch für das fem. — wom.wer (wir Lit. 492.

wi Glaub. 2629. wie Roth. R. 1426. 2339.

Mühlh. rgs. 79. 81 etc.), auch in plur. Ver-

wendung z. b. lät mich rehte hceren wer die

frouwen sint Nib. 346, 2. wer wären die so wol

ze wer von Logroys vil dicke riten ? Parz 700,

2. wer si beide wären Iw. 7514. — norh. acc.

w a ? (mit gen. v)as für, wie viel : der engel

frägete wa? namen er hiete Gen. D. 65, 10.

wa? gote sie hörte Albr. 22, 467. waz püe-

cher er da schreibt Mgb. 381, 15. waz. kraft

hast du ib. 120, 24. waz endes, wo, woher,

wohinEhis. 856. 1224. 589.739.58 etc. waz
adv. wozu, wiefern z. b. waz. fürht ich iurs

mannes zorn Parz. 132. 16. wa? bedarf min

seneder lip genäden mer Lieht %425, 11. waz
wie sehr auch er sü [lant] an in gevordert

Chr. 8. 64, 17. in ellipt. verivendung : waz
obe, wie wenn, vielleicht z. b. waz ob got

gebiutet da? mich ouch nimet der tot Nib.

997, 3. wa? obe si get an disen tanz ? Walth.

75, 5. wa?denne, danne, dar umbe u.

dgl. was tut est was liegt daran? meinet-

halben! z. b. wa? denne, belibe ich küme
Parz. 433, 4. wa? dar umbe? doch wil ich

scheiden disen strit Walth. 43, 24). — gen.

wes (wes wovon lebte da her Tristan ? Trist.

H. 3348. wess Wack. pr. 70, 105. erweitert

wessen Mart. 22,30. wes adv. weshalb z. b.

wes seht ir mich an? Nib. 1732, 1. wes

wende ich sin gebot? Parz. 119, 13). dat.

acc. weme wem, wen (wien Hatzl.). —
instr. an, in, von, mit, ze etc. wiu woran,

worin, wozu, womit, weshalb etc. (an, von,

umb weu Vintl. 4292. SS'.t.">. 9339. 461. ü?

wie Alex. S. 51*. umbe wü Albr. 33, 139.

mit we Ring 13% 44. 134, 3. 48,30. ze wiu,

contr. zwiu, zweu z. b. zwiu lachet diu wip?
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Gen. D. 38, 18. zwiu sol ich die verzihen?

Nib. 501, 3. zweu solt mir leib, guet oder

leben '? Vintl. 922). — wer waz als pron.

indef. für etewer, -wa?. — wer waz. als re-

lat. für swer swaz. (Elis. 165. 69. 429. 51.

789). — gt. hvas hvö hva, ahd. hwer hwaz.

zu skr. ka- (<7?/,.s-kva), lat. quo-, gr. no- Cürt. 3

426. Gsp. 41. Fick2 27.

wer stm. (III. 577") mann. rahd. nur in den

composs. wergelt, -wolf, werlt. — gt. vair

zu lat. vir Fick2 877. Gsp. 321.

wer stf. (III. 581") dauer Trist. Frl. Jer. min

reise ist ganz in freuden wer Türl. Wh. 92".

— zu wem 1

.

wer, were sum. (III. 585*) stm. Erlces. 99.

Elis. 7298 — : der getvährt od. gewahrleistet

{auch auffem. bezogen) Wolpr. (waer ritter-

schaft sin endes w., wäre ritterlicher kämpf
der geioährleister seines endes gewesen, hätte

er ihm sein ende bereitet Parz. 159, 9. Gy-

burc was siner freuden w. Wh. 280, 12).

Trist. Lanz. Ms. Lieht, (si ist miner eren

w. 253, 21). Konr. (des bin ich w. Silv. 241

.

des bin ich sin w. ib. 1285.4589. ich bin des

offenlichen w., daz Engelh. 198). si nara zu

hellere iren wer (: beger) den herren Crist

Elis. 7298. gewährsmann, bürge Freiberg.

190. Ad. 875 a. 1293. Mz. 1,252.67.397. Gr.w.

4, 496. Mone z. 10, 463. 72. — zu wem 2;

wer, were stf. (III. 584") gewährung. strites

w. Parz. 786, 19. Crane2317.3141.544.765.

er kam durch eventüre w. ib. 3346. 4288. her

vindet willencliche w. an mir Z&.3973; bürg-

schaft KüLM.r./ bezalung, wert, preis Crxue

(die were dön ich üch bekant 2839); geld-

währung Oberl. 1 992. fünf pfunt pfenn. vor-

genanter were Jen. st. 75, 19. 76, 23.

wer, were stf. (III. 586") = gewer, besitzrecht,

besitz, gewalt Lanz. Hätzl. Kulm. r. ich

bring ez üzer siner wer (: mer) Herzm. 97.

wer, were stf. (III. 509". 510") wier Prag. r.

14, 20. wör Chr.4. 331,28 — : Verteidigung,

wehr, kämpf, widerstand , Weigerung , all-

gem. (ze wer enthielt sich niemau Er. 2662.

iwer w. ist mir hie ze kranc ib. 3832. Ernst

B. 3815. mit kranker w. Ecke Z. 119, 5. si

wurden kranc an ir w. Dietr. 6604. nu sit

ze wer, her gast, manwil iuchbestän Krone

20497. einem ze wer sin, sich gegen ihn ver-

teidigen, mit ihm. kämpfen Bit. 5108. 9581.

sie satzten sich ze starker w. Apoll. 3473.

gip dich gevangen , du stest in din eines w.

ib. 7994. sich zuo wer stellen Mgb. 291, 10.

zuo were kummen Chr. 8. 145, 12. 300, 7.

were tun, sich verteidigen Alsp. G. 6946.

Livl. M. 2255. die wer begrifen, zu der w.

grifen, den kämpf beginnen ib. 7639. 8689.

sie vunden grö^e w., starken widerstand ib.

6848. in stiller w., in heimlicher Verteidigung

ib. 5096. äne w., ohne dass es verwehrt, ver-

hindert wird ib. 952. 1935.2987. Merv. 510,

ohne sich zu wehren, univeigerlich Er. 6880-

Livl. M. 889. Apoll. 251 1.3588. Merv. 143.

wir möhten uns mit höher w. dar inne wol

gefristen Troj. 17838. daz sie mit ritter-

licher w. die Kriechen widerslüegen ib. 25256.

sich huop von ritterlicher w. vil herteclich

gedrenge Turn. B. 780. sine beschirmte des

kein w., Weigerung Amis L. 606); gesammt-

heit der Verteidiger, kriegsmacht, /ieer Parz.

Trist. Wig. sie quämen schiere mit ir wer

Livl. M. 5178. sie vunden deine w. da vor

ib. 11044; was zur Verteidigung dient: vmffe

Wig. Mar. (209, 23). äne swert und äne w.

Apoll. 3611. nach der w. grifen Albr. 9,

105. daz einer eim ein wer lihe, der keine

het Chr. 2. 253, 23. vgl. 257, 29. 258, 17.

verpoten wier Prag. r. 14, 20. brustwehr,

befestigung Herb. Hartm. Wolpr. Trist.

Wig. Krone, Ms. Chr. 3. 45, 6; 8. 145, 21.

Tuch. 134, 1. 30/. 133, 10. 218, 17. dö

müsten sie alle üfe die were Gr.Rud. 12, 10.

19, 21. nu sehet,.wie wir unser were wol

haben bewart ib. 14, 1. vil erker ü? geschoz-

zen wären oben an der were Troj. 25129.

die stat mit were firmen Apoll. 1032. ilet

dräte an die w., dort dringet her ein grözez

her ib. 3631. üf die wer träten sie enpor

Livl. M. 8689. er nam in alle ir freiheit und

wör und legt die maur an der stat ernider

Chr.4. 331,28. dei rippe piuget sich für her

dem herzen ze wer, zum schütze Gen. D. 6, 23

;

wer, were stn. (III. 512") ivaffe Wig.; wehr in

einem flusse Erf. wass. 130 f. Tuch. 165, 16.

198, 16.201, 19.

wer-bsere adj. (III. 584") im stände bürgschaft

zu leisten Gr.w. 1 , 230.

werbsere, -er stm. (III. 726') werber, bewerber,

negociator Dfg. 378". bes. der um die minne

der frauen wirbt Parz. 641, 10. Germ. H.

8.299, 173. Mgb. 226, 12;

werbe s. warp

;

werbe stn. = gewerbe. Tibalt, der diz wirbet,

von sime werbe verdirbet Ulr. Wh. 110°. sie

fragte sie der meere, waz ir werbe waere Gz.

1064;
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werbe, Werve stf. (III. 728', 12) wirbel, Stru-

del, vortex (werbe, werb, werfe, werf) Dfg.

629*. werbe od. welle in dem wasser Kön.

Gl. werve Parz.603, 5; dämm, dammstrasse

an einem flusse: werbe Mone z. 1, 303 ff. 3,

174. grumulus, werf Dfg. 270 b
. vgl. warf

unter warp.

werbe-haft adj. aqua lucrativa, que vocatur

werbhaft wa??er Erp. w. 2, 143.

werbel s. wirbel.

werbe-lÖS adj. ohne gewerbe Mone z. 9, 185

(a. 1423).

werben stv. I, 3 (HI. 722*—724") nbf. werven,

werfen (prät. warf : darf Ulr. Wh. 226 b
.

Wack. pr. 25, 26. pl. wurven Gen. D. 94, 3,

würfen Uhk. 1, 315 a. 1295) — : intr. sich

{in einer kreislinie, um eine achse) bewegen,

drehen, ob den rippen ligent zwo sculteren,

da die arme ane wervent swenne si sich rüe-

rent Gen. 14, 42 (an die fuogent sieb die

arm, si hin oder her varn D. 6, 26); sich

wenden, kehren in Tit. 68, 4. über mer w.,

fahren Msh. 2, 104* (= varn Neidh. 13, 5);

sich umtun, bemühen , benehmen , tätig sein,

streben, handeln, verfahren, sich bewerben,

allgem. (zu werben haben, ein geschäft ha-

ben, handel treiben Chr. 5. 132, 9. si wür-

ben unrehte Exod. D. 132, 2. sie hieben in

w. als ein ander sin genö? Bloch 578. die

sele alsus wirbet Albr. 35, 146. swer höhe

wirbet, der sol heiles wünschen unde walten

Msh. 2, 103 b
. so muosten dan diu her des

vaster w. mit swerten Loh. 5176. werben

an , sich bittend od. mit einer botschaft wen-

den an Albr. 33 , 546. Livl. M. 3459. wie

er mit uns w. verfahren sol ib. 10316. ich

wil e drumbe sterben danne anders w. unde

minnen als ich sol Albr. 21, 100. w. nach,

umbe streben nach, sich bemühen um Er.

4578. Albr. 30, 237. 10, 346. Bloch 194.

Amis L. 335. Vet. b. 9, 13. Chr. 8. 52, 24.

86, 14. 248, 22. umb den solt w., als söldner

eintreten wollen ib. 2. 87, 35. 38. 90, 3. ge-

gen einem w., mit ihm unterhandeln, einen

vertrag schliessen Uhk. 1, 315. für andere

präpp. s. belege im Wb.); refi. seinen weg

nehmen {von den flüssigkeiten im körper)

Pdgr. 1, 397 b
; unpers. e? ist geworben, er-

gangen, geschehen Gz. 286; tr. in bewegung

setzen: einem die zungen w. Leys. 69, 10;

mit acc. d. p. sich bewerben um Nib. ; einen

W., {durch einen boten) berufen, einladen

Chr. 1. 51, 19; 5. 237, 17, bestellen zuo etw.

Leier, WB. III.

ib. 5. 305, 12; leut w., ameerben ib. 2. 128,

28. 129, 8; mit acc. d. s. ins werk setzen,

tun, schaffen, betreiben, ausrichten, sich be-

mühen, werben um allgem. (wirp e? ende-

lichen Neidh. 12, 12. Chr. 8. 91, 16. da? sol

man werven mit guoten werchen Gen. D.
110, 11. eine boteschaft w. Rul. 46, 21.

Chr. 1. 136, 16. die potschaft gottes w., in

gottes auftrag handeln Mgb. 217, 30. den

vrumen w. s. unter warnen, den rit Chr. 1.

372, 9, da? concilium w. ib. 9. 611, 27. die

merfart tuon und w. ib. 858, 16. an einen

etw. w., etwas von ihm zu erreichen suchen

ib. 3. 367, 22; 4. 35, 1. 36, 8. 45, 19), mit

untergeord. s. Diem. Nib. Parz. Troj. Chr.

8. 39,7 ; mit dat. u. acc. für einen {alsbraut-

werber) werben um: er wolde dem künege w.

wip Nib. 1100, 3. 1109, 1. dö warp im der

vater sin ein wolgetäne? magetin Albr. 21,

443. ausrichten, besorgen Parz. Myst. da?

ir da? hie niemau warp Bloch 230 ; bittend

erwerben, bitten um : ich wil in walleres wise

werven mine spise Roth. R. 3669. mit dat.

d. p. werbet mir da z'in den tot, bittet bei

ihnen um meinen tod Parz. 795, 9. — mit

abe, üf, umbe {intr. Albr. 33, 443. Livl. M.

955), be-, er-, ge-, ver-, wider-, gt. hvairban,

ahd. hwerban, werban, hwerfan, wervan. vgl.

Gsp. 41. Cürt.3 430. Fick2 738;

werben stn. (LLI. 725') Nib. Walth. Jeb. alle?

üppige w., hofieren Mgb. 217, 30;

werben swv. (III.728
b
) wälzen, rollen, drehen

Wwh. 383, 19. das gras warben, wenden

Gr.w. 4, 480. die rede ich üf en werbe

(: erbe), ich stelle ihm vor Geo. 3354. — mit

ge-;

werbende part. adj. (III. 724b
) werbender man,

handeis-, geschäftsmann Iw. Trist, werben-

de? gut, handelsgid Freiberg. 171

;

Werber s. werbaere;

werberinne, -in stf. (III. 726") werberin,

kupplerin Ga.2. 288,60. Ls.2. 637,24. Mgb.

226, 12.

werbe-schaft stf. Wwh. 368, 29 wir.

werbe-zagel stm. wedelnder schioanz Kell.

erz. 551, 24.

werbmuot s. wermuot.

WÖrbunge stf. (111.726") toerbungUcsP. 1, 139.

60. 487. Chr. 3. 370, 27; 10. 430,21 ; 11. 523,

38.

wer-bürge siom. = wör swm. geioährleister

Heüm. 323 f. {a. 1479).

werc, werch, -kes, -ches stn. (III. 586") werg

25



771 werc-art werc-hus 772

Myst. Clos. Kön. Ernst 2584. pl. werche

für werc Mar. 213,5. gen. pl. auch sw. wer-

ken Myst. 1. 296, 8. vgl. Denkm. s. 507 —

:

werk, tat, handlung, geschäft, arbeit, allgem.

z. b. got ze sinem werche vienc, schritt zur

schöpfung Gen. D. 2, 21. got sich von dem
werche nam, hörte auf zu schaffen ib. 8, 27.

dö der gewaltige got sin werch verendöt ib.

8, 22. da? w. hie? si in lä??en stän ib. 78,28.

die stunde mit werche churzen ib. 102, 36.

da? wiplich w., handarbeit der fraueriTnoJ

.

1 ös56. er tet under heim da ritters w. Lieht.

67, 14. si worhten beides wei-ch Dietr.9065.

si huoben ir alte? w., kämpf Krone 12039.

ein stein gewachsen sunder werc Albr. 32,

270. ein dugentliche?, selec w. Elis. 2613.

3623. 5388. 6083. zuo werke keren, an die

arbeit gehn Mgb. 289, 21. nach dem werch,

nach der ausübung des coitus ib. 39,30. un-

mäßig sein mit dem werk der unkäusch ib.

139,15. 196,23. leibliches w., coitus Np. 120.

ligen an der minne werken Engelh. 3249.

die mit dem namen was ein brüt und noch

der werke was ein maget Trist. H. 869. mit

gen. umschreibend: durch höher schulde w.

Otte 22. dirre kurzen rede w. ib. 749; Wir-

kung : der slangen vergift ist so snell in irm

werk Mgb. 201, 32. vgl. 360,29. 370,18. 378,

19. 379, 1.7.34. 380,20; gemachtes, voll-

endete hand- oder kunstarbeit, allgem. (da

meisterlicher arbeit vil werkes ane lac Er.

7465. ir pilde was von werc wilde Apoll.

11934. da sach er dort ein schcene? w., e?

was wunderliche getan ib. 10099. da? hole

werg, die hole Ernst 2584. unser frowen

werg, münster Chr. 8. 135,15; 9. 645,8. 726,

14. so het er im des tödes w. mit dem stiche

geworht Karl 5818. din schilt ist ein vil

dünne werc ib. 5415. si sugen in durch da?

w., rüstung Otn. A. 574. sin vester halsberc

wart geslagen durch alle? wercPASs.389,94.

geschlossens w., eine art dachziegel Tuch.

95, 15; zu weiterer Verarbeitung zubereiteter

rohstoff ; ir wollen si zuzeisete , zu werke si

di reisete Elis. 7127. roheisen Oest. io. 198,

38. 199, 14. da? w. zu pflüge smiden Albr.

36, 36 ; was auf einmal verarbeitet wird: e?

sol nieman nie breuwen denne ze wochen ain

werch Np. 211 (13.—14. jh.), bes. die zum
ausprägen einer bestimmten anzal stücke

einer geldsorte gemischte masse von silber

u. kupfer oder von gold u. silber Schm. Fr.

2, 985. als dick der obgenanten münze gross

und dein ein werk gemacht wirt, das dö feit

ane dem körne oder an dem gewicht - - das

selbe w. sol der munzmeister in den tygel

einsetzen, das es abgetan werde Arch. W.

22, 125 (a. 1455); werg (III. 595 b
) stuppa

Dfg. 558\ Ms. Helbl. Bon. Renn, (side was

worden werc 21301). so muossendsgän werch

und garn betlan Netz 10572. 12312. ein

klobe werches, werkes Urb. 123, 12. 203, 31.

205, 23. flass und w. an zünden Chr. 3. 363,

32. wer üs vremmeden vlasche adir üs

vremdem werke gewant wirket adir andir

ding Kulm. r. 5, 72. werch Öh. 55, 20 ^f.

werich Mgb. 320, 7; maschine, maschineric

Pass. K. 2S0, 27. 482, 60, bes. belagerungs-,

wurfmaschine Kreuzf. 3785. Just. 53. 75.

83. Chr. 8. 98, 25. 99, 1; 9. 789, 12. 817, 29.

das grösze w., grobes geschütz, kanone ib. 2

276, 7. 277, 15. 278, 3 etc. werke od. pleide,

tormentum Voc. 1482. — ahd. werah zu gr.

spyov (w. ftoy) Cürt. 3 171. Fick2 183.

Werc-art stf.fronarbeit(beimackerbau?) Urb.

B. 1,8 ff. einem in die robat und werchart

bieten Gr.w. 6, 12S. Oest.w. 427". vgl.ScHM.

Fr. 2, 985;

werc-arten swv. wericharten , roboten Oest.

w. 340, 8.

wercart-pfenninc stm. Urb. Pf. 30
ff.

86 f.

werc-bsere adj. keinerlei antwerg, das bi in

wergber ist, handwerksmässig betrieben

wird Mone z. 7, 215 (a. 1288).

WÖrc-bret stn. (I. 239") schutzbret Mb. 3, 546

(a. 1170).

werc-gadein stn. (I. 456 b
) arbeitshaus, -ge-

mach, officina Dfg. 394". Iw. 6187. Krone

7080.10361.21991.25729. Wolfd.£>.VII,72.

Ga.3. 139,63. P>R.#.4,56. Wack. pr.11,97.

werc-genö^e sivm. handwerksgenosse Prag.

r. 19, 30. e? sol ir {der lederer) keiner umb
sinen werkgenöszen nichtes keufen da? er

gewirkt, sy süllen e? selber verkeurl'en zu

markt Wp. G. 130.

wei'C-gerÜste stn. (LI. 824") Vorrichtung zur

arbeit, werkgerät Myst. 1. 381, 21.

werc-gezillC stmn. = wercziuc Zing. findl. 2.

22,63. Rta. 1.488,27.

werch, werchin s. werc, wirkin.

Werc-hulz stn. bau-, nutzholz Oest. w. 251, 10.

werc-huobe f. habet septem mansos, quorum

unus vocatur werchübe Gr.w. 3, 505.

werc-hÜS stn. (I. 740") artificina, ergastulum,

laboratorium, meritorium, officina Dfg. 51°.

207*. 358". 314*. 394". Tuch. 113, 4.
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werc-hütte swf. bauhütte Tuch. 193, 4. von

unser vrouwen werchhütten ze Friburg Mone

s. 3, 19 (o. 1318).

werc-isen stn. werckeisen Tuch. 97, 1. 98, 21.

werc-laden stm. officina Dfg. 394b
.

WÖrc-lich adj. kunstgerecht gemacht, gelaut.

w. warnis Himle. 316. ein gute werkliche

prucke Che. 10, 233 anm. 4; werclicher bü,

bau an dem münster (unser frowen werc) ib.

9. 1017, 18;

werc-liche, -eil adv. kunstgerecht, künstlich,

wunderbar, wunderlich Ls. 2. 555, 164.

Apoll. S. 86, 15. Muff. 14. Zime. ehr. 4,

777". Schm. Fr. 2, 986.

werc-liute pl. zu werciuan (I. 1039") werk-,

bauleute, künsiler, handwerker , arbeiter,

taglöner Kchb. D. 175, 32. Sebv. 1996. Ule.

WA.267 b
. Teoj. 13372. 17342. 23558. 67. Ls.

3. 632,47. Gbiesh. 2, 225. N. v. B. 312.

älem. 1, 84. Hpt. 8. 171, 287; 15. 386, 2.

388, 92 f. Mone z. 22, 429 (a. 1376). Thüe.

rd. 394. 96 (a. 1483. 87). Tuch. 124, 6. 125,

5. Che. 2. 34, 11. 256, 12; 4. 105,12.196,26;

5. 119, 24. 133, 23; 8. 271, 15; Maschinen-

meister (einer belagerungs-, wurfmaschine)

Kbeüzf. 4962. Rta. 1. 443, 13.19.

werc-16n stn. arbeits-, taglon Münch. r. 7, 74.

werc-lÖS adj. (III. 590") ohne arbeit, müssig

Schm. Fr. 2, 986. Mone z. 9, 185 (a. 1423);

werc-lÖSUIlge stf. dienstleistung , robot Ubb.

Son. 17'. 18*.

werc-man stm. (II. 48 b
) schöpfer Denkm.2

XXXIV. 4, 5. Diem. 94, 6. Gen. D. 5, 1;

werk-, baumeister, künsiler (bes. in Schmiede-

arbeit), handwerker, arbeiter, artifex, ope-

rarius, opifex Dfg. 51°. 397"\ Hbd. 188 b
.

Tbist. 6632. 10978, H. 6013. Hebb. 13772.

En. 254,7. Kbone 15711. Wo. 2650/". Konb.

lied. 1, 195. Teoj. 17480. Msh. 2, 229'.

Wabn. 2065. Himlf. (Hpt. 8) 611. Pass.

244, 78. 249, 80. Albb. 9, 199. 19, 108. Be.

H. prol. 31. Teichn. A. 162". 263". Vintl.

478. Alem. 5. 24,32. MüHLH.r^s. 117. Tuch.

275, 18. Che. 5. 30, 23. 318, 4. Gb.w. 2, 12;

werg-, werkeman, Maschinenmeister (wie

oben) Che. 8. 99, 3. 7.

werc-meister stm. (II. 124") schöpfer Myst.

2. 526, 5; werk-, baumeister etc. (wie werc-

man), artifex, opifex, faber Dfg. 51*. 397 b
.

221*. Flobe 1944. 91. 2209. Wabn. 2027.

Pass. 249, 88. 250, 11. 25.63. Bächt. hss.

30, 14. Just. 36. 386 f. Hb.M. 199.409.700.

Chb. 5. 133, 23. 314, 15; 8. 271, 19. Tuch.

34, 14/. 37, 28. 124, 5. 10. 14; maschinen-

meister (wie oben) Just. 53. 75; Vorsteher

des Stadtrates (in Chur) Cdg. 3 , 209 ff. (a.

1368) ; aufseher über die mentager, denen er

auch recht zu sprechen hat Gb.w. 4, 127

;

werc-meisterinne stf. Mone z. 7, 374 f. (a.

1320).

werc-me^er stn. (II. 164') alisoriuin Dfg. 23".

werc-reme f. die vrouwen ir wercremen be-

gunden beidesamen nemen Albe. 15, 93.

werc-SChllOCh stm. schuh als längenmass der

zimmerleute, maurer Obebl. 1996. Heum.
251. Oest. w. 261, 38. Zime. ehr. 1. 100, 38.

werc-spsehe adj. (II 2
. 498") = werewise Nib.

352, 4 C.

werc-stat stf. (II2 . 603") werkstätte, artificina,

laboratorium , meritorium, officina Dfg. 51'.

314'. 358". 394". Münch. r. 447. Mühlh. rgs.

77. Np. 151. 60. Che. 10. 344, 2; 11. 804, 7.

werc-tac stm. (HJ. 8") werje-, arbeitstag, dies

ferialis, profestus Dfg. 180 c
. Be. H. 13, 1.

Bihteb. 27. Mone z. 16, 179. 22, 429. Gb.w.

5, 385. Tuch. 33, 15. werketac Alem.2,16.

werkentac Che. 1. 83, 6; 5. 318, 6. Tuch.

63, 32. angegl. werttag Leseb. 986, 15. 18,

wertag Gb.w. 6, 402. vgl. werkeltac.

werc-vajj stn. verfluochet si diu sü, diu mir

da? w. umbe stiez. Kolm. 142, 31.

werc-Wip stn. arbeiterin. werewib in deme

clöstereBß. O. 6". 12".

werc-wise adj. (III. 753 h
) geschickt in der

arbeit, kunstfertig, got der werewise meister

Msh. 2, 263 b
. der werewiseste man Eb. 7467.

vgl. werespaehe.

werc-TlUC stmn^Ul.dn^toerkzeugOsw. 20f>2.

Ot. 571"; belagerungsioerkzeug Glas. 113A.

werd s. wert,

werde adv. zu wert (in. 602 b
) herrlich, zu

ehren, zu freude Diem. Exod. Tbist. Babl.

Ms. Livl. M. 4707. 7292. dö het sie in vil

werde zwischen die armegenomenDAN.ti'lo.

mitdat.d.p. Gen. Rul. Eb. Walth. Needh.;

werde swm. stf. s. wört, wirde.

werde stf. (III. 513") = wer, Verteidigung Jeb.

25106;

werde stom. = wert, insula Dfg. 302". Pbag.

r. 150, 165.

werde, werde stfn. in gewerde, -werde, unge-

werde.

werdec adj. u. composs. a. wirdec, wirdec-.

weide-lich adj. (111. l'.^r) zum werden ge-

eignet, werdend Myst. 2. 497, 34.

werdellU, werdel stn. dem. zu wert: kleine

25*



775 werde-lös werden 776

insel Stb. 248. Ukn. 391 a. 1357. wertel

Dief. n. gl. 218".

werde-lÖS adj. (III. 732 b

) ohne werden Myst.

2. 497, 35.

werden stv. 1,3 (III. 728"—732 b)wernTEiCHN.

A. 26". 126d
; präs. ich wirde (werd Ath. F

31, werden Marld. han. 3, 12. 21, 33, wurde

Chr. 9. 533, 27), du wirdest wirst (werdes

Hpt. 9. 271, 5, werst Gris. 4, 19, wurst Chr.

8.257,21), er wirdet wirt (wiert Gr.Rud.

14, 3. Chr. 4. 131, 9. 10, wert Roth. R. 953,

würdet würt wurt Chr. 8. 150, 18. 18, 7. 1 14,

12. 87, 16), pl. wir werden etc. (ir wert Nib.

836, 1 var. Parz. 89, 29. 468, 8. Jer. 12607.

Fronl. 63. sie wernt Teichn.A 110 d
);^>ra£.

wart (wardeCHR. 10. 519, 1. mit conj. vocale

wurt, wurd Gr.Rud. 12, 16. Orend. 1517.

3574. Chr. 5. 10,3), pl. wir wurden etc. (wor-

den Gris. 3, 20. 15, 9. mit ind. vocale war-

den Wölk. 10. 6, 4. Chr. 3. 69, 24. 70, 14

u. o.; 5. 3, 16. 3*3, 28, waurden ib. 4. 173,13.

sie wardent ib. 8. 231,17), conj. würde, wurde

^wörde Gris. 7, 13. 18, 16, worde ib. 18, 14.

21, 23 neben wurde), part. geworden, worden

(worn Chr. 10. 502, 22. warden Lieht. 117,

13. Hpt. 5. 278, 360. 68. 279, 405, warten

Ukn. 63 a. 1298. wurden Livl.M. 5016.998.

6065 u. ö\).

Bedeutung: eine richtung einschlagen,

kommen, gelangen ze (731", 47) Kchr.

Walth. Hartm. (ze wünsche wurden s' beide,

sie erlangten beide das höchste glück Er.

10114), Gudr. Flore, da? lantwirtzuo bös-

heite, kommt zu schaden Karl 1348. enein,

über ein w. (I. 417 b
) mit gen. übereinkom-

men, mit sich selbst eins werden; mit dat.

d. p. zufallen, widerfahren, zu teil werden,

bekommen (731
b
,25), allgem. vgl. noch Gen.

D. 27, 8. 71, 4. 80, 22. Livl. M. 1398. 8044.

Chr. 3. 87, 5. 96, 16. 170, 15; 4. 26, 14; 8.

87, 15. 117, 21. 395, 28. mit dat. und ze:

werden, ausschlagen, gereichen zu z. b. wä
er im ze vinden wart , wo er von ihm gefun-

den werden konnte Er. 5573. si werdent uns

ze frumecheit Kchr. D. 43, .6. er wirt inie

z'unminnen En. 139, 3; geborn werden, ent-

stehn, wachsen, zu stände kommen (z. b. dö

hie? er einen engel w. Gen.jD. 1,13. der uns

alle w. hie? Msf. 36, 28. we da? ich ie wart

Wildon. 11, 225. wie die werlt wart Albe.

prol. 63. an allen dingen, die da sterbent

und werdent Mgb. 170, 6. iegleich tier bat

sein materi, dar au? e? wirt ib. 67, 8. da?

tier wirt von ainer wülpen und von aineni

hunt ib. 148, 23. da? tierl wirt von fäuhter

horwiger erden ib. 160, 22. 193, 26/. e da?

kint dar zuo würde, da? e? im half tragen

sin bürde Ga. 2. 393, 75) ; anfangen zu sein,

werden, vor sich gehn, geschehn (werden,

da?), allgem. u. zwar mit subst. präd. im

nom. (dö e? tac wart Iw. 6587. so wird ich

sin wip Nib. 402, 3), im dat. mit ze (ze man
Exod. D. 122, 35, ze bluote Gen. D. 30, 18,

zeinem diebe Berth. 191, 22, zeinem boume

w. Albr. 24, 178), mit präd. flect. oder un-

flect. adj. (der alte wirt junger a.Heinr. 785.

da? si noch wirdet frö Nib. 1052, 10), mit

part. präs. (vrägende w., fragen Iw. 5891.

varnde w. Walth. 6, 37. so wirt din eigen

kint dich verfluochende Berth. 471, 23).

durch abschleifung der partic. in die infini-

tivform entwickelt sich die Umschreibung

des futurums (ich waene ir werdent mir es

jehen Flore 3144, vgl. 3609.4657. so wirdet

diriibeleergenVz. 125. er wirt weinenMYST.

2. 301, 10. vgl. 402, 30. 412, 2. 548, 11. 578,

16. er wirt si klagen Mai 160, 21 var. den

wirt offenen da? rephuon Bon. 61, 38 «ar.)

und des Präteritums (730", 37, wo aber

die drei ersten belege zu streichen sind s.

zum Stauf.1092) Konr. (er wart üf springen

Troj. 4191) Mai, Bon. Pass. Frl. Diocl. er

wart so tiuvelliche stän Wolfd. D. VI, 100.

er wart vrägen Livl. M. 319 {vgl. oben si

wart vrägende Iw. 5981). er wart weinen

Stauf. 1092 u. anm., sich bewegen Chr. 3.

89, 13, vgl. 103, 3. 138, 32. 147, % etc. dö

wart er toben als ein hunt Apoll. 4596. man
wart si erkennen Berth. 403, 36. sie wur-

den sie erkennen Virg. 859, 10. sie warden

fliehen Chr. 2. 178, 10. 196, 19. 488, 25. mit

part. prät. zur umschreib, des passivums
s. Hpt. 7, 557. der newirt ime niemer ver-

saget Glaub. 2612. wird ich der beider hie

gewert Parz. 87, 4. da? Gahmuret gepriset

vil was worden ib. 58, 1. mit riemen sint

disiu lider worden geme??en j.Tit. 885. die

insolden nie sin worden under fursten kint

gezalt Elis. 1196; mit gen. werden zu, ge-

rechnet werden zu: so der lip wirt würme
unde mistes Mariengr. 756. ob wir der be-

haltenen werden Myst. 1. 353, 27. 355, 38;

werden aus, geschehen mit: wa? wurde min?

Iw. 1953. vgl. zu Herb. 9644. wa? wirdet

min? Msh. 1, 304". ich enwei? was min w.

sol Trist. H. 11595. Serv. 3526. ich enwei?
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wa? unser werde Strick. 12, 11. nü wa? wirt

unsir arruin? Hpt. h. lied 11,19. wa? sol sin

werden? Prl. 49. wa? ir solde w. Gen. D.

80, 22. wa^ s °l w - der armen frouwen Didön ?

En. 51, 16; mit gen. der eigenschaft: er wirt

wilder sinne Msh. 2, 284b
. — mit in (Che. 1.

55, 11; 4, 179 anm. 1), über, vür, wider, be-

(nachtr.), ent-, er-, ge-, ver-. gt. vairthan zu

skr. vart, lat. vertere Z. 1, 141. Gsp. 321.

Fick2 183.878;

werden Stn. (LH. 732") Myst. 2. 497, 23. 25.

werden swv. wert halten, würdigen, schätzen,

verherrlichen Es.2 9129 u. anm. da mite

nnse herre si sal werden (: erden) Marld.

han. 11, 33. — mit ge- (zu Er. a. a. o.), un-.

vgl. werdern.

werden-lich adj. = werlich Chr. 3. 367, 5.

vgl. werde stf.

Werder stm. (HI. 596*) insel, insula (werder,

werter) Dfg.302", n.gl.2\W. Pass. Jer. Ssp.

2. 56, 3; 3.66, 2. — zu wert.

Werder comp. s. wert;

Werdern swv. abschätzen, taxieren Ssp. 3, 47.

zu Kpn. 1, 166. vgl. wirdern;

werderunge stf. abschätzung Ssp. 3, 47.

were, were *. wer, wert, wer.

were-antwurt stf.= were (Verteidigung) unde

antwurt Kpn. 2, 205 u. anm.

were-buo^e stf.= gewerebuo?e. nd. werebüte

Ssp. H. 2, 15.

werelt s. werlt.

weren, weregen, weren s. wem, wem.
werenmuot s. wermuot.

werent-, weret-lich *. werltlich.

werer stm. (III. 584") gewährleister, bürge

Münch. r. Heum. 125; gläubiger Schm. Fr.

2, 976.

werf s. warf;

werf stmn. in bin-, hin-, hinder-, moltwerf

;

werfsere, -er stm. (IH. 740*) werfer Pass.

Msh. 3, 382*. vgl. meisterwe'rfer

;

werfe stswf.= \\&xL gotes wefel und sin werfe

(: scherfe) Kolm, 6, 605. da? wefel fült die

werfe ib. 7, 30. wer ein kemmelin machet üf

ein wi?e werfin Böhm. 636 a. 1355.

werfen, werfen s. warfen, werben.

Werfen stv. 1, 3 (HI. 734*—736") in schnelle

bewegung setzen, werfen, schleudern, stossen,

rasch wenden, jagen, streuen u. dgl., tr.

allgem. (diu hörner, die federn w., abwerfen

Mgb. 130, 10. 19. 170, 1. die spaicheln w.,

auswerfen ib. 295, 4. den harn, brunnen w.,

harnen Schm. Fr. 2, 996. einen knal w., er-

regen Malag. 12*. den habch hin w., fliegen

lassen Germ. H. 2. 86, 7. da? trüren hin w.,

fahren lassen Troj. 23468. die gesiht dan

w., wegblicken ib. 2 1 33 1 . da? ros warf er h e r

unde dar Herb. 11599. min sin der wirfet?

her unde dar Wartb. 158, 5. da? swert er

ritterliche hoch warf in der haut Loh. 2 152.

diu ougen abe einem w., abwenden a.Heinr.

417. wirf si an die erde Exod. D. 128, 28.

der tüvel warf an den wirt gelust so scharf

Vet. b. L. 4260. an einen nit Apoll. 14562,

ha? w. Cäc. 550. er wirfet sinen gelouben

dran Pass. 87,33. den einen wirfet er in den

gelust Gen. D. 17, 2. vgl. 75, 32. 80, 12. 83,

20. wirf din nur in ir herze mit gewaltKoNR.

lied. 2, 103. ouf den altsere er in warf Gen.

D. 40, 17. ouf einen minnecliche plicke w.

Apoll. 3515. als er auf si warf seinen vlei?

Zing. findl. 2. 88, 48. die hitz auf da? nest

w. Mgb. 186, 30. e? schol niemant sein hoff-

nung dar auf w., setzen ib. 466, 21. diu kint

au? dem nest ib. 189, 4, die gepurt au? der

muoter w. ib. 410,22. da? herz, den mist

au? dem leib w. ib. 123, 32. 233, 16. einen

ü? der stat w., vertreiben , ausweisen Swsp.

141, 34. swelh vater oder muoter ir kint von
in werfent, Verstössen ib. 298, 1. da? tet sin

grö?iu höchvart, von der er sit geworfen

wart Apoll. 6232), mit dat. d. p. Barl. Ms.

(//. 1, 206"). Pass. 169, 57. einem den stric

w. Berth. 2. 141, 28 ff. er warf ir sinen

zagel durch den munt Reinh. 1162. mit

präd. adj. einen mat Pass. K. 159, 54, tot

w. Livx.il/. 10706; refl. sich zusamene w.,

sich rasch versammeln ib. 1425. sich von
einem w., abfallen S.Gall. ehr. 22; abs. (je

nach dem ausgelass. obj.) : schleudern, seh irs-

sen. si würfen unde schu??en Livl. M. S705.

der dritte warf, der vierde sc1iö?Troj. 12255.

mit dem pfile er durch die frowe warf

Pass. K. 345, 46. man warf an sie, steinigte

sie ib. 502, 15. icürfeln Wg. 323. fliegen las-

sen Germ. H. 2. S6, 6. 17 f. bergm. schürfen

Bw. 75. — mit abe (Troj. 21405. Apoll.

2625. sich ab w., abtrünnig werden S.Gall.

ehr. 22), an (mit dopp. acc. Neidh. 74. 5.

mit acc. u. dat. unterwerfen Chr. 9. 1037,7),

in (die ruoder in w., stark einsetzen, heftig

rudern Gcdb. 449, 4), nider (Troj. 1S977.

Gz.29^2), über (da? lachen warfen si in ubere

Gen.Z).2S,37), üf (abs. gegen allen singern

er üf geworfen hat, fordert sie zum icett-

kampfe heraus Wartb. 1, 6), umbe (diu ble-
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ter umbe w., umwenden Amis L. 239. umbe

w. nämlich da? ros Apoll. 19741), ü? {refl.

Apoll. 19933), vor, vür, wider, zuo; be- (?),

ent-, er-, ge-, über-, under-, ver-, wider-,

zer-. gt. vairpan zugr.Qinx(ü{fQinxü>) Gsp.

321. Fick2 397. 878. Cübt. 3 327. Kuhn 6,

176. 14,431. 15, 5;

werfen stn. da? man da niht anders pblac ni-

wan werfen unde schieben Dietr. 6893.

werfkugel siof, -stoc stm. auch sol er haben

werfstock und dar zuo werfkugeln Anz. 17,

79.

werften-boum stm. liciatorium Dief. n. gl.

234".

werg s. werc.

werg-ber s. wercbsere.

wergel stm.= warcgengel : sin kele er würget

als ein wergel (: mergel) Renn. 86S9 2
. er

wergel, er widehopf Jüngl. 259. vgl. Schm.

Fr. 2, 998 u. würgelhöcb.

Wer-gelt stmn. (I. 532") geldbusse für tod-

schlag, eig. mannesbezalung (wer = gt. vair)

Obebl. 1994. Prag. r. 137, 121. Bu. 66. 70

(a. 1295.1301). Jen. st. 62, IX. 75,19. 76,23.

wergen stv. 1, 3 in erwergen (intr. Vibg. 626,

5). dem reime nach gehört hieher: ein wiser

man der merke da?: würd im gelückes schibe

la?, vil liht fund er ein tummen gouch ab

dem er? wider werge (: hereberge , twerge)

Kolm. 16, 57. — vgl. Fick2 543. 878;

wergen swv. (III. 712°)reissen ü? Geiesh. 1 , 56.

wergen s. wem.
wer-got s. unter wem 2.

wer-haft adj. (III. 512 b
) kämpfgerüstet , -be-

reit, bewaffnet, tapfer Iw. 5409. Pabz. 207,

10. ü? irme lande si schit harte wol w. Heeb.

14399. 15193. si flohen gezogenliche dan wer-

haft über da? velt En. 318, 23. er was küene,

werhaft Gerh. 4517. vil w. {hs. warhaft) sie

doch wären Heinb.2151. die werhaften liute

Swsp. 216, 3. sit w. gegen den vinden Msh.

3, 45" ; auf Verteidigung eingerichtet, schütz

bietend, befestigt Diem. Jee. der berihte

elliu sine hüs wider dem riebe werhaft Kchb.

D. 454, 32. die burc w. machen Lit. 1121.

werhafte stette Che. 8. 375, 6. da? lant was

w. unde wit Alex. 84*. da? wa??er was so

w. Strick. 3, 169. si grüben zu der selben

zite graben vile wite tiefe unde werehaft

En. 119, 19.

wer-haft adj. (III. 58

1

b

) dauerhaft Waen. 592.

2668. die herten pain sint gar w. (durabiles)

Mgb. 22, 11. da? golt ist gar w. ib. 474, 28.

475,33. 476,4. der zäher {des balsambaumes)

ist mer w. denn kain ander zäher ib. 359, 18.

zu einer gehugenusse und zu einer immer

werhaften sterche unsers aufsatzes hab wir

dise hantfest hai??en schreiben (ad hujus

constitutiouis memoriam et robur perpetuo

valiturum etc.) Stz. 210;

wer-haft adj. (III. 5S4b

)
gewährend, w. wer-

den mit gen., gewähren Paez. 798, 5 ;
gesetz-

lichen zalungswert (wer, werunge) habend:

werhafter güldin Che. 9. 1006, 33 (a. 1467).

wer-haftic adj. = werhaft. mit werhaftiger

hant Roseng. C. hl. werd her begreffin an

der werhaftigen tat Cling. st. 24. war haf-

tige lüte LüM. 135°. vgl. unwerhaftic.

wer-haftic adj. = werhaft 1. ewige und wer-

haftige ding Myst. 1. 60, 9. da? hirn ist niht

von starken werhaftigen stücken Mgb. 6, 21.

rcerbrunnen, die guet weren und auch war-

haftig Che. 5. 154, IS.

wer-hÜS stn. (1.740") custodiariumDiEF.M.srZ.

125
b

. propugnaculum Fbisch 2, 430".

werich s. werc.

werigen s. wem.
werilt s. werlt.

wer-kampf stm. wehr-, Verteidigungskampf

Kibchb. 791, 17.

werke swm. in ge-, listwerke

;

werkeht adj. stuppeus Dfg. 558*.

werke-lich adj. dasselbe ib.

werke-licheit stf. (III. 594b
, 49) = wirke-

licbeit Myst. (2. 12ö, 17).

werkelin stn. dem. zu werc W. v. Rh. 215, 13.

285, 48.

werkel-tac stm. = weretae Dfg. 18o°. Feomm.

3, 59 b
. Kirchb. 729, 1. Gengl. 173 a. 1473.

Eef. stat. vom j. 13S9 bei Walch 2, 53.

werke-man s. wereman.

werken adj. s. wirkin;

werken swv. (III.590
b
) intr. arbeiten, handeln,

wirken Bon. Pass. die fruo und späte kämen

werken dar Winsb. 68, 7. ir sont ainest wer-

chen, da? ir öch andrest mugent werchen

Wack. pr. 43, 128. alse wir in den sibin ta-

gin nü werken ib. 4, 50. der ewige vatir tib-

töt, der ewige sun wereböt ib. 3, 33. her

werke böse adir güd Rsp. 227. 1287. er sach

einen sitzen und w. Vet. b. 57, 28. ob ain

werkman hie wolti w. Alem. 5. 24, 33. mit

dat. d. p. Bon. 89, 22. schnider, so den lü-

ten in hüsern werkent Anz. 6, 54. Öh. 41,

11. — tr. tun, machen, erzeugen, bearbeiten

Diem. Güde. Teist. Ule. Wh. Myst. er
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werket wirdiclichiu werc Msh. 3, 19*. von

inaniger tugende tat, die er üf von kinde ge-

werket hat Kreüzf. 55 19. da? her di toginde

gerne werke Rsp. 1360. da? e? grö?e ding

von natürin werkit ib. 1339. den spie? w.

Albe. prol. 73. der plyät was in Indiä ge-

werket Teoj. 20065 var. missinc unde köpfer

w. Msh. 3, 53*. swö ein mentler newes werket

Pbag. r. 24, 33. ein gewerket zimberholz

S.Gall. ehr. 76. kleid, di grö?e höchfart an

uns werkin Rsp.214. di in der sele da? wer-

kin ib. 564. aus kupfer und blei golt und

silber w. Beh. 2,29. — zu werc, vgl. wirken.

mit be-, ent-, ge-, ver-, vor-.

werken stn. er hilt geistlich lehn gar vollec-

lichen mit werkene, mit vastene und mit

allen guten dingen Vet. b. 62, 5.

werken-tac s. weretac.

werker stm. (III. 591") arbeiter, handwerker,

operarius Dfg. 397*. Hätzl. 2. 125,152. nie

ward so guot kain werker (schmied), der

zerbrechen möcht die band Mbrg. 38\ vgl.

wirker.

werke-tac s. weretac.

werkig adj. stuppeus Dfg. 558"

;

werkunge stf. (III. 591°) das inswerksetzen,

die tat Myst. 1. 181, 33. vgl. wirkunge.

werlde, werlden s. werlt, werlten.

werlet-lich s. werltlich.

wer-lich adj. (III. 584b
) einer gewährung

würdig Wwe. 178, 29.

wer-lich adj. (III.512 b
)= werhaftIw. Wolfr.

(der werliche knabe Pakz. 736,25. din alsus

werlicher lip ib. 504, 16. 532, 30. des den

werlichen ie gezam Wh. 114, 29). Wig. Frl.

Jer. wan man sie nie so werlich hat gefun-

den Loh. 4786. sie liefen sich werlich in dem
strite spehen Troj. 43203. striten mit wer-

lichen siten '<t'Z».43151. sifuorten vil werliche

schar ib. 43 162. diu werlichste schar ib. 431 49.

da? hete sin werliche hant mit rehtem kämpfe

erstriten Apoll. 5602. mit werlicher hant

lägen si zu velde Ernst 3992. wir werden

bestanden mit werlichen handen Osw. 2768.

da? swert in werlicher hant Msh. 3, 107". er

ist manlich werlich ellenthaft ib. 107*. er

was ouch gnuoc w. Gfr. 1088. so w. was

des kuniges leben Wh. v. Ost. 18\ sie wären

fraisam und w. Chr. 5. 230, 12. 277, 13. 22.

316, 29. werliche gesellen ib. 17, 7. 35, 23,

mannen Jer. 6803. die werlichen liute Swsp.

216, 3 var. hundert werlich zu rossen, zu

füssen Dh. 12. si sint ouch niht werleich

(armis potentes) Mgb. 197, 13. da? tier ist

starch und w. gegen allem da? im wider ist

ib. 160, 15. — werlichiu wät Parz. 192, 14.

ein w. wäpencleit Troj. 18540. si begunden

gähen an ir werliche letze Parz. 40, 25. diu

stat dühte in wol bereit ze wer mit werlichen

turnen vil Gerh. 1275. diu werliche veste

Swsp. 216, 3 var. kein veste wirt gesehen so

w. üf der erde so Tröye diu vil werde Troj.

17847. ain werliche Chr. 5. 220, 16, wörliche

stat ib. 1 05, 8. er het im ain werliche kirchen

an gewunnen Mh. 3, 368;

wer-liche, -en «<&. (111.51 3*) Nib.Iw. Wolfr.

(die iwer riche werten werliche Wh. 180,22).

die wolden da? guot mit gewalt nemen wer-

liche Gr.Rud. 28, 7. werliche si dare Sprün-

gen Gudr. 856, 4. vil werlichen si mit kref-

ten huoten der werden höchgemuoten Gebh.

1960. sin wäfenroc erschein gar werliche

Gfr. 1170. swie werlich ir eilen erschein

Loh. 4392. doch hieltens werlich in dem
strit ib. 5064. 575. w. sprechen Berth. 2.

131, 26, sich stellen Chr. 4. 30, 24.

wer-liche s. wserliche.

werlin stn. werlein, kleines wehr in einem

flusse Tuch. 198, 29. 199, 11. 15. 219, 13. 18.

220, 5.

werlint, werlit s. werlt.

wer-lhlte^. zinsleute Oberl. 1988.

wer-lÖS adj. (III. 512") wehrlos, unbewaffnet

Er. 4338. Orl. 6642. 7840. Bit. 9598. Troj.

45506 var.; dessen Verteidigung vor gericht

nicht angehört wird Halt. 2049.

werlt stf. (IH.577 b—5S0*) gen. werlte, werlde,

werlt; ältere u. nbff. werelt Swsp. 1,8. 5,1.

Elis. 2076. 603. 3685 etc., vgl.s.VW. Marld.
han. 95, 16. Fromm. 3, 59*. Dfg. 37 P. we-
rilt in der Prager hs. der Erlces. *-. Germ.

3,473. werlet Elis. 12248. Als». Q. 8021.

Dfg.37P. werlit Fdgr. 2. 136. 42. werlint

Hpt. 15. 377,10.381,154. wernet Dfg. 371\

wernt Geo. 2739. Kell. erz. 374, 26. 613,

28. Alsf. G. (neben werlt) 92. 324. 494 et. o.

weit (im reime) Diem. Trist. U. Helmbr.

Pass. Lanz. 5435. 9319. Msh. 1,340*. 2.357*.

Ulr. Wh. 159'. Wh. v.Öet. 20".36d
. Txichn.

C. 234*. werelte Diem. 43, 21. wörldfl

Gen. D. 27, 10.38,23. 111.21. Rkn.v 6112.

wer Inte Germ. 19,311. weite Nib. 1063,3.

Ad. 980. da? weite Giuksii 2,^5. /)/. wo.

weiten Myst. 2. 221, 22. weide Lieht. 98,

14 — : Zeitalter, Jahrhundert, -tarnend, se-

culuiu Dfg. 523*. hundert jär heissent secu-
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lum, da? ist ein weit Mein. 12. zwei hundert

jär lebte ich wol, in der dritten werlde lebe

ich nü Albb. 29, 193. uberüffet in in die

werlte (in saecula) Hpt. 8, 136 ff. von werlde

zo werlde (in saecula saeculorum) Glaub.

3787. Orienes wissagete, wie sehs werelde

sohlen wesen , und ie diu werlt mit tüsent

jären ab naeme; und in der sibenden werlde

so solde diu werlt gar zergen, unde solte der

suontac komen. nu ist uns gekündet von der

heiligen schritt, da? an Adam diu erste werlt

began, an Nöe diu ander, an Abraham diu

dritte, an Mojses diu vierde, an David diu

fünfte , an Kristes geburt diu sehste ; unde

da? ie der werlde zal bi tüsent jären zergie.

nu sin wir in der sibenden werlte an gewisse

zal, wan diu tüsent jär diu sint gar ü? unde

diu sibende werlt diu stet als lange als got

wil Swsp. 5, 1 ff. Dsp. 1, 5. Ssp. 1. 3, 5;

weit, allgem. u. zwar: die ganze Schöpfung,

weit, erde als toonsitz der menschen und als

gegens. zum meere, mundus, orbis DFG.371 b
.

399\ dö die w. gemachet wart Albk. prol.

9. 63. der werlt gestalt Mgb. 98, 24. da? ist

reht die wile diu w. ste Lieht. 292, 16. so

diu werlde ende nimet Gen. D. 111, 21. dö

was alle die w. min Herb. 15476. al die

werlt! Walth. 28, 31. Krone 16.289. Asiä

ist al der werlde driteilORL. 10310. traten si

die w.garnider mit ir krurnben beinen Msh.

3, 284*. er warf in in diz arme weite Griesh.

2, 85. wenne der mensch des ersten in die

w. get Mgb. 106, 24. we dir, da? dich din

muoter ie getruoc an dise w. Berth. 462,23.

ein kint zu der werlde bringen Marld. han.

95, 16. zer werlte, auf erden Büchl. 1, 1343.

über die w., soweit die weit reicht Er. 1764);

menschengeschlecht, menschheit, volle, leute

(die viunf werlt alle die irlösete er von der

helle Kchr. 9469. da? er die werlde wolde

Verliesen Gen. D. 27, 10. al die werlde sol

er gevrouwen ib. 38, 23. als e? diu w. ver-

nseme Er. 3803. dem ist got und diu w. holt

Renn. 15274. ir junge werlt, jungen leute

Berth. Kl. 25. 76. 79.283.435. ein grö?e w.

kam al dar Alex. S. 82*. 144". Chr. 10. 137,

19. alle w., alle leute ib. 2. 24, 16. deheine

weite, niemand Ad. 980 a. 1339); weltliches,

sündiges leben im gegens. zum geistlichen u.

himmlischen (der werlde kint Renn. 3839.

Griesh. 1,93. diser weit kint, diu ir gedenk

versenkent in dem üppigen mer diser armen
werlt Mgb. 114, 21. also zerget diu er der

werlt Chr. 3. 344 , 2. personif. frou Welt

Msh. 2, 135". 136*. 3, 72". owe dir wandel-

bare W. ib. 1, 340'). vgl. auch die composs.

— ahd. weralt d. i. alter der menschen (wer),

menschenalter, -geschlecht, Zeitalter etc.

Hugo v. Tr. etymologisiert: und da? diu

werlt in werren lebet, da von ist sie werlt

genant Renn. 2293. vgl. Gr. kl.schft. 1, 305.

werlt-affe swm. keiser und künege und werlt-

affen Renn. 6152. diire verzwifelt w. was

leider ein junger giteger pfafife ib. 21096.

werlt-arme swm. e? was mir werltarrnen ver-

ge??en Ga. 2. 364, 100.

werlten, werlden swv. s. gewerldet (oben 1

,

987) mit der weit verbunden, in die weit ein-

gereiht Trist. 44. 56 s. Germ. 17,398. hieher

wol auch weiten (III. 563") : mau mac mir

ir (weit) wol tiuschen unde weiten (: selten)

Msh. 2, 136 b
.

werlt-ere stf. (I. 444") = werltlichiu ere En.

277, 18 var.

werlt-gevilde stn. ergrift er äne riuwe dich

^sünder) üf disemweltgevildeKoLM. 116,96.

werlt-giric ad), also die weltgirigen prin-

nent näh richtuome unde nach ere Hpt. h.

Med 137, 9.

werlt-got stm. so dunke ich mich ein werlt-

got Krone 28147.

werlt-krei^ stm. (I. 878 1

') weltkraisz, orbis

Dfg. 399\

werlt-küliec stm. (I. 913") könig der erde

Kchr. D. 186,27. 462, 15. Glaub. 706. Rul.

252, 26.

werlt-lich adj. (III. 580") nbff. wie bei werlt:

wereltlich Parz. hs. D. Part. B. 16667.

Chr. 3. 329, 30. werletlich Kchr. D. 203,

18. 289, 4. wesentlich Pass. 288,51. Arch.

W. 22, 122 a. 1456. Chr. 1. 374, 14; 5, 246

anm. 1. werntlich Erlces. 3859. Alsf. G.

1245. Böhm. 598 f. Mich. M. hof32. 43 etc.

Chr. 1. 246, 40. 450, 4ö; 2. 165, 11. 515, 32;

3. 281, 26; 10. 196, 18. weretlich Leseb.

724, 23. wertlich Trist. 17074, vgl. Germ.

17, 394. Heinr. 3584 hs. Chr. 1. 127, 18 u.

im Dsp. weltlich Lanz. 1651. Bihteb. 42

— : zur weit, zum leben gehörend, weltlich

(gegens. zu geistlich u. him?nlisch) , weltlich

gesinnt, secularis Dfg. 523*. zieml. allgem.

(ze dehein werblichen scanten Rul. 3,11.

swi er? dö verhäle durh werltliche scande

L.Alex. 6715. e? ist disem lande ein werlt-

lichiu schände Helbl. 15, 470, vgl. werlt-

schande. werblicher pris Ath. 5*195. werlt-



785 werlt-liche wermen 786

lichiu not, not im leben Rül. 84, 10. werlt-

lichiu werc würken weltlön 48. w. minne

Trist. H. 6S51. die ritter beten werltlichen

muot Apoll. 427 B. weltlicher [waetlicher?]

man Lanz.1651. weltliche lieder Bihteb. 42.

werltleich ampt Mgb.253, 17, werk ib. 63,33,

swert ib. 214, 11, laut ib. 133, 22 etc. werb-

liches gericht Chr. 4. 171,4. von geistlichen

oder werltlichen fürsten ib. 1. 117, 1 ; 2. 347,

11; 3. 366, 13. 3S1, 31. die spilman und diu

gerende diet, die werltlichen lüte En. 344, 21

.

sup. der aller weltlicheste ritter N. v. B. 95)

;

werlt-liche, -en afZv.(HI.5Sob)KARAj. Barl.

wer ent-,werntlich Fromm. 3,59*. ERF.^er.77.

werlt-licheit stf. weltl. stand, laien S.Gall.

ehr. 21. 23 etc.; weltliche rechte, einkünfte,

guter Halt. 2073. Oberl. 1982. Frisch 2.

438". als der abt sin regalia und weltlich-

keit von uns und dem heil, liehe nit gehapt

Ad. 1398 a. 1481. werntlicheit Mn. 2, 351.

54. Höf. z. 1, 303 {a. 1406). Chr. 5. 356,30.

werltlich-tlioni stn. weltlichkeit, weltl. leben.

zuo besorgen, das am letsten ain weltlich-

tüm werde {im kloster) S.Gall. ehr. 24.

weltlichentüm ib. 31.

werlt-louf stm. nach gemeinem weit lauf di-

ser zeit Np. 105
;

werlt-löllflC adj. Chr. 13. 12, 22.

werlt-lust stm. freude der weit, weltelust

Diut. 2, 297.

werlt-man stm. (IL 48") mann, mensch auf
erden, iz nelevet nichein w. Roth. R. 2237.

ich hörte sagen mare, wie ein ritter waere

gar ein wiser w. Ls. 2. 411, 3; an der weit

hangender, irdisch gesinnter mensch: ich

weiz. wol, daz nie w. der drier dinge gnuoc

gewan Freid. 31, 4.

werlt-mer stn. (II. 138") bildl. meer der welt-

lichkeit, werldemer Pass. 515, 97.

werlt-minnaere stm. liebhaber der weit, vone

den verlogenen , den ungezogenen werltmin-

nseren Himlr. 210;

werlt-minne stf. (II. 183") weltl. liebe, freude

Büchl. 1, 1426.

werlt-narre swm. leben als die werldenarren
Renn. 16497.

werlt-rät stm. (II. 577 b
) aller nur möglicher

vorrat Lanz. 9116.

werlt-niom stm. weltl. rum Herb. 1674.

werlt-sache stf. (11*. 5
b
) sache, ding der weit

Er. 7251. Krone 15900.

werlt-SSelic adj. weltliches glück habend, in

irdischem glücke lebend, und was ein alse

weltwiser, weit seliger man N. v. B. 94. ir

werent der aller weltseligsten ritter einer

ib. 95.

werlt-SChande stf. schände vor aller weit,

öffentliche schände, sie enbeite sin mit eren

an alle werltscande Kchr. 11689. daz. wir

sunder werltscande comen heim ze lande

L.Alex. 7009. der ouchSussanen erlöste von

grözen werltschanden Gfr. 2001.

werlt-siech adj. (II2 . 357*) aussätzig Alexitjs

127,656. vgl. En. 344, 21 var.

werlt-stam stm. von Adam bi? an Nöe stünt

der erste werltstam Germ. H. 4. 150, 83.

werlt-stiege stf. üf dirre kurzen weite stiege

der geist mit horwe ist becleit Mart. 167, 40.

werlt-SÜez;e stf. (LR 754") süssigkeit, lieblich-

keit der weltfreuden Berth. 564, 19. si {ge-

liebte) heizet W. Neidh. 83, 40.

werlt-töre swm. (III. 50") den die weit betört

hat Diem. 40, 5. ä.Heinr. 396.

werlt-vröude stf. freude dieser weit, swelch

herze nach werltvröuden jeit Krone 2417.

werlt-Wip stn. (III. 720*) frau, weib auf erden
Büchl. 2, 630. ez geschach nie werltwibe

leider dan mir ist geschehen Krone 13993.

Werlt-Wise adj. (LH. 753") vor allen menschen

u. nach aller menschen urteil weise, sapiens

Dfg. 51 1°. Er. 7367 {Bech vermutet werc-

wise). weltwise Berth. (werltw. 2. 138,25).

Myst. N.v.5.86.89. 194. 251 u. o. Sion 182.

werlt-wisheit stf. weltw. N. v. B. 251. 54.

werlt-wünne, -wunne stf. (III. 818*) freude,

wonne dieser weit Roth. R. 1923. Kchr
7675. Rül. 22,1. 127,17. Karl 4331. Büchl.

1, 277. 1856. Tund. 54, 40. Msh. 3, 468 r
.

werlt-WUOstimie stf. wüste dieser tvelt Diem.

322, 25 {nach Wack. bessei-ung aus werlt-

wuostunge : stimme).

WÖrlt-zage swm. (III. 835 1
") den alle weit als

hosen kennt, erzfeigling Er. 4656. a.Heinr.

1330. Berth. 2. 235, 30. Albr. 30, 112.

wer-man stm. (IL 48 b

)
gewährsmann , bürge

Oberl. 1988. mag er des wermans nicht

enhän noch des gezüges Ksr. 103.

werme stf. wärme Mgb. 395, 17 rar. Albr.

32, 272. vgl. wirme.

wermec-heit stf. tepor Dfg. 578°.

wermede stf. (III. 525') calor Dfg. 91\ Mein.

8. Mgb. 395, 17.

werme-lich adj. so ist der winter w. und

der lenze na/, Anz. 7, 359.

wermen svw. s. warmen;
wermen stov. (III. 525*) prät. wannte, wannde,
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pari, gewermet, -wärmt — : warm machen,

wärmen, erwärmen, tepefacere Dfg. 578 b
.

abs. Lit. 148. Eracl. 2494; tr. da? wahse

bi dem fiure w. Griesh. 2, 6. ein bat war-

men Pass. 35, 25. da? bat wart gewärmt

(var. gewermet) Reinh. 2009. du wärmtest

e die hende din Aw. 3. 227, 37. gewermte?

wa??er Mgb. 105, 32, staub ib. 305, 7. mit

dat. d. p. du solt da? bette w. mir Ls. 1. 514,

181. gotes geist wermet dem menschen sin

gemüte Pass. 118, 7; refl. Wg. Urst. ich

wärmte mich bi dem viure Krone 10180. —
mit er-.

werme-topf stm. er machet kessel und sinwel

wermtopf Hb. M. 412.

wermunge stf. erwärmmig ~Rekk. 20316.

wermuot, wermuote, -üete stswf. n. (III.

596") wermtd, absinthium (wermuot, -üt,

-üte, -üet, -üete, -et. werenmuot, werbmuot,

wirmet, öfter mit art. da?) Dfg. 5", wernuot

n. gl. 4". Sum. (wermuot, vuormutten). diu

wermuot Mgb. 155, 12. 380, 29/". (var.-werm-

muot). 381, 17. Hpt. arzb. 30. wermet ib.

86. süt polei und wermütin ib. 45. boleie

uude wermüete sol men trinken Hpt. 6, 361.

wermuot ist ein edel würz Hätzl. 1. 82, 19.

mit wermuot j.Tit. 284. diu wormäte Hpt.

arzb. 1. 1, 2. 6. vgl. Goth. arzb. 41. — ahd.

weramöte, werimuota, wermuota, ags. ver-

inöd, vorniöd zu warm mit ableit. -uot (wie

in armuot, heimuot).

wermuot-krüt stn. Mgb. 305, 11.

wermuot-saf stn. wermutsaft Mgb. 305, 9.

355, 7. 365, 12. 386, 25. Myns. 58.

wermuot-SOUC stm. (II2 . 724% 34) dasselbe Pf.

arzb. 2, 9
C

.

wermuot-wa^el stn. den leib clistieren mit

w. Mgb. 371, 1.

weriUUot-will stm. mit loermut angesetzter

wein Mone z. 14, 42 (a. 1472). es sullen auh

salveywein und Wermutwein nit höher ge-

geben oder geschenkt werden dann wie der

Frankenwein Np. 250 (15. jh).

wern *. werden.

Wem, weren swv. (I. 5S0 b
) von perss. verwei-

len, ausdauern, bei kräften sein, lebend blei-

ben Hartm. Lanz. Strick. Ls. 1. 353, 88.

von dingen: bestandhaben, dauern, währen,

bleiben ohne od. mit Zeitbestimmung, allgem.

(din wernde? herzenleit Trist. H. 1890. ir

wernde? wesen Msh. 1, 34b
. dannoch werte

der zorn Albr.24,101. lange w. Msh. 3, 104°.

Mgb. 75, 12. 14. also lange so da? lehen wert

Swsp. 34, 51. der strit unlange werte Er.

3396. und stächen also vaste dar, da? diu

sper niht lenger werten Dan. 3789. da huop

sich der nit, der hat gewert immer sit Gen.

D. 25, 8. nu werti? jär unde dag Roth. R.

430. die höchzit in vröuden ganzer acht tage

werte Trist. H. 977. da? werte vier wochen

gar Amis L. 1512. der coraet werte iner denne

vier wochen Mgb. 75, 28. der strit werte

einen halben tag Chr. 8. 61,3. die ertbideme

wertent üf 40 tage ib. 9. 861, 15. da? werte

unz an da? zil Albr. prol. 68. der imbi?

werte unz an die naht Er. 2143. 4459. die

reise weret unz an den fritag Chr. 8. 53, 8.

der douf wert unz an den jüngsten dag ib.

250, 25. bösheit het gewert von dem ane-

vange der weite z'6.240, 21. im hat der siech-

tuom gewert wol zwei jär unde mer Amis L.

2222). — mit ü?, er-, ge-, über-, vür-. zu

wesen.

wem, weren swv. (III.5Sl
b
) abs. zalen, geben

Ms. Wg. were got, wergot, gottgebe, beigott!

Kchr. Gen. (D. 38, 18 f. 51, 10. 55, 23. 89,

10). Neidh. Kindh. Tund.; mit gen. leisten,

gewähren, vollziehen Parz. Ms.; tr. leisten,

gewähren, bezalen, beschenken, mit acc. d.

p. Nib. Hartm. (ich wil iuch w., es euch

gewähren Er. 4569). Wolfr. Walth. Trist.

U. Barl. Amis, einen bezalen und w. Mz.

1, 359. Chr. 5. 51, 32. wert den man und

lät in gän Eracl. 1378. gewert sin, werden

Parz. Walth. Ms. da? ir niht sit vol ge-

wert Sperw. 199. si wurden alle so gewert,

beschenkt Er. 2180, mit acc. d. s. die werunge

w., bezalung leisten Mz. 2, 373 (a. 1291), mit

untergeord. s. Trist. 12603, mit acc. u. gen.

(vgl. noch Rul. 7, 29. Er. 654. Büchl. 2,

127. TRI8T.//.1454.1556.1611.3751. Eracl.

1350. Amis L. 350. 565. Albr. 23, 162. der

haller wir bezalt und gewert sin Mz. 1, 366

u. o. Ula. 101.76. Dm. 85. des Schadens ge-

wert werden, entschädigung erhalten Mz. 1,

442. so wil ich iuch der müln w., auskunft

über die müle erteilen Tyr. W. II2, 110 u.

anm.), statt des gen. ein untergeord. s. Gen.

Barl., mit dat. u. acc. Parz. Myst. Mz. 1,

412, mit dopp. acc. ich sol den bischof und

die tuoinherren da? ander drittail der haller

weran ib. 247 a. 1303; gewähr leisten, bür-

gen, sicher stellen: werentsin, bürgen Mz.

1, 361 (a. 1372). ein werende? phant *.369.

400. 429. 44 (a. 1377—86), mit acc. d. p. sus

wert diu äventiure mich, so versichert, er-
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zält mir die äv. Parz. 59, 4. so wert da?

masre mich Türl. Wh. 94", mit acc. d. s. da?

guot weran Mz. 1, 247 {a. 1303). 4, 140, mit

acc. u.gen. Nib. Parz. Lieht. Mz. 1,361.442

(a. 1372. 97). part. gewert, wofür man ge-

währleistet: wä ich iu erwette den rehten

munt, den gewerten munt Denkm.2 XCIX,

4. — mit be-, ent-, er-, ge-, ver-, wider-, ahd.

wären eig. zum herrn wovon machen od. einem

ein mann (wer) sein, mit seiner persönlich-

keit einstehn Ra. 602.

wern, weren swv. (III. 586") in entwern. vgl.

Germ. 5, 246. — gt. vasjan , kleiden zu skr.

vas, lat. vestis Gsp. 347.

wem, weren swv. (III. 513*) werigen Gen.,

weregen Diem. 30, 5, wergen (: sergen) Mar.

192, 4. wöreri Chr. 5. 35, 27. 284, 23. wer-

ren prät. warte Leseb. 1053, 5. Chr. 4. 49,

22 — : schützen , verteidigen , abs. Iw. Geo.

Rab. (795). Ms. (H. 2, 361"). Reinh. 353,

1678. dö hie? er den engel da für sten unde

werigen Gen. D. 20, 11. mit wernder hant

kämpfend, im kämpfe Loh. 5085. Livl. M.
2277. 4082. 868. 926. 10737. Chr. 2. 495, 17;

tr. allgem. (da? leben Karl 12051. Apoll.

1003, da? lant Heinr. 385, die stat w. Chr.

4. 49, 22; 8. 326, 13. die wertin die kröne

Roth. R. 2956. also werten sie dieküniginne

Gudr. 878, 4. sie wolde da? blüemelin ir

magetuomes w. Trist. H. 703. den ne wolte

er niht werigen Gen. 74, 13, mit dat. d. p.

verteidigen gegen Nib. 197, 4. Parz. 209,23.

einen w. gegen Pass. K. 2, 22, vor Parz.

265, 3 ; refl. Kchr. Nib. Hartm. (nü werent

iuch, ritter, e? ist zit Er. 4346. ir wert iuch

äne not ib. 4367). Wolfr. Wig. nu wer sich

wer sich w. mac Apoll. 9427. weret üch

LivL.il/. 4828. wir sulu uns aber w. ^.4940.

vorne du dich werest Gen. D. 112, 3. in der

stat sie sich werten Herb. 3673. die sichbe-

gunden wergen Mar. 192, 4. mit ir alten

rede sie sich werten Gen. D. 18, 14. der

werte sich mit viure Trist. H. 1058. ich

wolde mich mit wolven w. Freid. 2 135, 13''.

sich w. gegen L.Alex. 4348 W., von Myst.

1. 167, 1. mit gen. sich schützen vor, sich

verteidigen, wehren, sträuben gegen Nib. Iw.

Parz. Ms. (die sich der schauden wern //".

3, 45\ si wert sich unprise Lieht. 408, 22).

der sich des wolte werigen Gen. 50, 29. des

hungers er sich werte ib. D. 23, 15. ich ne

trüwe mich nicht ir w. Roth. R. 2865. der

sorgen sie sich werten Apoll. 3952. swer

sich der eren niht w, wer die ehre nicht von

sich stösst Bloch 547. des wert er sich Chr.

8. 33, 33. der wert sich zuo zwein niölen des

bistuomes ib. 26,20. die werten sich vil sere

der von Irlande Gudr. 498, 3. er solt sich

der von Preiperg w. Chr. 5. 3, 24. mit inf.

Fragm. 24. mit nachs. sich w., da? Mgb. 34,

15. mit dat. d. p. sich verteidigen etc. gegen

Nib. (2022,3 gem.lesart). Parz. Lanz. Leys.

Roth. R. 706. — wehren, ver-, abwehren,

fern halten, versagen, -bieten, hindern, ver-

hindern, mit dat. dem hunger w., ihn stillen

Albr. 20, 230, tr. Gr.Rüd. Diem. Nib. Parz.

da? kan niemer werden, wand e? wert üf der

erden diu natüre und ir gebot Silv. 4146.

da? werte er zornieliche Gudr. 128, 4. den

hof w. Chr. 8. 144, 25. mit nachs. wern, da?

Mgb. 303,8. 10. mit dat. u. acc. allgem. (da?

befunden in w. die hirte unsuo?e Exod. D.

124, 3. gots helfe wolle mir? w. Livl. M.
4484. er wolde in im gewalt w. z'i.5594. da?

getar in nieman w. Apoll. 4401. diu muoter

wert den kinden die stat Mgb. 229, 18. si

werent dem siechen seinen hailsamen swai?

ib. 104, 19. da? werete in der krieg Chr. 8.

52, 18. man solt ims nit wören ib.h. 284, 23.

35, 27). den jämer von der freude w., fern

halten, abwehren Parz. 100, 18. — mit be-,

er-, ge-, ver-, wider-, gt. varjan, ahd. war-

jan, werjan mit war adj. zu skr. var, vgl.

Cort. 3 502. Gsp. 321. Fick2 181. 869.

wer-nagel stm. (IL 298") kreuz und w. des

messers, fechtdegens Schm. Fr. 2, 973, vgl.

978.

wernde, wernde part. adj. s. wörn, wern.

Werne, wemer s. warne, warner.

wernet, wernt s. werlt u. composs.

wermiot s. werniuot.

wemÜSSe stf. (III. 584") bezalung Meran. 7.

werp stm. = gewerp s. zu Er. 2 1969.

werpfe swm. = warf stn. Mone z. 9, 179 (a.

1464).

Werre stswf. swm. (III. 746* b
) Verwirrung, ver-

wickelung, Störung, schaden, not, bedräng-

nis, leid, ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht,

streit, Streitigkeit, aufru/tr, krieg Trist.

Freid. Neidh. (78, 26). Winsb. Lieht.

Helbl. (2, 540. 780. 3, 383. 15, 140). Such.

Pilat. Pass. (H. 131, 7ti. 384,17). au ir nist

nehein w. Glaub. 752. ih hän sinen werten

allen zefuoret, da? arlinge vorsuouet Rul.

101, 27. Karl hat mir in miuem riebe ge-

machet ein michelen wenen ft.248,23. Karl
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8627. var ich nähe oder verre so vinde ich

eine? hei?et werre Kenn. 21675. von dem
huop sich da w. Rab 49!. nü breitet sich

min w.undmeret sich min clagen ^£.907. 85.

da? kom in sit ze großem werren ib. 432.

umb disen großen werren sult ir niht ver-

zagen Dietb. 2976. da? ir iuwerm herren

helfet wenden solhen werren ^6. 3260. einem

den werren büe?en Wolfd. D. X, 119. Elis.

48. 269. umme allen iren werren rif si ir hei-

lant alles an ib. 112. 820. si däden ir des Un-

gemaches werren ib. 1112. äne undugende

werren ib. 3280. äne allen werren ib. 2162.

4174. 10255. da? gesinde beleip an werren

Loh. 6470. da von der kristenheit wser wor-

den w. J&.6356. wi??et irkeinen werren, den

ich eu hän getan, den sult ir mich wi??en

län Apoll. 17285. er truoc uns grö?en wer-

ren Ga. 2. 353, 23. wilt du uns machen wer-

ren ib. 629, 370. dö der herre erhörte disen

werren j'6. 605, 386. 620,46. diu weit in werre

stät Altsw.94,8. unmaessicheit macht allen

werren Vintl. 5875. 8509. das machet gros-

sen werren ib. 3350. die gemacht hetten den

werren ib. 2749. ze Rom was grösser chrieg

und werren (: herren) ib. 4936. maniger

hande w. und zweiunge Zeitz, s. 1,3. wer-

ren gewinnen Mw. 103 a. 1272. alle die wer-

ren und chriege ib. 218 a. 1300. an werren

und an irresal Uhk.L, cmh.2'2 (a. 1296). eine

süne machen umme alle werren und umme
alle bruch Mich. 1 a. 1325. si habent gete-

dinget umb die werren, die zwischen uns

beden laufl'ent sint Mz. 3, 38. aller der w.,

den die stat wider die lantherren und rittere

hat Chb. 9. 1033, 24. personif. sa?t diu W.
ir sämen dar Winsb. 8, 9. bruoder Werra
Leseb. 905, 3b; gefecht, Scharmützel Jeb.

15088.352.22277 ; Vorrichtung zum abschlies-

sen, gatter, falltor: die werren üf und zu

slie?en Miltenb. stb. 19\ ein bant an ein

werre machen Franke, baumstb. a. 1464, 80 b
.

die werren unde die rigel zu Sassinhüs zu

beslahen ib. a. 1374. und rätent ir des slo?-

?es rigel und da? sich doch der werren keine

rüere Kolm. 53, 6 u. anm. diu wort da? sint

die werren, der rigel ist sin heiliger segen

ib. 51 ; curculio Dfg. 163 c
. — davon mlat.

gwerraDFG.272°, z'^.guerra, /s.guerre krieg ;

werren stv. I, 3 (III. 742") der im Wb. ange-

nommene inf. wirren Ms. 2, 214' ist = virren

stn. — : durcheinander bringen, verwickeln,

-wirren, uneins machen, in Zwietracht brin-

gen, abs. Leys. 77, 12, tr. Diem. Wolfr.

Trist. Pass. da? här w. Alsf. G. 7602. die

tjost slihten unde w. j. Tit. 2006. sie wurren

alle iren müt Vet. b. L. 33, 72. in so wun-
derlichiu werch hat minne mich geworren

Reinfr.2?. 3345. schar under schar gewor-

ren Turn. B. 760. si künde w. under ein

mit ha??e werde liute Troj. 1260; refl. sich

verwirren, -wickeln, veruneinigen Parz.

Wig. Freiberg, da sich der poinder wirret

Loh. 1657. diu herze würren sich wä oder

wie ib. 1512. diu panier wurren sere sich

Gerh. 6038. diu glänzen banier wunneclich

dan unde dar sich wurren Troj. 25177. die

man sich alle wurren Albr. 26, 33. nü hänt

si die kür gelän an vier und zweinzic herren

:

beginnent sich die werren, .so sitzent dem
rate bi erzbischove dri Gerh. 5332. mit
strite si sich wurren Rab. 689. werret iuch

niht {haltet euch nicht auf) mit kleinen din-

gen Myst. 2. 602, 27. si want unde war sich

vaste dar in Trist. H. 701. der helt sich in

die rotte war Troj. 31566. verwerrenliche?

werren sich in min herze wirret Hadam. 239.

sich w. under Turn, unze sich die ganze

schar under ein ander war Albr. 9, 124.

Virg. 1040, 7. der strit sich under einander

war Loh. 2774. 4891. die schar zesamen
sich da wurren Turn. B. 741. des sich die

rotten wurren zesamene mit gedrange Troj.

12234. die Riu?en und die Schotten zein-

ander sich dö wurren Engelh. 2705.— intr.

sich verwickeln, durchschlingen: üf' dem
anger sach ich sie w. Msh. 3, 189". in ein-

ander w., sich in einander verwickeln Trist.

H. 6839 ; stören, hindern, schaden, kümmern,
verdriessen Parz. Trist. Wig. Wg. wa?
wirret, was schadet, was liegt daran Flore
4020. wa? würre da? ib. 5005. wa? wirret

(tvas steht im wege, was hindert), da? Gen.

D. 80, 32. w. an Lanz. 8037. Hpt. 7. 322,

31. under der gotes diete da ne werrent

dise nöte Exod. D. 151, 31. mit dat. allgem.

(e? war im niht Gen. D. 96, 23. dem werre

hitze noch vrost ib. 113, 36. ob mich got

heim bringe , da? mir nine werre ib. 54, 24.

swa? mir ie war, kummer machte Roth. R.

612. da? im niht toetliches war Er. 7028. nü

sehent ir selbe wa? mir werre ib. 6168.

swa? uns aller hertest wirret Wg. 4163. e?

muo? ouch sinen liuten w., habent si einen

boesen herren ib. 3155. dem armen sol w.

niht sin armuot ame geriht ib. 12465. swer
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an got dingen wil, dem mac dehein dinc w.

vil ib. 10556. ist da? houbet einem manne
ungesunt, e? wirret den geliden vaste ib.

1725. mir wirret niht ein bceser kip Msf.

41, 5. swa? ir würre da? müest im immer
wesen leit Loh. 7299. so weste sie wol wa?
ir da war Tbist. H. 824. iu wirret lihte ein

ander not, mir wirret, da? mir wirret ib.

1016. wa? dir leides werre Ulb. Wh. 203 d
.

da? in niht arges würre Silv. 5135. ob diu

nächgende vräge noch dem ersten sige niht

wirret ^6.3659. kein huote uns beiden wirret

Tboj.21402. sagent mir wa? iu werreFLORE

4003. Rab. 21. alle? da? im wirret ib. 15.

swa? dir wirret da? werre ouch mir Dietb.

4789. da? iu da von iht werre leit noch ein

ungemach ib. 7028. ich waene im etwa? werre

Amis L. 1875. in enwürre niht umbe ein här

ib. 890. wa? wirret dir? Albb. 32, 425. die

minne mir wirret ib. 10, 226. ieslich dinc

dem andern war ib. 1, 19. Tteiner slachte

wäfen wirret minem libe ib. 29, 13. mir wir-

ret der frost Heinb. 3085. e? enwar doch

iren kleiden nicht ib.3bSi. so wirret im niht

mer Mgb. 293, 36), mit präpp. mir wirret an
Habtm. Wolfb. Rud. da? ime an dem libe

nine war Rul. 171, 3, gegen Fbl. da? ir

gen Tristande war Tbist. H. 991 , wider
Leys. 66, 40, ze Tbist. H. 326. ir wirret zu

dem libe nicht, sie ist unverletzt ib. H. 3637.

— mit be-, ent-, ge-, under-, ver-, zer-. ahd.

alts. werran {aus wirsan , vgl. wirs) zu lat.

verrere Kuhn 20, 26. Fick* 878;

werren stn. (III. 744") da? frumt sunder w.

Gebh. 4145. verwerrenliche? w. sich in min

herze wirret Hadam. 239. wa? wir werrens

und anspräche haben Mz. 3, 38 (a. 1336);

werren w. (III. 747") hindern Mabt. 128,58.

wa? kunt mir mer gewerret sin Loh. 6965.

—

mit ver-.

werren s. wem.
werrer stm. (III. 746") der Verwirrung , Zwie-

tracht stiftet Pass. Msh. 3, 301";

werrerin stf. Diut. 3. 11, 11.

werre-site stm. si wolte ir art erniuwen und

ir alten werresite Tboj. 1491.

weiTUnge stf. (III. 746") = werre : controver-

sia, schisma Dfg. 147°. 519". Jeb. 20708. vil

w. und verraeterei Such. 25, 240. umbe alle

die sache und w. Mb. 38, 405 (a. 1308).

Wer-SChaft stf. (III. 584") was man gewährt,

gäbe, geschenk Wwh. 368, 29; bczalung,

sicherstellung, gewährleistung des besitz-

rechtes, warandiaDFG.632". Ksb. 143. Heüm.

323 f. Mone z. 9, 58. 16, 162. Mz. 1, 247. 3,

17. 400. Mb. 38, 309. 39, 53. 352. 41, 62 (14.

jh.). Kopp 153 a. 1314. Böhm. 522 a. 1333.

Cdg. 3, 69 a. 1351 ; münzwert: und enpfalhen

den rseten , die münz ze besorgen und sich

mit den von Lucern umb die werschaft zu

vereinen Ea. 9.

wer-schaft stf. (III. 586") = gewerschaft

Mühlh. r. Weist. S.Gall. stb. 11, 13.

wer-SChaft stf. Chb. 10. 248, 11 var. zu wer.

wer-schaz stm. warandia Dief. n. gl. 387*.

wer-SChulde swm. bürge, gegens. zu houbet-

herre Mz. 1, 398. 421. 55 («. 1385. 91. 1400).

wer-spitze swf. sp. eines ßusswehrs Tuch.

309, 34. 36.

Werst sup. s. wirs.

wer-stein stm. den werstein (am Spielbrett)

triffet nieman Msh. 2, 137 b
.

wert s. wirt.

wert, -des ad]. (III. 601") einen gewissen roert

habend, geltend, gekauft od. käuflich für,

mit gen., allgem. z. b. da bin ich eines tören

w., gelte ich als ein tor AmisZ,. 20. ern wart

nie mannes w., wurde nie wert ein mann zu

sein Kael 7408. nu pin ich keines mannes
w. Apoll, s. 284''. die sint kleines geltes w.

Mgb. 458, 7. pfert mancher marke w. Livl.

M. 1798. des pale tüsent marke w. Pabz.

239, 20. substantiviert, als unfl. n. (III. 603",

49) z. b. da? er iu si schuldic eines eies wert

Amis L. 2387. er gewan in an einer marke
wert ode nie ib. 1021. der vor nie gewan
eines halben pfundes w. Eb.2179. dämanech
tüsent marke w. verzeret wart und vergeben

En. 347, 24. Elis. 229. vgl. Chb. 4. 94, 14.

145; 18; 5. 112, 1. tüsent marke w. gaeb er

ie vier gesellen vür ros und vür gewsete

Güdb. 171, 2. man tet da nieman schaden

eines phenninges w. Wolfd. B. 252. vgl.

haller-, pfenninc-, schillincwert ; würdig zu

empfangen, teilhaft zu werden, zu besitzen

mit gen. (des ich noch niht w. bin Büchl. 1,

1479. waer ich der sigenünfte w. Walth.

125, 4. wrere ich kusses w. Pabz. 306,5. der

süe?er minne nie was w. Apoll. 341. der,

diu gotes werde Silv. 512. Pass. 387, 96),

mit nachs. Iw. Büchl. 1, 1471. Livl. M.

4697. mit präp. an Wwh. 171, 22; abs. von

hohem werte, kostbar, herrlich, ausgezeich-

net, ehrenvoll, angesehen, vornehm, <</</,

allgem. (so mau den viscli setzt und in verr

füert, so wirt er w. Mgb. 255, 9. vil werde
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brnnjen und pferde Livl. M. 4707. da? nach

so werder spise guot in mich kein krankiu

trahte ge Herzm. 496. den werden tot nemen,

auf ehrenvolle weise sterben Gudr. 912, 2.

sus wart er riche unde w. Amis L. 700. die

werden tavelrunder Trist. IT. 1596. 1991. sin

werde? ingesinde Otte167); teuer, lieb (da?

ich der lieben frouwen min solde heilen wer-

der man Msh. 1, 204". der werden muoter

Mgb. 54,24) mit dat. d. p. Pärz. Trist.

Freid. der got werde Gen. D. 72, 6. — gt.

vairths nach Wack. 372b zu wer, wern 2.

vgl. Weig.2 2, 1097. Gsp. 323. Fick2 878;

wert, -des stn. m. (III. 603*) Kaufpreis, wert

Troj. 23647. den mahtu gewinnen mit werde
sineme Exod. D. 157, 30. fünf Schillinge die

sint der wert sin ib. 157, 32. sit ir koufes

an mich gert, so nim ich gerne iuwer w.

Sperw. 134. an bcesem werde Berth. 467,

34. etw. geben ze halbem werde Amis L. 1731.

den chouphte got widire zi sinen gnädon

mit inheineme andereme werde wan mit sin

selbes bluote Wack. pr. 1, 42; Wertsache,

waare Flore 7776 u. anm. ieclich pegunde

pringen peide silber unde wert Apoll. 149.

vailer w., käufliche waare Np. 171 (15. jh.);

Standesehre s. volwert; geltung, ansehen,

Würdigkeit, herrlichkeit , glänz Hartm. (in

swelhem werde ein junger man in den ersten

jären stät Er. 2254. in hohem werde Greg.

3250. da? er lip unde sin meistert nach sim

werde, Vollkommenheit ib. 1093). Wwh.
Trist. Wig. Walth. Flore, Ms. under in

ne hete nigen w. der unwissende hoveman

Eoth. R. 1099. man bot im da riehen wert

Krone 23284.

wert stf. (III. 608*) lebzeit. bi Karies wert

Kchr. 15388. — zu wem 1.

wert, wart ad), adv. (III. 596b
. 597*) gewen-

det, gerichtet, als adj. nur in composs. s.

gegen-, heim-, in-, widerwert, -wart; adv.

die richtung habend, wärts, nach andern

advv. (s. danne-, dar-, engegen-, heim-, her-,

hine-, hinder-, in-, nider-, üf-, ü?-, vür-, wi-

der-, zuowert), und präpp., allgem. (ein

swert was durch ir zarten sele wert ge-

drungen Elis. 964. gein lande, gein der

bürge wert ib. 552. 3622. sie hüben sich üf

die vart kegen Littowen wart Livl. M. 3556.

dö ritten sie kein lande wert ib. 5238. zogen

gegen Beyern wart Ernst 1289. die müe?en

nach Ruolande wert Karl 9427. ir kiele si

dö fuorten freolichen hin ze stade wert Troj.

23019. er hete sich geveldet ze lande wert

vil dräte ib. 24755. hin zu berge wert Pass.

290, 44. sie ritten hin zu Röme wart Livl.

M. 3517. zu gode wert Elis.767.120J. 4518).

— zu werden.

wert, -des stm. (III. 596*) wiert Mz. 1,510:

insel, halbinsel, erhöhtes wasserfreies land

zwischen sümpfen, insula (wert, werd, wirt,

wer, were) Dfg. 302\ n. gl. 218". Nib. Gtjdr.

Hartm. (Er. 1919. 30). Trist. Mai, Geo.

Konr. (nü flö? ein wa??er reine gar nähe bi

der bürge sin, da was ein w. gewahsen in, der

grö? und ouch vil scheene was Engelh.5228.

Troj. 6792. 9345. 539). Jer. Ludw. in einem

werde si gelach Kchr. D. 379, 5. 22: ein

größer w. nähen lac Apoll. 4953. so was der

w. und der walt alle? sumerlich gestalt

Lanz. 3981. der werd an der Pegnitz Tuch.

309, 12. 13, 312, 1 1 ; ufer s. wertphenninc. —
zu wern : geschütztes land.

wertag s. weretac.

wertec, wertic adj. = gewertec Chr. 4, 1 20

anm. 4; 5. 370, 12. Öh. 1, 10.

wertec adj. in überwertec.

wertel s. wartel, werdelin.

werten swv. (III. 608") schädigen , verderben

s. ungewertet, verwerten, unverwert. — ahd.

wartjan, gt. fravardjan fact. zu fravairthan,

mhd. verwerden.

werter s. warter, werder.

wertes adv. wärts, in in-, inner-, nider-, üf-

wertes.

wert-genant part. adj. (II. 312 b
) als würdig

bekannt Kreüzp. 1274.

wert-geselle swm. wa? ich gehaben mac, da

saltu gewaltic über sin , du mit den wertge-

sellen din Ernst 3914.

wertinne s. wirtinne.

wert-lich adj. in unwertlich.

wert-lich s. werltlich.

wert-lich adj. (III. 604") = wert als. Ms. (1,

343"). Jer. 6803 var. 10447. wertlicher lip

Ernst 4797. Ga. 3. 47, 169. 49, 222;

wert-lichen adv. Berth. 2. 141, 3.

wert-man stm. (IL 48") = werder man Parz.

Lieht.

wert-phenninc stm. uferzins, abgäbe für

nutzung des ufers Mone z. 4, 77 (a. 1309).

wert-sam adj. (III. 604") = wert abs. Anno

479. W. v. Rh. 69, 44. Elis. 2810.

wertsamec-heit stf. (ib.) wert, würde, wert-

samkeit Myst. 2. 532, 39.

wert-, wert-schaft s. wer-, Wirtschaft.
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wert-schaft stf. wert, izlichs nach siner w.

verschossen, versteuern Jen. st. 65.

werttag s. werctac.

weninge stf. (III. 584*) gewährung. si wart

der w. vrö Kol. 205, 563 ; bezalung Wo. 2684.

und sol deu w. geschehen ze Wienne Mz. 2,

373. 534 (a. 1291. 1318). unz auf die jüng-

sten w., bis auf die letzte ratenzalung ib. 378

a. 1292. da? ich die w. umb da? gut alle

enphangen hän Stz. 268 ; sicherstellung, ge-

währleistendes besitzrechtes, warandiaÜFG.

632", n. gl. 387*. die habent uns dar umbe

ze w. in gesetzt aht dorfer Mz. 2, 466 s. 294

(a. 1307). da? den herren dhein pruche ge-

schehe an der w. oder aigenunge ib. 3, 132

(a. 1345); gewährleisteter münzwert, gold-,

silberwährung einer Stadt od. eines landes

Oberl. 1992. Eötenburger, Tüwinger w. Mz.

1, 464 (a. 1401). swaebische w. ib. 1, 429 (a.

1393). gewonliche w. nach unsers landes ge-

wonheit Anz. 19, 149 (13. jh.). unser w. hie

zu Augspurg Chr. 5. 113, 13/1 die münz
was w. ib. 112, 17. da? man die münz nemen

wolt für vollen w. ib. 223, 1 . zehen guidein

werunge Np.25. Chr. 10. 229, 1. 2. die w.

der guidein Arch. W. 22, 28. 53. 123 f. w.

des silbers Erf. w. 1, 21. 39. vierzig guldin

an golde und 44© 13 ß an werunge Frankf.

a. 1380. 82. hundert pfunt haller guter wei-

runge Mb. 41, 446 (a. 1350). — zu wem 2.

werUDge-guldin stm. werunggulden Chr. 10.

147, 1. 152, 9. 11.

werve, werven s. werbe, werben.

wer-vlecke swm. werfleck, befestigter ort Cbk.

3. 40, 8.

werwint? (IE. 703") colica, werwnt Voc. o.

36, 53. verwnt Dief. n. gl. 100*.

wer-wolf stm. (III. 801 b
) anthropofagi Dfg.

39', ranus Kön. gl. Chr. 13. 190,25; 14. 785,

31. — vgl. Myth. 1048.

wer-WOlt stn. zusicherndes, gewährleistendes

wort, sin w. gewaere J.Tit. 5735. unde vir-

zien allirhande werwort Leseb. 724, 24.

wer-wort stn. (III.807 b
) wort der abtuehr, ent-

schuldigung, ausrede, ausfluchte Gen. (D.

112, 26. 31). Büchl. Wg. Renn. Pass. sun-

der alle bindernisse und werwort Arn. 114

a. 1387, warwort Mone 7. 360, 2. 3;

wer-WÖrtelin stn. (III. 810*) Oberl. 1958. so

vindent si allzeit ain werwörtel Mob. 483, 26.

werze s. warze;

werzelin, werzel stn. (HL 532*) dem. zu warze

:

Verruca, papula, fapilla (werzlin, werzel,

warzel, worzel) Dfg. 614*. 411*\ n. gl. 379"

Voc. Sehr. 1974. 75. werzlin Mtns. 63. wer-

zel Konr. AI. 111.

werzeln swv. in verwerzeln u. dazu Alem. 1

,

158/.

wer-ZÜcken stn. were solich werzucken in

verdechtlichem verhüeten beschehen Np. 50

(15. Jh.).

wes gen. s. wer ; imperat. s. wesen.

wesan s. vese.

wesche stf. (LH. 533 b
) umsehe Gddr. Lieht. ;

wesche swm. (ib.) fullo Schm. Fr. 2, 1040;

wesche swf. (ib.) roäscherin Gddr. Lieht.

Ga. 2. 228, 344. 497, 177. Diut. 2, 163 f.
da

die weschen wasebent Mgb. 91, 34.

wesche-bliliwel stm. sin zunge ist glich eim

wesche blül (: fül) Kolm. 96, 48.

wesche-erde stf. die die wesebeerde herinne

faren, gönnen zu faren Frankf. brgmstb. a.

UUvig. III. p. Viti.

wescheHrOC stm. (III. 1 13*) alveolus Dfg.27 8
.

weschen s. waschen

;

weschel-zagelensMW.= wendezagelen Berth.

2. 194, 10.

wescher stm. (III. 533 b
) Wäscher, candarius,

fullo, lotor Dfg. 94". 251*. 337*; schtoätzer

Lüdw. s. 111;

wescherinne, -in stf. (ib.) lotrix Dfg. 337*.

Gddr. 1212, 2 u. 1274, 4 hs. Bon. 48, 122.

Eracl. s. 373. Zimr. ehr. 4. 299, 19.

wesch-hüs stn. Waschhaus, bildl. in der söle

clöster sol bihte da? w. sin Wack. pr. 51,8.

weschinne, -in stf. (III. 533") toäscherin Gddr.

1211, 3 hs. Mise. 2, 164. Tdch. 230, 30.

wesch-kar stn. alluta Dfg. 24*.

we-SChrei stm. toehgeschrei Hpt. 3, 445.

wesch-schaf stn. alluta Dfg. 24*.

wesch-vaz, s. waschva?.

wese s. vese.

wesec adj. in abe-, selpwesec.

weseht adj. (III. 608") der wec ist weseht unde

rüch Berth. 171,4 (= scharpf unde borte

171, 21). — zu was adj.;

Wesel adj. = was. Saul geil) I >avide her lief

mit einim wesiln sper Pf. üb. 59, 132.

Wesel adj. (III. 609') schwach, matt, an kun-

sten und an creften w. (: esel) Mart. 6, 90.

— zu, ahd. waaan, vgl. äwasel.

wesel, wesele s. wisele.

wese-lich s. wesentlich,

weselin «<Tj.(IlI.8;U")(/cm.c?iwase. wüsHWolk.
WCSe-löS adj. (111. 770*) ohne wesen Myst. 2.

497, 35.
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Wesen stv. I, 1 (III. 765 b—768') gebildet wer-

den fürs mhd. folgende formen: präs. ind.

ich wise Krone 15093 (: genise). Ulr. Wh.
14b

. 20 b
u. ö. ich wise, er wisit (mit futur.

bedeut.) Windb.^s. 36, 15. 61, 1. 145, 1. er

weset Freid.2 61, 6 var. für ist. conj. ich,

erwese Nib. Härtm. Parz. Wig. Denkm. 2

LV, 14. Gen. 12, 9. Diem. 292, 20. Freid.2

73, 11. Geo. 494. imp. wis (vgl. noch Gen.

D. 16, 22.31, 14. 36, 9. 50, 28 u. ö. Msf. 173,

7. Helbl. 7, 480. Virg. 978, 8 hs. wese.

Alem. 1, 229. 32. 2, 10, wes Roth. R. 1512),

pl. 1. wesen Karaj. 77, 23, 2. weset west

Parz. Karaj. 88, 15. Gen. 57, 42. Albr. 19,

558. wesent Diem. 292, 10, 3. wesen Parz.

6, 28. inf. wesen, pari, wesende (s. dass.). —
prät.w&s, pZ. wären, conj. v/seve etc. allgem.

(nbf. du wast : rast Wölk. 107. 2, 24. 102.

3, 9. du waert Hugo v. M. 5. Altsw. 48, 4.

106, 27. Kell. erz. 11, 31. du wärt Ls. 3. 8,

142. du wärest Mone schausp. 2. 202, 453.

s. Weinh. cd. gr. s. 352. si wäre Ls. 3. 260,

249. wir wäsen Heldb. K. 52 , 20. Chr. 3.

37, 3; 4. 4, 5. 13, 8. 29, 19 u. o. alem. mit

ausgestoss. r wir w ä n etc. s. Weinh. dl. gr.

s. 353 u. Bon. 7, 19. 38, 13. Ecke Z. 166, 2.

7). part. gewesen, seitdem anf.desl4.jh.

auch stv. ge weset, -west (Pass. K. 241, 51.

Frl. 164, 1. Karlm.322, 14. 535,40. Altsw.

179,23. Mb. 39,297. 41,288«.1327.47. Böhm.

493 a. 1327. s. Weinh. b. gr. § 299, al. gr.

§ 353), im perf. mit sin, md. auch mit hahen

Ernst 3532. Pass. K. 442, 63. Erlo:s.5123.

Karlm. 138, 19. 206, 13. s. Weinh. mhd. gr.

§348.

Bedeutung: bleiben, verweilen, sich auf-

halten, wan e? ist vil manic tac, da? ich da

wesen nie pflac Apoll. 17936. die wile der

man äne wip niht w. wil Swsp. 163, 1. hat

ein man tüben oder pfäwen, die gewont sint

hi sinem hüse ze wesen ib. 199, 2 var. da?

dem menschen wart gegeben dar inne (im

paradiese) ze wesen Hpt. 5. 19,52; sein,

vorhanden sein, da sein, existieren, bestand

haben, dauern, geschehen (morgen lä?e ich?

w. Exod. D. 138, 19. wesen, da?), allgem. u.

zwar mit subst. oder adj. (part.) präd., mit

partic. präs. zur Umschreibung des einfachen

vb. (bitende w. a.Heinr. 24), wobei das part.

auch (wie. bei werden) in die infinitivform

abgeschleift werden kann (I. 128% 42
ff. z.b.

er was schouwen Lanz.3014. si was dürsten

Leseb. 1053, 13), was mit part. prät. zur um-

schreib, des plusquamperf. (er was gese??en,

hatte sich gesetzt Iw. 1217). mit ze u. inf. zur

umschreib, des pass., passiver möglichlceit

od. notwendigheit (des waere vil ze sagene

Nib. 233,4. da? siz'erbarmenne was Er. 5867);

mit gen. um eigentum, eigenschaft, abstarn-

mung auszudrücken (da? muo? alle? w. min

Exod. D. 150, 19. wes möht ich pillicher w.

Parz. 564, 22. hohes muotes w. Nib. 502, 2.

höher mäge w. ib. 1616, 2); mit dat. d. p.

widerfahren, zu leide geschehen sein (sine

mliese rechen alle? da? ir was Kl. 117. so

da? mir arges niht enwas Parz. 643, 30. er

vrägete wa? im waere Albr. 24, 279); mit

ethisch, dat. Ms. J.Tit. Mor. Pass. — der

conj. prät. waere bezeichnet: eine Voraus-

setzung, bedingung od. concession (e? waere

aeber oder sne Parz. 120, 5. e? der heim

waere od des Schildes rant Nib. 2105, 2), eine

einschränkung od. ausnähme : es wäre denn,

ausser, nur, ohne neg. s. ihtwaer, mit neg.

niht: nihtwäre Myst. 1. 367,11, mit ne, ni:

newaere (enwaer Msf. 32, 3 var.), niwaere,

newär, niwär, verkürzt n i w er , nüwer, nuwer,

newer (Mich. 5 s. 31. Chr. 1. 410, 20; 2.

306, 13; .10. 291, 4. 378, 5), neuer Obebl.

1119, neuert Chr. 2. 526, 35, neuren ib.

247, 10. niur (Loh. 1337. 6924. J.Tit. 580.

1260 u. o. Msh. 2, 235\ Hadam. 142. 275.

Pf. üb. 129, 255. 130, 402. 132, 593. Swsp.

334, 24.403, 18. 413, 4), neur Diem. 161,25.

J.Tit. 6136. 95. Renn. 18184. Roth pr. 30

u. durchaus iee'MGB. Vintl. Tuch., vgl. auch

die glossare zu den Chr. 1, 2, 10), niurt

Wh. v. Ost. 52% neurt Chr. 2. 183, 9 var.,

nurt Ugb. 526. nuor Hpt. 6. 370, 26. 371,

24. 374, 163. 385, 585, nuer Karl, md. nur

(woraus nhd.nur) Kreuzf. 1415, n 6 r Brand.

316. — mit abe, bi, über (mit gen. Apoll.

15488. Gz. 7052), üf, under, ü? (dö der fride

ou? was Apoll. 36411, vor, zuo, ent-, ge-,

ver-. gt. visan zu skr. vas wohnen, sich auf-

halten, gr. aarv (aus fäaxv) Cürt. 3 195.

Gsp. 321. Fick2 185. 880. vgl. wem 1

;

Wesen stn. (III. 769*) das sein, verweilen, wo-

nen an einem orte, aufenthalt Parz. Wig.

Lieht. Myst. Jer. hie von muo? er miden

da? w. in sinem lande Er. 3683. hiewaer da?

w. inne guot ib. 9548 witen über elliu lant

was sin w. und sin schin ib. 10047. in düht

da? w. von in lanc Bit. 2260. vil guot ist da?

w. bi ir Msf. 156, 18. in dühte bitter und

süre bi sinem wibe da? w. Bloch 3 ; aufent-
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haltsort, wonung, hauswesen Parz. Trist.

Barl. Warn, den du zen ewen hast w. ge-

schaffet Himlr. 85. der in der helle hat sin

w. Strick. 13, 33. so tar ich in dem walde

min w. doch nicht hau Sigen. C. 57. vil un-

verre stuont sin w. von dan Er. 6119. diu

sele wesens bi mir gert Beliand 1346. stet-

tisches w. Chr. 3. 272, 27. mit wesen sin,

wonen ib. 5. 25, 30. 165, 8. sein w. haben in

Tuch. 298, 6. sich mit w. nider läszen ib.

273,29. swenne einer burger wirt, der sol

her ein varn mit wesenne Np. 14 (13.—14.

jh.). mit wesen in die stat komen Chr. 5.

420, 10. mit wesen inne sein ib. 4. 64, 22.

137, 28. 32, sitzen ib. 345, 95, nider sitzen

ib. 290, 8. ein ander w. für nemen, sich an-

derwärts niederlassen ib. 5. 406, 2. 30. er

schol sich hin mit w. anders wo ziehen Prag.

r. 61, 99. eliches w. Mh. 2, 134; icesenheit,

leben, art zusein, eigenschaft, zustand, läge

Ulr. Ms. Mart. Teichn. Jer. Myst. Trist.

bbSu.anm. dri persön sint und ein w. Alsf.

G. 5117. tousent jär vor gotes wesen sint

noch kürzer danne der tac Gz. 4607. sin w.

mag niht unser w. werden Wack. pr. 62, 16.

w. und leben, w. und namen haben Berth.

375, 16. 17. 21. von swem da? dinc sin w.

hat Silv. 2139. da? wir von siner stiure da?

leben hän und unser w. ib. 2591. sit der lip

niht mac genesen an leben und an der sele

w. Gz. 6267. din w. jämerlichen stät Apoll.

6073. des menschen wesens stück sint ge-

setzet nach dem satz der ganzen werlt Mgb.

3, 5. an dem apfel ist dreier lai wesen ib.

318, 9. nach sines rehtes w. Loh. 3072. in

persönlichem w., persönlich Chr. 3. 273, 12.

in w. komen, gedeihen ib. 34, 10. vgl. 64, 13.

69, 7. 99, 19. 102, 14. 107,8. 164,24; 10. 170,

11. 183, 25. etw. in w. halten, in gutem zu-

stande erhalten Tuch. 315, 8. 323, 27; ding,

sache: das verderblich w., geldCB.n.3. l'83,3;

wesende part. adj. (III. 767", 4) seiend Mar.

Parz. ie wesender got Msh. 1, 268". maget

wesende du in geberest Diem. 297, 5. da? si

maget wesent den wären got gepar Mgb.

464, 33. zwo tür an allen kören sint wol zu

reht wesende j.Tit. 511 ; amoesend: des kü-

neges sun was w. Loh. 7545;

wesenen swv. (HI.77üh
) tr. wesen geben Mybt.

— mit ent-.

Wesent-heit stf. (III. 770") Wesenheit, wirk-

lichkeit Myst. Wesenheit Theol. 3. — we-

sent zum part. wösende.

Lexe r, WB. III.

Wesent-lich adj. (ib.) wesen habend, wesen-

haft, wirklich, dauerhaft Suso. wesenlich

Myst. ein gute, wesenliche und bestentliche

prucke Chr. 10, 233 anm. 4 (a. 1457). wese-

lich Myst. Wack. pr. 62, Uf. 66, 9. 69, 219;

wesent-liche, -en adv. (ib.) wesenlichen,

dem wesen nach Leseb. 865, 39; mit wesen,

häuslich; sich wesentlich und heuslich setzen

Mh. 2, 716. sich in einer stat wesenlich

setzen ib. 623. sich wesenlichen in ain ander

stat setzen Chr. 5. 388, 27 (a. 1389). wesen-

lich sitzen, mit haus u. hof ansässig sein ib.

2, 123 anm. 1. Schm. Fr. 2, 1022; in gutem

zustande, dauerhaft: den weg wesenlichen

halten Tuch. 318, 6.

wesent-licheit stf. (ib.)= wesentheit. wese-
licheit Myst. Wack. pr. 61, 69.

weseillinge stf. (III. 770 b
) dasselbe Diem. 82,

12.

wesereht adj. (III. 609% 4) er was niht ein

schoener man, weserehte unde ran Fragm.

23, 16. vgl. weseht.

wespe s. wefse.

wesper-lich s. vesperlich.

wesse, wesse prät. adj. s. wi??en, was.

wessel- s. wehsei-.

wessen, wessen gen. adj. s. wer, wehsin.

West stm. (111.609") occidens Dfg. 391"; zephi-

rus ib. 635". vgl. Südwest.— ahd. west, ags.

altn. vest- zu gt. vis (ruhe, meeresstille), von

visan (wesen) im sinne des skr. vas zu nacht

einkehren, bleiben (sonne) Fick2 880. vgl.

Gds. 443. Cürt. 3 352.

~w£ste prät. s. wi??en.

weste-barn s. westerbam.

westec-licke adv. ivestUch. die mit dem mer

westiklich sint beslossen Hb. M. 624.

Westen stmn? (III. 609") westen. gegen, in w.

Jer. Erlces. von w. Mgb. 80, 8. — ahd.

wästaB stn.;

Westen adv. (ib.) von, in, nach westen Tit.

Serv. Ms. (= Loh. 154). Elis. 217. westen

huop sich ein wintExoD.Z). 149, 18. westent
Karaj. 28, 18;

westener stm. umtwmd Mgb. 80, 7. westnar

(gedr. westnan) Netz 9558 rar.

westen-gibel stm. Schneeschmelze, icasscr-

scheide Gr.w. 1, 464. 85. 836. 6, 396.

westen-willt stm. irrstwind, favonius Dfg.

228". Mgb. 80. 7. vgl. wfisterwint.

Wfister adj. (III. 609*) toesüich Diem. 77. :'."..

bi dem western mere En. 143,40. Roth.

/i\ 1. vgl, dir eomposa :

26
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wester adv. (ib.) westwärtsDim.. Tünd.Wwh.

283, 13.

wester stf. (III. 609") taufkleid j.Tit. in der

wester (: swester) Ls. 1. 382, 278. — zu gt.

vasti kleid. (s. weste in westebarn), von vasjan

(wernl) od. awsZatf.vestis? vgl.Wvw. 2 2, 1099.

westei'-bar stm. kind im taufkleide, täufling.

der reine westirbar (: gar) Jer. 17345;

wester-, weste-barn stn. m. (I. I43
a

) dasselbe

Rul. (sam ain ainborn westebarn 140, 3).

Karl (4812), Hehb. ir sit als ein westerbarn

Krone 23586. da? ich den als ein wester-

barn künde hiut vor gotes angesiht Loh.

5086. weihe sele ze gotes rieh wil varn,

diu muo? gelich werden dem westerbarn

Renn. 6338. Rennewart der westerbarn (var.

westebarn) Ulr. Wh. 117\ 237 b
. durch disen

starken westerbarnRennew. 29, 6. da? j unge

westebarn Elis. 83 1 7. wä si ouch junge weste-

barn, armer vrouwen kinder vant, den näde

si ir doufgewant ib. 2356.

westeret s. westert.

wester-halben adv. im westen Zing. geo. 128;

wester-halben adv. (I. 616") dasselbe Parz.

Ulr. 510. Zing. geo. 706. Hb. M. 625.

wester-liemde stn. (I. 625") taufkleid, -hemd

Loh. 7556. Türl. Wh. 137*. Altsw. 189, 18.

Weinsb. 45. Anz. 23, 72. Vilm. 450. Birl.

430 ;
glückshaube, seeundina Voc. Sehr. 2582

;

wester-henidelin stn. Anz. 23, 73.

wester-hübe /. glückshaube Zimr. ehr. 2. 375,

1 1 ^ u. anm.

wester-huot stm. (I. 733") taufkleid Karaj.

Flore, Berth. (32, 31). und leite im dö an

einwi?e?kleit,da? man da heilet den wester-

huot, als man noch den kinden tuot Clc. 717.

wester-kint stn. (I. 819") = westerbarn Rul.

252, 11.

wester-kleit stn. taufMeid j.Tit. 1082. Silv.

1940. I)iut. 2, 19.

wester-lailt stn. das land im westen, abend-

land Krone 2969. Pass. 359, 87, K. 158, 52.

Beliand 13. Hb. M. 613. 24.

wester-lege stf. (I. 993 b
) die anlegung des

taufkleides Parz. 818, 16.

wester-mer stn. (IL 138") = westere? mer
En. 143, 40 var.

wester-riche stn. (II. 694") dasreich im westen,

oeeidens Hrd. 179". Msh. 2, 383". Wolfd.
IX, 209. Pasn. 360, 5. 362, 32.

wester-Slte f. (H2
. 328") westliche seite, westen.

zuo der westersit Zing. geo. 938, westersiten

Hb. M. 622. ken westirsit Jer. 21582.

westert, westeret adv. (III. 609*) = wester

Diem. Gen. Rul. Roth. Leys.

wester-touf stm. (III. 58°) taufe {im wester-

kleide) Msh. 2, 175*.

wester-wät stf. (III. 778") taufkleid Türl.

Wh. 138
b

.
144*.

wester-wint stm. (HI. 716*) westwind, favo-

nius Hrd. 178\ Dfg.228°, oeeidens ib. 391".

Gudr. Mgb. 80, 7 var. Brand. 356. 825. Hb.

M. 215. Anz. 8, 410.

weste-, west-wint stm. favonius Dfg. 228*.

West-, Weste-väle, -väl swstm. Westfale.

ein Westväl Helbl. 3 , 352. diz möhte ein

vremde Westeväl gemerken Ga. 3. 75, 1182.

pZ. Westfäl Krone 2970, Westväl Reinfr. #.

102.7966. 13206.23236. dödiWestvälenir laut

im ergäben Kchr.Z>. 455,8. der Westväle gäbe

ich selten male Msh. 2, 383". von Westvälen

lande Rab. 490. — landsname (bes. im dat.)

Westfalen Dfg. 632". Kernten und Westfäl

Wolfd. D. III, 47 var. durch Sahsen und

durch Westeväl Reinfr. B. 1 3941 . 233 1 9. da?

volc ü? Westeväl ib. 23781. von Sahsen und

von Westeväl ib. 23447. 541. 24721. geborn

von Westväl Wolfd. D. IX, 141. die wären

von Westväle Rab. 492. Herleip von West-

väle Bit. 5077. Tiwalt vonWesteväle Dietr.

8655. er ist herre ze Westväl ib. 543. burc

ze Westfäl Orend. 2362. 72. 422. Westvälen

und manic lant Renn. 22246. swa? herren

het Westvälen undNiderlant Loh. 5112. von

Westevälen Reinfr. B. 7312. ze Westfalen

Altsw. 170,25. vgl. Gds.194. Weig. 22,1100;

west-välen swv. zu einem W. machen, waz

dich westvälet Ga. 3. 75, 1191

;

West"vselinc stm. Westvalus Dfg. 632 b
. Zimr.

ehr. 3. 304, 14;

west-vaelisch adj. westvelsches gerichte Thür.

rd. 248 a. 1455. vgl. Zimr. ehr. 4, 779".

wesunge stf. (HL 770") wesen, Wesenheit, Wirk-

lichkeit Myst. Wack. pr. 62, 16.

wet s. wette.

we-tac, -tage stsivm. (III. 8') leibl. schmerz,

leiden, krankheit Leys. Myst. Pass. (H. 78,

11. 229, 64. 243, 62. 290, 50). Preid.2 22, 23

var. Osw. 2698. da? ouch danne ist komen

wetage unt smerz mit krancheit sinem übe

Loh. 5803. der vor wetagen niht enkau ent-

släfen Ga. 2. 586, 288. in dem töde oder in

etleichen wetagen Mgb. 21,21. all fäuht we-

tagen merent sich ib. 65, 32. dich sol nicht

wundern umb den wetagen den du hast

Vintl. 3145 f. der im sein wetagen möcht



805 we-tagen weter-glast 806

lindern Fasn. 1059, 2. in dem wetag und

grimen lief er die stiegen herab Chr. 1 1

.

665, 29. do chom ein wetag, den hie? man

den börzel ib. 4. 79, 7. der stechende Myks.

41, der fallende wetag, fallsucht Zimr. ehr.

2. 198, 14. 246, 5. der bitter wewetage der

twinget im den zäher ü? den ougen Berth.

382, 5. erlide als vil wewetages als der guote

Job ib. 52, 17. vgl. Schm. Fr. 2, 825. Kwb.

252. Schöpf 805

;

we-tagen swv. der gewetagte {gedr. gewi-

tagte), laesus Gengl. 250 a. 1270.

we-tät stf. (III. 148 b
) das wehtun, der schmerz

Päss. K. 165, 87.

wet-brüchic s. wettebrüchic.

wete, WÖt swm. stn. in ge-, in-, spinnewete.

wete stn. s. wette.

weten, wetten stv. I, 1 (III. 773 b
) binden, ein-,

zusammenjochen, verbinden, tr. Helmbr.

Trist. U. Weist, ein rint wol w. Ls. 2. 313,

81. ein ohse der guot geweten ist Augsb. r.

M. 174, 2. die zwen gent geweten Neidh.

77, 18. da sach ich zwai und zwai geweten

schön {gedr. gepeten) Wölk. 90. 2, 6. w. an

Helbl. 2, 1225. S. Nie. 217. er wolt die zwene

ritter an einander w. Wh. v. Ost. 25". mit

den ougen w. diu herzen gen einander ib.

52\ w. in Lit. Mai, Winsb. Mart. Mönchl.

Spec. da? mac dich in schaden w. Kol. 222,

1196. da? mac mich mit schänden w. ib. 100,

120. mit strite geweten, im kämpfe an ein-

ander verknüpft Parz. 74, 26. w. under
Helmbr. 825. Krone 8465, üz. befreien Pass.

K. 591, 38. w. ze Er. Trist. Krone (28706),

Urst. Ms. {H. 2,154"). zesamen w. Büchl.

1, 908. Lanz. 9391. Türl. Wh. 122". — refl.

sich w. in Pass. Mart. (156, 40. 277, 66), ze

ib. 144, 64. Neidh. XXXI, 11. Wig. 236, 23.

— mit in, ent-, ge-, ver-. gt. vidan in gavi-

dan, verbinden, vgl. Gsp. 323. Pick2 865.

Dief. 1, 140/.

weten, wetten swv. (III. 535") prät. watte,

part. gewetet, -wettet, -wett, -wet u. st. ge-

weten — : intr. toaten, gehn in Herb. Geo.

Krone (1 1700). manic huof in bluote gewet-

tet Ulr. Wh. 212". in dem wier wetten, das

vieh schwemmen S.Gall. ord. 193. w. von
Helbl. 13, 186, ze Trist. Geo.; tr. gehn

machen, treiben durch Wolfr. ; gehn durch,

niedertreten Parz. dö vant er über anger

da? grüene gras geweten Otn. A. 89. — zu

waten.

weten «. waeten.

weter, Wetter stn. (LH. 609 b
) md. auch weder

:

weiter {gutes od. böses), loitterung, gewitter,

ungewitter, aura, tempestas Dfg. 61 \ 576 c
.

Diem. Hartm. (swa? weters si ane gät Büchl.

1, 452). Parz. Mai, Konr. (ksem ein guot w.

linde Troj. 22184). Trist. H. Urst. Ms. von

tägleichem weter Mgb. 102, 29. swelch w. si

begät Karaj. 28, 16. gut si ücb weder unde

wint, wünsch für reisende Elis.594. guote?

Apoll. 15075. Chr. 4. 59, 4. 67,1.8, warme?
ib. 67, 5. Toch. 232, 36, kalte? w. Chr. 4.

69, 5. da? w. was na? unde kalt Livl. M.
7739. 11442. boese? w. Ls. 1. 488, 2S. e?

müe?e sin ein übel w. {bildl.), da? in immer

von uns braelit Helbl. 8, 510. ein starke? w.

nider gö? L.Alex. 134. in grö?em w. Mgb.

92, 13. do chom ain grö? w. Chr. 4. 67, 14.

222,12. do kam das gröstw. ib. 2. 11,9.15,22.

ein grausam w. ib. 10. 296,4; 11. 658,7. sam

ein w. chöme mit regene Gen. D. 2, 10. dö

gewert in got weteres ungehiures Exod. D.

144, 23. gedillet und geträmet diu schif man
dö vant gen wetere und gen strite Güdr.

269,2. wie sit vor w. ir genesen? Lieht.

341, 10. sich des wetters erwern Alexiis

129,840. da? er des wetters smerzen vil we-

nic ahte haete dö ib. 852. e si da? w. begraif

Mgb. 191, 9. 24. da? w. fliehen, fürhten ib.

168, 14. 16. man hörte den süs als ein w. da

hin varn Dan. 62". da? w. umme zöch, da?

e? den lüten vorchte gab Pass. 330, 13. ein

w. kreftielich sich vlacht Albr. 26, 10. da?

w. {der blitz) slüg in die kirchen Chr. 3. 30,

34; 4. 75, 15; 11. 572, 1. 691, 3. vgl. Zimr.

ehr. 3, 185 f. diu vogellin niene singent als

si diu weter twingent Warn. 241 2; freie luft:

an da? w. sitzen Myst. 1. 56, 13. Ems. 241.

— zu skr. vadh schlagen, vadha blitzwafte

Kuhn 16, 266. Fick2 542. 875.

weter-bleich ad}, verselwetundew. (rar. von

weter bleich) was er zuo disem wirte komen

Troj. 4S36.

weter-blic stm. Mite Hpt. 8,137. Mag. ct.

129";

wetei'-blitzen sin. dasselbe Mgb. 327. 13.

vvc'l iT-d iin ne adj. dö ubirsahen si die scare

durch ein wetiidunni? loub Arn. H 156.

WÖtereil swr. tu der freien luft trocknen, den

weitze w. Mone 8, 4li7.

wßter-gans stf. so tuo wir gleich der wetter-

gens, die teglicb wasser Bnallel Wölk. 117.

6,7.

weter-glast stm fulgur Dpo, 250*.

26*
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weter-han swm. (1.626") wetterhahn, ceruchus,

ventilogium Dfg. 115 b.611\ n.gl.%%\ Kell.

erz. 194, 4. Hans 2944.

weter-herre swm. (I. 66 7
b
) die wetterherren,

heilige (namentl. Johann u. Paul) die gegen

gewitterunglück angerufen werden Halt.

jahrzeitb. 111. Schm. .Fr. 2, 1050. Kwb. 256.

weter-leche, -lech, -liehe stswm. blitz Mgb.

var. zu 91, 27. 92, 2. 3. 93, 8. 18. 94, 25. 95,

3. 270, 5 u.s. 806 f.;

WÖter-lechen, -liehen stn. das blitzen, wet-

terleuchten Mgb. var. zu 92, 6. 10. 93, 33. vgl.

die folgenden.

weter-leich stm. blitz Schm. Fr. 1 , 1419. 2,

1050. vgl. Gr. 2, 504. Weig. 22, 1102;

weter-leichen swv. fulgurare Dfg. 250°, n. gl.

184". vgl. Stald. 2, 247. Schmid 521. Birl.

431;

weter-leichunge stf. fulgur Dief. n. gl. I84b
.

weter-lich adj. (III. 610") das wetter betref-

fend Himlr. 260.

weter-litzen swv. (I. 1013") wetterleuchten.

md. wetterletzen Frl. 155, 7.

weter-liuten stn. (I. 1058") das läuten bei

einem gewitter Gr.w. 1 , 843. Schm. Fr. 2,

1050. Zimr. ehr. 3. 355, 18 f.

Weter-ÖUWSere stm. bewoner der Wetterau

Renn. 22224 (gedr. Weterreiber, vgl. Weig.

22, 1101);

Weter-OUWe stom. dasselbe, der Weterobe

Msh. 2, 383".

weter-sager stm. (II 2
. 23 b

) wetterprophetMoB.

343, 15.

weter-slac stm. fulgur Dfg. 250 c
.

weter-SOrgsere stm. (II2 . 473") der um das

wetter besorgt ist Lieht. 504, 29; der aber-

gläubig auf das w. achtet Er. 2 8128 u. anm.

weter-sturm stm. ze wäre icb enkam nie nie

ouf so grimmen w. Apoll. 4926.

weter-SWalwe stf. wetterschwalbe, bildl. von

flinken kriegern Ot. 668*.

weter-tac stm. tag mit günstiger Witterung

Mh. 2, 641. Oest. w. 252, 21. 260, 43. Chr.

3. 278, 25. vgl. Schm. Fr. 2, 1051.

weter-tiefel stm. wetterteufel, fing, name Ring

53 b
, 3.

weter-tihter stm. aruspex Dfg. 52 c
.

WÖter-var adj. (III. 240") wetterfarbig , vom
wetter gekennzeichnet Trist. 4008.

weter-wicker stm. (III. 6 18") aruspex Dfg. 52".

WÖter-wise adj. (III. 754") wetterkwndig Er. 2

7411.

weter-ziegel stm. fing, name Ring L7
d
, 4.

wet-gelt s. wettegelt.

wetiwe s. witewe.

wet-lich s. waetlich.

we-tribel stm. so muos er liden meng ungefell

und ir aller wetribel wesen Netz 4712. s.

tribel w. Schm. Fr. 1, 641.

wetschger s. wetzger.

[wet-stein stm. II2 . 617"] = werstein.

wette adj. (III. 775", 17. 37) abbezalt, wett.

einen wette tuou mit gen. d. s. ihm in etw.

genüge leisten, zu gefallen sein Albr. 22, 374.

daz. wirt, ist wette Msh. 3, 260". Ga. 2. 221,

88. Ring 18 c
, 37. Hätzl. 1. 91, 108. Chr. 8.

130, 10; 11. 611, 23. Fasn. 165, 11. lachen

wart da wett, gab es da nicht Such. 4, 227.

ez. dücht in alle? w. Kol. 263, 667. — aus

dem folgd. entstanden durch umioandel. des

gen. (eines dinges wette sin, werden) in den

nom. ;

wette, ,wete, wet stn. (III. 774") md. auch stf.

Malag. Jer. 771 — : ioette, pfandvertrag,

rechtsverbindlichkeit, gesetz, pactum Sum.

Hrd. 191". eine w. tuon mit, wetten mit

Wölk. 87. 1, 17. die einander hielten trtiwe

nach der cristen wete Malag. 318". vater

min, bi miner wet, ich kam nie gen Tholet

ib. 21
b

; zeichen einer rechtsverbindlichkeit,

pfaud Hartm. Parz. Trist. Freid. Bit.

(944 1

.)). Krone, Kinhh. Spec. Ssp. 3. 7,4.

40, 2. wete geben Denkm. 2 XC1X, 2. 16, ne-

men ib. 21. si wil der listige man zö eineme

wette hän Roth. R. 3004. w. geben Livl.

M. 1532. Karlm. 248, 29. id wer mit pant

off mit wedde ib. 251, 54. einem w. bieten

ib. 247,34. bes. der einsatz, preis eines Wett-

spieles Roth pr. 36. da? wette gewinnen

Kchr. D. 104, 2, Verliesen ib. 142, 26. zu w.

stau Albr. 22, 701. welch w. ir setzet Flore

5213; Wettstreit: in Ls.3. 539, 34(s. enwette),

üf Eracl. 2270, umbe Mar. 209, 20, ze wette

um die ioette En. Nib. Kchr. D. 4, 26. Msh.

2, 191
b

. Trist. H. 2912. Merv. 128. Ga. 2.

213, 15. Ls. 3. 407, 294. Marld. htm. 38, 28.

ein swalbe solde di wette vlige Md. ged. 4,

351; spiel überh. Trist. 15194; erfüllung u.

aufhebung einer rechtsverbindlichkeit, be-

zalung einer schuld, Vergütung eines Scha-

dens , ersatz für, beseitigung von (gen.)

Walth. Parz. Trist. U. Krone, Geo. (4120).

Ernst (2378). Renn. Such, ir beider liebe

wart nü wette Türl. Wh. 149*. siner sorgen

der wart w. Ulr. J17t.lS2
d.222 b

. dö wart vil

gar des w., swaz, sie kumbers ie erliten ib.
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131". da zwischen in der vremde was worden

w. Loh. 6830; geldbvsse, in die man gegen

den richtet verfällt Renn. 671 u. rechts-

denkm., vgl. Ssp. 1. 53, 2. 3, 50. RüDOLST.r.

210, 16. Gr.w. 4, 91. Np. 7. 39. 40, bes. ver-

säumnisstrafe bei nicht geleisteter zalung

(namentl. der zinsen) Mz. 1, 367 (a. 1374).

Monez. 9, 126 (a. 1396). besehene ouch, da?

wir daz selbe pfunt nit geben an dem zil,

so sol man wette drüf slahen nach reht und

gewonhaite St.ö. 1309. welcher sin zins oder

gült jferlich üf die zit, wie das gefeit, nit

richtet und bezalt, so hat der zinsherr oder

lehenherr recht wett an zu schniden mit zwen

mäsz wins am ersten tage etc. und dise wett-

anschnidunge sol alle mal gesehen mit dem
schulthaiszen und mit zwen richtern, und

wan der der wettanschnitt sich sümpt, das

er nit eben am vierzehenden tag wider wett

an schnit, so müsz er wider üf ein nüsz

{neues) an fähen Gr.w. 6, 315 f. vgl. wette-

zins.

wette-aiisnide, -ansnidunge stf. s. unter dem
vorig.

wette-, wet-brüchic adj. = wettehaft Gr.w.

1, 588. 4. 578.

wette-, wet-gelt stn. (1. 524*) = wette, ge-

wette geldbusse Rotenb. r. 11. Mone z. 18,

28 (a. 146n.

wette-haft adj. des gewettes schuldig, straf-

fällig Ssp. 2, 6; 3. 39, 3. Dsp. 1,273. 2,181 f.

Swsp. 113, 11. 12. 275, 6, L. 2,9.113.20. ob

iemant der purger w. wer worden und da?

blieben solt umbe chaufen oder verchaufen

"W. 19 s. 28 (a. 1333).

wettelön-geber, -nemer stm. braueta Voc.

14S2.

wette-louf stm. (I. 1046") wettlauf, equidium

Dfg. 206". Weinsw. w. mit pferden Kulm.
r. 3, 79. dö ein esel und ein swin solden an

wetteloufte sin Md. ged. 4, 349;

wette-loufer stm. (I. 1047") wettläufer Dfg.
206". Helbl. 3, 35. Anz. 3, 304. die dritten

ptard sind wettläufer und die sind zu laufen

und zu fliehen guot Myns. 60.

wetten, wetten s. weten, weten.

wetten swv. (III. 776*) pfand geben mit dat.

wä ich iu wette Denkm. 2 XCIX, 16; durch
ein pfand sichern mit dat. u. acc Münch. r. /

ein pfand einsetzen, wetten: also er gewettet

habete Kchr. D. 143, 2. mit gm. ,/. s. wes
da gewettet wasre ib. 1 "2, 31. und hfflt ich

sin gewettet Engelh. 3114. ich törste des

wol w. Ga. 1. 122,644. Diocl. 2899 (das

in des zu bessern), mit nachs. wetten , da?

Neidh. 217, 14. ich wette Katherina naem?

für guot, da? Apoll. 13785. die wetteten,

er keem herausz Chr. 10. 165,20. mitpräpp.

m i t einem w. ib. 1 65, 1 0. um b e etw. w. Kulm.
r. 3, 79. umbe tüsent pfunt w., da? Eracl.

3117, u. dat. d. p. dar umb wil ich iu w. an
den kämpf, da? e? nie geschach Krone 2 1 640

;

gewette geben, zalen abs. Ssp. 1. 53, 4.

Leutbg. r. 63 u. o., mit dat. d. p. dem rich-

ter w. Ssp. 2. 16, 4; 3. 87, 1. Swsp. 168, 3.

Gaupp 1, 58". Rüdolst. r. 212, 33. 214, 45,

mit acc d. s. Ssp. 1. 59, 1 u. dat. d. p. Kchr.

•D. 204, 18 u. rechtsdenkm. (Swsp. 64, 7. 77,

9. 117, 5. 249, 24. Gaupp 1, 58". Erf. w. 1,

25). — mit üf, ü?, er-, ge-, ver-;

wetten stn. pfandvertrag, wette, ein wetten

ist von im geschehen, da? Trist. H. 4245.

wette-phenninc stm. = wettegelt, rihtet er

sich niht mit dem kleger umb die wette-

pfenninge Zürch. rb. 39

;

wette-phenninger stm. der das gewette ein-

nimmt Mone z. 13, 278 (a. 1400).

wetter s. weter.

Wetter stmnf gabelförmiges verbindungsholz

am wagen od. am pflüg Tuch. 102, 16. vgl.

Weig. 22, 1102. Schm. Fr. 2, 1052. Schmid

520. — zu weten.

wette-schillinc stm. = wettegelt Mb. 41, 405

(a. 1349).

wettewe s. witewe.

wette-Zins stm. unbezalter, mit der versäum-

nisstrafe (wette) belegbarer zins Arn. 114 a.

1506.

wettic adj. = wettehaft Gr.w. 2, 676;

wettunge stf. pfandvertrag, wette Malag.
36 b

. Gr.w. 2, 14. mit einem w. tun Frankf.
a. 1396.

we-tliom stm. schmerz Zwo. geo. 183. alles

wetuoms was si an Bph. 2029. vgl. Frisch

2, 429".

we-tllOn stn. das irehtun, der (licbes)schinerz

Lieht. 657. 20.

wetliwe s. witewe.

wetze adj. = was. wetz als ein schwertScHM.

Fr. 2, 1058 (a. 1400);

wetze stf. so hat ir letz mit scharfer wetz und

schneller hetz mein hau auf erd erloffen

Wölk. 103. 1. 10.

wetzelin ein. in öreweteelln.

wetzel-stein stm. — wetsestein Ga. 2. 150.60.

wetzen swv. (III. 532M prät. wetzete, wazte,
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part. gewetzet — : was machen, schärfen,

schleifen, wetzen, abs. ein eber quam

wetzende (näml. die zene) Trist. 13521. die

zene in ü? dem munde gänt, alsam zwen

eberen wilden, die wetzende vor hunden staut

Tyr. W. III. E, 3. er get als ein wetzent

swin Renn. 6984. da wetzet ie und enget diu

viper und diu näter PART.i?. 7592. sie gien-

gen wetzende sam zwen eber mit den zenen

ib. 5928. der tiefil in kretzit, der gein im

iemer wetzit Mart. 90, 44; tr. da? me??er

w. a.Heinr. 1231. Wg.8075. ütte 279. Ga.

2. 151, 6. Mgb. 443,16. ein swert vil wol ge-

wetzet und gesliffen sere Troj. 5520. da?

swert an allen orten sneit als ein gewetzet

sahs Reinfr. B. 19037. dö wartisen gewetzet

Albr. 35, 85. da sint gewetzet din wäfen

Birk. 208. den snabel Mgb. 229, 34. Aw. 3,

206, die zene Part. B. 378. Renn. 14124.

Ga. 1, 4S9. Ls. 1. 280, 55, die zungen w. als

die slangen Leys. 77, 14. er hat sine zungen

gewetzet, er hat mine viande üf mich ge-

hetzet Rul. 87, 11. Karl 2893. diu durnen

crön was so wol gewetzit Mart. 35, 16. da?

si ir marter wetze ib. 211, 40. ich wil min

eilen w. Ulr. Wh. 241*. da wurden tjoste

gewetzet, da wurde scharf los gerannt Parz.

379,23. da? mir jämer '? herze wetzet, scharf

berührt ib. 616, 10. nu wetzet iuwer sinne

scharf, daz, ir die rede muget verstän Krol.

4379. die scherpfen an ainander w. Mgb.

304, 8. sinen vinger begund er netzen und

an einen stein w., da? er aller rämic wart

Ga. 3. 114, 112. des tödes snide wirt gegen
mir gewetzet Reinfr. B. 1611. dö zwei wilde

eberswin ir zen und klä vast gein einander

wetzent Loh. 5560. min zorn was gewetzet

gen ir zorne, der was scharf Üw. H. 602. nu

wetzet heute euwer swert in der mören pluote

Apoll. 14062. dö er sin zunge watzte in

upige? chöse Mar. 143, 31. minne ir schar-

fen wäfen hat über mich gewetzet Reinfr.

B. 2577; refl. rime an allen sprächen sich

wetzent Renn. 17789. nu ruofent äne mä?e
des Endecristes knehte, in {den erschlagenen

Christen) ist geschehen rehte, da? sie sich an

uns wetzen und sich gein Messias {Antichrist)

setzen Gz. 5750. swelch tumber sich gegen
siner wisheit wetzet Msh. 2, 202 b

. bildl. an-

feuern, reizen : die mich hänt gewezzet Diem.

65, 22 u. anm. du wetzest uns mit list, da?

Wg. 8071. si begunde in w. unde rei?en üf

den tot Wig. 100, 40. den muot Serv. 2089.

Wg. 4808, den sin w. ib. 8087. 650. Mart.

211, 102. den sin w. nach, üf, mit begierde

richten Wg. 8080. 697. ze klagen mich nach

wetzet ein dinc j.Tit. 564. — mit abe (Renn.

19451), ü?? {intr. Wack. 374', vgl. Denkm.2

s. 391), wider-;

wetzen stn. (III. 533") Pass. Part. B. 382.

Renn. 9412.

wetze-, wetz-stein stm. (II2 . 617") v>etz-,

Schleifstein, cos, lapsorium Dfg. 154°. 318°.

a.Heinr. 1228. Wg. 8066. Helmbr. 1057.

Mor. 1,3775. Jüngl. 291.

wetzger, wetzker stm. (III. 537 a
> = watsac

{daraus entstellt?) ascopa, mantica (wetzger,

wetzker, wetschker, wetscher) Dfg. 53". 347°.

wetschger Lcr. 34, 50. wetzger, wetschger

Zimr. ehr. 4, 779*. wetzkein Chr. 11. 577,

10. 15. vgl. Schm. Fr. 2, 1058. Birl. 431.

wetz-kegel stm. penis Zimr. ehr. 3. 76, 2. 398,

12; 4. 64, 17.

weil instrum. s. wer.

wevel s. wibel.

wevel, wefel stn. (III. 625 b

) der einschlag

beim geioebe, stamen, substamen, tela Dfg.

550 b
. 561°. 575 b

. s. belege unter warf u. dazu

noch Kolm. 6, 605. 7, 30. Mone z. 9, 145/.

159. si wirret unde slihtet in eren warf der

chiusche wevel Reinfr. B. 11683. — zu we-

ben, vgl. wepfe;

wevelen swv. {ib.) richiu tuoch von golde wol

gewefelt {var. geweft't, -würfelt, -wureket)

und geweben Otn. A. 43.

wevel-gam stn. (1.482°) substamen Dfg. 561°.

wevellin stn. dem. zu wevel. du treist dick

wefelin und wibst es doch nit ü? Altsw.

178, 10.

wevel-strif, -strife adj. swm. s. unter warf-

strif, -strife.

wewe s. wie.

wewe, we swm. stswf. (III. 543") diu we stf.

s. oben sp. 717 u. dazu noch Such. 10, 4. 41,

397. 930 — : schmerz, leid, bes. geburtsweh

Diem. Herb. Trist. U. Mai, Serv. Myst.

Pass. (in dem höhen wewen H. 236, 91).

winters wewe Msh. 2, 132". sie dolten mane-

gen wewen Mone 8, 55. er meint den langen

wewen, der iemmer mer wesen sol ib. 57.

der wewe genc em zo dem herzen Karlm.

92, 1. 153, 54. du hast mich erlöst von ma-
nicvalden wewen Ernst B. 3513. so mugin
wir äne wewin komen zu den ewin W. v. N.

42, 12. got in aller wewe (: snewe) mache
buo? j.Tit. 3731. der vallende we, fallsucht
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Teichn. A. 109b
. Schm. Fr. 2, 824. der rot

w. ib. da? si beide häte verläsen diuunmaht

und der we Krone 12269. da? ime der'we

sin kraft erlerne ib. 18267. da? kom von der

wunden wen ib. 12386. ich wil dekeinen ween

klagen Wabn. 602. die starken wewen, ge-

btirtswehen Kablm. 158, 19. die wehen be-

gunden si twingen Ga. 1. 13, 290. Leys. 26,

4. äne wewen Kristes muoterMARiENGB.269.

Alisen begunden harte die wewen rüeren den

lip Ulr. Wh. 148°. manec wibes wewe si be-

stuont, ir wewen was deste me ib. 253". —
zu we;

wewen swv. (ib.) schmerzen, wehtun mit dat.

d. p. Diem. 194, 15. wehen Fdgr. 1, 397".

Schm. Fr. 2, 824. wem die zent wehen

t

Pract. 73.

wewen s. waejen.

wewe-tac s. wetac.

wezel stm. in tannewezel. vgl. Z. 1, 24.

weherer stm. wässerer, bewässerer, aquarius

(wa??erer, we??erer) Dfg. 44". Mone z. 3,

174;
_

We^eric, wa^eric adj. (III. 540°) wässerig,

feucht, aquaticus. aquosus, idrius Dfg. 44 ,b

284c
. Pass. Myst. (Hpt. 15. 416, 52). mit

wa??erigen ougen Ernst 5415. F. v. Schw.

127. wä??rig, wä?rig Mgb. 75, 7. 81, 6. 88,

11. 99,34. 116, 36 m. o.;

we^erlin stn. (^.)rfem.z?iwa??erHERB.2181.

Tyb. W. IT, 96. Tbist. H. 3759. 73. Eilh.

6903;

we^^em swv. (ib.) wässern, bewässern, rigare

Dfg. 498'. Np. 281. Tuch. 221, 13. Thüb.

rd. 390 a. 14S3. Gb.w. 1,74. 4,6. — mitver-;

we^emng*e stf Wässerung, bewässerung

Heüm. 250. Np. 282. 83. Gr.w. 6, 317.

Wl s. wer, wie, wie, wir.

Wl interj. (III. 610 b
) = we, vgl. Lachm. zum

Iw. 450 u. ouwi.

Wiaere s. wiwaere.

Wlb s. wip

;

Wlbechin s. unter wibelin

;

Wlbe-kriec stm. = vrouwenkriec. weibkriech

vel weiberich, resta bovis Voc. 1482. wibes

kriec, bulniago Dfg. 84". vgl. Feisch 2,430 c
.

wibel stm. (III.612 b
) wiebel, körn-, mistkäfn;

attiacus, curculio, scarabeiis (wibel, webel,

wevel, wobei) Dfg. 58'. 163°. 516°. Fbl.
Mügl. Weltchb. 18*. Renn. 5265. 8531.

13577. 15895. 16286. 17605. 19598. 21756.

Netz 9339. — zu weben.

wibel s. wibelin.

wibel-a?5jic adj. vom kornkäfer zerfressen

Stbassb. r. Schilt. 2, 129.

wibel-bröt stn. (I. 264") brot aus getreide, das

die kornkäfer verderbt haben Engelh. 132.

wibelen siov. (III. 612 b
) wimmeln Fbisch 2,

445 b
(16. jh.).

wibeler stm. weibischer mann, da er sach den

kunig (Sardanapat), das er ain ganzer wib-

ler was Cgm. 201, 42" (später ganz wiplich

was);

wibelin, wibel stn. (III. 720") dem. zu wip

Diem. Feeld. Helbl. Erlces. Neidh. 66, 4.

Apoll. 8280. Antel. 169. Chr. 8. 243, 3.

weiblein, weibel Mgb. 138, 18/. 215, 30 f
243, 15. md. wibechin zu Ludw. 16, 15.

wibel-val adj. (III. 21

3

b
) fal wie ein wibel

Ath. Herb.

Wibel-var adj. (III.240") dasselbe Hebb. 1 2867.

wiben swv. (III. 721*) intr. weiblich sein, für

ein weib sich ziemen, güetlich sol ein islich

wip gerne tuon, deswär da? wibetwol Lieht.

560, 14; sich als wip betragen, zeigen, intr.

(s. unter mannen), refl. Walth. 165,23/".

Fbl. 107, 9; tr. zum weibe, weibisch machen
Teichn. 311; tr. mit einem weibe versehen,

vermalen: gewibet werden, sin (mit) Ms.

Wildon. ; ein weib nehmen, sich beweiben,

uxorare Dfg. 633°, intr. Gb.w. 1, 16. 4, 387.

Basl. ehr. 1. 90, 27. Zimb. chv. 3. 249, 36.

ich wil da heimen w. Altsw. 201, 31. ze

hoch, ze nider w. Ring 19°, 35. Frl. 338, 9.

da? er nit enweibe wan mit unserm rate

Mw. 195 a. 1294. ir möhtet ba? gewibet hän

Tboj. 34390, refl. Tbist. H. Pass. (H. 5, 75).

Kibchb. 787, 42. 50. Gr.w. 3, 346, mit refl.

dat. sit er ime selber hat äne mich gewibet

Virg. 538, 8. hast du muot ze wiben dir

Ring 26°, 36. — mit be- (Rcsp. 1, 572), ent-,

ge-, über-, un-, ver-.

Wlberich s. unter wibekriec.

[wibe-schric stm. IP. 21 1°] = wibes cric s.

wibekriec.

wibes-name s. name.

wibe-töre swm. da? ich hei? ein wibetöre

Herb. 11181.

wibe-wät stf = wibes w&t Troj. 28378 var

wibin adj. (III. 721 M weiblich, toeibisch. ich

woi? ein' in hohem muote, diu ist so gar ein

wibin wip Msh. 1,292". 3, 17
b

. ein wibin man
ib. IV. wibin rite Jüdel 132, 38;

wibisch adj. femineus Dfg. 229". noch ze

(reibisch sei da? gesanoh Ring 23, 42.

wie, -ges Stm. n. (III. 649") kämpf, krieg,
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schlackt Diem. Nib. Pahz. (45, 4. 260, 24).

Trist. Anno 317. 62. Ath. A* 125. do hüb

sich erst der wich L.Alex. 4696. ouch ver-

drüzit uns des wiges ib. 4095. di allir küniste

man, di ih in dem wige irkennen kan ib.

3675. ze wige gareten si sich dö ib. 3215.

man blies die herehorn zö dem wige ?'6.3240.

gereit sin ze wige und ze stürme ib. 2213.

ein tüsint sneller helede ze wige wol irwe-

lede ib. 2030. wiges sarwät gewinnen Exod.

D. 160, 30. da wart der w. herte Rul. 170,

19. dö was vil manic helit göt wol gewäfint

an den wich Roth. R. 2699. her Mars des

wiges got En. 157,40. vgl. wicgot. er ist der

starche got, in dem wige er wil hiute lösen

di sine Kchr. D. 299, 12. er fürt sin her in

den wie Ernst 3S82. die wüetunden Unger

mit wige und mit hungerdieburgterekolten

Serv. 1766. ze wige hat ersieh bereit Neidh.

36, 10. si triben mich mit wiges her ab mi-

ner anewande ib. 53, 7. die wiges küenen

fürsten Wh. v. Ost. 70". pl. die wige vehten

Bit. 4024. in herten wigen Parz. 434, 20;

anfechtung: in verfuort des teufeis. weig

(: steig) Teichn. A. 255\ — zu wigen.

wic-bilde, -boum s. wichb-.

wic-gar adj. (1.480") kampfgerüstetUoTH.R.

670. 82. Trist. 8737. Karlm.38,57. 454,51;
|

wic-gare stf. (ib.) kampfrüstung Rul. Lit.

wic-genÖZ, stm. (IL 400 b
) kampfgenosse En.

L.Alex. (1076. 2159). vgl. wicgeselle.

wic-gerüste stn. (H.824°)kriegsrüstung~RoTH

.

R. 4143; leriegsmaschine Serv. 1775.

wic-gesanc stmn. kämpf-, siegeslied Er.2 9660

u. anm., vgl. wicleich, -leise, -liet.

wic-geselle swm. = wiegenöz. Bit. 1574.

WiC-geserwe stn. (II2 . 56") = wiegewant Diem.

Orend. (3526). Wolfd. D. V, 30. 48. Ecke

Z. 55, 6.

WlC-gewsefen stn. (III: 457") beioaffnung zum
kriege Diem. 174, 19.

wic-gewant stn. (III. 684") kricgskleidung,

-rüstung Roth. Nib. Güdr. Bit. 109. 2245.

6588. 8519.

wic-gewsete stn. (III. 778") dasselbe Roth.ä.

875.

wic-geziue stmn. (III. 919") was zur rüstung

u. bewaffmmg gehört Diem. 135, 5.

wic-got stm. (I. 557") kriegsgott Kchr. 115.

wich s. wie.

wich, wich stm. (III. 61

6

b
) das iceichen,

wanken, fliehen, der intquam und stürzte

an dem wiche Jer. 20836. sunder wich Msf.

60, 3. Erlo3S. 601, wich (: sich, in diesem

augenblicke) Elis. 3356, weich Beh. 26, 30,

weichs ib. 1, 15, pl. sunder valsches wiche

Frl. 40, 3. wich tuon Teichn. 89, mit dat.

nu tuot uns allen freuden wich Heimen über-

müeter zorn Bit. 10940. wich haben, zurück-

weichenhon. 4212. wich geben Wartb. 15,

5, mit dat. ib. 2, 10. wich nemen Msh. 3,

192*. den wich (: slich, stich) nemen Livl.

M. 5675. 830. 9001. 10602. 11751. 957. — zu

wichen,

wich, -hes adj. (III. 613") heilig Diem. Mar.
Serv. die wihen engil Gen.Z). 54,3. an dem
weihen pfinztag, gründonnerstag Vintl.

8190. diu wihe naht, christnachtSvEC.23. ze

wihen naht Msf. 28, 14. ze wienacht Kopp

80 a. 1291. Gr.w. 1,36.128. üf die wienacht

Glar. 81. pl. gegen, ze etc. den wihen nah-

ten, nehten contr. wihenahten, -nehten,

wimiahten, winahten, -nehten (IL 302 b
.

III. 813", 16) Gudr. Bit. Ms. Pass. Zürch.

jb. Berth. 2. 48, 38. 131, 15. Ga. 3. 33, 14

Ls. 2. 381, 29. Mgb. 346, 2. 7. Alem. 1, 76.

248. Chr. 4. 38, 7. 44, 3. 54, 8. 62, 8. 64, 18.

70, 9. 102, 14. 139, 10. vor weichennächt ib.

287, 27. erstarrt als compon. stf. diu wihen-

naht Hpt. 8. 102, 201. md. gen. wienachtes,

winachtes tac, nacht (nhd. weihnachts-)

Fdgr. 1. 210, 21. Pass. K. 396, 10. pl. die

weihennecht Chr. 5. 10, 6. vgl. die composs.

unter wihenaht. — gt. veihs, vgl. Gsp. 323.

Fick2 872.

wich stm. (III. 614 b
) wohnsitz, Stadt in wich-

bilde, -gräve, -vride. — gt. veihs zu skr. veca,

vic haus, lat. vicus, gr. olxoq Ctjrt. 3 154.

Gsp. 321. Z. 1, 135.

wic-haft aö7.(ILI.649 b

) streithaft Anno. Diem.

Leys. (die verweis. aufBm. zu streichen, s.

wichhaft). die wichaften Amazönes Herb.

14593 sehzeg tüsende wighaphter manne

Wack. pr. 10, 32; im kriege zu brauchen,

befestigt: wichafter bü Urb. Weist. Oberl.

2029.

wich-bilde stn. (I. 121") bild, kreuz zur be-

zeichnung der gränze des stadt (wich) gebie-

tes: stadt-, ortsgebict; gerichtsbarkeit über

stadt u. Stadtgebiet ; stadtrecht; nach stadt-

recht besessene liegende guter; bisciwfl.

sprengel s. Halt. 2050. Oberl. 1967. Frisch

2, 433*. LiVL.il/. 6530. Ssp. 3. 87, 2 (gegens.

zum dorf). Bu. 20, 52. 53. 50, 1 (a. 1261.

80). Cds. 1, 56. wiebild ib. 2, 93. 95. weich-

bilde ügb. 368. 411. Cds. 2, 57. 219. weicht-
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bild ib. 60. weigbilde ib. 1,62. 2,58. angeiß.

wippilde Höfer s. 41. wipbilde MüHLH.r, L.

164.

Wich-, wih-bischof stm. (1. 168°) toeihbischof,

suffraganeus Dfg. 565'. Alem. 3, 142. Jüst.

92. Chr. 8. 405, 17; 10. 158, 1. wihebischof

Esp. 1, 258 (o. 1414).

Wicll-, Wlh-boum stm. (I 229 b
) casia Dfo.

104", wicboum n. gl. 77". Gen. 16,35 (sewen-

poum D. 9, 16).

Wich-, Wlh-brunne swm. (1. 269
b
) Weihwasser

Diut. 3, 473. weihprunne Np. 171. weich-

brunne, -prunne Usch. 376 a. 1 398. Hpt. arzb.

33. Tdch. 233, 11. Chr. 11. 583, 6. 659, 9.

wihebrunne Berth.406, 19. vgl. wichwa??er.

wichbrunne-stein stm. s. unter keter.

wich-dom stm. (I. 385") cassia Mose 8, 488.

wichen, wichen s. wicken 3, wihen.

wichen stv. II. (III. 614") eine richtung neh-

men, seitwärts od. rückwärts gehn , ausblei-

chen, sich zurückziehen, enhveichen, fliehen,

allgem. (wicha wich! Beliand 4286. si moh-

ten w. äne schäm Bit. 9122. sie müsten w.

durch not Livl. 2259. 651. 5667. die andern

wichen durch die not $.1712.5614. swäniht

swigt und wicht ein jüngelinc Jüngl. 175.

der bischof muost weichen und kam in sein

schlosz Chr. 4. 300, 18. sin schöne was ge-

wichen Albr. 10, 326. der valsche wichet

dan Freid. 96, 12. hin w. Pass. 177, 18.

Elmend. 738. die muosten w. ab dem plan

von dem herren vaste hin dan Trist. H.

1721. dö sach man gegen im w. die herzo-

gin Uote Roseng. H. 2459. die pilgerine kein

der Rige wichen dö Livl. M. 6068. sul wir

in die stuben w. Lieht. 446, 19. er weich in

ein habe Albr. 32, 110. da? si üf einander

wichen Krone 12054. w. ü? Msh. 3, 62".

Mor. 1, 2748. Albr. 9, 47, ü?er Marlo. 26,

150, von Pass. 98, 86. 252, 35. 41, vor Rül.

181, 27, zuo Livl. M. 6081), mit gen. ablas-

sen von Roth. R. 1685, mit dat. weichen,

zurücktreten vor, aus dem wege gehn, platz

machen Nib. Barl. Ms. Pass. dö weich im

der stein Mariengr. 681. er hie? der froucn

w. Kchr. D. 369, 23. den beiden wart ge-

wichen Germ. H. 2. 96, 1 1 1 . dem raugen alle

sterren w. Albr. 16,62. er weichet niemant,

der im begegent Mgb. 119, 34. der reitende

weich dem wagen und der gende dem reiten-

den Prag.?*. 151, 170, entgleiten, -fallen: ein

was wichen dat swert in sinerhendeKARLM.

84, 17; mit loc. acc. entweichen auf, durch:

verholne wege w. Jer. 11163. — mit abe

[abtreten, -ziehen Gr.w. 1, 844. Erf. fzo.

308, 3), hinder (mit dat. u. gen. er weich im

nichtes hinder Marlg. 154. 33), in (diu wan-

gen swarz und in gewichen, eingefallen

Greg. 3263), üf (da ich mit aller craft üf

weich Pass. 73, 27), umbe (platz machen

Lieht. 580, 15. wichet balde umbe, sorge

und angest von der strafe ib. 444, 24), un-

der Pass., ent-, ge-. vgl. Cürt.3 130 Fick 2

872. Z. 1, 137;

wichen stn. Bit. 10025. Krone 28188. Ga. 1.

473, 694. Schb. 209, 3.

wic-herte adj. in wieherten stürmen Wh. v.

Ost. 21 ". vgl. strit-, sturmherte.

Wich-gräve swm. (I. 568") stadtrichter Halt.

2112.

wich-haffc adj. weichend, flüchtig, unz da?

dirre junge man in strite hete also getan,

da? si alle wurden wichhaft Bit. 3957.

wich-ke^el stm. = wichwa??erke??el. weih-

kessel Chr. 11. 583, 5. weichkessel Tcch.

180, 23;

wich-ke^elin stn. ein silbern wihekeszlin

mit einem silbernen wedel Rcsp. 1, 805.

wich-lich adj. (III. 616") weichend, nach-

gebend Pass. K. 359, 7.

wic-horn stn. (I. 715") schlachthorn. si blie-

sen ir w. Kchr. D. 308, 17. Rul. 10,30. Karl
804. Karlm. 401, 47.

wicht s. wiht.

wich-tuom stmn? (III. 614") imihe, weihung.

der kunege w. Anno 505; zustand der he il>g-

leeit: da? uns got fuorite in die wihtüm der

himelesgun Jerusalem Wack. pr. 10, 43.

wic-hÜS stn. (I. 740') für den krieg festes ge-

bäude, festungsturm, blockhaus u. dgl.

Woler. (Wh. 266, 22). Serv. Troj. (12371).

Wallr. 85. Cds. 3, 85. 87. 99. 117. Chr. 8.

87, 2; 9. 756,4. 10.16; 13.117,5; 14.580,25.

dö branten di wichüs L.Alex. 24 17. wikhous

und turne zevuorten si dar inne Kchr. D.

468, 11. da? wa??er überbrücket wart mit

holze riche - - ein wichous reht enmitten

drüf mit porten J.Tit. 2298; türm auf einem

elephanten ib. 3499. Wig. 267, 36. 280. 1 ;

wic-hüsen sirr. mit rcrteidigimgsieerkcn ver-

sehen Chr. 14. 5S0, 33.

wich-Vaste/".(III.278*
,

)*7?/(/^
, w/^rr/'<f.sYr(

,

)RKRL.

1966. 2010. Wallr. 85.

wich-va^ s. wieva?.

wich-vleisch stn. (111.340*) geweihte» fleuch.

da? wihfleisch e??en Helbl. 2, 1072
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Wich-vride stm. (III.405 b
) Stadtfriede, -schütz

Obebl. 1968.

wich-wadel stm. (III. 455") aspersorium Dfg.

54°.

wich-, wih-wa^er stn. (III. 539") = wich-

brunne Ulb. 873. Renn. 11268. 644.48. Mgb.

380, 7. Gebm. 3. 435, 37. Elis. 1943. Netz
11830. Gßtw. 1, 504.

wichwa^er-ke^el stm. Mone z. 14, 28 («.

1360).

wick, wicke s. wieche.

wicke stn. siof. in ä-,ge-,waltwicke.— zuwec.

Wicke stostf (III. 618') wicke, orobus, vicia

Dfg. 401". 6l7 b
. Wwh. 59, 2. Albe. s.

CLXXXVI. Mgb. 424, 20/. Netz 12377.

Chb. 2. 319,31; etw. wertloses, zur verstärk.

der negat. Tüel. Wh. Helbl. Heinz. Mäbt.
(lies 214, 88). j.Tit. 3813. Neidh. 242, 8.

Fbagm. 29, 80. Apoll. 8358. Vieg. 515, 10.

631, 6 u. zu 106, 10. Hogo v. M. 37. Elis.

1236. Mbbg. 27". Kolm. 144, 27. vgl. Zwo.

neg. 420 f.
— aus lat. vicia.

wicke-bölie f. (I. 222") marsilium Dfg. 350".

wickel-bant stn. inicia Dfg. 299". Anz.23,72.

wickelin stn. dem. zu wicke. nit ein w. Ls. 2.

705, 363.

wickelill, Wickel stn. (III. 618b
) pensum Dfg.

423";

wickeln siov. (ib.) tr. wickeln, in w. Mone 6,

343. zesamen w. Altsw. 218, 27; refl. sich

verwickeln in Che. 3. 173, 8. — mit ver-.

vgl. swickeln.

wickel-snuor stf. fascia Dfg. 226".

wicken mov. wickeln, in verwicken (auch ver-

wicken 2 scheint hieher zu gehören), vgl.

wieche;

wicken swv. (III. 618", 7 wo es falsch erklärt

wird) eine wunden w. = meißeln Ge.w. 1,

548. 2, 218. s. wicke unter wieche u. vgl.

swicken in der 2. bedeut.

wicken siov. (DI. 618", 50) tanzen, hüpfen

Mone schausp. 1, 329. der viende reiet unde

springet, der fumfte tüchet und wichet

(: sprichet) Renn. 10254. vgl. swicken.

wicken siov. (HI. 618°, i$) zaubern, wahrsagen,

augurari, divinare Dfg. 60°. 188 b
. he wickede

eme, dat he keisere solde werden Eicke s. 1 22.

der apgot künde wicken (: schicken) ieglichem

nach sinem willen Kiecbb. 752, 4. si wicke-

ten alle da? vorwär, da? ez. swer arbeit düte

ib. 668, 34. dar nä wickeden se tokomende

ding Che. 7. 19, 4. — nd., contr. aus witte-

gen (s. Dfg.), ahd. wi?agön Kuhn 4, 134;

wicken stn. da? w. nicht betrog Kirchb. 668,

36. mit wickene umrae gän Ssp. H. 2. 13,

7 var.

wicken-blat stn. und gaebe umb in niht ein

w. Apoll. 18401 B.

wicken-schoup stm. sie sint pflichtig zu ge-

ben hafergarben ader wickenschoube Gr.w.

6, 103.

wicken-strö stn. ich gasbe umb euwer aller

drö minner dan ein w. Apoll. 19318. 20673.

wicker strn. (III. 618") augur, divinator, pre-

stigiator Dfg. 60 c
. 188 b

. 457". Obebl. 2011;

wickerie stf. augurium Dfg. 60°.

WlC-klamme stf. (I. 842", 30) kampfschlucht

Lit. 126.

wickol? (III. 61

8

b
) afodillus Dfg. 16b

, nach

n. gl. 11* vermutl. aus nd. witkol, weisser

affodill.

wicklinge stf. augurium Dfg. 60°. Che. 7. 19,

8. vg\. verwickunge.

wic-leich stm. = wicgesauc Tboj. cod.Berol.

445 d (W.Gb.)

wic-leise swm. dasselbe Obl. 1291.

wiC-lich adj. (HI. 650") kriegerisch Bit. 7584;

wic-liche, -en adv. (ib.) kampfgerüstet, krie-

gerisch, tapfer, die sin harte wicliche gare,

für den kämpf gerüstet Roth. R. 665. si

wseren chomen vridelichen unde niht wic-

lichen Gen. D 89, 32. die küenen man sach

man wiclichen stän Diete. 8S94. w. striten

Nib. 301, 4. Mae. 209, 24.

wic-liet stn. (1.985*) = wicgesanc Kchb. Rul.

(208, 16). von fremden si dö sungen ir sige-

lichiu wicliet Tboj. 43971. vgl. zu Ee. 2 9660.

wic-man stm. (LI. 48") kriegsmann. ahd. wig-

man Leseb. 130, 6. mhd. n. pr. Wicman
Walth. 18, 1.

WlC-nÖtlC adj. im kämpfe bedrängt, haldet

under schilde, als die wienötigen tuont

Diete. 9131.

WlC-rse^e adj. kampfwild, -gierig, nü wert

iueh wicrse?en Rab. 836.

WlC-SChar stf. (II 2 . 153") kriegsschar Spec.

104.

wic-sp3ehe adj. (II2 . 499") kampfkundig Lanz.

2389.

WlC-stat stf. kampfplatz, Schlachtfeld, si be-

säßen di w. Kchb. D. 163, 2.

wic-va^ stn. (III. 282") streitsüchtiger, er

sprach, si wahren ein wichvaz, in in waere nit

unde ha? Gen. D. 107, 27.

WlC-wer stf. (III. 512") leriegs-, schlacht-

rüstung Kchb. Rul. (Kael6U02) Sebv.; ver-
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teidigungswerh : sie vügten ir wache an gra-

ben nnde an wicwer Albr. 29, 1 33.

Widach stn. coli, zu wide : ort wo viele wei-

den stehn, weidicht Schm. Fr. 2, 858. da?

weidach, da? uuib die schüt leit Ukn. 244

a. 1331. da? weidach meinen ib. 140 a. 1311.

enhalb der Rednitz am weidach Chr. 2. 155,

6. widich Rüdolst. r. 222. weidecht,

salicetum Dfg. 50S", fructetura Voc. Sehr.

993.

widde, widder s. wit, wider, witer.

wide s. wit

;

Wide siof. (111.620") weide, salix Dfg. 508c
.

Nib. Barl. Griesh. da schein vil manger

widen blat Troj. 10014 var. da stünden wi-

den beder sit, die gäben schate alle zit

Albr. 14, 51. bi bittern widen Renn. 792.

üf widen mügen niht vigen werden ib. 20432.

— mit wit zu gr. Izea, ixvq (aus fivvq) , lat.

vitis, vitex, vimen, skr. vitikä band von w.

vi knüpfen, flechten Curt. 3 363. Fick2 191.

874. Weig.2 2, 1069. 1111 m. weten.

wide-garte swm. zinse von eirn wydegarten

Mone z. 26, 41 (a. 1399).

wide-geläge stn. ein gewisser teil holz (wite),

welcher ehemals den Mustern geliefert wurde

Wallr. 85 a. 1374.

wide-gerte f. Weidenrute, si want sich alsam

ein w. Msh. 1, 30 1\

wide-hopfe s. witehopfe.

widelia stn. widlein, resticula Voc. 1482. dem.

zu wit.

wideliü stn. Weidenrute Vet. b. 69, 14. dem.

zu wide.

widell (III. 620') = bidell Schm. Fr. 2, 859.

Mgb. 358, 3 var.

widern s. wideme.

wide-macher stm. restio Dfg. 495 b
.

widem-boumgarte swm. zum pfarrhofe ge-

höriger b. Ula. 205 a. 1341.

widem-brief stm. (I. 248") loittumsurkünde

Oberl. 2014.

widem-bllOCh stn. (I. 280*) aufzeichnung des

widemen Denkm.2 XCIX, 17.

wideme, widern, widen swstm.stf. (III.620*)

was bei eingehung der ehe der bräutigam

der braut (urspr. als kaufpreis ihrem vater)

zu eigen giebt, brautgabe, wittum, dos (wi-

deme widern, wedeme wedin) Dfg. 190% n.

gl. 141*. Elis. (1143. 817. 5885. 6255. 606.

7536. 63). den wiben den widemen machen
Ksr. 92. wä wir unserr hausi'rauwen ir wi-

dern geben Mw. 248 a. 1313. er sol unser

tohter geben ze widemen und zuo ir lipge-

dinge drü tüsent mark Mz. 2, 406 (a. 1295).

Wl. 114 a. 1323. den widemen (vidualitium)

vertigen Ad. 714 a. 1278. e? were umb mor-

gengäbe, umbe wideme oder umbe lehen ib.

632. si hett das sloss umb 2000 gülden für

iren widern und heimsteur inngehabt Mh. 2,

146. vgl. Weinh. d. fr. 220; dotierung einer

kirche, eines klosters bes. mit grundstücken,

die zur dotation einer pfarrkirche gestifte-

ten grundstücke od. gebäude bes. der pfarr-

äo/"Karl (lies 10964), Berth. Urb. Weist.

(Oest. w. 428"). der bäbes claget im , da?

da? zehende und wideme waeren hin ver-

lihene Kchr. D. 440, 32. din hüs ich dir ze-

störe, dinen widemen ich dirzevuore ib. 451,

10. dö rihte er umbe zeheut unt umbe wi-

demen ib. 453, 7. da dient er gote späte unt

frü, den widemen erwolberaite mit maniger

hübe braite ib. 496, 23. den wiederain der

küninc gap Hpt. 21. 354, 815. pfatfe, diu

wideme ist din Wartb. 118, 2. von den wi-

den, die di pfaffen pauent Mw. 238, 17 (a.

1311). chirchen, vrithof, widen etc. suln gan-

zen frid haben ib. 59, 31 (a. 1255). e? ensol

nieraan rihten über die widme danne der

bischof, in des bistuomb si sint ib. 193, 1

(a. 1293). die gehörnt zu dem gotshaus und

zu der widern ze Gaunesdorf Usch. 335. zu

eime eweclichen wideme der zweiir altäre

Böhm. 516 a. 1332. — ahd. widomo, ags.

veodhomo wol aus derselben w. wie wide,

wit s. Wack. kl. schft. 3, 355 f. Leo 263, 6

stellt es zu vihan: heilige loidmung;

widemen swv. (III. 620") als widern stiften,

als w. zueignen, ausstatten, dotieren eig. u.

Midi. Loh. (3513. 931). Frl. der sin wib

widemen wil, der sal suchen solch gut, da

mit sie unbetrogen si Ksr. 91. 92. zehente,

der von dem heiligen reicli gewident (ist)

und zu lehen get Tuch. 96,8. er hat die hof-

stat gewidempt hinz Neunburch Ukn. 252

a. 1333. wid. mit Pass. Elis. 9935. Ksr.

190. Böhm. 515 a. 1332. Ad. 907 a. 1318.

wie das rcemisch reich gewidmet und gestift

sei auf etlich herzogen etc. Chr. 3. 78, 5.

dar umb ge keiner zu nähet bei, der nit zum
spil gewidemt sei Fasn. 2, 6. mit dat. d. p.

Gsm. Ms. (H. 2, "381"). Such, ich hän gewi-

demet miner eliehen vrowen allen den ceheu-

den zu Ammerswilre Ad. 768. — mit be-,

ver-

;

widemer stm. (ib.) inhaber eine* widemen
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Uoe. 5, 23 (a. 1309). Ge.w. 1, 43. 263. 375.

5, 103.

widem-gelt stn. abgäbe des widemers Gr.w.

1, 375.

widem-gUOt stn. (1.591") zu einem widern ge-

höriges, ihm zinsbares gut Obeel. 2014.

Ge.w. 4, 242. Anz. 18, 237 (15. jh.). der kir-

chensatz der kirche ze Eschingen mit den

zechenden und andern widernguoten Mz. 1,

488 (a. 1404). da? heilige w., hirchengut,

fe'rcÄeBERTH. 2. 119, 26.

widem-hof stm. (I. 700 b
) zu einem widern ge-

höriger hof, pfarrhof Oberl. 2017. 74. Mz.

1, 480. 88. 509. Gr.w. 4, 161. widemhof (ab-

wechselnd mit pfarrbof) Ula. 205 a. 1341.

kirchhoffe und widemhoffe Rcsp. 1, 434.

widem-kolde swm. höriger eines widemen

Kaltb. 125, 39.

widem-huobe f. (I. 729") zu einem widern ge-

hörige huobe Oberl. 2015.

widem-lehen stn. Böhm. 593 a. 1345.

wideill-matte swf. zu einem widein gehörige

wiese, die vogti - - get an die sträss hin un-

der widemmatten unz wider an die widem-

stapfen Gr.w. 1, 55. vgl widemwise.

widem-reht 5^.(111.628") wittumsrechtÜALT.

2098. Ksr. 190.

widem-siz stm. Zimr. ehr. 1 . 204, 28. 407, 30.

widem-stapfe swf. s. unter widemmatte.

widemunge stf. ausstattung, dotierung. der

sin wib widemen wil, also da? die wide-

munge veste si, mit des riches gut Ksr. 190.

brief, den er uns über die Stiftung und wid-

munge unsers clösters gegebin hat Schwbg.

a. 1419.

widem-vertigunge stf. (III. 259 b
) Übertragung

des widemen Oberl. 2014.

•\videm-wise stf. = widemmatte Anz. 18, 237

(15. Jh.).

widen s. wideme.

widen swv. (III. 619 b)?n^ widen foWercH.iTZL.

Weist. ; drehen ü? Pass. K. 357 , 92 ; mit

widen schlagen, überh. schlagen, züchtigen,

quälen, kasteien Pass. — mit üf (aufbinden

Tkist. 3048), durch-, zer-.

widene s. witen.

Wldener stm. = wide. dedimus 22 sol. 9 aide

h. für 200 stemme wydener zu setzen nmb
die molen zu B. Frankf. haumstb.a. 1380, 7".

Wlden-kopf stm. Mich. M. hof 23. 44. s. v. a.

Wlden-stoc stm. weidenstrunk ib. 32. Weiden-

stock fing, name Pasn. 372, 11.

Wider stm. (III. 620 b
) swm. Mgb. 154, 24. stn.

Elis 3229; md. auch widder, weder— : Wid-

der, aries, vervex Dfg. 48". 615*. Diem.

Lampr. Spec. Such, er sach einen widir er-

lich Gen. D. 40, 21. den widir sluoge er mit

der hant ib. 41 , 2. der w. ouf si (ouwe)

spranch ib. 60, 1. diu spranc sider als ein

w. und stie? die jungen alle nider Neidh. 5,

6. dö kom ein w. dar gegän Msf. 27, 25. ich

verlos zwei schäf und einen w. Msh. 3, 102".

er nam die ouwe, er nam den w. Helmbr.

675. si brähten gote ze opfer kelber ohsen

wider Silv. 4412. e? wsere ein ohse e? wasre

ein w. Troj. 647, vgl. 6688. 701. 15. du stre-

best als ein boc und als ein w. Renn. 1694.

do sluoc si binden und vornen nider mit dem
houbet als ein w. Ls. 1. 300, 117. muscus

kümt von ainer gai? und von ainem wider

Mgb. 141, 24. des widern (var. widders) art

ist, da? er die äcker versmseht und läuft au?

weges an die pühel ib. 154, 24. Isidorus

spricht, da? derw. ainen wurm indem haupt

hab ; dar umb wenne in der wurm müeget,

so stce?t er mit ainem andern wider ib. 155,

1. gelüne als ehrjunges (var. junger) wider

Elis. 3229; er fuort (im Schilde) einen wi?en

w. mit dem houbet geneiget nider reht als er

stö?en wolde Apoll. 18729; der w. im tier-

&ms Mein. 13. — gt. vithrus lamm, nach

Fick2 178 mit lat. vitulus, skr. vatsa kalb zu

vat jähr, also eig. ein jähr alt, Jährling.

vgl.CxmT* 197. Gsp. 321.

wider präp. adv. (III. 621"—623") md. auch

widder, weder — : 1. präp. mit dat. od. acc.

wider, gegen (räuml. und zeitl., eig. und
Midi., freundl. und feindl.) z. b. wider einen

(zu einem) sprechen Flore 1329. Troj. 2022.

633. Ga. 2. 361. 1 Pass. 243, 18. man da

wider man dranc Dietr. 5811.8980.9236. dö

gienc stürm wider stürm, klage wider klage,

slac wider slac Apoll. 3171. 6584. 7870. si

lebte vaste wider gote Er. 5189.240. si fuo-

rent wider den künig Chr. 8. 251, 20. wider

äbent Vet. b. 58, 13. spriche ich wider äbent

lihte ein scheene wort Msf. 176, 3. der sich

eteswenne wider den morgen fröit ei. 1 75, 20.

wider äbendes stunde Güdr. 47, 4; gegen-

über, mit acc. Hartm. Walth., räuml. wider

den Salzhof Chr. 8. 125, 15; mit dat. gegen-

über, trotz: wider dem eide ib. 9. 1033, 23;

in vergleichung mit, im gegensatz zu, mit

dat. (e? huop mich alle? ringe wider dem

dinge Er. 6808. doch er wider im schine ein

berc ib. 9236. der vogel hat die art wider
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allen andern vögeln Mgb. 224, 17. ires kei-

sers gewalt ist gar kleine wider eines düt-

schen keisers [gewalt] Chr. 8. 404, 20); tausch-,

abwechslung , Verhältnis zwischen zweien,

gegenseitigkeit alisdrückend, mit dat. acc.

(si wehselten bleich wider röte Trist. 11922.

wider ein, gegen-, untereinander Nib. 551, 1.

Gz. 3616. wiJer strit, um die wette Sperw.

26. wider einen von einem etw. koufen Uhk.

2, 23 a. 1306. Ukn. 89 152 a. 1303. 13. Ula.

127. 70 a. 1314. 27 u.o. Prag. r. 48, 70. Ssp.

2. 36, 4, erwerben ib. 3. 7, 3, verdienen ib.

2, 66); nach, gemäss, mit instrum. al wider

diu Ssp. 3. 64, 10; mit adv. gen. gegen: wi-

der berges j.Trr. 5090. 907. Ls. 1. 375, 30,

baches ib. 637,225, waz^ers ib. 378, 109. vgl.

widerhsres, -sinnes, -teiles.— 2. adv. wider,

widere (623") gegen, entgegen (wider sin, wer-

den mit dat. widerwärtig, verhasst sein, ver-

driessen), zurück (wider unde vür Krone
13006.25376. Neidh.66, 13), wieder, wieder-

um bei demonstr. adv. (da, dar, her, hin wi-

der) u. bei vbb. (trennbar u.untrcnnbar, ivas

nicht genau zu sondern ist): wider ant w ur-

ten (III. 599", 36) zurückliefern Kulm. r. 5.

25. — bringen (I. 251", 18. III. 621 b
, 29)

zurückbringen Nib. Iw. Wig. Gen. D. 92, 16.

Mgb. 66,34. 180, 5. 270,3. vgl. widerbringen.

— gäben j. Tit. 5721. — gan (I. 468\ 15.

111. 621\ 13) zurückgehn Iw. Parz. Walth.

Bon. Krone 12037, vgl. widergän. — geben
(III 621 b

,34. 623", 48) recompensare, reddere

Dfg. 487°. 488". Kchr. D. 330,30. Nib.

Hartm. Parz. Bertk. 2. 40, 9. Chr. 2. 75,

23; 5. 22, 2. 50, 6. 57, 13. wider ze genne

Mz. 1, 247 {a. 1303). abs. erbrechen, speien

Mgb. 104, 20. Mone z. 22, 414 (a. 1480). —
gebern Konr. lied. 1 , 165 u. anm. Mgb.

297, 1 1. u</Z.widerbern. — gehaben (1.600",

46i mit acc. u. gen. zurückhalten von, ver-

hindern an Trist. H. 1767. refl. mit dat.

widerstand leisten, sich zurückhalten von

Fdgr. I. 101, 8. — gereiten Berth. 12,19.

32. 28, 17. s. widerreiten. — gewinnen
(111.621,36) Iw. — geziehen (III. 9^9", 13)

Lanz. 4541. — haben (I. 599*, 34) intr. zu-

rückbleiben Reinh. 325, 940; refl. sich be-

haupten gegen, widersetzen Trist. Such.

Myst., mit dat. sie habete nieinan wider

Pass. K. 384, 95. vgl. widerhaben. — hal-

ten, gegenhalten, -stemmen Maklg. 134, 190.

Pass. ä". 320, 34. vgl. widerhalten. — hel-

fen mit dat. d. p. abhilfc, entschädigung

verschaffen Wig. 252,18. — jenen, erwidern

Parz. 381, 8. — keren (III. 621", 15. 623*,

45) zurückkehren Lampr. Nib. Iw. Walth.
vgl. widerkeren. — kerren s. dass. — kö-
rnen (III. 62T, 17) revenire, reverti Dfg.
497". Iw. Walth. Barl. Kchr. D. 473, 10;

mit gen. d. s. (I. 904", 6) zurückkommen von,

aufgeben, einbringen, bessern Iw. Parz.

Trist. Mai, Bon. Renn. Troj. 8839. Fragm.

22, 237. Pass. K. 387, 58. Jer. 4732. Alem.

2, 104; vgl. widerkomen. — laden, zurück-

rufen Wack. pr. 7, 3. her wider 1. Iw. 2030.

— loofen, zurücklaufen J.Tit. 6067. vgl.

widerloufen. — luogen, zurückschalten

Myst. 2. 416, 21. — nemen, recipere Dfg.
487". Parz. 471,25. — prellen: die zein

prellten alle wider und vielen zuo der erden

nider Alex. S. 30". — reiten Berth. 2. 32,

6. 19. s. widerreiten. — rennen Karlm. 39,

38. — riden s. dass. — rücken: diu ros

ouch wider ruhten Lanz. 4480. — sagen
(II2 . 18 b

, 24) zurückmelden Aneg. 24, 54. —
sehen (LR 274", 48. III 621", 44) sich um-
sehen, zurückblicken, intr. u. refl. Parz.

Pass. Livl. (M. 2523. 54). — senden (IT2.

297", 52) Nib. Iw. Parz Trist. — setzen
(II 2

. 352", 12) tr. den widernen wider unde

füre s. Elis. 6259, refl. widersetzen, wider-

stand leisten mit dat. Nib. Such., mit gen.

Livl. M. 301. — slahen (II2. 373", 4) abs.

tr. zurückschlagen , sich wehren Ath. Nib.

Troj. Pass. Dietr. 3319, zurückschieben

Krone 7335. vgl. widerslahen. — suchen
Parz. 196, 5. — sprechen, entgegnen

En. 343,39. Parz. 544, 25. — springen
Nib. 432, 2. — stapfen (II 2

. 556", 46)

Kreüzf. 3527. — stellen tr. (II 2
. 562", 1)

wieder herstellen, einem die frühere gestalt

wieder geben Albr. 33, 317; refl. (562\ 45)

sich widersetzen ib. 10, 369, mit dat. Bald.

180. Ring 30 c

, 1. — stein refl. Krone 7018.

— stöben (II2 . 665", 36) intr. mit dat. ent-

gegenziehen Loh. 2885; stossen an, gegen,

mit gen. L.Alex. 1446 W.} tr. gturückstossen

Troj. 27748; refl. abprallen Mgb. vgl. wider-

stehen. — sträben (II 2
. 679", 18) Lampr.

Trist. Renn. Jer. vgl. widerstreben. —
striten Berth. 343, 9. — Bwingen II-

803", 17) refl. sich wiegen üf Prap. forsch.

1, 67. — tragen Chr. 2. 258,8. — trecken
(III.90 b

,5) Wwh. 321,24. - trfiten (HL
97\ 46) intr. in/t dat. d. p. zurückkehren

Pass. 192, 65. — triben (III. S7', 30) Parz.
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411, 15. widere tr. j.Tit. 1658. — trutzen

Lce. 40, 1906. — tuon (III. 141 b
, 34) ent-

gegen handeln Bon. 6, 22. vgl. widertuon. —
vallen (III. 218", 9) recidere Dfg. 486c

.

Tkist. 10949. — varn (III. 246*, 35) zurück-

gehn, kehren Diem. Iw. Parz. Livl. M. 607.

widere v. Exod. D. 156, 35. Nib. 1027, 1. —
v eilen (III. 226", 45) Walth. 26, 15. —
vordem (IU. 381", 1) Myst. 1. 333, 5. —
vüeren (III. 62

l

b
, 32) a.Hetnr. Parz. Livl.

M. 3903. — wasjen Krone 6032. — wegen
(III. 628*, 3) Mart. 291,9. — wehen s. dass.

— wenden (III. 691", 6) intr. Parz. 56, 29.

Bit. 7799; tr. Ljvl. M. 8862, vgl. widerwen-

den. — wenken (III. 707", 28) intr. Rül.

231, 8. Lanz. 6528. — werden mit dat. d.

p. Greg. 3521. Berth. 2. 7, 36. Mob. 10, 18.

— ziehen intr. u. tr. (III. 922", 14. 925*, 39)

Diem. Parz. Trist. — zogen (III. 936", 38)

Myst. 1. 57, 29. — zücken (III. 933*, 7)

Wig. Hadam. Renn. 8033. — gt. vithra, com-

parativbildung zu vith (altn. ags. vidh ) von

skr. vi- Fick2 874. Gsp. 321;

wider subst. adv. gemeinem nutz zu wider

und abpruch Np. 147 (15, jh.).

wider-ahteE swv. zurückweisen, hintertrei-

ben, zu nichte machen, den rät Karlm. 161,

19. Elis. 1379, die gnade ib. 6533, die privi-

legie widerachten Rta. 1. 14, 12. vgl. Chr.

14, 1005 b
;

wider-ahtunge stf. hintertreibung Gr.w. 2,533.

wider-antwurt stf. antwort, entgegnung

Krone 11127 var. N. v. E, 8, 21.

Wider-ävem swv. (I.lS
b)wiederholenBmTEB.S;

wider-äverunge stf. (I. 74") Wiederholung

Oberl. 2016.

wider-Mbest stm. gegenpabst Rta. 1. 234, 13.

235, 37. 273, 12. 275, 33. Chr. Const. 228.

wider-bägen stv. heftig widersprechen, da?

ein gast da widerbieg {später widersprechen)

Teichn. C. 208 b
;

wider-bägen stn. swen mir diu hescheidenheit

und min guotiu redeü?treit, medanvehten,

widerbägen, so wil ich kein swert tragen

Teichn. 296. an w. ib. A. 201°.

wider-bekerunge stf. wiedergäbe, Vergütung

Mh. 2, 391.

wider-bellen stv. (I. 126") entgegen bellen,

oblatrare, rebellisare Dfg. 387". 486*. Geo.

Ms. (mit dat. H. 2, 153
b
). der widerbillct als

ein hunt Birk. p. 11. der hunt vreisliche

widerbal, da? e? über da? lant erhal Albr.

p. 493*. wand er vollecliche widerbal und

hüb manigen starken schal gegen die irrende

diet Pass. K. 354, 21. swenne eigen wille

widerbillet Renn. 3829.

wider-bern stv. so wirt er von mir widerborn

Troj. 10452. durch da? wir alle widerborn

werden Silv. 4440.

wider-bezalunge stf. w. des selben gelts Mb.

41, 441. 85 (a. 1350).

wider-bic stm. gegenstich, -schlag, des lastirs

blic an den reinen vrouwen, juncvrouwen, si

üch ein schrie zu der räche widdirbicJer.23743.

wider-biegen stv. (1. 177") reflectereDFG.489*.

wider-biete stf. = widerbot, fehde-, kriegs-

ankündigung. widerbiete (: geriete, diete)

j.Tit. 2167. 661. 4787. er was der widerbiete

frö Kreüzf. 7807;

wider-bieten stv. (1. 189") durch botschaft ab-

sagen, gegenbefehl erteilen, widerrufen, abs.

doch so widerböd sin gnäde des morgens

Rcsp. 2,49 (a. 1442), tr. dö wart des koniges

hervart widerboten Ernst 1678. da? wider-

böt der künic Chr. 8. 49, 30. einen tag w.

N. v. B. 82. 83. Wst. 35 a. 1417, mit dat. d.

p. min herre hat den von Zürich den tag

widerboten Rcsp. 1, 84 (a. 1401), und abh. s.

ich widerbot der judischeit, da? ich nit gen

Wurms kumen mohte Weinsb. 83; durch

botschaft aufkündigen: da? geleite Mz. 2,

616 (a. 1326), den fride w. Mw. 59, 9 (o.

1255). Dietr. 9429, mit dat. d.p. Iw. Wig.

liebe und allerhande guot widerbietent si iu

beide Bit. 6169; abs. ohne od. mit dat. d. p.

fehde ansagen, krieg ankündigen, renunciare

Dfg. 492 c
. Wig. Alph. 13, 1. Osw. 2713. Ot.

18
b

. 103 b
. 139". 176*. 229". 249" u. o. swer

dem andern widerbiutet, der sol im da nach

in drin tagen niht tun noch er im her wider

Mw. 59, 66 (a. 1255); feindlich entgegentre-

ten mit dat. Nib. 1452, '2 D

;

widei'-bieteil stn. Teichn. A. 110*. menlich

wer mit slages widerbieten J.Tit. 2596.

wider-bil stm. an strites widerbille (: wille)

j.Tit. 3265. s. bil stm.

wider-bil stm. streit, trotzMalag.44 1

'. Karlm.

100,6. 213,13. 253,47. 367,58; Widerwärtig-

keit ib. 373, 62. s. bil.

wider-bilde stn. ab-, ebenbild. ein kraft ist

in der sele, diu ist müe?ig und würket kein

werc; diu enist niht anders denne ein bilde

gotes, niht da? si selbe bilde si, mer: si ist

da? bilde, da? diu sele widerbildet und über-

bildet, und in dem widerbilde da ennimt si

kein bilde, in dem überbilde da nimt si alliu
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bilde und aller bilde bildeMrsT.2. 584,38/.

got ist miner sele w., da si kein bilde nibt

enhät ib. 585, 18;

wider-bildec adj. (I. 121") abbildlich Myst.

1. 144, 28;

wider-bilden swv. (I. 122") tr. ein ebenbild

von etw. darstellen Myst. (2. 70, 11. 88, 7.

315, 32. 385, 1); refl. sieb in etw. widerbil-

den, sich versetzen in, sich etw. vorstellen

ib. 2. 423, 21;

wider-bilden stn. Myst. 2. 599, 6;

wider-bildunge stf. Schaffung eines ebenbilr

des, Wiederbildung Wack. pr. 56, 487. 90;

einbildungskraft Hpt. h. lied 43, 11. 118, 12.

wider-bille adj. (L 126
a

) wiederbellend, er-

grimmt j.Tit. 4009;

wider-billen stn. das entgegenbellen Teichn.

A. 198 b
. 223°. vgl. die hunt liefen ir billeu

(: willen) ib. C. 234".

wider-billen svw. (I. 126b
) entgegen schlagen,

abwehren mit dat. Msh. 3, 343".

wider-bi^ stm. gegenbiss Myst. 2. 114, 1.

wider-blic stm. (1.201") gegenblick, ersuoebte

blic, so vant er an ir widerblicke Reinfr. B.

2001; rückblich, das zurückschauen: man
sach manchen w. von den helden da ge-

schehen Da. 409; rückstralung, reflex Myst.

(2. 324,21. H. v. N. 309). er sach in die

liebten schilt so dick und ouch von dem
widerblic, da? er sich selbe dar inne ersach

Alex. S. I30
b

; blitz: tunr und der w. Myst.

2.466, 35;

Wider-blicken swv. (I. 208") intr. zurückstra-

len, -scheinen Myst. 2. 327, 36. 416, 27; tr.

wieder anblicken Frl. 146, 3;

wider-blicken stn. (ib.) Myst. 2. 580,25. Frl.

260, 2.

wider-bloe^e stf. da? verstet diu sele min an

der w. der höhen einekeit (der drei göttl.

personen) Myst. 2. 516, 21.

wider-bogen s. widerböugen

;

wider-boige stf. widerstand Jer. 20282.

wider-bot stn. (I. 189 b
) gegencinsatz im brett-

spiel Wack. 375", vgl. widergebot; gegen-

antrag, antwort: si nam ein wahstevelin und
schreip dar an ir widerpot Apoll. 2085;

fehde-, kriegsankündiguug WiG. Helbl. Ot.

249". 477" u. o. Enenk. 331. 33 f. da? selbe

w. muo? noch erbarmen got, da? er mir min
hennen sIuocNeidh. 181,23. er sante schiere

ein w. Apoll. 7281. Gz. 5439. einem ein w.

tuon Fasn. 298, 16. da? er dem Berniere kö-

rnet mit solcher swajre an w Walb. 191. an

w. zeucht er uns al hin dan Wölk. 2. 1, 9.

swer den andern beroube an w. dem sol man
die hant ab slahen Mw. 59, 65. 140, 62 (a.

1255. 81). vgl. widerbiete.

wider-bÖUgelich adj. adv. reeiprocus, -e Dfg.

487*.

wider-böugen, -bogen swv. reclinare, reflec-

tere Dfg. 487". 489". Evatg. L. 2, 7

;

wider-böugunge stf. reeiprocatio, reflexio

Dfg. 487*. 489\

wider-breche stf. = widerbruht Pass. K. 174,

80;

wider-brechen stv. refl. des leit er disen

smerzen, die schände und da? ungemach,

da? er sich nicht da widerbrach mit dekei-

nir ungedult Pass. 2 17, 92. der sunnenschein

widerpricht sich auf der erden und auf dem

wa??er reht als auf ainem spiegel Mgb. 74,

16, vgl. 97, 24. 98, 19 f. 99, 3. 20. 477, 26;

wider-brechen stn. der regenpogen kümt von

wunderleichem widerprechen des sunnen-

scheins in den wölken Mgb. 97, 32. stahel

kümt von eisen und wirt hert von vil sinit-

slegen und w. ib. 479, 29.

wider-bredigen svw. (I. 235") tr. predigen

gegen Griesh. 1, 151. Berth. 532,4. Wack.

pr. 42, 134.

Wlder-brehen stn. wiederschein, da? wider-

prehen der stern Mgb. 78, 23.

wider-brehten swv. (I. 243 b

) geschrei erheben

gegen {dat.) Glaub. 2645.

wider-bringen an. v.(l. 252*) wieder-, zurück-

bringen, wieder einbringen , wieder herstel-

len, ersetzen, vergüten, recuperare Dfg. 488*.

Konr. Myst. Ls. 3. 38, 535. da? kan sie w.

Hadam. 474. Swsp. 197, 15. da? er uns wi-

derbrähte mit einer erzenieBERTH.2. 82, 17.

22. wann er an ainem tage vast , da? wider-

pringt er mit vil e??ens an dem andern tage

Mgb. 167, 20. unz er sein kraft widerpringt

ib. 191, 30, vgl. 192, 22. 296, 29. 435, 5. 451,

13. 462, 28. 463, 34. 472, 17. er wolt w. düt-

sches landes ere Chr. 8. 51, 16. er wider-

bröhte vil verdorbene cloester und kireben

ib. 426, 18. die widerprächten ding Anz. 20,

316 (15. jh.). den schaden w. Mz. 3, 273 (a.

1352). mit dat. d. p. das widerprächt uns

Maria Vintl. 796. e? widerpringt dem men-

schen die verlorn kraftMGB.413, 19; zurück-

bringen von (gen.) Rül. Glaub. Mar. Ankg.

wider-bringenlich adj. das er sich nit be-

trüeb umb ein sach, dienitwiderbringenlicb

ist Beisp. 153, 5. 147, 30.
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wider-bringer stm. ein Stifter und w. diser

stat Che. 3. 90, 18;

wider-bringerinne, -in stf. erretterin, er-

löserin {Maria) Msh. 2,220' . Gz. 7524. Bph.

H. 59, 291. 60, 371. Alem. 2, 206. Fromm.

3, 58b
. da? si {Maria) hai?t ain voller schrein

und ein widerpringerein Teichn. A. 18";

wider-bring'Unge stf. Wiederherstellung.

durch be??erung und w. .willen unser stat

Gengl. 367 a. 1354. ein w. der kirchen und

des riches Kcsp. 1, 117 {a. 1403). w. irer ver-

letzten gerechtigkeit Schwbg. a. 1463; zu-

rückbringung, errettung von (gen.): dawaere

du uns helferin und unserre wüestunge ein

widerbringunge W. v. Rh. 258, 43. unsers

herren lichamen ist ein w. aller menschlicher

cbrankeit Fronl. 20.

wider-brogen swv. da ein vraw mir wider-

broget Teichn. A. 203". s. brogen.

wider-brucb stm. vil brüch gen widerbrüchen

ergiengen da mit meisterlicben sachen

Hadam. 492

;

wider-brücbeler stm. rebellis Br. 26 b

;

wider-brüchic adj. = widerbrühtic. w. oder

ungevölgig Mgb. 44, 5;

wider-bruht stf. (I. 245") Widersetzlichkeit,

trotz Serv. dir ce widerbruhte Himlr. 112.

Artus ze widerbrühte j.Tit. 4474;

wider-bruht adj. widersetzlich, ungehorsam.

so ist er so w. Krone 3372. als ein wip dicke

tuot, diu ein teil ist w. ib. 4552;

wider-brühtic adj. (L 245") dasselbe Windb.

ps. Myst. mit dat. d. p. Ms. {H. 2, 191").

die mir widerbruhtich wellent sin Diem. 166,

24. da? ir mäge und ir kint in so w. sint

Krone 4468. dö wart ime sin vleisch ouch

w.Dav. 18. dem willen der sele wider b roh

-

tic sin Germ. 3, 365.

wider-brust stf. = widerbruht. wa? touc sin

starke widerbrust (: Verlust) Geo. 3029.

wider-cardinäl stm. cardinal des gegenpab-

stes Rta. 1. 273, 13.

wider-denken swv. recogitare, recolere Dpg.

487 b
. ich widerdenk dir alliu miniu jär (re-

cogitabo omnes annos meos) Wack. pr. 69,

85.

wider-dienen swv. (1.371") durch dienen wie-

der gut machen, vergelten Er. Lanz. da?

wil ich w., so ich aller beste kan Wolfd. D.

IX, 163. er widerdient e? also Strick. 12,

379. da? selbe ich w. wil, ich wil iu geben

ein halp pfunt Ga. 2. 312, 192;

wider-dienest stm. (I. 372") erwiederung des

dienstes, gegendienst Bon. W. v. Rh. 24, 52.

wieder-die^ stm. (1. 373") = widerdö? Heinz.

37 var. u. anm.;

wider-die^en stv. (I. 374") wiederhallen, intr.

Türl. Wh., refl. des swertes hal sich in den

lüften widerdö? Virg. 409, 13.

wider-dige swm. (I. 329 b
) der aus der art ge-

schlagen ist Elmend. 912.

widei-dinsen stv. (I. 361") zurückziehen, ahd.

Gff. 5, 197.

wider-discantieren stn. die vogel mit den

tieren die sprungen undesungen, da? galt

der walt mit w. j.Tit. 4375.

wider-dön stm. echo. da {im walde) leroch

unde nahtegal von widerdöne habent schal

Apoll. 15191 (widerdoene habent äne zal B);

wider-doenen swv. Türl. Wh. 106".

wider-d6^ strn. (I. 373") gegenschall, wieder-

hall, echo j.Tit. 4703. Reinfr. B. 1S503.

21271. Such. 37, 55. Da. 403.

wider-draben swv. dö in mit ritterschefte nie-

raan widerdrabte Ot. 23c
.

wider-dranc stn. (1. 395 b
) zurückgewendetes

gedränge Loh. 3466.

widei'-drie^ stm. (I. 397") verdruss, ärger,

groll, beschwerde, was verdruss etc. erregt

Neidh. (57, 12). Berth. Such, war uinbe

tüstu mir den w. (cur facis mihi hoc impe-

dimentum) Windb. ps. bei Schm. J?r. 1, 568.

er det grossen w. dem volke Chr. 8. 340, 21,

vgl. 344, 10. 402, 23; 9. 775, 2; 11. 677, 25.

sie hettent im in disem friden me schaden

und w. getan dann vor hin in dem ganzen

kriege Just. 293. da? tet im nindert w.

Heinz. 126. 51, 3. so ahte ich weder diz noch

da? üf der argen w. ib. 37 u. anm. da? im

dest minder widerdrie?e geboten wurd von

ieraan Ls. 2. 619, 24. ob mir beschult ein w.

ib. 1. 347, 441. Gz. 5796. Albr.15,172. Sgr.

1444. Chr. 9. 833,25. von etw. w. gewinnen

Bvcnd.r. 1511. dein swester niht beschedig

w. Frlg. 146. ich wei? einen w., den hat

Engelniär und sin gesellen Msh. 3, 220", vgl.

274 b.290\3oO". swa? er dem fürsten ze leide

het getan , den w. im walde Wolfd. D. IX,

101. swer ein scharpf stimm hat, der ist

hä??ig und tregt ainen w. lang in seinem

herzen haimleichen Mgb. 47, 4. also sol diu

sele gote mit willen volgen, e? si in versme-

hede, im widerdrie? Myst. 2. 350, 32. sinen

eschinen spie? schütte er durch w. Albr. 13,

12. er ist komen her unszewiderdrie?eLoH.
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4525. die da lebent in selben ze widerdrie?e
j

j.Tit. 3344. 5468. da? sie mit wiederdrie?e
[

hänt vergolten ib. 4626. äne w. ib. 5772.

Ls. 1. 447, 83. Vintl. 4038. vgl. Zime. ehr.

4, 779";

wider-drie^e swm. so hie?e ich wol der eren

ein widerdrie?e (: lie?e) und der hohen triuwe

ein durkel käste j.Tit. 4324;

wider-drie^en stn. äne alle? w. Alexius 76,

512. Hadam. 5442. Ems. 7187. da? ich alle?

w. hän geseit in grö?en sorgen Altsw.

57, 13.

wider-dringen stv. reprimere , -trudere Dfg.

493b
. 496°.

wider-dro stf. gegendrohung Jer. 7406;

wider-dröliwen swv. (I. 399") entgegen drohen.

widerdröut er mir so, da? Neidh. 180, 7.

wider-dro^ stm. = widerdrie?. an allen w.

(: schö?) Ems. 7224.

wider-drucken swv. reprimere Dfg. 493".

Mgb. 362, 23;

wider-drnckunge stf. retorsio Dfg. 496 b
.

Wlder-dühen swv. die holzöpfel habent die

kraft, da? si widerdauhent (habent vim con-

stringendi) Mgb. 329, 28.

widere adv. s. wider.

Wlder-effen stn. wa? diu minne widereffens

kan Msh. 3, 417".

wideren, widern swv. (III. 623 b
) tr. zuwider

machen, verleiden, mit dat. d. p. Hätzl. 2.

48, 23. man wideret ime die gemahelen sin

Kchr. W. 17038; entgegen sein, sich wider-

setzen, weigern, verweigern, mit acc. Wwh.
Aneg. da? getorste nieman w. Mart. 84, 62.

die wolden des niht w., sie täten wa? er hie?e

j.Tit. 1898. wer da? widert und sein niht

gehorsam wer Mw. 305 a. 1340. swer da?

widert der tuot wider uns und den lantfrit

Mich. 5 s. 20 (a. 1349). sprichet man einen

man kampflichen an näh mittem tage, er

widert e? wol Swsp. 350, 18 f. da? widerte

der herzöge Chr. 8. 438, 12, vgl. 138, 14.

486, 13, und dat. d. p. da? in frou J. niht

solte w. j.Tit. 1472, mit inf. u. ze Chr. 8.

139, 23. L/EUTBG.r. 158, refl. mit gen. Leseb.

1040, 17. sich der pfenninge w., sie anzu-

nehmen verweigern Chr. 9. 997, 29 f.; rück-

gängig machen , aufheben, abwenden, hin-

dern, abs. fürdern und w. Ls. 1. 389, 18, tr.

Rijl. Aneg. Ms. ob er e? w. mohte Kchr.W.
16395. da? widerte der bischof ib. D. 497,5.

der da? mit bihte w. wolte ib. 37, 14. der

bösen höhe sunde wurden dö gewideret Ems.
Lexer, WB. III.

1397. da wart sin reise gewidert j. Tit. 5730.

er hie? den strit mit fride w. ib. 3649; zu-

rückweisen, verachten, -schmähen Mai (75,

26 var. mit gen.), Frl. Spec. vil starche

wideröt got die übermuot Gen. D. 1, 18.

widerit da? der bruoder Br. H. 43, 33; er-

widern, vergelten, rächen Jer. 16862; wie-

dergeben, -erzälen: da? maere mit slehten

Worten w. und niht mit lugen videro Renn.

18206. — mit er-, ge-, ver-;

widerer stm. ein w. oder übergeer Rauch scr.

3, 10.

Wlder-gäbe stf. zurückgäbe . rückvergütung

,

recompensa, -pensatio Dfg. 487°. Myst. 2.

289, 34. Apoll. 2613. Evang. L. 4, 19. 14,

12. Monez. 9, 29 (a. 1464).

wider-galm stm. (I. 458*) wiederhall, echo

Dfg. 194°. j.Tit. 391. 4704. Mgb. 292, 9.

wider-gän, -gen stv. (I. 474") intr. einen wi-

derganc tun. da hat e? widergangen Hadam.
89, vgl. 87 ; wieder-, zurückkehren, mit dat.

d. p. uns widergät niht diu zitWG. 756; ent-

gegen gehn, kommen, begegnen, mitdat.d.p.

Diem. Parz. Barl. Wig. Freid.2 44, 23 var.

Reinh. 313. Bit. 3632. Mor. 1, 3514. Pass.

86, 86, K. 15, 39. 75, 17. 253, 44. 287, 97.

Hpt. 15. 452, 5; begegnen, widerfahren, zu-

stossen, mit dat. d. p. Dietr.6805. Rab. 918.

Chr. 2. 129,7; entgegentreten, entgegnen:

der untriuwe w. Ls. 3. 513, 2. dem knappen
sie ouch widergie mit scharfen worten Pass.

K. 112, 2; zuwider sein, mit dat. ib. 177, 98;

wider-ganc stm. (I. 476 b
) das entgegengehn,

die begegnung. w. gewinnen, begegnen Pass.

K. 602, 22; das entgegentreten, der wider-

stand Ms. (77.2, 142'); um-, rückkehr, -hm f.

Wechsel {des toildes): des wa??ers w. Part.

B. 2461. den w. nemen Pass. A'. 456, 8. der

siben sterne w., kreislauf Wo. 2225. ouch

sol man ime verbieten w. und ingang der

vorgenanten stat Gengl.416 a. 1402. er \va>r

ze kranc ze dem swteren widerganc, bekehr-

ung Teichn. C. 82 b
. wa ain hirsz über ain

feld will von ainem holz in das ander, so gät

er alweg hin und her und tut vi] widergeng,

so gät ain bind alweg scblechtiglich für sich

Schm. Fr. 2, 861. e? (wild) kan mit wider-

gengen sptehe litze Hadam. 87. und solt ...

tüsent widergenge machen ib. 101 . 305. bildl.

wiltu alle widergenge enden, diu uns diu

Minne machet, so machtü unser jagen lange

wenden ib. 80. din vart sich leidet undesüret

mit mangem widergange ib. 266. der werlte

27



835 wider-geben wider-glenzen 836

widergenge ib. 485; objectum Dfg. 387". vgl.

widerlouf n. Myth. 1072.

wider-geben swv. s. wider geben und Berth.

2, 40 j?. 49/. 123, 5. 132, 16;

wider-geben stn. das zurückgeben, diu munde

sünde ist niht geltennoch widergen Bihteb.

34. Netz 3986; das erbrechen, speien Mgb.

340, 25;

wider-geber stm. retributor Dfg. 496 b
.

wider-gebot stn. (I. 188
b

)
gegeneinsatz im

(kampf-)spiele Eracl. 4793 ; kriegsankündi-

gung Beh. 144, 11. vgl. widerbot.

wider-gebunge stf. (I. 506 b

) restitutio, retri-

butio Dfg. 495 b
. 496". Np. 248. Mh. 2, 391.

der Ion der ewigen w. Uoe. 4, 316 (a. 1299).

wider-gellen stv. reboare, resonare DFG.486 a
.

494°. der stäl üf ein ander widergal Mor. 1,

4094.

wider-gelt stmn. (I. 524") gegeneinsatz {im

spiele, kämpfe), erwiederung , Vergeltung,

rückerstattung, zurückzalung, entgelt, Scha-

denersatz, talio Dfg. 572". Lampr. Herb.

Er. (da wart vil manic gebot geleit und dem
ein w. geseit 876. ze widergelte, als belonung

&.5641). Lanz. Ms. (H. 2, 130". 3,293"). Such.

Myst. (2. 392, 39 f. Hpt. 15. 141, 10. 418, 5.

Alem. 3. 112, 47). er vräget, wie sie im wol-

den dienen umbe widergeltes liebe Gen. D.

103, 1. dö wart da manech grö? slach en-

phangen unde gegeben und verläsen manech
leben ze solhem widergelde En. 201, 29. da

hebet sich der w. mit grimme und mit zorne

Dietr. 6086. da wart in da? w. mit maneger

tiefen wanden Karl 808. er wolde strenge?

w. den Kriechen bringen unde geben Troj.

1 1 938. 34264. die walten strites w. Troiaeren

bieten ib. 33574. geben scharfe? w. Dan.

5047. si täten im vil schiere gezogenliche?

w. ib. 2606. er gap vil manegem heiden da

der widergelde j.Tit. 115. wie sol ich da?

gebüe?en danne mit w. des tödes letzen ib.

5169. stritlicher not si stürben doch mit

sürem widergelde Kreuzf. 1046. vgl. Livl.

508. 1254. 4494. 8994 etc. zu Grane 828.

Kirchb. 736,51. 761,4. des sach man si ver-

koufen ir leben äne w. Ernst 798. swer da

sterben wolde umb ritterliche? w. Apoll.

19005. si gäben streites w. Ot. 798 b
. si gä-

ben in des w. mit süe?er deene klingen Vieg.

970, 7. w. neinen Orl.3809. Zing.PZ.7,175.

durch siner untriuwen w. W. v. Rh. 121, 24.

mit sulchem widergelde lönten si den sun-

den Marlg. 78, 28. si gebent ime leiden w.

Pass. 188,71. nächböseme widergelde^. 366,

74. si git bo3S w. Netz 1207, vgl. 6108. 244.

da? was der eren w. Turn. B. 103. da was

bluomen w. Ls. 1. 211,4. da was fröuden w.,

man gab u. nahm freuden Apoll. 11193. da

wirt vröuden w. von zwen künigen ü? erkorn

Ga. 1. 364, 1018. er hie? im in den garten

durch aller freuden w. Hest. 143. durch kurz-

wile w. Pass. K. 110, 6. lustige? w. ib. 432,

43; rechtl. strafe für todschlag Ath. A 12.

vgl. Ra. 652;

wider-gelten stv. (1.522°) zurückzalen, ver.

gelten, wieder einbringen, repensare Dfg
492°. Livl. (M. 3332.5519. 6054). Parz. 664,

23. unz er diebuo?e mit buo?e widergeld et

(: meldet) J.Tit. 6128. da? er zehen pfunt

umb ein guot müeste geben da? im ze järe

niwan ein pfunt widergulte Berth. 437, 31 '.

wider-gelten stn. Karlm. 192, 21. Apoll. S.

110,17-,

wider-geltlinge stf. (I. 524") recompensatio,

talio Dfg. 487 c.572\ Beisp. 160, 28. Oberl.

2017.

wider-gemechte stn. wiederlage. unser vrou-

wen zuo ainem rebten widergemechte Don.

a. 1333. ouch haund wir uns veraint von der

tüsent pfunt haller wegen, so unser lieber

herre und vatter unser lieben frouwen und

muoter zuo ainem rehten w. geordent und

gewist hat Mz. 1, 470 (a. 1402). vgl. wider-

lege.

wider-gen s. widergän, -geben.

wider-genge adj. (I. 477") {rückgängig j.Tit.

224;

wider-gengic adj. dasselbe Gr.w. 1, 397.

wider-geverte stn. der buhurt der wart herte

vor dem palas, manic w. mit hertem dringen

da was Rab. 91.

wider-gift stf. (I. 510 b
) gegengabe Elmend.

503. Oberl. 2017; so als ein kint gespeent

is van sinre möder, so is die wedergift (re-

tributio) in minre seien Jan. 29.

wider-giht stf. entgegnung Kchr. W. 3090.

Wlder-glanz stm. wiederschein, -glänz, ab-

glanz Lanz. 5720. Reinfr.5.1543. Rsp. 147.

Myst. 2. 79, 10. 301, 8.

wider-glast stm. (I. 546 b
) dasselbe Bit. 12235.

Trist. H. 696. j.Tit. 6094. Dan. 6288.

Reinfr. B. 2503. 16695. Ot. 20". Such. 4,

72. Aw. 2, 138. Pf. forsch. 1, 78.

wider-glenzen stn. des schiltes schin von ru-

bin rot schein alsam der brunne, da? diu
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liehte sunne an im ir widerglenzen kos

Reinfr. B. 17201.

wider-glesten stov. (I. 547") entgegenglänzen,

mit dat. Er. 7295. Msh. 2, 139"; zurück-

stralen, intr. Trist. Mtst., tr. Fronl. 45

;

wider-glesten stn. j.Tit. 4011

;

wider-glestunge stf. (I. 547*) Frisch 1, 351°.

wider-gliz stm. = widerglanz, -glast Reinfr.

B. 718. 17077. 212. Altsw. 25, 13.

wider-golt s. widergült.

wider-graben stv. ausgraben Leys. 64, 24.

wider-gdfunge stf. reciprocatio Dfg. 487 a
.

wider-gTin stm. (1.576") gegenbrummen, -wehr.

tugende widergrin worden ist nü manic herre

karc Kone. lied. 23, 39. dein schrecklich bi-

dergrein Wölk. 29. 3, 10; n. pr. Wolfd. D.

V, 6. 7.

wider-grüe^en swv. widergrüe?e und danke

mir Apoll. 911.

wider-griülen stn. gegengrollen , -wehr Jer.

24564.

wider-gTUO^ stm. da? wart iu vergolten sü?e

mit hübschem widergrü?e Kreuzf. 723.

wider-gült stn. da? widdergolt siner pine

Hpt. 15. 430, 81;

wider-gülte stf. (I. 525") jährliche gegen-

leistung Oberl. 2018.

wider-habe stf. (I. 602c
) widerstreben, -stand',

rückhalt Wölk, äne alle w. Stalf. 343.

Heldb.ä'.443, 6. loufen äne w. Renn. 20172.

er hete niender w. Apoll. 19168. vgl. wider-

hap;

wider-haben swv. (I. 599", 36) widerstand

leisten, sich widersetzen, abs. Kell. 38, 17.

W. v. Rh. 207, 14, refl. Berth. 254, 20 f.

Renn. 2862; sich festhalten mit, refl. Mob.

222, 5; tr. aufhalten Berth. Kl. 287. vgl.

wider haben, widerheben;

wider-habunge stf. Berth. Kl. 317;

wider-haft stm. (I. 603") Widerhaken Frl.

Erlces. 911.

wider-häke swm. Widerhaken , -stand Neidh.

93, 32 var. Jer. 18248.

wider-hal stm. echo Voc. Gr. 196b
, reboatus

Dfg.486 6
. wer dar inn schrai, des selben gal

üsz siner tief tet widerhal Mbro. 3
b

;

wider-hallen swv. resonare Dfg. 494°.

wider-halte stf. widerstreben Pass. K. 485, 45

;

wider-halten stv. abs. gegenstreben, -halten.

des andern steines im gebrast, der widerhal-

den solde Pass. K. 441, 21; tr. erhalten: ir

lere uns w. kan ib. 372, 61 ; zurück-, verhal-

ten Mgb. 345, 16. vgl. wider halten;

wider-halten stn. sin (anebo?) w. ist so grö?,

da? e? dem hamer über ecken gät Kolm.

80, 47.

wider-handeln swv. refl. sich wieder machen

ze Wölk. 117.4,6.

wider-hap stmn. (I. 646b
) widerstand Msh. 3,

349b
. vgl. widerhabe.

wider-här stn. als Übername, gräf Jocham

von Z. das w. Zimr. ehr. 3. 137, 21;

wider-haeres adv. (I. 635") wider das haar,

gegen den strich Trist. 15843.

wider-heben swv. aufhalten, die den louf

widerhebten Berth. Kl. 311. vgl. widerhaben.

wider-heldic ad}, proelivis Dfg. 46 l
c

.

wider-hellen stv. (I. 684 h
) widerhallen, rebo-

are, -sonare Dfg. 486*. 494°. die berge w. da-

von muosen dicke Reinfr. B. 11302. swie

man ze walde ruofet, also der galm wider-

hallet Hadam. 430. da? sin ungefüger schal

an allen enden widerhal Albr. 8, 34. manec
rüwelicher schal, der in di wölken widerhal

Elis. 4360. mit dat. d. p. ir wuof gap al-

solhen schal, da? ir der walt widerhal Er.

5746;

wider-hellic adj. (I. 685°) widersprechend,

-spenstig Griesh. 1, 75.

wider-hende, -hent adv. (I. 631") sogleich

wieder, sofort, alsbald Mb. Oest.w. 320, 15.

wider-hei'ten swv. widerstand leisten, aus-

dauem. du solt haben vesten muot und solt

ser w. Ga. 1, 490.

wider-hiu^e stf. (I. 694°) rivalität Bon. 66, 5;

wider-lliu^en swv. gegeneifern, -streben Wh.

v. Ost. 89".

wider-hoere adj. (I. 714") sich auflehnend,

widerspenstig Gr.w'. 1, 227. da? der burger

unsren gerihten widerheer worden waer

S.Gall. stb. 4, 170". 263;

wider-hoere stf. (ib.) strafe für ividerspenstig-

keitGviSN. 1, 227.

wider-houwen stv. da? wart vil ritterlichen

widerhouwen J.Tit. 5697.

wideric adj. widrig, wuderig Zimr. ehr. 1.

117,20.

wideiic-heit stf. contrarietas Dfg. 147°.

widerin adj. (III. 621°) vom widder Sum.

i
wider-inganc stm. Wiedereintritt (ins kloater)

Br. H. 29, 7.

i

wider-jehen stv. widersprechen, ah faieeh

darstellen, ich wil? aber alle? w. Teichn.

277.

wider-jungen siov. (1.777°) wieder jung wer-

den Singenb. 239, 22.
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wider-kallen stn. (I. 781") Widerrede Eenn.

15083. Sigen. C. 176. Heldb. K. 222,34.

Diocl. 7070. Netz 5922.

wider-kebelen s. widerkibelen.

wider-keinpfe swm. rebellio Dfg. 486'. Br.

St. 54". wand ich des w. bin Msh. 2, 209*

;

wider-kempfen swv. kämpfen gegen, bekäm-

pfen, wer die wärheit widerkempfetTEiCHN.

A. 237".

wider-ker stm., -kere, -ker stf. (I.779
b

. 800")

das zurüchgehn, um-, rückkehr, heimkehr.

der w. Ulb. Reinh. den w. wellen Ls. 3. 138,

40, tuon Ulk. Wh. 113\J40». 243 d
. üf dem

widerkere W. v. Rh. 76, 11. diu w. Diem.

Iw. Pabz. Tbist. Stbick. von hinnen varn

an alle w. Teoj. 22335. Such. 4,200. da was

sin widerkere Rab. 201. an der w. solder

varn ubern Roten Ebacl. 4430. er wirt be-

trübet sere an miner w. Pass. 86, 42. sine

gesellen wären alle nu an der w. Krone
11472. Bph. 4793. die treib er an die w.

Albb. 19, 295. da enwas nicht widerkere

Geo. 5514. da? ich der w. vor zageheit nie

gedächte ib. 3633. Cristus crüce mü?e diner

verte pflegen und diner w. Ebnst 5197. ze

miner w. übst. 126, 61. hilf uns rechte wi-

derkere, swä wir von gote sin intrunnin Lit.

791. er bitet iuch widerkere Flobe 4726 u.

anm. daz. twanc sie der widerchere Kbedzf.

2367. er valt den künic üf der widerker Lon.

4782. da? sie uns gedringen nimmer me üf

der w. Livx.ikf. 905. sich huop ein w. von in

zwein Apoll. 17928. diu frage hat durch

reht hie w. j.Tit. 980. e? enhät niht w. üf

dem waleDfETB. 9386. die w. haben ze Geo.

4143. Hpt. 7. 379, 76. die w. nemen MüCl.

6, 6. W. v.Rh. 102, 21. Pass. 21 3, 21. Albr.

13, 242, an Pass. 207, 87, in ib. K. 24, 23,

gegen ib. 128, 20, zuo Ecke Z. 149, 6. die

w. tuon Reinfb. B. 21376. Albb. 1,976.

Elis. 4707. 5975, ü? ib. 4682, zuo Helmbb.
1760. Reinfr. B. 13309. widerkäre Hebb.

5252, -kär Md. ged. 4, 257; das hin- u. zu-

rüchgehn Nib. zwo widerkere stritens durch

der vinde schar Dietb. S347 ; das zurüch-

gehn, aufhören: äne w., ohne ende Pass. K.

161, 60. Fasn. 778, 3; umkehr, Sinnesänder-

ung: swa? man im guter lere bot üf die w.

Pass. iL 228, 64; rückerstattung, ersatz, ent-

schädigung: er begerte sines geldes wider-

kere Schb. 306, 29. 308, 2. gnüghaftige wi-

derkere, -käre Kpn. 2, 13. 1, 11 u. anm.; das
kehren ins gegenteil, umwandelung : da? sie

im brächte ein w. an siner schöner fügende

Pass. K. 54, 60;

wider-keren swv. (I. 799") tr. mit acc. d. p.

zurückwenden, -führen, -treiben Exod. D.

160,5. Kreuzf. 2690. Che. 14, 1005"; zurück-

geben, erstatten, vergüten, abs. Bebth.2. 61,

35. Che. 1. 396, 2 (trennb.), tr. Tbist. Pass.

Gest. R. Chb. 1. 114, 27; 4. 174, 23; 5. 44,

11; 8. 432, 9; 9. 585,18. 942, 8; ins gegenteil

verwandeln ib. 8. 494, 4 ; intr. mit gen. ab-

stehn von Tünd. 52, 7. Ssl. 19;

wider-keren stn. Wiederkehr Dietb. 4336.

Karlm. 200, 18. Chr. 5. 4, 12;

wider-k^rer stm. redux Dfg. 489'

;

wider-keric adj. reciprocus ib. 487';

wider-kerunge stf. reditus , repedatio Dfg.

48S°. 492°; rückerstattung , ersatz, entschä-

digung Rta. 2. 11, 12. 25, 35. 35, 20. 36, 13.

Chr. 2. 84, 42. widerkerung, -kärung ib. 1 1

.

768, 20. 25. vgl. zu Kj-n. 1, 11.

wider-kibelen swv. impugnare, rebellisare

(widerkiebeln,-kebeln,-kiffeln)DFG.290
b
.486\

wider-kicken s. widerquicken.

wider-kip stm. (I. 804') widerstreit
,
gegen-

redeMs. (H. 2, 129"). Bon. Ls. 1. 312, 132.

des häte er keinen w. W. v. Rh. 209, 42

;

wider-klaffen swv. (I. 835") intr. klaffen, strei-

ten gegen Renn. 3417. rebellisare Dfg. 486";

tr. klaffen gegen, bestreiten: sie sint esel

unde äffen, die da? wellent w. Bph. 3955.

manc tumber tör da? widerklaft Kolm. 193,

9. des wil ich seu w. Teichn. A. 24°;

wider-klaffen stn. den verbiut ich w. Bph.

10105. er lie? sin w. sin Wg. 3419 f.;

wider-klaft stm. Widerspruch, sunder w.

Kirchb. 702, 1.

wider-klage stf. reconventio Dfg. 487°.

wider-klanc stm. echo Dfg. 194°, n. gl. 144*.

wider-knote swm. feindl. Verbindung, em-

pörung. in den geziten sich erbot an da?

riebe ein w. Pass. K. 310, 19.

Wlder-kumen stv. wieder zu kräften kommen,
sich erholen Ulb. 1482. Sllv. 4375. Apoll.

2780. Swsp. 173, 15; mit dat. begegnen Mob.

2,925, widerfahren Jeb. 27618, entgegen-

treten Mz. 3, 6 a. 1333. Pass. iL 387,79, ent-

sprechen ib. 23, 30. vgl. wider komen;

wider-komen stn. Wiederkunft, min herze

grö?en kumber dolt umb da? w. din Dietb.

J303;
wider-komunge stf. reditus Dfg. 488°.

wider-kösen stn. gegen-, anrede Myst. 2.

323, 2.
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wider-kouf stm. (I. 867
b

) wieder-, rücklcauf,

wiederkaufrecht (um dieselbe summe) , wie-

dereirdösung eines pfandes, reemtio Dfg.

489". Mw. 196 a. 1294. Mb. 40, 45. 159. 41,

63. 161 (14. jh.) u. o. Uoe. 5, 512 (a. 1328).

Mz. 1, 304. 4, 207 s. 236. Ad. 1295. Np. 123.

25. Rta. 1. 18, 4. 19. Arch. W. 22, 53 anm.

28. Rudolst. r. 219, 89. Miltenb. stb. 54*.

Mone z. 8, 351. 417 u. o.; rücJezalung eines

darlehns ib. 17, 71; Wiedervergeltung , ent-

schädigung Hätzl. 2. 72, 40.

widerkouf-brief stm. brief , in welchem der

w. vorbehalten ist Mone z. 9, 439 (a. 1423).

wider-koufen swv. (I.868
b

) zurückkaufen, ein-

lösen Gerh. 6125. Np. 125. Mb. 41 , 161,

-keufen ib. 40, 45. 159 u. o.

wider-köufic adj. rückkaufbar, einlösbar

Mone z. 8, 302. 418 (a. 1397. 1458). 17, 79.

widerköllf-lich adj. dasselbe, w. zins Ahnst.

r. 26, 2. 75, 130. Erf. fzo. 320, 17. w. brief

= widerkoufbrief ib. 319, 14.

wider-kraft stf. gegenkraft, feindl. kraft

Pass. K. 51, 32. Kirchb. 740, 49. 785, 26.

794, 39.

wider-kretzen stn. so mangen stich, so man-
gen slac het er (löwe) lebend niht vertragen

äne w. Reinfr. B. 17431.

wider-krieC stm. gegenkampf , widerstreit,

-spruch Wartb. 154, 10. j.Trr. 592. Pass.üT.

305,34. 375,4. 395,18. 432,71. 569,86.

Myst. 2. 431,29;

wider-kriegen swv. rebellare , reluctari Dfg.

486*. 491°, inir. Pass. K. 270, 84, tr. Berth.

532, 10;

wider-kriegen stn. (I. 880") Marlg. 241, 60.

wider-künden, -kündigen swv. renunciare

Dfg. 492°. briefe widderkonden
, für nichtig

erklären Frankf. a. 1472.

wider-kunft stf. (I. 907 b
) Wiederkunft, rück-

kehr j.Tit. 1621. 3464. Loh. 1539. 66. 647.

6703. Reinfr. B. 14170. Pass. 90, 27. wider-

kumft ib. K. 282, 14.

wider-kür stf. wiederwal Pf. forsch. 1 , 79.

Kchr. 3, 619. wedderkore Chr. 7. 136, 16.

wider-küssen stn. dö wart ir der kus veral-

ten, ein w. da geschach Msn. 1, 157°. ich kust

ir mündel wol gestalt, mit widerküssen si

mirs galt Ls. 2. 339, 79.

wider-laduilge stf. zurüekladung , -rufung.

du (Maria) bist ein w. der ferkerten Wack.
pr. 74, 65 (Diut. 2, 291).

wider-läge stf. (I. 995*) Widersetzlichkeit

Marlg. 155, 78.

wider-last stn. (I. 927") gegengewicht Such.

41, 1432.

wider-laz stm. (I. 942") sunde , höfart ist din

schaz, du bist gotes widerlaz Mart. 152, 14.

8. latz, letzen.

wider-läz,en stv. (I. 952") diu ougen an einen

w., seinen blick erwiedern Trist. 19082 u.

anm.

wider-leben swv. (I. 955") intr. das gegenteil

von leben, swer wider disen viren strebit,

der lebet nit er widerlebit und mac die

schonen frouwen nuramer me beschouwen

Himlf. (Hpt. 5) 1786; tr. wieder erleben:

lange? trüren, herzeliebe w. Singenb. 231 , 1 9.

243, 2.

wider-lege stf. gegengabe, -einsatz von glei-

chem werte, äquivalent Loh. 2706. Kopp

gesch. 3", 5 (a. 1301). Ukn. 2S0 a. 1339, bes.

das einer frau zugesicherte äquivalent ihres

mitgebrachten , die wiederlage Oest. w. 1,

428 h
. vgl. widerlegunge, -gemechte u. Weinh.

d. fr. 220;

wider-legen swv. (1. 993°) eine widerlege wofür

geben od. zusichern, etw. erstatten , ersetzen,

vergüten, wieder gut machen, vergelten, abs.

j.Tit.4447, mit dat. Loh. 6588. 7333, tr. ohne

od. mit dat. d. p. die lehenschaft w. und er-

statten Ad. 1 1 06 a. 1 36 1 . so solt er im den (un-

rechtmässig verkauften) acker au?rihtenoder

w.Usch.307 a. 1376. swes di guot tiwrer sint

dan si vor stänt, da? sol uns unser herre der

chuning w. Mw. 253 a. 1315. swa? mir an

dem guete ab gienge, da? sol er mir mit

anderm guete w. Dm. 94. swa? wir rechter

rechnunge schuldig beliben, da? sule wir w.

mit anderem guote Mz.2,466 s.292 (a. 1307).

die guot sol man alle vierteiln und sol der

vierteil ie eines uns und unsern erben wider-

legt werden anders wä ib. 3, 224 s. 196 (a.

1349). den sehaden ü? rihten und w. ib. 231

a. 1349. man muo? ir al den nuz w. (cor.

widergeben) den da? guot vergolten hätSwsp.

20, 8. die minne w. Myst. 1. 370,14. dit kan

die sunde w. Pass. 236, S4. einem die miete

w. j.Tit. 4071. da? alliu diu werlt mit wäge

in die knnige nihtwar widerlegende tö.4429.

vgl. Ulr. Wh. 102". Beliand 862. 4463.

Kablm. 246, öS. 253.24. spee. einer frau als

wiedcrlaijc geben od. zusichern: wie ain

man der andern frawen w. mag auf der vo-

dern kind aigen Schm. Fr. 1, 1458 (a. 1453\

vgl. Halt. 2102. dö wart Metzen widerleit

ein jücbart Ls. 3. 400, 52; die rede w., dar-
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auf antworten J.Tit. 498Ö. Karlm. 253, 50;

abs. widerstand leisten, sich widersetzen:

dar zuo was ir mäht so krefteclich , da? sie

sich üf mich in Sahsen legten mit gewalte,

da von ih die selben zit niht w. künde Loh.

2557, mit dat. Chr. 8. 59, 13; tr. umbiegen,

-legen Herb. 4375. Albr. 19, 86;

wider-legunge stf. = widerlege: repositum

ÜPG.493 b,recompensatio n.gl. 314 b
. zuo einer

w. des opfers Mb. 40, 193. 41, 161 (14. jh.).

einem etw. zu w. geben Chr. 3. 75, 16. einem

erstatung und w. zu sagen ib. 11. 769, 1. 19.

der Übeln sach des kriegs ein w. tun ib. 2.

528, 15; wiederlage: morgengäbe vel w. des

heirätgüts, arrabo Dfg. 50 b
. zu einer w. irr

heimstewer Mz. 3, 78. 95. 211. 666. 4, 266.

Mh. 2, 243. Oest. w. 1, 428".

wider-leinunge, -lenunge^/". reclinatioDFG.

487".

wider-leren swv. (I. 966") als gegenteil des

gelehrten lehren, zeigen Pass. 208, 53.

wider-lesen stv. swes kunst ir kunst wil w.

Msh. 2, 197'.

wider-liebe stf. (I. 1016") gegenliebe Msh. 3,

468".
_

wider-lie^en stn. der monet w. hoch in dem

firmament Altsw. 156, 7. s. liefen,

wider-ligen stv. Türl. Wh. 5
b

.

wider-litzen swv. (I. 1040") tr. streben gegen.

din hövart ich widerlitze Mart. 93, 92.

wider-loben swv. recommendare Dfg. 487 b
;

wider-lobunge stf. w. oder befelchung, re-

commendatio Dfg. 487 b
.

"wider-loike/'. gegenlogik, -Schlauheit, meister

der w. Hadam. 491.

"Wider-16n stmn. (I. 1042L
)
gegenlon, Vergel-

tung En. 37, 20. Krone 5686. Ga.3. 600,31.

zu Kolm. 169, 16.

wider-lop stn. (I. 1020") recommendatio Dfg.

487 b
.

wider-loesen stn. äne w. Mägdeb.301 a. 1348;

wider-lCBSUngesi/". (1. 1037") wiederkauf, -ein-

lösung Oberl. 2020. Mb. 40, 164. 183 (a. 1337).

Höf. z. 2, 481 (a. 1408). Rcsp. 1, 555.

wider-lceten swv. Kirchb. 640, 64.

wider-louf stm. (I. 1046b

) gegen-, wieder-,

rücklauf, occursus, recursus Dfg. 392\ 488".

Fromm. 3, 58". w. gewinnen Pass. K. 535, 52.

der äne widerlouf (ohne umkehr, busse) Sün-

den wil Teichn. C. 246". einen kouf in w.

erkennen, rückgängig machen Oest. w. 211,

37. an einem widerloufe Hadam. 202. er

möcht in langem w. wol verzagen ib. 336.

ein w. der triuwen hat fröuden vil versoumet

ib. 535. ferre? fürgewinnen da? machet wi-

derloufe ib. 223. e ich bi fremden gesten die

widerlouf ü? rihte ib. 552; recurs, appella-

tion: bei dem entschaid sol es beleiben an

w. Dh. 413; widerstand Jer. 13301. vgl.

widerganc u. Myth. 1072;

wider-loufen stv. (1. 1046") intr. mit dat. ent-

gegenlaufen, -gehn, begegnen Wig. 160, 1.

Pass. 379, 46. 390, 61. K. 271, 50. 339, 26.

354, 8. 395, 5. 402, 16. 437, 19. Jer. 6395.

9516. Hadam. 54; tr. rückgängig machen,

widerrufen Chr. 5. 64, 9. 204, 21. 241, 14.

vgl. 486";

wider-loufen stn. fröude diu muost erleschen

an einem w. Hadam. 117;

wider-loufunge stf. recursio Dfg. 488*.

wider-lüt stm. (I. 1057") resonantia Dfg. 494°,

echo n. gl. 144"

;

wider-Jüten swv. reboare , -sonare Dfg. 486".

494c

;

wider-lütunge stf. reboatio , -sonantia Dfg.

486". 494°, echo n. gl. 144*.

wider-machen swv. (II . 1 7") vonneuemmachen,

wiederherstellen, reparare, -staurare Dfg.

492°. 495". trennb. u. untrennb. Myst. Troj

24135. Pass. 106, 89. Hadam. 455. Livl. M.
74. 4025;

wider-macher stm. reparator, -stauratorÜFG.

492°. 495";

wider-macherin stf. Bph. H. 59, 286. 325;

wider-machunge stf. redintegratio, restau-

ratio Dfg. 488°. 495". Fronl. 41.

wider-mangen swv. (II. 61") s. unter über-

mangen.

wider-msere adj. = unmsere Kolm. 20, 35

;

wider-msere stn. wiedererzälung. da? w. nim-

mer sagen, vom kämpfe nichts berichten

können, tot sein Dietr. 6794. 8464. Loh.

1640.

wider-meinunge stf. dar umbe muo? diu

widermeinunge und da? widerblicken natür-

licher gotheit üf sich selber in einem steten

sin verstricket sin Myst. 2. 580, 25.

wider-me^en stv. (II. 215") messend verglei-

chen, componere Gl. Virg. 1, 16; gleich mes-

send zurückgeben, vergelten Exod. (D. 126,

35). Glaub. Jer. antworte w., antworten

Schb. 206, 20;

wider-miete stf. (II. 168 b

) gegenlon, Vergel-

tung Jer. 2128.

wider-minne stswf. (IL 183") gegenliebe.

minne sunder widerminne zwischen zwein
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da? hei?e ich niht geminnet gar Rubin 6, 13.

wä minuen süe? karakter wirt in widerminn

getruckt Mbrg. 20 b
. so man in mit minne

twinget ze widerminnen Dav. 43.

wider-misse stf. gegenmesse, so singent ouch

der pfäffen vil der widermisse üf in Msh. 3,

18
b
.

wider-müete, -muote stfn., -muot stm. (IL

267 b
) Widerwärtigkeit , misgeschick , unge-

mach, trübsal, Schwermut Glaub. Eilh.

Lanz. Aneg. Kindh. Bon. Frl. Myst. Livl.

du weist wol min grö?e widermüete Gfr.

1859. von den worten viel im in so grö?iu

widermüete Reinfr. B. 5105. hat er kein

widermüete an ir an sine schult geworht ib.

5522. diz starke widermüete sibezehen jäj

er treip Alexius 111, 540. er gewan dehein

widermüete an sinem libe Berth. 227, 19.

bi der sunnen undirgange ist bezaichinötbe-

trüepsali und widermüeti Wack. pr. s. 533,

96. umb da? widermuet, da? mir widervarn

was Uhk. 2, 27 (a. 1308). di fröude (im him-

mel) ist so grö?, da? man niemer keinwider-

niuote dö gewinnet Alem. 1, 75, vgl. 234. 2,

22. bi uns mac kein vroude düre, niwan wi-

dermüte und trüre Albr. 11, 10. in gelucke

inde in widermüde Marld. han.3, 27. 132,4.

da? widermüde Elis. 1058. 209. 5117. 6177.

432. 51. da? iu hie kein widermuot bi mir

von ieman widervar Krone 11376. si künden

in (weg) wol büe?en, da? in deu naht und

der tac kein widermuot (var. widermüete)

pringen mac Apoll. 1800. trüebsal und wi-

dermuet Wack. pr. 91, 237. widermüt und

ungemach Pf. üb. 180, 16. swa? uns arbeit

und widermüt got an wirfet Fronl. 39. der

kerker ist des menschen lip: da ist diu sele

inne mit manigem widermuote von des libes

Sünden Berth. 211, 21. wedermüt Chr. 14,

1005 b
. pl. die den widermuoten alle manliche

gestent Himlr. 213; unmut, zorn: sin wider-

muot was grö?lich Reinh. 2215; ividersetz-

lichkeit, ungehorsam Pass. 28, 6. Eva, din

grö?er widermuot, der wider gote was, der

schuof , da? wir gar unbehuot wurden unt

ganzer vröuden la? Msh. 2, 256";

wider-müete adj. (ib)widerirüriigY,-R.'i %Ml;

wider-müetic adj. trübselig, schwermütig.

nit betrübelich, nit wedermütich Br. O. V.

ist er bisher trürigund widermüttig gewesen

Beisp. 72, 38.

widei'-müeticheit stf. (II. 268") ungemach,

trübsal, schivermut Ulr. 200. er machet

herze und den muot starc in widermüetekeit

Mart.28,83. das ich mich in fransmuetikeit

nit überhabe und ouch in widermüetekeit nit

envalle Wack. pr. 97, 9;

wider-mügen an. v. er kan? also geschaffen,

da? im nieman widermac Gz. 5086.

wider-lliuot, -muote s. widermüete

;

wider-miiotea stn. Widersetzlichkeit, mit

höchfart, widdermüten (: rüten) Geo. 3174.

wider-murmel stm. (II. 276") das entgegen-

murren Pass K. 619, 64;

wider-murmelll stvv. mit munde und mit her-

zen w. Br. O. 4".

widern s. wideren.

wider-natiurlicll adj. (II. 319") unnatürlich

Leseb. 1029, 3. Mgb. 486, 11.

Wider-Mete stf. gegenstreben, -kämpf, des

vant er nü vil starke w. j.Tit. 5716.

wider-lliuwen swv. renovare Dfg. 492 b
. di

widernüweten Jeden tac Germ. 19, 309.

Wlder-nüllen swv. sus het er widernüllet, da?

er was betrüllet Ga. 2. 385, 81 (Hpt. 7, 379).

„gehört wol zu nulle (= nol) u. bedeutet

eigentl. mit dem köpf, der stirne wieder- oder

zurückstossen
,

jem. wieder eins versetzen,

sich rächen'' Germ. 10, 402.

wider-ordenunge stf. Unordnung, da vone

wahsin raessehellunge, widerordinunge Br.

H. 65, 14.

wider-parte, -part stswf. stsum. (II. 467 eb
)

gegenpartei, -teil, -satz, gegnerschaft, feind-

schaft, feindseligkeit , Zwiespalt, persönl

gagner
,
feind (das genus ist nicht überall

zu unterscheiden) Loh. j.Tit. (3916). Reinh.

Teichn. Such. Pass. ir widerparte was so

grö? Reinfr. B. 25104. dö sin viende und

widerparte da? hörtent Chr. 8. 79, 18. in

steten, üf bürgen widerpart Msh. 2,397 b
. da

wirt etlich w. Ls. 1. 626, 67. besetzen mine

warte begund ich gön nianger widerparte

Hadam. 10. du bist ein widerpart gen rehter

minne ib. 419. Unstet ist min (der minne)

widerpart Ls 2. 433, 13. 434.41. diemüetic-

hait ist der höchfart widerpart (it. contrario

vizio) Vintl. 5396, vgl 1115. 2083. 110. die

romor und die widerpart Chr. 5. SS. 17. vgl.

52, 5. 17. HS, 13. 15. die auflauf und Wider-

parten die sich erheben möchten ib, 3. 45, 7.

da? er ir leben bewarte vor dem widerparte

Mai 92, 22 (var. ~u widerwarte), wann sie

sieh zu sinem widerpart verbunden haut

Rcsp. 1, 141 (a. 1409); widerwärtig

Hadam. 141»
;'
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wider-partie stf. gegenpartei Rcsp. 2, 224 (a.

1462). widerparthey Np. 48.

wider-paulen swv. (IL 470") tr. im gegensatze

von Paulus sich zu etw. stellen Msh. 3, 440".

vgl. saulen.

wider-pertic adj. die widerpertigen ,
gegner

Mh. 3, 117.

wider-phant stn. (II. 480'') gegenpfand, ent-

gelt. si gäben sere widerphant, wan si vlu-

ren dädenlipDiETR. 3472. widerpantCRANE.

wider-phlegen stv. (II. 506 b
)
gegens. zu phle-

gen, entgegenwirken Trist. 32;

wider-phliht stf. (II2 . 509") gegens. zu mite-,

phliht Pass. K. 88, 47.

wider-prüeven swv. reprobare Evang. 325".

wider-qual stf. schand ist in ein widerqual

(: val) Altsw. 59, 3.

wider-quäle stf. (I. 898°) Widersetzlichkeit

Kon.

wider-quemen s. widerkomen.

wider-quicken, -kicken swv. recreare Dfg.

487". si möhten einen töten hän halber wi-

derkicket Reinfr. B. 23097.

wider-räche stf. Myst. 2. 667, 13.

wider-rangen siov. (II. 715") intr. sich wider-

setzen, sträuben Herb. 1472 u. anm.

wider-rät stm. widerratung. du lie?e mich

kein guottät tuon, e? was din w. Gz. 6115

;

wider-räteil stv. (II. 583*) tr. wovon abraten,

disconsulere, dissuadere Dfg. 184°. 187*. Nif,.

(329, 1. 1452, 1. 1966, 1). Mai. Dietr. 9426.

Troj. 23730. Loh. 6701. Msh. 2, 81", mit

dat. d. p. Trist. U. Myst. Albr. 22, 344.

Grane 3188;

wider-rätunge stf. dissuasio Dfg. 187".

wider-rechen stv. revindicare Dfg. 497*.

wider-rechenen, -rechen swv. = widerrei-

ten, abs. die lösunger haben widerrechent

Chr. 1. 264, 18; tr. da? haben sie alle? wider-

rechent ib. 122, 13. du wirst da? hier und

den habern widerrechenen ib. 184, 37. den

turn, die maur etc. widerrechen, rechnung

ablegen über die bauhosten des turms etc.

ib. 291 anm. 4. mit dat. d. p. da? wir dem

almehtigen gote disiu fünf pfunt widerrechen

unde reiten Berth. 28, 11

;

wider-rechenen stn. man liesz das flaisch vail

haben gesworen maister auf widerrechen

Chr. 2. 311, 21.

wider-rede stf. (LT. 60 1") gegenrede als ant-

wort od. Widerspruch lw. Rud. (Orl. 14245).

Pass. (Marlg. 130, 57). Ludw. Widerrede ir-

denken Kchr. 12319 (var. zu luge), rehte

sol man diu wort hie sprechen und alle.w.

Berth. 462, 3. dö was des w. nietLANZ.8338.

Reinh. 332, 1113. lä? alle w. stän Engelh.

1506. er tet alsam der wise man, der lützel

w. pfligt Troj. 18221. mit wortenstenzu w.,

widersprechen Ems. 5492. gebieten zu keiner

w., so dass man keine Widerrede annimmt

«6.8085. äne alle w., ohne dass sich etw. da-

gegen sagen lässt zi.6763, ohne Widerspruch

Griesh. 1, 36. Bph. 1079. Marld. han. 49,

26. Karlm. 215, 15. so dön ich sunder we-

derrede ib. 7, 64. 219, 52. auf dem tage ge-

schähe vil red und Widerrede Chr. 2. 230, 17.

231, 13. rechtl. antwort, replik des beklag-

ten Brunn, u. Mühlh. r. Heimb. hf., vgl.

unter nächrede u. Chr. 5. 29, 13. 47, 17; 10.

246, 5; 11. 801,2;

wider-reden swv. (II.606
b
) abs. einspruch od.

einwand erheben, ividersprechen. e?n wider-

redet nieman Reinh. 1437. e? enwiderreden

sine erben wol Ssp. 3. 42, 3, mit dat. d. p.

er widerreit deintüvel mit worten vil ebene

Pass. 168,68; tr. wogegen sprechen, ein-

spruch od. einwand erheben, sich ablehnend,

verneinend, weigernd verhalten Kchr. (da?

widerredest du hie wärlkhe D. 263, 27. die

wärheit ib. 278,21, diu buoch w. ib. 111,26).

Nib. Er. (1408). Trist. Walth. Lanz. (5771).

Alph. Mai, Aneg. wer möhte w. da??

Gerh.5042. swer da? w. wil Bph. 4048. 8554.

Crane 2827. Karlm. 227, 32. 246, 23. da?

wolde ich w. Msh. 1, 80 b
. swer? widerredet,

des volget niht, er liuget ib. 2, 218 b
. ich Wi-

derrede e? eine Herb. 11539. da? enwider-

rede ich niet ib. 7285. 8051. widerredet si?

danne Güdr. 756, 1. da? widerredete er sä

Lit. 1150. di? widerretten beide Silv. 4234.

sie widerredeten e? genüc Livl. M. 8831.

Gäwein die rede widerreit Krone 11786. dö

wedirrette der meistir sulchir worte schin

Schb. 171,17. similiche widerredint da? ge-

verte Fdgr. 2. 125, 20. wellent si? denne w.,

verweigern Rul. 102, 5. der chunich e? wi-

derredete mit micheler uuguote Exod. D.

137, 9. du solt die wärheit w. nicht Vintl.

3866. he muge e? mit rechte w. Ssp. 2. 6, 2.

swa? der rihter setzet mit der merern menge,

da? mac der minner teil niht w. {var. wider-

wenden) Swsp. 311, 2;

wider-redunge stf. repetitio Dfg. 493*.

wider-rehte swn. begert er das von im, so soll

er im ains widerrechten da sein Gr.w. 6,

221. 25;
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wider-rehtic adj. Kirchb. 619, 10. 679, 41.

wider-reise stf. rückfahrt, -kehr Rul.261, 16.

Greg. 781. Wwh. 315,22. Parz. 497, 18.

688, 7. Ernst 1610. widirrise (: ise) Jer.

22690, vgl. Weinh. mhd. gr. § 74

;

wider-reisen stn. (II. 665 b
) dasselbe Pass. K.

103, 37.

wider-reiten swv. (II. 669") gegenrechnen,

gegenseitig abrechnen, rechnung, rechen-

schaft ablegen, abs. Such. 40, 118. Münch.

r. 7. 100, 2, mit dat. d. p. Böhm. 565 a. 1340.

der an dem jungesten tage im hai??it w.

Wack. pr. 40,25. dö er sinem herren wider-

reite Berth. 2. 24, 3. w. von (über) ib. 26,

1. Chr. 4. 159, 22. 28; tr. (über) alle hande-

lung und gewinn w. Mw. 303, 5 (a. 1340).

die stiur, den zins w. Chr. 4. 130, 34. 39, mit

dat. da? iegelich amtman weste wol, wem er

solt w. zins oder zol Loh. 7269. so rnüezen

wir fünf pfunt w. an dem jungesten tage

Berth. 2. 25, 24, mit dat. ib. 1. 12, 19. 36;

wider-reitlinge stf. gegenrechnung Münch. r.

7. 100, 3.

wider-riechen stv. also sol ouch unser gebet

widersmecken oder widerriechen Germ. 7,

349.

wider-rigen swv. (II. 701 b

) gegenan kämpfen
WlNDB. pS.

wider-rihten swv. den schaden w. Tyr. W.
I, 13.

wider-ringen stv. nie dehein gebreste an de-

heinen dingen widerranc Krone 22402

;

wider-ringunge stf. reclinatio Dpg. 487".

wider-rise stf. (II. 726 b
) s. widerreise.

wider-riten stv. (II. 738*) intr. zurückreiten

Hartm. Trist. Kreüzp. Alexids 55 , 558,

mit loc. acc. den wec w. Iw. 379, entgegen-

reiten, -eilen, reitend begegnen, mit dat. En.

Wolpr. (Parz. 142, 6). Lanz. Alph. Lieht.

Pass. Kreuzf. uns enmac niemen w., ent-

gegeneilen Rul. 256,27. ich widerreit iu

gester üf der heide Er. 1238, vgl. 3117. 8022.

ob ir in dem strite deheiner widerrite Bit.

5298,^.5825. Dietr. 2506. 5773. Rab.976.

Ecke Z. 190, 9. 191, 2. dem bischof er wi-

derreit Loh. 5768. 5688. erbrante unde herte

swä er in widerreit Kol. 78, 53. da? im nie

wart widerriten Hpt. 11. 498, 231. dem we-
derreit he ritterliche Kablm. 85, 7. 106, 53;

refl. gegeneinander reiten Loh. 4864. 72 ; tr.

reitend wieder herstellen, aufhalten, hin-

dern Kreüzp. da? (wichen) het der künic

gerne widerriten Loh. 4775;

Wlder-riten stn. das zurück-, entgegenreiten

Dietr. 7305. Crane 1597.

wider-TÜefen s. widerruofen.

wider-rünen swv. swa? Röme hat überruoft

mit tüsent bannen, weint si da? w. mit diin

mannen Msh. 2, 201".

wider-ruochen swv. wir warn verfluocht, bi?

eines künges gewalt mit craft uns widqr-

ruocht Kolm. 1, 49.

wider-niof, -ruoft stm. (II. 807") das gegen-

rufen Parz. ; Widerspruch, Weigerung Pass.
;

wider-ruofen, -rüefen stmvv. (II. 806") ab-,

zurückrufen, mit dat. den hunden w. Swsp.

197, 14, tr. die töten w., durch zauber er-

wecken Hoffm. monatschrft. 754 (a. 1400);

widerrufen, zurücknehmen Clos. Jer. die

privilegie w. Rta. 1. 14, 12; absetzen, ent-

thronen: der widerrüfteGirziko (jPoc&'eirad)

Ugb. 402 (der abgesatzte G. 442) ; widerlegen

Obebl. 2021.

wider-ruowe stf swenne diu sele kumet in

die ungenamete stat, nä nimet si ir wider-

ruowe Myst. 2. 130, 12.

wider-rüste stf. so da? min barke iht rüre an

keiner widerruste Erlces. 915. vgl. wider-

haft.

widersacll-brief stm. fehdebrief Chr. 5. 24S,

3. vgl. widersagbrief.

wider-sache swm. (II 2
. 6") gegner in einem

rechtshandcl, der angeklagte Freiberg. 192.

93. 227. 33. 52; überh. -gegner, xoidersacher

,

feind, adversarius Dfg. 14 b
. JMs. Konr.

(Pantal. 1594. Turn. B. 857. 1143). Jer.

Roseng. H. 1329. 594. Wolfd. D. VII, 179.

Virg. 44, 9. Reinfr. B. 11296. 22905. Elis.

6628. Erlces. 790. Karlm. 47,5. 151,3. 252,

49. 253, 35. Ab. 1 , 146. Germ. 4. 446, 32.

Netz 13389. Prag. r. 54, S9. 121, 74. Chr.

3. 284, 1. 333, 35. 40. 334, 33; 8. 57, 31. 144,

1.444,5; 10. 241,3; gegner beim Schach-

spiele Diut. 2, 74;

Wider-Sache stf. (EP. 5
b

)
gcgcntcil Myst. 2.

329, 39; feindschaft: man tuot uns wider-

sache schin Virg. 609, 9;

wider-sachen swv. (IR 7") iciderstrebcn, mit

dat. Mone schansp. 1, 101

;

wider-sacher, -secher stm. (ib.) = wider-

sache, adversarius Dfg. 14". Just. 21. Leseb.

1039, 32. Mz. 4, 302.

widersach-heit stf. contradictionis implioatio

Voc. 1482.

widersag-brief stm. fehdebrief Heldb. ä'. 571,

39. Chr. 4, 84 anm. 1; 5. 238, 19. 348, 17.
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21. 24. widersagsbrief Mz. 1, 522 s. 430 (a.

1410).

wider-sage svm. adversarius Dfg. 14b
;

wider-sage stf. (LR 15*) gegenrede, antwort.

mit endehafter w. Gfk. 2371; Widerspruch,

Weigerung: so grö? ist min klage, da? ich

gar verzage , si enwelle ir w. lä?en , diu mir

alle tage vil ze nähe gät Msh. 1, 82'. äne w.

Swanr. 508; fehde-, kriegsankündigung

übeel. 2021. WiG. 273, 17, vgl. 256, 40 ff.;

wider-sagen swv. (II2 . 22") das gegenteil von

etw. sagen, widersprechen, -rufen, verneinen,

als. Br. H. 68, 6, mit dat. Nib. 1152, 1 var.,

tr. diu heilege schrift daz; widerseit Bph.

1025. daz mac der vater verwerfen unde w.

ib. 1072, u. dat. d.p. Iw. Walth. Krone

(10105). da? lät iu nieman w. Karaj. 22, 2.

da? si im widerseit, in bezug darauf sei ihm

widersprochen Büchl. 1, 766; aufkündigen,

absprechen, -schlagen, versagen mit dat. u.

acc. Nib. Greg. Parz. Trist. Kreixzf. da?

man im eigen und leben widersage Helbl.

4, 822. einem genäde Msf. 206, 16, hulde w.

Krone 22836 ; untersagen, verbieten, mit dat.

u. inf. got dem manne widerseit ze nie??en

des obezes Gen. D. 10, 8; mit dat. entsagen,

sich lossagen von , intr. Erinn. Nib. Greg.

Trist. Krone (17101). Ms. Pass. (H. 119,53.

391,3). ich wil dem pfluoge w. Helmbr.571.

ich muo? der schäme hie w. Troj. 16796.

der toufe er widersagte, den tievel er zu sich

ladete Kchr. D. 331, 22. dem ungelouben

Karl 860 , dem gelouben Silv. 2962 , Jesu

Criste ib. 2264, dem tiuvel w. ib. 1773. Msh.

3, 104". wiltu dinem schöpfer w.? Alem. 2,

222. ein jungelinc wolde der werlde w. Vet
b, 2, 1, refl. sich der werlde, dem tiuvel w.

TüND.45,7. Spec. 4. si wolde ouch uffenbere

crzougen, da? si were idelkeide widersaget

Elis. 6797 ;
frieden u. freundschaft auf-,

fehde u. krieg ankündigen, feind werden,

adversari, diffidare Dfg. 14\ 181°. Walth.

Alph. Chr. 5. 248, 5; 9. 685, 20. 838, 2; 10.

174, 5. hin ze Selande hie? er w. Gudr. 671,

1. widersaget viende, die fehde angekündigt

haben Koth urk. 3 a. 1488. mit dat. Rul.

Nib. Iw. Parz. Walth. Alph. Bon. Otn. A.

262. 64. 76. 77 u. o. Lanz. 8250. Livl. M.
2762. 80. Chr. 4. 49, 4. 69, 10. 84, 4 etc.; 5.

285, 4; 8. 474, 1 ; 9. 597, 4; 10. 175, 4 f. er

widersagte dri stunt dem riebe Karl 11801.

ob man dem herren widersage Msf. 22, 3.

ein teerscher törper wil uns hiure w. Msh. 3,

267*. widerseit si den schamelösen zagen!

ib. 44 a
. wa? danne ob si mir widersagt?

Lieht. 129, 9;

wider-sagen stn. (IL 23") Widerspruch, an

alle? w.,un löidersprochener, unwidersprech-

licher weise Elis. 7515. 53; fehde-, kriegs-

ankündiguug, feindschaft Teichn. si quis

spoliaverit aliquem sine diffidatione, quod

dicitur widersagen Mw. 36, 84 (ct. 1244). Rta.

1. 197, 2. 8. 23. da? zwischen ime unde min

kein w. mac werden, die wil wir leben üf

erden Walb. 429. äne Krone 25415. Otte

551, sunder w. Troj. 18049;

wider-sager stm. adversarius Dfg. 14b
;

wider-SagUllge stf. (II2 . 23 b
) Widerspruch,

contradictio Dfg. 147°; entsagung Griesh.

1, 119.22; kriegsankündigung Laur.-ZV. 2130.

wider-samnunge stf. erlces mich von der

widersamnung des Volkes Hb. M. 389.

wider-sanc stmn. (II 2
. 305°) ein gesang von

drei Strophen Limb. ehr. 43. 50. 84.

wider-satzunge^/". (II2 . MS") gegensatzWrsT;.

widerstreben, Widersetzlichkeit Myst. Ksr.

158;

wider-saz stm. (II2 . 344") gegensatz, -to'ZMvsT.;

Widerwärtigkeit Serv. Flore; entgegnung,

erwiederung : der galm der gap da w.Kolm-

80,27; widerstand, -streben, hindemis,

widersetzlich keif
, feindseligkeit , falschh eit

Wolfr. Barl. Konr. (äne w. Troj. 1942.

2122. 4478. 21052. 29181. Part. B. 3123.

S.Nic. 66. sunder w. Troj. 2689.. wa? scha-

det im der w., den er von iu beiden hat ib

3174) u. md. denkm. (e? hat chainen w
Zing. final. 2. 23, 69. äne w. etwa? tun Ssp

prol. 52. äne stritis widirsat : mat Jer

13315). ich däht an den w. Neidh. XVI, 12

sine vürhtent umbe ein här nieniens w. ib

90, 15. swer aber an dem muote hat deheiner

slabte w. Karl 587. da? er niht widersatzes

vant Amis L. 43. swes dinc ze widersatze ste

Reinh. 320, 812. sich füeget, das ein katze

tet mit widersatze den miusen manic leit

Ls. 3. 557,5. der undertänen w. Renn. 1018.

üf erden ist ein michel w. Kolm. 1 15, 17. der

heidensch künic wolde in geben w. Orend.

416. hie ist chain w. Sgr. 320. da enwas

kein w. Lanz. 5729. vrilich äne w. ib. 8343.

äne zwivels w. Reinfr. B. 26599. er hete lant

unde schaz und beleip äne w. Gfr. 2556.

äne w. Alem. 3. 115, 15. ön allen w. Chr. 8.

85, 17. 86, 21 ; 9. 673, 2. 818, 18, pl. öne wi-

dersatze {oder stf. = wiuersäze?). ib. 8. 140,
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30. sunder alle widersatze (: schätze) Marlg.

215, 103. wider widdersazze und fientschaft

beholfen sin Mz. 3, 266 (a. 1351). widersetze

(: letze) geben j.Tit. i1b2(oderstff); gegen-

partei Such. 20, 188, persönl. gegner, feind

Parz. Barl. Pass. Kreuzf. des ist niemant

ein w. Hest. 628. du schänden w. Msh. 2,

396"; das bangesein, entsetzen Ot. sorgen

und widersaz haben, da? ÜHK.2,32(a. 1311).

vgl. widersitzen;

wider-saz; stm. (II2 . 339°) widerstand, -streben

Frl. 117, 15 (: ha?). Livl. 10191 (: da?);

wider-säze stf. (II2 . 340°) dasselbe Pass. (H.

123, 25. Marlg. 135, 191). Jer. j.Tit. 5026;

wider-sä^e swm. (II 2
. 342°) gegner, feind

Pass. da kumet min w.her, her Dietrich von

Bern Walb. 1088. di gotis widirsä?in Fdgr.

2. 120, 16;

wider-S8e^e adj. (Il 2.M2 b)widerstand leistend,

sich widersetzend, widersetzlich, ist er w.

Msf. 28, 3. daz, ir manheit da von wart w.

Loh. 4390. die rae?en und ouch die wider-

sae?en Dietr. 9406. von danne huoben sich

die widersae?en Rab. 582. uns bestent die

küenen widersae?en ib. 836;

wider-sae^ec adj. (ib.) dasselbe Bit. (7836.

12942. Such. Kirchb. widersessig Rcsp. 1,

451. Cp. 289. Oest. w. 47,35. vgl. wider-

setzec.

widersaezec-heit stf. widersessigkeit Oest.m?.

122, 38.

wider-sä^en swv. (II 2
. 343") ersetzen, -statten

Mühlh. r.

wider-SChaffen stsiov. (II2 . 70°) wiederbilden,

-erschaffen Mtst. 2. 88, 6; das gegenteil von

etw. tun, entgegen wirken, rückgängig

machen Trist. Frl. da? hän ich wider-

schaffet j. Tit. 96. da? widerschaffet ir mit

iuwern listen Berth. 341, 15.

wider-sehal stm. (II2 . 125") wiederhall, echo,

resonantia Dfg. 194°. 494°. Alexiüs 84, 394.

Virg. 408, 1.

wider-schampf stm. (II2 . 139") ndrh. Weder-

schamp Karlm. 162, 8. s. schampf.

wider-Scheide stf. sümlich jähen kampfes w.

j.Tir. 4426.

wider-schellen stv. wiederhatten, sie schu?-

?en unde riefen, da? beide berge unde tal

mit glichme lüte widerschal Herb. 4508.

10645; entgegen lauten : des vatir rede wedir-

schal Schb. 284, 35.

wider-schelten stv. dagegen schelten, wider-

scheltende ungedult Teichn. C. 276b
;

wider-schelten stn. (II 2
. 132") Krone (3786.

23591).

wider-SChernen stn. (II 2
. 94°) gegenscherz,

-spott Silv. 4643.

wider-SChickunge stf. misgeschich, Unfall

Anz. 17, 114.

wider-SChilt stm. (II2 . 131*) gegenschild,

schütz Pass. K. 18, 35.

wider-SChie^en stv. ein widerschie?endiuarm-

brust Renn. 7321.

wider-SChim stm. (II2 . 137*) wiederschein

Rdl. 119, 11.

wider-SChin stm. (II2 . 146
b
) dasselbe Trist. H.

Albr. Erlces. Rsp. Krol. Mtst. Rül. 119,

11 var. Virg. 32, 13. Ecke Z. 70, 9. eins

dinges w., representatio DFG.493 b
. objectum

ib. 387";

wider-SChinen stv. (II2 . 143
b
) entgegenglänzen

Myst. Reinfr. B. 2128.

wider-schouwen stn. (II2 . 199") reflex Myst.

H. v. N. 386.

wider-SChl'iben stv. schriftlich ablehnen, er

widerschreib die tauf Chr. 3. 283, 15.

wider-SChric stm. (II2 . 21 l
b
) abschreckung

Jer. 11676.

wider-schl'ift stf. (II 2
. 209 b

) abschrift Pass.
;

schriftl. antwort, replik Kulm. r. Oberl.

wider-SChÜnden stn. (II2 . 141
b
) anreizung zur

tcidersetzlichkeit Jer. 10073.

wider-secher s. Widersacher,

wider—sehen stv. silberwi?er lewen dri mit

widersehendem antlütze Wh. v. Ost. 87*

;

wider-sehen stn. widersehennes pflac er doch

mit ile j.Tit. 4803. ein w. reflex sin selbes

Myst. 2. 608, 16.

wider-sendunge stf. relegatio Dfg. 490°.

wider-setze stft s. unter widersaz;

wider-setzec adj. (II2 . 347') = widersse?ec

Myst. Zürch. jb. Jen. st. 74. Leutbg. r. 23.

widersetzec-heit stf. Leutbg. r. 23.

Wider-Setzen swv. (II 2
. 355") refl. widerstand

leisten, sich ividersetzen Berth. Kredzf.
;

wider-setzunge stf. (II2 . 356') repositum Dfg.

493".

wider-siech adj. recidivus Dfg. 487".

wider-Sin stm. (II2 . 316") entgegengesetzter

sinn (einer stelle) Oberl. 2022.

wider-sinden, -sinnen stv. (II 2
. 307 b

,29) um-,

zurückkehren Diem. Exod. Mar. ('202, 25).

wider-sinnen stv. (II2. 3t 1") ir beider sin ze-

samen .widersinnet, geht auseinander, wider-

strebt sich Hadam. 4H7

;
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wider-sinnes gen. adv. (II2.31l
b
,10)verkehrt,

rückwärts Tkist. H. (5333. 657). Konr.
Albr. Fasn. 634, 12. Chr. 2. 97, 30. wider-

sinnigs Ring 45°, 33.

wider-sitzen stm. (II 2
. 337') intr. widerstand

leisten, mit dat. Such. Gest. R. Hpt. 7. 370,

5 ; mit refl. dat. bange werden, sich fürchten

Parz. Mar. wan si ir harte widersa? dar an
Krone 23631 ; tr. bange werden, zurück-

schrecken vor, fürchten Gen. (D. 8, 15).

Wolfr. (beim ersten beleg a?isWu. lies 163,

17). Aneg. Serv. Neidh. (46,12). Krone
(12856. 21297.437. 25901.27965). Mel. Loh.

(1633). Türl. Wh. (die vinde w. 79
b
). Rab.

(483. 92. 574. 786). Spec. die Etzeln von si-

ner craft widersä?en sere Bit. 4779. vil

deine er da? widersa? Ernst 488. ichnemac
niht w. dine fiurine hitze Marg. 372. vgl.

entsitzen.

wider-slac stm. (II2.384b
) wiederholter schlag

Karl 7597 u. anm.; rückschlag
,
gegenlcil,

abwehr (beim fechten) eig.u.bildl. Iw. Lanz.

Wig. Karl, Freid. Silv. Ot. Ms. (ich bin

des kempfe ü? Osterrich und kan die wider-

slege Wartb. 4, 2). Pass. des widerslages

er niht verga? Türl. Wh. 22\ Wh. v. Ost.

71'. w. ist unverboten Dan. 7133. slahenden

w. Apoll. 8392. da? im ein w. koni an sin

houbet Ga. 1, 490. e der w. im verzarte si-

nen bejac Ls. 2. 661, 3. da? machet gar der

w. Wg. 14122. bi da? dir da? ouge git den

w., im augenblicke Kchr. 3645. wie bin ich

von der guten nü gescheiden, die vor was
mines leides w. Mügl. lied. 7. 1,2. da? vihe

sol gen äne w., ohne zurückgetrieben zu wer-

den Gr.w. 3, 549; wiederschein, refiex, ob-

jectum Dfg. 3S7". Ritl. Myst. die sunne

schinet üf die ding, da sie iren w. ane hat

Pred. Cass. 21 b
;

wider-slahen stv. (II2. 379") tr. zurückschla-

gen, -weisen, repercutere, -pertundere Dfg.

493*. 496 c
. Serv. alse er des gerit , da? er e

widirslüc Br. H. 43, 34. da? wirt widersla-

gen, mit widersiegen vergolten, abgeivehrt

Msh. 3, 188". mit dat. d. p. diu not mir

freude widersluoc Ulr. Wh. 130". spec. von
schall u. licht: diu hörn w., den schall der

hörner erwidern Wartb. 61, 5. wiederhal-

len: der gesanc widerslüc in der stat uberal

Pass. 131, 44. zurückstralen , reßectieren

intr. Albr. 17, 78, tr. Pass. Myst. ein ge-

siht w., blenden Mgb. 437, 18, refl. ib. 457,

23. 458, 22. vgl. wider slahen.

wider-smecken swv. (II 2
. 419") resipiscere

Dfg. 494". Germ. 7, 349.

wider-snaben sivv. (II 2
. 435") tr. auftreten

gegen, widersprechen Ls. 2. 556, 178.

wider-snellen swv. rebellisare Dfg. 486";

wider-snellen stn. (II2 . 44S") das widerstre-

ben Kell. 195, 5.

wider-sniden stv. (II 2
. 442") refl. sich als ein

ebenbild von etw. darstellen Pass. 108, 66;

wider-snidunge stf. recisio Dfg. 487".

wider-SOrge stf. (II2 . 470") gegensorge , -be-

denken Hätzl. 2. 85, 30.

wider-spallt stm. (II2 . 475°) Widerrede Ls. 2.

371,438.

wider-spän stm. (II 2
. 47S b

) streit, Streitigkeit,

zank Msh. 3, 468 b
. Didt. 1, 313. Lcr. 83, 8;

härte, Zähigkeit des holzes: herter w. vil

ofte zorn hat getan zimberliuten , swenn er

in scharten machte an bihelen und an harten

Renn. 22900; ringelung der haare Neidh.

239, 60, s. spän;

Wlder-Spsene adj. widerspenstig, du werde ie

so widerspen (: wen) Kell. erz. 208, 16. din

dienst wirt widerspsene gar Jüngl. 157 ; zähe,

hart: da? holz was zaehe und widerspän (: län)

Kolm. 198, 5. vgl. widerspene;

wider-spsenec adj. (II2 . 478") widerspenstig

Konr. u. md. denkm. (Vet. /;. L. 2841). Ls.

1. 240, 195. nu was ein laut in der zit w.

(: undertamec) Kchr. 3. 768, 70. wir wären

ie w. (: undertsenic) cristenlicher lere Mart.

86, 22. vgl. widerspenic.

widerspaenec-liche adv. (ib.) auf widerspen-

stige weise Kirchb. 639, 39.

wider-spsenisch adj. = widerspamec. die

schrift berespet die widerspeneschen mit

drauwen des ewegen dödes Pred. Cass. 16".

wider-spannic s. widerspenic;

wider-Spannen sivv. widerspenstig sein, recal-

citrare Dfg. 486 b
. vgl. widerspenen.

wider-sparren stn. gegenstreben, Widerwärtig-

keit, da? er welle uberharren in disem wider-

sparren Sgr. 270. vgl. widersperre.

wider-Spel stn. (II2 . 492") wieder•erzälung'NiB.

Mai, Krone (10053. 24539). j.Tit. 3579.

wider-spene adj. widerwärtig, der wider-

spene Liminius Mart. 142, 20. vgl. wider-

spasne

;

widei'-Spenen swv. (II 2
. 479") widerspenstig

sein, mit dat. Schm. Fr. 2, 670. vgl. wider-

spannen;

Wlder-spenen stn. (II2 . 477") das widerstre-

ben Hadam. 421 (: senen);
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wider-spenic, -spennic adj. (LR 478", 29) =
widerspamec : contrarius, contumax, proter-

vus, r,ebellis, refractarius (widerspenic,

-spennic, -spannic) Dfg. 147°. 148*. 468*. 486°.

489°. Zürch. jb. Dür. ehr. Msh. 1, ll
b

. Br.

26b
, O. 16*. Beisp. 69,21. Fasn.25, 25. Chr.

3. 277, 9; 5. 155, 24; 14. 582, 5. Oest. w.

134, 26.

wider-spenicheit, -speiinicheits^. (Il2.478
b
)

contumacia, protervia, rebellio Dfg. 148*.

468 a .486". Mgb.43,3. Beisp. 34, 20. S.Gall.

ehr. 3. Chr. 5. 284, 10.

wider-spenieliche adv. proterve (widerspe-

nic, -spennic, -spannielich) Dfg. 468*.

wider-speiligeil swv. protervire Dfg. 468*.

wider-spenstic adj. (II2
. 477") protervus Dfg.

468".

wider-spensticheit stf. widerspensigkait

Zimr. ehr. 3.46,21.

wider-Sperre adj. (LI2. 486") widerstrebend,

-spenstig Griesh. 1, 75. Beh. 34, 12;

wider-sperre stf. das widerstreben??, forsch.

1, 71. Beh. 47, 2;

wider-sperrec adj. (II2 . 486b
) = widersperre

Myst. 1. 399, 29;

Wider-Sperren swv. (II2.4S8 b
) refl. sich wider-

setzen, sträuben Pass. wilt du dich w.

Wolfd. D. V, 75.

wider-spicken swv. Troj.1 7286 var. «wunder-

spicken,

wider-spien swv. der den ubilin tiuvil mit

sinin ubilin retin von sime hercen wider-

spiit hat Br. H. prol. 59.

wider-spiener stm. widerspenstiger Beh. 100,

18. 114, 8. — zu spannen,

wider-spil stn. gegenteil Altsw. 187, 21. 195,

35. vgl. Zimr. ehr. 4, 779";

wider-spilü swv. (II 2
. 508') intr. zurückstra-

len Myst. Frl.
;

wider-spiln stn. {ib.) Myst.

wider-spor stf. falsche fährte, du jagst die

w. mit dinen falschen hunden Altsw. 157,5.

wider-spOt stm. (II 2
. 519") gegenspott Hadam.

306.

wider-spräche stf. (II 2
. 536 b

) gegenrede, ein-

wand, ein-, Widerspruch, controversia Dfg.

147*. Diem. Karl (1114), Karlm. Myst.

Kchr. 18464. Br.O.4*. Elis. 1415. Hpt. 18.

115, 163. Ssp. 2. 42, 2. 44. Swsp. 177, 6.

Prag. r. 142, 142. Kulm. hf. 213. Mühlh.
rgs. 153. Bu. 20, 14 (a. 1261);

Wider-spraeche stf. (II2 . 538*) dasselbe Dfg.

147°. Lanz. 5522 (: brache);

Wider-Sprechen stv. (LI2 . 532") intr. wider-

sprechen Myst., mit dat. d. p. Mgb. Myst.,

mit gen. d. s. Teichn. ; tr. das gegenteil wo-

von aussagen, in abrede stellen, verneinen,

leugnen Mai, Mgb. Myst. Pass. (H. 149, 48.

168, 42. 81. 217, 3. 245, 86). Gudr. 1623, 1.

Trist. H. 2673. Loh. 1145. 1183.2531. Fasn.

775,2. Crane3144. Karlm. 161,39. 162,62.

246, 19. Alsf. G. 2699; sich gegen etw. er-

klären, es ausschlagen, verschmähen, ab-

lehnen Parz. Troj. Theoph. Rsp. Chr. 1.

208, 8; sich lossagen von, verleugnen Pass.

Myst. Such.;

wider-sprechunge stf. (LI2 . 533") contradictio,

controversia, recalcitratio , redargutio Dfg.

147*". 486". 488". äne w. Schaab325 a. 1441.

Wlder-spriez; stm. widerspenstiger, Starrkopf

Beh. 12, 18.209, 10.218, 25;

wider-sprie^en stn. Beh. 217, 16.

Wider-Spruch stm. (LI2 . 540*) Widerspruch,

-ruf Halt. 2108. Oest. w. 225, 20. einen w.

sprechen Msh. 3, 65 b

;

wider-sprüchic adj. Such. 32, 12.

Wlder-staben swv. nu si von mir di? büeche-

lin gesant den, die geleret sint , und bitte si

fii^enclich, ob diu wärheit iender sich dar

an übergangen habe, da? ir kunst wider-

stabe-- swä si den valsch erkennen W.v.Mh.

215, 26.

Wlder-stal stmn. (LT2 . 559*) äne w. unterlass,

hindernist Myst. 1. 362, 1 u. anm.; vgl.

widerstelle.

Wlder-Stän, -Sten stv. (II2 . 589") intr. wider-

stehn, entgegentreten, widerstand leisten,

sich toidersetzen Msh. 3, 19 1\ widerstende

oder widersagende Br. H. 68, 6. w. mit
Myst. 2. 258, 17. mit dat. Gen. Lampr. Pilat.

Nib. Trist. Walth. Troj. (den Kriechen w.

18282. 643. da? ich der süe?en minne guot

wil mit strite w. 21929). Barl. Spec. Roth
pr.(43). Herb. 11610. Freid. 2 44,23. Strick.

3, 75. Ls. 2. 512, 307. Pass. 99, 67. 172, 52.

Berth. 2. 179,34. Crane 2749. 3374. mit

dat. u. gen. Ssp. 3. 56, 2. 78, 2. des wider-

stünt ime niemanMARLG. 158, 172. ich wil im

strides wederstän Crane 3825; widerlieh

sein, mit dat. a.Heinr. Walth. Freid. Barl.

Warn, der selbe ungemuote man sol wor-

den wiben widerstän reht als ein gemeine

wip widerstät werdes ritters lip Lieht. 650,

4 f.; tr. entgegentreten, verhindern Teichn.

7. den gebrechen und schaden w. und wen-

den Chr. 1. 240, 21;
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wider-standunge stf. widerstand, obstaculum

Dfg. 390". Ortloff 1, 712; auferstehung

Evang. 325 b
;

wider-stailt stm. (II 2
. 591") widerstand, obsta-

culum Dfg. 390". Kirchb. Mh. 2, 502.

wider-stapfelen swv. recalcitrare Dfg. 486b
.

Wider-Stat stm. (II 2
. 603", gehört zu 607") das-

selbe Jer. 13315 var.;

wider-state stf. Wiedererstattung , Vergütung,

entgelt. nd. wedderstade Chr. 7. 164, 3;

wider-staten swv. ivieder erstatten , ersetzen

Thür. rd. 386 a. 1486;

wider-stativnge stf. = widerstate Ssp. l. 6,2.

Orlam. 31 a. 1347. Thür. rd. 375. Zeitz.

cop. 182 b
. 183".

wider-stechen stv. (II2 . 624") swa? er guet-

lich wider si sprach, ubellich sie ie wider-

stach Ga. 3. 113, 186; den lantgrevin sine

wort begondinwidirstechin, ärgern, wurmen

Jer. 9419. sin lip was wol halber tot von

sorgen und von schrecken , da? gröze wider-

stecken begond im in dem herzen Reinfr.

B. 13386.

wider-stelle adj. widersetzlich, in himel, üf

erde, in helle ist im niht w. W. v.Rh. 10,13.

wider-sten s. widerstän;

wider-stende s£/".= widerstantDRACH. C. 120;

W'ider-stendic adj. (II2 . 592") widerstand

leistend, widersetzlich Beh. ged. 5, 75. Dür.

ehr. 266. Rta. 1. 267, 36. Rudolst. r. 211,

20. Mühlh. rgs. 154; widerlich Berth. 163,

63. swachiu fuore was dir ie w. j.Tit. 4277;

wider-stentllisse stfn. obstaculum Dfg. 390"

;

wider-stenisse dasselbe ib. widerstenu?? Voc.

G. 192";

wider-steUDge stf. auferstehung Evang. L.

2, 34.

wider-stich- sfoi. (II2 . 625") gegenstich Narr.

76, 18.

wider-stillen swv. (II2. 638 b

)
gegenseitig zum

stehn bringen Hadäm. 430.

wider-steeren stn. (LI2 . 660 b
) Verhinderung

Jer. 6491.

wider-stÖ^ stm. (II2 . 6fi8
b

)
gegenstoss, -druck,

feindl. entgegentreten, widerstand, trotz,

repulsa, objeetum, obstaculum Dfg. 493°.

387". 390". Diem. (= Antichr. 101,10). Loh.

(4321.5141.520). Türl. Wh. Alexiüs w.md.

denkm. (Livl. M. 65. 252. 10536). die winde

teten manegen w. Apoll. 6517. der tugent

ze widerstehe j.Trr. 6108. Eniten ze wider-

stehe wil ich wesen din geverte ^i.4977. da?

im ze w. nindert lebete künic im geliche ib.

89; Widerwillen, abneigung Pass. K. 224,39;

w. haben, wieder gut gemacht werden Freid.

37, 21;

wider-stÖ^en stv. (II2 . 667°) tr. wogegen stos-

sen Mgb. 108, 10. Himlf. (Hpt. 8) 357; zu-

rückstossen, -treiben Diem. 226, 9; intr. mit

dat. aufstossen, begegnen Iw. Ms. swaz. ime

des Volkes widirstie? Roth. R. 1664. 2687.

vgl. wider stöben;

wider-stÖ^en stn. an alle? {gedr. allen) wider-

stözen j.Tit. 6089. sie gäben in da manlich

w. ib. 6090. daz sie den fiures vanken gäben

w. ib. 4012;

wider-stö^unge stf. repulsio Dfg. 493°.

wider-sträfen siw. (LI2.67l
b
) redarguere Dfg.

488";

wider-stl'äfunge stf. redargutio Dfg. 488 b
.

wider-strä^e stf. (II2. 678") gegenstrasse Pass.

wider-strebe stf. (II 2
. 680 b

) widerstreben,

-stand Er. Walth. der widerstrebe ist ge-

nuoc Kchr. W. 2660;

wider-strebe adj. (II 2
. 680") tviderstrebend,

unähnlich, mit dat. Gest. R. 48. 78;

wider-strebe swm. (II2 . %W)widersacher,geg-

ner Spec. Gest. R. Hpt. 5. 20, 116; wider-

spenstiger: niht ein priester sunder ein wi-

derstreb (var. widderspeniger) sol er erteilt

werden (non ut sacerdos sed ut rebellis ju-

dicetur) Br. 26";

wider-streben swv. (II2 . 680 b
) streben gegen,

widerstreben, widerstand leisten, recalci-

trare Dfg. 486". abs. Myst. Msh. 2, 132", mit

gen. Loh. 736, mit dat. Troj. (23472. 25196.

26885). Strick. (Dan. 6651). Teichn. Geo.

(4284). Loh. 3669; tr. wiltuz mitgesange w.

Wartb. 152, 13. vgl. wider streben;

wider-streben sin. (ib.) Er. Teichn. Mgb.

Karlm. Alexiüs 124, 453;

wider-streber stm.(ib.) <7e#ner Leseb. 1042, 14;

wider-strebic adj. (ib.) widerstrebend, -setz-

lich. wirt sie widerstrebig Br. O. 16", mit

dat. die tören w. sint Msh. 3, 20";

wider-strebunge stf. rebellio Dfg. 486". äne

w. Germ. 18, 97.

wider-stric stm. daz sei dein an widerstric

(: dick) Teichn. A. 129°. da? von des spiegeis

clärheit ir ougen wurden so pereit, da? sie

den liehten anplic unsers herrn an widerstric

mohte an gesehen Gz. 1184.

Wlder-strit stm. (LI2 . 696") gegenkampf Myst.

Karlm.; widerstreben, -stand, widerstreit

mit worten Er. (2701). Freld. Flore, Barl.

Myst-. äne Msh. 3, 179". Silv. 1267. Troj.



861 wider-strite wider-teil 862

12799. 22465. Walb. 106. Geo. 1534. Netz

7715, sunder w. Reinfr.jB. 13128; Wettstreit,

zieml. allgem. (in widerstrite, um die wette

Gude. 1217, 2, en w. Er. 1802. Otte 294,

gegen Livl. M. 1109, ze w. ib. 3273. Geo.

1244. Crane 4583. vgl. wider strit, wider-

strit unter strit II2
,
695 b

, 30) ; rechtl. wechsel-

seitige anfechtung eines rechtes: sprechent

zwene man ein guot an in widerstrit (contra-

vindicando) und mit gelicher anspräche Swsp.

G. 233 und s. 331 b
;
gegensatz, persönl. Wi-

dersacher Barl. Ms. Krone, Pass. ; adjecti-

visch mit dat. da? ist gote w. Teichn. 277

;

wider-strite swm. (II2 . 693 b
)
gegner, Wider-

sacher Fdgr. 2. 118,43. Hpt. 7. 363,16.

Bit. 7659. j.Tit. 4693.701.6034. meisterW. I

ib. 2900. 5

;

wider-strite swf. (ib.) gegnerin Iw. 6882. Msh.

1, 85 b
;

wider-striten stv. (II2 . 693") streiten gegen,

sich widersetzen, oppugnare, rebellare, -bel-

lisare Dfg. 398". 486". getorste si w. Eracl.

2918. der het ein wip, die künde w. j.Tit.

5538. mit dat. d. p. Büchl. Kindh. Teichn.

Berth. (2. 179, 33 f. 180, 9). Türl. Wh. 90 b

;

tr. Winsb. Berth., mit gen. d. s. einem etw.

weigern Parz. Eracl. Wig.;

wider-striten stn. (II2 . 693") äne Lanz. 8342.

Bit 784. 4633, sunder Jeb. 8763, mit w.

Berth. 30, 10;

wider-stritlC adj. (II2 . 697') widerstrebend,

-setzlich, rebellis Dfg. 486c
. Lets. Myst.

Renn. 21202;

wider-stritunge stf. (II2. 693") rebellio Dfg.

486';

wider-strÖUwen swv. (II2 . 701 b
) tr. dagegen

streuend aufhalten, den val w. Türl. Wh.
53 b

.

wider-strüben stn. (II 2
. 702") widersträuben.

äne widirstroubin Jer. 4989. 15306.

wider-stunen, -stunden ? swv. (II2 . 713*) stos-

sen gegen, widersteht, die zit mir wider-

stunde (: künde) Herb. 5580. di brüste dir

widirstunt (: kunt) Jer. 4440.— bei annähme
des reimes ü : u zu widerstän.

wider-sturm stm. (II2.716 b

) gegenwehr Konr.

lied. 1, 97.

Wlder-sturz stm. (II2 . 646b
) Umschlag, -stürz

Krone (s. unter wen); gegenschlag, min sin-

gen hat ein w., ist unharmonisch Wölk. 112.

2, 14; rückfall: dö tete sin krancheit w.

Apoll. 10089;

wider-stürzen swv. (II 2
. 647', 4. 647") um-,

zurückstürzen, -kehren, tr. er hat gewunden

kruse valwe locke, am ende widerstürzet

Neidh. XXIV, 8. den schranc Hpt. 7. 379,

85, den schaden w. Ga.2. 385,85; refl. Pass.

148, 8.

wider-stuz stm. (IF. 718') gegenstoss, Midi,

gegensatz, widerstand Pass. Schb. 276, 4.

283, 30. 330, 12.

wider-SÜeneiin stf. versöhnerin. du bist ein

widersuonarin der sculdigen Wack. pr. 74,

2

(Didt. 2, 289).

wider-SÜez,en swv. ich moht sin niht mit Wor-

ten w. j.Tit. 1595.

wider-Swachen swv. höveschlich tanzen, vrce-

lich lachen --da? wil waetlich widerswachen,

so da? mans ze nihte gert Singenb. 234, 18.

wider-SWal stm. (II2 . 792 b
)

gegenschwall,

gegen-, zurückströmung. da suln wir helme

houwen, da? da? bluot da hine fliu?et uut

git den widerswal Roseng. 333. Da. 298. 569.

vgl. zu Virg. 383, 10. da? pluet het w., da?

man in menschenpluet unz an die sporn wuet

Ot. 439 b.445". ich scheub die speis in meinn

leib, bisz sie gewint den widerschwal Fasn.

608,2. bildl. der tören heil hätw. gewunnen

Msh. 2, 202 b
. vgl. Halt. 2107;

wider-swalm stm. w. im wa??er, vorago Voc
1482. Schm. Fr. 2, 632.

wider-SWanC stm. (H 2
. 807") rückschwung,

-kehr, -fall Pass. Jer. der grö?e w., den der

mensche pegie, dö der fluoch in gefie Gz.

1909; gegenhieb Walth. Bit. 10927.

wider-SWeif stm. (II2 . 786") rückschicung,

-sprung. des lewen w. Mart. 181, 37.

wider-SWich stm. (II2 . 784") aufenthalt, zöge-

rung Jer. 27644.

Wlder-tän part. adj. entgegengesetzt, feind-

selig Leseb. 1040, 23. im was der bart w.,

ihm ivuchs kein bartGA. 2. 496, 124;

wider-tän, -tat, -tot stm. widerton , capillus

Veneris, politriton Dfg. 97*. 445\ Schm./V.

2, 861. Kwb. 257. etleich nemen das chraut

widertät (: stät) Vintl. 8239. vgl. Myth.

1164. Weig. 2 2
, 1109;

wider-tät stf. gegentat, -Vergeltung, mensth,

wie du sündes, geleich vindest du die w.

Wölk. 25. 1. 16; widerstand, sunder w. Mr>.

ged. 3, 94

;

wider-täte stm. gegner. wie stets umb dich

und deinen widertäte (: rate) Loreng. 141,6.

wider-teil stmn. (III. 22") gegcntcil Ms. {H. 1,

2^). Frl.; mishelligkeit , noietpaU , fcind-

schaft, controversiaDiEF. 71.(7/. Hl b
- Griesh.
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Such, die lantherren heten vil widertail mit

dem küng Chr. 1. 50, 6. dö was größer w.

und irrung in der stat ib. 4. 109, 9; gegen-

partei, gegner: sinem widerteil den sig er

abe ervaht Loh. 7592. ob ainer gefangen

hiet und der w. kainen Mh. 2, 609. vgl. Chr.

2, 233 anm. 6. 492, 34. 498, 12; 5. 362, 13.

365, 2h etc.; 10. 272, 19; 11. 749,24. Kuchm.

44. gegner in einem rechtshandel: den cla-

gern und widertailen tage beschaiden Mz.

4, 302
;_

wider-teilen siov. (III. 28") mit dat. u. acc.

(durch vrteil) absprechen Ms. (H. 2, 262°.

Msp. 33, 14). Rab. Swsp. 44, 5. 105, 2. Ot.

607\ 617 b
. 618". 619" etc. Schm. Fi: 1, 601.

guot unde man wart ime wideiteilet Krone
19421. so der armen sele mitgemaine aller

hailigen widertailet wirt Erinn. 587;

wider-teiles adv. da? was ir widerten"es (: vei-

les) j.Tit. 2196.

wider-tengen stov. die scbarfen ecke wurden

(im kämpfe) widertenget, umgeschlagen].In.

4100.

wider-tjoste stf. Acurteis wederjoste fant

Crane 3916.

wider-töt s. widertän.

Wlder-tragen stv. (III. 75 b
) tr. zurücktragen

Myst. Jer. W. v. Rh. 243, 38; refl. sich zu-

rückbeziehen üf Hpt. 8, 425

;

wider-tragunge stf. (ib.) famatorium, relati-

vum Dfg. 224 b
. 490°. Hpt. 8, 425;

wider-traht stm. gegengedanken, Widerwillen,

Unzufriedenheit, diz sint die dinc, die an

dime herzin machint den widertracht Adrian

436, 79.

wider-traz stm. (III. 85") wider-, gegentrotz

Trist. H. 1927 u. Bechst. anm. der oberste

w. Renn. 1018. schier sage ich w. Kolm. 32,

40. vgl. widertruz.

Wlder-treten stv. (III. t00") entgegentreten,

mit dat. d. p. Pass. (H. 192, 65), und gen.

d. s. Jkr. 27264; begegnen Pass. (H. 381, 1).

Wlder-triben stv. (III. 8S b
) tr. zurücktreiben,

rückgängig machen, hintertreiben, abwehren,

hindern Herb. Pass. Bächt. 6, 20. Pbonl.

46. da? unreht Msh. 3, 89", da? urteil Part.
B. 16865, die swaere Troj. 11423, den dienst

w. Vintl. 1973 f., den brief Mz. 1, 291 (a.

1340), den kouf w. ib. 363. 421. die wider-

treibent die iiammen von den häusern Mob.
328, 15. mit dat. u. acc. einem den hömöt
mit stride w. Karlm. 194, 18; zurückgeben,

vergelten: got lä?e mich ir wunden mit räche

w. Troj. 13245; widerlegen, redarguere Dfg.

4S8 b
. Herb. Urst. Pass. Teichn., mit gen.

d. s. Karl (51), Aneg. Konr. (Silv. 4247).

Mor. 2, 826. Amis 770. Swsp. 157, 7. 315,25.

Mainz, fgb. 210. mitpräp. so widertribs er

mich dar an Trist. 4559; refl. sich wider-

setzen, nicht gelingen, mit dat. d. p. Pass.

K. 205, 29;

wider-tribunge stf. repulsio Dfg. 493";

wider-trip stm. (III. 89") das zurücktreiben,

verhindern, äne, sunder w. Pass. K. 263,85.

Kirchb. 788, 57. Beh. 40, 8. dem wandel w.

tuon Msh. 2, 254\

Wider-trit stm. (HI. 101") rücktritt, -gang Jer.

ein rechtspruch sol kein w. liden Zeitz, cop

199 b
.

wider-truz stm. = widertraz Renn. 18347, pl.

widertrutze Roseng. 330. md. widdertrotz

Ludw. 34, 13. 41, 17, wedertrotz Dür. ehr.

512.

wider-tlion an. v. (III. 146") ungeschehen, rück-

gängig, roieder gut machen Gen. Karaj.

Büchl. Freid. Strick, (swa? wir hän bräht

in gotes gebot , da? habent si schiere wider-

tän Karl 1559). Aneg. Konr. (den schaden

Troj. 13350. 18292. 23514, da? laster w. ib.

18953.23482). ob man da? nü widertütPASs.

272, 59. ich hän e? alle? widertän Sperw.

338. swelich herre unreht hat getan, der

widertuo? doch harte drät Wg. 13475. der

hömüt is di meste sunde, i? inwirt nimmer

widertän W. v. N. 38, 1 da? urtailde Griesh.

2, 85, da? laster Ulr. Wh. 164", den schaden

w. Ring 42, 5. 42 b
, 34. Chr. 9. 1039, 2. Mz.

1, 226. 45. 68. 510. 32 u. o.; zurückgeben,

erstatten, vergelten Walth. Lanz. Mai, Amis,

Livl. Ssp. 1. 21,2. habt ir im niht gevolget,

da? wirt wol widertän Wolfd. A. 274. wä
mite er widertaate, wa? von den Kriechen im

gesebach Troj. 17722. mit dat. d.p. Karlm.

131, 39. W. v. N. 34, 8. vgl. widertän.

wider-tuTC stm. (111. 149") das zurücktaumeln,

-fallen; der widerstand Jer.

wider-twengen stn. (IH. 165 b

) gegenzwang,

widerstreben Jer. 15732.

Wldeninge stf. (III. 624") das widerstreben,

sträuben, weigern Trist. 10540. äne alle w.

Mone z. 10, 110 (a. 1284). die w. duldicliche

vertragen Br. H. 58, 5.

wider-vähen stv. (HI. 209") tr. widerstreben,

sich bewegen od. stemmen gegen, aufhalten,

entgegen handeln, sint iwer gote dem ge-

lich, der den luft wol widervaehet Wwh.
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216, 17. ouch louft in diner hende der siben

sterne gähen , da? sin hirael widervähen ib.

2, 4, vgl. 216, 9. Parz. 782, 15 u. widervanc.

der stern ist vier und drie, die da? firma-

mentum 'widervähen j.Tit. 2751. da? wolt

sie w., wä sie des innen werden kan Hätzl.

2. 14, 596. di widerviengen der heiigen ge-

sezze Elis. 3072. s. Germ. 7, 303; s. v. a.

vervähen , ein entfremdetes gut als eigentum

in anspruch nehmen Augsb. r., s. Ra. 589.

wider-val stm. (III. 223") rückfall, recidivum

Dfg. 487". Wölk. 24. 5, 8. Karlm. 216, 25.

bes. rückfall eines lehngutes Halt. 2100.

Rcsp. 1, 788;

wider-vallen stv. die widervallenden sündser

Mgb. 242, 8.

Wider-valt stm. zurückbiegung , -ringelung

des haares. da? här an dem ende kriuseleht

alsam ein kluoger w. Germ. H. 8. 259, 16,

vgl. 241, 71. 242, 110.

Wlder-vanc stm. entgegengesetzte bewegung

(der planeten) Elis. 214. Erlces. 116. vgl.

widervähen.

wider-varn stv. (III. 249") intr. mit dat. d.p.

in den weg kommen, entgegentreten (freund-

lich od. feindlich), begegnen Diem. Karaj.
Parz. Wig. Pass. (swanne ich dir ebene

widervar H. 173, 60. im widervür ein man,
ein jungelinc ib. 69,92. 239,93. Marlg. 130,

75). widervert mir Constantin Roth. R. 346 1

.

mir widervuor üf minem wege miner vrowen
kneht Lieht. 24, 22. mir widervuor ein

junger degen Ecke Z. 154, 4. dö widirfuor

im sin hüsgenö? Wack. pr. 40, 11. ob in

widervüeren die von Africän Loh. 4125. ein

tier im widervert ib. 5738. im widervuor ein

ritter vorn, der in niht verrer jagen lie

Krone 16542. einander w. Er. 6866. ob

zwen Munt einander widervarnt, sich feindl.

entgegentreten , in streit geraten Mw. 59, 6

217, 31 (a. 1255. 1300); loiderfahren, zu teil

werden, zieml. allgem., vgl. noch Krone
11377. Flore 1929. 3793. 5707. Silv. 1670.

Troj. 14045. 21212. 22941. Pantal. 1665.

Gpr. 1003. Bph. 3117. Lieht. 69, 32. MsH.

1, 116". Amis L. 1569. Pass. 375, 65. Griesh.

1, 74. 79. 2, 15. Berth. 2. 13, 24. 32, 31 u.

oft am Schlüsse einer predigt. Mgb. 471, 11.

Gris. 4, 24. Apoll. S. 28, 18. 34, 24. 35, 4.

48, 34. Chr. 2. 310, 2; abs. vor sich gchn,

gcschelin Mein. 10. da? da? widervar von

hinnen unz ze lichtmesse Mw. 168, 11 (a.

1278);

Lexer, Wü. III.

wider-vam stn. rückhehr, da? din saelic w.

kom mit sneller ile Reinfr. B. 13932;

wider-vart stf. (III. 255") rück-, umkehr, rück-

reise, -weg Diem. Nib. Trist. Flore, Jer.

Ludw. den einen ich ou? sande, sin w\ ich

niht erchande Gen. D. 97,20. den kunic

wolder letzen gerne siner widervart Gr.Rud.

20, 3. si erbeitent des vil käme, wan unser

w, hin heim geschähe Gudr. 1605,4. e? wirt

dehein w. Dietr. 3204. da? in ein w. würd
al ze swaere Loh. 6090. die kere nemen an

die w. Er. 47 17. Reinfr. B. 5478. alsus wart

irheimvart an die w. gekeret Karl 7217. si

ranten an die w. Apoll. 19279. nu wolter

siner widervart niht langer sparn Krone
25392. alsus die herren alle sint gehanget

üf die w. Reinfr. B. 11871. die w. nemen
Virg. 311, 2. Pass. 389,35, tuon Bit. 11 108.

781. Reinh. 346, 1504. Loh. 4688, gewinnen

Bit. 10912, suochen Altsw. 6, 22. an der

widerverte, -vart Bph. 2635. Such. 7, 103.

Livl. M. 5439. Chr. 5. 34, 15. 17; 8. 103, 16.

407, 13. üf der w. ib. 5. 107, 35. Livl. M.
1262. 8477. man hüb sich üf die w. ib. 994S.

in der w. Marlg. 160,228. die widervart

adv. acc. rückwärts: die w. gän Bit. 1144,

riten ib. 9020. Nib. 1522, 2, jagen Krone
26059, vliehen Loh. 2923, loufen Mel. 101S6.

Ugb. 508, hingegen: so redet einer die w.

ich si ein leie Teichn. 56. (die w. sagen Rab.

644 ist nach Hpt. 14, 447 in widerwort zu

bessern).

wider-vehe? swm. (III. 286") s. widerwehe;

wider-velieil swv. anfechten, da? urteil w.

Ssp. 1. 18, 3 (die meisten hss. widervehten).

wider-vehtsere, -er stm. gegenkämpfer, geg-

ner. werltliche richtasre da? sint widervech-

tffire gotes und aller gute Erinn. 268. Saulus

der widervechter gots Pass. 181, 32;

wider-vellte swm. (III. 312") dasselbe Lit.

Rül. (Karl 6594). Neidh. 54, 19 var.

wider-vehte stf. {ib.) »-iderstreben Pass. Pf.

forsch. 1, 79;

wider-vehten stv. (III. 312') mir. mit dat.

kämpfen gegen, widerstreben, -stehn, rebel-

lare, reluctari Dfg.4S6'.491'. Pass. (H. 258.

66). Jer. Glaub. 3024; anfechten, bestreiten,

abs. widervihtet er mit der urtail selbe si-

bende wider ander siben Swsp. 399, 7, tr.

dat ordel wedervechten Ssp. llom. 1. IS. 3,

vgl. widervähen. unde es der briet' nicht wi-

dervacht Pass. 304, 6S;

widöT-Vehtic adj.entgcgcukäiiipfendKiRCUB.

2*
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686, 8. 802, 51. w. sin, rebellare Voc. Sehr.

2403;

wider-vehtunge stf. (III. 312*) rebellioDFG.

486*. ahd. äna widervehtunga Hpt. 8, 111.

wider-vellic adj. rückfällig Mone z. 4, 401.

wider-vertic adj. si (minne) hat widervertic

und sieht alle sache Reinfr. B. 11164.

wider-vlehen swv. swa? er vlehen künde, sit

er vlehen begunde, da? widerfiegte si sit

Strick. 12, 37S.

wider-vluochen stn. also wirt ein w. und ein

griesgramen Berth. 193, 31.

wider-vlu^ stm. (III. 350") das zurückfliessen

Pass. Myst. 2. 324, 16. Fronl. 32.

wider-VOrderunge stf. zurückforderungMoxE

z. 9, 53 (a. 1320). ansprach und w. haben

zuo einem guote Mz. 1, 451 (a. 1398).

[wider-VOrhte stf. III. 385*] s. widerwarte stf.

wider-vreise stf. (III. 399") schreckliches Un-

wetter Ot. 69".

wider-VÜereu swv. (III. 262") tr. entgegen-

führen, -tragen, mit dat. d. p. Parz. 42, 27.

wider-VÜller stm. der hungrigen w. Ack.58,2.

Wider-wäge stf. (III. 647*) gegengewicht, er-

satz, entgelt, uneeol Dfg. 626 b
. man biut im

harnasch unde pfert, hat er die w. mit dem
gelde Kolm. 88, 35

;

wider-WSege stn. dasselbe, diner riwen w.

Prl. 344 u. anm. da? ich ze geben hsete von

Kaukasas der berge w. (: laege) j.Tit. 1389.

da? w. an sich nemen Mf. 21.

wider-wahs stm. reeidivum (arborum) Dfg.

487*;

wider-wahsen stv. widerwachsen ader in sich

selber Valien, oborior Voc. 1470, 191*. wider-

wohsen (: ohsen) Himlr. 235.

wider-walte swm. Widersacher, wir suln ouch

selbe striten gein den (gedr. der) widerwal-

ten, die uns an weigent zallen ziten j.Tit.

611.

wider-wanc stm. (III. 706 b
) lewegung nach

rückivärts , das umwenden, zurückweichen,

-treten (bes. im kämpfe), rückkehr Kchr.

(D. 356, 12). Parz. Krone (212. 19894), Bit.

(6936. 7776). Wig. Jer. äne w. Reinh. 352.

den w. tuon Üw. H. 368, nemen Heinz. 119.

22, 1. Msh. 3, 28". 50*. sin wort genam nie

w., war unverbrüchlich Greg. 1083.

wider-want stm. umkehr. w. haben, umkehren

Elis. 4439. er flöh in Egiptelant, dannen
tet er niemer mer w. Kchr. D. 16, 31, vgl.

widerwinden; widerstand: so lang so mir

min swert blivet in miner hant, so dön ich

dälink wederwant Karlm. 63,59. vgl. wider-

wende,

wider-wart s. widerwert;

wider-wart stf. (III. 600") Widerwärtigkeit

Pass. K. 12, 35.

wider-warte, -wart siostm. (III. 597") Wider-

sacher, gegner, feind (böser feind, teufel)

Karaj. Mai, Serv. Tünd. Pass. der wider-

warte Mb. 38, 224. 331 (a. 1299. 1302). Chr.

5, 351 anm. 3. ain gotes widerwarte Kchr.

D. 370, 32. Rul. 17, 19. daz unsich der wi-

derwarte iht ertöte Himlr. 330. vor disime

widerwarthin W. v. N. 37, 12. doch was sin

widerwarte gein im so krefteclichen kumen
Loh. 2237. e dich din widerwarte garsigelös

getsete Troj. 13176. sin lantrifiere wart da

besehen von sinen widerwarten ib. 23990.

hie koment die grimmen widerwarten Gudr.

855, 4. dö sie vil manic stehelin gewant ir

widerwarten versniten Karl 7869. Dan. 34S8.

die sullen dich bevogten vor den widerwar-

ten J.Tit. 5059, vgl. 4880. siner widerwarten

stric behabete an im vil gar den sie Vet. b.

L. 4751. die widerwarte Serv. 2045. min

meister und geverte für alle widerwertc (od.

stf. Widerwärtigkeit?) W. v. Rh. 46, 10. e ir

hie wert begriffen von iuwer widerwerte last

Kolm. 7, 93 u. anm. vgl. gegenwart;

wider-warte stswf. (ib.) gegnerin, feindin

Gudr. 1518, 2; gegensatz Trist. 9888. 10262.

wider-warte stf. wieder-, gegenerwartung.

der dritte punet der richeit ist, da? man
gebe äne widerwarte, wände wer iht gibet

umbe iht, der ist niht vollen riche Myst. 2.

94, 40.

wider-wartes gen. adv.= widerwert, der vest

himel walzt widerwarts Mgb. 55, 22. an den

gaizen ist da? widerwarts, timgekehrt ib.

155, 18.

wider-wartic s. widerwertic.

wider-wec stm. rückweg, -kehr, üf irem wider-

wegUGB. 317.

wider-weckunge stf. (LH. 45 l
b
) resuscitatio

Dfg. 495*.

wider-wegen stv. I, 1 (III. 635*) prät. nach

I, 4 wider wuoc Msh. 2, 21

7

b
, s. wegen —

:

das gegengewicht halten od. geben, aufwie-

gen, intr. mit dat. Parz. Engelh. da? ich üf

die wäge niht guoter dinge pflige ze legen,

diu minen sünden widerwegen Helbl. 9, 68.

Roth denkm. 46, 55. er hiesz den stain üf

ain waug legen und hiesz in als vil engegen
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legen , da? es dem stain widenvaege Hb. M.
544; tr. Nib. Gudr. Mär. Parz. Wig. Flore

(6568), Ms. dö widerwag e? (stainlin) ain

claines federlin Hb. M. 545. man sol erwer-

ben eteslichen degen, der sine craft mac w.

Troj. 27054. guotes wibes reinen muot wi-

derwiget dehein guot Wg. 1022. er mag den

stain mit kainem dinge w. Hb. M. 544/". ein

ungenaue? wip mit guote w. Renn. 12996.

swer da? mit golde widerwac Er. 7426, Msh.

2,332". Mor. 1,3637. wen he solde widirwein

da? houpt mit türem solde Schb. 302, 14. mit

dat. d.p. einem den troum w., gegenteilig

auslegen Mor. 1 , 2885. ob sie im die (tugent)

nü widerwegen mit drier fürsten milte

Wartb. 1,11; wägend zurückgeben, erstat-

ten, vergelten abs. der sol bihten und w.

Chr. 8. 108, 6, tr. mit od. ohne dat. d. p.

Glaub. Konb. (Engelh. 26. 3426. Herzm.

524. Troj. 23306). Ms. (H. 2, 130 b
. Tyr. W.

I, 27). Bit. 7018. Livl.M 5806;

wider-WÖgen stn. (ib.) gegengewicht , wider-

stand Frl. 167, 15;

wider-wegunge stf. erstattung, Vergeltung, ze

einer w. irr arbait Uoe. 5, 275 (a. 1320).

wider-wehe mm. (III. 650") icidersacher,

gegner Neidh. 54, 19 u. anm. (im texte die

widervehen : geschehen mit annähme ver-

kürzt, vocales wie in zehen : sehen 18, 27.

76, 21). Msh. 3, 270°. — s. wehen;

wider-weher stm. (ib.) dasselbe WiEN./i/". 293.

wider-wehsei stm.ßll. 549 b

)
gegen-, Umtausch

Wwh. Ms. (H. 2, 228"). Kreüzf. j.Tit. 5401.

6S3. Kell. erz. 237, 8. Uoe. 4, 279. 5, 194.

323 (a. 1287. 1317. 22). Uhk. 1, 308. 2, 217

(a. 1294. 1356). Dm. 55. Stb. 159, 252 u. o.;

wider-welisele stf. dasselbe Ssp. 1. 52, 1.

wider-wein s. widerwegen.

wider-wellen stv. (III. 673') part. widerwol-

len, gewölbt Türl. Wh. 137".

wider-wende stf. (III. 689") das umwenden,

zurückweichen, -treten, die rückkehr, das

aufhören Pass. (76, 84). Jer. sin lop hat w.

Msh. 2, 369*. in der w. Hpt. 15. 413,44. bi?

üf die w. W. v. Rh. 192, 43. äne, sunder w.

ib. 285, 38.261,53;

Wlder-wende swm. (ib.) Widersacher, gegner

Ga. 3. 420, 226, var. widerwart;

wider-wenden swv. (111.694") tr. zurück-, ab-

toenden, -wehren Pass. Frl. Dan. 3030.

Swsp. 31 J, 2 var. wan ein parthie an hebet

zu Hieben enist sie auch nit zu widerwenden

LuM. 94\ her wolte w. (abwendig machen)

alle die her mochte Myst. 1. 168, 24. den

schaden w. Chr. 1. 126, 8; 10. 207, 10. ich

dön si wederwenden von deme grö?en hö-

möde Karlm. 82, 46 ; md. intr. = widerwin-

den: er sal an den endin zu der erde wedir-

wendin Schb. 268, 11. mit dat. d.p. da? im
obe dem barte widerwante der slac, haften

Hieb, fest sass Trist. H. 6245;

wider-wenden stn. (ib.) Pass. sunder einich

wederw. Karlm. 39, 31

;

wider-wendic adj. unkünde wirt doch dicke

widerwendic j.Tit. 809.

wider-wer stf. (III. 585") wiedergewährung,
Vergeltung Crane 3967.

wider-wer stf. (III. 512') gegenwehr, Vertei-

digung, widerstand Ms. (H. 2, 193"). Pass.

(der winde w. H. 380, 87). Bit. 10787. Livl.

M. 4846. Kchr. 3. 773, 42. Schb. 186, 16.

238, 18. 247, 33. Kirchb. 639, 13. dann sie

sich ie in die w. richten woltenMn.3, 203. der

tugent ze wider werje (: scherje) j. Tit. 5510.

wider-werben stv. (III. 726") Swsp. G. 148, 10

ist kein compos.

wider-werc stn. (III. 590') widerstrebende,

feindselige tat Msh. 3, 468z
.

Wider-Werfen stv. (III. 739") tr. rückgängig
machen, zurückweisen, umstossen, vertcer-

fen, anfechten Kchr. 11806 var. zu Wider-

reden, ein urteil w. Dsp. 1, 106. Swsp. 96, 1.

97, 8. L. 2, 130. ir widerwurfent wa? man
vor möls was zu röt worden Chr. 8. 129, 14.

den rät w., ein gebot des städt. rates nicht

befolgen Mone z. 7, 9. mit dat. d. p. swer

mir da? widerwirfet Wartb. 40, 9; refl. sich

umwenden, ins gegenteil verkehren Trist.

13791;

Wlder-werfen stn. das umwenden, der rosse

w. wart so gaehe j.Tit. 5617

;

wider-werfer stm. ein w. in kunsten, disputa-

tor Dfg. lS6b
;

wider-werfuilge stf. (III. 739") das zurück-

werfen, -stralcn Myst. 2. 580, 13.

wider-wern stn. (111.515") widerstreben Pass.

181,43. A'. 19, 34.

Wider-wem swv. ich hän in mime muote
phant und bürgen guote, die niht untriuwen

gernt und tüsentvalt mich widerwernt swa?

ich hän umb iueh gegeben Gerh. 2746.

wider-wert, -wart adj. (III. 597") entgegen-

gesetzt, feindlich, »wieträchtig Trist. Wo.

(die vier natürsint widerwert 2286. 308. 608]

;

widersinnig Ls. 3. 93, 3S7;

wider-wert, -wart adj. (III. 598") entgegen,

2S*
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zurück, wiederum Pass. Erlces. (da? der

vater liebe hat zu sime kinde und widerwert

da? kint des vater liebe gert 1676); umge-

wendet, verkehrt: Petrus wart erbangen an

da? crüce widerwart Pass. 179, 86.

W'ider-werte stf? s. unter widerwart m.

;

wider-wertic, -wartic adj. (III. 600 b
) ent-

gegenstrebend, -gesetzt, widersetzlich, feind-

lich, -selig, zwieträchtig Teist. Serv. Mart.

zwei widerwertige dinge Krone 15636. der

stain widerstät widerwärtigen dingen Mgb.

455, 4. sie bänt gedult ingagen allen wider-

wurtigen dingen Br. O. 5*. diu widerwer-

tige schar Ga. 1. 473, 699. widerwertige Sün-

den Germ. 17, 51 (a. 1352). die widerwärti-

gen wind Mgb. 80, 16. der stain ist vergift

und w. ib. 296, 33, vgl. 69, 9. Ls. 2. 419, 15.

Evang. M. 14, 24. Mr. 6, 48. Chr. 3. 297,

24. 'swenne der abbet und der probist widir-

werdich sint Br. H. 65, 14. mit dat. Karaj.

Griesh. Konr. (Silv. 1133.3418. 4490. Turn.

B. 279. Troj. 19400). Wg. 13897. Chr. 5.

299, 15. e? gät gräf Williahnen gar übel mit

sein leuten, dan sie sein im ganz widerwer-

tig Dh. 312. da? wort dir w. ist, spricht

gegen dich Kchr. 2226. mit präpp. die sint

w. an ainander Mgb. 381, 18, gegen ain-

ander ib. 42, 25. Mart. 90, 90, under ain-

ander Chr. 5. 2S9, 18; unangenehm , wider-

wärtig , zuwider Myst. Wg. 6792, mit dat.

Troj. (14909). Reinfr. B. 15084.

wider-werticheit, -warticheit stf. (III. 601 8

)

adversitas, contrarietas, controversia Dfg.

14
b

. 147
c

. Wg. Myst. Griesh. 1, 19. Berth.

2. 202, 13. WACK.^r. 50,22. Germ. 18. 195,

10. 196, 8. Silv. 750. 4480. Alexiüs 122,

345. 127, 665. W. v.Rh. 258, 37. Ls. 1. 445,

7. Pass. 273, 62. Vintl. 802.959. 1652.2760.

3625. 4162. 368. 84. Mgb. 172, 15. 438, 31.

Chr. 4. 162,5; 10. 170,1; 11.719,25. weder-

wurdekeit Br. O. 5
a

.

wider-wertige swm. = widerwarte Chr. 3.

261, 28. und hat sein heiligkeit auf unser

widerwertigen fürbringen etliche peinliche

brieve wider uns ausz geen lassen Ugb. 375;

wider-wertiger stm. adversarius Dfg. 14\

Br. H. 62, 13. Chr. 5, 247 anm. 3 (a. 1462).

wider-wette stnf. (III. 776") gegeneinsatz,

pfand Lit. 1066. nü setze drizjc pfunt ze w.

Ga. 2. 200,127; s.v.a. aber-, überwette Uoe.

3, 581 (a. 1277). ob ich des nicht getün

mecht, so schuln sie haben ze w. mein dorf

datz Eeichnaw Uh. 57 a. 1300. Ukn. 274 a.

1338. er hat mir dar umbe ze widerwette

(gedr. widerwot) gesatzt alle? da? er hat im

lande Stz. 599; wettpreis: dri?ic mark gol-

des saltü widerwete hän Mor. 1, 1202 var.

welche dir allerbast gefallet, die sal din we-

derwette {gedr. -wertte) sin ib. 1221. vgl.

afterwette.

wider-wetzeil swv. tr. sich wetzen an Reinh.

367, 2054.

wider-W1C stm. gegenkampf Kirchb. 622, 20.

678,58. 732, 7. 761, 15.

Wlder-Wllle swm. zwist , auf'lehnung , Wider-

setzlichkeit Thür. rd. 396 a. 1486. Kirchb.

698, 10. Germ. 5, 246. 6, 61; Unannehmlich-

keit, ungemach Dür. ehr. 95. 392;

Wlder-willic adj. contumax Dfg. 148'.

widerwillic-heit stf. Theol. 136.

Wider-Winc stm.= widerwanc. änew. (rtwinc)

Msh. 1, 136".

wider-winde s. widerwinne.

AVlder-Winde stf. tviderstreben, -stand, strites

w. (: kinde) j.Tit. 3483. äne w. (: gesinde)

Pass. K. 381, 14; Widerwärtigkeit : nu quam
ein w. (: gesinde), die im denhof machte leit

ib. 53, 20. vgl. widerwint 1

;

wider-winden stv. (III. 682") intr. sich um-
wenden, zurückkehren, dö si die stat vun-

den, ze haut si widerwunden , niht langer si

dö biten Dieti^. 3180. di Hüne widerwanten

Kchr. D. 481, 16. er vlöch in Egipten lant,

dannen er nimmir widerwant ib. M. 516,

vgl. widerwant. mit gen. vjovon zurückkom-

men, ablassen Neidh. (46, 19). Dietr. 6816

var.; ende od. ziel finden, gehn bis, auf-

hören, ruhen, fest sitzen, haften (vgl. erwin-

den): der turaben tumpheit wil niht w.Msh.

3, 422". diu vogelin haut an ir vröuden wi-

derwunden ib.218 b
. da? gewant an den cnien

widerwant Kchr. D. 207, 2. da? der colbe

an der erde widerwant Roth denkm. 94, 127.

da? der slac in der erden widerwant ib. 86,

108. von siegen also rehte grö? wart diu

malie da zehant, da? in den wölken wider-

want der swerte scharpfe klingen Troj. 34234.

dar üf widerwant da? sperisen Rab. 652. er

sluoc in durch den heim, da? da? swert üf

den zanden widerwant Dietr. 3370. 9210.

dat sper wederwant üp dem halsberge sin

Karlm. 200, 54. mit dat. d.p. Herb. 11638.

er stach im durch die siten so sere, da? im

die hant an der wunden widerwant ib. 534.

er stach im da? swert in den munt, da? ime

da? gehilze an den zenen widerwant ib. 1118.
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da? gewant im an den cnien widerwant

Kchb. D. 205, 16; tr. zurücktreiben Krone
13248, überwinden: da? ich den tievel binde

und oueh widerwinde sinen gewaltW. v.Rh.

121, 26; refl. mit gen. wogegen streben, sich

widersetzen Msh. (H. 1, 14").

wider-winken svw. da? wid erwinket er Oel.

10046. da? widerwinkete gar sin hant ib.

10170.

wider-winne swm. (III. 71

3

b
) xoidersacher,

gegner, feind Lampb. (2686). Diem. Kabaj.

Gude. (733, 4). übst. Nib. var. zu 140, 2.

149, 4. 312, 2. 315, 2. Kl. 998. den wider-

winnen sinen sach er vor im stän Bit. 10266

u. anm. wie ich iwer eren pflege gen iwern

widerwinnen Helbl. 15, 611. die unseren

widirwinnen Rul. 118,26. dö hüben sich die

helde an ir widerwinnen ib. 210, 19. Kabl
4080. widerwünne (: brünne) Lanz. 4548.

widerwinde L.Alex. W. 2531 var. Kabl
4080 var. Ot. 389" (: vinden);

wider-Winne adj. (ib.) widerwärtig, zuwider.

ich tuo ir mit rede gewalt, da? ist ir w.

(: minne) Msh. 2, 23S";

wider-winnen stv. recuperare Dfg. 488".

wider-wint stm. (III. 682") das sich zurück-

wenden, aufhören^Ass. an wederwintSTEiNB.

105, 247 ; understreben, -stand, -spruch Pass.

Ot. Birk. 270; Widerwärtigkeit Pass. vgl.

widerwende.

wider-wint stm. (III. 716*) gegenwind, un-

günstiger wind Pass. (H. 379, 51). Kbol.

En. 18, 4 var. Kbone 18447. Albb. 30, 294;

zugwind, luftzug Kbone 10548.

wider-wisen swv. zurückweisen Gb.w. 1, 48.

wider-wohsen s. widerwahsen.

wider-worf s. widerwurf.

wider-WOrhteclieit stf. Widerwärtigkeit, wi-

derwochtekeit Elis. 8800. s. wirken.

wider-WOrt stn. (III. 809") gegenrede als ant-

tcort od. %oiderspruch Pass. (H. 6, 61. 103,

17. 366, 60). Jee. Livl. (M. 3805. 4829). diu

starken w. sagen Rab. 644, s. Hpt. 14, 419.

wider-wünne s. widerwinne.

wider-Wlirf stm. (III. 741*) das zurückwerfen,

rückstralen, objeetum Dfg. 387', n. gl. 267".

Mtst. im ist alleine got der wider wo rf der

minnen alse die varwe ist der des äugen

Pbed. Cass. 17".

wider-würken avov. (III. 5C4 L
) tr. das gegen-

teil wovon würken Waltii. 33, 27.

wider-wurtic s. widerwertic.

wider-zal stf. Widerspruch, -rede Kablm. 183,

41. 248, 44. 356, 49; contractio, minnernisse

vel widderzal Dfg. 147 b
.

wider-zseme, -zsem adj. (III. S91*) unziem-

lich, -schicklich, tadelnswert, colobium hie?

ein gewant, da? man e zer messe truoc, da?

dühtin widerzseme gnuoc, wand e? der arme
dahte niht: da von gebot er, so man giht,

da? vür da? wandelbare kleit würde ein an-

der? an geleit, da? ist genant dalmaticä

Silv. 622. e? ist w. (wird kaum schicklich,

wahrscheinlich sein), da? Pabz. 250, 3 hss.,

s. widerzemen; widerwärtig , widerlich, Wi-

derwillen od. ekel erregend, abstossend, mis-

fällig, unlieb, ohne dat. Walth. Babl. Pass.

SCHM..FV. 2, 1120. geschieht üch icht wider-

zemes werben? Elis. 61 82. da? er ichtwider-

zäm (var. schauszlich) erfunden werd (ne

reprobus inveniatur) Br. 26 b
. ich bin vornan

so schöne und hindenan so gar w. Alem. 2,

198. wa? sol diu kunst diu widerzteme?

Renn. 15348. dO was diu zuht genaeme und
unzuht w. Amis L. 30. dein dienst wirt w.

Vintl. 56S9. so diu weit wirt ie widerzeemer

Ls. 3. 289, 12. Msh. 3, 437\ da? sie aller

sünden widerzaemestiu ist Bebth. 2. 147, 13.

mit dat. Gen. (D. 95, 1. 102, 13). Habtm.
(Gbeg. 3251 . 3S2). Pabz. Wig. Babl. Engelh.

Ms. Pass. Myst. dise rede sol iu herren sin

w. Kchb. D. 274, 20. der werlt w. werden

Eeinn. 595. dem ich hiute pin genaeme, dem
pin ich danne w. Lit. 225, 25. sie wart im

w. und douht in ungemeine j.Tit. 177. Lieht.

616,1. ir leben ist den liuten ungenseme und
allen engein w. Bph. 6201. also scheidet die

deetliche sünde den menschen von dem ewi-

gen lebende und machent in w. der hinie-

lischen gesellschaft Alem. 2, 15. als w. iu

die ü?setzel sint als w. sint unserm herren,

die in toetlichen sünden sint und noch wider-

zajraer Bebth. 2. 20, 33. din opfer ist got vil

ungenemer und vil widerzemer Gbiesh. 1,73.

2, 24. mir ist ouch sin pfenninc w. Jüngl.

966. es ist ain törhait ungensem und aller

weishait w. Vintl. 7431, vgl. 6199. 25S. die

aloe sint gar pitter und menschleicliem

munde widerzsem Mob. 354, 32. dem wirt

der wein w. (taedium vini habet) ib. 244, 21.

256, 1. 483, 18; gehass, feind, mit dat. Maet.

131, 36;

wider-zamie swm. (III. Stm der einem wider-

wärtig, misfällig ist Ot. Pass.;

wider-Z3311ie stf. (ib.) misfälligkeit, absehen,

abhominatio Dief. n, gl. 2*. Myst. Hätzl.;
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wider-zsemic adj. wer aber sache, da? die

vier rätlüte nicht uberein komen und sich

zweien wurden, also da? sie gen einander

widerzemige recht sprechen und nicht ein-

hellichen wurden Rta. 1. 9, 7.

widerzsemic-heit stf. (III. 89

l

b
) = wider-

zseme Schm. Fr. 2, 1121. Fkisch 2,476 b
.

Fronl. 25.

wider-zan adj. entgegenzannend , widersetz-

lich Kolm. 3, 26.

wider-zeme adj. = widerzseme. der vriunden

und vienden ist widerzem (: dem) Renn. 8049

;

wider-zemens^w. (III.889
b
) unziemlich,-schick-

lich sein. e? widerzseme (würde sich wol

nicht schichen), da?PARZ.250, 3 nach Lachrn.

conject., s. widerzaeme; widerstreben, zu-

wider sein, misfallen, mit dat. Ms. Pass.

wider-ziehen stv. (III. 930") zurückziehen,

-halten, zum stillstand bringen abs. Wo.

14314, tr. Alexius, Kreuzp. Hpt.15. 426,25.

nieman kan da? w. Kchr. W. 13249. er kan

diu ougen niht w. swä er hin beginnet sehen

Jüngl. 598. da? regenwa??er widerzeuht

des leibs stuolflü?? Mgb. 104, 9. des paums

öl widerzeuht den swai? und all flu?? ib.

332, 35. 333, 6. muotwillen muo? man w.

mit krumben zöumen und mit sporn Renn.

3872. vgl. wider ziehen.

wider-Zlllen swv. die frechen und die rse?en

wurden ouch al hie nü widerzillet (.• gestil-

let), ir hurtieliche? dringen wart vergolten

j.Tit. 4939. s. ziln;

wider-zillen stn. sie was sehende der tjoste

widerzillen j.Tit. 4979;

wider-zimbem swv. (III. 893") wieder auf-

bauen Fdgr. 2. 114, 7.

wider-ZG-Ugen stn. da? swert ich künde ver-

tiefen in eine ronen gar äne widerzougen

(: ougen) j.Tit. 5755.

wider-ZUC stm. (III. 931") das zurückziehen

Krone (26423V Troj. (3902. 39320). Renn.

6678. Pass. 314, 93; rückkehr, -zug Basl.

ehr. 1. 149, 36 f. widerzoc Kirchb. 618, 55.

702,62;

"wider-ZÜcken stn. mit Altsw. 217,28, sunder

w. Karlm. 197, 13;

wider-ZÜgel stm. (III. 931
b
) zügelzum hemmen

Pass. K. 415, 69.

wider-ZUO-kunft stf. das wiederkommen Ugb.

317.

wider-ZÜrnen swv. wan zürnet er mir, ich ge-

tar im nit w. Alem. 3. 115, 26.

widewe s. witewe.

wid-hopfe s. witehopfe.

Wldich s. widach

;

Wldin adj. weidein, von weidenholz Chr. 1.

30, 4.

wid-meier stm. verk. aus widemmeier Gr.w.

6, 314.

widwe s witewe.

wie = wer, wiu s. wer.

wie adv. conj. (III. 571 b—573b
) md. auch wi,

we (Roth. R. 195. 253. 355. 1066. 3027 etc.

Karlm. 190, 62), wü Hpt. 15. 433, 10 —

:

adv. frageioort in dir. und indir. frage-,

wie, auf welche weise, aus welchem gründe,

warum, in welchem grade; in ausrufungen

:

wie, welch (Mgb. 202, 26); vergleichend: so-

wie, als (Elis. 608. 1674. 916); indef. auf
irgend eine weise, irgendwie. — conj. (mit

ind. oder conj.) vor indir. rede = da? (Elis.

1234. 41. Chr. 8. 46, 13. 309, 16. 417, 25),

gehäuft wie da? (Elis. 795. 1256. 3030. 4460

etc. Ludw. 53, 19. 61,34. zu Virg. 17,4); wie

wenn, als ob (Craon 606. Mgb. 17, 11. Chr.

8. 40,33. 52, 11); sowie, sobald als (Tit.

109, 1. Trist. 7264); wenn, wenn irgend,

wie irgend, wie auch, wie immer, gehäuft

wie da? (Elis. 2520.5486); wie wol, obgleich

(Chr. 8. 16, 18. 27, 24. 38, 14. 249, 7), ge-

häuft wie da? (Myst. 1. 278, 33. S.Mart. 4.

2. Chr. 8. 34, 33. 73, 11. S3, 14 etc.); statt

swie (Elis. 83. 116. 587, in der bedeut. wenn

ib. 5490. 905. 6387).— gt. hvaiva aus hve aiva,

ahd. hweo, weo, wio, wuo.

Wie siom. (III. 624") weihe, milvus (wige, wig,

wihe, wi, weie) Dfg. 36l b
, n. gl. 253". do be-

gunden in an schrien kreien unde wien Gfr,

1868. Ernst i?. 3372. Frauenehre 94. weie,

weiBEH. 261,20. Mgb. 179,3. 193,6. 204,

13/". ältere formen: wige Diem. Freid.

Bon. wer sich bei?ens underwint mit einem

wigen Ls. 3. 519,34. h&t ich junc hüenr, diu

ae?en mir die wigen Kolm. 140, 10. weig

Germ. 6, 103. si ä?en wige (also st.) unde

gireEN. 178, 28 war. wije Msh. 2,230". Mer-

curjus vlouc einem wihen gelich Albr. 6,

23. die heten vitichen als ein wiwe (: bliwe)

Renn. 9107. der adelarwil sichverkeren und

newen - - er ist worden zuo einem wewen
Beh. ged. 10, 69. — ahd. wigo, wijo, wiho,

wiwo, wio. vgl. sZr.veka, kranichKvmn3,56.

wiech = wie ich z. b. Walth. 28, 4. Virg.

87, 10.

wieche, Wicke swstm. f. (III. 62 4 b
) docht von

garn gedreht, gedrehte ch arpie in eine ivunde,
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nialagina, tenta (wieche, wieke, wicke, wick)

Dfg. 344*. 578". der lampäden wieche

<: Crieche) En. 254, 37. so sal he (arzt) sine

wikin machin nach der smickin Schb. 313,

34. he mache ire wike so recht ib. 37; lunte

Che. 14, 1006"; zopf: von irm flachs (haar)

hab ich ain wick (: dick) Kell. erz. 327, 35.

— ags. veoce, vgl. Leo 495, 48. Weig.2
2,

1111 u. wiht.

wiecken s. wecken.

wiecht *. wiht.

wief prät. s. wuofen; wief- s. wif-.

wieg- s. wig-.

wiegel in tockenwiegel.

wie-getan, -getänic-heit stf. qualitas Dfg.

476'. Zeitz, cop. 73". vgl. wietsenicheit.

wiel, Yfielcprät. s. wallen, walken.

wiel, wielos. wile 2.

wiele in wa??erwiele.

wie-lich s. welch;

wie-licne stf. qualitas. da? ist in der wie-

liche, so der mennische ist an sime dri??i-

gostin järe "Wäck. pr. 12, 76.

wielich-heit stf. (III. 577") dasselbe Dfg. 476°.

md. wilicheit Jer. 5778. vgl. welichheit.

wielt, wielz prät. s. walteD, walzen.

wieme = wie man s. man.

Wien acc. s. wer.

Wien s. wihen.

Wien swv. wie ein wie schreien, da hört er

vogel w. unde schrien Wigam. 1453.

wie-nacht s. wich adj.

Wienaere stm. Wiener Merv. 470.

wienic s. wenec.

wienisch, wienniscll adj. von Wien, wiene-

risch, wienisch gewillt Uoe. 5, 276 (a. 1321).

wiennische? gelcete ib. 4, 1
(J0. 93 (a. 1293).

wien-kengel stm. kiel einer weihenfeder

Myns. 42.

wient s. wint.

wier stf. s. wer.

wier s. wiwajre.

wier stm. = wie. weier Dfg. 36

l

b
. vgl. roetel-

wier.

wierde s. wirde.

wiere stf. (III. 624") geläutertes feinstes gold,

schmuck aus solchem (Wack.) Anno. Karaj.
Diem. wiere, quod obradiet splendore Hrd.
193*. — vgl. Dief. 1, 198. Schm. Fr. 2, 9S0;

wieren swv. (III. 624") gold läutern, des ge-

wiereten goldes, auri obryzi Dfg. 193"; mit

eingelegtem gold, mit goldgefassten cdcl-

uteincn schmücken, überh. schmücken, zieren

Diem. Lampr. En. (37, 5. 60, 1 var.). Roth.

(397. 4580. 939.). Trist. Serv. Tünd. Ernst
(2187.631). Konb. (er hie? da? hüs vil dräte

w. und nach dem wünsche zieren mit aller

hande richeit Al. 899. der schilt vil schöne

was gewieret Turn. B. 605). Dietr. (1716).

Pass. Kreüzf. Krol. si (sarwät) wären

umbe da? ort vil chleine gewieröt Exod. D.
158,14. diu kröne was gewieret Msh. 3,335".

die bluomen sint gewieret ib. 82". golt, und

drin gewieret edel stein Reinfr. B. 2125.

der porte was mit rotem golde gewieret

Apoll. 575. erbegundedie stat zieren, harte

wol w. Kchr. W. 6845; refl. schöne sie sich

wierte und gein ir brüder zierte Albr. 21,33.

vgl. fieren, mit dem es in den hss. oft wech-

selt. — mit durch-, über-, under-, ver-.

Wier-hÜS stn. weiherhaus, -schloss. weierhaus

Chr. 1. 275, 38. Tuch. 166, 5. 206, 5. 210,

29. 31.220/.

WTierlin stn. kleiner weiher Bph. 4502. 6. lö.

46. Tuch. 219, IS. vgl. wigerlin.

wier-meister stn. weiermeister Tuch. 268, 13.

wier-stat stf. alle die mule und mulstet, weyr

und weyrstet, die zu den vorgenanten gutem
gehoern Mz. 2, 389. 3, 214 (a. 1294. 1348).

wiert stm. s. wert.

wier-tam stm. weiertham Tcch. 165, 13 ff.

217, 18.

wie-tän part. ad}. = wie getan Schm. Fr. 1,

607.

wie-tsenicheit stf. (IDT. 1 44") qualitas Dfg.

476°. vgl. wiegetänheit.

wietrich s. wüeterich.

Wlf s. wip.

wif stm. (III. 625") scluoung, schnelle beiocgung

Neidh. 101, 1 (: grif). — zu wifen;

Wlfe f. (III. 625") markzeichen von grund-

stiickcji Mb. ;

Wlfel f. dasselbe, die mark mit den weifein

aus stocken Oest. w. 29, 33. vgl. Rta. 941.

wiefel stm. ain ros das wiffel hat (an der ader

'unter der zunge) Schm. Fr. 2, 864. hast du

aber die wiefel an den äugen, das ist das dir

die augprä unten röt sint und vast unter sich

zannen ib. ;

wifelen swv. (ID. 626") ir. mit der nadel

stopfen od. sticken, bildl. Renn. 213. 16707.

vgl. Schm. Fr. 2, S64. Stald. 2, 450; refl.

von 5 % wisser wollen , die sich selbe wie-

fein (?) sol, sol man geben 15 dn. vom ziug

Mones. 9, 159 (a. 14S6);

wifelin adj. (tö.)w.tuoohZüECH.r5.77. s.v.a-
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wifelinc stm. {ib.) grober zeug, dessen zettel

linnengarn, der einschlag wolle ist Kenn.

12734. Mone z. 9, 162 (a. 1497).— unter ein-

wirhung vom lat. bifiluin, zweifädig?

wifel-stat stf. stätte für die wifel. weifelstat

Oest. io. 29, 34.

wifen stv. IL (III. 625") winden, schwingen

Frl. 366, 17. dö sie den slac zuo im weif

Apoll. 20532. — gt. veipan bekränzen, vgl.

Dief. 1, 152. Gsp. 321 u. swifen;

wifen, wiften? svw. wa? ob si der schuole-

meister wifte? Neidh. 241, 9. vgl. wif.

wiffel s. wipfel.

wift stm. (III. 612") faden, zwirn feinster art

Serv. 527; honigwabe Loh. (7609). Kenn. —
zu weben.

Wlgant stm. (III. 649") md. auch sw. wigande

Elis. 153, pl. wiganden (: banden) Ernst

3537. Wigam. 485. 1830 — : krieger, held.

der (küene, tiure etc.) wigant Kchr. En.

Lampr. (2288. 911. 3834). Parz. Wig. Ecke,

Spec. Rul.4, 13. Eilh. 431. 520. 873. 1737

etc. Fdgr. 1. 229, 44. Ernst 1158.1446. 846.

3846.949.4311 etc. Krone 11578. 20694. 913.

21498. 24528. Dietr. 9304. Wolfd. B. 216.

28. Loh. 4705. Orend. 1073. 355. 486. 503.

26. Vz. 354. Craon 1621. Mor. 1,3771.

Schb. 253, 27. Karlm. B. s. 349. si reit mit

dem stolzin wigande Gr.Rud. 27, 14. Apoll.

12439, «3-Z. 4001. 7901. 8583. 11533.616. 17876.

18764. der ein gotes w. Diem. Barl. Pass.

Jer. Eracl. 4S13. Vet. b.L. 1158. 77. 1842.

3451. 69 etc. pl. die wigande Roth. (677).

Nib. Gudr. Exod. D. 148,27. 159,36. 160,6.

L.Alex. 4612. 820. 6966. Ernst 1612. 703.

2057. — part. präs. von wigen kämpfen, vgl.

Wack. umd. 57 anm.

wige, wiege swstf. (III. 610 b
) wiege, cuna,

cunabulum Dfg. 102\ wige Diem. 306, 17.

wiege, md. wige Mar. (206, 26). Eracl.

Krone (4955). Kindh. Ms. (Neidh. 7, 29.

8, 3. 21, 33). Ludw. sin vüe?e giengen sam
einwiege Ga.2. 580, 56. do vant er die wiege

und da? kint ib. 3. 58, 565. 61, 667. er hie?

ouch balde bigen von silber ein wigen Elis.

506. man leite zu den kindelin in die wiege

ein nätern Pass. 185,33. kint in wiegen Loh.

5130. er lac in der wiegen Roseng. II. 499.

Adrian 455, 160, in der wiege W. v. Rh. 197,

42. da? ir in ü? der wiegen nibt näment
Berth.2. 111,5. die wiegen Chr. 5. 68, bff.

Midi, einen üszer der wiegen werfen, auf-

bringen, erzürnen Zimr. ehr. 2. 116, 4. vgl.

Schm. Fr. 2, 879; ein folterwerkzeug Ack.

15, 14 u. anm. — zu wegen, vgl. wage.

Wige swm. s. wie; stn. in gewige;

wige-bant s. wigenbant.

wigec adj. ponderosus Dfg. 446 e
.

wige-gelt stn. = wäge-, wegegelt Mone ~. 4,

388 f. 7, 294. 97.

wige-haftic adj. ponderosus Dfg. 446°.

wigelen swv. (III. 641") wanken, so mag er

wol wiegelonde gän Msh. 2, 158".

wige-lich adj. ponderosus Dfg. 446°.

wigelin stn. dem. zu wige Mtst. 1. 58, 13.

wigellen swv. einen getriuwlich schirmen,

warnen und wigellan S.Gall. stb. 4, 233. —
aus lat. vigilare, vgl. vigilgen.

wige-meister stm. = wage-, wegeineister.

Wiegemeister Miltenb. stb. 18". 20*.

wigen stv. s. wegen

;

wigen swv. (III. 641") vnegen. wigen wagen
Neif. 52, 13; sich bewegen: da? sie (plann-

ten) näcb dem firmament nibt enwiegen
j.Tit. 277. vgl. be-, überwigen.

wigen swv. in erwigen.

Wigen swv. s. wihen.

Wigen stv. II = wegen tr. mit gedinge weich

man eine den schätz, einen last goldes Karlm.

447, 49. 51 (: bleich).

wigen stv. II. (III. 649") streiten, kämpfen.

an wigen, kriegerisch angreifen: wil jener

disen an wigen, so sol sin geselle da? under-

varn, und mag er? niht undervarn, so sol er

im helfen Mw. 59, 6 (a. 1255). wan in vil

sere an wiget sünden gelust mit kämpfe

Msh. 2, 193". vgl. an weigen. — mit ge-

(nachtr.). gt. veihan, vgl. Fick2 873 u. wihen 1

;

Wigen stn. da quam ein hurtieliche? anewi-

gen (: sigen, swigen) j.Tit. 3669. 4869.

wigen-banc stf. Fasn. 1220.

wigen-bant stn. fascia, inicia, cunabulum (wi-

gen-, wiegbant) DFG.225 b.299 a
. 162". Wolfd.

B. 141. wigpant Anz. 23, 72 (15. jh.).

wigen-mail stm. Jesus der junge w. Gz. 2107.

wiger stm. tväger Mone z. 7, 296 (a. 1466).

wiger s. wiwasre;

wigerlin stn. = wierlin W. v. Rh. 2, 47".

Wlger-müre f. weigermawer Chr. 10. 180, 16.

wiger-visch stm. als ein gevangen w. Reinfr.

B. 26488.

wig-haft s. wichaft.

wih-bischof, -boum, -brunne s. wichb-.

wihe swm. s. Avie.

wihe adv. zu wich (III. 613") Wwh. 259, 7;

wihe stf. (ib.) weihung, segnung, einsegnung,
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(priester-) weihe Diem. Erinn. Ulb. Serv.

Helbl. Pass. Loh. (wihe u. wih 3162. 65.

3256. 350. 4659. 62. 5102. 596. 6482. 541.

7585). Ulr. Wh. 267". der wihe mich niht

erläge Gen. D. 51, 14. 24. die garten und

die boume näraen der wihe goume ib. 31,22.

wir laden dich (künic) zer wihe Msh. 3, 73'.

ritters w. Mai 83, 34 var. der lip die hoehsten

w. üf erden hat enpfangen j.Tit. 5221. wan

er in (pfaffen) ü? reiz, die w. ü? dem houpte

Hpt. 5. 269, 29. gesalbet mit heileclicher w.

Elis. 8421. in dem 50. jär seiner bischöf-

lichen weih in Chr. 5. 54,20. vgl. wihene.

wihe-bischof, -branne s. wichb-.

wihede stf. = wihe. consecratio (wihte) Hrd.

196". priesterlichiu wichte Wack. pr. 91, 10.

wihte, wihete Chr. 8. 18, 9; 9. 511, 10. 516,

9. 649, 14.

wihe-ke^elin s. wichk-.

wihelen, wiheren swv. (III. 650") wiehern,

hinnire Dfg. 277°, n.gl. 204*. nasal, winheln

Dfg. 277°. Myns. 60. vgl. weien, wihenen.

wihel-stein stm. (II2 . 617") taedifer, lapis vel

ferrum super quo ponuntur taedaeScHM. .Fr.

2, 882. s. v. a. brantisen, viurstat ib. — vgl.

Gff. 1, 708. 6, 670. Dfg. 107'.

willen s. wihenen.

wihen stv. II. (HI.QöQ')schicächen,erschöpfen,

vernichten, nu bin ich gewigen Türl. Wh.
312". — mit er-, vgl. wigen 2.

wihen, Wien swv. (III. 613") wichen (: ge-

liehen) Helbl. 8, 301, weichen Chr. 5. wei-

chen, wigen Jer. 8176 var.— : weihen, kirch-

lich segnen, einsegnen, abs. Chr. 8. 138, 24.

139, 5, tr. allgem. (die knappen wihte er

alle, gab ihnen den kirchl. segen beim ritter-

schlage Mai 84, 1 . dö wären ouch die künege

gewihet, die ehe der k. wurde kirchlich ein-

gesegnet Gudr. 1667. vgl. 179, 4. 1667, 1 u.

Weinh. d. fr. 259 f. man toufte und wihete

den riehen kunic Livl. M. 3560. gewillte

chunige Kbeuzf. 7281. ir diutschen vürsten

schaffet, da? man denkeiserwieMsH. 3, 102
b
.

da? nimmer mer üf künielichem tröne wirt

din gelich oder ie wart gewihet cristen oder

heiden j.Tit. 4290. der noch nit ist gewiht

Netz 11890. den wihete er, da? im gevallen

solde pfeffelicher gewalt Pass. 170, 61. Cle-

tus wihete 25 priester Crm. 8. 16, 7. einen

bischof w. ib. 9. 572, 1. ich wolt mich weihen

läszen acolythus Chr. 5. 126, 24. der bäbes

wiht in dö ze kaiser Kchr. D. 452, 6. Loh.

3267. als man ze keiser künege w. solde ib.

6483. er wart zuo keiser gekrönet und gewihet

Che. 8. 33, 35. er wart zuo ainem bischof

geweicht ib. 5. 84, 19, gewit Pass. 290, 91.

die lüte mit dem wa??er w. ib. 358, 68. sit

der tempel ist gewit ib. 287,59. da? münster

Chr. 8. 406, 6, die kirchen w. ib. 5. 82, 9. 12.

der zum tode verurteilte Verbrecher quam
in da? gewichte, in das mit asylrecht be-

gabte spitalFRASKF. rechenbuch a. 1445, 52"),

iron. wen ich mit dirre krucken wihe, der

gedenket min ummer me Mor. 1, 1949. einen

mit starken siegen w. zuo mengem smamin

ampte Mart. 129, 96; refl. die {priester-)

weihe empfangen Chr. 5. 126, 22; 8. 138,13.

139, 6. sich zuo priester w. ib. 9. 669, 15. er

wolte sich ze keiser w. Loh. 3357. — swwich.

mit üf, ent-, ge-

;

wihen stn. er wolt sie beide wihen iht Ter-

zinen Loh. 3270.

wihe-, wihen-naht s. wich ad}. — compo-

sita: wienahtäbent Just. 227. winnacht-

äbent Gr.w. 4, 208. — wienachtbröt ib.

1, 36. winnachtbröt ib. 4, 208. 5, 221. — die

weynachtheiligen tageBu.297a. 1376.—

weinachtksese Tuch. 206, 31.— winaht-
naht Chr. 8. 336,16. weihnachtnachtViNTL.

8214. 26. winechtnacht Öh. 120, 14. — der

hof dient ze weihnachtrecht zwelf pfenn.

Mh. 3, 272 f.
— wihnahttac Chr. 8. 16,

22. 33, 27. Fw. 24. wienechttag Öh. 55, 12.

88, 8. 98, 9. 114, 19. — in den weichen-
nechtfeiren Chr. 4. 222, 20. — wienecht-

fivtage Just. 23. — wihennahtwoche
Monez. 8, 188.

wihenen, wihen swv.= wihelen, hinnire Dfg.

277 e
. ir ros wihenten durch den walt Virg.

45, 7. Germ. 3. 433, 18. — stn. der rosse

wihen da? was grö? Virg. 662, 8.

wihene siof. = wihe Öh. 26 ff.

wiheren s. wihelen.

wiheren swv. (III. 650'') hüpfen, springen

Erlces.4169. — vgl. wichen, Avicken u. Germ.

3, 335.

wihete s. wihede.

[wih-gesauc II2 . 304*] & wiegesanc.

wih-rouch s. wirouch.

wihsel srostf. (III. 650 b
) Weichselkirsche, cro-

mella Sum. pl. wichsei, weichsei, weichsein

Mone z. 2, 187. Hpt. 9,371. Chr. 5. 326, 18.

20; 10. 197, 1. 203, 18. 362, 7. weixl Hpt.

arzb. 108. assim. von wissein, wiseln Buch

v.g.sp. 84. 85, weisein Hpt. arzb. 10S. —
aus dem dar. t. Weig. 2 2, 1068.
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wihsel-boum stm. (I. 230*) amarellus, lentis-

cus Sum. Mone 8. 97, 27.

Wlhsel-nmOS stn. (IL 241*) weichselmus.

weichslmues Geem. 9, 201. assim. wissel-

muos Buch v. g. sp. 82.

wihseln s. wehsein.

wihsel-WlH stm. weixelwein Hpt. arzb. 108.

wihsen swv. mit wachs überziehen, bestrei-

chen, cerare Voc. 1482. ein gewihset hemde

Che.8. 414,16. si vingen ir blüt in gewichste

secke Düb. ehr. 471. ein sarch, der wol ge-

bicht und gewichset sie Apoll. S. 110, 22. —
zu wahs, vgl. Weig.2 2, 1103 f.

wih-stein s. wihtestein.

wiht stmn. (III. 650") da? w., geschöpf, wesen,

ding, etwas s. iht, niwiht (ein wiht), niht;

der, da? w., lebendes wesen, toieht; von men-

schen Ath. Teist. Lanz. Babl. Kone. (der

tugentlöse w. Silv. 292). Fel. Jee. nu sage

mir min herzeliebe? wiht {spricht sie zu ihm)

Malag. 1S\ arger Elis. 1128. 3222. Heine.

1279, boeser ib. 1212. Geem. 17, 348 (wiecht),

WACK.^r. 40, 18. Evang. 333". Kablm. 193,

48, vgl. beesewiht. ungetrüwer Heine. 2539,

snceder w. Che. 3. 141, 24. ich snödste aller

wihter Hans 2346. von tieren: dat inschit

andirs dicheinime vligenden wichte, vogel

W. v. .ZV. 68, 8. in demo mere sint wunder-

lihü wihtir Fdgb. 1. 19, 17. von dämonen,

Jcobolden, zwergen Babl. Geo. Eelces. diz

nngetriuwe w., teufel Ga.2. 129,71. ein edel

deine w. Kolm. 139, 18. Ab. 1, 254. er ge-

bot dem walde und allen wichten hören Albb.

24, 4. 34, 40. da? sin elve dhorse und wichte

Geem. 20. 5, 83; der w., docht Hpt. 3, 32.

vgl. Antichb. 187,46 u. wieche. — gt. vaiht n.

ding, etwas, vgl. Fick 2 873. Scheb. gesch. 374.

wihte, wiht stn. s. gewihte,wihteschal, -stein.

— zu wegen.

wihte s. wihede.

wihtec adj. (III. 641") was nach dem pfunde

verkauft wird. schle3. landr. 5. 20, 5.

wihtec-liche adv. si riten vil landes wihtec-

lich und heten da bi höhen muot Kolm. 93, 43.

wihte-gelich adj. (III. 658") alle geschöpfe,

tiere Hpt. h.liedm, 26. dö lert ern sprechen

wihteclich Msh. 2, 249 b (Maen. XV. 7, 121),

wofür Bech in Geem. 22, 36 vermutet:

schrecken wihteglich.

wihtelin, wihtel stn. (III.657
b
) dem. zu wiht:

Meiner dümon, kobold, wichtel, zwerg, le-

mur, penates Dfg.323\422\ Wolfd..B.488.

Scheet. 328. Ls. 1. 378, 13. 380, 181. Beeth.

2. 194,7. Kolm. 139, 18 var.; puppe im

Puppenspiel Buch d.r. 509. Singenb. 216, 13.

willtel-mennelin stn. wichtelmendle Zöie.

ehr. 4. 227, 15.

wihte-SChal stf. (IR 121') wagschale Fel.

133, 13.

wihte-stein stm. (II2 . 617") gewichtstein, ge-

wicht Ge.w. 3, 626. wih stein, perpendicu-

lumDFG. 425'. Ab. 1,352.

wihtinne stf. zu wiht. da lief die wichtin auf

den man Kell. erz. 328, 6.

wih-tuom s. wichtuom.

wihunge stf. consecratio Dfg. 143°. Hb. M.
748. Chb. 10. 158, 3. swf. in der wyungen

der ebdissen Be. O. 14", vgl. H. 64, 1 ff.

wih-vleisch, -wa^er s. wich-.

wije swm. s. wie.

wike s. wieche.

wikisen? swv. (III. 658") wir suin e? üf dem
auger wol wikisen (: risen) Neidh. 26, 1 u.

anm. Weinh. b.gr.§2Qlanm. — vgl. wicken,

wiheren 2.

wil, wil s. welch, wile.

wilban s. wiltban.

wilch s. welc, welch.

WÜdsere stm. (III. 668") = wildenaere, jager

Osw. 1049.

wilde, WÜt adj. (III. 665") wild, allgem. u.

zwar: u.iangcbaut , nicht von menschen ge-

pflegt u. veredelt, wild wachsend {pflanzen

u. dgl.), unbewohnt , wüst (wilde latouchen

Exod.Z). 152,37. wilder maulperpaum Mgb.

330, 24. wilde? honig ib. 87, 34. wilder wert

Gdde. 809, 4, se ib. 77, 3. wilde? mer Livl.

M. 3829. 938. 57. 7296 u. o.); abgestorben,

faul: wilde? flaisch Mgb. 383, 31. 399, 28;

ungezähnt, wild, in der wilde wohnend, dä-

monisch (dehein tier wilde Gen. D. 4, 9. 76.

36. vihe und vögele wilde und gezogene ib.

8, 7. da? wilde und da? zam Wwh. 177, 3.

Adame tet er undertän wilde unt zam Msh.

2, 227". den wec sie wider nämen durch grö?

ungevilde also sie weren wildeLivL.il/. 5692.

wilder Unger Helbl.1,23, Sahse Güde. 366,

4. 1503, 4. Loh. 5990. wilder man Sigen.

Seh. 33 /. Ring 52", 34. 52°, 4. in wilder

wibe wate Msh. 3, 29". mit wilder wibehende

geworht Lanz. 4840); irre, unstät, untreu,

-wahr, sittenlos Hebb. Pabz. Ms. (der wil-

den rede nirae ich den kern her von der

schal unt wil iueh wem der wärheit H. 3,

29". si benimet mir mange wilde tat Msf.

39, 2). Lobges. Renk, (wilde gedanke ofte
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umbefliegent 10934. 43.79). Pass. mit gen.

des gelouben bin ich w. Ls. 1. 631, 6. mit

präpp. an guoten werken w. Karaj. 81, 20;

unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig,

entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich

(wildiu maere Nib. 1514, 2 var., wunder Gsm.

322. wilder funt Parz. 4, 5. da? w. viur s.

viur u. Zimr. ehr. 2. 258, 19. 422,8. mit dat.

da? lant ist mir wilde Alph. 329, 3. gotes

ritern wären die hundes vliegen wilde Exod.

D. 139, 12. diu rebte wisheit was dö al den

heiden w. Loh. 5837. doch ist e? mir noch

wilde wunderbar, unerklärlich Büchl. 1 , 480.

si er gote wilde, entfremdet Greg. 3794. hüs-

rätistmirw.ScHRET.127. sitda? mir fröude

ist worden w. Msh. 1, 67". lüterlicbiu minne

der werlde ist worden w. Herzm. 3, 464)

;

entfernt, abgewendet von, mit gen. hi wart

der furste milde Duringer landes wilde, da?

er i?nummer me gesach Elis. 4323. mit präp.

er was von gote wilde Pass. K. 337, 13. —
gt. viltheis, vgl. Fick2 879;

wilde adv. es ging wild zu, unordentlich Chr.

2. 304, 25. 305, 4. er het wild mit seim weib

gelebt, in wilder ehe ib. 11. 641, 7 ;

wilde stf. (III. 667") wildnis Hartm. Parz.

Trist. {H. 3382. 505. 76. 6052). Ms. Troj.

Kto. (Gerh. 1240). Wigal. 62, 22. 87, 35.

j.Tit.4923. Osw. (Hpt.2) 1147. Otn. A. 87.

Wolfd. A. 507. 23. Dietr.5767. Ls. 2. 293,

16. S.Gall. ehr. 22; wildheit, heftigkeit,

wildes, irres wesen Pass. Wigal. 121,3. der

würfe w. Apcll. 5440; wunderbares, unbe-

greifliches wesen: dö er in dir menschlich

bilde einte siner gotheit wilde Msh. 1, 69\

wildec-heit stf. (III. 668") Wildheit, wildes,

ausgelassenes wesen, vagabunditas Dfg. 604".

Pass. (H. 169, 43. 391, 47). Ludw. (unzuch-

tige begerlichkeit und wildekeit 28, 24). sin

wildekeit wart kurre Hest. 1198. bi? ir mit

zühten werde buo? ir sites und ir wildekeit

Troj. 15209. Msh. 2, 369*. sin (schuolers)

wildikeit het im benomen vil gar der besten

witze Ga. 3. 600, 40. personif. vrou Wildi-

keit Msh. 3, 334".

wildec-lich. adj. (III. 667 b
) = wilde Konr.

(ir gebaerde w. Troj. 15235. nach wildenc-
lichen dingen ib. 15124). Kol. 279, 93;

wildec-liche, -en adv. {ib.) Konr. (niht also

wildecliche tuo! Troj. 15128). Ms. {H. 2,

155\ 379").

wilde-, wilt-lich adj. {ib.) = wilde Karaj.

81, 16. Tit. 153,2;

1 wilde-, wilt-liche, -en adv. {ib.) Wwh.
Helbl. Kindh. Rennewart wiltlichen {var.

wildecliche) sach Ulr. Wh. 156*.

wilden swv. (III. 663") entfremden, entfernen,

abs. diu minne kan wilden, fremden und

heimlichen, wilden und unwilden an kinden

alten armen und riehen j.Tit. 703, tr. mit

dat. d. p. Lobges. 18; wilde sein od. wer-

den, intr. al mein freud muo? w. Hätzl. 2.

•46, 9, mit dat. d. p. Türl. Wh. da? mir der

kus nü wildet Wwh. 156, 27. ir gruo? mir

wildet Msh. 1,26\ sorge muoz. in w. ib. 310'.

diu ere wildet ieunbilde ^.2,190*. ich warne

e? mir ze prüefen hie nü wildet j.Tit. 370.

da in fröude wirt gewilt Mart.216,85; refl.

sich wildent diu masreWh. v. Ost. 80\ der sich

dicke wildet von siner natüre friheit Mart.

158, 80. 239, 80. er get ie mere und mere

und wildet sich so sere {entfernt sich vom

rechten wege, verirrt sich) , da? er enwei?

war er sol Albr. 1, 36. mit dat. d. p. wan e?

sich im gar wildieliche wildet Msh. 2, 379"

— mit er-, ge-, über-, ver-

;

WÜdensere, -er stm. (III. 668 b

) jäger. wilde-

nare Trist. Krone (15068). Otn. A. 489.

Wolfd. A. 115/. Virg. 84, 3. Wartb. 174,

13. Ls. 2. 655,4. wildnsere Ga. 2. 495, 76.

wildener Msh. 2, 208*. 396". Berth. 467, 36.

md. wildenere Md. ged. 1, 23. vgl. zu Dem.

2908; wildner, wildbrethändlcr Np. 312.

Chr. 11. 553,22;

WÜdenerin stf. wildnerin, wildbrethändlerin

Np. 312. Tuch. 170,26. wiltnerin ib. 171, 16;

WÜdersere stm. jäger Beliand 1651. 703. 59.

wildrer Chr. 4. 252, 17;

wildern swv. in ent-, verwildern.

wilde-WUrzener stm. (III. 831') kräutersamm-

ler Kön.

wildi-wahse s. waltewahs.

Wlle stf. (III. 671") landsitz Er. 1091. — aus

lat. villa.

wile, WÜ stm. (III. 671") schleicr, bcs.nonnrn-

schleier, velum, vitta (wilo wil, wiele wiel)

Deg. 609°. 624b
. Chr. 8. 17, 4; 9. 512, 4. diu

sol iren wil alwegent vor irem antlüt haben

Wack. pr. 70, 79. 205. einn wile lie? sie dar

tragen Heinr. 3402. weil Such. 44, 30. Rotw.

1, 69. entstellt wiler Dief. n. gl. 378* (wei-

ler), vgl. nunnenwiler. — aus lat. velum,

vgl. vffile 1.

wile, wil stf. (III. 66S 11

) weile, zeit, zeitpunet,

-räum, stunde, allgem. (wile und stunde

walzent al utube Kcur. D. 111, 33. 522, 15.
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da? enstuont niht lange wile ib. 523, 1 0. sie

vächten des dages eine lange wile, so man
eine mile hete gegangen ind me Kaklm. 178,

24. kurze w. Livl. M. 364. 6051.. wis hie

wile deheine Gen. D. 18, 9. er jach, da? er

im nemen solt der wile Loh. 4483. weil ha-

ben Tuch. 86, 12. der tach hat zwelf stunde

alder wile Griesh. 2, 35. des tages ze der

dritten w. Antichr. 187, 37. swie die wile

sint geme??en Mariengr.383. in den weilen,

damals Chr. 5. 86, 21. in den selben weilen

ib. 167, 6. ie bi der wil, von zeit zu zeit ib.

4. 103, 3. bei einer weil ib.b. 103,9. bi wile,

jetzt Elis.3140.5230. bi den wilen, um diese

zeit Troj. 25238. Otte 402. bi wilen = be-,

biwilen Livl. M. 2696. 760.6956. pei weilen

Mgb. 299, 15. auf die weil Chr. 9. 319, 7.

von weil zu weil ib. 5. 53, 32. 160, 1. under

den selben wilen Ulk. 546. under wilen,

underwilen, -wilent, inzwischen, von zeit zu

zeit, zuweilen Msf. 5, 33. 138, 1. 153,28. 155,

10. Eracl. 505. Trist. H. 5860. Pass. 31,

37. 118,23. Elis. 748.1 559 etc. ein wile, eine

zeit lang Gen. D. 18, 9. ain weil Mgb. 481,

13. die ain klain weil geloubent ib. 220, 15.

ein wil — ein wil bald — bald: ein wil

legt er in hin, ein wil her Roseng. H. 1736.

Chr. 2. 259, 6. alle w., allzeit Gen. 21, 22.

alle die w., die wile adv. acc. die zeit hin-

durch, während dessen, als, conj. so lange,

während, indem, da, weil Gen. D. 11,4. 12,

20. Exod. 154, 36. Bloch 149. Mgb. 183,17.

302, 17. 315, 1. Livl.ü/. 225. 1582. 4254. 730.

6122 etc. Albe. 13, 268. 21, 282. Elis. 930.

Chr. 2. 533, 18; 4.41,11. 130,32. 159,3.

ohne art. wile längst: di spise wile ist be-

reit Elis. 2675, so lange als: wile dise weit

gestet ib. 7780); fatalist. zeit der geburt, des

todes, schicl-sal Kchr. Bit. (235). Pass. vgl.

wilsselde, -walte. — gt. hveila weile, zeit,

altn. hvila ruhestätte, bett zu tat. qui in quies,

tranquilus Fick/* 738. Gsp. 41. Z. 1, 20;

wilec ad}, in kurzwilec.

Wllec-liche, -eil adv. (111.671°) zu jeder zeit,

zu jeder stunde Spec. 74. 122.

Wilen swv. (ib.) tr. verschleiern (mit dem
nonne7tschleier),\e\a.reDFG.6i)9

b
. Jer. Myst.

die wart von st. Clemens gote gebrütet und

gewilet Martyr. 36". 74'; refl. den schleier

nehmen Roth. Reinh. part. eine gewilote

maget Wack. pr. 70, 79, vrouwe Mone z. 8,

208. 19. 345. 56. — mit be-, zu wile stm.

wilen swv. (ib.) weilen, sich aufhalteriOBEnh.

1971. — mit ver-, vgl. kurzwilen. zu wile

stf. 2;

wilen, wilent dat. adv. (III. 670b
) vor zeiten,

ehe-, vormals, zieml.allgem. s.noch L.Alex.

3148. 402. 4216. Glaub. 342. 529. 1306. 37

etc. Exod. D. 119, 4. 157, 36. Er. 4926.

Engelh. 217. Troj. 5946. Renn. 1044. 195.

16364. Elis. 3902. 6921 etc. wilene Marld.

han.33,29. wilont, wilunt MsH.3,468 h.336";

längst: alse üch wilent ist bekant Elis. 332,

zuweilen Trist. Lanz. Elis. 992. wilen —
wilen bald — bald Pilat. W. 42 f. wilent

kalt und wilent hei? wart ir von süe?er

minne gir Troj. 8862.

wiler s. wile stm.

wiler stm. n. (III. 671°) tveiler, einzelnes ge-

höft, kleineres dorf: viculus, vicusÜFG. 618 b
.

Berth. 403, 33. Ls. 2. 413, 104. in den dör-

fern und weilern Chr. 5. 148, 14. da? vorge-

nant wiler Mz. 1,428. 515 (a. 1393. 1410).

die bürg und das weiler zu Haldenwang Mh.

2, 444. — aus mlat. villare vom lat. villa.

vgl. wile stf. 1.

wilge f. (ib.) salix Dfg.5US d
, n gl. 325". Oberl.

2033 f.

wil-gelich adj. (III. 670") zeitlich Spec. 48.

Willi, wilich s. welch.

wil-heit stf. wille Marld. han.bb, 19 u. arm.

wil-kome, -komen s. willek-.

wille swm. (111. 660") welle : geselle Ring 32%

12; wille, -es stm. Karlm. 205, 62. Albr. 6,

100. 21, 199. zu Wolfd.Z». VII, 29. vgl. die

composs. mit wille— : derioille, das wollen,

wünschen, verlangen, entschluss od. geneigt-

heit etw. zu tun, gesinnung , allgem. (z. b.

alles willen volgen wir dir mite Gen. D. 69, 1 0.

man sol dem wirte Iän sinen willen Er. 348.

da? sol mit guotem willen sin ib. 5014. do

ich allen willen min erwarp Büchl. 2, 110.

gewisser Trist. 16431 u.anm., gemeiner w.,

das gegenseitige wollen ib. 16447. des dinc

nach sin selbes willen ge Msf. 172, 26. er

hete al sinen willen mit den wiben ib. 181,6.

einem ze willen leben Lieht. 585, 24. guten

willen tragen Livl. M. 7602. wir mögen un-

sern willen haben ib. 702L nach sinem wil-

len, nach seinem wünsche ib. 4.\b3. willen

machen, versprechen etw. zu tun Gr.w. 3,

575. 89. so nemet willen für diu werc an

Loh. 7647. da setze ich guoten willen für die

tat Msh. 1, 303 b
. guot wille hat ouch vor

gote danc Renn. 21027. ir selbe si danne
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abe zöch an willen und an Inste Elis. 873.

durch — willen um — willen, wegen Gen.-D.

106, 8. Büchl. 1, 588. Orend. 3351. Livl.

M. 3887. Albr. 33, 60. Mob. 89, 7. 128, 7.

139, 13. mit willen, aus freien stücken, gern

Livl. M. 3925. Chr. 10. 165, 10. 12). — zu

wellen an. v.

Wille, WÜlle stem. (III. 673 b
) elcel zum erbre-

chen Schm. Fr. 2, 893. Renn. 10134. —zu
wellen stv.

wille-, WÜ-brief stm. schriftl. consens Frisch

2, 44S*. Mone z. 7, 425. Mh. 2, 272.

WllleC, WÜlic adj. (III. 663 b
) act. willen ha-

bend, ivillig
,
gut-, bereit-, dienstwillig, ge-

neigt, freundlich, eifrig, entschlossen En.

(her gab mit williger hant ros schaz unde

gewant 174, 19. 334, 9). Nib. Hartm. (üf

den heim er verbant mit vil williger hant

Er. 940. mit williger kraft ib. 2606). Walth.
Freid. williger muot Güdr. 398, 4. Wwh.
265, 12. Ernst 4952. si gurten dö ir marken
mit williger hant Eab. 371. 992. ich hete

noch vil guoten muot und willic herze Winsb.

48, 9. Silv. 1992. Loh. 6700. beeren mit

willigen ören Mar. 202, 21. singen mit wil-

ligen zungen Tdnd. 63, 13. mit williger kür,

Zustimmung Swsp. 205, 1, vgl. willekür. wil-

lich in einvalde Msh. 3, 419. din Hute soltu

willic hän ib. 1, 7". willige helde ib. 7\ ein

williger kneht Dan. 6793. so da? ein herre

künne w. machen sine schar Troj. 18543. wil-

liger volleist Pass. 197, 68. unsern willigen

dienst zuvor Kcsp. 1, 310. 312 u. o. das er

dester williger sei Tuch. 259, 18. mit dat. d.

p. Exod. Nib. Parz. Wig. willic wären in

ir man Rul. 282, 27. 309,25. die ime willich

wären, daz, sie ime ze hilfe quemen Gr.Rüd.

19, 28. mitgen.d. s. Mai, Ms. Roth. 72.4487.

Er. 4881, u. dat. d. p. Iw. Ms. (Msf. 169,

25). mit präpp. ir sit w. umbe diz guot

Ulr. Wh. 121°. w. zuo Chr. 11. 742, 6. 768,

14; pass. gewollt, -wünscht, beabsichtigt,

freiwillig übernommen, freiwillig : ein willec

mort Pass. K. 206, 88. daz. willige armüete,

der willige arme Myst. 2. 393, 7. 40. Lüdw.

76, 3«. anm. Syon 332. Np. 318. Chr. 4.

328, 4. 331, 24. w. gehorsam N. v. E. 1, 27.

mit der willegen räche Vet. b. 59, 6.

willec-heit stf. (III. 664") guter wille, bereit-,

freiwilligheit Wwh. 234, 15. armuot mit

willicheit Teichn. A. 192".

WÜlec-lich adj. {ib.)= willec Walth. Hartm.
(da? er ie babe geseben kein willeclicheni

freundlicheren antphanc Er. 10015). mit

willicliches herzen ger Otte 251. er nam sin

harte guot war mit willeclichen ougen Silv.

1396. mit willeclichem sinne Virg. 310, 8;

willeclichiu werc würken Ga. 1. 89, 8. der

muskel ist ain geschirr der willicleichen

wegung Mgb. 20, 12;

willec-liche, -en adv. (ib.) willig, gut-, be-

reit-, freiwillig, gern, zieml. allgem. s. noch

Güdr. 171, 4. Part. B. 6425. Troj. 9088.

Lieht. 69, 27. Loh. 6445. Albr. prol. 2.

Berth. 559, 35. 560, 2. Mgb. 215, 21. 369,

29. 375, 23. Livl. M. 1346. 2325. 71. 829.

969. 4564. 5313 u. o. nasal, willencliche, -en

Reinfr. B. 15993. Pass. 22, 42. 42, 49. 192,

25. 218, 17.

wille-klage stf. (I. S32 b
) freiwilliger, verstell-

ter schmerz Trist. 1917.

wille-kome, -kume, -kom, -kum adj. (I.

907*) nach willen, nach lounsch gekommen,

laillkommen (ellipt.) Lampr. Nlb. Silv.

Roseng. Kindh. bis wilkom, -komme! Alsf.

G. 2097. 235. 737 u. o. da sie in hie? wille-

cume sin Gr.Rüd. 26, 1. Roth. R. 273. in

sol man mit lachen wilkom heilen sin Lieht.

641,12. einem gode wilkum sin Rcsp. 1,80/".

meist partieipial umgebildet: wille-, wil-

komen (I. 906 b
) ohne od. mit dat., allgem.

z. b. er hie? si willecbomen sin Gen. D. 94,

19. 102, 35. bis, sit willekomen! Güdr. 220.

4. 236,2. willekomen sist du herre Kcim.l).

99,29. willekomen, herre! Er. 4325. si wären

willekomen dar ib. 5092. 9875. wilkumen

herre min! Lieht. 608,8. du solt willekomen

sin ib. 14, 12. ich wäne, da? ern quäme nie

da her willekomener wäre En. 115, 35. der

solde in w. sinLivL.il/; 195.11876. gotwille-

komen unde mir Ulr. Wh. 125 b
. Lieht. 128.

13. Engelh. 725. gote und dem herzen miii

sult ir willekomen sin Gerh. 4530;

wille-komens£/i. das wUlkommensein, beitritt'

kommnung,freundl.begrüssung. willekomens

tüsent fuoder wil ich legen üf dich Ulr. Wh.
128 d

. da? ir mir gebet willekomens riehen

solt Krone 21988;

wille-klim stm. (1.907*) dasselbe Konr. wille-

cume Marld. hau. 6, 14.

wille-, wil-kür stf. (I. 829") md. wille-, wil-

kur, -kor — : freie urillenatoal, freier wille,

freiwillige entschliessung, neigvng, zu-, Über-

einstimmung, gutdünken Trist. Konr. (mit

eigenlichcr willekiir swachent ir mich äne

rebt Troj. 2414) u. md. denkm. i^alse der
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mensche inie sin willekore in sime herzen

setzet vore Glaub. 1233. nach dirre worte

wilkorMoR. 2,842. durch der minne willekur

Pass. 102,90. nu ist die herschaft mir kumen

nach willekur ib. 46, 29. nach sines herzen

willekur ib. 193,52. 209,53. nach siner liste,

siner worte willekur ib. 175,47. 301,55. nach

siner vreude w. K. 9, 7, vgl. 4, 59. 9, 62. 11,

79. 22, 32. 47, 85. 211, 20 etc. so spreche er

sine willekur Marlg. 176, 77. nach siner

vinde w. ib. 44, 95, pl. nach der vinde wille-

kurn ib. 121, 69. nach irre züchte w. Hest.

1170. von frier w. Kreuzf. 1726. mit, in des

ahbetis wilcure Bß.i^. 65,20 u.o. noch wille-

kor erber mannen Gengl. 250 a. 1270. mit

willekore freier Zustimmung der meisten Ssp.

2, 55. 66. ein iegleich man hat vrei wilkor

zu kiesen sein beigraft wo er wil Prag. r.

133, 10). da? iuch der werlte willekür hie

nach iht mache schameröt Msh. 3, 29". man
siht, da? nach ir willecür ir gesellen zuo in

kumen S.Nic. 243. wan er uns nach im ge-

bildet hat und geedelt mit der frien wille-

küre, die er uns gegeben hat Berth. 1. 13,2.

14 ; 2. 17, 33. wolten sie aber mit wilkür bei

einander sitzen Tcch. 283, 12; rech.il. auto-

nomisches Statut: die willekor und gesetze

haldin Bu. 289, 16. 17 (a.1374). Mühlh. r#s.

159 f. dise willekor ist geschehen vor der

stat gemeine Leutbg.?-. 61. ditz ist ein wille-

kor der stat, das die des rätes kein ambt

sollen kiesen unter in ib. 72.

willekur-brief stm. Schaab 117 a. 1342.

wille-kürde stf. = willekür. da? ste in der

prielseu wilkorde Br. O. 9''

;

wille-kürer stm. (I. 829 1

") arbiter Dfg. 44b
.

wille-kürlicll adj. freiwillig Chr. 11. 798,23.

wille-küm swv. (1. 829"; md. willekurn, -körn

:

tr. freiwillig wülen, belieben, beschliessen,

durch freie Zustimmung bestätigen, einwilli-

gen in Pass. (K. 192, 58. 306, 5. er willekurte

trachtete nach einem boten ib. 158,50). da?

wirt gewillekurt Malag. 36\ da? willekorte

der herzöge Ludw. 48,34. e? enwillekore

da? lant Ssp. 391,3. er hette mit irem vollen

gewalt dar ein gewilkurt Schwbg. a. 1444.

mit abh. s. wir haben auch gewillechurt in

eintrechtiger veste, da? Tiisa.findl. 2. 94, 6.

mit inf. willekort einer vor gerichte zu ant-

worten LEUTBG.r. 40, u. dat. d. p. den zwein

er willekurte zu hengene an ein krüze Pass.

K. 501, 96. — mitver-;

wille-küm stn. des was ir aller willekurn

Pass. K. 370, 60.

wille-l6s adj. (III. 662") ohne willen Myst. 2.

591, 14.

willen s. wellen an. v.;

willen svw. (III. 664") tr. willec (act.) machen
Frl. mit herzen guot gewillet j.Trr. 6011.

herze und muot gezieret wirt da von und
lüterlich gewillet ib. 1248. 5135; bewilligen:

das wolden die kaufleut nicht willen Chr. 2.

84, 44; refl. mit gen. vnllens sein, sich wozu
entschliessen Loh. (2033. 3563), part. ge-

willet, -wilt geneigt ze Teichn. 302, nach

j.Tit.5013. mit dat. d. p. ü.5142. — mitver-,

willen, WÜllen swv. (III.673 b

) part. wällende

ekelhaft, unsauber Basl. r. 19, 11 ; unpers.

mit dat. zum erbrechen ekeln, nauseare (wil-

len, wullen, wuln, wollen, wellen) Dfg. 376%

n. gl. 262". Wg. Mügl. Myst. Mgb. 2, 4. 6,

39, 7.91,4. 268,29;

willen, WÜllen stn. Mgb. 127, 6. 257, 5. 345,

9. 10. 340, 25. 320, 15. 381, 31.

willenc-liche adv. s. willecliche.

willen-gelt stn. taxe für den herrschaftl. con-

sens üest. w. 168, 21.

willent-lich ad). = willeclich Hans 1573;

Wrillent-lichen adv. freiwillig Vet. b. 21, 4.

willen-varn stv. zu icillen sein, willfahren,

mit dat. er habe unsern widerwertigen wil-

lenfaren Ugb. 505 s. 613.

wille-riche adj. (II. 690") voll guten ivillens,

sehr willig Ms. (H. 2, 205').

WÜle-tÖre swm. (III. 51*) der sich willig als

tor behandeln lässt, der freiwillige tor Trist.

H. 5192. Neidh. 63, 17. Germ. 11. 73, 118.

wille-töt Dan. 6605 (W.Gr. ohne nähere an-

gäbe ob adj. oder stm.).

wille-vagunge stf. satisfactio Hrd. 197%

wille-varer stm. er was ein willfarer des kü-

nigs in sinen diensten 3eisp. 143, 15. s. wil-

lenvarn.

wille-wenken stn. in deinem gedenchen huet

dich vor willwenchen Bing 30", 18.

willic s. willec.

WÜlich s. welc, welch, willec.

wil-lich adj. willig, freiwillig, mit willicher

dolPASS. 119, 4.

wil-liche, -en adv. (III. 663') = willecliche

Steinb. 160, var. — Nib.442, \B verschrie-

ben für wisliche, xoie auch Rül. 130, 23 gwil-

lichin für gwislichin, bei Bartsch 3660 wis-

lichen {daher oben 1, 991 gewillichen zu

streichen).
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"willigen sivv. {lll. QQi b
) tr. y,

7i\\ec {act.)machen

L.Alex. 4510. Jcdel 129,45; einen mit etw.

w., ihm worin zu willen sein, ihm etw. be-

willigen Dür. ehr. 462. Kirchb. 775,6, elenso

refl. mit dat. d. p. Chr. 11. 616, 7; üf einen

etw. w., ihm zur freien entscheidung über-

tragen Dh. 426; intr. vür den richter w.,

einwilligen, vor dem richter zu erscheinen

Leütbg.7-. 43.— mit an (eines d. an w., dar-

ein willigen LuM. 115 c

), ent-(GERM. 18,375),

er-, ge-, ver-;

williger stm. in muotwilliger;

willigunge stf. bewilligung Ecsp. 1,416 (a.

1437).

Wllont s. wilen adv.

WÜ-SSelde stf. (II* 37 b
) das von der wile ab-

hängige, durch die zeit der geburt bestimmte

Schicksal Kchr. Lanz. Geo. Pass. K. (654,

5). Pf. üb. 72, 147. Fromm. 1, 187. 3, 59".

vgl. wile, wilwalte u. Myth. 817. 22.

wusch s. weis.

Wil-Stein? stm. (II2 . 617') schwellet Gr.w. 2,

218.

wilt adj. s. wilde

;

wilt, -des stn. (III. 667*) wilde tiere, das wild,

allgem. z. b. ein snelle? w. Teoj. 4111. ies-

lich ein gestalt gewan von tiere und von

wilde Albr. 33, 495. da? wilt vähen Gen.

D. 39, 18. Mgb. 145, 19. röte? wilt = rot-

wilt Trist. 17254. j.Tit. 1329.

wilt-bader stm. wilpader Tuch. 108,7. 246,15.

s. wiltbat.

wilt-ban stm. (1. 86
b
) wildhegung, -parle,Jagd-

bezirk u. ausschliessliches recht darin zu

jagen Halt. 2113. e? was et vil vollecliche

erziuget dirre wiltban und also da? dehein

man, der doch gerne wolde jagen, nimmer
dörfte geklagen, da? er niht wildes funde

Er.2 1750. vil herren w. ich durchfuor mit

suochen Hadam. 28. ob min gejait den wilt-

pan beeser machet ib. 44. man mag wol füh-

sel mit winden hetzen, dar an so brichet

nieman den wiltban z'6.431. ist, da? ein man
ein tier wundet in sinemwiltpanne unde da?

fliuhet in ein andern wiltpan Swsp. 197,20jf.

in dem buochwalt ze Cästris hat diu hOr-

schaft wiltban Urb. 141, 21. mit allen im
wilthanen Mz. 3, 246 (a. 1350). vgl. Orlam.

24/". Chr. 3. 67,3. 96,3. 285,30. will-,

wilpan ib. 5. 209, 12; 10. 252, 10. 253, 17.

259, 13, pl. wilpenne Zimr. ehr. 3. 118, 13.

wildbant Chr. 2. 138, 12, wütpant Mz. 2,

134. Mb. 41,358 (o. 1348), das wiltbant

Kaltb. 94, 10. wilpand Zimr. ehr. 4. 7,19jf.

vgl. wiltvanc, -vuore.

WÜt-bat stn. natürliches warmes quellenbad,

minerd'bad, überh. badeanstalt mit warmen

bädem. das wiltpade est aqua calida ex terra

manans Voc. 1482. in etleichen hai?en wa?-

?ern, diu von natür hai? sint, sam diu

wiltpad Mgb. 310, 20. man sach die bur-

ger ziehen vone Wirzburg üsz der stat gein

Berchtheim in das wiltbad , das was niulich

entsprungen Lcr. 40, 2036. 103. das wilt-,

wilpat auf der insel Schutt in Nürnberg {wie

noch heute) Tuch. 108. 246. Chr. 2. 264, 8.

287, 2. vgl. Zimr. ehr. 4, 780".

wilt-ber swm. wiltpern und eberswin Apoll.

6S80. 8132. oder wiltber? männl. wild-

schwein, vgl. Schm. Fr. 1, 263. 2, 64.

wilt-brät, -brsete stn. (I. 233") zum braten

bestimmtes od. gebratenes {auch gesottenes)

wild, wildbret En. Lampr. Hartm. Trist. H.

Geo. der herre mohte wol hän vische unde

wiltprät Pilat. W. 189. voller rät von zame

und von wiltbrät Lanz. 7134. zam und wilt-

pnete Krone 20329. Wolfd. D. VII, 132.

B. 419. Albr. 12, 9. er lif mit smacke zu

dem wiltbräte $.9,363. mit dem einen gere

wiltbrätes ich genüc schö? ib. 17, 87. er

mac wol äne wiltbraet sin Hebbl. 1 , 50. hiet

er wiltbraet unde win ib. 906. wiltbraet ge-

braten und gesoten Troj.7382. 13724.20562.

wa? leige man wiltbreete in Wirtschaft nider

slüege Reinfr. B. 2S48. da? man in trüc ze

tische wiltprät Heinr. 1245. da? ich den

herren her ze hüse brete ze disem wiltbreate

Kol. 131, 93. mangen dürren schinken mues

si e??en von dem kastraun , das ist ir wild-

prset und kappaun Vintl. 9531. wiltprot

Such. 4, 406. 25, 116. 22. 31, 176. Np. 193.

311. Fasn. 271, 7. 376, 14. will-, wilpröt ib.

64S, 9. 748, 23. 785, 1. 794, 15. wiltpreeht.

Cp. 355. Gr.w. 1, 384.

WÜt-eber stm. (I. 409") = ein bor wilde Msf.

8, 15.

wiltenisse s. wiltnisse.

wilt-ente nof. wildenie Np. 311.

wilt-esel stm. onager Dfg. 396", vgl. waltesel.

wilt-forster stm. forestarius qtu dioitur wilt-

forstere Beyer mrh. urk. 2. 424.

wilt-gevai' adj. wild, fremd aussehend, sie

wären harte wildgevar, da? sie niemant wol

irkante Brand. 1892.

wilt-geville stn. feile von voüd Oest. w, 310,

3S.
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•wilt-gräve, -greve swm. = rügräve u. mit

diesem wechselnd Anz. 12, 272. 74 («. 1332).

Schaab 95 a. 1333.

wilt-hirte swm. dissolutus Dfg. 187*.

WÜt-huobe f. Jägerhube Gr.w. 1, 498. 500 f.

6,396;

wilt-huober stm. Gr.w. 6, 563.

wilt-huon stn. ein rephuon oder ein ander

wilthuon Gr.w. 5, 310.

wilt-kalp stn. kalb vom hochwüde Oest. w.

270, 33.

wilt-kervele f. (I. 80l b
) sarmiuia Sum.

wilt-lich s. wildelich.

wiltnerin s. wildenerin.

WÜt-netze stn. (II. 331 b

)
jagdnetz Jer. 5502.

wiltnisse, -nis, -nüsse, -nus stfn. (III. 667")

toildnis En. Jer. Livl. M. 1139. Beliand

1314. 762. 6S0. Such. 4, 473. Da. 416. 578.

Brand. 559. Chr. 8. 248, 17. Dür. ehr. 113.

wiltenisse Ab. 1, 125. Pass. 326. 17. 385, 67.

wilt-pat, -prät s. wiltb-.

wTilt-sckiezer stm. wildschütze, -dieb Mone

0. 1, 188(15. Jh.);

wilt-schütze swm. (II2 . 177") dasselbe Gr.w.

1, 490.

wilt-seil stn. fünf bereue wildseil Inv. a.

1504.

wilt-SWin stn. (II2 . 796") Wildschwein, aper

Voc. o. 38, 4. Krone 12157. Wolfd. A. 99.

Apoll. 9565.

wilt-valke swm. (III. 216 b

) herodius Süm.

WÜt-vailC stm. (III. 211") s.v.a. wiltbau Schm.

Fr. 2, 900. Weist. (2, 454). als sieb etlicbe

spann und irrungen zwischen denen von

Acbern und Sassbacb der wiltfeng halben

verbalten, seint solche entschieden worden,

dasnernlichbedegerichten, was sie für wilt-

fäng in besitz haben, darbei bleiben sollen

St. a. 148S; fremde (gleichsam wie ein wild

eingefangene) person Ls. 1. 583, 181. Gr.w.

1, 415. vgl. wütvlügel;

wilt-venge ad}, ir zuht diu würde wiltvenge

(: lenge) j.Tit. 1674.

wilt-vlügel stm. (III. 344") fremde, nicht bür-

gerrecht besitzende person Oberl.2032. vgl.

wiltvanc.

VYÜt-VUOre stf. (lIL264b
) s.w.a.wiltbanHALT

2115. Np. 313. Kirchb. 752, 65. vgl. Schm
Fr. 1, 747.

wilt-AVerC stn. (III. 590 a
) wildllONE.8. 486, 74

Jägerei: jagen oder w. triben Gr.w. 3, 491

pelzwerk ib. 4, 91. Anz. 3, 304. Brunn, r

374, 149;

wilt-werker stm. (III. 591") kürschner, pelz-

händler Oberl. 2036. Enenk. p. 281. 302;

wilt-werkin ad). (III. 590") von pelzwerk Ga.

2. 432, 693.

wilt-würz stf. (III. 830") erisipela Sum., stswf.

Münch. r. 437 u. anm.

wilimt s. wilen adv.

WÜ-Vrouwe swf. (III. 425") eine frau, die sich

willig gott ergeben hat, nonne Pass.

Wll-walte swf. (III. 476") == wilsaelde Pass.

K. 653, 84.

Wll-wertic adj. unsicher, -beständig, weil-

wertige leuf Mh. 2, 776.

Wrimät s. windemät.

wimbrä s. wintbrä.

wimelen swv. = wimmen. Avider einander

w. (: himelen) Loh. 2766.

wimen, wimer s. windeinen, winimer 2.

wimrnät s. windemät.

wimruel-, windel-bote swm. (I. 184") auf-

seher bei der weinlese Weist. (3, 4S0).

windebote Mone z. 2, 493.

wimmel stn. (III.675
b)=gewimmel, das voll-

sein, die fülle Schm. Fr. 2, 912;

wimmen swv. (ib.) sich regen, wimmeln Jer.

14. vgl. Whig. 22, 1117.

wimmen, wimmer s. windemen, -er.

wimmer stn. (III. 675") geimnsel Wölk. 104.

2, 24. vgl. gewammer u. Weig. 22
, 1118.

wimmer, wimer stm. (ib.) knorriger, von

einem erstickten ast herrührender auswuchs

aneinembaumstammeiJw. H. 629; auswuchs,

warze, Häschen etc. auf der haut Schm. Fr.

2,913. vgl. Kwb. 275;

wimmern swv. (ib.) zusammenwachsen Frisch

2, 449 c
. vgl. verwimmern,

wimmerzen swv. (ib.) wimmern Schm. Fr. 2,

913.

wimmöt s. windemät;

wimnan, wimne s. windemen, windeme.

wimpel stswf. ?tt.(III.675
b

.,)zvimpel,stirnbinde,

kopftuch Er. Krone (22055). Elis. (3766.

winpel 19S6). küme der wimpel üf dem

köpf min tinne (so nach W.Gr. die hs.) ruorte

Hpt. 8. 300, 70. also entkeste sie sich und

vorbant sine ougen mit dem wimpileMARTYR.

95b
. vgl. Weinh. d. fr. 465 ; banner, fähnlein

Weist, der trumpner wimpel, winpel Rta.

1. 172, 27. 180, 21. des konigs baner und

wumpel Rcsp. 1, 80 (a. 1400). vgl. Chr. 14.

1006": schifisioimpel ib. 2, 118 (a. 1442). -

ahd. wimpal, woraus fz. guimple, guinipe

Diez 2,325;
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wimpelin stn. (III. 676") dem. zum vorig., md.

des kuniges wimpelchin, wompelchin Kcsp.

1, 81 (a. 1400); wimplin, kleine zeugstreifen,

charpie Ath. F, 168.

wimpfen swv. in bewimpfen.

wimprön s. wintbrä.

wimunge s. vindemunge.

Win strnf. s. wine.

Win, -nnes stm. (III. 712 s

) gewinn Jer. 329.—
zu winnen.

Win stm. (III. 676") 8w. wine : megtine Virg.

575, 8 — : toein, allgem. z. b. win und wip

orfröuwet junges marines lip Apoll. 3404.

lä dich niht übergän den win Winsb. 9, 5.

der w. ist der sele slac Merv. 663. win
schenken s. schenken u. Livl. M. 196. 8903.

da im die minne iren win wol lobelichen

schenket Pass. 259, 88. niuwer Msh. 2, 288".

290\ King 27% 2, alter w. ib. 4. die reife

brestent von starkem wine Wo. 898. bceser

Msh. 3, 72", guoter w. Amis L. 2136. der

beste tranc der ie gewart da? ist der guote

w. Msh. 3, 77\ er bräht mir win den besten

Gen. D. 51, 17. herber Mgb. 355, 16, süe?er

w. Engelh. 38.94. sin w. ist äne süe?e Msh.

2, 387". wi?er Wäck. kl. schft. 1, 168, klärer

w. s. klär, ir kel gap so lüterlichen schin,

da? man da durch den klären win sach liuh-

ten swenne si getranc Part. B. 8694. Ga. 1.

456, 49. vgl. Germ. 19,349/". röter w. Wack.
u.a. o. Apoll. 15402. welscher w. Trist. H.

3363. win von welschem lande Msh. 2, 154*.

vrenkischer w. s. vrenkisch. swenne Würze-

burc niht wines hat Msh. 2, 384". beirisch

w. Kenn. 22507. win der ie gewuohs bi dem
Ein ib. 11258. win machen ü? dem brunneu

(wie Christus) Ulr. Wh. 18S\ gemachter w.

mit künstlichen zutaten angemachter wein

Eing 27°, 9. gewürzter w. Wack. a. a. o. sie

trunken den w. gewermet disen kalt Ga. 2.

473, 231. gesoten w., eingekochter wein, der

süss bleiben soll Mone z. 14,43 (a. 1488).

vgl. Wack. kl schft. 1 , 86 f. Dfg. 620"
ff.,

n. gl. 382* f.; gebranter w., brantwein ib.

16, 163 (a.1484). Np. 264.70. Hpt. arzb. 94.

die wein die man au? körn und au? gersten

macht Mgb. 352, 8; weinrebe, -traube: des

wines blüete Konr. lied. 32, 245. der wein
wart zeitig und dorret an den stocken ab

Chr. 10.283,15. den wein winden, kelternMb.
4 1 , 476 (a. 1 350). — gt. vein zu gr. oivoq, lat.

vinum, vgl. Curt. 3 363. Pick* 191. Gsp. 321.

Kuhn 11, 191.

Lese r, WB. lir.

Win als zweiter teil compon. npr. m. aus wine.

winahten s. wich adj.

Win-ast stm. weinrebenast Mgb. 350, 23. vgl.

winrebast.

win-ban stm. abgäbe für schankgerechtsame
Urb. 291, 1. Gr.w. 4,126. vgl.FmscH 1,60*.

win-beigler stm. weinvisierer Dwb. 1, 1373.

Eotw. 1, 70. 2, 358.

Win-ber, -bere stn. f. (I. 104b
) Weintraube,

-beere (frisch od. gedörrt), sing, di boten

brähten an ainer stangen ain vilgrö?e? win-
pere Kchr.Z). 343, 31. in des winperes pluot

Gen. D. 108, 31. do vunden sie eine deine

winberMARTYR.49 b
. sinbel sam ain weinper

Mgb. 17, 1. pl. der schenche brach dei win-

per obene Gen. D. 82, 1. diu winber lesen

Griesh. 1, 80 (vgl. Hpt. 7, 149). si nämen
einen wintrüben mit den winberen ib. 2, 58.

winstoc, der die schönen winber treit Albr.
34, 92. nim welsche winber Buch v.g.sp. 60.

er het nach den winbern grö?en gelust Ls.

1. 609,18.29. 610, 50. die winbere Eüdolst.
r. 220, 94, winper Gz. 2583, weinber Chr. 4.

222, 4, weinper Teichn. C. 249". Mgb. 350,

16. Prag. r. 39, 58. Fasn. 478, 9.

winber-balc stm. senecia Deg. 526"

;

winber-belgelin stn. weinperpelglein, vina-

cium Voc. 1482.

Win-berc stm. weinberg Mühlh. rgs. 162. vgl.

wingartberc.

winber-hiutelin stn. weinperheutlein , vina-

cium Voc. 1482.

winber-hülse f. senecia Dfg. 526 b
.

winber-kern m. acinus Dfg. 9°. vgl. winküm
;

winber-kernlin stn. ib.

winber-korn stn. acinus Dfg. 9°, acrimenVoc.

S. 11". Alex. S. 36\ Hpt. arzb. 108. vgl.

winkorn.

win-berlin sin. dem. zu winber. ein pfunt

kleiner weinperlein, rosinen Tdch. 124, 31;

da? weinperl, halszäpfchen Mgb. 16, 32^".

winber-muos stn. Germ. 9, 203.

winber-rebe
f. Hpt. arzb. 108.

winber-steinlin stn. (IR 617") acinus Dfg.

11% n. gl. V.

willber-steilgel stm. racemus Dfg. 482", 7i.gl.

312".

willber-SUppe swf. weinpersuppen mit öpttl

Ukn. cinl. XLIV anm. 8.

willber-vel stn. (III. 294") senecia Voc. o.

win-besnider ahn. putator Dfg. 474".

Winbir-bouin stm. Mone z. 19, 126 (a. 13S6).

Win-biunte
f. (1. 1S1*) Weingarten Windh. ps.

29



899 win-blat winden 900

win-blat stn. (I. 202") weinblatt Gl. Mgb.

331, 8. Pf. arzb. 2, 5*.

will-bluot stm. weinblüte Hpt. h. Med 26, 23.

win-boum stm. weinstock, palmes Dfg. 407".

Fromm. 3, 59 b
.

winbrä s. wintbrä

win-brenner stm. Chr. lO. 649, 12. Mich. M.
7wf36.

Win-brobest stm. der die aufsieht über den

weinbau fuhrt Schöpf 517.

win-bröt stn. vipa Dief. n. gl. 382 b
.

Win-buobe swm. die weinbüben und taber-

nierer Chr. 3. 142, 19.

win-büte f. (I.286 b
) vas vinariumMoNE6,213.

Win-büwer stm. Weinbauer, vineator Dfg. 620 b
.

winc, -kes stm. (III. 704 t
) das xcanhen. äne

zwivels winc Jer. 20029. vgl. widerwinc. —
zu winken.

Winde stf. windung, in widerwinde;

winde swf. (III. 682") winde, Vorrichtung zum
loinden, kran (s. winder), torclea Dfg. 55S\

den turn er erziuget hat üz, so grölen stei-

nen, da? man vil kümo ir einen mit drin win-

den üf gezöch Flore 4173. vgl. Tuch. 45, 19.

62, 18 etc. ze Basel wärent bi 1000 mannen
üf der brück ein naht uud zwen tage mit dri-

gen winden , da mit man die großen böume
und ander hölzer von dannen wiset (beim

hochwasser) Just.266 ; armbrustwindcGEnxL.

16, 77. Chr. 10. 231, 22, winte ib. 235, 21;

da? holz (toald) vähet an an der höhen Warte
unde gät unz an die winden (fallbaum, zug-

brücket) ze Langemberg Urb. 212,28; in

nonnenklöstem die wagerecht drehbare Vor-

richtung zum ein- u. auslassen der dinge

Mone z. 1, 181. 86 (15. jh.). Chr. 1. 375, 6;

zelttuch Wolfr. Turl. Wh. Lanz. an die

winden üf den huot wären siniu wäpen ge-

sniten Craon 774; winde, die pflanze Gl.

st. pl. wicke unde winde Albb. 54 b
. — zu

winden.

winde s. winne; Winde s. Wint.

winde-bluome swmf. (I. 217') sticados Sum.,

vgl. winterbluome.

winde-bote s. unter wimmelbote.

windec s. winnec.

windee, windic adj. windigMGB.bSJß. Chr.

4. 38, 7. 80, 2; 5. 33, 12; blähend Mgb. 424,

23.

windeht adj. gewunden, ein zwyfacher ver-

gulter windet köpf Monez. 22, 368/". (a. 1429).

Windel stswf. (III. 682") windel, fascia Hrd.
191 b

. Dfg. 226 b
. Pass. (zu den deinen kin-

dein leite man in die windeln ein nätern 185,.

32). du wund in in diner windel dinen

schepfer als ein kindel Mariengr. 351. da?

kint mit windeln verhüllen Mgb. 93, 17, mit

winteln binden Bph.2093. windel Ring 20,

34, wintel waschen Fasn. 123, 21. 24 fleh-

sein und 24 leybottein winteln Anz. 23, 72.

er hat mir windeln und brend an min heim

gehangen und hat mir grösze smächeit und

schände da erboden Frankf. a. 1405.

windel-bant stn. fascia, inicia Dfg.226\299".

Wolfd. B. 141 var. zwai leybottein wintel-

pant Anz. 23, 72.

windel-bote s. wimmelbote.

windellin stn. (III. 683*) dem. zu windel Diem.

297, 7. Hpt. 17. 18,219.

windelen swv. (ib.) in windeln einhüllen,

-wickeln, fasciare Dfg. 226 b
. Spec. Renn.

überh. einwickeln: den swalwenstain in

schelkrautes pleter winteln Mgb. 440, 24.

— mit be-, ver-;

windelen stn. von bade und ouch von windeln

was im (kindel) sin reht getan Wolfd. B.

151.

windel-snuor stf. fascia Deg.226". Voc. Sehr,

924, inicie ib. 1284.

windel-stein s. Wendelstein.

windel-tuoch stn. windel Hans 2614.

winde-mänot s. windumernänot.

Avindemät stm. (III. 704") weinlese, vindemia

(vindemät, wimmet, weimät) Dfg. 620".

wintemöd Will. Hag. 5, 177 f. winmät Urb.
Son. 31". wimmät, wimät Schm. Fr. 2, 912.

wimmöd Mb. 7,183. 12,285. wimmötWEiNH.
mon. 61. vgl. Schöpf 816;

Windeme swf. dasselbe, contr. von der wim-
nen wegen S.Gall. ehr. 80;

windemen swv. (III. 704*) weinlese halten,.

vindemiare WiNDB.ps. contr. winmenMoNE
z. 10, 472 (a. 1338), wimnan ib. 3, 275. 11,

105 (a. 1378. 1411), wimmen Gr.w. 5, 11-1,

wimen Dfg. 620". — aus lat. vindemiare;

windemer stm. (ib.) contr. wimmer, weinleser

Voc. 1482;

windemunge stf. (ib.) vindemia Hrd. 199",

wimung Dfg. 620".

winde-lUUOS stn. mal bei der weinlese Mone
z. 2, 492 ff.

winden stv. I, 3 (III. 677 b
) auch winten: win-

den, ringen, drehen abs. tr. refl. allgem.

(z. b. den wein w. od. bloss winden, keltern

Mb. 41, 476. 547 a. 1350. die reiden locken

Msh. 3, 289
b
, die hende w. Gen. D. 96, lü.
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Msf.193,39. Troj. 23336. mitwintenderhant

Kl. 510.839. er want sich dicke sain ein wit

Parz. 35, 23. sich in den tot w. Geem. 22.

440, 22. derstrit sich und er einander want

Loh. 2725. gewunden kerze Chr. 8. 105, 7);

wickeln, um-, einvnckeln tr. u. refl. Nib.

Gudr. Troj. Such. Mtst. w. in Chr. 8.261,1;

9. 501, 19; eine richtung geben, wenden ze tr.

KoKB..lied. 13, 25, refl. Albr. 14,94. — intr.

sich umtvenden, reichen bis, das ende finden,

aufhören Diem. Parz. Trist. Krone, ein roc,

der obewendig den knüwen windet Mone z.

7, 60; ane w. mit acc. (= an einen w.) sich

wenden gegen, feindl. angreifen Loh. 3328,

gehören zu, angehören Gen. Er. Wolfr.
Flore, Mai. da? reht diu milte ane wint:

diu milte ist gar des rehtes kint Wg. 13579.

alle? da? in an want daz. was üf al ze haut

Krone 22 175. — mit abe, ane, in, üf (Apoll.

93S6. Pass. 381, 93), umbe (ein kleit umbe
w., anziehen Elis.2442), ü?, wider, be-, ent-,

er-, ge-, über-, under-, ver-, wider-, gt. vin-

dan, vgl. Gsp.323. Ficx2 876. Dief. 1,143/.

Leo 182, 4. Kuhn 4, 403.

winden sto. (III 678") das winden, hände-

ringen Kl. 325.

winden swv. (III. 703 b

) windig sein, wehen,

fiare Dfg. 238". vgl. gewinden; worfeln, ven-

tilare Dfg. 611". Diem. 289,5. vgl. ungewin-

det. — zu wint, vgl. Z. 1, 141.

winden-armbrust stn. wintenarmst Anz. 19,

187 (a. 145S).

winden-blat stn. wer windenpletev tregt, be-

deutet, das er begert ains ainigen trösts, da

mit er in die hoech chomen müg Hätzl. 173*.

winden-boum sttn. ein windenpaum der 30

schüch lang ist Tuch. 76, 27.

winden-rat stn. ein viechten krumling 10

schüch lang zu einem windenrat Tuch. 76, 7.

winden-seil stn. das w. ein ziehen Tuch. 68, 19.

winder 6\ winter.

Windei' stm. arbeiter an einem kranen Mone
z. 12,429 (a. 1385).

windic s. windec.

windin stf. zu wint, iveibl. windhund Schm.

Fr. 2, 951.

windinc stm. (111.683*) fascialis, i'asciola Sum.

Germ. 18, 67.

windisch, windescb adj.(Ill.i\&")windisch,

wendisch, slavisch Parz. Lieht. Kchr. D.

431, 30. 494, 12. Bit. 1479.J677. Loh. 7448.

Geo. 1497. Helbl. 8, 1191. 14,48. Msu. 2,

381*. 383". Fasn. 440, 17. Hb. M. 623 f.

Zips. 22 b
. Dsp. 1, 328. Swsp.416,26. 418,29.

Bu. 20, 53 (a. 1261). Kopp gesch. 3", 5 (a.

1301). Chr. 3. 156,26. 160,2; 10.307,7;

11. 721, 24. — zu Wint.

win-druosene, -truosen f. (III. 123*) wein-

hefe, vinacium Dfg. 619".

windume-, winde-mänöt stm. (II. 58*) mo-
nat der weinlese, october Hrd. 179 b

. Gl.

Virg. 3, 186. Hpt. 6, 362. Weinh. mon. 61.

vgl. winmänöt.

windunge stf. in verwindunge.

wine, win stm. (III. 704*) freund, geliebter,

gatte Gen. Nib. Parz. Bit. (4335). dö da
mir in ze wine gäbe Rul. 297, 4. — mit wän
zu skr. van Fick 2 1 80

;

wine, win stf. (ib.) geliebte, gattin En. Nib.

Gudr. Bit. (6847);

winege, winige stf. {ib.) dasselbe Gen. Kchr.
wine-holt adj. (1. 705") = vriuntholt L.Alex.

2255;

wine-hulde, -huldunge stf. = vriunthulde s.

Germ. 6, 285 (md. wene-, wenh.). winhald
unge Mühlh. r. L. 166;

wine-hulden swv. wolde ein richter wenholde

dorch früntschaft edder dorch ha? Cling. st.

35, s. Germ. 6, 285.

wine-lich adj. freundschaftlich Hpt. h. lied

6, 18.

wine-liedel stn. (I.9S5
b
) Neidh. 96,14 dem. zu

wilie-liet stn. (ib.) freundschafts-, gesell-

schaftslied Neidh. 62, 33.

Winen swv. intr. nach wein schmecken, da?
kraut hat ainen gar edeln smack, der weinet

aiu tail Mgb. 320, 24. so wirt da? wa??er
weinend ib. 320, 24; refl. s. überwinen. vgl.

winzen.

Win-ern, -eme stmf. vindemia (winerne, -ern,

-arne, -ernde, -erd) Dfg. 620*. Mich. M. hof
22. 29. 32. 35. 40. 44. Erf. rvg. 44.

wilie-SChaft^/". (lll.lOi') freundschaft, liebe

bündnis, gattenverhältnis Diem. Glaub. S45.

win-e^ieb stm. weinessichREnxAMQO. Hpt.
arzb. 98 f.

winferen swv. Trist. H. 4572 tw.cupfüchzen.

wings. wenec.

win-gart .«. wingarte.

Win-gart stm. weinrebe, racemus, vitis Dfg.

4S2 Ü
. 624".

wingart-arbeit stf. Ug. 468 a. 1447.

Wingart-berc stm. = winberc Gz. 61i>

Wingart-besnider stm. = wingartsniderDFO.

474°.

Wingart-bü stmn. dadurch das weingartpaw

29*
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geligen muss Cp. 227. Kaltb. 116, 75. als

weingartpaus recht ist Ug.468 a. 1447. wein-

gartenpaw ib. 437.

Win-garte, -gart swstm. (I. 484') Weingarten,

-berg, vindemium, vinea, vinetum Dfg.620".

wingarte Diem. Gen. (D. 3 1,1). Paez. Winsb.

Gsm. Seev. Aneg. Griesh. (1, 134. 2, 130).

Beeth. (2. 168, 37 ff.).
Rül. 191, 19. Ls. 1.

609, 8. Mgb. 296, 32. Cäc. 895. Vintl. 337.

7547. Ssp. 2, 58. Dsp. 1, 170 ff.
Mühlh. rgs.

157. Alem. 1, 83 f. 2, 212. Mb. 39, 189. 351

(a. 1322. 28). den w. lesen Ula. 123. Uh.402

u. oft in österr. urlck. wingart Karl 1647.

Elis. 1088. Erloss. 5689 u. anm., pl. win-

garte (: sparte) Eracl. 480, -garde Marld.

hau. 85, 22. vgl. die composita;

win-gartener, -gertener stm. vineator Dfg.

620 b
. wingetener, wingtener Mühlh. rgs. 162;

Win-garter, -gerter stm. vinarius, vineator,

putator Dfg. 619°. 620 b
. 474°. Gr.w. 1, 754.

Wingart-gelt stn. weinbergzins Mone z. 5,356

(a. 1308).

Wingart-holz stn. holz zu weingartstecken

Monez. 26, 42 {a. 1399).

wingart-lesen stn. Mone z. 17, 380 (a. 1394).

wingart-liute pl. zu wingartman Wp. "123.

Ug. 437. 68.

wingart-loup stn. weinlaub Hätzl. 172".

Buch v. g. sp. 54.

wingart-man stm. vineator Dfg.620". Wp.60.

Ecsp. 1, 433. Gr.w. 3, 606.

Wingart-müre f. maceria Dief. n. gl. 242\

wingart-rebe swf. = winrebe Hans 4258.

wingart-SChütze swm. weinberghüter Mone

z. 8, 295.

Wingart-setze stf. da? wir vercbauft haben

unser weingartsetz , die dö haiz,z.et der Rai-

falacker Uhk. 2, 285 (a. 1378). s. setze,

wingart-snider stm. putator Dfg. 474".

wingart-stiure stf. abgäbe von Weingärten

Uen. 320 a. 1346. Ug. 437. 68.

win-gelt stn. (I. 524") weingülte, -zehent Ad.

780 (a.1292). Chr. 9. 972,34. ein füder win-

gelts Mb. 41, 117 («. 1345). Hof. z. 2, 483

(a. 1330). Mone z. 5, 66. 9, 322. Mägdeb.

299 c. 1347. dreizehen emmer weingelts Ukn.

339 a. 1350. vgl. wingülte.

Win-gemechte stn. was dem weine {zur Ver-

besserung od. Verschlechterung desselben)

beigemischt wird Np. 257.

Win-gertelin stn. Cdg. 2, 428 (a. 1357);

win-gertener, -gerter s. wingart-.

win-gerwe swf. (I. 530") weinhefe Fdgb. 1,

398". Pf. arzb. 2, 12 e
. Fronl. 36, var. win-

heffe.

win-gifte stf. (I. 510") volema Süm., vgl. Dfg.

628", n. gl. 385\

win-gir adj. weingierig, nit wingir wesen

Br. O. 3
b

.

Win-glte swm. trunkenbold Hpt. 7. 407, 43.

win-glas stn. Fasn. 959, 16.

win-glocke f. (I. 550") glocke, mit der abends

das zeichen zum schliessen der weinhäuser

gegeben wird, dieses zeichen selbst Ls. 1.

313, 168. Meran. 4. Wp. 24. 69. Rotenb. r.

31. Mone z. 7, 56. 58. 16, 187. Rotw. 1, 70.

Gr.w. 1,508. auch sol nymant in einem win-

hüse sitzen oder drinken über die winglocken

Miltenb. stb. 31
b

. vgl. bierglocke.

wingtener s. wingartener.

win-gülte f.
= wingelt Mb. 39, 351. 40, 207.

308 («. 1328. 38. 40).

win-hacken sivv. pastinare Dfg. 416*.

win-haftic adj.= gewinhaft, questuosusDFG.

479*.

win-haldunge s. wiDehuldunge.

win-hefe, -hefen m. f. weinhefe, tartarum,

vinacium Dfg. 574". 619'. Fronl. 36 var.

Myns. 69. Mich. M. hof 36 , -hepfen Rock.

1,21.

winheln s. wihelen.

win-herbest stm. vindemia Dfg. 620".

win-liof stm. weinhaus, -schenke, in allen win-

hofen und an allen steten da man win schen-

ket Wp. 82, vgl. 42 f.

win-holz stn. toeinrebe, rebholz, vinacium Dfg.

619 c
. Ssp.2.58,3. Dsp. 1, 173. Mühlh. rgs. 162.

win-hüeter stm. specula Dfg. 545". Arnst. r.

52, 49.

win-hülse f. vinacium Dfg. 619°. Voc. S.2, 11".

win-hÜS stn. (I. 740") weinhaus, -schenke, ca-

nava, caupona, taberna Dfg. 94". 10S". 571".

Hpt. 6, 531. Griesh. 1, 73. Wack. pr. 68,

108. Alem. 5. 22, 19. Miltenb. stb. 3

l

b
. Netz

1570. 605. 13214.

winic adj. (III. 677") das sie sich dar an (am

weine) uberfieng und weinig ward Cgm. 154,

36b
. winigisti?, meracissimum Hpt. 8, 131.

winig s. wenec ; winige s. winege.

winister s. winster.

Win-kamp stm. weinkampf , racemus Dief. n.

gl. 312".

win-kar stn. prelum Dfg. 454".

Winkel stm. (HI. 705") winkel, ecke, abseits

gelegener, verborgener räum , cig. u. bildl.

Iw. Parz. Urst. (der helle w. 125, 1). Troj.
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Maet. Myst. Teichn. einvalt zimet der

minne wol, diu äne w. wesen sol. derw., der

an der minne ist, da? ist äknst unde list

Trist. 1 6938 f.
in dem plane und üf den

höhen alben ich waene diu weit enkeinen w.

habe Msf. 314, 12. in einem w. ligen Strick.

12, 199. Marlg. 253,410, sitzen Albr. 6, 137.

nu worchtes vier strite in ieslich winkel {des

Schildes) einen mit schönen bilden kleinen

ib. 15, 151. in den w. vlin W. v. N. 31, 21.

ein w. nie so enge wart Winsb. 71,2. ein

vinster w. Wg. 5625. wan man in einem

winkel muoz. machen dem getiht den vuo?,

da? er loufe nach der zit in der werlde harte

witib. 12315. mit dem schite sluoc si mich üz.

disem w. hin in jenen TJw.H. 539. minswert

muoz; ich in einen w. smiegen Msh. 3, 354*.

junge herren, den in den w. stet \i sin ib.

42b
. ze w., bei seite, abseits ib. 1, 8\ 298''.

2, 367 b
. Marlg. 243, 110. da; müste an

heimelicher stete in einem winkele geschehen

Pass. 274,49. ein winchel in der stuben Uhk.

2, 223 (a. 1357). pl. sin ouge in alle winkel

siht Eenn. 11154. ir winkel er in bekerte

Himlf. {Hpt. 8) 9C6. ich erkenne ouch wol

die w. Msh. 3, 44b
. wie al der helle w. sint

geschaffen ib. 55 b
. ich hän noch ganze w. vol

ib. 2, 229 b
. sie nämen swes ir herze pegert

peide weiz, und dinkel, sie fülten alle ir w.

Apoll. 1152. si bürgen sich in die w. vor

dem vilküenen man Wolfd..B.453. so man
dem (kinde) ezzn und trinken git, so suochtz,

die w. da mite Jüngl. 1139. die wörheit

sucht nicht winkel Prag. r. 86, 129. in den

winchün und hainlichen Griesh. 1, 70. man
sol ouch in den winkeln eine e hän oder

machen Berth. 317,37. vgl. winkele. — zu

winken.

winkel-banc stf. der lag auf der w. Teichn.

B. 9
b
.

winkel-diupe swf. ahi, wiesaeleclichender mit

fröiden wirt gerichet, der si (minne) vil rei-

nen winkeldiupen vähet unde ersuchet Konr.
lied. 32, 111.

winkel-e stf. heimliche ehe. irfrouwen hüetet

iuch vor der wiukele Berth. 318, 4. vgl. den
letzten beleg unter winkel.

winkeleht ad}, angularis Dfg. 35 b
, winchlat

n. gl. 24". vgl. driwinkelüht.

winkel-gäbe stf. heimliche gäbe Berth. 2.

274, 24.

winkel-ganc stm. reht als ein palas hat die

wiukelgenge j.Tit. 6140.

winkel-haft adj. winkelig Msh. 2, 369".

winkel-halp adv. (I. 617") in einem winkel,

schief Such. 28, 159.

winkel-holz stn. (I. 707") examussis, gnomon,

norma Dfg. 214". 267". 383".

winkel-isen stn. gnomon Dfg. 267".

win-keller stm. vinacium Dfg. 619°. is sy in

dem wynkelre odir in dem bierhüse Bu. 111,

11 (a. 1324). sie sitzent in den winkelern

und enbissent doch niemer des wines Wack.

pr. s. 269, 10.

winkel-lich adj. angularis Dfg. 35\

winkellin, winkelin stn. (HI. 705") dem. zu

winkel Wolfd. D. VIII, 153. Alexiüs 131,

979. 135, 1248. W. v. Rh. 111, 7. Teichn. C.

146". N. v. B. 264. das winkellen, winkelen

Tuch. 263, 1. 264, 30.

winkel-man stm. lichtscheuer, dummer u.

abergläubischer mensch Chr. 3. 133, 19.

winkel-mäz, stn. (II. 203") tvinkelmass, norma

Dfg. 383". Frl. Pf. üb. 107, 348. Fasn. 742,

25. Tuch. 40, 4. vgl. winkelme?

;

winkel-mä^e stf. dasselbe, sunderalle krümbe

nach der Winkelmaße (: säz,e) Msh. 2, 36Sb
;

winkel-mse^ic adj. (11.210°) demwinkelmass

entsprechend Frl. Kolm. 6, 147;

winkel-me^ stn. (II.212
b
) = winkelmäz. : gno-

meu, norma Dfg. 267". 383". Troj. Frl. Tit.

91,3. j.Tit. 6137. Loh. 7648. Reinfr. B.

540. Altsw. 4, 11. Toch. 263, 19. Rotw. 2,

358.

winkeln swv. in verwinkeln.

Win-keiner stm. ichülreichv.R. ze den zeitea

weinchelner des gotshaus zuNeunburchUKN.

385 a. 1357.

winkel-prediger stm. angularis predicator

Dfg. 35", manichei n. gl. 245 b
. Voc. S. 2, 4*.

Rennaüs 1 19.

winkel-1'Üt stm. heimliche ratsversammlung

Prag. r. 86, 129; heimlicher, falscher rat-

geber Teichn. C. 282 b
.

winkel-rebt stn. üf sulchem velde bliht he

gar an sinem wiukelreohte Schb. 'M<ö, 17.

vgl. 373, 3.

winkel-rümer stm. kloakenräumerBss. 30, 5.

winkel-schürzen stn. imet ftch vor w. Eugo

v. M. 36.

winkel-schuoler stm. discolus Dfg. im.
winkel-sehen stv. (I1-. 281') nach einem v>.

selten, sich zu verkriechen suchen Urst. 111.

69;

winkel-sehen stn. (»4.)Nbudh. Krohb(25050),

Urst.
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winkel-slangeswwi. (II2.404
b
) winhelschlangc :

heimlicher verläumder Mgb. 281, 11.

winkel-sliefen stn. Fasn. 381, 28.

willkel-stat stf. platz im winkel Bonus 110.

willkel-stein stm. (II 2
. 617*) winkel-, eckstein,

angularis Dief. n. gl. 24'. Fbomm. 3 , 59
b

.

Karaj. Diem. Fbl. Pass. (148,86). Krol.

1520. 905. 77. Diut. 3, 29.

willkel-SÜl stf. (II 2
. 725 b

) ecksäule, -pfosten

Frisch 2, 450'. Hb. M. 528.

win-keltere stf. Weinkelter Evang. 271".

willkel-tugent stf. (III. 56') er vledermüs der

w., er lerne zuht in siner jugent, so kan ers

in dem alter wol Jüngl. 247.

Winkel-Wip stn. (III. 740') kupplerin, hure

Fasn.

winkel-wirt stm. (III. 749") hurenwirt Fasn.

winkel-zan stm. (III. 848 L
) molaris Dief. n. gl.

255\

winken stv. 1, 3 (III. 704") das st. prät. nur

Wigam. 1837 — : sich seitwärts bewegen,

zcanken, schwanken, nicken, die zimier wur-

den winken wanken "Wh. v. Ost. 72*. din

houbet sol niht winken wanken j.Tit. 1860.

wachindeodirwinkinde, einnickend, schlum-

mernd Jer.2529. einer hanc der ander wanc

Wigam. 1837. winken wanken her und dar

Pass. K. 396, 62. Hätzl. 2. 45, 292; durch

eine bewegung (der äugen, der hand) ein

zeichen geben, winken Walth. Kindh. der

keiser w. sere began, daz, si giengen al hin

dan Otte 325. diu kerge winket sunder

schäm Msh. 2, 399 b
. swie sere die vinger

winkent Renn. 4428. w. mit der hant, mit

den henden Nib. 1926,1. Gudr. 1483,3.

Trist. H. 6551. Altsw. 146, 17. Pass. 346,

82, mit den vingern Renn. 9627, mit den

ougen Enenk. p. 333. mit dat. d. p. allgem.

(diu werlt winket mir Msf. 210, 12. dem

töde w. Renn. 9539. dem ambtman w., eine

Weisung geben Chr. 11, 576 anm. 1 a. 1493.

er winkte vier knappen dar Enenk. p. 331.

er winkte mit der hant dem kinde Bit. 11260.

Dan. 6375. Orl. 10030. 46. mit den handen

winket er im ze walde j.Tit. 4921. man win-

ket den narren mit gesiht Ls. 2. 701, 236.

iron. vil galeden muosten hinken, den man
mit wurf begunde w. Türl. Wh. 87'. mit

einem steine sol iu gewinket werden Wwh.
90, 9. im wirt gewinket mit der stangen

ülr. Wh. 244"). — mit ane (Göttw. 109"),

er-, ge-, ver-. ahd. winchan, ags. vincian zu

skr. vanc (vank, vak) Fick 2 178. Leo 209, 10;

winken stn. Hpt. 15. 386, 20. 388, 77. Trist.

H. 3463. Msh. 1, 167". 3, 329". Wartb. 123,

7. j.Tit.5618. Tünd.46, 1. Vintl.6260. swer

mir dar umbe ein w. git Türl. Wh. 37
b

.

Win-kern m. (I. 80 1') acinus, vinacium Dfg.

9°. 619°. Voc. S. 2, IT. vgl. winkorn.

Win-kieser stm. amtlich bestellter weinprüfer

Np. 250 f. Chr. 11. 649, 12. vgl. winkoster.

Win-kneht stm. die zepfeie adir winknechte

Jen. st. 66,1V. MüHLH.r^.162. Rcsp. 1,159.

Win-kopf stm. weinglas Wos. 82".

Win-korn stn. uva, vinacium Dfg. 619°. 632*.

Win-koster stm. = winkieser Beh. 18, 32.

Brunn, r. 395, 201. Uoe. 5, 575 (a. 1330).

Win-koufsto. (1.867*) = litkouf: licopium,

mercipotus, vinicopium Dfg. 328*. 357 b
. 620*.

wenn man win kouft oder verkouft, sol man
nit merwinkoufs machen üf baid siten danne

vier, mösz wins Mone z. 15, 144. 19, 269/.
(a. 1404). sechs Schilling gab er zu winkauffe

Rcsp. 2,52 (a. 1442). er gap in den w. Germ.

3. 412, 30. den w. darlegen und bezalen

Gr.w. 4, 608, trinken ib. 1,399. St. a. 1342.

Jen. st. 60, 6. Ls. 3. 574, 72. Narr. 85, 17.

Mart. 126, 15. 214, 101, Midi, wir hän des

tödes w. getrunken ib. 275, 26. vgl. du (win)

machest staete manigen kouf Weinsw. 121

u. Amis L. 2135^. / abgäbe (in wein) von

einem kauf Gr.w. 3, 772; weinkauf, -preis

Münch. r. VII, 84. w. üf dem lande oder üf

dem markt zu Würzburg Wp. G. 4;

Win-köufel stm. = winstecher Np. 207 (13—
U.jh.);

win-koufen stn. Jen. st. 60, 6.

Winkouf-gelt stn. arra Dfg. 50".

winkotlf-lillte pl. (I. 1039") mercipotales Voc.

1482. Oberl. 2037. nicht comp, weinkaufes

lüthe Cling. st. 1

.

Win-krüt stn. (I. 89

l

b
) ruta Dfg. 504", n. gl.

323*.

winkunge stf. (III^OS^gesticulatioDFG^Ol*,

w. mit den äugen, nictimen ib. 380*. an-

sehung und winkung der äugen Ab. 1, 57.

mit den äugen und winkung zeigte er an,

das Leseb. 1060, 42.

Win-kuofe f. dolium Dfg. 189", n. gl. 140*.

Win-lsegelin stn. bugia, weinlaegelin Dfg. 84".

win-lehen stn. weinberglehn Urb. B. 2, 461.

Mb. 36*, 588.

win-leite f. infra scripti denarii solvuntur de

vectura vini, quod vulgo dicitur winleitte

Mb. 36", 331 (a. 1280). vgl. ScHM.Fr. 1,1528.

win-lesät stf. vindemia Dfg. 620";
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Win-lese f.
weinlese Dh. 42

;

Win-lesen stn. vindeniia Dfg. 620". Leys. 20,

34. Gr.w. 4, 508.

Wia-leser stm. (1. 1009*) vindemiator Dfg. 620".

win-lich adj. in unge-, unverwinlich.

Winlin stn. dem. zu win. dar umbe got mir

git diz krüt und diz kleine winlin Vet. b.

70,4;

winlinc stm. wein-, weindlinc , berberis Voc.

1482.

Win-liute (I. 1039") pl. zu winman Gatjpp 1,

CO. Basl. r. 32. Monez. 8,303. da? sy (win-

mezzer) dy mäz füllen im hofe den winlüten

recht als wol als her ü? für den hof Wp.

G. 10.

winliute-meister stm. magister cauponum

Gaupp 1, 72, vgl. 62.

WlH-loup stn. weinlaub Mühlh. rgs. 162.

Fromm. 3, 59\

Win-lüeme adj. weinberauscht Bb. St. 7".

win-luodenere stm. (I. 1053") tveinsäufer

Oberl. 2038. Vet. b. 8, 13.

Wlll-man stm. Weinbauer, winzer, weinhänd-

ler, -schenke, vinarius, vineator Dfg. 619°.

620*, caupo n. gl. 81". Berth. 17,25. 121,39.

Chr. 9. 782, 1 ; s. v. a. winkieser: der w. sol

die wein kosten und beschauen Gr.w. 3, 668.

Win-mänÖt stm. xoeinmonat , october Weinh.

mon. 60. weinmönet Chr. 11. 627, 1. vgl.

windumemänöt.

Win-market stm. weinmarht Np. 175. 242.

Tuch. 133, 6 ff. Chr. 11. 588, 21.

wininät s. windemät.

WlD-mä^ stnf. (II. 203") weinmass Meran. 9.

Np. 180. Arnst. r. 50, 3S. Kaltb. 72, 30.32.

win-meister stm. Weim. stb. 265 f. wie vil

arbeiter die wcinmeister in den Weingarten

haben Mich. M. hof 31. 45; es ist durch

burgermeister und rät betracht worden, das

man bin für kainen weinniaister mer haben

sol. ob aber ainer ainen aigen knecht in sei-

nem aigen pröt - - haben wil, der im auf-

tragt sein wein, das mag er tun, doch das

ainem ieden die recht mäss geben werde Cp.

284. vgl. Frisch 2, 435'.

"vvinmen s. windemen.

Wlll-mene stf. weinfuhre als frohndienst

Gr.w. 4, 495. Mone z. 7, 106.

winmene-guot stn. Gr.w. 4, 495.

win-ineröt, -mert stm. (II. 139") vipa Dfg.

62 l
b
. vgl. Weinh. schles. ivb. 60". — s. me-

räte, -6t;

win-merunge stf. vipa Dfg. 62 P.

win-me^ stn. (II. 212")= winmäz Obebl. 2038.

Winme^-ambet stn. (ib.) amt des winme?zers

Meran. 9.

Win-me^er stm. (II. 202") amtlich bestellter

weinmesser Meran. 9. Wp. 4 ff. Wos. 82*.

Np. 207, Mb. 39, 122 (a. 1319). Kaltb. 10,

26. Mone z. 8, 303.

winrme^er stn. putatorium Dfg. 474*.

Win-mucke swf. (II. 226") bibio Dfg. 73*, n.

gl. 52*. vgl. winwurm.

Win-mUOS stn. Germ. 9, 201. 207.

winnahteii s. wich adj.

Win-napf stm. Fromm. 3, 59".

winne, winde swf. (II. 703") schmerz Keisersb.

adverbial das düt mim gesellen winne und

we Lcr. 54, 31. ir libe noch ir herzen wart

nie so winde (var. wunne) noch so we Troj.

12937;

winne swm. = winderwinne. daz wir suln

minnen unse winnen (wol widerwinnen zu

lesen) Glaub. 1728;

winnec, Winnie adj. (III. 713") wütend, ra-

send, toll, rabidus Schm. Fr. 2, 929. winni-

ger huut ib. u. Oest. w. 176, 26. windiger
hunt Schm. Apoll. 9356. Pract. 1. in der

winnigen schar Albr. 16, 413. er ist nicbt

unsinnec noch üf minne winnec ib. 22, 180.

vgl. winnende.

winnec-lichen adv. ohne besinnung Part.Z?.

8626.

winne-, wunne-mänot stm. (II. 58*) weidc-

monat, mai Oberl. 2067. Weinh. mon. 63 f.

winnen stv. 7, 3 (III. 709*) sich abarbeiten,

wüten, toben, rasen, streiten Rul. Dietr.

(3402. 6162). Rab. (673). Hadam. wan er

(hunt) mit der tobesuhte winnet Karaj. 21,

20. w. wider Albr. 34, 173; s. v. a. gewin-

nen Rul. Herb. Bihteb. Holle, di bürg

wolden si w. L.Alex. 1264. dat erve w.

Karlm. 110, 55. 58. des win ich arbeit Wartb.

146, 9. guot, wie lesterlichen man dich wint

Msh. 3, 76 b
. sie jehent, daz diu erge nie en-

wünne muten muot ib. 74\ gröz guot mit

eren nieman wan ib.2\*. sie wunnin ein her-

liche schare Roth. R. 4083. — mit üz, be-,

ent-, er-, ge-, über-, ver-. gt. vinnan /<

vgl. Gsp. 323. Fick j 180. Dief. 1, 159;

winnen stn. si mugen sprechen, bezzer si to-

ben danne winnen Prl. 176;

winnende part. adj. == winnec. sam sie tiu-

vel winnende sin vor zorne Berth. 2. 101,16.

winnender Apoll. 9356 B. Pf. arzb. 216',

winuunder hunt Helbl. 17, 844
;
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winner, "winnerinne stm. f. in gewinner, ver-

winnerinne;

winnunge stf. (III. 712") cultura Dfg. 162';

gewinn, errungenschaft Myst. Ksp. 1112.

2192. 95. Mühlh. rgs. 156. 59. Fromm. 3,

59". Bv. 226, 5. 282 (a. 1360. 73). Che. 14.

774, 36. wennunge Alsf. G. 1247.

winpel s. wimpel.

win-ptäl stm. rebenpfal Kudolst. r. 220, 95.

win-phant stm. (II. 480 b

) für wein gegebenes

pfand Meran. 7.

Win-phenninc stm. abgäbe von wein Urb.

Son. 20".

winprä s. wintbrä.

Win-presse stf. (IL 530 b
) weinpresse, heiter,

prelum, torcular Dfg. 454°. 588*, n. gl. 367".

Pass. 105, 59.

wilipresse-kar stn. prelum Dfg. 454".

Winreb-ast stm. = winast Mob. 383, 8.

win-rebe, -reb f. m. (II. 587°) weinrebe, pal-

mes, racemus, vitis Dfg. 407". 482". 624".

eig.u.bildl. Diem. Gen. Trist. (Eilh. 7718).

Krol. Pass. (H. 35,79. 47,51. 184,61). Ath.

B. 136. Wwh. 88, 27. Karl 3661. Ernst B.

244. Part. B. 5152. Mart. 157, 76. Renn.

10389. 562. 21887. Albr. 15, 110. 16,406.

Griesh. 1, 73. WACK.pr. 49,9. Alem. 2,212.

Mgb. 24, 28. 338, 11. 350, 14 f. Hpt. arzb.

20. EüDOLST.r.220,95. Chr. 4. 56,18. 57, 13;

win-rebin ad), nim 10 libr. pucheins oder

weinrebeins ascben Cgm.4543, 155" Z»ej'ScHM.

Fr. 2, 6.

win-riche adj. Maria du weinreicbe cell Bph.

H. 58, 213.

win-ruofer, -rüefer stm. (II. 806") ausrufer

des zu verkaufenden weines, caupo Dfg. 108%

n. gl. 81". Beh. 311, 29. Wp. 4 f. Np. 208.

Zörch. rb. 47. Miltenb. stb. 18". 20". Eotw.

1, 70. Frankh. si.498. Mone z. 8, 303. Chr.

1. 91, 25 und s. 500"; 9. 1022,25 wrcd s.1132".

fz. crieurs de vins s. Springer Paris 39. 41

;

win-ruoferin stf. cauponaDiEF. n. gl. 81".

Win-saf stn. wie man alle fruchte frisch muge
gehalden in honigseim adir in weinsaffe das

ist in weinwürze Hpt. arzb. 105.

Win-schaf stn. (LI 2
. 65") schaf als weinmass

Augsb. r. W. 224. 365.

Win-schanc stm. (II2 . 81") weinschank, popina

Schm. Fr. 2, 431. Gr.w. 1, 584. Schaab322,

2 (a. 1434). sich des weinschanks gebrüchen,

wein ausschenken Mone z. 4, 308.

WW.-stih&izeYstm.weintaxierer'Np. 208. Rotw.

1,70.

Win-SChenke swm. (II 2
. 81

b
) Weinschenke,

caupo, pincerna, tabernator Dfg. 108*. 435%

571". Meran. u, Brunn, r. Prag. r. 28, 40.

78, 123. Np. 250. 51. 57. Alem. 5. 20, 9.

Fasn. 487, 6. 714, 3. Chr. 10. 297, 3. 344, 4.

ez entorst nieman gen der tür nach der spis

gedenken noch nach den winschenken - - da

wart der win nit gespart Wigam. 4548

;

Win-SChenker stm. dasselbe Gr.w. 1, 286;

wia-scbenkerinne stf. (LI2 . 82") caupona Dfg.

108°.

Win-SChetzen stn. weintaxierung S.Gall. ehr.

14.

Win-SChoz, stn. (II2 . 176") palmes Dfg. 407".

Win-schriben stn. das weinschreiben, Ver-

zeichnis, Zusammenstellung der (eingeführ-

ten) weine Cp. 284.

Win-SChroter stm. (II2 . 220°) der Weinfässer

auf- ,u. abladet Höfer s. 47 f. Np. 203. 207

(13.—14. jh.). Gr.w. 6, 19. Erf. w. 1,52;

putator Dfg. 474°, vgl. wingartsnider.

"Win-schult stf. der wirt mag vor sin w. pfen-

den Gr.w. 2, 565.

Win-seger stm. = winschröter ? Hanns Koche,

winseger und wirte Rcsp. 2, 218 (a. 1462).

winseln swv. (III. 714") winseln, gannire Dfg.

257". Voc. Sehr. 1053. er winslet als ein

hunt Apoll. 551,1;

winseln stn. des adelars hüeul sint in dem

nest an wiuseln und an rüefen Mgb. 166, 31

;

winseluilge stf. gannitio Dfg. 257";

Winsen swv. (III. 7 14") gannire Dfg. 257\ vgl.

weinen u. Dief. 1, 163. Weig. 2
2, 1 122.

Win-Slbe f. s. trotensihe u. Hpt. arzb. 44.

Win-slüch stm. (II2 . 415°) weinschlauch Narr.

16, 4.

Win-slunt stm. ez. was hie ein winslunt, dern

waere niht umbe ein pfunt einen tac äne win

gewesenHpT. 7,405. Weinschlunt fing, name

Fasn. 98, 13.

Win-smac stm. (II2 . 417 b
) loeingeruch Mgb.

316,8.

Win-Stabele swm. == winphäl Ssp. 2. 5S, 3.

weinstaphel stm. Dsp. I, 173.

Win-stadel stm. niederlage für wein, städt.

weinlager Chr. 5. 114,23. 218, 11. 256, 24

u. ö.

Win-stam st?n. (II 2
. 566b

) weinstock Pass.

Krol.

win-stande swf. diotta Dfg. 183".

win-stapbel s. winstabele.

Win-stecher, -Sticher stm. weinmaklcr Np.

206. Mone z. 6, 54 (o. 1363). 8, 303. Chr. 1.
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SS, 22; 8. 124, 20; 9. 961, 2; 10. 136, 9; 11.

819, 25/. Ecsp. 2, 58.

Win-stein stm. (II2 . 617") Weinstein, tartarum

Dfg. 574*. Hpt. arzb. 99. 103. Eock. 1, 39.

Uta. 1. 488, 11. Böhm. 506 a. 1329. Bu. 122,

7 (a.1327); arillus Dfg. 48*, racemus ^.482".

winster ad}. (III. 714") winister Ath. ; in den

hss. oft vinster geschrieben — : link Diem.

En. (w. hant 101, 8. 313, 28). Hartm. (Er.

7905). Walth. Wolfr. (sin houbet sim üf

ir winster brüst leit Wh. 100, 24. Ulr. Wh.
169"). Wig. Mai, Eüd. (Ohl. 1108). Troj.

Helmbr. Ms. w. hant Krone 27193. Kindh.

74, 14. Karl 3809. Albr. 19, 55. din zeswe

hant ist wordenw.Wo. 8434. an dem winstern

arme J.Tit. 3534. da? w. ahselbein Lieht.

187, 15. sin ouge da? gerehte wirt im offen-

lich da? w. j. Tit. 49. da? w. teilKRONEl9110.

15892. da got die rehten mi??et und der

winstern schar vergi??et Mariengr. 248.

wiltu zuo dem winstern lande oder zuo dem
rechten lande varn? Hb. M. 369. bildl. von

ir wate ein w. wint Krone 15830. des was

sin vröude w. ib. 11261. — aM.aZte. winistar,

ahn. vinstri von einem comp, vinis wie lat.

sinis-tro von senior, niagis-tro von magis,

minis-tro von minus Fick 2 875, wo mit Bopp
gl. 316" u. Gds. 989 skr. väma (link, schön)

verglichen wird, nach Dief. 1 , 143. 66 u.

Wack. 3S0' euphemist. zu wine

;

winstere, winster swstf. (III. 7i4b
) die Unke

(näml. hant) Karaa. Urst. Gen.Z>. 106, 2. 4.

Exod. D. 150,6. Kchr.300,11. Diem. 29, 26.

Fdgr. 2. 131, 18. 133, 15. Prl. 704. Mar.

163, 16. 194, 38. 208, 31 (vinster). Hpt. 20.

241, 10 f.
Hans 1993.

winster-halben adv. (I. 615 b
) linkerhand,

links Wwh. 359, 3. Neidh. 96, 21

;

wilister-halp adv. (ib.) dasselbe Tund. Ot.

Wwh. 413, 29. Helmbr. 628.

Win-sticher s. winstecher.

Win-stoc stm. (II2 . 655 b
) weinstock, palmes,

vitis Dfg. 407°. 624". Leys. Myst. Albr.

Hpt. arzb. 105. Fromm. 3, 59". Tuch. 118,

22. Kaltb. 70, 62. 71, 62 u. o. (gewönl. nur

stoc). wilder w., labrusca Dfg. 314".

win-süf, -süfe, -suppe stm. sivf. (II2 . 720 b

)

vinum et panis Schm. Fr. 1, 230. vipa Dfg.

621". Germ. 9, 200. 204.

willt stm. in über-, under-, widcrwint. — zu

winden,

wint, -des stm. (III. 714") wient Br. H. prol.

71 — : wind, ventus Dfg. 611". eig. u. bildl.

(etioas nichtiges, das nicht inbetrachtkommt,

ohne Wirkung bleibt), allgem. z. b. die winde

koment von irdischem rauch Mgb. 79, 16.

der wind sint vier , die fürsten sint aller an-

derr wind ib. 79, 26. die zwelf winde ib. 80,

15. Gz. 965. warmer w. Exod. D. 148, 18.

ir (Lucifer) sit des fiures w. Gz. 2333. des

viures w., die von hieben aufsprühenden

funken Gddr. 499, 2. Bit. 12964, ebenso der

viurhei?e Gudr. 644, 1, der viuwerröte w.

Nib. 1999, 2. Bit. 8S0S u. anm. 12064. der

steheline w., schwerthiebe Karl 11899.

swenne der wint sie ane wate Albr. 24, 66.

er neic gegen dem winde der wate vonGote-

linde Helmbr. 1461 u. anm. der w. von As-

priäne dö? Roth. R. 4234. järlanc ist e?

reht, da? der ar winke dem süe?en winde

Msf. 66, 6, vgl. Myth. 600. dem ze lobe alle

winde süsent Msh. 3, 343". vor scharfes win-

des stce?en ib. 52*. da? mer huop sich vor

dem winde Apoll. 800. nach dem winde

segeln ib. 3145. sus lie? man sie (auf dem
schiffe) vaste hin vor winde gän Pass. 375,

44. gegen dem winde riten Msh. 2, 96*. der

die winde fliegen leret Mariengr. 503. der

üf der winde federn sa? Mart. 7, 76. min
staeter muot gelichet niht dem winde Msh.

1, 126*. da? ist vür ungemüete guot und vür

ungelückes winde Apoll. 10S3. e? ist alle?

noch ein w. Troj. 13034. ir schoene dunket

mich ein w. ib. 8305. der eine was ir als da?

golt der ander als der w. Engelh. 1239. da?

was ein w. Amis L. 2361. der gewin waer' mir

ein w. Helmbr. 378. Alem. 1,249. den tum-
ben ist guot rät ein w. Msh. 3 , 20 b

. min
vroude ist ein w. Albr. 16, 490. ir sorget

umbe den w. Neidh. 7, 35. ich bin umb niht

wan umb den w. betwungen Msf. 136, 19;

blähung im leibe Mgb. 329, 32. 334, 12. 365,

1 1 u. o.; freie luft: sie lebten niht des win-

des, nicht von der luft Helmbr. 14S2. luft

im arscnik Mgb. 477, 33; duft, geruch Gsm.

Myst.; windhund (III. 716"), spartus, veiter

Dfg. 344*. 609", n. gl. 378". der wint Ms.

(Msf. 64,7). als dem hasen tut der w. Albr.

1, 1017. ein sueller unde edelei w. ft. 9,328.

springen als ein w. ib. 17, 13. SwsP. 278, 7.

er nam einen w., den er hete an sinem stricke

Vz. 250, vgl. Büchl. 1, 1554 u. anm., pl. die

winde Wig. Ms. Pass. sine winde uude siuo

bracken Ssp. 2. 61, .'(. üf d»? velt varn mit

habecheu und mit winden Wolfd. CII, 21.

zweue winde Lacr. 159. Ga. 1. 459,145. 461,
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233. dö liez, man zweit' winde Ls.2. 415, 151.

— gt. vinds mit wsejen u. lat. ventus, gr.

nr'iTtjg (op?r?7s) von w. vä Gsp. 321. Fick2

187. 876. Cürt.3 361.

Wint, Winde stswm. (111.71 6") Wende, Slave.

ein Beheim oder ein Wint (: kint) Helmbr.

734. 76. der Wend Ssp. 3, 70, Weint Dsp.

1 , 329 f. pl. vart hin zuo den Winden Helmbr.

777. Denen mit den Winden Elis. 157. den

Walhen, Winden Msh. 3,73'. die Walhen

und Winden Wh. v. Ost. 19*. — aus lat. Ve-

nedus, Venetus.

Win-taberne f. xoeinschenke Elis. 4909.

wint-bant stn. (I. 132") hundeseil Part. B.

2634. Ga. 1.459, 141. 466,438. Ls.2. 414,

413. Albr. 17, 19. Gest. R. 40.

TV'int-berge swf. (1. 102") schütz vor dem winde

gewährender ort, mauerzinne
,
pinna Sum.

er fürt den gotes werden üf ein wintpergen

(zinne des tempels) Antichr. 151, 20. vgl.

wintburgelin, -wer.

wint-blsesic adj. (I. 20P) wodurch der wind

blasen kann, wintblessig Weist.

wint-brä, -bräwe stswf. (1.231*) wimper, su-

percilium (wintprä, wintbrän, winbrän,

-bräm, winbrouwe, vinbraue, wimbrä, wim-

prön) Dfg.566", n. gl.Söb*. diu wintbrä sich

niht enhal, die sach man offenlichen da

Krone 24499. sin wintbrä schietenzwei breit

zweier spannen blöz. ib. 967. wintprä Parz.

313,24. pl. diu hiufel sich erhuoben vil hoch

vür die wintbrä Krone 19641. grä und rüch

umbe die winbrä Kol. 94, 132. zwo claine

wintbräwen , ob iren ougen gräwen sten si

gar wol geschicket Mbrg. 37*. ir praun liebte

wintprän stand ir minneclichen an Hätzl.

2.53,69. ir winbrän brün Kol. 279, 81. mein

winprän gleichen einer igels haut Fasn.

275,4.

wint-bracke swm.xüindhund,s\ia.Yta.J)FG.5H\

wint-breche stf. (I. 242") Gr.w. l, 432 *. v. a.

willt-bruch stm. Windbruch, vom winde um-

gestürzte bäume Gr.w. 1 , 35. 6, 393. die wint-

brüch verkoufen Mone z.8, 146. vgl. wintval.

wint-burgelin stn. kleine zinne Erlces. 442.

vgl. wintberge.

wint-dürre adj. (I. 322") vom winde ausge-

trocknet Fragm. 31,41. ein kerze gar w.

Eeinfr. B. 2181. vgl. Germ. 22, 389.

winte, wintel, winteln, winten s. wind-.

"wintemöd s. windemät.

wiüter in winterbutze, -hol, -trol, -trübe, win-

terlinc. gt. veinatriu stn. weinstock.

winter, winder stm. (IlI.~dS
b
) winter, allgem.

(sumer und winter, den s. undw. über Mgb.

299,5. 111,3. winder Lieht. 24, 14. 16. 43,

25. küeler Mart.250,17, kalter w. Kol. 147,

91. den walt der winter griset Warn. 1925.

personif. min herre W. Msh. 3, 267*). — gt.

vintrus- altn. vetr, vgl. Dief. 1, 158. Gsp.

323. Fick2 875.

willter-ban stf. winter-, Schlittenbahn Gr.w.

1, 220. 28. 5, 124. 59. Chr. 5. 311, 26.

willter-bluome swmf. polidamas, sticados

Dfg. 444 b
. hö'2

b
. vgl. windebluome.

wintei'-bü stm. winterpaw, Wintersaat Chr. 5.

181, 15.

winter-butze swm. Vogelscheuche in den reben

Narr. 6, 62. 97, 10.

winter-diener stm. der im winter seine ab-

gaben zu entrichten hat Oest. w. 143, 15.

winter-galle sivf. nach süez,er meienzit get

ein süre wintergal (: quäl) Teichn. 72.

winteric adj. (III. 717') winteriges koru =
Winterkorn Mone z. 10, 251. 23, 61 (a. 1298.

1325).

winter-garn st7i. = winternetze Dfg. 143''.

willter-gelt stn. die wintergelt git man zuo

sant Michels tag Gr.w. 1, 375.

wintergersten-zehende swm. Urb. 71, 24.

winter-getreide stn. Mgb. 181, 26.

winter-halte stuf, winterweide? Fasn. 822, 16.

winter-hol stn. labrusca Voc. 1482. vgl. Gff.

4, 859.

winter-llÜS stn. hyemanus Dfg. 277*.

willter-kalt adj. winterlich kalt Livl.M . 1 64 1

.

winter-kleit stn. Winterkleid Msh. 2, 300".

winter-kloiip stm. (I. 846") der winter als ab-

pflücket; räuber der naturschönheiten Wölk.

16. 1, 2.

winter-kOl'Il stn. wintergetreide Mz. 1,392 (a.

1384). Gr.w. 1, 308. 4, 149. da? w. da? din

hant geworfen hat Alex. S. 36\

winter-lailC adj. (I. 93 P) lang als im winter.

diu winterlange naht Msf.40,3. Wigal. 246,

40. Wolfd. D. X, 125. Ls. 1. 191, 619. gein

der winderlangen swaeren zit Neidh. 86, 32.

Msh. 3, 468°.

winter-leit stn. (I. 982') leiden des winters

Konr. lied. 13, 8.

Winter-lich adj. (III. 717') winterlich, hie-

malis Dfg. 277". diu winterliche swaere Msh.

1,363*. winterliche? twingen ib. 2, 26P.

winterlicher raste ist vil Gz. 8201

;

winter-liche adv. ez. habent die kalten nehte
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getan , da? diu löuber an der linden winter-

liche valwiu stän Msf. 64, 28.

winterÜQC stm. (III. 717") loilder weinstock,

labrusca Sdm. Dief. n. gl. 225 b
.

winter-l6n stm. (I. 1042") lohn für arbeit im

winter Oberl. 2041.

winter-mäne swm. wintermonat: november. I

wintermön Chr. 11. 627, 18;

"Willter-mänöt stm. (II. 58") wintermonat :

schioanlcend zwischen october bis januar s.

Weinh. mon. 61 f. Ludw. 40, 11. S.Gall.

gib. 11, 20.

Wintern swv. (III. 717') intr. winter, zum w.

werden, des wintert mir diu sumerzit Msh.

],S6
b

; den winter über bleiben, überwintern,

hiemare Voc. Sehr. 1145. Chr. 3. 40, 10. 48,

16. — tr. den winter über einstellen u. füt-

tern: vihe w. Gr.w. 4, 495. Mone z. 11, 225.

Dh. 256. als die metzeler ire schäf und fehe

liie wintern und weiden Frankf. brgmstb. a.

1447 vig. Marci. — mit be-, er-, Ter-.

winter-netze stn. conopeum Dfg. 143".

winter-reise stf. reiseimwinterAltsw.2 1 4,1 2.

winter-life siom. winterlicher reif, disewunne

zefüerent winderrifen j.Tit. 1624.

winter-roc stm. Nzb. 29.

winter-saf stn. (II2 . 13") wintersaft Myst. 2.

366, 39.

winter-sät stf. Wintersaat Kolm. 100, 38. w.

an ssen Ukn. 385 a. 1357.

winter-sebuoeb stm. winter-, filzsekuh Uhk.

2, 215 {a. 1356).

willter-SOrge f. (II2 . 470") sorgte im winter

Walth. 74, 4 u. dazu Germ. 1 5, 436 ff.

"Winter-strÖ stn. stroh der Winterfrucht Mone
z. 15, 440.

winter-tac stm. es ist doch ein kalter winter-

tag Cic. 324.

winter-teil s. unter sumerteil.

winter-trol, -tröl stf? labrusca Dfg. 314 h
, n.

gl. 225 b
.

winter-trübe f. labrusca Dfg. 3 14\ weinte r-

tvaub 7t. gl. 225", s. winter 1.

winter-trüebe adj. wintertrüeber nebel j.Tit.

1068. 1907.

WÜnter-Vedere swf. federangel zumfischfange
im winter Hpt. 14, 172.

Wlllter-velt stn. mit Winterkorn bestelltes feld

Gr.w. 1, 456. obsc. so mag er der frauen

das w. nimmer pauen Fasn. 100, 31.

winter-vluor stm. die stier sol er im winter-

flür lassen gän bisz sant Jörgen tag Gr.w. 6,

225.

winter-vrubt stf. Mone z. 15, 440 (a. 1416).

wiüter-VUOre stf. (III. 264'') die fütterung den

winter über Schm. Fr. 1, 747 (a. 1332).

winter-wurm stm. angelköder im winter Hpt.

14, 166.

winter-zelge sxof. (III. 869") = wintervült

Gr.w. 1. 193.4, 284.

winter-Zlle s. unter sumerzile.

winter-Zlt stf. (III. 915") Winterszeit, winter

Ms. {H. 2, 159", nicht comp, des winters zit

2, 236". 2, 34"). Jer. Tdrl. Wh. 31" (s. para-

dise). Br. H. 8, 1. 11. 20. Beisp. 56, 25. 87,

38. Mone s. 12, 288. zuo einen winterziten

N. v. B. 124. gegen Winterzeiten Mgb. 182,

18. winterzeiten dat. adv. ib. 85, 22. 86, 12 m. ö.

wint-gemerke, -merke stn. f. (II. 65") ceru-

chus, ventilogium Dfg. 115\ 611", n. gl. 86".

wint-gestoe^e stn. (II 2
. 669") coli, zu wintstö?

Greg. 793. Krone 25039.

wint-balsen swv. (I. 618") den hals drehen

(winden), über die achsel schauen Berth.

want-, wankhalsen Schm. Fr. 1, 1096. 2,

959. vgl. Gr. 2, 693;

wint-balsen stn. {ib.) Germ. 7. 316, 178 (=
wantbalsen Mar. 149, 22).

winthüs s. vintüse.

willt-bÜS stn. windkammer eines Orgelwerkes,

orgel. als ie von dem winthüse der meister

dar geleite gap der wise j.Tit. 384 (Zarncke

Gralt. 46
1

, 80). vgl. da? wint dar in ver-

holne mit listen grö? von balgen was ge-

leitet ib. 383.

wint-isen stn. (I. 757") trama Süm.

wint-licb adj. in über-, unüberwintlich.

willt-lich adj. der vogellin sanc wintlich

wispel setzet Msh. 2, 262\

wint-liebt stn. toindlicht, toachsfackel Ot.

776'. Mh. 1, 162. Tuch. 297, 17. Chr. 10.

302. 16. 305, 3; 11. 566, 2. 624, 29. 629, 16.

wintlinC stm. (III. 683") bohrer; die winde

{pflanze') Schm. Fr. 2, 948.

wint-merke s. wintgemerke.

wint-mül stf. windmüle, ceruchus Dief. n.gl.

86\ Wh. v. Ost. 49". Chr. 5. 105, 9.

Win-tolde swf. Weintraube Mone 8, 516 f.

wint-prä s. wintbrä.

win-trager stm. (III. 76") die wintrager habent

da? reut, sweni sie win inlegent in einen

keler, von dem suln si neraen von dem fren-

chischen fueder in den kelr dri phenn. unde

ü? dem kelr sehse Augsb. r. M. 49, 13.

willt-rsebe adj eine besondere ort des steif-

seins der pferde Schm. Fr. 2, 81.
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win-trahter, -trihter stm. (III. 83 b
) wein-

trichter, scalum Dfg. 516", n. gl. 329'

win-treber stf. (III. 85 b
) vinacia Sdm.

wm-treilker stm. weintrinker Evang. 326".

Che. 8. 27, 7.

win-trester stf? (III. 86") vinacium Süm.

win-trihter s. wintrahter.

win-trillbel stm. Weintraube, botrus, uva Dfg.

79 c
. 632". den w. ab sniden Hb. M. 245. ime

wart vergeben an eirae wintrübel, den er

noch dem bade as Chr. 8. 147, 28. 30. und
gulten 30 wintrübel zuo Basel und zuo Fri-

burg 1 dn. ibA. 20,11. nim wintrübele Hpt.

5, 13. vgl. wintrübele.

wintriubel-stein stm. acinus Dfg. 9
c

.

Win-trote, -trotte swf. torcular Dief. n. gl.

367 b
. Mone z. 8, 45.

Win-trÜbe, -trüb swstm. f. (III. 118") Wein-

traube, botrus, racemus, uva Dfg. 79°. 482 D
.

632". wintrüb, die man nit keltert, labrusca

ib. 314". der wintrübe Mar. Griesh. (2, 58).

er het ein wintrüb in der kant, den warf er

üf die erd zubant, mit den frieden er si ze-

trat, da? röter win dar üz, schrät Alex. S.

36". pl. die wintrüben Griesh. 1, 98. 2, 51,

Weintrauben Mgb. 313, IS. 321, 30;

Will-trabele stuf. (III. 1 19») dasselbe, eine

wintrübele Martyr. 63 b
. dö vunden sie eine

deine winber an einer wintrübelin ib. 49".

pl. die wintrübelen L.Alex. 5818. Pass. K.

353, 21. s. trübelen {unter triubel, wo statt

swmn? nun sief. zu setzen ist).

win-truilken adj. temulentus, temulus, vino-

lentus Dfg. 577°. 620\

Win-truosen s. windruosene.

wint-SCbaffeil part. adj. (IR 69") beschaffen,

dass es sich wie der wind dreht, wetterwen-

disch Trist. 15740. Helbl. 14,7/".; was
sich an der freien luft krumm gezogen hat,

verdreht, wintscafen Ab. 1, 352 (12. jh.).

wintscherliuc s. wuotscherlinc.

wint-SChÜfel f. (II3 . 222") pala, ventilabrum

Dfg. 405°. 61 C
. Hrd. 189".

willt-seil sin. (II». 288") seil, womit das zeit

befestigt wird Parz. Lanz. Türl. Wh. —
wint zu winden, vgl. wintsnuor, -stric.

willt-siuseil swv. (II2 . 759") wintsäusen , stür-

misch xoerden Mgb. 289, 20.

Wint-SIiel adj. schnell wie der wint. die wint-

snellen voln Albr. 2, 25. wintsnelle pbert

ib. CXCI.

wint-snuor stf. fasciola Dfg. 226°. vgl. wint-

seil, -stric.

wint-spil stn. (II2 . 504") windhund, sparta,

veiter Dfg. 544°. 609°. Bit. 6977. vgl. Zimr.

ehr. 4, 781".

wintsprüt = windes brüt Lit. 225, 20. Geo.

3692. Aw. 3, 18;

wintsprütic adj. dirre wintsprütic wint Krone
25074.

willt-stat? stf. von ainer wintstat ain ort ains

Wienner phenn. {als jährl. zins) Ukn. 322

a. 1346.

wiüt-stÖZ, stm. (II2 . 6C8 b
) windstoss, -stürm

Kchr. D. 375, 1 . Tünd. 48, 46. Hpt. 7. 380, 7.

wint-stric stm. camus Dief. n. gl. 70". ain

herin windstrick Zimr. ehr. 2. 602, 38.

wint-strÜZ, stm. windstrausz stürm, orkan

Oest. w. 113, 40.

wintüse s. vintüse.

wint-val stm. (III. 222") = wintbrueb St. a.

1578. Gr.w. 2, 74. 666. Tuch. 78, 32/. vgl.

wintvelle.

willt-vartC stm. (III. 211°) toorinder wint sich

fängt: ceruchus, tolus, ventieipium Dfg. 1 15
b
.

586°. 610°. w. oder uberschusz an einem

hause, proceres Voc. 1482. Jüngl. 914.

Helbl. 3,371 (hutkrempe). Such. 18,29.

Aristotiles spricht, da? diu hing sei ain wint-

vanch Mgb. 29, 23.

wint-vane m. wintfann,venticipiumDFG.610c
.

willt-var adj. varius Dfg. 607", wintvarib n.

gl. 377".

Wlllt-velle stn. (III.223
b
)= wintval Gr.w. 2,1 1 ;

willt-vellic adj. wintvellige? holz Gr.w. 5,

615. Mone z. S, 146.

wint-wach s. wintwehe.

wint-warjen swv. (III. 464") ventilare (wint-

wen, -wegen) Dfg. 611", n. gl. 37S b
. Schm.

Fr. 2, 951.

wint-warp stm. (III. 72S") windwirbel, -stürm

Greg. 777.

wint-wehe swm. rötelweihe Dfg. 15S°. wint-

wach Erloss. XLIV, 27. vgl. wannenwehe,

willt-wer stf. (LH. 512 b
) = wintberge Diem.

59, 9. vgl. Kwb. 255.

wint-werfe sivf. = wintval Gr.w. 6, 183, pL
wintwerfen ib. 184. vgl. wintwurf.

wint-WÖter stn. {Ill.6\0") slurmicettcr Krexjzf.

76S0.

wint-WUl'f stm. (IH. 741") = wintval Oest. w.

262, 2.

wint-wurm stm. (III. 827") bibex Voc. Sehr.

291. Pass. K. 363, 41. vgl. winwurm.

willt-ZOhe, willZObe swf. (III. 945") Wind-

hund, sparta, -us Dfg. 544°, n. gl. 344".
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Win-ungelt stn. weinaccise Pbag. r. 30, 43.

Ubk. 2,311 (a. 1384). Mose z. 4, 309. 11,

239. 12, 237 (a. 1300. 16). Chr. 5. 86, 6. 10.

17. 209, 5. 274, 6.

WlH-var adj. weinfarb. der winvarwe granät

Mart. 50, 89.

win-vaz, stn. (III. 283*) weinfass, cupa, dolium

Dfg. 163*. 198 b
. Bächt. Ass. 41, 14. Gatjpp

1, 77. Mone z. 7, 78. Np. 261. Alem. 5.
|

201, 16.

Win-versuocher stm. = winkoster Np. 256.

TVin-ve^el stn. anmla Dief. n. gl. 22*.

wiü-vlasche f. (III. 337') amula Dief. n. gl.

22". Voc. 1470, 26.

WlEL-VÖllic adj. winvullich,vinolentusBB.26 b
.

win-vrouwe swf. (III. 425*) caupona, taber-

naria Voc. o. 19, 4.

Wlll-VUOre stf. weinfuhre Meran. 17. Hpt.

15, 516. Gb.w. 2, 24. Mich. M. hof30.

Win-wagen stm. Chr. ll. 655, 21. Fasn. 463,

30.

wiu-wahs stm. f. n. (III. 463*) Weingarten,

-ierg, vinetum Süm., vinea Voc. 1482. wein-

wachs bauwen Ack. 53, 17. da? w. Wp. G.

58. 106. Mz. 3, 103 (a. 1342). die weinwachs

Cp. 199, 235. ain etc. morgen winwahs Mb.

39, 189. 40, 367. 485. 41, 492 (14. Jh.). Ukn.

257 a. 1334. Chr. 2, 16 anm. 9. zwen mor-

gen winwachses Schwbg. a. 1338. Jen. st.

70. zwai jeuch weinwachse Stz. 323. ez, sei

an winwahs, eckern, weidern etc. Mz. 3, 126

(a. 1344). alle mein weinwachs und alle mein

Weingarten Uoe. 4, 493 (a. 1305). sie habent

kraft über böume und winwahs Berth. 50,

10. da lac üf und ze tal winwähse harte vil

Wigal. 118, 34. da Tmalus hanget in den

se, dar ane winwachs vollen litAxBB. 23, 255.

winwahst Np. 16. Uoe. 5, 348 (a. 1323).

win-warter stm. vineator Dfg. 620".

Win-werC stn. weinbau Anz. 3, 303.

Win-wurm stm. bibio Dfg. 73*. vgl. win-

mucke, wintwurm.

Wlll-WÜrze s. unter winsaf.

Win-zange. Weinzange fing, name Fasn. 485,

23.

"Win-zapfer stm. (III. 850*) weinverzapfer,

-schenk Gaupp 1, 78. vgl. winzepfener.

Win-zehende stom. weinzehent Mb. 40,491 (a.

1343). Mägdeb. 295 a. 1347. Gb.w. 5, 386;

Wia-zehendelill stn. daz winzehendli bringen

Mone z. 5, 374 (a. 1348).

Win-zelle f. (III. 869*) heller Pass. (lies 152,

57). H. v. N. 386.

WlDZen siov. intr. = winen. weinzen Mgb.

var. zu 320, 24. 387, 4.

wiu-zepfener stm. caupo Dfg. 180°. vgl. win-

zapfer.

Winzer stm. verk. aus winzürl Gb.w. 4, 1 25.

winzer-lÖn stn. Mone z. 7, 187 (a. 1393).

winzer-tuom stn. Gb.w. 4, 125.

winzic adj. (III. 717*1 überaus klein, überaus

wenig Buch d. r. 3S4. Walle. 85 a. 1354.

ein winzig paumöls, wags etc. Pbact. 163.

Schm. Fr. 2, 963. — aus ders. w. wie wenec,

vgl. winsen.

winziehe-amt stn. Mb. 41, 405 (a. 1349).

wiu-zieher stm. (III. 930") arbeiter bei einer

weinniederlage, fasszieher ScHM.i^r. 2, 1106

(a. 1392). Beh. 311, 29.

Wlll-zins stm. weinzins Gb.w. 3, 736. 4, 197.

201. Mdhlh. rgs. 45.

winzler, winzner stm.= winzürl Gb.w. l, 288.

686.

winzohe s. wintzohe.

Win-zol stm. weinzoll Alem. 5. 20, 5.

Win-zOber stm. weinzuber Kaltb. 4, 52. 97,71.

Winzürl, Winzürle stswm. (IH. 717*) winzer,

vineator (winzürl, -zorle) Dfg. 620 b
. win-

zürel Ubb. Str. 229. weinzürl ib. B. 2, 520.

Teichn.A 121". Uoe. 5, 382 (a.1324). wein-

zurel Ukn. 318 a. 1346. winzürl Loh. 3422.

weinzürl Ugb. 474 a. 1450. Ug. 474 a. 1450.

Kaltb. 24, 20. winzierl Apoll. 13699. wein-

zierl Kaltb. 10, 23. weinzierling ib. 116,

74. winzürne Fdgb. 1, 398". Mone z. 10,

311. winzurn Voc. o. 19, 1. von den wein-

zurnen Netz 11329 u. 11351 var. von win-

zirn ib. 11358 var. — aus lat. vinitor, vi-

neator;

WinzÜrler stm. dasselbe Ukn. 3S8 a. 1 357

;

Winzürlin stf. weinzurlin Ugb. 474 a. 1450.

Wip, -bes, wib stn. (III. 717*—719*) wiepHpT.

arzb. 29 (neben wip), wif, -ves Anso 621.

Denkm.2 XXXVIII, 123. Koth. R. 1449.

Kablm. 242, 55. 246, 3; pl. wip, später auch

wiber — : toeib, allgem. u. zwar: gegens zu

man (ein rippe brach er im von dem übe,

da? schuf er zeinem wibe Gen. D. 12, 7.

under wiben unde mannen ib. 43, 20. ge-

bären als ein w., furchtsam, sein BfOB, 1.402S.

ein wip hei?t einer, der niht zürnen kan Ls.

3. 329, 86. diu clären wip j.Tit. 6115. alter

wibe tröume Ulb. Wh. 82". weit ir grö?e

richeit mit iwern tröumen bejagen, so sult

irs alten wiben sagen Stbick. 3, 152. au

tröume sol ein alte? w. gelouben unde ein
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ritter niht Troj. 191S4. wibes werc tribcn,

nähen u. spinnen ib. 15221. wibes name s.

»ame und da? wibesname Elis. 3360. 8263.

wilde? w. s. wilde, ein übte? w. manicvalter

liebe pfliget Lieht. 649, 22. gemeine? w. ib.

650, 5. 10, s. auch gemeine, varnde? wip s.

varnde), auch von tierweibchcn Mgb. 162, 30

;

gegens. zu Jungfrau (magede unde wib En.

340, 39. si wart im zeime wibe, sie ergab

sich ihm Troj. 17030. ich mache dich ein w.

Msh. 3,447". swie sere si sich werte, sc- wart

si doch min wip Ütn. A. 173. wa? half der

tcerschen bi mir lac? jo enwart ich nie sin

wip Msp. 41,6); gemahlin (ein man mit sime

wive Karlm. 242, 55. eine ze wibe nemen

Albr. 24, 141. ein wip nemen Freid. 75, 10,

koufen s. dass.); euphem. kebsioeib (Elis.

31S2); gegens. zu vouwe, lierrin, dame (er

wart gelobet von vrouwen und von wiben

Amis L. 461. ze frowen habe ich einen sin:

als si mir sint als bin ich in ; wand ich mac

ba? vertriben die zit mit armen wiben Msf.

217, 1. so swüere ich wol, da? hie diu wip

be??er sint danne ander frouwen Walth.

57, 5). — vgl. weben, weiben u. Weinh. d. fr.

3. Dief. 1, 150. Fick2 190. 877.

wip-bilde s. wichbilde.

wip-l)ilde stn. = wibes bilde, scheue (schcene)

weibbilder Zimr. ehr. 1. 312, 35.

wipf stm. = wif Neidh. 101, 1 var.;

Wipfel stm. (III. 626*) wipfel: spitze eines

baumes Kchr. (5491 , var. wiffel). Warn.

Frl. N. v. E. 16, 31. Np. 306. Tuch. 74, 1.

76, 32. wiftel Oest. w. 287, 36, vgl. Schm.

Fr. 2, 865. md. wippel, cacumen Dfg. 86°.

Pass. 30, 43. 52. 60, vgl. 145,24. spitze eines

besens Helbl. 3, 196, eines gebäudes: wüp-
felCHR. 8. 136,24. 137,12;

wipfeler stm. (III. 626b
) ein gewipfelter bäum

Gr.w. 3, 898;

wipfelillC stm. baumivipfel. wenn man dem
kestenpaum oben den wipfelink (var. wippe-

ling) ab hawet Mgb. 317, 16;

wipfellin stn. (III. 626") dem. zu wipfel, Midi.

Myst. 2. 47, 37;

wipfelü swv. (ib.) tr. wipfeln, durch abhauen

des wipfels kürzen Gr.w. 3, 611. 897. Chr.

1. 30, 20;

wipfen swv. (ib.) hüpfen, springen, her und

dar w. Msh. 2, 113 b
. er was vil schiere üf

gewipfet Troj. 39541. w. gegen Netz7233.
— mit üf, ent- (Part. B. 5991). intens, zu

wifen, vgl. wepfen.

Wip-gern adj. (III.534 b
) wibgerner, lenoSüM.

Hrd. 195*.

[wipfitzen swv. III. 626b

] Hpt. 7, 175: die Tis.

hat rophizen (s. ib. 19,210), wie schon von

Pfeifer Mgb. s. 698 vermutet wurde.

wip-heit stf. (III. 720 b
) das weibsein, Weib-

lichkeit, rechte weibl. art u. gesinnung

Walth. Parz. Trist. Lieht, (lies 364, 4.

395,29). Ms. Gr.Rüd. 26, 17. Eracl. 4172.

Ebnst 3450. Part. B. 8578. Loh. 3842. Wh.
v. Ost. 103". Ga. 1. 21, 20; frauentum im
gegens. zum magettuom Trist. 12408; das

ganze weibl. geschlecht Parz. (lies 526, 27);

menstrua Pf. arzh.

wip-here stn. heer von frauen En. 240, 5.

wip-hüeter stm. der ouf weichen siden sich

wil strecken zaller stunt, der wirt foul als

ein hunt und muo? ein wiphüeter sin als ein

polsterhüntelin Apoll. 6200.

wip-hüore stf. hurerei mit weibern , ehebruch

Denkm.2 XLIX, 2.

wip-krüt stn. bulmago Dfg. 84\

wip-kunne stn. weibl. geschlecht, iveiber Md.
ged. 3, 118.

wip-lich adj. (III. 721") von weibes art. ein

w. wip Wolfr. (Wh. 75, 12). Ms. (Msf. 124,

8). Winsbekin 1, 1. Lieht. 445,21. j.Tit.

723. 1054. ein w. man Walth. 80, 20. Msh.

3, 37"; einem weibe geziemend, allgem. (den

lip in wiplichen zühten haben Msf. 240, 35.

wipl. sin Parz. 24, 8. Mgb. 12,26, muot
Ulr. Wh. 138b

); des weibes, der weiber

Erinn. Parz. Troj. (da? w. werc, handarbeit

der frauen 15856). wipl. gewant Apoll.

13390;

Wip-liclie, -en adv. (ib.) in, von, nach weibes

art, einem weibe geziemend, wiplich schein

der helt gezogen Albr. 30, 258. sie zöch sich

wipliche Ernst B. 165. wiplich gemuot

Lieht. 546, 9. ir lip wiplichen ist gestalt

ib. 441, 25. si was so wiplichen guot tJw.H.

585. si begunde dise swrere vil wiplichen

tragen Er. 2 3010. vil wiplichen si dö leit

dise ungelernet arbeit ib. 32S0. ir siege wip-

lichen sigen: so gar wären si erwigen, da?,

da von niht schaden geschach ib. 894.

wip-licheit stf. muliebritas Dfg. 370\

wip-lÖS adj. (III. 720") agamus Dfg. 17*.

wip-luppen stn. (1.1054*) das schwanken, zit-

tern? Lanz. 574. 6061. vgl. wipf u. lupfen,

luppen.

wippe, WÜppe stn. (III. 612') gewebe. wippe

TroJi 33483 (var. weppe u. so in den text zu
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setzen), wüppe Reinfr. B. 26456. Märt, (lies

11,38. 161, 88). — zu weben.

wippel s. wipfel.

wip-pilde s. wichbilde.

Wip-SSelic adj. (II2.40") durch frauen beglückt

Lanz. 5529.

Wip-scliende sivm. wiltu mir rihten rehte hin

zeinera poesen knehte, der isteinwipschende

Apoll. 20212.

Wip-tmgensere stm. betrüger der weiber

Kenn. 21730.

mrpl. zu ich (III. 721") nbff. wer Rül. 30, 18

vor. Roth..R.987.2072.2612. Alsf.GU074.
1499. 5894 etc. wier Fheid. 5, 14 (: tier).

Wg. 2182 (: vier). Ug. 523 a. 1478 u. o. mir
zu Herb. 1525. Marld. hon. 29,27. Alsf.G*.

458. 62. 3852. 7520 etc. Ug. 138 a. 1368, vgl.

Weinh. b. gr. §357. Zimr. ehr. 4, 675 b
. in er

Alsf. G. 16. 20. 35. 41. 56 u. o. md. verharzt

wi, wiRoiH.J2.516.4128. Lüdw.51,16, wie
Gr.Rdd. 12, 8. 14, 20. s. weitere belege in

Weinh. mhd. gr. § 454. — gt. veis zu skr.

vayam Gsp. 321.

wirbe swf. wirbel, scheitel. von der wirben

bis üf den sattil Dür. ehr. 200. — zu wer-

ben;

wirbec adj. wirblicht, schwindlichtlslGB. 1 09,8

;

Wirbel stm. (III. 727") werbel Dfg. werbel swf.

Mgb. 80, 22 — : kopfioirbel, scheitel, sinci-

put Deg. 536*. Diem. 231, 2. diu kraft lac

niur an siben hären, diu mitten üf sinein wir-

bel wären Renn. 6928; ivas sich kreisförmig

dreht: vertibulum, werbel als an fenstern

Voc. 1482, plectrum: werbel, wirbel auf

zinnen Dfg. 412% ventilabrum ib. 610', elio-

tropium, Sonnenblume ib. 198°, vgl. sunnen-

wirbel. bes. die kreisförmige bewegung von

wasser u. luft: vortex, wirbel im wasserDFG.

629°. so kert sich da? spizzel selber umb von

dem wirbel der gaist und des dunstes in dem
\

holz Mgb. 334, 23. die wind varnt in ainer

werbein weise (var. werbenweise) ib. 80, 22.

bildl. Myst. 2.232, 12.

Wirbel-, wirvel-loc stm. (I. 1041*) haarlocke

amscheitel, cincinnusSuM. Jüngl.79. Himlf.

(fl^-S) 301. Roth dicht. 121,114. Beliand

3312.

wirbel-Sllht stf. (II2 . 360") epilepsis , frenesis

Dfg. 204". 247';

wirbel-Sübtic adj. vihe, da? dö wirbilsuchtig

ist Zeitz, cop. 401".

wirc-bseric adj. (I. 162*) ein ungeweschen

wirkberge (später wyrperge) wunde = mei-

?elwunde? Gb.w. 2, 245. wegen der form
vgl. erberge = erbteric.

wirde, werde stf. (III. 605". 604") wierde :

zierde Lieht. 383. 12. Heinz. 129. 64, 6. vgl.

wirde : gezierde j.Trr. 378: vierde Helbl.

13, 125. Weinh. b. gr. % 90; die form werde

(neben wirde) ist md. — : teert, wertvolle be-

schaffenheit, ansehen, würde, ehre, ehren-

bezeigung, Verehrung, allgem. (nach ir wirde,

nach ihrem werte Amis L. 1736. den werden

man künde da? gesinde wol nach sinem

werde hän Msh. 2, 145*. sin dinc er alle?

z'ime zöcli in ganzer wirde schöne Engelh.

5123. ich nasm die selben wird aldä für ein

künicriche anderswä Lieht. 49, 30. dö si in

ir wirde sä?en Nib. 656, 1 C. sus was er zuo

der wirde komen, diu sime namen schöne

stuont Silv. 564. der tempel wirde si ge-

legen und werde grö? der kirchen reht ib.

2235. swie man gotes w. sol mit kurzewilen

raeren ib. 2396. er begunde jehen manicval-

der wirde gote Engelh. 6437. da? er mit

tugentlicher tat vil höher wirde erworben

hat Trist. H. 68, vgl. 478. 2000. 3438. da?

e? der stat nach grö?er er, nutz und wirde

müest gericht werden Chr.4. 107, 10. haeten

si? vür wirde, hatten sie darin eine ehren-

bezeigung erblickt Gddr. 1 16, 3. si vilen mit

werde langes üf die erde Pass. 38, SI. 53, 50.

297,41. man muo? den stain tragen gar mit

wirden: cum omni reverentia Mgb. 486, 36.

mit werden Pass. 266, 14. mit grö?er werde

ib. 34, 76. 252, 54. 388, 66. mit höhen wer-

den ib. 22, 81. mit gotelichen werden ib.

176, 55. mit demütigen werden ib. K. 521,

72, md. in diesen und andern fällen mit

einem adj. nur zur Umschreibung eines adv.

dienend). — zu Wert.

wirde-bsere adj. wirde habend od. bringend

Loh. 7480. j.Tit. 3298. 4739. 5109. 254. 92.

315.

wirdec, wirdic adj. (III. 606 b
) die form wer-

dec in unwerdec — : wert habend, trefflich,

angesehen, edel Parz. Ms. Pass. ain wirdig

vogel Mgb. 166, 14. ich was ze hof ain wir-

dig man Such. 22,62. si Orte man unde wip,

dar nach si wirdic wären Lanz. 4035. ie wir-

deger ist der nam Loh. 6504. da? golt ist

wirdiger wan allen leiphaftigen dinch Mgb.

475, 21. der wirdigist stain ib.437,24; n-ert,

würdig mit gen. Parz. Barl. des himel-

riches wirdieh werden Karaj.90, 16. ir minne

ich nie wirdic wart Engelh. 4423. Karlm.
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213, 16. der des selben guotes mit dienest

üf der erden wirdic solde werden Aneg. 13,

42. alles lobes Livl. M. 9102.496. 11316,

der eren ib. 11789, des todes w. Alsf. G.

4070. mit präp. w. zuo Bonus 115. Pass.

K. 111,71. mit abh. s. wirdic, da? j.Tit.4050.

Silv. 1965. Engblh. 2052. Alsf. G. 2008.

wirdec-, werdec-heit stf. (III. 607". 604 b

; die

form mit e ist die gewöhnliche — : was xvert

u. würdig ist, würdigheit, hohes ansehen,

lierrlichkeit , arnt u. tvürde, ehre, auszeich-

nung, allgem., vgl. noch zur ersten form

Krone 27823. Troj.21845. Eeinfr. B. 4382.

Apoll. 7204. Trist. H. 2008. Elis. 28. 89.

551. 1089 v. ö. Mob. 118, 7. 213, 34. 318,30.

433, 15. Such. 6, 112. Alsf. G. 1741. Sgr.

1585. Chr. 1. 240, 13 (unser kuniglich wir-

dikeit, loir der könig); 4. 142, 12. wirdekeit

u. würdekeiU'6. 8. 30,7. 114, 2. 245,6.275,

24. keiserliche w., das Icaisertum, die kaiser-

würde ib. 361, 20. 370,16. 402,7. wurdicheit

Christ. S. 847. üwern fürstlichen wirdekei-

denRcsp. 1,192. in welcher wierdigkait und

hcehe er waere Cdg. 3, 134 (a. 1366). — zur

zweiten form Engelh. 371. 5603. 6451. Silv.

2443.3897. Gerh. 129.5348. Lieht. 77,6.

218, 7. j.Tit. 171. Trist. H. 1369. 95. 401.

Reinfr. B. 4383. Livl. M. 5333.

-wirdec-, werdec-licli adj. (III. 607". 604b

)

würdig, ehrenvoll, herrlich, wirdeclich Pass.

Erlces. nach wirdeclichen eren Elis. 648.

1469. werdeclich Parz. irwerdeclichez. leben

Msh. 1, 317". so man den bcesen triutet mit

werdeclicher handelunge Jüngl. 221. an

wer d enclicher stat Pass. 167, 14;

wirdec-, werdec-liche, -en.adv.{;ib.) wirdec-

liche Barl. Mai, Pass. (dämaninwirdenc-
lichen trüc hin von dem sande H. 291, 68).

da wil er mich wirdiclichen setzen Neidh.

129, 11. da lit er wirdecliche schön Reinfr.

B. 22903. er warp so wirdeclichen ib. 4370.

do enphienc er wirdeclichen den fürsten

Wolfd.j3.544. Elis. 606, vgl. 33.397. Livl.

Af.2007. würdeclicheDAV.31. würdiclichen

Chr. 5. 157,13, contr. wurklich ib. 99,5.

werdecliche Walth. Wolfr. Rgd. Wig. si

fuorten den reinen man schöne und werdec-

lichen dan Silv. 438. si quämen werdecliche

Livl. M. 1645.

wirde-letze stf. so haz.z.et niht durch in mit

wirdeletze, der höhen muot was tragende

j.Tit. 5004. s. letze.

wirde-lich adj. (III.606 h
) = wirdeclich Myst.

1. 181,35.

wirden swv. (III. 607 b
) wirten : hirten Serv.

1310 — : intr. wirde haben, würdig sein

Trist. 8401; tr. mit wirde versehen, wert,

lieb machen, schätzen, ehren, verherrlichen

Walth. Trist. Silv. Dietr. (4958). Ms. (H.

1, 209". 296". 341"\ 2, 250". 3, 108". 169").

Berth. Jer. der solde in w. Jüngl. 199.

Alexander der riche wirdet die vürsten er-

liche Alex. 153°. so wart er da vil schöne

gewirdet und gehalten Er. 2 7204. vgl. j.Tit.

218. Gerh. 3381. Kreüzf. 5537. w. mit
Serv. 1310. — mit ent-, er-, ge-, un-. vgl.

werden siov.

wirde-riclie adj. reich an wirde j.Tit. 4951.

wirdern swv. = werdern Kpn. 1, 166 u. anm.

wirde-sam adj. (III. 606") icürdig, geziemend

Jer. 570.

wirdic s. wirdec;

wil'dige stf. unsir ieliche näh sinre wirdige

(unusquisque autem in suo ordine) Wack.

pr. 12, 78;

wil'dige 11 swv. (III. 607 b
) wirdec machen od.

halten Myst. die man in fremden landen

wirdigt und grcez.leichen eret Mgb. 255, 14.

wiric adj. (III. 58

l

b
) dauerhaft Griesh. 2, 87.

Hugo v. M. 37. — zu wem 1.

wirke, WÜrke swmf. der, die wirkende, nur
in composs.

;

Wirkel stm.= wirker, hervorbringer, schöpfer.

du erster sache wirkel (: zirkel) Wh. v. Ost.

16485. ein ewig wirkel (: zirkel) sin selbes

ib. 11592. vgl. sarcwirkel.

wirke-, würke-licn adj. (III. 594") tätig,

wirksam, wirkend, actualis (wirk-, wurk-,

werklich) Dfg. 11°, n.gl.V. würke-, würken-

lich Myst.

wirke-, würke-licheit stf. (ib.) tätigheit,

Wirksamkeit, werktätigkeit Myst.

wirken, würken, wurken swv. an. (III 591")

die form wirken bes. md., gewöhnt, ange-

glichen würken, wurken prät. worhte (wo-

rehte Kchr. D. 6,2. Spec. 161. warehte

Diem. 43, 50. Kchr. D. 3, 8. warhte Diem.

337,24. Such. 41,339. 411. wurchte Livl.

M. 10056. würkte, wurkte Orend. 2S8. Osw.

1405. 2299. Wack. pr. 60, 57. 70, 211), part.

geworht (geworeht Diem. 285, 22. gewocht

Elis. 5 1 5. gewarht Mb. 36", 5 1 . gewart Mersw.

139), gewurht (gewucht Erlojs. 56), gewir-

ket (Elis. 1895), -würket, -würkt — : abs.

tätig sein, handeln, arbeiten, wirken, ver-
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fahren Erinn. En. Iw. Walth. Trist. Pass.

die rehte wirchent Karaj. 77, 11. wunder-

liche wirken (: zirken) Ls. I. 390, 52. ir lät

mich würken Neidh. 47, 16. ein ietlicher

würket, verkauft etc. Chr. 3. 146, 15. wer

rösenhonig well machen, der würk also Mgb.

344, 23. die jungen peinen vligent au? ze

würken tö.289,30. materi,dar ein da? vewer

wirk ib. 71, 19. mit zeitl. acc. si worhten

tach unde naht Exod. D. 133, 9. mit dat. d.

p. einem würken, bei ihm als gesellein arbeit

stehn Tuch. 272, 22; ins werk setzen, er-,

bewirken, schaffen, machen, tun, verfertigen,

tr. allgem. (dö worhte er den man Gen. D.

10, 13. er hie? Nöe wurchen eine archen ib.

28, 6. da? liet w. L.Alex. 1. vil guote werch

si worhte Kchr. D. 326, 25. dö hie? er wür-

ken antwerc Wwh. 111,5. si worhten mit

den swerten diu werc Karl 6966. Livl. 10056.

verberwerc würken Chr. I. 264,30. einen kil

Brand. 86 , einen graben wirken W. v. N.

35, 16. ir sprecht liht wa? ich würke?

Helbl. 15,521. vride wirken, auswirken,

zu stände Iringen Ssp. 2, 4. 3, 13. da? släf-

gaden was geworht m i t guoten laden Bloch
196. gewirket ü?er golde Elis. 1895. diu

kröne was gewürkt ou? finem golde Apoll.

1619. der stern kraft würkt diu tierl au? der

materi Mgb. 82, 20. kröne von golde geworht

Er. 2237), refl. sie worchten sich vri, mach-

ten sich frei Livl. M. 1276; spec. nähend,

stickend, webend verfertigen z. b. abs. si

pflac würken, beten, lesen Bph. 1860. ander
rame würken Sperw. 31, tr. diu raouwe was

geworht in solhen vli? Er. 2298. und ist also

dorein gewurkt: ecce crucem etc. Chr. 3. 92,

22. diu sperlachen wären wol geworcht

Trist. //. 884. die barchanttucch würken

Chr. 5. 114, 19. 285,19; be-, verarbeiten:

swer so wirket eins andern mannes lant Ssp.

2. 46, 1. die sät mit dem pflüge w. ib. 58, 2.

Swsp. 415,8. den stain bürchen Steine. 107,

312. vgl. ungeworht. — gt. vaurkjan , ahd.

wirkjan u. wurkjan, wurchan. zu werc;

wirken, WÜrken stn. Netz 13366;

wirkende, würkende part. adj. practicus,

practica Dfg. 450°. da? da ist wirkende

activ Myst. 1. 179, 21. ein wirkendes bat,

wirksames heilbad Mone z. 2, 283. die wür-

kenden peinen, arbeitsbienen Mgb. 290, 10.

V\irken-gam stn. wcbgarn. Mainzer kauf-

hausordnung fol. 5 (15. jh., im Würzb. ar-

chiv).

Lex er, WB. III.

wirken-löll stm. würkenlön, weberlohn Oert.

w. 164, 4.

wirker, würker stm. (III. 594 b
) der etw. ins

werk setzt, hervorbringt, schafft, arbeitet,

bearbeitet, bewirkt: actor, effector, opera-

rius, practicus Dfg. 11". 195". 397". 450'.

Myst. Jer. getrüwer wirker Bing 29, 27.

des bit dinkint, da? der thrcene was wurksere

(: gebaere) Loh. 7660. vgl. werker, wirkel;

wirkerinne, würkerinne stf. (ib.) Frl. Myst.
würkerin Netz 12234.

wirke-SChiffelin stn. transtum Dfg. 593°.

wirkin adj. von werg, stuppeus (wirkin, wir-

kein, werken) Dfg. 558", n.gl.3bl b
. flechsein

und würkein tüch Np. 129 (15. jh.). sex par

werch einer leilach Germ. 16, 76 (15. jh.).

wirk-, wirker-meister stm. würk-, würker-

meister Webermeister Mone z. 9, 169 (a. 1436).

wirknnge, würkunge stf. (III. 594") effectio,

operatio, praxis Dfg. 195". 397". 451 b
. Myst.

die Wirkung deiner hende Beh. ged. 9, 31.

wirm = wir ime Virg. 598, 5.

wirmesü/". (III. 525") wärme, calor Dfg. 91".

Krone 17438 (rgehirme). Loh. 6516 (: schir-

me). Otn. A. 498. Warn. 1920 hs. Pass.

184, 57. 70. Mone 8, 528. Myst. 1. 379, 2.

Wack. pr. 14, 10. Pf. arzb. 2,1". Hpt. arzb.

29. Netz 11078 var. wirm Tünd. 44, 32.

Mgb. 73,30. 96,25. 170,2 u. ö. Chr. 11. 561,

8. würme ib. 5. 182,8. — zu warm, vgl.

werme u. zum Üw. H. 787

;

wirmen*«/". (ib.) dasselbe Himlr. 141. Diem.

363, 3. wirmin Chr. 4. 50, 6;

wirmen sivv. in erwirmen;

wirmer comp. s. warm,

wirmet s. wermuot.

Wl-rouch stn. m. (II. 746 b
) tveihrauch Konr.

(Part. B. 2301). Myst. Pass. (H. 260, 60).

Gen. D. 9, 9. 93, 13. Tyr. W. III H, 2.

Helmbr. 1306. Mariengr. 194. Gz. 8048.

Kol. 233, 1657. wi?er wirouch Pf. arzb. 1, 6.

da? weirouch Hpt. arzb. 40, weirach Pract.

106. der weirauch Mgb. 186, 28, weirach ib.

377, 3. 18. 19. Chr. 10. 293, 13. da? whöch
Diem. 44, 24. Apoll. S. 87, 11. Chr. 8. 499,

18. weiröch Hpt. 5. 29,447. wierouch Mart.

64, 10. wihrouch Spec. 3S. 103, ans weicher

form wirouch entstanden ist.

wironcll-bouni stm. weirachpaum Mgb. 37t!,

20/.
wirouch-bühse f. (I. 277 b

) acerra Dfg. 9'.

Gsm. 199.

Wl-rOUClien nov. räuchern Zeitz, eop. 97".

30
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wirouch-pulver stn. weirachspulverMGB.377,

12.

Wiroucll-rOUCh stm. weirachrauch Mgb. 476,

24.

wirouch-va^ stn. (IL 747") Mise. 1 , 244.

Feomm. 3, 60*;

Wirouch-ve^elin stn. (111.283") acerra Dfg.9 8
.

wirre adj. verwirrt u. verwirrend, gestört u.

störend Wäck. 381 b
;

wirre stf. = wgrre Malag. 315" (: irre);

wirren, würren swv. in verw-

;

WllTUnge stf. er hat alle dise irrung zu ge-

richtet mit wirrung Beh. 247, 17.

Wirs adv. (III. 747") compar. zu übele, gegens.

zu baz. : übler, schlimmer, schlechter, niedri-

ger, weniger, allgem. (wirs getan Kchr. D.
349, 24. Gen. D. 85, 6. wie mohte ir danne

wirs sin, geschehen ib. 85, 28. Exod.Z).155,

32. ich wil iu wirs mite varn ib. 146, 1. we
dem aber wirs! Berth. 23, 19. ja tuot ez.

wirs dem muote, weher Greg. 2544. den

strit wirs län, den widerstand übler, mit

weniger vorteil aufgeben Er. 711. ez gienc

in sider wirs in hant Livl. M. 11330. des

tet er weder wirs noch baz. Troj. 12866. ern

mochte wirs nicht gevarn Albr. 16, 398.

daz den vrouen wirs stet Swsp. 23, 10. den

ist vil wirs Vet. b. 10, 33. er furcht got vil

wirs Netz 822. ie wirs Heinr. 3115. deste

wirs getrouwe ich ir Neidh. 95, 22. der wirs

geborn ist wen her, von niedrigerer gebart

als er Ssp. 1. 63, 3. nu hästu wirs denne Ju-

das getan Kul. 216, 8. da von muo? im wirs

geschehen danne ob ers niht hete gesehen

Er. 1867. wirs dan e ib. 5494. Büchl. 1, 170.

wirs danne we, noch schlimmer als we ib. 2,

476. Trist. 11774. Eab. 890. 1111. Bloch
43. Albr. 19, 489. es get im wirs dan mir

Dh. 190. wurs ZiMR.cÄr.4. 41, 1.48,30).—
mit nochmal. Steigerung {wie bezzer von baz)

wirser adj. u. adv. (III. 747 b
) adj. Hartm.

(ez/n ist niht wirsers dan der tot Er. 7935).

Wig. Wg. Barl. Neidh. (82, 10). Warn.
Leys. da? was noch ein wirsör val Gen. D.

16, 14. wer gesach ie galgen mit wirsern

balgen? Ls. 2. 531,980. es were nütschit

würser Chr. 8. 42,10; adv. Gudr. Helmbr.

Aneg. Pass. Mtst. wirser tuon Wg. 12067.

N. v. E. 9, 12. dester wirser iu geschieht

Trist. H. 4844. Netz 2839. mir ist wirser

danne we Dietr. 9971. er forcht in würser
dann den bäbst Chr. 5. 69, 14. würser Zimr.

chr.i. 373, 19.— sup. wirsest, wirst (III.

74 S') adj. Diem. Nib. Helmbr. Griesh. daz

si diu wirsest (schlimmste) waere, der ich ie

künde gewan Büchl. 1, 124. du bist niht

der wirste Gen. D. 114, 16. du solt mir den

wirsten nennen Msh. 3,276b
. der wirste man

Kchr. D. 125, 17. 159,8. Bit. 5171. der

aller wirsiste rät Rul. 70, 8. diu sünde ist

aller sünden wirste Berth. 2. 146,37^*. aller

nätern beeste unde wirste ib. 1. 71, 24. daz

aller wirste wip Ls.2. 504, 39. die wursten
(: vürsten), niedrigsten Mart. 4, 108. 69, 71.

145, 28; adv. wirst geschehen Preid. 88, 9

var. Geo.5962. we dem aller wirste! Berth.

1. 23, 21. ez tuot aller wirst gän Netz 2834.

5803. Vet.Z». 50,28. so er wurste (: vürste)

künde Mart. 108, 8. er det in wurst denne

vor Hb. M. 718. ie, deste wurst Chr. 8. 312,

8. 415,24. werste Geo. 5245, werst Dür.
ehr. 593. — gt. vairs, zu werren Kühn 9,257.

Pick2 879. der posit. ist im ags. veor erhal-

ten Leo 84, 54

;

wirsensrw. (LH. 748") w£Zer, schlimmer machen,

schädigen, verletzen, ärgern, abs. nit wirset

wirs danne gift bekort Msh. 2 , 399\ da?

dich nieman hie w. müge nü Silv. 5105.

Mone z. 1 9, 465. den emäls gewirset het ein

slange und vergift so sere W. v. Rh. 116,47.

si wirsten die liute mit pöseni bilde Leys.

14, 22. — mit ge-;

wirsenen swv. dasselbe Cod. pal. 321, 46';

Wirser comp. s. wirs

;

Wirsern swv. = wirsen. gewirseret, scandali-

zatus Hrd. 191". die Juden wurden an im
harte gewirsert Germ. 10, 471. daz die vil

saelic sint, die an mir niht gewirsert sint

Antichr. 137, 46;

wirseniDge stf. (III. 748*) Verschlechterung,

ärgernis, scandalum Hrd. 187 b
. Windb. ps.

105, 38. durch di dorne der wirserung (pro-

pter scandalorum spinas) Br. 26b
;

wirsest, wirst sup. s. wirs.

wirs-hart. frou Wirshart, fing, name für ein

böses weib Ls. 2. 524, 744.

wirsic adj.QJL US') schlimm, übelGnsT.R.91.

wirs-liche adv. in unwirsliche.

wirt s. wert, insel.

Wirt stm. (III. 748*) wert Albr. 32, 102

(: swert). Apoll. S. 49, 4. 50,31. 59, 14.

würt, wurt Glos. Kön.— : mann des iveibes,

ehemann Hartm. (Iw. 2065). Wig. Konr.
Mai, Pass. (einen w. nemen, heiraten H.W,
15). Apoll. 2406. Elis. 5787. 6367. Heinr.

3797. Swsp. 20, 15. 37, 3. 59, 10. Np. 18.



033 wirt wirt-schaft 934

Chr. S. 148, 18. elidier w. Renn. 11922, vgl.

ewirt. wirtes wip, eheweib Wolfr. lied. 6,

y. obe ich einen wirt neme, heirate Dm. 1.

des von Kriechen tohter wart mit ir wirte

gekrcenet Loh. 7387. an den wirten und den

frouen rauose man jämer schouen Mar. 210,

1 ; männchen eines tierpaares Karaj. 84, 12;

haus-, burgherr, bes. im gegens. zu gast Nib.

Hartm. (Iw. 4367. 8040). Walte. Parz. Ms.

<sit ein w. des hüses und pfleget der liute

wol H. 3, 45". 87"). LivL.il/. 1287. 94. Swsp.

173, 10. 208, 6. Chr. 8. 323, 21. do enwas

weder wirt noch wirtin , der sie hie?e wille-

komen sin Ernst 2159. si teilten da? bröt

also der w. gebot Gen. D. 95, 5. der wirt

(der soldan in seiner bürg) stuont an der

-/innen er wart des gastes innen Apoll.

10350. Gäwein was wirt undniht gastKRONE

26185. dem wirte bin ich ein swaere last, der

ü?en ist wirt da heirne gast Renn. 5415.609.

sam ein w. lieber geste sol pflegen Trist. H.

5832. 68. bildl. unz an den wirt, bis aufs

äusserste Parz. 371, 12 vireine dich mit dem
gaste (dem heil, geiste) und lä? in wirt in

dir wesen Pass. 112, 7. da? min herze ein

fremder gast wasrlich wart dem libe min,

da e? e wirt was gesin Heinz. 1656. ich bin

ein gast den fremden linten und ein wirt der

sinne Msh. 3, 45 b
; landesherr, gebieter, herr

Nib. Güdr. Parz. Wig. des landes Trist.

H. 5869, des riches Ulr. Wh. 132", der även-

tiure w. ib. 256*. des himels w., gott, Christus

Mar. Ms. Gz. 2992.4580. der helle w., teufel

Parz. 119, 25. vgl. himel-.hellewirt; schutz-

Jierr, patronus Dfg. 41

7

b
. Pass. der ist w.

über den tuom Heinr. 2763; bewirter, gast-

freund Hartm. Walth. Parz. Bon. Trist.

H. 6209 ; begleiter der brautleute, hochzeits-

gast; ez. ist ouch geboten, da? man ze allen

höchzitennihtmer laden sol des ersten tages

von burgern hie ze der stat danne der brüt-

gam zehcn wirte und diu brüt zehen wirte

und dar über niht, 6n ü?wartlüte, die mu-
geu sie laden swie vil sie wollen Rotenb. r.

59; inhaber eines Wirtshauses, gasthalter,

-wirt Walth. Ms. Mart. Münch. r. Wp. 21.

Chr. 8. 452, 23 f.; 9. 744, 23. 852, 9. waur

ich zem guldiu stern bi minern getriuwen

wirt Altsw. 247, 35. bildl. da? herhorn ge-

blasen wirt, so bezale wir den wirt Livl. M.
42^6. — gt. vairdus zu vair mannt

will stm. (III. 751") strix diurna Dfo. 556 c
.

wirt stm. (ib.) meeresunrbcl Cgm. 64, 41* bei

Schm. Fr. 2, 1011. — ahd. wirt ad), gewun-

den, mit werden zu lat. vertere

;

wirte swm. (ib.) =wirtel: gerodium, girtus,

glomellus, vergo, vertebra, verticulum (: wirt,

wirten, würfen, würfen) Dfg.261*.263 c.265'.

612°. 614 b0
. Ls. 3. 409, 389. Ring 34", 24.

[wirte stf? III. 750"] = wirt stm. 1, wirde stf.

Wirtel stm. (HI. 751") icirtel, spindelring:

gerodium, girtus, vergo, vertebra, vertebrum

(wirtel, wertel, würtel, wurtel) Dfg. 261".

263°. 612°. 614 h
. susillus, sirtis, vertibulum

Voc. Sehr. 1040. 2886. 3261. vgl. Kuhn 16,

221. Weig. 2 2, 1125. Schm. Fr. 2, 1011.

wirtel-boum = mirtelboum Dfg. 363".

wirten s. wirden, wirte, wirtinne.

Wirten swv. (III. 751") bewirten Mai, j.Tit.

Hätzl. einen erlich w. Alex. S. 43 b
. so ist

diu sele ein tohter des himelischen küneges,

diu in schuldig ist ze enpfähen undze wirten

nach den eren aller wirdikeit Myst. 2. 349, 27.

wirt-gebe swm. ehemann Augsb. r. W. 290.

Wrirt-hof stm. Gr.w. 3, 677 f.

wirtinne, -in, -in stf. (III. 749") wirdinne

Marld. han. 80, 20. wertinne Lxtdw. 54, 5.

Apoll. 5. 49, 4. 59, 14. würtinne Schm. Fr.

2, 1010 (a. 1325). Chr. 8. 148,18. wirten

Elis. 8349 — : ehe-, hausfrau, herrin Parz.

Trist. (#.6059). Wig. Erloss. Gbiesh. Myst.
Gen. 51,4. Flore 3703.925. Ernst 2159.

Reinh. 1237. Helbl. 2, 491. W. v. Rh. 281,

28. Gz. 8009. Ga. 1. 460, 188. Ls. 1. 638,

259. Pass. 34, 86. Z. 9,38. Hpt. 11. 500,288.

Swsp. 142,5. Orlam. 24/". Np. 18. miu
cliche wirtinne Mb. 39, 189.351 (a.l322.:>

Böhm. 520 a. 1332, vgl. ewirtinne. got ist

wirt du bist wirtinne Mariengr. 507. Maria

godes wirdinne Marld. han. 80,20; wirtinne

bei hochzeiten (s. oben unter wirt) Zlrch.

rb. 72.

wirt-lich adj. (III. 749") einem wirte ange-

messen Warn. Gest. 11. vil staeteu wirt-

lichen site erzeigte er an Gäwein Krone
15967. wirtleiche? werch, ehe Schm. Fr. 2,

1011;

wirt-lldie, -en adv. (ib.) Krone 8745. Loh.

3081. Hadam. 369. Marld. han. 15, 8.

wirt-liute pl. (1. 1039") «keimte Schm. Fr. 2.

1010. Mw. 209, 16 (a. 1296). Gengl. 232 </.

1392.

wirt-SChaft stf. (III. 749 b
) wurtschaft Chr. 8.

343, 3; 9. 669, 27. wertschaft Alsf. (,'. 926

Gris. 5, 33. 7, 4 u. ö. — . tatigheit des haus-

herrn Walth. 93, 38, des nurtc-s, Schtnli-

30*
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wirtes: wer schenken oder w. triben wil

Gr.w. 1,198; beivirtung u.was zur Bewirtung

gehört, gastmal, gasterei, schmaus, überh.

fest, festliche freude eig. u.bildl, allgem.

(ich wil mit in w. haben Gen. D. 93,30, vgl.

38, 29. 56, 14. 82, 5. das nymant sol haben

w. von der kindpett wegen Np. 70. lä mich

ain w. machen Kchr. D. 145,21. Hest. 132.

40. Bächt. hss. 12, 16. 19. er machet ein w.

an sinem geburtlichen tach Gen. D. 82, 2.

sine w. machen, hochzeit halten Elis. 1467.

ein w. begän Amis L. 961, geben Ga. 3. 362,

213, bereiten Apoll. S. 108, 10. w. nihtumb-

vähen: delicias non amplecti Br. 26\ er hat

dri tage vroude und w. mit den brüdern

Vet. b. 5,21. er häte wirtschefte gewont

ib. 69, 7. der alle tage schöne lebete inwirt-

scheften ib. 59, 1. in wirtscheften sin Silv.

1357. Alem. 1,249, sitzen Erinn. 781. da

geschach des alle? nicht, da? man da heilet

w. Trist. H. 2529. 77. dö die w. ende nam

ib. 985. w. süenet dicke ba? Ga. 2. 149, 11.

si sol ouch niemant laden ze deheiner brüt-

löufte und ze deheiner w.Swsp. 214,60. und

beraitet ir flaisch zuo ainer w. Mgb. 489, 20.

e? wart so ganze w. nie beschouwet noch be-

kant Troj. 23222. wa? eht ein w. mac gesin

von zame und ouch von wilde ib. 16326. in

wart von wirtschefte gebraten wunder unde

gesoten ib. 22554. die tische wurden alle vol

wirtschefte ib. 20567. er quam zu der wirt-

schefte Albr. 13, 85. vgl. 16, 512. 20, 223.

unser herre in ladte ze der himelschun av. Z.

9, 29. s6 du zu dem töde gast so vrölich als

zu Wirtschaft Pass. 189, 39. si ginc zu der

w. da Crist zu hüse was gebeten ib. 370, 52.

da? houbet im wart abe geslagen und in die

w. getragen ib. 363, 18. der diner w. heil,

abendmal niht geruochet Eenn. 5022. si

quämen an da? bette, da er des nahtes was

gelegen und mit siner briute der Wirtschaft

het gepflegen Loh. 6829);

wirt-schaften, -scheften swv. (III. 750") ein

gastmal, eine gasterei halten, schmausen,

convivare, epulari Dfg. 149 b
. 205". Diüt. 2,

280. Evakg. 326".

wirtschaft-gezouwe stn. was zur Wirtschaft

gehört, so hän wir leider wenig gerümet

unser wirtschaftgezouwe Germ. 10. 320, 142.

321, 195.

wirtschaft-vart stf. vart zur Wirtschaft, wir

mögen versümen die wirtschaftfavt Germ.

10.317,52.

wirts-hÜS stn. tabernaÜFG. 571*. Rozm. 193.

wirt-volc stn. die dienstgeber im gegens. zum
dienstvolc Oest. w. 308, 45.

wirvel-loc s. wirbell oc.

wirz,, wirz stn. f. (III. 751") würze, bes. hier-,

metwürze, überh. süsse feuchtigkeit, süsser

stoff, eig. u. Midi. Troj. (:hir? 10798). Loh.

Renn. Hpt. 5, 12 f.
— aus lat. viridia Wack.

umd. 25. Dief. 1, 200.

wirz-brün ad), der seibin pherd sint 5 pherd

röd, zwei swarz, zwei wirzbrün, das zehinde

ist appilgrä Frankf. insatzbuch IL 77" (a.

1362).

wirzebel-spil? stn. zwei schu?en zuo dem zil,

zwei spilten wirzebelspil Altsw. 89, 26.

wis imperat. s. we'sen.

wis stn. in binwis.

wis ad}. (III. 795") = gewis Rul. 52, 21. Es.

40, 17. Malag. 71". — zu wi??en.

WIS stm. in verwis; stfmn. s. wise;

WIS, wise adj. (III. 751") verständig, erfahren

(alt), klug, kundig, unterrichtet, gelehrt,

weise, ohne od. mit gen. allgem. z. b. der

chunic was chuone unde wis Rdl. 4, 17. er

was ie höfsch unde wis Amis L. 2230. weis

laut Mgb. 183, 23. 264, 17. diu wilt gai? ist

gar ain weis tier ib. 128, 3. der wise man,

SalomonMysT. 1. 91, 36. do ladet er zwelf

herreu, di di wisistin wären Rül. 3, 5. 18,

22. die weissten und sterkesten hie auf erden

Mgb. 198, 20. der heesten wisheit wise j.Tit.

5897. er was der buoche ein wise man Amis

L. 47. einen wis machen, tuon mit gen. od.

abh. s. belehren, bekannt machen mit ib. 168.

Karlm. 15,55.63. der boteschaft wis ib.

172, 30. mit präpp. wis an der liebe und an

der leide Ath. A. 46. an strite wis Parz.

175, 6. 472, 8. er was mit Worten wis Amis

L. 344. wis ze ib. 1758. mit abh. s. sie was

wol so wise, da? Trist. H. 5896. — wise

swm. z. b. der wise suochet wisen rät Freid.

72, 13. die wisen Amis L. 780. Mgb. 78, 10.

die tumben und die wisen Nib. 711, 1. — gt.

veis (tn zusammensetzg .) zu veitan , *. wi?en

u. Gsp. 321. Dief. 1,217.

wisage, -en s. wissage, -en.

wisailt s. wisent.

Wissere, -er stm. (III. 762") führer, anführerr
Oberhaupt Krone (-28274), Myst. der unge-

triuwe schale Judas si vuorte und ouch ir

wiser was Bph.6505. Hildebrant was wisajre-

al da hin Rab. 583. wiser des heres was

Hildebrant Dietr. 86S3. wiser eines klösters,
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abt Mb. 41, 256 f. {a. 1346). Ug. 122 a. 1350;

lehrer Helbl. 7, 249. 331. inir'n haben min

wisaere gelogen Büchl. 1, 1145; beiständer:

eins richters weiser (var. beisitzer), assessor

Dfg. 55 b
. Schm. Fr. 2, 1026; der Zeigefinger,

index Dfg. 294"; Wiser n. pr. Helbl. 2, 1403;

wisät *. wisöt.

WlS-bote swm. im {dem gewinner des proces-

ses) einen weispoten zu ordnen, in auf das

erlangt reebt der bab und güeter an zu setzen

Mh. 2, 636.

wis-boum stm. (I. 230") wiesbaum, pertica

Dfg.430 ü
. Weist. (6,338. wisenboum 4,161).

ein sebaft fuorter an der baut grcez.er denne

ein wisbouni Dan. 412. der feuer etleiche?

vert als ain langer Avispaum Mgb. 74, 23. ez.

wirt auch oft gesehen ain langer rauch in

den lüften sam ain w. ib. 77, 24. si was so

stark, das siwol ainen wispaum ü?der erden

bet geprochen Cgm. 99, 78" bei Schm. Fr. 2,

1031. es wer gewachsen wie ain wissbaum

Zimr. ehr. 4. 109,30. vgl. höuboum u. Weig. 2

2, 1115.

WlS-brief stm. (1. 24S") Urteilsurkunde Oberl.

1975.

wisch stm. n. (III. 763") strohoisch Herb.

Wwh. Myst. Ls. 3. 544, 189. Prag. r. 85,

128. Jen. si. 60, 5. Cling. st. 54. Dür. ehr.

730. ir künnet mir inleiden alsam der wach-

tein da? wisch Hpt. 10. 272, 29 u. anm.;

wischen, wüschen svw. (III. 764") prät. wi-

schete wischte wiste, wüschete wüschte

wuschte wüste wüste— : wischen, abwischen,

reinigen, trocknen, abs. du salwes unde

wisches Lit. 158. er wischet vaste und iz?et

Ulr. Wh. \2V. so würd si wüschen und
weschen gän Netz 5279. ez. nam sin aller

beste kleit, da mite c? vaste wischte Marlg.

244, 139; tr. Nib. Lanz. Spec. Ludw. Pass.

(si wischten ir ougen H. 126, 71. 156, 26).

den munt w. Hpt. 6, 491. 7, 176. da? kint

wüschen und anders legen Netz 5277. und

euwischte ez (phert) nimmer knehtER.7363.

ich wil dir dinen hengest wischen Helmbr.

760. gewüschet unde wol gepfleit der pferde

und der orse wart Krone 22124. w. mit
Diem. Wg. Myst. mit ir bare si wischte die

vü?e im allenthalben Pass. 387, 9. wischen

abe Spec. 150. da? uberig wuschten seu vil

drät an die stifel und an die wät Ring 36, 6.

w. durch Rotu pr. 76. als er sine zere üz.

den ougen wiste (: liste) Albr. 30, 203. w.

von Büchl. Bon. Pass.; refl. wan ime ein

dropfe von sinre nase viel und ersichmuoste

wüschen Chr. S. 396, 15. sich wischen an
Pass. 318, 49. — intr. leicht u. schnell sich

dahin bewegen: hin Dan. 3431. Frl. 302, 17,

hin durch Pass. K. 587, 28, her vur w.

Marlg. 231, 570. Apoll. S. 52, 19, enbor
w. Pass. K. 503, 28. w. durch Frl. 66, 19,

in Msh. 1, 89*. Pass. K. 459,5. Netz 12245.

ü z. Konr. von dem ros w. Wh. v. Ost. 51". der

stoup sich üf richte, der von sin vü?in wiste

Albr. 17,23.— m& abe (Krone 12259. Marlg.

244, 143. Karlm. 247, 1), üf (Apoll. 43, 5.

72, 12. 77, 28. Dan. 4164. Loh. 2192), ü?

(Helel. 1, 379), ent-, er-, ge-, ver-. vgl.

waschen

;

wischen stn. (111.764") wüschen Krone 12825.

Wl-SChepel stn. nd. (II 2
. 65") ein grösseres ge-

treidemass Frisch 2, 434 (a. 1238). vgl.

Weig.2 2, 1127.

wischeiiinc s. wuotscherlinc.

wisch-tuoch stn. (III. 133") tuch zum ab-

wischen, -trocknen, sudariaDFG. 564 h
. Hätzl.

1. 35, 48. Myns. 82. Gr.w. 5, 65. dö din här

wart den füe?en sin ein wischetuoch Gz.

3870.

wisch-Yeder f. pennula Dief. n. gl. 286".

wise swstf. (III. 765") wiese, zieml. allgem.

z. b. e? wsere wise oder sät Wwh. 56, 12. ez,

wäre üf wisen oder in der furch ib. 83, 28.

sie herbergten an die wise (: dise) ib. 240, 6.

ez. wsere wise oder velt Loh. 1735. dermegde

schar kam dur eine wisen wunnevar gegan-

gen Troj. 14572. ab den schilten manic spän

wart geströuwet üf die wisen ib. 3973. dar

nach in aber einer bat gesellekeit üf einer

wisen Engelh. 435. er machte die wisen val

Albr. 6, 188. er kam ouf des kampfes wisen

Gz. 2198. der geschaffen hat den tac, der

helfe uns ouf der gnaden wisen, dar die ouz,

erweiten risen geladen sint, die gotes tegen

ib. 8536. acker unde wisan (: man) Cäc. 894.

— vgl. wase und Dief. 1, 245. Kuhn 7, 190.

Wise adj. siom. s. wis adj.;

Wise swm. (111. 757") führcr, anführer, oher-

liaupt Lanz. 412. der marschalk und die

weisen Such. 4, 165;

wise, wis stf. (HI. 754") art u. I00M0, /<

adv. ausdrücken, wobei die verkürzte form

\\isfl«c7i als stiiin. gebraucht wird, allg

z. b. den edclen fursten dächten alle ir wise

gut Elis. 153S. getane weis, art irie ein-.

geschehen ist Chr. 5.53,18. in der wis j.Tit.

374. in aller vorvaiwls, die got meinen Gen.
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D. 114, 12. in aller slahte wise Exod. D.

133, 22. in höher, güder wis Elis. 1051.647.

in stiller weis, heimlich Chr. 5. 39, 31. in

mange wis Tkist. H. 6694. in manigen wis

Silv. 2327. in, en allen wis Gen. D. 32, 1.

Kchr. D. 9,4. Greg. 3227. in einen wis

Amis L. 1678.780. in zwei wis, zwiefach Iw.

2157. in drie wise Mtst. 1.280,8, wis Mart.

17, 48. in keine wis Trist. H. 1761. in Zor-

nes wis Troj. 23541, wise Chr. 8. 46, 4. in

keisers, menschen wise ib. 35, 8. 149, 32. in

wehsels wise, beim geldwechseln ib. 9. 1004,

20. in krön Mgb. 301, 24, in regens weis ib.

86, 8. da? ist ein vogel au? der gewonheit

und au? der weis anderr vogel ib. 212, 4. ze

guoter gesellen wis Flore 5665. ze strite

wise Ernst 48ü4. achten zu kleiner wis Hpt.

J, 30. ohnepräpp. z. b. einen Krone 12339,

keinen Loh. 4846, dehein Gen. D. 74, 6, de-

heine wis Trist. H. 6335 : auf eine, auf keine

art, keineswegs, zwein wis , zwiefach Amis

L. 992. allen wis Greg. 1064. glicher wise,

wis Elis. 808. 7606. 79. 9222. do fuor ich

turnieren knehtes wis, wie ein kn. Lieht.

10, 29. regens wis, wie regen Er. 2 5421 ; be-

sondere erscheinungsform Myst.; melodie,

gesangsstück , lied, allgem. z. b. wort und

wise, text u. melodie Msh. 2, 280 b
. Gfr. 62.

ieclich vogel sanc in siner wise J.Tit. 372.

die wise lernt ich an der stat und sanc drin

Lieht. 113, 5. die w. wart getanzet ib. 410,

26. die list die wise dichtet Alsp. G. 5162;

anweisung: da mite er in ze wise tet, womit

er sie anwies Mab. 205, 36. er was im ge-

hende kristenlere und wise Zarncke Gralt.

s. 133, 3;

"\vise swf. die weinkieser sind gepunden, die

wein bei den Weinschenken, so die weisen

haben, teglichen zu versuchen und gegen

der eingesatzten prob zu versuchen Np. 251.

s. wisen swv. 1, wisen stn.

wise-bluome swmf. Wiesenblume Rul. 293, 1 1

.

Hpt. arzb. 85.

wisec-liche adv. = wisliche Hb. M. 183. 258.

63. 394 u. ö.

•wise-farth s. wi?evarch.

wise-gelt stn. (I. 524") abgäbe von wiesen u.

grundstücken Schm. Fr. 2, 1031. Urb. Pf.

174.

Avisegen sicv. = wisen. als die gesetze üs

wisegen Weim. stb. 272, 15.

wise-heie swm. wiesen-, feldhüter Gr.w. 6, 293.

wisehei-sweige swf. Ubb. Pf. 14 1.

wise-hüeter stm. = wiseheie Kaltb. 137, 1.

wisel, wisel s. wisele, wihsel.

Wisel stm. (III. 762b
) führer, anführer, ober-

hauptllkR. 205, 1. 34. Neidh. 31, 29. Msh.

2, 231". Loh. 1513. Kirchb. 727, 23. du w.

und du leitstern Alex. S. 1 66". der äventiure

w. j.Tit. 4857. der jämer wart min w. Türl.

Wh. 114 b
; bienenkönigin,weiselMs. (Wartb.

11, 12). weisel Mgb. 288,21.23. 292, 18. 294,

11. die pein hänt ein fürsten , der weisel ist

genant Teichn. C. 126 b
. — zu wisen.

wise-lamp stn. weidelamm Ubb. Son. 19". 21*.

wisele, wisel siostf. (III.771*) wiesei, mustela

(wisel, wiesei, wresel, wesele) Dfg. 373°. Gsm.

Myst. W.v. Rh. 70, 10. Altsw. 193, 21.

Renn. 19421. diu wisel smecket in wa??er

wol, üf erden ist sie stankes vol ib. 19949.

von der wisel Mgb. 152, 12 ff. swenne diu

wisel mit der slangen streiten wil, so wai-

net si sich mit ackerrüten ib. 264, 16. man
spricht, da? diu wisel mit den hasen schimpf

und scherz unz der has müed werd ib. 149,

15. sie verschüf sie in eine wisel Albr. 93 b
.

— ahd. wisula, wisala, wisila von dunkl.

abst.

Wise-lich adj, in anwiselich.

wiselin stn. dem. zu wise. wisslein Tuch. 165,

30. 217, 15. wisli Cdg. 3, 193 (a. 1365). wi-

sele Urb. Son. 105, 29. 30.

Wlsel-lÖS adj. (III. 762 b
) ohne führer Frl.

338, 19.

Wise-, wis-lÖS adj. (HI. 757 b
) ohne führer,.

nicht geleitet od. gelenkt, irre gehend, hilf-

los, verlassen, verwaist, ausser dem volks-

mäss. epos ziemlich allgem. (ich belib nu

leider wiselös Bph. 7464. Alsf. G. 5920. ein

tröst der wislösen bist du lang da her ge-

wesen Kolm. 138, 38. wir fürhten, da? ein

ieclich lant sich rihte äne herren sam die

wiselösen alle j.Tit. 986. üf des meres flüete

die wiselösen swepten Reinfr. B. 27429. ein

wiselöse? her Msf. 22, 23. Apoll. 1054. er

gie wider in den tan als ein wiselöser man

ib. 6588. die wiselösen geste sähen vor in

ein veste ib. 14942. wer solde sich erparmen

über mich "vil wiselösen armen ib. 1337. als

sie weislös warden Chr. 3. 409, 7. ob eins

burgers kint wislös wurde und im sin vater

ab stürbe S.Gall. stb. 4, 153. weislöses vich

Oest. w. 247, 45. ein wilder wiselöser wee

N. v. B. 248. die wiselös sint an herbergen

Berth. 2. 158, 22); ohne besondere erschei-

nungsform : din wiselöse gotheit Leseb. 886,9;
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wise-löse, -16s adv. (III. 758") w. gän Griesh.

2, 61. Vintl. 1877. Stretl. 14, 3. Chr. 5.

228, 26, varn Er.2 6480. Mar. 2 12, 9. Craon

1392. Hb. M. 254. wiselös die kiele man lie

fliegen Reinfr. B. 27416.

AV'ise-lucke f. Öffnung im wiesenzaune Gr.w.

1, 138.

Avise-mät, -mat, vnsm&t stn. f. (II. 2V) wiese

die gemäht wird, wisemät (: trat) Neidh.

62, 28. Swsp. 179,5. da? wisemat Usch. 156

a. 1326, wismat, gen. wismats, wismatz ib.

292 a. 1371. N. v. B. 3, 16. Mz. 1, 276. 2,

608. 3, 196. 200. Uhk. 2, 256 (a. 1368). Urb.

Pf. 113. Chr. 2, 16 anm. 9, wisniad ib. 4.

83,4. unser wismad, die gelegen ist etc.

Usch. 248 a. 1352.

wisemät-grabe sv;m. Kaltb. 154, 7 (a. 1450).

wisemät-gelt stn. er dint 40 ph. wismadgelt

Mh. 3, 376.

wise-mä^e stf. (II. 208*) modulatio Winde.

ps. bei Schm. Fr. 2, 1024.

Avisen s. wisent.

Avisen stv. IL ausweichen, meiden, in entwi-

sen. — ahd. wisan zu lat. vitare Kühn 7,

190.

"Visen swv. (111. 758"—760") mit überg. in die

st. conj. IL prüt. weis Krone 13515, pari.

gewisen Flore 3218 var. Gr.w. 3, 561 (a.

1443 Franken) — : intr. wis werden, dö ich

wisen ba? began Dem. 11515 u. anm.; tr.

anweisen, belehren, unterrichten, wissen

lassen En. Barl. Pass. sich w. lä?en Chr.

4. 122, 18. 124, 19; 8. 461, 20. got wiste sie

dar an Livl.A/. 133. mit acc.u.gen. Härtm.

Ms. Troj. Barl., mit dopp. acc. Pass. di

nü den lantgräven solten hovelicbe dinc w.

und leren Elis. 4S75. mit acc. u. inf. Chr.

8. 317, 19. mit abh. s. er begunde in sunder

w., wie sie alle waeren genant Amis L. 2110.

er wiste in, war sie komen was Heinr.4191.

da? volk w., wie sie solden striten Chr. 8.

82, 27. sie weisten sie, wo si da? körn fün-

den ib. 2. 302, 11; zeigen, anzeigen, kund
tun, offenbaren, abs, rechte w., nach seinem

besten wissen angeben Ssp. 3. 21, 2. da sie

üf wisent, xoorauf sie aufmerksam machen

Chr. 9. 982,45, tr. zieml.allgem. (deswisete

er vil, das zeigte er vielfach Loh. 7565. da?

wiseten si offenbar ib. 7588. der meister

wiste her und dar des landes site ib. 3590.

da? heiligtüm weisen Chr. 2.341, 15. den

wein, da? va? weisen, geweister wein, von

den weinkiescrn vorgezeigter , zum aus-

schanke bestimmter wein Np. 250 ff. der an

in wiste sine kraft Albr. prol. 36. mit dat.

d. p. einen berc er im wisete Elis. 1306. er

wiset üch ein kemenäden Alsf. G. 3027.

wise uns den vatter din ib. 7793. mit dopp.

acc. ich wise dich herrn Hildebrant und ouch

die küniginnen Virg. 447, 2 u.anm.), refl.

Jer. dit wisete sich nicht tougen Pass. 386,

18. er wisete sich des tages ib. 95, 41. sus

wiste sich die reine für eine du in allen (ser-

vilem personam se ostendebat) Heinr. 3432.

mit dat. d. p. Pass. 96, 36. Marlg. 79, 44

;

dartun, beweisen, mit gen. er hat sines reh-

tes mit gezeugen gewiset Mw. 222 a. 1305;

tr. weisen, fuhren , lenken, leiten, allgem.

(den sturmvanen w. Loh. 5107. er wiste die

maget an der hant ib. 1344. er begunde sin

ros w. mit grimme anGorgisenKARL 5527. sie

wiseten die schif durch die brücken Chr. 9.

689, 23. ich wil w. da? spere in die siten sin

Alsf. G. 6378. ich wil über üch w. ein grü-

welich volk Chr. 8. 113, 32. si begunden üf

in av., näml. diu ros Virg. 67,8 m. anm. einen

ü? dem hüse w. Glaub. 1699. dö si got

wolde w. ou? dem paradise Gen. D. 19, 16.

von hinne wil er iuch wisön Exod. D. 127,

25. dö nam man die vil zarten prout und

wistes von dem reien dan und prähtes zuo

ir lieben man Apoll. 18581. da? volc zuo

dem sturmvan w. Gudr. 521, 4), mit dopp.

acc. Nib. Hartm. Parz. Aneg. ; warnen, ab-

mahnen von Barl. 41, 8; einweisen in, be-

lehnen mit (gen.) Warn. 54. des landes er

sie wisen lie? Bit. 13295. — mit abe, an, in,

nach, üf, ü? vor, zuo, be-, ent-, er-, ge-, un-

der-, ver-, wider-, zu wis adj.;

Avisen stn. einem das Aveisen geben , die er-

laubnis zum ausschanke des weines Np. 250.

Weinschenken, die ausserhalb des Aveisens.

schenkent ib. 257. s. oben wisen

;

wisen siov. (III. 763") sehen nach, sich anneh-

men, besuchen, auf-, heimsuchen, mit gen.

Exod. Glaub. Egid. ir wistid min vil dräte

Fdgr. 2. 132, 27. er hat sinis volkis geAviset

Leys. 70, 29. der siechen vrouAven wistes ie

Heinr. 3471, mit acc. Ab. 1,366; suchen

nach Karaj. 7S, 12; mit dat. bei festlichem

besuchanlass ein geschenk (wisöt) bringen:

der brüt etc. Avisen Schm. Fr. 2, 1027. — mit

wis zu wi?en.

wisen-bletzel stn. Mone *. 3, 1S1 (a. 1404>

dem

Avisen-blez stm. = wisevle'cke. sie giengen ü?
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der stat üf einen wisenpletz (: letz) Malag.

84'.

wisen-boum s. wisbouin.

wisen-einigunge stf. ein w. in tag mit pfer-

den oder mit leuten ist 10 schill. hall., ia

der naht ist die einigung zehen schill. Gr.w.

1 , 802. s. einigunge, einunge.

wisen-gras stn. schöner danne w. Albr. 32,

234.

wisen-knelit stm. Mich. M. hof 22. 32.

wisen-man stm. die wisenmenner, die ir wisen

von in ze lehen haben Gr.w. 3, 519.

wisen-nieister stm. Mich. Af. hof22. 23. 32.43.

Wisent, Wisente stswm. (III. 771") wisent,

bisonochse, wisent Nib. Iw. Weinsw. sie

wart gestalt als ein wisent vreissam Albb.

24, 182. urrinder nnde wisent gröz, Ulb.

Wh. 133e
. der wisant Brand. 1175, wisen

(: risen) Eeinh. 1103. Apoll. 6679. wisente:

mich hat begriffen wisenten zorn Msh. 2,

205°. — ahd. wisant, wisunt zugr. lat. bison

Gds. 429. Kühn 1, 499.

wisent-hom stn. (I.715
h
) hörn des w. Kl. 313.

Wolfd. D. V, 57 var. Eoseng. H. 1964.

Apoll. 2617. Albb. 12, 43.

"Svisent-hüt stf. ein wisenthout was sin cleit

Apoll. 10773. sin swert sneit die w. ^.10788.

wisent-tier, wisentier stn. (III. 35")= wisent

Teoj. 30141. 35592. Apoll. 10142. Kenn.

19252.

wisen-vletz stn. wiesenboden, wiese Mone z.

26, 41 (a. 1399).

"Wiser stm. m waltwiser.

Wiser s. wisEere;

Wiserin stf. lehrerin Wack. 382 b
.

wiseriCÜ? stm. (III. 765") da streich der alte

Heimrich mit swerten den wiserich {var.

wiseriche, weiserich, wifereich, witen strich)

Wwh. 383, 20.

"wiserlinc s. wuotscherlinc.

wiset *. wisöt.

Wise-tief ad}. (III. 34") gründlich weise, mit

wisetiefen sinnen Diem. 81, 28.

"Wise-vlecke swm. (III. 331
b)stück wiese, freier

platz einer wiese Er. 7035. Ug. 540 a. 1485.

Dh. 208. Mh. 2,680;

wise-vleckelin stn. wissflecklein Tuch. 315,1.

wise-vrischinc stm. auf weide gehender vr.

Ubb. Son. 30".

wise-wahs stm. f. n. (III. 463") wiese, wiesen

Oblam. 26. 30 a. 1344. 47. wesewachs Kulm.
r. 5, 27. Höf. z. 1, 294 (a. 1327). Cds. 2, 95

(o. 1407).

Wise-wa^er stn. (III. 540") wiesenwasser bes.

als bild der vnzuverlässigkeit Msh. 2, 210".

Geo.3037. Ls.2. 198,319. ScHM.i?V.2, 1031

;

wise-wa^erer stm. wiesenbewässerer Beh.

9, 16.

wis-heit stf. in mitewisheit.

wis-lieit stf. = gewisheit Rül. 26, 14 var.

WlS-heit stf. (III. 754") wisseheit Diem. 188,

3. Pass. 156, 54— : Verständigkeit, erfahrung,

wissen, gelehrsamkeit, Weisheit, kunst, zieml.

allgem., vgl. noch Gen. D. 5, 6. 19, 22. Ulb.

45. Flobe 4240. Mone 8, 39. Amis L. 209.

Albb. 6, 109. Livl. M. 103. 105. 2334.

11476. Vintl.2506^. Mgb. 211,3. 438, 4 f.;
als titulatur gegenüber dem städtischen rate

Rcsp. 1, 29. 42. 45 u. o. Chr. 10. 231,5. 232,

22.318, 16.26. 319,8.

wislen swv. sich rasch bewegen (wie eine

wisel?). mein här begund gen himel grislen

und alles mein blüt wislen Zimb. ehr. 2. 8, 9.

wisli s. wiselin.

wis-lich adj. (III. 754") = wis Iw. Tit. Lanz.

Rüd. Myst. Pass. {H. 157, 53. 217, 31).

Schb. 237, 29;

wis-liche, -en adv. (ib.) Lampb. Nib. Tbist.

Lanz. Rüd. Gen. D. 48, 16. Exod. D. 120,

25. Bit. 8314. Zing. PI. 12, 1. Reinh. 330,

1071. Livl. M. 7843. 10305. Schb. 204, 31.

Bu. 304 a. 1377. Che. 8. 417, 14.

wis-lÖS s. wiselos.

wis-man stm. = wiser man Renn. 1303.

wismat s. wisemät.

wisöt, wisät, wiset, wisode, wisosde stn. m.

f. (III. 763 b

) geschenk od. abgäbe (bes. in

naturalien) zu festzeiten an braut, kirche,

herrn. wisöt Helbl. 8,865, weisöt Urb. Son.

s. 112. wisät Urb. Buch d. r. Dav. 45. Mz.

1, 484, weisät ib. 2, 674. Ukn. 398 a. 1359,

weiset Uhk. 2, 228 (a. 1358). Stb. 277. Mz.

4, 224. Stz. 620, weised ib. 291. daz. wisode

Kchr. 11968 (var. weised, wisset, der wisöt),

wiscede Helbl. 15, 2'd6, weiscede Usch. 78

a. 1297, weizrede Np. 16, weiscet Ula. 65 a.

1293. — zu wisen swv. 2.

wisÖt-bl'Öt stn. brot als wisöt. weisödbröt

Geis. 426. Urb. Son. 43".

wisöt-haber swm. Gr.w. 5, iso.

wisot-huon stn. er dient fumf weisathuener

Uhk. 2, 136 a. 1334.

wisöt-kern m . Gr.w. 5, 180.

wispel stm. (III. 77

l

b
) das zischeln, pfeifen,

sibilus Dfg.532". Mart. (46, 30. 36. 74, 68).

Weltchr. Myst. der vogellin sanc wintlich
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wispel setzet Msh. 2, 262 b
. — vgl. Kuhn 15,

31S. Wack. voce« hl anm.;

wispel swf. von der wispeln. sibula hai?t ain

wispel - - diu slang hat die art, da? si den

menschen vergift mit irm wispeln, e da? si

in pei? oder heck Mgb. 279, 26 ff.;

wispeler stm. (III.771 b
) der wispelt, durchs,

lockt Renk. 16558. Gest. R. 65;

"Vvispeln swv. (ib.) zischeln, pfeifen, sibilare

Dfg. 532". Lets. Eenn. der slange wispelt

Msh. 3, 9*. wie sie (nätern) zabelten und

Avispelten! Bekth. 573, 11. diu egdehs wis-

pelt sänfticleicher dann ain slang Mgb. 274,

1 1 . da? ertreich von dem ertpidem oft seust

und wispelt sam hundert tausent slangen

wispelten ib. 108, 23. der trache wispelte

unde schürte sich Germ. 4. 449, 346. die

<1 rächen wispelten und gallen Alex. S. 106".

zuo einem drachen macht er sich, er Avispelt

und tet eislich ib. 5". 8". wan der wisplter

wispelt, so fliehent die vische zuo im Gest.

R. 65. — mit zuo, vgl. wlispen

;

lispeln stn. (ib.) Kenn. 22370. Mgb. 254, 22.

264, 14. 266, 6. 286, 13;

wispelunge stf. sibilus Dfg. 532*.

wispel-WOrt stn. (III. 809") Zauberwort des

Schlangenbeschwörers Kone. lied. 25, 5.

"WlS-rät stm. ratgeber, beiständer. der unser

weisrat und redner sein sol Mh. 2, 833.

wis-redic adj. dissertus Dfg. 1 86°.

WlSSage, Wisage swm. (III. 785") weis-, Wahr-
sager

,
prophet, propheta Dfg. 466 b

. Diem.

Erinn. Wig. Barl. Aneg. Lets. Pass. Gen.
D. 114, 6. Kchr. D. 75, 24. Rul. 263, 29.

Antichr. 140, 14. 142, 35. Lit. 101. Troj.

19098. 24208. Berth. 2. 45, 4. 10. Such. 33^

18. 39,25. Br. H. 6, 1.5. 7,5. Albr. 10,365.

23, 66. 109. 24, 190. 29,382. 32,196. Erlces.

1643. 3270. Heinr. 3031. Mgb. 03, 17. 218,

20. 33. 219, 4. 255, 12 u. ö. Vet. 6. 1, 5. 45,

29. Fronl. Iß. Chr. 8. 32, 15. — entstellt

aus ahd. wi?ago, wi?ego: zu wi?en;

"WiSSage swf. Wahrsagerin, prophetin. Sibille

diu alte wissage (var. wissagin) Lanz. 8867;
Avissage stf. (III. 785*) Weissagung Teichn.

308;

wissagCll, Wisagen swv. (ib.) die richtige

form wiegen noch Herb. 1694 — : wahr-
sagen, prophezeien, prophetare, -tizare Dfg.
406". abs. u. tr. (ohne od. mit dat. d. p.
Windb. ps. (wi?sagen). Diem. Karaj. Iw.

Trist. Aneg. Krone 19295. 25657. Türl.
Wh. 44*. Z. 9, 42. Albr. 130". N. v. E. 10,

18. Alsf. G. 5560. 6774. 7191. 216. w. von
Z. 9,36. Mgb. 430, 5;

wissagen, wisagen stn. Lit. 548. Mar. 176,

22. Troj. 23390. 682. 27188. Berth. 2. 44,

19. Mgb. 111, 33;

WlSSager stm. (III. 787") = wissage, propheta

Dfg. 466". Eblcss. 1170. 704. 3275;

wissagerinne stf. (ib.) prophetissa Dfg. 466 e
.

Myst. 1.127, 18. Hb.M.467. Chr. Const. 202

;

WlSSaginne, -in stf. (III. 785") dasselbe Dfg.
466°. Hpt. 8, 124. Trist. 6599. Lanz. 8867

var. , Troj. 23230. 38968. W. v. Rh. 63, 2S.

Pass. 21,82;

Wissagunge stf. (III. 785 b

) prophetiaDFG.466
e
.

Troj. 19109. 24246. Leys. 13, 10. 36. Ludw.
10, 27. Z. 9, 34.

wisse prät. s. wi??en.

wissege-lich adj. weissagend Dom. 1 1

.

wisse-heit s. wisheit.

wissel s. wihsel.

wissen swv. in ge-, verwissen.

WlS-sinnic adj. weissinnig, scius Dfg. 519".

wist stm. f. das wissen Chr. 14, 1006". s. mite-

wist (nachtr.). — zu wi??en.

Wist stf. (ILT. 770") aufenthalt, wonung Serv.
835. svä och der heilige Crist hete keine wist

Fdgr. 2. 116,46. morgen soltü varen zer

ewigen wiste Marg. 474; lebensunterhalt,

narung Gen. Aneg.; fürsorge, pflege Frl.
Jer. Elis. 31 14. — zu wesen.

wiste prät. s. wischen, wi??en.

WlS-tuom stm. n. (III. 754") = wisheit Karaj.
Diem. (251, 12. 264, 25). Kchr. (W. 3380.85.

5544). En. Eracl. Barl. Aneg. Leys. Myst.
Gen.Z). 109,7. 119, 9. Mone 8,426. Antichr.

166,32. 179,39. 188,3. Mar. 1S7, 39. Erinn.

388. Lit. 33, 139. Roth.ä. 1635.4349. Kul.

25, 27. Karl 4984. Er. 2815. a.Heinr. 870.

Serv.835. KroneU. Silv. 24S5. Troj. 2005.

21871. Wo. 8755. Wolfd.Z». VI, 72. Winsb.

59, 9. Ga. 2. 628, 342. Aw. 3, 218. Vintl.

8549. Wack. pr. 66, 501. Alem.1,75. 2.199;

urteil, rechtsbelehriuig , weistum Weist.

Wallr. 85 a. 1411.

wisunge stf. (III. 762*) Weisung, zeigung.

Weisung des heiligtumbs Tuch. 127,30. 128,

2. Chr. 2. 45, 4; 3. 361, Ü; 11. 764, 5; Offen-

barung, aimoeis, inhalt: nach w. unserro

friheit Fichard 1, 226 («. 1350). nach w. des

briefs Mz. 1, 424 (a. 1392); Icitung, führun</

Barl. Geo. Krol. wand uus ir name die w.

git re unser heimöde Mau. 160, 32. da? sie

von siuem (karfunkels) glaste wisunge ze
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rehten herbergen häten j.Tit. 409 ; einwei-

suruj auf ein rechtl. zugesprochenes od. lehn-

gut: die urteil laut auf Weisung, die der P.

tuen sol ¥g. 465 a. 1445. hetimderherreniht

w. üf daz, guot gegeben Swsp. L. 2, 157; Be-

weisführung, rechtweisung Münch. r. Weist.

(3, 437). er begert zu füeren solich Weisung

Chr. 3. 123, 20. wann einer den andern siner

eren zihet und wisunge dar zu leget Miltenb.

stb. 10". das recbtfürn od. Weisung suchen

Mh. 2, 697. quicunque vult jus ostensionis

habere, quod vulgo dicitur Weisung Mw. 36,

54. 59, 45. 140, 54 (a. 1244. 55. 81);

"WlSUnge stf. (III. 763') besuch, heimsuchung.

iuwer aller herze muoz,zm betouwet unde

gereinet werdin unde wuocherhapht werden

von der inneglichistön wisunge (infusio) des

heiligin geistis Wäck. pr. 11, 3. vgl. Spec.

36; Visitation Mone z. 12, 182 (a. 1382); s.

v. a. wisöt Urb. Weist. (4, 181). solvunttres

solidos et ad xenias, wisunga, tres panes,

gallinam et obulum Höf. z. 1, 342 (12. jh.).

maldrum avene quod dicitur wisunge Beyer

mrh. urh. 2 , 403. quando solvitur wisunge

ib. 405 f. zwei sester habern ze wisunge

Mone z. 23, 101 (a. 1339). unser w. an hüe-

nern etc. Mb. 40,311 (ct. 1340). unser gut

giltet jerlichen zehen pfunt haller und die

wisunge Mz. 4, 27.

AYlSUnge-eimber stm. solvit mansus unam

situlam, que vocatur wisungemer Beyer

mrh. urh. 2, 444.

wit, -de, wide, wid stf. (III 618 b

) flechtreis,

sträng aus gedrehten reisern, zieml. allgem.

(nicht bei Hartm. u. in den Nib.) z. b. ein

wide eichin Mor. 1, 2886. ir wi?en blanken

hende vielt si dick alsara ein wit (: slit)

Reinfr. B. 8663. man moht den eilenden

man mit widen zesamen bunden hän Ls. 3.

413, 519. so man die wit stricket an den ast

Renn. 23284. er treip sinen gewalt mit ar-

men liuten durch swert durch wide ib. 1121.

sie truogent seile und wide an den helsen

Cur. 8. 463, 15. da? reche ein grüene wit an

sinem kragen Msh. 3, 293*. dar umbe si ein

wit sines houptes stegereif ib. 272". mir rihte

ein wide ald ein strick über den unwerden

ib. 252 b
. solt man mich loesen von der wide

ib. 238". koment balde mit der wide, den

häher bringent her Wartb. 8, 3. wide und

seil schaffe unser eim der häher morgen her

ib. 2, 16. daz. sal man richten mit der wid

Ssp. 2. 28, 3. bi der wide, bei strafe des

henkens, bei todesstrafe Ernst 1431. 4364.

Walb. 496. 677. Dietr. 6948. Wolfd. A.

505. Apoll. 10571. Vz. 600. Livl. M. 178.

4620. 6280. Netz 8538. 10781. 98. den dieb

henkt man an ein wid ib. 12730. ob man mich

hienge an ein wide Bit. 8616. du hiengest

wol mit rehte an einer vil guoten wide Ecke

Seh. 142. wer häht die rouber an die wide?

ENENK.p. 311. da würget man sie mit widen

und stricken an hohen galgen und bäumen

Chr. 3. 151, 2; band als schmuck: weliche

junkfrow zutenzen und höchzeiten wide, här-

bant, pentel etc. tragen wolte Np. 101 (15,

jh.). — wegen der etym. s. wide.

wit s. wite; Wit adv. stf. s. wite.

Wit adj. (III. 771 b
) weit, von grosser ausdehn-

ung, allgem. (ich wil den schuoch ze wit

noch z'enge Wo. 9978. ein spanbette ze wit

noch ze enge Kinbh. 97, 38. wät, wol gesni-

ten unde wit Ernst 2628. in witer tiefe ib.

2043. ein veste hüs gröz. unde wit Trist. H.

5740. er häte rösen geleit in ahte körbe wite-

Flore 5527. ein witiu stat Wo. 295,31.

Troye diu wite Troj. 17681. witiu lant Ga.

1. 187, 665. diu witsten lant Loh. 7554. da

wuohs ein wite? herzeleit Orl. 1254. diu

not vil harte wit Silv. 180. ein ungemüete

wit Konr. lied. 10, 17. wit unde breit wart

sin gedanc Troj. 17718), mit gen. des masses

z. b. von golde ein rinc spannen wit Wig-

212, 28. raste wit Geo. 532, 3; weithin wirk-

sam u. bekannt Walth. Parz. Freid. und

wirt sin lop so wit Trist. H. 1396 ; fern, ent-

fernt: ungemüete wit machen, entfernen

Msh. 1 , 73*. — vgl. Gr. 2, 67. Fick« 875.

Leo 265, 7.

wit-balzer stm. (I. 82", 21) = balzer Ls. 3.

328, 66.

wit-biuwec adj. (1. 289") weitpewig, weit aus-

einander liegende gebäude habend Mb. 2ö,

397.

wit-bllSCh stm. (I. 224") xoeidenbusch Leys.

168.

wite, wit stm. n. (III. 773 11

) holz, brennholz

Diem. Lampr. Spec. Helmbr. Ms. (H. 2,

283"). Gest. R. den wit er da vaile truoc

Kchr. D. 55, 1, wite 118, 8. er treit wa??er,

stein und wit Teichn. A. 201 d
. Alex. S. 97*.

der viurser sol den wit haken Geis. 436. der

wit, wid bei dem sieden Mh. 2, 639/". ein

wites zulle Mart. 215, 62. — zu weten.

Wite, wit adv. (III. 772") weit, weithin, weit-

her, xoeit umher Karaj. En. Nib. Parz. Ruc
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(an lobe erwarp er alsolhe kraft, da? man
in wite erkande Gerh. 1135). Mtst. Ludw.

die strafe wit machen Loh. 4478. 92. ir

lant ist breit und also wite enzwei geleit

Livl. M. 370. wite springen Gudb. 361, 1.

man sagete harte wite disiu rarere ib. 573, 4.

da? lie? ich witemsere koraen, Hess ich weit-

hin kund werden Msf. 2 207, 1 2 u. anm. da?

praitent sie gar weit Mgb. 299, 22. da? diu

weit erstorben ist als wite so diu erde ist

Diete. 742. siu luhte harte wite Lanz. 4830.

dö such man harte wite da? volc zuo sigen

rö. 56S2. von allen landen wite kam da? volc

zer höchgezite ib.89bS. er was ein ritter un-

verzaget verr unde wite erkennet Troj. 36033.

e? ist erschollen wite Ecke Z. 1 J , 8. die in

suochten wite Serv. 857. diu riche dolten

wite von in ungehiuren swant z'ö. 1284. comp.

weiter Tuch. 310, 29. mit gen. des masses:

si wichen ackerbreites wit Lieht. 85, 32;

Wite stf. (ib.) toeite, breite, weiter räum od.

umfang, weites offenes feld Diem. Iw. Parz.

(86,4. 364,27). Trist. Konr. (er hete schiere

sich gezogen üf die w. hin dan Troj. 4031).

Teichn. Ecke (er sluoc in an die w. 111, 6).

Spec. Pass. Myst. si hiwen aine wite, reu-

teten ein stück waldes aus Kchr. D. 503, 20.

da hiwen in die rechen eine w. hin und her

(im kämpfe) Rül. 220, 2. eine w. mahter

umbe sich Karl 5136. Laur. 2 1456. so hän

ich ruom und höhen pris die w. und ouch die

lenge Msh. 1, 338*. Himlf. (Hpt. 8) 814. des

tempels Chr. 8. 271, 24, des himels w. Msh.

2, 186*. umb alle w. ein ganzer reif ib. 359*.

da? waer ein grö?e wit (: zit) Ls. 2. 216, 265.

der wite er niht verlie, dö er zuo der enge

gie Mar. 179,4. sie wünschten im vil saelden

al da die wite j.Tit. 1105. wolde diu müs
den ohsen hän an einer w. bestän Hpt. 7.

360, 74. er habt bin dan an einer w. Helbl.

1, 875. do begunden sie sich ab dem strite

von in halden an die w. Ernst 3112. 423S.

pl. also da? von im wite würden enge Loh.

4826. swf. er gab ain weiten , suchte das

weite Zimr. ehr. 1. 326, 13; die Wide adv.

acc. Alsf. G. 126. 325.

wltec-heit stf. amplitudo, vastitas Dfg. 31\

607°, n. gl. 377":

wite-, wit-, wid-hopfe mm. (I. 7 10*) Wiede-

hopf', epops, upupa Dfg. 205 b
. 629*. wite-

hophe Karaj. 104, 1. er wart ein witehopfe

Albr. 16, 551. ein withopfe da vür vlouch

Hpt. 7. 360, 2. der galander hat ein tugent

ander denne der witehopfe ze zagel und ze

köpfe Krone 6306. der withopfe hat die na-

türe, da? er ubir diu grebir vliugit und die

töten claget Wack. pr. 56, 135. ir sit wol
des witehopfen genö? Msh. 2, 384*. etleich

die legent des withopfen herzen des nachtes

auf die släfenden leut, das es in haimleich

ding bedeut Vintl. 7841. withopf Teichn.

A. 181". widhopf Mgb. 227, 32/. Pasn. 21,

29. widehoppe Anz. 2, 191. pl. withopfen

Renn. 19428. — ahd. witohoppo, witehopho

swm. und wituhoffa, witihopha swf. bäum-,

holzhüpferf altn. veidihoppa f. weid-, jagd-

hüpfer. vgl. Gr. 3, 363.

witehopfen-stein stm. (II2. 617 b

) quiris Dief.

n.gl. 311\ Mgb. 457, 9.

wite-hunt stm. wie pistu so gar ein widhunt ?

Fasn. 587, 10. = walthunt, wolft

wite-manger stm. (II.60 b
) holzhändler Schji.

Fr. 1, 1626.

Witen swv. intr. wit werden , sich erweitern

.

da? hol began w. Pass. 277, 12. i? wart wi-

tin Schb. 166, 31. mit dat. d.p. da? im die

rocke iht witen Neidh. 216, 8; tr. (III. 773')

wit machen, erweitern Trist. Pass. Myst.
die breite Krone 22494, die ringe ib. 27005,

da? lop w. Malag. 24*. der kan si w. und
engen Herb. 5. ir wege sie dö Witten, da?

sie wol raohten geriten Kchr. 16915. er het

die weiten seins waszerflusz geweit Tuch.

310, 29; entfernen von Pass./sT. 189, 80; refl.

sich erweitern Myst. 2. 200, 10. — mit ent-,

ge-;

witen stf. = wite Berth. 393,27. weiten Mgb.

49, 30. Tuch. 310, 28. weitin Zimr. ehr. 1.

108, 3. — ahd. weitin.

Witen, Wltene adv. (III. 772") räuml. = wite,

allgem. (verre und witen Exod. D. 163, 22.

widene und verre, und breit Elis. 669. 1046.

witen und breiten Berth. 393, 25. der sich

witen hat gebreitet Lit. 221, 8. si herteh

also witen Rül. 9, 13. nähen noch witen Er. 2

61 SO. witen über elliu lant ib. 10047. sie

werdint witen maere Fdgr. 2. 111,31. der

hunger huop sich w. Kchr. D. 476, 15. Flore
361 1. sie sint im witen her geholt ib. 4436.

ein her gesamnet witen Msh. 2, 303". swa.;

si trunken und ä?en, da? wart gesamnet wi-

ten Helmbr. 1471. da? mere quam witen

Pilat. W. 5S1. da? möre witen arome trat

Pass. 221,93. sich witen zuspreiten ib. 4,

61. der vogellin schallen w. erclanc M.vrlg.

161, 245. dar si w. wären zestoubet Serv.
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1817. da sidelte man vil w. Güdr. 174, 3.

aht cläftern w. e? under im spranc Alph.

119, 3. w. varn Kchr.Z). 11,14. 12, 12. Mgb.

235, 5. Lieht. 102, 1. der liet ouch w. sicli

besant ib. 526, 20. ir lop man w. sprach ib.

469, 20. den lobete man witen Kchr.Z). 475,

24. ir lop sich swinget w. her unt dar Msh.

1 , 336". da? noch sin lop vil w. vert Bit. 44.

Ecke Z. 10, 2. 26, 4. sin name was w. er-

kant Silv. 2754. Amis L. 317. in allen lan-

den w. wol bekant Albr. prol. 83. des wart

sin kunst w. breit in al der werlde ib. 10,

367); zeitl. lange: si rieten also witen Eul.

1 05. 33. er dächte harte witen Marlg. 240, 15

;

Witenän, Wlteneil adv. (ib.) weit, weithin

Msh. 1, 327". Reinfr. B. 148. witnan Hb.

M. 133.

Wlten-lialben adv. (I. 61

5

b
) weit umher Msh.

3, 84".

AVlten-me^ stn. weiten mesz, längemnass Tuch.

126, 33.

witer stn. = geAviter. ein gud widder Alsf.

G. 2919;

witeren, witern, wittern swv. (in. 6io b
) mit

subj. e? wetter sein od. werdenBiJcuh. Lieht.

<507, 23. 519, 12). Mart. (39, 16. 44, 32). e?

witer übel oder wol Berth. 244, 35. e? wit-

tere swie e? welle Mf. 156. e? wart da wol
gewittert j.Tit. 5725. so kalt begund e? wi-

tern Such. 4, 435; abs. weiter machen, eig.

u. bildl. si künden ouch wittern Virg. 1050,

6 %i. anm. der selbe witert wie er wil, da von
sieht ouch in der hagel selten Neidh.XXVI,
13. Mart. 10,56. 113, 10. mit dat. d. p. also

witert mir diu frowe min Lieht. 417, 33; tr.

zum gewitter machen: da? der an mir wittre

böse wort, mich mit bösen Worten bestürmt

Jer. 17457; weidm. an w. mit acc. als ge-

ruch in die nase bekommen Hadam. 57. —
mit er-, zu weter.

witern swv. (III. 773 b
) witer xoerden, intr.

Sceb. 227, 3, refl. sich ü? w. Myst. 2. 165,

27; tr. witer machen, erweitern Such. (25,

299). wil ich? geliche w. Heinz. 111,337.
witran und meren Netz 7687. den freithof

weitern Mgb. 112, 25. die gazze Chr. 8. 133,

22, die stat witern ib. 9. 721, 11, wittern ib.

712, 5. wittirn Schb. 164, 25. 354, 35. 366,

34; da? buoch witern in dielatin, übersetzen

Mar. 148, 15; refl. sich entfernen von Beisp.

60, 10. — mit ge-;

witerunge stf. (ib.) erweiterung ZüRCH.rZ>.65.
Tuch. 312, 15.

Wlte-Stecke swm. (IR 626") holzstecken Needh.

47, 16.

Wlte-valke swm. (III. 216 b
) herodius Ab. 1,

348.

Wlte-wal stm. f. (III. 464 b

) goldamsel, oriolus

Dfg.400 c
. Germ. 8,47. ü? dem loube singent

wittewal Msh. 2, 361*. md. wedewal stf.

Karlm. 8S, 34. Hans 4075. Germ. 9, 337.

vgl. Stald. 2, 450.

witewaere s. witewer;

witewe, witiwe, witwe, witib stswf. (III.

780") witwe, vidua (witwe, widwe, witbe,

Wittibe, wittib, widuwe, wedewe) Dfg. 61 8".

witewe Spec. 108. er sluoc in, da? sin wip

ein w. wart genant Karl 5585. diu künde

sich nach Avitewen wise kleiden Loh. 7295.

man hörte die witewen weinen Msh. 2, 361".

die Avitewen und Aveisen Livl. M. 664. 3930.

widewe Pass. 233, 57. Elis. 6174. witiwe
"Walth. 106, 24. wituwe L.Alex. 723S.

witoweMüNCH.r. 7, 17. witweNiB. Walth.
Lieht. 619, 13. Mart. 237,71. witweiCHR.
2. 237, 14 var. widwe Glaub. 1797, widue

Marld. han. 5, 14. 119,30. 121,7.9.13.

witib Ot. 811". Mgb. 180, 35. 181, 33. 189,

7. 225, 22. Chr. 2. 18, 15; 10. 15, 9; 11. 798,

17, wittib ib. 2. 237, 14. Hb. M. 538. wet-

tewe Geis. 16, 34, wetuwe Cling.s«. 15. —
gt. viduvö zu lat. vidua, vgl. Curt. 3 37 anm.

Z. 1, 11 ; Berth. 330, 27 etymologisiert : wi-

tewe da? ist ir name, da? in nü allenthalben

we ist: in ist al umbe sich wite we;

Wltewede stf. dasselbe, wittwed Gengl. 159

a. 1434 (Görlitz).

Avitewe-, witeAven-heit stf. viduitas Dfg.

61

8

C
.

Avitewe-lich adj. (II1.780")w.gewant, witwen-

kleidung Diem. 161, 5. w. lip halten, witwe

bleiben Kirchb. 710, 55. wittiblicher stant,

witiocnsland Chr. 3. 110, 18;

witewe-Üche, -en adv. (ib.) nach art einer

w. Spec. 109. witwelich leben Lieht. 619, 13;

witewe-licheit stf. viduitas Dfg. 61

8

C
.

AVltewelinC stm. witwer Mone z. 19, 64 (a.

1344). Rotw. 1, 71. 2, 359. vgl. witlinc.

AVlteAveil siov. viduare Dfg. 61 S
c

.
— mit ver-.

witeAven-kleit stn. Hb. M. 178. 505. Midi.

also spricht das puech der weishait, das alle

tugent trait witwenclait Vintl. 4275.

Avitewen-, Avitewe-stuol stm. (U2
. 714") wü-

loenstul, -stand, viduitas Dfg. 618 c
. Güdb.

Kindh. in dem witwenstuol sitzen, witwe

sein Altsw. 144, 10. Rddolst. r. 212, 29.
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den w. verkeren, verrückeu, wieder heiraten

Gengl. 167. 237 a. 1412. 23. Mz. 3, 474 s.

416. 4, 188 s. 218. Jen. st. 62, X. vgl. Ra.

453.

witeweil-tuom stmn. (III. 780") witwenstancl

j.Tit. 663. 1568. Bph. 10009. Marld. han.

121, 8. Berth. 309, 15. 331,22. 333,24 (spä-

ter witibtuom); 2. 188, 38. 192, 38. 193, 7.

witewer, Witwer stm. (ib.) witwer, agamus,

viduus (wittewer, witwer, witiber) Dfg. 17".

61

8

C
. witewtere Mar. 168, 36. Apoll. 17909.

Kol. 159, 74. witwer Chr. 10. 14, 14. Thür.

rd. 236, 2 (a. 1470). witwar Eüdolst. r.

228, 125;

witewerirme stf. wittewerin Thür. rd. 236, 2

(a. 1470). witwarinne Eüdolst. r. 228, 125.

witewer-stuol stm. witwerstand Mone z. 4,

159.

witewe-SChaft stf. viduitas Dfg. 618°. witib-

schaft Gr.w. 3, 664.

witewe-stuol s. witewenstuol.

Wlt-hafte stf. weithaft weite, weiter räum
Tuch. 264, 28.

Wlt-hagen stm. bedegar haiz.t ain hagdorn
oder weithagen Mgb. 316, 3.

wit-heit stf. vastitas Dief. n. gl. 377*.

wit-hendic ad}, da? mer ist gröz. und weit-

hendig Mise. 1. 46, 25.

wit-liopfe s. witehopfe.

Wlt-hou stm. holzschlag Germ. 1, 3 anm , vgl.

Zimr. ehr. 4. 238, 1.

witib, witiber s. witewe, -er;

witiger stm. = witewer, viduus Voc. 14S2.

Wltin stf. s. witen.

witinc stm. (111.700") Benennung der vornehm-
sten eingeborenen edlen des Samlandes Jer.

(UesWi = v. 14168).

Witinc stm. nd. iveissfisch. ein korb witinc

Mainzer Jcaufhausordn. fol. 12* (15. jh.,

Würzb. arch.). vgl. Dfg. 53° s. v. asella u.

Schm. Fr. 2, 1056.

Witinc, witlinc stm. ort kleinerer schüssel,

deren oberer umfang viel weiter ist als der
boden Schm. Fr. 2, 1053.

witiwe s. witewe.

witlinc stm. witwer, viduus Dfg. 6 18". wittling

und eman Netz 2199. Basl. ehr. 1. 171, 22.

vgl. witewelinc.

Witlinc s. witinc 2.

wit-louf, -löllf adj. weitläufig, -schweifig
Vilm. weltchr. 26. denn es si ein witlöuf
ding TJrb. Bing. 5". — adv. wcitleuf schrei-

ben Zimr. ehr. 1. 49, 16;

wit-louftic adj. witlouftich und wiselös üf ir

saltü mit arbeite leben germ. stud. 2, 174.

witlöuftic-heit stf. weitleuftigkait Chr. IL
797, 5.

wit-man stm. witwer Gr.w. 1,802. 5,26»
ndrh. wedeman ib. 14. 796, 14.

wit-moere ad). (11.70") weit bekannt, berühmt.
da? witmere wort Hpt. 15. 425, 15;

wit-mseric adj. farnosusDFG.224*. Voc. Sehr.

1028.

witmseric-heit stf famositas Dfg. 224*.

Wlt-ma^ stn. mass für die vorgeschriebene

tuchbreite Miltexb. stb. 37 b
. 38*.

wit-miulic adj. weitmeulig Wölk. 17. 3, 15.

witnan s. witenän;

witnisse stf. weitnus weite, fremde Zimr. ehr.

1. 119, 21; 2.583, 15.

witowe 8. witewe.

witran s. witem.

Wlt-reht stn. ein Weingarten , der jährlich
dient einen helbling bergrecht und drei h.

witrecht üla. 304 a. 1384.

Wlt-reiche
f. (II. 654 b

) bezirk, bereich Weist.
Wlt-reiser stm. weitreiser, der weit gereist ist

Fasn. 297, 9.

wit-reite, -reitine stsiof. von ähnl. bedeut.

wie niuweriute: ödung, die, urbar gemacht,
dem lehnsherrn die lantgarbe trägt Anz. 1 9,
219 anm. Urs. 272, 6. 273, 24 und s. 365.

Gr.w. 1,15. 25. 42. Mz. 1, 389. 402. 406. 28
u. o.

[witsche swf. III. 780"] s. vizzelbrün.

Wlt-schellic adj. vil weitschellig wart die

geschrift, es wart alles lant vol Beh. 222, 26.

wit-Spiir adj. (112. 517*) weite sparen hinter-

lassend Lanz. 9396.

Wit-Sweife, -SWeif adj. DP. 786 b
) umher-

schweifend mit den äugen, u-eitschiceifend,

-läufig, ir gesiune was witsweif noch nit zo

getelös W. v. Rh. 25, 40. si was ouch wit-

sweif niht ib. 32,34. 106, 53. witswdfe,
-s weifte Vilm. weltchr. 26. der gedanke
ist so witsweifte WACK.pr.54,146, witsweift

ib. 167.

Wlt-SWeife stf. das umherschiceifen Ammenh.
s. 360. witswefi Wack. pr. 54, 162. in die

witswefi (weite) dirre werlte ib. 170.

wit-sweific adj. — witsweifeRoTH<//cÄU42.
9. Ammenh. s. 360. Hb. M. 601.

wittahe stn. (III. 619", 18) coli, zu wit. mit

wittahe binden Diem. 148, 16.

wittern, wittern s. witeren, witem.
wittewal s. witewal.
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wittib s. witewe.

wit-trager stm. (III. 76 b
) holzträger Kenn.

(lies 3166).

witunge stf. (III. 773 b
) amplitudo Dfg. 31 b

.

da? immi sol die witung haben als da? isen

sagt, da? man dar über hat Mone z. 15, 147

(a. 1404).

Wlt-Veltic adj. abschweifend Arn. 116a. 1428.

Wlt-VengeC adj. (III.211
b
) weit fangend, weit

fassend, mit gen. Parz. 317, 24.

wit-vrouwe, -vrOU f. witwe Gr.w. 1, 802. 5,

268. 6, 506. Thür. rd. 332. Fromm. 3, 60".

witwe s. witewe.

Wlt-weide adj. (III. 554") toeit umher weidend,

weitschweifig Trist. 4638 u. anm.

;

Wlt-weidec adj. (-III. 554 b

) dasselbe Krol. 928.

witwer s. witewer.

WÜZ-bolt stm. (I. 22

l

b

) frühzeitig kluges lind

Frank sprichw. (a. 1541) 1, 106. 2, 14.

witze, wiz adj. in vür-, wankel-, wänw-;
witze, Witz stf. (III. 793") wissen, verstand,

besinnung, einsieht, klugheit, Weisheit, öli-

gem, (gern im pl.) z. b. witz ist ain umb-

sihtichait in rnenschleichen werken, da? ze

halden ist und da? ze lä?en, und da? liai?t

ze latein prudentia Mgb. 438, 6. ach wie

wenig witz du weist! Alsf. G. 4125. üf den

sin ie der man sin witze danne stelle Loh.

3436. der von aller witze ist wis, derenbinde

dich von dirre not Ulr. Wh. 199e
. da? seiten

und gehie?en im alle sine witze Troj. 24787.

nu ich die witze mine hän Roth. R. 4428.

bittent got, da? er uns sinne und witze gebe

Chr. 8. 117,3. sie sint vol dumbes sinnes

und öne witze ib. 114, 24. äne w. Albr. 19,

65. die mich machet witze äne ib. 33, 420.

sunder witzen Livl. M. 3749. sinne und aller

witze bar Trist. H. 57 12. an witzen blint ib.

5088. er wart an witzen geteilet j.Tit. 5630.

nach vernünftiger witze Pass. 375, 94. der

nem nach sinen wizzen von sinem vehe ein

chizze Exod. D. 152, 22. mit witzen, ver-

ständig, klug Gen. D. 102, 17. Bloch 465.

Livl. M. 7132. Mgb. 186, 10. 178,20. au

witzen volgen ib. 185, 14. von den, ü? den

witzen komeu, den verstand, die besinnung

verlieren Krone 12256. Livl. M. 7099. ain

mentsche, da? bei seinen witzen niht ist Np.

9. in verbind, mit einem adj. oft nur zur

Umschreibung des darin enthaltenen begriff

s

z. b. mit siufzebaeren witzen (= mit siufzen)

Parz. 491, 4. sitzen mit zühteclichen witzen

(= zühtecliche) Er. 8958. nach, mit, in

dugentlicher, zimelicher witze Elis. 3143.

549.6345.659.7667. mit güden, reinen witzen

ib. 924. 3091. von drübelicher witze #.6125.

personif. frou Witze Parz. 288, 14. 295, 8.

— zu wi??en

;

witzeC, witzic adj. (III. 795") kundig, ver-

ständig, klug, loeise Karaj. En. Er. Trist.

Lanz. Mai, Jer. witzic unde tumb Lit. 72.

er was witzig und wol geleret Chr. 8. 27, 8.

der hett ain weib, was nit fast witzig ib. 5.

71, 13. ich bin wol also witzic wip Lieht.

355,8. der witzige grise Ulr. 759. gewahsen

liute vant man witzic Renn. 148S4. witzige

liute Swsp. 235, 11. Mgb. IS, 15. 111,7.

witzig efraw ib. 5, 5, jägerinn ib. 152, 27,

kint ib. 284, 12, streit ib. 208, 24. er was ze

strite witzic Troj. 35502. im rieten die wiz-

zigen Kchr. .D.468, 3. comp, witziger Kara.i.

101,6. sup. witzigest Swsp. 418, 7. Mgb.

255,25. Chr. 4. 130, 17.27.

witzec-beit stf. in virwitzecheit.

witzec-lich adj. mit witzeclicheu siden s. v.

a. mit witzen Elis. 9027

;

witzec-liche, -en (III. 795") adv. zu witzec

Konr. Rdd. (Gerh. 6786). Bit. 230. Flore

9S4. Ulr. 1212. Loh. 1116. Ammenh. F. 2,

1549.

witzede stf. in virwitzede.

witzegen siev. (III. 795") witzec machen Trist.

Süso.

Witzegen s. wi?egen.

witze-baft adj. (III. 794") verstand besitzend

Parz. 153, 11.

witze-, witz-lich adj. = witzec. ein höchge-

born witzlich wip Lieht. 509, 18. Wh. v. Ost.

107";

witze-licbe adv. da? ir iueh witzeliche hal-

tent Roseng. H. 650.

witze-lÖS adj. (III. 794 b
) unverständig Barl.

330, 27. Albr. 15, 69; besinnungslos Roth.

R. 2518.

witzen sivv. (ib.) witzec machen, abs. si witzet

unde toubet Reinfr..ö. 11158, tr. Türl. Wh.

din wisheit mich witzet Mart. 176, 47. er

wirt an richer kunst wolgewitzet j.Tit. 547,

refl. vrouwe ir habt iueh wol gewitzet Tcrl.

Wh. 79". — mit be-, ent-, über-,

witze-riebe adj. (IL 690 b
) reich an witze Ms.

nach witzericher blüete Gerh. 2172. sin w.

zunge j.Tit. 583. din süe?er witzericher munt

ib. 1396.

wiu instr. s. wer.

Wiwe s. wie.

.
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wiwaere, wiwer, wiher, Aviger, wisere, wier

stm. (III. 780 b
) weiher, stagnum, vivarium

(wiher, wiger, wier) Dfg. 550 b
. 624'. wiwaere

Keinh. 322, 867, wiwer Böhm. 516 a. 1322.

wiher Reinh. sendschr. 727. wigasre Antichr.

175, 30, wiger Mart. 127, 108. Myst. 2. 165,

16. Mz. 1, 524. Böhm. 501 a. 1329, weiger

Chr. 10. 180, 15 f. wisere Apoll. 13476,

wiäre Diem. 260, 24, wier Ulr. Urb. Bph.

4600. Karlm. 130, 11.15, weier Tuch. 216/.,

weir Chr. 11. 576, 8. — aus lat. vivarium.

wi-wint stm. (III. 716*) Sturmwind Süm. er

hie? die wiwinde , da? si waeren stille Exod.

D. 145, 25. vgl. Gds. 864.

wiz, adj. in unwi?;

WIZ, stn. das wissen, kennen, s. unter li?;

wiz adj. s. witze ; stmn. in vir-, vürwiz.

wiz. adj. (III. 780 h

) gegens. zu swarz: iveiss,

glänzend, allgem. z. b. wi?er vane Gr.Rüd.

15, 20. w. haut ib. 23, 12. Alsf. G. 1999. in

wi?er wät ib. 7675. das feit ist als in der

ern w. zi. 1391. wi? hantschuohe Lanz. 2599.

wi? als ein milch diu kel ir schein Türl.

Wh. 139". die man da wiz. und rot in swei?e

sach Loh. 5529. doch bekenne ich wiz. bi

swarze wol Ls. 1. 49, 12. unser lerer sagent

uns weiz und würkent swarz Mgb. 204, 7.

wei? mägen ib. 376, 6, pfeffer ib. 373, 21,

regenbog ib. 98, 13. wize gebleichte linwät

S.Gall. stb. 4, 151. Chr. 4. 285, 16. 17. 21.

wizer phenninc, wizez gelt, mehr silber- als

Jcupferhaltiges geld ib. 5. 223, 25. 31/. Ssp.

2. 26, 3. Swsp. 165, 8. wie wiz, der biderben

herze sint Walth. 35, 36. wi"j hofenunge

wiset Hadam. 244. der Mä?e rock was von

berlin wiz, Altsw. 45, 24. die wi?iu cleider

truogen nach kiuscher art Mart. 147, 107.

ein kleit das ist w. als die tören tragen Alsf.

G. 4108. vgl. über die bedevt. von wi? in

der farbensymb. Germ. 8, 497. Wack. kl.

schft. 1, 167. comp. wi?er danne blanc Bit.

1164. wi?er denne tüsent sne Msh. 2, 22 b
.

— gt. hveits von w. kvit: sl.r. cvit, cvind

weiss sein, cveta weiss Kuhn 8, 1 18. Z. 1 , 19.

Fick* 53. 737.

"Vv'lZ, stm. in verwi?

;

wizare stm. (III. 782") tadler, strafer, peini-

ger Myst. 1. 339, 1. — zu wi?en stv.

Wl^-blä adj. hellblau Mob. 420, 1 1

.

"wi^-bräte swm. die weisspräten und lendprä-

ten vom schioeine Ni\ 233.

W17.-brÖt stn. weissbrot Pass. K. 47S, 25. Ls.

3. 402, 143. Alem. 5. 25, 25. 27.

Avi^-dorn stm. (I. 385*) Weissdorn Scm.

Wl^-doste swm. (I. 386") calamentum Süm.

WlZ,e stf. (III. 781") weisse, weisse färbe, helle,

glänz Pilat. Hartm. (lügen w. Er. 1701.

e wären im diu wangen mit roete bevangen,

mit gemischter wi?e Greg. 3261). Parz.

Trist. Wig. (des tages w. östern durch diu

wölken dranc 277, 17). Pass. cristallen w.

j.Tit. 6149. diu roete zuo der w. Dan. 7721.

von wize lühten die zene reine Flore 6842.

da? här schein in reider w. val Gerh. 3741.

zehant sin hant die w. enpfie Apoll. 12050.

sie was in der roete wi? und in der wi?e rosen-

rot ib. 15216. under dem nabel an der wi?e

Ga. 3. 115, 143. wei?e swf. Mgb. 120,3. 450,

34;

wiz,e, WIZ, stn. das v)eisse. da? wi?e (= ougen

wiz.) vür keren, die äugen verdrehen, sterben

Dan. 3328. da? wi?e, die blasse gesichts-

farbe als Symbol der schuld Trist. 1754~>

u. dazu Germ. 17, 403 f. da? weiz. in ainem

ai Mgb. 74, 3. 83, 34. 160, 29.

W1ZG stf. n. (III. 783") strafe, bes. fegefeuer-.

Itbllenstrafe, fegefeuer, hölle Diem. Gen. {]).

19, 24. 30, 30). Exod. D. 138, 14. Kchr. Ex.

Wig. Freid. Mai, Barl. Ms. (sint des tödes

w. ze jungest mich ersterben wüKonr. lied.

32, 34S). Such. Pred. ichn vinde nicht wi?e.

da mit ich die unvuge reche genüge Albr.

16, 463, vgl. 5, 79. 22, 829. e? waer in dort

ein w. wol Helbl. 15, 335. ob er waerlich

waere tot oder ob er in der bittern not er-

nten het dehein wi?e Serv. 3449. grö?e wize

{gedr. wizze) dar umb du liden muost Ga. 2.

444, 1028. da müe?en die verteilten niun

wi?e liden Basl. hss. 24. da von vil wiz. von

ir wart dort entrennet Loh. 7395. er stit't

da? clöster, da mite er sich selben von vil

wi?en loste ib. 7322. zu langin wi?in Ath
B* 6. da? unser wi?e werden linde Mariengr.

468, vgl. 418. got ruoche diner sele ein ringe

wi?e geben Wolfd. A. 577. ze dem bittern

wi?e (weitze : vlei?e) Tünd. 45, 63. swa? er

liie niht gepüe?en kau. da? wirt dort in

weitzen getan Tbiohn. C. 82°. swa? gloube-

ger sei in wi?en si Germ. 21. 347, 11. der

niuo? varn in die wi?e Vkt. b. 47,9-, pein-

liche strafe, tortur : er muofj die wi?e liden

Swsp. 258,29. einem die w. au legen ib. 337,

7. 8. — zu wi?en stv.

Wizec adj. weiss, zu folgern aus wi?echeit,

wi?egcn 2.
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wi^ec-heit stf. (III. 781 b
) weissikeit, albedo

Dfg. 20'.

wi^egsere stm. (III. 785") peiniger, Scharf-

richter Kchr. W. 5923 f. Mart. (56, 99. 58,

2). Griesh. 1, 142/. von der fröude vähet

der wi?igaere, der tiuvel, dine sele ewiclichen

Berth. 2. 140, 23. wi?iger ib. 240, 11. vgl.

w ?ensere;

AVl^egen swv. (ib.) strafen, peinigen Kchr.

(W. 4636. 6005). Leys. Bihteb. diu stimme

der martyrasre bitet räche über die, die sie

in deme libe wi??egent hie Ulr.675. da? sie

auch dort dar umbe gewei?igt werden Dsp.

s. 26. er wart gefuort in da? fegefiur, da?

er do inne wurde gewitziget urab shie

sünde Alem. 1, 64. man sol in witzegen mit

siegen Swsp. 337, 3. sie was gepiniget und

gewisget mit grossen smertzen der zen Dom.

88 (in der anm. falsch erklärt), weitzigen

Schm. Fr. 2, 1061.

AVl^egen swv. weisgen, weiss anstreichen Zimr.

ehr. 2. 201, 22.

AVl^egUHge stf. (III. 785") fein, strafe, weitzi-

gung Gest. R. 139. Schm. Fr. 2, 1061

;

Avisen stv. II. (III. 781") beachten, bemerken

8. die partic. adj. gewi??en, ungewißen ; mit

dat. u. acc. (oder präp. umbe Diem. Büchl.

Walth.Wig.) jemand einen Vorwurfworaus

od. weshalb machen, ihm es schuld geben,

verweisen, allgem. z. b. wa? wi?est du mir ?

Rül. 50, 1. waz, wi?et ir mir Hildebrant?

Bit. 7655. 980. waz. wi?et ir disem wibe?

Glaub. 2174. da? ne darf man ire nicht w.

Gr.Rüd. 21, 15. vgl. noch Gen. D. 62, 15.

Er. 6303. Büchl. 2, 15. Msf. 40,35. 113,17.

Neidh. XXXVII, 4. XXXIX, 12. Lieht. 48, 9.

Troj.45S29 (lies im statt in). Amis L. 1937.

Craon 1720. Mart.14S, 79. Albr. 1,318.24,9.

Heinr. 4041. Ssp. prol. 14. mit abh. s. der

vater wei? in, da? Gen. 65, 1 2 ; mit acc. d. p.

bestrafen Kchr. D. 153, 29. Reinh. 307,445.

Engelh. 1670. — mit ent-, ge-, ver-. gt. vei-

tan sehen (in in-, fraveitan) zu skr. vid , lat.

videre, gr. löeiv Gsp. 321. Z. 154. Curt. 3

227. Fick 2 189. vgl. wi??en;

Avisen stn. (III. 782") Vorwurf, strafe Warn.

2334.

Avisen swv. (III. 781 b
) intr. weiss sein od. wer-

den, glänzen, die lilje wizet Marld. han.

127, 5. swenne uns da? här beginnet w.

Renn. 10367. da? dem tier sein zend wei?en

Mgb. 136, 31. si sähen den halsperc w. Wig.

140, 31; abs. u. tr. iceiss machen, tünchen

Aneg. Spec. die kirchen weissen Chr. 11.

505, 12. — mit an-, er-, über-, zer-;

Avisen stn. weissen , das tünchen Chr. 1
1

, 505

anm. 7.

wizensere, -er stm. (III. 784b
) = wi?egaere,

tortorÜRD. 199\ Diem. Trist. Krone, Barl.

Pred. Pass. (Vet. b. L. 4528. 5110). Kchr.

D. 193, 25. Marg. W. 290. 589. 93. 636.

Gaupp 1, 53;

Wl^ene stf. strafe Germ. 3. 422, 14 f.;

AVlzenen swv. (III. 784°) = wi?egen Karaj.

93,21. RoTH^r.46. die tiufele wi?enent sine

sele Kchr. 5694. 6470.

AVl^-erde s. unter limleder.

AVl^-gehant adj. (I. 632") toeisshandig Trist.

(H. 96. 171.307. 440 etc.).

wiz,-gerwer, -gerber stm. (I. 481") weissger-

ber, candidarius Dfg. 94*. Beh. 13, 2.

Schreib. 2, 166. Mone z. 18,20. Anz. 3,274.

Erf.V 2, 199, wass. 128, 25.

Wl^-hiutec adj. (I. 741") vjeisshäutig Herb.

2957.

Avizjgen s. wissagen.

wi^-lich s. wi??elich.

WlZ,lot adj. loeisslicht Mgb. 90,23. 185,30 z«. ö.

Wl^-machunge stf. candidatio Dfg. 94°.

Wl^-mäler stm. (II. 25") weissgerber Augsb.

r. M. 2, 36. 194, 34.

wi^-niuwe adj. neu u. desshalb noch weiss.

ü? wi?nüwin sceftin Ath. D* 33.

wizod, AVlZÖt s. wi??öt.

Wl^-papel swf. wei?papel Mgb. 385, 31 ff.

AVl^-plienninc stm. = wi?er ph. Gr w. 2, 571.

3,611. Rcsp. 1,261. Mone 2. 9, 32. Arch.

W. 22, 154. s. wi? adj.

wissagen s. wissagen.

Wl^-SClllEl, -ScMllic adj. candidus Dfg. 94".

Wl^-Var adj. wei?var, weiss, hellfarbig Mgb.

465, 25. Arch. W. 22, 124 f. 130 (a. 1455

67).

wiz,-VU0Z, stm. (III. 446") fracia = frasia,

euphrasia Süm.

AVl^-AVUrz stf. (III. 830") artemideon, dipsacus,

dorcadion, ephemeron Sum. affodillus, dic-

tamnusÜFG. 16 b
. ISO".

AVJZ^ec adj. (III. 792b
) wissend, verständig

Leys. 18, 1.

wiz^ec-heit stf. in same-, verwi??echeit.

AAl^eC-liche adv. (III. 7'92") wissentlich, swer

w. dem gestät, der unrehte kriege hat Freid.-

51, 7. wi??enchleich Mz. 3, 198 s. 177 (a.

1348).

Aviz.Z,ede stf. in gewi??ede.
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wi^e-, wi^-lich adj. (III. 792 b
) bewusst, be-

kannt Eracl. Erlces. Jer. mit wisselicher

zuoversiht Troj. 12459 var. mit wisselicher

underscheit Pass. 273, 62. wes ime wislich

dar umbe si Ssp. 2. 22, 5; 3. 21, 2. was euch

von sachen wisselich ist Fasn. 542, 27. vgl.

wissen-, wissentlich.

Wl^en an. v. mit verschob, prät. (III. 785"—

lS9')präs. ich weis, du weist, er weis (waist

Chr. 5. 167, 7. 227, 19. Dh. 200. 209. Uschb.

26. 31. 32 u. o.), pl. wissen etc.; prät. wisse

wesse, wiste weste, daneben md. u. später

auch obd. woste (Glaub. 1382. 414. Herb.

8421. Leys. 80,31. 90,5. Elis.373. Kreuzf.

3305. Alsf. G. 6004. 8. Apoll. S. 25, 13.

Mersw. 5. 15. 139. Kell. erz. 646, 14) und
wüste (Orend. 67.2122.228.710. Gris. 15,9.

Dür. ehr. 733*. Troj. 48133. Schreib. 1,501.

Altsw. 156, 18. 2. pl. ir wüst ib. 158, 1,

wussent Gr.w. 1,145.192), part . gewist, -west

(wüst Gris. 16, 26), st. gewissen Troj. 806

(die part. adjj. gewissen, ungewissen stelle

ich lieber mit Wack. zu wisen). vgl. Weinh.

al. gr. § 385, b. gr. § 333, mhd. gr. § 402.

Bedeutung: abs. u. tr. wissen, verstehn,

kennen, allgem. (imp.vn%7,e bei beteuerungen

Gen. D. 36, 9. Trist. H. 375. wisse Krist,

weis got s. Krist, got. wisset rehteER.4292.

als er wol wiste Livl. M. 4683. die niwan

von arbeit wisten Albr. 35, 90. der tougen-

liche liste nie damie ander wiste ib. 27, 94. 35,

12. wessen si diu insere Nib. 1986, 2. das tier

wais niht krieges Mgb. 119, 29), mit acc. und
präd. adj. (ich weis iueh so zornic gemuot

Nib. 2300, 3. das raan die vrouwen valscher

minne weste vri Amis L. 483), mit inf. er

weste schaden gewinnen Nib. 2093, 1 , mit

acc.u.inf.P&ss. Kreuzf., mit folgd. directer

rede Walth. Parz., mit untergeord. s. (re-

lat., ohne od. mit das, m^ einem abh.frage-

satze, mit fragewort u. inf. ohne od. mit ze

z. b. der er ist sult ir wissen Albr. prol. 44.

ich weis , er im zelen began diu wort Exod.

D. 131,15. ich weis, das «i. 1 28, 29. er wesse

wol, wä er was Gen. D. 15, 18. ja ne wissen

wir noch alle, wi is noch Mute ergät Rul.

148, 10. ich enweis was sprechen me Herb.

3777. si enwessen wem ze klagenne ir vil

gröslichiu ser Nib. 2025, 4. ich enweis wä,

war, wer, was, wie conti- . in neiswä, neiswar

etc. s. ne). wissen län mit dat., mitteilen, zu

wissen tun Livl. M. 2026. danc w. mit dat.,

ohne od. mit gen. d. s. danken, erkenntlich

Lex er, WB. III.

sein (Gen. D. 24, 15. 32, 28. 54, 15. 62, 8.

Lieht. 140, 8. Alsf. G. 905). — zu wisen.

mit ge-, ver-

;

wi^en stn. (III. 789") Iw. Mtst. 2. 25 , 35.

mit unserm w., gunst und guoten willen

Mz. 1, 389 (a. 1384). öne sin wissen Chr. 9.

584, 14;

wij^en part. adj. (ib.) = gewissen Mb.
;

Wl^en stf. (III. 791") = gewissen das wissen,

die einsieht, gewissenhaftigkeit, redlichkeit

Lieht. 189, 7. Chr. 1. 126, 9. 246, 18. 429,

23; 4. 160, 18. 162, 12. 175, 1. mit miner

wissen und guoten gunst Mz. 1,331 (a. 1356);

gewissen Mone 8, 492.

Wl^ende swm , cüe wissenden, die westfäl.

ferne Mone z. 7, 394. 98. Chr. 1. 407, 7; 5.

414, 15.

wi^ende stf. (III. 790 b
) loissen, vorwissen,

einsieht Walth. Lobges. äne ir wissende

Msh. 1, 86 b
. 88". mit wissende ib. 2, 153*.

mit wissende und willen Mz. 1,377 (a.1381).

mit ganzer wissende z'5.298. vgl. gewissende.

wissen-, wi^eut-haft adj. (HL. 790") bekannt,

offenkundig Mühlh. r. Chr. 8. 17, 29; 9.

514,24. Ad. 980. 1177. zuo einer wissent-

haften Urkunde Kopp 147 a. 1313, gesch. 4",

51 (a. 1321);

wi2ßen-haftic adj. kundig, erfahren, ein

wisz enthaftiger man umb alle sach des

reichs Chr. 3. }14, 3 (expertus 219, 9).

wi^en-, wi^ent-heit stf. (in. 79r.790")em-

sicht, wissen, bewusstsein, conscientia Dfg.
243*. Myst. (Wack. pr. 1, 19). Diem. 102,28.

Eilh. 3625. Roth denkm. 57, 3. Livl. M.
2611.7778. Fromm. 3, 60". Chr. 5. 311, 9.

vgl. gewissenheit.

wi^en-, wi^ent-lich adj. (III. 792*. 791*)

bewusst, bekannt, offenlcundig En. Wolfr.

Kl. Spec. Myst. wi wissenlich es si Ssp. 1,

18. e? was wissenlich Chr. 10. 204,28. so

ist wissentlich, das *&« 153, 13. und gab ir

der heilige geist gar wissentliche volleist

Elis. 2072. durch wissentlich armüde ib.

6166.955.94;

wi^en-, wi^ent-liche, -en adv. (ib.) Trist.

Erlces. Spbc. das ich wissenlichen nie iuwer

hulde übergie Reinfr. B. 9637. west ich in

ze gotes riebe so rebte wissenliche Karl
10688. das i st wissentliche kunt Flore 350.

e wolt ich den grimmen tot wissentlichen

liden Heinz. 2343. das si bi ir selbes gute

verdürbe rechte wissentlich Elis. S127.

wi^eil-lös adj. (III. 7S9 b
) ohne wissen Myst.

31
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wi^en-, wiz,z,ent-schaft stf. (III. 791*) wis-

sen, vorwissen, genehmigung Kulm. r. Bü.

66, 9 (a. 1295). Weim. stb. 273, 19.

wiz,z,ent-haft, -lieh s. wiz,z,enhaft, -lieh.

wizßöt, wizöt, wiz,6d stm. n. (III. 792") gesetz

Marld. han. 119, 20 u. anm.; sacrament,

das heil, abendmal Karaj. Mar. Serv. Spec.

— gt. vitöth gesetz. zu wiz.en.

wlispen s. lispen.

WO s. wä.

wobei s. wibel.

WOG s. wäc.

woch, woh interj. (III. 797") = wach Lampr.

Roth. Parz. Wig.

Woche swf. (III. 797") wuche Griesh. Bon.

Chr. 1. 129, 14. 182, 5; 4. 296, 8. 320, 17,

wuoche Hpt. 5, 13. ndrh. weche Karlm.

172, 44. Hans 751. Fromm. 3, 58". Gr.w. 2,

666— : viertel des mondlaufes, woche, ebdo-

ma, septimana (woche, wuche, wache, weche)

Dfg. 193°. 528 b
. allgem. (da mit so schulen

wir machen tage und wochen Gen. D. 3, 7.

vgl. 8, 29. 56, 24. sit ist mir gewesen vür war

ein stunde ein tac, ein tac ein woche, ein woche

ein ganze? jär Msp. 209, 14. die wochen alle

vür er mit schalle üz. der stat Herb. 12893.

al durch die wochen Msh. 3, 439". claz, wert

niht halp ein wochen Loh. 6976. in diser

wochen Alsf. G. 2688. 4600. vil Imme ich

dir mehte in einer wochen gar gesagen waz,

sie mir rittev hänt erslagen Ulr. Wh. 160 d
.

nu ist da? mines herzen ger gewesen dise

lange wochen Trist. H. 1049. über vier wo-
ehen ib. 509. sechs ib. 2282, zehen Neidh.

229, 84, zweinzec Strick. 12, 594, vierzec

wochen Msh. 3, 26\ treit si mich vierzec

wochen gar, alsam si tete, da mich ir reine

lip gebar Wartb. 58, 4. ze wochen, wöchent-

lich Np. 211). — gt. viko, ahd. wecha zu lat.

vic-, gr. eixco Kühn 7, 127/. Gsp. 321.

Cürt. 3 130. vgl. wehsel, wichen.

WOCuec-licheS adv. wöchentlich Mone z. 10,

107 (a. 1287).

WOChe-gelich «efo.(IH.797 b)wöcheglich, jede

icoche Freiberg. 125. wochiglich, ebdoma-
lim Dfg. 193*.

woche-lich s. wochenlich.

WOCh engere, -er s«m.(III.798" derdemooehen-
dienst hat, ebdomadarius , septimanarius

Dfg. 193*. 52S b
. Br. H. 35, 15. 19. Hpt. 20.

141,84*. Arn. 115. Mb. 17,136. Gr.w. 6,

184. 88. swelher der selben messe wochner
istüscH. 195 a. 1340;

wochenersche f. hebdomadaria Br. O. 8
b

. 9".

WOChen-geltsta. wöchentliche abgabe,wochen-

zins. die steur des wochengelts Mh. 2, 793.

wachegelt Jen. st. 59, 2. ein iede gemeine

fraw sol für herberg etc. dem wirt nit mer

schuldig sein dann einer ieden wochen siben

pfenning wochengelts Np. 119. vgl. wochen-

pfenninc, -schillinc.

WOChen-gerillte stn. wöchentliches gericht

Gr.w. 1, 662. 5, 77.

WOChen-gesilOCh stn. wochenzins Mb. 40, 270

(a. 1339).

WOChen-halter stm. ebdomadarius Dfg. 193*.

wochen-ksese stm. Mich. M. hof 29.

WOchen-lanC ad}, wochenlanger regen Wwh.
99,2.— adv. dun kanstdichs nimmer wochen-

lanc vor mir erwern Wartb. 147, 9.

WOChen-, WOche-lich adj. wöchentlich , eb-

domadarius Dfg. 193*. wochelich gerichte

Gr.w. 1, 759. ze allen wochenlichen march-

ten Urb. Pf. 193. wöchentliche zerunge

Prag. r. 45, 63;

wochen-, woche-liche adv. (III. 797") eb-

domatim, septimanatim Dfg. 193". 528 b
.

Roseng. Weig. 66. wochenlichen Böhm. 741

a. 1376. wuche liehe Dankrotsh. s. 124.

WOChen-16n stn. Tuch. 67, 7. 10.

WOChen-man stm. ebdomadarius Dfg. 193".

WOChen-market stm. wochenmarht Eracl. s.

372 f. Böhm. 517 a. 1332. Arnst. r. 57, 70.

Miltenb. stb. 28*.

WOChen-phenninc stm. uns langt an, wie eur

meniger den wochenpfenning, so zu beschut-

tung und bewarung der lantwer in Kernden

ze nemen für genomen ist, bisher nicht aus

gericht haben Mh. 2, 866.

wochen-schillinc stm. wache schillinc Jen.

st. 59, 2.

WOChen-SOlt stm. Chr. 10. 433, 6. 8.

WOChen-Spise stf. (II 2 . 512') speise für eine

woche Kol. 92, 47.

WOchen-tac stm. Wochentag Spec. 176.

wochen-zetel stf. Tuch. 65. 31. 35.

wocher, wöcherer s. wuoch-.

WOChzen swv . (III. 797") woch rufen L.Alex.

5083. vgl. wüchzen.

WÖfen, WÖft s. wäfen, wuoft.

WOg, wögen s. wäge, wägen.

WOger s. wseger.

woh interj. s. woch.

wohsen«. wahsen.

WOl ade. (III. 79S
1—800°) wole zumTnoj. TTTü.

Elis. 1590. 8250. Alsf. G. 417". wale Rül.
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B. 6896. Roth. R. 1984, wal ib. 76. Kchr.

D. 242, 30 (: chal). Lieht. 483, 16. 487, 8.

492, 6 — : gut, wol, sehr, völlig, geiviss,

leichtlich, fast, allgem. (so ist mir in dem
herzen wol wol wol Lieht. 521, 6. ez was

vil be?zer danne wol Gerh. 6666. sin tuot

nü wol noch we Msf. 171, 24. si tseten wol

si taeten arc Msh. 1 , 85'. da tuot liebe wol

unde we z'6.352". verstü übel oder wol Neidh.

21, 28. da? ich min guot wol verzer Amis L.

73. wasch ez. wol Mgb. 5, 29. wol singen ib.

183, 28, smecken ib. 12,7. niht so wol leicht

gevelschen ib. 360, 27. den wol süzen man
Elis. 1624. wol behagelich ib. 3268, gereit,

balde ib. 328.1632. er was ze harnasche wol,

mit hämisch gut versehen Er. 15. Greg. 1553.

Krone21423. ein man wol z'isen j.Tit.6129);

in ellipt. ausrufungen z. b. edel ritter nü

wol dan! Dan. 2279. Loh. 7036, vgl. wöldan.

nu wol dar! Albr. 18, 141. wol her! Msh.

3, 309 b
. Apoll. 9018. wol hin! Neidh. 21,

27. wol üf Flore 6376. Krone j 1858. Apoll.

3992. Ga. 1. 341, 167. 349, 453. glücklich

preisend u. segnend mit dat. oder acc. (wol

ir, daz si den ie getruoc Walth. 4, 28. wol

disem süezen tage Parz. 649, 10. wol mir

Ring 42", 18. wol mich Msf. 90, 28. 132, 13.

156, 16. 6 wol dich und wol uns Pass. 150,

38. 152, 2. mit gen. d. s. so wol dich des

troumes Gen. D. 81, 5); swie, wie wol ob-

ivol, obschon. — ahd. wola, angegl. aus wala

od. wela, gt. vaila {vgl. welic, welede) von

einem stv. veilan aus derselben w. wie wel-

len wollen Kuhn 7, 128. 9, 256. Gsp. 321.

WÖl s. wuol.

wol-anst stf. wolwollen. dem mac versmähen

harte diser werlde wolenste, diu ist des tiu-

vels gespenste Fdgr. 1, 399' (Weinh. mhd.

lesebß 184", 163).

WOlbe swm. (III. 665') = walbe Wwh. 396, 14.

wol-behagen stn. xoolgefallen, freude Pass.

K. 219, 48.

WOl-bendic adj. zahm Pass. K. 257, 25.

WOl-beilUOgunge stf. satisfactio Germ. 18,66.

wol-berätlinge stf. so suln wir schriben unser

tat mit wolberätunge Virg. S30, 6.

wol-bescheiden part. adj. der guten bescheid

zu geben toeiss, sein handwerk versteht Chr.

5, 154 anm. 2 (a. 1431).

WÖlch s. welch.

wolchene s. wölken.

WÖl-dan stm. (III. 800*) die subst. gebrauchte

interj. wol dan: losbruch, angriff, plänkcl-

zug , kriegshaufe Wwh. j.Tit. Ernst, Ot.

den woldan heben, den kämpf beginnen

Apoll. 10695. kostpsr wart ir w. ib. 10508.

er präht an den w. zweinzic tousent werder

man ib. 7299. — J.Grimm will myth. bezug

herausfinden Hpt. 5, 494 ff.

wole s. wol.

WOle-maht stf. (II. 9") gesundheit Lüneb.
ehr. 26.

WOl-erbom = wolgeborn Cdg.2,168(«. 1301).

Kopp gesch. 4", 23 (a. 1316).

wole-schif stn. navicula
, que vulgariter vo-

catur woleschif, que regitur remigio de
manu viri Beyer mrh. urk. 2, 281.

WOlf, -ves stm. (III. 800') wulf Eilh.4644. Ab.

1, 257 — : wolf, zieml. allgem. (nicht im
volksmäss. epos) z. b. der wolf gräwe Exod.
D. 121, 17. ungezamt als ein wilder w. Msh.

2, 32". als ein wilder w. er blecket ib. 3, 87".

der w. nach roube strebet ib. 88'. ouch tuot

nach sime künne der w. ib. 86". der wolves

zene hat ib. 468*». Pass. 3, 70. Md. ged. 1,

310. die zornigen wolves blicke Orend. 1150.

als ein w. toben Pass. 262, 87. er bizet umbe
sich als ein w. Ls. 3. 121, 10. eines wolves

zuc tuon ib. 2. 424, 175. der w. i?zet gerne

eine Wo. 514. die wolve müe?en mich ver-

zern Ga. 2. 182,288. bi tüsent wolve wir
gesän Albr. 33, 264. die wolf habent die

art, daz sie daz feur fürchtent Mgb. 148, 5.

den zweien bin ich vint als einem wolve
Neidh. 44, 6. daz du noch hast wolves sin

Gen. D. 114, 18. an den triuwen ein w. Ulr.
801. üzen mensche und innen w. Msh. 2, 243".

oft in sprichiv. redensarten z. b. so der wolf
in? alter kumt, so ritet in diu krä Neidh.
96, 2. alten wolf den ritent krän Ls. 3. 796,

37. man sprichet, swen der wolf räch der ist

wol gerochen Ulr. Wh. 152°. Kl. 1756. Mp.
132. ez ist verlorn swaz. man dem wolf ge-

sagen mac päter noster durch den tac, wan
er spricht doch anders niht niwan lamp Wo.
14713, vgl. Geo. 4145. ah aneganc üt der

w. ein gutes Vorzeichen: etlich glauben, es

pring grossen frum, ob in des morgens ain

w. chum Vintl.7771.— Wolfw. pr. Wolfd.
B. 175. 369. 859. D. VIII, 119. X, 38. vgl

-olf. — hautcntziiiuhing durch reihung, um
sich fressendes gesc/ueür: wolf ein wetag,

lupus Dfg. 340*. si was wandelbar an eime
beine, gnant der wolf DCr. ehr. 785. vgl. das

sie den ganzen äbent get, als ob sie den wolf

geriten het Fasn. 41, 29. — Werkzeug zum
31*
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erz-, steinbrechen Oest. w. 197, 14. hawen

und krampen, wölf und pillen Mh. 2, 641.

vgl. Schöpf 820. — s. v. a. übertür , ober-

schwelle der türpfosten : auch sali man einem

man die stile geben zu der pforten und den

wolf oben darauf Ge.w. 2, 377. — feierhaft

geschnittenes brett Schm. Fr. 2, 902. feler in

einem bau: er wurde bald kumen und als-

dann ir unschick und wölf im gebew glich

sehen Zimr. chr.i. 399, 2. — gt. vulfs zu skr.

vrka (aus varka von w. vark zerreissen), gr.

Xvxog, lat. lupus Cort. 3 153. Fick.2 182.

Gsp. 321.

"WOlf-angel stm. wolfseisen, -falle Rotw. 2,

359. Wolfsangel Frankf. baumstb. a. 1416,

51
b
. vgl. wolfsegense.

WOlf-se^ic adj. (I. 76 T) von Wolfen angefres-

sen Gr.w. 1, 334.

WOlf-biz,Z,ic adj. dasselbe Schm. Fr. 2 , 902

(a. 1568).

wolf-böne f. marsilium Dfg. 350*.

WOlf-geslehte stn. wolfsgeschlecht Kirchb.

838, 24.

WOlf-gestalt stf. (112. 563«-) ioolfsgesta.lt Albr.

32, 90.

WOlf-gruobe stf. Kaltb. 28,68. du wirst dich

selb in ein wolfgruob feilen Fasn. 292, 7.

WOlfisch adj. (III. 801") wölfisch, wolfartig

Ludw. 55, 13.

wolf-lieh adj. (ib.) dasselbe Lanz. Orend.

Pass. wolflich lip Msh. 2, 367*. wul fliehe

blicke Karl 2025

;

wolf-liche adv. Mart. 162, 82. da? er im icht

wölflieh ab erdreuwet sin gut Ksr. 191.

WOlf-mänÖt stm. (II. 58") november, decem-

ber, januar Weinh. mon. 63.

WOlf-milch s*m.(II.m b
)wolfsmilch(pflanze).

wolf-, wolvesmilch : anthera, cardus silvati-

cus, esula Dpg. 37 c
. 101". 211". Myns 41.

Wolfs- 8. wolves-.

W0lf-SCh6te f. (112. i97>) lupinus Dfg. 339*.

Wolf-Segen stm. wolfsegen, spruch um das
vieh beim austreiben gegen den wolf zu

segnen Schm. Fr. 2, 902. Anz. 20, 229. vgl.

Myth. 1189.

WOlf-segense f. wolfseisen, -falle, antipes

Schm. Fr. 2, 903. si wiset in an einen plan,

da lac ein wolfsegense an Reinh. 307, 452.

58. und bunden mich üf die wolfseges Mone
z. 3, 451 (a. 1449). vgl. wolfangel.

WOlf-sträl, -strsel stm. wolfshamm (pflanze),

virga pastoris Schm. Fr. 2, 903. Dfg. 621*.

vgl. Weig.2 2, 1135.

wolf-würz stf. (III. 830") wolf-, wolveswurzr

agornas, termus lupi Süm.

wolf-zansfera. (III. 848") wolfzan Mart. 215,

9. wolfzant Rock. 1, 48 f.; es wechset dick

dem pferd binden an dem kynrefl' ain un-

natürlicher zan , den man gewonlich haisset

den wolfszan Myns 63.

WOl-gailC stm. wolergehn, -befinden, er (tü-

vel) wart hezHchen nidin den w. und di se-

licheit der vil reinin cristinheit Jer. 5913.

ob sich unser durchlüchtigkait fröwet de&

seligen wolganges aller gelöubigen Cdg. 3,

125 (a. 1360).

WOl-gebsere adj. (I. 148") von schönem aus-

sehen Trist. 6713. W. v. Rh. 36, 13.

WOl-gebom part. adj. (I. 157", 32) = höch-

geborn. wolgeborn u. wol geborn Nib. Kl.

Parz. Freid. Ath. F 33. Gr.Rud. 23 , 23.

Lanz. 1492. Msf. 24,33. Msh.3,73\ Winsb.

28, 5. Karl 5064. 455. Karlm. 212, 16. 213,

33. 215, 11 etc. Pass. 138, 1. 252,49. 260, 63.

Ecke Z. 223, 5. Chr. 1. 39, 8.

wol-gelegenheit stf. gute läge Chr. 8. 31 7,

27; 9. 702, 27.

wol-gelertparf. adj. wolgelerter pfafFeWARTB.

130, 3. die wolgelerten laut Mgb. 98, 23.

WOl-gelinc stm. (I. 1002") guter erfolg Frl.

385, 8.

wol-gelobet part. adj. = höchgelobet Parz.

325, 1. Trist. 1150.

WOl-gelust stm. = wollust Mgb. 71, 3. 117,

25. 28. 132, 13. 202, 24.204,28.

WOl-gemeit adj. verst. gemeit z. b. Nib. 80, 2.

Bon. 75, 11.

WOl-gemuot adj. (II. 268 b
) = wol gemuot,

meistens auch in uncompon. form, allgem.,

vgl. höchgemuot;

WOl-gemuot stm. ivolgemut (pflanze) Hätzl.

1. 13, 74. 40, 21.

wolgen swv. (III. 672") = walgen, nauseare

Dfg. 376".

wol-gen stn. du solt bescheiden sein in deinem

wolgen Vintl. 1463. vgl. wolganc.

wol-geräten part. adj. (II. 582") wolgeraten

Kreüzf. 8071; wol versorgt Chr. 8. 97, 13.

WOlgem swv. = walgern, nauseare Dkg. 376c

;

wolgerunge stf. nausea Dfg. 376°.

WOl-gesmaC adj. (LI2 . 417 b
) wolschmedcend,

-riechend Pred. Lieht. Mgb. Pass.

WOl-gesprseche adj. s. gesprache;

WOl-gespraeche stf. (IR 538") wolredenheit,

beredsamheit Myst. Mgb.
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wol-gesprachecheit stf. {ib.) dasselbe Mgb.

64, 13.

wol-gestalt part. adj. (II2 . 563") = wol ge-

stalt {s. stellen) Trist. Tkoj. Ms. Mgb. Pass.

Dietb. 8087. W. v. Rh. 25, 12. wolgestellet

Hest. 326.

WOl-g'estaltheit stf. (ib.) Schönheit Myst.

wol-getän part. adj. = wol getan, s. getan

;

wol-getsene stf. schöne gestalt, Schönheit

Seven 266, 12. Wack. pr. 1, 52. 56, 453.

Mone 8, 508. md. wolgetäne Albb. 22, 544.

33, 419.

wol-gevallen stn. Myst. 2. 436, 29.

wol-gevallenheit stf. gefälligkeit, fMünd-
lichkeit, anmut Vintl. 211. 42. 2385. 3423.

wol-gevalllisse stn. wolgefallen Rcsp. 1, 148

(a. 1409).

WOl-gevar adj. (III. 24

l

b
) wol, schön aus-

sehend Pabz. Trist. U. Wig. Babl. Silv.

1750. Mabld. Äara. 41,32. wangen wolgevar

Ulb. Wh. 154".

wol-gevellicheit stf. Alem. 4, 92.

WOl-gevritmt part. adj. da hilft den reichen

reichtum nicht, noch die wolgefreunten ir

freunt Vintl. 9808.

WOl-gewsege adj. vollwichtig, wolg. guldin

Monez. 14, 320 (a. 1365).

"vvol-gezemt part. adj. da tete der lewe an

der stunt als ein wolgezeniter hunt Apoll.

12715.

wol-habenheit stf. abundantia Dfg. 6".

WOl-hebic adj. Zimb. ehr. 4, 783".

WOl-heit stf. (III. 800") annehmlichkeit Lieht.

579, 5.

wölke s. wölken

;

wolkelin, wölkelin stn. kleine wölke

Mabiengb. 301. Sgb. 963. 1468. Renn. 14954.

wölkelMGB.458, 16. wül keim W.u. üVj. 18,4.

Wolken stn. (III. 802") wulken W. v. Rh. 159,

2. der wölke siom. Myst. 1. 297, 11. Evang.

L. 12, 54. Schiltb. 122/"., pl. die wölken

Wolpb. lied. 4, 9. Pabz. 196, 11. Tbist.

12212, H. 4540. Ga. 2. 278, 27. der wölken

stm. s. morgenwölken, der wölk Hb. M. 413.

d i u wölke swstf. (alem. u. md.) Mabiengb.

249. 306. Myst. 1. 197, 30. Karlm. 307, 64.

Marld. hau. 100, 37. 131, 18. Alsp. G. 7866.

932. Hb. M. 243. Gebm.7, 379. diu wolchen

stf. Exod. D. 159, 16, diu wulken Chb. 10.

215, 11 — : wölke, geioölk, zieml. allgem.

(ein wi?e? wölken Bph. 9474, vgl. 9476. 508.

W. v. Rh. 76,30.37. 263,40. da? selbe liebte

wölken clär Mabt. 206, 7. in eirae wolkene

clär Pass. 106, 76. ein liecht w. nider brach

ib. 104, 43. in deme Hechten wölken ib. 95,

29. wolkenes gelüchte ib. 146, 34. so scheint

da? w. swarz Mgb. 81, 23. 27. tunkel w. äne

allen regen Renn. 958. undir swarzin wolkin

Eilh. 5477. da? trübe w. Albb. 16, 60. die

vil Hechten sunnen un der? wölken siebegrüp

ib. 33, 409. so da? w. swinet ib. 34, 293. e?

begunde schatewen dar in sin gevidere truoc,

als e? ein w. wsere Gudb. 56, 2. man sach

ein w. drumbe gän, da nieman durch mohte

komen Er. 2 8751. für den mänen ein w. gie

Wig. 178, 15. ein wolkin quam an die stunde

W. v. N. 67, 4. ein höher walt, dar an diu

wölken reichten Troj. 16231. da? in den

wölken widerhal der swerte grimmelicher

dö? Türn.#. 818. do der tac durch diu wöl-

ken brach Loh. 201 1).— 09Z. walken, welgen.

WOlken-blä adj. (I. 195 b
) himmelblau Gudr.

1373, 2 u. anm.

wolken-bruch stm. s. unter dem folgd.

WOlken-bmst stf. (I. 257") wolkenbruch , ca-

tarrhaeta (wolkenbrust, -brunst, -bruch)

Dfg. 106". Voc. Sehr. 392. Geo. (468.5475).

Apoll. 9131. Wh. v. Ost. 72". 93". Kol. 140,

427. Beliand 1249. 362. wolkenbrunst

Chr. 4. 75, 10 (var. -brüst, -bruch). Fasn.

335,8;

WOlken-brÜstic adj. (ib.) wolkenbrüchig

Renn. 7278.

wolkeil-donre stm. als ein wolkendonre wilde

den halm nider slät Kreüzf. 7675.

wolken-dll^ stm. zoolkenschall , donner Msh.

2. 361*.

wolkeiien siov. (III. 802") voll ioolken sein.

swenne i? wolchenöte Gen. 28, 8.

WOlken-gÜSSe stf. (I. 542") wettermachende

hexe Msh. 2, 198\ vgl. Myth. 1042.

WOlken-hel adj. (I. 685") ivolkenfarbig Lanz.

4752.

wolkenieren siov. da? zeit und ouch sein

umbehanc was von sameit reich gezieret,

blä in blä gewolkenieret (gedr. gewolkent)

Such. 25, 48. vgl. Gr. kl. schft. 1, 362. vo

walkieren vermutet icird.

wolken-lich adj. bi liebter sunne gäben lo-

gen und äne wolkenlichen wint sin OUgeo

Wwh. 53, 7. von dem scbiniphlichen stiite

huop sich ein wolkenlicher tunst Reinfr. B.

11299.

WOlken-lÖS a<Vy. (III. S02 b
)o/i/i<wr ()/Ar;,WALTH.

29, 13. Msf. 144, 3i). Msh. 3, 55". Part. B
19733. Mart. 285, 91.



971 wolken-riz wollin 972

WOlken-ri^ stf. (II. 756 b
) wolkenbruch, hef-

tiges gewitter Wolfr. vgl. reht als der wilde

dunerslac von himel kseme geriz^en Ecke Z.

105, 10.

WOlken-SChÖ^ stm. (II2 . 175") wolkengeschoss,

blitz Lanz. 1483.

WOlken-SÜl stf. (II2 . 725 b

) wolkensäule Diem.

65, 8. Pass. K. 2, 92. Hb. M. 244.

WOlkeil-tlinkel stf. (III.131")wolchentunclüi,

nubilum Voc. o. 16, 100.

WOlken-Var adj. (III. 240 b
) icolkenfarbig

Serv. Such. j.Tit. 6112. Wh. v. Ost. 42*.

Ga. 1. 463, 299. Crane 1247.

Wolken-weter stn. (III. 610*) nimbus Dfg.
380".

WOlkeril swv. mit seiner rede wie in den wöl-

ken umherfahren Wack. 385*

;

WOlkern, wulkem stf. trüber, gebrochener

harn Schm. Fr. 2, 907.

WOl-kochen stn. gute Verdauung Mgb. 374, 10.

wol-kum = willekome Leseb. 969, 17;

WOl-kumende part. adj. freundlich entgegen

kommend Mgb. 47, 13.

WOllsere stm. wollenschläger, -webert wollser,

lodnaer Ot. 567". Leupolt der woller {als

zeuge) Uhk. 1, 298 a. 1290. vgl. wollener.

wolle swf. (III. 802") wulle Kulm. r. 5, 72 —

:

wolle Walth. Freid. ülr. Troj. (6692. 720.

8185. 249). Pass. Myst. (1. 126, 10). wollen
spinnen Aw. 3, 166. dem schäf baz. die w.

stät dan ob ez. beschorn gät Albr. 32, 343.

des wolfes woll kreucht voller würm Mgb.
147, 18. der sne vellt in wollen weis ib. 84,

26. — ahd. wolla stf. (vgl. die composs. mit
wolle-), gtf.vulla aus vulna zu skr. ürnä (aus

varnä von w. var bedecken) , lit. vilna , altsl.

vluna, lat. vellus, villus, gr. elgoq Fick 2 184.

544. 882. Cürt.3 322. Gsp. 321.

WOlle-balle swm. Aügsb. r. M. 264.

wolle-, WOlleil-boge swm. (I. 179") instru-

ment des wollenschlägers , fullo Dfg. 251".

Voc. S. 1, 20". Myst. 1. 126, 17.

wolle-ga^e swf. wollgasse in Mainz Mainz.

Igb. 207.

wolle-kamp stm. (I. 784*) tradula Dfg. 59

l

b
.

Urb. San. 3"

wolle-man stm. wollman, lanarius Dfg. 317".

wollen, wollen s. wellen, willen.

wollen-boge *. wolleboge.

wollener stm. wollenschläger Mb. 38, 10 (a.

1289). Schb. 280, 6. vgl. wollsere.

wollen-hantwerc stm. hantwerc der tuoch-

macher Miltenb. stb. 37 b
.

wollen-kemmer stm. lauificus Dfg. 31

7

b
.

wollen-knappe swm. lanarius Dfg. 317".

WOllen-SChouwer stm. wolnscbauer Chr. 1 1

.

819,35.

wollen-, wolle-slaher, -sieher stm. (II 2
. 380")

lanifex Dfg. 317\ wollenslaher Mone z. 9,

155. 59. wolnslaher Chr. 11. 689, 1. 5. wol-

lensleher Kolm. 9&, 32. wollschlacher Öh.

113, 5. wollesleher Mone z. 6, 54 (a. 1363);

WOllen-sleger stm. (II 2
. 386") lanarius Dfg.

317*. Freiberg. 292;

wollen-slegerin stf. lanifica Dfg. 317\

wollen-spinnerinne stf. (112. 509 b
) Berth.

108,4.

WOllen-stÜckel stn. (II2 . 656") wollenflocke

Mgb. 84, 22.

WOllen-tragende part. adj. die spinnen ha-

bent in in ain wollentragend kraft (lanigera

subtilitas) Mgb. 294, 30.

wollen-tuoch stn. wullentüch Mühlh. rgs.

119.

wollen-, wullen-weber stm. (in. 612') lani-

fex Dfg. 317". wollenweber Mgb. 411, 19.

Miltenb. stb. 30*. ERF.ru^. 45. wolenweber

Bu. 111, 30 a. 1324, wolnweber Rcsp. 1,367.

wullenweber Schb. 367, 22. Freiberg. 291.

Böhm. 668 a. 1359. Mühlh. rgs. 121. Mich.

M. hofil. wullweber Ammenh. p.209. Mone
z. 9, 143.

wollenweber-meister stm. Mühlh. rgs. 161.

wullwebermeister Mone z. 9, 181 (a. 1390).

wollen-werc stn. lanificium Dfg. 317 b
. Anz.

3, 274. wullenwerc Mühlh. rgs. 119;

wollen-werker stm. laniarius Dfg. 317". die

snid er, w 1w ü r k e r , weber Massm. schachsj).

115.

woller s. wollsere.

wolle-rocke swm. (II. 759") lanipendium Sum.

wolle-sac stm. Hätzl. 1. 29, 100.

WOlle-slahen stn. Netz 12616 var.;

wolle-slaher s. wollenslaher.

Wolle-sprengen stn. es mag ain ieclicher sine

kind leren weben oder wollsprengen Mone
z. 9, 182 (a. 1390).

W0Ü6-tU0(ihen stn. wolltuochen, wolhoeben

Monez. 9, 144 (a. 1476);

wolle-tuocher stm. lanifex Voc. S. 1, 20";

wolle-tuocherin stf. lanifica ib.

wol-libecheit stf. corpulentia Dfg. 152*.

wol-lichen swv. loolgefallen. allen, den siniu

werc wollichent Hpt. h. lied 25, 22. 55, 9.

wollin s. wüllin.
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WOl-lip stm. (I. 1004") toolleben Himlb. 272.

Leys. 151.

wollunge s. wüllunge.

WOl-lust stmf. (I. 1055 b
) toolgefallen, freude,

vergnügen, lust, wollust, wolleben, genuss

Bon. Pass. (H. 225, 20. 227, 20. 278, 62. 367,

58. 369, 48). Myst. mit dugentlicher wollust

Elis. 1500. du bist eine volle vröde und ein

obereste w. Wack. pr. 54, 256. var ze Jesu

dinem kinde und niete dich siner wolluste

W. v. Rh. 268, 57. 274, 21. in dem wollust

gotes H. v. N. 389. da? ir so törlich iuwer

guot habt geworfen ze Verlust durch einen

kleinen wollust Ga. 1. 465,368. da? si dester

baz. ir w. mugen gehaben Griesh. 1, 70. der

üf sin undertän niht ahtet und sinen w. al-1

lein betrahtet Kenn. 4274. nu siht man ir

manegen ringen nach w. ib. 2522. die durch

ere und durch w. in die ewigen verlust sich

senkent ib. 2648. Ls. 1. 451, 17. der vünfte

sin ist grifen rüeren , des w. vür die andern

gät Msh. 3, 468". du hiez.e mich in wollust

leben ib. 2,212 b
. der pfaffe ist unkiusche gar

und wil in alle wollust var Hpt. 16. 468, 34.

469, 72. das der wüetrich hie lieb hat wol-

lust nach seines herzen ger Vintl. 3020. so

frowet sich din lip der manegen wolluste

Glaub. 2487. desfleischis w. «i.2494. in libes

wollust Elis. 21 36. durch des libes wolluste

Buch d. r. 463. wan ir hie üf erden suochet

Wollüste vil ib. 383. die allen iren fleiz auf

irdische wollust legent Mgb. 60, 7. der werlde

w. miden Alexius 134, 1198. der werlte w.

hat dich gezogen Gz. 6322. 8255. 57. vgl.

wolgelust;

wol-lüste stf. wollust, genuss. wollüsti der

ougen Wack. pr. s. 522, 9;

wol-lustec adj. (1. 1056") lust erweckend, rei-

zend, er was wollusteg an gescheine Elis.

3159. ir wart ein dochderlin geborn von

bilde zart, wollustec ouch von libe ib. 2199.

WOl-lXlÜgen stn. wolbefinden Alem. 3, 147.

wolmugen Rcsp. 1, 109 (a. 1402);

wol-milgende pari, adj. s. unter mugende
(der da check ist und wolmugent Vintl.

4136, it. atante).

WOlnUS, WOlnust stf. wolleben, freude, ver-

gnügen Hb. M. 114. 15. 16. 19.

WOl-reden stn. (II. 603') wolredenheit Leseb.

1039, 25;

WOl-redende s. unter reden.

WOl-riecllUllge stf. (II. 746*) odor Dfg. 393";

wol-ruch stm. wolroch, odor ib.

wol-schinic adj. mit sechs prinnenden und

wolscheinigen kerzen Usch. 432 a. 1413.

wol-singen stn. (II2 . 301") Berts.

wol-smac stm. personif. Wolsmak tuo sorge

slifen, kiesen wir süe?e vruht vür rifen Msh.

2, 393";

wol-smeckende, -smeckic adj. (IIa. 41s»)

saporosus Dfg. 511°. wolsmeckend Mgb. 354,

10/. 362, 5. 363, 1 u. o.

wol-sprseche adj. w. rede, wolredenheit Dom.

90;

wol-sprechen stv. (LI2 . 533 a
) benedicere

WlNDB. pS.

wol-tac stm. (III. 8*) freude Leys. 59, 29.

WOl-tät stf. (III. 148") gutes tun, gute tat, tool-

tat, beneficium Dfg. 71°. Jer. Glaub. 2786.

868. Pass. 68, 76. 117,91. 181,38. 197,57.

283, 64. 391, 4;

WOl-tseter stm. Evang. 327 b
;

wol-taetic adj. beneficus Dfg. 71 c
.

WOl-tllgelich adj. Cds. 2, 51 s. v. a.

wol-tühtic epith. orn. die ersamen und wol-

tochtigen Cds. 1, 56. 78. 118. 22 etc.

WOl-tuon stn. (III. 146") = woltät Myst. 2.

573, 9. Altsw. 113, 31 ; das tooltun, die an-

genehme empfindung Lieht. 578, 26.

WOl-veile, -veil adj. s. unter veile;

WOl-veÜe stf. (III. 29 l
b
) das feilsein, die wol-

feilheit Walth. Ms. Frl. Chr. 4. 1 19, 13.

WOl-VCÜecheit stf. wolveilkeit Picsp. 1 , 400

(a. 1434).

wolvelin, wölvelin stn. (III. 801 b
) dem. zu

wolf : lupulus Dfg. 340*. Wo. Renn. Wolfd.
B. 278; toolfskraut: wölftt, lupinus Voc. o.

10, 82.

WOlve-lÖS adj. s. unter tierlös.

wol-vertic adj. guote, wolvertige reken Kchr.
D. 10, 10.

WOlves- gen. von wolf, damit uneigentl. com-

pon. wolfsbläter 8. unter vohen vist.

wolfskrüt, lupinus Dfg. 339*. Mgb. 339,

17. wolfsmuoter ib. 148,24. Wolfsangel,
-milch, -würz, -zan s. wolf-.

WOl-vest adj. solidus Dfg. 541".

wol-wandeln «et*, kaleversari Voc. 1482.

WOl-WÜlic adj. irohoollend Denkm. XXXI V.

3, 6.

WOlwillic-heit stf. (III. 664") wolirollenL^rs.

91. 31.

WOl-WÜrker s. unter wollenwe'rker.

WOl-Zltic adj. wolzeitig, ganz m/MGB. 364, 27.

wonapelchin s. wimpelin.

WOn adj. in gewon ; stf. s. wone.
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wond 2. pl. 8. wellen an. v.

WOnd- s. wund-.

WÖnd, WÖnde prät. s. waenen.

WOne, WOn stf. (III. 803") auf'enthalt, wonung.
wol weiz ich din wone (ubi habitas) Roth
dicht. 2, 20 u. anm. (wonunge vermutet); ge-

wonheit, gebrauch, sitte: swenne ich was bi

werdeclicher won Wwh. 287, 29. vgl. 284,28.

nach der alten wone Türl. Wh. 105'. nach
heidenischer wone ib. 85 b

. nach der Fran-
zoise won ib. 99 b

. — am derselben w. wie
winnen s. Fick2 866.

wonec-lich in ungewoneclich.

WOnegensw«. (HI. 804b
, 33) wonen Griesh. 1,

139. 2, 2.

wone-haft s. wonhaft.

wonen swv. (III. 804") wanen Mone schausp.
I, 134. Gris. 6, 7. 9. Apoll. S. 46, 24. 79,

36. wainen Mz. 1,527 ».442.49 — : sich auf-
halten, weilen, bleiben, hausen, ivonen, sein,

allgem. (du wonist unde fliuhist Lit. 218,

25. si wonten drier tage zit Exod. D. 150,

II. niht ze lange hie wonet ib. 140, 6. unser
luft, da wir wonen Mgb. 88, 11. da wonet
ouch gräwer rnunche leben Livl. M. 6709.

der strit wonete dö so lange Kchr.Z). 522,31.

er wonte in Yspania Rul. 11, 26. ime mere
w. Albr. 32,439. des sämen wonent pei ain-

ander in ainer schaln Mgb. 364, 24. in leidec-

licher dol Ulr. Wh. 1 1 5°. in unwisheit w.

Helbl. 7, 4. ir wonet mir in dem muote
peide tac unde naht Apoll. 2009. mit dir

wil ich w. Exod. D. 126, 32. lät si mit ein

ander w. Gen. D. 68, 22. mit boesen hüten
w., Umgang haben Swsp. 16, 22. daz, wilt, daz

wonent ist üf dem gepirge Mz. 3, 7 a. 1333.

als ob dir kein beswaerde ze herzen und ze

libe wone Troj. 23503) ; geivont werden od.

sein, zu tun pflegen Gen. 58, 18 (so du e ge-

won waere D. 81,9), mit gen. Diem. Er.

Parz. Krol. ich was vil ungewon des ich

nu wonen muoz. Msf. 102,2. gewonet haben
Diem. 52, 7, mit gen. Freid. 108, 18. Dietr.

4443. Elis. 6773. Chr. 5. 117,21. gewonet
sin an Myst. 2. 173, 11, mit inf. u. ze Jer.

21723. — mit an (mir wont richeit und adel

an Troj. 21 194), bi, mite, vone (obe ich wone
miner swester vone, fern von meiner Schwe-
ster Greg. 391), be-, ent-, ge-;

WOner stm. in bi-, in-, mitewoner.

won-gezimber stn. niht ander w. wan höhe
boume was sin dach Part. B. 522.

WOn-haft adj. (III. 804") wonung habend,

wonhaft, angesessen Konr. Livl. Myst. die

da beliben w. Lanz.233. die was da w. Hpt.

11. 496, 151. in Anthyochien der stat was ir

vater w. Germ. H. 7, 309. in dem lande w.

sin Alex. S. 40 b
. w. in dem rner Mgb. 205,

11, in dem haus Tuch. 315, 29. da si inne w.

sint Swsp. 16, 11 var. da? drinne w. waere

der ungehiure välant Part. B. 18220. die

samenunge w. machen, ansiedeln Elis. 6554.

die mache hie wonehaft nach dinen eren

En. 81, 3; bewonbar: da? ertreich tailt sich

in dreu stuck, diu w. sint Mgb. 107, 3. 9.

435, 24;

WOn-haltlC adj. wonhaft, angesessen, si quä-

men in eine stat, dö worden si wonhaftic

Myst. 1. 87, 10. der nit hie w. ist Np. 77.

haus, in dem er w. ist ib. 90. 110. die w. sint

in der stad rechte Rüdolst. r. 211, 22. wo
die lüte wanhaftig weren Ab. 1, 124. die da

wa in haftig sint Mz. 1, 527 s. 442.

WOn-heit stf. (III. 803") geioonheit Pass.

Teichn. A. 165". Hpt. 11. 495, 116. Germ.

4. 246, 59.

WOn-hÜS stn. wonhaus Arnst. r. 72, 125.

W0n-lich adj. wonlich, traulich, vertraut.

die wundernschcene Thetis üz dem mere ge-

gangen is in den wonlichen walt Albr. 24,

208. ein herze, daz dir wonlich si Bebth.

Kl. 459. vgl. unwonlich;

WOn-liche adv. wonlich Wölk. 105. 5, 6; die

rede die ist werlich zu hören harte wonlich

Erlces. LX, 10;

WOn-licheit stf. geioonheit Ls. 2. 51, 20.

wonne, wonsen s. wünne, wünschen.

WOn-stat stf. (112. 603") wonstätte, -sitz Myst.

Rsp.

WOnte prät. s. waenen.

wonunge stf. (III.805
b
) wanunge Swsp. 16,11.

201, 2. Mgb. 401,22. Mühlh. rgs. 73 — : ge-

toonheit Swsp. 201, 2 (var. gewonheit); blei-

ben, aufenthalt, wonung Konr. Pass. (H.

103, 63. 251, 75). L.Alex. 4836. j.TiT. 5356.

Loh. 6348. W. v.Rh. 140,34. Such.41,1024.

Ls. 3. 85, 84. Roth denkm. 108, 41. Hpt. 5.

20,92. Ab. 1,315/: Alem. 1,209. 5,32.

Mgb. 174, 2. 204, 24. 244, 10; gegend, him-

melsstrich: der paum wehst niht in unserr

wonung, er wehst in India ib. 321, 4, vgl.

57, 9. 88, 5. 8. 100, 23. 331, 34. 401, 22;

WOnunger st?n. in inwonunger.

wopelin stn. Kreuzf. 3458. jopelin?

wöpen s. wäfen; wöppe s. weppe.

wör stf. s. wer.
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worbele stf. (III. T28 b
) worum sich etw. als

seine achse dreh.tM.YST. 1. 32, 22. — zu wer-

ben;

Würben swv. in zerworben.

WOrc, -ges stm. (III. 142 b)das erwürgen Oberl.

2058. — zu wergen, worgen.

wören s. wem.
worf, worfe s. warf.

worfel s. würfel;

worfen swv. worfeln, das die frücbte rein aus

gedroschen, geworft und gefegt werden Mich.

M. hof 22. — zu wurf.

WOrgen swv. (III. 742 b
) intr. erwürgt werden,

ersticken, mühsam u. bis zum ersticken

schlucken , laut von sich geben wie ein er-

stickender, Midi, sich abquälen, hilf, wir

wellen w. Msh.3,405*. dö er w. began Albe.

34, 243. ergreif im an den gorgen, da? er

müste w. unde im ätemes zuran ib. 34, 243.

vil vaste worgende er dö schrei Reinh. 1711.

die hunde hört ich w. so jaemerlichen Hadam.

361. der Schneider bleib am ast hangen und

worget, das er erschwarzet Zimr. ehr. 2. 458,

9. an dem angel w. Ls. 3. 40, 604. da von

so muo? ich w. an den fröuden minen Wh.

v. Ost. 2 b
. sus muoz. ich in sorgen vil dicke

w. Msh. 1, 139". 168". ich muo? w. in ir ban-

den ib. 160'. ich muo? in staeter riuwen

stricke w. ib. 203°. in smerzen Renn. 4986,

in kumber w. Mart. 131, 60. er begunde w.

in grölen sorgen ib. 142, 65. j.Trr. 5414.

mit klage w. zi.5080. die vor engsten möh-

ten w. Renn. 19287; sich würgen, mühevoll

verschluckt werden: sin lipnar get im wor-

gent in ib. 15156. — tr. md. für würgen,

.strangulare Dfg. 555*. Ludw. 87, 10. — mit

er-, ver-;

worgen stn. süften und lange? w. was siner

kurzewile gelt Mart. 226, 18.

WOrht stf. s. wurht;

worhte prät. s. wirken ; swm. s. würhte

;

worhtec-heit in hantworhtecheit.

WOrhter stm. in halpworhter.

WOrht-lich adj. (III. 595 b
) toirksam Frl. fl.

17, 10.

wör-lich s. werlich.

worm s. wurm.

wormäte, worniuot *. wermuot.

WOrp stm. (III. 728") s. sensenworp, vgl. wurf.

worst s. wurst.

wort stn. (III. 806") baier.-österr.-alem. nbf.

wart (Dietr. 9557. Tünd. 43, 76. 47, 7. 54,

65. Vintl. 1116. 2121. Wack. pr. 26, 23.25)

s. Weinh. b. gr. § 6, alem. gr.% 11; pl. wort

u. Wörter (Renn. 15868. 22218. Mob. 271, 34,

worter Serv. 1071), sw. gen. pl. worten Pf.

forsch. 1, 82, s. unten der worten — : name.

da von er ouch da? w. nam , den namen er-

hielt Pass. 84, 6; wort, pl. rede, allgem.

(jeh wil niht mit ir reden ein halbe? w. Kol.

261, 592. wa? ich hie gehört von wort ze

wort Ls. 1. 219, 295. gotes w. Mgb. 146, 9.

got herre , din eines w. ist urhap aller ane-

genge Vilm. weltchr. 60, 9. gotes sun hai?et

din wart und din gebot Lit. 217, 26. ein w.

ob allen worten Msh. 3, 75". ein altsprochen

w., Sprichwort, s. altsprochen. da? sint alle?

niwan wort Albr. 35, 130. die wort in gra-

ben ib. 24, 67. da? w. sprechen Livl. M.
3740. Crane 4063. niemer umbe ein w. ge-

liegen Msf. 173,26. mit ganzen worten, voll-

ständig, ausführlich Greg. 3152. mit kurzen

worten, kurz Amis L. 401. durch da? niht

iuwer herze trage urdru? von langen worten

Silv. 2222. däutscheu wort Mgb. 2, 4. Swä-

ben ir Wörter spaltent, die Franken ein teil

sie valtent etc. Renn. 22218 jf. kint von erste

so sie sprechent diu wort halbe brechent

Bph. 3701. si genädete sinen geboten mit

herzen und mit worten Dan. 17226. er was
mit worten so wis , verstund so gut zu spre-

chen, zh predigen Amis L. 344. da mit so

dient er lobendiu wort Lieht. 90,24. süe?iu,

guldiniu wort in dem munde hän Renn. 2070.

4484. do gap er mir vil guotiu wort Loh.

1404. beeser worte pflegen Msh. 3, 5*); rede

von, ruf (die dine habent guot wort Rul.

252, 32. guot w. bejagete er da Er. 2695. in

dem worte schinen, in dem rufe erscheinen

ib.212&. wort machen, nachrede verursachen

Neidh. 39, 6. in wort, ze worte komen, ins

gerede, in Übeln ruf kommen Engelh. 37^7

.

Ga. 2. 339, 87, ebenso wort gewinnen Mw.
344, 10 a. 1361. von dem worte komen, dem
Übeln rufe entgehn Amis L. 432^; Verteidi-

gungsrede, Verteidigung
,
fürsprache , ent-

schuldigung Parz.Wig. Freiberg. w<>s wort

er tuot, wessen sache er führt Chr. 9. '.'•">:<.

11. einem da? w. tuon ib. 4. 307, 14. nu kout'e

dir selve göte wort, erwirb dir die fUr-

sprache der heiligen Roth. R. 5150; i

rede, ausßucht, vorwand: man muo? iht ze

worte hän und etewa? erdenken Vz. 314.

etw. od. einen ze wort haben, mr ausrede,

zum rortrand nehmen Schm. Fr. 2, 1012.

Mh. 3, 74; Verabredung, bedimjuwj (in den.
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mit den od. bloss den worten, da? unter der

bedingung od. in der absieht, dass z. b. in

den worten Eeinh. 361, 1908. mit den wor-

tin Rul. 139, 32. den worten Berth. 2. 75,

29. 82, 10. Prag. r. 94, 138. Np. 69. der

worten Schm. Fr. 2, 1012. Gr.w. 3, 647, der

warten Ula. 256 a. 1361. ügb. 11. Mh. 3,

347); Zustimmung, erlaubnis Np. 153. 286.

Chr. 1. 75, 9. 77, 22. 176, 16; Zauberwort,

beschwörung, segen Freid. Berth. Germ. 9,

337. dö wart gesprochen von ir starker worte

vil Troj. 10703; text eines gedicktes, gedieht :

wort unde wise, text u. melodie s. wise (wort

und wise tihten Troj. 81. gedeene sunder

wort j.Tit. 384. swaz, er mit worten gedick-

ten künste kan Amis L. 13. 17); silbe, vers-

silbe : die wort meisterlich gemez^en wurden

üz, wises herzen grünt, ieder rim üf sinem

punt an siben worten was gereht. ir wort

wärhai't unde sieht stuonden etc. Kell. erz.

643, 20/., vgl. Renn. 17782/. — gt. vaürd

zu gr. sigio, lat. verbum s. Curt. 3 321. Fick 2

396. Gsp. 321.

WOrte-arzät stm. (I.63
b
) der durch worte heilt

Barl. 17, 13. 19.

WÖrtec adj. in abewörtec.

WOrteC-liche adv. (111.810") mit worten J.Tit.

46. Renn. 13663.

wortelin wortel, wörtelin wörtel stn. (ib.)

dem. zu wort, wortelin W.v.Rh. 50, 3, wor-

tel Msf. 93,39. Üw.H. 819. wörtelin Trist.

Konr. AI. 1215. Engelh. 1885. 917. 2135.

3555. Part. B. 8305. 505. Troj. 19107.

Lieht. 129, 18. 145,7. wörtel Trist. H.

Teichn. Msh. 3, 294\ Ls. 1. 379, 179.

WOrte-lÖS adj. (ib.) unsagbar Myst. 2. 517, 12.

Worten swv. (ib.) worte machen, sprechen

Pass. 91, 14. nu heer und läsz mich auch

worten! Fasn. 609, 26. worten von Myst.

2. 123, 25, zuo Pass. K. 26, 46. mit einem

wortende werden, in Wortwechsel geraten,

zanken Chr. 8. 488, 13. — mit be-, ent, ge-,

ver-.

WOrt-gedenkenste.= Wortzeichen Kolm. 5, 50.

WOrt-haft adj. in unworthaft.

WOrt-herte adj. = wortrffiz.e Nib. 788, 3 U.

WOrti-gelicll = worte gelich, jedes wort

Berth. 493, 39.

wortigen swv. (III. 8 10") in worte fassen, aus-

sprechen Myst. 2. 469, 7. — mit ge-.

WOrt-läge stf. (I. 995') nachstellung mit Wor-

ten, verfängliche rede Trist. 14167.

WOrt-lich adj. (III. 810") wörtlich, mit Wor-

ten ausgedrückt Trist. H. 20S3. vgl. un-

wortlich.

WOrt-macher stm. dialecticus Dfg. 179".

WOrt-rse^e adj. (II. 585") in worten scharf,

bitter Nib. 788, 3.

WOrt-Spsehe adj. (II 2
. 499*) klug im reden,

beredt Kchr. Rül. Wwh. 247, 14.

WOrt-sprechen stn. (II2 . 528") Myst. 2. 100,29.

WOrt-strit stm. (II2 . &%&)ivortwechsel, gezänke

Pass. K. 611, 66.

[wort-WSehe adj. III. 460*] = mit worten

waehen Msh. 2, 367".

WOrt-wehsellich adj. (III. 550") wobei Wort-

wechsel stattfindet, ein w. strit Flore 6766.

WOrt-WlSe adj. (TU. 754*) redegewant, mund-
fertig Er. Trist. Lanz. Troj. (46035). Pf.

üb. 10, 592.

WOrt-zabelspil stn. wortzabel- und schäch-

zabelspil Malag. 28*.

WOrt-zeichen stn. (III. 864*) zeichen das die

stelle der worte vertritt od. in worten ge-

gebenwird: wahr-, kennzeichen, merkmal,

erkennungswort
, parole, beweis, beispiel,

intersignum (wort-, wartzeichen) Dfg. 305",

n. gl. 219''. verbi gratia, ze Wortzeichen Hrd,
182*. Hartm. (Er. 1894. 6985). Trist. Lanz.

Krone (21620. 732. 22908. 24875). Konr.

Run. Urst. Pass. Nib. 603, 2 C. Parz. 626,

11 und 785, 29 var. Flore 3618. 87. Wh.
v. Ost. 44". Reinfr. B. 14791. 816. Wolfd.
B. 215. D. VIII, 190. 209. Apoll. 267 var.

Kindh. 84, 69. Ga. 2. 343, 26. 555, 83. 620,

61. 621, 69. Ls. 3. 307, 89. Elis. 1332 var.

wort-, worzeichen N. v. B. 86. 88. 114. 26.

153. 55. 56. 317. Swsp. 282, 10 var. Anz. 17,

113. Chr. 2. 89, 9. 244, 19. 283, 16; 4. 300,

8; 8. 54, 33. 243, 18. 262, 9. 276, 20. 453, 2;

9. 852, 11. wart zeichen (s. wart = wort)

Kreüzf. 5289. Mh. 2, 549. Gr.w. 3, 542. vgl.

warzeichen.

worz, worzel s. würz, werzel, wurzel.

worzeler s. wurzeler.

WÖSCh prät. s. waschen.

WÖsen prät. pl. s. wahsen.

WÖSt- s. wüest-.

WOSte prät. s. wi?z.en.

WÖte prät. s. wsejen.

WÖtSCherlinC s. wuotscherlinc.

WOy interj. (III. 81 l
b
) Neidh. 54, 23.

wr- s. r- (wrase, wrecheu, wringen, wrügen s.

rase etc. wräche, wrecher Jan. 15. 17. wric

= wrinc, rinc kämpf, streit Kirchb. 718, 37.

764, 44. 766, 2. 831, 6G).
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WU s. wer, wie.

WÜ interj. (III. 812') Singenb. 254, 6.

wuber s. webagre.

WÜC prät. s. wahen, wegen.

wuche s. woche;

WÜcheC adj. (III. 798*) wöchig Ls. 2. 436,132.

WÜcher s. wuocher.

WÜchz stm. (III. 812*) geschrei Jer. 22928.

vgl. wü, woch;

WÜchzeil siov. (ib.) schreien, brüllen, vocife-

rari, rugire Voc.-ScAr.3207. 68. Herb. Myst.

Livl. an wüchzen (: phuchzen) Mbrg. 25°.

vgl. wochzen.

wüdeln s. wüeteln.

wue s. wä.

wüechsten, wuegsten s. wüesten.

WÜefen swv. (III. 825*) md. wüfen : einen wuof
ausstossen, rufen, schreien, brüllen, jam-

mern, klagen, weinen, krefteclichen wüefen

hörte er daz gesinde Kl 362. si begunde

starke wüefen und sin genäde an rüefen

Krone 11237. si wuofte lüte unde schre ib.

11199. min herze wüel'et unde rüefet lüte

'heia hei!' Msh. 1, 142*. er weinde unde

wuofte W. v. Rh. 8, 39. die tüvele wüften

unde riefen Brand. 1057. mit maneger lü-

ten krie wart lobelich gewüefet Reinpr. B.

1017. si hseten jämmerlichen vil umb ir lere

gewuofet Urst. 124, 50. — mit an, umbe,

be-. vgl. woofen;

WÜefen stn. (ib.) Kl. 722. 25. Msf. 44, 37.

Msh. 2, 157°. Konr. lied. 1, 66 (des löuwen

w.). Turn. B. 1037. Troj. 12244. 34212.

Reinfr. B. 11976. j.Tit. 2668. 89.

WÜegen swv. (III. 459') gedenken machen, in

erinnerung bringen, daz, Msh. 2, 29°. — mit

ge-. zu wahen.

WÜelen swv. (III. 467*) md. wülen: willen,

abs. Part. Pass. wüelen in Mob. 265, 25.

Mart. 11,93. 104,29, tr. ich hän üz mir ge-

wüelet, waz wider dich si, mit gewaltMBRQ.

22° ; — mit durch-, ge-, umbe-, zer-. zu wuol

;

wüelen stn. Roth denkm. 79, 153.

WÜel-Scher swm. = scher, maidwurf Vintl.

4011. 23. vgl. Schöpf 821. Kwb. 260.

wuelunge s. wüllunge.

wüer, wüere *. wuor

;

WÜeren swv. (III. 825°) eine wuor machen
Adgsb. r. M. 170, 15.

WÜer-slaC stm. (II 2
. 385*) wasserdamm, -wehr

Münch. r. wir wellen des wuorslages ge-

wer und scherm sein Dm. 66.

WÜeste, WUOSte adj. (III. 812') md. wüste:

wüst, öde, einsam, verlassen, leer Kchr.

Nib. Trist. Freid. Barl. Troj. (19049.

20618.27126). Teichn. Pass. (in wüster wilde

H. 29, 24). obe der acher wurde lange wuoste,

unbebaut Gen. D. 104, 5. wollet ir von mir

scheiden an dirre wüsten heiden L.Alex.

4125. da? w. lant Msf. 244,71. ein breit ge-

vilde wüeste unde wilde Kindh. (leseb. 541,

4). da von vil dörfer wüeste lac Lieht. 530,

20. Arnaldes satel w. lac Wwh. 118, 9. die

tempel beginnent w. sten Renn. 21943. daz

alte gerihte w. legen, abschaffen Chr. 8. 139,

13. mit gen. Myst. 2. 2ß, 32. mit präp. er

macht daz lant wüest von läuten und von

frühten Mgb. 265, 13; unschön, hässlich: der

ritter was gar ein wüester man Cgm. 714,

127" bei Schm. Fr. 2, 1044; act. verschwen-

derisch: ein wüester man, der sin selbes

guot ze unrehte an grifet Swsp. 55, 11. —
mit waste zu lat. vastus Kuhn 7, 190;

WÜeste, WUOSte stf. (ib.) öde gegend, Wild-

nis, v;üste Greg. Trist. (H. 3496. 511). Barl.
Konr. (Troj. 1647.12832. Silv. 674). Teichn.

in einer wuoste Exod. D. 125, 20. daz si in

der wüeste solten beliben Gudr. 106, 4. in

die wüste varn, entwichen Pass. 297, 73. 80.

359,15. Marlg. 141,84. 144,155. in der

wüeste irre varn Jüdel 129, 13. in der wüeste

gap er in da? bröt Karl 6812. ein lant ze

wüeste bringen j.Tit. 4562. und möhte ich

hiute ein- lant hän dar umb wold ichs ze

wüeste jehen, daz man mich da müese sehen

Bit. 11581. die wuostin bouwen Karaj.

12, 16. in der wuosten wesen Diem. 311, 6.

er vlöch in der wuosten einicheit Pass. 34S,

74. wüesti Griesh. 1,49. 2,82. Reinfr.^.

26992 As. / (liiehert) xoeiche, gegend zwischen

weiche u. hüfte, yppoeundrium Voc. 1482.

Schm. Fr. 2, 1044. er stach dem schateliure

die lanzen in zer wüeste Troj. 33401. er

twingt die wüest enge ein, gröz müz im die

prust sein Rennaus 13. weiteu prust und

starkeu pein, enmitten in der wüesti klein

Ring 23, 44; pl. = kutel-, wampenvleo Nr.

228 (15. Jh.).

WÜestec-heit stf. ivüste. indiewüestikait gen

Netz 4941 ; unsauberkeitüOB. 1 1, 30 und rar.

zu 32, 14. 34,4; unsittlichkeit Chr. 8. 353, 10.

WÜestede stf. (III. 813") rastitas Slm.;

wüesten swv. (III. 812°) wuegsten Voc. 14^2.

wüechsten Weinh. b. gr. § 184. Schm. Fr.

2,842. md. wüsten; prät. wuoste, wüste

(wöste Diem. 328,3)— : wüeste machen, ver-
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wüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten

abs. da wüestet? gerne Msh. 2, 380". si wuo-

sten auf vil ungefuog Ring 48", 42. wan si

mit ritterlicher kraft wit in allen landen

wuosten und verbranden an liuten und an

guote Eeinfe. B. 16350; tr. mit acc. d. s.

das lant w. Diem. En. Nib. Parz. Kchr. W.

15214. 358. Gudr. 1654, 2. Livl. M. 4670.

11646. den wüestet er heide undemosTROJ.

13559. den hagen w. Trist. 17893. sie wuo-

sten da die winreben Chr. 4. 56, 18. 57, 13.

da? man aller bände siecbeit mit in buoste,

vertreip unde wuoste W. v. Rh. 138, 42, mit

acc. d.p. entstellen, verderben: unmäss und

das po3s weib gram die wüesten manigen

weisen man Vintl. 5877; jemandes eigentum

od. land verwüsten, ihn ausplündern, brand-

schatzen Iw. 4473. Greg. 2629. Leseb. 940,

23. — refl. das eigene land verwüsten Rul.

9, 10; sich schädigen, verderben an Troj.

38980. — mit er-, ver-

;

Wüesten stn. (ib.) Warn. 896

;

WÜestene stf. (III. 813') wüste Leys. 77, 8;

WÜestenen swv. in verwüestenen.

WÜesten-heit stf. (ib.) wüste Erlces. Mone
schausp.

WÜestenie stf. tvüstenei. wöstenie Karlm.

334, 13.

WÜesten-kunder stn. dar innen wären wüesten-

kunder Alex. S. 88 a
.

wüestenunge stf. (III. 813*) »ad. wüst-, wöste-

nunge: öde gegend, wüste, ödung Diem.Lit.

Leys. Myst. Pass. Erlces. Jer. Ernst 3509.

Heinr. 2322. Evang. 328". Schb. 203, 16.

Alsf.G.5501.7101. Msh. 2, 244 b
. 3, 50 b

.
94'.

96 b
. Renn. 11665.22726. Gz. 5044. Kolm. 6,

238. Mone 4. 328, 72. in eine w. varn Ulr.

Wh. 254 b
. w. büwen Cds. 1, 62 (a. 1392).

WÜest-gelt stn. (I. 524") abgäbe von urbar

gemachtem lande Gr.w. 2, 183.

WÜestuuge stf. (III. 812 b
) = wüestenunge

Diem. (*. werltwuostinne) Myst. vor im was

ein grö?iu wüestung Alex. S. 146". bona,

vulgariter dicta wuostunge Mb. 41 , 92 (a.

1344). die anspräche zu den gueten, dorfern,

Wüstungen etc. Mz. 4, 5. 162; Verwüstung,

verderben, schaden: da durch vil Wüstung

geschach Chr. 3. 292, 37. be??erung für die

wüestung, so der stat von der ledergerwen

antwerc beschult S.Gall.sÜ. 4, 272. da waere

du uns helferin und unserre wüestunge ein

widerbringunge W. v. Rh. 258, 42.

WÜetel-, WUOte-gÖ2; stm. (I. 542". III. 537")

aufgeregter, stürmischer, rasender mensch,

wüterich. er ist ein wüetelgö?, er nam mich

üf die schö? und kust mich merdan hundert

stunt Neidh. s. 117. Barrabas hie? einer ein

wütegö? unreiner Pass. 64, 41. Swantopolc

der wütegöz. Jer. 7364. vgl. Hpt. 1 , 577.

Myth. 340. 45. Gds. 440.

WÜeteln swv. (III. 537") sich regenu. bewegen,

kriebeln, wimmeln, das herz wüdelt und

wallet mit pegird und mit senen Cgm. 714,

167" bei Schm. Fr. 2, 1057. vgl. Kwb. 260;

WÜeten svw. (III. 536") md.wüten ;
prät. wuote,

wüte — : wüten, rasen (spec. toie toben von

der rasenden kamj)flust) Nib. Er. (5527).

Trist. H. Lanz. Krone, Berth. Urst.

Tünd. Pass. Myst. ob er begunde w. Güdr.

492, 2. da? mer begunde w. Ernst 1949. sin

gemüte von minne begunde wüte Albr. 10,

191. din zunge wüetet Heinz. 124. 44, 2. do

begunde ime da? hirn w. Ulr. Wh. 110".

Renn. 12189. die wuotende heiden Kchr. D.

30, 2. er gienc houwende als ein wuotender

man Gr.Rüd. 28, 16. da? wüetende her Karl
6810. Craon 1563. des tüvels wütende? her

Zma.ßndl. 2, 128. der wüetund hunt Hpt.

arzb. 56. mit präpp. (Tund. 64, 54 lies die

in den wi?en wuoten, prät. von waten, s.

Germ. 22,274). w. an mit acc. Pass. 203, 47,

gegen Albr. 18, 70, in Troj. 17096. Msh.

2, 125". Wölk. 42. 2, 22, mit Gen. D. 25,

11. Pass. 145,43, nach Ms. (Msf. 92, 17.

Walth. Wilm. XXVII, 41). Tünd. Pass. 93,

27, üf mit acc. Warn. 1146. — mit er-, ge-,

über-, ver-. zu wuot;

WÜeten stn. so hebet sich ein wüten in der

sele Pass. 118, 39. si schüfen in den vlüten

stürmen unde wüten ib. 89,48. da? vallende

w., fallsucht, zum Steinb. 115;

WÜetendic adj. = wüetic Beh. 388, 28, ged.

9, 126. die wuotendigen heiden Kchr. 951;

WÜeter stm. (III. 536") Wüterich, md. wüter

Pass. (#. 181,7).

wüete-, wuote-rich, -rieh, wüetrich, wuot-

rich stm. (ib.) dasselbe, tirannus Dfg. 585".

wüeterich, -rieh Serv. Kindh. Antichr. 195,

18. Mar. 209, 1. Neidh. 64, 31. Apoll. 847

Goth.hs. Griesh. 1, 18. Hb. M. 316. Chr.

3. 52, 20. 132, 3. 29. wüetereich, wüetreich

Mgb. 47, 18. 48, 23. 166, 1. 254, 14. Vintl.

2624. 3012. 378. 6800. wietrich Apoll. S.

89,23. wuoterich, wuotrichHiMLR.il 4. Diem

281, 23. Fdgr.1. 195,18; 2. 117,16. L.Alex.

6671. Kchr. 7699. 10996. Ulr. 812. wütrich
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Beh. ged. 9, 62. 295. 10, 11; Schierling Gl.

Myns. 40, vgl. wuotscherlinc

;

wüeterichen swv. als ein Wüterich handeln

Beisp. 44, 2.

wüeterich-heit stf. wüetrichkeit Chr. 3. 35,

7. wiietrikeit ib. 104, 6.

WÜeterich-krÜt stn. Schierling Myns. 81.

WÜeÜC, WUOtic adj. (III. 536") wütend, toll,

vesanus Dfg. 615 b
. Rül. (die wuotigen hei-

den 283, 25). Troj. (20745. 34553). Reinfr.

Ulr. Wh. (sin hirne was gar wuotic 115°).

Mart. Ls. di wxiotigen heiden Kchr.-D. 501,

9. da? mer ist tobende wüetic Such. 33, 46.

WÜetic-heit stf. vesania Dfg. 61 5".

WÜetic-lkhen adv. {ib.) wütend Lanz. 6899.

WÜetUDge stf. (III. 536") furia, megera, sania

Dfg. 253". 354". 511".

WÜf- s. wüef-, wuof-.

\\Tlfflin stm. possenreisser, schalksnarr Vintl.

9060. 626. — aus it. bufföne.

WÜl- s. wüel-, wuol-.

wulbe «om. (III. 665") = walbe, wölbe Gr.w.

1, 508.

wulde prät. s. wellen.

wulde? (III. 813") Krone 4438, var. vulde.

vgl. zu Freu». 2 92, 9.

Wulf, Wülf-lich s. wolf, wolflieb.

wulgern siev. (III.672 b
) = wolgern, nauseare

'

(wulgern, schwulgern) Dfg. 376 c

;

wulgerunge stf. (ib.) nausea (wulgerung,
|

schwulgerung) Dfg. 376% n. gl. 262".

Wlük- s. wölk-.

WÜlken swv. s. bewülken (nachtr.), gewulket.

wulle, wülle s. wolle, wille.

wullede swm. (III. 673 b
) vappa Sum.

wullen- s. wollen-.

wullen svw. in verwullen.

WUlleil, wullen s. wellen, wullin, willen.

wullene f. (III. 803") blandonia, lanaria Sum.
WÜl-lichen adv. (III. 673") auf eine ekel er-

regende weise Myst. 1. 311, 14 u. anm.
WÜllin, WUllin adj. (III. 803") von wolle, la-

neus Dfg. 317". Trist. Berth. da? wullin

Roseng. H. 1687, wullen gewant Karlm.
215, 53. ein wullin (vullin) sac Fdgr. 2. 111,

5. wüllin Chr. 8. 117, 26, wullin ib. 2, 14

anm. 4, wüllein, wullein tuoeb ib. 10. 135,

12. 415, 1 ; 11. 566, 4. 624, 28. wollein tuoeb

Mgb. 436, 18; in wolle gekleidet (bussgeioand)

Diem. Greg. Mai, Leys. Griesh. Myst.
wullin sie giengen Kchr. W. 10902. 13094.

wullen und bavvös Karlm. 128, 47. wullen

an gewande Ems. 3080.

WÜllunge, wullunge stf. nausea Hrd. 186*.

Dfg. 376c
, n. gl. 262" (wull-, woll-, wuel-,

wellunge).

WÜlpe swf. (III. 802") wölfin Reinh. Bon.

Buch d. r. Mgb. 148, 24. — zu wolf;

WÜlpinne stf. (ib.) dasselbe, lupa (wulpin, wul-

pen,wolpin) Dfg.339', n.gl.2il b
. Wg. 10467;

weib von wölfischer art Gudr. Apoll. 15624.

vgl. wülvinne.

Wulst stm. ivulst. das pferd verpunden mit

dem wulst oder vorpüg Chr. 10. 385, 21. —
zu wellen stv.

;

Wulste stf. (III. 675") dasselbe Wölk.
Wlllte prät. s. wellen.

WÜlven swv. (III. 802") wie ein wolf sich ge-

bärden Frl. ;

WÜlvin adj. (III.802b
) vom wolfe. ain wülfein

pelz Germ. 16, 76 (15. jh.); wolfartig, wöl-

fisch Rul. Mar. ein wülvin herze Renn.

21370. Fdgr. 2. 111, 34. die tragent wulfin

gemüte Erinn. 270;

wülvinne,-in *^'.(lll.800 b
)M>ö(/fn, lupa(wulf-,

wolfinne, wülfin) Dfg. 339", n. gl. 241 b
. Pass.

Myst. vgl. wülpinne;

WÜlvischen adv. wölfisch Bit. 8940.

wulz stm. wer es ouch, da? ein margman kerne

in den walt und fünde einen wnltz , den der

wint hette üsz geworfen Gr.w. 4, 508.

wumpel s. wimpel.

wüncher s. wuocher.

wund, wunde s. wunne.

Wlindät, -äte stswf. wunde, Verwundung
S.Gall. stbAV. Just. 287. Gr.w. 1,287. 5,56.

wunde swstf. (III. 823") wonde Alsf. wunt
Pass. K. 439, 14 — : wunde, allgem. (tiefe

wunden machen Exod. D. 142, 19. Mgb. 92,

14, houwen Dietr. 6047, slahen Bit. 10755.

Rab. 996. ein w. lanc als eilen Msh. 3, 306*.

er enpfienc die groesten wunden Trist. //.

2930, vgl. 2763. 73. 6281 u. ö. vlie?ende wun-

den s. vlie?en u. Ecke C. 256. Hpt. 7, 95.

Np. 44. prehende wunden , frisch quellende

Rül. 175, 14. wunden frisch und unverbun-

den Himlf. 1016. gereinet und gebunden wur-

den ire wunden Kreuzf. 5321. Krone 13900.

die unverdahten wunden Neidh. 168,20. ein

virnüete w. Pass. 75, Ib. speichelen üf die

wunden legen ib. 327, 41. geprante wunden,

bramhnnulcn Mgb. 452, 8. die bereu fünf

wunden Denkm. 2 XLVI1. 4, 38. Marg. 404.

wmule u. wonde Alsf. (i. 55 «U. 6074. 674.

75.^7 u. ö. mines herzen tiefin w. diu niuo?

iemer offen stenWALTH. 74, 14. niinmer mer
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geheilent mines herzen wunden Mai 175, 19.

min herzecliche w. ist ü?er mä?en bitterlich

Troj. 21358). — zu wunt;

WÜlldelin stn. kleine wunde, windlin Zimr. ehr.

3. 588, 18;

wunden swv. (III. 824') wunden Chr. 4. 40, 7.

wonden Miltenb. stb. 10*. Alsf. G. 5854;

prät. wunte (wundete Chr. 5. 184, 32. 311,

7), part. gewundet, -wunt — : verwunden,

abs. Walth. 98, 34. er wundet mit den

kräuln Mgb. 229, 17, tr. Lampr. Nib. da?

mich nieman w. kan Albr. 29, 6. er wunt in

niht Mgb. 144, 12. ist, da? ein ohse den an-

dern wundet Swsp. 172, 29. da? ir sehen ir

kiusche iht wunde Msh. 3, 421 b
. da? herz'

und sei' gewundet wirt so tougen ib. 436b
.

gewunt, verwundet Pilat. W. 100. Herb.

7944. 18363. 67, gewont Alsf. G. 5854. ich

wunte in in sin zeswen hant Lieht. 207, 8.

in da? haupt gewunt werden Mgb. 5, 9. wun-

den mit ib. 146, 3. 299, 3. Livl. M. 8219,

refl. si wundent sich selten mit ir angeln

Mgb. 290,27. — mit be- (Ledtbg. r. 28),

durch-, ge-, ver-.

wunden-arzet s. wuntarzät.

wunden-bant sin. Mechtild. 272.

WUnden-DUOZe f. buo?e für Verwundung Erf.

ger. 1. 38.

wunden-halp adv. swer wundenhalp genesen

wasr Loh. 4294.

Wlinden-lich in überwundenlich.

WUnden-reht stn. jus vulnerum Gengl. 250.

wunden-segen s. wuntsegen.

WUnden-snider stm. s. unter wuntarzät.

WUnden-SWer swm. (II2. 8 10') wundenschmerz

Krone 11979.

wunden-tranc stn. sie gäben im ein wunden-

tranc, da? er in der einen nahtkomzuo kraft

und zuo mäht Apoll. 20041.

wunderst. (III. 824") verwunder Lobges.91,

9. Zürch. rb. 18.

wunder stn. (ILI. 813*—815') wunter Rül. B.

7178. Gen. 54,4. wonder Altsw. 217,24.

Alsf. G. {neben wunder) — : Verwunderung

(von w., vor Verwunderung Er. 61 42. unpers.

mich ist, hat, uimt w. mit gen., präpp. od.

nachs. ich wundere mich , bin neugierig zu

erfahren z. b. mich ist michel w., ob Gen.

54, 4. mich hat w., ob ib. D. 75, 18. des

moht si wol w. hän ib. 113,23. Alsf. G.

4716. des namen het in w. Trist. H. 5533.

w. hat mich, wie e? ergie Herb. 8212. in

nam grö? w., wie er die wärheit erfunde

Gen. D. 35, 15. in nam grö? w., da? Er.

3729. michel in des w. nam, wa? diu rede

möhte sin ib. 5302. da? sie des alle w. nam
Troj. 1735. länt iueh niht w. nemenhie, da?

ib. 1740, persönl. Bon. Pass. sie häten bi

der vorchte w. Erlces. 2822. si nämen sin

dicke w. Helbl. 4, 17 hs. und dazu Hpt. 16,

413. Erloss. 3121. Enenk. 269. die nämen

ie besunder an dirre zierde w. Elis. 8760);

gegenständ der Verwunderung: tat, ereignis,

wesen, eigenschaft von ausser•gewönlicher

art, wunder, neuigkeit z. b. wunder was, da?

Livl. M. 8245. Mgb. 140,29. er treip michel

w. mit teerischer wise Trist. H. 5302. ein

w. begen Roth. R. 801. Livl. M. 13, tuon

Steinb. 991. da wart grö? w. geworht von

der guoten recken hant Bit. 10752. ir niuwen

sumerwise erklancten sie ze wunder und ze

wunder Engelh. 5340. da? wonder aller won-

der düt mir min herz zersniden Altsw. 217,

24. vil manic wilde? w. gebildet und ge-

houwen Troj. 1 7470. 1 9824. diu w. diu onocen-

tauri hai?entMGB.486, 12. ein w. in dem mer
= merwuuder Apoll. 4907. dem gotis w. ist

niht gelich Gen. D. 1, 4. 2, 29. Mgb. 34, 1.

mit wundern manichvalt wolde er erougen

sine chraft Exod. D. 125, 9. da lie got sin

w. kiesen Karl 9808; aussergewönlich grosse

menge, unmasse, unzal z.b. Wunders vil tun,

ausserordentlich viel Livl. M. 7080. von den

wunder wer zu schreiben Chr. 3. 76,15. 162,

21. da was michel w. topä?jen Rül. 248, 4.

da was beide ein w. Bit. 5840. da lac ouch

wunders volks erslagen Loh. 5878. w. pfaf-

fen Amis L. 1489. von zier was da ein w.

Apoll. 11166. der ir güete w. geben kan

Msf. 195, 9. — ahd. wuntar, alts. wundar,

ags. vundor, vunder, altn. undr, vgl. Gr. 2,

35. Leo 184, 41.

wunder-, wundern-alt adj. (I. 25") sehr alt

Walth. Wig. Wack. pr. 53, 74.

WUndersere, -er stm. (III.816
b.817") der wun-

der od. wunderbare taten tut, wunderbar

lebt Er. Trist. Pantal Msh. (2, 107". 140'.

219*. 220*. 255\ 413°. 3, 79". 108
1

-). Teichn.

Pass. Erlces. Laur.2 308. j.Tit. 1688. 4681.

Gerh. 4047. Ulr. Wh. 231". Gfr. 2865. Gz.

464. Mart. 42, 7. 89, 91. N. v. B. 315.

Kolm. 161, 4. wundrter Mgb. 196, 1. 429,23.

wündrer Kell. erz. 6, 9; der sich wundert

Pass. K. 524, 12.

wunder-arm adj. sehr arm Buch d.r. 1221.

349.
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wunderät s. wunderöt.

wunder-, wundern-balde adv. (I. 81") sehr

schnell Wo. 13277. Dietr.3142. Reinh.137.

383, 17. Mob. 1, 1142. 592. Albr. 20, 117.

27,71.33,69;

WUnder-balt adj. (I. 81') sehr kühn Leseb.

927, 17.

WUnder-bsere adj. (III. 815") wunderbar Kchb.

W. 14457. md. wunderbere Erlces. 2719

Jer. 149.

wunderbaer-lich, -liehe adj. adv. dasselbe

Zimr. ehr. 4, 784".

WUHder-bernde part. adj. (I. 14U") wunder
j

mit sich führend, hervorbringend Lobges.
|

49, 14. wunderbernder schin Msh. 1, 159*.

WUnder-bloede adj. ein wunderbloeder, kran-

ker herr Zimr. ehr. 4. 119, 12.

WUnder-boum stm. (I. 230') wunderbaum
Flore, also berait unser herre ainen boum,

der hai?et in der latine bedera und entiu-

schon hai?et er ain wunderboum oder ain

schatboum Griesh. 2, 102.

WUnder-breit adj. (I. 237") sehr breit Msh. 2,

131\

WUnder-blint stm. wunderbares band Msh. 3,

168'.

wunder-buock stn. apocalipse Fromm. 3, 60*.

Wlinder-burc stf. (I. 166*) wunderburg Msh.

2, 252". in Nürnberg führt noch jetzt ein

haus den namen Wunderburg.

WUnder-dicke adv. sehr oft Msh. 2, 287'.

wunderen *. wundern.

Wimder-enge adj. (I. 43') sehr enge Barl.

117, 2.

Wunder-geil adj. sie was noch ganz jung und

wundergail Zimr. ehr. 3. 76, 22.

wunder-gem adj. neugierig ZiMR.cAr.4,784";

wunder-, wundern-gerne adv. (I. 535') sehr

gern Lanz. 1169. Berth. 57, 7;

WUnder-geme stf. (I. 535") neugierde Oberl.

2065.

wunder-geschiht stf. (II 2
. 117") wunderbares

ereignis Kell. 154, 26.

wunder-grö^ adj. sehr gross Mob. 290,7. 456,

14. Fromm. 3, 60". Zimr. ehr. 4, 784".

WUnder-gUOt adj. sehr gut Mai 204, 28. Buch
d. r. 1562. Zimr. ehr. 4. 197, 23. wunderen-

guotHPT. 1. 274, 170.

WUnder-haft adj. (III.815 h
) wunderbar Konb.

{lied. 1, 185. S.Nic. 507). Teichn. Freid.

109, 15. Ls. 1. 626,63; sich wundernd Karl
10243;

Wlinder-liaftic adj. iounderbar Ack. 55, 12.

WUnder-karte adv. (I. 638") gar sehr Lanz.

1938. wundernbart Wo. 13301. Reinh. 384,

41.

WTinder-heit stf. (III. 815") wunderbares, un-

begreifliches wesen Mtst. 2. 583, 12.

WUnder-hÖch adj. sehr hoch Zimr. ehr. 4.91,8;

wundern-höhe, -ho adv. Wo. 8249. 12438.

wunder-hüs stn. Aw. 2. 128, 324.

wunderin adj. s. wundern.

wunder-jsemerlich adj. Berth. 328, 16.

wunder-kamer f. Zimr. ehr. 4, 7S4 b
.

WUnder-karC adj. Zimr. ehr. 3. 475,23. 564, 10.

Wlinder-kleine adj. sehr, ganz klein Reinfr.

B. 21667. Ecke C. 169. Altsw.91,9. Zimr.

ehr. 4. 237, 19; adv. sehr wenig W. v. Rh.

209, 27.

WUnder-krÖne stf. (1.887") wunderbare kröne

Frl. fl. I, 3.

wunder-, wundern-küene adj. (I. 894') sehr

kühn Nib. (11 10, 1. 102, 7 C). Laub. 8. Walb.
325. Roseng. H. 1378. 2124. 454. Otn. A. 6.

Wolfl. A. 584. 85. Ecke Z. 68. 2. 150, 2

u. ö. Sigen. 5, 2. Lob. 68, 9. 148, 9.

wunder-küme adv. der minne dienen ist ein

not, die man w. tragen mac Msh. 1, 105*.

wunder-kündic adj. wunderbar schlau, der

tievil ist vil wunderkündig Wack. pr. 54, 70.

WUnder-lanC adj. vor wunderlauger zit Ls.

1. 212, 39.

wunder-leide adv. eme was vil wonderleide

dö Karlm. 68, 16;

wunder-leit adj. mich sol sin tot setzen in

wunderleide not Kreuzf. 7667.

WUnder-lich adj. (III. S15 b
) obj. wunderbar,

seltsam, allgem. (herre got du bist w. Kchr.

74, 15. 305, 21. wunderlicher got Msh. 2,

162". Eracl.CI. wunderliche? wip Er. 3237.

6159. die dühte da? kindelin w. Wolfd. B.

174. ir werch sint w. Exod. D. 120, 13. da?

ist ein wunderlichi? laut Roth. R. 282. diz

was ein w. geschieht Trist. H. 185. e? was

ein wunder w. ib. 1065. Konr. AI. 1135.

Albr. 21, 374. unser wunderlichiu vart

Reinfr. B. 9618. ein wunderliche not liden

#. 9635. w. gnäde Fronl. 61. ein brunne.

der ist so wunderlicher tagent, da? Flore

4463. si malte üf dem gevilde vil wunder-

licher buochstaben Troj. 10555 v. cmm. ein

wunderliche? dem gesohach Vf.t. b. L. 67,

105. ein wunderliehe? häv Alur 18,25, kru;

ib. 33, 81. wunderlicher muot linm. 328! 4.

wunderlich art Mob. 132, 2, kraft 297, 30,

glast 45, 13, dineh HM). 2 etc. die aller wun-
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derleichst dinch der natür ib. 95, 8); subj.

sich leicht verivundernd, reizbar, launisch

Reinh. 338, 1293. Teichn. 209;

wunder-liche, -en adv. (III. 816") wunder-

barlich Lampr. Herb. Hartm. (Büchl. 1,

936). Wig. Barl. Mtst. si redeten wunder-

lichen Exod.Z). 135,35. mine sune ich wun-

derliche virlorn hän Roth. R. 537. wie bin

ich so wunderlich gescheiden von Trist. H.

147. der hat uns har wunderlichen bräht

Reinfr. B. 9615. 19. 22. diu liet wären ge-

tihtet wunderlich Lieht. 444, 12. vil wun-

derlichen die zwei her dar zu samne quämen

Livl. M. 1202. doch bleib ich vil w. unge-

tötet ib. 5802. ir wib sint w. gestalt ib. 346.

zwei mennesch wunderlich gevar Parz. 519,

22; erstaunlich, überaus, sehr Karaj. Iw.
j

Walth. Warn, si gingent an gewalte wun-

derlichen uf Chr. 8. 321, 18. mir tuot min

lop so selten wol, da? mich wunderlichen

wundert, wie daz, so gevar Singenb. 219, 16.
j

w. balde L.Alex. 1130. Mor. 1, 1533. 66.

1678. 842, genöte Exod. D. 156, 20, vil ib.

120, 22, gnuoc Trist. H. 5257, gern Mgb.

374, 18, stark ib. 241, 5, kreftig ib. 161, 4,
j

guot ib. 323, 2. 363, 23, snell ib. 238, 23, vast

ib. 180, 15, witen Diem. 131, 18.

WUnder-llCüeit stf. (ib.) das zum verwundern

ist Myst.

WUnder-lihte adv. sehr leichtWxcK.pr. 54, 69.

wunderlin stn. (III. 815') kleines wunder

Parz. 656, 7. Roth denkm. 45, 373.

wunder-lüte adv. er schrei wunderlüteMARG.

487.

WUnder-menige stf. sehr grosse menge, un-

zal Zimr. ehr. 2. 331, 8.

wunder-mensche swm. wundermenschen, die

ze latein monstruosi haiz,ent Mgb. 486, 4.

488, 10.

wundem swv. (III. 816* b
) wondern Hpt. 15.

378, 63. Alsf. (neben wundern) — : intr. in

Verwunderung geraten, sich wundern, zu

wissen gespannt sein über, von, in Evang.

328', an, von Mgb. 247, 23. 102, 19, mitnachs.

der vater wundiröte, waz. da? bezeichinöte

Gen. D. 75, 5. der kunig wunderte , was dis

were Chr. 8. 258, 3. si wurden wundernde,

wer er were Griesh. 2, 144, ebenso refl. mit

gen. Wack. pr. 54, 204. Leseb. 996, 25, mit

von Chr. 8. 258, 15, und unpers. mit acc. u.

gen. Kchr. Hartm. Barl. Gen. D. 38, 26.

Trist. 9233, H. 222. 1066.5533. Flore 4465.

Troj. 21108. 785. Ga. 3. 623, 373. Such. 4,

424. Pass. 386, 51. Alsf. G. 5132. 6605 (mit

nom. statt des gen. Apoll. 36. Mgb. 130, 5.

Leseb. 979, 30. Chr. 8. 302, 32, mit nom. u.

dat. ez, wundert dem herzen min, war du

magst hin gevarn sin Malag.80"), mit umbe
Iw. Walth., mit nachs. Mar. Parz. Bon.

Exod. D. 129, 24. Güdr. 793, 1. Alsf. G.

2274. Chr. 8. 365, 2.— tr. bevmndern Leseb.

1048, 21; wunder wirken, auf wunderbare

iveise tun od. machen , abs. Walth. Konr.

Mai. nü wart gewundert Türl. Wh. 139'.

j.Tit. 1472. 4052. 69. got mit der scheenen

wundert Apoll. 16159. got hat gewundert

sere mit schoene an miner frouwen Hadam.

655, tr. Winsb. Frl. Ms. (H. 2, 220*. 357 b
.

368". 3, 167 b
). wie unde wo got sine wunder

wundert Such. 41 , 1 03. minne hat gewundert

an mir so wildiu wunder Reinfr. B. 4296.

— mit er-, ge-, über-, ver-;

wundern stn. (ib.) Verwunderung Diem. 237,8

;

Wundern adj. (III. 815') wunderbar, mhd. nur

als erster teil in composs. zur Verstärkung

des begriffes (erstaunlich, überaus, sehr), s.

beispiele unter wunder- und ferner: wun-
derndräte adv. Ernst B. 2432. Albr. 9,

266. -genöte adv. (II. 415") Gen. 46, 17.

-kreftic adj. Diem. 129, 1. -selten adv.

(112. 248 b
) Myst. 1. 393, 28. -sere adv. Wg.

7347. -starke adv. (IR 597*) Gen. 27, 11.

-unmüez.ec adj. Strick. 4, 155. -vrö adj.

(III. 415*) Ulr. 1112. -we adv. (III. 542")

Wg. Reinh. -wert adj. (III. 602 b
) Lieht.

58, 21. ältere formen: wunderin, wun-
deren (ahd. wuutarin): wunderin üppec
Glaub. 2240. wunderin scöne Roth. R. 111,

wunderen scöne Diem. 161, 24. wunteren

suo?e Gen. 40, 44.

wunder-nütze adj. sehr nütze Alem. 3, 15.

WUnderot stf. (III. 817*. 816") Verwunderung

Diem. 23, 14 ; md. wunderät, Wundertat Pass.

318, 83.

wunder-riche adj. an dirre wunderrich ge-

schult Reinfr. B. 10634.

wunder-ruof stm. des rief er disen wunderrüf

Erloss. 1436.

WUnder-sache stf. wunderbare sache, wun-

der Altsw. 34, 1 . Alsf. G. 7984.

wundersamec-heit stf. wondersamkeit, miri-

ficentia Dfg. 362*.

Wlinder-sanc stm. (H2
. 305') wunderbarer ge-

sang Erloss. 5727.

WUnder-sanfte adv. (II2 . 52") sehr leicht, an-

genehm Lanz. 4231.
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WUllder-sät stf. du zarter gotes garte, in dem
got wunder Wunders hat gewundert und er-

büwen manic tiure wundersät Msh. 2, 357 b
.

WUndef-SCharpf adj. (II2 . 160 b
) sehr scharf

Lrseb. 1030, 25.

wunder-, wnndern-schiere adv. (II 2
. nob

)

sehr bald Osw. 154. Mor. 1, 644. Kol. 250,

175. Mone schausp. 1, 1920.

wunder-, wundern-schcene adj. (II 2
. 192")

sehr schön Herb. Nib. Lanz. Wig. Gen. 5,

35. Flore 6801. Msh. 1, 206". Mor. 1, 947.

1971. 2046. 890. Albr. 19, 251. 22, 578. 24,

206. 32, 120. Alsp. G. 2960. Zimr. ehr. 4,

784\ vgl. unter wundern adj.;

wunder-scheene stf. Zimr. ehr. 4. 394, 30.

wunder-schouwe stf. her Moises der sach ze

wunderschouwe den grüenen busch Msh. 3,

55".

WUllder-seger stm. miridicus Dfg. 362 c
.

WUnder-sieche adj. (II2 . 357*) sehr krank

od. verwundet Troj. 30748. 32038. 783.

Wimder-snelle adv. (II2. 446') sehr schnell

Berth. 362, 14.

Wlinder-spil stn. (II2 . 504a
) wunderbares spiel,

wunder Walth. 109, 20.

WUllder-starc adj. sehr stark Msh. 3 , 298".

Zimr ehr. 4. 412, 9.

WUnder-SWanz stm. (II2 . 762") sehr schönes

schleppkleid Msh. 2, 139".

WUnder-tal stn. o wol dir gotes wundertal,

ich mein" dich, tiuriu "Welt! Msh. 2, 357".

WUnder-tät stf. (HI. 149") toundertat Jeu. 121.

WUnder-tief adj. sehr tief Wack. 387".

wunder-tier stn. onocentaurus ist ain w., wan
e? hat ain haupt als ain esel und ainen leip

sam ain mensch Mob. 154, 9. bi dir so sint

driu w., da? ist der git, der ha? unde nit

Msh. 2, 241".

WUnder-tiure adj. umnderbar herrlich Hpt.

3, 444.

WUllderuilge stf. (III. 817") Verwunderung

Mart. 268, 52. 54. Wack. pr. 54,191.203.8.

Pass. 114, 6. 382, 24.

WUnder-vaste adv. gar sehr Mqb. 241, 9.

wunder-vil adj. (III. 314") sehr viel Buch d.

r. 405. Staüf. 593.

WUndei-vindel stf. erfindung aussergeioön-

licher dinge Wack. 387".

wunder-vreise adj. überaus schrecklich

Erlo:s. 6168.

wunder-Yfdßheadj. wunderwamiuwortKARLM.

29, 11.

wunder-werc stn. (III. 590") wunderbare tat,

Lex er, WB. III.

wunder, miraculum
,
prodigium Dfg. 362°.

462°. Voc. Sehr. 1935. Msh. 2, 329 b
. 380". 3,

76". Warn. 3481. Hpt. 15. 140,2. Ludw.

74, 6. Zimr. ehr. 4, 784b
.

wunder-, wundern-wol adv. (III. 800") sehr

wol Walth. Wg. Pass. Msh. 2. 93". 3, 419".

wunder-WOl't stn. (III. 809") wunderbares wort

Erlces. 1759.

WUnder-zeichen stn. (EI. 864") wunderzei-

chen, wunder, prodigium Dfg. 462 c
. Erlces.

Ludw. Beisp. 143, 34. Öh. 13, 1. 17, 2. 80,

3 f. Chr. 10. 118, 12. 193, 25; 11. 627, 27.

800, 12. Zimr. ehr. 4, 784".

[wund-tät stf. III. 149*] s. wundät.

WUlie stswf. toune, in das eis eines wassers

gehauenes loch, ruptura glaciei Voc. 1482.

Bozm. 178. Script, rer. pruss. 2, 247. vgl.

Frisch 2, 458°. Weig. 2 2,1147. Schmid 537.

Stald. 2, 456. Weinh. schles. tob. 13".

wünne, wunne stf. (III. 817") wonne Adrian
433, 21. Gr.w. 3, 880. wunde, wund Mz. 3,

1 02. Dh. 287— : wiescnland. wunn und weide

Chr. 4. 170, 15. Gr.w. 1,76.3,880. wunde
und beide (sie, zweimal) Mz. 3, 102 (a. 1342).

wund und waid Dh. 287. Midi, wunne unde

weide untvil staetigen segen heteirderengel

gegeben Mar. 155, 27. ouge und öre hasten

da weid und wunne beide: da? ouge sine

weide, daz. öre sine wunne Trist. 16759/*.

ougen wünne wie ougenweide Trist. Neidh.

Lieht. Karl 10565; äugen- u. seelenioei.de,

freude,lust, wonne,herrlichkeit, das schönste

u. beste, allgem.. z. b. der wunnen wurzgarte

Apoll. 1607. da? der mäne und deu sunne

richtuomes gäben Avunne Gz. 7187. da wuohs
inne alle? obezes wunne Gen. D. 8, 35. er

was sat von wunne ib. 9, 6. diu himelische

w. ib.11, 13. 109, 9. Silv. 239. si beten gröze

w. mit ir beider libe Kchr. D. 39, 5. do het

si wünnen genuoc Er. 1375. nähen and veno

hänt mir die liute vor gezalt wünne vil ma-
necvalt (angenehmes, erfreuliches) von dises

hüses ere ib. 8376. des dich süle genüegen

fröudebrere wünne Büchl.1, 729. minor l'rou-

den w. Lieht. 513, 24. er was von adels

wünne Troj. 1594. da ergeslagen mit jämer-

licher wünne für aller menschen könne wart

an da? fröne criuze hoch Reinfr. B. 18119

— zu winnen.

wünne-, wuime-baere adj. (in. 818') wünne

hervorbringend od. besitzend Troj. 15294.

466. 754. 946. 17430. 19ti77. 20352. 22945.

234.HV -2 1095. Fart. />'. 925. 4042. (.947.
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Virg. 931, 10. md. wunnebere Tbist. H.

622;

wünne-, wunne-bernde part. adj. (I. 140°)

dasselbe Walth. 27, 28. Trist. 17372. Msh.

1, 25'. 46*. 2, 223". Lieht. 633, 2. Lobges.

17. 2. 19, 5. 22. 11. 59, 11 u. ö. Konb. AI.

800. Troj.24S67. Turn. B. 331. j.Tit.5326.

Vibg. 228, 3. 778, 7. 785, 11. 798,11. Staüf.

215. Hpt. 7. 325,59. Elis. 10410. Jeb. 23855.

Ludw. 18, 17. Netz 569, wunnenbernde ib.

6756.

Wlinne-boiim stm. w. der minnenden sei

Adrian 456.

WUnne-bruiine swm. in dem wunnebrunnen

diner substancie sint gesamenet unde ver-

einet aller creatüren vollekomenheit Myst.

2. 324, 6.

WÜnneC adj. (111. 818") toonniglich. md. wun-

nic Keeüzf. 7411.

Wimnec-heit stf. wonne, freude da? ouch

umme sie were geleit maniger hande wun-

necheitKaoL.1383. diu vaste hat vier wunne-

keit Renn. 20609. da? er in get zuo der

wunncheit der garten Adbian 467, 78.

wünnec-, wunnec-licli adj. (III. 818") mit

wünne verbunden , w. erregend, toonniglich,

allgem., vgl. noch Ath. B 143. Gen. D. 8,

33. Gbeg. 34.502. Msf. 188,21. 203,20.

Tboj. 8925. 15896. 909 u. o. Wolfd. A 385.

469, B. 132. Vibg. 446, 5. Mgb.175,10. 179,

2. 375, 14. Elis. 8833 u. ö. Livl. M. 1903.

2217. 901. 49S3 etc. wunnenclich Vibg. 398,

1. 400, 2. 405, 7. 430, 1 etc. Pass. 94, 67.

Elis. 8733.

wünnec-, wunnec-liche adv. (III. 818") vgl.

noch Greg. 48. Büchl. 2, 63. Engelh. 645.

Troj. 34436. Myst. 2. 439, 4. wunnenc-
liche Roth R. 268. Elis. 10452. Alem. 1,

187. wunnencleichen Mgb. 171, 21. 460, 4;

WUnnec-liche stf. (ib.) anmut, herrlichheit

Griesh. 2, 58.

WUnne-garte swm. (I. 484") lustgarten. nu

was der wonnegarte (paradies) geplanzet

Erlces. 187. wonnengart Fromm. 3,60".

Midi, si was ein wol gewahsen maget und

schein der stiegen minne fruht an ir so zitic

mit genuht, da? sie da? niht ungerne sach,

da? er da? edel obe? brach, da? in ir wunne-

garten stuont Troj. 16975.

wimne-jär stm. (III. 771") jubileus hie? da?

w. Denkm. XL1V. 7, 9. Diem. 290, 21.

AVÜnne-kranz stm. wonniglicher kränz Msh.

3, 216\

wunne-leben stn. Wildon. 80, 548.

wunne-mänöt s. winnemänöt.

WUDne-miete stf. (II. 168") weidepachtRkhT.

2129. Oberl. 2067.

wünnen, wunnen swv. (II. 8is b
) intr. in

woane sein Ms. (H. 1, 352'. 2, 360"). vgl.

Reinh. sendschr. 890. mit dat. d. p. Nib.

1614,2 C; unpers. mit acc. freuen Nib. 1179,

3 ; tr. erfreuen, wonniglich beha7idelnKAia,yi.

95,51; zur wonne machen, gestalten: ein

zierde wart gewünnet j.Tit. 4413, reß.

Lobges. 25, 4. Msh. 3, 325 b
. — mit durch-,

er-, ver-.

wunnen-bernde s. wünnebernde.

wunnen-plän stm. dö giengens in den wun-

nenplän, der was so schöne ze sehen an, da?

ich bi allen minen tagen nie solhe schoen-

heit horte sagen Apoll. 13306.

wunnen-spil, -var s. wünnespil, -var.

wünne-, wunne-riche adj. (II. 690") reich

an wünne Barl. 213,31. Dav.25. wünnen-,
wunnenriche Walth. 54, 27. Msh. 2, 288".

WÜime-SSelic adj. (II2 . 40") wonniglich Myst.

1.364. 20.

WÜnne-SSeliclich adj. dasselbe Myst. 1. 383,

17.

wünne-, wunne-sam adj. (III. 818") = wftn-

neclich Gen. Diem. Trist. H. Tünd. Konr.

(Otte 69. Part. B. 469. 619). Spec. Myst.

Laub. 558. 904. 48. Wolfd. B. 165.259.348.

Vibg. 447, 4. 815, 5. 946, 2. Fasn. 678, 17.

wunsam $.411,31. wunnesan (: gewan)

Reinfb. 13719. Vibg. 949,11 (: hän). Msh.

2, 285" (: stän).

WUnne-same adv. wonniglich, sit da? si mich

so w. an dirre fröude hat gewert Tboj. 5354

u. anm.;

WUnne-samen swv. mit wonne erfüllen Hpt.

h. Med 56, 14.

WUnnesam-heit stf. wonne Alem. 4, 90/*.

wunnesamkeit Elis. 8761.

WUnne-SChaft stf. dasselbe Antichb. 204, 3.

Wlinne-Spiegel stm. (II2 . 495") spiegel der

wonne Myst. 2. 324, 28. wünnenspiegel

Dav. 25.

WÜnne-, WUmie-Spiel stn. (II 2
. 504") freuden-

spiel, hohe freude Bael. Eblces. Tboj. 2721.

4489. 5444. 705. 6267. 10113. 13681. 15901.

19467. 20935. 21697. 23330. Da. 367. wün-
ne nspil Wack. pr. 56, 278.

WÜnne-troestelich adj. (III. 116") auf won-

nige weise trost gebend Myst. 1. 365, 27.

wünne-, wunne-var adj. (III. 240") zvonnig
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anzusehen Otte 52. Part. B. 19732. Tuen.

B. 328. Troj. 1226. 3059. 224. 6751. 9017.

13394. 15621.49. 17920. 19648.21234.24088.

864. Kreuzf. 1334. wunnenvar Such. 24,

98. Hb. M. 424.

"wünnic-, wunnic- *. wünnec-.

wun-sam s. wünnesam.

WUüSCh stm. (III. 8 18"—821') wuns Elis.5811.

Md. ged. 4, 177 — : vermögen etw. ausser-

geioönliches zu schaffen ,
personif. schöpfer

u. Verleiher aller Vollkommenheit, alles

segens u. heiles {vgl. diepersonif. Heil, Sselde

u. Myth. 126 f. Germ. 1, 484), allgem. z. b.

si hat Wunsches gewalt Msh. 3, 86 b
. die man

niht künde baz beschoenen mit Wunsches ge-

walt Flore 6927, vgl. wunschgewalt. an die

hat got sinen w. wol geleit Msf. 141, 9. so

wer mich miuer gir unde gip den w. mir,

swaz. ich rüre mit dem lichamen, daz. werde

golt alle? samen Albr. 23, 164. 32, 48. swä

ich wil, da bin ich: den wünsch den hat mir

got gegeben Stauf. 499. der W. hat in ge-

meistert so Er. 2740. mir hat der W. ge-

fiuochet Büchl. 2, 113. und haete sin der W.
gesworn , er wolde bilden schcener wip - - er

müeste brechen sinen eit Troj. 19844. des

Wunsches amie Trist. H. 6096, trüt Heinz.

1539. 729, kint Loh. 6245. Eeinfr. B. 1391

;

mittel etw. aussergeioönliches zu schaffen:

zauberstab, loünschelrute Nib. 1064, 1; in

kraft dieses Vermögens ausgesprochenes be-

gehren, wünsch, verlangen Nib. Parz.

Walth. Lieht, dri wünsche het er von gote

Wolfd. B. 839. nach allen wünschen , wie

man es nur wünschen konnte Chr. 5. 311, 30

;

glückwunsch, segcn Hb. M. 664; inbegriff

des schönsten, besten, vollkommensten, ideal,

allgem. z. b. ein kint mit dem wünsche vol-

bräht Dan. 7725. ein lip so gar dem wünsche

glich Er. 331. der w. was an ir garwe ib.

1699. sine zeigten deheiner muoter kint, da

so gar der w. an waere Karl 10603. des wart

im heiles w. getan Trist. //. 528. der weite

w. ist iu gegeben Troj. 21105. den wünsch

hat im got gegeben Bit. 6U46. Dietr. 325.

ze wünsche, vollkojnmenGuDR. 191,4. Apoll.

1793. Bloch 328. Livl. M. 10141. — vgl.

Kuhn 1, 569. Z. 1, 136. Cürt. 3 654.

Wlinsch-amie swf. ein ideal, muster einer ge-

liebten Mise. 2, 186.

WÜnschel-arm adj. vil baz. dan zem gräle

war ich an saelden wünschelarm (var.wunsch-.

wunschenarm) entsläfen j.Tit. 1248 mGERM.
13, 31.

wünschel-bernde part. adj. ein tocke wun-

schelbernde j.Tit. 5169.

wünschel-gedenken stn. so lernet din w.

vrcelich springen Msh. 1, 208'.

WÜIlSChel-gerte f. (I. 483") Wünschelrute

Konr. Msh. 3, 354 b
. Kolm. 158, 15. 181, 17.

WÜnschelin stn. dem. zu wünsch, sus reit mit

höher wirde des Wunsches kint, ein wünscheli

(: fri) Reinfr. B. 1391.

WÜnschel-kerne swm. auf ein fem. bezogen

:

diu liebe wunschelkerne mohte da niht len-

ger sin Ga. 3. 50, 270.

wimschel-risstn.(Ll."24 b)wünschelruteKoxR.

lied. 11, 43. Troj. 2217. Reinfr. B. 1575.

4149. j.Tit. 1242. 5161. 960. 82. 90. Geo.

4050. Hätzl. 244", 72.

WÜnschel-ruote f. (11.818") dasselbe Lobges.

Engelh. Frl. Hätzl. Neidh. XXVIII, 21.

Reinfr. B. 4414. 6352. 10944. 12950. 13106.

j.Tit. 1247. 3629. 4146. 692.980. Wh. v. Ost.

14". Virg. 971, 12. Altsw. 118, 12. Ack. 6,

15; penis Mgb. 38, 23. vgl. wünschelstap.

WÜnschel-säme swm. der w. des varmen j.Tit.

4221.

WÜnschel-stap stm. (IR 595") penis Mgb. 399,

7. vgl. wünschelruote.

WÜnschel-tocke swf. ez künden alle frouwen

gelocken von dir nicht minem herzen, und
wseren sie doch alle scheene wünscheltocken

Hadam. 694.

WÜnschel-Wip stn. (III. 720") wunschweib,

schwanjunyfrau Ab. 1, 129. vgl. Myth. 400.

WÜnschel-ZWl stn. Wünschelrute j.Tit. 1217

in Germ. 13, 31.

wünschen, wünschen swv. (III. 82i')wonsen

Alsf.G*. 1 754; prät. wünschte (wünsteLANZ.,

wunste Kchr. D. 46, 7. Diut. 1, 33. Netz
2736) — : intr. einen wünsch tun, wünschen,

verlangen, allgem. (ob ieman w. solde Nib.

281, 3. Greg. 2845), w. nach Lieht.582, 12,

umbe Kol. 224, 1294, mit gen. (,swes wün-
schet din muot Exod. D. 135,23. er hat

lange gewünschet din Dietr. 5039. Plinius

spricht, da? man der rehten hant wünsch

in angsten und in nceten Mgb. 21, 1. des

wünschet in gotes namen! Livl. M. S509),

mit gen. u. dat. (einem frides und genäden

Roth pr. 22, sseldeu unde heiles w. Gerh.

6394. des wünschte mir diu riterschaft ib.

6058. des wünsch ich im von herzen Ot. 24°.

in wünschten se aller sadekeit Er. 2 2204. si

32*



999 wünschen wuoche 1000

wünschten dem getwerge des valles Dan.

1642).— tr.aufiounderbare u. vollkommene

loeise schaffen, ze wünsche gestalten Wig.

Crane. wol gewünschet wip Msh. 1 , 9
b

. die

gewünschten gotes kint Gz. 8151. ein ge-

wünschet leben = wunschleben Troj. 22940.

ein gewünschet vaz. der sselde Msh. 3, 169\

ein schatehuot, gewunschet wol ze prise ib.

334 b
; verlangen, wünschen, ohne od. mit

dat. d. p. (in wünscht ze löne diu frouwe

Er.2 5706. solde ich dir gewünschet hän ouz,

allen landen einen man Apoll. 2159), mit

inf. Myst. 2. 445, 36, mit nachs. (w., da?

j.Tit. 4334. Alsf. G. 1754); adoptieren: ein

gewünster son Zürch. jb. 42. w. ze kinde

mit gen. d. p. Kchr. D. 46, 7. vgl. zuo wün-

schen. — mit an, zuo, durch- (nachtr.), er-,

ge-;

Wünschen stn. (III. 822") Parz. Lieht, son

wolde ich niht min süezez. leben unibe al der

werkle w. geben Msh. 1, 104" von wünschen

wirt man selten rieh Ls. 3. 521, 86.

wunschen-arm s. wünschelarm.

Wünscher stm. der wünscht Wildon. 31, 583.

optativus, wonscher Dfg. 398 b
.

Wlinsche-riche adj. (II. G90 b
) spise, diu nach

wunschericher wise alle girde vtillen mac
Msh. 1,70*. wunschesricher ougenglast

Barl. 307, 29.

WUnsch-gewalt stm. = Wunsches gewalt. an

ime lit der w. Virg. 769, 11.

Wlinsch-kint stn. (I. 819") ein ideal, muster

einer jungen dame Er. 8277.

WUnSCh-leben stn. (1. 956") das vollkommenste,

glücklichste leben Hartm. (Iw. 44).

WUnsch-lich adj. (III. 821") ums ze wünsche

beschaffen ist Tit. Rdd. (nach wunschlichem

heile Gerh. 3355. nach wunschlicher zuht

ib. 5421. nach wunschlicher art Vilm. welt-

chr. 72, 15. in so wunschlichen tagen Orl.

2820). mit wunschlicher küneges tugent

Troj. 41097 u. anm. w. freude Msh. 2, 133\

wunne Hadam. 228. ime ist des Wunsches

wünschlich nuz gegeben Hb. M. 664;

WUnsch-liche, -en adv. (ib.) wunschliche

vehten Msh. 3, 277", ringen Antel. 348 var.

er lebet wol wunschlichen Bit. 286. da si so

wunschlichen bi edelen fürsten riehen ge-

kroenet in ir lande gie ib. 67. sin vreude wart

wunschlichen grö? Dietr. 5470. nü was so

wunschlichen gestalt diu stat Troj. 47528.

das land ist wunschlich guot Hb. M. 115.

WUnsch-muoter stf. Pflegemutter Vilm. welt-

chr. 26.

wunsch-spil stn. (II2 . 504") ein muster von

einem spiel, ein rechtes kämpfspiel Er. 8529.

wünschunge, wunschunge stf. optio, adop-

tio, adoptatio Dfg. 398". 13°. Br. H. 2, 6.

WUllSCh-wint stm. (III. 716") günstiger fahr-

wind Greg. 615.

WÜnste, wunste prät. s. wünschen.

WUnt s. wunde;

WUnt, -des adj. (III. 823") wund, verwundet,

eig. u. Midi., allgem. (er was so grözHch

w. Trist. IT. 2934. 6291. 99. ir aller bein

wären vorsniten unde w. ib. 2969. ieglicher

wunder von dem bette gie ib. 2971. von ir

lac sin herze w. Troj. 20722. sin wundiu sele

wirt niht heil Winsb. 54, 5). mit gen. Nib
Lobges. Pass. Spec. Such, einer Swsp. 257,

2, zweier wunden w. Msh. 3,281". tiefer sor-

gen w. Herzm. 258. mit präpp. an fröuden

Wig. 223, 22, an triuwen und an eren w.

Msh. 3, 45 b
. ir sit üf strit {um zu streiten)

ze sere w. Parz. 594, 11. 599, 1. w. sin mit
Walth. Parz., von Iw. Parz. Ms. da? ors

was von allem tadel w. Krone 19857.— vgl.

Kuhn 2, 461. Gsp. 321 (zu skr. van, töten),

Fick 2 881 (zu winnen).

WUnt-arzät, -arzet stm. wundarzt, aliptes,

chirurgus, inscisor (wundenarzit) Dfg. 23*.

123 c
. 300 b

. Mgb. 18, 4. Ring 9
b
, 18. Netz s.

320. Ammenh. s. 330. 33 (wunterzete und

wundensnider Massm. schachsp. 116). Hpt.

arzb. 64. Np. 44. Chr. 4, 82 anm. 4. 8öanm. 4;

Wlint-arzätie stf. wuntarztige Anz. 3, 303.

WUnter s. wunder.

WUllt-isen stn. wundeisen, sonde Massm.

schachsp. 116.

Wlint-krüt stn. (I. 89 l
b
) centaurea, euphrosia,

pilosa, policaria Dfg. 112\ 213". 435*. 444b
.

Hpt. arzb. 48.

wunt-schade swm. durch Verwundung zuge-

fügter schaden Gr.w. 1, 561.

WUnt-segen stm. (II2 . 239") segensformel zur

heilung einer wunde Kreüzf. 1531. Fasn.

873, 2. Hpt. 18, 80. wundensegen ib. 4, 577.

vgl. Denkm. 2 s. 467 b
.

WUllt-Suht stf. wundkrankheit, -fieber Netz

1015«.

WUnt-würze stf. frasia Dief. n. gl. 181".

wuntzerlinc s. wuotscherlinc.

WUO- 6'. auch wüe-.

WUOC 2irät. s. wahen, wegen.

WUOChe s. woche.
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Wliocher stmn. (Hl. 452") md. Wucher, md.

und alem. wöcher Rül. 269, 4. Karaj. 97,

20. Wack. pr. 4, 29. 5, 23. Alem. 1, 192,

nasal, wüncher Cds. 3,113 — : ertrag, fnicht

Diem. Serv. Barl. Tund. Pred. der erde

gebot er, daz. si w. brachte Gen. D. 2, 37. 3,

19. 10, 3. 73, 4. da? er ze niezzen niht ge-

dachte des wuocheres, des der boum brachte

ib. 10, 28. 20, 13. von dem himiltouwe chom
dir wuochirs vroude ib. 52, 16. ich mach im

dise erde, daz siniemermernebain w. bringe

Kchr. D. 366, 10. diu erde wol ir w. truoch

ib. 526, 23. so der säme nicht erstirbet in

der erde, sone mac des wuochers nicht wer-

den Rul. 269,2.4. Karl 9304. biz der säme

w. bräht Ls. 2. 157, 29. der boum, der niht

guoten w. bringet Germ. 3, 305. da? holz

gruonti, ez loubti unde bare wöchir Wack.
pr. 4, 29. von deme bluomin virsihit man sih

des chumphtigen wuocheris, alse abir der

wöchir chumit, so vellet der bluome nidir

zuo der erde ib. 5, 26^*. Midi. Karaj. Trist.

Pass. waz sie gote wuochers hat bräht!

Kchr. 1254. daz w. der hailige gaist was

Rül. 205, 19. der himmlisch vater ist einiger

w. aller ding Teichn. A. 9
b
; leibesfrucht,

kind, nachJcommenschaft Karaj. Diem. Gen.

Mar. al menschengeslehte wirt erlöst von

dem süezen w. diu Mlb. 135. 53. diu edele

erde sancta Maria gebar den edelin wöchir

unsirn herrin Jhesum Christum Wack. pr.

5, 23; Zuchtvieh, -stier Gr.w. 4, 401. 5, 105;

gewinn, profit, bes. zinsprocent von ausge-

liehenem gelde, übermässige u. unerlaubte

zinsen, wucher, usura Dfg. 631°. Erinn. Iw.

Wwh. Walth. Buch d. r. Lets. Pass. (der

nach Juden listen mit w. gutes vil gewan
Marlg. 240, 9). Chr. 1. 163, 34. 36; 4. 63,

18. 93, 20. mit w. er gewan großen welt-

lichen rüm, michelin richtüm Glaub. 2U23.

so muoz. sin w. und sin schaz an manigen

erben komen Msh. 3, 46 b
. wuecher pringet

schad und schäm Vintl. 7321. dem riehen

räde ich, daz er w. tribe Alsf.C?. 384. — gt.

vökrs aus ders. w. wie wachen, wahsen s.

Gsp. 321. Fick2S63;

wuochersere, wuoelirsere, -er stoj.(lll.453 b
)

Wucherer, fenerator, usurarius Dfg. 229°.

631\ Pred. Teichn. Krol. Prl. 111. Lit.

226,29. Msh. 3, 46". Wg. 7020/. 8102. Renn.

4703. Mgb. 207, 2. 214, 9. 233, 17. Netz
13406 u. ö. Alsf. G. 2179. 785. wöcherer

Alem. 1, 192.

WUOcher-ban stm. (I. 86") über den xoucher

ausgesprochener bann Helbl. 8, 1008.

WUOcher-baere adj. (III. 453") fruchtbringend

Pass. K. 332, 22.

WUOCher-boum stm. (I. 230*) fruchtbaum. er

(herzöge Otte in Beierlande) ist ein w. der

saclikeit Msh. 2, 356 b
.

WUOCher-buOCh stn. (1.280') tvueher-, schuld-

buch Kell, schwanke 29.

WUOcher-gÜlte stf. (I. 525") unerlaubte zinsen

Oberl. 2063.

WUOCher-gUOt stn. (I 591") durch wucher er-

worbenes gut Helbl. 8, 990. 1000.

WUOCher-haft adj. (III. 453') frucht od. ge-

winn bringend, habend, fruchtbar Kchr.

Trist. Barl. Konr. (Troj. 6451). Warn.
Gen. D. 88, 6. Rul. 269, 5. Karl 9309.

Berth. 489, 16. Wack. pr. 11, 3. Alexius

106,19. Heinr. 4568. wöcherhaft Glaub. 5 1

;

WUOCher-haftige stf. fruchtbarkeit Windb.
ps. 107, 9.

wilOCher-heit stf. frucht. der saelden w. Msh.

2, 241\

WUOCherie stf. wucher Muscatbl. 5, 26;

WUOCherisch adj. man fand vil gewelb under
der erden, da die wucherischen schelk pfant

innen hetten verporgen Chr. 3. 160, 16.

WUOcher-meister stm. (II. 124") aufseher über
das Zuchtvieh Gr.w. 1, 287.

WUOChern swv. (III. 453") intr. frucht bringen

Gen. Diem. der säme wuocherte Kchr. W.
9984. daz si (erde) mit wuchernder genucht

meret gröblich die vrucht Roth dicht. 45,

29; wachsen, gedeihen an j.Tit. 5284. — tr.

als frucht hervorbringen, tragenGEH. 22, 12.

bildl. swaz meines die getuont, die sie (weit)

gevruhtet und gewuochert hat Msh. 2, 358 b
;

als bodenertrag bringen: zehen phunt wuo-

cheröt er sinem herren Rul. 183, !; geirin-

nen, erwerben , retten Kchr. Pass. die sele

w. Rul. 294, 25. Br. H. 58, 10. — intr. ge-

loinn suchen, wucher treiben Msh. 2, 212".

3, 23". Helbl. 8,977. Such. 40, 189. Griesh.

2, 72. Heinr. 4584. — mit ent-, ge-;

wuochern stn. das wuchern Berth. 209, 6.

Chr. 4. 96, 8.

wuocher-riut stn, (II. 723") tiuchtstier Gr.w.

1, 2S. 4, 159.

WUOclier-sac stm. (H2
. 4") geizbah- Sven. 32,

20.

[wuocher-saz stm, II 2
. 345"] s. das folgd.

WUOCher-SCbaz Stm. (II3 . 91") icuchtrschatz

Msh. 3, 9". Rsp. 823.
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WUOCher-stier stm. (II 2
. 62$ b

) zuchtstier Gr.w.

1, 12. 326.

WUOCher-SWin stn. (II2 . 796") znchtschwein

Gr.w. 1, 12. 4, 279.

WUOCher-vihe stn. Zuchtvieh Gr.w. 4, 355.

wuof stm. (III. 824") geschrei bes. Jammer-

geschrei, klage Nib. Kl. (918. 23. 1537. 45).

Güdr. Lanz. (1631. 2122). Lobges. Krone

(11535. 14706.16294. 22002.28641.47). Tünd.

(53, 22). Spec. von dem maneger slahte

wuofe, ir herzeichens ruofe-- wart mir rehte

kunt wer si wären Wwh. 207, 1. wuof unde

schrei man beeren dö mohte üf der plänie

Troj. 33720. Röme diu kri was da gemeine

ir aller w. Loh. 5119, vgl. 2809. 17. 4993.

sinen w. hän ich vernoinen Exod. D. 126, 7.

da hört man souften unde w. ib. 131, 30. da

inist kein w. Fdgr. 2. 134, 17. ir w. gap al-

solhen schal, da? ir der walt widerhal Er.

5745. ir w. was so grö? Flore 7373. Rab.

742. großen w. da? liut gewan Serv. 3409.

jämers w.M,\rt. 1 20, 107. mit wuofes grimme

Warn. 123. vgl. wuoft;

WUOfen stv. red. I, 3 (ib.) intr. schreien, jam-

mern, klagen, weinen Diem. Gen. Parz.

Tünd. singen unde w. Wack. pr. 49, 39. er

hörte eine stimme w. Er. 5297. Erinn. 731.

Ernst B. 487. Msh. 3,31". clagende und

wuofende vielens alle nider Silv. 983. er

wuofet in dem beche Warn. 547. er künde

niwan wüfen Albr. 9, 276. ü? dem boume

wiefein stimme klagebere ^.20,68. 21, 316.

we trürich sie wiefen! Roth. R. 379. Pyeam.

455. an einen w. Ls. 2. 256, 142. w. nach

Mabt. 131, 26. — mit umbe (Vet. b. 36,30),

er- (Kl. 1558). vgl. wüefen, von dem es aus-

ser dem prät. nicht genau zu sondern ist.

gt. hvöpan sich aufblasen, rühmen, pralen,

vgl. Kühn 1, 154. 21, 283/. Gsp. 41. Fick*

882;

WUofen stn. (ib.) Diem. 144, 27. Rül. 56, 10.

j.TiT.4802. Mariengr.711. Gz. 7835. Vintl.

2053. wöfin Roth. R. 4021

;

wuof-klam stm. -klamme stf. jammer-

schlucht, -tal; so zu lesen statt wuotklam,

-klamme Lit. 126. Fdgr. 2. 218, 2. 233, 20.

vgl. wuoftal u. Diem. wb. zu Gen. 2, 280".

WUOft stm. (III. 825") = wuof Karaj. Rül.

(199, 16. 259,23. wöft 114,30). Trist. Türl.

Wh. 19". von maneger sunderkrie wuoft er-

hal ein so starker dön Loh. 4351. gesundert

von des volkes wuofte Heinr. 1158. 4718.

da? was vil jemerlicher w. ^6.2353. ze Röme

wart michel w. unt not Kchr. D. 35, 27.

332, 16. der w. von den armen begunde dem
chunich rebarmen ib. 501, 1.

WUOf-tal stn. (III. 11") Jammertal Erinn. 941

(983). wöftal Diem. 301, 2. vgl. wuofklam.

WUofzen stn. wehklage Mbrg. 21".

wuohs- prät. s. wahsen.

WUOÜS-haft adj. was gut wächst Weltchr.

10\

WUOl stm. (III. 467") md. wul, wöl — : nieder-

lage, verderben Himlr. 110. Herb. 6466.

Serv. 613. sie stalten grö?en wöl in dem
volke Dür. ehr. 412. vgl. Weig.2 2, 1142.

Vilm. 460; sitz, thron: got wil dich (Maria)

in des himels wuol setzen und an der erden

stuol W. v. Rh. 253, 38; befehlerisches we-

sen: also sitzt er üf Moyses stuol und tribt

so ain grö?en wuol Netz 5428. — s. waln

stv. u. Gds. 848.

wuol-lache f.
= sülache Wack. 387".

wuor wuore, wüer wüere stmn. f. (III. 825")

dämm im wasser, wehr zum abhalten od.

ableiten des loassers Krone, Fragm. Ls.

Such, u.rechtsdenlcm. (Swsp.416,35. Augsb.

r. M. 170, 7). da? wuor Gr.w. 1, 301. ein

wuor machen W. v. Rh. 96, 37. da? sie ein

wuor geleithabent, damit si ainen arme der

Tuonawe gelaitet haben auf ir mul Dm. 66.

wüer ib. 62. kncn.dsp. 398, 133. wuer Oest.

io. 1,429\ seu sullen uns ouch zu den zwain

wüeren der mül holz geben Uhk. 2, 338 (a.

1399). wuorin stf. Swsp. 416, 32. 36. 37/.

Chr. 4, 85 anm. 1. — zu war adj.

wuor-slac s. wüerslac.

WUOS, WUOSCh prät. s. wahsen, waschen.

WUOst- s. wüest-.

WUOSt stm. rerwüstmig. der starke w. unde

brant Dietr. 4100 var. man lsege in sinem

lande mit wuoste und mit brande ib. 2172.

536; wüst, schutt: wir hülfen zuo Bern (das

abgebrannt toar) die stat rümen und den

wuost ü? füeren Jüst. 257 ; als schelte Nicl.

v. Wyle 246, 11. Narr. s. 252";

WUOste prät. s. wüesten

;

WUOStiune stf. so vermutet statt waste zum
Parz. 117, 9. vgl. werltwuostinne;

WUOstnÜSSe stf. (III. 813") desertum Mone 5,85.

WUOt prät. s. waten

;

WUOt, -üete, -uot stf. (III. 535") heftige be-

wegung: in wuot er (se) umb sie fiö? Ring

15
d
, 32; heftige gemütsaufregung , wut,ra-

serei, furor Hpt. 8, 120. 33. alse vierdehalp

jär irgät an so getaner wüte Fdgr. 2. 124,
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42. in siner tobinden wüete Hart. 54, 54.

wuot heftiges verlangen haben nach Hätzl.

t. 62, 2;

Wuotan n. pr. name des obersten gottes.

ruschen sam da? Wuot es her Reinfr. B.

479. Zimr. ehr. 4, 787'. vgl. Myth. 121/.

871 ff.
— altn. Odhin, alts. Wöden (Denkm. 2

41, 7). vgl. guotentac;

WUOte prät. s. wüeten.

wuote-gö^ s. wüetelgö?.

WUOt-grimme adj. (1. 574") wutgrimmig Kchr.

(6473. 14173). Rül. Kindh. Fdgr. 2. 109, 19.

116, 37. 125, 1;

WUOt-grimme stf. (ib.) also wurden sie innen

des kunigis ubele und sinir wuotgrimme

Kchr. 7602 (var. des kunigis wütgrimraen).

WUOt-g'ÜSSine swf. heftige wassergüsse , wol-

kenbruch. beschaech aber deheinost, das

wuotgessinen oder erdbrüch kaemint Gr.w.

5, 190.

wuotic s. wüetic

;

WUOtich stm. (III. 536") furor Hpt. 8, 128;

cicuta Süm.

WUOt-liche adv. = wüetieliche Marld. han.

20, 23 u. anm.

wuot-klam, -klamme s. wuofklam.

WUOt-SCherlinC stm. (II2 . 156") wutschierling,

wutscherling, apirisium, cicuta, ebenus (wut-

scher-, wotscher-, wuntzer-, wintscher-, weid-

scher-, wischerling, butschürling) Dfg. 40 b
.

HS*. 193 b
. Fdgb. 1, 399 b

. Renn. 22362. wi-

serling Germ. 18, 111 (15. jh.).

WUOt-VUO^ stm. als beiname Schmid über

Hartm. v. Aue s. 1 88.

wüpfel, WÜppe s. wipfel, wippe.

WÜrbeln swv. sich drehen, tvinden. in Unge-

duld er wurblet Schm. Fr. 2, 982 (16. jh.).

Wlirc in gewurc.

würd- 8. wird-.

WUldic? adj. (III. 825") ein fehler am pferde

Krone 19856 (wundic, wurmic?).

wuren s. wurm.

WUrf stm. = sensenworp Gr.w. 2, 527.

Wurf, -fes stm. (III. 740 h
) wurf, zieml. allgem.

z. b. nach großem wurf ein kleiner kumt
Krone 25212. diu werc stuonden üf gerihtet

ze schedelichen würfen Troj. 24983. mit

vremder künste würfe sluogen sie tambure

j.Tit. 1952, vgl. Parz. 63, 4. lät an dem oven

klingen zwen würfe mer die krachen! Helbl.

3, 43. 5 1 . spec. der w. beim Würfelspiele, in

bildl. amoendung z. b. doch jener die besten

würfe warf (im Zweikampfe) Er. 941. da ich

lützel wider vil mit einem würfe wägen mac
ib. 8531. e? was alrerst umb wurf gespilt

Loh. 2138. Tybaltes räche und des nit ist

alrerst umbe den w. gespilt Wwh. 26, 3. sin

angest erste hat den w. gewunnen gein vil

hohem spü Ulr. Wh. 1 82d
; fischerei mit dem

wurfgarn Schm. Fr. 2, 997; bergm. Schürfung

Bw. 75. — zu werfen.

wurf-ackes stf. iimrf-, Streitaxt, wurfagst

Chr. 3. 40, 2.

Wlirf-barte swf. (1.91*) dasselbe Gr.w. 1,489.

WUrf-blhel, -Ml stn. dasselbe Fasn. 1219.

Chr. 5. 317, 6. Kaltb. 64, 17. 155, 6.

Würfel stm. (III. 741") md. wurfel, worfel —

:

würfel, talus, taxillus, tessera Dfg. 573°.

574 b
. 581". Parz. Pass. Ludw. die würfel in

der hant haben Wg. 3953. Ls. 1. 140, 698 f.

145,671; 2.330,59; 3.231,12/. wä der

apt die würfel treit, spilnt da die münche,

da? ist niht ein wunder Msh. 3, 452". her üf

ein bret dri würfel schie?! Troj. 15888. 94.

ir würfel wären niht ze laz Eracl. 4794. der

w. gewan im an Ga. 2. 553, 18. swenn im

der w. übele vellet Jüngl. 319, vgl. 338. 65.

438 ff.
plinte würfel, die nur auf einer seite

beäugt sind Chr. 10. 457,6. bildl. einem un-

geliche würfel für legen, untreu mit ihm ver-

fahren Wartb. 23, 2. es get ain falscher w.

in der sach umb Zimr. ehr. 2. 69, 13; etw.

xoürfeiförmiges : würfel an dein vezzel des

vederspils Bit. 7051. Hpt. 7. 341, 9. — zu

werfen.

WÜrfelsere, -er stm. (ib.) Würfelspiel er, Ver-

anstalter u. aufseher eines Würfelspiels

Berth. 1. 14, 3b f. 14S, 1.2. 27, 34; icürfel-

macherib. 1. 562, 18. Renn. 4453. Ot. 567".

Schm. Fr. 2, 998. allen wurfelem, die wur-

fel plegen zu machen, gebieten, da? sie keine

ungerecht wurfel machen sullen Frankf. a.

1413.

würfel-bein stn. würfel Msh. 2, 196".

WÜrfel-bret stn. lä? uns w. her tragen ! Teichn.

201. so pringt er w. und wein ib. 243 C.

WÜrfelöht adj. (III. 74

l

b
) würfelförmig, die

epfele w. sniden Buch v. g. sp. 59, wttrflat

Hpt. 9, 367. wurflecht Zimr. ehr. 3. 520, 22
;

WÜrfelinc stm. daz cinamomum, daz man vin-

det in des fenix nest, da? ist daz pest und

dar umb, da? der paum hoch ist und klain,

dar auf der fönil nistet, dar umb mügent

die laut zuo dem paum niht komen und \wr-

fent da? cinamomum hex ab mit pleieuen

würflingen Mgb. 362, 33.
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WÜrfel-kloubaere stm. würfelspieler Jüngl.

980.

WÜrfel-leger stm. würfelleiher, Veranstalter

eines Würfelspiels Netz 13323.

würfeln swv. (III. 741 b
) würfeln, tesserare

Dfg. 581*. Teichn. 283.

WÜrfel-spil stn. (II2 . 504") Würfelspiel Ms.

{H. 2, 196\ 197". 388'). Berth. (15, 1). Bsp.

u. rechtsdenkm. (Rotenb. r. 49. Weim. stb.

268, 5). Ga. 2. 556, 37. 557, 147. Bibk. p.

303. Schb. 346, 8. Netz 4028;

würfel-spiler stm. Anz. 3, 304.

WÜrfel-zinke swm. die fünf auf dem Würfel

j.Tit. 4212.

WUlf-garn stn. (I. 842") wurf-, zugnetz Gr.w.

1,529. Monez. 4, 88.

WUrf-hacke swf. = wurfbihel Oest. w. 430".

430". Kaltb. 52 B, 18. 108, 62;

WUrf-heckelin stn. wurfhecklein Chr. 11. 665,

25.

WUrf-kegel stm. sordissa , sorpes Dief. n. gl.

343". Germ. 16, 77 (15. jh.).

WUrf-kloz stm. s. unter blikloz.

wurf-schüfel
f. (IR 222") pala, vannus, ven-

tilabrum Dfg. 405°. 606". 610".

WUrf-sper stn. (II2.494")w;M7-/s£>eerJER.11811.

wurf-stein stm. vgl. Karaj. 49, 21.

wurf-zabel stn. (III. 833") Würfelspiel, trik-

trak Wig. Renn. Pass. w. soltu vliehen Birk.

p. 303 (Cato Z. s. 32). W. 16 s. 23 (a. 1332).

Schm. Fr. 2, 1071.

wurfzabel-bret stn. Germ. 18, 66.

wurfzabel-stein stm. (II2 . 61

7

b
) Schm. Fr. 2,

1071.

würge ad), angel tödes w. todbringend j.Tit.

4835.

WÜrgel stm. würger, henker. des würgeis

strängen Wh. v. Ost. 59"

;

WÜrgel-höch stm. der {vogel coredulus) bai?t

auf dem gäw würgelhöch Mgb. 179, 15. vgl.

wergel.

würgen swv. (III. 742") md. würgen, worgen
—

: tr. an der hehle zusammenpressen, wür-
gen Leys. Renn, (da? die geste die wirte

iht würgen 20913). er würgte in also harte,

daz er niht mohte sprechen Otte 296. mit

der band begund 1

er in vast um b den kragen
w. ü.283. sie würgten dö einander, ir ringen

da? was grö? Laub. C. 112. er würgte den
knappen also swäre, da? er nähen tot was
Apoll. 5059; ersticken, erwürgen Parz. Ms.

(H. 2, 154"). Leys. Berth. Jer. Pass. (sie

wurgete den sun als ir der hunger gebot

H. 275, 52. da? kindelin tot w. ib. 313, 52).

da? der ewige tot da mit werde geworget

Glaub. 650. so mü? mich got w. Karlm. 241,

22. man müe? mich w. als ein huon Ga. 1,

500. der äffe spilt ouch gern mitdenkinden,

und wenne im diu stund werden mag, so

würget er si Mgb. 158, 32. er worget dich

Sigen. C. 192. der rise würget al, die in die

burc wolden gän Drach. C. 71. dö meint er

ein merwunder ze w. Roseng. C. 128. der tot

het in umbfangen und würget in ouch gar

Laur. C. 305; heftig reissen, zerren, abs. diu

Minne kan mit manigem scharfen angel w.

j.Tit. 1501 ; tr. heim ab den köpfen würgen

(: bürgen) begonde mauic kreftic hant Turn.

B. 1 080 ; zusammenpressend, mühevoll aus-

sprechen: diu Wörter w. Renn. 22224.— refl.

sich abquälen Renn, (sich jaemerliche w.

15494). Kreuzf.— zu wergen. mit abe (Turn.

B. 921), nider (Hadam. 316), ent-, er-, vgl.

worgen

;

würgen stn. würgen unde rütteln muosten sie

dö pflegen vil Gz. 3272;

Würger stm. (III. 742 b

) jugulator, strangula-

tor, suffocator Dfg. 311°. 555". 565". würger,

wuochersere machent armer liute biutel laere

Renn. 4763;

WÜrgunge stf. profocatio, strangulatio, suftb-

catio Dfg. 463 b
. 555". 565".

Wlirht, WOrht stf. das loirkende, dieursache.

mit guotlicher worhte (: vorhte) Cod. pal.

341, 165". s. gegen-, underwurht. — zu wir-

ken;

WÜrhte, worhte swm. in list-, sar-, schuoch-

würhte etc.

WÜrk- s. wirk-.

wurk-lich s. wirdecliche.

WUrm stm. (III. 825") wurn Lobges. 19, 13.

W. v. Rh. 208,23. Altsw. 232,28; md. auch

worin — : wurm, inseci (auch fliegendes),

allgem. z. b. ain wurm ist ain tierl, da? aller

maist au? Maisch oder au? holz oder au?

andern irdischen dingen wehset an unkäusch

Mgb. 286, 29. weder wurm noch tier, weder

vogel nochvisch Jüngl. 834. da? du ein böse

wurm weris unde in dem höre legis Glaub.

2843. sich biegen als ein w. Apoll. 4109.

15849. sie streckent sich nider üf den lip zuo

der erden als ein alte? wip, die lange würme
bi?ent Renn. 11380. da? mich die würme

nagende werden mit unreinen münden Msh.

2, 333 b
. da? vleisch da? e??ent würme ib. 3

179 b
. ach mensche blceder wurm! Gz. 2307. du
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muost ein spise sin den maden und warmen
ib. 6146. 435. die würm in dem leib Mgb.

371, 2. 381, 1. wie man den w. töten sol in

dem menschen oder in dem vihe Anz. 18, 203

(14. jh.). holzwurm Tuch. 79, 15. wurm der

siden, seidemvurm Marienge. 169. spinne

Mgb. 294,25. Mäblg.244, 145. fliege, müche,

floh Fbeid. 76, 17. Lieht. 340, 9; natter,

schlänge, drache Gen. (D. 4, 13. 8, 10. 11,5.

29, 3. 1 10, 37). Pärz. Lanz. Babl. Pass. (H.

184, 90). Eh. 1924. Strick. 11, 122. 25.

Akeg. 18,72. Fasn.809, 20. giftebaere würme
Troj. 6228. da? ich des argen wurmes craft

niht mac verwunden ib. 9320. 798. 804. ein

w. der was wol zweinzec eilen lanc Vibg.

144, 2, vgl. 602, 13. 834, 7. 90, 3 u. o. ge-

liche einem wurme werte noch sin craft Rab.

799. der w. in dem ringe spilt mit dem zagel

vil manegen wis Krone 13445. gebei^et was

sin brunje in eines wurmes blute L.Alex.

1301. da liden si michil ungemach von den

wormen ib. 4072, bildl. teufel (von der

schlänge im paradiese) Gen. 13, 27. 16, 21.

Pass. K. 4, 3. Erlces. 940. der helle w.

Lobges. 19, 13. Pass. 343, 70, s. hellewurm;

um sich fressendes geschwür, eine pferde-

krankheit Schm. Fr. 2, 1001. der w. an dem
vinger Anz. 12, 350 ff. Fasn. 865, 6. das

pferd gewint auch dick den üszwerfenden

wurm zwischen haut und flaisch - - und friszt

die haut an vil enden üf, als ob sie ain wurm
zernagen hab Myns. 77. ein segen gegen den

w. Teichn. 94. Hpt. arzb. 55 anm. — gt.

vaurms zu lai. vermis Cdrt. 3 504. Gsp. 438.

WUrm-Se^e ad). (1.761") von würrnern ange-

fressen, wurmstichig, diu tiiuwe ist wurm-

sez.e (: gemae^e) Mart. 53, 11

;

wurm-se^ic adj. (ib.) dasselbe Herb. 15445.

Karl 2509. Msu. 4, 274*. Pass. K. 16, 93.

Wack. pr. 91, 160. Mgb. 323, 32. Gb.w. 4,

!36. verminosus Dfg. 613".

wurm-beiz, stm. schlangenbiss Germ. 8, 302.

vgl. Schm. Fr. 2, 1001;

wurm-biz,ic adj. (I. 193 b
) = wurmaezjc Rul.

71,25; mit dem wurme (pferdekrankheit)

behaftet Teichn. 94.

würme s. wirme.

Wlimiec, WÜrmiC adj.(lU.821 k)u-urmstichig,

voll würmer Karl 2509 var. Myst. 1. 320,

35. Hätzl. 2. 65, 23. Hpt. arzb. loti.

WÜrme-gaite, -läge s. wurmgarte, -läge.

würmelin, würmel stn. (III. 827") dem. zu

wurm Mart. Griesh. Mein. Wolfd.-D.VHI,

301. Mabiengr. 171. Msh. 2, 250 b
. Elmend.

33. Renn. 15484.19615. Mgb. 156,9. 187,

11. 13. 294, 33 etc. Vintl. 4717. Schb. 250,

21. Dfg. 613";

WÜrmelin adj. würmelin was da? hemde gar

Türl. Wh. 137". vgl. würmin;

wurmen swv. (III. 827") verminare Dfg. 613".

WUrm-garte swm. (1. 484
b
) wo gehegte schlan-

gen liegen, schlang'eng'arten].Tit. 2518. Ulr.

Wh. 175". würmegarte Lanz. 5048. bildl.

die erde Diem. 296, 25. vgl. wurmläge.

wurm-haftic adj. vermiculosus Dfg. 613".

WÜrmic s. wurmec;

WÜrmill adj. ein wurmin hüt Roth denkm.

80, 79. vgl. würmelin.

würminne, -in, -in stf. (III. 827") weibl. wurm,
drache Schm. Fr. 2, 1001. Wolfd. B. 787.

91. D. VIII, 154. 241 f. 303 ff. worm und

worminne Hpt. arzb. 55 anm.

WUrm-krfit stn. wurmkraut Np. 128. ein zen-

tener wormekrüds Mainz, kaufhausOrdnung

fol. 2 (15. jh., im Würzb. archiv).

wTirm-künne stn. schlangengezücht. der des

wurmkünnes (gedr. wurmskünnes) natüre

brach W. v. Rh. 208, 11.

wurm-läge stf. (I. 995") = wurmgarte Ath.

würmeläge Lanz. 1838. Ernst B. 2373.559.

835. 9ül. wormläge Dem. 1056 u. anm.

wurm-loch stn. das pulver werfen in die

Wurmlöcher (des kranken pferdes) Myns. 78.

wurm-mel stn. ich zufüre dich als ein wurm-
mel Herb. 2028. nicht comp, er zerrißt als

der wurm mel Altsw. 109, 23 (var. worm-
mel).

Wlirm-OUWe stf. schlangenaue Hpt. h. lied

59, 18.

Wlirm-SChrÖt stm. (IIa. 221") eine pferde-

krankheit Mone 8, 494. s. wurm.

WUrni-stoez.ic adj. ain dürs, füls und wurm-
stceszig geht Öh. 1, 20.

wurni-wurz stf. (HJ. 830 b
) agonoe Süm.

wurn s. wurm.

WlirpÖZ, stm. (III. 827 b
) bauiuinirzcl, u-urzel-

stock Pass., s. worbäte bei Schambach 304.

wurrä interj.(ib.) Neidh.XXIV, 13. vgl. bans.

würren 8. wirren

würs wurs, wärst warst a. wirs.

WUl'St stf. (III. S27 b
) md. auch worst: WVTSt,

taiviiiKM), farsa (Sum.\ liilla. lucanica, salsu-

cium Dfg. 225 b
. 277*. 337*. 509". wurste

machen Hblbl. 15, 308. Mkuan.5. Np. 235/*.

wurst noch lenger dan ein sper Msh. 3, 310".

wirt, besende uns wurste ib. 2, 2S7\ 'J'»''
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von wursten manic klobe Fragm. 29, 94. so

man teilet spec, wurste unde braten Renn.

15501. gebraten wurste Ga. 3. 100, 129. er

hat weggen und wiirst Netz 5313. 13256. so

git man ie der vrowen ein w. Geis. 418. w.

von einer pfinigen seu Fasn. 858, 16. eier,

worst und fladen das kan mer alles nit ge-

schaden Alsf. G. 1423. diu hiuser sint ge-

dact mit fladen, geziunet wol mit wursten

Wahtelm. 43. sprichw. hie mü? gewäget sin

die w. an den bachen Ernst C. 23. die w.

nach dem schinken werfen Ls. 2. 641, 143.

obsc. fürpenis Fasn. 160, 19. 748, 25. 750,

11. 1107. — gt. vaurstv stn. das gemachte,

das werk, die tat von vaurkjan (würken).

vgl. Gds. 305.

Wlirst-bügel stm. -böge siom. obliculum Dfg.

387 b
.

wursten swv. in verwursten

;

Wurster stm. (III. 828') fartor Dfg. 226".

wurst-velge f. (III. 21

5

b
) obliculum Dfg. 387\

Wlirst-VÜlle stf. fartum Voc. 1482.

wurt stf. = wart in ant-, gegtnw. etc. — zu

werden,

würt-, wurt- *. wirt-.

würz, würz s. würze

;

würz stf. (III. 828") gen. würze, würz, pl. würze,

würze; md. auch worz — : pflanze, kraut

Diem. Wolfr. Trist, (sie lie? die würze

vallen und die bluomen ff. 3522). Barl.

Pass. da? diu erde wuocher brsehte, würze

unde sämen Gen. D. 3, 1. vgl. 8, 8. 93, 13. die

würze des waldes sint dir, herre, künde Msf.

30, 27. er truoc manege würz unerkant

Reinh. 1827. sie verpunden im sein antlutz

mit würtzen Chr. 10. 313, 22. 314, 2. si lerte

ir arzenie list , da? si die besten würze traf

Troj. 10593. 617. diu w. ist mangerlai Mob.

383, 7. edel würz und kräuter ib. 164, 33.

186, 29. 187, 5. 244, 31. Flore 4420. würze

au? dem garten tragen Np.23; wurzel Mar.

Parz. Barl. da? kraut und sein w. Mgb.

386, 2. der stauden w. ib. 365, 32. den boum
mit würz umb keren, entwurzeln Chr. 4. 72,

1. würz e??en ib. 280,' 1. Apoll. 8185. Msh.

3, 468*. die w. in den munt tuon Ga. 3. 22,

63. dö was die w. der bluomen entsprungen

Marlg. 108, 67. Ls. 2. 345, 76. nu ge mir

von würzen her an den stam j.Tit. 148. er

brenget ein zouberlistige worz Mor. 1, 563.

— gt. vaurts zu gr. i>it,a, lat. radix Cürt. 3

328. Gsp. 321;

WÜrzsere ? stm. (III. 831
b

) pflanzenzieher, gärt-

ner Büchl. 1, 1296 (eine verderbte stelle, hs.

wirsere).

WUrz-buhse swf. gewürzbüchse Inv. 1504.

würze swstf. (ib.) pflanze, kraut, si begunden

balde suochen würze und ander krüt Gudr.

82, 1. dö er die erzenie, würzen unde krüt

genö? ib. 540, 1. ein ieglich w. verwet nach

ir saffe ir bluomen bluotMsH.2,252"; wurzel

Karaj. Diem. Walth. Barl. Ms. (ff. 2,

229"). da? gras üf die würze abe e??en Vilm.

weltchr. 73, 19. der würzen saf Loh. 3815.

der töbigen hunt pi? hailt man mit der wür-

zen des veltrösenstockes Mgb. 125,24. wenne
si diu kriuter e??ent, so schadent si den wür-

zen niht ib. 159, 20;

würze würz, würze würz stf. (III. 830") kraut,

würze!, würze Lieht.; gewürzkraut, würze,

gewürz, condimentum Dfg. 140". sie enhäten

pfeffej noch die würz Ernst 3545. muschät

und ander würze Vet. b. 58, 28. so smeckt

sein lob als edel würz Such. 22, 84. würze

koufen Chr. 8. 123, 24, vgl. 2. 268, 4. 317, 2.

ein biutel würzen vol Ga. 2. 186, 405; 3. 583,

239. wiltprset unde vische mit würzen wol

pereit Apoll. 11527. in da? bat leit er würze

genuoc Reinh. 2013; was mit w. angemacht

wird, gebräu: diu würze ist noch niht gebrü-

wenNEiDH.XLIV,24. swer malzes pfligt, die

wile e? lit dur derren üf dem släte, der lobe

min hier unz er besehe , wie ime sin würz

gerate Msf. 2 244, 24; frucht, obst: boum, wir

suln diner würze genie?en Kindh. 84, 35.

wurzec-liche adv. mit der wurzel Br. H. 33, 1

.

wurze-gatte s. wurzgarte.

wurze-kamer stf. kamer zur aufbewahrung

von kräutern Germ. 6, 146.

Wurzel stsivf. (III. 83 T) wurzel Mgb. 315, 25.

Pf. üb. 132, 613 — : wurzel, radix (wurzel,

worzel) Dfg. 483". eig. u. Midi. Wolfr.
Barl. Mtst. Leys. 90, 21. der wurzeln saf

Virg. 187, 5. so ist die ax an des boumes

wurzel geneiget Hpt. 7, 152. des boumes w.

kan den hellegrunt erlangen Msh. 3, 181".

ein wurzel leit ich in den munt, da von ich

schein gar ungesunt ib. 3, 238
b

. 239". er wolde

guten acker machen üf rüher wurzeln unart

Pass. 184, 18. von wilder wurzeln Ssp. 3, 79.

nü ist dem starken holz die wurzele unden

ü? gegraben Livl. M. 7023. sein w. ist grö?

und lanch Mgb. 418, 23. sein w. ist guot zuo

erznei ib. 391, 20. ietwedriu der runstädern

ist aiu w. vil anderr runstädern ib. 36, 15.

w. aller tugent ib. 184, 25. swer gitekeit und
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erge hat da? ist w. aller missetät Renn.

7325. 867. wer kan ir (sünden) wurzeln gar

durchgründen? ib. 13931. du bist min ir-

discher engel, des trage ich wurzel und

stengel Altsw. 73, 32

;

wurzelen s. wurzeln

;

wurzeler stm. worzeler, kräuterSammler Anz.

3, 303.

wurzel-garte swm. = wurzgarte, der manne

w. Msh. 2, 267".

wurze-liche adv. = wurzecliche Br. H. 55,

27. wurtzlich, radicitus Dfg. 482 d
.

wurzelin, würzelin stn. (III. 830 b
) dem. zu

würz, würze Parz. Trist. Berth. 1. 162, 20;

2. 85, 14/. 86, 20. 87, 29. 35. 92, 30 etc.

Wack. pr. 69, 29. Adrian 456, 1. Rennaus

178.

wurzel-kraft stf. (I. 872") Jcraft der wurzel

od. kraft wurzel zu fassen Barl. Frl.

wurzeln, wurzelen swv. (III. 831") würzein

Wack. pr. s. 280, 20. Mgb. 353, 30 — : intr.

wurzel fassen, wurzeln, w. und grüenen Hb.

M. 124. der in (ulmpaum) ab sneidet und

in die erden steckt, so wurzelt er und kümt
zuo kreften Mgb. 353, 30. gewurzelt sin ib.

251, 12, haben Chr. 3. 175, 17. da, dar inne

w. Rül. 103, 32. Pilat. W. 23. ' Winsb. 50,

8, w. dar an Wack. pr. 280, 20, in mit dat.

Mf. 13, mit acc. Altsw. 255, 17; tr. wie

durch wurzelfassen befestigen: da? du in

dins lieb küscher und zarter minne gewur-

zelt und gegruntfestiget werdest H. v. N.

388. — mit ü? (die stat man sie von gründe

siht üz. w. unde brechen Troj. 19023), be-

(Leys. 90, 32), durch-, ent-.

wurze-lös adj. ir froude begonde dorren also

worzelöse storren Geo. 1453.

wurzel-saft stnm. von wurzelsaft sie {bäume)

wären grön Da. 310. du bist mius tröstes w.

Altsw. 72, 29.

WUrzel-smac stm. (IR 417") geruch von wur-
zeln Frl. fl. 20, 28.

wurzel-vese swf. (III. 329") wurzelfaser Frl.

60, 3.

Wlirzen, würzen swv. (III. 831") wurzel fas-

sen, wurzeln, würzen Barl. da?diumenscheit

begunde mit Adame dem ersten man würzen
und sich heben an Vilm. weltchr. 61. der

unglaub hett so weit gewurzet Chr. 5. 87,

20. du hast gewahsen über den luft, gewur-
zet in der witzen kruft Msh. 2, 360 b

. ir lop

dicke hat gewürzet (: kürzet) in so künste-

richen sin ib. I, 68*. minne in sender herzen

grünt üf wahset unde würzet (: schürzet)

Reinfr. B. 2409. der boum würzet under

sich in die erde Pf. üb. 187, 42. sie richtet

auf die gertlein, gewürzet in des brunnen

grünt ib. 132,611. si hetten niht gewurzit

in des rehtin geloubin gründe Mart.218,40.

nü het elliu sunde unzuhteclich gewurzet in

dines herzin wert ib. 183, 7. — mit in (Chr.

5. 87, 20 vor.), ü?, durch-, ge-;

Würzen, würzen w«. (III. 830b
) mit würze be-

reiten, würzen, condire Voc. Sehr. 540. swa?

du uns gist, da? würze uns wol ! Msh. 2, 1 54'

;

balsamieren, den licham w. Pass. Gz. 3712.

des küneges lip gewürzet was Renn. 24232.

— mit ge-

;

wurzener stm. in wildewurzener.

WUrzen-SChlbe swf. die scheibe einer wurzel

Pf. arzb. 2, 3\

wurze-phenninc stm. (II. 493') grundsteuer

Frisch 2, 46 1\

wurzerin, WÜrzerin stf. gemüseverkäuferin

Tuch. 170, 22. 24 f.

WUrze-salbe swf. kräuter-, wundsalbe Pf.

arzb. 2, 6
b
.

wurze-smac stm. (II2An b
)2>flanzenduftHE-RB.

2350.

WUrze-stein stm. mörser. ein kupferin w.

Mone z. 16, 327 (a. 1417). ein eren wurzstein

mit einem isern stössel Rcsp. 2,249(a. 1465).

WÜrze-trOC stm. Anz. 18, 13 (a. 1357). wurz-

troc Mich. M. hof 35. 37.

wurze-wihe s. wurzwihe.

würz-, wurze-garte siom. (I. 484b
)
garten, in

dem (toolschmeckende u. -riechende) kräuter

gezogen werden, eig. u. bildl. Heinz. Such.

Pass. Krol. Part. B. 2316. Troj. 32682.

Wolfd. B. 826. Apoll. 1607. 870. Ga. 3.

21, 7. 22, 40. Wack. pr. 59, 96/. H. v. N.

373;

wurz-gertelin stn. wurzegertelin Heinz. 2091.

2143.

WÜrz-kräm stm. (I. 873 b
) gewürzladen Hpt.

3. 31, 30.

wurz-lich s. wurzeliche.

wurz-messe f. Ssp. 2. 58, 2. nd. wortmisse

Chr. 6, 180 anm. 3 s. v. a.

wurz-wihe stf. wnrzweihe, das fest Maria
himmelfahrt (15. august) Mb. 41, 1S8 (a.

1345). Chr. 1. 348, 8; 2. 10, 4; 10. 140, 13.

würz weihe ib. 375, 13. würz-, wurzewihe

Mb 41, 193 u. ö., vgl. Kwb. 47.

WÜS prät. s. wahsen.

Wüschen s. wischen.
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WÜst- s. wiest-.

wüste, wüste prät. s. wischen, wi??en.

WUtsch stm. (III. 831") strix Dfg. 556e
. von

dem witsch, strix Mgb. 223, 31. 224, 13. 26,

28 (var. butsch).

wy^ieren? swv. (ib.) nu ist der walt gezieret

und diu heide mit ir kleide lieht und wol

gwy?ieret Neidh. 34, 8 u. anm. („undeutlich

ob gewy?ieret od. gevoy?ieret"). vgl. feisie-

ren, feitieren.

Z.

Z, £ (III. 832"). z, wofür im 12. u 13. jh. vor

i und e auch c geschrieben wird, ist die

oberd. lingualaspirata für den anlaut. im
in- u. auslaute steht es nach 1, r, n u. nach

kurzem vocal statt eines gt. tt , tj , ivobei es

inlaut. in tz übergeht (saz satzes, schaz

Schatzes = gt. skatts). entspricht es einem

gt. t, dann erweicht es sich in- u. auslautend

nach vocalen zu ? (weiches z, scharfes s) u.

wird inlaut. nach kurzem voc. zu ?? (ha?,

ha??es). nach conson. kann es nur stehn,

wenn vor ihm ein vocal ausgefallen ist: bin?,

hir? = ahd. pinu?, hiru?; mir? = mir e?

u. a. schon früh geht es über in ss, s (s. dass.),

vor t muss der Übergang in s stattfinden:

beste, leste, groeste. vgl. Weinh. mhd. gr.

§ 186 f.
— z bezaichinet da? minn (?) dir

Hpt. 17, 84.

zä, zazä interj. (ib.) aufmunterungsruf beim

kämpfe Krone 891. si stach ein sper so rit-

terlich enzwei, da? alle? üf dem velde schrei

'zä, zä Limburc, zä!' Cod. pal. 341, 86°. dö

rief der Lamparte ' t s c h ä tschevalier Ortnit
!'

Otn. A. 304; lockruf für hunde Trist.

Reinh. — aus fz. ca.

zabel s. zobel.

Zabel stn. (III. 832") Spielbrett u. brettspiel

Greg. Wig. Krone, Warn.; scherzrede,

scherz: sunder rede zavel (: tavel) Reinfr.

-ß. 189. mit wärheit äne zavil (: tavil) Mart.

143,65. vgl. zabelrede, -wort. — aus lat.

tabula Wack. umd. 141

;

zabelsere stm. (III. 833') brettspieler, aleoSüM.

Er. 942.

zabel-bret stn. Spielbrett Krone 18868. contr.

zälbret Mone z. 3, 256 (a. 1394).

zabelen, zabeln swv. (III. 833% 1 9. 34) auf
dem brette spielen Gudr. Mai, Warn, der

sun der zabelt üf dem brete Ga. 2. 411, 135.

— mit den gliedern hin u. her fahren, zap-

peln
,

palpitare Dfg. 408*. Parz. Berth.

(270, 2\f. 573,11). Pass. Jer. Kell. Hätzl.

da lig und zabel! Ls. 3. 414, 551. Ring 40%

34. vor zorne muo? ich z.als ein kint Wartb.

13, 3. mangem er in da? leder stricht, da?

er vor im muo? z.Msh. 3,306". ich stie? min

unselige? hörn an den buch bi sinem nähe-

ren, da? er begunde z. Reinh. 303, 350. trip

die natür mit einer gabelen von dir , da? si

beginnet z. , sie löuft doch ze dir hin wider,

swenne du die gabelen legest nider Renn.

4616. wenn man den stain au? ainer leben-

tigen kroten nimmt, diu noch zabelt Mgb.

437,4, vgl.269,32. 444,9. mich jagten her in

ainen pach, da zabelt ich an als in aim nuosch

Fasn. 330, 23. girlich z. nach Mbrg. 36".

her ü? beginnet er (wilder vogel) z. mit

cläen und' mit snabelen Renn. 10476. dö der

hase, der vuhs, der wolf etc. wider ein an-

der zabelet Loh. 5470. zaplen Parz. 104,

27 var., zappeln Voc. 1482; ruhelos tätig

sein Schm. Fr. 2, 1072. der den virtac da

loufet und zabelt und der heiligen zit niht

schönen wil Berth. 2. 253, 36. dar und dar

z. und würken ib. 48, 19. umbe des libes

nötdurft z. ib. Kl. 67; im zweifei sein,

schwanken Ms. (H. 2, 398"). — mit er-, ver-.

nach Wack. 388° wurden hier beide zabe-

len vereinigt, obwol die Zusammengehörig-

keit in zweifei gezogen werden kann, vgl.

Weig.2 2, 1157. Kuhn 3, 433 u. zeppel, zeppeln

;

zabelen stn. (ib.) brettspiel Lanz. Mai; das

zappeln Ernst 3029; ruhelose tätigkeit: die

niemer keine ruowe gehaben mügen vor wür-

ken und vor zabeln Berth. 2. 48, 19.

zabel-hÜS stn. (I. 740") spielhaus Warn. 1308.

zabelill stn. (III. 833") dem. zu zabel Helbl.

13, 127.

zabel-rede stf. (II. 60 1°) rede wie man sie

beim brettspiele zu führen pflegt, scherzrede

Helbl. 3, 199. Ls. 2. 700, 204. zavelrede

Mart. 20, 53. vgl. zabel, zabelwort.

zabel-spil stn. (II2 . 504") brettspiel Dan. 7625-

Troj. 5975. vil maneger an dem zabelspil
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von erst gewinnes wirt gewon , der mit Ver-

luste get dervon Part. B. 13978. ein gera-

der man kan wol zabelspil Msh. 2, 390*. za-

belspil da? hat die mäz;, wer zuosiht der kan

ez baz. Teichn. A. 61 d
. bildl. vom minnespil

Ebacl. 1798.

Zabel-Stein stm. (II 2
. 617") brettstein, Schach-

figur Apoll. 7444. 8467. Jüngl. 530.

zabel-tier s. zobeltier.

zabel-wort stn. (III. 809")= zabelrede Krone,
Helbl. Pf. üb. 162, 79;

zabel-wörtelin stn. (III. 810*) Trist. 2287.

zäber s. zouber.

zach, za?ch s. zsehe.

Zäch, zähe stsvm. dockt, lunte Schm. Fr. 2,

1 100. der minne zäch (: ansprach) Ls.2. 711,

18. da lag ain zäch der glam und pran, da

man die püchs mit zündet an Beh. 79, 15.

zauch ib. 128, 6.

zacheren .?. zeheren.

zachzig s. ahzec (Tyr. W. III. D, 1).

zacke sivfm? (III. 833") zacken, nur im pl.

vorkommend Mart. (lies 55, 84. 186, 10).

Pass. (H. 66, 13. 19).

zacker = ze acker s. acker (zacker gen , arare

Dpg. 44 h
). davon:

zackern siov. pflügen Schm. .Fr. 1, 31. Gr.w.

1, 413. 14. 55.6, 57. 59. — mit üz;

zackern stn. kein fröndienst noch kein zackern

tuon Gr.w. 6, 41.

zadel, zädel stm. (III. 833") gebrechen, abgang,

mangel bes. an Lebensmitteln, inedia Hrd.
191*. Wolfr. Krone, Barl. Tund. Helmbr.
Helbl. dö die cristen retweit wären von
hungeres zädel Kchr.Z). 511,7. hungerunde
z. in der werlde ist Berth. 258, 23. tri sin

vor allem z. ib. 254, 32. diu kint sint nach
vor zadele tötGFR. 1732. mit ezzen und mit

trinken habent sie niht z. (: tadel) j.Tit.

6116. ez wart mit z. niht gemezzen ib. 1762.

der z. benimt im die schäm Jüngl. 1142.

hat er zwen tag ein z. (:adel) Teichn. A. 20*.

27". Ot. bei Schm. Fr. 2, 1085. was man sol

von essenden ding haben, des was kein z.

Beh. 384, 8. 126, 6 (: tadel). keinen z. (var.

mangel) haben sunder rät mit proviantCiiR.

11. 721, 7. ön allen zädel (: nädel) Altsw.
217> 11. sunder zwivels z. (: nädel) Reinfr.

B. 13225. an allen valschen z. (: tadel) Ls.

2. 437, 166. diu höchzit so rilich wart an
alles zadels vinde Loh. 2347. 3850. sin ge-

ziuge zadels arm und prüevens rieh ib. 3873.

miner sinne mir dö gebrach , der z. tet mir

we Msh. 2, 246 b
. er hat an eren z. (: adel)

Bächt. hss. 77. die miner wirde wadil lönt

sten in großem zadil Bald. 432. fürist du
ein bösis lebin, ez, wirdit dir zu eime zadil

(: adil) Bsp. 1524. personif. der Zadel und

der Zwivel sint min stsetez ingesinde Msh.

2, 94". 3, 19\ — vgl. Denkm.2 s. 604.

zadel-borte siom. borte, an dem kein zadel

ist? ieglich seil was sonderbar gewürket also

rehte vin, gar ein z. sidin Ls. 1. 134, 118.

zadel-boum stm. undr einem zadelboume

stuont ein gezelt so wunnesam EckeZ. 229, 3.

zadelen swv. refl. in zadel leben, ir bringt

mich nimmer dran, da? ich mich an orden

zadel, ich wil leben nach minem adel Teichn.

C. 225". — mit ver-.

zadel-WUrm stm. (III. 827') hungerwurm,
hunger Helbl. 3, 248.

zäfe, Zäf, zaf stf. (III. 833") anbau, pflege,

schmuck Schm. Fr. 2, 1086. in richlicher zäfe

Kirchb. 695,40. vgl. Lcr. 126, 313; das
ziehen, zerren Wölk. — vgl. Dief. 2, 659.

[zäfel stm. III. 834"] s. zabel.

Zäfen, zäven siev. (III. 834". 945") zöfen, zoffen

Jer. Ludw. — : intr. ziehen, kegn Garten

er zofte (: hofte) Jer. 22996. zierlich herz.
(: strafen) Fasn. 670, 13. — tr. ziehen, er-

ziehen: diu sei in gotes dienst wil z. (: stra-

fen) den lip unrein Kolm. 7, 83. ich hän ge-

sehen ein man, der sein kint auf schelten

zafft Teichn. A. hV, refl. sich zu etw. z.

Kirchb. 622, 32; in zucht halten, züchtigen

Wölk. Kirche. 593, 18; hervorbringen

Mart. 48,41; in aufnähme bringen, pas-

sendeinrichten, pflegen Ernst (576). Teichn.

Wölk, den dienst z. Msf. 78, 6 var.;

zieren, schmücken, tr. Bit. (6793). diu Wal-
theres muoter zäfte wol die meitHPT.2. 220,

3. z. mit Mart. 24, 42, refl. Neidh. (16, 6.

20, 27). Helbl. Ludw. mit welcher wirde

sich die künden zäven (: gräven) j.Tit. 2792.

mit zühten er sich zäfte Ga. 2. 88, 49

;

zäfen stn. (ib.) sunder üppec z. j.Tit. 5261. ich

häns niwan durch zäfen , ich trage die Waf-

fen nur als schmuck Albr. 29, 11

;

zaft stf. Zug , anleiti/ng. er ging nach der lere

zaft Kirchb. 657, 31 ; zierde, schmuck: wer
wirdig wer der eröuen zaft (: haft) ib. 62:1,

9. mit werder z. ib. 699, 53.

zage ad}. (III. 834*) hasenmassig, wattherzig,

zaghaft, versteigt, feige, zager inuot Karl
790. Msh. 2,3'.)7\ sin siege wären grimmeo-

lieh, zagen siegen ungelieh V.n. 9252. comp.
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zager Zürch. mitt. 2, 67". — böhm. zagic,

hase. vgl. zagel u. Weig.2 2, 1152;

zage swm. {ib.) verzagter, feiger mensch,

überh. als Schimpfwort: elender geselle,

durchtriebener kerl, faulpelz u. dgl. — öli-

gem, s. noch Er. 2847. Büchl. 1,746. 2,472.

Trist. H. 1382. 878. 3475.4026.978. Krone
L6146. Dietr.77S0. Troj. 14493. 784. 16658.

Apoll. 12722. 19714. 20213. Gz. 5636 (vom

Antichrist). Msh. 3, 87". Albr. 30, 145.

Heinr. 2304. 603. Livl. M. 4922. 5157. 378

u. ö. Alsf. G. 7337. 64. 409. Netz 1910.

Chr. 4. 88, 19; 8. 83, 12; 10. 375,6. mitgen.

Hartm. (des libes ein z. Büchl. 2, 486. ein

ellens z. ib. 497). Trist. U. ein arger z. des

guotes, ein knicker Msh. 2, 231".

zage-baere adv. zaghaft, feige, ritterlich ge-

bären sach man sie alle niht einen zagebsere

(: wsere) j.Tit. 1307.

zage-bl'ief stm. zagbrief droh-, brandbrief

Chr. 11. 589. 25.

zage-, zag-haft ad). (III. 835
b
)= zage Hartm.

(BCchl. 2, 549). Wo. (5294. 11440. 669).

Pass. Jer. Roth. R. 566. Karl 780. Lieht.

34, 20. Msh. 3, 87". Roseng. 1669. Merv.

695. Virg. 726, 13. Albr. 16, 130. 18, 150.

Fasn. 637, 6. zuo allen grözen dingen z.

Mgb. 204, 29

;

zage-haftic adj. (III. 836") dasselbe Myst.

Virg. 54, 1. Ecke C. 121. Sigen. Seh. 68.

zage-, zag-heit stf.(ib.)hasenherzigkeit,feig-

heit, Verzagtheit Hartm. (Er. 4295). Wolfr.

Wig. Konr. (Part. B. 4547). Pass. Jer.

Herb. 10083. Kchr. W. 10814. Wg. 11678.

Loh. 3539. 5666. 755. Reinfr. B. 9008.

Wolfd. D. IV, 37. Ls. 2. 424, 190. Kreuzf.

2231. 4047. 6787 u. ö.

zagel stm. (III. 839") contr. zail, zeil Dal. 107,

21. Gr.w. 6, 396; pl. zagele zegele, zagel

zegel— : schwänz, schweif, ez. wären hie vor

laut die heten zägel Mgb. 493, 20 ain ieg-

leich tier da? ainen rauhen z. hat ib. 115, 15.

tier zageis bar Renn. 973. zagel des pferdes
Rul. Iw. Wig. Albr. 5, 74, des ochsen

Wg.8731, der kvh Gr.w. 1, 522, des löwen

Leys. Myst. Bph. 4651, des parders Msh.

2, 379", des wolfes Freid. Ms. Reinh., des

fuchses Reinh. Ms., des hirschen Kchr., des

hundes Reinh. 325, 943. Wg. 1875. Kell.

erz. 500, 14, der chimäre Albr. 21, 33S, des

drachen Wig. Ms. Er. 7675. Albr. 8, 40, der

schlänge Exod. D. 128, 33. Teichn. 227, des

Salamanders Mgb. 277, 7, des fisches Albr.

32, 435. Prag. r. 84, 127, des greifen Parz.,

•pfauen Neidh. 102, 11. Turn. B. 410. Chr.

3. 140, 33, des adlers ib. 4. 61, 19. 62, 28,

des höhnen Alsf. G. 4838, der elster Mgb.

219, 21, des galanders Krone 6307. die ze-

gel reren, die seluoanzfedern indermausser

verlieren Lcr. 109, 5. zagel einer würzet:

ains krauts wurzel mit vil zägeln Mgb. 439,

12. baumwipfel , wipfelholz Weist, die ze-

gel, der helmbusch Lieht. 452, 1. er hie? den

grans und den zagel (hinterteil des schiffes)

beslahen Craon 670; männliches glied Ls.

Hätzl. Fasn. 785, 22. Zimr. ehr. 2. 116, 17.

408, 12; Stachel der biene Parz. 297, 12, des

scorpionen Mgb. 282, 10. 13.— bildl. vil biter

riuwe treit din (todes) z. Wig. 200, 7. sit bit-

terliche siure diu minne knüpfet an ir zagel

Troj. 2331. der z. diner eren ist nü ver-

houwen Frlg. 99. in ruorte der schänden z.

Apoll. 2 11. sin triuwe hat so kurzen z. Parz.

2, 20, vgl. dazu Hpt. 15, 262; der nachtrab

des heeres, der letzte einer schar, ende eines

diages Rul. Greg. Parz. Trist. H. Krone,

Freid. Lieht, ein houpt in jagen, der fluht

ein z. TCrl. Wh. 13". j.Tit. 4257. ir hänt

den z. und den köpf der siben liste erkennet

Troj. 10388. — gt. tagl haar, vgl. skr. daeä

franse u. Fick 2 753. Gsp. 84. Dief. 2, 650.

zagel-bein stn. (I. 101
b
) schioanzbein , -stück

Gr.w. 1,671. dem chneht git man ein z. (po-

steriore que dieuntur zagelbein) Geis. 434.

zagel-bere swm. eine art fischernetz Gr.w. 6,

137 (s. scherre).

zagel-holz stn. (I. 707") wipfelholz, zäleholz

(corr. aus zagel-, zagleholz) Chr. 9. 865, 22.

vgl. Oberl. 2082. Ra. 507.

zage-, zege-lich adj. (III. 83^) hasenmässig,

feige, verzagt, des feiglings Nib. Lieht.

Konr. (Part. B. 4408. 5632). Jer. Er. 8629.

Msh. 3, 4l9 b
. Reinfr. B. 4471. 8679. 933.

15485. Hpt. 7. 356, 18. Such. 20, 202;

zage-, zege-liche, -en adv. (ib.) als od. wie

ein hase od. feigling Diem. Nib. Krone

(9911). Ms. (H. 2, 205"). Berth. Jer. Er.

6881. Wwh. 273, 14. Alph. 130. 70. Dietr.

7094. Virg. 209, 12. Wg. 13341. Reinfr. B.

16237. 23414. Karlm. 42, 27. Kreuzf. 2211.

Schb. 278, 26.

zagel-lÖS adv. ohne zagel Ack. 8, 4.

zagel-meiselin stn. schwanzmeise Schm. Fr.

2, 1089. vgl. Nemn. 2, 868.

zagel-stecke swm. nit z. aus ziehen Kaltb.

80, 70.
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zagel-strumpf stm. (II2 . 704') schwanzstumpf

Reinh. 1922.

zagel-stücke stn. Schwanzstück, innengwaid

und zagelstuck Urb. Son. 103, 30.

zagel-tasche f. immerwernde zageltasch!

Hätzl. LXVI1T.
zagel-vihe stn. (III. 309") vieh mit einem za-

gel, rincler u. pferde Mb. 8, 111.

zagel-weiben swv. (III. 550") schwanzwedeln

Msh. 3, 57". Pass. K. 512, 48.

zagen swv. (III. 836 b
) zage sein, ohne od. mit

gen. Kreuzf.
;

zagen stn. (ib.) äne z., ohne langes bedenken

Iw. 3745.

zagh- s. zageh-.

zagnusse stf. Verzagtheit, feigheit Wölk. 25.

5, 12. Mh. 2, 62.

zäh s. zäi.

zsehe, zaeh, zaech, zach ad}. (III. 840") md.
zehe: zäh, vias sich langsam ausdehnt, ziehen

lässt, nicht leicht bricht, geschmeidig ist,

was sich anhängt, schleimig od. klebrig ist,

eig. u. Midi. Diem. Pabz. Karl, Griesh.

Pass. ein leim zähe Gen. D. 7, 12. zaeher

lette Vilm. weltchr. 72', 41. ein hüt zaeh als

ein wide Troj. 11115. zeher danne ein gerte

Albr. 32, 252. dri ruoten mit zaehen esten

guoten Ga. 2. 118, 334. zeher schaft Herb.

14692. da? za?he niht da? marwe sper j.Tn.

1339. Orl. 8551. 9308. Loh. 2102. 492. wan
das chraut zaech ist, so grabt mans nicht

aus Vintl. 2606. da mir sust wurde min
zaehe? fleisch ze marwe j.Trr.4096. da? mark
macht diu pain zaeh Mgb. 23, 4. zaeher wein

ib. 94, 14, saf ib. 416, 16, milich ib. 41, 8,

fäuhten ib. 16, 14, dunst ib. 103, 26, rauch

ib.71,2&. si gewunnen bi ir vinden manegen

zaehen (sich langsam, unendlich ausdehnen-

den) tac Gudr. 1554, 4. swer si (dütsche

zunge) dicke berte, si wurde wol zehe, ge-

schmeidig Pilat. W . 5. des kargen muot ist

so zaehe, da? er niht getar durch si (ere)

werden miltevar Konh. lied. 25,43. ol'tgaist-

lich väter sind so zäch, geizig Wölk. 26, 155.

— von ders. würzet ivie zäher Curt. 3 128;

zsehe stf. Zähigkeit, vor zaehe si (sper) niht

gar zerstuben Loh. 2109;

zaehen mw. zaehe machen, ein sper mit listen

wol gezaebet j.Tit. 1230;

zäher, zeher stm., md. auch f. (III. 840") pl.

zehere zeher, zähere zäher (sw. zehern Myst.

2. 362,2); md. auch contr. zär, pl. zere zäre
|

zär— : zähre, zieml. allgem. (Nib. nur in I>

und h s. zu 1334,4. 2134,3) z. b. sing, der jä-

mer in dwanch, da? im der zäher ü? spranch

Gen. D. 91, 4. manigen zäher er lie ib. 76,

26. 99, 17. kumt des ein zär durch dinougen

Msh. 3, 86b
. künde ich mit rüwe einen zär

hin ü? dem herzen twingen ib. 105*. er weinte

mangen hei?en zär Kol. 268, 850. pl. die

riuwlgen zähere Gen. D. 30, 21. die zäher

runnen im lange ubir siniu wange ib. 94, 30.

wir schulen uns e beruogen mit zäheren ge-

nuogen ib. 22, 22. vgl. Mar. 152, 31. 153,40.

158, 4. 42. in diz zehere tal Fdqr. 2. 141, 4,

zäri tal Denkm. 2 XLIII. 18,4. di zäher siner

ougen stiegen von herce gründe Rul. 108, 5.

si sähen im die hei?en zäher vallen über sinen

gräwen bart Greg. 3176. Lanz. 6847. Wille-

halme ab dem barte so grö?e zehere flu??en,

da? sie im die kappen begu??en Ulr. Wh.
269". dö sach man im diu wangen mit zehern

über flie?en Apoll. 7102. zehere vil ir wan-

gen begu??en Elis. 4506. die brüst im von

zeheren beran Marlg. 156, 107. sin herze

den ougen zäher truoc Serv. 3440. zeher re-

ren Ga. 2. 423,457, weinen Renn. 13089. die

zäher etlicher laut, die wainent vor übrigem

zorn Mgb. 482, 28. die zäher der unschul-

digen ib. 484, 1 . mit nassen ougen und fal-

schen zacheren Apoll. 5.119, 23. 25. des ge-

nüst er siner zäher raine, das si im tuond

die sünd verswainen Netz 5783. Alexander

spricht, da? diu edeln pfärt irr herren tot

vor künden mit iren grö?en zähern Mgb.

137, 12. ü?'n ougen im wielen zäre Albr.

16, 200. der regen miner zäre ib. 21,259. 23,

80. swa? Kriechen da wären beweite ir rede

zu zären ib. 31, 96. als er sine zere ü? den

ougen wiste ib. 30, 202. vil der zere reren

Ernst 1918. — tropfen, tropfende ßüssig-

keit überh. Wolfr. Wig. Serv. Griesh. da?

wa??er berge unde tal begö?, üf die sehs

mänen und driu jär nie zäher was komen

Renn. 14961. got lie? ein wa??er vlio?en, da

vor nie kein zär gevlö? Msh. 3,353V bluotes

z. Altsw. 157, 19. 205, 37. Wate galt mit

zorne den grimmen verchslac, da? bluotiger

zehere so vil üf im lac Gudr. 519, 2. da? die

zäher flu??en bluotec durch duz, isengewant

Lanz. 10831. ein zäher wines Berth. 431, 9.

der Weinreben zäher, der da au? troptVt,

wenn man si besneidet Mgb. 315, 19. des 51-

paums erster zacher ist gar süe? ib. 33b, 8

(= der erst saf ib. 11). der wurzel z. ib. 407,

26. ain harz oder ain zäher ift.366,23. 367, 1.
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369, bff. viehten z. harz Renn. 19344. bildl.

von blitzstralcn
,

feuersflinken Wolfh. —
gt. tagr zähre, tahjan reissen zu skr. dac,

dam 9 (aus dak) reissen, gr. öaxvvw. öaxov,

lat. lacruma (altlat. dacruma dacrima) Gds.

300. Cürt. 3 128. Pick2 366. 753. Gsp. 83;

zäheren, zäheren s zeheren.

zaher-güsse stf. zährenflut Ot. 743".

Zaher-rere stf. das herabfallen der zähren.

ein z. da ergie Türl. Wh. 98 b
. der küniginne

z. dem ruarkis diu wangen begöz. ib. 64 b
.

zaher-tal stn. Denkm 2 XLIIT. 18, 4.

zäi, zay, zähl, zahl, zäh interj. (III. 841")

heissa! Walth. Ms. (H. 2, 383\ 3,466").

Türl. Wh. Gerh. Wg. Mabt. Md. ged. 2,

224. — aus zä und i.

zail s. zagel.

zal adj. in gezal

;

zal, zale stf. (III. 842*) zal, bestimmte od. un-

bestimmte anzal, menge, schar, ein ieglich

man, der pfel her füert, sol geben fünfzig

pfel die zal mit halben bürden Wp. 66, vgl.

der sol ie die bürden mit fünfzig pfeln ge-

bunden haben ib. 49. ein zale halpfisch ist

zweinzig (aus derselben quelle wie strö =
1000). fünf und zweinzec an der zal Parz.

808, 30. vumfzehn was der brüdere zal in

deme kovente Livl. M. 8677. do was des

heres an der zal vierzehn tüsent ib. 9593.

der was so vil, daz. si ne mage bevähen ne-

heine zal Exod. D. 156, 25. der ziegil zale

ib. 132,37. 133,35. zale du ne vindest, swaz.

du vihe gewinnest Gen. D. 50, 31. siner

stehe zal Hadam. 47. die z. überzeln ib. 261.

von dem lande quam ein michel zal Livl.

M. 9534. in ist gegeben wol ir zal an lüten

ib. 6698. was ir was an der zal ib. 9092.173.

nach der zal der rippen Mgb.24, 13. zale der

wunden Marld. han. 45, 30. 35. die zale er-

füllen Alsf. G. 3750. bi der zal, an zal

Sperw. 153. in der zal, der zal nach Er.

6853. so antwurt er uns in die z. der helli-

schen kinde Büchl. 1 , 1050. si stent zem
ersten an der zale under den heiligen dort

Silv. 1437. wie wenec mir ist an der zal

Wwh. 51, 4; zälung, berechnung, aufzälung
Parz. Wig. Mai, Buch d. r. der ist üz, der

zal, nicht mitgezält, ausgeschlossen^. 31 16.

nach rehter z., richtig berechnet FLOREbllO.

des wunders z., grosse des wundersLivi,. M.
16. der weste kleine von der z., rechnung

Merv. 537. hie sol der zal ein ende sin von

den götinen über al: wer möhte ir namen

bi der zal ze rechenunge bringen Tboj.

1084^f. äne z., ohne zu zälen, ungezält, nn-

ermesslich Nib. Herb. Wig. Karl, Ms. (H.

1,136"). Both. R. 191, sunder z. Troj. 12596.

Karlm. 41,23. 201,28. 215,59. järes z.

Krone 17284. diu merer z., die zälung od.

Zeitrechnung nach Jahrhunderten Schm. Fr.

2, 1110, diu minner, minder z., die Zeitrech-

nung innerhalb eines Jahrhunderts ib. und

Gr.w. 3, 533. Zeitz, s. 3, 54. Tuch. 114, 11.

vgl. järzal; bericht, erzälung, rede Gen.

Diem. Herb. Er. Parz. Trist. Konr. (Silv.

4084. Troj. 3166. 8940. 10180. 18658). Mor.

Ms. volle zale tun , zu ende erzälen Agid.

247, 19. die zale zo ende bringen Karlm.

71, 47. 54. 56. gerne hören wäre zale ib. 1,

3. antwurten üp de zale ib. 97, 8 u. ö. eine

zale erzellen Marld. han. 51, 30. der dine

zale verneinen mochte ib. 93, 9. der zal

buoch, geschichtsbuch, chronik Renn. 1 1 804

;

spräche: solich rede het das fraulin in he-

mischer zalhe geredt Ugb.317.— ahd. zala,

alts. tala, ags. talu, altn. tal mit zil von

einem stv. zeln, vgl. Gr. 2, 54. Leo 163, 11

{zu skr. dal findi perforari).

zäl stf. (III. 848*) nachstellung
,
gefahr. des

winters zäl hat ende Neidh. 28, 33. 121, 5.

— ahd. zäla, altn. täla zu lat. gr. dolus

Cürt. 3 223 Fick2 754.

zalas stm. herberge. man fuorte in ouf den pa-

las und gap im allen zalas, ich meine her-

berge guot Apoll. 11264. niderhalp (des

gürteis) siht mau die stat, da deu minne za-

las hat ib. 15268. — ein ungar. wort.

zal-baere adj. vollzälig. die pfel sulen sin zal-

bere Wp. 66.

zalbser-lich adj. in unzalbserlich. vgl. zelb&r-

lich.

zal-berner stm. (I. 107") sibenztg mark zal-

perner Mb. 2, 478 (a. 1332). s. berner u. vgl.

zalgrosse.

zal-boum stm. swerden andern sieht mit zal-

boumen oder mit knutein Wp. 31 (= zäl-,

zagelboum? vgl. zagel, zagelholz).

zal~bret stn. brett mit randleisten zum geld-

zälen, zaltisch. ez, was ein richer man, der

bette gar vil pfennige und schütte siu üf ein

zalbret und zallete sine pfennige Germ. 3.

425, 5. die hetten das gelt den Weinschenken

vom zalpret genuinen Chr. 11. 697, 16. zel-

bret Erf. fzo. 309, 4.

zäl-bret s. zabelbret.

zal-bllOCh stn. (I. 280*) zinsbuch Oberl.2082.
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zale-haft adj. (III. 843') geschwätzig, prale-

risch Lanz. 2914; ermesslich, zälbar s. 1111-

zalhaft.

zäle-holz s. zagelholz.

zalen s. zaln;

zaler stm. zaler, Schuldner, darurab ewer

gnäd solcher schuld unbillich zaler waer Dh.

202. vgl. zeler.

zal-gTOSSe swm. zalgrosche Schm. .Fr. 2, 1111.

Frisch 1, 375°. vgl. zalb.e'rner.

zal-lich adj. in unzallich, vgl. zellich.

zal-mark stf. oueh suln die Juden ir gesueches

geben von der zalmark Gengl. 412 a. 1338.

zal-memge stf. wan ir zalmenige was so be-

reit, da? si niht ensamen mohten wesen

Weltchr. 135*.

zal-me^er stm. (II. 203") arismetricus Dfg.

48 b
.

zaln, zalen swv. (III. 843") im präi. u. pari.

(zalte, gezalt) von zellen nicht zu unterschei-

den — : zalen, rechnen, berechnen, aufzalen
(der beleg aus Paez.745, 12 ist zu streichen,

denn zalt = z'alt, ze alt), die beut z. Chr.

2. 261, 21. die zalet man nit ib. 8. 405, 18.

er det da? volg z. und ane schriben ib. 269,

19. dö man zalt 1278 etc. jör ib. 43, 31. 45,

15. 141, 9 etc. rae danne 700 gezaleter ib.

141,10. da? zal ich vür einhöchfartFRAGM.

2S C
. da? man in noch zalt ze einem dem tiu-

risten man Er. 1624. die zalt man nüt zuo

keisern Chr. 8. 344,20. ich mag uns wol ze-

samen zalen, vergleichen Büchl. 1,450;

berichten, erzälenvon Er. Trist. Flore, ist

i? so da? buoch zalt Eül. 59, 3. — mit üf,

be-, über-, vgl. zeln

;

zaln stn. sin kunstwart an mich geleit sunder

rede und äne zaln Silv. 4717.

zäl-sam adj. gefahrvoll Hpt. 3, 445.

zal-spil stn. ein gesank oder zalspil , dragma

Dfg. 191'.

zal-spinnel, -spüle, -spil f. (II 2
. 5io b

) tradu-

lus Dfg. 59 l
b
.

zalte prät. s. zaln, zellen;

ZSihmgestf.bezalung. zallungTccH. 269, 15.17.

zam prät. s zemen

;

zam adj. (III. 890") gegens. zu wilde: zam, ge

zämt Güdr. Wolfr. Ms. (H. 1, 73*. 2, 227*).
|

Troj. (12618. 16321). Ludw. zam und wilde

Amis L. 514. Albr. 12, 8. zaraer eber Mgb.

121, 9. zameu katz ib. 152, 1. diu gai? ist

zwairlai, zam und wild ib. 127, 24. die bei-

den zam machen Türl. Wh.81 b
. einen zamen

biern-, öpfelpaum hauwenGR.w.5,232; xoill-

Lexer, WB. III.

fährig, mit dat. er vant da wilder rosse vil,

diu wurden siner hende zam Troj. 6241;

vertraut, wolbekannt, mit dat. Kl. Mai,

Walth. Lieht. Ms. (einer frowen was ich z.

Msf. 46, 29). got was er vil z. Kchr. W.
13853. mir ist vreude wilde und sorge z.

Wwh. 171, 2. so wsere im wirde und vreude

z. Jühgl. 1052. den fröiden wilde den sorgen

z. Herzm. 465 ;
geziemend , angemessen Ms.

(Wartb. 35, 1). Lieht. 542, 8. Pf. forsch.

1,80.

zam. s. zoum.

zambüre s. tambür.

ZSeme adj. (III. 891*) = gezaeme mit dat.

Warn. 384. in was wider unde leit guottät,

höhvart was in zaeme Gz. 7688.

zamen s. zesamene.

zamen swv. (III. 890\ 891*) intr. zam, ver-

traut werden mitdat. Msh.2, 215". vilnähent

ich im zampt Wölk. 55. 2, 10. mit an Msh.

3, 24"; refl. sich bezämen, enthalten von

Erinn. 1 58; tr. =zemen Walth. Ms. Trist. U.

Barl. Geo. (2512). Troj. (8435. diu mit ir

ougen blicke sin wilde? herze künde zamen :

freissamen 14735);

ZSeiner stm. in minnen-, zuozaemer.

zamit s. samit.

zam-los adj. ein zamlöses wildes ros Akz. 20,

133.

zamlotten s. schamelätin.

zampel-dierne f. du beese zampeldierne Cod.

Regiom.y (W.Gr.) = zoffelstirne Ls.2. 521,

649.

[,,zampen sivv. zappeln, mit den füssen stam-

pfen" Wölk. s. 476 u. Schöpf S21 ist zu til-

gen. — s. zamen.]

zan s. zant;

zan adj. in gezan.

zan-bl^en stn. zäneklappern. sü wirt in allen

da zustunt schrien , zanbi?en kunt Erlces.

1815 (die Prag. hs. hat zendebi? s. Germ. 3,

469).

zanc, -kes stm. zu folgern aus gezenke.

[zander stm. III. 849'] s. züder.

zander swm. (III. 895 ü

)
glühende hole, eig. ii.

bildl. Lanz. Serv.(3504). Frl. ein edelstem,

des varwe sam ein z. glestet j.Tit. 410. als

ein z. siht man einen lichten ranen Drehende

ib. 4625. blicke sam ein z. (: Salamander)

schein ab manigem tiurenbaldikiue /A. 2301.

Drinnen sam ein z. in dem viure ib. 2762.

806. in helleviurea z. (: ander) Loh. 2880. si

wurden beide sam ein gluot und als ein

33
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viures z. erbrennet üf einander Paet. B-

1553. miner vrowen minnen z. hat da? herze

min verbrant Msh. 3, 441*. vgl. zunder.

zane-biben stn. zäneklappern Pass. K. 144,

'75.

zanegen, Zangen siov. intr.= zannen. grinen

und zangön Griesh. denhm. 53; tr. s. ze-

zanegen

;

zanen siov. (III. 848") intr. kauen an Lcr. 121,

7. vgl. Fasn. 844, 24; tr. pari, gezanet =
gezan: hörn gezant ze beiden siten scharf

Msh. 2, 379*. vgl. Schm. Fr. 2, 1126 f.;

zanen, zaner s. zannen, zanner.

Zange stswf. (III. 849") zange, eig. u. Midi.

En. Parz. Wig. Tünd. Ms. (ZT. 1,32". 2,287".

3, 61". 103°. 167". 286". 426 b
). nemet hamer

und zangen Alsf. G. 5300. 595. 603. er reiz,

mit einer zangen ir zungen ü? Albr. 16,319.

sunder vil und äne zange Loh. 5230. j.Tit.

902. vil gffiher dan ein smit mit einer zange

ib. 563. mit glüendigen zangen zwicken Chr.

10. 384, 12. bevangen mit grimmen tödes

zangen Kenn. 15163. Mart. 162, 70. jämers

j.Tit. 5208. 845, Unheiles Geo.4155, hungers

Aw. 3. 230, 10, sorgen Kenn. 23725, freuden

j.Tit. 563. Ls. 2. 712, 60, triuwen Engelh.

63, minnen zange j.Tit. 1482. 769. Reinfr.

B. 2226. Ga. 3. 742, 236. Ls. 1. 409, 6. diu

minne hat ir zange in da? herze min ge-

zwenget Ulr. Wh. 239c
; lichtputze, emunc-

torium Sum. — aus derselb. w. wie zäher

Fick2 753;

Zangen svw. ziehen, fassen, zerren, zünglin z.

liebesspiel des züngelns treiben Wölk. 30.

1, 43. vgl. Schöpf 825.

zangen s. zanegen.

zanger adj. (III. 849") beissend, scharf, scharf

schmeckend, riechend, klingend, Midi, frisch,

munter, lebhaft, rührig Myst. Jer. Hätzl.

Schm. Fr. 2, 1134 (zanger u. zenger). da

wehset der pfeifer zanger j.Tit. 6048. lä? mir

nicht sus lä sin langer, mach mich zanger

Hans 4256. e? blüewet walt, ouwen, anger,

die der winter machet z. Altsw. 74, 19. min

müt ist so zanger Vz. 504, zenger (: lenger)

Ls. 2. 525, 770. ie lenger und ie strenger

tuot den herzen zenger ib. 3. 493, 20. vgl.

Ot. 20". du bist an wirden z. Mbrg. 14*. an

maniger herter freisen bin ich gewesen z.

j.Tit. 615. der was gein freis ie z. ib. 2635.

— zu zange.

zanger-wurm stm. cantarides Voc. 1482.

zan-isen stn. dentale, dentarium Dfg. 173 bc
.

zanke swm. (III. 849 b
) zacken, spitze Schm.

Fr. 2, 1136. dö vant man ein kül erine, di

hatte gar grüsame zankin (: wankin) Schb.

343, 18. ob ainer schlieg mit aim kolben,

als oft der kolben ain zanken hat, so ist er

verfallen 1 f£ dn. Kaltb. 90, 17. ein swert

hat zwene zanken (: wanken) Apoll. S. 68,

33. die zanken des ankers ib. 69, 6, der

dornekröne Mone schausp. 3, 215. — vgl.

zinke;

zankeht adj. mit zanken versehen, he wart in

ein zankecht va? gestö?in Martyr. 96 b
. he

wart mit zankechtin knuttilin geslagen ib.

106". zenket, zenkent Tuch. 213,21.30.

214, 25. 225, 5. 13 etc.;

zanken siov. zangken od. kriegen, contendere

Voc 1482; refl. umb österlant sich z. Beh.

ged. 3, 33. vgl. zenken

;

zankisch s. zenkisch.

zan-kläffen, -los s. zant-.

zan-lucket adj. edentulus Dfg. 194°.

zanne? swft (III. 849") Msh. 3, 191" s. die

stelle unter schranne.

zannen swv. (111.849°) zanen u. zennen (neben

zannen) Netz — : knurren, heulen, weinen

Eeinh. Wg. Pass. zannende Roth denkm.

91, 174. länd sie zanen und trowen Netz
3461. mit einem zanen und kriegen ib.1191.

grinen und grannen und von eim tiufel zem

andern z. ib. 473. si tuond zennen und wei-

nen ib. 2552. si teten clagen und z. Roseng.

C. 348. grisgramen unde z. Mart. 157, 66.

der tievil unlieplich zannet ib. 203, 95. da

der wirt zannet, gein sinen gesten grannet

ib. 71, 101. der da zannet und grinet Wh.

v. Ost. 50°. die (wurm) künden sere z. Virg.

602, 6. da? swert des mören fleisch sneit,

da? er zannet als ein hunt Apoll. 14112.

wan si zanneten und grinen Vet. b. L. 1094.

sweig oder ich gib dir eins zum köpf, da? du

recht weisst, warumb du zanst Fasn. 538, 15.

din frauw wurd umb dich z. Fichard3,269 ;

sich spaltend von einander stehn, klaffen:

so man da? armbrust so dik wirt spannen,

so wurds hie und dort zannen und an den

orten üf gän Netz 11277; tr. = an zannen,

anfletschen: si zannent dich rehte als ein

vihe W. v. Rh. 173, 2. — mit an (einen an

zennen und umb gnäd bitten Netz 12483).

vgl. Weig.2 2, 1156;

zannen stn. (ib.) Tund. Erloss. Such. Hätzl.

ir zannen und ir grimmer dö? was üf Anto-

nium grö? Vet. b. L. 1141. also wirt ein
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grisgramen und ein z. Beeth. 1. 193, 32; 2.

47, 27. alrerst huop sich ein z. Apoll. 7421

;

zanner stm. zaner und trieger Netz 13358.

zant, -des, zan stm. (III. 848") zon Che. 2. 13,

4; pl. zende zend zande, zene zane — : zan,

ausser den Nib. zieml. allgem. {sing, wolves

zan Kbone 19827; Reinh. 328, 1008. Pass.

3, 70, zant Neidh. 45, 40. Feeid. 2 137, 23.

eins helfandes zant Apoll. 19382. er lie sie

sehen den egten zan Ga. 3. 184, 188. der

schimlig zan, als schelte Ring 21 d
, 43. da?

tier hat nur ainen zand Mob. 132, 23. wer

hat dir den schorpf verhouwen unz üf den

zant? Neidh. 228, 64. ü? dem munde er im

slüc ich enwei? des nicht wie manchen zan

Livl. M. 1785. der zant, den du mir üz. slö-

ges Karlm. 202, 10. von sente Baselise einen

zant ib. 208, 62. pl. die zene wären lanch

Gen. D. 26, 13. die zene chliubent da? man
in den munt schiubet ib. 110, 3. siner zene

gli? ist wi?er danne milch wi? ib. 108, 33.

wi? und blanke zene Troj. 19970. röter muut
mit wi?en zenen wol bezinnet Msh. 1, 309".

geliche zene deine Flore 6841. er machet

den zanen zwei geverte Gen. D. 5, 19. 22,

den zenden Exod. D. 146, 26. des rüeden

zene Reinh. 1124. die zend sind au? hartem

pain Mgb. 13,16$". die slangen habend neur

drei zend ib. 285, 19. der eber hat grö?

hawend zend ib. 121, 12. wem die zend wa-

gent ib. 89, 28. 447, 17. die matschrecken

hetten zwene herte zene Chr. 8. 412, 24.

zwen starke zende an des mundes ende gien-

gen ou? Apoll. 9089. im stecket ein grät

enzwischen sinen zanden : standen Msh. 2,

203". zend und munt mir täten we Lieht.

28, 1. hin ob den zenden er durchsneit ib.

26, 9. die zene wetzen Ga. 1, 489. die zende

stürn Jüngl. 270, zebrecheu Wo. 12688, Ver-

liesen Vintl. 2117. das alter feulet frische

zende ib. 7128. er schriet alle? mit den zenen

Albe. 19, 198. 325. er traf in an den zenden

mit dem gere ib. 13, 240. er slüc in durch

die zende mit eim vüres brande ib. 13, 94.

durch hirne und durch zende sluoc er den

starken helt Dietr. 6766. Rab. 405. 36.

Apoll. 5108. einen in die zende slän Karlm.

25, 3S. eme were ein liet gesungen in de

zande mit eme swerde ib. 120, 8. da? swcrt

im an den zenen want Mor. 1, 4087. ge-

wäpent unz üf die zene Troj. 3495. brant'

man si durch die zende Msh. 3, 214 b
. swer

mit recht durch die zend gebrennet wirt

Landr. 442, 33).— gt. tunthus zu gr. oöovx-,

lat. dent-, skr. danta von w. da teilen, schnei-

den, speisen Fick2 87. Cürt. 3 229. Gsp. 83.

zant-, zan-klaffen swv. (1.835") mitdenzänen

klappern, zandkl. vor froscht Mgb. 224, 16.

304, 9; beim spotten u. lachen die zäne zei-

gen Leys. 74, 21

;

zant-klaffen stn. (I. 835 b
) das zäneklappern.

zan- Serv. 2446, zenekl. Griesh. 1,130. 2,23;

zant-klafier stm. strix hai?t aigenleich nach

der latein ain säuser oder ain zandklaffer

Mgb. 223, 22. der vogel hie?e wol aigenleich

nach der latein der zitrser oder der zand-

klaffer von seiner stimm oder von seinem

geschrai ib. 224, 21

;

zant-klaffunge stf. zanklapfunge , Stridor

Dfg. 556*. zanoklaffunge Hpt. 3, 445.

zant-klapperunge stf. (1. 836")zanklapperung
)

zenklepperung, Stridor Dfg. 556".

zant-, zan-lÖS adj. (III. 848 b
) edentulus Dfg.

194°. Msh. 3, 345". Ls. 2. 388, 120. Jer.

11340.

zant-siechtuom stm. (IR 357 b
) zamoeh Mgb.

235, 8.316,4.

zant-smerze siom. (LI2 . 431") dasselbe Mgb.
382, 26. 400, 5.

zant-, zan-SWerswm. (IR8 1 0") dasselbe Herb.
Freid. Mgb. arzneibb. (Hpt. 12", 50). Ga. 2.

102, 556.

zant-, zan-vleisch stn. (III. 340') zanfleisch,

dentigo, dentile, dentiva, gingiva Dfg. 173%
174". 263°. Mgb. 132, 22. 362, 13. 15 u. ö.

zant-we stm. etleich segnent den zandwe
Vintl. 7778.

zan-zange
f. z. domit man zen auszpricht, den-

tarium Voc. 1482.

zäpel stn. (III. 849") = schäpel KüLM.r. 4, 50 f.

zapfe sicm. (ib.) md. zappe; zapf stm. Kolm.
183, 10 — : zapfen, die zapfen und ring von
dem wellpaum nemen Tuch. 313, 37. z. zum
ablassen einer flüssigkeit, bes. bier-, xcein-

zapfen, atisschank Wwh. (lies 326, 24). Ms.
(H. 2, 198'. 3, 292"). Weinsw. Weist, den
zapfen der prunnrceren offen Tuch. 223, 10.

da? pier von dem zapfen aus schenken Mir.

2, 728. den win ze dem zapfen verschenken
Alem. 5. 20, 21. 25. ein iclich Weinschenke
schol nur aus einem vasse und zappen einer-

lei wein schenken Prag.?-. 78, 123. den zapfen

{schankgerechtsame) leihen Mh. 2, 435. man
sol weder wein noch pier höher vereluuit'en

au?er der stat den e? gilt und gelten mag
bei dem zapfen \V. 19 s. 30 («. 1333). swa?

33*
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ungeltes da ist an dem tor und zue dem
zaphen Ad. 808 a. 1298. e? sol nieman vor

dehainem zaphen weder swert noch spitzige

messer nemen Np. 38 (13.—14. jh.). reicht

mir des zapfes süf! Kolm. 183, 10. obse. ze

fasnacht leicht er mir sein zapfen Kell. erz.

186, 7; fruchttraube , s. haselzapfe u. vgl.

zepfe. — zu zipf, zopf

;

zapfel s. zepfelin

;

zapfen, zepfen swv. mit zapfen versehen, ein

stahel mit spitzen stark gezapfet Mbrg. 4*.

gezepft und genegelt Arch. W. 19, 51. sie

sollen die mauren frei lössen , nichts darin

zepfen noch bawen ib. nachdem unser bei-

der hüser darin gezephet sint, mit den haus-

balken eingezapft Thür. rd. 395 a. 1484;

anzapfen, vom zapfen schenken: er zapfte

vil va??e sä Bächt. hss. 39, 23. 41, 14. wein

zapfen Gr.w. 4, 303. was wins ein man hat,

den er drinket oder gezeppet hat Miltenb.

stb. 8
b

. getranc zepfen Arnst. r. 48, 32. —
mit an, ent-;

zapfensere stm. weinzapfer Berth. 17, 25.

Mone 7, 7.

zapfen-nabeger stm. por pei dem peil in das

vass mit ainem zapfennabeger ein loch Pract.

234.

zapfen-zieher stoi.= zapfenaere Berth. 17,14.

zapfer stm. in winzapfer.

zapf-trinken stn. (III. 93") z. geben, bier vom
zapfen schenken Münch. r. 246.

zaplen, zappeln s. zabelen.

zar, -rres stm. (III. 903 b
) der riss, das abge-

rissene Neidh. 81, 10. Krone 24042. der

wissage zarte einen zarr, ein stücke des

inantels, her abe Berth. 463, 18. — zu zern,

zerren.

zär s. zäher.

zarge stswf. (III. 850 a

) stm. s. bodenzarg —

:

Seiteneinfassung, -wand, zarge. z. um einen

mülstein Heum. 250 f. S.Gäll. stb. 4, 21.

Haig. r. 56, 30. Gr.w. 5, 600. 6, 41. Mone
z. 13, 275, um einen türm: er hie? ein zarge

silberin um den turn güldin machen Enenk.

(Eracl. s. 166,43). sätel als die krippe gent

uns umb die rippe als die z. umb den turn

Helbl. 14, 59, um ein zeit (= umbehanc):

dar umbe ein höhiu z. gie, da? man von si-

den be??er nie gesach, von vehen bilden

Virg. 126, 1. z. des heims j.Tit. 4492, des

tamburins ib. 3879. bildl. des gitsackis z.

Mart. 125, 38. vom menschl. Jcörper Mar.

153, 5. als schelte für ein altes weib: alte

Schachtel (Weig.2 2, 1157 erklärt „händels-

süchtige iceibsperson" u. hält es zu dem in

mitteldeutschl. vorkommenden zergen, nd.

targen zum zorne reizen) Alsf. G. 4524. 752.

836. ich sprach zu der alten sargen Kell.

erz. 186, 7; mauer, wall, umwallung Mar.

(209, 28). burc, dar umbe ein höhiu z. was

Msh. 2, 355 b
. z. oder ringkmür Gr.w. 5, 167.

gen Köln für die zarge Lcr. 134, 234. so

händ wir ein wite zarge und nüt so vil lüten

als dorzü notdürftig were gegen dem volke

Rcsp. 2, 68 (a. 1444); gefäss als mass, ge-

treidemass Gr.w. 3, 666. Urb.P/". 59/"., Str.

341. — ahd. zarga, ags. targe, altn. targa,

tiarga (kurzer schild), vgl. tarsche u. Fick2

754;

zargelin stn. die zarglen füllen voller körn

Netz 9412.

zär-licb. s. zeherlich.

zarren s. zerren

;

zarren swv. (III. 905") intr. einfallen, -schrum-

pfen, swie sere wir dem libe zarten, doch

werden wir gelich dem schembarten , so die

sehen beginnent starren und die röten sche-

del zarren an den ougen, so diu wangen mit

tiefen runzeln beginnent hangen Renn. 23 147

(bei Schm. Fr. 2, 1 1 50 fälschlich unter zarge).

zart adj. (III. 850") lieb, geliebt, teuer, ver-

traut Troj. Barl. Ms. Diocl. Krol. zarter

herre min! Fragm. 22,242. min zarter sone!

Alsf. G. 528. 7764. lieber herre zart! ib.

5876. 7688. fraw, jungfraw zart! ib. 726.

1020.7764. den sie so z. doch hette, lieb vor

allen dingen gar Elis. 3946.52. het ich icht

liebers und zerters gehabt N. v. E. 32, 30.

dar zuo was er im so zart , da? Gen. D. 97,

10. diu den engelen was so z. Mar. 150, 25.

wer ist mir also zarter Vintl. 2881. wart ich

dir ie durch liebe z. Ulr. Wh. 144''. mich
dunket Rennewart so dime herzen alze z. ib.

131 d
. mir muo? jämer iemer wesen z. ib.

163". da? msere in allen was nüz. Loh. 6911

;

lieblich, schön, fein, stattlich Ms. (rehte z.

ist ir lip H. 2, 21*. also zart wart nie kein

wip ib. 21\ ein zarte? kint ib. 285", lachen

ib. 24\ bi der engel schar, da die zarten alle

sint ib. 3, 344"). des sele vor got ist iemer

z. Renn. 17981. 22Ö71. Elis. 964. din lib vil

zart Livl. M. 6522. Alsf.G1
. 751.5868.7538.

ein clär engel z. ib. 250.4711. do sprach ich

zuo dem zarten Apoll. 12220. zarte frawen

Mob. 297, 7. beide, ritter, fürste, keiser zart

8. zu Wolfd. D. VII, 66. gedenke au den
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zarten tac, dö ich din in der wigen pfiac Gz.

7618. zarter spiegel Mgb. 278, 23. si häte

zartiu löckel Ga. 3. 112, 61. mench blüem-

chin zart Altsw. 150, 36; zärtlich: in zar-

ter milde Elis. 4286; zart, schwächlich,

weich: swer den sun zarte wil haben, der

züht aller dichest den zagenKcHR.Z).43,26.

zarte? flaisch Mgb. 23, lt, wa??er ib. 83, 23.

26. zarter luft ib. 83, 18; weichlich: die

zartin liute , die ir lip virzertint Wack. pr.

s. 530,538. — ahd. zart von dunkl. abstamm.,

vgl. zern, zerren

;

zart stm. (III. 850 b
) Zärtlichkeit, liebkosung,

liebevolle u. wolwollende behandlung od.

gesinnung, Schonung Gen. Wolfr. Ms. (H.

2, 22"). si was mit zarte erzogen Renn. 41 85.

203. 24196. Orl. 2909. sin reiniu muoter in

erzöch mit zarte j.Tit. 1080. er leit sie in

die schöbe mit minneclichem zarte ib. 2509.

wie moht ich, herre, erzein und schriben

allen den zart, den ich von dir ie gehörte ib.

5168. ouch ist mir din sü?er z. alse dem
ohsen der gart Mart. 176, 73. wie schone

du bist in dinem zarte Wack. pr. 56, 471 ff.;

das zarttun, die ziererei: ir friunt si (wip)

heinlichen pin füegent mit ir zarte Parz.

202, 1 ; Zierlichkeit, Schönheit, anmut: höher

z. j.Tit. 82. swer in solhem zarte siht Türl.

Wh. 93"; lust, vergnügen, wolleben, Weich-

lichkeit: des vergienc im der z. den er von

minnen hete Herb. 12998. er lebt vil harte

mit lutzelem zarte Fdgr. 1. 138, 12. diser

werlte z. Diut. 3, 6. din (werlte) zart hat

mich vil nach betrogen, wan er vil süe?er

fröiden git Walth. 101, 7. da? du lä?ist

allin z. Wack. pr. s. 531, 8. nu habt da?

vleisch mit zarte Warn. 223. ich wolde, swer

sich noch an züge siechtuomes , durch zart

odr gemach, da? im geschähe als dö geschach

disem vil armen hunde Reinh. 301, 287;

zart stm. f. (ib.) lieber, liebling, geliebter, ge-

liebte Ms. Dietr. Alexiüs (65, 1025), Such.

Myst. min süe?cr Mlb. 723, höchster z.

Vintl. 4966. ei wie wol der süe?e z. Jesus

dö enpfangen wart Gz. 7618. zwelf manne
Sterke het Ortnit min zart Wolfd. A. 548-

so inac dir heil erschie?en von der tugent-

richeu zart, diu kiusch ist von rechter art

Altsw. 3, 2

;

zarte, zart adv. (ib.) zärtlich, liebevoll, wol-

wollend Konr. (er wart von ir vil zarte en-

pfangen Engelh. 3106). Such, er handelöt

si zarte Gen. D. 1 05, 35. zarte grüe?en Wolfd.

D. VII, 67. wir soln üch zarte wole gewern

Alsf. G. 7624; weichlich Such. 3t, 82.

zartec-heit stf. zarticheit, zartikeit: teneri-

tudo Dfg. 577°. Voc. S. 2, 16'.

zartec-, zertec-liche, -en adv. (III. 85

i

b

)

liebevoll Engelh. 3713. Dav. 41; weichlich

Bon. 76, 19;

zarte-liche s. zärtliche.

zarten swv. (III. 852") freundlich sein, vwl-

wollen zeigen , liebkosen, schmeicheln, diu

minne twinget unde zartet Reinfr. i?. 11155.

Gfr. 1358. man hört ir genuoc lispen unde

z. Renn. 12072. sam ein muoter z. Diut. 3,

11. eintwederhalp wart lützel dö gezartet

Loh. 4900, mit dat. d. p. Walth. Wwh.
Konr. (dö wart in wol gezartet Part. B.

13951. Swanr. 658. er lie? im wenic z. mit

rede und mit gebaerdeTROJ. 13718. die megde
ir alle z. begunden ib. 15324). Mart. Frl.

Griesh. (so solt ich dir von schulden billich

z. 1, 707. er tröstet si und zartöt ir 2, 61).

die diu minne in dem herzen twanc und si-

nen liep mit Worten wolde z. Loh. 963. ich

warn da? sie einander wenic z. ib. 4280. man
sol dem herren z. Reinfr. B. 930. alsus da?

minnecliche kint dem fürsten künde z. ib.

1249. ob im von den frouwen ie tougen würde

gezartet ib. 1571. in Tuscän, in Lamparten

hört man im die frouwen z. Stauf. 118. wie

sol nü der briute von mir gezartet werden ?

Wack. pr. 56, 482. da? sint die, den got z.

wil mit siner genäde ib. 478. er muos dem
Juristen hoffieren und z. Netz3752. der küng

zartet dem kinde minneklich Hb. M. 202.

Chr. 5. 135, 28; weichlich sein od. iverden:

wir zarten jocli ze vil Myst. 2. 79, 3. sie zarte

ouch an spise Heinr. 3659; sorgsam behan-

deln, pflegen, intr. mit dat. dem libe z.

Renn. 23144, tr. den valken z. Mf. 14; tr.

verweichlichen Leseb. 900, 14; refl. mit dat.

sich beliebt machen, einschmeicheln: sin

smieren tuot den gesten wol, sus kan er sich

in z. Msh. 3, 170
b
. — mit durch-, vgl. Berten ;

zarten stn. (ib.) liebkosung Trist. Griesh. (1,

698.99). Mart.164, 107. 212,3. din smieren

und din z. Msn. 3, 91
b

. diu minne ist ein also

wunderliche? dinc, dem nieman kan ge^Yar-

ten mit schelten noch mit zarten Reinfr. B.

4034. sin z. was so manicvalt Weltchr. 79.

Zarter *. Tater.

zart-gai'te swm. die nehai??ent niht ein zart-

garte, die mugin wol hai??in ain wurmowe
unde ein dornowe Hpt. li. lied 59, 17.
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zart-heit stf. (III. 851") feinheit, Schönheit.

swie klserlich sich sin z. zwit Loh. 7664. z.

der frawen Mgb. 297, 7 ; wolleben, Weichlich-

keit Myst. Fronl.37. von hertunge an guo-

tera lebenne und von Zartheit Germ. 17. 54,

76 (a. 1382).

zart-, zert-lich adj. (III. 851 u
) zart, anmutig,

lieblich, liebevoll, wolwollend, zärtlich

Barl. Erlces. Diocl. zertliche kurzweil,

delicie Dfg. 171°. wip, da? also zertlichen

lip hat Loh. 6662. ir zärtlich gehären tuot

mannes rauot vröuden vol Msh. 2, 298°. ir

vil zärtlich lachen ib. 2,27", grüe?en Hadäm.

332. zertliche grüe?e Apoll. 3513. in zert-

licher minne, girELis. 5271.97. in zärtlicher

güde dröste er min ungemüde ib. 5317; weich,

sanft, milde: dem wa??er ist so behende?

ertreich zuo gemischt und so zärtleich wirm

Mgb. 83, 27; weichlich: mit zertlichem le-

bene Berth.470,17. diu ahtöde sünde hei?et

zärtlich leben und reden Bihteb. 35;

zart-, zert-liche, -en adv. (ib.) lieblich, liebe-

voll, zärtlich, teuere Dfg. 577°. Lanz. Ms.

Leys. Griesh. Myst. Ath..4* 30. zertlichen

streichen Eilh. L. 6593. ich jag der minne

kunder so gar zärtlich gestellet Hadam. 468.

ir ougen wären zertlichen klär Loh. 1 225. diu

sage im brähte von wiben blic zertliche ib.

6790. der Wäleis sie zertlichen zuo im vie ib.

6962. er nam sie zertlichen in ir schö? ib.

7254. ietweder? zärtlichen bot dem andern

dar da? mündel rot Gerh.4787. sie kuste in

zertlich an den munt Apoll. 13398. sie hat

sich zarteliche üf die brüst ires liebsten ge-

neiget Pass. 129, 70. da? ir mich so zärt-

lichen habt erzogen Greg. 1229.. zärtliche si

in nande ir sü?en heiler Elis. 768. zärtliche

jubilerende ib. 8890; sanft, nicht drückend:

den stain senfticleich in der hant haben und

zärtleich Mgb. 455,20; weichlich Leys. zärt-

leichen leben Mgb. 260, 1.

zart-lust stm. lieblichkeit, wollustWiLh. Hag.

5, 168.

zartnisse, -uüsse, -nusse stfn. dasselbe Mart.

58, 72. Wack. pr. 1, 53. zertnisse Evang.

L. 7,25;

zartunge stf. indulgentiae, zartunga pueri

Hpt. 5,203 (11. Jh.).

zart-WUime stf. = zartlust Hpt. h. lied 117,2.

zaspen swv. (III. 852°) scharren, die henne

muo? mit den füe?en z. Hpt. 7. 337, 41

;

schleifend gehn: zispen zaspen Hätzl. 2.

85, 156. vgl. zispen u. Schm. Fr. 2, 1158.

Kwb. 263. Stald. 2, 465.

zaschtelür s. schahteliur.

zate, zatte s. zote; prät. s. zetten.

zauch s. zach,

zauder s. züder.

zäunen s. zouwen.

zavel, zavel-rede s. zabel, zabelrede,

zäven s. zäfen.

zäwe, zawen s. zouwe, zouwen.

zawernak s. schavernac.

zay, zazä s. zäi, zä.

ze, ZUO präp. (III. 852 b—856") zuo md. zu ist

das (seit dem 10. jh.) als präp. gebrauchte

adv. zuo; häufig tritt apokope u. verSchleif-

ung ein: zem zer zen zuon etc. = ze dem,

ze der etc. zaller, zende = ze aller, ze ende,

daz, hinz = da ze, hin ze — : präp. mit dat.

(instrum.), nur md. bisweilen mit acc:
l.räuml. bezeichnet es ein räumliches ziel

der bewegung od. ein ziel unräumlicher u.

unsinnlicher tätigkeit sowie den punkt des

verweilens : zu, in, an, bei (her ze mir Parz.

716, 8. ze tische gän Nib. 559, 2. ze suone

bringen Parz. 53, 25. ze wibe geben Gudr.

1643, 4. ze himel Walth. 7, 31. ze Wiene

Nib. 1102, 3. ze Rine am Rhein ib. 400, 1.

ze'n Burgonden, ze'n Hiunen, im Burgunden-,

Hunnenlande ib. 5, 3. 1 110, 4); hinzufügung

:

sammt, nebst, ausser (da? lant zuo den bür-

gen Nib. 96, 4. die siechen ze'n gesunden

Gudr. 388, 3), vor adj. u. adv. (III. 856")

hinzufügung zu dem rechten masse, über-

mass: mehr als genug (nihtze, gar nicht:

da? was dem künege niht zeleitPARZ.6, 22),

md. vor compar. um so , desto Leseb. 725,

4. — 2. zeitl. die Zeitdauer (bis zum end-

punkt), den Zeitraum, -punkt bezeichnend

(ze vier tagen Nib. 351, 2. ze dri?ec jären

Parz. 142, 23. z'einen pfingsten ib. 281, 18.

sä ze stunt ib. 99, 28). — 3. abstractere ver-

hältnissebezeichnend: zvieck, erfolg od. be-

gleitende Wirkung der tätigkeit od. beglei-

tende umstände, betreff, rücksicht (ze wiu s.

wer), art u. weise (ze strite, im Wettstreit

Parz. 54 1,17. ze vli?e, sorgfältig Bloch 395.

ze wäre s. war), vor inf. (ze gebenne, ze lei-

sten etc.) ; zal, grad, rangordnung bezeich-

nend vor zalwiv. u. adverb. Superlativen (er

lech mir ze dri?ec marken Walth. 27, 7.

z'em ersten Parz. 227, 22. ze jungest Nib.

17, 3). — gt. du (statt tu), ags. to, alts. ti,

ahd. za zi ze zu zend. -da, lat. -do, gr. -6s
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Fick2 85. Cübt. 3 219. Gsp. 116. Scher.

gesch. 305.

ze- präf. s. zer-.

Z§ s. zehe.

zeber s. zouber.

zebülle s. zwibolle.

zec, -ckes stm. ein kinderspiel Frisch 2, 467".

zwei die sputen zeck (: zweck) Altsw. 89,

24. vgl. zic 1.

-zec, -zic zalw. (III. 857 b
) zehen: zur bildung

der compos8. zweinzec , ahtzec etc. — gt. ti-

gus mit zehen zu lat. decem etc. vgl. Germ.

1, 22 f.

zech prät. s. Zilien.

zech-aillbet stn. casse einer zeche u. Verwalt-

ung derselben Schm. jPr. 2, 1078; Seelen-

messe für zechliute Uh. 260 a. 1425.

zechsere stm. (III. 860") ordner, dispositor

Windb. ps. 137.

zech-probest st?n. vorstand einer zeche Oest.

w. 162, 33.

zecll-bruoder stm. mitglied einer zeche Ukn.

349. 78 (o. 1352. 56).

zeche, zech stswf. (III. 859") Verrichtung, die

in einer bestimmten folge unter mehreren

umgeht {wachdienst etc.) Jer. Kreuzf.

Kirchb. 698, 63. 719, 11; Ordnung nach ein-

ander, reihenfolge , reihe, stufe Wwh. 2S6,

25. Br. H. 18, 2. 63, 1. 7. 13. 32. ze zeche,

var. von zeche, zechen der reihe nachN eidh.

(lies 40, 33) ; anordnung, Veranstaltung, ein-

richtung: da? ist ein fremdiu z. Parz. 5, 21

;

gesammtheit von personen desselben Standes

:

der huorer z., die verheirateten männer Prl.

513 (522) und anm.; Vereinigung mehrerer

zu gemeinsamen zwecken, auf gemeinschaft-

liche kosten (trink-, zechgesellschaft , zunft,

verein, bruderschaft , kirchgcmeinde , berg-

werksgcnossenschaft u. das ihr verliehene

fehl), ort ihrer Zusammenkunft Helbl.

Teichn. Freiberg. Schemn. r. ich wei?

sitzen vil an einer zechen Neidh. 168, 25.

Msh. 3, 62". der drit (trunc) wart mir geben

dar, des wart diu zeche wol gewar, waz Wun-

ders der an mir begie Ls. 3. 333,24. sie ver-

pindent sich zusameu an ain zech, die weil

das fasz ain tropfen hat Chr. 3. 168,4. zeche

der lederer u. schuster Ug. 469. 93 f. (a.

1447. 58). allen zechen sol an gcslagen wer-

den auf ir erb und guter von 20 % ein U du.

Cp. 375. unser lieben frawen zech zu Per-

negk Mh. 2, 624. die gots leichnams zech zu

S. Michael (Wien) ib. 558. von der zechen

wegen ist unser mainung, da? zwischen der

funtgruben und sand Jörgen zech ain pflock

mitten im pach geslagen soll werden , und

der selb soll baid zechen von ainander hal-

ten ib. 215. vgl. Schm. Fr. 2, 1078; geldbei-

trag zu einer zeche, vermögen derselben

Freiberg. Schm. Fr. 2, 1077 f. die herren

schenkent ain pfund haller den liuten in die

zech Haig. r. 56, 26, bes. geldbeitrag zu ge-

meinsamer zehrung, gelage od. gemeinsamer

schmaus einer gesellschaft , wirtsrechnung

für gelage u. schmaus MCnch. r. Wölk.
zech zur höchzeit Chr. 2, 5 anm. 3. bildl.

Herb. Buch d. r. die zech gelten , den Jriir-

zeren ziehenkussw.2Ql, 2%; bestimmter geld-

einsatz bei einem spiele Np. 88 (s. burse). —
vgl. Weig.2 2, 1161.

zeche, zecke swmf? (ib.) zecke, holzbock, adi-

perum, erigulus Dfg. 12°. 208*. Mart.76,12.

Narr. 93,2. — vgl.Scnu.Fr.2,1080. "Weig.2

2, 1161. Nemn. 1, 19.

zechen s. zehen.

zechen swv. (IH. 859 b
) tr. fügen, verfügen,

anordnen, schaffen, veranstalten , ins toerk

setzen, zu stände bringen Himlr. Kchr.

Exod. (D. 122,32). Mar. (172,28). Parz.

(711,4). Hadam. (22). waz. wil du dines

dinges z., so du gebü??enninemaht? Erinn.

660. kein dinc sie zechint Fdgr. 2. 129, 18.

wie wir des riches dinc nü vürba? z. Loh.

2986, vgl. 1460. 3956. 7016. er sol nü räche

z. j.TiT. 3902, vgl. 134. 4043. 5024. 144. 785.

da? din lip gelobit hat, herre, da? soltü z.

Germ. 16. 56, 30 (ülr. Wh.), die gut getichte

zechent Heinr. 4502. der keiser zechte der

grö?en übe ungevüc Schb. 300,32. neit, hof-

fart etc. kan die unkeusch z. Rennaüs 200.

wa? sie zechen unde rechen wolde an mir

Msh. 1 , 30°. wir wollen dich gesprechen und

etwa? mit dir z. Ulr. Wh.. 2lii
. mit dat.

d. p. j.TiT.(3365). Teichn., mitnachs. j.Tit.

(5S52). Jer. so gähintsi sä zechin, da? Fdgr.

2. 123, 31. 'Willehalm du solt z., da? ich

werde ein cristen Ulr. Wh. 117°. wir sullen

in dem strite also z., da? wir sie alle tagten

ib. 145"; befördern, schicken: die koln heim
z. oder schicken Wp. 60. 89; sich fügen, rer-

fügen, intr. dar Renn. 22826, hin Z. Neidh.

(41, 18. 45. 24). z. in Fasn. 754, 23, üf Jer.

27349, reit, sich dar zu z. ib. 2824. — auf

irirtshausrecJnutng trinken, zechen, intr.

Teichn. 209, tr. bier z. Helbl. 3,236. Fasn.
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758, 33; tränken mitERiNN.928(970). — mit

ge-, ver-;

zechen stn. Zechgelage Chr. 5, 212 anm. 2 («.

1455).

zechen s. zeichen.

zechet adv. der reihe nach Che. 2. 275, 27.

zech-, zechen-isen s. zeichenisen.

zech-kerze f. herzen der zunft-, bruderschafts-

genossen bei einer procession od. totenfeier

Schm. Fr. 2, 1078. Chr. 4. 60, 5; 4. 22, 28.

Ukn. 378 a. 1356.

zechlinc? stm. der hof dient 3 zechling har

{flachs) Mh. 3, 374 ff.

zech-liute pl. zu zechnian Schm. Fr. 2, 1078.

Mw. 238, 17 (a. 1311). Uh. 260 a. 1425. Ug.

470. 94 (o. 1447. 58). Mh. 2, 553.58.624.946.

Kaltb. 144, 3.

zech-man stm. vorstand, ausschussmitglied,

genösse einer zeche Schm. Fr. 2, 1078. Oest.

w. 247, 10.248, 1.

zech-meister stm. (II. 1 24") vorstand u. Ver-

walter einer zeche Schm. Fr. 2, 1078. Ukn.

341. 49 (o. 1351.52). Usch. 313 a. 1377. Mh.

2, 558. Cp. 4. Oest. io. 162, 16. Kaltb. 5, 1.

144, 3.

zech-phleger stm. Mb. 23, 527.

zech-teidinc stn. so suln wir (mitglieder der

schifferzunft) alle jär zechtaidinge haben

in der quatemper vor weinachten Ukn. 378

a. 1356.

zech-tuoch stn. bahrtuch bei der totenfeier

eines zechmannes Ukn. 378 a. 1356.

zechunge stf. (III. 860°) wandilber zit oder

cechunge, vicissitudo Dfg. 618".

zecke s. zeche 2.

zecken swv. (III. 860") einen leichten stoss

od. schlag geben, reizen, necken, abs. ich

begunde z. hin wider mit dem stecken Üw.

H. 561, refl. die sich mit liebe zeckent

(: steckent) Troj. 15734; zücken, rauben:

scäfp, da? die wolve gezaccit hedtin Hpt.

15. 441, 22. — mit ge-, vgl. zicken u. Kühn

17,26;

zecken stn.(ib.) geplänkel, Scharmützel Ernst,

Mai, Dietr. (8251);

zecketzen, zetzen swv. intens, zu zecken, wil

dich ieman zeccen (: leccen = leczen) Pass.

265, 42 (im Wb. unter zecken), er zetzet die

von Nürnberg Chr. 10. 177,11, refl. sich

zetzen mit einem, Scharmützeln ib. 2. 174,

8. 216, 7. 228, 6. vgl. Kwb. 263.

zedele, zedel, zetel stswf. m. n. (III. 860") be-

schriebenes od. zu beschreibendes blatt, Zet-

tel, schriftl. instrument. diu zedele, zedel

Kenn. Pass. Myst. Chr. 2. 262, 14. 18. 35;

4. 159, 32. ein niuwe zedel lanc nam sie ü?

einem schrin Wh. v. Ost. 17\ zehant wart

ein brief geschriben an ein zedel wi? ib. 1
3".

diu zedel wart überlesen ib. 13". geschriben

üf zedele j.Tn. 6135. man list in der zedele

Schb. 205, 19. als man auch list au ainer

zedel Vintl. 6739. ich bedorft gar ainer

langen zedel, solt ich sagen, wie ib. 6668. er

vorsigillirte die zedelen alle drie Apoll. S.

41, 34. da? er des menschen sünden tilget

ab der zedele j.Tit. 330. ach minne, lieb

mich der zarten edelen in ires herzen zede-

len Mbrg. 23". diu zetel, zettel Rozm. Chr.

1. 184, 32; 2. 53, 11. 80, 36. 247, 20. 261, 6;

10. 317, 8; 11. 350, 31. Tuch. 241, 3 ff. der

zedel stm. Wh. v. Ost. 35". Msh. 2, 258".

Altsw. 141, 11. 191,37. 244,27. Chr. 5. 343,

15, zetel, zettel ib. 1. 40, 28/.; 11. 683, 2,

zeddel Rcsp. 1, 155. swm. nach inhaldc des

zediln ib. 128. einen zedeln ib. 156. da? ze-

del Dom. 4 f.
— aus lat. schedula;

Zedelen swv. (ib.) ein schriftl. instrument ver-

fertigen Such. 25, 58; aus der rüg zetteln,

durch dierügzettel etwas erforschen, heraus-

bringen Chr. 2. 261,33. — mit be- (nachtr.).

zedelen s. zetteln.

zedeliche adv. »w£zadel, armselig , schlecht.

zedeliche wahsen Mbrg. 19 b
.

zedelin stn. (III. 860") dem. zu zedele Pass.

K. 356, 15. Chr. 5, 94 anm. 2. zedelein ib.

2. 262, 10. zettelein ib. 347, 17. Tuch. 236,

33. 318, 3;

zedellinge stf. in verzedelunge.

zeder, ceder stm. (III. 861") ceder Parz. Gsm.

wie wol sich vüeget da in ein der ceder grö?

und der distel klein Msh. 2, 142 b
. der ceder

und der cypress sint lengers wesens wan diu

tanne oder diu viecht Mgb. 319, 4. paum
von zeder Wölk. 4. 2, 29. ein zedrus Flore

199. da? eine insigel der ceder (fem. od. gen.

pl.t) Trist. 17026 u. anm. — aus gr. lat.

cedrus.

zeder-apfel stm. cedripomum Dfg. 110*.

zeder-boum stm. (I. 227") cederbaum, cedrus

(zeder-, ceder-, zedern-, zidern-, ziddern-,

zitterboum)DFG.110". Denkm.2 XXXLX. 10,

5. L.Alex. 1230. Gudr. 26, 3. Wolfd. B.

829 f. Msh. 1, 118*. 2, 255". 3, 406". Konr.

lied. 32, 362. Part. B. 322. Pass. 10, 75.

107, 67. 77. Wack. pr. hl, 9. Mgb. 317, 22.

Hb. M. 404,
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zederboum-apfel stm. cedripinum Dfg. 110*.

zeder-boumin adj. = zederin Leys. 116, 37.

39. 117, 3.

zederen s. zitern.

zeder-harz stn. des paums harz hai?t ze latein

resina cedrina, da? spricht cederharz Mgb.

317, 31.

zeder-holz stn.cederholz'PA.RT.B. 1140. Troj.

1 7506. Hb. M. 442.

zederin, zedrin adj. (III. 861") von cedem-

liolz, der ceder Trist. Erlces. Krone 158 10.

Hb. AJ. 405 f. zederin boum Chr. 8. 271, 16.

zederwiu, zedewar s. zitwar.

zedrangel? cedrangel und rnalgrän, paradis-

epfel und galgän Apoll. 18257.

ze-gater ado. (I. 489*, 33) insgesammt Frl.

352, 10. Hans 577. 90. 1353. Kirchb. 628,

33.681,51.

ze-gegen, -gegene, -gagen, -gagene adv.

(I. 493 b

) gegen, entgegen mit dat. Nib. (irn

ritet im zegegene 524, 2 C). Bit. (8806.

12581). Parz. Mtst. Ath. B. 151. sich

vröuwet diu getoufte diet zegegen dem he-

ren tage Msh. 3, 32'. schilt unde sper brächte

er gar unverhowen zugegen der juncvrowen

Pass. 361, 56. si gieDg der nüen brüt zu-

kein Gris. 19, 25, mit acc. zuhant di werde

Demantin zokein di stat sich kern began

Dem. 423; gegenüber mit dat. Nib. 1621, 3,

mit acc. Pass. 358, 26 ;
gegenwärtig, zugegen :

den er vor im zegagen siht Swsp. 403, 2. ob

er da zegagen si ib. L. 2, 119.

zegegen-wertic adj. da? der wirt z. si Msh.

3, S6\

zegel s. zügel.

zegelen swv. (III. 840") tr. an etw. einen zagel

machen Lieht. J.Tit. 6128.

zege-lich s. zagelich.

zegeling s. zigelinde.

zegellin, zegelin stn. (III. 840") dem. zu zagel

Turn. B. 598. Loh. 3985. Fasn. 106, 7.

zegerie stf. (III. 839') Zaghaftigkeit, ach, herre,

ir schent uns durch diu lant mit iuwer zegerie

Virg. 854, 3.

zeginer s. ziginer.

ze-hant adv. (1.631*) auf der stelle, sogleich,

alsbald Nib. Hartm. (Er. 72. 3340. 411.

Greg. 25. a.Heinr. 1452. Büchl. 1, 934. 2,

770). Parz. Trist. (H. 331. 954.99. 1717.

2425 u. o). Wig. Barl. Konr. (AI. 121. 81.

Engelh. 2276. 389. 5894). Walth. 215,4.

AmsL. 101. Bloch 224. Mgb. 18, 19. 209,

6. 402, 6. 420, 4. Uoe. 2, 221 (a. 1295). zu-

hant Ath. C* 14. Alsf. G. 3835. 4421. 7S1.

5060 etc.; sobald als Mgb. 127, 25.

Zehe s. zaehe.

zehe surf. (III. 86

l

h
) stf. Krone 19753 V.contr.

ze Hpt. 6, 518. mit gekürzt, tvurzelvocal

zehe Neidh. 18, 27. 76, 21 (: sehen, jehen),

sonst immer auf lehen , vlehen etc. reimend

— : zehe Greg. Wwh. Walth. Freid.Konr.

(lied. 17, 33). Ms. (üf den zehen gän H. 3,

200*. 289", suchen ib. 3, 196*. von ir scheitel

üf ir zehen ib. 439*. so dir blce?ent dine

zehen ib. 2, 93*. quaeme sin in da? mer zwo

zehen, e? müeste deste milder wesen ib. 3,

442". man sach ir eren niht an einer zehen

lamen ib. 24"). fünf zehen, von hörne habent

si nagele Gen. D. 7, 9. zen zehen dorfte er

nieman flehen, da? ers im besnite ba? Flore

6859. e? ist manegiu, diu nü freit ir Munt
bi der zehen Eracl. 1917. wä ist da? vinger-

lin, da? an einer snüere was gehangen alhin

üf da? gras und gelegt an iuwer zehen?

Ga. 2. 344, 275. got der gab dir ze leben

nach im selb din zehen, die machst du an-

ders vil gestalt, lanc und spitzic manicvalt,

krump reht als des tiuvels nas Such. 40, 58

manic grö? gesieht zerget, da? sin ein zehe

niht bestet ib. 42, 74. üf den zen sleif er hin

Hpt. 6, 518. isleich vinger und zehe hat

sunderleich puo?e Dsp. 1, 116; diu äul hat

häkot zehen gar scharpf an den füe?en Mgb.

208, 33. — altn. ags. tä, ahd. zeha (Gds.403

wird zeha angesetzt) nach Fick2 752 zu zihen,

nach Cort.3 128, Gds. 403, Leo 613, 41 zu

lat. digitus (aus älterem decetos), gr.öäxri-

).oq, die mit decem, öixa verioant sind.

zehege s. zieche.

zehelinsto. pedica Dfg. 420";

zehelinc stm. pedica Dfg. 420*, n. gl. 284b
.

zehen, zeRnum. card. (III. 861") zenhenMoNE:.

7,83. 15,439(a.l416). rinAüHO, zine(:Wine)

Jer. 19205 — : zehn, grosse zal überh., eili-

gem, z. b. in zehn tagen Livl. M. 10042. ir

zehene lägen tot ib. 6075. 7500. ein kint an-

der zehen jdren Hadam. 524. der tritet allen

tac nach zehen dingen Msh. 3, 468". mfi dan

zehen stunt ib. 177". wir sullen sin bi ein

ander über zehen lant Bit. 5585. er hat sich

gesümet an den zechen gebotten Wack. />/•.

68, 68. die zene gebot Alsf. G. 41S. sprach

er ein wort, sie sprach zehen oder nie Ls. '2.

504, 49. zehen weiten beim Würfelspiel ib.

1. 1 41, 522. man sol allwogen anfüllen rich-

ten vor mittag umb die zechny Gk.w. 1,226.
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— gt. taihun, ahd. zehan zu skr. da^an, lat.

decera, gr. dexa Curt. 3 129;

zehende, zehente, zende num.ord. (III. 862")

der zehnte Nib. Wwh. Ms. (niht der zehende

man H. 2, 161"). Pass. da? zehent kiudelin

Ga. 2. 407, 13. der zehent man Loh. 2784.

da? wei? ich und der zehent niht Hätzl. 2.

42, 73. da? zehende teil Mor. 1, 536, jär

Troj. 24242. der zehende pennig Alsf. G.
3188. an dem zehenden tage ib. 3248. sein

(vrönpote) reht ist ouch der zehende man,

den man vertäuen sol Dsp. 1, 301. Ssp. 3.

56, 3;

zehende zehente, zende, zehent swstm. (ib.)

der zehnte teil bes. als abgäbe von vieh u.

fruchten Erinn. Ulr. Silv. Warn. Spec.

Urb. der zehent des vihs, das zehnte stück

des erbeuteten viehes Chr. 2. 311, 5. die un-

sern händ auch den zehent geben, ir send

bei 10 erschlagen worden ib. 5. 266, 4. die

von Strösburg gundent dem henker, da? er

ein alte? mennelin zuo zehenden nam ib. 8.

99, 10. da? was sin (vrönbote) zehende und

sin reht, er hatte das recht, den zehnten ver-

urteilten mann frei zu geben Helmbr. 1681,

vgl. oben die stelle aus Dsp. und Z. 2, 303 f.

er bete den zehnden an manger wilden habe

Wwh. 375, 27. des wart dem zolner ze teile

der zehende Flore 3389. der bäbes claget

im da?, da? zehende unt wideme waren hin

verlihene von sinem vorvarn Kchr. D. 440,

32. dö rihte er umbe zehent und umbe wide-

men ib. 453, 7. zehenten und almüsen geben

Mar. 152, 40. da? ich got minen zehenten

gibe Gen. D. 54, 3. dar zuo gib ich alliu jär

ze rehte minen zehenden Helmbr. 256. sie

gab ir zehenden ie da von Elis. 751. die

Eisten gäben den zenden immer me Livl.

M. 1397. töten und lebendigen zehent geben

Mz. 3, 222. den zehenden geben von wine

und von körne Chr. 9. 509, 25; 4. 302, 15.

der dö sine erste frühte und zehenden opferte

ib. 8. 250,18. er gebot, da? den kirchen solte

zehende gefallen ib. 363, 9. si verbrantent

den zehenden , der den pfaffen zuo gehörte

ib. 434, 24. der zechent zuo dem hailigen

creutz wart bestet ib. 4. 303, 21. den zendin

brengin Schb. 268, 25. umb den zehenden

si die liute pfrengent Bph. 6222. die Juden
teilcnt irn zehenden vil ba? den armen mit

denne manic cristen Renn. 1 3543. der zehende

und klein zehende Mb. 40, 329 (a. 1340).

swer zehenden verdienen sol oder ander guot

Swsp. 181, 8. der zenhende Mone z. 14, 368

(a. 1295); bezeichnung eines districtes um
die stadt Augsburg Chr. 4. 64, 21m. anm.

zehende-blez stm. kleines zehntfeld Urb. 69, 8.

zehende-gelt stn. zehnt. der lember z. Swsp.

181, 4.

ZÖhende-haft adj. (III. 8G2 b
) z. sin mit gen.,

den zehnten wovon geben Lanz. 3842.

zehenden swv. (III. 862") abs. den zehnten

geben, der nit recht zehent Miltenb. stb.

15", mit dat. do lerte Adam sine kint, das

sü gotte soltent zehenden und die ersten

frühte opfern Chr. 8. 239, 21. da? in dester

rechter gezehendet werde Ukn. 283 a. 1339;

tr. den zehnten wovon geben Mein. 18. —
mit ver-;

zehendensere, zehentnaere, zehendsere, -er

stm. (ib.) zehntmann, zehntpflichtiger, zehent-

naer Teichn. 16. zehentner Oest. w. 296,38;

zehnteinnehmer : zehendentere Renn. 24374.

zehentner Ukn. 283 a. 1339. zehender Wp.
G. 146, 5. Don. a. 1475. Gr.w. 1,313. 4,

129;

zehendiste s. zehenste;

zehenen swv. in verzehenen

;

zehener stm. (III. 862 b
) zehner, eine münze

Meran. 8, 17; dem beim bestschiessen zehn

treffer gelingen Chr. 10. 367, 17; zehntherr

Oest. w. 237, 14.238, 14.

zehen-greve swm. (I. 568') centurio Leys. 84,

115.

zehen-jseric adj. zehnjährig W. v. Rh. 85, 44.

Myst. 1. 349, 30.

zehenlinc stm. man sol dein vogt sein fuoter

leisten in einem gemeinen zehenling und

den rae??en Uoe. 4, 107 (a. 1289).

zehen-, zen-seitic adj. decacordus Dfg.167".

Voc. Sehr. 688.

zehenste, zehendiste num. ord. nebenform

zu zehente namentl. in elsäss. denkm.WEmü.
al.gr. § 326 s. 310;

zehent, zehente s. zehende.

zehen-tac stm. (III. 8") aus zehende tacÜBERL.

2089;

zehen-tagic adj. decemdium Voc. 1482.

zehent-buoz,e stf. (1. 283") busse für verSäum-

nis des zehnten Diut. 3, 473.

zehent-bütene swf. b. für den zehnt Ad. 980.

zehent-garbe f. s. unter opferguot.

zeheil-teil stn. zehntel, aus zehende teil Loh.

2755. Germ. //. 8, 273.

zehent-geleite .stn. gerichtsbezirh , -gränze,

gerichtsbarkeit Arn. 117/*.
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zehent-hof stm. Mb. 41, 547 (a. 1351). Ge.w.

3, 683.

zehent-holde swm. Kaltb. 69, 8. 9 (a. 1494).

zehent-hÜS stn. wir haben im verlihen ach-

zehen hüben und vierzig zehentheuser Usch.

433 a. 1413.

zehent-loube swf. zehntscheuer Mone z. 19,

446 (a. 1386).

zehentnsere, -er s. zehendensere.

zehent-stal stm.= zehentloube Oest. w. 8 1 , 37.

zehent-vengung stf. einsammlung des zehn-

ten Oest. w. 139, 27.

zehent-verhelin sto.zehntferkelinGR.w. 1,67.

zehent-vihe stn. Gr.w. 4, 157.

zehent-wagen stm. Oest. w. 22, l. 5.

zehent-win stm. die stette sollen kainen an-

dern wein verkaufen dann ir pauwein und

zehendwein Mh. 2, 834.

zehen-valt adj. adv. zehnfalt Hebb. 5868.

Lanz. 8386. j.TiT. 1227;

zehen-valten swv. zehenvalt machen, sich

hat diu not an mirgezehenvaltet j.Tit.2611
;

zehen-valtic, -veltic adj. (III. 234") zehn-

fältig Tund. 60, 26. Ksb. 72;

ZÖhen-valtigen swv. zehenvaltic machen, do

was im uuz an sinen tot gezehenvaltiget sin

not Aw. 3. 191, 144.

zehen-weide adv. (III. 552") zehnmal Ab. 2, 99.

zelien-zec, -zic num. card. (III. 858") hundert

Gen. Diem. Lampe. Er. Aneg. Kchr. D.
260, 10. 500, 2. 513,21. cehincig järe Wack.
pr. 11, 78. contr. zenzich Eoth. R. 2600.

4097. obir zenzig mile Eilh. L. 6787.

ZÖhenzeC-Valt adj. adv. (III. 232") hundert-

falt Ägid. 33. Barl. 41,39. contr. zeinzic-

valt Glaub. 3211. Lit. 1433. Spec. 160. mit

dem zencecfalten löne Wack. pr. 19, 2;

zehenzec-valten (III. 232") hundertfältig

machen Rul. 290, 13;

zehenzfeC-Valtic adj. (III. 234') hundertfältig

Diem. 83, 13. Lit. 236, 42.

zehen-zigest num. ord. (III. 858 h
) hundertst

Phys. Karaj. Lanz.

zeher s. zäher.

zeher-brunne siom. sumlichen begundeu tou-

wen die heilen zeherbrunnen Bonus 197.

zeheren swv. (Hl. 84 l
b
) trähnen vergicssen,

weinen Kchr. (D. 182, 21. 317, 24). Eracl.
Mai, Lieht. Kell, im wurden sine ougen
zächeru Apoll. S. 103, 30. 118, 4. er schied

zecherend von ir ib. 1 18, 18. da Christus ge-

zähert hat Cgm. 235, 5". er zähert über die

stat ib. 4\ 39". mit zächerenden äugen ib.

20". da? pfert zähert under allen tiern Mgb.

137, 13; triefen: zaheret im da? tenke oug

Hpt. arzb. 50. von zacherunden ougen ib.

11", 47. — mit ge-;

zeheren stn. mos dich des weines und las dein

zehern zu Herb. 2716. für der ougen zehern

Anz. 23, 272 (14. jh.).

zeher-hafÜC adj. trähnenvoll Oberl. 2090.

zeher-lich adj. (III. 84T) trähnend, contr.

zer-, zärlich Lit. 754. 1398;

zeher-liche adv. (ib.) Hätzl. 2. 61, 76.

zeher-naz, adj. (IL 31

9

b
) von trähnen benetzt

Mai 187, 34.

zeher-riche adj. (IL 690 b
) trähnenreich Mai

105, 40.

zeich prät. s. zihen.

zeiche s. zieche.

zeichen stn. (III. 862") zechen Eilh. L. 6357

u. ö. — : zeichen, anzeichen, merkmal Pilat.

Rul. Nib. Trist. H. ein z. solt du haben,

so muoz,z,en si erchennen, da? ich dich selbe

sende Exod. D. 126,33. Gen.Z7. 42,13. einis

zeichnes her ime gedächte Roth. R. 168. ja

megen diu minen zaichen vil unverre ge-

raichen, ich pin ze ainer suntserin gezalt

Kchr. D. 385, 26. da? der berc gewihet si

mit zeichenen vil reine : in dem mermelsteine

sult ir vü?stapfen sen Pass. 336, 71. ist ie-

man komen her, der eines mannes z. trage

Troj. 16259. swa? er mohte gereichen, dem
gap er ein z., da? sie muosten sterben sä

Apoll. 7747. des tödes z. Berth. 1. 509, 27.

37. 513,4. 39; 2,46/". Dom. 84. Kreüzf.

7618. du scholt wi??en diu z., ob ain fraw

swanger sei worden Mgb. 38, 18. guot, stark

z. ib. 48, 7. 108, 22. z. der guoten u. poesen

siten ib. 10, 2, des künftigen regens ib. 213,

27. z. setzen ib. 38, 19, vinden ib. 88, 18. ein

z. liuten, mit der glocke ein zeichen geben

Chr. 9. 727, 5 var.; Vorzeichen Antichr.

Griesh. Myst.; symbol: was Zeichens gibbest

du uns hie raidde Alsf.(7.2664; feldzeichen,

fane Nib. Güdr. die alswarze Möre die be-

ten manich z. röt Exod. D. 160,17. da? her

ne fuorte deheiner slahte gli??en au den zei-

chen wi??en ib. 137, 23. ein z. da? was hör-

lich brächter zö Constantinopele Roth. B.

2S50. manich z. unde vane wart da an ge-

bunden En. 175, 24. 199, 39. sie heten diu

/.. ane gebunden und die hervanen Bit. 5359.

des küneges z. man üt bant ib. 34S9. er ver-

sau sich in dem strite, da? er der zeichen

niht ensach ib. 3629; wappenbild Kreüzf.
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966. der schilt ist ü? und ü? gespenget an

dem zeichen und an dem zuge Msh. 2, 365".

der schilt was grüene, da? z. golt Apoll.

18710. ir schilde wären ouch also mit lanzen

stark gerüeret, die varwe also zuvüeret, da?

die zeichen daran nicht wol erkennen mochte

ein man Trist. //. 2113. füert einer gemalt

des andern z. Renn. 1106 ff.
da schein des

fürsten z. ü? ßrandenburc von kelen rot, ü?

dem sich ze schine bot der adelar gar wi?

hermin Turn. B. 986. sie hänt an ir panie-

ren da? kreuze, da? ist ir z. Gz. 5716; ge-

präge: diser pennig höt ein falsch z. Alsf.

G. 3220; sieget: mit zeichenen versigelen

Pass. 95, 93. den stein man zeichende mit

wären zeichen W. v. Rh. 212, 43. 46. 52;

feldgeschrei, parole Rül. (144, 3. 272, 10.

15. Karl 9436). Trist. Troj. Polidamus sin

z. schrei lüte unde grimme Herb. 5247; bild

des tierkreiscs Barl. Albr. 15, 115. Mgb.

111, 31; wunderzeichen, wunder Diem.

Griesh. Pass. (H. 255, 24. 340, 94. Marlg.

167,437). Myst. Jer. nü scholtdu schouwen

zeichen vil grö??iu Exod. D. 134, 24. 137,

23. so tuost du zwäre dei zeichen muntere

/6. 130,14. mit den z., diu Christus tet Mgb.

211, 3. starke grö?e z. tuot er Gz. 5107. da?

sint gotes z. ib. 6707. ein heilictuom, da?

alle tage z. tuot Amis L. 370. hie ist ein z.

geschehen ib. 987. Pyram. 241. vgl. Erlces.

4727. Alsf. G. 1298. 1453. 74. Chr. 4. 38,

3. 123, 25. 2S9, 5. 301, 11. 304, 4; 5. 319, 2;

8. 138, 1. 339,17. vil manic Jude sich toufen

lie, dö er gesehen het da? grö?e z. Loh.

3333. — gt. taikns zu teihan s. zihen;

zeichen s. zeichenen

;

zeichensere stm. (III. 866") der zeichen u.

imnder tut. Herödes wände zeichen vil von

dem zeichenere sehen Erlces. 4728.

zeichen-baere ad). (III. 864 b
) symbolisch be-

deutsam Erlces. 1837. 2972.

zeichenen, zeichen swv. (III. 865") mit einem

zeichen versehen, zeichnen, bezeichnen, tr.

Spec. Myst. her zeichende rechte die stat,

dar die riese Aspriän lac Roth.ä. 3997. rö-

ter hervane, gezeichenet nach dem hl. crüce

RoTH£>r. 71. seht ir dort da? lembelin ge-

zeichent in dem vanen lieht? Helbl.7, 1061.

swen Kristes zeichen gezeichent hat Wa.
11624. Elis. 4320. gezeichent in da? godes

her ib. 4677. islichem zwelf tüsent sint ge-

zeichent in da? himelrich von sim geslehte

Helbl. 7, 871. er zeichente in mit dem

criuze über mer zuo farende Chr. 9. 565, 7.

ein crüce trüc der vurste al da, da mit in

Magdalena gezeichent hette in gots geböte

Pass. 341, 8. ein vingerlin si stach an siner

vinger einen, diu frouwe wolte meinen, da?

si in zeichente mite nach gesellecliches wi-

bes site Craon611. si leiten üf da? grab ein

ungevüegen grö?en stein, den man zeichende

vil wol mit wären zeichen als man sol ein

dinc zeichenen, dar an man keinen zwivel

wil hän W. v. Rh. 212, 42
ff., refl. der sich

gezeichenet hat an des tievels stat Antichf.

146,33. sin lip sich begunde nach dem töde

zeichen (: bleichen) Tund. 43, 84. dar nach

wart ir verre me, die sich zeichenten (var.

zeichten) üf die vart Ernst B. 1865; auf-

schreiben, verzeichnen: welche da nicht

weren, die zeichent man Erf. rvg. 26. ge-

schauter und gezaichenter wein Np. 244. sie

zeichetent da? (win körn fleisch) und be-

schribent e? Chr. 8. 74, 10; anzeigen Diem.

370, 25. swä sich die gescheident, ich warne

i? schaden zeichent Kchr. 1675. du zeichen-

test die grö?e gäbe dine an dem suo?en

magedine Marg. 8; wunder tun, abs. Serv.

Myst. so beginnet er zeichenön Exod. D.

111, 28. Christus zeichenen an vienc W. v.

Rh. 126, 2. Jesus was an vöhende zuo zei-

chende Chr. 8. 15, 7, tr. din kraft vür alle

krefte wunder zeichet (: reichet) j.Tit. 62.—

mit ü?, be-, er-.

zeichen-gelt stn. da? zeichengelt ist, da? man
von eim iglichen wagen oder karren, der laste

umb löne herinne füret, vier heller nemen

sali und nit me Mainz. Tcaufhausordnung

19" (15. jh., Würzb. archiv). zinsen, weisoed

und zeichengelt der färber Mz. 4, 390.

zeichen-haft ad}, wundertätig Heinr. 3484;

zeichen-haftic adj. dasselbe Anno 105.

Zeichenisse, -nusse stf. verzeickniss. zeich-

nisse Rcsp. 1, 144. zeichenus ib. 138. zeich-

nus Chr. 2, 248 anm. 4. 337 anm. 4; schrift-

character, zaichnus ib. 3. 108, 18.

zeichen-isen, -iserns<?i. cauterium (zeichen-,

zechen-, zechisen,-isern) Dfg. 109 b
, n. gl. 82'.

zeicheil-lich adj. (III. 864b
) loorin ein zeichen

od. wunder liegt, symbolisch bedeutsam,

wunderbar, typicus (zeichlich) Voc. Sehr.

2962. Pantal. Barl. Pass. Jer. diz zeichen-

liche wunder Elis. 8547;

zeichen-liche, -en adv. (ib.) auf symbolisch

bedeutsame, tounderbare weise Mai, Pass.

(225, 85). Erlces. Jer. Ludw. Bit. 6S0.
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j.Tit. 5221 alt. dr. Reinfr.#. 10894. Alex.

S. 45". 156". Ls. 2. 553,97.99. 554,111.

Ems. 2716. 10130.89. Hb. M. 313. zeit-
lichen Dük. ehr. 444; zeichlich, sigillatim

Voc. Sehr. 2654.

zeichenllU stn. dem. zu zeichen Renn. 1101.

Arch. W. 22, 118 (a. 1443).

zeichen-ruacher stm. Np. 221.

zeichen-meister stm. z. der parchant Chr.

11. 820, 20. Mühlh. rgs. 159.

zeichen-sträm stm. streifen als merhmal.

inuschelen ind zeichenstreme am gewande

des pilgers Karlm. 10, 39.

zeichen-tUOCll stn. ein zeichen düche sali ge-

ben 4 heller Mainz, kaufhausordn. 9" (s.

unter zeichengelt),

zeichenuuge stf. = bezeichenunge Such. 38,

201. Jer. 15608;

zeichenus s. zeichenisse.

zeicher stm. (III. 866") schwager Süm. — ahd.

zeihhur, ags. täcor zu skr. devar, gr. SariQ,

lat. levir Curt. 3 217. Fick.2 751.

zeicll-lich s. zeichenlich.

zeichnisse, -nis, -nus s. zeichenisse.

zeige stf. (III. 866") Weisung (desweges), an-

zoeisung Wwh. Frl. nach maneges criuzes

zeige Ulr. Wh. 177°. Kyburc nach siner z.

sach ib. 167 c
. ir meisterliche z. mit der nä-

del nach dem tremontäne was verlorn j.Tit.

2646. ob sie die sper nü senken genießen

nach der z. ib. 5629. nach zeig der beschrei-

bung Oest. v). 279 anm. 1;

zeigel stm. (III. 867 b
) Zeigefinger, index Sum.;

indicamen, ein zeigel Dfg. 294"; aushänge-

schild eines Wirtshauses, Midi, da zöge

gluckes wirt ein sein zeigel (: reigel) Lcr.

109, 20. vgl. Schm. Fr. 2, 1090 u. zeiger;

zeigen swv. (III. 866") prät. zeigete, zeigte,

zeicte — : als. zeigen, deuten, du verbirgis

unde zeigisLiT.56. dan z. Iw. 3992. sieilent

an dich z. Mar. 170,38. lere geben und
nach dem prise z. Ulr. Wh. 145"; mit dat.

den weg zeigen, anweisung gehen Nib. Iw.

Parz. Trist. H. Wig.; tr. zeigen, weisen,

anzeigen, bezeichnen ohne od. mitd. p. Nib.

Iw. Parz. Walth. Wig. der vingir, der da

bi stet, ein iegelich dinch der zeiget Gen.

D. 5, 32. so zeige uns anders eteswen Silv.

3357. da in herberge was gezeiget Loh. 2510.

du zaigest mir hie disen tant Wölk. 1. 3, 16.

er zaigt {wünscht) im gueten morgen ib. 6,

84. mit untergeord. s. Nib.; refl. sich zeigen,

zum Vorschein kommen Nib. 2170, 4. Mar.

198, 7, mit dat. d. p. Gen. D. 103,29. — mit

üf, ü?, be-, er-, ge-, über-, under-. zur w.

von zeichen, zihen;

zeigene storn. Uhrzeiger Rta. 1. 175, 33;

zeiger stm. (III. 867 b
) zeiger, an-, vorzeiger

Frl. 80, 10. der z. diss briefs Anz. 18, 239

(a.1432); Zeigefinger, index Dfg. 294". einem

den z. ab schlahen Oest. w. 224, 31; vjeg-

weiser ib. 292, 6 ; aushängeschild eines Wirts-

hauses Kaltb. 73, 26; zeichen, signal: an

dem kirchturn zeiger ausz stöszen Chr. 2.

298, 9. 16. 18; uhrzeiger, uhr, horologium

Dfg.280 6
, 7i.srZ.205". einen z. bereiten, setzen

eine mechanische uhr?nachenBc. 260a. 1370.

vgl. seiger, zeigel;

zeigunge stf. die zaigung des hailigtumbs

Chr. 11. 790, 7.

zeil s. zagel.

zeil-stein s. Ziegelstein.

zeimäl, zeimäle s. mal.

zein stm. n. (III. 867") zeine swm. Mone z. 2,

424. Gr.w. 3, 426 — : reis, rute, röhr, Stäb-

chen, stab Diem. Walth. Trist. Neidh. (91,

38). Wig. Gsm. Myst. dri zeine an einer

rebe Weltchr. 67". er (rebknecht) übersieht

dik ain guoten zain und sticht meng guot

reb ab Netz 11379. unser muot ist sieht als

ein z. Ulr. Wh. 191\ er was wol geslihtet

als ein z. Flore 6853. der pfiler ist als ein

z. üf getriben ib. 4250. ir hals was sinewel

als ein z. Apoll. 15246. maniezentrinc unde

zein (streifen) sluoc er ouz, dem äle ib. 9986.

si sprichet reht alsam ein z. Üw. H. 81 . bildl.

geblüemet an der wirde zein Wh. v. Ost. 86";

männliches glied: die ding, die das zain

stent machent Cgm. 144, VIII bei Schm. Fr.

2, 1127. mansrüt oder zein einnahmebuch

bischof Conrads v. Bibra v. j. 1540 fol. 1"

(Würzb. arch.); 2'>failschaft , pfeil Es. (287,

6. 2S9,31. 290,2.313,29). Wig. Seen. Weist.

(die sträle silberin und die zeinen strüszin

3,426). so was im durch sin hüt beide durch

fleisch und durch bein der pfil getriben biz.

an daz. zein Herb. 7088. als von einem bo-

gen ein z. oder ein pfil were gesaut ib. 4915.

mit starc handigen zeinen ib. 11704. manie

wol gevidert z. Geo. 5649. mit philen und

mit zeinen Rsp.2212. er sehöz. sinenz.ALBR.

29,67. 73. ime was wol ein scharrifer z. durch

diu ougen geschoben Krone 14361. sus het

diu minne ir fiures z. gestecket in min kran-

ke? herze Ls. 1. 56,37. sin zende scharpt'

als ein z. Apoll. 4348. ir zunge sam ein gul-
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din z. Gä. 1. 456, 52; stral: recht als der

klären sunnen z. Netz 4882. 13631; metall-

stäbchen, -spange L.Alex, (guldiner z.

7118). Nib. Parz. Neidh. (59, 12). Tund.

rubin in goldes zein versetzet Msh. 3, 468".

Fasn. 763, 5. mit guldinen zeinen ist der

borte wol underslagen Ga. 1. 462, 282. alle

zeinen, dar üsz man die pfennige machen

sol Mone z. 2, 424. Eta. 1. 487, 27 ff. der

anwald sol in der zainsmitten die zain greif-

fen und beschaun , wie die gearbait werden

Mh. 3, 345. — gt. tains, ags. tau, altn. teinn

vgl. Dief. 1, G53. Leo 301, 22;

zeine stostf. m. (III. 868") gefleckt aus zeinen,

korb u. dgl. Gen. (D. 81, 21. 26. 27. ou? der

zeine ä??en die vögele 82, 1). Exod. (D. 122,

6). Zimr. ehr. 4, 787 b
. umb die zainen zuo ir

lainen Wölk. 52. 3,16. der z. Mone z. 2, 187;

zeinelin, zeinel stn. dem. zu zeine. zeinli W.

v. Rh. 91, 36. ain alter ainsidel kam in ain

stat, da? er sein zaindel verchauft Cgm. 619,

361* bei Schm. Fr. 2, 1128;

zeinen siov. {mctall in zeine) schmiedenScim.

Fr. 2, 1128. phael von stäle gezeinet j.Trr.

309S; die korb z., flechten Fasn. 556, 12 u.

anm.

;

zeinen stn. unibe chol zuo dem zainen XIII

dn. Westr. beitr. 8, 106;

zeiner stm. zeinschmied. den zeinern (in der

münze) ze lön 64 denarios Mb. 36", 285. vgl.

Schm. Fr. 2, 1128;

zeinler stm. korbflechter Netz 11240;

zeinli s. zeinelin

;

zeinlin stn. dem. zu zein. ain eisnein zainl

Mob. 222, 7. zaindl Mh. 2, 227.

zein-nache swm. der weiermeister hat sein

eigen segen und zeinnachen Tuch. 268, 14.

zein-smite s. unter zein.

zein-stricker stm. korbflechter Cp. 1 1 . 1 89. 355.

zein-wide stf. ceinwide , vimina Dief. n. gl.

382". cemwide (wol nur lesefeler für cein-

wide) Mone 4, 95. vgl. Dwb. 5, 157.

zeinzic-valt s. zehenzecvalt.

zeinzigen s. einzigen.

zeiren s. zieren.

zeisel stf. (III. 868 b
) karde, distel Gl.;

zeisen stv. red. IL u. sw. (III. 868') zausen,

zupfen bes. wolle, abs. Renn. 19434. Netz
8124 var., mit einem z. in streit geraten

Livl. M. 2071, tr. Kchb. (13970. 14032). Ms.

Mügl. Buch v.g.sp. (3. 76.77). gezaist, auf-

gelockert Mgb. 98, 14. 107, 34. sie zaisten

ir gevider Ls.l. 377,83. wolle z. Aw. 3. 282,

133. Albr. 36". Elis. 7127. Netz 12034.

witwan und waisen sond ir üf das hindrost

z. ib. 13480. die seiden der hantvesten ausz
einander z. Swsp.4t9, 13. Schm. Fr. 2, 1154.

— ahd. zeisan, ags. taesan, vgl. Leo 142.

zei^ adj. (III. 868 b
) zart, anmutig, angenehm,

lieb, swenne si hörent den gehei?, in wirt

Hep unde zei? Exod. D. 128, 1. — altn. teitr,

vgl. Fick2 752.

zel-b9erlich adj. numerabilis Dfg. 385".

zel-bret s. zalbret.

zeich stm. (III. 868 b
) zweig, ast, ramus Voc.

1482. Mone schausp. Pass. (üf den hosten

zeich treten H. 227, 46. von zeichen und
von esten ib. 36, 3. 14). hieher vielleicht das

dunkle selch Frl. fl. 8, 14: der wisheit zeich

statt des wisheit selch? — zu skr. drh wach-

sen, gr. T£Q%voq Kühn 7, 63 anm. Leo 248,

vgl. zeige 1 , zilge.

zelden's. zelten.

zele? üsgebin zun blanken umb die stad unde

von wellin zu machen ü? den zelen , die da

vone quämen Frankf. a. 1383. vgl. Gr.w. 3,

428.

celebrant m. ein fabelhafter fisch, bi dem
namen grossen des fisses, der da zelebrant

in der messe wirt genant Germ. 13,399. dar

umb tihtent alteu weip, e? sei ain größer visch,

der hai? celebrant, dar auf ste da? ertreich,

und hab se.inen sterz in dem munt: wenn

sich der weg oder umbker, so pidem da? ert-

reich Mgb. 107, 19,

celebrieren swv. celebrare. so sein die kelch

mit wäppen geziert, da man got inne cele-

briert Vintl. 9693. das heilig sacrament c.

ib. 6840.

zele-kunst stf. algorithmus Dfg. 22".

zelen s. zein

;

zeler, zeller stm. (III. 847") zäler, rechter,

arismetricus Dfg. 48 b
. Lobges. 92, 5. Hpt.

11,57.

zeige swm. (III. 868b
) = zeich Lampr. Herb.

(zellige 15274). Leys. Dür. ehr. 115. Ssp. 2.

52, 2. pl. st. zeige Evang. 328\

zeige swf. (ib.) pflugarbeit zur saat, bestelltes

feld bes. als der dritte teil der gesammtflur

bei anwendung der dreifelderwirtschaft

Weist, der Schultheis sol och geben driu

pfluogisen , ze ieglicher zeigen eins Ad. 980

a. 1339. bildl. ein meister sprichet, da? guot

habe drie zeigen: diu erste zeige ist nutz,

diu ander z. ist lust, diu dritte z. ist zime-

licheit Mtst. 2. 58, 35. vgl. Leo 163, 40.
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zeigt s. zeit 1.

celidön m. (I. 795') ein edelstein : celedoneus,

chelidoneus Dfg. 1 10°. Pakz. 791, 11. Mgb.

200, 33. 440, 8.

Zelle, Celle stsiof. (III. 869") wongemach,

kammer, zelle, eig. u. bildl. Karaj. Greg.

Trist. H. Lobges. Neidh. (55, 14). Pass.

(gebet, da? er in siner cellen tet H. 360, 12.

do brächten si die engele wider in die cellen

her nider ib. 386, 17. si hat mit heiler rüe

die celle höher trüe ervunden ib. 391, 56).

Myst. (man muosto in in ein heimliche celle

tragen 2. 475, 7). ir zelle wart erliuhtet von

dem glaste Heinz. 119. 20, 1. zuo einer zelle

in sin wec truoc Eeinh. 827.6Ö. da bi nähen

lit ein celle ib. 306, 423. weit ir mich wisen

engegene der celle ib. 368, 491. er hüb sich

hin zu des alten celle (: snelle) Koth dicht.

43, 37. die cellen al um und umbe macht er

mit sinem vingere einen crei? ib. 44, 54. in

sin cellen vürte er in ib. denkm. 52, 155. si

quämen zu einer cellen und zu einer capellen

Brand. 1695. er flöch in sein zell Vintl.

6087. er gieng in des ainsidels zell ib. 6129.

sie sa? in ir zelle N. v. E. 32, 1 . der heilige

man gät für sin celle Griesh. 1, 113. das

wasser in der geistlichen veter garten und

ettlich zellen get Tuch. 224, 12. in der muo-

ter celle, im mutterleibe Mart. 119, 81. die

zell der sei kreft Mgb. 488, 24. ich hän die

alten triu verrigelt in mines herzen zelle Ls.

2. 201, 13; kapelle Elis. 9717, tempel Troj.

9662 (vorher tempel) ; zelle in einem bienen-

stoche etc. der harli? zelle sint sechseckot

Mgb. 300, 17; kleines nebenlcloster, kloster-

gut ÖH. 53, 24. 68, 4 ff. 97, 30. Gr.w. 4, 189

(zelle, zellgüt). — aus lat. cella.

zelle-guot stn. s. unter dem vorig.

zellen, zeller s. zeln, zeler.

zel-lich adj. (III. 843") numerabilis Dfg. 385".

Frl. 366, 12. vgl. unzallich, -zellich, ver-

zellich.

zellige s. zeige 1

.

zeln, zelen, zellen swv. (111.844''—847") prät.

zelte zalte zalde, pari, gezellet, -zeit, -zalt

—
: zälen, rechnen, berechnen, vergleichen,

halten od. betrachten als, erklären für, er-

nennen zu (vür, ze) , abs. man zalte in der

alten e an den vingern Berth. 2. 193, 24 ff.,

tr. allgem. z. b. got hie? in zelen die steine

Gen. D. 35, 8. Gz. 8544. si ne solden twel-

len den ziegel wider zellen Exod. D. 133, 14.

diu pain in dem rucken sint gezalt nach der

zal der ripp Mgb. 24, 13. ich hän da? wol

gezellet (: wellet) berechnet Sperw. 198. ir

habit minen herren zö svache gezalt Roth.

R. 1004. einem etw. in übel zeln, als feler an-

rechnen, zur last legen Chr. 2. 199,3. durch

ir ougen er sich want in ir herze mit gewalt,

dar ü? er doch nie wart gezalt Ernst 5362.

von einem gezelt werden, als von ihm ab-

stammend gelten Alsf. G. 3635. zeit mich

noch vür die armen Parz. 95, 5. du pist ein

künic und ein helt wol für tousent man ge-

zelt Apoll. 5708. die ze briester sint gezalt

Erinn. 99. ich hän uns einen boum erweit

und zeime lager hie gezelt, da suln wir slä-

fen under Troj. 16500. da? mac man zu ge-

lichnus und zu bispelle menschlichem leben

zelle Albr. 35, 20S; zuzälen, als anteil geben,

beilegen, bestimmen mit dat. d.p. (z.b. swa?

uns dannen wirt gezalt L.Alex. 4877. sinem

sun wären zweinzic jär gezelt Ga. 2. 391, 20.

fron Enite vernam so grö?e tugent zellen

Erecke ir gesellen Er. 2827. des zel mir diu

zwei teil Büchl. 1, 741. einem sadde z., ihm

glück zuschreiben, ihn glücklich preisen ib.

2, 615); aufzälen, crzälen, überh. mündlich

mitteilen, sagen, sprechen, nennen abs. und
tr. ohne od. mit dat. d. p. (z. b. sit ich zel-

lende worden bin Lanz. 4S56. also ich diu

buoch höre zelen Gen. D. 1, 3. Gz. 5913.

als uns diu buoch zellen Eracl. 5044. ein

bispel zellen Reinh. 391, 1. die rede, die er

dö zalte Karl 2326. dine rede wir alle zal-

ten unserim vater alten Gen. D. 97, 12. er

im zelen began al diu wort, dei er vernam

Exod. D. 131,5. mangen nimt der rafire

wunder die ich hän gezalt Albr. 20, 277.

uns ist ze msere gezalt Flore 3449. ich zelle

iu die wärheit Karaj. 11,4. sin unmuo?e

begunder zeln Er. 1402. der alter beeret zel-

len , von deren alter lasst euch erzälen ib.

2078. 232. du hast kurzwile vil, der ich dir

manege zelen wil Büchl. 1,674. di Bach ich

da? ich zalde Albr. 23, 132. alle? er ir zalde

ib. 21, 227. 22, 273. wand im e lang was ge-

zalt, wa? im were gestalt ib. 32, 105), mit

nachs. Lampr. Lanz. wir beginnin zollen,

wie e? dar zuo ergiench Exod. D. 125, i>. —
mit abe, iu, ü?, vor, vür (Amis L. 191. Spkbw.

140. Albr. 24, 129), zuo, be-, dnreh-, ent-?

(«. Einzeln in den nachtr.), er-, ge-, über-,

vor-. zu zal.

zeit stn. (III. 869") zeigt Hb. M. 228. 40. 41.

42—: zeit Greg. Such, niht so vil dincr
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lande, da ein z. mobte stän Ulr. Wh. 233 d
.

da? z. glei? herlich über velt Albr. 18, 87.

des zeltes snüere Loh. 6136. liehtiu zeit

riebe unde wit Msh. 3,29*. s. gezelt. — ahd.

zeit, ags. teld von teldan decken Leo 252

;

ZÖlt stf. dasselbe Zum. ehr. 1. 272, 5; 3. 359,

32; 4. 3. 27.

ZQltstm. (III. 869 h

)
passgang, aussei' dem volks-

mäss. epos zieml. allgcm. (ir senftir z. Maet.

58, 70. der galt den z. und den trab ib. 63,

112. si brach den z. und den trab ib. 58, 66.

ofte bracb er siuen z. Neidh. 200, 3. icb

briche mich noch in zeit Vz. 366. ein pfert,

da? ü? zeit koinen ist Ls. 1. 459, 86. in zeit

loufen ib. 2. 456, 49, s. enzelt). — aus span.-

lat. thieldo (Plin. 8, 67), eine asturische

pfcrdeart\\
T

EiG*2, 1167;

zelte swf. in kamerzelte.

zelte swm. (III. 870") flaches backwerk, buchen,

fladen, torta Voc. 1482. Gest. R. Wölk.

Enenk. (Hpt. 5. 288, 737). Netz 5473, 9391

u. ö. Germ. 9, 205. vgl. ascher-, lep-, phan-,

pfefferzelte. — zu zeit 1

;

zeltelin, zeltel stn. (III. 870b
) dem. zum vorig.

Pf. arzb. 2, 4\ 14". Hpt. arzb. 27. 54;

zelten svw. in bezelten (nachtr.).

zelten, zeltenen, zelden swv. (III. 870") intr.

den zeit gehn Glaub. Wwh. Krone, Such.

zeltende? phert Herb. 5642. 84S9. N. v. B.

162. W. 16 s. 25 (a. 1332). wa? zeltet rebte

als der vol? Denkm.2 XLVUI. 11, 6. 12, 5.

da? pfert zeltet nach den snüeren Msh. 3,

1S6". die pert wärent swinde ind zelden

harde sere Karlm. 130, 51. üp eime zeltende

müle ib. 221, 2. da? ros niht z. kond Ls. 2.

516, 477. zelten lernen ib. 1. 300, 140. swer

lert einen bunt z. ib. 297, 29. er sprach, ir

müe?et z. ib. 298, 14. da? du weder zeltest

noch trabest ib. 2. 516, 474. seht da? irnilit

so zeldet Vz. 367. sarn ein abgeritner gaul,

der nimmer z. meebt noch traben Fasn. 311,

6. vgl. 396, 21. 494, 27. 697, 26. 746,23. da?

ich nun solt alle tag für den münich traben

und z. ib. 622, 14. so lan wir die Würfel z.

über da? bret Ls. 2. 677, 28. — tr. den zeit

gehn lassen Helbl. 2, 344;

zelten stn. (ib.) Iw. Krone, Strick, ir solt

rennen und draben, zeltens lauget ir nibt

gehaben Ulr. Wh. 124 d
. swer drabens ge-

wont den müejet z. Kenn. 20995. z. ist der

beste list Ls 1. 303, 231. in buschen und in

velden düt not den alten eseln zelden Mor.

2, 530. sich in zeltens weise wegen Mgb.

139, 17. da? vil senfte z., da? sie zer helle

fuorte Mart. 63, 102;

zelten stn. = zeltend (pfert), zeiter St. 1526

(öfter) ;

zelten-bröt stn. = ascherzelte Christ. S. 874.

zeltenen s. zelten;

zeltener stm. = zelter: dextrarius, gradarius

Dfg. 178 c
. 26S 8

. Gr.w. 4, 127.

zelten-phert stn. (IL 483 b
) aus zeltend phert.

eins zeltenpferdes treten Türl. Wh. 106".

iecliche frouwe gemeiteinscheene? z. dö reit

Apoll. 18322. diu küneginne hie? dem gast

vür ziehen ein z. Alex. S. 142\ 97".

zeiter stm. (III. 870") passgänger, zeiter: am-

bulator, dextrarius, gradarius palefredus

Dfg. 29\ 17S C
. 208*. 406". Roth. Güdr.

Trist. H. Flore, Eilh. L. 6341. 499. Zimr.

ehr. 2. 520, 8 ff. ir z. was ein mül blanc Krone
12657. zeldere und runzite Ssp. 3. 51, 2;

zelterlin stn. zelterle Zimr. ehr. 4. 368, 37.

zelt-geriusclie stn. (IL 822") da? spame z.

Lanz. 4903. — coli, zu rüsch.

zelt-SUUOr stf. (II2 . 455") seil zum ausspannen

u. zur befestigung des zeltes Parz. 351 , 3.

AVwh. 436, 12 var. j.Tit. 1189.

zelt-Ptange f. (II 2
. 640 b

) Zeltstange Wolfr.
Lanz.

zem = ze deme z. b. Iw. 1155.

zeniber stn. zirbelnuss. kein z. ward nie so

rffiss, der es trunk oder sess Bächt. hss. 154,

19. — aus lat. cembra (pinus cembra, zem-

berbaum Nemn. 2, 978).

zemde stf. in unzemde;

zemen stv. 1, 2 (III. 886") part. gezomen im

reime Ulr. Wh. 188°. 191". 192*. 226 c
, -zemen

Kl. 970 — : ziemen, jiassen, zukommen , an-

gemessen sein, eigen sein dürfen, sich eignen,

taugen (ze), scheinen, dünken, geziemend

dünken, toolgefallen, behagen: mit persönl.

od. sächl. subj. (inf.) ohne od. mit dat. (acc.)

od. präpp., unpers. mit dat., acc.od.präpp.

(gen. d. s., inf. oder nachs.), allgem. z. b.

wer zceme ba? an siner stat? Er. 10070.

da? sie ba? zement an einen tanz dann 1

an

die eiden oder den pfluoc Helmbr. 514. ich

zeme wol der kröne Albr. 14, 28. ouch zseme

disiu frouwe ba? (ivürde sich besser aus-

nehmen) under andern wiben Er. 9431. so

zaem' min herze den wiben Büchl.2,4S4. nü

zannet ir wserliche ze frouwen wol dem riebe

Er. 3767. ür houbetman wei? nicht, wa? zu

sige za?meALBR. 10,448. da? haimisch zimpt

mer zuo erznei Mgb. 413, 27. er zaeme hie ze
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klöster wol, würde ins Hostet'passen Sperw.

360. er zimt mich ein narre Msh. 2, 103
b

. er

jach, in bedüchte die zit ungeneme, wan sie

nicht höchzit zeme Albr. 21,526. wie lutzel

mir da? zeme ib. 18, 104. wan ir nicht zam

dar in gän ib. 6, 132. ieslich sa? als im zam
ib. 12, 54. als im wol zam Trist. H. 1438.

484. mir zimet (gefällt) eine? ba?GuDR. 344,

1. wa? zimet da? ze sagene Gen. D. 7,2. im

zimt, da? er witzig sei Mgb. 460, 32. in der

bürge niemcn deheiner vreude zam Güdr.

1501, 1. im zaame niht ze dagene Nib. 2044,

1. vgl. gezemen. — mit an, be-, durch-, en-,

er-, ge-, ver-, wider-, gt. timan in gatiman

zu skr. dam, gr. daftäv, lat. domare Gsp. 83.

Fick 2 87. 754. CüRT.s 218. Z. 1, 152;

zemen swv. (III. 890 b
) zemmen : klemmen,

nemmen Reinfr..B. 455. Netz 1481 — : zam
machen, zämen Parz. Adrian, und mac dir

daz heil geschehen , da? du von in gezemet

wirst Troj. 14215. du solt dinen munt zem-

men Netz 1481. da? eisen alleu andreü dinch

zämt mit seiner vestikait Mgb. 479, 17. mit

dat. d. p. im hat der minne stricke sin wil-

de? herze gezemmet Eeinpr. B. 445. mit

gen. d. s. der lewe wart gezemet siner höch-

fart Elis. 3234; lochen, verlocken, reizen:

da? si (slang) Evam zämt und zuo locket

Mgb. 270, 27. da? kint loff zuo dem mer und

zämt ainen delphin zuo im au? dem mer an

da? gestat ib. 236, 16. der dich tegelichen

üf houbetsünden zemet (: lernet) Msh. 3, 179".

vgl. zamen,zenen. — mit ge- (Pass. 169, 41).

zemeil s. zesamene.

zemen-setzer stm. compilator Dfg. I37 b
.

cement s. ziment.

zemen-tregerinne stf. Jcupplerin Ring 12, 19.

17", 9.

zem-lich adj. (III. 890 b
) domabilis Dfg. 189°.

Hadam. 490.

zemmen s. zemen.

zemne s. zesamene.

zen = ze den z. b. Iw. 1 105.

zeQ, zeade s. zehen, zehende,

zenäkel stn. z. und kemnäte j.Tit. 4S20. —
aus mlat. cenaculum.

zendäl, -ät s. zindäl.

zende-bijj stm. s. unter zanbi?en.

zendel, zendel s. zindäl, zendlin.

zendel-dacll stn. manec rilich vrouwenwagen
ze velde wart gevüeret, dar üf diu zendel-

dach geslagen Virg. 307, 9.

Lex er, WB. III.

zendel-kleit stn. diu (swenzelin) ziehens über

diu zendelkleit Virg. 578, 4.

zenden swv. zraenzenden, vgl. zw Otn. .4.412,2.

zenden siov. mit zänen versehen Mgb. 185, 8;

zendlin, zenlin, zendel stn. (III. 848") dem.

zu zant. zendlin Wölk. 50. 2, 1. die zenlin

wi? als helfenbein Altsw. 25, 10. Lor. 135,

5. ir zendel wi? Msh. 3, 260\ Such. 25, 195.

da? da? kint geporn wirt mit etleichen zän-

deln Mgb. 487, 36.

zendrinc, zentrines^. {lll.8iob)stückfleisch,

zum räuchern bestimmt od. geräuchert: co-

padium, tarasicenus Dfg. 149c
. 573 b

. Berth.

(224, 6). Urb. S.Gall. ord. 188. Fasn. 501,

26. manegen zentrinc unde zein sluoc er ou?

dem äle Apoll. 9986. — zu zander.

zene-klaffen s. zantklaffen.

zenen, zennen swv. (III. 870b
) reizen, locken

Windb. ps. Ot. Wölk, dö zente ers zuo
dem liehte Otn. A. 517. vgl. Schm. Fr. 2,

1131 u. zanuen, zemen.

zeilgelin stn. (III. 849") dem. zu zange Trist.

7191. zengel Tuch. 297, 9. 11. 20;

zenger s. zanger;

zengeric adj. z. machen, acerbare Dfg. 9";

zengern swv. (III. 849") zanger sein Ls. 1. 376,

47. ob der win zengert wol und ob er süe?

si Kol. 94, 52. da? zengert als ein fes gen

einem pfefferkorn Altsw. 250, 10.

zenhen s. zehen.

zen-ilgern swv. s. unter ilgern.

zenken swv.= zanken, refl. ich wil mich met
dem büven nicht zenken Apoll. S. 54, 27.

zenken swv. s. gezenket.

cenker stf. cenkris, eine schlangelslan. 267, 14.

zenket s. zankeht.

zenkisch, zankisch adj. zankischer, guerro-

sus Voc. 1482. zenkische und betriegliche

spil Arnst. r. 70, 115.

zen-klapern swv. stn. irendere, Stridor Dfg.
246°. 556'. Alsf. G. 6651

;

zen-klepperunge s. zantklaperunge.

zenlin s. zendlin.

zennen s. zenen, zäunen.

zenner s. zentener;

Zölinerie stf. centgericht Gr.w. 2, 569.

zen-stürn stn. (II». 716") zanstochern Parz.

184, 9.

zeut, cent s*/". (III. 870') geriehtsbezirk (urspr.

von hundert Ortschaften), gerichtBiBJsnx. (des

tiuvels z. 4142). Gr.w. 5, 23S. 6, 3. 17. 20.

45 etc. gotes z. Kolm. 6, 208. die in seiner

zent gese??en sint W. 30 «.1337. swa? cente

34
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in der nidern abtei ist Mw. 231 a. 1308. mit

dem geriht und der cent und mit allem, daz.

zu der burgAschä gebeert Mz. 3, 400 (a. 1359).

gen üf die cent zem Karlsperge Mb. 40, 376

{a. 1341). — aus mlat. centa. vgl. Ra. 755.

zent-buoch stn. Gr.w. l, 4S7.

zent-buoz,e stf. ib. 6, 45.

zent-bütel stm. ib. 3, 530jf. 6, 20. 21. 34. 35.

zente, zenten swstm.(III.81V) centner Brunn.

r. seebzic zenten rehter wäg Apoll. 7296.

ain zenten pfeffers Chr. 4. 32, 1 ; hundert

stüclc: ein zenten eyr (centum ova) Geis.

432;

zentensere, -er, zentrier «im. {ib.) centner Ms.

(H. 2, 224"). Krone, Mtst. Türl. Wh. 49°.

Miltenb. stb. 20\ MuHLH.r5rs.i50. Bu. 122,

5.7. 8. Böhm. 505. zintener ib. 638. Frankf.

rechenb. v. j. 1349, 32*; centrichter Gr.w. 2,

358. 569 (zenner).

zentener-guot stn. Schm. Fr. 2, 1139. von

allem zentnerguot, das trucken guot ist

Augsb. r. M. 265. zentenergüt, isenwerk,

gewant etc. Miltenb. stb. 33".

ZÖnter swm. (III. 871") centner Gerh. 6692;

zenter stn. {ib.) centrum Msh. 2, 390 ab
. Ls. 3.

44,719.23. Zentrum Vintl.7160. 261. Geo.

1144.

zent-gerihte stn. centgericht Mone 6, 390.

Mb. 39, 137 (a. 1319).

zent-gräve sium. centrichter Miltenb. stb. 14".

Gr.w. 4. 535. 38. 6,20.34.61. 387. zingräve,

-greve ib. 5, 258/". Böhm. 356 ff. Rcsp. 2,35.

vgl. Schm. Fr. 1, 987. Ra. 756/.

zent-herre swm. Gr.w. 5, 23S.

zentnerin stf. ain balbez., geschoss, das einen

hedben centner schiesst Beh. 377, 10. 402, 6.

zent-phliht stf. die z. tuon Gr.w. 3, 531

;

zent-phlihtic adj. ib. 3, 578 f.

zentrinc s. zendrinc.

Zentrum s. zenter stn.

zent-SCheffe siem. centschöppe Mone 6, 390.

Gr.w. 1, 446.

zent-schriber stm. Gr.w. 6, 20.

zent-stap stm. cent-, gerichtsstab Gr.w. 6, 34.

zent-vri adj. (III. 402 b
) da? er alle die liut,

die in seiner zent gesehen sint, üf des klö-

sters guoten zentfrei gesagt hat W. 30a. 1337.

vgl. Frisch 2, 472";

zent-vriunge stf. die zentfreiung, die der bi-

sebof ze Babenberg getan het den geist-

leichen frawen etc. W. 30 a. 1337.

zenzelsere stm. kügelchen, troddel am vor-

hange? sich hete ouch der böte geneiget in

die tür: da hiengen zenzelsere für von siden

harte riche Bit. 6832. — zu zinzel;

zenzeln s. zinzeln.

zenzic s. zehenzec.

zepelsere stm. dem entviel von sinem houbte

ein zepelere Brand. 739. 65 (= kugelhüt

743). vgl. zepler unter schapelasre 2.

zepfe swm. (III. 871") traube, rispe, ähre Süm.

— zu zapfe

;

zepfelin, zepfel stn. dem. zu zapfe : ducillulus

Dfg. 192", suppositorium (zapfel) Voc. 1437.

Myns. 57.

zepfeln swv. putzen, die (töhterlin) zepfelnt

sie unde swenzelnt sie üf, so sie dannoch

küme vier jär alt sint Berth. 416, 14. vgl.

Schm. Fr. 2, 1143 u. zäfen, zäfel.

zepfen s. zapfen.

zepler s. schapelsere 2.

zeppel stm. (III. 871") zank, streit Troj. 1509

{var. cephel) Ls. 1. 352, 64. haut sich erhebt

zeppel und krieg Mone z. 9, 372. von lieb-

kösenne und von zeppel Germ. 17, 53. 69 {a.

13S2). — bair. der zapp unwille, verdruss,

der zeppel streit Schm. Fr. 2, 1141

;

zeppeln swv. [ib.) streiten, rechtenOBERL.209ö.

vgl. Schm. Fr. 2, 1141.

zeppen s. zapfen.

zeppet s. tepich.

Zepter, cepter stmn. {III. 87 V)zepter Walth.
Wolfr. Wig. Konr. (Engelh. 6197). Trist.

18454. Wh. v. Ost. 48". j.Tit. 4616. Msh. 3,

92". Mart. 35, 25. Albr. 1, 329. 15, 131. 32,

90. Antel. 74. Alsf. G. 4304. 5287. Mgb.

470, 30. Alem. 1, 229. Swsp.111,11. seepter

Silv. 876. Schb. 177, 15, septer Fromm. 2,

452 a
. zeptrum En. 223, 2, scheptrum Gen.

D. 108, 20. diu zepter Ls. 3. 591, 466. —
aus gr. lat. seeptrum.

zepter-leben stn. j.Tit. 81, vglAGlö u. Swsp.

111, 11.

zepter-ris stn. zepter. nigen gein dem zepter-

rise j.Tit. 4364.

i
zer s. zere.

zer = ze der z. b. Iw. 2749.

zer-, ze- (III. 871") md. zur-, zu-: präf. bei

verbis*), eine ab- u. auflösung bedeu-

tend. — ahd. zur-, zar-, zer-, gt. tus- nichts,

übel, schwer zu skr. dus-, gr. övg- Gsp. 83.

Fick 2 95. 758. Curt. 3 225. Wack. hält ze-

') der Übersichtlichkeit u. kürze wegen wurde bei

allen mit zer-, ze- (zur-, zu-) compon. verbis nur die

form zer- angeseilt.
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für die präp. ze und zer für ze-er 390 b
. 392 b

.

vgl. auch Gr. kl. schft. 1, 314.

zer-bägen stv.red. (I.78
b)re/2.zebägen, durch

hadern in feindschaft geraten Teichn. bei

Schm. Fr. 1,214.

zer-becken s. zerbicken.

zerbel s. zirbel.

zerbenzerf stf. (III. 87

l

b
) eine specerei, zere-

linthe Wwh. 451, 21. zerbeneise j.Tit.

5085. zerbenesi ib. bei Zarncke gralt. s.

156, 14. zerbenzine siof. (var. zerbentine,

zurobanzeri) Parz. 789, 26.— aus mlat. tere-,

cerebintina, vgl. therebint.

zer-bem swv. (I. 144b
) zerschlagen , -bläuen,

-treten Parz. Trist. Ls. Hätzl. sin büt

wart im zebert Kolm. 196, 51. ir antlüt er

mit siegen hie? zerb. Mart. 60, 47.

zer-bersten s. zerbresten.

zer-betzen swv. s. unter dem folgd.

zer-bicken swv. (I. 115 b
) zerstechen, -hauen.

er zerbicket' im sin boubet mit einem vlie-

men gar Amis L. 2344. Myns. 60. zebecken
(var. -betzen) Neidh. 240, 80.

zer-binden stv. auseinander binden Sigen.

Seh. 172.

zer-billten swv. md. zubüten, verteilen (als

beute) Jer. 11629.

zer-bl^en stv. zerbeissen Schret. 315.

zer-blasjen, -blsegen, -blsen swv. (I. I96 b

)

mit st. part. zerblän W. v. Rh. 111, 21 —

:

tr. auseinander blasen, zerteilenKELii.6, 25.

er zerplset und senftigt die smerzen Mgb.

422, 27; aufblasen, -blähen, -schwellen abs.

diu slang toett mit durst, wan si zeplaet da

mit umi swellt Mgb. 267, 26. 28. die süe?en

öpfel bringent wind in dem leib und zeplaeent

ib. 329, 32, tr. Mart. (zerbieget als ein krote

112, 65. ir herzen tür was wol verspart vor

der zirbläten böhvart 8, 112). Ls. Gest. R.

und kämen senfte winde so milteclich ge-

waeget, da? da von zerblaeget manic größer

segel wart Reinfr. B. 23588. so wirt sein

pauch zeplaet Mgb. 232, 4. vgl. 296, 16. 308,

32. 391, 26. 394, 6. 417, 31. zeplaet (aufge-

dunsen) slaef ib. 46, 26. der siechtage, der

dö heisset da? fig, zerblöte ir lefzen und ir

nasen Dom. 83. si enhät kröpf noch euwas

zerblän (: an) W. v. Rh. 111, 21; refl. sich

aufblähen: diu krot zephet sich wenn man
si angreift Mgb. 296, 13.

zer-bläsen stv. (I. 201 b
) auseinander blasen.

vil kleine ich doch zerbliese ein hant vol

kleiner vedere j.Tit. 3338; aufblasen, pari.

zerpläsen, aufgedunsen Mgb. 46, 19, md. zu-

bläsen Herb. 17121.

zer-bletzen swv. (I. 204b
) in stücke hauen

Herb. 5672. 861.

zer-blichen stv. erblassen ,verschwinden, sin

trüwe is gar an mir zurblichen Muscatbl.

34, 25.

zer-bliuwen stv. (I.211
b
) zerbläuen, -schlagen

Exod. (D. 133, 20). Lampe. Nib. Parz.

Trist. U. Eracl. Leys. da? sie so harte ze-

bliuwen ir brüste müe?en nach mir Krone
26016. ich wolt dir schier dein maul zu-

pleuen Fasn. 481, 31. er hiesze mir die haut

zurpleuen Arch. dsp. 1. 392, 40. vil schiere

si ein schit vant, da mit zeblou si im den lip

Reinh. 1721. im was zeblowen sin lip ib. 53).

vil harte er zebliuwen wart ib. 2113. Troj.

36427. weit ir wol zerblouwen einen man kie-

sen inder, der bin ich Bit. 12449. hetes' mich

niht zeblouwen Üw. H. 346. arm , ruck und

mein gelid sind mir zeplawen und zerslagen

Such. 29, 199. ich het dir deinen leip zutre-

ten und zuplawen Sigen. C. 178.

zer-bolü siev. (I. 118 b
) zerstreuen, ausbreiten

Mar. Feif. 2680. er hie? die koln wite zu-

bolnPASS. K. 123, 42.

zer-b6z,en stv. zerklopfen, -stossen. refl. unz

sich zepö?ent (var. zerstö?ent) seineu glider

Christ. <S. 1558. da? sie uns äne mä? weder

slahentnoch stö?ent und ouch niht zerbö?ent

Ls. 3. 553, 99.

zer-brechen stv. (1. 246
b
) intr. entzwei brechen,

zerbrechen, auseinander fallen, bersten

Hartm. (da? ir herze niht zebrach Er. 60741.

Parz. sin herze mochte im zubr. Eilh.3414.

Axsf. G. 5882. da? schif zubi'ach Apoll. S.

33, 27. unz da? Ganelüu zebrach, von den

pferden auseinander gerissen icurde Karl
12144. vor im zubrach manic schöne bilde

Pass. K. 216, 50. der stain zerpricht niht

von feur Mgb. 442, 33. 463, 33. 475, 24. da?

kupfer zerpricht von kaim rost ib. 470, 12.

wenn da? silber gemischt ist, so zerpricht

e? leiht ib. 476, 5, refl. die zeprechent sich

von ainander ib. 4S6, 15; sich enden, auf-

hören: da zebrach mein ungemach Wölk.
56. 1,16. — tr. brechen, entzwei brechen, ;rr-

brechen Hartm. (ir heizen süft da? wort zer-

brach, da? si vil kftme gespraeh Er. 5347).

Wolfr. (Wh, 192, 10). Trist. Walth. Ms.

die boume stünden zebrochen Exod. D. 144,

34. ob iemen wolte stechen unde ein sper

34*
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zerbr. Engelh. 2492. zeprochen pain Mgb.

16o, 5. 412, 5. den stain in der plätern ze-

prechen ib. 445, 7. die stein zuprechen und

zuraülmen Tuch. 87, 30. da? cleinöde zer-,

zubrechen Elis. 3629. 32. die heim zubr.

mit den swerten Livl.M. 1580. im wart der

kop zubrochen ib. 675. 6957. vil manic hou-

bet zubrochen sach man in der beiden her

ib. 8242. sus solten sie {räder) zubrechen

Katherinen Pass. 683, 86. dem sollen sine

knochen zubrochen werden Apoll. S. 61, 7.

62,7; zerreissen, -rupfen Hartm. (ich ze-

brach' dich als ein huon Er. 5482). zubro-

chene koken Herb. 8705. wir zebrächin in

alse ein hon Roth. R. 4914. uns ist daz. seil

zebrochen Feldb. 134. die grifen wolten da?

kint hän zerbrochen, mit kläwen gar zer-

tragen Godr. 70, 1. unz der donr da? wöl-

ken zerprichtMGB.92,35. die geswer in dem
leib z. ib. 349, 16; zerkratzen: ich bin sus

zebrochen under minen ougen Er. 1038, refl.

da? si sich roufte und zebrach Iw. 1477;

verletzen, schädigen Hartm. Lanz. ain zer-

prochen pfärt, ab-,iuundgerüten'MGB. 66, 17.

wer zerbrochen {schadhafte) linwät verkouft

S.Gall. stb. 4, 151, bildl. verletzen, übertre-

ten, nichthalten Karaj. Hartm. Parz. Lanz.

Konr. (da? ir nü hat zerbrochen iuwer rit-

terliche zuht Otte 108. ir habt mines hoves

ere und minen pris zebrochen ib. 195). Barl.

Berth. den fride Rul. 184, 20. Chr. 4. 49,

4. 68, 5, die schidunge Ukn. 140 a. 1311, die

e Gen. D. 110,2. Mgb. 180,32, die bete

Krone 25698, da? gebot Gen.Z). 21, 19. Hb.

M. 364, den eit ib. 400, die triuwe z.Wolfd.

A. 14. da? er sin reht so zebrach Amis L.

1879; abtun, beendigen, beilegen: den kriec

zerbr. Pass. K. 74,23. den chriech m i t minne

oder mit rechte zerbr. Dm. 44. mit fröuden

wirt zebrochen diu swasre gewonheit Er.

9772; zunichte machen , vernichten, nieder

reissen, zerstören, verwüsten: da? hiuselin

Greg. 3542, die betehüs Pass. K. 67, 94, die

fest Chr. 4. 105, 12. 14. Livl. M. 11804, die

stat Troj. 23251. Chr. 3. 85, 23; 10. 236, 1,

die prucken z. ib. 3. 270, 5. Livl. M. 7450.

die verboten phenninge zubr. Ssp. 2. 26, 6.

da? lant zubr. und berouben Pass. K. 18, 85.

die menscheit wart zubrochen, gevangen und
geslagen ib. 81,90. dö man sin leben im zu-

brach ib. 52, 88. den magetuom zebr. Gen.

D. 17, 11. die cheuschait wirt gar leiht ze-

prochen Vintl. 5949. die fräsheit zerpricht

da? natürleich pluet ib. 5864; lämen: mich

hat diu giht zebrochen Kchr. D. 85, 12

;

zer-brechimge stf. er {jüngster tag) ist ain

tag der zerbrechung Hb. M. 490.

zer-breiten swv. (I. 237 b
) auseinander breiten,

ausbreiten, verbreiten, tr. Er. Griesh. Pass.

{K. 138, 71. 425, 46). diu gezelt zerbr. Otn.

A. 364, refl. Wh. v. Ost. 21'.

7.er-bresten stv. (I. 258 b
) intr. zerbrechen,

-reissen, -bersten, platzen Nib. Parz. Ms.

Leys. da? glas zerbristet Griesh. 2, 87.

berge unde veste da? muo? alle? zebr.

Antichr. 198,36. so zebrestent di staine

ib. 25. unz diu nu? Mgb. 178, 6, der egel

zeprist ib. 306, 29.30. er lief ze einem steine

und stie? den küenen degen , da? er muost

zerbresten und ouch verlos da? leben Wolfd.
A. 527. dö blät si sich als vaste, unz da? si

gar . zerbraste {nicht von einem swv. zer-

bresten, wie zur Virg. 103,6 gemeint ist,

sondern mit epithet. e) Hpt. 7, 353, 10. diu

batwät mir vil gar zerbras (: was) Sigen. Z.

42, 11. alte? gewant, da? alle? zerbrosten

si Berth. 194, 31. Alisen lip da von zerbras

(: was) Ulr. Wh. 148". si sluogen sich ze den

brüsten , da? zerbrästen die nuschen Exod.

D. 155, 22. zerbrostene schuohe Berth. Kl.

252. man stach im den schilt verr von der

hant zebrosten nider üf da? lant Lieht. 491,

8. zerbrosten wer die sunn Christ. S. 1382.

ndrh. zo bersten Fromm. 3, 61".

zer-brinnen stv. = verbrinnen. Schrotzburg

ist zerbruunen Anz. 21. 45, 9 {a. 1441).

zer-brisen stv. (I. 255") los schnüren, lockern.

ich wünsch, da? im si zerbrisen sins rosses

gurt Ls. 2. 425, 208.

zer-brücken swv. (I. 425") zerbröckeln j.Tit.

5630.

zer-denen, -dennen swv. (I. 312") st. part.

zerdannen {s. denen)— : auseinander dehnen,

spannen, reissen Bo>r. Griesh. (1, 157).

Berth. (146, 21). die äderan zendennen

Mart. 161, 66. er sach wol, da? da? grüene

gras zetreten was unde zedenet Apoll. 6534.

die snewi?en hende wite wurden dö zudent

von einander beide Pass. 70, 61. wolve unde

swin mit scharfen zenen die wolden wite in

zudenen ib. K. 236, 72. zertennen Wack.^j*.

99,43;

zer-denen stn. zertenen Zimr. ehr. 2. 187, 21.

zer-diez,en stv. aufschwellen machen, aus-

dehnen, er zedeu?t die halsädern und macht

den hals kröpfot Mgb. 103,28. da? auch da?
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ertreich zedo??en sei und kuglot Cgm. (?) 6".

zertossen ib. 270, 211" bei Schm. Fr. 1, 627.

zer-dinsen stv. hin u. her ziehen Wack. 392 b
.

zer-do^enheit stf. für die zedossenheit und

für die geswer des pauchs Cgm. 317, 71* bei

Schm. Fr. 1, 627.

zer-drsejen sicv. auseinander drehen, e? pra-

stelt sam ein großer walt, den der wint nider

waet und die pounie zedrast Apoll. 6245.

zer-dreschen stv. zerdreschen, -bläuen, üf

helme gar zerdroschen manic rieh zimierde

lac Eeinfr. B. 1 856. da? man mit eime schite

dich solte wol zertreschen Fragm. 44, 26.

si zedräschen in also gar Eeinh. 299, 238.

da? ir binamen werdet alle wol zedroschen

Ga. 3. 370, 501.

zer-drinden stv. (I. 393°) an-, auseinander

schwellen Heeb.

zer-drücken swv. in zurdrueten so die rat,

da? er tot gelac Pass. K. 20, 25.

zer-drümelen swv. einer lac da gar gestam-

melt, der ander was klein zedrümelt Bfh.

3353;

zer-drumen, -dromen swv. (I.392 b
) in stücke

hauen, zertrümmern, tr. Ls. Such. Diocl.

Drach. C. 112, refl. der schaft beguude sich

zerdromen (: genomen) Teoj. 33696.

zere pl. s. zäher.

zere, zer stf. (III. 903 b
) was man zehrt, mal-

zeit. si hildin lange zere vor dem töre Ugb.

354 s. 400. bildl. er het kleiner fröiden zer,

nicht viel freuden zu gemessen Wartb. 168,

9; auf-, verzehrung Wolfb..V?aIjTH. Kreuze.

(6599); lebensunterhalt,narung, kosten, auf-

wand bes. für essen u. trinken Ms. Diocl.

Jer. Kreuzf. er hatte zere, seinen unter-

halt Elis. 230. mit richer kost üf libes zer

Ernst 4702. ein künec und alle? sin her

hsete da von riche zer ib. B. 2470. er brühte

durch riliche zer vil goldes dar in malhen

Turn. B. 270. vgl. Part.B. 3909. 50. Troj.

19435.

zeren, zeren s. zern, zieren.

zerer stm.(UI.$03b
) der grossen aitfwand macht

Herb. 2981; zedier Teichn. C. 242". Fasn.

1346.

zer-gadem stn. (L 456'') Speisekammer, -ma-
gazin Schm. Fr. 1, 872;

zer-gademer stm. Schm. Fr. 1, 872. des Zer-

gadmer haus an dem graben zu Wien Usch.
435 a. 1414.

zer-gan, -gen stv. (I. 474') intr. auseinander

gehn, zergehn (schmelzen), aufhören, ein

ende nehmen, in verfall geraten, ver-, unter-

gehn Nib. Hartm. (da? rehtiu liebe niht

zergeBücHL. 2,681 ). Trist, (nu Markes hoch-

gezit zergie 1117. H. 983. dö dirre turnei

zurgie ib. 2917). Lieht. Ms. (so- ist min trü-

ren gar zergän Msp. 203, 21). Barl. wis et-

lich wile da, unz diner bruoder zorn zergä

Gen. D. 52, 26. da? grö?e ungemach was

zegangen Exod. D. 149, 26. diu vorht tet in

so we, da? si mohten zergän ib. 161, 10. der

buhurt was zergangen Gudr. 14, 2. zer-

gangene wünne Kl. 1355. schäme ist hie

zergangen Wolfd. A. 571. den goukeleren

zorne wart, da? ir kunst was zugangen Pass.

309, 56. do began die schar zurgän ib. K.

184, 3. dö der hof zerging Chr. 8. 55, 29.

also zerging dise geselleschaft ib. 398, 13.

der meister wolde nicht län die samenunge

so zurgän Livl. M. 11204. der armen un-

macht sä zugienc Elis. 3799. da? da? erbe

nicht enswindenoch zurge ib. 9026. zugangen

wer al min swere Alsf. G. 2222. von der

sonnen hitze es (glas) nit zugät ib. 4720.

isen, da? zergät von fiures dol Ls. 2. 344, 50.

e da? is zerget Germ. 3. 415,29. ich begunde

zuge als an der sunnen der sne Albr. 14,

135. Wölk. 90. 1, 1. der sehne hueb an zer-

gän Chr. 5. 181, 13. 1S6, 8. e der herbest

zergie ib. 9. 870, 17. an dem zerging keiser

Frideriches geslehte ib. 8. 150, 35. wie da?

künigrich zuo Körne zerging ib. 320, 8. des

wil ich län die weit zergön ib. 1 09, 28. e?

zergeng e sin riche Sgr. 1868. der tempel

sol niht lange sten, er sol schiere gar zergen

Bph. 2333. dis zergangne gotshüs Öh. 161,

14. mit cleidern gar zergangen, zerrissen

Weltchr. 130b
. es möcht ön gröszen scha-

den nicht zergangen (abgelaufen) sein Chr -

5. 318, 29. also zuget dio sibbe Ssp. 1. 3, 2.

da die weit mit wa??ere zoginc ib. 3. 42, 3.

mit dat. d. p. so ist mir min vreude gar zer-

gangen Gudr. 941, 4. der tröst ist iu ze-

gangen Greg. 49. trüren mir niemer mO /Or-

gie Msh. 1,119". mit gen. d. s. ich lä?e lobes

nü zerge Heinr. 31S8; refl. do sich die Wirt-

schaft zorgienc Osw. 137; unpers. mit gen.

aus-, zu ende gehn, mangeln Glaub. 2514.

Ssp. 3. SI, 1, und dat. d. p. Roth. R. 3051.

4779. Herb. 11171. lis'.iv 12454; unterein-

ander geh», sich vermischen: e? wären ouch

ir wangen als pluot in milich sergangen

Apoll. 13359;
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zer-ganc stm. (I. 476b
) das zer-, vergeht, ze-

ganc Diem. 113, 11.

zer-ganclich, -genclich adj. (I. 477*) ver-

gänglich Diem. Bakl. Griesh. (1, 8). Fdgk.

1.204,30. Serv.33. Reinfr. .5.11691. Silv.

368. Alexiüs 1 26, 600. Helbl.7, 1070. Teichn.

A. 187" (diu werlt ist zergenclich). Gz. 624.

Bph. 6725. Berth. 222, 30. 234, 1. Wack.

pr. 56, 50. 166. N. v. B. 171. Mob. 379, 18.

Wölk. 116. 5, 9. Hpt. 18. 72, 17. Alem. 2,

9. 3, 100. Elis. 5015. 9678. Kreuze. 4916.

Sgr. 1308.

zer-gancnisse, -gencnisse stf. ewigs verder-

ben und zerganknu??e irs clösters Mb. 40,

336 (a. 1340). der schad und die zergenknis

S.Gall. ehr. 74.

zerge in gezerge.

zer-geben stv. (I. 506 h
) auseinander geben,

verteilen Nib. 1324, 4. der si gewaltic taete

dri?ic künege lant, ob si diu haben solte,

diu zergaebe gar ir hant Güdr. 21, 4. er ze-

gap so niangen kästen vol Pf. üb. 34, 124;

refl. sich zerteilen, verbreiten: sin schate

sieb \vite zurgaf Pass. 30, 8. sich zurgab ir

gelwe? bar ib. K. 114,54. da? für mit vlam-

men harte grö? sich wite und wite zurgab

in die gegende herab ib. 184, 86.

zer-geiselll swv. wie einer von gotes boten

zerslagen und zergeiselt wart Berth. 449,

17.

zei'-gelt stn. zehrgeld Ga. 3. 729, 26. Fasn.

477, 20. Chr. 5, 59 anm. 2.

zer-gen s. zergän.

zer-genclicb. s. zerganclich.

zer-geiiclicbeit stf. Vergänglichkeit Myst. 2.

293, 4. Mein. 4.

zer-gencilisse s. zerganenisse.

zer-geilgeil swv. (1.478*) zergän machen, zer-

stören, vernichten, den zun zerg. Gr.w. 1,

226. da? tievelliche va? er so gar zergangte

Mart. 105, 73. die müren wurden und die

graben zergenget Troj. 12993. zergenget

und zersteeret muo? Troye werden ib. 19016.

den market ich zergenget bänLs.2. 162, 176.

und wser, da? da? guot ze Aphelstetten ge-

wüst und zergengt würd Mz. 1, 392 (a.1384).

•die zergengten kirchen Öh. 45, 31. der aini-

ches hüs verbrante oder zergengte ib. 126, 6.

der margräf zergangt ettliche örter mit röb

und brand ib. 123, 21. 125, 21. zerbrochen

und zergengt Zimr. ehr. 2. 579, 23.

zer-geillich adj. = zerganclich Sion 147.

zer-genzeil swv. zerstückeln Oest. io. 346, 4.

zer-geselle swm. (II2 . 31') zehrgenosse Oberl.

2097. Wölk. 2. 1, 31. Kolm. 183, 17.

zer-geselleschaft stf. convivium Dfg. 149".

zer-gie^eil stv. (I. 54 l
b
) auseinander giessen,

verbreiten, tr. Trist. 19455, refl. Pass. (lies

292, 24. die ougen, die ü? spru??en und sich

wite znrgu??en an manigen schönen win-

reben ib. K. 353, 18). der was zergo??en als

da? mer Vet. b. 23, 24; schmelzen: pli in

feure zergo??en Gz. 6556.

zer-gliden swv. = zerliden. ich wolt e? ze-

gliden als ein huon Ga. 1. 117, 464.

zer-gliten stv. auseinander gleiten, da? ir

munt stuende zegliten rehte nach solhen

siten, als si mir wolde lachen duo Ga. 3. 51,

305.

zer-grimmen s. zerkrimmen.

zer-griten stv? üf läszen velzergr., divaricare

Dfg, 188*.

zer-hacken swv. (I. 607") zerhacken, -hauen

Herb. 13664. beidiu heim unde schilt da?

was zerhacket garRAB.764. sie zuhackten in

die wegen Chr. 2. 195, 29. zerhouwen und

zerhacken sach man den helt des mäles holz

und isen Troj. 34738. ouwe der jsemerlichen

tat, da? edele werde vrouwen zerhacket und

zerhouwen hie sehen müe?en ib. 33974. zer-

houwen und zerhacket wart vonimdervinde

gnuoc Otte 582. er wart von den vienden

vreislich zuhackt Jer. 14576.

zer-hadern siov. in lumpen zerreissen, zer-

fetzen Ammenh. s. 189. alte? gewant, da?

alle? zerbrosten und zerri??en si und alle?

zerhadert Berth. 194,32. Mbrg.35\ als un-

ser haus zuhadert stet Fasn. 1060,26. vgl.

Schm. Fr. i, 1051.

zer-haft, -liaftlC adj. (III. 903 b
) sumptuosus

Dfg. 566"; niht zerhaft, -haftic (non prodi-

gus) Br. 26".

zer-hellen stv. (I. 684b
) nicht übereinstimmen,

mishellig sein Trist. Mart. Swsp. Weist.

Feldb. r. 10, 1. ob di herzogen mit im zer-

hüllen und er mit in, so suln wir zwischen

in taidinch und fride virsuechen Mw. 228 a.

1308.

zer-houwen stv. (1.722") zerhauen, -schnei-

den, tot hauen Rul. Lampr. Konr. (wie siht

man dich zerhouwen ligen Troj. 13192. s.

auch unter zerhacken), da? ir mich scehent

bluotvar od minen schilt zerhouwen gar Er. 2

8847. Parz. 408, 27. da? zimmer zubawen

Tuch. 79, 11. so zubawen sie die geswelle

unter den türen ib. 258, 12. sie zehieben den
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wagen Che. 10. 349, 17. sie zuhiwen die bil-

den Livl. M. 8269. zwei tousent Littowen

wurden da zuhowen ib. 1834. 5797. 8755. ich

wolde mich zersn5den e lä?enundzerhouwen

Reinfr. B. 7669, vgl. 8359. 9735. 10801. dasz

ir in nit zerhauet gar Fasn. 460, 8. 461, 28.

da zerhieben drei soldner den Fritzen Chr.

11. 625, 7. der sun zerhiewe sinen vater in

300 stucke ib. 8. 282, 13. 21. 26 (zerhieg). er

zuhieb sein pasen zu ainzigen stucken ib. 1.

356, 6; 10. 282, 9; {gewand zur zierde) auf-

schneiden, schlitzen Thist. Lieht, ein zo-

howen scharlaken, sidengewantCRANE2230.

4431. zuhawen röklein Chr. 10. 337, 11. zer-

houwen wären im die schuo Neif. 45, 10.

Np. 66. e? sol dehein man, der niht ritter

ist, keinen schuoch dragen, zerhouwen mit

löubern, laubartig ausgeschnitten Mone z. 7,

60 (a. 1356); bergm. den gang gänzlich aus-

hauen: der ganc der ist zehouwen, den wir

heten bestochen Feldb. 190.

zer-hüllen swv. (I. 680') aufdecken, erklären

Oberl. 2097.

zer-hurten swv. = verhurten Wwh. 140, 15

var. 240, 15;

zer-liurtieren swv. (I. 736") dasselbe Parz.

702, 19. 802, 14.

[zer-jagen swv. I. 766b
] s. das folgd.

zer-jOUCüeil swv. auseinander jagen, zer-

jochen Griesh. 1, 6. vgl. Germ. 10, 404.

zer-kinen stv. (1. 805") intr. auseinander spal-

ten, bersten, zukeinen, crepare Voc. 1482. in

sinem mund er (strü?) brähte ein krüt, swä

er da? glas bestreich, da zerkein ez, Reinfr.

B. 20952. sin crüce sti? her in den stein,

da? he von vortbin zekein W. «. -ZV. 11, 18.

der helle kunic vorchte da? ertriche zukinen

Albr. 52*. er begunde den großen wider die

boume bö?en da? im sin boubet zukein ib.

125 b
. den vater er also durchschein, da? der

lip im zukein ib. 39"; anschwellen, quellen:

die vü?e wären jemerlichen gescrunden, zu-

kenen und zuswullin Hpt. 17. 33, 710. giu?

dorüf win oder wa??er, da? si (kriechen) wol

zukinen Buch v. g. sp. 9.

zer-kiuwen, -kiun stv. (I. 831') zerkauen,

-beissen. da? ros da? lit noch halbe? dort

z'ekiuwen und besenget Trist. 9247. sam da?

här diu milwe kan tougenlichen wol zerkiun

Konr. lied. 32, 79. sam si in well vor lieb

zerkiuwen Ls. 1. 395, 19;

zer-kiuwen stn. sie liebet mir für pech zu-

keuen Fasn. 134, 13.

zer-klecken swv. (1.832*) zerschellen, -bersten

Konr.;

zer-kliben stv. verkommen, ich wil vor liebe

zekliben (: beliben) Kol. 104, 273.

zer-klicken siov. = zerklecken ütte 145 var.

(Cod. pal. 341, 242").

zer-klieben stv. (1. 845 h
) zerklieben, spalten,

zerreissen, intr. Gsm. 1497 {die stelle aus

Kol. zu streichen, s. zerkliben). Ulr. Wh.
186'. Wh. v. Ost. 12". Olivant ist zechloben

Rul. 237, 1. da? den degenen die starken

schefte zercluben Lanz. 5293. er gap (dem

schilte) einen slac, da? er ouf erden lac und

was aller zekloben Apoll. 19085. manic her-

te? plech zerkloup von starken siegen Reinfr.

£.20484. ein bouni, der was zuklobenALBR.

120\ die ganze erde zerkloup unde slant

Plütönes roup ib. 54°. er begunde vären einer

clage, diu so senlich was, da? von ir ein ada-

mas gar möhte sin zerkloben Kroke 16939.

gewsete, zuquetschet und zukloben Ernst

4905. der turn was prechenhaft und zerklo-

ben Chr. 10, 159 anm. 4. ir herze wol zerkl.

möhten von der trütschaft Heinz. 462. da?

min herze enmitten möhte enzwei zerklie-

ben Reinfr. B. 4701 ; reß. da? sich ze witen

brüchen vil herter vlinse dö zercloup Troj.

10541. der stuol hete sich zerkloben Üw. H.

627; tr. Herb. Griesh. Ms. (e liebe zerkliebe

min herze H. 1, 141'). die schar zecloup er

Turn. B. 890. die schilte sie zerkluben

Wolfd. C. ILT, 35. D. V, 210. ich warne ich

hän in (risen) vil gar zerkloben vil rehte da

zem herzen Sigen. Z. 36, 7. er zerpricht si

u. zekleubt si oft ze stucken Mgb. 92, 27;

zer-klobunge stf. zeklobunge, fissura Voc. S.

l,7 b
.

zer-klucken, -klocken swv. (I. 84S b
) tr. zer-

klopfen, -brechen. eineizerkluckcnHELMBR.

129. im wart koph unde hirne vil gar ze-

klocket als ein ei Part. B. 5345. da? im als

eime schirben zeklocket wart diu hirnschal

ib. 10547; intr. zerbrechen: min herze in

minein libe zerklocken müe?e sam ein ei ib.

8325.

zer-knellen stv. (I. 853") intr. mit gerä

zerspringen Frisch 1, 526b j tr, nerdrü

-quetschen: so ist din houbet mit siegen be-

toubet und so ser zerknüllen, da? e? dir ist

geswullen W. v. Rh. 1S3, 8.

zer-kuetschen s. lerknitsehen.

zer-knifeii stv. IL uerkneifen, -kratzen, dar,

e? (leit) üf das herze min spant ain hserin
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bögelin, das es zerknifet und zersneidt Mbrg.
38" (= zerknüft Hätzl. 2. 25, 167). vgl. knip

u. Dwb. 5, 1402.

zer-knirsen s. zerknürsen.

zer-knischen, -knisten s. zerknüsen, -knü-

sten.

zer-knitschen swv. zerdrücken, -quetschen

Ecke 246 Strassb. dr. zerknetschen Mone 6,

222.

zer-knorsen, -knosen s. zerknürsen, -knüsen.

zer-knüllen swv. (1. 854
b
) zerschlagen, -bläuen.

er zeknulte? umbe? houbet wol und slüc ir

den rucke vol Kol. 234, 1690.

zer-knürsen swv. zerdrücken, -quetschen, zer-

knürschen (var. zerknirsen, -knisten) Chr.

3. 58, 3. md. zeknorsen Hpt. 9, 277 (14. jh.),

zuknorschen Evang. 330*.

zer-knüsen swv. (I. 855*) dasselbe, allidere,

atterere (zerknüscben, -knischen) Dfg. 24*.

58°. Lets. zuknoseu Martyr. 16 b
. 96 b

. zer-

knischen Zimr. ehr. 4. 225, 35.

zer-knuspern swv. conquassare Evakg. L. 20,

18.

zer-knüsunge stf. zerknischunge, attritio Dfg.

59*;

zer-knüsten, -knisten swv. (I. 855*) = zer-

knüsen. quatere, rotare (zerknisten) Dfg.

478°. 501". sin houbet si zerknustet Mart.

46, 64. da? din gewalt zerknüste (: gerüste)

ib. 105,92. 113,31. 173,52. die kan der stein

zerknisten (: listen) ib. 51, 1. 158, 96. Troj.

36427 var. dö was sin antlüt also zerbluwen

und zerknistet Wack.^i'. 44,64. zerknüsten

Myns. 24, -knosten (: kosten) Ring 7, 33

;

zer-knüstern swv. (ib.) dasselbe Myst.

zer-kniltzen swv. dasselbe, md. zuknutschen

Pass. K. 484, 10.

zer-krachen swv. zerspringen, ich wen , mir

wöll zerkrachen in minem lib das herz

Altsw. 163, 10.

zer-kratzen, -kretzen siw. (1. 877°) zerkratzen

Er. 5323. j.Tit. 5389. Troj. 6137. Mart.

17, 14. 161, 77. Ga. 2. 598, 132. Lcr. 12, 44.

Vet. b. 55,9. 11.

zei'-krecken swv. mit schall zerplatzen Netz

11160 var.

zei'-krellen swv. zerkratzen, zukrellen Fasn.

175, 7.

zer-kriegen swv. refl. sich mit einem z., ent-

zweien, in streit geratenUcsp. 1,367 (a. 1431).

Gr.w. 3, 713. Kaltb. 1, 37.

zer-krimrnen stv. (I.881
b
) zerdrücken, -knei-

pen, -kratzen Herb. Diocl. er wil die arm
z. Germ.21.208, 164. zugrimmen Hpt.5,430.

zer-küssen swv. nu was ir wengel und ir munt
zerküsset und zertriutet Reinfr. B. 3947.

zer-läz,en, -län stv. (I. 952 b
) tr. auseinander

gehn lassen, entlassen, dö der keiser zulie?

sin her Ernst 1561; aufweichen, -lösen,

schmelzen, abs. diu haimisch maulper ze-

lae?t in dem leib oderwaicht und küeltMGE»

330, 17, tr. wahs und smalz Aneg. 11, 48,

bli Mart. 101, 31, pech, golt z. Mgb.138,15.

194, 31. die puttern bei dem feur zerlän ib.

377, 6. den stain in wa??er zerlän ib. 445, l r

vgl. 366, 33. 452, 26. in ieglicher esse wur-

den si gebert und zerlä?enTuND. 54, 31 ; refl.

auseinander gehn, sich trennen, zerstreuen,

schmelzen, sich auflösen, enden Trist. Lanz.

Wig. Pass. (als sich da? gots amt zurlie K.

26,29). diu rose sich zelät Basl. hs. 30".

wät und wäfen beginnent sich zerlä?en Hpt.

1. 122, 180. ir wibes här sich zulie Albr. 21,

562. da von sich der boum zulie und die

vrucht her vur gie ib. 22, 505. da? is hete

sich zerlä?en Güdr. 1219, 2. vriuntlich sich

diu menege zerlie Gen. D. 67, 22. als sich

das volk zerliesz Chr. 5. 98, 26. diu Wirt-

schaft muoste sich zerlä?en Gudr. 61, 2. e

sich der hof zelie Krone 22571. 25568. dö

diu höchzit sich zelie Gerh. 5 1 04. wie schiere

der rinc zelä?en was Roth. R. 23 IS. dö der

winter sich zerlie Güdr. 1217, 2.

zer-lechen swv. vor trockenheit ritze bekom-

men u. flüssigkeit durchlassen, da? geschirr

tuot zerlechen und zerschrinden Netz Hill.

Np. 269.

zer-lechzen siw. dasselbe, zerlechzen, -lech-

sen Np. 267. 97. Tcch. 41, 27. 141, 4.

zer-ledigen siov. = erledigen, diu vierzic

pfunt au? dem zolle zerl. Mw. 214 a. 1300.

die selben prief und hantvest suln wir z.,

•da? si in furba? äu schaden sein ib. 254, 4

a. 1 3 1 5. im werde sin weingart zerlediget von
allen den, die dar auf iht ze sprechen habent

Uoe. 4, 284 (a. 1298).

zer-legen swv. (I. 993 b
) auseinander legen,

beilegen, schlichten Herb. 5119. Gr.w. 4, 301.

den chriech z. Dm. 44. man suchet iewedert-

halben zwen, ob si e? zerlegen mügenfriunt-

lich Mw. 197,9 (a. 1294); refl. sich zerteilen:

ein brunne, der ü? der erde ran, sich zeleite

uf der erde dar und dan, so da? diu erde

nach ir art geviuhtet von dem brunnen wart

Vilm. iveltchr. 63, 258.
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zer-legunge stf. z. der gliderGERM.22.438,6.

zer-leiten swv. refl. driu kunstericher bluo-

men ris hant sich dar üf vil spehelich zer-

leitet Rüd. Alex. 28".

zer-leschen stv. = erleschen, die färb man
da zerloschen fant Da. 152.

zer-lich adj. (III. 993") was zur zehrung,

narung dient Münch. r. 118.

zer-lich s. zeherlich.

zer-lideil swv. (I. 978") zergliedern, -legen,

abs. Lit. 44, tr. Kaeaj. Waltet. Kirchb. 658,

57. Chr. 2. 384,21. du wirst zerhouwen und
zerlidet Part. B. 8263. di materje zuliden

Jer. 229. hie mite ich an mir toubete die

höchvart unde zulitte Pass. K. 411, 97. vgl.

zergliden.

zer-liullten swv. intr. ie ba? unde ie ba? zer-

liuhten die krefte der sele bi? ein mitetac

wirt Myst. 2. 112, 1.

zer-lcesen swv. (I. 1036") tr. los machen, auf-

lösen, lösen Mai. da? ich an sinein geschühe

zerlöse da? gerieme Antichr. 136, 20. da?

ich zulöse nicht den stric Pass. K. 674, 44.

die vräge zurlösen ib. 81, 48; auseinander-

setzen, erklären, abs. mit worten zurlösen

Pass. 355,85, mit dat. d. p. als ich mit Wor-

ten iu zertoese Renn. 6392, tr. Diem. Neidh.

(67, 22). Silv. Lieht. Türl. Wh. (her Wolf-

ram hat da? zerloeset, da? wir niht dürfen

fragen Z. 3. 102, 210). Pass. kaustü zerlösen

min rede Kchr. D. 97, 18. diu kunst wirt

zerloeset dir mit sinnen kreften Loh. 1080;

abtun, beilegen, vergüten: einem den gebre-

sten Mw. 196 a. 1294, den gelt zerl. Dm. 36.

den krieg und ansprach z. Mb. 8, 239; ver-

derben, vernichten: got, der uns zerlöste

Gen. D. 80, 31. — refl. sich auflösen, auf-

hören Trist. 246
1

; sich erklären gegen Buch
d. r. 1155.

zer-loilfen stv. auseinander laufen, zer-, ver-

gehn. man sol sie mit zerlaufen speck salben

Myns. 69. ich wil ein ewich leben koufen

mit disem, da? doch mü? zerloufen Cäc.

1376.

zei'-lüchen stv. durchlöchern, des tübelis

wangen wurden zelochen, vil garwe durch-

brochen Glaub. 599.

zer-lühteil siov. (I. 1051*,14) zerzupfen, -zau-

sen, da? här z. Ls. 3. 547, 294. s. lohten.

zer-lumpem swv. da zu wurd ich zerissen und
zerlumpert (: schlumpert) Mbrg. 35 b

.

zer-maln stv. zermalen, -malmen, die zer-

müele er kleine Er. 8431. j Tit. 4; intr. zer-

malmt werden : ich wolt, da? himel und berg

zermüelen Altsw. 134, 12.

zer-mengen swv. das vech {vieh) zemengen
und nit zesamen triben Gr.w. 1, 160.

zer-milwen swv. (IL 173 b
) zu mel machen

Oberl. 2098.

zer-mischen s. zermüschen.

zer-morschen s. zermürsen.

zer-mucken swv. zerdrücken, -malmen, die

isen zermukend als ain stain Netz 10985.

vgl. Schm. Fr. 1, 1566.

zer-müeden swv. es were alles {an Christi

leibe) verwundet, verseret, zerslagen, zer-

müedet Wack. pr. 99, 42.

zer-mülmen swv. refl. zumülmen Tuch. 87,

30 s. v. a.

zer-müln, -müllen swv. (IL 28") tr. zerrei-

ben, -quetschen, -malmen Myst. zemüllen

Mgb. 280, 29. zemuln Pf. arzb. 2,

3

C
. zemül-

len Pract. 268;

zer-murfen swv. (IL 276°)mtf.zumurfen mürbe
machen, zerquetschen Jer. 25715.

zer-mürsen swv. (IL 279") zerdrücken, -quet-

schen Oberl.2098. Wh. v.Öst. 8
b
. zermor-

schen Mbrg.35". zumorschen Myst. 1. 185,

16.

zer-müschen, -mischen swv. {ib.) dasselbe

Schm. Fr. 1, 1681. dem slangen da? houbet

zermüschen Myst. 1. 312, 13. zemuschen
Kindh. 101, 61. wan das pferd an der haut

und in dem flaisch zermüst ist von gröszen

schlegen Myns. 77. der dirte wirt zumuschet

{gedr. zunuschet) mit eime steine Ab. 1.

65, 81.

zern stv. I, 2 (III. 902*) nur in zerzern. — gt.

tairan in gatairan zerreissen , zerstören, zu

skr. dar, gr. öegsiv Curt. 3 221. Gsp. 83.

Fick2 88;

zem, zeren sivv. {ib.) abs. für essen u. trinken

aufwand machen, leben Wolfr. Freid.

Mart. Flore 3214. Chr. 2. 78, 12. 79,22.36.

80, 12. 87, 7 etc. zuo einem z., bei ihm elw.

verzehren ib. 5. 112,2; tr. mit acc. d. s. auf-,

verzehren, sich nähren von, verbrauchen,

hinbringen {zeit) Nib. Wolfr. (da man Jon

15p durch wirde zert WA.220, 9). Wo. Lieht.

{lies 599, 10). Ms. Pass. (sin tage z. //. 343,

64). Kreuzf. ich muo? zieru da? ich htin

Teichn. A. 120'. sein aigengeltz., aufeigene

kosten leben Chr. 2. 81, 1. seinen pfening /..

ib. 4. 260, 20; 5. 392, 16. ein guot an ere (fe-

iert Helbl. 2, 918. der durch sie zert lip

unde guot Heinz. 104, 117. si zerten peide
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der minne seit Apoll. 1939. dinen schcenen

lip in wibe dienste soltü zern Ulr. Wh. 187".

des wellent mir die trehene miniu ougen z.

Wartb.43,2. sin leben z. Kenn. 456S. Roth

denkm. 51, 92. Ls. 3. 58, 60; mit acc. d. p.

verköstigen Tuch. 230, 35, vernichten, töten:

also der herzöge sich werte, die vinde er

vaste zerte, ir vilen mancher vor im tot

Ernst 912. der heiden menlich geverte der

cristen da vil zerte , der seien santen sie zu

gote ib. 4834; refl. sich aufzehren, enden:

ob der sumer sich da zer Msh. 1, 357
b
. — mit

in, ü? (intr. Rozm. 195), be- (nachtr.), ge-,

ver-

;

zern stn. (III. 902 L
) Preid.48,9 (in der 2 . ausg .

irriu wip zorn unde spil diu machent tum-

ber liute vil).

zer-nagen stv. (II. 296 b
) zernagen, die müs

mag mir disen stric z. zuo miner ledigung

Beisp. 97, 30. zuoletst zernuog die müs das

netz allenthalben ib. 84, 26. nü het die müs

das netz zernagen ib. 98, 4. 6.

zer-nsejen swv. (II. 304 b
) tr. stickend nähen

auf, besticken Troj. (12554. 20094. 33817).

und was dar üf enzwischenzernaejet wol zam

unde wilt Turn. B. 343.

zer-nieten siov. vernieten Orl. 364.

zer-niuwen, -nüwen stv. (II. 419") zerstam-

pfen, -schlagen Ls. 1. 612, 112. ir brüste si

zunüwen Elis. 4710.

zer-nuschen s. zermüschen.

zerper stn. (III. 87

l

b
) Stechmesser, fixorium

Dfg. 237 b
. vgl. fz. serpe Diez 2, 409.

zerpfe = gezerfe j.Tit. 3668.

zer-pfenninc stm. einen z. lösen Miltenb. stb.

35 b
.

zer-pflücken swv. zerpflücken, ndr/t.zoplucken

Kaelm. 235, 4.

zer-pflunsen pari. s. vlinsen stv.

zer-pfnürsen swv. nu beert, wie sie mich zer-

morschet, zerschluog und och zerpfnorschet

Mbrg. 35".

zer-plessen swv. der ainen zäun zerplesset,

dass er stecken ausz risz oder lucken macht
Kaltb. 91, 25. — zu blasse.

zer-quaschieren,-quatschieren swv. (1.895")

zerquetschen Parz. 88, 18. 569, 22 u. var.;

zer-quattern swv. zuquattern, quassare Voc.

1482;

zer-quetzen, -quetschen »». (I. 895*) zer-

quetschen, md. zuquetzen Atü.E, 31. Herb.

5862. Br. O. 14", -quetschen Pass. (146, 56).

Ernst 4905. Jer. 25619. Kreüzf. 2287. 4574.

5233. Fasn. 261, 9. zerqueschen Troj.

36427.

zer-recken swv. (IL 592") zerdehnen Msh.

(lies 3, 187*). Ath. D, 37*. wie dir din äder

zurecket sint Alsf. G. 6403 (Fdgr. 2. 268,

22).

zer-reden swv. refl. in ivortstreit geraten, sich

entzweien Kaltb. 153, 28 (a. 1404);

zer-rednisse stf. Zerwürfnis Mw. 293 a. 1335.

zer-rehsenen swv. s. unter rehsenen.

zerren swv. (III. 904*) zarren Jer. 18473. zir-

ren j.TiT.5032, vgl. Weinh. b. gr. § 18; prät,

zarte, zarrete, zerte part. 'gezerret, -zert,

-zart — : abs. zerren, einen riss machen
durch Netz 1456.6126, in Msh. 3, 224*, mit
einander z., streiten, zanken Wallr. 86 a.

1431; zerren , reissen , zerreissen , -spalten,

tr. Gen. (D. 76, 28. 96, 7). Hartm. Wig.
Neidh. (81, 10. 167, 11). Helmbr. (ich zerre

iu also kleine 1836). Leys. ein vogel den

andern zerret Renn. 8042. er wart gezerret

so wit, da? im da? leben zubrach Pass. 279,

18. er zarte in (schilt) unze an die buckeln

Rül. 166, 20 u. var. diu pant z., die fesseln

zerreissen Vet. b. 34, 17. die winde pliesen

also swinde, daz sie die pöume zerrten

Apoll. 6514. sie het verquelet ir lip, ir här

het sie gezerret ib. 19870. si zarte här unde

kleider Albr. 16, 246. 21, 308. 22, 255. vil

kleider wart gezerret j.Tit. 3765. wie sie den

gelouben zarten unt da? himelriche verspar-

ten Serv. 619. sie zerrent die muoter in-

wendig mit iren scharpfen kläen Mgb. 157,

7. mit dat. d. p. vint er (lewe) danne einen

zagen, dem zerret er hals und kragen Apoll.

12688. der siechtuom zerret mir pain unde

marc hie unde dort ib. 15321. mit präpp.

z. abe Neidh. (81,4). Mai, Troj. (28550).

Spec. man solt da? vlaisch ab im z. Christ.

S. 1535. die kleider zart er ab dem lip Chr.

4. 353, 301. sie hete schiere gezerret ein

lucken durch die rnourwant Apoll. 5541.

da? ir vertaner vürwiz durch ganze liebe mane-

gen sliz kan zerren unde brechen Troj. 1 1 2 3 7

.

er zarrete den mantel in zwelf stücke Berth.

463, 20. .här ü? der swarten Mai 162, 14,

böume ü? der erden z. Chr. 4. 117,2. z. von
Konr. AI. 352. sie zerrent von den bergen

grö? die scherben j.Tit. 3347. den purpur

also vesten den zarte si von ein ander Kchr.

D. 47, 34. Pass. K. 299, 66, mit dat. d. p.

wan er diu weifer z. in balde muoste von der

brüst Troj. 6134. so wil ich von dem houbet
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z. im den heim Wolfd. D. V, 7. er wart zu

stucken gezerret Pass. 247, 9; refi. Wig.

Troj. Fbeid. Übst. Pass. deu wölken zer-

rent sich Gz. 7505. diu süle sich dö zarte

Mar. 201, 18. von den stoe?en vor dem knie

sich die isenhosen zarten dort und hie Loh.

2122. er versneit in so harte, da? sich da?

houbet zarte Dan. 3055. — mit abe, üf, ü?,

er-, ver-, zer-. ahd. zerjan zu zern;

zerren stn. (III. 904") Pabz.

zer-rennen swv. (II. 720') zerrinnen machen

Tünd. do wart min sela zerennet Will. H.

p. XLIV.

zerrer stm. (III.905*) zerrer, abreisser Berth.

(534, 19. 27. 38).

zer-reren swv. (II. 677") intr. auseinander

rinnen, verderben, da? din leben niht mer

zerreret Msh. 2, 62*.

zer-riben stv. (II. 680 b
) auf-, zerreiben Myst.

Jeb. Diem. arzb. Kulm. r. der stein zereip

da? bilde Msh. 2, 369\ 370". da? stein üf

stein als ein mel wirt zuriben Hebb. 8679.

da? man in (harnasch) möhte zerriben hän

Keone 15126.

zer-riez,en stv. zerfliessen. swä unkunst dau

zerriu?et Kolm. 119, 44; in deme suei?e, da

dine hüt is zero?en (: vergo??en)MABLD.Aan.

27, 31. vgl. rie?en u. rö?en.

zer-rihten swv. du bist ain zerrichter man
Zimb. ehr. 2. 7, 9.

zer-rinden? swv. zuriudet latten Tuch. 239,

26\
zer-rinnen stv. (II. 717 b

) zu ende gehn, aus-

gehn, mangeln, persönl. Gen. Pass. diu

trütschaft mac nimmer zerrinnen Eeinfb.

B. 3559. dö alles zerran, ward armüt in der

stat Chb. 3. 146, 3, mit dat. d. p. Nib. 1577,

2. er vorchte, da? im zerunne da? chorn

Gen. D. 88, 19. er fürhtet, da? e? ime ze-

rinne FnEiD. 2 88, 5. mir zerinne denne lip

und guot Dietb. 998. da? im er und guet

zerrinne nicht Chbist. S. 1603. seit in der

man ist zurunnen , da sie keine aussieht

mehr haben zu heiraten Fasn. 722, 15; un-

pers. mit gen. d. s. Gen. (so des chornes ze-

rinnet D. 85, 26. do des lichtes was zerun-

nen Kabl 8260. ein grö?er glanst da bran,

da? des tages zeran Seev. 1838. ob des wi-

nes zerinne Helmbe. 997. mit gen. d. p. du

bist also starc, da? dinnimerzerinnctFLOBE

1213. mit dat. d. j). der tüben geselleschaft

ist unser zweier minne: die fürht ich da? ir

zerinne von des habeches gitikeit ib. 1112.

swe vil der man gewinnit, wie schire ime

zerinnit Koth. R. 5155. iederman forcht, im

wolt zerrinnen, und wolt niemant nicht ver-

kaufen Chr. 5. 257, 2. Zimb. ehr. 2. 583, 14.

mit gen. u. dat. Nib. Habtm. (Eb. 883. 1360.

2191. 491. 9231. 760. Büchl. 1, 1834). Wig.

Tünd. Frl. Myst. in chunde guotes nie ze-

rinnen Gen. D. 31, 8. dö in z. begunde der

spise ib. 92, 21. 114, 3. da? ewige licht, des

zerinnet im nicht Eül. 309, 15. da? ime nim-

mer zeran ochis noch achis Roth. R. 4564.

so ime des liebes zerinnet Diem. 353, 26. mir

was des libes vil nach zerunnenKcHR. D. 370,

16. des ätmens im zeran «7». 444, 12. sam uns

der buche si zerunnen ib. 293, 28. dö nähent

e? der nahte, da? in des tages zeran Gudb.

1273, 1. bi? in zerinne der spise Ulr. Wh.
175". iu zerinnet nimmer guotes Hpt. 6. 499,

74. diu krot fürht, ir zerinn der erden Mgb.

296, 7. obe im der materje zurinne Albr. 35,

394. wan im helfe zuran ib. 17, 146. da? er

müste worgen unde im ätems zuran ib. 29,

115. ich furcht, euch werd der kunst zurin-

nen Fasn. 638, 5. pis mir gelts zuran ib. 775,

7. vil liuten zerran höuwes an irem fich

Chr. 4. 50, 7. sol uns des anders mit eren

zurinnen ib. 1 . 160, 12. statt des gen. ein re-

lativs. ich gelobe om, da? im ni zurinnet,

swa? so her habin wil Eilh. L. 4230.

zer-risen stv. (II. 726') zerfallen, z. als das

mel Griesh. 1, 152. da? zwischen den hen-

den zerpricht oder zereiset Mgb. 89, 18. ze

pulver z. Seev. 3514.

zer-riten stv. (II. 738") intr. aziseinander, fort

reiten Ms. Jeb. Ludw. Jüst. 163. Chb. 1. 42,

5; 2. 197, 17. 494, 15; 4. 81, 15; 5. 89, 21.

24. 27. 219, 1; 8. 49, 14; 9. 830, 19. er solt

sin her zerriten län Kchb. 1 8323. dö alle geste

gar zerriten Geeh. 5105. do zerriten ouch

die künege mit manegein herlichen van

Wolfd. D. VIII, 343; tr. zerreiten, reitend

zerstören: die bluomen und da? gras z.

Roseng. 977. diu wirtin gie mit guoten siten

und nam die bette, diu zeriten wären, von

ein ander Cod. pal. 341, 166';

zer-riten stn. da? sich iht ir beliben sli? da

üf ein zerriten Reinfb. B. 2701.

zer-ritzen swv. (II. 757") durch ritzen ver-

wunden Hätzl. 2. 45, 45.

zer-1'iuten swv. zerrcuten, -raufen, und solde

ich ir da? näckelin rannten Neidh. 44, 29.

217, 15. si zeriuteut im den spfin ib. 54, 31.

zer-riveren swv. zersplittern, man sach die
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trunzen gar zerrivert (: zerschiveit) ob den

helmen fliegen Keinfb. B. 1092.

zer-riz,en stv. (IL 756") zerreissen, -zupfen,

-fetzen, -fleischen: dilacerare, dilanire, diri-

pere, -rumpere, discerpere, dissartire Dfg.

182". 183°. 184 b
. 186 b

. Trist. Mai, Gbiesh.

u. md. denkm. (Herb. 3822. 13187. 17815.

Trist. H. 740. 2915. Pass. 184, 26. Albr.

27, 170. Elis. 7010. 21. Alsf. G. 342. 2360.

3216.6114. Leutbg. r. 115. Gris. 12, 7. er

zerrisz seine cleider von der brüst Apoll.

S. 110, 5). zeri??en gewant Krone 11537.

26021. die lienid z. Fasn. 792, 28. der sämit

wart sere zeri??en Turn. B. 1031. da? mich

diu tiere manecvalt zeri?en Part. B. 9871.

sie liefen sich zerri?en Keinfr. B. 10801.

ich wart zeri??en und zerlumpert MsRG.35 b
.

sin libel was zeri??en Schret. 316. da? der

tiuvel in zeri?e Kenn. 4703. da er mich dröt

zeri?en als ein huon Msh. 3,281\ Fasn. 464,

33. menschen und tier zerei?en Mgb. 190, 7.

den storchen, die kräen z. ib. 175, 32. 178, 2;

zerstören, verwüsten: sie zerriszen alle ding

jemerlichen Chb. 3. 143, 5. die clcester und
kirchen wurden zerriszen ib.\ll,\\. die zer-

riszen stat ib. 89, 16. die flecken zureiszen

und verbrennen ib. 10. 322, 16;

zer-riz,en stn. von zureiten der cleidere Leutbg.

r. 115;

zer-rizUDge stf. dilaniatio Dfg. 182°. Germ.

7, 335.

zer-roufen swv. (IL 775*) zerraufen Eracl.

Pass. Fbagm. 24, 346.434. Leutbg. r. 61.

93.

zer-rücken sivv.(ll.l%2') auseinanderrücken,

zerteilen, -streuen, -reissen: diripere, dis-

rumpere Dfg. 183°. 186". Jer. wi du mir

minen arm zuruckest an diseme seile Vz.

298; refl. das wir uns nicht zunicken sunder

ie bei einander bleiben sullen Ugb. 467.

zer-rüeren swv. Hpt. 18. 105, 9 var.

zerrunge stf. man mich der zerrung der gli-

der an dem chreutz Gebm. 22. 438, 3.

zer-rupfen swv. diripere Dfg. 183°.

zer-rüsten swv. zerrütten, -stören Che. 3. 35,

7 (turbare 185, 27). vgl. Hpt. 18. 105, 9.

zer-rütteliclieit stf. solliche sachen haben
hernach vil zerrüttlichait gebrächt Zimb.

dir. 2.439, 1.

zer-rütten swv. (IL 825*) zerrütten, -stören,

verderben, tr. Such, die stat zerrütten

(: schütten) Ot. 444 b
. die glider z. Cgm. 630,

123* bei Schm. Fr. 2, 189. den schimpf z.

Wölk. 116. 4, 10. scharfe sinn ie also sint,

das si zerrütten occiput Vintl. 7170, refl.

da? flaisch mag sich zerrütten nicht ib. 3760;

deflorare Com. 632, 41* bei Schm. Fr. 2,189 ;

entzweien Kaltb.9, 16. sich z. mit ainander

ib. 103, 75. sie zerrütten sich mit Worten

gegen ainander Chb. 5. 201, 27;

zer-rüttunge stf. ain z. aller tugent Vintl.

1457. ain z. des flaisches ib. 6194, aller

menschleichen figür ib. 6301. zurüdungTucH.

82,2.

zers strn. (III. 87

l

b
) männl. glied, penis, pria-

pus Dfg. 422". 459*. Schm. Fr. 2, 1152. Ls.

3. 205, 25. so dem menschen der z. we tue

Pbact. 63. die obrist äder auf der mitt des

edlen zers die ist gut ze lassen ib. 324. resche

und gaile zers Kell. erz. 460, 8. ich wil in

die zers von dem ars ab schneiden Fasn. 1 OS-

SI, wer ouch ungewonlich swüer oder rede

tuot' bi unsers herren zers ald hoden Alem.

5. 225, 38. — ags. teors, vgl. Leo 143, 43.

Kuhn 10, 458. Wack. umd. 14. 21.

zei'-sac stm. (II2 . 4") reisesack mit lebensmit,

teln, cassidilis Dfg. 104". Schm. Fr. 2, 1147.

zer-Sc6jen swv. (II2. 25 b
) auseinander säen,

zerstreuen Er. Troj. (38624). Griesh. zer-

sägen W. v. Rh. 81, 10. Netz 5418. 7588.

zer-samenen szvv. = versamenen. refl. swa?

siechen zersamente sich, die wurden alle

ze stunt von Marien vil gar gesuntW. v. Rh.

242, 14.

zer-SChellen stv. (II2 . 123*) zerspringen Frl.

53, 10.

zer-SCherten swv. (II2 . 158") zerhauen, ver-

wunden Karlm.

zer-schie^en stv. durch schiessen zerstören,

verderben, ob im sin behüsung zerschossen

wurd Anz. 17, 74. so macht man den püchsen-

schützen ir schirm, was sie der bedürfen oder

zuschiessen über järe Tuch. 118, 5.

zer-SCllinden stv. s. unter zerswellen.

zer-SClliten stv. (II2 . 165") mit sio. partic. zu-

schit Herb.: zerspalten, -hauen Pantal.

2121. die hulzin gans zerscheiten und ver-

brennen Zimr. ehr. 3. 276, 31.

zei'-SChiveren swv. (II2 . 95") intr. zersplittern,

-Jröc^eZn Herb. 9907. Eeinfr..B. 1091. Oest.

w. 346, 4.

zer-schottern swv. die mauwern sint (durch

die beschiessung) vaste zuschottert Ugb. 463

s. 549.

zei'-SClirsejeil swv. auseinander fahren , spri-

tzen, da? sie al zescreiten (: weiten= wseten)
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Roth. R. 2744; scharten bekommen, zersplit-

tern, -brechen, zer schrägen Netz 10934.

11174. 12072.

zer-schrenkeil sivv. reht als ein wilder siti-

cus, dem sin gevider so noch sus zerfüeret

noch zerschrenket lit Troj. 20301.

zer-SChreilzen sivv. (II2 . 204") tr. zerspalten,

-reissen, -brechen Konr. (zerschr. er mich

wolte ze kleinen stücken Part. B. 18270).

schif und kiel zerbrochen und zerschrenzet

von regen und von winde Eeinfr. B. 21076.

wie sins grölen lastes soum den boum mit

vall zerschrenzet ib. 26249. des zerschranzt

er sin gewand Helmsd. 25". der sünde hant

z. Germ. 18. 61, 54.

zer-schrepfen swv. sin ahselbein, da? von

dien geiselsiegen schein zerschrepfet sere

unde wunt W. v. Rh. 211, 3. sin rucke, der

zerschrepfet was von siegen ib. 1 1

.

zei'-SChricken swv. (II2 . 21 1") zerspringen,

bersten Herb. 12498. Germ. 7, 266.

zer-schrimpfen swv. al sin lib zuschrimp hin

vor hungire Martyr. 82 h
.

zer-SChrinden stv. (II2 . 21 8") intr. risse be-

kommen, aufspringen Greg. Neidh. Frl.

wem dy leffs zeschruntensintHpT.a?-2&. 12 b
.

38 c
. die schin sind zerschrunden Netz 10800.

vgl. 10830. 49. 949. Hill. Fasn.611,21; tr.

durchstechen: mit dem stecken er im die

brüst zuschrant, da? er üf rächte und also

vaste stachte, da? er in küme ü? zö Albr.

29, 370.

zer-schröteil stv. (IP. 220 b
) zerhauen, -schnei-

den Gudr. Konr. Albr. Karlm. schilte

Dan. 3052. Herb. 6735, helme z. ib. 8704.

er zuschriet im die baut, die den heim bun-

den ib. 6738.

zer-schürn swv. da? feur zersch., auslöschen

Kell. erz. 314, 14.

zer-SChÜten sivv. (II 2
. 231*) auseinander schüt-

teln, erschüttern Berte. 383, 9.

zer-seckel stmnt corulus, crumena Voc. 1482.

zer-segeil swv. zersägen, -splittern, von dirre

just ietweder schaft wart zerseget in den

luft Reinfr.Z?. 8877 (zersaeget? s. zersrejen).

zer-sendeil swv. (II2 . 298") auseinander sen-

den, versenden, zerstreuen, -teilen Trist.

Mtst. die brive wit z. Hest. 756.

zei'-Serten stv. (II 2
. 320") tr. zerhauen, -schnei-

den, -schlagen, verderben Diocl. Ls. mit

den swerten die heim z. Ring 50°, 31. mit

unsern aignen swerten wollen wir seu alle z.

ib. 46, 36. man biet den Eggharten zersor-

ten umb und umb ze allen orten ib. 55", 7 ;

intr. scharten bekommen, verderben: dar

umb muo? si (sense) zers. Netz 10946.

zersic ad). (III. 872') den zers betreffend, ir

habt gar ain hübsche dirn dort, die get an

dem zersigen hunger Fasn. 641, 16.

zer-sieden stv. Troj. 9249 var.

zer-Slgen stv. zerfliessen , schwinden, bi? im

gar zerseic witze sin kraft unde mahtREiNFR.

B. 9130.

zer-slahen, -slän stv. (H2
. 379 b

) auseinander

schlagen, ausbreitend auslesen, die besten

wi?en linwät, zeslagen unde wol gelesen, die

bristens alle umb den lip Eracl. 1816; aus-

einander schlagen, zerschlagen , -bläuen Iw.

Parz. Walth. Krone, Troj. Pred. (Wack.

99, 42). Myst. Pass. (sie suln die bilte also

zuslän H. 31 1,93. wan man in rechte wol zur-

slüc Marlg. 241, 61). ein va? voller weins ze-

slahen Mgb. 94, 108. so man im da? haupt

zersieht ib. 254, 31. ja wart ich vert vil wol

durch in zerslagen Neidh. 45, 33. bildl. mit

disem besemrise wil ich iu zeslahen (auf-

heben) den ban Otts. A. 321 u.anm. diesuone

z. Troj. 47974, nicht zu stände kommen las-

sen, vereiteln; refl. si beten alle sich zesla-

gen, si vähten niht sam die zagen Eracl.

4833. — intr. sich nicht einigen: zerslahent

aber die ahte (Schiedsleute) , so sol man e?

ab legen als die obman hai??ent Mw. 167 a.

1287.

zer-sleifen swv. dem erdboden gleich machen,

schleifen, die burger zersteerteut und zer-

schleifetent den berg zuo Haldenburg Chr.

8. 73, 13. was erobert wirt von stetten und

von slossen soll alles zerworfen und zerschleift

werden Mh. 1, 209; zerbrechen, -stören: ki-

sten kästen gleser und anders z. Chr. 5, 268

anm. 3.

zer-sleiz,en 8tov. zersli?en machen Mise. 1,235.

Schm. Fr. 2, 504.

Zer-SÜchen stv. (II 2
. 39S') zergehn, -schmel-

zen, läsz e? zeschleichen ob ainem feur Cgm.

3724, 17" bei Schm. Fr. 2, 497; zerfallen,

-brechen: da zersleich da? glas und viel ze

stucken nider Reinfr. B. 20952.

zers-lldeil stn. Priapismus, urticus Voc. 1482.

zer-slifen stv. (II*. 400") intr. auseinander

gehn. er lie zeslifen singesindePANTAL.725.

der hof zesleif sä Ufinii. 1993; zerfallen, ver-

geh», -sehwinden Herb. Albxtüs (min trösl

der ist zesliffen 115,863). Haki,. Pass. Myst.

ob an sineni münster iht zesliffe Serv. 2145.
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des freude niht zerslifet j.Tit. 5503. Roth
denkm. 53, 205. da von des landes wirde und

ere gar zersleif Otn. A. 592. dasz das zisma

ain end nem und zerschlif Lcr. 50, 1444; tr.

= zersleifen: sie haben die stett und schloss

zerschliffen funden Mh. 1, 210.

zer-slihten swv. = verslihfcen. das er das tüg

zerslichten und all krieg mit eren brichten

Netz 7384.

zerslin stn. (III. 871") dem. zu zers Voc. 1482.

zer-slitzeil swv.s. unzerslitzet;

zer-sli^en stv. (II 2. 414") zerschleissen, -reis-

sen, intr. Herb. Ms. Leys. Weist, ir cleit

von aldere was zusli??enELis. 1022, ir.DiEM.

Albr. manic bistuom brähte er "wider, die

verwuostet lägen unt gar zersli??eu wären

Heinr. 287. di nemac lieb noch leide niemer

mer gescheide, noh neheiner slachte wi?e

niemer mer zesli?en Glacb. 1374; verbrau-

chen, hinbringen (zeit): da? ich in der zuo-

versiht diu miniu jär zersli?e Konr. lied.

32, 347.

zer-smelzen stv. (H2.429 b
) zerfliessen, -schmel-

zen Griesh. 3, 4. ach arme sele nu zersmilz

und lege an dich der puo?e vilz Gz. 3040;

zer-smelzen swv. (IP.430 b

) zersmelzen machen
Griesh. 2, 4. Wäck. kl. schft. 1, 159. Jer.

10476. Chr. 2. 316, 13; 11. 597, 19.

zer-Süiden stv. (II2 . 442*) zerschneiden, -hauen

Herb. Engelh. Bärl. Pass. si hete sich z.

e lä?en und zerhouwen £einfr. B. 8358.

10800. das pröt Chr. 2, 305 anm. 5, den laib

zusn. ib. 283,13; zur zierde aus-, aufschnei-

den, schlitzen (gewand, vgl. versniden, zer-

houwen) Trist. 668. 73. Berth. 396, 27. zer-

sniten schuoche Np. 66, vgl. Teichn. 234;

zerreissen Griesh.;

zer-snidunge stf. auftrennung oder zersnei-

dung der secke Np. 139;

zer-Süitzeln swv. = zersniden (gewand). zer-

snitzelt kleider Frlg. 127, 114. rock, der

unden und an den ermein zerschnitzelt sei

Np. 66 (13.—14. jh.). zersnitzelte zipfelANz.

3, 202. es sol deheine vrouwe deheinen zer-

snitzelten kugelhuot dragen ib. 175 (a. 1353);

zer-snitzen swv. zerschneiden Ammenh.s. 189.

zer-smirren swv. (II2 . 450") mitgeräusch aus-

einander fahren Griesh. 2, 145.

zer-spalten stv. (II2 . 476') die md. sw. formen
zuspalde, -spalt gehn wol auf ein swv. zer-

spelten zurück, 8. dass. — : zerspalten, intr.

Konr. (des wolte im zerspalten sin da? herze

Troj. 16083). Mgb. Albr. Erlces. Dan. 4859.

12230. Wh. v. Ost. 101". daz tempil oben

gar zerspielt W.v.Rh. 205, 32. etwie manig
sparre zerspieltent Chr. 9. 726, 9. der alter-

stein was an dem ende ein teil zespalten

Serv. 1054; tr. Krone. Konr. (die schar ze-

cloup er und zespielt Turn. B. 890. dö man
zerspielt vil manic sper Troj. 12240. des

wart da? her zerspalten und geteilet üf den

strit ib. 25082). Frl. Griesh. dem zurspielt

er die schalen (schädel), da? houbet Herb.

7632. 13198. 972. LuM. 52*. vil der helmes

kupfen sin swert dö zerspielt Wolfd. D. X,

93. den stein er drei schüch dick zuspilt

Sigen. C. 182; refl. Troj. Albr. da? die

steine zerspielten sich Clc. 611;

zer-spaltunge stf. (II2 . 476") z. der steine

Germ. 7, 335.

zer-spsenen swv. (II2 . 479") tr. zersplittern ze

Hadam. 342.

zer-spangen stv. = zerspannen W.v.Rh. 1S9,

51 (: hangen), vgl. Weinh. al. gr. s. 171

;

zer-Spannen stv. (II2 . 482") auseinander span-

nen, dehnen Ms. (H. 2, 262"). Scso, Wh. v.

Ost. 23\ 170*. si häton ier zwo vetechen zer-

spannen Griesh. 2,118; durch auseinander-

spannen zerstören: es were alles (an Christi

leibe) zerspannen Wack. pr. 99, 42

;

zer-Spannen swv. s. zerspennen.

zer-spelten swv. tr. zerspalten machen, min
schef da? mer zuspalde Albr. 27, 135. er

was zuschit und zuspalt Herb. 13656.

zer-spenden sivv. (II2 . 492 b
) tr. als geschenk

verteilen Alexius 107, 27; als beute vertei-

len, überh. zerstreuen, verschleppen: di hei-

ligen va? di dit böslich zuspente (: sacra-

mente) Jer. 23536, vgl. 14204. 26305 u. Frisch

2, 297\

[zer-spenen swv. II2 . 477"] s. zerspenden,

-spennen. auch verspenen oben 243 muss

als verspenden gefasst werden.

zer-spennen swv. (II2 . 477") s. v. a. zerspan-

nen Griesh. Berth. 333, 30. Mart. 161, 65.

den beiz zerspennen Netz 11069. die haben

ine üf den boden zerspannet und im gewalt

an gelegt Zimr. ehr. 2. 357, 34.

zer-speiren swv. (II2 . 488") auseinander sper-

ren, spreizen Pass. K. 279, 17.

zer-spildsere stm. cesbildere Br. H.3\, 3 hs. t

vgl. spildec.

zer-Spll^en stv. (LI2 . 5 1 6*) tr. zerspalten Karlm.

zer-Sprsejen swv. (II2 . 521*,551 b
) auseinander

spreiten, streuen, die segel si (winde) zer-
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spräten Reinfr. B. 21004. md. zusprewen,

-spren Päss.

zer-spreiten siov. (II2. 551") auseinander sprei-

ten, dehnen, aus-, verbreiten, zerstreuen, tr.

Griesh. Pass. Myst. (N. v. B. 203). boum,

der sin este het zerspreit Alexius 119, 65.

sich , wie sin arme sin zerspreit Ulr. XII,

109. guldine pfenning z. Beisp. 92, 13. den

schin hete si zerspreit hin unde her Troj.

19874. nu was diu ritterschaft in den walt

gar zerspreit Krone 5070 ; refl. Myst. Pass.

(10, 64). sin reine milde hat sich also zer-

spreitet Silv. 233S. schände hat wite sich

zespreit Msh. 2,395
a

. merkt von dem guoten

buoche, wie e? sich zerspreitet hat Wolfd.

C. 1, 4. sin schar mit grölen rotten sich zer-

spreit üf acker und üf velt Reinfr. B. 463.

rose, diu sich ü? ir belgelin hat zerspreitet

Msh. 1, 150 b
;

zer-spreitunge gif. Zerstreuung Evang. J. 7, 35.

zer-sprengen swv. (II 2 . 546") auseinander

sprengen, zerstreuen Gen. Mone schausp.

das der wint nicht mag z. Vintl. 9985. ir

schin was wider unde für zerdraejet und zer-

sprenget Troj. 1417.

zer-springens^u. (II2.543
a

) zerspringen Krone,

Konr. (sin herze von gelust z. wolte Troj.

20715). wi??et, da? von wiben leit zersprin-

get Msh. 2,31". er warf sie (halsberge) uider

hin ze tal, da? die ringe zersprungen Wolfd.

C. VII, 225.

zei'-Spri^en stv. (II2 . 552 b
) intr. zersplittern

Lanz. 2551

;

zer-spri^en swv. tr. zersplittern, der Schaft

wart von ritterlicher guft zerfackelt und zer-

spri?et (: ri?et) Reinfr. B. 8879. die trun-

zen fiugen zerspri?etgen den lüften ib. 17325.

[zer-spröuwen swv. II2 . 551'] s. zersprsejen.

zer-ställ, -sten stv. = zergän, vergehn, ende

nehmen, intr. also der herschilt in deine

sibenden zustet Ssp. 1. 3, 2, unpers. mit gen.

an deme zustet des herschildes ib. 1. 27, 2.

er was ie, sin ne zestünt nie noh ouh niemer

mer netüt Glaub. 78; fehlen, mangeln mit

dat. d. p. ein gewisse phruonde nimmer in

zerstuonde Heinr. 2486. vgl. Hpt. 19, 271.

zerste = ze erste, zem ersten z. b. Diem. 144,

12.

zer-stechen stv. (II 2
. 624 b

) tr. zer-, durch-

stechen, die hende wären im zerstochen Gz.

2936 ; stechend zersplittern (sper) I\v. Trist.

Lanz. Troj. 25995. Goldem. Z. 7, 10.

zer-stieben stv. (II 2 .64Sb
) auseinander stieben,

zersplittern Exod. Herb. Wolfr. ( Wh. 430,

3). Troj. zerstibin mü? er als ein stinkindi?

wort vor gotis gesihte Fdgr. 2. 125, 6. 41.

die perge gar zerstiebent Basl. hss. 22 b
. wie

da zerstiebent die sorgen von der liebe Msh.

1, 351". e min herze gar zerstiebe ib. 141".

von grö?en sorgen sie zestoup Ulr. Wh. 114".

des küneges schaft zestoup vil gar Bit. 2963.

mit hurt sis von einander kluben, da? sie

reht alsam die vledermiuse zestuben Loh.

2842. deu sper gar zestuben Apoll. 19216.

die (boume) hiu der Berner schiere, da? si

vil gar zerstuben Ecke Z. 1S4, 13. der stuol

von siegen wser zestoben Üw. H. 628. waere

sin leben gar zerstoben Ulr. Wh. 186°.

zer-stoeren swv. (II2 . 661") vollständig aus-

einander bringen u. zerstreuen, in Zwietracht,

Verwirrung , verfall u. verderben bringen,

zunichte machen, zerstören, verwüsten: de-

struere, diruere, dispergere, dissipare, divel-

lere Dfg. 177°. 183°. 186". 1S8". ausser dem
volhsmäss. epos zieml. allgem. (nicht bei

Hartm.) z. b. do wurden sie zersteeret in die

ganzen weit Apoll. S. 88, 15. ir klagen wart

zestört Dan. 6313. die not z. Pass. 378, 33.

diu gotes hüs sie zestörten Kchr. D. 478, 3.

der kaiser Arnolt in zestörte, sin geslahte

er im gar zevuorte ib. 477, 10. diu cristen-

heit zersteeret was so rehte vaste bi? an in

Silv. 48. gotes hüs zustören Ssp. 3. 57, 1.

die stat z. Troj. 29130. Jerusalem du gä-

merst mich, dasz du so gemerlich zustöret

wirst Alsf. G. 2652. den nit Eilh. L. 3787,

die minne zustören ib. 4251.

zer-steerer stm. (II2 . 66

l

b
) Zerstörer, vernich-

ter Myst. (Mersw. 29). W. v. Rh. 97, 60.

134,52. Chr. 8. 455, 3;

zer-steererinne stf. (ib.) Mgb. 275, 3. Mersw.

29;

zer-stoernisse stfn. exitium Dfg. 271". Voc.

Sehr. 876

;

zer-stoerilllge stf. (II 2
. 661") Zerstörung, dis-

persa Dfg. 186°. Br. //.67, 10. Vintl. 0060.

zer-stouben sirv. (II 2
. 049") zerstieben machen

Serv. 1817.

zei'-stö^en stv. (II 2
. 667") zerstossen, 8t088md

vernichten, tr. Aneg. Troj. Mgb. Pass. der

kiel zestie? galinen vil und kocken, da? si

an dem zil von dem stö? entranden Reinfr.

/>'. 21772. zust. Chr. 2. 67,11, refl. min herze

wil sieh zerst. Msh. 2, 261".

zer-strebeil etov, auseinander streben Wn. v.

Ost. 69".



1087 zer-striclien zerteln 1088

zer-strichen stv. (II2 . 687 !>

) mit ruten zerpeit-

schen Erlces. 4686. da? man dich erspenget

und dir zerstrichet dine lide Fbagm. 16
a
.

zer-strifen swv. (II2 . 689") streifenweise , aus

verschiedenem tuch zusammensetzen (ge-

wand) Ls. 2. 218, 313.

zei'-strobelen swv. (II2 . 702 b
) struppig machen

Mgb. mit zerstrobletem haur Apoll. S. 92, 3.

vgl. unzerstrobelt;

zer-stroubeil swv. (II2 . 702") struppig machen,

zerfetzen Herb. Albe.

zer-ströuwen, -ströun swv. (II 2
. 70i b

) hinu-

her streuen, zerstreuen, spargere, dispergere,

dissipare Dfg. 544°. 186°. tr. Krone, Mgb.
Albr. Lvdw. Myst. (des weltlichen mannes
gemüete was alse gar zerstrowet in welt-

lichen sachen N. v. B. 203). die schilde in

dem velde zeströut lägen Apoll. 14106. der

idelkeide wint in (schätz) inmochte nicht zu-

strouwen Elis.5354. in den landen her und
dar was der Israhelen schar zustrouwet

Hest. 71. die sinne min zesträwet sein Sgr.

302, refl. Pass. die her sich zestreuten Chr.

10. 249, 15; ausbreiten, -spreizen Mgb.; auf-

lösen: zeströuwet was sin här Apoll. 19534.

ire zustroweten här Gris. 9, 7; zerspalten,

-stücheln: der töte man lag da gar zustreut

Sigen. C. 203. vgl. ich hau in also zerkloben

ib. 204; zerstören: die das rcemisch reich

zestrewen (: lewen) Vintl. 1579;

zer-strÖUWUDge stf. (ib.) Zerstreuung, disper-

sio Dfg. 186". Myst.; Uneinigkeit Chr. 10.

153, 11. 12.

zer-stücken swv. (II2 . 656 b
) zerstückeln, -spal-

ten, tr. Trist. Konr. (wie siht man dich

[ritterschaft vonTroye] zerhouwen ligen und
zerstücket hiute ! Troj. 13193, zu 39445). Jer.

man mües mich üf der strafe z. Reinfr. B.
9735. wie er schilt zerstücket ib. 2023. die

schilde in dem velde zestucket lägen Apoll.
1410G. zerstücke mir min herze W. v. Rh.

179,51, refl. di müre sich zustukte Jeb.

25318; stückweise, aus verschiedenem tuch

zusammensetzen (gewand) Ls. 2. 218, 313.

zer-stüruieil swv. du muost für war ein spise

sin den maden und den wurmen, die dir den
lip zerstürmen Gz. 3040.

zer-sweifen stv. (II2 . 785 b
) auseinander /Hes-

sen Msh. 2, 294 b
.

zer-swelleil stv. (II2 . 792") auseinander schwel-
len, schwellend sich erweitern Herb. Parz.
Ludw. sine vü?e wären zuswullin Hpt. 17.

33, 710. von der sünden knollen sin herze

was zeswollen Renn. 19311;

zer-SWelleil swv. (II2. 793") zerswellen machen
Herb. Schm. Fr. 2, 630. dö was der weinige

man zoschundinund zeswellötRoTH.i?.2451.

zer-swinden stv. zuo den selben stunden sin

sinne im gar zerswunden Kolm. 25, 10.

zer-swingen stv. (II 2
. 804") auseinander

schwingen, da? gevider Msh. 1, 201 b
.

zerte stf. (III. 85 1") liebkosung, Zärtlichkeit,

liebe, nach kintlicher zerte, der liebe gemäss,

die man für kinder hegt Elis. 495. zu dinre

werden zerte din reine samenunge wol ge-

hoffet häde ib. 4730; Zartheit, Zierlichkeit,

Schönheit: ir adel und iv z. ib. 8075. ir (der

toten Elisabeth) fleisch inwas nit herte , e?

bäte senfte zerte nach lebelicher wise ib.

9398. zwei ougel in schöner z. Md. ged.3, 242.

zei'tec-liche s. zartecliche.

zer-teilen swv. (III. 28") entzwei teilen, in

teile zerlegen, zerteilen, zerteilen kaii er

manic dinc und machet zwei von eime Troj.

24726. im wser der köpf zerteilet Reinfr. B.

17511. die vogil beginnen dich dar abe (vom

galgen) äsen, niht si din verleibent gar si

dich zerteilent Gen. D. 81, 30. er (drache)

zetailt den luft mit seinen gar grölen vlü-

geln Mgb. 269, 13; trennen, uneins machen :

wer wart ie sus zerteilet me? ich sihe mich

dort üf jenem se und bin hie an dem lande

Trist. 18541. die kirchen z. und zweigen

Chr. 9. 606, 22; trennen von (gen.): si wil

mich aller sselekeit berouben und zerteilen

Troj. 29045; ausdehnen, erweitern: sint der

kuncliche grät ir lant wit zuteilet hat Schb.

241, 22; zerstreuen, verteilen, tr. nu wären

die apostelen harte wit zuteilet in allen lan-

den Pass. 125, 92, refl. dö die apostelen sich

zuteilten her unde dar ib. 228, 31. die apo-

steln sich zuteilten i n die lant ib. K. 546, 23

;

auseinander streuen, vernichten: swa? mit

fröideu stuont noch hiure, da? hast du (win-

ter) vil gar zerteilet Neif. 23, 12; austeilen

(schaz, hört) Nib. Walth. Ohl. 3859;

zer-teiltmge stf. trcnnung. der apostelen zur-

teilunge Myst. 1. 158, 6.

zertel stn. (III. 850 b

) liebchen Ms. (H. 2, 23").

Such.
;

zertelinc stm. (III.851 b
) verweichlichter mensch

Myst. Rsp. 3304.

zerteln swv. intr. zart, schwächlich sein, als

geschiht an den kinden , die in ir kinthait

zärtlent Mgb. 15, 1;
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zerten swv. (III. 851
b
) intr. zärtlich sein, lieb-

kosen, unart nit artlich zertet Beh. 49, 25.

z. mit Frl. fl. 18, 10.

zer-tennen s. zerdenen.

zert-lich s. zärtlich.

zert-licheit stf. (III. 85

l

b
) lieblichheit, an-

mut Ludw. 18, 11.

zertnisse s. zartnisse.

zer-toz,z,en part. s. zerdie?en.

zer-tragen stv. (III. 75") auseinander tragen,

zerstreuen, zerreissen, vernichten, den hüfen

zetr. Aw. 3. 173, 81. die (schöhe) haut die

knechte zotragin Roth. R. 2138. da? er den

tempel wolt z. und wider bringen in drin

tagen Ls. 3. 442, 131. da? guot was alle? ze-

tragen Dietr. 3592. der donerslac hat dich

erslagen, din lip , din guot , din ere zetragen

Apoll. 2302. die not z. Helbl. 15, 582. da?

dich die vögele durch ir not gae?en und zer-

trüegen Gfr. 1883. da? kint mit kläwen z.

Gudr. 70, 1; austragen, -gleichen Gr.w. 5,

113; refl. uneins loerden , sich entzweien

Teichn. Hätzl. Tuch. 261, 8. Chr. 5. 70, 3.

sich mit einem z. Kaltb. 107, S. Schm. Fr.

2, 657 (a. 1453).

zer-trageil stn. entzweiung, streit, er häte den

brüder sin erslagen durch ein zertragen

Albr. 24, 233.

zer-trechen stv. (III. 90") auseinander ziehen,

zerreissen, -brechen Iw. 205 var. Ms. (=
vertrechen Konr. lied. 1, 105). Mart. (lies

28, 100). Ls. 3. 222, 190. ich wil dinen altär

zertrechen (: zerbrechen) Orend. 2395. da

ward der herd zertrochen Kell. erz. 357, 3.

zer-treigelen, -tregelen, -trögelen swv. zer-

streuen Chr. 8. 467, 19; 9. 594, 18. 649, 14

var., vgl. Oberl. 2100;

zer-treigeil, -treiea swv. dasselbe, zertreigen

Troj. 1417 var. zu zerdrarjen. sie sint zer-

treiget Ls. 2. 282, 444, reß. si begunden sich

zetreigen (: reien) ib. 278, 306

;

zer-treiger stm. ein svendere oder ein cetrei-

gere des clöstirs sache Br. H. 31, 18.

zer-trenneil swv. (III. 95 b
) auseinander-, auf-

trennen, -lösen, zerstreuen, zerhauen, -reis-

sen, -brechen : dirumpere, disgregare, dis-

jungere Dfg. 183*. 185". Wolfr. (die poyn-

der er zetrandePARz.72,6). Trist.//. Konr.
(Troj. 16412. swa? frouwen ie genäten an

Engelhartes kleide, da? wart zertrennet sör

Engelh. 2809). das here z. Chr. 3. 85, 2ti.

da von werdent schier zertrant die neiden

Reinfr.Z*. 16056. da von wart der bojse luft

Leier, WB. III.

zetrennet j.Tit. 6009. swenne e? (swert) von

slage zetrennet wirt ib. 5456. die manigen

schilt zetranden ib. 3429. Albr. 12, 34. di

brunne si zetranten Kchr. D. 160, 13. da

wart manic plate zetrant Apoll. 7556. si ze-

tranden die ringe mit den swerten Lanz.

5312. da? hemide z. Eilh. L. VI, 27. 2938.

mit dat. d. p. ob iu ist zetrant inder iwer

niderkleit Parz. 535, 21. da? e? in leit zer-

trante Reinfr. B. 23085.

zer-treschen s. zerdreschen.

zer-treten stv. (III. 100*) zertreten, -stampfen

Parz. Pass. swacher stein, den man hie zer-

tritet Cäc. 1381. er sach wol, da? da? grüene

gras zetreten was Apoll. 6534. mit dat. d.p.

din küscheit im sin heubt zutreten hat Pass.

123, 32;

zer-treten, -tretten swv. (III. 102*) dasselbe

Herb. 8763. do wurden liehte rösen und
bluomen vil zertrettet Reinfr. B. 1733. ze-

trettet wart der grüene kle Loh. 4285. 5679.

er wart doch zetret, da? er des lebens wart

gepfendet ib. 4297.

zer-tribeil stv. (III. 88°) auseinander treiben,

zerstreuen, tr. Herb. 17103. da? si der wilde

tobende wint also vaste zetribe , da? ir niht

samenthaft belibe Troj. 38627. seht wie den

stoup der starke wint her und dar zerhibe

Wwh. 443, 7, refl. Jer. min vorhte sich zer-

tribet Ls. 3. 29, 233; vertreiben, vernichten,

diniere Dfg. 183°. Jer. 10724; breit treten:

da? man e? mohte zetriben hän als ein dür-

re? strö Krone 19225, Midi, ritterliche zier-

heit mit rede z. Trist. 4616; in Unordnung

bringen, verwirren: zervüeren und zertriben

länt e? niht iuwer rede alsus! Troj. 21812;

abnutzen Trist. 12288; flüssig machen

Eracl. 1683; reibend od. rührend ver-

mischen: der nem derwürm ainen oder mer
und zertribe den in wurtze und salbe sich

da mit Hpt. arzb. 31. da? hönic in wein z.

Mvns. 51. z. mit Anz. 23, 276 (14. Jh.).

zei'-triuten swv. s. unter zerküssen.

zer-trögelen s. zertreigelen.

zer-tuoch stn. (III. 133") tisch tuch Alexu.-

105, 28.

zer-tllOIl an. v. (III. 146") auseinander tun,

ausbreiten Troj. (19957). Mart. (sihatze

got ir hende zertan S, 89). Ls. Suso. wie du

din arme hast zutän Alsf.G. 6126. ein ade-

lar mit zertänen vottifluMi Mohxs. 10, 121

(a. 1425); refl. sich ausbreiten , verstreuen;

do entorsten sie sich nicht zutun iiune lande

35
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durch des landes ha? Ssp. 3. 44, 2; zerbre-

chen, -splittern: des beiden kraft als ein

glas zebrochen und zetän Türl. Wh. 24". ein

sper z. Troj. 25994 var.

zer-tuschen swv. zerschlagen, des wären im

zetuschet vreislichen alliu siniu lit Ga. 3. 67,

893.

ze-rücke (II. 784", 23) = ze rücke zurück,

rückwärts, hinter sich, retro Dfg. 996'. öli-

gem, (zu rucken Chr. 3. 34,18. 56,5. 139,19.

165, 16. zurück, von rückwärts ib. 5, 313

anm. 5).

zei'UDge stf. in kirchenzerunge.

zerunge stf. (III. 903") s. v. a. zere, narung,

ausgaben ciafür, zehrgeld, aufwand, kosten

Greg. Lanz. Run. Wg. (13529). Bon. Ltjdw.

Joseph chleiner zerunge phlach, er a? niwan

durri? bröt, dar zuo tranch er wa??er guot

Gen. D. 77, 31. ouch gap man im gut lob

an der zerunge Herb. 3035. harnasch und

zerunge des hän ich me dan ze vil Krone
17607. unser zerung ist vergulden Ga. 3.

249, 1985. 250, 2011. zuo der verte senden

wir zerunge genuoge dir W. v. Rh. 140, 16.

mit z. zu dem stechen riten Such. 31, 195.

gelt und zierunge Rcsp. 1,318, zirrunge
Gr.w. 6, 187. mit größer Prag.j\ 44,63, mit

swasrer zerunge Mone z. 22, 29 (a. 1415). tif

unser z. Chr. 3. 145, 18; 5. 358, 16. 38. da

was gut z., war es gut u. leicht zu leben ib.

232, 22. er hett kain zerung, reisegeld ib. 4.

92, 21; 5. 125, 16. 304, 1; 10. 288, 10. bildl.

die künge niht bevilte zerunge , sie rourden

des aufwandes nicht müde, kämpften mit '

aller anstrengwag Troj. 32841.

zer-vackelen swv. s. unter zerspri?en swv.

zer-vallen stv. (III. 220") auseinander fallen,

zerbrechen, ein-, verfallen Herb. Greg.

Parz. Trist. Konr. (so man die stat begin-

net sehen zerbrochen und zervallen Troj.

23251). Pass. die schal' wider pinden , dar-

mit sie nit gar zufallen und vergen Tuch.

41, 29. 141, 4. pfi, du pfenuincprediger, wie

gar du zervallen bist umbe dinen bartBERTH.

117,2. 14.

zer-vam stv. (III. 349") auseinander, in stücke

gehn, zerbrechen, -fallen, vergehn Diem.

Aneg. Warn. Leys. Frl. Pass. (di gote sint

zubrochen und zuvaren H. 288, 92). die ere

zufert als da? mele Herb. 12134. da? die ere

vonYlion als ein wintsoldezuvarn ib. 15005.

sie (schilde) zefuoren als der stoup Apoll.

5442. er wolde in vaste zuo im vähen, üf

heben unde stö?en mit sinenkreften großen,

da? er aller zerfüere Er.2 9280. wan sie

(Antichrists mutier) erschricket unde zevert

in der gepurt an der stat Gz. 4921. alsus

zerfuor die spräche Heinr. 2686. mit dat.

d. p. im was da? houbet gar zervarn Dan.

2945. und ist im (dem kranken) diu zunge

zervarn in dem munde, da? ist ein zeichen,

da? er sterben wil Berth. 510, 3. 515, 20.

dem pferde wser der rücke zevarn Parz. 53
1
, 3.

zer-velleil swv. (III. 227°) zervallen machen,

abs. du müris und zevellis Lit. 59, tr. die

müren wurden und die graben zergenget und

zervellet Troj. 12993. die fackeln zufellen,

auseinander nehmen Tuch. 117,16. den visch

z., zerlegen Greg. 3120. mit dat. d. p. diu

übermuot , diu uns zevellet den muot Diem.

39, 18.

zer-V^sen stv. rot und gel sol sie (helmdecke)

wesen, zerschnitten und zerfesen Zimr. ehr.

1.443, 16.

zer-viereil stov. in vier stücke zerteilen Trist.

2976, dazu Germ. 17, 398.

zer-Vllen swv. (III. 315") zerfeilen, die bant

und die ringe zerfigeln Chr. 8. 87, 21.

zer-vitzen swv. tr. in fetzen reissen Ammenh.

s. 159.

zer-vladeren swv. da zu wurt ich zerhadert,

zerzerret und zerfladert Mbrg. 35 b
.

zer-vlecken swv. (III. 337 b
) zerschlagen,

-hauen, -spaltenÜEHB. Pantal. Apoll.4581

Goth. hs. Wh. v. Ost. 7\ 9
b

. 25°. Gr.w. 4,

209.

zer-vlehten stv. auseinander flechten, zefloh-

ten (var. zeflokket) und zeströuwet was sin

gelreide? här Apoll. 1534.

zer-vlerren swv. zerreissen, -fetzen, ir ge-

pende was zeflerret Apoll. 19871. si (geste)

pliben da zefuoret unde zeflerret ib. 4732.

din lip wart mit siegen gar zeflerret Gz.

2572. mit haken wart ir pouch zerflerret ib.

6555.

zer-vletzen swv. und mir die nas ist flach zu-

quetscht und auf dem antlitz ligt zufletscht

Pasn. 261, 10.

zer-vlie^en stv. (III. 349") intr. auseinander

fliessen, zergehn, schmelzen. zevlie?ent die

tropfen Mgb. 25,16. 94, 11. des tags zefleu?t

e? (übervron wa??er) wider ib. 485, 8. mit

zeflo??em plei ib. 480, 13. als swenn von hitze

zefleu?et ain wachs Sgr. 1329. bildl. da? mir

die wort zuvlie?en, flüssig , geläufig werden

Heinr. 27. also beginnet di sei zerflie?en
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von freuden Sgr. 1335. sie sun von wünne

zervl. Wack. pr. 53, 276. 79. in andäht z.

Mob. 308, 29; vergehn, schwinden: diu zit

kan zevl. Frl. 243, 7. ir länt den zorn

zerfl. Wolfd. D. IV, 75. ob du din grö? er-

bermde last ein teil gen mir zerfl. Reiner.

B. 12993. mit dat. d. p. zuht und ere ir niht

zerflö?MAi 9, 29 ; abs. flüssig machen, schmel-

zen Mist. 1. 365, 24; Ir. zergehn machen:

da? (kurnber) din zarter lip zervlie?e Msh.

2, 131". zehouwen wart din wäpencleit, ze-

tueret und zeflo??en Gz. 4636.

zer-vlocken swv. (III. 345") in vlocken zer-

teilen , zerzausen Ms. Apoll, (s. unter zer-

vlehten). da? här z. Such. 24, 182. Oest. w.

312, 46;

zer-vlockeren swv. hin u. her und an einander

flattern Wack. 393\

zer-vlcez,en swv. zervlie?en machen, schmel-

zen, diu sunn zerfloezt da? eis Mgb. 58, 24.

vgl. 59, 35. 322, 32. 323, 17. 481, 13. Midi.

hat sie nit vor zerflce?et da? nur der rehten

niinne Ls. 3. 46, 792.

zer-VÜeren swv. (III. 362") zervarn machen:

auseinander bringen, zerstreuen, -trennen,

-reissen, auflösen abs. du zefüres unde stei-

les Lit. 60 , tr. Nib. Iw. Parz. Wig. Konr.

(Troj. 16412. 25869.38626). Lieht, (er wsere

also zeifüeret reht als diu löuber tuot der

wint 146, 5). der valke zuvüret die vögele

Gr.Rud. 20, 16. si zevuorten si sarn der wint

Rul. 85, 25. da? in die lewen nine zefuorten

ib. 278,24. si zufürte ir cleider Herb. 13338.

der winter zervüeret des meien wunneclichiu

kleider Msh. 1, 160b
. sin wäpencleit wart ze-

dieret Gz. 4636. si (geste) pliben da zefuoret

und zeflerret Apoll. 4732. den stric z. ib.

15969.20888; mit gen. trennen von, berauben

Greg. 2094, in Unordnung bringen, zerzau-

sen, verwirren: da? här Helmbr. 432, die

rede z. Troj. 21 hl 2; vertun, verschwenden

Karaj. 49, 3 ; zergehn machen, beenden, bei-

legen, schlichten: ja hän ich sinen werren

allen zefuoret Rul. 101, 28. Pass. K. 144,6.

die not zufüren Lit. 1 25. den chriec slihten

und zerv. Dm. 1, 44. mit worten er zefürte

swa? ir ieglichem war Kindh. 123, 74. da?

striten mit der wärheit z. Lambel erz. 201,

9; zerstören, verwüsten, verderben, vernich-

ten Diem. Ulr. Wig. Ms. Prep, sie zedier-

ten Polland Chr. 3. 53, II. die stat Roth.

R. 2864. Ssp. 3. 44, 1. Chr. 9. 528, 11, die

fest z. ib. 4. 105, 12. mit roube und mit

brande zefuorte er in die veste Karl 879

so zevüert da? hüs der wint Bph. 2335. dinen

widemen ich dir zevuore Kchr. D. 451, 10.

sin geslahte er im gar zevuorte ib. 477, 11.

zevüeret wirt hie ze Troie manic se.l Troj.

23312. die varwe {der schilde) z. Trist. H.

2112. Bonifacius zerfüert die abgotter Alem.

2, 107. wand ich min heil zefuorte Er. 5956.

— refl. ein ende nehmen Pass. K. 215, 26.

Hätzl. 2. 5, 258.

zer-VÜlen swv. mein flaisch und bain wil mir

in meinem mund zerfaulen Germ. 17, 75

\15. Jh.).

zer-W9ejen swv. tr. auseinander wehen, sie

sluogen, da? die ringe rehte als die pfenninge

riren, die man nider sst und sie der wint

gar zewset Apoll. 14103.

zer-walken stv. ouch wart al da den schalken

ir lip vil wol zerwalken Mart. 212, 30.

[zer-wedelen swv. worauf oben sp. 629 ver-

wiesen ist, kann nicht belegt werden, s. zuo

wecheln.]

zer-weichen swv. (III. 6 17
b
) etw. so erweichen,

dass es zergeht, harte steine z., da? si vlie-

?en Pass. 178, 13.

zer-werfen stv. (III. 739 b
) tr. auseinander

iverfen, ausspreiten: dö wären alle ier ve-

dechen zerworfen und zerspreit Griesh. 2,

118, refl. der ar hete sich zuworfen mit den

vetichen beidin Ath. D, 30; hin u. her,

durcheinander iverfen, zerstreuen Trist.

Pass. die fruht z. Hpt. 7, 153; in unordnun/

bringen, verioirren, zerzausen: zerworfen

här Krone 11537. Ls. 1. 237, 107; werfend

zerbrechen, zerstören, zu nichte machen!?Ass.

Kreuzp. so zerwirfet uude zersieht etelicher

alle? da? umb in ist Berth. 466, 14. Moyses

zerwarf die zwo steinen tafeln Hb. M. 235.

gleser z. oder prechen Kaltb. 1, 19. houbet

unde pein z. (mit einem steine) Apoll. 10S5o.

die winde zerwurfeut den turn Chr. 8. 245,

8. was erobert wirt von stetten und slosseu

soll alles zerworfen und zerschleift werden

Mh 1, 209. nü hat iwer iegelich gehai?eu

mir helfe, nü wil du da? zewerfen Kchr. D.

361,12. — refl. u. intr. sich entzweien, stri -

ten, zanken, refl. zewert'ent sich zwene mit

einander Swsp. 172,11, mit gen. iL s. Waltii.

106, 27. da? sich nieinan des zerwarf Orl.

236. intr. Gen. sie zewurfen ungerne Mai:

203, 37. mit worten z. Leys. Tti. 24. mit

einem, mit einander z. Kl. Leys. Myst. Gen.

D. 61, 13. 34, 20. Np. 31. S.Gall. stb. 41".

35*
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Gr.w. 5, 122.76. du die gotes ewarte under
in zewurfen Mae. 166, 3. Gerh. 5326;

zer-werfnüsse stf. (III. 7 40") zenvürfnis, Zwie-

spalt, streit Münch. r. 502. Np. 31. 33. 34.

zerwürfnus Mone 4, 155. zerwürfnust

S.Gall. stb. 4, 60.

zer-werreil stv. (III. 746") in Unordnung brin-

gen, verwirren, abs. Lit. 63, tr. da? här z.

Wig. 150, 10.

zer-widen swv. (III. 620") zerschlagen Pass.

K. 501, 15.

zer-wirken, -würken swv. (III. 594 b
) zer-

hauen, -schneiden, -legen, der eber den

boum zuworchte, da Nestor sa? mit vorchte

Albr. 19, 337. si zuworchte den sun unde

söt als ir der hunger gebot Pass. 275, 54.

bes. weidm. zerlegen, da? wilt Hadam. 350,

den hir? z. Trist. 2793. Zimr. ehr. 3 . 251,22.

zer-WlZ,en spjv. (III. 181 b)etw. rotes ganz iveiss,

bleich machen, die röten munde z. Krone
26022.

zer-WOl'ben swv. (III. 728 b
) das in schioaden

liegende gras auseinander breiten Schm. Fr.

2, 983 (wo aber kein alter beleg sich findet),

vgl. Schöpf 820.

zer-WÜelen swv. ir bänt mit liehtem golde

den fülen mist zerwüelet Part. B. 8485.

zer-WÜrfnuss s. zerwerfnüsse

;

zer-WUl'ft stf. streit, an zerwürfte (: dürfte)

Helbl. 2, 15.

zer-würken s. zerwirken.

zer-zanegen siov. (III. 849") mit den zänen

zerreissen Gen. zezaneken Jos. 254.

zerze? (III. 872") der selbe grö?e smerze ver-

jaget der frouden zärze Mart. 131, 102.

zer-zeisen swv. (III. 86S b
) zerzausen, -zupfen

Neidh. 50, 35. Ls. 2. 274, 171.

zer-zern stv. (III. 902") zerreissen. der wolf

hast mir den lip zezorn (: gesworn) Bon. 35,

54;

zer-zerren swv. (III. 905") auseinander zerren,

zerreissen, -stücken, -trümmern: diripere,

-rumpere, discerpere, dissartire Dfg. 183°.

184". 186 b
. tr. Lanz. Kindh. Griesh. Jer.

Kreuzf. da? gewant z.Berth.466, 15. Vet.
b. 12, 10. ir kleit wolte si zerzerret hän
Reinfr. jB.8499. Hildeboltes schapperün der

ist zerzerret wite Neidh. 199,3. bullen, briefe

z. Chr. 9. 607, 16. di halsperge si in zezar-

ten Rol. 156, 6. da wurden halsberge zuzart

Herb. 9966. dö wart der tempel gar zezart

und viel nider üf die erden Bph. 2325. din

lip wart zezerret Gz. 2511. Schret. 316.

Dom. 7. die hende wären im zerzerret Gz.

2936. von einander er wart gliche mitten

zerzart ib. 3077. mit haken wart sie zer-

zerret ib. 6555. ich würd zerhadert und zer-

zerret Mbrg. 35". da? in der tiufel zezerre

Renn. 4703. da? mich diu tiure zezerren

Part. B. 9871. 10181. vil lieber er den Ju-

risten zerzarte Netz 3795. zerzerret wart

sin güstic glesten Reinfr. B. 7374. eine hübe

in drü oder in vier gut zurzerren Gr.w. 6,

388, refl. Ms. Diocl. Chr. 8. 355, 16; uneins

machen: die kirchen zweigen und z. ib. 9.

606, 22; abquälen, martern: den lip mit
arbeiten Griesh. 2, 133, da? herze mit ge-

denken z. Reinfr. B. 3341.

zei'-zieheil stv. (III. 930") hin u. her, ausein-

ander ziehen, zerstreuen, das köt zuziehen

Tuch. 115, 8. als si (cristnen schar) zuzöch

der viende twanc Jer. 12771; ausspannen,

zerdehnen: diu lider Griesh. 1, 157, die arme

Ls. 2. 516, 446, die füe?e z. Helmsd. 23".

covertüre zuzogen Herb. 8708. den beiz z.

Netz 1 1069. so einer wil wsenen, er habe ein

guot tuoch, so hast du (gewantwirker) e?

zerzogen Berth. 146, 22. wir son? holz z.

wol her W. v. Rh. 95, 15.

zer-zihen stv. = verzihen. da von wart nie

zerzigen der clüsen vri durehvart Krone
15100.

zer-ZÜckeil sivv. auseinander ziehen, zerreis-

sen. so sun wir si vil schiere mit einem

grimmen tiere hai?en gar zerzucken ze vil

deinen stucken Mart. 171, 33.

zer-züsen swv. refl. und der habich sich ietz

mit dem schnabel hat zerzauset und die

vedern recht gelegt Myns. 38.

zesamen-bindunge stf. ein z. oder ein baut

Germ. 7, 340. zamenbindunge Myst. 2. 85,

22.

ze-samene, -samne, -samen adv. (IR 46 b
)

zusammen, allgem. z. b. al zesamene geliche

Flore 3659. zesamen si sähen Gen. D. 92,

6. z. komen Exod.Z>. 131,19. Engelh.2466.

Mgb. 103, 23, sten ib. 81, 22, leimen ib. 195,

20, füegen ib. 343, 33, ziehen ib. 103,27. zu-

samine gebin (ehelich) Ath. D* 109. Dan.

7739. die hat got zesamne geben üf ein wün-

necliche? leben Lieht. 429, 29. wir habten

uns ouch zesamen wol ib. 312, 19. zesemene,

-semne Spfc. 40. Msh. 2, 296", -semen Bon.

Myst. contr. zamen Hartm., zemne Ms.,

zemen Msh. 2, 290". Reinfr. B. 1715.2881.

4013. Wack. pr. 35, 4. 8.
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zesamen-halter stm. zusammenhalter aller

mittel Ack. 57, 23.

zesainen-mischunge stf. ein ungescheideneu

zusammenmischung des obersten liehtes

Adrian 464, 74.

ze-sament, -samt adv. (II 2
. 47") zusammen,

zugleich mit (dat.) Griesh. Bon.

zesamen-vüegunge stf. Dav. 38. W. v. Rh.

112, 52.

zesamen-werfunge stf. da ensal enkein ze-

samenwerfung noch gemeinschaft (des Ver-

mögens) von in geschehen Mone z. 6, 375 (a.

1385).

zese s. zise.

zese adj. (III. 872") flect. zesewer zeswer, ent-

stellt zesem zesm Such. Schb.— : recht, dex-

ter, allgem. (er gebot in allen bi der zeswen

hant Kchr. D. 208, 22. er was min zesewe

hant Rül. 107, 12. 258, 7. diu zeswe hant

ist -worden winster Wo. 8434. diu zeswiu hant

Wwh. 241, 25. vgl. 322, 7. 452, 20. Trist.

H. 1188.705.820. Karl 1494. 10573. Strick.

5, 36. Silv. 1632. 3127. Lieht. 151, 11. 221,

16. Loh. 4995. Bph. 6636. 9993. W. v. Rh.

69, 40. Ga. 2. 458, 36. Chr. 8. 115, 6. Pass.

134, 3. 279, 39. sitzen zu der zesem hant

Such. 4t, 743. er leite sich an sinen zesewin

arm Eul. 240, 10. der zeswe fuoz. Msh. 3,

257 b
. die zeswe huf Trist. H. 2220. gegen

dem zeswen ören Helmbr. 42. an siner zes-

wen siten Er. 6705. Karl 2905. Konr. AI.

1353. j.Tit. 3625. Albr. 19, 59. an deiner

zesmen seiten Such. 2, 77. dö volgeten si

beide der zesewen strafen En. 106, 17. —
zesewe, zeswe (näml. hant, site) swf.

Karaj. (ze der gotes zesewen 36, 12). Diem.

Gen. (D. 71, 22. 106, 2. Exod. D. 150, 2).

Nib. Wolfr. Ms. (H. 1, 298". 3, 62"). in ir

zeswen bevangen Mar. 183,14. zo der zeswen

Glaub. 1600. Anticbr. 201, 22. vone der

sceswun sines vater Wack. pr. 11,96. sante

Uolrich sine zeswen er sande Ulr. 712, vgl.

642. din helllich zeswe si mir obe Mariengr.

8. sin zeswe reine den menschen worhte

Silv. 2938. daz, er siner zeswen bi sitzen

müe?e ib. 2488. Vet. b. 36, 6. he nam dich

bit der cesuen sin Marld. hau. 51, 18. die

zeswen und die lerzen in sin här er vaste

want Trist. H. 6598. zesem, dextra Voc.

1482. der sitzt zu der zesem des vatersCGM.

114, 20 b
. ich hette dich mit der zesnicn

(: besmen) nicht geslagen Schb. 193, 32. ein

buch he in der zesmen trüc ib. 309, 3. pe-

lobt sistu, her, in diner zesen (?) Apoll.

6873 B, vgl. zesem. — gt. taihsva (nur sw.),

ahd. zeso zu skr. daxina, gr. 6e£tog, lat.

dexter Gsp. 83. Cürt.3 221. Fick2 86.

zesem, zesen stm. (III. 872 b
) ununterbrochene

linie od. reihe Frl. in iren alten zesen (: ge-

wesen) Beh. ged. 2, 183 u. anm. (von ahd.

zessa abgeleitet).— nachRtCK.zumLohengr.

6653 von zese adj., nach Peters beitr. 10

contr. aus zehsem u. verwant mit zeche, vgl.

zisemen.

ze-semene s. zesamene.

zesewe swf. s. zese adj.

zesin stm. ducaten Wölk. 15. 2, 10. — aus it.

zechino.

zesper? stn. m. (III. 872") biz. ich quam ho in

den walt üp ein grünez, zesper (: vesper)

Germ. H. 6. 255,65. üf gotes wise ein violi-

ner zesper Frl. 286, 16.

zesse stf. (III. 873") brausende woge, unwetter

Cod. pal. 341, 143 d
. vgl. zessenmacherin,

wetterhexe Kaisersb. bros. 79. — ahd. zessa.

zeste swf. = zistel Schm. Fr. 2, 1159.

cester? stf. (III. 917") sie zwei in einer cester

(: swester) warn erzogen j.Tit. 2052, im alt.

dr. zitester.

ze-stunt, -stunden s. stunde.

zeswe swf. s. zese adj.

zeswen-halben adv. rechter hand, rechts.

zeswenthalben Antichr. 131, 19. Spec. 90;

zeswen-halp adv. dasselbe Helmbr. 627. Roth
dicht. 73, 70. zeswenthalp Flore 2070 u.

anm. zesiwonthalb Wack. pr. 12, 58.

zete, cete sivm. (1. 802") grosserßsch od. fisch-

artiges Her Gsm. 1616. j.Tit. 4009. 33. Msh.

2, 385 b
. cete haiz.t ain walvisch Mgb. 247,

11. — aus gr. lat. cetus.

zete-brief stm. (I.24S*) brief-, amulet Verteiler,

Wahrsager Herb. 2271. vgl. Gr. 2, 961.

zetel, zeten s. zedele, zetten.

zeter zether, zetter interj. (III. 873") hilf-,

klage- u. erstaunensruf Trist . tl. Freiberg.

Mone schausp. Ot. Wölk, zetter über un-

gelucke! Fdgr. 2. 334, 19. von mir sei über

euch ernstlich zetter geschrien mit gewun-

den henden Ack. 2, 11. zether! hiute üf da/,

pfert, da? ich ez, mit ougen ie gesaoh Ga. 1.

124, 736. zetherjö schreien Com. 254, 13*.

zieht er Msh. 2, 21*. — nach Gr. 3, 30.i a.

Wack. 393" «*« ziehethor! ziehethar! contr.

ziehter, und mit 6 ^ttrie: /.«.Her. vgl. auch

50S .Weig.'J 2, 1170.

zeter-geschreie stn. (U 2
. 21 6") tetergeachrei
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Lüdw. Rudolst. r. 208. Abnst. r. 44, 12 f.

Jen. st. 72. Ack. 2, IG.

zethilH s. sethin.

Zetir s. scheter.

zettel s. zedele.

Zettel stm. (III. 873") aufzug od. kette eines

gewebes, substamen Dfg. 561 c
. Mone z. 9,

146. — zu zetten;

zettelen, zetteln swv. (ib.) den zettel machen,

zu einem gewebe aufziehen Mart. 22, 17.

Che. 8. 387, 26. Mone z. 9, 154. 79. Midi.

sid du wisheit würkst und zedelst (: edelst)

Mbrg. 13".

zettel-garn stn. (1.482*) substamen Dfg.561 c
.

zetteln s zedelen.

zettel-WOlle f. Mone z. 9, 146.

zetten, zeten swv. (III. 873") prät. zatte zate,

part. gezettet, -zetet, -zat

—

'.streuen, zer-

streut fallen lassen, ausbreiten, tr. Herb.

Konb. (Troj. 3987). Mart. Freiberg, so

zettet er die vedern und läszt sie ze stund

vallen Myns. 46. in dem bluote manic darm

gezettet was ü f die grüene Wh. v. Ost. 23",

refl. Diem. 315,24. — ahd. zatjan. vgl. Schm.

Fr. 2, 1159. Kwb. 265. mit be-, en-, ver-.

zetter s. zeter.

zettern s. zitern.

zetzen s. zeckezen.

zeu- s. ziu-, zou-, zöu-.

zevalier stm. (III. 873") s. schevalier.

ze-VO-rn adv. (III. 379b
) md. zuvorn: voran,

zum voraus, vorher En. Pass. (H. 21, 91.

260, 64. 313, 25). Jer. Albe. 15, 3. 19, 446.

30,231. 31,152. 34, 155. Kirchb.636,36. 705,

39 721,16.738,65. Kulm. r. 222, 25. 243,57.

ze-wäre, zwäre s. war (zewäre Er. 2 1186.

Flore 3448).

zewen s. zouwen.

zez,z,en-tragebret stn.= ze ez^en tr., brett auf
dem man die speisen zu tische trägt Chr. 8.

483, 1.

ZI- präf. s. ze-.

zibel s. zwibolle.

zibel in unzibel;

ziber stn. (III.873 b
) zu folgern aus ungezibere.

zifer in unzifer. — ahd. zebar, zepar ags.

tifer opfer, opfertier zugr.öünzu), lat. daps

von shr. däp, caus. zu da teilen Fick2 92.

Ccrt.3 219. Leo 133.

zibolle, zibülle s. zwibolle.

zibörje stswf. n. (1.804") hostienkelch mit bal-

dachinartigem decket, säulenhäuschen (für

heiligenbilder u. dgl.), baldachinartige

krönung, ciborium Dfg. 116°. ein guidein

kreuze und die gröz,en ziwörjen Mz. 3, 28.

einen guideinen kelch, ein ziwurgen ib. 4, 380.

und was der gräl in einer cibörje riche j.Tit.

296. da stuondenricb cibörje (:histörje) dar

inne der heiligen bilde ib. 364. dar umbe ein

zibörje vil rieb gezieret ib. 6122. diu heehe

der zibörje ist in den lüften wagende ib.

6123. 24. ob der porten von rubin was ein

riche cibörje (: allectörje) Krone 15699.

Apoll. 13103. 746 Goth. hs. da (an dem
brunnen) waren zibörjen an Altsw. 20, 12.

ein leuhter mit zigborgen Anz. 23, 75 (15. jh.).

der ertbidem warf zibörjen und knöpfe abe

dem munstere Chr. 8. 136, 24; 9. 862, 24. üf

ir zybörjen turnellag manges staines kurnel,

der lücht mit hellem glenster Mbrg. 4°. über

frönalter er machte ein cibörjum Serv.

2151. — aus gr. lat. ciborium;

ziburgel stn. dasselbe, das tefelin het zu den

zwein siten zwei pfilerlin oben mit zwein

perlin und zu oberst ein ciburgel Mone z.

22, 373 (a. 1429).

-zic s. -zec.

zic, -ckes stm. (H1.813 b
) leise beriihrung, leich-

ter stoss od. druck, neckerei s. minnezic;

fehler, makel Ls. 1. 382, 257; unredliche

handlung ib. 2. 613,24. ir tücke valscher

zicke hiemit er ze leste bevant Msf. 236, 24.

zu zicken, vgl. zec.

zic, -ges stm. beschuldigung, anklage, ich stän

des ziges blöz, Reinfr. B. 5258. min lop ist

gevallen mit ziges wän in schänden wät ib.

6627. dasz ich des zig unschuldig bin Lcr.

123", 18. vgl. be-, gezic. — zu zihen;

Zieh stf. aussage, beweis, die in valschleich

an bare zeich verklagten vor des richters

stab Wölk. 107. 2, 8; auszeichnung, ansehen,

rühm: drei bischof höher zeich (: leich) ib.

12. 3, 4. das ist aim laud ain löblich zeich

(: reich) ib. 26, 367.

zickä, zichä interj. (III. 874") = zähl Msh. 3,

446°. Helbl. 13, 42.

zickelin, Zickel stn. (III. 877") zicklein, edus,

edulus Dfg. 195". Reinh. 924. Kol. 92, 34.

Myst. 1. 138, 2. Mgb. 127, 29w. Wp. 157,

9. Hb. M. 662. Mone z. 15, 287. — durch

ahd. ziki (dem. zu zige) gehäufte dem. zu

zige;

Zickeln swv. (ib.) abs. zicklein werfen Mone

schausp. 2, 496.

zicken swv. (III.873
b
) abs. zicken für hinaus-

greifen über Leseb. 906, 31 (Mise. 2, 230);
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stossen, necken, tr. Vintl. 2603, refl. Troj.

15734 var., vgl. zecken u. Schm. Fr. 2, 1081.

Kwb. 265. — mit ge-, ver-.

zidelsere, Zldler stm. (III. 874") zeidler, bie-

nenzüchter, zur bienenzucht im walde be-

rechtigter, apiaster (zeidler) Voc. 1482. zi-

delsere die sulin gebin zwene eimber honigis

Urb. B. 1, 20. zeidler Weist. (3, 610 f.).

Mz. 3, 93 (a. 1358). Chr. 1. 29, 34. 30, 20.—
dhd. zidaläri, vgl. Hpt. 5, 510. Schm. Fr. 2,

1086.

Zldel-bast stm. Seidelbast, kellerhals, cocco-

nidium Dfg. 129 b
, lactericia Voc. 1482. das

ich werd essen laides zidelbast Mbrg. 35".

zizel-, zitzelbast Weig.2 2, 681. vgl. zige-

linde, zilant.

zidele stf. mit berphen und mit gigen , salte-

rium unde zidelen (: videlen) Apoll. 2204.

s. citolin.

Zldel-gerihte stn. gericht, vor v;elchem die

klagen der zideler vorgebracht werden Chr.

2. 15, 10. vgl. Frisch 2, 469°.

Zldel-guot stn. (I. 591') Gr.w. 3, 610.

zidel-huobe stf. Urb. B. 1,28. da? honiggelt,

das gevellet von den zeidelbüben Mz. 3, 393

(a. 1358).

Zldel-meister stm. (IL 124") = zidela>re Voc.

1482. Gr.w. 3, 610 f.

Zldel-weide stf. (III. 553 b
) bienenzuchtu.wald-

bezirk, in welchem sie betrieben wird Mb.

(36% 616. 24). Weist. (6,111). Mz. 3, 26.

214. 361 (a. 1335. 48. 56).

Zldel-Werc stn. bienenzucht Urb. B. 2, 453.

Cds. 2, 96.

zidern-bouui s. zedernboum.

ZldlWlk interj. die nachtigall singt zidiwigk

zidiwigk zidiwigk, zifizigo zifizigo zifizigo

Wölk. 41, 51.

zidler s. zidelsere.

ziebolle s. zwibolle.

ziech-brunae siom. puteus Dfg. 474°. Gr.w.

1, 463.

ziecbe, ziech swstf. (III. 874") zeiche Rcsp.

2, 247 ^T., zehege Erf. w. 2, 202; ziech stm.

s. hopt'enziech — : zieche, bettdecken-, küs-

senüberzug Parz. Konr. Kindh. Kolm. 142,

10. Chr. 5. 114,22. 139,7. Fw.24. in wären
die ziecheu pfellelin von Kriechen Craon
1 1 33 ; sack : von aiuer ziech mit nu?z.e Augsb.

r.M. 31,5. s. auch hopfenziech. — vgl. Diez

.2,417;

Ziecbener stm. ziechenweber Anz. 3, 274. Mone
z. 9, 141. zehegenere Erf. w. 2, 202.

ziechen-macher stm. dasselbe Tuch. 155, 22.

ziechen-werc stn. stoff zu ziechenWv.G. 155.

ziech-mez,Z,er stn. Kaltb. 54,20. vgl. stecken-

ziechmez^er.

ziecll-pfert stn. er soll bestellen einen für-

man, der dreu oder vier z. hab Tuch. 126, 5.

ziech-stücke stn. ain ziechstuck 1 dn. (zoll)

Augsb. r. AI. 265.

ziegel stm. (III.874 b
) ziegel, dach- und mauer-

ziegel, imbrex, later, tegula Dfg. 287". 320".

575". Exod. (D. 120, 28. 132, 33). Wig.

Krone, Fheid. Konr. (der esterich enwas

von ziegel niht erziuget so reine, er was von

marmelsteine geworht Troj. 17412). Renn.

Erlces. Tuch. 95(zigel). gebrante z. Reinfr.

B. 19786. ziegel üf dem dach Altsw. 152,21.

weder pret noch z. nieman an der purch sach,

von golde ganz was ir dach Apoll. 13505. si

suln alle z. machen in ainem model und suln

ain sinwel eisen haben, da mit si si streichen,

so si waich sint Np. 287 (13.— 14. jh.). swer

pauwen wil, der sol mit ziegelu oder mit

laime pauwen ib , bildl. jämers z. Ls. 1. 55,

20. nu pistu (mensch) doch ein fouler mist,

ein obetach, ein ziegel Apoll. 2295. — aus

lat. tegula.

ziegel-bacher, -becker stm. laterifex Dfg.

320".

ziegel-dach stn. Ziegeldach Münch. r. 7,9.

Np. 300. Usch. 224 a. 1346. Alem. 5. 24, 3;

ziegel-decker stn. Chr. ii. 603, 16.

ziegel-eite stf. das ziegelbrennen Exod. D.

132, 35.

ziegeler, ziegler stm. (III. 874b
) ziegelbrenner,

laterifex Dfg. 320". Gr.w. 6, 183. Tuch. 95,

35. 96, 3.

ziegel-hÜS stn. Ziegelei Urb. 254, 32. Mone z.

26, 41. 45 (a. 1399).

ziegellin adj. latericiusDFG.320\ Voc Sehr.

1467. zieglin techer Rotw. 1, 63". die zig-

lein (von ziegeln erbaute) kirche Muff. 13.

vgl. Schm. Fr. 2, 1096.

ziegel-macber, -meclier stm. laterifex Dfg.

320".

ziegel-meister stm. lateratoi Mb. 11, 374 (a.

1298).

ziegel-ölsta, Schm. Fr. 2. L096.

ziegel-oven stm. latritium Dfg. 320". Jes. st.

70.

ziegel-röt orf/. Hpt. 14, 163.

Ziegei-SCh'mre f. ziegelstadelMoxKz.l.Si. 187.

ziegel-SCbomver stm. ziegelbeschauer, -prü-

fer Chr. 11. 820, 12. Tdch. 96, 1.
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ziegel-stadel stm. Chr. 4. 222, 13; 5. 272, 10.

278, 32.

ziegel-stein stm. (II2 . 61

7

h

) later Dfg. 320'.

S.Gall. ehr. 32. Kirchb. 797, 25. Tuch. 95,

33. 96, 2. 4. 259, 26. zeilstein Fromm.3,60\

ziegel-stiure stf. da? strö ze dem viure ze der

ziegelstiure Exod. D. 132, 33.

ziegel-var ad), ziegelrot Hpt. 14, 163.

*ziegen stm. III. (111.917") gefolgert awsziuc,

ziuge, ziugen, zougen.

zieger s. ziger.

zieglin *. ziegellin.

ziehen stv. III. (III. 92 l
b—926*) md. zihen,

zihen,zien; prät. zöch, bei inclin.zbh (zouch

Beh. 47, 32. Altsw. 238, 28. Elis. 646. zoug

Eilh. L. 4632.6778. Apoll. S. 51, 29), contr.

zö — : ziehen, allgem. u. zwar: intr. (perf.

mit haben, ob}, wec u. dgl.), ziehen, einen

weg einschlagen, sich begeben, bewegen (da?

diu slang kraizHngen lauft und hin und her

zeuht Mgb. 263, 11. hin z., sich hinweg be-

geben Heinr.3871, das übergeivicht erlangen

Otn. A. 104. sinen wech er zöch Gen. D.

78, 33. Alsf. G. 6309. er wold hinder sich

z. eine mile von dem waszer Chr. 8. 59, 27.

z. in Gz.4967.71. Alsf. G. 1483. 2061. 8021.

37. von dem strite z. Livl. M. 4850. si zu-

gent ü? dem clöster an die hofestat Chr. 9.

742, 15. ze hüse z. Alsf. Cr. 8088); spec. ins

feld ziehen Alem. 5. 202, 37. 44. 203, 6; sich

hinziehen, erstrechen, reichen (ein liehter walt

darumbe zöch Apoll. 18254. der müre hoehe

ouf driz.ee kläfter zöch Gz. 1688. bi? e? ouf

den äbent zöch ib. 3399. ir maspoum dar

über zöch, überragte die mauer Apoll.

14872); ziehen ze: ausschlagen od. gereichen

zu, sich beziehen auf, passen zu, ein zeichen

sein von (z. b. swa? ze hohem prise züge

Parz. 700, 13. wunden, die zuo dem töd oder

zuo der lern ziehent Mw. 217, 5 a. 1300. da?

züge gein unprise Ulr. Wh. 127"); ziehen

an, sich einer sache wegen berufen auf, ap-

pellieren an: ich ziuhe an die geraden, da?

sie nie milter vürsten sähen Msh. 3, 55*. —
refl. den weg nehmen , sich begeben , ziehen

(sich z., eine wonung beziehen, wechseln Anz.

23, 73, 15. jh. da? er mit den chinden sich

her ziehe Gen. D. 99, 8. er begund sich in

die wüeste z. Bph. 4246. sich auf sich sel-

ber z. Mgb. 324, 7. sich von dem getwange

zien Albr. 21, 166. von Crist ich mich un-

gern eaüge Ulr. VKA. 139". sich zuo einem z.,

sich ihm anschliessenCHnA. 163,20. sich ze

höhe z., zu hoch streben, hoffartig semNiB.

769, 1); sich hinausziehen, erstrecken an

Wolfd. C. VIII, 19, über Jer. 24460; sich

z. ze , ausschlagen od. gereichen zu, sich be-

ziehen auf Fragm. Kulm. r. sich zu dem
töde Alsf. G. 2133, zum kriege, zu fride z.

Chr.2. 160,20; 4. 181,1; 5.281,6. da?ziuhet

zedervorhtenLESEB.252, 19; sich z. an, sich

einer sache toegen (gen) berufen auf, appel-

lieren Freiberg. u. Kulm. r. Brunn, r. 391,

190; sich z. ze, vor gericht als sein eigen

nachweisen, anspruch machen auf, in besitz

nehmen (Swsp. 171, 3. sich zuo dem Wein-

garten z. ükn. 91 a. 1303. ÜHK.3,43a. 1312.

Stz. 435. Chr. 4. 100, 21. ziueh dich ze mi-

nem erbeteile Iw.3709. vonBerne der starke

zöch sich zuo dem marke Rab. 633. driu-

zehen künecriche diu ich verloren hän , dar

zuo hänt sich gezogen die minen dienstman

Wolfd. B. 749 u. anm.); sich erziehen, bil-

denlvt. 2738. — tr. ziehen, führen, leiten,

bringen, richten (je nach dem obj.) z. b. den

ätem z. Troj. 14820. Mgb. 11,29. 128,6.

ainen krai? z. ib. 143,28. diu ruoder z. Parz.

364, 8. da? schächzabelbret z., schach spie-

len Chr. 8. 283, 6. den mantel z., an sich

nehmen Elis. 2661. guideinen grie? z. mit

sich führen Mgb. 485, 11. den strit lanc z.,

hinziehen Roseng. H. 1028. gezogen plei

Np. 140. einem da? pfert z., vorführen Er.

1453. einen hin z., verleiten, ins verderben

bringen Jüngl. 372. da? dich demüedekeit

abher zöch Gz. 7599. mit dem angel vische

z. Albr. 19, 43. er zöch abe der hant ein

vingerlin Gen. D. 86, 20. deu natüre an der

stirne zöch zwo slehte prä Apoll. 15928. si

zeucht die jungen man an sich ib. 15976. da?

wil ich an got z. ib. 15377. Gz. 7245. etw. an

sich z., sich aneignen, erwerben Mgb. 284,

24. Chr. 3. 84, 6; 8. 42,4. 44,2. 53,31. einen

an sich z., sich geneigt machen ib. 8. 403, 5.

si zöch in bi sime mantel ^.257,6. den wein

durch einen schlauch in andere fass z. Np.

242. ir wec zöch si gein der kirchen Elis.

614.4934. den hof gen Rom z., verlegenCBR.

9. 582, 17. den wint in den munt z. Gen. D.

5, 21. den zorn in sich z. Chr. 2. 302, 18.

etw. in gewonheit z., aufbringen, ins werk

setzen ib. 3. 84, 5. dar über zöch er im ein

vel Gen. D. 5, 9. ob sin tohter den wahter

het über sich gezogen {zum beischlaf) Wolfd.

B. 202. ouf die näteren zöch (schob) si die

schulde Gen. D. 1 6, 1 9. da? leben üf tugende
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zien Marlg. 66, 80. er sol die aftern und

mittern Wer under ainander z. Np.266. da?

swert ü? der Eilh. L. 4632. Roth dicht. 9,

247, von der scheide z. Osw. 2786. 971. die

schuohe von den fliegen z. Exod.ZX 125,34.

da? pluot au? den ädern z. Mob. 19, 34.

großen luft zuo sich z. ib. 30, 7. si zugen

(durchs loos) in apostelen zu herren Elis.

818; an einen etw. z , auf ihn beziehen, mit

ihm vergleichen Herb. 18, sich einer sache

wegen auf ihn berufen, an ihn appellieren

Swsp. Chr. 8. 283, 10. 364,23. da?ziuheich

an iuch alle , da? ich e? niht verdienet hän

Alph. 5, 4. 66, 4. ich ziuhe? vür die MinDe

Heinz. 111, 353. da? urteil in den rät z.,

beim rate gegen das urteil appellieren Chr.

4. 144, 30 f.; auf-, grossziehen, erziehen (ein

kint z. Swsp. 298, 2. Chr. 8. 261, 4. 301, 20.

oh dich ein frömder z. sol Winsb. 1, 9. die

wile si wären wol gezogen Gen. D. 12, 20.

ainen unk Mgb. 264, 34, vogel ib. 199, 15,

eine junge tube z. Chr. 9. 531, 14. ich zöch

mir einen valken Msp. 8,33. alsam ein henne

ir hüenlin ziuhet Silv. 1364. er zöch in dem
garten ein pöumelin Gz. 1792); belehren,

bilden s. gezogen ; ernähren, füttern, unter-

halten, pflegen : diu chint mit milch z. Gen.

D. 110, 14. diu verher z. und mesten mit

Geis. 436. so sol man alle? vihe ü? triben

äne swin, die junge ziehen säugen Swsp.

179, 7. swer wilt üf bergen oder üf bürgen

ziuhet ib. 200, 1. pferde z. Chr. 9. 964, 28.

in dem spitäl zehen arme menschen spisen

und ziehen ib. 739, 13. — abs. (je nach dem
ausgelass. obj.) rudern, segeln Nib. 1503, 4.

Gr.w. 4, 353. Apoll. 14868. engegen z. ib.

6442. z. an, zuo Greg. 804. 787. schach

spielen Türl. Wh. 53*. man zöch im dar,

führte ihm ein ross vor Trist. H. 1643. in

den letzten zügen liegen: wann er lseg am
tot und züg (näml. den letzten ätem) Kell.

erz. 245, 32. ze töde z. Berth. S.Märt. 11,

13. — mit abe (Elis. 872. 2891), an (den pfil

an z. Apoll. 5293. refl. Gz. 5834), in (Apoll.

17988. 18726), mite, nach, üf (Apoll. 9391.

Tuch. 217,32), umbe, under, ü? (intr. Apoll.

12692), vor vür (Apoll. 1487), zuo ;be-, durch-,

en-, er-, ge-, hinder-, über-, umbe-, under-,

ver-, wider-, zer-. gt. tiuhan zu lat. ducere

Gds. 403. Z. 1, 134. 53. Gsp. 83. Fick* 755;

Ziehen stn. ir lä?en und ir z., ir wenken und
ir fliehen wart in gar vergolten Wwh. 18,

21. an dem z. kriegszug Chr. 4. 81, 9;

zieher stm. (III. 930 b
) der welcher zieht, der

aufbildende pfleger Griesh. 2, 13.

zieh-garn stn. (I. 482") umb z. in dreu wam-
bes Freib. urk. 2, 135.

zieh-iarre swm. Chr. n. 588, 5.

ziehter s. zeter, zieter.

ziehunge stf. tractus Dpg. 591°.

Ziemer stm. krammetsvogel Mone z. 4, 85 (a.

1449). vgl. Weig.2 2, 1175.

zien, zien s. ziehen, zihen.

zier s. ziere.

Zier-baere adj. geziert, itel, zierber gesellen

Netz 7214 var.

Zierde stf. (III. 875") md. zirde zirde (: wirde

Elis. 9890) — : schmuck, Schönheit, pracht,

herrlichkeit Rül. Glaub. Herb. (2464. 81.

7308. 16310. 27). Jer. diu natüre verga? an

im deheiner zierde Flore 6863. des küneges

ingesinde reit schöne mit vil zierde ü? der

selde Güdr. 972, 4. nu merke, meister, wa?
diu zierde meine Wartb. 69, 6. er sach vil

dicke für sich gän mit grö?er z. sin gemahel
Alexiüs 133, 1121. panier, die der swan mit

maneger hande z. spaeht Loh. 5399. mit ma-
neger z. riche wart er da bestat «£.7606. des

trönes z. Roth denkm. 108, 85. die bürg üf

dem gestade lac, grö?er zirde sie pflacERNST

2346. mit wunderlicher z. ib. 4706. in soli-

cher zirde Elis. 9890. wa? si von z. solde

hän ib. 789. z. an sich legen ib. 2137. der z.

sich verlouben ib. 2446. pl. die mit werb-
lichen und mit tievellichen zierden bevangen

sint Karaj. 81, 10;

ziere, zier adj. (III.S74") md. zire zire zir —

:

prächtig, kostbar, herrlich, schön, schmuck
Diem. Rül. Nib. Wig. Konr. Ms. (ich zogte

zeinem wirte, der was z. H. 3, 185 b
). ge-

chleidet in gewant ziere Gen. D. 84, 6. En.

337, 18. dar quämen sie mit riehen zieren

kleiden Loh. 1730. bi dem gewan si viere

scheene süne unt ziere W. v. Rh. 132, 5. da?

wären knaben ziere Albr. 22, 121. Plato der

maister ziere Vintl. 2762. Randolt der z.

Dietr. 2663. der ziere recke ib. 2715. 58S7.

Rab. 87.451. Mar. 204, 15, degen Güdb. 414,

4. Apoll. 1037S, helt Krone 15164. Renn-.

21142. Ls. 2. 20, 45. Livl. M. 1812, Netz
726S, ritter Gpb. 874. er was an allen din-

gen z. Marlo. 154, 26; froh, mit gen. </. 8.

Jer. 7959. — vgl. Gds. 409. FiCKd 756. Leo

141;

ziere adv. (III. 875* v

> prächtig, schön Gen. 12,

27. 36. 84, 18.
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ziere, zier stf. (ib.) = zierde (md. wie bei

ziere adj.) Gen. Herb. Pass. Such, (vergult

mit reicher zier 4, 112). sumer, ich verklage

niemer dine manege ziere (: viere) Neidh.

59, 1. si versagt' im hiure ein hübsche aiere,

einen kränz von rösen rot Msh. 3, 274 b
. ge-

sanges z. ib. 350". ein hous mit micheler

ziere (: schiere) von silber und von golde

Tünd. 59, 61. aller bluomen z. ib. 63,45. sin

schöne was der iiimel zir (: mir) Hpt. 5. 18,

1 0. mitten het ein grüebelin da? kinne , da

von diu ziere sin vil dester grce?er was Bph.

5049. da? got die zier und die kreft den stai-

nen hat geben Mgb. 469, 24. wibes z. Albb.

30, 261. libes glänz noch cleider zir (: mir)

Ls. 2. 7, 23. libes z. Elis. 2784. 3688, vgl.

2543. 857. 3289. 9915. 10036. kristenliche

ziere (: schiere) siht man allenthalben da

Bit. 380;

zieren swv. (III. 876") zeiren Chr. 3. 356, 18.

363,28. 366,29. md. ziren (neben zieren),

zeren Alsf. G. 2556. 603 — : ziere machen,

zieren, putzen, schmücken, verherrlichen,

abs. du zieres unde füles Lit. 67, tr. allgem.

(ein cröne wol geziret LAlex. 5569. der

boumgarte was gezieret harte Rul. 21, 6.

ouch mochte man gehouwen manic wunder

schouwen , da? die burc konde ziren Ernst

2034. die gezierten schilte Troj. 4105. sie

zierte die dihseln Gz. 836. die fleischhächel

sullent ouch da? fleisch niht anders zieren

noch machen dann üeblich ri?en üf dem

rücken mit dem me??er Meran. 5. den lip

Gz. 6672. Alsf. G. 1790, den lichenam z.

Apoll. S. 46, 11. Gris. 9, 6. aiu gezierter

mensch.MGB.471,7. der affbegert über mä?,

da? er geziert sei ib. 158, 26. wan si ziert ir

tugenthafter muot Büchl. 1, 1498. wie si

der geist wil z. Pass. 1 14, 48. als ein brüt

gezieret ib. 229, 88. sin wol gezierte jugent

Apoll. 15917. z. mit Gen. D. 3, 11. Rdl.

31, 24. En. 337, 12. Herb. 16314. Güdr. 31,

4. Troj. 15018. Apoll. 5449. Albr. 33,280.

Alsf. G. 255-i. 603. gezieret wol üf strites

amt Otte 465), refl. z. kan sich da? gevilde

Msh. 2, 316". dar nach zierde er sich, sin

gewant was herlich En. 336, 35. si zierten

sich mit richlichem gewande Trist. H. 544.

sich z. gegen Nib. 526, 12. wie sich diu

maget zierte gegen dem himelischen wirte

Mise. 2, 1 07 ; z. i n worein Meidendschmücken

:

dar in (wät) zierte sie den lif Roth. R.

1949; rühmen, preisen Bon. 79, 17. Aw. 2.

74, 141; zur zierde gereichen: er zirte wol

des keisers hof Rul. 7, 25. din vruht die

erden eret und zieret wol den himel Gsm.

197. si zeme wol der cröne und zierte ein

ganze? lant Albr. 29, 247; refl. sich zieren,

spröde tun gegen Parz. 201, 26. — intr.f

(III. 877") vgl. Frl. 243, 19 u. anm. — mit

be-, durch-, en-, ge-, über-, ver-.

Ziereil-helt stm. der (oder die) sich ziert,

spröde tut Wölk. 45, 6.

zierer stm. z. der red, rhetor Dfg. 496 b
. Voc.

S. 1, 15
b

.

zier-garte swm. lustgarten Wolfd. B\ 807.

zier-heit stf. (III. 875") zierde, schmuck

(schmuckgegenstände, kostbarkeiten) , atis-

schmückung, Schönheit, pracht, herrlichkeit

En. (34,6 var. tierheit. 106,37). Trist.

Eracl. (1835). Jer. Pass. (des himels z. H.

1 19, 17. nach disen quam mit z. einer, pfert-

liche bekleit Marlg. 13, 129). da was ein

kolter gebreit von solcher z. Herb. 7234, vgl.

6685. 9244. 14116. 15811. den goten namen
sie ir z. ib. 16316. zirheit, die in den kielen

lägen Roth. R. 388. 786. diu kröne viel nider

in den palas und al sin (keisers) rilich z.

Otte 275. si zierten sich mit richlichem ge-

wande und mit aller z. Trist. H. 547. des

libis z. Schb. 203, 30. alle ir grö?e z. die

wart an ir betoubet Hest. 1030. 478. klei-

dere und z. Apoll. S. 59, 29. Gris. 21, 13.

alle zerheit des herren ist üf in die höe ge-

faren Alsf. G. 5870. di römischi z. W. v.N.

26, 1. der keiser wart mit grösser zierheit

ze Röme eingefüeret und enpfangen worden

Chr. 1. 449, 1. gros er und z. geschach auf

den tag ib. 2. 22, 2. 24, 9. hie lit ein wirder

in dem s§, der scöne ist und aller zirheite

rieh Hpt. 11. 496, 148. er häte die stat wol

bedäht an gebüwe und ouch an z. Heinr.

2225. des dömes z. kirchenschmuck , -schätz

Chr. 7. 9, 1. 131, 23. 261, 25.

[zier-kambe I. 784 b

] s. das folgd.

ziei'-kemmill stn. Schornstein-, türmchen-

artige Verzierung an häusern, ähnlich wie

zibörje Chr. 8. 136, 24. 137, 12; 9. 863, 20.

zier-lich adj. (III. 875") == ziere Nib. Geo.

Myst. sin antlizze was z. Rul. 22, 27. ein

grab machen mit zierlichen sachen En. 223,

30. da? geworke was vil z. ib. 253, 13. vil z.

wirt da? selbe lieht. Diem. 291, 27. zierliche

wät Ecke Seh. 257. ein vil zierliche? marc

Lanz.353. Wigam. 2326. in zierlicher wunne

erschinen Elis. 2837. da? Salomon der riche
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so z. nie gesehen wart ib. 2740. zierliche?

wip Ga. 2. 234, 574. die helede wären also

zierliche Kchr. D. 207, 5. ein zierlicher de-

genLoH. 2088;

zier-liche adv. (ib.) Nib.689,4. z. an ze sehen

Gen. 19, 3. da manic kostelich gezelt zier-

liche stuont Engelh. 2479. zierleich beraiten

Mgb. 431, 19.

zier-licheit stf. geschmücktheit, Schönheit, ge-

pränge Wack. 395". Che. 11. 797, 5.

zieröt stm. (III 876") zierat. md. cyröd Fdgr.

1, 400", ndrh. siraät Fromm. 2, 452 b
.

zier-sam adj. (III. 875") = zierlich En. 253,

21 var. Warn. 3417.

zierunge stf. (III. 876") schmuck Ab. 1 , 59 f.

Leseb. 1047,7. Chr. 7. 61,25. 82,7; 10. 273,

11.

zierunge s. zerunge.

zies prät. s. zeisen.

ziet s. zit.

zieter stmn. (III. 877") vordeichsel, prodeulus

Süm. Neidh. 228, 60. Gr.w. 4, 133. ziehter

ib. 1, 100. — zu ziehen? vgl. Dief. 2, 672.

zifer s. ziher.

zifer, Ziffer f. (III. 877") ziffer, cifra Dfg. 118\

vgl. Diez 1, 126.450;

zifferie stf. ach priester, wer möht Übertomen

die zale diner höhen wirde gar: al zifferie

kraft möht ez, niht halp besinnen zwar

Kolm. 185, 36.

zifizig'O s. unter zidiwik.

zig prät. s. zihen.

zige swf. (III. 877") ziege, capra Dfg. 98". ein

wildiu Krone 15070, swarziu z. Apoll. 14446.

si hüpfet mit im als ein z. Ga. 3. 121, 372.

ez. (min minne) gehoert niur büren , an die

zigen liuten Msh. 3, 217\ sint dise bönen

eines bockes gewest oder einer zigen? Kenn.

4195, s. zigenböne. — vgl. Gds. 36.

zige-, zigen-bart stm. cinum , cirillus Dfg.

120°. 122°. du alter z. Wolfd. B. 283, 1 und
D.IX. 154, 1 var., zegenbart Wsp. 354.615.

vgl. zügebart, geiz,bart.

zigel s. ziegel, zügel.

zigeliude, zingelinde f.t (III. 877*) alypum,

cocconidiura (zegeling vel springhorn Voc.

1482) Dfg. 23". 129°, fei draconis Sum. vgl.

zidelbast, zilant.

zigen pl. prät. 8. zihen.

zigen swv. in bezigen (nachtr.).

zigen-bart s. zigebart.

zigen-beill stn. si sint mit zigenbeine alle

gewäfent L.Alex. 4774.

zigen-böne swf. ziegenkot Renn. 4190. Wsp.

818.

zigener stm. (III. 877")= ziger Mone schausp.

2, 877.

zigen-houbet stn. Aw. 2. 55, 185.

zigenin s. zigin.

zigen-milch stf. die baner fuort er in der

hant und schein als ein z. Reinfr. B. 8587.

zigen-smit stm. zeugschmied Chr. 2. 507, 24.

Np. 159.

ziger stswm. (III. 877 b
) die festere masse, die

sich beim gerinnen der molken ausscheidet,

quark, seracium (ziger, zieger) Dfg. 529".

Kön. gl. Bon. ürb. (Seck. 99). Jüst. 289.

S.Gall. ehr. 25. Gr.w. 1 , 4. Schm. Fr. 2,

1094; wilt du machen ein cyger von man-
deln Buch v. g. sp. 71. — vgl. Gds. 1006.

ziger-brüe stf. käsbrühe, -wasser S.Gall. ord.

189. 91.

zigere swf. (III. 877", 6) butter Hpt. 8, 131;

zigerin adj. von ziger Gr.w. 4, 373.

ziger-ksese stm. (1. 79 l
b
) Gr.w. l, 4.

zigerlin stn. dem. zu ziger Mone z. 2, 187;

zigerlinc stm. (IH. 877") = zigerkajse Gds.

1006 (aus Zellw. urk.).

ziger-SUpfer stm. fing. name. Fritz der Z.

(: snupfer)Ls. 3. 401, 104;

ziger-suppe swf. Germ. 9, 200.

ziges-tac s. zistac.

zigin adj. caprinusDFG. 98 h
. milch zigin Arist.

1597. zigenin milch Buch v. g. sp. 2.

Zlginer stm. zigeuner. ziginer (: miner) Fasn.

823, 23, zeginer ib. 9. zigeiner Mone 7, 316

(a. 1455). ziginger Basl. ehr. 1. 61, 41.

zigeuner Schm. Fr. 2, 1094 (15. jh.). — aus
it. zingano, zingaro vom pers. zengi Weig. 2

2. 1177;

ziginerin stf. Zigeunerin Anz. 2, 84 (a. 1494).

zignite swm. von dem zigniten. zignites ist

ain stain, der ist glasvar Mgb. 466, 6 ff.

ziben, ziben s. ziehen.

ziben stv. II. (HI. 877") prät, zech zöli (zeic-li

Herb. 17308. Chr. 11. 596, 26; «). 54.<. 23

var. ziech ib. 8. 104, 6. zig nach dem pl.

od. conj. ib. 4. 298, 14. 328, 1), pl. zigen,

part. gezigen, zigen—: tr. aussagen ron,

zeihen, beschiddig< n. ich zihe iueh niht

Gen. D. 96, 27. als dich diser man zihet

Swsp. 215,6. undeist, da? man ein hüs zihet

ib. 208, 1. also men sü zech Chr. 9. 760, 8.

mit gen. d. s. Nib. Hartm. (Er. 3044. 5798
Parz.Trist.Ms.Ls. da? du michdiuweiihest
Gen. D. 62, 9. man zihet iueh größer irric-
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heite ib. 93, 17. der zihet got lugenen Glaub.

1 152. von andern bösen dingen, der wir dich

zigen Vet. b. 71,6. wes bin ich gezigen?

Engelh.6311. des ich die äventiurezihLoH.

4659. er zech si nihtes me Bloch 44. man
zige si tougenlicher man Amis L. 406. der

keiser zig sein gemahel ir ereCHR.4.298, 14.

des man in zeh ib. 10. 311, 9. wes man in

zige ib. 8. 129, 12. 67, 25. mit acc. statt des

gen. cl. s. die Verlust zech er die Swöbe ib. 8.

38, 13. 446, 22. das zig der herzog die von

Augspurg ib. 4. 328, 1. was hän ich in ge-

zigen Leseb. 962, 18. mit präp. so hän ich

schöne gesträlet gen dem, mit dem ir zihet

mich Lämbel erz. 209, 324. mit inf. Ls. 2.

433, 17. mit nachs. Iw. Lanz. Walth. Ms.

Mai. er zihet uns, wir sin spehsere Gen. D.

91, 22. er zech den heiligen man, er het i?

mit zouber getan Kchr. D. 172,10. den arzt

zeh man, er wolt dem künig vergeben haben

Chr. 1. 365, 12. man zehe in, er hette raiet

genoinen ib. 8. 129, 28. si het im herrn ge-

zigen, er het gestoln ib. 11. 549, 7. sie zigen

sie, sie hetten es mit dem keiser ib. 5. 291,

4. einen z., da? Silv. 316. Vet. b. 11, 9. Chr.

1. 384, 12 ; 9. 760, 7. 785, 7 ; 10. 148, 17, wie

ib. 303, 13. — refl. mit gen.d. s. sich denken,

einbilden Eeinh. 391, 1096. was (statt wes)

hänt ir iuch selber gezigen! Chr. 8. 475, 11.

— mit be-, ent-, ge-, über-, under-, ver-, zer-.

gt. teihan in gateihan (anzeigen, verkündi-

gen) zu skr. die, gr. öeixvvfii, lat. dico, in-

dicare Z. 1, 134. Kühn 15, 82. Cürt. 3 129.

Fick.2 93. 755. GSp. 83;

Zlhen stn. (III. 878") Lieht. 600, 17;

Zlher stm. (ib.) der zeiht u. beschuldigt, läster-

maulLs. 1. 580, 124.

zih-lichen adv. (III. 878") auf eine weise, die

eine beschuldigung in sich schliesst Wg.239.

42.

ziht stf. (III. 880 b
) beschiddigung , anklage.

dö her Dietrich wart ermant von der Wolf-

hartes zihte da Bit. 1 1 1 35. mit der unsaelden

zihte J.Tit. 5288. ich törst da? hei?e isen

wol getragen für die z. Ls. 1. 385, 373. vgl.

446, 44. dannoch er vil chaura gedinget mit

dem rihter umb die z. Teichn. A. 74d
. er tet

im an solcher z. ungüetlich Cp. 25.44/". dar-

in n du bekennest, da? kainerlai z. auf im er-

funden sei Mh. 2, 712. — zu zihen.

ciklamme (III. 881") aristolochia Sum. — aus

cyclamen?

ziklät, ciclät stm. (ib.) =sigelät: cyclas Dief.

n. gl. 8Sb
. Trist. Konr. (Turn. B. 302. Troj.

14632). Lanz. 8484. Msh. 2, 325". Eeinpr.

B. 17066. 21100. Virg. 577, 13. 698, 13. 840,

12. 952, 3. 12. ein wi?er z. Ulr. Wh. 125".

eieläs (: was) Krone 13089. siclätum
Tyr. W. 111. E, 2. — aus gr. lat. cyclas;

ziklätin stm. (ib.) gewand aus ziklät. der man-

tel was ein sicklätin Karlm. 161, 57;

ärmel aus z. Herb. 9521 u. anm.

ziklät-Slde f. (II2 . 262") = ziklät Troj. 1216.

35267. Part. B. 5148.

ZU stn. (III. 881"—884") ziel, allgem. u. zwar:

ziel des laufens, schiessens, angreifens etc.

eigentl. u. Midi, (da? z. stecken Ulr. Wh.
139". si sezzent si ze zil und schi?ent dar zu

Rül. 7, 10, vgl. Chr. 10. 232, 16 u. schu?zil.

da? z. suchen Albr. 29, 38. ze einem zile

loufen ib. 22, 600. von dem z. rennen Mgb.

111, 23. an da? z. poln ib. 197, 25. Assür

swiüdelt vor dem zil Apoll. 19150. der über-

mi??et niht sin z. Winsb. 41, 7. küneclicher

wirde kund' im da, zil geliche nieman stö?en

j.Tit. 90. er stie? der ritterschefte z. so hö

mit rechter manheit Trist. ZT. 2006. so verre

brach er in diu zil Bit. 3387. Krone 13877);

festsetzung, bestimmung , zweck, absieht (in

deme z. Pass. 179, 70. da wären kammeren

ane vil, underscheiden nach ir zil Elis. 4962.

da was turnierens z., dort war das turnier

zu halten bestimmt Er. 2355) ;
festgesetzter,

abschliessender od. abgegränzter zeitpunet,

ende, frist, termin (in dem z., in der zeit

Pass. 266, 9. 382, 23. an dem z. Orl. 13275.

14389. Swsp. 313, 7. alle zil, immer Pass.

149,62. 340,90. e? was ein kleine? z. Krone
14727. hiute ist mines kumbers z. Er. 9587.

wer wai? des ain rehte? z. Mgb. 112, 2. etw.

an da? z. bringen Albr. 24, 85. unz an da?

z. ib. prol. 68. der wirt gesetzet an da? z.

an das ende seines hab u. gutes Merv. 63.

äne, sunder z., unaufhörlich Gz. 4790. 5651.

7457. Trist. H. 1240. got git uns des lebens

z. Apoll. 7158. ich hän lenger niemer frist,

da? z. morgen ou? ist, da? ich in antwurten

sol ib. 3559. üf da? zil, da? so lange bis Er.

5416. 670. Trist. H. 1399. üf ein endes z.

Silv. 3653. 949. an endes z. ib. 4053. dö sin

segen nam ein z. ib. 1641. hie häte ein z. da?

brievelin Heinz. 1528. der rede ein z. geben

Ulr. Wh. 127 b
. die rede an ein z. sagen

Apoll. 12371. üf langer stunden z. Troj.

5740. in des järes zun Roth dicht. 77, 42.

von dem abende unz an des tages z. ward da
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nibt gesläfen vil Cäc. 1179. gelebet häte er au

da?z. Heinr. 2217. nü was er komen an da?

z., da? die messe was volbrächt z'i.2444. von

kindes z., von jugend auf ib. 3788. sie gä-

ben in ein z. Bph. 1503. 5. 6, ein zile Che. 8.

41,12. da? z. begonde nöhen ^.60, 7);

gränze, abgegränzter räum, mass (di zil der

güeter vöhent an Ad. 907 a. 1318. Ge.w. 4,

498 f. er beschiet ieder parten ein z , über

das sü nüt getürstent wandeln nocb gön

Chr. 8. 123, 33. die wilden tier gerten für

das z. ib. 9. 631, 17. über der sinne z., über

das geistige vermögen hinausgehend Heinr.

14. sprechen über herzen z. Krone 24269.

äne, über z., unermesslich viel: des volkes

rnenje äne z. Ems. 9328. 480. Heinr. 4330.

siechen änez. Elis. 3578. 7619. edele knechte

an endes z. ib. 401 0.338. über da? z. trinken

Merv.664. der guoten lön ist so vil über zal

und über zil Gz. 8230. Apoll. 3025); art u.

weise, mit gen. od. ad/, meist nur umschrei-

bend z. b. in eins diebes z. Wartb. 14, 2. in

der katzen z. ib. 13, 7. die kunege hänt an

ime maneger reinen tucke z. Heinr. 3788.

äne rechtes z., ohne gerichtl, verfahrenEihn.

L. 997. in derselben stunde sprach mit süe-

?em munde von wibes namen da? höhe z.

Gfr. 2983. nach rilichen ziln , in kostbarer

weise Parz. 775, 22. — vgl. zal.

Zil s. zile.

Zil stmn. (III. 886") dornbusch, hecke Er.

Lieht. Barl. Geo.;

ZÜach stn. (ib.) vepretum Schm. Fr. 2, 1113.

Zllant st7n. (ib.) zeiland, Seidelbast, cocconi-

dium Dfg. 129\ vgl. Weig.* 2, 1 164.

ZÜ-besitzer stm. (II 2
. 334") der das ziel er-

reicht hat Myst. 1. 2S0, 13.

zil-bolz stm. (I. 118") pharetrum Dfg. 225 b
.

zil-bnmne swm. br. als gränzzeichen Gr.w.

5, 207.

zilde stn. (III. 884") = zil, zeitpunct. in dem
selben zilde (: wilde) Jer. 20018.

zile, ZU stf. (III. 886") reihe , linie (auch ge-

bogene) Parz. Trist. Wig. Neidh. (88, 31).

Pass. (die wol beheldet iren grät an der tu-

gende zile H. 117,93. 152,94). Jer. Kreuzk.

ein zile von saphireu Krone 156S7. 91. 93.

urab die kröne get ein ringcl , da die zweit'

steine an einer zile ligent Mariengr. 139.

ich wold ir einen (tempel) machen di wit

gein einer inile, mit richcit sus bedachen,

da? dirre tenipele alumb dar hm mit zile

niht wan ze kceren stüenden wol t'iinit' hun-

dert J.Tit. (Zarncke gralt. 134, 8 u. anm.).

iede? ros an sin zil (: sil) Gz. 900. zwue zeil

stain aufainander setzen Tuch. 238, 10. und

machent die obersten drei zeil (indenhonig-

ivaben) lser von honich Mgb. 289, 11. zwü,

vil zeil oder lini Schm. Fr. 2, 1113. diu zwelf

bröt lägen niht elliu an ainer zille nach

anander Griesh. 2, 117; gösse: da? füre

brante die selbe zile (Sporerga??e) herabe

Chr. 8. 96,6; 9. 752,27. dö erwante da? fiur

an der selben zilen ib. 754, 22; armbrust-

rinne Pass. K. 531,59; erste zile s.v.a. ober-

zile Dür. ehr. 205, vgl. oberste z. unter ober-

zile. — tool aus derselb. w. wie zal, zil. vgl.

Weig.2 2, 1164;

zileht ad}. (III. 8S6 b
) in reihen od. streifen

geteilt Pass. Dür. ehr. 696;

zilehte adv. (ib.) Pass. K. 164, 96;

zilen swv. nü was diu barcsträ?e ze beider sit

mit schach und rebe gezilet J.Tit. 1565.

zilen s. ziln

;

ZÜer stm. zieler, der die auf die scheibe ge-

fallenen schüsse markiert S.Gall. ord. 199.

Tuch. 118, 16. 18. Chr. 5, 103 anm. 1 (a.

1440).

zilge siam. (III. 8S6 b
) = zeich , zeige Trier.

ps. 381.

zil-gelt? ttn. zeilgelt Mb. 25, 323 (a. 1470) bei

Schm. Fr. 2, 1113.

zilgen s. ziln.

Zilie ad}. (III. 884 b
) mittelmässig , schmächtig,

klein Schm. Fr. 2, 1114. von eim grossen

pferd, das man durch das lant zeuhet, 12 dn.,

item von eim ziligen pferd 6 dn. (landfrie-

denszoll) Rta. 7. 211, 1 (a. 1414). zeben alt

und vier new grösser und ziliger speiskessel

Tuch. 288, 28. 33. 289, 10. so fürt der keis-

ser in seim kamerwagen mit im stetigs ein

reispet, dorzü ein ziligs federpet und pet-

gewant ib. 304, 17. — vgl. Schm. Fr. 2, 1114

(too ahd. ciligo, tenuiter angeführt wird) u.

Stald. 2, 472.

cilider stf. cilidros, eine schlänge Mob. 267, 2.

Zllige stf. schindel des Wundarztes Schm. /

2, 1117. vgl. zilge;

ziligen swv. schindeln ib.

zille, zille s. zülle, zile.

zillen ,v. ziln.

ZÜ-loufer stm. (I. 1047") d<r nacb dem fiele

läuft Myst. 1. 2S0, 18.

ziln, zilen, zillen swv. (III.884b) zilgen Hit
arzb. 62 (zilgen u. zillen = ahd. ziljan);

prät. zilte zilde, pari, irezilt, -zillet — : intr.
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zielen, ringen, streben, indert z. j.Tit. 416.

z. an Rab. 610, gegen j.Tit. 1109, nach
Parz. 115,20; mit dat. {an einen ort) bestel-

len Wwh. Diocl. Hätzl. Schm. Fr. 2, 1114.

er het ein schcenes dirnlein, der het er ge-

zilt, sie solt die nacht pei im ligen Che. 11.

645, 26. er zilt der mümen auf die gassen

ib. 10. 204, 16. dem hat man her wider zilt

auf unser frawen tag ib. 2. 90, 14. sie körnen

an die stat, da er hin dem teufel gezilt het

ib. 11. 673, 6. — tr. als zil aufstellen, fest

machen, feststellen, -setzen, einrichten, an-

geben, bestimmen, zumessen ohne od. mit

dat. d. p. Wolfr. (z. üf befestigen Parz.

383, 4. einen turnei z., einrichten ib. 60, 11.

einem den solt z. zumessen ib. 210, 16). Rud.

(Gerh. 2640). Trist. U. dar zillen (: stillen)

j.Tit. 2758. 3295. die tjoste Ulr. Wh. 180",

ritterschaft z. Bit. 1072. da? von im werde

gezilt ritterschaft ü f den hcehsten hört Türl.

Wh. 70 b
. erbarmede hast du gezilt Msh. 3,

405". alle ding, wie die sein gezilt, lobt ainer

der ander si schilt Vintl. 3560. ob du nicht

macht das recht volpringen, als das ist ge-

zilt ib. 29S4. als uns da? msere wart gezilt

Flore 3295. er het im einen slac gezilt

Trist. H. 5609. du vil süe?e minnecliche,

zil mir den werden tac Apoll. 2048. schau,

was dir dar nach sei gezilt oder was dir cho-

men müg Vintl. 2707. lieber maister, nun

zil, bedarf ich vil zuo disem ding? Netz

10682. etw. vürba? z. aufschieben Gerh.

2798; z. von entfernen}..Tit. 5742; bestellen

üf Loh. 605 ; abgrämen Myst. 1. 324,22. diu

güeter z. Ad. 907 a. 1318; hervorbringen,

erzielen, bewirken, machen, zeugen: swie

unser müter milde manege vrucht zilde Albr.

35, 64. der die bluomen ouf der beiden hat

gezilt Teichn. A. 5
b

. ein kint z. Eracl.

Erlces., zilgen Hpt. arzb. 62. da? kint

wart gezilt von einem got Alex. S. 6"; en-

zwei z., mit der waffe zerhauen Wenzl. 344.

j.Tit. 1291. den heim ze stucken Ecke Z.

16, 9, da? sper ze trunzünen z. Wenzl. 300;

zusammenstellen, vergleichen, es so nennen,

mit dat. Vintl. 1917, mit gegen Parz. 244,

4. — refl. eine richtung nehmen gegen Wwh.
28, 8. j.Tit. 4027. 5578. 792. — mit üf, ü?,

be-, durch-, en-, er-, ge-, über-, ver-,

wider-.

cilre (III. 886") intercilium Sdm.

zil-rör stn. büchse, flinte Basl. ehr. 1. 187, 2.

zil-schütze swm. auch hatte ein rät die hüte

an allen toren mit zilschützen den tag wol

bestalt Erp. rvg. 47.

Zil-Stat stf. (1P. 603") zielstätte, ziel Mh. 2,

690. S.Gall. ord. 196 (eineribende z. beweg-

liche Zielscheibe). Chr. 5, 103 anm. 1. nieman
solde riten üf der tjoste zilstat, die man hie

ü? gestecket hat Wenzl. 273. unz er was üf

der zilstete Hpt. 1. 400, 80.

ZÜ-strecke stf. (II 2
. 669 b

) strecke weges Md.
ged. 3, 347.

Zimbel, zimel stm. n. (III. 892") kleinere {mit

einem hammer geschlagene) glocke, schelle

Lanz. (so man an den zimbel sluoc 4187. er

sluoc den z. sere 4314). Tünd. Neidh. (55,

14). swenn er begunde schüten sich, so clanc

diu wolle an siner hut, als ob ein zimbel

würde lüt Troj. 10054. dein zimel (: himel)

Altsw. 147, 21. mit den zimeln klengetn

Chr. 11. 691, 22 f. zimbal Msh. 1, 86". —
aus gr. lat. cymbalum

;

zimbele swf. (HL 892% 29) dasselbe, sie haben

zimbelen an den helsen hangen gehaptZiMR.

ehr. 4. 213, 37. ein zimmeln {schlagglocke

der Viertelstunden) machen in den turn Chr.

11, 584 anm. 5 (a. 1493); becken als tongerät

Diem. (cymbele, zinbele). rotten, harpfen,

Zimbeln j.Tit. 6078. Ls. 1. 235, 30;

zimbellill stn. (III. 892") glöckchenhkmz. 4200.

zimber, zimmer, zimer stn. m. (III. 892")

bauholz, carpenta Dfg. 102% n. gl. 77". da?

zimber Uoe. 4, 17. 264 («. 1284. 97), zimmer
Ukn. 189 a. 1320. Mz. 4, 341. Wp. G. 137.

Tuch. 33,35. 63,27. 65, 23 etc. Chr. 10. 467,

20. 477, 4, zimer ib. 1. 172, 11; 2. 200, 25;

10. 287, 14. 296,8; 11. 613,2; holzbekleidung

eines Stollen Feldb. 335, vgl. Schm. Fr. 2,

1124; bau, gebäude {von holz), wonung:

wand er wise meister gewan, die da? ü?er

gezimber griffen an ; des innern zimbers er

selbe phlac (ipse fundamentum posuit) Ulr.

369. üf diz zimber hoert von erz ein dach

Wartb. 39, 9. sus decke ich frömde? zimber

meisterliche ib. 40, 10. das hinter zimer,

darinn das klain stubel stet Ug. 439 a. 1441.

da? got dir hat an dinen zimmer die sehstiu

sül gesazt Adrian 425, 31. 34. Midi, des ge-

tihtes zimber , ob da? nach winkelme??e si

niht geschicket noch nach mürers meisters

bli, da? nemt vür guot Loh. 7647. sines her-

zen zimer Ls. 1. 202, 150. der magetliche

zimmer Frl. 233, 7. vgl. gezimber; häufe:

vierzig stück pelzwerk (III. 892") Schm. Fr.

2, 1124. — altn. timr, alls. ags. timbar fcira-
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ber, ahd. zimpar, gt. in timrjan erbauen, zu

skr. dama haus, lat. domus, gr. ösfxa, dö/uog

Cürt. 3 220. Gsp. 385. Fick* 756.

zimber-ackes stf. zimmermannsbeü. zimer-

akstCHR. 1. 178, 31.

zimber-boum stm. zimmerpaurn Kaltb. 94, 1 2.

zimbere, znnere swf. (III. 892") rückenstück

des hirsches, ziemer Trist. 2903; zeugungs-

glied des hirsches ib. 2942. — aus fz. cimier.

zimber-geselle swm. zimmergeselle Tuch. 42,

20/. zimergeselle Chr. 17, 8. 315, 1. 480,3.

zimber-hacke swf. = zimberackes Massm.

schachsp. 115. Anz. 16, 77 (15. jh.).

zimber-holz stn. bauholz. zimber-, Zimmer-

holz Höfer s. 42 a. 1289. Uoe. 4, 157 (a.

1291). Mb. 40, 311 (a.1340). Prag. r. 30,43.

Wp. G. 137. Alem. 5. 32, 14. Hb. M. 461.

Erf. io. 1, 13. Np. 306. Tüch.70, 11. zimer-

holzCHR. 2. 334, 20; 10. 212,9.

ziniber-hütte swf. werkstätte des Zimmer-

manns S.Gall. ehr. 73. 76.

zimber-isen stn. carpentum Dfg. 103*.

zimber-lehen stn. her Amelreich hat drei

acker ze einem z. Urb. Son. 86, 17.

zimber-lich adj. er sol da? holz zimmerlich

in dem walde machen Weist, v. j. 1353

(Würzb. arch.).

zimber-liute pl. (I. 1039") bau-, zimmerleute.

zimberl. Gudr. Wwh. Ulr. Wh. 266". Gadpp

1, 79. Alem. 5. 24,35. si sint die zimberliut,

die da die stain gefueget und geschlihtet

haben Wack. pr. 29, o. 45. zimmerl. Renn.

4451. Schb. 274, 13. Wp. G. 140. Böhm. 646

a. 1355. die bischolf, die mines trechtins

zimmerlüt sint Roth pr. 57. zimerl. Teichn.

A. 121".

zimber-man stm. (II .48") Zimmermann, archi-

tectus, carpentarius, lignarius Dfg. 46°. 102°.

329". zimberm. Wwh. Stbick. (6, 1. Dan.

3475). Msh. 3, 108". 283". Troj. 6842. Bph.

1184. 4700. 271. W. v. Rh. 40, 31. 94, 52.

103, 5. Alem. 5. 24, 33. der höhe z., gott

Mart. 11,61. 15, 58. der himil z. und der

erde macher ib. 80, 105. zimperm. Kchr.Z).

353, 9. 21. zimmerm. Myst. Hpt. 15. 379,92.

Schb. 274, 29. Kolm. 185, 22. Wp. G. 140.

zimber-meister stm. zimmermeister Np. 295.

Tuch. 38, 12. 78.

zimber-mez^er stn. carpentum Dfg. 102*.

zimbern, zimmern swv. (III. 893") zimpem

Kchr. zinbern W. v. Rh. 84, 23 — : mit der

zimmeraxt behauen , zimmern, abs. er zim-

berte an eine snuor Dan. 3874. ouchzinberte

der guote man , und wa? er mit der axs ge-

wan da? teilt er mit der künigin W. v. Rh.

84, 23, tr. einen boum z. Chr. 8. 271, 17;

bauen, erbauen, abs. Diem. 206, 1. müren

und z.Ulr. Wä. 26" h
. da? ungewiter si [Eva)

do twanc, da? si zimbern gunde, des si vil

lützel künde Ga. I. 12, 283. du zimbris unde

brichis Lit. 45. do mähte Nöe ein arche und

zimberte dar an hundert jör Chr. 8. 242, 9.

sie solden vaste zimmern ande müren an

bürgen und an steten Loh. 2973. ich zim-

bere, so man seget, bi wege, des mü? ich

mannegen meister hän Ssp. prol. 1, zuo dem

wege Teichn. 215. der in die heech zimmern

wil, der bedarf starker gruntvest vil ib. E
29". diu werlt ist an gruntfeste, swie faste

nü din wille dar üf zimmer Hadam. 263. üf

den regenbogen z. Freld. 1, 10. ein acker,

da unser holden zwen auf gezimbert habent

Ula. 109 a. 1309. vgl. Schm. Fr. 2, 1124; tr.

Diem. Gudr. Ulr. Leys. ein hüs Msh. 2,

374 b
. Roth pr. 57. Swsp. 324, 1 , eine burc

z. Himlr. 77. Exod. D. 120, 29. Bit. 5928.

Aneg. 21, 56. zimberen begunder bürg unde

stat L.Alex. 2614. die ime da z. solden

ebenhö unde berchfride ib. 1132. der zim-

perte da eine kirchenKcHR.Z).459,32. einen

turn z. Flore 3692. 4911. got Nöe gebot,

da? er die archen zimberöt Gen. ZA 27, 1. sie

lieszen grösz stuben und kästen zimern Chr.

11. 610, 9. triböcke, bilden etc. gezimbert

wurden üf die vartTROJ. 23581. er hat lobes

pau gezimmert Such. 41, 1101. got vrägen

began, wer des mennischen munt hete ge-

zimberöt Exod. D. 129, 28. — mit ü?, vür

{vorbauen, vorsorge treffen Heinz. 104, 102),

be-, durch-, ge-, über-, umbe-, ver-, wider-

;

zimbern, zimmern stn. Berth. 2. 28, 3.

Mägdeb. 289 a. 1354. Tuch. 245, 18;

zimbernisse stfn. carpentum Dfg. 102', n. gl.

77*.

zilllber-sleif stm. (II2 . 401") mangel, schaden

eines gebäudes Gr.w. 3, 722.

zilllber-snuor stf. (II3 . 455") = rcetelsnuor.

rubrica Sum.

zimber-spän stm. carpenta Dfg. 102°.

zimber-stiure stf. beim hauabcat mit i. hel-

fen, bauholz beisteuern Mone z. 11, 231 <,<*.

1493).

zimbeninge stf. (III. 893") oarpentam Dfg.

1(12°. Diem. SI. 11.

zimber-vioinN 8 surf. Hatzl. i. 108, 4.

zimbei'-werc stn. (III. 590") Zimmermanns-
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arbeit, -handwerk Herb. 17020. Tuch. 250,

7. 324, 14. 19. Chr. 5, 74 anm. 3;

zimber-wirkende part. adj. (III.592
b
) er was

irkennit vollenkuraen mit vornuast an zim-

mirwirkindir kunst, sturmis haritwerc zu

büwin Jer. 19561.

zimber-ziuc stm. Werkzeug des Zimmermanns

Germ. 16, 77 (15. Jh.).

zimel s. zimbel.

zimele = ze himele Wack. pr. 1, 67. 2, 55.

88, zimile ib. 1, 112.

zinie-, zim-lich adj. (III. 8S9") schicklich,

passlich, gebärend, -ziemend, angemessen

Troj. (26603). Eüd. (da? diuhte mich vil

zimlich Gerh. 6568). Myst. Jer. wier son

erkennen die zimelichön zit, an der wir got

son suochen Griesh. 2, 10. e? ist ouch zim-

lich unde reht, da? du solt ein gemahel hän

Staue. 670. in ziemlicher witze Elis. 6345.

ain zimleich? e??en Mgb. 258, 18. mit zim-

leicher erznei ib. 275, 32. die güeter in zhn-

lichem pau halten Tuch. 315, 8. er erböte

sich gegen dem höbest mügelichcrund zime-

licher diDge Chr. 8. 69, 12. 346, 21. nach

zimlichen dingen ,
gebürender massen ib. 3.

385, 7. mit diemüetigen und zimlichen Wor-

ten ib. 354, 12. er wart schentlich und nit

mit zimlicher ere begraben ib. 177, 10. zim-

lichen neiss tun ib. 11. 761,10. ein zimlicher

järsolt ib. 803, 1. tempern mit syropl, der

dar zuo zimleich ist Mgb. 415, 20. mit dat.

d. p. elliu diu werc, diu vröuwelich warn

und ouch den megden zimelich Bph. 581.

Dan. 520; massig, billig, nicht zu hoch od.

zu teuer: ain zimlich und klain nächstem-

Chr. 5. 73, 14. in zimlichem wert verkaufen

ib. 11. 799, 21. bröt umb ein zimlich gelt

geben ib. 1. 456, 26 (a. 1438). umb ein zim-

lichen pfenning Tuch. 317, 15; gefällig, an-

genehm, entsprechend, zuträglich: zim-

leich und lustig an ze sehen Mgb. 62,31. da?

ist süe? und gar lustig und z. in dem mund

Ü.90, 25. menschenfiaisch ist zimleicher und

süe?er ze e??end wan kain ander fiaisch ib.

148, 3. die wein, die man au? körn und au?

gersten macht, sint niht zimleich und lä?ent

sich niht wol kochen in dem magen ib. 352,

9. mit dat. opiät, diu dem siechtuora zim-

leich sei ib. 360, 36. e? ist ouch des paums

schat den menschen zimleicher wan anderr

paum schat ib. 350, 11

;

zime-, zilll-liche adv. schicklich, passlich,

angemessen, zimleich sprechen Mgb. 338, 21

;

massig : zimleich gefüeren ib. 115, 7, trinken

ib. 352, 14; gleichmässig : gleicher oder zim-

leicher mischen ib. 90, 13; billig, nicht zu

teuer: das auch in dem costen die leute zim-

lich gehalten und nit ubernomen werden

Chr. 10, 369 anm. 3.

zime-liclie stf. (III. 889") schicklichkeit Myst.

1. 264, 2. vgl. ge-, unzimeliche.

zime-liclieit stf. (ib.) dasselbe Hpt. 8, 229.

zillielitze? swf. sol ich in diser zimelitzen

kain wil sin gefangen Mbrg. 2S\

zimeil siov. (III. 889 b
) refl. mit gen. dünken

Myst. 1. 355, 4. — zu zemen.

zimente, ziment, cimente, cement stnm.

(III. 893 b
) cement. leim was ir zimente gar,

sie betten anders plasters nicht germ. stud.

2, 174; eine art beize zum scheiden od. rei-

nigen der metalle Such. 15, 214. das ist ein

zyment und peisz Fasn. 1153. 54. cemente,

cement Germ. 18,265. — aus fz. cement, lat.

csemeutum

;

zimente stf. die dritt wäg sol sein in der cha-

mer, die dö haist die ziment, darinn sol ab

gewegen werden gold, silber, perl und edel-

gestain Mh. 3, 347;

ziüieilteil siov. (III. 893b
) beizen, scheiden,

reinigen Such. 41, 573. Cp. 216. Germ. 18,

265 f. refl. sich in dem fegl'eur zimenten und

verclseren Cgm. 713, 131" (15. jh.) bei Schm.

.Fr.2,1125; sementen, mitmörtel versehen

Mr. 64;

zinienter stm. es sol niemant silber prennen

denn der zymenter, der darzue gesetzt ist

Mh. 3, 343. vgl. 341. 46 ;«. Germ. 18, 266.

zillier, zimere s. zimber, zimbere.

zimereil s. zimieren.

zimet s. zinemin.

zimet-rillde sief. Dfg. 119 c
. zimentrinte

Fasn. 478, 5.

ziniet-roere swf. Tuch. 124, 30;

zilll-haft adj. = zimelich. e? war niht z., da?

Teichn. F (Gotha) 12'.

zimier, zimiere, zimierde stm. f. (III. 893 b
.

894 b
) zimier, helmschmuck u. sonstiger ritter-

licher aufputz an mann u. ross, schmuck

überh. Wolfr. (vil zimierde ist üf helmen

von mines swertes ecke enbrunnen Tit. 2, 4

= j.Tit. 478). Trist.//. Wig. Konr. (zimier

Turn. B. 117). Mai, Strick, (zimier Dan.

703). Wg. Lieht, (ir zimir und ir wäpencleit

mit lieht da mit der suune streit, da? velt

was liehter varbe rieh und ir zimirde wün-

neclich 83, öff.). Helbl. Jer. (1183). zimier
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vil üf helme sie vuorten wunder Loh. 5163.

79. üf den liehten helmen vil manic zimier

lac Roseng. H. 637. die helme beleinet mit

rilichen zimieren Krone 22121. im wuchs üf

sime kophe ein helmes zimiere Albr. 16,553.

da? zimier warn zwei hörn hermin von

pfäwenvedernENENK.p.340.44. einer frowen

bilde fuorte er ze zimier Wh. v. Ost. 84*. ein

dürre? ris sin zimier was ib. 37\ von zimier

liehten schin fuorte der starke Wolfliart Bit.

8692. da veilde ich wibes ziere und mannes

zimiere Axbb. 30, 262. er gap om üf seinen

heim da? zimmel silbern Dür. ehr. 369.

zimierde üf helme j'.Tit. 5684. Zing. PI. 7,

173. 89. üf helme gar zerdroschen manic

rieh zimierde lac Reinfr. B. 1857. üf mani-

gen helmen swebte enbor so riche zimierde

Ot. 20". sint zwo gute vrouwen wol gemüte,

si ist die dirde; sint ir tüsent, si ist ir ein,

der nie lastermäl an schein : da? ist rieh zi-

mirde Msh. 2, 370 L
.
— aus fz. eimiere von

eime gipfel (gr. xifxa) Diez 1, 127;

zimieren swv. (III. 894') mit dem zimiere,

mit ritterlichem schmucke versehen, überh.

schmücken, tr. Er. Wolfr. Lanz. Mai, Lieht.

Ulr. zimierter heiin Ernst 4794. Türl. Wh.
42". wol, rilich gezimieret heim Orl. 6735.

Wh.». W. 4581. schilt, sper unde swert gap

man in darwert, da? was als e? solde von Sil-

ber und von golde wol gezimieret Herb. 4457.

si begunden ir lip zieren, va??en und z. Eracl.

1706. ein alte? wip, der was ü?wendec der

lip von kleidern so gezieret und so riliche

gezimieret Krone 14165. manch gezimert

wäfencleit Crane 1415. sie hatte an ein si-

den gewant gezimert an irm übe ib. 1725.

2210. vil manic paulün riche, gezimert

kostencliche ib. 1270. wand er die gotshüs

zimierte Heinr. 708. die vrouwe was ge-

zimieret mit cleidern keiserlichen ib. 3366.

der koninc quam dar erlich mit manegem

ritter rieh gezimert Crane1433, r^/2. Wolfr.

Helbl. 13, 79 u. dazu Hpt. 16, 418; zum

zimier machen, als z. nehmen: zimieren

einen trachen guldin Wh. v. Ost. 37". — mit

ver-;

zimieren stn. da was grö?e? z. von kostlichen

gezieren Krone 22030.

zimile s. zimele.

zimiQ s. zinemin.

zimin-rcere swf. Chr 2. 316, 27.

zimin-smac stm. (EP. 417") Myst. l. 320, 20.

zimit s. timit.

Lexer, WB. HI.

zimit-bluot stf. zimmtblume Chr. 1. 100, 29.

zim-lich s. zimelich.

zimmant s. zinemin.

zimmant-rinde swf. Dfg. H9 c
.

zimmel s. zimbele, zimier.

zimmer, zimmern s. zimb-.

Zimmer s. zinemin.

zimmer-rinde stof. zimmtrinde Myns. 39.

Schm. Fr. 2, 1125.

zimmer-roere swf. Myns. 38

;

zimmer-roerlin stn. Schm. Fr. 2, 1 125.

zimmin s. zinemin.

zimmin-rinde swf. Mariengr. 162. zimmi-

rinde Dfg. 119°.

zimpern s. zimbern.

zimpfel? doch gent (geben) die von R. iedes

hüs ain viertel roggen und ain wihenacht-

bröt und zimpfel aier Gr.w. 5, 221.

zimpfem swv. (III. 895") ejulare : weinen,

zimphirnVoc. Vrat. — vgl. Schm. Fr. 2, 1 125.

zin = ze in z. b. Kl. 100.

zin, ein stn. (III. 895") gen. ziues, zins —

:

zinn, stannum (zin ein, zien, ziene, zein)

Dfg. 550". Mgb. 480, 2 f. Trist. Lanz. (dö

sach man von in glesten harnasch wi? als

ein z. 787). Krone (lüter machen als ein z.

22240). Preid. Ms. (Msf. 62, 21. 121,9).

Troj. 23569. ein zenten kleins zins Prag. r.

96, 142, pl. ziner ib. zin anderhalp ame glase

(spiegel) Parz. 1, 20. man verzint ouch diu

Spiegelglas und tempert si mit zin Mgb. 480.

22. reht louter als ein z. Kindh. 95, 31. ich

bin ein golt du bist ein z. Ls. 2. 344, 56.

ü?en golt und innen zin sint wip unt meide

an zuht an sin Renn. 12552. der lät mich

gie?en min zin in sin golt ib. 23402. so wirt

ir silber z. ib. 16569. die von silber koment

in z. ib. 10456. vürwiz wehselt durch gewin,

bi? da? er nimtfür silber zin ib. 1869, vgl.

2657. 8474. — ags. altn. tin, ahd. zin, vgl.

Leo 615, 39. Ficr2 756.

zin s. zehen.

cinamöm, zinamömin s. zinemin.

zinbele s. zimbele.

zinbern s. zimberu.

zineiber stm. = ingewer Mgb. 425, 11.

zindfil zindel, zendäl zendel, sindäl sendel

stm. zindät zendät stf. (III. 895b
) rindet,

eine, art taffet: cindalura, sindo (zindel, zeu-

del, sindäl) Dfg. 120". 536b
, n. gl. 34o". zin-

däl Glaub. Parz. (tn O lendU). gefullet

mit zindäle (: male) Elis. 540. riche cleider

36
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von golde und ouch zindäle ib. 2514. zün-

däl (: al) Em. 236. zindel Eelces. 4940.

zendäl Er. Trist. Wig. Mai, Troj. (14796.

26227). En. 49, 18 (var. zindäl). Lieht. 79,

15. 18 (: al). da? sint nü diu kleider sin: zem
suraer einen zendäl (: tal) etc. Helbl. 15, 69.

dö er die pfenninge enpfie, diu vrouwe stricte

sim hie in einen zendäl, der was rot Ger.

1775. dieros mit schwartzen zendäl verdackt

Chr. 4. 61, 23. cendalt Prag.?-. 39,58. ein

röter himel, von pest zendel und scheter

gefütert Chr. 11. 500, 13. auf dem stül ist

ein strick, mit zendel überzogen, von ainer

glocken gericht gewesen Mh. 1,161. 604.

sindäl Dfg. zindät, zendät Gr.Rud.

Lampr. Herb. Flore, Troj. (49009: wät).

sin ros brähte man im dar, verdecket mit

zendäte (: häte) Craon 961, hs. zenläte. —
aus mlat. cendalum, cindatum, sendatum,

sindo, it. zindalo u. zendado, fz. cendal u.

sandal, sendal vom gr. olvöwv Weinh d. fr.

425;

zindälin adv. (ib.) von zindäl. zindelin Msh.

3, 226", zendäl in Prag. r. 39, 58;

zindel s. zindäl.

zindel stswm. (III. 900") stoma, locus duelli

Dfg. 554*. auch haben sie macht zu bauen
umb ire stat mauren, torme, tore, ercker,

zindeln und schlege Arnst. r. 77, 143. — zu
zint od. aus zingel ?

zindeleht, zinneleht adj. (ib.) zackig Weist.

(6,396);

zindeln, zinnein swv. (ib.) part. gezindelt,

-zinnelt gezackt, kammförmig Such. Hätzl.
Mar. j.Tit.395. Evqov.M. 47, 26 (: gewin-
delt). Mgb. 14, 5. 160, 14. vgl. unter zinzeln.

zindel-riche adj. (IL 691") voll zacken, kamm-
förmig Hatzl. 2. 57, 282.

zinden, Zinnen stv. I, 3 (III. 895") brennen,

glühen, ich zinne (: brinne) nach ir als ein

gluot Msh. 1, 345 b
. vgl. Weinh. b. gr. § 171.

— gt. tindan (zu folgern aus tandjan , an-

zünden), vgl. Gsp. 347. Fick2 753.

zinder = sinder Diep. n. gl. 33

l

b
.

zinel, zinnel n? (in. 897') büschel od. ge-

bünde flachs, zinel Urb. Str. 341. 43. zineln

Schm. Fr. 2, 1132. lini 26 zinnel Mb. 36",

563. lini VIII zinnein ib. 522.

zinemin, zimin, zinment, -mint stm. (in.

8$T)zimmt, cinamomum (cinamin, cinemein,

cinimen, zimain, cymin, zimei, zymet, cina-

mein, cineimen, cinamön, cinamömen) Dfg.
119 c

. zinemin Flore, Reinh. Erloes. Gen.

D. 9, 7. Albr. 22, 136. Buch v. g. sp. 15.

Hpt. arzb. 24. zinamömin Erloss. 5719.

zimin Apoll. 18260, zimmin s. zimminrinde.

zinzimi Kolm. 8, 43. zinment Bit. 10615.

zinmint(:gint)MART. 64, 33. zimits.zimit-

bluot. zimbet Zimr. ehr. 1. 102, 17. zimmer

s. die composs. cinamöm stoi. Mgb. 265,

14.361,26.369,17.384,26. cynamömeswwi.
W. v. Rh. 35, 38, stf. Bph. 1006.9763. — aus

mlat. cynamonium, gr. xivafxov.

zinen s. zinin.

Zinen swv. verzinnen, gezinter becher Chr. 2.

317, 4. — mit über-, ver-.

Zinen, Zinden? swv. refl. wie sie sich mit den

veinden schussen und zeinden Beh. 75, 29.

Ziner stm. zinngiesser Chr. 1. 182, 3.

zing s. zinke 3.

zingel stn. (III. 897 b
) kleiner zacken, häkchen

Hpt.5,413. der chrön z. Z.2. 84,453 (j.Tn.).

s. zinke 1

.

zingel stm. f. (III. 897* b

) sattelgurt Krone
19928; äussere verschanzungsmauer einer

stadt od. bürg Wolfr. ; Stadtgebiet: auch wo
einer bi uns gut hat in unser zingel, nicht

in der mark, das gut sal er verbedenMiLTENB.

stb. 9". — aus lat. cingulus cingulum cin-

gula. vgl. zindel.

zingelinde s. zigelinde.

zingeln swv. (III.. 897") eine verschanzung

machen, umme sich z. Livl. M. 7844.

zin-geschirre stn. Chr. 5. 34, 28.

zin-gräve s. zentgräve.

Zinin adj. von zinn, stanneus (zinin zinnin,

zinen zinnen) Dfg. 550 b
. ein zinin nüschel

j.Tit. 2906. zinin Chr. 8. 17, 16, zinnin ge-

schirre ib. 9. 512, 22. ain zinin grab ib. 4.

62, 24; 5. 24, 15. zinen platten Zimr. ehr. 3.

534, 24. zinnen u. zinnern becher Rcsp. 2,

248 (a. 1465).

zinke swm. (ill. 897") zacken, zinke, spitze.

eins hirz.es hörn er abe brach, da? da hienc

an der want: da mite warf er zuhant, da?

im zinken zwene sän begunden in die ougen
slän und da? blüt nider ran Albr. 29, 329.

zwölf zinken einer kröne Altsw. 101, 3. 18.

20 f. ein M vier C nach Crist geburt, drei

zinken (VW) = 1415 Lca.53,22. vgl. j.Tit.

6026. in zinken wis der heiden schar was
gepartieret gar: fünf schar was ir besunder

Wh. v. Ost. 14613. zwu ein röts tüchs mit

weissen zinken, darausz ein kurtzs röklein

Chr. 11. 671,25 u.anm. (rock mit weissen und
röten sparrn auf dem einen erbel). so ire
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menner nit ain starken zinken (penis) haben

Zimr. ehr. 3. 127,2. die hat ain andern man
genoraen, ain jungen zinken e'6.377,24; blas-

horn, cornu Dfg. 152* (der bläst üf dem zin-

ken). — vgl. tinc, zange, zanke u. Kühn 7, 1 86.

Zinke swm. weisser fleck im äuge, albugo

Schm. Fr. 2, 1137 (Germ. 8, 302). vgl. Gff.

5, 681.

Zinke swm. (III. 897 b
) die fünf auf dem Wür-

fel, quinio Dfg. 479c
. Ms. Eenn. Ls. 1. 141,

534. ein zinke üf aim würfel Buch v. g. sp.

93, vgl. würfelzinke, zing Kolm. 137, 33.

Netz 8904. — aus it. cinque, fz. cinq vom
lat. quinque.

zinkeht adj. in drizinkeht.

zinken-bläser, -blaeser stm. comicen Dfg.

152". Zimb. ehr. 2. 572, 16.

zinment, -mint s. zinemin.

Zinne swstf. (LU.897 b

) zinne Diem. Nib.Güdb.

Wolfr. Ms. {H. 1, 127 b
. 128*. 2,l44 b

). Troj.

(17473.29234). urabedere cinnen zileHiMLR.

227. sie hatten von den zinnen da? volc so

garuwe verlorn Gr.Rud. 13, 21. 14, 6. swer

üf die zinnen sitzen gie Er. 2 7878. sie was

gegän in die zinne (: küniginne) Bit. 8651.

der herzöge an die zinne gie Virg. 713, 1.

hin gegen des velses zinnen (: minnen) ib.

822, 3. daz. sähens ab den zinnen Ecke Z.

50, 10. nähe bi der zinnen (: rinnen) Flore
3628. er huop ir zwene mit gewalt über der

bürge zinne (: minne) Lanz. 7619. an zinnen

und an porte Reinfr. B. 25496. sie hetten

e genomen val über ü? der zinne (: hinne) ib.

25483. an der zinnen Apoll. 670. sie liefen

ouf die zinne (var. zinnen) und ouf die turne

ib. 3438. ich stuont bi dem buretor in einer

zinn Helbl. 15,240. oben an den zinnen des

turmes Krol. 582. das ein panier raichet an

die zinnen ins Rieters haus Chr. 10. 381,21.

die zinnen ab schieben ib. 5. 38, 20; ain pa-

nier mit zinnen in ainem pläwen feld ib. 4.

61, 1. — vgl. zint u. Dief. 2, 676.

zinnel s. zinel.

zinneleht, zinnein s. zindeleht, zindeln.

zinnen s. zinden, zinin.

zinnen swv. (III. 898') mit zinnen versehen.

er hat den garten umbemüret und schöne

gezinnet Flore 4441. gezinnteu hörner Mgb.
141, 11. zinnen mit Himlr. 83. Diem. 369,

26. ir mündelin was kuslich wol gezinnet

mit wizen zenen Heinz. 651; zinnenförmig

machen, hinsetzen: der wäpenroc was von
steinen gezinnet j.Tit. 1665. ir zene wären

süberlich gezinnet dar W.v. Rh. 26,23. 110,

18. — mit be-, umbe-.

zinnern, zinnin s. zinin.

zinober stm. (III. 898') Zinnober, cenobriura

Dfg. 111°. Er. Krone, Troj. 32721. Part.

B. 8704. Reinfr. B. 2199. zinopel Lanz.

4421.

zinober-röt adj. Part. B. 13110.

zins stm. (III. 898") abgäbe, tribut, zins cen-

sus, fiscale, pensatio, tributum (zins, zinse)

Dfg. 112\ 236". 423*. 595". eig. u. bildl.

zieml. allgem. (so ist der z. fertic Gen. D.
104, 34. dinen z. muost du geben rö. 110,31.

des keisers z. geben Alsf. G. 3685, zinse ib.

3468. den z. die andern schriben zu houf
Pass. 340, 1. Augustus z. von aller werlde

nam Albr. prol. 70. die mir z. gelden ib.

22, 742. da? er sie von dem zinse löste ib.

19, 138. er vriete da? lant von dem zinse

Trist. H. 6442. bi? er den sig erranc und
da? lant zu zinse twanc Ernst 4014. ze zinse

lihen Msh. 1, 209". den z. geringen Neidh.

73, 15. 20, versitzen Loh. 2370. ewiger Chr.

4. 67, 22, vrier z. Erf. fzo. 309/. stifte und
klcester an iren Zinsen schedigen Chr.S. 443,

15, vgl. 9. 680, 4. 695, 17. 701, 17. 983, 7.

schaz und z. diser werltleicher gezierd Mgb.
211, 32. diz leit nimt von minen fröuden z.

als ich sin eigen si Msf. 209, 24. swa? er

lobes und wirden hat üf sich geladen, da?

sol mit töde er uns mit zinse senden Loh.

4200. der minne hordes z. da rilich wart ge-

me??en ib. 2367. Reinfr. B. 10849. diner

tugent z. Engelh. 6008. ich trüeg eu holden

z. ie Apoll. 988. nira hinminesmagettuomes
z. ib. 15947. 55. sie griffen zuo den swerten,

des zinses sie da werten ib. 7388. er kam mit

grimme ouf in gerant und sprach: der z.

wirt hie gegeben ib. 7647. er gap den wider-

sachen swseren z. Turn. B. 857). — aus lat.

census.

zins-acker stm. der barraherze ist schiere

riche worden tugende unde himelisches lö-

nes: älliu werc sint sin zinsacker unde sin

zol Mtst. 1. 340, 10.

zinssere, -er stm. (III. 900*) zinsgeber, zins-

pflichtiger Krone m. rechtsdenkm. (Swsp.

419, 36. L. 2, 152. Augsb. r. W. 57. 332.

Gr.w. 1,53.377). Weltchr. 137". Öh 137,

4 ff.
da? im liber wfil e , da? he din zinsere

gewesen were manich jär Eilh.L. 398; zins-

tiunehmer, -einforderer S.Gall. stb. 4, 308.

36*
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die putel sullen ainem zinser und pfenter

Pfandes helfen Np. 12 {13.—14. Jh.);

zinsserin stf. (ib.) zinsgeberin Trist. 4467.

Ge.w. 1, 377.

zillS-banC stf. verkaufsbank
, für die zins be-

zalt wird Mone z. 13, 398.

ziüS-bsere adj. (III. 899 b
) zinspflichtig, zins-

bare Albr. 36,9. Erlces. 2863. zinsbar, cen-

sarius Dfg. 112*.

zins-brief stm. Prag. r. 80, 124. Wst. 44 a.

1488.

zins-buoch stn. Gr.w. 1, 80. 6, 15. 33. TüCH.

96, 27. Wst 44 a. 1488. Schwbg. a. 1471.

zinse s. zins;

zinsec, -ic adj. (III. 899 b
) zinsgebend, -pflich-

tig Loh. 2530. Kirchb. 617,58; ergiebig Frl.

fl. 12, 23. Kolm. 7, 217. 94.

zins-ei stn. zu österen anderthalb hundert

zinseier Gr.w. 6, 517;

zins-eigen stn. Anz. 12, 346 (a. 1369). Mone
z. 23, 478 f.

zinsel stfnf (III. 900b
) rauchfass, thuribulum

Dief. n. gl. 374 b
. — ahd. zinsera f. aus lat.

incensarium, -orium Gpf. 5, 688.

zinsel, zinselin s. zisel, ziseliu.

zinseln swv. s. unter zinzeln.

Zinsen swv. (III. 899") abs. den zins geben,

zalen Mar. Freiberg. r. esel unde wolf zin-

sent Msh. 2,384". sus sol er z. umbe guotiu

wip Frauenehre 1149. mit dat. d. p. dem
künige z. Chr. 8. 279, 16. 286, 13. ob her ie-

niant zinset Prag. r. 47, 66. dem da? gut

zinset Ksr. 136. die in z. solden Ernst 3939.

so wil ich doch ersterben e dan iu min herre

werden sol undertän üf erden, da? iu sin

kröne zinse Part. B. 5443. sam muosten

ouch diu herze der minne z. Loh. 1520. dem
tot hie wart gezinset ib. 2843. — refl. für

sich den zins geben: dar sich zinsten elliu

lant Vilm. weltchr. 62, 160. do begunde z.

sich der frouwe riuwelieke not ürl. 1203.

mit dat.d. p. sin guot im zinste sich ib. 221.

3002.— tr. als zins geben, überh.hin-, preis-

gebenWwB. Lanz Troj. (44963). dö von
solte er z. alle jör hundert gülden Chr. 9.

784, 22. der hof zinset ain ganz jär ain

schock grosser Uh. 259 a. 1425. nu zinsent,

ritter, iuwer leben Msf. 209,37. Karl 1318.

mit dat. d. p. si sullen uns z. driu sumer

kornsMz. 3, 128 (a. 1344). die werlt gemeine

die müeste man dir z. j.Tit. 3287. der sol z.

in sin leben Lieht. 423, 19; zins wovon od.

wofür geben Ms. Troj. (2266), mit dat. d.

p. Güdr. Iw. Parz. da? er mir e? (lehen) z.

solde Jüngl. 29. ez, wil ouch ir keines hant

iu z. sines vater guot Bit. 5143. Wolfd. D.

III, 58. etw. zinsen mit bezalen Iw. 6649.

Krone 24645. — mit be- (nachtr.), ver-;

zinser s. zinsaere.

zins-erbiz, stf ein fierteil zinserbesze Gr.w. 6,

515.

zinseudlin s. zisenlin.

zinse-vaz, stn. sie habent grO? z. Ls. 3. 394, 1 25.

zins-galvei stnf. Urb. Son. 17". s. galvei.

zins-gebe swm. (I. 507") zinsgeber, -zaler Iw.

6377. Kredzf. 76;

zins-geber stm. tributarius Dfg. 595 b
.

zins-gedinge stn. (I. 34 l
b
) vertragsmässigcr

zins Jer. 13682. der solte im geben ouch sin

recht unde sin zinsgedinge, da? wären hun-

dert phenninge Krol. 3427.

zins-gelt stn. zinsgeld, zins Dsp. 1,334. Swsp.

L. 2, 114. Bu. 261 a. 1370. Mone z. 26, 42

(a. 1399). Hb. M. 771;

zins-gelte swm. (I. 524") = zinsgebe, tributa-

rius Süm. Ssp. 3. 76, 4. Dsp. 2, 263;

Zins-geltic adj. (I. 524") zinspflichtig Oberl.

2111. Gr.w. 4, 186;

zins-gültic adj. (I. 526*) dasselbe Mb. 25, 171.

zins-gUOt stn. (1.591*) zinspflichtiges gut T>sy.

1, 66. 122. Swsp. 59, 2. L. 2, 107; was als

zins gegeben wird: eilf malder korns und

ander z. Mb. 38, 185 (a. 1298).

zins-haft adj. (III. 899 b
) zins-, tributpflichtig.

ein zinshafte? erbe Prag.j\ 47,65. zinshafte

lüte Ksr. 163. ein lant z. bringen machen
Rul. 132, 2, machen mit dat. Part. B. 4736.

Hb. M. 358. si macheten z. dar andriu ku-

nicriche En. 351, 8. z. werden Mar. 192, 40.

Diem. 136, 11. si scolten werden z. ze den

römisken riehen ib. 232, 11. einem z. wer-

den Trist. 5934. Troj. 8425. Heinr. 633,

sin Kchr. W. 15426. Diem. 138, 20. Pilat.

W. 535. Bit. 6378. Krone 5811. einem z.

sin von Don. a. 1304;

zins-haftic, -heftic adj. dasselbe, tributa-

rius Dfg. 595". Prag.?-. 140, 138. 141, 139.

Stz. 214.

zins-herre swm. Brunn, r. 404, 236. Mone z

15, 137 /*.

zilis-hiuselin stn. zinsheuslein Chr. 11. 629 »4.

zins-hof stm. Gr.w. 1, 197.

zillS-holz stn. Kaltb. 92, 25.

zins-hÜS stn. eranga Dief. n. gl. 154 b
. Tuch.

246,4.9. Chr. 11. 560,9.

zinsic s. zinsec.
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zins-jär stn. Kcemer z., indictio Don. a. 1317.

vgl. zinsstiure, -zal.

zins-kerne swm. Gr.w. 1,54. Mone z. 13, 275.

zins-knabe swm. (I. 850 b
) zinsknecht, zins-

pflichtiger Krol.

zins-lant stn. (1. 936
3
) zinsgebendes lant Wwh.

34, 14. Gr.w. 5, 89 f.

zins-lehen stn. (I. 996 b
) zins-, erbzinslehn

Oberl. 2111. Swsp. 128, 10. L. 2,28. 108.25.

Mone z. 8, 58. 10,454. 12, 169 (14. jh.). Cdg.

2,266 (a. 1321). Mb. 41, 150. 54 (a. 1345).

Anz. 12, 346 (a. 1369). Chr. 4. 316, 4. Öh.

137, 12/.

zins-lich adj. (III. 899 b
) als zins gegeben,

zinsartig Mar. 192, 6. Trist. 6082.

zinslin s. ziselin.

zins-liute pl. zu zinsman Urb. B 1. Erf./zo.

307. Mich. M. hof 30.

zins-mäc stm. (II. 12
b
) = zinsman. zinsmag

{verschrieben für zinsman?) Gr.w. 1, 96.

ZinS-man stm. (II. 49') zinsmann, zinspflich-

tiger, pensarius Dfg. 423'. Dsp. 1,75. 122.74.

Swsp. 160, 1. 378, 3. Prag. r. 29,42. Brunn.

r. 404, 236. Arnst. r. 69, 113. Gr.w. 1, 719.

4, 34. Kaltb. 70, 37.

zillS-mäz, stn. für den fruchtzins gebräuch-

liches mass Urb. Son. 43\

zins-meier stm. meier, der für den herrn den

zins einnimmt od. einfordert Gr.w. 5, 705.

zins-meister stm. (II. 124 b
) zinseinnehmer,

-einforderer, tributarius, tribunusDFG.595 b
.

Mone z. 8, 167. 22, 379 (a. 1432. 90). Gr.w, 1,

377. 97. TüCH. 96, 27. 108, 9. 221,7. 246, 10.

11. Chr. 11. 555, 25 u. anm. Öh. 68, 22;

zinsherr Freiberg. r. 1 58 f.

zins-most stm. die zinsmöste von den wein-

gerten Mh. 2, 720.

zins-palte swm. pannum censuale Schm. Fr. 1

,

388 (aus Rauch scr.). s. palte.

zins-phenninc stm. (II. 493') zinsgeld, abgäbe

vom zinslehn Griesh. 1, 148. Gr.w. 1,4.

Mone z. 10, 454. 89 (a. 1311. 25).

zins-reht stn. (II. 628") zinsrecht, wie lang ein

zins uz stät, so sol man die liut dar unib

bannen und dar über rihten nach zinsreht

S.Gall. stb. 4, 302; vertragsmassig zu lei-

stender zins Trist. Krol.

zins-schriber stm. her Peter, ze den zeiten

zinsschreiber datz den Schotten ze Wienn

Usch. 278 a. 1363.

zins-semener stm. zinseinsammler Mone z.

15, 138.

zins-stiure stf. Roemer z., indictio Mone 6, 17

(a. 1328). vgl. zinsjär, -zal.

zins-tac stm. (III. 8") tag an dem zins bezalt

wirdlfsp. 1, 172. Feeibehg. r. 158/". Gr.w.

3, 447.4, 621.

zins-tac s. zistac.

zins-vellic adj. (III. 225*) zinsfällig, nach

dem zinsvertrage verfallend Atjgsb. r. M,

28, 11. Cdg. 2, 355. 3, 72 (a. 1352).

zins-vertigunge stf. zinsablieferung Urb.

Sech. 99.

zins-visch stm. Gr.w. 1, 161. 5, 210.

zins-vri adj. die wonung zinsfrei haben Tuch.

37, 38. 59,2.

zins-Wlll stm. census, qui vocatur cinswin

Höp. z. 1, 345 (12. Jh.).

zins-zal stf. Roemer z. Mone z. 10, 120 (a.

1425). in der achten rcemischen zinszal, die

man nennet zu latein indictio Gr.w. 1, 469.

vgl. zinsjär, -stiure.

zins-zit stf. Erf. fzo. 307.

zint, -des stm. (III. 900") zacken, zinke, tila

Süm.; zindel-, zingelflsch, eine art barsch:

hehten und paleden, perchsen und die cinde,

älen veiz.t und linde Apoll. 18321. vgl.

Nemn. 2,909; ein blasinstrument].TiTA$Q3.

— vgl. zinne.

zintelere s. zenzelsere.

zintener s. zentener.

zin-werc stn. Zinnbergwerk Mz.3, 361 (a. 1356).

zin-wert stnm. zinnwaare, -geschirr Gengl.

16 a. 1326.

zinze-bräte? swm. j.Tit. 599.

zinzel stm. (III. 90 1") ballt Neidh. XLIV, 31.

vgl. zi^el;

ziuzeleht adj. (ib.) rundlicht, niedlich? Neidh.

LV, 16. LIV, 24 var.;

zinzeln &iov. (ib.) schmeicheln, kosen, blandiri

(zenzeln) Pictor. ; sich sanft u. leise be-

wegen? Mgb. 75, 19. 314, 27 (üi den varr.

zindeln, zinsein), vgl. Kwb. 266.

zinzel-wrsehe s. zi?elwahe.

zinzer-lich adj. (III. 901") niedlich, zärtlich?

Neidh. Ot. 165'. Schm. Fr. 2, 1141. mit li-

bin zinzirlichen blicken Md. ged 2, 87S. vgl.

•/.winzerlich.

zinzer-liche adv. (ib.) M9H. 3, 20l b
.

zinzimi s. zinemin.

zipelll swv. zipel und zapel über da? rletz

Weim.äs./j.72. vgl-zipfen, zippelzehen. -trit.

ziper-boilin stm. (I.227M cj/prrsseSvM. GüDR.

249, 2. vgl. zipresboum.

eiper-traue, -win s. kipper-.
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zipf stm. (III. 901") punica, eine pflanze Voc.

1482.

zipf stm. {ib.) spitzes ende, zipfei Helbl. 3,

1479. unter jeglichem zipf seins pets legen

wir ein lörberpaums laub Gest. .R. 105. vert

er aber deu niaut, so geit er von iedera zipf

1 den., es sein petpölster, chüss, leibsill,

decklachen oder was zipf hab Mub.; s. v. a.

phiphiz: pituita (zipf, zipp) Dfg. 439";

Zipfel stm. (III. 901 b
) spitzes ende, zipfel

Wölk. Jek. den rösenpletern die z. ab prechen

Mgb.344,27. die zipfel (derkutten) kerte ich

in üf die rucken Msh. 3,302
b

. an der kappen

was ain z. Beisp. 5, 16. ez, sol dehein man

deheinen gewunden oder zersnitzelten zipfel

dragen Mone z. 7, 60 (a. 1356). z. des küs-

sens Tuch. 299, 25. Zimr. ehr. 2. 470, 10; 3.

51, 12. bette oder pfulwen oder küssin oder

linlachen oder tischlachen oder kisten oder

was vier zipfel hat Gr.w. 4,22; anhangender

od. zwischeneingehender land-, waidstreifen

Mb. 6, 452 (a. 1436). Mone z. 2, 23;

zipfeleht ad), (ib.) mit zipfein versehen Hpt.

8, 319;

zipfeler stm. (ib.) Schmarotzer Schm. Fr. 2,

1144 f., vgl. zipfelwerc.

[zipfelerinne stf. ib.] s. cippelerin.

zipfellin, zipfelin stn. Zipfelchen Ammenh. s.

211. md. ir ören cippelin Elis. 9348;

zipfeln swv. mit zipfeln versehen, zwir ge-

zipfelt Pf. üb. 163, 42.

zipfel-riuwe stf. (II. 753 b
) reue, die erst an

den letzten zipfel sich anhängt Schm. Fr. 2,

1144. wirt im ze kurz, so ist ez. z. Hugo v.

M. 37.

zipfel-werc stn. schmarotzerei Chr. 9. 1029,

34. vgl. zipfeler.

zipfel-, zippel-zehen swv. stn. (III. 90 r)

trippelnd auf den zehen gehn (beim getrete-

nen tanze) Msh. 3, 198 b.280 b.283 b
. vgl. Schm.

Fr. 2, 1142. Schöpf 829. Weinh. d. fr. 370

u. zippeltrit.

zipfen swv. (ib.) in kleinen ansätzen gehn,

trippeln Msh. 3, 282".

ziph? interj. (ib.) Büchl. 1,817 u. Bechs anm.

zip-kom stn. (I. 862") tres modios tritici et

avenae, quae vocatur cipkorn Halt. 212 a.

1282.

cipline stf. (III. 963 b
) = diseipline Myst. 1.

130, 27.

zipp s zipf.

zippeil stn. (III. 901 b

) = zipfel? Crane 4514

u. anm.

cippelerin stf. Schülerin Elis. 7555.— aus lat.

diseipula, vgl. cipline statt diseipline.

zippel-trit stm. (III. 10l') trippeltritt Msh. 3,

236\ vgl. zipfelzehen.

zippel-zehen s. zipfelzehen.

zipperlin stn. podagra Voc. 1482. Chr. 10.

327, 16. — vgl. Schm. Fr. 2, 1142. Weig. 2
2,

1181.

zippern swv. (III. 902") etw. nutzen, eintragen

Ls. 3. 627, 4 (: vippern).

zipres, zipresse stswm. (I. 820 b
) cypresse. der

zipress trait ob allen paumen süez,en smac

Pf. üb. 130,386. die gote schüfen den zipres

(: des) Albr. 101". den cypres ich vürschoe-

nethän Frl. fl. 13, 4. der cypres, des cy-

pressen Mgb. 319, 4/. 326, 20. cypresse

j.Tit. 285. man glichet si dem cypressen

Berth. 442, 25. zipressen und lignum alöe

Wolfd. D. VII, 104. zipressus Flore 200.

— aus lat. cypressus.

zipres-, zipressen-boum stm. cypressus Dfg.

121". Mgb. 318, 32. 319, 1. vgl. ziperboum.

zipressen-apfel stm. Mgb. 319, 9.

zipreSSin adj. von cypressenholz Dief. 121".

die tische wären zipressin Troj. 17546. üf

zipressinen siulen Virg. 126, 7.

cypriän stm. (I. 921") cypresse Gsm. 183.

zir- prüf. s. zer- ; zir-, Zir- s. zier-.

Zirbel stsiom. (III. 909°) xoirbel, s. zirbelwint

;

vierkzeug zum fischen, zerbel Gr.w. 2, 46.

vgl. zwirbel.

zirbel-nuz, stf. Zirbelnüsse, pinea (zirbel-, zir-

nu?) Dfg. 435°.

zirbel-wint stm. (IH.716')turboFDGR.l,400\

zirben swv. (III. 909") sich im kreise drehen,

wirbeln Parz. 215, 23. man sach die wäfen-

röcke an den höhen esten zirben (: schirben)

j.Tit. 4706. er begunde als ein toph al umbe

und umbe zirben (: schirben) Part. B. 10545.

— vgl. twern , twirel , zwirben u. Weig.2
2,

1182;

zirben, zirm stfm. Zirbelkiefer Oest. w. 250,

14. 252, 8. vgl. Schm. Fr. 2,1149.51. Weig.2

2, 1182.

zirc, zirk stm. (III. 909") kreis, zirkel Wh. v.

Ost. 59". Jeb. (lies 171 b = v. 25127); um-

kreis, bezirk Gr.w. 1, 774. des kirchspeis z.

Glar. 62. innerhalb disen zirken und krai-

sen Zimr. ehr. 2. 422, 37. — aus lat. circus,

vgl. zirke, zirkel

;

zirk stf. rund-, streifwache, zirk und wacht

halden Cp. 8. Mh. 2, 695. Kaltb. 108, 94.

der zirk pflegenBEH. 90, 17. 184, 30.
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zirk s. zürch.

zirksere stm. (III. 909') der die runde macht,

'patrouille Bit. 1536. Wolfd. B. (hs. zirkler)

878 u. anm. 884. 89. 91. 909. Ot. bei Schm.

Fr. 2, 1150;

zirke swm. (ib.) kreis, zirkel, kränz, von Oli-

ven ein zirke begundes drnmbe wirke Albh.

15, 193. si begunde an dem zirke Erigönen

wirke ib. 58 b
(abfall des n wie beim infin.);

kreislauf Ls. 2. 203, 71;

Zirkel stm. (ib.) kreis, zirkel Pass. Myst. ein

sinwellen cirkelle machen WACK.pr. 66, 19.

ouch lie? er (an dem vürspan) einen z. gra-

ben, der was mit buochstaben erhaben al

umbe an dem orte Ga. 1. 293,463. die zirkel

umbe der ougen sehen Loh. 5325. der z.

arcticus Walb. 839. an einem z. sten Anz.

20, 313 (15. jh.). in einen z. (kreis auf der

Zielscheibe) schieszen Chr. 10. 232, 3. 5. in

z. im umkreis ib. 477, 12. bildl. twanges z.

Msh.2, 140"; kreislauf Elis. (210). Myst. den

z. der planeten erkande ich unde ir umbe-

louf Part. 5. 8094. der spheren c. Gz. 2149;

bezirk Schm. Fr. 2, 1150 (a. 1514); rund-,

streifwache: man sol nechticlich in den vor-

stetten z. halten Cp. 5; goldener reif als

hauptschmuck der fürsten u. königinnen

Walth. Trist. Ernst (2645. einen z. sähens

in üf tragen, der was vil wol gesteinet: hie

mite was da? gemeinet, da? er des landes

hete gewalt ib.B. 3082). den heim he üp sin

hovet bant, dar üp einen z. von golde: dat

bedüte dat he wolde wol wesen ein koninges

genö? Karlm. 197, 19. den z. von dem helme

kloub er Roth denkm. 89, 54; zirkel als in-

strument zum ziehen eines kreises: zirkel,

den der wercraan in der hant brüchen und

haben mü?: stille stät der eine vü?, der ander

gät die krumbe Albr. 19,107. Ls. 3. 44,721.

da? ebenmae?e nä dem z. ri?en Reinfr. B.

8880. der den z. tihte sinewel umbe Msh. 2,

36S\ 369*. so da? der z. umbe gät in des

meisters hant Kolm. 161, 23. — atis lat. cir-

culus, vgl. zirc, zirke.

zirkel-breheilde part. adj. zirkelbrehendiu

sunne Msh. 2,381*.

zirkeleht adj. (III. 909 b
) kreisförmig Pass.

Moke z. 3, 255;

zirkeler stm. (ib.) = zirkare s. zu Zeitz, s. 1

,

33 und unter zirksere;

zirkeleriline stf. (ib.) die die runde macht, zc

ein zeiten was si zirklerin Adelh. 50, 23.

zirkel-ganc stm. der planeten z. Arist. 1287.

zirkel-gelt stn. lohn des zirkelers zu Zeitz, s.

1,33.

zirkel-kreiz, stm. verbunden in den z. Kolm.

84, 62.

zirkel-mäz,e, -mäz, stf. zirkelmass, kreis.

punt in der z. Msh. 3, 468*. al umb die stat

so gät ein strä?e, nach z. ist sie ü? genomen

Kolm. 184, 13, vgl. 1, 72. 23, 25. 184, 13.

Ack. 57, 24.

zirkeln sivv. (III.909 b
) intr. die runde machen,

patrouillieren Adelh. 50, 27. 51, 1. Zeitz.

s. 1 , 33 u. anm. ; mit dem zirkel messen, nach

dem zirkelmasse verfertigen, tr. sin schuohe

wären gezirkelt also spseheMsH. 3, l9S b
. got

hat gezirkelt beidiu naht und ouch den tac

Wartb. 111,19 (Loh. 159). ein licham milde,

der also gezirkelt stät, da? er alle dink be-

griffen hat Abist. 1856. got zirkelt da? ge-

lücke mit siner tempelruoten Kolm. 23, 24.

da stet ein kröne mit gar schcenen sternen

gezirkelt Berth. 168, 26. da? seil ze mani-

ger valde gezirkelt umbe den bracken j.Tit.

5800, refl. sich z. üf Frl. ml. 22, 2, umbe
Msh. 2, 369*. — mit umbe-.

zirkel-phert stn. pferd des zirkelers zu Zeitz.

s. 1, 33.

zirkel-rent stn. recht u. Verpflichtung zur

rundwache Jen. st. 65.

zirkel-reif stm. Renn. 18566.

zirkel-stap stm. j.Tit. 1214.

zirkel-wise stf. Kolm. s. 184.

zirkel-zeichen stn. Kolm. 101, 34.

zirken swv. (III. 909") = zirkeln : intr. Schm.

Fr. 2, 1150. wachten und z. ÜQ.440 a. 1441.

ze rossen und ze füssen z. Cp. 28; abs. wie

sie (minne) in Vernunft zürket (: würket)

Mbrg. ll
b

. manec frouwen hant gezirket

het mit der nädel TVh. v. Ost. 6*. tr. Ms.

(H. 2, 236*. 369"). von golde lie? er ein vür-

span wirken, dar in hie? er z. zwei minnec-

Hche bilde Ga. 1. 293, 450, refl. wä du ge-

rechtiglich dich zürkest (: würkest) Mbrg.

31
b
. — mit umbe-;

zirkener stm. = zirkaere Gr.w. 5, 688.

zirm s. zirben.

zir-milize swf. (III. 909', 11) origanum Mone
8, 95.

zir-nuz, s. zirbelnu?.

cyrograt smwj. cyrogrates, ain tier Mob. 132.

18.

cyrogrille sinn, cyrogrillus Mob. 131, 31.

zirren s. zerren.

zirrunge *-. zerunge.
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zise swf. accise Lcr. 62, 84 u. anm. — aus

mlat. accisia. vgl. Frisch 2, 477".

Zise siof. (III. 909") zeisig, ceyx Dfg. 110".

Wwh. 275, 30. Trist. 16895. Msh. 1, 344 b
.

Pf. üb. 138, 111. WoLFD.j5.61.1uar. Laur.

alt. dr. 479. sittich und ouch zesen (: We-

sen) Heldb. K. 139, 6. — vgl. Schm. Fr. 2,

1156;

zisec, Zisic stm. (III. 910") dasselbe Dfg. 110".

Trist. 16895 var.;

Zisechiü, zisichin stn. md. dem. zu zise Dfg.

110\ Mügl. 3, 8.

zisel stm. (III. 910") penis Voc. 1482. dem an

seinem z. we ist Cgm. 720, 62" bei Schm. Fr.

2, 1157. — mischung von zers u. fisel?

(Wack.).

zisel stm. (ib.) ziselmausM.su. 2, 384". vgl. Gds.

235. mlat. cisimus, mus citellus s. zisemus.

Zisel stmf. (III. 909") = zise : ceyx, ligurinus

(zeisel, zeyssel) Dfg. 110\329\ Ms. (Neidh.

31, 25 unds. 121). Wigam. Such. Trist. H. !

3273. Ulr. Wh. Casp. 124\ Wolfd. B. 61.

Virg. 370, 10. Orend. 997. nasal, zinsel

Hpt. beitr. 302

;

Ziselin stn. dem. zu zise, zisel: cotex Kön. gl.,

ceyx, ligurinus (zislin, zeiselin,zeins-, zinse-,

zinslin, -lein) Dfg. 110\329\ Wolfd. B.

61, 1 var. Apoll. 13285. zeislein (lies da? z.)

Fasn. 538, 28. zinsle Weinh. al.gr. s. 170;

zinselin, strix noctua Hpt. beitr. 306.

zisel-miuslin stn. Msh. 3, 308". s. zisel, zise-

müs.

zisel-werc stn. pfuscherarbeit Wack. 396".

zisemen swv. (III. 872 L
) in gerader richtung

gehn, nachfolgen, -arten (nach einem) j.Tn.

1867. Loh. 6635. — mit be- (nachtr.), zu

zesem stm.

zise-mÜS stm. (II. 278") = zisel Ab. I, 349.

Narr. 107, 72. — umd. von mlat. cisimus s.

zisel.

zisenlin, ziseildlm stn. eine art speise, ain

zisennli (zum nachtessen) S.Gall. ord. 191 f.

zisendl, zizendel, ziseindel Germ. 9, 201.2.5.

zisindelsuppe ib. 200. ziseindel, zisseindlein,

zinseudlin Schm. Fr. 2, 1157. vgl. Stald. 2,

476.

ziser s. kicher.

zisgemel? (III. 910") Jüngl. 24 1. vgl. Schm.

Fr. 2, 1157.

zisindel-SUppe s. unter ziseulin.

zisnia stn. schisma, Zwietracht Vintl. 4958.

Lcr. 50, 538. 997. — aus gr. lat. scisma.

zispen swv. (III. 910") intr. schleifend gehn

Msh. 2, 80". Hätzl. 85, 156; tr. treten auf

Msh. 3, 20 P. vgl. zaspen ;

zispezeil stn. (ib.) das zischeln Helbl. 4, 374.

zist stf. handwurzelt dar inne (in die thora)

sol dann der Jude (beim schwören) sin rechte

hant legen biz. an die zist Franck gesch. d.

stadt Oppenheim 221 (15. jh.).

zis-, zins-tac stm. (III. 8") dienstag, in alem.

denkm. zistac Diut. 2, 115. Part. B. 4035.

Mein. 5. N. v. B. 314. Ad. 796. Chr. 8. 72,

8. 129, 34. 493, 20. Fasn. 838, 33. Kopp 105

a. 1298, gesch. 2", 30 (a. 1288). Rta. 1. 81,

15. Mz. 1, 252 (a. 1309). zigestac (neben

zistac) Germ. 18, 72 (14. jh.) zinstac Dfg.

180°. Virg. 1003, 11. S.Gall. stb. 4, 311.

Chr. 1. 138,23; 8. 57,11. 73, 12. Kopp gesch.

4", 57 (a. 1322). Mz. 1, 332. 38. 59. 72. 76. 81.

92. 98.414. 27. 28 u. o. Mh. 1, 117. 3, 119.

— tag des gottes Ziu s. Dwb. 2, 1120. Birl.

alem. 39 f., vgl. dienstac.

zistel stf. (III. 910°) korb Schm. Fr. 2, 1159.

Teichn. 112*. Vintl. 8497. W.Weichb. 111.

der Virgilius ist gar ain gröszertör gewesen,

dasz er sich in ainer zistel liesz an ainen

turn henken Cgm. 345, 3
1
".— aus lat. cistella,

vgl. Schöpf 829. Kwb. 266;

zisterel stmn. galerus Hpt. 7. 210, 4 anm.

zistiler Exod. D. 158, 24 u. dazu Germ. 8,

477;

zisterlin stn. Pf. üb. 132, 591 dem. zu

zisterne, zistern swstf. (III. 910") cisteme

Diem. Gen. Parz. Griesh. Mgb. 82, 32. 104,

10. zwistern Dur. ehr. 601 (dazu Germ. 5,

247). Schiltb. 119. — aus lat. cisterna.

zistwer s. zitwar.

Zlt stf. n. (III. 910"—913") zite zu Nib. 1754, 4.

ziet Livl. M. 6599. Gris. 3, 18. 16, 27. der

zit Diem. 372, 16. Rul. 158, 27 var. Hans

2354 — : zeit, Zeitalter, lebensalter, leben,

lebensumstände
, Jahres-, tageszeit, stunde,

Zeitpunkt, allgem. z. b. hie vor in alten ziten

Msh. 3, 326". in zites frlst Erlces. 68. un-

lanc zites ergie Antichr. 136, 37. an dem

gelobeten zite Mar. 191,35. dise z. das zeitl.

leben Myst. 3. 55, 33. bi miner z. Lieht.

125, 6. bi sinen ziten Livl. M. 630. 7517.

üz. der rechten z., zur unzeit Pass. 116, 48.

an sinem jungisten zit Wg. 8345. diule?zjste

z. Alph. 33, 4. do da? z. sich verendöt Gen.

D. 56, 13. nu wäre? mer danne z., daz ir

mich liefet genesen En. 284, 38. guote zite,

angenehme stunden Er. 8614. wartent bez,-

?ers zeites Ring 45°, 40. übel z. Iw. 1741 u.
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Becks anm. lät iu die z. gevallen wol, sit

noch ein bosser komen sol Freid. 114, 1. zeit

der unkäusch, brunstzeit Mob. 139,20. so der

jungen zeit {die zeit der reife , der gehurt)

kümt in der muoter leib ib. 285,15. ain z. —
ain z., die eine — die andere zeit ib. 314, 7.

die zit {Jahreszeit) was na? Chr. 4. 75, 19.

nauch der z. der Jahreszeit nach ib. 241, 10.

11. vier zeit, stunden ib. 1. 471, 20. um die

dritte z. #. 367, 10. diu siben zit, die sieben

canon. hören Myst. 2. 481, 33. ich hän z. es

ist für mich die {höchste) zeit zu {gen. od.

inf. mit ze) Iw. 5375. 548. Wig. 156, 11. alle

z. jedesmal, immer Albr. 24, 161. Elis. 1762.

1835. 96. Mgb. 132, 21. 168, 7. nie, kein z.

niemals Dietr. 2800. Livl. M. 10479. 11700.

bi ziteD, bi den ziten damals Gen. D. 31, 21.

Albr. 20, 282. Elis. 4354. bi disen ziten ib.

7795, vgl. bezite. in zit bei zeit, sogleich

Trist. H. 2854, in der z. ib. 4329. 6115, da-

mals ib. 1723, zugleich ib. 4231. vgl. enzit.

e zit vor der zeit Kchr. D. 411, 1. Hadam.

547. vor ziten Reinh. 338, 1277. — vgl.Dim.

2, 662. Fick2 756. Leo 305.

zitamme, zitbar s. zitwar.

Zlt-buoch stn. zeitbuch, chronik. ein z. an

ainer kettun Mone z. 22, 432 {a. 1394). ich

hän kein z., dar an ich dich wöl schriben

Ls. 2. 699, 172.

zite s. zit

;

Zlte adv. (III. 9 15")= bezite Loh. 31 10. comp.

ziter Nib. 911, 2. j.Tit. 429;

Zltec, -ic adj. (III. 916*) was die rechte zeit

erreicht hat, ausgewachsen, reif Diem. Trist.

Griesh. der wai??e unde der rokken wären

zitich Exod. D. 145, 1. ir körn z. was Livl.

M. 9571. 11367. Chr. 4. 101, 7; 5. 286, 14;

8. 18, 7. zitig triubel ib. 134, 12. und der

wein zeitig ward ib. 10. 283, 15. dö sach ich

dri winreben ze zitigen peren sich machen

Gen. D. 80, 37. z. was da? zuckerrör Geo.

278. der pfeffer z. j.Tit. 6049. zitige? obe?

Lanz. 3946. Bph. 2827. Frauenehre 1192.

ClC. 1103. z.birn Renn. 73. Wh. v. Ost. 50\

holzpirn Mgb. 341, 2, fruht ib. 330, 13. 337,

19. so diu fruht zeitig ist in der muoter leib

ed. 41 , 16. 59,23. und schein der süe?en

minne fruht an ir so zitec mit genullt Troj.

16952. dö da? pelgolin zitic wart, e? gienc

ouf nach siner art Gz. 17*?3. ein zitigez. (der

Alex. S. 67\ swin Urb. B. 1,6, kälbel Mgb.

130, 3. fleisch z. uud gesunt Berth.A7. 390.

die geswer zeitig machen Mgb. 376, 12;

mannbar: die zeitigen maigde ib. 326, 26. si

was zitec zuo der minne Engelh. 885. vgl.

manzitic; zur rechten zeit geschehend, zeit-

gemass En. 293, 5. des was z. unde recht sin

helfe Pass. 279, 88; der Jahreszeit entspre-

chend: er sol in geben drie gerichte zu dem

e??ene, die des tages zitig sin Ssp. 2. 12, 4;

den umständen entsprechend, ange??iessen:

zeitiger rät Cp. 149. Chr. 2. 165, 13.

zitec-lichen adv. = zitlichen.

Zltegen swv. intr. reif werden, maturescere

Dfg. 352'. Gen. D. 16, 20. Mgb. 130, 13.

342, 5; tr. reif machen, maturare Dfg. 352".

Mgb. 382, 5. 487, 34;

Zltelinc stm. (III. 916") einer der früh da istt

Neidh. XLI, 4.

zite-, zit-löse, -lös swf. m. stn. (III. 915") ci-

tamus, citomus Sum., hermodactilus Dfg.

276°, narcissus2&.375 b
. niemals ist unter zite-

löse unsere herbstzeitlose gemeint, sondern

nur eine weisse od. gelbe frühlings-, maiblume

{meist neben violen, lilienu.roseii): crocusu.

narcisse (Nemn. 2,703. Z.6,93). Tünd. Warn.

Erloss. Ms. (vil zitelösen ich da vant im mai

H. 2, 96\ von der zitelösen wart nieman so

vrö gemacht als ich von der lieben zaller zit

ib. 30°. die gel wen zitlösen im mai Konr.

lied. 4,24. 7,24. 12,15). lilje unde diu rose und

diuzitlöse wuohsen da, ze goumeGEN.Z).9,3.

ein wi?e blüme begunde wachsen an siner

stat, ein gelwe butze enmitten stät: zitlöse

ist sie genant, schönen meiden wol erkant

Albr. 10,362. als ein zitlöse, deu in des

süe?en meien zit des morgens in dem touwc

lit Apoll. 18619. du ceitlös {Maria) Bph

H. 57, 188. der zitelöse Mart.27,6. Leseb.

872, 17. da? zeitlös Schm. Fr. 2, 1162. pl.

die zite-, zitlösen Gz. 240. Hans4845. Karlm.

158, 27. Heldb. K. 18, 18. Ls. 2. 196, 270.

Altsw. 146, 25. mit wei?en zeitlösen Ot.

165
6

.
— blume die vor u. ausser der rechten

blvmenzeit blüht? Wack. umd. 56 nimmt

umdeutschung an aus tat. citamus.

ziter swf. — kicher Mgb. 369, 6. 20 rar.

Ziten SWV. (III. 916") intr. reif werden Fui..

fl. {lies 8, 9); mit subj. e? zeit sein : swenne

c? zitet Msh. 1, 10\ nü zitet, da? man kere

URL. 7859. 12187.

ziten-lich s. zitlich.

ziter, zitter stm. (III. 91 6") das zittern, beben.

mit ziter und mit vorhten Beitr. gds. 3.

370,216. zitter (: bitter, ritter) Mart. (9.

112. IL 82. 59, 47. 68, 71. 128, 93. 227, 40).
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Diocl. Such, ir lit in zitter warn Ecke Z.

182, 4. ein frostic zitter Reinfr. B. 18708.

wan si bestuont ein z. und ein frost ib. 13746.

vorhte z.hät iuchbrähtvon sinnen ib. 10092.

mit vorhteclichem z. zö.8653. sunder vorhte

z. ib. 200. sunder Kirchb. 718, 5. 794, 4,

äne z. Ls. 3. 257, 152. 258, 210. 260, 262.

ziter-apfel stm. Schm. Fr. 2, 1 164.

zitersere stm. der strix hie?e wol aigenlicli

nach der latein der zitraer oder der zand-

klaffer Mgb. 224, 21

;

zitereht adj. (III. 916") trepidus Dfg. 594°.

ziter-helbelinc stm. Renn. 388, vgl. Schm. Fr.

2, 1164.

ziter-, zitter-lich adj. trepidus Dfg. 594°.

Zltern, zittern swv. (III. 916 b
) zittern, beben

Mai, Troj. (2180. 6359 u. anm.). Wh.». Ost.

84". Ecke Seh. 186. ir herze ziteren began

Roth denkm. 64, 129. du zitterst in mir sara

ein loup Ls. 2. 183, 220. di löubel, di rieh

vor golde zitern Such. 25,215. er zittert als

ein steinwant Helbl. 4, 630. er zittert und

erschricket Ga. 2. 428, 582. er zitterte mit

grimme Alexius 71, 205. im zittert sin ge-

beine Msh. 2, 384". 386". an dem bittern tage,

dö die Übeln zittern Mariengr. 784. schaut,

wie min glider zittern Altsw. 249. zitternd

äugen Mgb. 44, 1. 45, 6. so schreit er zitte-

rent hu hu hu ib. 224, 15. ain vai?t ziternd

dinch, gallertartige masse ib. 77, 9. zet-

ternde, bebende gicht Anz. 18, 304 (14. jh.).

zederen Fromm. 3, 60 b
.
— mit er-, ver-. altn.

tittra Fick2 756;

zitern, zittern stn. (ib.) Krone, Tund. Serv.

2446. Pass. 189, 13. Wack. pr. 92, 11. 13.

ziteroch, zitei'OChe stswm. (ib.) flechtenarti-

ger ausschlag , zittermal Krone 16707. zit-

roch zitroche , zitrach zitrache Schm. Fr. 2,

1164. — ahd. zitaroh, vgl. Kühn 5, 339.

ziter-ort stm. her Z. Renn. 17694.

ziterunge, zitterunge stf. pavor, tremor, tre-

pidatio Dfg. 418". 594 bc
. Vintl. 10042. Hb.

M. 531.

Zlivc-TNY&Qstf.Qll.lbl^das zittern Msh. 2,292".

zitßster (III. 917") s. cester.

zitewe => sitich Wolfd. B. 61, 1 var.

zitewin s. zitwar.

Zlt-glocke/".= stuntglockeDFG.280 b
. S.Gall.

stb. 11, 76. Jüst. 255. 379. Mone quell. 1,

332. 36.40. Chr. 4. 110,23.

zitglocken-turn stm. Jüst. 254. 86.

Zlt-heit stf. zeit, Jahreszeit, dese hubste z.

frühling Hans 3019.

zitieren swv. citare, s. unter postulieren.

zitir s. scheter.

Zlt-kleit stn. swseriu zitkleit (Winterkleider)

leiten si dö hin Msh. 2, 281".

Zlt-krüt stn. nardus Voc. 1482.

Zlt-kuo stf. zweijährige , zur nachzucht reife

kuh Urb. 208, 27. vgl. Schm. Fr. 2, 1162.

Zlt-kürzel stn. zeitlcürzerin, geliebte Hans
2159.

Zlt-lich adj. (III. 915 b
) der endlichkeit ange-

hörend, zeitlich, weltlich Pass. Myst. zid-

liche? gut Rsp. 1462. zitlichedinc Ems. 6683.

ir zitlichen wirtes döt ib. 6367. das er irer

geistlich und zitlich herre solte sin Chr. 9.

601,16; erntbar, re//"MoNE 4. 237,297; was

an der zeit ist, den umständen entspricht,

zeitgemäss, angemessen Buch d. r. Frl.

Ludw. nu war ouch wir zesamen da komen

also nä, da? zitlich was der bunei? Lieht.

187,3. zitlicher rät Elis. 9789. zitenlicher

rät Greg. 3263 var. so haben wir an gesehen

ir zitlich bet und begir Mz. 3, 262 (a. 1351).

zitlicher kouf ib. 4, 391 s. 433. den Weingar-

ten in guotern zeitlichem pawe haben Ukn.

224 a. 1326. zeitlich koste und füter Rta. 2.

160, 17 (a. 1389);

Zlt-liche,-en adu. (III. 916") beizeiten, früh-

zeitig, da? tuo so zitlichen Bit. 4674. sit

der vater und diu muoter min sint mir so

zitlich gangen abe Alexius 126, 587. die sich

des äbents zitlich legen werden Loh. 3106.

da? er von des tiuvels kloben so zitlich was

entrunnen Ga. 3. 8, 99. etw. zitlich wi??en

Gris. 13, 29. zitlich von der minne lä?en

Habam. 237. zeitlichen Dür. ehr. 25. 221.

666. sup. der pferde man phlegen schol

paide des äbents und des margens, so man

zeitleichest mag Ula. 201 a. 1340; zeitge-

mäss, angemessen: ich bin an kleidern zit-

lich gestalt Frlg. 120, 588. da? sie danne

den selben tail gebe??ern mügen, wie si zit-

lich dunchet Mw. 283 a. 1331.

Zlt-licheit stf. (ib.) zeitlichheit Myst.

Zlt-liuten stn. das glockenläuten bei den ein-

zelnen canon. hören Chr. 9. 529, 16.

zit-löse s. zitelose.

Zlt-lÖselin stn. (HI. 915") Erlces. 5709. bel-

lis: österblümen, zeitlceslen Dfg. 71".

zitöl, zitöle, zitolle stswf. (III. 917") cither

Frl. Erlces. harpfen und ouchzitölen (: viö-

len) Gz. 4586. zitollen Reinfr. B. 23294. —
aus gr. lat. cithara

;

zitolin stn. (ib.) dem. zum vorig. Renn. 16753.
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die zwene sluogen zitölin (: videlin) Apoll.

18118.

zitoval s. zitwar.

zitrach, zitroch s. ziteroch.

Zlt-SWin stn. (II2 . 796") = zitige? swin Gr.w.

1,413.

[zittel III. 917*] s. zi?el.

zitteln siov. zitteln, fidlen Heldb. K. 300, 28.

s. zitöl.

zitter s. scheter, ziter.

zitter-boum s. zederboum.

zitter-klaffen siov. zäneklappernd zittern

Netz 8728.

zitter-mäl stn. (II. 24") Impetigo Dfg. 289 b

,

n. gl. 21 1\ vgl. ziteroch.

Zltunge stswf. nachricht, künde, neue zeitung

Ugb. 36. 64. 130. 88. 318 u. o. im sein durch

kuntschafter zeitungen zu kommen Zimr.

ehr. 2. 507, 33.

Zlt-vange adj. (III. 211") ausgewachsen, reif

Gr.w. 1, 2.

zitvare s. zitwar.

Zlt-Vertrip stm. Zeitvertreib, kurzweil. si en-

lä?ent niht ii z. Msh. 2, 37 P. zitverdrif

Fromm. 3, 61*.

Zlt-VOgel stm. (III. 358") vogel, der flügge

wird Mm. 1, 208*.

Zlt-vrist stf. ze so getaner zitfrist Germ. 18.

192,30.

zitwar, zitwanstoi. (III. 917 a
) zitwer, zedua-

rium (zitwar, zitbar, zitvare, zistwer, zitewa,

zitoval, zuzur, zodoar, seduer, sodvara, zit-

wan, zeitwan, zedewar, zederwin u. a.) Dfg.

634\ n. gl. 388*. zitwar Gen. D. 9,7. Mart.

64, 39. Mgb. 426,3 ff.
(var. zitewin, zittwen,

ziedewan). Chr. 1. 100, 29. zitwan Flore

2082. ziedewan Mainz, haufhausordn. P
(15. jh., Würzb. arch.). noch rs?er dau ci-

tamnie (: klamme; j.Tit. 1768.

zit-wesen stn. aller wesen zeitwesen und im-

merwesen Ack. 58, 4.

zitze swf. (III. 917') mamma, mamrailla Dfg.

345°. Fdgr. 1, 400°. vgl. tute u. Dief. 2,608.

zitzel-bast s. zidelbast.

zitzer s. kicher.

Zltzern swv. (III.917*) zwitschern Hpt. 8, 121.

vgl. zwitzern.

ziu interj. (ib.) Parz.651,11. contr. aus zahiu.

ziue, -ges, zillg stm. n. (111.917") handwerks-

zeug, gerät Teichn. 16. zeug Chr. 1. 78, 20.

Tuch. 34, 27. 37, VI etc.; ausrüstung, rüstung

u. toaffen aller art, geschütz Teichn. 102.

Livl. M. 3883. ziug, zuig, zeug Chr. 1. 33,

7. 41, 10. 29; 2, 10/.; 4. 29, 5. 8. 80, 6. 83,

6. 101, 9. 123, 21. 124, 13; 10. 161, 12. 208,

15. 2\l,\etc. Tüch.110,26. rennen in höhen

zeugen Chr. 1. 406, 14. Zimr. ehr. 1. 50, 22.

212, 2; gerüstete kriegerschar Gen. 72, 46.

Leseb. 1051, 29. Chr. 4. 89, 10. 92, 8. 18.

reisig zeug, reiterei ib. 5. 3, 6. 39, 28. 96, 9

;

zeug, stoff, material ib. 4. 324, 6. Tuch. 54,

11. 55, 10. 273, 18. Mone z. 9, 159 (a. 1486);

zeugnis, beweis Myst. Wien. hf. Ssp. 3, 4.

19. 82 etc. des gehen wir in disen prief zu

eim warn zeug Ukn. 240 a. 1330. Ula. 201

a. 1340. Uh. 76 a. 1328; zeuge Ms. (H. 3,

69 b
). Ls. Münch. r. Nib. 2141, 4 C. Mw. 303,

13 (a. 1340). vgl. geziue u. Ra. 857.

ziueh stm. (III. 930") mit unzuht habt ir guo-

ten ziueh (: vliueh), gebt ihr euch ab Msh.

1, 14*.

ziug-bsere adj. durch zeugen erwiesen, zeug-

bere wunden RuDOLST.r. 210,16.17. 214,53.

Leutbg. r. 19. 80. Jen. st. 75, 19. 76, 22 f.

ein züchbar wunde Gengl. 166 a. 1412.

ziug-buoch stn. inventar des kriegszeuges

Chr. 2, 245 anm. 4 (a. 1449).

ziuge swm. (III. 91

9

b
) zeuge Ls. 1. 491 , 163.

Swsp. 22, 4 var.;

ziuge stf. zeugenbeweis Ssp. 2. 18, 2;

ziugelin stn. zeuglin, hodeZmR.chr. 2.439, 19 ;

ziugen siov. (III. 919") md. zügen: zeugen, er-

zeugen, leibeserben z. Arnst. r. 27, 5; ver-

fertigen, herstellen, machen lassen, die kosten

wovon bestreiten Such. Kulm. r. si zügete

manic lachen Elis. 2345. ein spitäl ib. 9476,

ein ewige? lieht z. Mz. 2, 627 (a. 1327); ver-

fassen (buoch) Myst. 1. 258, 33; anschaffen,

sich verschaffen, erwerben Pass. Elis. 10308.

doch gäben mir die büecher tröst, die ich

hän gezeugt in miner kost Chr. 4. 343, 24;

herz, herbei schaffen Meran. 4. mit refi.

dat. wer mer da von well wi??en , der zeug

im und les da? puoch däutsch Mgb. 68, 20;

ausrüsten : da? ich in sante so wol gezüget

über mer Elis. 5797. da? vihe ze rehte z.,

gehörig aufzäumen Swsp. 185, 16; zeugnis

ablegen, bezeugen, -ivei-sen, abs. der rädman

zügit an zweier manne stat Jen. st. 60, II,

tr. Ms. (H. 3, 69"). Kulm. r. da? raac Titi-

des zügen , da? ich nicht enlügen Albr. 30,

103. da? zeug ich mit der engel schar Wölk.

29. 3, 26; etw. z. üf, sich auf fem. als den

zeugen, auf etw. als </as ueugnü wofür be-

rufenes. (IL 1, 27"). Kulm, r — mit be-,

er-, ge-, über-, ver-,
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zillg-holz stn. (I. 707") werk-, nutzholz Gr.w.

3, 711. Oest. w. 252, 9.

ZlUg-meistersim. zeugm.aufseherüberkriegs-

oder handwerksgerät Chr. 2. 245, 15. 255,

17; 10. 257, 20; 11. 809, 3. Tuch. 257, 28.

287, 33.

zillgnÜSSe stfn. (III. 921") zeugnis, beweis

Weist, swenne ein ziugnüsse für gerihte

kumt, unde den einen teil dunket, daz. diu

ziugnüsse niht redlich si Dinkelsb. st. 21.

zeugnusse N. v. E. 37, 32, zuicknuss geben
Chr. 4. 310, 5. die ziugenüst laiten Alem.
5. 32, 34.

ZlUg-salunge stf. sprechent zwene man wider

streit ein guot an mit geleicher anspräche
und da? mit geleichem gezeuge behaltent si

ez, paide, man sol ez. geleich under si tailen.

dise zeugsalunge sullen die rechten umbe-
sastzen beschaiden, die in dem dorfe ge-

sehen sintDsp. 1, 232. s. salunge.

zhlg-same stf. zeugnis, beweis Glar. 59.

Gr.w. 4, 496. 97.

zhlg-SChaft stf. dasselbe Augsb. r. 178, 18.

Np. 13.

zillgunge stf. (III. 921") das machen, tun Ab.
1. 59, 5; zeugnis Pass. W. v. Rh. 64, 4.

ziun-dorn stm. pl. zeundörne dornstrauch-

zweige um neugesetzte bäume Tuch. 290, 27.

ziunelin, ziunlin stn. dem. zu zun Berth. 1.

360, 25; 2. 238, 16;

ziimen sivv. (III. 949 b
) zäunen

, flechten , abs.

er wil selbe sticken unde ziunen Neidh. 102,

23. Buch d.r. 1503. Kaltb.7,54. swer ouch

ziunet der sol die este keren in sinen hof

Swsp. 398, 7. mit hanf z. Bon. 75, 35, mit

dat. d. p. er müest in immer dreschen unde

z. Loh. 1950, tr. einen zünSPEC. 122. Berth.

2. 238, 16. Prag. r. 150, 167, ein körbelin z.

Gsm. 1944. Vilm. weltchr. 72, 38. geziunet

üz. Troj. 5941. j.Tit. 4557, von Lets. 46,

34 ; umzäunen, -flechten Neidh. XVI, 26, z.

mit Wig. 142, 22. Wahtelm. 43; intr. als

ich die schcen her zeunen {über den zäun
steigen?) sach Wölk. 64. 2, 1. — mit be-,

ent-, ge-, umbe-, under-, ver-.

ziun-holz stn. zeunholz Chr. 1 . 30, 4.

ziununge stf. Umzäunung Felde, r. 78, 1.

ziuschen swv. (III. 94 l
b

) zischend u. die haut

schindend zwischendurch gleiten Tit. 162,3.

zivolle s. zwibolle.

ziworje, ziwurge s zibörje.

ZlZ,el stmnt (III. 88") ziz.el (hs. zitzel) unde

pillichmiuse sint miuse genöz. Msh. 3, 88*.

vgl. zisel.

zizel-bast s. zidelbast.

ziz,el-W3ehe adj. (III. 944 b
) zeine zi^elwaehe

(var. zi?-, zin^elwame) Neidh. 59, 12.

zizeildel s. zisenlin.

zizer-suppe swf. Germ. 9, 199. s. kicher.

ZÖ präp. adv. prät. s. ze, zuo, ziehen.

ZObel stm. (III. 944") zabel Roth. R. 153.

Karlm. 198, 6. Elis. 1890. Msh. 3, 67" —

:

zobel. dar quam der z. und der mart Reinh.

1336; zobelfell, -pelz, sabellus , sabellum

Dfg. 505 b
, zabulus (zobel, zabel) n. gl. 388*.

zieml. allgem. (scharlach unde z. Helbl. 13,

179. Chr. 2, 283 anm. 2; 10. 466, 11. ich

hän noch z. niuwe, den truoc ich wilent in

den berc, da wil ich kleiden min getwerc

Virg. 580, 3. der in z ist gekleit Hpt. 7.

330, 45. sin cleider von z. wären Ulr. Wh.
125". ir iegliches huot was z. vil guot Er.

2016. von z. ein huot Msh. 2, 377\ von z.

gliz,z,en vaste driu ander stucke Reinfr. B.

840. 50. sin schilt was swarz nach zobel var

Lieht.485,27, vgl. Troj. 5963. 11992.31525).

— aus russ. sobol.

ZObel-balc stm. (1. 124 b
) zobelfell, -pelz Parz.

Freid.

ZObel-huot stm. lad von z. Gr.w. 1, 465.

ZObelill adj. (III. 945") von zobel Parz. Lanz.

Dan. 6040. ein mouwe zobelin Er. 2305.

zobeliner mantel Osw. 125!). mit breiten

listen zobelin (var. zöblin) Etlh. L. 2068.

zöblein wät Np. 104 (Ib. jh). zobline schou-

ben Zimr. ehr. 2. 202, 1.

ZObel-Diantel stm. mantel von z. Orend. 1816.

2264.

Zobeln swv. s. gezobelt.

ZObel-Swarz adj. (II2 . 765") schivarz ivie z.

Troj. Helbl.

ZObel-tier stn. zobel Msh. 3, 67*.

zobel-var adj. = zobelswarz Lieht. 482, 27.

Enenk. (Eracl. 168, 131). vgl. liehtzobelvar.

ZÖber s. zouber, züber.

ZÖblin s. zobelin.

ZÖbrig s. zouberic.

ZOC, -ges, ZOg stm. (III. 933b.937*) das ziehen,

der zug (im Schachspiele) Türl. Wh. 53';

abzug, weggang Gr.w. 2, 60; appellation

Oberl. 2116; auszug, kriegszug: mit zöge

wil ich in sünien niht Loh. 3938. ob in wi-

dervüeren die vonAffricän mit zöge ib. 4126.

dö der zog des von W. wendig wart Chr. 4,

28 anm. 5 (a. 1372). das volk des zoges ib.
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5, 65 anm. 1. Alem. 5. 203, 2. vier tage vor

dem zöge Ugb. 57. ein cristlicher zogk gein

den ungleubigen Rcsp. 2, 132 (a. 1456); von

des zoges gein Lamparten, Römerzug ib. 1,

90 (a. 1401); gefolge, schar Krone 2S364;

das anziehen, die Spannung (des bogens)

Herb. 8991. — zu ziehen, vgl. zuc.

ZÖch prät. s. ziehen ; stm. in überzöch.

ZOChe swf. (III. 945") knüttel, prügel Üw. H.

713 m. anm. — vgl. tirol. zochen m. abge-

hauener u. der zweige entblösster ast, it.

zocco Schöpf 830 u. zocher, zolch.

ZOChen, ZCechen s. zocken, zcehen.

ZOCher stm. ramex Cgm.653, 214" [voc. ex quo

des 15. jh.), vgl. zoche, zolcher.

zock-bart s. zugebart.

ZOckel guofm. (III. 945") holzschuh Rozm. 180.

— ahd. zokel, vgl. Grff. 5, 626. Schm. Fr.

2, 1084. Kwb. 266. Schöpf830. Diez2 3,42S.

ZOCken, ZOChen sivv. (III. 937") ziehen, zer-

ren, reissen, lochen, reizen, abs. Msh. 1, 201°.

Reinh. (lies 769), tr. Pass. Jer. Karlm. 17,

34. seht ouch wie er uns zocket Vet. b. L.

1045. er began mich harte zocken Serv.

2518. bluomen z., pflücken j.Tit. 1981. da?

künde in sorge z. ib. 2721. da sach man in

verwäpent ritter z. für den satel sin ib. 1370.

— mit an, üf, ü?, wider- (j. Tit. 4356). intens,

zu ziehen, vgl. zogen, zücken.

ZOcker-rÖr s. zuckerrör.

ZOC-ohse swm. Zugochse Ssp. 3.51,1. vgl. zug-

ohse.

zode, zoden s. zot-.

zoedec-lichen = ze cedeclichen Neidh. 89, 1.

zodoar s. zitwar.

zöfen, zoffen s. zäfen.

ZOg s. zoc

;

ZOge stf. in ge-, not-, ü?zoge

;

ZOge svom. in her-, mage-, manzoge.

ZOge-brÜcke swf. Zugbrücke Trist. H. 6009.

Schb. 277, 29. Cds. 3, 6.

ZOgel s. zügel

;

ZOgel stm. (III. 937*) der zieht, an sich zieht,

sammelt Frl. 264, 6

;

ZOgelen swv. (ib.) intr. ziehen in Jer. 25698

;

zogen swv. (III. 935") intr. sich auf den weg
machen, ziehen, gehn, marschieren, eilen,

laufen (perf. mit haben Vintl. 3!b5, *<<«*/

mit wesen) zieml. allgem. (nicht bei Hartm.)
z. b. si wolde z. harte frü Elis. 8303. er zö-

get lancsem und seine Trist. //. 1682. dar
Otte36. Troj.6951, her Vintl. 3185. Chr.
9. 817, 9, hin Msf.121,3. Ernst 4820. Livl.

M. 1057, hin wart 3&.4173, hin wec ib. 5123,

von hinnen Apoll. 7955, heim zogen Mgb.

492, 36. die herren solten an ir gemach z.

Ernst2877. z. durchLiVL.il/. 1094, gegen
ib. 557. Troj. 11559. Loh. 2617.3984. Trist.

H. 6684. Ga. 2. 151, 73. Chr. 8. 310, 19, in

Troj. 24845, nach Gz. 5209, üf Chr. 8. 103,

22; 9. 810, 18. si zogten under Schilde

Dietr. 9265. si zogten under Schildes rant

zuo den vinden über heide wit ib. 6444. /.

vür Otte 519. Loh. 5004, ze Troj. 25011.

Apoll. 10452. sselic si der werlte vogt und
da? gesinde, da? mit im zogt ib. 1823S.

swenn hoher muot und raanheit mit im zogte

Loh. 5430. — unpers. mit dat. (mir zöget,

ich läze mir z.) eilig sein, eilen Diem. Mar.
Nib. Kl. zu Bit. 7339, und gen. d. s (ico-

mit) Nib. 1589, 3, persönl. mit refl. gen. zöget

iuwer! beeilt euch Helmbr. 1738. Neidh. 13,

17. vgl. zouwen. — refl. den weg nehmen,

sich begeben, kommen Trist, sich z. an
Wolfr., gegen Ulr. Wh. 109"; sich hin-

ziehen, verzögern Loh. 6487. Kredzf. 4434;

sich zanken, raufen Germ. 5, 247. — tr. zer-

ren, zupfen, reissen, raufen Gen. Nib. Wwh.
Pass. zogen und missehandeln Germ. 5,247;

lunziehen, -halten, verzögern, -schieben

Walth. Parz. Livl. M. 9106. — mit bi, in,

mite, nach (Wartb. 18, 16. Livl. M. 1754.

2132.9120. Chr. 8. 38,10), über, üf, ü? (Chr.

8. 31, 31), vür, wider, zuo; er-, ge-, über-,

ver-. intens, zu ziehen, vgl. zocken, zücken;

zogen stn. (III. 937") das ziehen, gehn. dö

wart ein z. da erhaben von dem mer bi? an

den graben und aber da hin wider Herb.

6321. und was ein z. zu ime Chr. 8. 45, 20;

das zögern Parz. Jer. an alle? z. Gz. 8292;

das raufen Wwh.
zogen, zogen, zoegen s. zöugen.

zögeren swv. iterat. zu zogen, dö er mich

also zögerte (zogete?) Gen. D. 79, 15.

ZOg-segen stf. zugnetz Frankf. baumstb. <i.

1443, 49 b
.

ZOlie swf. (III. 945") hündin Sciim. Fr. ;'. 1 109.

— ahd. zoha, zoa. Wack. setzt mit Gds
zöhe u. stellt es zu ziehen, vgl. Kchn 1, 254.

Z03he stf. bi früudenricher zadie (: hoehe) lit

jämers angel dicke Reinfr. B. 25006. vgl.

j.Tit. 5642. 6153;

ZOehen swv. (III. 930*) ziehen machen, ziehe»,

führen, treiben, tr. Msh. 1,352". j Tit. 6067.

nü ist ein frage, war umb Christus da? volk

zöchti in die wuesti Wack. pr. #. 586, 90.
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so zöcht er si üz. der stat in die wuesti recht

als der hirt dem schefli da? gruene zwi vor

treit und sie iemer merzeecht ib. Ml ff., refl.

het er sich in die crippe her ab gezöhet

j.Tit. 5472. mit en-;

zohen-krote siof. hundskröte: schelte Üw. H.
426.

ZOhen-SUn stm. (II2. 733") hundesohn: schelte

Augsb. r. M. 124, 3. swer den andern schil-

tet mit scheltworten zohensun oder also et-

wie Mw. 244, 21 (a. 1312).

ZÖhin stf. = zohe Schm. Fr. 2> 1109.

zoigen, zöigen s. zöugen.

zoist s. tjoste.

zokein s. zegegen.

ZOl, -lies stm. (III. 945 b
) cylinderförmiges stück.

die drumeszol (des Speeres) Rab. 655; baum-
klotz, -stamm: sin (boumes) z. der rüeret an
den trön Msh. 3, 181" (= tolde Wartb. 71,

4); knebel: einen z. sazzete er im in den

nmnt Gen. D. 109, 29. dem pant er ainen z.

in den niunt Cgm 1134, 181" (Greg. Hagens
chron. v. Osterreich); hiehert zolle, trib-

kugeln und meinen als kinderspiele Kenn.

14864. vgl. Schm. Fr. 2, 1115 u. zolch, zolle.

ZOl, -lies stm. f. (III. 946^ zoll als mass. man
sol auch werfen zwainzik zol zu dem lemb-

rein tüch und nicht minner und an dem al-

ten loden nicht wan ainer zol minner loderer-

brief im Passauer stadtb. bei Schm. Fr. 1,

1470. 2, 1115. — nach Wack.397* ident. mit

dem vorig, zol.

ZOl, -lies stm. n. (III. 945") zoll als abgäbe,

telonium (zol zolle zul) Dfg. 575°. eig. u.

Midi, zieml. allgem. (zol und ungelt Okl.

15516. Ot. 6*. nü was ein ungefüeger zol in

der stat da üf geleit Flore 3382. 424. swer

über die brücke varn sol, der muoz. imgeben
z. ib. 3638. er hat gegeben swaeren z. in dem
künicriche Virg. 864, 9. der zol ist swsere

Krone 20303. her wirt, da nemet iuwern z.

ib. 15457. 20299. wem er widerreiten solt

zins oder z. Loh. 7219. da? uns al diu kri-

stenheit muoz. geben z. ib. 4845. ze zolle

geben Ulr. Wh. 136". 248". swer des Zolles

wil rieh werden Renn. 9193. unrehte zolle

ib. 9198. mit alsus gedänen zolde (: molde)

Karlm. 84, 31. ich wil dir zo zolde düsent

bysanten von golde geven ib. 278, 6. manic

möre an der vart gap da ungevüegez, z.

Apoll. 14778. ungevüegen z. geben grossen

verlust haben, unterliegen Livl. M. 5584. si

betten gegeben alle zol in dem strite ib.blOü,

vgl. 1584. 2700. 4028. swer pris da nemen
wil ze zolle Loh. 4416. sol ich geben von

minen fröuden disen z. Msh. 1, 309". von

mir komt fröudenricher z. Ls. 2. 343, 12. deu

werlt über al ist komen in des fluoches z.

Gz. 1361); Zollamt, -stelle: auf allen unsern

zolen Cp. 23. — aus gr. lat. telonium.

zol-ambet stn. Mone z. 9, 168. 412 f.

zol-bsere adj. zollpflichtig Np. 143. Mich. M.
hof 34.

zol-brücke f. Mich. M. hof 33 f.

zol-bühse f. ib. 30. 33.

zol-buoch stn. ib. 30.

zolch stm. (III. 946") Motz, als Schimpfwort

Fdgr. 2. 321, 1. — zu zol 1, vgl. zolker;

zolcher stm. ramex Dfg. 483". vgl. zocher,

zolker.

zolde s. tolde, zol 3.

ZOl-diener stm. Mone z. 9, 36 (a. 1480).

ZOi-gelt stn. (I. 524") telonia Hpt. 5,413.

Mich. M. hof 30.

ZOl-getreide stn. Thür. rd. 515 (a. 1371).

ZOl-haber swm. Oest. w. 293, 21. 294, 26.

Thür. rd. 331.

ZOl-holz stn. Basl. r. 35.

ZOl-hÜS stn. (I. 740") Zollhaus S.Nic. 429. 54.

Miltenb. st. 27". Rta. 1. 251,3. Mich. M.
hof 33 f.

zö-lich s. zouweliche.

ZOl-keller stm. (I. 795") telonarium Oberl.

2116.

zolker stm. = zolch. die groben zolker Beh.

62, 22. vgl. zolcher.

zol-kiste swf. Mich. M. hof 30.

ZOl-knabe siom. Monez. 9, 36 (a. 1480) s.v.a.

zol-kneht stm. ib. 30. 32.

zolle s. zol 3.

zolle swf. etlicher (drec) was geschissen nach

der zollen Cgm. 270, 210" (von dem dreck).

vgl. iszolle. — zu zol 1.

zollen swv. messen s. verzollen,

zollen swv. (III. 946") abs. zoll geben, zalen,

eig. u. bildl. Loh. 2903. Apoll. 13945. Prag.

r. 30, 43. Urb. B. 432. Chr. 5, 221 anm. 2

(a. 1458). mit dat. d. p. Krone 6487. 20282.

z. mit Wwh. 113, 15 und dat. d. p. Apoll.

5389. Mart. 128,84.— tr. zoll wovon geben:

den koufschaz Krone 6289, die strafe z.

Ecke Z. 238, 6. mit dat. d. p. si hat hie so

gezollet dirre tumben weite mit dem tiuren

gelte ir kiuschin libes huoben Mart. 147,48 ;

als zoll gehen, zalen: si müez.en mute z. Loh.

6157. ir sulnt hiez. iuwer leben Troj. 12042;
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zoll fordern, auferlegen (III. 946*) : da? man
begunde zoln (: verholn) die breiten werlt

alliche Mar. 192, 16. — mit ver-;

zoller stm. (III. 946 b
) zolleinnehmer, Zöllner,

telonarius Dfg. 575 c
. Netz 13382. Swsp. 166,

3 var. Gaüpp 1, 62. Alem. 5. 19, 42. Gr.w.

4, 187. Cdg. 3, 95 (a. 1355). Chr. 5. 309, 32.

zolle-vri s. zolvri.

zoln s. zollen;

zolnsere, -er stm. (ib.) = zoller Dfg. (zolner,

zoldner, Zöllner, zulner) 575 b
. Parz. Flore,

Krone (5834. 13388), Bon. Renn. 16990.

Swsp. 166, 3. Uoe. 4, 186 (a. 1293). Mühlh.

rgs. 129,31. Tuch. 247, 15. 256, 11. Chr.

10. 281,20. 22.

zolner-hiuselin stn. zolnerheuslein Chr. 11.

680, 16.

zolner-tuom stn. amt des Zöllners Gaüpp 1 , 49.

zol-pliant stn. Mich. M. hof 27.

zol-phert stn. ib. 40.

zol-reht stn. zoll, das selb schif git kain z. zu

Bacherach Mone z. 9, 36 (a. 1480).

zol-schseper stn. schaeper als abgäbe Oest.?/\

293, 21. 294, 26. vgl. zolwolle.

zol-schriber stm. zolleinnehmer und -ver-

rechner Weinsb. 73. Mone z. 9, 30. Rcsp.

1, 722.

zol-stein stm. si quis Renum ex ista parte lit-

toris ascendit ultra lapidein qui vocatur zol-

stein Beyer mrh. urk. 2, 281.

ZOl-vreisic adj. (III. 399") zolfraisiges guet,

gut mit dem man sich gegen die zollgebote

vergangen hat Schm. Fr. 1, 827.

ZOl-VTl adj. (III. 403") zollfrei Freiberg. 270.

Mb. 41, 295 (a. 1347). Mone z. 8, 178. Rta.

1. 161,10. Np.142/". Mainz. Z^J. 223. zolle-

vri ib. 1 84.

ZOl-vriheit stf. Schaab 188 a. 1368.

ZOl-VUOder stn. ein z. win 10—12 ohm Mone
z. 9, 12. 18 f.

Zol-WOlles?ü/*.OEST.?ü.295, 12. vgl. zolschseper.

zol-zeichen stn. Mich. M. hof 33.

ZÖm s. zourn.

zon s. zant.

Zonen s. zounen.

ZOnge s. zunge.

ZOp s. zopf.

zopel stm. = zeppel. wir leben in hader, zank

und zopel Beh. ged. 9, 156.

ZOpf, zoph stm. (III. 946") md. zop, -ppes (hie-

her wol auch Crane 938 s. unter schöpf) —

:

zopf Er. Wolfr. Wig. Lieht, si mühte wol

ertrinken, wan da? der degen guot ir valwe

zophe erreichte mit den henden Güdr. 961,

3. ir zöpfe liehte unde val hiengen verre hin

ze tal bi? üf der megte gurtelin W. v. Rh.

26, j6. ir zöpfe wären grö? unt lanc, für die

hüfe was ir ganc Apoll. 20194. sie pant ir

zöpfe unde ir här oben umbe ir houbet dar

ib. 20509. sin (Väsolts) zöphe wän so lanc,

da? si dem orse giengen ze beiden siten hin

ze tal Ecke L. 166, 2. er sluoc im ab den

andern zoph ib. 186, 12. hie vor dö zierten

die man ir lip mit zopfn sam nu diu wip

Germ.H. 8. 314, 16. ir scheiteln sie berichte,

die zoppe sie suchte Herb. 598. sidenezoppe

Gris. 9, 8. ich nam sine tochter, die vor-

smaät was die wile si nicht zöppe hatte

Apoll. S. 71, 8. e? sol deheine vrouwe ire

zöphe oder här hinden abe lä?en hangen,

aber ein jungvrouwe die mag wol ire zöphe

lä?en hangen Mone z. 1, 59 (a. 1356). wil si

auf ir zeswen zophe swern Dsp. 1, 23. Swsp.

20, 6. Augsb. r. M. 164, vgl. Ra. 897. bildl.

ir vesten ewekeite zopf geflöhten ist an un-

derbint Konr. lied. 1,11; zopfförmig ge-

flochtenes backwerh Schm. Fr. 2, 1145; hin-

terstes ende, schwänz, zipfel: ein braten vou

dem köpfe bis zum zopfe Gr.w. 2, 46. so

nimpt man was von vier zöpfen das best ist,

als bet und küssen ib.l,6b'6. vgl.TROJ. 10388

var. — zu zipf, zapfe. vgl.WEiss.d. fr. 461

;

ZOpfen swv. (III. 947*) mit einem zopfe ver-

sehen Teichn. 311.

ZOpfen, ZOppen swv. stn. (ib.) springtanz Msh.

1, 141.". Ring 38d
, 15 (zopfen : hopfen).

ZOpfetlin stn. züpfel, charpieScBM. Fr. 2, 1 145.

ZOppe m. (III. 947*) allota: zoppe, supel Dief.

1470, 20.

zoren s. zorn.

ZOlfen stn. heller laut, schall, man hörts' ein

rast hin über tarn sein (des hornes) zorfen

manigfalte Da. 403;

ZOrftel adj. hell, leuchtend, glänzend, lacerta

ist also zorftel als diu sunne Fdgr. 1. 21,36.

diuzorftele (zorhtfele) goteheit Hpt. h. lied

26, 6. — ahd. zoraht, zorft, alts. torht, gt.

tarhjan sehen lassen (mgatarhjan, ausneich-

nen) zu gr. öioxio, skr. darc sehen Z. 1, 134.

Cürt. 3 129. Gsp. 83. Fick.2 88;

ZOl'ftel stn. helligkcit, glänz, da? ist da? gotes

zorftel, der anendige tag Bpt. .'(, 444;

ZOrftele stf. dasselbe, die zori'tele und die lui-

schaft siner gotehaite Hpt. h. lied ~2, 29.

zorkeit s. surköt.

Zorn stm. (III. 905') auch zoren; da? zum
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Basl. hss. 12,7. zorne swm. Pass.üT. 603,25.

Dsp. s. 82 — : plötzlich entstandener Unwille,

heftigkeit, zorn, wut, ivorüber man aufge-

bracht ist, Beleidigung, heftiger Wortwechsel,

zank, streit, allgem. z. b. von der galie ne-

men wir den z. Gen. D. 6, 9. des herren z.

was starch ib. 80, 15. under den bruodern

huop sich z. ib. 75, 10. alten z. tragen ib.

63,31. deme nitete nieman einin z. Roth.

R. 764. hän ich underwilen einen z. Msf.

162,24. irriu wip zorn undespildiumachent

turaber liute vil Freid.2 48, 9. dö sach man
slac und widerslae , dö sach man zorn wider

zorn Karl 7403. z. erheben Dan. 944. ir

strengen zornes hitze Troj. 24788. umb si-

nen ceheim was er zornes ungerünic Loh.

5262. so vel zornes hat ir mir hie dän kunt

Karlm. 33, 57. er clagte in allen sinen z.

ib. 47, 10. ob e? sonder z. mochte wesen ib.

33, 9. sunder zoren ib. 209, 47. lät e? äne z.

seid nicht böse Er. 1349. durch den z. aus

zorn darüber ib. 3968. an clag und an zorn,

an räch und an allen z. Mz. 1, 400. 21 (a.

1386. 91). pl. unz er der zorne verga?HERB.

12874. auch von leblos, ding, alle? da? ich

ie gewan daz, hat da hin des meres z. Apoll.

1400. er hete in der naht gesehen einen stern

zornes vol ib. 4903. — zu zern

;

Z0m, ZOrne adj. adv. (III. 906 b
. 907") das ad-

jectivisch und adv. ausdeutete subst. zorn

— : zornig, erzürnt, zorner müt Dem. 1887.

ich bin , werde z., zornig, aufgebracht: des

bin ich üf mich selber z. En. 293, 3 vor. da

wart der man vil z. Ls. 1. 301, 155. mir ist,

wirt, tuot zorn {mit od. ohne subj.) es er-

zürnt mich, ich tverde zornig über, allgem.

z. b. da? wäreWidolte z. Roth. R. 3867. di-

sen beiden ist so z. Exod. D. 161, 29. lät iu

niht wesen z. Gen. D. 90, 26. doch ez, im

solde wesen z. Er. 4161. mir ist z., daz ib.

9190. Troj. 14372. da? klagete er äne mäze

und was im vil z. Gudr. 584, 1. der slac was

Rennewarte z. Ulr. Wh. 1 86". die rede was

dem kunege z. Albr. 14, 186. lihte ist ez, ir

z. Msf. 134, 12. und waer ez. al der weite z.

ib. 159, 26. ist aber e? ze himele z. ib. 149,

2. da? is mir an mich selben z. En. 293, 3.

mir ist an dem kameraere z. Amis L. 1878.

da? wart dem bischove z. ib. 85. in wart vil

z. Rul. 10, 31. im wart diu rede z. Exod.D.

139, 2. da? wirt den goten harte z. Albr. 5,

19. der Minn wart an sich selben z. Such.

30,87. da? tuot mir vil dicke zorne (:morne)

Msh. 3, 100*. er getet im also zorne (: hörne)

Karl 10080. da? tut mir ü?er mä?en zorn

Albr. 1, 1516. 19, 415. compar. dö enkunde

Giselhere nimmer zorner gesin Nib. 1981, 4.

mir tuot gebäre höchvart zorner dan ob sie

von art höchvertic möhten sin Buch d.r. 1485.

zorn-, zorne-baere adj. (III. 907") zornig

Wwh. Konr. (des wart der keiser wünne fri

und also zornbaere Part. B. 18141). da wart

vil zornbaere {gedr. zornbere) der furste j.Tit.

4897.

zorn-bläter swf. du bist ein nitgalle unde ein

z. Part. B. 17549.

ZOrn-bleich adj. blass vor zorn Gen. D 24, 1 8.

ZOm-bräte siom. (1.234") ir traget zwene zorn-

bräten an ietwedern iuwerm die , da von ir

gute gewunnet nie. swer iu die ü? snite, so

gewunnet ir gute site \z.b22ff. 573. zornier

und zornbräte Ls. 2. 526, S15.

ZOm-drÖ stf. (I. 399') zornige drohung Lanz.

1594.

zoril-druc stm. (1.400") zorniger druckNEiDK.

180, 9.

ZOl'ne (III. 52', 31) = turnös Crane 2457 var.

zorne s. zorn

;

zornec, ZOriÜC adj. (III 907 b
) zornig, zür-

nend, erzürnt Nib. Iw. Parz. Barl Myst.

der zornig mensch Vintl. 1413. 19. 26 etc.

als noch die aornegen liute tuont Loh. 5499.

die zornigen nächreder Mgb. 12t), 9. zorniger

müt Vz. 617. vil zornec du gein mir wsere

Ulr. Wh. 155 d
. umgel. zornig Zimr. ehr. 3.

513, 4; heftig, grimmig: ain zornig wetter

Chr. 4. 67, 14. vgl. zürnec;

ZOrnec-beit stf. = zornheit Vintl. 1472. 512.

ZOrnec-Ücb adj. (III. 907 L
) = zornec Nib.

Parz. Lobges. zorneclicher muot Part. B.

19657. Eilh.L. 4458.6928. mit zorneclichen

dingen = zornecliche Otte 676. der zomk-

liche stö? Strick. 4, 115.

ZOl'neC-liche, -en adv. {ib.) mit zorn , unge-

stüm Nib. Walth. Parz. Tyr. W. I, 102.

Part. B. 8599. Eilh. L. 5433. 6867. Virg.

375, 5. 386, 5. Rennaus 409. umgel. zörnek-

liche Chr. 8. 297, 15.

ZOrnelia, ZÖrnelill stn. (III. 907*) Hemer zorn

Walth. Trist, ein zornlin ist zwischen uns

Ga. 2. 342, 189;

zornen, zörner s. zürnen, zürner.

zorne-rinne stf. wan sich di selbe gnäde und

srnac wirfit in di zornerinne, da? ist di ftf-

kriginde kraft, so hei?it e? ein hoft'enunge

Hpt. 15. 403, 23.
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ZOrn-galle sivf. (I. 459 b

) bittere?- zorn Tkist.

14150.

ZOrü-gamecheit stf. zornspiel, ungestüm, der

winde z. Arist. 997.

ZOril-gejeide stn. (1. 768*) zornjagd: zorn Frl.

Kl. 10, 1.

ZOm-genillOte stn. in z., im zorn Gr.w. 1, 92.

ZOrn-haft ad/.(III.907 ,1

) = zornecPASs. zorn-

haf'ter haz. Virg. 150, 11, muot ib. 163, 11;

zoi'ü-haftic adj. zorahaftiger muot Virg.

637, 8.

ZOrn-heit stf. zorn Vintl. 1460. 9844.

zorn-hei'te adj. im zorn heßig Vz. 399.

ZOm-lich adj. (III. 907') = zornec Parz.

Trist. U. Pass. er antwurte mit zonilichen

Worten Exon.D. 133,26. Rül.47, 13. zörn-

lich wort reden Germ. 3. 417, 19. mit zorn-

licher stimme Hest. 1555. mit zornlichem

site germ. stud. 2, 175;

zorn-liche, -en adv. (IlI.yo7
f

) Waltk.Parz.

Barl. Pass. Spec. vil harte zornliche Ruo-

lant an den chunc dranc Rul. 221 , 29. si

sach in zornlichen an Aw. 3. 206, 45. zorn-

liche sprechen Herb. 13089. Livl. M. 788.

zörnliche Berth. 131, 20. N. v. B. 84. der

zorn lert zörnlich schelten Rennaus 247.

zorn-licheit stf. diu sele hat dri krefte : ver-

stentnisse, wille und z. Myst. 2. 78, 13.

zornlin s. zornelin.

ZOrn-maclier stm. wenn er (löwe) erzürnt wirt,

so zerreibt er den zornmacher zemäl Mgb.

143, 18.

ZOl'Il-msere stf. (IL 79") zornrede Trist. 13059.

ZOrn-IBÜetic adj. erzürnt, -bittert. mit zorn-

müetigen worten N. v. B. 107;

ZOm-muot stm. (II. 268") = zorniger muot.

der zornmuotes vreche Kl. 844. den z. senf-

ten Greg. 2562, vertriben Iw. 7892.

ZOru-Ilier s. unter zornbräte.

ZOl'll-räche stf. die im zorn beschlossene räche

Pf. üb. 180,34.

ZO-rn-rede stf. (II. 601") zornige rede Helbl.

1, 1284. 8, 538.

zorn-schal stm. (II2 . 125") lauter ausbrach

des zoms Lanz. 1664.

ZO-ril-siri stm. = zorniger sin Kchr. 18429.

zoril-slac stm. swelher under uns beiden ditz

gelubde niht behalte, den 6lahc got mit si-

nem zornslage Sxz. 227.

ZOrn-SÜS stm. = zornsehal. wie manic pitter

z. vor dinen ören wtete Gz. 482.

ZOm-tac stm. (III. 8
b
) tag des zorns, jüngster

tag Barl. 96, 8.

Lex er, \VB. III.

zonillüge stf. exaceibatio Dfg. 21 3
c
.

ZOril-var adj. (III. 240") zornfarb, -rot, nur!,

zorn aussehend Iw; 451. Karl (8540.11400).

Pass. (H. 377, 17). Albr. 19, 531. 622.

Beliand 840. Ga. 2. 436, 799. Germ. H. 8.

299, 195. germ. stud. 2, 175. euwer rede ist

z. Gz. 6296.

ZOrn-vluOCh stm. (III. 355 b
) im zorn gespro-

chenerfluch Helbl. 1, 656.

ZOrn-W8ehe adj. (III. 460") sich auf zorn ver-

stehend Narr. Schm. Fr. 2, 1151.

ZOte, ZOtte swf. m. (IE. 947") toas zotticht

herabhangt, zotte, flausch Lanz. Pass. ein

kotze recht dick von zotten Wigam. 2030.

diu gugel was zotten vol Ls. 2. 210, 64. mit

zotten und mit läppen an rocken und an

kappen Rennaus 9. Vintl. 9 122. mit langen

zoten, zotten Fasn.375,35. 789,6. so wil die

dritt ir zotten (haare) formieren Vintl. 941 8.

24. dins gotes boden endragent mentel noch

zoden Karlm. 356, 3. es ist verbotten, das

kein snitter kein zatten oder wie das ge-

nant ist, nyment nemensolMiLTENB.s^.31%

vgl. zatte Schwaden getreidcs Stall. 2, 465.

— ahd. zatä zotä siof., zato zoto swm. vgl.

zetten u. Peters beitr.zur Wortforschung 1 ;

ZOteht, ZOtteht adj. [ib.) zotticht. ir kein

wurden rüch und zottecht Albr. 22, 832.

mit langen zerhauwen zottechten ermein

Ab. 1, 59;

ZOtel stmf? filacterium , zottel Voc. S. 1, 2T.

vgl. Dfg. 234b
;

ZOten swv. (III. 947 b
) in zotten niederhai

Herb. Pass. (zoden); langsam geh», seh

dem: dö er begunde also zoten Vet. 6.2122

schiltkroten man z. sach Alex. S. 106". —
mit nach, umbe;

zoter in gezotter (gezöder Ring 38", 24);

ZOtzgen swv. zittern und z. Zimr. ehr. 4. 245,

24. vgl. Sciimid 551.

ZOüber stnm. (III. 947 b
) zouver Germ. 17. 53,

54 (a. 1382). zäber Leseb. 1007, 20. Bf.ii.

103, 12/. zeber Kell. 94, 14 — : tauber,

zauberei, zaubermittel, -spruch, fascinuin

(zouber, zober) \hc. 226', n. gl. 167 b
. rieml.

allgem. (ein püllesch z. Msh. 2, 207b
. hat si

rninne den /,. gelfirt ib. 1, 64". sin emviste

nnib da? z. niht Lanz. 3670. zouber da? er

tribet Pantal. 841. Bwer mit z. nmbe gät

Wo. 1215. ein z. hete si l>i ir gar ander der

Zungen (
i \. 2. 63 1 , lo:>. da? z. uz. dem munde

viel ib. 633, 549. hinder der der z. fanden

wart ('im. 9. 1020,35. da; muoz, mit z. ge-

37
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schehen Bloch 583. Alsf (7.5712. dar umbe

hilfet dir din z. nicht ib. 5345. an alle? z.

Mgb. 334, 19. guot für z. ib. 447, 25. pl. dei

zouber diu hiute sint Gen.D. 25, 21).— ahd.

zoupar zoubar, zouver zoufer, altn. taufr töfr

n. pl., ags. teäfor (mennig, zeichenfärbe),

vgl. ziber u. Dief. 1, 12. 2,659. Leo 133, 19;

ZOllberaere, -er stm. (III. 948') zauberer, ario-

lus, divinator, fascinator, incantator, magus,

nigromanticus, prestigiator, sortilegus (zau-

berer, zeuberer) Dfg. 48'. 188 b
. 226°. 291".

343°. 381T. 457 b
. 543°. Hartm. (Büchl. 1,

1383). Walth. Trist. Barl. Kindh. Exod.

D. 142, 36. Silv. 676. Bph. 4562. W. v. Rh.

91, 9. 96, 16. Mart. 46, 29. Berth. 2. 90,

15. Mgb. 228, 24. 321, 20 u. o. Germ. 17,

350/". Beisp. 14, 22. Chr. 8. 393, 2. Alsf.

G. 6889, zeuberer ib. 178. 1010. 1262 u. ö.

zoberer, zöbrer W. v. Rh. 91, 9. Cäc. 588.

Swsp. 305, 1 var. zöfener Fromm. 3, 6t b
;

ZOHberserimiestf/'. (ib.) zaubrerin. zouberarinne

Berth. 2. 85,32. zoubererinnez'6. 256, 18. Osp.

241, -in Z.9, 147. zoubrserinne Berth. 1. 264,

16, zoubrerinne ib. 2. 90, 16, zaubrerin Chr.

11. 693, 24. Vintl. 7952. zauberinn $.7783,

zauberin Ack. 8, 15. zeuberinne Schm. Fr.

2, 1074. zoubrerine swf. Hb. M. 338;

ZOllberät stf. Zauberei, da? bilde treip Wun-

ders vil mit z. Kolm. 55, 16.

ZOllber-brief stm. geschriebener Zauberspruch

Kenn. 16727. ndrh. zouferbref Fromm. 3,61";

zouber-brievelin stn. Renn. 16723.

zouber-buoch stn. (I. 280") zauberbuch Pass.

von dem zouberbuoche, da? den menschen

künste leret Germ. 17. 53, 52 (o. 1382).

ZOllber-gerte stf. zauberrute Albr. 33, 313.

ZOUberic adj. zauberisch, zöbrig Öh. 67, 28;

ZOuberie stf. Zauberei, zaubermittel , -spruch,

fascinum, magica, nigromantia, prestigium,

sortilegium Dfg. 226°. 343". 380 b
. 457". 543°.

Msh. 2, 12". 88". Part. B. 8160. Troj. 7444.

9652. 10520. 30. Berth. 2. 70, 30. 35. 172,

10
ff. Trist. H. 4911. Albr. 35, 399. Gz.

4940. 5632. 38. Alsf. G. 3980. Zauberei,

zaubrei Vintl. 7698. 700. 27 etc. Beh. 103,

10. Fasn. 668, 30. Chr. 11. 695, 4, zäbrei

ib. 10, 162 anm. 1, zöbri Netz 10444. 68.

zouferie Fromm. 3, 61
b

.

zouber-klüse stf. j.Tn. 3774.

zouber-kunst elf. Mgb. 377, 22. Hb. M. 612.

Chr. 8. 246, 20. 393, 18.

ZOllber-küSSellE stn. (I. 920') kleines zauber-

küssen Trist. H. 6085. vgl. Eilh. L. 6746/.

ZOUberlehe stn. (III. 948") Zauberei Berth.

264, 29.

ZOllber-lich adj. (ib.) zauber betreffend, zau-

berisch, zaubermässig Kchr. (D. 377, 19).

Hartm. (ir zouberlich gewalt Er. 5218. er

gewan von zouberlichem sinne in bezug auf

die Zauberkunst nie be??er meisterinne ib.

5227). Trist. Barl. Pass. da? mhmetranc

was getempert mit zouberlichen dingen

Part. B. 8961. swa? üf der erde mac gesin

von zouberlichen sachen ib. 8137. an allen

zouberlichen list ib. 17476. da? er mit zou-

berlicher mäht ir aller wisheit übervaht

Troj. 915. si sprach so vrevelichiu wort von

zouberlichen sachen ib. 10537. er lac .von

zouberlicher art noch stiller denne ein quä-

der ib. 10772. der plyät wart gewürket mit

zouberlicher (var. zöberlicher) wisheit ib.

20066. mit listen zouberlichiu zil kan si ouch

an sternen sehen Mel. 1018. ein zouberlich

geschiht Gz 4205. ein pilde machen mit

zouberlichen sachen ib. 5559;

ZOuber-liche adv. mit dem paum pringt man
zauberleich zuo, da? sich die laut ha??ent

gegen enander Mgb. 332, 15.

ZOuber-linde stf. er kam undr ein zouberlinde,

diu benam im den sin Wolfd. D. VII, 216.

ZOuber-list stm. f. (1. 10) l
b
) Zauberkunst, Zau-

berei Büchl. (1, 1308). Trist. Wig. Flore,

Urst. Konr. (der wilden minne tobesuht

het in bestanden durch disen veigen z. Part.

B. 6990. di? wunder schuof ein z. Troj.

9754). der z. der wart von ir vermeinet j.Trr.

5595. oben üf dem spere singt von z. ein

nahtegal Virg. 33, 12. in Israhel ist kein z.

Hb. M. 714. da? ist ze dem zouberliste guot

Hpt. 15. 245, 14. du treibst vil manchen z.

Fasn. 606,7. mit siner ze üb er list Alsf. G.

3982. zouverlist Germ. 17. 53, 55 (a.1382).

pl. er müese zouberliste haben Msf. 107, 21.

si kan zouberliste tougen Neidh. 101, 30. da

mit ich mich möhte gefristen vor so unge-

füegen zouberlisten ib. 240, 4. nach starken

zouberlisten stuont al sines herzen wän

Wartb. 159, 2. du darft nach zouberlisten

üf in niht fragen häres breit Reinfr. B.

11772. mit zouberlisten künde er sin werc

fristen W. v. Rh. 91, 10. e? mac mit zouber-

listen ein trügenwise sin Otn. A. 240. da?

kam von zouberlisten Wolfd. D.W, 7. VIII,

31;

ZOllber-listic adj. ein zouberlistige worzMoR.

1, 563. vgl. zouber würz.
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ZOllber-lÜppe stn. hat ieman stüppe, da? mir

waere guot für z. Nexdh. 240, 2. g. lüppe.

ZOuber-maere stf. (II. 79 b
) zauberrede Barl.

190,33.

zouber-meisterin stf. Ring 48", 35.

ZOllbem swv. (III. 948") zaubern, durch zau-

beret bewirken, ariolari, divinare, fascinare,

incantare, prestiginari (zaubern, zäbern, zö-

bern, zeubern) Dfg. 48". 188 b
. 226°. 291". 457°.

abs. ich wsene, er zoubern künde der iu sus

half her in Flore 6030. si zoubert Berth.

2. 71, 4ff. si zoubert mit den kriutern ib.

71,1. si het zaubert Chr. 11. 550, 18. mit

dat. d. p. der suochet ein zouberbrievelin,

mit dem er frouwen z. wil Renn. 16724; tr.

gezoubert und betwungen minne Wo. 1213,

mit dat. u. acc. Renn. 16725;

ZOubem stn. (ib.) Berth. 2. 71, 9. Alsf. G.

1574.3441. Swsp. 305. Leseb.995,6. zäbern

ib. 1008, 15;

ZOllbernisse, -nilS stfa. (III. 948") Zauberei,

fascinatio , incantatio , sortilegium (zauber-,

zeubernisse, -nus) Dfg. 226°. 291*. 343*. 543",

z. mit den stunden und mit den zeichen oder

gradus, horoscopium ib. 280\ Herb. Pass.

Myst. da? hästu mit zoubernisse getan Fdgr.

2. 293,3. Nectanebus der wise man greif sin

zoubernusanALEX. S.b b
. zaubernusMiLTENB.

stb. 15*. Hb. M. 108. Fasn. 661, 22. Kaltb.

111,42. Chr. 10. 316, 20.

zouber-riche adj. Ecke Seh. 229.

zouber-sache stf. dö er mit zoubersachen so

vil begunde machen Pass. 174, 44.

ZOUber-salbe stf. (II2.42') zaubersalbeL-ESuii.

1005, 19.

ZOUber-SChaft stf. Zauberei}. Tit. 5747 alt. dr.

Heldb. K. 456, 19. 27.

zouber-schrift stf. er las ouch da die z., als

in Medeä lerte Troj. 9646.

ZOllber-spil stn. (II 2
. 504b

) da man si leite z.

Troj. 11192.

[zouber-stange II2 . 640 b
] s. zuberstange.

ZOuber-stein stm. (II2 . 617'-) zoberstein zau-

berstein d. i. bernstein Voc. 1482. Frisch 2,

480°. vgl. Hpt. 9, 567 anm. 217.

ZOuberunge stf. sortilegium Dfg. 543°.

ZOuber-werc stn. (III. 580 b

) zauberet Leseb.

1006, 19.

ZOllber-WOrt stn. an des grabes vier orten die

meister mit zouberworten ü?er antwerk ge-

maehet bäten Flore 2020.

ZOuber-Wlirz, -würze stf. äne zouberwurz
Renn. 16727. zouberworze Mou. 1, 614.

ZOUcb prät. s. ziehen.

ZOuf- s. zoub-.

ZOllgel s. zügel.

zougen s. zouwen.

ZÖUgen, ZOUgen siev. (II. 453\ III. 921*) zöi-

gen Mtst. Gr.w. 4, 32, zoigen Denkm. 2

XXXIII Cb
, 14. zeugen Chr. 8. 55, 1. zeegen

Bon. 47, 41. Öh. 59, 3. Leseb. 8S7, 37, zö-

gen, zogen Uschb. 24. Netz 6997; prät.

zougete, zougte, zouete, zoute — : vor äugen
bringen, zeigen, tr. Lanz. W. v. N. Myst.
etw. zöigen und öigen Gr.w. 4,32. den brief

zögen Uschb. 24. sie zougeten swa? in was
erkant Heinz. 118. 14, 5 var. ich begunde
jämer zougen (: ougen) Karlm. 157, 38. der

alte ha? , den er Martiaun ougte und an ir

antlüt zougte, da? er mit siegen hie? zerbern

Mart. 60, 46. mit dat. d. p. Geo. Bon.
Erlces. er wolde im zöugen ungemach Virg.

99, 5. so wil ich dir die Sternen zougen Chi;.

8. 302, 8. er zeuget im da? silber ib. 55, 1.

er zeegt im, wo Öh. 59, 3. der ir sollichs zogt

(: vogt) Netz 6997. er zoued in s-ine wun-
den Denkm. 2 XXXIII G\ 116. swa? ime got

erougete und senteWolfganc zougete Heinr.

2044. da? zougete derkünigdemkoufmanne
Chr. 8. 453, 11. unz da? er ir die stat zou-

gete ib. 366, 20. dö zougete in got mauige
hande kriuter ib. 235, 28. 236, 18. Sibille

zoute dem keiser eine junefrowe am hiniel

ib. 336, 11. do zoute ime der künig den sag

mit dem gelte ib. 453, 14, refl. so er sich

also zöiget in der Vernunft Myst. 2. 616. 26;

erzeigen, erweisen mit dat. d.p., tr. er zougte

ir höhe gnäde Elis. 2406, refl. er zougete

allen lüten sich gefüge ib. 3267. — mit be-,

er-, ge- (Karlm. 37, 2i), wider-, gt. at-oug-

jan, ahd. zougjan, zougen aus a?-ougjan (vgl.

a?wesanrt<7me) Wack.3'J7\ s. ougen, ouge-

nen, zounen.

ZOuke swf. ain vergülte kann mit ainer zaug-

ken schnabel, giessröhre Mone z. 8, 284 (a.

1431). vgl. Stald. 2, 466. 78.

zou-liche s. zouweliche.

ZOU1U stm. (III. 913") zöm Diem. 192, 4. Eilh

L. 788. Netz 3676. 8290. 97. zäm, pl. zeme

Mons z. 1, 187 (15. jh.) — : zäum, zügel, fre-

num, habena, lorum (zoum zanm, wm, zäme)

Dfg. 247". 272". 336". eig. u. bildl. allgem.

(er lerte in bi dem Eoume da/, ors ze rehte

kören Troj. 6256. dem wilden voln ein z.

an legen ib. 1507t>. der herzöge wart ü? mit

sime zoume gefrieret seinem boume Turn.

37*
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B. 828. den helt von Sahsen in den z. ge-

vangen het ein ritter ib. 896. des sult ir niht

gähen mit der iuwern liant nach dem Wite-

gen zoume Bit. 8549. da? ros bi dem zoume

vähen Renn. 13893. mit dem zöme he sin

ros beving Eilh. L. 788. ob er mir wider

gewinne min zoum, den ich hän verlorn

Krone 12691, vgl. 12710. 903. 13679. 709.

sinen z. begunde er sweifen und umb die

hant stricken ib. 6366. der küneginne z. er

namTüEL. Wh. 103". 127
b

. der bäroch hie?

üf sinen z. tüsent ritter warten unt sin ne-

men goum Loh. 4564. dö wanden sie mit

mir mit einem zoume ib. 4733. und nam die

widerkere nach des zoumes lere Apoll. 1 9934.

si hafte mit dem zoume ir pfert zeinem aste

Dan. 1105. den z. üf ziehen Pass. 241, 53.

den z. er rürte mit siner wi?en hende Albr.

18, 72. aufsein selbs zäum aus ziehen, auf

eigene kosten Chr. 2. 47, 10. einem den z.

an den hals des pferdes werfen, ihn frei

lassen ib. 3. 44, 1. du hast in minen munt

gestricket dinen z. Msh. 2,233''. manic edele

jugent git liehten schin und zamet an schän-

den zoume ib. 3, 20*. so enpfellet im ewiger

eren z. Renn. 5041. so grift er spät nach

sselden zoume ib. 6482. kunst hat mit allen

sünden phliht, zieht ir den z. der meister niht

ib. 17637. pl. wie die zoume klungin, dö die

vrouwen drungin ü? der burc inwiderstrit

!

Roth. .R. 460$. er hie? die zoume IioIuAlbr.

2, 26. ob Eolus min vater nimt den winden

die zoume von ir houbet ib. 25, 141. von ir

zeumen was da klanc Lieht. 465, 17. muot-

willen muo? man wider ziehen mit krumben
zöumen und mit sporn Renn. 3873. mich

fuorte an sinen zöumen Unheil umnähen
starke Engelh. 5502); wurfriemen Wack.

397 b
; z. an einer winden: welicher dann das

windenseil ein zeucht, oder so man den zäum
nider leget und die winden ab will heben,

der hinauf steiget, dem gibt man zwen pfen-

ning Tdch. 45, 21. — vgl. Dief. 2, 672.

Fick2 752 u. zouwen.

ZOUm-diep stm. zaumdieb Brand. 608. 704.

vgl. 500/.

ZOUmelin stn. (III. 944 b

) kleiner, schlechter

zäum Krone 19941;

ZÖumen, ZOUmen *Mw.(II1.944b
)*r. den zäum

anlegen, zäumen, ein pfert z. Parz. 274, 3.

Renn. 14429. Swsp. 185, 16 var. er zöumt
si als ein wilde? ros Ls. 1. 301, 148. wer ge-

beert ie oder sach, da? wip gezöumet solten

gän ib. 153. tuo niht alt ain junger vol, der

sich niht wil zöumen län Such. 44,39. bildl.

swä muot den man gezöumet hat Msh. 3, 101\

gezöumet si din zornWiNSB.24, 6. die zunge

z. Arist. 502; ein ros z. am zäume führen

Länz.2930. Dietr 8679 var.; einen z., einen

gefangen nehmen indem man den zäum sei-

nes rosses ergreift, ihn gefangen fortführen,

überh. zu pferde fortführenQnv.G. Lanz. Wig.

Lieht, der künecvonNavarre gezöumet wart

von siner hant Turn. B. 1061. sich wolden

Rienoldes man nieman zöumen lä?enBiT.881 1

.

erwoldein dan z. von den sinen man ib.SSbd.

da? si ahte zoumton dan der von Tenelande

ib. 8898. Rüedegeres helde zoumten hin

zwelif ritter ib. 8950. als manic küener recke

gezöumet in den fride wart ib. 9019. ein rit-

ter, der vrouwen vsehet und die rouplichen

mit im zoumet Msh. 2, 218". bildl. Ernst

(3450). ü? fiöuden rote bin ich gezöumet

worden Hadam. 401; einen z. sein pferd am
zäume führen (aus ehrerbietung) Nib. Wig.

Lieht, (er zoumt mich dan 264, 8, von dan

ib. 258, 23. er zeumt ze den fuo?en dannen

mich 239, 23. er zeumt mich bi dem zoume

dan 286, 25). diu reine, die der buregräve

zoumte nü Türl. Wh. 110*. dar z. Wh.v. W.
7055. er nam der küneginne zoum und zoum-

tes
1 durch die stat ib. 105\ der kaiser zeumt

den pöbst durch die stat Chr. 1. 31, 9; mit

dem zäume lenken, reiten auf: dich zoumete

ein alp Ga. 3. 61, 675.

ZOUmen stn. da waen iht zoumens site wart

nach vesperie rehte Bit. 9360;

ZOUmer stm. zaummacher Anz. 3, 274.

ZOUm-haft stf. (I. 603 b

) fesselung vermittelst

eines zaumes Lit. Erinn. (782 u. anm.). Lanz.

ZOlim-leder stn. (1. 958
b
) lorum (zoum-, zoun-

leder) Dfg. 336 c
.

ZOUDl-macher^m. lorifexVoc. 1482. zämecher

Weinsb. 47.

ZOUm-strenge adj. (II2 . 675") fest im zäume.

sin ros was z. Roth. R. 5092 u. anm.

ZOlim-vlehter stm. (III. 341") frenefactorVoc.

o. 20, 1.

ZOUm-VÜerer stm. (III. 263*) zaumführer

Kell. 7, 10.

ZOUn s. zoum, zun.

ZOUnen, Zonen swv. (III. 948 b
) zeigen, ofen-

baren, abs. mit der hant zönen W. v. N. 26,

11, tr. so die natüre dise wärheit zoune

(: loune = lougene) Marld. han. 108, 14. ir

vedere beguuden sy zo zönen Karlm. 16, 56.
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dese zönten ere macht ib. 180, 1. ouch zönt

der mensche sinensmach ib.2\%, 73. hezönde

dö so grö?e macht mit siegen und mit Sti-

chen ib. 84, 15. mit dat. d. p. nü zounit her

mir sinen zorn Fdgr. 1. 229, 30. zöne mir

din angesichte Fromm. 3, 61
b

. sine wunden

he im zönete (: lönete) W. v. N. 18, 7. dat

zounen si den, die on sint underdän Marld.

han. 59, 24. mit nachs. dat he ir zöne zo der

zit, dat ich si komen Karlm. 139, 33, refl.

ib. 69, 36. — contr. aus einem hd. zougenen

= zougen, vgl. oben den reim: zounen : lou-

nen = lougenen u. zum Rein^rt 4125 (nach

Bartsch zum Karlm. s. 352 würde es einem

hd. siunen entsprechen!) — mit ge- (Marld.

han. 108, 33).

ZOllte, ZÖute prät. s. zöugen, zouwen.

zouver s. zouber.

ZOUwe stn. = gezouwe. von golde sulche?

zäwe (: gräwe) j Tit. 5995;

ZOUwe stf. (III. 943") eile Diocl. 6768.

ZOUwe-, ZOU-lich adj. in gezouwelich (Dfg.

232');

zouwe-, zowe-, zou-liche adv. (III. 943* b

)

eilig , schnell, mit gutem gelingen, festinan-

ter Dfg. 232°. nu folge mir zouwelich Malag.

135b
. zowelich Ab i, 129.31. Gris. 8,7.

Apoll. S. 36, 19. 40, 22. zö-, zoelich Wölk.
zouwen, zowen, zawen swv. (III. 943') zou-

gen s. unten; prät. zouwete, zoute — : intr.

von statten gehn, gelingen mit dat. Kchr.

(D. 380, 1). da im nicht mochte zouwen

Albr. 10, 130. die vlucht enmochte im z. ib.

30,171. da? einem höhen meister zouwetba?

dan einem armen lereknaben Renn. 13907.

unpers. mit dat. Hpt. 8. 269, 12. swie ubele

ir zouwe Craon 1196. wie wol mac im z.

Albr. 19,268, u.gen. Leys. des sal im ubele

z. En. 128, 7. des sol mir wol z. Dan. 6504.

ein man, dem siner künste niht enzouwet

Kolm. 168, 22, statt des gen. ein infin. mit

ze Myst. 1. 104, 15. mit präp. e? enzouwete

im ze nihte Heinr. 1646; eilig ziehen, mar-

schieren: heim zougen Myst. 1. 194, 21.

das mein herrder königgein Ungern zewet
Ugb. 93. das türkisch volk, auf Ungarn es

da zawe (: frawe) Beh. ged. 5,26. wir stillen

zouwen über den plan Virg. 698, 4; eilig

sein, eilen, sich beeilen: er bat in zouwen

Lanz. 8799. dö hie? si balde zouwen (var.

zöwen, eilen), da? si ze bette quäme En. 50,

22, mit gen. d. s. Diem. Eracl. er hie? des

toufes balde zouwen Ulr. Wh. 234 d
. der

verte z. ib. 241", mit refl. gen. sich beeilen

Lampr. Renn, er enböt siner vrouwen, si

solt ir balde z., im senden swen si möhte

han Gfr. 1050. zouge din! Msh. 2, 77".

zouget iuwer! Neidh. 13,17 var., vgl. zogen;

zouwen lä?en eilig sein, eilen: wie sie dö

zouwin lie?in ! Roth. R. 2026, mit refl. dat.

Lanz. (7695). Trist. U. Ulr. Wh. 254". Ga.

3. 601, 68. Kol. 132, 121. Altsw. 162,26,

u. gen. d. s. dö lie?ens in der dienste z. ba?

Nib. 1589, 3 D. des lie? ich mir wol zouwen

Dan. 1975. Wh. v. W. 2037. 7112. so ganc

und lösz dir das (statt des) zauhen Alsf.

G. 7311. — unpers. mit dat. u. gen. ivomit

eilig sein, eifrig verlangen nach: in zouwete

es harte kleine, sie kamen nicht vorwärts

Gudr. 1454, 3. in zoute wol der verte Nib.

681, 3 J, vgl. zu 710, 1. 1261, 2, mit präp.

den boten zoute sere ze lande Nib. 710, 1 D,

mit acc. u. gen. des urloubes mich zouwet

Ulr. Wh. 160 b
. mich zouwet höher eren

j.Tit. 1781. — mit er-, ge-;

ZOUwen stn. (III. 943") das eilen j.Tit. Hätzl.

id geinc dö an ein zouwen Karlm. 146, 63.

die keiserin die liesz ir zawen (: frawen)

Fasn. 1148, 16;

zouwen, zouwen swv. (III. 942*) prät. zou-

wete, zoute: abs. tun, verfahren Serv. 482;

tr. machen, fertig machen, bereiten : ein schif

zawen Karlm. 135, 50. die fursten bäten

tegeliches, da? er durch not des richeswolde

e? balde zouwen, unt würbe umb eine vrou-

wen Heinr. 749. vgl. j.Tit. 421. 1769; refl.

(943% 30) sich bereit machen, rüsten, auf-

machen, beeilen Diocl. Kell ir kunt üeh

schöne z. Malag. 37*. zäu dich! hie enist nit

lenger zu sten Alsf. G. 5565. mer wollen

uns dar zu zeugen (: frawen) ib. 1074. - mit

\>e-. gt. taujan (aus tavjau, tahvjan), ags.

teävjantävjan, ahd. zawjanzowjan, vgl. Gsp.

84. Leo 129 u. züwen;

ZOUWer stm. (III. 942") art tuchweber Schm.

Fr. 2, 1067. willich z. ein düch nicht eufer-

tigt üf ein rame , als he zu rechte sal Böhm.

636/". (a. 1355). Walter der zauwer Fr vnkk

beedbuch der Oberstadt a. 1359, IS*. 21";

ZOUwic adj. zawig bei der band, eilig Schm

Fr. 2, 1068.

zowen s. zouwen.

ZU-, ZU s. zer-, ze, zuo.

zubel, zübelle s. zwibolle.

züber, zubor stm. (I. \\2") nwubei öb.w. i,

13!). zuober N. v. B. 314. zober Cds. Bu.- :
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gefäss mit zwei handhaben, »über, tina (zu-

ber, zober, zuober) Dfg. 584". Wolfr. (der

truoc ein z. wa??ers vol Wh. 188, 3. 189, 20.

30. 190, 9). Lanz. 3899 vor. Wildon.27,362.

79. ein z. den zwen tragen Cp. 6. nachdem

pei '2\ eimer in den z. get Tuch. 307, 28.

mitten in dem prunnen stät ein z. von golde

Apoll. 13121. er hie? ü? isen einen z. smi-

den Pantal. 130h. steinin z. Griesh. 2, 16.

ein z. wa??ers vol Kol. 113, 645. dö badet

er in eime zubere Otte 534. er spranc ü?

dem zuber tief ib. 573. er leite die palm-

bleter in einen z. und lie? sie weichen Vet.

b. 58, 24. ein halber z. bier Ug. 470. 493 (a.

1447. 58). ein z. weins Prag. r. 33, 47. 79,

123. den wein bei dem z. verkoufen ib. 72,

117. salz in einem z. S.Gall. stb. 4, 268. 72.

ein zober kalkis Cds. 3, Hl
ff. Bu. 253 a.

1369. pl. da? ich (als küchenlcnecht) vil der

zuber truoc Ulr. Wh. 128". sehs zuber stuon-

den in dem hüs Bph. 5414. in zubern solman

baden Kolm. 94, 47. wenn grösz genüg weren

die zuber Pasn. 208, 3 (= küfen 207, 28).

vier züber zu dem waszer Chr. 2. 316, 17.

des kristenbluotes hundert züber (: über)

vergoren müe?en werden Part. B. 5676.

beten wir hundert tüsent züber (: über) vol

goldesFiENN. 23112. — ahd. zübar zubar aus

zwi-bar, zuibar. vgl. einher.

zuber-boum stm. tinale Dfg. 584 b
.

Zllbeiiin stn. dem. zu zuber. ein z. mit wi?em

kimpost Gr.w. 1, 441. si hi? machen von

silbere deme kinde ein z., da man i? inne

mochte gebaden Elis. 501. ziberlin, tinale

Dfg. 584".

zuber-scbaf stn. zuber Tuch. 307, 14.

zuber-stange f. (II2. 640") tinale, falauga

(zuber-, zoberstange) Dfg. 584 b
. 223". Neidh.

228, 59. Pasn. 756, 8. Tuch. 302, 6.

Zllber-stecke swm. dasselbe Dfg. 584 b
.

zuber-Will stn. zuberwein: vmsser Msh. 3, 72 b
.

ZUblllle s. zwibolle.

ZUC, -ges, ZUg stm. (HI. 931") handlung des

ziehens, zug. der weiche zuc, der sanfte zug

Frl. 169, 5. vgl. Heinr.2430. zug des zügels

Wigal. 216, 21, des netzes Preid. 159, 10.

Mone quell. 279", des ruders Nib. 1504, 1,

strich des fiedelbogens (schwung des Schwer-

tes) ib. 1939, 1, streich, schlag Heinr. 3720

(vgl. 3716), zug auf dem schachbrette Herb.

Türl. Wh.,- atemzug: an den (letzten) Zügen

ligen Cgm. 275, 113" (15. Jh.). siuftens z.

ö-eufzer Mai 137, 19; winkelzug , kunstgriff:

lernet uns die selben zuge Heinr. 1401 ; auf-

schtib, verzug, frist Oberl. 2122. Chr. 1.

127,32; 4. 107,11; 5. 209,22. 246,3.8. 12 etc.

und mainten , da? sie des zugs oder verlen-

gen nicht mugen gewarten Cp. 146; appel-

lation Weist. (6, 356). Chr. 5. 206, 34. 207,

1. des zuges bin ich harte vrö Heinz. 112,

362 (vgl. 111, 352 hinnän ich appelliere und

ziuhe? für die Minne); unterhalt, Unterhal-

tungskosten Oberl. 2122; Vorrichtung zum
ziehen, aufziehen, ziehgerät Tuch. 52, 30.

Chr. 1. 404, 13; 10. 285, 12; 11. 597, 20; ge-

spann: ein zug mit ochsen S.Gall. ehr. 43.

Gr.w. 4, 373; ort wo ein schiff ans land ge-

zogen wird Augsb. r. M. 47 , 3 ; bewegung

nach einer richtung fort , Wanderung, weg,

zug bes. gegen den feind: da? füir hat üf-

wert sinen zug Anno 43. des vert sin lop in

hohem zuge in der werlde mit witem vluge

Kreuzf. 7578. so gen wir mit iu beide ze

vuo?, die wile wir mügen, wan e? uns nie

ze disen zügen kam Krone 18993. er muost

e ziehen sinen zuc Ot. 24*. eines zuges ziehen

ze, auf einen zug Troj. 12582, kriegs-, kreuz-

zug Chr. 1. 65, 35 u. o. 10. 288, 12; weg, art

u. weise, mit einem adj. umschreibend: mit

rehten zügen Mar. 185,25. den kriec hin

legen mit rehten und mit wären zügen Troj.

1801. und ist da? lachen mir gedigen ze

schimpflichen hohen zügen Krone 5415; ge-

zogene oder sich ziehende linie: der schilt

ist ü? und ü? gespenget an dem zeichen und

an dem zuge (randet) Msh. 2, 365'; bereich,

landstrich, gegend Ad. 1087. e? ist ein tract

ein zug oder gegend zwischen Norgee und

Franken Aw. 3. 48, 3. — zu ziehen;

ZUC, -ckes stm. (III. 931 b
) kurzes, geschwindes

u. heftiges ziehen od. reissen Parz. Trist.

Lanz. der ture tet sie einen zuc , zog rasch

die tür zu Kchr. 11639. ich sach in mit eime

zucke swinden einen vels abe brechen Albr.

33, 170. starker zucke genuoc muose tuon

Hagene, e er da? swert nam dem degene

Bit. 11170. des wolves Msh. 2, 248b
. Ls. 2.

424, 175, ungelückes z. ib. 422, 109. er vröu-

wet solcher zucke sieb Msh. 3, 27". er vindet

selbe der beesen zucke vil ib. 40*. Heinr.

4724; verzückungMYsr . einzugk desgeistes,

raptus Dfg. 484\ — zu zücken.

ZUCCim stm. grosser kürbis, als schelte Vintl.

9627. — it. zuecone.

ZUC-dÖn stm. zugton, -weise Frl. s. 218. vgl.

zügewise.
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ZÜcb-bar s. ziugbasre.

Zlicht s. zuht.

Zücken, zucken swv. (III. 932') prät. zuckete

(zuchöte Gen. D. 68, 10), zucte, zukte, zuhte

(rnd. züchte), part. gezücket, -zucket, -zuct

— : schnell u. mit gewalt ziehen {empor, her-

aus, zurück, fort), schnell ergreifen, an sich

reissen, fortreissen, wegnehmen, entreissen,

rauben, stehlen, abs. Isengrin zucken geriet

Reinh. sendschr. 769 (= zocken Reinh. 769).

da greif er zuo und zucte dar, zog rasch an

Lambel erz. 201, 61. rouben und zucken

Teichn. 287. stein und z. Netz 8400. 10494.

zuck, roub, nim, stil! ib. 2055. der rouber

zuckt ze holz und ze feld ib. 12699. da? der

heisch wolf nit zukte {näml. ein schasflin)

ibA$)8. über einen z. {näml. me??er)KALTB.

52,20, tr.allgem. (swert z. Erinn.916. Karl
5008. Engelh. 4831. Chr. 8. 304, 21; 9. 810,

28. er züchte da? swert über halp Rdl. 75,

19. me??er z., s. me??er. den schaft z. Dan.

3158. ich begund z. den schürstap Üw. H.

357. dö wart er gezucket, in entzückung

versetzt Vet. b. 20, 15. als in etteswenne

zuckete der geist Ulr. 1731. do zuhter mich

und fuort mich dan ib. 3878. ich wart ge-

zuchet, in ditze lant verchouffet Gen. D. 81,

11. der grife ein kint zukte Gudr. 69, 3. er

wart gezücket von dem slangen , der in ver-

slant Troj. 24194. da? sie gezücket hseten

die clären ib. 22529. da kunt diu minn mit

unminn leben z. Loh. 4890. der meie zucket

swaeren ungemach Apoll. 4176. die kröne

zuckete er und warf sü nider üf die erde

Chr. 8. 261, 6. wir sein niht anders denne

ain raub, den alle? da? zucket da? neur wil

Mgb. 133, 9. den schaeper Troj. 9348, becher

Ulr. Wh. 129% ein bröt und ander ding z.

Np. 196. rock und mentel z.Netz 13254. si

züchte in vil schiere dan Albr. 19, 520. sus

züchte er hin da? houbet ib. 457. ir höch-

geburt si zucket ouch her vür Tit. 43, 4. er

hie? die cleidere ab im z.Pass. 208,75. sente

Paulus ouch gezucket wart unze an des drit-

ten himels vart Ulr. 708. gezucket entzückt

an deine geiste Elis. 8692. si zuhten bi den

vahsen diu kint ungewahsen Mar. 209, 12.

gezuckt werden in die ewige fräud Mgb. 458,

23. Chr. 8. 241, 15. etw. in sein haut /.. ib.

3. 35, 10. er greif in bi dem harte laue und

zucte in über tisch Otte 263. die bösen

wort ich z. sol ü? der lüte munde Heinh.

1540. er zuckt unser tue? au? dem strick

des ewigen tödes Mgb. 253, 7. do zuckt er

den fuesz herausz Chr. 3. 62, 21. da? man
dich sus gezücket hat in roubes wis von

binnen Troj. 13212. sie zueten von der siten

da? in dar an gesegent was, das schwert

Trist. H. 1780. die mich weg rügten und

von dem scharfen swerte zugten Apoll. S.

64, 29. zuo ir aller angesiht wart er von in

gezucket Gz. 4502. Ortwin von dem ringe

ze im da? meidin zukte minneclichen Gddr.

1049,2. die andere laut zuo pöshait zuckent

und in den ewigen tot Mgb. 239, 20). mitgen.

d. s. des geistes gezucket entzückt Elis. 8766.

mit dat. d. p. Parz. Wig. Ms. Pass. Sichern

zuhte dem herren Jacoben sine tohter Gen.

D. 68, 1. 10. si zuhte im sinen mandil ib.

79, 2. ouwe, da? den Kriechen Helene wart

gezücket! Troj. 29324. so man hie manigem

manne lip unde leben zücket ib. 23355. niht

zückent mir von miner schäme deheinen

lasterbseren roup z'J.21828. do zucte er im die

klingen und warf sie üf da? gras Wolfd. A.

365. er zuckt der grasmucken da? e??enMoB.

178,22. so manintuotrossundrinderz.NETZ

12370. 13399. sit du mir hast gezücket min

lop und al min ere Troj. 17128. got häte im

sin gnade gezucket Vet. b. 68,12. dem wart

sin geist gezucket in entzückung versetzt ib.

39, 22. — refl. wie du dich zuckest zerrest,

reissest Vz. 297. er zucket sich in einen

kumber L.Alex. 1530. ich wil mich mit den

jungelin z. mit ihnen tanzen etc. Alsf. G.

1929. sich ane z. anspruch ivorauf machen,

sich aneignen mit gen., acc. Aneg. Helbl.

Roth. R. 1091. Kchr. 9998 vor. Vz. 20. —
intr. hin z. von dannen ziehen Rül. 108, 14.

— mit abe, an, in, üf (Rül. 98, 25. 155, 14.

166, 3. Gddr. 446, 1. Er. 4465. Troj.22511.

Loh. 5667. Apoll. 3439. Albr. 32, 393\

under (Mgb. 433, 33\ ü? (Herb. 7091 . Roseng.

H. 392), vür (Heinr. 2536. Vz. 234), wider

(Karl 5290. Trist.//. 5887), zuo; be-, ent-,

er-, ge-, über-, under-, ver-, wider-, zer-.

intens, zu ziehen , vgl. zocken, zogen

;

zücken, zucken sin. (III. 933'
1

) ein z. der

swerte Trist. 6866. iuwer swinde? z. am

ohre Reinh. 338, 1270. der tot sich da niht

mit lebens zücken soumet Loh. 5706. mit

zucken und roubende Chr. 9. 808. 13;

zücker, zucker etm. (III. 933") räuber, rapaz,

raptor Dfg. 484 ,b
. Mob. 204, 13. 230, 22. 380,

27. Gest. R. 152.

zucker, zuker stm. (111. 948") zucker Wolfr.
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(daz. velt solde zuker tragen Wh. 88, 2).Konr.

(zukker Part. B. 2303. für zucker möhten

in diu wip durch sine friheit niezen Turn.

B. 1130). Loh. Ms. (zucker kan wol stiegen

H. 2, 240 b
. üz einem herten steine z. billen

ib. 239*. swenne z. wirt eins Juden kwät ib.

384 b
). mit z. überröret J.Tit. 5162. zuckers

trör Such. 27,6. diden zuckir von der minne

treget Dem. 1805. 6162. der zukker ist an

kraft warm und fäuht, aber der wei? z. ist

pezz,er wan der gelvar Mgb. 426, 15 ff. die

kesten mit zukker mischen ib. 343,31. rösen-

pleter mit z. rasten ib. 345, 1. zucker dö

hung (honig) in ist, der noch syrup enthält,

nicht raffiniert ist Mone z. 5, 404 (a. 1480).

— aus rnlat. zucara vom arab. shuker, skr.

carkarä vgl. Kuhn 1 , 209.

zucker-balsam stm. j.Tit. 3753.

ZUCker-garte swm. Such. 41, 284.

ziicker-honec stm. j.Tit. 5267.

ZUCker-krÜtechin stn. kosende anrede: min
zukkerkrükkin Msh. 2, 25".

ZUcker-linde adj. zuckerlinder trör Ls. 1.

376, 65. 383, 307.

ZUCker-mX7,e adj. {11.209') wie sucker, zucker-

süss Gsm. Hätzl. diu so zuckermse?e mich
dühte und also reine Herzm. 450. zucker-

inaez.e ist er wibes ougen j.Tit. 1342;

ZUCker-msezjC adj. (II. 210") dasselbe Wwh.
62, 13. daz, stiege zuckirmezic vaz. Maut. 26,

106. di maget, der zuckirmezjg ist ir lip

Dem. 1953.

Zlicker-mel stn. zuo der selben stunde was
mir in minem munde honic unde z. Ga. 3.

123, 457. zuckermel, öl daz. gehcert in den

vrönhof Prag. r. 62, 101.

zucker-munts^re.geblüeraetvriunt mit zucker-

munde treit oft gallen in herzen gründe
Renn. 17192.

zucker-niUOS stn. so isz ich zuckermüs für

hebrein brei Fasn. S57, 18.

zuckern swv. gezuckert lop Msh. 3, 169\ die

minne zuckert süezen luft Frl. 260, 17 var.

zucker-nar stf. zuckerspeise Wölk. 37. 3, 4.

ZUCker-r6r stn. m. (II. 762 b

) Zuckerrohr, zitic

was der zockerrör Geo. 278. miner süez,en

fröuden z. Fragm. 45, 320. vgl. Msh. 3, 420".

ZUCker-r0S stn. Ls. 3. 94, 403.

ZUcker-rosat stm. (II. 765 b
) mit zucker ange-

machter rosensaft Mgb.

zucker-säme swm. (IP. 26") zuckersame, -mcl
Troj. 28296.

ZUcker-SChlbe stf. stück zucker Dankrotsh.

s. 120.

ZUcker-SlliaC stm. mein süz,er z. Z. 6. 444, 51.

Zlickei'-Stücke stn. (IP. 656") stück zucker

Mariengr. 161. Z. 2. 84, 455.

zucker-stüde swf. (II2 . 707") zuckerstaude

Gsm. 864.

ZUcker-SÜez,e adj. (II2 . 752") süss wie zucker

Lobges. Engelh. Erlces. ir zuckersüez.er

munt Msh. 1, 9". Wh v. Öst.9%". Ls. 3. 101,

107. Kolm. 60, 10. ir zuckersüe?ez. münde-

lin prach mir in da? herze min Apoll. 12021.

wan din zuckersüe?er lip hat verdienet, da?

deu wip dinen namen erent ib. 7R28. wip,

zuckersüe?er balsamsmac Kolm. 48, 40. sie

teilent allen sinnen der minne zuckersüe?en

luft Frl. 260, 17. wer nach gote gedenket

und trahtet, der ist zuckersüe?e Germ. 3.

228\ 10;

ZUCker-SÜez,e stf. (II2 . 754") zuckersüssigkeit

Msh. 370".

zucker-violet, -violät stf. (III. 325b
) mit

zucker angemachter veilchensaft Bon. 48,

111. Mone z. 12, 152 (a. 1457).

zucker-wabe swf. (III. 612b
) Lobges. 48.

ZÜcklg adj. in hinzückig;

zuckunge stf. raptus Dfg. 484 b
.

ZUC-Üch adj. rapidus Dief. n. gl. 313";

ZUC-liche adv. ib. und Dfg. 4S4 b
.

ZUC-rihe stf. gewisse reihenfolge. die gütter

sollen {in der bevnrtschaftung) haben ir

zugkreihe Gr.w. 3, 535.

ZUC-wandel stm. geldbusse für das zücken

von waffen Oest. w. 83, anm. 28. Kaltb.

82, 84.

ZÜder stm. eine gerichtsperson , urspr. kreis-

richter. noch die zauder noch die lantrichter

Brunn, r. 385, 171 und s. 418 b
. — aus böhm.

cüdär.

züegerl stn. fräfelt ainer mit ainem stecher

oder degen oder mit ainem zuegerl Kaltb.

125, 13.

ZUg-angel stm. mit z. vischen Kaltb. 7, 70.

Hpt. 14, 167.

ZU-gater s. zegater.

Züge stf. (III. 931 b
) zug Ot. 53". vgl. zöge.

Züge-, zuge-bart stm. (I. 90") alter z. {var.

zock-, zeug-, zige-, zigenbart) wird Berhtunc
genannt Wolfd. B. 283 v. anm. D. IX, 154.

— züge zu ziehen.

Zügel, ZUgel stm. (III. 931") zügel, habena
(zugel, zogel, zougel, zigel, ziegel, zegel)

Dfg. 272". Gen. Parz. Trist. Pass. den
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zugel er im umbe warf Rdl. 225, 30. ein

kranker zügel unlange wert Wigal. 216, 20.

der eine den der ander disen bi sime zügele

begreif Turn. B. 825. b\% er den z. muoste

län geswinde üz, sinen banden ib. 900; wurf-

riemen Wack. 398"; riemen, strick, band

überh., woran etw. hängt, toomit etw. um-

wunden wird: habt ir mich zu einem himt

gezelt, dem pindt man umb den hals ein z.

und henkt im dran ein prügel Hätzl. 2. 33,

127. des vogels fuoz. het ein z., da mit ge-

stricket wart der brief Wh. v. Ost. 14"; die

zucht, das gezüchtete Oest. w. 329, 26. — zu

ziehen.

ZÜgel-breche swm. (I. 242 b
) der wie ein wil-

des pferd den zügel zerreisst Neidh. 86, 23

;

ZÜgel-brechen stn. der orse z. j.Tit. 3409.

gar äne z. ib. 979.

ZÜgelen, Zügeln swv. (III. 93 l
b
) zücken Oest.

w. 431
b

.
— mittf.

ZÜge-Het stn. (1. 985
b
) lied mit besonders lan-

gen zügen des fiedelbogens? (Wack.) Sev.

258, 4. — wol mit Lachmann in lügeliet zu

bessern, doch vgl. zuedon, zügewise.

ZÜgelinc stm. in lantzügelinc;

zugen swv. intr. = zogen, ausz dem land und

über der vier weld einen zugen und komen

Schwbg. a. 1457.

ZUge-, ZUg-seil stn. (II2 . 28Sb
) zugseil Herb.

313. Tuch. 130, 36. 256, 15. 258, 18. 25.

ZUge-, ZUg-weieh adj. (III. 617") schivanh,

biegsamUoTU. R. 4297. ein zugewaiche gerte

Kell. erz. 452 , 5 ; für den zügel empfind-

lich, weichmäidig : die rosszugwaich machen

Com. 964, 72" bei Schm. Fr. 2, 1098.

ZÜge-wise stf. = zuedön Kolm. 66,34. 70,16.

188, 48.

ZUg-gerihte stn. (II. 650") gericht höherer In-

stanz Alsatia v. j. 1854 s. 33.

zügic adj. der hof ist z. gen Hünningen Gr.w.

5, 369 (wer urtel ziehen wil der mag sie

ziehen von Kotzingen gen Hüningen ib. 53).

vgl. rehtzügic, zugröht.

ZUg-nÖZ, stn. zugvieh Gr.w. 3, 537 f.

ZUg-ohse swm. = zocohse Mgb. 159, 26.

ZUg-reht stn. recht zu appellieren Frisch 2,

485". vgl. zügic, rehtzügic.

zug-seil s. zugeseil.

ZUg-Vlhe stn. zugvieh. ain ainzechtig zugvieh

Urb. Bing. 7".

zug-weich s. zugeweich.

ZU-hant s. zehant.

ZUht stf. (III. 937"— 939") mtl. zucht; gen.

zühte, zuht, pl. zühte, md. züchte (siv. züch-

ten Myns. 6) — : das ziehen, zerren Nib.

466,4 (wortspielend); zug, richtung, weg,

gang Jer. diu zucht (zuzvg, zusammen-

strömung) also gröz,e wart Rul. 6, 15. der

äderen z. Pass. 274, 20 (= der äderen ganc

273, 59). der stern z. Mgb. 134, 30; appella-

tion Kulm. r. Ssp. 2. 36 , 5 ; das schaffen,

bilden Parz. 148, 28; erziehung, diseiplina

Dfg. 184b
. Bit. die tohter sante er durch

zuht ir nächsten raägen Güdr. 575, 3. 995, 2.

einen in gueter z. halten gut erziehen Chr.

5. 201, 2; Züchtigung, strafe Hartm. (Er.

5415. 43. 72). Pass. (H. 349, 52). diu z. diu

was ir vremede Güdr. 962, 4. der ungevüe-

gen zühte wolte do vrou Gerlint niht erwin-

den ib. 1282, 4. unmse^ec z. ist gar ein wiht

Jüngl. 1196. an einen die z. legen Vz. 444;

bildung des innern it. äussern menschen,

wolgezogenheit
,
feine sitte u. lebensart, sitt-

samheit, höflichheit, liebenswürdigheit, an-

stand, allgem. z. b. habet z. mit guote Rul.

7, 17. nu tuo gensdeclichen, daz, man dine

z. an dir bevinde Gudr. 555, 4. ouch sult ir

iuwer zühte an uns gehügen ib. 1190, 2.

durch z. aus artigheit Er. 35. 78. z. was in

ir huote ib. 7776. der zühte marschalc der

hüter feiner sitten Trist. H. 1540. und mohte

ez. wol mit siten gesin, ich wolt ouch selber

mit im varn, hu muoz. ich zuht mit zuht pe-

warn Apoll. 3481. des twanc mich maget-

liche z. Albr. 14, 72. weiplich z. Mgb. 226,

7. 240, 27. guot siten und z. ib. 35, 8. rech-

ter züchte ein stam Livl. AI. 11658, ein

schäme ib. 7116. äne z. ib. 2124. dö was diu

z. genaeme Amis L. 29. einem z. bieten Troj.

15305, erbieten Chr. 3. 289, 31. 413, 1 ; 5.

98, 24. 99, 10. 197, 11; 8. 268, 12. 2SS , 27;

9. 551, 9. 693, 3, bewisen ib. 2. 137, S. 18.

Trist. H. 4888, tuon Chr. 3. 375, 10; 8. 349,

28. pl. in höhen zühten mit vollem anstände

Güdr. 976, 2. mit zühten sprechen Er. 30.

daz. er im die lere mit zühten vor trüege

Büchl. 1, 983. der kunec in mit züchten en-

phie Albr. 33,534. mit schämen zühten was

er vro Er. 2739. er Irrte die jungen mit

scheenen zühten wesen Sperw. 50. ein teil

üz. ir zühten (?nit hintansetzung ihrer ge-

wöhnlichen rittBamlceit) si lachen began

Gudr. 1320, 1. pereonif. frou Zuht Msn. ."!,

74". Helbl.2,38. diun luhvet niht der Ziilite

sal Winsbekin 8,7; ernärung, unterhalt.

narung: von oigern , kese, vleische und von
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aller wines vruclit pflac sich behüten wol ir

zucht Pass. K. 335, 36 {nach Wb. III. 938 b
,

16 ihre Selbstbeherrschung), vgl. lebe-, lip-

zuht ; das gezogene, gezüchtete : kind, junges,

brut, nachkommenschaft, frucht: ich bän

bocke genucht unde lamp die minre z. Albr.

32, 300. z. der valken Myns. 6^". nu was

der wonnegarte geplanzet also zarte von

aller hande züchte Erlces. 189. da? von des

edeln Stammes z. bekeme ein also sü?e fruht

Heinr. 737 diu saftic wurzes z. Ls. 2. 713,

95. bildl. {nach Germ. 7, 295) da? was siner

höhen art ein z. Parz. 464,30; ort wo junge

gross gezogenioerden, brutplatzTROJ. (6150).

Bon. Hätzl. dähätenalliutier ir z. üf dirre

pläniure Heinz. 164; ort wohin das unreine

wasser sich zieht, senkgrube, sentina Dfg.

527 b
. vgl. eitzuht; ioasserlauf,-leitung, dar-

über festgesetzte Ordnung: so ist es ettewan

verordent lüt eins artikels in der stat zucht

geschriben Erf. wass. 128, 24. — zu ziehen.

zuht-ban stm. busse für eine gesetzwidrigkeit

S.Gall. stb. 4. 75. 150. Gr.w. 1, 255. 64

{gedr. zuchtpom). 71. 80.

zuht-, zuhte-bsere adj. (III. 940 b
) auf zuht

hindeutend, mit z. verbunden Parz. 343, 18.

Krone 7187. Wh. v. W. 1512.

Zllht-beseme siom. (I. 108 b
) zuchtrute Helbl.

7, 54.

[zilht-bouül stm. I. 230"] s. zuhtban.

Zllbte prüt. s. zücken.

ZÜbteC, -ic adj. (III. 94 l
a

) züchtigend Frl.

438, 4; wolgezogen, artig , höflich, von fei-

nem anstände, gesittet Pass. (ir vil edel

zuchtech site IL 373, 30). Myst. ein zühtic

man Msh. 1, 14\ Tanh. hofz. 1. der ritter

zühtic Otte 592. er was z. unde guot Ga. 3.

112,37. Chr.5. 197,9. ein wol zühtic maget

Troj. 15041. dö sprach der helt mit zühti-

gen siten Bit. 6721. zuchtec wären alle ir

dride Elis. 786. mit zuchtigin gelä?in Ath.

C* 147, comp, mit zuchtigirn gelä?in ib. 127.

da von sult ir von rehte kiuscher und zühti-

ger sin Berth.2. 141,32 ; gedeihlich, frucht-

bringend: zühtiger säme Trist. 16464.

ZÜhtec-heit stf. = zuht wolgezogenheit etc.

Apoll. 5552. Lüdw. 27, 33. da mit z. eine?

da? ander in herzen treit Teichn. A. I95 d
.

ZÜlltec-lich adj. (III. 941') = zühtec wolge-

zogen etc. Wigal. Barl. Pass. sin antwurt

was zuhtichlich Gen. D. 78, 15. zühtec-

licher gruo? Kelnfr. B. 11701. mit zühtec-

lichen eren Wh. v. W. 5021. vgl. zuhtlich;

zübtec-licbe, -en adv. {ib.) Nib. Wolfr.

Barl. er si zühteclichen balt Büchl. 1, 631.

z. biten, danken, komen Wh.d, W. 298. 3241.

340. dö sie mitir vrouwen quam zuchtecliche

in den sal Albr. 16,67. da? ir euch mit Wor-

ten und mit werken bescheidenlich und züch-

tiglich haltet Chr. 2. 346,12. dar nach mau
z ü h t e n c liehen zöch wol hundert rosREiNFR.

B. 605. zuhtencliche reden Crane2071. 105.

ZÜbte-diep stm. ir zühtediep, ich wil iueh die-

ben geliehen Msh. 3, 110 b
.

ZÜbtegen, ZÜhtigen swv. (III. 941 b
) tr. züch-

tigen, strafen Diem. Exod. Wg. Jer. also

zuhtiget er die tumpen Kchr. D. 169, 29;

refl. sich ziehen, bildenlvi. 2738 var. — mit

ge-;

ZÜhteger, ZÜhtiger stm. {ib.) Scharfrichter,

henher, carnifex Dfg. 102 b
. ScHM.Fr.2,1108.

Tuch. 103, 22. 105, 28. 119, 20. Chr. 1. 271,

31; 3. 150,19. Anz. 19,218 (o. 1460). Prankf.

baumstb. a. 1440, 28". Oest. w. 190, 10. 320,

8. Ack. 15, 13; büttel, apparitor Dfg. 42 b
;

ZÜhteg'Uüge stf. {ib.) Züchtigung, strafe Barl.

Jer.

zuhte-liche, -lös s. zuhtliche, -lös.

zuhten (III. 941 b
, 29) intr. sin. sich mit zuht

benehmen Trist. 3497. ungefüge was ir z.

Ernst 3895. vgl. Bech beitr. 24;

ZÜhten svw. (III. 941 b
) nären, aufziehen, züch-

ten Fdgr. 1, 400\ Alsf. G. 2968. Myns. 17;

ZÜhter stm. {ib.) derjunge tiere aufzieht Mf. 1 1

.

ZÜhte-riche adj. (11.691") reich an zuht, sehr

wolgezogen etc. Lanz. 5211. Lieht. 3, 1.

Türl. Wh. 113 b
. Eeinfr. B. 108. 23260.

Altsw. 11, 17. zühtenriche ib. 47, 20.

zühte-wise s. zuhtwise.

zuht-gebserde stf. diu houbet sol der tüben

sich geliehen an zuhtgebserde j.Tit. 1860.

zuht-kuo stf. ürb. Sech. 98.

zuht-lich adj. = zühteclich Ath. C* 81.

Wigal. 219, 24 var. Barl. 104, 11 var. sin

antwurte was z. Gen. 56, 27. wir riten mit

zuhtlicher kraft durch die stat üf den hof

Gerh. 5706. zuhtliche site Marg. W. 448.

dein zuchtlich er Wölk. 59. 2, 5;

zuht-liche adv. z. er in sinken lie? Albr. 19,

420. z. erlachen Marld. han. 46, 16. zuhte-
liche Crane 2071. 105 var.

Zuht-liebe swm.fing. name Ls. 1. 381, 230.

Zl.ht-I6s adj. (III. 940") ungezogen, rück-

sichtslos, der zuhtlöse Keii Iw. 90. Krone
i 522. nu lä da? allerbeste wip ir zühte-
löser vräge mich genie?eu Msf. 167, 21.
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zuht-meister stm. (IL 124") erziehet, pedago-

gus Dfg. 41 9
c
. des kindes z. Otte 98 (vgl.

Chr. 8. 420, 20 f.).
Msh. 1,8*. 3,56\ Jüngl.

1226. Berth. Kl. 216. Fromm. 3, 61
b

. Lcr.

40, 987. auch edelst du den leip wann du

sein zuchtmaister pist Fronl. 1 6. nicht comp.

der zühte meister Troj. 6090. auf ein fem.

bezogen: ein vil gut siden heinde leite man

der meide an, die der juncfrouwen zucht-

meister was Mor. 1, 3180;

zuht-meisterinne, -in stf. papatissa Voc.

1482. Wack. pr. 58, 44/. Alem. 3. 115, 13.

Zllht-merksere stm. ein wib darf guoter sinne,

da? man icht boeser msere von ir sagen be-

ginne: wann wib die haltent rnangen zuht-

merkare Hadam. 619.

ZUüt-muoter stm. (II. 269") zuchtmuter, er-

zieherin. ir z. ist diu gitikeit Renn. 4413;

zuchtsau, sau die geworfen hat ib. 3529 (=
Reinh. 393, 23);

Zllhtsal stn. (III.940 b
) unterhalt, aarwigSPEC.

180; stoff, element ib.

ZUüt-SWin stn. zuchtschwein Gr.w. 2, 59. die

ungenaenien Sarrazin die kurren als deu

zuhtswin Apoll. 3690.

ZUht-vlieher stm. (III. 346°) ir zuhtvlieher,

iu si geseit, da? zuht vil verre nach iu jeit,

des swer ich iu bi eide: mit unzuht habt ir

guoten ziuch, hei zuhtvlieher, nu vliuch nu

vliuch! Msh. 1, 14*.

zuht-wise adj. der zuhtwise Hildebrant Virg.

234, 2. er lief den zühtewisenan ib. 149, 7.

zuig" s. ziuc; Zllingno s. zungio.

zuk-, zukk- s. zuck-.

zukein s. zegegen ; prät. s. zerkinen.

ZUl s. zol 3.

ZÜlle in ackerzülle, züllebruoder.

ZÜlle, zulle sivf. (III. M$ b
)flussnachen, -schiff,

cymba Dfg. 119'. Rab. Mart. Ot. 100 b
. 136

h
.

173 b
. Wölk. 14. 2, 12. WlBN. weichb. 111.

Mh. 2, 79. Oest. w. 43 T. Kaltb. 60, 31. 72,

78. Urb. B. 2, 432. ich wil gein Österriche

an einer züllen swattgen hin Neidh. 110, 2.

Apollonius der wigant vuor mit züllen an

da? lant Apoll. 6455. zülle u. zille Schm.

Fr. 2, 1115/*. zille Chr. 5. 32, 9 ; du bodem-
löse zülle, zulle als schelte Helbl. 2, 595.

Kell. erz. 66, 27. — von dunkl. abst.

ZÜlle-bl'UOder stm. (1. 27 T)= lolbruoder Kön.
zullir *. sölre.

zulner s. zolnare.

zünifen, zuruft 6-. zünfen, /.unft.

zumilien *-. summen.

ZUlUDier = sam mir, s. sam 2.

zumpern? swv. ir grö? demüt macht, da? ich

mir nicht zumper (: stumper) Hans 976.

zuinpf zurupfe, zump zuuipe stswm. (III.

949') das mäanl. glied, dactilus, erreus, pe-

nis, priapusDFG. 1 65*. 209". 422 e.459", mento,

ramex Kön. gl. Schm. Fr. 2, 1126. al sin

lidel mit sinne schouten sie gemeine und da

bi den zumpf der minne j.Tit. 1130. pfey

dich, leitlöser zumpf, du hangest in der

bruech Kell. erz. 436, 10. Mäzli Rüeren-

zumph (= rüere den zumph) Ring 14 b
, 29.

22, 24. wan eim sein zagel oder zumpfen
geswollen ist Cgm. 731, 47";

zumpfel stm. meutula Dfg. 357*. die süssen

weinber merent die minn den maunen und

machent, dasz sich der zumpfel aufriebt

Schm Fr. 2, 1126;

zurnpfelin stn. (III. 949") villeicht so stät

dem kranken kinde sein zumpflin Cgm. 601,

111' (a. 1475).

zumpfen-hüetlin stn. preputium Schm. Fr.

2, 1126.

zun, zoun stm. (III. 949') hecke, gehege, zäun,

vmzäunung, verpalisadie7-ungWoLFH. (gras,

da? stet bi der wisen züne Wh. 425, 29).

Wigal. Ms. (den z. vlehten, verdürnen H. 3,

267\ vaste wir da? heu mit den vüe?en zuo

dem züne träten Neidh. 48, 34). Bon. Teichn.

Leys. Jer. sines wingarten zoun Gen. D.

108, 24. und solde ich bi eime züne gän

Herb. 8365. einen z. machet er vil guot

Reinh. 37. durch da? si ir ere warte mach-

tes
1

einen zun hoch, den sie umbe ir garten

zöch, von dorne scharph und grüne Albr.

34, 35. einen z. ziunen Helmbr. 322 (s. auch

unter ziunen). he sal einen z. umb den gra-

vin slän W.v.N. 35, 30. 36, 10. uiider einem

züne was ir gemach Wahtelm. 156. einen

zeime züne stricken Ulr. Wh. 113". swer

durch ruom nahtes umbe rit ode bi einem

züne litWo. 244. wenne der wolf über aineo

zäun get Mob. 148, 9. 11. er trat gegen den

zäun in die vurstat Beh. 147, 11, vgl. 175,

28. 176, 11. 182, 26. pl. ü? den ziunen gän

Msh. 2, 7
b

. innerhalp der ziune Swsp. 179,

13. die ziune verdürnen Loh. 6670. durch

und über die ziun man manges hurtes pflao

ib. 3419. ein hengest, der wol springe ziune

unde graben Helmbr. 237. zeun umb feinen

garten Mgb. 10, 24. in den zeunen und gra-

ben vor dem taber Beh. 297, 27. sie Mächten

starke züne Kiuu/.i- 2469. sprichutörti, er
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brach im ain krieg ab ainem zäun Chr. 5.

216, 4. ursach ab aim zäun reiszen Zimr.

ehr. 2. 498, 28. durch den neunden z. zuo

wegen bringen , mit Übersteigung stilloser

hindernisse bewerkstelligen Wack. 39S\ —
altn. ags. tun , vgl. Fick2 757. Dief. 2, 654.

Kühn 4, 4.

ZÜll-brechen stn. schaden tuon mit überern,

zaunbrechen etc. Mw. 36, 71. 59, 52. 303, 14

(a. 1244. 1322. 40);

ZÜll-brÜchel stm. zaunbrecher, -beschädige)'

Gr.w. 5, 113.

zündäl s. zindäl.

zünde? da? tier hei?t in welsch ein zünde

(var. zünde zünden zunder zunge), in tiutsch

ein sarabant Wolfd. D. VIII, 276. zunder

(: wunder) Heldb.K. 497,35. vgl. Myth. 649 f.

ZUnde prät. s. zünden;

zünde swm. = zunt j.Tit. 5245;

ZÜndec, -ic adj. (III. 896") act. entzündend.

manheit diu minne des ersten dar ist zündic

j Tit. 4280; pass. entzündet, brennend: da?

viur ü? lasch, da? da was z. Msh. 3,79*. min
sin ist so z. Ls. 2. 433, 6;

ZUlldel stm. = zunder. wange an wange wider-

strit, da der minne zundel lit Ls. 2. 339, 84.

s. dievarr.zuLoH.QQ3, zuTroj. 4364. 14431.

32686;

ZÜlldel stm. (III. 897") = zunder, anzünder,

entflammer. alsus was diu minne da ir bei-

der herzen zündelLoH. 2157. höher eren lieht

ein zündel ist si Msh. 3, 441°. der söme und
zundel grosser übel Basl. ehr. 1. 41, 20;

zünden, zünden, zünten swv. (III. 896*) prät.

zünde, zunte, pari, gezündet, -zunt — : ent-

zünden, anzünden, abs. in zündender liebes

mäht Roth dicht. 76,7, tr. Nib. Güdr. Parz.

Bon. Pred. er hie? sinen kneht ein lieht

zünden Amis L. 983. si zunt herzen zunder

ön feur und ön 16 Kell. altd. ged. 6. 2, 9.

alle tugent si gar zündet Msh. 1, 206*. ha?-

?es zunt üf einander z. Krone 10643, refl.

swenn sich diu zit mit wunne zündet {bei

tagesanbruch) Renn. 19528, mit dat. d. p.

wem freude hie sich zündet Loh. 2773; abs.

sich entzünden, brennen, leuchten Frl. 73, 7,

mit dat. d. p. da im der himilschliche kien

mit tüsint liehtin zündet Mart. 23, 81. mir

hat din zunder in da? herze gar gezunt

Apoll. 12619. — mit an, in (Wölk. 39. 2,4),

nider, üf, ü? (Ehing. 6), be-, durch-, en-,

über-, gt. tandjan u. tundnan von einem stv.

tindan, s. zinden;

Zünden stn. (ib.) Msh. 2, 234".

zünden, zunder s. zünde l.

Zunder stm. n. (111.897*) feuerschioamm, zun-

der bes. brennender, daher auch feuer, brand
(s. zu Er.2 9016), eig. u. Midi. Parz. Wg.
(der z. enzündet da? viuwer wol 14655). Ms.

(swer viur enzünden wil mit eime na??en z.

H. 3, 452*. min herze sam ein z. sich an ir

liebe da bediute ib. 436*. der ir mnnt von

roete bran sam ein viur in zunder ib. 1, 64\

von des hoehsten geistes z. din lip gar ge-

viuret stät ib. 68 b
). Konr. (si wart schöne

enpfenget von hitz als ein z. lied. 1 , 216.

Venus, wirf diu viur und ouch din z. in ir

herze mit gewalt ib. 2, 103. ir hei?en fiures

z. het im also den sin enbrant Troj. 4364.

da stuonden ougen under, diu vaster denne

ein z. ü? sime köpfe brunnen ib. 5930. ein

z. nie so balde enbrant wart von viure ib.

7702. ach got, wie mac ir z so balde sich

enphengen! ib. 7778. sin varwe lüter unde

guot'enbran alsam einz. ib. 14431. und bran

der hei?en minne z. in sines herzen sinne ib.

16433. ein z. vaste erloschen, da? hete man
da wol enbrant ib. 32686. da möhte wol ein

z. enbrinnen von dem fiure sin ib. 35572).

ain dürrer z. von aim paum Mgb. 436, 18.

ainen z. entzünden ib. 441, 7. mischet sich

dar under da? swebel und da? z. ZwG.findl.

2. 93, 98. u? z. machen golt von Arabi

Fragm. 27, 88. got ist nur, du bist ein z.

Mariengr. 442. e? glinzete sam ein glüen-

der z. Mf. 140. pfell als rot als der z. Alex.

S. 1 65 b
. der riche man under brüst vor zorne

als ein z. bran, den steines vanc mit slage

hat enzündet Loh. 5462. des herze in jämer

als ein z. brande ib. 603. als z. an dem vüre

der jungelinc von minne bran Albr. 22,626.

der minne, minnen z. Reinfr. B. 230. 2205.

Renn. 12832. Apoll. 1649. 11985. 14150.

Venus, mir hat din z. in da? herze gar ge-

zunt ib. 12618. Venus tete da wunder, sie

stie? der minne z. verholne dar als ein diep

ib. 14406. si (minne) zunt herzen z. ön feur

und ön lö Kell. altd. erz. 6. 2, 9. da? in so

werdecliche minnen z. mit dirre gebe dri-

valtic bäte erquicket j.Tit. 425. und bran

als ein z. ib. 5576. der ü? den helmen slüeg

so starken z. ib. 4945. ü? helmen viures z.

wart von swertes ecken dar geme??en ib. 4.1 12.

e? müesten geben z. ir helniefiur mit hoehe

gein den lüften ib. 4502. si enbran als ein

z. von der angesihte Ls, 3. 145,256. die hell
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ist hais und da bi kalt, liuon fürkt ick iren

z. Mone 5, 171. anvektung von der unkäusck

2. Mgb. 405, 8. mins keiles z. Mügl. lied. 7.

3, 3. aller tugende ein z. sint reiniu wip Ga.

2. 236, 648. bekläret kät dick sines geistes

z. Germ. 18. 61, 21. got vater sun in geistes

z. Kolm. 7, 121. der von muoter wart ge-

nomen üf erden äne vaters z. Gz. 1303. die

sint gotes z. Renn. 22491. vgl. zünde, zun-

del, zunt;

ZÜnder stm. in anzünder, vgl. zündel.

ZUnder-minne stf. von der zunderminne wart

er enbrennet gar Virg. 999, 10. vgl. oben

der minne zunder.

ZUnder-var adj. (III. 240") fetter-, brandrot

Er.2 9016 u. anm. Lanz. 4413.

ZÜndesal stn. (III. 896 b

)
feuersbrvnst Fdgr.

1, 400".

ZÜne stf. off dem lide des kopflins ein vergulte

züne, zaunartige hrönung des deckeis f Mone
z. 22, 369 (a. 1429).

ZUnel, ZÜnelsto. (III. 950") schelle ampferde-

zeug Wwh. 382, 15. Nib. 531, 7 var. j.Tit.

3880. — mit zimbel aus c}rmbalum , cinalum

Dfg. 119".

ZÜnen s. ziunen.

zunf s. zunft;

ZÜnfen swv. abs. mit dat. d. p. der schicklich-

keit u. Wahrheit gemäss mitteilen, überlie-

fern, als uns die wisen mit sckrift zünfen

(: fünfen) Malag. 91"; tr. mit dat. d.p. zu-

gesellen: menlicker art der koeksten wer-

dent sie gezumfet (: gefumfet) j.Tit. 4842;

ZUnft stf. (III. 891") zumft Himlr. 219. Chr.

5. 1, 6 (sonst zunft), zumpft Mb. 41, 201,

zunf (: fünf) Beh. 69, 6; gen. zünfte zunft,

pl. zünfte zunfte (sw. zunften Chr. 5. 52,

35) — : regel, schicklichkeit, würde Basl. r.

24. Parz. 122, 17; nach bestimmten regeln

eingerichtete gesellschaft , zunft, verein od.

gesellschaft überh., zunfa, zunfta Dfg. 635".

Kirchb.607, 16. 643,93. societas que zumpft
dicitur Mb. 41, 201 (a. 1345). in also werder

zünfte j.Tit. 6029. in glicker zunft mit Mbrg.
50". mit maneger rotten zünfte die man ge-

blüemet riten sack Reinfr. B. 12298. bildl.

des tödes z. enpkäken , sterben Troj. 33534.

36008. — zu zürnen M^'enunft zu nemen, vgl.

Cürt.3 218.

zunft-briefsto. Mones.9,181 («.1390). Chr.

4. 134, 35 f. 148, 8. 10.

ZUnft-bruoder stm. zunftgenosse Mone z. 15,

47.

ZUnft-gelt stn. geldbeitrag der zunftgenossen

Mone z. 8, 52 (a. 1395).

ZUnft-genÖZ,e swm.= zunftbruoder Böhm. 635

a. 1355.

ZUnft-geselle swm. dasselbe Schaab 320 a.

1432
;
geselle einer zunft (Schneider, schuster

etc.) Mone z. 13, 160.

ZUnft-Ms stn. Mone z. 13, 308.

ZÜnftic adj. einer zunft angehörend Mone z.

15,47.

ZUnft-kneht stm. = zunftgeselle in 2. bedeut.

Mone z. 13, 304. 17, 50.

Zlinft-liute pl. zunftgenossen Chr. 4. 109, 16.

17. 21.

ZUnft-meister stm. (II. 124 b
) tribunus Dfg.

595 b
. S.Gall. stb. 4, 158 f. 164. 254. 77. 96.

Gengl. 148, 3 (a. 1401). Schaab 319 f. a.

1432. Mone z. 8, 53 /. 22, 425. 28 (a. 1308.

68). Rta. 1. 80, 25. Chr. 4. 109, 16. Netz
8924 var.

zunft-rekt stn. Öh. 147, 22.

ZUnge siostf. (III. 950") zunge, bes. als werk-

zeug der spräche, die spräche selbst, der

sprechende mensch allgetn. (in dem munde
kiez er kangen eine z. lange Gen. D. 5, 17.

wis min z. und min munt! Rul. 55, 5. diu

zung kät zwaierlai ampt Mgb. 14, 24 f. Ari-

stoteles gickt, eswterpesser, das ainmensck
an zungen waer als ein storck wann das er

zwo zungen solt kaben, oder ket ain ochsen-

langezung und wter dock underweilen stumm
Vintl.8185^". man sol sick küeten von ainer

zwifacken zung ib. 8790. die zwo zungen in

ir munde kaben Reinh. 349, 15S9. wilent

was ein munt keriktet wol mit einer zungen,

nü spreckent zwo üz, eime Neidh. 82, 37.

einen mit der zungen sniden ib. 93, 39. sin

z. eim angel ist gelicke Msh. 3, 24 T. do sie

des wius so vil getrunken, daz, in die zungen
kunken Strick. 5, 8. Renn. 10177. die zun-

gen näck einem reicken Ls. 1. 396, 64. ein

z. üz, sinem munde sprach Troj. 3u4o. min
z. nikt ergründen mac mit Worten sine koste

rick ib. 1748S. sprecken mit lobender zun-

gen Msh. 1, 164". des z. müez. erlamen ib.

3, 96". mir erstumbet diu z. Lieht. 34, 21.

die gebunden zungen die löst er den stum-

men Diem. 325, 3. zungo valseker wibe ko-

nec ist Wo. 967. dar köret er der zungen

slac ib. 10090. min z. ist wol der künsto

sper Msh. 3, 241". got rollten sane mi liOBret

gern von manigei edeln znngen i'Ä.408*. ?on

aller slakte zungen lobeten sie got Rul.307,
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11. mit zungen und mit handen lobeten sie

geselleschaft Eilh. L. 5676. unse z. sol gote

sagen danc Livl. M. 4768. mit gemeiner z.

einstimmig Greg. 1834. Krone 19107. ir ge-

meiniu z. gap den rät Kl. 2038. sie sprächen

mit einer geliehen zungen Apoll. 3057, mit

einer zungen Diem. 274, 7. des jach im ma-

nige zunge Gudr. 716, 2. dem so vil der

zungen von guoten recken wären bi Bit. 280.

durch vil manige dicke schar si mit siegen

drungen und toten manige zungen Ulr. Wh.

212*. er hete manige zungen erteetet in dem

strite ib. 227 b
), bes. die gemeinschaftl. spräche

eines volkes Pilat. Mar. En. Trist. Barl.

Pass. (mörlendische z. H. 296, 67). Leys.

tiuschiu z. diu ist arm Craon 1778 u. anm.

Bihteb. 36. latinischiu z. Diem. 119, 10. in

franzischer zungen Rül. 310, 10. aräbischiu,

windischiu z. Wh. v. W. 3427. 4874. mir

reden aller zongen wort, die in der werlt

sint gehört Alsf. G. 7980. 56. ir spräche

wart geteilet in zwo und subinzic zunge Gen.

D. 32, 12. chösen sie begunden mit allen

zungen Diem. 274, 7. die lantspräche muoz,

ich leider hän verlorn und fremde zungen

üeben Troj. 22619; volk Diem. Walth.

Wwh. Pass. von welcher hande z. er s'iLivl.

M. 5838. dri zungen das vorsten Alsf. G.

5734. des ich niht diutscher zungen gan

Loh. 2645; land, heimat: nu seht, wies mich

üz, miner zungen ziuhet über mer Msf. 218,

18; zungenähnliches, bes. in pflanzennamen

(beren-, hunde-, roszunge etc.). — gt. tuggö

(tungö) zu lat. lingua {altlat. dingua), skr.

jihvä {aus dihwa, daghvä, danghvä) Gsp. 83.

Fick.2 86. 757. Z. 1, 7. Kuhn 7, 185.

zunge-bluome swmf. ligusta Dfg. 329".

ZÜngelaere, -er sto.(III.951") Schwätzer, Ver-

leumder, susurro Dfg. 570\ Winsb. 9, 8;

zungelin zungelin, zungel züngel stn. (ib.)

kleine zunge. di (wort) loufent vil snel obir

da? zungelin din Md. ged. 3, 219. daz, züng-

lin spitzen Wölk. 29. 2, 31. vor liebe wold

ichs' in ir züngel biz,en Msh.3, 260\ den ich

sach üz. ir gümen enspriez,en manic zungel

Such. 25, 21. so streckent si ir züngel ze-

samen Mgb. 216, 12.

zunge-, ZUngen-lÖS adj. (ib.) elinguis Dfg.

198 c
. solte der tiuvel in (die liegent und mit

süez,er zungen triegeut) üz, zerren ir valschen

zungen, die si hänt, manic munt war zunge-

lös erkant Renn. 893.

ZUngen-klaffer stm. = züngelsereHADAM.569.

zuDgen-spizlin stn. Msh. 3, 308*.

ZÜn-gerte swf. zaungerte. zaung. Kaltb. 1,

103.4,27. 11,27. Tuch. 71, 13. 73,23. zeung.

Mich. M. hof 23. 32.

ZUllgio stm.juni Tuch. 316, 16. zunio ib. 25,

1. zuingno Chr. 10. 477, 12. — aus i'i.giunio.

ZÜn-heit stf. zaunh., was zur verzäunung ge-

hört Oest. w. 330, 31.

ZÜn-holz stn. holz zu einem zäune Mb. 41, 126

(a. 1345). Gr.w. 1, 178.

Zlin-phäl stm. sudes Dfg. 564".

ZÜn-reite swf. ein ümzäunter räum Schmid

544 a. 1282.

ZÜn-rinc stm. zaunring Oest. w. 311, 13.

zfin-schabe swm. so schlieft ir in die haim-

lichen winkel und wolt neur essen und trin-

ken mit den haimlichen zaunschaben Fasn.

623, 4.

ZÜQ-SCbit stn. sudes Dfg. 564\

zün-schranc stm. = schranezün Teichn. A.

23\

Zlin-slÜ'pfel stm. (II2 . 408") Zaunkönig ,
pari-

stulus Dfg. 413", sepivaga ib. 528", sepice-

cula Germ. 8, 47.

ZÜn-stal stn. platz wo ein zäun steht, stehn

soll od. darf Felde, r. 78, 1.

ZÜn-stat stf. dasselbe Gr.w. 6, 222. 50. 86.

Oest. w. i 17, 31. 154, 30.

ZÜn-stecke swm. (IL 626") sudes Dfg. 564 b
.

S.Gall. ehr. 77. Gr.w. 1, 117. 4,93. Kaltb.

11, 27. Thür. rd. 332. ragen als ein zünstek

Netz 8983. bildl. plumper mensch Narr.

ZÜn-stelle stf. durch einen zäun bezeichnete

gränze. zouns tolle Anz. 18, 237 (15. jh.).

Zimt, -des stm. (III. 896") = zunder. röt als

ein z. Krone 14463. die wile sie diss haz^es

z. üf ein ander hie zünden ib. 10642. in gei-

stes zunt Kolm. 6, 532. pl. trachen fiures

zünde möhten niht gebrennen also harte

j.Tit. 4399. vgl. zünde u. zu Er. 2 9016;

zünten s. zünden.

ZÜnt-loch stn. Zündloch eines geschützes Chr.

2. 254, 20. 23.

ZÜnt-pulver stn. Chr. 2. 255,26. 294, 5. Fasn.

215, 26.

zün-vride stm. swer den zounvrid brichet Mw.
140, 3 (a. 1281).

ZUO s. ze

;

ZUO adv. (III. 856") md. zu, zö: räuml. zu, hin-

zu, herzu bei advv. (her hie hin dar da war

zuo, vorangestellt zuo her, hin), bei verbis:

zuo beheeren mit dat. gehören, zustehn
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Fromm. 3, 61«. — bereiten (II. 669", 29) tr.

Jer. 10100. 14228, refl. Anz.20,313 (15. Jh.).

— bescheiden mit acc. u. dat. zukommen

lassen, zuteilen Engelh. 5253. Chr. 2. 520,

4.9. I2etc. — bieten (1.182", 22) sich zuo b.

ze seine dienste zur Verfügung stellen Iw.

395. — binden (I. 130\42) Parz. 137, 11.

Evang. L. 10, 34. — blasen, afflare Dfg.

16". — bringen (I. 251 ',22) herbei bringen,

apportareDFG.43"; zutvege, zu stände brin-

gen, vollenden Loh. (3637). Bon. Myst.

Renn. 10958. Wh. v. W. 6814. 7805. Alsf.

G. 326. 1717. 7479. Mgb. 332, 15. Chr. 1.

59, 8. 372, 9; 8. 42, 5. 45, 21. 53, 6 etc. 10.

288, 1. Np. 286; einem getrank z. br. zu-

trinken ib. 115. — buolen: ich maint, ich

solt mich an im erküln und scholt im auch

sein weib zu püln als er hat der meinn ge-

tan Fasn. 713, 17. — bürn: vüer zu purn

anschüren Pass. K. 482, 96. — büwen: zue

pauen , die ackerbestellung beendigen Oest.

w. 308, 20. — decken Pass. K. 369, 16. —
donen (I. 38 l

b
, 13) mit dat. schwer u. fest

anhangen Buch d.r. 1114. — dr engen (I.

396", 22) schnell herbeikommen Leseb. 835,

7. — dringen (I. 393", 34) sich hinzudrän-

gen Gen. D. 41, 22, mit dat. zusetzen, über-

wältigen: Clämide dranc müede zuo Parz.

212, 17. — eigenen mit dat. u. acc. Alsf.

G. 5120. — gän, gen (I. 468 b
, 22) herzu,

heran gehn, kommen Parz. (555,18) Gen. D.

42,18. Trist. 3896. WACK.^r.46, 133. Pass.

254, 3 1 ; herannahen : nu gie der äbent vaste

zuo, diu sunne seigen began Kindh. 100,69.

diu naht gie hin der morgen zuo ib. 96, 24

;

beginnen Fromm. 3, 61*; vor sich gehn, sich

ereignen Pass. AT. 1,42. Chr. 5. 352, 11. 353,

19. 377, 9; untergehn (sonne) Griesh. 1,122;

zugehn, sich schliessen: als diu tür zuo gie

Wigal. 118,20; mit dat. d. p. zu einem gehn

Buch d. r. 938, ihm zusetzen Myst. 1. 10, 17,

ihm zu teil werden Iw. Walth. Gen. D. 97,

18. Bon. Gddr. 1185, 1. 1270, 1. Otn. A.

128. Türl. Wh. 148*. Osw. 540. Pass. 233,

66. zuo g. lä?en mit dat. zukommen lassen

Chr. 2. 167, 18. mir get zu an der macht,

meine stärke vermehrt sich Herb. 5182. —
geben: einem starke, monlichen z. g., auf
ihn tapfer eindringen, ihm zusetzen Kreuzf.

1513. 2069. 4317. 36. — geberu: da? im

der man vaterhalp zuo geborn si Swsp. 399,

12. — gebürn: das seralicher ubernutz un-

serm gotshüs zu geburte Gr.w. 1, 171). -

gedenken (1.348", 45) mit dat. u. gen. swer

da crankes zuo gedenket allen wiben Singenb.

235, 7. ob si im des zuo gedaehte Engelh.

1960. du hsetest mir des zuogedäht, du wol-

test mir ze löne geben da? schcenste wip

Troj. 18868. des'n wirt nü niemen zuo ge-

dalh.t,davonwirdgegenniemandetw.erivähnt

Iw. 941. — gehellen mit dat. ob da? herze

zö gehillit deme gotis worte Glaub. 1135.

die im zuo gehellen wollent Chr. 8. 50, 25.

— gehcaren (I.713
b
,32) lant, dö der höbest

zuo gehöret, das einen teil der päpstlichen

lande ausmacht Chr. 8. 143,26; mit dat. ein

angehöriger sein von ib. 137, 10, zukommen,

gebüren ib. 326, 7. 404, 2. Leseb. 959, 40. —
geliegen (I.1026*,35) Aneg. 38, 73. — ge-

ligen: unz ir kiel da zu gelac, landetePASs.

K. 14, 79. — gelouchen: da? der ubil hunt

niht zuo g. muge den munt Gen. D. 109,

32. — gemehelen, vermählen mit dat. das

du dine tochter kainem andren wann mir

wollest zuo gemächlen Apoll. S. 127, 19.

—

genemen intr. zunehmen, wachsen Mgb.

335,21. Alsf. G. 6745. — gesellen (II 2
.

33*, 42) mit dat. Mgb. Myst. zu gesalt den

gotes kinden Glaub. 764. sich zuo g. z e Msh.

2, 152°. — gesinden mit dat. wirt si dir

zuo gesindet Part. B. 12190. — geslahen

(IR 376", 7) Er. 5173. — gesprochen (II2 .

530", 34) mit dat. Iw. Myst. Lüdw. Alsf. (7.

4878. 6536. 788. — gespringen: da? sie ie

zuo g. unde iuch nidir geslahen Wack. pr.

6, 44. — gestän mit dat. zu einem treten,

ihm beistehn Wolfd. B. 784. dein lantfride

g. ihm beitreten u. ihn halten Uoe.3,5Sö (a.

1277). — getreten (III. 98\ 19) mit dat.

hinzutreten Parz. 387, 3. — getuon (III.

144", 19) abs. die türe zumachen Parz. 240,

26; refl. sich einschmeicheln Berth A7.304.

— gevähen empfangen , coneipere Mgb. 4.

33. 60, 30. 129, 30. 216, 10. 14. 249, 24. 254,

20. 337, 15. 340,31. — gevarn: wem gefuoi

ie kunegin so zuo Wwh. 1 18, 20. — gevüe-

gen: nu gevüege mir Genehmen zuo Karl

11487. — gewahen (III. 458b
, 49) mit dat.

u. gem. inne werden, vernehmen lassen l.v

Lanz. Wig. Aneg. Kindh. niemanne er dos

zuo gewuoc Bit. 2120. da? man der rede im

zuo gewuoc Troj. 24511. — gewehenen
(IIL459%31) dasselbe Kol.258, 179. — gri-

l'en (1.570", 9) <//'-•. mgreifen, hand anlegen,

anfangen Nib. Parz. Mai. Ms. grif vil man-

schen zuo Büchl. 1,738. grif Btetelichen zuo
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ib. 1542. er greif so zifliehen zuo und vol-

harte an daz. ende Krone 526; mit dat. grei-

fen zu, in angriff nehmen Parz. 433, 16. —
haften (I. 604", 46) mit dat. anhaftenM.YST.

1. 394, 3, sich anschliessen Jer. 20252. —
halten abs. mit dat. es mit einem halten

Dür. ehr. 75. 521. 659; tr. zuhalten Fromm.

3, 61". — hangen s. zuohaugensta.— hef-

ten s. zuogehaft. — heilen: die wuuden z.

h. Msh. 3, 161
b

. Karlm. 206,47. — henken
intr. mit dat. anhaften Alsf. G. 4381. —
hetzen (I. 642 b

,27) Wölk. 43. 1,12. — hee-

ren (I. 7 12°, 35) zuhören Gen. Alsf. £.5040.

47, mit dat. angehören Fromm. 3, 61". —
hüllen, zudecken Mgb. 183,15. — hurten:

er kam zu gehurt Herb. 5544. — [ilen I.

747% 50] = die begunden ilen (hs. ze eylen)

Gudr. 10, 3. — jagen Pass. K. 296, 3. —
jehen: zuo jehendiu rede Myst. 2. 482, 31.

— keren (I. 797 b
, 18) mit dat. u. acc. Iw.

Walth. — kleben (L 841% 32) mit dat. an-

kleben, -haften Antichr. 178, 14 (Diem. 263,

8). Pass. K. 373, 90. — knöpfein siov. zu-

knöpfen, unde sollent ouch keinen rok dra-

gen, der vornen abe oder bi siten zuo ge-

knöphelt si Mone 2.7,60 (a. 1356). — knöu-

feln dasselbe Dwb. 5, 1365 (15. jh.). — kö-

rnen (I. 904% 20) heran, herzukommen Frl.

zuo chome din riebe Mone 8. 41,88. daz. der

künec zuo körnende wsere Dietr. 1811. zuo

körnend nächsikünftig Höf. z. 1 , 301 (a. 1 406).

Fromm. 3, 61% mit dat. d. p. kommen zu, an

Diem. Weinsw. Herb. SS22. Dan. 4356, dem

eigentume eines recldlich beikommen Chr. 5.

48, 7; zu etio. kommen, damit auskommen:

nitz. k. schaden erleiden, mit gen. des lönes

nit z. k. Tuch. 39, 15. an einem z. k. von

ihm entschädigt werden Chr. 2. 267, 27; zu-

gehn, geschehen Myst. 1. 184,21. — conde-

wieren reff, mit dat. sich einem z. c. W. v.

Rh. 104, 12. — koufen, sieh gegen einem

z. k. einschmeicheln Chr. 5. 143, 6. Schm.

Fr. 1,1 22 7. — kriegen mit dat. feindlich

andringen gegen Kreuzf. 7183. — kr igen

mit dat. streben zu, kommen für: uns criget

helfe zu Kreuzf. 4141. — kripfen, arri-

pereBR. St. 34% — lachen mit dat. Mgb.

84,10.— laden (I.928%41) adinvitareDiEF.

1470, 12. — läz.en, admittere Dfg. 13". ain

junges fülhin, das noch nit zu gelassen ist

Myns. 66. den ochsen (stier) zu rechter zeit

z. l.ib.und Mich. M.hofil.— legen (1.992%

40) abs. zunehmen, kräftiger werden, ge-

deihen Germ. 3. 414, 18. in zuo legender

jugent Orl. 545*. in zuo legender libes mäht

Cod. pal. 321, 117 c
. er begunde z. 1. kräfti-

ger zu kämpfen Herb. 8814. 11547. Lanz.

2586; hinzusetzen, legen, apponere Dfg. 43%

mit dat. d. p. einem zusetzen, ihn bestrafen

Pass. K. 361, 23, jemandes kraft u. macht

verstärken, partei für ihn ergreifen, ihm

helfen Ludw. 6, 16. Wl. 117 a. 1332. Mz.

3. 187 (a. 1347). Chr. 1. 52, 9. 127, 8; 2. 528,

6; 3. 299, 35; 4. 232, 2; 5. 298, 18. Maria

leite gote zu, wan si gap ime menslich na-

türe Myst. 1. 80, 40. ouch wil ich im z. 1.

mit guot und mit leuten Ot. 28 b
. einem mit

rate z. 1. Alsf. 6?. 7096, mit gen.d. s. (worin)

Mz. 3, 224 s. 199 (a. 1349). Chr. 2. 127, 30;

4. 98, 18. 105, 10; 5. 352, 10; tr. zusammen-

legen, -falten : mit üfgehebten und zugeleg-

ten banden Zimr. ehr. 3. 150, 7, mit dat. d.

p. anlegen, -ziehen: ich wel der z. 1. einkleit

Alsf. £.4107. erlauben, gestatten: wir wol-

len daz. zu tun niemand z. 1. noch gestaten

Mz. 4, 301. beimessen, schuld geben, bezich-

tigen: einem ein gescheft Ludw. 19, 8, ein

unrecht Elis. R. 14'. Dür. ehr. 281, ketzerei

z'6.665, smäheit z.l. ib. 161. er entschuldigte

sich der sünden , die im Bassus zuo leite

Chr. 9. 523, 2. beilegen, vermählen: er leite

Dieteriche die süe^en Engeltrüte zuo Engelh
4995. vgl. Loh. 6747. Myst.1. 242, 36. Chr.

10. 26, 10. daz ich im Annen min tohter z.

1. sol Don. a. 1359 ; reff, beilager halten Chr.

5. 164, 2. — 1 enden abs. landen Gen. D.

110,22. Apoll. 5. 108, 19. 115,25. mit den

holzflössen z. 1. Mh. 2, 584; reff, sich z. 1. üf

sich wenden, reisen gegen Zimr. ehr. 3. 230,

24. — lenken: das miuidlin auf und zuo 1.

Wölk. 47. 1, 8. — lieben refl. mit dat. s.

unter lieben 2 (applaudere Dief. 1470, 34).

— liegen, adnugari Fromm. 3, 61*. — lis-

pen, einem ein wort Wölk. 77. 4,5. —
locken Mgb. 270, 20. Br. St. 56". — losen

(I. 1043% 6) zuhören, -horchen, lauschen

Ernst 2633. Kaltb. 14, 12. Schöpf 398 a.

1447. — loufen (I. 1045% 30) so war die

ganze stat zue gelaufen alle samptzue ain ein

häufen Vintl. 3104. ein zuo loufende^ ge-

rillte ein ausserordentliches, eilig zusammen-

gerufenesGR.w. 1,215. — lüchen zuschlies-

sen, den munt Gen. 78, 39. Jos. 1094. —
luogen zuschauen, aufpassen Chr. 2. 284,

17; 5. 318, 26. — lusemen, lusenen, lu-

sen = zuo losen Kaltb. 2, 11. 3, 14. 56, 25.
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152, 20 (a. 1348). — machen (IL 16
b
,36) tr.

u. refl. zurechtmachen, rüsten Myst. Jer.—
meiern swaz. äventiure gesprochen sint,

diene darfhieniemenm.z. vergleichend'arz.

333, 17. den viehemeiden die kleien z. m.

Mich. M. hof 38. — mischen Mgb. 103, 26.

104,25.447,28. — muoten (IL 255 b
, 13)

Narr. Zürch. jb. Mühlh. r. — nagelen
Erp. ger. 31. — naehen, naehern appropin-

qnare Dfg. 43\ — neigen (IL353",28) refl.

Er. 2 5731, mit dat. Kreuzp.5513. — nemen
intr. zunehmen, wachsen Mgb. 83,29. 347, l.

z. nemen an Parz. 743, 23. Elis. 783; tr.

den lön z. n. mehr als den gewönl. Ion geben

Tuch. 69, 23. — nüschen s. dass. — ordi-

nieren Tuch. 331,2. — putzen ausschmü-

cken, -rüsten mit Chr. 3. 149, 19. — raten

abs. einen rat erteilen Alsf. G. 1059. —
rechen (II. 588b

, 50) hinzuscharren Pass.

K. 123, 47. — reden (II. 603*, 8) zureden,

zurechtweisen abs. Teichn. 254 , mit dat. d.

p. Hb. M. 168. — reinegen s. dass. —
reinen mit gränzrainen versehen u. hie-

durch das grundstüclc jem. als eigentvm zu-

weisen Vilm. 322 a. 1366. — reiten (IL

667 b
, 33) tr. hinzurechnen Chr. 4. 77, 10, mit

dat. d. p. zurechnen ib. 2. 266, 9 {mit st. part.)

;

refl. rüsten Livl. M. 975. Kirchb. 702, 55.

— rennen (II. 719% 47) Troj. — rigelen

abs. zuriegeln, -schliessen Alsf. G. 70S9.92.

— rihten (IL 636", 34) bereitmachen, rü-

sten, tr. Chr. 2. 291, 11, refl. ib. 126, 8; 5.

94, 5. 329, 20. Jer. 10543. — rinnen (IL

716 b
, 5) herbei, hinzu laufen, eilen Herb.

Karlm., mit dat. ib.'23,bl. man sach sie

der bürge vaste r. z. Livl. M. 11002. — ri-

sen, zufallen mit dat. Glar. 62. — riten

(IL 732 b
, 50) her-, hinzureiten Hartm. Gen.

D. 44, 4. Parz. 436, 9 {dazu Germ. 7, 297),

mit dat. d. p. Kredzf. Parz. 138, 15. —
rüeren (II. 814 b

, 23) = zuo rinnen Herb.

(5490. 9957). do begunder mit den sinen z.

r. Ulr. Wh. 242". — runchen, zuflüstern

Erf. rvg. 42. — rünen (IL 793 b
, 31) abs. u.

tr. mit dat. d. p. zuraunen, -flüstern Er.

Trist. Eracl. (3073). Pass. Msh. 2, 240'.

Helbl. 15, 411. j.Tit. 4951. Apoll. 65.

Berth. Kl. 227. Vintl. 7958. Netz 1671.—

rüsten refl. Chr. 5. 21,18. — Sachen:
welchem sein pul des nachtes zu sacht

(: nacht) Fasn. 376, 33. — sagen abs. mit

gen. zustimmenden. 2. 167, 19; zusagen, ver-

sprechen abs. A.LSF.G. 1007, mit dat. ib. 996,

Leier, WB. III.

und acc. {inf. nachs.) Chr. 10. 241, 5 f., als

eigentum zusprechen (z. segen) Ssp. 3. 20, 1

.

42, 5, bekennen, gestehn Tdch. 309, 8, an-

kündigen (feintschaft) Chr. 5. 282, 29. —
ssejen: alliu guot wol büwen und z. s. Chr.

4. 67, 2. — schaffen stv. man schuof im

hundert ritter zuo Gfr. 748. die leut, die

den selben wagen zu geschaffen wären Chr.

2. 258, 32. — schaffen swv. waz, desvolkes

was dem lantgräven zu geschaft Kreuzf.

1853. Fromm.3,61*. — scherren (IRl63 b

,

33) Marlg. 134, 18. dö begunder zö scherren

mit den vöz,en di selben erden Glaub. 2315.

— schiben abs. mit dat. d. p. hilfe leisten,

gemeinschaft machen mit Lcr. 59, 367, tr.

mit dat. d. p. zurollen , -wenden , beimessen

Schm. Fr. 2, 355. Öh. 161, 20. Zimr. ehr. 3.

600, 10. — schickend*, zubereiten, einrich-

ten Mone z. 9, 34; refl. mit dat. sich richten

nach Mgb. 450, 1. — schieben: einem hilf

z. seh. Chr. 1. 159, 19. er hat im einen {zur

hilfe) zu geschoben Tuch. 209, 14. — scho-

cken (II 2
. 178", 16) tr. Wölk. 104. 1, 17. —

schogen s. unter schocken 1. — schöpfen:
schöpfe mir min wunden zuo Msh. 3, 241".—
schriben mit acc. u. dat. schriftlich zu-

sichern Chr. 2. 75, 12, schriftl. melden ib.

5. 278, 12. — schriten: der tac zuo schreit

Msh. 2, 142". — schünden (II 2
. 141", 34)

Jer. 9952. — schür n (IR 196", 38. 196", 2)

Marlg. Lets. Myst. — segen s. zuo sagen.

— sehen intr. zu-, hersehen Alsf. G. 101.

692. 3199. — seilen s. zuo gesellen. — sen-

den, admittere Dfg. 13 b
, mit acc. u. dat.

Fromm. 3, 61°. — serten: er wart ir also

holt, das er nach ir zuo serten wolt Ring2 s

,

12. — setzen (II 2 . 352", 18) abs. zu rechter

zeit zu- und absetzen von der arbeit zu ?/.

von der arbeit gehn Tuch. 57, 5, mit dat. d.

p. helfen, zuosaz leisten Chr. 2. 409, 7, zu-

setzen, feindl. eindringen atif, verfolgen

Mgb. Kreuzf.; tr. zum feuer stellen Wölk.

39. 2, 4, s. v. a. ze schuole s. in die seh ulr

schicken Greg. 1002. — sigen (II2 . 267". I)

herannahen , hereinbrechen Gen. Krone,

Konr. (nü diu zit was zun gosigon Silv.944).

Elis. (236). diu naht begunde zuo s. Oietr.

9042. Rab. 102. dö seig ot aber der Bumei

zuo Lieht. 436, 12. dö seige ouch nü der

äbent zuo ib. 95,20, mit dat. d. p. Lanz .709;

wflies8en, -strömen mit dat. </./>. wan im

ir heil Foi tüne zuo s. läz.en wolle Troj. 2359.

dur daz, uns ir genado zuo nü miioz,e s. ib.

38
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24325. da? im der vröuden honicseim zuo

müe?e s. Silv. 5213. — sin s. zuo wesen. —
sinnen (II2 . 307

b
, 40) herbeikommen Kchr.

D. 416, 4. — sitzen s. zuogese??en. — slä-

fen (II 2
. 364", 32) einschlafen Berth. 259,

18. 26. — slahen (II2. 373 b
, 20) tr. zuschla-

gen, die tür Krone 18882; die spise z. sl. für

die malzeit zurichten Basl. r. 25 , 11; abs.

zuschlagen, drauf los schlagen Fromm. 3,

61*. mit der zungen z. sl. Habam. 402. mit

zu slagenden (hangenden u. baumelnden)

hären Hpt. 8, 113; intr. heran-, zusammen-
kommen Serv. 936, refl. sich zugesellen Chr.

2. 315, 4. — slichen (LR 397", 46) hinzu-

schleichen, adlabiDiEF.n.^Z. 225". Jer. sach

man si zu sl. Beliand 3260, mit dat. da?

mir äbents oder fruo solch äventiure sliche

zuo Parz. 554, 6. si sleich im zuo Troj.

15488. der tac der sleich in balde zuo Msh.

1, 318". — slie?en (II2. 409", 24) zuschlies-

sen, versperren Parz. Ludw. — slüpfens.
dass. — smeichen intr. schmeicheln Chr.

3. 109, 16, refl. mit dat. ScHM.Fr. 2, 542. —
s mucken (II2 . 432 b

, 15) tr. anschmiegen mit

dat. Mgb. 277, 6. — snallen (II2 . 447", 19)

mit dat. einem vorschwatzen Helbl. 15,403.

— snurren (II2 . 449", 49) hey, wa? da kiele

was bereit, zuo snurret und zuo vlie?et!

Troj. 29001. — sperren (II2 . 487, 1) zu-

sperren, -schliessen, abs. Winsb. Mai, tr. die

tür Loh. 1099, die lade Krone 27909, den

sal ib. 20691 , die kamern z. sp. N. v. E. 19,

35; einen umb wandel zuo sp. einsperren

Usch. 362 a. 1394. — spiln: do begunde si

im zuo sp. vor lust entgegenhüpfen Gen. D.

78, 13 (zuo ime sp. Gen. 56, 25). — spre-

chen (II2. 527", 38) mit dat. zu einem spre-

chen, ihm zusprechen , -reden, alloqui Dfg.

24". Gen.Koth.Mar. Walth. Strick. Ludw.
Edl. 51, 11. Parz. 368, 13. Ernst 3686.

Trist. 3707, H. 387. 444. 3798. Laur.2 746.

Elmend.123. Elis. 554.931.1217 etc. Alsf.

G. 4064. 72. 6422; einem umbe etw. z. spr.

anfordern, anklagen Chr. 5. 200, 13. 212,3;

mit dat. u. acc. zu einem etw. (wort) spre-

chen Gen. D. 12, 9. Alsf. £.6105, gen. statt

des acc. Deem. 295, 13. muoter sprächen si

ir zuo sie nannten sie mutter Kchr. D. 46,

1. — springen mit dat. Nib. 1883, 1. —
sprengen (II2 . 545", 30) herbeisprengen

Myst., mit dat. d.p. En. Troj. Jer. — st an
(II 2

. 576", 45) zu, verschlossen sein Myst. 1.

251, 12; mit dat. d.p. zu einem treten, ihm

beistehn Wolfd. B. 761, ihm zu teil werden

Chr. 2, 215 anm. 2, zustehn, -kommen Alsf.

G. 165, angehören, zuständig sein Chr. 2.

149,9. 167, 12. 315, 4. — stapfen (II2 .

556", 48) hinzutraben Jer. Fragm. 31, 30,

mit dat. Parz. 340, 10. — s taten mit dat.

zugeben, gestatten: ich sagetee? gerne, torste

ich? tun. ,nu sprich balde , ich State dir zu'

Eilh. Z,. 4794. — stellen (II2 . 563", 20) an-

statt machen, in angriff nehmen Jer. —
sterben mit dat. durch todesfall kommen
an Arnst. r. 33, 7. — st igen: do diu naht

zuo steic, heran nahte Dietr. 5975. — sto-

chen antreiben, -reizen Fromm. 3, 61". —
stopfen: si stopten ime den munt züLuM.
92". — stoßen (II2 . 665", 45) abs. landen

(näml. da?schifzuost.) Trist. Myst. ander-

halben zuo st. sich zu dem gegenteile schla-

gen Such. 11, 225. den zu stossenden gesel-

len habern geben als den dienern Frankf.

bgmstb. a. 1441, vig. V.postDion., s. zuo-

stö^er. — streben (II2 . 679", 17) mit dat.

Jer. 19660. — strecken Bonds 6. — stür-

men mit dat. Wo. 12007. — stürn s. dass.

— suochen (II2 . 10", 9) mit acc.u. dat. bei-

messen , vorwerfen , wofür bestrafen Schm.

Fr. 2, 216. Gen. D. 93, 2. — swern, einem

helfe zuo sw. Msh. 3,21 b
. — tasten Karlm.

215, 17. — teilen (III. 26", 35) den turnei

zuo t. anordnen Lieht. 107, 9; mit dat. u.

acc. mit urteil zusprechen Ssp. 1. 63, 2. —
trechen Msh. 3,296". — trecken (III. 90",

3) Wwh. 313, 13. — treten (III. 97 b
, 49)

treten, kommen zu (dat.), ankommen, treffen

Parz. Kenn. Pass. Jer. Troj. 15488. — tri-

ben (III. 87 b
, 31) Jer. Chr. 8. 98, 25. —

trinken (III. 92", 12) einander zuo tr. Jer.

Mone*. 22,414 (O.1480). — tuon (III.141
b
,

38) hinzu tun, apponere Dfg. 43"; zutun,

schliessen Hartm. Walth. di ougen Elis.

5231. 40. Mgb. 44, 6. 117, 10, ein vaz Wp.

G. 12, die porten zuo t. Chr. 8. 98, 10. —
tütelen (III. 154b

, 48) adulari Dfg. 14°, n.

gl. 10". — vähen (III. 204", 4) zugreifen,

anfangen Parz. 232,6. Lanz. 7980; empfan-

gen, concipere Mgb. 177, 2. 4. 216, 8. — Val-

ien (III. 218", 10) zufallen (los) Fromm. 3,

61". Myst. 2. 327, 32. part. zuo vallend zu-

fällig Wack. pr. 59, 69. Leseb. 885, 31. zu

gefallen ererbt Chr. 3. 116, 6. — varn (III.

246", 40) herzu fahren, kommen, er kom zuo

gevarn Apoll. 2836, mit dat. Wwh. 148, 20;

sich aufmachen, rasch zu werke gehn, etw.
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unternehmen Bon. Pass. Prag. r. 82, 125.

Chr. 2. 306, 25; 4. 101, 13. 143, 1; 5. 163, 9.

178, 12. 198, 9 etc. — vergrifen Kaltb.

122, 11. — vermachen zumachen, ver-

schliessen Germ. 3. 414, 11. Vintl. 5000. —
versnüeren Wölk. 13. 6, 4. — versper-
ren (II 2

. 488", 17) Berth. 8, 11. — vlie?en

(III. 348", 30) herzu fliessen, schwimmen

Troj. 29001, zufliessen, -strömen mit dat.

Walth. 18, 25. Troj. 8747. 9158. Ot. 28".

Heinr.27. — vlottichen, vochen *. dass.

— vordem (III. 381", 27) Kchr. Büchl. —
vüegen (III. 442\ 14) mit dat. u. acc. zu-

fügen, beigeben, besehen, verschaffenLvsEB.

940,3. Livl.M 8582. Chr.3. 281, 11.— vüe-

ren (III. 261", 11) Parz. 701, 4. — wahsen
(III. 462% 7) aecrescere Dfg. 8

b
. zuo gewah-

sen tiaisch Mgb. 17, 8. — waejen (III. 4o4%

31) Mgb. 186, 30. md. zu wen Pass. K. 384,

86. — warten aufwarten, bedienen Chr. 3.

393, 2. 40. — wecheln zuwehen Lcr. 109,

16 (zuwedelt : gehechelt, hs. A -wethelt

das ist wol schreib- oder lesefehler für

-wechelt). — wellen an. v. mit dat. sich

machen an, es abgesehen haben mt/TiESEB.

563, 6. Fromm. 3, 61% — wenden s. zuoge-

wante. — werfen: die tür zuo w. Tyr. W.
III, H 3. die eilenden herren ir zuo gewor-

fen geren vor allen Hüten hälen sä Wh.u. W.

5223. — wesen, sin (111.767% 1) adesse

Hpt. 8, 134. Fromm. 3, 61"; geschlossen sein

Myst. 1. 126, 25. — wisen (III. 760% 21)

Troj. 21038. — wispeln: mit lugelichem

gruoz.e wispelte er ir zuo suoz.?e Gen. D. 13,

13. — wünschen, adoptare Dfg. 13°. s.

zuogewünschet. — zeln (III. 846% 5) mit

dat. u. acc. Erone 11788. Aneg. 5, 48. 6, 7.

Jer. 22. — z einen: du scholt wiz^en, daz,

die gaist zuo gezämt werdent mit den Kräu-

tern etc. Mgb. 430, 17. — ziehen intr. (III.

922, 15) En. Wg. Ulr. Helbl. Loh. 6741,

tr. (III. 925% 48) Parz. Jer. Mgb. 385, 9.

einem feintschaft tragen und zuo z. Chr.

5. 341, 28. 349, 9. — zogen (III. 936% 39)

Herb. Jer. — zücken: daz. man irniht zuo

zuete werltliches ruomes Heinr.3476. — bei

ellipt. zurufe (mit ausgelass. vb. der beweg-

ung): zuo den hunden er do sprach 'zuo!'

Reinh. 789. nu zuo! wolan Nib. 1686, 4. —
zeitl. immer zuo, immer mer zuo immerfort,

s. auch iezuo. — zu ze.

ZUO stft (LH. 951") Lanz. 7128.

ZUO-bedeilkeil stn. swer bedenken wil güete

oder wisheit oder gewalt, der bedecket we-

sen unde bevinstert ez in dem gedanke. ein

einic zuobedenken bedecket wesen Myst. 2.

160, 32.

zuober s. züber.

zuo-bereitunges^.voriem^^MYST. 1.29,26.

ZUO-binden stn. diz wörtelin et bediutet in

latine ein einunge und ein zuobinden und
ein insliezen Myst. 2. 85, 8.

ZUO-blseser stm. conflator Dfg. 141°. Schb.

284, 25. Lüdw. 26, 33;

zuo-bläsunge stf. afflatus Dfg. 16'.

ZUO-bote swm. hilfsbote Frankf. brgmstb. a.

1462 vig. V.p. miseric, vgl. bibote in den

nachtr.

ZUO-bringerin stf. Zuträgerin (von mörtel,

steinen) Chr. 11. 820, 14; kupplerin Hätzl.

LXVIII. 6, 3. vgl. zuotriberinne;

ZUO-bringunge stf. (I. 25 r) = vorbringunge

Oberl. 2119. Mone z. 22, 212 (a. 1420).

ZUO-brÖt stn. ir koste und ir zübröde was
unwebe unde snöde Elis. 6943.

ZUO-bÜ stm. zuepaw, das hinzuziehen des einen

zu einem andermoirtschaftsgrunde Oest.w.
48, 22.

ZUO-buOZ, stm. -bllOZ,e stf. zugäbe, -wage, ez

was ein wittewe, die hette einen sun,der was

töreht, dem gap siu ein krüegelin und gap ime

einen pfennig und hiez. in koufen ein pfenne-

wert oleies in daz. krüegelin und hiez in, daz

er niute vergesse, er hieze im geben zuo-

buosse, und ging ouch nüwent ein pfenne-

wert in daz. krüegelin, und bevalch ime daz

gar genöte, daz er des zuobuosses nit ver-

gesse etc. Germ. 3. 425, 17^.
ZUoder = zuo dir (:bruoder) Heldb.ä'. 31,12.

ZUO-eigenunge stf. sich von einem Zueignung

tun von ih?n etwas, eine abgäbe fordern

Chr. 2. 268, 2 var.

ZUO-gäbe stf. zugäbe Mgb. 205,5. Krol.4713.

25. Ecsp. 1, 772; mitgift, dos Dfg. 190°.

ZUO-gailC stm. (1. 476") zugang, -tritt, aditus

Dfg. 13*. so habent die suntigen z. Diem.

57, 5. da (als gott die guten empfängt) wart

ein richer z., da wirt ein lieber umbevanc

Gz. 8100. got ist ein lieht, däiiihtzuoganges

enist Myst. 2. 80, 19. wände im der züganc

was veraeit Pass. 386, 61. du hast ain harte

sicherliehen z. zuo gotte Wack. pr. 46, 134.

he gestatte, da? ire tochter hatte zu der

müter züganc Scub. 249, 10; abgäbe bei dem
antritte des hofrs Gk.w. 3, 638; untergärig

(der sonne) Griesh. 2, 23

3b*
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ZUO-geben stn. Chr. 10. 790, 18.

ZUO-gedranC stm. des huop sich michel z. zno

disen frouwen beiden Heinz. 129. 68, 1.

ZUO-gehaft part. adj. = zuogewant. die an-

der partei und ir zügehaften Dh. 411.

zuo-gehcer stn. Nurenberga ist gar genau

mitten in teutscben landen und raicht sich

mit seinem zügehcere in Vindeliciam und an

flie Augspurger Chr. 3. 50, 9;

ZUO-gehoerde stf. ein wingarte mit aller siner

zuogehoert Mone z. 10, 476 (a. 1350). mit

allen andern zügehcerden Np. 100;

ZUO-gebcere stf. die zügehcere gen Nürenberg

Chr. 3. 50, 16. kein z. haben, keine heimat

ib. 5. 138, 14;

ZUO-gebcerunge stf. Tuch. 99, 30. Chr. 3. 50,

9 var. die slosse mit irin zügehörungen

Orlam. 34
f. (a. 1393. 95).

zuo-gelidunge stf. zuoglidung, corapages Voc.

G. 196".

ZUO-gelt stn. heiratsgut, mitgift Oberl.2123.

morgengäb, stiur oder zuogelt Mb. 41, 152.

56. 65 (a. 1345). 25, 171 f. (a. 1401). da? er

siner tochter und unserm sone zu heimsteur

und zügelt (vorher egelt) geben und richten

sol etc. Mz. 4, 129 s. 141. auch ist gericht,

da? wir unser tochter zen tausent schöke

beheimisser grossen zu irem zügelt geben

sullen ib. 85 s. 92. 94, vgl. 121. 258. 1, 296.

97. 303. 3, 19. dieselben 1200 pfunt haller ei-

serner elichen wirtein für ir zügelt, heim-

steur und morgengäbe vermachet ib. 4, 305.

sibnzig phunt diu ir ze zuogelte zuo mir ge-

geben wurden u. die der mann nun ir wider-

leit hat Don. a. 1333. so haben wir der ege-

nanten frawen ze rechter Widerlegung ires

zuogelts und irerhaimstewer gelobt und ge-

heimen vier und zwaintzig tausent guldin

Mw. 346 a. 1362. da? sie unsers herrn des

konigs dochter irs zuogeltes auch bewisen

off Eötenburg Rcsp. 1, 555. 81. 785 f. und

sol unser herre der chunich unserm (der

landgräfin Elisab. v. Thür.) sune geben

ze zugelt und ze brütschatz zehen tüsend

march silbers Wl. 114 a. 1323. vgl. zuo-

schaz.

zuo-gemüese stn. Öh. 55, 8 /.

zuo-gescbibt stf. (II2. 117") ztdat Frl. fl.

16, 12.

ZUO-geselle sivm. hilfsgeistlicher, kaplanCan.

3. 73, 29.

ZUO-gesez,Z,en part. ad}, wir haben in in un-

sern schütz, schirm und zügese??en Juden

in unser stat zum Hofe genomen und em-

pfangen Mz. 4, 250.

ZUO-gesinde stn. des spitäls z. dienerschaft

Mz. 4, 295.

ZUO-gewante swm. = verwante. unser züge-

wanten Mh. 1, 178. die zügewanten des

(schwäb.) pundts Uschb. 37 u. o. von un-

sers swagers von Osterreich und seiner zü-

gewanten wegen Mägdeb. 317a. 1481. Tetzel

mit sein zügewanten beglcitern Chr. 10. 426,

25 (a. 1475).

ZUO-gewÜnschet part. adj. (III. 822 b
) adop-

tivus, ein zügewunscheter son Dfg. 13°.

ZUO-gibe? adj. nachgiebig, vriuntlich und

zuogibe (hss. ze gibe) Krone 4534;

ZUO-gift stf. (I. 510") zugäbe Halt. 2170.

ZUO-grif stm. (I. 572 b
) das zunehmen, an eren

z. Msh. 2, 190"; das zugreifen, wegnehmen,

arrestieren, feindlicher einfall Halt. Oberl.

einen z. tuon Chr. 1. 127, 20. 141, 30. 149,

33. Mz. 4, 156. der an dem z. geschiht, sol

das 'bringen an - - ib.

ZUO-gllckei* stm. aufpasser. zükukerLüDW.
46, 2.

ZUO-gUO-t stn ab ain man ein zueguet hiet, da?

er selb niht besäe?? Kaltb. 104, 17 (a. 1371).

ZUO-haften stn. da? bilde, da? in den ougen

enpfangen wirt, da? enist da? ouge niht und

enhet enhein wesen an den ougen, sunder e?

het al eine ein zuohangen und ein zuohaften

an dem, des bilde e? ist Myst. 2. 69, 18. ein

ander name hat ein z. an gote, als Vater-

schaft ib. 92, 19.

ZUO-balt stm. da? werc des willen ist ein

eigen zuoval und ein zuohalt Hpt. 8, 212.

dö die ketzer ir Zuflucht und zühalt hatten

Ugb. 467;

ZUO-haltunge stf. assensus Dfg. 55 b
.

ZUO-baugen stn. s. unter zuohaften

;

ZUO-banglinge stf. concretum Dfg. 139b
.

ZUO-bellunge stf. Zustimmung Br. St, 51*.

ZUO-kapfer stm. Zuschauer Tanh. hofz. 1 1 5.

ZUO-ker, -kere stmf. hinwendung , einhehr,

Zufluchtsort, der z. Mersw. 83. den z. rät

und hilfe vinden S.Gall. ehr. 24. sinen z.

haben in Öh. 160, 12. einen z. ersehen ib.

15, 1 ff. das sie heften zuo der wer ein stat

und sichern z. Chr. 4. 347, 128. wä die nar-

ren haben mer wann die weisen zuecher - -

da soltu nimmer hin gemueten Vintl. 3649;

zuo-keren stn. Myst. 2. 560, 11.

ZUO-kint stn. nothus Dief. n. gl. 265 b
. Schm.

Fr. 2, 1070.
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ZUO-kirclie swf. filialkirche Mb. 25, 527. Mh.

2, 446.

ZUO-klüllzer stm. zuflüsterer, verleumderB-EB.

12, 8.

ZUO-kneht stm. mit-, beiknecht Evang. M. 18,

28. 24, 49. Mich. M. hof 38 f.

zuo-körnelinc, -kümelinc stm. advena Dfg.

14". Fkomm. 3, 61". Hb. M. 205;

zUO-konien stn. = zuokunft. da? ir iechelich

sere erquam durch des herren zükumen
Pass. 323, 53.

ZUO-kuker s. zuogucker.

ZUO-kuilft, -kumft stf. (I. 907 b
) das kommen,

herzukommen, die ankunft, adventus Dfg.

14". zuokunft Greg. 20. Krone 13631. 15894.

20949. 29869. Engelh. 549. Osw. 1864.2857.

Eilh. L, 1331. 5027. Kenn. 23014. Gz. 5361.

Alex.S.41\ Apoll. S. 106,20. 131, 6. Myst.

1. 160, 13. 166, 12. WACK.pr. 45, 109. Alsf.

G. 867.1687. Fronl.40. Tüch.295,20. Chr.

1. 377, 10; 3. 148, 7. 270, 3 etc. 4. 350, 212;

5. 382, 16; 9, 752, 4. Öh. 7, 4 /. 25, 32. 76,

34 etc. zuokumft Griesh. 1,155.61, -kumpht

Eül. 270. 10, -kuft Leys. 30, 14. 17;

ZUO-kÜllftic adj. kommend, künftig, nächst-

künftig , noch zu erwarten Alexiüs 69, 6.

Myst. 2. 437, 33. Evang. 330". Alsf. G. 835.

2604. Rta. 1. 76, 39. 236, 6. Chr. 4. 20, 1.

zükumftig Prag.»-. 46, 64. mir ist z. mir be-

gegnet Ecke C. 281.

ZUO-lachen stn. din sü?e verborgenliche in ir

arger gallenbittercheitunde löslich zülachen

treit Kreüzf. 7631.

ZUO-läz,unge stf. admissura Dfg. 13\

ZUO-legelich adj. einem z. sin = zuo legen

Rcsp. 2, 102 (o. 1447).

ZUO-legen stn. das aller erst z. ich mit diner

muoter pflag in einem grienen meigenHELDB.

K. 50, 13.

ZUO-leger stm. (I. 993 b
) beiständer, helfer,

parteimann, apponitor Dfg. 43*. Rennaus

441. Mz. 3,48 (a. 1338). Mb. 41, 271 (a. 1346).

Mh. 1, 149;

ZUO-legunge stf. (ib.) appositio Dfg. 43". da?

kleine sol man übergän und sol alliu z. abe

nemen unde got bekennen ein Myst. 2. 88, 8.

194, 22. beistand, hilfe Schaab 287 a. 1407.

Mone z. 22, 215 (o. 1426). Ugb. 505 s. 614.

Eyb 25. Chr. 2. 73, 29. 76, 29. 514, 12.

ZUO-lehen stn. bauemlehn Oest. xo. 431".

ZUO-lende stn (1. 938") landung, landungs-

platz. bildl. die verdampten haben den tot

an tot und haben nindert zuelent Vintl.

9884. da ist aller wünne z. Warn. 2670;

ZUO-lendic adj. zuolendic frideport, friedens-

hafen an dem man landen kann Gz. 8252.

ZUO-lich adj. ir hende wären geböugic unde

zuolich und butten snellenklichen sich ze

allen tugenthaften fromen W. v. Rh. 27, 21.

ZUO-limen stn. zuoleimen Mgb. 362, 10.

ZUO-loilf stm. (I. 1046 b
) zzdauf, andrang, ac-

cursus Dfg. 8°. nu wart ein michel z. von

rittern , die da sä?en Krone 9064. wan ein

größer z. wart in dem hüse vür die tür ib.

18888. da wart ein größer z. von den gesin-

den allen dö Laur.2 1842. Gerh. 1306. üf

den wart ein geschrei zehant und ein z.Troj.

48275. da? niunde ist, da? du sitecliche und

stsetecliche bähtest , niht in eineme zuoloufe

noch mit unmuo?e Bihteb. 21; das Mitzu-

laufen, nachspringen: item 2 guldin dar

umb ze springen ainen sprnng in die wite

mit dem zuolouf S.Gall. ord. 197; Zuflucht,

refugium Dfg. 490".

ZUO-loufen stn. Marlg. 26. 136. Chr. 8. 118,

14; 11. 550,9.

ZUO-luoger stm. Zuschauer Ab. 1, 62. Netz

13323. Mones. 17, 187.

ZUO-man s£»i. (11.49") beimann, cicisbeo Pass.

Strick. 4, 197 (vgl. AmisZ. 383/. 393.406).

Kolm. 192, 31. Schm. Fr. 2, 1070.

ZUO-Diaz, stn. zur zuspeise dienende victualien

Oest. w. 431". vgl. Schm. Fr. 1, 1662.

zuo-mischen stn. Mgb 360, 25.

ZUO-mÜese, -mUOSe stn. (II. 241") zuspeise

Süm. durch zuomuose fleisc unde viske Himlr.

269. vgl. Helbl. 1, 1059 u. dazu Hpt. 16,408.

ZUO-müller stm. (II. 28") gehilfe des mullers

Oberl. 2126. Schm. Fr. 1, 1590.

ZUO-name swm. (II. 308") beiname Jer. Pass.

(110, 25. 261, 27). Parz.312,27. Lanz.8183.

Gerh. 921. Schb. 251, 5. Kirchb. 631, 16.

637, 6. 675, 62. Fromm. 3, 61';

zuo-namen, -nemen bwv. (ib.)etnen beinamen

geben Jer. 19752. Kristus ist ouch gezuo-

nemet ist auch ein zuoname Dav. 21.

ZUO-neigen stn. Zuneigung Myst. 1. 150, 26.

Z. 9, 143.

ZUO-nemeil stn. zunähme, Wachstum Myst. 2.

374,25. Mgb. 117, 20;

ZUO-nemer stm. ein dren zuoneiner der i-t

guot Msh. 2, 217
b

. dar umbe ist der ein wär-

hat'ter z., der von goto niemei snoohet noch

begert, da? er ime liden abe neme Myst. 2.

346, 36;
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ZUO-nemunge stf. assumptio, augmentura

Dfg. 56". 60c
. Tuch. 69, 19.

ZUO-netze stn. (II. 33

l

b
) eine art fischernetz

Gr.w. 2, 61.

ZUO-nunft stf. (II. 373") die zunähme Pass.

ZUO-nuz stm. (II. 401") hinzukommender nutzen

Pass.

ZUO-phlfer stm. zufiüsterer, Verleumder Beh.

16, 26.

ZUO-plllege stf. (II. 504b
) lebens-, handlungs-

weise Pass.
;

ZUO-phliht stf. (II. 509 b
) verst. phliht: hin-

gebender eifer, gemeinsamkeit, art u. weise

Pass. (H. 150, 1. 185, 3. 199, 33. 203, 53.

266, 90. 285, 77 u. o.). ouch was mit stseter

z. sin frouwe an der tugende Alexids 105,

30. züphlicht (gemeinscha.fi) haben Ssp. 1,12.

ZUO-quinkler stm. zublinzler, einschmeichler

Beh. 10, 24.

ZUO-rede stf. (II. 601°) zusatz in der rede Jer.
;

zuo-redener stm. allocutor Dfg. 24 h

;

ZUO-rednÜSSe stf. (II. 608") schmährede Gr.w.

3, 695.

ZUO-riten stn. sins zuoritens was er vrö Er.

3315.

ZUO-runne f.
= renne, coagulum Dief. n. gl.

97
b
.

ZUO-sage stf. zusage, versprechen Chr. 10,382

anm. 1 (a. 1487);

ZUO-sager stm. vorhersager. inkunftiger sachen

wärhafter züsager Ack. 41, 16;

ZUO-sagunge stf. = zuosage Schaab 318 a.

1432. Rcsp. 2, 121 (a. 1452).

ZUO-salunge stf. (II2 . 34 a
) zugäbe, Vermehrung

Fdgr. 1 , 400".

ZUO-samen s. zesamene.

ZUOSamen-hellunge stf. Übereinstimmung

Mtst. 2. 252, 30. 253, 1. 6.

ZUOSamen-knÜpfer stm. der vater und der

sun einhellent sich in dem heiligen geiste,

der ein zuosamenknüpfer ist ir beider Mtst.

2. 253, 3.

zuosamen-kösunge stf. colloquium Dief. n.

gl. 101'.

zuosamen-redunge stf. colloquium Dfg. 133".

zuosamen-spisunge stf. coedulium Dfg. 130".

zuosamen-spräche stf. colloquium Dfg. 133".

zuosamen-sprechunge stf. (II2 . 533 b
) das-

selbe ib.

ZUOSamen-st6^ stm. Zusammenlegung, güter-

gemeinschaft Gr.w. 1, 45.

zuosamen-tragunge stf. collatio Evang. 330".

zuo-samenunge stf. colligatura Dfg. 132".

ZUO-satzunge stf. so doch der luft züsatzung

nimpt Pasn. 23, 7;

ZUO-Saz stm. (II2 . 345 b
) zusatz, hinzufügung.

auf den fridt ein zuesatz setzen, den zäun

erhöhen Kaltb. 154, 21 (a. 1450), bes. die

legierung: da? golt mit sim z. Kolm. 32, 30.

dreu teil vein loetigs silber und nur da? vier-

teil zusatz Mw. 378 a. 1395, vgl. Mz. 4, 381.

Rta. 1. 476, 19. 477, 3. Chr. 1. 241, 7. 30.

246, 27. 30 etc.; beihilfe, aushelfende person

ib. 2. 245, 14. 246, 10; hilfstruppen Schm.

Fr. 2, 345. Basl. ehr. 1. 27, 19. 24; besatz-

ung (mit hilfstruppen) ib. 24, 18. 26, 1. Oh.

123, 14. Zimr. ehr. 2. 476, 4; beigeordneter,

beisitzer Mn. 3, 199.211. Chr. 5. 58, 19. 168,

2. 209, 26. 368, 1. Zimr. ehr. 1. 203, 28. 376,

5; 2. 101, 23. 273, 13/./ 3. 106, 2
ff.

Schm.

Fr. 2, 345.

zuosaz-liute pl. der obeman und die z. Ad.

1386 a. 1473.

ZUO-SChaz stn. = zuogelt Np. 15. 60. Chr. 1.

205, 16.21; 11. 774, 12. 14.

[zUO-SCheftec II2 . 74 b
] s. scheftec.

ZUO-SChie^en stn. (II 2
. 174") das losfahren

auf einen, der angriff Mgb. 178, 1.

zuo-schihteclichen adv. (II2 . 117") occasio-

naliter Fdgr. 1, 400".

ZUO-SCüOUWe swm. zuschauer Kreuzf. 2656.

ZUO-SChriber stm. hilfsschreiber Frankf.

brgmstb. a. 1430 vig. III. ant. purif.

ZUO-SChrien stn. mit nächilen, mit zuoschri-

genRTA. 1. 440 b
, 31.

ZUO-SChrÖter stm. fieischhacker Beh. 70, 13.

Dh. 151. vgl. Schm. Fr. 2, 614.

ZUO-SchÜnden stn. antreibung, -reizungScRB.

165, 5.

ZUO-SChup stm. hilfe, bes. heimliche hilfe, be-

günstigung, Vorschub Dh. 219. Cp. 118. Rcsp.

2, 164 f. Chr. 2. 78, 24; 5. 265, 29. 285, 8.

287, 30.

ZUO-SC.huz, stm. (II 2
. 177") dasselbe, kainerlai

züschusz noch hilf tun Cp. 403 ; s. v. a. zuo-

schiez,en Mgb. 186, 3.

ZUO-SCüUZ stm. schütz Chr. 2. 78, 13.

ZUO-sehsere stm. zuschauer Teichn. A. 196"

(: swsere);

ZUO-sehen stn. Wenzl. 230. Berth. 217, 3.

ZUO-setzen stn. s. unter legeren stn.

ZUO-släfe siof. (II2. 366") beischläferin Renn.

20315.

ZUOslie^-gelt stn. abgäbe der kriegsgefange-

nen an den gefängniswärter Chr. 2. 264,

13.
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ZUO-sliezunge stf. (II2 . 412') conclusio Dfg.

139".

zuo-smeicheler stm. palpo Dfg. 408% n. gl.

277";

ZUO-SIlieichen stn. züschmeichen, das schmei-

cheln, einschmeicheln Chr. 3. 97, 6;

ZUO-snieicher stm. palpo Dfg. 408". züsinei-

cher Chr. 3. 33, 13, -schmeicher ib. 109, 21.

113, 1.

ZUO-Spräche stf. (112. 537") das zureden, er-

manen Myst. 1. 5,10; einspräche, -rede:

äne alle zuspräche und Widerrede Arnst. r.

31, 27; s. v. a. zuospruch zu Kpn. 1, 8;

zuo-sprecher stm. (II2 . 534') allocutor Dfg.

24\ der einen anspruch, eine anklage er-

hebt Dh. 245. Gr.w. 5, 215;

ZUO-sprechunge stf. (II2 . 53 3 b
) ermanung

Myst. 1. 214,32;

ZUO-Spruch stm. (II2 . 540") anspruch, recht-

liche forderung od. &Zfl#eOBERL.2130. Lcr.

40, 157. Kpn. 1,8 m. anm. Mz. 1, 583 (a.

1418). Tuch.311,13. Chr. 1. 119,8. 161,32;

4. 72, 15. 172, 7. 11; 5. 80, 14; 9. 692, 23.

693, 18.

ZUO-stellunge stf. und dohei in einem sonder

heissbrief er im solch Zustellung zu erkennen

gibt Schwbg. a. 1497.

ZUO-stern m. (II 2
. 621 b

)
ßxsternf Frl. 364, 7.

ZUO-stÖZ, stm. anbau, nebengebäude Gr.w. 5,

168;

ZUO-stÖZ,er stm. militärischer Stellvertreter,

einsteher. den jungen gesellen erbar lüde

kinden sagen, hin füre inn üszleuffen heim

bliben und üf ire pferde andere arme knecht

als züstösser verordnen Frankf. brgmstb. a.

1495 vig. III. post exaud., ähnlich a. 1442

vig. V.p. Udalr., 1444 vig. V. p.Mich., 1445

vig. V. p. undec. mil. u. öfter.

ZUO-SUnne swf. (II2 . 745") nebensonne Mgb.

97, 8. 12.

ZUO-tal stn. ich pin ain lilig der zuotal (con-

vallium) Mgb. 412, 29.

ZUO-tsetic adj. zutätig, sich anschmiegend,

umgänglich, einnehmend, zuotaetige und

kluoge frö Ls. 2. 165, 22. zuotrctiger, unzuo-

tsetiger leib Schm. Fr. 1, 630.

ZUO-tseticheit stf. wiz^, daz, gab und z. vil

lieb und lobs enzündet Mgb. 59, 34.

zuo-tsetler stm. Beh. 44, 15 (var. zututler).

ZUO-teilunge stf. adjudicatio Dfg. 13°.

zuo-trager stm. alle pösheit chumpt von den

zuetragern Vintl. 8833, 9172.

ZUO-triber stm. (III. 89") der huren zuführt,

kuppler Berth. und bist ouch selb kuppler

und zuotriber Fasn. 872, 5;

zuo-triberinne stf. Berth. 25, 14.

ZUO-trinken stn. das sträflich unordenlich zu-

drinken wird verboten Np. 115 (15. jh.).

ZUO-tl'ip stm. min steg , min frödenrich zuo-

trib (geliebte) Mbrg. 23".

ZUO-trit stm. (III. 101") anfang, angriff Jer
24607.

ZUO-tuon stn. (III. 146 b
) zutun, beihilfe Myst.

(2. 480, 5); Verlängerung Chr. 9. 510, 19.

zuo-tütler, -tutler stm. (III. 155", 2) adula-

tor, palpo Dfg. 14°. 408', n. gl. 10". 277*.

Beh. 44, 15 var. Fasn. 89, 9. 254, 13. zü-

dütler, -dutler Zimr. ehr. 4, 800'

;

zuo-tütlunge stf. adulatio (zütitlunge) Dfg.
14°.

ZUO-vähen stn. empfängnis Mgb. 39, 4. 41, 5.

129, 30.

ZUO-val stm. (III. 223') zufall, aeeidens Myst.

(2. 20, 24. 158,12. 192, 1); das zuteilwerden,

z. des sigis Jer. 41 1 3 ; was einem zufällt als

abgäbe od. einnähme, bes. nebeneinkünfte,

emolimentum Dfg. 400°. Mone 3, 207 f., z.

17, 330. Chr. 3. 163, 10; 5, 276 anm. 2. 336,

14; beifall, Zustimmung, anschluss: mit z.

des burggräven Rcsp. 1,178.95 (a.1410. 11\

bes. die bei Stimmengleichheit die majorität

beunrkende stimme des obmanns Oest. w.

264, 31. vgl. Halt. 2167; anfall, angriff

Such. 41, 257;

ZUO-vallunge stf. (III. 221") oecursus Dfg.

392 b
.

ZUO-varre siom. (III. 236 b
) zweiter zuchtstier

Gr.w. 1 , 758.

ZUO-Vart stf. (III. 255 b
) zu-, eingang, -fahrt

Serv. Barl. Jer. Pass. (mit harte schöner

z. entphiengen in die engele gots H. 235, 73.

386, 52). schöne stät din (Troja) strafe, din

phat unt diu schöne züvart Herb. 15421. do

er der schiffe gewar wart, dö het er in die z.

harde gerne benomen: dö wären sie ze rosse

komen üz, den schiffen üf daz, lantEN.199,14.

des bi dem stade gebeitet wart durch erwem
der z. landung Albr 28,48; das herbei-

ziehen, herzukommen, die ankunft'Es. Diem.

Krone, Barl. Amis, Pass. (dö hüb sich

michel z. H. 285, 18). solch was der banier

z. Wwh. 96, 15. dar kumt ein verriu z. ib.

121, 19. dö der turnei wendic wart von des

knappen z. Reinfr. B. 12060.

ZUO-vellic adj. zufallend, -fällig, alliu diu

zuovelligen wesen, diu dem stenden wesen
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her nach zuo gevallen sint Myst. 2. 327, 31;

hinfällig: blced und zufellig werden Zimr.

ehr. 1. 512, 29.

ZUO-vellicliche adv. accidentaliter Dfg. 7°.

ZUO-VCrläz, stm. Zuversicht, Zuflucht, refugium

Dfg. 4'JO". Myst. 2. 172, 11. Karlm. 388,26.

Fromm. 3, 61".

ZUO-Versiht stf. (II 2 . 284 b
) Hinblick auf künf-

tiges, was man zu erwarten, ices man sich

zu versehen hat, gewisse erwartung (von etw.

gutem od. bösem), hoffnung , Zuversicht u.

dasjenige worauf sich diese gründet {Unter-

stützung, Zuflucht) Trist. Flore, Strick.

(si täten manegen scheiden von des libes z.

Karl 5359). Rud. Konr. (mich wundert, da?

ich in der z. diu rnlniu jär versli?e lied. 32,

347. ich hän vil starke z., da? Engelh. 6334.

ir aller z. lac an im Silv. 2772. ze einem z.

tragen ib. 2504. 783. im gap sin gebot als

edelliche z. ausrüstung, Unterstützung Troj.

95. ir herze was üf in gewant und ir libes z.

ib. 1555. got wei? wol, da? wir niht dur

schedeliche z. sin erhebet üf den sant ib.

7092. da? ich mit iu von hinnen var üf üp-

peclicbe z. ib. 22305, vgl. 2500. 36^6. 5614.

8615. 17785. 19166. 21470. 575. 721. 22305.

796). Teichn. Berth. Myst. züversibt, spes

Diem. 372, 3. allir dinir holden die dir die-

nen wolden, der bistü zö versieht Glaub. 3 1 24.

got, uns gewer der selben zuoversihte! Msh.

2, 220 b
. du triugest z. ib. 397 b

. in was wol

kunt diu z., sie heten alle? ir her in huote

geleit und ouch ze wer Dietr. 8278. iuwer

z. uns ande Ulr. Wh. 125\ ir wasre gegeben

unstaete kranke z. Alexiüs 124, 487. des ich

doch hete z. ib. 137, 1408. so ist e? mir ein

z. Ls. 1. 144, 638. fröud und höchgemüete

zagt gen der künfte z. im hinblick auf das

kommende Eeinfh. B. 18789. das ist üwer

aller z. steht euch allen bevor Alsf.Ct. 2191.

üf drier bände z. Marg. W. 28. sin müter

wüste dannoch nicht der vrölichen zu vor-

sieht, di dem kinde was gesehen Md. ged. 1,

916. 1238. wan der hat zwivel phlicht, zu

dem ist kein zu vorsieht ib. 3, 154. grosse

zuofürsiht, die er hette zuo unser frowen

Alem. 2, 222. er hette alle sin z. dar an ge-

leit Chr. 8. 50, 20, vgl. 56, 4. 88, 11. dhain

ansprach noch dhain z. zuo etw. haben Uhk.

2, 147. 169 (a. 1332. 38). Mz. 3, 474 s. 417

(a. 1361). von der sünde, diu da hei?et un-

ordenliche z. ze gote , da? ist in der latine

praesumptio Germ. 17. 51, 6 (a.1382); Zuver-

lässigkeit: um den, da nicht gut z. ist an

den aiden Brunn, r. 363, 93;

ZUO-Versilltic adj. (II2 . 285") zuversichtlich

Troj. 47913. Greg. 5418.

ZUO-vlicker stm. (III. 338") Schmeichler, palpo

Dief. 1470, 200. ScHM.i^V. 1,787. vgl. Dief.

1, 347. Stald. 1, 375.

ZUO-vliez, stm. (III. 349 b
) zufluss Pass. 260,85;

ZUO-vliezkliche adv. affluenter Dfg. 16
b

.

zuc~vliezunge stf. zuefliessung alles guets

Vintl. 10025.

ZUO-vlllht stf. (III. 347") Zuflucht, refugium

Dfg. 490". Myst. swigen ist des heil, geistes

z. Germ. 18. 199, 10. dö die ketzer ir z. net-

ten ügb. 467.

ZUO-vluZ. stm. zufluss Tuch. 184, 24. 31. 186,

9. 232, 9;

ZUO-vlüZ,Z,ec adj. richeit zuoflü??ec ist (ibi

confluentia bonorum) Gz. 8252.

ZUO-VOr, -Vorn adv. (III. 374") zuvor, im vor-

aus, abante Dfg. l
b

. Kulm. r. 4, 83 f. zü-

vorah = bevor Cp. 288.

ZUO-vrotrwe swf. kebsweib Germ. 3. 435, 30.

zilO-VÜegen stn. ein liepliche? z. zuo gote

Myst. 2. 651, 1;

ZUO-VÜegunge stf. commissura Dfg. 136".

auf der schultern zuofüegung (conjunetio)

Mgb. 304, 7. dornäch decke die züfügunge

(die gepfropfte stelle des baumes) mit miste

Hpt. arzb. 113 b
. in andäht, in süe?ekeit und

in sunderlicher zuofüegunge Myst. 2. 66,

11.

ZUO-VÜerer stm. Heilen züfürer aber ein jär

gewonnen und sal im da? äsz auch halb wer-

den Frankf. brgmstb. a. 1431 vig. III. p.

Mart. dem molner in der nüwen raolen sin

cleit geben und die züfürer behalden ib. a.

1448 vig. Barnab.

ZUO-VUOC stm. Verbindung, der gelider z. Mgb.

386, 6. conjunetion (redeteil) Mügl. Sehr.

475.

ZUO-wanderunge stf. abe- und züw. von frem-

den und heimschen Rcsp. 2, 204 (a. 1462).

ZUO-wart adv. (III. 598 b
) zuwärts Herb. 4337.

ZUO-warte, -wart stf. (III. 529*. 600") anwart-

schaftNow z. 11, 91 (a. 1389); all pletz, da

die topler und die frihait zuwart habeut

Cgm.1113, 15" bei Schm. Fr. 2, 1007, wo zü-

v a r t vermutet wird.

ZUO-wehter stm. die züwechter zu Sassenhüs

abe tun und die wachte durch die rotten be-

stellen Franke, brgmstb. a. 1449 vig. III. p.

Barth.
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ZUO-wenunge stf. (III. 806 b
) angewömmg'PASS.

K 427, 63.

ZUO-Wlbe? siof. kebsweib. die iren man übel

handlöt von siner zuowiben wegen Alem. 2,

32. s. zuowip.

ZUO-wideme swm. (III. 620") ein wideme, der

zu dem bereits gestifteten gefügt wird Obekl.

2131.

ZUO-Wip stn. (III. 720") kebsweib, concubina,

pellex Dfg. 139°. 421 b
. Kulm. r. 5, 49. Chr.

8. 30, 1. 272, 13.

ZUO-WOrt stn. (III. 810") adverbium Dfg. 14",

adverb (redeteil) Mügl. Sehr. 475; beistim-

mung, lob Ot.

zuo-wünschunge stf. (111.823") adoptio Dfg.

13°.

ZUO-Wlirf stm. die herzöge (Rudolfu. Ludwig
von Baiern) tuon einen lieplichen zuowurf

(ihrer länder etc.), also da? siegemeinclichen

mit anander besitzen, haben und niezzen süln

Mw. 248 a. 1313.

ZUO-zemer stm. allectorius, daz spricht ain

zuozämer Mgb. 435, 8.

ZUO-ZUC stm. anziehung Mgb. 281, 2;

ZUO-Zuht stf. (III. 940") zusammenzug, -treffen

Jer. 1906; was mit aufgezüchtet, desselben

tiergeschlechts ist Mgb. 29, 34.

ZÜpe swf. canicula, zuppeDFG.95*. vgl. Weig. 2

2, 1160.

züpel-, züpen-schäf stn. znppen-, zuppel-

schauf halten Wst. 107 a. 1490. vgl. schiväb.

zaupel ein schaf, das zweimal wirft u. zwei-

mal geschoren wird Schmid 544.

ZÜpfel-üUUne siof. begina Dief. n. gl. 50
b
.

vgl. zapfnunne.

zupfen swv. ich sach in unter der räthaustur

ein andre zupfen und an lachen Fasn. 543, 12.

zur- s. zer-.

ZÜrch, zurct. stm. kot (von pf'erden, Schwei-

nen, schafen) Np. 281 f. zürck Schm. Fr. 2,

1150 f. zirk in ros-, schäfzirk;

ZÜrchen swv. den kot von sich lassen, misten

Np. 282. zürchen, zürgen, züreken Schm. Fr.

2, 1150. zürken Zimr. ehr. 2. 602, 4.

zurkeit s. surköt.

ZÜrken *. zirken, zürchen.

zurlen stn. das kint prächt das patternoster

in munt und in solchem zurlen und machen
kompt im das patternoster in hals und
Schlucks hinab Zimr. ehr. 3. 540, 15. v>gl.

zürlin unter mürlin.

zum stm. = zorn. pl. sie enachten siner zürne

niet Herb. 15105;

zürnec, -ic adj. (III. 907 b
) = zornec Msh. 2,

233". Troj. 2334. 39512. W. v. Rh. 100, 53.

ZÜrnec-heit stf. (ib.) iraeundia Hpt. 8, 132.

zürnen swv. (III. 908") md. zürnen, zornen: tr.

zürnen, aufgebracht sein über, mit acc. d. p.

er zürne in (vriunt) da vil sere und halte in

vor den liuten wol Msf. 24, 22. und bite,

da? niht zürnen mich min neve und ouch

der vater sin Bit. 9982, mit acc. d. s. Rttl.

Nib. Parz. Troj. Lieht. Mtst. Kchr. D.

499, 7. Gudr. 1266, 4. — abs. zürnen, auf-

gebracht sein Nib. Iw. Parz. "Wig. Barl.

nü zürnet niht ze sere Alph. 2, 1. der iltis

ist gar ain ser stinkend tier, allermaist wenne

ez zürnt Mgb. 157, 29. der keiser zurnde

vaste Pf. üb. 147, 179. der keiser zornte

Crane 2322. daz swin zornen began Albr.

19, 315. nu zorne niht ze sere Ernst B. 813.

der keiser zornet sere ib. 1034. 5124. mit

nachs. zürnen, daz Parz. 124, 15. 694, 1.

Mart. 58, 15. mit gen. d. s. des zurnde die

gotinne Albr. 33, 61. des gerieden zürnen

ir megde Elis. 6962. mit präpp. zürnen an

gegen Er. Lanz. Barl Troj., mit Nib.

Parz. Walth. Mgb. 106, 26. so zurdest

(von einem inf. zürn) du gar sere mit uns

N. v. B. 123, über Myst., üf Pass. Mone
schausp. ,um be Nib. Walth. , widerWALTH.
— refl. sich erzürnen Diem. Roth. Crane,

Albr. 10, 329. der jungelinc sich zornte

Karlm. 3, 25. mit gen. d. s. ib. 188, 67. 199,

10. mit präp. sich z. umbe Mgb. 23, 3. —
intr. mit dat. = zorn tuon : diu rede begunde

zürnen dem gräven lobesam Wolfd. B. 761

u. anm. 769. — mit er-, ge-, ver-, wider-, zu

zorn, zum

;

zürnen stn. (III. 908") Nib. Parz.;

ZÜrner stm. der zürnt, zornmütiger Myst. 2.

212, 37. Berth. 466, 24. zörner ib. 67, 35;

ZÜrnerin stf. (111.909°) Myst. personif. frowe

Z. ist gevallen Pf. üb. 147, 578.

ZUr-sliz, s£»i.= zersliz.,discidiumFDGR. l,400 b
.

zurten-zerteln ? siov. (III. 852") twerhe blicke

sint ir unkunt, ir zurtenzertelt niht der

munt ieslichem ze blicke Helbl. 1, 1381.

zur-wsenic adj. (ILT. 495*) suspicatus Windb.

ps. 561.

ZÜrzel stmnt ein vogel (zwischencx&xsibitvogeX

u. felttübe) Erloes. XLV, 83.

ZÜrzeil swv. alare Schm. Fr. 2, 1153. vgl.

kotzen.

ZÜrzeron swv. = kürzerön Griesh. 1,149. vgl.

Weinh. al. gr. § 1S4.
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ZÜS stm. (III. 951") das zausen Wölk. 4. 3, 11

;

ztisach stn. gestrüppe Schm. Fr. 2, 1 1 54. stain,

dorn noch ander zausach Kaltb. 56, 88,

zaussach ib. 59, 15, zaussich ib. 74, 36.

zusehen, zusehen s. zwisc.

ZÜse stswf. (III. 951 b
) = züsach Kaltb. 150,

5; haarloche, -sträng Elis. 7817. 56. 65;

ZÜsen swv. in er-, zerzüsen

;

ZÜser stm. zauser Beh. 390, 10.

ZUSse f. (III. 951") russia: zusse vel chozze

Dfg. 164°. Himlr. 280. vgl. kotze, kütze,

küssen stn.; canodium {pflanze) Voc. Vrat.

ZUtzel stm. sauglappen Fasn. 859,33. vgl.

Schm. Fr. 2, 1168. Kwb. 267 f.

zuwä, zuwaiger s. zwene.

ZÜwen stv. (III. 941 b

) prät. zou, zouwen: intr.

ziehen Jer. — mit durch-, ge-, über-, umbe-.

zu gt. taujan (s. zouwen) , das auf ein ver-

lornes tiva tau, ahd. ziuwu zou zurückführt

Gds. 422;

ZÜwen swv. (ib.) dasselbe Jer.

ZÜwer s. züber.

ZUZ stm. da nun der fürst sachdisenzuz (:nuz)

Lcr. 130, 2, wo baier. zetzen vexieren, fop-

pen verglichen wird (Schm. Fr. 2, 1167).

ZÜz,en? swv. der den danket die en grüzen

und kan sin wort wol züzen und zoumet sine

zunge (salutantibus respondere, linguam re-

primere) Arist. 501.

ZVäl stm. (III. 95

l

b
) der planet Saturn"Pauz.

(lies 782, 6). aus arab. zuhal s. Bartsch zu

Parz. 15, 1446.

ZW- vgl. auch tw-, qu-.

zwä s. zwene.

zwacken siov. (III. 958 b
) zwacken, zupfen,

zerren, einen bi den örenz.REiNH. 339, 1278.

er begunde mich zw. als einen leitpracken

ib. 339, 1320. er hiez. daz vleisch ab ir zw.

(: hacken) Marg. 342. abe zw. Jer. 23531.

— ablautbildung zu zwicken

;

zwacken stn. Berth. 527, 16. Fasn. 387, 35.

zwahels. twehele;

zwahen stv. = twahen (min füsz het sie rner

gezwagen mit eren trenen Alsf. G. 2802.

zwachen Myns. 49. Netz 10256. zwagen ib.

298. ZiMR.cAr.2. 502, 9. 561, 12; 4. 79,5/.)-

zwanc stm. n. 8. twanc (si gend geben och

mengem trank, da von er gewint das zwank
Netz 10139. das ir der ars von zwang nit

werd zerbrochen ib. 5853. vil mangen zwang
und stopf gab er im allenthalben Ls. 1. 318,

357. er tuot im vor den ougen mangen zwanc

Msh. 3, 31 2". penleiche gepot und zwang,

pebstleiche zweng Mh. 2, 475);

zwanenus stf. mit gewalt und mit zwanenuss

Swsp. 57, 6 var. zwanknus Chr. 5. 171, 1.

220, 8. 233, 10, zwangnuss ib. 4. 310, 3. 5;

zwancsal s. twancsal (zw. Ab. 2. 237, 9. Chr.

10. 176, 1.336, 3).

zwanc-wesen stn. engel , teufel etc. das sint

gottes zwangwesen Ack. 38, 11.

zwange adv. auch tet er im so zwange Drach.

Casp. 48

;

zwange swf. zange. ziehen und schütteln mit

zwangen und mit hemeren Gz. 3274. bildl.

Jesus der wart schiere gegeben in des ge-

spotes zwangen ib. 2557;

zwangen swv. intr. = zwinken? ich 1er sie

schön brangen und hubschlichen zwangen

Kell. erz. 24, 12;

zwangen swv. tr. = twengen , kneipen, sus

begunde si sie zwangen (: gevangen) allent-

halben an im gliden Vz. 412. ir liehten

wangen begund diu muoter zw. mit ir vil

leiden vinger Fragm. 22, 200; abs mit dat.

d. p. Laub. Casp. 279.

zwäre s. war.

zwatzlei', ZWetzler stm. penis Kell. erz. 407 f.

401
fl.
— vgl. Schm. Fr. 2, 1185.

zwe s. zwene.

zwebel s. zwibolle.

ZWec, -ckes stm. (III. 957") nagel von holz od.

eisen, bolzen, zweck aus chien machen Pract.

217. des paumes holz wirt so hert wenn ez,

dürr wirt, daz, die zweck, die dar au? wer-

dent, etswenn durch ain wäpen dringent

oder durch ain ander holz, reht sam eisen

Mgb. 324, 16. wirf den zw. uz. dinen ougen

Bph. 6276. ir werft in uns die zwecke durch

die isnin decke Enenk. p. 348/.; euphem.

dreck Ls. etzliche im ouch da den munt mit

zwecke vulten Frlg. 116,490; nagel inmitten

der Zielscheibe , Zielpunkt Ms. (H. 2, 326").

er schre: sun, sihä durch ein zwek! Ring 18°,

25. obes. zuo dem zweck walnALTSW.89, 23;

kegel? du sihest ouch mit den zwecken üf

dem tische (gedr. üf den tisch) kempfen

dick , bi eim eingen ougenblick feilet einer

üf den gebel Ls. 2. 215, 238. vgl. zwic.

zwec-holz sta.(I.707*)fusale: zweck-, zwickel-

holz Dfg. 255°, n.gl. 187".

*zwecken stv. I, 2 (III. 957") zu folgern aus

zwec, zwic, zwacken, vgl. das ahd. gizuochan

beklommen, mürrisch Gff. 5, 732.

zweck-silber s. queesilber.
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zwedorn s. zwitarn.

zwehele, zwehelin s. tweh- (zwehele/". Zimk.

ehr. 2. 343,33; zwehelin, mapella Dfg. 348°).

zwegen, zweger s. zweien, zwene.

zwei s. zwene, zwi.

zwei-bom stm. an dem zweiborn nnder der

linden Gr.w. 2, 80.

zweie stf. ziveiheit, alternative, ir fleische en-

stünt ein zweie (: leie) , nü wullen nü herin

gewant ir zarten libe wart erkant Elis.2004.

ir müt ist manegerleie nach der werlde zweie

Krol. 1777;

zweiec adj. (III. 952 b
) entzweit, zweig Gr.w.

1, 275.

zwei-eimeric adj. ain zwaiaimeriges vas Np.

208.

zweien stov. (III. 953") nbf. zweigen (zwegen

Chr. 8. 470,9), zweihen Svvsp. — : tr. zu

zweien vereinigen, gesellen Ms. (H. 1, 207 b
).

Barl. Fräuenehre523; in zwei teile zerlegen,

scheiden, sondern, trennen Trist. Güdr.

Pass. (H. 207, 58). die runstädern zwaien

Mgb. 37, 26. e? sint so vil pöshait an in, als

vil ir natür gezwaiet ist ib. 261, 12. 13. in

gezweietem muote, in geteilter Stimmung

Nib. 1621, 3 C. gezweiet sitzen gegenüber

sitzen J.Tit. 1785. man und wip mugen niht

gehaben dehein guot gezweihet Swsp. 33, 1.

die kirche was gezweiget Chr. 9. 606, 22.

zw. von Pass. Ssp. 1, 51, 1; 2. 20, 1. Swsp.

405, 2. Arnst. r. 37, 26. — refi. sich zu

zweien vereinigen, sich paaren Ms. (nu wel-

len sie sich zw. H. 2, 290*. 392 b
. ir megede,

ir sult iueh zw. Neidh. 28, 7. junge mägde
und alte stolze leien ir sult iueh gen dem
lieben sumer zw. ib. 13, 19. diz was in dem
meien, dö sich begunde zw. alle? da? üf erde

lebet Heinz. 1634. so siht man sich schöne

zw. alle?, da? iht liebes hat Lieht. 429, 13).

die vogel sieht man sich zweigen Albr. 21,

473. als si durch kinde gewin sich zweigen

sach die vögelin und nisten da bi W. v. Rh.

10, 47. ez, geschach in einem meien dö sich

begunden zw. die vogel Aw. 3. 205, 8. dö lit

nieman sunder: si müe?ent sich alle zweigen

alse die vogel in dem meigen Fragm.31, 129.

sich zweigen mit Neif. 17, 31. Heinz. 696.

Msh. 1, 133 b
. vgl. Helbl. 2, 824 f. sich zw.

ze Msh. 2, 152". Lieht. 429, 17. Ls. 2. 258,

1682; sich scheiden,unter$cheiden, verschie-

den od. zwiespältig sein, sich entzweien

Parz. Walth. Trist. Winsb. Pass. nü

zweient sich diu msere Rab. 534. ir stimme

began sich zw. Albr. 5, 57. die sich wolden

zw. 2*5.1,364. dö zweiten ouch si sich zehant

{in der behauptung) Amis L. 787. zweiet sich

der rät bei der abstimmung Leutbg. r. 26.

sich geliche zweigen mit Stimmengleichheit

(für u. gegen) abstimmenWlB. 38, 386 (a. 1307).

wenne sich die urteil zweiet, mit Stimmen-

gleichheit gefällt wird Gr.w. 1,373. Oberl.

2135. die pfafheit zweiete sich ouch sere

Cbr. 8. 69, 16. die zweietent sich und mah-

tent zwo stuben ib. 125, 16. unser pauern

zwaieten sich ib. 11. 637, 16. zweien sich

zwene burger also da? einer den andern

siebet Rüdolst. r. 227, 121. sich zw. an

Troj. 37404. Gengl. 358 a. 1351, mit Karl

11522. Rsp. 2596. Ssp. 1. 13, 1. Leütbg. r.

26. Chr. 1 1 . 696, 24. die begunden sich zwain

under in ze strite Kchr. D. 13, 30. ouch

zwegetent sich die pfafheit under einander

so sere Chr. 8. 470, 9. sich zw. umbe ib. 9.

954, 22. Kreuze. 3910. Rüdolst. r. 218, 85.

swsebisch reht zweihet sich niht von den

Sachsen Swsp. 18,3. — intr. sich scheiden,

verschieden sein: ir recht zweiet Ssp. 2. 12,

6. swebesch recht en zweiet von sechseme

nicht ib. 1. 19, 2; sich entzweien, streiten:

dö zweiden si sere Karlm. 413, 62. si zweie-

ten an dem mere Pass. 196, 77. zweiende

werden an dem rehten Mb. 40, 249 (o.l339).

mit einem zw. Arn. 119 a. 1357. umbe ein

gut zw. Ssp. 42, 4. die wile haben sie einen

rnüt, da? sie nicht zw. under sich Livl. M.

7727. — mit en- (nachtr.), ge-;

zweien stn. (III. 953") Vereinigung
,
paarung

Helbl. 2, 824; entzweiung , streit Lieht.

Strick, unze da? sich huop ein zwein, da

von ein schedelin geschach Neidh. XXXIII,

15;

zweies gen. adv.(lll. 952 b

) ziveimal Jeb. 1 1 1 83.

vgl. zwis.

zwei-formic, -fornieht adj. biformisDFG.73 .

zweig s. zweiec.

zwei-gelidic adj. bimembris Dfg. 74'.

zweigelinc? stm. man spricht ouch zuo dem

rechten, das man keinen zweigling söl bacheu,

wen ein fiertel korns under X seh. pf. gilt

Gr.w. 1, 416. vgl. zweilinc.

zwei-gelte s. zwigelte.

zweigen s. zweien, zwene.

zweigen swv. = zwien. zwigen pfropfen.

vrucht zweigen (: leigen) Albr. 34, 9.

zweiger s. zwene

;

zweigunge s. zweiunge.
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zwei-heit stf. (III.952
b
) zweiheit Myst.2. 320,

29.

zweihen s. zweien, zwene.

ZWei-houptic adj. biceps Voc. Sehr. 279.

zwei-jseric adj. biennis Dfg. 73 c
. Myst. 1.

39, 37. Mgb. 300, 22.

zweilf s. zwelf.

zweilinc s. zwinelinc;

zweilinc stm. zweiling, deren drei einen blep-

bart tun Ad. 1449 a. 1516; von einem hun-

dert zweiling (?) fünf Schilling Gr.w. 1, 388.

vgl. zweigelinc.

zwei-liut s. zwinliut.

zwei-löuftic s. zwilöuftic.

zwei-mannic, -mennic adj bimaritus Dfg.

74b
.

zwei-mäz, stn. ein zw. weins Gr.w. 3, 428. 31.

ZWei-mÜttic adj. (IL 280 b
) zwei motte ent-

haltend Gr.w. 1, 1 19. 256.

ZWei-namic adj. zweinamig Kirchb. 757, 30.

zweinamig, -nemig, binomis Dfg. 74 b
.

zweine s. zwene;

zwemen swv. = zweien, refl. sich entzweien

Teichn. A. 45 b
.

zwein-spiz s. zwispiz.

Zweinilllge stf. = zweiunge, entzweiung Np.

44.

zwein-, zwen-zec, -zic num. card. (III. 858")

zwanzig, allgem. (vgl. noch zweinzec, -zic

Rul. 83, 21. Silv. 2036.275.738. Lieht. 80,

6. 22. 373, 27. Msh. 3, 163\ 168*. 451". Amis

Z..211. zwainzig Mgb. 270, 11. 487,21. zwen-

zic Trist. H. 1520. Elis. 1461.3464. 713 etc.

Wh. v. W. 3878. 81. Livl. M. 483.2260.7987

etc. Alsf. G. 3206). vgl. Germ. 1, 23.

zweinzeesto adv. zwanzigmal Griesh. 2, 72.

— entstellt awszweinzecstunt, vgl. bundersto.

ZWein-zegest, -zigest num. ord. (III. 858 b

)

zwanzigst Er. (8286). Kreuzf. Myst. zwain-

zigist Mgb. 14, 11. zwainzigost Apoll. S.

85, 12. an der nehesten mittewochen nach

dem zwentzigesten tage (der 20. tag vom
iveihnachtstage an gerechnet Mone z. 13,439

(a. 1352). Ad. 1243 a. 1400.

zweinzic-jaeric adj. Fradenehre 936.

ZWeinziger stm. (III. 859") zwanziger, aus 20

kleineren münzen bestehnde münze Meran.

Urb. Son. 3\ ll
b
etc.

zweir s. zwir.

ZWei-russer stm. der zweispännige Cp. 297.

ZWei-rÜSSic adj. zweispännig Mone z. 9, 104

(a. 1381).

ZWei-SChellic adj. (II 2
. 123*) uneins, zioie-

spältig Güden 2, 1330. Wallr.87. Germ. 7.

358, 323. zwischellig Dur. ehr. 652.

ZWeischellic-heit stf. widersprechende mein-

ung, Zwiespalt Chr. 13. 275, 33. 414, 21 ; 14.

541, 1. 716, 9. Wallr. 87 a. 1491. ob zw.

oder spenne zusehen ien entstüenden Mainz.

haufhausordn. 24* (15. jh., Würzb. arch.).

zwei-schellunge stf. dasselbe Chr. 13. 347,

21. 362, 16.

ZWei-SIlidlC adj. zweisnedig,anceps Voc. Sehr.

109.

zwei-, zwi-spraechic adj. bifarius Dfg. 73 c
.

zwei-tegic adj. biduus Dfg. 73°.

zwei-teil stn. ein zw. reben = § manwerc
Mone 4, 24;

zwei-teilic adj. binus Dfg. 74°.

zweitorn s. zwitam.

zwei-trac stm. = zwitraht. were auch, da;;

dhein zweitrag oder üflauf zwischen uns ent-

stiiend Mz. 4, 391 s. 431.

zwei-traht s. zwitraht.

zweiunge stf. (III. $o3 b)entziveiung, Zwiespalt,

streit, discordia, dissensio Dfg. 185*. 186°.

Myst. Ludw. Ga. 3. 359, 77. Livl. M. 3221.

Mgb. 460, 24. Schaab 225 a. 1383. Rcsp. 1,

105. Ledtbg. r. 26. Chr. 3. 117, 7 273, 6.

299, 22. 329, 15; 4. 318, 11. 319, 12; 8. 69,7;

10. 131,9. zweigunge ib. 8. 371,31. 433,

18. 436, 13; (unter hindern) Verschiedenheit

eines der eitern: diu kint, diu äne zw. von

vater u. von muoter geboren sint, vollbür-

tig sind Swsp. 6, 3. ist aber zw. an den kin-

den ib. 6, 6.

zwei-valden s. zwivalten.

zwei-valter s. vivalter;

zwei-veltic s. zwiveltic.

Zwei-VÜez,ec adj. bipedalis Dfg. 74b
.

zwei-wügic adj. bivium ib. 76".

zwei-zal stf. binarius, binitas ib. 74b
;

zwei-zelic adj. binarius, binitas, binus ib.li h°.

zwei-zinkeht adj. zweizinggete gabel, bifurca

ib. 73 c
.

ZWei-Zllht stf. Zwietracht Chr. 13. 177, 24.

zwei-, zwi-zungeht adj. bilinguis Dfg. 74".

Voc Sehr. 286;

Zwei-ZUügic adj. dasselbe Dfg. 74".

zweie s. twehele.

zwelf, ZWe-lif, -lef num. card. (I.985
b
) zwölf,

gewönl. in syncop. form zwelf, flect. zwelve

u. zwelfe (zwelf stunt Loh. 555. Mgb. 153,

24. zwelf hundert jär Elis. 1460. zwelf

chorbe man danne truoc Diem.324,28. zwelf

brüdere Livl. M. 1495.4507. zwelf meister-
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singer möhten niht wol gesingen die tugent

Msh. 3, 69 b
. zwelve ir wären , die hie vor

vuoren Exod. D. 135, 4. dar under zwelfe

wären Silv. 2742. min zwelve möhten niht

gesagen die maniefachen sache Troj. 23626.

nu vind' ich ninder zwelve üf al der erden,

under den zwelven viere, die den werden

nach künste geben Msh. 3,89". er suchte der

besten rittere dö zwelve Livl. M. 1030. der

geslehte wären zvelfeu Diem. 45, 3. der

swerte wären zwelviu Bit. 174. sin swert

der zwelve eine? was Ecke Z. 209, 4 u. anm.

swie er niuwan zwelver wolte weren Neidh.

228, 55. Abiathar der zwelver ein Päss. K.

73, 27. er was der zweifer einer Karl 677.

Gz. 4728. der heilige Christ under iu zwel-

ven er ist Diem. 253, 4. uch zwelfen Alsf.

G. 3933), zwölf Hb. M. 230, zwölf Ems.

238. 2945. 3464. 4116. Karlm. 150, 11. 409,

37. 54, zwulf Gr.w. 1,413. zwilf ib. 3, 597.

zweilf Heldb. K. 631, 11. Bäsl. rechtsqu.

1, 14 (a. 1280). erweitert zewelf Diem. 343,

26. zwelif Mgb. 80, 15. 125, 17. Usch. 78.

195. Ukn. 155. 318. zwelef Nib. Jos. 491.

— s. einlif, lif-.

zwelf-bote sivm. (I. 184") apostel, apostolus

Dfg. 41
c

. Erinn. Aneg. Tünd. Wwh. Konr.

(Silv. 582. 1480. 968. 86. Part. B. 17646.

84). Such. Krol. Lit. 226, 18. Antichr.

162, 1. Msh. 2,9". 3, 179
b

. 181°.412\ Wolfd.
B. 926. £>.IX, 90. Loh. 42. Mariengr. 515.

778. Renn. 12326. 22316. Gz. 5011. 6735.

Teichn. 308. Cäc. 648. Vintl. 1595. 2559.

Pass. 155, 22. 169, 36. 200. 64 u. o. K. 297,

4. Elis. 834 (zwelbode). Alsf. G. 3624. Griesh.

1, 122. 2, 72. Wack.^i-. 11,22. Myst.2. 591,

32. Hpt. 16. 282, 54. 60. 286, 164. Mgb. 63,

8. 70, 4 u. ö. Fasn. 16, 30. 379, 25. Np. 255.

Chr. 1. 210, 4; 4. 186, 21. 288, 29; 8. 15, 17.

20, 25. 250, 22; 10. 292, 9; 11. 600, 11. 746,

25. — sing, aus pl. die zwelf boten.

ZWelfbote-lich adj. (I. 184") apostolicus

Oberl. 2141.

ZWelf-botisch ad), dasselbe Mgb. 218, 7.

zwelf-bruoder stm. mitglied eines bruder-

hauses Chr. 1 1 . 555, 22 u. anrn.

zwelf-jaeric adj. zwölf jähre alt Bit. 7973.

Troj. 6302. 56. Chr. 8. 301, 29.

zwelf-pfündic adj. dem ich ein zweifpfundig

opfer gehiesz Fasn. 540, 6.

zwelft mim. ord. (I. 986*) snaolft Nib. Wwh.
Silv. 2767. Mgb. 39, 8. der zwelefte (näml.

der ztoölfte tag nach dem weihnachtstage)

epiphanias Bu. 20, 8 (a. 1261). Böhm. 670

a. 1360. nach dem zwelften, den man nennet

epyphanya Rta. 1. 51, 8. ebenso der zwelfte

tac Ad. 812. 26 (a. 1299. 1303). Mone z. 4,

81. 10,321. 12,97. 13,225 (13. u. 14. Jh.).

Chr. 8. 88, 15. 587, 24. 866, 25. der zwelfte

äbent tag vor epiph. ib. 9. 971, 24. Lcr.

146, 11. Cdg. 2, 240 (a. 1316). Gr.w. 5, 487.

nbff. der zweilfte Lac. 3, 814, zwölfte Mus-

katbl. 8, 347, zwülfte Gr.w. 1,413, zwelfste

Germ. 15, 422.

zwelf-teil stn. zwölftel, ein zw. eins jeuchs

Usch. 369 a. 1396.

zwelich s. zwilich.

zwelven swv. refl. der het sich nu gezwelvet

mit sinen wäpenkleiden , mit helden üz. er-

weletj.TiT. 2589;

zwelver stm. mitglied eines eioölfercollegiums

Kaltb. 91, 30.

ZWene, ZWO, zwei num.card. (III. 951*) zwei,

nom. acc. m. zwene (zwen : gen Loh. 1461.

75. zweine Gr.Rüd. 22, 3. Elis. 3860. 8297.

Gr.w. 1, 667, zwein Urb. 46, 23. Basl.

rechtsqu. 1, 48. Chr. 1. 37, 4; 4. 33,6. 56, 6,

zwien ib. 2. 199, 22. 245, 15. 246, 1. 330, 17;

3. 280, 13; 4. 39, 16. 51, 2. 52, 19 etc., zwin

ib. 1. 41, 4), fem. zwo (zwuo Wolfr. Trist.

U. Wigam. 6075. Renn. 2668. 14345. Np.44.

Chr. 4. 94, 13. 229, 18. 280, 18, zwue ib. 2.

262, 34. 330, 1 ; 3. 74, 4. 126, 12, zwü ib. 1.

102, 11. 106, 1 ; 2. 250, 6. 295, 3; 3. 288, 15;

4. 137,23; 10. 300,6. 309,4. 314, 7 etc. zwou

Mb. 36", 16. 26. zwä Diem. 236, 27. 278, 15.

338, 1. 343, 27. Karl 6022. Pass. 18, 33.

255, 30. Elis. 899. 8529. Karlm. B. s. 353.

Marld. hart. 127,1. Hpt.17. 18,190. Mainz.

fgb. 24. 26. 48. Mb. 36*, 14. 54, erweitert

zuwä Diem. 364, 1. 369, 18, zwöne nach fal-

scher analog. mit zweneHENNEB.?/;7r. 2, 147),

n. zwei (zwe L.Alex. 1390 W. zwi Diem.

245, 28, erweitert zewi 256, 8. zwou nacli

falscher anal, mit driu dreu Chr. 2. 324, 11.

16. 327, 20. das n. steht auch wenn es sich

auf ein m. tind /"., ja auf zwei m. besieht:

alle zwei 7iäml. Alexander und Porus Alex.

5. lll
b
). gen. zwei Gerh. 3031, 7<'/r,W.>m<7(

adj art zwei e r (Livl. M. 8823. zwei t K ara j.

12, 25. zwair Gen. D. 98, 30. zweige r ib.

21, 12. 372, 14. Tit. 27, .!. Chr. 8. 253, 14,

zweger »4.9. 615,2, zwegii Hpt. 15,401.

erweitert zuwaiger Diem. 372, 14), dat. z w e i D

(Livl. M. 5533. 93. 8878. Chr. 4. 49. 21.

zwen Livl. M. 8726. Myst. 1. 87, 8. 170, 14.
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nach adj. art zweien Basl. rechtsqu. 1, 97,

zwin Chr. 1. 29,28, zwaien Np. 70, zwei-

gen Mersw. 66, zweihen Swsp. 4, 27. zwai-

nen Chr. 4, 337 anm. 6, zwenen ib. 9. 774,

4). in zwei, en zwei s. enzwei. vgl. Weinh.

al. gr. § 326, b. gr. % 258, mhd. gr. § 319. —
gt. tvai tvös tva zu skrAva, gr.lat. övoövm

duo Gsp. 83. Cürt. 3 224.

zwenge sin. für das zwenge oder die visteln

(des pferdes) Myns 74. vgl. getwenge

;

zwenge stf. angustia Dief. n. gl. 24". Steffen

Tenke was auch in diser zwenke Beh. 262,

30;

zwengeil s. twengen (unz da? der minne zange

ir herze beginnet zwengen Renn. 12129.

zweng e? ü?ene, da? e? krusp si Buch v. g.

sp. 23).

zwenzic s. zweinzic.

zwei' s. zwire.

zwer adj. — twer. einer zweren hant dick

Tuch. 78, 19. 256, 2r

zwerc s. twerc.

zwercll s. twerch (aines zwerhen fingers prait

Np. 97. Chr. 11. 552,3).

ZWei'Cll-blhel stn. bibellis Dfg. 72 c
.

zwerch-düme swm. Hpt. 14, 169.

zwerchen swv. = twerhen. sich zw. kreuzen

Tuch. 166, 18. 178, 31.

ZWerch-gaz,Z,e swf. quergasse Tuch. 226, 19.

ZWercll-pMwe swm. Mone z. 3, 256 (a. 1394).

zwercll-runs stm. biss an den zwerchrons

Anz. 18, 237 (15. jh.).

zwerch-sparre swm. querbalken Chr. 3. 42, 6.

zwerch-vinger s. twerchvinger (zw. Chr. 10.

291,4).

zwerens s. zwiren.

zwergelin stn. s. twergelin (zwergleinCHR.il.

625, 12).

Zwergen stv. I, 3 drücken, kneten, kneifen.

mich griminet unde zwirget (: birget) da?

jämer in dem sinne Reinpr. B. 9226. swer

wi?iu wengel zwirget oder bleich , diu wer-

dent rot ib. 12238. vgl. twergen, das mit

zwergen wol auch als stv. aufzufassen ist.

zwerhe stf. = twerhe Chr. 11. 548, 2.

zwern s. zwirn.

ZWÖrn stv. = twern, durcheinander rühren.

part. gezworn Buch v. g. sp. 77.

zwernt s. zwiren.

ZWÖrs adv. = twerhes Chr. 13. 367, 33; 14.

774, 8. zwersch ib. 568, 23.

ZWer-wäfen stn. zwerwöffen, queraxt Tuch.

43,2.

zwetorn s. zwitarn.

zwetsen s. zwitzen 2.

zwetzler s. zwatzler.

zwei! s. wer, zwene.

zwe-valder *. vivalter.

ZWl- nur in composs. — zu zwei

;

ZW1 s. zwene;

ZWl stn. (III. 956, 8 falsch erklärt als kürzung

von zwic) pl. zwi, zwier: zweig, reis, eig. u.

Midi. Mar. Trist. Winsb. Ms. (ein vogellin

ist der linden an da? zwi gegän Msf. 39, 21.

der saelden zwi si nimmer wirt berüeren

Wartb. 49, 10). Aneg. Flore, Barl. Bit.

Troj. Helbl. ein zwi Albr. 1, 1085. 90.

gruont der junge in ir herzen äne zwi Loh.

895. da? du ir wirst zeinem blüendem zwie

Tit. B. 143, 3. schänden Such. 8, 248, eren

zwei ib. 27, 21. zwi rechtsymbolisch s. unter

wase. pl. di diu zewei ne heten die würfen

irgewäteDiEM.250, 23. zwie (masc. t) Albr.

I, 1097. manic hundert zweir wären blö?

Urst: 108, 51; propf-, setzreis Mart. (da?

nicht der zwi wie imWB. angegeben) 252,30.

33.35e<c. sie spielt die rinden da bi und bel-

zete ein nüwe? zwi Albr. 34, 20. — ahd. zwi

zu zwene, vgl. zwic.

zwibel s. zwivel.

zwiboge s. swiboge.

zwibolle, zibolle sivm. (III. 956') zioiebel,

cepa (zwipol, zwippolle, zwippul, zwippel,

zwibel, swibel, zwebel, zwobel, zwivolle,

• vulle, zwifel, zi-, sipolle, zibölle, -ol, -el,

-ein, cibüll, zübül, zubulle, zibel, zipel) Dfg.

113 b
. zwibolle, -bol Renn. 9793. 801. Mgb.

388, 25 (var. ziebel). Hpt. arzb. 43. zvifulle

Diem.43, 26. zivolle ib. 48, 4. zibolle Fragm.

38, 95. ziebolle (var. zebülle, zübülle, zwi-

ville, zwivel) Barl. 265, 22. zübelle Griesh.

2,123. zwibel ScHWBG.a. 1434. zwifel Prag.

r. 33, 47. Chr. 2. 316, 24. zwival Mgb. 256,

15. 388, 24
ff.

(var. ziebel). 418, 8. Brunn, r.

373, 148. zubel Zimr. ehr. 1. 33, 34. 34, 1.

zibel S.Gall. ehr. 417. Basl. ehr. 1, 162, 10.

II. — umdeutsch, aus lat. caepulla Wack.

umd. 56.

zwibol-, zibol-ulUOS stn. ceparium Dfg. 113b
.

zwibol-sänie swm. zwifal säme Prag. r. 61,

100. zwobel säme Mainz. kauf'hausordn.T

(15. jh., Würzb. arch.).

zwi-brächen stn. und schullen in iegleich ar-

bait ze prächen und ze zwibrächen und zue

der sät helfen ieder man mit seinem ganzen

oder halben pliueg Uhk. 1, 167 (a. 1263).
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zwi-brüsten swv. an einander zw. sich um-

armen Ls. 1. 385, 93.

zwic, -ckes stm. (III.957
6
) nagel, bolzen, obsc.

ich warf ir den minen zwic dö vil balde Msh.

3, 189"; zwickel, zwickelartige falte an einem

kittel Netz 12012; einmaliges zwicken mit

der zange, kniff, schlag, schmiss Neidh. (18,

33 f.). zange kan manegen zwic Renn. 11726.

der henker nam ein glüendig zangen und

zwiket si (giftmischerin) am ersten vor dem

räthaus zwen zwik - - pei santLorenzen den

sechsten zwik Chb. 10. 384, 12 f. so sol ich

also des erziugen dich mit manegem harten

zwicke Krone 17769. manegen zwic unde

stö? het diu guote enpfangen Spebw. 258.

stöze und zwicke Fraüentr. 530. der minne

zwicke Wh. v. Ost. 67". twic Msh. 3, 189".

208*. vgl. zwe'c.

ZWIC, -ges stn. m. (III. 956 b
) = zwi zweig,

reis, surculus Dfg. 56S°. Diem. En. Parz.

Bärl. iuwer kunst ist gein miner kranc, diu

min diu gruonet in der sinnen zwic (: stic)

Msh. 3, 347*. nieman tar erstigen min ephel

an den zwigen Albr. 32, 274. swä ich ime

walde jage wil ich diner zwige trage uf mi-

nem houbet einen kränz ib. 1, 1082. des öl-

hömes zwiger Wack. pr. 47,43. rechtsymbo-

lisch s. unter halm u. wase. wir haben im

die güeter alle vordem gericht mit haut und

zwygk für frye eiginüsser unser hant in sine

hant gegeben St. a. 1432. — zu zwene.

zwic-gabel stf. der bäum het ain rechte zwick-

gabel an ainem ast, der für den bäum her-

ausz gieng. in dise zw. kam die junkfraw

mit dem haupt, blib darin hangen, das ross

gieng under ir hein Zimr. ehr. 2. 339, 31 ff.

zwicke stf. zäum, trenset er vert vür da? sin

ors mit Sprunge, er lsetz niht wenken, mit

der zwicke (:kanadicke) habt er e? dar j.Tit.

3307;

zwickel stm. (III. 9b~ b
) keil, calusSüM., stipes

(zwigel) Dfg. 553\ Wwh. zwigkel aus einen

machen Pract. 217. der paumheckel nistet

in den holen paumen, und wenn man im sei-

neu kint versieht mit ainem zwickel, so pringt

er ain kraut und helt da? für den zw., so

vert er her dan Mgb. 380, 13/.

zwickel-holz stn. s. unter zwecholz.

zwicken swv. (III. 957 b
) fr. mit nageln, wie

mit nageln befestigen, an einen boum

Beliand1360, an da? criuze zw.MsH.2,380 b
.

Ulr. Wh. 113*. Mart. 99, 35. Erlces. 5230.

352. die fledermiuse ligent gestricket an ein

ander und gezwicket, und swer ir eine ziuhet

hin dan , so leesent sich die andern sän : al-

sam tuont manige valsche bruoder, die boese

geselleschaft und ouch luoder ze samen flie-

get und ouch zwicket Renn. 19940 ./f. mit

swertes ort siezwicten manegen da in satel-

bogen Wh. v. Ost. 94 b
. wer ain marchpaum

ab siecht, den sol man mit dem hals auf

den stokk zw. Mh. 2, 808. sus lägen die un-

werden gezwicket z u o der erden Karl 1 0862

;

einklemmen, -keilen in Jer. man schol in

mit dem zagel zw. in ain want Fasn. 785,22.

da? kreuze wart gezwicket in einen stein

Gz. 2767; stechen, diu ros mit sporn zw.

Parz. Troj. Loh. (4566). j.Tit. 3252. da

wart mit tjosten hurtielich gezwicket ib.

3420 ; mit eindrücken , tupfen versehen : die

semelen zw. Wp. 10. 77, vgl. ungezwicket;

mit zwickein versehen, fälteln Netz 12008;

zwicken, zupfen, rupfen, zerren Buch d. r.

1652. da? tüechelin hin u. her zw. Berth. 1.

253,15. so habe man sie sustvast gezwicket

hin und wider Rcsp. 1, 461. du söltest dich

aber zw. län in allen winkeln und enden

Fasn. 882, 10. zwicke dich selber Berth. 2.

272, 28. t wicken Msh. 3, 189 b
.
— mit an

(mit silber an gezwicket Beliand 649) , in

(Mariengr. 228), ü? , be-, durch-, en-, er-,

ge-, ver-;

Zwicker stm. (III. 958*) Zwickaer, fing, name

Helbl. 2, 1356;

zwickerin stf. (III. 958b,
i vestiplica Dfg. 616".

Netz 12006.

zwic-plieiininc stm. s. unter schuochphenninc.

ZWlC-rÜetelin stn. zwigrütlin, virgultum Dfg.

622*. vgl. zwirüetelin.

zwic-stein stm. zwicksteine kleine steine, wo-

mit die löcher im pßaster ausz gezwickt

werden Tuch. 260, 3.

ZWld stn. = zwi Scbm. Fr. 1173.

zwidarm s. zwitam.

ZWlden swv. {III. 958") willfahren, geioähren,

erhören, und wirt in dem gebede allein got

beweget zu zwidende alle des menschen be-

gerunge Hpt. 15. 423, 58. da? er gezwidet

wurde Heinr. 1709. mit acc. u. gen. Herb.

Ms. Pass. Kirchb. 634, 30. 727, 30. 728, 34.

— mitge-. nd. twiden (Germ. 10, 389), vgl.

ungezwidet, zwigen.

zwidern s. zwitam.

ZWldesal stn. gewährung, gcsclienkELis. 3639;

zwidic ad}, ain zweidig nase, neselin Schm.

Fr. 2, 1773;
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zwidigen swv. s. unter zwigen.

zwidom s. zwitarn.

zwiel stn. zweil, zioeigleinOEST.w.30,5A2,'21.

zwien s. zwene.

ZWien svw. (III. 958 b
) = zwiden in gezwien

(nachtr.);

ZWien swv. (III. 957") pfropfen eig. u. Midi.,

tr. Gsm.1874. Reinfr.5.2386. zw. an Pass.

K. 667, 4, üf Bael. Konr. der einen apfel

zwiet üf einen birboum Myst. 2. 194, 29,

refl. Loh. 7664. diu sich i n staete wirde hat

gezwiet Msh. 2,32"; zweigen, verzweigen,

ausdehnen Such. vgl. J.Tit. 4993. — mit

durch-, ge-. zu zwi, vgl. zwigen.

zwier s. zwir

;

zwieren swv. (III. 958 b
) das äuge blinzelnd

zusammenkneifen, verstolen Micken Ms. (II.

1, 165'. 2,139'. 201". 3,335*. Neidh.X1I,20).

Mart. (lies 107, 29). quieren Md. ged. 2,

879. — mit an (Ab. 2. 365, 226), er-, ge-.

zwierent, zwierot s. zwiren.

Zwierm s. zwirn;

zwiern s. zwirnen.

zwies s. zwis.

zwi-gebel adj. zweizackicht, wie eine gabele,

des nemint bilde an einem zwigebeln holze

Wack. pr. 3, 10.

ZWi-gedmic adj. zweiStockwerke habend, ein

zwigedmiges haus Chr. 1. 29, 17.

zwigel s. zwickel.

zwigelin, Zwigel stn. dem. zu zwic. surculus

Dfg. 568°. zwiglein Wos. 79°. ein grünes

zwigel Mone z. 22, 372 (a. 1429).

ZWl-gelt stm. (I. 524") doppelte zalung, dop-

pelter ersatz Wwh. 151, 4. vgl. zwigülte;

zwi-gelte, -gelten adv. doppelt bezalend.

daz. sal her zwigelde wider geben Ssp. 2. 32,

3. zweigelde ib. 1. 54, 2. zwigelten Dsp. 1,

150.

zwigen swv. (111.957*)= zwien, pfropfen eig.

u. Midi. Alexiüs 119,73. Anz. 12, 320. Netz
5189. zwijen Lcr. 129, 14. zw. üf Freid.

Mart. diu fruht üf dürrem holz gezwiget

ist Kolm. 84, 38. vil eren unde guotes hat

Saelde üf dich gezwiget Troj. 6655. bitter

leit mit sendem klagen hette er üf si gezwi-

get Reinfr. B. 11953; abzwicken, pflücken:
bluomen roufen und zwigen (: vrigen) Ls. 2.

438,204; wie zweige ausstrecken: die unver-

drossen zwigent gein mir menge stricke

Mart. 152, 52; mit zweigen (geweih) ver-

sehen: das tier was gezwiget als ein hirz.

L.Alex. 5026. — mit er-

;

ZWlgen swv. = zwiden, erhören Dür. ehr. 733

(var. zwidigen), vgl. ungezwiget.

Zwi-genge adj. zwiefach gehend,doppelt. mit

rimen schön zwigenge sint disiu lider wor-

den gemessen rehter lenge J.Tit. 885.

zwi-gülte stf. (1.525") =zwigelt Oberl.2138.

das s°l er im gelten mit der zwigült Mw.
140, 9. 18. 19. 217, 57 'a. 1281. 1300). es sol

beidenthalbe umb alle schaden, di geschehen

sint oder noch geschehent, alle zwigult ab

sein ib. 240 er. 1311. er sol im sein obs mit

der zwigult gelten Landr. 424. 44,

zwi-gülten swv. (I. 526*) doppelt bezalen od.

ersetzen Gerh. Ammenh. s. 357. Zürch. rb.

19. 24.

zwijen s. zwigen 1

.

zwi-keese stf. Zwiegespräch Schm. Fr. 1, 1302.

Zwilch s. zwilich.

zwilehinc stn. (III. 953") = zwilich Diem. 55,

29 58, 27.

ZWÜf s. zwelf.

ZWÜ'hen swv. (III. 953 b
) ziveifädig weben,

Midi, verdoppeln Msh. 2, 378";

ZWl-lich, ZWÜch adj. (ib.) doppel-, zwei-

fädig, bilix Dfg. 74". Diem. 58, 25. zwilich

tuoch, duplicium Dief. n. gl. 142". Didt. 1,

315; aus zwilch gemacht: und treit ain

zwilche juppen an Netz 12122. zwilich kit-

tel (var. kitel zwiliche) Chr. 3. 40, 1. und

haben winter und sumer nichtz an denn einen

zwilhen kittel ib. 11. 591, 14; zwiefach Ms.

(H. 2, 199*), mit gen. d. s. Kolm. 66, 28 ; adv.

zweimal Frl. 366, 10. — stm. zweifädiges

gewebe, zwilch Leseb. 832, 19. Augsb. r. 69,

29. 70, 3. Hpt. arzb. 103. Chr. 4. 257, 33;

5. 114, 23; 10. 414,25. 418,29. zwelich Cds.

3, 139. — nachgebildet dem lat. bilix, vgl.

drilich.

zwilich-kint stn. (I. 819") zwilling, gemellus

Dfg. 259".

ZWÜinC stm. = zwilich Dfg. 74b
;

zwilinc, ZWÜlinC s. zwinelinc.

zwi-loilf, -louft stm. zwist, Zwietracht

Westenr beitr. 6, 163. zwilauf Chr. 5. 29,

8. 21. 52, 5. 8. 55, 31. 87, 8. 101, 18. 105, 21.

alle zwileuft, stösse und kriege Mz. 4, 383

u. ö.;

zwi-löllfic, -löuftic adj. zwistig, zwieträchtig.

zwileufig Mz. 3, 87 s 79, -leuftig ib. 4, 383,

-louftic Ludw. 30,27. 41,24. 47,33. Jen

st. 68.

zwi-inse^ic adj. aine zwi massige kandl Germ.

16, 16 (15. Jh.).
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zwimel? din (minne) sterk ist so hoch zwimel,

da? sie wechset über den himel Mbbg. 8
b

.

Zwi-müetecheit stf. ziceifel, unentschlossen-

heitR. v.N. 381.

zwin s. zwene.

zwinc s. twinc (zwinge und ban Mz. 1, 306).

zwinelinc, zwilinc, zwillinc stm., zwinelin

stn. (III. 954") zwilling, gemellus, gemini

(ciwinelin, zwinling, zwiling, zwilling, zwei-

linc) Dpg. 259"\ n. gl. 190". didimus, gemi-

nus: zwinlinch Süm. zwindling Voc. 1419.

zwillinc (var. zweinlid) Krone 311. Herb.

7486. da? zwinlein (var. zwiliug, zwilling)

Mob. 14, 10. 466, 33. 487, 1. zweiling Zimr.

ehr. 1. 169, 33.

Zwingel s. twingsere u. Schm. Fr. 2, 1135.

zwillgel-hof stm. (L 700", 24) citadelle Ehing.

21. vgl. twinchof.

zwingen s. twingen, zwinken.

Zwingers, twingaere (zw. Beh. 73, 23. Mz. 1,

527 «.445. Mone z. 4,396. 7,292. Tuch. HO,

24 etc.)
;

zwingerlin stn. zwingerlein Tuch. 185, 36.

zwinger-müre stf. zwiugerinaur Tuch. 284,

35. Chr. 10. 243, 11.287, 14.

zwinger-tum stm. Chr. 10. 180, 14.

zwing-mül stf. = baninül Mone z. 2,207.

Gr.w. 4, 486.

zwingolf stm. = zwinger, antemurale Dfg. 37°.

Schm. Fr. 2, 1135. Oberl. 2138/.

zwingunge stf. nötnuft oder zwingung Gr.w.

6, 191.

zwinkeler stm. blinzler, Schmeichler Beh. 285,

18. quinkler ib. 10, 24. 44, 15;

zwinken, zwingen swv. (III. 959") blinzeln.

zwinken und zwieren Msh. 1, 201*. 2, 139".

swä man zwinket wider mich ib. 1, 205".

wann die uncheuschen vast hin und her
zwinken (: winken) Vintl. 6261. zwingen

Neidh. 46, 3 var. Netz s. an zwingen. —
mit er-,

zwinlin s. zwinelinc.

zwin-, zwei-liutsftt. zwilling Schm.Fr. 2, 1 1 77.

zwinzen siev. (III.959")awszwinkezen, intens.

zu zwinken Neidh. 46, 3. vgl. Kühn 17, 26.

zwinzerlich adj. (ib.) diu vrouwe truog üf

irem houbet här, gespunnen golt gelich, dar

ob gebende zwinzerlich (var. l'razerlich) Ga.

1. 263, 78. vgl. zinzerlich.

zwinzem sivv. (ib.) iterat. zu zwinzen, eillire

Dpg. 118°.

zwillgic adj. angustus Dfg. 24".

zwi-oeric adj. zwicerigsvässlin,biotaDpG.74°.

Lexer, WB. III.

zwip- s. zwib-.

zwir, zwier, zwire adv. (III. 955") zweimal.

zwir (ausser cLm volksmäss. epos zieml.

allgem.) vgl. noch Himlr. 337. Gen. D. 64,

9. 93, 5. Exod. D. 125, 30. Er. 204. 3983.

Greg. 266. Flore 6674. 874. Wigam. 2174.

Krone 3492. Helbl. J, 132. Lieht. 81, 19.

Loh. 4834. Amis L. 875. Sperw. 250. W. v.

Rh. 31, 30. Albr. 14, 107. 19, 606. 34, 348.

Mgb. 101, 29. 195, 15. 201, 18. 360, 15. 474,

15. Ttjch. 68, 30. 112, 28. Che. 1. 145, 29.

149, 37; 2. 67, 23. 257, 21. 260, 27; 4. 103,

13. 323, 19; 5. 96, 2, md. auch zw er Lüdw.
73, 14 (var. zweir). Ssp. 1. 3,4. Jen. 63.

Chr. 1. 155, 25. zwier Aneg. Jer. Ot. cap.

365. 791. Mgb. 164, 28. zwür Gr.w. 1, 412.

zwur ib. 412. Chr. 9. 1032, 19, zwuer Tboj.

16451 var. Ls. 3. 391,5. zwiro Griesh.

Mone 2.6, 118. Gr.w. 1,306, zwiero Griesh.

zwire Diem. Gen. Kcl. Jos. 542. zwüre

Chr. 9. 976, 6. vgl. zwiren. — ahd. zwiror,

dann mit abstoss. des r zwiro , altn. tysvar

(aus tvisvar), -var und -ror zu skr. vära zeit,

mal Bopp gr. 2, 66. Ficr2 760.

zwirbel stm. kreisförmige bewegung Altsw.

153, 38. ich hon sie an gegaffet lang mit

miner ögen zwirbel Mbrg. 35";

zwirbeln swv. (III. 959") = zwirben, intr. hin

u. her zw. Renn. 3897. 15622, refl. Myns. 8.

zwirbel-valke s. unter girvalke.

zwirben swv. (III. 959") = zirben. da? er be-

gunde alsam ein toph al umbe und umbe
zwirben (: schirben) Part. B. 10545. 16132.

Otte 148

zwirch adj. = twerch. sunder zw. geradans

Beh. 264, 18.

zwire s. zwir

zwirel stm. = twirel Chr. 2. 254,22 und 574V

zwiren swv. (III. 959") ausgehn, mangeln, so

ir des wa??eres zuiröte Gen. 32,31 (begunde

gebresten D. 39, 1 1 u. anm., wornach für
Gen. 60, 25 so da? chorn zerinnet es in

der Vorauer hs. heisst: dö da? chorn zviröt .

vgl. zwirliche.

zwiren zwirn, zwirent zwirnt, zwirunt adv.

(,111. 955°) = zwir, eine unechte erweüertmg
desselben, zwiren Will. Swsp. 143, 8 rar.

zwerens Hans 521. Chr.14. B30, 24. zwirn
(:birn) Ls 3.158,399. zwirent Diem. Trist.

Ms. Konr. (Silv. 2262. 485. Troj. 16451,

39509). Flore 73 16. Neidh. XVI. 25. Reinfr.

B. 13403. W. v. Rh. 18, 13. Ring 48\ 13.

Wack. pr. 11, 72. 49, 11. Alsf. G. 3289.

39
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Fasn. 390, 25. zwirend Öh. 26, 17. Chr. 5.

133,9. Swsp. 143, 8 var. zwierot Troj.

16451 var. zwirnt Wig. Freid. , zwernt

Alsf.6t.3286. zwirtDiUT. 1,49. zwirunt

Myst. Berth (44,16.74,33) Griesh. 1,84.

Renn. 5429. Adelh. 54, 13. Kirchb.663,35.

Augsb. r. M. 77, 24. zwüren Gr.w. 1, 305,

zwuren Basl. ehr. 1. 90,35. zwiirent, zwü-

rend Troj. 16451 u. 39509 var. Swsp. 143,

8 var. Griesh. denkm. 47. Glar. 82. Öh.

121, 26, zwurent Flore 7316 var. Augsb. r.

Ar. 286, 26. Chr. 8. 255, 2. 494, 13; 9. 632,

23. 679, 7, zwüront Gr.w. 1.1, zwürot ib.

157, mit doppelt, büdung zwirnent Freid.

45, 24 var. Ls. 2. 140, 45, zwirnnnt Gr.w.

1, 441, mit ausgestossenem n: zwirnet

Erlces. 4426, zwirnot Kell. erz. 474, 1,

zwürnetKELL. 144,21.210,4. vgl. Weinh.

al. gr. s. 311.

zwirg 8. twerch.

zwir-halben, -halp adv. zwiefach Vintl.

2108.3795 (varr. zwirhalb, zwier halb, zwire

halb, zwirunt halb).

zwirhen swv. refl. = twirhen Beh. 20, 1.

ZWlfkel adj. rund, min trön ist ein wölken

zw. (: zirkel) Hans 2138. vgl. betwirkelen.

zwir-liche adv. (111.959") indem einem etwas

ausgeht, aus mangel (an stoff). dise rede

wil ich ende alsus zw. Glaub. 3703. vgl.

zwiren.

zwirlinc stm. = zwinelinc Dief. n. gl. 190".

zwirlitzen ? stn. kurzwilen und turnieren, zwir-

litzen üeben, unnützez. claffen etc. Kenn.

11700. vgl. zwieren.

zwirn stm. (III. 956') zweidrähtiger faden,

zwirn, bissus, dwinum (zwirn, zwirne, zwir-

nen, zwern, zwierm) Dfg. 75". 193 e
. Ms.

Helbl. Such. Gr.w. 1, 82. — zu zwir;

zwirnen swv. (ib.) je zwei faden zusammen-
drehen, zwirnen, dwinare (zwirnen, zwernen,

zwiermen) Dfg. 193*. ain vaden wol zwir-

nen (: dirnen) Ls. 2. 313, 84, zwiern (: diern)

Hätzl. 2. 72, 14. si worhte golt dö unde
siden, diu zwirnts beidiu schön zesamen
Bph. 1628;

zwirnet, zwirnunt, zwirnt s. zwiren.

ZWirn-vaden stm. zwirnfaden, zwirn Altsw.
247, 2. Kaltb. 2, 13.

zwirön s. zwiren swv.

zwirt s. zwiren adv.

zwi-rüeteliu stn. zweirietlin , virgultum Dfg.
622*. vgl. zwicrüetelin.

zwirunt s. zwiren.

ZW1S, ZWieS adv. (III. 954*) zweimal Pass.
;

ZW1SC, Zwisch adj. (TU. 954") zwiefach, je.

zwei Gen. Krone, Warn, da? bezaichent

unsern zwiscen Hb Denkm. 2 XLIV. 3, 12; pl.

beide: unter iu zwisc, zwischen euch Gen.

51. 35 (under iu enzwisk D. 71, 12), unter

zwisken, in der mitte beider ib. 15, 18, under

zwischen Glaub. 337. under zwischen tem-

por. indes, inzwischen Walth. Ms. Glaub.

858. Br. O. I0\13 h
; in zwischen, enzwischen

od. bloss zwischen, auch zwüschen, zu-

sehen, md. zwüschen, zusehen als präp.

mit dat. acc. gen. zwischen, allgem. (in zwis-

sin Adrian 432, 68. enzwischen Gen. D.

7,5. enzwischent Kopp 1 50 a. 1314. entuschen

Karlm. 19, 50. zwischen Dietr. 2807. Livl.

Jkf.5533. 6159.7467 etc. Chr. 2. 164, 15. 528,

12; 4. 32, 5. 40, 19. 48, 11 etc. zwischent ib.

2. 516, 9; 4. 226, 27. zwüschen ib. 251, 13.

zwüschent Myst. 1. 268. 10. zusehen Kell.

erz. 254,3. 256, 16. zusehen Elis. 1038.8917.

Alsf'. G. 4860. 62. 5424. Mb. 39, 33 a. 1315.

Chr. 9. 1046, 17. Böhm. 572 a. 1341, schu-

schen ib. 461 a. 1321); da dar zwischen

adv. räuml. u. zeitl. dazwischen, inzwischen

Parz. Krone, Konr. Erloj;s. da zw. Mgb.

153, 15. da enzwischen Gen. D. 2, 32.

zwi-scharf adj. (II2 . 160") zweischneidig Mgb.

63, 32.

zwischel stf. s. zwisele;

zwischel, zwiskel adj. (111. 955*) zwiefach

Diem. Rul. Krone (der valschez, herze und

zwischeln niuot erzeiget den gesten 445);

zwischelic adj. (III. 955") dasselbe Diem.

Spec. Denkm. 2 XXXIV. 24, 4;

zwischelisch adj. dasselbe ÜT. 114".

zwi-schellic s. zweischellic.

zwischeln swv. (III. 955") zwischel machen

Krone 23147;

zwischen s. zwisc ; sivv. in underzwischen.

zwischen-gerihte stn. Gr.w. 6, 23 f.

zwischen-liebe stf. gegenseitige liebe Altsw.

65, 4.

zwischeil-lieht stn. (I. 1029") Zwielicht, cre-

pusculum Dfg. 157*.

zwischenunge stf. (III. 955") duitas Sum.

Zwischen-WÜrken swv. vermitteln, mit ainer

zwischenwürkenden kraft Mgb. 429, 2. 9. 25.

430, 14.

ZWlsel adj. (III. 954') doppelt Mone 8, 498.

Diüt. 3, 26;

zwisele, zwisel stf. (ib.) gabel, etw. gabelför-

miges, l'urca Sum. Trist. Frl. Wölk. 55.
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3, 1. Fasn. 343, 12. zwischel Gr.w. 3, 714.

Obst. «7. 78, 9. 95, 12;

zwiselec adj. gabelförmig, die zwislegen este

Mgb. 199, 21;

zwiseleht adj. (III. 954*) dasselbe Schm. Fr.

2, 1183;

zwiselen swv. gabelförmig spalten, gezwiselt

klären Mob. 223, 17. 237, 28;

zwiselisch adj. (III. 954") zwiefach Karaj.

81, 13.

zwiserät? j.Tit. 599.

zwis-golt stn. (1.553") zweifarbiges gohl Ath.

B. 32. Rock. 1,51. z wisch golt oder ge-

ferbt golt Wos. 78".

zwisk, zwiskel s. zwisc, zwischel.

zwi-slehtic adj. (II 2
. 391') von doppeltem ge-

schlecht, zwitterhaft Mgb. 141, 21.

Zw"i-span stm. Streitigkeit, Streitsache Cbr. 3.

163, 17.

Zwi-Spel adj.(II2.b08')zwiefachKB.Oi*E29913

;

zwi-speln s. zwispilden.

zwispelll swv. (III. 959 b wo zwispern) flüstern

Msh. 3, 270°.

zwi-speltic, -spaltic adj. zwiespältig Chr.

11. S02, 20. 8Ü3, 14.

zwi-speltic adv. = zwispilde Mb. 38, 154 (a.

129Ü).

zwi-speltunge stf. Zwiespalt Chr. 3. 84, 23.

zwi-spil stn. gleichnis. nu ist der troum pe-

scheiden , ir sult eu niht län leiden , da;; ich

da? zwispil hän getan Apoll. 88. *. spei.

ZWI-Spil stn. das doppelte, doppelter betrag.

die sehs phunt mit zw. in bringen Uhk.2,81

(a. 1301). dreu zwispil über den reuten zins

USCH. 136 a. 1317;

zwi-spil adv. ztoiefach, doppelt Mh. 2, 588.

773;

zwi-spilde, -spilt adj. zwiefach, doppelt.

clagendez, leit zwispilde j.Tit. 5401. dö dich

unser herre got giwerte einer zwispilden

stöleLiT. 230, 40;

ZWi-spilde adv. {U2.bOS')dasselbeRvh. Parz.

Urst. Such. j.Tit. 3037;

zwi-spilde stf. (II 2
. 508") = zwispil stn. Schm.

Fr. 2, 667. Wien, weichb. 100. Ukk. 82.263

(a. 1302. 35). Uh. 107 a. 1353. Usch. 352 a.

1391.

zwi-spilden, -spilten, -speln swv. (ib.) tr.

in zwei teilen, zwispeln Ot. 410". Schm. .Fr.

2, 667; verzwiefachen, -doppeln Wwh. Geo.

(750). Schm. a. a. o.; doppelt vergüten: der

sol jenem seinen schaden zwispilden Np. 36

{13.— 14. jh.); refl. sich verdoppeln: so sol

sich da? selb phunt geltes zwispilden Uhk.

2, 188 (a. 1344). tun wir des nicht, so sol

sich der selb dienst ie über vievzehen tage

dar nach zwispilden Uh. 107 a. 1353. so

zwischspildent sich die wandel Kaltb. 139,

12. zwispeln Chr. 10. 318, 31; intr. doppelt

werden Kol. 99, 76;

zwi-spildic adj. (II 2
. 508') biformis Schm. Fr.

2, 667;

zwi-spildunge stf.= zwispilde. zwi s p i 1 1 u n g
Kaltb. 13y, 12;

zwi-spilt, -spilten s. zwispilde, -spilden.

zwi-spiz stm. stein-, spitzhaue Tuch. 33, 9.

40, 16 etc. zweinspiz S.Gall. ehr. 76.

zwi-sprsechic s. zweispr-.

ZWissen s. zwisc;

zwist stm. entzweiung , zwist Fromm. 3, 62".

Höf. s. 273 f
zwi-standunge stf. distantia Dfg. 187".

zwistern s. zisterne.

zwitarn, zwitorn stm. (III. 954') zwitter, ba-

stard, hermaphroditus, -a (zwitorn, zweitorn,

zwi-, zwedorn, zwidorn) Dfg. 275°. zwitarn

(: harn) Helbl. 8, 234. der selben zwitarn

(hunde von hovewarten u. winden erzeugt)

jagen wart ein wile so gröz. Cod. pal. 341,

331°. 332"
f. zwitorn Renk. 16572. zwidorn

(var. zwidarm, zwitar) Mgb. 141, 17. zwi-

darm Myns. 92. — vgl. Gr. 2, 336.

zwi-teilen swv. entzwei teilen Mgb. 491, 11.

ZWI-, ZWei-traht stf. (III. 79") Uneinigkeit,

Zwietracht, controversia, differentia, discor-

dia, dissensio, schisma, seditio Dfg. 181".

185*. 186". 519". 524". zwitr. Pass. Jer. Beh.

20, 16. Kirchb. 600, 37. 652, 62. Fasn. 529,

11. Chr. 2. 161, 14. 232, 15; 10. 157, 1; 11.

596, 19. 597, 2. 790, 24. zweitr. Kol. 77, 21.

Evang. J. 7, 16. Rsp. 2939. 45. 3u50. Lüß-w.

35, 14. Mühlh. rgs. 55. 57. 61 etc. Rta. 1.

348, 11. 564, 8«. o.;

zwi-trehten swv. refl. sich entzweien Chr. 1

.

397, 14;

zwi-, zwei-trehtic adj. (III. 79') moieträeh-

tig, Aiscors, seditiosusDFG. 185*. 524". zweitr.

Evang. Mr. 15, 17. Dcr. ehr. 3*2; moiefäl-

tig Pass. K. 643, 22.

zwi-trehticheits^.discordiaDFG. 158'. Arch.

W. 22, 111 (o. 1443). Chr. 10. 220, 8. 222,

10.

zwi-trehticlicbe adv. (III. 79") uneinig Jkr.

15417.

Zwitter in gezwittor.

ZWitzen swv. hinken:' ChB. 11. 631, 28.

39*
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zwitzen swv. klaffen, schwatzen, ndrh. zwet-

sen Hans 3174;

zwitzern swv. intr. zwitschern Eenn. 8. 21683.

Voc. 1482; zittern, flimmern Schm. Fr. 2,

1186; tr. etwas schwingen class es saust od.

flimmert: die sper zw. Dom. 16. vgl. zitzern

;

zwitzieren siov. zwitschern Renn. 21683.

ZW1U instr. s. wer.

ZWlunge stf. (III.957")insertio,plantatioDFG.

300°. 440\

zwi-vach adj. (III. 200 L

) zwiefach, duplus

Dfg. 192°. Ludw. Chr. 3. 396, 40. 399, 11.

14. 400, 10. 22. — adv. Dinkelsb. st. 1

;

Zwi-vachen swv. intr. zwivach werden, din

pris an mir zwivachet Hadam. 1 74

;

zwi-vachtic adj. duplex Dfg. 192°. Mag. er.

44".

zwival s. zwibolle.

Zwi-Valt adj. (III. 232") zwiefach, doppelt

Wolfe. {Wh. 110,24). Trist. Barl. Ms.

(H. 1, 284". 2, 153'). Helbi, 1, 500. Berth.
Kl. 228. Albr. 26, 105. Altsw. 248, 4;

zwi-valte, -valt adv. (ib.) Trist. U. 3335.

Troj. 69. Gerh. 1765. Gfr. 2304;

zwi-valten, -valden swv. (ib.) verdoppeln,
tr. Orl. 5709. 10. Heinz. 122. 35, 6 var.

Mgb.363, 13. der hat gezwivaldet die schände
Birk. p. 13. zw ei valden Karlm. 125, 66,

refl. da von zwivaldet sich min senediu not
Lieht. 402, 23; doppelt vergelten: du hast

mich troffen sere. ist da? ich? gevüegen kan,

ich wil dir? hie zwivalten Virg. 866, 8;

ZWJ-valter (III. 231 a
) s. vivalter;

zwi-valtic, -veltic adj. (III.234 a

)= zwivalt:

bifarius, binodus, binus, duplus Dfg. 73 c
.

74b0
. 192°. Pass. Jer. Greg. 2492. Ernst

1833 Mgb. 73,6. 351,25. Rennaus 567. Mb.
41,274 (a. 1346). zwei-, zwe Valdig, -veldig

Myst. 1. 131, 38. 174, 17. Marld. han. 32,

18. Mone schausp. 3, 502. Gr.w. 3, 425.

zwi-valticheit stf. (ib.) dualitas Dfg. 191°.

Herb. 11348. Bihteb. 39.

zwi-valticlich adj. =- zwivaltic. zwivaltic-

licher varwc schin mit golde sinen schilt

bevienc Turn. B. 364. zwivalticlichiu dinc

Troj. 34126;

zwi-valticlichen adv. (III. 234") Wo. 6862.

W. v. Rh. 17, 54.

ZWIVel adj. ungewiss, zweifelhaft, dubius
Dfg. 191°. e? ist zweivel Mgb. 263, 13. mit
zwivelem muote Msh. 3 , 60

b
. vgl. zwivel-

muot,-wän,-lop, -msere. — ahd. zwival adj.,

qt. tveifls m. zweifei, zu zwei Gsp. 83

;

ZWIVel stm. (III. 959') md. auch zwibel: zwei-

fei als ungewissheit , besorglichkeit, mis-

trauen, Unsicherheit, hin- u. herschwanken,

wankelmut, Unbeständigkeit, untreue, Ver-

zweiflung, allgem. (z. b. äne zw. beteuernd

Büchl. 1, 1389, äne zwibel Eilh. L. 1607.

mit zw. mit sorgen Greg. 2689. einen üf den

zw. in Verlegenheit bringen Er. 594. ob im

kein zw. geschach , wenn er in gefahr kam
ib. 9173. da? ist nü ü? dem zw. min Ls. 2.

708, 466. an allen zwivels smerze Trist. H.

1670. die zwivels sin gewinnen Gz. 5171.

swer boesen zw. brichet, dem ist dicke saelde

beschert Flore 3S26)

;

ZWlVelaere, -er stm. (TII.963
b
) der zweifelt od.

verzweifelt Walth. Trist. Lieht. (134, 27).

Renn. Erloss. Leys. Fdgr. 1. 153, 16. Troj.

12487. Renn. 23350. Msh. 2, 245". 3,24'.

37\60". Brand. 1327. Kolm. 104,1. Berth.

2. 41, 32. Hb. M. 759;

ZWlvelät stf. (ib.) ungewissheit, zweifei Jer.

7525.

ZWlvel-bÜrde stf. last des zweifeis, der unge-

wissheit Trist. 15277.

zwivelen 5. zwiveln.

ZWlvel-haft adj. (HI. 961 b
) ungewiss, zweifel-

haft (act. u. pass.), ambiguus Dfg.28 c
. Rul.

Karaj. Kchr. Hartm. Trist. Mai, Pantal.

433. Dietr. 5010. Pass. 195, 94. Albr. 19,

473. 35, 1. Livl. M. 11468. Heinr. 4268.305.

Ga. 3. 77, 1266. mit gen. der libes zwifel-

hafte der lac aber stille Lanz. 2154;

ZWlvel-haftic adj. (ib.) dasselbe, ambiguus,

dubius Dfg. 28°. 191 c
. Ssl.474. Vintl.8444.

Alsf. G. 3276. Mgb. 27, 3. Hb. M. 610.

zwivelhaftige (zweideutige) rede Apoll. S.

43, 30.

ZWlvel-hafticheit stf. ambiguitas Dfg. 28°.

zwivel-hafticliche adv. ambiguose Dfg. 28 c
.

ZWlvel-lieit stf. ambiguitas Dfg. 28 c
. etw in

zw. nemen, daran zweifeln Teichn. A. 134°.

ZWlvelic adj. ungeioiss, zweifelhaft (act. u.

pass.), ambiguus Dfg. 28°. Renn. 21315.

Zimr. ehr. 4. 262, 36. zweiflig Mgb. 165, 31.

ZWlVel-leben stn. (I. 956") ungeivisses, unbe-

ständiges leben Winsb. 63, 8.

ZWlvel-lich adj. (III. 962") ungewiss, unsicher,

zweifelhaft (act. u.pass.) Barl. Pass. Part.
B. 11304. Renn. 11943. Albr. 30,46. Mgb.
179, 1. zwiflich Apoll. S. 123, 21. Beitr.

gds. 3. 362, 40, mit gen. d. s. Ls. 1. 243, 288;

ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd

Walth. Konr. (Engelh. 3339. Part. B.
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17741. Troj. 8799). zw. muot Hpt. 7. 19

331. Pass. 383, 90, wän Reinfb. B. 11725.

da? wir mogin hofenunge habin äue zwivil-

lichez. snabin Schb. 161,8; besorgnis er-

regend, zum verzweifeln Habtm. Ms. diu

zwivelliche not Geeh. 3858, swaere Tboj.

8810;

zwivel-liche, -en adv. {ib.) Rul. Lanz. zwi-

fellich stät unser leben Apoll. 1000. Alsf.

G. 608. er sprach gar zwivellichen Bband.

1326.

zwivel-lop stn. (I. 1 020 b
) zweifelhaftes, zwei-

deutiges lob Walth. 49, 9.

zwivel-msere stn. zweifelhafte erzälung~RT.x$.

18219.

zwivel-müetic adj. ambiguus Dfg. 28c
.

zwiver-müeticueit stf. ambiguitas ib.

ZWivel-muot stm. (II. 268") zweifelnder sinn,

unentschlossenheit, Verzagtheit Msh. 2, 208".

Alsf. G. 770, 1. Gebm. 22, 179.

zwiveln, zwivelön, zwivelen swv. (III. 962")

intr. in ungewissheit sein, zweifeln Tbist.

10346. heizte si niht zwivelön Exod.Z). 134,

32. dö er also zwivelön began Cäc. 217. mit

gen. Gen. 30, 41. Kaelm. 202, 20, mit präp.

an Diem. Leys. Habtm. (Greg. 1535. Büchl.

2,257). Gen. D. 30, 9. Exor». D. 129, 27. Rul.

132, 19. Fragm. 23, 259. Mablg. 29, 207;

wankelmütig , untreu werden Rul. 286, 3.

zw. an Tbist. 19253; verzagen, -zioeifeln

Kche. Ee. Pabz. Tbist. 9044.— unpers. mit

dat. d. p. zweifelhaft sein Che. 2. 485 , 34.

529, 11. — tr. einen bezweifeln, in verdacht

haben Tbist. 13769. — mit be-, ge-, ver-.

zwivel-nöt stf. (LI. 414") die pein des zioei-

felns Tbist. 19356.

zwivel-sinüic adj. ambiguus Dfg. 28°.

ZWivel-slac stm. (112.385') mit zwivel geführ-

ter schlag Lanz. 2585.

zwivel-steinlin stn. Renn. s. unter untröst.

zwiVel-SÜnde stf. sünde des zweifelns u. vcr-

zweifelns j.Tit. 61 70.

zwi-veltic s. zwivaltic

;

zwi-veltigen, -veldigen swv. duplare Dfg.

192°. so wirt mine reinicheit gezwieveldi-

eet Mabtyb. 102".

zwivelunge stf. (III 963") zweifei, ambigui-

tas, dubium Dfg. 26'. 19P. Konb. Gfr. 176.

Pass. K. 45, 23. Elis. 3098. 9179. Fromm.

3,62\ Che. 3. 83, 13; Verzweiflung Pass.

318. 19.

zwivel-vart stf. (III. 524") ungewisse, gefahr-

volle reise Msh. 2, 396".

zwiv'el-wän stm. (III. 494b
) bange ansieht der

zukunft Walth. 11t. 3. Sev. 265, 20. Such.

29, 13.

zwivolle, -vulle s. zwibolle.

zwi-wahs adj. (III. 532") zweischneidig Prl.

506 u. anm.

Zwi-Wlirft stf. (III. 74

l

b
) Zerwürfnis, feind-

schaft Himlr. 293.

zwi-zungeht s. zweiz-.

zwo, zwöne, zwou s. zwene.

ZWObel s. zwibolle.

ZWOlf ZWÖlf s. zwei f.

ZWÖ-zal stf. (III. 843") zwei drittel Obeel.
2145. Gb.w. 5,445.

zwuber s. züber.

zwüer s. zwir.

zwunenus stf. = twinenisse, angustia Voc.S.

2, 16".

zwungenc-liche adv. = twinclichen Apoll.

S. 91, 24;

ZWUDgen-liche adv. dasselbe ib. 115, 35.

zwungen-schaft stf. zwang Gb.w. 5, 210.

zwuo s. zwene.

zwür- zwur- s. zwir-.

zwüschen *. zwisc.

zy-, cy- s. zi-.

(Abgearbeitet vom 1. januar 18C9 bis in. juiii 1818.)



Berichtigungen.

Bd. I. sp. 29, 9 lies 30026 statt 30056.

„ „ 47, 16 lies 259, 18 statt 269, 18.

„ „ 103, 3 lies 3 statt 8.

„ ,, 133, 16 v. u. lies 173 statt 376.

„ „ 210, 6 v. u. lies 4624 statt 12615.

„ „ 272, 18 lies 386. 33 statt 286. 33.

„ „ 292, 6 lies 111 statt 757.

„ „ 295, 13 lies segel statt slegel.

„ ,, 334, 18 v. u. lies bhüman.

„ „ 354, 19 lies glühen st. blühen.

„ ,, 466, 9 lies driunissede.

„ ,, 565, 20 lies decerpere.

,, ,, 594, 3 lies wir statt mir.

„ „ 618, 26 lies 2304 st. 2034.

„ „ 736, 12 lies Pakz. st. Wh.

„ ,, 751, 2 lies 465 st. 645.

„ „ 792, 13 lies Engelh. st. Silv.

„ „ 868, 12 lies swm. statt swv.

„ „ 1021, 11 lies Erinn. 817. 24. 41.

„ „ 1072, 2 lies 64 st. 44.

„ „ 1171, 11 lies 1639 s«. 6039.

„ 1322, 22 lies 469, 30 statt 1 169, 30.

„ ,, 1328, 15 lies gt. statt vgl.

„ „ 1438, 18 lies 230 et. 250.

„ ,, 1459, 2 v. u. ips zu streichen.

,, ,, 1622, 18 lies festsitzen, anhängen st.

festsetzen, anfangen.

„ ,, 17 1 8 bei kr ei scheu lies erkreischen

st. erkrischen.

Bd. II. s. V\ 15 lies nun statt neu.

„ VIP, 2 v. u. lies 1449.

,, sp. 50, 13 v. u. lies Engelh. st. Ernst.

„ „ 97, 10 v. u. lies 430 st. 460.

„ ,, 149, 12 lies zwen st. swen.

,, „ 243, 24 lies swv. statt siov.

„ „ 249, 25 lies placke st. vlec.

„ „ 309, 8 v. u. lies vol worden.

„ „ 386, lies reidet st. reitet.

,, „ 415, 4 lies schminken st. schmücken.

,, ,, 615, 11 v. u. lies ban statt bau.

„ „ 720 ist nach z. 18 einzufügen: , da?

Engelh. 1902. ganc zuo dem tra-

chen und schicke,

810, 12 v. u. 16, 1$ statt 96, 8.

983, 8 v. u. lies sloune st. sloume.

Bd. II. sp. 1040, 21 v. u. lies ningere.

1096, 11 lies 17038 st. 7038.

1261, 2 v. u. lies dumus.

1278 unter stürmen stn. lies Wh.
99, 13.

1308, 10 lies 461 st. 401.

1356, 15 lies welc st. mele.

1431 lies therebint.

1464, 5 lies torange st. törange.

1466, 7. 8 lies dorglocke.

1551 unter trüte ist der beleg aus

Engelh. zu streichen, s. trüt.

1565, 11 v. u. lies Denkm.2IV, 6/.
1575, Iv.u. lies 119 st. 149.

1593,6 liesl, 4 st. I, III.

1595, 3 v. u. lies: unz er vou alders

zwange nach der werlte wise starp.

1620, 11 lies 10133 st. 11133.

1730, 16 v. u. lies einhegung st. ein-

fugung.

1751, 11 v.u. lies XXXII st. XXII.

1775 bei undaere am Schlüsse lies

Gr. 1, 340 st. 640.

1S31, 31 v. u. lies XXXIX st. XXIX.
1959, 12 lies Ug. st. Wg.
1959, 13 v. u. lies 275, 1.

1981 bei unvuorez. 4 lies auffuhr-

ung st. auffassung.

25, 3 lies Ochsenziemer.

54, 9 v. u. lies 225 ü
.

62, 2 v. u. lies vemen.

79, 5 v. u. lies verzwicket.

84, 6 lies verpraut.

85, 1 v. u. lies 8, 613.

210, 16 v. u. lies versarken, -serken

st. versacken, -secken.

228, 6 lies fest st. tr.

229, 17 lies vereikel.

247, 3 v. u. ist am anfang d. zeile

tr. einzufügen.

292 bei v e r w a h s e n lies stv.

419, 23 lies fluchtbringend.

503 bei vrevel lies adj. st. adv.

561, 17 lies vülhin.

620, 16 lies nvyixrj.

Bd. III.,,
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Vorbemerkung.

Die neuen artikel der nachtrage sind ganz in der weise des handwörterbuchs , die

zusätze zu bereits vorhandenen artikeln aber mit notenschrift gedruckt worden, wobei

die componierten Stichwörter keinen teilungsstrich mehr haben und eine grammatische be-

zeichnung (stm. stv. etc.) nur dann, wenn sie bei gleichheit der formen notwendig war.



a: a bezaichinet gewalt oder Hp Hpt. 17, 84. der
da sprach la a a* Vintl. 62.

abbet: abbet, abbit oft in Br. H., pl. ebbete z. b.

65, 4. 7.

abbeteie: appiteie hpt. 21. 372, 1385.

abbetissin s. eppetisse.

abe ): abe ackern, die andern leuten im feld ab
a. GR.W. 1,488. — sehten, zu gründe richten Oest.
w. 9, 24. — besohlten s. unabbeschi;;en. — bie-
gen: die (taube) ward ain zwei ab pigen von
ainem olpaum Kzm. sp. 195 1'. — bieten, abschaf-
fen, verbieten OEST. w. 190, 21. 24. — biten KELL.
erz. 363,20. 370,12. — blzen; si tuot als sie gott
die zehen wolt ab bissen MONE 8. 355, 44. —
blundern s. dass. — brechen, den hals KELL.
erz. 262, 18. BERTH. 33, 37. 365, 37. 39, ein bein ib.

561, 15. die Seiten abe br. abreissen M8H. 2, 153".

domit (tanze) wolt or im Bein leben gar ab pre-
cheli KzM. sp. 218". der rehten mä;e abe br.

BERTH. 561, 15. ross, das abprochen hat, diemilch-
zäne bereits verloren hat Oest. w. 58, 32. einem
etw. a. br. entfremden, entziehen ib. 300, 32. —
bürnen, verbrennen CHR. 8. 487, 9. — decken
LOR. 173, 3. — drumen s. dass. und Rm. 325. —
entwichen PARZ. 279, 6. — erbeizen ib. 562,

28. — erbiten APOLL. 10582. Ls.l. 207,317. CHR.
9. 796,13. GR.W. 3,368. — erdröuwen SlLV. 308.

KELL. erz. 189,30. — ergrinen (1.576,16) BERTH.
— erkosen (I. 864", 4) abschwatzen WÖLK. —
erkriegen (I.880 b,14) Lieht. — ernteten CHR.
4. 102, 11. — ervehten (III. 311\ 12) PARZ.
ERNST 4001. — ervlehen s. dass. — ervrlen
(III. 407», 34) WÖLK. — erzürnen s. dass. —
etzen, abweiden OEST. u>. 172, 35. 308, 11. — ez-
zen tr. FRAGM. 28, 19. CHR. 8. 130, 18; 9. 631, 13.

640, 5. abe;;ende; pfant = e;;ende; pf. OEST. w.
156, 38. — gan: so sol ein frowe wol getan der
liebin och nit abe g. MBRG. 18b

. und wölt der
red nit abe g. »6. — gebBrn SERV. 70. — gegän
(I.472b , 14) M8. — gelegen, abschaffen MARTYR.
69b .

— gelidern: die glid abglidern BREV. 210".

— genömen Er.2 5030. TRIST. 3788. — gerlzen
(II. 756", 41) PASS. — geBchinden (112. 140", 41)

BSP. — geschroten s. dass. — gesitzen KELL.
erz. 36, 30. — g e s 1 a h e n ib. 300, 36. — g e s p ü e -

len (II.2 554b
, 26) KONR. AI. — gestrnchen

TROJ. 40003. — getuou, abschaffen CHR. 8. 372,

23. — gewenken (III. 708b
, 17) Trist. 1594. —

gezern HELBL. 1, 812. — geziehen L.ALEX.
442. — gezwicken (III. 958", 13) PARZ. — ha-
ben, abhalten, ir sullet ftwern brttder ab h., da;
IjüM. 104b

. — heben HAIG. r. 56, 13. — helfen
WlLDON. 29, 485. einem abe h. (vom pferde) WH.
v. W. 1371. — h o u w e n CHR. 8. 428, 7 ; 9. 686, 2.

850, 25. —jagen SCHM. Fr. 1, 1203. — kennen,
aberkennen, abschaffen OEST. w. 84, 11. — kören,
declinare DFG. 168". VOC. Sehr. 758. — klucken
s. klucken 2. — komen: du loufest mir dise naht

*) viele der trennbaren verbalcomposs. mit abe, ane,
bl, In etc. sind schon bei den betreffenden verbis
nachgetragen.

nach und kan din nit ab k. LS. 1. 318, 347. —
koufen s. dass. und GR.W. 1, 235. — kratzen
s. dass. — laden stv. Chr. 2. 317, 10. — lä;en:
swel die abgötte niht woltin abe lan CÄC. 212.

die brücken wären ab geläszen und die porten
wlt offen LUM. 98 b

. wln abe 1. RCSP. 2, 56. —
leisten s. dass. — leesen: den 11p von dem
erütz ah 1. ALEM. 3. 98, 2. ein pfand einlösen CHR.
9. 672,21. 24. — meejen: ab mggen CHR. 9. 827, 13.

CÄC. 931. — maln: so iemands sein getraid ab
gemaln HEUM. 252. — meinen Oest. w. 78, 35.

261, 46. — mieten: dem andern sinen knecht oder
mait ab m. HÜHLH. rgs. 125. — muotscharn
THÜR. rd. 405 a. 1483. — nagen KRONE 19689.
RENN. 14223. — nsejen: eine abgenäte under-
schoppe Wp. G. 151. mit abgenseten preisen VlNTL.
9446. — niesen s. dass. — ce d e n : ein guot ab oe.

es durch schlechte beuirtschaftung verkommen lassen
OEST. iv. 176, 4. — phehten: ab fachen, ab-
eichen OEST.w. 168,19. 190,43. — raffen, reffen:
einem sin guot abe reffen und hin füeren AUGSB.
r. M. 228, 9. — rechenen s. dass. und PRAG. r.

70, 116. — reinegen s. reinegen 1. — reiben
s. dass. — r 1 b e n s. dass. — r i h t e n abs. sie kun-
nen wol ab r. und länt sich heeren suo;e HADAM.
337. ntt hört ich Wunne und Vröuden mit jagen
schön ab r. ib. 341. tr. ablenken, -bringen HELMBR.
440. die schult abe r. bezalen MB. 39, 64. 40, 270
(a. 1316. 39). — rlsen TROJ. 46090. Helbl. 6, 25.

7, 345. — riten MF. 57. MONE 3, 176. FASN. 311,
5. manec pfert er abe reit Wh. v. Ost. 102". —
rl;en : also wasinda;vleischabgeri;;enMARTYR.
43". al ire hüt ab gerizzen t'6. 71". — rouben
PRAG. r. 118, 65. 151, 171. — rücken: si täten
als die ubelen tünt und rueten im den roc abo
PASS. 70, 22. — rümen: einen unpau ab räumen,
abbrechen NP. 287. — sagen: den danc ab s. ver-
sagen LuM. 41". einem da; leben ab s. ihn zum
tode verurteilen TüCH. 119, 12. 17. — sagen s. abe
segen. — schaben tr. PASS. 153,91. ROTH dicht.

11, 314. BRUNN, r. 399, 220. ich bin alt unde kranc
unde bin nü gar ab geschahen Ga. 2. 417, 279. die
vrouwen heten im ab geschahen »6. 416, 68. —
schein VlNTL. 2627. — schern: die brft MARTYR.
76", die häre ab seh. ROTH. R. 5086. GRIESH. 1,

126. BERTH. 2. 122, 17. munt und kel und nase
wart im an wa;;er ab geschorn Msh. 3, 241 1'. —
scherren: sie schurren abe die erde „hand-
schriftl. gedieht" W.Qu. — schinden: die hftt

abe seh. Ivv. 468. Ga. 3. 116, 191. Hadam. 448. 547.

er lat im die pain ab seh. Crist. S. 1416. —
schroten: den hart, die negel, da; här abe sohr.
Pakt. B. 9701. Rar. 830. ein louch, dem ab ge-
schröten ist der kil TROJ. 20207. — schupfen
s. dass. — echüten PRAG. r. 66, 108. 85, 128.

OEST. w. 116, 13. 147, 2. — segen, sagen: die
brücken ab segen CHR. 2. 236, 8. den boum abe
sagen KARAJ. 86, 5. einem die pain ab sagen
CHRIST. S. 1551. — setzen: von der arbait ab s.

TUCH. 57, 5. — eigen: der muo; in kürze abe s.

WO. 10510. — sin: nun hin so st mtn kriog ab
MONE 8. 336, 112. — singen: einem die Stollen
ab s. Kolm. 33,37. — sitzen, vom pferde tteigen
DW. 1, 18. — Bleichen s. dass. — sleipfen:

1*



abebrecher äbentlieht 8

ain gut ab schlaipfen, durch miswirthschaft ver-

schlechtet n od. zu gründe richten OEST. w. 3, 15.

169, 40. 314, 29. — suchen: da? ir mir niht ent-

wichet und böslich abe suchet Dan. 3766. — Sil-

ben (IR 413 1
', 51) intr. LIEHT. 179, 29. abs. e?

sli?et abe unt ziuhet u? MSH. 3, 23 a
. tr. här und

hüt sie abe slei? HERB. 9754. die abgeschlissen
(abgebrochene) kirch HONE z. 8, 435 (o. 1416). —
smelzen (112. 430», 37) MSH. 2, 248". — spenen
(112. 477», 15) FASN. — Spermen (112. 483", 1)

Erlces. 763. — sprechen KELL. erz. 226, 17. —
spttelen s. dass. — stän,sten: TurnuB mft?

ir abe st. EN. 117,2. vgl. 150,39. 151,24. ab
stund er zu mir KELL. erz. 479, 21. mir stet

das urteil ab, es steht mir nicht an, ich bin da-

mit nicht zufrieden OEST. w. 50, 40. — stechen:
sie erwuschte ein messerlin und wolte ir herze
abe st. LuM. 15". Crescentien lie? man die kel

abe st. MARTVR.48". — steinen s. dass. — stein
(112. 635", 36) KliONE. einem ein pfert abe st. BU.
66, 7 a. 1295. refl. welicher sich aber ab stele und
ab gieng 6n erlaubung TUCH. 62, 30. ich mflsz

mich nö. abe st. und getar numnier mit uch riten

LuM. 46". — stiften, verliehene guter entziehen

OeST. i». 47, 41. — stocken, einen baumstamm
fällen ib. 249, 13. 261, 38. — stözen: da? herze
DlUT. 3, 392, den hals ab st. LEUTBG. r. 2. ab-

laden Wst. 594 a. 1454. einen ab st. absetzen, vom
amte entfernen CHU. 8. 331, 20. 438, 19; 9. 551, 16.

— streifen techn. ausdruck für das geldabnehmen
durch bettel od. betrug: so streipht man den an-
dren liuten ir guot ab mit gilen und mit glichs-

nen WACK. pr. 70, 146. — stroufen (112. 697 1

', 24)

*. dass. — stürzen (112. 646 1

', 35) intr. HADAM.
308. — 8Übern s. dass. — sundern, separare
DFG. 527 c

. der werlt abe gesundert Msh. 3. 420 1 '.

— swenden s. dass. — swenken tr. KENN.
20224. einem ein bein abe sw. Gfk. 1556. der
slac im da? harnasch abe swancte WH. v. Ost.

50b . — tagedingen s. dass. — teilen PRAG. r.

64,103. — tilgen: und wird seu nicht ab tilgen

von dem puech der lebentigen BREV.44". — tra-
gen: da? (dach) was ze mä?e hoch genuoc, da?
e? den regen wol ab truoc LS. 1. 134, 122. — tre-
ten: ein kunic sal eide abe tr. (non debet jurare)

AriST. 1189. — triben: einen mit gewalt abe tr.

LuM. 114d. — triefen, trören, trückenen s.

dass. — tuon MONE 4, 372. KELL. erz. 472, 15.

PF. üb. 96, 448. OEST. w. 24, 20. 30, 7 etc. — t wa-
ll en, twingen s. dass. — vallen: min nase
ist mir ab gevallen MONE 1, 166. — veimen,
veistöln, vilen, vlce?en, vluoten s. dass.
— vlöun: wann der beschaffer aller ding hat
heut in dem Jordan ab gefieut all unser sünd
BREV. 67". — vretzen KELL. erz. 113, 17. — vrö-
nen ERF. fzo. 315, 11. — vülen, wahsen, wal-
gen, walken, walzen, wanken s. dass. —
waschen Kenn. 20302. MONE 8,53 (lS.jh.). KELL.
erz. 382, 31. — wehsein TUCH. 129, 34. — wen-
den s. dass. — wenken WffH. 170, 16. — wer-
ben OEST. t«. 148, 26. — wichen s. dass. — w i n-

nen MONE 4, 283. ElLH. L. 6860. — wischen s.

dass. — wisen, dissimulare DFG. 186 c
. aweisen

Voc. G. 216 b
. — wi??en; abwissen läszen, ab-

melden, -sagen OEST. w. 230,13. 16. — zeln PRAG.
r. 84 f. min yarende muot si abe gezalt BLIK.
181. — ziehen: schulden, die ainer schuldig ist,

boI man ainem ab z. HAIG. r. 59. ein kleit ab z.

KELL. erz. 480, 8. mit refl. dat. sich entkleiden ib.

262, 13. — ziugen: dem armen mann das guet
ab zeugen ER.2 s. 341. — zücken APOLL. 19115.

Netz 13312. — zwacken s. dass.

abebrecher: abbrecher Osr. 273. apprecher ib. 257.

abrecher Gz. 6208.

abebrechunge: abbrechung der münz Arch. TT.

22, 118 (a. 1443).

abe-bnich stm. abbruch, enthaltsamkeit Netz

5894; bergm. der abbau Mone z. 12, 370 (a.

1322).

abectön. daz. gewant was gespunnen üg einem

edeln steine, der stein heilet abactoxi (asbest?)

Alex. S. 165".

abeduche swf. es sol nymant kein komer in

den statgraben schütten an dem Meyne, das

er yt verlent werden und das die abduchen

mögen iren gank gehaben Miltenb. slb. 33.

s. aduch, aducht, eitzucht.

abeganc: ach süe?er anevanc wie hat dln grim-
mer abeg. min herz s6 gar verseret LS. 1. 351, 2;

excurs Fronl. 19.

abe-gengic adj. Eonr. pr. 81°, -genc ib. 100 d
.

abegeschrift, transcriptum DFG. 593b . W. v. Rh-
3, 15". 4, 31 b

. 32 b
. N. v. B. 284. 94. 355. BCSP. 1,

219. 460 u. ö.

abe-geimge stf. an dem einde odir abegeunge

ires rätes (in recessu sui consilii) Mühlh. rgs.

127.

abe-günstic adj. neidisch, misgünstig Apoll.

S. 37, 2. 7.

abe-gU^ stm. uns ist worden abschröt und ab-

gusz (beim münzen) von den 15 marken ain

mark und 14 löt Eta. 1. 488, 19.

abe-heildic adj. etw. abehendig bringen, bei

seite schaffen, rauben Germ. 18,370. Apoll.

S. 59, 6. etw. abhendig machen, entwenden

Ksr. 110. abh. werden ib. 128. 49. abhendi-

gez. guot ib. 143.67. Prag. r. 42, 61. 75, 119.

abeläz. (auch stn. GERM. 18, 370); ablös ALEM. 1,

190. 2, 11. abl. in Verbindung mit Jahrmärkten
ARNST. r. 57, 72 u. anm.; schleusse HEUM. 250.

MONE z. 2, 43. 3, 182 (a. 1341. 1404). KALTB. 157,6
(das ablass) a. 1492.

abe-lse^icheit stf. nachlässigheit Germ. 3,

370.

abelä^-tac stm. wir.begänt hiute den ablös-

dag, den man spricht der gruene dunrestag

Alem. 1, 190.

abelä^unge: Chr. 9. 609, l.

abelegunge: ablegung, Vergütung OEST. w. 192, 41.

224, 24 etc.

abe-leiten stn. Parz. 798, 6. Bihteb. 53. «. zu

Er.2 4074.

abelibunge: ableibung OEST. w. 121, 32.

abe-loase stf. ichmane dich, herre, der ab-

lösi, als din heiliger lip wart abgelöst von

dem crütz Alem. 3. 98, 2.

abeloesec: ablojsig gülte HAIG. r. 58.

abe-l03SUllge stf. ab-, auslösung ECöf. ä.2,513

(a. 1409). Mone z. 7, 292 (a.1446). ablösung

Mb. 41, 436 (a. 1350).

aberiemer Ack. 58, 6. MSH. 2, 217". an 6ren a. t'6.

270 a
.

abenemunge: alles zolles und aller abenemunge
(abgäbe) lös und vri MONE z. 8, 207 (a. 1355).

äbentbröt gr.w. l, 101. 821.

[äbentdis = äbenttisch].

äbentez^en wh. v. w. 2222. mlb. 651. Zrps. ll b .

55". ouch sal der brütegam kein obintessin machin
BU. 289, 14 (a. 1374).

äbent-gesprseche stn. collatio Dfg. 132".

äbent-keler stm. s. unter schenke stf.

äbentlieht myst. 1. 301, 18. HPT. 18. 72,24. 73,27.
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äbent-mäl stn. abendmal, nachtessen. da man

da? ä. volbrächt Lor. 160, 8.

äbentmserlin = Ga. 2. 5, 7.

ab-eiltrünner stm. der abtrünnige, gotes ab-

entr. Dsp. 1 , 29 b
.

äbent-ruowe stf. abendruheKELL.erzA35,i6.
äbentschouwen Tit. in, l var.

äbentspise Apoll. U325.

äbent-SUline swf. abendsonne. der öbintsun-

nin bliukin Schb. 172, 35.

äbent-tisch stm. äbentdis Elis. 2923.

äbenttranc, collatio dfg. 132». "Wh. v. W. 1647.

äbent-vesper stf. Kell. erg. 390, 1.

äbentwint subsolanus DFG. 561 c
.

äbent-zecbe f. obentzecb BASL.cÄr.l. 225,38.

äbentzit TRIST. 2513. 3446. Redjfr. B. 2029. 25581.

Apoll. 9702.

abe-üUZ stm. sie sullen die bürg niessen und

hän für ir reht pbant ze abenutze Kopp gesch.

5', 4 (a. 1324).

aber adv. oder Wsp. 41 u. anm.
aber : ein aber man, ein armer von gelä u. gut ent-

blösster mann LUM. 141". vgl. äberg (= äberec)
SABB. 2, 62; es ist, wird aper vom abgehen des

schnee's OEST. w. 221, 27. 282, 12. 285, 25.

aberäht-brief stm. Schwbg. a. 1428.

aberähte Apoll. S. 93, 7. s. oberähte.

aberashter ThÜU. rd. 255 a. 1455. Eyb 7. 25.

aberban vgl. oberban.

aberede, Verabredung, mit einem abrede haben
TUCH. 51, 17. 101, 29; eines d. in aberidde sin,

es in abrede stellen, leugnen Ecsp. 2, 165 a. 1461.

abereile RETNFR. B. 27517. abrülle Hpt. arzb. 53.

überall Anz. 19,216 {15. jh.).

aberellen-scbin stm. der volle möne des aber-

ellenscbins Chr. 8. 17, 8; 9. 512, 15.

aberen swv. di salm suln geabert werden

(psalmi repetantur) Br. A. 19
b
. vgl. avern.

abe-rereE stn. das ab-, dtcrchfallenKExm. 251.

aberhäke ot. 55r.

aberinnec: abrennech Bü. 66, 14 (a. 1295).

abe-riten stn. das wegreiten, aberiden Elis.

4434.

aberiz,er: dieb und abreizer Teichn. A. 119d
.

aber-slehtic ad), vietns Schm. Fr. 2, 501.

abe-rümunge stf. ab-, wegräumung, abbruch.

abrümung des büses Thdr. rd. 396 a. 1487.

aberwandel beisp. 41, 24;

aber-wandeln swv. in veraberwandeln 3, 67.

aber-wiz stm. s. Germ. 18, 258.

abesage: absage, zurücknähme eines gegebenen Wor-
tes N. v. B. 82.

abescheiden: mir geschach noch nie so loit als
von dlnem abescheidon LuM. 70".

abe-scheidenheit stf. abgeschiedenheü. in a.

leben Com. 96, 17''.

abescheidunge , -schidunge: abs,hi,-<i, hsrhnd,
beschluss eines reichs- , städtetags RCSP. 2, 81 (a.

1445). 1, 460.

abescheit stm. dasselbe ib. 2,82. 109. 132. Mich. Jf.

hof 23.

abe-SChit stm. entscheidung, bescheid Oest.

io. 162, 13. 232,8.
abeschrit't Mb. 41, 163 (a. 1345). RTA. 1. 269, 34. 270,

6 16 18 RCSP. 1, 7. 14. 77e<c. abschrift TüCH. 8C,

7. abschripht Cdg.2, 289 (a. 1327). abscrift ÖAUPP
1, 138. 141 (a. 1297).

abe-setzimge stf. ab-, entsetzung. die a. un-

ser s heiligin vaters Rcsp. 1, 146 (a. 1409).

abeslac: beschränkung im besitze u. genuss Germ.
18, 370 (a. 1357). da? ist den von Hispanien ein

gröszer abschlagLüM.95"; dürres holz GR.W.3,462;

abe-slahuilge stf. ableitung eines zoassers,

baches Tuch. 229, 33/.

abe-sleipf adj. abschlaipfOEST.?«. 3,20 s.v.a.

abe-sleipfic adj. ain gut abschlaipfig machen

= abe sleipfen Oest. w. 141, 10.

abe-sleipfunge stf. abschlaipfung ib. 9, 25.

abeslizec: abschlissige gütter GR.W. 6, 336.

abesneite stf. ich sol es auch niessen von grasz

u. von absneitten an schaden des holz STANDB.
W. 17".

abesnidunge: zu Vermeidung u. absneidung sol-

licher unnützer kostlikait NP. 102.

abe-sniz stm. abschnitz, holzabschnitzel Oest.

w. 123, 4.

abe-spil stn. abfall. absp. von plechen Np.

173.

abe-sprunc stm. ab-, Seitensprung, huet der

vert, daz, tier ist junc, daz. ez, tueg keinen

abesprunc Hugo v. M. 3, 36.

abestendec: widerspennic u. abstendic sin RCSP.
1, 557. 89ines dinstes abstendig werden, den dienst

verlassen Oest. m. 141, anm. 1.

abe-sterben stn. tod Arnst. r. 16.

abesticll : abgestecktes, vorgeschriebenes mass. die
abstich oder mäsz des müllers HEUM. 250/.

abe-SWlfic adj. absc/noeifig Alem. 5. 20, 9.

abe-teil stmn. scisma Voc. Sehr. 2567.

abe-teiler stm. scismaticus ib. 2568.

abetrac: abtrag, entschädigung Oest. io. 8, 1. 149,

35 etc.

abe-trager stm. ir rouber, ir abetrager, ir

diebe Berth. 2. 70, 4.

abe-tragunge stf. = abetrac Oest. w. 312,35.

abe-tritec adj. abtrünnig Freib. stat. 8". 30".

abetrünne adj. abturne MÜllLU. r. L. 164.

abetrünnec Jen. st. 77, 30. Vintl. 8368. 77. abtur-

nig Birl. 15b (14. ßi.). abtrönnig WST. a. 117.">.

abtrunig ib. 241 a. 1404. abdornige munche Mainz.
fgb. 162;

abe-trümieckeit stf. abtrönikeit Wst. 75 <?.

1475. abti'iniunikeitFRANKF. brgmstb.a.Hbl

vig. III. p. jubil.

abe-vlübtic adj. flüchtig, des abwesenden,

abfiüchtigen guot Freib. stat. 6*.

abewanc: im abwank, im vcrhiltnis, verhältnis-

mässig Alem. 3, 66 (o. 1489),

abe-wanderunge stf. s. unter zaowanderunge.

abe-waz,z,er stn. abfliessendea wosaer{von einer

müle) Mone z. 13, 207.

abewec: ausflucht Ohr. 9. 610, 21; abwock adv,
hinweg Oest. io. 150, 36. vgl. d^
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abe-weschen stn. das abwaschen Reinfr, B.

18034. vgl. abweschunge.

abe-wesen stn. abwesenheit, gegens. zu biwe-

sen Erf. rvg. 31. Mich. M. hof 19. S.Gall.

ehr. 26;

abe-wesunge stf. dasselbe. Rta. 1. 185, 30.

Gengl. 429 a. 1401. waz, der milden irrunge

unde ouch ir abewesunge schaden machet

mangen mann Arist. 364.

abe-wise stf. abweisung. abeys Sgb. 1521.

vgl. äwise.

abe-Wlsic adj. verirrt, si (Maria) ist den ab-

wisigen ein wec Schoneb. 2331. vgl. äwise,

-wisec.

abe-WlSUnge stf. = abewise S.Gall. ehr. 80.

abe-zeler stm. abzäler Prag. r. 84, 128;

abe-zelunge stf. abzälung Np. 230.

abeziehuilge: die (Stadt Frankfurt) sich von al-

der sunder abeziehunge zu dem heiigen rlche ge-

trftlich gehalten habe RCSP. 2, 235 (a. 1463).

abe-ZOC stm. = abezuc. abzog Ls. 2. 278,

309.

abe-ZÜgeC adj. abnehmend, in verfall kom-

mend S.Gall. ehr. 38.

ab-gebieten stn. Erf. wass. 114.

abgot: pl. abgote LlVL. M. 339. apgot WH. v. W.
7638. abgötte CÄC. 212, s. zu 127 u. Koberst. zu
SUCH. 2, 19. abgötter VlNTL. 828. 6313. abtgot
Christoph S. 1432.

abgothüs cäc. 1056.

ab-götlin stn. Hb. M. 149. 653.

ab-götteri stf. abgotterei Vintl. 9660.

ab-götterier stm. der Abgötterei treibt, die ab-

gottreier Bbev. 41*. 96*.

abgründe en. 102, 31. 103, 29. z. 9, 43.

abgrüntlicheit mone 3. 177, 24.

ab-handen swv. in verabhanden.

ab-banden adv. wer demo andern von abhan-

den brenget sin wagen Wk. H. 20.

ab-hendic s. abehendic.
abhin APOLL. 8665. 19161. Gr.W. 1, 118.

abholt Kreuzf. 2075. VlNTL. 3778. Kzm. sp. 214b
.

abholz S.GALL. stb. 4, 292, ehr. 48. WST. 107 a. 1489.

abit Rcsp. 1, 284. s. habit.

abjetere. vgl. Abiathar CHR. 8. 364, 3 ff.

abläge: uuze da? er an dem übe vor alter ab-
lege wirt KONR. pr. 18°.

ablei s. obiei.

äbrecher s. abebriieher.

ab-rechnunge stf. Prag. r. 70, 116.

abvüte s. averrftte.

ab-saz stm. Verringerung , Verschlechterung

der münze, ob dheinerlei prüch oder absätz

in unserer münze erfunden würd Mw. 378 a.

1395.

ab-SChabunge stf. s. v. a. abschabe, der ger-

wer sol die abschabung in das wasser schüt-

ten Feldk. r. 102, 2.

abschäch = aberschäch, abermals schach s. zu
TRIST. H. 4159.

abschüm Steinb. 98, 84.

ab-, apsite Ot. 344 1
'. MILTENB. stb. 50». appet-

site N. v. B. 312.

absolvieren swv. einen in bihtswise absolv.

Mb. 40, 316 (a. 1340). der sunde absolvert

werden LuM. 1 14
d

. 115°. einen durch Sicher-

heit u. gewarsam abs. Chr. 9. 1037, 10. ap-

solv. von schulde ib. 10. 152, 16. — mit ge-.

ab-streckl\nge stf. niederstreckung, Verhin-

derung, zu abstr. vil nächtailiger gepeu

Münch. r. 2, 43.

abtessine s. eppetisse.

ab-tiebunge stf. abmessung, visierung. ab-

teichung {dergewichte) Cp. 217. s. tichen swv.

äbunst: häbunst BR. H. 65, 39.

ab-VOrderunge stf. abforderung Eyb 1. 5.

abwehsel: einen contract, pact u. abweehsel ma-
chen u. treffen SCHWBG. a. 1482.

ab-wendic adj. flüchtig Frankh. st. 482.

ab-werts adv. abw. fliessen Kell erz. 348,25.

abweschunge: abw. der sünde LüM. 4«. das was-
ser pu ainer abwaschung vergi9ssen BREV.
166b

. s. abeweschen.

ab-WÜrfic adj. du hast mich ietz abwürfig ge-

macht der gesellschaft SenespaBEisp. 42, 24.

abyss Gz. 869.

ach interj. auch CHR. 5. 42, 6.

ach stn. ERINN. 487.

achen stn. din trüren u. din achen Apoll. S.

123, 17.

ach-gmnt stm. schmales Seitental mit einem

bache Oest. w. 283, 7. 285, 31. s. ahe 1.

ach-muoter stf. bett eines baches Oest. w. 81

,

21. 82, 4. s. bachmuoter.
achs s. äs, ohse.

acb-stein stm. wen ir (der tvelt) achstein also

an sich zeucht Ot. 155\ 166*. ain sämb

(soum) achstain Gr.W. 6, 164. s. agestein.

Achvart s. SCHRÖERS nachtr. zum üb. der deutschen
mundarten des ungar. berglandes (eine Achvart als
gerichtlich verhängte strafe in den Schemnitzer ma-
gistratsprotocollen des 14. jh.) u. Anz. 7, 366 ff.

acker s . eht.

acker (swm. s. holzacker). ich kan weder zu acker
noch auch tröschen LuM 120d

; ein halber acker
winwachses JEN. st. 70.

ackeran: der acker GR.W. 2, 59. 572, ecker ib.

14, öcker CHR. 5. 243, 19. da? eck er an MONE z.

1,421, eiggeren ib. 13, 223, akret ib. 8, 145 f.,

ackrent Gr.w. 1, 178/". s. auch eckrit.

acker-knabe swm. Hätzl. 2. 67, 104.

ackerkneht bon. 62, 80. Mich. m. hof 28.

acker-kunst stf. feidbau. Anz. 3. 273, 303.

ackerlenge hpt. 18. 97, 275. Chr. 8. 79, 8.

ackerliute eerth. 503, 32. Mich. m. hof 46.

ackerman Pantal. 253. SCHB. 236, 28. 269, 30. 349,

28. LS. 1. 285, 7. HB. M. 121, 31. s. v. a. urbor swm.
MONE z. 8, 149; bauer im Schachspiel SCHB. 163,28.
267 ff.

aekerpfert dankrotsh. 127. Mich. m. hof 37. Ra.
363 o. 1354.
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acker-sät stf. Leutbg. r. 130.

acker-stube swf. stube für die acherknechte

Mich. M. hof 14.

ackertrappe ot. 237 b
.

acker-vruht stf. s. unter habedenschaden.

acker-zins stm. ein malter zu a. Mone z. 8,

294.

ackes: akes PART. B. 5555, akkes »6. 5865. 933, ak-
kest CGM. 201, 34". ast SCHÖPF 23 a. 1447. pl. ext.

Mich. M. hof 29.

ackesen swv. mit der ackes bearbeiten, die

scö-nen quädersteine unde die edeln trämen

die wurden alle vil verre gehamert unde

g'acset unde nach der snuore zesamen ge-

fuoget Konr. pr. 40c
.

acort stmn ? si truogen per acort gelich Lcr.

4,45. — mlat. accordium: portio, conventio.

adamas : adamast REINFR. B. 16696.

adel : under dem selben boame fin stuont ein jun-
ges boumelin, des selben adels e; ouch was DlOCL.
968.

adel-anker stm. si {Maria) ist ein a. zu der

not Schoneb. 2337.

adelar: ein swarzer adalar Mbrg. 45».

adelarn tyr. w. iii. a. l.

adelec-heit stf. s. v. a. edelecheit Bon. 21,6.

adelkeit Hb. M. 109. 115.

adelhaft part. b. 19980.

adelheit schb. 256, 13.

adelie stf. edle abstammung Germ. H. 4.

137, 3.

adelkünne stn. edles geschlecht Kolm. 15, 19.

adelllCn: e; gap im von der hende ein adelliche;
golt (vingerlin) WOLF. D. IV, 42. von adeltcher
gestalt Apoll. S. 116, 25. vgl. edellich.

adel-muoter stf. bescheidenheit ist aller tu-

gent ein a. Msh. 3, 103 b
. si {Maria) ist den

weisen ein a. Schoneb. 2335.

adel-riclie adj. edel, von vornehmer abstam-

mung. ein adelricher man Virg. 131, 11.

zwelf juncvrouwen adelriche ib. 313, 3.

adels-halbe adv. da? sin lop niht a. waer

verlorn Loh. 6925.

adel-wise
f. ain recht ehaftig adelwise {ererbte

wiese?) Mone z. 26, 25 {a. 1447).
adenlich s.Gall. ehr. 32.

adenstein «. agestein.

ader eonj. eder UG. 205 a. 1392.

adei: ir arme und ir bände wären ädern unde vel
EN. 85, 35. er sluoc sie (scheere des krebses) ab pi
dem knie, da; sie an einer äder hie APOLL.
10062. 86 vaste da; dou äder prach ib. 10067. in
der ädern strafe Gz. 753. diu rehte äder die
grosse pulsader LCR. 34, 38. Anz. 12, 332.

äder-laejje stf. äderlez Mb. 33b
, 71 (a. 1339).

äder-lä^en stn. äderläsens ptiegen Arist. 1696.

adermonie, -menge s. odermenie 2, 142.

sedern: das; armbrost i'il.-rii FRANKE, rechenb. a.
1395. — mit ent-, er-.

adiamahuot? diu küuigin dö an sich leit ein

pfellel, der bran alse ein gluot: des werc

was von adramahuot {var. adramuhuot,

adrannehuot) Türl. Wh. 104" (Wack.). —
Hadramaut in Arabien?

aduch stn. auch sal das wasser durch das

aduch hinden in den graben sinen gang hän

Böhm. 456a. 1326 {s. auchunter goltgreber).

s. abeduche, aducht, eitzucht.

advent: zuo dem advent HG. 137 a. 1363.

afel Vintl. (7986). das man leg ain pulver (in die

frischen wunden) für den afel PRACT. 159. 162.

arte: des välandes äffen, die verdammten; eine art
fischernetz MONE z. 3, 84. s. affenbere, -zuc.

äffen = effen Freid.2 83, 5. MSH. 3, 56". CRAON
1502. GA. 2. 280, 136.

affenbere Germ. 5, Sil. 314.

affen-bere swm. eine art fischernetz Mone z.

4, 83. vgl. äffe,

affen-gezouwe stn. dasselbe «ß.4,88(a.l488).

vgl affenzuc.

aftenhut : und ist min seckel von affenhiuten und
wil kein barschaft dar inne beliben DANKROTSH.
126.

affen-muot stm. Virg. 320, 5.

affenspil lcr. 62, 299. 304.

affenvuore zog. 1869 *. 836.

aflen-ZUC stm. = affengezouwe Monez. 18,416

(a. 1414).

atfanne: si wären geschaffen als effin und äffen
Alex. S. 147».

affodille, affrodille swm. affodillus, -drillus

Dfg. 16
b

. vgl. Goth. arz. 8.

afrüsch stm. abrotanurn Dfg. 4°. v^Z.averrüte.

after adv. präp. auch aufter, uofter Klvdh. S7, 50.

89, 41. s. ZOG. 1869 s. 833.

after-dinetae stm.nachgerichtstag Gr.w. 2,32.

after-gerihte stn. nachgericht Gr.w. 3, 584

.

6, 50. 60.

after-haz, stm. nachhass. die gerechten u. fro-

men behalten nit afterhasz Beisp. 134, 25.

afterklage: ein pf. umb ain aft. TJRB i.209» o. 1383.

afterköse, -keese st/n. nlt macht afterköse unde
lugene vil böse, afterköse machet ha; Arist.
559 ff. keine sache Baltu geben, von der kegen
dir mögen streben die löte mit afterköse ib. 935.

afterkumelinc Germ. 19, 309.

afterkunft Mai 143, 38. tjoe. 4, 164 (a. 1891).

after-kür stf. nachwal Mone z. 17, 37.

after-rede stf. nachrede Schb. 260, 19.

afterreif: postela DFG. 449 1
' »1. gl. 299". ouch sul

wir mit dem afterreife des neisches gelüste twin-
gen HPT. 16. 281, 13.

atterriUWC: swer vil dient eim ungetriuwen der
belibt in afterriuwen TEICHN. A. 102'. afterreuwe
APOLL. 10830, ufterrew Ack.3, 19. vgl. n&ohiiuwe.

after-ruoin stm, an a. ein wiser man hai

ten müt Arist. 2108.

attersil: von eirae aftersiln vier pliiiin. MONI *.

15, 284 (o. 1378). äff or sil, ephippium DFG. 206".
— ai'trr.s i l stn. das pferd an der haud im after-
seil fuhren Gr.w. 3, 583.

atterslac: abfallholz, äste u. tueige von gefällten
bäumm W8T. 107 a. 1189. Gr.w. 5, 253. Ök.st. w.

961, 39; ich hän auch an sant Morteins tag ein
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huff von dem afterslag (am rande steht von gleich-

zeit. hand wiltpret) STANDB. W. 9a
. s. auch unter

krotz.

afterspräche: lügenlich achterspräche SSP. prol.
88. ,su)f. mit snödir afterspröchin (: Bt6chin) SCHB.
182, 4.

affcer-tal stn. das hintere tal Mone z. 7, 374.

after-tret stn. Neidh. 75, 1 1 vor. zu afterreif,

ä-gebelheit stf. Vergessenheit, vliuhet ägebel-

heit (oblivionem) Bb. 20", var. Vergessenheit,

versaumigkeit.
agelei^e adv. EN. 44, 6. Gfr. 708. da? man in sach
agelei?e (gedr. all geleisse) in al der weite kreide
W. v. Eh. 67, 30 u. anm.

agelster: agleister BEISP. 162, 6. 8. — der age-
raster CGM. 712, 48 hei SCHM. Fr. 1,48. agrest,
egerst DFG. 432 c

, n. gl. 290b
.

agelsterouge : agrastenouge hs. nr. 20291 im
germ. museum.
agene Diut. 3, 408. IiEYS. 168, als swf. Br.H.2, 36.

agestein Reinfr. B. 1263. 18333. ein crucifix von
a u g stein H. v. N. 370. a d e n stein FRANKF. a. 1387.
vgl. achstein,

agesteinin: ein au g steinin bilde RCSP. 1, 804.

augsteinen MONE 4, 256.

ä-ge^en swv. in verägez^en 3, 68.

änemen swv. s. amen.
aheren s . eheren.

ähei interj. vgl. öhei.

ahorn hb. m. 166.

ahselbeiu lieht. 187, 15. Part. b. 3822. 21181. W.
v. Rh. 211, 1. 238, 49.

aht num. card. ehtewe VlRG. 747, 2. ALEM. 1, 240.

aht stm. = ahte. daz. man lützel ahtes (: brah-

tes) hat üf keiner slahte dinc Eeinfr. B.

3752.

ahtbaere: achtungswert, angesehen, ansehnlich, statt-
lich Hpt. 9, 24. Christoph S. 90. da? volk ist

Stare und ahtbfere, küene und stritbsere ALEX. S.

84a
. des riche8 kr6ne was a. unde rieh ib. 77".

manic ahtbser vingerlln ib. 166". ein ahtpsere?
wisenthorn APOLL. 20018. deu maget was ahtpser
unde grö? ib. 13342. achper SECUND. 213. Üf erden
nie kein man was so ahtbär und so tiuwer Wh.
v. W. 6173.

aht-bserlich adj. dasselbe, den ahtbserlichen

herrnMB. 39, 501 (a. 1333).

aht-bu0Z,e stf. Erp. ger. 38.

ahte stf. slnen goten er opher macht nach der
heidnischen acht Alex. S. 95b

. Ü? der ahte wei-
nen W. v. Rh. 173, 42. wol gezieret Ü? der aht
ib. 206, 39. nach der aht VlNTL. 2001.

ähte s. auch öhte.

ahtebrief : achtbrief SCHWBG. a. 1428.

ähtebüOch: auchtbuch WST. 218 a. 1461.

Sßlltec adj. md. echtic: echtige wunden (vul-

nera interdicto punienda) Mühlh. r. L. 63.

65. 75. vgl. wunden, du di ächte zu rechte

sal ubirge ib. 165.

ahtel stn. ein getreidemass Wolfd. D. VII.
157, 4.

aht-ellic adj. ein ahtelliger berwermantel

Gr.w. 1, 369.
Sehter : der geächtete Bu. 163 o. 1339. WST. 218 a. 1461.

ahterin Rock. 1, 30. ächterin OEST. w. a37, 15.
ächtering KALTB. 7, 66.

ahtesal br. h. 20«.

ähteschaz eyb i. 16. 17. 27.

äht-gericlite stn. Erf. ger. 40.

ant-herre swm. einer von den acht (rats-)

heisren Erf. rvg. 24. 33. Mich. M. hof 27.

ahtjserec mus. 1, 308.

ahtode Roth pr. 4, 3. 7. mone 7, 398 (13. jh.).
das achtet VrNTL. 2321. KELL. erz. 178, 37. 185, 11.

in dem achteden sack GERM. 18, 354. der achtende
JUST. 88. 140.

ahtschavelier s. schevalier.

ahtunge: a. haben, achten, aufmerken MICH. M. hof
31.41. näoh ahtunge (meinung, gutdünken) der rat-
manne Bu. 306, 12 (a. 1377). Schätzung, abschätzung
MB. 41, 476 (a. 1350).

ahtunge: swen ein richter verachtet u. mit sei-
ner sechtunge pringet in des chuniges aechte DSP.
1, 259.

ahzec: zachzig Tyr. w. in, z> l.

akes, akkes s . ackes.

äkösen suv. ludw. 60, 23.

äkraft vgl. Anz. 20, 135.

ä-krüt stn. unkraut Germ. 18. 370.

äküstic W. v. Rh. 113, 56. HB. M. 292.

alabaster: e? was ein sngwi?er stein, dft mite
deu pure gemouretwas, er hei?et alabaster APOLL.
13593.

alabasterstein Apoll. 8253.

alant als fem. s. unter schibelec. vgl. GOTH.. arzb. 8.

alantwin hpt. arzb. 109.

albe
f. alpe ANNO 438. TROJ. 29660. die alpen

(Weideplätze) KOPP 71 a. 1275.

albe stf. chorhemd BRAND. 724. BPH. 704, auch swf.
Adrian 443.

albeg s. allewgc.

alber pappelbaum, stm. unz an den alber MONE z.

16, 429 (a. 1388).

alberin: nim guot dttrs aulbri holz FEUERB.83b
.

albesunder en. 145, 29. 156, 23. hest. p. 296.

al-besunderlingen adv. En. 105, 38.

albetalle schb. 203, 11. 232, 33. 257, 26.

alchamie: alchamey NP. 151.

aldar w. v. Rh. 51, 20.

aide CÄC 228 u. anm. 399. s. auch old, olde.

aldurch Swanr. 106.

äle swf. Nesselm. 510. Martyr. 40b
.

äle? die wiszgerber hän geben 2£ guld. von

den alen der porten gein dem Pischervelde

Frankf. rechenb. a. 1441,21. dasselbe zalen

sie von den alen hinder der porten ib. 1430,

13, üz, den alen des porthüses ib. 21, von den

zwen stocken u. alen bi der porten ib. 1434, 27.

aleibe: da? in ir henden bleip so gar swachiu
äleip KRONE 9302; öleibe, trübwein vom boden-
satz MONE z. 4, 390 (a. 1465).

aleine: olsehon, wenn auch MSF. 42, 7; dennoch ib.

45, 35.

al-einzeln adv. alenz ein einzeln Livl. M.
4851. 8386. alenzelen ib. 5831.

alerm: dö wurdent die frömden bogner der

huot gewar und schruweu alerm ! Just. 229.

— aus fz. alarme^ it. all arme, zu den waffen!
alevanz VrNTL. 6634. 46. LCR. 50, 1045, alenvanz
ib. 1180. auch sw. die rätgeben sint alfanzen
Teichn. C. 5b

.

ale-venzic adj. schalkhaft Chr. 14. 566, 15.

alfaki stm. admiräl und alfaki Apoll. 372.
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18572. von den fürsten wart gesant nach

dem alfaki zehant, der beiden päbst von Ni-

nive ib. 18441.

al-gähes adv. schnell, plötzlich Bb. A. 9
b

.

algater SCHONEB. 194S. 55. 3597. alle gadir HPT.
17. 22, 346.

al-geliche adj. adv. Er. 2 1305. 2960. Parz.

569,6. Trist. 2448.3635.4488. Otte 173.

Engelh. 4992. Troj. 11860. 26755.40061.

algemeine adj. LANZ. 7798; adv. EN. 157, 6.

al-gereite adv. Wwh. 353, 17. vgl. Parz. 306,

12.

algerihte stn. condimentum DFG. 140b . VOC. S. 1,

19b
. vgl. alrihte.

algewaltec: algeweltic N. v. B. 316.

alher LuM. 27b
. zum TROJ. 28892.

allec-lich adj. ganz, vollständig, ein allec-

licher val W. v Rh. 80, 40.

allecliche, -en gfr. 589. w. v. Rh. 257, 34. Kopp
121. 124 (a. 1308). GR.W. 1, 34. allenklich ib. 6, 357.

alleklich oder bi teilen MÄGDEB. 307 a. 1358.

allenthalben parz. Herzm 302. allenhalb Renn-
aus 155.

allentsam: er sal stn gewarsam, da? er sich hüte
allentsam AriST. 2444.

allentsamen ElLH. L. 1583. vgl. alle samen unter
samen.

aller-: allerdickest (I. 323b
, 19) Trist, aller

dickest mir geschiht Orl. 12981. der zuhet aller
dienest den zagen KCHR. D. 43, 27. allerdiches
KONR. pr. 18c

. allerdings Oest. w. 6, 22. 132, 17.

147, 42. allererst adj. RENNAUS 163. a. hoehst
PARZ. 502, 18 var. KELL. erz. 159, 5. 164, 2. a. jähr-
lich MARTYR. 59''. 72". a. liebest Kell. erz. 159,

16. a. menlich WH. v.W. 4853. a. niehst GUDR.
482,4. Parz. 382, 10. WWH. 440, 10. a. schierest
PARZ. 469, 17. a. seh cenest RENNAUS 165, 8 er est
WWH. 355, 12, stärkest RENNAUS 162. a. tege-
lich PART. B. 9647. Hpt. 21. 360,987. a. teilec-
lich in allen teilen, gänzlich Lampr. Fr. 1002.

allersam adv. = alsam W. v. Rh. 182, 10.

allewec: alweg VlNTL. 621. 5858. albeg t'&. 4693.
5460. Rennaus 362.

allez, adv. alz Stauf. 262 u. anm.
allich: ein allich maere W. v. Rh. 217, 11.

almantin, almatin s . aimettn.

almehtecheit wh. v. Wh. 2984. 4517. Such. 7, 208.

almehteclich part. b. 10269.

almeillde CHR. 9. 954, 13. almende ib. 8. 96, 11

(Strasse?). 125, 7. 10; 9. 718, 15. 785, 17. MAINZ. Igb.

178. da? almende ib. 177. zu dem almende »6. —
vgl. Germ. 17, 298.

almeiste adv. erinn. 317.

almeistec adj. adv. LrVL. M. 383. 10382.

almende-schütze siom. aufseher über die ge-

meindetrift. almentschütze Gr.w. 1, 453.

almende-walt stm. gemeindeivald Mone z. 1,

434.

almerie swf. alle holzene schusseln und almaryen
Anz. 18, 15 (a. 1426).

almetin stm. almattn Ernst B. 3031. almantin
BÄCHT. hss. 154, 15. almendin Stkinb. 77 u. varr.

almitalle lampr. Sy. 2309.

almitten Rul. 92, 25. in almittin ib. 42, 5.

almuosen: armuosen N. v. B. 92; stf. almosenstube:
in der almöson sint zwön pulbo etc. RCSP. 9, 241)

(o. 1465).

almuosenajre stm. der almosen giebt GREG. BEB i n.
j

der almosen empfängt MONE z. 26, 64 (o. 1425).

almUOtersein = und si mit mir almuoters ein

GA. 1. 353, 584.

alp: du wändest, da; der alp unde ein tiuvel trüge
dich Part. jB. 8054. der alpe VrNTL. 7800. das
aipdrücken Aw. 2. 55, 186.

alpern siov delirare Dfg. 172".

alprüte f. abrotanum Dfg. 4°. vgl. aberrüte.

alp-vihe stn. albvich auf die alpemoeide ge-

triebenes vieh Oest. w. 289, 36.

alp-weide stf. albwaid ib. 295, 39.

alp-Zlt stf. albzeit , zeit da die alpe bezogen

wird ib. 192, 31.

al-rihte stn. condimentum Dief. n. gl. 107*.

vgl. algerihte.

al-rihte adv. in a. sogleich, alsbald Trist.

15527.

all'ün stm. so nutzen etleich den alraun VLNTL.
7760.

als-balden adv. Berth. 2. 9, 3. 10, 22. 23. 20,

38.

alsillC, alsnic s. olsenich 2, 155.

also, als: as HPT. 17. 37, 838. 38, 884. 890 etc. a;
AUGSB. r. II. 78, 6. 7. 170, 19.

alsolich: alsulch Vet. b.L. 147 b
. HEST.1089. Schb.

267, 43. vgl. zum TROJ. 41598. 45612.

alsus: alsust (im reime) W. v. Rh. 144, 56. 147, 27.

211, 26.

alswä: alswo Anz. 20, 328 {14. jh.). alswö nindert
STZ. s. 644.

alt: an der künste was er alt APOLL. 2671. sup.
eiltest CHR. 8. 263, 26. 28. 32.

alt stmnt ein mass. ein 6 alt messigen kübel

Gr.w. 1, 4. vgl. vorher: zwen altbecher
salzes.

altän, im pl. sw. die altsenen MÜNCH. r. 2, 61. 63.

alttere: elter (: seiter) Em. 175. CHR. 13. 26, 7. 89,
15. 94, 19 etc.

altäriste, stadtcaplan Bü. 268 a. 1371. prister oder
altarist MlLTENB. stb. 27".

altär-liute pl. hörige eines altars, einer kirche

Mz. 1. 421 s.296 (a.1391). Mich. M. hof 43.

alterlüte Erf. wass. 122, 20. Thcr. rd. 403

(a. 1482); kirchenvorsteher Frankh. st. 468.

73.

altbüe^er, pietaciarius, renovator DFG. 433". 492 1'.

AUGSB. r. M. 45, 1; MONE z. 16, 336 (wo auch das
fem. altbüezerln) in Strassburg die flicker alter
pelze.

alte : läufer auf d. schachbrette SUCH. 20, 20. aide
SCHB. 163, 19. 164, 24. 209, 2 ff. 365, 34.

alteclich = otn. a. 169.

alter: von alder, seit alter zeit RCSP.2,235 (o.l463).

alter-gewsete stn. altar-, messgeicand Chr. 9.

982, 16.

alterhüs n. v. b. 316,

alterkleit: aitarkieit w. f. Rh. 30, 1.

altern suv. ist tu tilgen : bei KlUCHB. 693 u. o. nur
aldern = majores.

alterseine: von dergan:,n weit ittrfcMMH (ZOG. 1869

s. 832) BEXNFR, B. 8105. W. v. Rh. 149,46. alter-
eine Hkldb. A". 405, 12.

alters-einic adj. Ls. l. 157, 156.

alterstein lor. 28, 9.

altertuoch: altirtftch BR. n. 59,4. altftrdücher
Mich. M. hof 14.
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alter-twehel stm. s. twehel. alterzwehel, palla

Dief. n. gl. 277'.

alterwihe n. v. e. 4, 26. öh. 26 ff.

alt-gesprochen part. adj. = altsprochen. ein

a. wort Just. 181.

altgris Roth. r. 4961. Gudr. 476, 1. Virg. 113, 3.

altheit altertum, alter CHR. 14, 968b
.

altherre: gott KONR. lied. 1, 153 ;
patriarch Eronl.

44; ahnherr APOLL S. 37, 31; senior einer geistl.

körperschaft BR. H. 3, 23. 4, 30. 22, 13. 33, 3. 66. 3;
pl. kapitel- nach dem rät seins aptes u. seiner
altherren UOE. 5, 310 (a. 1322).

altissimUS WH. v. W. 5823. VlNTL. 6900. 42. 96.

altuian Apoll. 14959. 83.

alt-meister stm. a. in der e, schriftgelehrter

Hb. M. 569.

alt-müede adj. altersmüde Berth. 413, 37.

altmuoter nesselm. 172.

altriu^e Mone 1, 175. Schm. Fr. 2, 144. satz der
altreussenig WOS. 81".

altsezzen oest. w. 44, 4.

altsprochen karl 2500.

altvater Swanr. 787. Reinfr. b. 13135. w. v. Rh.
206, 18. 213, 23. 214, 5. VlNTL. 144. CHR. 8. 231, 17.

250, 2 ; 9. 503, 5.

altvil. vgl „Altvile im Sachsenspiegel, ein erklärungs-
versuch von A. Höfer", Halle 1870 (darnach soll es

altftle lauten u. alte feile bedeuten, zur bezeich-

nung eines dttmmen, toren, blödsinnigen), „der Altvil
des Sachsensp. u. seine verwandten von J. Th.Hauptu
Liegnitz 1870 (entscheidet sich'für die lesart alvil,
welche ein dem. von alb sein u. die bedeut. des ethi-

schen, geistig beschränkten haben soll, die auch Lüb-
ben u. Leverkus dem worte altvil in Z. 3, 327 bei-

gelegt haben), s. auch Z. 6, 208 f. GERM. 15, 417 ff.

13, 29 ff. mnd. wörterb. 1, 64 ff.

altvorder MB. 39, 219. 40, 43 (a. 1323. 36).

altvienkisch vlntl. 3392.

alt-wa^er&'in. altioasser (im Rheine) Mone z.

4,87 a. 1488. altw. und vischweidt imMaine
Schwbg. a. 1444. 82.

alumhe : alumb JEITT. pr. 103, 16. alum WWH. 199, 5.

alünen: prügein Schoneb. 9106.

alwalte: dö gebot der herre slme alwalten , da?
er slnen werkliuten ir Ion gäbe KONR. pr. 18 b

(MATTH. 20, 8).

alwaltec rul. 240, 13. Hpt. 22. 155, 327. Marlg.
65, 33. alweldic HeST. 943. MARTVR. 72 b

.

alwaere: schlicht, einfach, wertlos, ärmlich, si nam
an sich einen allewären sloier EliS. R. 19b

. si
zöch an sich zwene schü von alwerem geinechte
16. 20».

alzane s. zu er.2 4178.

alzoges EN. 58, 17. alzouwes GERM. 19, 307.

al-ZUO präp. alzuo dem se Swanr. 191.

ämaht ot. I73b . 345b
. Wh. v. w. 2514.

amariC adj. zu tilgen = ämaric, jämerec.

amasür, -e stswm. von Babilön der amasür

(: lasür) Apoll. 555. die riehen amasüren

(: tambüren) ib. 18209. 977. ein amassüre

(: untüre) j.Tit. 3466.

anibaht: ammacht Brand. 326. ammecht Arist.
1088. ammicht BR. H. 53, 34. 62, 6 u. o. ammich
»6. 62, 9. ampmet Mb. 41, 111 (a. 1345). in uuserm
amt, bezirk Mh. 2, 824. — wegen der etym. vgl. auch
GSP. 60. 348.

ambassiate
f. Botschaft, gesantschaft. mit

heimlichen ambassiaten Rcsp. 2, 1 37 (a. 1448).

— aus it. ambasciata, fz. ambassade, mlat.

ambactia s. Diez 14.

ambehtsere stm. diener, aufwärter W. v. Rh.

153, 3.

ambet-buoch stn. derstatamptbüch, gesetz-,

rechtsbuch Tuch. 32, 15. 34, 11. 48,8. 80, 11.

ambetherre Mone 5, 301. ein apt von Swartzach
und sin amptherre GR.W. 1, 432.

ambetliute: ambahtliute CHR. 8. 27, 1. 75, 6. des
riches a. reichsivürdenträger ib. 424, 32; 9. 653, 9.

826, 12. ambetliute Mone 2. 221, 10. ammechtlute
ElLH. L. 309. MB. 39, 89 (a. 1318). ERF. wass. 109,
amptlftte »6. 110. ammetlute MB. 39, 34 (a. 1315).

ambetman: ambahtman CHR. 8. 63, 18. ammecht-
man MB. 39, 86 (a. 1318). ammidman WST. 4 o.

1300.

amblig s . anblic.

äme Mone 3, 15. öme HAIG. r. 58.

ämehtec Apoll. 2718, S. 92, 9. änmehtic Reinfu.
B. 1403. ämmechtic HEST. 1185, önmehtig N. v.

E. 8, 6. ömehtig ib. 8, 10.

ämehteclichen part. b. 9241. 20611.

ämei^e: amais SUCH. 45, 22. aie aumaissen Alex.
S. 127 b

.

ämei^-ei stn. Kell. erz. 491, 32.

ämei^elin stn. kleine ameiseUmxFiR.B. 12886.

amei^hüfe berth. 2. 85, 26. vintl. 8220.

amen ».. augsb. r. M. 49, 24. Salf. str. 183. als
die viserer ämeten Frankf. a. 1380. ömen Mich.
M. hof 26. ähemen Jen. st. 67.

ämen-treger stm. den ömentregern sol man
zu löne geben von eiin fueder (win) vire

wisze pfenn. Wp. G. 111.

ämer stm. AuGSB. r. M. 51, 15. 6mer Mich. M. hof
26. gmer ERF. rvg. 45.

ämer-gelt stn. visiergeld Mich. M. hof 26.

30. 32.

ametiste: amatiste Such. 24, 118. Steine. 215.

amie Schb. 189, 21. gemahlin Ot. 236a
. 360b

.

amiral: amarel APOLL. 3d
. emmaral KREUZF. 1451.

amis Reinfr. B. 3213. 5559. Apoll. 3516.

amisel stn. dem. zu amis Trist. H. 5064.

amme swf. = eimere Steinb. 102, 189 u. anm.
amme, hebamme WOLFD. D. VIII, 65. 67.

ammen: spls, da mit du uns tuost ammen ELIS.
s. 241, 86.

ammen-lön stm. ammenlön oder brustlön,

Ion einer säugamme Basl. rechtsqu. 1 , 34.

66. 168 (a. 1364. 1457).

amolt: Jösef der vil guoter, der min a. ist gesln
Gz. 7744.

amöme: diu bluot amöraen W. v. Rh. 35, 39.

amömura ist ain paum Mgb. 356, 14 f.
ampcl Rkinfr. B. 27022. ampelle Chr. 8. 392, 32;
9. 598, 27.

arapfer ring ud
, 22.

ampfer-krüt stn. an pfer kraut Rennaus 679.

ampulle, gefäss HPT. arzb. 100.

amsal = omen Renn. 19363. s. ome swm.
amürschaft (lies LUDW. v. Th. 7100, amorschaft
16. 2079).

an-alter stm. vorfahr. David was sin analter

Hb. M. 790.

allbeginne: anbeginde stn. ELIS. R. V:
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anbeginnen stn. arch. w. 32, 120 (o. 1443).

anbeter Hb. M. 452. anebetere Myst, 1. 97, 30

anebeter Z. 9, 39.

anbeten swv. anebetten CHE. 8. 256, 10. 14. 314, 9.

flehentlich bitten ib. 258, 48.

an-bewegunge stf. von anbewegunge eines

fruntlichen mitlidens Schaab 310 a. 1422.

anblic CHR. 8. 64, 4. amblig GRIS. 11, 34. 12, 25.

liebe? kint niht erschric von einem swarzen an-
plic Apoll. 4704. vil maneger sue?er a. warf da
hin der minne Btric ib. 5757. so keiserlich ir a.

was 16. 15199; antlitz? er ward under seinen
menschl. anpleich geschlagen Mone 7, 422.

ail-brseche stf. ein acker, der am dritten jär

ön alle nutzung und anbrsech gelegen ist

Mone z. 26, 25 (a. 1447).

an-brunst stf. inflammatio Mob. 277, 21. eine

anprunst des blutes umb daz. herze Cgm.

156, 2\
anclich: in anclicher trahte TRIST. 14385. ang-
leich Hpt. arzb. 76.

ancliche Part. B. 7324. W. v. Rh. 148, 2.

andäht p l. mit andähten JEITT. pr. 99, 5.

andashticheit fronl. 5, 78.

ande, ant: anden haben RCHR. 437 ff. sie rächen
iren anden Alex. S. 37". von guotem ant (de zelo
bono) Br. A. 46".

andelailge, -läge: den lüten andelage tun, ihnen
das nötige verabreichen RCSP. 2, 36 a. 1442. ande-
lunge Thi'r. rd. 252 a. 1455. vgl. hantlege.

findelangen, -lagen: den herren und den steden
die gülden andelagen ieclichem zu sinem siben-
dcn teile BÖHM. 695 o. 1365. als hän ich ieme die
notteln bede geandelagit RCSP. 2, 76 a. 1444.

anden : er (Antichrist) gepentet in den landen,
nieman getar da? anden, sie müe?ent leisten sin
gepot Gz. 5585. swer sin leben niht hat pehuot,
da? wil got an in anden ib. 6738.

andenke: der handel unser etwie manchem nit

wol andenk und Üsz sinnen gangen ist Gr.W. 1,

411.

ander-bar adv. wir bestetigen anderbar (bei-

derseits, gemeinschaftlich) für uns und unser

erben Mone z. 5, l'J8 (a. 1345).

anderswar TROJ. 13853. HPT. 7. 355, 30. andersch-
war Alem. 2, 29.

anderunge: Verfassungsänderung Chr. 8. 126, 24.

130, 21. 232, 9; 9. 760, 31. 769, 1. ein anderunge
tön an dem heiligen riche, den könig absetzen

RCSP. 1, 59 (a. 1400). enderunge Reinfr. B. 20579.

anderweiden swv. frkiberg. 162. 260. 279, -weiten
ELIS. R. 34". — mit ge-, ver-.

ander-werben swv. neumachen, der stat rent-

kisten anderwerbin läszen Frankf. a. 1391.

ane, an: an arten KREUZF. 5581. — behaben
Kell. erz. 454, 1. — beherten einem etw., mit
gewalt abgewinnen, abnötigen Iw. 4493. — bekla-
gen, anklagen GR.W. 3, 656. — bekomen W. v.

Rh. 23, 46. — bellen, anbellen PAS». 140, 52. Ls.
1. 239, 167. MONE 7, 394. — bereiten refl. sich

fertig anziehen KELL, erz. 284, 14. — betroffen
Oest. ic. 5, 3. — bieten Prag. r. 58, 94. — bt-
len: do schölten sie mit allor kraft an die purg
eilen und die an peilen, unz man seu möht ge-
winnen OT. 842". — binden EN. 160, 17. — biten
ALEX. S. 39". N. v. B. 189. KZM. sp. 194b. 198" t«. o.

CHR. 8, 361, 7. bittend angehn: doch bat in an
da? wip Lampr. Fr. 4675. — brieven: dos namen
hei?et er ane scriben unde ane brioven Konr. pr.
85d

. — bringen ViNTL. 9183. — buffen .s\ das-
selbe. — bürn = angebürn Sciim. Fr. 1, 267. —
erben: dln fluoch hat uns geerbot an Gz. 1971,
— erbieten PASS. 189,28. — erblicken (I. 208 1

',

2) GUDR. 1234, 1. MONE 2, 40. — er dringen s.

dass. — erdrouwen(I. 399b
, 34) DfEM. Ms. — e r -

gän (I. 472", 1) GEN 81, 32. — erkiesen (I. 825",

5) ansehen ER. 8433. — ersiuften (112. 722», 27)

TRIST. 784. — ertrüren, erwindens. dass. —
e ? ? r n : anfangen zu essen ERLCSS. 296. 304. ADELH.
17, 11. — gän: die niuwen frühte denne ane gänt,
ankommen MEIN. 7. — geben: wer ein erb oder
ein hous in dem gericht angibt PRAG. r. 49, 75.

abs. der eine hie der ander dort gap sam in einer

müle an: ich kont sin nie ein wort verstän LS. 1.

243, 318. — gebinden KARLM. 88, 40. — gebli-
ckon (I. 208", 7) TJRST. FRL. KzM Alb. 280. —
gebürn mit dat. d. p. CHR. 8. 106, 14. — gedin-
gen s. dass. — gegän (I. 472", 17) Trist. — ge-
haben s. dass. — gelachen MSF. 196, 17» — ge-
legen Kell. 219, 4. mit dopp. acc. die meide sint

dem tiuvele gar liep und er getar sie doch nie-

mer kein marter an gelegen weder kleine noch
grö; Berth. 2. 187, 30. — geraten (II. 581", 26)

JER. Loh 749. — gereichen MARG. 284. - ge-
r ü e r e n (112. 815", 50) BERTH. — gesagen BERTH.
160, 23. — geschahen W. v. Rh. 208, 32. — ge-
schinen tr. s. dass. - - geschrien (112. 215", 42)

Barl. MARLG. — geschuohen (112. 226", 20)

Laxz. — gestÖ?en TRIST. 15573. — getragen
(III. 73", 7) iw. Nib. Kl. Wig. Trist. 10873. Dietr.
3863. — gevehten (III. 311", 36) GRIESH. — ge-
win d e n (III. 679", 38) JER. — geweinen BERTH.
2. 81,22. — gie?en WOLFD. D. IX. 136, 7. AUGSB.
r. M. 192, 18. — ginen: als ir in neidikleich an-

gient KzM. sp. 222". — grtfen pfänden MONE
5, 251. — grinen HERB. 10368. Heldb H. 1. 150,

599. ECKE C. 165. KzM. sp. 197«. — haben: wer
mit recht die bruoch an hat MONE 5, 80. — haf-
ten: ein merfisch an sime Schafte obene ane hafte

HERB. 18235. — hähen HELBL. 2, 1254. — han-
gen s. dass. und MOXE 1, 306: anehangende (an-

steckende) siuche. — hengen MEIN. 10. — hen-
ken PF. üb. 18,1. RENNAUS 36. —hörren, hetzen
(KZM. A. 1091), kapfen s. dass. — hcenen: einen
vintlich an h. H. v. N. 353. — kempfen (I. 785", 46)

FRL. — kereu: so ferr da? sie die waltstete an
kartent sich an sie wandten, sie ansprachen JUST.
76. auch wil ichs wol haimleich ancheren, das
si beleih pei iren eren KzM. sp. 201". — kleben
s. dass. — kliben BERTH. 201, 4. — klocken s.

dass. — komen: da kämen in die jagendon an,
holten ihn ein MONE 6, 51. sie sint mich in dem
walde an komen und hänt mir min gesellen alle

erslagen LüM. 16". — legen tr. die zit unnütz-
lichen ane 1. Berth. 76, 35. den komer an 1. ar-

restieren Wk. H. 46 f. cleit an 1. W. v. Rh. 276, 12.

an geleit in wi?e cleider MONE 7, 582. etw. an 1.

anzetteln LS. 1. 315, 237. einem borger ein ge-

bot a. 1. etwas gebieten Wk. II. 25. mit dopp. acc.

wurden wir angeleit ein vil schoan wät JEITT. pr.

31, 4. di si michel n6t an leiten, ihnen zufügten

ib. 81, 10; refl. sich ankleiden Ls. 1. 375,10. LUM.8-.
43", sich gestalten: er sach, wie sich die sach an
legeten «6. 110"; abs. plan machen, überlegen Kzm.
Alb. 75. — 16ren (I. 956", 38) TRIST. — liegen
s. auch unter liegen, zu WOLFD. D. VIII, 325. LS.
1. 202, 124. MONE 2,228. — ligen mit dat. u. gen.

da? wir also zerucke gewerfen alle unser missstät
di uns an lige libes und sßle JEITT. pr. 86, 25. —
liuhten Trist. 6629. 10931. — loufen tr. EN.
186, 28. ALEM. 5. 3, 45; intr. s. unten unter bemaln.
— merren s. dass. — muoten mit acc. d. p. und
gen. d. s. Kzm. Alb. 157. — muotwillen OEST.
ic. 338, 40. — naejen s. dass. — n einen: sich ge-
gen einem an n. sich seiner annehmen Ll'M. 44''.

— niden GRlrtMl. 2, 133. — pflanzen refl. da?
sint alle die ir magetuom veile tragent ze une
und ze unstoete und sich an pflanzent so mit
varwen BEBTH. 2. 187, 36. — punieren, raten,
reichen, riechen *. dass. — rihten: da? ist

nach wunder an gericht Kri.iKS 63. s. BLI8.1842.
8166. — rueren: einen mit ariger, mit snoder
red an rüorn Kzm. sp. 2O0 1

. 203". — sagen: das
wil ich euch dan Winsen län, ob ich euch sag ab
oder an Kf.i.l. n:. 152, 4. anklagen j.Tn. 6686. —
scheften s. dass. — schieben Prac. r. M, 137.

— schie?en: den liebarten er ane schö? K u;i

3692. — schiffen (112. Hl 1

, 13) refl. NlB. MAI,
Pf. üb. 81, 480; intr. landen Ot. 16". 303". — schu-
hen WOLFD. D. VIII, 193. — sc h Inen: da?
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schinit mir immir an ROTH. R. 3724. also der
tac schein an, als der tag anbrach Gen. D. 43, 23.

— schriben KL. 1099. HELBL. 2, 559. 1005. 210.

334. 4, 219. 515. MSH. 3, 252 b
. APOLL. 3278. Gz. 6388.

FELDB. 70. — seilen s. dass. — senden, zusen-
den CHR. 8,112,19. — sengen s. dass. — setzen
hintergehn, betrügen OEST. w. 215, 48. — sigen
Iw. 6604 u. Lachmanns anm. — slahen: iuch würd
ein gesmac an sl. Kell. erz. 157, 22. e; ist im
rät an geslagen, da; Üch Isenbart sal vergeben
LuM. 130". ir sit angeslagen flf 40 pferde Rcsp.
2, 74 (a. 1444), an 30 pferde ib. 75. — smecken
(112. 418", 39) tr. BON. 73, 27. — smiden fest
schmieden MONE 5, 173. — smieren s. dass. —
sniden: die fuorten kleider an gesniten von
frischem baldekine Turn. B. 118. cleidere von
samit und von golde nach gewonheit an gesni-
den ELIS. 2013. — sniudeln s. dass. — span-
nen, die sporn EN. 60, 33. da; ir mir s6 altem
manne weit so junge; kint an spannen BPH. 1289

(Mise. 2, 77). — spengen TROJ. 2971. — sprä-
chen intr. zu WOLFD. D. VIII, 325. — stän:
der roszagel hieng ir da nider und stönd ir wun-
derlichen an KELL. erz. 203, 2. dö stuont da;
ors , dö stuont der man so rehte wol ein ander
an, passten für einander TRIST. 6711. — Staren
Marld. han. 64, 23. 30. 130, 26. — stechen, ein
va; MSH. 3, 311". MONE 1, 174. — steren s. dass.
— stinken: alle; din guot da; ist ein mist und
stinkt mich au MONE 5, 170. — sto;en, befallen

Chr. 8. 31, 11. 442, 15; 9. 533. 23; anzünden ib. 8.

104, 8. 127, 21. 298, 2; 9. 818, 5. LuM. 139b
; an-

stecken, mit dat. u. acc. wirt ir och ain guldin vin-

gerlin anstössen MONE 5, 213. — stürmen: turne
unde palas begund man st. an Rab. 1006. — suo-
chen, impetere Stz. 16. — tasten KELL. erz.

227, 26. — tragen, an sich tragen CÄC. 1247.

VrNTL. 5361. MONE 5. 80, 1. 18; anstiften ALEM. 1,

187. CHR. 8. 78, 30. 266, 4. 433, 22. — tröffen s.

dass. und MONE 1, 174. 4, 371. — träten: nft ist

die zit an getreten HEST. 24; tr. befallen DÜR.
ehr. 171. — trinken zu WOLFD. D. VIII, 325. —
trühsen, trüllen, s. dass. — üeben tr. in je-

mand dringen: si ward den man gar vil an ueben,
das er ir solt die wärheit sagen Kzm. Alb. 290. —
u r b o r n s. dass. — v ä h e n zu WOLFD. D, V, 86. —
vallen tr. umarmen : er fiel si an und si in wider
KELL. erz. 165,24.— varn anfahren: der herr fuor in

also ernstlich an ib. 249, 2. — veheden s. dass. —
veil e n UG. 524 a. 1478. OEST. vi. 8, 30. 38. mit acc.

u. gen.: der tot wil mich sterbennes an v. MSH.
3, 354b

. — verdienen s. dass. — v liegen tr.

GEN. D. 113, 27. — viuren: an feuern, in brand
setzen OEST. w, 330, 17. — vrägen abs. anfragen
LS. 1. 142, 551. — vüllen, fürken s. dass. —
waejen ROTH pr. 31. — wahsen, walzen,
wanken s. dass. — weigen j.TlT. 611. Ot. 284b

.

290«. 641». Kzm. sp. 232", Alb. 328. 668. — weinen,
wellen, wenden, wörfens. auch dass. — win-
ken GÖTTW. 109b .

— wisen MONE 3, 208. 5, 212.
— wonen s. dass. — zannen Kell. erz. 454,

38. — zömen, mit acc. d. p. sie tet, das sei nicht
wol anzam KZM. A. 675. — ziehen intr. zuerst

ziehen LS. 1, 146, 689; tr. ein pelzelin an z. WWH.
84, 25, refl. MONE 2, 96. 5, 78. — zücken s. dass.
— zünden: beidiu, wengel und ir munt sint von
rcete an gezunt MSH. 2, 304b

.

ane, ene swm. ene LOH. 4552. APOLL. 2613. 15343.

A
18269

;
VlNTL. 6794.

ane, an präp. mit gen. ERF. 10. 1, 10, mit Hat. ib.

ane, an adv. mit gen. siu was gar alles valsches
an (: getan) LANZ. 4022, mit acc. da; er wsere sine
sinne äne ULR. 1415. der wurde niemer äne weder
guot noch ere (var. des götis und der ere) Steinb.
809 u. anm.; allein, einsam: du vant er sines her-
ren tochter sitzen äne und an eim rocken wollen
spinnen ELIS. R. 45b

.

anebÖZ, Rul. 145, 18. Reinfr. B. 9035. anepö;
Apoll. 5291. 7435. 9313. 12578. anebuosz Chr. 8.

150, 32.

äne-endecheit stf. eivigkeit. Myst. 2. 616, 5.

infinitas Dfg. 297"'.

aneganc Anz. 10, 296. FELDB. 243. ungeloube ist

manic trift anegang und ouch hantgift TEICHN.
A. 100".

anegenge BERTH. 2. 130, 26. in dem a. der vaste

Br. II. 48, 32. an dorn guten angenge Hpt. 16. 283,

68. MLB. 693. 97. 702. 13. s. auch unter dem folgd.

anegengen: wand da; angenge ist niht vürwär
geangenget mit iht, mit orte noch mit ende Mlb.
698. da anegenget der guote sant Johannes sin

gwangeljum mit dem ewigen anegenge KONR.
pr. 8".

ane-gengic adj. gib mir wider die fröd dines

heiles und vestige mich mit dinem angengi-

gen geist Beitr. gcls. 3. 370, 2l7r

ane-gevanc stm. = anvanc Hpt. 18. 73, 3.

ane-gie^ stm. trichter, infundibulum Dfg.

29S".

ane-ginner stm. anfänger Germ. 18, 370

(o. 1344).

aiie-haber stm. anfänger N. v. B. 294.

anehaft: sunder wankes anhaft WH. v. W. 4176.

anehat'tunge dav. 42. wack. Pr. s. 273, 19. Alem.
3, 26.

anehanc : zwene anhenge ader zwene knehte MEIN.
9. zu hant hat er einen hantslag, einen anhang
Acic. 44, 9. der kein eheweib oder keinen anhang
habe MICH. M. hof 39.

aiiehanc-ZÜlle s. anhangzüll, angehängtes

salzschiff Oest. w. 353".

anehap: den anhab tön, anfangen KSR. 116. wan
sü der sachen ein anehap wörent CHR. 9. 811, 26.

aiie-heftic adj. minn diu ist anheftig got

irein schöpfer Mbrg. 2°.

anehou mone 4. 434, 7.

ane-komen stn. Ttr. W. III, F 4. ankumen

Kreüzf. 6694.

aneläz. : anfang, beginnen PlLAT. 18. GR.W. 1, 39;

compromiss UG. 456 f. (a. 1445); anreizung, gelegen-

heit OEST. w. 125, 27.

anelich: eniich wolfd. d. vn, 24.

ane-, anminne rul. 265, 26. Lit. 782. dav. 43.

PRONL. 33. 61. 77.

anemuotec hat wol die bedeut. genehm.

anemuotunge Just. 62. 95. 316. Stretl. ehr.

58. 193. anmütunge Rcsp. 1, 112, anmü-

dunge ib. 349/.
äuen: die mich wänent änen wibes unde eren En.
129, 16. vgl. Hpt. 18, 85. — auch mit under-.

ane-SChiht stf. angelegenheitEn.'* 219 u. anm.

(Bech vermutet misseschiht).

anetrit: ort wo eingetreten wird, eingang Tuch.
251, 20.

anevart: angriff, gegen der vinde a. LAMPR. Sy.

145.

anevehtffire: des landes a. (terrae invasores)

KULM. hf. 213.

ane-, anvehte: da mäht du dich vil wol pewarn
vor anveht und vor inziht APOLL. 2805. in der
anvechte bin ich eilende worden als ein nahtrab
in einem Vogelhaus CGM. 127, 125b

.

ane-vehtigunge stf. N. v. E. 26, 1

.

anevehtunge hpt. 15. 429, 63. Such. 33, 28. vintl.
1028. 6305. LUDW. 16, 21.

ane-veilge stn. anfang. an ende und an a.

Lampr. Sy. 2.

äne-vertic adj. = unvertic Gr.w. 6, 13.
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ane-wartende part. adj. an. sin anwartschaft

haben Germ. 18, 370.

ane-wartunge stf. anwartschaft Germ. 18,

370.

ange adv. BEINFR. B. 4994. W. v. Rh. 117, 6.

ange swm. min geding ist ü? dem angen und ist

jämer da in beliben LS. 1. 29, 6.

angebom: ir angeboren schäm LS. 1. 243, 289.

sin angeborn erben ERF. w. 1, 8.

angel: leides REINFR. B. 2399. 6325, untriuwen ib.

3703, stirer sorgen ib. 6365, der minne a. ib. 2973.

74. da? krümbet sich nach angels siten Tvr. W.
I, 93. a. der bienen VlNTL. 2973 /. Tisch vähen
mit eime a. ElLH. L. 4537.

angeler stm. angler Kaltb. 61, 26. 62, 34.

angel-loch stn. vertinella Dief. n. gl. 379\
angeln Krone (10918). kreuzf. 7633.

angelsnuor denkm.2 xxxrx. 5, l.

angel-tllgent stf. cardinaltugend Chr. 14.

469, 29.

an-gende stn. anfang. von angendt der weit

Const. ehr. 199. 201 etc.

an-gendes adv. zeitl. in einem fort Just. 35.

41. 96 etc., s. Dwb. 1, 343.

angenomenheit: so muost du aller diner selbes

angenumenheit eiginer -werke und wisen lidig

werden N. v. B. 223.

anger, enger: beladener bauernwagen. enger Chr.
9. 774, 22.

anger-phert stn. fronpferd Gr.w. 2, 549 f.

an-gerüere stfn. t das berühren, dieberührung

Reinfr. B. 10053.

an-gesihtic adj. angesehen, der angesichtig

wolgeborn herr Stretl. ehr. 113, 17.

angestbsere part. b. 897. 1215. 507. 3311. 7280 u. 0.

ein angestber schriben N. v. B. 284.

angesten. _ mit be-, ge-.

angesthaft troj. 22046. part. b. 10423. Karl 1170.

W. v. Rh. 151, 44. 153, 57.

angest-, enyestlich wolfd. d. v, 59. 62. 68. 80.

131. VII!, 106. angschlich ALEM. 3. 98, 34.

angestlichen en. 82, 39.

angestsaru br. h. 64, 30.

angest-zil stn. angst erweckendes ziel Virg.

826, 9.

augevelle schb. 275, 26.

angie^er: man soll zwen ang. haben zu der wein-
mäs? Kaltb. 72, 32.

angrif : angriff eines feindes ZÜRCH. jb. 55, 33. 75,

10.

an-grifer stm. Schaab 48 a. 1 293.

an-gl'iffic adj. zur arbeit greifend, fleissig.

er sol angriffig siu S.Gall. ord. 193.

an-grifunge stf. a. der hende Ab. I, 57.

angülte ZÜRCH. jb. 52. 55. mägdeb. 298 o. 1347.

anheber: verursacher Ot. 580b
.

anheberin n. v. b. 101.

anheimes: anheimisch AUGSB. r. M. 104, 2.

Beisp. 32, 9. 56, 14. Anz. 6, 135.

anherre kreuzf. 1030.

an-herren stn. Netz 6094. 213.

anhin: in den walt anhin senden ErankF. a.

1445.

ffllligen: 6njen Schr. 229, 11.

ani^: anys HPT. arzb. 31. enis BUCH v. g. sp. 1.

vgl. GOTH. arzb. 9.

an-kapfen stn. Myst. i. 292, 10.

anke swm. butter BASL. chr. 1. 150, 12. 160, 33.

anke swm. genick LCR. 92, llb
.

ankel-wise stf. Kolm. s. 164. 74. 201. 619.

anken swv. geanket milch, buttermilch Dief.

n. gl. 275"".

anken-wäge stf. butterwage Mone z. 16, 402

(a. 1470).

anken-zins stm. butterzins Gr.w. 1, 159.

anker, enker: anker EN. 21, 10 enker OTN. C. 227,

pl. anker ib. A. 216. ank. als Wappenschild KRONE
18077. 377. 419 etc.

an-kerbuuge stf. anschnitt aufs kerbholz

Gr.w. 2, 60.

ankerhaft od«, enkerhaft Reinfr. B. 544.

ankern: so der kiel geankert ha;te WH. v. W. 4287.

ankerseil en. 29, 39. 208, 28. eilh. l. 8740.

an-klage stf. klage, anklage Tuch. 309, 38.

anklager, -kleger gr.w. 3, 656. 730. Mone z. 4,

148 ff. LANDR. 441.

an-klagerin stf. Chr. 1. 207, 8.

an-krinner stm. der aufs kerbholz schneidet,

rechnungsführer : bergm. für oberhauer od.

Steiger am tag Schm. Fr. 1, 1372 (15. jh.).

anläge, bitte Oest. w. 195, 17.

an-langunge stf. verlangen, Zumutung Rcsp.

1, 77 (a. 1400).

an-läster stn. = älaster Mone 3, 175.

anläzhl'ief Gr.w. 1, 343. UG. 456. 58. 60 (a. 1445).

anlege: anläge von bauten, Vorrichtungen etc. OEST.
w. 217, 7. 298, 11; aufläge, Steuer ib. 290, 26.

anlegunge: die tugent ist nicht ain anlegung der
natürlichen scheenheit VlNTL. 979. anl. der stür

HA1G. r. 57.

anleite alem. 5, 217, 24 ff. vgl. Meibom 113 /.

anleitbrief eyb 11. Oest. w. 175, 44.

anleitunge: einem anleitung (Hoffnung, aussieht?)

geben APOLL. S. 106, 22; immission BTA. 1. 185,

37. MÜHLH. r. L. 171.

anleit-zetel stf. = anleitbrief Eyb 11.

an-loufen stn. anlauf, feindl. angriff'Np. 31.

an-loufunge stf. überschioemmung Oest. w.

330, 45.

an-mäz, stn. für etw. gegebenes mass Münch. r.

2, 61.

anminne s. aneminne.

an-nsemecheit stf. fähigkeit etw. anzuneh-

men, annämekeit Adrian 427, 39.

an-neigic adj. neigend zu (dat.) Mgb. 457, 25.

an-nemunge stf. assurnptio Hpt. 8, 144. Np.

116.

annider alem. 3. 103, 36.

an-noch adv. noch Rta. 1. 454, 12.

auriBtic: anerötik werden Amin. 6, 32.

an-rede stf. Schreib. 1, 4SI. 90. 92. 2, 75. 80.

Rta. 1. 3S0, 32.

an-reichunge stf. forderung, anspruch Rta.

1. 380, 29. Henneb. urk. 2, 31 s. 16.
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anriht-banc stf. Tuch. 296, 28. 303, 12.

anrihte tuch. 304, 4.

anriht-laden stm. Tuch. 303, 4.

amiht-SChepfer stm. Schöpflöffel Tuch. 288,

35.

anriht-venster stf. niemand soll in die Mo-
sterküche kommen, sunder alle ding an dem
anr. üz. gericht werden S.Gall. ord. 189.

anrüchtic KPN. 1, 51 u. anm.

ansage swm. KCHB. 15470 var.

ansaz oest. w. 230, 29 f.

anSDOUm s. auch ens-, äsenboum.
anschin adj. (hieher unter dem stm. der beleg aus
DlEM. 335, 9). ansch. tun, län zeigen RUL. 225, 2.

279, 15. ansch. sin, den anschein haben GRIS. 9, 21.

— stm. im anschin, im gesichte Chr. 14. 515, 35.

anschouwen stn. Wh. v. w. 321. 2896. 5215.

anschouwunge h. v. n. 389.

anschüte oest. w. 158, 3.

an-schüter stm. die zwen anschüter, die die

mässe und metzen anschüten und ab eichen

Np. 186.

ansehen stn. PF. üb. 91, 27. VINTL. 258. wünnec-
lich was sin anesen (: sten) BPH. 5067.

ansehende (Wes lanz. 923. 3714. 7454).

an-seher stm. ein a. der persönen Germ. 1 8,

371. den künftigen ansehern diser geschrift

Uoe. 4, 316 (a. 1299).

an-sehunge stf. von a. des endes Bon. 100

Überschrift, ans. und winkung der ougen

Ab. 1, 57. von wegen ansechung (besichtig-

ung) der stat Oest. w. 208, 24. in ans. sin,

den anschein haben ib. 213, 36.

ansezechman (= ansse^ec man).

ansidel ZÜRCII. rb. 15. UOE. 4, 382 (a. 1301) md.
ansSdel EN. 173, 32.

ansihtec reinfr. b. 4759. Vrac. 44, 12. 956, 12.

SCHB. 315, 26. ansichtige nötdurft SCHAAB 64 a.

1322

an-sihteclieit stf. diu gegenwurte unde diu

a. siner (gottes) chuniclichen milteKoNB. pr.

40d
.

an-sibtlich adj. germ. stud. 2, 166.

an-sintlichen adv. der heilige geist der chom
da ansihtlichen in fiurinen zungen Konr.

pr. 46".

an-sinnen stn. auf a. ains räts Np. 109.

an-siz stm. fester wonsitz Oest. w. 188, 29.

vgl. Halt. 41.

anspan s. ezzischban.

an-sp3enic adj. strittig, anspaenige güeter

Gr.w. 3, 358.

anspin, enspin: enspin biut. 3, 409.

an-spiwunge stf. anspeibung Com. 128, 143".

anspräche, anklage, anspr. und antwurt MB. 40,
292 (a. 1339).

anspraechec Mb. 41, 151. 56 (a. 1345).

an-sprächunge Cling. st. 5.

an-sprechelich adj. wo der selb hof von ie-

man ansprechlich wurd Uoe. 5, 134 (o. 1314).

ansprecher Prag. r. 93, 135. 124, 85. Gr.w. l, 77.

anspr. und anvertiger zu deme vor genanten erbe
ANZ. 19, 143 (13. jh.).

an-spruchicaflJ;'.= anspraechec Ortlofp 1, 77.

ansprunc Schb. 356, 21.

an St BR. H. 7, 126. 20, 4. 72, 9.

anstäl: einen a. haben bestellt sein, eine bestelhing
haben MONE z. 9, 393 (a. 1413).

anstalt: einstellung der gerichtsverhandlung Oest.
w. 183, 35.

anstant: anstand, hindernis RCSP. 1, 272 (o. 1414).

an-stechunge stf. anst. des weins Np. 244.

an-stelle stf. aufSchiebung , Vertagung Oest.

w. 230, 12. 17.27.

an-stoez,er mone 4, 373. wst. 104 o. 1450.

an-stricherin stf. die sich schminkt Teichn.

A. 141
d (aufmacherin B).

an-strichimge stf. anstreichung des heil.

chrisamb, letzte Ölung ÜG. 471 a. 1448.

ansuochunge stf. das ansuchen, verlangen OEST.
w. 216, 36. Chr 10. 430, 4.

an-tast stm. angriff, das recht vor gericht zu

ziehen Gr.w. 1, 832. 2, 386. 484 etc. s. Dwb.
1, 496.

anteilic: einen a. machen mit gen. KOPP geseh. 2"

35 (a.,1291).

antern: dise spotteten sin, die andern anterten
in W. v. Rh. 181, 4.

antern stn. W. v. Rh. 168, 20.

ailtfanclich s . enphenclich.

antheiz. HPT. 18. 118, 262. 65. W. v. Rh. 35, 21. 36,

42. 38, 2. 12 etc. HB. M. 830.

anthei^e: einem eines d. anth. werden KSR. 79.

ETA. 2. 410, 36 (a. 1395).

anthei^ic mone z. u, 382 (o. 1295). hb. m. 679.

ant-houbet stn. oberstes od. unterstes stück

eines umzäunten ackers, das entweder gar

nicht od. nur mit querfurchen, gepflügt wer-

den kann Mone z. 5, 92 (a. 1387). vgl. Stald.

1, 109.

antiffen stf. m. diu antiphen Adelh. 37, 14. 43, 12.

71, 19. er machte zwo antiffen Germ. 18, 371. den
antiffen singen BCSP. 2, 13 (a. 1440).

antifner stm. antiphonarium Renn. 23404.

Alem. 1, 159. vier antifnar Mone z. 22, 432

(a. 1394).

antlanc: antling OEST. w. 117, 10. 23.

antlae^ec Germ. 14, 463.

antlä^-naht stf. Adelh. 40, 29. 63, 1. 91, 38.

Chr. 11. 546,9.

antlä^-predigen stn. Renn. 5564.

antlä^vart Chr. n. 662, 20.

antlä^-WOChe swf. karwoche Teichn. D. 145".

Kaltb. 7, 65.

antlütte: antlüte, -lüt stm. W. v. Rh. 27, 2. 5. 8.

antlit stn. DOM. 85. HB. M. 109. 22.31. 71 etc. ant-
lutz Apoll. 18211.

Antonjer stm. so tuot mir ein A. mer genä-

den, swenne er kumt her, ob sin heili.ctuom

mich bestrichet, daz. etelich siuche mir ent-

wichet Renn. 5329. in der Anthönier gassen

Böhm. 523. vgl. töniger 3, 1461.
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ant-phange stf. od. pl. zu antphanc (ant-

vanc)? die darmgurteln wären sidin, veste

unde lange, und die antphange (mr.dihant-

phange, der aupfang), da mans ane gorde,

da? was ein türe borde En. 149, 16.

ailtracher stm. = autreche Gr.w. 1, 573.

ant-rsechic adj. zeloticus Br. A. 43*.

an-tragende part. adj. antragende hant

Weist., s. Dwb. 1. 503, 6.

antrager, -tragerinne präg. r. 87, 129. andreger,
anstifter Chh. 7. 307, 6.

antraten? (ist antracem zu lesen von anthrax,
carbunkel s. ZOG. 1869 s. 834).

antreche: der name Maller im welschen das ist

ein entrech im dutschen LuM. 36d.

antreiten: der trost, den du, herre, geordent unde
gantreit hast alle dirre werlt KONR. pr. ll d

. d6
ladet unsern herren ein richer man ze huse unde
hete im ein vil grÖ;e wirtscaft gantreit ib. 91 c

.

spise, die er den säligen allen hat gantreit hin ze

dem ewigen libe t6. 101d .

an-triber stm. anstifter Elis. R. 3\

an-trip stm. Weideplatz Oest. w. 172, 46.

antsegede: antsagede KONR. pr. 18d
.

ant-S3ez,ic adj. mutig, vor dem man sich

fürchtet, entsetzt, er wart so antsaezjc , da?

manneclicher von im zöch und man in

schiuhelichen üöch Reinfr. B. 15704.23399.

sup. der zuo den ziten der frumeste herre

was und der antsessigeste Chr, 8. 478, 28.

ant-smalz, -smer stm. entenfett Anz. 23, 272.

IQ {14. Jh.).

ant-vanclich s. enphenclich.
antvristen wack. pr. 5, 5.

ailtwart: wir geloubin di gotelichin antwarte in
allin endin Br. H. 19, 1.

antwerc kchr. D. 525, 28. VmG. 697, l. Apoll.
1046. 301. hantwerc und ebenhö und katzen
ALEX. S. 118b

. antwerg (maschine, uerkzeug) und
ander kunst CHR. 8. 240, 16; handwerk ib. 9. 1029,

35, zunft ib. 8. 121, 8. 123, 9; 9. 776, 23. 777, 15.

antwerc-kneht stm. geselle Mone z. 15, 43.

antwercliute berth. i. 285, 9; 2. 115, 16. mone
3, 34. 4, 156. DlUT. 2, 74 /.

antwercman mone 5, 303. berth. i. 18, 32.

AUGSB. r. M. 187, 4.

antwercmeister, Oberhaupt der zünfte CHR. 9. 761,
3 und 763, 7 var.

antwerten: antwirten W. v. Rh. 21, 34, -flir-
ten JEITT. pr. 123, 16. entwarten GRW. 6, 10.

— auch mit fn.

ant-WUlten stn. Erec durch sinen grimmen
muot im kein a. bot Er. 2 3222.

ant-WÜrter : antwerter, der beklagte Ru-

dolst. r. 209, 6.

an-väher stm.anfänger,urheber; Stifter Gern.

18, 371. Stretl. chr. 35, 2.

an-vähunge stf. anfächung, anfang Vintl.

7386.

anval: lehnsanfall, nachfolgerecht , erbsrhaft PRAG,
r. 64, 103. 68, 111. 91, 188. 92, 134/. da? anvel
SW8P. L. 2, 51; so haizt ain; uin anval, zu/all
Teichn. A. 209d

; dat anv. vorfallende, unvorher-
gesehene ausgäbe CHR. 6. 177, 18. 275, 1.

anvanc: anivanc, laudemium MÜHLH. r. L. 168 f.

an-vencliche adv. anfangs, anfenglich Kell.

erzs 250, 7.

anvengic: beansprucht, des aigen gut oder erbe

anfengik (var. angesprochen) si KSR. 65.

an-vertiger s. oben unter ansprecher.

anvorderunge Kopp gesch. 4b
, 60 (o. 1322). Thür.

rd. 375 a. 1485.

anwalte, -Walt swstm. anewalte THÜR. rd. 247 /.

(a. 1455), -walde SCHB. 240, 24. 265, 7. 359, 36. ane-

walt ib. 360, 1. 359, 30 etc., pl. die anewalt ib.

241, 14.

anwalt-stube /*. Oest. w. 5, 30.

an-wandel, -wander stm. gränze, angränz-

ung Alem. 2, 180.

an-wart adj. gegenwärtig zuo Br. H. 43, 30.

anweigunge: des tiefeis a. CGM. 136, 134b
. Kzm.

sp. 240h
. er lescht da mit unser a. Brev. 99".

an-wert stm. gleichkommender loert Cdg. 2,

408/. (a. 1350).

an-, anewiser adelh. 91, 21. vintl. 3613. oest.
w. 43, 15. 202, 10 etc. ERF. u). 2, 222, wass. 113.

an-WlSUnge stf. anew. MB. 40, 437 (a. 1342). an-
Weisung Vintl. 978. Kpn. 1, 39.

aiizal MB. 40, 437 (a. 1342). sin a. der gült geben
S.GALL. stb. 4, 203.

ail-zaln swv. in veranzalu 3, 70.

ail-zeigen stn. Verzeichnis r
register Tuch.

294, 5.

an-zeigunge stf. zeichen, betoeis Chr. 11.

530. 21, 694, 37; bezeichnung Oest. 10. 77,

1 3 ; anzeige, klage ib. 254, 24.

anzel sivf. balken als unterläge für fässer? s.

unter üfspitze 3, 1718.

an-zeln swv. um eine schuld ansprechen, s.

Z. 4, 320 ff. {darnach entzeln zu tilgen).

an-ZIC adj. anfangend sauer zu werden, säu-

erlich, so ain wein anzick ist Hpt. arzb. 102

anzic wein ib. 109. vgl. Schm. Fr. 1, 82.

an-ZOC stm. anzug im Schachspiele Mone 1,

164.

an-zöugunge stf. Beisp. 79, 33.

an-ZÜnden stn. brandlegung Prag. r. 123, 83.

anzündunge stf. der alt&r haist ain anzündung
der andächt HB. M. 133.

apt'alter ALEM. 1, 244. OEST. «. 75, 5. 78, 24. af-
falter N. v. E. 21, 18.

apfalterin adj. von apfelbatnnholz. diustange

was a. Part. B. 5288. Gr.w. 5, 393.

aplel: reht in der selben wise als epfel on; dem
paradise wären ir pruste APOLL. 133ia. 12038. pl.

öpfel NETZ 9729. Fasn. 345, 17. 958, 30 (epfel 222

,

5). CHR. 5. 286, 30. 293, 1. 326, 16.

apfelbiz. renn. 191 (:itew!;).

apfelboillll Part. B. 4062. HrT. 15. 411, 38. öphel-
boum W. v. lih. 109. 49.

apfel-gart m. Schoneb. 17821 (:zart).

apfelgrä part. b. 11820. Bwanr. 864 Reinfk. JB.

1010. Apoll. 4042. ii?t;:> L8086. 80.

apfelgris troj. 28370. 31780.

apfel-müeslin stn. öptelmiiesli S.Gall. ord.

190.
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apfel-stOC stm. apfelbaum. Schoneb. 5311

7561. 647.

apfel-Win stm. md. appelwein Hpt. arzb. 105

apostel stf. eine schrift, die ein niedrigerer

richter an einen höhern, an den appelliert

worden ist, einreicht: apostel einlegen u.

protestieren Würzb. notariatsinstrum. v. j.

1499. — aus mlat. apostella.

apostele swm. ELIS. R. 2". 14«. DÜK. ehr. 478. 553.

661.

apostolisch: der ap. vater, palst LüM. ll^. 115a
.

apostüzleri stf. abf'all vom glauben Basl. ehr.

1. 69,21.

apostüzler-werc stn. ib. 472, 26.

apoteke VrNTL. 5335. apodeke CHR. 10. 191, 11.

appateke ib. 11. 702, 7. 705, 22. aptek N. v. E.

37, 31.

apoteker SCHB. 310, 15. 364, 16. apteker ib. 164, 4.

31S, 23. apateker Chr. 11. 647, 23.

appe s. ephich.

appellieren Heinz, m, 352. Chr. 8. 50, 24.

appellierer stm. Wst. 47 a. 1488.

appetsite s. absite.

ar stm? s. ere.

aräbin adj. arabisch Vieg. 34, 3.

ärant: erande stn. Roth. R. 2912, ernde W.V.Rh.
2, 98

, erne (: gerne) SCHB. 343, 3. erinde stf. DÜR.
ehr. 101, 520 s. GERM. 18, 371.

arbeit: aribeit UG. 437 a. 1440. erebeit W. v. Rh.
147, 14. 152, 2 etc. — vgl, GSP. 349. CURT.3 274.

arbeitec-liche adv. er was bekümeret mit

solicliem siechtagen, daz. er leitlich und er-

beitklich was an zuo sehend allen den, die

zuo im käment Dom. 86.

arbeiten: erwaten CHR. 2, 17, 7. tr. bearbeiten, be-

wirtschaften, besorgen KPN. 1, 129 u. anm.

arbeiten-liute pl. Mich. M. hof 28. 37.

arbeiterill stf. Hpt. 20, 195. erbeiterin Wp.

G. 151.

arbeit-haft adj. erbeithaft Kirchb. 682.

arbeitlich KREUZF. 6327. erb- SCHB. 350, 6.

arbeitliche kreuzf. 3871.

arbeitsaelec part. b. 739. wolfd. d. vi, 93. w.
v. Rh. 168, 38. ALEM. 3. 103, 47. ARCH. dsp. 1. 390,

7. 392, 1. 43. DOM. 21. 73." vgl. arbent-, erbendselig
BASL. ehr. 1, 574b

.

arc: den ergesten , argesten kouf an etw. nemen
LuM. 4". 101 c

. er nam da? ergeste ib. 74c
; karg,

geizig mit gen. er was des guotes ein teil a. APOLL.
12943. dag volc was gegen in niht a. ib. 16153.

arc-haft adj. wurde auch umb archaft güd

ein zweiunge under iren burgern Böhm. 566«.

1340.

archeit ERNST B. 1304. arkeit, geiz APOLL. 12167.

archidiacenät stf. Leys. s. XXX.
archidiäken m. Höfeb s. 330.

arclistekeit schb. 248, 24. Brev. 80".

arewän Relnfr. B. 4028. 172. Vlntl. 3642. 47. 55.

58. 3771 ff.

arewaenee: den man a. hat umbe manslaht GAÜPP
1, 115 (a. 1293). ainen a. haben von ungelouben
GERM. 18. 186, 29. argkwönig Ew. 46.

arewaenen: arewanen, da? MEIN. 17. tr. VINTL. 3769.

arc-wsenigen swv. Böhm. 630 a. 1354.

arewän-sam adj. argwönisch Ba. H. 64, 31.

arc-warter stm die finde, flyer und argwar-

ter markgraf Wilhelms v. Meissen Gengl.

cod. munic. 896".

arc-WÜle swm Kirchb. 692. 701.

arcwillec adj. die kunst von den Sternen^ saltu

wislich lernen, du salt nicht strite wonen bi, wen
der mänd arewillic si ARIST. 2796.

arc-willen swv. tr. Kinderl. hörigk. s. 456.

arewei^-waz,z,er stn. erbizwaz^er N. v. E.

17,38.

argen: ich hän dik genomen war, da? man bi den
argen arget REINFR. B. 10711. — mit er-, ver-.

arguieren BEH. ged. 2, 72. LCR. 50, 476. argawieren
Chr. 10. 353, 15. 354, 1. argueren einwendungen
machen ib. 7. 209, 16.

arke: du bist des tröstes a. Gz. 1531. sie legten
in in einen sarc, der was gemacht als ein arc
Alex. S. 166\

ärker: arkäre En. 178, 8. erkere ib. 119, 24. 156,

22. arkeire CHR. 13, 123, 21.

arlmc: hacken, ärling, sensen MUR.

arm-baut stn. armband als schmuck Anz. 1.

219 (a. 1440).

amibrust LrVL. M. 5448. 6224. 8195 etc. ermbrust
En.'196, 8. arburst MChlh. rgs. 63. armbst ML'R.,

ärmst Al'OLL. 6047. Kaltb. 3, 20. NZB. 3.

armbruster Rozm. 167. armbroster ANZ. 3, 273.

SCHREIB. 2, 126, 41. Job. Armbruster BACM. 15'' a.

1336.

armbrustschütze Chr. 2. 274, 19; 10. 231, 32.

armbrustscllUZ. Rozm. 16S. armbstschus OEST. w.

336, 34. derbuhel was wol ein armbrostscho? von
der stat LuM. 22".

armbrustwiüde: die alten armbrustwinden alle

her abe getan MOSE z. 6, 60 (a. 1412).

arme stf. armitt^JYiT. 402.

armecheit: armcheit HPT. 18. 123, 113. 119. Jkitt.

pr. 19, 4. 92, 20.

armejeeken: armengecken Chr. 10.23, 19. 162, 11.

RCSP. 1, 475. 77. armegecken ib. 2, 62.

armem s. ermern.

arm-gespenge stn. Hb. M. 343, -gespengt

ib. 505.

armgolt bu. 20, 57 (a. 1261).

armgrö? virg. 31, 9. 43, 5.

arm-heit stf. armut, elend Wsp. 588.

armleder Bi'ihm. 749 a. 1377. n. pr. Arnleder BACM.
15'' a. 1318. künig Armleder CHR. 8. 103, 23 ; 9. 759,

16. 893, 21.

arinliute kell. erz. 70, 17.

armman wolfd. a. 235. 36. Berth. 2. 195, 34.

Bw. 75. pl. armemennere RCSP. 2, 222 (a. 1462).

armonie: die engel sungen armonie BPH. 9964.

mit süe?er armonien ib. 9s44.

arm-rör, -roere stnf. armschiene, vierzehen

par armrör Germ. 16, 76 (15. jh.) armroere

Chr. 11. 684, 3.

arm-SChilt stm. armgeschmeide Dsp. 1, 29.

arnischin arnst. r. 64, 100.

arm-SCho^ sin. sagitta Dief. n. gl. 324*.

armselic adj. ein armselig leben Rozm. 175.

arm-swenken stn. Mone 4, 368.

armunge schb. 181, 23. 239, 3.

arm-zierheit stf. Kulm. r. s. 119.
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armziue schreib. 2, 306 (a. 1422).

am stm. adler JEITT. pr. 103, 22. Chr. 13. 367, 7.

arot ZEITZ, psalmen 97 n
.

am «<»n. ernte CHR. 13. 179, 7. 180, 16. 192, 9. des

suntags in dem am nach uuserm vrowentac UOE.
5, 401 (o. 1324.)

am-boum stm. ahornbaum Gr.w. 3, 431.

am-liolz stn. ahornholz ib.

Arnolder berth. 2. 70, 21.

am-snabel stm. adlerschnabeh von einer

grossen nase Mone 3. 23, 69.

arnunge stf. verdienst Schb. 187, 23.

arömat: der gift für höhe arömat niu?et EE1NFR.
B. 22697. mit hohen arömaten W. v. Rh. 211, 53.

264, 7.

arra?: harras VOC. G. 186 b
. zwei arra?un MONE

z. 22, 432 (a. 1394).

arren s. auch verarren.

arrestieren swv. Erf. fzo. 321, 21.

arrestierunge stf. Mh. 2, 171.

arrich ? stn. Apoll, reit in da? arrich da sin

(Ydrogantes) wonung solte sin {er findet sie

in einem tale) Apoll. 10753.

arsbacke anz. 12, 349. 19, 217.

arsbelle Ab. 1, 120, -balle 1*6. 126. arspelle Cgm.
223, 7, -pele ib. 120, 23K
arsdarm : guot arsderm und kuttlen S.Gall. ord.

188. ain üterlin oder ainen arstarm (als abend-
essen) ib. 191.

ars-gat stn. anus Diut. 2, 200\ vgl. Wattb. 2

434 (ersgat).

ars-hol stn. podex Voc. Sehr. 2131.

ars-klaf s. unter klaf 1, 1596.

arslingen s. erslingen.

ars-wange stf. nates Schm. Fr. 2, 958.

art stf. durch siner höhen triuwen art ENGELH.
6204. min vater ist von arde vri TJLR. IVh. 112b.

da? kint nach der arde sluoc ib. 160". er was von
art ein piderman APOLL. 19040. ein samit als ein
rose von art ib. 10104. der tac gewan (nach dem
gewitter) liehte a. ib. 10985. got wilkomen du
sselec art grüsst Lucinia ihren vater ib. 17776.

artacker Böhm. 515 a. 1332. ardeacker Rl'DOLST.
r. 223. s. GERM. 18, 371.

artec-lich adj. von geburte was er gröz, an

arteclicher schouwe Rkinfr. B. 21555.

arten: si künde als ein schemic wip gebaren wol
und a. TrOJ. 17061. — auch mit an, ent-.

art-galle swf. eine pflanze. Hpt. arzb. 87.

arthaftec mühlh. rgs. 143.

art-höu stn. heu vom artlande Gr.w. 6, 135.

artic s. ertec.

artikel." erfunde ich keinen a. an dir dan güd,
ich dete dich henken an den wint LuM. 134".

artlant rudolst. r. 221 ff. Erf. fzo. 321, 20.

art-liche adv. unart nit artlich zertet Beb.

49, 25. vgl. ertlich,

art-ribalt, -spileman stm. von arte ein ri-

balt, spileman Trist. 3794. 7595 nach Germ.

17, 399.

arwartamt s . auch mone z. 10, 135 (a. 14C3).

arzät: er He? verre suochen nach orzteu von den
puochen APOLL. 1918. got ist der obriet arz
(: swarz) TEICHN. A. 104". Schb. 360, 18 (: scharz).

Leier, WB. Nachtr.

arzätie: arzedie ElLH. L. 954. arztige LUDW. 22,

17. 19. 20. 23. 25. arcitteie BR. H. 28, 7.

arzatien: arztien SCHB. 311, 36. 313, 33. — mit ge-.

arze s. erze 1, 704.

arzebischof s. erzebischof.

arzenen 5. erzenen.

arzengel s. erzengel.

arzenie: arznei VINTL. 2436. CHR. 11. 604, 29 (heil-

kunst).

arzetaere Chr. 13. 363, i0; 14. 765, 29.

arzentuom: arzetuom PANTAL. 551. erzentuom
Krone 7559. hpt. 20, 171.

arzet-bühse stf. du bist ein arzetbüchs Gsm.

s. 137, 55.

arzetbuoch hpt. arzb. 82. anz. 2, 184.

arzet-gelt stn. = arzetlön. arztgelt Chr. 10,

368 anm. 1 (a. 1482).

arzetlist hpt. 20. 349, 114.

arzetlön s.Gall. stb. 4, 312. Chr. io. 427, 17. 434,

2; 11. 656, 14.

arzet-me^er stn. Kell. erz. 432, 22 var.

arzibiere: aller stimme ein eröne ist herpfen

seiten ziere, in süe?em hellen döne so din-

get dannoch fürbaz. arzibiere Zarncke

gralt. 93. 94, 2 u. anm. (= j.Tit. 412). vgl.

kalkofan.

arzkanzelaere s. erzkanzeier.

arzliute s. erzeliute.

äs ' er lac dort als ein grö?e? äs APOLL. 10927. du
foule? äs Oz. 6188. äs (: mä?) VlNTL. 5263. 67. 74.

der heiden äse KREOZF. 7008. as (: was) ERNST
B. 3329. KENN. 22743. achs (vgl. äwasel) HB. M.
604.

äsaloft? nü ist ir (werlt) übel so grö?, da? ir

ofte da? gotes dienste von ir äsalofte versu-

men muoget Konr. pr. 72*.

äsanc schm. Fr. 2, 811.

asch : schiff für den salztransport OEST. u\ 86, 5.

87, 2. 88, 16 etc. vgl. esche.

asche s. ohse 2, 149.

asche nom. vorhen göras und aschen APOLL. 18323.
ein pfunt aschen, die dürre sint WP. 6. 41. st.

pl. asch LS. 3, 225. 292.

aschen-brenner stm. Mone z.26, 42 (a. 1399).

aschenborner Gr.w. 1, 466. Anz. 3, 303.

.9. eschenbrenner.

aschenbröt germ. stuä. 2, 166. vgl. MONE *. 22,
376 ff.

ascheil-glas stn. aus pottasche, kieselerde etc.

gefertigtes gemeines glas, diu glasevenster

- - wären niht mit aschenglas verspannen

Zarncke gralt. 71. 26, 3 (= j.Tit. 336) und
anm.

ascherde? wir worhten? vor unde nä in zwuo
hitze und in eim [var. einen) ascherde (: werde)

Feldb. 229 u. anm. „wol die besonders zu-

bereitete bein- oder spataschc, auf der das

silber gebrannt wird." vgl. ascherrade Dwb.

1, 585, herdasche Frisch 1, 444 b
.

ascherkuoche h. i». N. soj.

ascherzelte s . nun Christ, s. 725. 41. 1153.

2
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ascher-mitwoche swm. Rcsp. 2, 148 (a.1461),

swf. Germ. 18, 371.

aschman dürfte doch mit WACK. durch boots-
knecht (s. asch) zu übersetzen sein, vgl. auch GERM.
14, 425.

äschröt PRAG. r. 23, 33. abscbröt, secta VOC. Sehr.

1580. Rta. 1. 488, 19. unküsche ist ein verterpnis

des libes unde ein abeschröt (abreviatio) des le-

bens ARIST. 817.

aschtac UOE. 4, 332 (a. 1300). BU. 247. 66 (a. 1367.

71). BREV. 93a
. eschetac BÖHM. 679 a. 1360.

äse Nesselm. 225. ein schit ich ab der äBen nam
ÜW. H. 402. 8. voräse.

äsen-boum = ansboum Feldk. r. 78, 3.

äser s. eser.

ä-smeckeilde part. adj. = äsmec. ösineckend

Hpt. arzb. 105.

aspan s . ez?ischban.

aspen-tier stn. = aspis. zwei aspintier Germ.

17, 354.

aspis (lies Schlangenart). PART. B. 532.

äspväche = äspneche (var. abspräche) OTN. A.

234.

assach TEICHN. A. 188b . PRACT. 244. UG. 439 a.

1441. KALTB. 56, 27. 65, 44. 72, 35, pl. assech ib. 1,

19. -wann ainer hülzein assäch auf den markt
pringt, es sei Schüssel löffel tälier lagel etc. MUR.
asseich u. esseich KZM. sp. 237 b

, assech Alb. 408.

ässel? Netz 10593.

assisie stf. aecise s. Gebm. 1 8, 258. asise Chr.

14, 970".

ast: da? fürpüege krachte als ein a. Apoll. 19167.

des kriuzes a. W. v. Rh. 175, 52. na st, pl. nest
ZlMR. ehr. 1. 304, 6. vgl. SCHM. Fr. 1, 1766. — icegen

der etymolog. vgl. auch ZOG. 1869 s. 835.

astach stn. gipfel, äste u. zweige gefällter

bäume Oest. w. 249, 14. 256, 6. 259, 3.

astic: astig TUCH. 75, 33. 77,26. vgl. GERM. 18,259.

astronomie Reinfr. B. 21329. LUDW. 10, 15. astre-
in i e WARTB. (156, 9. 158, 7. 159, 1).

äswich SCHM. Fr. 2, 623. — das heimliche weggehn,
sich wegstelen: siner berberge er do äswiech tete
HPT. 21. 374, 1478 u. anm.

ätemen: den abgotin edemite he under da? ant-
litz und sie vielin Martyr. 68".

ätemzuht, ndrh. ädenzucht LACHM. U. schft. 1.

530, 144.

atlas stm. atlas, ein Seidenstoff 'S?. 107. Chr.

11. 751, 11. s. Dwb. 1, 594.

atlasin adj. von atlas Np. 96. ai'n swarze at-

laseine Joppen Mh. 1, 161. ein atlassen rock

Inv. 1504.

ä-tropfsin. dachtraufe. da? ä. üf sich selber

wisen S.Gall. stb. 4, 189.

atz N. v. B. 143.

atzel stsicf. Mbrg. 25». BEISP. 56, 3. 7. 12. 17. 26.

atzeleht adj. elsterartig N v. B. 1 70.

atzeman : 9 ß umb düch eime atzemanne an der
6rglocken FRANKF. a. 1380.

atzen, prät. est Such. 25, 93.

atzgelt CHR. 14. 923, 11.

atzunge: atzunge u. herberge MB. 39, 476 (a. 1331).

dinste u. atzunge SCHWBG. a. 1413. wir sullen in

weder mit beten, sturen noch atzungen dringen
ib. a. 1366. — in den stellen aus AD. 747. 874 be-

deutet es Zwietracht, streit, s. OBERL. 63 und:
die mis8ihelli u. atzunge WST. 70 a. 1288. azzunge
u. krieg MONE z. 4,56 (a. 1302). atzuDge u. miBse-
helle ib. 6, 430. 8, 378. 12, 367. 69 (a. 1311. 22. 26).

a. oder krieg SCHAAB 82 a. 1331. vgl. etzunge.

auetoriteit stf. Ls. 1. 83, 12. 21 (: seit).

aureolä BPH. 8680. Mart. 250, 109. 263, 13. SGR.
1980.

aurin, aurine, aurinje f. centaureaDFG. 112",

n. gl. 84". Goth. arzb. 9. vgl. Dwb. 1, 817.

ä-var adj. abfärbig, farblos Netz 2354. 4858.

10339. 524.

avelen siw. liute, die dise werlt mit untriwen

unde mit höchverte avelent Konr. pr. 56 d
.

s. afel.

äventiure s. Apoll, s. I89b
. ewintür Schb. 185,

13. öfentUre Chr. 8. 288, 26.

äventiuren : die wil ich hie bin um äventüren
willen, so ist auch billich , da? ich äbentüre
LuM. 20 d

.

äventiurisch adj. äventürsch, waghalsig Chr.

13. 3<t7, 2.

avern : die fanknust äfern S.GALL. stb. 11, 13. eine
red^ffern VUB.Bing.2". afern und rechen SCHWBG.
a. 1426. — mit ge-, vgl. aberen.

aver-, ever-rüte f. abrotanum Dfg.4°. abrüte

Hpt. arzb. 9. vgl. ebereiz.e u. Goth. arzb. 30.

äwasel AUGSB. r. M. 35, 19. 173, 32. der äwors
BERTH. 2. 231, 15. äwursen, äwürhsen stf. ib. 1,

134, 33. 35. 135, 17. ein äwersne des volkes BR. H.
7, 128 hs. (im texte äwerfe). vgl. Germ. 18, 257.

ä-wec stm. abioeg Ammenh. s. 344. vgl. abe-
wec.

ä-wege adv. = abe wege, aus dem wege, weg
Chr. 9. 557, 19.

ä-wert adj. öwert wolfeil, wertlos Netz 9697.

ä-wicken swv. von der regele äwicken, ab-

weichen Br. H. 3, 15.

äwise stf. abwise, torheit LCR. 40, 98.

ä-wise adj. der win macht ouch wise liute

äwise Br. H. 40, 14. vgl. abewisic.

axen-slac stm. schlag mit der axt Hb. M. 406.

axtslac Berth. 2. 35, 4.

axlin : extlin berth. 2. 70, 29.

ast-helm stm, axtstiel Gr.w. 3, 462. s. halme
u. Dwb. 1, 1047.

axt-pfenninc stm. abgäbe für das recht holz

zu fällen Gr.w. 1, 577. 4, 570.

äZ, s. unter zuovüerer 3, 1200. du maden ä? Gz.
2318.6186.839. 6? Schb. 283. der menschliche 6?
Martyr. 55b

.

26Z.ee: aezige ding S.GALL. stb. 4, 32. 314. Br. B.
32"; act. nit vast ezig sein (non multum edacem)
ib. 41".

a^eln swv. törlich az.z,eln (: brassein) sam die

atzel tuot Mbrg. 25*.
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B.

{vieles ist schon unter P nachgetragen.)

b. b bezaichinet gewalt oder urlouge HPT. 17, 84.

bäbest (lies I. 75") der beiden b. j.TlT. 964. bäpest
CÄC. 139. 83.

bäbest-brief stm. päbstl. breve Chr. 9. 588,

14 f.

bäbestie: bebstie GERM. 18,371. s. päbestte 2, 195.

bäbest-imfel stf. Chr. 9. 598, 26.

bffibestlieh: pebestlich PASS. K. 220, 31.

bäbest-stuol stm. Chr. 8. 15, 19.

Mbestuom Gk.W. 1, 591. bäbistflin ib. 3, 418. ThüR.
rd. 245 a. 1455.

bäc: pralerei KARLM. S. s. 266.

bacb: wider b. stromaufwärts TEICHN. A. 105". ein
pach ir ou? den ougen flö? Apoll. 2314. da? töt-

slahen wart so grö?, da? ein p. von pluote flö?

wol ein mile von dannen ib. 7615. dö übergienc
der fröuden p. Gz. 1486.

bachbrunne: bachbom Ortlofp i, 730.

bachen-diep stm. Fasn. 1271.

bachen: er puoo ein pröt CHRIST. S. 783. als. man
püch pei den pecken CHR. 11. 635,24.— auch mit ge-.

bach-garte swm. ein garte ob dem bache,

den man nennet der bachgart Monez. 10,481

(a. 1356).

bach-holz stn. bacholz Mone 1 , 94.

bachhüs: bac-, bakhüs NESSELM. 330. BÖHM. 469.
626 (a. 1323. 52). RCSP. 2, 249.

bach-ke^el stm. backe?z.el Ortlofp 1,410.

bach-lön stn. Chr. 11. 475, 17.

bach-meister stm. qui rivo praeest Fahne
forsch. 2. 2, 98.

bach-meister stm. bächer, aufseher über eine

bäckerei Myst. 1. 108, 37. Dür. ehr. 542.

bach-müle swf. Germ. 18, 371.

bach-rein stm. bachufer Gr.w. 1, 468.

bach-rUDS stm. bach, bachbett ib. 1, 13S.

bacb-stat stmn. Chuonrat an bachstade Kopp
74 a. 1284.

bachstelze nesselm. 771.

bach-stube f. backstube Mich. M. hof 14.

bach-SWin stn. = beckenswin Ortlopf 2,

141. Henneb. urk. 2, 101.

bach-tal stn. -talle sivf. tal, ufer eines bachs

Gr.w. 1, 81. 93.

bach-tobel stm. Gr.w. 1, 130.

baciV-vlo^er stm. holzflösser Anz. 3, 303.

backe: e? was ein junkfrowe, die bat einen swfi-
ren sieebtagen an irom linken bakon Dom. 71.

über die backen rinnen N. v. B. 175.

backe? DÜR. ehr. 710, s. dazu GERM. 18, 371.

backel stn. ein balleii wolle kvosB.r.M.bO, 21.

backen, packen swv. packen, verpacken, salz

b. Frankp. a. 1369. sie pakten ir gewait

Rchr. 806. — mit ver-.

backenslac loh. 16. Wh. v. w. 4794. alsf. o. 3557.
RXDOLST. r. 210, 13. LEüTBG. r. 17. Erf. w. 1 2
MONE4, 453. 6, 26 f.

badffirinne: baderiune Msh. 3. 79n». baderin, pa-
derin VOC. o. 33L

, 37. Chr. 11. 604, 27. 628, 1.

bade-bronne swm. salincnbad Mone z. 2, 28(».

bade-buole swmf. buole im bade Hoffm.
kirchld. s. 110.

bade-bütte f. badewanne. selentr.s.ß9. Gr.w
1,729.

badegelt: badgeld, (on des baders LCR. 40, 2C88
Anz. 18, 236 (.16. jh.).

bade-geltelin stn. labrum Dfg. 314\
badehemde np. 76.

bade-hüetelin stn. padhuetlein Fasn. 93, 15.

padhütlein Chr. 10. 374, 17.

badebuot LCR. 40, 2001. vgl. baderhuot.
badehüs Teichn. C. 255 b

. Geis. 438. padhaus Chr.
10. 205, 4. pathaus TUCH. 199, 29.

bade-kappe swf. badkleid, -mantel Anz. 18,

15. 16. 46 (a. 1426—46). Wien. str. § 97.

Görl. stat. 394. 96.

bade-ke^el stm. Germ. 18,371. padkessel

Chr. 10. 328, 1. vgl. baderkezzel.

bade-kittel stm. script. rer.pruss. 4, 635.
badekneht lcr. 40, 2017. 32. 40. fasn. 689 12
CHR. 11. 695, 14. tgl. baderknöht.

bade-kübelin stn. kleine badewanne Ludw.
14, 17.

badelachen berth. 2. 30, 27.

badelät lies bade-lat stf. einladung zum bade.
badeliute lcr. 40, 2052. 78.

bade-lön stn. Rotenb. r. 64.

bade-mantel stm. Swsp. 26, 12 Schilt. Kell.
erz. 192, 20.

bademeit lcr. 40, 2122.

baden: beit = badet WG, 6784. part. gebeit t'6.

6668 — mit ge-, ver-.

baden stn. Otte 570.

badenvart: Maria reinigung? GROTEF. chronol. a.
1425 („Maria geburt?"). parnvart Gr.w. 3.7o
1450), cgi. WEINH. 6. qr. § 164.

badequeste s. batkoste,

bader-buot = badebuot Com. 444, 8".

bader-ke^el = badekez?el AcosB.r. M. 265.

bader-kneht = badekneht. boderknecht
Apoll. S. 35, 15. Mone schausp. s. 129, 79.

bader-schere
f. forfex Diep. n.gi. 179*.

badesac. — padsak (= watsac ?), sarmantia, mau-
tica VOC. ö. 186".

bade-sebaf stn. labrum Dibf. n. qi. l>j.v.

Fasn. 574, 2.

bade-SChamel stm. Fasn. 213, 32.
badescheffelin

: batscheffeiiu Bph. 3019.

2*
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bade-stat stf. badstätte, lad Mone z. 2, 286.

bade-, batstube cic. 1639. anz. 18, 237 (15. jh.).

bastube BÖHM. 469 (a. 1323).

bade-stuber stm. Nyeb. symb. 449.

badeswamp: padswam teichn. a. I8l b
. batBwam

Alex. S. 123".

bade-wäc stm. Grw.i, 668.

bade-warm adj. lauwarm. Rozm. 170.

bägen stswv. prät. bieg Teichn. A. 112b
. — auch

mit er-, über-,

bagen stn. Teichn. A. 26 c
. Anz. 2, 224.

bägStein ANZ. 5, 262. pag-, pak-, pack-, pok-,
pock-, pachstein KALTB. 2, 19. 4, 11. 72. 75. 73, 34.

77, 50 etc. — vgl. lasterstein.

bäht MARG. W. 280. LS. 1. 222, 60. da? sin nieman
sa:b ein bäht TEICHN. A. 8C

. böht N. v. B. 85, 23.

CHR. 8. 279, 21. vgl. phaht.
bal: den b. werfen Teichn. 221. Alex. S. 42». Apoll.
11520. ein pal wol genset mit siden ib. 1511. nach
dem pal (; al) laufen KZM. sp. 236". der kang
wart tragende ein sceptir in der rechtin hant
und in der linkin einin bal Schis. 177, 16.

balas MONE 4, 257, palas ib. 7, 312 und unter palas.

balc: der unsselic pale min (leib) APOLL. 16350.

ou? der wölken palgen (: walgen), dichte masse ?
ib. 1289. wan smalz in lägein oder in peligen in
die maut kümbt MUR. schwertscheide AUGSB. r. M.
120, 30.

balche, vgl. velche.

balc-lich adj. b. obez.= obez. in belgelinFßL.

29, 3.

balc-sleger stm. Heinricus Balcsleger dictus

Ludew. reliq. 1, 292 (a. 1312).

balde: nie so balde mit folgd. negativ gewendetem
satze : kaum — so TBI8T. 13260 u. Bechst. anm.

baldec-lich adj. = balt. wiste ich, wer mir

kunt getan het also baldeclichen tröst Otte
617.

baldecliche, -en wolfd. a. 554. 56. 66.

baldekin: da? bellekin traghimmel RTA. 1. 225, 1.

23. 30. der beltiken ERF. rvg. 47. s. auch paltekin.

balden : froh sein über (gen.) APOLL. 1327.

balderich : vgl. paltreich gürtel, cingulus compli-
catus HB. M. 241.

balen
f.
= walene APOLL. 489.

balgen swv. wirbalgaten im pet hin und her
Kell. erz. 429, 16. — zu beigen, balc.

bal-heit stf. unrecht, Schlechtigkeit Be. H.

49, 18.

bal-hceric adj. ungehorsam, balhöring Lac.

185". 193*.

bal-houbeten swv. balhoipten Oetlopp 1,

700.

balier stm. vorstand einer ballei. baiiger Mone
z. 2, 321 (a. 1451). Germ. 18,371.

balke: wagbalken, balkemvage s. Germ. 18, 371.

balken swv. s. uf balken 2, 1687.

ballach stn. dem. zuhal\e,waarenballenGB..Vf.

3, 650.

balle: des paln spiln Apoll. 1514; von Salaman-
ders ballen ein deckelachen PART. B. 1130; des
ein künegin bedarf, manegen ballen man des warf
in den kiel TÜRL. Wh. 62 b

. vigeu verkoufen bi
ganzen ballen AUGSB. r. Freyb. 125, md. auch f.

von einer ballin, die man tragen mag BÖHM, 505
a. 1329.

balleht adj. rund, abgerundet, stumpfeht

oder pallete prötmeszer Np. 53.

ballen abs. und ballent zaller zit (semper vagi)
BR. A. 4".

ballen stn. der äbent leret tanzen, ballen,

springen Reinpr. B. 4204.

ballen-vart stf. waarenfracht.

ballinc s. banlinc.

balme: Ruodolf von der Balme KOPP gesch. 4", 3.

6 (o. 1312). jensit der Are, da diu Balme lit ib.

4», 7 («. 1312).

bal-rseter stm. balreter, lieger, arger wiht!

Magdalena 26 b
.

baisame: da? pöumel, da? den edeln palsam pirt
APOLL. 18263. der edel palsamus (: nardus) W.
v. Rh. 35, 37.

balsam-garte swm. Mr. 976.

balsamite bph. 1006. Frl. fi. 6, 20. 27.

balsarn-kiste f. diu edil balsemkiste Mart.

96, 83.

balsamkrüt msh. 3, 398b
.

balsam-lieht stn. in gotestempel ein kör, den

zehen balsemlieht däkunnen zieren Zarncke

gralt. 153. 4, 4 u. anm.

balsam-lilge swf. Hb. m. 432.

balsam-risel stn. Hadam. 691.

balsamsmac LS. 1. 376, 47. balBemsmac TYR. W.
II", 8.

balsamtrör lies loh. 3684. 6064.

balsemen: gepalsamet und gewurzet Gz. 3712.

balt: degen palt APOLL. 656. 7724 u. ö. mit balder
ile Relnfr. B. 4528. mit gen. sorgen MSF. 71, 9,

fröiden b. »6. 77,23. sin vruntschaft ist gein dir

so balt HEST. 1341. ze rehten zühten was sie palt
APOLL. 15202. vgl. JÄNICKjE in der zeitschrft. für
gymnasialwesen n. f. 2, 37. sup. bildest N. v. B.
220.

baltheit: presumtio DFG. 457 c
. CÄC 1579. BR. H.

70, 2. Alem. 3. 117, 47. 118, 32.

baltliche: Karl 2012. fronl. 52. Diut. 3, 10.

baltspreche ist wol als adj. balt sprseche anzu-
setzen.

balwahs : die nagel wären gro? und pulwechse
Marienklage 6 (14. jh., mitget. im 17. hefte der zeit-

schft. des histor. Vereins für Steiermark), noch jetzt

steir. pielwachser feidel ganz stumpfes taschen-
messer ib. s. 11.

balzer: und satte üf, das pfaffen süllent baltzer
haben und keinen bart CHR. 9. 511, 23.

ban, bane stfm. die kiele brähten alle tage vil

gseben schaz üf dise ban PART. B. 2295. sie riten
nach ir ouf ir pan APOLL. 10893. dö sluoc er
umbe sich ein p. ib. 9412. dö er an die p. (kampf-
ring) kam ib. 19077. deu pane wart wit unde lanc
ib. 19725. sie stächen den ganzen tag wol und
hilden die bane LuM. 26 b

. sie machent allein
allen andern die bane zu enge /''. 26 b

.

ban, bane stswm. also siechet er von tag ze tag
und wart als vast smeckend von dem ban und
von den siechtagen KUCHM. 21.

ban-anger stm. anger mit bezug auf dessen

gebotene einfriedigung u. freiheit von der

gemeindelrift Oest. w. 23, 26.

banbrief : achtbrief S.GALL. stb. 4, 231
;

gerichtl.

Urkunde CDS. 1, 77 (a. 1399).

banc: des creuzes panc Gz. 3000. under bette und
under banc WOLFD. A. 122. dö quämen die geste
gegangin in die veste an eine bang gitzin Eu.H.
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L. 2097. durch die b. ohne unterschied LrVL. M.
944. nechselbank ERF. w. 1. 39. gerichtsbank PRAG.

r. 16, 25 u. o.

banc-armbrust sfri. Chr. 1. 183,7. Anz. 1,68.

bancarmburst Chr. 14. 789, 19.

banc-gelt stn. bankzins der metzger Anz. 18,

236 (15. jh.).

bancgenöz.e bu. 66, 13 (a. 1295).

ban Chart: pankhart FASN. 56, 10. 67, 24. 68, 5. 382,

24. CHR. 11. 554, 8. bankart, pankart VrNTL. 4243.

ALEM. 3, 143. JUST. 260.

banc-küssen stn. Mone z. 16, 28 (a. 1432).

pankkusse Inv. 1504.

bancpfulwe MONE z. 16, 28. 260. Kcsr. 2, 247.

banc-polster stm. ein langer gewirkter pankp.

mit siben schilten (wappen) Inv. 1504.

banc-seil stn. Anz. 3, 51.

banc-stat stf. Gr.w. 2, 267.

bauctuoch mone z. 16, 28. rcsp. 2, 248.

banden, mit ver-.

banen: der züchte pfat benen Trist. H. 60.

baner-schilt stm. am b. ein rim ich las,

spricht: fides spes et Caritas Lcr. 50, 1675.

banervüerer lum. 27». 85d
. ack. 56, is. panirfü-

rer Chr. 11. 564, 9.

bangarte mb. 40, 400 (a. 1342).

bange: ime was vil banger nach Zormerin dan
Zormerin nach ime LuM. 26".

bangec-heit stf. Germ. 18, 260.

bange-liche adv. Hans 917.

hangelt = banwingelt Gr.W. 3, 575; straf-, reu-
geld CHR. 11. 645, 18 f.

ban-gerihte stn. = banteidinc Gr.w. 3, 695.

banholz : da? holz in acker verchÄren oder ze
ainem panholz haigen TJOE. 4, 283 (a. 1298). da?
p. da? do leit pei Dietrechen in dem tal ib. 27 a. 1284.

bamere: er sach dort her varn sin schilt unt sin
panier APOLL. 6868. mit zwelf panieren zogten
ou; die zieren, die panier heten zwei tousent
man ib. 3657. vgl. L-IVL. M. 1590. 2244. 4197. 205 etc.

des riches bander Rcsp. 2, 72 (a. 1444). meton.
deu reise wart geschicket schier, me dan tousent
panier riten ou? von Ninive Apoll. 10491.

banlinc: die ballinge Laurent. 254, 37. 379, 25.

Chr. 13. 65, 26.

banierlin stn. panerlein Chr. 11. 458, 16. 500,

ban-man stm. Gr.w. 5, 481.

banmile: e? sol nieman kein wilt jagen des sel-

ben waldes in der banmile MB. 39, 278 (a. 1326).

bannen: einem vride b. vor einem Wolfd. B. 557
u. anm. gebannen tage TEICHN. A. 129". alle ge-
bannen heiligen tage, feiertage Wp. 6. 128. — mit
uz, ver-.

banrihter stm. richtet- im banteidinge KALTB. 2,

24. 8, 7.

banrizzer s. var. zu wwii. 236, 2.

ban-scbeidunge stf. = banscheide Mone z.

8, 167.

banse m. f. weiter scheunenraum zur seite der

tenne s. Germ. 18, 260. 371. Nesselm. 232.

bant-lcesa31'e stm. bandlöser, als präd. des

heil. Leonhard Dankrotsh. 120, vgl. Myst.

1, 236
f.

bant-snuor stf. bandsnür, ligamen Voc. 1482.

bant-werker stm. bandweber Anz. 3, 274.

banvaste denkm.2 xciv, 20. konr. pr. no<=.

banvasttac hpt. 20, 196. schm. Fr. l, 773.

banviertac hpt. 20, 196.

ban-vischenze swf. wä bei den raülen ban-

vischentzen sein, die ander verzinsen müssen,

dar inn sollen die müller in keinen weg

vischen Heum. 250.

ban-vride stm. = banzün Oest. w. 153, 30.

171,45.
banwalt kaltb. 91, 38.

banwa^^er KALTB. 87,45. banne wa??er Eta.
7. 325, 5.

ban-W§C stm. weg, dessen errichtung u. erhal-

tung geboten ist Gr.w. 1, 291. Oest. w. 288,

28.

ban-weide stf. abgeschlossene weide Gr.w. 3,

554. 6, 41. Mone z. 5, 554.

banwin MB. 41, 65. 149 (a. 1811. 45).

banwin-gelt stn. abgäbe dafür, dass der herr

keinen banwin in einen ort legtQuw. 3,563.

75. 6, 62.

ban-zil? stm., -zile? stf. Gr.w. 1, 704.

banzün Gr.w. 5, 593. Oest. w. 404b
. Kaltb. 7, 52.

bappel auch stf. swa? ie mit getihte an frouwen
schoene wart geleit, da? was gen ir Schönheit
niht als umb ein bappel (: schappel) REINFR.
B. 2177.

baptiste msh. 3, 340». such. 41, 201.

bar adj. b. knie CHRIST. S. 800. bariu swert Alex.
S. 104b

. mit gen. liute b. Troj. 15471. ich pin
aller fröuden par APOLL. 6543. 820. man mähte
sie von hämisch p. ib. 3260. herre mache p. die
erden von des teufeis her Gz. 7771 ; sichtbar, offen-
bar, kund: din gedultikeit was p. t'6. 2269. er blihte
mit den ougen dar und mäht ir mit dem munde
bar sines herzen ungemach RELNTR. B. 4982.

wa? in der hütten dort beschach , zwar e? mtles
ir werden bar ib. 5007; (vor äugen) aufgezält, bar:
bar guot AMMENH. s. 177, gelt N. l>. B. 115.

ZÜRCH. rb. 85, 34. 92 , 21. 24. HAIG. r. 59. bare
Pfenninge CDG. 2,305 (a. 1331). so hat er un- die
drithalb hundert guidein pare geliehen ScnwBG.
a. 1438. 89. — lies slav. bosü.

bar adv. da? vingerlin 14? blecken bar OTN. A. 85.

bar stm. söhn, wa? betwanc den gotes bar (: gar)
SCHONEB. 5347: mann s. HAIG. r. 55, 20 t«. anm.
brut und bar GR.W. 1, 94.

bar, bär s. sunderbar, par.

bar(bär?)-ambet st7i. parampt Gr.w. 3, 662/".

vgl. Schm. Fr. 1, 256.

bar-ambeter stm. parampter Gr.w. 3, 663.

vgl. barricher.

barbar swm. barbar, fremder Chr. 9. 618, 27.

bärber ib. 8. 300, 12. 358, 12.

barbarie stf. Kön. Schiit. «.40.44. Wölk. 31,1.

barbariseb adj. üz. barbarischer terre Bald.

231. die Kriechen und Barbarischen Wyle
110, 8.

halbe: ein pfunt barben umb 8 pfeuu. WP. G. 41.

barbein ammenh. s. 195.

bar-beinic adj. er ging barbeinig und bar-

füsz LuM. 130°. Walch. beür. 6, 29.
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barbel Part, b. 12561.

barbier swm. barbier Chr. 10. 414, 23.

barbieren swv. er liesz im döb. ib. 11. 634,15.

barbierer Böhm. 655 a. 1358. Che. 11. 602,11. 616,

5. 651, 25. palbierer FASN. 1161.

bare 1 nesselm. 234.

bare 2 mone 5, 303.

barchanter : parchater Che. 11. 548, 7. 658, 10.

barchant-rOC stn. ez. sol ir debeine (frau noch

Jungfrau) keinen barchentroc zuo den siten

brisen Mone z. 7,59 (a. 1356). der marschalk

hie?, das man Zormerin in irem barchant-

rocke dar fürte LuM. 49 c
.

barchant-weber stm. parchatweber Che. 11.

549, 2. 690, 17. barchenwober Rcsp.2,32 (a.

1442).

baerde KELL. erz. 180, 5. vgl. zu EE.2 1669.

bardieren swv. in verbardieren.

baere stf. Christ, s. 964. vgl. zu Eb.2 1669.

bsere stswf. 10 beren in dem grabin FRANKE.
rechenb. a 1375.

baren swi). 2. vgl. zu Wwh. 287, 28. WOLFD.D.VIII.
312, 1 und IX. 23, 1 var. — mit ge-.

bargamast stm. dolch aus Bergamo, Berga-

masher klinge Vintl. 4216. 18. 38.

bar-habe stf. barschaft Che. 8. 294, 7.

barboubet adj. N. v. B. 232. CHR. 8. 350, 18; 11.

591, 14.

bar-höuptic adj. Geis. 17, 32. Dür. ehr. 272.

Che. 11. 661, 26. 696, 1.

barke En. 96, 2. Part. B. 635. 49. Keiner. B.
21773. OTN. A. 289 ff. APOLL. 1178.

barke s. borke.

barken stn dö der recken kiel gestuont, sie

täten als noch liute tuont die lange an einer

stat hänt gelegen und gerne barkens wolden

phlegen: dö sprungen die beide ziere abe

dem schiffe schiere und giengen alle besun-

der schouwen da? wunder in den schiffen

manicvalt Ernst B. 4046.

banineise s. unten bermeise.

barken-stuol stm. lehnstul Nesselm. 217.
bär-, berlich: bärlich unwille S.Gall. ehr. 8. bär-
licher coBt ib. 20, schade ib. 79. berlich rede CÄC.
1629. b. tot ib. 1643. AuGSB. r. M. 261, 35. 282, 30.

bärliche Roth r. 2450. cäc. 1419.

barm: barne swm. schooss JEITT. pr. 25, 17.

barmde : parmede Gz. 6888.

barme: des si in herze hette barm (: arm) SCHB.
204, 8. SGR. 469. 83.

barmecheit en. 72, 34. fronl. 17. 29. 30. Sgr.
467 ff.

barmeclich Diut. 3, 382; act. erbarmend, barmher-
zig WWH. 309, 12 var. FRONL. 67.

barmecliche Otn. A. 532. 51. VrNTL. 3409, mitleids-
voll En. 68, 21. 77, 9. 330, 34.

barmen mit dat. Jeitt. pr. 9, 28.

barmen stn. wä wild du mit deinem parmen
hin? Sgr. 478.

barm-heit stf. barmherzigkeitScuonETs.2129.

47. 3076.

barmherze adj. Myst. l. 340, 9. Adrian 462 ff.

Jeitt. pr. 121, 13.

barmherze stf. Myst. 1. 340, 9. Hpt. 19. 185, 25.

barmherzec hpt. 16. 283, 72. Vintl. 1606. 64.

1732 etc.

barmherzekeit tyr. w. ii% 1. 3. Mlb. 443 ff. Such.
41, 1067. Hest. 862. 1218. Sciib. 178, 17. 27. Hpt. 16.

283, 71. VINTL. 1602/. 1722. 2857. 60. 62; unsers
herren b. der gekreuzigte leib Christi MONE 4, 257;
persönl. woltater APOLL. S. 105, 9.

barmberzen stn. diu minne und da? b. wah-

sent beidiu in einem herzen Lampe. Sy.

3374. man sol got minnen durch barmh. ib.

Fr. 4158.

bam stnrn. söhn APOLL. 3173. 7832. 10702. 11460. Gz.
3181. 5790.

baril stm. krippe W. v. Rh. 98, 42. MONE 3, 176, pl.

bern TUCH. 302, 20; s. v. a. banse MONE z. 8, 46.

17, 220.

barre-wise adv. naciuart eines Querbalkens

(bar) liegend, xoagrecht Such. 3, 172. 6, 209.

11, 301. 13,213.

bar-SCbaft stf. bares geld Wölk. 31. 2, 2.

Dankeotsh. 126. Just. 188. 237. Beisp. 77,

23. Rcsp. 1, 463. Schreib. 2, 71 (a. 1388).

Wst. 219 a. 1461. Schwbg. a. 1460. Ge.w.

6, 316. vgl. Geem. 18, 26U.

bar-schenkeleht = barschenkel. barfü? und

barschenkelt LuM 106 b
.

bar-SChenkicbt adj. dasselbe. Göel. stat.

396.415.

bai't: sich zwischen zweien berten gurten {von
mannbar gewordenen knaben und mädehen) GB.W. 3,

521; s. v. a. barbier stuf. TRIST. 2077.

bartbruoder: hie die moniche dort die bartbrü-
dere SCHONEB. 7887.

harte (auch stf. Schb. 274, 6. 19) CLING. st. 48. Ebf.
w. 1, 13; s. v. a. helmbarte ARCH. W. 22, 146 (a.

1496).

harten 1. — auch mit durch-.

bartnagel ist, wie mich Birlinger belehrt, der mit
einem widerhakenartigen köpfe versehene nagel , bis-

weilen auch kappennagel genannt.

bartoht: bartecht APOLL. S. 58,31. bartet TEICHN.
A. 97».

bär-tuoch stn. tuch über die totenbareGrRwsu.

denkm. 33.

bartscherer ammenh. s. 206. 12. Vintl. 2717. 23.

38. Gest. S. 155. WÜRDTW. dipl. M. 1, 481 (o. 1332),
s. Germ. 18, 260.

bärUC (bäroch LOH. 4229. 35. 5853.)

bar-VÜe^ic adj. = barvuo? Gr.w. 1, 701.

barvU0Z,en-bäbest stm. barfüssermönch als

pabst Chr. 8. 469, 17 f.

barzen : mein weg hän ich geschündet und er
barzt mich CGM. 114, 15b

.

baschelier s. betschelier.

bastart Rcsp. 2, 218 (a. 1462). basthart CHR. 8. 381,
5. passart Chr. 11. 554, 9. baschard BÖHM. 642
a. 1355.

basterzie stf. uneheliche geburt. wer geborn

ist van bastertzj7e Lac. 85.

bastie: pasteige such. 18, 485.

bästin lcr. 109, 25.

bastube s. badestube.
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bast-wei'C st7i. handicerk der korbflechter

Anz. 3, 274.

bat stn. bat öf rinnen s. zu ER.2 2791 u. Z. 5, 114.

bat stm. hilfe, nutzen, des die gemeinde hete

deinen bat Leu. 62, 98. Chr. 14, 971".

batalje: mit mancher starken batalja SCHONEB.
6035. s. auch unter patalje 2, 212.

baten mit ge-.

bateschaft s. boteschaft.

bat-haltunge stf. Verabreichung von bädern

Np. 119.

batkoste: badequeste NYER. symb. 449. CHR. 7.

405, 27.

batönje auch swf. Anz. 20, 271 (14. jh.) patonike

sivf. VlNTL. 7758. vgl GOTH. arzb. 9.

batstuben-varwe stf. b. diu zergät Bon.

75, 33.

be-ahtunge stf. ir habt emphangen den geist

der b. (spiritum adoptionis) Br. A 5".

be-ambehten swv. eine messe b., lesen Chr.

9. 1018, 13.

be-angesten swv. beängstigen, da? dich die

vinde beangestent Alem. 2, 9.

bearbeiten: eich zwischen den parthien b. RCSP.
2, 142 (a. 1460). sich bei dem heil, concilio b.,

das GERM. 18, 260 (a. 1435); tr. betreiben, mit an-
strengung durchführen CHR. 6. 93, 12 ff. 94, 10. 104,

8; 7. 63, 7.

be-armbrusten swv. mit armbr. bewaffnen.

die menner sich heissen bearmbrosten

Frankf. brgmstb. a. 1479 vig. exalt.

bebeneile s. bibenelle.

be-beten swv. mit bete, Steuer belegen Dreyh.

ehr. 1, 59.

be-bortensiou. mit borten versehen, schmücke

n

Virg. 251, 6.

be-boten swv. beordern Dreyh. ehr. 1 , 55.

Höfer s. 372.

be-brenien swv. den mantil mit herrnyen be-

bremin Bü. 289, 51 {a. 1374).

bebstie s. bäbestle.

be-büe^en swv. mit buoz,e belegen Ortloff

1, 725.

bebuosemen: als eigenmann in anspruch nehmen
Gr.w. 1, 535. SIMON urk. 190 s. 197 (a. 1372). be-
bösemen MONE z. 22, 379 a. 1447 („eigene leute durch
den beweis mit mütterlichen verwandten überführen")

be-bureguoten swv. mit einem bureguot ver-

sehen Henneb. urk. 2, 112.

be-büwen swv. bebauen, anbauen, alle güeter

die bebüwet sin Gr.w. 3, 558. 6, 7. 87 f. die

hofstat b. mit gehüs Mone z. 1 2, 448 (a. 1452).

— wi gerne ich dinen namen bebüte LlT. 452

(w. g.ich d. n. dütte Fdgr. 2. 224, 33). vgl.

Germ. 22, 42.

beeil: von dorn beche größer stanc EN. 95, 36. swarz
als ein b. ib. 118, 40. da; ors lQhto alsam ein
swarze; b. SWANR. 904. swarzer danne oin pech
Gz. 6517.

bechelin diut. 3, 4. Hb. m. 817.

beeben s. unter bochen.

becherer: becherrere GAUPP 1, 77. becherer ANZ.

3, 274. MÜHLH. rgs. 162. THÜR. rd. 414 a. 1494.

butner u. becherer GENGL. cod. munic. S92.

becher-mä^ stn. Gr.w. 6, 17.

becher-reif stm. Schreib. 2, 175.

bechersem? in WP. G. 7: - - und der becher-
senner mere denn zwen knechte haben, also

becherseher? vgl. beseher, besehegelt, becken-

meister u. GR.W. 1, 243 (die becher fechten).

bech-kuoche swm. ein karche, der bech d rüge,

git von iedem karche 2 bechküchen Mone z.

1, 173 (a. 1379).

bech-riüC s. unter herstange.

bech-rouch stm. Germ. 16, 68".

bech-tranc stn. Kell. erz. 25, 34.

bech-wagen stm. Prag. r. 83, 126.

becke swm. AUGSB. r. M. 194, 34. 195, 1. CHR. 11,

825».

becke stf. was auf einmal gebacken wird MERAN. 2.

becke, beken stn. pecke Apoll. 19013, peck Kzm.
A. 877. 97. beckin (: tröpfelin) KELL. erz. 60, 34.

vgl. 62, 13. STEINB. 679 (: sin) u. anm.

becke-drehsel stm. pekdrechsel, becken-

drechsler Chr. 11. 605, 5.

beckelin : da hienc ein guldin peckel APOLL. 19002.

beckelin stn. bäcklein Mone 1, 166.

becken-hantwerc stn. Chr. 11. 655, 9.

beckenhübe (unter bickelhübe) TROJ. 31969. GAVrP
1, 86 f. CHR. 8. 129, 19. bockelh. ib. 9, 970, 23.

BRUNN, r. 396, 206. beggelh. KONR. lied. 2, 38.

Alem. 5. 27, 29.

becken-huot stm. pekelhuot (war. isenhuot)
Trist. H. 3304.

becken-hÜS stn. backhaus Aügsb. r. M. 101,

5. Chr. 10. 243, 8. 298, 10. 312, 5.

beckeil-kneht = beckerkneht Aügsb. r. M.

198, 10. Chr. 10. 205, 12 301,9.

beckeil-meister stm. obrigkeitl. x>rüfer der

ßüssigkeitsmasse. die b. sollen die kannen

und flescheu beschuden Frankf. brgmstb. a.

1445 vig. V. p. Matthaei.

beckenslaher, -sleger ortloff i, 595. Chr. ">.

305, 10.

becken-smit stm. = beckenslaher Np. 160.

vgl. Germ. 14, 5.

becken-SWin stn. bäckerschwein Gr.w. 2,208.

vgl. bachswin.
becker hb. m. 685. Arnst. r. 68, 109. Mich. il.

hof 18. 30. 36 f.

becker-hantwerc stn. alle die da? b. triben

Böhm. 749 a. 1377.

becker-kneht stm. Böhm. 626 a. 1352. ÜONB

z. 18, 12.

becker-meister stm. Gr.w. 3, 775.

becke-seil stn. reisigbündd, wellenhoh für

die bäcker Mone z. 2, 21 (a. 13'.t8).

beckiline stf. bäckersfrau. pekin Chr. 11.

589, 8.

beck-lÖS stf. bäckersch icein s. unter löse(1.

1957).
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becondewieren schb. 274, 32.

bedachen z. 2. 82, 441. 83, 447.

be-dagen swv. schweigen, mit schoenen züliten

si bedagt Ga. 2. 237, 696.

be-däht stf. mit aller bedähti (omni sagaci-

tate) Bb. St. 28".

be-dähtliche adv. swelich mensche zö der

misse gerne get unde bedähtliche dar stet

mi,t guter andehte Glaub. 1210. swer be-

dähtlich einen man sieht Ab. 1,364. wirver-

zihen uns einhelleklich und bedähtlich der

gewar Kopp 127 a. 1309. wissentlich und

b. ib.

bedaähtnisse: mit gütim willin und mit bedecht-
nisse Bu. 120. 46 Ja. 1327. 33), bedechtnusse ib.

147 a. 1334; si (roste an irem antlit) beleibe ir

zu einer bedehtnisse dis zeichen DOM. 85.

be-danken swv. refl. sich freuntlich b. Mich.
M. hof 24.

bedeckunge: die lug mues alweg haben ain be-
deckung mit etlicher beschwerung VrNTL. 4013.

aber sy mochten nicht versten von seiner menschait
all die weil dy bedeckung irs Unglaubens was in
irm herzen Bkev. 138".

bedemerunge (crepusculum) mühlh. rgs. 125.

bedempfen: er wart an eine grübe geworfen und
mit sunde bedempfit Martvr. 25".

bedenken: pedenket mich, vil trourec wip APOLL.
6356. beschenken mit ib. 5868. refl. sprecht ir habet
euch pedäht ib. 3584. sich umb ein urteil b.

ALEM. 5. 15, 46. 16, 3. eines d. kurze bedäht sin,

hierin nicht lange bedenklich, rasch dazu entschlossen

sein TRIST. 4556 u. anm. 5394.

bedenken stn. Vintl. 2590. Chr. 11. 742, 10 f. Mich.
M. hof 25.

be-denknüsse stf. = bedaehtnisse, das einge-

denksein, gedächtnis Vintl. 2509. Uoe. 4,

387 (a. 1301).

be-dincstadelen swv. = dincstadelen Gb.w.

3, 268. Germ. 18, 371.

bedingede Augsb. r. M. 162, 9.

be-dingelichad/. alsbedingung gestelltMoxE

«.2,47(a. 1356). — adv. ib. 11,461 (a. 1309).

bedingen: dat gerichte behaftigen und b., hegen
LAC. 107.

bediutsere HB. M. 181. als mir der rede bediuter
jach WH. v. W. 2078.

bediute adv. dietr. 7090.

bediute stf. lazambatany, got, min got, vater min,
da; ist deu rehte pedeute sin Gz. 2915.

bediutecliche: der im da? alle? bediuticlich
schreip WOLFD. A. IV, 139.

bediutnisse: bedütniase LüDW. 14, 30. Zips. 32b
.

bedütenisse MONE z. 22, 373 (a. 1429).

bediutunge CÄC. 340. 973. HEST. 676. AMMENH. 61.

159. 60. 65. wir chunden versten verporgne be-
deutung BREV. 87°.

bediuwen: pfi, ir trinker und ir frezzer, die ir

also gar bediet in dem luoder und in der frä?-
heit sint BERTH. 2. 16, 4.

bedcenen: daz also vil der lerchen ist, die die
werlt bedoenent PART. B. 81. bedüre und ouch
bemolle wart nie baz bedcenet REINFR. B. 23093.

be-donren swv. mit gewitter begleiten Diem.

arzb. (s. centralbl. 1869 s. 1272).
bedraben: betrappen, ertappen Chr. 14. 804, 14.

bedrangen Erf. wass. 122, -trengen HPT. 18. 74, 61.

be-drangen stn. betrangen Alsp. G. 4718.

be-dranglMge stf. bedrängung , erpressung

Monez. 11,358 (a. 1461).

bedrie^en en. 125, 20. karl 485. 450. Virg. 958, 9.

dem (?) genäd niht hat bedrozzen TEICHN. A. 236".

be-drie^en stn. er spricht mit b. Teichm. A.

226c
.

be-drinclichen adv. die sich alsuliches Un-

willens b.zu herzen gän liessen Chr. 11. 938,

29/.
bedrÖUWen : bedrowen PRAG. r. 115, 53. die nei-
den wären ser bedröut WH. v. W. 3665.

be-drücken swv. Mone 7, 395. Matronen be-

dructen sie mit eirae grö^in steine Martyr.
30*.

be-drücken stn. Mone 6, 25.

be-drückunge stf. Mart. 24 i, 69.

be-drüen s. betrüejen.

be-düht stf. in geistlicher bediuhte , Verzück-

ung Lampr. Sy. 1106.

bedunkcn: do Turno bedohte, da; die graben ne
mochten niht gefullet werden EN. 188, 37.

bedüre s. oben unter bedcenen.
bedürfen mit gen. sich jemandes bedienen, jem. dienste
in anspruch nemen NlB. 1232, 2. VIRG. 385, 10 und
anm.

be-duiftic adj. bedürftig mit gen. Brand. 88.

bedürnen: von reht din houbet wart durch mich
bedürnet j.TlT. 5127.

beeigenen helvr. 1120 hs. förstem. n. mitt. l. 2,

72/.

be-eiten stw. sieden, kochen, beiten Ls. 1.

542, 181. vgl. ereiten.

be-ellenden swv. unpers. in nach dirbeellen-

det er jammert, sehnt sich nach dir W. v. Rh.

253, 37.

beerben SCHB. 189, 1. beerven CRANE 3828; swer
ouch nicht beerbet ist kein erbe hat, kein angeses-
sener bürger ist ZEITZ, s. 1, 41. KULM. hf. 212. 13.

beffe, pl. rode beffen, korkappen der dom-
herren Chr. 14. 877, 33.

befielen swv. = kibelen Ortlofp 1, 597.

begäben BEH. ged. 5, 894. VINTL. 706. KZM. A. 113.
Np. 73. die boten hie? er b. ALEX. S. 47". begäbet
vür (mit acc), sicher vor Öris. einl. IX.
begän zu Er.2 5414. mit gen. d. s. want er sit gro-
?er diemuot begie Jeitt. pr. 51, 2. refl. die be-
giengent sich diner arbeit ALEM. 1, 187. JUST.
253. da? diner milchi sich begienc G-ERM. 18. 51,
11.

begancnisse: umb ein ewige begenknuss und ge-
dechtnuss SCHWBG. a. 1473; begengnisse leichen-
begängniss , totenfeier ELIS. R. 25" (GERM. 17, 372),
begenknus, -ganknus CHR. 10, 377, anm. 6. 386
anm. 2. 506 anm. 7. Lebensweise, -unte?-halt

,
gewerbe

PRAG. r. 70, 116. sin begengnisse, narung und
hantirung bedenken Miltenb stb. 7 b

.

begarwe zu ER.2 325. begarbe VLXTL.2977. bigerwe
CHR. 8. 401, 17.

begaten: wir schaffen und begaden, da? Rta. 1.

19, 41. sust wart der segel fif geriht und ir dinc
wol begat MERV. 256.

begeben: und sol tuon sam Jacob da tet, der den
engel niht wolte begebene unz er in mü?e sege-
nen Hpt. 16. 283, 89. refl. sich ernern und b. er-

nären u. erhalten CDS. 2, 53 (a. 1408); begeben
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liute manche AUGSB. r. 31. 178, 27. BÖHM. 493 a.

1328.

be-gebenheits^. hingebung, ergebenheit Oest.

w. 170, 20.

be-geber stm. in rätbegeber.

be-gebnisse stf. begebnuss begebenheit, zeit-

lauf Chr. 10. 213, 21.

begederaen ot. 344b
.

begegene: begein schb. 299, 31.

begCgeneii: begeinen BR. H. 53, 6. 63, 26. SCHB.
179, 11. begegen (: pflegen) Vintl. 6080.

be-geitzen? begaiczet (begatet, -gestet?) mit

figüren Kzm. sp. 224 b
.

begenüegen : lä? dich da bi begnuogen DlUT. 2,

37, begnüegen CHR. 8. 373, U. mich begntteget
ich habe an etw. genug, gebe mich zufrieden mit ib.

69, 13. 237, 10. 441, 22; 9. 839, 6. 935, 25. 991, 19, mit

nachs. ib. 8. 476, 14. begnongen MB. 40, 275 (a.

1339).

be-geniioclich adj. adv. dar an sal ich mir

begnuoclich läz,z.en sin Simon urk. 108 s. 161

(a. 1356).

beger schb. no, 30. vdjtl. 3041.

be-gerlicheit stf. begierde Lüdw. 27, 32. 28,

23. Secund. 434. vgl. begirlicheit.

begern : der sin ze koufe hete pegert, e? wsere
tousent mark wert APOLL. 7184. wes ir habt an
mich begert ib. 13966.

begerunge Secund. 427. 88. Gris. 4, l. 8. Apoll.
S. 40, 34. LUDW. 1, 8. 22, 14. 36, 1. HB. M. 492. vgl.

begirunge.

begerwen : ausrüsten, ich gante fi? disem huse ein
wol begarten man WOLFD. A. 546.

be-getern swv. begetertm i t golde riche j .Tit.

377. s. gatern, getern.
begießen : er sa? als er begoßen weer KELL. erz.

212, 34. die bä'cker sollen kein begoßen frucht kau-
fen MlLTENB. stb. 25b

. die gerate die man beg.
und melzen wil MICH. M. hof 37. begoßen bröt
BOTENB. r. 64.

begie^UDge, rigamen BFG. 498».

be-giftigen swv. = begiften Förstem. n. mitt.

I. 4, 121. 25.

begin: ein b. und ein ort HEST.648. dö under den
philosophin erst wart vermert sin b. SCHB. 166,
30. wie ein meit ein kint gewinn sunder meil an
mannes beginn TEICHN. A. 9 b

.

begine n. v. b. 230 ff. Rennaus 175. peginä Apoll.
2813. Gz. 431. pagein Vintl. 9477. sanctimonialis
(begine, -in, pegein, beckin, -ine, bagine) DFG.
71". 510b

.

beginen: von größer hungers noete iegeliches wol-
ves munt da? kindelin beginte WOLFD. A. 101.

swer ze vil beginen wil, erwürget er, est niht ze
vil VrRG. 626, 4.

be-ginnsere stm. unsers heiles beginner W. v.

Rh. 281, 4.

beginnen zu Er.2 9753. md. prät. begunste LUDW.
II, 29, -gonste ib. 12, 8, part. begunst SCHB. 251, 1.

RUDOLST. r. 212, 32.

be-ginnen stn. Wwe. 5, 3. W. v. Rh. 2, 16.

be-ginnisse stf. beginnus, anfang Ack. 56, 1.

begir Heinz. 752.

be-girec, -giric adj. begierig Myst. 2. 199,

35. H. v. N. 384. 86. Chr. 11. 728, 16.

begirlich VrNTL. 5350. CHR. 10. 460, 4, -gierlich
BREV. 9«, -görlich W. v. ßh. 118, 47. 258, 18. Renn.
17682. MYST. 1. 29, 27.

begirliche: begürlich Apoll, s. 129, 30.

be-girlicheit = begerlicheit Ls. 2. 687, 5.

Germ. 18, 372. Vintl. 613. 7195.

be-girunge = begerunge Adrian 4fi7, 78.

Vintl. 522. 2123. 660. 5045. 9843.

be-glichen swv. Henneb. urk. 1. 123, 31.

beglimen hpt. 15. 382, 7.

be-glimuDge stf. Hpt. 15. 382, 7.

be-glinden swv. umzäunen Gr.w. 3, 132. vgl.

Bech beitr. 8.

be-gliten stv. (1. 549
b
) ausgleiten, fallen Herb.

Leys.
begnaden virg. 983, 12. N. v. B. 242. Such. 19, 97.

MÜHLH. r. L. 177. CHR. 10, 160 anm. 3.

be-gnädunge stf. Arnst. r. 84, 163. Leutbg.
r. 62.

be-gOUmen swv. tr. acht haben auf W. v. Rh.

257, 40.

begraben stv. lebendig b. CHR. 11. 614, 1. 661, 7; mit
einem graben umgeben: an die begrahenan wise
MONE z. 1, 408 (a. 1225).

begraben swv. refl. 20 pfd. die der räd den von
Bonemesse (einem der Frankfurter dörfer) zu stüre
gegebin häd sich zu begrabin FRANKF. rechenb. a.

1374, 15b
.

be-grapeln swv. als wie si mochten in begra-

peln mit iren vil spitzigen gapein, da? ist

mit falschait und mit lügen Kzm. sp. 220".

begrasen, graminare DFG. 268b
. refl. gras fressen,

weiden: da? rint sich phlit b. nicht an gr6;em
rasen SCHB. 321, 3.

begrebede: begräbnis, grab EILH. L. 9407. W. v.

Rh. 212, 56. GERM. 18. 192, 12. CHR. 8. 56, 6. 121, 4.

310, 6. 499, 18; 9. 630, 8. 728, 30. begrept APOLL.
S. 116, 9.

beprebnisse, -nusse stf. bächt. hs». 29, 14. np.
111 f. CHR. 10, 158 anm. 3. begrebtnus ib. 11. 641,

26.

begreifen diem. 23, 15. Nrn. 1920, 4 D.

be-greinen swv. Teichn. A. 69\
begrif : umfang, bezirk BÖHM. 524 a. 1333. ARCH. W.
22, 119 (a. 1443). WST. 103 o. 1450. Umfassungsmauer
Chr. 14. 520, 32.

begrifec: die begreiffigen junger BR. 24*.

begriien: swaz, e? in die klä pegreif, e; wsBre
rinc oder reif, da; rei? e? mit dem fleische dan
APOLL. 5006. mich begrift die nacht LüM. 15°. 60*;

in angriff nehmen z. b. einen bau ZÜRCH. jb. 15, 4.

begriffec: got der meinet, die cristenheit si alse

wol begriffic von sinnen N. v. B. 194.

be-griflicheit stf. tastsinn Such. 41, 252.

begrifunge: betastung. schentlich b. der lider
BERTH. 2. 140, 28.

begrüenen mein. 2.

begrüez,en: gerichtlich belangen, anklagen freiberg.
208. 12. 17. 22 etc.

begunnen : begönnen CHR. 11, 700 anm. 3.

begürten: gar kusch begurt SCHB. 380, 22. wen
he zu rittir wirt begort ib. 219,2. ein ros gezou-
met und begurtet VlRG. 251, 3. mit dopp. OOO. BI

begurte in da? beste sachs RUL. 57, 26. refl. sich
b. mit W. v. Jih. 149, 17.

begutte: begutzia Dom. 67.

be-hac, -hage a<//.= behegelichMsH.3,468b
.

Krone 10532.

be-hafte adv. üf wen siu stechen behalte, des

pfert ader man müst sterben LuM. 41
d
.
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be-haftigen«. oben unter bedingen, vgl. be-

heftigen.

be-hagede stf. = bebegede. mit der behagde

glichsenbeit Vet. b. L. 4151.

behagenliche ÜW. E. 308. behage liehe EN. 149,26.

behagunge hpt. 15. 402, Sl.

behahen: part. behangen mit tu. lön 215, von Ls.
1. 376, 56. inf. behangen in VlNTL. 4925. der fürst
behieng in eim Stegreif CHR. 10. 376, 12.

be-halde stf. in nahtbehalde 2, 23.

behalt Part. B. 18243. LiVL. M. 2902. 42. 6115. 11885.
Eta. 1. 18, 27. der koninc brächt mich mit ge-
walt in sines winhüses b. SCHONEB. 646.

behaltsere, -er w. v. Rh. 17, 10. 36, 26 45, 56.

Adrian 463, 73. Germ. 21, 190. ich wil iwer gou-
mer noch iwer b. niht sin AUGSB. r. 221, 19. be-
helter NIC. v. Land. 1, 19 a

. KELL. erz. 458, 5.

behaltserinne, -in w. v. Rh. 13, 16. 48, 48 (: me-
getin).

behalteu: ein gebot APOLL. 3606, den fride peh.
ib. 3613. mit dem eide b. PRAG. r. 16, 25.

be-haltenlich adj. dise verläsen tage ver-

gänt unde die behaltenliche tage koment her

Germ. 18, 261 (a. 1393).

behaltnisse, -heltnisse: der vasten beheltnisse
Br. E. 49, 2. wir verbinden uns zuo einer be-
haltenusse diser rede MB. 38, 520 (a. 1311). von
beheltnisse (conservatio) der gesuntheit ARIST.
1466. einen in behaltnisse (gewarsam) haben LuM.
104", in beheltnis legen gefangen setzen SCHAAB 321
o. 1433. verschlossener ort, behälter: fürsecht eur
kamer und behaltnüss Pract. 152. vorbehält BÖHM.
672 o. 1360.

behaltunge: erhaltung, bewarting VlNTL. 8908. be-
haldunge der mittein zil die hat größer swerde
vil ARIST. 369. vor der behaldunge der pestilen-
cien (um vor der pest sich zu betvaren) nemit drei
pillen »tc. MONE 1, 303. inhalt ACK. 11, 1.

be-här adj. behaart, buch und brüst ist rüch

behär Zing. geo. 358.

beharren ludw. 83, 9. Anz. 17, 113. Chr. n, 579
anm. 3. b. ü f MICH. M. hof 24 f.

be-harrUDge stf. nü gibt sein erscheinung

zeugnus u. peharrung in freuden Brev. 57*.

beheben: alsus behüb die fraw ir stat Kell. erz.

332, 31. da? behüb den guoten gesmac DOM. 56.
do behuob er die stunde, merkte sich die stunde ib.

55. — auch mit an, vor.

beheften <>•. beheften mit Keinfr.B. 13339. APOLL.
19776. CÄC 1395. CHRIST. S. 1494, refl sich einlas-
sen, eine Verbindung eingehn mit IiIVL. M. 4392. intr.
swie kilme an dir behefte (näml. da? swert?)
Virg. 635, 6 u. anm. dem die zunge was behaftet
in sinem munt, das er nicht wol gereden chunt
VlNTL. 71. pehaft zungen werden erledigt BREV.
32".

beb ehelich eilh. l. 1040. 6712. w. v. w. 176S.
Alex. S. 74". Brand. 1908. Kreuzf. 521. 1569.
LUDW. 8, 26. 18, 12. 21, 1. HB. M. 509. BRUNN, r.

380, 163.

bebegelicheit chr. 14, 971". Böhm, l, 655 (a. 1358).
ECSP. 1, 237. 50. 99. 377. 492. KPN. 1, 3 u. anm.
behegen: di spilere behüsen noch behegen Wp.
G. 107.

beheiligen : heilig sprechen MUFF. 26.

Beheim. ich bescheide alsus: 'be' daz, bediu-

tet beatus, 'heim' donius oder mansiö Wh.
v. W. 4353.

be-heinielen swv. Mgb. 233, 18 var.

be-beiunge stf. hegung, einzäunung Mone z.

3, 179 (a 1430).

behelf Zeitz, s. 2, 133. diser grünt ist vol valecher
behelfe und ist gruntlös HPT. 8, 460; muost dich
haiton one aller creätüren b. N. v. B. 223. one
aller menschen b. Gottesfr. 88. 187. s. Germ.
18, 261.

be-lielfaere stm. Föestem. Nordh. s. 16 f.;

26, 65. 34, 135. 50, 2.

behelfen tr. den friden behalten, beschirmen und
behelfen SCHAAB 60 a. 1317; refl. der konig hat
mir befolhen sin banner zu füren wider die nei-

den - - da mit kan icli mich zu male nit behel-
fen LuM. 13b ; intr. mit dat. er behalf in widere
in ir eigen WOLFD. Casp. 947. vgl. beholfen.

behelf-SUOchunge stf. noch sunst mit dhei-

ner andern behelfsüchung Schwbg. a. 1480.

behelfunge H. v. N. 384. FlCHARD 1, 193 (a. 1382);
= bebelf ausflucht, voruand s. GERM. 18, 372.

be-helter stm. behälter. sechs b. Jer. 1504.

be-heltlich adj. adv. vorbehaltlich s. Germ.

18, 261.

behemisch: bemische liute, zigeuner Wp. G.
138.

behende: starc, küene und peh. was da? werde
kleine her Apoll. 7401. Assür der peh. ib. 7604.

ein behender sin TEICHN. A. 237d
. met behenden

reden unde herlichen Sprüchen APOLL. S. 39, 14.

als ich heere, so bist du b. in allen dingen ib. 2.

comp, ich pin behender vi! wen Hainz SUCH.
29, 44.

behendecheit WG. 9738. 43 (pendekeit). LIVL. M.
767. 1669. APOLL. S. 27, 8. 28, 1. 35, 24 etc. GERM.
18. 199, 14. LUDW. 12, 1. N. v. B. 197 f. NP. 237.

mit grö?er b., list LuM. 22a
. CHR. 14, 971".

behendeclich MONE 2, 233. idoch he sich vor im
barg mit so behendiglicher liste EILH. X. 5089.

behendecliche Part. b. 19889. Schaab 64 a. 1322.

be-hentlicb adj. listig Che. 14. 514, 27. 897,

34.

be-heiltliche adv. = behendecliche Hans

1423. 90.

behenken: mit zigeln b., decken MICH. M. hof 14.

beherbergen zu er.2 234. wwh. 319, 20. Gerh. 234.

KELL. erz. 105, 1. ANZ. 1, 132. CHR. 10. 147, 11; 11.

645, 10, beherbern ib. 638, 3. wonimg geben bes. zur
miete ÜEST. u>. 358b

.

beheren: der heilig geiBt ist über alleu dinch be-
heret TEICHN. A. 7 a

; refl. mit gen. sich zu gut dün-
ken für etw. CHR. 9. 673, 14.

behern: der wirt des lönes behert KARL 1644.

beherten Eoth ie. 196. 2965. KARL 2339. 3247. 444.

AMIS L. 2391. SWANR. 569. WH. v. W. 7304. ein
Techt b. und behaben Bu. 111, 2 Ja. 1324). da?
roemische rieh behalden und b. HÖF. z. 2, 177 (a.

1348). — mit ane.

behertunge chr. 14. 908, 12.

be-herz adj. beherzt, mutig, ain ritter der

also b. wser reisebericht (aus dem auf. des

15. jh.) 7", mitgeteilt v. Birlinger.

be-herzet part. adj. dasselbe, b. als ein küe-

ner man Apoll. 8137.

behiräten : beheirät, verheiratet OEST. io. 195, 9. 45.

behltzen : wie er mit seinen valschen witzen uns
möcht geprennen und behitzen KZM. sp. 240 b

.

behiuten: mit haut überziehen, da? bret was wol
behütet und wol bezogen EN. 161, 22.

be-heehen swv. behöben, sublimare Dief. n.

gl. 352 L
.

be-holfen part. adj. mit zwein hundert man-

nen b. sin Mz. 3, 243. einem b. sin üf einen
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Mb. 39, 63 (o. 1316), wider einen ib. 40, 248

(a. 1339). einem zuo etw. b. sin ib. 39, 312

(«. 1327).

beholzunge wst. 635 o. 1475.

be-horchen swv. Förstem. Nordh. s. 158.

be-hceric adj. gehörend zuo Thür. rd. 406 a.

1485; der behoerige swm. hörige Anz. 6,4 (a.

1445).

bebört s. bühurt.

behoubeten = behaben BW. 75. beheubten CHR.
10. 334, 19. 23.

behoufen: als er sich beheuffet, da zöch er aber
in Francrich LuM. 75".

bellOUWen LEVS. 116, 21. 32 (ton steinen), den
rucken mit einer geisel riemin b. ALEX. 45 c

. prä't.

md. behip SCHB. 267, 29.

be-houwer stm. arbeiter mit der houwen im

Weingarten Mone z. 10, 311. vgl. den win-

garten büwen mit der houwen ib. 11, 174.

behovelen: behoffelen z. 9, 110.

be-hüetec adj. in unbehüetec.

be-büetecbeit stf. bewachung. in behuetig-

kait der sinne H. v. N. 352. 84.

be-hüeter stm. Mtst. 1 . 9, 30. Nie. v. Wyle
328, 37.

be-hüeterinne stf. Diüt. 3, 410.

behügede: zeiner b. dirre dinge ist dirre brief
besigelt KOPP gesch. 2», 35 (a. 1291).

be-hügnisse stf. mit aller behügnust, form
der Beglaubigung Mone z. 7, 440 (a. 1360).

be-huldigen svw. verpflichten Mb. 2, 36. s.

Schm. Fr. 1, 1091.

be-hülfec adj. behülflich Dür. ehr. 645. be-

holficEcsp. 1, 193 (a. 1411).

be-hülfelich adj. er gab im gute behulfeliche

brife an meister Clingesör Lüdw. 10, 10. b.

sin zuo etw. helfen Rcsp. 1, 349.
behüllen TRIST. H. 4585. scheen red da? meil be-
hüllet TEICHN. A. 62<\ part. beholet ZlNG. final. 2.

108, 123.

be-hülsen: kumit di blöz, üf den markit, so

wirdit si aldä gecleidit, si wirtbehulsitHPT.

15. 398, 86.

behülzen, -hoken tr. sie sullen behulzen unser
Stuben und unser kuchin MB. 40, 311 (a. 1340).
da? rathüs behulzen SCHREIB. 2, 85 (a. 1390). refl.

Beisp. 176, 33. OEST. w. 248, 37. 277, 12.

be-huobeil swv. ob ein tumber grüeb ein gruo-

ben und wolt ein söten da behuobenTEicHN.

B. 104".

be-huoben svw. md. behüben mit acc, bedür-

fen Alsp. G. 3061. — ags. behöfjan.

be-huoben siw. auf eine huobe einsetzen

Gr.w. 3, 463. 6, 297.

be-huofelich adj. behüflich Ortloff 1, 742.

vgl. Gr.w. 2, 517.

be-huofen swv. behöfen mit gen. bedürfen
Chr. 14, 972".

behuoren diem. beitr. l. 21, 104.

behüren in 2. bedeut. Anz. 21. 47, 18 (a. 1441).

behurten such. 6, 90.

behüsen trist, h. 6703. zu wolfd. D. x, 120.

Wh. ü. W. 1800 (MYST. 1. 379, 30 ist tr. vertearen,

custodire).

behüsunge kzm. sp. 207 b
. Mh. 2, 680. Axz. 17, 74.

wie vil ein herr behausung hat TEICBN. A. 155d
.

beidesam VlNTL. 3847, -samen ALBE. 10, 290.

beidesamt reinfr. b. 20022, -samet virg. 291, 4,

-sament ENGELH. 987. beidensant KRONE 1G563.

bedesant VrRG. 229, 1.

beie suf. m. Nn?. 268, 1 C. swer nahtes ze dehai-

nem bayen an der ringmür fi? ald in klimmet
S.Gall. stb. 4, 186. 219. baien und löcher, die dö

gont in der stat ringmauren und hüser EOTW, 1,

41". beige CHR. 9. 1041, 29. vgl. ALEM. 1, 283 ff.

beiel, beii?el, beil, beile stswm. n. das visieren der

fässer, der eichstempel. dem va? die bauen stö?en

S.GALL. stb. 4, 270. vgl. ALEM. 5. 19, 23; Spund-

loch: das pail vermachen TRACT. 224. por bei dem
pail in daB vass ein loch ib. 234; kerbholz, dica

(beigel) DIEF. n. gl. I33b
. er sol gegen den metz-

gern ordenlich paylen haben und alle frönfasten

mit den metzgern abrechnen S.GALL. ord. 189.

beiein, beigeln: probare, taxare (beigeln) VOC.
1482. da? va? heilen S.GALL. stb. 4,470, piegeln
GR.W. 6, 660; beiein, dicare DIEF. n. gl. 133b .

Beiersahs? vgl. WACK. voces 2, 67 anm. 153, da-

gegen ALEM. 155 ff.
(„uestfälisches schwein").

beigle siom. visierer Gr.w. 1, 341.

beigler stm. dasselbe ib., vgl. Rotw. 1, 70*. 2,

358. Kuhn 19, 150. Dwb. 1, 1373.

beil-mse^ic adj. von schiffen: der ausbesser-

ung bedürftig od. fähig Oest. w. 405". vgl.

Schm. Fr. 1, 229.

beinander neidh. 72, 15 u. anm.

beinberge ammenh. s. 181.

bein-bnich stm. s. unter roerenbruch 2, 487.

bein-dicke stf. coxa Voc. o. 13, 207.

beine adj. in vierbeine.

beine stn. = gebeine zu Wolfd. B. 686.

beinelin H. v. JV
t
. 368. beinlin FRAGM. 9, 63, peinel

Apoll. 12067 ;
peinlein bildl. scharfriMersqehüfe

CHR. 11. 665, 19. vgl. spitzWürfel SCHM. Fr. 2, 998.

beinsjewant otn. a. 113. Schaab 211 a. 1382. Chr.
8. 487, 13 f. dedimus Ulrich Pompigel 2 pfd. 4 ß
hl. zu steur an seinem peingewant J. a. 1382.

bein-isen stn. si heten ein beinisen guldin ge-

numen üz. der kamer sin und versmitten in

darin Alex. S. 12'.

beinhnc. — ? wir haben ouch gesetzet umb die
kürsner, da? kein kursner fürba? mfir kein werk
würken sol von peinlingen WP. ö. 126 (= pew-
lingen WOS. 31").

be-innungen swv. in eine innung aufnehmen.

glosse zum sächs. weichb. 359, 12.

beinschröt oest. w. 403 u
.

bein-SChroate stf. Gr.w. 3, 661. vgl. Schm.

Fr. 1, 244.

bein-Sllht stf. podagra Anz. 23, 273 (14. jh.).

beinwelle goth. arzb. 10.

beite, beit apoi.i.. 8. l Jt, 2.

beitec-beit stf. beitikeit Mechtild 133.

beiten 1 schb. 193, 6. 35. Gris. 15, 26. Apoll, s.

47, 14. — stn. TRIST. IT. 5948. BSCUND. 4i>6. — auch
mit ver-,

beiten 2 hpt. h. Uta iu, 13.

beiten *. beeiton.
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beitunge dav. 27. hb. m. 535.

beit-vnde stm. Waffenstillstand, einen beit-

frid machen bi? üf sant Johannstag Rcsp. 1,

480. vgl. bivride.

bei? reinfr. B. 13563. vgl. zu Dem. 3214.

bei?e: er reit mit mir an die pei?e APOLL. 9655.

bei^el-schif stn. Gr.w. 2, 223.

beiden : lä e ? dar inne b. HPT. arzb. 99. — auch
ver-.

beiden stn. falkenjagd Parz. 281, 25. 721, 19.

beizjc adj. paissig leben (löweri) Beh. ged. 3,

3. vgl. bi?ec.

bejac LS. 1. 253, 3. HEST. 26. 1854. durch be??e-
runge b. Vet. b. L. 150 c

. miner vroude grö? b.
ib. 150d

. der hcesten fröud u. lustes b. MBRG. 21".

bejagen
: wir bejagen uns wol beider der spise

und ouch der kleider LS. 1. 367, 5.

oejaren : bt einander b. ein jähr mit einander leben
Mone z. 15, 135 (a. 1404); dienBtknecht und ander
lüt, die da bejäret sind FW. 1, 10. s. ScHM. Fr. 1,
1210.

bejazen : äne wo ir da? alle sampt bejätzent LuM.
114°. ir hetten mir vor Höhenburg bejäzet zu
geben MONE z. 3, 452 (a. 1449).

be-jegede stn. = bejaget, bejegde (: megde)
Loh. 1306.

DeKant s. bekennen.
bekantlich (lies Kreuzf. 4514 statt LUDW. 4504).
bekentHch s. Chr. 11, 825b

.

bekantnisse, -kentnisse myst. 2. 99, 11. 377, 6.
HPT. 18. 73, 14. Prag. r. 86, 129. bekantnus, -kand-
nus Chr. 11. 694, 13. 731, 25. 767, 22. 24. bekent-
nuese f. zeugnis MB. 41, 426 (a. 1350), bekentenisse
n. ORLAM. 28 a. 1344.

be-kempfen swv. Wolfd. B. 765, 2 var. da?

du einen man widder mich schickest, den
wil ich b. LüM. 131°. der zwen oder dri wil

ich b. ib. 132 b
. kein ausswendig man mag

nit einen kaufman b. in der stat zu Leuten-
berg Leutbg. r. 8.

bekennecliche wwh. 48, 9 vor.

bekennelich, notabiiis dfg. 383».

bekennen (die form bekint Malag. 31b ist = be-
kent, vgl. blönt 137" für blint). pari, bekant APOLL.
1288.17915. mir wirt etw. bekant, zu teil TRIST. H.
6068. refl. wann er pekante sich niht APOLL. 14938.
wider zu lande al dar her sich bekande EN. 210,
26; sich eines d. bek. schuldig erklären BRUNN, r.
344, 8. sich in den sunden b. zur einsieht seiner
sünden gelangen Jeitt. pr. 4, 1; mit dat. u. gen.
man bekennet demerzbischove vonMainzekampfis
Erf. w. 1, 1.

bekennen stn. Adelh. 95, 2. 4.

bekenner: Christus b. der herzen H. v. N. 361.
Elis. R. 36b

.

bekentlicheit, kenntnis RCSP. 1, 225 (a. 1411).

bekeren (in der 2. zeile lies verwandeln st. ver-
wendbar): ein buoch ze diutsche von latin b. über-
setzen W. v. Rh. 2S8, 37. 289, 36. refl. wan er sich
vor im künde b. dö vil küme Part. B. 5569; intr.
(lies En. 263, 5).

be-kerriUSSe stf. lekehrung jEiin.pr. 4, 3.

be-kiesen stv. vernehmen (Krone 6704 habe
ich mir, ohne die stelle auszuheben, ange-

merkt : doch da steht das wort nicht u. ich

konnte es vorläufig auch nicht mehrfinden).
bekinden refl. Germ. 18, 372. bekindet sein Arnst.
r. 38, 30.

[bekkloz] s. oben becklös.

be-klaffen swv. Chr. 14, 97 r.

be-klageiien swv. wer sich laust beclagnen

umb zins Gr.w. 1, 226.

beklamben : beklammen ERL(ES. 241, 88.

be-klamminge stf. Prlg. 64.

beklaeren : bekläret hat dich sines geisteB zunder
Germ. 18. 61, 21; deuten, kund tun Dankrotsh. 108.

beklaewen reinfr. b. 4327. 6527. 11087.

bekleben: des menschen sei beklebt und den
leichnam überlebt Teichn. A. 156c

.

bekleger, deiator dfg. 171".

bekleiden: mit dem mantel b. MBRG. 38». daz
bette was bekleidet mit edeler wate CÄC. 80. mit
einer werdekeit bekleit sin W. v. Rh. 120, 63.

beklemmen: mit süezer not beklemmet REINFR.
B. 446.

be-klibe stf. = klibe, beklibunge. vor unser

frauwen tak bekliebe Henneb. urk. 2, 7. s.

zu Zeitz, s. 1, 101.

bekliben, vg i. noch Eilh. l. 6114. Part. b. 8600.

VIRG. 787, 6. 914, 6. SCHB. 269, 13. SSP. prol. 234.

diu minne ist mir bekliben, da? ich von ir nit
mag gelän MBRG. 23b . — tr. ? er wolde in fruo
bewiben und gedähte an im bekliben den stam
siner künneschaft MONE 8. 340, 128.

beklüegen: wie händ sie mich beklüegt, übervor-
teilt LCR. 59, 82.

beklüsen zing. findi. 2. 51, 104.

be-knopfen intr. knospen bekommen, die

plömlen hetten schön beknopft Hätzl. 1.

28, 13.

beknüpfen: da miti is biknuphit allirlei gidinc
MÜHLH. r. L. 169.

bekoberen: da muo? muot in unmuot sich beko-
bern HADAM. 233.

bekomen : dö er zu der frouwen bequam EN. 38,

3. ich bin drumbe her bekomen VIRG. 864, 12.

APOLL. 17147. war ei sider bekan (:began) CRAON
8. ein balsemsmac an sie bekam mit lüften TYR.
W. II", 8. bek. von, abstammen ib. III, D. 3. mit
gen. s. zu ER.2 874; refl. ich wil mich wol eins

Pferdes b. LüM. 39b
.

bekorunge HiMLR. 352. MLB. 866. VINTL. 7679. sehr

oft bei N. v. B.

bekosten : die vesten b. verproviantieren MB. 41,

374 (a. 1348).

beköstigen: da? hüs beköstigen ORLAM. 25 a. 1344;

sich grös?lich b. mit reisigem gezüg RCSP.'l, 477;

die kosten wovon tragen Chr. 6. 250, 16.

be-krailken swv. schwach werden, da? mir

min lip nü becranket und min craft mir wan-

ket Livl. M. 3663.

be-kreftigen swv. ein testament b. Chr. 11.

787, 21; bewältigen ib. 6. 64, 22.

be-krei^en swv. umkreisen J.Tit. 321. 2219.

bekrenken lor. 69, 10. hb. M. 534. alem. l, 64.

be-kriegen swv. bekriegen. Anz. 17, 78. Rcsp.

2, 21 (a. 1441).

be-kritzen s. unter kristen 1, 1737.

be-kri^eü stv. umkreisen, -ringen, in kreis-

form berühren, da? schülkint nam eine rebe

ü? dem grabe und bekrei? sine ougen und

sine kel Ludw. 78, 17. da? mü?e mich bi-

cri?en vor den swarzen unde wi?en (unhol-
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den) md. nachtsegen in den sitzungsber. der

Münch. akad. 1867. 2, 7. s. Dwb. 5, 2144;

refl. Wolfd. B. 312, 2 var. wer sich mit
der lieb bekreiz.et (: heilet) Teichn. A. 125".

bekroten: bekruden RCSP. 1, 306. 430. 2, 61. be-
krudden ib. 2, 166. vgl. Gr.W. 6, 59.

beküelen adelh. 93, 24.

bekumberen tr. KREUZF. 1864. schedliche leute,
die bekümmert oder begriffen werden SCHWBG.
a. 1422; refl. mit gen. sich bekümmern um: wa; solde
ich mich des bekümmern, ob Loher and sin ge-
sellen darumb am galgen hingen Li M. 4 C

. er
wolte sich der sache nit bekommern ib. 1C0 C

.

bekumbernisse: habe kein bekummemis AKIST.
2651. bekümernu8 H. v. N. 364; bekumbernisse
des riches, reichsgeschäfte CHR. 8. 427, 18 ; beschlag-
nahme MB. 40, 193 (a. 1338). MÜHLH. rgs. 103. JEN.
st. 74.

be-kumbersalsi«. vor aller ansprach, irresal,

clage und vor ahne bekummersale Mb. 41,

185 (a. 1345).

bekumberunge, bekummemis MONE 2, 306.

be-kuntschaften swv. durch kuntschaft be-

weisen, überführen Erf. ger. 68. bekont-

schaften Mone z. 22, 379 (o. 1447).

bekürzen STAUF. 980. CHR. 8. 298, 21. becorten
PF. üb. 2, 50.

be-klltzen swv. das öl wechutzen, verbrau-

chen Kzm. sp. 237". vgl. Schm. Fr. 1, 1317 f.

belachen reinfr. b. 16488. Kreuzf. 1269. Chr. 7,

12, 15.

be-lachunge stf. ostentus Dfg. 403', ostensio

n. gl. 275'.

beladen: mit sorgen TROJ. 18975, mit erin und
genädin beladen sin SCHB. 197, 23.

belanc, Wichtigkeit CHR. 14, 972 ü
.

be-lancnüsse stf. verlangen, Sehnsucht, das

man pelangnüs hab zu dem ewigen leben

Brev. 133".

belangen swv. zu er.2 443. kchr. d. 379, 12. en.
32, 14. 166, 22. Karl. 3834. Apoll. 113U5. — stn.
ib. 18510. FRONL. 14, var. belangung e.

belangenlich (= Syon 374 belengenlich).
beide part. b. 5858.

beldenzapfe, vgl. alem. 1, 256.

be-lecken siov. belecken Sgr. 2084.
belegen: als vil so si b. mochte mit einer wene-
gen rindes hut En. 25, 18. sie wurde alumme mit
holze belegit MARTVR. 75": belagern CHR. 10.283.
6. 334, 19.

be-legen stn. pflasterung, pavimentatio Prag.
r. 30, 43.

beleger rCsp. i, 446.

belegern ib. und Chr. 10. 210, 2. 283, 5 etc.

be-legUDge stf. Hennen Drütman üf donrstag

zu verboden von der belegunge wegen Frankf.
brgstb. a. 1435 vig. III p. Viti.

belehenen, -lenen livl. m. 6731. Schb. 351, 11.
GAUPP 1, 141 (a. 1297). Iw. 12. Chr. 10. 432, 14.

beleit: persönl. begleite)^ begleiterin. du (Maria) pist
im ein beleit hin in die ewig säligkait Kzm. sp.
1 '.)?".

beleiten Brand. L766. Apoll. 17656; geleiten ouf ib.

1256. s. Chr. 11, 825u
.

beleitunge: beleidunge (.var. geleide) KSK. 806,

be-lemunge stf. belehrung. üf belernung der

rehtverstendigen Thüb. rd. 411 a. 1486.

belesen: den altär b. MlLTENB. st. 50b
; einen brief

b. durchlesen RCSP. 1, 397.

beletzen karlm. b. s. 302.

belfl'id s. unten bercvrit.

be-llbelich adj. und das eur frucht pleiblich

sei Brev. 248". etw. in pliplichem wesen be-

halden Thür. rd. 235, 6 (a. 1456).

be-llbelicheit stf. dauer, bestand, in blip-

licheit (fortwährend) hanthaben Mone z. 9,

162 (a. 1497). den cristenlichen glauben in

löblicher beleiblicheit behalten Rcsp. 2, 124

(a. 1454).

beliben. — auch mit under.

beliben stn. part. b. 1419.

be-llbunge stf. zu ewiger steter blibung

Rüdolst. r. s. 208.

be-lieil swv. confiteri Fromm. 2, 306*. Chr.

14, 972".

beilegen : da? pelogen (verleumdete) wip APOLL
20578.

beiigen intr. SCHB. 216, 13 (tot bleiben); tr. da was
mit den töten der wech aller belegen EN. 196 23.
Reinfr. B. 5550. er belag (belagerte) da; veste slöz
LLDW. 34, 29. beschlafen LuM. 89".

be-ligem swv. = belegern Schm. Fr. 1, 1461.

belip (s. nun Reinfr. b. 21472).

be-lipnisse stn. da? erbere blipnis (durabilitas

gloriosa) Arist. 789.

be-listen swv. einsäumen, mentil und rocke
belisten mit Bu. 289, 6 (a. 1374).

beliuhten Roth. b. 1104. Karl 3736. reinfr. b
10621. W. v. Bh. 120, 49. Pf. Ü6. 1u2, 908. ein be-
lachter (erleuchteter) man MASSM. schachsp. 21. da;
munster belüchten an wachse und an andern
Hechten MB. 40, 310 (a. 1340).

bellUinden: beliumunden AUGSB. r. M. 5, 4. 111,
3, part. beliumt ib. 163, 12, belumet CHR. '9. 1020,'

16, beliumdet S.Gall. stb. 11, 70, belümtöt Haio
r. 54, 4.

behüten Stz. 14. ein feur beleuten Ahnst, r. 71,
120. den rät beleuten

, durch glockenzeichen zusam-
menberufen CHR. 11. 768, 5.

be-liutunge stf. beleutung eines brandes oder

leuers Arnst. r. 71, 120.

bellach stm. = bellin Aügsb. r. M. 266, 7.

beUekin s. baldekin.
bellen : ein hunt der vil bilt zaller stunt ist un-
nütze ALEX. S. 43". der hunt bal im nach Teichn.
A. 67 c

. bellen vom kalbe MslI. 3, 306", vom hirsch
1)WB. 1, 1452 (a. 1486). — auch mit ane, er-.

bellen stn. da mit lie;en die hunt ir b i 1 1 e n f: wil-
len) TEICHN. C. 234 1'.

bellenze s. phalenze.
bellin AUGSB. r. M. 266, 7. pellein Chr. 10. 166,
16.

beln vgl. zu Gl. Virg. 3, 537.

be-lönunge stf. Mich. M. hof 28.

beloßse«: da; her der sorgen wurde belöst En
163, 39.

belte-llier stn. die ostsee Kibchb. 639. 756, s.

Germ. 18, 261.
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be-lusen swv. horchen, lauschen, belus! Alsf.

G. 2663.

be-lusten siov. delectari Dief. n. gl. 129'.

be-lütmaereil siw. = lütmaeren Prag. r. 12,

17.

belz-boum stm. populus Dfg. 447'. Gl. Virg.

3, 1 89 u. anm.

belz-decke s. Mich. M. hof 18. 28 f.

beizen: pelzen und reuten VlNTL. 8572. daz beizt

man in ein rösenstoc TEICHN. A. 55d
. b. üf PART.

B. 16623. MBRG. 16".

belzer 1 '. das die hasen die pelzer nicht benagen
PRACT. 206.

belzer 2 schb. 280, 5. Anz. 3, 274.

belzeiis: surculus, surcus DFG. 568", n. gl. 356b
.

die stiezen belzeriser MBRG. 26b .

beizin DÜR. ehr. 8.

belz-stOC stm. manigerlai pelzzwei in den

pelzstok stöz^en Hpt. arzb. 115". Pract.203.

belzUüge stf. das pfropfen Hpt. arzb. 107. 14.

belzwerc stn. MONE z. 7, 59 (a. 1356).

belz-ZWl stn. s. unter belzstoc.

be-mabelschatzen swv. bemolscbatzen, sub-

arrare Voc. Sehr. 2774.

be-maln stv. die malraülen sollen zu ieden

zeiten also bemalen und bestätigt sein, so

bald sie an loufen, das sie weiz, melb geben

werden Heum. 252. wenn die mülsteine neu

geschärft worden sind sol der müller die

müle mit grüsch oder kleien bemalen ib.

bemannen: tr. die vesten b. Mb. 41, 374. 403. 29
(mitte d. 14. Jh.); refl. einen mann nehmen GERM. 18,

372. glosse zum sächs. weichb. 280, 9.

bemaeren beinfr. b. 7335. 19438.

bemäsen alem. 2, 30.

beminnen zu troj. 10201.

be-molle s oben unter bedoenen.

be-müejen swv. belästigen, -drängen, md.

bemüwen Rcsp. 1, 180 (a. 1410).

be-müe^igen swv. bemiessigen, -muessigen

losmachen, entledigen von (gen.) Oest. w.

189, 15. 346, 25. vgl. Schm. Fr. 1, 1678.

be-näden stn. ein grundelös benäden in allen

freisen dirre zit Alem. 4, 280 (14. jh.).

benagen w. v. Rh. 112, 15.

benahtunge s. v. a. nahtselde Stz. 210.

benaejen : refl. dö heten eich sunder twäle zwene
benset vil sere ERNST B. 4311.

benaschen : benasen Sgr. 2084.

bende such. 24, 183.

benclin stn. dem. zu banc. penklein Chr. 1 1

.

604, 27. 665, 4.

bendelin : band, fessel Hpt. 8, 213 f.

benedicte stf. HPT. arzb. 30. vgl. GOTH. arzb. 10.

benedictie ludw. 54, 22. 26. 74, 27.

benemen s. zu TROJ. U132. 44140. acc. ez (beim dat.

im) kann fehlen s. zu WOLFD. D. IV. 40, 1. Z. 5,

114; refl. des sol er sich b. mit sinen rechten Wp.
G. 107.

benen s. banen.

beuentlichen : benentlich OEST. w. 260, 30.

be-nentnisse stn. namhaftmacfaingFREiBEm.

204.

benetzen: mit baisam benetzet MBRG. 30b
. unser

frau, deu von dem himelischen thau schön ist

benetzet und begossen Kzm. sp. 197".

bengel part. b. 14327. Retnfr. b. 9354. beisp.

14, 14.

beniden : beneden Wk. H. 86. benedene Erf. tvass.

120.

beniden suw. nieman sin worc noch sin wort,

noch sin gelücke noch sin hört von der reinen

megden zart benidet noch verkeret wart W. v.

Eh. 28, 33.

benihte. beniute (: liute) REINFR. B. 19666. 21218.

490.

benkeliü stn. dem. zu banc Germ. 9, 25.

benne swf. korbwagen auf zwei rädern, vil

bannen, darin man sand, stein und kalch ge-

füert hat S.Gall. ehr. 77. vgl. Dwb. 1, 1473.

bennec berth. 2. 230, 14. augsb. >•. it. 163, 15.

bennen — mit ver-.

bennisch adj. = bennec Chr. lt. 639, 20.

640, 2.

be-llötec adj. nötig, erforderlich Dür. ehr.

666.

be-noetecheit stf. bedrängnis, not Arist.375.

benötegen Gengl. 310 a. 1337; intr. in not sein

Simon urk. 163 s. 166. s. GERM. 13, 372.

bellOäten: die benoten die bedrängten, armen ARIST.
378 (= die drucket nöte pin 382). notzüchtigen VET.
h. 74, 7. mit gen. einen sines libes b. in lebensge-

fahr bringen AUGSB. r. M. 113. 1. einen seines

leibs u. seiner gren b. LANDR. 446; vor gericht la-

den AUGSB. r. M. 57, 6.

be-D0etigunge stf. notzucht Oest. w. 67, 11.

be-nötunge stf. zwang Vintl. 1484, 506.

be-n6tzögen siov. notzüchtigen Hb. 180. 297.

367.

be-HÖtzOger stm. notzüchtiger ib. 504.

benüegec: benfigig Chr. 10. 421, 25; 11. 716, 28.

benüegen, nd. benogen HERB. 9996. mit gen. VINTL.
1496, mit dat. u. gen. WH. v. W. 2325.

beilüegeil stn. benügen haben, zufrieden sein CHR.
10. 432, 26. 11. 716, 31.

be-nunnen swv. zur nonne machen, als nonne

einkleiden Germ. 18, 372.

benuomen Lrvx. M. 2305. Schoneb. 9970. Gris. 6,

5. APOLL. S. 44, 10. mit namen nennen, anreden ib.

62, 9; der teil, der im in rechter teilunge benue-
met ist MONE z. 22, 197 (a. 1353).

benzen swv. tr. quälen, beschwerlich fallen

(durch bitten od. schelten) Cgm. 714, 306" bei

Schm. Fr. 1, 252.

benzer stm. goltsmit (ist ein) glenzer, gelerter

man (ein) penzer Teichn. C. 5\
be-oben s. bobene.

bephelhen «. beveihen.

be-pherden sivv. sich beperden, mit pf. ver-

sehen Förstem. n. mitt. 2, 310.

be-pblibtigens?w.= bephlihten Leys. 29, 15.

be-pborteil swv. part. bephortet, mit pforten
versehen Mbrg. 1".

be-phrüenden swv. part. bephruondet, mit

einer pfründe versehen Mone z. 7, 295.
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bequseme: di grÖ;e etat Karthagineni gewan he
und machte si im bequem, Untertan SCHB. 189, 15.

be-quaemecheit stf. nach yrra notz und be-

quemkeit zu gebrochen Wenck urk. 2, 451

s. 491 (a. 1440).

bequsmelich ludw. 57, 21. kell. 31, 12.

bequicken : bechucchen JEITT. pr. 123, 31.

bequingen s. betwingen.

ber swm. zu ER.2 5834. 7175.

ber stnf. niht ain per SUCH. 12, 50. 36, 51. pl. berge
(= berje) JOS. 225. — ? und sol ain fridbrächi
wund die tieffi haun als des turnen nagel gaut
hin für un; an da; ber, und die lengi von des
tümen knoden als lang da? selb glid ist unz hin
für an da; ber FELDE, r. 6, 1. 2.

berämen thüe. rd. 243 a. 1437.

be-ranc stm. das ringen, bemühen, handeln.

zu reden von disem gemeinen berange der

fursten berren und pfaffen, was ir furnemen

wer Feankf. brgmstb. a. 1430 crasi. purif.

vgl. berinc.

berät s. pärät 2, 206.

berät Pf. üb. 18, 1. 13. BÖHM. 567 a. 1340. Gr.w.
G, 746.

be-räten swv. nach dem sie sich beratet haben

Gb.w. 6, 552 (a. 1401).

beräteDliche reinfr. b. 8031. 21611. Schaab 66
a. 1223. MB. 41, 419. 25 (a. 1349).

be-rätnisse stf. = berät, mit guoter b. Anz.

3, 175.

be-rätslagen swv. Mone 1, 93. berätschla-

hen Chr. 11. 786,6. 801,11.

bei'-bolle swf. gemma Dfg. 259\ n. gl. 190".

ber-bro^ stn. dasselbe Dfg. 259b
. vgl. bers-

proz.

berc stm. mons Veneria KRONE 11724; berguerk BW.
''iff.

berc-geselle svrm. bergknappe Che. 7. 353, 8.

berclierre tjg. 124 f. 135 (a. 1354. 63).

berc-kläfter stf. bergklafter, s. Oest. w. 404*.

berc-klieht stm. bergknappe Mone z. 1, 48

(«. 1439).

bercliute: bergbewoner KUCHM. 22. 59; bergkappen
BW. 74. 76; arbeiter in einem Steinbruche (des Reuhel-
und Komperges) TUCH. 80, 29. 85, 4. 86, 28 etc.

bercmeister in 1. bedeut. BW. 75. 76, in der 2. UG.
73 a. 1319. Wl\ O. 141.

bercnüsse stf. diu vinster ist dinb., wan da?

lieht da? du selben bist, daz ist nach siner

lüterkeit aller kreatüre verborgen Myst. 1.

382, 15.

bercrihter Mh. 2, 201. richter über die Steinbrecher
Tuch. 85, 2.

berc-sl6^ stn. bergfestung, arx Dfg. 52°. Anz.

17, 73/..
bercswaere Karl 7770.

börcteidinc uoe. 5, 285 (a. 1321). kalth. is, 1.

berc-, berger-viscll stm. Stockfisch aus Ber-
gen Cds. 8, 314/". (a, 1404).

bercvrit: ein berfrid En. 119,24. 191,7. da; b. ib.
192, 8. von deu berchfrideu (: friden) EknsT B.
1589. berchfrit

(_: strit) 16. 1563, perfrit (: strit)

APOLL. 18964 (hss. perfreit), ouch sol er machen
ein berfrid in dem vorhof ubers tor 40 fü;;e hoch
Mb. 40, 266 (a. 1339). belfrid KUCHM. 14.

bercvrouwe tjg. 124. 35 (a. 1354. 63).

bere, ber auch stn. s. vischber.

berechen GL. Virg. 3, 592. so dem feur ist bero-
chen MF. 108.

beredbote = redebote OEST. t*. 47, 18. 48, 13.

bereden : den willen eines b. ihn zur änderung sei-

nes entschlusses bereden JEITT. pr. 49, 16. du scolt
mich wider dtnen herren b. entschuldigen KONR.
pr 51 c (Luc. 14, 19). reft. kein bcese tat begie si

nie: da; besetzt si mit dem rehten hie und wil
sich bereden wie si sol LS. 1, 206, 283. vgl. 291.

be-reder stm. = redebote Oest. w. 1,15.
berednüsse: bestimmung Mone z. 6, 20 (a. 1434);
entschuldigung OEST. w. 299 anm. 4.

beredunge stf. Verteidigung Vintl. 2988. Kopp 97 a.

1297. AUGSB. r. M. 36, 11. 94, 20.

bereisen s. HPT. 19. 229, 55 u. anm. BR. H. 61, 6.

70, 5.

be-refsimge stf. tadel, strafe Stat. d. ord.

43.

beregenen: beregnon W. v. Rh. 51, 26. berengen
H. v. X. 362.

berehten: vor gerickt ansprechen AUGSB. r. M. 69,
7. 101, 1.266, 14; hinrichten SCHREIB. 2, 103 (a. 1375).
CHR. Const. (Mone) a. 1369.

be-rehten stn. an klag und alles berechten Ug.

379 a. 1417.

be-rehtunge stf. anspruch, forderung Rcsp.

1, 204 (a. 1414). b. tuon Mone z. 9, 40/". (a.

1490), nemen Frankf. brgmstb. a. 1434 vig.

III p. Laurent.
bereichen : den sig b. BREV. 60". er verstört gar
wa; er bereichent (also inf. bereichenen) LL'M.
54«.

be-reifeil swv. bereifet mit golderichen Span-

gen j.Tit. 5842.
bereilien refl. anstreifen GR.W. 4, 311.

bereit-buoch stn. registrum Dfg. 490 b
.

bereite adj. zu ER.2 1539. *. phreit 2, 262.

be-reitecheit stf. bereitekeit der gewer und
wäffen Mühlh. rgs. 77.

bereiten: bezalen Büdolst. r. 226, 108. — auch
mit an.

be-reiten stn. Wolfd. D. VI, 159. Secünd.

495.

be-reiten swv. ein pferd b., zureiten Che. 10.

497, 14.

bereiter: bereuter Chr. 11. 814, 18.

be-reiter stm. bereiter, operarius Secünd. 450.
bereitscnatt: der habe an b. richer habe so volle
kraft WH. f. W. 7671. bartchaft AVGSH. r. M. 67,
4. 76, 8. PRAG. r. 12, 18.

be-remen swv. da? kein kursner kein beremp-
ten beiz macheu sol Wp. G. 126.

berengen ». oben berögenen.
beiennen in 1. bedeut. e; (sper) ist mit golde wol
berant Vim;. 33, 1. und hie; ein truhen machen
mit harze wol perennet APOLL, 8531 OD: eineu
b. kämpfend angreifen, überfallen l.ivi.. il 5024. 6185.
an einem den pris b. APOLL, 5858. eine bürg b.

10. 136, 12. ein pferd b. :um rennen bringen ib.

388, 20.

be-reilteil su-u. mit nuten dotieren Che. 6.

138, 3U.
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berer-spie^ stm. zwßu pererspiez. und ain lan-

zen Germ. 16, 78 (a. 15. jh). fünf perer-

Bpie^eisen ib. 77. ?>#Z. bernspie^, berisen,

-swört.

berespen z. 9, 81. Mautyk. 6". 24".

berespnnge Adrian 430.

beretten rcsp. l, 448.

be-rettunge stf. schirmung, beachiltmng Okst.

w. 186, 15. 307, 4.

bergelin: perglin bächt. äs«. 32.

litTgen atv. refl. sich bare in einem kruto der
w6nige gast GUDB. 72, 2. er bare sich vor uie-

mauno PASS. 182, 93. min trüron sieb gar bürge
TJLR. Wh. 174».

bergen stn. monk 4, iss.

bölger-visch s. berevisch.

börhaftec beinfb. b. 13007. nic. v. Land. 1, ie°.

berhaftec-lichen adv. Nie ». Z>a?u/. l, 16".

bürhaftikeit dav. 1h. Ami n. 94, 24 (werb.).

börhtac: boriebtag 0t. 180b . 217b
,
porobtag ib. 84 1 '.

preohentag UQ. 480 a. 1487.

licrllte: otloich gelauben an die fraun , dio do
haissot Percht mit der oimien nas VINTL. 7702.

Anz. 10, 296 (a. L480),

l >t -

1-

1 1 tol stf. KRONK 0851 rar. da? Moyson vor b.

niemen auo Beben mohto Kiink. pr. 65".

börhteD evov, in er-, gebörhten.
Iii'i lltl'üin : porehtram Ilr i. nr:b. 30. poriclitram
ib. 99. berebram An/.. 28, 27 (/•/. jh.). vgl. Qoth.
ar*b. 10.

beriechen: bi borochenom fiwer AU(;slt. r. M. 121,

I (die steWe aus KRONE *u tilgen, sie gehört f« be-
1 1 . in'ii ).

be-riemensw. mit goltporten beriemtKsLL.

er«. 88, 15.

beriefen *M troj. .37518. Beinfr. /*. 6911. 17547.

woii-n. />. X, 29.

berif ». briof.

berifen, brumare Dfg. 82''.

berigelen ™ tboj. 9736.

be-rihen stv. Krone 9185 mr.
borilitii'ie: der bolme pblenzer und beriobter
8EC1 m>. 451; friedenaatifter MB. 41, 260 (a. 1846),

be-rihteclichen: diu wirtln schuof berihtec-

lichen in dem hüse, swa^ sie wolde das; man

beginnen solde Wh. v. W. 2317.

berihten: otw., umb otw. b., berichtin, berieht er-

statten ERF. fVg. 2."> et r. einen der frAge l>. ihm
die frage beantworten Arm,!,. S. 66, it>. refl, die

8terbsacratnente ttnjt/'aniien Lohor gowan s<> gros?,

Icraaoheit, dag er Hieb zu sinnt dete b. LüM, 90";
tr. hinrichten OHB. 11. <>57, :t. <">.

berihtigunge, vergleich MB. 89, 228 (o. 1828). OHB.
11, 585 o um. 5.

berihtikeit: (ob babo gosobon und gehört, da;
in. in frouwon wisboit . jueb und in borihtikeit vi!

Bpraoh, ut'allo saeben wpl zo rAten Wn. r. II. 1017.

berilltUUge: b. lün, berieht erstatte« ERF. rvg. 21.
2'.). an einen der b. gern, ihn um etir. fragen, um
auskauft bitten Wil. r. II'. 5890.

berille, barille: borillo Mone 4, 257, barille

Chr. 11. 559 anm. 1 (barillen - maclier 571,

16. 15 ii. 824"). brell Apoll. S. 123, 24.

beiillill adj. barillen Mone 4, 258.

bßl'in ad}, ir honbte wären als der swin, ir

hende berin und vüs;e bundin Brand. 1250.

bc-rillC stm. das ringen, streben W. v. 7Z//.79,

1 (vor. gerinc). vgl. beranc.

berinen en. 107, 17.

beringen swv. dür. ehr. 459.

berinkel stm. beryllus Hans 3385 (= apocal.

21,20).

berinnen tr. da? feit b. überlaufen ALSF. O. 1088;
mir. er heran dur und dur mit bluoto W. v. Rh.
168, 37. mit bluote berunnon La. 1. 280, 50.

berisen stv. intr. mit dat. zukommen , -fallen Hpt.
17. 15, 114.

be-risen atn. lies ber-isen atn.

beriten: Ir ros beriten sie unervrcrt W)l. V. II' B178,

dio grobon boroiton, reitend besiehtii/en TUCH. 209, 14.

boriuwen : und muo? in Bcbicro b. VIUO. 490, 6.

da? solt mich wol pereuwon Aroi.i,. 12733 B. da?
bereu in zebant bo Büro Clin. 9. 510, 17. dO berou
in, da? ib. 520, 8, HEBT. 309; n/1, mit gen. da? im
lieb niebt berüwet (rar. da? 6? üoh nicht geruwet)
En. 125, 15.

beriuwenisse: borfinisBo «<». Bk. O. 6b .

berisen wolfd, /'. 812, 2 rar. das altwaiser be-
i i'i.s/i'ii und vorplanken SCHWBG. a. 1182.

berkol Loh. 718.

ber-knopfel stn. gemma Dief. n. gl. 190".

ber-kom stn. anna, lapillus in uva: stein in

berkorn Mone 7, 154.

)mt-läppe m. her Dietrich Snewelin, genant

Berlapp, Bernlapp Bw. 76. — bärlapp, lyco-

podium Nemn. 2, 475.

berle en. 60, 3.

berieht adj. mit perlen besetzt, vinc hüben,

berichte locke Dankrotsh. 108.

bci'len; wann dich got hat zuo im geberlt, da?
er dicli wil lOsen von dor worlt Bäciit. hss. 27,

11. — mit durch-,

bcrlin: porlln Gz. 281. Apoll. 11768. Such. 25,

220. pernlin OHB. 11. 774, 27.

börlin-kranz stm. perleinkranz Np. ioo/".

berlinmaoter : da? b. mone4, 200. periimuoter
Uhu. /.. 209« a. 1888.

berlin-niuoterin adj. von perlmutter Mone
4, 256.

berlin-rOCfitoi. mitperlen besetzter rock, pern-

loinrock Chr. 11. 565, 24.

berlin-simor stf. perleinechnür Chr. 10. 466,

15.

ber-loilf? bravium Schm. Fr. 1, 449.
börmeise (Gb.w. l, 499) ist nach Birlingera mitteil,

leaefeler für banmeiso.
bermeliche lum. 6id .

bermUOter Hu. if, 530. 33; bernmuoter, kolik
(il-.UM. 18, 52 (II. Jh.).

Dem atv. (sie. pari, die junofrau bet hart gopert
d»8 wort in der menaehait ItUKV. 37'). loup und
bluoBt b. W. v. Uli. 39. 10, 40, 2. er bar als ein
maiidol die Stiegen frulit in hortor schal WH. 1»,

ir. 191 ; refl. vimi.. 702. o:t.

bem SWV. den lotten b. \V. r. Rh. 101, 7. don sehel-
torn ir haut p. RENNAUS 2,ss. wan boI ich von
binnen g.ln, »ö niiie/, ich werden f- gebort PART.
B. 1499. der weg ist prait und wol gepert TKlCUN.
(

'. U7 1

'. ieb wil min rebt houto mit dem »weite
wem und out' siiioii hals bom APOLL, 'JlliKI. 20809— auih mit über-, vor-.

bem stn. alda huop sieh ein porn APOLL, 14098.

böm berne f, m. eme ort Steuer », .-» EPH. 2, 89.
um w r. 384, 17U. lö;ung und kuuiglicho berne
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geben UG. 363 a. 144. wann der kttnig von Pehem
einen peren uberal in dem land zu Pehem nem
Urb. v. j. 1367 im Wiener Staatsarchive. — ein slav.

uort: böhm. berne stetier, berna steuerumt.

bernbröt qvt>. cod. dipi. 2, 497 /.

bernde parz. 160, 24. Tit. 96, 1.

berner habt, co, 75.

bern-houbet stn. guldener schilt mit dem sil-

bern bernhaupt dar inn LuM. 84b
.

bem-hüter stm. bärenhäuter. die capittels

brüdere und bernliüter und solchs löse ge-

singe sal äne arbeit und dinst nicht gedul-

det, auch alle nacht aus den schenkheusern

und solden getriben werden Frankh. s£.490,

29,5. Dwb. 1, 11 28 f.

bemmuoter *. bermuoter.

bern-spie^ stm. Gest. R. 70. vgl. bererspiez,.

be-rceten siw. mit pluet b. Kzm. A. 857, sp.

288". den rok in dem pluet b. ib. 228V
beroubeu en. 153, 5. vgl. 154, 14. Vintl. 184. 5951.
6039. beröben APOLL. 8. 40, 13. 42, 21. 99, 35.

beroubunge, privatio DFG. 460». Hb. M. 505.

berOUChen: fumeßcere, fumigare, thurare DFG.
851°. 601 c

. CHR. 9, 613, 6.

beröufen : die gense bereifen Mich. M. hof20.

be-roup«<>rc. der wint was mir ein hitz be-

roup Mbrg. 3".

berschaftic s. bresthaftic.

ber-SCho^ stm. surculus Dfg. 568% n. gl. 356b
.

bersich Apoll. 18321 B. ein pfunt bersich umb
8 pfenn. WP. G. 41. s. auch persieb..

bersilieren, vgl. prisiijon.

ber-spro^ stn. gemma Dief. n. gl 100*. vgl.

berbroz..

berswert (wol berswert, vgl. berisen).

beiSWin, aper DlEF. ». gl. 27". Gr.w. 6, 221.

bertein awv. tüch bertold man üf der ekke

Stenzel urk. s. 574 o. 1356. s. Dwb. 1,

1144.

bertinc teichn. O. 88b
. Vintl. 7931. Chr. 10. 313, 14.

be-rüchten swv. = berüchtigen Kirchb. 806.

berüchtigen 8. Germ. 18, 261 f.

berüeglinge: da? sie die schulde und berflgunKo
verantwerten mit dem rechten BÖHM. 708 u. 1366.

be-rüemec adj. magniloquus Dfg. 34.T.

berüemen : Kloriari, jaetare DFG. 266". 282'', n. gl.

207". Np. 151. dfine beruomest dich sin niemir
möre RtJL. 190, 3. vgl. Chr. 14, 972 u

.

be-rüemer st?n. jaetator, ostentator Dfg. 282".

403".

be-rüemnisse stfn. jaetantia Dfg. 282 b
, n. gl.

207".

berüerde z. 9, so.

be-rüerec adj. in unberüerec 2, 170J

.

beiüeren : dio wunden b. CÄC. 634. da; mino Töte
die erden niene berörten K<>tii. l{. 1729; rtft. Sich
regtn Amu. dsp. 1. 100, 167.

be-rüererin stf. Z. 9, 3o.

berüerunge d.w. 47. mvst. 1. 29, 6. z. 9, so.
Vintl. 9973.

beruochen pk. üb, 94, 830. 96, 472. Sau». 811, 5.

be-ruocker stm. di virtündin lüderer sullin

Lexor, WB. Nai-htr.

hän berücher, op si an gute velin, da? si icht

durfin stelin Schb. 339, 6.

be-mof stm. leumund Oest. w. 225, 45. vgl.

Schm. Fr. 2, 68.

beruofunge, appellation LUDW. 10, 6. BREV. 79>>.

PRAG. r. 52, 81. Mß. 41, 357 (a. 1348).

be-ruomeliche adv. glorianter Dfg. 266".

berUOmunge: jactica, ostentatio DFG. 282°. 403".

berüsten : er lie? sie perusten wol, körn, fleisch,
wines vol Apoll. 10489. den buch wol beruBten
mit e;en unde mit trinchen KONR. pr. 77d . 49 11

.

berwei* stm? ein zottiger, wollener kleider-

stoffPRAQ. r. 33, 47. Erf. w. 2, 208.

besachen (H2, 6") causare DFG. 109", n. gl. 81>\

ich bin der got, der vinster und tag hat beschaf-
fen und besachet Teichn. A. 118°. refl. der reich het
sich besacht VINTL. 9772. sich b. zuo DlL'T. 2, 97.

besage, aussage CHR. 9. 947, 38.

besagen: bezeigen MONE 7, 362. zu TROJ. 2581. die
bü;e b. PRAG. r. 9, 8. swelhen herren sie besagen
umbe die schult MB. 39, 64 (a. 1316). dö Antho-
nius vil hart umb unkfischeit besagit wart SCHB.
270, 4. beseget werden Wk. H. 4.

besagen : besahen Bwsp. 414, 2.

besalben Leys. 46, 32. 39. BEISP. 61, 10. 103, 24.

besamelen BEH. ged. 9, 78. besammelen N. v. B.
314.

besamenunge: besamunge, Versammlung RCSP. 2,

128 (a. 1455). in fridleicber besamung beleiben
BREV. 112b .

besatzunge cp. 326.

be~saz stm. = bese'z,, belagerung Ot. (Kchr.

2. 652,828. 662, 716).

besäßen (lies 112. 343") Karl 1805.

be8Chaben: der schatzser beschabt witiben und
waisen TEICHN. A. 211°. vil maneger umb sein
guet wirt gar sunticleich beschaben ib. 237". der
roc enwart von alter nie beschaben W. f. Bh.
105, 16.

be-schaden suw. beschädigen, daranificare

Dfg. 165°. wurde die gräfschaft verstöret

an brande unde beschadet Höf. z. 1, 295 (a.

1327).

beschaffen: dich hat beschaffen CriBt WOLFD. A.
110. got beschuef Adain und Eva VINTL. 5880,
himel und erd HPT. arzb. 75.

bt'schaner: so werden sy sich naigen zu irm be-
schaffer BREV. 23".

be-SChafflinge stf. schöpfung Hpt. arzb. 75;

geschöpft ein ieglich lebendig beschaffang

Ack. 11, 11.

be-schallen ewv. Ssp. prol. 56, var. tu ver-

schallen.

beschämen mabg, w. 88. z. 9, 34, Ohb.8. i.vj, 11.

SU TBOJ. 2788.

bescharn, », nun woi 1 d. D, x, es.

bescliatt'wcii \vn ,- n »947. beschetewen W. v.

Bh. 9, 10. 11, 46. 58, 9. Jl ITT, pr. 18, 80. boschot-
tell Al.KM. 2, 811.

beschützen, exaotionara im.. 818 APOLL. 10889.

b. um CELL. erz. 480, lt.

beschädigen: damnifloar« dfg. im*, aunipnUaro
ii. gl. 186*. dk{ vidi b. LiANDR. 117, 179.

be-schedigunge stf. Np i

/' 329.

bescheften: b m i i Qebx. ls,

be-sebeftie adj. a\ weren Unk ondbesoheftioh

iIikm. 9, 263.

3
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bescheiden stv. s. zu Er.2 8539. der sin bescheidet
einen man von dem vihe, da; niht kan WG. 731.

einen b. kommen lassen, eitleren ERF. rvg.2i. einen
b. zu etw. SCHAAB 64 a. 1322. beseden (= be-
Bcheden, vgl. senden = sehenden 7, 129). BR. S.
44, 10.

bescheiden part. adj. üf bescheidene rede En.
41, 4. 215, 34; zu bescheidenen tagen komen mün-
dig werden ESR. 58.

be-scheidens^. anordnung, bestirnmung Oest.

w. 301, 27.

bescheidenheit: üwer bescheidenheit (bürger-

meister u. rat v. Luzerri) sol wi??en KOPP 105. 22

(a. 1298. 1309); mündigkeit KSR.47.58; lefehl, -scheid

EUDOLST. r. 211, 19. LEUTBG. r. 22; richterliche

entscheidung APOLL. 4411.

bescheidlMge stf. eine b. (bestirnmung) machen
MB. 39, 364 (a. 1329).

bescheinen: der gräve e? wol bescheinde CRAON
909. da; man im bescheinte, wa? Krist der name
meinte WH. v. W. 362.

bescheit ALSF. ff. 4603. 797. 5016. SCHB. 235, 23;
ausgeschiedener bezirk MONE z. 3, 179 (a. 1430).

be-SCheitnisse stfn. besclieid, bestirnmung

Schaab 48 a. 1254.

beschallten, -SChelken: die Sodomiten wolten
die engel beschalket hän AMMENH. V. 2, 369. einen
mit boesen worten b. schelten, schmähen GR.W. 6,

354. s.v.a. heimsuochen (hausfriedensbruch) S.GALL.
stb. 4, 4. 5. 39. 48. 70. 76. 79. 80 etc.

beschulten: contumeliari DFG. 148". CÄC. 1019.

ALEM. 5. 12, 19. Bü. 20, 31 f. (a. 1261).

be-SChemliche adv. beschemleich du leist

und dich mit laster ubergeist Diut. 3, 381.

bescheniunge : besch. (Schändung) der frauwen
und jungfrowen RCSP. 1, 479.

beschepfede: nach Adams be schöpfe de, er"

Schaffung CHR. 8. 242, 18.

beschepl'en: be schöpfen CHR. 8. 235, 10. helfe

beschöpfen SCHAAB 49 a. 1297; die mä?e, die ge-

löte beschopfen (formare) abmessen, eichen GAUPP
1, 62 f. zu ZEITZ, s. 1, 53. opilari DFG. 397 b

.

beschern: tonsterna, scherhause dorinne man
schaffe beschirt VOC. 1482. si bescher im .das

haupt blö? VINTL, 4305. die fut b. ib. 8191. ein
beschorn lehen, feudum claustrale MONE z. 6, 234
(a. 1279); refi. BERTH. 2. 148, 19.

beschern: die bescherten TüND. 51, 65 (statt be-

cherten s, zur ERINN. 27 u. GERM. 22, 265).

bescherren schb. 285, 35.

be-scherunge stf. tonsuraBR.21", tonsioVoc.

1482.

beschetzer, -schatzer: exaetor dfg. 213°, n. gl.

159'.

be-SChlbecheit stf. beschibikeit, die kunst

einem etio. zuzuwälzen Basl. ehr. 1. 461, 33.

beschiben br. h. 59, 10 hs.

beschicken: so wil ich Dohern b. zu mir in min
kammer zu kommen LuM. 25". nun zimpt mir nit,

das ich in beschick, dy ding ab zu tragen ALEM.
3, 144. eine geldschuld durch boten einnehmen OEST.
w. 360"; beschicke din dino MONE 2, 228.

beschidekeit elis. b. 10«. Beisp. lio, 3.

beschießen : der wand beseb.6? er so vil und tet

den frawen da? zu spil EILH. L. 9089; da? arm-
brost b. durch schiessen erproben MONE z. 6, 55 (a.

1430). eine püchse b. CHR. 11. 691, 27; die stat

mit steinen b. pflastern JUST. 254 a. 1400. vgl.

8TALD. 2, 317. Dwß. 1. 1567,5; coassare, contabu-
lare DFG. 128 c

. 14ä c
. ein schif b. verplanken CRAON

642 hs., s. GERM. 17, 171 f.; unpers. nützen, helfen

BA8L. ehr. 1. 488, 37.

be-schimphen siw. Wwh. 282, l var. alle dy

da? sen , beginnen in zu beschimphene Hpt.

22, 236.

beschirm zu TROJ. 23684. niht beschirmes er me
gewan Brand. 946. in beschirm nemen GERM. 18,
372 (a. 1304).

beschirmenisse stf. Kulm. hf. 209. Kta. l. 345, 24.

beschirmer vintl. 711. Chr. 8. 301, 2. 8, -scher-
mer APOLL. S. 75, 15.

be-schirmerinne stf. glossezumsächs. weichb.

234, 16.

beschirmunge Kopp ui a. 1312. anz. 20, 314 (is.

be-schhlhen swv. solchs mag ouch mer be-

scheuhen scheu, furcht einjagen Anz. 17,117.

besebiuren, -schüren: beschirmen und b. MB.
40, 145 (a. 1337). SCHWBG. a. 1419. der teufel wirt
sie b. Kell. erz. 69, 2. da? torhüs was beschüret
mit einem turn MBRG. 4".

beschizen vintl. 3316. Alsf. ff. 3217. lcr. 40,

1166. KSR. s. 249. CHR. 8. 50, 5.

be-seM^er stm. pescheisser, perrnedator Dfg.

428*.

beschiben, parmedatio ib.

beschoenen tr. u. refl. entschuldigen etc. En. 65, 7.

145, 5. Tvr. W. I, 10. 8. VINTL. 3874. APOLL. S.

26, 1. 28, 11. 53, 21. ACK. 20, 9. 13.

be-scheenigen swv. doch mainstu es noch

undervarn, ob du mich heut beschönigen

wild vor manigm frumen menschenpildKzM.

A. 566.

beschoenunge ab. 1, 141. Vlntl. 3974. 4019. Apoll.
s. 53, 20.

beschöpfen, -schöpfen s . beschepfen.

be-schopfunge stf. beschoppunge, opilatio

Dfg. 397 b
.

beschou-meister stm. s. unter schrötgadem

2, 806.

beschouwaere: speculator DFG. 545c
, n. gl. 345".

des lebens beschower SECUND. 424.

beschouwe: der leget dir alle? ze einem hüfen
zuo der engel b. BERTH. 2. 202, 27. beschouwe,
-schau obrigkeitl. besichtigung Kaltb. 1. 28. 57. 77,
61. 128, 53. 129, 37 etc.

beschoUWen: so beschouwet ir den tiefsten torm
EILH. L. 5784. so er alle herzen beschoute ADRIAN
452, 146. wegen CLOS. s. nun CHR. 8. 86, 10. 87, 20;

9. 1026, 36.

be-schouwen stn. Schb. 331. 17.

beschouwunge mone i, 175. vintl. 9833.

beschremen: mit frage etw. b. Mbrg. 6". ein
iclich sal sin mutte gliche nach deme kupfirn
mutte, da? unsir herrin dar zu beschremit habin
MÜHLH. rgs. 39.

beschrenken: sich b. l£ssen Vintl. 3569. b. mit
LEYS. 128, 3. SSP. prol. 40.

beschriben zu Er.2 8223. die man beeenden und
b. Wh. h. W. 1212. einen in die stat verbotschaf-
ten und b. R.CSP. 2, 2 (a. 1439).

beschribunge leys. 47, 15. 17. 27 /. Prag. r. 87,

121.

be-SChrielich adj. beklagens-, beweinenswert

Chb. 14, 973".

beschrien: ich wsere genuoc beschrit Wolfd. A.
174. HPT. 15. 453, 35. KREUZF. (lies 4624). er be-
schrir mich über laut und hiesz mich vahen
ARCH. dsp. 1. 390, 19. ein fuyer (feuer) b. BU. 111,

26 (a. 1324). die vier wende b. PRAG. r. 145, 153.

Wk. H. 122. vgl. RA. 75. beschrouwen AARG. w. 74.

beschrinden (= geschrunden BENN. 15762).
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beschröten apoll. s. 122, 33. Chr. 9. 998, 45.

ZlMB. ehr. 3. 188, 34. 189, 2, -achretten ib. 188, 9.

beschulden zu TROJ. 20900. ob e? nach törheit

dem ergät, vil wol er da? beschuldet hat LS. 1.

177, 77.

beschuldigen: wer den andern beschuldiget einer

wunden LEUTBG. r. 20. ob ein man gewundet
wirdet, die bürger ader cleger mugen nymant
mer b. dann einen ib. 116.

be-schuldiger stm. b. oder klager Np. 135.

be-schuldigunge stf. Np. 135. Leutbg. r. 20.

116.

beschürunge gr.w. 6, 91. Schwbg. o. 1419.

beschüten s. v. a. an gießen s. oben unter becken-
meiater. die grueben füllen und beschüten WP.
G. 146, 3. mit sant ausz füllen und beschütten
TUCH. 260, 3. den platz mit sant Chr. 10. 466, 18,

das kornhaus mit hirs u. körn b. ib. 178, 3. zu

hilfe kommen, verteidigen, beschützen ElLH. L. 5767.

CHR. 14, 973"; 9. 758, 27 var.; entsetzen ib. 820, 21;
beschul und unbeschut (wofür sonst besuoent u.

unbesuoebt) SCHWBG. a. 1347.

beschütunge, patrocinium DFG. 417 b
. PRAG. r. 72,

117. MONE z. 2, 421 (a. 1391). entsatz CHR. 8. 48, 32.

be-SChützen swv. beschützen Br. H. 59, 12.

Kzm. sp. 215": Rcsp. 2, 1 (a. 1439).

besehe-gelt stn. abgäbe für die obrigkeitl.

schau der zu markte gebrachten loaaren

Mone z. 1, 298 (a. 1472).

be-sedelen swv. sesshaft machen Mb. 7, 304.

vgl. besidelen.

besehen: nasal, besonnen WST. 563 a. 1443. HAIG.
r. 54, 7. 56, 30. eines d. besehen (damit gesehen) wer-
den MÜHLH. rgs. 65.

be-seher stm. obrigkeitl. beschauer Miltenb.

stb. 26". Mone z. 9, 29 (a. 1464). besenher

Wst. 563 a. 1443. besier Che. 14. 875, 25.

beseichen hpt. arzb. 33.

be-seilen swv. mit seilen versehen Tuch. 195,

28.

beseler 8 . bezeief.

be-seln s. unbeselt 2, 1764.

beseme : den b. tragen (als kirchenbusse) LOH. 428.
44.

besemlin stn. pessenleiu Tuch. 117, 7.

bösemris otn. (A. 327).

besengen reinfr. B. 2566. Brand. 608. 15. Vintl.
7457.

besenken zu troj. 25469. hpt. 18. 102, 71.

beseren Jeitt. pr. 87, 26. pejorare SCHM. Fr. 2,
322 (a. 1487).

beserken trist, h. 6590.

besetzen: eine wunde mit boten b. vor gericht
förmlich erweisen RUDOLST. r. 210, 16. LEUTBG. r.

1, 19; anklagen, gerichtlich aussprechen, in beschlag
nehmen s. Germ. 18, 372.

be-setzer stm. s. unter entsetzer 1, 586.

besetzunge: b. der tor CHR. 10. 487, 22; 11. 526,
11; gerichtl. beschlagnahme Germ. 18, 372.

bese's, besitz SCHAAB 320 a. 1432; belagerung LuM.
20°. 115b

; miswachs: bisez BERTH. 2. 32, 10, pisätz
TEICHN. A. 83j

.

besezhch: als er b. her bracht habe RCSP. 1, 128
(a. 1406).

bese^^en, belagert EN. 137, 25. angesessen MÜHLH.
rgs. 49. KPN. 404.

besez^enheit, befangenheit, sorge N. v. B. 300.

besibenen: den ubeidettor b. Schwbg. o. 1502.

besibenen-eit stn. eid der sieben zeugen
Aschb. grafen v. Werth. urk. nr. 165 (a.

1434).

besichem: etw. mit briefen b. MB. 40, 195 (a.

1338). vor einem besichert (gesichert) werden
OEST. iv. 324, 1.

besihen : s6 er siht einen siechen man, der an
Pfenningen ist besigen TEICHN. A. 89 c

.

besiht: sie sullen uns mit getrewer besihte helfen
UOE. 5, 37 (a. 1311).

be-sihtic adj. da? kint, da? in disem mön
(november) geporn wirt, wirt ein besichtiger

schütz oder ein weiser arzt Anz. 11, 335 (a.

1428).

besihticheit myst. i. 309, n. 352, 9. sgr. ioi8.
Schm. Fr. 2, 246.

be-SÜden s. besolden.
besingen : einen altär b. MOSE z. 22, 431 (a. 1384).
MILTENB. stb. 50b

. die capellen mit messen b.
MB. 40, 191 (a. 1338). einen b. für ihn totenmessen
halten Kzm. Alb. 421.

besinnen: das ist das alter, als ich hän besint
VINTL. 7123. da? het er so gar besinnet RM. 15.
da? dir mine sinne sine gnäde besinne W. v. Bh.
2, 18. Daniel uns da? besinnet hat TYR. W. 112, 19.

besinnet zu Wolfd. d. in, 166. Reinfr. b. 6332.
STAUF. 965.

be-Sinwellen swv. part. besinwelt, abgerun-

det Mbrg. r.
besit Hest. 329. 1327. 572. Vet. &. L. 35J

. 38c
. be-

siet APOLL. S. 35, 22. 34. 36, 8.

besiten zu ER.2 6429. SCHB. 195, 27. 273, 30.

besitzer: possessor, residens DFG.449b.494b
. PRAG.

r. 76, 119. MÄGDEB. 315 o. 1481. Erf. fzo. 317. des
pebstlichen stüls b. RTA. 1. 234, 1. b. des gerichts
CHR. 11. 796, 19.

besitzunge brünn. r. 351, 25. orlam. 34 a. 1394.
HB. M. 141. in rechter b. psebstliche? stuels RTA.
1.266,15. besitzung, gewer und rechtung MÄGDEB.
307 a. 1358; besitz, eigentum: die b. verchaufen
BREV. 191«.

beslac s. Germ. 18, 262. vgl. WEIG.2 1, 17

besläfen Alex. s. 4b
. teichn. c. 184<\ Apoll, s.

25, 3. 23, 7. VINTL. 945. BRÜNN. r. 401, 227.

beslahen: die went mit phlaster oder mit laim
b. Ai.km. 5. 24, 8. 25, 2. ein buoch b. und binden
KÖN. bei WATTB. 226. nicht mocht man mS be-
tastin in dem beslainen kastin SCHB. 343, 34. ein
pfert b. MONE 3, 176. Kell. erz. 397, 31. herburge
b. lager aufschlagen RCSP. 1, 65 (a. 1400).

be-slaher stm. packer in einem salzhofeMoaE

z. 12, 429 (a. 1385).

be-slegede stn. beschläge, Verzierung Chr. 8.

319, 23.

be-sliefen stv. besloffen sin , angekleidet sein

Schm. Fr. 2, 511.

be-sliez, 3tm. das aber nit zu ganzem beslies

der ding geraichet Mägdeb. 314 a. 1481.

Mich. M. hof2b. 28.

beslihten reinfr. js. 8762.

besloufen Apoll, s. 102, 12.

be-sloz, stm. mit verwilligung und b. unsers

capittels Rcsp. 2, 203 (a. 1462).

beslützen schb. 284, 2.

be-slu^ stm. ab-, verschluss, ain klüs und ain

beschluss des ganzen landes S.Gall. ehr. 25.

30. ende und b. ib. 44.

3*
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be-SDaähen swv. unpers. mit acc. schimpflich

scheinen Chr. 8. 429, 16.

besmaehen : beschmochen, schmach zufügen BASL.
ehr. 1. 125, 27.

besmalt s. biezmelde.
besmiden SCHB. 341, 5. 349, 33, -Bmeden CHR. 7.

157, 16.

besmirwen: besmiren ACK. 36, 8.

besmitzen che. u, 973a.

besmiden: zu dem lesten er sich beschmaiss
(: beschaiss) Beh. 310, 24.

beSElden : rhetoricä pesnidet alleu wort Gz. 839.

ir wort wären schone pesniten ib. 670. 7249. sie

was ein wol besniten mensch N. v. E. 13, 32. die

gülden besneiden CHR. 10. 160, 6. 366, 6.

besnidunge msh. 2, 380\

be-solden swv. die heldesint besoldet Roseng.

H. 2269. besilden Apoll. S. 130, 33.

be-S0ldunge stf. Chr. ll. 793, 5. 8. 797, 2.

800, 1.

besoigen : ir kleit sint pesoiget Gz. 7725. LAMPE.
Sy. 278, Fr. 543.

besorgen: b. vor beschützen JEITT. pr. 42, 28. refl.

CHE. 10. 491, 15.

besorger: da? er da; dem rät ald den besorgern,
ob nit rätes wsere , sage S.GALL. stb. 4, 98. 108.

113—16. 118 etc.

be-S01*getheit stf. sorge, kummer Fronl. 21.

besorglicheit stf. Rcsp. l. 52 (a. 1399).

be-SOrgnisse stf. besorgnisScHA.£B310 a. 1 422.

Jen. st. 65. besorgnuss Ukn. s. 411 (a. 1364).

Brev. 76".

besorgunge: ze selklicher b. der kristenheit MB.
40, 316. 41, 279 (a. 1340. 27).

besoufen BE. H. 27, 6. HPT. 22. 154, 291. RONE.
pr. 105 b

. besoephen WACK. pr. s. 539, 307.

be-spiegeln swv. speculari Dfg. 545°.

be-splsen swv. mit spise versehen, üf ein gan-

ze? jär sin schif bespist er gar Alex. S. 27 b
.

bespiwen ALEX. S. 27 b
. part. bespiuwen W. v. Rh.

183, 4, -spüwen ib. 164, 6, bespit MLP.. 926, bespeipt
JEITT. pr. 88, 9.

be-spotter stm. Frlg. 61.

besprächen mit gen. d. s. verhören OEST. w. 134, 44.

136, 7.

besprechen tr. sagen, sprechen eine rede HPT. 17.

37, 858; kolen b. und bestellen Aenst. r. 60, 83;

einen b. mit ihm sprechen EEINPE. B. 6209. 21.

ElLH. L. 6963. 8969. einen mit Worten b. ib. 3349;
beschuldigen Jee. 25554. wer besprochen ist und
sin ere nicht bewart hat Böhm. 635 a. 1355. —
refl. EM. 46, 9. sich mit einem b. EEF. fzo. 307.

sich b. um SCHB, 195, 26 (mit gen. d. s. versagen?
KCHE. D. 385, 3).

be-sprechen stn. sich ein bedenken und b.

nemen Rcsp. 2, 168 (a. 1461).

besprengen pabt. b. 21093. Geem. 18. 1%, 17.

Adeian 457, 3. die wundin mit salze b. MABTYB.
32». 34b

. 51b . 66 a
.

besprenzen, part. bespretzet (: genetzet) Mbeg.
30».

be-stallen swv. eine stat b. belagern Klrchb.

746. 47. 808. 13. s. Germ. 18, 262.

bestallunge Verordnung, massregel RCSP. 2,28 (a.1442).

be-stalt stm. Zuweisung als eigentum od. zum
niessgelrauch Gr.w. 3, 599. Erf. rvg. 44. s.

Germ. 18, 372.

bestan: bi im nieman bestuont Antel. 53. mit

gen. u. dat. drier würfe muostu mir in dem hemde
bestän, aushalten WOLFD. B. 590. 615. des mir die
pfarleut bestönt, zugestehn KELL. erz. 332, 21. be-

standen sin mit gen. der sal der bü?e sin b. Bu.
226, 11 (a. 1360). die purgen sein zwenzig schog
gr6?er pfenn. bestanden PEAG. r. 34, 48. er ist

des halses b. ib. 33, 48. 34, 49. mit dat. u. gen. er

ist dem rihter ein vierdungs größer pfennig be-

standen i'6.25,33. tr. des weich da? wip mit schän-
den, do si nicht wart bestanden SCHB. 313, 15.

be-standen stn. (näml. guot) pacht, gepachte-

tes gut Chr. 11. 504, 14. 16.

be-standunge stf. bestand, zustand, meitliche

b. heuschheit H. v. N. 389.

bestant, Waffenstillstand JUST. 130. CHE. 14, 973".

miete, nutzbesitz TJG. 513 a. 1469. OEST. w. 6, 22

161, 34. bürgschaft ib. 35, 29. 229, 5.

bestant-hÜS stn. gemietetes hausKAiTB. 78, 35.

bestant-liute Oest. u>. 161, 35 pl. zu

bestant-man stm. mieter, pächter ib. 161, 42.

bestset-brief stm. bestätigungsurkunde Mb.

40, XIV. 471. 41, 137. 442 {a. 1339—50).

bestffitecheit: bestand, datier Rta. 1. 273, 10; be-

stätigung UOE. 4, 273. 5, 98 (a. 1298. 1313). MB. 39,

536. 41, 121 (a. 1334. 45).

bestate-gelt stn. = bestantgelt. Petri ad ka-

th'edram hat uns Gerung, wagener, gegeben

von bestadegeld 1\ % von eime ersten hal-

ben jäte Franke, a. 1387.

bestaten = bestetigen, die mullin bestatten HAIG.
r. 57; bestaten od. verkoufen (locare seu vendere)
KULM. hf. 210. du möhtest niemer pa? pestaten
da? Bwert, den heim und die platen, dan an dem,
des e? ist APOLL. 8010. ein berfrit, da? was zwelif
mannen bestatet und bevoln En. 191, 19; ausstat-
ten, verheiraten: die kint b. BUDOLST. r. 220, 96.

her enwolde sine tochtir obele b. ElLH. L. 5561.

ich wil üch an einem riehen herren bestaden
LuM. 26 c

; begraben WOLFD. D. X, 1. APOLL. 2575.

GEEM. 18. 191, 26. 192, 13. Alem. 1, 194.

bestaäten zu tboj. 62854.

be-statenen swv. begraben Hb. M. 198.

be-stater stm. des reiches ein b. Beh. ged. 8,

119.

bestätigen: swer zuo den gnaden ist gezalt, den
pestsetegent sie dar an Gz. 8482; festnehmen, ge-

fangen setzen MÜHLH. r. L. 159. einen in gefenk-
nus b. Jen. st. 75, 20.

be-staetiger stm. dises büchs b. LEUTRG.r.62.

bestätigunge peag. >-. 25, 33. heum. 167 a. 1458.

bestetegunk MB. 41, 115 (a. 1345).

bestsetnisse Cdg. 3, 102 (a. 1357). Bu. 208, 18.

bestatunge: bestattunge des leichnam BEEV. 45».

bestaetunge UG. 444. 526 (a. 1444. 78).

bestecken tr. b. mit weit Ion 245. Gz. 554; intr.

VDJTL. 2810.

be-steigeil swv. burc und habe mit antwer-

ken b. Türl. Wh. 87 b
.

bestellen: den mantil mit hermyln b. Bu. 289,

5 (a. 1374); den strit b. ElLH. L. 2195; einen be-

stalten fride brechen PEAG. r. 34, 49.

bestelluilge, bestellung, anwerbung CHE. 10. 418, 5;

11. 716, 2; anordnung SCHAAB 66 a. 1323; besetzung

der ampt Eef. rvg. 33.

besten : wät an den lip b. PABT. B. 14164. du sult

din herze bestin hin üf rittirliche gir JEE. 22557.

sich b. in richeste? gewant HEST. 208.

bestendicheit beständigheit, treue SECUND. 362. GEIS.
14, 2. 20. 20, 23. 21, 29. HPT. 10, 262; bestand, auf-
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rechterhaltung : zu bestendigkeit guter polizey und
regiments Np. 56.

be-stengen swv. die zwo hende, die da? chu-

niclich gesidele bestenget unde gevestent

heten Konr. pr. 42". vgl. bestingen.

be-stentlicheit stf. bestand, dauer S.Gall.

ehr. 22.

besterben: an eime erbeb. Bu.20,28(a. 1261).

be-sterken (II.2 598") stärken Mgb. besterket

iuwern muot Alex. S. 59". Anz. 20, 315 (15.

jh.); refl. sich verstärken Oest. w. 186, 5.

be-sterkunge stf. Hpt. arzb. 62.

be-stetigen swv. in gehörigen stand setzen,

für den gebrauch geeignet machen Heum.

252 f. (s. oben unter bemaln), vgl. bestaten.

best-houbet: electivum, quod vulgo dicitur

besthöbet urk. v. j. 1301 {im Würzb. arch.).

getoönlich wird unter b. das zweitbeste stück

vieh verstanden (da? beste houbt an eins

Urb. 25, 14. *. Mone 10, 165).

bestiä: bestie swf. HPT. 9,287; s. v. a. müle, pfert

STAT. d. ord. 20. 21. 22. 31. 66. s. GERM. 18, 262.

bestieben intr. sich mit staub vermischen, es sol auch
ein iegelich mullener verdekken die mulle, dar-

auf man malz molet, da? von dem selben staube
den leuten ir körn und ir mel iht bestibe NP.
168.

be-stigen stv. be-, ersteigen (eine stadt) Chr.

14. 839, 16.

bestillen tr. stillen. s6 bestillet man ouch da?
pluot da mit, da? man sprichet ouf den snit

Teichn. A. 115c
.

be-stingen stv. ? das got den christenlihen

gelouben behalt und besting näh sinen wir-

den Denkm. 2 s. 618. vgl. bestengen.

be-stiure stf. Steuer, besteuerung. mit unreh-

ten zollen, mit unrehter bestiure Berth. 2,

102, 7.

best-licb. adj. viehisch Chr. 14, 97 T.

best-lichen adv. auf beste weise Rcsp. 1, 240

(a. 1411).

be-stophen svw. da? selbe saf ist gut zu der

bestophetin lebern Hpt. arzb. 23.

bestouben: da? weder stuppe noch hert wurden
in da? grab gerert, da von der lip der werden
bestoubet mehte werden W. v. Rh. 264, 21.

bestöuwen? vgl. zu Trist. H. 3408 u. Hans 4212.

bestrecken reinfr. (B. 15760. 16638).

bestrichen, bestreichen RM. 100. 105. Apoll, s. 35,

15. 22. 36, 6; streichend berühren EN. 51, 21. 195, 33;
begehn, durchwandern TRIST. H. 1250; befallen, er-

reichen: mich bestricht di nacht LuM. 60". selten
ieman dö genas, swen sie du pestrichon APOLL.
7846.

bestricken: des wart si zu der stunt vaste be-
stricket von der Minne EN. 38, 9.

bestriten: EN. 129, 9. EILH. L. 5708. SCHR. 233,33.
LCR. 114, 3.

bestroufen KARL 6438. KELL. erz. 4O0, 7.

bestrÖUWen Trist. H. 3408. Eilh. L. 3895. j.Tit.

1233. SWANR. 1019. APOLL. 18233. TUCH. 255, 12.

st. part. bestrouwen (: schouweu) Ernst B. 1478.

4735.

bestrüben: bestrübete? här MÜHLH. r. L. 166.

bestümbeln marg. w. 203.

bestürzen Swanr. 1092.

be-stützen swv. stützen, unterstützen Reinfr.

B. 255U3. W. v. Rh. 5, 4 u. anm.
besüln zing. final. 2, 124.

be-sunderingen adv. ez enwas dehein hüs

noch dehein man, ern hete besunteringen

sin abgot unde sin tievel, dem er undertän

was Konr. pr. 27°.

besundern adj. gris. 4, io
;
adv.- ib. 11, 20.

besundern swv. Apoll. 18069. Hest. 6"). Fronl. 14.

be-SUnderunge stf. Privilegium Stz. 209.

besuochen, erproben MEIN. 13; besichtigen, mustern
CHR. 10. 281, 21.

besuoch-wec stm. = gesuochwec Oest. w.

57, 13.

beswaerde karl 9837. 10672. ls. i. 166, 204.

beswseren BR. H. 71, 12. REINFR. 6254. in da? mer
senken und beswären Martyr. 51 b

.

beswaernisse, -nus vtntl. 962. 5097. 7071. Kulm.
hf. 215. SCHAAB 320 a. 1432. RCSP. 2. 154 a. 1461.

CHR. 10. 403, 31.

beswserunge Prag. r. 80, 125. 93, 135. Brunn, r.

387, 177. OEST. w. 99, 70. 233, 42. 239, 15. 346, 39.

KELL. erz. 327, 28.

be-sweifen swv. umgeben, erfüllen mit Jeitt.

pr. 16, 9.

besweraere : beschwerer Schlangenbeschwörer BEISP.

155, 15.

be-swern stn. beschwörung Kell. erz. 329, 7.

be-swem siw. diu zunge was ir also beswert,

mit geschwüren bedeckt Teichn. A. 48".

beswerunge ot. 299b
. Kell. erz. 327, 28.

be-SWlgen stv. verschweigen Eilh. L. 589.

bet jeitt. pr. 71, 14.

betagen zu TROJ. 21944. intr. tag werden CHR. 7.

271, 9. mit dat. APOLL. (1361. 615. 2004). Gz. 2530.

8421. part. betaget, in einem alter Trist. H. 98, der
järe wol b. «6. 3870. betait (: mait) SCHB. 189, 20;

betagtes geld THÜR. rd. 397 a. 1482.

bet-allecliche adv. vollständig Gfr. 589.

betaere, -er Mvtst. 1. 148, 35. einsiedXer zing. findl.

2. 103, 66.

be-j;astelen swv. mit iren henden begreif sie

und betastelt iren schorf Elis. K. 25 b
.

betasten Schb. 291, 2. 343,33. betasen (: vasen)
W. v. Sh. 137, 31.

bete-bsere adj. steuerpflichtig Mone 7, 415

(a. 147ö), z. 1, 313 (a. 1482).

bete-gültic adj. dasselbe Gb.w. 2, 84 (a. 1339\

bete-haft adj. dasselbe Mb. 39, 476 (a. 1331).

Baur Arnsb. urk. s. 603.

betehaftic miltenb. stb. 5h
.

bete-, bethüs otn. A. 340. 84. Hpt. 15. 422, 2 ff.

.

21. 354, 810. 399. Ai.km 2. 2t:. Br. //. 7, 166. 11,25.

25, 2. 44, 1 etc. Cur 9. 746, 16. 749, 9.

beteidigunge: betadigung mäodkb. 320 a. 14S1.

betel s. bettelin.

bötel: ire kiud werden hinwog geschikt den bot-

tel sflehende Nie. u. WyU 161, 3. b. von hils ze

hüs haben S.Gall. stb. 4, 86,

betelrore, -er mai (887, l). Wolfd. a. 2.*>5. Schr-
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288, 6. 333, 3. betteler Reinfr. B. 11089. beddeler,
bettelmönch CHR. 14. 511, 5.

betelserinne: betlerin np. ZU f. Chr. 11. 659, 4.

betelben reinfr. (B. 6101).

betelen LUDW. 44, 26. — mit er-.

betelerisch adj. er kam in einer bettelersgen

wise, als bettler verkleidet LuM. 52d
.

beteler-tanz stm. hader, krieg, dö huob sich

erst der betlertanz zwischen dem bischof

und den zwen gräven und ward der krieg

grcez.er dan vor Just. 196. Lcr. 129, 2. vgl.

Dwb. 1, 1737.

beteler-stoc stm. petlerstock Chr. 10. 380, 15.

betell stf. beteli phlegin, betteln Schb. 339,

26.

betelich: ich wil durch höhe miete iuch beteli-
cher dinge biten WOLFD. A. 117. betelicher bete
man beten sol MONE 2, 221.

betelisch adj. = betelich Ltjdw. 67, 31.

betel-liute Wh. ». W. 4854 pl. zu
betelman Mai (238, 38).

bete-loch sin. gölzentempel Hb. M. 744.

betelorden Mb. 40, 316 (o. 1340). Chr. 8. 141, 15;
10. 121, 2. 184, 14; 11. 697, 9.

betel-rihter stm. Chr. ll. 651, 24. 816, 14.

betelsac schb. 339, 34. Hb. m. 792.

beten — auch mit ver-.

beten stn. betzeit. das beten lüten STRETL. ehr.

168, 25.

betenbröt wolfd. (B. 219). Apoll. 16219 B. lcr.
96, 6. 12.

betermen : die priester die ze bihtehören beter-
met werden MB. 40, 316. 41, 297 (a. 1340. 47). be-
tirmen Chr. 14, 973. bedirmen BÖHM. 515 a. 1332.

bete-ros stn. Schm. Fr. 2, 152.

betesal hpt. 18. 112, 61.

betestiure schreib. 2, 480 (a. 1463).

betevart such. 41, 315. ludw. 82, 10. Prag. r.

118, 62.

bete-verten swv. wallfahrten Bu. 20, 30 (a.

1261).

betewin: Betewin name eines rä'übers WOLFD. D.
V, 7.

betlllten: dichten, verfassen, ein mgre mit schöner
rede b. TRIST. H. 13. eine geschieht b. daraus
ein gedieht machen LCR. 63, 19; ersinnen MONE 2,

298. Gz. 788. awa; die maister mit ir craft ha-
bent betiht und ervarn TEICHN. A. 152b

.

betiuren relmfr. b. 11919. wolfd. (A. 602).

be-tiumnge stf. Beteuerung, Versicherung.

beteurung Np. 136.

betoeren : bedeeren , für einen tören erklären KELL.
erz. 210, 5; die betörten vogel FRONL. 48.

be-teerunge stf. Sgr. 1041. 1886.

betouben W. v. Rh. 5, 1 183, 7. SSL. 9. HEST. 1031.
147. Christ. S. 1094. Hpt. 18. 104, 146.

betouwen intr. PART. B. 5742; tr. TROJ. 12165. 32427.
W. v. Rh. 51, 26.

betragen s<w. refi. MSF. 21, 25. ULR. Wh. 31b .

Apoll. 6765. Diut. 3, 374. Germ. 18. 189, 22.

betragen siw. Reinfr. b. 6054. Wh. v. w. 3928.

betrahten tr. GRIS 8, 23. der beratung gemäss an-
ordnen OEST. w. 297, 28. 298, 1 ; refi. APOLL. S. 27,
35. Prag. r. 9, 8.

be-trahter stm. Gest. R. 1 46.

be-trahtlich adj. = betrehtec Beisp. 169, 20.

be-trahtlichen, -trehtllchen adv. etw. b. an

sehen Schaab 198. 200 (a. 1378. 86).

betrahtnüsse Mb. 40, 292 (a. 1339). Np. 41.

betrahtnnge w. v. Rh. 236, 30. br. h. 55, 4. 58,

27. GERM. 18, 70. VINTL. 230. mit guoter b. Über-
legung Kopp 141 a. 1312.

betrechen: da? fiur b. auslöschen Germ. 18. 197,

30. Chr. 9. 725, 30. als er mich dort betrichet in
der helle an allen schranz mit übe und mit der
sele ganz PART. B. 1300. (betrochin Br. H. 45, 2

= betrogen).

betrehtec Part. b. 220. w. v. Rh. 24, 33. 90, 14.

betreten: antreffen, erreichen CHR. 10. 483, 1; an-
gehn, aufsuchen ELIS. R. 14°. 30"; überfallen DÜR.
ehr. 713; ergreifen, gefangennehmen Anz. 20, 78 (a.

1485). CHR. 10. 323, 11.

be-triegelich adj. fallax Dfg. 224*. Mgb.

243, 18. Np. 28.

be-triegeliche, -en adv. auf betrügerische

weise Np. 28. 271. bedriechlich Hans 507.

be-triegelicheit stf. Np. 138. 271.

be-triegen stn. Rennaus 134.

betrieger Apoll, s. 34, 5.

be-triegeri stf. betrug Np. 136. 219.

betriegunge ludw. 34, 5. n/p. uo.

betriuwen: ich wil dich betreuwen hie und dort
gwiclichen und besorgen als des dir not ist

Adelh. 70, 17. wand sie mich von einem chlain
schueler betreut und erzogen habent UOE. 5, 471

(a. 1327).

betroc Kindh. Feif. 817. Ot. 543b .

be-trogen siov. s. unbetroget 2, 1768 u. vgl.

Chr. 7. 177, 4.

betrOBSten: und hat so betruebten tag, da? in nie-

man betreesten mag TEICHN. A. 216°.

betl'Oufen: mit bluote wart sin lip betroufet
SWANR. 1104.

betrüebede w. v. Rh. 3, 46». h. v. n. 402. Chr.
8. 309, 7.

be-trüebelicheit stf. betrüplichkeit Secund.

494.

betrüeben swv. eilh. l. 68io. w. v. Rh. 25, 48.

VINTL. 4755. 5055. PRAG. r. 55, 90. 121, 75.

be-trüeben stn. Schb. 236, 17.

betrüebenisse, -truopnisse berth. 2. 266, 16.

HEST. 1029. 977. SCHB. 316, 37. 379, 1. LUDW. 75,

10. SECUND. 154. Vintl. 1364. 5069. 7070. HB. M.
209. betrubtnus CHR. 11. 673, 10.

betrüebesal SCHM. Fr. 1, 642. betruobesal GERM.
18. 196, 7. betrüpsal LUM. 67c

.

be-trüebesale stf. betrüepsali Wack. pr. s.

533, 96.

be-trüebeselic adj. daz. betrübselig furne-

men des ungestummigen vients des erützes

Cristi Rcsp. 2, 131 (a. 1455).

betrüebuuge vlvtl. 9874. hb. m. 567.

be-trüejensw;«. gedeihen, md. bedrüen : das?

unse stat bedrüe und beste Walch beitr.

6,44.

be-trügenliche adv. Berth. 515, 7.

betriignisse : betrügnuss beisp. 28, 3. 55, 35. Brev.
23b

.

be-truoben wv. intr. betrübt rverden J.Tit.

5751.

betschelier: batschelier PART. B. 2141. baschelier
»6. 4257. 4336. watschelier LCR. 4, 289.
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bet-stein stm. fil einem bätstein mess haben

Stretl. ehr. 149, 27.

bet-stetlin stn. dem. zu bettestat Germ. 18,

372.

bet-stuol stm. Mönchl. 231.

bette stn. als ackermass s. MONE z. 5, 44. — vgl.

G8P. 63.

bette sin. kolkopf? Chr. 8. 53, 12.

bette swf. zu ER.2 1969.

bettebret GENGL. 424 a. 1402. MÜBXH. rgs. 143.

bette-gegate swm. betgegate, bettgenosse SCHB.
189, 5.

bettegenö? Ack. 43, 16, -genö?e LUDW. 18, 6 (dar-

nach bettegenÖ?inne zu tilgen).

bettegeraäte thür. rd. 398 f. (a. 1482).

bettegewant EN. 49, 22. 75, 24. BR. H. 22, 1. 55,

22. PRAG. r. 38, 57. 41, 60. RUDOL8T. r. 226, 111.

Mb. 40, 291 (a. 1339). CHR. 10. 482, 2.

bettegewaete w. v. Rh. 89, 7.

betteküssen mich. m. hof 18.

bette-lade stf. ÄettZacfeMoNK z.d, 256 (a. 1 394).

Kcsp. 2, 247 (a. 1465). Mich. M. Ao/" 18.

bette-ligeric adj. die armen bettligerigen

siechen Moke z. 22, 430 (a. 1384).

bettelin W. v. Bh. 259, 30. 260, 4. bettel, pettel
TEICHN. A. 95". KZM. Ali. 655. BREV. 12«. md. bet-
chin RCSP. 2, 248. betel, Weines acfcer6ee< MÜNCH.
r. 2, 50 f.

bette-mtmt stm. bettschutz, ehebettzins, eine

abgäbe bei der Verheiratung an den schutz-

od. vogteiherrn s. Germ. 18, 372.

betten swv . — auch mit und er

.

betten stn. Wwh. 136, 12.

bette-phulwe swm. bettpolster Lcr. 40,1111.

Mich. M. hof 28 f.

bette-j)0lster,;>Z. petpölster Mur.
betterise ot. 431».

bette-risheit stf. bettlägerigkeitEvr. arzb. 96.

bette-roc stm. einen langen underzogen sidin

bettrok Chr. Const. (Mone) a. 1430.

bette-roubsere stm. die petroubäre, nötne-

märe Konr. pr. 74°.

bette-siech adj. wer dö wundet oder siecht

den andern, daz. er liget bettesiech Mone z.

7,12.23 (a. 1430). Kirchb.693. Mich. M.hof
136. 48.

bettespil reinfr. b. 14841.

bettestolle wolfd. (D. vi, 105).

bettestro alem. 2, 203. mühlh. r. L. 174.

bette-val stm. das beste bette als besthoubet

Gr.w. 1, 20.

bette-vegerin stf. die betten macht od. rei-

nigt, nach Berben, einer bettfegern zu

schicken Frankf. brgmstb. a. 1454 vig. III.

p. Scholast.

bettewät Roth R. 2546. Part. b. 2998.

bettezieebe s.Gall. ehr. 78.

bettunge: 10 heller vor bettunge, dö mochten
zwGne an eime bette ligen RcSP. 2, 3ö u. 1112.

bettuoch rcsp. 2, 248 f. Mich. m. hof is.

betüchen swv. Ls. l. 377, 81.

betnmbelen, betäuben vintl. 2064.

betungen part. s. betwingen.

betungen: er waia, wie der mist den acker sol b.

VlNTL. 6720. 8i betungten mit den töten da? velt
WOLFD. A. 344.

betützen : e er una me betütze (: nütze) W. v. Rh.
98, 8.

be-twahen stv. bezwahen refl. Ls. 1. 377, 81.

8. unbetwagen.
betwanc, bedrängnis Gz. 7777. HCSP. 1, 289, -zwanc
CHR. 14, 973b

. BU. 368; zudrang, gedränge CHR. 8.

67, 6.

be-twenclich adj. mit bedwenglichen herber-

gen Kulm. hf. 212, r. 7.

be-twenenisse stf. drangsal Chr. 13. 187, 2.

betwengen TIT. 90, 1 var. da? herze was betwin-
get WH. v. W. 1936. ir herze bleip betwenget von
des jungen löuwen kl an, die da? serlich griffen

an ib. 2093.

be-twinc stm. zwang, heereszwang Swanr.

426.

betwingen: bequingen LUDW. 12, 28. part. be-
twung (: ordenung) TEICHN. A. 70", betungen Br.
H. 69, 5. 6r petwanc alle? lant in sin hant APOLL.
19818.

be-twingenlichen adv. Z. 2, 370. Reiner.

Göd. s. 55.

be-twinger stm. bezwinger Chr. 10. 213, 3.

betwungenheit n. v. b. 146. zwang Chr. 9. 595,

2 var.

betwungenlich mein. 3, -liehe pf. üb. 93, 187.

Mone 7, 396 (12. jh.).

betzen swv. in zerbetzen 3, 1061.

be-urkunden swo. Marld. han. 50, 3. Höfer
s. 157.

beulen s. bü?en.

bevähen: arrestieren AUGSB. r. M. 227, 12, bivan
gen Alem. 5.208, 22; abs. umfang haben, sich aus-
dehnen: als wit himel und erde hat bevangen
Jeitt. pr. 111, 22.

be-vangenbeit stf. bivanginheit Denkm. 2

XCI, 20 (Hpt. 5, 454).

bevären, -vaeren s . Germ, is, 261.

be-varn stv. de edelsten, de meist in der werlde

bevarn weren Chr. 7. 264, 5.

be-veiz,ten swv. vei^t machen, mit öl beveis-

tetCGM. 127,45*.

bevelch: bevelh, befehl Chr. 11. 720, 8. 768, 38. 45;
aufsieht, obsorge ib. 10. 475, 24; 11. 636, 4. bevehel
THÜR. rd. 412 a. 1486.

bevelh-brief stm. vollmachtsbrief Mh. 2, 555

;

bevelebricf, empfchlungsbrief Geku. 18,372.

bevelhen (bephelhen BREV. 117'\ prät. beval W. v.

Rh. 2f6, 6, pl. bevulen BBAHD. 667, part. bevolhen
Staif. 1170, bepfolheu ib. 1171, bevoln WH. i. II'.

2049).

be-velben stn. Parz. 370, 20.

bevelh-baber stm. Mone 1, 94. bevolhaber

Mich. .1/. hof IS. 27.

bev8lhnisse: bevelhnus OHR. lO. SM, 1. 468, 13;
11. 730, 13. befolnis RCSP. 8, 122 (O. ll

bevelhnusbrief rcsp. 2,206 (o. 1462).

bevölhunge: nOoh bopfelung dos oberviermans
ERF. rvg. 41 f. der deson brif gehal't hiU in be-
felnnge 0D8. -

1
, M (a. 11041.
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be-vellicheit stf. mit gueder gunst und b.

Schreib. 2, 87 (a. 1391).

bevelten s. veiden.

bevem? siov. N. v. E. 12, 16 u. anm.
bevestenen VDJTL.2639. da? recht bevesten SCHAAB
93 o. 1333; bestätigen UOE. 4,250 (a. 1297). BRUNN.
r. 385, 171. RTA. 1. 436, 28.

be-vestenisse stfn. b. tun, die Stadt befestigen

Schaab 322, 9 (a. 1434).

bevestigen: den brief mit insigeln b. MB. 39, 502

(o. 1333).

be-vestigunge stf. zu urkund und b. Mägdeb.

3 1 9 a. 1 4 8 1 ; befestigung einer stadt etc. Che.

10, 332 anm. 7; 11, 560 anm. 5.

bevestunge: zu einir steten b. gebe wir in disen
brif BU. 163 a. 1339.

bevillen kchr. d. 271, 20.

bevilll HEST. 610. 1241. 531. VlNTL. 2875. 77. bevil-

len (: willen) ib. 330.

bevindelich: bevintlich N. v. B. 115. 83. 96. 217.

bevinden : empfinden mit gen. MSF. 236, 25. CÄC. 325.

be-vingern swv. subarrare Dfg. 559", n. gl.

352'.

be-viuhten swv. befeuchten mit Gz. 7981.

bevlecken n. v. b. 91. Secund. 145. Vintl. 6165,

-vlicken KSR. 157. Gr.W. 5, 615.

bevlie?en: bevl. mit DlUT. 1, 49. KELL. erz. 61, 27.

CHR. 13. 385, 36.

bevogten reinfr. b. 13149. Such. 17, 89. Alem.
5. 211, 28. 30. vaterlöse kint b. S.GALL. stb. 4, 153.

d6 wart ir ze vogt geben der edel herr - - und
dö si bevogtet wart etc. CdG. 3, 77 (a. 1353).

bevor: der konig bevalhe sime sone , da? er Lo-
hern bevor hette und ime tete wa? ime liep were
LuM. 3".

be-VOrderist adv. zuvörderst Oest. w. 327,

21.

be-VOrdern swv. vorfordern, citieren ib. 42,

20.

bevorbten s. bevürhten.

be-vormunden siov. Frankh. st. 468.

bevorne zu eilh. l. 1368. hest. 1051. vet. 6. L.
35".

be-vreischen an. v. erfahren, wanne die mei-

ster da? bevreiscbint Mainz, fgb. 8. Mone z.

7, 20 (a. 1430).

bevriden rul. 132, 13. nib. 144, 3 vor. Diut. 3,

143. Eilh. L. 5372. "Wh. v. W. 3921. Schb. 237, 6.

261, 8, -vröden ib. 268, 32. 337, 32.

bevriesen Chr. 13. 32, 17. 25.

be-vriunge stf. befreibung Arnst. r. 45, 17.

47, 26. 84, 163.

bevrübtigen rudolst. r. 228, 113.

beVÜegen tr. er sprach mit schcenen Worten, be-

fuogten zallen orten APOLL. 4075 A (B besniten).

bevürhten : er wart bevorcht
,

geriet in furcht

MARTYR. 8a
. die dienistlfite wurdin bevorcht mit

dem himelischin gelüchte ib. 38b
.

be-wabsen stv. sin lib was im bewassen al

mit näteren und mit slangen En. 97, 40. —
mit umbe-.

be-wallen ? stv. umfiiessen, zv. Edl. B. 3288.

be-waltecliche adv.

=

gewaltecliche Mbrg. 1
b
.

be-walten siov. verwalten Mone 5, 198.

be-waltigen (I. 477") Mühlh. r. L. 175 f.

beweenen reinfr. (B. 4087. 7061).

be-wäpenen swv. bewäpnöter, armiger Dief.

n. gl. 34".

bewarsere: bewerer SCHB. 329, 15. 330, 5.22 (= huot-
liute 330, 8).

bewärde Augsb. r. M. 100, 5.

bewserde diut. 1, 313.

be-W8ere stf. beioeis, entscheidungYwri,.b6il6.

be-wam stn. errettung Walth. 6, 2 (s. Willm.

zu 89, 90).

bewarnen: Bich mit körn etc. bewarnen RTA. 1,

430, 24. RcSP. 1, 15 (a. 1384).

bewajrnüsse: bewoernus VINTL. 9351.

be-warsame stf. cauties Voc. G. 209".

bewarten: die vesten bewachen und b. Mb. 40,
119 (o. 1337).

bewarunge stf. kpn. l, 358 u. anm. Chr. 10, 402
anm. 1. bew. nemen, die sterbsacramente empfangen
AARG. w. 11 a. 1322.

bewserunge, beweis Augsb. r. 175, l.

beWEeten: den nacketin beweten BR. H. 4, 8. be-
wetit släphen ib. 22, 6.

bewegelicb: bewegend, gewichtig OEST. w. 251, 12.

343, 43.

bewegelicbe: bewegelichen stritonPART. B. 5033.

be-wegelicheit stf. Secund. 428.

bewegen zu er.2 2955. — mit fi?.

be-wegenisse stf. beioegung. da begab sich

ein grosse bewegnus in dem mer Brev. 77*;

entschluss Ecsp. 1 , 140 (a. 1409); beweggrund

ib. 2, 164 (a. 1461). bewegnus Brev. 277".

Chr. 11. 766, 23.

bewegen: sin herze sich beweite PASS. 74,40; er-

wägen, beraten ERF. rvg. 42.

bewegunge dav. 50. alem. l, 232. vdjtl. 215. hb.
M. 509. Stimulus, ein leiplich b. Z. 9, 136. b. der
sünd anreizung zur sünde DOM. 31; des wassers b.

BREV. 105b
; beratung, beschluss ERF. rvg. 20.

be-weidenen swv. depasta, piweidinöter Gl.

Virg. 1, 26.

beweinen reinfr. b. 17547. üw. H. 138. Vlntl.
6058.

beWellen: danne gebot he einem, da? he sie be-
wolle Martyr. 60". bewollen in dem eschen Hpt.
1, 130. mit jämer pewollen Gz. 3646 ir libes

lider wären nach rehter mä?e vollen ze wünsche
bewollen W. v. Bh. 25, 25. 34, 9.

bewenden : eine tohter z e einem b. sie ihm über-
geben, verheiraten EN. 116, 36. GUDR. 560, 3.

bewerben: sich mit etw. b. versehen OEST. w.

115, 32.

bewerde: ze ainer sicherhait und ze ainer offener

bewerde dis dinges GAUPP 1, 142 (a. 1297).

bewörden : sie zuteilten die kinder und träten von
in hinder unde lie?en sie bewerden (: erden) PF.

üb. 9, 495. und He? den gotes werden mit got gar
b. ZlNG. findl. 2. 92, 58. dö sin de vrauwen lach-

den dö, sinem ädern hey her zö und leis den
munt bewerden Karlm. 185, 38.

be-were stf. der tugint ze bewere (: gere)

Schb. 219, 27.

bewerer s. bewarsere.

bewem verwehren, hindern LrVL. (AT. 3920. 5904. 6148.

10210); beschützen CHR. 10. 190, 15; refl. sich schützen

LrVL. M. 5674.

bewerren refl. Schb. 285, 34. Leutbg. r. 84.

bewesal? Br. h. 28,6.
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be-wesen swv. da? man unsen wingarten sol

bewesen und bewarten Schoneb. 9356.

be-Wlben swv. und wolde in fruo b. Mone 8.

340, 127. den son b. Rcsp. 1, 572 (a. 1401).

ein beweipter man Ack. 44, 12.

bewidemen ECSP. 1, 772. die dochter wil er mit
halb sfme konigrich b. DUM. 43d

. 114". 115 c
.

be-willigen swv. Mone 1, 4. in etw. b. ein-

willigen Mone z. 2, 281 (a. 1480). darein b.

Oest. w. 208, 6.

bewilligunge mone z. 2, 281 (a. 1480). Che. 11.

799, 1.

bewinden: si bewindin des kindie hant in dem
altirtüche BE. H. 59, 4. dö bewunten die Juden
iriu houpt EOTH pr. 1, 6.

bewiselich: beweisliche nötdurft AENST. r. 37, 27.

bewisunge schb. 219, 26. vintl. 720. 8174. Prag.
r. 77, 119. 82, 125; benehmen LUDW. 55, 1.

bewerten alem. 3, 24.

be-WÜlken swv. da? icht die wärheit bewül-

ket werde (obnubiletur) Mainz. Igb. 222.

be-wunden siov. verwunden Leutbg. r. 28.

bewürken NlB. 979, 1 C (bereiten).

be-wurzeln swv. befestigen Leys. 90, 32.

bezaln bezalen LüM. 3b.9b
. gelt, schulden b. JüST.

68. 162. 93. 97 etc.; abs. den tod erleiden KREUZE.
4287. 5920 s. Z. 8, 406 antn. 11.

be-zaltec adj. in unbezaltec 2, 1771.

bezalunge mone 5, 251. jost. 236. Mb. 40, 208 (a.

1338). RTA. 1. 483, 14. 484, 15. AECH. W. 22, 122

(a. 1456). MÄGDEB. r. 317 a. 1481.

be-zedelen swv. als ich e? denn bezedel, so

wser ein ieclich edel guot wip und verstan-

den eim tören minn emblanden und schul-

dic, der sie liep het Mbrg. 15".

be-zeheren swv. die sunde b. beweinen Konb.

pr. 46d
.

bezeichenen EüL. 28, 1. 71, 27 (var. bezeinon,
-zeinen). — mit üz.

bezeichenlicb: bez eichlich, tipicus DFG. 585".

bezeichenliche hpt. 16. 284, in.

bezeichenunge: zuo b. und zuo lere Alem. 2, 4.

in der b. (mit dem zeichen) des heiligen erüces
KEINZ denkm. 294, 12. b. der heiligen messen
Adrian 442, 105.

bezeler: beseler (so anzusetzen?) oder swert dra-

gen Mainz, fgb. 101. Mone z. 7, 17 (= messer mit
zwein sniden t'6. 18). — verfertiger von b. (neben

sarworchtern u. pletenern genannt) Anz. 3, 274.

be-zelten mov. wol bezeltet, mit zelten ver-

sehen Reinfb. B. 8119.

be-zem swv. verköstigen Mone z. 17, 298 (a.

1429).

beziehen: und wil sich lan b. zuht triuwe milte
und €re STAUF. 22.

bezieren: bezieret was die sttl mit bilden MBBO.
5». Stz. 14.

be-zigen swv. = bezihen Prag. r. 114, 49.

bezihen: er ward nie bezigen, das VlNTL. 6061.

beziin tr. schb. 173, 15.

bezimbem: den kirchturn bezimern MONE z. 8,

213; ein 16hen bezimeren FW. 43.

be-zinsen siov. bezinster, tributpflichtiger

Vintl. 5124.

be-zinser stm. Vintl. 5124 var.

be-zirkelunge stf. b. des höhen gerichts
,
ge-

richtssprengel Gb.w. 6, 742.

be-zirken swv. s. Gebm. 18, 263. 373.

bezirkunge ge.w. 6, 481.

be-zisemen swv. kund ich mit lobes zierde

die sinne minbezismen durch baisam unde

bismen Mbrg. 27'.

bezite. bezit (: strlt, Sit) KREUZF. 2320. 3102.

be-zitliche adv. Bb. H. 48, 11.

beziugen, zum zeugen anrufen APOLL. S. 114, 6;

durch zeugen überführen : der cristene man bezaget
den Juden mit eime cristene und eime Juden
JEN. st. 60, III. einen b., da; AüGSB. r. M. 36, 25.

beziugnüsse peag. r. 116, 56. tjg. 205 o. 1392.

be-ziugsame stf. zeugnis Mone z. 7, 438 (a.

1337).

beziugunge cdg. 2, 155 (a. 1299). Kopp gesch. 4>>,

19 (o. 1316).

beziunen PAET. B. 14350. S.Gall. ehr. 11. in clau-

sur legen WACK. pr. 91, 6t. 69.

bezoubern beeth. 2. 70, 36. Hpt. 15. 245, 7. LcM.
72c

.

bezornen s . bezümen.
bezÖUgen, zeigen, erklären BASL. ehr. 1. 465, 8.

bezünden: eiu Hecht ewenklich b. ein ewiges licht

stiften AAEG. w. 52.

be-ZÜrnen swv. da? bezornt dö dem kunige

Konb. pr. 93".

bezwahen s. betwahen.

be-Zwicken swv. En. 38, 9 var.

be??erffire, bestrafer KALTB. 152, 30 (a. 1348).

be^er-haft adj. straffällig Rotenb. r. 50.

Gr.w. 479 f.

be??erunge reinfe. b. 93. Wolfd. z». IV, 64.

Merv 638. Schb. 169, 26. Vintl. 91. Fw. 1. suf.
Marlg. s. XIV. durch b. um des Vorteils willen

AUGSB. r. M. 140, 28; Vorzug? zu DEM. 1209.

M präp. ble der stat MB. 40, 369 (a. 1341), bie dem
garten t'6. 400 a. 1342. e? was ir über se" gesant
bt (von) einem möre EN. 198, 21. mit acc. zur VlRG.
306, 2. MERV. 371. HEST. 1484. RC8P. 2, 130.

bi adv. bie Hest. 243. 339. 84. 1429; beinahe: Mal-
ler was bi unsinnic worden LuM. 15d

. 59d
. ir herz

in irem libe was ir bi gebruchen ib. 130b . — fcei

verben: bi gesitzen TRIST. 1008. — gewüsen
t'6. 13055. — hurten WWH. 25, 11. — jagen t'6.

440, 10. — ligen, beistehn MONE 4. 182, 44. —
loufen WWH. 420, 24. — schaffen t6. 351, 11.

— sitzen t'6. 145, 7. 265, 19. PARZ. 815, 17. MAR.
149, 4. — slafen CHR. 1. 69, 1. THÜR. rd. 332. —
v (leren WWH 300, 24. — wahsen s. dass. —
wandern, mit einem gehn KELL. erz. 398, 23.

bibales, trinkgeld Chr. 10. 407, 7 ; 1 1 . 519, 25.

bi-behalt stm. beibehalt, erhaltung Oest. v.

1H9, 7.

bibelinum stn. nach dem wine heert da? bibe-

linum Prl. 68.

biben: deu erde pibte gliche Gz. 3078. ir stimme
pibte t'6. 1168. bibete (: lebete) EN. 51, 40. — auch
mit ver-.

biben stn. Wwh. 400, 21. 403, 22.

bibenelle: pibnelle HPT. arzb. 39, bebeneile t'6. 4S.

vgl. GOTH. arzb. 10.

bibenunge hpt. 8, 126.

biber brand. 1189.
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biberans? Feldb. 466. vgl. Germ. 11, 127.

bibergeil GEEM. 8. 285, 43. HPT. arzb. 30.

biber-hunt stm. biberhund, md. bebirhunt

Germ. 18, 371.

bl-bestentliche adv. beistand leistend Rcsp.

1, 43. 164. 211. 217 (a. 1397. 1410. 11).

biblie: bibliä KEINER. B. 15916. 26994. bibel Apoll.
8179. VINTL. 3849.

bi-bote swm. hilfsbote. des herzogen von Sas-

sen boden einen biboden zu lihen Frankf.
brgmstb. a. 1443 vig. III. p. conc.

bibÖZ. Anz. 23,272 {14. jh.). beibis VINTL. 7795.
vgl. GOTH. arzb. ll d

.

bibö^-krüt stn. Hpt. arzb. 43.

ulbriei, beigeschlossener brief, angeschlossene schriftl.
abmachung H. v. N. 390. BäSL. ehr. 1. 185, 5. die
bibrieffe den bürgern geben Frankf. brgmstb. o.
1439 vig. III. p. rog., vgl. ROCK. 1, 70.

M-bruoder stm. unehel. Halbbruder. Clas,

Philip von Beldershein b. Frankf. brgmstb.

a. 1429 vig. II. p. exalt.

blC TROJ. 34582. Netz 10239.

bichen. — mit ver-.

bicke nesselm. 324. mich. m. hof 18.

bickel beisp. 55, 27.

bickelhübe (diese form im ARNST. r. 64, 100 aus
dem 16. Jh.).

DlCkelWOlt („sind teol solche worte, die wie der
Würfel aufs geratewol hingeschleudert werden ohne
sorgfältige Überlegung" Germ. 17, 399).

bicken : becken Vdjtl. 6377.

bicken stn. vgl. illique (Ungri) rabidi advolant,
hominem dicto citius corripiunt, cultellos, ut
ludicrum, quod Teutones picchin vocant , in
coronam ejus facerent, antequam capite illum
plecterent, erigunt MONUM. germ. 2, 106.

bick-hÜS stn. lapicina Dief. n. gl. 228 b
.

biderbe: bedirwe ElLH. L. 1980. 2423. birbe BÖHM.
665 a. 1359, birve Karlm. 458, 56. HPT. 17. 29,
579. Chr. 14, 974».

biderbecheit n. v. b. 159. Mainz, fgb. 114.

biderbecliche griesh. ehr. 38. Chr. 8. 277, 27.

biderbe-licbe adv. du hast biderblich gerett

LuM. 100". birf lieh Karlm. 372, 39.

DIClerben : er sol die brive, wann er sie bederbet
hat, wider antworten HÖF. z. 1, 304 (o. 1417); man
solde nicht in der Etat erzien di armen kindir,
sundir an allen hindir aold man si bederbin Üf
des ackirs erbin SCHB. 240, 3.

bider-liute pl. Such. 18, 127. 38, 322. Ug. 357

a. 1408.

biderman mone 2, 225. Such. 28, 217. 39, 20. Hpt.
16, 417.

biderwip msh. 2, I95b
. ludw. 27, 15.

bie stfn. WARTB. 11, 11. W. v. Rh. 118, 20.

bienstoc: peinstock K.ALTB. 133, 25.

bier: da? er selten iemer getrank weder bier oder
win W.v.Ith. 114,52. 'bier au?, vreuut au?' spricht
man gern Teichn. C. 293b

. dünne? b. (tenuis po-
tus) MÜHLH. rgs. 115. foders CHR. 10. 318, 14 f.,
gemeines pier ib. 318, 21.

bier-banc stf. Rudolst. r. 230, 13.

bierbriuwe: ptrprew KELL. erz. 493, 12. pierpreu
Chr. 10. 301, 5 f. 317, 7. 378, 8 etc.

bierbriuwer anz. 3, 303.

bierglocke münch. r. 340. Cling.s«. 53. vgl. ARNST.
r. 139.

bier-glöckelin stn. Münch. r.i, l.

bierhefe np. 270.

bier-hÜS stn. bierschenke Bu. 1 1 1 , 1 1 (a. 1324).

bier-kore stf. Untersuchung des biersEnv.rvg.

20 ff
biermä? BU. lll, 20 (a. 1324). NP. ISO. ARNST. r.

38 f. 50.

biermez.z.er stm. Chr. 11. 816, 20.

bier-most stm. Ring 37, 34.

biei-OUge swm. ein bürger, der bier zu brauen

u. zu verschenken das recht hat Wk. H.91 f.

Erf. w. 3, 138, rvg. 20 ff.
— s. Germ. 18, 373.

bier-reht stn. abgäbe vom bierOwLOFF 1,733.

bier-sacke? bier-, malztreber? den gebüren

biersacke verkeufen Frankf. brgmstb. a. 1451

vig. V. p. Urb.
bierschröter Chr. 11. 819, 39.

bierschenke präg. r. 28, 40.

biervaz, mich. m. hof 26. 37.

bier-versuochcr stm. Chr. n. 816, 23.

bier-wette f. biersteuer, -zoll Erf. to.2,28.56.

78, rvg. 21. Thür. rd. 329 a. 1342. Mich.

M. hof 26. 30. 32. 39.

bier-zol stm. Kpn. 1, 133 u. anm.
biet stfn. gebiet Stz. 13. da? b. BRUNN, r. 369, 124

;

zwei fuoder gemains wins, die wir sullen nemen
vor dem biet in dem herbest in unser va??e MB.
40, 310 (a. 1340). sie sullen ouch geben niun
pfründenern ie der pfruend ein halb fueder wins
gemains for dem biet ib.

bieten. — auch mit abe, nider.

bieten stn. Wwh. 257, 26.

biet-stein stm. gränzstein Kaltb. 74, 48 f.

bietunge, gebiet, der Medien küng hett in aller
Blner piettung vil haiden underteuig HB. M. 493.

vgl. gebietunge.

bie^-melde f. so machet mau ouch ein ander

pessarium von gesotener p e sm al t Hpt. arzb.

30. pesmolten ist ain muoter aller burzen

Pract. 15. s. die nbff. unter melde.

bl-garte siom. = biunte Mone z. 5 , 267 (a.

1341. 61).

bi-gedemlin stn. beigedemlein bei den keller-

helsen Np. 287.

blgeiin s. binlin.

blgen : vgl. er hat fürende köl flf ire höpter ge-
biget SABB. 1, 220.

bigerihte reiner, b. 2846. buch v. g. sp. 19.

bigestendec such. 37, 64.

bi-gestendecheit stf. anwesenheit. in beige-

stendikeit der cardinaelen Rta. 1. 233, 28.

bigraft schb. 212, 22. 342, 29. ludw. 15, 30. 16,
2. 4. beigraft PRAG. r. 113, 110.

bihel: beihel, bigel, beiel CHR. 10. 366, 15. Hb. M.
461. MICH. M. hof 29. securis (bihel, beihel, blel,

peil) DFG. 523°. blel WK. H. 3.

biht-brief stm. beichtbrief Chr. 10. 252, 15;

11. 555, 14. 726,4.
blhteC: si wurde deme prister bihtic der sunden
bürde Germ. 17. 137, 103.

bihten abs. BERTH. 2. 48, 39. 54, 11 ff.; refl. ib. 48,
33. — mit ge-.



85 biht-kint birnstil 86

biht-kint stn. peichtkint Chb. 10. 183, 25.

bihtmaere KELL. erz. (lies 386, 33).

bihtvater NP. 317. CHE. 11. 555, 17. 724, 7. 725, 18.

bihtwise : sin schult in b. sprechen Mb. 40, 316.

41, 279 (a. 1341. 47).

bikelieren? an alle? bikeleren, ohne Um-

schweife, klar, deutlich, geradezu Hest.

1408 und s. 298 (Bech vermutet winkeleren).

bll TROJ. (lies in den zwei ersten citaten 9878.12562).

KARLM. (letztes cit. lies 299, 22). Ot. (335". 388b .

399b
. 446». 494b

. 525b
).

bl-läge stf. beilage Mone z. 1, 429 (a. 1468).

bildsere büdner Trist. 6648 (s. Germ. 17, 100). Syon
27; vorbild SPERW. 147. ein ieglich werchman einen
pilder hat vor sein, da? er wurcht nach dem
schein wa? er hat in seinem muet TEICHN. C.

162b
.

bildaerinne MLB. 59. 451. 598. 611. imaginatio die

bilderin SGR. 43. DlUT. 3, 4.

bildelich: bildellche invelle N. v. B. 283.

bildelin HPT. 18. 77, 185. md. bildechin GERM. 19,

313.

bilden. — auch mit vor-,

bildensere in s. bedeut. ls. l. 226, 135. Germ. 18,

72. MONE z. 16, 261.

bilde-, bilden-snider, -snitzer stm. antropo-

morphite Dfg. 39". ich Dill Rimenschneider

der bildtschnitzer eigenh. urk. Riemen-

schneiders v. j. 1492.

bilde-stoc stm. der b. üf der sträszen Mone z.

8, 167 (a. 1490).

bilde-treger stm. speculum et exemplar Z. 9,

143.

bilde-werc stn. bildwerk, glasgemälde Mone
z. 16, 162 (a. 1484).

DllaTlUSSe: der mensch ist beschaffen nach der
pildnüs gots BREV. 92". 83b .

bildunge, exemplum Kzm. sp. 196». 197». 198» etc.

ZIPS. 54b
.

bileger LUDW. 27, 6. beilager Arnst. r. 2.

bilegunge KCSP. 2, 94 (a. 1446). MÄGDEB. 319 a.

1481.

bilem, biler: pl. die piler HPT. arzb. 35. 39, byler
BEISP. 17, 3. die bilder, bildern DFG. 263".

bille stswf. = bil steinhaue Heum. 252. vgl.

Ra. 58, u. pille (hieher Diem. 365, 19?).

billen s. bellen,

blllen stn. das schärfen der mülsteine Heum.
252.

billen-Wlirf stm. wurf mit dem bil Gb.w. 6,

312°. Jung grundr. s. 275 (a. 1422). vgl. Ra.

58. 65.

biller stm. = bil, bille Alem. 2, 181.

billian s. auch pillian 2, 270.

billiche Eilh. L. 2518. buche HPT. 17. 12, 2.

billicheit Rcsp. 2, 129 (a. 1455). pillikeit ÜG. 499
o. 1458. CHR. 11. 770, 31.

billichen vgl. unbilltchen 2, 1773.

bilseukrüt part. b. 17548.

bilsen-waz^er stn. Hpt. arzb. 96.

bilwiz. BERTH. 2. 70, 32. zu ACK. 8, 15.

bimarc : pidmarch OEST. tv. 406».

bimen-zelte? ziehen nmb bimenzelten (binen-

zelten lebkuchent) als verbotenes spiel

S.Gall. stb. 4, 236.

bim? : pomst VOC. (?. 182b . s. auch pim? 2, 270.

bin an. v. wir birn Er.2 4051 u. anm. imper. bis
SUCH. 3, 186. 42, 8. 192. 44, 37 etc. HB. M. 332.

bin präp. mit gen. KREUZF. 1535.

bin bin: pein sing. u. pl. VlNTL. 1389.94.2948.52.
61 ff. PRAG. r. 139, 133.

binde-lön stn. Fbeiberg. «. 271.

binden: gebunden tage Prag. r. 111, 37. gebun-
den guot, kaufmanschaft ib. 70, 117. den er 16ns
gebunden wser TEICHN. A. 30». hie mit solt du
dir binden unt gip mir di wät dlne, an lege du
di mine KCHR. D. 363, 27. — auch mit zer-.

binder: pintser Ot. 567». bönder BÖHM. 470. 647 a.

1323. 55. BCSP. 2, 249.

binder-meister stm. Mone z. 6, 400 (a. 1433).

binde-stat stf. platz am ufer, wo das flöss-

hblz abgeladen wird Mone z. 11, 273.

bindolf? stm. anno 1417 ward von allen raeten

üf gesetzt, daz man den bindolf in ziugnüs-

sen nit me halten wil, und wa? man vor ge-

riht wisen sol, da? sol man tuon mit zwein

unversprochen mannen S.Gall. stb. 4, 301.

bindunge, ligatura DFG. 329».

binenkar: blnekar Troj. 33854. binchar Germ.
18, 66.

bllien-zelte swm. lebkuchen Mone z. 17, 190

{a. 1460).

bine-swarm stf. sächs. weichb. § 118.

bine?: niht ein bintze MBRG. 32b . 34".

binkorp: blnekorp N. v. B. 217. peincharb BREV.
230».

binlin: peindel MGB. 294, 8. blgelln Germ. 18,

69 (14. Jh.).

binstoc ack. 36, 8.

binsüge HPT. arzb. 87.

bint stm. bindung. zwei ort an dem bogen sint,

in den haftet der senewen bint LAMPR. Sy. 3656.

bint-hüs stn. küferei S.Gall. ehr. 28, vgl.

Sabb. 2, 266.

bint-nagel stm. postes Dfg. 449°.

bint-reidel stm. Gr.w. 2, 133.

bintrieme ot. 264b
. nesselm. 449.

bint-varwe stf. auch sal nyman verwin mit

byntfarwe kein duch, das lytzen babeBöBM.

636 (o. 1355).

bintze s. binez.

binva?: peinvass VlNTL. 2959. 66. binevass Germ.
18, 373.

bin^en-stat stf. pinsenstat, papirio Yoc. Sehr.

1973.

bin^en-va^ stm. papirium Dfg. 511".

birbe s. biderbe.

birboum: birboum u. birbsem (: gena?m) TEICHN.
A. 58b

. bierenbom HB. M. 354.

birin: pirin VlNTL. 2833, var. perin.

birkach stn. birkenwahl Mone z. 5 , 454 (a.

1313).

birkhuon nesselm. 767.

bim-brechen stn. s. imter nu?swingen 2, 128.

bimel stn. dem. zu bir Such. 25, 184.

birnstil rennavs 240.
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birn-stOC stm. Hpt. arzb. 115*.

birn-süfe stn. Schm. Fr. 2, 230.

birssere en. 135, 15.

birsen En. 130, 31. 132, 20. — stn. ib. 131, 12.

birs-geraete stn. jagdgerät Alex. S. 142".

btis-huober stm. = wilthuober Ge.w. 6, 515

(birschüber).

bi-rüste? ez. were üf birüsten (var. unrusten)

oder üf sträszen Ge.w. 6, 28.

birve s. biderbe.

bi-samelung'e stf. das zusammen-, versam-

meltsein. wann die nächbarn in beisamblung

sein, es sei auf höchzeiten etc. Kaltb. 7, 62.

bisant Karl 1054. 327. 3215. virg. 951, 12. sw.
dusent bysanten Karlm. 278, 7.

biSchaft CÄC. 4. 390. MONE 2, 171. WACH. pr. 51, 4.

bischof : bischolf Jeitt. pr. 30, 8. 11. 52, 8. 130,
31. VINTL. 7998. 8001. 6. 8 etc.

bischof-gewant stn. Hb. m. 575.
bischofhuot lcr. 139, 15.

bischofstap: baculus, incurvatura DFG. 65b . 293°.
ECSP. 2, 45 (a. 1442).

bischtuom: bischtüm LIVL. M. 6694. MB. 41, 370
(a. 1348). pistüm VlNTL. 8002. 4.

bise 1 s. auch pise 2, 274.

bise 2: und was von bisen größer wint JUST. 255.
bis (: 1s) Mone 5, 334.

bisem Apoll. (8506. 18266).

bisem-belgelin stn. pisempälglein Eozm. 183.

bisein-kistel, -ladel stn. du bist da? biesen-

chistel oder -ladel, da in der junge Moyses
lacb beslossen Hans 2445.

blseniVaZ; s. unten piscinva?.
bisen: er kam an ein wisen, da sach er loufen
unde pisen leven unde pantier Apoll. 8129. sü
machen küe vor schapfen gleven p. LCR. 73, 3. —
mit umbe-.

bl-se^e siom. = bisa^e Fichard 1, 185. 86.

95 (a. 1382).

bl-se^er dasselbe Ecsp. 1, 81 (a. 1400).

bl-sitzer stm. bisitzer und näcbpürn S.Gall.
ehr. 36; unser rete und beisitzer Thüe. rd.

254 a. 1455. Chr. 11. 800, 18.

bislac: pl. bi-, beisiege falsche, neben den echten
geschlagene münzen Chr. 9. 998, 33. ACK. 47, 13.

bi-släfelinge
f.
= bisläfe Schoneb. 2081. 94.

Msorge: mit teglicher beisorge ACK. 30, 21.

bispel En. 112, 2.

bispräche: bisprseche Lampr. Fr. 1729.

bisse W. v. Eh. 19, 52. 22, 13, biss 23, 5.

bistal AUGSB. r. (M. 119, 7). bistel, postis Dief.
n. gl. 299 b

, beistel VOC. 1482.

bistant just. 120. Chr. 11. 642, 6.

bistendic Apoll, s. 118, 33. LuM. 75'\ Chr. 10.

396, 3, -stentic Konr. pr. 120°.

bl-stendikeit stf. beistand Ecsp. 1 , 707 (a.

1402).

bl-stenderinne stf. beiständerin , dienerin
Germ. 18, 373.

bi-stentlicheit stf. Alem. 3, 145.

bltec adj. peitig zaudernd, zögernd Vintl.
4674.

bitel: bittel, freier FRAGM. 39, 14.

biten: er hat uns peten UG. 134 a. 1361. einen an
den tisch b. zu tische laden Gz. 4957. er pat die
purger alle dar Apoll. 17591. die herberge b.

SECUND. 34. mit inf. APOLL. 777. 4873. 14700, und
ze NlB. 1666, 2. WWH. 246, 12.

biter bewerber, freier APOLL. 355.

biterin stf. in vürb- 3, 591.

bitscb-sigel stn. petschaft Basl. ehr. 1 . 483,

15.

bitter stf. Hpt. 8, 122. Such. 11, 56.

bitter-büch stm. riesenname Virg. 879, 7.

bitterkeit br. h. 72, l. w. v. Rh. 184, 51. Such.
40, 25. Kreuzf. 7630. Syon 101. diu b. der suone
MB. 38, 405 (a. 1308).

bitterklüt, riesenname VIRG. 885, 2.

bitterlich Eeinfr. B. 4603. 5026. 46. 83 etc. CÄC.
1778. LiVL. M. 4090. 5702.

bitterliche troj. 6215. Eeinfr. B. 4494. 643. 941.

ElLH. L. 113. LiVL. M. 1529. 7264. LS. 1. 185, 396.

HPT. 17. 32, 661.

bittern tr. W. v. Rh. 85, 30. — auch mit er-, ver-.

biuchelin: pouchelin APOLL. (2376). biuchel TRIST.
H. 706.

biuehen vgl. büchhüs, Waschhaus SABB. 2, 421.

biuden: vielleicht biude, sivf? ein gesponte bftte,

ein harfe und ein gige MUSCATBL. 54, 17. vgl.

pftdel, 2,304.

biu-, bülich: büelich sitzen, hiuslich angesessen
sein MB. 40, 145 (a. 1337). vgl. büweliche. die gu-
ter in baulichem wesen erhalten ARNST. r. 1.

vgl. unter stiftliche 2, 1193.

biulslac s. bülslac.

biunden swv. in überbiunden 2, 1609.

biunte: byunde BiJHM. 467 a. 1323. bünde ib. 496
a. 1329.

biunt-zehende swm. dieimae quae vulgo

beunezehenden dieuutur Baue hess. urk. 2,

456 (a. 1292).

biurin s . bürin.

biurliü stn. peurlein N. v. E. 3, 34.

bi-lirteil stf. beiurteil Münch. r. 2, 46. Oest.

w. 232, 29. s. Halt. 166.1996. Dwb.1, 1406.

Wuschen. — mit ver-.

biute vgl. SCHB. 274, 14.

biutel Gz. 7255 (peutel). LUDW. 26, 22. mülbeutel
AUGSB. r. M. 171, 31.

biutelaere mone l, 174. augsb. r. M. 171, 30.

biutelin : bütellin AUGSB. r. M. 42, 14. peutelein
TUCH. 62, 16.

biutel-lllüle stf. müle mit melbeutel Heüm.

252.

biuteln Augsb. r. M. 177, 31. 33. gebüdlet mel
BASL. ehr. 1. 144, 14. 21.

biutelsniderLs. (=Teichn. A.46d
). bätelsn. Germ.

18, 374. GENGL. 427 a. 1328. vgl. seckelsnider.

billtel-troc stm. beutelhasten in d. müleÜEVU.
251.

biutemeister: biitemeister ELIS. R. 16''.

biuten: den raub buten ALSF. G. 1094. und näment
den von Wallis ein großen roub vichs und Mute-
ten da; under sich JUST. 347. — mit ver-.

blutigen swv. erbeuten, und wurdent da ge-

biutiget 170 panzer Jüst. 249.

biutunge erbeutung, beute JUST. 88. LCR. 59, 214.

bluten bwv. si begunden an si b. (: Riu?en) EAUCH
scr. 1, 274.

bivaUC, gränze GR.W. 1, 551.
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bivelde : pivilt NZB. 2. pifily BäCHT. hss. 30, 70.

bivilden Ot. (224b
. 253b

. 482b
. 547°. 549"). — stn. ib.

208".

biwandel beisp. 61, 33.

biwec HB. M. 628.

bi-WOner stm. bei-, mitwonerS.Gki.1,. ehr. 35 ff.

burger, hindersseze oder b. Mone z. 7, 1 1 ff.

(a. 1430). 20, 44.

biz, eonj. bitze SCHAAB 64 o. 1322. Hb. M. 750.

biz, biz stm. bi? W. v. Bh. 60, 38. Gz. 6870. des
appils biz GÖTTW. 106». DrUT. 2, 241, pl. bitze W.
v. Bh. 72, 24; bitz, bissen STRETL. ehr. 56, 16.

blZ, (lies Glaub. 777, kann auch zum vor. gehören).

biz,e 2, vgl. Gr.W. 3, 545. 6, 44.

bi^-edellillte. pisedelleut Vintl. 6698. 704 pl.

zu

bi^-edelmail stm. pisedelman ib. 6733. vgl.

Hpt. 9, 87 anm., centralbl. 1869 sp. 1273.

bizeicheil : er verbrante die schiffe zu bizeichen,
da? er nummer wider umb kommen wolte LüM.
137 b

. beispiel (zur erklärung od. nachahmung) Nie.
v. Land. 1, 19b

. 24d . ELIS. B. 27». DÜR. ehr. 248.

Chr. 8. 247, 13. 460, 8.

bi^en: der rouch hat mich gebi??en MONE 5. 81,

10. 13. 82, 8. — auch mit zer-.

biziht Freiberg. 166. erf. str. 14.

bl-ZUC stm. beizug, beiziehvng Oest. w. 171,

37.

biz,Z,e swm. ALSF. G. 3128. da? nindert wart ain
ganzer pissen (: zerissen) Kzm. sp. 200".

bi?Z,elange entst. aus bi? so lange: biszolang, so

lang als Erf. rvg, 27. MICH. M. hof 42. bissolange
THÜR. rd. 397 a. 1482.

blä: manic kalter pläber munt APOLL. 17198 B.
er slüg sie dicke, sie was alwege bläe under ir

ougen LuM. 144". pläw sieg, nicht offen wunden
Prag. r. 43, 61. Brunn, r. 123, 267.

blädem stm. das blähen, blasen Ot. 301*.

blahenvach „tuchfetzen" s. Dwb. 3, 1220.

blaejen (über das st.partic. s. WEINH. al. gr. §376).
intr. dö biete da? guldine kalb MARTYR. 45".

blanc stmn. En. 146, 26.

bläpsch s. unter bletzkouf.

blas adj. schoane adir bl. SCHONEB. 1662. bleich
und bl. ib. 10019.

blas (blas?) stn. fax DFG. 228b
. ein licht eder ein

bl. FÖRSTEM. n. mitt. 3. 2, 38. en bernende bl.

ElKE zeitb. 540. mit külen, mit blasen (?), mit Schil-

den SCHONEB. 9916. vgl. BECH beitr. 3.

blas stm. der vergifte blös, gifthauch CHR. 9. 518, 8.

blassere Karl (5176).

bläs-belger stm. blasbalgmacher Anz. 3, 274.

bläsebalc wolfd. (b 808. r> vi, 49). ack. 36, 12.

bläse-horn stn. Jüngl. 91 3.

blasen intr. die näteren und die slangen si blie-

sen unde gullen En. 98, 25. 180, 17. 199, 10. abs.

sie haben über dich geblasen (gemurmelt) Brev.
149b

. auf der orgel bl., den blasbalg treten ANZ.
12, 67 (a. 1442). ein lieht plösen, anblasen CHR. 10.

205, 16. ze val bl. das zeichen zur tötung des er-

jagten tieres geben LCR. 11, 72. deu liebleich mit
den leuten chösent und hinden nach den selben
pläsent KZM. sp. 218». — auch mit er-, ge-, under-,

blasenieren: geblasunnieret fuort er den heim
LCR. 4, 161.

bläst, pl. blceste DAV. 29. bildl. ztvist • und ward dar
umb ein bl. zwischen in JUST. 242.

blä-streimic adj. pläbstremig, lividus Dfg.

364 b
, pläbstraumig Voc. G. 206*.

bläswarz: pläswarz feure ouf in stet, rdt flamme
ou? in get Gz. 7904.

blate (s. auch plate). schüssel KELL. erz. 62, 22.

felsplatte, fels: du bist Petrus und üf dis blatten

wil ich büwen min kilchen WACK. pr. s. 588, 169.

glatze TYR. W. II«, 78. IIb , 138. CHR. 11. 658, 19.

blaten. die palmbaum bl. entlauben ZlNG. findl. 2.

97, 125; darnöch so geust schroit und blatet der
münzmeister die pfennige ERF. fzo. 307, II.

blatensere Prag. r. 19, 30. CHR. 9. 1041, 37. platner,

u. fem. platner in ib. 11, 827 b
; KELL. erz. (lies

360, 10).

blateii-blech stn. platte an der eisernen brust-

bedechung. ir ougpräwen als deu platen-

plech Gz. 6529.

blaten-geschirre stn. mit platengeschirre

(cum armatura, quae plata vulgariter dici-

tur) Kulm. hf. 213.

blätere w. lön 218. PART. B. 7594. W. v. Bh. 112,

19. Apoll. 9002.

MätereM adj. = blseteric Mühlh. rgs. 155.

blasteric s. auch unter rämec.

bläter-Spil stn. spiel auf dem dudelsacke

Apoll. 10533.

blatise, pletise f. der plattfisch, die platt-

nase, flagendula Dfg. 237°. von ein korbe

blattise Mone z. 1, 176, blatisen ib. 4, 310.

93. die plateislen Zimr. ehr. 2. 553, 27. vgl.

Weig.2 2, 361.

blatzen (s. auch platzen), intr. die wellen platzten
auf den kiel Apoll. 4934.

blat-harnasciiers«ra. Mone z. 16, 11 (o. 1464).

blat-lÖS adj. Hpt. arzb. 27.

blävar adj. LS. 1. 138, 277.

blä-varwe stf. lazurium Dfg. 32

l

c
.

blävuo^ ALEX. S. 152b. 153". MÜGL. lied. 6. 3, 1.

blsewe stf. bläue Apoll. S. 99, 23.

blä-weitin adj. waidblau, bläweitin blüeme-

lin Fbagm. 29. 34.

blaz s. auch unter glaz 1, 1031.

blazregen fasn. 178, 22. 960, 5.

blech: sie sluogen, da? deu starken plech nider
vielen von den platen APOLL. 7736. plech, rinc,

lederpant ib. 4496. vgl. oben blatenblSch.

blech stm. ebener räum, fläche, dö wolde he

eine kirche birwin und inhatte des blechis

nicht genüch von eime steinigin berge und

anderhalb von dem waz^ire Mabtyr. 50*.

da? von dem einigin körne also manich win-

stok wuchs, dar an also cleinin bleche also

sich breite, da? sie dar uuder läzjn als undir

eime dache ib. — zu blach adj.

blechen sivv. mit blech beschlagen Toch. 99,

35.

blechhantschuoch Prag, ». 89, 41. blechhanzke
Anz. 18, 46 (a. 1446 Breslau).

blech-harnaschsfom. SciiRftB.2,306(a. 1422V

Chr. 11. 670,8.

blechin adj. von blech, fünf blechen fleschen

Rcsp. 2, 250.
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blech-schere f. forceps Dfg. 242 b
.

blech-smit stm. Np. 278. Chr. 1 1 . 808, 6.

blech-vlasche swf. Mich. M. hof 19.

blech-werc stn. gerate von blech Np. 160;

blechbeschläge Mone 1, 93.

blecken tr. KELL. erz. 430, 5. FASN. 754, 4. 763, 25.

bleich-acker s£m. er wartt sein pei dem weier

neben dem weg pei dem plaichacker Bbev.
29'.

bleiche, bleichplatz AüGSB. r. M. 316, 28.

bleichen intr. APOLL. 269; tr. tuoch bl. AüGSB. r.
M. 316, 24. gebleichte linwät WP. <?. 157, 5. —
mit er-, ver-.

bleicher Augsb. r. M. 316, 22.

bleicher-kez^el stm. Augsb. r. M. 265.

bleich-lon stm. welcher hie ein row linwät-

tuoch kouft und da? enweg fuorti, da? der

den bleichlön hie sol lä?en der stat S.Gall.
stb. 4, 261.

bleichmeister Tuch. 183, 35. 184, 3. Chr. 11. 818, 36.

bleie swf. die bleibe (fisch) Nesselm. 577. s.

blicke, blivisch u. Weig. 2 1, 207.

bleiseil? = blasen, merke, da? dich pleisen

(: meisen) ein wint mac da hin als ein strö

Gz. 2312.

blenken stvv . tr. KREUZF. 2948; intr. unstät umher-
fahren CHR. 8. 496, 27; 9. 591, 2 var.; Winken: man
sach die brunjen bl. sam ein glas LlVL. M. 3283.
8341 (var. blecken). — mich mit über-.
blenkezen: blenkeissen, unstät umherfahren CHR.
9. 591, 2.

blesset diut. 2, 79.

blessic adj.= blesset. der rode blessige hengst
Rcsp. 2, 97 (a. 1447).

bletelin mone 4, 257.

blettelillC stm. biet-, pletling = blatensere,

der eine tonsur trägt Zimr. ehr. 4. 121, 35.

383, 24.

Dietzeln!, Stückchen tuch Ammenh. s. 211. vgl. unter
mitemäl 1, 2182.

bletzen: rubin, jochant und ächat wären da (im
esterich) gepletzet APOLL. 13434.

bletzern swv. flicken Chr. 8. 275, 2; 9. 909,6.

bletzkouf nach Alem. 1, 310 anm. „unicherkauf".
vgl. üf einen blä p 8 ch (promesse) verkoufen MONE
z. 20, 299 („aus altfz. piaige".).

blez (s. auch plez). daz blez reben MONE z. 7, 187 (a.
1393 Elsass).

bli: er hie? graben an ein pli, da? ein künec ir

vater si Apoll. 2549. er schreip an ein pli

ib. 2569. da pi ein pli geschriben was ib.

2661.

blialt (auch trist. Flore), plialt Gerh. 2931.
pllät APOLL. 542. 2224. 18452. 19617. bllant TRIST.
H. 4480. Brand. 1781.

blialt-Slde swf. seide, welche zur anfertigung

des bl. verwendet wird Tit. B . 224, 1

.

bÜC blitz APOLL. 6518. 10902; anblick ib. 1041. 1797.
17906. iegelichiu (säule) zwelf eilen hat an der
hoeh ze blicke ALEX. S. 115 b

.

bliche siof. bleichwand, die pliche zwüschen

beiden hoffen Thür. rd. 406, 17 (a. 1484).

ein garten mit einer scheenen gedeckten ply-

chen und noch ein blychen an dem hüs Mich.

M. hof 14. vgl. Dwb. 2, 97. 99.
blichen. — auch mit über-, zer-.

blicke : blieca HPT. 9. 392, 47. vgl. bleie.

blicken: der konig dö blickete neben sich SWANR.
105. tr. blicke blicken MBRG. 17"; blitzen BASL.
ehr. 1. 227, 35. — auch mit nach, flz.

blicschö? W. v. Rh. 77, 36. HB. M. 237. auch als
stm. ein gar heiterer, liuhtender bligschö? flg dem
himele fuor N. v. B. 335.

Miezen stn. als vor dem donre ein blixen (: erü-

eifixen) Reinpr. B. 17317.
blldecliche, contr. blieliche H. v. N. 364.

bliden. — mit er-.

blidensere stm. steinschleuderer Ot. 505\
blidenhÜS s. unter tumeler 2, 1566. blithfis ChR.
14. 942, 13.

bliden-meister Frankf. rechenb. a. 1375.

blideschaft: blitschaft Adrian 421, 14. 423, 21.

Chr. 14, 974".

blie swf. = flie Dür. ehr. 437.

blijin: bligin CÄC. 1286. 338.

bli-klo-Z stn. bleikugel. einen sack mit pol-

ver, item etwie vil bliklotzer Mone z. 6, 60

(a. 1412). Böhm. 766 f. a. 1391. pleiklotz,

discus Voc. 1482, bleiklosz Dief. n. gl. 137".

bli-korn stn. Arch. W. 22, 138 (a. 1496).

bli-kugel /. pleikugel als verbotene wer
Kaltb. 153, 14 (a. 1404).

bli-mez, stn. perpendiculum Dief. n. gl. 289*.

blinde stf. Alsf. a. 6392.

blindecheit: blindenkeit GERM. 18. 59, 27.

blindelinc swf. da? got die selben blindelin-

gen werk selber gerochen het N. v. B. 301.

vgl. Dwb. 2, 126.

blinsensto. s. erblunsen 1,618.
blintheit W. v. Eh. 209, 30. 262, 7. HPT. 16. 471, 57.

LüDW. 83, 17; mangel, er hatte keiner toginde bl.

ELIS. jB. 2\

bli-schit stn. = bliwäge Tuch, zu 40, 4.

blitzelin stn. der selbe dienest mich dö dun-

ket nüt eines kleinen blitzelins wert sin N.

v. B. 145.

bliuelich: in blftclicher dimüt FRONL. 59. 62.

bllUgen, md. blügen einschüchtern, verlegen machen
GERM. 18, 373. — mit er-.

bliuhen s. ü? bliuhen 2, 2019.

bliuwe, stampfmüle MONE z. 21, 196 (a. 1402).

bllUWel : da ich fleh da? hembde gesach mit flwern
henden riben, da hatt ich willen fleh einen gflden
plflwel zu brengen LuM. 7d . bluel sächs. weichb.
glosse 291, 29; s. v. a. bliuwe S.GALL. ehr. 28. 48.

bliuweler stm. lohmüller Mone z. 16, 152 (a.

Uli).
bllUWen : sie begunden in bl. al umbe einen köpf
WOLFD. D. V, 22. VI, 238. bleuen KennaüS 219.

wir suln ir veigen kragen noch heute pleunde
pern APOLL. 7478. den har bl. HPT. 16. 284, 107.

geschnitten und geplawen ochsen OEST. w. 188, 35.

bli-visch stm. blyfisch = blie Wp. G. 41.

bli-wäge stf. amussis Dfg. 32". Cds. 3, 39.
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bliwiz.: pleiwei; Hpt. arzb. 102.

bli-wurf stm. discas Dief. n. gl. 137\

blixen s. Miezen.

bloch-wagen stm. den henzelem zu sagen,
j

das sie blochwagen bestellen und nit an den

kranen füren, sie haben sie dann Feankf.

brgmstb. a. 1460 vig. III. p. Jac.

blochwerc: und wart im da gemachet ein bl., da
er in solt gelegen sin unz an einen tot KUCHM. 14.

bloedecheit schb. 278, 27. Abist. 2741. Vlntl. 4385.
die plidigkait der menschen UG. 512 a. 1469.

blceden swv. in verbloeden 3, 79.

blÖZ. in adv. bedeut. s. GEEM. 18, 263. — wegen etym.
vgl. KUHN 8, 245 f.

blöden: einer blö?et, der ander reichet TEICHN.
A. 127".

blceden: von harnasch wart er geblo?et WOLFD.
A. 573. refl. sie blösten sich deste ba? LlVL. M.
8699. — mit er-.

blö^-houbet stn. = barhoubet Lac. 127.

bloezüche koth. e. 1401. Diut. 2, 94.

blÜC: bliuc BEETH. 2. 191, 21.

blücheit Paet. B. 15649. blükheit Hpt. 15. 216,
35. blükeit LS. 1. 122, 14.

blücliche LS. 1. 122, 217.

blüdemic adj. = blüc. ein plüdemigez. wip

Lampe. Sy. 2857.

blüe, bluo stf. blute Schm. Fr. 1, 321. Fasn.

1289.

blüegeln swv. brüllen, er blüegelte als ein

ber Vieg. 635, 4.

blüegen {aus belüegen, -lüejen?) swv. das-

selbe, er begunde sere blüegen (:vüegen)

Vieg. 631, 8 u. anm.
blüemelin, blüemel ls. i. 105, 37. 132, 44. vieg.
818, 9. VrNTL. 4637.

blüemen: geblüemter Jesus W. v. Eh. 221, 17. vgl.

rossen. — auch mit er-,

blüeterisel (= bluende risel TEIST. H. 3402).

blunder PFEIFF. freie forsch. 242b . VlNTL. 5171.
MONE 7, 574. CHE. 9. 831, 21. 981, 17. auch sw.
wann ainer plündern durch die maut trait, der
gibt ze maut vom puesem 1 den. MUR.

blundern s. plündern 2, 281.

blunt: diu lüter und diu blunde Paet. B. 7906.
SWANB. 736 (nicht = bluejende wie I. 215", 36 an-
genommen wird).

bluo s. blüe.

bluombesuoch gb.w. 6, 167. Oest. w. 406b
.

bluome, menstruation Hpt. arzb. 29. CGM. 692, l"b .

vgl. 8CHM. Fr. 1, 327.

bluomeht : ein bluomet kuo AMMENH. *. 373.

bluome-lich adj. in der bluomelichen zit Wh.
v. W. 2834.

bluomen sehr oft bei NIC. v. Land, des garte bluo-
mite MABTVE. 49b

.

bluomen-kranz Paez. 122, 13. Neidh. 103,

2. Hpt. 11, 495. Mablg. 188, 403.

bluomen-krenzelin Teist. H. 3765.

bluomen-krüt stn. Lobges. 84, 1

.

bluomen-suoch stm.= bluombesuoch Kaltb.

69, 1.

bluomen-tal stn. Paet. B. 13944.

bluomen-zär stm. Hpt. arzb. 44.

bluomenzit lieht. 338, 27.

bluom-Östern pl. palmsonntag. ze bluem-

ostern Uoe. 5, 504 (a. 1328).

bluomöstertac, vgl. dsterbluomtac 2, 176.

bluomvar: bluomenvar WH. v. W. 1279.

bluomen-varwe stf. j.Tit. 2303.

bluost WACK. pr. 69, 48 /. LS. 1. 377, 74. JCST. 382.

bluot stn. blute JEITT. pr. 44, 14. da; bl. LS. 2.

345, 75.

bluot stn. an des heiligen bluots äbent MB. 41,
365 (a. 1348, 18. juni). bluot gießen hinrichten, de-
collare GaüPP 1, 51; sie was von höher art ge-
porn von richer kunege pluote Gz. 1270.

bluot-äder f. vena Dfg. 609°.

bluotarm mone 2, 228.

bluotec : und nim her u? min herze gar bluotic
und riuwevar Heezm. 300.

bluoten bluten. — auch mit er- (in zu tilgen).

bluoten swv. blühen Jeitt. pr. 44, 16.

bluotgevar tuen. b. 206. Lrvx. M. 10077.

bluot-gie^en swv. bluten Wack. pr. 99, 100.

108.

bluot-gie^er stm. der pluotgie^er Judas Gz.

2306.

bluotharst CHE. 9. 690, 27. 31. 845, 5. -harsch
AMMENH. V. 2, 2036.

bluothunt WOLFD. D. V, 178. Lcb. 178", 11.

bluot-liche adv. Tit. 103, 2 vor.

bluot-narwe swf. das sper scheint mit vil

chostpern margariten und der spiz, mit un-

zallichen bluetnarben Bbev. 273b
.

bluotnaz geem. 18, 373.

bluoträhsen: pluotragsen Pbact. 56.

bluotrichgevar otn. (A. 323).

bluot-rihter stm. der plütrichter zu Wienn

Kaltb. 56, 53.

bluotruns, -runst z. 9, 143. Adgsb. r. M. 122, 39.

123, 19 (bluotrust). BEÜNN. r. 357, 41. 363, 89. KULM.
hf. 209. LEUTBG. r. 18. BUDOLST. r. 216, 66.

bluotruns adj. BEÜNN. r. 363, 89. HELMB. hf. 274.
ZÜECH. rb. 21.

bluotrunsic, -runstic bozm. 179. Schaab 305 a.

1420. LEUTBG. r. 18. BUDOLST. r. 210, 14. 218, 82.

blütrynschicht, -rensicht CLING. st. 26, -rinstig,
-ristig WK. H. 1. 95. 100.

bluot-Switzende pari. adj. bluotswitzend in

angest Geem. 18, 69 {14. jh.).

bluottropfe: blüttroppe Eilh. l. 6S0S. Apoll, s.

26, 5.

bluot-vergie^ stn. und was das erste pluet-

vergiez., das sich auf erde ie geliez. Vintl.

1053.

bluot-vergie^en stn. Mone 5, 21 1 . Beh. ged.

10, 23.

bluot-vergiez,ui]ge stf. Beisp. 55, 2. Rcsp. 2,

264.

bluot-wandel stm. geldbusse desjenigen der

ohne erlaubniss des gerichtes einen aufge-

fundenen toten begrub Oest. w. 208, 28.
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bluotwurz, sanguinaria DFG. 510°. vgl. Goth.
arzb. 11.

bluot-zapfe swm. blutzapfer Chr. 9. 630, 31.

691,1.
blut Reinfr. (B. 20904). ein nest mit siben blutten
vögeln N. v. B. 319.

böbe s. bäbe.

bobene, hoben misc. l, 143. Schoneb. 4264. 9471.

KULM. hf. 213. beoben der erden BU. 145 o. 1333.

boc: bockes bluot REINFR. B. 16606; bocke, kriegs-

knechte JUST. 51; büchs, bock (lavette) und wagen
Anz. 21, 80 (a. 1479); ramme FRANKF. a. 1371.

1413.

boc-büch stm. bockkeule Mur.
boche, streit AMMENH. s. 342.

bochen s. auch puchen 2, 303 (dazu KPN. 1, 114).

boch-WOrt stn. trotzwort Basl. ehr. 1.454,33.

457, 18.

böckelin (I. 220n
). hölzernes gestell ANZ. 17, 79; im

pöcklein laufen , maskiert einhergehn Anz. 9, 326
(a. 1442). vgl. unten bücke, buckeln u. Schm. Fr.
1, 152. DWB. 2, 203.

bocken intr. gebeugt sein PlLAT. W. 78. die richte
hin bi? an da? bockende (?) erütze auf dem wege
Mainz Igb. 197.

bocken, bocken (lies Gr.w. 5, 356).

bocken stn. ein verbotenes kartenspiel Mone
z. 7, 65 (a 1475).

bockenschin ? auch gibt man von einem par-

chant ein pfenn. (Lagergeld) und von einem

ganzen pockenschin ein pfenn. Wp. G. 155.

böckisch adj. adv. nach art eines bockes, un-

ziemlich Germ. 18, 373. Mone 1, 212.

bocks: pocks OT. 365b
. box LCR. 40, 486.

bocks-horn stn. bockshorn Vintl. 6684, als

beiname Böhm. 361 ; cassia Dfg. 104"; Johan-

nisbrot Hpt. arzb. 108.

bocstal vgl. bogestal unter stiper 2, 1200 u bog-
stelle stn. Chr. 10. 374, 15.

bode, bodte s . bttte.

bodem : von iedem b. win dri pfenn. MlLTENB.
stb. 47 a

. von smalz etc. geit man ze maut vom
poden 4 den. Mur, ein atlassen rock mit einem
leinen poden oben INV. 1504. der räum über dem
untern Stockwerke des hauses ZEITZ, s. 2, 66 u. anm.;
grosse wachsscheibe CHR. 6. 50, 13.

bodemlin: bodenlein, kleiner boden TUCH. 300, 12.

14. 301, 29. 32.

bodemlös reinfr. b. 180. Mone z. 181, 20. Ack.
36, 11.

bodem-neige stf. nun sich zum spunt! als

ich dir zeig, die podenneig die soltu selber

erben Kell. erz. 394, 25.

bogsere stm. md. bogere, bogenschütze Germ.
17, 353.

böge EN. 130, 40. 132, 28. 133, 6. 134, 27. KREUZF.
1545. 51 etc. ; die nagele wären über zil getriben
in des creuzes pogen Gz. 3278.

beege? Walth. 78, 21 var., s. Peters beitr.

bogelin : da? e? (leit) üf da? herze min spant ein
hserin bögelin Mbrg. 3bb

.

bogenaere: vier tusent bogener LuM. 135 c
. bögner

Basl. ehr. 1. 207, 21. 210, 8.

bogen-reht stn. berechtigung zum wollschla-

gen, wer zuo Friburg tuochen wil, der sol

geben umb iedes bogenrecht und walken-

recht 10/? dn. Mone z. 9, 144 (a. 1476).

bogenschu?: dö sähen sie da nähen pi wol über
pogenschü??e dri APOLL. 9929. da? selbe wa??er
was gereit wol zweier bogenschü??e breit ALEX.
S. 103b . 49a

.

bogrucke mone 3, 176.

bog-rucket, -rückig adj. decrepitus Schm.

Fr. 2, 80 (15. Jh.).

bohieren s. buhieren.

boien swv. in boien, fesseln legen Lets. 69,36.

boije: poye Nrß. 268, 1 D (bett? herr prof. Lincke
in Jena macht mich aufmerksam, dass boie in Thü-
ringen noch die bedeut. „bett" habe, was zu betten,
beten in A B stimmen würde).

bolch FlCHARD 1, 189 (a. 1382). ein zentener bolchs
MAINZ, kaufhausord. 8 b (15. jh., Würzb. arch.). ein
korb bolchens ib. ll b

.

bole Nesselm. 632. LIVL. M. 8726. bolyn, treme etc.

MB. 39, 278 (a. 1326). vgl. GERM. 18, 263.

bolei s . polei 2, 283.

boler JUST. 223. die schutzmeister heissen etliche
boler lassen fertigen FRANKF. brgmstb. a. 1444
vig. V. p. div. apost. 25 fl. umb eichenholz zu
zwei bolorn ib. a. 1383.

böigen swv. in erbolgen 1, 618. — zu beigen.
bolite s. polite 2, 284.

bolle s. bulle.

bolle hat die bedeut. „nachmel". mlat. polen, -änis

DFG. 444".

bollem, boldern : tr. an der kontschaft zu lernen,
welche die sin v die den richter Gerlach getrongen
und geboldert haben FRANKF. brgmstb. a. 1435. vgl.

zu DEM. 4799. — mit über-,

böllin : bollin Wp. 77. wer pollens für semelmel
pecht Kaltb. 77, 58.

boln äbs. boln üf BRAND. 736; tr. den began er
fuder poln TEICHN. B. 9b

. — auch mit umbe-.

boln swv. rufen, schreien, blöken, der in schil-

det oder von ime bolt (-.holt) Ab. 1. 65, 76.

vgl. Frisch« 1, 118".

bolster-hündelin stn. und rnuoz ein wiphuo-

ter sin als ein polsterhündelin Apoll. 6201.

bolwerc mone 1, 93. Chr. 10. 330, 11.

bolz: er sneit von einem holze den pogen zuo
dem polze APOLL. 0741. er ilte balder denne ein
b. VrRG. 677, 9. si kam für sich gefio??en sam
ü? der nü??e vert der b. Reinfr. B. 725. er lie

siner ougen b. an die keiserinne vliegen unde
varn ib. 16577. mit eim polz schieszen CHR. 10.

165, 17. den p. schieszen »6. 232, 9; Stützbalken ib.

11. 560, 13.

bolze KOL. (= GA. 2. 425, 15).

bölzelin: ain pölzel schiessen Kzm. sp. 226».

bolz-wäge stf. librilla Voc. 1482.

bön s. boum.
bönbri: pönbrey Standb. 7".

böne-bluot stf. bonenblüte Anz. 20, 271 (14.

jh-).

bonit : ein b. vor miner brüste stät (kann also hier
keine kopßedeckung sein) ECKE Z. 93, 4 u. anm.

bor : als stm. oberste galerie der Mosterkirche, auf
der man ungesehen dem gottesdienst beiwohnen konnte
Adelh. 60, 16 u. anm.

bör vgl. WEIG.2 1, 388. FICK2 140.

borat stm. ein edelstem Fragm. 45°.

bor-biderbe adj. unredlich N. v. B. 342.
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bor-büne stf. emporkirche N. v. B. 125. üf

der b. mess halden Miltenb. stb. 53 b
.

DorC: einem den borg versagen TEICHN. A. 147 d
.

e? sol nymant üf den borg spiln WP. G. 108; bürg-
schaft Freiberg. 213. 37. 48.

borel? borel und alle dünne düch Bü. 122, 2

(a. 1327).

beeren : boren Crane 3704.

borgaere stm. borger. dö der b. niht enwolde

lenger enbern, dö muosten si in wem Ot.

498*. Teichn. A. 147".

borgele s. unten burgele.

borger, börger s . burgare.

bor-hÜS stn. ßuodolf Lipperscher ist burger

an sime borhüse. Philippus ist burger an

Ruodolf Lipperscbers borhüs Mone z. 8, 44

(a. 1356).

borke swf. rinde, der türe boum hätdribar-
ken umbe sieb Schoneb. 6161. vgl. Weig. 2

1, 222.

borkirche chr. n. 587, 12.

borlanc KCHR. D. 355, 29. HPT. 21, 370.

borneholz s . bumhoiz.
bomemeister, aufseher über die Schmelzkammer
Erf. rvg. 45.

borpele Kön. gl. {s. unter rcete 2, 504).

borst: da? börste FRONT,. 50. wie der schüster mit
dem borst den trat in da? leder zeucht DlUT. 2,

102. eberswin diu heten borsten hürnin ALEX.
S. 107 b

. sumleich die prechen den leuten ab die
pain und legen darein porst und chol VlNTL. 7908.

borsten Karl (9530).

bort EN. 23, 20. 29, 35. nu da? er in da? schif ge-
schreit, dö sa? er nider an da? ort. sin houbet
legte er üf da? bort und entslief ein kleine PART.
B. 658.

borte, besatz: gewaete da? wi?e mit borten behan-
gen Karaj. 25, 16. unze sie behangen mit riehen
borten giengen GUDR. 157, 3.

börtelin präg. r. 39, 58.

borten. — mit be-, umbe-.

borteil-rOC stm. rock mit borten Anz. 3, 175

(a. 1356).

bortenWirker: borten werker ANZ. 3, 274.

borten-wirkerinne stf. glosse zum sächs.

weichb. 291,27.

bort-sidin adj. der kursät was bortsidin

Heinz. 691.

bort-vleisch stn. swelchekätvleischund bort-

fleisch veil haben, die suln ez. obwendik der

steine veil haben Rotenb. r. 35.

bor-zillC stn. ein porzeug zu rceren (brunn-

röhren) machen Tuch. 197, 17.

boschach s. buschach.

böscheloht adj. = boschot: dein pöscholoch-

ter röter mund Wölk. 44. 2, 3.

beese adj. pösch Kennaus 251, bosch ib. 285. der
boeser (schwächere) hunt MSF. 28, 7.

beese stf. swa? man dem guoten beuge giht STEINB.
35 u. anm.

bcesei) : min leit ist gebteset REINFR. B. 5288.

bösen stn. alsf. g. 4«2s.

Lexer, WB. Nachtr.

beesern w. v. Rh. 233, 2. berth. 2. 27, 2. alem.
5. 4, 35. 8, 19. — auch mit ver-.

boesewiht kröne 11779. berth.2. 170, 3. cäc 1002
JUST. 231. 35. 62. 84. LuM. 49». I08d

. HB. IT. 684.
'

boese-wihtin stf. md. bösewichten, böses weib
Alsf. G. 4682.

beesliche en. 127, 26. 141, 18. 207, 27. eilh. l. 6936.
JjS. 1. U.j—t 1_4,

bceslistic: durch ir (gleichsner) pceslistioe dös-
heit BREV. 110b .

*

bceSUDge stf. schlechtmachung, ärgemis Ls.

3. 554, 110.

b03S-willic adj. böswillig Leys. 53, 29.
bot zu Er.2 1969. diu zeheu bot Kolm. II, 37- a l
bot, jedesmal KALTB. 110, 3; Versammlung aller
mitglieder einer zunft BASL. chr. 1. 50, 19. 55, 35.

bot-baere adj. botmässig Gb.w. 6, 225. dienst-

und botbar sin Ubb. Bing. 1

b
.

botdinc bu. 20, 6 (o. 1261).

böte
: entbotener processzeuge KUDOL8T. r 210 16

211, 23. LEUTBG. r. 1. 19.

botech: er warf den potich in da? mer APOLL.
15477. den p. truoc man zuo dem grabe 16. 376.
das haubt ob dem potich ab schlachen KALTB.
I, 63.

botecher stm. = bütenaere s. Germ. 18, 264.

373. bodeker Wk. H. 109.

boten: wie man tugentliche zucht in da; herze
mochte boten Vet. 6. L. 4733. — mit be-.

botenbröt Roth. B. 3815. Trist, h. 2176 4310
WOLFD. A. 219. 20. 26. D. VIII, 192. 96. VlRG 121
7. 933, 7. APOLL. 2963. 5467. Adelh. 58, 27 ; nach-
richt: die das b. kegen Körne brächten DÜR. chr
59. vgl. SCHM. Fr. 1, 308.

boten-bröter stm. der eine nachricht bringt

Schm. Fr. 1, 308.

botenlön Chr. (lies 3. 346, 24). Tuch. 252, 30. Chr
II, 827''.

boten-loufer stm. Chr. ll. 671, 15. 818, 32.

boteschaft EILH. L. 7491. botschaft ib. 7126. bäte-,
batschaft ib. 5969. 6388. boteschaf Br. H. 54, 3.
Germ. 17, 346.

boteschaft-brief stm. epistola Dief. w. gl.

152". s. auch unter santbrief 2, 605.

botescheftielichen otn. (A. 501).

botmaez.ee gr.w. 6, 225.

botschuoch Erf. u>. 2, 110 (sotulares), ger. 64. 71.

botte s. büte.

bot-wandel stm. Strafgeld des Schuldners mit

rücksicht auf die gerichtl. aufforderung
(bot) Oest. w. 407".

botwar vgl. cech. potvora misgestalt , altslov. pot-
vorii MlKLOS. 643.

bot-\V3ere stm. Verleumder, er ist ein lügen sre,

ein valscher botwaere Apoll. 20215.
botwarn: pot wahren, verleumden Apoll. 90710.
vgl. Brunn, r. 418".

bouge: ein blies bouge REINFR. B. 17555.

böugen, bougeu reinkk. B. 8116. Br. h. 50, 3.

Hest. 531. 34. Schb. 249, 30. Bald. 198. da? swert
bougite sich als ein wachs Mari yr. 58b .

bouke: böugge, bOgge Hu. M 2S0. 355. - ci.m.

pögkel ib. 280.

boum: boun W. v. Rh. 208, 27. ECKE A 240, 1,

bön CÄC. 1403. poume a<v s. jKlir. pr. 98, 15.

tw. pl. die paumen I)A. 463.

4
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boumelin: boemelin N. v. B. 211. beumlin MONE
7, 311. pöumel APOLL. 18262 B.; kleine baumpflanz-

ung, baumgärtlein ? uf dem berge bi Stuobenweges
boumelin CHR. 9. 653, 18 (= bi deB Stubenweges
boumgarte 8. 82, 8).

boumgarte en. 150, 17. part. 4059. wolfd. A.
569. bömg. ElLH. L. 2896. 3339. böng. HAIG. r. 58.

boumgartenaere: ein boumgertenere, der in so

trägem mute lit, da? er der boume nicht enpflit

ARIST. 2534.

boum-gelt stn. {für den vächboum) Ehf.wüss.

110 f.

boumgertelin rennaus 635.

bouiuheckel, picus voc. 1482.

boumin EN. 216, 3. ein beumln Stuben urk. v. j.

1389 im Würzb. arch.

boum-kanne f.
Erf. tvass. 122.

boum-klimmer stm. baumhletterer Myst. 1.

293, 15.

boum-leger stm. der einen vächboum legt

Erf. wass. 118.

boumnuz, basl. ehr. 1. 130, 12.

boumöl HPT. 15. 453, 19. Bu. 122, 20 (a. 1327).

PRACT. 74. 78. baumeoleye MAINZ, kaufhausord. 3b

(15. jh., Würzb. arch.).

boumrinde hb. m. 538.

boum-schaber stm. scabra Voc. G. 184\

boum-stigen stn. das erklettern eines kirnh-

weihbaumes Kaltb. 69, 5 (a. 1494).

boum-stümpelin stn. kleiner baumstrunk

Gr.w. 6, 317.

boum-vist stm. (III. 331") boimvist, poantum
Sdm. — vgl. unten buobenviseb.

boum-vrulit stf. Monf 4, 284. 86.

böve s. buobe.

bövelvolc BERTH. 2. 115, 19. 212, 2. 8 ff.

bö^eht vgl. unter kure 1, 1792 (bö?eht sollte auf sp.
336 stehn).

bÖZ,en stv. stein zu pulfer b. Frankf. a. 1387;
schlben oder b. WP. G. 108. — auch mit er-, ver-,
zer-.

bö^en stn. kegelspiel ALEM. 5. 226, 26. MÜHLH. ras.
127.

bÖSjen-gelt stn. einsatzbeimkegelspielRoTEHB.

r. 11. b öz,gelt glosse zum sächs. weichb.

415, 27.

bo^er stm. kegelspieler Netz 13321.

bÖZ.kugel: p6?ekugel Gz. 6534.

boz,schuoch erf. «.-. 2, no.
brach : ir spere krach und meniger tambüren
brach ULR. v. Eschenb. in Weckherl. beitr. 30. grö?
was ir schal und ir brach (; sach) WELTCHR.
Seh. 1, 7.

brachen stn. brasteln unde brachen (: machen)
hörte er vil vor ime da Krone 27401. si sol-

din machin ein schrien und ein brachin Jer.

8394. *. Germ. 22, 41.

brachen: prsechen KONR. pr. nb
. 78". brechen,

pregen Arch. W. 22, 126. 32 (a. 1455).

brächmäne: braohmände LUDW. 43, 9. 44, 5.

56, 29.

brächöt: brächat PF. üb. 154, 130. brächet Stretl.
ehr. 149 3. bröchat JUST. 58. 133. 49. 213. 347. 80.
Basl. ehr 100, 26. 102, 25.

brächvrichte (sol) s. vrichte 3, 508.

brach-, brsechwec aarg. w. 46 ff. (o. 1363).

bracke l EN. 61, 19. 131, 3. 133, 14. 171, 3.

bracken pl. buchene viereckige spälter, die

verschränkt auf die kelter gesetzt u. durch

denkelterbaumniedergedrücktiverdenMoKE

z. 11, 264 (a. 1469). Gr.w. 6, 312 (a. 1424).

dri briter u. bracken der kelter Wst. 243

a. 1424. Mich. M. hof 35. s. auch unter

setzdille u. vgl. Schm. Fr. 1, 346.

bradem? vielleicht der peridonius, peridanius od.

perites (s. perit) Kieler allg. monatschrift 1854 s.

470.

brädem, vapor DFG. 606c
. cngelsch br. Mbrg. 30 1'.

er ersticket vom präden CHR. 10. 313, 16. also

gdt im der prodem auf vom magen COM. 317, 7 b
.

von der hitz u. von dem prodem ib. 26b
. betrübet

das hirn mit peesem pr. it. 32b
.

bräerie = präerie Krone 699. 765.

brahsem: bresem WP. G.41. bresme NESSELM. 562.

braht: schalles Eeestfr. B. 1428, lobes br. ib. 335.

557. die winde machten großen praht Apoll.
1298. deu wölken heten grö?en pr. ib. 4931. sie

fuoren hin mit fröuden pr. ib. 5361. dar nach
hebet sich ein pr. mit rüemen und mit guotem
prunft Gz. 5359. vil lftte irschal ir heres bracht
LlVL. M. 2500. denn ich hab unruowe als die

nacht von der werden minne br. LS. 1. 99, 14.

brahtent alrerst sach man her prahten (prangen
B) dort der minne solt der soelden hört APOLL.
5768 A.

braisier = fz. braisier Krone 3673.

brämber eilh. (Z. 2075). Part. b. 5198. 14198.

Apoll. 9697.

bräme als swf. einer (var. eines) brämen kränz
WWH. 449, 15.

braemen 1. _ auch mit be-.

braue schb. 359, 25.

brangen VINTL. 4924. her pr. APOLL. 5768 B.

brant: swarz als ein prant APOLL. 14417. 19374.

vgl. zu ER. 2 653; branddrohung , -legung PRAG. r.

127, 92; brandmarkung der Verbrecher: den deup
mit dem brant merken MÜNCH. r. s. 283. Anz.
5, 327. TUCH. 119, 23; Priburger br. und gewsege
MÄGDEB. 297 a. 1347.

brantrbrief stm. wer den brief oiht halt , der

sol dann dulden und leiden , das der selb br.

laut u. sagt Heum. 172 a. 1402.

brant-hofstat stf. Aarg. w. 55.

brantisen Germ. 18, 374.

brantreite stswf. andela GERM. 18, 66. ipopirgium,
stipifera KÖN. gl., pl. brantreiten jEcsp. 2, 247

(a. 1465), brantreiden FRAGM. 38c (= PF. üb. 137,

29).

brant-schade swm. Schaab in a. 1343.

brantschatzen s. Germ. 18, 374, -schetzen Rcsp.
1, 433.

brantschatznnge MB. 39, 298. 40, 248 (a. 1327. 39).

Magdeb. 318 a. 1481, -schetzunge RCSP. 2, 179.

brant-Win stm. prantwein Np. 263 (= gepran-

ter w. 262, pranter w. 270).

bras : prass Zimr. ehr. 2. 598, 34.

brasem stm. gaumen. das chosten mit dem
prasem (: nasen, it. dagustare, che e nella

bocca) Vintl. 224; gestank: er verhueb die

nasen, das er nicht solt smecken den prasem

ib. 4631.

bräslac: präwenslac SGR. 1926.
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brassel, brassein .?. bressel, bräteln.

brast: hervorbrechender, drückender kummer ALSF.
6. 809.

brastel Beh. ged. 6, 154. 7, 48.

brasteln: ein prastelunder wit GEIIM. H. 8. 309,

59. — stn. da hebt sich ein rastein, ein krachen
u. ein prasteln (vom falle der sünder) Gz. 7900.

brät-bire swf. crustumiis piris, brätbiron Gl.

Virg. 3, 199 u. anrn., vgl. Nemn. 3, 86.

brät-boc stm. gesteil des bratenwenders Inv.

1504.

brsetelin stn. die praetlein präten Teichn. C.

193".

brät-huobe f. bräthüve Erp. w. 2, 230.

brät-me^er stn. = brätspie?, bohrschwert

Kaltb. 97, 41.

bratsche als surm. ein gewurkt küsse mit einem
pratschen und vier schilten INV. 1504.

brätspie? nesselm. 362. rcsp. 2, 249.

brät-visch stm. gebratener fisch Gz. 4343.

brätvleisch Np.223. brödefleisch MlLTENB.sffc. 26".

bräteln svw. = brasteln. inin herze wurde
vor leide brassein (: asseln) Mbrg. 25". bras-

sein Mob. 93, 2 var. bratzlen Zimr. ehr. 2.

210, 4. vgl. Hpt. 15, 265.

breche Wffl , gebrechen GERM. 22, 177. M8H. 3, 243\
MUSCATBL. 67, 52. BREV. 196". 208b

. 218«. BTA. 1.

570, 22.

breche-licheit stf. die prechleichait unsers

leichnam Brev. 91 b
.

brechen: part. gebruchen Mbrg. 130b
. refl. auf-

hören VlRG. 42, 3 u. anm , sich erbrechen MSH. 3,
300". sich z u o dem spile br., sich damit mühe ge-
ben APOLL. 1531; über brechen und blieben s.

GERM. 18, 374. — auch mit uz, über-, wider-.

brechen stn. mangel KELL. erz. 245, 26.

brechen swv. in radebrechen 2, 333.

brechenhaft, -haftic Chr. ll, 828».

brecher: ein br. der 6 W. v. Rh. 161, 47.

brech-ziue stmn, mit gerusten giengen sy

dar an und mit prechzeug Beh. ged. 5, 453.

Chr. 11.558,8.

breckelin Otn. (A. 550). LS. 1. 411, 10 (statt spräch-
lin s. zu WOLFD. D. VII, 73).

breckin just. 338.

bredierin mart. 80, 49.

brehe stf. erscheinung, glänz Gz. 5362.

brehen (zu troj. 26246. „Reinfr. 203b u. Krone
7513 gehören sicher zu brechen" Jänicke). ein
brehender sunnenschin TRIST. B. 787. man sol
euch rlchliche sehen z' Antioch under kröne
brehen Apoll. 2393. 17798. ez preht dort her ein
liehte schar Gz. 8068.

brehen stn. Trist. H. 4390. 5860. virg. 230, 7. Mb.
338. Em. 142. ir glenze und ir br. Mbrg. 26". got
inslnem prehen Gz. 7371.

brent stm. schwatzer JÜNGL. 592. vgl. SUCH. 21, 87.

brehten swv. Ls. l. 99, 15.

brehten stn. part. b. 8614. reinfr. b. 16628.

breit, ausgebreitet, er leuf an in mit praiten armen
Kzm. sp. 212". or viel umb in mit praiten armen
ib. A. 821.

breiten zu Troj. 13904; intr. breit werden: ob sin
n6t da von breitet REINFR. ß. 4844. — auch mit
nider, ge-, under-.

breit-bime adj. mit breitem hirn Tit. B.

174, 2.

breit-houwe swf. zwo praithawen Inv. 1504.

breit-snabel stm. löffelente Mone z. 4, 85 (a.

1449).

breit-VÜez,e swm. die Einöugen und dieBreit-

vüez,en Ernst B. s. CLXVIII.

brell s. beriUe.

brem stn. Germ. 18, 374.

bremze-lich adj. Ttr. W. EI. B, 2 u. anm.

vgl. nhd. brenzlich Weig.2 J, 236.

brennsere Hpt. 19. 197, 28. Mw. 140, 24 (a.

1281). Kaltb. 1, 8.

brennen intr, = brinnen EN. 132, 9. LOH. 603.

TROJ. 21075 u. anm. BRAND. 1049. — auch mit
durch-, er-.

brenngadem oest. w. 407b
. burneg. Cds. 3, l. 7.

11. 75 etc.

brennholz mone l, 94. s.Gall. stb. 4, 178. Mb.
41, 423 (a. 1350). brinholz MONE z. 26, 42 (a. 1392).

breDn-huot stm. alembicus, embilicus Dfg.

21«. Voc. S. 1, 17".

brennumje, ardor Dfg. 46 c
.

brenn-wit stn. brennholz Oest. w. 9, 27.

brente: brende stf. Bü. 122, 13 (a. 1327).

bressel stf. armschiene, dö sie mit ir wizen

hant mir die pressel (brasse A) ouf pant

Apoll. 12016. — aus altfz. bracheile.

breste VlNTL. 4845. gen. brestens CHRIST. S. 1579.

bresten prät. braste VIRG. 103, 6 (nicht von einem
sici'. bresten xoie die anm. meint, sondern brast mit
epith. e, vgl. auch unter zerbrösten 3, 1046). des
harnasches glast mit scheeno durch die Bunne
prast APOLL. 13735. deu minne in daz herze prast
ib. 1633. sie brästen in da? her DlETR. 6455. — uurh
mit er-.

bresten-licb adj. = brestlich, einb.gebreste

Hadam. 147.

brest-haftic adj. = bresthaft, umgest. ber-

schaftig Stretl. ehr. 74, 2.

breszlin «. pressel.

bret: weder pret noch ziegel cieman an der pure
sach APOLL. 13603; zalbrett, -tisch: bl, ober dem
dem brette Bitzen Bbf. rvg. 35 f.

bretelin: pretiin mone 7, 420.

bieten Chr. 11. 626, l.

bret-müle stf. sägemüle Cds. J, 124 (a. 1448).
bretsnider ib.

bretspil ab. 1, 65, 71. Stauf. 159. LS. 1. 338, 140.

LOR. 155, 4. WEIM. stb. 273, 18. Alem. 5. 226, 26.

bret-steill stm. calculus Dfg. 89c
. Kell

194, 35.

bretten swv. ziehen, spannen. Jesus von Na-
zaret, der an da? creuze was gepret Gz
3629.

bri, brie awm. ÜW. H. 333. Vintl. 7459. vgl. prtn
2, 295.

briche-lich adj. = bruchelich. da? br. leben

ZmQ.findl. 2. 71, 68.

brickeil s . pricken 2, 294.

bridel, britel stm. und n. der pritel APOLL. 8682.
11315. Drittel HPT. 16. 281, 3. 10. der u. da? pritel
TEICHN. A. 237d

.
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briden: gebriten PART. B. 2113. 614. "Wh. v. W.
1621. — auch mit in.

brief zu Otn. A. 499, 1. berif O.EüL. 1. da? ist der

prief [untrügliches sichtbares zeichen) der missetät
Apoll. 12261.

brief-bote swm. brivebotte Wenck urlc. 3, 301

(a. 1325).

brief-bühse stf. Ammenh. V. 2, 2369. — brief-

bühselin stn. Ammenh. 6'. 342.

briefgelt eyb 9.

brief-mäler stm. Chr. io. 302, 22.

brieftihter: brievedichter, dictator WATTB. 273
a. 1349.

brief-trage swm. briefträger Ammenh. V. 2,

2371.

briefträger: boten und briefträger ALEX. S. 149\
-treger SCHB. 339, 4. 346, 19.

briefva?: ein br. er an die gurtel bant ALEX. S.

134b
. COD. pal. 341, 365".

brier s. prior 2, 296.

brievasre: ein niuwer briofer nauch tüczschem
orden MONE z. 22, 432 (a. 1394).

brievelach stn. = brievelin Adgsb. r. M. 77,

5. 13.

brieveliu reinfr. B. 8127. 21036. 607. w. v. Eh.
255, 52. VIRG. 1058, 4. LS. 1. 39, 1. 109, 1.

brieven als. eine Urkunde aufrichten Oest. w. 6,
32. — auch mit ane.

bneveri stf. brieferei, abgäbe für gerichtl. Ur-

kunde üest. w. 127, 37.

briruel miltenb. stb. 27b.

brimme (= craon 1684).

brimmen ludw. 18, 31. — stn. Schb. 185, 30.

bringe swf. in heilbringe 1, 1212.
bringen : brengen Hest. 213. 323. 463 etc. vollbrin-
gen, zu wege bringen s. zu ER.2 9504. — auch mit
umbe-.

bringenie stf. was gebracht wird, die höben
bringenige nam mit vollen eren die pfafheit

Kbeuzp. 8177.
brinholz s . oben brennholz.

brinne-kamere
f.
= bumegadem Gengl.427

a. 1328.

Drinnen (in der 4. zeile lies glühen) tr. PRAG. r.
124, 84. — auch mit durch-, zer-,

brinnen stn. Prl. 175. 88. 206.

bris = brise, under dem preis in dem ermel
Kaltb. 56, 35. in der gürtel under dem preis ib.

48, 17 u. o.

brise: ir arme und ouch ir brise si zarten VlRG.
561, 10. wil er sich danne ziehen ein mit abge-
nseten preisen VlNTL. 9446.

brisen stv. KEINER, (B. 25080). in ir underroc ge-
brisen IiS. 1. 138, 247. — swv. s. auch unter prisen
2, 297.

brisilge s. prisilje 2, 298..

blisschüehelin : preisschüchelein KELL. erz. 3, 14.

bris-senkel stm. preissenkel, härpant, fingerl

etc. Brev. 1 7\

brisün «. prisün.

brisvadem (prisevadem VlRG. 203, 13).

brit, pl. briter Wp. G. 137, britter S.GALL. ehr. 76.
78 u. o.

britel-diep stm. zaumdieb Anz. 5, 337.
britelt'l)

: gepritelt als ein pfert TEICHN. A. 237 d
.

brittergerihte: an einem vollen gericht, das da
heisset das brittergericht WERTH. weist, a. 1406.

briu-esse stf. rnd. brüesse, brauherd, -haus

Ebf. w. 2, 103. 107.

briugeschirre anz. 18, 13 (a. 1395). Germ. 18, 374.

briu-geve^e stn. brügevese Ebf. w. 3,21.

brüwegeveze ib. u. Germ. 18, 374.

briu-berre swm. Anz. 13,45. Mich. M. hof 32.

briu-hof stm. Arnst. r. 64, 100.

briuhüs: bröhfts BEYER mrh. urk. 1, 144.48. preu-
haus Brunn, r. 395, 201. N. v. E. 5, 22. Tuch. 181,

18. bruwehüs STOLLE s. 160. brawehaus MICH. M.
hof 14. 32.

briu-ke^el stm. Germ. 18, 374.

briu-kneht stm. Kell. erz. 492, 27.

briumeister anz. 23, 45.

briune w. v. Rh. 108, 29. brünin Apoll, s. 86, 17.

briunen: deu sunne hat mich geprounet Gz. 8058.

briuphanne anz. 18, 13 (a. 1395).

briu-phunt stn. brüphunt, brautaxe Mühlh.
rgs. 160.

briustern vgl. bruost.

briüte: da sich ungeleich laut an einander ne-

ment zu präut TEICHN. A 222" (brüte HPT. 2, 220

kann prät. sein von briuten).

briute-gäbe stf. preutgäb, dos Dfg. 190
c

.

bri'ategome, -goiu etc. sustm. -gum cäc. 1765,

-gun ib. 1745. 47, -gern ib. 1751, -gan (: getan)
TEICHN. A. 127«. SUCH. 4, 263.

briutelabe (lies trist, h. 857).

briutelbette diut. 2. 81, 9.

briutel-gewant stn. bräutelgewant Augsb. r.

M. 242, 8.

briute-louft stm. = brütlouft Troj. 995. 99.

briutlouf: si wart zu dem briutloufe in ge-

län Cic. 32.

briutel-stuol stm. = brütstuol. den breutel-
stuel sitzen, sitzend einnehmen Adelh. 1,17.

briaten: brüten, brauten, coire DFG.130C
. WOLFD.

B. 570 var. tr. verloben, -mahlen mit dat. die wart
gote gebrütet Martyr. 36". 74"; (wie eine braut)
zieren, schmücken? dag wir suln brüten und zer-
ten unsern lip Jeitt. pr. 53, 24.

briute-VÜerer stm. preutfürer Np. 76.

briutlich s . brütlich.

briu-va? stn. briefasz Z. 9, 146.

brjuwe swm. preu N. v. E. 5, 23. 26.

briuwe stn. das prau CHR. 10. 317, 10. 18.

briuwe-gert stn. brüwegelt, brauzins Mühlh.
rgs. 163.

briUWen stv. sie kah prawen ain newen funt
VlNTL. 9425. diu (sorge und leit) brou der guote
beide , bewegte er in seinem herzen Part. B. 1190
u. anm. — auch mit ver-.

briuwen stn. recht als der man lieb hat die

frawen neur allain durch lustes prawen
Vintl. 524

briuwer : brawere FlCHARD 1, 179 (a. 1382). brewer
Mich. M. hof 36.

brill-werc stn. brüwerc Erf.mj. 3,21. wer hier

von einem phaflen kouflt bier addir was von

brüwerke queme Wk. H. 12.

briuwer-meister stm. brüwerm. Mühlh. rgs.

115/.
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rgs. 113. 56. brüzeicben Frankh. st. 478.

brobest-lehen stn. feoda que probestleheu

dicuntur Mb. 38,425. 39,430. 41.104 (o.

1309. 31. 44).

brobest-rilltei" stm. richter einer probstei

Gr.w. 6, 190/.

brocheil swv. in erbrochen 1, 619.

brocke vgl. Geo. 4160.

brcedecbeit br. h. 64, 25. w. v. Rh. 129, 12. 192,

6. FRONL. 7. 36. 38.

brcedeclich vet. b. L. 4093. 672. 719.

broedelich (Rtjl. 9, 1 ist zu lesen: der broede llche-

name). vgl. BEZZENB. beitr. 1, 55, wo für die bedeut.

fleischlich u. geschlechtlich lüstern mnd. bröderen
(testiculi) verglichen wird.

brogen: hin und her br. BERTH. 2. 101, 34 f. br.

über TEICHN. A. 60". — stn. ib. 163".

broger stm. Berth. 2. 120, 20. 222, 38.

brort vgl. unter holzbrort 1, 1330.

brosem SUCH. 40, 158. ALEM. 2, 24. vgl. FICK2 820.

LEO 343.

brosenaere vgl. phrisemsere 2, 264.

brot-backen stn. Mone 1, 175.

bröt-bote swm. Oest. 408" s. v. a.

bröt-diener stm. = brötez,?e Oest. w.W, 22.

brötez^e Prag. r. 11, 14. 29. 42. FREIBERG. 283.

MÜHLH. r. L. 180. GERM. 18,374. broteste RCSP.
1, 271 (a. 1414).

bröt-halle swf. = brotloube Böhm. 492. 640

[fl.
1327.55).

brot-henge swf. ein hängendes brett od. ge-

rügt um das brot darauf zu legen Germ. 18,

374.^
bröthüs: da? br. in der Btat ze Wirzburch MB. 40,

216 (a. 1338). Wp. ö. 24.

brot-karrich stn. brotkarren Chr. 9. 724, 10.

brÖt-kn§ht stm. = brötdiener, -ez,z,e Teichn.

C. 5
b

.

brot-kniuwel stm. brötknüel, kugolartig ge-

bildete lyrotmasse Buch v. g. sp. 8, 21.

brötkorp RCSP. 2, 248 (a. 1405).

brötkouf ARNST. r. 67, 108.

bröt-koufin stf. brotverkäuferin Gr.w.3, 890.

brötlmc LAC. 83. es boI nymant eins mannes
noch wibeß brödeling unverolagter dinge pfen-
den MlLTENB. stb. 30b

.

brotloube CHR. 10. 142, 10; 11. 597, 24.

brot-market stm. Chr. 1 1 , 564 anm. 3.

bröt-meister stm. der pr. des stifts sol den

ewigen gülden geben u.auszrichten Schwbg.

a. 1489.

bröt-meisterin stf. N. v. E. 43, 33.

bröt-me^er stn. Chr. lO. 293, 1 ; 1 1. 557. 1 7.

562, 23.

brötschouwcr s.Gall. stb. 4, 104.

brot-tuoch stn. Erf. fzo. 31 2, 8. s. unter in-

kus 1, 1436.

brot-weger stm. unser gesworn br sullen gön

an alle tore und stete und das bröthüs, dö

mau bröt veile hat, und dö wegen da? bröt

Wp. G. 24. 151.

brOUchen tr. %o er nn prauchet seineu gelider
den fremden gottern Kzm. sp. 206"; refl. deu gib
ich dir, ob du dich prauchen wild vor mir und
mich an pitten ib. 211". — auch mit nider.

brouchüs (= Chr. 8. 93, 20).

brOZ, : und ist, das der wipfel pros auswirft PRACT.
213.

bruch: gebrechen CHR. 10. 319,3. sunder br. SCHB.
182, 34. die arbeit des steinbrechens TUCH. 88, 35 ff.

91, 7.

brüch stm. brauch Nie. v. Wyle 107, 30. 135,

35 etc., s. Germ. 18, 264.

brüche-licheit stf. die frow was beswert mit

grösser krangheit und bruechlichkeit der ge-

hurt Dom. 84.

brach -haftic adj. ?nd. brochhaftig, straffäl-

lig Wk. H. 162.

brücbic: br. werden an, ein gebot übertreten Wp.
G. 10.41 etc.; welcher paum verhakt und prüchig
wirt PRACT. 198; der jungeling wart inwendige
versert und brüchige DOM. 80.

bnich-lÖS adj. der an sinem eide br. wirt

Wp. G. 142.

bnichnisse stfn. = bruch. da von kriege oder

bruchnisse muge werden Mb. 38, 11 (a. 1 289).

brüchnisse stfn. gebrauch, genuss Adrian

423, 21.

brüch-sam adj. die weil er seine glider hat

prauchsam gehabt in dem zerganklichera

leben Brev. 283\
brüchunge hpt. 18. 73, 41. Fronl. 21. Brev. 275«.

brücke: eine üfgende brugge, ziehbrücke Mb. 40,
266 (o. 1339) ; hölzernes gerüst {so wol auch TKIST.
8701, s. GERM. 22, 409).

brückelin MB. 39, 14 (a. 1315). prücklein TUCH.
166, 13. md. bruckelchen SIMON urh. s. 246 a. 1423.

brücken: bruggen über KOPP gesch. 2", 14 (a. 1257).
hilf mir brücken unde Stegen zuo dtnes kindes
rlche MONE 5, 171.

brücken-ambet stn. brnggenampt Mb. 40, 31

1

(a. 1340). officium pontis, quod vocatnr

bruckenammecht Erf. w. 2, 197.

bmcken-dil, pl. brücken dele s. unter reiteler

2, 398, -diele Rcsp. 2, 39 (a. 1323).

bruckehmeister Böhm. 469 a. 1323.

brücken-zolner stm. Mich. M. hof 18. 33.

bruck-holz stn. brückenholz TüCH. 74, 33 ff.

202,35. 217, 12. prugkeholz Np. 300 {13. jh.).

brück-mute stf. brückenzoll Brunn, r. 371,

145. 380, 169.

bruck-pfal stm. Tuch. 64, 17.

bruckslac: dö sach ich ein vil bonse; swert hou-
wen brückesiege enzwei Fragm. 14".

bruck-tor stn. Tuch. 319, 21

brüederlin krol. 196. osp. 236. kzm. a. 88.

brüeje: brüege N. v. B. 165.

brüel Pakt. b. 164%.

brüelen part. b. 18366. mart. is, 89. Vmo. 627,
8 hs. (s. zu WOLKD. D VIII, 308).

blüeterill stf. eine die brütet Bon. 49, 82.
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brügel Part. B. 14415. ÜW. H. 414. 590. LS. 1. 301,

149.

brügeln siov. die hunt br., ihnen einen brügel

umhängen Oest. w. 91, 26. 164, 33.

brüht: nach WACK. Vermutung ist KRONE 11763 ge-

waldes brüht (statt vruht) u. 8718 mit dienstwillec-
licher brüht (statt mit dienstwillenglicher vruht)
zu lesen, vgl. widerbruht.

brühtic; br. sin, werden an MBRG. 25". TEICHN.
C. 125". CÄC. 25. RCSP. 1, 2.

brumme, einmusikinstrument. pusounen unde prum-
men, poaken unde drummen sluoc man APOLL.
11198 B. Gz. 4584. von pouken u. von prumen
was ein schall APOLL. 7319 A.

brummen KELL. erz. 109, 62. — stn. ib. 184, 34.

brummieren siov. pusounen hie? man prum-

mieren Apoll. 11198 A.

brün : da? brüne (brustivarze) an der wi;e WH. v.

W. 2003. — vgl. WACK. kl. schrft. 1, 165 f.

brünat. brünet (:stet) KRONE 6887.

brunst KEINFR. (JB. 27398, auch 20481 hs.). Mb. 39,

277 (a. 1326) ;
geschrei Gz. 5360.

brün-gevar adj. = brünvar Wwh. 59, 9. W.
v. Rh. 108, 35.

brünieren : sin niuwer schilt von silber wiz so
wol gebrünieret was PART. B. 15187.

briinken swv. zur schau stellen , zeigen, vir-

retnis si ouch brunkin (: trunkin) Schb. 344,

30. dorum die rede ist gebrunct (: punct) ib.

358, 12. — mit ver-.

brünlüter-stälia adj. von hellglänzendem

stahl, sin heim br. Lac. 20.

brunne auch stm. des prunues TUCH. 165, 24, pruns
(:uns) SUCH. 41, 1066; die erzte sähen in den
prunnen APOLL. 1949.

brünneholz MB. 39, 278. 41, 126 (a. 1326. 45).

brunnekresse: borenkrasse Aw. 1, 146.

brunnelin, brünnelin Apoll. 8536. 10287. Fronl.
31. TUCH. 165, 25.

brunnen (TRIST, zu streichen, s. lobebrunne 1,

1946).

brunnen-bette stn. hrunnenhasten, -trog, die

fische im br. S.Gall. ehr. 47.

brunnen-bluome s. unter kuoanke 1, 1786.

brunnen-kaste swm. Tuch. 169, 27. 171, 30.

prunnk. ib. 169, 16.

brunnen-quelle swf. Diocl. 3148. 68. 83.

brannen-vluz, stm. Hpt. 16. 467, 13. 22.

brünue-rinc stm. im ergluoten an dem übe
die liebten brünnerinc Wolfd. B. 728.

brunn-meister stm. Tuch.171,9. 195, 32. 197,

1. bornm. Ahnst, r. 77, 143.

brunn-rat stn. Tuch. 196, 16. prunnenrade,

trochea Voc. 1480.

brunn-rcere swf. brunnenröhre, rohrbrunnen

Tuch. 73, 26. 189, 9 ff. 197, 5. 32. 198, 2.

brunn-ros st7i. Chb. n. 704, 2,

brunn-seil stn. Tuch. 110, 32. 111, 9.

brann-va^ stn. brunneneimer Muß.
brunnwaz^er anz. 11, 334 (a. 1428). Tuch. 186, 22.

bruns stf. = brunst. die (wurme) gierigen alle

in brunse (: runse) Vikg. 263, 8.

bmnz stm. harn, das begösz er mit seinem

bruntz Beisp. 91, 38.

brunzen wolfd. (D. VI, 215). plüt br. Muff. 59.

brunz-va^ stn. sypho Voc. 1482.

brUOCh stnm. der pruch (:spruch) SUCH. 4, 377.

pl. prüech ib. 207. 440.

bruochgürtel Br. H. 55, 29. DreT. 2, 87. vgl. ni-

dergürtel.

brUOChgÜrtel-werC stn. anfertigung von

bruochg. Germ. 18, 374.

bruodsrhof, gemeinsame wonung der domherrn?
CHR 8. 88, 6; 9. 973, 38 und 1086».

bruoderkint arnst. r. i. 15. nesselm. 175.

bruodem WOLFD. (= sich in br. D X, 11). sich
ze einem br. sich ihm als bruder anschliessen

LAMPR. Fr. 1369. sich brödern, eine erbverbrüderung
schliessen CHR. 7, 344, 4. — mit ver-.

bruoderschaf't ecke z. 23, 5. Such. 40, 21. Brand.
889. 903. SCHB. 342, 28. PRAG. r. 24, 33. Chr. 8. 106,

12. 118, 8. 119, 34. 427, 15. geistl. orden Germ. 18.

187, 24.

bruoder-SChif stn. pilgerschiff Mone 2.9,36

(a. 1480).

bruodersun hb. m. 637.

bruodertohter wwh. 80, 10. virg. 159, 2.

brUOi: von vil enpfähen was ein pruof, got wil-
komen was ir ruof APOLL. 1025.

bl'UÖst stf. swaz. du genäden den guten tust,

da hat dein gnäd gnaden prüstSGB.490. vgl.

briustern, broz.z.en.

bruot 1 auch stm. s. vischbruot 3, 370.

bruot 2: das prued aus ziehen, setzen PRACT. 26.

bruotesal stf. brutstätte. daz diu schimfliche itil-

cheit nit decheine brütesal vinde BR. H. 43, 4.

brüs: bier füllen im brause (dieweil das feur under
der pfannen unausgelescht) ARNST. r. 65, 102; zu
brüse (prüse), brflsche gän zum stürme gehn, stür-
men LrvL. M. 2856. 4210. 390. 11216 s. Germ. 18,

210 ff., wo auch weitere belege.

bl'ÜSCh 2 ist zu tilgen, s. die berichtig, zum 1. bände.

brüsche 1 zu tilgen, s. brüs.

brüsen schret. 222. Schb. 362, 29.

brüst 1 : der paider freuden habent si prust (:go-
lust) SGR. 2110.

brüst 2 = blate , eiserne brustbedeckung ZEITZ s. 2,

68. 107.

brustbeiz, melota DFG. 355».

brust-bilde stn. brustbild (auf münzen) Arch.

W. 22, 142 (a. 1496).

brustblech lcr. 15, 1651. Chr. 10. 433, 26.

brüstelin, brüstel Part. b. 8731. wolfd. a. 97.

W. v. Eh. 18, 34. 284, 21. APOLL. 1631. 5755. 11971.

12037. Wh. v. W. 749. BERTH. 2. 53, 9. ALEM. 1,

237. 2, 202.

brust-geswer stn. pleumonia Voc. 1482.

brust-gezierde stf. Myst. i. 355, 6.

brustlappe Germ. 18, 68.

brustleflel, herzgrube WACK. pr. 76, 9.

brust-16n s. oben unter ammenlön 20.

bnist-pheit stf. brusttuch, -hemd Bbev.

17\
brustsuht HPT. arzb. 92". 109.

brustwer HPT. 18, 114. ein br. acht schüch hoch
Mb. 40, 266 (a. 1339).

brütbette diüt. 2, 85. Gz. 7934. Vtntl. 5318.

brüt-bote swm. paranymphus Dfg. 412".

brüt-dru^el stf. bräutliche kele. wi wol rü-
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cbet unser vrowen brütdrutzel (: lutzel)

Schoneb. 3618.

brütgebende Apoll. (18648. Tarsia trägt es nach

der brautnacht).

bl'Ütkamere, vgl. brütgamskamer, thalamus DFG.
571°.

brütlich Krol. 4299. briutlich REINFR. B. 10885.

24937.

brüt-liute pl. proutleute Apoll. 5875.

brütlouf: diu brautlauft N. v. E. 1, 16. 20, brfin-

louft CHR. 8. 47, 12, brünluft ib. 310, 16. 18. 317,

18. 419, 30 etc. ALEM. 1, 81. 82. 2, 199, brtlloit

HPT. 17. 24, 418. brünlouf N. v. B. 161 u. o.; bei-

schlaf CRAON 1359.

brüt-macher stm. paranympbus Voc. 1482.

brütschaft hb. m. 556.

brüt-stiure stf. brautsteuer, brautstiwer Mz.

2, 673 (o. 1371).

brÜt-Teter stm. prautvetter, paranympbus

Voc. G. 178".

brüt-warterin stf. paranympha Voc. 1482.

brü-werc, -zeichen s. briuwerc, briuwezei-

cben.

bü : phau BÖHM. 588 f. (a. 1344). swa? pouwes ouf
der erden stet Gz. 5974. schoene kemenäten, mit
pouwe wol beraten APOLL. 8169.

bubecke s. darüber Germ. 17, 452 ff.

buch, buch s. auch boc-, geiz-, schäfbuch.

büch-blech stn. pl. büchblecher ein teil der

rüstung Chr. 9. 876, 10.

bücheht: zwo buchet (gebauchte) kannen MONE z.

22, 367 /f. 374 (a. 1429).

buche], fax DFG. 228b
. VOC. G. 185b

. im waren
siniu ougen sam die buchel fiurln TUND. 48, 85.

prinund puchel wurden gelaint an ir pruBt BREV.
220b

. s. HPT. 13, 575. 15, 255.

bücke swmf.t sich mit bücken verstellen,

maskieren Frankf. brgmstb. a. 1462 vig. III.

p. Valent. den hantwergsknechten danz ver-

bieden und die bücken ib. a. 1466 vig.Leonh.

vgl. böckelin, buckeln stn.

buckelaere EILH. L. 5872. pugler PRAG. r. 29, 41;

buckelmacher ib. 19, 30.

buckeleht: bugkelocht HB.if.257, pugkloht GEST.
E. 137. puckelot ist ir rucke Apoll. 4291 A.

buckeln stn. dasb. nachtesabe stellen Frankf.

brgmstb. a. 1467 vig. III. p. decoll. becker-

und sniderknechten sagen, das si fridden

halten, das b. in gasten abestellen ib. a. 1477

vig. III. p. exaud. das butzen bi tage und

nacht verbieten, des glichen das buckeln ib.

a. 1495 vig. Matth. — vgl. böckelin, bücke.

bücken tr. Kell. erz. 385, 24, refl. WoLFD. D. VI,
115. Apoll. 8528. Gz. 2309. Ls. 1. 359, 84. Alsf. Q.
5769. — mit nider.

buckenmenlin s . dwb. 2, 486.

buckeram Wll.». W.3581. buggeran(:an)CRAON828.
bückin: b. leder, aluta DlBF. »i. gl. 18b

. tuckin
schücho BÖHM 641 a. 1355.

bückinc s. Germ. 18, 264. 374. Fichard 1, 189 (<j.

1382). bucking Wr. 157, 8. MlLTENB. stb. 28 1'.

büderlinc: peuderling RENNAU8 421.

büdinc s . Germ. 17, 452 ff.

büebin RENNAUS 228. CUR 11. 658, 16. md. büvinne
AB. 1, 156.

büebisch: boevisch Apoll. S. 55, 9.

büechel, pl. sw. bücheln buchnüsse Miltenb. 3tb.

44b
. 45».

büegelin stn. dem. zu buoc Rennaus 594. vgl.

Schm. Fr. 1, 218.

büelen «. buoien.

büer-reht stn. den knechten zu Bornheim sa-

gen lassen, ir büerrecht und als ander nach

her zu tun, dwil sie ir eigen gut haben und

büwen Frankf. brgmstb. a. 1477 vig. III. p.

corp., vgl. bügelt, -reht.

büeste. — aitsiov. pustü.

büez,en: büetzen W. v. Bh. 14, 42. — auch mit be-.

büez,er auch in mez?er-, scheidenbüezer.

buf s. auch puf 2, 304.

buffen: ein wilt, da? die hunde buffen an S8P.
prol. 90.

bügele swf. er kam her gesiuset üf den künic

her so vaste, da? der lanzen ger wart in der

bügelen gehaft und da? der ungefüege schaft

sich da spielt ze stücken Part. B. 21013.

bü-gelt stn. eine abgäbe. Wenck urk. 2, 274

(a. 1313). vgl. büerreht.

bühel W. v. Bh. 93, 25. 173, 33. pühel CHR. 10. 299,

10; beule ÜW. B. 653.

bü-herre swm. bauherr, bauunternehmer

Frankh. st. 471. Tuch. 272, 28. 274, 11. 35

etc.

buhier stn. = bühurt Wolfd. D. IX. 203.

buhieren swv. = bühurdieren ib. 199. Ls. 3.

412, 469. bohieren Roseng. H. 2407.

buhieren stn. Wolfd. D. IX, 177 u. anm. 195.

207.

büholz Mb. 39, 278 (a. 1326). büwe-, bouweholz
WP. G. 137. WK. H. 145.

buhsboum AB. 1, 60. PRAG. r. 33, 47. bocheb. Bu.
122, 30 (a. 1327).

bühse: pUsch RENNAUS 244. büchse, geldcasse CHR.
11, 764, 33 ff. er hie? im die smide ein wttrken
ein bühsen stehelin ALEX. S. 157 b

.

bühselin AMMENH. s. 329. VINTL. 4972. 84. 86 ff.

TUCH. 63, 1. 66, 8 ff. blUchlein RENNAUS 6.

bühsen-giez,er stm. kanoneng iesser Anz. 3,

274. Chr. 11. 565, 11.

bühsen-kloz stm. büchsenkugel. s. unter igel

u. kloz.

bühsen-pillver stn. s. unter rosch adj.

bühsenschütze Tuch. 117, 25 ff. Chr. 11, 828b
.

bühsen-SChu^ stm. Np. 54. pl. büchsenschütz

(:nütz) Anz. 21. 48, 20 (a. 1441).

bühsenstein lcr. 13, 10. Rcsp. 2, 127 (a. 1466).

Basl. ehr. 1. 487, 18.

bühsen-ziuc stn. puchsenzeug Chr. 1 0. 328, 2.

bühurdieren stn. Parz. 227, ll. Trist. 5059.

Wh. v. W. 1581.

bühurt: behört Crane 1365. 2190. 95 etc.

bü-hüs stn. baumeisterhaus Mone 4, 24.

bulge Otn. (A. 509 f.). Wolfd. A. 449. Lor. 54, 7.

FKLDK. r. 402.

bülillte KOPP I50a.l314; s. V, a. bflmeister S.GALL.
ehr. 14.
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bülken swv. = bullen, er biilkete also ein

lewe oder ein ochse Ab. 1, 123.

bulle : die gülden b o 1 1 e RCSP. 1, 157 (a. 1410) ; bug,
eindruck: den winschenken lassen sagen, die bul-
len lisz den kannen zu tun und recbt masz zu
geben Frankf. brgmstb. a. 1433 vig. II. p. Sim.
et Juä.

büller: püchler s. unter schrinden 2, 800.

bü-16se stf. unbau. Schweiz, geschichtsfr. 8,97.
bülslac: peulslao GENGL. 350 a. 1300.

bulwehse s. balwahs.
buman : dö wir unsirn herrin gevrägetin von dem
böman sinis hüs, dö horte wir da? gebot des bü-
wenis. sunderin ouch ob wir irvullin des bü-
mannis ambicht, wir werdin erbiu des himilrichis
Br. H. prol. 80. 82.

bumblebum: bumperlibuml LCR. 121, \ff.
bümeister: büwem. Erf. reg. 47. bfiwe-, bawem.
TnÜR. rd. 396 a. 1487.

bü-meisterin stf. paumeisterin, frau des büm.
Tuch. 244, 27.

bummen s . pumpen 2, 307.

bü-most stm. s. unter most 1, 2209.
biin, büne: durch die bune was kein schranz: der
sal was worden wider ganz STAUF. 1081. b. eines
münsters N. v. B. 301; Stockwerk: der turn wart
zweiger bünen höher gemacht CHR. 9. 730, 3.

bünde s. biunte.

bündel, büntel stn. bündel. nim ein buntel

peteresiles Germ. 12, 465 (12. jh.). püntl

O.Rtjl. 29. Lüntli Beisp. 18, 13; abmachung,
einrichtung : deu habent neue püntel funden
Kzm. sp. 215*.

buneiz s . puneiz 2, 308.

büneü swv. in verbünen 3, 88.
bunge: sambuca, timpanum DFG. 509». 584".

bungieren s . punieren 2, 308.

bünnagel: pynngle, brife an die rätporten zu sla-
hen Frankf. rechenb. a. 1389.

bunt adj. ir kleidir wären bunt Schb. 190, 11.

bunt stm. di salbe sal habin den bunt, da? si
mache gesunt SCHB. 318, 37; bündnis APOLL. 5814
15795. Schaab 208 f. (a. 1381) u. ö.

buntbrief Cdg. 3, 137 (a. 1361). SCHAAB 224 a. 1382.
EC8P. 1, 29 (a. 1388). S.Gall. ehr. 4.

buntgenöze S.Gall. ehr. 4. Chr. 11. 719, 6.

bunt-herre swm. die puntherrn (verbündeten)

wider den kaiser Mb:. 2,95. vgl. Chr.10.210,

2 u. anm.

buntisch adj. bündisch, puntisch Chr. 11.

607, 15.

bunt-lich adj. ich verpeut dir all ander fra-

wen zu buntlichen sachen , dan die gegen-

burtigen erlaub ich dir Germ. 22. 437, 18.

built-liche adv. doch markten b. En. 126,

16.

büntnerstoi. kürschner Mone 1, 175. — zu

bunt stn.

büntnisse, -IlUSSe stf.n. bündnis Schreib. 1,

289. 407 f. 411 (a. 1333. 50. 51). Böhm. 674

a. 1360. Schaab 211. 257 (a. 1382. 96). Mb.
41, 7. 17 (a. 1344). Zürch.,/6. 62, 21. 82, 14.

94, 15. Alem. 5. 11, 19.

büntnisse-brief stm. buntenissbrief Bcsp. 2,

166 (a. 1461).

buntschuoeh wolfd. (D. IX, 67). Diut. 2. 86. 3,

453 MONE 5, 138. et cetera b. LCR. 59, 460.

bunt-seil stn. bindseil S.Gall. ehr. 77.

bunt-Win stm. s. unter ströwin 2, 1 250.

buobe: bftve Apoll. S. 54, 27. 74, 17. büfe »6. 9.

böve ib. 55, 16; buoben
,
junge karpfen MONE z. 4,

88 (a. 1438).

buobe-liche adv. md. bübelich bübisch,

schändlich Alsf. G. 539.

buoben-visch? 3 U 3/3 2 hl. umb 2250 büben-

fische in der stete grabin ; 5 % 13/3 umb 3700

bübenfische Frankf. a. 1392. — bübenfist?

vgl. Nemn. 2, 471. Frisch 270 b
u. oben

boumvist.
buoch : die rechnung gemeinlich pei einem püch
pappirs dick wirt TUCH. 242, 5.

buoch stn. = buochach s. GERM. 18, 373.

buoch-binder stm. püchpinter Chr. 11.611,8.

buochdrucker: püchtrucker Chr. 11. 816, 21.

buoche? (TROJ. 219) nach PFEIFF. in d. Kieler Mo-
natsschrift 1854 s. 470 wäre bruoche zu lesen.

buochelin Eilh. L. 9447. büechelin, büechel Wh.
v. W. 530. 1904. püechlein VlNTL. 10084. 120.

buo'chkamere br. h. 48. 30. hb. m. 569.

buochsac: da verkoufte er sine buoch und sine
buochsecke DOM. 2.

buoCÜ-SCbache sivm. einzeln stehendes stück

buchenwaldes Oest. w. 249, 42.

buochschriber wattb. 277 o. 1406. hb. m. 610.

buochstap, -Stabe pl. schrift, spräche KL. 2147.

u? latinischen büchstaben KrRCHB. 595. die pfiuh-

staben habent nit gelogen Sigen. C. 85.

buochtihter Mise 2, 43.

buochveller wattb. 233. vgl. rock, l, 14.

buochvinke ab. (so statt Aw.) l, 108. Jüst. 271.

buocbwalt BÖHM. 689. 710 (o. 1363. 66).

buoch-wise stf. pratum, dictum die b. Mb.

40, 469 (a. 1343).

buOC-rippe stf. ich hän auch an sant Merteins

tag ain bügripp von dem wiltprett Standb.

IT.
buole, schwager MB. 41, 248 (a. 1346).

buolen : d6s er die frawen püelet Zn»S. 16".

buolschaft NP. 121. CHR. 10. 193, 28; ll. 645, 24

694, 4.

buosem : kürsengewant, von ainem puesem ze
maut 1 den. Mdr. rock, mentel etc. vom puesem
1 den. ib. — s. auch oben unter blunder.

buo^e auch swf. Adrian 456.

bU0?gelt, geldbusse NP. 48 ff. 138. 249.

buo^haft: swer den zins versümet ze gebene, der
wirt büshaft a n eime phunde ERF. w. 1, 6.

bu02jhaftic ThÜR. rd. 418. bussfertig MONE 3, 275.

bU0?Vertic ALSF. (G. 59). bü?vertigez leben LuM.
90".

buO^Wei'tic: ain pües wertiges leben ZlPS. 32".

buo^wirdic, straffällig BR. H. 21, 8.

bür, Vogelkäfig, büwer glosse zum sächs. ueichb.

428, 6.

bliras stm. borax Dfg. 79. burras, purras Netz
10898. *. Germ. 18, 264.

burat: welch gast durch die stat vert mit ganzem
büräte ia vremde lant, der schol geben einen
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halben virdunc; wil her aber in dem lande bliben

mit sime bfiräte, 80 gibt her nicht Bu. 122, 32

(a. 1327).

burc, gen. burges DEM. 10657 u. anm.

burc-ganc stm. grosser bittgang um die burc

Chr. 14. 795, 20.

blirc-gesse^e stn. lurg Mb. 41, 503 f. (a. 1351).

burc-gesinde stn. Reinpr. b. 18600. Mone

z. 14, 167.

buregrabe part. b. 3849. Otn. a. 373. 80. hpt.
18. 98, 811. VrNTL. 4232. KELL. erz. 414, 23.

buregräve tyr. w. III. F. 3. Apoll. 13946. 17480.

KREUZF. 1233, -greve GERM. 17, 341 f.

buregräven-ambet stn. Mb. 41, 358. 60 (a.

1348).

buregrävetuom gaupp i, 49. Anz. 18, 123 (a.

1432).

buregraevin parz. 34, 9. 393, 27.

bureguot MB. 41, 68. 125 (a. 1344 f.).

burcherre wolfd. d. v, 41. 43. vi, 6. oft in ug.
burebof, burghof CHR. 10. 382, 11.

burchuote MB. 41, 21 (a. 1344). amt eines castellans

od. burgmanns OE8T. w. 292, 30.

burchüs, bürg ANZ. 17, 75.

burcleheD : der nu min böte wurde ze dem eilen-

den man, der solte hie ze Garten ein burclehen
hän WOLFD. D. VIII, 200 u. anm. erbelShen und
burcl§hen SWSP. L. 2, 97. verlihet ein herre sine
burc ganze hin und llhet er si sinem ungenö?e,
die burger eint nit phlihtic ir burclehen von im
ze enphähen ib. 139. wir haben dri??ec phunt
heller gulte von im zu rechten b. enpfangen Mb.
39, 143. 41, 195 (a. 1319. 45). burglßn HÖF. z. 1,

295 (a. 1327).

burcleben-scbaft stf. Uoe. 5, 38 (a. 1311).

burclich: burclicher bü BÖHM. 525. 40 (a. 1333. 36).

SCHAAB 168 a. 1354. Mainz. Igb. 145. Mb. 41, 428

(a. 1350), dienst HÖF. z. 1, 295 (a. 1327).

burclite wolfd. (A. 180).

burcliute: die b. uf unserer v9Sten LandeBwere
MB. 40, 528 (o. 1343).

bureman Böhm. 359. Mb. 41, 126 (a. 1345).

buremeister swsp. L. 2, 154. Prag. r. 92, 134.

burcmeister-lehen stn. Swsp. L. 2, 154.

buremeister-schaft stf. leben ze b. gelihen

erbet üf des buremeisters sun ib.

burcroe^: octo maldra avenae mensurae dietae
buremazze MB. 39, 123 (a. 1319).

bnre-müte stf. muta, que vulgo waz^ermüt

vel purchmüt dicitur Stz. 166. 297.

burephorte otn. (a. 502). wolfd. a. 78.

bureröht Prag. r. 61 99. Al.EM. 5. 28 3 ff.; be-

sondere form eines bündnisses zwischen Städten BASL.
ehr. 1. 63, 5. 93, 5. 138, 1 u. ö'., vgl. burgerschaft,

burc-rinc stm. in des herzen burcringeLAMPR.

Sy. 193.

buresebaft: guot eines bürgers in siner b., da er
inne gesehen ist Schreib.' l, 175 (a. 1303).

blirc-se^ stmn. burgsitz , bürg Cdg. 2, 353 (a.

1341); l'eoda super castris ineis, que vulgo

dieuntur buresez. Ulmer urkundenb. 1, 123

(o. 1268).

blirc-sedele swm. di bürgere, die burglen

haben, versümen sich die an inne burcsedeln

odir an inne burglichen dinste Höf.s. 1,295

{a. 1327).

burc-slahbrücke f. purkslahprucke Chr. 10.

385,21.
burestat: area castri SCHAAB 4 a. 1253. bürg, feste

stadt, Hauptstadt Leys. 32, 8. sie quämen zuo einer

burestete - - ein vurste in der burc was, der des

gerichtes da phlac Hpt. 21. 363, 1278.

burcsträz.e Germ. 17, 341.

burevride stm. einen siebten burevride halten

MB 40, 377. 431. 41, 501 (o. 1341. 42. 51). MONE z.

22, 198 (o. 1353). CHR. 11. 664, 13. 811, 33.

burC-VTOUWe swf. lehnfrau Ug. 424. 35 (a.

1431. 38).

burc-warte stf. Kpn. 2, 144 u. anm.
burewec staüf. 203.

burewer: e? fl6? von der purewer (burgmauer?)

ze Gäles in da? gröze mer APOLL. 18306.

burewere tjhk. l, 135 (a. 1256).

burc-zillC stmn. ausz genomen pfantschafl,

barschaft, burgzeug, harnasch, raisige pferde

Schwbg. a. 1460.

bürde (auch swf. zu wolfd. C. VIII, 3. Apoll.
7060. WP. 49).

bürdentreger: purdtrager Np. 306.

bürdic adj. in überbürdic 2, 1611.

burdüz vgl. purdün 2, 310.

büre, bür swstm. vier starke pouren APOLL. 13259,

verächtlich des teufeis pour (acc.) ib. 807; den
büren (nachbarn, einheimischen) mit den verren

SCHONEB. 11371.

büredinc: da? bftrding ft? legen, zuo dem b. kö-

rnen Bü. 20, 2. 3 (a. 1261). vgl. CHR. 7. 175, 22. 177,

18. 319, 6.

büreht: büweröht SWSP. L. 2, 158 (*. unter buwe-
lehen).

bürel ÜW. (H. 375). vgl. zu GL. Virg. 1, 519.

büren-art stf. pauernart Rennaus 114.

bürengerihte eyb 24.

büren-glas stn. paurenglass, gewöhnliches

fensterglas Tuch. 1 06, 2.

büren-wagen stm. plaustrumDFG.44l b
. Tuch.

290, 1.

bürgere, md. borgare ES. 135, 16. 136, 6. 138, 16

etc., borger Apoll. S. 32, 23. 74, 5, börger ib. 30, 31.

burgserinne: pürgerinne Apoll. 18964. s.Gall.
stb. 11. 28.

bürge, borge: des sei got und Maria porg (: an
sorg) PRACT. 367. tu den borgen dingen vgl.

Peters beitr. 1 ff.

bürgel DTUT. 3, 394. OT. 297''. 372b
. 736". PRAG. r.

15, 21. MÖNCH, r. 349, 20. -356, 37 etc.

burgele: nim portilacam, da? heiz.it burgele

Hpt. arzb. 20. burgele, borgele Dfg. 449".

vgl. Goth. arzb. 12. Dwb. 2, 241.

bürgelin msh. 3, 447\ Chr. 8. 318, l.

bürgeschaft ot. 547 r.60i'\ Teichn. a.2131
'. Bbünn.

r. 342, 2. 397, 210 ./f. borge lschaft U de. 5. 570

(o. 1330).

burger-gelt 8tn. Erp. ger. 1 .
38.

burger-genöz,e swm. Cling. st. 36.

burgergeslehte: der burger oder burgergesleht.K

hie wter S.GALL. stb. 4, 112. persönl. der burger

u. burgergesleht hie gewesen ist ib. 159.

burger-kint stn. Weim. stb.m, 18. vgl Chr.

7,441".

burger-licb adj. ain bürgerlicher handel vor-

gehn, im gegens. zum inalefiz Obst. w. 1 84, 22.
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burgerlin stn. dem. zuburgaereCHR. 8. 135, 11«

burgermeister schb. 195, 23. 202, 4.

burgermeister-amt stn. Chk.ii. 789,10. 790,

6. 18.

burgerrneister-stant stm. ib. 792, n.
burgerreht-eit stm. Mone l, 173.

burger-SChaft stf. = burcschaft, bürgerrecht.

wel man sine b. of git Mainz, fgb. 176; ge-

meinschaft der bürger Wk. H. 50; städte-

bündnis Bäsl. chr. 1. 107, 17. vgl. burcreht.

burgersinne, burgersche: burgersohe Chr. H,
975a

. GERM. 18, 374. LuM. 24°. 49b . burgeise, bur-
geische ib. ll d

. 12 a
. borgersche Wk. H. 48. 52.

burger-stiure stf. s. unter schazstiure 2, 676.

bürge-, burcschaft ppag. r. 57, 94. Mb. 38, 521.

41, 171 (a. 1311. 45).

bÜrgezpC MÜHLH. rgs. 125 (obligacio fidejussoria).

burgtrisch bedeutet nach GERM. 18, 374 „die vor
der bürg gelegene u. zu derselben gehörige Viehtrift

1
'

;

liegen trisch wird verwiesen auf WEIG. oberhess. Orts-

namen s. 330.

bürin: Murin ALTSW. 175, 6. peurein Arch. dsp.
1. 396, 106.

bür-mäl stn. bürgerrecht Gengl. 173 a. 1473.

Chr. 7. 189, 12. vgl. Halt. 108.

bürmeister chr. 7. 370, 25.

burne Chr. 8. 99, 1. 24. 1C4, 7. 9. 757, 14
ff.
bürne

ib. 8. 125, 15. in eime krüge born (trinkwasser)
holn Elis. R. 191 G.

burnen eilh. l. 4037. Hest. 1179. Lrvx. m. 6834.

11290. 458. bornen ERF. rvg. 45.

burnholz mone 3, 16. Erf. w. 1, 17. zu Zeitz. «.

3, 91. bürne holz CHR. 9. 688, 13. 865, 22. b o r n eh.
Wk. H. 145 f.

burras s. buras.

burre? stf. da (neben dem scharlät) häte

burre kleinen wert, wan sie häte guneret

vil harte sinen liehten schin, da sie im nütze

solte sin Krone 6847. vgl. bursät.

bürsame aarg. w. 45 a. 1363.

burst: mit swines bürsten L.ALEX. 5369. sttnn.

eines burstes AMMENH. V. 2, 1046.

bürste: mOcht man zu sölichem püw in einem
mos nit festen grund haben, so sol man von
starken gespitzten erlin pfaelen püwen pursten
ain schlahen und dar uff püwen Anz. 17, 76.

bürsten-binder stm. purstenpinter Chr. 10.

148, 5; 11. 619, 2.

burt MSH. 2, 22"'. 383" hs. HÄTZL. 2. 66, 10. KZM.
199". nach siner bürte MARG. W. 125. *. zu ER.2
1969.

l)Urt stf. was sich gebührt, Verpflichtung, in

gleicher b. Oest. w. 221, 43.

bürtec (wegen HELBL. s. Hft. 16, 413). er fragte
in, von wanne er pürtec waere APOLL. 2275.

bürten swv. s. gebürtet 1, 765.

burt-lich adj. burtlicher tac, gebvrtstag

Flore 2248. vgl. zu Er.2 9437.
bürzel Chr. 10, 135 anm. 2. s. auch pörzel 2, 287.

burzeln: nider b. MBRG. 28«.

bürzen reinfb. (B. 1763. 11349).

bü-saz stm. bauverordnung Münch. r. 2, 67.

büsch PAUT. B. 14377. SWANR. 1054; xvulst LIEHT.
270, 17.

buschach: poechach Oest. w. 407». er kom in ein
wüestez lant, da er nur kurz poschech vant - -

an dem p. wol getan wuohs niht wan pfeffer an
Alex. S. 126b

.

büschelin: die steine wären drin (kröne) gesagt,
alle in püschelin geva?t APOLL. 18439 A.

businen: pusounen APOLL. 18010, s. auch unter
pus-.

busseil swv. küssen, liebeln Basl. chr. 1. 463,

25. vgl. Dwb. 2, 570. Schm. Fr. 1, 295.

bü-stiure stf. ze weinachten 60 phenn. ze pau-

stewer Uoe. 5, 21 (a. 1309).

bü-stoc stm. Aarg. w. 52.

büte : suf. budde MICH. M. hof 35, buttene Z. 9, 34.

botte MlLTENB. stb. 19", bode, bodde ALSF. G. 144.
WK. H. 20. 78.

bute s. oben biuden.

büteil: da; türst und best heubt und bateil Mb.
40, 160 (a. 1337).

bütel: budel böte, diener Schoneb. 3217.

bütel-arnbet stn. vgl. Hpt. 15, 514.

bütel-gelt stn. atzuuge und putelgeltScHWBG.

a. 1457.

bÜtel-gUOt stn. Gr.w. 3, 539.

bütel-haber stm. ib. 3. 405 (bodelhaber).

bütelstap HEUM. 323 a. 1479. NP. 47. 134. 36. 229.
CHR. 11, 560 anm. 5.

bütenaere: butener Mb. 39, 277. 40, 148. 41, 84 (a.

1326. 37. 44). pütner, püttner MONE 1, 175. 7, 508.

Chr. 11, 829" (wo auch die composs. putnerbaum,
-heuslein). TUCH. 41, 28. 106, 15 ff.

buten-hüs stn. wie vil vas vorhanden sind im

puttenhaus Inv. 1504.

buten-lön stmn. dedi dolatori pro buttenlon

et ichlön 18 sol. den. rechnung v. j. 1361 im

Würzb. arch.

butentrager: buttentreger t"6.

buterich BERTH. 2. 97, 13. ain puttreich mit swe-
bel GERM. 6, 77 (15. jh.). vgl. OEST. w. 408"; s. v. a.

botech 1: zwischen dem haubt und dem pütreich
KALTB. 136, 8.

butermilch mone l, 305.

buter-smalz stn. butirum Dfg. 85°. Rock.

1, 56.

buter-wecke swm. Buch v. g. sp. 23.

butic adj. butig sin, erbötig sein Rcsp. 2, 118

(a. 1452).

butiglsere eilh. l. 6412.

butze Basl. ehr. 1. 84, 33. Ab. 1, 55 (teufel). wer
nahtes durch die stat tanzot mit vaklan oder
bützan (oder b. von anderer hand hinzugefügt)
S.GALL. stb. 4, 10. vgl. butzen stn. oben unter
buckeln.

butzen. — mit zuo.

butzen stn. s. oben unter buckeln,

blltzen-boum stm. Heinricus dictus b. Mb.

40, 516 (a. 1343).

büvellige stf. Stretl. ehr. 117, 7.

büwsere: des erdenkloses pauwer (var. Schöpfer)
ACK. 56, 20.

büwe, büwede stn. bauanlage Chr. 7. 77, 21.

85, 6. 92, 8. 376, 14.

büwe-lant stn. bauland Chr. 13. 288, 26.

büwe-lehen stn. waz, der herre bauwelehens
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leihet dem man ze bauwereht, da? sol er

haben zuo seinem leib Swsp. L. 2, 150.

büwen: die strä?e b. Z. 5, 115/. löte, die die stra-

fen bawen oder wandern RTA. 3. 163, 15 Ca. 1389).

da? abgründe b. WH. v. W. 2852. din sele pout
der helle grünt APOLL. 2304. wir sul gen schou-
wen unde ein llre pouwen ib. 2127 A. bowen in
(mit dat.) ivonen JEITT. pr. 54, 18. 62, 17.

büwereht s . büreht.

bÜWUnge, wonung HPT. 8, 120; erbauung, bau LrVL.
M. 11619.

bü^en adv. präp. SCHB. 373, 38. binnen und bü?en
Bü. 20, 28 (a. 1261). bü?en landes t'6. 30. beü?en
der Etat ib. 282 a. 1373.

bilden suiv. pausen , turgere VOC. 1482. vgl. da?
stiege minnepttschel pousend was da? nUschel
Apoll. 15271 A.

hVL-Zltstf. ÜG. 468. 75. 524 {a. 1447. 50. 78).

D.

(manches ist schon unter T nachgetragen.)

d. c unde d bezaichinet trübesal unde tot Hpt.
17, 84.

dacll-bret stn. pl. tachpretter Np. 300.

dachen. — auch mit ge-.

dachloase: die htlser alle zergangen wäreDt der
ta chices i halb S.GALL. ehr. 11.

dach-rinne f. Schm. Fr. 2, 83.

dach-stein stm. dachziegel Tuch. 95, 11.

dachtropfe: under die dachtropfen komen KäLTB.
1, 16.

dachtrouf: da?tachtrouf S.GALL. stb. 11,69. MONE
z. 22, 426 (a. 1308).

dachtroufe mone 4, 372.

dachtrouf-gevelle stn. Mone 4, 372.

dachunge stf. dach, bedachunglÜY. 292. Germ.

18, 374.

dach-venster stn. transenna Dfg.592°. Beisp.

14, 1. 10.

dach-werc stn. dach,bedachungTvcu. 268, 27.

dach-ziegel stm. Rauch scr. 1, 207. Tuch. 95,

7. 15. 18.

dach-Ziegelstein stm. Tuch. 292, 21.

dagen. — auch mit be-.

dahe netz 10257. s. z. 3, 179. 4, 30.

dahs-huilt stm. Germ. 18, 371.

däht stm.= gedäht. pl. dächte gedanhen Chr.

13. 484, 13.

dälest: dolle N. v. B. 232.

dä-ligen stn. Kreuzp. 6107.

däling s. tagelanc 2, 1390.
dalli) ut 8, auch talmut 2, 1398.

damasch: damascht INV. 1504. damask ClIK. 7.
388, 2. 410, 7.

dämme s. täme; stf. in verdamme 3, 90.
dampf s. auch tampf 2, 1400.

dampfec Hpt. arzb. 5, 83. MONE 3, 176.

Clane zu ER.2 19C9. dö gewan vil manegen dano
diu künegin, wie si in wolde enphahen oder solde
PF. üb. 96, 420. ir d. an stDeter triuwe herter was
den ein voster adamas LS. 1. 162.65. da? seit gar
unverborgeu sin, da? man ir danc dar bl wol
mühte erkennen KOLM. 201, 49. pl. dö der herre
in danken lac APOLL. 37. dö stuont in manegen
denken der ft? erweite man WOLFD. 1). VI, 80.

danc-bserlich adj. nement danebaerlichen

gruo? Virg. 829, 12.

danenseme: eine danon^rae gäbe FRONL. 9; da?
du danenem seist Adrian 463, 72.

danc-nseme stf. sonder danknem Rcsp. 2, 124

(a. 1454).

danc-DSemic adj. eines d. danknämich sin,

sich dafür dankbar zeigen Chr. 7. 410, 7.

danensemikeit Germ. 18, 96. Hpt. 18. 73, 41. Brev.
66b

. VINTL. 5538. KC3P. 1, 357. ZlPS. 74b .

dancsagen fronl. 32. 36.

danc-sagunge stf. Brev. öfter.

dauke-lÖS adj. ob ich hie von belibe von swa-

cher diete dankelös Reinfr. B. 13995.

danken. — auch mit be-.

danken stn. Wolfd. d. viii, 70.

danne (nach dem posit. u. superl. s. zum Wolfd.
B. 410, zum STEINB. 518).

dannen: dennen (: brennen) Anz. 21. 47, 19 (a.

1441).

dar ErLH. s. LXXXIV. däre HPT. 20. 263, 269 u.

anm. (s. 288).

darben ROHR. X>. 389, 9. MONE 7, 396. — mit er-,

ge--

dsere adj. md. dar passend, tunlich Hpt. 8.

272, 16. Ssp. 1. 63, 2.

dsere stf? s. Germ. 17, 47.

daeren s. auch tteren 2, 1405.

där-beit stf. min hant mit gröter d. bot ju-

steren da üf minen schaden Crane 4233.

darmgürtel Apoll. 11916. darng. Wolfd. (D. vii,
160 f.). si</. die darmgurteln wären siain EN.
149, 14.

darre: derre BRUNN, r. 371, 76. — s. die composs.
darrebret, -lachen, darrenbalko, -bürde in Gkrm.
18, 374.

'

darwert Ga. 2. 257, 64. PASS. 287, 83. KARLM. 204,
40. darewart En.H. L. 7660.

däsic OEST. w. 56, 27. KALTB. 78, 9.

dast? künd ich niemer werden ein gast, ich

wolt ouch beleiben dast Teichn. A. 240".

daste s. auch unten deste.

datel s. auch tatele 2, 1408.

dätlim stynn. datum. der d. wart gesebrown

üp sin graf Karlm. 539, 1. des (briefx) d.

Schwbg. a. 1484. 97. s. Germ. 18, 266. pl.

unlenge vor dem beginne unsers gebüwos

zuo dem Grüenenwerde und der vorgesebri-

benen däten N. v. B. 59.

d6 s. diu.

decbette anz. 6, 134. mich. m. hof 18. 28.
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dechelin, dechel stn. dem. zu dach Mone z.

22, 26 (a. 1282). Münch. r. 2, 54.

decernieren swv. wir sprechen auch, erken-

nen u. decernieren mit kunglicher machte

Rta. 1. 345, 39.

decher s. auch techer 2, 1413.

decke-boum stm. so sie die teckböume (rar.

steckböume) von der brücke wurfent Jüst.

127.

decke-hemerlin stn. deckhemerlein, hammer
des dachdechers Tuch. 52, 31.

deckelachen, -lach lieht. 348, 19 br. h. 55, 23.

PRAG. r. 24, 33. BCSP. 2, 247 ff. (a. 1465).

decken: die bare was von helfenbein gezieret
und gedecket vin Alex. S. 166". — auch mit abe,
zuo, ge-.

decker wp. g. 152. wk. h. 109.

decker-geselle swm. geselle des dachdechers

Tuch. 278, 13. 29.

decke-SChÜr stm. schütz, schirm, also ist ir

hals ein d. uns kegen des tühels heilen vur

Schoneb. 3703.

decketuoch : deckdüch RcSP. 2,248 (a. 1465). MICH.
M. hof 28 /.

declärieren : artikel , den wir decläriert und

gesetzt haben Rta. 1. 45, 12 (a. 1384).

declinieren swv. Netz 11723 var. Md. ged.

4,24.

decret swsp. 4, 26. vintl. 1980. 2S40. 3511 u. 0.

pl. sw. decreten KlNDH. 73, 74. in den decreten
ERLCES. 2690.

decretäl swsp. 4, 26. Ammenh. V. 2, 1199. Chr. 7.

103, 17.

degel s. tagalt 2, 1386.

uegen : ob das weib trag ainen degen oder ain
dirnlein Pract. 270. Jesus du reiner junger d.

Gz. 3314. 3208. Johanni dem d. ib. 2887. die go-
tes degen ib. 5838. höher zühte ein d. APOLL.
15868 B.

degenheit en. 201, 2. eilh. l. 1671. Part. b. 21747.
VlRG. 14, 2.

degenkint wolfd. A. 565. B. 138. 845. Vintl. 384a.
Pract. 16.

degenlich s . tageiich 2, 1390.

degenliche wolfd. c. in, 18.

degentuom Christ. (S. 1509).

deger vgl. tigere 2, 1435.

degradieren svw. Germ. 18, 267.

dehse swf. ßchte, in sämdebse.

densen pl. äste u. zweige vom nadelholz Schm.

Fr. 1, 482. Oest. w. 250, 45. 48.

densen : abs. si Baz eines tagea unde dahs Üw.
H. 311.

dehsisen üw. H. 325.

deiglich s. tageiich 2, 1390.

deiler s. teller 2, 1418.

deisc, vgl. teische 2, 1418.

deisme br. h. 2, 9.

dellln s. auch talfin 2, 1398.

demlltz s. timenitze 2, 1439.

demmen: tr. dämmen, hindern, vertilgen Mone 5,
333. dämben Apoll. S. 87, 3.

dempfe dä'mpfung, Vertilgung, du bist ein tempi
aller gebresten Mbrg. 14b .

dempten : d6 lie? he sie des nachtis d. MArtyr.
58''. ungedult dempfet unde dceret swa; man guo-
tes tuon 8ol APOLL. 2258. din fluoch ist nft ge-
dempfet 6z. 1970. er wil mit uns d. der Untugen-
den und der sunden site ib. 1317. das fewer d.

auslöschen TUCH. 147, 30. md. dempin SCHB. 220,

38. 322, 4.

denc-gelt stn. opfer-, schätz- und denkgelt

Oest. w. 177, 27.

denen: da mit denete si ir fuBte und traf ine an
sin munt LüM. 33°. Maller dente sin swort und
wolte dem konig sin heupt abe hauwen 16. 55c

.

der soldan dente sin axt, üf Maliers heubt zu
slagen t'6. 60d

. die wart an ein holz gedenet
MARTYR. 13». 22h

.

denken: unprrs. mit dat. in wart wider heim ge-
däht Apoll. 7274. 6418. ze schiffe wärt in d6 ge-
däht ib. 5357. — auch mit under-.

denklinge stf. molitio Dfg. 365'.

dennen swv. adv. s. denen, dannen.

der, diu, daz: dat. pl. denen KCHR. D. 298, 7.

BEI8P. 46, 33. — die conj. da? in der VlRG. häufig
nachgestellt s. zu 3, 9. da? ohne vb. im schwüre s.

zu ER.2 468.

derhalp walth. 107, 5.

dei'O AARG. w. 22 a. 1348.

derp : derbes bröt HB. M. 277. 79.

derre s. oben darre ; dürre, auszehrung SUCH. 44, 99-

derren Part. B. 14529. Vlntl. 1776. 5454. — auch
mit ü?.

derrer stm. malzdörrer Mühlh. rgs. 163.

derrerin stf. ib.

derresal stn. (I. 322") arefactio Geo.

d erteil s. unten dritteil.

despen, vgl. dispen bei VlLM. 74.

deste: daste APOLL. S. 50, 12. 63,37. döstRENNAUS
301. dester APOLL. S. 89, 31. 92, 28.

deuhelisen: 16 schöne dulisen FRANKF. a. 1384.

s. tüchelisen unter lantisen 1, 1825.

deuppel s. töupel 2, 1485.

diadem brev. i6i».

diäken DFG. 179». dyäke AUGSB. r. M. 119, 5.

CHR. 7. 53, 8. diäkone MARTYR. 53".

dicke adv. dicken (: schicken) SCHB. 342, 10. comp.
dicker, häufiger LlVL. M. 11459.

dicke stf. nune kumit üz der dicke niecht (aus
dem dichtsten häufen) ROTH. B. 2716.

die (fz. dieu) Parz. 578, 3.

diech-harnasch stmn. beinharnisch Schreib.

2, 306 (a. 1422).

diehter: diechter MlLTENB 8tb.il". sw. die diech-
tern KSR. 55. 75.

diel s. tille 2, 1438.

diemant: ein kreuz von diemüden urk. v. j.

1617 im Würzb. arch., vgl. über diese form DWB. 2,

916. KWB. 60.

diemüetic: demütic Livl. M. 8165. Germ. 18.

187, 32.

diemüeticheit such. 41, 233. vintl. 5382 ff.

diemüeticliche: demüt-, herablassend, bescheiden
LlVL. M. 8165.

diemüetigen refi. Alem. 2, 210. vintl. 5468. 72.

5500. 11. Hb. M. 356.

diemüeten berth. 2. 235, 22. Schb. 336, 16. — mit
ge-.

diemüetigunge stf. Bbev. sehr oft.

dien vgl. HELBL. 2, 1247 u. anm.
dienere wolfd. c. in, 37. D. iv, 103. vn, 20. 22.

Apoll. 1387.
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dienaerinne wolfd. b. 658. Apoll. 2439. Gz. 1387.

Np. 61.

dienen: höchzlt, Wirtschaft dinen ausrichten? WK.
H. 69. 71. — auch mit under-.

dienest 1 mone 5, 73.

dienest 2: diens Alem. 1, 79.

dienest-ambet stn. alle furstentüme sint

dinstampte des keisers Ksr. 163.

dienest-bseric adj. dienstbar, zinspflichtig.

dienstbärig Kaltb. 68, 9.

dienstbaerecheit: dienstperkeit anz. 20, 316 (is.

jh.).

dienest-buoch stn. obsequiale Dpg. 389 b
.

dienesteii swv. in verdienesten 3, 95.

dienestgelt mädeb. 317 o. 1481. mich. m. hof 25.

dienest-gesinde stv. Frankh. st. 480.

dienesthaftec ksr. 157.

dienest-bulde stf. homagium. der hat er

dienestholde gesworn Schoneb. 2102.

dienest-juncvrouwe swf. Zormerin und ir

dinstjuncvrowe LuM. 7*. 7\ 10°. 19".

dienest-ksese stm. zinskäse Kaltb. 68, 7.

dienest-kint stn. kind eines dienestmannes

Ksr. 167.

dienestkneht: e? sullen ot dinestknechte sweren
wol mit rechte (subditorum et servorum est ju-
rare) ARIST. 1194. geselle WEIM. st. 270, 14.

dienestlich W. v. Eh. 149, 23. LS. 1. 23, 29. 39, 4.

Fronl. 12.

dienestlichen reinfr. b. 11885.

dienestliute swanr. 30. 684. 750. wolfd. d. v,
52. dieneslüde Adrian 439, 94.

dienestmaget, -mait np. 60. leütbg. r. 120.

dienestman-guot stn. Gr.w. 4, 367.

dienest-maninne stf. Mfrowen und dienst-

maninne Apoll. 18145 A.
dienestreht: die ritter, die sich behalten andern
dinstrechte des riches Ksr. 165.

dienest-phenninc stm. Hpt. 15, 515.

dienesttac kaltb. 101. 63. Thür. rd. 332. Mich.
M. hof 42.

dienest-tagwan stm. frondienstarbeit Just.

240.

dienest-treide stn. zinsgetreide Kaltb. 126,

22.

dienest-VOlc stn. dienstboten Oest. w. 368,

47. 369, 1. Kaltb. 9, 86. 77, 49. 126, 24.

dienest-wagen stm. Mich. M. hof 40.

dienestwip Part. (B. 8433). des riches dinstwip,
wip eines dinstmannes Ksr. 165 f.

dienstac: dinstac Böhm. 511 a. 1332. Mb. 39, 246.
500. 41, 59 (a. 1324. 33. 44). diensttag ib. 39, 533 (a.

1332). dinxtag CHR. 13. 51, 8 etc.

dienest-Zlt stf. zeit, in welcher der dienest

(zins) entrichtet werden musste Uoe. 5, 21.

403 (er. 1309. 24). dienzit ib. 454 a. 1326.

dien-Zlt stf. s. unter dem vorig.
diepheit w. v. m. 245, 1. Gz. 5045. Swsp. 264
(gestolnes gut). BRÜNN.r. 399,218. GenGL. 5. deuph.
Tkichn. C. 273b

. deubh. Vi.NTL. 8408.

diep-kamere stf. Mühlh. r. L. 177.
dieplich l». i. 90, 2y.

diepliche, -en germ. stud. 2, 168. KELL. erz. 424, 19.

AUGSB. r. 97, 20. 32. deupleichen BRUNN, r. 361,

71.

diep-SCherge siom. der gestolne sacken ver-

wahrt, deupsch. Wien. stb. Schust. Ib. 78.

dibsch. Z. 9, 48.

diep-seckelin stn. Berth. 2. 209, 10.

diep-slü^^el stm. nachschlüssel Mühlh. rgs.

143. Ammenh. s. 203.

dierle s . tirei 2, 1441.

dierne GZ. 783. 841. dieren SUCH. 41, 151. VlNTL.
832.

diernelin, diernel diut. 3, 352. mone 6, 313. Such.
25, 183. KELL. erz. 465, 25. dirulein Chr. 11. 627,
3. 20. 30. 645, 24. mä. dernichin, -en APOLL. S. 52,
22. 53, 3.

dietdegen rab. 857. Wenzl. 379.

dieterich, sympharius DFG. 535".

diethiufel: dietheufel Chr. 10. 368, 12.

dietvaste jeitt. pr. 47, 6.

dieve s. diube.

die^-äder stf. pulsader Ot. 667 ".

die^-bach stm. in rivulo, qui diciturDie^pach

urk. v.j. 1213 bei Htjillard-Breholles 1,

244.

diesen, diuzen (;Riu?en) W. v. Rh. 64, 37. der
viscb in dem wäge vleujet da enelle? wa;;er deu-
?et APOLL. 3196. 9924. da da? pluot abher flö?,

da? ou? ir kindes rüe?en dö? Gz. 2868. der (quo-
rum) ougen über flÖ?en und zeher dar ou? do?en
ib. 2874. also du??ens unde gähten KARL 6873. ü f

der huf gedo??en lac ein sidin huffenier Ga. 1.

472, 646. — auch mit ge-, über-, -zer-. nach GSP.
142 zu skr. tus, tönen.

dlgen swv. — auch mit er-.

digen adj. s. auch tigen 2, 1435.

diglitz s. tilitz 2, 1438.

dignic-heit stf. = digenbeit (s. gedigenheit)

Br. H. 22, 12.

dlhsel: deu erste (kunst) leit ir fli? an die dihsel
zuo dem wagen Gz. 793.

dibten swv. 2Mgedibten.

dilinc stm. = tiliz Jen. st. 59, 2.

diliz s . tiliz 2, 1438.

dillestein (konr. lied. l, 4).

dillinc s. tagelanc 2, 1390.

dimit s. timlt 2, 1439.

dimpfen Part. B. 7637. sam ein kol dimpen (: vim-
pen) MBRO. 32b

. eins (gottes) höhen trones valte
dimpft ab zuo des bodems ende ib. l'\ tr. si

dimpft ü? irem ougenblick toetlich untröstüfder
yart reht nach Basilisken art ib. 20".

din s. dinne.

dinc: pl. auch dinge (: ringe) KRONE 15636, dinko
UGB. 19. ALEM. 3, 41. dinger (rvinger) KELL.
175, 9. Mz. 1, 247 (a. 1303). UG. 94 a. 1337. — din-
ges geben ANZ. 21, 45, verkoufen SO ALL. stb. 4,

98. 215, spiln i6. 288; gerichtl. tsrmill LEUTBG. r :17.

dinebanc jen. st. 75, 8.

dlQC-bÜbel stm. hügel auf dem gericht ge-

halten wurde Oest. k\ 320, 2.

diuegeribte fw. s. 233.

dinchof ksr. 152. Fw. 1. Aaro. w. 1 a. 1320. Kopp
112 a. 1301.

dincliüs AUQ8B. r. il. 61, 17. 250, 96. HB. -V. 661.

dincliute auush. r. M. 13«, j. r.\ :v. 16 (o. l-'on.

Fw. 3.

dincman bu. 20, 16 (a. 1261).
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dinc-mse^ic adj. der dinkmaessige , der ap-

pellierende Oest. w. 50, 45.

dincnus appellation OEST. w. 5, 30. 239, 13; brant-

schatzung, dingnus MÄGDEB. 318 a. 1481. ding-

nisse = dingetal CHR. 7. 162, 28.

dincphliht ksr. 157.

dincphlihtic ksr. 152. 57. kpn. 2, 296.

dincstudelen ksr. 33. 111.

dinctac Bu. 20, 8(a. 1261). dingedach tag, an dem
die ausgeschriebenen leistungen entrichtet werden CHR.

7. 184, 6.

dincvlühtic AUGSB. r. (M. 9, 8. 225, 5). UOE. 4,

106 (a. 1289).

diüCVOget BEYER mrh. urk. 2, 50. 107. 191 etc.

dinczal: des vordem tages vor der dinczale, termin

BüDOLST. r. 213, 40; dingetal geldzalung zur ab-

wehrung von plünderung CHR. 6, 75. 2.

dingaere, appeüant Oest. w. 233, 2.

dinge stf. n. in underdinge 2, 1783.

dingede, brandschatzung Chr. 6. 31, 11. 107, 9.

dingelich stn. ding] eich ELIS. R. 25b .

dingelich adj. da? was d. zu drien vierzehennach-

ten KSR. 153.

dingelin ElLH. L. 8867. geringe d. von seide Anz.

18, 15 (a. 1427). Neidh. 29, 22 bedeutet es: bäuer-

liche Wirtschaft, haushaltung.

dingen, appellieren Oest. w. 6, 1 etc.; ausbedingen,

gesetzlich feststellen APOLL. 935. Gz. 2198. — auch

mit über-.

dingesgeber berth. 2. 69, 31.

dinne Gz. 3472. din (:in) KREUZP. 2970. 94.

dilisen: tr. da? ors da? den künec dans PART. B.

5490. d. in ALSF. G. 390. 5612, nach APOLL. 9086,

zuo ib. 5450. sie dunsen in ü? dem strit LiUM.

112d
. verkouft und hinweg getunsen S.GALL.

ehr. 76. — auch mit zer-.

dinsterheit mone 3. 178, 44. 54.

dinster-mette f. frühmette Dür. ehr. 606.

dirdendei erf. w. 2, 208.

direnzen pl. curnum; direnzenpaum ,
curnus

Schm. Fr. 1, 541.

dis, disch s. tisch 2, 1444.

disbut s. unten dispot.

discante, discant: ir quinte und ir discante

(: zertrante) gie üz, mit süez.em schalle Reinfr.

B. 23086. einen ox discant lern singen Hans

3454. vgl. Germ. 18, 267.

discantoit (TRIST. 17375 ist prät. vom fz. discan-
ter).

diseipline, geiselung N. v. E. 7, 19 u. anm.

discipulßr stm. discipulusScmz.no, 31. 176, 1.

disent s . disunt.

diser: diser (statt dirre) MSH. 3, 163b
. GLAUB. 1430.

disser HEST. 937. 1017. GRIS. 4 26. 11, 34. gen.

ditzes statt dises JEITT. pr. 63, 15.

dispensäcie stswf. Ludw. 40, 20. 48, 13. Mb.

41, 272 (a. 1346).

dispensieren ludw. 48, 26.

dispot swm. despot Chr. 10. 234, 1. disbut

Germ. 18,267.
disputieren swv. Gz. 6293. ludw. 9, 18. Schb. 309,

23. dispotieren Chr. 10. 353, 15. 19. 22.— stn. SCHB.
311, 17.

dissonanz stf. Wack. 19. 2, 9.

dissonieren hätzl. 235«, 69.

distel ViRG. 238, 8. AW. 1, 154. HPT. 7, 328. VlNTL.
8496. der sorgen d. PART. B. 1236.

distelin stn. Meine distel Hpt. 7. 328, 12.

distel-säme swm. Adelh. 53, 4.

disunt : disent Oest. w. 320, 4. Basl. ehr. 1. 74, 7.

161, 4.

diu instrum. du PF. üb. 11, 670. 23. 1", 25; 24. 1%
24. d e ba? KCSP. 2, 157 (a. 1461).

diube, diuve Augsb. r. M. loo, 5. 101, 10. Brunn.
r. 349, 19. dieve KONR. pr. 19". düf WALTH. 105,

22 u. anm.
diubec AUGSB. r. M. 4, 38. 97, 25. AD. (= GAUPP
1, 118 a. 1295). diebic MONE 4, 153.

diubelin beh. (lies 17, 13).

diubeiie: dieberi SCHB. 338, 5. 339,25. LEUTBG. r.

6. 9. 10. CHR. 11, 829».

diubinne myst. l. 333, 30. ludw. 86, 29.

diubisch adj. diebisch Beh. ged. 9, 1006.

diebscher lecker LuM. 40e
.

diuhen En. 49, 11. Fronl. 36, vgl. SGR. 3G1. zur

ViRG. 97, 4. — auch mit nider.

diumeln, diuilien-SMW. foltern, quälen {die

daumenschraube anlegen) Chr. 8. 127, 15;

9. 683, 4. 760, 10. — zu düme.
diupstäle: deupstal (:wal) VlNTL. 3234.416. diep-

stäl W. v. Rh. 4, 28". Chr, 11, 766.

diuslin s. unten tiuslin.

diutaere: md. düter Germ. 18, 375.

diute Reinfr. B. 22489. düte hest. 40. Schb. 349,

20. ditz hat gemacht in diutBcher diute (in d.

Übersetzung) ein knappe LAMPR. Fr.

diut-lichen adv. = diutecliche. teutlichen

schreiben Rcsp. 1, 74 (a. 1400).

diutschen: da? tiutschet mir sin künstic munt
Part. B. 213. — mit be-.

diutunge br. h. 9, 14.

divier? abteilung. so tail dein potschaft in

sechs partier, und merke gar eben die divier

(var. diestier) Vintl. 9267 (it. e 1' ambas-

ciate s' appartiene partire in sei parti).

dol stf. W. v. Rh. 55, 7. APOLL. 1799. 20031.

dol stm. Kzm. 194b
. 195". 199" etc.

dölig, döling s. tagelanc 2, 1390.

doltEN. 57, 10.

donätbruoder Chr. 10. 456, 5.

doneraxt DÜR. ehr. (in den bessern hss. donreaxe
s. Germ. 18, 375).

donerbühse mone 4, 283 (a. 1456).

donerbusch gehört zum vorhergehend, donerbühso:
donerbühse, -busse, -busche, -busch bombardes
DFG. 78b

.

doner-klapf stm. donnerschlag Just. 383.

doner-krach stm. dasselbe J.Tit. 2535.

donerschür WOLFD. (= dunerschür D. IV, 85).

donerschuz, Part. b. 21693.

donerstac: dunderstac MB. 40, 347 (a. 1340). durs-
tag ALEM. 3. 110, 27. der grüne ERONL. 24, der
hohe d. N. v. B. 330. 32. LCR. 128, 34.

dunersträle part. b. 5268.

donunge stf. Spannung Germ. 18, 97. — zu

donen.

dören s. teerinne 2, 1466.

dorfsere hpt. 17. 18, 196.

dorfgerihte Mw. 238, 13 (a. 1311). Mb. 40, 105. 17.

236 (a. 1337. 39).

dorf-gesinde stn. Diut. 2, 87.

dorf-hüeter stm. villicus Voc. Sehr. 3167.
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dorf-hunt stm. Ab. 1, 61. Teichn. A. 60\

dorf-kirche sivf. Germ. 18, 375.

dorf-lappe swm. ich bin ein alter ackertrapp

nnd auch ein rechter dorflapp Fasn. 344,17.

dortiiute gekm. 18. 197, 10. Cds. 1, 61 (a. 1393).

dorf-maget stf. dorfmädchen Germ. 18. 196,

33. 197, 7. 37.

dorfman diüt. 2, 83. N. v. B. 224.

dorfrihter kaltb. 1, 3 ff.

dorfschaft tjg. 540 a. 1485.

dorf-velber stm. ein grüener d. Kaltb. 73, 54.

dorfvolc ARCH. dsp. l. 394, 83.

dorfvride: Judicium quod dicitur dorffride

Baur hs. hess. urk. 2, 637.

dormenter: dormter j.Trr. 367. ADELH. 50,27. dor-
mital S.Gall. ehr. 27 f.

dornach: dumeta, dornach GL. Virg. 1, 334. duinus,

dornecht PlEF. n. gl. 142.

dömelin stn. dem. zu dorn Kell. erz. 124,28.

dornitze s. dumiz.

dom-kolbe swm. dornkolm als waffe Kaltb.

74, 48.

dörperheit mai 195, 35.

dörperie trist. 16620. part. b. 18585.

dörperisch adj. = dörpisch. törperische

spriinge Msh. 3, 312 b
.

dörperliche : dorpeiiche msf. 57, 31.

dörpem swv. in verdörpern 3, 97.

dörper-wise stf. Teichn. A. 27 b
.

dorpheit CHR. 13. 339, 12. torpheit JÜNGL. 1259.

dörpisch (= JÜNGL. 700>. dorpsch CHR. 13. 282, 18.

dorre s. dürre.

dorren en. 78, 8. Part. b. 9367. vintl. 1780.

dorren stn. Mich. M. hof 35.

dorstic s. durstec.

dort: dort Msh. 2. 258, I. 3, 11 hs.

dort-wart adv. und jageten alle dortwart

(rvart)EiLH. L. 7672.

dösen Reinfr. B. 817. 1731. 7355.

döuwen: dewen ERONL. 36. den kung der tire,

den leun, bewilin kleine voglin döun , verzehren
SCHB. 173, 14.

dÖUWUnge HPT. arzb. 54.

draben (in der 6. zeile lies KRONE statt KONR.).
maneger hin z e kirchen draff TEICHN. A. 30b .

—
auch mit ge-, über-,

draehen zu TROJ. 633. — stn. ein baisam an draehen
Gz. 8188. von des smackes trehen (: jehen)
REINFR. B. 21958.

drse-holz stn. ligna que vocantur dreholz Erf.

w. 2, 14.

drsehsel: drehsei Christ, s. 405.

draehseler: drescheier Chr. 8. 95, 4.

dräht stm. drät geruch, duft Diüt. 3, 270. —
zu draehen.

draejen. — auch mit über-, ver-.

dräm s. auch träm 2, 1495.

drämen : trsemen Craon 639. — mit ge-.

drangen refl. die sich durch dein gepain mtles-

sen drangen (:slangen) Vintl. 5713.

drappenie tu streichen s. trappenie 2, 1498.

dräsen: dresit ader nyset MONE 2, 305.

drät s. oben dräht.

drät, schusterdraht FRONL. 50.

drätec-lich adj. = draete Reinfb. B. 21771.

drätec-liche adv. ib. 21786. 23031. 26954.

Mein. 3.

dräten (: bäten) "W. v. Rh. 219, 54.

drät-zieher stm. drottzieher Tuch. 184, lOjf.

drehsel-stuol stm. Ack. 45, 7.

dreschen : tröschen LUM. 120d
. man sach die helde

bliuwen einander sam sie droschen (: erloschen)

REINFR. B. 8903. viur üz helmen dr. Part. B.

14463. — auch mit zer-.

drescher krol. 3047.

drescher-lon stn. Miltenb. stb. 35*.

dreschunge stf. du hast di dr. üf unse rucke

gilegit Bß. H. 7, 95.

dreusch s. unten driusche.

dri: drir = drier s. zu ER.2 2803.

dri-bein adj. fa\y&xn, dreibeinig Chr. 11.600,

14.

dl'1-bort stn. kleinster nachen {aus 3 brettern)

Böhm. 505 a. 1329.

drie s. unten drihe.

driecke Karl (5093).

drieide vgl. trisanet 2, 1516.

drier stm. dreier, eine münze Chr. 9, 1005.

vgl. drilinc.

dries martyr. 25". 65b .

dri-gelten stv. trigelten dreifach vergelten,

bezalen Beisp. 102, 1.

dri-gülten siov. dasselbe Schreib. 1, 105. 84.

96.

drihe: drie MLB. 377. vgl. dringe.

driholz: das tryholz oder galge SCHWBG. a. 1473.

dri-jseric s. unten driujaeric.

dri-kläfteric adj. Chr. 10. 328, 4.

drilich Teichn. A. 10", drilch Part. js. 7948.

drilinc HPT. 15, 514. UOE. 5, 575 (a. 1330). Oest.

ic. 88, 33. CHR. 9. 1003, 22 (dreipfennigstück ,
t-^i.

drier).

drinc stm. in verdrinc 3, 98.

dringe stof. = drihe. da? was da? warf, da?

sie dar gap - - e? in ir keusche wap mit der

dringen in der ramen Gz. 2043.

dringen flechten, weben, si muosten ein alterborten

dr. LS. 1. 223, 20. mit drin persönen in einen

got gevlohten und gedrungen DlüT. 2, 240; einen

mit beten, sturen dr. SCHWBG. a. 1366; mit einem
dr. an etw. ECKE Z. 18, 8 u. anm. — OMCA mit nach

dringnus: mit drüngnisse, mit geualt CHR. 8. 313,

18.

drinusside stf. trinitas Hpt. 8. 141, 43.

dri-russer stm. dreirusser Cp. 297. vgl. ein-,

zweirusser.

drlSCheftic s. auch unter umbelege 2, 1733.

drischüvel, türschuelle. drischüfel AlUSB. r. (iT.

Uli, 5), -scheubel Oest. «.336,36, -schybl KALTB.

1, 16. daz trüschübl PRACT. 180.

dristadel (= drisch-stadel?).

dristal: trlstai Gr.w. 4, 356.

dri-strenge adj. dreistrUngig, dreifach, ein

dristrenge reif Schoneb. 4993.
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dri-stundic adj. über zwo nacht oder auf drei-

stündig stunt Schm. Fr. 2, 769.

dritegic "W. v. Rh. 38, 34. er wart siech von dem
drütegigen ritten DOM. 82.

dri-trehtic adj. dreifältig, got Jesus Crist

almehtic in einikeit dr. Mbrg. 1".

dritte: dirte Germ. 15, 423. Alem. l, 63.

dritteil MLB. 32. derteil ERP. w. 3, 3.

drit-teilen swv. er dritteilt alle sine habe

Mlb. 19.

drittest Superlativbildung zu dritte, do nü der

drittist tag her chani Kzm. sp. 235".

driuhen. — mit ver-.

driu-jseric adj. dreijährig W. v. Eh. 19, 5.

drij. Chr. 8.296, 13.

driusche (üd.dröusche?)«J/'.= drüch,drühe.

und vielen auch paide (fuchs u. löwe) in tcet-

leicbe dreusch Cgm.257, 14 b
. vgl. dreuschen

(zu gt. driusan fallen) im Dwb. 2, 1407.

drivalt adv. GERH. 6493 var.

drivalt stf. Diut. 3, 4. dav. 37.

drivaltecheit w. v. Rh. 44, 16. n. v. b. 89. Christ.
S. 1607. Such. 14, 86. Z. 9, 43. GERM. 18. 199, 14.

driweltikeit UG. 480 a. 1452.

drivalteclichen NIC. v. Land. 1, 13". 19b
, -liehe

GAUPP 1, 57.

drivalten krol. 1024.

driweide: drieweit JEN. st. 60, v.

driwen adi\ dreimal Wk. H. 157.

dri-winkelic adj. driwinklig was da? gewant

W. v. Rh. 115, 16.

driz,ec == dri^igeste. umbe ain man der nülichen
verscaiden ist unt des driscich man heget HPT.
20. 140, 45".

drizeejaeric myst. l. 271, 20.

drizehen-jaeric adj. Part. B. 397.

dri7,igeste Prag. r. 147, 159. auch als swf. (näml.
seimesse): weder ze der sibenden noch ze der
dri;igesten S.GALL. stb. 4, 162. 69. 244.

drö-geschirre stn. drohwerkzeug, drohung.

waz. werbet ir vil umbe mit iuwerm dröge-

schirre Ulr. Wk. 164".

drölich: dr. wort W. v. Rh. 165, 52.

diomedär (lies KREUZF. 6074. 24i>). drumedjere
(rsoumsere) APOLL. 7187. s. auch tromedär 2, 1524.

drönus Kaltb. 153, 13 (a. 1404). sehr oft in BREV.
droschel WOLFD. B. 61. tröschel KONR. lied. 17, 9
(= MSH. 2, 238b

). trostel TROJ. 10033 var.

droschelin Apoll. (13290).

drossat s. truhtsfeze 2, 1543.

dröusche? s. oben driusche.

dröuwaere: dreuwer Mainz, fgb. 108.

dröuwen, drouwen stn. eilh. l. 8970. virg. 789,
2. 804, 6. dreun SCHB. 273, 3. dröen VrNTL. 8859,

droeen Apoll. S. 86, 1.

drÖUWUUge: dröwung VrNTL. 9832.

drÖWOrt VrNTL. 8878. BE1SP. 33, 14. trauwort RCSP.
2, 214 f. (a. 1462).

droz^e Apoll. (10213).

drüch: dem wolfe leget man den trouch (:pouch)
Apoll. 12273; schwertgriff, lieft: und stach den
chunik in den pauch, da; nach dem swert gie
hin der drauch , ich main dö mit des swertes
chilz, da? wart sich bergen in dem milz KZM. sp.
231b

. vgl. HELBL. 1, 175.

drücken intr. die ritter körnen her gedruckt
APOLL. 12575. 19116. — auch mit nach, über-, un-

der-, zer-.

drüen, drühen, drügen s . trüejen.

drüber: man sol einem druher den rehten fuo?

abe slahen MB. 39, 278 (a. 1326).

driim-stücke stn. splitter Rab. 242.

drumzei stn. = trunzel Üw. H. 404 u. anm.

drUDge-, drungen-liche adv. eindringlich

Basl. ckr.il, 1. 209, 6.

drusene, tartarum DFG. 574". MEIN. 1.

drüster s. unten trüster.

driiz^el VIRG. 738, 13. Vintl. 2722. truszel KENNAUS
446. trttssel EASN. 339, 5. drutzel (: lutzel)

SCHONEB. 8851.

dü s. diu.

ducken s. tucken.

düf s. diube.

düht stf. oben in bedüht.

dulich s. tüllich 2, 1564.

dult stf. PASS. K. 183, 48. ELMEND. 845.

dult? gerechtigkeit haben, das altwasser mit

dult (= tülle?) zu bereiszen und zu verplan-

ken Schwbg. a. 1482.

dultecliche br. h. 4, 16. 7, 82. 36, 5. Germ. 18.

198, 7.

dulten mit st. part. gedulden S.GALL. ehr. 26.

dultunge stf. passio Br. St. 5*.

dümeliüC stm. = dümelle. zwaier dümling

lang Hb. M. 614.

dümelle ernst 2399. Apoll. (19380). hb. m. 406 ff.

AUGSB. r. M. 89, 30.

düm-stoc stm. cippus Dfg. 121".

dünen ab. (= Wenzl. 345).

dunkeil prät. dunhte DOM. 1. 13. 26 etc.

dünne-bier stn. potus tenuis Mühlk. rgs.

115. 17.

dünnede mein. 8.

dünnen intr. s. zu Dem. 11097.

dunst bildl. LS. 1. 117, 6.

dunsten: als ein smitte d. KELL. erz. 456, 35.

dunstern swv. in verdunstern 3, 102.

dunzilje? stn. j.Tit. 1939. vgl. Germ. 18, 267

(domicil?).

dupen stn. s. tupfen 2, 1578.

duplicieren swv. das Privilegium dupliceren

und zwirnt versigeln Kcsp. 2, 56 (a. 1442).

durch: durch brechen En. 202, 7. WWH. 436, 19.

— gewaten (III. 535", 22) DrEM. — waten CHRIST.
S. 407. — zerren s. dass.

durchaehten alem. l, 238. — stn. w. v. Rh. 248, 8.

durchaahtunge W. v. Rh. 251, 26. durechtung
STRETL. ehr. 5, 26.

durch-barten swv. willich düch durchbartit

ist, der sal unsern meistern zwene grosse zu

büsze gebin Böhm. 636 a. 1355.

durch-berlen swv. durchaus mit perlen be-

setzen Ecke Z. 93, 5. guotiu wip, diu mit
eren sint durchberlt Mbrg. 21".

durchblüemen keinfr. b. 4344.

durchborn alex. s. 115U
. w. v. Rh. 211, 13. vintl.

2808. SCHB. 302, 36, -parn HPT. arzb. 40.
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durchbrechen en. H8, 36. 193, 35. 202, 7. wolfd.
D. 154, 214.

durch-brennen swv. die haut mit eineglüen-

den sülen d. Mgrs. 75.

durchbresten otn. (a. 527).

durehbriden (vntG. 580, 10. 961, 10. Reinfr. b.
17067).

durch-brinnen stv. durchbrunnen sin ganz

entzündet, durchglüht sein Sgb. 1465.

durchbrach n. v. b. 224. 66.

durchbrüchic: in lieb durchprüchig werden, von
liebe ganz durchdrungen werden ZIP3. 69».

durch-einen adv. allenthalben Aarg. r. 64,

14 u. anm. vgl. Stald. 1, 328.

dürchelic adj. dürichlig, durchlöchert Müb.

durch-ern swv. durchpflügen, du hast durch-

art manch dürre? feit Muscatbl. 1, 28.

durch-floren swv. ein bette wunderlichin

stolz ü? des berges Lybanö holz wi da? wer

durchflöret Schoneb. 1588. mit der alden

unt der nüwen schrift wirt ditz buch gar

durchflöret #. 1137.

clurchflörieren msh. 3, 468«. mlb. 415. ls. 1. 105,
24. Germ. 18, 60.

durchganc hone i, 93.

durch-garnen swv. s. unter weppe 3, 765.

durchgeilen eeinfr. b. 13990.

dlirch-giegen swv. refl. sich durchschwindeln

Zürch. jb. 96, 6.

durchgie?en wolfd. d. vi, 125. hpt. 15. 424, 81.

H. v. N. 371. HB. M. 613. refl. VrßG. 108, 13.

durchglenzen : da? des sunnen schin darchglen.
zet Germ. 18. 61, 44.

dlirch-glestic adj. = durchliuhtic N. v. B.

211
f.

E.v. N. 386.

dlirch-gniten stv. bezieret was diu sül so

her mit bilden wol durchgniten (:gesniten)

Mbrg. 5*.

durchgraben: wie ist sinhoubt durchgraben mit
spitzigen dornen W. v. Bh. 182, 48.

durchgraete reinfr. (S. 4280).

durchgründen swanr. 1127. herzm. 46. Reinfr.
B. 1112. 968. ir herz wart mit fröud durchgründet,
durchdrungen APOLL. 18720.

durch-heiz, adj. Hpt. arzb. 44 anm.

durchhellen : red alle disz weit dar zuo das best,

sie ist, die mir min herz durchhilt KELL. erz.

396, 24.

durch-herten swv. tr. bekämpfen, da? ein

iderslange mac d. kokodrillen Msh. 2, 333*.

durch-hilleil swv. (aus durchhilwen) ganz

trüb machen mit Beh. 205, 24. 207, 18.

durchhitzen kell. erz. 458, 28.

durchhölem: durchholret als die rftsen VET. 6.

L. 4734 .

durchhouwen en. 156, 11. eilh. l. 7843. Reinfr.
B. 4693. VlNTL. 9424. LCR. 124, 7.

durchklär Germ. 18, 375.

durchklaeren lor. 10, 2.

dlirch-klüben 8tov. durchklauben, -suchen

Vintl. 183.

Leier, WB Nachtr.

durch-kriutem swv. von unkraut reinigen

Such. 3, 64.

durch-künden swv. ir kleinöt und ouch ir

kleit mag ich d. noch ensol Reinfr. B. 1 1889.

durchlegen : durchleit mit Wh. v. W. 1481. Alex.
S. 96". ANTEL. 182.

durch-lestern swv. einem sin leben d. N. v.

B. 245.

durch-liuht adj. = durchliuhtec. ein durch-

liuhte gimme Mart. 16, 19. diu minnecliche

blüete durchliuhter denn ein mandel Reinfr.

5.2153. er was in der heil, geschrift durch-

leuht Chr. 10. 190, 13. md. durhlüht, durch-

lauchtig Ltjdw. 6, 1 1 . Kirchb. 769. s. Gebm.

18, 268.

durchliuhtec blik. 232. swanr. 913. reinfr. b.
2258. 3971. 11116. W. v. Bh. 112, 3. WOLFD. D. VII,
95. VIRG. 118, 5. MLB. 304. 35. sup. durchleuchti-
gist CHR. 10. 266, 11.

durchliuhtecheit, durchiaucht Cp.209.io«. o. Chr.
10, 382 anm. 5.

durchliuhteclich turn. b. 1137. troj. 1164. 1201.

20. -liehe adv. Part. B. 2211. Reinfr. B. 2188.
4345.

durchliuhten Wolfd. D. VII, 94. ir lip ir sSle
wart so clär der gnaden gar durchleuhtet Gz.
1399. mit durchliuhtendem blicke LAMPR. Sy. 1105.

durch-liuhteriunes//". durchleubterinne (Ma-
ria) Gz. 7528.

durchlöchern hb. m. 538. brev. 134».

dlirch-louf stm. durchfall (pferdekrankheit)

Mone 3, 176. vgl. Dwb. 2, 1641.

durchlüchen : ich möhte ba? durchlüchen einen
großen marmelstein mit einem sidenvaden dein
Mbrg. 26".

durch-lustic adj. mein durchlustig (var. al-

lerlustigste , durchleuchtigste , durchleuch-

tende) augenweide Ack. 6, 14.

durchlüterlich (KONR. lied. 2t, 22. 32, 375).

durchmartern w. v. Eh. 189, 51, Alem. 3. 1C4, 5,

-marteln N. v. B. 212.

durchmessen reinfr. b. 16332.

durchmuosieren s. unter seifengolt 2, 855.

durchnagen reinfr. b. 11742.

durchnsejen VntG. 34, 4. 557, 2. 654, 12. 796, 5.

durchpengen : wol stuonden ir hiufelin, si gäben
liljenvarwen schin mit rösen wol durchpenget,
die dar in sint gemenget W. f. Bh. 26, 48.

durch-rein adj. ein durchreine? pluot Gz.

1394.

durch-reren stn. das durchfallen, durch-

roeren Heum. 251.

durch-retzen stev. den si (den mann das ge-

nannte weib) mit minn durchretzet(: letzet)

Mbrg. 21".

durchriten vmo. 578, 3. 971, 3.

durch-rcesten stov. Sgr. 14».5.

durch-rüeren swv. durchpflügen, durchrfler

den garten min Hb. M. 430.

durch-sagen stov. ganz erzälen Mone 2, 233

(12. jh).

5
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durch-salben swv. die här d. W. v. Rh. 196,

22. durchsalbet und erfüllet der gnaden des

heiligen geistes Dav. 21.

durch-schaben stv. da? ir ougen von der not

wären worden bluotes rot und ir bräwen

durchschaben W. v. Rh. 194, 27.

durchschellec (Mehv. 269).

durchschienen en. 185, 28. Christ. S. 1430. Stauf.
288. H. v. N. 371.

durchschinec hpt. 15. 424, 82.

durchschrenzen Beinfr. (B. 713. die rotten er d.

kund mit drätem juste ib. 1770).

durchschröten beinfr. b. 19039.

durch-seren swv. da? sin heilige? liden mich

durchserti Heüm. 42 1

.

durchsetzen antel. 164. Kell. erz. 209, 3.

durchsihtec: sit ein willic herze schein in eren
gar durchsihtic BEINFR. B. 10565.

durchsihtecheit: jn Persiä vil lüte haben gnük
der redesamkeit unde der vernumft durchsichte-
keit (habente8 habundantem rationem, intellectum
penetrabilem) ARIST. 170.

durchslac in letzter bedeut. durchsieg, preime, ne-

beger etc. enmü? er (smid) auch nicht smiden
ORTLOFF 5. 11, 12.

durchslahen virg. 840, 11. cäc. 55. Vintl. 3203.

dorchsl. EN. 159, 30. metallisch mischen, legieren:

es ist durchslagen und durchschmelzet mit kla-

rem golde Wack. pr. 68, 419.

durchslaht: ze durchslacht, gänzlich ÜOE. 4, 33

(a. 1285).

durch-slegelin stn. dem. zu durchslac. ein

cleins durchsleglein.lNV. 1504.

durchslehtes präg. r. 15, 21.

durch-sliemen swv. secht dort das venster

durchslymen, dö durch reck ich ir die kost

an einer stangen Kell. erz. 157, 18. s. slieine.

durch-smecken swv. den erliuhtet er den

sin unt durchsm ecket in den muot Lampr.

Sy. 1122.

durch-smelzen swv. s. oben unter durchslahen.

durchsmirwen (lampr. Sy. 2673).

durchsniden: mit greulich wunden er durchsnait
der ritter schar BACHT. hss. 22.

durch-spreiten sw. des gezeltes dach was

mit edeln steinen durchspreit Altsw. 92,7 C.

durchstechen en. 77, 20. 159, 30. alem. 1, 237.

durch-stö^en stv. Reinfb. b. 11&95. Beeth.

2. 9, 28. Vintl. 2803.

durchstrichen, ausstreichen, ist an einer hantvest
icht ab geschahen ader durchstrichen BRUNN, r.

399, 220.

durch-stroufen swv.= durchstreifen, diu lant

d. Reinfr. B. 8005.

durch-ströuwen swv.umherstreuen, bestreuen

Vibg. 218, 12.

darchsuochen vintl. 124. 26. 45.

durchswimmen: sie durchswimment da diu mer
DlUT. 1, 56.

durch-twem stv. durchboren Karaj. 90, 6.

durchüeben: ein durchuebter man N. v. B. 227.

durchvarn neidh. 37, 25. bubin 14, 2. msh. 1,
307'. MLB. 820. CHRIST. S. 22.

durchvart mone 5, 75. wwh. 138, 7. Kreuzf. 110.

Mw. 263 a. 1319 (s. unter saz 2, 618).

durchvellec (lies zerbrochen), durchfallend, -schla-

gend, durchvellic 86 wart balt sin swert VlRG.
109, 4 u. anm., vgl. das folgd.

durck-vellen swv. durchfallen, -hauen, da?

mich da? (swert) durchvellit Schb. 334, 32.

durch-vieren swv. mit bilden wol durchvieret

Vibg. 127, 8. W. v. Rh. 22, 18. vgl. durch-

wieren.

durchvinen : ir wiplich zuht durchfinet hat ge-
beerde an schcenen vrouwen ,,ihre echt weibliche

bildung hat die sitten der schönen frauen ihres hofes
verfeinert" VlRG. 156, 7 u. anm.

durch-visieren swv. diu was so keiserliche

über die mä? gezieret und so durvisieret mit

richer koste reine von gold und von gesteine,

da? e? was äne mä?e Reinfr. B. 18610.

durchviübten: irre kröne schapel und irre ougen
liuhten mehten noch durchfiuhten ein kerze gar
wintdürre Keinfr. B. 2180.

durchvlie?en diüt. 3, 20. Vintl. 5136.

durchvlu?, durchfall von deme weine, der dö
stoppet den d. Hpt. arzb. 106.

durch-vrse^ic adj. gefrässig Vintl. 5259.

durch-vrech adj. ein durchvrecher man
Apoll. 8887 A {B turnoter = durnehter).

durchvre??en ludw. 89, 7.

durch-vrischen swv. durliuhtic und durfri-

schet ist si in ir selben doch Reinfr. 5.11116.

durchvrühtec (lies lobges. 65, u).

durchvünden beinfr. (B. 21380).

durchwahsen: anger, heide, berg und tal mit
rittern wser durchwahsen BEINFR. B. 9533.

durchwsejen : als si der wint durchwate WOLFD.
B. 556.

durchwallen: diu hitze in also gar durchwiel
Virg. 298, 7.

durchwieren hest. 165.

durchwunden Beinfr. B. 4693. GRIESH. derikm. 39.

durch-wünschen swv. reht als ein schön

durchwünscht gespunnen golt Reinfr. B.

2113. da von die minneclichen hie durch-

wünschter minne phlägen ib. 10981.

durchwürken hest. 95. 147. 65.

durchziln (virg. 35, l). Msh. 3, 165 l\

düren swv. ÜW. H. 64. — auch mit über-.

dürft stf. e? were dürft, da? GERM. 17, 341. es ist

nit d., nicht nötig VmTL. 815.

dürftic Swanr. 242. LS. 1. 78, 65. MONE 7, 394. 512.

dörftig APOLL. S. 40, 2.

dürkel: der durhel slunt TEICHN. A. 244'. geiti-

keit ist ain durkler sac BENNAUS 143.

dürkeln APOLL. (= si dürkelnt harnasch unde
platen 3013).

durnehte adj. BERTH. 2. 207, 29. durnaht JEITT.
pr. 11, 3. 123, 18. turnot APOLL. 8887 B.

durnehte stf. üjen ire geflogen ist diu dur nah-
tin iegwederes lebennes Wack. pr. 8, 88.

durnehtic Gz. 329. Aügsb. r. M. 196, 18.

durnehticlich Gz. 561. — durnahticlichen adv.

JEITT. pr. 117, 12.

dur-nehtliche adv. = durnehtecliche Augsb.

r. M. 76, 9.

dürnin W. v. Rh. 123,60. dürnein CHR. 11. 553, 19.
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dürnisse stf. Chr. 4. 107, 23 var. (= dürre?

jär).

dürniz : dornitze, dorntze ratsstu.be ERF. rvg. 21 ff.

CHR. 6. 148, 27; 7. 151, 19.

dürrach stn. coli, zu dürre stvf. türrach Oest.

io. 249, 27. vgl. Schm. Fr. 1, 534.

dürre adj. dürre CÄC. 1379. dürre? gedinge s. unten
gedinge. dürrer herbst, sumer CHR. 10. 237, 4.

290, 1.

dürre stf. hitze und dürre W. v. Rh. 113, 27. HB.
M. 111.

dürre swf. bäum , der auf dem stamme abge-

storben u. dürr geworden ist Oest. w. 262,

2. vgl. Schm. Fr. 1, 534. Schöpf 96.

dürrunge stf. si lag in grösser dürrung da

Kzm. sp. 213".

durst: den durste leschen Jeitt. pr. 74, 3.

durstec HPT. 17. 25, 452.' CHE. 10. 336, 3. dorstic
HPT. 15. 373, 7.

durstec-heit stf. durst, Midi, begierde Brev.

138*.

dürsten: tursten nach REKFR. B. 1136. sich d.

län nach ELIS. R. 35b
. RSP. 259. 851.

düseln swv. taumeln Germ. 18, 268.

dusinc gürtet CHR. 6, 148 anm. 2 und s. 487».

dusteril swv. in verdüstern 3, 102.

dutzen Vintl. 9591. sich irtzen oder dautzen
{in einer urk. wir oder ich gebrauchen) SCHWBG. a.

1473.

dutzent stn. dutzend s. Germ. 1 1 , 269, wo auch

die form t ü s e n.

du?, gesumme der homisse u. wespen KRONE 1490.
vgl. WACK. voces 2, 71 f.

E.

e. e unde f bezaichinet edele blüt Hpt. 17, 84.

e-albe stvf. die ealben und emasder „baum-

lose platze in den gebirgswaldungen , die

kraft bindenden Herkommens den Untertanen

als alben oder raseder überlassen sind''Oest.

w. 255, 41. 256, 25. 258, 36.

e-antrager stm. kuppler Np. 28.

eb, ebbe s. s adv.

ebech : ebiche hant OEST. w. 225, 19. 310, 10.

eben adj. s. auch Oben 2, 131.

ebene adv. zu er.2 1399.

ebenalte als m»f. marg. w. 188.

ebenserinne stf. deu ebnerin Concordia Gz.

887.

eben-brün adj. er was brüner danne ein vio-

late, reht' ebenbrün der gloien blate Trist.

11126.

ebeilbürtic: ebenbuortich, -bordich Bü. 20, 56 (o.

1261), -bertig Arnst. st. 36, 24.

eben-bürtikeit stf. ebenbortikeit, gleichheit

durch geburt Eisen, rb. 658.

ebenerbe stn. H. v. N. 366.

ebenewic dav. 49. hpt. 8, 143. Alem. 3. 104, 37.

ebengelich adj. DAV. 52. MLB. 698. — adv. ib. 535.

ebengewaltic dav. 41. 49. hpt. 17. 18, 261. hb.
M. 484.

eben-gewalticliche adv. Germ. 4. 440, 168.

ebengröz. trist, h. 5752.

ebenhel jeitt. pr. 107, 30.

ebenhellec ib. 32, 22.

ebenhellen, part. ebenhellende DAV. 16.

ebenhellunge hpt. 20. 242, 99".

ebenher dav. 41. 49. mlb. 689.

ebenhere stf. dav. 51.

ebenhöch trist, h. 1644.

ebenhoehe, -hö stf. En. 189, 4. Apoll. 10530 B.
ALEX. S. HS 1

-. Kreuzf. 2825. 49. 54. 59. 2916 etc.

JUST. 180. BÖHM. 546 a. 1337.

ebenlanc thür. rd. 402 a. 1482.

eben-liche stf. in eb. auf gleiche weise

Schoneb. 2462.

ebenmäze mone 2, 174. Berth. 2. 234, 11.

ebenmäz,en: sich e. zuo En. 205, 5.

ebenmensche w. v. Rh. 29, 27. myst. 1. 377, 11.

279, 15 u. sehr oft bei N. v. B.

ebenriche mit dat. Hb. M. 108, ohne dat. W. v. Rh.
119, 4, mit gen. gewaltes eb. ib. 120, 25.

ebensieht: die bräwen wären eb. W. v. Rh. 25,54.
ez ist daz allerschcenste lant, eb. als ein hant
APOLL. 4191. — adv. gleichmässig W. v. Rh. 127, 47.

ebenstarc trist, h. 1644.

ebenstrenge: daz ist uns eben stränge (: lange)
germ. stud. 2, 168.

ebentiuren : da man chlainat und meiden guot
gegen landen chan ebenteurn OT. 80*.

ebentrehtic, einhellig, so sul wir eb. sin Gz. 761.

ebenus s. Gerv. 17, 173.

eben-weltic adj. gleichgewaltig Jeitt. pr.

37,2.

eben-wesenrich adj. mit ebenwesenlicher

einekeit Myst. 1. 394, 31.

ebenwichäbent Böhm. 561 a. 1339. Nzb. 6.

ebenwichtac AUGSB. r. M. 278, 38. HPT. artb. 63.

ÜG. 144 a. 1372.

eben-wilie stm. (näml. der ebenwihe tac)

Jeitt. pr. 3, 10. 33, 14. 35, 15.

eber adv. = aber, wieder Schoneb. 1928.

eber-bouni stm. eberesche Nesselm. 610.

eberei?e: von dor eberezin HPT. artb. 83. vgl.

GOTH. arzb. 15 U. averrttte.

eber-spie^elin stn. Virg. 450, 7.

eberswin wolfd. d. viii, 136. ix, 102. Reinfr.
B. Ö029.

e-bloe^e swf. = ealbe Oest. w. 252, 5. 28.

^brechen n. v. b. 191. Rennaus 199.

ebrecher n. !. b. 87. alsf. g. 2179. Ohr, 10. 183.

29.

ebrecherinne n. v. b. 87. Kell. er». 331, 1. Chr.
10. 183, 29.

Cbrßchunge ludw. 21, 13. vintl. 6174.

5*
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e-brief stm. Schwbg. a. 1480.

e-bmcb stm. sie füerten im zue ain weib im

epruch begrifen Beev. 123".

ebruch-vater stm. pater adulterinus Dfg. 416".

ecclesie zing. findi. 2, 125.

echltes m. ein edelstein Parz. 791, 14.

echzen s. ächzen 1, 18. — mit er-.

ecke stn. do greif er an da? ecke WOLFD. B. 702.

e? habt ouf dem ecke dort APOLL. 19850. swf. deu
seule het aht ecken ib. 12118.

eckeht griesh. denkm. 39. MONE 7, 312. ecket MONE
z. 22, 368. 72 (o. 1429). ögget Chr. 4. 322, 1.

ecke-hÜS stn. ecke-, eckhaus Tuch. 135, 6. 35.

137, 4. 20. 138, 1 ff. Chr. 10. 151, 7. 155, 2.

314, 13.

eckel: herter danne stäl oder eckel ALEX. S. 98\
von ainem säum eckel MUR.

eckellll, uirikel. dö het sich einer ins egklin ge-
smukt KELL. erz. 228, 4.

ecken swv. schmecken Schm. Fr. l,33(a. 1437).

der smac der von den fülen äsen ecket, da?

er in harte verre sraecket Lampr. Sy. 2314.
eckeran s. ackeran.

eckeril swv. eckern lesen Mone 5, 301.

eckestein mone 7, 237. Apoll. 12105.

ecke-turn stm. öggturen Chr. 4. 328, 4.

eue conj. s. ode.

ede-kowen s. itekouwen.
edele, edel stf. n. zu ER.2 4455. an edel und an
libe ist sie küniginne geno? APOLL. 13069.

edelarm: du solt dich alle zite von herzen län
erbarmen den frumen edelarmen, der diner helfe
ruoche PART. B. 2888.

edel-baere adj. = adelbsere Stz. 6.

edelecheit : unser edelkeit (sagt fc. Wenzel von sich)
BRUNN, r. 354, 32.

edel-gesteine stn. ein kostlich ed. LuM. 48°.

edelinc Rul. 106, 3. SCHB. 347, 21. 349, 22. 350, 5.

edelisch adj. in unedelisch 2, 1817.
edellich: edeliche? golt WOLFD. D. VII, 94. die
edelichen boume Virg. 426, 9. sin gepsere die
sint edelich APOLL. 1554.

edelliche ViRG. 605, 11. Lüdw. 7, 23. edelichen,
vortrefflich, tüchtig JEITT. pr. 11, 23.

edelstein-metze swm. gemmarius Dfg. 259".

Voc. S. 1, 23".

eder, eder s . ader, eter.

edwiz. s . itewi?.

effelin Apoll. (13582. 19874).

effen TRIST. H. 6084. LS. 1. 49, 21. stn. SCHB. 289,
26. ALSF. G. 1892. — auch mit ge-.

eftern swv. in vereftern 3, 67.

egebsere Part. B. 6139. 9281. 10466. 18227.

e-gebot stn. gebot der e Hb. M. 823.
egedehse part. b. 525. 17567.

egele Berth. 2. HO, 27. HPT. arzb. 33.

ege-liche adv. schrecklich, eig e liehe Wack.
pr. 56, 68.

egelt glosse zum sächs. weichb. 278, 8. 24. 29.

egemechide: ggemächit Augsb. r. M. 257, 27.
egemecht Oest. w. 125, 15.

egerde Aarg. w. 10 a. 1322. OEST. w. 363 b
. vgl.

Alem. 1, 277.

egesbsre (= wack. pr. 74, 58).

egeselle Schb. 298, 11.

egeslich EN. 84, 37. 92, 19. 94, 7. 97, 21. 101, 10.

f yr. W. I, 95. VINTL. 3272. APOLL. S. 34, 14. 31.

51, 24. eisch-, eistlich CHR. 14. 792, 7. 581, 8. —
adv. EN. 178, 11. W. v. Eh. 72, 35.

egesöt (= WACK. pr. 74, 51).

egle LS. 2. 387, 73.

ehaft: eh. man Prag. r. 126, 89. da? was ehaft
not (dass man die toten begrub), sie wären gar ge-
storben tot APOLL. 3869. her gab si zu echten
dingen im (in matrimonium) Kirchb. 781. eht
wein , der gesetzmässige d. h. der mit uasser ge-

mischte rvein ADELH. 13, 18 u. anm.

ehalte stf. recht- u. gesetzmässigkeit KOPP gesch. 4",

12. 5", 5 (a. 1313. 24). RCSP. 2, 123 (a. 1452).

ebaftic PRAG. r. 45, 64. ALEM. 5. 32, 41. 201, 34.

echtige wunde Wk, H. 11.

e-baftige stf. = ehafte Kopp 142 a. 1312.

ehaltecheit konr. pr. 35b
.

ehen s. oeheim.

eher cic. 930. dom. 80.

eheren: si ahertin durch hungir HPT. 17. 27, 522.

eht g. iht, ehaft.

-eht vgl. FICK2 701.

eht: ecker MARLD. 15, 13. acker HPT. 17. 30, 620.

32, 689. ockers KSR. 128. s. auch oc, ocker 2, 139.

40.

ebt-schaft stf. echtschaft, ehe Chr. 13. 475,

12/.
ei = ie : neimer, nei?, seich etc. Germ. 18. 186, 6.

188, 24. 191, 35. vgl. Weinh. al. gr. § 59.

ei stn. vergleichend: als ein ei KRONE 15169. 24203.

BEINFR. B. 18995. APOLL. 14606. LS. 1. 587, 101.

er spielt im in dem libe da? herze gliche enzwei
rehte also ein biderman ein wol gebraten ei

WOLFD. D. VI, 176 u. anm. das air OEST. w. 29,

13. 40, 28. 81, 43. vgl. KWB. 81. pl. slach uns eir

in smalz BENNACS 388. do wart ein phannel dar
getragen mit eiern in dem smalze ÜW. H. 29.

vgl. Christan der ayerinsmaltz UOE. 6, 11 (a. 1331).

ei eiä APOLL. 2035. 3695. 5927.

eichach oest. w. 113, 28. 31. 39.

eicben-blat stn. Aw. l, 144.

eieben-boum stm. LuM. 92*.

eichen-brant stm. Vintl. 7966.

eichen-bühel stm. eichenlüel Aarg. w. 52.

eichenen glaub. 9.

eichen-bolz stn. Aw. 1, 144.

eicheil-loup stn. pl. eichenleuber Mone 7,

312.

eicben-siul stf. die slahent wein aus ainer

dürren aichenseul Vintl. 7982.

eichin: mit einer eichinen wide bint man im alliu

glide ALEX. S. 78b
.

eichörnel stn. dem. zu eieborn Virg. 659, 9.

eichorn-vleisch stn. Np. 193.

eich-sidel? stf. Gr.w. 2, 132. *. Dwb. 3, 82.

eichtirnin: mit einer eichornen kappen MtLTENB.
stb. 53b

. der kürsner sol kein eichornins vor kein
fehens geben WP. G. 126.

eiden tr. zu eidlicher aussage veranlassen, eidlich be-

fragen S.GALL. stb. 4, 129. 32 (= bi dem eit hei?en
sagen 130). — mit in, ver-.

eidigen siov. dasselbe Chr. 9. 694, 4.

eier-glas stn. Hpt. arzb. 99.

eier-market stm. der alte eiermarkt in Würz-
burg Wp. G. 145.

eier-scbine swf. schine zum rühren u. schla-
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gen von eiern beiZubereitung von eierspeisen

Buch v. g. sp. 49.

eier-toter stm. ib. 21 f.

eier-VÜle stn. = eiervel j.Tn. 3833 (: koko-

drille).

eige-liche s. egeliche.

eigen an. v. (die form he in gehört zu haben),

eigen stn. und begruoben sie üf sant Cecilien
eigen CÄC. 1270.

eigenboum st7n. locus qui dicitur aigenpaum

Uhk. 1, 147 (a. 1260).

eigen-dierne stf. lä mich din e. sin Apoll.

19005 £.
eigenen W. v. Rh. 9, 45. 135, 12. — mit in, zuo,
ent-, ver-.

eigenhaft: eigenh. erbguet UOE. 5, 329 (a. 1322).

eigenkneht orend. nb
. 2lb (Wack.).

eigenliche adv. als eigen APOLL. 13008. s. auch zu
LUDW. 1, 9. eigentlich ausdrücklich LüM. 20b

. 66".

eigenliute wg. 7920. mone z. 22, 146 (a. 1490).

eigen-meister stm. wann ain aigenmaister

ain vails holz will aufgehen, so soll ers vor

anbietten der gemain Kaltb. 100, 5.

eigenschaft: von eigenschefte oder von erbschefte

KOPP 142 a. 1312. e? ist ain grö? dinch da? der
mensche äne aigenschaft lebet, e? ist abir noh
gr6?ir da? der mensche kiusche si "WACK. pr. s.

524, 85.

eigensinnec adj. spontaneus kirchb. 816. s. Germ.
18, 269.

eigenunge, aneignung OEST. w. 177, 4.

eigenwillec n. v. b. 321. mersw. 90. Beisp. 171, 6.

eil-boum stm. ilex Mgb. 325,4. heilboum

Dief. n. gl. 209".

eillieric adj. einen eimer haltend Np. 208.

ein (eis = eine? KOPP 80 a. 1291 u. eines ib. gesch.

4b
, 23 a. 1316).

einbsere reinfr. b. 4234.

einbaarecheit: eimberkeit Chr. 9. 1024, 43.

einbserecliche alem. 5. 3, 22. 8, 25. 12, 11.

eillbaeren vgl. zu TRIST. 12385. — auch mit ge-.

einbeckisch adj. einbeckisches hier Arnst. r.

62, 90. vgl. Schm. Fr. 1, 205.

einher: eimer Hest.641. TUCH. 190 /f. emmer KZM.
sp. 206". 233". TJG. 436. 68 (a. 1440. 47).

eine stf. einsamkeit, einöde W. v. lih. 118, 13. 127,

34. GZ. 2163.

einCC md. auch mit der bedeut. irgend ein, pl. einige,

wofür viele belege in GERM. 18, 269 f.

einecheit, solitudo DFG. 641b , nu wil ich irgen
eine einikeit suchen und wil ein brüder werden
in einem walde LuM. 88d

; einigkeit Kzm. sp. 237".

einec-lich adj. da? einecliche minnen si also

zuo einander twanc Reinfr. B. 4226.

ein-eimeric adj. = eimeric Np. 208.

einegen: üf da? er die zwene brüder einigete,

aber um der einigunge willen wurden rafi dan
zwei hundert tüsent menschen erslagen LuM. 62".

— mit ver-.

einen auch mit ge-. stn. REINFR. B. 4229.

einest: einsten in dem järe TEICHN. C. 228b
.

einez: einiz CHR. 11. 587, 22.

eill-genötecliclie adv. == eingenöte Konr.

pr. 54 u
.

einhalp en. 117, 34.

ein-heit stf. = eine, de vrowe vlö und wonete

sint an einer grölen einheit Germ. H. 10,

168.

einhellec reinfr. b. 1997. 2447. Apoll, s. 127, 35.

einhellecliche mone 4, 153. Fw. 46.

einhendic: einhendige und unabgeteilte güeter
GENGL. 487 a. 1492.

ein-liolz stm. Wacholder Nesselm. 608.

ein-hÜS stn. einsiedelei. in einem einhüs da?

geschach Lampr. Fr. 3347.

einigistec-heit stf. einheit N. v. B. 403.

einigunge Vereinigung s. oben unter einegen u. Kzm.
sp. 237".

einlant reinfr. b. 27406. Schb. 222, 25.

ein-llbec adj. einl. machen, einverleiben

Oberl. 366.

einlich Prl. 251. Lit. 237, 20. Reinfr. B. 4230.

einlifer: ze einem einloifer erweit u. gesetzt wer-
den S.GALL. stb. 4, 277. 83. einlofer ib. 280.

einlift: aindlift VlNTL. 8958.

einlinc adv. allein, er zog einlinch heim

Arch. W. 23, 482 (a. 1440).

ein-löufic adj. (1. 1047") Weist. (3, 620). vgl.

Vilm. 85.

einlützec: ainlezig OEST. w. 185, 2.

einmüetec: einmüetiger herre, künig MB. 41, 296

(a. 1347) u. oft in RTA.
einmündic: einmündige antwort RCSP. 1, 513.

einmuntliche Chr. 9. 946, 18.

ein-muoten swv. in geeinmuoten 1, 777.

einöuge rennaus 484. alem. 5. 12, 29.

einouge ernst b. s. ccxviii.
einrihtec Germ. 18, 375. n. v. b. 321. ammenh.
s. 64.

ein-russer stm. einspänner Cp. 297 . t^.ScHM.

Fr. 2, 152.

ein-sarnliche adv. einsamlich sitzen Germ.

18, 270 \yor 1417).

ein-schihte, -schihtige stf. solitudo Schm.

Fr. 2, 368. nieman in den ainschichtigen

(var. ainschichten) beherbergen Oest. w.

236, 26.

einschilt türl. Wh. I26b
.

einschiltec: einschildiger ritter CHR. 9. 592, 4.

600, 13. 676, 11.

einsidel stm. Gz. 7442. VINTL. 3060. 75. 81 etc.

einsideler br. h. l, 3.

einsidelhÜS CHR. 8. 429, 12. vgl. einhüs.

einspennec schaab 211. 326 (a. 1382. 1443).

ein-speillier stm. einspänger Ra.363<7. 1354.

eintracht wk. h. WO. 52.

eintrechtic ib. 1. HOhlh. rgs. 158 f.

einunc stm. der einung, handwerkerzunftord-

nung Zürch. rb. 57. 66. 73 f., cgi. Weinh.

al. gr. § 265.

einunge einigung, Übereinkunft, e? sol nymant lesen

(weihtest lialtcn) 0? sy vor der einunge oder dor-

nach \VP. O. 146,1. plebiscita statuta sive einunge
MB. 89,550 (a. 1335). einunge machon. ein bändnis

eingehn GAl PP 1, 92 (a, 1263); geldbttese HAIG. r.

55, 23 f. WST. 04. 287; eimÜtU HB. M. S81.
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einvalte stf. Schb. 199, 21. 298, 22.

einvaltec einfach, schlicht BERTH. 2. 85, 25; -vel-
tic Gris. 6, 32. APOLL. S. 53, 24.

einvaltecheit einfalt. ein-, gnvaldikeit SCHB. 198,

24. 298, 18. einveltikeit Germ. 18, 69. Gz. 823. LS.
1. 125, 72. 266, 37.

einvalteclicbe beixfr. b. 62. einveidiklich Apoll.
S. 59, 7.

einvalten krol. 1024.

einvar Ex. 148, 38. Swaxr. 950. einvarbez gewant
AüGSB. r. M. 43, 24. bildl. von derselben gesinnung
KCL. 167, 4. s. "WACK. kl. schft. 1, 143.

ein^eDec: ein welliger apt MÄGDEB. 296 a. 1347.

ein-WOrt s^<. polizeil. Verordnung, der stat

einw. beszren unde vordem Wk. H. 177. s.

Bech fozVr. 5 f.

ein-worten swv. mit gen. d. s. einig werden

Oest. w. 130, 35. 0^2. Haxt. 309 f.

einzec-heit stf. einzigkeit Sgb. 1195.

einzeht adj. N. v. B. 247. 48. ACGSB. r. (JtT. 11, 32.

131, 9).

einzehtic AUGSB. r. if. 266, 11. ain ainzechtig Zug-
vieh URB. Bing. 7".

einzeleht adj. eizelacht Hpt. arzb. 21.

einzelinc: einzeling, einzlingen ECSP. 2, 50 (a.

1442). CHR. 10. 321, 21. 433, 24. MICH. M. hof 42.

einzen : üf einzen einzeln, nacheinander ERF. rvg. 42.

eilizwageri : entzenwagen TUCH. 56, 30.

eir-kuoche swm. liba fricatus Dfg. 326 b
.

eir-smalz stn. dasselbe Voc. G. 184".

eiset, eischen s. auch heisch, heischen 1, 1223 u.

zu "WOLFD. D. VII, 54. refl. als oft sich da? eischet
erforderlich ist ECSP. 2, 106 a. 1447. — auch mit

•

ge "'

eischliche ALSF. (G. 558) icoZ = eisllche furchtbar.

eisen: allin den eiste, die i? sägin MARTYR. 13b
.

s6 eiste mir ib. 67*. da? der lantschaft ab im
eiset TEICHS. A. 74 b

. dar ab begunde im aisen
SUCH. 3, 115. — mit ge-,

eiser uol in neisei zu bessern, s. 2, 52.

eist = eistlich. wem aist oder unlustig ist

Pract. 34.

eisunge stf. = eise 1 Be. H. 53, 26.

eitbaere = eithaft Erf. tcass. 115, 10.

eit-buoch stn. Ttjch. 32, 16.

eiten : du muost minen phiesel eiten nnde Belbe
schürn die brende GUDR. 996, 4. den ofen eyden
FRAXKF. rechenb. a. 1371. — auch mit be-.

eiter W. v. Eh. 116, 54. 117, 17. t"W. E. 731; eiter

Gz. 6532. VrvrL. 5708.

eiterblätere geschuiirblase HPT. arzb. 98.

eitergift gz. 6190.

eiter-glllle f. ethica Schm. Fr. 1, 894.

eitemez^el: heitern. HPT. arzb. 44. vgl. Goth.
arzb. 17.

eiter-seich stm. Schm. Fr. 2, 212.

eiterwurZ, venena GL. Virg. 1, 273.

eitgenöz., -e wolfd. d. rv, 97 u. anm. eeestr.
B. 16225. 20399. PRAG. r. 17, 27. 37, 57. 48, 71. CHR.
10. 349, 11.

eitgeselle Böhm. 760 a. 1383.

eit-geselleschaft stf. sie swuoren e. Apoll.

3396.

eit-gespil s. unter reiz,elklobe 2, 401.

eitfraftic erf. u-ass. in. 19.

eitoven hpt. is. 103, 107. alem. 3. 112, 9. Fboxl.
11. 12. 54. HB. M. 225.

eit-phenninc «£m.= eitschillinc (für abnähme

od. auch erlassung des eides) Prag. r. 49,

73. si sollen ouch umme aller hande siechte

klage keine eidepfenninge geben Tzschoppe

u. Stenzel urk. 277 a. 1277.

eit-SUOne stf. qui propter verbomm ealump-

niam citati fuerint pro concordia joramenti,

quod eytsüne vulgariter dicitur Tzschoppe

u. Stenzel urk. 565 a. 1348.

eit-Swerer stm. vogt, rät und aidswerer Cdg.

3, 119. 209(o. 1359. 76).

eitzubt: nymant sal haben ayzucht (cloacas)
MCm.H. rgs. 131. CDS. 3, 152 (a. 1290).

ei^ MO.YE 7, 394. CHR. S. 263, 11. iceltlön 219. sie. pl.

eizen ALEM. 1, 249. HB. M. 214.

ei^el: papula, dein bletterlin od. eisselin Kön.

ä
gl.

§-karl stm. ehemann. da liez, aver si {Magda-

lena) den ir echarl unde wart ein offeniu

sundärinne Kone. pr. 91".

ekint ksr. 1, 19. KZM. Alb. 352. hb. m. 657.

ekone kchr. (d. ii8, 32).

elbe swm. elbe, elfe Vlntl. 7S02; alp Antel.

298.

elder-gelt stn. census hereditarius, qui voca-

tur eldergelt Erf. w. 2, 79 u. anm.

electuärje s. latwärje 1, 1841.

dement j.Tit.2757. Vl\TL. 744.49. ellement TEICHX.
A. 154«.

elhorn goth. arzb. u.
elich, ehelich BOTH pr. 3, 9. APOLL. 14824. GRI3. 5,

15. 8, 15 etc. elich werden, heiraten APOLL. S.

47, 13.

elicheit: die eleichait prechen, ehebrechen KZM. sp.
206».

elichen sun: legitimieren GERM. 13, 375. DÜR. ehr.

545 /. — mit ver-.

elint stn. ? elentier Nesselm. 650.

eliute DAV. 33. 34. BERTH. 2. 1S7, 17. 191, l. Gz.
S414. 17. MB. 41, 546 (a. 1351). CHR. 10. 317, 6; 11.

6C0, 25.

eile sit/. pellex DFG. 421b
.

eilen : ellent zu DEM. 5473.

ellenboge: elpoge CHRIST. S. 962; als mass: drei-

hundert ellpogen wirt die leng der arch, fünfzig
ellpogen die weit etc. BREV. 88»; ellenbogenleist, eine

pferdekrankheit : min hengest vorne verbüget und
hinden lam und mit einbogen BCSP.2,239 (a.1464).

vgl. das folgd.

ellen-buoc stm. etleich die segent die pferde

für ellenpüg und renken Vistl. 7S70. vgl.

das vorige.

ellendec, elend, hilftos. uns elendigen armen ALSF.
G. 2601.

ellendeclichen : ellendeclich WH. i\ W. 1969, en-

elendecllche LCDW. 8.

eUenden. — auch mit be-.

ellen-gelicli adj. Eilh. l. 730.

ellenmäz. moxe 5, 303. wp. g. 118.

ellen-mül stf. de molendino dicto ellenmul

Mb. 41, 332 (a. 1347).

ellenstap s.Gall. ehr. 14. 32.

ellenthaft zu wolfd. b. 709. swaxr. 973. 108O.

Apoll. 3501. Lrvx. M. 624. 1938. 45.
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ellenthafte: eilenthaften LrVL. M. 7904. 10475.

elm : ilbm Oest. w. 452, 8.

elm stm. eine art gelblichen tons. von des

laims und elras wegen so man grebt in un-

serm gemain merk S.Gall. ehr. 48. vgl.

Tobl. appenz. sprachsch. 166*.

elmez,: elnme? (var. elme?) AMMENH. V. 2. 658. 65.

elsen-boiim stm. prunus padus Vintl. 7816

u. anm.
elter s. altaere.

eltermuoter mühlh. rgs. 152. arnst. r. 28, 7.

33, 8.

eltervater: elter-, aldervater KSR. 75. Arnst. r. 8.

11. 12. 33, 9.

eltes: das eltes, eltasz OEST. w. 190, 2. 20S, 42.

elt-lich adj. und wart der man gar e. Kell.

erz. 375, 13.

ely s. auch heli 1, 1231.

e-macherinne stf. pronuba Dfg. 465*.

eman y. ». b. 112. Rennaus 217. vintl. 5529. Chr.
10. 301, 15. 306, 14. pl. emenner ib. 11. 625, 25.

801, 30.

emant s. ieman.

e-mat stn. s. ölen unter galbe.

emel f. amme Brev. 226b
.

eminenz stf. macht und emenenz der ge-

meinen heiligen concilij Rcsp. 2, 92 (a. 1446).

— aus lat. eminentia.
emmaral s. amirai.

emül, berechtigte müle der gemeinde OEST. w. 23, 43.

39, 4.

em^ic VINTL. 2532. emsiger flis GERM. 18, 69
(14. Jh.).

em^icheit VINTL. 2522. 28. 646. 49. 56.

eni^icliche wolfd. b. 848. reinfr. b. 27159.

MLB. 4. 29. emptzeclich DOM. 3. man sol got
entzichleich nach Bleichen TEICHN. A. 139".

wasch die hende entziklich mit dem wasser
PRACT. 137.

emzjgen. mit ge-.

enalgerihte en. 87, 32.

enalmitten, vgl. in allen mitten ERDW. 630 u. anm.

enbam TJw. H. 734. wegen TRIST. 12388 (Bechst. en-
baren) s. Z. 2, 229.

enbeidenthalben en. 21«, 5.

enbeiten: des jüngsten tags empeiten TJOE. 4,

570.

en-binduuge stf. die wäre entpintung (var.

enpintung) wil ich leesen Vintl. 792.

enbiten MLB. 539. entpeiten (ei = i) Brev. 216".

enbiz. «. inbi?.

enblecken schb. 193, 7. 327, 5.

enblüemen: der mich hat enbluemet an allen

sselden iemer PART. B. 15670; = erblüemen CHRIST.
S. 58 var.

enbor zu TRIST. 13594. enbor lanc CRAON 768.

enboaren abs. sich losmachen von KEINFR. B. 27516.

en-beerunge stf. emposrung Chr. 1 1 . 529, 34.

38.

enbrehen zu troj. 26246.

enbrennen: als enbrennet sich ein schoup Mbrg.
12"; intr. = enbrinnen SCHB. 180, 6. 322, 36.

enbrinnen : in ungedulde gluot onprinnostu in

kurzer frist Gz. 2293. da? einem burger sin hüs
enbrunne S.GALL. stb. 4, 90.

enbunnen: mich enb. etw. ich gönne es nicht, es

schmerzt mich W. f. Eh. 40, 52.

enburnen: entpomen Apoll, s. 47, 24,

end AJLPH. 351, 4. VIRG. 235, 4. vgl. ehender, ehnn-

ter OEST. w. 178, 3. 328, 4.

ende-blat stn. letztes blatt, ende Schb. 380, 11.

endecken : den hals hiez er mich e. EN. 44, 1. en-

tecken Br. H. 46, 10. SCHB. 286, 26. 322, 33.

endede stf. in verendede 3, 105.

endehaft part. b. 18202. weittön 253. reinfr. b.

5797. "WENZL. 115. 93. HEST. 536. 1048. DAV. 19. LS.

1. 269, 36. endehafter tac AUGSB. r. M. 189, 19.

Endekrist: Anterkrist Alex. S. 86".

endel? stip. endelost TRIST, (lies 12285). da? endil-

ste nüs üf dem Eischirfelde FRANKF. rechenb. a.

1367. _ nach GERM. 17, 393 wol als compos. aus

ende u. leste zu fassen: der endletzte, allerletzte.

ende-, endecliche wolfd. a. 539. 50. Eilh. l.

6289. MLB. 460. WH. V. W. 1733. SCHB. 201, 35. ALSF.
G. 2257.

ende-list st77i. da? ist min enderät und ouch

min endelist Walth. s. 187.

enden (part. geendet W. v. Bh. 230, 1). er nam ze

peiden henden da? swert, er wolte e? enden nmbe
den wurm ode umbe sich APOLL. 8453.

ende-rät stm. s. unter endelist.

endereht: end-, entrecht gerichtsverhandlung in wel-

cher das urteil gefällt wird, das urteil selbst OEST.
w. 65, 32. 228, 40. 229, 6.

ende-, ent-urteil stf. endurteil Münch. r. 2,

46. Eyb. 2. Chr. lt. 800, 21.

endezil (KOXR. lied. 29, 11). SCHB. 228, 30.

en-dinnen adv. drinnen, wie rehte unreine

si der lip des menschen da endinnen (: sin-

nen) Lampr. Fr. 195.

endunge, ende. end. haben, nemen, geben K/.M.

sp. 22T. 230". 235b , A. 313, ALB. 620. 715; atistrag

CHR. 8. 146, 4.

endrumeren Reinfr. (= entrümmeret B. 907).

enelich: end-, entlich vom grossvater od. von der

grossmutter herrührend OEST. w. 29, 42. 40, 12.

enenther berth. 2. 211, 5.

engan: im was sin kraft engangen gar APOLL.
5097. fortgehn VlNTL. 2258; rechtl. eines d. engän
= enbrechen, -brösten RlDOLST. r. 280, 1. 213, 35.

218, 86.

enge, meerenge CHR. 10. 334, 26.

engegenvart *u streichen (es gehört tum folgd. s.

HPT. 14, 558).

engegenwert part. b. i36io, -wart Gfr. 2518,

-warts Chr. 10, 285, 6.

engegenwertec part. b. 20973, -wortio Adrian
442, 107.

engel-gesanc stn. dö er dö an huob da? engel-

gesang Alem. 1, 76.

engelgrUO?: Maria e. Maiiä Verkündigung Scumil>

165 a. 1433.

engelin stf. weibl. engel. si was ein engelin

Part. B. 7884.

engelisch: engelsch W. v. Rh. 265, 87.

engelische adv. Prl. 523 (532).

engellant Bto» 18.

engelliche adv. Virg. 156, 9. 306, 9. 1001, 9.

engellich-gevar adj. wie engst aussehend

Virg. 1026, 9.
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eilgel-niesse stf. frühmesse in der adventzeit

Schm. Fr. 1, 107. 1667. pfieger der engelmess

Schwbg. a. 1486.

engel-niesser stm. Schm. a. a. o.

engelsanc Brand. 408.

engelschaft: bi miner e. kraft meiner eigenschaft
als engel Germ. 4. 457, 608.

engelschar w. v. Rh. 13, 15. hpt. 18. 139, 34.

Brand. 797. Hb. M. 108.

engelschlich CÄC. 440. engelschelich Alem. 3.

103, 18.

engelseit ls. 2. 275, 221.

engelt: an entgelt OEST. m>. 48, 1. engelt ersatz

haben für ACK. 12, 5 u. anm.

eilgelten zu ER.2 8125. die schuld entgelden Bu.
50, 4 (a. 1251). — stn. RENNAUS 290.

engel-VÜrste swm. erzeuget W. v. Rh. 4,

47 a
.

engelwihe schm. Fr. l, 107. Chr. 11. 721, 18.

engenzen Reinfr. B. 21675. da? holz eng. oder
zerbrechen AüGSB. r. 47, 35. enkenzen VOC. Sehr.

1285. entg. GERM. 18. 61, 40.

enger stf. vecturas que vulgariter dieuntur enger
strassb. urk. v. j. 1291.

engern swv. enger machen Kaltb. 2, 46. 11,

29.

enger-phenninc stm. Gr.w. 1,692.

engerwen wolfd. (z>. vii, 84. x, 80).

engesten 1 „das fremdsein benehmen, vertraut ma-
chen" zu ER.2 9714.

engesten 2 kreuzf. (lies 7546). redjfr. (B. 5562).

entkestin Martyr. 27 b
. 95b .

engesten swv. in verengesten 2, 106. vgl.

angesten.

engestigunge stf. engstigung Cp. 36. sei mir

nicht fremd, mein hoffnung, an dem tag mei-

ner ängstigung Brev. 146".

Cllgie^en : enkie?en, entgie?en (ad brasandum pro-
fundere) MÜHXH. rgs. 111 #. 156 f. refl. ir rewe diu
wart so gröz, da? eich ir herzen runs entgö?
DIEM. beitr. 2. 20, 89.

eilgraben: d6 man die gruft engrüb EN. 227, 3.

eilheften s. entheften.

enlll stf. = ane swf. Reinfr. B. 23408.
eilinklin: enenklein Chr. 11. 744, 16. 749, 9. 750,6.
eniklein ib. 10. 20, 3; 11. 565, 14. 697, 20. enenkel
ib. 10. 229, 4.

enjen s. amigen.

enke MÜHLH. r. L. 167. MICH. M. hof 14; das ge-
stirn des Bootes DFG. 79a

, n. gl. 57'\ vgl. ohsenaere.

enkel Part. b. 13800.

enkelacll stn. die enkel Augsb. r. M. 142, 9.

eilkelin : enkel ÜW. H. 668. 85.

enkelin = eninklin Augsb. r. M. 142, 2.

en-kennen swv. = erkennen erkennen, beken-

nen s. md. nachweise z'wiDwb. 5, 530 f. Germ.

16, 337. du inkennis da? wol, da? du sundic

bist Adrian 424, 27.

enkerhaft s. ankerhaft.

en-klouben swv.? = enklieben. wem was so

steinen da sin herze, da? niht enkloupt (en-

kloup?) der riwen smerze Lampr. Fr. 4109.
enknappen wolfd. (d. x, 12).

en knüpfen part. b. 5731.

enkri?en tvol in e n t r i s e n zu bessern s. zum WOLFD
B. 312, 2.

enlich s. anelich.

enncete vgl. Adelh. 38, 8. ennot niht, durchaus nicht
KELL. erz. 384, 27.

enphähen : er entving den gast ElLH. L. 5237. 40-

do ensägit ir ni keinen man entvangin s6 lip-
lichen ib. 5023. — intr. feuer fangen, sich entzünden
REINFR. B. 26493. 502; tr. = enphengen ib. 17371.
HPT. h. lied 1, 10. Msh. 1, 201". WÖLK. 32. 2, 11.

zu DEM. 1472. s. Germ. 18, 272.

enphähen stn. ir gruoz und ir e. bot si im do si

in sach LS. 1. 225, 87.

enphähunge, empfängnis HB. M. 168. ent-, emphä-
hung CHR. 10. 156, 6; 11. 523, 3. 590, 20.

enphelhstoi. durch üwer gnaden enpfelchNic.

v. W. 232, 9. da? er durch enpfelch sines her-

ren gesträffet wurd^.274,2. s.Germ. 18,271.

enpbölhen s. dazu GERM. 18, 271. — mit under-.

enphelbnus AUGSB. r. (enpfolhnusse M. 9, 2). en-
phelhenu??e MÄGDEB.307 0.1358. empfelnuss KOPP
71 a. 1295.

enphelhunge stf. empfehlung. entvelhung

Rcsp. 1, 342 (a. 1424).

enphenclich annehmbar, angenehm: empfenclich
APOLL. S. 87, 15. antfanclich JEITT. pr. 23, 6.

67, 8.

enphenclicheit stf. da inblibit nicht dan eine

inphenclicheit Hpt. 15. 409, 5. enpheng-

licheit Myst. 1. 276, 39; 2. 26, 7. 214, 5. s.

Germ. 18, 270.

enphenenisse empfängnis LEYS. 25, 42. 27, 9. ent-
pfenknus CHR. 11. 555, 19. 625, 7. 694, 3.

enphengsere stm. entzünder. der heil, geist

ist ein enphengere der minnen Nie. v. Land.

1, 20 e
.

enphenge-isen stn. 12/3 umb entphengeysen

zu den fürpylen (feuerpfeilen) Prankf. re-

chenb. a. 1377.

enphengen EN. 37, 36. entfengen CHR. 7. 72, 6.

enpherwen: entferwen von schäm, erubere DD3F.
n. gl. 155b

. envärwen PART. B. 16216.

enphestenen DrETR. 7459 var.

enphestunge stf. Verlobung. Hb. M. 428 var.

en-phinden stn. ein pluome an dem enpfinden

ist er sinen kinden Gz. 8192. mir seit min e.

Ls. 1. 77, 24.

enphindunge stf. Dav. 30. Germ. 18, 271.

enphintlich adj. es ist auf erde so vil unge-

macb, das chain enpfintleich natür nicht

mag ruewen nur ain ür Vintl. 7118.

enphintnus stf. der mensch hat mit den päu-

men das leben und enphintnuss mit den tie-

ren Vintl. 8669.

enphlammen part. b. 6981. Relvfr. b. 4463.

Trist. 17589 var.

enphlegen w. v. Rh. 125, 13. marg. w. 191. 93. 94.

en-phliehunge stf. entpfliehung Hb. M. 510.

enphlie?en : bis sie der not entvlo??en BRAND. 225.

enphlcehen pabt. b. 19229. reinfr. b. H6O6.

enphnüten swv. des enpfnütet sich der vogel

etwas Cgm. 259, 15 b
. vgl. phnuht.
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enphremden: die vesten nieman verkaufen noch
geben noch versetzen noch enpfrömden Mb. 41,

192 (a. 1345). emphreniden OELAM. 30 a. 1344.

mit gen. d. s. ACK. 12, 4 var. einem etw. empfrömb-
den CHR. 10, 304 anm. 1; sich von einem entvr.

WH. v. TT. 6913. sich von der stat entfrömden
ALEM. 5. 234, 19 ff.

enphrieseil stv. auftauen Che. 9. 865,13. ent-

vriesen ib. 11.

enphüelen sivv. in den phuol werfen Part.

B. 8486 u. anm.
enphüeren: die tochter enph. MB. 38, 224. 332 (a.

1299. 1304), empffiren Orlam. 30 a. 1344. ein wib
mit gewalte inpfuren Bü. 120 a. 1327.

enpllüerer stm. inpfürer, intfürer Bü. 120 o.

1327.

enprisen vgl. zu Tyr. w. i, 63.

ensboum oest. «•. 16, 19. 22, 8. 252, 10.

enspalten part. b. 1966.

entänen Relxfr. B. 2627. 4025. 812. 5248.

ent-deckunge stf. ein licht zu intteckung (ad

revelationem) der heidenen Hpt. 9, 299. s.

Germ. 18, 271.

ente: als ein ent üf eim se Alex. S. 124".

entedelen Dav.22. swä adel entedelt sich AMMENH.
s. 197.

ent-eigenen swv. enteigent hapt ir mich aller

wunnen Ack. 12, 3.

enteilen: entdeilen, durch urteil aberkennen Chr.
7. 120, 4.

ent-geunge stf. weggang Oest. w. 159, 16.

entgeltnus: an alle e. OEST. w. 80, 21. kein ent-
geltnüss oder schaden haben Mb. 40, 434 (a. 1342).

eilt-gliden swv. = entliden, dimembrare Dfg.

182". Rcsp. 1, 518. 19. lamb oder entglidt

werden Oest. w. 24, 4.

ent-glider stm. da? wir den hern Wenzlaw
als einen versümer, entglider und unwirdi-

gen des heiligen richs - - abe tuon und abe

setzen Rcsp. 1, 521.

ent-gründen swv. jo mocht ich werdin ni sc-

halt, da? mir wurde me entgrunt wen ein

einigir vrunt Scbb. 285, 2.

enthaben re fl. eilh. L. 6181. Apoll. 2755. sich
enthän W. v. Rh. 255, 37.

enthabunge Bjrk. (= enthabung ist der pest sitt
BÄCHT. hss. 126, 33).

ent-haftecliclie adv. solichen sachen enthaf-

teclich (ernstlich) zu reden Rcsp. 1, 238 (a.

1411).

enthalt N. i>. B. 217 j stillstand, ende ELIS. R. 29«.

s. Germ. 18, 375.

ent-haltecheit stf. continentia. enthaldicheit

Leys. 91, 32.

ent-halteclich ad}, der wart dornäch ent-

lialtenclich und kiusch Dom. 24.

eilt-halter stm. enthelder, salvator Myst. 1

.

27, 19.21.

enthaltgelt schaab 814 o. 1425.

eilthaltnisse: etzliche balken und entheltnisse (des
verbrannten Schlosses) wider üf die nüwen machen
Rcsp. l, 122 («. 1405).

enthaltunge DOM. 73 ; unterhalt CHR. 14. 532, 5.

entheben: er enthuop ir riuwen WH. v. W. 2611.

einem etw. od. einen eines d. od. ausz einem d.

enth. ihn dessen entledigen od. überheben OEST. w.

48, 30. 228, 47. 229, 23. das er von selbschulden
u. bürgen enthaben sei SCHWBG. a. 1451; refl. da?
er in der wochen zwene tage sich enthuob von
stnre muoter brüstelin Alem. 2, 202.

entheften : den haft enth. LS. 1. 163, 94. enbinden
und en heften den gräven er begunde PART. B.
14420. mit acc. u. gen. da? er mich enthefte dirre
not W. v. Rh. 179, 37.

entheben Reixfr. JS. 13188. 498. W. v. Rh. 44, 4.

ALEM. 2, 221.

ent-hei^er stm. vorreder und enthaiser, stipu-

lator vel confirmator Z. 9, 145.

enthelsen teichn. a. 206a
. brüxn. r. 357, 41.

entheren hest. 230.

enthoubetsere diem. beitr. i. 128, 107.

enthoubeten seccxd. 214. 88. Schb. 179, 23. Such.
41, 825. Chr. 11, 830b, -höhten CÄC 1053. 72. 225,

-heupten LECTBG. r. 15.

ent-houbetunge stf. enthaubtung Chr. 1 1

,

564 anm. 3. enthauppung Brev. 233\

ent-hüeteü swv. refl. sich hüten Osst.w. 33U,

28 (enthieten).

enthüsen MW. 270, 8 (a. 1324); mit gen. d. s. wan
ers mezzers wirt enthaust (:vaust), wenn ihm das
messer entwunden wird Teichn. A. 201 a

.

entiu^ern refl. mit gen. MB. 39, 247 (o. 1324). KP.
29. 40.

entledigUHge : welcher burger sich vor entledigung
seins burgerrechten auss der stat tete NP. 171.

entlibunge, remedium HPT. 20. 165, 212.

entlichen (ist stv. er häde sich entlichen an clei-

dern KARLM. 13, 47).

entliden : ein urbarguet entl. OEST. w. 2, 8. ent-
löden CHR. 14, 980 b

. vgl. entgliden.

entlidunge: grö?e sümenisseund entliedunge,

die er («;. Wenzel) an dem riche getan bat

Rcsp. 1, 551 (Rta. 7. 344, 34). vgl. ent-

glider.

entlihen: het ich entlihen ir ein phunt ÜW. H.
674. abs. wer do entleichet VlNTL. 6342.

ent-liher stm. entleicher Vinte. 6343.

ent-liuhtunge stf. Z. 9, 43.

entloufen rul. 19s, 26. eilh. l. 4185. leutbg. r.

114.

eilt-loilfen swv. zum entlaufen bringen, ent-

kommen lassen, so wirt diu sele der helle

entloufet (:getoufet) Germ. 4. 454, 524.
entlüchen APOLL, (die arme entlouchen 20195).
intr. entweichen: do begund dem herrn entlauchen
(: brauchen) die vorcht von dem herzen sein
Christ S. 498.

entmachen abs. sie machent und entmachent Mart.
126, 75.

ent-mäsen siov. entm«äset, unbefleckt Hb. M
388.

ent-meilen swv. von flecken reinigen, abs.

so entmeile swä gemeilet ist Schoneb. 21"> s
.

eilt-llllinderil sicr. refl. gar söre her sieh \or-

wunderte, da her sich bas entmunderteELis.

R. 6\

ent-nern siov. depascere Voc 1482.
Olltnückeu Gz. 6048. MLB. 6b(\ mit slafe e. WH.

1 v. W, 8094.
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entören situ, die linwät e. S.Gall. stb. 4, 151 =
die örn an dem tuoch ab houwen ib.

en-tragen sivv. wie wirt du uns entragt (: raagt)

W. v. Rh. 255, 2.

entredunge, ausrede, -flucht BRUNN, r. 382, 166.

ent-reinegen swv. (II. 662") Myst. tutuare

Dfg. 254c
. enträngen Alem. 4, 93.

entreinen s.Nic. 131. Germ. 18. 196, 23. Dom. 52.

CHR. 8. 278, 10. 412, 27; 9. 528, 14.

entrennen: ze Röme ein tempel wart entrant W.
v. Rh. 65, 7. deu äventeure ist entrant APOLL.
10920. 13002.

entretten : der ine entrette LuM. 95b
.

entriben virg. 991, 6.

entriden kröne 24892. hadam. 370.

entrinten: ich waene iuwer süe?e wort entrihte
manic frouwen Reinfr. B. 3303. si nämen in mit
fuoge abe der vil stiegen ungehabe, diu in sO hat
entrihtet ib. 24483; einen mit etw. entr. ausfolgen,
bezalen Oest. w. 215, 27, ohne mit 345, 12. einen
eines d. entr. Chr. 11. 774, 12; schlichten OEST. w.
335,9. refl. WEIM. stb. 273, 19.

eiltrihtunge, bezalung OEST. w. 345, 12. NP. 48.

entrinnen, flüchtig werden, entfliehen PRAG. r. 37, 57.

48, 69. entdrinnen i n ALEM. 1, 227. entrinnen,
-fallen: da? ir der pritel entran APOLL. 8682. auf-
gehn: ein fruchtber ertrich, dem der säme schiere
entrinnet CÄC. 159.

ent-rinner stm. Bu. 228, 6 (a. 1361).
entriSCn ungeheuer, grausig, in entrischen Wüstun-
gen Ack. 13, 17 u. anm.

entrisen DAV. 16. SGR. 1847. im niht entr. län,
nichts vergessen Stz. 13.

en-tröumen swv. hän ich der konigin urlaup

geben oder ist iz, mir entreumt? LuM. 72°.

entreymen, sorupniare Dief. n. gl. 343*.

entrümen intr. wie da? leit au? seiner prust im
niht wolde entraumen ZlNG. fmdl. 2. 40, 59. mit
dat. entweichen, sich befreien von CHR. 10. 36, 21 u.
anm. ; tr. räumen, einräumen KPN. 1, 297. 324. 28.

ent-ruowegen sivv. md. entrüwigen, beun-

ruhigen Germ. 18, 375.
entrüsten tr. entwaffnen RCSP. 2, 157 (a. 1461); min
muot wart dö entrüste HADAM. 23. sus ich von
glanzem glaste wart entrust BALD. 133.

entsagebrief Rcsp. l, 27 (o. 1388).

entsagen : entsageter feint Oest. w. 209, 14. mit dat.
WH. v. W. 3528; anschuldigen Alem. 2, 1; sich gttet-
lich ents. lassen, einer aussage sich unteriverfen
Oest. w. 114, 44; ein hase der sich den hunden
wil ents., entfliehen PART. B. 5981. sich eines d.
entsagen, entschlagen SCHWBG. a. 1496, entsegen,
sich dagegen verteidigen WK. ff. 9. 20.

ent-samen, -samet adj. gemeinschaftlich.

an einem entsamen gute Arnst. r. 28, 7. 33,

8. an eime entsamede gut Cling. st. 9.

ent-satelen swv. Wwh. 232, 5 var.

ent-schehen stv. geschehen, entstehen Oest.
w. 187 anm. 17.

entscheiden: sich des veterlichen und mftterli-
chen güts e. ARNST. r. 28, 6. sich teilen u. entsch.
mit den kindern ib. 28, 10. 32, 2. CLING. st. 12.

ent-SCheiderin stf. Loica, der wärheit und
unwärheit fursichtige e. Ack. 40, 12.

entscheidutlge : ü?spruch und e. tuon MONE z. 22,
202 (a. 1380).

entscheit, entscheidung, Schlichtung CDS. 1, 100. 2, 63
(a. 1415. 57). der entscheide MÄGDEB. 316 a.1481.

ent-SCheln swv. Tit. 1 26, 4 var.

entschepfen entstellen DOM. 75, -schöpfen W. v.

Rh. 182, 53. GERM. 18, 69 (14. jh.).

ent-SChldunge stf. entscheidung Wst. 502 a.

1443.

entschihten, ordnen, einteilen, schlichten CDS. 1, 101
(a. 1417). SCHB. 243, 27. 280, 30. refl. ib. 227, 20.

entschinen Apoll, s. 75, 22.

entschit OEST. w. 114, 43. 207, 13. unser Spruch
und entschiet Schwbg. o. 1497. entschid, -schied
CHR. 11. 716, 9. 28.

entschulden reinfr. b. 9163.

entschuldigen Gz. 3860. der sal sich untschuldi-
gen mit dem eide MB. 38, 155 (a. 1296). sich der
klage e. Chr. 10. 36, 35.

ent-schuldunge stf. enschuldung Hpt. 18. 78,

212.

entschuochen mit acc d.p. Part. B. 1181. refl. Hb.
M. 360.

ent-schuopen swv. entschüpen, -schuppen

squamare, desquamare Dfg. 549°. 175°.

entschüten: wie ich ine entschutte von den
heiden LuM. 35b

, von dem töde ib. 59°. refl. die
vrauwe torste sich nicht entschutten Eilh. L.
4522.

entschütunge LCR. 137, 25. zu entschuttung cri-

stenlichs glaubens RCSP. 2, 128 (a. 1455).

entseben s . noch hest. s. 300. Schb. 173, 23. 183,

25, ZDJG. findl. 2, 125. DivX. M. 173. 5756. 7200.

SCHM. Fr. 2, 207.

entsehen zu er.2 8122.

entsetzen refl. sich gütlich e. vergleichen WEIM.
stb. 273, 19. sich der red e. eine anschuldigung für
unwahr erklären Kzm. A. 453.

entsetzunge, abscheu OEST. w. 132, 11.

entsieden tr. DEM. 7284 u. anm.

entsigen: ob mir diu rede hie entsiget, s6 wurde
ich der lüte spot SCHONEB. 2898.

ent-sinnen swv. entsinnete liute W. v. Eh.

179, 19.

ent-siuften swv. entseufzen, suspirare Dfg.

569 c
. ndrh. ensüchten Karlm. 36, 56.

ent-siuftnus stf. enseuftnuss, gemitus Dfg.

259 b
.

ent-siuftunge stf. entsüfzunge, gemitus Dfg.

259 b
.

ent-slsefern swv. er schlaft nicht noch ent-

schleiert Brev. 19 b
.

entslahen: da? holz entsl. S.GALL.s». 4, 268. den
gevangen er die bant entsle"t ARIST. 725; wie mac
sich gefüegen, da? du und der ritter also sint
entslagen entzweit Beinfr. £.6070. ich sol mich
wol von dir entslagen VINTL. 6105; ich bitt üch,
da? ir üwern müt nitüfKichart entslachent, dan
er ist der unsern vetter den keiser Lohern ver-
raten hat LuM. 116°.

entslahunge: entsiagung Rcsp. l, 167 (a. 1410).

ent-slepfen swv. s. 2, 972.

entslie^en. — mit üf.

entslifen: von fröuden im der sin entsleif APOLL.
17684.

entslingeil APOLL. 10916 s. unter entspringen.

entslipfen birk. (= Ls. l. 253, 33).

entslüpfen part. b. 7062.

entspehen: ich sal ouch nymant dem andern si-

nen koufman (Käufer) intspechin Bu. 226,8 (a. 1360).

entspenen: liebes entspent, leides gewent habt ir

mich Ack. 17, 8. vgl. 12, 4 var.

entsprechen zu ER.28I2I (entspr. ist wol nicht blas
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'durch rede entmutigen 1

, sondern 'durch worte übler

Vorbedeutung oder zauberhafter Wirkung entkräften').

entsprengen s.Nic. 370. reinfb. 5.7444. Ack.12,3
var.

entsprießen LS. 1. 303, 227. von dem di tugint
vlü?et und alle genäde entsprü?et SCHB. 379, 33.

min herz entsprießet nach art der wurzel vlehten
MBRG. 1".

entspringen : manec näter junc und alt was ou?
dem houpte entslungen und für da? här ensprun-
gen APOLL. 10917. ir prüstel wären ensprungen,
neulichen ouf gedrungen i&. 1631. 13352. noch kleine
was entsprungen da? wip WH. v. W. 2009. —
mit ü?.

entstän, verstehn W. v. Rh. 23,28. 45. 137,40. WACK.
pr. s. 533, 82.

ent-standunge stf. widerstand, hindernis. ge-

sazt zu manges menschen valle und zu ent-

standunge vil lüten Schoneb. 1 332.

entstricken konb. lied 3,21. reinfb. b. 9449. 10613.

ECKE Z. 176, 7. enstr. "WOLFD. D. VI, 43.

ent-SÜenen swv. s. unter vrechen 3, 494.

entsüvern (Chr. 8. 99, 1. 104, 7. 399, 6).

entuon: sanctus Paulus sprichet 'entuontiuch,

innegent iuch Kristum'. in dem, daz. sich

der mensche entuot, so intuot er Kristum

Myst.-2. 305, 7 ff.

entüzenen : entau??en SGB. 206.

entvellen: empfellen, fallen lassen, verlieren APOLL.
S. 123, 23. (einen eineB d. entv., machen, dass einem
ein ding entfällt, einen durch fallenmachen eines d.

berauben: dd sluoc in in den ellpogen Apollonius
der helt, da? er der Stangen wart entvelt APOLL.
9394 B, da; im deu Stange wart gevelt A).

entverren : entpherren MÜHLH. rgs. 133.

ent-verninge stf. entpherrunge, beseitigung

Mühlh. rgs. 139.

entvriden : da? im sin höhiu Sicherheit gevelschet
unde entfridet was PAKT. B. 6101.

entvrien: enpfreit micheler eren ACK. 12, 4.

ent-VFÖne stf. aufhebung der gerichtl. be-

schlagnahme Erf. w. 2, 106.

entvürhten rul. H8, 12 var.

entwachen eilh. l. 5432. 6780. Pabt. b. 3008.
CBAON 1237. APOLL. (5967. 8586). SCHB. 166, 11.

ELIS. R. 12b
. KZM. sp. 201", A. 883.

entwadelen zu streichen (= entwälen "WOLFD. B.
389 ).

a

entwäfenen.-wäpenen,-en eilh.l. 1846. Reinfb.
B. 11462. CBAON 913. LOB. 201, 4.

entwahsen zu eb.2 7844. wolfd. (D. iv, 71).
Reinfb. B. 20136.

entwälen wolfd. b. 389.

entwaenen: 8 mir ist entwrenet Reinfb. B. 3567.

ob aber ich im htete dienstes 16n entwrenet ib.

5247.

entwanken: die lassen sie entwanken (: zanken)
BEH. ged. 3, 33.

entwecken bband. 677.

entweichen np. 40. 41.

entweiden swv. die rebhüener etc. entwalden ALEM.
5. 218, 39.

entwellen intr. Karl eine wlle entwalte Kabl
1307.

entweln intr. Swsp. 16, 30. wmtra. Wolfd. (D.
VII, 113).

entwenden: wen em da? gut ist entwant Schb.
269, 4. enwenden CHR. 10. 273, 16.

entwenen w. v. Rh. 19, 4. 85, 26. 36. Wh. v. w.
249.

entwenken mit dat. Apoll. 994. Gz. 6639.

entwer: entwerest j.TlT. 5577.

entwerch: genitivisch entwerhes SWANB. 1084. da-
tivisch entwerhe REINFR. B. 9071 hs. 20432. s. Hpt.
17, 514.

entWerden: sd bin ich zumale entworden allem
dem da? da ist MONE 6, 74.

ent-werf stn. entumrf Csr. 14. 936, 2. 937, 7.

entwerfen auseinandersetzen, erklären, die rede
entw. CHRIST. S. 888. mit rede er im vor entwarf,
wes man uf dem schiffe darf WH. v. W. 2324;

malen APOLL. 11594. Gz. 7820. vgl. Wack. fei, schft.

1, 157. reft. sich entw. an (acc), sich wiederbilden

HPT. 15. 426, 53; sich entw. in die höhe wachsen:
da? gehurne (was) vil küme wider entworfen
TBIST. 17301, dazu GEBM. 17, 403.

ent-werfer stm. aller ding entw. und abenemer

Ack. 58, 6.

ent-werferin stf. Ydromancia, in wasserge-

wurke der zükunft entw. Ack. 41, 9.

entwern sivv. mit dat. u. acc. der vater mag im
nicht entw. KZM. sp. 241".

entwerren: si woldin vor den herrin nötllche
sache entwerrin SCHB. 194, 28; einen des lehens
entw. ihm das 1. entziehen KOPP 90 o. 1294.

entwerunge oest. w. 216, 4. 10.

entweten zing. findi. 2, 126. lcb. 1, 6.

entwichen: entw. ü? ntb. 1716, 4. Gudb. 205, 4.

EB.2 6883, von ALEX. S. 29", vor WWH. 132, 10;
mit dat. nachgeben Er.2 3831 u. anm.; s. v. a. er-

winden zu VrfiG. 766, 51.

ent-wichunge stf. entweichung Chr. 11. 793,

26.

entwilden mit dat. Troj. 16152. entw. von Pabt.
B. 7572.

ent-willigen svw. cleite über den bischof

umb sin hüs und umb sin erbe, das er in dez

entwilliget hette Simon urk. s. 55.

ent-wipfen siov. entfahren, entschlüpfen, daz.

wäfen im entwipfte Part. B. 5991.

entwischen tdbn. b. 49. kbelzf. 4226.

entzeln zu streichen, s. oben anzeln.

entzepfen alem. 5. 19, 19.

entzihen reft. mit gen. KOPP 87 a. 1294. MÄGDEB.
299 a. 1347.

enzenden vgl. zum Otn. a. 412, 2.

enzetten: enzat gan TEICHN. A. 28°. 34". HB. m.
433.

enziän zu TBIST. H. 6636. GOTH. arzb. 15.

enzieren, entstellen, da? antlüt entzieret wart
GEBM. 18, 69 (14. Jh.).

en-zillden stv. der wart an ein holz gehangin

und mit lampin enznndin Martyr. 35". s.

zinden.

enzücken zu tboj. 17075. hpt. 16. 472, 27. vi.vn.

8245.

en-zündserinne stf. der minne enz. Myst. l.

338, 23.

enzünden tr. enzunten HPT. 16. 281, 21. Vimi
1617. reft. CHB. 10. 344, 3. — mit flf.

en-zündunge stf. Adelh. 75, 14. Hb. M. 489.

en-zweien swv. rcfl. Rudolst. r. 215, 62.

epfel-getranc stn. Ring 37, 34.

epfel-küechll stn. apfelkuchen S.Gall. ord.

191.

epfellin stn. dem. zu apfel Osp. 106.
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epfel-menger stm. eppelm., obstverkäufer

Chr. 14. 704, 7.

ephich: ephleich HPT. arzb. 44. appe, eppe ib. 23.

vgl. GOTH. arzb. 15.

ephich-säme swm. eppesäme Hpt. arzb. 43.

epistole: epistil swf. SCHB. 161, 3. s. pistel 2, 275.

eppetisse: eptissin WOLFD. C. I, 5. ebtischene
KOPP 74 a. 1284, ebtischine APOLL. S. 48, 27. 76,

3. abbetissin BERTH. 2. 230, 27. 259, 35. abtessine

BÄCHT. hss. 24, 14. 16.

er (gen. m. öS s. zu ER.2 979).

er stn, ir APOLL. S. 33, 8. 54, 5. 60, 5.

er adv. 6bbe, eb MERSW. 5. 10. CHR. 9, 1117b
. DWB.

3, 5.

erahteD, bestimmen KELL. erz. 467, 34.

ei'-ahtuilge stf. bestimmung Beisp. 175, 37.

eralten vintl. 4699. konr. pr. 70d .

erarbeiten arnst. r. 26, l. 32, l. 33, 6.

eiarnen eilh. l. 5272. zu wolfd. d. vin, 148.

Beinfr. B. 10550. Apoll. 947. 19887. Kell. erz.

246, 17. VINTL. 8100. JEITT. pr. 95, 13. der kref-

tigen minne meinen, die er so swser erarnet

MBRG. lb .

er-arnung*e stf. verdienst Ludw. 21,1. 69, 20.

70,4. 72,18. 74,15. 75,23. Elis. R. l
b

.

Düß. ehr. 469, s. Germ. 18, 375.

erbalden Mr. W. v. Rh. 218, 24. FRONL. 42. erb.

zuo Br. H. 31, 24, mit ze u. inf. ib. 69, 1.

erbarbe s. reubarber 2, 412.

erbsere: erenbsere TRIST. H. 5825. die erbresten
berclüt Bw. 74, vgl. WEINH. cd. gr. § 197.

erbserecheit : erberekeit Arist. 929. erberchait

VINTL. 6443. 46. 62. 8427. swes sich fürstlich er-

berkeit bedenket BU. 130 a. 1327. vgl. CHR. 10. 35,

14. 18.

erbagrecliche w. v.Rh. 261, 5. Ls.l. 259, 12. vintl.
6448. LUDW. 5, 21. 65, 24. CHR. 11, 830b .

erbserliche, -en cäc. 821. Mlb. 107.

erbarmekeit, barmherzigheit LrVL. K. 1221. 7171.

erbarmer windb. ps. 401. Ga. l. 11, 232. Germ.

4. 447, 266.

erbarmlierze adj. erbermherze WACK. pr. 17, 24.

erbarmberze stf. mone 7, 399.

erbarmherzec berth. 2. 141, 33. Alem. 2, 3. 7.

erbarm-herzecliche adv. auf barmherzige

weise Adrian 459, 6.

erbarmberzekeit syon 333. alem. 1,69. 2,67.

Hb. M. 150. 657.

erbarmunge part. b. 8857. vintl. 1759. 8435.

ei'bam refl. mit den worten da habent sich mit

erpart unde eroffent die dri genende der einval-

tigen gotheit KONR. pr. 47 d
.

erbe-bestant stm. erbpacht Kaltb. 7, 59.

erbe-brief stm. Tuch. 204, 23. 321, 12.

erbe-blioch stn. buch über ein erbzinsgut

Thür. rd. 333. 73 a. 1456. 85. Mich. M. hof

20. 26. 30.

erbe-buregräve swm. Wenck urk. 2, 400 (a.

1359).

erbe-bnreguot stn. Mb. 40, 118. 88. 41, 124

(a. 1337. 38.45).

erbe-burchuot stf. Mb. 41, 20 (a. 1344).

erbe-burclehen stn. Mb. 40, 206. 41,423 (a.

1338.50). Wenck urk. 2, 329 (a. 1333). Simon

urk. 156 a. 1354.

erbe-bureman stm. Mb. 40, 204. 348 (a. 1338.

40). Wenck urk. 2, 329 (a. 1333). Simon

urk. 156 a. 1354.

erbec-liche adv. erblich, des riches gut erb.

besitzen Ksr. 158. 62.

erbe-dienest stm. hereditarius census quod

vulg. erbedinst dicitur Uoe. 3, 439 (a. 1273).

erbegate germ. 18, 375.

erbe-gelt stn. ererbte schuld Wk. H. 130.

erbe-gerebtikeit stf. erbl. gerechtsame Tuch.

81,31.

erbe-gevelle stn. Arnst. r. 32, 2. Thür. rd.

385 a. 1486.

erbe-grabe swm. altherkömmlicher, unablös-

barer graben Tuch. 204, 18. 205, 3. 209, 8.

212, 4.

erbe-gräve swm. erbgrefe Chr. 10. 35, 12.

erbeguot myst. l. 152, 5. Arnst. r. 2. 5 etc. mich.
M. hof 20 f. eribguot ÜG. 143 a. 1372.

erbeberre otn. (A.207). heum.167 a. 1393. mühlh.
rgs. 156. ERF. w. 1, 5. 9. NP. 41. UG. 459 a. 1445.

CHR. 10. 379, 6.

erbe-hofgesinde stn. Germ. 18, 375.

erbeJhulde stf. erbhuldigimg Ludw. 29, 31.

erbe-huldunge stf. Rcsp. 2, ni (a. 1461).

Chr. 10. 253, 7 f. 255, 4.

erbeinen (= konr. Ued. 32, 238).

erb-einige stf. erbvereinigung Basl. ehr. 1.

99, 37.

erbeiten: diz vil sselic wip erbeitte in gotes die-

nest ir lip W. v. Rh. 6, 3. refl. sich üf etw. erb.

BEUJFR. B. 401.

erbeten EN. 132, 28. — auch mit abe, nider.

erbe-kamerer stm. Rcsp. 2, 41 (a. 1442).

erbekint mone 7, 569. vlntl. 3437.

erbekouf cds. 2, 94 (a. 1404).

erbe-kretzschmar m. erbschenke Zeitz. 8. 3, 5.

erbel s. ermel.

erbelant en. 165, 9. Bcsp. 2, 129 (a. 1455).

erbeleben swsp. l. 2, 42. 66. 97.

erbeler stm. erblicher besitzer von geliehenem

grund u. boden Oest. w. 47, 39.

erbeigen SWv. en. 44, 38.

erbe-lichen adv. erblich Ludw. 30, 22.

erbelinc GRIS. 21, 5. Bü. 279 a. 1373.

erbellen wolfd. (D. viii, 308).

erbelÖS Otn. A. 170. PRAG. r. 59, 97; ervelös ohne

erbe, ohne reich Roth. R. 2949. s. GERM. 18, 417.

erben intr. diz lant erbet rehte ouf mich APOLL.
5592. zu TRIST. 8507 vgl. GERM. 17, 401. — auch
mit in.

erbeneine: sine erbin u. erbnemen GENGL. cod.

munic. 797b a. 1307, stadtr. 159 a. 1434. ARNST. r.

24. THÜR. rd. 379. 81 (a. 1483).

erbenöt trist. H. 2718.

erbereht mb. 41. 435. 97 (a. 1350. 51).

erbe-rekter stm. = erbeler s. Oest. w. gloss.

erbe-rihter stm. unser stat erberichter u.

schepfer Bu. 212 a. 1357.

erbermdec-liche adv. = erbermeliche W. v.

Rh. 240, 16.



153 erbermede eren-wert 154

erbermede tyr. w. i, 18. ls. i. 100, 68. ioi, 79.

192, 649. 201, 96. öfter im FREED.

erbern auch intr. geborn werden, dö da? chind auf
erde erbar (: gar) Christ. S. 152.

erbern beisp. 14, 14.

erbescbaft part. b. 276. Kopp 142 a. 1312.

erbe-schenke swm. Germ. 18, 376.

erbeschenk-stat stf. Np. 189. Zeitz, s. 3, 25.

erbe-SChepfe swm. Germ. 18, 376.

erbesib: erbsip HPT. arzb. 26, erbeseb ib. 45.

erbe-smitstat stf. Gr.w. 3, 628.

erbe-spil stn. Tristan und die künigin die tri-

ben ir aldez. e. Trist. H. 3029.

erbe-stücke stn. ererbte sache, erbteil Ug. 463

a. 1445. Arnst. r. 2. Tuch. 221, 11.

erbeSun : erpson CDS. 2, 163 (a. 1361).

erbesünde w. v. Rh. 15, 36. teichn. b. i94b . N.
»• E. 10, 30. AlEM. 3. 100, 25.

erbeteil wolfd. A. 309. Berth. 2. 213, 5. alem.
I, 68. PRAG. r. 105, 9. 144, 149. BRUNN, r. 402, 227.

erbeteilen wk. h. 121. — stn. ib. 115. 21.

erbetelen fasn. 478, 25.

erbeval s.gall. ehr. 99.

erbevater „vater durch erbschaft" s. GERM. 17, 399.

erbevoget cds. 2, 173. kaltb. 2, 2.

erbe-VOrster stm. Np. 221. Chr. ll. 813,9.31.

Tuch. 89, 27. 90, 24. erbforschter ib. 93, 8.

erbe-VÜrste swm. Jesus Crist, der unser e. ist

Gz. 3127.

erbe-wec stm. altherkömmlicher weg Tuch.

91, 28. 92, 2.

erbezal alem. 1, 68.

erbezins bu. lll, 24 (a. 1324). arnst. r. 69, 113.

ERF. w. 1, 5. THÜR. rd. 404 a. 1483.

erbe-zinsen swv. Thür. rd. 410 a. i486,

erbezins-lehen stn. S.Gall. stb. n, 52.

erbhuldunge wp. G. 147.

erbibenen wack. pr. 68, 238.

erbieten. — mit üf.

erbieten stn. UG. 480 a. 1452. Chr. 10, 354 anm. 1.

er-bietic ad/, erpütig, -putig Chr. 10. 483, 18;

II. 514, 23.

er-bietunge stf. Mone 1, 94. Chr. lt. 483, 24.

514, 2.

erbiten. _ mit abe.

erbittern refl. von zorn u. hass bewegt werden HEST.
438.

erbl^en EN. 168, 21. HB. M. 683; zerbeissen, ver-
zehren mit gen. mich wundert, da? ich ma??es ie-
mer willecliche erbi?e KONR. lied. 32, 346.

erblavjen diut. 2, 80.

er-blsejen swv. blöken Helbl. 1, 578 hs.

er-bläsen stv. Br. Ä 21, 7. ti5, 3. Netz 9549.

erbleichen intr. Otn. a. 162 u. anm. Apoll. 879.
VINTL. 6548.

erblenden mone 4, 458. Gaupp l, 140 (o. 1297).

erblinden berth. 2. 27, 4. 205, 3.

erbling s. unten ermelinc.

erbliugen (MSF. 8, 21 t'r> der 8. ausg. erbluojon).
erblcez.en kl. 897 vor. virg. 744, 6.

erblüemen abs. mit nachs. also het mit im er-

blüemet, da? von den haiden chem ein pnrt, da
von die weit getrost wurt CHRIST. S. 58.

erbolgenliche (Ues neb. 2304, 2 c).

er-bö^en stv. schlagen, stossen ü? Kzm. A.

1065.

erbrechen. — mit üf.

erbreiten: eein gelider erpraiten Pract. 401.

er-bresten stv. Kindh. 84, 72 Lassb. hs.

erb-töschen swv. die heuser erbtauschen

Kaltb. 126, 13.

erbüegen beinfr. (B. 7389).

erbunnen (lies einem erb., einem eines d. erb.)

TROJ. (lies 44454). W. v. Rh. 6, 41. LS. 1. 7, 1. 35,

83. mit sw. part. ir habt uns hinne erbunnet
(misgönnt, entrissen) vil maneges reken NEB. 2241,4.

ei'büwen : ein guot erb. es wieder in guten stand
bringen Oest. w. 3, 19.

er-darben swv. mangel leiden an (acc.) Part.

B. 592.

erde. dat. ert (: wert) HELBL. 8, 700.

erde-lich s. unten ertlich.

erdempfen (= konr. Ued. 1, 59).

erdenklöz. ack. 56, 20.

erden-knolle swm. Ack. 37, 3.

erden-topf stm. irdener topf Nesselm. 350.

erdie^en trist, h. 3568. w. v. Rh. 206, 16.

er-digen swv. erbitten, die umbe dich irdi-

gitön, da^ Diut. 2, 298.

er-dingen swv. (I. 339") etw. durch gerichtl.

handlung erreichen, einklagen Weist. (2,

205). Ecsp. 1, 131 (a. 1406).

erdorren hpt. 16. 284, 98. hb. m. 538.

erdrie^en mone 7, 399. N. v. B. 96.

er-dro^^enlich adj. die zal epacte ist swere

und erdr. Mein. 15.

erdrücken : ein teil der want viel und erdruete
sine rätgebin MARTYR. 13».

er-echzen svw. da? mir der lip erechzet

(: lechzet) Mbrg. 28 b
.

eregernde turn. b. 1017.

ereischen, erfordern CHR. 11. 761, 14, -heischen 791,

5. refl. erforderlich sein: auch in nötturft die sa-
crament raichen, wie es sich eraischen und be-
geben wurd SCHWBG. a. 1485; tr. erheischen
durch gerichtl. klage fordern, beansprtKhen ERF. fzo.

313.

eren s . eme.
eren. — auch mit über-.

eren >,. 6rin.

eren-gitic adj. Such. 38, 65.

erenkleit beinfr. b. 10958. dav. 25. myst. i.

381, 18.

eren-kranz stm. Virg. 176, 12. Ack. 6, 4. 6.

eren-öser stm. ehrabschneider Fasn. 254, 21.

erenriebe: «rentriche LOR. 32 S. 125, 3. 135, 9.

145, 7 i*. ö. ALSF. G. 906.

eren-sselic adj. Lachm. ausw. 245.

erenschilt dav. io.

erenschin dav. 49.

ereil-snider stm. ehrabschneider Schm. Fr 1.

571.

eren-vest adj. s. Germ. 18, 269.

eren-wert adj. Hest. 1426.
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eren-zühtic adj. Such. 16, 130.

erer: unser frawen tac der greren PRAG. r. 27,36.

ere-Schende stf. Schändung der ehre Vintl.

7199.

eresie DFG. 275°, *. heresie 1, 1255.

ergan intr. zergehn, sich vermischen in APOLL. 13357;
tr. einholen DÜR. ehr. 316; refl. zu ende gehn APOLL.
2253. ergangene phant, verfallene Pfänder AUGSB.
r. 63, 3. pei den ergangen tagen KZM. sp. 198".
sich ergehn in LS. 1. 140, 220. sich ereignen KELL.
218, 18, erz. 155, 1. 156, 20.

ergeben: refl. ein ergeben man, mönch KOPP 118
«. 1306.

ei'geileu: der muot sich wolte erg. TüRN. B. 255.
hänt si sich ergeilet an uns mit sigericher tat
EEINFR. B. 16516.

ergelfen Heldb. (= wie sere der bracke ergalf
WOLFD. B. 524).

ergeisen (= die hörtens lüte erg. ViRG. 122, 6).

ei'-gelweü swv. gel werden, erbleichen LcR.

50, 1820.

ergerunge w. v. Rh. 30, is. hest. 52. Chr. 9. 1037,
6. argerunge ib. 916, 15.

er-gerunge stf. aujforderung, aufgebot Oest.

w. 137, 17.

ergetzen stn. elis. r. 2ia
.

ergetzliclieit, vergnügen, freude CHR. 11. 723, 1. 746,
5. S.GALL. ehr. 29.

ergetzunge: ergetzung CHR. 11, 575 anm. 4, er-
getzinge ib. 10. 427, 16. ergetzunge , -gatzunge
DÜR. ehr. 331.

ergießen: im ergu??en sich diu ougen WH. v. W.
6517.

ergitecheit Germ. 17. 54, 73 (a. 1382).

erglasen : da? ime die ougen erglasen ALEM. 1, 65.

er-glasten swv. intr. = erglesten. da von er-

glastu als ein gluot unt Hülltest als der sun-

nen schin Lampr. Sy. 863.

erglenzen intr. Ls. l. 118, 43.

erglesten intr. WOLFD. D. VIII, 90; tr. erhellen:
und wart diu heide erglestet von sinen liehten
rotten TüRN. B. 352. deu naht wart nie so dun-
kel , sie wurd davon {von den steinen in der kröne)
erglestet APOLL. 2560.

erglitzen Mise. 2, 236.

erglosen beliand 3283.

erglüejen tr. der im sin gemüte an vreuden wol
erglüte Hest. 200. geliutert und erglüeget reht
als da? golt von Aräbi Beinfr. B. 6928.

er-gOZ,Z,enheit stf. des mütis ein dirgoz^in-

heitScHB. 314, 24.

ergraben eingraben, ausmeisseln. BüL. 117, 12. En.
80, 5. 224, 29. APOLL. 1215. 11836.

er-grabunge stf. das eingraben in stein od.

rnetall ÜB. M. 410/.
ergrannen auch tr. got si da mite ergranneten
DlEM. 15, 17.

ergrernen both pr. 47. Part. B. 5861. Apoll.
(7743).

ergremzen kreuzf. 5661.

er-griez,eln swv. von diser mere im alles sin

blüt ergriz.elte LuM. 98°.

er-grimmen swv. do ergriniten die balden

Dietr. 9404.

er-grisgramen swv. klagen und ergr. W. v.

Rh. 144, 43.

er-grcez,en swv. vergrössern, -mehren Mich.

M. hof 28.

ergrüenen intr. Christ, s. 151, tr. Mart. 143, 46,

refl. ZlNG. flndl. 2. 68, 77.

ergründen Z. 3. 102, 204. refl. ThÜR. rd. 394 a.

1484.

er-gutzen siov. erblichen Fasn. 277, 22.

er-haber stm. = erheber, urheber Hb. M. 595.

erhafte adv. en. 204, 16.

er-haftic adj. = ehaftic. erhaftige not Arnst.

r. 31, 21. 26. 88, 167. Eudolst. r. 209, 7.

Leutbg. r. 15. vor erhaftigim hindirnos

Cds. 2, 92 (a. 1404).

erhähen vintl. 5313. 7937. 88. Bennaus 32. 255
(erhöchen). BüDOLST. r. 210, 11. Chr. 11, 831".

erhalt: eralde swm. SUCH. 4, 139. 15, 121. s. auch
heralt 1, 1251.

erharren: du kanst dein dink hier nicht erh.MONE
2, 227.

erharten pf. üb. 22, 1397 var.

er-haseken swv. ergreifen Mr. 1741. Mone
schausp. 103, 39. Ludw. 86, 29. LuM. 3

d
. 14 d

.

15k
. 17". Cling. st. 40. s. Germ. 18, 42.

erheben : eine prucken erh. zu bauen anfangen CHR.
10, 380 anm. 5. das recht erh. die gerichtsverhand-
lung sistieren OEST. w. 44, 2. 76, 6. 82, 23.

erheber br. 24».

erhebunge BR. st. 8". GERM. 18, 97. heiligsprechung
DOM. 66. 80.

erheischen s . ereischen.

er-helligen swv. zürn wenig, wann gall und

milz sich leicht erhelgent, daz, davon chumt
da? giht Schm. Fr. 2, 1082 (a. 1334).

erhenken swv. l w. v. Rh. 3, 34\ 187, 30.

erhenken sivv. 2 zu streichen (es gehört zu erhängen

:

als ime da? marc irhanete, gestattete BOTH. R.
2780).

er-herzenen swv. beherzt werden, mut fassen.

dö erherzenet dö diu vil chindeske meitKoNR.

pr. 13".

er-heschen swv. Parz. 581, 4 var.

erhitzen tr. Christ, s. 1325. hest. 197. Hb. m. 573.

erheehem: erheern ANZ. 20, 315 (15. Jh.), -hörn
Germ. 7, 97.

erheehunge GERM. 18. 186, 22. kriutztag der er-
hohung WST. 378 a. 1459. CHR. 10. 341, 4; 11. 744, 3.

erholn swv. 1. ein stein, der erholet was ein klein
W. v. Rh. 212, 1. LS. 1. 24, 63.

erholn swv. 2. da? er in im selber erholt zu einem
lieben diener CHRIST. S. 180. dir hat diu gotes
kraft erholt die gröstin selde MONE 6, 52; sich
erh. anwerben lassen CHR. 10, 424 anm. 2; rechtl. es

an einem erh. LEUTBG. r. 113. sich an den fruch-
ten erh. BUDOLST. r. 230, 14.

er-hoerunge stf. erhörung Myst. 1. 388, 10.

ei'llOUWen: eine wunde erh. GUDR. 885, 4 u. anm.
einen ze stucken erhowen, zerhauen APOLL. S. 89,

21. erschlagen CHR. 11, 831".

erhüln, ausholen, Midi, ergründen TrOJ. 8466.

erhungern, refl. erhungern BEISP. 165, 29.

erhürnen augsb. r. (M. 147, l).

erin WOLFD. B. 808. Apoll. S. 33, 7. 10. 75, 10 (irin).

grine tor ALEX. S. 85b
. 86». «reine häfen GERM.

16, 76 (15. jh.). ein eren wurzstein BCSP. 2, 249.

er-innern swv. erindern zu wissen machen

mit dat. u. acc. oder mit acc. u. gen. Oest.
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w. 159, 8. 253, 37; einem mit einer s. etw.

erinn. es ihm damit beweisen ib. 37, 17.

erjagen: erjagte schulde BASL. rechtspr. 1, 133 (o.

1449). dö die persön der schulde ader zinse gich-
tig ist oder mit recht erjagt wirt ib. 167 a. 1457.

erjeten AB. (= Wenzl.377). Silber erj.EEF. w. 1, 39.

erkalten reinfb. b. 4971.

er-kaltuilge stf. erk. der liebe Germ. 1 8, 376.

erkant zu WOLFD. B. 832. einem etw. erk. tuon
CÄC. 176. compar. durch da? mir würde erkander,
wa? da der rede waere Ls. 1. 236, 66.

erkantnisse, -nusse w. v. Rh. 283, 15. such. 4i,

1476. VlNTL. 238. JEITT. pr. 85, 30. GAÜPP 1, 138
(a. 1297). erkantuuss tun zu tvissen tun, entscheiden,
Chr. 10. 255, 8. erkentnuBS des geldes Abch.
W. 22, 118 (a. 1443). nach der rSte erkentnisse
LuM. 104b

.

erkelic adj. echlige wunden Thür. rd. 234,

2 (a. 1456).

er-kellen stv. erfrieren, die reben wären er-

kollen Stolle 162.

erkelten : erkelden Apoll, s. 47, 20.

erkempfen Apoll. (5191. 7200).

er-kenne stf. erkenntnis. der grcez,e und der

erkenne ein muoter ich (Maria) mich nenne

Gz. 8068.

er-kennec adj. in unerkennec 2, 1822.
erkenneliche germ. stud. 2, 168.

erkennen: die erchanten min niht JEITT. pr. 96,
8; sine tochter he dirkante, da? ei sinem libe
wurdi dö zu wibe Schb. 323, 1; den tag erk. die
frist, da tag und nacht sich scheiden, einhalten OEST.
w. 197, 13. 15; sich einem ze erkennen geben zu
WOLFD. D. IX, 48. vgl. Z. 2, 474; erkennent sich
die ir missetät MONE 7, 396. — auch mit Ü?.

er-kennen stn. Adelh. 95, 5.

erkenner secund. 426.

erkirnen Gz. 840. beisp. l, 24.

erklafien refl. sich besprechen, unterhalten, diu süe?e
und der jungelinc häten sich bekleffet REINFB. B.
3755. sie träden ü? dem gezelde sich die wile
ouch zu erklaffen LuM. 145°.

erklagen: die sünd erkl. LOB. 195, 7; refl. KELL.
erz. 316, 9.

er-klserunge stf. die erclerung zu unserm
spruch und entschiedt Schwbg. a. 1497.

erklecken vgl. müllenh. zur Gudr. 519, 4. tboj.
25183 var.

er-kleckbar adj. zureichend, genügend Oest.

10. 175, 37.

er-klecklich adj. dasselbe ib. 174, 21.

erkleilgen: ein hörn erklengen "WH. v. W. 7400,
-klenken »6. 1392.

erklieben zu Tboj. 32145. da? schol im sein herte?
herz derchlieben Kzm. sp. 226 b

.

erklimmen = erkrimmen NIB. 13, 3 var. K.AELM.
505, 25. der sparbär hiet vogel vil derclamen
Teichn. A. 151".

erklingen intr. Brand, soo. ls. 1. 199, 13. Chb. 11.
764, 9.

erklüegen : ich wart gevragt wie sich da? vuogt,
da? die herzen sint erkluogt TEICHN. B. 56b

.

erklupfen Pabt. B. 17266. REINFB. (B. 3441. 24062).
WACK. pr. 18, 22.

erkoberen (Karlm. lies 534, 66). ob ir meister sie
(jagenden hunde) nit erkobert MHRO. 25". die ve-
sten gewinnen und derkobern MB. 40,342 (a. 1340),
gehaben u. erkobern ib. 41, 161 (a. 1345). er her-
kobert hundert gülden off Peter Weigel mit dem
rechten MONE z. 26, 45 (o. 1399).

erkösen refl. wh. v. w. 1571.

erkoufen durch kauf erwerben Np. 133. CHE. 11.

774, 27.

erkoufunge oest. w. m, 25.

erkrachen part. b. 5236. Apoll. (7506. 13268). Kzm.
sp. 197 b

.

er-kraejen swv. Helbl. l, 579 hs.

er-krämen swv. durch almosen da? himel-

reich erkr. Teichn. A. 145 b
.

er-kreften swv. kräftigen Wolfd. D. VII,

130.

erkreischen hat die bedeutung: aufschreien machen.
erkriegen : die kristenheit erkr. ALEX. S. 86».

erkrigen LuM. 3». Kbeuzf. 6233. Adbian 436, 50.
437, 84. Oblam. 31 o. 1347.

erkrimmen WOLFD. B. 147 (var. ergrimmen), er-
grimmen Beisp. 189, 26.

erkrumben VINTL. 8197; tr. erkrumpen krumm ma-
chen, lämen OEST. w. 149, 27.

erküelen en. 76, 5. Wolfd. D. VIII, 95. Pantal.
1342. CHRIST. S. 362. BEETH. 2, 274, 8; = erkuolen
ib. 182, 12.

erkünden: wie da? er schöner mensche nie ge-
sehen noch hat erkundet ie KBEUZF. 4989. 5815.

erkuolunge HPT. 20. 176, 236, -küelunge N. v. B.
176. VLNTL. 7652.

er-kürn swv. erwälen Stz. 16.

er-labunge stf. labung Elis. s. 48.

erlach oest. w. 146, 41.

erlachen mit gen. WOLFD. VIII, 95.

erladen, entladen von BRAND. 406.

erlaffen : du bist gar erlaffen ViRG. 320, 11.

erlamen w. v. Rh. 262, l. Such, n, 256.

er-lamer stm. mutilator Dfg. 374b
.

erlangen unpers. EILH. L. 439; sich erl. la?en sich

gedulden Elis. R. 176 (? ; tr. APOLL. 2496.

erlägen refl. mit gen. LS. 1. 189, 542. LEUTBO. r. 92.

erleben Engelh. 1574 (in geleben zu bessern), die
gulde erl. Fichard 183 a. 1382.

er-lechzen s%ov. da? mir da? herz erlechzet

als ez, den lip well rümen Mbrg. 2S b
.

erledigen: sie ist erledeget von der not APOLL.
2739. sich von etw. erl. WOLFD. B. 707.

er-ledigunge stf. erl. ausz not Mone z. 22,

260 (a. 1488).

erlegen: sol iuch nieman erlegen (in der tjoste)
PF. «6. 100,761. kraft mit heldes mäht erl. VIRG.
172, 2 u. anm. ; beilegen, schlichten OEST. w. 305, 33.

er-legunge stf. Schadenersatz Arnst. r. 46,

21.

erleiden intr. EN. 74, 23; tr. RüL. 18, 4.

erlernen Part. B. 5862. Reinfr. B. 73S9, -lemmen
Mart. 44, 48, part. erlammet "VTRG. 161, 10; = er-
lamen CHR. 11. 698, 2.

erlengen CHR. 10. 175, 3; 11. 554, 24, refl. ib. 10.

240, 18.

erlengern che. n. 557, 1.

erlernen tr. CHB. 10. 396, 26; refl. sich erkundigen
ib. 396, 14.

erleschen en. 192, 17. Chb. 11, 831*.

erlesen: die vremden würzen reine diu schaue
sübert und erlas TEOJ. 10637.

erliden: dir ecket lästerlich ein zan, des dich nie-
man kan erl. Ls. 1. 270, 6ö.

er-liebunge stf. durch keiner erlibung willen

(nullius voluptatis causa) Gbem. 18, 376.

erligeO m WOLFD. B. 666. nu sint uns leider üf
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den wegen Hute unde ros erlegen Pf. üb. 99, 684.

mine sinne an im erlägen DIUT. 2, 93.

er-llhten swv. in diser reis und herevart wart

in ir sünd erleichtet Beh. ged. 5, 650.

erlin Eeinfe. b. 21907.

erlinden refl. Bin herze häte erlindet sich CÄC. 157.

erlingen : mir erlanc VIRG. 75, 13.

(.'l'liuhtec: erlüchtig RCSP. 1, 182.

erliuhter: irlüchter, lucidarius GERM. 17. 403, 31.

erliuhterin bph. 59, 287. 60, 349, 61. Alem. 2, 207.

erliuhtunge (I. 1030b
) erlauchtung FRONL. 64.

erliutern, -lütern berth. 2. 87, 24. Germ. 21. 347,

9. erliutort von Sünden MARG. W. 571.

er-liuterunge stf. erhlärung, auseinander-

setzung. erl. und rechtlich erkantnussS.GALL.

ehr. 20.

erlcesaere mlb. 425.

erlcesunge mlb. 889. hpt. 16. 281, 6. vintl. 721.

HB. M. 206. 17.

er-louben stn. Mone 4, 158.

erloubunge MONE 2, 234 (12. jh.). 4, 24, -leubunge
RCSP. 2, 10 (a. 1440).

erloufen trist, h. 2795. Otn. (A. 147). part. b.
2663. PRAG. r. 56, 92. CHR. 10. 303, 21.

er-loup stm. = urloup. ön erlaub der oberkeit

Oest. w. 73, 30.

erloupnisse: erlauptnus CHR. 11. 791, 13. 803, 5.

erlüht : min erlouhter vater Gz. 4482. der irleuchte

höchgeborne furste SCHWBG. a. 1444.

erlüften: so mac sich da; herze erlüften Lampr.
Sy. 1027.

erluogen himlr. 130.

erlüpfen tr. villicht mögen wir dag garn erlupfen
BEISP. 83, 4; refl. er sluoc sich unde roufte so

vaste, da? diu Bwarte üf houbet und an harte sich
da von erlufte (: erklufte) Reinfr. B. 24061; intr.

die blicke in minne stricke ir beider herze knüpf-
ten, also da? si erlupften vor der minne meine
ib. 2004.

er-mageren swv. mager werden Hpt. 8, 121.

er-maln stv. wann der müller die müllin ab-

hebet und stellen wil, so sol er sie mit sprü-

wern ermalen und darnach mit stoub Haig.

r. 57.

ermanen: jämers ermant werden Tyr. W. I, 99.

die vrouwen het er schiere ermant (schnell bei ihr
durchgesetzt), da? im ir minne wart bekant TRIST.
H. 6067.

ermannen kell. erz. 181, 5.

ermel: erbel RENNAUS 46. INV. 1504.

ermelinc stm. ärmel. erbring Oest. w. 187, 1.

ermel-spange f. perichelides Voc. S. 1, 21",

-spangel Dfg. 426°.

ermem : armern Chr. 9. 1032, 8.

ermeren lum. 69°.

ermundern: den geist ermuntern und erwecken
FRONL. 26; refl. HB. M. 606. die wile ermunderte
er sich und sprang wider üf LuM. 51 d

.

er-muo^en swv. = gemuoz^en Stz. 5.

em : die wil er da selbs ert AARG. w. 60 a. 408.

getunget und gearn MBRG. 34b
. gearn oder un-

gearn Bu. 3C0 a. 1376.

ernarren s . Gl. Virg. 1, 667.

ernde mart. 79, 84. 269, 26.

eme s. iergen, arant.

erne: sant Jacobstag in der eren Mb. 40, 504. 41,

172 (a. 1343. 45).

erne-huon stn. zwei emhiienre Mone z. 23,

101 (a. 1339).

er-nemunges^/". ernemung der jungfrauschaft,

incestus Dfg. 291°.

ernen stn. Schb. 316, 19.

ernenden abs. bul. 158, 6.

ernennen: einen tag ern. Chr. 11. 719, 28.

emem, erretten APOLL. 46C5. 27. die sele dirne-
rin Schb. 317, 17. refl. ib. 186, 36.

ernesen: got helfe on an der sele ernesen GERM.
18, 376. nu bistu von dem töde ernesen ALSF. G.
2310. mit gen. des tödes sein wir chaum dernesen
Kzm. sp. 233b

.

ernesthaft en. 167, 31. Eilh. (L. 679). Mone 5, 74.

VrNTL. 4523.

ernest-hafte stf. ernsthaftigkeit Mone 4, 370.

ernest-haftic adj. severus Dfg. 531 c
.

emestheh: zu ernstlichen dingen, in 'kämpfen
ErvL. M. 1747.

ernstliche, -en en. 129, 25. eilh. l. 129, 15. lwl.
M. 8121.498. 11819; da? sprach her ernestliche En.
228, 14. die buo?e ernestlichen an grifen BERTH.
2. 13, 16.

ernezit: ähmzeit kaltb. 68, 49.

emieten: der sich bösheit ernietet hat BEISP.
108, 3.

erniuwunge Mainz, igb. 128.

ernstic adj. ernstlich, ernstige begerunge

Rcsp. 1, 453 (a. 1438).

emstikeit stf. ernst Geis. 12, 12. 13, 3. 15, 10.

eroberen tr. erübrigen, gewinnen HADAM. 196, 5.

eroffenen: eröffenen, -offen CHR. 11, 831 b
. refl. s.

oben unter erbarn.

eroffenunge np. 29. Chr. ll. 768, 27.

ercesen konr. Ued. 10, 9.

er-quellen stv. scatere Dief. n. gl. 330".

erqueln : de hat beide erqualt bis an den dot
KARLM. 86, 40.

erquicken en. 38, 10, -kicken Reinfr. b. 8523.

9397. W. v. Rh. 100, 20. 26. 123, 52. 215, 18 etc., prät.
erkickte ib. 240, 10. 31, -kihte t'6. 3, 12". 19", part.
erkicket ib. 137, 24, -kickt t'6. 241, 9. erkücken
KRONE 6350. VINTL. 8977. erkuck miner freuden
glider Mbrg. 40". erkucken od. auszprüten, in-
cubare VOC. 1482. — auch mit üf.

errechen ls. i. 241, 235. 242, 279.

errecken i eilh. l. 3940. zu er.2 1464.

erreichen eilh. l. 6063. Diut. 3, ll.

erregen MÜhlh. rgs. 161 ; refl. Hest. 275.

errennen kuchm. 3.

er-reren swv. zu falle bringen, den bösen er.

Glaub. 2966.

erriden, in die höhe, zu ende schwingen ER.2 5546 u
anm. (RAB. 406. ÜW. H. 373. ENENK. s. 194).

er-rihen stv. erstechen Augsb. r. M. 35, 12.

vgl. Schm. Fr. 2, 84.

erringen swv. parz. 113, 23 var.

erriten tr. Wolfd. (i). ix, 40). Apoll. 10871. refl.

ich wil üf min ros sitzen und wil mich ein wenig
err. LuM. 9°.

erröten (lies: rot werden).

er-rotten s. unter roten 1 (2, 506).

erruns s. urruns 2, 2011.

er-rütten swv. Vintl. 7170 var.

er-SSelic adj. durch erz beglückt. e"rsffiligez,

volc, zioerge Virg. 393, 7.
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ersam en. 115, u.
ersamecheit, ersamkeit mone 7, 510. hest. 795.

SCHB. 215, 8. 280, 15. 282, 17. HB. M. 513. ZIPS. 30b
.

41". üwer ßrsamkeit {in der anrede an den städt.

rat) RCSP. 1, 45. 69. 2, 141. MONE z. 26, 38 (a. 1343.)

ersamec-liche, -en adv. Germ. 18,376.

ersatten bekth. 2. 147, 32.

erschaz KOPP 74 a. 12S4. Stretl. ehr. 40, 15.

erscheinen: da? du mir hast erscheinet so rehte
lügelichen muot PART. B. 8286. den troum e. aus-

legen BEISP. 143, 33. 147, 38; refl. wer ensol niht
weinen und sich in klage erscheinen APOLL. 837.

er-scheiner stm. die erscheiner der tröum,

traumdeuter Beisp. 1 43, 29.

er-SCheinunge stf. e. des troums, traumdeut-

ung Beisp. 143, 36. 149, 13. 17.

erschöllen (Ues: sin tugent in al die werlt er-
schillet MSH.3, 173 1

'). ergen und erschellen ARCH.
W. 22, 118 (a. 1443). um da? irschelle dis mer in
dem lande ubir al SCHB. 201,21. e? was erschul

-

len wit GA. 1. 121, 626.

erschellen: ein hörn ersch. AARG. w. 10 a. 1322.

ein hörn wart erschalt WOLFD. D. V, 127. do
wart der walt erschellet ib. VII, 41; die helme
wurden erschellet ib. V, 213.

er-schetzen swv. ich kan nit erschetzen, was

das sy Beisp. 187, 6.

erschienen: ir sit mit hochvart erschoben BUCH
d. r. 391.

erschienen tr. Part. b. 8348. Reinfr. b. 18482;
intr. ib. 6538. zu teil werden (durchs loos) W. v. Rh.
31, 41.

erschinunge stf. W. v. Rh. 4, 9". 10»
ff. höhiu ersch.

epiphanias Mvst. 1. 361, 27.

erschien (konr. Ued. 24, 6).

erschreckelich schb. 171, 15. 334, 34.

erschrecken: so ist die spise alse sie erschrecket
sie, unde englt niht craft dem libe Mein. 8; intr.

bi? da? da? ros irschrackete und vur von deme
wege ElLH. L. 7496.

er-SChrecksam ad}, si {Maria) ist erschreck-

sam als der starken pürge her Gz. 8031.

erschreckunge VrNTL. 5345. 9274. das er in erzaig
erschreckung seiner macht ANZ. 20, 315 (15. jh.).

des llbes e. erstarrung Wack. pr. 56, 293. HEUM.394.
erschreieil: und dflht mich heeren einen galm ü?
wilder stimm erschreigen (: meigen) LS. 1. 375, 7.

si erschreiet lihter smerze LAMPR. Sy. 4068.

er-SClirickunges<f.= erschreckunge Zips. 63".

erschrockenlich hpt. 4, 575. Apoll, s. 93, 26.
RCSP. 2, 71 (a. 1444). — adv. CÄC. 116. PART. B.
21190. CHR. 10. 430, 10.

erschüten zu troj. 2903. wolfd. d. viii, 21.

SUCH. 45, 25. CÄC. 610. Chr. 10. 283, 12 (durch
aufschütten erhöhen).

ersehen (prät. pl. ersän VIRG. 685, 1, ersogen SCHB.
341, 26). refl. sich umsehen, erkundigen PART. B. 1829.

erseigern arch. w. 22, 122 (a. 1456). Chr. 10.

297, 8.

er-seren swv. verwunden, dieirsertin treesten

Br. H. 4, 9.

ers-gat s. oben arsgat.

ersihen : turstig und türre und erBigen dines heii-
gen bluotes Wack. pr. 99, 56.

er-siuften stn. das aufseufzen Part. B. 8030.

ersiufzen wolfd. d. viii , 18. Reinfr. b. 1653.
Gris. 11, 31. APOLL. S. 59, 17. 60, 31. oreUnfzen
HB. M. 530.

er-sillfzigen swv. suspirare (erseunfzigen)

Dfg. 569°. ersüfzigeu Elis. li. 8".

Lexe r, \VB. Nachtr.

er-siufziguilge stf. erseunfzigung, suspiratio

Bfg. 569°.

er-slewen swv. stumpf werden, ermatten, wie

dine mugende sint irloschen und irslewet

an üebunge und an der brinnenden girde

Wack. pr. 56, 327.

erslichen stv. zu wolfd. b. 5. Apoll. 7847. 20365.

erslichen adv. = erslingen Chr. 14. 816, 5.

erslillgen adv. arslingen, arsling VLVTL. 7926. 40.

er-sluclizen swv. part. erschluchzt erschreckt

(var. erschluchst, -schlutzt, erschrocken)

Chr. 11. 718, 10.

er-SH136Henswy. schmachvoll behandeln, frau-

wen und jungfrauwen ersraehen Bcsp. 1, 240

(a. 1411).

ersmecken intr. anfangen übel zu riechen, faulen
Hpt. arzb. 95. Anz. 20, 228.

ersmielen rul. 132, 17.

ersnellen Alsf. (G. 2686). der tot hat dich er-
snellet Gz. 6345. HPT. 7. 331, 17. einen gewin e.

KELL. erz. 37, 23.

ersniden: als das eisen oder stahel durch ier
seiden hast du durch die wiletrich er schnitten
BREV. 262«.

ersparn berth. 2. 34, 39. mich. m. hof 26.

er-spseten tr. verspäten Schb. 285, 38.

erspeheu LS. 1. 55, 10. ab her iman mochte ir-

spen (: gen), der sin böte were ElLH. L. 7460.
erspiehen CHR. 9. 798, 7.

erspengen s. unter zerstrlchen 3, 1087.

erspiegelen alem. 4, 92.

ersprengen: ein ros e. WH. v. W. 1393; do er-
spranete er an der stunt RUL. 169, 7.

ersprie^cn, frommen, helfen CHR. 11. 635, 25, -sprös-
sen i'6. 10. 474, 14.

er-spriezHch adv. Chr. ll. 635, 23.

erspringen tr. en. 135, ll. vintl. 6774.

erspüelen : da? herze muo? aber sin erspuolet,
e sich der geist dar inne uobe LAMPR. Sy. 4063.

erstaben REINFR. (B. 5353. 6509. 15297. 25'238).

erstän: ein der standen recht Prag. r. 91, 133.

106, 12; vil wol ich mich des erst- a, da? er vil

wol singet LS. 1. 225, 102.

erstarren N. v. E. 28, 5. derstarren Vintl. 6880.

er-statunge stf. erstattung, -satz Orlam. 24

a. 1344. Erf. fzo. 308, 3. Np. 78. Chr. 11.

768, 20. 27.

erstechen h'olfd. d. ix, 125. Chr. io. 265, 8. ll.

erstecken Mart.252,82. d6 erstaht unde uberchom
er si also harte, da? si in nie mere getorsteu
gerragen KONR. pr. 70b

. recht erst, die gerichtl.

Verhandlung eiustellen Oest. w. 44, 2..

ersteinen intr. Karl 7219.

erstenken vintl. 5264. derst. mone 2, 13.

er-sterbelich ad}, ersterbliche^ leben Alem.
4, 99.

ersterben part. b. 9309. 77. Dur. 2, 299. Hpt.
16. 284, 98. FW. 12. erstorbene briefe FlCHARD 1,

183 (a. 1382); üf einen erst. EUDOL3T. r. 116

ersterben pabt. it. 7867. ül'ts. Reinfr. (ß. 8764).

er-stochenlichen adr. da ich sweimenschen-

bilde so erstochenlicheu kriegen sach Ls. 2.

329, 3.

ei'-stoerlicll adj. wandelbar, verletzlich Oest.
//'. 217, 27.

6
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erstouben : wan e? (swin) von dem gevelle und
von dem horngeschelle erstoubet was und tif ge-

triben PART. B. 429.

erstözen tr. Augsb. r. M. 35, 13.

erstreben : die saelde erstr. WOLFD. D. X, 120.

erstrecken : wip versert herze erstreckent WH.
v. W. 1263; HELDB. (= WOLFD. A. 354).

erstrichen : einen erwischen und erstr. BEINFR,
B. 5275. 6228. PART. B. 9103. CHRIST. S. 1182. wür-
zen, chraut erstreichen ib. 385; diu lant erstr.

ECKE Z. 3, 9. WOLFD. (A. 397).

er-strüben swv. in schrecken setzen Hpt. 22.

147, 63.

er-stumpfen swv. abstumpfen, dämpfen Sge.

778.

er-sundern swv. ersundert sie wären und ir

wonunge underscheiden Wh. v. W. 4725.

ersuochen, rechtlich belangen Basl. ehr. 1. 459, 2.

er-SUC-cher stm. Inquisitor Germ. 18, 376.

ersuochunge, heimsuchung CHR. 10. 403, 30; bitte

ib. 469 anm. 7.

ersüren anz. 20, 228.

er-SÜsen swv. er wart geslagen , da? im da?

ör ersüste Antel. 323.

erswarzen Gl. Virg. 3, 410. KELL. erz. 184, 38. hb.
M. 538.

erswern : so muo? mir von swaeren siegen werden
we, da? man e? wol erBwüere (?) PART. B. 1485

u. anm.

erswmgen refl. in den lüften sich erswanc ein
trache APOLL. 8396.

erswitzen beinfr. JB. 4719. teichn. c. 265b
. berth.

2. 119, 36.

ertbiben: der ertbibön Wack. pr. 68, 240.

ertbibnnge Leys. 61,30. Gz. 5990. der ertbiebung,
-biebunge Chr. 9, 1093b

.

ertbrUSt als dorfname KALTB. s. 522.

ertec, -ic EEINFR. (B. 8870. 11163. 15083). die arti-

gen frawen VlNTL. 9496. ein artige? herze FRONL.
9. gotleiche andäoht ist s6 artik (var. ertig) und
so genuhtsam ib. 41.

ertec-heit stf. ertic-, articheit eigenschaft

Fronl. 30. 62 f. 65 f. 68.

er-teil = urteil Oest. w. 229, 13.

ertgerüste Gz. 2151.

er-tigen svw. nähren, säugen, der pelikan er-

tikt mit sinem bluote seine kinder Ls. 3.

433, 3.

ertibten: etliche erdichte u. unware schrifte
BCSP. 2, 201 (a. 1462).

er-tihtunge stf. unwäre erdichtunge ßesp. 2,

215 (a. 1462).

er-tilgen svw. vertilgen Ls. 1. 41, 78.

ertkimelinC (so zu lesen statt -kümeJinc).

ert-lich adj. erdelich geartet Fbeiberg. 91.

vgl. unertlich, artliche,

ert-lim stm. biturnen Dfg. 75', erdlim Gl.

Virg. 1, 270.

ertören cäc. 1419.

erteeren part. b. 6328. beinfr. b. 22034. 48, refl.

ib. 1574.

er-teetunge stf. Bbev. 175* u. o.

er-tougen swv. Kl. 2U4 vor.

er-trageil stv. er-, vertragen Engelh. 1952.

Chr. 10. 317, 16. 23. 318, 14.

ertrahten beinfr. (ß. 5683. 18370). Em. 212. Secund.
318. Hpt. 19. 162, 111.

ertrenken en. 203, 37. vintl. 2364. 3795. Chr. 10.

168, 11. 204, 5; 11. 704, 10. so sol man in in den
sak st6??en und dertrinken (var. ertrenken)
Prag. r. 15, 21.

ertrennen mone 5. 170, 5.

ertreten Alex. S. 67 a
. er ward ertretten von

pherden LuM. 113°.

ertriche: ertrich (: sich) CÄC. 158. Chr. 10. 386, 4.

ertreiche swn. Vintl. 2137 (des ertreichen : ge-
leichen).

ertriegen, über etw. täuschen, durch betrug etw. ver-

hehlen, mit der ertrugen s' ir minnespil TRIST.
13008 u. anm.

ertrinken WOLFD. D. VI, 208; untergehn (von schif-

fen) APOLL. 1719. 6785. OEST. u>. 86, 32. 87, 35.

ertrOUCh SUM. 56, 73. HPT. arzb. 22. 24. GOTH.
arzb. 15.

ert-snit stm. ertschnitt ausgeschnittene erde

zu zauberischen zwecken Vintl. 7811.

ertstam oest. w. 116, 31.

ert-swalwe swf. Nesselm. 741.

er-tumelen swv. refl. Kell. erz. 456, 2 f.

er-tunkeln swv. das drittail der stern wart

ertunchelt Brev. 173'.

ertvar z. 9, 143.

ert-vestenunge stf. befestigung in der erde

Germ. 18, 376.

ertwuocher dav. 31.

enicke f. eruca Dief. n. gl. 155 b
.

erunge BEH. ged. 5, 890. 909. Bu. 289, 13 (a. 1374).

e-nins stm. altherkömml. runs Aarg. w. 73.

ervallen intr. zu tode fallen AUGSB. r. M. 35, 10;

refl. BERTH. 2. 243, 5. VLNTL. 2323. HB. M. 351.

ervaeren alex. s. 32a
. alem. 2, 23.

ervarer, discussor DIEF. n. gl. 137 b
.

ervam tr. durchziehen MONE 7, 500; einholen EN.
132, 17. WOLFD. A. 246. einem etw. erv. für ihn
erfahren, ausforschen VLNTL. 4294; einen erv. von
ihm kenntnis, notiz bekommen OEST. u>. 67, 20; refl.

sich erkundigen, unterrichten ib. 314, 38. ich wil
mich erv. ba?, ob LS. 1. "218, 265. sich an, in etw.
etv. OEST. w. 314, 9. 315, 15. sich mit einem erv.
sich bei ihm erkundigen, rats erholen ib. 334, 42.

er-varnisse stfn. ervarnuz.?, sapiencia Voc.

G. 209*.

ervarunge, erforschung, nachricht CHR. 11, 692 anm.
2. in erv. komen, etw. erfahren ARNST. r. 60, 85.

er-vaselen swv. herstellen, auffrischen

Laurent 310, 36.

er-vegen swv. den ars mit strö er?. Ls. 3.

493, 25.

ervehten refl. beinfr. b. 25979.

er-vernen s. unten ervirnen.

erverwen ecke z. 129, 1.

ervindunge: ich pin der herr der erforschet die
herzen u. die nieren und gib einem ieglichen
nach seinem weg und der frucht seiner ernndung
BREV. 113".

ervinstern germ. stud. 2, 168.

er-vinien swv. virne werden, so wirt er von

ir libe enbunden üz. ir friuntschaft , mit der

sin leben ist behaft und an im ist ervirnet
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Pakt. B. 6873. in den alten sunden eralten

und ervernen Kons. pr. 70d
.

erviuhten part. b. 294. Beinfr. b. 2822. Gz. 1400.

Fronl. 28 ff.

erviulen: leib und sei erfeulen Vintl. 6322. er-
fäulen OEST. w. 289, 40.

erviuren trist. 17598 var.

ervlehen mit acc. u. gen. Otn. A. 442. 46.

ervleramen trist. 17598. Ls. l. 40, 62.

ervliegen trist, h. H4i. mügl. Ued. 5. 2, 5.

ervlie^en, liquefieri DFG. 332 c
. BREV. 58b

.

er-vole stm. die ächtbrieve, aberächtbrieve

und ervolges brieve erkoberen und gewinnen

Schwbg. a. 1428.

ervolgUüge, befolgung. was mannen von erfolgung
wibe rät geschehen ist Beisp. 69, 29.

ervollen: welch mulner minder melbes wider ant-
wortet denn er zuo rechte sol, der sol dag er-
vollen mit anderm gerechten melbe WP. G. 128.

ervollunge z. 9, 142.

ervordern mone 4, 159. Mb. 41, 256 (a. 1346).

CLING. st. 4. BUDOLST. r. 216, 64. LEUTBG. r. 49.

119. 25. vorfordern, eitleren, rufen OEST. u>. 25, 12.

152, 12. 298, 26 (ervodern). erv. in CP. 317.

ervorderunge : erford. und gebot RCSP. 2, 188 (o.

1461). clage und erf. THÜR. rd. 246 (a. 1455). und
solcher entschaide sol gescheen nach ervordrung
des der den schaden empfangen hat MÄGOEB. 316
a. 1481. vgl. CHR. 10. 334, 27; 11. 819, 27.

ervorschen SCHB.230,24. ervorsche ich keine klage
von dir VlRG. 379, 12.

ervorscherin: derforscherin ADELH. 82, 17.

er-vorschunge stf. Secünd.3Si. Vintl. 2524.

ervreischen schb. 223, 14. 363, 25.

er-vrenzen swv. zärtlich ervrenzet (: glenzet)

ist ir röte? mundelin Ls. 1. 118,44. vgl.

franzen.

ervriesen Chr. 10, 153, 17. 296, 6. ervrieren (: zie-
ren) REINFR. B. 4949.

ervrischen tr. Part. b. 12539. 56. 14723. Reinfr.
B. 729. 299C. 3467. Vffifi. 275, 10. 675, 10. 780, 11.

RENNAUS 624. LS. 1. 11, 11.

er-vrischunge stf. in der erv. des ewigen le-

bens Gebm. 18, 376.

ervr03ren = ervriesen. du ervrörest, die kristen
hän dich nit wol gedecket LuM. 137°.

ervülen KRONE 1487. VINTL. 5263. OEST. ui. 28, 34.

37, 19 etc.

er-VÜndeln swv. erfahren, -forschen Gebm.

18, 69 (14. jh.). Basl. ehr. 1. 451, 7.

er-VU0ren swv. erfueren, füttern Oest. w. 97,

11. 188,27.
erwägen mir. en. 98, 27. Rul. io, 12. gudr. 1134,
2. KARLM. 402, 4.

erwahsen in tr. berth. 2. 171, 20.

erwallen: ir ougen erwielen WH. v. W. 2732.

er-waeren swv. und das das die schepfen er-

wären vor ein ganz wärheit Prag. r. 27, 37.

erwärmen en. 63, io. bul. 213, 21. merv. 108.
CHRIST. S. 1504.

erwefelen : 86 erwefelt ir di f(ut). HPT. arib. 29.

erwegen : da; zoubor, da mite ir man den schour
und den regen hete erwegen Apoll. 10899.

erweichen tr. BOTH pr. 40. BERTH. 2. 133, 28. 134,
3. 144, 29. VlNTL. 894. 4833.

erweigen vgl. HPT. 20. 247, 30. 248, 4 fwagen 248, 3).

erweinen intr. BUL. 112, 4. 270, 21 j refl. wanne si

sich erweinen wolde OTN. 172, 4 O (nach Jänickes
mitteil.).

erweinen stn. (= Part. b. 8036).

erweiz,-loube swf. name einer gasse in Strass-

bürg Chr. 9. 716, 24.

erwelken msh. 2, 353».

erwellen: min herze was in zorne erwellet VlRG.
412, 6.

erwelunge bcsp. i, 435. 89. brev. 79».

erwerben: erwerfen ZIPS. 13". 26». einem etw. e.

CÄC. 290. wir suln dort erw., da? wir mit im ster-
ben Gz. 2709.

erwerden, zu nichte werden KCHR. D. 267, 12. 410, 14.

er-werer stm. defensor Dfg. 1 69°.

erwerfen: die schören (maulwärfe) erw. Gr.W. 4,

198; ein kalp LS. 2. 401, 289. 402, 311, ein fulhin
erw. FW. 35.

erwermen vintl. 7657.

erwern swv. 1 zu er.2 9155.

erwern refl. En. 19, 17. 135, 24. 37. 137, 2. 165, 23.

206, 15. mit gen. WOLFD. A. 246. sich erw. von
Apoll, s. 204«.

er-wern stn. des bi dem stade gebeitet wart

durch erwern die züvart Albr. 28, 48.

erwilden berth. 2. 190, 21.

erWinden: an, mit gerichte etw. erwinden (var.
erwinnen, gewinnen) KSR. 23.

erwmnen: etw. erkobern u. erwinnen SCHWBG.
o. 1428. erwonnen gilt ARNST. r. 1. mit rechtem
ortel erwonnen SCHAAB 320 a. 1432. sine schult
erw. Wk. H. 47.

erwirdekeit vlntl. 5519. hpt. 15. 429,42, -werde-
keit ib. 18. 73, 43.

erwischen beinfr. b. 5275. Schb. 325, 34. vintl.
3706. PRAG. r. 125, 87. MB. 38, 153 (a. 1296). er-
wüschen MTLTENB. stb. 43b

,
prät. erwusebte LuM.

15». 55", -wUschte APOLL. S. 33, 27, -wüste ib.

43, 7.

erwisen : einen eines d. erweisen ihn dessen über-
führen OEST. w. 324, 30. 33. der weisen ib. 323, 4.

erWOrgen: dar an ich mich erworgen mac FREID.2
127, 9.

er-wüefen siw. die erwuoften alsam alle Kl.
1558.

erWünschen: ob ichs erw. solte CRAON 1190; den
got erwunschet selber hat Part. B. 307. Ls. 1.

171, 384.

erwürgen: die gefangen im stocke erw. lagen
SCHAAB 274 a. 1397. irwurgen SCHB. 201, 17. er-
worgen Gris. 11, 30; intr. = erworgen Feldb.
219.

er-würken s. unerworht 2, 1827.

erzagen, part. erzeget s. zu TROJ. 12504. 1331S.

erze-, erzbischof part. b. 7481. s.nic. 387. gerh.
5708. arzebischoph MONE z. 26,38 (o. 1343). erze-
biscolf KCHR. D. 508, 13.

erz-bischoflich ad}. Hb. M. 305. Erf. fzo.

311/.
erzeigen refl. mit dat. u. gen. WH. v. W. 3310.

erzeigunge beisp. 32, 8.

er-zeisen swv. (III. 868") Wölk, erzaist, zer-

rissen, zerzupft Apoll. *S. 111, 26.

erzellute (= arzliute, vor. artzleute, ertzetlait)
Wolfd. A. 556 !«. onm.

crzeln : die wi;e von der helle, die nieman mohte
erzellen E.N. 105, 40.

er-zelunge stf. fügete ich mich bi ine mit er-

zelunge gröszer früntschaff Rcsp. 2, 186 (a.

1461).

erzenen: arzenen Alkm. 5. 18, 19. — mit g«-.
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erzepriester mone l, 42. Mb. 40, 194. 288. 41, 119
(a. 1338. 39. 45).

erzerren Alex. s. u«.

erze-stift stn. erzstift Mich. M. hof 23.

erz-gruobe swf. Nie. v. W. 234, 34.

erz-hÜS stn. schatzhaus Hb. M. 454 (var. esch-,

etzhüs, vgl. ez^ehüs).

erziehen, auf-, erziehen SCHB. 240, 1. ALEM. 1,237;
einen schriber e. unterhalten, besolden BW. 75.

erziteren troj. 34091. Reinfr. b. 1721. 3349. cäc.
679. Such. 18, 22. Dom. 11.

erziugen: kinder erz. ABNST. r. 26, 2. erzeugte
und erworben guter ib. 26, 2. 27, 5. 32, 4. 33, 6.

gewant erz. verfertigen AüGSB. r. M . 42, 2 ; wol er-
ziugete lüte mit helmen MB. 40, 272. 76. 524 (a.

1339. 43).

erzkamerer mägdeb. 314 a. 1481.

erzkanzeler: erzekanzeler Mb. 39, 297 (a. 1327).

arzcanzelere MONE z. 26, 38 (a. 1343).

erz-kanzelie stf. von der erzeanzeley mines

herrn von Menze Rcsp. 1, 128 (a. 1406).

erzmarschalc Jen. st. 72.

erznet stf.= arzätie arznei, ärztliche behand-

lung Brunn, r. 369, 21.

er-zöllgunge stf. do beleih kein erzöigung des

siechtagen an irern antlit Dom. 75.

erztruchsae^e MONE z. 22, 209. 366 (a. 1420. 29).

MÄGDEB. 316 a. 1481.

erzürnen tr. CÄC. 1508, refl. VrNTL. 1444. 70.

er-zwacken swv. die wil erzwackt in der fuchs

in sine klouwen Beisp. 191, 19.

erz-werc stn. bergwerk Cdg. 2, 310 (a. 1332).

e-SCheidunge stf. divorcium Dfg. 188°.

eschen swv. s. in eschen 1, 1424.

eschen-grüdel stm. aschenbrödel Keisersb.

tract. 144 f.
escheric haig. r. 56, 25.

escheiin adj. eschribröt Hb. M. 142.

eschetac s. aschtac.

esel wame eines belagerungswerkzeuges CHR. 7. 165, 13.

eseleht adj. wer ein esellicht lieb hat Aw. 1,

154.

esel-garre swm. Such. 45, 29.

esel-huoste swm. Com. 444, 9
a

.

eselie: eslerei Ack. 16, 1.

eselin stf. Bon. 82, 16. Brand. 7.

eselisch : eselisches vich Germ. H. 4, 136. eselisch
angesicht ESCHENE, derikm. s. 164.

esel-stlC stm. eselsteig Anz. 18, 237 (15. jh.).

eser: äser Gr.w. 3, 660 (a. 1431). s. auch nö-

ser, onser 2, 103. 157.

eser-nnc stm. ring an einem eser Chr. 11.

557, 8.

eser-werc stn. anfertigung von reisetaschen

Germ. 18, 376.

espen-loup stn. Part. B. 1234.

espin reinfr. b. 3348. Aw. l, 145.

esse-meister stm. metallarbeiter Ack. 57 , 2

u. anm.
esseich s. assach.

essenzie stswf. Germ. 18, 272.

este swf. nieder-, voralpe Oest. w. 252, 3. 284,

30. vgl. Schöpf 20.

esten stn. siu ist miner fröide esten (: glesten)

Diut. 1, 318.

esterich: estrich WOLFD. A. 123. D. VI, 148. der
u. da? esterrich APOLL. 13231 ff. 13431.

esterichen: die strafe mit gesteine wären geste-
richet (: sprichet) PART. B. 863.

esterich-slaher stm. estrichschlaher Tuch.

56, 15.

estiure N. v. B. 81. Kopp gesch. 4b
, 51 (a. 1321).

e-SUEL stm. vgl. zum Parz. 317, 19.

e-SUOne stf. ehevertrag Thür. rd. 382. 406.

etaveme, berechtigte schenke der gemeinde OEST. w.
59, 27. 79, 35 etc.

eteslich : etschelich MB. 40, 284 (a. 1339).

eter: eder Oest. w. 78, 1 1. biz, von des heilen

sumers etter sich huop so gar ein scharpfez,

wetter Mbrg. 4".

etica vgl. Reinfr. B. 23259.

etlSCh AUGSB. r. M. 197, 22.

etoufe BERTH. 2. 57, 19.

etür stf. die brauttür an der Sebalduskirche in Nürn-
berg CHR. 10. 461, 16.

etze vgl. Oest. w. 368".

etzunge stf. weide Oest. w. 189, 4. 237, 39.

vgl. atzunge.

etzunder s. iezuo.

etzwise: pratuin dictum die etzwise Mb. 40,

496 (a. 1343). ein stuck ackers, des etswan

vor zeiten ein etzwisen gewesen ist Werth.

a. 1482.

e-vei'kerer stm. verkehrer, umstürzer des ge-

setzes Alsp. G. 3448.

ever-rüte s. oben averrüte.

evrouwe vintl. 3354.. n. v. e. 4, 6.

ewangelier-roc stm. Chr. io. 292, 6.

ewangeliste such. 41, 457. 627.

ewarte hpt. 18. 141, 164.

ewarten-ambet stn. priesteramt Hb. M. 241.

§warten-kleit stn. priesterkleid ib. 247.

ewe: in ewen zu ewen BRUNN, r. 368, 112; eheliche

geburt KELL. erz. 66, 38.

ewerc AUGSB. r. (M. 111, 5. 124, 24).

ewielich: vil manigen Swiclichen tach MONE 8,

56.

ewieliche reinfr. b. 9530.

ewip MONE 7, 395 (12. jh.). eweib RENNAUS 219.

CHR. 10. 371, 2. 385, 5.

ewirdec br. h. 53, 4.

ewirdekeit konr. pr. 25°. Br. h. 52, 3. 60, 12. 63,

22. 65, 27, -werdichheit ib. 20, 2.

ewirt BERTH. 2. 190, 27. 29. Gz. 8008.

ewirtinne bu. 356 a. 1408.

examinieren swv. Kirchb. 777.

excipieren swv. Thür. rd. 411 a. 1486.

exempel, beispiel, muster, vorbild CHRIST. S. 174.

Apoll. 18653; art, weise, gestalt ib. 1101.11915 und
8. 204b .

exemplieren siuv. so händ wir den brief un-

sern geschworn Schreiber exempl. und ab
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schreiben lassen von wort zu wort Schwbg.

a. 1493.

exemplierunge stf. solich ex. und transsumpt

Schwbg. a. 1493.

e-ZÖH stm. freiwillig errichteter u. unterhal-

tener zäun, der durch zehn jähre gestanden

hat u. dann nur mit bewilligung des nach-

bars abgebrochen werden darf Oest. w. 12,

18.

e^e-leffel stm. silbern, holzen eszeleffel Mone

z. 22, 375 (o. 1429).

ezz;eloube Apoll, s. 39, 6. 12.

ezzen (part. geessen Haig. r.58). — auch mit an, üz.

ezzende s . Germ. 18, 272.

ezzendic BEH. ged. 5, 255.

Ö??enzit so in den hss. statt ezzens zit auch HELBL.
1, 949. MAI 89, 12. 208, 13. s. HPT. 16, 407.

e?zer KELL. erz. 21, 29.

e^e-silber stn. silberne platten u. teuer Mone
2.22, 371 (a. 1429).

e2J?ichkrU0C : ezzeichkruog SUCH. 45, 17.

e?z.ichvaz. : eszigfaaz Mich. M. hof 37.

ezzkch: esch LANDE. 443, 74.

ezz.ischban: anspan MB. 40, 254 (a. 1339), ens-
pen IfASN. 386, 33. aspan ALEM. 2, 180. dag es-

pan, espän, espämb OEST. w. 367 b
.

ez.Z.ischheie : eschei AUGSB. r. M. 34, 14.

ez^ischtor: ester AARG. w. 43 o. 1363. OEST. w.

367b . vgl. sester 2, 893.

G.

g. g bezaichinet mannes val oder wibes val HPT.
17, 84.

gsebe: ob iz (gelt) gut und gebe si LEYS. 78, 29.

gäbebrief Schweiz, geschichtsfr. 8, 95. KALTB. 70, 9.

gäbehaft, freigebig s. DWB. 4, 1124.

gabelen swv. colligere Schm. Fr. 1, 863. wer

nit im suminer gabeln kan, der muosz im

winter mangel hän Narr. 70.

gabelief, abgäbe, zoll Basl. ehr. 1. 208, 23.

s. Dwb. 4, 1122. Oberl. 461.

gabel-macher stm. gravius Dief. n. gl. I96b
.

gabel-trager, -treger stm. furcarius Dfg.

253*.

gaben als. er zerte frilichen und gäbet rilichen
Apoll. 4786.

gäber Böhm. 515 a. 1332.

gabllot (ihn trägt das wilde volk Gog u. Magog
Apoll. 3023).

gabilün s . zu Gudr. 101, l. Hpt. 16, 323.

gäb-schepfe swf. wol s. v. a. gächschepfe

Schm. Fr. 1,863.
gäch: jähe Alsf. G. 2446. jöch ib. 3355.

g&ch stmn. ? Schnelligkeit, eile, er hueb sich

mit großem gäch (:sach) in sein chlauseD

er dö chart Christ. S. 700.

gäch-heil stn. millefolium s. Dwb. 4, 1127.

gäcllliche: gßchlich LUDW. 61, 25. gtecb.licb.en
HB. M. 459.

gächtoufe BERTH. (2. 228, 24).

gacks: das er weder gucks noch gacks sprach

Basl. ehr. 1. 484, 27. vgl. Dwb. 4, 1130.

gadem (md. auch m. Böhm. 530 o. 1334). des cra-
mers, des schorers gadem, pl. gedmer KOPP gesch.
4", 2 (o. 1311); zwaiger gadmer buch ALEM. 5.

23, 37. s. CHR. 11, 83öb
.

gadem-geriht stn. spöttisch für kamergeriht

Lcr. 210, 37.

gadem-liute pl. zu gademan Böhm. 668 a.

1359.

gademman: gadenman AUGSB. r. 31. 46, 11.

gaffel f.
gildi, zunft Chr. 14, 986*. ein iede

gaffel schickte ir fründe dar Rchr. 131 (gur-

delmechergaffel 743. fischmenger-, vleisch-

hewergaffel 752. schömachergaffel 113). s.

Dwb. 4, 1135.

gaffer: wan da? der g. wirt enzunt, so lescht ir

wäg zu keiner stunt MÜGL. lied. 3. 3, 1. gaufer
LCR. 50, 642.

gagacken swv. schnattern Alsf. G. 5254. vgl.

gägen, gagzen.

gägäg: gagä (:dä) TEICHN. A. 208". ga ga ga, snat-

tert die gans ACK. 32, 8.

gagätes ein edelstein Parz. 791, 15.

gagatrömes ein edelstein Parz. 792, 2. s. ge-

gatrom.

gagelen swv. dö sach man ein findlich her üf

dem acker gagein (:strageln) Lcr. 40, 1599.

vgl. Schm. Fr. 1, 877.

gager-witewe f. chaem ir ain man, seu wolt

in nemen, so ist seu ain gagerwitib genant

Teichn. A. 126".

gähe sief. allen gähen JEITT. pr. 27, 17.

gsehe adj. ir zorn was an dich giehe Gz. 2266.

gaehe stf. geech Such. 42, 189. Vlntl. 2660. 7361.

gsehec-heit stf. = gaehe. gehikeit Germ. 18,

376.

gadieliche: ggMeich, schnell PRAG. r. 43, 61.

gaelielingen: gahelingen APOLL. 16222. gßhelinpen
DOM. 11. gfechlingen APOLL. S. 87, 32. 116, 5. vgl.

joehelinge 1, 1468.

gäben: ich muoz g<jn des buoches ende jähen
RENN. I944O. — auch mit umbe-.

gähende adv. = gäch Berth. 2. 29, 10.

gal s. gallc.

gal: der hunde g. Christ. S. 442. wer dar Inne
(im buiggralnn) schrei, des selben gal ü; siner tief

tet widerhal MBRG. 3b
.

galander (nach Dwb. 4, 1166 rwokrcA«) Apoll.
(13085. 295). WOLFD. (gftlander D. VII, 106). V i k >

.

20, 7. calander {vor. galiander) Yl.vri.. 262.

galbine tu streichen, s. galbine 2, 578.
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galgän APOLL. (8504. 18258). vgl. QOTH. arzb. 16.

galgbrunne beisp. 15, 9. 20, 14.

galge, galgen En. 187, 32. 188, 1. etleich diep die

leut plenden mit ainer hant von dem galgen VLNTL.
7912. die nemen von dem galgen ain spän und
legen den under die chirchtür ib. 7933; der g. des
crücis LUDW. 12, 20. Alsf. (ff. 5299. 315. 99. 5419.

986).

galgen-ast stm. s. Dwb. 4, 1 173.

galgen-brief stm. Beh. 367, 19.

galgen-treger stm. kreuzträger Alsf. G. 5405.

galgenswengel easn. 428, 10.

galie: galeie STEETL. ehr. 144, 6. galine BEINFR. B.
21773. 27239. KREUZF. 551. galein, gallein, galün
CHR. 11, 835. galene LuM. 134 b

. 139 b
, galen (pl.)

LUDW. 59, 30. galide GERM. 17, 373. galeide GUDR.
261, 3. ERNST B. 3858. SCHB. 186, 17. 187, 4.

galinaere otn. (A. 254).

galine vgl. z. 2, 475.

galiöt (galiotte swm. CRAON 870).

gallte? swf. maulschelle. ez, (twerc) trat im

an die siten und gap im ein galiten (var. ein

sulch gelite) , da? ez. vil lüte erhal und im

da? mül geswal Antel. 380.

galitzenstein : caiizenstein Prag. r. 62. 101.

galle suf. 1 (auch st. mit gal: al WG. 5310).

gallen-bitter adj. Ls. 1. 288, 120.

gallen-bittere stf. gallenbitterin, bilis Diep.

n. gl. 53". Voc. o. 11".

gallen-hüt stf. galnhaut, bilis Dfg. 74*.

gallen-tmnc stm. Msh. 2, 3ii\
galm: heart wie ich mines leides salm gar dick
da las mit Wortes galm Mbrg. 28".

galm stm. = qualm, twalm, betäubung. sein

herz das lag in schäches galm (: twalm)

Hätzl. 29*. *. Dwb. 4, 1200.

galmei: kalmei BÖHM. 505 a. 1329. s. auch kalemin
1, 1496.

galmen 3 . dwb. 4, 1202 anm.

galm-loch stn. sonarium Diep. n. gl. 343°.

galopei? (Tyr. W. iii, e 4). WWH. 333, 24. 372, 14.

s. auch kalopeig 1, 1498.

galopieren türl. Wh. I5b
. — stn. Parz. 599, 2.

galreide (s . Dwb. 4, 1192 ff.), galreige Alem. 1,

327.

galst stm. = galm, schrei, des liez. er einen

lüten g. LuM. 41*.

galtnüsse AUGSB. r. M. 16, 10. kaltnusse ib. 58, 2.

208, 36.

gam s. goume.
gamahlU : gameho camee s. DWB. 4, 1208. ein per-
lein kränz mit einem garaahow aufzeichn. im
Würzb. arch. v. j. 1517.

gamäleön : gamalyOn LS. 2. 203, 84.

gamec-heit stf. in zomgamecheit 3, 1153.

gamel: dö was der heiden g. und spot gelegen
HB. M. 845.

gamille, pl. camein ACK. 25, 2.

gamillenwaz?er hpt. arzb. 97.

gampelman zu streichen, s. gnmpelman 1, 1118.

gampelstirne Vz. 427 = gimpelstime.

gamper adj. (aus ganebsere) in ungamper 2,

1827.

gam?: pl. die gämsen (rar. gemsel, gempsel) Hb.
M. 431.

gan (ich gang N. v. B. 90. eg gange WOLFD. D.
VIII, 172. wir giegen BPH. H. 28). des ganges g.
HPT. 20, 174 u. anm. die schinderlingpfenning
giengen, waren im umlaufe CHR. 10. 263, 3. — auch
mit vür-.

gän, gen stn. Parz. 196, 7. 256, 28. 534, 13.

578, 20. 713,20. Wwh. 296, 20. Adelh.55,11.
ganc: wag meinet dirre g., den der künec von uns
gie? APOLL. 5245. für die hüfe was ir (zbpfe) g.
ib. 20195. ouf zwelf fliegen was sin (murines) g. ib.

9442. den keiserrechten lig er iren gang IiUDW.
17, 5; weg: ouf des meres ganc APOLL. 3624; zug
im Schachspiele SCHB. 164, 16. 20. 24. 30. 351, 15 u.

o. ; cioake, glosse zum sächs. iveichb. 164, 47.

ganc-äder f. sehne, flachs im kniegelenk Chr.

11. 573, 16. 611, 8. vgl. Schm. Fr. 1, 35.

ganc-bsere adj. in unganebare (s. ungamper

2, 1827).

ganchaft: von stund an wart si g. konnte sie gehn
LUDW. 71, 18; gänge (von münzen) NP. 145. 43.

ganchefteC, im stände zu gehn MONE 1, 93. GERM.
18, 376; gänge (von münzen) NP. 148. 49.

ganc-stein stm. der obere mülstein Heum. 250.

ganestie: gangsteig OEST. u: 101, 43. 102, 4.

ganc-vihe stn. vieh das zur weide geht s. un-

ter ganc 1. 735, 3 u. dazu Dwb. 4, 1253.

ganevisch ammenh. 52. Mone z. 4, 72. s. dwb. 4,
1247 f.

ganeist BEINFR. (gneiste B. 1110. 1787.) der ge-
nanist Konr. pr. 105\ s. KUHN 21, 1 f. Dwb. 4,
1281.

ganeisten Keinfr. (gneisten B. 233. 11307).

ganeisterlin mone 3, 176, 45.

ganerbe ksr. 59. Mb. 40, 509 (a. 1342).

ganiziereil swv. din munt sol man gar g. mit

esseich Com. 3724, 42" bei Schm. Fr. 1, 917.

gans (in der 2. zeile lies PARZ. statt WH.).

ganser stm. = bürzel Chr. 9. 772, 17. 773, 19.

gans-leffel stm. gauslöffel Rennaus 224 u.

anm.
gant stn. STEINB. 107, 323 u. anm. DWB. 4, 1215.

gant stf. alem. 5. 212, 46 ff.

ganten alem. 5. 213, 31. 38.

ganter, gantner s. unten kantner.

gantern swv. und gantirn ir di ougin, so si bi

dem manne gelein Hpt. arzb. 21.

gantreit part. s. antreiten.

ganwerschin s. unten kawörzln.

ganze: der ganz Kell. erz. 477, 3, gans OEST. u>.

294, 11. s. DWB. 4, 1258. 66.

ganze swm. zuchteber. den ganzen verschnei-

den Germ. 3, 325.

ganz-tüechic adj. s. unter halptüechic.

gär adj. gar leder ARNST. r. 58, 76. oft ein man
vil tugent pflag und wirt der sun ein garber zag
TEICHN. A. 55°. jar CHR. 2. 25, 1. 120, 7.

gar stf. ganzheit, Vollständigkeit, din sei be-

leibt in ganzer gar (:wär) Teichn. A. 159 d
.

garbräte (über garibbräte s. nun DWB. 4, 1337).

garbraeter Germ. 18, 376.

gardiän GERM. 18. 193, 12. s. auch jardiän, guar-
diän.

gardine f. Dwb. 4, 1344.

gsere stf. (I. 530") das gähren, aufbrausen

Frl. 152, 19.
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gargatzen, gargitzen, garxen swv. gargari-

zare Dfg. 257°. vgl. garzen.

gargele stf. die kimme Mone 3, 16. s. Dwb. 4,

1357 u. vgl. gargöle.

gargeln swv. gurgeln. Mone 8, 407. s. Dwb.

4, 1358.

gäriöfel s. käriöfel.

gar-koch stm. Germ. 20, 35.

gar-küche stf. Mone 1, 94.

garnen, auch in durchgarnen.

garn-saz stm. Mone z. 4,90 («.1502). s. Dwb.

4, 1372.

garn-schrage siom. girgülus Dfg. 263°.

garn-stricker stm. linarius Voc. 1482.

garn-vart stf. biz. der fischer ein g. tut Gr.w.

6, 313 (a. 1424).

gam-ZUger stm. garnspinner. Bu. 112 a. 1324.

garren s. gigengarren.

garren stn. vertreibt den grirnen in pauch und

das garren Pract. 53.

garst stm. rancor DFG. 484".

garst adj. rancidus VOC. 1482.

garte: gart JEITT. pr. 6, 10. 19. 79, 21.

garten, gartieren swv. herumziehen, betteln

bes. von landsknechten Oest. w. 379 b
. s.

Schm. Fr. 1, 939.

gartenaere: gertentere Ovaere) Gz. 4009. 53. 55.
gertner KELL. erz. 398, 2. 400, 30.

gartenbür-hütte/". gartenpaurhutt, teges Voc.

1482.

garten-geil, ein kraut Kell. erz. 480, 16.

garten-, garthuon s . dwb. 4, 1407.

garten-hütte s. Dwb. 4, 1407.

garten-, gart-küme m. carveDFG.i04\ vgl.

Goth. arzb. 16.

garten-man stm. hortularius Dfg. 402*.

garten-reht stn. di gertener sullen vumf mor-

gin des egenanten erbis besitzin zu garten-

rechte Bü. 285 a. 1373. s. Dwb. 4, 1412.

gart-heide f. centhauria Voc. 1482. s. Dwb.
4, 1417.

gartisen: zellen wölt er 8i bewisen mit einem g.
LS. 1. 300, 116.

gart-krütelech stn. Br. H. 39, 5.

garwe adv. garuwe Gr.Rud. 13, 21.

garz adj. s. DWB. 4, 1427.

garxen s. oben gargatzen.
gass «. gatze.

gast-ambeht stn. si ducuntur extra terrarn

tunc pertinent ad gastaminecbt Erf. w.

2, 205.

gastgebe präg. r. 9, 8 e/<-.

gastgeben-wirt stm. RennausH3.
gast-geber stm. Mone 1, 175. Meran. 1. Prag.

r. 86, 129. 8. Dwb. 4, 1477.

gastgerihte erf. ger. 10.

gast-guot stn. kaufmannsgut eines fremden

Np. 123.

gast-habe swm. = gastgebe Arch. W. 22, 1 23

(a. 1456).

gast-halter stm. gasthalder, -helder Mone 1

,

164. Arnst. r. 59,79. 60,84. 65,101. «.Dwb.

4, 1479.

gasthüs br. E. 53, 36. 58, 8.

gast-kamer stf. glosse zum sächs. weichb.

23,3.

gast-meisterin stf. N. v. E. 19, 13.

gastreht s. dwb. 4, 1484.

gast-walte swm. = gastgebe Schb. 326, 22.

gate : nieman mag an genühte vinden Blner vrühte
gaten S.NlC. 61. wiszt ir indert min gaten KELL.
erz. 397, 18. flexionslos : da? sie mere niender vun-
den ir gat DrEM. 136, 14. der noete gat ÜW. H. 660
s. zu ER.2 2109. hierher (u. nicht zu gat stn.) uol
auch Krone 19188.

gaten refl. schb. 312, 15.

gater s. geter ALEX. S. 122 b
. 123b

.

gatergelt chb. 11. 628, 25.

gatunge stf. gattung, art Nie. v. W. 282, 2.

Beisp. 157, 31. Np. 222. Gr.w. 3, 778.

gatze: gass Pract. 239.

gatzen swv. schnattern Lcr. 123 b
, 17. Fasn.

259, 22. 338, 23. s. gagzen, gatzgen.

gatzer stm.. Fasn. 254, 19.

gaudin s. zu TROJ. 8576. Dwb. 4, 1539.

gä? BERTH. 2. 46, 37. HERZM. 468. ADELH. 17, 13.

Mone 7, 394. die da vische heten gäz (:daz, vrä?)
TEICHN. A. 121». 132».

gRZdiVlpl. ein sectenname Berth. 2. 70, 20.

gaz.Z,e auch stf. NEIDH. XXXV, 9. MSH. 2, S2».
Freiberg. 161. s. Dwb. 4, 1436.

ga^en-genger stm. Frankb:. st. 490.

ga^en-kette f. kette zur absperrung einer

gasse Tuch. 101, 9. 18. 26. 128, 4.

gaz.z.enspringer mone 8, 495.

gaz,z,en-swert stm. wer ein g. zucket Kaltb.

4,4. 11, 4.

ge-: gu. gugeben Ula. 256 a. 1861. vgl. Reiffer-
SCHEIDS lexicalisch-syntact. Untersuchungen über die
Partikel ge- im erganzungsba>ide tu Z. 319—446.

ge-absolvieren swv. Chr. n. 555, 15.

ge-ackern siov. abs. geäckern Hb. M. 189, 8.

geaeder stn. Dom. 87. alles geieder des marks, des
pains Brev. 150". g. von saphir MBRG. 37".

geahten e.\. 106, 38. Trist, h. 273. Mart. 2, 108.
57, 80. 81, 10.

ge-sehten sivv. Aügsb. r. M. 63, 34.

geanden Chr. 9. 60l, M; rächen En. 90, 12. !

ge-anderweiden swv. wiederholen Mvst. i.

53, 39. Germ. 18, 376.

geänen ruft, mü gen. Ot. 787b .

geantwerten Roth pr. 3, 12. gantwurten Jeitt.
pr. 128, 18. 133, 85,

gearbeitet!: dar g. hineireben, durch arbeit wotu
gelangen JEITT. pr. 89, J:>; die ir hab niht g. chttn-
nen noch mügen BfÜNCH, r. 895, 17.

ge-arne stf. = gearnede. an alle iwer ganie

Konr. pr. 34 b
. 89 b

.
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ge-arnede stf. = erarnunge Hpt. h.lied8, 10.
3

garnde Konr. pr. 64". 80b
. 99

b
.

geamen NEIDH. 103, 6. der iuch erlöset u. garnt

hat KONR. pr. 48b
.

gearten kell. erz. 372, 18.

ge-arzetien swv. Hpt. 17. 24, 408.

ge-bac stm. einmaliges backen und das auf

einmal gebachene, das gebäche Erlces. 6493.

Germ. 20, 35. vgl. Dwb. 4, 1633.

ge-bachen stv. Griesh. 2, 113. Ga. 2.521, 301.

Aügsb. r. M. 121, 2.

ge-baden swv. Er.2 3659. Engelh. 5992.

gebägen: dö er vaste sür gepiec , der künio He?

im den strit APOLL. 15741.

ge-bande stn. = gebende, fessel Jeitt. pf. 55,
3

16.

gebär: mit gebär er was der weite kint Wwh.
496.

gebaerde alem. geberde : erde) CÄC. 704.

ge-baerdekeit stf. Kell. 206, 14.

gebaere stf. zu TROJ. 6528. gebiere (: schiere) j'.Tit.

393.

gebeiten Reinfr. B. 7866; tr. einem eine irte g.

bisz üf einen tag , auf die bezalung der zeche einen

tag warten LCR. 80, 10.

ge-beitsamkeits«/'. geduldiges toarten Tatjl.,

s. Dwb. 4, 1664.

gebel WOLFD. (A. 673. D. VIII, 90). PART. B. 5781;

giebel NESSELM. 202.

ge-belden siov. balt machen, sitnudarzuo

gebeldet mine kranke sinne diu edel herzo-

ginne Marg. W. 18.

gebelin stn. dem. zu gabel Anz.23, 74(/5./A.).

ge-belle stn. coli, zu bal, gebelle. eines blin-

des g. Mb. 39, 278 (o. 1326).

gebeilen : dar zue möcht in der hals verswellen,

das si nicht mochten wol gepellen KZM. sp. 213b
.

gebel-müre f.
giebelmauer Germ. 18,376.

geben (du gis PASS. K. 240, 55. ir, sie gent, gent
WOLFD. D. VIII, 192. 96. 269. IX, 18. gen = geben
inf. u. part. MÄGDEB. 298. 300. 303. 9). sich an, in,

uf etw. geben seine aufmerksamkeit darauf wenden
LUDW. 16, 26 u. anm. — auch mit in, zuo, under-,

geben sin. Prl.369(378). Wwh. 37, 22. Adelh.

92, 19.

gebende, fesstl. geslo??en in g. Part. B. 6461;

wiplich g. VlNTL. 1563. PRAG. r. 41, 60.

gebenedien hpt. 17. 24, 407.

geben den fröleichen g. minnet got FRONL. 35.

der gueter ding ain g. ist Kzm. A. 991, Alb. 901.

geberc ElLH. (L. 3468). S.NlC. 34. VirG. 834, 13.

LrVL. M. 4374.

gebererinne, -in such. 41, 1013. Schb. 250, 10.

ALSF. G. 6073.

gebern abs. BRAND. 104. win g. Berth. 49, 18 u.

Strobels anm. wer im des sache hat geborn da?

er selber ist verlorn, eim andern lichte er gebirt

da? er da von verlorn wirt (qui enim sibi ipsi

causa perditionis est, multo levius causam perdi-

tionis preparabit aliis) Arist. 1501 ff. da mit sie

nutzis vil gebirt ib. 1915. da in sein mueter in
die weit gepar HPT. 22, 248. wenne von zwein
jungen lttten kint geborn werdent, da? ist wol
noch der natüre ALEM. 2, 217.

geberunge, das gebären GRIS. 13, 23. APOLL. S. 45,

17. das Joseph nach der geperung der junkfrawn
ir und des chindes fleissige huet hiet BREV. 33b

.

gebet : gebete DENKM.2 XLIII. 2, 9 u. anm. DWB.
4, 1745.

gebeten Griesh. l, 22. Berth. l. 255, 29; 2. 17, 16.

ge-betlin stn. kurzes gebet Heüm. 374.

gebicke s. Germ. 20, 35.

gebiegen MART. 142, 9. 203, 80. SUCH. 34, 48. 89.

vil lihte ich da gebiege min herze von des Zor-
nes kraft Mone 8. 205, 90.

gebietaere, -er Krone 8669. Apoll. 7218. Wh. v.

W. 4547. ALEM. 2, 4. MB. 40, 341 (a. 1340). gebie-
der, Vorsteher der söldner FRANKF. brgmstb. a. 1448

vig. III. p. rog.

gebietaerinne Alex. s. 8i a
. Mlb. 484. 579.

gebiete: da? ir da her sit gezogt in min gepiet
und in ditz lant Apoll. 13973. KELL. erz. 149, 5.

ge-bietec adj. gebietend H. v. N. 386.

gebietunge, gebiet, in alles dines riches g. HB.
M. 554; Herrschaft: das er alle siner gebietung
wölt undertenig machen ib. 494.

gebihten buch d. r. 53. Griesh. l, 93. berth. 2.

51, 31. N. v. B. 99. BrflTEB. 11.

gebilde: dö das beweglich wasBer die gebilder

herfür brächt HB. M. 112.

gebinden griesh. l, 93. 2, 63 /.

gebiuriscb n. v. b. 88. ludw. 81, 4.

gebiz.en virg. 284, 13. märt. 7, 41.

geblasen gudr. 1351, l. 1353, l. pass. k. 96, 13.

ge-blecken swv. entblösst sein Kzm. Alb. 686.

ge-blenke stn. plankenzaun Würdtw. 1 , 542

(a. 1485). s. Bech beitr. 14.

geblere: geblerre AB. 1, 54.

gebletze : geplitz, geschwätz ALSF. G. 4910.

geblicken intr. Tit. 67, 3. virg. 911, 10.

ge-bl6der stn. blähung. gepl. des gedärms

Pract. 324.

geblüejen: gebluegen Part. b. 3758.

geblüemen mart. 232, 98.

ge-borunge s. unten gebürunge.
gebot auch mit den bedeutungen: auftrag , ladung
zum erscheinen, verbot, gebot bei strafe, und das ver-

wirkte Strafgeld, ausrufung durch den gerichtsboten,

atiflage s. belege im Dwb. 4, 1811 f.

gebotbrief rcsp. 2, 206 (a. 1462). Chr. 10. 432, 15.

22; 11. 715, 9.

gebÖUgeC, biegsam MYST. 1. 15, 14.

gebougen i.ALEX.4366. LACHM. U. schft.l, 526,17.

geböume part. b. 603.

gebrsecbe: geprseche MW. 371. gepräche KONR. pr.

77 b
. gebrech, -prege ARCH. W. 22, 131. 36/. (a.

1478). gebreche DFG. 385". 425 a
.

gebraeme, -breme: undene an dem rocke mag man
wol gebreme habin al umme den soume Bu. 289,

4 (o. 1374). GERM. 18, 376.

gebraete, md. gebräte LUM. 59d
.

ge-brech adj.? Karaj. 55, 19 (Hpt. 20. 266,
3

361).

gebrechen tr. EN. 159, 29. die e g. BERTH. 364, 9.

— auch mit üf.

gebrechlich, gebrechlich am körper, krank Ludw. 72,

22 82, 26. 29. ALSF. G. 1446. Jen. st. 66; gebrechen-
lich mangelhaft, schadhaft TUCH. 126, 11. 128, 7.

gebrechlicheit LuM. 18 c
. rcsp. l, 383.

o-e-brechsam adj. gebrechlich Elis. R. 24\

gebrehte : da? geprehte hörte er wol APOLL. 9446.

dö huob sich ein gebrahte WACK. pr. 1, 112.

ge-breiten swv. Wwh. 345, 13.

gebrenge: gebrengk CHR. 10, 158 anm. 3.

gebrennen diut. 2, 298 (13. fli.). En. 38, 13. Kzm.

sp. 240b
.
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ge-brestenlich adj. gebrestenliche sachen N-

v.B. 203. Mein. 11.

gebresthaft alem. 5. 12, 9. 18. mone 4, 371. 74.

gebresthaftic Germ. 18, 376.

ge-brestlich adj. = gebrestenlich Germ. 18,

376.

ge-brieve stn. Hpt. 20. 140, 9".

ge-briimen stv. Berth. 2. 12, 2.

ge-briuwe sin. m. md. gebrüwe, was auf ein-

mal gebraut wird, braxatura Mühlh. rgs.

115. 17. 58/".

ge-briuwede stn. md. gebrüwede Germ. 20,

36.

gebriuwen Ga. 2. 520, 273. KELL. erz. 397, 29.

ge-brockel stn. fragmentum Voc. S. 1, 19 b
.

gebrcete : gebrot (: tot) KELL. erz. 204, 22.

gebruch: gebruche AüGSB. r. M. 297, 4.

ge-brüche stn. coli, zu bruch, mangel Arch.

W. 22, 120(a. 1443).

gebrochen: gebrochen HEST. 1740; refl. ELIS. B.
33". Slmon urk. 217 a. 1387. GR.W. 3, 323 s. GERM.
18, 376.

ge-brüchliche adv. gebr. sitzen mit den fein-

den in allem güde Wk. H. 121.

gebrüchunge hpt. 18. 74, 87. fronl. 21.

gebrücken: gebruggen KOPP gesch. 2», 14 (o. 1257).

gebrüeder-kint stn. Höfer i 9.

gebrüeten mgb. 167, 5.

gebrülle (VIRG. 383, 8 u. anm.).

gebrust haig. r. 56, 29.

gebrustet, -brüst diut. i, 55. hb. m. 616.

gebü, 5a«, gebäuäe N. v. B. 301 ff. ZU ff.

gebucke s . Germ. 20, 35. dwb. 4, 1879.

gebünde, -bunt: ein gebunt rebenholz Jen. st. 66.

ein gepunt krauts STANDB. 8a
.

gebunge BEISP. 88, 35. CDS. 2, 93 (a. 1401).

gebuode, md. gebade APOLL. S. 51, 9. 53, 26. Bü.
306, 10 (a. 1377).

gebür s . Germ. 2, 36. B-vyb. 4, 1882 ff.

gebür-dinc stn. bauerngericht Cds. 3, 151 (a.

1290).

ge-burgeze stn. bUrgschaft Weine, mhd. gr.

§248.

gebür-buobe f. Bu. 285 a. 1373.

gebürinne eilh. {L. 6681). Amis £. 943.

ge-bürlich adj. es ist auch gepürlich, das

irdische ding unterligen und die natür ge-

sweig, so gotliche kraft herscht Brev. 54\

Mich. M. hof2b. geborlich Erf. rvg. 21.

gebürlichkeit ». dwb. 4, 1898.

gehürmeister mb. 41, 418 (o. 1349).

gebürnisse: nach geburnus MÄGDEB. 319 a. 1481.

gebürsame Aarg. w. 23 a. 1348.

gebürschaft fw. 10.

geburt: gebort (: hört) SCHB. 221, 11. GniS. 1, 30.

15, 16; entbindung ib. 10, 7. APOLL. S. 109, 18; fötus

DlUT. 3, 882.

ge-blirtec adj. Isaäkes geburtich tac bi den

ziten gelac germ. stud. 2, 168.

geburtlich : geb. tac Mb. 38, 439 (o. 1309). geb. adel
Alem. 3. 105, 47.

geburttac GERM. 17, 340. unsers herren geburtag
KOPP 78 a. 1291. vgl. DWB. 4, 1911.

ge-bürunge stf. md. die geborunge bezeiche-

nen, die gebühren verzeichnen, melden Jen.

**. 62, IX.

ge-bÜSChe stn. s. Germ. 20, 36. Dwb. 4, 1912.

gebütlacht n%st ohne zweifei aus bütte «. lecken
(netzen) zusammengesetzt: wi^ als ein g. krü, weiss

wie eine in der waschkufe genetzte, wie eine gewaschene

krähe" PFEIFF. in d. Kieler monatsschrift 1854 s.

470.

gebütze : gebütte Reinfr. B. 19112.

gebüwen: ob uns gebüte niemer pfluoc fünf jär

TROJ. 18420.

gebüweze: geböze s. WEINH. mhd. gr. § 248.

gecken: w6net hey mich so g. KARLM. 468, 19 s.

DWB. 4, 1921 f.
— mit ver-.

gedagen, ablassen HPT. 21. 374, 1453; verschweigen

LS. 1. 176, 48.

gedaechtnisse: gedechtnusse, gederikschrift CHR. 11.

750, 7.

gedanchaft part. b. H658. 12712. 13214.

gedanc-nsemecneit stf. Hpt. 18. 74, 87.

ge-danke swm. Fdgr. 1. 321, 20. Trist. 3594.

Kretjzf. 4993.

gedanken, danken mit dat. MART. 56, 28, u. gen.

GUDR. 361, 4. Al.TSW. 105, 18.

ge-decke stn. decke, bettdecke. si verbarg sich

under da? ged. LuM. 108". er zöch si von

dem bette und zöch ouch daz. g. her abe ib.

108 d
. vgl. Germ. 20, 36.

o-e-deckede stn. decke Chr. 9. 632, 1.o
gedecken MGB. 17, 21. refl. NETZ 7586.

ge-dempfe stn. Hpt. 18. 103, 105. 108.

gedenken unpers. s. zu Otn. A. 285, 4 u. dazu

Germ. 22, 40.

gedenken stn. gedächtnis CHR. 8. 341, 28.

gedenknüsse vtntl. 594. 3243. Froxl. 11. Schaab
139 o. 1349.

gedense: ein g. machen RCHR. 425. ALSF. G. 1441.

gederme Gz. 5576. lcdw. 89, 6.

gedienen: die dir g. mögen EN. 81,24.

ge-die^en stv. swaz. der doner ie gedo? Parz.

567, 20.

gedigen part. ein vest gedigen sper KREUZE. 5102.

ein gedigene swere lanze 16.Ö6IO. gedigener schaft

ib. 5635. gedigens fleisch GERM. 16, 77 (iß. Jh.).

gedigene: da? himiliske g. KONR. pr. 44'1
.

ge-digenecheit stf. = gedigenheit Br. H. 7,

147. 42, 20. 43, 3. 47, 8.

ge-dihe stf. mrf. gedie, gedi das gedeihen, u>ol

Schb. 311, 37. 338,6.

gedihen : si soln in diseme rlche vil ubile gedien
EN. 129, 27.

ge-dihenusse stf. durch ir gedeinusse willen

Prag. r. 14. 21.

gedihte iw. //. 547. Chr. 8. 119, 85.

ge-diliten siov. gelingen Cer. 9. 1025, it.

gedinc-liute pl. gerichtsbeisüzer Bu 20, 33

(a. 1261).

gedinge stn. vgl. ru Otn. a. 41, 9. dürre? s

dam vom herrn ktim titztmq gewährt wird Ok.w. i,

217. Vgl 243.
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gedingede stn. Mb. 41, 426 (a. 1350). anwartschaft

auf lehn SWSP. L. 2, 100 ff. 138, 58.

gedingede stf. augsb. r. M. 50, 28. 136, 10.

gedingen swv. l. an got g. fronl. 11.

gedingen swv. 2. awer kainen moht umbe lön g.

ze arbeitende GBIESH. 2, 128.

gedingeze WEINH. mhd. gr. § 248. gerichtl. Verhand-

lung KSR. 155. 57. gedinze, beratung ALSF. <?.

7120.

ge-dinse stn. = gedense. dar umbe hebt sich

diz g. Lcr. 40, 416.

gediuhen: gedauhen fronl. 36.

gediuten: bescheiden noch g. SWANR. 1149.

ge-diutschen swv. verdeutschen, übersetzen

Ammenh. s. 355.

ge-dönelich adj. germ. stud. 2, 168.

gedcenen ls. 1. 133, 102.

ge-donre stn. zu Troj. 39197.

ge-dornech stn. dornicht. er sach in dem g.

hangen ainen widr Kzm. sp. 222 h
.

gedorren jeitt. pr. 61, 17.

ge-d(B^e stn. coli, zu döz.. gedöz.z.e Adelh. 57,

23 var.

gedranc en. 46, 26. 95, 35. 201, 31. 211, 25. Part.
B. 21720.

gedräte (.9. zu ER.2 55OO u. HPT. 16, 478, dagegen
21, 312). LS. 1. 313, 166. 317, 300.

gedrengnisse KPN. 1, 62 u. anm. gedrenkenisse
JEN. st. 71, gedrengnus ib. 74. gedrenkenis ERF.
wass. 133.

gedroschen: so er in danne gedrischet, so schol
er in auf den tenne mit dem metzen uns tailen

TJOE. 4, 124 (a. 1290).

gedringen intr. VrRG. 99, 1. Ot. 822 1'. — mit in.

gedrol WOLFD. (B. 2 u. anm. 338).

ge-dröulich adj. drohend Virg. 691, 10.

gedrouwen gen. d. 89, 34.

gedrücken: alli? da?, da? des koneges recht ge-

drucken mag BÖHM. 357, 16 (a. 1303). an da? herz

g. OT. 632". wie si sie mugen ander sich ge-
druchen GRIESH. 2, 112.

gedült: mit der selben heiligen gedult KONR. pr.

43d . der (?) heilige gedult ib. 92d
.

gedultecheit HPT. 16. 286, 153. getultekeit ALEM.
1, 229. gedultikait ViNTL. 4272. 81. getultighait
Germ. 18, 353.

gedultecliche hpt. 16. 284, 122. 27. alem. 1, 229.

ge-dümet part . adj. gedümtiu eile = dümelle

Diüt. 1, 51.

gedunc Cod. pal. (= Ga. 3. 118, 269).

gedürne diem. beitr. 2. 19, 53. Part. b. 10695.

Such. 24, 92.

ge-du^e stn. coli, zu duz. Adelh. 57, 23.

ge-ecker stn. coli, zu ackeran, Schweinemast

im walde Gr.w. 5, 497. vgl. Dwb. 4, 1629.

ge-eide stn. jusjurandum Hpt. 8, 138.

geeischen: ge heischen DIOCL. 5316. Chr. 9.

739, 14.

ge-eisen stvv. = eisen, so ser mir nie geeiste

Bald. 57.

geerbe DlL'T. 3, 383. gerebe KZM. sr. 223% gerbe
ib. A. 891, Alb. 111.

geerben, gerben en. 121, 13. 126, 30. augsb. r. u.
88, 19.

geeren jeitt. pr. 114, 9.

ge-erzen swv. heilen Teichn. A. 141". Gest.

R. 4.

ge-erzenien swv. Fasn. 345, 21. 1086, 24.

geevern berth. 2. m, 25.

ge-finen swv. j.Tit. 2336.

ge-flören siov. Wwh. 305, 7.

ge-flörsen stn. Wwh. 373, 16 var.

gegän griesh. 1, 164 f. Bennaus 335.

gegate eilh. l. 3495. 5562. schb. 197, 5. 8.

gegatrom s. oben gagatrömes.

gegeben MART. 196, 74. Kzm. sp. 194°. 195». der
mag des guotes niemanne niht g. GAUPP 1, 120

(a. 1293). — mit üf.

gegen (jegen SSP. prol. 135. kein Hest. 29. 465.

1531 u. ö. SCHB. 167, 8).

gegen-birge stn. ein schcene? waz^er da durch

flo? ü? einem gegenbirge hoch Alex. S. 132".

gegen-blic stm. ie schcener siu liuhtet von

dem gegenblick der gotheit H. v. N. 386.

gegenbrief MB. 41, 192 (a. 1345). TJG. 476 a. 1450.

gegenburger erf. w. i, 20.

gegenen, begegnen mit dat. CHR. 10. 194, 27; be-

gegnen, geschehen BASL. ehr. 1. 67, 1.

gegen-ganc stm. ich gieng nach lieb gägeu-

gang Schm. Fr. 1, 877.

gegen-heit stf. gegenwartVmTL.Ilhlu.varr.
gegenleder ls. (= vz. 351).

gegenmä^en refl. mit dat. gleichen JEITT. pr. 98, 27.

gegenöte : gegende JEITT. pr. 38, 1. 45, 15 u. o.

gegenrede THÜR. rd. 386. 407 (a. 1485 /.).

gegenriten stn. = gegenvart Reinfr. B. 24274.

Chr. 10. 481, 10.

gegen-schouwunge stf. da inne (im himmel)

zallen ziten wonende ist elliu gegenscowunge

aller gotlichen magencrefte Konr. pr. 26\

109°.

gegenschriber dhjt. 2, 65. Chr. 11. 627, 17. 811, 7.

gegen-schriberin stf. gegenschreiberin Chr.

11.627, 11 f.

gegen-sehen stn. wie minneclichez, g. von in

beiden beschiht! Ls. 1. 170, 369.

gegenteil oest. w. 154, 5. 156, 28.

gegen-tor stn. Mone l, 93.

gegenvart: dur alle? lant geboten wart dem für-

sten rieh ein g. BEINFR. B. 12188.

gegenwart adj. jegen wurt Bu. 20. 13 (a. 1261).

gegenwart stf. ALEM. 3. 105, 2, -wurte KONR. pr.
26».

gegen-wec stm. das sy da huetend die gegen-

weg (var. engegenweg), die zwischen den

bergen wärend Hb. M. 496.

gegenwertec: jegenwardich BU. 66, 9 (a. 1295).

gegen wertecheit: gegenwürtikeit VINTL. 7376.

keinwurtikeit SCHB. 265, 8.

gegenwertecliche : er saget sein rede vor ine

allen gegenwertiglich LuM. 115d .

gegen-Wortes gen. adv. Prag. r. 112, 40.

gegenWUrf: die varwe ist der gegen worf der
ougen NIC. v. Land. 1, 17«. ain haus lag dem
kaiser in gegenworf (ante oculos) BEH. 370, 31.

den kaiser er in gegen warf (gegenwärtig) vant
ib. 231, 14.

gegenzil LIVL. (kegenzil, widerstand M. 2223).



181 gegern geherzet 182

gegern MY8T. 1. 381, 29. MäET. 263, 56. 267, 112.

REINFR. B. 3249. swea er an mich gegert WENZL.
105.

gegerwe vgl. Chr. 14, 986b
.

ge-gerwede stn. = gegerwe. ein ewangelier

gekleidet in gar schoeneme snewizeme ge-

gerwede N. v. B. 316.

ge-gerwen swv. refl. bekleiden Germ. 1 8, 58.

vgl. Chr. 14, 986".

ge-geter stn. usque ad portam dictam da?

gegeterMß. 41, 31 (a. 1344).

gegiezen mersw. 32.

ge-giuden swv. Kell. erz. 607, 36.

ge-glichen swv. refl. mit dat. gleichstellen,

gleichen Alsf. G. 2219.

ge-glöuben swv. gegleuben, glauben Alsf. G.

1326.4757.915.
gegraben teichn. 206. — mit fif.

ge-grasen swv. vil küme er so vil gegrast mit

den zenen Krone 19819.

gegrifen mart. 92, 73.

ge-gTÜenen swv. intr. Part. B. 3759.

gegrüe?en eilh. l. 5249.

gegründen: fluctus aequare, gegrundan Gl. Virg.
3, 432. do die Muer grö? in der prait flö?, da? si

mochten g. vor der tief unden Ot. 824°.

gegürten KL. 618 var. PARZ. 611, 19 var.

gehaben: gehan, haben MART. 263, 68. 271, 74.

AUGSB. r. M. 79, 31. meaa gehän, halten Netz
4165.

gehaben stn. reinfr. b. 1767. 927.

gehac APOLL. (ou?erhalp der atat lit ein g. 8901.
sie körnen schiere an da? g., da Achirön erala-
gen lac ib. 5253).

gehacken HB. M. 189 anm. 8.

ge-hähen stv. den heim er an den arm ge-

hienc Virg. 223, 7. N. v. B. 266.

ge-halsen stv. Hpt. h. lied 8, 25.

gehalt, innerer wert WÜRDTW. 2, 368 (a. 1477). 8.

Germ. 20, 36.

gehalten, contr. kalten Chr. 4. 326, 9. — mit üf.

gehencnisse: mit gehangnisse BÖHM. 457 a. 1321.
MONE 26, 39 (a. 1343).

gehandein: sein ampt geh. und gearbeiten Mw.
303, 9 (a. 1341).

ge-hantwerken swv. Mone 5, 252.

gehär reinfr. b. 19691. Mone 3, 176.

geharnascht Chr. 11. 680, 14.

ge-harpfen swv. Trist. 7753.

ge-harsten swv. harsch werden, und nam da?

herin hemmede und det ez. über den ver-

wundeten lichamen , da? ez, in den wunden
geharsten solde, daz eht mime lichamen

vollen we beschehe N. v. B. 210. — ahd.

harstan, frigere Gff. 4, 1042.

geha? adj. F.N. 21, 17. 25, 5 (: schaz). 154, 29.

ALEM. 1, 238. GRIS. 15, 10. FA8N. 300, 12. 616, 9.

gehse?e Ammknh. s. 193 {nach Wackern. ändernng
für gehulze).

gehaz,zec: gehezzic Such. 19, 52.

geha?zen dav. 24.

gehebe adv. sup. gehebst Chr. 10. 313, 8.

gehebede (gehebde , Vermögensstand , habe AüGSB.
r. 190, 29). s6 IS? alle dlne gehebide unde volge
mir näh WACK. pr. s. 523, 48.

geheben : wie aber sich der fürate rieh gehüebe
Reinfr. B. 15387; die sich an den bischof ge-
huoben, zu ihm hielten, zu ih>n übertraten MB. 38,

439 (a. 1309).

gehecke SUCH. 28, 242. g. in den wingarten
MlLTENB. st. 35".

geheften parz. 512, 5. Part. b. 8744. myst. i.

269,23.26. diu marc sie gehaften zuo der linden
breit WOLFD. D. IV, 3; arrestieren ALEM. 5. 207,

31.

gehei 1 (konr. Ued. l, 62).

ge-heiet stn. swer och unordenlich sweret bi

unsers herren gottes schedel, stirnen, grind,

hopt, köpf, surt, vist, schaiss, geheiet Alem.

5. 8, 46. vgl. Schm. Fr. 1, 1025 f.

ge-heil stn. in ungeheil 2, 1836.

geheilen tr. BON. 68, 39. MGB. 296, 10. 437, 10. refl.

BON. 68, 40.

geheiligen intr. HPT. 17. 15, 95. CHR. 8. 35, 35; tr.

heilig machen LUDW. 16, 2, heilig sprechen CHR. 8.

424, 11. 441, 18; 9. 514, 2.

geheimde chr. 11. 765, 38. 766, 42.

geheime HADAM. 196. VINTL. 8705. got in siner

g. Germ. H. 9. 174, 164.

ge-heimisch adj. = geheim, seine geheimi-

schen frunde Germ. 18, 376.

ge-heimnüsse stf. gehaimnuss Chr. 11. 791,

30. 797, 27.

ge-lieimsen swv. und habe ine gebeten, im

zuo raten , wie er dieselbe vestin geheimsen

und zuo sinen handen nemen müge Mz. 1,

580 (a. 1418).

ge-heiz,ede stn. = geheime Rcsp. 1,178 (a.

1410).

geheimen, einen namen führen, heissen MART. 16,

101. AUGSB. r. M. 17, 1.

ge-heiz,en siov. einem g. heiss machen Virg.

875, 6 u. anm.

gehei^UIlge-brief swv. befehlsbriefRoth urk.

s. 43 a. 1453.

gehelfe, helfer TRIST. 1466, gehilfe Berth. 2. 200, 5.

gehelfec Tit. 58, 3 var.

gehelle-brief stm. gehell- oder lauszbrief

Wst. 46 a. 1488.

gehellen: eine gehellindo poraönam irweln BR.
H\ 64, 7. in eine aache g. RCSP. 2, 158 (a, 1461).

gehellen (= wartb. 120, 10).

gehellunge wack. pr. s. 498.

gehe'ln tr. verhelen GUDR. 1153, 4; refl. mit gen. sich

mit od. in etuas verstelle» TRIST. 13714.

ge-lienge swm. nachgiebigkeit, zidassung

Schm. Fr. 1,1131. er git al hie ze solde

zehen marc von golde - - und dennoch den

gehengen, swa? er gewinne da? si sin Apoll.

2957.

ge-hengede stf. = gehenge Schm. Fr. 1, 1131

.

gellen ko (zwischen den gehangen : goltklangen
k.k.'-' 77.

r
>'2 u. anm.).

gellörsen: so gehorschet meiu swert deinem leibe

DIEM. beitr. 1. 124, 85.

geherzet troj. 43538.
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ge-hesten swv. ereilen (worauf 1, 1278 nach

W.Gr. verwiesen wurde, ist zu streichen; ge-

meint ist Wolfd. D. IV, 3,7*. getieften).

ge-hetzede stn. = gehetze. gehetzet Mone 2,

107.

ge-hetzen swv. Hadam. 194. Ot. 592 a
.

gehien : geheien FASN. 42, 25. 88, 24. 175, 4. 272,

24. 274, 24. 275, 20. 330, 26. geh igen ALSF. G.
3227.

ge-hlleich stm. = hileich Leys. präf. XXX.
ge-hilflich adj. = helfelich Ot. 64\
gehilwe : gehilbe Such. 33, 52.

gehilze wolfd. b. 581. z>. viii, 99.

gehimelze Laurent 390, 3.

ge-hindem tr. Leys. 30, 6. N. v. B. 204; refl.

Mein. 10.

gehinken strick. 5, 107.

ge-hirm, -hirme stm. adj. in ungeh. 2, 1836/".

gehirmen erinn. 914. virg. 361, 3.

gehhlre: gehiwer PARZ. 809, 6. deu zarte, des
Wunsches geheure, vom Wunsche lieblich ausge-
stattete Apoll. 1644.

gehiuse: geheus, katafalk CHR. 10, 158 anm. 3. da?
gehiusig, gehiusit haus Cdg. 3, 114 (a. 1358).
gehüsit, tabernaculum Br. St. 3°.

gehöfte stn. md. gehofte, -hufte s. Germ. 20,

36.

geholn, holen. bi? ich gehole min wa??erva? DlUT.
3, 18. vgl. Krone 22407 u. anm.
gehorchen: geh. zuo, gehören, urk. v. j. 1341 im
bischöft. arch. in Würzburg.

gehcerde vdjtl. 222. Dom. 92.

gehoerec: alle? da? dir gehdric ist LlVL. M. 6377.

da? volk dem kunige Da? gehöric wart (magis
obedientes) ARIST. 195. sine man im g. werden
ib. 286.

gehceren (in der 5. seile lies ENGELH. statt SlLV.).
geh. an, bestimmt sein für Apoll. 18827, geh.
über (acc.) gebühren JEITT. pr. 96, 5. — mit üf.

gehceren stn. mone 2, 175.

gehörsam adj. LrVL. M. 4330. 96. 10867.

gehorsam stm. Livl. M. 10876. geh. tun, profess
ablegen Adelh. 8, 25 u. anm.; gefä'ngnis, arrest
SCHM. Fr. 1, 1156. EUDOLST. r. 229, 2. 5. 6. LEUTBG.
r. 166.

gehorsame: körsame öh. 62, 1. 74, 17. 154, 19.

gehörsamecheit hpt. 21. 348, 583. 350, 660.

gehörsamede Adrian 428, -semede Mainz, fgb.
160.

ge-horsamlich adj. germ. stud. 2, 166.

ge-hcerunge stf. Vintl. 9970.

ge-nüeche stn. coll.zuhuoch. so loahrscheint.

Helbl. 1, 1028 (hs. gehuech) nach Hpt. 16,

408.

gehüeten mit gen. PART. B. 7093. refl. LS. 1. 214,
134. BON. 3, 22. 70, 9. 60. sich g. vor ib. 3, 13.

6, 42. 43, 88. 52, 101. Hb. M. 726, 4.

gehüge (wegen HELBL. s. Hpt. 16, 408). gehüge
(= logicä) pezeichent wärheit unde lüge Gz. 816.

gehiigede Wh.». W. 1143. Alem. 1, 189; mit aller
gehugde MÄGDEB. 300 a. 1347.

gehügen Br. H. 2, 2. 4, 40. 64, 25. PART. B. 2529.

MARG. W. 52. gehucken GEN. 76, 2. MAR. 171, 13;
refl. mit gen. BR. H. 2, 63. 31, 10. 25.

gehugesam : da? da? nü dester gehugsamer sei,

des gib ich disen brief IJOE. 4, 121 (a. 1290).

ge-huglich adj. Leys. 107, 15.

gehugnisse: gehügenisse ALEM. 3. 117,15. gehug-
nisse GERM. 18, 97. BERTH. 2. 33, 12. TEICHN. A.
34». gehucnisse DAV. 54, -hucnisse Hpt. 15. 388,

81. 89, -hucknüs ALEM. 3. 111, 35.

gehuldigen passau. r. 90. Fronl. 11. tr. ob du
deheinen din ebencristen iender geleidigöt oder
be8wärt habest, den scoltu aller erst g. KONR.
pr. 57*.

ge-huldigunge stf. da? singegenwurteiemer

mere da (im himmel) ansihtic si iu ze helfe

unde zeiner gehuldegunge Konr. pr. 26".

gehülfec: ob mir die goter gehulfec sin ALEX.
S. 50°.

ge-hüllen siov. Grlesh. 2, 12.

gehülze: gehulze MB. 40, 412 (a. 1342).

gehünde Hadam. 203; da? smEehe gehunde (die

Ungarn) KCHR. D. 501, 5.

gehundet j.tit. 1155.

gehuDgern BPH. 8700. BERTH. 2. 5, 32. 6, 28. 7, 3.

gehuobet MONE z. 11, 324 (a. 1299).

ge-hupfen swv. Mge. 199, 12.

gehürne, horngebläse KELL. erz. 86, 5.

ge-hurtieren swv. Wwh. 205, 28 var.

ge-hurtlich adj. Wwh. 257, 24 var.

ge-llÜS adj. wohnhaft Schm. Fr. 1 , 1 178 (a.

1329).

gehüsen troj. 17419.

gehüset: dar inno (im herzen) müest ir gehauset
sein Mone 2, 40.

geifer voc. o. 10, 66.

geihten zu streichen, s. ihten 1, 1420.

geil stf. an alle gail Kzm. sp. 200\ 203". si lebten
in grasser geil ib. 219L

.

geile swf. er Bneit im sin geilen bede u? LuM.
65».

geilheit ludw. 28, 18.

geilunge stf. unser herr was ganz und gar an

alle gailung Kzm. sp. 203b
.

geirren griesh. 2, 89. Augsb. r. M. 93, 32. 94, 2.

128, 3 etc.

geisein. — mit zer-.

geiselruote reinfr. b. 3198.

geiselslac s.Nic. 496.

geiselstap zing. findl. 2, 126.

geist: der geiste des rätis, der geiste der sterke
Leys. 90, 28.

geistelös mone 6, 74.

geisten intr. VINTL. 7603.

geisterin Chr. io. 310, 13.

geistlich: geistl. vater LuM.57 c
. geislich (: freis-

lich) Reinfr. B. 17707. Hpt. 2, 231.

geiuz,ern SCHWBG. a. 1338. MB. 41, 1. 59 (a. 1350).

gei^-bceneliü stn. nembt gaiszpönlein und

syed die in esseich Pract. 156. 66.

gei^-büch stm. gaispauch Mur.

gei?här berth. 2. 79, 13.

gei^-heit stf. ziegenherde Hb. M. 437.

geißln HPT. arzb. 98. ANZ. 23, 175 (14. Jh.).

gejageze LuM. 19". s. WEINH. mhä. gr. § 248.

ge-jämeren Diem. 88, 20.

gejseren swsp. 183, 7. 9.

ge-jären swv. aufhalten, da? si seu nit chun-

den so vil g. an den stunden Ot. 666 b
. s.

jären.
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gejeheu mit dat. sich einem gegenüber für besiegt

erklären, ihm den sieg zugestehn DlETR. 6748.

ge-jeten stv. jäten Zma. ßndl. 2, 126.

ge-kallen swv. der selbig hund mag nicht ge-

kallen und auch den feind wol angefallen

Kzm. sp. 213b
.

gekelle KELL. erz. 258, 7.

gekeren tr. trist. 14087. 15512. reinfr. b. 27410.

ge-kernen swv. Parz. 254, 18 var.

gekiesen Wwh. 16, 19. Mart. 102, 99.

geklaffen himlr. 86. Otn. a. 157. Mart. 120, 78.

Renn. 7750.

geklagen Part. b. 12219. Reinfr. b. 8286.

ge-kleben swv. j'Tit. 6044.

ge-klegede stn. klage Virg. 209, 6.

ge-klüder stn. = klüder Wk. ff. 160.

ge-knüpfen swv. Myst. 1. 269, 23.

ge-kochen swv. Mgb. 90, 2. 118, 36.

geköde s. gequide.

ge-komen stv. Gkiesh. 2, 11 8.

ge-köme stn. getreide Mühlh. rgs. 158.

gekcese rul. 27, 7. Brand. 691. Hb. it. 531. 33.

gekoufen bon. 60, 12.

gekreftigen griesh. 1, 165.

ge-krenkllisse stf. Schädigung Chr 9. 977, 36.

gekriechen part. b. 8129. mart. 168, 99. Gest.
R. 68.

ge-krische stn. coli, zu krisch, nieman künde

gehören von üwerm gekrische LuM. 41 c
. wir

wiszent nit, was gekrisches es si ib. 84°. ie

zwein hatten sich mit henden mit lütem ge-

kriesch ib. 80\
gekriute. -krüte eilh. (L. 6528). hpt. 17. 55, 7, 4.

GERM. 21. 209, 183. LuM. 32 c
. 71b. safferän, mus-

hatln und aller leige gekrüde Bv. 122, 5 {a. 1317).

gekrcese alsf. (G. 453).

gekünden Beinfr. b. 7155. 12782. mart. 222, HO.
265, 45. MERSW. 5.

ge-kündigen Mühlh. r. L. 175.

ge-kurren swv. s. unter körnen 1, 1682.

gel: gelwer tot, Jude BERTH. 2. 181, 19. 20. von
sorgen gel GERM. 4. 450, 370.

geküssen: gekuschen Griesh. 2, 80.

ge-lseche stn. coli, zu lache, geläcke, gläck

abgegränztes stück waldes Oest. w. 252, 29.

Schm. Fr. 1, 1432.

gelachen griesh. 2, 135. ls. 1. 360, 127. netz 1746.
2594 w. o.

ge-laden stv. da? si mit jämer uns gelade

Troj. 19027. g. üf Mart. 275, 49.

geladen swv. karaj. 90, 15.

gelffige Hest. 361. Brand. 1668; gelage, zeche s.

Germ. 20, 37.

gelägen mit dat. EN. 129, 14. ERINN. 402.

ge-lange adv. comp, gelanger (: anger), länger

Mbrg. 3°.

gelange stvm. 2. den g. büe?en N. v. E. 9, 18.

gelangen stn. glangen ADELH. 61, 17.

gelantmannen gr.w. 1, 312. u.

ge-laeren swv. Ot. 120*.

gelastern Gest. R. 86. gelestern Part. B. 15970.

geläz, Swanr. 281. Reinfr. B. 4362. in frechem
gelä?e Wh. v. W. 5440.

geliß^e stn. sie wil sich lieben mit dem gelae?, be-

nehmen TEICHN. A. 57 c
. dicz hübsch gelesz hat

geticht ein truchsesz Kell. erz. 332, 35.

geladen s . Z. ergänzungsb. 335. 43. 69. 409. 40.

geleben mit nachs. gel., da? Engelh. 5927. Otte
135.

ge-leche stn. = gelach, gelackter Diocl. 2172.

gelecke, geleck für das wild OEST. w. 290, 1.

ge-lecken swv. benetzen Msh. 3, 211 b
.

geleder s. gelidere.

geledigen rul. 132, 16 var.

gelegen tr. gel. in JEITT. pr. 88, 23; refl. ElLH.
L. 6641. — auch mit abe.

gelegenheit: gelenheit REINFR. B. 7287. der lande
g., läge WH. v. W. 4473. er hiet die glegenheit
{die angränzenden länder u. gegenden) äne wer über-
riten mit sinem her WALB. 107 u. anm.

gelegenliche: Kartägö was riche und stunt ge-
legenliche aller slahte gute Ex. 27, 2.

gelehter berth. 2. 159, 34. vlntl. 2831. kzm. a.
885.

geleich: die gröszern in geleichs lang MONE 7,

312.

ge-leich stn. fischleich BEcnbeitrAO (14. jh.)

;

betrug Vintl. 3724.

ge-leichec, -ic adj. gelenkig, beweglich, bieg-

sam Diut. 1, 57. Reinfr. B. 26255.

geleichen tr. betrügen VINTL. 2484. 3998. 6253 {zu

Parz. 1, 21 vgl. WACK. kl. schft. 1, 131 anm. 6).

geleiden intr. ga. i. 169, 10.

geleidigen kul. 39, 18. bph. 1294.

geleise, radspur GR.W. 1, 761 (o. 1310).

ge-leisinic adj. folgsam Wack. pr. s. 498.

geleite: ich tun dir gut g. EN. 86, 30; zoll Prag.
r. 33, 47.

geleiteil intr. mit dat. d. p. BRAND. 424.

geleiter hb. m. 771.

geleitgelt rcsp. i, 306.

geleitman Elis. R. 56b
. geleitesman VrRG. 658, 12.

geleits-brief stm. Eozm. 173.

ge-leitnnge stf. Arnst. r. 52, 51.

ge-lende stf. got durchsüchit diu herein und

diu gelende, nieren Br. H. 7, 38.

gelenden EN. 210, 27. KARLM. 259, 29. 293, 34.

gelender: gelenter, glenter Chr. 11. 668, 2i.

699, 1. 2. gelanter Münch. r. 7, 11. Schm.

Fr. 1, 1486.

geleugen mar. 175, 18.

gelenke stn. da? hat ouch ein g. , da? sich nnser
prls iht krenke WH. v. W. 1740.

gelenke adj. gelenke kniebein(eiWr shk^JMbrg.S".
gelenken ot. 471b. gel. üf Altsw. 166, 9.

geleren Hpt. h. lied 108, 24. Diem. 278, 29.

Kindh. 101, 52. Reinfr. B. 27507. Diocl.

3077. Netz 640.

gelömec: der juncherre gar gelirnic was ALEX.
S. 10*.

gelernen hpt. h. lied 29, 15. Secünd. 23.

ge-lese stn. das lejen, vorlesen Alsf. G. 23b4.
gelesen, verlesen CHR. 11. 694, 13

gelestern s . oben gelastern.

geletzen, hindern Ei.is. 6874.
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gelf stm. EILH. L. 66. SCHB. 234, 37.

gelfen: diser hunt galph, jener pal APOLL. 8774;
mit einem g. VlRG. 891, 6.

gelibet j.tit. 5547.

ge-lich stm. sie habent lieber got dan sich an

einander ist ein lieber glich (familiaritas f)

Gz. 8291.

geliche adv. geliche tuon mit dat. durch sein tun
beweisen GUDR. 748, 3 u. anm., tun als ob TROJ.
10271. 16994. 17056. 22576. 26340.

gelicheit, gleichnis. ich hän an einem puoche ge-
lesen der selben rede ein glichheit APOLL. 9.

gelicbeliche: der wart gelichelich enzwei getei-
let Eeinfr. B. 7424.

geliehen stv. gleichen, sin ätem gleich dem winde
VlRG. 289, 10. 291, 8. vgl. WWH. 429, 18 var. sie
glichen esels ören WOLFD. D. V, 59 u. anm.

geliehen swv. 2. — mit in, be-, ge- (s. oben gegli-
chen).

ge-lichen stn. das gleichstellen Wälth. 48,

28.

ge-lichentmge stf. gleichwerdung, gleichheü

Sgr. 1392.

geliches: gleiches ununterbrochen ADELH. 65, 24;
alsbald, sogleich ib. 67, 24.

gelichesaere: gieischer Rennaus 119.

gelichesen: geiisen evang. 258».

ge-lichesic adj. klichzig, gleissnerisch Alem.

2, 102.

gelichesunge : gelichsnunge, adultio, ambitio
Germ. 18, 66. gli?unge Hpt. 13, 555.

gelichformec : glichformic gottesfr. 34, -formig
Alem. 4, 92.

gelich-hellic, -hellende adj. gleich lautend

Urb. Bing. T. 9".

gelichnisse: gellchnüsse KRONE 16521. gleichnus
CHR. 11. 725, 12, -nuss VlNTL. 9350.

gelichunge: da? ir gllchunge (aequalitas) were
ARIST. 1483.

gelihsenasre: glisnere Evang. M. 6, 2. 23, 13. gii-
?enere HPT. 13. 556, 2. glissenaere FDGR. 1. 153,
25. s. Hpt. 20, 39.

ge-lihsenerie stf. gleissnerei. gleichsnerei

Brev. 93". glisnerie Evang. 258".

gelihsenheit: geleichsenhait VlNTL. 4577. 608. 18.

ADELH. (täuschung, Versuchung) 93, 32. FRONI,. 37.

gelisenheit EVANG. 258".

ge-llhsenisse stf. gleissnerei Berth. 2.50, 14.

ge-lihter stn. got ist ein gerechter richter,

der ie nach gleichem glichter sein urteil wigt

und miszt Beh. ged. 9, 936.

ge-lihteride stn. da? du waenest, da? ist e?,

undedannochmerallesiniuglihterideBERTH.

93, 7.

gelidemae^e, md. geledeme?e, -mä?e: pl. ire gle-
demä? APOLL. S. 41, 9. in den ädern der gelede-
mä?en ib. 45, 30. 47, 21. glede-, gledermä? DÜR.
ehr. 70. an allen einen geledeme^in LüDW. 60, 26.

gledemeger Hpt. 15. 419, 18.

geliden, auch mit zer-.

gelidere? gelödder GERM. 18, 376.

ge-lidern swv. s. oben abe glidern.

gelieben intr. mit dat. APOLL. 412.

geliegen: im kan nieman g. Mart. 203, 79.

geliep : sw. pl. also getaner minne warn die ge-
lieben erlan ÜW. H. 579.

gelimpf, sw. äne argen gelimpfen (: schimpfen)
WH. v. W. 4020. glimpf an der gurtel, pendix
DFG. 422b

. *. limpfen 2.

gelimpfec, idoneus DFG. 284"; glimpfig schonend,
nachsichtig CHR. 11. 585, 15.

gelimpfen refi. (= tyr. w. i, 64).

gelinc s. giinc.

gelinsen s . giinsen.

gelismen s. auch klismen 1, 1627.

gelistet troj. 20125.

gellt: mit gliden was dar ouf (auf die suckenie)
getragen manic kostlicher stein APOLL. 18640.

geliuhte stn. EILH. (L. 6413). ewige? geluchte,
ewiges licht BÖHM. 432 a. 1317.

geliuhten wolfr. lud. 8, 29. Reinfu. b. 13318.

geliute stn. gelüte LüDW. 12, 14. geleute CHR.
11. 718, 1.

geliutern denkm.2 xxxviii, 207. rul. 36, 24.

gelle adj. = galt, gelles vihe Mich. AI. hof
42.

gelle swf. ALEM. 1, 240. 2, 208. HB. M. 852.

gellen stv. WOLFD. (D. VIII, 107). si (slangen)
bliesen unde gullen EN. 98, 25. die drachen wis-
pelten und gullen ALEX. S. 106». ein gellender
stein KONR. pr. 89°.

gelm: siner worte, siner stimme g. PART. B. 6367.

14459.

ge-lobsames^/". gelobung, bekräftigung Gaupp
1,147 (a. 1299).

gelohen: rote gelohender munt MSH. 3, 439».

gelönen gen. b. 56, 2.

gelosen mit gen. SWANR. 127. PART. ß. 2220.

gelösen hb. m. 1504.

geloete: valsche? g. Erf. tc. 1, 25.

geloube (gen. glaubens RCSP. 2, 124 a. 1454). der
glöbe GRIS. 14, 32. 17, 10. 20, 24. APOLL. S. 74,

31. swacher gloube, aberglaube ER.2 8123, s. zu
8139.

geloubec: gleubig Alsf. G. 2639. 7941, mit gen.

OTN. A. 75. WOLFD. A. 300.

geloubec-liche adv. Wwh. 31, 30 vor.

geloube-haftic adj. ein glöpbaftiger man
Haig. r. 54, 8.

gelouben (glouben u. gleuben Alsf. (?. s. 322").

einem etw. zu g. zutrauen Eli«. JS. 5b
. Ludw. 44,

24; refl. MSF. 37, 23. KrNDH. 86, 1.

gelouber: des tievels glouber, der an den teufel

glaubt, sein anhänger ist PART. B. 915. s. auch glou-
ber I, 1039.

ge-loubiger stm. gläubiger, gegens. zu schul-

diger Prag. r. 73, 118. 74, 119.

geloublich germ. stud. 2, 168. LS. 1. 293, 80.

ge-loubliehen adv. Otn. A. 20. Wwh. 31, 30

var.

geloufe KELL. erz. 119, 5. sw6 dehein samenunge
wurde oder geloufe üf der Juden schaden Mb.
40, 145 (o. 1337).

geloufen engelh. 4805. vibg. 284, 4.

gelougenen : gelauken PRAG. r. 130, 103.

gel-reit adj. = goltreit. gelreit lanc was im

sin här Apoll. 1452. sin gelreider (B gold

var reider) part ib. 14499.

gels stm. schall, geplätscher. ein prunn clueg

mit kaltem gels (: vels) der clang dar aus und

vil zu tal Kell. erz. 161, 7.

gelsen stn. der noch hört sulchi? gelsen (Wei-

sen) Bald. 53.
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gelsuht MONE 3, 278. HPT. arzb. 30.

gelte tnterj. nicht wahrt Chr. 9, 261, 16. —
das zur interj. gewordene präs. des conj.

von gelten Weig. 2 1, 553.

geltel stn. kleiner zins Uoe. 5, 230 (a. 1318).

gelten: rede mit rede gelden (: melden) APOLL.
1938; eintragen: da; gilt im so riehen gewin Teichn.
.4.. 28. die achuoposz galt vier miltt dinkela
STRETL. ehr. 124, 12; kosten: ein kröne deu gar
gerne galt zweinzic marc oder me" APOLL. 18822.

da; galt sin leben ib. 6321. da; giltet dinen Tei-
gen kragen ib. 10841.

gelten stn. WALTH. 104, 13. ÜW. H. 676.

gelt-haft adj. g. werden, in schulden geraten

Kopp 74 a. 1289. einem g. (schuldpflichtig)

werden Augsb. r. M. 216, 9. gelth. gut, mit

schulden belastet Wk. H. 129.

gelt-haftic adj. zal-, steuerbar, -pflichtig.

gelthaftige schult Leutbg. r. 13. Rudolst.

r. 210, 9. g. hüs ib, 214, 47. g. gut Leutbg.

r. 67.

gelt-herre swm. gläubiger Wk. H. 129. 39.

gelthÜS, zinshaus, wovon gälten gezaltwerdenliEVTBG.
r. 67.

gelt-kiste f. erarium Dfg. 207", n. gl. 154".

gelt-kom stn. zinskorn Mone 3, 360 (a. 1428).

geltschultbrief Germ. 18, 376.

gelt-stoc stm. opferstock, corban Dfg. 150",

erarium ib. 207\

gelt-zins stm. Mich. M. hof 33.

geltzit QERM. 18, 377. MÜHLH. rgs. 149. so sol uns
ie vor der nettsten g. der zins gevallen Mb. 39,
110 (o. 1319).

gelübe bennaus 239. Augsb. r, M. 15, 5.

gelüben, -luben üg. 132 a. 1359. kzm. sp. 195».

198".

gelücke-liche adv. glücklich En. 56, 4. Ls.

1. 69, 26.

gelücken mone 2, 222.

gelück-haft adj. glücklich Teichn. C. 282*

;

glück bringend Mein. 3.

gelückhaftec : da; die sache deste bass gluckhef-
tiger zu ginge ECSP. 1, 180 (o. 1410).

gelückrat: gelttck-, gluckrad APOLL. S. 100, 2.

102, 34. 126, 16.

gelücksselic kirchb. 719, 29 s. Germ. 20, 39.

gelücksam: glucksam Chr. 10. 335, 9.

geludeme OTN. A. 382 var. Gz. 3532. Hb. M. 567.

gelummei", vgl. weiteres unter glumer 1, 1040.

ge-lünster stn. in ungelünster 2, 1846.

gelüpfen : den huot g. msh. 3, 330«.

gelüpnus: gelübniss VDJTL. 4215. gelübtnus HB.
M. 127. 30. 41. s. CHR. 11, 886".

gelüppe ElLH. (£. 1055). PART. B. 9461. TURN.
B. 66.

ge-lüptic adj. da? ir dem selber Volmar ge-

lüptig werdent mit üwerem briefe der vor-

geschriben stüre zu den egeschriben zilen ze

gebende Kopp gesch. 4
b
, 20 (a. 1316).

gelustec br. b. 33, 11.

ge-lustelach stn.= gelüstelin Berth. 2. 266, 6.

ge-lüten siw. gelouten Denkm. 2 XCIX, 17.

gelvar hpt. 17. 55, 6, 6.

gelwen swv. gel werden, des müste gelwin

sin schöne angesicht Hpt. 17. 25, 440. gel-

ben Mgb. 39, 14. — mit er-, ver-.

gelzen-lichter stm. sauschneider Düb. ehr.

(s. Gebm. 18, 377. 20, 37). Fbankp. brgmstb.

a. 1445 vig. Agnet. — vgl. Vilm. 123.

gemache adv. si dolte 86 gemache, ruhig TRIST.
12602. iedoch sprach si gemache Beinfr. B.
3764.

gemachen griesh. 1, 32. mart. 28, 56. 250, 66.

274, 4.

gemach-mül stf. müle, welche einem od.

mehreren bauern zusammen zu ihrem haus-

bedarf gestattet ist Oest. w. 195, 39. Schm.

Fr. 1, 1560.

gemachsam VINTL. 8402. er was g. (freundlich)

mit geminne LAMPR. Fr. 3197. adv. GRIS. 12, 15.

ge-machsamkeits^. commodositasDFG.136\

gemachsamikeit Gebm. 18, 377.

gemach-Vlide stm. zäun um feider u. Weide-

plätze, dessen errichtung jedoch nicht gebo-

ten ist Oest. w. 153, 30.

gemachzün = gemachvride OEST. w. 12, 15. 153,

43. 154, 2. SCHM. Fr. 2, 1129.

gemahel, pl. glich gemehel Mone 7, 360. der gem.

:

sein erster g. lebt nit mer CHR. 11. 554, 10. sie

lüden den markgräfen Fridricb, seinen gemahel,
zwen sun etc. ib. 586, 2.

gemahel-bettelin stn. er wil dein ein weil

nit mangeln ab dem gemahilpettlein Adelh.

93, 15.

gemahelen, -mehelen: als er sie gemeheln wolte,
heiraten MAR. 165, 2. da; wundirnBchöne golt, da
die man mit gemechelent die vrouwen Gen. D.
5, 36. sich zuo einander g. heiraten Hb. M. 521.

gemahel-kopf stm. köpf als hochzeitsge-

schenk. wer g. geben wil, die sullen und

mugen wol haben 3 march silbers Augsb. r.

M. 258, 5.

gemahel-rinc stm. Alem. 3, 140.

gemahelschaft augsb. r. (if. 241, 35 257, 28.).

gemahelschaz uidi. jeitt. pr. 132, 12.

gemahelvingerlin syon 546.

gemäht: da; gemecht BeiSP. 76, 25. CHR. 10. 375,

11; 11. 566, 12, -meohte APOLL. S. 54, 35; *. v. a.

mäht: wer wolde als küne sin, da; er under-
stünde den konig in sime eigen lande, er hette
dan ein grOsze gemacht LUM. 91°.

gemäl PARZ. 31, 7. 59, 5.

gemselde wolfd. d. viii, ie. 82.

gomivle Such. 42, 76. er zeigte im da; g. (:heele)

Alex. s. I39b .

ge-mälen stov. gem. noch geschriben kan

nieman volle dine tugent Gz. 1565.

gemaln mgb. 119, n. altsw. 70, 19. netz 9406.

CHR. 4. 237, 17; 9. 691, 21.

gemang-kom stn. gem., das were ein teil

körn, ein teil rocken unde ein teil rathen

Gb.w. 3, 623 (a. 1457).

gemannen: swennc du gemannes, da; du wirdes
dri;eo jar alt ULR. Wh. 255b .

ge-Luarteren swv. Bebth. 2. 188, 8.
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gemaez,e Pakt. b. 8072. 11593.

gemäßen refl. gleichstellen an BEINFR. B. 12984;
intr. sieh massigen, warten: si konden niht g., unz
BON. 25, 27.

gemsez;-heit stf. gem., kraft, zuht, er und

wäre minne Germ. 18. 61, 31.

gemäße (auch stm. zu WOLFD. D. V, 42). BÄCHT.
hss. 38, 31, -me??e 39, 10.

gemechede BERTH. 2. 138, 34. 190, 18. gemächid,
-mähide, -maichede JEITT. pr. 44, 4. 11. 120, 10.

geniechelill : gemachelin S.AL. 174.

gemechenisse: diz genante gemechnisse (Statut)

stede nnd veste halden MAINZ, fgb. 164; s. v. a.

gemechte: ist der wein gemacht mit geverlich
gemechnuss WOS. 57b

.

gemechte, das ver-, Übermächte : diu unser gemähte
und morgengähe sint KOPP gesch. 5", 10 (a. 1326).

gemedec-heit stf. gemächlichkeit Chr. 8.

365, 32.

gemehelill: die seihe (turteltaube) pricht ir trewe
nicht nimmer an irem gemächelein (var. gemäch-
telin) VLNTL. 5938.

gemeilen kröne (9652).

ge-meiligen swv. beflecken Jeitt. pr. 54, 23.

gemein-bach stm. wo gemeinpach sind oder

wo ain gemain in aim pach frei hat zu vi-

schen Kaltb. 1, 102.

gemein-bü stm. gemainpau, zur gemeinde ge-

höriger bauerngrund Oest. w. 25, 29.

gemeinde: gemende BÖHM. 472 a. 1323. gemein-
ende CHR. 10. 170, 22.

gemeine adj. bekannt KELL. erz. 60,15; von niedri-

gem stände GRIS. 10, 30.

gemein« stf. ich wil von der g. hinnen varn in

die eine Mone 8. 204, 85.

gemeinen swv. 1. min herze mac g. niemer an-
ders denn an iuch Reiner. B. 2532.

gemeinen swv. 2. wag ist guot? da? sich gemei-
net MYST. 2. 269, 21.

gemein-heit stf. communitas Dfg. 136". mit
räde der g. Wk. H. 1.

gemeinlich hest. 877. 914.

gemein-meister stm. Che. 11. 820, 17. wir

die gemeinmeister und ganze gemein zue

Wissenbrunn Schwbg. a. 1471.

gemeinmerke Kopp 150 o. 1314.

gemeinsame stf. berth. 2. 241, 11.

gemeinschaft : wä von chumt da?, da? du pist
swanger worden hie ? gemainschaft het ich mit
dir nie SUCH, 41, 326; gesammtmasse WENCK urk.
1, 192.

ge-ineinunge stf. sus hat gemeinunge mit

aller schepfunge der mensche Abist. 283.

ge-meische stn. coli, zu meisch Ug. 468 a.

1447.

gemeistem : der kan nieman gemaisterön GRIESH.
1, 35.^ die zung g. BEISP. 171, 5.

gemeit zu ER.2 12. dO wart im deu hant gemeit
weisSj schön APOLL. 12030.

gemeite stf. Gz. 4892.

gemelich VINTL. 714. LCR. 54, 3. sup. der gem-
leichiste TEICHN. C. 275".

gemeliche adv. (das cit. aus PASS, zu streichen, es
ist gemelich = gemechliche) Eilh. L. 8586. Chr.
10. 382, 2.

gemeliche stf. Part. b. 20358. betnfr. b. 23919.
s6 zem ersten diu kint mit g. erzogen sint LAMPR.
Fr. 439.

gemein swv. Üw. H. 147 {für gemelichen

der hs.).

ge-melzen swv. = malzen Mühlh. rgs. 113.

56/".

gemenden : reht sam einer den hof wolt meiden,
wan er sich sein gemendet ba? TEICHN. A. 13a

.

gemenge schb. 318, 35. mühlh. rgs. 119.

gemen-lich adj = gemelich zu Troj. 619.

Ls. 1 179, 146. — adv. ib. 178, 130.

gemerke (das cit. aus ERNST 718 gehört zur bedeut.
gränze, gemarkung) WOLFD. A. 2. 328. SUCH. 15,

165 vorsigelt mit eime sulchen gemerke, sieget

ANZ. 18, 15 (o. 1428).

gemerken en. m, 26. 30. 139, 32. 158, 5. beinfr.
B. 19805. BIHTEB. 13. 36. MERSW. 103.

gemerkstein kaltb. l, 63.

ge-merre stn. in ungemerre 2, 1849.

ge-merunge stf. Henneb. urk. 1. 123, 18.

gemez^en PART. B. 7926. MART. 44, 92. 256, 106.

ge-me^enlichen adv. Teichn. a. I28 b
.

gemicke (mnl. ghemicke passend BEIN-ERT 2881,
mnd. gemick mass, ziel SCHILL.LÜBB. 2, 54).

geminne: er was gemachsam u. gem. LAMPR. Fr.
3197.

geminnen en. (36, 5).

ge-minnesam adj. Berth. 2, 237, 13.

gemischen en. 201, 20. 315, 34. Lanz. 3355. Eracl.
4532. MGB. 477, 12.

gemiure Part. B. 859. 9605. VlRG. 178, 8. 189, 8.

222, 8. 459, 3 u. ö. VINTL. 7743.

gemose, -möse: ou?erhalp der stat lit ein gemöse
und ein geberc Apoll. 8892 B. etwa was e? (lant)
gemoses vol Alex. S. 88".

gemperlin stn. kleiner Springer, pferdchen

Pasn. 150, 11.

gemüese such. 4, 210. 7, 184.

gemüete (das ndrh. gemöt gehört nicht hieher, s.

muote 1, 2242). ein krüt das heisset gemüde (wol-

gemut) Aw. I, 153.

ge-mület part. adj. Tit. B. 174, 3.

gemünde mone 4, 24.

gemuoten (ndrh. gemöten gehört nicht hieher, s.

oben unter gemüete). mit dat. u. gen. LS. 1. 176,

63.

gemuotheit, gesammtheit der gedanken PART; B.
5772.

gemürede bü. 306, 12 (a. 1377).

ge-müren swv. gottesfr. 136.

genächbür brünn. r. 357, 39.

ge-nädsere stm. herre hailant, Christ, du bist

ain baremherzer gnädäre und minnäre alles

manchunnes Hpt. 20, 171.

genäde: e die sunne ze gnaden get LuM. 21°.

genäde tun an etw. eine schuldige abgäbe od. gebühr
erlassen ERF. w. 1, 8; ablass CHR. 10. 360, 3; gn.
in der anrede, sing. KELL. 189, 21, pl. 189, 28.

gensedeclich en. 86, 24.

genäde-hÜS stn. ain guldin gnädhüs, taber-

nakel Hb. M. 229; genädhüs, asylum Gl.

Virg. 3, 758.

genäden, danken APOLL. 3361.

genädenriche CÄC. 710. genadenreich jär CHR.
10. 178, 7. 182, 6. 345, 6.

genäden-richeit stf. Germ. 18, 377.

genäden-richlich adj. adv. Germ. 18, 377.
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genäden-riS stn. sceptrum üfg. 518".

genäden-stiure stf. gnädige Ulfe, gib gnä-

denstür Mügl. lied. 4. 1, 10.

genäden-teil stn. wein er git da? ewig heil,

da? geschult von gnädenteil Teichn.vI. 135 b
.

genäden-tou stm. Ack. 58, 9.

genäden-werc stn. ein gnädinwerc da? got

wirkit, alse da? er einen sundere bekerit Hpt.

15. 380, 140.

genäde-Zlt stf. auf genädzeit (arbiträre zeit)

in den turn einlegen Oest. w. 298, 38. vgl.

Halt. 654.

genäd-herre sivm. beneficus Voc. 1482.

ge-I18edigen swv. gnädigen, propitiari Windb.
ps. 24, 14. Hans 1736. s. Germ. 20, 39.

genagen kenn. 5832. Vintl. 5714.

gentehen : ein baisam an drsehen, dem nieman mac
g. Gz. 8188.

ge-nsehern swv. Mbrg. n b
.

ge-nsejen swv. Engelh. 2806. Mone 2, 225.

genaemecheit: gnemikeit, gnemkeid Zustimmung
RCSP. 2, 92 (a. 1446).

genaemec-lichen adv. Germ. 18, 377.

genanist s . oben ganeist.

genanne zu troj. 42438. vgl. dwb. 5, 1338.

genant: ein genanter, die genanten, zeugen PRAG,
r. 85 ff., vgl. die einl. XX,VIII /.

genasche, -nesche berth. 2. 141, 2. 189, 3. such.
31, 185._

ge-neigic adj. do si sin herze geneigic sach

Cäc. 99. wann wir die stat Überling so ge-

naigig, so undertenig und ouch so gestendig

an uns und an dem h. roem. reiche funden

haben Mone z. 22, 28 (a. 1348).

genei?en (H. 329b
) s. unter neigen 2, 52. geneisen

(: weisen) OSP. 260.

genemen. — auch mit abe, zuo.

genende Apoll. 11887. Gz. 1769. — adv. Schb.
206, 15.

genendec en. 200, 1. Part. b. 4110 (ze). Reinfr.
(£. 17025). WH. v. W. 887.

genendecliche zu troj. 40359. reinfr. b. 5778.

WH. v. W. 2788. LrVL. M. 10167. 11734. KREUZF.
249. BÄCHT, hss. 41, 5.

genenden apoll. 1479. marg. w. 21, g. an ib. 64.

mit gen. SSP. prol. 278.

genennede: die dri genende der einvaltigen got-
heit KONR. pr. 47 d

. got herre nim in din gennenne
(: erkenne) des rehten Jösebs wät Gz. 1769.

genennen REINFR. B. 7007. genommen Hl'T. h. lied

18, 24. gottesfr. 115.

ge-nerunge stf. heilung Dom. 87.

genesen (pari, genorn HELBL. 1, 1393).— stn. PART.
B. 11669.

genge adj. d0 begunde er sprengen von den an-
dern dan üf eime rosse genge WoLFD. D. V, 180.

sein nani der war noch genger in manigen lan-

den worden SUCH. 16, 176. da? laut an wirde
gengir nie wart BALD. 418.

geilgec GR.W. 1, 397. UOE. 4, 124 (a. 1290).

gengelflere die gengeler (im IB. u. 16. jh.): wan-
dernde aufkäufer volltvichtiger münzen s. DWB. 4,

1251.

genge-liche adv. im gange, das hofgerichte

gengelich halden Rcsp. 1, 317 («. 1417).

Leier, WB. Nachtr.

genibele brand. 927. lcr. 61, 80.

genideren Roth pr. 50. Augsb. r. M. 96, 22.

genie?: verkoufen durch g. EllF. w. 1,23. waz
man genl?is mac holn von dem vlachse, von der
woln Schb. 206, 13. gar ermelich was sin geniz

ib. 373, 33.

genis schb. 173, 28.

ge-nist stn. euer, und schuob da? g. (var. den

aiter) mit einem spaun von sinem lib Hb.

M. 529. vgl. geoisse.

geniste VIRG. 147, 1. BÄCHT. hss. 1, 21. g. der
wazzerraben Bu. 305 a. 1377.

genistern siov. = ganeistern Virg. 108, 2.

gnitzern Mr. 4614.

ge-nistic adj. heilbar Oest. w>. 325, 23.

genöste, die betrügerische umschneidung der münzen
(s. unter umbeschrötelinc 2, 1738), das durch um-
schrotung gewonnene silber s. GERM. 18, 377. ERF.
w. 1, 30.

genoete: der gnoete markstein, der mit einem mal-
zeichen beschlagen ist AARG. u: 20 a. 1348.

genoeten pf. ü6. 61, 53. kuchm. 7. 39. augsb. r.

M. 83, 25. 85, 23. 112, 3.

genötzogen mone 6, 26.

ge-nouweliche adv. genau Chr. 13. 303, 3.

ge-nÖZ,er stm. in tischgenö?er 2, 1443.

genÖ?inne : gncezinne JEITT. pr. 130, 29.

genÖ?sam ErLH. L. 6698. WOLFD. B. 11. 14. einen

eines d. genösam und anteilig machen KOPP
gesch. 2», 35 (a. 1291).

gens-badelach stn. ein hazardspiel Mone z.

7, 64 (15. jh., Constanz).

gense-gülte stf. abgäbe von gänsen. gens-

gulte Wenck urkb. 1, 232.

gense-hirte swm. Ahnst, st. 51, 47.

gense-stal stm. s. Dwb. 4, 1278.

gense-vleisch stn. Hpt. arzb. 54.

gense-zehende swm. Schwbg. a. 1434.

gensin adj. von der gans. g. smer Hpt. arzb.

28.

gent: e? ist gar ein mala gent APOLL. 11021. für

die schulde aller gente Erlces. s. 290, 19. Beitr.
gds. 3. 364, 91.

genüege: scazes gnuoge bringet ire ditze vingir-
lin RUL. 63, 4.

genüegede: genuegd WACK. pr. 70, 219.

genüegelich mvst. 2. 661, 39.

genüegen unpers. mit acc. Apoll. 14722, mit

dat. Hest. 1077. — mit ver-.

ge-nüegen stn. von dem genüegen im himel-

reich Teichn. A. 188".

ge-nüegunge stf. in ungenüegunge 2, 1856.

genühtec part. b. 44.

genühtecheit hb. m. 680. 758.

genulltsani stf. FRONL. 10. sie sint aller geuuht-
sam vol Alkx. 8. Ki3'. genuhsam Alkm. 3. 110,

47. 111, 5.

genilhtsamec-neit stf. genuhtsamkeit Hb.

M 598.

genuoc, im sing, genugor mancher, f?m. genage
UK8T. 47. 158.

geilUOC-bÜe^en swv. satisfacere Br. St. 39*.

genuoc-buoz,e stf. Batisfactio ib.

genuocsam stf. genaooiameBBRTB.9.86,21.

7
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genuten: gnütten LS. 3. 395, 143.

genützen, -nutzen en. 156, 31. Troj. 24936. Ot.

489b
. HB. M. 729.

grenze, bergm. das zusammenhängende erzlager der

gange u. hlüfte OEST. w. 197, 43. vgl. SCHM. Fr. 1,

927.

geDZen, part. geganzet MBRG. 3". — mit zer-.

geDZUnge stf. ganzmachung , Vergütung Cdg.

3, 117 (a. 1359).

ge-opfern swv. Msh. 2, 357\

geouietrie schb. 309, 36.

geöugen diocl. 3105.

ge-parrieren swv. Krone 24563.

gephahten mart. (44, 92).

ge-phellte stn. das massverhältnis j.Tit. 404.

gephlihten : da zu (zu dem toppelspil) g. addir
wetten Wk. H. 28.

ge-presseil siov. Gest. R. 44.

geprisen mart. 156, 104. 252, 66.

geprüeven ot. 129». 164".

gequide: geköde Schb. 186, 2.

ger gere: mit dem gern er si pegreif, er zöch sie

pl den kleiden zuo im APOLL. 20533. in sines
hemedes geren ib. 6601.8360. WOLFD. D. VIII, 65.

ein rocch mit geren Wp. G. 151. er nam da? gut
in den gerin SCHB. 305. 32; der acker der da
heizet ger KOPP gesch. 4'', 34 (o. 1318). 18 fl. umb
einen geren, gelegen zu Sassinhüs FRANKF. a.

1388. der g§ren an dem obern weg SCHWBG. a.

1497.

gerachen hpt. 17. 26, 487. alsf. g. 683.

gerade GENGL. 157. 59 (a. 1433). gräd PRAG. r.

147, 158. gerät ib. 147, 159.

ge-räden swv. s. un-, üz.gerädet 2, 1858. 2041.

ge-ragen swv. swä der man niht mac g. da

sol er sich ducken Hpt. 7. 380, 24.

gerahsenen: gerehsenen ANZ. 23, 271 (14. Jh.).

gerasten, -resten hpt. h. Ued 11, 26. buch d. r.

884. MF. 2. VlNTL. 2159.

gerat in 2. bedeut. er het zwü gerad echoen töch-
ter CHR. 10. 309, 4.

gerate (auch bei WOLFR. im Wh. 448, 2).

ge-rätslagen swv. Ecsp. l, 513.

gerech adj. sä zehant wart der chrump gerehen
JEITT. pr. 120, 21.

gerech stn. (auch stm., s. ungergeh 2, 1859). da?
für heten si vil gereit und dar zu ir gerech
(: bech, var. gerete) EN. 188, 31.

gerechen 2 tr. EN. 18, 22. Chr. 8. 33, 18, ger. an
EEDJFR. B. 6210. BrHTEB. 60, refl. HB. M. 822.

gerechenen refl. sich g. zuo Gen. 42, 22.

ge-recher stm. Ack. 18, 16.

gerede adj. verständig KELL. erz. 381, 34.

geredec: das sie von Begenspurg einen doctor
haben, der si ein gerediger man BCSP. 2, 103 (a.

1447).

gereden eeinfr b. 2707. Griesh. 2, 125. 30. Jeitt.
pr. 27, 7. CÄC. 123. 53. 77. VlNTL. 72.

ge-redet part. adj. beredt Kell. erz. 332, 38.

geref : geräff Teichn. a. 60b
.

geregen tanh. hofz. 103. mart. 100, in. Griesh.
2, 124. 25. 30. MGB. 232, 32.

geregenen mgb. 222, 11.

gerehteclichen hb. m. 359.

gereuten abs. vor gericht beweisen L-EUTBG. r. 20.
47; refl. KzM. sp. 201 b

. 207".

gereht-machunge stf. zu mitternacht pin

ich auf gestanden dich zu loben über die

gericht deiner gerechtmachung Brev. 68b
.

gereichen intr. mit dat. artsreichen für PRAG. r. 37

57; tr. EN. 197, 28. APOLL. 7746.

ge-reien swv. den reigen tanzen Msh. 3, 292b

gereinegen mgb. 476, 23. g. von griesh. 2, 25.

gereinen: g . von cäc. 136. 684. jeitt. pr. 67, 31

gereite suf. Zuchtvieh GR.W. 2, 272.

gereite stn. wagen En. 64, 3. ir reise und ir ger.

j.TlT. 5972.

gereite adv. stauf. 16. cäc. 168.

gereiten sivv. aufzälen APOLL. 3863. 13654. OT. 215".

gerei^e: und sten in dem gereisse (: meisse) in

Ordnung? DA. 102 u. anm.

gerenge: da? guote geverte und guote g. KONR.
pr. 68".

ge-retten swv. (II. 678") Kreuzf. Kulm. r.

Ot. 90".

gerhabe OEST. u>. 5, 16. 60, 29 etc. er ist aber den-

noch under den gerhaben und Vormunden BREV.
47b

.

gerhaben. — mit ver-.

gerhabschaft oest. w. 91, 4. 195, 36.

gerich (ER.2 2169 gwis, s. gewis). BUL. 11, 13. 87,

14. KARL 2896. S.NlC 368.

geriden mgb. 142, 14.

ge^l'ifen swv. reif werden Wölk. 108. 4, 17.

ge-rige swf. linea Dfg. 331".

ge-rigelingen adv. der reihe nach, er sal g.

die andern stede besenden Böhm. 567 a. 1340.

gerillt-brief stm. Ug. 465 a. 1445 {neben ge-

richtsbrief).

gerihtelin buch v. g. sp. 45.

gerihtes: der keiser k§rt g. dar Alex. S. 148b .

geriht-SQUOr stf. perpendiculum Dief. n. gl.

289".

gennclichen, auf nachlässige, leichtfertige weise,
glosse zum sächs. weichb. 263, 43.

geringe: g. riten lcr. 146, 3.

geringen stc. g. nach part. B. 16039.

gerinne ERF. wass. 120. er sal da? g. legen glich
in die mitten der mür Bu. 306, 5 (a. 1377). ge-
rinde Mich. M. hof 38.

geriune part. b. 14613. 25.

geriute wolfd. d. vii, 115. 119.

geriuten pf. üb. 174, 43.

geriune (= gerü?et Neidh. 201, 11).

gern stv. jern Np. 256. — mit ver-.

gern stn. Wolfr. lied. 7, 32.

gerne adv. geren Vintl. 2620. 21. leichtlich APOLL.
18823. comp, gerner HPT. 16. 287, 209. sup. gernest
gernst PART. B. 7083. BERTH. 2. 125, 6.

gerne stf. in lihtegerne 1, 1920.

gernen swv. in vergernen 3, 113.

gerner : kerner KOLM. 165, 24. 39. 184, 29. kerenter
KONR. lied. 32, 265.

gercerach, gercere: arundiuetum dfg. 52«-.

gerceten : da? ich die erde gercete ÜLR. Wh. 145«.

ge-rottieren swv. diu schar sich gerottieret

Reinfr. B. 1713.

gerouben mgb. 166, 23. 167, 16. 170, 15.

ge-rouch stm. den gerauch und den schein

des prinnenden feurs Brev. 18".

gerouche denkm.2 xxx, 121.
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geröufe GERM. 20, 37. so wurden in dem gereuffe

me dan zwenzig tftsent man erslagen LüM. 7-1".

gerstbri vintl. 7985.

o-

ersten-gelt stn. gerstenzins Cdg. 3, 214.

S'erst-Strö stn. Wwh. 58, 3 var.

gerte: der sineu kint gesträfet hat mit gerten

Gz. 7414. an der wite ein gerte ERF. ivass. 121.

holzes vier gerten breit, vier klafter holz Mb. 40,

192 (a. 1338).

gerteÜU 1 : gertel SUCH. 9, 15. kleiner Weingarten

UG. 434 a. 1438.

gerten swv. = gürten Alsf. G. 3270.

gerucht: kein klage oder geruchte machen RCSP.

1, 426. vgl. BECH beitr. 17.

gerücken (konr. Ued. 32, 153).

gerüemec, magniloquus DFG. 342 c
.

gerüeiuea WG. 1633. MART. 232,97. 250, 96. 255, 9.

ge-rüere stn. da was ein gröz. gerüere (: ge-

füere) von manger leige unmuo^e Reinfr.

B. 7294.

ge-rügesam s. geruowesam.

ge-rüm stm. 13/S 3 hll. den schutzeD umb
win, als sie einen gerüm machten, da man
unsern herren den konig entphing Frankf.

rechenb. a. 1379.

gerüme stn. lösz uns geriim, freien Spielraum ALSF.
G. 4959.

gerüme adj. geraume frist geben CHR. 11. 768, 39.

comp, üf das der platze deste gerümer si RCSP.
2, 36 (a. 1442).

gerümmel arch. dsp. 1. 400, 175.

ge-mnse stn. coli, zu runs. daz. er gelief in

ein g., daz. was tief Virg. 284, 5.

ge-l'UOder stn. ir (der krähen) geschrai und

auch ir lotterlichs g. Mf. 125. — zu rüeden.

geruofe: gerüffo und geschrai Arch. W. 22, 118
(o. 1443). ob ein gerüffe über in chumt PRAG. r.

109, 25. da? ist der Französen gerfife, feldgeschrei
LÜM. 58b

. 106".

geruofede: gerUefte, -rufte APOLL. S. 73, 20. PRAG.
r. 156, 184. BECH beitr. 18.

geruofen mit dat. SWANR. 244. — auch mit nach.

ge-rilOWecliche adv. in ruhe, ungestört Mb.

40, 369 (a. 1341). Uoe. 4, 88 (a. 1288). Cdg.

2, 248. 3, 232 (a. 1314. 70). gerügiklich Rcsp.

1, 189.

geruoweliche GERM. 18, 377. gorüglichen HÖF. z.

482 (a. 1408). geruelich MONE 4, 372.

geruowen : gerün bn. H6, 21.

ge-ruowesam adj. ruhig, md. gerügesam

Apoll. S. 74, 32.

gerüste: mit kraft er zebrach ir frouden grust
OT. cap. 30.

gerwe SUmi. «. dwb. 4, 1337.

gerwekamere: ggrkamer Laurent 408, 6.

gerwe-müle stf. müle zur enthülsung des

dinkels. gärbmüle Heum. 250 f.

gerweu: kerwen BRAND. 1599. vil deine malen,
gerwen und grie;en KOLM. 151, 22. körn gerben
und maln HAIO. r. 56 f. wunder gerwen MBRG.
17". gegerbte hüt Wr. G. 155. — auch mit ge-.

gerwer SCHB. 280, 5. s. GERM. 16, 268. 20, 37.

ger-wunde swf. dö hete Wolfrätis zorn ge-

machit blutige spor, dife gerwundin Roth.

R. 4339.

ge-sachen swv. mit acc. u. dat. zufügen Chr.

11.616, 22.

gesaft: nim da? gisaft von endivia CGM. 144, 6".

gesaejen: gesegen GRIESH. 2,50. 76/. geseigen
ib. 41.

ge-salben swv. Rel. 192, 5. Karl 6517.

ge-salüieren sivv. grüssen, begrüssen Part.

B. 17753. dö er gesalwierte den markis

Tcrl. Wh. 121
a

.

gesamenen griesh. l, 66. 150. Reinfr. b. 15585.

KUCHM. 49. gesammen JEITT. pr. 111, 29. 115, 5.

gesanc, pl. gesenger Alem. 4, 103.

gesanc-meister stm. cantor Dfg. 96b
. ge-

sanges meister, musicus ib. 373 b
.

gesäten KARL 2368. Bo.v. 24, 28. MART. 97, 17.

Griesh. 1, 74. gesetten Zing. findl. 2, 127.

gestehe, sitz Such. 25, 125. 41, 1805. Schb. 210, 26.

231, 5.

ge-schadegen swv. schädigen, beschädigen

Cdg. 2, 329 (a. 1338). geschedigen Beisp.

38, 12. 41,32. Chr. 8. 56, 28.

gescbaden bon.88, 14. reixfr.b. 19785. mgb. lll,

33. 121, 21. 260, 38 etc. gescheit = geschadet WG.
12930.

geSChaft stf. geschöpf Gen. D. 26, 16. HPT. 16. 285,

136. Such. 41, 116.

geschalten Aw. (= Ga. 3. 368, 432). Reinfr. b.

21409. VIRG. 417, 4.

ge-SCham stf. pudenda Dief. n. gl. 308'.

gescharn tr. Part. B. 4084, reft. Karl 9282.

geselle ? zu Dem. 6750.

gescb.ech.en s. unter schechen 2, 677.

gescheffec: er was g. unt getriuwe Lampr. Fr.

3186.

gescheffede: geschöpft geschöpf VINTL. 6985. 99.

geschopfet Wwh. 241, 30 var.; w6ro auch, das
man wegen anders gescheftens verhindert
worde ERF. rvg. 40. wordet ir an der stat ge-
s ch offende gefangen ib. 46; Verfügung, Vermächt-

nis BERTH. 2. 195, 30. PRAG. r. 42, 60/.. so dem
man sein gescheft we tuet HPT. arzb. 36.

gescheftbrief präg. r. 43, 61. Rcsp. 2, 206.

geschehen (e? geschit ALEM. 1, 235. part. gescho-
gen : herzogen) SCHB. 333, 13. 342, 8.

geschelle Reinfr. B. 15671. LS. 1. 155, 81. eines

horns g. MB. 39, 278 (o. 1326).

geschellen mart. 210, 96.

ge-scbeln swv. (II 2
. 121") Engelh. Myst.

ge-schenken swv. Parz. 774, 27.

geschiben reinfr. b. 22496.

ge-schlbet part. adj. = schibeleht. der tron

was gescheibet Kzm. sp. 205* b
.

geschicken Part. B. 1460. da? ich mit dem ge-
richte nimmer nicht getuo oder geschicke MB.
89, 176 (a. 1321) ; refl. GRIS. 5, 34.

geschide: der geschide man MSH. 3, 300". 301".

geschitleeheit ab. l, 143. 64. Beisp. 36, 26. 38. 99,

13. 109, 21. KELL. erz. 232, 22.

geschieben tr. AUGSB. r. il. 66, 15. 77, 6/. da? er

niht moht die spise den kiuden sin g. Reinfr.
B. 20929.

geschienen en. 38, 40.

geschitlen APOLL. S. 33, 23. S man geschifte euo
dem Stade Troj. 25266.

geschult stf. von g. tu ER.2 2659; Schicht, rtihe

DÜR. ehr. 44.
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geschihte, -schiht stn. Gz. 1288. lcr. 114, 1. Chr.

10. 269, 1.

geschiht-SChriber stm. historiographus Dfg.

279'.

geschimpfen: swa? ich mit dir geschimpfe
WOLFD. A. 16.

geschirre-kamer f. Mich. M. hof 14.

geschiuhe: e? was ein man, der was als grösz

geswollen als ein geschiuhe DOM. 64.

ge-schiz,en stv. Mor. 2, 581.

geschoc: ein geschock schar, huofisen, sicheln

etc. WP. G. 158. ein g. latten TUCH. 74, 29. vgl.

SCHM. Fr. 2, 369.

geschol APOLL. (19911. 72. 20485). gesol KCHR.
D. 183, 9.

geschönen reinfr. b. 47.

geschouwen swv. Mar. 2io, 19. Swanr. 1039. Mart.
209, 13.

geschÖZ,, -SChoz., abgäbe, schoss WP. G. 154. MB.
40, 541. 41, 143 (o. 1343. 45); rheumat. übel CHR. 11.

694, 1. 3.

ge-schoz, stn. berhaftig g., surculus Dief. n.

gl. 356".

ge-SCho^en swv. schoss geben, zalen Eudolst.

r. 226, l\2f.

gescho^e-sampner stm. questor Dfg. 479".

geschrecken otn. (A. 95). kzm. sp. 206b
.

geschrei-genoze swmf. zeuge Mühlh. r. L.
166.

geschriben mart. 63, 15. 91, 33. Mersw. 66. 125.

CHR. 8 107, 18. 20. 23 u. o.

gesclirift Reinfr. B. 19821. schrift, Übel KzM. s.

26. büäl. da? ist deu g. und der prief der zege-
lichen missetät, die din 11p pegangen hat APOLL.
12261.

geschrift-lernunge, -lerunge stf. litteratura

Dfg. 334", n. gl. 237 b
.

geschrift-WlSe swm. schriftgelehrter Beisp.

143, 29.

ge-SChrimt part. adj. schräg Chr. 11. 621, 16.

vgl. Schm. Fr. 2, 601.

ge-Schrip stn. schrift, schriftl. erzälung Schb.

273, 11. 290, 31.293, 14.

geschriten: Daniel ftf da? ros geschreit DAN.
2466. Wh. v. Ost. 7". da? ir diu naht hin zuo ge-
geschreit Troj. 10126.

geschröten: dö diu frowe ir här ahe geschriet
GA. 1. 408, 493.

geschulten: da mit ich geschulde des wären
gotes hulde MARG. W. 7; beschuldigen KCHR. 12570.

ge-schuldic adj. geschuldige sichirheit Schb.

373, 1.

geschuldigen kchr. d. 348, 30.

geschuohe part. b. 1179.

geschuohede: geschüede SCHB. 218, 23. eng ge-
schuocht MONE 3, 24.

geschüten troj. 2903. wg. U027.

geschütze Roth. R. 1796; das schiessen CHR. 8.

83, 1; 9. 687, 26.

ge-SChützede stn. chocher und allez. g.AüGSB.

r.M. 151, 17.

gesogenen APOLL. 13846. 20036. geseinen GRIS. 12,
3. Apoll. S. 39, 34. gesenen ib. 31, 23.

gesehen: die sint mit gesenden ougen plint
TEICHN. C. 246u

.

ge-seifer stn. oscedo Dief. n. gl. 274 b
.

geseiten-spil stn. = seitenspil Hb. M. 470.

ge-selchin stn. md. dem. zu geselle Alsf. G.

1851.

geselle: min g. penis OSP. 228. do begund sich

sin g. vil bald her für stein WOLFD. B. 87.

gesellecliche wolfd. a. 222. n. vm, 239.

gesellen: der (sünder) mit dem hellehunde ewic-

lich gesellet ist Gz. 7110; ungelücke und unheil

hat sich hie gesellet APOLL. 6629.

gesell eu-rennen, -stechen stn. gesellentur-

nier Chr. 11. 732, 18.

geselle-priester stm. gesöll-, gsöllpriester,

Jcaplan Oest. w. 26, 45. 27, 5. 32, 21.

geselleschal't en. 114, 19. 147, 26. Apoll. 1910.

VINTL.434. mit einer zuo g. komen, sie beschlafen

Hb. M. 651.

ge-Sellicheil adv. Nib. 1745, 2 var.

geselliu Zing. findl. 2. 44, 81. gesellinne swf. HB.
M. 565.

geselschaft-blüemel stn. Aw. l , 153. 58.

vgl. Wack. kl. schft. 1, 238.

gesenden eilh. l. 5424.

geseuen s. gesogenen.

ge-senften stn. Albr. 33, 190.

ge'senftern ls. 1. 358, 40.

gesenge alsf. g. 5793.

geseren intr. auszehren, so mag der mensch g.
PRACT. 68°.

ge-serwen swv. refl. die priesterkleidung an-

legen Germ. 18, 58.

gesetze: das gesetze weits (waid), das usz der
stad gefürt wirt und gemeszin wirt MAINZ, kauf-
hausordn. 14b (IB. jh., Würzb. arch.). vgl. setze stf.

gesetzede (lies S.GALL. stb. 2, 23. 24) gesetzte
MONE 4, 372.

gesieden: kein bli s6 vaste nie gesöt TROJ. 15612.

gesige CHR. (8. 42, 16. 271, 2. 325, 23. 366, 10).

gesigen, fallen Reinfr. B. 3.

gesihtec Part. B. 7354. 751; DOM. 84. ERONL. 48.

gesihtecliche, -en wack. pr. 41, 164, Alem. l, 248.

Germ. 18, 377.

gesilbert s. silbern 2, 923.

gesin, gedanke, verlangen, sein frucht scholt man
werfen hin, das niemant hiet zu ir gesin KzM.
sp. 225".

gesinde-lilachen stn. letttücher fürs gesinde

Anz. 18, 16 (a. 1431).

gesinde-lön stm. dienstlon Basl. rechtsqu. 1,

168 (a. 1457). Mich. M. hof 37.

gesinden Reinfr. b. 3882. Schb. 175, 35. — mit zuo.

gesinen mone 2, 174. hadam. in.

gesmnen mit gen. unser herre hat läszen g. räts

von den stetten RCSP. 2, 70 (a. 1444). als der konig
siner crönunge ge sänne ib. 118 a. 1452.

gesinnen stn. meinung, willen CHR. 11. 519, 2.

ge-sinnen swv. visieren Alem. 5. 19, 28.

gesinnet: alles zwivels die ü? gesinten j.TlT.147

gesippe swm. Apoll. 19958. Gz. 4902. Schb. 271,

21.

gesippeschaft : gesibschaft SCHAAB 317 a. 1432.

gesiune, -süne br. h. 67, i. Hpt. arzb. 22.

gesläfen part. b. 1449.

geslahen: mich betrübt sere, da? ich min herz
und min liebe üf Lohern ie geslüg DUM. 28°.—
omcä mit abe.
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geslaht adj. EN. 143, 37. HERZM. 432. geschlachts
gewant Arch. dsp. 1. 395, 91.

geslecke kell. erz. 117, 31.

ge-slecken swv. Sgr. 204.

geslege: wer e? aber, da? der burgfride verbro-
chen wurde, da dan geslege vor gefielen SCHAAB
305 a. 1420.

geslehte 1 Geis. (434).

geslehte 2 : geslahte jeitt. pr. 8, 11.

ge-slehtic adj. in ungeslehtic 3, 1868.

ge-slehticlichen adv. direct Stz. 35.

gesliefen herzm. 556.

gesliezen Part. B. 25. — auch mit ge-.

geslihten: den fuhszagel g. MONE 2, 229.

ge-slinge stn. s. Germ. 20, 38.

ge-SLUackeil stn. fragrantia Dfg. 245°.

gesmelze SUCH. 28, 27. MONE z. 22, 367 ff. (a. 1429);
schmelzfett MONE 1, 94.

gesmetze schm. Fr. 2, 560.

gesmide-macher stm. gesrueidmacher Chr.
11. 590, 8.

gesmUC, -SDlÜcke stmn. gesmock ALSF. ö. 2848.

RCSP. 2,224. gülden gesmucke ib. 46, ge am icke
ib. 45. gesmück, -schmük CHR. 11. 607, 7. 571, 6.

ge-smückest sup. adv. ganz zusammenge-

schmiegt, auf engem räume, geschmückist

zesamen halten Anz. 17, 115.

ge-sneren swv. (II2 448") schwatzen Berth.
Renn.

ge-sueter stn. ain geschneter (:weter) als ob

alle storch in aller weit pei ainancler weren

Beh. ged. 5, 683.

gesniden. — auch mit in.

ge-snitze stn. sculptile Dief. n. gl. 332\
gesol s. geschol.

gespaene: gespenne SCHAAB 318 a. 1432. RCSP. 2,

25 (a. 1441).

gesparn s ,< v . Eelnfr. b. 23818. Kell. erz. 183, 30.

gespehte sgr. 2031.

gespenge SCHB. 364, 3. 366, 2. 372, 16.

gesperre Bu. 306, 5 (a. 1377). Chr. 9. 725, 14; 11.

550,3. da? gespirre üf Eschenheimer porten zu
machen FRANKF. baumstb. a. 1400, 61".

gespllschaft (hatdie bedeutung: Spielgenossenschaft).

ge-spiline swf. verwante s. Germ. 18, 377.

gespisen BON. 30, 19. 98,55. Kzm. sp. 212». HB. -V.

406.

ge-spiunge stf. spurcicia Voc. Sehr. 2718.

ge-spiwen stv. gespigen Griesh. 2, 63.

gespor LüDW. 25, 19. LCR. 89, 2. ge s p o r d e CRANE
3006.

gespötte PART. B. 16047. Berth. 2. 68,21. VlNTL.
2504. 9050. 52. 558. CHR. 8. 45, 26. 268, 7; 9. 681, 21.

gespotten Griesh. 2, 63.

gespraeche en. 114, 18. Dom. 90. Gris. 3, 23. Apoll.
S. 58, 14. gesprach ib. 121, 29.

gespraechetac (= gespr&chtac Wolfd. x. 402).

ge-spreht stn. gespräch DiDT. 2, 99. 3, 382.

ge-sprenge stn. dachwerk mit eingehängten

bogen Chr. 11. 746, 25. s. Frisch 2, 308".

gesprengen turn. b. 199.

gespringen Schb. 367, 34. da? swert ze drSen
stücken als ein aphel hin gesprano WOLFD. A.
604. gespringent iwer zwöne oder dri in den sal
NrB. 1966, 3.

ge-sprilL^e stn. coli, zu spriti^. gespreuz

(: kreuz) Beh. 219, 17. 362, 13.

ge-spÜC itn. spuk, spukerei, die an so getan

gespüc geloubent und an pilwiz, Berth. 2.

70, 32.

ge-spüelach stn. squalor Dfg. 549\
gespumie 1 auch als stf. welche fraw ire gespunn
verleust Pract. 11.

gespünne 2 hpt. arzb. 39.

gespüm Ot. 556 b
, -spüeren BEISP. 136, 37.

gestän (prät. gestftt: müt SSP. prol. 214).

gestanc Apoll. (4297). vintl. 1777. mone i, 513.

gesteche BEH. ged. 5, 689. ge s t i c h Roth. R. 3861.

ge-stecken stv. Wolfd. D. VI, 161 u. anm.
gestecken reinfr. b. 51.

gesteige, melodia DFG. 355a
.

gesteine vrRG. 710, 6. Schb. 164, 16. 18.

gestelle zu ER.2 9142. ein gestell zu einem rais-
pett INV. 1504.

ge-stelle adj. in ungestelle 2, 1871.

ge-stellede stf. di gestellide der stete Br. H.
35, 6

gestellen: die künden niht g., da? siu mohten gar
erzellen der minsten frouden anevanc Mart. 245,
81. des wart ein tac aldö genomin, da? he wedir
sulde quomin und einen hals gesteliin SCHK.
227, 24.

gesteltnisse EILH. L. 8651. Hpt. 15. 402, 56. 404,
19. gestalnu??, signaculum VOC. G. 182 b

.

gestemen STAUF. 675 m. anm. KELL. erz. 310, 6.

gestemphen fronl. 13. alem. 3. 113, 10.

gesten 1 s. DWB. 4, 1474. — auch mit ver-.

gesten 2. rühmen, preisen REINFR. B. 217. 2051.

4352. 436. 889.

gestendec s. oben unter geneigec.

ge-steppe stn. s. unter steppe 2, 1177.

gester: gestern WACK. pr. 69, 16. gestren 16. 69,

4. gesterne APOLL. S. 53, 29. gestert RCSP. 2,

184. 196 f. (a. 1461).

gesteric ALEM. 2, 199. geisterig ib. 218. mir tuot
deu gestrege lere in dem herzen also w€ APOLL.
1910.

ge-stete stswf. gestade Apoll. 8628. 9199.

18536. gestöten, ripa Voc. S. 1, 7'.

gestich s. gesteche,

gesticke DÜR. ehr. 679.

gestift germ. stud. 2, 169.

ge-stiftecliche adv. Germ. 18, 377.

gestigen hpt. h. lied 92, 29.

ge-stilleclichen adv. in ungest- 2, 1871.

gestirne: gesterne EILH. (L. 3395. 407). gestirno
Gz. 1104.

gestirnet: seht sam der tempel ist zuo dem grftl

gestirnet j.TlT. 4826.

gestirnze Chr. 13. 289, 26.

ge-stopfen swv. ein loch gestoppen Mus-

katrl 19, 100.

gestade DiDT. 2, 89. KELL. erz. 487, 33. erdbeben
ALEM. 1, 71, 2, 214.

gestrackes, gestrags tags) BEH. ged. 5, 301.

gesträfen Griesh. l, 20. 2, 34 Vintl. •.

ge-stra?len swv. kämme» Part. B. 9707.

gestrengecheit: gostrengkeit, strenge ARCH. W.
22, 137 (a. 1478).

ge-stricke stn. Strickerei Germ 18, 377.
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gestricken s. unter swickon 2, 1371.

gestriuze eilh. l. 5397. 408.

geströe: geströe und keffach Schwbg. a. 1457.

gestübere: zu einem geschreie odir zu einem ge-

stobere gen MAINZ, fgb. 117.

gestüedel vintl. (8318).

ge-stüelde stn. =gestüele. gestüldeBALD.88.

gestüele wolfd. £>. vi, 139. Leutbg. r. 95. ge-

stöle Roth. R. 1605.

gestüeme: mach das wasser gestüem BBEV. 77".

ge-stüeme stf. mach ain grosse gestüeme

(tranquillitatem) Brev. 77".

gestüppe part. B. 15189. Keiner, b. 26455. Berth.
2. 63, 33. 68, 21. DOM. 52. HB. M. 389.

ge-stuppen siov. md. = gestoben vom aus-

rechnen der sippe. sächs. weichb. glosse

285, 17.

gestürme part. b. 10684. Turn. b. 38. Apoll.
8379.

gesübern tr. mgb 478, 33.

gesüe?en mone 2, 234 (12. jh.).

gesügen Gkiesh. 2, 111.

gesümen refl. sich aufhalten JEITT. pr. 94, 20.

ge-sundec adj. gesund Brand. 614.

gesunder (das cit. aus BIT. zu streichen).

gesunt stm Gz. 756. 8283.

gesunthaft part. b. 11058. 168. 456.

gesuntmacher, -mecher, heiiand alsf. g. hos.

7753.

gesuochaere osp. 198.

ge-SUOChersere stm. = gesuochaere Schm. Fr.
3

2, 216.

gesuOCü-wec stm. feldweg zu gemeinsamer

benutzung Oest. w. 95, 39. vgl. besuochwec
geswacben, -swechen wg. 8715. reinfr. b. 344.

LS. 1. 423, 82; geswachen intr. BUCH d. r. 340.

ge-SW8eren swv. wan du alle? da? virsmähet

hast, da? dieb gesweren mach Hpt. h. lied

26, 1.

ge-SWebeil swv. Parz. 602, 26 var.

geswäsliche BR. H. 4, 107. 23, 5. 27, 3. 4. compar.

ib. 52, 6.

ge-SWeife stn. Schm Fr. 2, 626.

gesweigen eilh. l. 1941.

geswelle, Urnen DFG. 330". V0C. <?. 177 b
. CHR. 11.

591, 26.

geswellen: da? im da; mül geswal Antel. 382.

ge-sweilde stn. gschwent, platz wo holz ge-

swendet wird Oest. w. 170, 28. 254, 8 etc.

possessio in geswente Uhk. 1, 47 (a. 1210).

vgl. swende stf.

geswer MONE 7, 394. da? g. was im in der rehten
siten DOM. 89. auch sol chein fischer seinen lachs
üf da? eis legen und behalden an dem geswer (?)

PRAG. r. 55, 128.

geswerme gl. Virg. 105.

geswern : fest, durch schwur zusagen, ob ich sie

(Lavinia) Turnö geswür EN. 124, 29.

ge-Swesterlin stn. dem. zu geswester Sgr.

1538.

ge-SWetzeliü stn. dem. zu geswetze Msh. 3,

308 b
.

geswieben otn. a. 47. sgr. 1589.

ge-swibt stf. schwindsucht Schm. Fr. 2, 623.

geswindeliche wolfd. D. IV, 54. VI, 226.

ge-swiuen stv. Kolm. 70, 6.

geswingen: ir herz von jämers not geswanc LS.

1. 125, 321.

geswister ug. 359 a. hos.

geswisterde: geswisteride Mb. 41, 403 (a. 1349).

gesustert GR.W. 2, 249.

getät: in den getSten der aposteler, apostclge-

schichte DOM. 25.

getseter, Verbrecher CHR. 10, 256 anm. 1.

getei'ede swm. aarg. w. 24 a. 1348.

ge-teilen: wir schulen mit den swerten da?
3

velt mit in g. Rul. 77, 23. vgl. Nib. 482, 2.

483, 2. Part. B. 7015. Hpt. h. lied 97, 29.

geteilte wolfd. d. vh, 36. berth. 2. 9, u.

getelinc: iren erben und getelingen GENGL. 394

(15. Jh.). PRAG. r. 159, 191.

getelle reinfr. b. 23621.

getemere KREUZF. 4380. getemmere Gris. 18, 9.

getengel reinfr. (B. 1801).

getente BEH. ged. 6, 3.

geübte Eilh. L. 3228. Vintl. 77. in wunderlichem
getichte gemischet ARIST. 1876.

getibteh vintl. 47. 85.

ge-tihtunge stf. gedichtung, poesis Diep. n.

gl. 296'.

getiuren s. getüren.

getiusche such. 30, 37. 39, in. Rennaus 158.

Vintl. 615. 3834. 529G. 6100. 372. Bald. 311. SGR
1954.

ge-toben swv. Prl. 628 (637).

getoldet (lies getoldelt).

getoufen Griesh. 1, 162. refl. PART. B. 9897.

ge-toufenlich adj. in unget- 2, 1876.

ge-tougen adj. = tougen. din getougene?

urteile Himlr. 136.

getougen stf. Jeitt. pr. 25, 18.

ge-triBmen swv. s. unter geräven 1, 872.

getranc schb 272, 25. diut. 2, 98.

getrebe : dasz sich von dem volk icht hebe ein

mormeli und ein grösz getrebe ALSF. G. 2475.

getrecheu: gedrechen üf KELL. erz. 609, 20.

getregede: Itleidung BR. H. Sl, 16. 32, 1. Kell. erz.

83, 33; getreide RENN. 217. getreidich ARNST. r.

50, 38. 42. 59, 78. 80 ff.

getrebte 1 hat die bedeutung: frucht Stz. 11; Her
TUND. 53, 7. KROL. 3529. s. Z. 7, 94.

getrehte 2 (die stelle aus TUND. zum vorig.), er-

leucht mein getrachte ze sprechen FRONL. 4,42.

getreide-ZOl stm. Leutbg. r. 53.

getrete: von getret und von gedranc SUCH. 4, 185.

ge-tribe stn. getriebe {der müle) Nesselm. 323.

getriben en. 137, 33.

ge-triegeil stv. Griesh. denlcm. 294. Pf. üb.

60, 31.

getrinken diem. 38, 8. Krone 2128. Part. B. 4090.

Griesh. 1, 14. Hb. M. 211. 625.

getrip schb. 361, 32. Mich. M. hof 38.

getriuhender: getriuwenhender MB. 41, 187.421

(a. 1345. 50).

getriuten part. b. 14710.

getriuwecheit: getrüwekeit lum. llü .

ge-triuweclicbertffe.= getriuwelicheENGELH.

222. 3143.
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getriuwelichen en. 66, 29. Swanr. 1229

ge-triliwenisse stn. zutrauen, vertrauen, ge-

trawnusse Böhm. 498 a. 1329.

getruckenen nib. 1189, 3. Gfr. 2813.

getrüeben hpt. h. lied 31, 7.

getrügenisse OTN. (= trügenwise A. 224)

ge-trumbe stn. = getumere Lcr. 40, 399

(:umbe). vgl. getumbe.

ge-tminilier stn. dasselbe Lcr. 40, 245.

getrüren mart. 275, 44.

ge-trüric adj. traurig Elis. R. 30
b
.

getrüwen stn. Wolfd. d. v, 150.

getschen vg i. dwb. 4, 1495.

ge-tucken swv. refl. er getucte sich Msn. 3,

197 b
.

getühtec zu Er.2 996.

getiimele: getummei lum. 41°.

ge-tumbe stn. = getrumbe Lcr. 109, 22

(: umbe).
getumere: getunimer LCR. 40, 246. getommer
KCSP. 2, 40 (a. 1442).

getuon. — auch mit abe.

getÜreiT. getiuren KRONE 21059.

geturst: got gab in ouch dö dar zuo den g., da?
si da; heilige gotes wort ehunten KONR. pr. 46".

rengniren mit getürsten BEH. ged. 5, 3. mit freu-
den und mit getürsten ALSF. <?. 7949.

getürstec Part. B. 18407. Mein. 1. Germ. 18.194,7.

getürstecheit GERM. 17. 54, 73 (a. 1382). getörstig-
keit BEISP. 36, 27.

getürstecliche alem. 4, 96.

getwahen Part. B. 9707. contr. getwain SCIIB.

198, 15.

getwailC SCHB. 193, 17. 204, 24. 233, 24. 252, 2.

VINTL. 1631. 8929.

getwäs GA. (3. 78, 1310). ElLH. (£. 8730. 932).

getwedlC (= gnSdic JER. 9154).

getwenge adj. getwenger wec WH. v. W. 5458.

getwergelin wolfd. d. IV, 41. 51. 54 etc.

getwillC SCIIB. 187, 30. 238, 36; unser getwing und
ban ze nidern Endveit KOPP 142 a. 1312.

getz-lich adj. frölich oder g. sin LuM. 64 d
.

getzilier stm. auf dem Meineren Siegel der

Würzburger metzger steht: sigillum carni-

ficum gezzmer dictorum (Heffner Würz-
burg, 2. aufl. s. 3). wol = kuteler, s. der

gatz bei Schm Fr. 1, 967.

geüeben troj. 10464. mgb. 226, 22.

ge-unwirdigeii swv. Germ. 18. 196, 26.

ge-urliugen swv. Swanr. 33.

ge-urlouben swv. Jeitt. pr. 5, 13.

ge-V3ebic adj. fähig Adelh. 95, 16.

gevselen: e ? kan dir nit gefeien MU8KATBL. 89, 72.

ge-vallen stn. Vintl. 536.

ge-vanclicll adj. in gvauclicher art Reinfr.

B. 26741. mit gevanclicher prliht ib. 25112.

gevangenliche.wwn. 159, 29.

gevasten berth. 2. 17, 16.

gevatere Such. 45, 80. DlüT. 3, 397. oucü sal yck-
lich man zu einem slnem kiude zu toufin nicht
m6r habin wenne dri gevattirn liv. 289, 18 (a. 1371).

gevaterschaft alem. 5. 218,8. Germ. 22, 437. Jen.
st. 61, VIII.

gevse^e such. 4, 117. Schb. 210, 17. 231, 6. 17. Apoll.
S. 36, 33. 37, 3. in guldinem gevaeze (: aeze) ALEX.
S. 140*.

gevehte diut. 3, 91. BrCnn. r. 348, 16.

geveilen (nach GERM. 17, 394 mit HO zu lesen ge-
vaelet fehlt, doch vgl. veiien = vaelen 3, 8).

gevelle ,,et'n abschüssiges tiefes tat, eine bergschlucht"

zu ER. 2 7876. WOLFD. A. 550. Kreuzf. 648; glück,

Schicksal Apoll. (8111), S. 37, 32. 38, 5. erbschaft

KüDOLST..r. 218, 87.

gevellec: an gevellik geschichte (accidentalibus
casibus) ARIST. 802.

gevelleclich BR. H. 58, 10. Wwh. 313, 14 var.

gevellec]ichen wwti. 279, 12 var.

ge-velleschaft stf. erbschaft Arnst. r.31,22

38,31.
gevelschen wwh, 5, 13.

ge-venge adj. fassend, umfassend j.Tit. 3826.

ge-Yertic adj. gesunt und gevertig heim kom-

men ÄIone 3, 279. hilf mir, daz. ich g. werde,

wan ich kindes erste genise Kell. erz.

468, 9.

gevestenen: so werdent die zend gevestent MGB.
89, 31. 34.

ge-videren siw. Msh. 3, 284*.

geville: was von allerlai gevill in der stat ver-
kauft wirt MüR.

gevinden kzm. sp. 2iib
.

ge-viLgern swv. refl. j.Tit. 2866.

ge-vime adj. geübt, gewandt, do was bi em
ein dirne, an bösheit gar gevirne Schb. 296,

30. ouch sal he sin gevirne zu sehn an dem

gestirne ib. 310, 11.

gevirren j.tit. 587.

gevischen wack. pr. s. 534, 105.

ge-viuhten swv. Tboj. n 187.

gevlehen LIEHT. 501, 32. geflegen OTN. A. 443.

Wolfd. A. 551.

ge-vletze stn. fiussboden Apoll. S. 26, 6.

gevliegen part. b. 8129. Bon. 64, 31.

gevlie^en gudr. 1166, 4. s.nic. 221.

ge-vli^z;enheit stf. Wyle 293, 38. 294, 16.

311, 17.

ge-vlühtec adj. Wwh. 1, 7 var.

ge-VÖgelze stn. geflügcl Cur. 13. 82, 14.

ge-VOlgecliche adv. folgsam, gefolgenklich

LdM. 62 b
.

ge-VOlgelich adj. folgsam Kell. crz. 72, 1.

gevorschen part. b. 10323. Swanb. 1142.

gevragen : wände ich niemer heiin getar gevor-
schen noch gevragen PART. B. 10323. mit gen. d.

s. GRIESH. 1, 119.

gevreischen wolfd. A. 127. Apoll. 5579. Rm. 156.

gevriden en. 154, 32.

gevrien prao. »•. 66, 100.

ge-vrien stov. freien, heiraten Krone 10310.

ge-vrier stn. frost ScnOr-F 154. Gest. «•. 9, 7.

ge-vries stn. aqueduetus: wassoiurang, ge-

friesz Mone z. 1, 155 («. 1462); *•. Stald. 1,

398/. Schmid 205. Alem. 1, 14 7.

geVÜege: ein bordo vil gefügo E.\. 149, SO, scöne
rede her in erböt mit gefügen worten tb, 130, 1.

irevüegelich: wan sin gnAden gefuglich und eben
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were ECSP. 2, 49 (a. 1442). — adv. er began siner

worte gar gevüegelich alsus WH. v. W. 2360.

gevüere adj. zu er.2 S920.

gevüere stn. Brunn, r. 354, 33. Fronl. 15. ge-
vürze Franxf. brgmstb. a. 1442 vig. V. p. Doroth.

gevügele BERTH. 2. 236, 1. VlNTL. 2487. 3701.

gevUOC stm. zu WOLPD. D. VII, 95. PART. B. 2426.

gevuocheit ALEM. 1, 240. gefuegtheit ib. 75.

gevUOge stf. ir (der pouren) spil und jr gefuoge

ist singen pt dem pfluoge APOLL. 15165.

ge-vuotern swv. Mone 2, 226.

gevürbeil : den pauch gefürben PRACT. 288.

gevürdern We. 9255 var. gev. zuo MAR. 178, 31.

ge-VÜrhten Parz. 679, 3. ein igleichs mensch

gefurcht sich und würd nimmer frcelich Alex.

S. 31". gevorhten Jeitt. pr. 112, 12.

gewach: gewacb hoeren ECHR.434/f. 472. CHR. 14,

988".

gewsefen EN. 131, 32. 162, 39. 163, 18. 164, 9. 166,

29. 174, 7. 27. gewfeffen Lanz. 1403. gewäfen JEITT.

pr. 70, 4. gweifen ib. 11, 30.

gewsege 1 s. qerm. 20, 38.

gewaege 2 alem. 5. 222, 28. 38. Kopp 97. 127 (a. 1297.

1309). MÄGDEB. 296 a. 1347.

gewahs stn, Germ. 18, 377.

gewahsen Berth. 2. 183, 37. ÜW. H. 757. wan du
gewehsest iht MBRG. 34".

ge-wallen swv. Heinz. 108, 243.

gewaltec (auch im TRIST. 5910. 92). einer g. wer-

den, sie überwältigen, beschlafen OTN. A. 173.

gewaltec-heit stf. ich hän die gewaltichait,

daz ich wol leben lä? oder setz in tödes sä?

Teichn. A 209".

gewalteclich swanr. 20.

gewaltecliche en. 17, 4. 109, 6. 203, 32.

gewaltelin msh. 3, 441».

gewalten („MSH. 3, 439" u. WG. 5208 ist wol dat.

anzunehmen wie Iw. 1568" GERM. 17, 392).

gewaltige Secund. 220. Germ. 5. 242. 6, 61.

gewalt-meister stm. geweldmeister der stat

Rchr. 568.

gewaltsame ug. 439. 74 (o. 1441. 50). wst. 154 a.

1403.

gewander augsb. r. (M. 32, 2).

gewant-gaden stn. Mich. M. hoflh.
gewanthüs GERM. 20, 38 (a. 1365).

gewant-kouf stm. tuchhandel Arnst. r. 71,

121.

gewantmacher, -mecher fichard 1, 172 (a. 1382).

BÖHM. 635 a. 1355.

gewant-man stm. tuchhändler Basl. ehr. 1.

140, 14. 219, 24.

gewant-scherer stm. forfex Dfg. 242e
.

gewantsniden leutbg. r. 74.

gewantsnider, scissor dfg. 519». Mone 1, 175.

SCHB. 293, 30. BÖHM. 653 a. 1357. AUGSB. r. (M. 2,

34). PRAG. r. 17, 27. 26, 36. 38, 58. quantsnider
16. 73, 118.

gewantsniderinne Prag. >-. 76, 119.

gewaepnisse Mainz, fgb. 93.

gewsere (Tit. 63, 1 var., bei WOLFR. scheint es nicht
vorzukommen), ain gewserer grosser häufe OEST.
w. 95, 13.

gewserlich trist. 7080.

gewarsam adj. er sal sin g. (cautus) ARIST.
2443.

gewarten mit gen. d. p. Engelh. 895. Part.

B. 13952. Stauf. 358. 672. mit dat. d. p.

eiuem m i t offnung des sloss und stettlein

gewartend sein Schwbg. a. 1478.

ge-waschen stv. Gudr. 1058, 3.

gewät-he-sen pl. Germ. 18, 377.

gewebe mgb. 264, 24.

geweben Chr. 8. 387, 26.

ge-weberen swv. intr. sich hin und her be-

wegen Rta. 7. 162, 24.

gewogen (wegen Nrß. 2156, 1 vgl. auch zu WOLFD.
D. VII, 37).

gewehenen wolfd. (A. 17. 79).

gewehse MONE 4, 256. gewechs der zeit BREV
155°.

ge-wehsele stf. Ssp. lehnr. 71.

ge Weinen intr. EN. 125, 34; tr. beweinen, -klagen

Jeitt. pr. 110, 21. — mit ane.

ge-weinze stn. das weinen, toehMagen. in

drier herren land ist grösz geweinz (:Meinz)

Lcr. 114, 6.

gewelbe zu Otn. a. 330, 2.

gewelbe-werter stm. der g. des gewelbes im

Heidelberger schlösse Mone z. 22, 367 (a.

1429).

gewelle s. Alem. 1, 286. 2, 180 (gewöll).

gewein zum troj. 14640.

gewendelin: gewentlin N. v. E. 3fi, 5.

gewer stn. beinfr. b. 9340.

ge-werbede stn. Parz. 785, 16 und 786, 1 1 var.

geworben Part. b. 14594. Eeinfr. b. 7868. — stn.

Mbrg. 7".

ge-werde stn. di werlt da? ist ein schicklich

gewerde von deme himmele und von der

erde (mundus est constitutio coeli et terrae)

Secund. 351. — zu werden.
gewerden swv. zu ER.2 9129. würdig erachten EUL.
131, 12.

ge-wererinne stf. du bist unser vorspreche

in unserm herzen und unser gewererinne in

gotes herzen Pronl. 17.

geworfen stv. üw. S. 604. JEITT. pr. 86, 24.

gewer-gelt stn. Erf. ger. 38.

gewer-man stm. guaranditor Gengl. 251 a.

1270.

gewern swv. 2. mit inf. mit dem sper rlten er

gewerte APOLL. 3937. vgl. zu Er.2 8121.

gewerschaft bu. 50, 2 (a. 1280). Landr. 144, 99.

447, 163.

gewertec mone 3. 208, 6.

gewer-ZÜn stm. sicherheitszaun Oest. w. 222,

27.

gewesen en. 58, 34.

gewette: diu g. werete fünf tusent järe WACK.
pr. 3, 85. eine siechte etc. wette Jen. st. 75, 13 ff.

EUDOLST. r. 214, 44.

ge-we^erde stn. grosses wasser, Wasserflut

Eisen, rechtsb. s. 731.

gewiben eeinfr. (B. 12524).

gewichen: dag uberzimber enmach nicht g. EL'L.

33, 21.



209 gewiere ge-zühteclich 210

gewiere Roth. R. 793.

gewige: Costenzer g. MÄGDEB. 295 a. 1347.

ge-wigen stv. möht du also stilgeswigen, wie

dien ieman chan gewigen Teichn. A. 55*.

gewihte Bk. H. 49, 9. 50, 6. diu gewicht von Flo-
renz MÄGDEB. 313 a. 1360. Züricher gewicht KOPP
145 a. 1313.

gewilde Wolfd. (D. V, 54); s. v. a. gewilt: röt g.
FW. 45. dekein g. vellen AARG. w. 10 a. 1322.

gewillicnen (ist zu streichen, s. wislichen u. vgl.

zum Steinb. 160).

gewilligen, verwilligen, zu willen sein GERM. 18,

377.

gewilt KELL. erz. 367, 25.

gewiltnisse Nie. v. Landau 1, 26».

gewin den wwh. 147, 25.

gewinlich : gewind lieh, gewinnbringend OEST. w.
215, 36.

gewinnen s . zu er.2 815. zu Otn. a. 115, 4.

ge-winnen stn. Trist. 367.

ge-winnerinne stf. sam ein recht g. der sele

Elis. R. 14'.

ge-wionisse stf. gewingnusse, gewinn, erwerb

Teichn. C. 287". Oest. w. 134, 17. 26.

ge-wint stn. = gewant. dar säzjn Constanti-

nis kint üf ein sidin gewint (kostbare decken,

Satteldecken) Roth. R. 4594 u. anm.
gewirsen part. b. 5767.

ge-wirsern swv. = gewirsen Hpt. h. lied 61,

20.

gewischen griesh. i, 51. kzm. a. 1047.

gewise: gewis, gwls stm. zu Er.2 2169.

gewisen 1 en. 156, 39. m, 39.

gewisen 2: den stehen g. Br. H. 4, 9.

ge-wissecliche adv. = gewislicheHB.J/.328.

ge-wissenschaft stf. nach der schepfen g.

sächs. weichb. glosse 246, 34.

gewissen Swv. Leutbg. r. 153. zum Troj. 1806.

ge-wissern swv. in verg. 3, 113.

gewitern : die stat g. und gemeren BÖHM. 524 a.

1333.

gewi^ende: wir haben unser insigel gehenket
mit guter gewi??ent an disen brief Mb. 39, 357
(a. 1328).

gewoneclich: gewoniglich hergebracht, üblich
ALSF. G. 3686.

gewonen: si gewoneten da allen einen tach RUL.
72, 13 A; als die cristen der spisen und des luftes
in der heidenschaft Düt gewonet hettent CHR. 9.

575, 4.

gewonlieit: pewanheit ÜG. 137 o 1363. APOLL. S.

51, 10. gewanet ib. 35, 23. 03, :;?.

ge-WOnliche stf. in sines vaters ewiger ge-

wonlichi Alem. 3. 105, 38.

geworten mersw. 66.

ge-WÜeste stn. Wüstenei Apoll. 8892.

gewünschen rkinfr. b. 2244. Mkrsw. 130.

gewürke: gewireke, gewirkte arbeit GERM. 18, 377.

ge-würze stn. Wyle 279, 3.

gewurzen alem. 1, 85. parz. 254, 18 wir.

ge-zal stfnt welch gast üs der stat fürit ein

gezal heringis, der schal gebin einin pfen-

nink Bu. 122, 25 (a. 1327).

ge-zäfen swv. künd ich din lop gez äffen

(: schaffen) Musk. 78, 81. 23, 54.

gezagel: g. als ein swin DlUT. 1, 59.

ge-zaln swv. = gezeln, zälen Mart. 100, 97.

Chr. 8. 306, 13. 307, 22. Hb. M. 644. 46.

gezamen griesh. 1, 35. diüt. 1, 58.

ge-zeheren swv. dem diu ougen vil gezehern

Anz. 23, 272 (14. Jh.).

gezeigen mgb. 429, 7.

gezeln, -zellen en. 39, 32. hpt. h. Ued 104, 12.

DlEM. 279, 12. LIT. 218, 41. MAR. 152, 29. ANEG.
39, 56. zur KL. 1721. Parz. 278, 26 var. MART. 70,
30. 56, 112. 255, 4. 259, 11. 45. Griesh. 1, 165.

gezelt EN. 168, 11. 169, 7. 179, 37. 39. 184, 10. 187,
25 etc. gezeigt HB. M. 224. 28. 40.

ge-zeltlich adj. und wart der man gar elt-

lich, üfsehzigjär gezeitlich Kell. erz. 375, 14.

ge-zemen swv. = gezamen Pass. 169, 41.

gezenke leutbg. r. 22. 104.

gezic reinfr. (B. 6iio. 73).

gezieren kchr. d. 233, 26. mgb. 182, 1.

geziln : minneclich er mit ir spilt, unz er ir ein
kint gezilt ALEX. S. 6". gezillen j.TlT. 1248. 2975.

ge-zimierde stf. = zimierde j.Tit. 903.

gezimmer-wln stm. als ein guoter g. wirt

geziert mit guotem dach Teichn. A. 190".

geziue-bsere adj. eingezügbar man, der fähig

ist zeugnis abzulegen Ksb. 20.

geziUC-reht stn. das recht der zeugenschaft

Ksr. 20. 41.

geziue-same stf. zeugnis KoPP94.142(a.l296.

1312).

geziuge stn. diu schef und ir g., des si zuo dem
urliuge bedürften ALEX. S. 33". kosteprere was ir
kleit, rieh was ir gezeuge (: leuge) Apoll. 7181.

geziuge swm. Such. 8, 204. 21, 181. 39, 156.

geziugen Jen. st. 60, 3.

geziunen: ob ich ie gezünte zun dir oder ander
iemen HELMBif. 322.

geZOC, appellation Chr. 9. 614, 23; zug, schar DlUT.
3,315; au/7aM/'RUDOLST.r. 211, 19. 215, 63. LEUTBG.
r. 79; ein dicker roc äne tiuwer kost gezoc, sun-
der nach rehter demuot siten wit, lanc, genaeget
und gesniten "WH. v. W. 467.

gezogen swv. j.TlT. 5625. ÜW. H. 488. swa; ze
triuwen sich gezoget ULR. Wh. 127 b

.

gezogenliche en. 38, 5. 39, 25 123, 25. 141, 2. 170,
5. RüL. 50, 17. 54, 4. WOLFD. A. 256. D. VII,
176. 79.

gezotter: das gez Oder, zug hintereinander tan-
zender Ring 38b

, 24.

ge-zöugen, -zougens*w.l)iocL.3i04. Karlm.

37, 25.

gezounen marld. han. 108, 33.

geZOUWe: he mache ir ein gezou (: hou) SCHB.
314, 2. instrumenta texendi, quod vulg. dicitur
gezouwe BIT. 68, 26. auch stf. auch sollen die dfleh
üf der gozouwe (später ftf der ramen) ire rechto
breite haben Miltk.nb. stb. 37 b

.

gCZOUwelicll, festinus DFG. 232".

gezouwen schb. 287, 26. rcsp. 4104.

gezucken swanr. 989. Griksm. 1, 32.

gezühte otn. (A. 513).

ge-zühteclich adj. mit gezühteoliobem site

Wh. v. W. 2332.
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gezunft SCHAAB 81 a. 1330.

gezünge SCHB. 189, 34. CHR. 10, 351 anm. 1.

gezweien: sich gelich g. bei der abstimmung Stim-

mengleichheit ergeben MB. 38, 385 (a. 1307).

geZWlden mit acc. u. gen- Heinr. 866. 3126. 4443.

JER. 7291. mit acc. u. präp. du solt an in g. mich
WH. v. W. 5151. mit acc. u. nachs. HEINR. 4443.

ALSF. G. 1600. mit dat. d. p. SCHB. 340, 25.

gezwien = gezwiden mit acc. u. gen. Jer. 318.

geZWlveln: gezw. von MONE 7. 399. mit nachs.

REINFR. B. 7534. 84. JEITT. pr. 63, 30.

gez^elin, md. geggichin GERM. 18, 377.

gez^en KARAJ. 98, 19. EN. 105, 26. CÄC 500. ge-

eggen Griesh. 2, 143.

gibelwant wolfd. (d. vii, 34).

gickel Kzm. sp. 227b
.

gickengouch (= vz. 499).

gief : er tet nicht als ein tummer g. ARIST. 159.

2426.

giege reinfr. b. 354.

giel (APOLL. (3438). Gz. 1914. ÜW.ff.479. der helle-

grunt g. TEICHN. A. 5d
. gil (: vil) ALEM. 3. 176, 28.

giemolf : ginolf Berth. 2. 171, 33.

gien s. jener.

giez,e Chr. 9. 1048, 32.

gießen: dag dunket tumbe Hute grög, dag uns got

von nihte gög Teichn. A. 10". nach dem wachse
man dan eol andere sluggele g. ElLH. L. 8049. ein

linde was gegoggen üf dem palas rieh WOLFD.
D. VI, 48. wachseine pild g. Yintl. 7743. der

stein was ouf geschoggen reht als er w«re ge-

goggen von silber meisterlichen dar APOLL. 14952.

er hete in der rehten hant Tarsiam dar gegoggen

ib. 17171. Apollonjö dem wigant ist deu seule ge-

goggen ib. 17179. — auch mit üf, umbe-, under-.

giez.vaz. wolfd. (B.811). part. b. 984.1084. kell.
erz. 60, 26. RCSP. 2, 248 (a. 1465).

gie^-zange f. ein g. zu den hackenpuchsen
°

Inv. 1504.

gift: der ausstellungstag eines briefs od. einer Ur-

kunde, datum. nach gift diss briefs Simon urkb.

nr. 144. 46. 50. 58 etc. (mitte des 14. jh.).

giften Reinfr. (B. 5209. 22020). die pin giftet mit
dem angel LCR. 109, 18.

gigeil-garren swv. Trist. H. 5169 und s. 289"

(„geigenpfeifen").

gigen-nager'stm. phiroma Kön. gl.

gigen-slac stm. Nib. 1759, 1.

gigerlin stn. ain armes geigerlein Mone 7, 584.

gihen 8 . jehen.

giht 1: kalte, neige, zetterne, lebende, blutende
gicht ANZ. 18, 304 (14. jh.).

gillt-bruch stf. krancheit der gichtbroch

Germ. 20, 38.

glhtlC 1 : solt min herze g. im holder sinne wer-
den Reinfr. B. 4760. ob ainer ainem ainer schulde
nit gichtig weer AARG. iv. 74.

gil s- giel.

gil: ein g. der pfaffen MB. 40, 387 (a. 1342).

gilaere, -er: truncanus dfg. 599 c
. Rennaus 118.

giller BASL. rechtsqu. 1, 188 f. (a. 1465).

gilserinne stf. Chr. 9. 1021, 24.

gile stf. bi dem türin golden pfile, der üf der

süle lit durch gile Schoneb. 4928. als zwei

marmelsülen , die geleit sint sunder gile üf

sine goldine pfile ib. 4917. ,,sunder g. wol

gleich sunder spot wahrhaftig, und durch g.

anscheinend nichts anders" Weinh.

gileil 1 : du kanst vil gilen (hs. gulen : ilen) AL8F.
G. 1439.

gilgcn : ein röt erüz gegilget, lilienförmig LCR. 50,

308.

gille s. gülle.

gilniz stf. wol s. v. a. kiche, gefängnisKkhiB.

1, 90. 2, 56. vgl. gilgezen, keuchend husten

Schm. Fr. 1, 902.

gilwe: wann der waitz stet in der gilb PRACT.
253. gil bin APOLL. S. 86, 17.

gil-werc stn. bettelei Chr 9. 1029, 34.

gimme: aller guete ein g. (Maria) Gz. 3788. der
frouden g. (Lucina) APOLL. 18109.

gimpelstirne s. oben gampelstirne.

ginen En. 98, 19. BERTH. 2. 171, 33. geinen s. TUND.
49, 79 und HPT. 15, 258.

ginge REINFR. (B. 1123. 2655. 3321. 4261. 681. 50. 90.

6851. 8249. 15258. 93. 351).

ginnen (prät. gan für began s. Z. 5, 112).

gipfel stm. hoch auf dem g. Wölk. 28. 2, 8.

güpfel Apoll. S. s. VIII.

gippe DFG. 307 c
. von einer gippen 15 pfenn. mach-

lon WP. G. 151.

girde : gerde Apoll. 12609. Kell. erz. 374, 31.

girdec: g. nach REINFR. B. 1115.3234. LCR. 50, 788

gierdig SUCH. 13, 164.

girdec-lich adj. girdecliche küsse Reinfr. B
%

1651.

girdecliche Reinfr. B. 223. 2141. 3443. 681. 4854 etc.

girheit br. h. 31, 17.

giric reinfr. B. 5920.

giricheit schb. 229, 20. 263, 31.

girischheit (ERINN. lies 817. 24. 41) s. HPT. 16, 416.

girlich: girlicheg wunder Gz. 3787 (s. 210b wird
kürlich vermutet).

girscheil swv. girisch sein, nach dem gute g.

Br. H. 57, 11.

girstin germ. stud. 2, 169.

gimnge stf. = gerunge Alem. 3. 112, 3.

girzen swv. huoren stelen girzen Br. H. 4, 3.

aus einem in Dresden gefundenen myst.

traetate teilt mir Bech mit: di froude meldit

sich mit üswendigen Urkunde als mit rüfene

adir mit girezene adir mit virwandelunge

des antlitzes.

gisel-hüs stn. domus scabinorum, que vulga-

riter dicitur ghiselhüz. Bü. 139 a. 1330.

giselitze s, Z. 4, 31. GERM. 16, 82. cycuta haist

zu deutsch wiserling, der ist von kalter natür
und ist man in als ein geislitz ib. 18, 111 (15. jh.).

giseln refl. si suln sich danne g. nach gewon-
heit Züricher giselschefte KOPP gesch. 2", 12 (a.

1252).

giselschaft (s. unter dem vorig.) g. leisten MÄGDEB.
302 a. 1348. ze rehter giselschefte MONE z. 23, 153

(a. 1287). in reht g. varn SCHAAB 251 a. 1390.

gisent, giset e . jensit.

git: gitz BASL. chr. 1. 71, 11. geit RENNAUS 142,

geiz ib. 114.

gitecheit hpt. 16. 281, 11. Such. 32, 30. Rennaus
125. 33. 43. VINTL. 2120 ff. 8405.

giteclich REINFR. B. 17687. -liehe adv. PART. B.
5943. BERTH. 2. 199, 36. VlNTL. 7217.

gite-heit stf. = gitecheit Mone 8. 58, 37.

gitescheit stf. dasselbe Br. St. 49*.
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gitlich JEITT. pr. 50, s.

giudecbeit: geudichait VINTL. 4600.

giuden, mit ge-. stn. SCHB. 316, 33. Gz. 5759; Ver-
schwendung GERM. 17, 71 (a. 1382).

giuden-ricll adj. geudenreich Ack. 5, 2.

giuder: gauder Tkichn. A. 150b .

giwen : gäwen hb. M. 460.

glander: der sunnen gl. Mbrg. 3''. ein bürg in
eren gl. »6. 41°.

glanst front-. 44. 54.

glanster: glanaater N. v. E. 34, 7. glenster SGR.
1642. KELL. erz. 89, 12. der lücht mit hellem glen-
ater Mbrg. 4b.

glänz adj. SWANR. 183. 275. 892. ÜW. H. 607. EENN-
AUS 639.

glänze s. lanze.

glanzerde (Ack. 53, 13).

glanz-gevar adj. Trist. H. 32G6.

glapperdesche a. klappertesche 1, 1606.

glar s. klar stn. 1, 1607.

glas: sin hout klingt eime glase glich APOLL.
4327. sie (schuppen) waren herte und lieht als da?
gl. ib. 6049. ewa; man ouf in stach und aluoc, ez,

klanc ouf im als ein gl., also herte der harnaach
was ib. 7520; awer hie win verkouft üsaer de-
hainem vaBse, es sie bi mäszen, bi köpfen oder
bi gleaern - - der sol das vasz verzollen Alem.
5. 19, 7.

glassere Alex. s. 124«.

glas-deckel stm. ein vergulter gl. mit eime

blümel Mone z. 22, 371 {a. 1429). ein silbern

glasedeckel mit einer eicbeln ib. 373.

glasevaz. cäc. 16. 33.

glasevenster: glase vi nster BÖHM. 556 a. 1338.

glasvenster MONE 3. 204, 3.

glasieren swv. ein glasierte? kechelin Rock.

1, 32.

glas-macber, -rnecher stm. vitrifex Dfg.

624".

glasner stm. glaser Teichn. C. 5\

glas-SChibe s. unter truhe 2, 1541.
glast EEINFR. B. 13318. 65. EM. 209. 17. CHRIST. S.

1383.

glasten swv. = glesten. du müst noch heut

vasten bisz dir dein äugen glasten Kell. erz.

204, 24.

glatzeht: glatzet, gelatzet HB. M. 457. glatzet
Mone 3. 33, 57.

glavie: du salt haben in dime her harte maniger-
leie wer, swert grellen glaveuien ARIST. 2701.
vgl. CHR. 14, 987".

gleif adj. — vgl. j.Tit. 387, 2 t<. dazu Zarncke
gralt. s. 118.

gleischer s . geltchesiere.

glenster s. glanster.

glenstern kell. erz. 277, 9.

glenze: ir gl. und ir brehen MBRG. 26*. da gegen
ist al glenz ein naht TEICHN. B. 40 1'.

gleselin stn. dem. zw glas Apoll. 15401. md.

gleschin LuM. 136d
.

glestec ADELH. 42, 17.

glesten: deu lichte moure gleate rehte als ein
helfenpein ArOLL. 13591. stn. PART. B. 2186. —
auch mit über-.

glet APOLL. (1415). swa? pouwes ouf der ordon
st(st, e; si turn oder glCt </.. 5975.

glidinc: nach Germ. 22, 387 inelleicht „ein winseln-

der, wimmernder, weinerlich klagender vogel , sänger
od. pfeifer (von glien), oder ein schleiclier, leise-

treter (von md. gliden — gliten)".

glimmen: ir brennend varwe zwar ie glam MBRG.
12".

glimsen beinfr. (B. 3353).

glinc MONE 6, 117. üf die glinken seitten AUGSB.
r M. 269, 1. gelinc BERTH. 2. 211, 15.

glinden swv. oben in beglinden.

glinsen: gelinsen (var. gligen, glensten) Hb. M.
222.

glinster VINTL. (280. 5323. 6944).

glinzen: lechelichen glänz ein munt WH. v. W.
1509.

glitze Prag. r. 28, 41.

glitzen (in LrVL. glizen s. dass.) zu TROJ. 36892.
BEINFR. B. 25240. LS. 1. 336, 35. reft. diu sunne
glitzet sich irem glitz MBHG. SO 1*.

glitzen-spie^ stm. = glitze Kaltb. 152, 17

(a. 1348).

gliz Beinfr. (ruomes gl. B. 864. liehter gl. 1516.
pl. ü? wi?er Stirnen gli?;en : geriz?en 2117). KELL.
erz. 82, 29. MBRG. 30b (s. oben glitzen).

gliz, stm. der prinnt als morgenrötes glisz (: wisz)
LCR. 50, 1280.

gliz adj. glitz (: hitz) CHRIST. S. 1352.

gliz.en APOLL. 4886. 13563. 602. LrVL. Jtf. 3282. 4752.
8340. WOLFD. C. II, 20. die ougen im glizen als
ein glaa Alex. S. 10".

glock-ambet stn. glockampt des glockeners

Miltenb. stb. 18".

glocke: wer nach des richters glockeu (post pul-
sum campane judicis) aein gest sitzen l§t in
seim houa PRAG. r. 28, 40. nach der langen glocken
(post sonum ultimum campane) MAINZ. Igb. 121.

23; obsc. die glocken, hoden FASN. 707, 7.

glockelin: an kleinen ketlin kleine eckete glocke-
lin MONE z. 22, 372 (a. 1429). glöckel an dem gür-
tel TJRB. L. 209" a. 1383.

glocken siev. die brunnen hört ich lustlich

tosen uz, herten velsenclösen so süe^lich her

geglöcket Mbrg. 3*.

glockenffire: glockener, glockner Bü. 111, 4.

Miltenb. stb. 18b . 22 b
.

glocken-bliuwen stn. glockenbleun, glocl-en-

geläute Teichn. C. 252 b
.

glockengiez,er, erariue DlEF. m. gl. 154".

glockenklanc berth. 2. 149, 39.

glockenklepfel Germ. 18, 378.

glocken-streicb stm das läuten der glocke

Oest. io. 137, 7. 12. 36.

elockespise: glocsplse Erf. w. 2, 205. glockspeia
KZM. sp. 208b

. gloggenspise HB. M. 468.

glockespisin : glockspeisein was ier der pauch
KZM. sp. 208". ain glockspeisenes vas BREV. 90*.

gloggenspisin Hb. .V. 469.

glockichin : giockchin Blis. R. g*.

gloriat s. loriet.

glöriereil : höchfertiger, glOrierouder narr BEISP.
158, 1. — mit über-,

glörificieren HB. M. 220. also glörificierten «y
got in mir BREV. 77'

.

glorificierunge stf. Vintl. 9965.

gloriose stof. wan man ein zeichen mit der

gloriosen {glocke) gibt Erf. rvg. 1"'.

glörioslich ai.em. 4, 80.

glörje vintl. 5103.
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glöse stn. = gelöse losung, ind. Jägersprache

Schm. Fr. 1,977 (o. 1437).

glose, auslegung, sinn APOLL. 90. Gz. 1256. 2356.

glos (: tos) Vtntl. 2093.

glosen ßEDJFR. (B. 1192. 2500).

glösen j.TlT. 1653. WACK. pr. 53, 35.

glösieren vintl. 8416.

gluckern s. Muckern 1, 1635.

glüejen : sin ougen glüten sam die kolen EN. 97,

24. vgL 97, 32. 101, 12.

glüeudic: glüejendic BERTH. 2. 23, 16. glündinc
Brand. 433.

glufe: gluffe LCR. 128, 112.

gluot: ir ougen prunnen als ein gl. Gz. 6835.

APOLL. 10833. er (munt) was hei? als ein gl. ib.

15232. enprinnen in ungedulte glüete Gz. 2292.

dem schaffet er des tödes gl. ib. 5589.

gluotphanne Germ. 18, 66.

gluotscherbe Christ, s, 1538. z. 9, 140.

gnaben, gnappen beisp. 162, 16 (von d. taube).

LCR. 62, 232 (vom baren). Bie wurden fast mit
hopfen gnappen gein den behemischen gnappen
ib. 40, 811.

gnacke s. knacke.

gnappe swm. s. unter gnaben.
gnarren Freid.2 138, 14 var. einen an gn. Gekm.
21, 180. s. knarren, narren, nerren.

gnaz-OUge swn. s. Germ. 20, 40.

gnitzem s. oben genistern.

göckel-man stm. = gogel-, goukelman Chr.

10. 138, 2.

goffe part. b. 19881.

goffelstirne s. dwb. 4, 1136.

gogelen: des maien wint der gögelt in dem
loup Mbrg. 3".

gogellichen vgl. WWH. 274, 26 var.

gOgen vgl. gugen u. HPT. 15, 253.

goldin s. guldln.

golfe s. Dwb. 4, 1164.

göllieht s. Dwb. 4, 1572. Chr. 10. 317, 20.

gollier ANTEL. 302. colliere WOLFD. D. V, 13.

golt: gnlt (neben golt) ALSF. G. 7590. 626.

golt-biutel stm. goldpeutel Chr. 11. 764, 6.

goltblüemelin alem. 4, 89. 104.

goltdrät en. 59, 30.

golterze zu wolfd. a. 556.

golt-gebirge stn. Reinfb. B. 16766. 23977.
goltgesmide hb. m. 470.

golt-gewant stn. Apoll. 1 1 56.

golt-gewihte stn. Tzschoppe u. Stenzel urk.

s. 563 a. 1348.

goltklenke (goltklange ER.2 7753 u. anm.).

golt-knouf stm. pl. goltchneuffe Mone 7, 513.

goltphelle (Serv. 550 hs. goltphedele : gesedele
s. Germ. 18, 459).

golt-rich adj. Reinfr. B. 25087.

golt-ringelin stn. Gz. 6 132.

goltschseper Apoll. (13559).

goltschüm, cadmia DFG. 87 b
.

goltsmit Apoll. 6624.

goltspange wolfd. (D. x, 73). Apoll. (13429).
Kell, erz 86, 32.

goltvar reinfr. B. 2123. Apoll. 1623.

goltvaz. troj. 49001. Wolfd. d. vil, 132.

goltvinger berth. 2. 193, 38.

goras? vorhen, goras, aschen Apoll. 18323

und s. 211*.

got-berät stm. der obrist pfleger sol in alle

sun dersiechhüser zwen gotberset geben, einen

üf den obristen tag etc. und zuo ieglichem

gotberaut sol man geben supp , flaisch etc.

Augsb. r. M. 273, 8. 12.

goteheit Gz. 7351. Such. 41, 582. Vintl. 3513.

götelin (die stelle aus Wolfd. zu streichen, s. unten
gütel)

gotes-: gotesarke HB. M. 788, -börc ib. 737,
-phenninc AUGSB. r. 204, 6, -rBht sterbsacra-

mente CHR. 11. 566, 13. 570, 8. 666, 6, -vride ERF.
w. 1, 1, -schar HB. M. 770, -s wer er RENNAUS
302.

gotvorhteC, conscientiosus, timoratus DFG. 143 c
.

583°.

gotformelich wack. pr. 63, 16.

gothÜS KOPP 124 a. 1309. gotehüs HPT. 21. 276,

1545.

gOtinne, -in APOLL. 11926. 57. 12307. göttenne swf.
CÄC. 412.

gotleit: der verdampte goteleit Gz. 7350.

gotlinc stm. lä rinnen den Rein als ander was-

ser, ausz Eseldorf weiser gotlink! Ack. 37, 8.

got-schelten stn. sündigen mit g. Schm. Fr.

2,416 (a. 1495).

got-schelter stm. ich was ungläubig und ain

g. Brev. 78 b
.

götteler stm. divini, götteler, die sich güt-

licher sach annemen, sündigen gegen das

erste gebot Schm. Fr. 1, 960.

gotvar HPT. 15. 403, 19.

götze, heiligenbild BASL. ehr. 1. 57, 20. 58, 21.

goucheil s. Dwb. 4, 1534 f.

gOUChin stf. narrin Amis L. 1050.

gOUie (gausz aus VOC. 1482 ist unrichtig, es heisst
gauff) vgl. DWB. 4. 1587 f. ALEM. 3, 74.

goukelserinne: geuckelern ALSF. G. 4577.

gOUkelie stf. gauhelei. geuckeli Alsf.GU576.
goukeln stn. KELL. 126, 6. geuckeln ALSF. G.
1717.

goukelsite, gaukelspiel TEICHN. A. 208°.

goukel-tant stm. dasselbe, da? hie? baz; ei g.

Teichn. A. 223'.

gCfukel-Varwe stf. die durch Zauberei her-

vorgebrachte färbe Apoll. 14517.

goukelvuore part. b. 1059.

goukel-, gOUgel-Wlse: weise eines Zauberers, pos-
senreissers Part. B. 7639. TROJ. 875. 24213. dirre
weit g. TEICHN. A. 78d . Ack. 14, 14.

gOllken swv. taumeln, stolpernd gehn Lcr. 93,

170.

gouker stm. in snargouker 2, 1025.

göu-kneht stm. du üppiger geuknecht Ack.

42, 6 u. anm.

goum stm. = goume. nu nim in dinen goum,

merke auf Apoll. 16710. vgl. s. 212"(groum).

des suln wir haben guoten goum Wolfd. D.
IX, 57 u. anm. (des nam er guoten goume,
hs. wöneLs. 1. 279, 27).
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goume: sie wolt mit goume hän vernomen, wie
APOLL. 14435. des nam der ritter g. ib. 19010. du
nimst Bin niht ein bintzen goum MBRG. 34°. g.

nemen VlNTL. 2807. 3297. 5342. 702. goume haben
CHRIST S. 950. gäm HPT. 20, 195. VlNTL. 6457.

goume sivm. (zu streichen, s. gome 1, 1051).

gOUmel gOUmer: geumel AUGSB. r. M. 68, 21.

gaumer t'6. 221, 19.

goumelös: sam diu gömelösen scäf, diu da äne
buote sint KONR. pr. 32c

.

gOUmen : rit bin und goume APOLL. 8702. des wirt

er fleissiclichen gämen KZM. sp. 218b . mitnachs.
gäum, weliches tail des paums gestanden si gegen
der sannen PRACT. 216.

gÖZ.: des gar finen goldes g. S.NIC. 73.

grä: der mensch wirt alt und grab (:ab) TEICHN.
A. 160».

grab-brunne swm. usque ad fontem dictum

grabbrunnen Mb. 41, 32 a. 1344.

grabe : er stuont in den töten reht als in einem
tiefen graben APOLL. 9714; wir heizen sie (diu

gemeinen fröuwelin) die boesen hiute üf dem gra-
ben BERTH. 2. 148, 35.

grabe-legede stf. = grabelege. grabeleide

Hpt. 17. 37, 831.

graben: sie gruoben im in den perc ein wite?
loch APOLL. 6708. rüeben gr. ib. 211 b

. des gelou-
ben velschsere in die cristenheit sie haben ir

valsche Isen gegraben Gz. 7001. — auch mit üf.

graben stn. er.2 6029.

graben-kneht stm. Erp. wass. 131.

grabenmeister ahnst, r. 77, 143.

grabeschit erf. u>. 2, 14.

grab-schirm stm. so wil ich auch machen

ein grabschirm mit meiner kunst, den man
nutzen und geprauchen mag vor ainer stat

oder vor ainem gschloss, und mag sich dar-

hinder hinzugraben auf das neigst, und durch

den schirm mich niemant schirmen magANZ.

19, 188 (es. 1458).

grab-SChllfel f. fossorium Dfg. 244°.

grab-stickel stm. der muoz. haben houn und

bickel, schüfel und grabestichel Lampr. Sy.

3415. grab es mit sinnes gr. in die Vernunft

Ack. 11,4.
grach s. Germ. 20, 40.

gracie stswf. Immunität Mb. 41, 271 (a. 1346).

Chr. 9. 556, 24. 583, 19. 584, 1. 586, 8.

grade? swm. an dem denuen hiesz wir uns

machen heur ein venster durch unser gaden :

do sech wir allen den graden, den man in

dem haus hat Kell. erz. 311, 35.

graduieren stov. Germ. 20, 40.

graft eilh. (£. *. lxxxv).
grant stm. UG. 436. 68. 75 (a. 1440. 47. 50).

grant adj. (wegen JER. s. rennen 2, 405).

grantwerre ». Dwb. 5, 2042. Schm. Fr. l, 1375.

gräpen swv. tasten, greifen, die knappen wur-

den gräpen(:wäpen)näch den tiureu tocken

Wh. v. Ost. 14718.

grappeln. — mit be-.

grase-mäl stn. Erf. wass. 110, 3. 111, 5. vgl.

Schm. Fr. 2, 1008.

grasen : so grase ich mime kalbe GERM. 18. 197,

26. s. auch tinter dem folgd.

graser, greser stm. von den grasern. man
verbietet auch alle greser in den wingaiten,

also da? sie nicht dorinne grasen süllen Wp.

G. 123.

grase-wec stm. ein begraster weg, falscher

abweg. ob siner güete daz. nu zimt, da? mir

sin wisheit si ein stec, so var ich niht an den

grasewec Sceoneb. 7202.

grasgrüene konr. lied. 16, 17. Part. b. 20645.

gras-nenne swf. kenne aus dem gras, d. h.

aus der zeit da man erst gras zu füttern hat

Oest. w. 6, 40.

grashof, viridarium VOC. Sehr. 3256.

gras-msejer stm. grasmeher Mich. M. hof

44.

gras-tuoch stn. Kell. erz. 226, 8.

grät 1 APOLL. 12886. der kuncliche g. SCHB. 241,

21. der menschliche g. ib. 213, 7. pl. grede SGR.
117, gräde 161.

grät, gräte, sich an dem grät erwürgen Teichn.

C. 265". die geschrift spricht, du solt den

grät ouz. dein selbs ouge räuten ib. A. 16c

;

rüchgrat Wolfd. D. VIII, 99.

grävar arch. w. 22, 112 (a. 1443).

gräveschaft turn. b. 591.

gravieren swv. s. Germ. 20, 40.

gräwen. — mit er-, ver-.

grffiWen Reinfr. (B. 4328. 11085). davon sich gr.

muoz sin lok APOLL. 2946 A.

grämen Part. B. 6152. deu ros gr&zten (var. tanz-
ten) unde Sprüngen APOLL. 7428 B.

grämen stn. Part. b. 10609. schb. 184, 8.

graz^ach oest. w. 384*.

graben swv. gra?, gra??ach schneiden Mich.

M. hof 30.

grede: grßde, grete RCSP. 2, 117 ff. (o. 1452).

greibe adj. herbe, der greibe nit Pilat. W.
370 u. anm.

grel, grelle APOLL. 3146. ARIST. («. oben unter gla-
vie). PRAG. r. 28, 41.

grellen swv. in vergrellen 3, 120.

gremde schb. 213, 24.

gremelich: diu gremelichen leit Otn. A. 520.

grempel stmn. ein saurer trank, saure brühe

Alsf. G. 2703. vgl. Schm. Fr. 1, 995/.
gremzic: gremszig, gremsig HB. M. 539.

gren stm. 2\ karat bei goldgewicht s. Germ.

20, 40.

greniz: grenize Schb. 220, 34. BD. 300 a. 1376.

gräniz OEST. w. 384b
.

grenizen: limitatus, gegrenizt VOC. Sehr. 1508.

gegrenizt und gesundirt Bl". 300 a. 1376.

greselin : gresel APOLL. (8529. 9940).

greser «. graser.

greten swv. in weilen schritten auseinander

spreizen Germ. 6, 275. 20, 40.

gresel stm. ein vogel. er gr., er widehopf

Jüngl. 259. vgl. Schm. Fr. 1, 1010.
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grez,Z,er stm. (zugigen) Mich. M. hof2Q.

griebelin stn. mhonecgr. 1, 1334.

grien PART. B. 9245. 387. BASL. ehr. 1, 575b .

grienic adj. grienige? mer Reinfe. B. 19553.

grien-macher stm. gramus Dief. n. gl. 196b
.

grie?: des waz;ers APOLL. 6598, des meres gr. W.
v. N. 4, 28. loup gras und gr. KELL. erz. 67, 34;

griesmel THÜK. r~d. 332 (swm.).

griegeln swv. als Loher da? von sime vater

hörte, ime wart sin hlüt grieszeln LuM. 1°.

grieseln ib. 47". 139°. 14 T. griszeln ib. 27°

.

59 b
. da von hegund sin herze sere zu gr. ib.

12". 49" u. o. — mit er-,

grie^-kar stn. gefäss für griez. Oest. w. 294,

14.

gl'ife als krankheit: swer den greifen hat HPT.
arzb. 37.

giifeklä: grifenklä Apoll. 4352.

grifen. — auch mit ver-.

grifen stn. vintl. 548.

grifen-schif stn. Wolfd. B. 384, 21. 394, 21.

grif-haft adj. in ungrifhaft 2, 1593.

grift hest. 56.

griftic adj. in ungriftic 2, 1894.

grim-beese adj. malignus Voc. G. 210".

grimme stf. Eeinfh. b. 5763.

grimme mm. Swanr.292. Pract.53. Chr. 11.666,1.

grimmec: grimmig SUCH. 36, 68. krimmic Hpt.
h. lied 62, 21.

grimmecheit part. b. 18173. schb. 168, 5. 245, li.

BEISP. 19, 31. HB. M. 495.

grimmeliche: grimliche si sluogen ALEX. S. lll b
.

grimmen stv. Beinfe. (B. 9226). Bab. 761.

grimmen swv. — mit er-.

grimmigaere stm. der grimmec ist, Wüterich

Schb. 181, 30. 185, 1. 261, 1. 276, 33. 292, 8.

grimpfen s. krimpfen 1, 1733.

grim-ZOrnic adj. sehr zornig Beisp. 165, 32.

grill : da huop sich ein grin, da; wilt pegunde
achrin APOLL. 10159 A.

grinen stn. ÜW. H. 36. da? mer lieg sin gr. APOLL.
4942.

grinnen stn. Rennaus 668.

grin-schaft stf. als wir bishere in Unwil-

len, Ungnaden und greinschaften gestanden

Schwbg. a. 1472.

grint kennaus 283. Germ. 21, 192.

grint stm. = grin. ein greind (:veind) von den
pferden Beh. ged. 5, 194.

grint-büez,erin stf. scabiatrix Dfg. 515*.

grjntec: grindic BEISP. 76, 25.

grintwurz: rumex GOTH. arzb. 16. DFG. 503 c
, celi-

donia n. gl. 83-\ GERM. 18, 67.

gripfen Otn. A. 414. kripfen (s. auch 1, 1734) WACK.
pr. 58, 32. — auch mit zuo, ver-,

glisen Kell. erz. 448, 34; tr. VlNTL. 3737.

grisgram KSR. C var. griesgram VINTL. 9823.

grisgrimmen : ein grisgrimmender (var. grisgra-
mer) lewe KSR. 6.

grislen swv. s. unter wislen 3, 944.

grist? das man nit fand grist (grütze?) noch

gersten Basl. ehr. 1. 120, 7.

gritelingen : gritiing Chr. 10. 166, 8.

gritteln swv.= griten Rennaus 23, dazu Arch.

dsp. 1,237.

griuder stn. ort fischzevg. greuder Kaltb.

156, 1 (a. 1471). kreiter ib. 58, 64. vgl

Schm. Fr. 1, 987. 1387.

griuslich: griuselich WOLFD. D. VI, 150. griu-

senlich BEISP. 20, 17.

griuslichen: grüslich slahen LUM. 147 c
. 148\

griuwelich : greulich Gz. 5860. 67. VlNTL. 1871.

griuwelicheit: greulichen mone 7, 575. vintl.
1652 ff. HB. M. 562. 65.

griuweln: der sich alweg graulen pflac TEICHN.
A. 130a (graulen B. lllc

).

griu?e : umb greu? und smalz in die küche NZB. 3.

grobelich : gröbelich JEN. st. 65. groplich BERTH.
2. 18, 3. -liehe adv. VET. 6. L. 27". HEST. 804.

BRAND. 1649. JEN. st. 64.

grolle swm. groll, hap kein vigentschaft noch

haz noch grollen gegen dime ebenmenschen

Germ. 3, 231°. 20, 41. — zu grellen.

grope BCSP. 2, 248. auch swf. GENGL. 173 a. 1473.

gropheit MONE z. 22, 414 (o. 1480). HPT. 15. 412.

20. VlNTL. 649.

groppelia stn. dem. zu grope Dem. 7284.

groppen swv. Vintl. 7885 var. zu koppen.

gTOSChliü stn. dem. zu gros grosse, grosch-

lein Arch. W. 22, 138 (a. 1496).

grö?: grü? BCSP. 22, 77 f. (a. 1444). er hatte die
grösten (magnates) gevaDgen ARIST. 157; laut
(vom schalle) zu OTN. A. 202; so die frouwen der
kinde gröz sint BERTH. 2. 57, 6.

großen: dö der kuniginne wol getan der lip grö-
zen began ALEX. S. 6".

grÖZ,-gsebic adj. magnificus Dfg. 343°, n. gl.

243\
gropheit hb. m. 220.

gröblich EN. 98, 29. grüzelich BCSP. 2, 77/. (a.

1444).

grö^-maclien swv. magnificare. sy vielen all

in forcht und grösmaebten got Brev. 130".

grö^meister, doctor d. theologie Ohr. 8. 149, 18.

gro?müetec hpt. 8, 257. Alem. 3. in, 42. 118, 14.

gr6?mUOtecheit: gro?müetikeit GERM. 17. 54, 74

(a. 1382).

grÖ^iüC stm. schössling, junger waldbaum

Oest. w. 146, 39. 41. vgl. Kwb. 125.

grübelen grüpelen part. b. 7352. berth. 2. 77,

7. 16. 235, 9.

grüene stf. zu Otn. a. 564, l.

grüenen. — auch mit ge-, über-.

grüenheit (besser gruonheit, nid. grünh.) BRAND.
1212.

grüenspän: gruenspach BOCK. 1, 50 (a. 1495).

grüenvar hb. m. 613.

grüez,ec: da? er g ein dem arm diet grüe?ic si

Teichn. A. 28 b
.

grüe^ec-licben adv. Parz. 300, 1 1 var.

grüe?en stn. zu wolfd. d. X, 59.

gruft: kruft Beinfr. B. 4418. 7011. Gz. 204. 1995.

grundel APOLL. (18729). KALTB. 7, 69. ein md?
truckener grundein umb 20 pfenn. WP. 6. 41.

gruntel CHR. 10. 362, 5.

gründe-, gruntlös Beinfr. b. 5325. 7520. Apoll.
16939. Gz. 3. 4136. VlNTL. 9790. 98. BRAND. 987.
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gründen. — auch mit ü;, ent-.

grünt: die stat in den gr. zestoeren ALEX. S. 136".

er was komen ou; einem tiefen gründe , schluckt

APOLL. 19863. du (gott) pist der elementen gr.

Gz. 11. verfluochet muo; werden feure luft und
erden, deu der geschepfet grünt sint ib. 7888.

Srnint-brunne siom. abissalis fons Dfg. 3
b
.

gruntdienest kaltb. 77, 64.

grunt-g
-amer stm. der mit einem grundnetz

fischt Kaltb. 62, 37.

grunt-haft stmf.? aller waz^er gr. hat man

mit meisterschaft wol begriffen Teichn. A.

241'.

gmnt-lichen adv. gründlich Dur. ehr. 657.

707 (s. Germ. 18, 378.)

grunt-nidic adj. s. unter heüschil 1, 1214.

grunt-rihter stm. richter über grund u. bo-

den Kaltb. 71, 6. 7.

gruntruore: vertust des gestrandeten gutes, strand-
recht SCHAAB 49 a. 1297. BÖHM. 537 a. 1336.

gnint-Übele adv. sehr übel Üw. H. 156.

Mersw. 59. 84. 88.

gruntveste Apoll. 2308. 4725. üw. n. 130.

gruntvestenen bb. b. prol. 72. Hb. m. 408. 540.

gruntwelle vgl. Alem. i, 285 ff. 4, 158.

grunt-wise stf. Kolm. s. 173. 78.

grunzen hpt. 17. 31, 648.

gruobe-hol stn. grübe, in ein tiefe? gr. Lampr.

Fr. 907.

gruoben. — mit ver-.

gruose Part. B. 17582. von kruotes und von grases
gruose LAMPR. Fr. 223.

gruoz.baere kell. erz. 84, 20.

grUO^-liche adv. Parz. 300, 11 var.

grUO^sal: so si der hören meide gr. vernam (Luc.

1, 41) KONR. pr. 87d.

gruo^sam Stretl. ehr. 109, 7.

grupe swf. in isgrüpe unten.

grüsch 3 . dwb. 5, 2477 f.

grÜSC sivm. REINFR. B. 9742. 10543. die pusounen
krachent, grousent sie machent Gz. 7779. ir grouse
(grauenerregende gestalt?) was so manicvalt und
wären aö greulich gestalt ib. 6519.

grüsen zu WOLFD. B. X, 34. im pegunde grousen
APOLL. 9951. refl. ib. 18068. REINFR. B. 20603.

grüsen stn. REINFR. B. 12067. wegrich vertreibt
das übrig wUllen und grausen PRACT. 106.

grusenen swv. = grüsen. uns vor in grousent
(: tousent) Apoll. 3027.

grusenier: ein ganzer harnasch da; ist ein plate,
ein grüsener adir da von ein jope etc. Jen. st.

59, 2.

grüsenlich: grousenlich Gz. 5686. grüsen-, grüs-
senlich APOLL. S. 98, 5. 124, 24. 33.

grutsch s . HPT. 16, 408.

grütschin: tüsint grutschin Bu. 122, 17 (a. 1227).

grütze mone l, 305.

grüwe swstm. SCIIB. 286, 12. 331, 34. ACK. 2, 9 u.

anm.

grüwenisse stn. grauen, gräidiehkeit Elis.

R. 16°. worme stanc mit gr. Schoneb.6646.
grÜWesam: der grousam keiser APOLL. 3721.

grÖZ RennAUS 562; gruis, hier CHR. 14, 989".

gUCgOUch Erlies. XLV, 79. LS. 2. 402, 122. eines
guckgauches ey Beh. ged. 9, 016.

gucke als swf. HPT. arzb. 26.

gucken, gucken berth. 2. 242, 19. mone 3, 176.

gUCkezen 1 : gutzen RENNAUS 12. 550. gutschen
Chr. 11. 631, 24.

gUCkezen 2: in der sunden putzen hast du mich
geheimen gutzen Gz. 632t.

gucks s. oben gacks,

güetec Gz. 7348.

güetecheit schb. 177, 28. vintl. 980. 2438.

güetec-liche adv. = guotliche Pf. üb. 98,

613.

güetegen: gut machen, gut erweisen Vintl. 5469.

güeten: swa; din güete güetet RELNFR. £.3582.
8714. 12830. swä e; mit eren wesen mach, da rate
ich da; man; gute unde man des hüte, da; niht
übel da von quäme EN. 140, 15. mit gute behan-
deln VINTL. 294. — auch mit ver-.

güetern swv. in vergüetern 3, 120.

guft Part. B. 14457. REINFR. B. 611. 104G. 7375.

MERV. 304. APOLL. (12475. 16083. 17925). Gz. 142.

3784. 5638. WH. v. W. 719.

güftec REINFR. B. 7375.

güftec-lich. adj. Reinfr. B. 22403.

güf'ten. — auch mit ver-.

güften stn. Reinfr. B. 900. 1872. 4877.

gUgele." kugele BR. H. 55, 6. 14. 24. kugule t'6.

29. kogel SCHB. 241, 3. WEIM. stb. 271. da swang
er sin kogel umb sin haubt LuAI. 22d

. 107 d
.

gugelhuot s. Dwb. 5, 2541. kugelh. Brand. 743. 88.

gUgen vgl. gogen u. HPT. 15, 253.

gül adj. des wart min muot freuden gül (: sül)

Kell. erz. 388, 17. vgl. vergülen {wo Kell.

erz. statt Altsw. zu lesen ist).

gül stm. Gumprecht der gül (: mül) Kell. erz.

463, 2.

guldenschriber CHR. 10, 159 anm. 5. 300, 24. 306, 5.

guldin stm. vinf tüsint goldine SCHB. 305, 4.

guidein der gewicht von Flörent MÄGDEB. 313 a.

1360.

gülle stm. also hän wir alle unser gill (iirtn?)

üf dich geslän ALSF. G. 4912.

gult s. golt.

gültebrief* fichard i, 183 (a. 1382).

gültic TJKN. 211 a. 1324. GR.W. 4, 623.

gumpel alsf. (G. 4S00).

gumpel-hüs stn. teatrum Voc. Sehr. 2907.

gumpelman : des teufeis gumpelman und kint,

die verdammten Gz. 5865.

gumpelmaere diut. 3, 451.

gumpelspil Christ. (S. 1297).

glimpel-spise stf. die ehalt gumpelspeis

Teichn. A. 35b
.

gumpeu : strepere DFG. 555c
, n. gl. 350". — mit üf,

umbe.
gumpenie KELL. erz. 468, 26.

gUlldewieren s . condewieren 1, 1672.

gunst stf. Reinfr. B. 5S12. 6395. 777.

günstlich: gunstliche; grüe;en REINFR. B. 6412.

gün^e siom. >= gie^e? Chr. 9. 1049, 27.

gliofen siov. = güften Anz. 20, 131 (a. 1495)

vgl. Schm. Fr. 1, 875.

guome Renn. S470. Ls. 1. 376, 71 BDOH. 91, Ms B6,

20. guame Hl' l. artb. 51.

gliot-bier sin. ein virtel gütbier Z. 9, 146.

guotdünken bbp. rvg. 25. 30.



223 guotelach hageducht 224

guotelach stn. dem. u. coli, zu guot Berth.

2, 266, 6.

guoten elis. R. 3». 21».

gUOtentaC MONE z. 22, 27 (a. 1282). BW. 74. vgl.

Chr. 14, 988b
.

guotheit BEISP. 157, 16. Vl\TL. 575.

gUOtlich: güentlich DOM. 12. 93.

gUOtliche stf. güentlichi DOM. 6. güenlichi »6.

87. güenliche Germ. 18, 69 (14. jh.).

gUOtlicheit: von üppiger güenlicheit GERM. 17.

54, 86 (a 1382); ob die Sachen zer güetlichkeit
möchten komen ein KCSP. 2, 67 (o. 1444).

gUOtlichen: güenlichen, gloriari Br. St. 4°.

guot-muotic adj. guten muot habend, ge-

turstic unde g. Mein. 1

.

gUOttät, die gute tat APOLL. 1441. Gz. 8358. VlNTL.
570. 79. 1928.

g'Üpe swf. giebelvorbau, erTeer (hieher die stel-

len aus dem Frankf. baumstb. unter gupf 1

,

1124) s. Dwb. 4, 1586. Weig.2 1, 529.

güpfel s. gipfel.

gurre berth. 2. 143, 16. Apoll. 9434. Alem. 5.

225, 31.

gurren, vgl. kurren 1, 1794.

gursit s. kursit 1, 1796.

gurt Jer. 12973. MYNS. 70.

gürtel zu WOLFD. B. 27. D. VIII, 55. APOLL. 6745.

15262. ein g. der hat 81 spangen und den senkel
und die glöckel mit der chetten und da; gesperr,
da? zu der cheten gehoert URB. L. 209" a. 1383;

s. v. a. spangürtel MONE z. 6, 60 (a. 1412).

gürtelsere mone l, 174.

gürtel-bant stn. Schb. 309, 6.

gürtelgewant WOLFD. A. 75 (var. houbetgewant).

gürtelin APOLL. 12718. 15265. LS. 2. 641, 148. AM-
MENH. V. 2, 70.

gürtel-macher stm. ndrh. gurdelmecher

Echr. 27.

g'Ürtellliacher-gaffel s. oben unter gaffel.

gürtelll swv. s. Germ. 20, 41.

gürtelsnnor schb. 319, 33.

gürtel-stole stf. he trüg an siner gürtilstol

eine buchse brive vol Schb. 338, 33.

gürteltübe BERTH. 2. 248, 37. — dem. da? gurtel-
täubel TEICHN. B. 108 b

.

gürten abs. sie hieben pa? gurten, man sach sie

vaste hurten APOLL. 18007. mit dat. den rossen
g. ib. 6322. 12444; da; he z e rittir wirt gegurt
Schb. 220, 3.

gurt-spange = gürtelspange Anz. 18, 16 (a.

1431).

gusregen: guessregen SCHWBG. a. 1471.

güsse Such. 33, 59. Midi. Apoll. 9148. Gz. 7717.

gUSSel (ist unter gusselin zu stellen 1, 1491).

gütel stm. ein Scheltwort Wolfd. B. 578 u.

anm.
guz,: wo uncheuschait hat ieren gu?? Kzm. sp.
216».

gÜZ,bette: wir megen auch ein oder zwei gusbette
an unsern weier machen SCHWBG. o. 1444.

gü^e stf.—ga%. von der güz^e alles gelustes

trenkest du si, herre Pronl. 63.

gwangadin? = gewanthüs, vestiarium Br.

St. 47" (Dfg. 616").

gweifen s . gewaefen.

H.

h : h bezaichinet reine muot HPT. 17, 84 u. anm.

hä: sie riefen alle ha ha hal LS. 1.291, 36. 292, 48.

habe: die gesetzte mit schriftlicher habe unver-
gezlich machen GAUPP 1, 138 (o. 1297); hafen EN.
23, 16. 40. 30, 2 etc.

habedanc relmfr. b. 12746. 14004.

haben, hän (inf. han zu ER.2 241. sie hent LS. 1.

24, 51. habete GLAUB. 673. du het Mart. 158, 22.

gehat: geschat ElLH. L. 8579, gehän CÄC. 623, ge-
hebt ib. 215. 1212. 1357. 1541. 1718. MÄGDEB. 306 f.

a. 1358). Ew. 27. ez haben zu WOLFD. B. 12. häh
für getan hän zu ER.2 9455. CRAON 517). — auch
mit abe.

haber-boden stm. Chr. 10. 175, 21.

haberbri : haberprein ROCK. 1 33. h e b e r brl LCR.
40, 327.

habergülte mb. 40, 180 (a. 1338).

haberkorn vintl. 8499

haber-metze swm. auch stm. zwen haberraetz

Inv. 1504.

habernez;z.ele pract. 35. 37. hpt. arzb. 28.

haberne^el-krüt stn. Pract. 35 f.

haberne^el-saft stnm. Pract. 35.

haber-pnenninc stm. denarii dicti haberpfen-

ninge Mb. 38, 349. 425. 29. 41, 106 (a. 1305

—44).

haberströ berth. (2. 39, 27).

haberzins Böhm. 507 a. 1330.

häbunst = äbunst Br. H. 65, 39.

hac: durch den walt und durch da? hac APOLL.
11220 A. pl. heger ALEM. 5. 18, 17.

bache: den selben rouwen hachen LCR. 204, 7.

hacke 1 (zu MSF.2 210, 15
; ,
Hartmann meint wol den

angelhaken der weit die ihn köderte und deren Ver-

suchung er folgte", vgl. auch den artikel „frau
Hacke if HPT. 15, 410 /f.).

hackbret Germ. 18, 378.

hacken-wurf stm. Kaltb. 57, 23. 124, 12.

hadereht: haderot berth. 2. 103, 13.

haderie: haderei Chr. 11. 520, 5.

haderisch: häderisch Chr. 11. 791, 1. 798, 23.

haderlutte (hs. huderlutte s. HPT. 16, 413).

hader-mül stf. papiermüle Chr. 11. 548, 5.

hadern Chr. ll. 648, 1. — mit zer-,

hader-tuoch stn. in h. er sich nu want, der

e truoc schariachens gewant Lampr. Fr. 895.

hat't stf. Schb. 282, 29. 283, 1. ros stuonden an
der hefte APOLL. 18956.

haftunge: einen zu h. nemen, verhaften MONE z.

22, 414 (a. 1480).

hage stf. (lies Trist. 47).

hageducht s. BECH beitr. 2.
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hagel-kl'ilize stn. an deme hagelciüce, ßur-

rtume Beyer mrh. urh. 2, 388.

hagen stm. 2 Alem. 2, 181.

hagen suv. 1. — auch mit umbe-.
hagen-, hagedorn aw. l, 155. Gz. 4905. Hpt. arzb.

107. PRACT. 199. hagentorn AARG. w. 29 a. 1351.

hagen-holz stn. ligna que vocantur hain-
holz Erp. w. 2, 14.

hager adj. hager, din lip ist dürre unde ma-

ger, din antlitz bleich unde hager Trist. H.
5110. Weig.2 1,637.

hagestalt vgl. "Wack. kl. schft. 1, 15. item das
haist ain h agatoltz ain knab, der nie kain elich
wib hett gehebt und ain tochter, die nie kain
elichen man hat gehebt FW. 27.

hähaere : höher Kennaus 444.

habe stf? (zu streichen, = höhe adv.).

nahel, contr. aw. pl. in der kochen vier hallen
Rcsp. 2, 249.

nahen. — auch mit nider, über-, umbe-.
hahse: die hessen einer säule Muri;. 5".

hake, haken: ze leste ein haken wart gehaft an
Absolön mit größer kraft er wart ou? dem schef
gezogen APOLL. 3248. einen haken an slahen LS.
2. 639, 99 isener h. (s. unter stoc 2, 1207).

halbe
f. en allen vier halben KONR. pr. 37°. 94b .

halbieren : gehalbert gewant WEIM. stb. 271.

haele adj. j.tit. 6044. Keinfr. b. 10810.

hdilestf. VLNTL. 7856.

halfter Apoll. 4039. Brand. 610. Hb. m. 411.

halftnöte swf. hälfte Arnst. r. 62, 89. —
ahd. hall'tanöt, halfnöt stm. Gff. 4, 891. s.

Germ. 20,41.

haelinc stm. CÄC. 93 u. dazu HPT. 16,480. WOLFD.
B. 111, 3 var.

haelingen cäc. 93 u. dazu hpt. 16, 480. Eilh. L.
9300. 24.

hälizen: heizen Chr. 11. 591, 27.

halle swf. belege aus dem 13. und 14. jh. in Germ.
20, 41. vleisch houben üf die hallen, püszen den
hallen verkoufen Wk. R. 104. 107. s. auch oben
bröthalle.

haller-, hellergülte mb. 39, 143. 41, 245. 53 (a.

1319. 46). SCHWBG. a. 1412.

hallerwert Prag. r. 98, 143. helbert TEICUN. A. 27".

AUGSB. r. (M. 195, 29). Kaltb. 10, 62.

haller-wertic adj. h. bröt Alem. 5. 25, 23. 25.

halm ( s . auch unter verschieden 3, 216).

halp adj. zu ER.2 1358. halber brüder oder swester
Arnst. r. ü9, 13. 34, 16.

halpbröt Gr.Rud. 23, 15.

halp-brust stf. ein grüner rock, ist der erbel

und die halprust mit perlein gestickt Inv.

1504.

halpeimeric anz. 23, 72 (15. jh.).

halp-himel stm. horizon, der halbh. Dfg.

280 b
.

halp-jär stn. zu Wolfd. VI, 95. X, 47. 50.

halpliute (= Tyr. W. III, D. 2. nach Gkrvin.5
2, 41 anm. sind ztverge gemeint).

halp-rtläz, stn. getreidemass , die hälfte einer

metze Oest. w. 33, 13.

halpscheit anz. 18, 125 (a. 1432).

halp-setzunge stf. luübsötzung, teüung des

Lex er, \VB. Nachtr.

ehelichen Vermögens zu gleichen teilen Oest.

w. 177, 35.

halpteil: halp-, halbeteil Mb. 39, 311. 400. 404. 40,
147 (a. 1331. 37).

halptöt PART. B. 14829. 18603. EELVFR. B. 20521.
Apoll. 2505.

halp-tüechic adj. ganztüchiger und halp-

tüchiger lode Mur.
halpvaste Schaab 119 a. 1344. zu halbvasten ECSP.
2, 241 (a. 1464). nach halbvasten Chr. 10. 171, 13.

halpvisch Z. 9, 146. ANZ. 18, 15 (o. 1427). *. auch
unter zal 3, 1023.

halpvüederic np. 252.

hals: ir habt gelogen in iuwern hals HEIDIN 1647.
über hals in überstürzender eile, durch handstreich
CHR. 10. 322, 21. bi dem halse ALEX. S. 53 1'. beim
hals CHR. 11. 546, 4. 600, 23. 27. 640, 32. auf den
hals gefangen sein ib. 10. 142, 9. einen zum halse
richten JEN. st. 76, 24.

halsabe berth. 2. 2, 32.

halsäder, arteria DFG. 51". HB. M. 256. 533.

halsbein vgl. hpt. 15, 514.

halsberc Apoll. 3189. Gz. 1462. 64. berth. 2. 144,
13. 26. haltfcerch Karlm. 66, 12. des er üf dem
beine gestochen durch den halsberc Karl 6089
(das spricht für die frühere erklärung des uortes,
ebenso die form albere PART. B. 4828; der alles
birgt, bedeckt, hallberg MAINZ, fgb. 15); metonym.
für ritter zu WOLFD. A. 187, zur VtRG. 177, 8.

hals-blech stn. ze stürme wären sie pereit,

platen halsplech (var. harnasch) an geleit

Apoll. 4310.
hälschar Trist. H. 2752. vgl. Chr. 9, 1106».

halsen. — auch mit ge-.

halsgerihte mb. 41, 153. 413 (a. 1345. 49). Gengl.
150 a. 1401; richtplatz, hochgericht CHR. 11. 515, 1

(var. halsrabensteingericht).

nalsherre: er haut sich von sinem halsherren er-
köft URB. Bing. 9-. Wst. 191 a. 1441.

halsisen alem. 5. 226, l. 28.

balsslagen: halssiegen MLB. 924.

halsslegelen : halsslegilön, collaphisare GERM.
18, 67.

hals-Sperren stn. rictus Voc. Sehr. 2462.
halsstarc lcr. 40, 968.

halt stm. ort, aufenthalt APOLL. S. 124, 24.

haltaere, -er, urte oest. w. 60, 42. 312, 8. kaltb.
1, 64. 8, 55/.; erlöser WACK. pr. 3, 46; innhaber:
der h. diBS briefs ANZ. 18, 122 (a. 1432). helder
»6. 123.

haltserinne: halderinne Such. 41, 1014.

halte
f. kaltb. 92, 10.

halteu abs. hüten, weiden KALTB. 1, 74. 3, 25; tr.

behalten: er hielt sinen part APOLL. 3927; vorbe-
halten ib. 8913; in sich enthalten, erzälen von ELI3.
B. V.

halten stn. Wwh. 41, 1. 89, 25. 90, 11.

haltnisse stf. von haltnusse eines vurzalten

Brunn, r. 396, 205. zuo einer Urkunde vester

heltnisse dirre dinge Mainz. Igb. 149.

haltuilge vgl. CHR. 9, 1105». DOM. 48. des zu wftrem
urkund und sta-ter haltung M.uiDKB. 321 a. 1481.

ha 11 ic : des Ubelen teufeis harne, da; vil ungetreuwe
wlp APOLL. 17318. minne vischet ön harnen KELL
altd. erz. 6. 3, 31.

liamel: hammel Fichakd 1, 189 (a. 1382). pl. hem-
mel Mich. M. hof 22,

hamcli: mit dem hamen fischen LEUTBG. r. 169.

hamen-wurst ? stf. hamenwuratvon Bpensaun,

wiltpnet und guet obappaun Teichn. A. 131*.

8
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hamersere: hamerer hb. m. 123.

hamerraeister Chr. 11. 601, 7.

hamerslac beeth. 2. 143, 37. 144, 1. Gz. 2754. 64.

hainersniit: haraerschmid CHR. 11. 666, 9. 12. 15.

han (pl. st. die han ELI8. B. 34°). umb einen han-
nen danzen CHR. 10. 457, 16.

haildec: da? wazzer was hantec als ein galle

ALEX. S. 103b
.

handel s. hanttwehele.

handelagen thür. rd. 245. 50 (a. 1455).

handel-gulden stm. Arnst. r. 72, 125.

handeln. — auch mit ver-.

bandeln stn. WWH. 18, 16 var. SCHB. 247, 27.

bandelunge, gerichtl. Verhandlung OEST. w. 65, 32.

69, 19; kaufhandel ARNST. r. 71, 123.

handen in MW. bedeutung tr. die ritter waren
ritterlich gehandet gen der künfte mit maneger
rotten zünfte Beinfr. B. 12297. da im niuwan
Bmerze wirt gehandet und gebreit ib. 4831; reft.

dar nach man manic presse sich üf den turnei

handen sach ib. 11199. man sach die schänden
blöden sich h. zuo der pläDie ib. 1554.

hanetVäme Ammenh. v. 3, 61.

hanefsät-Öl stn. Rock. 1, 32.

hanefstengel: hanfst. Beinfr. B. 1802.

hanen-sanc stm. dö si hörte den ersten h.

Elis. R. 57*.

hangffire s. henger.

hangen: e? (swert) hanget sinem pette pt APOLL.
5231. prät. hängte ib. 17770 B. die hangend pruck
CHR. 10. 185, 5. 283, 7. dise ir an hengende winde
Mein. 10.

hanken sivv. hinken, lamen. Midi obwirniht

hanken (: gedauken) Schoneb. 9729. ich wil

dar an niht h. ib. 2407.

hankrät TEICHN. A. 169b
. DOM. 59. hanenchrait

VINTL. 7085.

hant: maniger hange ALEM. 2, 11. maneger hande
zu WOLFD. B. 364. post obitum parentum, vulga-
riter noch toter hant dictum BU. 155 a. 1337. be-

claget ein man den andern umbe gelt nach toter

hant ib. 66, 8 (a. 1295). ist, da? diu hant gebro-
chen ist, daz under zwein Glichen lüden ein; abe
gangen ist MONE 7, 361.

bantbant fromm. 2, 438*.

hantblbel: hantpeyhel INV. 1504.

hant-beschürer stm. Beschützer mit der hand.

hantbeschawer, -beschawerer Ack. 56, 8. s.

die varr. und die anm.
hantel {ist wol pl. von hantel = hendeltn. vgl. die
hant smirwen, einen bestechen TEICHN. 317 und A.
44").

bantgäbe, geschenk SCHAAB 67 a. 1325.

hant-gebserde stf. Gekm. 21. 208, 141.

hantgebaere s. v. a. hantget&t Osp. 11.

hant-gelübde stf. bette ich üch die hantge-

lubde nit getan, ich wolte itze widder umb
riten LuM. 66*.

hant-geschirre stn. gemeine hantgeschirr,

landv)irtschaftliche gerate Inv. 1504.

hantgesehrift ALEM. 3, 141. mit keiserlicher h.
BCSP. 2, 174. 76 (a. 1461). mit eigener hand geschrie-
bene od. vollzogene Urkunde OEST. w. 231, 8.

hantgetät wh. v. w. 3479. mlb. 490. Osp. 164.

hantgift Part. B. 16292. 18786.

hantgift-tac stm. neujahrstag (so benannt von

den neujahrsgeschenken) Chb. 10. 167, 5 war.

hanthabe: ein vergulter köpf ane hanthaben
MONE z. 22, 368 (a. 1429).

hantbaber in 2. bedeut. Ack. 15, 7. ein hanthe-
ber des friden, des heiles MAINZ. Igb. 207. 14.

hanthaft stf. eine h. nemen von dem töten leich-

nam KALTB. 3, 12.

hanthaftic Prag. r. 158, 188. Leutbg. r. 112. Jen.

st. 75, 18.

hantieren tr. kein pfafflngfit h. BU. 226, 5 (a. 1360).

hantierunge arnst. r. 64, 98. 78, 145.

hant-langen swv. morter tragen und h. Wp.

G. 152.

hantlön Mb. 41, 382 (a. 1349).

hantmäl (= antel. 415).

hantreiche adgsb. r. (M. 48, 22). wst. 104 a. 1450.

hantreicherin ack. 41, 1.

hantros, gradius VOC. 1482.

hant-SChouwer stm. handbeschauer, Wahr-

sager Anz. 10, 296 (a. 1430).

hant-beschouwerin stf. ib.

hantscbrift THÜR. rd. 366 a. 1484. MICH. M. hof 19.

hantschuoch: hantschü EILH. L. 4638. 49. 51. 55.

hanzke SCHB. 218,30. ANZ. 18, 14 (a.1411). hentsche
KARLM. 441, 2. 7. hentzsche ERF. ger. 67.

hantscbuoch-werc stn. handschuharbeit

Germ. 18, 378.

hantslagen eilh. A. 2632.

hant-slegelen swv. plaudere Germ. 18, 68.

hantslite ack. 44, 9.

hantsnider (Brunn, r. glossar 419b „kaufleute,
uelche das tuch im Meinen verkaufen").

hantspiler Z. 9, 147. FICHARD 3, 359. hantspelere
unde meineider glosse zum sächs. weichb. 198, 43.

hanttät, gewalttat OEST. w. 111, 26. frische tat ib.

338, 30. vgl. Halt. 812.

hanttaster arnst. r. 42, 1.

hanttwehele berth. 2. 179, 7. hantwehei augsb.
r. AI. 151, 10. STANDB. 21" (s. unten mandäte).
hantwele GERM. 18, 378 (a. 1381). hantzwehele
NP. 80, hantzweyel (s. unter inkus 1, 1436). hant-
qu^ling GENGL. cod. munic. 263". bandet DFG.
348 c

.

hanttwinc: hanttwinge Dief. n. gl. 92".

bantvane wack. pr. 41, 51.

hantvaz. Prag. r. 147, 158. Rcsp. 2, 250. Mich. M.
hof 40.

hantveste adj. treu, unverbrüchlich am glauben hal-
tend BASL. ehr. 1. 37, 6.

hantveste stf. peide herren unde geste sendent
im dise h. mit ir insigelen verslo;zen APOLL.
2296. prief und h. die machten sie gar vesto ib.

4751.

hant-vesten swv. fest, gefangen nehmenOßST.
w. 209, 24. — mit ver-.

hantvestene: der stete h., vrieheit, recht Schaab
93 a. 1333.

hant-vestlich adj. nach sag hantfestlicher

prief Genl. 335 (15. jh.).

hantvinger fromm. 2, 438«.

hantvol: eine h. goldes LüM. 99°.

hantvöllec (LCR. 35, ll. 36, 13. AUGSB. r. M. 89.
31).

hantvride kaltb. 29, 35.

hant-wart stm. sit daz den poesen hantwart

Antiochum der doner sluoc Apoll. 17783-4.

hant-wenden stn. Ack. 30, 6.

hantwerc Br. H. 48, 2. 15. SCHB. 236, 14 ff. hant-
werich ÜG. 493 a. 1458.
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hantwercman vintl. 8508. Kcsp. 2, 270. Chr. 4.

145, 16. 25.

hantwercmeister Jen. st. 61, vn.

hant-werken swv. in gehantw. oben 181.

hantwerker Rennaus 117.

har: den h. bliwen HPT. 16. 284, 107.

här: nu hän wir frouwcn lange? här und kurzen
muot WOLFD. D. VIII, 37. i? Ret im zu haut (gedr.

hant) und zu här PRAG. r. 158, 189. zu haut u. zu

här richten »6. 161, 2J0. vgl. RA. 702.

hart», harbig «. hör, horwec.

härbant Such. 25, 218. Chr. 11. 661, 26.

har-bendelin stn. Ls. 1. 1 18, 62.

här-dicke adj. villosus Br. St. 27".

hardieren stn. = hurtieren. stolz was ir h. WH.
v. W. 1580.

hare? vgl. SCHM. Fr. 1, 1146.

hare adj. von den harben fechtern TEICHN. C. 295b .

hargen vgl. PETERS beitr. 3.

härhübe s. dwb. 42, 29.

hserin eilh. l. 7169.

härlachen erf. w. 2, 206.

har-lailt stn. flachrfeld Oest. w. 153, 44.

här-luf (I. I050 k

) Süm. Voc. o.

härm 2: sin schilt was wi? als ein h. APOLL.
19463.

härmen swv. harnen, hermen HPT. arzh. 22. 50.

ANZ. 23, 273.

harm-glas s£n. Fasn. 366, 684. Chr. 11. 654,

24.

harm-krilOC stm. Chr. i 1.255, 11. harnkrük

Ack. 36, 13.

harm-mantel stm. nim diner hilfe h., tao

mich da mit bekleiden Mbrg. 38".

harmschar (eig. das zugeteilte leid) Msf. 18,

28. Amis L. 2250. Teichn. A. 78". ein wize

und ein harnscar der sundäre Konr. pr. 66°.

harmscharn craon 454.

harm-SChouwen stn. dasharnbeschauen Fasn.

794, 28.

harn : härm APOLL. 9082. harem VINTL. 9291.

harnas zu WOLFD. B. 920. harnasch APOLL. 7521.
hernasch, hernesch Alem. 5. 27, 10. 17. 18.

harnaschbar apoll. (529. 8542. 11948).

harnasch-bewarer Htm. Chr. 11. 817, 14.

harnaschblöz. apoll. 3628.

hamasch-kape f. brustblech und h. Lcr. 40,

325. Jen. st. 59, 2.

harnaschräm: da? h. wwh. 246, 27.

harnaschrinc lcr. 40, 52.

hamaschvar Part. b. 17211.

harnasch-veger stm. politor Dfg. 445b
.

harnstein berth. 2. 49, 27. 51, 35 ff. hpt. arzb. 27.
ANZ. 23, 275 (14. jh.). harmstein LCR. 40, 1800.
PRACT. 68.

harpfe: harphe Berth. 2. 232, 10. harfe Msf. 25,
4. herpfe, herpfen APOLL. 1752. 55. 3203. 16023.
18183. ViNTL. 5336; ein pfal, an den die Übeltäter
gebunden wurden um gepeitscht tu werden Chr. 9.

1019, 22. vgl. OBERL. 610.

harpfen: herphen BERTH. 2. 236, 36. — mit ge-.

harpfen stn. herphen APOLL. 1788. BERTH. 2. 231,
36.

harpfenspil Part. B. 14206.

harras s. arra?.

harre 2 BASL. ehr. 1, 575b . herre swf. RE1NFR. B.
4882 u. anm. 4888.

harren livl. m. 1093. vintl. 4737. 40.

har-roe^e stf. harretz Mb. 5, 451. s. roez.e.

harsch: barst hb. m. 754.

här-stigen stn. das haarsträuben, horripila-

tio Voc. Sehr. 1156.

hart stm. schneekruste OEST. ui. 71, 40.

hartmän: hartmön Hb. M. 655. hartemänot (ße-
cember) GERM. 18, 67.

hartsche f. Wwh. 60, 1 var.

harwe adv. harb (: starb) VrNTL. 7582.

harz APOLL. (465. 2331. 11890. 14364). Gz. 6101.

härzem: mit den veinden herzlrn (: justirn)
BEH. 288, 14. 376, 32. stn. ib. 297, 9.

haset den tadel der vorcht geleichet man dem
hasen ViNTL. 4387. so sein dan vil, die hie haben
gelauben - - ain has pring ungelücke ib. 7772.

hasehart: he Behart SCHB. 345, 20.

hasel 1 such. 29, 48.

haselboum vintl. 7924.

haselbusch: agri confinato in loco dicto bi den
haselbuschen MB. 40, XXXIII (a. 1343).

haselü swv. glätten Oest. w. 123, 1. 2. vgl.

Gff. 4, 1047. Kwb. 156.

hasenbalc lcr. 109, 24. Bu. 122, 17 (o. 1327).

hasen-gam stn. hasennetz Inv. 1 504.

hasenöre: sam er reckt die hasenören Teichn. A.
llo".

hasen-smalz stn. hasenfett Anz. 23, 271 (14.

Jh.).

haspel-korn, -malz vgl. Hpt. 15, 515.

haspeln: ab h. lcr. 109, 38.

hasp-garn stn. s. unter warf 3, 689.

haven: da? hefen Teichn. A. 185«. Pract. 200.
bephen HPT. arzb. 27. der haven ib.

havensere: hefnaere LCR. 40, 1103. hefner WP. G.
77. 157, JO.

havendecke hpt. arzb. 41.

havenschirbe: ob du die havensch erben wilt
nie?en für die spis LS. 3. 47, 826.

havenschirben (lies otte 147).

ha? stm. haz (: fchaz) PF. üb. 3, 113.

ha? adj. Nib. 2080, 4 var.

hsez,elin stn. dem. zu häz. Part. B. 14831.

häßlich: ha??elich Reinfr.B. 25479. he?;elich Wh.
v. W. 2531. GERM. 17. 438, 157.

ba?Z,eC REINFR. (hse;ic: mse?ic B. 9264).

ha^ec-lich adj. = hez.2;eclich Parz. 680, 14

var.

hebe 2 : hefte Fasn. 116, 17.

hebeamme: apoll. 2430.

hebe-bette stn. wan ein man lyet an sime

hevebette eder an sime töde Cling. st. 6.

hebel: da? grab wart üf gebrochen mit fsenen
hebbejn DOM. 55.

hebeniUOter, md. hevemüter HPT. arzb. 43.

heben: hebben MERSW. 107. e? huop den Tyrwr
ouch unh6 APOLL. 5112. vgl. 14041. 16290: abs. an-,

stillhalttn (ros) REINEK. B. 7830. 8640. 72. »552. —
auch mit in, under-, wider-,

heben stm. himmei. vil hö gewahsin an den

heben Schoneb. 656. derboum wehset kegen

den heben ib. 7415. — ein nd. wort 8. Dief.

2, 551.

8*
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hebendic adj. hebend Gr.w. 4, 593.

heber stm. der toufer und der lieber (= der

daz. kiiit hebit) sint zwene geistliche vetir

Pdegoldt rechtsb. 1, 22. s. Germ. 20, 43 u.

an-, karrenheber.

hebe-Va^ stn. Schöpfeimer Germ. 18, 378.

bebunge auch in enthebunge.

becbet: hehten, salinen APOLL. 8867. 18320.

hecke-dorn = hagedorn j.Tit. 5157.

hecken sie». 2 s. dwb. 42, 746.

hecken swv. ob ich an der wärheit niht

hecke, wenn ich die Wahrheit nicht verfehle

Schoneb. 4619. vgl. hacken, stammeln Dwb.

42, 104.

hecker gr.w. 4, 599. Miltenb. stb. 35«. Jen. st.

60, 7. LCR. 40, 696.

hede s. unten heide.

hefen s. haven.

hefte berth. 2. 40, 1.

heftec : niht ist so h. beständig, von datier TEICHN.
A. 45".

heftelill APOLL. 2562. heftel *'&. 8340 u. ö. Gz. 555.

hefflein MH. 1, 56.

heftel-macherm stf. Chr. n. 700, 6.

heften : da? man deheinen burger heften noch
pfenden sol GENGL. 409 (a. 1291). ALEM. 5. 207,

23. 37 f.

heften stn. sunder h. KEINFR. JB. 1105.

hefteshalp Berth. 2. 39, 34.

heft-liche adv. = heftecliche. sich heftlich

zu der were stellen Kcsp. 2, 220 {a. 1462).

heft-lint s. unter lint 1, 1928.

hege auch stf. die hege verhauwen, zu der hege
FRANKF. rechenb. a. 1376. ARN. 110 a. 1469.

hege-gras stn. gehegter grasplatz Germ. 18,

378.

hege-schif stn. ipagamus Kön. gl.

hegUDge stf. pro custodia fovenda, quod vulg.

dicitur hegunge Mb. 39, 550 (a. 1335).

heht s. hechet.

heide, hede f. stuppa Dfg. 558*, n. gl. 351 b
.

s. Dwb. 42
, 750.

heidel stm. panieuni Dfg. 409b
. s. Dwb. 42

,

802.

heidel-korn stn. buchweizen Chr. 10. 176, 12.

heidel-mel stn. Chr. 10. 176, 12.

heiden-diet stn. heidenvolh Christ. S. 1193.

heiden-grap stn. s. Dwb. 42 , 805.

heideninne, -in wolfd. a. 528. Wh. v. w. 4026.
227. VINTL. 825.

heidenisch en. 169, 32. such, i, 109. Ga. i. 399,
393. 403, 519. 418, 1091. Chr. 8. 112, 22. 249, 18.

heidenische oder ungerische ochsen Bü. 122, 28
(a. 1327).

heidenische: heidensch rette sin raunt WH. v. W.
2749. heideirischen APOLL. 121.

heidenketzer-oven stm. der wirt in die hell

gejeit, in den heidenketzeroven Teichn. A.
137 c

.

heidenlant part. h. 14159. lor. 60, 8; da? riet
da? da heizet h. KOPP gesch. 4b, 34 (o. 1318).

heidisch HB. M. 548. 52. 682 u. ö.

heie, hammer. mit siner gro?en heien (:meien)
WH. v. Östr. 18687. 12063 (:leien). s. Germ. 18,

262 f.

heien siw. 1. tr. APOLL. 5055. mit st. part. ich hän
geheien lange Bilber unde golt Otn. A. 18. BAB. 38.

heierleis: haierlos Schm. Fr. 1, 1156.

heige-zein stm. kleiner, dünner weidenzweig

Mich. M. hof 23 u. anm.
heil, heilung DOM. 82. hail haben ze, beistand er-

langen für JEITT. pr. 99, 23; heil alle! ALSF. 0.
1118. 4619. 68.

heilant Gz. 22; von Venus: er sprach Venus heilant
APOLL. 12011. Venus gro?er h. ib. 12265.

heilbsere beh. ged. 2, 122.

heilboum s. oben eilboum.
heilec: hilic Germ. 1, 445b . der heilige vatter,
pabst LUM. 115ü

. der heilegeist Arist. 19.

heilecheit: hilicheit GERM. 1,445». heilcheit JEITT.
pr. 26, 12. seine heilichait, der pabst KCSP. 2, 129

(a. 1455).

heilen swv. 1. retten JEITT. pr. 67, 10.

heilen suv. 2. — mit ver-.

heilen swv. castrare s. Dwb. 4 2
, 825.

heilhaft, heilbringend, heilsam, da? heilhafte bluot

der gotlichen wunten KONR. pr. 26".

heilige: die halgen Anz. 20, 78 (a. 1485).

hei]igen-buoch stn. rechnungsbuch einer kir-

chenverwaltung Chr. 10, 480 anm. 2.

heiligeupfleger gr.-w. 4, 526. Mz. 3, 615. wst. 562

a. 1443.

heiligen-traht stf. s. Germ. 18, 378.

heilig-machunge stf. Heiligung, oft in Brev.

heilig-werdunge stf. Brev. 109* f.

heil-liche adv. wolbehalten, gesund, das ire

botin heillich weren komen Elis. R. 11*.

heil-macher stm. salvator Dief. n. gl. 325".

Brev. 121'.

heilsen : spähen, aufpassen, umschwärmen s. belege

aus dem 15. fli. bei SCHMID 255. ALEM. 1, 162.

heiltuom keinfr. b. 4369. wolfd. d. vi, 160. s.

DWB. 42. 852, 3.

heiltwert-brcetelin ? stn. Chr. 9, 721, 8 var.

(hellerwert- ?).

heilwertec: heiibertig anz. 20, 314 (ls.jh.). brev.
8". hailwertig ib. 8". 9"

ff.

heilwertec-liche adv. zu aufruckung und

widerbringung irer verletzten gerechtigkeit

heilwertiglich und loblich aufgesatzt Schwbg.

a. 1463.

heil-wertigen swv. heilwertic machen, er wirt

chomen und hailbertigen sein volkBREv. 14*.

heil-wertiger stm. heiland. wir warten un-

sers herren unsers heilwertigers Brev. 8°.

heil-wurker stm. salvator Dfg. 509\

heimelich: heimellche? insigel, secret MB. 39, 66.

40, 84 (a. 1316. 36). ein kunic sal ouch hüten sich,
da? er icht sie heimlich zu vil snöden lüten
Arist. 702. der Vernunft ist alle? heimelich ib.

1390.

heimeliche stf. an der h. heimlich BERTH. 2. 218,
36. 219, 8. hainliche Z. 9, 31. in den winchiln
und hainlichen GRIESH. 1, 70.

heimelicheit bilh. (L. 6376.7433). Gz. 5536. Apoll
S. 28, 23. 92, 10. 126, 27. SCHB. 193, 9. 196, 19. VlNTL.
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3070.8691. 97. 702. hemelichkeid FRANKF. rechenb.

a. 1358 I, 34b
. die milde heimlichkeit gebirt, heim-

lichkeit macht vruntschaft (largitas familiarita-

tem, familiaritas amicitiam) ARIST. 584. snöder

Iftte h. (vilium personarum nimia familiaritas) ib.

705.

heimelichen refl. mit dat. od. ze heimisch machen
JEITT. pr. 28, 24.

heimen : die peren werden mit in gen an die waid;
ir paider jung werden mit in gehaimt und der

lew wirt essen als der ochs Brev. 20b
. da; be-

schedigte vich haimen bi? da? e? gehailt ist

Landr. 447, 179. h einen (: reinen) PF. üb. 15, 872.

heimen adv. nach hause Fasn. 1143.

hei-metze, lieimze swm. ein getreidemass,

himten s. Germ. 20, 43.

heimgarte s. dwb. 42, 871. Oest. w. 20, l (gesell-

schaft, besuch).

heim-gehülzesin. privativaldung im gegens.

zum herrschaftl. walde Oest. w. 9, 24.

heimgerihte: hsingerichte Miltenb. stb. 23b
.

26».

heim-gewehse stn. Mone z. 3, 282 (s. Dwb.

42, 871).

heim-holz stn. = heimgehülze Oest. w. 8,

21 u. o.

heim-hütte stf. väterl. haus, heimat Hb. M.
657. entstellt aris heimüete?

heimic adj. Ls. 2. 436, 131.

heimisch: in suocht der heimsche unde der gast
PF. «6. 96, 460.

heim-k lieht stm. haushursche Mich. M. hof

18. 22. 32.

heimleite syon Oiess. hs. 38b .

heim-los adj. fremde und heimlöse Schaab

322, 6 (a. 1434).

heimsen: diegraswaid mäenundhaimsenSCHWBG.
a. 1482.

heim-stal stm. Mich. M. hof ST. 40.

heimsUOChe: heimesüch EüDOLST. r. 208, 1. hein-
suoche KOPP 137 a. 1311. heinsuochine sief.
FW. 3.

heimtcilen: welcher das tette sol uns vorgnanten
zwaien herschaften haimgetailt werden, den wir
auch als dann in acht haben zu straffen SCHWBG.
a._ 1486.

heimvart: Christi h. HPT. arzb. 76.

heilll-vihe stn. vich das nicht auf die alpcn-

weide kommt Okst. v\ 221, 10. 286, 35.

heimwesen: ir scult da? an sehen, da? ir hie
Btätecheit unde heimwesendes niht euhabt, wände
ir bint halt hie geste unde eilende, eunder iwer
heimuode unde iwer wesen da? ist da? selbe riche,
da ir da zuo geladen und erweit sit Konr. pr.

33b
. 46d

. ain iogleicher wirt sich eueren an sein
volk und besuechen 6ein haimwesen BREV. 23".

heinilEere (zu tilgen, = minneere).

heinzeler s . dwb. 42, 890.

holt: sun und vater in einer heit Mi.n. 583. in

welcher heit Teiciin. A. 130".

heither s . Dwb. 42, 803 (auch brombeere). haiper
Pract. 181.

heitervar part. b. 7598.

heithaft: die haithaften liut Serv. 460 in GERM.
18, 459.

hei^-bl'ief s<w. s. unter zuostellunge 3, 1197.

heilen: mich hei?et, man nennt mich s. GERM. 18,

378. mit acc. und part. wir haben den brief hei?en

versigelt MB. 38, 186 (a. 1298). wir haben unser

insigel hei?en gehenket an disen brief ib. 40, 141

(a. 1327). — auch mit under-.

heilen swv. de- begonder h. unde röten BN. 292, 20.

hei^unge br. st. 10".

helbel stn. simula Z. 9, 141. vgl. halpbröt.

helden: so bin ich gen der helle geheldet MarG.
W. 17. vgl. BTA. 7. 147, 18.

heldinne stf. heldin s. Germ. 20, 43.

helesü (in der Wetterau haelsau „ein noch mageres

schwein wie es zur herde getrieben wird" WEIGAND).

helfjere: hilfer ALSF. G. 5413. holfere i&. 3345.

hulfere EILH. L. 786. SCHB. 223, 15. hulfer RCSP.

2, 1 (a. 1439). helfer mitkämpfer LiVX. M. 2665.

helfserinne Wh. v. W. 3313. livl. M. 2428.

helfebaere wh. v. w. 3935.

hellebrief ERF. ger. 75. hulfebr. PRAG. r. 98, 145.

helfede stf. Ulfe. Keifte Wwh. 166, 16 var.

helfegelt s. DWB. 42, 960. executionsgebühren ERF.
rvg. 43. RüDOLST. r. 214, 52. LEUTBG. r. 97. ERF.
ger. 1. 13. 16. 22 ff.

helfelich : mit helfelichen trüwen HEST. 935. h i 1 f-

lich BERTH. 2. 236, 6. 11. hülflich RUDOLST. r.

209, 7.

helfelös eilh. (L. 4621). Part. B. 15581. wolfd.
A. 188. 503. BEISP. 154, 36 f.

helfen: hetstu dir geholfen län WOLFD. D. VIII,

70. — auch mit über-, under-, ver-.

helfenhein en. 149, 7. Apoll. 8156. 13592.

helferede: hulferede KPN. 2, 329. hulfrede THÜR.
rd. 518 a. 1425.

helfe-rette stf. der laider hat gelendet auf

tiefem wäg an helferett (:hett) Such. 16,

173.

helfe-sam adj. in unhelfesam 2, 1897.

helfte THÜR. rd. 406 a. 1483. vgl. oben halftnöte.

helle adv. Wwh. 31, 15.

helle (auch stmn? in des helles grünt HB. M. 108).

hellebant: ein sihtig h. Tf.ICHN. A. 249". in helle-

bant komen ib. 15S"1
. SUCH. 14, 331. hellenbant

ALSF. G. 7052.

helle-bodem stm. s. Hpt. 21, 399.

helleclich reinfr. b. 27095.

hellegen: das wir durch sollich krieg so swör-
lich verderbt und gehelligt worden weren CHB.
10. 396, 13 (a. 1459).

hellegluot TE1CHN. A. 144°. ALSF. G. 319. 4964.

hellegrunt OSP. 172. hellengr. ALSF. G. 5195.

hellegunge: heiiigung Chr. 10. 403, 81.

hellehunt en. 102, 14. mlb. 777. wolfd. d. vi,
222. 27. APOLL. 4810. Judas dor h. Gz. 2109. 7109.

hellen: ir stimmo hal als ein hörn ArOLL. 4062.

da? in dem himel hillot ir schrien ib. 5931. reht

als die habechschellen, die wider einander hel-

len t&. 6481; mit dat. zustimmen: wir haben den
tädingen gehullen MÄGDEB. 305 a. 135S. — auch
mit ver-.

hellepbat ax,sf. g. 5ioo.

helle-phert stn. Tbichn. C. 188*.

hellepine Teichn. a. ioi". Alsf. g. 263. 349. 7150.

helle-qual .v^. höllengual Alsf. G. 7S96.

helle-quäle stf. dasselbe, helleköl Teichn.

A. 140 b
.

hollereiser MART. (auch 171, 19. 178, 84. 1S5, 8).

helleriche bertu. 2. 54, 26.

helle-ros stn. Teichn. C. 188
b

.

holleröst part. b. 8273.

helle-rotte stf. Alsf. G. i 35.
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hellesöt MAKT. (229, 46. 276, 42. 286, 44).

hellestorch (-storc jer. 25133).

helle-velt stn. Christus gesigt dem tievel des

frituomes an üf dem helleveldeKoNR.pr. 29".

helle-vlügel stm. Kenn. 23175.

helle-VUTCh stf. Renn. 23175.

hellewarc pf. üb. 12, 737. diüt. (= Wack. pr.
74, 63).

hellewec, zur hölle führender weg Brand. 1091.

hellewi^e BR. H. prol. 87. HPT. 16. 287, 205. ALEM.
2, 107.

hellewurm konr. lied. l, 95.

hellic-heit stf. hellikeit, beschwerde Stretl.
ehr. 134, 11.

hellisch En. 101, 19. hellesch ib. 88, 29. heisch
ALSF. G. 7. 202. 603. 5193,

heim (sw. helme TRIST. H. 1795). brfidere und
vettern, die einis heims Bind und heissen (den-

selben wappens und namens) JEN. st. 72; mit zehen,
mit drizic helmen dienen Mb. 40, 349. 41, 192. 270
(o. 1340. 45. 46).

helmbarte Arch. w. 22, 145 (a. 1496). Chr. 11. 555,
2. 589, 14. helenparte ib. 10. 433, 20.

helm-barter stm. helmparter, hellebarüier

Chr. 11.715, 17.

helm-decke stf. = helmdach Lcr. 50, 1639.

helmer stm. helmmacher Prag. r. 19, 30.

helme-viur stn. j.Tit. 4505.

helmlinsto. kleiner ÄeZmGERM.16,76(i<5.;A.).

helmschart als n. pr. eines räubere Wolfd. X>.

V, 11.

belselin : helsel Such. 25, 188. kzm. a. 893.

hetnisse s. oben haltnisse.
helt

: hilt, pl. hilde ALSF. <?. 7353. 6987.

helunge stf. Hpt. 19. 183, l.

helwe s. Dwb. 42, 930.

heize Otn. (oberhalp der heizen A. 188, hil-

zen C. 200).

heizen stv. I, 3 schneiden; zu folgern aus un-

verhalzen 2, 1955.
heizen ALSF. ö. 1406. ir magetuom wart nie ge-
halzet Gz. 1406.

hemdelin Apoll. (1471). hembtli Alem. 4, 93.

hemelin: hemeleins fleisch WP. G. 28.

hemeren: üf helme h. Ot. 494«.

hemisch-heit stf. der falschait tregt an sei-

nem herzen und wil doch mit dem andern

scherzen in hämischait und auch mit listen,

der selbig ist ain falscher Christen Kzm. sp.

217".

hem-kette f. ein hembkette Inv. 1 504.

henc, -kes stm. ansa Dfg. 36', n. gl. 25*.

hendeler stm. händler Gr.w.,1, 344 (a. 1397).

hendelin berth. 2. 270, 19. stauf. 3C4. Osp. 225.
SUCH. 30, 64. hendel ib. 25, 87. 30, 46.

nendelinc, ein mass, gefäss s. HPT. 15, 514.

hende-tief adj. darin hiewe er sin swert, da?

ez hendetief darin stack LuM. 111".

hende-winden stn. Rab. 327. 1126.
hengel

: sechs hengel wtnber Erf. w. 3, 30. WP.
G. 105. der bore oder hengeln heim treget »6.

146, 7.

hengen s. hangen.

hengen zu TROJ. 18349. d6 in von siner hilfe wol
begunde ze h., als. es ihnen durch seine hilfe glückte,

guten verlauf mit ihnen nahm WACK. pr. 21, 11 ; z e

dehainem willen er im gehanchde, nachgab ib.

22, 1. s. 501. — auch mit an.

henger: hangsere BUCH d. r. 806. hengere SECUND.
231. 39. Z. 9, 147.

hengeseil: henkseil Inv. 1504.

henken: er henket an den dorren poum sper,

schilt APOLL. 5275. das er sich selben wolt h. an
ainen ast VLNTL. 3125. — auch mit an, zuo.

henne: vier nennen zeinem male die ij?et er

Apoll. 4546.

hennen swv. Fasn. 539, 5. s. Dwb. 4 2
, 997.

heDnen-zipf stm. pituita Dfg. 439*. hennzipf

Voc. G. 194\

hent-lfl
,am^TO.= hendekrampiFROMM.4,295\

hepfen sivv. s. unverhepfet 2, 1 955.

her stn. here JEITT. pr. 70, 14. der tiuvel oder daz
wüetende h. CRAON 1563. da; wilde h. von den
Sirenen APOLL. (5318).

her adv. zu WOLFD. B. 139. har BW. 76. ALEM. 1,

232.

her adj. — nach Bezzenh. beitr. 3, 83. zu lai. ceras
in procerus.

heralt : heralde RCSP. 2, 53 (a. 1442). herolt VtNTL.
9706.

hersßre stm. verheerer. di ich weiz, roubere,

des landis herere Schb. 332, 12.

herbgrgaere, -er stm. der herberge giebt Hpt.

20, 171. Secund. 425. mietswoner Oest. w.

253, 4.

herbergen intr. sie gruoben im dannoch in den
perc ein witeg loch, darinne der ouzerwelte degen
herbergte für den regen APOLL. 6711; tr. aufbe-
wahren: einem sin getrengke h. Jen. st. 67.

herbergen stn. Wwh. 237, 3.

herbest, weinlese Mb. 41, 547 (a. 1351).

herbest-arbeit stf. berbstaribait, arbeit bei

der weinlese Ug. 469. 87. 525 (a. 1447. 56.

78).

herbest-boum stm. Berth. 2. 265, 12.

herbestmänöt , september MONE z. 22, 431 (a. 1394).

heribstmän HPT. arzb. 60. heribstmänet, october ib.

61. der dritte heribstmän, november ib. 61.

herehorn: herhorn ALEX. S. 54«. hirhorn tb. 19b
.

hereliute en. 181, 25.

heremitage stf. heremita, ein buoser in der

heremitage Z. 9, 140.

heren swv. 1. — auch mit über-.

herge, scortum Breslauer land- u. hofgerichtsproto-
koll v. j. 1401 (WEINH.).

hergebirge otn. (A. 40).

herger st?nn? =*= hör, kot. dö hüb er h. üf von

der erden unde warf ane sie LuM. 78°. er

warf uns mit h. nach ib. 79 b
.

hergese*lle en. 83, 35. 196, 32. Apoll. (3147. 17855).

hergesidele geo. 4636. vgl. hpt. u, 488.

hergesinde stn. Gz. 4703.

hergewaste «. dwb. 42, 757. Gengl. 173 a. 1473.

herwete ib. 310 a. 1337. Bu. 20, 54 (a. 1261).

herhaft adv. herhafte BRAND. 1064.

herheit ammenh. v. 2, 909.

herhuore fasn. 255, 16.

heric adj. = her. hörige zit, festzeit APOLL. S.60, 31.
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herinc MSH. 3, 452». Rennaus 592. der h. in dem
wa?;er genist, an der trucken er tot ist TEICHN.

A. 153\

herinC-Dienger stm. heringsverkäufer,glosse

zum sächs. weichb. 358, 33.

herinc-mül stf. de molendino dicto heringinul

Mb. 44, 332 (a. 1347).

hering-schouwersim. heringschawerCHB. 11.

668, 24.

heringer Erf. iv. 3, 20, rvg. 43. THÜK. rd. 389 a.

1483.

heringerin wp. G. 156.

herisch : hersch Such. 41, 1269.

her-komen stn. harkomen FW. s. 233.

herlichen adv. dö ensol niemaut h. durch min lant
ziehen HB. M. 767.

herlich: hirlich ALSF. G. 823. 4891. 6693.

hertuelin, hermel stn. Eeinfr. b. 2237. Such. 41,

176. VlNTL. 6479. 93; mantel gefütert mit hermel
RCSP. 2, 120 (a. 1452).

hermel-wiz, adj. Trist. H. 697.

hem: sie herten mit macht üf in ARCH. W. 23, 487

(a. 1462). — auch mit über-.

hernasch, -esch «. harnas.

hemaschin stn. = harnas Alem. 5. 27, 8.

herphffirit s. auch unter verbardieren 3, 71.

herre s. harre.

berre : er zu Er2. 4723.

herrec-lichen adv. du ninst so h. war min ze

allen stunden Eeinfr. B. 1584.

herre^ot: herrgot, crucifix Chr. 11. 553, 20.

herrelich adj. herrlich Trist. H. 549 u. anm
herrelin n. v. e. 43, 7.

herren : si (trüwe) tftt die kunige herren hie
ARIST. 1158. — auch mit ver-,

herren-bot stn. aufgebot von Seiten der herr-

schaft Oest. w. 32, 42.

herren-bröt stn. von seite des Stadtrats ge-

bavlcenes u. ausgeteiltes brot Chr. 1 1.569, 12.

herrendiencst beisp. 158, 9.

herren-drum stn. den heiz,t man erbar unde

vrum und setzt in an da?h. Teichn. A. l3S
d

.

lierren-genäde stf. frei widerrufliche grund-

gerechtigkeit Oest. w. 5, 23. 27, 29. vgl.

Schm. Fr. 1, 1725.

lierren-kint stn. Ab. i, 144.

herren-liche adv. Part. B. 17903.
herrennöt brünn. >. 392, 191.

herren-wandel stm. Kaltb. ioo, 8.

lier-schillinc stm. s. Hpt. 15, 516.
herschouwe Apoll. (2922. 3284).

her-schouwen stn. Apoll. 3121.
herschouwunge rcsp. 2, 171 (a. liei).

IiersCiiUnge: und so sie sich freun deiner rogier-
ung und hörschung BREV. 112 ü

.

hersenior (stm. Parz. 155, 8 var.).

her-sidel = hßrgesidel Teichn. A. 147\
bersträze, galaxia DFG. 255". herstra;e-wiicHi:vKH
mrh. urk. 2, 3C7

ff. 374. 73. 91.

oo
r
£«f'

m' s
- L>WB

- ^t 1074. PART. B. 2052. Tuf)j.
38482.

heit stf. dö er under der herte sach da; lump s6

semftecllche sten LAMPR. Fr. 2952. herte GRIESH.
1, 7. der h. BR. E. 2, 16. 63, 3.

herte stf. Schulter, ain tüfel schluog in zwischent
die herten Alem. 1, 192.

hertecheit Schb. 238, 2. VlNTL. 4689. 91. harticheit
KCHR. 127.

herteclich part. b. 5260.

herteliche, -en eilh. l. 1375. Bu. in, 36 (a. 1324).

sie griffen sie hertlich ane LUM. 49". hertlich,

hartnäckig ALSF. G. 572.

herte-, hirte-miete f. jus pastorale Mühlh.

urhb. 1037. 38 (a. 1265).

herten tr. einen zu etw. h. (impellere, adhortari)
Wk. H. 17; intr. der da hirtet biz an da? ende
BR. O. 5a .

hertke^^el: hartkessel ANZ. 18, 45 (a. 1439 Bres-

lau).

hert-mäl stn. Optimum animal, quod vulgo

dicitur hertmäl Beyer mrh. urk. 2, 345. 402.

11.

hert-nackic adj. von nacken hart, unbeugsam.

ich siech das das volk hartnakchig ist Rrev.

128*. vgl. Dwb. 42, 517.

hertunge stf. von h.anguotemlebenneund von

Zartheit Germ. 17. 54, 76 [a. 1382).

hertuom BR. H. 4, 46; herrscher APOLL. 1172.

hertvellec aarg. w. 4 o. 1313.

her-varer stm. krieger Hb. AI. 494.

hervart EN. 101, 6. herefart LrVL. M. 3271. 397. 610.

4156 etc. PRAG. r. 45, 64.

hervart-gelt stn., -kuo stf. zu Kpn. 1, 248.

herverten : -varten Jen. st. 65.

hervolc: herovolc Erf. rvg. 45.

herwagen ALEX. S. 92b
. NETZ 7243. 53; arcturus

DFG. 45b
.

herwec s. oben unter herstraze.

herwert: herwart ERF. rvg. 45.

herwin: herweine leilacher GERM. 16, 76 (lB.jK).

herzebluot ms. (= konr. Ued. ii, 19).

herze-bruch stm. agonia Z. 9, 143.

herzeclich ENGELH. 6073 (2156 zu streichen).

herzecliche engelh. (2156).

herzedrücken (= herzendrucken APOLL. 5928).

herze-girde stf. = herzeger Reinfr. B. 671.

herzehaft: ein herzenhaft man Hb. M. 257.

herze-lachen stn. Trist. 948.

berzelin, herzel stn. dem zu herze Dfg. 150".

Such. 25, 158.

herzenbernde s . Hpt. 15, 264.

herzen-breche adj. wie sul wir unser dinc an

vän vor herzenbrechem leide Lampr. Fr. 4366.

llörzenen siov. in erherzeuen oben 156.

herze-niftel stof. Trist. 10376.
herzenöt part. b. 9713.

herzen-schcene adj. swei herzenschome de-

gencbind Kzm. A. 9.

herzen-swager stm. Laur. HS6 rar.

keYZeil-SVfXTestf.schircrc.LiuiDiicrdt's/icrzcns

Lit. 1. WoLKD. B. 794. 858. 82.

herzen-vlöz, stm. catarrhus Kör. gl.

herzen-welich adj. si rueft mit ainem henen-
wOlicheu mnet Vintl. 92!».
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herzen-wille swm. Mlb. 217.

herzepin: herzenpin Trist. H. 3628.

berzeriuwe, -riwe be. h. 19, 7. CÄc. 708.

herzeriuwecliche (Er2. 5745).

berze-I'iuwen swv. mich h. eines ct. ich em-

pfinde darüber herzeriuwe Reinfr. B. 5641.

herze-schade swm. Trist. 1332.

herze-SChulde stf. schuld, versclnddung des

herzens Part. B. 10209.

herzeser Part, b. 3475. wolfd. d. viii, 64.

herteser ElLH. L. 2390.

herze-sin stm. zu Troj. 20366.

herzesüesje konr. Ked. 14, 33. 17, 18. hpt. 17. 33,
706.

herze-swester stf. Part. b. 89 i 3.

Lerzetrüt stmn. ALSF. G. 674. HPT. 17. 14, 66. 25,
425. herzentr. ib. 16, 134.

berzevriunt Germ. (= Part. b. 8000).

herzevrouwe: herzenvr. Part. B. 14780.

herzewaz^er Part. (B. 7960).

herzewe, vecordia DFG. 608 b
.

herziren s . härzem.
herzöge: des tiufels h. (Herodes) Gz. 2133. herzug
ECSP. 2, 135 (a. 1457).

herzogentuom MB. 38, 433 (a. 1309). ARCH. W. 22,

136 (a. 1438).

herzoger, Untertan, eines herzoges Oest. u>. 45, 13.

46, 25.

her-ZOgisch adj. die herzogischen Chr. 10.

355, 5.

herzslehte adgsb. r. M. 264, 20. Prag. r. 139, 132.

HPT. arzb. 95.

herz-spange f. raonile Dief. n. gl. 256 b
.

hei'-ZUC stm. heeres-, kriegszug Rcsp. 2, 129.

50. 264 (a. 1455. 61. 71).

besehen: deu frouwe h. do began APOLL. 2733.
höischen WACK. pr. s. 501. — mit er-.

heschen, hiseben stn. Apoll. (2467. 86). Wh. v.

W. 776.

heschiz Wwn, 61, 1 var. den h. vertreiben Pract.
43. 97. 118. hesehysz VOC. G. 198".

hesebart s. hasehart.

heselieren swv. haselieren machen. Isenbart

saz, üf sin phert und dett es hesilieren und

sprengt es wol 15 schüwe wit üf glichem

velde LuM. 140".

heselill adj. ein heslin stap LS. 1. 303, 225, kol
HPT. arzb. 99.

hesin adj. zu hase. derkürsner sol kein besins

für kein füchsins geben Wp. G. 126.

hesse s. hahse.

h essen stn. hetzjagd Part. B. 2555.

hetsche (hecsche? s. hacksch DWB. 42, 107).

hetzen: hitzen PF. üb. 13, 792 var. die in dem win-
wachs hetzen WP. G. 1C6. 146, 9. herre hetzt ir

euwern hunt also an einen plo;en man APOLL.
12727. — mit ge-.

hetzen stn. eilh. l. 7919.

hetzer stm. h. oder jeger Wp. G. 106. 146, 9.

bevelin berth. (2. 205, 33).

hexenwerc anz. 20, 27 (a. 1485).

ll^^ic-heit stf. hass Vintl. 609.

bi : hiä Berth. 2. 149, 38.

hie-burger stm. gegensatz zu üz,rnan. einen

raithieburgernbeziugen Adgsb. r.M. 179, 34.

bien vgl. Germ. 16, 78.

hiesigen(^!< streichen, = hie sigent).

hilderlen swv. meckern, sie hilderlt {var. hü-

tet , hicklet) rehte als ein poc Apoll. 4276.

vgl. Schm. Fr. 1, 1188.

hlieich AUG8B. r. (M. U5, 19. heilach 257, 20).

hilic s. heilic.

hilt s. helt.

hiltzi s. hülzin.

hilwen swv. (I. 679") trüle machen j.Tit.

Such. — mit ge-.

hiniel: himele JEITT. pr. 108, 22. hummel HPT.
15 (in Eckarts pred.).

himelbliz hb. m. 492.

bimelbröt beinfr. B. 26992. z. 9, 34. Hpt. 16.

473, 15. VINTL. 9753.

hiiuelgräve (ack. 12, 16).

himeibabe (lies Msh. 2, 177»).

himelber gz. 1593.

himel-herbest stm. Mart. 252, 20.

hiraelhof ack. 50, 14.

himelisch: himmilisch HPT. 15. 375, 52. humme-
lisch ib. 68.

himelkeiser gfr. 423.

hirnelkeiserin vintl. 3255.

himelkint Brand. 648.

himelkör vintl. 1158.

bimelkünec hpt. 21. 336, 196.

himelküneginne stauf. 532.

himel-kunst stf. astrologie. der zu derselben

h. gepflichtet hat mit ganzer gunst Arist.

2805.

himellön mone 5, 78.

himel-man stm. Jesus du höhster h. Gz. 4534.

bimelliche KUL. 33, 15. himelrich (: mich) CÄC.
241.

himelröse n. v. E. s, 32.

himel-sal stm. du bist in dem himelsale Sal-

mones trön Mariengr. 254.

himelstern trist, b. 247.

himelsträz,e teichn. A. 22b
. 166». 248".

nimel-tockel stf. Mart. 169, 21.

himeltor mone 5, 193.

himeltou such. 3, 194.

himel-trehtic adj. stoyci sint magistri, die

ein himmeltrechtig leben fürten und abge-

sebiden Dfg. 554".

himeltuoch: da der konig zu Börne zu der stad-
pforten inne reit empfingen ine die bischoff mit
dem heiltüm und mit eim himmeldüche BCSP. 2,

117 (a. 1452).

himelvane such. 10, 206.

himelvar: piä und h. Alex. s. 76b
. Hb. M. 553, 66.

liimel-vürstinne stf. Germ. 18, 69 (14. Jh.).

himelwürzelin berth. 2. 85. 28. 88, 8.

hin-bl adv.hinzu. da? die Burgundischen binbi

nicht mochten LuM. 85 d
.

binde adv. hinten. \t, was gewabsen einem

kinde sin verse zuo dem after binde Lampe.

Fr. 4434.
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binden: hindenän ALEM. 2, 198.

Linder adj. sin hinderste (letzte) predige GERM. 18,

378.

hinder stm. hindernis, zögerung. sunder allen

hindir (: kindir) Schb. 240, 2.

hinderte Apoll. (1375).

bindei'-bein stn. er hiewe dem pferde ein h.

abe LuM. 133 b
. ein h. von dem wiltprett

Standb. 15". 16".

hinderdenken retnfr. b. 3411. 9478. 14940.

hinder-halp adv. Wwh. 25, 19 var.

hinderhuot hinterha.lt BASL. ehr. 1. 4S5, 23.

hinderhüs wolfd. 719.

hinderkomen eeinfr. b. 3402. 925. 4018. 7054. hb.
M. 167.

hinderkössere, -er br. h. 4, 20.

hindeikosse (= bächt. hss. 122, 18).

hinderkösen stn. Br. h. 65, 13. Alem. 2, 5.

hinder-loch stn. der tüfel sehende din h.

Ammenh. V. 3, 86. 91.

hindern refl. der reit als lange big, er gein Amians
kam, da hindert er sich nit lange , er reit furba?
gein Lauron LuM. 140c

.

hindemisse SECUND. 444. SCHB. 318, 29. an irrunge
und hindemu??e MB. 39, 498 (a. 1333). hindernusch
PRAG. r. 58, 96.

hinder-redelich ad), eius edeln mannes mer-

vart in bilgerines wise ich lasterliche prise

mit hinderredelioher pfliht Reiner. B. 15517.

hinderreden : duo von dir den unreinen munt und
die zungen, die gerne hinderredent ALEM. 1, 193.

hinderreden stn. Verleumdung Gz. 7156.

hinderreder alem. 3. 103, 36.

hinderrucke karlm. 255, 9. 17.

hindersal BÖHM. 556 a. 1338. K8R. 87. 91. die uns
kein h. tuon mit worten oder mit werken MB.
38, 146 (a. 1296). an alle h. ib. 41, 120. 63 (a. 1345).

hindersaezel Germ. 18, 378.

hindersidele n.

hillderstellec: hinderstellige schult THÜR. rd. 366
a. 1484.

hinderswichen hest. 716.

hillderunge stf. Chr. 10, 359 anm. 3. den ge-

brechen oder die h. (defectum sive impedi-

mentum) genzlich üz, rihten Mb. 38, 517 (a.

1311). an unsre hindrunge ib. 41, 365 (a.

1 348).

hinderwert schb. 373, 15, -wart br. h. 43, 9,

-wörts Apoll. 7619. 86.

hinderwertlingen: hiuterwertiing Chr. 10. 166,

12; 11. 575, 15. 602, 10. 18. 651, 22. 665. 2. 696, 24.

hinganc: die nacht (ostemacht) haisset gottes h.

HB. M. 216. die hingang der ziten KOPP 71 a.

1275.

hingeber Atjgsb. r. M. 52, 11. Prag. »-. 72, in.
hinhinder kzm. sp. 105b.

hinken eilh. L. 5458. Apoll. (880. 3618. 8403.

16412. 18676). essen u. trinken macht das fleisch
oft h. VINTL. 8925.

hin-kuiift stf. Trist. H. 2401.

hinkez.ee betsp. 39, 19. 41, 14.

hin-i9e^heit stf. Unterlassung, fahrlässigkeit

Wack. pr. 69, 155.
hiline Apoll. 3542. 13978. 15765. 10391. heune Eilh.
L. 1490.

hinnen : hinnan WOLFD. D. IX, 73. hinnen hin
ALEM. 5. 28, 18. hinnan hin ib. 26. hinne hin
MARG. W. 208.

hinnenkere reenfr. (B. 2610. 4129. 11857. 14225).

hinscheide eeinfr. b. 11498.

hinscheiden : hin-, hinnenscheiden DOM. 52.

hin-scheidunge stf. Dom. so.

hin-triber stm. aller übel ein hintreiber Lcr.

110, 142.

hinvart, tod Wolfd. d. IX, 72. Wh. v. W. 2409.

13. der kung den meistir vrögite hart bi sines

halsis henivart SCHB. 377, 28.

bin-vlu^ stm. sündflvt Apoll. S. 85, 2.

hinzuc: do der in sinen lesten hinzügen lac GERM.
18, 378.

hirät-gelt stn. heirätgelt Chr. 11. 774, 21, 28.

hirätguot MW. 270, 20 (a. 1324). heurätguet GENGL.
237 a._ 1423.

hirätliute : heirätleut Prag. r. 47 , 66. heirezleut
ib. 40, 59.

hirät-man stm. heirezman Präg. r. 40, 59.

hirät-SChaz stm. heirätschatzCHR. 11.774, 11.

birät-zettel stf. heirätzettel, heiratsbrief

Schwbg. a. 1444.

hirmen vg i. Stald. 2, 44. Weinh. schles. wb. 36«.

Fromm. 3, 83». 289«.

himbeili: hirnebein LCR. 40, 2067.

hirne: hieren (: regieren) VDJTL. 228.

hirn-hübe f. menica Dfg. 356*. hirnhaube,

verbotene kriegerische kopfbedeckung Oest.

w. 73, 24. vgl. Schm. Fr. 1, 1163.

hirn schal, cranium DFG. 155", «. gl. 117 b
. KARL

5017. APOLL. (19794). AB. 1, 59.

hirilSChedel DFG. 155«. hirnesch. MART. 181, 75.

himschiel stmf. hirnschale APOLL. 10862. s. schiel.

himsuht, letargia DFG. 325«.

llirnwüetec: hirnewüetic TROJ. 26099.

hirsekorn: hersenkorn SCHB. 352, 4. 7.

hirte: hierte SCCH. 41, 411. 32. 44.

hirtelin troj. 612. 2839.

hirtelÖS: hirtenlOs GERM. 18, 378.

hirten s. herten.

hirten-kolbe swm. agolus Dief. n. gl. 13*.

hirtenstap, pedum DFG. 421«, n. gl. 285". Anz. 19,

219 (a. 1194).

birten-tasche siof. Hb. M. 323.

hirtin stf. Mrtin Marg. W. 229.

hirz,: hirts ANZ. 19, 256 (a. 1462). hir;e tum. PAR7..

507, 26. SUCH. 4, 402. 7, 229 u. o. zu WOLFD. B.
24, 3.

!

hir^e-tier stn. Hirsch Reinfr. B. 893.

hirz,hllt: hirschhaut GERM. 16, 77 (16. jh.).

hir^-warte stf. dar steit eine h Kilh /.. 6331.

biscb stm. = hesche. mit hisch weinen Gz.

6951.

histiure ATJGSB. r. M. 6, 26. 9, 3. 166, 2.

histörje schb. 247, 35. vintl. 5103. i'i

hitz-biäter /'. Hpt. arzb. W, 89.

hitzec: da ist diu liebe h. Wh. v. W. 4180.

hitzecliche dom. 25.

hitzegen. — auch mit er-.

hitzen ». hetzen.

lliut'el Woi.fd. (D. VI, 101). ir h. zart gedrollen
SUCH. 25, 17"1.
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hiulen: hiuwelen DOM. 88.

hiulen stn. heulen Apoll. 2487.

hiunisch: h. trübel, balestine DlEF. n. gl. 20u
. die

schenken alle saurn heimischen wein LCR. 93, 47.

vinum franconicum et forte procellas in sanguine
parat et ideo, qui eum bibere voluerit, aqua tem-

peret; sed necesse non est, ut hunonicum
aqua permisceatur, quia naturaliter aquosum est

HlLDEG. subtil, natur. libr. IX, herausg. von E.

Reuss in den annalen des nassauischen ver. für alter-

tumsk. VI. heft 1. vgl. SCHM. Fr. 1, 257.

hiurec: ain hürig kälblin HäIG. r. 58.

hiuseler stn. s. Gehm. 20, 42.

hiuselin ElLH. L. 5509. WOLFD. A. 25. 115. heuse-

lin Apoll. 9611. 18439 (qehäuse). hüslin APOLL.
S 100, 18. huschen, huschen (iRI3. 6, 9. 8, 12. 15.

16, 16.

hiuslinc {lies Mone 3, 22).

hiutec: heutiger tac APOLL. 3949. heutige zit ib.

11244.

hiute-, hiutlanc, heute, für heute APOLL. (3471.

5701. 9353).

hiuze adj. SUCH. 14, 225. LS. 2. 388, 107.

hiwische: hiwiske HPT. 20. 242, 98b
.

hö interj. Vintl. 4227.

hobel, decke CHR. 10, 158 anm. 3.

höch-besunnen part. adj. ein höchbesonnen

antwort geben Rcsp. 2, 275 (a. 1472).

höeh-erborn part. adj.= höchgeborn Reinfr.

B. 3964. Kopp gesch. 4
b

, 28. 5', 6 (a. 1317.

28).

höch-erlobet part. adj. = höchgelobet. der

höcherlopte furste Böhm. 544 a. 1337.

höch-gebsere adj. da ist ein haiden höchge-

psere, der tuet den leuten gröz.z. swasre

Christ. S. Uli.

höch-gebende stn. Wwh. 373, 30 var.

höchgebirge keinfr. b. 27467.

höch-gebluomet^a?-*. adj. Tit. zu 135.

höchgeburt wh. v. w. 4737.

höchgeburte reinfr. (J3. 17410;.

hoch-geburtet part. adj. Reinfr. B. 1358,

-gebnrt ib. 14503.

höchgedanc s. hpt. 16, 417. reinfr. b. 3236.

hocb-gedienet part. adj. Reinfr. B. 20769.

höch-gelübde stfn. Reinfr. B. 24645.

höchgenaut tyr. w. ii», 73. wolfd. d. vii, 66.

höch-gepriset part. adj. Swanr. 144. Troj.
22074.

höch-gesenge stn. Germ. 18, 378.

höch-gewiht part. adj. ein priester h. Stauf.

1022. diu höchgewihte meit Msu. 2, 219°.

höch-gezelt stn. Parz. 756, 12.

höch-hellic adj. höhellic, pronus Br. St. 40*.

höch-müete adj. = höchmüetec. höhmuote

Jeitt. pr. 115, 6.

höchmüetec WWH. 370, 6 var. 377, 3. HEST. 126.

höchmüetegen. — mit ver-,

höch-muoten svw. ob ainer her kaem und die

leut höchmuetet und mit inen unfür treiben

wolt Kaltb. 124, 20.

höch-rüeke m. spiua dorsi Dfq. 546°.

hoch-SChellic adj. pomposusDFG.446°. Voc.

G. 210 b
. Schm. Fr. 2, 396.

höchvart stf. Renn. 21170. Apoll. 14. Vintl.
6596 ff.

höchvart stm. sit da? den pcesen h. Antiochum
der doner sluoc APOLL. 17874.

höchverte gudr. 722, 2. Schb. 199, 33.

höchvertec Apoll. 3125, -virtig teichn. a. 163».

höchvertecheit br. h. 7, 5.

höchvertecliche berth. 2. 120, 4. CÄc 1573.

höchverten berth. 2. 142, 7. — mit ver-.

höchwirdec vintl. 5403.

höchwirdecheit: so man schätzt und merkt die

h. des beschaffens BreV. 81". üwer h. (erzbischof

v. Mainz) SCHAAB 110 a. 1341.

höchzit, hochzeit APOLL. 3328, -gezit TRIST. H.
512. ein höchst üsz setzen WK, H. 47.

hochzit-kleit stn. Alem. 2, 20.

hochzit-liche adv. festlich, sich hochzeitlich

zue beraiten Anz. 20, 313 (15. jh.).

hocken-WÖrc stn. hökerwaare Arnst. r. 61,

88\
höckin stf. hökerin Germ. 20, 68.

höde: die höden üz. sniden Gaupp 1, 53. zwen

höden von dem wiltprett Standb. 16".

höde-lös adj. castratus. die hödelösen, die

niht wibe phlegent Diem. arzb. VII.

hoden-bruch stm. Fasn. 865, 1 3.

hol, gasterei, schmaus, die man siht zuo den höven
traben TEICHN. C. 218a

.

hof-acker stm. Aarg. w 44 a. 1363.

hol'ambet vgl. hpt. 15, 514.

hoffe SCHONEB. 4979 ff. 4998. 7231.

hoffen Herb. 8348. 9515. L.Alex. 1921. 6543 W.
LEVS. 118, 41. 119, 10. ELMEND. 437. PASS. K. s.

440—45. ElLH. L. 6248. 314 26. ERLOSS. 2233. MYST.
2. 86, 8. MSF. 203, 8 m. anm. NEIDH. 64, 9. MSH.
1, 13». WH. v. W. 1831. j.TlT. 5444. SUCH. 41, 1390.

VINTL. 321.

hoffen stn. PASS. K. 442, 7.

hoffenunge, hofnunge en. 275, 32. elmend. 351.

431. PAS8. K. s. 440—45. ERLffiS. 2384. SCHB. 161,

7. HPT. 15. 398, 92. 403, 24. 412, 57 /. MONE 7, 399

(13. jh). ADRIAN 426. MSH. 1, ll b
. OTN. (A. 462).

WOLFD. B. 301. BERTH. 165, 20. 30. PF. üb. 21,

1338. HUGO v. M. 15". SUCH. 41, 1477. VINTL. 316.

532. 7391. CHR. 1. 58, 10. huffenunge HPT. 15.

380, 113.

höhe adv. er trat ein lützel üf hör , zurück WH. v.

W. 7511. einen hoecher dringen zurückdrängen, ver-

drängen Wk. H. 126.

hoshe stf. des birges h. durch die wölken gät

ALEX. S. 85b
. hoege APOLL. S. 70, 30.

höhec-lich adj. Wwh. 294, 27 var.

hoehede: hcehte Alem. 2, 4.

höhen swv. hoch tverden. mit deme trüriu

höhet der bön Wack. pr. 56, 532.

hoehen: si mü? sich an den himel högen (: bo-
gen) SCHONEB. 12253. — auch mit be-, ver-.

höhunge stf. erhöhung, -hebung Jeitt. pr.

74, 15.

höischeil s. heschen.

holderbluot-Winsfr/i. hollerbl- Hpt. arzb. 109.

holderehe stn. coli, zu, holder, holunderge-

büsch Henneb. urk. 1,21 (a. 1240).

hole, höTs</".= hüleSucH.36,25. Ls.3.31S,51.
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hole swstf. bergm. halbrund ausgehauener

bäum, trog von einem gewissen masse s.

Gebm. 20, 43.

holfere s. helfsere.

holn 1. — auch mit über-.

holn 2. — mit ü?.

hol-Ör stn. hundename Hadam. 164.

holr-pfife f.
camena Dfg. 92°.

holr-spuole s. unter spuole 2, 1 124.

holse s . hülse.

holstern («. Bechsteins anm. zu TRIST. U. 2910).

holtschaft reinfr. b. 9689.

holunge PRAG. r. 53, 84. 126, 88. BRUNN, r. s. 420».

holunter: hulder Aw. 1, 152.

hol-wailgen swv. hole wange bekommen, da

bei muez. man holbangen Teichn. A. 13 T;

holwanken, verräterisch handeln Che. 11.

611,3.— stn. fing, name: gein Holwangen

und gein Lasterheim Teichn. C. 213".

holwerC, hole holzarbeiten, gefässe HÖFER 8. 42 (a.

1289 Erfurt). ERF. w. 1, 13.

holwurz HPT. arzb. 85. GOTH. arzb. 18.

holzapfel, pl. houlzepfel ALEM. 1, 244.

holz-besUOCh stm. das recht holz zu schlagen

und der platz, wo es geschieht Oest.w. 390 b
.

holzbihel stn. holzpeychel INV. 1504.

holzbir Apoll. 9698. Miltenb. stb. 31".

holz-bürde f. man ruckt ie naher (bei der be-

lagerung) mit graben hürden und holzbür-

den Lcb. 59, 267.

holz-elle f.
= waltelle Brunn, r. 223.

holzgelt mich. M. hof 26. 30.

holzhabere mone z. 22, 194 (a. 1316).

holz-hege swm. =. holzheie Eef. w. 3, 8.

holzhüener-phenninc stm. die ganz gemeind

dient von ainer waid 15 dn. und sint genant

holzhuenerpfening Kaltb. 113, 17.

holzhüfe: wer holzhaufen auf der gaseen hat
KALTB. 1, 104.

holz-kern stm. mark des hohes Vintl. 9157.

holz-lenger stm. man sol den holzlengern ge-

ben von ieden karren holz zu laden einen

wissen pfenn. Wp. G. 37. 40.

holz-loube swf. holzmagazin Mb. 40, 192 (a.

1338).

holzmarke Berth. 2. 217, 3. Böhm. 357, 15 (o. 1303).

KUDOL8T. r. 221 ff. holzmarch AARG. w. 9 o. 1321.

holzmül s. unter walkraül 3, 653.

holz-ritine sxof. sy wollen holzrittinen machen
ÜRB. Bing. 2\

holz-scheffel stm mensurae annonae quae

vulg. dicuntur holzschephel Henneb. urk.

4, 7 (a. 1299).

holzschuoch THÜR. rd. 392 a. 1492. CHR. 10. 166,
14. holtzfth ib. 11. 670, 9. hulzschft Wk. H. 26.

holzschuocbuiacher; holtzümacher Chr. ll. 679,
13. 680, 3.

holz-slange swmf. coluber Dfg. 133".

holz-vlÖZ, stm. Mh. 2, 584.

holz-VÖrster stm. holzfürster, -furster Mich.

M. hof 18. 20. 22. 26. 30 ff.

holzwarte wst. 371 o. 1409.

holzwurz: hulzwurz HPT. arzb. 48. 85.

holz-ZOl stm. Che. 10. 138, 11. 212, 6 var.

hoende: die uch die honet getan hant LuM. 66d
.

zuo höneden sprechen PF. üb. 13, 800.

hcene stf. sunder h. ANTEL. 170. hoen (: echoen)

Teichn. A. 129". Christ. S. 1010.

honec: honing HPT. 15. 430, 87. hunic HPT. arzb.

90.

honec-krate? swm. milch ist den kinden be-

queme, den jungen da? honig geneme, den

alden sint honigcraten gut Schoneb. 3343.

honec-räz, stn. favus Dfg. 228 b
.

honecsam: o himelrich honksam! ALEM. 3. 115,4.

honecseim dfg. 228b
. Gz. 4341. 8186. vintl. 5340.

honec-vlade swm. Vintl. 5836. 8970.

honecvlie^ende germ. 18, 378.

honecvlüz^ec: die himel honicnu??ec sint Gz.

1637.

honec-zelt stn. das si (arbeitsbiene) das ho-

nigzelt formieren in den peinvassen Vintl.

2958.
hönkust JEITT. pr. 54, 25. 56, 21. 72, 26.

hönlachen: hohenlachen LUM. 37°. 41 b
. 89b

.

hopel? Such. 14, 214. vgl. Koberst. 1, 31.

hopfen-berc stm. Mich. M. hofM.
hopfener bu. 262 «. 1370.

hopfen-gerase^e stn. Abnst. r. 56, 67.

hopfen-lesen stn. Leutbg. r. 159.

hopfen-pflücker stm. Rüdolst. r. 218, 13.

hopfenscheffel weim. stb. 269, 10.

hopfenstange Mich. M. hof 22. 23. 44. hopfstange
ib. 32. BUDOLST. r. 220, 95.

hopfern s . opfern.

hoppen? wer winwachs her hat brächt mit

hauwen und mit hoppen, der sol das lesen

6n alle irsalunge Wp. G. 146, 2.

hör: unreine? hör SCHB. 331, 36. der in ein bces

hör vellet TEICHN. A. 138". wie er des horwes
der erde vil ze samnen bringen muge Berth. 2.

143, 8. swie lange der edelstein in dem horwe lit

WACK. pr. 35, 15. sie würfen speicheilen und
horwe DOM. 6. harb BRUNN, r. 396, 201.

horchen, gehören an, zuo. das gut das an, zu un-
sir aptige horchte tirk. v. j. 1341 (bischöfl. arch. in

Würzburg). — auch mit be-.

horde stf. die kGse fif die h. in der käskamern
brengen MICH. M. hof 41.

horden Reinfr. (B. 16776). swer dö hordet uureht
guot Gz. 50C4. wuochern, hurten tag und naht
Teichn. A. nz*.

höre 2: da von so vienc manic herze frOuden vil

von hoere REINFR. B. 6938.

hceren, aufhören zu ER.2 7551. zu WOLFD. D. VIII,
294. Z. 5, 115.

h03ren stn. e? (uasstr) vellet von vier rceren und
klinget in da? hceren. da? e? den dren sanfte tuot

APOLL. 13126. GZ. 115.

hom: da? tier hete siben houbet mit langen zehen
hörnen Gz. 5546; blasinstrument APOLL. 4062. 19075.

379.

homaffe, artocopus DFG. 51 c
. VOC Q. 184«. vgl.

sohiben-, walthornarTe.

hom-bläs stm. ah ma#s der entfernung (so-
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weit man ein hörn blasen hört) Alem. 5, 153

(15. Jh.).

horn-bläsel, -blassel stn. hornbläserin, hexe?

Vintl. 7858 und s. 390".

hornec (nach HPT. 16, 324 in herinc zu bessern, doch
vgl. unten homic).
homelin: hörnelin WOLFD. B. 837. 40. »nd. horne-
kin LüM. 16", hornchin ib. 13d

. 54d
. 92».

hörnen s . hümen.

hömer-Zlt stf. nachtzeit, in welcher der tür-

mer sein stundenhorn zu blasen beginnt

Chr. 11. 680, 7.

hornic? die vorspan — in der mittenesinewel

— und drei hornyk zun enden Schoneb.4727.

die drei hornc bezeichent den vater den son

den geist ib. 4741. jacinthus genant, hornich

sprenget purpurvar ib. 1788.

hom-lim $. unter vogellim 3, 427.

hornschal, hornschall, -signal TRIST. 3231, H. 3567.
4765.

hornunc-blüemel stn. schneeblume {weil sie

im hornung blüht) Aw. 1, 151.

hornve?z.er Chr. 14, 990b
.

horn-vihe stn. hornvie Wk. H. 106.

horn-zeichen stn. hornsignal Trist. H. 2573.
hörsani stm. rul. 206, 15 vor.

hör-same stf. gehorsam Br. St. 9\ hörsam
Rul. 120, 2 var.

hör-samen swv. gehorchen Br. St. 54".

hoiwec Berth. 2. 201, 13. horc JEITT. pr. 14, 23.
h arbig Teichn. A. 138». ALEX. S. 52».

horwen siov. wigehorwen 1, 792.

hosche stm. sunder hosch und sunder ßpot SCHONEB.
4733. der löte hosch und och ir spot ib. 6095.

hoeschen = heischen Wack. pr. 70, 247.

hose BlLH. L. II, 15. Br. H. 55, 8. geteilte hosen
Bennaus 19.

hossä interj. s. Germ. 20, 44.

hou, hieb, die warten all auf stich und hau LCR.
93, 304.

houbetbrief fichard l, 180 (a. 1382). ug. 460 a.

1451.

houbetbuochstap alem. 2, 207.

houbetdach otn. (<: 224).

houbeten: an einen h. ElLH. L. 8190; enthaupten
BERTH. 2. 99, 37.

houbetgaz.z.e bu. 20, 63.

houbetgelt, capitai Germ. 18, 378. Fichard 1, 179
(a. 1382).

houbetgewant wolfd. a. 75 var.

houbethaft: h. not z. 4. 318, 86.

houbetherre: des hüses h. im dö engegen reit

WOLFD. D. V, 107. 14.

houbet-hol stn. = houbetgaz.z,e, -loch sächs.

weichb. % 66 var.

houbethovestat: houpthofstat AUGSB.r. itf.234,27.

houbet-hÜS stn. dis ist beschriben üf deine

houbethüs (des deutschen ordens) zu Marien-

burg Mb. 39, 254 (a. 1324). Jer. 26694.

houbet-krengel stn. Mart. 47, 69.

houbetküssen : houbetküsse Renn. 20258.

höubetlin berth. 2. 86, 16. 270, 19.

houbetliute: haubtleute, die des selben veldes
phlägen VrNTL. 1541. 45.

houbetlös reinfr. b. 20122.

houbet-mäc? stm. ich klage min honbettnäge

Tyr. W. III. F. 3 (hs. höbenmäge s. Hpt. 1,

18. höhen mäge?).

houbetman BERTH. 2. 230,27. des hüses h. (= hou-
betherre) WOLFD. D. V, 109. 18. heuptman Bü.
251 a. 1369.

houbetmürdec alem. 5. 12, 30.

houbet-phaffe swm. Schb. 297, 1 1

.

hoilbetphulwe: heubtpulwe Rcsp. 2, 248 (o. 1465).

houbetpolster Christ, s. 870. Anz. 23, 74 (15. jh.).

houbetreht augsb. r. M. 183, 25. Fw. 18. Haig.
r. 54, 14. 55, 15. jura capitalia, vulg. dicta h. Mb.
39, 382. 41, 331 (a. 1330. 47) ;

gerichtl. hauptverhand-
lung OEST. w. 229, 1. 2.

houbetrigelt er ist der ere ein vester h. Eeinfr.
B. 4424.

houbetschande eilh. (£. 6915). Reinfr. b. 2727.

16782. 17713.

houbetscllOZ. (bedeutet uiol ein rheumat. kopfübel, vgl.

VINTL. s. 389b
).

houbetschulde such. 41, 539.

houbetsiech GBO. 309. heuptslche pferde Erf.
rvg. 46.

houbet-sl6^ stn. der kong von Hungern hat

das heuptslösz im kongiiche zu Wossena in

genommen Rcsp. 2, 240 (a. 1464).

hoilbet-spruch stm. Hpt. 20, 194.

houbetstat, hauptstadt Otn. a. 14. Reinfr. b.
297. SUCH. 16, 143. hest. 82.

houbetstein : haupstain, öfter in Brev.

houbetsumme tjg. 463 a 1445. thür. rd. 411 a.

1486.

houlietsünde tyr. W. ii», 30. Germ. 18. 199, 37.

heubtsunde ALSF. O 2898.

boubet-SÜllder stm. Berth. 2. 229, 9.

houbetswer berth. 2. 204, 33.

houbet-SWin stn. Christ. S. 509.

hoilbet-teil stn. da? ander hauptteil des bü-

ches Arist. 94.

houbet-vege stf. Erf. wass. 124. s. vege.

houbetveste germ. stud. 2, 169.

houC stmn. zu KPN. 1, 73. einen h. si sahen vor
in in dem mer Gudr. 1141, 2. de loco dicto üf
den heugern MB. 41, 40 (a. 1344).

höugabel Apoll. (9094). Mich. m. hof 39.

höuhüs: usque ad domum lapideam dictam da?
heuhüs Mb. 41, 31 (a. 1344).

höll-schober stm. arcumus Z. 9, 140.

hÖU-SCboche siom. heuschober Mz. 1, 522 s.

432 (a. 1410).

höuschrecke hpt. 16. 282, 44.

höuschreckel: höuweschrickel Berth. 2. 144, 17.

hÖU-SChÜr stf. heuscheune Ack. 47, 19.

höustaffel: houstoufel Z. 9, 38.

hÖU-VUOter stn. heufutter, heu Kaltb. 71, 69.

houwe-banc stf., -Stoc stm. Eisen, rechtsb.

676, 88.

houwen stv. (prät. hieb, hib Pass. K. 156, 6.

267, 39. 467, 96. Jer. 22497. 933 s. Germ.

20,42) abschneiden, ernten: gersten habern
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und linsen haweu Micn.iT/. ho

f

'22. die wisen

h. ib.

houweil s«r. prät. houte Apoll. 7654. 20530.

houwen-halp stm. stiel einer houwen Erf. w.

2, 14.

houwenslac kaltb. 3, 66.

houwer, rebbauer OEST. w. 336, 11. 339, 22.

houwe-stoc stm. s. oben unter houwehanc.

hovebröt : der thumprobst sol im (dem oberstberg-

meister) geben alle tag zwei hofpröt Standb. 19 b
.

hove-dornze swf. unde legete dor üf gar eine

schöne grosse hofedornzin (construxit ma-

gnum estuarium) Dür. ehr. 636.

hovediet redjfr. b. 5397.

hovegesinde stn. Tkist. E. 1128. Christ, s. 770.

Hest. 427.

hoveherre msh. 2, l53b . Augsb. r. (M. 120, 10).

hove-jimcfrOUWe swf. burgfräulein DüR.

ehr. 439.

hove-klaffe swm. als ir och seht die hoveklaf-

fen Ls. 1 . 433, 24.

hove-kleidunge stf. Mone 5, 252.

hovel s. hübel.

hoveliche : so h. sie dar quämen "Wh. v. W. 5321.

hove-liche stf. Ammenh. V. 2, 2128 s. v. a.

hove-liclieit stf. zierunge und hoffelichkeit

Ecsp. 2, 46 (a. 1442). hofleichait Vintl. 1261.

2471.

hoveliet s. unter tenörieren 2, 1425.

hövelin: wa ein höfel wirt genant oder ein höch-
zeit in dem lant Teichn. B. 205". der zu allen

hofein vert ib. C. 217».

hoveliute MSH. 2, 153b
; hoflude oder hübener MB.

41, 417 (a. 1349). PRAG. r. 20, 31.

hovemarke MW. (lies a. 1311). MB. 38, 438. 39, 108

(a. 1309. 19).

hove-LUarschalc stm. her Heinrich von Hag-

kenberg, unsers herren herzog Ruodolfs von

Österrich hofrnarschalk Mägdeb. 308 a. 1358.

hovemeier augsb. r. (M. 2, 24).

hovemeister: huffmaister UG. 423 a. 1430.

hovemeisterin: hofmaisterinne SUCH. 30, 18.

hoveme^: anderhalb fuoderwiues hofme; MÄGDEB.
296. 99 (a. 1347).

hoveieht ErLH. L. 5571. AUGSB. r. M. 60, 17. er
gab dem hofrecht Urlaub, gierig vom hofe KZM. A.
603.

hovereite schb. 239, 26. augsb. r. 170, 22. Mb. 40,

15 (a. 1335). WP. ff. 66.

hoverihter mb. 40, 60 (o. 1336). bu. 212 o. 1357.

hove-roc stm. livreerock, hofrock Mone 7,

414.

hovesache AUGSB. r. (M. 170, 14). vgl. OEST. w.
390".

hövescb: hüfsch WG. 838. höbesch OSP. 287. GRIS.
16. 7. 19, 21. 22. hobisch Eii.h. L. 1541 u. ö. hüb-
sche wip (meretrices) Arist. 1137.

hövescheit «l Er.2 8461. hubscheit WOLFD. C. I,

5. SUCH. 13, 48. VINTL. 2473. 70. hobischoit ElLH.
L. 1544. 4670. SCHB. 101, 15. 182, 19.

höveschlich: hübschliche (anständige) liedor

LEUTBG. r. 145.

hövescllliche: hOv^scblichen varn Wll. v. W. 2240.

hubschlichen OäP. 328. hobeschlichen ElLH. L.
6352.

hoveschriber BU. 146 a. 1333. MONE i. 22, 204 (a.

1410).

hove-schlllthei^e swm. hofschultheisse des

bischofs v. Würzburg Wp. G. 58. 125.

hovesite teichn. A. 220».

hove-snider stm. Prag. r. 25, 33. 32, 45. mei-

ner frawen gnaden hoffesneider Anz. 24, 327

anm. (a. 1459).

hovespise: hofspeis speise, malzeit eines (erzbischöfl.)

hofes Mich. M. hof 27.

hovestat: des tempels h. REINFR. B. 18001.

hovestatzins Fw. 40.

hovestiure augsb. r. M. 148, 27.

hove-stube swf. die hoffstobben in heiszen

Mich. M. hof 40.

hove-tagewan stm. hoftagwan, frohnarbeü

von einem tag im pfarrhof Stretl ehr. 48,

22.

hovetenzel msh. 3, 264a
.

hove-tor stn. hoffetor Thür. rd. 406 a. 1484.

hovevart, fahrt an den hof, mit dem hofe RüL. 60,

14. WOLFD. A. 238.

hovewart bUdl. valscher h. Wolfd. A. 352.

hovezins SCHAAB 283 a. 1403. ÜG. 474 a. 1450.

hoveznht WOLFD. X». VI, 26. TEICHN. A. 132".

hovieren Reinfr. B. 2795. Rennaus 204. den fraun,

got etc. hofleren KZM. sp. 216a
. 218». 232 b

. musicie-

ren CHR. 11. 717, 24. — stn. REINFR. B. 2871. APOLL.
2002.

hovierer, musikant CHR. 10. 468, 2.

hoz^en (Jänicke vermutet valkenbo?;en s. valkenbö;

3,10).

hrab s . raben 2, 329.

hü s . hüwe.
hü vintl. 6737.

hübe WOLFD. B. 66 ff. eine welsche haube (am
rande von gleichzeit. hand nahthaube) STANDB. 8*.

hübel: hovel Ab. 1. 129, 133.

lmbelchin stn. md. dem. zu hübel. so wolten

wir über da? waz,z,er üf da? h. ziehen LuM.

82'.

hübelen swv. in überhübelen 2, 1628.

hüben-sloufe f. Wwh. 92, 12 var.

hübensmit mone z. 22, 219 (a. 1473).

hübeschaerinne augsb. >•. (hubsierin M. 7, 36.

190. 34).

hÜCIien BON. 91, 12 und 17 var.

hucke swm. \f. hocke, hocke BU. 20, 4 (a. 1261).

MILTENB. stb. 28". JEN. st. 60, 5. ARNST. r. 49, 37.

61, 86 ff.

huckeil swv. in verhucken 3, 134.

huckener: hockner wp. ff. 161.

Imckerinne stf. höckerin Germ. 2, 68 f.

liüenenlarm anz. 28, 27 1 (14. jh).

hüenerer AUGSB. r. (hüenrter M. 3, 9).

hüener-garn stn. Isv. 1504.

hÜenergÜlte MB. 41, 496 (a. 1351). SCUWBG. a. UV2.

QEBH. 18, 379.

hüener-menger stm. wa? fromder hünermen-

ger zu mart sitzent Mainz, feaufhatuortin.

22* {15. jh., Wiirzb. archir).

hüenernest ga. 3. 224, 1038 ff. obsc. Zimb. ehr. 8.

»7, 18.
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hÜener-SÖt stmn. hühnerbrühe Buch. n. g. sp.

10, 26.

hüener-stal stm. hünerstal Chr. 11. 670, 18.

h\ieiieY-stigestf.hünerstige,hühnerstallGEKM.

18, 379.

hüener-zehende swm. Schwbg. a. 1434.

hüeüere bilh. l. 3937. wolfd. a. 443. 47 (huo-
tffire). APOLL. 8799. HEST. 445. weinberghüter WP.
G. 124 f. htteter im bade BrÜNN. r. 394, 198.

hüetaerinne such. 41, 1097. Alem. s. 108, 7.

hüetelin TROJ. 4540. es gieng under dem hüetly
zu nicht redlich (von den gauklerkünsten entlehnt)

BASL. ehr. 1. 21, 13.

blieten zu Er.2 10119. — auch mit ü?, ent-, über-,

hüeter-stap stm. podiuni Dfg. 443 c
.

huf APOLL, (pl. hüfe 15207. 20195). hufe 16. 283, 35.

hüfe: den Juten zu hüf gebieten KSR. 89. er legete
sin hende zu häuf und viel üf siu knie LuM. 107".

143d
. er sach einen brüder und des kouigs doch-

ter zu häuf gen ib. 39°. mit häufen KZM. sp. 219 b
.

224». 227 ü
.

hüi'elsere (im AUGSB. r. M. 126, 19 riemenstecher
und hüffelaer ist wol eine art glücksspieler gemeint
s. häufeln bei SCHM. Fr. 1, 1056).

hüten Berth. 2. 145, 19. 153, 33. Rennaus 567.

hüfenunge stf. ergewan so gröszh., da? er

wol 14 konige M einander versament hat

LuM. 135". Lohern kam sin h. in kurzer zit

gein Constantinopel ib. 58*.

hüffehalz: hufhalz APOLL. 18674. HPT. arzb. 62.

vgl. CHR. 11, 840».

hüffelin wolfd. d. vi, 100.

hüge: er wart also güder hugin HPT. 17. 15, 84.

hüge-licheit stf. freude Alem. 4, 90.

hügen: httgender fröuden was sie balt WH. v. W.
4430. er sprach in hügender gtlete ib. 4966. in
wiplicher güete was hügende ir gemüete ib. 68Ü9.
äugende vroude SCHONEB. 11797. an ganzer he-
gender vroude t&. 8676. der rede sul wir uns alle
hogen ib. 11322. des Spruches ich mich hoge ib.

4161.

hui interj. hui wie schütten sie die sper ! Livl.

M. 1098. — stn. Apoll. S. 52, 31.

hulde zu KR.2 3939 ob ich? mit hulde (mit verlaub)
reden sol APOLL. 13999. sw. sie swörn im holden
(: dolten) Alex. S. 34 ü

.

hulden Apoll, (so la den ritter holden dienstbar-
keit geloben 7941).

hulder s. holunter.

huldic reinfr. b. 4890.

huldrin adj. von holunter Beh. ged. 4, 38.

hüle Redjfr. b. 21269. 75. Alem. 1, 71. Beisp. 38,
3. 117, 33 u. o. hui KZM. A. 525.

hülle: hüllen und omeler von slden Germ. 18.

188, 10.

hülse: hülse HPT. 15. 398, 87. ob ein smid valsch
slusBel, holsen (?) oder negell macht Prag. r.

116, 57.

hülsen s. oben behülsen.

hülst, hult't zu Er2. 5540. pl. sw. hulften ERF. w.

2, 14.

hulzerin: hulzern Secund. 457. Germ. 18, 378/;

hülzin: hülzein Chr. 10. 340, 10. hülzen ib.

11. 554, 18. hulzen ib. 10. 328, 7. 364, 3.

hummel «. himel.

hummen: ich (geschütz) kan hammen and «aussen
ANZ. 21, 79 (16. jh.).

humpeler-Zlinft stf. diehumpeler-und fischer-

zunft Miltenb. stb. 28 b
.

hunc s. unc 2, 1773.

hnndelin eilh. (l. 4464. 992). Otn. A. 572. Ab. l,

61. hüntel Apoll. (6941).

hunden. — auch mit ver-.

hundert: einem h. jär und einen tag die stat ver-

bieten PRAG. r. 52, 80; stn. zentner CHR. 10. 318, 28.

hundes-: sex panzer und sex hunezkappen
GERM. 16, 75(i5.j7i.). s. DWB, 42, 1937. — hunds-
krout HPT. arzb. 27.

hundic adj. hundig tage, hundstage Anz. 19,

217 {15. Jh.).

hundin : ir vflze wären hundin BRAND. 1250. httn-

dtn Ab. 1, 61.

hungere: hungeric LrVL. M 1825. hüngerig ALEM.
1, 191. ein tftch hungerig (zu leicht) machen GERM.
18, 379. mit gen. die hungerich sint siner bermde
Jeitt. pr. 57, 29.

hungergit (stf. von grozer h. OTN. A. 519).

hungerjär Teichn. A. 119 c
; der Hungerjär s. unter

Satjär 2, 616.

hungerinäl: in dem hungermäle leben ARIST. 1417.

hungern: die grifen er h. lie? ALEX. S. 123*. er

wart gehungert in cherchern BREV. 235». ein
schloss h. aushungern Beh. ged. 9, 866.

hunt-affe swm. din got hat mich geschaffen

als ein huntatten Geo. 3476. Stz. 253. 55.

huntä? Apoll. (20348).

hunt-hiusel stn. hundhäusleinTmsT.HAibi.

567.

hunthoubet: zfl den Hunthoubten, Kynoskephalen
Brand. 1651 u. anm.

hunthÜS, gefängnis MICH. M. hof 14. 18. 19.

huntslaher Chr. 11. 704, 11. 14.

hunt-slaherin stf. Chr. h. 705, 9.

huobe Rul. 63, 3. MSF. 22, 30.

huobegelt ksr. 153.

huoben: da? alle diu nötdurft des clöstirs gehuo-
bit werde Br. H. 66, 11. vgl. behuoben 2(ofcen53).

huobener: hoflftte oder hftbenerMB. 41,417 (a. 1349).

huobereht: huopreht, lehenreht et vorwergreht
MB. 39, 550 (a. 1335).

huob-matte siof. Aarg. w. 44 a. 1363.

huofblat: nim der preiten pleter, di man hai??et
huofpleter HPT. arzb. 27.

huofisen APOLL. 18749. SUCH. 1, 196. ein geschock
hufisen WP. &. 155.

huofleteche: hftflatich, ungulacabellinaDFG,627".

huol'nagel vintl. 7944.

huof-schabe swf. scaber Dfg. 515".

huofslac OTN. (A. 462). CHRIST. S. 461; das be-

schlagen der pferdehufe, geld dafür ERF. rvg. 46.

huofsmit Teich. C. 5b
. töfsmit Lor. 82, 9.

huon zu ER.2 5183. § ein h. si gesoten Gz. 5036.

ein Mertins huon (abgäbe) MB. 40, 400 (a. 1342);

si möhte mich geben umb ein huon Mbrg. 29ü
.

huonret? (hunret = unret = unreht? s. ALEM.
5, 152 f.).

huor HPT. 16. 281, 21. 288, 97.

huorseriune ib. 287, 213.

huoren. — auch mit über-.

huoren stn. ob ez, mit h. wsere geschehen

Apoll. 14595.

huorensun-gelt stn. ouch ensal kein meister

under uns (Steinmetzen) nemeu kein geld, da?

man heilet bürensongeld Böhm. 647 a. 1355.
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huoreil-taiber stm. hurenhaus, -nest Chr. 11.

696, 9.

huoren-wirtin stf. Chr. 1 1.696, 12.

hnoren-zoc stm. ob er valsche inonze melde

oder htirenzog offinbärte sächs. weichb.

glosse 194, 39.

huoren-zunft stf. Chr. 11, 646, 4.

huorhüs: so wil ich die magedin minem hftrhnae

tun zu, da? sie mir späte und frn gewinnen dar-

inne silber und Pfenninge ElLH. L. 439.

huor-suht stf. Germ. 21. 206, 36.

huorübel Germ. 21, 206/F.

huOSte als sivf. ANZ. 23, 271 (14. fli.).

huotec-lich adj. du solt ez. (vingerlin) tragen

indinerhuoteclichen pflege Reinfr. .#. 15062.

huoter-geselle swm. Chr.ii.592, 20. 618, 11.

huoter-meister stm. hutmacherEne.w. 3, 26.

Chr. 11. 623, 3.

huot-gadem stn. aufbewahrungsort für die

Meider im bade, huetgaden Brunn, r. 394,

198.

huotliute SCHB. 278, 5. 330, 8.

hupfen: min her« hupfet MBRG. 36». hophen
Reinfr. B. 4884. — auch mit ge-.

hupfeil sivv. da? pir h. mit köpfen versehen

Anz. 23, 45 (a. 1409).

huppe sief. residuas partes salis de curribus,

que non possunt vendi que vocantur huppen

Erf. w. 2, 15 u. anm.

hurdeler stm. krämer in einer marktbude

Prag. r. 38, 58.

hürden swv. mit gen. der hemmel h. Mich.

M. hof 22. vgl. behurden.
hüren 1. _ mit über-,

huren 2: so wil ich dir als vil gelts geben, das
du noch hftte ein phert hurest LuM. 39".

nurnen: da hörten sie ouf turnen pusounen unde
h. APOLL. 18070. er hürnet also swinde TRIST,
.ff. 3566. tr. ir hornzeichen hörnten sie ib. 2421.
— stn. TRIST. 3253.

hürnin APOLL, (hürntne; sper 19155). hürnin hüs
der Schnecke TEICHN. A. 245 c

. httrnln borsten des
ebers ALEX. S. 107 b

.

hurrebecke? Berth. 2. 255, 21.

hurst reinfr. b. 27590.

hurt stf. LCR. 59, 227. 44 (schanzkorb?), marktbude
PRAG. r. 38, 58.

hurt stm. da hurt engegen hurte dringet Tyr. W.
I, 28.

hurteclich Reinfr. B. 1720. mit hurteclichem
küsse WH. v. W. 1384.

hurtecliche reinfr. b. 1812.

hurteliche parz. 36, 13.

hurten intr. Reinfr. b. 1357. Wolfd. (Z>. V, 24).

APOLL. (7453. 866. 11645. 19935). ElLH. (L. 4178).

hurtäl APOLL. 19275. WH. v. Ost. 14717. 22.

hurtieren such. 9, 148. — auch mit ge-.

burt-stelle stf. Aarg. w. 54.

hurzen: hurszen ARCH. dsp. 1. 397, 132.

hüs: eins snecken hous APOLL. 10102. den pOsheit
hete hous genomen Gz. 1188. ze houBe biten tu
gast bitten APOLL. 14088 (tVon.). got geb uns dort
das 6wig haus Kzm. A. 1162.

hüsarme Chr. IL 635, 7.

hüs-bier stn. Arnst. r. 65, 101.

büsbröt Chr. 10. 368, 17.

hüs-bruch stm. hausfriedensbruch Gengl
221 a. 1338.

hüsdierne vintl. 9574. Beisp. 31, 27 ff. Chr. 10.

352, 9; 11. 549, 6.

husecke s. v. a. Schübe, ein praune schamlotte
husecken INN. 1504. ein swarze husecke t'6. hoseke

CHR. 11. 622, 12.

hÜS-eigen stm. der hauseigen, so ein herre

{des domcapitels) gestirbt, sol im heissen

graben in dem capitelhaus Stande. 20'.

hüseigen-ampt stn. ib. 10*.

hüsen: er hetgehouset onf da; velt Apoll. 19416,

refl. so dertrinkent mer den tausent, die sich auf
da; wa??er hausent TEICHN. A. 123"; haushalten,

wirtschaften OEST. w. 387 b
.

hüsere rudolst. r. 218, 86. Leutbg. »•. 148.

hüserin stf. hauserin O.Rul. 22.

hÜSgelt, lagergeld für aufbewahrung der waaren im
koufhüse WP. G. 155.

hÜSgemach: schcener saläne obedach istguot

und ere äne hüsgemach Renn. 12549. üf einer

louben dö geschachditz vrölicheh. häusliche

vergnügen Merv. 99.

hÜSgenÖZ. RUL. 71, 3 (genösse überh.) ElLH. L. 6092.

MSH. 3, 244" ; ERF. 10. 1, 39.

hÜSgeilÖZJnne (HELBL. 8, 221 hs. hftsn6;inne). hüs-
geuoeginne JEITT. pr. 80, 1.

hÜSgenÖZ,SChaft (HELBL. 8, 572 hs. hüsn6;schaft).

hÜSgeiaete HEST. 1624. 77. THÜR. rd. 405 a. 1484.

hÜS-gereite s«n.==hovereiteMB.41, 397 (hüs-

reite 396) a. 1349.

hÜS-geschelle stn. haushabe, mit seinem

ganzen hausgeschelle(: helle)TEicHN. A. 197'.

hüsgesinde secund 35. Chr. 10. 371, 7.

hÜS-halt stn. haushält Arnst. r. 63, 94.

hÜS-hebic adj. = hüshabelich Aügsb. r. M.

268, 13.

hÜS-heit stf. hintersässige gemeinde Gr.w.

6, 518.

hüsherre alem. 2, 215. Wolfd. B. 830.

hüsieren svw. Oest. w. 62, l. 248, 5.

hüskneht bächt. hss. 144. Beisp. 67, 13.

hüs-latich f. ungulacabellinaDFG.627" (hüf-

latich?).

hüslode LS. 2. 473, 25.

hüsloden-tuoch Leutbg. r. 67.

hÜSinan: er gab dem busman einen tornes, da;
er im einen priester br€chte LUM. 46d .

hüs-niieturige stf. Germ. 18, 379.

hüs-no^inne, -no^schaft stf. Helbl. 8. 221

u.bTlhs. s. Hpt. Ifi, 417.

hüsrät Prag. r. 41, 60. RCSP. 2, 247 (a. 1465). der
6wege h. MARG. W. 525.

hÜS-SSezic adj. hüssse^e Kaltb. 94, 21.

hüS-SU0Cheil«üy. abs. haussuchung tun. glosse

zum sächs. weichb. 405, 20.

hüssuochunge jen. st. 76, 27.

hüstor erf. fto. 316.

hÜS-VOlc stn. hausgcsinde Kaltb. 1, 15. 18.
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hüsvride ateu/m. Gekm. 18, 379. Jen. st. 76, 27.

Cling. st. 28.

hüsvrouwe BERTH. 2. 129, 39. 140, 11. 229, 23 u. o.

WH. v. W. 2333. 67. GRIS. 17, 24. 20, 27.

hÜSWemnge (lies hüswermunge „häusliches fest,

welches der besitzer eines neugebauten hauses nach
seinem einzug in dasselbe seinen nachbarn u. guten
freunden durch bewirtung derselben giebt " Germ.
18, 379).

hÜSWirt N. v. E. 17, 35. VINTL. 768. THÜR. rd. 400

a. 1482. hausw. (des rathauses) CHR. 11. 530, 21.

hüfcwiemac man e;dennebedQten in totlichen hüten
(quomodo ergo possunt in mortalibus pellibue

depingi) ARIST. 238. APOLL. (9049. 231. 14495). er
muo? sin hout dar umbe geben Gz. 1448. ein grö;e
ungefüege hout (pergament, worauf gemalt wird) ib.

7818; die hüt ob dein kerne HPT. 16. 284, 119.

hütte Apoll. 16524. 18072. 858.

hüttelin reinfr. B. 2941. 53.

hütterouch: hüttreich Mur. hutreich CHR. 11.

702, 7.

hutzen: of climmen unde hutzechen BALD. 64. mit
krummen bainen er da hützt erschrocken wie ein
has ANZ. 21. 58, 21 (a. 1441).

DÜwe swm. nu bistu wirs geschaffen den ein hu
(: dü) Schoneb. 2969.

I.

i: i bezaichinet guten lip HPT. 17, 84.

iche: diu vaz zer iche legen AUGSB. r. M. 50, 34.

XI füder Els^ssers Frankfurter iche RCSP. 2, 51

(a. 1442).

iche-ambet stn. eycbeampt Mb. 40, 311 {a.

1340).

ichen miltenb. stb. 21».

ich-lon s. oben unter butenlön.

iedec-lich adj. = iedec Mb. 41, 182 (a. 1345).

iegelich zu ER.2 1965. Chr. 10. 183, 26. 284, 10.

iegeweder wack. pr. 8, 88.

ie-gewelich = iewelich Wack. pr. 4, 5.

ie-gewer fron, jeder, iegeweme ich rechtes

gutes gan Ssp. prol. 20.

iemer: imber, irgendeinmal SSP. prol. 142.

iemeric adj. immerwährend, ewig, in ierneri-

gem eilende Ack. 2, 5 u. anm.

iemer-lebe adj. immerlebend, ew^LcR.93, 1.

iemerleben gz. 7829. Teichn. a. I33d
.

iemerlieht ack. 56, 17.

iemer-nöt stf. danne in der helle ein iramer-

nöt Syon (Giess. hs.) 12*, «er« 337.

iener: ienä Reinfr. b. 12808. iengert Mbrg. 17 b
.

— vgl. GERM. 19, 348/f. (aus io in järe).

iergen: eme gris. h, 25.

ietweder: itwöderz, keines von beiden PRL. 177. 81.

ietzedig adjectivbildung aus ietzet (iezuo)

jetzig Chr. 11. 751, 9.

iewedersit mb. 40, 249 (a. 1339).

iewelich: ielich WACK. pr. 17, 12. Stretl. ehr.

68, 20.

iezuo: iezö WACK. pr. 6, 3. ietzzö ib. 69, 8. ieze
»6. 20, 10. iezen WOLFD. I). IX, 56. ietzant WACK.
pr. 68, 19. 69, 40. iczunt »6. 72, 26. 101, 12.

il'erffire: eyfrer BÄCHT. hss. 112. VINTL. 3684.

lferen VINTL. (lies 3658. tr. 3682). — mit ver-.

lferie stf. eifer, eiferung. yffrye WYLE 267, 35.

lferunge: yfrung, eifersucht WlLE 323, 35. eifer-

ung, eifrung VINTL. 1409. 3676. 77.

iffel s. infeie.

iht: iht mg, nicht mehr s. ALEM. 3, 74. iuwet,
iewet, iut, ith, iutzit s. WACK. pr. s. 502.

lhten svw. eichen, swaz. wir sünden pegän daz.

schribt der tiufel an, in siner mäz,e ers ihtet

piz. man sie gepihtet Gz. 7064.

ilbrn «. eim.

ilec: sy ylten uf ain ylig schlä MBRG. 49b
.

llen. — auch mit ent-, über-, Ter- (zuo zu streichen).

ilent-licheil adv. eilig Eilh. L. 1779.

illuminatür stf. illuminatura Diep. n. gl.

210^.

ilunge Bit. St. 38\ ALEM. 3, 146. VINTL. 2784.

imägen stf. in diner iraägen zirkel, im um-

kreis deiner büdkraft Wh. v. Ost. 16486. —
aus lat. iinago.

imäginieren swv. Lcr. 50, 21.

imbe: impe Konr. pr. 124". imme LS. 1. 89, 34.

vgl. OEST. w. 391". immen stf. s. unter swarmen
2, 1342.

imelin sin. dem. zu iniin Mone z. 2, 191.

im-hÜS stn. alveare Dfg. 26c
.

ilüin HAIG. r. 57. MONE z. 23, 61 (a. 1298). vgl.

DUCANGE 2, 643/; (hemina, emina). FRISCH 1, 487.

SCHMID 200.

immis stm. = ymne Br. St. 21 b
.

impelin stn. dem. zu imbe. die reinen meide

sint gebenmäz,et zuo den reinen wurmelinen,

diu da heiz.ent diu impelin Konr. pr. 124°.

impetrieren mb. 41, 271 (a. 1346).

impfeten : impten ls. 1. 77, 21,

im-sumber, -va^ stn. alveare Dpg. 26 c
.

in, in: in entwurten MB. 40,200 (a. 1338). - bin-
den CHRIST. S. 156. einschärfen OEST. w. 123, 42.

262, 24. — blasen: dem mocht er so vil in bl.,

da? er über mich zuge LuM. 120 c
.
— dingen,

güeter KSR. 155. — drücken Apoll. 3429. —
eiden s. dass. — eigenen an-, zueignen APOLL.
S. 89, 8. — erben refl. durch kauf sich einbürgern
als erbgenosse Aarg. w. 13 a. 1322. — geben: einem
die stat in g. LüM. 109 d

. — gedringen LS. 1.

236, 65. — gesJiezen WWH. 439, 24. — gesniden
WACK. pr. 48, 7. — gevüeren TRIST. 13387. —
gewinnen: ein guot koufen oder anders in g.
Mb. 40, 143 (a. 1337). — hei?en, einheitzen MICH.
HI. hof 40.— 1 e c k e n BERTH. 2. 182, 12. — 1 u o g e n
s. dass. und PARZ. 574, 1. — machen ELIS. 5459.
— mengen, m6rn s. dass. — rüeren TRIST.
9217.— schoften, seh iben, schi ;en, sehr en-
ken, seilen, senken s. dass. — slahen, ein-

friedigen, eingeschlagne albmen OEST. w. 189, 4.

— 8 liehen NETZ 627. — slinden, slingen,
s nahen s. dass. — Saiden: körn in en. SSP. 3.

37, 4. — stechen Trist. 8981. — steinen: ein
stainen, steine hineinwerfen OEST. w. 248, 8. —
stocken s. dass. — strichen BERTH. 2. 205, 30/.
— trecken PARZ. 377, 25 var. — trenken, ej



257 in-antwurtunge in-stant 258

einem LuM. 82d
. 137b

. — vazzen s. dass. — v lie-
gen TRIST. 2288. 3623. — vliehen ER.2 7883. —
vloezen, vuozen, wöben, wollen stv., wer-
den s. dass. — würfen Gudr. 449, 4. Trist. 7416.
— wichen, wickeln s. dass. — ziehen: die
buozen in z. AARG. w. 41 a. 1351. — zihen, bein-

zichten AARG. w. 79 a.1510. — zünden, zwicken
s. dass.

in-antwurtunge stf. in entw. Mb. 40, 257 (a.

1339).

inblZ,: immi; BR. H. 35, IG. 41, 7. 14.

inbiz.zit wolfd. d. VIII, 129.

in-bläser stm. susurrator Dfg. 571".

inbläsunge br. h. 20, 9.

inbrechunge arch. w. 22, 130 (a. 1467).

inbvuch a. 121 a. 1456.

in-branst stf. Wölk. 105. 4, 2.

inbrünstec eeinfr. b. 11143.

inbu, gebäude innerhalb eines abgegränzten platzes

Basl. ehr. 1. 469, 4.

incorporieren s . Germ. 20, 44.

rnuen s. unten innen,

indischen adv. in indischer spräche, dievrägt

er indischen der mser Alex. S. 135\

ludrÜCKUnge: indruckunge ist erhebunge des ge-
mutes GERM. 18, 97.

indult stf. indult, die die gewissen der seien

bertiren Rcsp. 2, 93 (a. 1446).

infeie: iffel swf. rcsp. 2, 45. 119 (a. 1442. 52).

inganc BR. H. 7, 55. 58, 2. 4. 6. 7. inneganc des
monsters RCSP. 2, 119 (a. 1452).

illgebü: ingepeu CHR. 10. 480, 7. Anz. 19, 188 (a.

1458).

ingedenke tjg. 480 a. 1452.

in-gehörunge stf. mit seinen rechten in- und
zügehörungen Schwbg. a. 1447.

ingeriusche: ingereusch bildl. CHR. 11, 585 anm. 5.

ingesez^en: ingesezzener burger WP. G. 147.

ingesigel reinfr. b. 2434. 58. hest. 616. 18. 38.

LlVL. M. 3691. 4384. 400. 9771.

ill-getüemede stn. md. ingetümede = inge-

tiieme, das eingebrachte der frau Eisen.

rechtsh. 2, 24.

ill-gevider stn. ingefider Rcsp. 2, 248 (a. 1465).

ingewer: ingwer Apoll. 8504. Prag. r. 62, 100.

nägelein und imber TEICHN. A. 35".

ingUZ. : der planeten ing. Ab. 1, 129. inneguz (lies

Mise. 2, 230).

Inhaber: innhaber und besitzer TJG. 464 a. 1445.

in-her adv. herein Apoll. 12386 B.

in-hitze ad}. = inhitzec Alem. 3. 117, 17.

_
inhitzec n. v. f.. 8, 11. 40, 28.

inhitzec-heit stf. inbrunst Elis. R. IV.

inhitzec-lichen adv. Z 9, 40.

i'lill? s . zu DENKM.2 XXXIX. 1, 1.

inkneht mich. M. hof 18.

in kernen, cinkünfte ib. 28.

inleger: inl. geloben Prao. r. 15, 23, leisten ib.

16, 26. inlager halden CLING. st. 28.

in-leger stm. landstreicher, der ha/t/ hier

bald dort unterstand nimmt. Of.st. ?r. 137, 16.

inlegunge Simon urk. 22s a. 1897.

inleiteil, zu etu: anleiten, verführen Of.st. ic 125, 28.

inleiter ai.em. 4, 97.

iniende niii. 1H9, l var.

Lexer, WH. Naobtr.

inlendic: de equo, qui est de terra, videlicet in-
lendig ERF. w. 2, 212.

inlendisch Jen. st. 61, IX; im lande anuesend: ob
der oberman nit inlendisch oder von todes wegen
abgegangen were MlLTENB. stb. 59b

.

inliate: inleut gegens. zu frörad KALTB. 1, 50.

in-mietunge stf. ein-, Vermietung Germ. 18,

379.

in-nänie f. einnähme, innörae und üszgäbe

Jen. st. 65. Mich. M. hof 36. alle innämen

und ausgäben an gelde ib. 20. 25.

ilinecliche: innencliche RELNFR. B. 14137.

inneganc s. oben inganc.

innegunge stf. und wullet unsere schrift und

innigunge (dringende mahnung zu kommen)

gnedielich verstän Rcsp. 2, 2 (a. 1439).

inne-, inhalt zu KPN. 1, 81. nach innhalt der ab-
red, der brief UG. 457. 58. 60. 63 (a. 1445). inhalt
des ebriefs Schwbg. a. 1480.

inne-. inhaltunge zu kpn. i, 81. ug. 457 f. 462.

79 (a. 1445. 52).

inne-helter stm. die innhelter (besitzer) ditz

briefs Schwbg. a. 1489.

innen adv. inden ANZ. 23, 271 (14. Jh.).

innen sur. (lies geinnet) REINFR. B. 18261.

inner REINFR. (21156). inner oder auszer lancz
UG. 379 a. Uli.

inner-stetsere, -er stm. = insteter Jen. st. 68.

innem (lies swv.) inner machen: den üzern kan sie

inren Reinfr. B. 24366. — auch mit er-.

innerunge gloss. zum sächs. weichb. 391, 3. 11.

innewende: s6 bitterlicher smerze twanc si in-

wend des libes brüst Reinfr. B. 22615.

innewendic adj. innwendig oder üzwertig man
WP. G. 95. — adv. u. präp. REINFR. B. 5503. 16719.

25646. innewendic (gedr. innewerdic) des clösters

Br. H. 66, 10. innewendek einer wochen Germ.
19, 317. inne wen ik der zit BU. 253 a. 1369.

inrede THÜR. rd. 407 a. 1485.

inriten : in demselben inriden verlos er gar vil

lüde LUM. 74c
. wenn da; Inriden (des königs) ge-

schieht RCSP. 2,34 (a. 1442). der tag des Inritens

»6. 118 a. 1452.

in-sacker stm. do sint in dem munde zen , al-

les leipfüters teglich malende einsacker (var.

insticker) Ack. 39, 7.

insage Germ. 18, 379. Rcsp. 2, 163 (a. 1461).

ill-sagunge stf. einen durch ins. wecken Br.

H. 22, 15.

llisaz, immission OEST. w. 230, 21.

in-SChatziinge stf. einschatzung, Schätzung

eines guts von gerichtsxoegen Oest. w. 230 ,31.

insele: insuie reinfr. b. 18354.

ill-sidel m. der kein insidl noch kein üsz-

wesendes ist Wk. H. 32.

insigelen. — mit ver-.

inslet, inslig .«. unsiit 2, 1938.

ill-sprficlie stf. einspräche Ahnst, r. 32, 4.

insprechen Rennaüs 581.

ilistfin: und swio 8i hi'mt ein lütor inst.'in in sieb

selber W.uk. pr. 61, 73.

in-Stant «im. einstand, näherkauf, vorkauf

Oest.«'. 175,34.40; instand, einstellung

der gerichtsverhandlung ib, 183, 35.

9
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instant-reht stn. näher-, Vorkaufsrecht Oest.

w. 175, 16.

instanzie swf. s. Germ. 20, 44.

in-stellic adj. Thüb. rd. 367 a. 1484.

in-stender stm. einst- Oest. w. 1 75, 43.

in-steter stm. gegens. zu vorsteter Jen. st.

65.

in-sticker stm. s. oben unter insacker.

instrument juone z. 22,431 [a. 1394). Chr. 11. 767,

37. 769, 41.

in-titlllieren swv. wie er sein mauual und

schultbüch machen und int. sal Mich. M.

Äo/19.
intrac: intrag tun ArOLL. S. 89, 3; einrede BASL.
ehr. 1. 469, 7.

invanc cp. 326. vgl. Oest. w. 364".

inventieren swv. Feankh. st. 469.

invliez.uuge vintl. 10023.

invluz, einwirktmg Berth. 2. 241, 14. der pläneten
invl. AB. 1, 129.

in-VOlc stn. mietleute Kaltb. 18, 54.

in-vrotiwe f.
inwonerin, mietfrau ib. 29, 30.

in-vüerer stm. Alem. 4, 97.

in-VÜeninge stf. einfuerung, das an-, bei-

bringen Oest. 10. 232, 5.

inwent-halben adv. innerhalb Ls. 1. 137,

228.

in-werfen stn. einwerfen, einwurf, -rede

Schwbg. a. 1444.

in-windeln stn. Alem. 3. 101, 40.

in-wirklich adj. inpressiones, inwirgliche

bewegunge Z. 9, 136.

imviSUllge: inw. der chinder von Israel Z. 9, 142.

inwoner Jen. st. 74. Chr. 10. 182, 13.

inwonerin Jen. st. 74, -inne Myst. 2. 414, 7.

in-WOnhaftic adj. der stat inwonhaftig und

besessen burger Jen. st. 75, 16.

in-Ziehunge stf. mit inz. der vor üszgegangen

schrifte Rcsp. 2, 179 (a. 1461).

inziht: da (im tempel) mahtu dich vil rehto pe-

_ warn vor anvecht und vor inziht Apoll. 2805.

ir pron. {dat. üch Secund. 1. 2. 44. 56 etc. acc. iu
Walth. 18, 7 var. Craon 1325. Ot. 84b

. s. WELNH.
_ mhd. gr. § 458).

ir s. er.

ireb Pract. 166. von hundert irchen 4 den. zu
maut MUR. erich TEICHN. A. 219".

irdenisch Gz. 584.

irdin : erdin Schb. 264, 12.

irher chr. 10. 306, 12. 312, 13 f.

Irin s. erin.

irmensul: die (märtyrer u. bekenne?-) unser herre
got mit der fühte sines heiligen geistes also ge-
vestent hat, da? ei wol von rehte heiz,ent unde
ouch sint die boume unde die irmsüle der hei-
ligen cristenheit, wände si die mit ir guottäte fif

habent KONR. pr. 38°.

irrsere ssp. proi. 105. errer Secund. 403.

irrecliche troj. 5892.

irreganc SCHB. 213, 12; das verlaufene herrenlos ge-
wordene rieh Gr.W. 1, 83. Alf.M. 1, 161. MONE z.

22, 163. KOPP g>sch. 4b
, 25 (a. 1316).

irrelÖS adj. der sinne i. {var. der sinne lös,

beraubt) Ksr. 77.

irrenisse erf. wass. 127.

irresalunge: irsalung Mb. 40, 261 (o. 1339). wp.
G. 146, 2.

irretac wack. pr. (20, 48).

irre-täts^. Schb. 241, 26.

irretuom hest. 707. 12. Schb. 365, 27.

irrunge VINTL. 2591. äne errunge GERM. 18, 97.

irzen: sich irzen oder wir schreiben lassen

Schwbg. a. 1473.

i's = ich es Wwh. 68, 17 anm. Walth. XVII,

24.

IS: ise (: wise) Gz. 1664. isch STRETL. chr. 174, 4

u. anm.

isberle (Roth. R. 4588). isbörlin stn. durch-

sichtige perle, vgl. waz.?erberle).

isele? ein fisch Fichabd 1, 189 (o. 1382).

isenerstoz. eisener, calipsor Dfg. 90c
.

isen-gescllirre stn. von eisengeschirr, es sein

hacken, äxling, sengsen Mcb.

isengraber Böhm. 563 a. 1340.

isen-halde swf. Aaeg. w. 52.

isenhose wolfd. d. v, 8.

isenhuot Alex. S. 103». Prag. r. 29, 41. Jen. st.

59, 2.

isenin rul. 135, 3. tsnin Apoll. 10468. Jeitt. pr.

128. 12.

isenkleit beinfr. b. 20840.

isen-koufer, -keufer«^. ferrariusDFG.23r.

eisenchaufler n. gl. 171 8
.

isenkrüt HPT. arzb. 51. 75. 78.

isen-lich adj. swaz ie isenliche phliht mit

ruore hat berüeret Reinfb. B. 22800.

isen-räm stm. j.Tit. 14S8.

isen-schar, -schere, -schsere f.
forceps Dfg.

242c
.

isen-slac stm. Bebth. 2. 35, 5.

isen-slö^ stn. Wolfd. D. V, 15 var.

isensmitte rcsp. 2, 179 (o. 1461).

isen-trät stm. eisendraht Reinfb. B. 4973.

isenwät reinfr. B. 27267.

isenwerc rta. 7. 210, 27.

iseiizein: eisenzain KZM. sp. 237".

iserin : tsernin RUL. 135, 3 var.

iseme: ysere HPT. arzb. 22.

is-gTÜpe swf. kleines hagelkorn Weinh. schles.

wb. 29" (15. jh.). der saus des winds, him-

licz, taner und eysgrüpen Bbev. 271".

isöpe (ips aus MGb. zu streichen, = isp). ispe

AUG8B. r. M. 173, 15.

lSSChelle: eisschil CHR. ll. 562, 17 f.

istikeit Dief. n. gl. 157".

lSVOgel: vil die wellen den eisvogel haben (als

glücksgeist fürs haus) Vintl. 77E9 u. anm.

ite-kouwen swv. edekowen, wiederkäuen

Schoneb. 3466. 960. 74. 11751. 60.

itelkeit Gz. 6316. itilcheit BR. H. 43, 4.

itellich Schb. 351, 17.

iteniuwe s. Hpt. 15, 255. Roth. R. 2135. Berth.
2. 154, 9. vgl. nitniuwe 2, 88.



261 iteroche jehen 262

iteroche: indrug, -druck, eindruck DFG. 503b
.

itewi? BR. H. 58, 12. BERTH. 2. 228, 1. an itwei?

dienen TEICHN. A. 37 J
. ich bin ein edwi? der

lüde BR. St. 5b
.

itewi^en BR. H. prol. 58. itweigen N. v. E. 11, 15.

ite wiegen GüDR. 331, 2 u. anm. — stn. ÜW. H.
505.

iuwer: üher L.ALEX. 1505.

lWin: ein ibiner böge MB. 39, 278 (a. 1326).

iz, s. er 1, 604.

J.

jächant: jöchant Apoll. 13433. jäcint ib. 1621.

S. 86, 17.

jackeil-sticker stm. s. unter scheckensticker

2, 677.

jage-bant stn. und hat der hörn ietweder von

zobel richiu jagebant Reinfr. B. 1527.

jagede: üf da? jeide riten Alex. S. 142«.

jagehunt BERTH. 2. 189, 4. 219, 35.

jagehÜS ElLH. L. 5177. jahehüs ib. 5145.

jage-Slte stm. jagdgebrauch, -kunst Trist.

3410.

jaget-gesinde stn.jagdgefolgeTmsT. H. 3565.
jagevart reinfr. b. 15814.

jähe, jähen s . gäch, gähen.
jämer: amer jeitt. pr. 14, 10. 52, 21.

jämerbernde mlb. 811.

jamerburde reinfr. 27509.

jämercheit mlb. 908. Gz. 3744. 6353. Such. 12, 103.

SCHB. 291, 25. VrNTL. 7089.

jaemercliche nib. 2089, 4. Kl. 267.

jämerec : diu jamerige herzogin WH. v. W. 943.

jämer-garte swm. Trist. 14666.
jämerheit br. h. 61, 14.

jämerklage Apoll. 1339. 742. 7086. Gz. 6576. Schb.
203, 14.

jäiner-kleit stn. trauerkleid Hest. 783.

jämerlant gz. 2056.

jämei'-leit stn. jammervolles leid Alsf. G.

7164
jämerlich alsf. (G. 2651).

jaemer-licheit stf. jeminerlichkeit, Jammer-
voller zustand, herzeleid Alsf. G. 5988.

jäniern alsf. (G. 2650). ämern Jeitt. pr. 15, 13.

102, 2. amerön WäCK. pr. 19, 7. — auch mit ge-.

jämernöt pakz. 141, 18 var. Apoll. 7155. 637.

jämer-rede stf. Gz. 3679.

jämer-ruof stm. ib. 7846.

jämer-sage stf. unglückserzälung Apoll. 1 728.

jämer-SCiiar stf. beklagenswerte schar Gz.

7530.

jämer-SChreienA-*N. des nmsz ich lüte schrien

ein jämerschrein Alsf. G. 6731.
jamerschric: in solchen jämerschricken SYON
Giess. hs. 13", ver.i 372.

jämersmürze mlb.810.
jämersorge reinfr. b. H609.

jamer-SÖte swm. jammerquelle, trähwm j.Tit.

955.

jämer-stllllge swf. j.Tit. 3772. 4274. 5091.

jämer-stuDgen stn. ib. 5360.

jämertac Apoll. 4800.

jämertal apoll. 7532.

jämer-tunc stm. jammerhöle Gz. 7818.
' jämerunge reinfr. (B. 11847. 26129).

jämervar Swanr. 1256. Reinfr. ß. 12958. Apoll.
16851.

jämer-we stn. bitteres weh Apoll. S. einleit.

LIII.

jämer-zil stn. jämmerliches ende Trist. H. 48.

jämerzit Apoll. 4862.

jän s . hpt. 18, 15. Mich. M. hof 31.

järä Apoll. (19064). Tünd. 51, 30.

jär-bluome swm. jährl. ertrag eines landguts

Aarg. w. 72.

jär-buoch stn. in den järbüchen (annales)

schriben Arist. 1266. Stretl. ehr. 149, 3.

jareC: ain järiges zwei von ainera haselpaum
VlNTL. 7924.

jaren tr. aufhalten.
Ot. 666 1 '.

da? man seu jiret so lang

järgerihte haig. r. 56, 27.

järgtilte: järgulde Bu. 282 a. 1373.

järlanc msf. 4, 2. Schb. 327, 35.

jär-löü stm. jahreslon eines dienstboten Basl.

rechtsqu. 1, 341 (a. 1364).

järmänöt Germ. 18, 67.

_

järmarket eilh. (L. 73S9). Teichn. C. U6\
järmarket-vride stm. das ain burger an den

andern den järmarktfride niht gebrechen

kan noch sol Gengl. 167 a. 1412.

jai'llUZ, jährl. ertrag eines guts oder kapitals. da?
gelt ze jarnutzen anlegen Mz. 4, 343.

jarrente Zeitz, s. 3, 38.

jarzal: das disz stßte u. veste blibe die j. Üz KOPP
60 a. 1291.

jarzit, zeit eines jahres. sie lagen ua die j. APOLL.
6821.

]&t: an dem Bnit und an dem jat TEICHN. .1.

jä-WOl't stti. zusage, genehmignng Elis. R. 4".

jege-lich adj. jagdmüssig Trist. 3004.

jegor: wilder pern und wilder swin kan er wol
selber j. sin APOLL. 1568

jeger-gabel stf. amis Dfq. 3o e
. vgl. vogel-

gabel 3, 426.

jeger-horn stn. Monk 5, 138.

jegermeister Ektsfr. />'. 26290.

jegerspise (= wolfd, a. uaj
jöhen : jehen Oveninen) Glai B. 1640; titu form giiio
j6h gigen ergibt sich aus PF, Hb. 3, 110. 115. 129
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mit den varr. — mit acc. WWH. 261, 6. üf einen j.

s. Germ. 22, 42.

jenent: ennot N. v. E. 39, 17. ennet BASL. ehr. 1.

_
177, 5.

jener: dis und gien (: Wien), jene BEH. ged. 4, 15.

jensit: gisent, giset Beh. ged. 5, 181 f.

jerarcllie: jerarchei ViNTL. 7573. 677. 9735. ierar-

chei ib. 494, -eige Such. 41, 1043. ierarchia Apoll.
16944.

jer-bütte/". md. jerbodde, gährbütte Germ. 18,

379.

jest : gest des weins PRACT. 244. wan ein mostvag
ist ze vol, da; der gest ze vast begreif TEICHN.
A. 93".

jiuehart: vünf acker jo Chart Gz. 6182.

jö: morde jöl ALSF. G. 621.

Joch Apoll. (7115. 20821). snoder site j. Schb. 168,

13. den hals ü?er der regelin joche schuten Br.
H. 58, 27. ich hän gekouft ohsen zuo fünf jOchen
ALEM. 2, 1.

jÖch s. gäch.

Jogent s. jugent.

joggen Vgi. HPT. 16, 478.

jope DFG. 307°. Bu. 228, 5 (a. 1361); als stück der
rüstung JEN. st. 59, 2.

jÖUChen Keinfr. (B. 7481. 8595). von dannen
jöcken ÖH. 117, 12. vgl. KUHN 20, 153.

jübel stm. er ward gesetzt auf einen charren

dö mit rnanigem jübel und gepärd Vintl.

5560.

jubilieren SUCH. 1, 164. jttbelieren LOR. 126, 10.

135, 10. — stn. Berth. 2. 23, 7. ADELH. 58, 19.

jüche: swf. Schb. 181, 16.

juch-kom stn. unum moduni avene que dici-

tur juchkorn Beyer mrh. urlc. 2, 405.

jud-se^ic adj. s. unten phinnebanc.

jüdelin Berth. 2. 85, 18. 228, 22.

judeil-art stf. Judengeschlecht Alsf. G. 5178.

juden-balc stm. Msh. l, 268*.

judeilhuot ALSF. G. 4628. vgl. Wack. kl. schft. l,

187.

judenkint alsf. G. 2343. 3430.

juden-kirchhof Bu. 264 a. 1371.

juden-küllic stm. juddenkonigkALSF.G.4380.

7467.

judenreht augsb. r. M. 260, 26.

judenrihter Gengl. 59 «. 1396.

judenschuole, sinagoga DFG. 535 1 '.

jlldic adj. jüdisch Alsf. G. 6348.

jüdinne: judinne HEST. 842. 87.

jüf stm. mir ist dein sebnauff ein jauff Germ.

3,311. icb sprach nechten ein wort in minie

juffeLuM. 71
d

.

jugent: jogent Apoll. S. 55, 30.

jugentlicb trist. 294.

junebrunne wolfd. (B. 336). Apoll. (13098). Ack.
7, 12.

juncherre wolfd. a. 34. berth. 2. 196, 20. 38.

juncherrelin wh. v. w. 1418. 2177. 596.

]Unclicb (adv. junklich zart was ir lip APOLL.
13389).

junc-meister stn. Chr. 11. 659, 15.

junevrouwe als stf. zu Wolfd. D. VI, 36; äienerin

VTNTL. 941.

juncvröuwelin WH. v. W. 2205. 523. 4003. EILH.
L. 2343.

juncvroiiwen-hoilbet stn. da? wapen mit den

drein jungfrauwenheubtern LuM. 60". 37°.

junge swn. DENKM.2 xlviii. 3, 4.

jungellü stn. = jungelinc Alsf. G. 1929.

junglinc, novize Br. S. 22, 12.

juriste teichn. a. I5i c
.

JUS (das schwelgen s. DffB. 42, 2272).

K.

k. k bezaichinet tumpliche froude HPT. 17, 84.

kabel als stm. doch hän ich nu vil ebene den
kabel geleit SCHONEB. 10510.

kabe^krüt Apoll. (10789).

kaf vgl. Germ. 23, 312.

kafse: kafze MONE z. 22, 432 (a. 1394). kaftzge
DOM. 38. kefse REINFR. B. 2203.

kagre-visch. s. kebervisch.

kak RUDOLST. r. 228, 127.

kakas? ich hän auch an santMerteins tag ein

kakas von dem rück des wiltprets Standb.

10. vgl. kach 2.

calant s . Germ. 20, 44.

kalbe schb. 269, 26.

kalbitze swf. = kalbe Urb. L. 204" a. 1383.

vgl. Kwb. 153.

calcedömen adj. von achat Chr. 11. 546, 14.

kalc-meister stm. kalkbrenner Teichn. C.

206b
.

kalc-mel stn. s. unter raelkalc 1 , 2096.

kalkofail s. Zarncke gralt. s. 119.

kalkulieren swv. Lcr. 50, 1322.

kalle schb. 194, 16. 231, 26.

kallen, bellen, z' ein mal het ein man zwen hunt,

der kallet einer z' aller stunt TEICHN. A. 67 1

'. —
auch mit ge-.

kallullge stf. Unterredung CHR. 14. 886, 29. 890, 33.

kalmei s. galmei.

kalozesi^/". Überschuh s. Germ. 20, 35. Weig. 2

1, 520.

kalpvel ROCK. 1, 13 anm.

lcalpvleisch : ein ganze stten kalpfleisches da?
phunt umb 5 heller Wp. G. 28.

kalt: einem eine kalde nacht fluchen CHR. 10.

237, 6.

kalter anz. 23, 40.

kalter-bolz stn. ez. ward alle? da? für k. ge-

teilt, da? zu büwen nicht touge, öne eichin

holz xoeist. v. j. 1377 im Würzb. arch.

kalter-seil stn. Inv. 1504.

kaltnüsse s. oben galtnUsse.
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kaltsmit, malleator KÖN. gl. TEICHN. C. 5b .

kam stm. Hpt. arzb. 109.

kamendrille = gamandre Aw. 1, 147.

kameriere : iwers heiles k., beschliesser CRAON 582.

kamerbühse rcsp. 2, 76 (a. 1444).

kamerdolle kell. 54, 6.

kamergerihte rcsp. 2, 86 (a. U45). Chr. 10. 1165,

2. 467, 10; 11. 585, 3. 801, 15.

kamer-gesinde stn: Kell. 194, 30.

kamergewant eilh. (L. 6417. 24).

kamerherre Bu. 226, 24 f. (a. 1360).

kamerkneht s. v. a. kamersere und mit kemmerer
wechselnd LüM. 33b

. 52". 102b
. 107" u. o.; nicht comp.

die Juden seiner chamer chneht MB. 39, 218 (a.

1323).

kamerlouge Gz. 6561. Schb. 336, 30.

kamer-löugelin stn. Ammenh. V. 2, 1126.

kamermeister, Schatzmeister KZM. A. 321.

kamerschaz jeitt. pr. 127, 16.

kamer-strä^e siof. an der kamersträzen, flur-

name Beyee mrh. urk. 2, 386.

kamer-tür stf. Beisp. 86, 16. Chr. 11. 637,

22. er warf da? ingesigel vor die kamerture

LuM. 45'.

kamer-vrouwe swf. Pel. 75.

kamerwagen apoll. 19867. Wh. v. W. 1311. Chr.
11, 840b

.^

kamerwip troj. 9035. Apoll. (4604. 17196). von
ammen u. kamerwiben TEICHN. C. 201 b

.

kamin stmn. ein glüendige; kemi Z. 9, 32. chemich
AUGSB. r. 148, 21.

kamp (es ist der fluss Kamp s. HELBL. 15, 785).

kampen vgl. oest. w. 392".

kämpf (kam : lamp EN. 299, 39).

kämpfe s. kempfe.
kampfgeselle in 2. bedeut. LuM. 47 d

. 50». 54c
.

kampf-hüeter stm. Loherging zu den kampf-
hütern 'bin ich nü ledig ir lieben herren?'

LuM. 52".

kampf-krei^ stm. kämpfkreis, beim minne-

spiele: der küene man huop den ersten st.rit,

der k. enwas niht wit, sie mohte im niht ent-

wichen, der künic lie dar strichen hinz er sie

dranc in den krei? Apoll. 5942. vgl. kempf-

krei?.

kämpf-, kempfliche: er muoste sich kempflich
wem Apoll. 4990. sie sa? gar k. Wh. v. W. 7561.

kampf-rillC stm. kampfkreis, der k. was pe-

reit, da? was ein grüene heide preit Apoll.

9282.

kampfschilt präg. r. 152, 174.

kampf-stecke swm. si sluog im eines auf die

hant, da? im {der im kämpfe gegen die frau

statt des Schwertes einen stecken erhalten

hatte) der kampfstecke entviel Apoll. 20542.

kampf-strit stm. mit k., per duellum Genql.
250 a. 1270.

kainpf-werdic, -wirdic ad}, kampfwürdig
Ssp. 1. 63, 1. Bu. 20, 63. Germ. 18, 379.

kamprat: kemphrat Such. 45, 68.

kandel-diep stm. Cur. 11. 652, 3.

kanel, kenel: kenel Wack. pr. 99, 69. kener ib.

s. 272, 12. kandel BÖHM. 486 a. 1326.

kange (bengel steine kangen [:gevangen] truogen
si ein wunder REDJFR. B. 9354).

kannel: kanel PRAG. r. 19, 123. 80, 123. kandel
Rennacs 368. Chr. 11, 841".

kannengie?er: kangiesser rcsp. 2, 218 (a. 1462).

kannengie^er - rat stn. kandengiesserrad

Mone 5, 334.

kannen-werfen stn. das schlagen und werfen

mit kannen Thür. rd. 234 a. 1456. 70.

CailOnicät stn. Mb. 41, 271 f. (a. 1346).

kanonike MB. 41, 117 (a. 1345). kanonig BÖHM.
516 o. 1332.

kant adj. alsf. e. 5474.

kant in steinkant Apoll. 9469 vor. zu stein-

want.
kantner BRUNN, r. 254. 89. gantner KALTB. 78, 46.

ganter ib. 7, 86.

kanzellerie: kanzerlei Rcsp. 2, 77 (a. 1444).

kanzellieren : einen brief canz. durchstreichen, cas-
sieren CHR. 14. 868, 20.

kanzwagen wwh. 275, 16 vor.

kape-visch stm. Apoll. 10330 (var. kope).

kapf LCR. 59, 244. 379^".

kapfaere hpt. 18. 98, 308.

kapfen stn. relnfr. b. 2011.

kapit stn. ein webestoff, der auch zu teppichen

verwendet ward Apoll. 787. 11761. 17894.

18788.

capitänje swwi.= kapitänRcsp. 2,61 (a.1444).

kapitel BR. E. 44, 7. CHR. 10. 239, 8; 11. 551, 7;
hauptstück einer schrift, kapitel Schb. 162, 30. 163,
5. 7. 15 etc.

kapitelhüs dom. 49.

capitelin stn. darnach volge ein capitelin, da?

man ü?ene sprechen sal Br. H. 9, 17.

kapitel-liche adv. capitenlich, mit Zustim-

mung des capitels Mb. 41, 419 (a. 1349 .

kapitin adj. von kapit Apoll. 538.

kapitolium. capitol (: wol) Vlntl. 5564.

kappelaere : swenne man die Pfenninge versieht,
so sol man dem keppelfere (capellario) geben
fiunf Schillinge AUGSB. r. M. 19, 8.

kappellän: kappelän TYR. W. III. H. 2. 3. capil-

län Schb. 178, 9.

cappel-mettin stf. frue zu c, wenn in der

(rathaus-)capelle messe gelesen ivird Erf.

rvg. 24/.

kappen-spitze f. Renn. 16951.

kappün: kap-, kophan Mich. 2tl. hof 30. 37.

kappÜn-vlllC stm. cappaunflug, kapaunßügel

Vintl. 8410.
kar s. ioihn k6re.

kar APOLL. 1256. 8442. 11871; zur ueidc benut:hare
tälähnliche Vertiefung auf höherem fctsgebirgc Oest.
u'. 296, 12. vgl KWB. 154.

karacter: minnen süo; k. MBRG.20 1

. ich gesegen
dise wunden mit den rechten karachteru An
67 (IB. jh.); abgedrückte flgur TRIST. //. .vs-.

karbüü stf. zwo sichte prä die sint prun ge-

liche hoch gestrichen als ein karbün Apoll.

15221.
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kardamöm: kardamöme sivf. APOLL. 18260. ein
zentener cardemömen Mainz, kaufhausordn. 2 b

(16. jh., Würzb. archiv).

kardellll stn. distelfiuh (carduelis)? puoch-

viDken lerchen kardelin Apoll. 13291.

kardenäl: die cardenäle ÜW. ff. 89.

karfunkelstein otn. a. 180. 365. vintl. 5328.

käriöfel: du bist ein gäriöfels ris, ein zwic ü?
dem paradis MBRG. 14b

.

karksere: charichsere CHRIST. S. 1472. charicher
ib. 1367. 79. kerkel GERM. 17. 52, 24 (a. 1382).

karl : ein bispel von eime kerl. hört wie eime
kerle geschach SCHONEB. 3659.

karmeu chr. 12. 199, l.

karren suv. Schb. 185, 15.

karrenrnan CHR. 10. 206, 20. karen-, karnman i6.

206, 23; 11. 642, 11. karman ib. 642, 3. karreman
AUGSB. r. M. 43, 34.

karrenpfert chr. 11. 589, l.

karren-smer stm., -smirwe f.
axungia Dfg.

64b
.

karren-vart stf. karnfart Chr. 1 1. 588, 4.

karrenwec anz. 18, 237 (ib. jh.).

karret : von den karriden eol man nemen ie von
dem pferde drie Schill, hall. SCHAAB 64 a. 1322.

karrosche: karratsche WH. v. W. 3620. 24. kar-

ratsch j.TlT. 3383.

karspuole Apoll. (20350).

karte swf. 2: die besigelte k. LüM. 115d
.

karten swv. 2: ein düch k. BÖHM. 637 a. 1355.

karter, kartenspieler KALTB. 56, 73.

kai'thiuser: karthuser, karithüeer, karitüser

SCHREIB. 1, 364. 67. 69. 72. 74 (a. 1346. 47). cart-
hüseler KÖN. Schilt. 228. s. GERM. 20, 45.

karthüse: kartans Chr. 11. 678, 81.

karvane swm. kriegsbagage, schweres gepäck

und haus, wo solches aufbewahrt wird Stat.

d. ord. s. 251. s. Germ. 20, 44 f.

karwoche : karewoche RCSP. 2, 166 (a. 1461).

karzom (nach Bächtolds schriftl. mitteil, hat der origi-

naldruck karzoum = karrenzaum, wertloser gegen-

ständ).

ksese: kses VlNTL. 2480. 83. 97. 99.

ksese-bluome sivmf. zu Albr. 10, 362.

ksese-bret stf. s. Gebm. 18, 379. 20, 45.

kaese-kamer f. Mich. m. hof 14. 28. 41.

kassekar (Ca. 2. 418, 317 wird in BEZZENB. beitr. 1,

54 als keskar „eiskübel 11 erklärt).

kaesekorp s . Germ. 18, 379. 20, 45.

käsel: kein meister noch knecht sol mer tragen
wenne zweierlei varwe zu sime rocke, zu sinen

hosen und zu siner käsein Bü. 228, 2 (o. 1361).

cäsul, messgewand MONE z. 22, 432 (a. 1394), käsel

VrNTL. 9690. 711.

kaeseluppe als swf. Gr. w. l, 4. Pract. 268.

ksese-muolter f. Mich. M. hof 18. 28. 40 f.

kaeser stm. alpenhütte Oest. w. 392 b
. vgl.KvfB.

305.

kseser stm. käshändler Chr. 11. 612, 11.

kseserin stf. ib. 657, 26 f.

kastelle-dach stn. daz. k.was ein samit Apoll.

18177.

kasten-hÜS stn. kornhaus, Speicher Chr. 1 1

.

636, 16.

kasten-kneht stm. Chr. n. 635, 5.

kast-meister stm. = kastensere Rcsp. 2, 28 (a.

1442).

kastrün, muto Dfg. 374b
. voc. G. 193b . Vintl.

9530.

kastrünin kaltb. 122, 15.

catheziziereil swv. cathecizare Barl. 169, 32.

katter s. quater 2, 316.

katze, belagerungsmaschine APOLL. 10530. Alex. S.
118b

. BÖHM. 546 a. 1337.

katzen-gestalt stf. Vintl. 7951.

katzen-wichÜS stn. contra turrim {in Würz-
burg), quae vulgo kaczinwichüs appellatur

Schm. Fr. 2, 877 {später „katzenwicker" ge-

nannt, an dessen stelle jetzt die Maxschule

steht).

kawerzin: Galwan der ganwerschin (gauwer-
schinf) KOPP 104 a. 1298. Joh. der gauwerschi
i6. 142 a. 1312.

kebe s. unten kevje.

keber-visch? stm. Apoll. 18325 A {B kagre-

visch).

kebeskint wolfd. a. 268. B. 267. D. VIII, 267.

Such. 36, 13.

kebeslich reinfr. b. 6264. 11654.

kechelin: ein glasirte; k. ROCK. 1, 32.

kecke: keck rauben CHR. 3. 142, 24.

kecliche Alem. 3. 117, 44. Vintl. 1256. Chr. 2. 177,

19. 178, 9. 491, 26; 5. 17, 21. 41, 20. 114, 1. 265, 28.

278, 2. 279, 16.

kefach: geströe und keffach SCHWBG. a. 1457. vgl.

unten kevsal.

keffer-steill stm. proceres Diep. n. gl. 304*.

s. kapfaere.

kegelen : keiglen BASL. ehr. 1. 160, 2.

kegeler augsb. r. (M. 5, 22. 126, 6).

kegel-holz stn. piramus Z. 9, 135.

keibe stf. Otn. a. 258.

keie? s . Germ. 22, 39 f.

keinic adj. = kein Adelh. 37, 5.

keiserreht ksr. s. 1.

keiser-roc stm. trabea Voc. Sehr. 2999.

keisertuom SCHB. 317, 1. in dem andern jär des

cheisertümes (Ludivig des B.) BÖHM. 498 ff.

keiser-zins stm. der roemischk., indictioMoNE

z. 22, 431 {a. 1394). vgl. zinszal.

kelber-vel stn. = kalpvel. ir cleider wären

kelbervel Gz. 797.

kelberzehende schwbg. a. 1434.

kelch: keilich ALEM. 1, 65 u. anm. killich RC8P.
2, 249 (a. 1465). den kilche ib. 119 a. 1452.

kelchen stn., md. dem. zu kel. dein keuchen

blang Z. 6. 444, 35.

kelch-sac stm. saecus calicis Dfg. 506*.

kelle, maurerkelle SCHB. 274, 21.

kellerambet n. v. e. 28, 11. Mb. 40, 308 (a. 1340).

kellerie rcsp. 2, 247 (o. 1465).

kellermeister : der dö solt chellermaister sein

und tragen auf den tisch den wein Kzm. A. 534.

keller-müs stf. dö lac er als ein kelremüs

verborgen Lampr. Fr. 714.

keller-seil stn. Inv. 1504.

keller-var adj. kellerfarb Teichn. A. 48".
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kellervenster Germ. 18, 379.

kelnaere br. h. 31, i. 357. t,or. 172, 4. Kopp 124

a. 1309; s. v. a. köller: die in kammern und kei-

nem alle wärent verborgen LuM. 3*.

kelnerie s. Germ. 20, 46.

kelnhof mägdeb. 310 a. 1359.

kelren sivv. in den heller legen, den win, daz,

bier k. und under obedach legen Wp. 67.

kelte: kalte Tund (nicht ANEG.)45, 43. CRAON 1069.

kelde BRAND. 942. kilde ib. 1006.

kelter: keltur MB. 39, 278 (a. 1326). kaltür ib. 41,

248. 475 (o. 1346. 50). kalter ib. 40, 309 (a. 1340). in
d e m e keltere JEN. st. 67. — composita mit k. bei

Mich. M. hof 15. 35. 40. 44.

keltern Frankf. rechenb. a. 1369. Mich. M. hof 15.

44. — mit ü?.

kelwe: kelwin BERTH. 2. 118, 3. 10.

kelzen stn. Br. E. 49, 14.

kembelin: kamelin APOLL. 432. 3761. 18115. 10279.

kämlein Vintl. 5059.

kembeltier: kemeltier EELNFR. B. 18757. 893.

kemenäte CÄc. 79 u. anm. kemnät (: hat) WOLFD.
D. IX, 186. kamenäte ElLH. L. IX, 86.

kemerlin: ir chamerl stet verslossen was KZM.
sp. 214«.

kemerlinc beisp. 70, 35. vgl. hpt. 15, 515.

kemmersche swf. md. = kameraerinne Böhm.
635 a. 1355.

kempfe: kämpfe Prag. >-. 152, 174.

kempfen tr. LeüTBG. r. 17. — auch mit be-, wider-.

kemphrat s. oben kamprat.
kenle s. quenel 2, 323.

kennelin: kentelin Ammenh. V. 2, 6. md. kenne

-

chen Apoll. S. 52, 17.

kennen refl. anders kenne ich mich niht APOLL.
15310.

ken-sam adj. in unkensam 2, 1900.

kensterlin: promptuarium, keller oderk. KÖN. gl.

kerach: kerich ARNST. r. 75,137; scopus, cherach
VOC <?. 185b

.

kerbe swstf. kerp stmn. schb. 213, 21. Mich. m.
hof 18. 36. 37. 40, pl. kerbere HPT. 17. 33, 708. s.

GERM. 20, 46.

kerche s. unten kirche.

kere: ein k§r nemen KRONE 26216. von der burc
si dö die ker nämen durch die halden abe WH.
v. Ost. 33c

. nu wert 11p und 6re, habt an seu
(feinde) die kere APOLL. 7471. kar (: gar) KELL.
166, 17.

keien intr. (CHR. 8. 75, 18 ist tr.) an richeit und
an 6ren moht er zuo im niht k., konnte er sich

ihm nicht vergleichen APOLL. 19052. — auch mit
über-, under-.

kerge EEINFR. B. 17742. der an im selber milde
weit und sinen mannen kerge helt ARIST. 360.

waz. milde oder k. sie ib. 362.

kern : einem mit dem schit die lenden k. Netz
5918.

kernen-bröt stn. Che. 5. 25, 24.

kernen-gelt stn. zehen mut kernengeltes

Kopp 133 a. 1310.

kerner leutbg. r. 165.

kernisch adj. kärntisch, kernischer stahel

Wp. G. 155. vgl. Kwb. 155.

kern-C-be? stn. Hpt. arzb. 108.

kern-stal stm. = kernhüs. schneid die chütten

von dem chernstal Pract. 225
f.

kerrelin stn. kärrleiu, kleiner karren Anz. 19,

187.

kerren BERTH. 2. 265, 26. sie machten kerren diu
swin ALEX. S. 87 b

. er sluoc deu ros da? sie kur-
ren APOLL. 9433. vgl. 3960. 6255. 7426.

kerrine BERTH. 2. 148, 19. karrine »'&. 208, 3. kar-
rein TEICHN. B. 80". karine Hpt. 17. 32, 86.

kermer: kerreiner TEICHN. A. 113d
.

kers-tranc sltnn. = körswln glosse zum sächs.weichb.
297, 15.

kerunge: das im karunge gesche RC8P. 2, 63
(a. 1441). karunge erlangen ib. 203 a. 1462.

kerwen s. oben gerwen.

kerz? vil manic wilt und wilde? tier üebt in

den litzen sine scherz und was hohes muotes

kerzLs. 1. 377, 94.

kerze: kirze CHR. 10. 305, 4; 11. 566, 4/f. 624, 26.

629, 14 f.

kerzelieht: kerzeni. Otn. a. 200. wolfd. a. 103.

VINTL. 3260. TJKN. 322 a. 1346.

kerzeil-garn stn. kerzengarn, flessengarn,

wirkengarn Mainz, kaufhausord. 5* (15. ;'ä.,

Würzb. arch.).

kerzen-maclierin stf. kirzenm. Che. 11.

619, 1.

kerzestal: kirzstal CHR. 11. 624, 26 f. 629, 15.

kerze-tac stm. = kerzewihe. bi? zu unser fro-

wen kerzedage Schaab 78 a. 1329.

kerzewihe mb. 39, 404 (o. 1331). wp. g. 109. fw.
32. vgl. liehtwihe.

kes-kar s. oben unter ksesekar.

kestene: pi. kesten Eennaüs 612. Aw. 1, 146. Chr.
10. 283, 14.

kestigäte stf. =» kestigunge Br. H. 2, 68.

kestigunge : kastigunge HPT. 15. 422, 25. kestunge
Germ. 18. 199, 25.

keten-gelender stn. ketenglenter Chr. II.

591, 27.

keten-hähe swm. zwen kettenhähen (unter

dem küchengerät) Inv. 1504.

ketenvire: ketenfeier sant Peters Chr. 10. 23, 13.

141, 22. 289, 1 etc.

keten-virtac stm. Ack. 19, 14.

ketzerie Eennaüs 201. ketzertge AARG. v>. 21 a.

1348.

ketzerlich: ein ketzerlicher man, den diu toufe
niht begö; TEICHN. A. 137 c

. der ist ketzerlicher
pfliht ib. 217 d

.

kevem (I. 793b
) nach Kieler monatsschft. 1854 s. 470

= schwz. käfern, klaffen.

kevje WOLFD. (= in kevjen D. VII, 73) ; kebige, ^e-

fä'ngnis FRANKF. rechenb. a. 1377. sie. sie leiden sie

in die k eben zu Heidelberg MONEr.26, 45 (a. 1399).

ke^el-bier stn. Germ. 18, 379.

ke^el-brün stn. nim pulver von ke??elpraun

Rock. 1, 49.

kez,Z,el-häke sum. Genql. cod. munic. 263*.

ke^elinc stm. in deme kessilingis tale Jen.

70 „der s. g. kessel, eine anhöhe bei Jena".

kibelen ALSF. (G. 438). — stn. kibbeln ib. 186Ö.

kiben: kiven Rche. 479.

kiche stvf. 2: pressura, klch Dief. n, gl. 302 1'. gl.

OEST. w, 392".

kicken s. quicken.

kidel? /*. wenne die kidel von waz^ere wirt,

itslich visch dö des tödes birt: also wÄre wir
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alle verlorn, enwere Maria niht geborn

Schoneb. 3060 {„etwa die Jischblase? vgl.

flandr. kite kietekuyte fischeier, überh. ein-

geweide" Weinh.).

kiel-banc stf. schifisbank. er hatte sich ver-

borgen under einer k. Brand. 709.

kielgesinde reinfr. b. 23610.

kiel-meister stm. Brand. 720.

kien CHR. 10. 317, 19. zwecke oder zwigkel die ge-
macht sein aus chien Pract. 217.

kiesen (prät.pl. sie kusen WH. v. W. 3913). — auch
mit über-.

kifelen wolfd. d. vi, ho var.

kifen: gedankes näter und slangen kifent mir min
herz enzwei Mbrg. 28".

kifern swv. = kifelen Wolfd. D. VI, 140.

kll : isenine kile ÜW. H. 182.

kilber stf. weibliches lamm Germ. 23. 299, 42.

vgl. Dwb. 5, 703.

kilde s. oben kelte.

kllhouwe: die cheilhawen KALTB. 59, 30.

kil-vas; stn. gehangin an sinen gurtil was ein

tofel und ein kelinvaz.. an sines rechtin ören

zil trüg he einen schribekil Schb. 279, 20.

kindekin : kinderchln Ab. 1, 130.

kinde-lerer stm. e. unter modiste 1, 2194.

kindel-muos stn. es sol kain hieiger purger

kains auswendigen porg werden, noch kainen

auf laistung oder kindlmues körnen ze wan-

delKALTB. 108, 34.

kinden z. 9, 42.

kinder-bröt stn. Kzm. sp. 2l5 b
.

kinder-mnoter stf. amme Apoll. S. 45, 16.

49, 14.

kindes-: kindeskint BERTH. 2. 142, 28.

kindisch zu WOLFD. D. IV, 17. kindischer man
(minus prudens) Arist. 2489.

kinle s. quenel.

kint (pl, kindere Hest. 746. 1810). jüngling APOLL.
s.222 b

. von Heren: derper mit sinenkinden ib. 10144.

kint-bete stf. jus annualis petitionis, quod

vulg. kintbeidedicitur Beyer rnrh.urh. 2, 306.

kintbette: kintpet Chr. 10. 147, 8; 11. 668, 22.

kindelbette APOLL. 2782, S. 45, 4. WACK. pr. 66,

75. Adelh. 94, 2.

kiutheit wolfd. a. 41.

kintlich: bi sinen kintlichen(ra»\kindischen) tagen
APOLL. 408.

khltmeister: kindemeister zum tuom MB. 41, 547

(a. 1351).

kintwesen berth. 2. 12, 28.

kip Reinfr. (B. 1006. 16540. 27091).

kippen germ. 18, 379.

kipper reinfr. b. 11215.

kipperwin: kiperwin N. v. E. 30, 23.

kirch-bir f. eine hegeiförmige, gelbgrüne,

säuerliche birne Chr. 10. 286, 11. s. Dwb.

5, 790.

kirche: kilcheCÄC. 1492. 1682.732. wifZ.körche Apoll.
S. 29, 19. 75, 25.

kirchenbrecheil glosse zum sächs. iveichb. 91, 1.

kirchenbrecher Mainz, igb. 126. Prag. r. 111, 33.

112, 37, -brucher ib. 154, 181.

kircheupfleger alem. kilchunpfl. Mz. 1, 331 (a.1356).

kirchenvisterinne (kirchenfistern ALSF. G. 1934).

kirchganc: chirichgang TEICHN. A. 46b
. kircheng.

ib. C 225b
. kirchgeng treten Vintl. 4873. in Pra-

fant ward volbrächt ein loblicher kirchgang LOR.
203, 2.

kirchgenö^e: küchg. aarg. u>. 12 a. 1322.

kircbgenete KALTB. 1, 46. 2, 22. kircheng. ib. 4,

13.

kirchgerüste : chirchkeruste JEITT. pr. 30, 29 bildl.

kirchhalde: kilchh. aarg. w. 54.

kirchherre Mb. 39, 220 (a. 1323). kilchh. Kopp 124

a. 1309. Germ. 18, 68 (parochianus).

Kirchhof: kirchof ALEM. 1, 192. kilchof, kilhof
CÄC. 760. 1725.

kircb-hübel stm. md. kirchhubel hügel, wor-

auf die kirche steht Henneb. urh. 1, 117.

kirchlehen orlam. 25.30 (a. 1344. 47).

kirchliute alem. 2, 17. teichn. a. H4b (in B
pharrläut).

kirchmesse : kermesse Apoll, s. 60, 31. 33.

kirchmüre: kirchmaur Chr. 11. 615, 15. 644, 3.

kirchenm. ib. 613, 4. kilchunmure Mone z. 22, 426
(a. 1308).

kirchspil: kirchspei ALEM. 2, 17. kilspal BASL.
ehr. 1. 34, 27.

kirch-stüC stm. opferstock, corban Dfg. 150 b
.

kirchtür vintl. 7934. kirchent. Rennaus 549.

kirch'vart: wan er die k. varn wil TEICHN. A. 138d
.

kirchverten, -farten Chr. 10. 491, 20.

kirch-VOlc stn. die glocken hörten sie dingen,

die pfaffen vil wol singen, kirchvolc lüte ru-

fen Brand. 1473.

kirch-wät stf. kirchlicher ornat. schön ouch

gegart die kardenäle mit liehter kirchwät

alsam Lampr. Fr. 4925.

kirchwec berth. 2. 12, 24. 34.

kirchwihe: kirewihe (st. u. sw.) ALEM. 2, 27. kir-

bei CHR. 11. 579, 1. kilby (fest, Volksfest) BASL.
ehr. 1. 23, 33. 25, 24. 160, 11.

kirchwihunge: kerchwiunge Apoll, s. 61, 4.

kirnen. _ mit ge-.

kirsen retnfr. (B. 17415).

kisel: des hageis k. Gz. 955.

kistelin : kistli MONE s. 22, 432 (a. 1395). md. kist-

gen Mich. M. hof 19.

kistenaere: die kistenaer er besant, die besten die
man vant, er hie? im machen einen schrln Alex.
S. 122b

.

kistengewant : alles das sy von kistingewande
hinder ir lesset GenGL. 157 (a. 1433 Görlitz).

kistenpfant gengl. 5H a. 1371.

kittern AB. 1, 133. BASL. ehr. 1. 463, 26. ob sie

vor freuden kittert (: zittert) MBRG. 35b
.

kitzelin kzm. sp. 228».

kitzeln : ich sal üch vil ba? kitzeln als wit ich
ummer reichen mag LuM. H3d

.

kitzin: ain kitzene decke GERM. 16, 76 (15. jh.).

kiuchel vgl. kuchelin 1, 1761.

kiule Part. B. 14318.

kiulenslac: külensl. Alsf. g. 7120.

kiuriscb adj. da? keurisch hab, das kurische

haff Such. 4,457.
kiusche stf. RÜL. 309, 24. enthaltsamkeit ib. 122, 3.

künsch APOLL. S. 123, 23.

kiuscheheit : keuechait Vintl. 5928 ff.
kuschet,

küscheit Apoll. S. 57, 9. 23. kunschait t'6. 92, 1.

117, 12. 118, 1.
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kiuschliche parz. 367, 27 vor.

kiuten 1. vgl. Kuhn. 11, 111.

kiuwen (»es Neidh. 239, 66. prät. küwete SCHB.
261, 9.

kiver {nach W.GR. hat die hs. tinne).

klaffaere, -er teichn. a. 44b
. Vintl. 8609. 39. kief-

fgre BR. ff. 7, 139.

klaffe swm. in hoveklaffe oben 249.

klaffe
f. mit miner klaf Keixfr. B. 13978. 14347.

klaffeht adj. der klaffohte man (vir linguosus)

Br. St. 15".

klaffen: mit dem munde kl. CÄC. 399; tr. (kleffen?)

durch schwatzen überreden: der hat minen herren
dar zu geklafft, da? er LuM. 8". — auch mit be-,

über-, under-.

klaffen stn. (lies ER.2 83. 5477). ÜW. ff. 813. KENN-
AUS 526.

klafferie : clefferie LUM. 108°. 132«.

klaft (zu streichen, s. HPT. 16, 412). s. klefte.

kläfter-snuor stf. Brand. 1425.

klaftic adj. = kleffic. klaftige zunge Vintl.

2672.

klagebaere reinfr. b. 8584. such. 11, m. contr.

die kläberen dinge KSR. 1.

klage-galm stm. Magegeschrei Gz. 6051.

klagegelt gengl. 430 a. 1401.

klagehaft parz. 526, 24. 527, 28. wwh. 167, 29.

klagehaftic wk. ff. 4. 47.

klage-kleit stn. wir legen an kl. Apoll. 16193.

klage-, klegelich : clag. not LIVL. M. 573. kl. ge-
berde CÄC. 704.

klage-, klegeliche wolfd. a. 529. Apoll. 283.

klage-milOter stf. die stimme des käuzleins

Ack. 38, 10 u. anm. Schm. Fr. 1, 1328.

klage-ruof stm. j.Tit. 899.

klage-wandelst. „Strafgelddes suchfalligen

geklagten mit rücksicht darauf, dass er es

zur klage kommen Hess' 1 Oest. w. 38, 39. 42,

44 etc. Kaltb. 119, 4.

klagewort apoll. 19873.

klagunge: da? aller der nötturfte clagunge abe
genumen werde BR. ff. 55, 31.

klamer vintl. 8115.

klamirre vgl. pavese.

klamme such. 41, 1029.

klammern swv. steine zusamen kl. Erp. ger.

12.

klanc stm. hoert er dan ein s'üe?en klanc TEICHN.
A. 232d

.

klappenen swv. klappern, da klappende daz.

gesteine Roth. R. 4587.

klapperdesche alsf. (<?. 439).

klappere eilh. (X. 7029).

klär zu WOLFD. D. VIII, 66.

klffiren, verklären, er ward auf eim höhen perg
gechlort BREV. 106".

klarheit : ich was in der Bchouwe, da? man mir
klärheite jach WWH. 104, 27.

clärmente j.Tit. 599.

clausüre
f. ein mesbüch mit silbern clausüren

Rcsp. 2, 249 (a. 1465).

kle auch stn. s. zu Wolfd. d. v, 67.

kle-blat stn. Arch. W. 22, 141 (o. 1496).

kle-bletlin stn. kleplettlein ib. 138.

kle-blliot stf. kleeblüte, name eines Stoffes-,

mit wi?er klepluot underzogen Apoll. 606

(vellen B, phellen D).

kledern swv. schminken, von den die sich kle-

dernt Teichn. A. 141
d

. vgl. kledeln Schm.

Fr. 1, 1326.

klefte : mit unnützem klefte Helbl. 2, 1390 hs.

klegede: cloide JEN. st. 60, IV. clegte BASL. ehr.
1. _203, 35. 204, 5.

kleiben refl. da? diu Sünde sich klaibet an die sele
Wack. pr. s. 539, 14. — mit ver-,

kleiden : da? man niht het funden ein ganze mil
lanc und breit, diu mit töten niht waer gekleit
ALEX. S. 67". — auch mit umbe-.

kleidei'ü swv. bekleiden, schmücken, pringt

mir her die ersten stöl , mein chind ich dö

mit chleidern sol Kzu. sp. 217" {zweimal).

wil ymand essen, trinken oder sich cleideren

Prag. r. 69, 113.

kleider-wät stf. kleidung Kzm. sp. 214".

kleidunge gris. 21, 13.

klein-gelt stn. doch gap er mir ein hantfoll

goldes äne ander kleingelt LuM. 99 c
.

kleinlich: kleilich Gris. 20, 15. Apoll, s. 48, 17.

kleinmuotic, -müetic br. ff. 48, 17. MGB. 45, 2.

Beisp. 25, 1. 24, 26. WYLE 243, 24. 247, 9. s. Germ.
20, 46.

kleinmuotikeit Germ, n, 54 (a. 1382).

klein-smit stm. Schlosser Anz. 3, 274. Bu. 260

a. 1370. s. weitere belege in Germ. 20, 46.

kleillVÜege: der kl. meister Germ. 18, 69 (14. Jh.).

kleip s. Germ. 18, 379.

kleit, pl. kleidere HEST. 1159, cledere ib. 794.

klemme such. 9, 89.

klönen APOLL. (9010). die mouren wären niht ge-
klent, sie wären schöne marmelstein Gz. 162.

kiener stm. maurer, kiener Teichn. C. 5
b

.

klengeln swv. abs. klingeln Chr. 11. 691, 23;

tr. klingen machen, läuten: er tet ein

glocken klenkeln Teichn. D. S
b

.

klepis? Vintl. 9092 u. varr.

klepper stm. reitpferd Mich. M. hof32.

klibel = klibe. vor unser frawen tag kleibel

Arch. W. 23, 479 {a. 1438).

klibelmesse Mb. 38, 186 (a. 1298). Germ. 18, 379.

klibeltac Mb. 39, 315. 17. 40, 46. 1^3. 41, 443 (<».

1327—50).

kliben (lies anhangen). — auch mit zer-.

klichzig s. oben gelichesic.

kli-knabe mom. welich meister euch sendet in

die mulen zwölf malder weizes bit sinem

knechte, so sol der kneclit einen klikuaben

gewinnen und sol dem geben fier heller von

den zwölf malder weizes Böhm. 626 o. 1352.

klinc alsf. O. 5167.

klingen. — auch mit über-,

klingen stn. Alsf. (?. 5567.

klingen-klanc etm. Ga. 2. 619, 238.
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klingensmit Chr. 10. 305, 9; 11. 576, 13. tuch.

269, 5. 9.

klitzen swv. s. unbeklitzet 2, 1757.

kliusterlin stn. verschluss, decket, ein kl. von

teige für da? loch legen Buch. v. g. sp. 15.

kliuwe sw. den zwirn uf ein kitten winden

SCHONEB. 3188.

kliuwel-tuoch stn. chleultuoch Hpt. arzb.lb.

klobe: in der helle kloben VINTL 8467. ap he Bi

brachte in einen klobin SCHB. 201, 13.

kloide s. klegede.

klompe s. klumpe.

klopf stm. Keone 5410 var. zu schrie,

klöpfel-tranc vgl. Hpt. 15, 516.

klopfen: kloffen BH. H. 58, 4. klopfent, so wirt

iueh uf getön ALEM. 1, 239. 41. alse da ieman

clophffit BR. S. 66, 5. sin herze im muose kl.

und zittern von dem grimme REINFR. B. 5282. kl.

an CÄC. 20.

klöse: velsen cl. MBRG. 3«. ich pin reht als ein

rose u"d als des meien klöse, deu mitten in dem
dorne stet APOLL. 16599. er fuer in sein clösen

VINTL. 3164.

klösen swv. in veiklösen 3, 146.

kl6ster-gU0t stn. Ug. 412 a. 1422.

klösterherre wolfd. x>. x, 79. Kopp 151 a. 1314.

klösterhof DIUT. 3, 373. MB. 40, 311 (a. 1340).

ORLAM. 35 a. 1395.

klöster-kirche f. Teicbn. a. 66*.

klösterliute br. h. 1, 2. diut. 2, 242 {13. jh.).

klösterman wolfd. r>. x, 78.

klöstermüre mb. 41, 85 (a. 1344).

klösternunne diut. 2, 242 {.13. jh.). Schb. 290, 18.

kl5ster-tür stf. Ls. 1.223,33.

klöster-vart stf. eintritt ins hloster , klösterl.

einkleidung Teichn. A. 174°.

klöstervrouwe mb. 41, 459 (a. 1350).

klösterzuht diut. 2, 242 {13. jh.).

klouben? swv. s. enklouben oben 143.

klöuwen stn. din lip hat enpfangen, des triuw

ich sunder klöuwen, einen jungen löuwen

Reinfr. B. 14968 u. anm. mir lit noch in

den sinnen da? klagen und da? klöuwen

(: löuwen) ib. 24603.

klö?: des swertes kl. Otn. (A. 188). SUCH. 15,77.

du füerest unde trlbeat mich umbe als einen klöz.

REINFR. B. 3651. geschützkugel CHR. 10. 344, 3. erd-

scholle ERF. ger. 31.

kloz: klotz goldes Alem. 2, 202. geschützkugel BÖHM.
767/.

kl03?en: golt und gestein üz schilten wartgeklce?et

REINFR. B. 1753.

klüben: kl. an REINFR. B. 210, in Gz. 2298. VINTL.

2538, zuo ib. 2534, ft? APOLL. 17838. steine etc.

klouben »6. 5438. 6601. 12585. — auch mit über-,

klucken swv. 2. — mit ver-, zer-.

klüde FlCHARD 1, 190 (a. 1382).

klüder (= BÖHM. 505 a. 1329). Wk. H. 160. sw.

dri kludern holz FRANKF. rechenb. a. 1377.

klumpe: klompe ERF. fzo. 316.

klünzer stm. in zuokl. 3, 1193.

kluppe Chr. 11. 615, 11.

klüsensere wolfd. 24/. eilh. (L. 4703. 50.)

kluster? Wylande (ein schmid) um zwelf

Cluster Frankf. rechenb. a. 1341, 42'.

klüterät: 9 U umb allirleie clütterädpRANKF.

rechenb. a. 1264, 41
b

. umb secke und umb
allirleie cl. ib. 1365, 22 b

. und so oder clot-

teräd oft in den folgd. jähren bis 1380.

knabe : kenabe Ab. 1, 54. jüngling, knappe APOLL.
s. 223b

. junggesell AUGSB. r. M. 88, 13.

knacke: die gnacken (groschen) ARCH. W. 22, 180 f.

(a. 1496).

kneht-bette stn.. ein knechtbett Rcsp. 2, 247

(a. 1465).

knehtlicheit, servitus dfg. 530°.

knehtlichen, knechtisch VINTL. 2994.

knöht-loil stm. dienstlohn ei7iesknechtesBA.Sh.

rechtsqu. 1, 34 (a. 1364).

kneht-pfert stn. knechte und knechtpferde

Rcsp. 2, 272 (a. 1471).

knell-WOlf stm. dieselben törper und knell-

wölf heissen die Wiener Beh. 306, 7.

kneppisch adj. zu knappe, kneppische siten

Aler. 453*.

knicken swv. intr. knappen, hinken, üf stel-

zen kn. Müsk. 75, 8.

knie-bein stn. diu kniebein und die hessen

einer säule Mbrg. 5".

kniebeten stn. Eilh. (L. 4211).

knie-breche swf. steiler bergpfad Eli8. R. 20*.

s. Germ. 18, 379.

knie-buckel stm. kniestück der rüstung Chr.

11. 684, 3.

knie-SChamel stn. knieschemel Chr. 11. 643,

13.

knie-schuoch stm. Schm. Fr. 2, 392.

knie-tuoch stn. kniedüchRcsP.2,294 (a. 1465).

kniewelinc fragm. 29, 69.

kniewen. kniuwen (: triuwen) REINFR. B. 3602.

9919.

knifen stv. II. in zerknifen 3, 1070.

knipper stm. in ougenknipper 2, 188.

knistunge, compunetio br. st. 43b
.

knoeben-bouwer stm. Germ. 18, 379.

knollellt: knolloht HPT. arzb. 40. knollet Pract.
162.

knöpf, hügel MONE 5, 300.

knopfeht adj. knorrig Oest. w. 262, 4.

knorre: der sunnen poum muoz dorren und wer-
den zeinem knorren Gz. 1847.

knorrelin: knOrrlein, kehlkopf CHR. 10. 290, 14.

knospe: chlain schultern, lang knospen (?) und
chlain füess PRACT. 292.

knoufel: knoufil BU. 289, 6 (a. 1374).

knüpfen: die blicke in minne stricke ir beider

herze knüpften REINFR. B. 2003. — auch mit ge-.

knüteln erf. w. i, 2.

knütelwerc (= vz. 439).

knÜZ. VINTL. (3923). ist er so frech und sO knou?
APOLL. 5626. ich wei; keinen so knauz (: au;)

TEICHN. A. 215°.

kobe 1 : kope APOLL. 10330 jB. koppe KALTB. 7, 69.

vgl. OEST. iv. 393b .
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kobeler stm. kobler, hausier Chr. 11. 504, 9.

*.Dwb. 5, 1547.

koberen abs. karten oder k. oder Scheiben Kaltb.
78, 55.

kobllS f.
ein musikinstrument. die kobus mit

der louten Gz. 4588.

kochen: chuchen JEITT. pr. 85,3. — auch mit ge-.

kocher-pfil stm. Enenk. p. 349.

kochhütte : die kochhutten üf slagen RcSP. 2, 36

(a. 1442).

koch-kamer stf. kammer des kochs Rcsp. 2,

248.

koch-ke^el stm. Inv. 1 504.

kochleffel, -loffei che. 2. 316, 15 f.

koch-sudel stm. so ge ich , sprach kochsudel

(sprichio. redensart) Schoneb. 3260. vgl.

sudel u. Dwb. 5, 1564.

kocke 1 KEINFR. B. 21774. WH. v. W. 4442 u. ö.

SUCH. 14, 253. 56. kucke APOLL. 3227 A.

kocke 2 (lies dwb. 5, 1565).

kodem: husten und köderen ZlMR. ehr. 2. 295,25.

köf s. kouf.

koiphe : cheuf LCR. 4, 225.

kokodrille: koikodris Apoll. 10146.

kol auch stm. man siht da; wol an einem kol, der
allenhalben ist feurs vol TEICHN. A. 159°.

kolbe EILH. (£. 8722. 967). APOLL. (1908. 19011. 15.

17228). Gz. 5417. SUCH. 18, 273. wilde frouwen
unde man, die sach man sehs hende hän, dar

inne si kolben truogen ALEX. S. 107 b
.

kolc: als vische tuon an eime kolke SCHONEB.
11106.

koler DIUT. 3, 384 ff. PRAG. r. 83, 126. 97, 143.

köle-spitze f. lapates Voc. Sehr. 1454.

COllationieren swv. die bücher o. Mich. M.

hof 20.

kolgruobe: sivf. ein ors da? sach man temphen
alsam die kolgruoben (: huoben) REINFR. B. 8671.

kol-market stm. Prag. r. 98, 143. kolenmart

Erf. rvg. 44.

kol-meister stm. Prag. r. 83, 126.

kolll-mä^ stn. k. da man koln mete rniz.z.et

Erf. w. 3, 25.

kölnisch: kölsch BÖHM. 469 ff. a. 1323. ein kölsche
zieche RCSP. 2, 2tf ff., s. kölsch.

kol-rihter stm. Prag. r. 97, 143.

kolsac: kolensac SUCH. 45, 85.

kölsch AUGSB. r. M. 266, 5.

kolswarz Apoll. 14375.

kolter stn. pßugmesser s. Germ. 20, 47.

koltorße, maguder DFG. 343°.

kolunge s. unten korunge.

komat ». DWB. 5, 2610 jf. d& von In druckt der
minne k um (?) MBRG. 9b .

komen inf. quomin (; genomin) SCHB. 227, 23. —
auch mit abe-, ge-, umbe-.

komentiur (cumtiur wolfd. d. x, 12).

kompän: kumpan SCHB. 216, 4. 228, 1. 287, 21. 288,

19. Thür. rd. 397. 99. kompan u. kumpan Erf.
rvg. 25 ff.

kompänie: kumpanie SCHB. 217, 33. 281, 23. WH.
v. W. 2243. 4877.

COmpas-brief stm. compaszbr. geleits-, reise-

pass Chr. 10, 429 a?J7/t. 6.

COmplet: N. v. E. 20, 38. conplet »6. 20, 36. 23, 4
u. ö.

COmplexie: conplexe Reinfr. B. 26405. conplexiön
VlNTL. 668. 81. 1107. 6383.

COinÜue: das common APOLL. S. 128, 8.

concordieren S.v. E. 30, 5. conc. über etw. Erf.
rvg. 42.

könden s. künten.

condewieren wh. v. w. 4644. — stn. parz. 820, 29.

WWH. 467, 9.

kone KCHR. D. 400, 12. OSP. 158 (löne).

koneliche: k. zuo einander komen TEICHN. A.
126».

koneliute kzm. sp. I99b
. vgl. Oest. w. 399 b

.

koneschaft: konschaft APOLL. 2928. chanschaft
Germ. 22, 438. Kzm. sp. 199b

.

confect erf. rvg. 28.

confession (confessiün : prfln APOLL. 11956).

COnfirmieren : er wirt dan zu recht gekrönet und
confirm§rt und von allen dfitschen keiser ge-
heiBzen LuM. 115".

commission-brief stm. Mägdeb. 314 a. 148 1.

COnsacrieren: der tegelich in dem heiligen ampt
der messe wirt consecriert LuM. 51 c

. s, Germ.
18, 266.

CODSistÖre stm. in den c. fürte er die marg-

gräfenLuM. 114 b
.

konstabel, umged. künigstabel CHR. 10. 231, 1.

COntemplierer: der cont. sant Dionysius GERM.
18, 69 (14. jh.).

convent-vrouwe swf. Mone z. 26, 20 (a. 1434).

converse n. v. e. 10, 10. vintl. 3941.

kon-vrouwe swf. ehefrau Apoll. 3083. chan-

fraw Brev. 215 b
.

kope, koppe «. kobe.

köpfelin, schröpfkopf. mit zwain kopflen lassen
PRACT. 413.

COpi stf. copie Ug. 456 a. 1445. copey Mich.

M. hof 25.

koppen: koppen in TEICHN. A. 98". VlNTL. 6754.

LCR. 80, 12.

kör-altär stmn. köralter Chr. 11. 689, 2.

körbelin Apoll. 15065.

kör-bmoder stm. die körbrüdir eines Bene-

dictinerklosters. urk. v. j. 1341 im Würzb.

bischoß, arch.

korfel vgl. ALEM. 5, 152. — ein anders korfel ib.

153, ein fischernetz.

körherre Mb. 40, 32 (a. 1340).

körhübe: almucia varia, qua in vulgari vßhe
chörhübe nuneupatur MB. 39, 420 (a. 1331). .

körkappe mone z. 22, 432 (a. 1394). anz. 20, 313

(16. Jh.). CHR. 17. 344, 24. 406, 22.

kor-mantel stm. Chr. 11. 751, 12.

korn-blä, -blllOm adj. blau wie eine korn-

blume O.Rul. 16. 20.

kombluome: korneblüme AW. 1, 148. vgl. rocke-
bluome.

kornerne
f. erf. rvg. u.

korngabel Germ. 18, 379.

korngelt BÖHM. 500 a. 1329. MB. 41, 199. 422 (a.

1345. 50). ORLAM. 25 a. 1341. Mainz. Igb. 201.

korngülte MB. 88, 516. 40, 308. 41, 383 (a. 1340-

49). ORLAM. 25 a. 1344. BÖHM. 483 a. 1325.

komhÜS MB. 40, 309. 41, 381. 475. 97 (a. 1340—61).

Wp. O. 151. CHR. 10. 178, 1. 218, 4 tfo.

kornkaste präg. r. 147, 158.
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korn-kever m. Aw. 3, 224.

korn-leite swm. vgl. tres cornleidas, ductores

annone Beyer mrh. urk. 2, 452.

kÖITllir): maneges Steines kurnel (: turnel)

MBRG. 4b
.

komloube germ. 6, 60.

kornmetze als stm. drei kormetz INV. 1504.

kornmül Chr. ll. 700, 11.

korn-schriber stm. beamter bei einem städti-

schen kornspeicher Chr. 11. 645, 25. 646, 9.

s. Dwb. 5, 1830.

korn-Süit stm. roggenernte Stz. 676.

korn-vuore stf. Hpt. 15, 516.

körn-wäge swf. von der kornwägen, dö mit

man wegen sol ez. si körn oder weisze, daz.

man tuen wil zue der niüln Wp. G. 87.

korn-zehende swm. Germ. 18, 379. Fw. 32.

korper dfg 152 c
. Apoll. 6071. Gz. 6183.

körschuoler LCR. 40, 91. CHR. 10. 305, 13; 11. 603, 2.

körschuoler-stube f. Chr. 1 1 . 589, 2.

korunge, Versuchung JEITT. pr. 84, 21. 1, 5 (cho-
lunge). ÄDELH. 45, 20.

köse Reinfr. B. 11738. vgl. APOLL, s. 224b
.

koste, kust (: gelust) Alex. S. 34". kost als stm.

REINFR. B. 2811 hs., vgl. WEINH. al. gr. § 274.

kostebserlich m wolfd. b. iii, 64. Germ. 18, 379.

kostebserlicheit germ. 18, 380.

kostelicheit KARLM. 386, 36. iederman sagt von
siner kostlicheit LuM. 43°.

kostelin, geringe speise, si wolt ir chostel machen
KZM. Alb. 809.

kosten stn. Vintl. 7134.

kosteriche zu Tit. 140, 2. Wwh. 116, 7 var.

kostgelt Prag. r. 159, 190.

kotem s. unter kuteren.

koste f. knöchel, würfet, die kint die spiln der

kceten (: noeten) Germ. 23. 294, 156. vgl.

Dwb. 5, 1885.

kottenieren s . dwb. 5, 2903.

kotze adj. = kotzeht. von kotzer siden Lcr.

4, 152.

kötze f. s. Germ. 20, 47.

kotzeht APOLL. Oiotzot 5545. 9889). kotzat klait

Z. 9, 145.

kouf : kof CÄc. 1395. Apoll, s. 32, 30.

koufbrief MB. 41, 158. 274 (a. 1345 f.). MÄGDEB.
315 a. 1481. THÜR. rd. 380 a. 1483.

köufeler SCHB. 335, 29. Bu. 68, 9. 11. 17. 18.

koufen : keufen MB. 40, 213 (a. 1338). köfen APOLL.
5. 32, 31. 116,26. zuo einem (von einem) k. LEUTBG.
r. 139. der konig on zu ome koufte, nahm ihn in

seinen sold ELIS. B. 3b . einen man k. heiraten

GERM. 18, 360; verkaufen Wolfd. A. 359. — auch
mit zuo, über-.

koufer: köufer Mb. 40, 220. 285 ff. (a. 1338 f.). keu-
fer WP. G. 144.

kouf-gsebe adj. verkäuflich, glosse zum

sächs. toeichb. 358, 2. 3.

kouf-gelt stn. kaufpreis Mb. 40, XIV. 64. 159.

463/. 41, 114 (a. 1339—45).
koufgUOt MÄGDEB. 313 a. 1630.

koufhÜS Bu. 226, 12 (a. 1360). MB. 41, 89 (a. 1344).

WP. G. 155.

koufkamer bu. 226, 5 (a. 1360).

koutterin wp. g. 119.

koufliute wolfd. b. VII, 54. Schb. 184, 21.

koufliuten-meister stm. Wk. h. i .

koufman Eilh. L. 1549. 89. köfman CÄC. 1386.

koufmetze gengl. 222 a. 1338.

kouf-most s. unter most 1, 2209.

koufreht, das recht zu kaufen u. zu verkaufen OEST.
w. 23, 27 abgäbe dafür ib. 19, 26. 91, 30 etc.

koufschalc, emticius Germ. 18, 67.

koufschaz KONR. pr. 41\ OTN. A. 251 f. 56. 300.

koufslac ARCH. W. 22, 123. 36 (o. 1456. 78).

koufslagen eyb 8.

koufunge, kauf NP. 138 (15. jh.).

kouf-vart stf. s. Germ. 18, 380. 20, 45.

kouf-vihe stn. vieh zum handel Oest. w. 221,

11.

kouf-ware stf. glosse zum sächs. weichb. 412,

43.

kouf-win stm. zu kaufender u. gekaufter wein

Kaltb. 28, 9. 11.

kouf-wise stf. in kaufwise verschöben sein

Schwbg. a. 1423.

covertiure, -iur reinfr. b. 17052. 68. Wh. v. w.
3580. kofirtüre Eilh. L. 761. kopertüre TjrVL. M.
7694. koberteure Such. 14, 340. das alter ist des
tödes cofertür VINTL. 7139.

kÖZ. als stn. SGR. 1068 (: 16?).

krach s. unten krage.

crache? nu wart der madels crache (:sache)

verboten Reinfr. B. 6650.

krachen: sin siege mohten kr. APOLL. 10189. ir

herze in seneden krachte ib. 2372. vor leide krach-
ten in deu glider Gz. 3349. die pusünen krachent
ib. 7778. dö ich den drachen hört mit dem feure
kr., feuer speien APOLL. 12295. — auch mit zer-.

krachen stn. da hebet sich ein rastein ein kra-

chen unde prasteln Gz. 7900.

kraft-not stf. Ab. 2. 237, 8.

krage zu wolfd. d. iii, 37. Apoll. (5102. 7477.

10841. 85. 12686. 723. 19900). Gz. 473. SUCH. 4, 215.

30, 239. wer da? kreuz nimpt auf den kragen
Teichn. C. 128». krach (: bach) RCHB. 418 ff.

kraäjen: der han krait VTNTL. 8513. — auch mit er-,

über-.

krämenie stf. krambude. si sluegen auf ir

chrämenei Kzm. sp. 21 4\

krämer-gewihte == krämg- Germ. 18, 380.

krämerinne präg. r. 76, 119.

krämerie Prag. r. 39, 58. BRUNN, r. 374, 149. crö-

merie Bu. 126, 6 (a. 1327). kremerei veil haben
WP. G. 157, 5. ein zentner crämerl AUG8B. r. M.
264, 29. marcimonia (juod kremerie dicitur ERF.
ic. 2, 198. 202. 208. DÜR. ehr. 437.

krämgewant augsb. r. M. 41, 30. Prag. r. 9, 8.

38, 58. erömgewant Bu. 122, 4. 5 (a. 1327).

klamme swm. krame HPT. arzb. 14". s. auch unter

wadeschinkel 3, 629.

krampe kaltb. io, 27.

krampf : kramp VINTL. 8193.

kräm-stat stf. das gottes haus schult ier nicht

swachen, noch nicht ain chrämstat aus im

machen Kzm. sp. 214b
.

krancheit such. 38, 5. alem. 2, 204. 209.

kranclich: des wart von Assyri geleit da? volc in

krancliche wer REINFR. B. 20269.
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kraiicliche: siech, wie gar chrankleich wir nu
alten! KzM. sp. 202 L

. schwach (von d. stimme):
krenklich sie zuo dem meister sprach APOLL. 2741.

krancmüetec : sagt den chrankmuetigen: werd
gesterkt und furcht euch nicht BREV. 25b .

kranewitber: chranibitper HPT. arzb. 39.

kranewitber-wa^er stn. chranwitperwa??er

Hpt. arzb. 97.

kranewit-pulver stn. ib. 98.

kraiiewitvogel: chranbitvogel TEICHN. A. 176".

krometfogel CHR. 10. 369, 17.

krangel REINFR. (B. 2864. 10415. 14670. 18646. 24991).

kranken. — auch mit be-.

kränz, bildl. überhaupt den höchsten grad {auch des
schlechten) bezeichnend: er treit der unfuoge kränz
Par/.. 343, 25.

krappein: min herz hupfet unde krabelt MBRG.
36". — mit umbe.

kratze Germ. 18, 380.

kratzen mit dat. d.p. hantwerc ebenhö und katzen,
da sie im mit wolten kratzen ALEX. S. 118b

.

krebe: von dem kreben ber (korb iceinbeeren) Wp.
G. 105. 146, 7.

krebe?: krebse SUCH. 14, 337. 39. kreuss APOLL.
10041. 49. KALTB. 41, 74. 87, 45, pl. die kreussen
TEICHN. C. 235b ;

krebskrankheit. kreps GERM. 17, 76

(15. jh.). da; dy päuni gewinnent einen Siechtum,
der haisset der chreu?? HPT. arzb. 106; brusthar-
nisch CHR. 10. 433, 25. Arnst. r. 64, 100.

krebe?en : kreussen Kaltb. 87, 45.

jjrechse: chräxe mur.

krechsener stm. chräxner, die hefen füerent

Mür.
credenz, credenztisch Chr. 10, 238 anm. 7.

credenz-becber stm. Chr. 10. 235, 22.

credenzbrief Chr. 10. 170, 21. ug. 455 a. 1445.

credenzen Alex. S. 158 ,J

. einem er. Chr. 11. 602,

5. 624, 19.

credenzer Chr. n. 602, 24. 624, 18.

Cl'edenz-mez,z,er stn. ein par credentzraesser

Inv. 1504.

krefte-bsere adj. zu Troj. 39435.

kreftel (lies 6532).

kreftelös wolfd. d. v, 7.

kreft-engel stm. s. unter vürstengel.

kreftic, mit dat. er ist kr. einem her APOLL. 4255.

kreftigeil. _ auch mit be-, über-.

kreftiger stm. Ack. 56, 21.

kregeleht adj. kreglete este reisholz, wellen-

bündel Chr. 10, 212, 7. vgl. Schm. Fr. 1,

1364.

kreiger? stm. ie zwene (schiltknehte) bi ein-

ander riten, die fuorten sper und kreiger da

Reinfr. B. 633.

Kreisch: da von lie? er einen grölen kreisch und
viel da mit von sim pherde LuM. 61".

kreiscllUllge (zu kressunge vgl. D\VB. 5, 2410).

kreiden Su\ 1. tr. einen kroi; kroi;on IiEUTBGt.
r. 4.

krellen. — auch mit zor-.

krempel Christ. -S. 1524. die bürg zu Muntsalvae
wäB goin dem ein krempel (: tompel) BlBRGL 5b

.

krenke adj. des kriegen wir k renken Irinnen

Lcr. 62, 238. vgl. kranc, krenge.
krenke: da (in dem urin) funden sie alundon ümobt
unde krenken (: gedenkou) APOLL. 1951; da der

gürtel umb ir lip bevienc an der krenke mit ge-
schicke ir gelenke Wn. v. W. 14S6.

krenkede stf. krenkde krankheit (epilepsie,

aussatz) Chr. 14, 977*.

krespelkrispen s . Dwb. 5, 2171.

kresse: kressen und andre wisse visch Wp. Gr. 41.

kretscheme: kretzman Bu. lll, 16 (a. 1324). kret-
scham ib. 300 o. 1376.

kretschmar: kretschemer Schb. 164, 6. 319, 22.

355, 8. 372, 13.

kretteliu : krötn Alem. 5. 217, 20.

kretze 1 Augsb. r. (M. 72, 28). Anz. 19, 189.

kreunze, fischreuse Kaltb. 157, 9 (a. 1494).

kretze 2, in ä. bedeut. da? kreze Prag. r. 96, 142.

kretzen stm. kratze, aussatz. er ward in mit

dem pluet benetzen, secht, do verswant im

aller chretzen Kzm. A. 927, Alb. 806.

kribeln s . Germ. 20, 47.

kl'lde: so gar minnecliche schein ir Scheitel sam
ein kride REINFR. B. 2135,

kridenmel: brüste wizer denne kridemel ib. 2268.

krie: chrei parole, schrei, ruf VlNTL. 192. 3487.8559
u. ö.; reihe, kränz: der steren krei ib. 493. und
sten umb in mit ainer chrei ib. 3529.

krieC 1. pl. in kriegen REINFR. B. 12C21 ; ich bin
in dem kriege , stelle den streitsatz auf LAMPR.
Fr. 22.

krieebboum BEISP. 88, 2. brfeht ein kr. edel fruht.
man moht in loben mit nuht TEICHN. A. 56".

kriechen. — auch mit ver-.

krieg-armbrust stn. = kröpenarnibrust Chr.

10. 165, 11.

krieg-büecblin stn. Chr. 2. in, 28.

kriege? stf. als ein vil ture härsnür bint da?

här vor der kriege, da? e? hin noch her en-

vliege Schoneb. 3395.

kriegel: diu ist so kr. im gerihte Wn. v. W. 594S.

kriegen: er sach da vil paniere ritterliche her
kr., andringen Apoll. 16704. — auch mit über-,

krieglouf : krieglauf Chr. 11, 759, 23. pl. kriegs-
leuft ib. 802, 11.

krieg-wahte stf. exeubie Dief. n. gl. 160".

krier stm. = kriierer Reinfr. B. 616. kriger
ib. 818. 1082. 2036.

krigen. _ auch mit ver-.

krillipfen : krimpen intr. HrT. 17. 16, 148.

krinzen stw. s. v. a. reden ? und ist auch ein

recht, da? wir die meistere mögen die spruwe

krinezen, und sollen wir den hern Deinen,

der ander der sprüwen ist (später den stäup

ü? der kleinen sprüwe reden) Böbm. 626 a.

1352.

kripfe-liche adv. raptim Germ. 18, 68.

kripfen woijfd. d. vi, 198.

krippe AXEM, 1, 191. DOM. 73. imfer dm ausga-
ben für einen lcrieaeMUg : umbo düoh zu crippen (?)
und zu seckin 6l/j pftt. j item umme seile zu den
gezolden und zu "crippen :i pfd, PRANKF. reohenb.
a. 1367, 54. Item 1_'

,•)> umb cordein und B&le an
die cryppen als man gein W. liebln woH ib. a.

1378, 41.

krippenknabe (Ku Msh. 2, 177»). öbo. 4053

krisch: wag bedütet der kr. LüM. 84°. In dem falle
lieg er einen krisch ib. 84d, kriesob »6. I
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krischen : er bepunde lüde kr. LüM. ll b
. 33 e

. prät.

die krischen mit lüder stimme ib. 3 C
.

krischer stm. schreiet Chr. 14, 977".

krisem, bildl. ach minn du werder krisem MBRG.
20"\

kristalle berth. 2. 207, 9. Such. 11, 59.

krist-bräte swm. Thür. rd. 332.

kristellin-gevar adj. = kristallenvar. die

niüere was er. Brand. 1165.

kristen adj. cristän MarG. W. 412.

kristen mf. habt ir iht cristiänen her bräht
GA. 1. 55, 522.

kristengeloube clc. 37. 190.

kristen-her stn. Wh. v. W. 3542.

kristenlant wh. v. w. 77io.

kristen-lere stf. bvedige und kr. Alem. 2, 11.

er was im gebende kr. Zarncke grolt. s.

133, 3.

kristenliute CÄC. 139. 361. cristanlüt ALEM. 3.

101, 33.

kristenmensche mb. 40, 315 f. («. 1340).

kristen-reht stn. Berth. 2. 85, 23.

kristen-wip stn. Wolfd. D. VIII, 18.

krist-geloubic adj. von den kristglaubigen

menschen Germ. 18, 380.

kristmesse vintl. 7814.

krist-mettin stf. N. v. E. 29, 23.

kristwurz HPT. arzb. 27.

kritzelmore HPT. arzb. 23. vgl. GOTH. arzb. 21.

kriusches. crustula Germ. 18, 67.

kriusel adj. sin här krüsel unde vale Karlm.

22, 41.

kriutelin eilh. (£. 4695). Apoll, (kreutel 5110).

SUCH. 30, 7. md. krütegin LuM. 72b.

kriutener: des krüdeneres va? SCHONEB. 4451.

krilTZ-bant stn. wol geringt mit eisnen ringen

und kreutzpanden Kaltenb. 9, 81.

kriuzblaphart arch. w. 22, 139 (a. 1496).

kriuzeboum : crüzeboum Alsf. G. 6125.

kriuzestal wolfd. d. vi, 194. 95. 237.

kriuzewise braxd. 1584.

kriuzewoche hpt. 20. 244, 25. Prag. r. 17, 27.

MB. 41, 200 (a. 134G).

kriuz-hacke swf. kreuzhacke als verbotne

wer Kaltenb. 153, 14 (a. 1404).

kriuzlinge: kreuziing Anz. 20, 229. Muff. 25.

kriuz-stein stm. wir (die Baseler in d. Schlacht

b. St. Jakob) zugende mit ganzer macht ge-

gen inen für unsern crüczstein üsz Rcsp. 2,

69 («. 1444).

kriz, -tzes stm. üf der weite kritze REINFR. B.
15080. s. kritz 1, 1739.

kriz^en 2 mit be-, umbe-.

kroijier, helmschmuck s. Germ. 22, 43.

kroijiersere : kroirer APOLL. 18975. grogierser
HPT. 18. 91, 74.

kroijieren: gröieren reinfr. b. S56.

krol: höhe kr Uli auf dem köpf Rennaus 83.

krollen swv. = krüllen. also wolde sie nicht

mer gebrauchen gekrolleter sleyger Elis.

R. 13
L
.

kroll vgl. rön 2, 485.

kl"03nen mit dopp. acc. üwer brüder ist konig ge-
krönet LuM. 35*.

kreener stm. Ack. 55, 14.

krOnike, pl. krönic j.TlT. 5791.

kroenlin: krcenlein, stumpfe lanze CHR. 10. 376, 18;

11. 567, 5. 7. 630, 9. vgl. DWB. 5, 2389.

kröpen-araibrust stn. Chr. 10. 165, 11.

kl'Opf ElLH. 7201; halsstück von pelz: ein praune
schamlotten husecken mit rotten kröpfen unter-
ffittert INV. 1504. s. DWB. 5, 2395. 2400.

kröpfelin : der bluomen kr., knospen MBRG. 3".

kropfstöz, (= Antel. 341).

kvoese s . Dwb. 5, 2405.

kr03Sel-dorn sttn. ein dombusch Gr. w. 2, 76.

s. Dwb. 5, 2409.

krote APOLL. 10889. VINTL. 2137.309. krete (bete)

CRAON 162. Gz. 6750. kredde Alsf. G. G656. 217«.

crede LACHM. kl. schft. 1. 528, 6S; als schelte OTN.
(A. 510).

kröten; krudden RCSP. 2, 169 (a. 1461). (des kvede
ich mich vil wol = Blik. 141, wo Pfeiffer schreibt .-

des berede etc.).

krotz s. Dwb. 5, 2424. an sant Merteins tag

gibt man mir ein ganz krotz von dem wilt-

pret und ein afterslag von des kucheumei-

sters gnaden Stantjb. 16
b

kröuwel: si chratzten in da? fleisk abe mit isen-

inen chroulen KOXR.pr. 120". mit chroulen unde
mit veuwerinen geisein Jeitt. pr. 52, 29.

kröuweln Vintl. 1556 u. vor.

krouwen, mit üz. — stn. BERTH. 2. 9, 26.

krucke-stap stm. da^ er sich niht moht en-

haben wan üf zwein kruckestaben Lampe.

Fr. 4426.

krude: aller bekllmmernisse und krüde gefriet

und entladen sin Mb. 40, 193 («. 1338).

krud-lÖS adj. schadlos, krudlös machen mit

gen. d. s. urk. v. j. 1428 im Würzb. arch.

krüeger s . Germ. 20, 47.

kl'Üfeil svw. kriechen, iz. ge \t, ste, iz, loufe iz,

krüi'e Schoneb. 1178. — nd. krüpen.

krüllen: gekrullit reidi; här BALD. 110.

kl'Ümbe: krumme Jungholz im gegens. zum hoch-

walde Gr.w. 6, 578.

krÜmbede stf. md. krumbde, tortura Dfg. 590".

krümben: da? sieht sie künnent krumben REINFR.
B. 7681. verfluochet si , der da? gerihte krumbet
(qui pervertit Judicium) BERTH. 2. 217, 25.

krümbunge stf. krumunge, fiexatura Voc.

1482.

krüme (oder krume?) HPT. 9, 275. krumme ALSF.
G. 1670. s. DWB. 5, 2438.

klümpel, contractus DlEF. n. gl. lll b
.

krumpfeht adj. krumpfot, simus Dief. n. gl.

339 b
.

krump-heit stf. krumheit, torvitasVoc. 1482.

krump-naser stm. simius Voc. 1482. vgl.GFF.

2, 1104.

kruppel stn. nebengemach, -kaminer? neben

der herren-, gräfeukamer etc. ein cruppel

Rcsp. 2, 247/. (o. 1465).

krüsp Wwil. 154, 11 vor. SCHB. 338, 2S.

kruspel, kruste s. dwb. 2478. 79.



285 kruste künneschaft 2S6

kruste stf. das ächzen, stöhnen? unsir jemer-

lich geschrei, daz. wir tun mit jemerlicher

kruste (: brüste) Schoneb. 3909.

kmsteQ swv. zum stöhnen Iringen? mich en-

mac kein leide krusten (: brüsten) Schoneb.

7655.

krüt-lant stn. Mich. M. hof 44.

krüt-leffel stm. zwene silbern k. Mone z. 22,

371 (a. 1429). zwen vergulte kr. ib. 375.

krütnowe? Urb. 20, 8. Schreib. 2, 305. s.

Alem. 4, 195 f. Peters beitr. 7.

krüttorse vgl. Schm. Fr. 1, 544.

krutvaz, : ein vergulteg kr. (geivürzgefäss) MONE z.

22, 371. 75 (a. 1429).

krützehente schwbg. a. 1434.

ClÜzifix LüM. 137". Adelh. 4, 10. 43, 17.

kübel: vil chunnen salben den chübel, das si oben
aus varen Vintl. 7899. etleich stelen aus dem
chübel das smalz , die weil mans rüeret ib. 7791.— vgl. Dwb. 5, '2486.

kuchelin schb. 188, 28. vgl. dwb. 5, 2514.

kuchen s. oben kochen.
küchen: kuchene auf. Br. H. 35, 8. 10. 14. 53, 28,

st. 46, 3.

kuchensere stm. der Mchenarbeit verrichtet

Br. H. 38, 18.

kuchen-banc stf. Wwh. 282, 16 vor.

kuchen-bete stf. = kuchenstiure Halt. 1135.

kuchenbuobe anz. 18, 45.

kuchen-dienst stm.= kucben stiure Birl. 295 a
.

kucheldienst Kaltb. 68, 73.

klichen-geraete stn. gemein kuchengeret Inv.

1504.

kuchengescbirre erf. fzo. 309. mone 8, 460 (a.

1494).

kuchen-gevez^e stn. Elis. R. 45\

küchenknabe kröne (9868). Anz. 18, 45.

küchenmeister antel. 398. berth. 2. 244, 3. ku-
c h e 1 m. ib. 244, 17. 245, 21.

kuchen-nUOSCh stm. s. Dwb. 5, 2507.

kucbeil-recht stn. abgäbe (der Juden) an die

(kaiserliche) küche Böhm. 685 a. 1363.

kuchen-smac stm. nidor Voc 1482.

kuchenspise: ieder pfründe ein halb malter weites
ze k. Mb. 40, 310 (o. 1340). bröt, fleisch und andere
k. Arnst. r. 58, 74.

kuchen-vaz, stn. vas coquine Voc. 1482.

kudel stm. fischreuse? s. Dwb. 5, 2529.
küefer s. Germ. 20, 47. Dwb. 5, 2532.

küefer-meister stm. Gadpp i, 77.

küegisch adj. kühisch Mone 3, 176.

küe-gras stn. Oest. w. 394 b
.

küel-gadem stn. külgaden od. külkamer, fri-

gidarium Voc. 1482.

küelin haig. r. 58.

küel-kamer s. unter küelgadeni.

küel-sclieflacll stn. dem. u. coli, zu kuol-

schaf. ein gesworner weinmesser sol haben
im summer sein küllschefflaeh Wos. 64".

küelunge vintl. 7492.

küel-wanne f. frigidarium Dief. n. gl. 182\

küe-mül stn. kuhmaul Hpt. 8, 318.

küenkeit (aus küenecheit) stf. = kuonheit

Apoll. 19274.

küenliche wwh. 243, 25. LüM. 9b
. I4 c

. I5a
.

küen-müetic adj. md. künmütig Dwb. 5,

2580 (a. 1457).

küe-SChibt stf. s. unter schiht 2, 735.
kugele: mit kugeln spiln Wi'. G. 107.

KUgeleht: ein chuglat ding als der himel, spera
VOC. G. 174b

.

kugelen : külen umb ein schillingwert biers Wk.
H. 28.

küle : di behelt Üz der külen töten lip SCHONEB.
10501.

kVLmhei-heUestf.'kommer'hviU.arrestanlegung

Mich. M. hof 46.

kumberic adj. kummeriger, erumnus Voc.
1482.

kumberlich eilh. l. 7298.

kumberliche eeenfr. b. 4918. 0002.

KUmberniSSe: 6n alle hindernde kumerniz^e und
irrunge Mb. 41, 417 (a. 1349). kimmernis, -nus
kummer Apoll. S. 97, 32. 123, 12.

kümeliche trist. ini3, -en hest. 1224.

kumin : kumel Prag. j-. 62, 200 f.

kurupfen adj. kumpf machen Mp. 62.

kumpfmül s . dwb. 5, 2616.

kumpf-rat st?i. pentrum Fromm. 4, 302*.

kumpost: gumpest (verächtlich für sauern icein)
BA8L. ehr. 1. 176, 25.

kumpost-zehendestüTw. Standb. 8*.

künde: die künden und die geste WP. G. 143;
zeuge s. DWB. 5, 2620.

künde, zeugnis s. DWB. 5, 2624.

KUDueC: sich chundich machen mit dat. sich ge-
schmeidig machen, dienstfertig erweisen Jeitt. pr. 33,
10. compar. Berth. 2. 58, 15. 19.

kündeclich zu troj. 14030.

kündegunge stf. an unser vrowen äbent der

kundegunge Mb. 38, 408 (a. 1308).
kundel s . quenei.

künden. — auch mit durch-,

kuilder vgl. DWB. 5, 2741 ff.

kündigaere bächt. hss. 118, l.

kundinc stm. Stammesgenosse? Urb. 8, 6. s.

Dwb. 5, 2631.

kunel s. quenei..

kunst-lich adj. Wwh. 1S1, 18 u. 206 2 var.
kuilic: köninc GERM. 21, 187. koning ElLH. L.
s. LXXXIII. k. der bienen VINTL. 2948. 55/?., der
kraniche ib. 3.5l'2.

kunic-herre stoni. kuningh., hönig Hpt. 17.

19, 247.

kuniclich: sin kUneclicho? pette was loup kU- und
gras Apoll. 6775.

küniclin: kungelln SCHB. 1U. 8S ; fauidtö'ntff Alex.
S. 96".

küniginne (s«f. Z. 9. 88, 1). cuoninginno Ell.il

/-. J.\, 149. koninkinnc Kam.m. J1l', 31.

künne zu troj. 8789. m tbist. //. 5399.

kunneliatt (reich an veruiantschaft, im veneanten),

künnelinc: ohunüno hpt. 20. 143, U8.
künneschaft germ. stud. •_', 170.
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künstecliclie: kunstencliche künstlich, mit list

Apoll. S. 95, 14.

künstelös reixfr. b. 17711. Such. 41, 1514.

kunsteil swv. in verkunsten 3, 151.

kunster: niusicus, ein k. des sanges DFG. 373 b
.

GERM. 3, 310.

kiinstericll Reinfr. B. 1994. kunsteur. CÄC. 512.

690. REXXAVS 2. SSP, prol. 170. mit kunstenricher
list ARIST. 1343. die meister kunstenrich ib. 1906.

kunst-haft adj. Gkrm. 5. 217, 1.

kunstic: er was sselden k. WH. v. W. 3424.

kunstiger stm. = kunster Schb. 161, 11. 185,

34. 289, 16. eines kunstigeres hantScHONEB.

4694, sin ib. 4807. ein k. des sanges, musi-

cus Dfg. 373 b
.

künstliche WWH. 283, 2 u. 4G4, 27 var.

kunstliephaber (zu tilgen).

klinst-VOl adj. kunstvolle maister Teichn.

A. 205".

kunt stf. vgl. DWB. 5, 2740.

künten: chönden JEITT. pr. 84, 21.

kunter stn. reinfr. b. 12217. 37.

kunterfeit adj. die selbe lieb ist kunterfait VIXTL.
445.

kunterfeit stn. Reinfr. b. 6363. 472. vintl. 206.

2411. 59. 3855.

kuntlich KL. (lies 2152). GUDR. 1312.

kuntliche marg. w. 432.

kuntliute wst. 188 a. 1313.

kunt-man stm. Schiedsmann Wst. 187a. 1313.

vgl. I)\vb. 5, 2633 f.

kÜntnÜSSe stf. notitia, küntnüs Dief. n. gl. 265 b
.

kunt-phenninc stm. dem amptman ainen

kuudph. geben Kaltb. 111, 5.

kuntschaft: justa et vera experyencia, que kunt-
schaft vulg.' appellatur MB. 38, 453 (a. 1310). no-
titia, dicta vulg. kuntschaft ib. 540 v. 1313.

kunt-scbafteils?w. mbekuntschaftenoiera 57.

kuntschaft-Win stm. wan man kuntschaft

get, es sy in der stat oder üf dem felde, und

Schultheis und scheffen mit einander erren,

das bezalt man mit dem kuntschaftwyne

MlLTENB. Stb. IV.
kuole: gi machten in ein kuofe mit listen, da;
was ein glesines; vag Alex. S. 125". vazze und
kuffen (zum nein) MB. 40, 309 (a. 1340). kupfe
CHR. 10. 319, 2.

kuofeil-salz stn. Prag. r. 94, 138.

kuo-herter stm. bucolicus Dfg. 83*.

kuohirte WST. 192 a. 1440.

kuohüt Rock. 1, 13 anm. küewehüt WP. <?. 155.

kuolllÜS AUGSB. r. (M. 136, 18 abtritt).

kuolke^el: vier kupferne külk. 1NV. 1504.

kuonheit nib. i, 2.

kuo-triber stm. eine art groschen Arch. W.
22, 147 (a. 1496).

kuo-venster stf. Fasn. 37, 7.

kupfe s. kuofe.

kupfe wolfd. (D. x, 93).

kupfer-grüen stn. s. Dwb. 5, 2763.

kupfer-phenninc stm. kopperpenning Ssp.

prol. 250. vgl. kopferin phenninge Cäc. 1388.

kupfeiTOUCh: chopferrouch HPT. arzb. 25. kopper-
rouch Mainz. Uaupiausoräg. 3b (15. jh. , Würzb.
arch.).

kupfer-sleger stm. kupferschmied. coffersle-

gher Hans 3946.

kupfer-va^ stn. Hpt. arzb. 25 /.
kupferwaz.z,er Prag. r. 62, 101. Rock, l, 50 (a.U94).

kuppel: sich nähten sunder stricke die rotten in
ein k. Reinfr. B. 1759.

klippeleri stf. kupplerei Hpt. 8. 540, 109.

klippel-h alter stn. hirte auf der kuppehoeide

Kaltb. 8, 54.

kurbe s . d™. 5, 2795.

kürbi^-blat stn. Vintl. 5454.

kurc adj. darinne stuont ein süle kurc Mbrg. 4 r

ü? kluogem sinne kurc ib. 5b. mit sinen witzen
kurc (immer reimend auf burc) ib. 9 b .'

kurc adv. (zu tilgen, = kurz s. DWB. 5, 280).

kurdewsener mb. 38, 10 (a. 12S9).

kurdcwSinin : die schuohe kurdewäne, die hosen
pfeller in Wolfd. D. VII, 89.

kurherre Chr. 11. 843a .

küriß: umgeä. kürbis Chr. 10. 271, 13.

küriß^er: kurischer Arch. W. 22, 147 (a. 1428).

kuriser Chr. 10. 272, 4. rar. umgeä. kürbiser, kor-
biser ib.

kürn sxov. in er-, ver-, willekürn.

kumel s. körnlin.

kürre: kurre hest. 1198.

kurrent vgl. läufer Frisch 1, 505h (nach Bechs mit-

teil, in Thüringen nach löfer, lefer).

kur-ribter stm. Frisch 1, 168°.

kürsenaere: kürsener, kürsner, kursner WP. G.
126. Chr. 11, 843°. die alden kursenere, Verkäufer
von altem pelzwerk Erf. ir. 2, 203.

kürsenaerinne stf. kürsnerin Che 11. 627, 4.

12. 16. rad. kursenerinne Dwb. 5, 2820.

kürseiier-knabe swm. kürschnergeselle Fasx.
618, 19.

kürsengewant mur.

kürseil-werc stn. kürschnerwaare. kursenw.

vertriben Wp. G. 126.

kursit: er truoc ein k. oben enge und niden wit
APOLL. 2231. 11759. s. Dwb. 5, 2818 f.

kurtlS? von kurtis (var. turpis, turchis) ein

pliät Apoll. 2224.

kurtoisie: in werder kurteise (: reise) WH. v. W.
1363.

kurvei s. darüber VWB, 5, 2805.

kurvürste Alex. s. I57 b
. Ack. 55, 14.

kurvürstentuom ack. 55, 14

kurzecliche wh. v. w. 4117.

kürzede stf. kurzede, kurzde kürze Chr. 14,977''.

kürzegen, md. korzigen, breviare DFG. 81b . — mit

ver-.

kürzen (md. auch korzen DFG. 153"). da? här k.

APOLL. 16502. 17582. ir fröude wart gekürzet Gz.
3713.

knrzieren swv. breviare Br. St. 19".

kurz-müetic adj. Mgb., s. Dwb. 5, 2852.

kurzwileclich reinfr. (B. 12833).

kus s. küssen.

kus: chos JEITT. pr. 107, 29. rechtssymb. wir setzen
in der obgeschriben gute und dorfere in leiplich

nutz und gewere mit dorn küsse urk. v. j. 1351 im
Würzb. arch., vgl. RA. 143.
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kusbrot adgsb. r. m. 195, 15.

kuslich: kuslicher kus REINFR. B. 3895.

kusmänöt s. BASL. ehr. 1. 463, 33. DWB. 5, 2877.

kÜSSelin stn. kleines küssen Wwh. 188, 15.

küssen (md. prät. koste KCSP. 2, 118 a. 1452). —
auch mit zer-.

kussen-lich adj. Parz. 732, 21 var.

küssen stn. 2. kus vintl. 7976.

küssen-zieche swf. Mich. M. hof 28. 29. 41.

drei kussenziechen Inv, 1504.

kust: kust oder tugent, virtus VOC. 1482.

kustbröt AUG3B. r. (M. 212, 2).

kusterie: custrye MB. 40, 308 (a. 1340).

kusterinne: custrin MB. 40, 310 (a. 1310). deu
gusterin, gustrein des mltnsters BaCHT. hss. 23,
9. 14. ktisterin Chr. 10. 310, 12. custorin ib. 11.

757, 19.

kllS-zipfel stm. zipfel des küssens Vintl. 7979

.

küt (s. zu Trist, h. 3820).

kutel s. Germ. 20, 48.

kuteren, küteren reinfr. (b. 27541). kotern hpt.
17. 26, 464. 35, 769.

kützel stf. = kütze. ön ainen mantel und ön

alle kützel Kaltb. 59, 33.

kützel-diep stm. kleiderdiebt Kaltb. 124, 8.

152, 27 (a. 134S).

klltzen swv. in bekutzen oben 57.

kützen. — mit umbe-.

kützer s. dwb. 5, 2909.

kutzhuot STRETL. ehr. 60, 19.

küze s, Germ. 20, 45.

kw- s. qu-.

L.

1. 1 bezaichinet ere Hpt. 17, 84.

la parz. 452, 13.

lä stn. FASN. 740, 23.

labe swm. trink den laben, so wirt dir die chell

lautter Pract. 132, 36.

label stn. badwanne, labrum Hrd. 196".

laben s . loben.

labunge: wand wir uns nicht wolden erbarmen
mit 1. über die armen BRAND. 262.

lache AARG. w. 9 a. 1322. KALTB. 59, 19. 21. 64, 2.

112, 18. 116, 64. OEST. w. 397 b
.

lache: lake Osp. 238. Germ. 20, 50.

lachelich: lecholicher munt REINFR. B. 13686.
lecheliche grüe^e ib. 12172.

lacheliche NEIF. 8, 4. lechelichen glänz ein munt
WH. v. W. 1509. 4319.

lachen stn. hest. iodi. Vintl. 2830.

lachen swv. in verlachen 3, 151.

lachende cäc. 1089.

lade
f. Apoll. 13798. 15126. Chr. 11, 843". totenlade

RCHR. 830.

lade swm. APOLL. (2527); kaufladen GERM. 21, 48.

CHR. 11, 843».

ladebrief, citatio dfg. i24b
. schb. 279, 27.

ladeiier stm. krämer Kaltb. 53, 41. 56, 61.

78, 43.

laden-herre swm. bewahrer der lade, in loel-

cher die städtischen zinsbriefe liegen Basl.

ehr. 1. 74, 25.

lad-isen stn. = ladiser, ladeisen Böhm. 766«.

1391. ladysen Frankf. rechenb.a. 1374.

ladUDge: der wagen sint ein teil in der stat ge-
west Üf ladunge RCSP. 2, 181 (a. 1461). — einladung,
berufnng Br. H. 7, 22. JEITT. pr. 43, 30. 44, 4. 48,
7 etc. Vorladung RCSP. 2, 110 (a. 1451).

lagiere berth. 2. 110, 6.

lagel: ein 1. des pesten wines APOLL. 3571. os
werden zehen joch Weingarten pringen ein liegel
Brev. 18b

. deu win bi locgelen verkoufen M im.
5. 19 19.

lägellin berth. 2. 76, 82.

Leier, WB. Nnchtr.

lagen mit gen. de min mit worten lägen SSP. prol.
30.

lager-bier stn. Germ. 20, 50 (a. 1469).

läge-stein stm. Beinfr. B. 25703 u. anrn.

(lä^stein ?).

lähe stf. mit dem fuoz,e si dö stie? der rnür

ein gro^e lähe nider mit sneller gähe und

wolte zuo in in die stat Beinfr. B. 25337.

lahs-VÖrhen stf. lachsforelle Apoll. 8868.

lahter dom. 48.

lakerize: lakeritze stf. BU. 123, 3 (a. 1327). lek-
waritze u. lebkaritz stf. HPT. arzb. 31. laquariz
PRAG. r. 62, 100 f.

lam: lan (: kan) CÄC. 498.

lambes: lammesbüch MB. 40, 193 (n. 1338).

lämel: lambelle Alem. 5. 226, 32.

lampartisch schb. 348, 10. l. ors Alex. s. 97«.

lampen-loch stn. Chr. tl.572, 1.

lampeuva^: manic riche? 1. ob sinem grabe ge-
henget was Alex. S. 167".

lampride APOLL, (lamprfide 8869. 18319).

lanipvel erf. w. i, n (u. jh.).

lsen, leen f. lawine Oest. w. 395 b
. vgl. Kwb.

173.

lanebeitikeit Germ. 18, 71.

lancleben chr. 11. 749, 10. 15.

lanclidec-heit stf. Hpt. 15. 391, 40.

lauemüetecheit brev. 77 h
.

lanc-raechic adj. = lanci£eche Schm. Fr. 2,

12.

knesam Berth. 2. 153, 25. 155, 13.

lancsailiec-lich adj. adv. Germ. 18, 380.

lancsame-liche adv. Dom. 7.

laneseine br. h. 43. 7, -seim hest. 32.

lailC-spie^er stn. mit einem laiigen spiesse be-

xoaffneter. langspiesser Cur. 11. 611, 11.

lancvez,z,el Such. 22, lbü.

lauc-wilie adj. langweilig Beisp. 12, 12.

10



291 lancwiric larve 292

lancwiric BEISP. 87, 14. langwürig aäv. AüGSB.
r.M. 277, 33. langwerig GERM. 20, 50. THÜR. rd,

375 a. 1485. er dein vater und dein mueter, das

du langwerig Bist auf dem ertreich BREV. 120b
.

langes s. Germ. 20, 50. Hest. 1437.

lanne APOLL. (885). — zu ahd. linnan?

lailtähte s. ALEM. 1, 161 f. fiertzig malter korns zu
landächte MONE z. 26, 58 (a. 1416).

lantambetman: Eimer der landamman von
Glarus KOPP gesch. 4b , 59 (a. 1322).

lant-bereiter stm. her Albrech thumherre zu

Wirtzburg, lantbereiter (verweser ?) unsers

gnedigen hern Albrechts erwelts und beste-

tigts zu einem bischof zu Wirtzburg Mb. 41,

416 (o. 1349).

lant-bischolf stm. Stz. 40.

lantbote chr. io. 340, 9.

lantdiet wh. v. w. 1865. 5909.

lantgarbe s. alem. l, 161 f.

lant-gelt stn. = lantrnünze Erf. fzo. 312, 8.

lantgenÖZ. (nach GERM. 17, 400 s. v. a. lantbarfin).

lant-gerbic adj. verpflichtet lantgarben zu

geben, dry ecker zuo Bingen syen landgerbig

an das schloss Hornstain Urb. Bing. 8'.

lantgerihte KOPP 86 a. 1294. BRUNN, r. 378, 157. 385,

171. Alem. 5. 31, 36. 39.

lantgeriht-gespraechesto. Brunn, r. 379,159.

lantgeschrei oest. w. 321, 24.

lantgewer schaab 322, 10 (a. 1434).

lantherre wh. v. w. 3781. berth. 2. 91, 35. 38. 212,
21. VlNTL. 1229. 318. 2715. PRAG. r. 13, 19. 103, 3.

Brunn, r. 361, 75.

lant-hopfe swm. inländischer hopfen Erf.

w. 1, 16.

lant-hüs stn. Prag. r. 75, 123.

lantkneht thür. rd. 234, 2 (a. 1456).

lant-komentürsJm.CünratvonGundelvingen,

der 1. von Franken Mb. 39, 107 (a. 1319).

lantchuommentür ib. 247 a. 1324. lantkom-

mentür des teutschen Ordens ze Franken ib.

248. lankomter ib. 40, 342 (a. 1 340). lant-

chomentür Kopp gesch. 4", 52 (a. 1322). lant-

kumeutüre Mone z. 23. 154 (a. 1287).

lantkündic hpt. 21. 363, 1090.

lantleite: indicacio aut patefaetio strate sive via-
rum, quod lingua laicali lantleite dicitur MB.
38, 546 (a. 1313).

lantlouf: von der kriege und sweren lantleufe
wegen RCSP. 2, 144 (a. 1460).

lantlÖUÜC : die lantleufigen mere ib. 171 a. 1461.

lantman Prag. r. 70, 116. ALEM. s. 29, 4. 30, 17. 20.
Eilh. L. 6697.; EUDOLST. r. 210,9. LEUTBG. r. 13.

lant-niarCil stn. gränze einesgerichtsfiprengels

Oest.w. 165, 1.284, 12.

lantniarschalc mägdeb. 308 a. 1358.

lantmenige Apoll. (1414. 13728).

lantmünze erf. fzo. 309, 5.

lant-namen swv. nach einem lande benamsen.

Tyriä hiez da^ riche lant, von dein was der

wigant gelantnamet Tyrus Apoll. 452.

lantphenninc aarg. w. 40 a. 1351. Jen. st. 75, 15.
THÜR. rd. 400 a. 1482.

lant-regen stm. compluvium, cisterna in qua

pluvie conveniunt Dfg. 137*.

lant-reisic adj. auf der reise aus dem lande,

bezirke befindlich Oest. io. 191, 31.

lantrihter brünn. r. 361, 74 etc. Kopp. 84. 87 a.

1293 f.

lantrivier, -e stnmf. troj. 11757. 20142. 23016.

BEINFR. B. 18396.

lantschade: die wil die von Kirchen (KircMteim)
keinen landschaden (malefizkosten) geben Wst. 516

(14. Jh.). ungelt, laudschade, vogthaber etc. ib.

635 a. 1478.

lailt-scharwerc stn. frohnarbeit auf dem
lande Oest. w. 346, 29.

lant-SCherge swm. gerichtsdiener Gr. w. 3,

660.

lantschranne Mb. 39, 499 (a. 1333).

lantschulde: einem lantschult geben, einen aus
dem lande ividerrechtlich ausgetretenen begnadigen
Oest. «•. 246, 34.

lantsezze MB. 39, 3G4 (a. 132J). BU. 246 a. 1307.

MONE. z. 22, 414 (a. 1480).

lantsidel: lantsidel, -sedel stm., -sidele, -sedele
««im. BÖHM. 355 ff.

lantsite Eilh. L. IV, 2. MONE z. 22, 414 (a. 1480).

lanttac Mb. 38, 433 (a. 1309).

lanttavel Prag. r. 82, 125.

lantvarsere reinfr. b. 3300. teichn. a. 207°.

lantvaste-tac stm. Br. H. 53, 18.

lant-veste adj. geschützt, sicher, er wänte sin

1. Schoneb. 6487.

lantvoget TROJ. 6952. BEISP. 78, 26. MB. 40, 326
(a. 1340).

lantvogtie: lantvodie Wenck urk. 1, 213.

lantvolc APOLL. 4780. 11532. THÜR. rd. 373. 75.

(a. 1483. 86).

lantvolgunge, landtag GR. w. 1, 577.

lantvride ALEX. S. 153 1
'. einen lantfride geloben

Mb. 39, 62 (a. 1316).

lantvride-meister stm. wir geben im dar über

zu schirmern und heifern die edeln - - Fride-

rich Schenck, herren zu Limpurg und lant-

fridmeister und den ganzen lantfride Schwbg.

a. 1408.

lantvrowe: lantfrowe, landesherrin GK1S. 5, 4.

lantvürste, landesfürst ARCH. W. 22, 136 (a. 1487).

ÜG. 555 a. 1493.

lantwerc, ein pelzwerk. lantw., hasinpalg Bu. 122,

12 (o. 1327).

lantwer-türnlin stn. Chr. n. 621, 6.

lantwin brünn. r. 381, 164. Alem. 5. 31, 15. Bu.
122, 19 (a. 1327).

lant-zinser stm. tribunus Voc. 1482.

lanze: glänze HPT. 17. 54, 5, 5.

lap: mit tröst und senfteclichem (so die hs.) labe
Reinfr. JB. 15144.

lap-schi^e f. diarrhcea Dfg. 179°.

laeren Reinfr. (B.7018); pass. mit lftrinden henden
(exoccupatis manibus) BR. St. 9b

.

larse s. lerse.

larve f. Germ. 20, 51. gebieten wir ernstlich,

das eur cheiner mit verdacktem oder ver-

staltem antzlitz uud weren in larven oder

sunsten die künftigen vassnacht bei tag oder
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nacht nicht lauffe oder ge mandatsbrief

Rudolfs v. Würzburg vom j. 1490 (Würzb.

archiv).

lasche swf. tasche Rennaus 218.

läsiuren SUCH. 25, 52. des buhs bilde geläsftret

wi? mit goldem häre MONE *. 22, 373 (a. 1429).

lasätin: ermil an den rocken mit hermin, lassy-
cztn adir deme glich Bu. 289, 3. 4 (a. 1374).

lasteraere: leBtersere Fragm. 25, 106. vgl. L8. 1.

155, 78.

lasterbalc bennaus 659. ack. 15, 13.

laster-bserec adj. = lasterbsere Br. H. 61, 1 1.

65, 30.

lasterbaerlich vintl. 6786.

laster-heit stf. Sünden und 1. Teichn. A. 2 1

7

e
.

lastermäl relnfr. b. 16885.

lastermäse ib. 12519.

lastermeil such, i, 172.

lasterraeilic ack. 7, 15.

laster-munt stm. der mund Judas' Gz. 2420.

laster-nöt stf. schimpfliche not Apoll. 8640.

laster-spot stm. in lasterspoten vielen sie zuo

der erden auf ir knie Gz. 2978.

last-karre sivm., -karrech stm. Schaab 64.

107 (*. 154) a. 1322. 37.

laststein eilh. l. 8619.

läsür Apoll. 554.

läsürblä beinfr. b. 1009.

lat stf. auch in Uberlat 2, 1638.

laternlin (= lattemeiin Apoll. 14334).

lat-stange swf. lattstangen und widen Wst.

106 a. 1459.

latwärje Ga. (= Merv. 225). letbary Pract. 75.

latwärjen-bühse f. md. lattwerginbuchse Düb.

ehr. 446.

lausmetti: lausmettene Br. H. 11, 19. 12, 1. 13, 1.

15, 6. 16, 8. 17, 1. 35, 21. laudasmetten Ch. 11.

561, 3. loymetten ib. 639, 10.

läweleht adj. lau Apoll. S. 47, 19.

lawermer s . lebermer.

lä^-becken stn. becken beim schröpfen Rcsp.

2, 249.

lä^brief : gehell- oder lauszbrief WST. 46 o. 1488.

läz,en : mit einem 1., verabreden CHR. 10. 300, 8.

mit acc. u. part. (vgl. heilen) des h&n ich diBen
brief darüber l&zen gemachet Mb. 39, 220 (o. 1323).

wir hän unser insigel lägen gehenket an disen
brief ib. 40, 198 (a. 1338). sich ügder etat 1. LuM.91 d

.

lä^-guot stn. bonum censuale Lac. 1, 461 (a.

1176).

lä^-hane swm. drehhahn an einem fasse Inv.

1504.

laz.heit SUCH. 14, 237. VINTL. 2788.

laz,isen : aehs lassen zu gröszenbossen (geschulten)
FRANKF. rechenb. v. j. 1374.

lä^-köpfel stn. lä?z,kophel, ventosum Voc. G.

I90\
lse^lich, erlässlich. lagliche sUnden TEICHN. A. 144°.

lä^-loch stn. 21 ß 3 hll. urab rode steine zu

läslochern zu zwein porthen Fbakf. rechenb.

a. 1383.

la?Z.ic s. leggic.

lebart (lerbehart der DÜR. ehr. nur ein Schreibfehler,
s. GERM. 18, 380). löpart Beisp. 63, 5. 9.

lebehaft: si gewannen von ir (würze) solhe kraft,
dag sie wurden lebehaft APOLL. 7073.

lebeküecher: leckficher Böhm. 752 <*. 1377.

lebelich beinfr. B. 15972. Gz. 8238.

JebelÖs: einen tot Blähen und Iebelös machon
SCHAAB 321 a. 1433. Iebelös bliben, berauscht dar-
nieder liegen ib. 322, 6 a. 1434.

leben: — auch mit über-.

leben stn. einen umbe sin 1. bringen WOLFD. B.
612, 20; zeit: zu disem österlichen leben Renxal.-s
590.

lebende: die glider erkucken und lebent machen
MBRG. 40". leben e APOLL. S. 30, 8. 31, 10. 47,
23 etc.

lebendec: lebennig THÜR. rd. 252 a. 1455. lemptig
Christ. S. 814.

leber s . lSwer.

lebermer Apoll. (6841. 8320. 26). Wolfd. D. v,
113. Brand. 293. lawermer BPH. H. 57, 208.

lebersol vgl. Germ. 23, 313.

leberstein: lapis lazuli, leverstein Dief. n. gl.

228". vgl. steinleber.

lochen. — mit ver-,

lechezen. — mit er-.

lecken swv. 1. vgl. GERM. 17, 48 ff.
— mit ge-.

lecken: vor durst da? isen 1. ALEX. S. 104". — auch
mit in, ver-,

leckerie Germ. 21. 207, 101.

leckerinne,-in stf. Berth. 2. 189, 12. 265. 14.

leckermunt (S . v. a. lecker).

lecter (lies lesepult). letter, zinne: (SaMunas) ward
Jesum auf das letter setzen Kzm. sp. 210b

.

ledaere stm. md. ledere, der aufladet Germ.

20, 50.

ledec: lidig Kopp 97 a. 1297. Alem. l, 215.

ledegen, md. ledien Germ. 18. 98, 68.

ledegen stn. wer do speit addir kült umb led-

digen, um freie zeche W&. H. 28.

ledekin: ledechin Gris. 12, 14.

ledersere, -er ug. 469. 93 (a. 1447. 58).

lederen: eine hüt lidern AUG8B. r. M. (2G4, 7);

eingelidert {mit leder überzogen) pankpolster I.sv.

1504.

lederhose: lerhose s. unter vürvuo; 3, 617.

lÖderhÖS, verUaufsniederlage der lederer CHR. 10. 336,

5: 11. 699, 15.

lederkalc: 1. für gerber ERF. iv. 2, 208.

lederlachen germ. 18, 380.

lederlin stn. dem. zu leder Hpt. arzb. 25.

Jedersnider: ledersnitere (cissores corei) ERF. tc.

2. 30. 55. 77.

leffelrnacher: loffeim. Chr. 11. 576, 12.

leffelvuoter : loffeifueter mir.
let's: igfge reinfr. B. 2204. lefze Apoll. S. 111, 87.

lebse VLNTL. 8775.

legät such. 29, 127.

legen s. ligen.

legen : leggen (: eggen) Beinfr. B. 20757. Mägdeb.
297 a. 1347. lein Schh. 191, 35. 192, 14. abstellen,

vergüten APOLL. 9169. 14215.

legeraere, der sich verliegt Apoll. 18169. BB4.

leger-haftic adj. = legerhaft. Loher wart

ouch 1. LuM S'.r.

leger-guot stn. der legergüt in unser wäge

hat Wp. G. 155 f.

\0*
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leger-sne stm. legerschne, liegen bleibender

schnee Chr. 11.695,34.

leger-Sllllt stf. ans bett fesselnd*, kranhheitt

ich wolde dö ich ouz. reit, daz, ich mich hsete

geleit in ein gröz.e legersuht Apoll. 7762.

lehei) : einem 1. (darlehn) versagen TEICHN. A. 213b
.

bildl. so starker slepe lehen het er hiut hie ver-

liuhen REINFR. B. 2308.

leben-ambet stn. lenaiubet Hpt. 15, 511.

lehenbrief thür. rd. 380 a. 1483.

lehenerbe swm. Orlam. 34 a. 1394.

lehen-gerihte Mone. z. 3. 20, 26 (a. 1466).

lehenholz: lenh. Cling. st. 19.

lehenliute Chr. 10. 431, 26.

lehenman fw. 13. 43. Chr. 10. 432, 16 ff.

lehenreht reinfr. b. 24945. Erf. fzo. 309, 5. 318,

12. 319, 13 etc.

lehenschaft Kopp gesch. 4», 13 (o. 1314). Mb. 41,

158 (o. 1345). iz sei 1. oder aigen UHK. 2, 130 (a.

1330). da mein herr zu der 1. gen Grez rait NZB. 4.

lehen-stuol stm. Chr. 1 1 , 444".

lehentrager, -treger THÜR. rd. 332.

lehen-ware stf. Erp. fzo. 309, 5. 318, 12. 319,

13. 320, 15.

leiben mit gen. part. Reinfr. B. 15556.

leichsere, betrüger BERTH. 2. 18, 27. TEICHN. A. 148".

leichen tr. RENNAUS 208. VlNTL. 3630. 954. 4617.

5272; refl. dö beginnint sich 1. an den veldin dag
gevugele FDGR. 2. 128, 2. — auch mit über-,

leidec: mit einem 1. werden, mittleid haben APOLL.
S. 117, 28.

leideclich trist, h. 2826. 3049.

leidegunge: leidigung Mainz, igb. 217 f. Beisp.
40, 6.

leiden swv. 1. APOLL. 1257. 20535. — auch mit ver-.

leiden swv. 3. — mit ver-.

leides gen. adv. auf eine wehe tuende weise

Nib. 965, 3 u. anm.

leidunge vintl. 1609. 762.

leienphaffe: leigenph. AüGSB. r. M. 179, 2.

leienswester n. v. e. 19, 13. leisw. 16. 5, 36. 6, 8.

19, 16.

lei-lich ad;'.= leiisch. so gröz. ist dirre kunste

bort, daz. en versmähen leiliche wort Arist.

1710.

leim-decker stm. leymedecker Wk. H. 110.

leimgruobe : duo jugera dicta in der leimgruoben
MB. 40, 254 (a. 1339).

leim-knolle swm. dö ich den (Adam) gemacht

het aus dem leimchnollen Germ. 22. 439, 27.

leim-want stf. ein hulzine want, leimwant

oder mür Bu. 306, 10 (a. 1377).

lein-holz stn. lehn-, stützholz Chr. 11. 626, 1.

leisieren reinfr. b. 855. 17306.

leist 1 {stn. s. wagenleist 3, 638).

leist 2 reinfr. (B. 17791).

leistbsere, fähig zu leisten, ein farn mit sein selbs

leib und mit einem leistpern pferd die leietung
tun SCHWBG. a. 1446.

leister: leinster ALSF. G. 415.

leistunge: ein pfert in die 1. legen MB. 39, 353
(a. 1328). SCHAAB 62 a. 1318.

leit: vil leides nach Hebe gät TEICHN. C. 270b .

leite f. bergm. BW. 74 ff. ;
führe HA1G. r. 54, 10.

leitel stm. führer Jeitt. pr. 55, 28.

leiten. — auch mit zer-.

leiter
f. APOLL. 11156. 18284. 1. als pranger Chr.

10. 306, 17 ; 11. 550, 16.

leitem (nach glaitterter füge hinzu bart).

leitesman hest. 8. vet. 6. L. l c
. 2a

.

leitestap Such. 12, 40.

leit-kappe /. laidk. Icapuze am leitrocke Chr.

11. 629, 13.

leitlich HEST. 764. er ist geduldig und laidleich über
die pöshait BREV. 94". — adv. wie e? im leitlich

wser ergangen ALEX. S. 62b
.

leit-1'OC stn. laidr. trauermantel Chr. 11.

624, 29.

leitimge stf. Uitung, führung Kzm. sp. 194°.

198". 241".

leit-verschalt stm. = leitvertrip Msh. 2, 395".

leitvertrip vintl. 738. 5037.

lembeliu: lämplein Vintl. 5422. lemlein ib. 3728.

lempel CHRIST. S. 1304. lampel TEICHN. A. 173".

lember-zins stm. lemmerz. Germ. 18, 3 SU.

lerne präg. r. 47, 67.

lemede ib. 34, 48.

lemic: lemige wunde = lemwunde AUGSB. r. M.
236, 37.

lerminge stf. = lerne Prag. r. 33, 48. 50, 77.

len adj. weich, ich wil zu meinem vater gen,

ob ich in müg gemachen len ; ich wil im mei-

nen presten sagen und auch mein schuld vor

im bechlagen Kzm. sp. 212". wer di maleri

wil versteo, der mag wal werden sanft und

len ib. Alb. 880. vgl. Schm. Fr. 1, 1478.

Kwb. 177.

lende-garn stn. were in das gmein wasser

fischen wil gene, der sal ein harnen (hän),

der nit weiter sei dan drithalb elen weit, und

sie (merker) weissen daran auss alle spange-

zawe schiff und lendegarn Gr.w. 3, 456.

leilden stn. das landen Parz. 68, 11.

lenden-siech adj. Hpt. arzb. 90 f.

le'nen : zehant sich da? wort lente MSH. 3, 79 a
.

lengen zu TROJ. 13904 ; md. intr. = langen: obe
von herzog Ludwigs parthie etwas an sie lengete
RCSP. 2, 168 (a. 1461). — auch mit über-.

lenke stf. = krenke, taille SCHONEB. 1977. 4702. 70.

907.

lenken: dei materi ach ol wir lenchen und sei zu
der Maria wenchen Kzm. sp. 201 b

. refl. gar guet-
leich ward er sich bedenken und sich her zu
dem menschen 1. ib. 196». 202 b

.

lenze: länzing, länsing, lansing, lönsing, lonsing,
lenzk OEST. w. 396". im lausing KALTB. 110, 10.

lenzen refl. frühling werden: wen der merze sioh
lenzet GERM. 18, 380.

leilz-licll adj. dem lenze angehörig Oest. w.

77, 34.

leraere schb. 251, 35. 252, 16.

lerche: lerch N. v. E. 15, 5.

lerekint augsb. r. M. 7, 27.

lereknabe Böhm. 624 a. 1352. Chr. 10. 382, 8, dem.
lerknebelein »6. 383, 9.

leremeisterinne Chr. 10. 593, 10.

lerjunge weim. stb. 270, n. 273, 19.
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lerman stm. lärm, geschrei Ohr. 11. 675, 13.

— aus fz. alarme.

ler-meidlill stn. Schülerin Chr. 10. 382, 8.

383, 10.

lernen: lirnen JEITT. pr.2S,6; s. v. a. leren Apoll.
1915, S. 40, 34. 41, 2. 49, 17. GRIS. 12, 20. — auch
mit Ter-.

lernkint augsb. r. (31. 187, 4).

lernunge Schb. 246, 15. Apoll. S. 49, 34. 51, 11.

106, 26. VINTL. 2612. Kzm. sp. 201 1'. 237". mit der
1. des heil, ewangelii BR. H. prul. 46. sich lern-
unge an nemen HPT. arzb. 61.

lerre stn. s. unter vlerre 3, 399.

lerse: larse u. lerse CHR. 14, 992».

lerunge VrNTL. (2566). di 1. des listos (instrumenta
artis) BR. St. 7». 8b , H. prol. 65. 46, 5.

lervrouwe Apoll. 2126 BD. Chr. 10. 382, 8. 383, 4.

lerz: wie ich der ßinne bin so lurz MBRG. 26".

mit lurtzem Hb und zesme ib. 29 1*.

lesiere, weinleser WF. G. 146, 11.

lesserinne stf. Vorleserin Hpt. 20. 241, 125".

Adelh. 23, 18.

lesät stf. in winlesät 3, 908.

lesch-kruoc stm. zu Ack. 36, 15.

lesemeister Gz. 7244. vintl. 8247.

lesen (sw. priit. s. verlesen 3, 160). abs. ueinlese
halten: e; sol nyman 1. 6n laube Wp. (?. 146, 1;
der zuht und ere ie an sich las REINFR. B. 66.
— auch mit umbe-, ver-.

lesen stn. ein philosophus von großem lesin SCHB.
183, 19.

lesen s. lcesen.

lesten, beladen mit APOLL. 2561.

lesteric adj. lästerlich Chr. 11. 600, 19.

lestigen swv. in überlestigen 2, 1640.

letanie N. v. E. 24, 4. leteney Anz. 20, 315 (16. Jh.).
letnie HPT. 20. 142, 95". letnei CHR. 10. 187, 11.

lette SDCH. 4, 478.

lettec: mach wonung in die arch und westreich
sie mit lettiger erd Brev. 87 1 '.

letvÜe^lC, langsam, schleppend. lettfüezlc was sin
ganc APOLL. 9096.

letze: wer nit üf torne oder letze bescheiden ist

RCSP. 2, 28 (a. 1442). an dem Hornberg als die
letzinan stänt Alem. 5. 17, 140.

letzen (part. gelat KARLM. 152, 61 f.). zu WOLFD.
D. X, 107. refl. scheiden von APOLL. 13673, auch
intr. ich wil min laut pesetzen unt mit liebo von
im letzen ib. 13842.

letzen stn. Wwh. 5, 3 var.

lewe: louwe WACK. pr. 90, 3. ir füeze gelich den
leben (; neben) Alex. S. 130 b

, (: streben) 107".

leweler stm. lebler, Pfenning mit einem lowen

als gepräge Arch. W. 22, 158 (a. 1496).

lewelin : löwiin Beisp. 160, 8. 10, lebloin Arch.
W. 22, 142. 44 (a. 1496). lebe] K/.m. sp. 205".

lt'Wenhoubet: das wasscr lief durch lewcnheub-
ter LüM. 7°.

lewen-matte f. top. Benennung Aarg. io. 35

a. 1351.

lewenzan beeth. 2. iu, 15. 22.

lewer, leber stcm. hiigelartiger auftcurf als grätu-
zeichen Kai.tu. 71, 57. 59. 75 etc. s. Schm. Fr. 1,

1544.

lezlin stn. riht din 1. väch ein rczlin Msn. 3,

308".

le??ic: lajjic BR. H. 48, 43.

lez,Z,istic-heit stf. ob in aller bösheite nnd

lez,isticheite sich der munich enthabe Br.

7, 118. vgl. lazheit.

llbe-lösen swv. entleiben Alsf. G. 3650.

liberen swv. l. Apoll. (2160. 715). md. part. gelef-
fert ib. S. 47, 27. 33.

liberen s«w. 2. libbern Mich. M. hof 38. einem
das gelt liebern RCSP. 2, 197 (a. 1461). Ufern CHR.
10. 170, 7.

liberie stf. 2. liberi Apoll. S. 131, 24. Moxe 6,

255. RCSP. 2, 13 («. 1440). lieberey, liberey ANZ.
20, 162 (a. 1488).

liber-lillte pl. lieberleuten, den zins ablie-

fernde leide Gr.w. 6, 571.

libunge (Trist. 18420 liebunge? s. Germ. 17,404.)

lieh stf. liech Apoll. S. 47, 12.

licham: lichenam Grts. 9, 5. 12, 6; 1. des clösters,
körperschaft Br. H. 61, 12.

lich-bailC stf. totenbahre Apoll. £. 47, 9.

lichlege: lichlegin WST. 561 a. 1443.

lichschilt CHR. ll, 505 anm. 7.

lichten s. Muhten.
lichzeichen: Signum occisionis vulg. dictum
leichzeichen Brunn, r. 167, 367.

lide-baere adj. mit siuer lidbären IIb Alem. 4,

94.

lidec-beit stf. in lanclidecheit oben 290.

lldelictl, leidlich, einem eine zemeliche, lideliche
erunge tön RCSP. 2, 187 (a. 1461).

lidelös berth. 2. 129, 9. 11.

lidemäz,, pl. md. ledemeger HPT. 15. 423, 54.

liden stn. REDfFR. B. 6882. 7196.

lideriu: lidri Apoll. S. 125, 12. ledderin ib. 34, 10.

lidescharte: nt 6 cherte alem 5. 18, 20.

lideschertic: diu weit ist an triuwe gar lidscher-
tig MBRG. 32b

.

lidunge hpt. 15. 391, 37. 41. Teichn. C. 151». Schb.
258, 27.

lie: so ist ir geschaften an schöner lie als ein

wintrübel SCHONEB. 7657.

liebe (sw. gen. der liebin MBRG. 18b). ich Minne
kan die liebe scharn in zweier herz LS. 2. 433, 10.

liebe-baere adj. die sint niht 1., die sint reh-

ter liebe unmsere Wh. v. W. 276.

liebelin stn. liebchen. kum her du scheenez, 1.

(sagt Jesus zuMaria) Gz. 8097. min herzen-

liebs lieblin Alem. 3, 142. 44. 46.

liebeschaft s . Hepschaft.

liebunge berth. 2. 100, 5.

liech s. lieh.

liede-liche adv. die künden sich ouch lide-

licli gemache, konnten sich auch sangreich

u. als dichter -eigen Elis. it. 3".

liederlich /„ j?. bedeut. Beisp. 89, 34.

liederliche reinfr. b. 4019. 163S1. Alem. 4, 93.

liedern surv. in verliedern 3, 161

.

liegen stn. tvr. w. i, 95//". Bemhaus 808. :>;. vis 1 1..

2405.

lieger bennaus 115.

lieht adj. bildl. heiter, ir muot 1. was JEITT. pr.

103, 26.

Liehtelin 8tn. dem. :« lieht Vintl. 3J^T

lieht^emal i-um. //. me. -';(i3.

liehtgevar wr >. w. 3985. 4003.
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lieht-glogge swf. abendglockeOEST.io. 82, 16.

lieht-kelterlill stn. liechtkelterlein , lühtbe-

hälter, lampe Chr. 11. 583, 6.

lieht-kerze
f.

candsla Bb. St. 26".

lieht-liicerne
f. Frl. fl. 7, 2.

liebtmesse, -misse jeitt. pr. 40, l. 17. 42, 8. 9.

Mb. 40, 307. 41, 231 («. 1339. 46).

liehtriche alem. 4, 89. 100.

liehtschirbe: er ist selbs die lucern, wenn das
liechtschierb seiner menschait hat er mit den
flammen seiner gothait erfült BREV. 259b .

lieht-sillle stf. du pist ein wegl'üerer der dein

durch dy liehtseyleu des gewulken Brev.
125*.

lieht-stuol stm. leuchter Theol. hs. l
b
.

liehtunge stf. Lichtung, helle Wack. pr. 10,

liehtvar livl. m. 2108.

liehtvaz. eul. 205, 5. cic. 7, 30. Alem. 2, 199.

liehtwihe MB. 39. 517 (a. 1333). BU. 267 a. 1371.
THÜR. rd. 394 a. 1484. KCSP. 2, 275. vgl. kerzewihe.

liene teichn. a. 13". vgl. Germ. 20, 51.

liephaber VINTL. 584, -heber SCHB. 167, 14. 213, 5.

liephaberin vintl. 6130.

liephabunge vintl. 670. beisp. 163, 1.

liep-kösunge stf. Ack. 40, 10.

lieplicheit stf. lieblichkeit, anmut Vintl. 519. 51 607.

liepnisse: zu 1. gab her eme ein phert SECUND.
518.

liep-sam adj. Leütbg. r. 18.

liepschaft Vintl. 215. 405. liebeschaft bewisen
LuM. 16".

Heren s . liren.

lieren, freundlich Wicken, hervorscheinen s. Z. 9, 77 ff.
!

liererisch adj. sie sint in liererschen wise bi

mir gewest LuM. 46 a
. s. das folgd.

lierschinne, liersclieü stf. und düchte mich
j

auch gut sin, da? ir diese lierschinne zu ime i

in den torn schicktent LuM. 34\ hei? die

lierschen wal begäben ib. 34". hat mir der
\

konig diese lierschen zu spotte geschicket ib. <

34°. s. lieren = liren.

liet-lererin stf. poetra Lfg. 444*.

lifer-gelt stn. abgeliefertes geld Chr. 10. 170,
12 u. var.

lifern s . liberen.

ligelingen adv. liegend, swa? liutes nach
des trankes trift ze der erden sunken und
ligelingen trunken Reinfr. B. 15872.

ligen (lügen GRIS. 6, 18. Apoll. S. 34, 27. 46, 28 etc.
part. gelein GRIS. 4, 20. 9, 23).

Übte adv. leich etwa, wol Kzm. sp. 212b u. ö.

lihtecheit br. h. 52, 5.

lihtecliche, comp. z. 9, 43.

lihteliche lum. 20d
. 23' 1

.

llhten sivv. 1. Wh. v. W. 2901. — mit ver-.
lihten swv. 2. Reinfr. (het da? swert niht ab ge-
lift: schrift B. 17510).

llüt-müete stf. leichtsinn. swenne der bischof

durch sin lihtmuote sine cristenheit versü-

raet Konr. pr. 60".

llht-müetic adj. leichtsinnig, -fertig Beisp.

Ki9, 11. Augsb. r. M. 259, 19. lihtmuotich

Jeitt. pr. 66, 18.

lihtverec: lichtferig Beisp. 12, 33.

lilje: lilije SUCH. 24, 136. lilige ib. 1, 181. lüge ib.

18, 12.

limboum : netz und leimpaum sind verpotenKALTB.
120, 4.

linien: munt an munt gelimet Reinfr. B. 2360.

limit stn. messstab, -schnür, er nam ein liruit

und raasse sin lengi Dom. 62. vgl. linme?.

lilllleder, lederabfälle zur leimbereitung ? Erf. w. 2,

208. s. Germ. 20, 380.

limruote, virga viscaria DFG. 621 c
.

lim-tigel stm. Ack. 36, 1 2.

linc: üf die linkte hand RCSP. 2, 179 (a
;
1461).

man vint ouch andere dink, die nicht sin der
sinne link ARIST. 1892. under andern dingen ist

ein dinc, dar an du nicht salt wesen linc (te non
ignorare) ib. 2808.

linde adj. die unden wurden linde APOLL. 4945.

älen vei?t und 1. ib. 18322. linder man MLB. 9.

sin minno ist also 1. HEST. 1962.

linde adv. maniger wigt die hell so lind TEICHN.
A. 51d (ring B. 39 a

).

linde stf. diu 1. an dem griffe ALEM. 1, 187. 188.

lindelie stn. ein mit linden bestandener platz

Germ. 18,380.

linde-liche adv. = linde, so seich es lindlich

durch Pract. 63.

linden swv. 2. Reinfr. B. 2132. 3624. der smit lin-

det dag eisen im veur TEICHN. A. 191".

lindin (lintiner bast APOLL. 6743).

lineil-kleit stn. s. unten lumbenkleit.

linen-krämer stm. glosse zum sächs. iceichb.

358, 36.

liner (lies leinreiter).

lin-gadeiH stn. verkaufslocal für leinwand.

under den lingademen Erf. w. 2, 203.

lmgewant: ain leingewant sie an in truegen
Kzm. Alb. 609.

linöl: Unolei HPT. arzb. 44.

linse swm. hetestu eines lintzen äugen Ack.
36, 20.

linse f. niht ein 1. Reinfr. B. 18412.

linseil: leinsail CHR. 11. 588, 6.

linselin stn. dem. zu linse Beisp. 154, 4.

linsen-korn stn. Beisp. 154, 2.

lintwurm Germ. (= Brand. 1157). ein vergulte
mischkennel mit eime cristalle und einem lind-
worme MONE z. 22, 370 (a. 1429). Cünrät vom Lint-
wurme Mb. 39, 116 (o. 1319).

lllltzeichen (ist abzuteilen in 1 in- zeichen s. DFG.
552b

. n. gl. 348". FROMM. 2, 444°, wol entstellt aus
lichzeichen). vgl. Zog. 1878 s. 756.

linwäter GENGL. cod. munic. 138 1
' a. 1268. krfimer

und linweter WP. G. 143.

liliwäthüs: linwethüs und wathüs WP. O. 157,

1. 4.

linweber weim. stb. 273.

Hp (daz 1. EILH. L. s. LXXXV) zu OTN. A. 121. 2.

ze llbe keren genesen SCHONEB. 2626. einer an den
lip sprechen Secund. 20; wan der lest leib (per-

son) under in mit töd ab gangen ist UG. 486 a.

1456.

lip-bejac stm. da? er hat den selben tag de-

ster ba? sein leibbejag Teichn. C. 205 b
.
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lipeigeil adj. "WST. 189 f. a. 1431.

lipeigenschaft ib. 189. 92. 94.

liperbe schbeib. l, 445. Aarg. u>. 41 a. 1351.

lip-haften swv. liphaft machen, also liphaf-

tet diu sele den lip Schoneb. 7462.

liphaftic: libhaftich lebendig, leibhaftig JEITT. pr.

121, 28.

lip-heniede stn. leiphembd leib-, nachthemd

Chr. 10. 206, 3.

lipliche: in der bürg üblichen wonhaft sin MB.
39, 247 (o. 1324).

lipluft: leybluft VOC. G. 197"*.

lipnar BE. H. 37, 4. 38, 9. 39, 1. 40, 3.

lipnarunge berth. 2. 41, 3. LuM. 69b
.

lip-sil s. unter zipf 3, 1131.

lipvarwe: sin 1. alleu was geliche grUene als ein

gras Apoll. 9075.

lip-VUOter stn. leipfüter, leibesnahrung Ack.

39, 7.

lip-zillS stm. Thür. rd. 405. 11 (o. 1484. 86).

lipzuht, lebensunterhalt GR.W. 6, 561. ein wagen
wol geladen mit guter lipzucht LüM. 68d

. 1. ge-

brach in der stat ib. SO", uns get ab an 1. ib.

liren : Heren Alsf. G. 1780.

Ilse adj. APOLL. S. 62, 18. — adv. ib. 46, 28. 47, 22.

•linse (: flinse) Aw. 2. 50, 47.

lirnen s. lernen.

lismen: der rok was aller gelisemt KONR. pr. 17b.

lispeln fromm. 2, 444b
.

Üspen : er (Moses) ward auch lispen, als ich sag,

deu weil er lebet alle tag, als noch deu Juden
lispen geren und wellent Moysen dö mit eren
KZM. sp. 208».

listecheit such. 41, 1193.

Üsteclich: Hstichlich JEITT. pr. 57, 28.

listecliche EILH. L. 2808. 5926. 7415. 8511. LUM. 8d
.

listeler stm. in tüsenlisteler 2, 1590.

listen. — mit be-.

list-lich adj. = listeclich Parz. 566, 25 und

558, 22 var. — adv. listlichen listig,

schlau Jeitt. pr. 49, 28.

listin achaere: Hstmechere Br. H. 57, 1.

listsamec-heit stf. listsamikeit = listecheit

Schb. 282, 11.

listsinnic eilh. (L. 4776).

list-vel stn. von listfellen 10 dn. vom hundert

Augsb. r. M. 265.

llt: mit dem swert diu lider erswingen Rkinfr.
/>'. 1313; mit rimen schön zwigengo sint dise li-

der (reimzeilen?) worden j.TlT. 885. — vgl. Zimmer
nominalsuff. p. 34.

Ute APOLL. (6965. 7526. 10099. 240. 11011). SCHB.
354, 6. 357, 26. 35.

litgebe Prag. r. 360, 67. 39), 196. leutkob BRUNN,
r. 154, 181.

lithÜS BRUNN, r. 393, 1%.

litkouf AUGSB. r. M. 204, T.

litkoufliute: leukaufleut Prag. r. 47, 66. nicht

comp, lykaufs lütte CLING. st. 1.

litlön brünn. r. 393, 196.

lit-lcener stm. lidlcener, lonarbeiter üest. to.

215, 29.

littere (daz saget uns deu littere: rittere Ai'OLL.
13622 B).'

litzen reinfr. (B. 8344).

litzic adj. = einlützec Reinfr. B. 18274.

liuhtaere: der jugent leuhter, vorlud APOLL. 18938.

diz buch heizit elucidarius, wan ez ist ein Dich-

tere GERM. 17. 408, 4.

lillhte: so solde iderman eine lüchte mit eime

lichte oben zu sime hüse uszhenken Rcsp. 2, 29

(a. 1442).

liuhtec: ir liuhtic glesten WH. v. W. 3993.

liuhtecheit, md. lüchtikeit HPT. 15. 428, 36.

liuhten: lichten Apoll. S. 114,5.— auch mit umbe-,

zer-.

liumigen swv. in verliumigen 3, 166.

liumtic (ist irrtümlich auf sp. 1941 it. 1942 ange-

setzt).

liumunt: Hunt APOLL. 9178 (Blobemunt). leunt

(: vreunt) TEICHN. C. 262». Kzm. A. 831. 919. Anz.

20, 328 (14. jh.). liunte swm. BERTH. 2. 266, 20;

dar von tichte ich disen lümen (: sümen) SCHADE
leseb. 321.

liunen: leunen CHR. 11, 841\ — auch mit üf.

liusekrüt MGB. 420, 16. DIEF. n. gl. 347". GOTH.
arzb. 23.

Hut (lies GUDR. 62, 3). güde lüde Mainz. Igb. 97.

liuten siw. 1. abs. in den rät 1. Alem. 5. 14, 14.

zu messe leuten Rennaus 54S. tr. fruomesse ze-

men 1. ALEM. 5. 13, 19.

Hüten swv. 2. — mit über-,

liütsselec: si gap im ein liuts«lige? ende WH. v.

W. 4300.

liut-sterbe swm. Berth. 2. 4, 21. 12, 12.

lilltunge stf. leutunge, lautunge der glocken

Arnst. r. 75, 139.

lmt-vleisch stn. leutfleisch, menschenfleisch

Apoll. 3002.

liz: da? ist über jär ir litz TEICHN. C. 266\

16-banC stf. verkaufsplatz für loh Erf. w.

1,20.

lobasre: die lober sind raitzer der sunt, wann si

von in dar chumpt VlNTL. 8836.

lobderanz vgl. Germ. 18, 112.

lobebaere: lobbere Osp. 287.

löbelach: löbelech BERTH. 2. 142, 10 f. vgl. s. 310

u. Germ. 18, 112.

lobeliche Rul. 6, 10. 163, 24. MLB. 596.

lobeliedel Apoll, (lopliedel 3885).

lobeliet Apoll, (lopiiet 3118).

lobemunt (ist verderbt aus liumunt s. oben).

loben : laben APOLL. S. 36, 2. 38, 29.

lobesam eilh. (6362). Schb. 222, 3 u. 0. vixtl.

4670. lofsam ROTH. B. 34Ö7. lossam i'6. 521. 749.

lobesanc: lobsang Cur. 10. 273, 11 ; 11, 747 anm- 3.

lobetanz: lobedanz ALSF. G. 5790.

löbic adj. lob habend, löblich Basl. ehr. 1.

455, 25.

loblinge stf. lob, lobpreisung Vintl. 4603.

Alem. 4, 88.

IOC, pl. leke DOM. 79.

loch CHRIST. (= diu nacht von irm loch her be-

gundo sich senchen S. 1006).

löcheliu: da; venster eines löchels pflac BlOHl
hss. 24, 8.

lochen: gelochet, durchlöchert ERF. w. 2, 14.

lochereht: löcherocht Apoi i , 3. <'•>, 14. loohxaohl
Amme.mi. V. .', 164 löchrut M... 1, 998 I

i.

lochort Ack. 36, 11. lochavt Aaki;.

loch-geveucoisse stn. lochgefengnuss = loch

Chr. II. 756, 35,
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lochhüeter: CHR. 10, 160 anm. 4; 11. 648, 3. 759, 31.

löckelin, löckel Apoll. (12033. 15210). Beinfr. b.

2215. SUCH. 24, 142.

locken refl. die sässen dort nach gottes willen
und wurden mit ainander spülen, als wie dö ist

der kinder sit, und lockten sich gar schän dar
mit KzM. A. 1018.

locken-här stn. zu Wolfd. D. VIII, 323.

lock-spie^e swm. so er (tiufel) anders niht

geschaffen mac, so tuot er als die lockspie-

^en, wanne den niht anders weiden mac, so

luckent sie den spiez. Berth. 2. 17, 20.

lode Prag. r. 33, 47. Brunn. r. 388, 181. 405, 240.

43. üz einem loden kleider sniden TEICHN. A. 16''.

loglS stn. wonung, logis Hans 908.

lö-loup stn. eichenlaub zum lohen der häute

Erf. w. 2, 208.

Ionen abs. PARZ. 177, 25. 547, 18. WWH. 431, 17.

WALTH. 70, 18. ENGELH. 5393. mit gen. PARZ. 751,

11. WWH. 6, 4. 181, 16. 220, 26. 380, 27. ENGELH.
4980. mit dat. d. p. Tit. 115, 1. WWH. 204, 9.

ENGELH. 5763. HPT. 18. 139, 39. einem 1. mit
PARZ. 657, 1. WWH. 66, 19. HPT. 20. 260, 191. mit
dat. u. gen. ER.2 1049. Iw. 4247. 6755. GUDR. 458, 4.

WWH. 82, 30. ENGELH. 501. 3898.

Ionen stn. GUDR. (646, 4; 17, 4 nach Mart. lön).
BR. H. 4, 53.

löner: der lönser (gott) kan da Ionen wol Gz. 7919.

ACK. 15, 10. 55, 14.

lönerin stf. sie was ritter 1. Apoll. 18808.

lön-garbe swf. bravium Schm. Fr. 1, 933

(15. Jh.).

lönkneht, söldner CHR. 11. 564, 7. 565, 2. 571, 7.

lop : einen ze lobe sagen, aufs höchste preisen ER.2
2812. ze lobe stän ib. 2915. 8562. ENGELH. 2981.
3097. 4698.

lopgesanc APOLL. 2847. CHR. 10. 155, 10; 11. 547, 11.

lörboum mlb. in.

lÖrboUttl-loiip stn. Hpt. arzh. 30.

loregezouwe s . alem. 5, 286.

leeren swv. s. umbe 1. 3, 1724.
loriet: gloriat oder pech MUR.
lös: deu zarte und deu löse APOLL. 19877.

Icesserinne: löserin Alem. 3. 102, 38.

lösche Behth. 2. 79, 12. lesch Bü. 122, 5 (a. 1327).

loschen stvv. 1. honing heilet da; noch löschet in
dem wahse SCHONEB. 8711. prät. luschte ib. 3752.

löse stf. äne valsche 1. ohne falsche Schmeichelei
BOTH. JB. 4502.

losen. — auch mit nach, üf.

leesen: lesen APOLL. S. 88, 20. — auch mit ver-.

lösheit WH. v. W. 700. 3245. HEST. 1330.

lossam s. lobesam.

lÖSUnge, einlösungsrecht THÜR. rd. 329 (a. 1342);
Steuer, abgäbe Prag. r. 12, 19. 15, 22. 61, 99. 64, 104.

68, 110 etc. UG. 363 a. 1408.

lösungen Prag. r. 15, 22. — mit ver-.

lösunger Prag. r. 44, 61. 65, 104. 68, 110 etc.

lÖSUnger-ailipt stn. Chr. 10, 468 anm. 3.

lösungherre CHR. 10, 372 anm. 3; 11. 531, 8. 603,
21. 722, 9. 733, 21.

lösuugschriber ib. ll. 504, 18. 689, 11. 764, 12.

lösungstübe ib. lO. 208, 7. 281, 18 etc. (= schatz-
kamer 11. 795, 6).

lot, pl. er geit jaerleich 25 leeter chres Urb. L.
105'' a. 1357.

lösten: er lies scharfe eisen umb sie 1. ViNTL. 1838.
diu (minne) ewikeit ist hart gelcetet Mbrg. 9a

.

loter stn. lotter treiben ViNTL. 5256.

loter stm. BERTH. 2. 255, 21. APOLL. 18043. pl. löter
j.Trr. 237.

lotei-bettellll stn. lotterpetlin Inv. 1504.

loterbuobe beh. 14, 27.

löt-gewihte stn. Hpt. arzb. 44.

loilbe suvn. = geloube Rul."115, 24 u. 123, 14

var.

loubel (= leubel Such. 25, 214).

loubelin AUGSB. r. (M. 71, 23. 136, 27).

louben, erlauben GERM. 23, 311.

louben stn. Mich. M. hof 30.

loubeiln adj. von laub Chr. 11. 588, 10.

loUC: louke acc. s. JEITT. pr. 114, 10.

louch Prag. r. 33, 47.

louch-säme swm. Hpt. arzb. 89. Prag. r. 61,

100.

loufaere, läufer im Schachspiel SCHB. 164, 14. 338 ff.

loure: die müle an der Wueten (Wuttach) im lou-
fen MONE z. 22, 165 (a. 1504).

löutec: und wie das körn in der zit leeffig ist ze
verkoufen FW. 32; mit gen. der weit leuffig sin
Brev. 74 b

.

loilfeil swv. in entloufen oben 146.

louft : die leufte umb die malstein MICH. M. hof
38. ,

löuftic: leuftig ALSF. G. 3431. noch deme es leuf-
tig u. not ist ERF. rvg. 21.

louge
f. MSH. 3, 197".

lougen stn. (Trist. 17516 „das guldine 1. ist die

angenehme Verneinung der schuld und dasselbe wie
die güldene unschulde ib. 17556" Germ. 17, 403).

lougenen: leuken PRAG. r. 106, 14. contr. lounen
MARLD. han. 108, 13.

loug-sac stm. Rock. 1, 21.

louke s . louc.

loupapfel part. b. 179.

louprise fw. 30.

loupvrosch vintl. 8217.

löwer Mb. 38, 10 (a. 1289).

lözbuoch BlRK. (= BÄCHT. hss. 124, 25). VINTL.
7757.

lÖZ.Unge: lösunge PRAG. r. 46, 64.

lübestecke: lubistuckil, -el Hpt. arzb. 23 f. lobe-
stukel ib. 42. vgl. GOTH. arzb. 22.

lubesteckeil-krüt sin. Hpt. arzb. 41.

lubetscll stm. läpp, einfältiger mensch, wä
hat diser lubetsch diz gelernet? Wack. pr.

s. 503.

lucerne Alex. S. 139°. stf. Christ. S. 1015. 79.

luchen stv. intr. waz die meister hänt gespro-
chen, die hinz himel sint gelochen TEICHN. A.
182°.

lucke
f. si suln im eine lucken brechen durch

da? mfirlin, da er durch geriten muge Mb. 38,
406 (a. 1308).

lücken swv. 3. Berth. 2. 17, 21. mit dat. Beinfr.
B. L'460. 23138. 1. gegen ib. 1644, ü; t'6. 2886, zuo
ib. 3472.

lücken stn. sunder lucken BEINFR. B. 13527.

ludem 1 (lies NIB. 879, 1).

ludern 2 Alex. s. I63 b
.

liiejen Berth. 2. 179, 32. lüewen Beisp. 22, 34.

lüejunge: luoung BÄCHT. hss. 28, 4.

luf. vgl. von eime lufe an dem kranen zu machen
FRANKF. rechenb. a. 1375.

luftec: den ofen luftig machen Kzm. sp. 230b
.
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lüge adj. lucke trügerisch, falsch WACK. pr. 84, 6.

lüge-bailC stf. kumpt man von der lugbanc

Teichn. A. 150 b
.

lÜgehaft BEINFR. B. 12124.

lügelicb Beinfr. (B. 5211. 6574. 12113). eine lug-

liche zunge TEICHN. C. 37». lugelich Urkunde BR.

n. 4, 4.

lügeliche: lugeliche, -en BEINFR. B. 6156. 498.

lügelin stn. dem. zu lüge Berth. 2, 263, 21.

lügemsere beinfr. b. 20852. eilh. L. 3771.

lügenaere eul. 27, 10.

lügene: lugen berth. 2. 90, 1.

lügenhal'tic BEISP. 73, 21. — adv. 1 o g e n haftig

schriben ECSP. 2, 201 (a. 1462).

lügen-, lügeheit büchl. 1, 282. Beinfr. b. 8549.

Berth. 150, 10.

lügensiech eilh. l. ix, 18.

lüge-schaz stm. swer da leugt mit vürsaz, da?

e? ist ein rehter lugeschaz Teichn. A. 214".

lüge-trager stm. lugetr. , nugigerulus Germ.

18, 67. vgl. Dfg. 384°.

lug-geselle swm. der ist ein rehter 1., der

eine? ret und meint da? ander Teichn. A. 214*.

luhs: wer listig ist der heigt ein lugs TEICHN. C.

231".

luio CHR. 10. 477, 3.

llimben-kleit stn. sin kursit und lumbenkleit

(B linenkleit) hete der helt sich an geleit

zum schlafe Apoll. 8552.

lümen s. liumunt.

lumpern swv. in zerl. 3, 1073.

lüne, zeit, zuo derselben loune Gz. 6741; he trüg
ouch in der linkin in so getänir lüne eine küle
SCHR. 218, 17.

lünec adj. die freundlich red erweckt mer lau-

nige herzen denn lang predig Brev. 152 b
.

lünele stvf. lunula (an den schuhen) Germ. 23,

3Ü8. vgl. Dfg. 339°.

lünen: min lip ist wol gelounet, gestaltet Gz. 8059.

lun-zeichen s. lintzeichen.

luoc, hole Apoll. 9564. 20253. Vinnl. 5266.

luoderajre teichn. a. i90b
. schb. 164, 12. 338 ff.

luoderie Beinfr. b. 12674. 761.

luoderklieht: der ebrecher und 1. TEICHN. A. 116 c
.

luoderspil: der vlei? sich luoderspil t'&. 63 d
.

luogaere: des munzmeisters lüger Erf. w. 1, 33.

luog-banc stf. Rennatjs 558.

luogelin : luogei teichn. A. 82°.

luogen: her und hin 1. CHRIST. S. 335. — auch mit
In, üf, zuo.

luogen stn. Wwh. 187, 2 var.

luot 2. bl aller diser srascher luot (hs. bluot) was
er gedultic unde guot Gz. 3004.

lüppe Apoll. (= doch tröste er dio vil reinen
undtete ir manigo luppe, heilkraftiges zaubcrmittcl t

2759).

lüppelach stn. dem. u. coli, zu lüppe. die mit

1. umbe gent Berth. 2. 56, 34. 172, 12.

lüppelaei'inne BERTH. 2. 70, 31. Ornamancia, mit

vogelgederme luplerin ACK. 41, 18.

lüppelerie stf. lüplerei = lüpperie Brev. 66\

lüpperinne osp. 249.

lüren. — auch mit umbo-.

lurker stm. treulus Voc. 1482. vgl sbirker.

lürzo ? stf. du bist ein gerehtikeit der lürze

(: kürze) Mbrg. 14\ da? er (van) mit lobes

valken wirt sweben in der eren lurz ib. 26".

lusenen bm. 347.

lustbserecheit: lustperkeitSECUND.274. VlNTL. 627.

lustecheit VlNTL. 528. 29. 52. 649. 59. 700. gebrech-

lich 1. Germ. 18, 70.

lustecliche: das fleisch süber sieden und lüstic-

lichen bereiten WP. Cf. 148.

lüstern, auflauern BASL. ehr. 1. 165, 24. 172, 11. 28.

— mit ver-.

lustlich*, lustllche? guot gelerten leuten sanfte

tuot Gz. 74.

lustsam eilh. L. 1862. 970.

lustsamecheit schb. 170, 13. 314, 25. Elis. R. 62".

lüt adj. sie wären alle in fröuden lout Apoll.
18578.

lüt stf. in gleicher laut üg. 465 a. 1445.

lütbsere: noch ist eine sache, die ich lutber mache
Arist. 296. lütbar APOLL. S. 30, 12. GRIS. 15, 21.

lütbseren Brunn, r. 392, 191. — mit ver-.

lüt-brehic adj.= lütbrehe. du scholt niemer

lautbrechig und schallende sein Germ. 19,

433 (15. Jh.).

lütbrüchic? vgl.. GERM. 19, 433. 20, 334. 21, 250 f.

lüte swf. Germ. 20, 51. loute Gz. 4588

lüter stf. di lütri, puritas Br. St. 25".

lüterkeit wh. v. W. 1944.' 2461.

lüterlich bul. 3, 26.

lüterliche eilh. l. 2000.

lütertranc alem. 1, 231.

lüt-haft adj. laut gebend Trist. 16396.

lütmseren ack. 3, 3. Prag. r. 15, 81, 16, 25. 17, 27

etc. — mit be-.

lüt-mSerie adj. =lütma3re. lautmerig werden

Brev. 47'. 194*.

lütmffirunge Prag. r. 50, 77. 67, 109. 75, 119. 77,

121 etc.

lüt-reis, -reisic adj. laut Schm. Fr. 2, 141.

lütten swv. brüllen, da? wip begunde lütten

(: tutten) Apoll. 9572.

luttener stm. limtenant Basl. ehr. 1. 116,27.

lutaner ib. 147, 27. ludenner ib. 119, 3. lud-

ner ib. 131, 12.

lütunge s. liutunge.

lüwern (= lören s. BERTH. 2, 316).

lll?e: wer visch oder wilt tehet mll ilrühon,

stricken oder leiten weist, v.J. 1858 imWünb. ar&.
— vgl. Wer;.'-; 1, 912

lü?er: man sol dem 1. die garn üf dem rucke ver-

brennen MB. 39, 278 (a. 1326).
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M.

III. m bezaichinet michel eßr Hpt. 17, 84.

machen: di froude geruoch got hiut an uns ze

m. Jeitt. pr. 123, 5. die liehtva? mit öl m. CÄC.
30. mit prää. adj. den mache ich also frechen
APOLL. 5529. mit subst. präd. ich mache in der
leute spot ib. 19100. mit inf., s. zu WOLFD. D. VIII,
72. da? machte mit nachs., das kam daher SECUND.
211. refl. dö sach er einen drachen sich zuo dem
pantier m. APOLL. 10169. — auch mit über-, umbe-,
under-.

macher: der oberst mecher (auctor) Br. 24".

machl&n Chr. 10. 406, 19. 418, 29, -hin ib. 406 anm. 5.

mach-mennelin stm. machinänlin gaukel-

männchen : im spött. sinne von versuch, probe

Basl. ehr. 1. 182, 33.

mäcschaft: mägschaft BRÜH», r. 401, 226. mäge-
schaft LuM. 19d

.

Iliade : und gar niemt nicht im mocht geschaden
was halt nur chlain ist umb ain maden KZM. sp.

200".

lliadeil-ä^ stn. du madenäz. Gz. 2318. 6168.

839.

mäge: ein schüzzel mägens vol ALEX. S. 47 b
.

möhen Bu. 111, 91 (o. 1324).

macredin alex. s. ioo«. magetin Apoll. 2817.

4103.

magenkraft mlb. 492. 705. 32. 44.

niagen-siechtuODl stm. s. unter viur 3, 378.

mager: sie waren m. unde kranc APOLL. 6908.

mägesäme : mägensäme Alex. s. 46b
.

inaget (sw. gen. pl. magden Jeitt. pr. 39, 24).

raagetheit denkm 2 xxxix. 2, 6.

magetlin: meidelin, meidel Apoll. 11994. 16773.

md. meidichen APOLL. S 51, 6. 71, 25.

lJiagettuora Berth. 2. 42, 25. 39. 43, 1. moitum
APOLL. S. 54, 30. 57, 23.

mage-ZOge swf. magetzoge, erzieherin Alem.

3. 115, 13.

niagistrat stm. Arnst. r. 64, 97.

magistrinne stf. lehrerin Hpt. 20. 142, 89".

magnes, magnet Reinfr. B. 20620. 836. 22798. 24241.

magnete gudr. 1109, 4. 1126, 3. 1130, 2. 1135, 4.

BEINFR. B. 20999. 118.

mägöl AUGSB. r. M. 202, 37.

mahel, mal: das mal (gericht) halten OEST. w.

333, 4 (a. 1435).

maheln : malen Such. 44, co.

inahelstat: mäistat Rcsp. 2, 214 (o. 1462). Chr. 10,

427 anm. 5; 11, 580 anm. 4.

mahclvingerlin: meheifengeri Prag. r. 41, 60.

mäht (auch bei WOLFR., s. Parz. 376, 2. 484, 2. 493,
6. 503, 18. 578, 9. 580, 24. Wwh. 2, 9. 103, 21. 108,

14. 149, 29. 178, 25. 316, 14. 333, 2. 337, 18. 381, 29.

404, 8. 418, 18. 451, 30).

mahtboteschaft rcsp. 2, 146 (a. 1460).

mahtvolkomenheit bu. 261 a. 1370.

majjen: mehen Mich. M. hof 40. meuwen Mone
z. 22, 374 (a. 1429). abe maejen dz. 4041.

majestät-insigel stn. Chr. 10. 171, 5.

majestät-lich adj. Ug. 412 a. 1422.

mal zierat der rüstung DEM. 10737; er-, grnmals
KONR. pr. 18°. seitenmälen FASN. 311, 13.

malagranät: maigran, obst Apoll. 18257.

mälffire Gz. 6521. meler RCSP. 2, 52 (a. 1442).

malät Gz. 7733.

malätzic: maledigk ALSF. G. 2441.

maläz-hllS stn. = malzenhüs Gengl. cod.

munic. 13*.

malchslo?: mallenschlosz BASL. ehr. 1. 450, 37.

malefiz vgl. Oest. w. 398a
.

malen zu TROJ. 20255. — auch mit ge-.

nialhe : malhen (: Walhen) j.TlT. 5973.

mallieil-slü^elstoi. Schlüssel zu einem malch-

slo?. malenslu??el Kopp 88 a. 1294.

mallege s. meile.

malmasier: malvastn (: win) MBRG. 38a
.

mal-nietze swm. Arnst. r. 50, 41.

maln. — auch mit er-.

malter: malter, molter getreide das zum malen ge-

bracht wird OEST. ic. 13, 20. 337, 19; mallon ib.

271, 42.

malunge stf. in üz.malunge 2, 2043.

malvjsinen ? swv. j.Tit. 5964.

malwerc: malberk CHR. 10. 336, 4.

malz stn. Brunn, r. 389, 184.

malz-brot stn. mach einbröt sam ein m.HpT.

arzb. 26.

malzdarre, -derr Chr. 10. 366, 3.

malzen stn. melzen Erf. rvg. 20. Wk. H. 60.

malzev: melzer brünn. r. 389, 184. Arnst. r. 60, 84.

malzhÜS: melzhus Brünn. r. 395, 201.

malz-kaste swm. Thür. rd. 523.

malz-müle stf. raalzmole Erf. icass. 119.

mamme : bruote daz kint mammen, da mite vßten
kint die ammen SCHONEB. 3831.

inaminendic-heit stf. Sanftmut Br. H. 22,

12. memmindicheit ib. 66, 7. 6S, 2. s. mem-
menticheit 1, 2097.

man an. m. (pl. manne GUDR. 1143, 4). — nach dem
unpers. man das vb. im pl. GüDR. 35, 3. DÜR. ehr.

59, 193. s. GERM. 18, 380.

man mahne als sum. ElLH. L. 6341. 543. 7493.

mandäte: hantweheln zu der mandät am grün-
dornstag leihen STANDB. 21"; das mandät, befehl

CHR. 10. 430, 17. 431 anm. 1.

Iliandel: als man milch zwingt u; dem mandel
MBRG. 51".

raandelbliiete aw. l, 149.

mandelboum u.

mandelnu?, nux longa Dhsf. n. gl. 266 u
.

mane stf. zehant nach der witze man nam deu wis-
heit urloup dan Gz. 927.

mäne: mänes schiu Reinfr. B. 5073 hs. RAUCH
scr. 1 , 352 s. Hpt. 17 , 513. monat APOLL. 2963.

möne SUCH. 41, 243. 73.

nianeC*. maniger muot, gedanc zweifelhafter mut,
gedanke s. zu OTN. A. 98, 2. — comp, her wil noch
manigeron dienstman gewinnen HPT. 22. 160, 509.

manecvalt zu Otn. A. 98, 2. deu choph deu heten
ain gestalt und nichtes nicht warn manigvalt,
verschieden KzM. A. 55.

manecvaltec: manichvaltich JEITT. pr. 26, 7. 83,

5. 123, 1.

manecvaltecheit schb. 235, 24 236, 8.
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manecvaltigen jeitt. pr. 23, l. vintl. 6991. 7007.

manecvar: gerechtekeit ist manikvar (justitia

duplex) Arist. 1799.

manec-velticlich adj. Secund. 380

maneges gen. adv. um manches Trist. 1004.

474.

manez,?e Kopp 74 a. 1284.

mangel APOLL. 1937. 9833. such. 33, 92. VINTL.

2972, pl. mengel ib. 7684.

mangelen (MSH. 3, 19" zu streichen), ohne gen. so

mues der ander m. dort VINTL. 388.

mangen swv. 2. schleudern, der manget und wir-

fet MSH. 3, 19".

maDgensere stm. in wätmangenaere 3, 706.

mangenswenkel j.tit. 3667.

manger stn. mangier MSH. 2, 241".

manheit personif. HELBL. 7, 791.

maniere Apoll. 121. 13246. Vintl. 2763. 1178. 6150.

mankraft: manskraft LuM. 3b
.

mankünne hpt. 20, 171.

manlehen MB. 40, 79. 256. 41, 150 (a. 1336—45).

SCHWBG. a. 1441.

manlich, mannbar, die menlichen unauszgegeben
dochter ratscopeibuch v. j. 1500—1606 fol. 262b im
Würzb. arch.

manliche: menlichin ElLH. L. 889.

mannegelich: menneciich reinfr. b. 10259. 392.

aller meinclich, meinglich Mb. 41, 270/. 373 (a.

1346. 48).

mannelich: meilich Wem. st. 269, 11.

mannen: manen, heiraten BASL. ehr. 1. 90, 27.

mannin s. menninne.

mänöt: möneid SUCH. 18, 382. 20, 105. HPT. arzb.

54. mänd (: bekant) SECUND. 400.

man-slac stm. = manslaht. manschlag Alem.

1, 225.

manslecke alem. 2, 6.

man-slecke adj. = manslegic, -slehtic. die

meineidig und manslek sint Jeitt. pr. 10,

19. du solt nüt manschleck werden Alem

2,5.
mäntac : mtentac BERTH. 2. 235, 19. ingntag Benn-
AU8 385.

mantbein? Apoll. 436 {unds. 272 b
).

mantel stm. wan sol den m. koren als da? weter
gat MSF. 22, 25. — mandel stswf. mandel FRANKH.
st. 487. MICH. M. hof 31.

mantel-berc stm. föhrenberg Gr.w. 3, 655.

manteler päg. r. 24, 33.

manual (lies mich. m. hof 18).

manunge, bestimmte geldbusse Gk.W. 1, 472.

manvastnaht: mannevasenacht KOPP 76 a. 1291.

manzal: nach der m. Mb. 40, 373 (a. 1341).

mar mf. schwarz als ein mar Pract. 179.

mar adj. des tödes hert die wart im mar SUCH.
43, 56.

maregräven-tuom stn. Brunn, r. 382, 167.

marc-grsevisch adj. inarggrävisch, -grevisch

Arch. W. 22, 155/. (a. 1496).

marcscheidunge stf. des dorfes m. Qenol. cod.

munic. 170b .

marcstein BERTH. 2. 216, 30. marchstein Aarg.
w. 9 o. 1322. terminalis Bfg. 579b

, lapis terminalis
n. gl. 362b

.

marezal: marzal ARCH. W. 22, 122 («. 1456).

marc-ZÜ stn. Hpt. 18. 115, 178.

maeregröz, {lies biem. 226, 15).

mffirelin APOLL. (1894. 17242. mserel 221).

margarite: ein kläre m. SCHB. 223, 27; der m.

magnet: als ein margarit, der da? eisen an sich

zeucht SCHM. Fr. 1, 1647.

margraraapfel mbrg. 38». hpt. arzb. 107.

marke 1. ftf diser werlde m. SCHB. 173, 10.

market: alsus vollenging ir zweier mart (: wart)

handel MOR. 2, 937. des was e? ein verlorner

market BAMPR. Fr. 3613; handelsuaare • der veilen

m. in die stat füeret WP. 1; auf dem markt ge-

bräuchliches mass THÜR. rd. 417 u. anm.

mai'ket-hocke siomf. Sachs, weichb. 93, 16.

market-liute pl. markleute Brunn, r. 360,62.

marketmeister: mark-, martmeister Chr. 11. 559,

9. 603, 14. 706, 11. MAINZ. Igb. 131. ERF. w. 3, 5. 7,

rvg. 43. RCSP. 2, 218 (a. 1462).

marketreht TJG. 525 a. 1478. zu, von marktrecht
gen JEN. st. 70 u. anm.

marketschif : margschif RCSP. 2, 48 (a. 1442).

market-SClliffer stm. martschiffer *. unter

schifhoc 2, 730.

market, -marktag Eilh. l. 7429. brünn. r. 360,

62. 379, 161. BU. 226, 12 (a. 1360).

marmelin: ein marmoren Stege LuM. 6J .

marmelstein mbrg. 26". marmoist. Amenh. v. 2,

775. mermelst. APOLL. 11142. merbelst. ALEX. S.

76b
. HPT. arzb. 103; curia dieta Marmelstein MB.

39, 454 (a. 1331).

marmelsül: undersetzt mit marmelsiulen WOLFD.
D. VI, 14.

marnsere Eeinfr. b. 27407. merv. 528. Apoll.
1288. 2326. 12913. VINTL. 2427.

marobel vgl. Goth. arzb. 24.

masrsagen BERTH. 2. 180, 18. 188, 29. — mit ver-.

mser-sagen stn. Berth. 2. 252, 37.

maersager berth. 2. 50, 30.

marschalcambet Mb. 41, 358. 60 (a. 13-18).

marstalmeister erf. mg. 33. 47.

marter: mater BOM. 7. martel Gz. 6930. Alem.
1, 190 ff.

martersere rul. 4, 7. relnfr. b. 15958.

marterserinne : marterinne mof. MONE r. 26, 17

(a. 1425).

marterlich EEINFR. B. 15992. e? ist nieman so

marterlich wan die swachen, die da werden rieh

TEICHN. B. 84°.

marterlichen eeinfr. b. 18134.

marterstat kzm. »p. 222 b
. 226». 232". 245b

.

marterunge eilh. (£. 3416).

marterwoche n. v. E. 11, 35/.

martsche: dö man der besten martschen krei

schol suochen durch den ritters nam SUCH. 11,

318. ich hän gelesen, e? sei gewesen in Oster-

reich vier martschen geturnieret sunder tart-

schen alle jar »6. 30, 189.

mar-vihe stn. was man von marviech oder

von wildprät auf den markt pringt Mur.

marzel s. schm. Fr. l, 1654.

masanze Germ. 3, 294. vgl. zog. 1878 s. 757 f. (cnu

ech. mazanec).

masari stf. masarei = it. masserizie haus-

geräl Vintl. 8558.

mäse: mase (: nase) MBRG. 16'.

mäseht: mäsot ist ir da; vel Apoll. 15404.

masieren s. muosieren.

masse Brand. 713. 16.

massen-bli stn. gegens. zu tavelbli Böhm. 505

a. 1329.
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UiaSSenie (in der B. zeile von unten ist vor 3, 61 b

einzuschalten MSH.). APOLL. 17770. 95. 18085. CHRIST.
S. 26 4. 77.

mast 2 apoll. 14912.

mastboum APOLL. (4940. 14837) ; maeboyme an die
gezelde Frankf. rechenb. a. 1367, 20 b

.

mast-phenninc stm. Hpt. 15, 515.

mastranze s. monstranze.

mast-VOgel stm. altiliaGERM. 18,66. voLGfe.
3, 435.

lliaten tr. sie spilten also lange, das Isenbart den
konig matte mit eim kleinen feudchin LüM. 134".

er gedächt in seinem muet, wie er deu weit wolt
alleu matten und sich mit ierem pluyt dersatten
Kzm. sp. 233a

; intr. mat werden Reinfr. B. 15500.

mater s. marter.

Iliateie: metere Hpt. arzb. 43. matrey ib. 27. vgl.
GOTH. arzb. 24.

materje VlNTL. 5700. 7097. so wolt ich der materjen
ganc hie heben an ein anevanc MBRG. 27».

matra^: far den künic sie dö sa? nider ouf da?
matra? Apoll. 1900.

matrice swstf. matrix Hpt. arzb. 21. 28 f.

matte matze: da? betegvant si eine mate etc.

BR. H. 55, 22.

matzeil swv. pasteten und kapünen matzen

(: kratzen) Fasn. 895, 32. vgl. Schm. Fr. 1,

1702.

ma? ; da? mtn lip niemer enphähet ma; CÄC. 694.
den gäben sie gewant und ma? ib. 746. (die stellen
ans KlNDH. u. Altsw. s. unter dem folgd.).

maz, stn. nu begunden starke an gedigen diu

vihe unt rürnten ir ma? (stall, entsprechend

dem stabulum der vorläge) Kindh. 80, 22.

falkenterze da? üz. dem ma? (käfig) entrint

Altsw. 190, 36. s. Bezzenb. beitr. 3, 83, wo
altfr. roes = maison verglichen tvird.

mä? stf. s. übermä? 2, 1644.

mäz, stn. es sije bi mä?en bi köpfen ald bi
glesern Alem. 5. 19, 6. 19. da? mä?e NP. 211 (13—
14. Jh.).

mazalter-blat stn. Aw. 1, 145.

mä?e stf. e? kumt ze mä?e Gudr. 210, 2. 405, 2.
1002, 4. ER.2 3824. Tit. 92, 4. WWH. 181, 25.

mse^e adj.— w&zec: ein vorste rieh von mä?ir
jogent Dem. 10652.
mrezecheit Rennaus 359. Vinl. 2640. 5040 ff. 5780 ff.

mazleide Z. 9, 31. masslaid VlNTL. 7972.

msezhch, massvoll, der kunic hie?e milde unde
tugentrich und dar zu hie?e er ouch meslich
Arist. 398.

mä^-phenninc stm. Hevneb. urk. i, 82.
ma??e zu Wolfd. d. v, 42.

meatriS f. eine schlänge Parz. 481, 10. —
nachBartsch zu9, HbOwol das lat. meatrix,

die gehende.
medel eeinfr. (b. 6650).

meditieren n. v. e. 30, 2.

medul stf. medulla Hpt. arzb. 97.
megelin Berth. 2. 205, 34. Teichn. C. 194»; gefüllter
magen, schwartmagen ? weder meglin noch wurste
wart vil lützel da pereit Apoll. 9608 (B mei?linc).

megere dom. 87.

megeren: 8 6 wir gemegert werden durch die
vasten Brev. 105»; reft. er hat sich gemegert mit
maesBichait ib. 59 b

.

megerunge stf. die sich kestigen in megerung ires
leichnam BREV. 103°.

mehen s . majen.
mehtee: ein mechtige? capitel, da? man nennet zu
latein peremptorium urk. v. j. 13S6 im Würzb. arch.

mehticheit, macht, herrschaft VlNTL. 1648. 5095. 615.

Chr. 10. 202, 12.

niellticliche: mechticklichen üf einen gestalt zur
entscheidung einem anheim gestellt Kpn. 1, 5 u. antn.

melltlgen refl. wir mehtigen uns und geloben, da?
SCHAAB 78 a. 1329.

Uieie: maigo Chr. 10. 240, 4. mazo ib. 477, 4. ain
may (mai-, frühlingsfest) und gesellschaft halten
Mone z. 22, 238 (a. 1471). maibaum EennaüS 625.

meien-blat stn. Trist. 4672.

meienbluome: meibiöme Aw. l, 152.

ineien-g'last stm. Parz. 374, 24.

meienhuon, vgl. maihenne Oest. iv. 6, 40.

llieien-krailZ stm. aller manne schöne ein m.

Schonf.b. 1454.

meien-röse s. unter morgenröse 1, 2201.

meien-rceselin stn. meigenroesli Alem. 4, 89.

meientac Gz. 8191. meitac Fw. 32; gegeben an dem
neisten maietag (?) vor dem palmentage (= 6.
april) SCHAAB 94 a. 1334.

meientüU wwn. 448, 25. Renn. 20960.

meienvisch: meivisch Fichard 189 a. 1382.

meierizit Apoll 11003.

meienzwic Reinfr. b. 26136.

meier APOLL. 14456. 15453 (= pour 14597).

meierambet hpt. 15, 514. Kopp gesch. 4», 13 (a.

1314).

meieren tr. den ackei mairen, zur saat bestellen

OEST. iv. 95, 38. 96, 7.

mcile, panzerring, er schiet die mallegen wie
starc sie wären, und hiewe sie mit simo scharfen
swert von ein ander PuS. 65».

meilec: mit gen. der Sünden meilege Gz. 7323.

meilegen. — auch mit ge-,

meilen. — auch mit ent-.

meiler s. unten miler.

meiler? stm. Rchr. 341 neben vasbender.

meilill stn. dem. zu, meil. wan alle die wile und

ein meilin an der sele ist, als ein punet ist,

so verbirget got sin antlütze vor der tele

Eerth. 2. 259, 9.

meiluuge stf. vintl. 89S5.

mein: mein und mort RENNAUS 206. 50.

meineide adj. Such. 3, 58. jeitt. pr. lo, 19.

meineidec SUCH. 21,102. meineidig werden an etw.
WP. 9, 117.

meineider rennaus 115. Brunn, r. 391, 188.

meinen stn. der kreftigen minne m. MBRG. I 1'.

meinkouf bu. 20, n (a. 1261).

mein-Hierke stn. = gemeinmerke, der stat m.

urk. v. j. 1389 im Würzb. arch.

meill-nierke stf. gemeindebesitz, gemeinde-

wald Henneb. urk. 1, 73. 78.

lliein-same stf. == gemeinsame Denkm. 2 617,

15.

meill-sailien&jüw. inge-, über-, vermeinsamen.

meinswern berth. 2. 31, 33. — stn. ib. 235, 31.

meinunge: menunge Cäc. 111. secht wie gar schön
deu meinung ist, deu unser hailant mit seinem
munt hat hie gelert KZM. sp. 212 1

'.
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lneiü-zunge swf. böse zunge, zauberzunge

Vintl. 7973. 8196.

meisch UG. 475. 524 a. 1450. 78.

meise 1 : schäme dich unde amucke, geliche einer

meisen Gz. 2311. ai quis sibilando vel alio modo
volucrem illum ceperit, qui vulgo meise nun-
cupatur Beyer mrh. urk. 2, 403.

meise 2: sarcimina alecis, que vulg. maysen dici-

tur Prag. r. 3. Brunn, r. 374, 149 /.

meistec zu troj. 46575.

meisteil : meistel Teichn. C. 231".

meister: meinster RENNAUS 666. maigester des

tuschen ordens MB. 39, 252 (a. 1324).

meisterarzät: sie hänt mir bestalt einn als guten
meisterartzte LuM. 66°.

meisterinne mlb. 395. berth. 2. 268, 6.

meisterknappe (lies: der oberste kn.).

meisterlin ssp. proi. 95.

meistern: den stric. m. BERTH. 2.144, 4. diu burc

was gemeistert garwe von edelem marmelstein
WOLFD. D. VI, 2.

meister-nät stf. got ist als ein sneider --mit

besunderleicher maisternät sneit ouch got sein

wät Teichn. A. 37".

meistersanc kolm. 200, 39.

meisterschaft, dienstherrschaft BERTH. 2. 78, 38.

meistei'-spil stn. Herodes ward dich (Jesum)

fragen vil von deiner chunst und meisterspil

Kzm. sp. 245*.

meisterstuol schb. 308, 33.

meistertuom ib. 167, 11.

meisterunge, belehrung, wamung VINTL. 7331.

mei-WUrm stm. ein swartzez würmel gät in

dem chorn und nennet man iz den meiwurm
Hpt. arzb. 30.

meiz oest. w. 398«.

meißeln: lapides celtisecti, qui gemeiselte steine
dicuntur MB. 38, 546 (a. 1313).

meinen : holz m. kaltb. 7, 10. Oest. w. 398«. —
(üz. zu streichen).

meizlinc (weder meizlinc noch Würste APOLL.
9608 B, in A meglin).

mekeler stm. licitator Dfg. 328". s. mecheler

1, 2068.

melboum : arbor que vulg. dicitur melboum BEYER
mrh. urk. 2, 170 (a. 1192).

melderin stf. ein heimlich melderin (dolosa

proditrix) pistü zuo stunden mir gesin Gz.

6320.

melk-sehter stm. melkkülel Oest. w. 68, 3.

vgl. Kwb. 230.

melm eilh. L. 6059. Apoll. 6255. 17837. Midi. sor-
gens m. Mbrg. 28°.

melöne: miiaun Chr. 10. 330, 6.

memmenticheit s. oben mammendecheit.
menbuobe chr. 11. 613, 6.

mensche: menische HPT. 16,285. mennisae BR. H.
7, 127. mens RENNAUS 181. mentscho, mentsch m.
ÄLSF. Ö. 330, 1614 etc. mennisch, mensch mn.
JEITT. pr. 6, 29. 16, 13. 17, 1 etc.

menschen. — mit vor-,

menschenantlitze berth. 2. 144, 14. 31.

menschenbüde teichn. A. 93°. Such. 24, 18. kzm.
A. 566.

menschen-hant stf. Wwh. 259, 11.

menschenkünne hpt. 17. 14, 71. 35, 783.

menschen-rucke m. tergum Dfg. 579".

menschen-zant stm. Hpt. n. 39, 913.

menschheit: einem mennisheit (humanitaten) er-

bieten BR. H. 53, 17. menscheheit ALEM. 3. 105, 7.

das si sich scholt zu im hin legen und auch mit
im der menschait phlegen KZM. sp. 232ü .

menschlich: menschliche spise ezzen LüM. 89\
menslich HPT. 15. 375, 77. 376, 89.

menschwerdunge : mentschw- alsf. g. 7709.

menwec wenck urk. 1, 94.

meräte BR. H. 39, 8. 41, 14. 42, 3. in dem ine r de
HPT. 20, 160.

merderin: ein merdrein chursen NZB. 12.

merec adj. = mer. der inerge teil Mb. 41,412

(a. 1349, zweimal).

meren (intr. s. Hpt. 16, HO),

mererin stf. mererin und besch'rmerin des

ordens {Maria) Germ. 18, 380.

mergriez. brand. 1805.

merhe alem. 5. 225, 31.

merhensun augsb. r. (if. 124, 4).

meridiän j.tit. 367.

meri-tac stm. der dritte stern heizet Mars, nü

solte ouch der dritte tac heizen meritac als

in latin Berth. 2. 235, 24. eine etymolog.

Spielerei mit eritac s. ertac.

merken. — auch mit ver-.

merken stn. Parz. 430, 18.

merke-sam adj. aufmerksam, in den geböte

si er vursichtic und raerkesam Br. H. 64, 33

;

wichtig, bedeutend: in merksamen und sweren

dingen Elis. R. 50 b
.

merke-riche adj. j.Tit. 5911 (s. Wolfr.
einl. XXXI).
merklich: ein troum der was wunderlich vorhte-
paere und merklich APOLL. 22. ein merkleich wart
sprechen Kzm. sp. 194b

.

merküniginne Apoll. (5305).

merminne Apoll. (5168, 8972).

mer-rabe swm. corvus maris Mob. 250, 2 ff.
merren: das schiff lenden und meru FRANKF.
baumstb. a. 1452, 63".

merretich hpt. arzb. 23. Z. 9, 138. merrich Anz.
23, 273 (14. jh.).

merrint wh. v. w. 3642.

merrouber: merröber APOLL. S. 115, 24. 116, 12.

126, 40.

mersalz hpt. arzb. 44.

merschaz m denkm.2 lvi, 42.

mersluuc: merslung, sirtis VOC. Sehr. 2669.

mersterne alem. 2, 204. 14.

merteil zu denkm.2 lvi, 42. parz. 356, 3 u. 357, 11
var. die da? merteil alle da erslagen waren l.i Bf.

86".

mer-triubel stm. (III. 119*) Ithodiauva, mer-

tribel Dfg. 500". uva passa, mertrybel ib.

632*.

merunge stf. cloake Schm. Fr. 1, 1641. „an

dem hatue nr. '2 Brandstätte ( Wien) befind* t

sich ciiw vor einigen jähren restaurierte stein-

tafel aus dem 14. oder 15, jh. mit der in-

schrift ,anno domini MCCCLXXV11 die
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inörung gemacht ist', den bau des dortigen

alten unratcanals bezeichnend" (Mitteilung

von Rich.Müller).
merwip Brand. 239.

mei'WUnder APOLL. (5043, 10016). Gz. 122. 5922. die

von Egyptenlande die betent an ein m., da? hie?

Apim BERTH. 2. 198, 14.

mer^e = merzi : und in der himel wirt ze

merze Lampr. Fr. 779.

merzeler alem. 5. 218, 39.

merz,ic adj. = merzisch. m. hier Prag, r. 20,

31 (u. merzisch b.).

messachel vgl. WEINH. zu Wackern. pr. s. 504 („wol

entstellt aus messcasel") und meshakele in Mätz-
ners altd. sprachproben, prosa 46, 9 u. anm., ahd.

missahachul Gff. 4, 797.

messe stn. mess Apoll, s. 116, 8.

messegewant, omamentum, ornatus DFG. 401",

n. gl. 274".

messe-haller stm. Prag. r. 94, 138. vgl.müsse-

phenninc.

messe-kencheil stn. zwei silbern messkenchen

Rcsp. 2, 249. missekengen ib.

messe-koufen stm. misse empcio Mb. 40, 389

(a. 1342).

lliesse-liullter stm. leuchler von messing.

messeleuchter Inv. 1504.

messener berth. 2. 87, 25.

messener-ambet stn. mesnarampt Mone z.

22, 433 (a. 1394).

messenei-kneht stm. Chr. n. 561, 5.

messephenninc, geld für (gestiftete) messen CHR.
10. 187, 11.

'

messe-salz stn. Prag. r. 94, 138.

messevrumen vgl. Mb. 40, 387 ff. (a. 1342).

messin: messein, mesBen CHR. 11, 854".

messinc APOLL. 156S6. 17165, S. 119, 35. Gz. 858.

messincslaher Chr. 11, 845«.

meste: welch gast her in fftrit honik üs fremden
landin, der gibt von der mestin zwene pfenn.;
wer honik üs furit, so gibt die meste einen pfenn.
Bu. 122, 26 (a. 1327).

niesten: der. foule legeroere, der sich mestet als
ein swin APOLL. 12170.

inestern swv. messen, den Inhalt messen Chr.

10. 354, 8.

mesteswin teichn. C. 127". fichard l, 188 (a.

1382). Prag. r. 147, 158.

metbriuwer: metpreuer Chr. 11. 818, 3.

nietschenke Prag. >•. 28, 40. Chr. n. 596, 29. 818, 4.

metteilbuoch : ein mettibuoch an kettenen MONE
z. 22, 432 (a. 1391).

mettensterne: metestem Alem. 4, 86.

metten-zitlich adj. der mettizitliche stern

Germ. 18, 69 (14. jh.).

mettigestirne: metegestim alem. 4, 86.

mettin-stunde stf. Trist. 15143.
metze stn. s. GERM. 18, 417.

metze swm. Apoll. 1224.

metzelbanc wst. 594 a. 1454.

metzeler: ein müder was eins metzlere dochter
IiUM. 148b

.

llietzel-werc stn. da? m. triben Wr.G. 157, 9.

metz-kailöne stf. rotte und m. was in vil

süe^em döne Gz. 4592 und s. 234*.

m8?i getreidemass APOLL. S. 98, 10. 26; ausdehnung:
swie tief, swie hoch, swie lanc, swie preit si des
firmamentes me; Gz. 5. der speren cirkel und ir

m. ib. 2149.

mÖZ. stm. (ist zu streichen, s. HPT. 16, 415).

mez,gerte: der grabe sol vier mezgerten weit sin
MB. 40, 266 (a. 1399). si (Geometria) truoc ein
me??egerten von golde in der hant Gz. 864.

me^-holz st7i. Streichholz des kornmessers

Chr. 10. 366, 19.

niez.ruote! brünn. r. 223.

mezzare präg. r. 72, 117.

mez,?en Apoll, (er ma? siege wider dar 9383.

einem die siege m. 9326.84. der da? sper rehte ma?
ouf den schilt und ouf den heim 6253). der in
dem tröne sa? und der erden grünt ma? Gz. 1214.

ein pilde du uns mse?e da mit ib. 2154. — auch
mit under-.

merzen stn. s. unter viursehen 3, 381.

mez.z.er zu WOLFD. B. 600. obsc. da? m. in die
Bcheide schieben Neidh. XLIV, 17.

mez^erare präg. r. 40, 59. Augsb. r. M. 42, 28.

mez^er-büe^er stm. s. unter scheidenbüe^er

2, 686.

rnez^erin stf. Ack. 40, 14.

inezzerlin troj. 786. LuM. 15".

me^er-rost, -rot stmn. erugo Dfg. 209°.

Die^er-rucken stn. = mez.z.erzucken Gr.w.

3, 197.

llie^er-SIlUOr stf. perpendiculum Dief n. gl.

289".

mez,z.erstich teichn. A. 28 c
.

me^er-zoge stf. = niederziehen Stenzel
urk. 621 a. 1478.

niez^erzucken netz 12775. 13310. landr. 446, 142.

michellich eilh. (i. «. lxxxvi).
miemell s. müemelin.
lllietaere: da? er an underboten dar und äne mie-
ttere var Lampr. Sy. 3285.

miete-bröt stn. et nuntio ecclesie semel pa-

nem et campanagium : mitbröde Beyer mrh.

urk. 2, 452.

mietegernde alem. 3. 116, 27.

mietelinc Berth. 2. 267 19. WST. 561 a. 1443.
mietsmann ArnST. r. 47, 27.

mieten abs. ein waldrecht eriverben, weist, v. j. 1353
im Würzb. arch.

mietestat: er fuert die werchläut ab der mietstat
Teichn. A. I22 d

. mitestat, Sklavenmarkt Apoll. S.

54, 10. 13; mietstat, uferstätte am see, wo die schiffe

für die gaste zur miete bereii liegen Oest. w. 171, 21.

mietkneht s. unter schupfen 2, 827.

mietiuC stm. miedinc s. v. a. mietelinc Alsf.
G. 3911.

mietman jeitt. pr. 90, 24.

mietwän basl. ehr. l. 95, 15.

milch zu WOLFD. J). V, lOO. ir wengel dar zuo
minneclich reht als der milch unde pluot schöne
under einander tuot APOLL. 15228.

milch-keller stm. Mich. M. hof 28.

milchroum, oxigallum DFG. 404b
.

milch-SWin stn. Wst. 44 a. 1488.

milch-tlltte swm. als schelte: junger laffe

Vintl. 9068.
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mile: halbiu m. zu Otn. A. 117, 4. wol sehs diutsche
mlle Alex. S. 65«.

miler stm. kolenmeiler Dür. ehr. 758. Germ.

18, 380/". s. meiler 1,2078.

milliön f. zwelf miliön stuck Chr. 10. 170, 3.

hunder miliön gelts ib. 11.

miltecheit berth. 2. 237, 12. Apoll. 1839. 3922.

SUCH. 15, 187. VJNTL. 1891. 905. mildekeit SCHB.
232, 27.

mutigen siov. mildigen, mildern Gr.w. 3,489.

miltou ack. 57, l.

milwec adj. = melwic Parz. 241, 30 var.

milwen, pulverisieren Anz. 23, 274 f. (14. jh.).

mÜZÖht adj. spleneticus Voc. Sehr. 2713.

minall, vgl. ölkuo 2, 155.

minnaere: mit minne ir bl wonte ein minner hoch
und wert, des sie ie ze träte gert WH. v. W. 2144.

minnffirinne BERTH. 2. 266, 28. Maria gotes min-
nerinne Gz. 7525.

minne : sant Johans m. HPT. 22, 242 ff. RENNAUS
404; s. v. a. merminne APOLL. 1Ö741.

minnebant: mit dem starken minnbant GERM. 18,

69 (14. Jh.).

minnebaere wolfd. (D. vi, 99. Hl),

minnebernde: ein minnenbemdiuyrouweMBRC.
21 b

.

minne-büschel stn. da? süez.e minnepüschel

pousend was daz nüschel Apoll. 15270.

minnediep: minnendiep Trist. H. 5658.

minnehei?: ich meine da; minnenhei?e pluot,

da? Christe ou? der wanden wuot Gz. 4088.

rainne-hungeric adj. die minnhungrigen her-

zen Germ. 18,69 (14. jh.).

minne-joch stn. Mart. 207, 67.

minnekus: minnenkus ALEM. 3. 119, 35. 36. 41.

minneliedelin Apoll, (zwo junefrouwen woige-
tän die sungen minneliedelin 13314).

minneliet: minnelieder singen APOLL. 20129.

minnen-sende pari. adj. minnensender kura-

ber Rm. 65.

minnen-weinen stn. süeze? m. Adelh. 85, 13.

minne-phenninc stm. abgäbe der dingpflich-

tigen am minnetage Gr.w. 6, 528. vgl. minne-

vuoder.

minneriche alem. 4, 91.

minnespil apoll. 14440.

minnest: zum menisten JEN. st. 75, 17.

minnesträle: ein fiurig minnensträl MBRG. 42b
.

minnestric Apoll. 1636. 13409.

minnetaC, Johannistag GR.W. 6, 527 f.

minnetöckel Apoll. (12033. 15208).

minne-trahen stm. Germ. 18, 69 (14. jh.).

minne-vaehic adj. minnenvamigiu herzen

Germ. 18, 69 (14. jh.).

minne-VUOder stn. Gr.w. 6, 529. s. rainnetac,

-phenninc.

Dlinzen-wa^er stm. münzenwasser ist guet

für den heschitz Pract. 100.

mir. mier (: Tier) HELBL. 7, 1000, (: bior) TEICHN
A. 27».

iniräkel-wunder stn. Germ. 18, 381.

miräkel-zeichen stn. ib.

mirre sum. Such. 41, 571.

mirrenberc N. v. E. 15, 2 (anspielung auf das hohe
lied 4, 6).

mischekanne: mischkennel MONE z. 22,370 (a.

1429). mische-, mischkennel 16. 375. mischkenchen
KCSP. 2, 243.

mischein: gemischelt mit wazzer BEITR. gas. 3.

339, 11.

mischer stm. Ack. 56, 21.

miselsiech eilh. l. 4257.

miselsuht BERTH. 2. 49,26. m es el sucht SSP. *'"0? -

234. muselsuht DENKM.2 C, 5. ENGELH. 5147

alt. dr.

misencar: misericorde MSH. 3, 192».

mis-sam adj.= misselich übel, hart, sin slac

ist missam Schoneb. 10398.

missebären PRAG. r. 128, 90. wil er an mir m. Wh.
v. W. 5781.

missebieten Augsb. r. M. 75, 34. — stn. Leutbg.
r. 66.

missedanc karlm. 321, 66.

misse-gengic adj. fehlerhaft, sündhaft J eitt.

pr. 128, 30.

missegrifen roth. r. 2074.

misse-gnnner stm. misgunner Rchr. 259.

missehaben mlb. 108.

missehalten EILH. L. 2469. — swv. die mich d6
missehaldet habent KONR. pr. 93b

.

missehandelunge, üble behandlung CHR. 10. 255, 4;
vergehn ib. 11. 717, 9.

missehel: were aber, da? st (Schiedsleute) misse-
helle wurden under in KOPP 86 o. 1294.

missehellecheit vintl. 9915.

misse-hellen swv. in vermissehellen 3, 181.

misse-heller stm. Br. h. 4, 48.

missehellunge BR. H. 65, 5. messeh- ib. 13.

missehüeten refl. sich veruarlosen an WACK. pr.

54, 69.

misse-kleit stn. \t, ist ein böse m. unnutze

zernde mildikeit Schb. 339, 19.

misseliche: misellchen, verschiedenartig Jeitt. pr.

115, 2; da i? ime misselich gangen si LOM. 65°.

misselinge apoll. s. 123, 5.

misselingen, inf. misseliug (: ding) TEICHN. A.
33".

missen s. mischen 1, 2160.

misseräten buch d. r. 212.

misseschriben mz. l, 421. 64 (a..l39i. 1401).

missespräch-buo^e stf. Erf. ger. 38.

missestellen, part. missestalt Alem. 2, 198.

misse-Sllht stf. = miselsuht Alsf. G. 50t>4.

missetreten: der selbe mensche missetrat G/
da? sie m€ dan zeiner stunt mit mannen hete
missetreten APOLL. 14812.

missetriuwe teichn. a. I95d. Schb. 276, 36.

misse-triuweCarf/.missetrüwich,7^/A//-««/.-.c7(.

argioönisch an Jeitt. pr. 96, 24.

missetrüwieheit schb. 277, 34

missetuon tu Troj. 4;<jo2.

UlissL'Vill VINTL. 7313.

misevar wolfd. o. in, H. Christ. 8. 796. dl«
liebten und die misevaren (: scharen) Mar. 194, 1.

niisse-varn stn. Wwh. 28S, 29.

inissevurwe: d0 der fröne bot do ersach der
froweu miBsevarwe (Luc. 1, 30) KONR. pr. 12*.

misseverwen als. Mbru. 17».
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missevüeren : wirt ein mau gewundet unde misse-

vuoret Bü. 20, 45 (a. 1261).

misse-wahsen stn. m. der fruchte Jen. st.

60, 6.

missewende adj. swa?,in ieman missewendes
welle Bprechen Wack. pr. 57, 115.

missezemeii: so tut he, da? eme missezemet Ssp.

prol. 11.

mist: nu pistu doch ein fouler m. Gz. 2294. 7111.

niraestu für da? golt den bcesen m. ib. 2553. da?

was mir alle? als ein m. ib. 3779. da? wescht ab

der Sünden m. TEICHN. A. 247".

mistber, cenovectorium Dief. n. gl. 84b
.

miste: wilch man mist treckt vor sin thore --

unde machet dar ein misten Wk. H. 62.

misteler stm. mistler, misteldrossel Chr. 10.

369, 17. vgl, Schm. Fr. 1, 1684.

mistgabel vintl. 6701.

mist-karre swm. cenovectorium Dfg. 112".

mite: mite = da mite zu ER.2 1060. GERM. 17, 354.

— mite reden: als er dir selber reite mite Albk.
34, 152. — riten PARZ. 51, 22. 526, 1. — glichen
Trist. 10894. — s p i 1 n PARZ. 759, 4. — strichen
TRIST. 16846. — striten Wwh 240, 20. — tei-
len GUDR. 691, 4. 1045 3. WALTH. 102, 12. PARZ.

756, 25. ENGELH. 1034. KZM. sp. 204'\ — vüeren
PARZ. 352, 17.

mitebrüchunge: mitprauchung ACE. 57, 1.

mite-bl'UOder stm. s. unten mitekneht.

mite-diener stm. mitdiener und erben des

reich gotes Brev. 53 b
.

miteerbe tjg. 461 a. 1445.

mitegäbe: mete-, metgäbe THÜR. rd. 406 a. 1484.

Cling. st. 17.

mite-geliclie adj. des vater mitgleicher aini-

ger sun Brev. 276* u. ö.

mite-gelit stn. so wir denne sünden in unser

prüeder, unser mitglid, so sünden wir auch

in Jesum das haupp Brev. 119'.

mite-gelober stm. burger und mitgelober

Orlam. 26 a. 1344.

mitegengel vintl. (6807).

mite-gemde part. adj. mitegerndiu minne

Alem. 3. 112, 30 {doch 116, 27 mietg-).

mitegeselle = rätvriunt CHR. ll. 790, 10. 794, 2.

mite-gisel stm. mitgisel Wenck urh. 1,316.

mite-heler stm. mithehler. md. metehelere

Germ. 18, 380.

mitehellunge: ouf stuont frou Concordiä, sie

hei?et mithellunge Gz. 726.

mite-huote stf. mitbehutungsrecht Gr.w. 3,

328.

mitekempfer (mitkempfer Apoll. 7506).

mitekneht: die zal irer mitchnecht und mitprüe-
der BREV. 172a

.

miteleben alem. 2, 16.

mitelidaere hpt. 17. 55, 8, 8.

miteliden schb. 248, 30.

mitelidunge kzm. sp. 2l3b
. 2l9b . 232».

mite-meister stm. die beiden oberrätsmeister

und ir mitmeister Erf. rvg. 39.

mite-sacher stm. die von Swycz und ire mit-

secher Rcsp. 2, 67 (a. 1444).

mitesam SCHB. 323, 33. der ein was guot und
mitsam TEICHN. A. 28".

mite-samec adj. mitsamec = mitesam oft in

Brev.
mitesamecheit oft in brev.

mite-slie^er stm. die torschlieszer und mit-

schlieszer Erf. rvg. 44.

mitespilajre (obe er möhte vinden einen mitspi-

laere, der im gelich waere APOLL. 1503).

miteteilhaftic anz. 20, 317 (ib. jh.).

mite-verweser stm. Chr. ll. 789, 9.

mite-vriunt stm. mitfreunt= rätvriunt Chr.

11. 513, 33.

mite-vröude stf. Hpt. 18. 74, 98.

mite-vrouwe swf. ouch sull unser öhime un-

ser wirtinne und zwuo iren mitvrowen eins

alle jär cleiden mit gewande Orlam. 26 a.

1344.

mite-vürste swm. Dür. ehr. 289.

mitewist MLB. 433. 851 ich enpin niht wirdich
diner mitwist KONR. pr. 55b (Luc. 5, 8).

mite-wist stm. (III. 795") mitioisser Serv.

Pass.
mitewoner: midde-, meddewoner Wk. H. 11. 43.

mitewürker alem. 4, 103.

mitich s. mittewoche.
mitsament: mitsamt JEITT. pr. 33, 27. 69, 5. 96, 24.

mittel adj. von mitten morgen an bisz an den
mitlen tag WK. H. 157. an der nehisten mitlen
wochen ib. 158.

mittel stf. mitli BOM. 4.

mittel-banc stf. Erf. rvg. 34 f.

lüittel-blat stn. Hpt. arzb. 43.

mitteler, gewebe mittlerer art. umb mitler under
die Joppen Anz. 23, 70 (15. jh.); mitler, vermittler

BERTH. 2. 235, 37. 237, 12.

mittelkern (od. mittel kern, aus mittilacarniElCK2
742». ZOG. 1878 s. 758).

mittelman: so suln sie kiesen einen m., der sol
der minnen und des rehten gewaldig sin MB. 38,

11. 385. 39, 34 (a. 1289—1315).

niittelinäz,e schb. 233, 20.

mittel-messe stf. ein m. zu wege bringen und

stiften Schwbg. a. 1459.

mittelteil: helt er aber da? m. (si vero utitur tem-
perate) ARIST. 1519.

mittel-verre adj. der mittelverre büchstab

(das v in ave) Schoneb. 2736.

mittelvinger: den dümen drucket ouch der m.,
der lengeste: der bezeichent den rihter, der ouch
ir wirteB var an ir schönte, der drucket sie nü
mit sinem gewalte BERTH. 2. 193, 36.

mittel-wegen adv. mitten Gris. 9, 8.

mitte-morgen stm. Br. H. 48, 28.

mitter-lich adj. mittelmässig , nicht allzu

gross Vintl. 9238. vgl. Schöpf 440. Kwb.
191.

mitterunge, mass (it. modo) vintl. 6438.

mitter-ZÜü stm. zäun zwischen gründen ver-

schiedener eigentüm.er Oest. w. 96, 33.

mitte-wahsen part. adj. von mittlerer ge-

stalt. unt was ein mittewahsen (As. met-
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wahsen) man, niht ze übel noch ze wol getan
Lampb. Fr. 3171.
mittewoche : ftf einen mitwochen LuM. 89". der
vierde stern hei;et Mercuriua, nach dem heizet
ouch der vierde tac mitich. der ist ein mitter
stern, e? sint dri vor im und dri nach im BERTH.
2, 235, 36. an dem palmäbent, an der krumben
mitwochen und an dem österäbent STANDB. 7".

Germ. 18, 381.

miuslin : meusel Apoll. 13243 B.

niOCke: veiger moo (: roc) TEICHN. C. 124b
.

model SUCH. 21, 11. Vintl. 610. iegllchen dunkt
sein model (von kleidern) begzer den seins gesellen
TEICHN. A. 16b

.

möhen s . mäge.
moitüm s. magettuom.
molte: diu ros grö? molten unde stoup üf triben
ALEX. S. 65".

molter s. multer 1.

molt-, mult-SChere swm. maulwurf Vintl.

4011 u. 4023 var.

moltwerf vgl. ZOG. 1878 s. 758.

moltWUrm: mülworm Z. 9, 139.

molz ? glich als des apfelboumes molz schönet

al des waldes holz (sicut malum inter ligna

silvarum) Schoneb. 7612. =nd. molt, malz?

mommelunge s. unten mummelunge.
EQOne, monne, munne sief. unke, auch eine

art frösche s. Alem. 3, 293.

monpar s. muntbor.
monster: munster, münzstempel CHR. 10, 256 anm. 1.

monstranze such. 41, 992. Chr. 10. 369, 3 f. 464, 9.

mastranze ib. 293, 11.

montane s. muntäne 1, 2234.

mör APOLL. (1067. 14791. 18117. 19746). Otn. A. 13, 2.

niöraz. Apoll. (790. 14331) Christ. S. 224.

mörche: heller die man morgen nennet RTA. 2.

114, 34 (a. 1399).

mordahs s . mortackes.
mordajre eilh. l. in, 79. 1813. Apoll. 6996. vintl.
909. 14. 36. 39.

mordserinne : morderin LuM. 49a
.

mordec: deB mordigin oppils biz HPT. 17. 14, 66.

morderchen stn. latrunculus Düb. ehr. 91. s.

Germ. 18,381.

morder-hant stf. Gz. 2448.

morderie: morderie und verröterie LuM. 90 1 '.

morder-meister stm. der m. entphing in güt-

lich LuM. 3
b
.

mordern swv. = mürdern Berth. 2. 148, 2.

mordisch vintl. 1824. Chr. 11. 655, 9.

mordisch-heit stf. mordischait grausamkeit,

mörderisches wesen Vintl. 1816.
meere, more: min hengst der möre ist auch abe
komen durch bösen weg R.CSP. 2, 239 (a. 1464).

morgen: gnadenvoller m. (.Maria) Gz. 7527; mor-
nendes KOPP 85 o. 1293. mornand Glt.W. 1, 373.

mornunt CÄC. 165. 1522.

moi'gengabe bedeutet in weiterem sinne auch das ver-
mögen der frau und die vorausgabe, abfindung der
Hnder Brunn, r. s. 421".

morgengäben: die ich ir gemorgengäbet han
Schwbg. a. 1493. die junevroun morgingöbin
Schr. 240, 6.

morgen-gestirne stn. Alem. 4, 87.

Iliorgenic: der ne gewan nie gestrigen tach noch
morgenigen Wack. pr. 4, 44,

L fixer, WB. Nachtr.

morgen-keller stm. s. unter schenke 2, 702.

morgen-küele stf. Gudb. 638, 3.

morgenlieht stn. hpt. 18. 72, 13.

morgenröt stm. Gz. 8026. cäc. 1181. — stn. Trist.
10890. — stf. diu morgenröt (: not) CHRIST. S. 872.

morgenspräche präg. r. 29, 42. 116, 54. Bu. 74 a.
1303. »CHR. 481 ff.

morgensterne apoll. 13353.

morgen-sunne siof. Schb. 172, 33.

morgentou such. 3, 140.

morgen-wint stm. subsolanus Dfg. 561°.

morgen-zit stf. Tyb. W. II*, 7.

moerinne Apoll. (14124. 726). Krone 1602.

morkeln swv. murc machen, nu hoert wie sie

mich morkelt (: torkelt), zerdrischt und ouch

zermorschet Mbrg. 35 b
. vgl. Schm. Fr. 1,

1649.

moriin stn. dem. zu mor Abch. W. 22,125.37
(a. 1455. 78).

morsaere: möser mur.
morselstein (steinbadwanne MOR. 1, 4171).

mort adj. zu TROJ. 43200. mort sin APOLL. 10829.
17054.

mortackes: mordahs APOLL. 9022. — dem. mort-
axtlin, -extlin Berth. 2. 70, 25. 28.

mort-ambet stn. der kneht, dem da? mort-

ampt bevolhen was Cäc. 1654.

mortbeten ADELH. 86, 24. 87, 25 u. anm.

mortbrant vintl. 3370. Bü. 254 a. 1369. Jen. st.

64. LEUTBG. r. 6.

mortbrennen Chr. io. 341, 5.

mortbrenner berth. 2. l, io. Prag. r. m, 33,

-brinner t'6. 112, 37, -börner Z. 9, 147. FRANKH. st.

485.

mort-giftic adj. derm ortgiftige serpantTßisT.

H. 1 904 u. anm.
mortgrimme adj. wie den mortgrimme diet mit
morderhende dich vähent Gz. 2448.

mort-killle stf. md. mortküle, mordkeule

Gebm. 18, 381.

mortlich : m. tat WH. v. W. 561. der mortleichen
not enpfliehen VINTL. 908.

mortraste {„für das in MB überlieferte mortrseten ist

mit den übrigen hss. morttaeten zu schreiben, denn
es ist nicht von anstiftern sondern von Vollstreckern

des mordes die rede" Germ. 17, 391).

mortwäfen cling. st. 24. 48.

moitwal stmn? die richtstätte s. zu TRIST. H. 3257.

mörunge s. oben merunge.
mos: als des meien clöse, deu in dem möse stßt

Apoll. 16599.

mosec: daz wazjer wser mosig und unrain TEICH s

.

B. 193d
.

most, pi. müste Jen. st. 60, 6.

mostein swv. wol gemostelte weinper Pract.

253. weinper, die gemostelt und getreten

sind ib. 234.

mosten swv. wann man weinper mostet oder

tritt Hpt. arzb. 108.

möster stm. pro expensis laboratornm in cani-

pis, vulgariter buttentregern , möstern 13 ff

dn. rechnung v. j. 1361 im Wiirzb. arch.

movieren vintl. 8417.

11
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müche ALEM. 1, 185 f. vgl. Anz. 20, 229.

mücke: mucge Germ, h, 450.

mucken swv. in zermucken 3, 1074.

müede stf. parz. 212, 17. Christ. S. 781. 1272.

müedinc li\'l. m. 698. Alsf. <?. 803.

müejen : gemuot von dem boesen geiste JEITT. pr.

45, 29.

müeliche Apoll. 13276.

müemelin APOLL. 13199. miemell ÜG. 523 a. 1478.

müeterliche mlb. 312.

müeterlin WH. v. W. 4784; gebärmutter H.FT. arzb. 29.

müez,ecgenger s . z. 4, 70.

müe^echeit br. h. 48. 1. CÄc. 944. schb. 174, 13.

378, 39. VlNTL. 352. 1129. 70. 1213. 6157.

ruüez,egaere CÄc. 908. 41. 93.

müe^egen refl. mit dat. er was sich müszgen
emptzeclich dem lesen und dem gebete DOM. 3.

— auch mit be-.

niüez,en swv. nötigen zuo Kzm. Alb. S96. muoszen
quälen, plagen Basl. ehr. 1. 454, 31. 459, 17.

müez,genge: mü?genge Schb. 174, 9.

muffeln swv. iterat. zu muffen, murren, brum-

men Ack. 45, 14 u. anm.

mügede stf. = müge Germ. 18, 381. vgl. ver-

mügede.

mügelich APOLL.4139. mugelich LuM. 15". 23b
. 25 d

.

mugent: diu noch menich jär mehte leben mit
guter mugende CÄC. 1080.

mukali: pfaffen unde mukali Apoll. 15111 B
(mutakeli Ä). saträpen unde mutkali ib.

373.

mül: mülin, müllin pl. mülina HAIG. r. 56, 30.

mülbach : mulebach AD. 808 a. 1298.

mülber HPT. arzb. 107.

mulde: in capistris, quod vocatur mulden Erf.
m>. 2, 19.

mülengestelle (Pilat. w. 268 s. v. a. mülstal).

mül-grabe swm. molgrabe Erf. tvass. 115,

10.

mülguot (zu lesen mülgüt = mülvihe).

mül-herre su-m. molherre Erf. wass. 1 1 /f.

mülklieht CHR. 10. 457, 17; 11. 589, 14. 640, 29.

müllen HPT. arzb. 26. 44.

mülmeister Chr. 11. 820, 18.

mülmen swv. in zermülmen 3, 1074.

mülmetze vgl. oest. w. 400°.

mülnaere: müllaere Ammf.nh. V. 3, 19. 35.

inüIn serinne: mulierin Germ. 18. 197, 39.

mülslac teichn. a. 26°. PRAG. r. 54, 88. 124, 85.

Brunn, r. 360, 63. 366, 110.

mülstat MB. 41, 434 (a. 1350).

mülstein : mülenstein Tyr. W. 112, 94. mOlstein
Bü. 122, 33 (a. 1327).

mülstreich alem. 2, 32.

mül-stuppe stn. amolum Germ. 18, 66.

multer 1. der molter Mich. M. hof 38.

multer 2 ThCr. rä. 417. ein massige multer vol
PRACT. 253.

multeiiin stn. vier kleine multerlein Inv.

1504.

mültich GENGL. cod. munic. 634 11 a. 1360.

mulvane: mulefy MONE z. 23. 108 anm. 4 (a. 1466).

mulunve KOPP gesch. 4b
, 25 (o. 1316).

mülworm s. moltwurm.
mulzen präg. r. 20, 31.

mulzer präg. r. 20, 31.

mummeluDge stf. gerede. die mommelung,
das? Rcsp. 2, 149 (a. 1463).

munde altfz. = fz. raonde Trist. 12564.

mündelin APOLL. 5750. mündel ib. 11969. 19875.

münechlich hpt. 21. 353, 751.

münen swv. schützen, beheget und gemünet

(:umbezünet) vor des tüvelsgewaltScHONEB.

4316. — aus lat. munire.
Munsalvaesche: die bürg zu Muntsalvas Mbkg. 5b .

munne s. oben mone.
münster: monster BCSP. 2, 119 (a. 1452).

munt: röter, roeseloter m. APOLL. 1272. 2047. 208 etc.

Em. 360. mit gutem mute und mit lachendem
munde auf ettv. verzieht leisten BU. 300 a. 1376.

munt stf. auch in wahsmunt.
muntäne, montane parz. 71, 18. 261, 28. 382, 24.

742, 4. WWH. 36, 18. 70, 13. 84, 14. 436, 1.

muntbor : muntbar MONE z. 26, 26 (o. 1456). also
wart Marphone ein mundbar, -her zu Frankrich
LuM. 99°. 100». monpar RCSP. 2, 57 (a. 1442).

munt-hol stn. orificium Dfg. 400 b
.

münt-lich adj. mundeliche vermanung

Brev. 98b
.

miintliute Prag. r. 169, 4. mundelüte FRAOTCF. 0.

1380;

muntloch, der eingang zu einem stollen vom tage aus
Oest. «-. 197, 4.

munt-viule stf. mundfeilGERM.17,75(i5./Ä).

mimt-VÜlle stf. ze schalle noch ze muntfulle

werden , in übles gerede kommen Jeitt. pr.

51, 21.

münzaere: die valschen munssere Gz. 6998.

münzen ARCH. W. 22, 108. 18 etc. (a. 1443). — auch
mit üz.

münzerkneht ib. 106 o. 1441.

münzgelt Bu. 301 a. 1376.

münzisen erf. fzo. 307.

münzmeister arch. w. 22, 111 ff. (a. 1443). Bu.
50 a. 1280. muntzemeister ERF. «•. 1, 33.

münzsmite schm. Fr. 2, 559.

muos: gesotenez m. Br. H. 39. 2. 5. WACK. pr.

s. 504.

muosen tr. Jeitt. pr. 86, 18.

muosbüs trist. H. 2901. 2906. Such. 41, 777. Konr.
pr. 52 c

. 72". 93d . Kzm. 215". 236b
.

muosieren: ein rock mit gemasierten samat
INV. 1504.

lllUOsieiunge stf. ein gewebens decklein mit

masierung grün in grün über ein lotterpet-

lin Inv. 1504. ein ricktüch gel und swarz

mit masierung als ein damascht ib.

muoswerc erf. w. 3, 15.

muot: beides muot s. zu WOLFD. B. 485.

muotbescheit Germ. 18, 381.

muot-bresten stv. refl,. dö si sich mütbrestin

.

die rede nicht enwestin Schb. 195, 35.

muoter: altiu m. mutter des teuftls ANTEL. 411.

MYTH. 959; bach-, flussbett OEST. w. 24, 28. vgl.

oben ach-, bachmuoter.

muoterhalben: einen müterhalben scheiden Wk,
H. 15.

muoter-heit stf. gegens. zu magettuom

Schoneb. 4277. 794.



325 muoternacket näch-ganc 326

muoternacket chr. 11. 619, 9.

muoter-teil stn. porcio {erbteil) que mütirtel

et vatirtel nominatur Bu. 121 a. 1327.

muotgerihte qr w. i, 194 f.

muot-saelic adj. die fürsten haben als lieb

die gab, sy sein muetselig Brev. 13\

muotscharn Arnst. r. 32, 2. — mit abe.

niUOtunge Chr. ll, 560 anm. 5.

niUOtwille personif. da heldet ouch vil stille er
Stolz unde er Mutwille Giess. hs. (der Sünden wi-
derstrit) s. 304, vers 1087.

muotwillecliche, freiwillig KOPP 112 a. 1301.

muo^en. — auch mit er-.

muo^ganc schb. 169, 28.

niUO^-gerigen sin. mü^gengen, müssiggang

Schb. 174, 16.

mHOSjlich BR. H. 33, 5. 8. 54, 1. 58, 25 ist da?
muo?lich , da? man an dem same?tage deheinen
siechen scule gesunt machen oder niht? KONR.
pr. 68° {Luc. 14, 3). e? ist niemen maoglich (non
licet) LAMPR. Sy. 3283.

raUfC (morsch, mürbe, welk, schivach, schadhaft, die
rösen werdent nimmer murc Wh. v. Ost. 6901.
under den vrouwen was keiniu murc an wip-
lichen tieten ib. 9340. der an eren nie wart mnrc
ib. 16882. in stahels herte e? [lob der deutschen
zunge] wart nie murc ib. 16837).

müre zu Wolfd. D. IX, 49.

muren: dö man die stat mouren begunde ALEX.
S. 32b . 33». — auch mit üf, ge-, under-.

mür-kelle stf. an deme gurtil der geselle trüg

eine mü wirkelle Schb. 274, 8.

murra Apoll. (3171. 4927).

lllUrmel: murmur SCHONEB. 10242.

murmeli: mormely Alsf. ö. 2475.

murmeln : murmelen BR. H. 40, 18. murmulen BR.
.ff. 5, 33. murmlen BASL. chr. 1. 81, 7. verstolen als

j

gerücht verbreiten ib. 488, 12.

murmeln stn. murmelen VLNTL. 1939. murmelen I

GRIS. 13, 8.

murmelunge: murmulunge BR. H. 5, 27. 34, 7. 35,
17. 40. 19. 41, 9.

murmerieren alem. 3, 147.

murmulaere br. h. 4, 20. 5, 35. 37. 23, 2.

murrot adj. stumpfot was im der munt und
murrot als eim vogelhunt Apoll. 6617. ir

ungepaere ist manicvalt, sie ist murrot unde

gel ib. 15432.

mür-schirm stm. supermurale Voc. 1482.

mürsen. — mit zer-.

mürwäge, perpendiculum Germ. 18, 68.

mürwant APOLL, (mourewant 5543).

mürwe zu Wolfd. d. IV, 28.

mÜS (mas in Vz. 508 nach BEZZENB. beitr. 3, 85
ein kosename der katze).

muscätstengel mariengr. 137.

mUSChel APOLL. (5424. 9378).

DlllSChieren swv. in verm- 2, 184.

muster, musterung , aufgebot aller hauswirte zu den
waffen Oest. w. 307, 8.

rmisteruilge stf. mustrungCHR, 11. 611, 13.

mütaere brünn. r. 383, 169.

müt-brücke f. Brünn. r. 380, 163.

mute: die muesz mallon Oest. w. 271, 43.

mut-mül stf. Oest. w. 190, 20 gegens. zu ge-

machmül.
mütte : muote JEITT. pr. 137, 31.

mutze Germ. 23. 297, 109 «. anm. (art feineren

bäckerbrotes?).

mutzen. — mit ttf.

n)UZ,e: wer der alten Sünden mau? wirfet hin nach
der priester 1er TEICHN. N. 26".

mü^ersperwer: er hat Üf siner hant einen mfts-

sersperber LuM. 83b
.

Ulll^enier stn. ein teil der rüstung. sin arme

hetten spoz.z.enier bedecket unde niuz^enier

Ga. 1. 472, 652.

rnuz^ensun augsb. r. (M. 124, 4).

N.

n. n bezaichinet; du geriches da? dir Hb ist HPT.
17, 84. vgl. KENN. 22252.

nabe: ein loch witer danne ein n. gie im durch
den hals Apoll. 10213. da? wa??er sol g6n zu der
mlillen als vele als dorch ein naben vorarbeitet
zu vier pherden megen g6n Wk. H. 92.

nabeger Berth. 2. 155, 39. nebeger ib. 35, 5.

FRANKF. rechenb. a. 1375.

nabel-tüechelin stn. Anz. 23, 72 (15. jh.).

nac : ouf dinen hSrlichen nac hie gie d6 slac
über elac Gz. 2563. er sluoc im einen herten slac
durch den heim in den nac ALEX. S. 59"; einem
die zungcn ausz dem nacke (halse) reissen Vinti.
2394.

liäch adj. comp, nßher, vorig Chr. 11. 636, 14. sup.
neist (: geist) VlNTL. 7635.

nach adv. nach bullen *. oben unter bellen. —
blicken PAHZ. 240, 23. — d r i n g e n ib. 150, 30. —
drucken intr. KltKUZF. 6705. 907. — geruofen
Parz. 248, 3. — lösen [im Weinberge) BERTH, 2.

169, 17. — losen mit dat. zuhorchen Stz. 13. —

rennen PARZ. 66, 6. — rücken, rüeren, s. dass.
— ruofen PARZ. 39, 15. — raschen ). dass. —
schieben Lieht. 346, 1. — schouwen Erinn
624. — sinnen s. auch 2, 934. — slappen s. dass
— spröchen TRIST. 13414. — spürn, vol-
drücken s. dass. — v o 1 g e n LOH. 6760. — v U e

-

ren Denkm.2 XCVI, 118 u. anm. — walgen s.

dass.

näch-brief st?n. nachträglicher brief Stz. ä.

594 a. 1312.

nächbüre: n&chpauer Bernaus 161 f.

liach-bürinne stf. nähpourinne Apoll. 15b22.

nächbürschaft Apoll, s. 108, g.

näch-dienic adj. vonwäldern^ die geschont

werden sollen Gr.w. 6, 416 f.

näch-gähen stn. iw. 4652.

näch-gauc 8tm. nachgang, -folge Teichn. A
214°. 255".

11
*
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näch-gebom part. adj. nah verwant. näge-

born Gris. 15, 35.

nächgebüre: nächgepoure APOLL. 4573. 7413. näke-

büre LIVL. M. 146. 358. 2104 etc. nachtgebauer

RENNAUS 131. 342. 435. 80.

näch-gelouf stn. Kaltb. 152, 27 (a. 1348).

nächhuote such. 18, 234.

nächkunft jeitt. pr. 33, 23.

näch-licb. adj. = nach, er ist im der aller

liebest, der aller näbest und der aller näch-

list Konr. pr. 98b
. er was dem almahtigen

got der nähst unde der nächlist ib. 1°.

näch-louf stm. aver kumpt ein Übels auf, daz,

hat gueten nächlauf Teichn. A. 180".

näch-män stm. in dem nächmän , der junius

ist genant Brunn, r. 376, 154.

nächrsetec br. 24b
. Such. 21, 102.

nächreden berth. 2. 71, 35.

nächreder vintl. 9006. 20.

nächreht, die gewönlich 14 tage nach dem ehaften

teiding gehaltene gerichtsversammlung OeST. iv. 10,

11. 22, 23 etc. die befugnis des amtmanns od. gerichts-

dieners von der geldstrafe einen zehnten für sich nach-

zuerheben ib. 83, 9. 135, 23. vgl. nächwandel.

nächreise: was sie schaden nemen mit zerung,

botenlön, nachreisen Schwbg. a. 1438.

nächrihter BRUNN, r. 363, 87. 394, 97. ALEM. 5. 210,

27. LANDR. 442, 26. ALEM. 6. 228, 24.

näcbschalt-ruoder stn. clavus Dfg. I26 b
.

üäch-SChenke swm. mundschenk Wh. v. W.
5189.

nächstiure augsb. r. M. 290, 2.

nächteidinc: nächtegding AARG. w. 20 a. 1322.

nächvolgen stn. adelh. 87, l.

nächvolger: der mänd ist der sunnen n. SECUND.
401.

nächvolgerinne Germ. 18, 69 (u. jh.).

nächvolgunge, sequela DFG. 529". die hailsam
nächvolgung der diemüetichait BREV. 24".

näch-wandel stm. = nächreht in 2. bedeut.

Oest. w. 83, 9.

näcb-wende sivm. Hpt. 20. 227, 2.

nächwendec BR. H. 5, 10. 64, 10. nähwentige
friunt, verwante Jeitt. pr. 87, 21.

nächwendecheit: da? si (engel) nü niemer mere
chomentvon siner nächwendecheit unde von siner
heren gegenscowunge Konr. pr. 109°.

nächwendeclkhe : nächwinteclichen KONR. pr.
48b .

näch-wist stf. das nahesein, die nähe, si ist

zallen ziten in der nähwist unsers herren

Konr. pr. 127\

näch-wurfstoi. ainn.mitainem messer Kaltb.

152, 15 (a. 1348).

nacie swf. nation Ecsp. 2, 84 f. {a. 1445). —
aus lat. natio.

liacket: nackent APOLL. 1338. 80. VINTL. 368. 70.

nacketage alem. 2, 106.

nädel s. unter setzdil 2, 894; obelisk MUFF. 28.

nädelen swv. in vernädelen 3, 184.

nädel-hol stn. ez, sluffe dur ein nädelhol (: wol)

Msh. 2, 217 b
.

nadelspitze berth. 2. 124, 14.

nädel-tescheliü stn. nädelteschle, theca acua-

ria Dfg. 574°.

nagel, pl. neil ALSF. G. 5600. 994. zehant wart im
der n. wi? APOLL. 11952. er ist der helle tür ein

n. Gz. 5491; ein koch der hie; Nagel APOLL. 202;

er sol da; hfts mit nageln (schindeln ?) tekken und
nit mit stain ALEM. 5. 23, 38; der vähter erhält

eichlon von ainem amen ain Schilling haller äne
die nagel, und git er die nagel dar, so sol man
im von ainem nagel ain dn. geben ib. 6. 250, 34.

nagelen: negelen an Gz. 2627. 3035. — auch mit zuo-,

nageler CHR. 11. 846a (wo auch naglergeselle).

nagelgebende (= denkm.2 xxxi. 15, 2).

nagel-houptelin stn. s. unten vleischelin.

nagelmäc brünn. r. 401, 226. Gr.w. l, 542.

nagelniet wolfd. (d. ix, 127).

nagel-roeselin stn. nelke. du rot brinnendes

nagelrcesli Alem. 4, 88.

nagel-spitze stn. da? tausent sei unvertriben

auf einer nagelspitz beliben Teichn. A-160 .

nähe vgl. zu Kpn. 1, 3. Germ. 17, 294 ff. das her
nähe (beinahe) were kumen umbe sin leben ELIS.
R. 5a

. 7a .

nähent, comp, nehenter Anz. 20, 317 (IB. jh.).

nsehern vgl. PARZ. 612, 3 var. sechent iuch nächret
iuwri ertesunge WACK. pr. 68, 8.

nseheßt-wendic adj. nehestwendige friunde

Wp. 47. vgl. nächwendic
nahtbrant mb. 39, 364 (a. 1329). rudolst. r. 209, 6.

nahtegal BERTH. 2. 88, 19 ff. (als masc. 88, 21. 24).

naht-etze stf. weide zur nachtzeit Oest. w.

325, 24.

nahtetzen swv. Oest. w. 401». — stn. Landr. 443,

47. Alem. 2, 32.

naht-ez^ende part. adj. nahtez.z,ende zit N.

v. B. 166.

naht-ganc stm. nachtschwärmerei Rudolst.

r. 220, 97.

naht-gen stn. dasselbe Leutbg. r. 163.

naht-geschrei stn. Vintl. 7972.

nahthorn : des keisers n. ward auf dem simbeln
turn geblasen Chr. 11. 717, 24.

nahthübe: nahthaube CHR. 11. 631, 22. s. auch oben
unter hübe.

nab.t-b.U0n stn. = vasnahthuon ? Germ. 23.

310, 271.

nahthuote rcsp. 2, 32 (a. 1442).

naht-küssen stn. nachtkuss Fasn. 213, 21.

nabt-16n stm. Ion für nachtwache Alem. 6.

243, 14.

nabt-mettine f. Br. H. 16, 5.

nahtruowe wolfd. d. V, 122. nachtrüge Gris.
6, 24.

nahtsal mägdeb. 315 a. 1481.

nahtschäch Augsb. r. M. 103, 14. 178, 2. Alem. 6.

231, 1.

nahtscbade: Hofewart Nachtschade SCHAAB 191

a. 1333.

nahtschatesouc goth. arzb. 25.

nabt-schrier stm. Frankh. st. 490.

nahtselde: nahtselle AARG. iv. 38 a. 1351.

nabt-släfende part. adj. bi nahtsläfender zit

Bu. 66, 16 (a. 1295).

nabt-tmgene stf. nachtgespenst, fantasma.
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her {der stein) ist gut vur die nahttrugene,

die der tüvel brengt mit lugene Schoneb.

1762.

nahtvrouwe berth. 2. 70, 31.

nsejen: aide, da mite diu vrouwe nat TYR. W. I,

92. ein pal wol genset mit siden APOLL. 1511. —
auch mit abe, ge-, umbe-.

nakeler s. unten noklier.

nälen swv. = nähen Eilh. L. 1057 hs., s. einl.

LXXXVI.
name: acc. s. nam JEITT. pr. 36, 19. nom. s. namen
ib. 98, 19. ze name geheimen statt des gewönliehen
mit namen g. WOLFD. B. 266, 34. D. IX, 211 u. anm.

nämeil swv. an namen oder nemen Mb. 41,272

(a. 1346). die er impetriert und geannämt

hat ib. 271.

nant-lich ad), namhaft Augsb. r. M. 290, 23.

narratiön stf. Mich. M. hof 25.

narre SüCH. 45, 30. VINTL. 2816 hs. narrenbilde
TRIST. H. 5137, -kleit ib. 5488, -kri VINTL. 632,

-plunder ib. 9398, -sanc Trist. H. 5448, -Site
VINTL. 8587, -spil JÜNGL. 989, -tat VrNTL. 6293,

-wort ib. 9066.

narrheit vintl. 365. 1898. 4261. 8751.

narunge: nerunge SECUND. 477.

nascher: nascher und nascherinne, -in BERTH. 2.

92, 22. 33. 235, 28.

nasedel (das ivort ist slavisch: nosilo bei MlKLOS.
455, cech. nosidlo, vgl. SCHADE2 641 b

. dasselbe wort
ist wahrscheinlich nosedel 2, 1998. — PETERS).

nasebant wolfd. d. v, 210.

naseloch: ir naslöcher sint ir wit APOLL. 4279.

naseluOC: ir nasluoger waren wit APOLL. 9020.

Iiasen-undertät stn. s. wnterundertät 2, 1807.

nas-krupfel? s. Dwb. 5, 2471.

nassüte (fool ein slav. ivort. vgl. MlKLOS. 415. —
Peters).

lläter-bi^ stm. Hpt. arzb. 98.

natüre: nataur Teichn. a. I5d
.

natürhaft teichn. a. 227». c. 174».

näwe: newe FRANKF. a. 1374.

na^-lant stn. der acher lit nidene in eime naz,-

lande (später an dem na^em lande) KoNR.pr.

48 d
.

nazzät vgl. zu Trist, h. 1932.

nebel: sie triben stoup unde nebel APOLL. 14082.
durch den nepel sie (die feinde) sousent ib. 7567.

r6t flamme ou? in (den bergen) get, nebel gestanc
unde schimel Gz. 7905. 70.

nebel-berc stm. Schb. 349, 7.

nebeldunst: mit in fuor ein grö?e? her, sie fuorten
nebeltunst APOLL. (6836).

nebelkappe, limberdia KÖN. gl.; die neplkappen
sein in raufhändlen verpoten OEST. u: 61, 32.

neben-arm stm. n. des kreutzes Chr. 11. 553,

15.

neben-wec stm. Seitenweg Rcsp. 2,98(a. 1447).

neckelin: neckei Such. 25, 188.

negelgarten-blüete stf. Aw. l, 157 {zu lesen

gartennegelblüeteV Wack. hl. schft. I, 237).

nehein : einhein in CÄC. hein JEITT. pr. 20, 18.

nebten : nehttn Gz. 33G4.

neige tu WOLFD. X>. IV, 95. widder mins herzen
n. ALSF. O. 3944.

nei^er: homo levis, qui vocari consuevit vulgariter
naiser BRUNN, r. 167, 368.

nemen: niemen APOLL. S. 97, 17. 126, 3; einnehmen
von APOLL. 1185; der von muoter wart genomen
(empfangen) üf erden äne vaters zunder Gz. 1302;
refl. sich ü? etw. nemen, darauf verzieht leisten

JEITT. pr. 71, 5. — auch mit nider, zuo, umbe-.

nemmen cäc. 411. Apoll, s. 108, 20. 113, 34. —
auch mit vor, über-, ver-.

nemunge stf. n. der hüsere Leutbg. r. 148.

nephelin Brand. 1712.

nererin : nererinne SECUND. 427.

nem: ner mich von minen Sünden HELBL. 10,7^.
HPT. 16, 418; die frouwen und da? kint min ner
ich mit dem scheffelin sagt der Schiffer APOLL.
9666. refl. mit gen. holzpirn unde prämper des
nerte sich da? junge her ib. 9698. CHR. 10. 152, 2.

— auch mit ent-.

nerrisch: nerrischer muot VINTL. 2584. — adv. n.

tuon ib. 883. Herrische reden TRIST. S. 5118.

neselin: nesel Such. 25, 200.

nespel swm. = nespelboum Hpt. arzb. 117.

Best, uonung: were der man got gewest, so mocht
er wol blibben sin in sime nest ALSF. G. 5050.

nestel vintl. 9449. Rennaus 21. 36.

nestel-krsemlin stn. nestelkremlein nestel-,

bandkramladen Chr. 11. 592, 15.

nestlinc stm. nestling, Midi, hind Ack. 12, 10

u. anm.

neter = eter Schm. Fr. 1, 1726.

netzelin eilh. (L. ix, ss. 3507).

netzen. — mit ver-.

neve: nebe Eilh. L. 1147 m. o.; enkel PrLAT. 346.

neweder: der weder? ich prise M8H. 3, 108".

nez^el: burnde HPT. arzb. 30, sengende n. Aw. 1,

154.

nez,z,elsäme anz. 23, 271 (14. jh.).

ne^^elwurz hpt. arzb. 102.

Nibelunc, i^. Nibelunge in old. Urkunden (a.

1260-1474) in Z. 4, 349 /.

nickel in stirnnickel 2, 1201.

nickes md. nickere unde twerge Gekm. 20. 5, so.

nida3re: nidäre, -ere EILH. (L. 3S0S. 97 u. ö).

nidecliche : neidikleichen Vintl. 2809.

niden : der neit, da? Philippus dem künige liep

was ALEX. S. 56".

nider: nider bieten refl. W\VH. 463, 2. —breiten
Trist. 2883. — brösten Berth. 2. 30, 26. —
bücken LiVL. M. 1063. — diuhen PARZ. 601,

17. — erbei?en NIB. 212,1. Pauz. 381, 7. 456,24.
516, 26. 723, 22. — g e 1 ä ? e n Swanr. 57.— gelegen
W\vn. 310, 9. — geligen Trist 27C9. — gie?en
tr. WWH. 99, 3. — k e r e n Ttusr. 17457. — körnen:
d6 sie was kindes nider komen APOLL, 2785. —
nicken: sie niete mit den ougen nider APOLL.
1662. — prellen s. dass. — rlsen PARZ. 80, 2.

— riuten: den wal uider r. KCHR. W. 15840. —
— ri?en, rücken, raschen s. dass. — schöl-
ten, zu boden stossea s. Stki.nm. an*. 1, 135/'. Gr.
2, 986. — schie?en Krone 14ö!»7. Rah. 107. «09.

954. — schroten KARL 6250. 79Ü6. 9727. RAB. 510.

— schürzen s. dass. — sehen BPH. 801. —
sei gen j.TAG 97. — senken s. iaaa. «ir? Wwii.
373, 25.— s n i w e n s. dass. — spannen GUDU. 4o7,

1. — spriejon, spreiten s. dass. — strichen
s. dass. und Www 193,3. TRIST. 8846. — »wÄren
s. dass. — swingen PARZ. 197, 28. — trage u

ER.2 5543 i«. anm. — triefen s. SOM. und Swaxk.
956. — trören *. dass. — wwjen, walzen,
warten (Thist. 15210), waten (Denkm.-! s. 470),

wägen, würfen, würgen ä. dass.

niderganc: sunn ftne n. Germ. is. 59, 10.

nidorgürtel wolfd. (D. VII, 87). ,

niderhemde, anaboladium DFG. 3- .
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niderigen swv. ob man das geschoss höen

oder niderigen wolle Erf. rvg. 20.

niderlant, erde Gz. 1882. Unterland CHR. 10. 212,

1. 2.

niderlegunge, strages DrEF. n. gl. 349b
; n. des

wines Alem. 6. 249, 46.

niderschuoch schm. Fr. 2, 392.

niderslac, strages DFG. 554 c
, n. gl. 349ü

.

nider-stic stm. der nider- und der üfstic Br.

H. 7, 17.

nidertrehtic, verächtlich BASL. ehr. 1. 61, 20.

nidervelllC: sin fröude was unzellic, sin trouren
nidervellic APOLL. 17622 A.

niderwät br. h. 55, 18. Ammenh. v. 2, 2119.

nidesch, nidisch adj. = nidec Eilh. L 3371.

Renn. 15871. Rennaus 472.

niene GERM. 19, 348 ff. Wack. pr. 17, 8. nie wen
ib. 17, 7.

niergen: nieren PRAG. r. 59, 97. oirne SCHB.
332, 30. nurken Aw. 1, 149.

niesen stn. Frl. 51, 12.

niesewurz parz. 593, 14. berth. 2. 46, 27. so.

niet wolfd. (x>. vn, 60).

nieter stm. in schuochnieter 2, 820.

nietliche: nie anblic also wünnec wart noch also
nietlich an zu sehen WH. v. W. 2400.

nie-ware adv. nach keiner seite Rül. 92, 26

var.

nie-werlte adv. md. niwerlde, niemals Apoll.

S. 36, 9. 55, 4.

niez;: nei? Germ. 18. 191, 35.

niesen (wegen TUND. 45, 40 s. Germ. 22, 269/".).

gelt ab n. verbrauchen , verwenden KOPP gesch. 4b
,

48 (a. 1321).

niez,unge alem. 3. 111, 36. Dom. 48.

niftelin berth. 2. 31, 18. Apoll. 13066. Augsb. r.

M. 5, 6.

nigen stn. br. ff. 52, 3.

nigromanzie Gz. 4941.

nistern (leise oder langsam daher kommen; verwant-
schaftliches kommt in verschiedenen mundarten vor).

nitha^-ludem stm. von grossem hass erregter

lärm, in eim nithazjuden sprächen die Juden

Gz. 4258.

niugeriute: nüwegerfit MÄGDEB. 295, 98 (a. 1347).

niu-gemde part. adj. = niugerne Berth. 2.

243, 26.

niun (die aus den NlB. cit. stellen gehören zu niu-
wan).

niuner: wir die neuner, die über den lantfriden
gesetzt sint SCHAAB 115 a. 1335. mit urteil der
neuner ib. 119 a. 1344.

niim-Vähtic adj. nennfach Such. 45, 47. vgl.

Schm. Fr. 1, 687.

niu-vunt stm. = niuwer vunt. neufund, eine

neue fundgrube im bergbau Oest.mj. 196, 17

;

pl. rechtsränlce ib. 208, 5.

niuwan vgl. Germ. 19, 348 ff.

niUWe stf. wan sin klage und aln not was in
stseter neuwe APOLL. 3930.

uiuwe-bruch stm. neu umgebrochenes land
Stretl. ehr. 39, 25.

niuwecheit: nüwekeit Schb. 175, 2.

niuweliche 1 berth. 2. 29, 23. neulichen Apoll.
1632.

niuweliche 2: neuwelichen, neulich kaum Chr.
14, 995a

.

niuweliches: nüweliches BR. ff. 58, 1.

niuwelingen alem. 1, 244.

niUWen swv. wir haben im geniuwet sine wun-
den APOLL. 1736 A. sie gelobten pi ir treuwen
ir dienst daz, wurde neuwen ib. 14848 B. — auch
mit wider-.

niuwen stv. "WOLFD. (D. V, 22. VI, 238). enzwei
newen Vintl. 7970. 71.

niuwevallen mart. 143, 54.

nocturne stf. Br.H. 15, 4. 17, 1. 43, 5. — aus
lat. nocturna.

nöklier SUCH. 8, 153. nakeler SCHONEB. 5408.

nol-bein stn. pollicium Kön. gl.

nöne Apoll, s. 238". nüne BR. H. 24, 9. 39, 2. 41,

5. 11. 48, 11. 22 etc. „der himmelfahrtstag heisst wol
deshalb nöne, weil die nöne an diesem feste um
3 uhr nachmittags feierlichst gesungen u. auch mit
der darstellung der himmelfahrt Christi begleitet

wurde, wie letzteres noch in vielen dorfkirchen Tirols
u. anderwärts geschieht" Germ. 19, 349.

nönezit BüL. 156, 21. nönzeit Kzm. sp. 238». 245b
.

nor s. wBsen.

nordenthalp Brand. 311.

norme, norm Apoll. (13382). Gz. 5142. Schb.
162, 13.

nort-öst-nort Z. 9, 137.

nort-west-nort ib.

nösen, schädigen SCHONEB. 3742. 962. — stn. sunder
n. (cum gaudio) ib. 4535.

not: mir gät n. zu WOLFD. B. 284.

notarie stf. die schriber in der n. Erf. rvg.

42. umb 3 rütechte glasefinster in die notary

Frankf. baumstb. a. 1404, 18.

notarje fichard l, isi (a. 1382).

not-drengen swv. zu etw. genötdrenget wer-

den Mh. 2, 68.

nötdürftic zu Wolfd. d. vii, 180. Such. 38, 39.

notecheit KOPP (lies gesch. 4b
, 46). einen in n.

läzen TEICHN. A. 244b
.

notelen swv. in vernotelen 3, 189.

notelin: tohter princ die herphen her und mache
uns ein nötel guot APOLL. 1753. süesseu notel
singen KZM. sp. 244 a

.

noten-gesanc stmn. nota Dief. n. gl. 265\

noten-kunst stf. personif. Notenkunst mit

iren süssen gebeten, mit irem starken be-

sweren Ack. 41, 13.

n6t-ganc stm. kranc von der martel noit-

gangk Alsf. G. 3763.

nöthaftic alem. 2, 203.

nöthelfer berth. (2. 92, ii).

nöt-kleger stm. nötkleger Aarg. w.29 a. 1351.

nöt-nemsere stm. Dötnemäre, notzüchtiger

Konr. pr. 74".

nötreht BU. 20, 23 (a. 1261).

not-SCherf adj. vgl. Meinhardus Nötscherf

Uhk. 1, 80 (a. 1232).

nötstal GRIESH. denkm. 43.

DÖt-tÜrlin stn. antica Voc. 1472.
nöttwanc: nötzwank, notzucht Oest. u: 402b (wo
auch das verb nötzwangen, -zwingen).
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QOetunge, nötigung, notwendigkeit. von nötung (it.

quando bisogna) VlNTL. 4174.

nötwer hpt. 18. 141, 170.

nötzogen apoll. 19916. 20320. Prag. r. 124, 86.

125, 28. LEUTBG. r. 2.

nÖt-ZÜhtiger stm. Schm. Fr. 1, 500 (a. 1414).

110U vgl. HPT. 14, 575 (zu gt. nehva).

nouvart vgl. Oest. w. 40i b
.

nOU-verge sicm. Oest. w. 87, 12.

novitie stf. Br. H. 58, 8. 19.

novizen-meister stm. Adelh. 59, 29.

nöz, = genöz, s. Hpt. 16, 417.

nÖZ, Gz. 2084. AHNST, r. 8, 33. 9, 34.

nÖZ.Z,elin : ein nö?lin = l/2 »*>ä? WP. <?. 41.

DU: nun *. zu WOLFD. D. X, 4.

nüehterlinczit (= anz. 19, 189).

DÜehtern : nuchtirn SCHB. 182, 28. nuohtere BR. ff.

31, 2. 64, 20.

nullitset stf. mit vorbehaltuDg der n. Wst. 46

a. 1488. — aus lat. nullitas.

numen; nnmerdum VlNTL. 84. so hueb sich 6rst
ain numerduni ib. 9079.

llüne s. oben none.

nuomeil : wie mich die werlt ouch nftme SCHONEB.
3950. der dritte erker ist genümet prudencia ib.

3716. eine blüme, ine wei? wie ich sie ba? nuoie
»T>. 5098.

nUOSCb, pl. nüesch AUGSB. r. M. 147, 8. wasser-
trog fürs vieh Oest. w. 34, 45.

nurä eilh. l. viii, 87.

nurken s. oben niergen.

nurz vgl. FICK2 583.

nüschelin: da? süe?e minnepüschel pousent was
da? nüschel APOLL. 15270.

nutz-bseric adj. = nutzebaere Hpt. arzb. 59.

nutzbarkeit : nutzperkeit VlNTL. 205. 576. 699 etc.

Bu. 130 a. 1327. nutzberikeit SCHB. 280, 34.

nutz-berlich adj. nutzperleich nützlich, be-

herzt, mutig (it. valoroso) Vintl.4487. 6603.

nutzebaere schb. 366, 18. vintl. 4499.

nützen: nütz e?, e? ist sin swert Apoll. 5239;

intr. da? eint alle? schützen, die mohten gar wol
n. »6. 20737.

nutz-heit stf. nutzen, md. notzheit Schoneb.

11221.

nuz, vgl. Bezzenb. beitr. 1, 51 f. SCHM. Fr. 2, 1764.

nuz.-loup stn. pl. nusleub, nussbaumblätter

Chr. 10.271,4.

nu^schal teichn. a. 8°. HPT. 2. 561, 45 (statt

nü?e häl).

0.

O. o bezaichinet gewalt oder din lip Hpt. 17, 84.

alpha et 6 "VlNTL. 26.

obe conj. übe WACK. pr. s. 509. ap SCHB. 201, 13.

281, 6. eb Hpt. 20, 148, 80. 85 (12. jh.).

Obe adv. obe ligen zu WOLFD. D. III, 26. —
sweimen (112. 794", 18). GSM. 26 vor. FRAUEN-
EHRE 391. der tot sweimet in gotes lob allen
dingen ob BlRK. p. 120.

Obedach APOLL. (2019. 17189. 18103). der turn het
ein riche? o. Gz. 152.

obemail-schaft stf. er hat sich der selben ob-

manschaft entsagen Schwbg. a. 1496.

obenan: obenan WOLFD. d. IX, 81. 152.

oben-SChinunge s. oben unter überschinunge

2, 1655.

obent-halp = oberhalb mit gen. Otn. C. 200.

oberbrä s. überbrä.

ober-dorf stn. Aahg. w. 53.

obergewant Germ. 18. 188, 5.

oberhalp mit gen. Otn. A. 188. oberthalb ÜG. 438
o. 1441.

oberhant s . auch uberhant.

oberherre thür. rd. 374 a. 1485.

ober-kircheiier Erf. fzo. 309, 5.

Oberlailt, himmel Gz. 8188.

oberman Kopp 86. 93 (a. 1294. 96).

ober-meister stm. Arnst. r. 69, 112.

Oberschepie THÜR. rd. 374 a. 1485.

ober-schriber stm. Erf. rvg. 32. 42.

ober-tal stn. Aarg. w. 29 a. 1351.

ober-vege stf. Erf. toass. 123. s. vege.

ober-viermaii stm. Erf. rvg. 21 /.

obe-siger stm. obsigger, triumphator Dfg.

598 b
.

obe-Slht stf. obsicht, aufsieht Oest.?ü. 100,5.

obez,boUIU ER.2 6018. SCHB. 272, 3.

obe^market: bs-, obsemark PRAG. r. 84, 128.

ob-geschrift stf. Überschrift Krch.W. 22, 153

(a. 1496).

Oblei: ofleie Mb. 41, 476 (a. 1350). da? oblagie «6.

545. auch ensal kein rätman ablei nemen W'K.
ff. 148.

oblei-buoch stn. Augsb. r. M. 273, 36.

oblei-win stm. Wp. G. 4.

OCCldent: gein oeeidente was sin (des sees) ganc
ÜZ. 120.

Ode Eilh. L. s. LXXXIV. eder Oest. u. 201, 10.

13. 14.

Coden: ein volc oedet im da? guote lant APOLL.
2950. 13901. warumbe cedestu da? pfat ib. 9101. ir

habt gcirilt meinen Weingarten BBBV. 17 . ls'\ —
mit abe, er-.

Ottieial Mb. 41, 129. 236 (a, 1345. 46).

Geheim: öhönie EILH. L. 1030. öhein »6. 2138. uehan
MÄGDEB. 313 a. 1366.

ohsenhüs: der wart herslagen zu Nienburg iu

dem ochsenhüs MOHB -'. 26, 43 (O. 1

ohsen-kalp stn. Such. 31, lt.

ohsen-lanc adj. ain ochsenlange zung Vintl.

8818.

ohsentriber cur. u. 640, 18.

ohsenvleisch cur. 10, -i^ onm. l.

ohsenzunge Hpt. arzb. 85. GOTH. arzb. 26.

Olbente: olbande BRAND. 1140.

olbentier: olftntlex Brand. 1138.
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ölboum-zwi stn. ein grüens ölpaumzweißREV.

89'.

ölen refl. BEKTH. 2. 90, 11.

ölezwi RüL. 34, 2.

öl-gemaez,e stn. Arnst. r. 50, 40.

Öl-loup stn. Ölzweig, so bringt si (tobe) ouch

ein ölloup Lampr. Sy. 2421.

Ome: da? strö and dag oum KONR. pr. 4 J
.

Omelie: omelei, omlei sustf. Vintl. 3880. 4165. 501.

6192. 587. 7532. 8807.

Opfer: offer HPT. 19. 189, 16 (opher 25).

opfer-kerze f. opferkirze Chr. 11. 654, 6. 7.

Opferlieht CHR. 11, 581 anm. 1.

opfern: hophern WEIM. stb. 269, 11. — auch mit
ge-.

Opfer-tac stm. Weim. stb. 272, 16.

Opfer-tiubelin stn. kleine opfertaube Berth.

2. 249, 14.

ordinacie swf. ordinatio Mb. 41, 272 (a. 1346).

ören-slüpfel stm. Msh. 3, 75*.

oren-SlOC stm. ohrenstock, auf welchem den

verurteilten die ohren und andere körper-

teile abgeschnitten wurden Chr. 10. 380, 15

u. anm.
örenwinde (= stf. antel. 331).

Ören-WÜtzel 8tm. ohrwurm Vintl. 7975. 78.

vgl. Schöpf 482.

orgel-roere
f. Orgelpfeife Chr. 10. 354, 8.

orgel-werc stn. orgel. ib. 164 anm. 1.

Örglocke CHR. 10, 179 anm. 1 ; 11. 479, 7. 8. 13. 547,
15.

Original: in dem orienäl des latinschen buoch
Stretl. ehr. 88, 29.

OÖrjent: gein Örjente gie der pfat Gz. 160.

rke vintl. (7802).

örsmer berth. 2. 46, 23. 47, 9.

orthaber berth. 2. 161, 4.

ort-hebic adj. sich orth. machen Br. ff. 65,

18.

Ortine?: ein ortm. habern NZB. 89.

ortstein stretl. ehr. 38, 2.

ort-vrüme stf. mit unser hant, gunst, willen

und ortfrümi Kopp gesch. 4", 49 («. 1321).

Osterei ug. 472 a. 1448.

östergloie Adelh. 46, 19. 76, 18.

Österherre, österreichischer herr Ot. 752°. 844b .

Österimbi? : östernimsz ALSF. G. 3039.

östermänöt diut. 3, 460.

Öster-marc stn. östermarch, zeit in welche

ostern fallen, ostervollmond Diut. 3, 460.

Österspii SUCH. 4, 348. theatrum ubi fiunt öater-

epil DFG. 574 c
.

6ster-tult stf. Osterfest, österdulde Diut. 3,

460.

Öster-vride stm. Austrias paeificatio Rauch

scr. 1, 373.

östervirtac rcsp. 2, 153 (a. 1461).

oster-wahs stn. Rock. 1, 54.

Österwin: ungerische und Österwein PRAG. r. 77,

120. 79, 123. BRUNN, r. 381, 164.

Österwint s. unten underwaejen.

6st-nort-6st Z. 9, 137.

Öst-SÜd-OSt ib.

Otter-väher stm. otterfimger Anz. 20, 80 (a.

1438).

OUch, dennoch s. zu Otn. A. 69, 3.

OUgarzät: augenartzet THOMAS äer oherhof zu

Frankf. 402 a. 1480.

OUge: nom. s. ougen Gz. 1007.

ougebrä berth. 2. 46, 18.

OUgeglas: ougenglas ROCK. 1, 50 (a. 1492).

öugelin : Schb. 346, 4.

OUgelit: ougleth Elis. S. 30".

öugelweide ack. 46, 17.

ougen-blickic adj. Alem. 3, 145.

ougen-blicklich adj. adv. Brev. 218 b
u. ö.

OUgenbrehen: dag ist als ein ougenbren (: spen
= spöhen) ARIST. 2123.

OUgenspiegel, brille ANZ. 20, 136. BASL. ehr. 525

anm. 1. DWB. 1, 812.

ougenweide-blat stn. Aw. l, 157.

OUgest: ze mittem ougesten KOPP 85 a. 1293.

OUgeswer: oueswer LAMPR. Fr. 3520. 779.

OUg-gesihtsto. Schb. 175, 9.

OUg-rillC stm. orbes oculorum Dief. n. gl.

273".

OUgstal, augenhble, äuge: eg wart ein man durch
sin oucstal (hs. ouctstal) geschoggen in die hirn-
schal Lampr. Fr. 4662.

OU-lÖse stf. = zitlöse Apoll. 18619 ,0.

Oum s. oben ome.

Oliwe-holz stn. s. unter füllewelle 3, 564.

Oven: ir ougen prunnen als ein gluot, die man
ouz einem ofen tuot Apoll. 10833.

OVen-lucke swf ofenloch Usch. s. 236.

OVenscllÜZ^el Germ. 18, 67. obenschuczele ERF.
u. 2, 14.

ÖWOCh: owach (: dach) HPT. 17. 21, 322.

P.

p. p bezaichinet allen list HPT. 17, 84.

pa interj. Vintl. 6926.

pabede, ein fisch Apoll. 18320 B (palede A).

päcem: pece Br. H. 53, 7. 63, 8. petze BERTH. 2.

142, 22, petz Kzm. sp. 217b
.

pagalette? so giht ainer (ein zecher), mich

verbirt sanftes ligen an den petten, und gib

als vil pagaletten als die andern prueder

mein Teichn. C. 243". vgl. pagament, pagen.

pagen : dö pegunde er grüezen mit herten siegen
ouf den kragen; er sprach ' weig got du muost
pagen' Apoll. 5103. sie -wsenen ere hie pejagen,
ich wsene aber sie muegen pagen mit hout und
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mit häre t'6. 5381. die muosten gelten unde p. ib.

7772.

palaS 2 APOLL. 11768. 860. 13213. 20145 (in A auch

polas).

palast-meister stm. aulanus, aulicus Dfg.

61°.

palede s. oben pabede.

paletin Apoll. (1279).

palmät stf. mit pläber palmät gezieret APOLL.
539. ein mantel von p. Gz. 2599.

palmätside Apoll. (18449).

palm-blat stn. Vet. b. 58, 24.

palme, blütenkätzchen der am palmsonntage geweih-

ten weidenzweige VlNTL. 7788 u. anm.

palmeäbent ug. 46 a. 1308. standb. 7.

palmen-zelge swm. palmzweig Md. ged. 3,

811.

palmen-ZWl stn. palmenzwei Kzm. sp. 213 b
.

palmetac: phalmetac SCHAAB 63 a. 1318.

palmöstern diut. 3, 460.

paltekiü : -wind in (den gestorbenen Christus) in den
pelkit slehter einvalteekeit GERM. 18, 69 (14. jh.).

palüne s. unten pavelün.

pantel: pantier Apoll. 10164.

panzer-ermel stm. Ehing. 24.

papierer wattb. 97 a. 1407.

papier-hÜS stn. Wattb. 97 a. 1407.

papierin : bapiren ERF. fzo. 311, 7.

paralis hpt. arzb. 96 f.

parät, ein fechterkunststück CHR. 10. 166, 8.

pardris: patris Dem. 3697.

pären swv. p. zu, gesellen Elis. R. 2*. 15*.

parisapfel (das cit. aus APOLL, zu streichen).

paris-röt adj. Hpt. arzb. 44.

parlier : parlierer Anz. 24, 210 (14. jh.).

parlieren apoll. (15156).

parol: da von seit er Bolh parol, da? e? dem bi-

schof tete wol LAMPR. Fr. 2973.

parolen swv. reden, waz. tohte me da von

parolen (:viölen) Schoneb. 5107.

parte SCHB. 162, 30. 250, 24. üf beide part MB. 41,

260 (a. 1341).

pai'tier stf. teil, in sechs p. (it. in sei parti)

Vintl. 9266.

partieren 1 vintl. 8425.

partieren 2 schb. 163, 1.

partieninge stf. = partier Vintl. 9341.

Parzival (lies Krone 6390).

pas stm. Schb. 348, 1. 371, 26.

passiön: etleicher der sneit chreuzlein under dem
passiön VlNTL. 8228.

pastemac: pastemakes wurzeln HPT. arzb. 20.

pasternakwurze ib. 51.

patene brand. 1868.

Patrine bertu. (2. 70, 19. 207, 34).

paulen swv. in widerpaulen 3, 847.

pavelün: palüne Apoll. 18072. 780. poulAno Eilh.
L. 6556.

pölisel: bensei WH. v. W. 1507.

perfette adj. das ist ain fraidiehait perfette

(it. la sesta si ö perfetta) Vintl. 4262.

peterlin : symonium, wildor pettorlein VOC. 1482.

petschat: petschaft Apoll. 2055.

pfadelen swv. s. umbe pf. 2, 1724.

pbaden, pheden. — auch mit ver-.

phaffen-erbe stn. Schaab 322, 3 (a. 1434).

phaffengUOt BU. 226, 5 (a. 1360).

phäffen-keller stm. Schaab 322, 7 (a. 1434).

phaffenkint präg. >•. 172, 173.

phaffenknebt präg. r. 13, 19.

phaffen-wihe stf. priesterweihe. da ein pfaf-

fenweih ergie Teichn. A. 113*.

phaffen-zaph stm. das recht der pbaffeu wein

zu verzapfen Schaab 322, 2 (a. 1434).

pbaflich: nach pfefflicher (var. pfafflicher) gewon-
heit APOLL. 18478. pfefliche lute BU. 259 a. 1370.

phage eilh. L. lxxxvi.
phäben br. h. 2, 24.

phcßhen swv. in verphsehen 3, 191.

phäl: durch einen ph. slahen PRAG. r. 125, 87.

phälburger augsb. >•. M. 180, 2.

phalenze; da forte man Decium widere zu sinen
phelenzen GERM. 19, 309, pfalnz BÄCHT. hss. 12, 18.

phannenstil: zu pannenstile, flurname BEYER mrh.
urk. 2, 338.

pbantba?re: phandbär Wk. b. m.
pbantloese: Berth. 2. 213, 18. 21. 25. 34. Nzb. 3.

pbantlösunge: phandelosunge ERF. rvg. 46.

pbantmfe^ic, zur pfändung tauglich, sicher OEST. u-,

4ti5 b
.

phantschillinc MÄGDEB. 307 a. 1358. WST. 264 a.

1484.

phantstal oest. w. 405b .

pbarreliute tyr. W. ii", 56.

pharreman: der pfarrer mag niht gesehen gar,

wa? im pricht sein pfarrman ab TEICHN. B. 9Ü
.

pbat: ein ph. houwen zu WOLFD. B. 915.

pbäwenbuot berth. 2. 119, 14.

phefferkorn Alex. s. 49».

pheffer-sip stn. Mor. 2, 1473.

pbeffinne vintl. 7875. 935.

pheht stf. fäcbt, das eichen Oest. w. 191, 2.

phellten: vächten Al.EM. 5. 222, 30. 43. fachten,

fachen, vächen Oest. w. 368 1
,
vahten ALEM. 6.

246, 18.

phellter: vahter, vähter Alem. 6. 246, 16 ff.

pbellelin adj. BRAND. 1567. pfellolin u. pfellorin

l. 9, 37. phellerin WOLFD. (D. VII, 89).

pneller-gewant stn. Roseng. 349

phenden. — auch mit üf, er-, under-.

phende-schillinc stm. = phantschillinc Erf.

ivass. 124,21.

plienner stm. salzpfänner Frankh. st. 471

Anz. 23, 170/.
phennincgelt KOPP 133 a. 1310. UG. 136 a. 1363.

phennincgewihte hpt. ow*. 23.

phennincgülte schwbg. a. 1413.

pbennincsac schb. 293, 25. 294, 5.

pbennilicslac: pfennigslag, percussura DFG. 425*.

piieiiuinc-treger stm. Schb. 329, 28.

pberdelin: pfertei Antki.. 265.

pherintac: phemtac hpt. 20. 141, 70b .

phörsichboum: pherseichboum HPT. ui-.b. 107,

pfirskenboum ib. 104. pfersenboum A\V. 1, 149,

phörsichkörn: pferseichkem Hpt. »r:b. 39. 107.

phert-iseu stn. scaber Dikf. n. gl. 328*.

pbil, pftßtr BCHONEB. 4918. 27.

philer-vuoz, stm. basis Dfg. 69c
.
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philöl s . fillöi.

phÜOSOphie swf. M8H. 3, 468k.

Philosophie sivm. philosophin VLNTL. 1233. philo-
aophe SCHB. 166, 29.

phingestheilic bu. 255 a. 1369.

phingesttac berth. 2. 131, 18.

phinne-banc stm. judsszig, pfinnig fleisch

darf nur üf dem pfinnbangk verkauft wer-

den Alem. 6. 257, 25, üf den pfinnbangken

ib. 254, 19.

phinztac berth. (2. 236, 6).

phire s . fier.

pilister-ZUnft stf. bäckerzunft Alem. 6. 244,

47.

phiu : pfuy Apoll. 8610. phe Osp. 206. Apoll, s.
114, 17.

phläc stm. = plage, das verderben solt die

weit durch den phläg des tödes Brev. 268".

phlacke s. placke.

phläge 2: phlöge Schb. 203, 8.

phlanzaere: pflenzer secund. 451.

phlanzen, bepflanzen mit ALEM. 2, 2. 4.

phlast {ist zu tilgen).

phlaster stn. m. plaster EILH. L. 1200. 6; mbrtel -.

die want mit pfl. beslahen Alem. 5. 24, 7. 25, 2;
strassenpflaster : den pflaster bezalen, mistüfden
pfl. sohüten Wp. O. 145.

phlege auch swf. der solde in hän in Einer pflegen
APOLL. 8950. er nam sie flirpa? in sin pflegen
Gz. 2888.

phlegen stn. Parz. 33, 26. 434, lü.

phlegenisse alem. 5. 210, 9.

phlegerllü stn. dem. zu phlegaere Alem. 3,

144.

phlier, phliet s . vliedeme.

phllhten swv. refl. mit dat. weles mensche sich
der weite pflichtet Alem. 2, 198.

phlücke adj. s. vlUcke.

phlücken: wilch man dö phlockit, wan he ge-
phlocket hat, so sal he sine brämen in 8 tagen
von deme wege brengen WK. H. 61.

phlücker stm. md. pflocker Leutbg. r. 145 f.
phlüm Christ. (S. 830. 97. 1000. 71. 163).

phlümbette: plümenbette RCSP. 2, 248 (a. 1465).

phlünivederküssen rcsp. 2, 247 (o. 1465).

phlümvedern-bette stn. Gris. 6, 18.

phlüOC, gewerb: unreht geriht was din phl. Gz.
7166. von vogelwait ist mein pflüg ACK. 4, 6.

phluocgeschirre aarg. w. 31 a. 1351.

phluochoubet OEST. w. 28, 25. 36, 29.

phlU0C-riSt3 swf. pflugumkehr, ort wo beim

pflügen wngewendet wird Alem. 2, 1 80 f. s.

risen siov.

phlllOC-rouber stm. pflugräuber (er wird ge-

radbrecht) Prag. r. 111, 33.

phluocseche, dentale DFG. 173°.

phlupfling adv. unvermerkt, plötzlich Ack.
52, 12.

phnast: das kain pfnast heraus mag von wein
Pract. 254.

phneschen s. auch fnesaen, fnissen.

phnürsen swv. in zerphnürsen 3, 1075.

pholger stm. der stat ph. stadttväger Prag.

r. 72, 117.

phörtelin Brand. 1863.

phöten? swv. den gröz.in herrin vügit nicht

swern wen in nötin, di si woldin phötin

Schb. 184, 18.

phounne swf. Südwest, Südwind Wack. pr. s.

506. — aus lat. favonius.

phragen : etw. ze phragen koufen ALEM. 6. 263, 47.

phragener : pfragner Alem. 6. 232, 31 ff. pfregner
Wp. G. 151. s. auch unter vragensere.

phragenerinne brünn. r. 373, 148.

phrengnüsse: in der werlt wert ir haben phreng-
nüs, in mir aber frid BREV. 183°.

phretzner stm. = phragener Chr. 11. 618, 1.

phrophen Hpt. arzb. 104 ff. proppen SCHB. 272, 3.

phrophris HPT. arzb. 104. 13. 14.

phrüendaere: pfrunner Basl. ehr. 1. 476, 10.

phrüeude-bröt s. unter dem folgd.

phrüendelin : man gibt mir alle tag ein pfründe-
lein, das ist ein bröt, der macht man drei aus
einem pfründbröt STANDB. 12\

phrüende-treger stm. pfründtreger Z. 9, 146.

pb.UCh.zen swv. in verph. 3, 194.

phundec MB. 41, 231 (a. 1346).

phündisch wp. g. 146, l.

phütze: er quam durBtich bi eine putzen HPT. 17.

25, 453; in der Bünden putzen hast du mich ge-

heimen gutzuu Gz. 6325.

piet = fz. pied Parz. 386, 12.

pillele swf. pille. pillule Hpt. arzb. 57.

pillelin stn. Hpt. arzb. 57.

pinec KELL. erz. 77, 33.

pinec-beit stf. die hellische pinekeit Germ.

17. 438, 44.

pinol, weinname: p. von Cipern Apoll. 2772.

pint Apoll, s. 55, 1.

pinte Prag. r. 79, 123.

pinunge: ein peinung des gaistes Vintl. 355. 1792.

piräte swm. pirat. sie wären rouber ouf dem

mer, die hiez. man piräten (hss. beratten)

Apoll. 15576.

piret stn. baret, hut, mutze Chr. 11. 697, 15.

vgl. Schm. Fr. 1, 257.

piretlinsfri. piretlein Chr. 10. 193, 5.

piscin-vaz, stn. = piscine. so nach Strobls

anm. s. 298 wahrscheinlich zu lesen statt

bisernvaz. Apoll. 13140 (A pistinvaz.).

pistele: an einer pistelen man i? liset SCHONEB.
12198.

plage DENKM.2 XXXI. 21, 13. sant Valentins pl.

Veitstanz Anz. 20, 80 (a. 1438). FROMM. 6, 2 ff.

phloge SCHB. 168, 10.

planke such. 18, 358. 482.

plarze swf. do wart di junevrouwe gemacht

zu einir plarzin durch ir geiliz. scharzinScHB.

362, 35. vgl. plärren,

plaz 2: vor iedem tore lit ein plaz, da lit ouf
grözer koufschaz APOLL. 1089.

plazmeister z. 9, 147.

pleczen: da? er plekzet als ein schäf APOLL. 9408.

plerge hpt. arzb. 14.

plez = ackes s. stritplez 2, 1244. vgl.. KffU. 31

(pletzer, kleine küchenhacUe).
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pöete Vintl. 1576. 731.

pölänisch: p. tüch BRUNN, r. 388, 181. polenisch
gewant ib. 405, 213.

polas 5. oben palas.

polieren: den stahel p. ALEX. S. 129". puliertes
gold ALEM. 4, 88. baliren EILH. L. 6350. büdl.

die andern münich wären nicht poliert VrNTL.
3900.

polite such. 3, 48.

polster : üf weichen polstern leinen TEICHN. C. 82 1'.

portativ such. 41, 378. Che. 11. 668, 4.

portenaere eilh. l. 7896. be. h. 66, 3. 8.

port-hÜS stn. s. oben unter äle.

pOSSesse: possess stf. besitz UG. 462 a. 1445.

pöver adj. = fz. pauvre. wir müez,en beide

werden pöver schetise Ule. Wh. 233" (armer

schetis ib. 111*).

pöverlewe berth. (2. 70, 19. 207, 37).

praecher: prgger ARCH. W. 22, 132 (a. 1467).

präerie s. auch oben bräerie.

pranger Prag. r. 72, 117. 78, 122.

pranke oest. w. 208, 38.

prasem: ein edelstem der sarc was, ein prosin
grüene als ein gras ALEX. S. 75b

.

prellen 1 zu streichen (im cit. bellen statt brellen
zu lesen, vgl. zu "WOLFD. D. VIII, 308).

prellen 2: nider pr. SCHB. 334, 31. — auch mit
wider, über-.

prepulsäcie swf. s. unter vorliuten 3, 473.

pressal stn. angest unde arbeit unde pressal

dirre weilt Kons. pr. 43* d
.

presse, iveinpresse büdl. Gz. 1953. 3124.

pressel vgl. alem. 3, 144.

pressein sivv. got presselt die sinen mit vil

manicvalten sorgen Kone. pr. 55".

pressen Alem. 2, 213. — auch mit ge-.

preze: brstze AüGSB. r. M. 196, 20.

prielse swf. = priorin Be. O. 9\
priesterinne br. h. 60, 13. 62, 6.

priester-raantel stm. tutulus Voc. 1482.

priesterschal't SUCH. 27, 89; priester: diu p. git
den touf WH. t . W. 2774.

prinze Such. 18, 137.

prinzipät stm. Herrschaft, daz. ze Troie den

principät Priämus min vater hat Apoll.

200Ü6.

priorambet adelh. 79, 20.

prisanten swv. präsentieren, ehrerbietig dar-

bringen Trist. 3054 f. vgl. präsentieren,

prisbejac such. 6, 221.

prise adj. zu preisen, und Tarsie der wisen,

der schämen und der prisen Apoll. 17184.

prisen: den leib mit chleidern preisen verschönen
KZM. Alb. 396.

prisensere stm. preisnere Hkldb. K. 701, 17.

privet THÜR. rd. 395 a. 1484. ou; einem munde gfit

gestanc reht als ou; einem privat Apoll. 2982.

privieren swv. einen verbannen und pr. Rcsp.

2, 202 (a. 1462). — aus lat. privare.

privilegieren swv. Aech. W.22, 1 13 (a. 1443).

brivilegieren ib. 127 a. 1455.

probe ARCH. W. (lies 22 statt 32) 22, 130. 180 (a.

1467. 96).

prOCÖdieren: im rechten volfaren und pr. Dh.
346.

profant: profiande stm. Rchr. 498. brofiant, bro-
biant, brobant f. BASL. ehr. 1, 573b

.

profitieren alem. 4, 89.

prophetizieren alsf. <?. 5308.

propietarie swm. Berth. 2. 70, 2. — aus lat.

proprietarius.

prOSin s. oben prasem.

protestacie swf. protestation Rcsp. 2 , 83. 85

(a. 1445).

provincie swf. provinz Rcsp. 2, 85 (a. 1445).

provisie swf. die provisien und gracien Mb
41, 271 (a. 1346). hausrät, vürrät und Pro-

vision Mich. M. hof 18.

prüeverin stf. Ack. 40, i 4.

prüev-meister stm. brüefmeister Che. 11. 816,

24.

psallierin stf. psaltrix Dfg. 469 c
.

psalme LIT. 753. psalm stm. RENN. 9517. CHR. 8.

270, 15.

psalmiste swm. Vintl. 9023. Anz. 20, 316

(15. Jh.).

psalmlererin stf. psaltrix Dfg. 469°.

psaltener, psalterer stm. psaltes Dfg. 469°.

psalter: den ps. sagen, lesen Ga. 3. 742, 207. 31.

psaltersche f. psaltrix Dfg. 469°.

püesten swv. sie macheut vei^t kragen, daz.

siepüestent als deu swin Gz. 473. vgl. pusten.

puljän Apoll. (15713).

pulsäder schb. 3io, io.

pulver-macher stm. Chr. 11. 604, 18.

pulvern pfe* Msh. 2, 258a
).

punetieren swv. Vintl. 7917.

puneiz.: ponei? Ln'L JH. 10643. 11276.

punieren stn. Paez. 300, 8.

punken: pungen secund. 237.

punze augsb. *-. (M. 61, 9).

püppelin vgl. Koberstein zum SUCH. 2, 34 onm. 74.

püreil vgl. die «»im. zu WWH. 451, 20.

purgieren: und hie? im machen und bringen d.'ir

von stahel einen spiegel clür, man inuost den
stahel rein purgieren und dar nach rein polieren
Alex. S. 129».

purper: p. gel als ein wahs TROJ. 120S4, grüener
denne ein gras ib. 32441.

purpergewant: ein fürröt P . z. ;•, 143.

purperkleit schu. 177, 8. 89.

püse Christ. S. 516. Rcsp. 2, 40.

pusten: an büeten feuer anblasen LlVL. U. 9601.

vgl. oben ptlesten.

püster stm. blasbalg Wk. //. 26.

pütz-brunne man. = phütze Brev. L22
a

.
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0.

q. q bezaichinet gewarheit dines llbes HPT. 17, 84.

quäder schb. 350, 11.

quäder-strich stm. Schb. 357, 30.

quäderstein gz. 1693. 6075.

quäder-velt stn. Schb. 358, 3.

quädervlins troj. 23873.

quadrät-stein stm. Basl. ehr. 1. 485, n.
quadrele (der reim fordert quadreinen, vgl.
quartäne).

qual stf. winters quäl (: gal) TEICHN. 72.

quäle: kele (folter?) Gr.W. 1, 527.

qualm zu Wolfd. d. ix, 137.

quartieren: ein quartirt schilt ARCH. W. 22, 111
(a. 1443). quatirt ib. 224 a. 1455.

quät auch stm. den quät hin weg füren FRANKF.
baumstb. a. 1492, 40 b

. sie schuhen vol an der stunt
mit teufeis quäde ir munt Gz. 6558. kät APOLL.
S. 122, 8.

quätvaz: kätfasz ACK. 36, 9.

quäken: qU6?en Schb. 181, 32.

quse^en smjü. in verquse?en 3, 194.

queicheln? swv. den bart ap tribin und ap

queichilin (: eichilin) Schb. 277, 14.

quel, qiiel: der sa; in grässem quel Kzm. sp. 199 1 '.

215b
. an allen quel »6. 201". 239\

quellic ad}. = quec. ein quelliger brunne

Steinb. 681.

quellunge: was wassers gefeit ob der steinin
brücken von gussregen oder quellung SCHWBG. a.

1471.

querder : korder Berth. 2. ho, 10.

quetel: vineta in loco dicto quetel Mb. 41, 332

(a. 1347).

quintin: quinte ARCH. W. 22, 138 ff. (a. 1496).
quentin ALSF. (G. 387).

quitbrief Prag. r. 41, 59. 78, 121

.

quiten SCHB. 195, 28. 356, 20.

quitenwaz.zer: kuttenwa??er pract. 96.

E.

r. r bezaichinet geleideten oder gewundeten man
HPT. 17, 84.

rä s. unten rahe.

raben: rabe Vl.NTL. 2494. 503. rappe ib. 2479. 84.

85; rappe, die münze Fw. 4. rappas Alem. 5.

20, 1.

rabeil-stein stm. carnificina Dfg. 102". Chr.

11. 515, 1 var.

rabenswarz: rabswarz Alex. s. 109».

rabi m. rabbiner Chr. 10. 353, 17. 19.

räch stm. Berth. 2. 5, l.

räche: räch (: nach) VINTL. 3822. räch (: swach,
gemach) ib. 3775. 6095 etc.

rächUDge Berth. 2. 4, ll. 5, 2. Kzm. sp. 215 b
. un-

ser got wirt rächung tun un6ern feinten BREV. 26".

da viel er in grimliche zornige r. ib. 43".

räde Bu. 20, 21 (a. 1261).

radeber erf. wass. 126.

rader-gelt sto. münze mit dem kurmainz 'sehen

doppelrade Chr. 14. 883, 3.

radier-me^er stn. corrosorium Voc. 1482.
raffen Schb. 272, 19. — auch mit abe.

ragen: er pint sich mit vil nesteln stolz, das er
ragt als ein holz KENNAUS 22.

rabe CHRIST. S. 899; segel rä und mast SCHONEB.
10504.

raehe adj. alem. 5. 12, 29.

raehe stf. vgl. denkm.2 484.

rabsenen: ich rähBen, huosten und spl b.% Anz.
20, 13. der da pluet ragsent PRACT. 42. 54.

ram stm. ran Alem. 2, 181.

ram stf. als stm. in dem rame (: preutegame) Gz.
7933. rem stf. er ward gehangen an ain rem
Brev. 67 b

. 210", 218".

rära räme: nach rehter rämes juste WH. v. W.
7351. ich st6 zu räme sam ein wilt SSP. prol. 89.

ram als stn. s. oben harnaschräm.
ramec: der (zu markte gebrachte hopfen) sal reine
und luter sin; were abir, das her bieterig adir
rämig wßre, so sal man en reine machin bi acht
tagin BU. 262 a. 1370.

rämen mit gen. u. dat. SCHB. 200, 9.

raemen
( : nemen) Schb. 262, 1.

ranft: dö gebot er sinen jüngeren, da? sie die

renfte und die brosem zesamene läsen KONR. pr.
121''

.

raDge alsf. (G. 6388).

rangen SCHB. 164, 15. mit dem töde r. ALSF. G.

6083. — stn. SCHB. 358, 27.

ranken 2, vgl. runchen 2, 538.

rannach s. unten ronach.

ranz stf. mutterschwein Oest. w. 293, 44. vgl.

Schm. Fr. 2, 127.

räpen, räpisch s. rouben, roubisch.

rappe swf. WP. G. 109. rappen ab nemen WOS. 53".

rappen: die boum rappen und schicken gerappt
WP. G. 109.

rasch vgl. Z. 4, 435 ff.

rase auch stm. uf eime rase er da saj BRAND. 853.

59.

räse-kopf stm. jö ist vil manic räsekop, der dö

wil bejagin lop Schb. 330, 20. vgl. räzköpi'e.

raselwUTZ s. roselwurz.

rasen swv. in verrasen 3, 195.

rast s. rost.

raste: winterliche raste ist vil (im hirnmel), da
ruowet swer da ruowen wil Gz. 8202; der sä was
drier raste lanc Apoll. 18313.

rasteln stn. das rasseln, da hebet sich ein

rasteln, ein krachen unde ein prasteln Gz.

7899.
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rastet! APOLL. (1103). — auch mit ver-.

rastunge vintl. 1277.

rasüneil 3 . germ. stud. 2, 258.

rat, ratte: ratt f. Such. 18, 126.

rät stm. ratgeber APOLL. 727; hilft, an mannes rät

Gz. 1276; eigen unde rät, od. recht unde rät hän,

bürgtrrecht habtn WK. H. 157.

rät stf. und von siner gute rät, die unvolzellich

bestät ARIST. 1023. vgl. trügerät 2, 1540.

rate, ratte ack. 47, 12.

raetel-büechel stn. rütselbüchlein Apoll. 761.

ratgeber schaab 317 a. 1432.

rätgeselle schaab 93 a. 1333.

rätherre schb. 192, 15. 194, 23. präg. r. 32, 80.

Schaab 93 a. 1333.

räthÜS-domze siof. ratsstube Eef. rvg. 31

(geicönl. rätsdornze).

rät-kompän, -kumpän stm.= rätgeselle Eef.

rvg. 25"
ff.

raetlich, mit rat beiständig APOLL. S. 119, 17.

rätman SCHB. 214, 32. 215, 24. 31. HPT. 19. 229, 34.

230, 68. pl. rätman Bu. 20, 1 ff.

rätmeister erf. rvg. 20 ff. Bu. 111, 21 (a. 1324).

rätmiete alem. 6. 241, 5. 41.

rät-palas stn. Hpt. 19. 229, 32.

rät-schriber stm. rätschreiber Che. 11 , 847
b

.

rätslageil EA. 150 (s. unttr schiben 2, 718). — mit
be-.

rat-speiche sivf. stellio Dief. n. gl. 347 b
.

rätSHlit s. rotsniit.

rätstube präg, r. 88, 130. Erf. rvg. 31. Schreib.
2, 631 (a. 1497).

rät-stuol stm. sitz eines ratsherrn Eef. rvg.

37. Wk. H. 149.

rattenvalle dief. n. gl. 195*.

rät-vrägunge stf. consultatio Geem. 18, 67.

rawen s . riuwen.

rs?e wolfd. (2). vni, 88).

räz,-köpfe adj. hitzköpfig, so sint si ze male

unsinnig und räszköpf Wack. pr. s. 506.

vgl. räsekopf.

rebalt s . unttn ribalt.

reben-holz stn. Jen. st. 66. 68.

rebe-, reben-snider stm. putator Dfq. 474°.

rebestoc: rebenstoc, palursus VOC. 1482.

rebliute ALEM. 6. 244, 31 ff. 248, 46 ff.

rebwerc ib. 6. 249, 9.

rech stm. rain s. Weig. 2 2, 446.

rechen 8tv. 1 (das cit. aus VOC. 1482 tat zu strtichtn).— auch mit ver-.

rechen stv. 2 Tund. 56, 86. — auch mit ver-.

rechena^re: rechner haig. r. öSf.

rechenbuoch erf. rvg. 39.

rech-garD stn. zwelf regarn Inv. 1504.

rech-isen stn. ein r. zum füre gehörig Rcsp.

2, 247 («. 1465). Inv. 1504.

reckholter alem. 5. 218, 40.

rede : reide BR. H. 64, 2. 16.

rede-bote swv. redpot, mandatar eines ande-

ren vor gericht, insbes. um dessen ausbleiben

zu entschuldigen Oest. w. 152, 5. 14. 168,

7 etc.

redehaft tu WOLFD. D. III, 54. biz sie hsete ge-
hört siniu redehaften wort WH. v. W. 2355.

redelich, beredt aneg. 31, 75.

redelicheit, Vernunft GR1S. 6, 31. 7, 3.

redelös thür. rd. 391 o. 1487. konr. pr. 47b (s.

zageleht).

reden Chr. 11. 475, 12.

reden. — auch mit zer-.

redenaere, cauBidicus DFG. 109 a
. redenere Hpt.

22. 167, 724.

rederen präg. r. 154, 181.

redesamecheit: in Persya vil ldte haben guük
redesamekeit Arist. 169. sine schrift zieret als

cleit sine r. ib. 2434.

redevenster dom. 48.

redunge: mit einem in reden und redungen sin,

mit ihm unttrhandeln SCHAAB 318 a. 1432.

refsalunge stf. tadel, strafe, da? er dar umbe
deheine r. enlide Kons. pr. 85 d

.

regel : nach des pesten windes regel zöch der
marnaer den segel Apoll. 1296. 2142.

regen stm. rein SCHB. 337, 3.

regenen: regen (: wegen) Apoll. 7570. — auch mit
über-.

regenmolle, stellio Dfg. 55l b
.

regen-sleier stm. galatina est peplum album

vulgariter regenschlaer Schm. Fr. 2, 521.

regenwurm, stellio dfg. 55ib
.

regieren refl. schb. 162, 3. 171, 31.

regierer vlntl. 7610.

regierunge vintl. 7290.

regiment vlntl. 7137.

register: reigister SUCH. 41, 1264.

registrieren präg. r. 78, 121.

regniereil APOLL. S. 85, 7. 91, 2. rengnieren SUCH.
10, 7. ELIS. .K. 2".

reht stn. rehte Jeitt. pr. 106, 26. daj recht tön,
dtn tid Itisten ERF. rvg. 42.

röhtbuoch : geistliche? r. AMMENH. V. 2, 1197.

rehtec: er hat da? gertel in nutz und gewer inn
gehabt lenger denn rechteg UG. 434 o. 1438.

rehten, processitren ALEM. 5. 21, 7. 33.

reht-schirmer stm. Basl. hss. 23*.

rehtSChuldic : nf den rechtschuldigen komen Wk .

H. 20.

rehtsitzer oest. w. 10, i. 181, 12.

rehtspruch Jen. st. 62, ix.

rehttac UG. 456 a. 1445. augsb. r. M . 175, 9.

reht-tüscberin stf. rechtüserin, rechtsver-

dreherin Alsf. G. 5244.

rehtunge, rechtliche einkünfte Aarg. io. 31 a. 1351

;

rachtunge FlCHARD 1, 195 (a. 1382). SCHAAB 81

O. 1330.

reht-velscher st?n. Alsf. G. 4741.

reht-verstendic adj. Thür. rd. 411 o. i486.

rehtvertecliche: si zugen mit dem kunig hin
rechtvertichleich nur auf den sin, das K/.M i

1103, Alb. 872.

reichunge: und wellchs dt\ sein die reichung der
glöri seins erbs BREV. 79b .

reie: rei stm. ScnB. 170, 3.

reien, eintn lau: veranatdlttn, taman Iommi Leutbg.
r. 145; eine reieniU' [nach aar h,-qattung verlangende)
hündin AB. 1, 61. 9. Wkh;.'- 2, 467.

reitlill stn. dem. zu reif. reiHein Ohr. 11. 670,

12.

reifstange: holz tum binden der bödden (Mitten)
WK. H. 78.
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rein stm. CHRIST. S. 870. SCHB. 374, 1. meeresufer,

untiefe: der r. und die chrümbe des meres Jeitt.
pr. 124, 21.

reinecheit: sie pat in durch sin tugent, da? er ir

lie?e ir reinekeit APOLL. 15913. reincheit JEITT.
pr. 28, 14. 37, 4.

reinecliche: reiniglich kochen, schlachten MICH.
M. hof 2*2. 28. 35; reinchlichen, mit lauterem sinne
JEITT. pr. 51, 26. 68, 2. 75, 21. 132, 7.

reinegen: dar umbe brennet deu erde, da? sie ge-
reineget werde Gz. 6035. — auch mit ü?.

reinen swv. 1. mit dat. u. acc. den ich min rlche
gereinet hän KONR. pr. 6". — auch mit über-,

reinen swv. 2 (Helbl. 9, 81 mit den hss. reinigen
zu lesen).

reinval: ein vas reinvals Bu. 122, 14 (a. 1327).

reywol PRAG. r. 77, 120.

reisbette: ein gestell zu ainem raispett mit ainem
erderen poden Inv. 1504.

reisec, auf der reise befindlich, reisend, ein (inwen-
diger reisiger Bü. 111, 17 (a. 1324).

reise-gejeit stn. Jagdbarkeit Oest. w. 410".

rei3eliche: da strouchte er nider ouf deu knie, er
spranc reisllchen wider ouf APOLL. 12890.

reisen, kriegszug machen, wir sulen r. um da; lant
Apoll. 7261.

reisen swv. fact. zu risen, s. verreisen 3, 199.

reiswagen, frachtwagen OEST. w. 39, 4.

reit adj. zu WOLFD. B. 2. BENNAUS 64. VlNTL. 5174.

reitach stn. rechnung Brunn, r. 403, 232.

reite swf. (lies witreite).

reite stn. = gereite, zu vollem reide, zu voller

bereitschaft Schoneb. 10507.

reiten swv. 1. (st. part. geriden Chr. 2. 266, 9). da?
bette r. SCHB. 298, 2; sin volc reit man dö üf
8ehs hundert tftsent man ALEX. S. 53 b

.

reiter stm. 2. vgl. Überreiter,

reit-vihe stn. faselvieh Gr.w. 2, 398.

reiz,aere: reitzer vintl. 8836.

reiben stn. Apoll. S. 91, 21.

reiz,unge alem. 3. 115, 7. vintl. 2451.

relin stn. dem. zu rech Eilh. L. 9114.

rembele? perticas appellat virgas magnas,

quas appellamus jerten sive rembele
Beyer mrh. urk. 1, 155.

reniedie swa. remedium. nim wider den zorn

ein remedien Vintl. 1480.

Temen swv. aucli in beremen.
renken Christ. (S. 519).

renken stn. Verrenkung Vintl. 7870*
rennen. — auch mit umbe-.
rennespie? chr. n. 567, 5.

rennewec: renwec, turnierbahn APOLL. 19230.

renneziuc Chr. io. 567, 5.

rensen Christ. (S. 518).

renten stvv. tr. s. berönten oben 62.

rentkiste: rentekiste FlCHARD 1, 186. 95 (a. 1382).

rentmeister, tribunus VOC.1482. SCHAAB319a. 1432.

renzen swv. in verrenzen 3, 201.

rephüenelin parz. 131, 28 var.

rephuon Apoll. (5988). Vintl. 3857 ff.

replicieren swv. Thür. rd. 411 a. i486.

rere: mit voller treher rere WH. v. W. 910. 1145.

reren stw. 1. intr. hawe nit über dich, so rSren
dir die spen nicht in die äugen Ack. 9, 11.

reren Swv. 2. Christ, (S. 1525). Apoll. (20545).

rerouber berth. 2. 70, n.
reroup berth. 2. 69, 81.

rescn : ir (der helden) lip was rescher danne ein
visch, der in dem wäge fleu?et APOLL. 3194.

reschliche Apoll. 12890. vlntl. 1734. 8935. Kzm.
sp. 216».

reste: unz diu sunne ze reste gie Alex. S. 67*.

AUGSB. r. M. 67, 13. diu öwige r. (im himmel)
Konr. pr. 26b u. o. sin opher bringen für die gotes
r. ib. 56d

. 57 d
. für die frönen gotlicheu veste unde

reste in da? himiliske paradis ib. 26".

reventer WOLFD. (reventare Z>. X, 105). refectori
ADELH. 17, 5.

reverenz vintl. 4885. 6909.

ribaldie Schb. 217, 34. ribaldrei Vintl. 6621.

9070. 621.

ribaldin schb. 164, 14.

ribalt : ribalde Schb. 338 ff. 372, 14. rebalt Chr.
13. 575, 12.

riben: da? pech het sich an in geriben APOLL.
11896. — auch mit under-.

ribisen, strigiiis dfg. 556 b
.

ribkolbe: sol man in eim reibscherben mit eim
reibkolben vast reiben Pract. 194.

rib-nagel stm. reibnagel zur bezeichnung der

mitte eines icegs Oest. io. 11 , 31. 14, 26. 31,

21.

ribscherbe s. oben unter ribkolbe.

rieh slm. da? mich beware vor dem ewigen rieh,

der alle ding geschaffen hat SCHONEB. 2364.

riche stf. j.Tit. 402.

richesen : er richset in Egyptenlant Gz. 3168. man
siht der reinen megde parn richsen künec in

oberlant ib. 3183. durch die awant sich der walt
mit richsender koste WH. v. W. 1490. rlchsenön
BUL. 31, 5. 185, 7.

richman, reicher mann SUCH. 40, 161. 68 u. dazu
Koberstein 2, 59 anm. 126.

riechen stv. WOLFD. (D. V, 61. 86). die küchen
ruchen vaste Wh. v. W. 1349.

riemen. — mit bo-.

riemenstecher augsb. r. (M. 5, 23).

riemisch adj. peutelt aber er den roggen

durch einen riemschen beutel Augsb. r. AJ.

131, 34. vgl. Schm. Fr. 2, 96.

riet: da? riet da? da hei?et Heidenlant KOPP
gesch. 4b

, 34 (a. 1318).

rieben: weinen unde r. hoert man in der veste
APOLL. 7103. — auch mit zer-.

rigel: den r. vür schie?en WOLFD. Z). VIII, 280.

er reit in mit dem rigel (türriegel) an und sluoc
in ouf die hirnschal APOLL. 19794. kleine anhohe
Oest. w. 301, 1. 5 etc.

rihen Apoll. (11770).

rihtsere bul. 23, io.

rillte adj. in üz,rihte 2, 2044.

rilltegelt WOLF urk. v. Heiligenst. s. 40 (16. fli.).

rihten. — auch mit über-, zer-.

riht-man stm. richter Schb. 194, 25.

riht-SChaht, -SChahteÄtewm. richtschacht im

bergwerk Schm. .Fr. 2, 365.

rihtsnuor, amussis dfg. 32b .

rihtunge: äne cristenliche r. (sterbsacrament) ver-

scheiden Germ. 18. 190, 27.

rim: e? mac nieman mit rlme die smächeit alle

tuon kunt Gz. 2989. so solle wir fürpa? sagen in

rimen und getihte von dem jüngsten gerihte ib.

5980.

rincliche berth. 2. 40, 35. Apoll. 3119.

rinderin (lies Germ, h.) wolfd. d. ix, 67.
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rinder-kalp stn. rinderkelber slahen oder

stechen Wp. G. 157, 9.

rinder-lich adj. turnieren was e ritterlich,

nü ist e? rinderlich Msh. 2, 196*.

rinderlin stn. dem. zu rint Gz. 2085.

ringeln (lies MH. statt MSH.) OEST. tv. 410b . — auch
mit umbe.

ringen swv. 2. im ringete sorgen bürde hohiu
vröude WH. r. W. 7039.

rinke wolfd. (d. vii, 88. 93).

rint-haftic adj. riudhaftige? houpt Alem. 6.

233, 36. 253, 39.

rippe: er worchte im ouch zesamen ou; sime
rippe ein schcenez. wip Gz. 355.

risach-borze siom. reisacbporze, reisigbündel

Chr. 5. 177, 1.

risch Chr. 14, 998".

Tische adv. r. sich setzen SCHB. 231, 1. 317, 23.

rischeliche vgl. zum dem. 5973. Chr. 14. 998".

nse: e>% hat ouch nieman in die etat weder wec
noch phat nur danne zeinem tor. da hüetent
frume risen vor APOLL. 1086. der geschaffen hat
den tac, der helfe uns ouf der gnaden wisen, da
die ouzerwelten risen geladen sint , die gotes
degen Gz. 8537.

rise stsuf. ich truog geverwet risen mit mangen
hohem cranze OSP. 413.

nsel: des snewes r. Schneeflocken Gz. 956.

riselen : läsz deiner parmung wölken riseln LCR.
93, 5.

risen: sie sluogen, da? die ringe (des panzers) reht
als die rfenninge riren, die man nider säet APOLL.
14102. deu läuber scholt man lassen reisen Kzm.
sp. 225". reisen auf ib. 201 b

. Em. 131. dö wir von
lande begunden risen EiLH. L. 2932; si riseten
(verfielen) von alter und bibeten von tage menige
JEITT. pr. 116, 7.

risen stn. Eilh. L. 4S75. AbZ. 25, 67 (lö.jh.).

l'itaere, Springer im Schachspiele SCHB. 218 ff.

rite berth. 2. 204, 30 ff.

riter-sip stn. reitersib s. v. a. riter swf. Mub.

riterspil trist. 1613. Wolfd. c. in, 3.

ritschart? leg üf da? erste velt bevorn ein

vil kleini? hersenkorn, zwei üf da? andir

dar nach, also belege da? ganze schäch mit

hersenkornern bespart da? du zelist üf da?

riczchart, so machstu. merkin an dem 16?

da? bret wit unde grö? Schb. 352, 8.

rit-SC'hlt stn. zugscheit, querholz zum anspan-

nen des pferdes. ritscheit Chr. 1 1 . 568, 5.

ritstival Sciim. Fr. 2, 736.

ritter-emst stm. ritterkampf Trist. H. 1613.

rittermae?ec Apoll. 18971.

ritter-stllbe swf. Schreib. 2, 307.

riuse Apoll. (6756 B). Berth. 2. 137, 21.

ljusenmacher: reussenmacher W08. 81 b
.

rjutsere: ruotrere KONR. pr. 118 r
.

riutel: erpica, reuttel DFG. 208".

rilltelillC, stechmesser Stz. 262.

rillten: den walt ruoten KONR. pr. US'.

riut-liouwe avof. veld-, reuthawen Inv. 1504.

liutinc: die rütinan MÄGDF.B. 295 a. 1347.

riuWfflrinne: dum. 96.

riuweba3re: rüwenbere Hpt. 19. 162, 121.

riuwec: rnwige lüde, Uagleute CHR. 14. 805, 23.

rjUWecliche: riuchlichen DENKM.2 617, 23.

riuwelich: r. not ORL. 1204. in rouwelichen
cleidern, in trauerkleidern CHR. 14. 746, 17. — adv.
riulichen Denkm.2 XCVI, 34.

riuwen : tr. die missetät riwen, bereuen Jeitt. vr.
14, 16.

riuwesaere eilh l. 4110.

riU?e: md. rüge, alder rü?e (= altriuze) Germ. 18,
258. schuhe, dy dy rüszen veil haben die sullen
sy machen noch dem besten - - und sol auch
keins rüszen frawe in der stat umb loufen noch
alten schuhen Wp. G. 133.

ri?en refl. alle steine rizent sich gar schiere in
glicher stücke viere Gz. 5980.

rOC: zwifacher, langer einfacher, kurzer zwi-
facher, kurzer einfacher rock Wp. G. 151.

roch pl. rocher SCHB. 240, 26. über einen roch
rufen ALSF. G. 6332 (im glnssare s. 376 misver-
standen).

rocken-halm stm. Chr. n. 662, 10.

rodeler stm. reitersib oder rodler Mur.
roffezen : rophizen s. hpt. 19, 210.

rogelen swv. locker (mit Zivischenräumen)

legen, aufschichten, so leit einer krumbe?
holz unden in den wagen und rogelt da?

sieht dar üf, so wsent jener, e? si alle? holz,

so ist e? niur ein trügenheit Berth. 2. 28,

32. vgl. rogel, gemessenes scheuerholz Schm.
Fr. 2, 75.

rogen stz. 15.

rohezen: der tievel vert umbe ruhsent sam der
hungirige lewe KONR. pr. 45°.

ro-lich adj. roh, gottlos, dese rölichenschicht

schöwete unser herre got germ. stud. 2, 170.

roller stm. Hpt. 3. 32, 39.

rolleva?: rollfasz Ack. 42, 5.

Rörnäner anz. 23, 41 f.

E6m-Strä^e stf. milchstrasse, galaxia Dfg.
254'. vgl. Kwb. 210.

Römvart berth. 2. 195, 26.

ronach: rannach OEST. 10. 249, 6.

rone: rane CHRIST. 5. 429. Btöcke unde ronen
truogen sie dar an (zum teuer) Wo LFD. D. IV
105.

ronse s. unten runa.

rör (wegen WALTH. 38, 8 vgl. Z. 9, 36 f.). flach ror
und die Schalmeien Gz. 4590.

rore rcere auch stf. aus meiner sinnen roereViNii..
10061. sehs pfiffen welsche r6re (: möre) Apoll.
18117. Orgelpfeife CHR. 10. 354, 7.

rceren (über- zu streichen).

rör-scheffe s. unter scheft'e swf. 2, 679.

TOS: dat rosse KABUL 63, 44.

rOSCh rösch: er sol da; hüs mit nageln tekken
und nit mit stain und sol och da; tache nit ze
rösch machen AI. K.M. .">. 83,89. ain ziegeltach mag
man wol rösch machen ib. 24, 3. 24. die röschon
lilachen GERM. 23. 298, 256. — adv. rösch wacker,
scharf Clin. 10. 495, 20.

rösche stf. an der röschi [des dachet) Alem.

5. 24, 17. 24. s. das vorige.

rosdecke: man hört die schellen klingen ouf den
rosdecken APOLL. 177(11.

rösebluome hpt. 17. 17, 161.

rÖSedom: r.ösendom TBI8T. //. 8824 /f.
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rCBselin: röslin ALEM. 3, 144.

rösenbusch eilh. (9512). trist, h. 6430.

rösen-garbe f. Rm. 129.

rösen-schin adj. Rm. 116.

rösenvarwe km. 130.

rösenwange Apoll. (2151 BD).
rösenwengelin Apoll. 2151 A.

rösen-zit stf. Rm. 121.

röseröt: rosenrot Apoll. 11775. 15216.

roshär : rossehär ammenh. v. 2, 925.

rösine germ. stud. 2, 170.

rösinekin stn. rosine Bu. 122, 8 (a. 1327).

roskneht Apoll. (11552).

ros-krücke
f. Erf. wass. 123. 25. 28.

rösselin Apoll. 8250.

rOSSelouf, equidium DFG. 206 h
.

rossin s. unten rüssin.

rosstal brev. 205 1'.

röst Apoll. (17120). Gz. 6570, bildl. ib. 2863. 3997.

4342.

rostec wolfd. (D. vn, 84).

rosten zu troj. 36589.

rösteiic: ein röstrige pfanne AFSF. O. 174.

röstholz s. auch unter stiper 2, 1200.

rostüscher: rostauacher MUR. CHR. 11. 670, 21.

818, 37.

rosvile ack. 44, n.
röt adj. Reinhart was übel unde rot REINH. 2171

(wegen 284 vgl. BEZZENB. beitr. 1, 56).

roete: sie was in der rrete wi; und in der wi;e
rosenrot APOLL. 15216.

TOtemeister: rottenmeister RCSP. 2, 32 ff. (a. 1442).

roten sivv. 1. — mit ver-.

l'Oeten. — auch mit be-.

rötguldin rul. 20, 23. 264, 31.

rotieren zu TROJ. 11734. sie rottierten ir schar
APOLL. 3169, ir her ib. 7579.

rot-munt stm. = röter munt Rm. 353.

rötsmit, erarius DIEF. 154 b
. in CHR. 11, 848b auch

rätsmid, vgl. ib. 2, 563\
rottaere: floitierer und rotta;re Wh. v. W. 1425.

rotte APOLL. 15171. 18183; piscari cum retibus
dictis slänetze et rotte GR.W. 4, 746.

rotten: in kurzer zit e; noch geschiht, da? man
in in der helle siht mit teufeis knehten roten
(: widerpoten) Gz. 5496. — stn. "WOLFD. D. VIII,
341.

röt-verwer stm. Chr. ll. 622, 10.

rötwalsch VlNTL. 9086. vgl. CHR. 14, 998 1 '.

rötzel stn. dem. zu roz Apoll. 4280.

rOU, rö: röe; bluot trinken BERTH. 2. 270, 18.

rouben stn. nib. iii4, 4.

rOUchen: röt flamme ou; in get, da; e; roucht
an den himel APOLL. 7907.

rouchhuon MÜHLH. urkb. 682 a. 1315.

rOUCUlC: sin heim was alle; pluotvar, deu platte
rouchic alleu gar (vom feite?- des drachen) APOLL.
10199.

rouchnaht vintl. 7938.

rOU.cb.-var adj. rauchfarb, rostbraun Basl.

ehr. 1. 47, 10.

rouf stm. das wüllin gewant strichen und mes-

sen mit der elen und mit dem rauffe Wp.
G. 144. vgl. reif,

rouphüs ack. 36, 14.

rOUWelich s. oben riuwelich.

rücke = ze rücke, so warf si (Magdalena)

durch sinen willen die scame da ruche Konr.

pr. 91
d

.

rückebräte: ruggbräte ALEM. 6. 233, 39. 253, 39.

rücke-leder stn. ruckeledders von eim hun-

dert sali man geben 4 ß hll. Mainzer Icauf-

hausordn. aus dem 15. jh. fol. 15" (Würzb.

arch.).

rücke-lemic adj. rückenlam Berth. 2. 205,7.

ruckenbröt rcsp. 2, 57 (o. 1442).

rücken-lemde stf. Berth. 2. 206, 1 1

.

rUCketUOch: ruckdüch RCSP. 2, 247 (o. 1465). rick-
tüch INV. 1504.

rüeb-sebibe f. rübenscheibe Christ. £. 408.

rüefen: da; iederman sinen win rüeffen sol danne
er komen ist Alem. 5. 31, 14 ff.

— auch mit nach.

nieten stn. verschenket er aber me vasse bi einem
rueffenne ALEM. 5. 31, 21.

rüegajre gz. 4935.

l'Üegät stf. Unterabteilung eines gerichtsbe-

zirks Oest. io. 41 l
h
.

rüege siom? Salomön der wärheit ein rüge

(: gezüge) Schoneb. 3211.

rüege'-meister stm. riegmeister, Vorsteher

einer rüegät Oest. u\ 162, 16. 21.

lÜegUllge s. v. a. rüegät OEST. w. 270, 23 ; inbegrift

der in den gerichtsversammlungen durch aussage u.

urteil festgestellten rechte u. gewohnheiten ib. 54, 4.

64, 42 etc.

rüemen. — auch mit über-,

rüeren: smalz r. VlNTL. 7792; ietzund rüeret (trifft)

dich der troum APOLL. 878; die herphen r. ib. 1915.

ellipt. ei, wie sie ouf einander ruorten ib. 17976. —
auch mit in, umbe ver-, zer-.

rüetelin : ruotelin BERTH. 2. 58, 32.

ruhsen s. oben rohezen.

rümen stn. parz. 288, 24.

rummeln vgl. KELL. erz. 456, 3.

rumor Christ, s. 1424. 618. Chr. 11, 620 anm. l.

minorer stm. Chr. ll, 562 anm. 4.

rün : ir roun der wart harte grö; APOLL. 5660 B.

rünaare : roun»re Apoll. (1589).

runfin. — auch mit wider-.

rünkeler berth. 2. 70, 20. 207, 37.

rünne swf. sturmwoge, stürm, also lobt man
die maisterschaft des schefmans, so er nü

chomen ist aus den rünnen zu dem gestat

Brev. 60°. da bewegt er das mer und er-

weckt wint und rünnen ib.l&
b

. dar umb sich

die chirche in dem ungewiter des mers und

der rünnen pilleich mag beclagen ib. 97*.

runs, l'Unse: der runs gütlicher gnade GERM. 18.

199, 7. ein ronse (blutstrom) nach der lanzen
flo; Gz. 2936.

runt : ront ALSF. G. 4924.

mnt-werc stn. pi der stat da lac ein perc,

aldä stuont ein runtwerc (var. herberg), da

was ein meister inne Apoll. 2630.

runze: der win vertribit der dirnen die runzen
an der Stirnen Schb. 273, 24.

ruobe: rüeben graben APOLL. 343.

moben-rettich stm. raffanus minor Z. 9, 13S.
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moben-sniz stm. putatio Dief. n. gl. 310 b
.

ruoche: da? si dich behalten mit hirtlicher ruoche
WACK. pr. s. 507.

ruochlichen mlb. 906.

ruoder: an der trewen r. grifen Gz. 3898.

ruoder-banc stf. stibulum Voc. 1482.

ruofaere : swelher ruofer vür din bilde gät Wh. r.

W. 7938. ich bin der r. er ist der rihter Z. 9, 41.

ruoiunge: das ir get wirdikleich in der rueffung,
in der ir seit berueft Brev. 80".

ruom: werltlich r. pralerei Gz. 6364.

mom-heit stf. er wolt sein ruemheit (pra-

lerei) nicht erzaigen Kzm. sp. 210".

ruotffire, moten s. riutsere, riuten.

rUOte, stange CHRIST. S. 1045. 117. 263.

ruowec-heit stf. da die obrist sicherhait an

leit und die sicherist ruewichait Vintl.

10016.

rUOWegen auch in entruo wegen.

ruowe-licheit stf. Secund. 490.

TUOWe-loS ad}, ruhlos Parz. 587, 16.

ruowen zu Troj. 37447. — auch mit under-.

saelderiche 354

TUO^ec: da von muo; min hant r. unde swarz sin
Apoll. 12005.

rupfen abs. CHR. 11. 562, 21. — mit zer-.

Tuschen: sie rouschten her ouf den plan APOLL
11682

TUSSin: von rindrein und rüssein heutten Mir.
sie trinkent rüssine milch APOLL. 3004 (rössin B).

rüsten. — auch mit zuo, under-, zer-.

rüstholz, holz zu Vorrichtungen im berghau OEST. w.
200, 32.

vuten-blat stn. wer nu?z.e mit veigen ist unde
rütenbleter dar zu mist, dem schat des tages

kein vergift Arist. 1684.

l'Utte: mit antwerch und mit rütten (:hütten) warf
man in die veste guot APOLL. 10525.

rütteln abs. GZ. 3272.

rut-visch stm. die rutten, aalraupe, lahs.

vörhen, stürn, rutvisch Apoll. 8868. vgl.

Schm. Fr. 2, 189.

rützic AUGSB. r. M. 204, 40.

rubelen swv. rüffeln? hie wil er dye wihe

ruszeln (zu ecclesiast. 25, 17) Z. 9, 144.
rüz.en Germ. 23. 304, 24 (vom Schweine) und «tun.

S.

S. s bezaichinet froude dines muotes Hpt. 17, 84.

sabemn : dag was sabeniniu wät Serv. in Germ.
13, 459.

SRC (auch bei HARTM. aus dem 2, 563 schon ein bei-

spiel angeführt ist, ferner Iw. 2585). tuo zwei eiger
in den s. Dankr. P. 134. den s. füllen t&. 261.

da? btlechelin in den 8. stö?en ib. 527. wa; da?
lant gedienen mac, da? legt er niht in einen sac
APOLL. 4784. wan swer den andern übermac, der
scheubt in in einen s. ib. 10163. sie was zesamme
gedruckt als ein abkampen s. ib. 15182. du armer
s. Gz. 7206. verfluochet st der tac, da mins ver-
fluochten fleisches sac dem Swegen töde wart
geporn ib. 7280. ein suntlicher sac SCHB. 129, 18.

sac-bant stn. band zum zuschnüren eines

sackes Anz. 20, 229.

sac-gebende stn. coli, zum vorig. Zarncke
gralt. s. 543. 4, 4 (j .Tit. 6164 sat gebende),

sac-gewant stn. und an gelegt mit einem

sakgewaut ist er gesessen in dem aschen

Brev. 136".

Sachen, schaffen, erzeugen, diu helle, diu dich dö
Sachet ü? dem gründe der bösheit WACK. pr. s.

507. da? zwischin vursten wirt gesacht Schb. 190,
32. — auch mit zuo.

sac-lianef stm. ein zentener sackehanfs gibt

als der sleifhanf Mainz, haufhausord. 15.jh.

fol. 8" (Würzb. arch.).

sacrileger: sacrilejer Berth. 2. 183, 8.

sacrilegje berth. 2. 69, 29.

sacrilegjer stm. Berth. 2. 70, 3. 90, 32.

sac-röckelin stn. von ainem sakröklin unge-

füetert 1 ß machIon Alem. 6. 230, 5.

Le xor , WB. Nachtr.

sac-schöpe swm. von ainem ganzen sakschö-

pen 3 ß machlon ib. 230, 9.

sactrager, -treger gr.w. i, 819/-. rcsp. 2, 40 <a.
1442).

safrän Apoll. 18261.

sage: s6 gßt gemeine deu s. APOLL. 14034. e? ist
war und niht ein 8. Gz. 6441.

sagen: ich sei Secund. 63. ~ auch mit zuo,
durch-.

sagen stn. Wartb.51,9. Apoll. 1162. Renn. 5837.
Ring 6d , 39.

sager: segero, anUäger Schb. 270, 5.

Säger s. seiger 2, 856.

sagit s. unten seit.

saglier s. unter seger 2, 850.

sahs stf. fange der raubvögel (so noch in der

herald, kunstsprache) Myns. 3. da? her (ad-

ler) vorbrinnet gevider unde sas (:wasi

Schoneb. 2887. vgl. Bezzenb. beitr. M.

83/".

sahsen-veder f. dasselbe Mügl. licd. 5. 2, 5.

s<eja;re: seiger cäc. 198.

sarjen : seigen CÄC. 989. — auch mit zuo, ver-.

salben-eimerlin sin. salbenbücTise. in der

linken hende sin trüg he (arzt) ein salbin

-

eimirlin Schb. 309, 5. 310, 16.

saeldenbsere Wolfd. (D. vil, 103). Christ. 8. i U l.

71. Em. 222.

sselden-louf stm. glück, gewinn Pass. //. 19,

49.

srelderiche mlb. 848.

12
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SalgUOt: Beilgut GR.W. 4, 4.

saeligen berth. 2. 27, ig.

sallant: salelant AD. 263 o. 1152.

salme Apoll. (18319).

salmine stm. = salme Apoll. 8867.

salse: sÖSBe (: mösse) DANKR. P. 543.

salter: seiter Em. 176. 81. Germ. 18. 198, 12.

salterlin stn. sie las in irem salterlein Kzm.

sp. 201 b
.

sal-wart m. Vormund Chr. 10, 160 anm. 5.

salwen: da? salwet mich vil balde und verderbet
mir den IIb EN. 270, 2.

salzehende (gehört auf sp. 588) WALLR. 78.

salzerin stf. salzverhäuferin Che. 11. 628, 18.

salzkanne ecsp. 2, 248 (a. 1465).

salz-kaste swm. die salzkesten der heringerin

Wp. G. 156.

salzliute augsb. r. M. 3, 2.

salzmeier oest. w. 257, 14. 28.

salz-söumer stm. salzsämer Oest. w. 285, 21.

salzstein, gal gemma VOC. 1482. Löthis wip wart
ein s. HPT. 18. 102, 64.

säm-dense swf. zur besaamung stehen blei-

bender nadelbaum Oest. w. 262, 8.

same: do sprach der pcese säme da? vil unge-
treuwe wlp Apoll. 17318. dö wolde got slnen
Samen meren von sinem libe ib. 17594. Pilatus
der unscelig säm Kzm. sp. 222". da? ain von ainem
gräven cham, das ander was ains ritters säm ib.

A. 25.

samenaere: famner alem. 2, 110. gr.w. 1, 190.

samenen: sammen JEITT. pr. 32, 28. 46, 7. 127, 27.

samentheit augsb. r. u. 39, 10. 69, 28.

samentkouf'ALEM. 5. 19, 9. da? gewant, den win
samsnkoufes verkeufen WP. G. 157, 2. 3 (gegens.
zu stuckweise ib. 4).

samenunge : ein heil der samenunge (salus po-
puli) AlilST. 1068.

samewizze schb. 280, 35. 335, 9.

samez,tac: nach dem (Saturnus) hei?et ouch der
tac same?tac BERTH. 2. 237, 4. sam?tac APOLL.
7220. s amen tac BRAND. 43.

saineztacnaht berth. 2. 195, 16. Vlntl. 7914.

SSemisch, sämisch adj. fettgar s. Weig. 2 2,

520.

samkost: dem meister Günther zu dem mal 24
phenn. für die samkost TJRB. L. 3" a. 1376; ent-
lonung des lonarbeiters im bergwerke OEST. w . 198, 10.

sanc-note f. nota Dfg. 383*.

saHCte prät. s. sengen, senken.
sailde (die erfüllung des gelübdes, zu Pilat. W. 363).

sandel-boum stm. dactylus Dfg. 165'.

sander-ailger stm. Wp. 72 (= Senderouwe
Wp. G. 98. heute der Sander wasen, die

Sanderau).
sanfte: semfte Schb. 178, 32. sahte Wartb.
67, 6.

sant s. sent.

santbote: sendebote Rcsp. 2, 71. 84. 127. 35.

santbrief AUGSB. r. M. 252, 12. sentprief APOLL.
1998. MGB. 64, 33. 492, 1.

sant-gruobe stf. Ge.w. 5, 207.

sar ? stf. üf den X morgen ackirs dry sar mit
körne und zwä sar mit habirn Baue hess.

urlc. 1, 487 (a. 1349).

sarcstein Gz. 3428.

sardin eul. 56, 24.

sarjant, serjant Flore 360. Gfr. 1055. Apoll.
11552 ff. Gz. 3467.

sar-WÜrker stm. = sarwürke Alem. 6. 280,

40.

sät (sw. pl. die säten Germ. 23. 302, 73). si sluo-
gen solhe Bwertslege, da? die ringe in den weg
vielen nider als deu sät, die gesaet ein pour hat
Apoll. 7651. wir suln im gelten mit der sät, mit
der er uns gelihen hat ib. 10385. euwer (der ehe-
leute) pflanze und euwer sät da? himelriche er-

füllet hat Gz. 8370. die vische sint lihte ü? dem
bach gestrichen üf die säte LS. 3. 219, 79. 220,
135.

satelboum schb. 349, 33.

satelen. — mit ent-.

Sateler, stratarius, strator DFG. 555\

satel-geschelle stn. Parz. 295, 26 var.

sätel-hof stin. etlich hüb lands und ein sötel-

hofMainz, registraturbuch nr. 4, 33 1 *
(
Würzb.

arch. a. 1487) s. sätel.

satelrümen wolfd. (d. v, 170).

säten tr. mit gen. man möht sie niht säten strites
Apoll. 3193.

satinin adj. von satin. ein swartz satinene

husecke Inv. 1504.

Satjär berth. 2. 237, i.

satunge ACK. 56, 9. warumb gebt ir ewer gelt
nicht umb pröt und geniest eur arbait zu sattung
BREV. 56b

.

Saut altfz. = lat. salvet Trist. 13301.

saz, festgesetzter pi-eis Np. 137.

sazman , der satzunge gemäss berechtigter gerichts-

mann Oest. w. 25, 20.

saz-meister stm. bestellter Schatzmeister, der

den tarif für fleisch, brot etc. festzusetzen

hat Oest. w. 163, 13.18. 24.

SCatalÖne, -Üne stm. castellanus, stadtbewo-

ner? Apoll. 627. 2198 unds. 246 b
.

schabe: zwei hackmesser, ein schabe ECSP. 2, 249.

schaben (JÜNGL. 563 hat die hs. snaben). von fröu-
den bin ich gar geschahen Gz. 3689. da? er die
lüte her und dar z ü gelouben rechte schüb PASS.
279, 65.

schabe-wurz stf. abrotanum Dfg. 4°, n. gl.

3
b
. vgl. stabwürz 2, 1126.

schächgenöz. Klvdh. 92, 14 var.

SChäch-gevilde stn. Schb. 293, 19. 338, 22.

376, 3. 377, 26.

SChäch-kumpän stm. Schb. 369, 30.

SChsech-liche adv. räuberisch Oest. w. 323,

16.

schächroch: schar roch Schb. 359, 28.

schächzabel-plän stm. Schb. 378, 24.

schächzabelspil Apoll. (186oi>. schb. 161, 17.

170, 8 etc.

SChächzabelspilbrtit SCHB. 347 Überschrift.

SChäch-zant stm. mord-, hauzahn, zwen lange

schächzende an des mundes ende ze peiden

siten giengen ouz, Apoll. 9089.

schacke, schacken s . schoc l, schocken i.

SChadegen (in der 3. zeile v. u. lies ALPH. 272).

schadehaft eilh. l. 2626. mlb. 102.
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schaden-phenninc stm. entschädigungsge-

bühr (wegen ausbleibens bei der tagsatzung)

Oest. w. 230, 14.

schaden-sac stm. pfei euch, böser schaden-

sack ! (var. schandensack) Ack. 37, 10.

schaden-zetel stf. Verzeichnis der erlittenen

schaden Okst. w. 231, 32.

schafaliers s. schevaliers.

schäf-büch stm. schafskeule, -schlegel. einen

ganzen schäfpouch iz^et er in sinen slouch

Apoll. 4541. 5442. schäfbauch Müb. Che.

10, 425 anm. 2.

schaffaere : scheffer Schb. 360, 3.

schaffen stv. auch mit über-.

Schaffenaere: scheffenere ELIS. 3871.

schäfhüt, scortes DFG. 520b
.

schäfphenninc aarg. w. 12 a. 1322.

schalt sif. schapht, geschöpf JEITT. pr. 1, 11.

schaehe makt. 162, 82.

schahtel-niacher stm. Chr. 11. 680, 25.

schal f. er bar als ein mandel die süe?en fruht

in herter schäl (:mäl) Wh. v. W. 492.

schalanz-jude swm. Eta. 7. 202, 35.

schalbaere: schalbserer dö? WH. v. W. 1421. 637.

schalbreriu hom ib. 1391.

SChal-hühse f.
bombarda Dfg. 78b

.

schale: wä der schale ze rate gät, des fürsten
hof vil übel stät Antel. 219.

schalclich berth. 2. 263, 26.

schalcliche alem. 5. 12, 42.

schalc-listec adj. schalklistiger ungehorsam

Berth. 2. 263, 19.

schal-hase swm. Stz. 294.

schalken Germ. 23. 299, 30 u. anm.

SchalleC: schallich weit erschallend JEITT. pr. 111, i

23.

scballeclich hpt. 18. 99, 331.

schalmieren swv. auf der schalmei blasen
!

Apoll. 2200.

schalten stn. Schb. 242, 30.

Scham adj = schamec. unt gie von dan mit

schamer swaere Lampr. Fr. 2758.

SChamede: schemede SecüND. 158.

schamegen siev. schamec machen, das er
|

vor der weit geschamget sol werden Alem.

3. 102, 28.

schameheit zu troj. 14414.

SChamel ! die ouf den stelzen hunken, die sluogen
grÖ?e lucken mit schomeln und mit kracken
Apoll. 18678.

SChamelätin: schamloten CHR. 11. 757, 14. ein
schamlotte hüsecken Inv. 1504.

schämen: schammen ALEM. 2, 11. tr. wir sehen
laider noch vil wol, das manik mensch ist neides
vol und wie er mug den andern schämen KZM.
sp. 218b

.

schamesam hpt. 21. 365, liso.

schamevar er.2 112.

SCham-SChade swm. den körper entstellen-

der leibschaden Oest. w. 226, 7.

SCham-slaC stm. beschämender schlag (mit

verkehrter hand) Oest. w. 310, 11.

schamwunde oest. w. 24, 3.

SChande-meil stn. schandmalRosvxQ.C. 115.

schanden-sac s. oben unter schadensac.

schanden-spiegel stm. Msh. 2, 355".

schant-gevelle stn. Mart. 14, 54.

schantliche: scantlichen ersterben HüL. 105, 22.

er noch vil scantliche ib. 222, 28.

schant-liet stn. Chr. 11. 664, 3.

SChant-vlec Berth. 2. 182, 10.

schantvlecke berth. 2. 218, 38.

schanze: des achtin capitils schanz beslü;t di rede
ganz SCHB. 164, 31.

schanzen tr. j.tit. 1655.

SChanz-grabe swm. munimen Dfg. 371" (a..

1521).

SChäpaere: säpäre EONR. pr. 4 b
. schäper OE8T. w.

294, 24.

schapellin : schepelln Apoll, s. 249».

schaperün eilh. l. 8234.

schapper? aht schapper smalz 1 chubel Urb.

L. 106" (a. 1361).

schar: schare JEITT. pr. 39, 25. 80, 25. Sit', pl. scha-
ren VIRG. 1040, 8.

SChär? stf. Parz. 463, 16 (vgl. Bartsch zu 9,

916. Germ. 7,298. Schade 521').

scharhafte (Germ. 16, 66'\ = Brand. 633). dö die
lüte scharhaft zuo im gingent ALEM. 2, 4.

SChailachen, -lach: sin ritter wären wol pekleit
mit Scharlach APOLL. 604. ein röte? (röter A)
Scharlach ib. 17189.

scharsahs apoll. (9022. 10044). Berth. 2. 86, 31.

228, 11.

scharte, schart /•. da? ist war al sunder schart
ganz u. gar SCHONEB. 1603, sunder scharten ib.

778. 11493.

schar-wecher stm. scharwächter Chr. 11.

589, 17.

scharwerc oest. «. 346, 18. 19. 25 f.

scharz («. SCHB. 248, 2. 360, 17).

schate: der hirt helt an ein sehet andirswar
SCHOXEB. 17179. ein schete (: sete) «6. 9679. in

einem schete ib. 11786. wor ein borger by demo
andirn büwet unde sin gebüw setzit geyn sines

nächgebürs geyn den syn schatten obir, ob ij

höchir stSt, dO hat eyne (einer) dem andirn nicht
mide verbüwet WK. H. 131.

SChatehuot EILH. (L. 9063). BEITR. gds. 5. 560, 259.

SChatenhalp: schatenhalben OEST. 10. 205, 16. 245,

34 etc.

SChatzaere: Schätzer, taxierer ALEM. 6. 259, 34.

Schätzerin stf. Ack. 40, 14.

SChavelin: spieszlein oder scheflin CHR. 11. 661, 1.

schechelin ein. dem. zu schaehe. auf zwein

schechlein waldes Stz. 073.

SChedel (das aus Prag. r. 94, 138 aufgeführte seh.

gehört nicht hither. es ist das durch cech. lautum-

bildung entsteUte sidel seidel PETERS).

schöhen 1. — ai<c/i mit ent-.

scheide-vrouwe stf. ö Maria ein seh. pift Gz.

7519.

scheid mez.z,erlin apoll. 6610. Oest. u>. 31, 3

35, 24.

SCheidunge: da; mer ist ein seh. der erden

SECL'ND. 372.

12»



359 scheimen sckikt 360

SCheillien siov. in verscheimen 3, 214.

scheit stm. diu türe guldin boubtlene breit diu
da gab also riehen scheit SCHONEB. 1618.

scheiz. alem. 5. 225, 30.

schel stm. verhiter schel Feldk. r. 22, 1.

SChel adj. vgl. AMMENH. V. 3, 146.

SChel-haftic adj. = schelhaft Wk. H. 57. 134/".

schelkin adj. mit schalchein und mit pösen

siten Kzm. sp. 204*.

schelle swf. (auch im ER.2 6S77, vgl. zu 7752),
schalle STRETL. ehr. 88, 11.

schellec: schelligs pferd Chr. 11. 699, 2, vich Oest.
w. 286, 38. deu Juden dö hin wider schrieren,
wenn in gar Behellig was das hieren Kzm. sp.

220a
.

SChellec-lich adj. schelleclichiu wort Berth.

2.47, 13.

schellen. — auch mit wider-.

SChellen-klanc stm. Trist. 15575.

schellen-macher stm. Chr. 1 1.603, 16. 649,11.

schelme berth. 2. 183, 23. 202, 22.

schelmeri stf. alle schelmery und üppigkait

Fasn. 894, 24.

schelmschinder che. 10. 705, 9.

schein. — auch mit ent-.

scneltunge, beschuldigung wegen eines Verbrechens
Oest. w. 227, 10.

SChelwic adj. in unschelwic 2, 1932.
Schelwurz: schellewurz ANZ. 25, 273 (14. Jh.).

SChelzeil swv. in verschelzen 3, 214.
SChemebart: 8chem-, schenpart CHR. 11, 849 1 '.

schenielen siov. er was gescheinelt mit dem
mänen, der mond diente ihm als schemel Z.

9, 35.

schemelaere Apoll, (schamhere 186).

Schemen tr. einen preis seh. ihn injurieren? OEST.
w. 73, 6.

sehender alem. 3, 143.

scheilkevaz,: schengkvas ALEM. 6. 250, 7.

SCheilk-reht stn. abgäbe für die Schankge-

rechtigkeit Oest. w. 152, 32.

Schenkunge, gesehenk Oest. w. 177, 11. Alem. 6.

241, 5. 41.

schenkwin ALEM. 6. 249, 45. 250, n.

schenk-zehende swm. deeima dieta seh.

Beyer mrh. urk. 2, 254.

scher adj. = fg. eher Parz. 113, 4. 140, 6.

scherare Schb. 277, 7.

SCher-becken stn. fünf scherheck luv. 1504.
SCUere s. unten schiere.

SCherer-hÜS stn. = sche'rhüs Apoll. Brest

hs. 40 b
.

SCherfunge stf. und darumb das das (die be-

schneidung) wurd vertriben und alleu scher-

fung scholt verfaren, ward Christus uns zu

tröst geparen Kzm. sp. 208".

Scher-lön strnn. II gr. von der hosin tüch zu

scherlön Z. 9, 146.

SCnern
: hindan seh. fortschaffen, ausschliessen CHR.

10. 188, 9. — auch mit umbe-,
scherpfe stf. Apoll. 301.

scherren Apoll. (6227. 706. 7427). Schb. 191, 3.

schertuoch alem. 3, 142

scherzen BERTH. 2. 20, 13. SCHB. 362, 14. der wurd
hin seh. als ein glas Kz.M. sp. 20T'.

sehet, schete s. oben achate.

SCheteil swv. = schatewen Schoneb. 7620.

schibec adj. rund, alles das da scheibig ist

Kzm. sp. 205 b
.

schibeleht APOLL, (schiblot 18997). ist di wunde
schibelecht SCHB. 313, 36. das selbe gelt sol
scheibleicht weiszgelt sein Rta.2. 299, 26 (a. 1390).

SChlbeler stm. scheibler, fuhrleute die das

salz in Scheiben ausführen Oest. w. 413".

schibelin APOLL. (2993). scheublein CHR. 11. 635, 12.

SChibel-lanC adj. länglich rund, sinweller

rnäsen meil het derhende inner teil umb die

stat, da da? fleisch üf dranc. ü^en was ez,

schibellanc Lampr. Fr. 3418.

scliibeiiglas AUGSB. r. M. 264, 36.

SChlb-vart stf. scheibvart , schiff mit einer

ladung von 231 stück Scheiben sc/^Oest.?ü.

88, 4. 5.

schic schickung, fügung CHR 10. 271, 8.

schicke-lich adj. s. oben unter gewerde.
schicken (s. die berkhtigung sp. 720 am Schlüsse des
3. bandes). zu TROJ. 3283.

schickunge: di schände ist ein seh. der natür-
lichkeit (naturalis captio) SECUND. 433.

schideliute: schitleut Oest. u: 212, 33.

Schiden. _ auch mit under-,

schiel Apoll, (er sluoc in ouf den schiel, da? er
nimmer win getranc 9322, wo A richtig giel. dö
sluoc sie im ein? ouf den schiel und dar nach
eine? ouf den släf 20514). armer schiel nennt sich

der leib im gespra'che mit der seele Gz. 6365.

schiere, schere f: hengere) Secund. 232. sup.
schierigst Kzm. A. 355.

schiere swf.t also tüben üf der rivieren, der

vlogele und der schieren mit milche gewaschen

sint Schoneb. 922. 7919.

schieben: tr. die (Lucina) Tyrus ouf da? mer
schö? Apoll. 15120, in da? mer ib. 4135. 8061. intr.

ieder slac ir durch da? herze schö? Gz. 2765.
da? im ou; den ougen schö; da? wa??er snel als
ein pach Apoll. 1731. — auch mit wider-, zer-.

schif-bant stn. de ligamine quod schefpant

dicitur Uhk. 1, 119 (a. 1252).

schifbret: schefpret Apoll. (1314. 76).

scliifbrüche: schif-, schefprttche Apoll. 1551.

669. 2088. 100. 14.

schiffelin Eilh. L. 8300. schifchin ib. 1155.

SChllgeziUge: riche? schefgezeuge (: ich enlenge)
Apoll. 14795.

schif-lade swm. brett der dicksten art zum
Schiffbau tauglich Oest. 10. 8, 26. 32.

schif lön: scheflön Oest. w. 171, 29.

schifrech: ein schefriche? wa??er APOLL. 1066.

Oest. w. 67, 22.

schiften swv. in verschiften 3, 217.

schif-verlieser stm. -liesunge stf. schiff-

brüchiger, -bruch Apoll. Bresl. hs. 61".

schifwec: schefwec, Wasserweg APOLL. 1088.

schifwerc: schefwerc, die arbeit auf dem schiß
APOLL. (4917).

SChiht (sehr oft in SCHB.). von welher hande
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schiht er si komen in da? lant Apoll. 1667. 81.

wa? peteutet diseu schiht ib. 19065; bergm. OEST.
10.197, 11.

schiltgeverte rul. b. 850.

schiltherre oest. w. 159, 13. 244, 36.

schiltkneht berth. 2. 242, 13.

schim ElLH. X. IX, 77. SCHB. 237, 3.

schimelkaste ack. 36, n.
SChimelvar: ain schimelfarber rock INV. 1504.

schimphwort trist, h. 2187.

SCDin stm. das erscheinen, an den schein komen
Kzm. Alb. 388.

schin-bröt stn. Gr.w. 1, 466.

Schindeldach alem. 5. 24, 14. 20. Chr. io. 331, 13.

schindel-want stf. Alem. 5. 24, 9.

schinden: swie Marolf ein alten Juden schant
LS. 2. 637, 3. — auch mit zer-.

schinderlinc-pherminc stm. Chr. io. 263, 3.

SChinder-Lusezic adj. dem abclecker verfal-

len, schinterm. viche Oest. iv. 178, 10. 12.

SChinec: schinich JEITT. pr. 16, 17. 17, 20. 77, 8.

scheinig Kzm. sp. 203b
.

Schiren. — mit ver-.

schirm-büsto. schernibau, schutzbau in berg-

icerken Oest. w. 197, 11.

schirm-katze
f. vinea Dfg. 620". s. katze,

sturinkatze.

schirmpfäl Chr. 11, 506 anm. 2.

Schirmschilt, latibulum DIEF. n. gl. 229b
. HPT. 18.

140, 113.

SChirmUUge: gotes schermunge HPT. 20. 235, 9.

schirre-meister stm. s. zu Kpn. 2, 214.

Schlt: schiet, als icaffe Wk. H. 3.

schiuhe stf. schiuwe SECUND. 507.

schiuhunge: schewunge Ack. 54, 11.

schiuz: scheutz Vintl. 9713.

schi^hüs: scheiszhaus Chr. 11. 618, 7.

schizhüs-feger stm. scheiszhausfegerCHR.lO.

314, 7.

schoberen: 8Chöbem kaltb. 121, 19.

schocken : sie wart geschocket her und dar HPT.
19. 160, 37. — auch mit ver-.

Schocken stn. das schaukeln Parz. 181, 8 u.

var.

schölle sivm. echol stf. Brand. 417 u. anm.
schcende wh. v. W. 5108. secund. 397.

sclicenen zu TROJ. 24347. — auch mit umbe-.

SChoenjgen stov. in beschcenigen oben 68.

Schopf stm. ALEM. 5. 23, 28. 32. pl. schöpf ib. 25, 15.

schophlich: mit schofllchen Worten HPT. 22.
145, 16.

SCllorpeil-zagel stm. Berth. 2. 144, 14. 29.

SChottesch adj. schottisch Parz. 357, 7.

scnou
: vor in in werdem schouwe ein burc sie

sähen und ein stat Wh. v. W. 1917.

schou-gelt stn. beschautaxe Chr. 10, 354
anm. 4.

schouwer, fleischbeschauer ALEM. 6. 233, 29 u. 6.

SchÖZ, sin. geschoss bildl. da? diu schö? der wilden
gedenke der süle niht vil schaden tuout WACK.
pr. 54, 160.

Sch0Z.bret: echutzbret CHR. 10. 291, 5.

Sch0Z.t0r: schutztor ALEM. 6. 275, 40.

SChoz-werc stn. es sol auch niemant kain

schoszwerich auf der Traysen machen noch
haben Kaltb. 157, 4 («. 1494).

SChoz,-Win stm. vinum quod dicitur schotzwin

Beyer mrh. urk. 1, 398.

SChrajen. — auch mit ver-, zer-.

SChranz: sie hörten schrien undewüfen vonweide-
lichen schranzen Bband. 1475.

schrecken stv. — auch mit ver-.

schrecken siw. Schb. 206, 6.

SCurecknusse stf. schrecken Chr. 10. 334, 14.

schreffen. — mit zer-.

schrei: sunder schrei geiviss , sicherlich SCHONEB.
4125.

_

SChreiat: dri stunt geslagin an der sehr. SCHONEB.
12206.

schrenken. _ auch mit under-.

schretelin ack. 38, 10 u. anm.
SChribaere, schreihlehrer CHR. 10. 382, 8. 383, 4.

SChribe-kil stm. schreibkiel, -feder Schb. 279,

22.

Schriben. — auch mit zuo, umbe-, wider-.

SChriber-zeche stf. schriverz. gemeinschaft

der notaren {zu Mainz) Wallr. 86 a. 13S4.

SChrib-tisch stm. Rcsp. 2, 247 /. (a. 1465).

schribveder: schribeveder SCHB. 279, 30.

SChric od. SChricke: da? vroude und übe den mort
stiftin zu des tödis schricke SCHB. 315, 2.

schricker s£w. ein furhter oder ein schr.BERTH.
2. 101, 1.

schrimpfen refl. SCHB. 253, 20. — mit zer-.

schrinden Brand. 1106.

schriten. — auch mit umbe-.
SChrÖtasre hirschkäfer, lucanua DFG. 337 b

.

schroten: wät sehr. schb. 206, 11.

schröthacke chr. 10. 205, is.

schröt-holzbihel stn. schrotholzpeihel, holz-

hacke Chr. 11. 637, 24.

SChroven siw. in verschroven 3, 220.

SChÜdel
: si (fleischhacker) sollen von den höuptern

die schüdelen, kinbaggen und zen schlahen ALEM.
6. 260, 12.

SCHÜepeln swv. = schüepen Wigam. 181. s.

zum Engelh. 6346.
schulde, anschuldigung, klage KPN. 1, 25.

schuldigen. — auch mit über-,

schulen schoneb. 3378. 9379.

schiütern-phenninc str?i. Aarg. w. 12 «.1322.
SChultheizJnne : schultheissin CHR. ll. 663, 20.

schulttum CHR. ll. 589, 19. 631, 9. 664, 17.

SChündec adj. antreibend, reizend, der Sa-

thanas schündig ist an underlas Kzm .-;»

240 b
.

schiindegen, suggerere Dief. ». gl. 355'.

schünden berth. 2. 56, 39.

schundic adj. in unschundic (unten).
schündunge, suggestio DIEF. ». gl. 355". darumb
hat er allain mugen leiden versuechunK lUt
schüntung BREV. 99b

.

schuochknöht chr. n. eoe, io.

schuochmacher-gaffel s. oben unter gaffe]

schuoch-suabel sti?i. Chr. io. üit, 6 vor,
schuochsüterin : S cha B terin ohb, io. 196, 1 3.
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schuochwerc: ein man der pflac schuochwerc
Alem. 2, 16.

schuochworhte : schüwart SCHONEB. 11210.

schuofe: schüfe Chr. 10. 381, 3.

schuole: ze seh. ligen Secund. 13.

schuolerlin Chr. 11. 500, 5. 553, 8.

schuol-tür stf. Che. 11. 620, 11.

Schuopo^e STRETL. chr. 124, 9.

SChuopo^er: schuopeger AARG. w. 12 a. 1322.

SChurgen Hpt. 17, 246. Schb. 223, 22. 246, 18. 249,

6. refl. sich seh. i n ib. 361, 15.

schürzen. — auch mit über-.

SChurzingel s. surzöngel 2, 1327.

SChÜteleil intr. sich schütteln Chr. 11. 694, 24.

SChÜteii: sich seh. von, entkleiden WACK. pr. 11,

49. — auch mit über-.

SChut-gam stn. ein seh. zu vischen Inv. 1504.

schut-wempel stm. Chünrät der seh., der

einen hin u. her schwappenden bauch hat

Stz. s. 633.

schützen. _ mit ver-.

schu?: schütz DANKR. P. 178.

SChuZgenÖZ. (KrNDH. 92, 14 mit den übrig, hss.
schächgenö^e zu lesen).

schu^-waz^er stn. est jus villici census di-

midii et mansi et duo jngera, que vocantur

schuzwa^er Beyer mrh. urk. 2, 448.

SChÜZ,zeC adj. er hat geschlagen auf den vels

und sind da von gangen die wasser und die

giiss sind schüssig worden Beev. 254".

schüz^eltrager eilh. (L. 1949).

seckelin schb. 326, 28.

seckelmeister alem. 6. 259, 10.

secret, geheimsiegel CHR. 11, 668 anm. 1.

segelbouni Chr. 11. 698, 12. — s. v. a. sevenboum
ADELH. 53, 2 u. anm.

segelwint Brand. 1762.

segeile BERTH. 2. 137, 22. seg Kzm. sp. 198".

seger chr. 11. 649, 11.

sehe swf. in übersehe 2, 1656.

sehen (prät. pl. sägen Brand. 470. 1171). — auch
mit zuo.

sehen stn. gesicht Stretl. chr. 56, 19.

Sehs: sehes DOM. 27.

sehste: sest Dom. 90.

Sehste-halp adv. Gudr. 1070, 2. Iw. 6027.

seicll-bläter s. unter vurzbläter 3, 619.

Seifern swv. geifern Steinb. 105, 247.

Seil (pl. seiler Karlm. 144, 56) als teilungs- u. mess-
werkzeug WACK. pr. 2, 72.

seilen. — auch mit ver-.

seit: gagit Trist. H. 1177.

Seiten-darm stm. seitendarm, saitling. ain

saitendarrn, (-tarm)ainer elin lang, der sechs

würst git Alem. 5. 254, 25. 257, 33.

seiten-macherin stf. Chr. 1 1.662, n.
Se-kneht stm. soldner vom Bodensee ÄerCHR.

11. 675, 18. 678, 10. Frisch 2, 253«.

Selbt = sBlbeht. zu dem selboden dinge MONE z.

26, 46 (a. 1399).

Seide: ja chßrten sine helede widere an die selede
RtTL. 64, 5.

seidener fw. io. alem. 5. ll, 16 ff. 207, 4. gebare,
seldensere LAMPR. Fr. 2226.

seidener s. soldensere 2, 1051.

selMn adj. s. holz, von der salweide. weist,

v. j. 1535 im Würzb. arch.
Seile RUL. B. 5672. EILH. L. 2045.

sellec-heit stf. Wwh. 246, 4.

seilen swv. 2. im kleinen verkaufen Wk. H. 85.

Seileschaft germ. stud. 2, 171.

selpgerihte: selbgerichte addir gewalt tun Wk.
H. 18.

selp-stendicheit, -stendunge stf. materia

Z. 9, 138.

Selpwahsen: ein selpwachsin zigildach Anz. 24,
326 (a. 1481).

selpwege vgl. beitr. gds. 5, 544 ff.

selsorger (im heutigen sinne): seisarg er BREV. 214 n
.

sel-vesper stf. Hpt. 20. 241, 82'.

selwen rm. 145.

Semele, furfur DFG. 253». semel grö? und wi?
gevar WH. v. W. 1461. simel DANKR. P. 80.

semelin: semlein mel Chr. 10. 176, 9.

semelmel, adeps DFG. 12'\ Berth. 2. 205, 36.

senden. — auch mit über-, under-.

seneclich: 8 . klage WH. v. W. 2555, wort ib. 4219.

senecliche wh. v. w. 4225.

senelich m troj. 45635.

seneliche wh. v. w. 1131. Chr. 10. 299, 6.

sene-SWSere stf. Trist. 15907 var.

senfte stf. zu Troj. 43084.

senftenier GA. 3. 377, 752 (statt senfte wer 8. Z.

7, 90).

senftgemuot eilh. l. 6486.

senftigen intr. hpt. 22. 160, 518.

senftmüetecheit : semftemutekeit (pietas) Arist.
671.

senkelstein: sinke istein Brand. 1494.

sent CHR. 10. 253, 9.

sentreht hpt. 22. 165, 647. 56.

senunge wack. pr. s. 508.

sequenzie Adelh. 18, 10. 49, 9. 50, 10; als stm. zu

18, 20. CHR. 11. 638, 26. 639, 1.

serclich s. sorclich.

seregunge stf. Verwundung , Schädigung, di

s. des swarzen välandes Jeitt. pr. 53. 2.

sereliche : die da; serlich griffen an WH. v. W.
2095.

serigen rul. 187, 7 var.

serken : sarken ErLH. (L. 9463). — auch mit umbe-.

sermön als f. CHR. 11, 506 anm. 1.

Seiten. — auch mit umbe-.

serwen, dahinsterben STZ. 17.

sete swf. korb GERM. 23, 312.

sete, sette stf. ain brunne der setti, da? ist ain

ieglich geistlich lebin WACK. pr. s. 508.

setze swf. in übersetze 2, 1658.

sewen intr. SWANR. 53.

sextzit kzm. sp. 245".

SC?, sitz, lager RüE. 21, 3 var.

Sez,Z,e stn. s. unter tobel 2, 1452.

sibenvaltic jeitt. pr. 103, 15.

siben-veltliche adv. Marld. Han. 131, 25.

siben-zal stf. Jeitt. pr. HO, 26.

sibenzit-krüt stn. Schm. Fr. 2, ii6i.
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sichelde stf. sichelschnitt, her öf baz. ein si-

chelde Beyer mrh. urk. 2, 389.

Slde-binde f. seidepinte, binde von seideCau.

11. 698, 15.

SldeÜC adj. ein halbseidlig kendellein Anz.

23, 39 (15. Jh.).

siden-hafter, -hefter stm. seidensticker Anz.

24, 326 (a. 1481).

sidenwürmelin berth. 2. 272, 12.

siecheil-priester stm. s. unter tüsentkunstiger

2, 1590.

siechgrabe CHR. 10. 327, lO. 459, 5; 11. 514, 19. 34.

siechic adj. in tötsiechic 2, 1476.

sieden. — auch mit üz, zer-.

siffen swv. träufeln, tropfend eindringen, so

diu gir ie öfter triffet, sös in da? herze ie

tiufer siffet Lampe. Sy. 3755.

sige-heit stf. sieg, sus lönt sie nach der erbeit,

sus krönt sie nach der sigeheit Schoneb.

6396.

sigel-boum stm. dactylus Dfg. 165".

Slgeler: sigler Chr. 10. 24, 3 u. anm. 285, 7; 11.

748, 17. 808, 31. 820, 24.

sigel-graben stn. Chr. io. 167, 7.

sigelgraber Chr. io. 167, 7 wir.

sigelunge chr. ll. 793, n.

sigestein: s ige Istein ALEM. 3. 118, 20. 22.

sigillieren swv. in versigillieren 3, 229.

Slhteil svw. sihte machen, der sünden fürt

gesihtet von ir genäden vollen Wh. v. W.
2900.

Silbern swv. aus Silber verfertigen, e? hete goldiniu
mal unde gesilbert [wir. süberine , von silber)
En. 160, 33. — auch mit ver-.

silber-smelzer stm. Chr. 11.657, 19.

SÜber-stücke stn. silberstuck Chr. 11. 638,6.
silbervar mart. 50, 61. LlVL. M. 4753. 5021. 450.

SÜ-lialse swf. hummet Germ. 23. 293, 83 u.

anm.
silioonier: simoneier CHR. 10. 183, 20.

simoilite swv. Berth. 2. 183, 7.

Sin pron. poss. da? sine, eigen, eigne haus Wk. H. 5.

8. 18. 19. 20. obsc. sie hete den slnen in der hant
Ga. 2. 80, 212.

Sintler: dein Silber ist verwandelt in sinter BREV.
I8b.

sindic-heit stf. — sinnecheit, bedeutung

Adelh. 69, 22 u. anm.
singen: nach (um) pr6t s. Chr. 11. 575, 9.

Sinkelstein s . oben senkelstein.

sinne stf. das eichen, visieren Alem. 5. 19,27/'.

— s. sinnen swv. 2.

sinnebote kpn. 1, 45 u. anm.
Sinnen swv. 1. -• auch mit ent-, ver-.

sinnen swv. 2. Alem. 5. 19, 34. — mit ge-.

sinnen-leit stn. unde wolt mir mein unge-

hewer sinnenleit, vernunftlcit und herzeleit

ausz dem mute slahen Ack. 14, 15.

sinner alem. 5. 19, 22. 42 ; c. 249, 41 ff.

Sinneriche: sinriche ElLH. L. 8968.

Sintvluz in BREV. immer die sintfluss.

sippebrechen berth. 2. Ml, 15.

sippebrecher berth. 2. 109, 39. 209, 31.

sippelich stz. 9.

sippeteil berth. 2. 218, 22. 27. 29.

sirmetyes? ein zentener sirmetves gibt 6 hll.

(von einer hand des 16. jh. an den rand ge-

schrieben terpentin) Mainz, kaufhausord-

nung 8", 15. jh. (Wiirzb. arch).
sitzen tr. den breutelstuel s. ADELH. 1, 17.

sitzunge berth. 2. 102, 2.

Siufelin stn. seuffelein, sorbiciuncula Dfg. 543'

.

Siuftebaere: sunfzbajr WWH. 298, 24 var.

SJufteC: siufzec herzenser WH. v. W. 3706.

SlUlteil. — auch mit ver-,

siuften stn. soften, suchten CRANE 818. 812.

siulen: ein hüs sülin DENKM.2 XLIII. 3, 10. vgl.

Netz 10696. — mit uf.

Sivrider: Siferder BERTH. 2. 70, 20.

slac : als ein slac in ein bach EM. 2 !<. anm.; ge-
präge CHR. 10. 256, 2. 6. 284, 2; 11. 572, 23.

släfbette zu Albr. 22, 373.

slsefern swv. in ent-, verslaäfern.

släf-hübe swf. schlafnaube Alem. 3, 142 (a.

1483).

släfunge: der tot ist ein 6wig sl. SECLXD. 499.

släfwip Kzm. sp. 221».

slahen stn. Schlacht CHR. 11. 607, 13; Schlägerei ib.

631, 32. 634, 18. 656, 8.

slahen-buo^gelt stn. Chr. ll. 597, 8.

slah-netze stn. s. oben unter rotte.

slalltEere, md. slechtere, fleischet- Wk. H. 1i>8.

slahtunge, schlacht CHR. 11. 653, 7; Schlägerei ib.

621 anm. 5.

slange s. v. a. slangenbühse CHR. 11, 650 anm. 3.

683, 17.

slappe alem. 5. 27, 29.

slecken. — auch mit ver-. stn. DANKR. P. 235.

slegel Adelh. 4, 20 u. anm.
sieht, nicht voll, leer mit gen. Ieide9 sl. ULR. Wh.

161''.

sleif-hanef s. oben unter sachanef.
siewen. — mit er-,

slicken zu. troj. 9789.

slje: slige DANKR. P. 428.

slie^eil. — auch mit under-.

sllfen. — auch mit under-.

sllllten. — auch mit über-, zer-.

sljllter, complanator SECl"ND. 452.

slimp: sümpf ELTS. 7027 var. vgl. MvTH 3910 anm. 1.

slizvenster Chr. ll. 702, 22.

slotern amhenb r. 3, 148.

sloucllbräte: schlaubrftt, lumbus BCHH. Fr. 1,369.
schloubräte Ai.km. 6. Ji:(, 88. 253, 39.

Slouwe ElLH. /,. 4483.

slö^stein: der selbig stain, her Jösus Christ, in
ainem sl6ssstain worden ist KZM. sp. 'J3">'

.

sluckezen, sluckzen swv. intens, zu Blndken

Dfg. 536 c
. s. Weig.2 2, 596. — mit er-.

slumpern swr. intr. trüren amb mich slum-

pert Mbbo. 35 b
.

slunt: des mfisto lie di stunde von uberigim stunde
(übermässiger trunkenkeit) lant und lfite begebiu
und aldO lüjin sin lebin Seim. 323, J.t.
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slupferic ack. 11, 7.

slü^en swv. in verslüz^en 3, 235.

smacken stn. got ist ir sechen und ir sprechen
und ir beruerde und ir smacken WACK. pr. 68,

306.

smalsät rw. 31.

smarac: smareit BERTH. 2. 178, 4.

smelenge (WEINH. setzt an „smelunge stf.

Schwachheit^ unbedeutendheit" s. WACK. pr. s. 508.

— nach ALEM. 3, 65 soll smelenge sein das noch

im vordem Bregenzer wald vorkommende alem.

schmelg Jungfrau, mädchen, daselbst wird atis

einer chron. v.J. 1616 die stelle mitgeteilt: sie heis-

sen ihre maidlein und jungfrauwen irer spräche
nach schmelgen).

smelz-brailt stm. mäzbrandf fleisch von

smelzbrenden sal der inartmeister in den

Ryne werfen, umb die smelzbrende soll ein

iglicher metzeler virliesen, wo man da? fin-

det und gerüget wirdet, fünf pbunt hll. zu

einer penen Mainz, marktmeistersatzung aus

dem 15. jh. fol. 64" (Wiirzb. arch.).

snielzen. — auch mit durch-.

smelz-tegel stm. cela Dfg. 110 a
.

smerze vgl. Schmidt Reinm. s. 106 ff.

smerzen. _ auch mit ver-.

Smetzen, schmatzen, einen ton des wolbehagens von
sich geben, von der selben letzen muo? da? herze
smetzen LAMPR. Sy. 2681.

smidestat: smitstat s. unter tengelkorn 2, 1424.

smirwen. — auch mit umbe-.

SmÜcken: die sich lieplich sm. kan Wh. v. W.
7467.

snabeleht: snabeloht KONR. pr. 47 b (s. zageleht).

snar: tambür und pusünen snar (: war) WH. v. W.
145.

snarchen swv. (II2 . 44S b
) schnarchen, schnau-

ben Wig. Jer. Wölk. Gest. R. Wolfd. B.

521.

snateren ACK. 32, 8. ist daz wol gebihtet, ist da?
wol gesnateret? BERTH. 2. 224, 13.

Snater-snacke swm. schwätzer Msh. 3, 59
a

.

sne, pl. snewe MSH. 3, 395».

snegelle vgl. Ulricus junior Snegelle UHK. 1, 12

(a. 1187).

snellecliche eilh. l. 7853.

snelliche eilh. (L. 1462).

sniderkneht; ainem sn., der ainem in sinem hüs
werket und im sin gewand fis richten kan, sol
man geben des tages 8 dn. ALEM. 6. 230, 24.

sniwen (in der 7. zeile lies ningere. — st. part. ver-
sniben MSH. 3, 274"). — auch mit be-, über-.

sncedecliche : schnoskiich alem. 4, 93.

snüden, zanken STELNB. 107, 378 u. anm.

SUUOr, Planetenbahn s. GERM. 22, 37.

SOeden: die hiuser tecken mit schouben, die mit
laim gesödet sint ALEM. 5. 25, 6.

SOf stm. s. suf 2, 1289.

sol s. sul 2, 1292.

soldenen. — mit ver-.

soldie stf. zu soldige , zu Ion Wolf urk. von

Heiligenst. s. 36 a. 1383.

SOllgen. — auch mit umbe-,

SOIC stm. in be-, versorc.

sorcvelticheit secund. 440. 76.

sorgebsere adj. Tit. b. 223, 2.

SOrgen-weide stf. dennoch weidet ein teil üf

s. Ga. 3. 713,431.

span-blahe surf, ain chrämer mit ainem wa-

gen und mit ainer spanplachen Kaltb. 155,

18 (a. 1471).

Spange: der selbig chunik ward gefangen und
auch gesazt in swseren spangen, fesseln KZM. sp.

212".

spail-verkel stm,. nefrendis Z 9, 138. vgl. spen-

varch.

spar su-m. BERTH. 2. 137, 2.

sparn 2U dankr. P. 150.

spseten. — mit er-,

spaetigen swv. in verspastigen 3, 243.

spaz BERTH. 2. 248, 37.

spazier-lich adj. sp. wonung, proauliumVoc.
1482.

specierie: spezerei KZM. sp. 228b
.

Spehsere: tumber speher Wh. v. W. 2193.

spehe: s6 schaffe du dine spg (: gesche) EUL.
90, 13.

spehten (ver- zu streichen).

spehunge oft in brev.
speicheln. — mit «?.

Spelten swv. in zerspelten 3, 1084.

spen stf. mntterbrust. do Moyses von der spen nu
cham Kzm. sp. 207 b

.

spende alem. 6. 268, 16 ff.

Spende-gelt stn. spennegelt Alem. 6. 270, 23.

spende-meister stm. almosenpfleger ib. 272,8.

sperc, sperche: zwene sperchen KONK. pr. 15d
.

sper-drum stn. Tit. B. 162, 2.

speril stv. in verspern 3, 243.

sperstich hpt. 18, 80.

sperVOgel, vgl. Sparvöglin Zimr. ehr. 4, 739b .

sperwehsel Jer.14170. LlVL.Jtf. 5392.523.6982. 9018.

sperwehseln livl. {M. 7068).

spieber (so anzusetzen, s. speichernagel bei WEIG.2
2, 755).

Spiegelglas eilh. l. 6J67.

spie^-kneht stm. miles non generosus Z. 9, 143.

spie^-nagel stm. Z. 9, 143.

spilstube msh. 3, 468g.

spinnel (lies Trist. 17038).

spinneweppe: spinnewuppe s. unten sprennunge.

spirzen. — auch mit ver-.

spisaere: die schenken und spissre WH. v. W.
213. 1331. 459.

spisebröt msh. 3, 72 b
.

spisunge : deu speioung doch nicht anders ist

wenn nur der anplick Jesu Christ KzM. sp. 230b
.

einem sp. senden, geben ib. 239b
.

Spital: spitail ADELH. 60, 25.

sponsieren: spnnzieren ADELH. 26, 17. 75, 5u

sporaere berth. 2. 70, 20.

spotlich Eilh. L. 6792. — hdv. ib. 7685.

Spot-rede stf. dein spotred soltu legen nider

Kzm. A. 245.

spräche: zwuo und sibenzec spräene Berth. 2.

76, 30.

sprseebie adj. sy wären sprachig in dem lob,

die dö wären unchundig mit den warten

Brev. 54".
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sprecheninc (= sprechendic).

sprengen. — auch mit über-.

sprennunge? stf. keret ü? da? vil aide ge-

stuppe, da? unvletige spinnewuppe, durch

da? üwers hüses wonunge si eine nüwe spren-

nunge Schoneb. 3686.

Sprichwort Lrvx. M. 6099. dis buch begonde er
machen in Sprichworten wunderlich (loquens in
enigmatibus et exemplis) ARIST. 81.

sprinc, quelle ElLH. L. 1680.

sprinke, schloss, fallschloss. die edelen türen dri
sprinken enmac nimant üf klinken SCHONEB.
4311.

sprinkel: he bock sich alse ein sprinkele Z. 9,

143.

sprinkeleht zu troj. 30922.

Spriu, pl. spriuwer, spriur Alem. 6. 277, 40. 278, 3.

29. 40.

spri^en svw. in zerspri?en 3, 1085.

sprützen. — mit ver-,

spüel-züber stm. Ack. 36, 10.

spulgen WACK. pr. 44, 115. 56, 476.

spuole s. unter dem folgd.

Spuolen : bi? da? ich lernte spülen, mit spüle
spülte ich r6t und wi? SCHONEB. 3193 f.

Spuot stmn. gelingen, förderung. da? uns git riches
tröstes spüt SCHONEB. 3089. 11366. 754. sehet diz

drier leie spüt git Maria ib. 3314. nemet von
Marien flweren spüt ib. 3356. gotes blüt, da; un-
ser sele sal geben spüt »6. 5519. 9319. 11760.

SpÜtzer stm. meinen anplick hab ich nicht ab-

gewenkt von den sträfern und spüczern

Brev. 179 b
.

stabele swm. in winstabele 3, 912.

Stacke s. unten stecke.

stadel-knelit stm. Anz. 23, 46 («. 1409).

stahelhuot: stälhüt ElLH. l. 915. 5877.

stalboum s . z. 9, 224.

Stalde AARG. w. 55 a. 1363.

Stam : der appel nach dem atamp geraten sol
Stz. 9; stück, abschnitt {einer erzälung) KzM. sp.
236 b

. 238b
.

sts.n. — auch mit umbe, zuo, zer-.

stanc-hÜS stn. stankhaus Ack. 36, 10.

standener: stentner ANZ. 23, 38.

stangen-treger stm. Eta. 1. 37, 27.

starken: diu an kreften starcte Wh. v. W. 2396.

stsetec: stetiger muot RUL. 7, 16.

staeteclich : 8 t. muot Wh. v. W. 4063.

stathalter: der burgermaister oder sin stathalter
Alem. 6. 238, 8.

statrihtsere wh. v. w. 1867.

Statut sw. pl. Stattuten NP. 84.

statze f. ein grosses jischnetz s. Alem. 5, 154.

stebeler-phenninc stm. = stebelau-e Stretl.

ehr. 89, 28.

stebene stf. steven, schiß'sv orderteil, doch hän

ich nü vil ebene den kabel geleitvor die ste-

bene Schoneb. 10510.

stecke: einen s tacken tragen Wk. H. 3.

Stecken stv. I, 2 in gestecken oben 202.
Stege: du wirdest under die stegen der sUnde
gfin und harüsz wüschent das pulver der schulde
WACK. pr. 69, 81.

Steigen. — auch mit über-.

Steinbruch, perperarium DFG. 429b
.

steindecker Rta. 7. 37, 27.

steingruobe, perperarium DFG. 429".

stein-herze n. ir jämer mochte ein steinherze

erbarmen Elis. R. 180 G.

stein-huon stn. Alem. 5. 218, 38.

steinhüs rul. 10, 12.

Stein-Stuol stm. Gebm. 21. 341, 15 var.

steinwant: und wirt sich verpergen in die stein-
went Brev. 15a

.

steler ack. 17, 12.

stellen: stallen, harnen GERM. 23. 300, So u. anm.
— auch mit under-, wider-.

stendec adj. dor wider stendig sin, sich wi-

dersetzen Wk. H. 25.

Stengel: der säldenriche Stengel (Aristoteles) ent-
sproß in Macedonia ARIST. 140.

stentnerlin stn. dem. zu standener Anz. 23,

40 {15. Jh.).

Sterken, steif machen GERM. 23. 297, 119 (stirken)
u. anm.

stern-gewalt stf. Ack. 40, 19.

Sternvürbe: diu sternefurbe, diu da brinnent von
himel vellet unde sä erlisket Konr. pr. 109b

.

stern-wart stm. Wack. pr. 15, 11.

sterren stv. I, 3 zu folgern aus storre.

Stic s. stige 2, 1193.

stickelich muff. 48.

Sticken: unze gesticketer (stockfinsterer) nacht RTA.
7. 40, 33. — auch mit umbe-.

stiege: stige (im reime) TRIST. H. 5344.

stift-reht stn. Stz. 18.

stigen, ansteigern GR.W. 2, 122.

Stjgen stn. BRAND. 758.

Stil: so wil ich an ain anders gen, das uns her
Lucas schreiben wil mit ainem gar vil süessen
Stil KzM. sp. 212 a

.

Stillingen ElLH. (L. 8617). dyt thed sie Stillingen
an geschrei ELIS. R. 10b .

Stingen vgl. bestingen oben 73.

stipei" stf. (so anzusetzen) stützholz, s. WEIG.2 2, 810.

stiuraere, beistand bei gericht KALTB. 58,11. Ai.km.
5. 231, 13 fT.

stiure stf. zu Tro.I. 42327; s. v. a. heimstiure MB.
41, 152 (a. 1345).

stiure-korn stn. siligo quod steuerchorn diei-

tur fontes rer. austr. II. 31, 301 (a. 1278).

stllir-lich adj. da? solicher kauf dem clöster

wol stürlich und nutzlichen si urk. v.J. 1426

(A/ainz) im Würzb. arch.

Stocben siw. s. zuo st. 3, 1188.
Stocken: wider einen zucken und st., mit einem
stocke auf ihn losgehn KALTB. 158, 26.

stoemeister z. 9, 147.

stole: pringt mir her deu ersten stol (:schol) K M
212 b

. da? er uns geb deu ewig etol (: scholl ib.

227".

stolz vg\, Schmidt Beinm. t. 81.

stolzecheit eilh. l. 5078, wir. stolzheit.

Stolzlich TlilST. //. 10095.

storie eilh. l. 5556.

stouben, stieben machen, aufwirbeln Thist. B
8996.

stoubenin adj. ain grösz staubenein pet {mit

staub-, flanmfedern) Anz. 23, 74 (15. jh.).
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Stouf-bier stn. XIX stauf staut'birs Z. 9, 146.

stoup-müle stf. müle für stoupmel Alem. 6.

277, 39.

stcez,ec Alem. 5. 9, 24.

stöben: win ab dem karren st., abladen ALEM. 5.

18, 31. — auch mit umbe.

Störunge, collisio DFG. 132 c
.

Stö^-velwer stm. wer ab hackt felber oder

stöszfelber Kaltb. 125, 18. 133, 37.

strafe: äne, sunder str. in ivahrheit, sicherlich

SCHONEB. 3565. 9208.

sträle: sun mit hitzigen strälen ALEM. 4, 93.

strengheit: strancheit Z. 9, 38.

stric: da? er diner rede stric kunne entslizen (in-

terpretari tuam voluntatem) ARIST. 2438.

strichen: man sal geben von eyme schocke lein-

want zu strlchende einen phennig WK. H. 160.

Strichisen: ain strich in sen zuo dem roggenvier-

tal ALEM. 6. 280, 17.

striefen vgl. PARZ. 219, 3 var.

strimel: ain röter streimel KZM. A. 1043.

stlit, Widerstandskraft ADELH. 95, 7.

stliten. — auch mit uz, umbe-, under-.

stritgenöz, trist, h. 1829.

Stritgeselle, mitkämpfer Wh. v. W. 3592.

stritgeverte trist, h. 1823.

strit-liute pl. zehen stritlüte Arist. 2626.

stritman: zehen stritman ARIST. 2615. 21.

Stl'it-plaz stm. streitplatz Valent. Bresl. hs.

3i
b

.

stroufen, streifen, schädigen, ströfen WACK. pr.

92, 17.

strÖUWen zu TROJ. 32929. — auch mit über-.

Strogen vgl. trozzen 2, 1533.

strübe, baekwerk Dankr. P. 541.

stl'Ücbeln: die niüezen beide str. e da; sie kumen
zuo dem zil MSH. 3, 452".

strümeu, verzweifeln Dankr. P. 179 u. anm.

Strünken swv. straucheln, irren, ob wir niht

Strünken Schoneb. 9955.

strunzün wwh. 9, 23 var.

strÜZ,ach: 6trüzeich, gebüsch JEITT. pr. 43, 13.

stubbenriute, vgl. mnd. ivb. 4, 445.

stuben-rellt stn. stubenrecht und zunftrecht

erkoufen Alem. 6. 245, 2.

stubenwant alem. 5. 24, 7.

stücke: ein stucke ducliis (geschieden von eime hal-

ben tüche u. einem ganzen tüche) Wk. H. 155.

stummec adj. stumm, und wurden auch ge-

leich dem hunt, der stummig ist in seinem

munt Kzm. sp. 213''.

stuudunge: Stundung, verstundung eines marktes
einstellung, aufhebung desselben ALEM. 6.248, 41. 44.

stungen zu troj. 11064.

stuotweide (= denkm.2 xcix, 12).

stupfel als stf. PRAG. r. 149, 162.

stüppe Berth. 2. 66, 11.

Stwbelich adj. sterblich. Schoneb. 9738.

stürmen. — auch mit umbe, über-, zer-.

stürmen stn. (lies WWH. 99, 13).

sturmweter Eilh. {L. 1495). Livl. M. 6178.

stürze vgl. j.TlT. 4464.

SÜ, sw. pl. die souwen WK. H. 107.

Substanz: dein ainiger sun in der Substanz un-

ters leicham ist geophert BREV. 217«.

suckenie berth. 2. 132, 34.

süd-ost-süd Z. 9, 137.

süd-west-süd Z. 9, 137.

SÜener: suonere RUL. 26, 5.

SÜenlich: süeneliche minne HPT. 22. 160, 511.

süez.elin alem. 3, 114. vgl. 4, 18.

SÜhtec mit gen. min sin wirt witzen sühtig MBRG.
25".

SÜ-kÜbel stm. Msh. 3, 224".

SÜl : seuwel JEITT. pr. 135, 18.

SUinelich: semelich zu Troj. 25032.

sumerbluome ack. 4, 11.

Sumerisch adj. ob die zit ist sumerisch

(:vrisch) Arist. 1596.

SUmer-wei'C stn. sommerarbeit Alem. 6. 252.

13.

sumeseli ALEM. 5. 31, 37; 6. 274, 29.

SÜlldaere WH. v. W. 7932. stummer Sünder, Sodo-
mita Z. 9, 147. suntaere JEITT. pr. 66, 3.

SÜndserinne: sunt»rin KCHR. D. 385, 28. ein of-

feniu sunderinne KONR. pr. 91 b
.

SÜnde (gen. pl. sunte JEITT. pr. 120, 4). ruofende s.

BERTH. 2,87, 37. 88, 1 ff. 435, 36. NETZ 1S98. stumme
s. DFG. 540". DÜR. ehr. 15, 67.

SÜndendorn: rose äne s. (Maria) MSH. 2, 250".

SÜrideil-stanc stm. sündenstankes swebel

Lampr. Sy. 3926.

sunder adv. sundert WWH. 283, 13 var.

sunderart parz. 792, 3.

sunder-bant stn. Wwh. 154, 17.

suuder-ha^ stm. Laur.2 353.

sunderlant (lies Wwh. 461, 10).

sunderlingen EiLn. L. 8457.

sundernot wwh. 93, 27.

sunderspräche kl. 50 rar.

sundertrüt s. unten tougentrage.

sündigen. — mit ver-.

SUUnen-brehende part. adj sonnenleuchtend

Trist. H. 4495.

sunnenglast trist, h. 6640.

sunnenlieht adj. Tit. 112, 4 var.

sunnenlieht stn. Berth. 2. 235, 6.

sunne-wagen stm. j.Tit. 6094.

sunt stm. sund. gib trösterinne sulhen funt , da;
ich kome noch ubir einen sunt SCHONEB. 10576.

Sllütnisse stf. gesundheit. der sieche sunt-

nisse enpfeit Schoneb. 4512.

SUOnman: stineman LIVL. M. 7561.

süren stn. ANZ. 26, 67 (15. jh.}.

SÜr-, SÜl-milch stf. saure milch Dankr. P.

3 1 9 u. var.

surt alem. 5. 8, 46.

SUSI süsse ALEM. 5. 8, 36.

SÜs: saus KZM. sp. 222". 229\ 231». 233b
. A. 770.

swachen zu dem. 6615.

SWacllheit (Prag. r. 150, 168 wol swäsheit zu le-

sen, so bei Fürstem. neue mitt. 2, 23: swer ein un-
vledic fenster von einer swäsheit het gende an
die sträze. 14. jh.).

SWäger, Schwiegervater B.TA. 7. 219, 20; Schwiegersohn

DEM. 5501. 16. 20. 804.

swferliche berth. 2. 19, 11.

swan-licheit Secund. 446.

swarmen : Bwermen HPT. 21. 339, 287.
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swäsheit s. oben unter swachheit.

SWÖbel,': da? bw. Zing. findl. 2. 93, 98. feur gemi-
schet mit dem 8 weben (: regen) KZM. sp. 234.

sweifen swv. auch mit be-, umbe-.

SWeige : die bw. hüeten Z. 9, 30.

SWeimeln swv. in versweimeln 3, 261.

SWeimen zu Troj. 24192 u. 26065. sweimen an, an
etw. heran schiveben JEITT. pr, 60, 11.

SWei^eil, bluten, in hybe ein Wildschwein fast

wund, das er ser schweistARCH. W. 23,483 (a. 1443).

sweifen swv. 2. — auch mit ver-.

swei^-tropfe swm. Cic. 1648.

SWelc ADELH. 94, 29 u. anm.

SWelken: swelckende plftnien ACK. 37, 2 u. anm.

SWellec adj. und wart schwellig vom wein
Brev. 19*.

swellen stn. Anz. 25, 67 (15. jh.).

swen vgl. BECH beitr. 20.

SWenden refl. durch die swant sich der walt WH.
v. W. 1489.

SWere swm. tgl. Germ. 23, 313.

swern stn. Anz. 25, 67 (ib. jh.).

swert-balc stm. schwertscheide Schmid 488
a. 1449.

swertel anz. 23, 271 (u. jh.).

SWÖrt-leiten swv. dö wart er (s. Martin) des

betwungen, daz, er mnose swertleiteu unde

riter muose werden Konr. pr. 1 1

3

C
.

SWert-Vehten stn. din volk läz. zu der rechten

hant, dem swertvechten si bekant Arist.

2720.

SWester: swOster ALEM. 5. 21, 25; begeben swestir,
nonne LlVL. M. 8721.

swestersun eilh. l. 6003.

SWlgeli stn. schweigen, swigeli behalten

WACK.^r. 57, 86.

SWlgen. _ auch mit be-.

swigen stn. SecüND. 178. 83. 95/.

swimen: abe bw. troj. 1946.

SWin-gadeill stn. schweinstall, sie hänt ir

sw. under dem barn Ammenh. F. 2, 465.

SWingen. — auch mit nider, ge-.

SWulst ANZ. 23, 273 (14. jh.).

swuor, fluch Kennaus 309.

Symphonie: simphany BEITR. gas. 3. 362, 16.

syrin vgl. siure 2, 949.

T.

tage-bröt stn. diariam Z. 9, 138.

tagedinc: tedinc Eilh. l. 4912.

tagelich: tagelichiu Sünde Berth. 2. 303, 1 ff

.

tagekener: der Ion des tageloeners BREV. 138u
.

tagemesse alem. 6. 243, 25.

tage-messer stm. der die tagemesse liest

Alem. 6. 267, 6^".

tage-röt stn. moryendämmerung Chr. 13.

574, 17.

tagesterne: tagenstem Hpt. 20. 140, 36b
.

tagewan alem. 5. 12, 34.

tal-acker stm. Aärg. w. 48 a. 1351.

talant s. tulant 2, 1564.

talmen = twalmen?
tänen swv. in vertanen 3, 266.

tanzerie stf. tänzerei Berth. 2. 143, 27.

targe (acht tragen?),
tarn: daren VlNTL. 7453.

tastelen swv. in betastelen oben 74.

tat stn. in undertät 2, 1807.

Tater: Tatftne berth. 2. 112, 22.

tavel-rotunde f. = tavelrunde Trist.//. 1326.

tavel-VUOter stn. dypticha Dfg. 183°. vgl.

vuotertavel.

töcben : techant führer von zehn mann ARIST. 2590.

602. 13. 19 ««. ö.

tege-lichen swv. in vertegelichen 3, 267.

teic: teige bim ACK. 26, 2.

teilen mit dat. d. p. überjetn. urteilen, richten Jeitt.
pr. 1, 22.

teuer berth. 2. 169, 31. 33.

teilhaftic: teilheftic BERTH. 2. 174, 15. 24.

teilrebe alem. 6. 244, 31.

tempelhüs kzm. sp. I97 b
.

tempern eilh. l. 2298.

tengelen hpt. 20, 186.

teniscll stn. das aus der haut des damhirsches

verfertigte leder Germ. 23. 299, 56 u. anm.

tente chr. 14, 978«.

tepit: teppet Eilh. L. 8341.

termer s. unten tirmer.

terzjezit Berth. 2. 12, 19. terzezit 16. 4, 27. Kzm.
sp. 245".

tesein: tiseme steinb. 848 u. anm.
tief, breit: fumfzic chl&fter tief ANEG. 23, 18. .«.

BEZZENB. beitr. 3, 83.

tief-sinnic adj. Bonaventura der tyfsinnige

Z. 9, 142.

tier, pi. tiere Jeitt. pr. 90, 12.

tieren WÖLK. 33. 2, 23. «. umbe tieren.

tier-trager, -treger stm. zodiacus Dfg. 635 e
.

n. gl. 388b
.

tiligen. — auch mit er-.

timber: von dar not, die er dolde, was timper
(heiser) slner stimme galm LAMPR, Fr. 3917.

timel adj. timpel Steinb. 102, 199.

tirmer, termer: dos meres t. Ack. 66, 20 f.

tirni-stein stm. gränsstein Frankf. brgmstb.

a. 1442 vig. V. post Dorotli.

tischer Anz. 23, 138 («. 1487).

tiseme s. oben tösem.

tiurunge: teurung KZM. sp. MS», A. 755.

tiusllü stn. dem. zu tüs. diuslin Msh. 3, 3its*.
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tiavel : tievele JEITT. pr. 64, 22.

tiuvel-behaft adj. tievelb. vom teufel be-

sessen Jeitt. pr. 56, 12.

tiuvelisch wack. pr. s. 509.

tiuvel-Ware stm. er sprach zuo im ' du tiuvel-

warc' Lampr. Fr. 2842.

tiuvelwinnic berth. 2. 180, 1.

tjost-geselleswjm. genösse im Speerzweikampf

Trist. H. 1757.

tohtersun WWH. 48, 5. 389, 14. 442, 2.

tolunt s. tulant 2, 1564.

topelsere berth. 2. 118, 38.

topelbret chr. 14, 97sb
.

topf 1 ElLH. (L. 6408).

topfstein s. tupfstein 2, 1578.

töreht berth. 2. 181, 21.

torehtic wack. pr. 60, 33.

tören-kleit stn. Trist. H. 5 1 30. 519.

töreil-roc stm. Trist. H. 5450.

tören-wise stf. Trist. H. 1581.

tor-gerihte stn. ein stein torgerichte, türge-

rüst? Anz. 24, 326 (a. 14S1).

törheit trist, h. 5306.

teerinne berth. 2. 181, 22. 258, 2 ff.

toerisch, närrisch, töricht, unbesonnen TRIST. H.
5112. 17. 71. 99. 6390.

törlich ElLH. L. 8791. — adv. ib. 8744.

torwertel jeitt. pr. 100, 8.

tötenbäre: auf der totenpär ligen Brev. 129a
. denn

das wir ligen gleich als in einer totenpär ge-
storben ib. 129b

.

tötenbein berth. 2. 70, 39. 39, 11. Em. 101.

tötengebeine berth. 2. 147, 26.

tötenopfer ack. 41, 12.

töten-scheill stm. ein betrigender t. Ack.

36, 14.

töten-selopfer stn. inferia Dief. n. gl. 215".

totlich, sterblich, zehant dö wart er t. ScHONEB.
10069.

töt-vintschaft stf. man sol alle t, friden Mw.
175, 10 («. 1290). tödeveintschaft ib. 188, 9

(«. 1293).

totzen WWH. 398, 14 war.

tOU m. DENKM.2 XXXI. 1, 20.

töude stf. tau. des dritten weinens töude ist

von der grölen vröude Lampr. Sy. 3398. 784.

toufen stn. Parz. 43, 6.

toilgenen. — auch mit ver-.

tougen-trage sium. unsers herren sundertrüt

und sin t. (s. Johannes) Konr. pr. V.
tOUpnez;z.el : toubene??el z. 9, 145.

touwen ElLH. L. 6052.

töuwende hpt. 21. 233, 65.

trachen-galle swf. Berth. 2. 6, 30.

trahte, betrachtung WACK. pr. 43, 58.

trahten zu TROJ. 18315. ElLH. L. 9340. — auch mit
über-.

tranklsere stm. saufer Berth. 2. 204, 13.

trappe : treppe, treppe ElLH. L. 8928.

trecken: mist tr. Wk. H. 62. — auch mit in, ü?.

trehte: da; edel treht = getrehte Srz. 21.

trehtelin ammenh. v. 2, 180.

tremen swv. in vertremen 3, 274.

tresekamere: tristkamer alem. 4, 89.

treten; e? ensal nymant ledder treden an der
sträszen Wk. H. 68.

triben. — auch mit under-.

triblät Eilh. (driplät L. 6590).

tribul tripol, trippel stm. proportio musica-

lis tripla (Frisch 2, 388), dreistimmiger mu-
sikalischer satz Hans 3007. Mr. 466. Kolm.

197. 20 s. Germ. 22, 43.

tribulieren stn. Alem. 4, 95.

triftic: etleich sind triftig in der heiligen ge-
schrift BREV. 39b

.

trinegeschirre ammenh. V. 2, 326.

trinestube Alem. 6. 268, 37.

trinewin : alem. 6. 249, 46. 250, 5. 9.

tripel trippel s. oben tribul.

trisanet: worze und dresenye Rta. 2. 363, 28 (a.

1390) mit falscher erklä'rung in der anm. trässeney
Alem. 3, 14. 134.

triübel (trübel ist swf. s. wintrübele 3, 919).

troc 1. Parz. 333, 5 var.

Troiserinne stf. Trist. 4949.

trcel (ist stn. mit der bedeut. zank, namentlich pro-
cess s. Stald. 2, 307 u. NlCL. MANUEL herausg. v.

Bächtold 257, 80).

trouf (auch stm. s. wa??ertrouf 3, 715).

troumsere: trämer brev. H6a
.

troumen stn. («« streichen: träumen = trämen hal-

ben).

troum-sager stm. traumdeuter Brev. 115 b
.

trückene (WACK. pr. 41, 209 nach Weinh. „trocken-
titch").

trüejen, trüen, drüen, gedeihen s. Germ. 6,63.65.
BECH beitr. 22. DWB. 2, 1456. drühen LCR. 97, 3.

drieen BASL. chr. 1. 189, 12. vgl. STALD. 1, 311.

trügeliche wwh. 445, 29.

trügensere eilh. l. 8946.

truht 2: ich bite aller engele trucht umme kunst
unde umme rechte zucht Arist. 11.

truhtsa3Z,e: truhtsatze EILH. i. III, 14, -se?e ib. 7.

trunkenbolt: was er denne dem wine holt, da?
er wart ein tr. Arist. 2486.

truoben. — auch mit be-.

truopheit: ine tr. Wh. v. W. 1946. 6750. trflf-

tröfheit SCHONEB. 2795. 3027. 5230.

trürecliche wh. v. w. 4701.

trüren-wender stm. Ack. 58, l.

trüren-wenderin stf. Ack. 20, 1

.

trüöter, drüster stn. monstrum. ez. sach sant

Johannes in apokalipsi drüster, diu heten

isine halsperge an und heten scorpenzegele

an und menschenantlütze und lewenzene

und frouwenhär. nü seht, disi drüster be-

zeichenent die gitigen Berth. 2. 144, 13^".

disiu triister ib. 2t.

trüt-amis stm. trauter geliebter Trist. 12163.

tl'Üte sum. (der beleg aus ExGELH. gehört zum adj.

trüt).

tvütgeselle eilh. l. 8676.

trüt-gesellin stf. Trist. 16774.

trütkindelin denkm.2 xxxviii, 43.

tü = fz. tout Trist. 12564.
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tübelsere stm. taubenhändler. taubler Kzm.
sp. 214\

tüben-vedere swf. Ab. 2, 175.

tübhüs : tüphüs Alem. 5. 214, 8.

tüchel: tfiehil Stz. 180.

tuckeii: der pfaff muost sich ducken KELL. erz.

362, 10.

tüechelehe: tuochelach, tuochlach Berth. 2. 60,

29. 31. 68, 19. 119, 13. 181, 14. 18.

tüechelin berth. 2. 179, 7. 11.

tllgent: togunt SECUND. 40; mannesalter Denkm.2
LXXXVI. B, 44.

tugentrichgemuot troj. 342.

tllgent-var adj. etliche tier sint tugentvar

Akist. 2284.

tulteii: den heiligen tac tulten unde eren KONR.
pr. 45°. 80' 1

. 88c
. 95b

.

tumbe sivm. (lies DENKM.2 IV, 6 ff.).

tumbe SWf. Tkist. 13739.

tllinelen swv. in ertuinelen oben 164.

tumpheit: tumpheit min witze ruorte WH. v. W.
2722.

tumpliche eilh. l. im. 9381.

tunge: swä ie niarteräre da gemartert wart unde
swä ie eines pluot da nider chom, da? was ein
tunge dirre weit KONR. pr. 120b

.

tunkel : so wordin gehört gar süze stimme in ire

kel, die wären tunkel (leise) und nicht hei ELIS.
R. (Witzschel über das leben der heil. Elisabet, Jena
1869 s. 47).

tunkel-biderbe adj. dem scheine nach bieder,

scheinheilig Frl. 304, 1. s. Germ. 22, 387.

tlinkelbilde (oben 1, 476 = trugbilde s. GERM. 22,

387).

tunkelblä: dunkeiplä Apoll. 8129.

tunkel-ere stf. dunkelere, scheinehre Germ.
22, 387.

tunkel-g'UOt stm. her dunkelguot, scheinhei-

liger Msh. 3, 384". 22 b
. ditz schribe ich den

dunkelgüten, den dullen unde nicht den

vrüden Schoneb. 3295. s. Germ. 22, 387 ff.

tunkel-kouf stm. dunkelk. scheinkauf Gr.w.
1, 478.

tlinkel-Dieister stm. dunkelm. scheinmeister,

eingebildeter meister Msh. 3, 36 ü
. s. Germ.

22, 367.

tunkel-müeteclieit stf. dunkelmütekeit, ein-

bildung, eigendünkel, eitelkeitGEB.u.22, 387.

tuukeln. — mit er-.

tunkel-vriunt stm. dunkelvr. = trügevriunt

Germ. 22, 387.

tuochelach s. oben tüechelehe.

tuomherre livl. m. 6625. 42.

tuom-meister stm. dombaumeister Anz. 23,

169 (a. 1499).

tuon: tuonen Erinn. (lies 419). Mz. 4, 301.

tllOSem adj. doch schriren sie mit tuosemer

stimme Lampr. Fr. 4345. vgl. Schm. Fr. 1,

548.

tupfen: ein kanne, ein tupfen oder deme gelich
uf rücken Wk. H. 26. vgl. CHR. 14, 979'\

türmen GERM. 23. 303, 133 u. anm.

turnei-liute pl. Berth. 2. 143,29.

turnÖS : an gröteu tornen ungezalt C'RANE 2457.

tüsen s. dutzent oben 134.

tüsentvaltic Jeitt. pr. 10, 28. 65, 7. 25.

tüsent-valticlich adj. Jeitt. pr. 129, 21.

tütel sivm. punct. iuweri buocher habent niut

dester minder tütlen dur der (guldinen)

schlcessren willen Wack. pr. 70, 23^.

tütelen stn. ir frouwen, ir sült iuwer ougen phle-
gen vil fliziclichen und sult iuwer tütteln da zuo
der pforten und zuo den venstern mit den mannen
läzen sin BERTH. 2. 262, 19.

tüthorn (gt. thuthaurn zu streichen, s. die;en 1, 431).

tützen: tutzen, verschweigen GERM. 23. 297, 110 u.

anm.
twahen (lies stv. I, 4). — auch mit be-.

twälen : dwälen in-en, abirren CHR. 14, 979b
.

twalmic adj. bistu aber tobend, wütend,

twalmig oder anderswo an sinne Ack. 3,

12.

twäl-tranc stmn. betäubender trank, do sitzen

der vorrettir viere und habin twältranc

Valept. Bresl. hs. 24". 25*. tawl-, tawln-

(twaln?)trancrt. 18
b

.
19".

twälunge stf. dwälunge, abirrung Chr. 14.

979\
twailC auch stn. der das tw. hab (leibesverstopfitng)

Anz. 23, 74 (14. jh.). s. auch zwanc.

twai'C. — zu twBrgen, zwörgen.

twasen intr. töricht, näi-risch sein, irren, zeter wäfen
alle! ich twäse Schoneb. 2793. da? ich an der
wärheit iht twäse j'6. 2796.

twehele: tweheln wiz sie brähten WH. v. IC. 1458.

dwahele, dähele Hpt. 20, 142; Waschbecken: ain
dwahel vor dem tempel was, do wueschen sich

die prieBter aus KZM. sp. 209". deu dwahel was
also geschikt, das man sich schön in ier der-
plikt ib. deu dw. het auch under ier gar schoene
oxen drei stund vier ib. 209 b

.

twehelin Germ. (= Brand. 947. 1003. 18).

twengel stm. zwang Chr. 14. 671, 34.

twörch : über zwerich CHR. 3. 93, 10. 12. 99, 20. 153,

10.

twerchholz z. 9, 143.

twerch-naht stf. Aarg w. 74.

twörgen intr. quer oder schief gelien, irren, ob loh

an der wärheit iht twerge (: berge) SCHONER.
9463. vgl. zwßrgen.

twinc: zwinc Aarg. w. l o. 1313.

twinger stm. ztoingherr Chr. 12. 37 7, 11.

twincherre: zwingherre Aarg, w. l a. 1313.

twingen. auch mit ver-.

twuncnisse 8tf. banne oder twungenüst setzen

Alem. 5. 30, 34.
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u.

Übelen swv. in verübelen 3, 280.

Übellich BERTH. 2. 47, 29. — adv. ib. 57, 33.

Übeltseter: obelteter SECUND.402. ubeltetere ARIST.
746.

Über, über wallen Gerh. 3761.— würfen, w 8 sen
s. dass.

überarbeit kreuzf. 7559.

Überäz. : vur uberä?e bewart ARIST. 1612. 2211.

Überbraht: wer einen schlechten uberbracht täte

an dem gericht AARG. w. 79 a. 1510.

über-breit adj. das selbig chindel was uber-

lanc uud uberprait Kzm. sp. 207".

überdenken Adelh. 26, 3.

Überdon berth. 2. 273, 10. Jeitt. pr. 72, 10. Kzm.
sp. 195\

Überdringen: als der chunig sach, das er ward
überdrungen BREV. 137 b

.

über-duz, stm. als der deine waz^ervluz dem

mere machet uberduz. (sicut augmentatur

equor perreceptionem fluminum et aquarum)

Arist. 2126.

Übereinzic: und is da it ubere, da? ist uberenzig
BR. O. 12».

über-einzicheit stf. sie sollen die sustere, die

in dienent, nit besweren mit keiner uberen-

zikeid Br. O. 6b
. ob iz. nutze ist äne alle

oberen zekeide ib. 9\
Überern mit st. part. wer den andern ubererret, da?
sol der sniden, der Uberarren ist, und sol der, so
da überaren hett, dem gericht 3 pfd. be??ern
AARG. w. 4 a. 1313.

über-ez,z,er stm. Berth. 2. 108, 16.

Übergän: mit übergender mä?e BERTH. 2. 145, 19.

146, 10.

Übergeben refl. zu viel geben, schenken, welch kunic
übergebet sich der vorterbet sich werlich ARIST.
429. vgl. das folgd.

uber-gebisch adj. welch kunic gibet al zu vil,

der trift nicht der milden zil, ubergebisch

heiset her Arist. 409.

übergenöze berth. 2. 129, 21.

Über-gemiOC adj. Karaj. 54,24. Trist. i7.1630.

Überglanz: aller tugende ein üb. WH. v. W. 713.

übergüeten troj. 2541.

Überguide (ues er.2 10133).

Übergülte: diu güetlichen wip, diu fröude ein
übergulde sin Wh. v. W. 1594.

übergu? adelh. 83, 7.

Überheben refl. mit gen. d. s. WH. v. W. 4808.

überheilic adelh. 82, 3.

Überkere Wh. v. W. 1144 (= vart von hinnen 1149.

2616. 3705).

Überkeren ». unten winden.
Überkraft zu TROJ. 48912. mit voller gäbe üb. WH
v. W. 7846.

über-lanc adj. s. oben unter überbreit.— adv.

Kzm. A. 429. 843. s. lanc.

Überleben: da? gut üb. EN. 334, 16; ein überlebtes
wjp (vetula languida) Arist. 1647.

Über-leichen swv. betrügen, und ward im

auch ain erung raichen, do mit er in wolt

uberlaichen Kzm. sp. 23

l

b
.

Überlestic: durch die sin herze sloufto in über-
lestige sorgen WH. v. W. 410. überlestic herzeser
ib. 2466.

überliuhten berth. 2. 135, 9; 234, 38.

überlüzen (lauernd versäumen).

übermez. alem. 6. 276, 14.

Überme^^en: da? zil WH. v. W. 5334, die kraft üb.

ib. 7706.

Über-müetecheit stf.= übermuot Trist. 6447.

Übemie^unge, reichlicher genuss ADELH. 70, 30.

über-llütze adj. überaus nützlich Berth. 2.

76, 12. 88, 30. 89, 10.

Überriche: überreich Kzm. sp. 205 a
. A. 176. mit

gen. d. s. ib. sp. 194". 195».

überringen wh. v. w. 3007.

überriten zu trist. 2437. livl. m. 543. 6721.

Übersagen, als zeuge, durch zeugen überführen ALEM.
5. 7, 4; 6. 236, 8 ff.

Über-sattunge stf. vollkommene Sättigung

AdelH. 70, 30.

über-scharf adj. ain uberscharl'es swert Kzm.

sp. 246'.

über-SCbettllllge stf. überschattung Adelh.

94, 23.

über-schuldigen swv. alse manche manne

alse he obirschuldiget Wk. H. 91.

Übersitzen, versäumen ALEM. 5. 5, 14.

Überslahen: da? gelt man leite und übersluoc
WH. v. W. 203.

Über-smerze swm. zu Trist. H. 6226.

Überstlgen: den berc uberst. BRAND. 1155.

überstriten berth. 2. 144, 27.

Überswanc: uberä? unde ubertranc unde der min-
nen überswanc er mide Arist. 2212.

überswenke alem. 3. 119, 10.

übertrahten adelh. 26, 3 f. 31, 21.

ÜbertrailC : f. vor ubertranke hüte dich Abist.
844. 2211. welch böte ubertrankes pflit ib. 2475.

Über-trehtic adj. wilch man eime wirt sin

win entreget, erwischet er on im fluchtigen

füsze, so sal he on füren in sin hüs unde sal

ome ein pfant nemen, wirt e? aber obirtregtig,

so in sal he on nicht pheeden , he sal en fo-

dern an gerichte Wk. H. 114.

Übertreten, übertreffen, so da? er überträte alle

löte an slnem gewete ARIST. 683.

übertretunge oft in brev.

über-trinker stm. Berth. 2. 108, 16.

Übertrit: unküsch ist der e ein ubertrit ARIST. 819.

Übertür Berth. 2. 109, 22.

Über-Üf adv. bi? uberüf Aarg. w. 47 a. 1351.

Übervehten: swer den andern übervihtet, du in

oder er dich, so hästu gar übele gevohten Berth.
2. 148, 10.

Übervluot: ein wip kiusch und rein gemuot ist

aller güete ein Uberfluot WH. v. W. 693. von der
genädenrichen Ubervlüete ib. 2884.
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übervluz, : da; kumt alle; samt von dem über-
flute , der von dem magen fliuzet, so er ze vol
ist und über get Berth. 2. 205, 5.

über-vlü^e adj. = übervlüz^ec. miden alle

unnutze unde überflute wort Konr. pr. 54L

übervlüz^e stf. berth. 2. 205, 10.

übervlüzz,ec adv. Wh. v. w. 2860. 79.

Übervlüzzecheit: verleich dein dienern die uber-
flüBSichait deiner guete BREV. 97 b

.

übervol adelh. 82, 9.

übervülle berth. 2. 205, 22.

überwieren wwh. 295, 9 var.

überwinder brev. 233b
.

über-windlingen adv. die kalt und trage

sintangotes dienste und also Überwindungen

gote dienent Berth. 2. 48, 15.

überziunen aarg. w. 4 a. 1313.

über-zwic stm. wo ine alte uberzwick furko-

men üf dein markt Wos. 81".

UI. üf bras t en : du üfbrastiude sau mit den hitzi-
gen 8trälen Alem. 4. 93, 95. — bringen: ouch
sal der jungfrouwen mütter des äbindes (vor der
Hochzeit) selber helfen üf brengen; were ez aber,
dag di jungfrouwe keine mütter hette, so solden
sechs frouwen si des äbindes helfen üf brengen
Wk. H. 76. — enthalten Pärz. 611, 11. — ent-
sliezen rtfl. Parz. 506, 18. tr. NlB. 457, 1. —
erbern Wwu. 455, 11.— gegeben TRIST. 11360.— gelegen: dö di vil ungetriwen üf geleiten !

sinen tot NlB. 858, 5. swaz gerihtes man mir üf
geleit Trist. 15515. — geröhten: dar nach ward
sich auf gerechten Amicus mit starchen chnechten
Kz.M. A. 193. — klinken s. oben unter sprinke.
— leinen: das chind wirt sich auf ainen w i d e r

den alten Brev. 15«. — loufen ALEM. 5. 28, 41.
— rücken: einen holzschü etc. üf r. als waffe
erheben Wk. H. 10. — siulen PlLAT. 225, 39. s.

Germ. 22, 42. — sp engen, aufspannen Jeitt. pr.
[

76, 11. — steigen tr. wie da? an werden fröuden
h6ch min herz Üf steigete und üf zöch Wh. v. W.

,

1063. — 8 1 ö ; e n BERTH. 2. 187, 38. — stricken:
der ein ros verkoufen welle, der stricket im den
zagel üf BERTH. 2. 187, 39. — valten s. dass. und

\

TRIST. 2486. — va;;en: mit ouf gevaztem (auf-
gehobenem) Schilde APOLL. 17903. — verlägen (I.

952% 27) KlB. Parz. — vlücken, walgen s.
|

dass. — wa len j. Tit. 5058.— walz eu, wanken,
wecken, wögen, wölben s. dass. — wellen,

|

aufrollen TRIST. 10898. — wörfen s. auch dass. —
wichen s. dass. — w i d e n TRIST. 3048. — w i p -

l

fen s. dass. — wischen ALEM. 5. 4, 11. 7, 27. 22, i

37. — zep feien s. dass. — zerren Kenn. 20567.— zcehen s. dass. — zünden TRIST. H. 657.

üfbruch CHR. 1. 384, 9. 13.

üfen-geschreie stn. geschehe einige helfge-

schrei oderüffengeschrei in dem bezirk Gr. w.

2, 17.

utenthaltunge : ein aufenthaltung aller menschen
Brev. 273".

üferstende «. hpt. 19, 253.

Üf-halter stm. crhalter Ack. 58, 5.

üfhin ALEM. 5. 26, 8.

üf-lcesen stn. Tit. 155, 2.

Üf-maclier stm. mediator, leno Schm. Fr. 1,

1557. Ofen. str. 270°.

üfmacherinne, proca z. 9, 137.

Üf-neiner stm. mein heiler, ich wil dich loben,

wann du pist mein aul'nemer Brev. 71
b

.

Uireht: mit dem üfrehten gerihte kieset under
in einen wisen man Wu. v. W. 3862.

ilf-rehticheit stf. Alem. 3, 147.

Üfsatzunge : so ir die gepot gots von mensch-
licher üfsatzunge wegen zuprecht BREV. 120*.

üf-scbübel stm. Z. 9, 146.

üfsetzunge ack. 45, 14.

Üf-sitzen stn. Parz. 530, 28.

Üf-Speher stm. aufpasserValent.Bresl. hs. 2 1\
üfspringen stn, parz. 537, 15.

Ültrager : der üftrager (in einer müle) erhält ie von
ainem malter vesan ainen phenn. Alem. 6. 277,22.

Üfunge stf. merung und aufFang Kiedel cod.

dipl. 3. 1, 376. zu auftung und furderung

gemeines nutz urlc.v. j. 14S8(Würzb. arch.).

Üfvarttac : auffertag KZM. sp. 233b
. 236" u. oft in BREV.

lüige swf. zwiebel Anz. 23, 275 (14. jh.). vgl.

Dfg. 113 b und das folgende.

ullach : ullouch zu-iebel CHR. 14, 1003". — aus
lat. allium.

Umbe. — umbe verstürzen PASS. 101, 1. —
walgen s. dass. — warten ALBR. 10, 85. 20, 24S.

34, 38. — w ei gen s. dass. — wenden, da; ros
APOLL. 17763. zwirben s. dass.

limbe-boln stw. umherzerren, vaste sie in

umbebolt mit dem här her unde dar Wh. v.

W. 4777.

umbeganc: di werlt ist ein ummeganc, da nicht
endes ist ane bekant SECUND. 358. da; mer ist

der werlde u. ib. 369.

umbegraben trist. 5772.

Umbehac (lies einhegung).

umbe-houwen stsiov. der het der weinstöck

vil gepauet und auch deuselben schon umb-

hauet Kzm. sp. 223".

Umbekere : an siner u. Wh. v. W. 911.

Umbemiuren BERTH. 2. 166,37 ff. umbemowern
JEITT. pr. 79, 22.

umbenaejen trist. 1532.

umbe-reichen swv. nü mac des keisers swert

niht alle die werlt umbereichen, da von sint

künige, herzogen ,
gräven, frien Berth. 2.

238, 30.

limbe-reise stf. der sternen u. Parz. 454, 15.

umbesae^e wh. v. w. 1680.

umbeschatewen : umschetwen alem. 4, 96.

unibe-snidlinge stf. es ist ein got, der da

heiligt die umbscbneidung Brev. 62".

umbe-steunge &tf. die umsteung meiner veint

Gebm. 22.438, 11.

umbevähen stn. Eilh. l. 5345. Wh. v. w. 1059.

umbe-VÜeniDge stf. zu der umbfüerung der

irrsal Brev. 80*.

umbe-wendelicb, -wendiclich adj. versati-

lis Dfg. 614*.

umbeziehen kzm. sp. 2o;k

umbeziunen: umbzaunen Kzm. ap. 888«.

imi-tiant ad», ringsum Schoneb. 10386. en-
tränt ib. 9919. umbtrint Chr. 14, 1003*.

— mnld. omtrent.
unadellich tV l. unter wadellich 3, 629.

un-bserdeu swv, grimeuMn machen Zimr. ehr.

2. 604, 38.

unbaere (iiM denkm.2 xxxii).
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im-bä^ic (-bässic?) adj. unpässlich. kranc

adir unbäszig werden Wolf urk. von Hei-

ligenst.s. 45 a. 1455. vgl. Weig.2 2, 971.

Ullbedeckelich : ein ouge unbedeclich SECUND.
382.

nnbederbe aäv. unb. hat got sant Peter den bIüs-

sel niut bevoln WACK. pr. 61, 43.

lin-behalten part. adj. die unbesniten da?

sint die unbehalten an ir Worten sintBERTH.

2. 268, 7.

unbequaemlicheit arnst. »-. 70, m.
unberäten : dö quämen gegangen zwene knappen
unberäten in ir kemenäten: sie häten verspilt ir

gewant ElLH. L. 8369.

unbereit, ohne bezalt zu haben ALEM. 5. 18, 6. AARG.
tv. 13 a. 1322.

unberhaft wh. v. W. 2960.

lin-beriht part. ad), der keiser der bleip un-

bericht , wanne Secundus en antwerte nicht

Secund. 205.

unbescheidenlich wwh. 142, 23. 273, 26. — aäv.

LWL. 31. 9310.

nil-beschemet part.adj. dö swür derkonigk,

•las her das wasser also domie machen wolde,

das die frawen is unbeschemet gewaten

mohten Dür. ehr. 26.

im-beschouwelich adj. ein höeunbeschowe-

lich Secund. 378.

un-beschieibenlich adj. das unb. liecht des

anplick gottes Brev. 253".

unbesniten berth. 2. 267, 19. 268, 7.

unbesprochen eilh. l. 3280.

im-betrahtlich adj. ein irvorschunge unbe-

trächtlich Secund. 381.

UllbetrOgeil ElLH. (L. 2426). ir sit der rede u.
Wh. v. W. 2704.

unbetwungen (auch parz. 148, 19).

Undän (zu streichen, s. die berichtig, zum 2. bände).

undanc: Undankes aäv. gen. Berth. 2. 57, 2.

Undsere (in der letzten zeile lies GR. 1, 340).

Under. — siges under beliben, unterliegen Stz.
20. — verdrücken, wichen, zücken s. dass.

Ulider-bote swm. Vermittler, durch da? ist

nieman muozlich, da? er an underboten dar

und äne mietsere var Lampr. Sy. 3284.

underdringen zu troj. 42795.

undergän: da? mich der siaf undergät ElLH. L.
6749.

underhcei'ic: gehörsam und underhßric mit dat.
KONR. pr. 33c

. 47 f
.

uuderkomen berth. 2. 235, 38. Brev. I96«b
.

Undei'legen : des lebens muestu dich verwegen
und dich den veinden underlegen Kzm. sp. 225 b

.

underlist Germ. 22. 167, 34. 174, 327.

underlouf, das dazwischenlaufen WH. v. W. 4107.

7709.

Ullder-man stm. der vier (houbtlüte) sal ieg-

licher hän zehen man , die sine stat verstän,

die zehene sin underman genant Arist. 2585.

97. 609.

Ullderneigen refl. mit dat. die sich in underneig-
ten und sich dienstes in erzeigten Wh. v. W.
3849.

underrede, vermittelnde Unterhandlung, nieman si

so gffihe, da? er an underrede nEehe einem so
großen herren Lampr. Sg. 3287.

underreden: Willehalm da? underreit Wh. v. W.
3647.

Ulldersaz- äne wankes u. WH. v. W. 2716.

underschiduilge HPT. 20. 241, 1. underschidunge
(underscheidung) Kzm. sp. 242 1'.

undersetzen stn. Wwh. 193, 5.

Ulldersniden : scharlachen röt undersniten WH.
v. W. 1620.

Understö?en, unterbrechen ACK. 51, 5.

Ullderswingen: da? nie mislich gedanc sie under-
fuor noch underswanc WH. v. W. 2983. 4179. sie

tet als Jacop, der wilen mit dem engel ranc:
die majestät sie underswanc, übernand, besiegte

Lampr. Sy. 3087.

undertaenicheit: also woit got und. von dem
menschen BREV. 82».

linder-tseiligunge stf. unterwerfmigÜREV. 80\

undertragen (lies stv. troj. 10242).

lindertreten in 3. bedeut. ich w«en iuwer helfe

habe undertreten WH. v. W. 4258.

Ulider-var stf. = underlouf. so hat staeter

fröude wunder äne truopheit undervar des

himels ingesinde gar Wh. v. W. 6750.

Undervarn: undsrvarn röt und wis kos man da
WH. v. W. 1501. da? nie mislich gedanc sie un-
dervueT ib. 2983.

Undei'Waejeil : so dan mit sinem österwinde der
heilig geist ir die vedern underwaet LAMPR. Sy.

1755.

underwambas: uuderwambasch ALEM. 6. 229, 46

underwiser: underweiser in cristen gelauben
Brev. 201".

under-wisunge stf. Alem. 5. 321, 12.

undürstic kzm. sp. 206". 209".

uneben: es ist mir gar u. Kzm. sp. 237 b
.

un-edelkeit stf. = unedellicheit Brev. 100".

Uliehaft: unecht souwen addir wandelbar fleisch

sollen die knochenhauer nicht verkaufen Wk. H. 107.

unehtec rta. 7. 103, 35.

unendehaft Brand. 1304.

unerbouweu, S u>. unerpaut stz. 36.

Unergetzet: in unergetzter sorgen not WH. v. W.
2414.

un-erkaatbeit stf. Alem. 4, 95.

unerkantlich alem. 4, 95, -kentlich wh. v. W.
5594.

unenochen parz. 417, 19 rar.

UlierVffiret: ir ros beriten sie unervffirt Wh.«. W.
3178.

un-ervorhtlich adj. Wwh. 48, 9 vor.

ungamper (aus unganebaere) s. DWB. 4, 1236.

ungancheit ammenh. v. 2, 781.

Ungearbeitet: pass. der win wuchs ungearbeit
Brand. 1118.

un-gebserde adj. ungebärdig Germ. 23. 301,

41 (: werde).

Ungeböugic : du salt nicht sin grimmik unde ouch
ungebougik (inflexibilis) ARIST. 998.

ungebrächet (lies Denkm.2 XXXIX).
ungebüwet brand. lin.

un-gedultecliche adv. Wwh. 162, 2!.

ungeheilet berth. 2. 166, 33.

ungehoerende berth. 2. 205, 2.

Ull-gelten svw. in verungelten 3, 281.

Ungernacht, nicht zubereitet WWH. 276, 10 var.
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UDgenaude: da? ungenant Hpt. 20, 181.

ungenant Apoll. (11892).

ungenöz, eilh. l. 627.

ungenoz.z,en s. bezzenb. beitr. l, 52.

Ungenüegunge: vleischliche begerunge macht
ungenügunge, ungenügunge macht gerigen mut
(carnalis amor generat avaritiam,avaritia generat
desiderium divitiarum) ARIST. 600.

llll-geölet part. adj Berth. 2. 91, 1.

ungeordenet berth. 2. 127, 30. 36. 128, I2jf.

un-gerätenheit stf. Adelh. 53, 27.

angeredet berth. 2. 49, 21.

ungeriht (lies Bu. 122, 28 statt Ug.).

llll-gerocheil var. zu unberochen Wwh. 178,

12.

Ungesalzen : ungesalzene vische ALEM. 6. 264, 10 ff.

ungeschaft (= wwh. 155, 8 var.).

un-geschrenket part. adj. Parz. 248, 23 var.

ungeschuohet kzm. sp. 239b
.

lin-gesetlicheit stf. ein ha? der ungesetlich-

keit Secund. 469.

Ungesetzet, ohne angewiesenen platz(bei tische) WWH.
264, 26.

ungeslagen eilh. (L. 8290. 9012).

ungesoten berth. 2. 204, 20. 28.

ungespraeche adj. berth. 2. 49, 22.

ungesprochen eilh. l. 2296.

un-gesüenet part. adj. Eilh. L. 1892.

UngesÜmet: er sol sie dar an u. lä?en AäRG. h:
13 a. 1322; die quam u. dar WH. v. W. 2517.

ungesundert: nieman sol geben ungesündereten
win für gesündereten Ale.m. 5. 31, 16.

ungeswichen eilh. (L. 2774).

Ungetlhtet pass. in ainer ungetichten lieb BREV.
100».

ungetragen eilh. (X. vii, 31. 2942).

ungetriuweliche eilh. l. 3398.

un-gevselet part. adj. min tjost ungevaslet,

ohne zu fehlen Tit. B. 222, 1.

ungevangen eilh. (L. 8290. 9012).

UUgevelschet: mit ungevelschter minne WH. v.

W. 4152.

UDgevicieret s. vicieren 3, 334.

un-gevremdet part. adj. die gedenke und ge-

triuwer sin immer wellent ungefremdet sin

Wh. v. W. 4146.
ungevüere stn. Troj. 1367.

ungevuocliche en. 343, 35.

ungevuoge stf. eilh. l. 2160.

UngeVUOtert: von zwain siechten hosen uugefüe-
tert ALEM. 6. 229, 31.

ungewäfent eilh. l. 5909.

im-gewahsen part. adj. Mar. 209, 13.

ungewsere : sin rede ist u. Brand. 1302.

angewerlich berth. 2. 121, l ff. 147, 11. Brand.
935.

mi-gewige? Adelh. 60, 18 u. anm.
ungewisheit Brand. 933. Secund. 478.

ungewon eilh. L. 3521.

im-heilic adv. Erinn. 278.

Ull-heiniiscll adj. unheimisch sin, nicht zu

hause sein Wk. IL 133.

unhovelicheit ammenh. v. 2, 232.

unkentlich rta. 7. 412, 18.

Le xer, WB. Nachtr.

unkleine kzm. sp. 2ub
.

unkreftec hpt. 21. 332, 60.

unkristenlich erlnn. 21. Prl. 680 (689).

un-kuatlich adj. ir unkuntlichez, wandern

Wh. v. W. 4925. unkuntlicher sippe kraft

ib. 4928.

Unlanges, unlange TRIST. 5561 var. 11656.

unliepliche kzm. sp. 206».

unliumunden. — mit ver-.

unliumunt: unleunt kzm. a. 395. 451.

unliutsaelic berth. 2. 259, 8.

unlustic ack. 36, 10.

Unmae^lich: unme?lich an slüfe ARIST. 807.

unmeilic kzm. sp. 208b .

unmügeliche, -en berth. 2. so, 25. 83, 14.

lin-muote adv? s. die varr. zum Iw. 3950 u.

Lachm. kleine schft. 1 , 265.

unnütze: wil aber du die wenich spise niht me-
ren, so ist si unnütze über also manigen man
JEITT. pr. 59, 17.

unnützelich berth. 2. 29, 16.

unreinen, -reinigen. — mit ver-.

unruochlichen jeitt. pr. 129, 18.

ULl-saelen swv. in verunsaden 3, 281.

unschadehaft zu troj. 47380.

Unschemde (inverecundia) ARIST. 603.

Un-SChol adj. unscol tmschiddig Konr. pr.
ll c

.

unschuldicheit secund. 484.

unschuldiclich wwh. 68, 18.

Unschuldigen : sich u. v o n JEITT. pr. 62, 5.

Ull-SCilllIldic adj. unverführbar, harmlos

dirre armman unschundicb,dem het sin sinne

benomen der leidich hellehunt Jeitt. pr. 55,

25.

unsinnecliche trist, iigög.

unsprechelich wack. pr. 60, 9.

unstete stf. Berth. 2. 187, 36. 1«$, 13.

unsünthaft hpt. 18. 138, 157.

untät (zu Trist. 15246 vgl. Germ. 2.', 412).

untaetlC : untSdiges und unweriges rieisch (später
ungebes fl.) MAINZ, marktmeistersatzung aus dem
16. jh. fol. 64" {Würub. arch.).

untoedemliche alem. 4, 90.

untcerlichen eilh. (L. 8854).

untoetlich : untödlich JEITT. pr. 13, 27. 81, 18.

un-tötliche adv. Eilh. L. 1897.

untcetlicheit kzm. a. 1133.

untugenthaft : weere sant Michel unt. geweseu,
s6 waere er in der helle als Lucifer Berth -'.

170, 32.

untugentliche eilh. (£. 7093).

Ullüberwintlich : der unuberwintlich Streiter des
hcechsten chünigs BREV. 233\

un-verbeinet part. adj. sie sint unverbeinet

und eiuvaltic Berth. 411, 31. s. verbcinen

3, 72.

unverdäht mit gen. W11. 0. W i.435.

UUVereinet: dar nach uuvereinet lebou beguudou
die lautherri'ii und sirli mit oiuander werren Wll.
V. W. 8780. niit der rode die dri unvereinut wftrou
da bi ib. 8926.

anvergSbene ehm. l. 1868.

OnVOTgö^^en: in unvergessener niht WH. v. W.
Hl.'.

13
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unverhalzen: die junchfraw Maria ist peliben
unv. und hat gepert Jesum BEEV. 200'' (das sw.
part. gebert oben 64 nachzutragen).

unverirret mit gen. Wh. v. w. 273. 4981.

lin-Yerkerlichad;'. ein leben unverkerlich (im-

mutabilis vita) Arist. 787.

unverklaget ssp. 3. 78, 8.

unverlegen: Unv. mist Ortloff 1, 729.

Unvermäliget: den brief unversert und unver-
mäligt erfinden urk. v. j. 1303 (Würzb. arch.).

unvermeiliget (Ues ug. statt wg.) Ack. 12, 17.

MH. 2, 813. DH. 336.

unvermidelich secund. 503.

unverrechent : ain unverrechtnöter amptman
ALEM. 6. 245, 46.

unverrücket wh. v. W. 4972. Acic. 13, 4.

un-versagenlich adj. unversagenlicher kei-

ser Ack. 57, 3.

Unverschertet mit gen. WH. v. W. 2296.

unversehenliche eilh. l. 1702.

unverstentlicheit: aber ir unverstentlichait straft
er BREV. 154''.

UUVertoubet: nu hoere mich gar unvertoubet
(: houbet) ARIST. 519.

unvervseret eilh. l. 1609.

unverwandellich : in sime unverwandelichem
muote KONR. pr. 34".

un-verweiset part. adj. J.Tit. 487.

unverwerzelt s. unter verwerzeln 3, 305.

unverwinlicb: gotes liebe ist unvorwinlich
Schoneb. 12279.

unverWISet: dem selben (gepfändeten) sal der herre
unverweiset reht lägen widerfaren in dem liebsten
mönöd nach der pfantunge Mz. 4, 391 s. 432.

unverzehent berth. 2. 116, 16.

unverZOgenliche , comp, dest unverzögenlicher
ALEM. 5. 20, 13.

lin-verzoget part. adj. ein gemeine? und un-

verzogtez. reht sprechen Mw. 222 a. 1305.

Un-volallt part. adj. siner gnaden mäht ist

allem sinne unvolaht Wh. v. W. 2849.

unvolc berth. 2. 93, 3. 109, 39. 180, 19.

lin-volsegenlicri adj. unv. herzeleit ist mir

geschehen Ack. 31, 11.

un-VOlzellich adj. s. oben unter rät stf.

unvride berth. 2. 183, 24.

unvriuntschaft alem. 6. 231, 38.

Unvrum : ein unfromir mensche Apoll.B resl. hs. 40".

un-vürticliche adv. Parz. 602, 11 vor.

unwaege adj. BERTH. 2. 41, 27. 135, 35. 208, 20.

unwame adj. hpt. 21. 339, 297.

unwamlich jeitt. pr. 82, 17.

Un-WSetlich adj. zu Troj. 45238.

Ull-wenc adj. s. oben unter untajtic.

unwertlich zu Troj. 15878.

unwillecliche zu troj. 34088. berth. 2. 29, 7.

unwip ack. 47, 13.

Unwisliche: unweislich träumen KZM. sp. 216h .

Unwissentliche: unwissenleich Sünden BREV. 99b
.

un-zerriittelich adj. unzerr'eissbar. ain un-

zerrüttliches gewant Brev. 7".

un-zerzart part. adj. Ulr. Wh. 139c
.

Un-ZU0ta3tic s. unter zuotsetic 3, 1197.

unzwivelliche eilh. l. 1367.

uober adj. tätig, ir scult wol uober und mun-
der sin Konr. pr. 72*. munder und uober in

dem gotes dienste ib. 80*.

UOSedel vgl. oben nasedel.

Urbarigen : uboring KZM. 236b
. 242ü

. 243», Alb. 308.

Urbor: sin urb. man schätzte WH. v. IV. 204. bitdl.

sorge in fröuden urbor brach ib. 1184. urbar, ur-
ber CHR. 14, 1004b

f.

urdanc aneg. 9, 25.

urdrütze vgl. Germ. 23, 311.

ur-eigen adj. stn. der tot, des ureigen er ist

Lampr. Sy. 2376.

lir-haft stf. Ursprung, der creatüren urh.

Schoneb. 8571. bekennen beide urh. unde

grünt ib. 12351. der rede urh. ib. 6469.

Urhap, zank, streit, einen orhab erheben mit einem
gaste Wk. H. 23. wan ein orab geschlt in einer
gilde ib. 100.

Urkunden. — auch mit be-.

UrllUge: üf das urlüg komen frohdienst od. das
feld, wo dieser zu leisten ist (Rieh. Schröder) GR.W.
5, 120.

Ul'llUgen, bekämpfen: ungelouben miden und ur-
liugen (: erziugen) ZARNCKE gralt. 138. 24, 2 u.

anm. — auch mit ge-, ver-.

Urloup: urlob (:hof) EILH. L. 1269.

Ursaz, reugeld AARG. iv. 30 a. 1351.

ur-sprache adj. zu Troj. 27265.

ur-springe stf. s. Hpt. 21, 399.

Ürte : ürtenne ALEM. 5. 18, 9 f.

Urteilen. — auch mit ver-.

Üse f. das durch Übung (usus) in der musik

zu erlernende Zarncke gralt. 89. 80, 1 u.

anm.

Ü?. üs beraten Alkm. 5. 29, 4; 6. 235, 31. — be-
wogen refi. PARZ. 31, 18. — brechen tr. BERTH.
2. 239, 41. — er schellen swv. bekannt machen
JEITT. pr. 111, 21. — gescheiden WWH. 65, 30.
— glitzen, hervor glänzen ELIS. R. 32b

. — hou-
wen: der knochenhouer mag da? swin üg houben
WK. H. 104. — klagen: ein ü? geclegter Schuld-
ner FELDK. r. 111. ALEM. 5. 211, 46. — liuten:
so üs geliutet ist, das geläute zu ende ist ALEM. 6.

245, 33. — riden, ausivinden KzM. sp. 201 b
.
—

riechen: das im der wein scholt riechen aus
EzM. sp. 219". — setzen: kinder u; s. dotieren
Wk.£ 115.21. — sweimen, hinausschweben JEITT.
pr. 66, 17. — trinken TRIST. 11467. —.fegetie-
r e n refl. sich ausschmücken TRIST. H. 4477. — ver-
lägen GLAUB. 1814. WWH. 105, 17. — vern, ver-
golden, versteln, ver wallen s. dass. — v r u

-

m en Parz. 224, 2. — vürben s. dass. — wallen
stv. HERB. 18386. — wallen suv. PASS. K. 588,41.
— wegen mit dat. CHR. 2. 311, 27. — wellen,
wesen, witern *. dass. — zepfen: ich nam
durch lust minen müt, dag ;ch dises bfiches vlut
ein teil üg zepfen wolde ARIST. 2893. — zern
(III. 902", 20) BOZM. 195. — zerren MARLG. 253,

411. RENN. 891. — zieren TRIST. 10923. — ziln
Mart. 257, 7. — zünden (III. 396", 25) erlöschen
EHING. 6.

ÜZ.erunt: üzerent präp. ALEM. 5. 4, 7. 10.

ÜSgeber , schaffner, hofmarschall APOLL . Bresl. hs. 40*

.

ü?klagebrief alem. 6. 247, 21.

üslegerin ack. 41, 10.

üz.legunge secund. 512.

ÜZ,merkikeit : Constantinus viel in ein unhailsamo
ausmerchichait BREV. 49".

üz.rihter ack. 58, 6.

üzjihterin ack. 40, 16.

ÜZ.rihtsam: auszrichtsam Z. 9, 142.
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Umsetze, bei einer gränzbeschreibung : von dannen
über bis an die hindern üszsetzi in den hindern
boum AARG. w. 10. 13 (a. 1322).

Ü^setzel BERTH. 2. 50, 19. 120, 33.

Ü^-slahunges^. ausschlahung der zendBREv.

221'.

ü^-teilunge stf. austailuug oft in Bbev.

ÜZ,vart: dem erbeherren dürfen die erbin wedder
üsfart noch infart geben WK, H. 127.

ü^-Wärterin stf. Ack. 15, 1.

Ü^wendicliche: üzwendekleich BREV. 124b
.

ÜZ,WlSUnge: nach außweisung des ewangeli BREV.
253«.

Ü?ZOC: auszog der toffil, altaraufsatz Anz. 24, 297

(a. 1481).

V. F.

fabelen stn. durch da? schribet got sunder

fabeln (: tabeln) Schoneb. 4987.

vademrihte: fadenricht, richtschnur ACK. 32, 9.

VSehic adj. in gevsehic oben 205.

valschaere : veischer berth. 2. 219, 39 ff.

valschlich eilh. l. 1724.

valtstuol JEITT. pr. 15, 26.

van präp. s. von.

vandnnge stf. ndrh. vandinge, besuchung

Fromm. 3, 51*.

vanetreger: fanentrager ACK. 58, 18.

fantasie: sie mainten, das die erchückung Lazari
wser ein fantisey BREV. 143b .

var stf. art u. weise, die mä?e ist drier leie var:
tif, lank unde ouch breit ARIST. 1850.

väre, vär: sie erbot hezzelichen vär al ir werdem
Übe WH. v. W. 2531.

varm 2: diu rede ist scharf alse ein varm (:arm)
Schoneb. 8788.

vserunge: ferung ack. 2, 1.

faschen swv. das kintel in die wintel vaschen

Bbev. 146". — zu fasch.

vasel, gezücht, gesittete CHR. 14, 918b
.

fasöl s. auch visöl 3, 375.

vast-äbent stm. = vasteläbent Fromm. 3, 51
b

.

vast, -vasteläbent Chr. 14, 981 b
.

vaterliche: er riet im veterlichen WH. v. W. 196.

va?Z,en. — auch mit vür, ver-.

vech: vech gewant BREV. 17b .

vedel s. videle 3, 335.

vederkil kzm. Alb. 772.

fegetieren, feigetieren trist, h. (1929. 4224).

vegetiuvel ack. 44, 10.

V^hede: noch gegen einander in v6den gßn, im
streite liegen Wk. H. 45.

vehen swv. 2. — mit wider-.

veht-genöz,e swm. Eilh. L. 70.

veht-isen stn. fechteisen, schwert Trist. H.

2199.

veicheit: do er des enphand, das im sein weib
wolt tuen deu schand und er ir grasse vaighait
sach Kzm. A. 683.

veielich trist. 281.

veiltrager: veiltrttger Al.EM. 6. 276, 44.

veiz,et tu Ttoj. 19163.

Velge: rocke, schauben , hembdo und mentel, die
mit seiden unterfüdert oder mit samat, damask,
velge (?) oder guldin schnüren und bentlin, mit
oder One berlin verpremeut Bint kleiderordnung v.

j. 1490 fol. 65 (Würzb. arch.).

vellen (lies m. 225b
).

vellin stn. dem. zu vgl: pellicula Dfg. 421'.

velt-gevencnus stn. ob einer einen morderey,

verretnüs, ketzerey, treulcese und meineidig

oder eines veltgefenknus treulose oder fel-

scherei beschuldigt reformation der Würz-

burger zentgerichte v. j. 1447, fol. 134

(Würzb. arch.).

V elt-louf tm. equidiura Dfg. 206\
veitsiech alem. 6. 266, 37.

vemestat secund. 255. 64.

venelin wh. v. w. 3576.

venin stn. gift Chr. 14, 982*. — aus lat. ve-

nenum.

veninen swv. vergiften Chr. 14, 982'.

ver swm. verige SECUND. 404.

veraffen: intr. an tugenden v. Arist. 494. refl.

welch böte also veraffet sich, da? er nicht wirbet
volleclich ARIST. 2507. er sal sich nicht t. ke-
gen den werden pfaffen ib. 654; tr. daz er sinen
Trumen schaft und dine botschaft veraft ib. 2472.

ver-sehtigen swv. = verähten Z. 9, 147.

ver-antworterin stf. Ack. 41, 7.

ver-arewsenen swv. s. unten verifem.

verbardieren (Bech iceist hin auf verpartieren in

GOTFR. HAGENS ehr. 5059 u. verparten in FAHNES
forsch. 2. 2, 57 und CHR. 12. 283, 19).

ver-beiten swv. expeetare Fromm. 3, 51".

ver-beitunge stf. expeetatio Fromm. 3, 51\

verbennen alem. 5. 215, 33. 216, 1.

verbeten hpt. 20. 140, 50 ü
.

verbinden, verstecke

n

, unkenntlich, unsichtbar ma-
chen Trist. 16283 u. anm.

verbilden fromm. 3, Blb.

verbliuwen nib. 2313, 7 b.

verbluoten hpt. 21. 346, 540.

verbeeren siov. belasten, verwirken Fromm
3, 51".

Verborgenheit: und alle verporgenhait unsers
gemtlets neissikleich besuechen BREV. 9b

. das dA
icht sei in uns ainerlai v. der stlnden ib.

verbrechen intr. ob min wille verbrichet VET. b.

20 1.

Verbringen : guet v., abalienare DlEE n. gl. 1*.

verbrüejen berth. 2. 73, 2. Fromm. 3, 5i b . beith.
gds. 3. 360, 76.

ver-bücken stov. die lucken verbucken,

machen Lcr. 129, 14. vgl. Dwb. 4, 1SS1.

13*
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verbuoben (Ues mone s, 613).

verbüwen (verböwet aus W. v. Rh. 168, 28 ist wol

= farbowit confectus bei GFF. 3, 4).

verch-vluoch stm. Hpt. 20, 177.

verdamnen : verurteilt unde verdamt hin z e dem
töde KONR. pr. 80°.

verderbelicheit: vorterplichkeit secünd. 475.

ver-derbelichen adv. ndrh. verderflichen,

verderblich Fromm. 3, 51".

verderber: den ungerechten und den sundern,

den verfluochern und den verderbern BREV. 78b
.

verderbunge beev. 73a
. 95a

.

Verderpnisse : unkusche ist ein verterpnis des

libes ARIST. 816. da vert. von enstet den leben-

den dingen ib. 964. welch kunic richlichen tut,

der blibet äne verterpni6 (: gewis) ib. 1774. 2496.

verdienen abs. verdienst erwerben, sieh verdient ma-
chen an JEITT. pr. 68, 9.

Verdinge: umb tagelön oder verding arbeiten ALEM.
6. 249, 19.

verdingen : der heiligen gotes boten der sint

zwelfe an den guoten sante Paulum, dem hat
idoch ir deheinen stns gewaltes noch sins stuoles

niht verdinget noch verstoßen KONR. pr. 91 b
.

verdÖUWen mit st. partic. sptse , diu verdouwen
(var. verdouwet) wirt AMMENH. V. 2, 113.

verdrieß: und heb auf des lebens schedlichen
verdries Brev. 283".

Verdrinc: vernumft (ist) der schänden ein ver-

drinc ARIST. 530.

Verdringen intr. dö siben tag verdrungen, ver-

flossen waren Ga. 2. 413, 190.

Verdunken: in vordüchte harte, da? ElLH. L. 6426.

verergern, depravare DFG. 175°. falschen CHR. 12.

355, 19.

vergän = ergän. da? mac nicht wole virgän HPT.
21. 358, 932.

verganten alem. 5. 213, 2.

vergaterunge fromm. 3, 5ib .

vergelichen ib. 52».

vergern zu dankr. p. 294.

ver-gie^unge stf. die vergiessung der zäher

Brev. 129".

vergiftigen DUR. ehr. (auch623.65.Ql). ELIS. R. 19".

ver-gihten swv. (I. 516") bekennen Weist.

vergihtic, gichtbrüchig, ein vergihtec man LAMPR.
Fr. 2651, wip ib. 4636.

ver-gihticheit stf. gicht Lampr. Fr. 2669.

vergitern ack. 39, 2.

ver-graben swv. durch einen gezogenen gra-

ben abschneiden, -sperren Parz. 376, 12.

420, 23.

vergülen (lies Kell. erz. statt Altsw.).
verhagen, -hegen: den walt verhegen WH. v. w.
6063; refl. ib. 5488.

verhähen: intr. hangen bleiben WÖLK. 43, 11; tr.

umhängen ib. 30. 1, 40.

verhandeln tr. schlecht behandeln, das nicht ir

tachter ward verhandelt und smechleich vor dem
volk gewandelt EZM. A. 474.

Verharmnge: wenn die chraft ains gueten werks
ist nichts anders dann verharrung BREV. 157 b

.

verharten fromm. 3, 52b.

ver-heien swv. durch hitze verderben Chr.
14, 982\

vertierten: in den Sünden v. Berth. 2. 10, 35.

verhien: verheiter schalch KZM. A. 605. si was
pös und gar verheit ib. 681.

ferhin s. forhen 3, 468.

ver-hochvertigen sivv. nrdh. verhöverdiget.

elatus Fromm. 3, 52 b
.

verholnliche eilh. (l. vii, 7. 1855).

verheeren: miniu wort habt ir vernomen und ver-
heert WH. v. W. 1847.

ver-hülzen swv. dirre walt was über al ver-

hülzet und versteinet j.Tit. 284.

verhüren wk. ff. 17.

ver-lfern swv. so word ich (als esel) von den

rossen verargwasnet und veryfert, inen als

ein ebrecher schaden ze tun Wtle 267, 32.

ver-kertlichen adv. verkehrt Fromm. 3, 52\
verklagen eilh. l. 4948. 7438.

ver-köufnisse stn. verkauf Apoll. Bresl. hs.

42".

ver-kÜelUDge stf. ndrh. verkölinge, erkülunq
Fromm. 3, 52".

Verkürzen: er laid vil hunger durst und ehalten.
das er halbenweg verchürzt was in seinem leben
Brev. 67 b

.

verläsen mit gen. auf-, preisgeben JEITT. pr. 135, 6.

verläz.enliche berth. 2. 139, 39.

verlegen : alle [zu feld ziehenden) speisen und ver-
legen urk. v. j. 1466 (Würzb. arch.).

verleitunge ack. 40, 13.

Verliesen: vleisen fromm. 3, 55b
.

verligen : ir deheiner solt den hof v. WH. v. W.
6978.

verllhen (lies TRIST. 5624) mit dat. u. gen. JEITT.
pr. 3, 5. 4, 6. 7, 4. 11.

Verliuten abs. z n der mess v., zur messe läuten

ALEM. 6. 245, 30.

Verloben BERTH. 2. 262, 14. 263, 13 (abwechselnd

mit geloben).

vergen-lön stm. fährlon Krone 20278. 87.

Ver-lustieren swv. refl. sich erlustigen (durch

reisen) Chr. 1 3. 694, 19.

verlustriche: verlüsterich TROJ. 18405.

ver-mälsteinen swv. da? da? lant vorraol-

steinet werde Wk. H. 133.

ver-nieillbeten swv. tr. beten, dass jem. ge-

meinschaftslos wirdTlvi. 20. 175, XIII.

vermeileu: ich gesegen dise vermeilte wunden
ANZ. 25, 67 (15. jh.).

VermÜgen: refl. mit gen. besitzen DANKE. P. 116. 203.

sich v. an WH. v. W. 5651.

Verneinen mit dat. d. p. auf jem. horchen JEITT.
pr. 137, 23.

ver-üennen swv. md. vorneunen, nennen

Brand. 1270. 85. Osw. 911.

ver-nihter stm. Ack. 17, 13.

vemihtigen EILH. L. 3151. vernUtigen STRETI..
ehr. 67, 28.

veriiunft-leit stn. s. oben unter sinnenleit.

verphien Ack. 9, 14. vgl. Chr. 14, 983°.

verraten: der Christum in den tot verriet KZM
sp. 195".

ver-raeterinne stf. Verräterin Germ. H. 8.

299, 203. Verräterin, -räterin Berth. 2. 189,

7. 13.

verrehtvertigen alem. 6. 253, n. 272, 39.

Verrelingen adv. verrlingen, von der ferne

Jeitt. pr. 8, 6. 45, 24.
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verrenzeü (verkitten, -kleistern. — von renne, rensei
glaserkitt BECH).

verreren: bluot v. berth. 2. 15, 2a

ver-rickeln mov. s. unter verwickeln 3, 306.

verrihticheit ot. 625b
.

verrüegen : der wart im verruoget (Luc. 16, 1)
KONR. pr. 60°.

verrunen : den pfat verlegen und verrunen BERTH.
2. 155, 15.

verruochelen denkm.2 lxxxvi b. 2, 18.

ver-sagenlich adj. in unversagenlich oben
387.

ver-satzen swv. ein gebot vers. = versitzen

Wk. H. 25.

Versatzunge, -saz vgl. vürsatzunge, -saz 3, 607.

verschallen : si muosten ganze aht tage an kum-
bera geleite wesen in arbeite, e sie darchgiengen
den walt, die nü g6n rücke sint verschalt WH.
v. W. 1913.

verscheiden: von dem chreuz sind gar verschai-
den deu Juden und deu pösen haiden Kzm. sp.
222b

; entscheiden Wk, H. 34. 123. 34.

verscheit s . vrischheit 3, 521.

versCÜelken : da mit wir wären verschelcht (über-
liefert) i n di gewalt des laidigen välandes JEITT.
pr. 105, 15.

verschenken: win v. Alem. 5. 20, 20.

verschrenzen zu troj. 12540.

verschrien alem. 5. 32, 31.

verschroten eilh. l. 6024. 31.

versichern alem. 5. 217, 17.

versigelen (»n der 2. zeile lies fest statt tr.)

versinken brand. 185 u. anm.
verslihten refl. BERTH. 2. 248, 38. 249, 9, mit gen.
d. s. Stz. 190.

versmelzen mart. 165, 20.

verspehen, mit acc. d. p. KZM. sp. 22l b
. 223». 231 b

,

mit acc. d. s. ib. 223b
.

verspenden dankr. p. 417.

verspenen (zu streichen; vorspente [: sacramente]
JER. 19926 u. 25812 ist prät. von verspenden).

verspirzen swv. deu Juden wurden in verspirzen
Kzm. sp. 219". sie schluogen und verspür zten
in BREV. 150".

verstan: zehen man, die sine stat verstän (vi-
carii) Arist. 2584; da? bluot v. stillen STEINB. 272.

verstendicheit kzm. sp. 197».

verstcerer: der tot ist aller dinge verstörer
SECUND. 506.

ver-störnisse stfn. ein vorstörnisse der mensch-

lichkeit (hominis confusio) Secund. 441.

verstrichen refl.. eilh. l. 7720.

ver-stuildunge stf. s. oben unter stundunge.
versüener oft in BREV. versuener Kzm. Alb. 103.

versunnenlich zu troj. 41593.

versweihen berth. 2. 171 , 28. hpt. 20. 247, 32.

248, 1.

verswellen : dar zue möcht in der hals v. KZM.
sp. 213b

.

vertriben: di uacht hette vortriben den tag
SECUND. 127.

vertrinken intr. dö der visch Bus versanc und
der walt al vertranc Brand. 186; tr. ßre und guot
da; vortrinket er alle? BERTH. 2. 171, 29. L-EYS.
109, 13.

vertrcesten: verbürgen und vertr. ALEM. 6. 246, 1.

vertrunkenheit mart. 50, 74.

vertrüwen refl. der wlse man fürhtet im und
hüetet sich vor dem Ubele, so vertriuwet sioh
der tumbe und tringet rehte selbe in den stric

BERTH. 2. 138, 19; er vertreut sich zu einer an-
dern frawen urk. v. j. 1436 (Würzb. arch.).

vertilgen tr. mart. 174, 93.

Vertwingen : verzwingen MISC. 2, 238.

ver-imleitunge stf. falsche leitung, Verführ-

ung Brev. 100 b
.

verunreinen refl. berth. 2. 141, 5.

verurteilen s. oben unter verdamnen.
vervaclen eilh. l. 8449.

Vervarn : gähes endes v. eines plötzlichen todes ster-
ben Jeitt. pr. 120, 14.

ver-vluocher stm. s. oben unter verderber.
Vervriesen : ein site von kelde was im so ver-
vTorn Brand. 942.

verwachen, das wahtgelt wofür entrichten Alem.
6. 238, 44. 239, 18.

verwalten : verw. i n troj. 2977.

verwandeln: den marcstein v. berth. 2. 216, 30.

verwasnen eilh. l. 9341.

verwarlösen berth. 2. 86, 37. 228, 19.

Verwa^en: da; si beide got verwä?el Eilh. L.
3488. die selben Sünde verwä?ent alle andern
Sünde und haggent alle sünde Berth. 2. 51, 6 ff.

verW8BZ.en: er vorwäzete alle snSde wibe Elis
R. 2b

.

Verwä^ene swf. diu dritte verwäzene diu bezeich-
net ein sünde - - die sint ouch rehte bezeichent
bi der dritten verwä;enen BERTH. 2. 51, 3. 5.

Verwebsein: vorwesseln ErLH. L. 5076. verwih
sein Schreib. 1, 272 (a. 1327).

verweisen: verweiset werden Wh. v. W, 11. 2412
507.

Verwelin: verwili, schminke WACK. pr. s. 512.

verwerzeln vg i. alem. r, 158.

Verweser: des landes v. brev. H6b
.

Verwiben: dy andern sulden alleine bliben und
sich ir keiner mg vorwiben ELIS. E. 178 ff.

verwieren: vil stein dar an verwieret WH. v. W.
4643. in liehtem golde verwieret sach man ma-
nigen liehten stein ib. 3621.

verwillen: verwillet sin fif einen Kpn. 1, 6 u. anm
verwinnen zu eilh. l. vii, i.

verwisen troj. 21616. zu 22596.

verwiz^en: da? scuit ir woi v. konr. pr. 15».

ver-wunderunge stf. ir Verwunderung ist uns

warden aiu Unterweisung Brev. 127 b
n. ö.

verwonderung Adrian 453.

verzehenden berth. 2. 33, 13 /?.

verzeln eilh. l. 3170.

ver-zererinne stf. aller dinge ein vorzererinne

(devoratrix).SECüND. 418.

ver-zerlicheit stf. des lebens ein vorzerlich-

keit (vitae consuruptio) Secünd. 427.

verziehen : riuwe und blhte v. aufschieben Berth.
2. 22, 23.

ver-ziehnüsse stf. aufschub. ver^. der bihte
Berth. 2. 22, 24.

verzimbern ack. 39, o.

verzingeln: den wec v. mit Wh. v. W. 55k;.

verziunen alem. 5. 209, 47.

verzollen u>. 5. 19, 8. 10.

verzwiveler berth, 2. 133, 8. 135, 3.

Verzwiveln ib. 2. 247, 33. du hast verzwivelt (b.

248, 24.

vesen stv. s. zervesen 3, 1092.

vesen-stoup stm. Job. der Snetzer, genant

vesenstoub Alem. 5. 203, 40.
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vesperstunde trist, h. 1147.

vesperzit eilh. l. 4688.

Vewen: den aschen faen (: sam) KZM. sp. 210".

Te??elin: vassel KZM. sp. 203». 205a
.

Viailt, Vint aäjectivisch comp, vinder BERTH. 2. 56,

11.

VlC-warze swm. feigwarze Myns. 66.

videlaere trist, h. 621. Wh. v. w. 14H.

vierbeine konr. pr. 47° (s. zageieht).

fieren craon 875.

vierlei: vierleige kunige vindet man ARIST. 337.

1482.

vierschroete, in vier felder geteilt STRETL. ehr. 194, 13.

vierspilde: v. gelten unde wider geben Konr.
pr. 38b.

vierteglC: ietzund stinkt er viertegiger in dem
grab BREV. 131".

vierteilen: aia Tind v. Alem. 6. 233, 29.

viervalt herb. 54S2. 7602.

vierzigist jeitt. pr. 94, 22.

Vlhe: viech BERTH. 2. 25, 13.

vihelech stn. dem. u. coli, zu vihe. ich man
dich, da? du für da? viehlech würd gelegt

in di krippen Acelh. 84, 29.

vihelich: viiiche lust arist. 206.

vihelicheit ADELH. 84, 32 u. anm. vilichkeit ARIST.
597.

vihe-waz^er stn. Berth. 2. 217, 3.

viheweide berth. 2. 217, 3.

vihe-wuocher stm. Mar. 152, 40.

vihlSCh : der viechisch mensch wegreift nicht die
ding, die des gots sind BREV. 75».

vilän wh. v. w. 1334.

villäte berth. 2. 37, 37. 78, 26.

vinger-dröuwen stn. einer reinen frauwen

fingerdrowen strafet unde zuchtiget für alle

wäfen einen frommen man Ack. 47, 9.

yillkel-tac stm. S. Peters kettenfeiertag (vin-

cula) Chr. 12. 374, 11. vgl. Halt, jahrz. 120.

Vlükel-var adj. buntfarbig, glänzend? {vgl.

vinkelvech). der reboc ist v. an der hüte

Schoneb. 7600. Jesus Kristus unser trüt

was v. an siner hüt ib. 7604.

vinsterin stf. berth. 2. 269, 1.

violin-gevar adj. Trist. H. 3.

Vire stn. die Bich zuo dem gotes dieniste unde
zuo dem gotes vire (daneben zuo der g. v.) ge-
muo?eget habent KONR. pr. 122".

firmament : di des himels pflögen und der firma-
ment (fem. oder pl. ?), da? si si rihten in ein reh-
ten lauf ADELH. 72, 24.

firme berth. 2. 87, 5. 14.

virre: ein lange virre j.TlT. 599.

virrec zu troj. 42736.

Virwiz adj. WACK. pr. 9, 21.

Vischsere : viskäre KONR. pr. 54«.

vischbanc als stm. ALEM. 6. 264, 33. 38.

"Visch-behalter stm. vivarium Dief. n.gl.3te°.

vischmenger chr. 14, 984b
.

VlSChtich als stf. STRETL. ehr. 32, 24.

Visierer: aller ding aussrichter, visirer, entwer-
fer und abenemer ACK. 58, 6.

Visitieren : ich wil ein weil hin dan spazieren
und auch mein hausfraun visitieren KZM. A. 353.

visentieren CHR. 12. 87, 21.

vist, vist ALEM. 5. 8, 46. 225, 31. zum STEINB. 854.

fistel : e? hiet die f. also starc ein bruoder bi

den rippen SCHONEB. 7600. 604.

vitzen. — mit zer-.

viuhtecheit Berth. 2. 15, 29. feuchtigkait got-
licher genäden oft in Brev.

viuhten : a inen sin er (gott) erlüchte unde m i t

genäden vüchte ARIST. 210. — auch mit be-.

viuhtenunge stf. von teraperunge kumet vier-

leige vüchtenunge (per temperantiam humo-

rum) Arist. 1782.

viuhtigunge stf. das nicht die hitz erstrewet

die erden, hästu es gemengt mit der wasser

feuchtigung Brev. 277*.

viurstat Eilh. L. 7540. 89. 663.

viur-würkerin stf. Ack. 41,7.

viz: in dines herzen vizzen LAMPR. Sy. 682.

vladeren. — mit zer-.

vlaejen: wann eur hendt seind voller pluet, werdt
gefleut und seit rein BREV. 13°. die viskäre flou-

ten iriu netz KONR. pr. 54" (mit er- : die diu ougen
ir herzen also erwasken unde erflout habent 112d

.

117d
). — auch mit abe.

vlaejunge stj. waschung, Spülung, das lamp

gots hat berüeret die fiewung des lautern

Jordan, Brev. 270\

flserne swf. innere fetthaut, fleme Germ. 23.

295, 212 u. anm.
vlammic : da? vlammige wort SCHONEB. 11078.

vlec (die stelle aus ENENK. 302 ist zu streichen, s.

wei?evlöcke 3, 748). pl. kaldaunen KZM. sp. 223".

VleC-holz stn. Z. 9, 146.

vlehe: höre mine bete und mine vle (: we) ARIST.7

Vlehelich : mit vlehelicher gedult WH. v. W. 2870.

vlehten zu Troj. 36861. — auch mit zer-.

vleischbanc als stm. ALEM. 6. 279, 14.

vleischelin : üf den vüe?en und den henden wären
vleischel Üf gedo?zen LAMPR. Fr. 3409. e? heten
diu vleischelin alsam ein nagelhouptelin ib. äill

vleischhouwer-gaffel s. gaffel oben 1 70.

vleischmenger Chr. 12. 35, 2.

vleisch-metzer stm. Chr. 12. 31, 15.

Vlies: diser buch was Gedeönis vlüs (: klus)
SCHONEB. 4233.

vlie^ EII.H. (L. 3491. 8307).

vlinsstein Brand. 1106.

vll?eclich TRIST. 8358, -liehen adv. JEITT. pr. 8,

28. 25, 4.

vliz,lichen eilh. l. 128.

vlöch: vlö SCHONEB. 2401.

vlocke zu Troj. 33846.

vlöder, mülgerinne. si würfen in in ainen fluder
und giengen snell da von im fuder KZM. Alb. 785.

vloehenen, vlcehen: der sinen pris von untät

floehete WH. v. W. 169.

floitiersere: floitierer WH. v. W. 1425.

flören. — mit durch-, ge-.

vlucken-balc stm. mit flocken besetztes pelz-

werh Dankr. P. 26 u. anm.
vlüge: zwo flug het ouch das selbig weib KZM. sp.

238b
. 239».

vluhtsame eta. 2. 251, 21 (a.1389). alem. 6. 245,47.

vogel-gederme stn. Ack. 41, 18.

V0gel-k6se stfn. Augur, der vogelkös ver-

nemer Ack. 41, 15.
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vogelsanc zu troj. 16539.

VOgel-SChal stm. Tbist. 16891.

VOgelweide: von vogelwait ist mein pflüg Ack.
4, 6 ti, anm.

VOgethaber : voythaber WK. H. 163.

vogetie berth. 2. 102, 1.

volbringer: so pist du nicht ain volpringer des
gesecz sunder ain richter BREV. 181 a

.

volgän zu Troj. 45784.

voljagen: wa? im zu tüne dunket gut, kftnlichen

er? voljage ARIST. 2225.

fölle swf. asche. föllan brennen Alem. 5. 2,

7 ff.
und anm. — vgl. Dfg. s. v. favilla.

volleseil : das nieman chan v. Kzm. sp. 232% A. 889"

VOl-liehte adv. v. schinen Berth. 2. 256, 36.

foltren s. vultern 3, 564.

VOr. vor b e m e i n e n DENKM.2 XXXIV. 3, 1. — b e -

nennen, verheissen TRIST. 11383. — entrinnen
ib. 9040. — genäsen ib. 6141. — nennen ib. 2926

u. anm. 15732. — setzen ib. 10121. — sniden:
diu wirtin vor der fürstinne sneit (beim essen)

WH. v. W. 2251. — stfin TRIST. 10928. — stri-
chen ib. 8998. — treten ib. 17430. — verhöln
t&. 8375.

vorabe zu dankr. p. 118.

VOr-behaltnus stf. vorbehält Alem. 6. 258, 38.

vorbildunge: der släf ist des tödes v. Secund.
487.

VOrbote Jeitt. pr. 115, 22. ein vorbot und ein vor-
reise (s. Johannes) KONR. pr. 86b u. ö. furbot unde
vorreise »6. 9b

.

vorderlich (zu Trist. 4462 vgl. Germ. 22, 407).

vorderunge eilh. l. 6253.

VOr-generin stf. Vorgängerin Adelh. 95, 15.

VOrgerihte s. unten Vorurteil.

VOrhtlich : wir suln den man in vorhtlicher wirde
hau WH. v. W. 3080.

VOr-reise sivm. = vorreiser, s. oben vorbote.

VOl'Smac: swer des vorsmaks nie enbei?, der von
himelriche fliu;et LAMPR. Sy. 7089.

vor-smecken swv. des er vorsmeckt het ein

teil, daz. hete er gerne ervunden gar Lampr.

Fr. 3267.

forst-gelt stn. lucar Dief. n. gl. 239 b
.

vor-urteil stn. da? von Adams sunden aller

manchunne in des vil ubeln tievels gewalt

Vorurteils verteilt scolte sin Konk. pr. 79
d

.

die (heiligen meide) werdent alle behalten

vorgerihtes unde Vorurteiles ib. 88*. vgl. die

werdent alle mit gerihte unde mit urteile

behalten ib. — vgl. Vorurteile 3, 483.

vorvire dankr. p. 311.

Vorwerken: 8waz so er (Christus) arbeit unde
marter erliten hat, die leid er alle niwan durch
iwer liebe unde für iwer sculde; swa; so aver
ir arbeit erlidet, die habt ir mit etlichen iwern
sculden govorwerchet KONR. pr. 32".

Vorzeichen kol. 140, iis.

framspuot: fransmuot KONR. pr. 12b .

fram8puoticheit: fransmuotekeit ib. 16' 1

. 74*.

Vreislicll EILH. L. 4250. — adv. ib. 7800. 7.
r
>.

vreissam-lich adj. Beh. ged. 9, 180. 228.

vremde-lichen adv. ix'om&Q\\c\\QX\,auffremde

weise Jeitt. pr. 90, 17.

vremden: dö fremten sie den anger und giengen
balde gein der Etat WH. v. W. 4959.

vrenzen swv. in ervreDzen oben 165.

vrezz.er berth. 2. 16, 4.

Vridebsere: mit fridebaerer phlihte WH. v. W. 562.

vridesamic: mit den was ich vr. SCHONEB. 12214.

VrideschetziC AARG. iv. 40u. anm. 4 („friedschätzig

sind solche lehnsgüter, auf welche der lehnsmann geld

aufzunehmen kein recht hatte").

vrideschilt ack. 6, 15.

Vlie, liebesbewerbung, heirat. Kehenis begunde san
die vrie zu samene triben, daz die vrauwe ze

eime wibe wart gegebin Tristande EILH. L. 6135.

suf. Kehenis dö siner vrien dorch not sich mftste

vorzien ib. 6703.

vrien swv. 2 Eilh. (i. 8813 vor.).

Vrihals, vgl. weder scule wir dem cheiser ab un-
serm frigen halse deheinen zins geben oder niht ?

(Matth. 22, 17) KONR. pr. 78".

vrihelse: nft ist aber din zit diner frihelse (Luc.

19. 42) ib. 62d
.

vriherre eilh. l. 2021.

vrihüs chr. 13. 647, 25.

vritac: der sehste Stern heizet Venus. BÖ solte

ouch der sehste tac heizen venretac. er hei?et

ein wenic nach dem sterne fritac Berth. 2. 236, 32.

vrituom: des selben frituomes des gehabt er

(Christus) ouch den tievel vor unde gesigt im
des an üf dem hellevelde KONR. pr. 29".

vriuntholt ack. 6, 8.

vri^ stm. malzeit Dankr. P. 402 u. anm.

VrÖ, sup. freeest BERTH. 2. 105, 26. 107, 27.

vrön-himelriche stn. da prediget er offenliche

von dem vrönhimelriche Lampr. Sy. 1556.

vrönmüle wk. h. 162. 64.

vrönvasten-gelt stn. quatemberzins Alem. 6.

244,39.41.249, 15. 19.

vrönwäge alem. 5. 223, 9 ff.

vröudelös eilh. 7746.

vröllde-msere stn. da? he ein böte were und

brachte lichte vroudemaere Eilh. L. 7208.

Vlöuden-weide stf. dergräve was invr.TüRL

Wh. 9'.

vröuden-wip stn. das guet vertet er als ze-

hant mit uncheusch und mit freudenweiben

Kzm. sp. 212*.

VrÖUWelich : vrOuw. wirde WH. v. W. 600.

VrOUWelin WH. v. W. IOöO. 1107. und diu gemeinen
fröuwelin, sie heizent aber niht fröuwelin, wao
sie habent frouwennamen verloren Bekth -.

148, 33 ff.

vrouwen-gewants«/!. Berth. 2. 120, 5.

vrouwenhar berth. 2 144, 15.

VrOUWeniliantel: von ainem schlechten frouwen-

mantel mit ainem goller 2 ß machlou Ai.km. <;.

230, 13.

vrouwenname berth. 2. 148, 34.

vrouwen-spise stf. Berth. 2. 7, 9.

vrouwen-wagen stm. Virg. 307, 7.

VrÜetic: her chunik David sich des freut umb da;

er hiet so früetig leut Kzm. *p. a04b.

vruhtbffirec: wie fruchtperig das lant df> wir
Kzm. sp. S2S1

VrÜhtegen: da; feit fruchtegen Wk. // 51.

vruhtcil, befruchten, daz \va;z«»r vruhtet alle dinc

SCOONEB. 4275.

vrümecheit: vromigkeit Eilh. L. 3656. frunea
heit ib. 5627.
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vrümecliche berth. 2. 235, 33.

VrÜmen, vgl. BEZZENB. beitr. 3, 84.

VlTlO-e^eil stm. frühstück Wh. v. W. 7279.

vruoimbizzit wh. v. w. 2470.

vüederlin 8tz. H8.

VÜegunge: aus dem der ganz leib zusamne ist

gestrickt durch ain iegleiche füegung Brev. 80".

vüez,elin berth. 2. 270, 19.

VÜlen stn. Anz. 26, 67 (IB. jh.).

fullestein: von zigiln und folle steinen zu ma-
wern Anz. 24, 325 (o. 1481).

fundament: phunumende Z. 9, 42. fullement

(:stunt) SECUND. 456.

funtan? stm. ain rechter fuataD, findling Kzm.

Alb. \Munds. 68.

VUOZSpor: fuozspar JEITT. pr. 39, 25.

VÜr. vür getragen abs. helfen, nützen TRIST. 6204,

unpers. mit acc. ib. 9178. — tragen: wa? trüege

daz für? Berth. 2. 247, 23. — wenden zeln,
zimbern, zcehen s. dass.

VÜrbote s. oben vorbote.

VÜrbote, Unterhändler, vermittler, do sie mit rede

sie bescbiet, da? sie vurboten solde senden LAMPR.
Sy. 3356.

VÜrder, Vlirder adv. fuder treiben KzM. sp. 210b .

215 b
, tragen ib. 211", weichen ib. 218'', ziehen ib.

225".

VÜrderbrief: vorderbrief UG. 488. 60 («. 1441).

VÜrderUDge : vorderung ADELH. 87, 5.

vurder-varn stv. Amicus fragt in an gever,

ob im nicht vurderfareu wer des gräven sun

Kzm. A. 241. das der nicht smech mag vur-

derfarn ib. Alb. 190.

VÜr-gebÜrge stn. vurgeburge, vorburg Chr.

13. 585, 35.

VÜrhter stm. s. oben unter schricker.

vürkouf berth. 2. 102, 5.

VÜrlegUUge, anklage, der füerlegung was vil und
vil KzM. sp. 220".

VÜrschuz: furschutz, pl. ftirschütz = Überschuß
(eines gebäudes) Alem. 5. 23, 28. 33. 38.

vürsetzer berth. 2. m, 14.

VÜrslaC: vurslach, hauptschlag, vorteil CHR. 14,

985b
.

vürspreche: vorspr. berth. 2. 42, 11. 13.

VÜrstambet: vürstenamt BERTH. 2. 186, 9 ff.

VÜrsteclich: an vürsteclicher wirde Wh. v. W.
512.

VÜrstengel: weder der töd noch das leben noch
die engel, die fürstengel noch die chreftengel,
mag uns schaiden von der lieb gottes BREV. 73».

VÜrstlißhen: sie erwiste so vürstlichen sich Wh.
v. W. 4113.

VÜr-strit stm. Vorkämpfer, daz. {die 12 apo-

stel) sint die heren amptliute unde die ge-

weitigen furstrite unsers herren Konr. pr.

117 b
.

VÜr-var stf. vorbeifahrt, sin munt was mit

gote so gar, daz, er des keisers vürvar noch

sins hers nam deheine war Lampr. Fr. 1856.

VÜr-vrit? er erweit im do zwelf herren da

zuo, da? die sine boten und sine furvrit

(furstrit?) wären Konr. pr. 92\
vüstslac WH. v. W. 4767.

W.

wach prät. s. wehen.
Wackeln, vacillare DFG. 604".

wadel, wedel zu troj. 33082.

wadelllllge stf. sckwankung, wasserschwall

Jeitt. pr. 16, 20.

wäfenen zu troj. 11732.

wäfenlich zu Troj. 8110.

wäfen-tuom stmn. wehgeschrei, jammer Ack.

18, 15.

WSege adj. es ist weger, ich sterb durch ir leben
dann das ich lebt schentleich durch iren töd
Brev. 49". e% were weger man keufte den friden
wan den unfriden Rta. 2. 200, 18 {mit falscher er-

klärung in der anm.).

wägegelt: waggelt np. 131.

wägen : sine brüche w. strafe riskieren WK. H. 154.

wagenburc beh. ged. 5, 824.

wagen-schirre stn. wagenscherre = wagen-

geschirre Wk. H. 20.

wagen-tribe stm. f. wagenlenker, -lenkerin.

durch den wagentribe Aminadab Schoneb.

9507. dem ist Maria eine wagentribe ib. 5326.

nu heize ich sie ein wagentribe ib. 5313.

wagenwec berth. 2. 155, 5. 9 ff.

wahsen. — auch mit be-.

wahtelbein berth. 2. 219, 35.

W3äjen. — auch mit zer-.

wal stm. 1. Jeitt. pr. 16, 21.

walene s. balen oben 39.

walgelü stn. kegelspiel Schm. Fr. 2, 904.

wafhisch: weihisch eilh. l. 5035.

waln stn. Alem. 5. 226, 26.

Walpte prät. s. weihen,

walte prät. s. wellen, weiten.

waltec ." mechtig und waltig werden Kzm. sp. 1%^.

waltschrate stz. 254.

waltsträz,e wh. v. w. 5427. 53.

wandelbsere: wandelbar fleisch, brot WK. H. 98.

102. 107.

Wandeln, tadeln, strafen, schlecht behandeln: einen
mit scharfen siegen w. KZM. A. 717.

wandelwertic: so ist doch unser natür vast w.

BREV. 98b .

Wanderer stm. wenderer Secund. 429. 61.

waildererill stf. wendererin Secund. 395.

wankelheit jeitt. pr. 31, 22. 133, 18.

wankelmuot eilh. l. 2496.

wanne-mä? stn. Wk. H. 97 f.

want stm. in widerwant 3, 867. — zu wenden.

waut-houwe stm. zwischenwandt waere och,

da? jeman zwiscnent im und sinöm nächge-
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büren ainen hültzin wanthouwe machen

wolte üf der erde ald hoeher in dem hüs, da?

mag er wol tuon üf gemain ertlich etc. Alem.

5. 25, 43. vgl. 24, 6. 26, 2 ff. 209, 19.

warnis stf. s. unter werclich 3, 773.

wartunge: er wirt sein ain Wartung der werlt
BREV. 26b

.

warunge, vorsieht, richtschmir JEITT. pr. 57, 28.

warzeichen eilh. l. 6357.

was ad!;, der roc was wehse unde kraue LAMPE.
Fr. 1157.

waschen (da« compos. erwaschen auch oben unter

vleejen).

wasch-haven stm. alluta Z. 9, 145.

wajtlich zu TROJ. 46422.

wätmanger: watmenger Germ. 23, 311.

watte ? da? ir iueh wol huotet vor der heime-

üchen watten, die da an tragent die lempe-

rinen wät unde die darunder habent diu

wulfinen herzen (Matth. 7, 15) Konr. pr. 59".

— aus lat. vates, prophet t

Ava??erganc dm. 62.

waz^er-gewürke stn. Ack. 41, 9.

wa^er-müte s. unter buremüte oben 113.

Wanderschaft aarg. w. 25 u. anm.

wa^er-vlie^ende part. adj. mit wa??ervlie-

?enden ougen Lampr. Sy. 3383.

wa??ervlu? s. oben unter uberdu;.

webe-drät stm. webefaden. Maria ist der w.,

der durch mine vingere gät Schoneb. 3200.

weheren. — mit ge-.

wege-brot stn. viaticum Z. 9, 138.

Wegesalunge stf. wegzehrung. in zeiner ewi-

gen wegesalunge Konr. pr. 26*.

WÖgeVÜerer : du pist ain wegfüerer der dein BREV.
125».

weich = wa; ich zu TROJ. 8952.

weidelin stn. pratulum Dfg. 451*.

weideman eilh. l. 4595. 618.

Weinlich: da; wären weinlichiu wort WH. v. W.
1124.

Weint s. Wint 3, 915.

weit stm. da; weide Rta. 7. 210, 34.

weitasche bta. 7. 210, 35.

weiz,en-kerne swm. ir beste spise ist w.
Lampr. Sy. 1712.

wellec adj. wallend, siedend, da in die tie-

vel schenkent welligen schätz in ir rächen

Lampr. Fr. 830.

wende: merket, wie got gewundert hat beaunder
die vier wende, viur erde wa;;er unde luft hänt
maniger leie wunder MSH. 3, 102».

Wendelstein konr. pr. 39b
. kzm. sp. 197 L

. alem.
6. 274, 26. wentelflteiu JEITT. pr. 49, 17. 83, 9 (s.

187" als „grenzstein" erklärt!).

Wer pron. acc. m. wene JEITT. pr. 3ö, 24.

werc-stücke stn. Ack. 38, 13. 16.

werc-woche swf. nu hebt sich an die guidein

werchwochen, tveihnachtswoche Brev. 28*.

Werder stm. wlrder HPT. 11. 496, 146.

Wgrlt: werelt zu Troj. 6482. 10580. 16398. werlte
JEITT. pr. 73, 26. 86, 9.

werme NETZ 11078. WOLFD. A. 498 var.

WÖrschaft 1: ein pfd. hl. unser werschaft Alem.
6. 231, 3.

westerbarn stn. wh. v. w. 3419.

westerhemde wh. v. w. 3567.

westerkleit wh. v. w. 3129. 572.

west-nort-west Z. 9, 137.

west-süd-west Z. 9, 137.

WÖSUnge, dasein, leben JEITT. pr. 19, 30. 25, 22. 48,

12. 54, 4 u. ö.

WÖtage: das wir behüett werden vor allem we-
tagen der zend BREV. 221°.

wewic-heit stf. schmerz, leid Jeitt. pr. 13,

20.

wez,Z,eriC: so wandert er durch wässerig stet und
durch dürr BREV. 113".

wez^erlin eilh. (L. 8283).

WlC-acker stm. zwischen dem wigacker und

den andern güetern Aarg. w. 44 a. 1363.

widerbägen stn. äne w. WH. v. W. 6209.

Wlderbiete: kegen der ungloubigen diet, diu im
gibt strites widerbiet (stm?) SCHONEB. 11160. üf
ir aller widerbit (: wit) ib. 6601.

widerbieten: er het dem David widerboten KZM.
sp. 240».

widerbringer: ein w. der Unschuld Brev. 112".

widerbrühtic : widerpruhtic Konr. pr. 59d
.

wider-burren stn. gegens. zu liebkosen Ack.

44, 18.

wider-kip: äne widerkif Wh. v. W. 4746.

widerlegunge: und in wirt Widerlegung getan
nach irer mäss BREV. 29°. er wirt iegleichem w.
tuen nach seinen werchen ib. 71".

wider-louflicheit stf. der mände wederlouf-

licheit (recalculatio mensium) Secünd. 406.

widerspräche: an allen widersprach Kzm. sp.

223».

widersprechunge: das ist das wasser der mürm-
lung und widersprechung BREV. 122 ü

.

wider-stelleil swv. refl. widersetzen, deu sich

im wolten w. Kzm. sp. 216".

wider-stellic adj. wenn Longobardi gar wi-

derstellig sind gewesen Kzm. A. 1089.

widertän vgl. zog. 1878 s. 758.

widervehte stf. w. tun Arist. 570.

wider-VUOC adj. ir was alle? widerfüch En.

51, 2.

widerwertiger: mein grausam w. BREV. 52\

wider-zocken stn. j.Tit. 4356.

wieren eilh. l. 6588.

Wlgen swv. verteidigen, bewahren, ein tonn.

der mit erkern wol gewiget ist Schoneb

3700. 709. — zu wie.

wihennaht-gäbe stf. Adelh. 94, 17 f.

wildern swv. refl. ob sie sich ge" n mir wildert

und nit gen mir sich mildert Mbrg. 35\
Willec: mit willeger gunst WH. r. W 1540. wil-

lich ze u-iUfährig, geneigt zu JEITT. pr. 84, 2'.».

willec adv. = wüleoliolie. willic sie? alle?

täten Wh. v. W. 4745.

willecliehe eilh. l. 7881.

winber: das weinper Kzm. sp. 202b
. 208". ankörne,

an winber ne, an weiszen etc. Wk. H. 19.
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winden stv. wa? mich oder dich diu rede an w.,

angehn KONS, pr. 14d . 15".

winden swv. körn dresken und winden KONB. pr.

4". körn, da? er da gewint und uberchert hat
ib. 4C

.

windesch: windesch rette sin munt WH. v. W-
2749.

winkelieren? s. bikelieren oben 85.

winkelstat: also was auch chain winchelstat an
unser fraun mit missetät Kzm. sp. 205b

.

Winpresse : weinpresse BBEV. 146b
. Kzm. sp. 223".

WinSChenke: weinschenk KZM. A. 375. 432. 45.

wint stm. der jung trat in die pues dar nach,

er tet im selber wint und we Kzm. Alb. 711.

winter-weiC stn. winterarbeit Alem. 6. 252,

16.

Winwahs: deu weinwachs KZM. sp. 223".

win-wringe m. heiter, ich trat den win-

wringe alleine Schoneb. 7767.

winzic : das winzig 011 das si dö het Kzm. sp.

237b
.

WinzÜrl: winzürne sivm. ALEM. 6. 234, 41.

Wirbelloc: wirfloc LAMPE. Sy. 1463.

wirken. — mit ü?, be-, durch-, ent-, ge-, über-,

umbe-, under-, ver-, wider-, zer-.

wirkunge : pesser unser würchung und leben
BREV. 46".

WirOUCh: wiroch stn. JE1TT. pr. 4, 22. 5, 10 u. ö.

Wirtinne: wertinne SECUND. 58.

Wirz: vier eymer wertz (6et»i bierbrauen) WK.
H. 94.

Wisasre : in was gäch nach irem weiser KZM. sp.

233».

wisboum ADELH. 29, 2 u. anm.

wischen eilh. l. 1879. 83.

wislich eilh. l. VIU, 97.

wisliche, -en eilh. l. 1377.

wis-lichen adv. sicher. Eul. B. 3660.

WlSÖt: da? wisode, wisoede JEITT. pr. 19, 13. 16.

105, 13.

wit: niht ein wit SCHONEB. 6602. er trueg den
wit auf seinem hals Kzm. sp. 222b

.

witzec mit gen. swer suft ist minne w. WH. v.

W. 4179.

witzehaft wh. v. w. 979.

wiz;unge stf. = wi?egunge. Weisung Kzm. sp.

230".

wi??enheit eilh. (L. 4282).

WOchenmarket: wuchenmarkt Alem. 6. 248, 36.

WÖdunge s. unten wüetunge.

WOl-bedenkliche adv. sand Johannes hat

wolbedenkleich und nicht umbsust gespro-

chen Brev. 167".

wolf-acker stm. Aarg. w. 46.

WOl-gesit part. adj. ir sult wolgesitt sein

Brev. 182".

Wolkenbruch: die wolkenpruch wunder gewert
Brev. 89".

wolken-trüebe stf. diu w. ist ir ein sunne

Lampr. Sy. 387.

wollustec: schcen den äugen und w. dem ange-
sicht Beev. 85".

wol-lustecheit stf. und setzt in in das para-

deis der wollusticbait ib. 82*.

WOlves-. wolves isen EILH. L. 5305.

wonen stn. Adelh. 87, 1.

woner stm. waz. ist der mensche ? einer klei-

nen zit woner Secünd. 423.

wort: gut w. (bona fama) ARIST. 574. 91. ein lobe-
liches w. (bona fama) ib. 651.

Wortzeichen eilh. l. 7299.

WÜeste stf. di wüest (endlosigkeit, grosse) meiner
gothait ADELH. 42, 3 u. anm.

WÜestunge, «»öde Kzm. sp. 209b
. 215b

. 223b
.

WÜetunge: diu wödunge des mers SCHONEB. 7207.

durch üwer sunde wodunge t'6. 9995.

WUndic adj. verwundet, der wuntic mensche

Kzm. sp. 196".

wunnesamheit : wunsamkeit Brev. I6 b
.

WUOCher-spil stn. vmcher. ain w. treiben Kzm.

sp. 215".

würfel-liher stm. z. 9, 147.

WÜrmelin s. oben unter impelin.

z.

zadel: filacterium, zadel, lode Dfg. 234\ vgl.

zottel.

zäfen. — mit ge-.

zageleht adj. geschioänzt. wie sint aver die

visko in dem wäge unde daz. gefugele unde

alle? daz. da gescafen üf dirre werlt ist? da

ist ez. alle? äne stimme, da ist ez. alle? sin-

nelös unde redelös, da ist e? alle? vierbein

unde snabeloht unde zageloht KoNR.^r. 47 b
.

Zander: swie deine der zanter si, hat er die ma-
terje die er da enzunten mac von werchen oder
von strö, da wirt vil sciere ein vil grÖ?e? viwer
von Konr. pr. 106b

.

zanger-heit stf. unrechte gewalt macht zan-

gerkeit, zangerkeit widersaz (injuria generat

pertinaciam T pertinacia iracundiam , iracun-

dia impugnantiam) Arist. 564.

zeben? stswv.f ze vüegin sie strebint, in die

lüfte sie zebint Pdgr. 2. 112, 6.

zederloht ? adj. adv. umb die gro?en kappen

und zederlocht zerhouwen gewant ist kain

ban Alem. 6. 230, 22.

zehenzic jeitt. pr. 31, 12.

zehenzicvalt s. unten zwispilden.

zehenzicvaltic jeitt. pr 135, 8. konr. pr. 88".

zeheren. — auch mit be-.

zeichenliche : z. vernemen (figurative intelligere)

Abist. 247.
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zelten: zeltende? phert WH. v. W. 3148.

zeneii: der sie zent zuo im also Taste LAMPR. Sy.

3933.

zerfe? Germ. 23. 295, 189 u. anm.
zerganclich: disiu werlt ist zergenclich Wh. v.

W. 6753.

zergelt aarg. w. 73.

zergeselle dankr. p. 327.

zerliden: ain rind viertailen, houwen und zerli-

den ALEM. 6. 233, 29. 253, 24.

zermüllen : er hat seu (goter) ganz und gar zer-
müllet KZM. sp. 208b

.

zerrecken: dine här der kamp zurecke Arist.
1592.

zer-rüttelich adj. oben in unzerrüttelich.

zerrütten: einem da? spil zerutten KZM. sp. 219 b
.

zerslihten: da? her z. stz. 8.

zersligen : der umbehank ward zeslissen Kzm. sp.
223".

zer-slüpfen swv. wer tanzen wil auf helem

eis, dem selben zuslupft gar gern ein füsz

Fasn. 1012, 11.

zersniden refl. deu stain deu wurden sich zer-
sneiden KZM. sp. 228°.

zer-teilerin stf. der stunde ein zuteilerin (ho-

rarum distributor) Secdnd. 396.

zerten : brüten und z. Jeitt. pr. 53, 24.

zer-vallen stn. ein unvormidelich zuvallen

Secünd. 503.

zervam: zerv. als ein mist Wh. v. W. 4548.

zei'velleu : er wolt den tempel zefellen und in drei
tagen wider stellen KZM. sp. 225".

zer-VÜcken swv. und wolst dich gen ir ser

zuflicken Fasn. 164, 15. vgl. 717, 8. 794,

22.

Zicken: alle die, die dise werlt versmächent durch
den ewigen lip , die zickent alle hin nach dem
heiligen CristO KONR. pr. 43d

.

Ziehen: ob ich mich ziuhe nach miner art WH.
y. W. 3089.

zinden. — mit ent-.

zinken swv. verfünffachen, doch wart sie ge-

zinket sider Schoneb. 1342.

Zinken? swv. alle die da vor durste zinken,

die körnen zum waz,z,er und trinken Schoneb.

4501.

ZltelÖse vgl. BEZZENB. beitr. 3, 84 f.

ziugnÜSSe: ain valscheu zeugnuss Kzm. sp. 206".
220".

ZOC, Schlägerei, balgerei: ob sich ein zog erhüebe
Wk. H. 5. zu eime zöge loufen t'6. 10.

zogen swv. sich prügeln Wk. H. 17.

zolbsere: wer do zolbär ist uf eime järmarkte Wk.
H. 154. 56.

ZOlhÜS WK. H. 156.

zorneclichen jeitt. pr. 63, 27.

ZOten, wackelnd gehn KzM. sp. 226".

zouberaere jeitt. pr. 125, 25. 30.

ZUberwin (ZlNG. Friedr. v. Sonnenburg IV, 349 er-

klärt: „für die dienstboten bestimmter schlechter

wein, etwa der, welcher vom fasse in das unterge-
setzte gefäss abtropft").

ZUckei'-huot stm. daz, sibent wort was schoen

und guet und süez,z.er wenn ein zuckerhuet

Kzm. sp. 247*.

zunfbrief alem. 6. 249, 31. 37.

zunfthüs alem. 6. 258, 32.

ZUnftreht s. oben unter stubenreht u. ALEM. 6.

258, 32.

ZUO. zuo eigenen: het er im nicht raupleich
zu geeigent BREV. 141b

. — gesellen VlNTL. 440.
— hüllen: er ward die chinder schön zue huln
recht als si baide solten släfen Kzm. A. 898. —
sperren JEITT. pr. 85, 16.

ZUOtrager: er ist ain falscher zuetrager KZM.
A. 459.

ZUO-tÜtelen stn. adulatio Brev. 59".

zuotütler kzm. sp. 241».

zürnen. — auch mit be-.

Zwacken. — auch mit er-.

zwelfboten-tuom stn. unsers herren, durch

den wir haben gnäd empfangen und das

zwelfpotentumb Brev. 68".

ZWll'ben, drehen, der tiuvel in da umbe zwirbet
LAMPR. Sy. 1819.

zwiselinc stm. «wüling Schoneb. 396. 3825.

980.

ZWlspilde adj. er treit die zwispilden chrono mit
dem zwispilden zehenzicvalten löne KONR. pr.
88 1'. 125d

. der mit zwispilder e"r in dem himel
und auf erden ist Brev. 256 1'.

ZWlspilden: so wirt ouch in ir 16n gezwispililit
KONR. pr. 88".

zwi-spitzic adj. mit ainem zwispitzigen swert

Kzm. sp. 194\

(Geschlossen am 10. noiember 1818.)
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